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Obgleich  dieses  Wörterbuch  nur  auf  zwei  theile  berechnet  war  nrnl  der 
erste  deshalb  mit  L abscbloss , so  ist  es  doch  nöthig  geworden  den  zweiten 
in  zwei  bände  zu  zerlegen.  Diese  eintheilung  wurde  schon  durch  den  um- 
stand geboten,  dass  herr  professor  Zarncke,  damit  ein  rascherer  abschluss 
des  Werkes  erreicht  würde,  die  bearbeitung  der  buchstaben  M — 8 über- 
nahm; sie  ist  aber  auch  deshalb  angemessen,  weil  während  des  druckes  des 
ersten  bandes  und  nach  dem  abschlusse  desselben  sich  das  gebiet  der  mit- 
telhochdeutschen lexikographie  sehr  erweitert  hat.  Es  sind  mehrere  denk- 
mäler  zum  ersten  male  herausgegeben , von  denen  ich  hier  nur  die  Krone 
von  Heinrich  von  dem  Türlin,  den  Trojanischen  krieg  von  Konrad  von  Wiirz. 
horg,  das  dritte  buch  des  Passionais  und  die  von  Pfeiffer  mit  einem  reich* 
lialtigen  wörterbuche  ausgestattete  Deutschordenschronik  von  Nicolaus  von 
Jeroschin  hervorheben  will;  andere  sind  in  neuen  kritischen  und  mit  sprach- 
lichen bemerkungen  versehenen  ausgaben  erschienen.  Da  nun  für  diesen 
l>and  auch  noch  mehrere  schon  früher  herausgegebene  rechtsdenkmäler  be- 
nutzt sind,  und  die  fortsetzung  meiner  arbeit  mich  die  Hicken  in  dem  nacli- 
’asse  von  Benecke  genauer  erkennen  und  auf  ihre  ergänzung  bedacht  nehmen 

so  ist  der  dritte  theil  ungleich  reichhaltiger  ausgefallen  als  der  erste, 
*enn  auch  eine  absolute  Vollständigkeit  bei  dem  jetzigen  Standpunkte  der 
deutschen  Sprachwissenschaft  nicht  erreicht  werden  konnte. 

Was  das  Verhältnis  des  dritten  bandes,  so  wie  er  jetzt  vorliegt,  zu 
dein  nachlasse  von  Benecke  betrifft,  so  habe  ich  bereits  in  der  vorrede  zum 
ersten  theile  hervorgehobeu,  dass  das  Z schon  weiter  gediehen  war,  als  mell- 


Digilized  by  Google 


IV 


rere  andere  buchstaben.  Doch  habe  ich  auch  hier  nicht  nur  sehr  viel,  seien 
es  stellen  oder  ganze  artikel,  zugesetzt,  sondern  auch  einen  grossen  theil 
unigearbeitet.  Das  material,  welches  sich  bei  den  buchstaben  T bis  W vor- 
fand , war  so  wenig  ausreichend , dass  mir  nichts  übrig  blieb  als  diese  voll- 
ständig neu  auszuarbeiten. 

Zu  meiner  befriedigung  hat  das  werk  sich  bis  jetzt  eines  allgemeinen 
beifalls  zu  erfreuen.  Einige  hätten,  wie  ich  es  erwarten  konnte,  eine  alpha- 
betische Ordnung  statt  der  von  Benecke  begründeten,  die  ihre  volle  wissen- 
schaftliche berechtigung  hat,  lieber  gesehen.  Ich  habe  mich  über  diesen 
punkt  schon  früher  geäussert  und  muss  hier  nur  meine  Verwunderung  dar- 
über aussprechen,  dass  J.  Grimm  so  weit  geht  in  der  einleitung  zu  dem 
deutschen  wörterbuche  mit  beziehung  auf  das  vorliegende  werk  zu  behaup- 
ten, dass  den  zwecken  und  den  absichten  eines  Wörterbuches  keine  unter  al- 
len Ordnungen  verderblicher  entgegenwirke  als  die  nach  wurzeln;  weil  die 
etymologie  in  fortschreitender  bewegung  begriffen  die  künde  der  wurzeln  al- 
lenthalben erweitere  und  ermässige,  so  dürfe  die  folge  der  Wörter  nicht 
durch  sie  getrübt  werden.  Grimm  hat  bei  diesem  ausspruche  nicht  erwo- 
gen, dass  der  fortschritt  der  etymologie  doch  durch  eine  nur  alphabeti- 
sche Ordnung  viel  weniger  unterstützt  wird,  als  durch  jede  etymologische, 
wenn  die  zeit  auch  über  die  Verwandtschaft  der  Wörter  immer  neue  aufklä- 
rungen  bringen  kann.  Oder  wollen  wir  auch  sagen,  dass  nichts  verderbli- 
cher für  die  deutsche  Sprachwissenschaft  sei  als  die  Übersicht,  welche  Grimm 
in  seiner  grammatik  über  die  verbliebenen  und  verlorenen  starken  verba  und 
ihre  familien  gegeben  hat,  weil  da  einzelnes  gewagt,  anderes  auch  wohl 
geradezu  unrichtig  ist?  Die  alphabetische  Ordnung  seines  Wörterbuches 
konnte  er  besser  vertheidigen. 

Von  den  nicht  zahlreichen  ergänzungen  und  berichtigungen  zu  dem 
wörterbuche , die  bis  jetzt  veröffentlicht  sind , erkenne  ich  die  meisten  mit 
dank  an.  Einige  sind  solchen  werken  entnommen,  die  mir  bei  der  bearbei- 
tung  des  betreffenden  Wortes  noch  nicht  zugänglich  waren;  bei  andern  hat 
man  übersehen,  dass  das  angeblich  ausgelassene  sich  in  dem  wörterbuche 
findet;  einzelne  sind  unrichtig  und  ungerecht*)  oder  unnöthig  mit  gift  ver- 


*)  So  wenn  Haupt  zu  Neidhart  50,  2 auf  s.  156  bemerkt,  das  wort  getelse  der 
Hiedcgger  handschrift  sei  sicher  unrichtig  im  mhd.  wörterbuche  1,  4Ö8b  zu  geleiöse  ge- 
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setzt.  In  der  folge  werden  sieh  bei  dem  weitern  fortschritte  der  deutschen 
Sprachwissenschaft  noch  mehr  gelegenheiten  zu  ergänzungen  darbieten.  Mögen 
diejenigen  die  sie  gehen,  doch  auch  nicht  vergessen,  dass  sie  durch  das 
Wörterbuch  die  anregung  zu  ihren  bemerkungen  erhalten  haben  und  demsel- 
ben zum  theil  auch  wohl  die  mittel  der  ausfiihrung  verdanken. 

Da  ich  über  die  einrichtung  des  Wörterbuches  bereits  in  der  Vorrede 
zum  ersten  bande  das  nötliige  gesagt  habe,  so  spreche  ich  nur  noch  den  wünsch 
und  die  hoffnung  aus,  dass  das  werk  nicht  allein  durch  die  redlich  erstrebte 
möglichst  vollständige  geordnete  Zusammenstellung  des  mittelhochdeutschen 
Sprachschatzes  seinen  hauptzweck  erreicht  habe,  sondern  auch  durch  die  zahl- 
reichen belege  und  die  erklärung  der  schwierigeren  stellen  weitere  sprachliche 
und  kritische  Untersuchungen  anregend  fördern  und  die  forschungen  auf  dem 
gebiete  der  deutschen  kultur-  und  rechtsgeschichte  unterstützen  möge.  Zu- 
gleich erfülle  ich  die  angenehme  pflicht  denjenigen,  die  mir  bei  meiner  ar- 
beit  behülflieh  gewesen  sind,  hier  meinen  wärmsten  dank  zu  sagen.  Ausser 
den  bereits  früher  genannten  herren  haben  Zamcke  in  Leipzig,  Diemer  in 
Wien.  Roth  in  Frankfurt  mir  beiträge  und  bemerkungen  zugesandt,  und  be- 
sonders hat  Weigand  in  Giessen  mir  fortwährend  werthvolles  aus  handschrif- 
ten  und  alten  vocabularien  gewonnenes  material  zur  Verfügung  gestellt. 

Die  Vollendung  des  zweiten  bandes,  welche  gleichzeitig  mit  der  des 
dritten  erfolgen  sollte,  ist  zu  meinem  grossen  bedauern  durch  die  leidende 
gesundheit  meines  mitarbeiters  verzögert:  sie  ist  aber  in  der  allernächsten 


stellt.  Dass  die  handscbrift  Cb  hier  auf  dasselbe  worl  führe,  beweise  nicht,  dass  göte- 
getölse  zusammengezogen  werden  konnte.  Das  ist  ungerecht,  weil  ich  doch 
^ getelse  der  Riedegger  handschrift  nicht  für  eine  Zusammenziehung  ausgetelöse 
•rllari  habe,  und  in  meinem  manuscripte  bat  sich  davor  auch  noch  das  wort  vgl.  gefun- 
den, Einen  eigentümlichen  eindruck  macht  es  aber,  wenn  Haupt  zu  glauben  scheint, 
•»»durch  einen  von  ihm  gesetzten  accent  bewiesen  werde,  dass  ge  t eise,  das  er  doch 
•itcht  erklären  kann,  hier  die  richtige  lesart  sei.  Hätte  er  den  im  wörterhuche  gegebe- 
aen  fingcrzeig  benutzt  und  die  bernerkung  Beneckes  über  die  Riedegger  handscbrift  be- 
lüft, so  hätte  er  finden  müssen,  dass  hier  nur  getelösc  die  richtige  lesart  ist,  und 
d»*  der  hinweis  in  dem  wörterhuche  ganz  an  seiner  stelle  war.  Der  vers  ist  zu  schrei- 
welnls  ir  oder  weint  si  ir  getelöso  niht  vermlden.  Zu  weint  vgl. 
Seidb.  25,  14.  — Bei  dem  auf  s.  144  gesagten,  hätte  er  billiger  weise  meine  Vorrede 

*'  berücksichtigen  sollen.  — Für  die  freundliche  art,  mit  der  hcrr  Haupt  darauf 
*9»§eht  die  arbeit  Beneckes  von  der  eines  nicht  genannten  zu  scheiden,  bedanke  ich 
■•«h;  ich  wünsche  nur,  dass  es  seiner  vorurteilsfreien  kritik  künftig  besser  gclingeu 
das  richtige  zu  treffen  als  bis  jetzt  hier  und  in  andern  dingen. 
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zeit  zu  erwarten,  indem  herr  professor  Zarncke  nach  seiner  erfolgten  Wie- 
derherstellung das  angefangene  R fortsetzt,  ich  aber  die  ausarbeitung  des  S 
übernommen  habe.  Ein  supplementband  mit  einem  alphabetischen  register 
wird  das  ganze  werk  beschliessen. 

Götti ngen,  im  December  1860. 


W.  MÜLLER. 


Verzeichnis  der  in  diesem  bandc  noch  benutzten  quellen  und 

Hilfsmittel  *). 


Abk.  Alpharts  to<i  in  v.  d.  Hägens  heldcnbuoke,  Leipzig  1855;  I,  279  fg. 

Basl.  r.  Das  bischofs  und  dienstmannenrecht  von  Basel,  hsgg.  von  W.  Wackernagel, 
Basel  1852. 

Brvnn.  str.  Die  stadtrechte  von  Brünn  aus  dem  13.  und  14.  jh.  hsgg.  von  Rössler, 
Prag  1852. 

Cato.  Der  deutsche  Calo  nach  der  ausgabc  von  Fr.  Zarncke,  Leipzig  1852. 

Crane.  j 

Pemant.  > Berlkold  von  Holle,  hsgg.  von  K.  Bartsch,  Nürnberg  1858. 

Darif.  1 

Pia  r6.  Etymologisches  Wörterbuch  der  romanischen  sprachen  von  Fr.  Diez,  Bonn 

1853. 

Erlös.  Die  erlösung  mit  einer  auswahl  geistlicher  dichtungen , hsgg.  v.  K.  Bartsch, 
Quedlinburg  und  Leipzig  1858. 

Freiberg,  str.  Recht  der  stadt  Freiberg  in : Schotts  Sammlungen  zu  den  deutschen 

land-  und  stadtrechten  3,  143  fg. , Leipzig  1775. 

H.  heldenb.  Heldenbuch  u.  s.  w.  durch  F.  H.  v.  d.  Hagen,  Leipzig  1855. 

Hadam.  Hadamars  von  Laber  jagd  und  drei  andere  minnegedichle  seiner  zeit  und 
weise  hsgg.  v.  J.  A.  Schmeller,  Stuttgart  1850. 

fleimb.  handf.  Heimburger  handfeste,  abgedruckt  in:  Seuckenberg,  Visiones  diversae 
s.  268  fg. , Leipzig  1775. 

lerosch.  Die  deutschordenschronik  des  Nicolaus  von  Jeroscbin,  hsgg.  von  Fr.  Pfeif- 
fer, Stuttgart  1854. 

Earl  B.  Karl  der  grosse  von  dem  Stricker,  hsgg.  von  K.  Bartsch,  Quedlinburg  und 
Leipzig  1 857. 

El.  Ho.  Die  klage  in  der  ältesten  gestalt  mit  den  Veränderungen  des  gemeinen 
lextes,  hsgg.  von  Ad.  Holtzmann,  Stuttgart  1859. 

kröne  Sch.  Diu  kröne  von  Heinrich  von  dem  Türlin,  hsgg.  von  G.  H.  F.  Scholl, 
Stuttgart  1852. 

kühn.  r.  Das  alte  Kulmische  recht,  hsgg.  von  C.  K.  Leman , Berlin  1838. 

\johengr.  R.  Lohengrin,  hsgg.  von  H.  Rückert,  Quedlinburg  und  Leipzig  1858. 

Ludic.  Das  leben  des  heiligen  Ludwig,  übersetzt  von  Fr,  Ködiz  von  Salfeld  , hsgg. 
von  H.  Rückert,  Leipzig  1851. 

k*dr.  kreuif.  Des  landgrafen  Ludwigs  des  frommen  kreuzfahrt,  hsgg.  von  F.  H.  v. 
d.  Hagen,  Leipzig  1854. 

%tin.  nat.  Mcinauer  naturlehre,  hsgg.  von  W.  Wackernagel,  Stuttgart  185t. 


*)  vgl.  bd.  I,  s.  XV  fg. 
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HS.  F.  Des  Minnesangs  frühling,  hsgg.  von  K.  Lachmann  und  M.  Haupt,  Leipzig  1857. 

Hühlh.  str.  Das  alle  rechtsbuch  der  stadt  Mühlhausen,  in:  Stephan,  neue  sloffliefe- 
rungen,  I,  27  f g.  Mühlhausen  1846. 

Münch.  str.  Das  stadtrecht  von  München,  hsgg.  von  Fr.  Auer,  München  1840. 

Myst.  2.  Deutsche  mystiker  des  vierzehnten  Jahrhunderts,  hsgg.  von  Fr.  Pfeiffer, 
zweiter  band,  meister  Eckhart,  Leipzig  1857. 

A 'arrensch.  Seb.  Brants  narrenschifl,  hsgg.  von  Fr.  Zarncke,  Leipzig  1854. 

Nib.  Ho.  Das  Nibelungenlied  io  der  ältesten  gestalt,  hsgg.  von  Ad.  Holtzmann,  Stutt- 
gart 1857. 

Nib.  Z.  Das  Nibelungenlied,  hsgg.  von  Fr.  Zarncke,  Leipzig  1856. 

Nith.  H.  Neidhart  von  Reuenthal,  hsgg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1858. 

Pf.  Germ.  Germauia,  Vierteljahrsschrift  für  deutsche  alterthumskunde,  hsgg.  von  Fr. 
Pfeiffer,  Stuttgart  1856  fg. 

Spec.  eccles . Speculum  ecclesiae,  altdeutsch,  hsgg.  von  J.  Kelle,  München  1858. 

Stat.  d.  d.  ord.  Die  Statuten  des  deutschen  Ordens,  hsgg.  von  E.  Hennig,  Königs- 
berg 1806. 

Teichn.  Ueber  Heinrich  den  Teichner,  von  Th.  G.  v.  Karajan,  Wien  1855.  die 
zahlen  verweisen  auf  die  annierkuugen. 

Troj.  K.  Der  trojanische  krieg  von  Konrad  von  Würzburg,  nach  den  Vorarbeiten 
K.  Frommanns  und  F.  Roths,  hsgg.  durch  A.  v.  Keller,  Stuttgart  1858.  die 
zahlen  mit  Vorgesetztem  s.  ohne  K.  verweisen  auf  die  Seitenzahlen  der  hand- 
schrift. 

Urb.  Habsburgisches  urbarbuch,  hsgg.  von  Fr.  Pfeiffer,  Stuttgart  1850. 

W.  gast  R.  Der  wälsche  gast  des  Thomasin  von  Zirclaria,  hsgg.  von  H.  Rückert, 
Quedlinburg  und  Leipzig  1852.  auch  die  verszahlen  ohne  R.  verweisen  auf 
diese  ausgabe. 

Wien,  handf.  Handfeste  der  stadt  Wien,  in  Senckeubergs  Visiones,  s.  283  fg. 

Zürch.  richlebr.  Der  richtebrief  der  bürger  von  Zürich,  in:  Helvetische  bibliothek, 
Zürich  1735,  2.  stück,  1—  128. 
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r.  der  harte  Zungenlaut , entspricht  in  der 
regel  dem  ahd.  t,  goth.  d.  im  anlaute 
duldet  t,  abgesehen  von  dem  vereinzelt 
»i*  fremdicörtern  erscheinenden  Iseh 
(Iscbapel  für  schapel)  und  tj  in  tjoste 
nirr  r und  w hinter  sich,  tr  wechselt 
bisweilen  mit  dr : vgl.  draben  und  tra- 
ben, dracbe  und  trache.  t\v  stimmt 
entweder  mit  dem  ahd. , wie  in  tweln, 
iwerc,  oder  ist  aus  ahd.  dw  entstan- 
den, wie  auch  noch  mhd . , namentlich 
ü»  älteren  mhd.  (lenkmalern  geschrieben 
wird:  vgl.  twahen,  twer,  twingen.  da- 
für setzt  das  nhd.  zw  oder  qu  vgl. 
zwingen , qualm  (4walm).  beides  er- 
scheint vereinzelt  auch  schon  früher: 
uobezwongen  Alph.  143,  1;  bequang 
Ludw.  12.  vgl.  k.  — t und  d wechseln 
auch  sonst  a.  im  anlaute , vgl.  taht, 
cäht;  dult,  lull;  düme,  Iflme.  das  nhd. 
hat  bisweilen  l wo  mhd.  d:  vgl.  döu 
and  tön,  (ungen  und  düngen;  biswei- 
len umgekehrt:  belüren  bedauren.  b. 
»■I  inlaute  nach  1 , w und  liqnidis  über- 
haupt. vgl.  nulte  und  milde , auch  in 
dem  le  der  schwachen  präterita , wie  man- 
de,  nande,  erkunde,  römde  für  mante 
u.s.w.  umgekehrt  findet  sich  auch  dulten 
für  dulden , lebenlic  für  lebendic.  vgl. 
auch  den  Wechsel  von  d und  t in  starken 
terbis  auf  Id  und  ied:  miden,  wir  miten  ; 
?»eden,  gesoten.  — trenn  in  zusammen- 
u ehungen  durch  wegfall  des  tonlosen  e 
U oder  dt  zusammentreten , so  setzt  das 
**hd.  einfaches  t,  wie  in  den  präteri- 
tu  ribte,  wante,  sante,  oder  bisweilen 
i.sende),  vgl.  Hahn  I,  31  fg.  — sonst 
erscheint  t für  d a.  bisweilen  im  an  - 
lovle  bei  dem  demonstrativen  prononien 
Bd.  I». 


und  verwandten  parlikeln : vert  tö 

Parz.  4,  1.  verlös  len  das.  161,  4. 
daj  ter  das.  161,  17.  vgl.  gesch.  d. 
d.  spr.  367.  b.  bei  Inklinationen, 
5 wie  bistu  für  bist  du.  c.  im  auslaule: 
vgl.  wall , waldes;  baut,  hende.  — un- 
organisch wird  t zugesetzt  in  mehre- 
ren Wörtern , namentlich  nach  n:  vgl. 
ellenlhaft,  degentlich , gezogentlich'/nr 
10  eilenhaft  u.s.w.;  dann  wilent  für  wi- 
len,  niemant  für  nieman.  bisweilen 
auch  nach  s:  sust  für  sus,  palasl  für 
palas.  Hahn  I,  33.  — t fallt  weg  in 
lussam,  angeslichcn,  ernslichen  für  lusl- 
15  sam  u.s.w.  ferner  in  guns  für  gunsl 
U.  Trist.  1 87.  diens  für  dienst  Parz. 
608,  3.  618,  20.  über  den  Wegfall 
des  t in  der  dritten  person  ptur.  des 
präsens  s.  Grimm  zu  Vrid.77,7.  über 
20  t in  der  zweiten  person  des  p röter i- 
tums  starker  verba  statt  e,  ahd.  i,  s. 
Grimtn  altd.  gespräche  s.  22. 
t*bkr  Wagenburg,  slav.  tabori  Oberl.  1611. 
Tabernakel  sin.  zeit,  lat . tabernacu- 

25  lum.  — dich  (Maria),  gotes  laber- 
nackel,  sin  glast  vil  schöne  erlühte  g. 
sm.  1274.  di  magel  schön  ist  sein 
tabernakel  und  sein  palnst  Suchenw.  41 , 
1027.  vgl.  Griesh.  pred.  2,  1 12.  115. 
30  Hätz!.  1,  125,  172. 

TABERNE  S.  TAVERNE. 

TABHASTßN  gCOpT.  tl.  W.  Wh.  74. 
tabronIt  geogr.  n.  Stadt  im  morgen- 
lande. Parz.  316.  374.  398.  616. 

35  tabul£te  swf.  Verzeichnung  des  laufes 
der  planelen  auf  einer  tafel . siben 
planöten ; ir  inguj  und  ir  üfzuc  der 
arcteten,  ir  pölus  und  ir  zeln  man  seit, 
sach  man  ir  tabuleten  fW  364,9.  die 
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plansten  tabulöten  liuhtent  nach  des  In- 
ges schin  Frl.  I.  II,  3. 
tAbCh  s.  tamhüh. 
tac  t‘ges)  slm-  ta9’  — 90,h‘ 

ahd.  tag.  Gr.  2,  44.  451.  3,  351. 
gesch.  d . d.  spr.  958.  Ulfil.  wb.  41. 
Graff  5,  353.  neben  der  starken  form 
erscheint , namentlich  in  Zusammen- 
setzungen , auch  die  schicache.  vgl.  gen. 
pltir.  tagen  MS.  I,  92.  a.  — I.  ge- 
gentheil  von  nacht,  naht  nnde  tac  Parz. 
30,  15.  mitter  tac  mittag  das.  68, 

29.  umbe  mitten  tac  Iw.  180.  190. 
nach  mittem  tage  das.  265.  vgl.  126. 
129.  Parz.  95,  30.  ein  swinde  vin- 
ster  donreslac  zerbrach  im  sinen  mit- 
ten tac  a.  Heinr.  1 54.  in  mittes  ta- 
ges  schin  Barl.  278,  3.  da  er  ft f si- 
ner  venje  lac  und  sprach  sinen  mitten 
tac,  da;  wir  hei;en  sexte  zit  das.  369, 
7 Pf.  — dö  e;  tac  wart  Iw.  241. 
der  tac  begunde  liehten  das.  34.  do 
erschein  der  süe;e  rmere  tac  Parz.  774, 

30.  da;  der  tach  üf  prach  Judith  1 75, 
6.  vgl.  frauend.  233,  14.  495,  30. 
Bon.  48,  68.  dö  brach  der  tac  da 
her  für  Ls.  3,  259.  dö  der  tac  durch 
da;  tach  Ifthte  unde  brach  g.  frau  I 539. 
2451.  sine  klawen  durch  die  wölken 
sint  geslagen  , er  stiget  üf  mit  grö;er 
kraft,  ich  sih  in  grawen  den  lac  W.l. 
4,  13.  dö  die  naht  der  tac  vertreip 
frauend.  208,  6.  257,4.  der  tac  sa- 
gende wart  Trist.  8942.  der  tac  wil 
niht  erwinden  MS.  1,  147.  b.  der  tac 
wil  geriehen  ( siegen , walten)  das.  27.  b. 
2,  23.  b.  der  tac  erstarket  Eracl.  587. 
e;  ist  noch  vil  höher  lac  Parz.  51,19. 
e;  ist  hiule  hin  ein  tac  Iw.  272.  der 
tac  der  hiute  schein  das.  274.  dö  der 
tac  verquam  En.  7866.  der  tac  het 
ende  und  kom  diu  naht  Parz.  376,  1. 
nu  begunde  ouch  strftchen  der  tac  da; 
sin  schin  vil  nach  gelac  das.  638,  1. 
unz  der  tac  lie;  sinen  strit  das.  423, 
1 5.  diu  naht  hete  benomen  dem  tage 
sinen  brehenden  schin  Mai  184,  3. 
vgl.  Gr.  d.  mythol.  7 0 5 fg.  — dä  min 
her  Gahmuret  dort  sa;,  als  e;  wter  tac 
Parz.  82,  23.  sin  blic  was  lac  wo 
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bi  der  naht  das.  400,  6.  rehter  kiu- 
sche  ein  Hehler  tac  MS.  1,  29.  riebe 
also  der  tac  das.  163.  a.  diu  frouwe 
was  ir  muotes  riche  alsam  der  tac  Wi- 
gal.  5222.  — sus  wert  e;  naht  und 
ouch  den  tac  Parz.  548,  II.  den  tac 
kiesen  s.  ich  kiuse.  — des  tages  bi- 
ten  Iw.  227.  erblten  Parz.  166,  20. 
587,  27.  des  Inges  blic  >vas  dennoch  grä 
das.  800,  1.  des  tages  her  die  vögel 
Hätzl.  1,  3,  12.  — dagis  bei  tage 
und  nnhtis  Diemer  110,  23.  tages 
Parz.  233,  18  Engelh.  3949.  Jerosch. 
46.4.  ö tages  Dietr.  8532.  s.  ör.  vor 
tages  Parz.  376,10.  Eracl.  4670.  vor 
tage  Gregor.  77  5.  Parz.  676,  11.  731, 
18.  an  dem  tage  Iw.  278.  hi  tage 
und  alle  nähte  Parz.  592,  2.  gegen 
tage  MS.  1,  15.  b.  gegen  dem  tage 
das.  1 9.  a.  morgens  gegen  dem  tage 
W.  I 4,  23.  e;  w as  höeh  üf  den  tac 
Parz.  704,  30.  Eracl.  3416.  über  tac 
(auch  in  weiterem  sinne  den  ganzen 
tag  über , immer  fort)  En.  62  34. 
Er.  3485.  Flore  1409.  6891  und  S. 
Haupt  zu  Engelh.  42.  Loliengr.  177. 
vgl.  Gr.  3,  129.  139.  156.  — die 
tage  sint  lanc  Iw.  86.  2.  eine  zeit 

von  vier  und  zwanzig  stunden.  a.  in 
engerem  sinne,  jar  unde  tac  die  sog. 
sächsische  fr  ist,  die  ein  jahr , sechs  tro- 
chen  und  einen  tag  dauerte  Kulm.  r. 
4,  1.  vgl.  5,  42.  65.  tages  heute 
Jerosch.  163.  b.  ie  tages  an  demsel- 
ben tage  Kulm.  r.  2,  5 1 . 4,  94.  hiute 
oder  ze  tage  Augsb.  str.  1 03.  der  na- 
tiurliche  tac  der  vier  und  zwönzic  stun- 
den het  Mein.  nat.  9.  der  ahte  tac  der 
achte  tag  nach  einem  feste,  die  octave 
II.  zeitschr  6,  350.  36  6.  myst.  45,  2, 
Gr.  w.  1,742.  heiliger  tac  hoher  fesi- 
fag  myst.  227,  14.  an  unser  frowen 
tage,  an  der  zwelfpoto  tage  alder  »n 
einem  andern  heiligen  tage  Griesh.  precl 
2,  72.  der  jungeste  tac  der  letzte  ta 9 
des  lebens , lodestag  pf.  K.  300,  12. 
AVA.  2151,  4.  der  jungeste  lac  der 
letzte  tag , weitende  s.  junc.  an  den 
urleilicheti  tac  Teichn  283.  der  ober- 
ste tac  der  hl.  dreikönigstag  Gr.  w.  1 , 


2 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


TAC  3 

405.  myst.  47,  13  und  anm.  Oberl. 

1147.  Schneller  1,  13.  194.  Frisch 
2,  26.  b.  österlicher  tnc  ostertag  Ulr. 

575.  Roth  pred.  70.  MS.  2,  230.  b. 
si  (die  geliebte ) ist  min  österlicher  tac  5 
das.  1,  55.  b.  08.  b.  vgl.  Waith.  111, 

26.  s.  auch  oster  tac.  der  tac  der 
gebürt  geburtstag  myst.  189,  20.  suo- 
aes  tac  tag  des  gerichts  Pass.  264,  58. 
swer  sine  Sünde  weinen  mac,  deist  der  *0 
munden  suones  tac  Vrid.  37,  25  und 
anm.  Grimm  über  Vrid.  s.  58.  v gl. 
suonlac.  luomes  tnc  der  lag  des 
gerichts , der  jüngste  tag  Roth.  799. 
3609.  4539.  urleiles  tac  kl.  107, 
an  dem  wiheuuehlen  tage  kröne  1 2.  a 
Sch.  palmen  tac  Griesh.pred.  2,  1 27. — 
hiute  ist  der  ohte  tac  Iw.  114.  er  reit 
den  ahten  tac  acht  tage  Parz.  280,  7. 
er  pflac  vreude  unt  kurzewile  oldä  den  20 
eilften  tac  dus.  820,  18.  diu  höchzit 
dio  werte  den  vierzehenden  tac  Nib. 
o33,  I.  von  hiute  übern  ahten  tac 
Parz.  610,  19.  dann  übr  den  vier- 
ztbeuden  tac  das.  112,  5.  unz  an  25 
den  sibendeu  tac  Iw.  250.  in  disen 
'ter  lagen  das.  85.  in  vierzehen  ta- 
gen das.  42.  sine  friunt  die  besten 
rileu  unde  giengen  durch  daij  si  in 
eiipfiengen  gegen  im  wol  drie  tage  30 
lagereisen  a.  Heinr.  1391.  vgl.  Er. 
2^95.  1 00  10.  volle  niun  tage  ISib. 

496,  1.  633,  1.  nieman  ritter  we- 
sen mac  dri^ec  jär  und  einen  tac 
rollt  dreißig  jahre  Waith.  88,  2.  35 
Irid.  57,  6.  ahzic  jär  und  einen 
tac  PrL  12,  2.  eines  lages  lanc 
Ha/M.  89,  10.  114,  4.  einen  ganzen 
tac  Vrid.  58,  12.  ich  bin  einer  der 

nie  halben  tac  mit  ganzen  fröiden  40 
bat  vertriben  das.  42,  7.  vgl.  103,  3. 
Grimm  zu  Vrid.  58,  12.  al  disen  tac 
Parz.  22,  5.  eines  tages  vruo  Iw. 

141. — besonders  o.  ein  bestimmter 
tag.  lernt  in , namentlich  wo  recht  ge-  45 
sprochen  wird,  wenn  keine  Versöhnung 
erfolgt  ist ; frist.  willers  wider  mich 
tach  hart  unde  i$  bringen  zu  teidinge  gr. 
hud.  Eb,  21  und  anm.  des  muo$  ich 
'on  ir  haben  tac  al  die  wil  ich  leben  ro 
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mac  Ls.  2,  198.  dannen  über  eine 
wochen  wart  ein  tac  gesprochen , dö 
i;  quam  in  da^  teidiuc  gr.  Rud.  ö,  1. 
in  diz  laut  hat  er  gesprochen  einen 
angeslichen  tac  Waith.  16,6.  vgl.Reinh. 
1097.  Sercat.  442.  einen  tac  geben 
Herb.  293.  1 1337.  1 1341.  Trist.  9262. 
Dietr.  2549.  //.  zeilschr.  2,  76.  Kulm, 
r.  5,30.  nemen  Ludw.  kreuzf.  1633. 
legen  Herb.  1956.  machen  frauend. 

62,  28.  63,  10.  kröne  118.  a Sch. 
bediulen  Her.  c.  Wild.  2,  110.  er- 
sprechcn  das.  1 28.  besprechen  kröne 

63.  a Sch.  ei  kuml  zuo  eitne  läge 

Reinh.  1082.  Minne,  hilf  mir  werben 
umbe  tac  MS.  2,  92.  a.  reden  ze 
snone  noch  ze  tage  Herb.  5701.  unz 
er  sich  ze  tage  böt  Trist.  393.  — ge- 
stucler  lag  festgesetzter  termin  Ludw. 
22.  49.  offene  tage  judicium  perem - 
torium  Brünn,  str.  gebundene  tage 
diejenigen  an  welchen  die  gerichte  nicht 
verhandeln,  keine  eide  leisten  lassen 
Kulm.  r.  s.  279.  gebannen  tage  (in 
derselben  bedeutung)  narrensch.  95,  3. 
verworfen  tag  dies  nefaslus  das.  65,  36. 
vgl.  Schmeller  4,  152.  b.  in  wei- 
terem sinne  a.  frist.  einen  kurzen  tac 
geben  Bon.  35,  19.  tac  erwerben 

das.  35,  23.  ic  geve  iu  tach  ein  bal- 
ve^  jar  Berthold  Krane  4,  494.  vgl. 
Ludw.  10.  Kulm.  r.  3,  69.  5,  74. 
p’.  zeit  überhaupt;  hier  dient  tac  häu- 
fig mit  adjectiren  oder  einem  genitiv 
zu  Umschreibungen.  der  öwige  tach 
das  ewige  leben  Diemer  300,  11. 

helllicher  tac  Parz.  451,  21.  kiinf- 
teclicher  lac  das.  778,  13.  iwer  künf- 
teclicher  tac  euere  ankunft  das.  366, 
12.  lebender  tac  MS.  1,  72.  a.  ein 
lieber  tac  Parz.  7,  1 4.  diu  maget 
lebte  vil  manegen  lieben  tac  Nib.  18,2. 
lieben  tac  geleben,  gewinnen  Iw.  72. 
93.274.  unsenfler  tue  das.  273.  ein 
swmre  tac  das.  271.  vrcelicher  tac 
Ai 6.  901,4.  wftDiiecIfcber  tac  Waith. 
124,  15.  — endes  tac  MS.  1 , 1 09.  a. 
an  endes  tac  ohne  auf hören  Barl.  51 , 3. 
sö  dajj  man  von  ir  tat  den  endes  tac 
ze  sprechen  hät,  und  du  zwischen  al 
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der  jfire  zal  W.  Wh.  404,  30.  er 
braelite  im  sinen  endes  tac  das.  410, 3. 
geltes  tac  das.  337,  22.  heiles  tac 
Eracl.  2049.  jämers  tac  W.  Wh.  37  0, 

9.  morgens  tac  morgenzeit  Parz.  802, 

10.  sanges  tac  WaUh.  48,  20.  sad- 
den  tac  MS.  1,  191.  2,  127.  219.  b. 
Parz.  565,  25.  scheidens  tac  das. 
502,  23.  Sterbens  tac  Tiirl.  Wh.  1 07.  a. 
striles  tac  Par*.  608,  30.  gefüeget 
er  mir  striles  tac  streit  W.  Wh.  296, 
14.  urloubes  tac  Porz.  9,  28.  freu- 
den  tac  das.  574.  13.  kröne  166.  b 
Sch.  — eines  tages  einst  Waith.  11, 
20.  Nib.  826,  1.  Parz.  118,24.  189, 

24.  345,  26.  des  tages  das.  309,  8, 
391,  9.  393,  2.  Iw.  254.  266.  sit 
des  tages  Parz.  645,  4.  an  dem  tage 
damals  Iw.  254.  bi  disem  tage  Parz. 
189,  15.  von  disem  tage  von  nun  an 
Iw.  204.  von  tage  ze  tage  Parz.  252, 

25.  Winsbeke  3,  4.  frauend.  657,  17. 
für  disen  tac  con  nun  an  Iw.  204. 
Wigal.  7971.  1 1382.  allen  tac  jeder- 
zeit Iw.  108.  Engelh.  2239.  Hahn  zu 
Stricker  3,  3.  altac  immer  Ls.  t 276. 
al  den  tac  Reinh.  2069.  manegen  tac 
lange  zeit  Iw.  109.  Waith.  84,  9.  Flore 
6583.  des  ist  manec  tac  es  ist  lange 
her  Nib.  1680,  1.  ie  tac  MS.  l,70.b. 
nie  tac  nie  Dietr.  30.  b.  niemer  tac 
MS.  1,  64.  68.  a.  168.  b.  2,  46.  fl. 
Heinr.  920.  Parz.  172,  11.  Dioklet. 
4832.  vgl.  Gr.  3,  140.  guoten  tac! 
leseb.  615,  15.  guoten  tac,  bces  unde 
guot  Waith.  Parz.  297,  25.  guoten 
tac  unt  süe;e  zit  mügt  ir  hän  Eracl. 
3300.  er  böt  im  guoten  tac  Lanz. 
2399.  er  gab  im  für  den  guoten  tac 
mit  dem  swerte  einen  slac  Herb.  5 1 38. 
si  vertriben  mit  maeren  den  tac  Iw. 
224.  — der  verliuset  sine  tage  seine 
zeit  Waith.  13,  35.  alle  tage  Iw.  280. 
alle  (al)  mine  tage  Iw.  174.  Engelh. 
6157  und  anm.  troj.  40.  a.  134.  a. 
al  dine  tage  «Site.  330.  al  iuwer  tage 
a.  Heinr.  131  9.  sine  tage  g.sm.  1688. 
troj.  56.  b.  88.  b.  107,c.  Conr.  Al.  8.  die 
tage  min  das.  554.  die  mine  tage 
Silo.  31.  — vil  tage  üf  im  hater 


Jerosch.  68.  b.  welher  tage  si  si  wie 
alt  sie  sei  MS.  1,  67.  b.  dirre  tage 
Iw.  286.  kurzer  tage  das.  284.  — 
bi  minen  tagen  das.  29.  Trist.  459«. 
4618.  MS.  2,  184.  a.  bi  unsern  ta- 
gen Iw.  II.  bi  sinen  jungen  tagen 
Nib.  23,  1.  in  vil  kurzen  tagen  bal- 
digst Iw.  92.  in  disen  tagen  das.  249. 
in  solhen  tagen  Parz.  652,23.  in  al- 
len minen  tagen  mein  leben  Nib.  584, 
3.  in  alten  tagen  das.  1110,  3.  ich 

alte  vor  den  tagen  vor  der  zeit  Waith. 

107,20.  ze  sinen  tagen  körnen  1.  das 
alter  der  mündigkeit  erreichen , volljäh- 
rig sein.  L.  Alex.  412.  Herb.  17388 
und  anm.  Renner  448.  myst.  242,35. 
Kulm.  r.  5,  56.  bis  die  kind  zu  iren 
tagen  körnen,  da;  ist  ein  knab  14  jar, 
ein  tohter  12  jär  Gr.  w.  1,  278.  vgl. 
1,34.  Haitaus  991.  RA.  412.  2.  ins 

höhere  alter  kommen.  Diemer  192,25. 
Er.  133.  Bon.  31,  5.  42,3.  er  was 

so  körnen  zö  sinen  lagen , da;  er  niet 

ne  mohte  gan  L.  Alex.  6931  W.  vgl. 
Schmeller  1,  334.  zuo  alten  tagen 
körnen  myst.  142,  37.  über  tage  ge- 
gangen sin  über  die  zeit  des  heirathens 
hinaus  sein  Kolocz.  82. 

Iiiute  adv.  an  diesem  tagey  heute, 
ahd.  hiulü  d.  i.  hiü  lagü ; Gr.  3,  1 38. 
Graff  4,  693.  vgl.  h i r.  — e;  ist  hurte 
der  drille  tac  a.  Heinr.  981.  morne 
unde  hiute  Iw.  87.  hiute  ode  morgen 
das.  92.  hiute  und  iemer  Waith.  49, 
26.  hiute  an  demselben  tage  Flore 
5174  S.  und  anm.  vgl.  Lanz.  3269.  — 
hiute  morgen  fruo  Parz.  701,  3.  von 
hiute  über  ein  jär  das.  418,  10.  von 
hiute  übern  uhten  tac  das.  610,  19. 
von  hiute  am  sehzehenden  tage  das. 
610,  21. — hiute  disen  tac  Iw.  275. 
an  dem  tac  hiute  Mar.  76.  hiute  an 
disem  tage  Dietr.  74.  a.  unz  hiute  an 
disen  tac  Bit . 8936.  hüte  dis  tages 
myst.  16,3.  71,  36.38.  hiutes  (hiute 
des)  tages  Trist.  6290.  17969.  — 
hiuten  (vielleicht  mit  dem  plural  tagen 
zusammengesetzt ) MS.  2,  220.  b. 

Iiiutec  adj.  heutig,  der  hiutege 
tac  kehr,  fundgr.  1,  209. 
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ihtetac  stm.  frohntay.  so  hat  min 
herre  dri  ähtetage  im  jare  Gr.  w.  1, 

669. 

antla;tac  stm.  ablaßtag , beson- 
der* der  grüne  donnerslag.  da;  be- 
ziehend den  anllä;lach,  dö  uns  got  sin 
fleisk  unde  sin  bluot  gab  Diemer  57,  2. 
eines  nahtes  vor  dem  antiu;tage  (qua- 
dam  nocte,  quae  antecedebat  diem 
noctum,  quem  diem  indulgenliae  vcl 
coenam  domini  chrisliana  religio  vo- 
care  consueverit)  (Jhr.  608.  vgl.  das. 
1101.  Helbl.  8,  956.  Griesh.  pr.  I,  12. 
Bert.  172.  Schmeller  2,  495.  Frisch 
1,  578. 

aschtac  stm.aschermittwoche.  Schwel- 
ler t,  123.  uäch  dem  aschtage  Je- 
roseh.  188.  a.  vql.  stat.  d.  d.  ord. 
i . 241. 

bantac  stm.  frohntag.  lös  aller 
bandage  u.  alles  dienstes  Gr.  ec. 

berhtae  stm.  Epiphaniä.  fundgr. 
i,  110,  22.  sonst  auch  Berhten  tat-, 
ton  der  göttin  Berchta  so  genannt 
t gl.  Oberl.  1190.  Schmeller  1,  194. 
Gr.  d.  mythol.  250  fg.  Müller  altd. 
rel.  124. 

donerstac  stm.  donnerstag.  Ka- 
ro}. 39.  21.  Vir.  1487.  donrestac 
fort.  293.  üf  deme  grüenem  dun- 
resiag-e  H.  zeitschr.  8,  218.  an  dem 
grünen  dunrstage  Pass.  103,67.  dun- 
restac  Mein.  nat.  5.  donristag  Frei- 
berg. str.  251.  dornslag  59.  quinto 
feria,  dies  Jovis  tunslag  voc.  o. 
47,  30.  vgl.  Gr.  d.  mythol.  113. 

dulllac  stm.  festtag.  die  ostirn 
ein  größer  dullac  der  juden  fundgr.  1 , 
106,  9.  die  tulttage  Judith  180,  8. 
*•  dult.  vgl.  Schmeller  1,  366.  Gr. 
oesch.  d.  d.  spr.  72. 

endetac  stm.  endestag,  letzter  tag , 
lodestag.  Trist.  1934.  Parz.  337,  4. 
kröne  62.  b Sch 

ertac  , erctac  stm.  dienstag , ei- 
gentlich tag  des  gottes  Zio  oder  Er. 
*gl  Schmeller  1,  96.  Gr.  d.  mythol. 
113.  183.  1209.  Müller  altd.  rel. 
426.  — ergetac  Bert.  122.  am  ereh- 
'3$  vor  sant  Pauls  kör  O.  Hui.  2. 


TAC 

c re tac  stm.  hochzeitsiag . Schmel- 
ler 1,  93. 

irre  tac  stm.  irrt  hum  , Hetzerei . da; 
si  ir  irretag  erchennent  leseb.  304,  2. 

jämcrtac  stm.  trauertag.  diu  ja- 
rnertac  wil  schiere  körnen  Waith.  67, 1 7. 

jartac  stm.  jahrestag,  derselbe  tag 
in  jedem  jahre.  nnniversarium  Diefenb. 
gl.  29.  vgl.  Gudr.  24,  I .•  da;  kiot  was 
gewahsen  ze  siben  jare  tagen. 

kinttac  stm.  zeit  der  kindheit.  in 
sinen  kinltagen  kröne  3.  a Sch. 

kirchtac  stm.  jahrestag  einer  kir- 
che,  kirchweihe  leseb.  949,20.  950, 
28.  Teichn.  34.  Wolk.  14,  5,  1. 

kliheltac  stm.  unser  vrouwen  kli- 
beltac  tag  der  Verkündigung  Mariä, 
fundgr.  1,  379.  Oberl.  215.  794.796. 
Frisch  1,  520.  c. 

kriuzetac  stm.  tag , t co  umzüge 
mit  dem  kreuze  gehalten  tcerden.  an 
der  miltewochen  in  den  kriuzetageu  vor 
den  pfingesten  Bert.  300. 

ianitac , lamlagc  lähmung.  gat 
diu  wunde  ze  dem  lamlage  Zürch.  rich- 
tebr.  18.  Gr.  w.  1,  817.  3,  671. 

iehctac,  lehetage  lebenszeit,  leben. 
Gr.  2,  490.  Schmeller  1,  436.  — al 
ir  lebetnge  Leys.  pr.  1 03,  38.  verende 
minen  lebetagen  Flore  1 21 9.  min  Sen- 
der lebetage  Engelh.  2192.  fri  des 
libes  unde  des  lebetagen  Pantal.  925. 
vgl.  das.  1637.  1885.  Conr.  Al.  54. 
troj.  1556.  4278.  4594.4607.  g.  sin. 
364.  sinen  lebetagen  er  dö  vertreib 
s.  meister  101,  12.  bi  ir  alten  lebe- 
tagen Helbl.  I 5,  48.  — lebensunter- 
hall.  und  hele  sin  genist  dar  ahe  unde 
sinen  lebetagen  troj.  541. 

leibcltac  s.  r.  a.  kliheltac. 
Oberl.  864. 

louhertac  stm.  lanbhütlenfest  der 
juden.  s c e n o p h a g i a [axyvongyla) 
gl.  Mone  6,  223. 

in  a hei  tac  stm.  verlobungstag.  Oberl. 
976.  W.  3,  11. 

mantac,  maentac  stm.  montag. 
vgl.  HA.  820.  Gr.  d.  mythol.  113. 
fundgr.  1 , 382.  secund8  feria , dies 
lunae  in  an  tag  voc.  o.  47,24.  — an 
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dem  mäntnc  Er.  2614.  mangen  män- 
tac  Parz.  452,  16.  von  dem  nähsten 
muntage  frauend.  32,  11.  dri  mamla- 
ge  Parz.  498, 22.  des  maMitags/rfluend. 
82,  1.  am  mauitage  vruo  Am.  1648. 
r gl.  Diui.  1,  387.  möntog  Mein . nat. 
5.  Gr.  w.  t,  657.  658.  661.  750.  — 
dri  tage  vor  dem  schoenen  möntage 
(?nöntage)  Clos,  chron.  8. 

aftermäntac  stm.  der  tag  nach 
dem  montage,  dienstag.  HA.  820. 

martcrtac  stm.  martertag.  der  hohe 
martertac  der  charfreitag.  schsp.  d.  MA. 

1,  69. 

meictac  stm.  maitag.  Clos,  chron. 
78.  vor  dem  meigetage  Mein.  nat.  9. 

incntac  stm.  der  vierte  theil  ei- 
ner hübe.  vgl.  menen  treiben , führen; 
mene  fuhr , das  zu  einem  fuhrwerk  nö - 
thige  Zugvieh  Schmeller  2,  589.  — der 
selbe  hof  hat  vier  huobe  und  1 0^  men- 
tag, der  vier  eine  huobe  tuont  urb. 
24,  21.  vgf.s.  354.  Oberl.  995.  1029. 

mendcltac  stm.  der  grüne  don- 
nerslag  nach  Wallr.  58,  als  an  wel- 
chem das  mandelbrot  ausget heilt  wurde. 
auf  mendeltag  sol  der  pastor  mit  der 
alterlauf  von  haus  zu  haus  gehen,  dass 
taufwasser  austeilen  Gr.  w.  2,  619. 

messetac  stm.  kirchmesse,  kirch- 
weihe.  nundinae  gl.  Mone  6,  214.  die 
mestage  (nundinae)  Mein.  nat.  1 7.  man 
sol  ze  sinem  sauge  öf  einem  messetage 
vfren  MS.  20, 207.  a.  festtag.  Oberl.  1035. 

mmnctatr  stm.  1.  versöhnungstag. 
Haitaus  1347.  zwischen  in  peden  ge- 
macht ward  ein  minnetag  Otloc.  321. 

2.  die  schellen  wisent  m.  g.  h.  ein  min- 
fueder  holz  — darumb  sol  er  den  sclief- 
fen  öf  mindag  ein  feuwer  machen  Gr. 
w.  2,  329.  öf  mindag  gent  die  schef- 
fen  zu  win  unde  verdrinken  iren  min- 
pfennig  das.  330.  — hier  scheint  ein 
bestimmter  tag  des  jahres  verstanden 
zu  werden . 

mittac.  mittetac  stm.  mittag,  die 
mittachen  in  der  österen  wochen  Die - 
mer  357,  5.  vor  mittetages  ziten  Gudr. 
1145,  4.  der  mittetac  Mein.  nat.  9. 
miteltng  voc.  o.  47,  52. 
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naclitac  stm.  künftiger  tag.  da^ 
von  disen  meren  jömerlichen  mugcn  sa- 
gen die  löte  in  unsen  nachtagen  Pass. 
275,  50. 

nacketage  swm.  nacktheit.  nacke- 
Inge  unde  frost  glaube  3099.  vgl.  31  39. 
der  örste  nacketage  der  von  Adam  uns 
erbet  an  Silv.  4460.  min  nacketage 
daß  ich  nicht  in  hofkleidern  bin  en- 
wirret  niht  Trist.  3983. 

nebcltac  stm.  nebeltag , dunkler 
tag.  dirre  meide  blic  ein  nebeltac  was 
hl  Orgelösen  gar  Parz.  591,  16. 

nönctac  stm.  himmelfahrtslag.  Scltef- 
fers  II alla us  s.  248.  dri  tage  vor  dem 
schoenen  nöntnge  ( so  wohl  statt  inon- 
tage  zu  lesen)  Clos,  chron.  8. 

nöttac  stm.  dies  judicii  extraor- 
dinarius,  vel  potius  dies  peremtorius. 
Oberl.  1136. 

östertac  stm.  ostertag.  öf  einen 
österloc  e£  quam  Marleg.  25,  170.  — 
bildlich.  ditz  ist  diu  stunde  die  ich 
wol  iemer  heilen  mac  miner  vrendeu 
östertac  Iw.  295.  din  gruoj  was  mi- 
ner freuden  östertac  meine  höchste  freude 
Wigal.  9654.  vgl.  Rab.  909.  156.  den 
freuden  riehen  östertac , der  lachende 
in  ir  ougen  lac  Trist.  925.  Isöt  slns 
herzen  östertac  H.  Trist.  804.  vgl.  MS. 
1,  37.  b.  2,  137.  b.  223.  MS.  H . 3, 
442.  a.  366.  b.  myst.  107.  mins  hei- 
les östertac  MS.  1,  34.  b.  der  ( ein 
freigebiger)  ist  der  gerndcu  östertac 
amg.  3.  a. 

bluoiuöstertac  stm.  palmsonntag. 
Oberl.  169. 

palmctac , balmetac  stm.  palm- 
sonntag, an  dem  balmtage  Diemer  41, 
23.  au  dem  vil  heren  balmetage  Conr. 
Al.  788.  vgl.  Maßm.  Al.  S.  135.  b Gr. 
w.  1,  670. 

pfingestac  stm.  pfingsttag.  an  dem 
phingestage  urst.  117,8.  ein  hof  wart 
öf  den  pfingestac  geleit  kröne  155.  a 
Sch.  vgl.  Iw.  11.  nach  dem  pfingest- 
dagc  H.  zeitschr.  6,  1 52.  pfinxtac 
mb.  1305,  1. 

pfinztac  stm.  donnerstag ; r/  nfu- 
7iri] , quinta  feria  vom  Sabbat  an  ge- 
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zdklt.  vgl.  SchmeUer  J,  321.  dunres- 
lac  oder  phiuztac  Bert,  1 2b.  an  pfinz- 
(ag  nach  saut  Johannstag  Baptist»  0. 
Rul.  t. 

rehttac  stm.  yerichtstag.  Oberl. 
1279.  dri  rehltag,  das  ist  dri  vier- 
zcbenlag  Schemn.  str.  art.  10. 

reittac  stm.  rechnungslag.  sö 
schallen  si  haben  ein  reitlach  üf  vierze- 
hen  tag  Brünn,  slr.  403. 

riimetac  s/w.  schmerz,  wie  wol 
du  dins  herzen  riuwetage  hast  an  ge- 
leit Bert.  7 0. 

röseotac  s/w.  rosensonntag , lae- 
tare.  Oberl.  1320.  SchmeUer  3,  135. 

samc^tac , sam;lac  stm.  samstay, 
dies  sabbati.  si  vaste  die  woeben  al- 
k ein  eine  uuze  an  den  sam;tach  eine  Ju- 
dith 156.  IS.  an  dem  sam;tage  Die- 
mer  326,  13.  vgl.  kindh.  Jes.  99,  37. 
46.  Tundal.  44,  27.  Mein.nat.  5.  Heimb . 
handf.  2S3.  Bert.  122.  samistac  kehr. 
63.  b.  Leys.  pr.  69,  39.  samstac  Griesh. 
pr.  1,  114.  2,  117.  voc.  o.  47,  34. 
sambstag  leseb.  939,  40.  — diu  sam;- 
tages  nabt  die  nacht  auf  den  Sonna- 
bend Er.  2367.  r gl.  2406.  alle  Sams- 
tage naht  Parz.  439,  3.  des  samstags 
froo  frauend.  32  9,  2.  si  sulent  in 
(den  trall)  ouch  alle  samestage  mit  ei- 
ner houwen  rinnen  str.  von  Meran , //. 
s eitschr.  6,  422. 

schelmetac  s/w.  pest.  da  ergienc 
der  orse  schelmelac,  dar  nach  den 
giren  ir  bejac  Parz.  387,  .25. 

schüretac  s/w.  aschermittwoche. 
Oberl.  1383.  1454.  Clos,  chron.  72. 
H.  zeitschr.  C,  352.  die  mitlewoche 
nach  dem  sebürtage  in  der  vasten  Mein. 
na/,  8. 

siechtac,  siechtagc  krankheil,  des 
grö;en  und  des  unreinen  siechtagen 
(des  cussatzes)  leseb.  302,  40.  e;  leit 
iob  mit  gedulligcm  rnuote  den  siechta- 
gen und  die  smacheit  a.  lleinr.  143 
nach  A.  v gl.  troj.  7883.  amgb.  20.  b. 
Pass.  207,  75  K.  myst.  285,  15.  des 
«echtages  das.  328,  15.  — der  rot 
sieebtag  dysenteria  voc.  o.  36,  51. 
der  su  inend  siechtag  elhica  das.  36, 


37.  der  vallend  siechtag  epilepsiu 
das.  36,  26. 

mäiisiecliiac  lunatica  gl.  Mone 

6,  221. 

veltsicdhtac  lepra  Brack  1491. 
siechtagc  swv.  bin  krank.  Ls.  1,79. 
sinn  tage  stem.  Versäumnis.  Schnel- 
ler 3,  246. 

siimcrtac  s/w.  sommertag.  den 
sumertac  also  lanc  Er.  4461.  drier 
sumertage  lanc  Orendel  97. 

sunnentac,  suiilae  stm.  sonntag. 
da;  was  der  guote  suntach  Diemer 
320,  4.  eines  sunlages  vruo  das.  361, 
19.  vgl.  Er.  2406.  Marleg.  13,  51. — 
des  suntagn  morgens  frauend.  329, 
25.  — sunnentac  voc.  o.  47,  22. 
Conr.  Al.  936.  Amur  1578.  1609. 
1621.  Griesh.  pred.  2,  72.  138.  — 
icas  des  sunnentages  alles  geschah  Ma/sm. 
denkm.  8.  9.  kehr.  58.  a. 

sungililtac  stm.  Johannistag.  Clos, 
chron.  47.  Gr.  w.  1,  669. 

siiontac  s/w.  tag  der  sühne , des 
gerichts;  jüngster  lag.  zi  demo  suou- 
tagi  Schöpfung  1 02,  20.  bi;  an  den 
suonetac  Lanz.  8848.  ich  wa?ne  wa;~ 
;er  unde  wall  und  diu  erde  verbrinne 
(da  ist  zuo  dem  suonlage  gezalt)  büchl. 
1,  1833.  da;  wert  niht  vür  den  suon- 
tac  W.  gast  1 1398.  wan  da;  dä  niht 
Steines  lac,  sö  wa?r  e;  ir  suoutac  Waith. 
95,  7.  vgl.  Ulr.  1018.  Barl.  76,  34. 

ugtac  s/w.  endtermin.  Oberl.  79. 
1915. 

vascliangtac  s/w.  faschingtag. 
Teichn.  176. 

vestcltac  s/w.  f asttag.  ob  du  ie 
gebrauche  gebanneu  vestellage  bihleb.  48. 

veictagc  strm.  tod.  der  beiden 
nisl  nie  sö  vil , i;  ne  si  ir  aller  veic- 
tage  pf.  K.  138,  14.  sin  veictage  in 
jagele  das.  255,  31. 

virclac  s/w.  feiertags  fesltag.  fc- 
stum  Diefenb.  gl.  123.  behalt  woldi- 
nen viredach  Pass.  52,  1.  des  vlre- 
tages  MS.  H.  3,  189.  a.  virelac  der 
juden  Brünn,  str.  s.  371.  viertac 
dies  dominica  J&rosch.  63.  b. 

vortae  s/w.  diluculum  voc.  o.  47,49. 
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lucanum  gl.  Mone  6,  224.  crepuscu- 
lum  Vortage  das.  5,  89. 

fritac  stm.  freitag , d.  i.  tag  der 
Fria , alin.  Frigg,  obgleich  das  lat.  dies 
Veneris  besser  auf  die  nordische  Freyja, 
hd.  Frouwa  paßt.  altn.  Freyjud8gr  ne- 
ben Friadagr.  beide  göttinnen  wurden 
mehrfach  verwechselt,  vgl.  Gr.  d.  mythol. 
112 — 114.  277  fg.  Müller  altd.  rel. 
88.  — au  dem  fritage  wurd  wir  vor 
der  helle  gefrlet  (Wortspiel)  Waith.  36, 
31.  des  vritages  Marleg.  13,35.  des 
vriegtages  Ulr.  1488.  an  dem  frietage 
das.  1044.  der  guote  frilac  der  char- 
fr eitag  myst.  118,  10. 

karvritac  stm.  charfreitag.  Part. 
448,  7.  470,  1.  Jerosch.  60.  d.  Brun- 
ner str.  s.  397. 

vridetac,  vridetage  dies  nefastus 
swsp.  c.  4.  Senck.  treuga  fridtage 
Diefenb.  276. 

vristtac  stm.  induciae.  Oberl.  432. 
wandeltac  stm.  tag  des  Wechsels. 
des  mänen  wandeltac  mondwechsel  Parz. 
483,  16. 

wetac,  wetagc  leiden,  unde  er- 
lide  als  vil  wewetages  als  der  guote 
lob  Bert.  119.  wetac  myst.  328,  13. 
wetage  das.  316,  6.  äue  wßtagen  ge- 
born  H.  zeitschr.  9,  18.  mit  söre  und 
mit  wdtagen  Leys.pr.  39,  9.  167.  vgl. 
Pass.  K.  87,  60.  96,  41.  212,  47. 

wechtac  stm.  grundstück  von  ei- 
nem geringem  umfange ; ursprünglich 
Wochentag , und  abgeleitet  die  arbeit  ei- 
nes Wochentages , odei'  werctac?  urb. 
364  und  Pfeiffer  s 364. 

weidetac  stm.  waidetag , tag  an 
dem  gejagt  oder  gefischt  wird.  Parz. 
491,  9. 

werctac  stm.  arbeitstag.  leseb.  986, 
15.  18. 

ebcnwihtac  stm.  neujahrstag.  Oberl. 
268.  Schmellet • l,  12.  fundgr.  1,364. 
woltac  stm.  freude.  Leys.pr.  59,29. 
zchentac  stm.  feria  decima  u die 
cinerum.  Oberl.  2089. 

zinstac  stm.  tag , an  dem  zins 
gezahlt  wird.  Freiberg.  str.  158.159. 
zistac  stm  dienstag ; eigentlich 
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tag  des  gottes  Zio.  vgl.  Gr.  d.  mythol. 
113.  175.  Müller  altd.  rel.  87.  Schinel- 
ler  1,  97.  Stalder  2,  4 76.  RA.  818. 
unser  dienstag  zunächst  aus  diestag, 
tiestag.  • in  der  Ersten  stunde  des 
zistages  rthset  Mars,  da  von  heißet  er 
«Marlis  tac  Diut.  2,  1 1 5.  zislag  Mein, 
not.  5.  Clos,  chron.  57.  leseb.  943,  10. 
14.  Gr.  w.  1,  416.  730.  dies  Martis 
z i n s t a g voc.  o.  47,  26.  dinslag  Frei- 
burg. str.  s.  181.  251.  Gr.  w.  3,  396. 

zorn tac  stm.  tag  des  zornes.  go- 
tes  zorntac  der  jüngste  tag  Barl.$tit&. 

tagedinc,  tagcguot,  taianc , ta- 
gcliet,  tagemengc,  tagcmesse,  ta- 
gcreise,  tagesterne,  tagevart,  ta- 
gcvrist,  tagwan , tageweide,  ta- 
gewerc , tagcwisc , tagezlt  s.  das 
zweite  wort. 

viertage  adj.  viertägig,  quatri- 
dianus  Diefenb.  gl.  229.  der  viertage 
rite  En.  9698.  — ahd.  tagi  Graß 

5,  363. 

betage  adj.  erfahren  Ls.  3,  544. 
tagelich,  tegelich  jeder  tag.  Gr. 
2,  569.  vgl.  lieh,  tagelich  jeden  lag 
Diemer  212,  25.  tegelich  Waith.  90, 
24.  aller  tegelich  oder  tagelich  jeden 
tag  Reinh.  705.  897.  Iw.  37.  büchl. 
1,  957.  a.  Heinr . 669.  Wigal.  231. 
1609  3699.  6469.  — aller  virtege- 
lich  jeden  feiertag  MS.  2,  74  b. 

tagelich,  tegelich  adj.  1.  täg- 
lich, quotidianus.  lagelic  höhzit  (quo- 
tidiana  festivitas)  leseb.  194,  11.  ein 
tagelich  herzeleit  Iw.  167.  mit  täge- 
licher  arbeit  das.  157.  unser  tegeli- 
che;  bröt  Vaterunser  957.  2.  in  ta- 

ges  weise,  ich  sih  in  grawen  tagelich 
als  er  wil  tagen,  den  tac  W.l.  4,  12. 

vlrctegelich  adj.  feiertäglich,  vi- 
rettiglich  gewant  MS.  H.  3,  228.  b. 
virtegelich  glanz  das.  439.  a. 

tcgcliches  adv.  täglich,  tageli- 
dies  Genes,  fundgr.  2,  35,  35.  tege- 
liches  gr.  Rud.  y,  1 und  anm.  Lanz. 
2681.  Flore  6183  5.  altd.  bl.  1,  308. 
Leys.pr.  76,  10.  83,30.  myst.  I 03,  3 I . 

tagelichcn  adv.  täglich,  tägeli- 
chen  Diemer  3 1 4,  28.  tegelichen  Mb. 


8 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

33 

4o 

45 

50 


Digitized  by  Google 


TAC 


9 


TAC 


264,  I.  tegeliche  das.  305,  2.  318, 

4.  322,  4.  Wigal.  210. 

tegec  adj.  tägig,  ahd.  tägig  Graff 

5,  363.  Gr.  2,  303. 

dritegec  adj.  dreitägig,  tertiana  5 
dritagig  rite  gl.  Mone  4,  237. 

viertegec  adj.  tiertägig,  der  vier- 
tele rite  Tauler,  leseb.  859,  42. 

ertegec  adj.  vortägig,  auteluca- 
oas  sumerl.  29,  70.  10 

tage  sw v.  mache  tag , leuchte,  ahd. 
tagem  Graff  5,  363.  — er  stiget  üf 
mit  grö;er  kraft,  ich  sih  in  gräwen  tü- 
gelich  als  er  wil  tagen,  den  tac  W.  l. 

4,  12.  eteslicher  ( edelslein ) tagete  bl  15 
der  nabt  mit  sime  liehte  da;  er  gap 
IT.  Wh.  377,  18.  ir  blic  wol  selbe 
koode  tagen  Parz.  638,  19.  durch 
woiken  dringet  tagender  glast  SIS.  1, 

147.  diu  mir  7.e  mittcr  nabte  taget  20 
•iad  in  vinsternisse  liuhtet  Pilat.  vorr. 

72.  der  Düringe  herre  kan  uns  tagen 
MS.  2,  6.  a.  wein  wir  in  (dat.plur.) 
so  tagen  und  uns  die  naht  ze  höse  tra- 
?eo  FW.  1 57,  17.  2.  für  tagen  25 

eor  gericht  laden.  Schmeller  1,  436. 
kioi  swem  der  ricbter  ze  chlagen  hat 
den  sol  er  für  tagen  Münch,  str.  2. 

3.  e;  taget  wird  tag.  also  i;  des  an- 
dern morgens  tagete  Judith  150,  23.  30 
dd  e;  tagte  Iw.  84.  ich  singe  niht, 

H welle  tagen  Waith.  58,  29.  v gl. 

Kn.  235,  17.  733,  30.  Mb.  976,2. 

t.  1563,  2.  e;  taget  unmagen 
>cb6oe  JfS.  1,  2.  b.  iu  beiden  e;  ze  leide  35 
l*get  das.  2,  37.  a.  dö  e;  vil  körne 
was  getaget  a.Heinr.  904.  i;  bigonde 
M tagin  Jerosch.  170.  a.  4.  bin 
•*  tage  gekommen , zeige  mich,  ganz- 
behiu  schoene  ertagte  nie  ze  Kriechen  40 
hnt.  si  tagte  hie  Trist.  8280.  5. 

buge  meine  tage  hin , verbleibe,  al- 
»as  muos  er  b!  ir  tagen  unz  gegen 
f*’*e  järe  Lanz.  5564.  die  wile  da; 

tageten  üf  des  stummen  veste  das.  45 
$618.  min  söle  muo;  in  buo;e  tagen 
MS.  2.  256.  b.  6.  setze  einen  tag 
a,  an  welchem  man  sich  stellen  soll. 

bereiten  alle  sich  als  in  von  hove 
*»5  getaget  Trist.  9267.  7.  rer-  50 


tage.  da;  e;  getaget  wart  under  in 
zwein  unde  ein  järfride  getragen  in 
ein  Trist.  395. 

betagte  swv.  I.  intr.  1.  e;  bela- 
get  wird  tag  Gudr.  1191,4.  2.  kom- 

me zu  tage,  an  das  licht;  erscheine. 
als  die  zit  betaget  Pass.  125,  3.  vgl. 
102,  53.  103,22.  schoener  cröäliure 
ttf  erde  nie  betagte  MS.  1,  190.  a. 
be;;er  lant  nie  betaget  sam  öslerrich 
Helbl.  2,  57.  wie  moht  der  tot  an 
dir  betagen  W.  Wh.  101,  30.  der 
töt  der  alle;  menschen  könne  jaget, 
bi;  da;  sin  name  an  im  betaget  Barl. 
119,  14.  an  mir  ist  der  pris  betaget 
das.  217,  24.  vil  scelden  was  an  ir 
betaget  Slai  40,  28.  vgl.  59,  38.  da; 
in  der  höhen  smlekeit  betaget  hiute  si 
min  leben  Conr.  Al.  325.  mir  betaget 
der  seelden  tac  H.  Trist.  1073.  dem 
solle  nimer  guot  betagen  Ls.  2,  708. 
3.  bleibe  bis  zum  anbruche  des  tages, 
warte  den  tag  ab.  da;  si  vil  lihte  da 
betage  Trist.  12630.  da;  si  dä  wol 
betageten  das.  17335.  der  riter  sol 
niht  hie  betagen  MS.  1,  18.  a.  da; 
ich  noch  bi  dir  betagen  müe;e  das.  1, 
1 6.  b.  4.  bringe  den  tag  hin,  bleibe. 
wie  du  benähtest  oder  belagest  MS.  2, 
112.  a.  vil  dicke  alsö  betagende,  da; 
Barl.  376,  24.  vünf  tage  muo;  er  dä 
betagen  MS.  2,  11.  a.  lät  mich  be- 
tagen Helmbr.  1733. — der  dran  be- 
iaget  oder  benähtet  Waith.  10,7.  da 
enwil  si  niht  benähten  inne  noch  bela- 
gen  Winsbekin  39,  7.  e;  mac  mit  mir 
benähten  noch  betagen  ( so  zu  lesen ) 
MS.  2,  1 1 2.  a.  — da;  muo;  betagen 
dauern  Frl.  26,  1 6.  11-  transit. 

1 . bringe  den  lag  über  etwas , bescheine , 
erhelle  es.  du  (Maria)  erliuhtest  vin- 
'Ster  naht,  als  si  mit  sunnen  si  betaget 
MS.  2,  1 26.  a.  den  betaget  ein  sadec 
tac  das.  1,  199.b.  der  tac  mich  lei- 
der hat  betaget  sö  selten  nach  der  Ören 
sige  das.  151.  b.  mich  sol  lieb  be- 
tagen Ls.  2,  707.  min  lop  vil  mane- 
gen  hat  betaget  Frl.  64,  13.  beta- 
get sin:  wie  dicke  ich  in  den  sorgen 
doch  des  morgens  bin  betaget  wie  oft 
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mich  der  anbrechende  tag  in  sorgen 
findet  SIS.  I,  65.  b.  an  sorgen  beta- 
get, in  arger  zit  belaget  SIS.  1 , 1 52.  b. 
durch  dise  jamerliche  zit  da  wir  inne 
sin  betaget  kröne  209.  b.  2.  bringe 
zu  tage , gebäre.  diu  maget  von  der 
uns  ist  der  sun  betaget  Waith.  4,  1. 
ir  gelicli  nie  wart  betaget  Wigal.  1 1 035. 
ein  süe;e  werdekeit  hat  minue  an  mir 
ze  liebte  betaht  (st.  betagt?)  SIS.  1 , 2.  a. 
rose  in  himeltouwe  sunder  süude  dorn 
betagt  das.  2, 170.  nieit,  von  der  uns 
ist  beleit  (st.  betaget)  saelde  Renner 
13055.  3.  ich  belüge  einem  ein  d. 

gebe  es  ihm  bei  tage . als  ir  benähtet 
noch  betaget  wsere  der  dinge  ihles  iht, 
da  von  man  briut  von  briuten  spricht 

H.  Trist.  870.  4.  erlebe,  sol  er 

ie  wider  den  morgen  hie  betageu  SIS. 

I,  56.  b.  5.  setze  einen  tag  fest, 

an  dem  man  sich  stellen  soll,  wie  Etzel 
het  betagt  fürsten  löbliche  hein  in  si~ 
niu  riche  durch  eine  grö;e  Wirtschaft 
kl.  80.  6.  setze  vertragsmäßig  fest. 

da;  wart  beslsetel  unde  betaget  H. 
zeitschr.  7 , 367.  7.  sich  beta- 

geu alt  werden.  eren  kraft  nie  mail 
gewan  wan  der  eine  der  des  vürte, 
da;  er  so  mit  triuwe  und  mit  zuhl  ge- 
bürte, da;  er  sich  nimmer  an  ir  be!a- 
gete  noch  ouch  bejarle  an  der  ehre 
immer  frisch  und  jung  blieb  SIS.  1, 
153.  a.  8.  betaget  betagt , ein  ge- 
wisses alter  habend,  ich  bin  die  mü;e 
betagt  ein  man  Helbl.  9, 24.  in  aldere 
belaget  zu  einem  alter  gekommen  Pass. 
K.  327,  68.  397,  14.  die  maget  an 
ir  lebene  uf  betaget  unz  hin  an  die 
achzön  jar  das.  669,  34.  ein  schüler 
wol  üf  betaget  SJarleg.  9,  4. 

ertagc  swv.  1.  eigentl.  e;  erlä- 
get wird  tag.  e;  was  erläget  Iw.  2 1 7. 
Lanz.  7171.  6 e;  vol  ertagele  Nib. 

750,  1.  2.  gehe  auf , erscheine  wie 

der  tag.  ganzlichiu  schcene  erlagte 
nie  ze  Kriechen  lanl;  si  tagte  hie  Trist. 
8279.  im  ist  al  diu  sadd  erläget,  diu 
im  an  einer  maget  erlagen  kan  das. 
1)792.  ein  lop  da;  blüejendc  in  die 
werlt  ertage  Gfr.  lohges.  67,  II.  so 


schöne  erlagen  kanslu  menschlichem 
künne  das.  79,  13. 

getagc  strp.  1 . getaget  betagt; 
in  ein  gewisses  alter  gekommen,  zweue 
5 alle  walla*re  gelaget  und  gejüret  Trist. 
2623.  einen  gelagclen  hoveman  das. 
3904.  getagete  megede  mannbare 
Jungfrauen  U.  Trist.  286.  2.  un- 

terhandele, schließe  einen  vertrag  ab. 

10  der  lewe  niemer  sol  getagen,  weilen! 
iu  die  hasen  jagen  Vrid.  136,  13  und 
anm.  — von  den  Varianten  gedagen, 
geklagen , verzogen  gibt  die  letzte  kei- 
nen unebenen  sinn. 

15  vertage  stcc.  1.  setze  einen  tag 
oder  termin  an.  Haitaus  1903.  rgl. 
für  tagen  unter  läge.  2.  sieh  ver- 
tagen ablaufen,  bi;  da;  jar  sich  hat 
vertagt  U.  Trist  372. 

20tackel  swv.  palpare  tackeln  voc.  trat. 
Tadel  stm.  stn.  tadel , fehler,  vor  al 
lern  tadel  vri  Parz.  228,  7.  suniiei 
tadel  (:  adel)  H.  Trist.  1372.  het  ei 
anders  keinen  tadel  Ls.  2,  238.  eil 

25  starke;  tadel  kröne  f.  137.  c.  vgl.  s 
244  Sch. 

tedelin  stn.  kleiner  tadel.  da: 
der  vier  tedelin  eine;  an  ir  ist  ode 
zwei  Bert.  359, 

30Tafar  geogr.  n.  W.  Wh.  74. 
tagalt  stf.  spiel , Zeitvertreib , schert 
Gr.  2,  227.  ahd.  tagalti,  nach  Gra\ 
1,  197  aus  tag  und  alti  zusammenge 
setzt,  die  jungelinge  vcrga;en  riterli 

35  eher  tagalte  Servat.  982.  diu  her  ze 
sanitie  traten:  da;  was  ein  michel  U 
galt  das.  2107.  si  wären  der  ti 
galt  ungewon  kindh.  Jes.  83,  7.  hüt 
scher  tagalte  vil  Lanz  8724.  vgl.  399! 

40  swa;  den  von  mir  wirt  geseit  da^  ruof 
ich  gerner  in  einen  walt;  da  funde  ic 
doch  die  lagalt,  da;  mir  min  Öre  wur< 
erschalt  Wigal.  103.  e;  ist  ü;  d 
tagalt  (wie  ü;  dem  spil)  kröne  f.  1 37. 

45  ze  ernste  unde  ze  tugalt  das.  54.  a Sc 
sin  lagalt  was  niht  märe,  e;  wäre  d 
in  sin  gedanc  nach  sinem  meister  j 
mers  twonc  Barl.  283,  20.  ir  kos 
da;  was  manecvalt,  und  wunueclich 

T0  tagalt  H.  Trist.  1910.  durch  lagalt 
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den  walt  riten  das.  3385.  da  vant  ich 
michel  tag-alt  und  schoener  kurzewile 
vil  o.  tr.  3,  193.  vgl.  Ls.  3,  100. 
Hadatn.  1 6.  den  frouwen  er  die  ta- 
galt sagt  Lohen gr.  86.  swer  e;  durch 
il»5  la*t  under  wegen  der  sol  deheiner 
tag-alt  pflegen  mere  H.  zeitschr.  7,  343. 
der  tagalt  lachen  Hatzi.  2,  85,  80.  — 
degel  für  tagalt  Mone  schausp.  d.  MA. 
1,  80. 

tagaltc  siec.  vertreibe  mir  die  zeit, 
ergötze  mich , scherze.  tagalten  ist 
dicke  guot  W.  gast.  10389  R. 

tagaller  stm.  der  eheas  zum  zeil- 
rertreib  thut.  Hadam.  1 92  scheint  ein 
dilettant  in  der  jägerei  so  genannt  zu 
rer den. 

uhe  j vf.  dohle.  ahd.  täha  Graff  5, 
364.  monedula  gl.  Mone  7,  595.  tage 
sumerl.  47,  32.  vgl.  fundgr.  1,393. — 
der  hiet  ein  tahen  die  redet  wa;  si 
hört  gest.  Rom.  114. 

tahelc  f.  dohle.  Gr.  I3,  131. 
Sehmeller  1,  360.  das  jetzige  tcort  ist 
vielleicht  daraus  zusammengezogen,  doch 
t gl.  diu  dole  MS.  H.  3,  451.  b.  tole 
roc.  trat.  gl.  Mone  4,  94.  tule  das. 
«,  345.  8,  497.  gl.  H.  zeitschr.  5,  41  6. 
toc.  o.  37,  40.  83.  dagegen  lallen 
(n.  pl ) im  reime  auf  knllen  Renner 
19431.  vgl.  Gr.  d.  wb.  2,  695. 

?iBE  s.  BÄHE. 

TtHEJwniT  geogr.  n.  ein  rother  berg. 
W.  Wh.  439. 

TitS  S.  DAIIS. 

Tim  stn.  docht.  funale  däht  sumerl. 
8,  7.  vgl.  gl.  Mone  7,  590.  täht,  viu- 
»er,  wahs  drill ch  gibt  ein  lieht  MS.  //. 
3,  389.  b.  ein  brinnender  wiht  oder 
däht  H.  zeitschr.  3,  32.  da;  tacht 
meinet  die  söle  Kristi  myst.  27,  23. 
r gl.  80, 2.  tceltckron.  cod.  Cass.  1 45.  a.  — 
licnns  dache  voc.  o.  18,  23;  wie 
noch  jetzt  baierisch  dahen  Schmeller 
1,  360. 

’al  stn.  thal . Graff  5,  396.  der  tal 

Jerosch.  81.  a.  livl.  chron.  9993.  Pass. 
133,  41.  — tal  unde  berc  Pari.  787, 
26.  sin  höher  muot  kom  in  ein  tal 
das.  195, 10.  gegen  tal  unterhalb  En. 


40.  a.  ze  tal  oder  zetal  abwärts , herab 
L.  Alex.  895  W.  Iw.  47.  49.  140. 
Parz.  273,  10.  Nib.  338,  9.  92  7,  1. 
1505,  1.  1607,  1.  u.m.  Dietr.  92. b. 
5 Alph.  57,  1.  Trist.  2572.  Wigul.  5037. 
Kolocz.  264.  er  fuor  ze  tole  wart 
Diemer  20  0,  22.  diu  helle  siget  ze 
tal  warn.  3371.338  t.  der  bote  vuorte 
die  brieve  in  diu  lont  öf  und  zetal  Mai 
10  102,38.  rlterlich  er  ze  tnle  abwärts, 

an  den  beinen  schein  L.  Alex.  174.  — 
si  sint  0;  der  affen  tal  handeln  när- 
risch MS.  H.  3,  213.  b.  der  höset  in 
dem  Affental  Winsbeke  45,  7 und  anm. 
15  vgl.  Renner  16469.  Grimm  zu  Vrid. 
82,  9.  Gr.  d.  mythol.  645.  ze  disme 
lale  der  jömerkeit  Ulr.  s.  X.  maneger 
heit  von  minnen  tale  MS.  1 , 8.  a.  vert 
si  mit  mir  gegen  riuwen  tal  guoter  dinge 
20  mag  si  mangel  schouwen  MS.  2,  58.  b. 
vgl.  das  Kiuvvental  Neidharts,  vröuden 
tal  ( Maria ) MS.  2,  220.  a.  tal  Jö- 
sapböt,  in  dem  nach  Joel  3,  7.  17 
das  jüngste  gericht  gehalten  wird  MS. 
25  2,  166.  b.  Suchenw.  42,  90.  Mone 

schausp.  d.  MA.  1,280.  Orendel.  3193. 
s.  auch  Waith.  16,  8.  in  diesem  thale 
starb  Maria  Suchenw.  41,  963.  da; 
verlorne  tal  das  Gott  verloren  gegan- 
30  gene,  die  hülle  Waith.  123,  39.  — 
pfur.  teler  Genes,  fundgr.  27,  27.  Diemer 
70,  17.  Karaj.  24,  6.  91,  19.  glaube 
3143.  aneg.  12,  68.  Ath  A*  127. 
jAmertal  stn.  jammmerthal.  hie 
35  in  disem  jamertal  (auf  erden)  Bert.  293. 
Renner  13744.  da;  er  geboren  wart 
in  diz  eilende  und  in  diz  ömertal  Griesh. 
pr.  2,  101.  dich  tregt  geliicke  und 
ouch  sin  trit  in  immer  wernde;  jamer- 
40  tal  (unglück)  Frl.  117,  19. 

wuoftal  stn.  thal  der  wehklage. 
hilf  mir  ö;  dirre  nöte,  ö;  disem  uhe- 
len  wöftale  Diemer  301,  2.  wuoftal 
tod.  gehüg.  941. 

43  talcwert  s.  das  zweite  wort. 

tällin  stn.  kleines  thal.  myst.  324,  I 4. 
talk  stf.  estrich,  fußboden.  vgl.  Schmel- 
ler 1,364.  366.  striche  da;  hör  von 
der  thale  (area)  Leys.  pr.  40,  29. 
SOtalfIn  stm.  dauphin;  alt  fr.  dalphin,  mlat. 
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delphinus;  titel  der  Herren  ton  Grat - 
siraudan  und  Viennois.  der  junge  tal- 
fin  ü;  Graswaldan  (Schionatulander) 
W.  TU.  92.  vgl.  94,  126.  127. 

talfinette  stf.  dauphine.  diu  tal- 
finelte  Mahaude  W.  TU.  126,  4. 

talieher  stm.  Händler  mit  schnittwaa- 
ren.  Schmeller  1 , 439.  vgl.  [ranz. 
tailieur.  von  tälern  Münch,  str.  438. 
die  talirkramer  das. 

Talimöh  n.  pr.  rois  Talimön  von  Boc- 
tän  W.  Wh.  33.  56.  57.  106.  206. 
255.  341.  349.  363. 

talken  stm.?  sich  biuhst  in  einer  vrem- 
den  rede  ein  talken  körn  Frl.  155,  1. 
man  siht  ein  körn  von  talken  in  mines 
ougen  volken  unt  lät  sich  einen  baiken 
in  sinen  ougen  walken  das.  320,  1 1. 
vgl.  baier.  dalken  teigige , klebrige 
masse  Schmeller  1,  368.  dalkenmacher 
einer  der  flecken  macht;  dalket  talkeg 
klebrig.  Gr.  d.  tob.  699.  darnach  ist 
talken  körn  ein  körn  von  einer  kleb- 
rigen masse. 

tam  (-mmes)  stm.  dämm,  deich,  agger 
voc.  1429.  bl.  4.  a.  Diefenb.  gl.  76. 
der  den  K!n  und  den  Roten  vierzehen 
naht  verswalte  und  den  tam  dervon 
schalte,  dine  gtebn  so  größer  güsse 
niht  W . Wh.  404,  24.  ein  ungewi- 
chen  (fester)  tam  Marl.  76.  dö  hete 
die  vlüt  so  höhen  tam,  da;  ir  scho;- 
;en  gelac  Pass.  3,  82  K.  vor  eines 
söwes  tamme  lac  ein  kint  unde  slief 
Lohengr.  1 . den  tam  zebrechen  das.  2. 
tam  für  Sünden  se  MS.  2,  248.  sö 
wirt  durchwüelel  der  dam  al  miner 
fröiden  Hadam.  126.  wie  got  zuo 
einer  reinen  meide  kam  her  abe  in  di- 
sen  jämers  tam  Frl.  348,  14. 

lenunc  swv.  umgebe  mit  einem 
dämme , begrenze  hindernd  und  endi- 
gend. sö  sol  mencklich  das  helfen  te- 
men  Gr.  w.  1,  213.  der  winter  demt 
den  vögeln  ir  gesang  leseb.  965,  30. 
den  zuo  leist  der  rauch  und  feur  hin- 
nam  und  demmet  das.  1049,  16. 

vertcmmc  swv.  verdamme , be- 
grenze durchaus  hindernd  und  endigend. 
wie  ich  miner  sorgen  llu;  vertamme 


Hadam.  126.  untugent  vert eminent  unde 
leinment  unser  söle  Mart.  23. 
tambCr  stm.  stf.  trommel;  ein  instru- 
ment  für  rauschende  musik,  das  ge- 

5 schlagen  und  geworfen  wird,  franz 
tambour;  mlat.  labum,  taburcium,  tam- 
burlum;  vgl.  Diez  tob.  340.  täbür  06er/. 
1625.  tanbQr  weltchr.  Gieß.  hs.  bl 
84.  d.  tambüre  unde  seiten  spil  En. 

10  12963.  der  tambür  noch  diu  gige 

MS.  1,  61.  a.  krach  von  maneger 
tambür  W.  Wh.  12,  29.  püken  tam- 
büren  schal,  das.  40,  3.  ein  tambürr 
sluog  unde  warf  vil  höhe  sine  tambür 

15  Parz.  19,9.  von  würfen  und  mit  sie- 
gen grö;  zwön  tambüre  gaben  schal 
das.  163,  5.  man  warf  die  tambür 
enbor  mit  siegen  Wigal.  9450.  die 
tambür  üf  slahen  Ludw.  kreuzf.  138  >. 

20  4541. 

tambüre  swv.  mache  musik  mit 
dem  tambür.  tambüren,  floitieren  Parz 
51  1,  27.  764,  27.  r gl.  Geo.  1495. 
troj.  2.  a. 

25  tainbürer  stm.  trommeier,  inane 
tambürr  Parz.  379,  14.  ein  tambürr 
das.  1 9,  8.  die  gumpelliute , gigcr 
unde  tambürer  Bert.  55.  vgl.  Wacker- 
nagel lit.  s.  103.  104. 

30  tambüriere  swv.  mache  nntsik  mit 
dem  tambür.  flöuten  unde  tambüriereu 
Engelh.  2709. 

taub  m.  tam  ».  damhirsch.  Graff  5,  42‘2. 
tainel  stn.  damula  sumerl.  37,  78. 

35  Tampams  n.  pr  Gahmuretes  meister- 
knappe. Parz.  105. 

TampastB  n.  pr.  könig  von  Tabra- 
stön  W.  Wh.  27.  46.  76.  344.  37t. 
442. 

40Tampentkirk  n.  pr.  könig  zu  Pelropeire. 
der  Hauptstadt  von  Bröbar;,  vater  von 
Condwir  ämürs  und  Kardei;,  bruder  des 
Kyöt  von  Katelangen  und  des  Manptil- 
jöt.  Parz.  180.  194.  211.  222.  293. 

45  425.  808.  Tampunteire  W.  Tit.  15. 

22.  25.  28. 

TAMPF  S.  ich  DIMPFE. 

TÄMRis  tamariscus.  für  ein  clarez  fö- 
reht.  der  art  des  boume  muosen  sin, 

50  tämris  unt  prisin  Parz.  601,  12. 
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fis  (-mies)  stm.  w ald.  da;  (an  Hätzl. 
2,  9,  II.  da;  Verworren  tan  Lanz. 

6789.  r gl.  4981.  5062.  — der  berc 
und  ouch  der  tan  IS'ib.  883,  3.  ich 
wil  rilen  in  den  tan  das.  856,  4.  da; 
der  brocke  die  verte  erkenne  der  tiere 
durch  den  tan  das.  875,  3.  in  slüe- 
feo  $chicha?rc  da  er  ftiere  durch  den 
Un  das.  941,4.  tage  vier  und  zwein- 
iic  si  giengen  durch  den  tan  Gudr. 
Iü8,  I.  hie  vor  quamen  zwelf  man 
meinen  vinsteren  tan  a.  w.  3,  178. 
si  rilen  äne  sorgen  gegen  einem  vin- 
stern  tan  Wigal.  2225.  ich  sol  büwen 
diseo  tan , als  min  vater  hat  getan  das. 
5835.  wir  legen  uns  in  einen  tan, 
der  bi  der  stal  vil  nähe  lit:  wir  ber- 
gen uns  da  bi  der  zit  in  da;  holz  troj. 
11731.  11862  wird  vorsl  dafür  ge- 
setzt wie  sich  kleiden  wil  der  tan  MS. 
1,  236.  a.  breit  einer  halben  mile 
gienc  umb  die  burc  ein  schcener  tan, 
omec  bluomen  bernder  grüener  plan 
gar  wunneclich  dar  inne  lac:  hiu,  wa; 
man  riterschefte  pflac  in  dem  tan  und 
*or  dem  tan  H.  Trist.  1601. 

tantie  swstf.  tanne.  ahd.  tanna 
Groff  5,  428.  abies  sumerl.  1,  3.  25, 
3.  39,  27.  45,  51.  voc.  o.  41,  54. 
9i  Mone  4,  93.  5,  234.  6,  211.  215. 
340.  8,  97.  395.  400.  pinus  das.  6, 
438.  voc.  o.  41,  145.  — diu  stahte 
>o  der  steinwant  als  in  einer  tanne 
danne)  Wigal.  4850.  d()  liefe  wir 

«rtbern  snochen  von  der  tannen  zuo  der 
buocben  Myller  2,  144.  c. 

tanboum,  tanzapfc  s.  das  zweite 
r ort. 

tennin  adj.  von  tannenholz.  ahd. 
lonnin  Graff  5,  429.  abienus  dennen 
bolz  gl.  Mone  6,  337.  340. 

Tunau  geogr.  n.  W.  Wh.  358.409.  4 1 0. 
Tananarkoys  m.  einer  aus  Ta- 
atnarke.  W.  Wh.  359.  424. 

Tuiami  interj.  Waith.  39.  40. 

TsaasAS  geogr.  n.  W.  Wh.  240.  243. 
245.  249.  263.  328.  329.  334.  362. 
363.  397.  401.  433.  440. 

'Jinis  n.  pr.  Isen  hartes  vater.  Parz. 
26.  51. 


tant  stm.  fand , nugne.  der  treip  so 
üppiclichen  tont  MS.  H.  3,  298.  a.  ein 
wunderlicher  tant  Ls.  3,  1 9.  er  hat 
mir  grd;  lön  benant,  ich  fürhte  aber 
5 e;  si  ein  tant  Mone  altd.  schausp.  2, 
649.  far  wol  hin  mit  dinem  tant 
Teichn.  301. 

geteilte  stn.  possen.  ich  tribe  kein 
getaut  Ls.  2,  226.  e;  ist  ein  getänt 
10  umb  iuwer  weltliche;  leben  das.  252. 
kdre  dich  an  kein  geteilt  an  kein  ge- 
schwätz  cod  goth.  53,  s.  99.  a.  an 
getente  Suchenw.  9,  195. 

tenterie  stf.  tändelei.  Gr.  2,96. 
15  119.  Schmeller  1,  447.  — du  hast  sö 

sdre  erzürnet  mich  mit  diner  tenterie: 
din  lügene  als  ein  bie  min  Oren  hät 
getoeret  fragm.  27.  a. 
tanz  stm.  tanz,  franz.  danse ; vgl.  ich 
20  dinse.  tanz  ist  eine  von  dem  reien 
verschiedene  gattung  des  tanzens , um- 
faßt aber  auch  in  allgemeinerer  bedeu- 
tung  den  reien  als  Unterart,  vgl.  Li- 
liencron  in  H.  zeitschr.  6,  79.  — e; 
25  wäre  buhurt  oder  tanz  Parz.  242,  5. 
ein  ende  nam  der  tanz  das.  641,  1.  umb 
die  linden  get  der  tanz  MS.  H.  3,  t 99.  b. 
so  der  tanz  gein  abent  an  der  slrä;e 
gie  entwer  beilr.  307.  der  umgende 
30  und  der  springende  tanz  altd.  bl.  1 , 
55.56.  sich  huob  ein  vil  michel  tanz, 
den  sang  in  Bele  vor  und  manig  ir 
gespil  MS.  2,  56.  b.  sin  stimme  ziert 
vil  wol  den  tanz  Renner  391.  sine 
35  müesten  strichen  alten  tanz  Parz.  639, 

1 0.  get  si  durch  freude  an  den  tanz 
das.  436,  22.  diu  fürstinne  nam  ir 
gast  an  den  tanz  Loh.  25.  bi  einer 
an  einem  tanze  gen  mit  ihr  tanzen  MS. 
40  1,  143.  b.  wa;  obe  si  get  an  disem 

tanze  Waith.  75,  5.  swenn  er  ze  tanze 
gut  das.  1 03,  3.  als  er  ze  tanze  solde 
gan  Gregor.  3145.  vgl.  a.  Heinr.  1142. 
nun  hab  ich  weder  schapel  noch  ge- 
45  bende  noch  frowen  zeinem  tanze  Waith. 
25,  10.  viengent  einen  leis  an  zu 
singende;  den  sungent  die  bruder  nöcli 
alse  man  zu  tanze  noch  singet  Clos, 
chron.  86.  einen  tanz  treten  Mone  un- 
50  ters.  zur  gesch.  d.  d.  heldens.  s.  184.  — 


\ 


Digitized  by  Google 


TANZ 


14 


TAK 


niwer  länze  wos  du  wßnc  vernomen, 
der  uns  von  Dürngen  vii  ist  komen 
Parz.  G39,  11.  du  gest  in  vor  die 
tenze  dort  in  dem  paradise  g.  sw.  238. 

— tanzlied,  tanzleich . disiu  liet  diu 

hei;ent  vrowen  tanz:  diu  sol  nienien 
singen  ern  si  vrö.  blideclichen  man  si 
tanzen  sol  frauend.  53G,  9.  14.  diss 
lauzes  ist  tiiht  mere  den  ich  von  mi- 
ner  vrouwen  hau  gesungen  MS.  //.  I , 

92.  b.  disen  tanz  Iiut  iu  gesungen 

Kuonze  da  von  Würzeburc  das.  2, 3 1 4.  a. 
vgl.  Wackernagel  lit.  s.  233. 

äbenltauz  slm.  abendlunz . wir 
wellen  liän  ein  abentlanz  NS.  II.  3, 
3U0.  b.  — isl  auch  Ls.  2,  387 
abentlanz  für  abtanz  zu  lesen  ? 

Iiovetanz  stm.  tanzleich.  II.  zeit - 
sehr.  1,252.  vgl.  Wackernagel  lit.  s.  233. 

tanzbiihcl,  tanzhüs , tanzlicl, 
tanzwise  s.  das  zweite  wort. 

tenzel  sin.  kleiner  tanz,  bringt  er 
dich  zuo  dem  tenzel  (obseön)  Frl  3 1 8, 1 4. 

bovetenzel  stn.  tanz  nach  höfi- 
scher sitte.  da^  wir  treten  aber  ein 
hovetenzel  nach  der  gigen  Mith.  33,  2. 
vgl.  h o v e l a n z. 

tanze  stcr.  ich  tanze,  tanzen  unde 
springen  En.  12962.  tanzen  unde  reien 
s.  II.  zeitschr.  6,  79.  dise  tanzten 
Iw.  II.  die  gerne  tanzten  unde  Sprün- 
gen Waith.  1 14,  3G.  wol  uf,  swer 
welle  tanzen  nach  der  gigen  das.  1 9, 

37.  die  tanzent  unde  singent  liet  Pan. 
511,  2G.  manec  frouwe  wol  gevar 
giengen  für  in  tanzen  dar  das.  639,  IG. 
do  muoslen  aber  die  vrouwen  mit  den 
rillern  tanzen  Lanz.  657.  — disiu  liet 
die  hei^ent  frouwen  tanz,  blideclichen 
man  si  tanzen  sol  MS.  2,  40.  a.  [rauend.  40 
536,  14. 

iingetaiizct  pari.  adj.  der  nicht 
getanzt  hat.  wir  mögen  ungetanzet 
niht  sin  Bert.  66.  vgl.  Gr.  4,  71. 

hovetaaze  swv.  tanze  nach  der  45 
hof sitte.  da^  si  in  der  spilsluben  hove- 
tnnzen  können  MS.  H.  3,  282.  b.  vgl. 

II.  zeitschr.  6,  81. 

vertanzc  swv.  verbringe  durch 
tanzen.  Bert.  312. 


tenzere  stm.  tänzer.  Leys.  pred. 
39,  6.  lanzer  Bert.  266. 

vot-lauzer,  vorlenzel  stm.  vor- 
tänzer.  so  die  voretonzer  dünne  swi- 
5 gen  (sie  singen  also  zugleich  den  tanz ) 
IS'ith.  33,  2.  die  da  waren  iume  gön 
alle  vorleuzel  MS.  2,  72.  b. 

tenzicre  sitp.  mache  tanzen , führe 
zum  tanze.  man  sal  uns  aber  liren, 
10  ich  wil  dich  wol  denzieren  H.  zeitschr 
3,  494. 

tApe  swf.  (swm'l)  pfule.  von  golde  eins 
lewen  lapen  fuorle  eiu  riller  kuene  in 
sinem  scbilte  Engelh.  2756.  als  ob 
15  die  lewen  grimmen  an  fue;en  und  an 
tapen  turn.  94,  3. 

diclelape  plumper  mensch.  diele- 
dappe  Fichard  Frankf.  arch.  3,  284, 
noch  wetterauisch  dolldappch.  r gl.  baier. 
20  didellapp  Schmeller  1,  450. 

typisch  adj.  täppisch,  ttepischiu 
nm*re  kunue  wir  sagen  da  nßch  115  dei 
Kerudenere  sprach  Helbl.  1 4,  44. 

TAPEI5  S.  TEPPICH. 

25TAPKR  in  (jelaepcr  stn.  niemen  habe  dia 
märe  für  ein  valsch  getreper  geschicätz'i 
troj.  50.  b.  vgl.  Gr.  2,  132. 
tapkaht  stm.  mlat.  tabardum  tunica , sagum 
voc.  1482.  Frisch2,  362.  b.  vgl.  franz 
30  labard , ital.  lobarro,  engl,  tabart  t caf 
fenrock , mittelgr.  raunÜQnn.  Diez  u>b 
338.  — gab  si  mir  disen  tapphar 
fasn.  699,  1 und  anm.  labard  iu  11 
lopfert  Diefenb.  gl.  267. 

35tafkakt  stm.  ein  (hier , leopard?  eit 
lier  laphart  genant  MS.  H.  2,  37  8.  Ii 
tapfek  adj.  fest.  ahd.  laphar  gratis 

gravidus  Graff  5,  394.  — ir  füe2, 
in  rehter  mA$e  waren  tapfer  unde  sleli 
troj.  146.  a.  ir  arm  hübsch  und  topf: 
Ls.  3,  102.  ist  aber  die  rftwe  tappir  I. 
zeitschr.  5,  440.  2.  gewichtig,  hau 

del  alsö  grö^  und  tapfer  M.  B.  2 3,  67' 
3.  kühn.  sin  manlich  dapfer  sterbe 
Halbsuter,  leseb.  925,  27.  vgl.  924,  1 
927,  19. 

tauferkeit  stf.  tüchtiqkeit.  lese, 
1048,  9. 

TAR  S.  TER. 

50tah  strr.  ich  schade , cerletze.  ah 
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lirem.  taröm  Graff  5,  439,  440.  W. 
8,5.  untarönti  Tatian  199,  11.  vgl. 
Cr.  4,  690.  J.  Grimm  in  Aufrecht 
und  Kuhn  zeitschr.  für  vgl.  sprachf.  1 , 
82.  — 1.  mit  dativ.  taret  i;  demo 

hirte  Diut.  1,  121.  dem  vleiske  mäht 
da  wol  tarn , der  s£le  ne  mahtu  niht 
fescaden  kehr.  37.  b.  diu  gifl  im 
Bieoe  tarte  pf.  K.  270,  4.  den  si  wel- 
lenl  taren  Karaj.  49,  23.  2.  mit 

accus,  da;  ir  neheini;  da;  andere  vone 
geschibte  ne  daret  H.  zeitschr.  8,  145. 

getar  sicp.  schade , verletze,  der  tot 
nemac  uns  niut  getarn  Diemer  335, 24. 
er  wil  uns  gerne  getaren  das.  328,  I 8. 
da;  ime  der  tievel  niene  muge  getarn 
das.  348,  1 2. 

tarchaft  adj.  schädlich.  Karaj. 
70,  5.  diu  giscaft  diu  dir  ist  scarf 
ande  darihaft  Diemer  99,  25. 

ter  5irp.  schade , verletze.  ahd. 
lerju  Graff  5,  438.  — die  miselsuh- 
lifen  er  nerte,  da;  si  im  nine  terten 
fvndgr.  1,  160,  44.  vgl.  Diemer  245, 
10.  eins  mannes  herzen  dertls.  1,344. 
t4*,  tirren  v.  anom.  wage , unterstehe 
mich,  getraue  mich.  vgl.  golh.  gadars, 
gr . Ouqghü,  Ouqqko.  Gr.  t , 336.  338. 
964.  2,  30.  4,  92.  gesch.  d.  d.  spr. 
902.  UlfiL  wb.  43.  Graff  5,441.  a. 
»i/  mfinitit.  präs.  in  d.  ichn  tar  niht 
langer  bi  dir  wesn  Iw.  55.  in  lars  iu 
niht  gesagen  Parz.  653,  5.  da  von 
lar  ich  dich  niht  geminnen  Waith.  7 1 , 
18.  ja  entor  ich  in  vor  Etzel  geraten 
keinen  ha;  Nib.  1842,  2.  2.  pers. 

tarst  s.  getar.  du  tars  (:  Mars) 
Pass.  280,  42.  plur.  wir  turren  ir 
des  hordes  vor  gehaben  niht  Nib.  1058, 
4.  wir  torren : geworren  W.  Wh. 

175.  b.  — conj.  da;  er  ir  lip  unde 
ir  hant  mir  mit  kämpfe  tfirre  wern  Parz. 
209,23  ob  ich  vor  küniges  wfhe  re 
kirche  törre  gegän  Nib,  770,  4.  — 
prät.  ind.  dane  torstich  vragen  vürbo; 

117.  da;  in  niemen  torste  bestun 
Wigal.  2584.  da;  er  si  torste  schei- 
den Nib.  1961,3.  die  dÄ  torsten  veh- 
len  das.  99,  I.  — conj.  törste,  vgl. 
?etar;  ohne  umlaut  torste.  lorst  ich 


vor  den  wandelbaren,  so  lobte  ich  die 
ze  lobenne  waren  Waith  45,  I I.  türsle: 
fiirste  Karl  16.  o.  19.a.  93.  a.  llö.b. 
b.  der  infinitiv  ist  zu  ergänzen,  jnn 
torstes  über  lüt  Nib.  223,3.  wan  dag 
si  entorsten  vor  dem  kflnige  das.  1805, 
3.  vgl.  2204,  3.  — turren  kann  bis- 
weilen durch  dürfen  übersetzt  wer- 
den , doch  kommt  die  bedeutung  des 
Wortes  nicht  ganz  damit  überein. 

getar  v.  anom.  das  verstärkte  tar, 
häufiger  als  das  einfache  wort.  a.  mit 
inf.  präs.  ob  ich;  reden  getar  Waith. 
62,  32.  wie  getar  ich  so  gefreveln 
das.  26,  5.  sone  getar  och  ichs  von 
iu  niht  gern  Parz.  83,  20.  wie  ge- 
tarstu  mich  sehen  an  Pass.  1 5,  48  K. 
er  getar  körnen  Iw.  76,  256.  ich  ge- 
lars  es  ( sie  darum ) gebiten  Nib.  670, 
3.  — plur.  iedoch  ne  muge  wir  noch 
ne  gelurre  wir  da;  niht  verlan  fundgr. 
I,  108,  1.  geturrent  ir  mich  snlden, 
ich  getar  e;  wol  erliden  a . fleinr. 
1129.  — conj.  da;  ich  gelurre 
vone  dir  sagen  unte  singen  Diemer 
334,  11.  er  gelörre  röten  Iw.  194. 
getiirre  des  iemen  gern  Wigal. 8028. — 
prät.  ind.  dö  gelorste  Hagene  niht 
für  si  gegan  Nib.  1053,3.  da  gelor- 
sten  noch  enmohten  die  sin  da;  niht 
gescheiden  Parz.  703,  4.  conj.  ich 
getorste  biten  Iw.  1 64.  ich  wiste  gerne 
ob  ir  der  sit  der  durch  mich  getorste 
liden  slrit  Parz.  511,2.  getorste  ich; 
iu  vor  schäm  gesagen  das.  488,  5. 
alsam  si  niht  getorsten  geben  Waith. 
36,  3.  — der  sich  min  utiderwindeu 
getorste  oder  wolte  a.  Heinr.  439. 
so  getörst  ich;  doch  niht  grifen  an 
Parz.  259,  10.  wie  getörstet  ir  ge- 
schouwen  strit  das.  599,  10.  der  e; 
gclörsle  bestun  Trist.  6224.  des  er 
getorste  niht  verjehen  Barl.  1 88,  3 4 Pf. 
h.  mit  infin.  prät.  getorste  si  in  han 
küsset,  da;  bete  si  fine  ha;  Nib.  526,  2. 
vgl.  Gr.  4,  171.  c.  der  infinitiv  ist 
zu  ergänzen,  du  tretest,  wsn  du  en  - 
getarst  (:  varst)  Flore  3754  5.  ge- 
torste si,  da;  wiere  verlön  Parz.  29,  10. 
vgl.  306,  7. 
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gctar  stm.  kühnheit.  da  sin  getor 
im  selben  schaden  schaffet  MS.  2,  1 24.  a. 
tur st  ( gen.  türste)  stf.  kühnheit,  Verwe- 
genheit. wd  der  juden  türste  Frl.  3,  5. 
den  der  erslftc  in  argir  turste  Jerosch. 
63.  b.  in  vlenllichim  (also  neutr.  oder 
masc.)  tursle  das.  147.  a. 

geturst  stf.  kühnheit,  Verwegen- 
heit. ahd.  gnturst  Graff  5,  443.  prae- 
sumptio  erbnltnisse,  geturst  sumerl. 
14,  54.  sin.  Ludw.  kreuzf.  4361  : mit 
vollem  geturste.  — der  alte  fürste 
wol  was  in  der  geturste  W.  Wh.  385, 
1 4.  in  manllcher  geturste  Ludw.  kreuzf. 
3496.  ob  er  hat  geturst  troj.  121.b. 
plur.  die  stuonten  vor  den  vursten  mit 
michelen  getursten  Diemer  336,  21. 
glaube 297 3.  slt  in  den  getürsten  da; 
ir  manet  ellens  iwer  man  W.  Wh. 
210,  11.  genenden  an  die  getürste 
W.  Tit.  123.  von  den  getürsten  Lo- 
hengr.  78. 

getürste  adj.  kühn,  verwegen.  Pe- 
trus wart  dö  vil  geturste  (:  vurste) 
Pass.  169,  38. 

gctürstcltchcn  adv.  kühn , verwe- 
gen. geturstilichen  Ath.  C,  45. 

türstec  adj.  kühn , verwegen,  ahd. 
turstig  Graff  5,  444.  audax  Diefenb. 
gl.  46.  torstig  ader  kune  animosus 
voc.  vrat.  vgl.  Schmeller  1,  458.  swie 
kluoc  swie  turstic  si  sin  list  Frl.  75, 
13.  vreislich  und  turstic  Jerosc/i.  79.  b. 
turstic  unde  snel  das.  1 38.  d. 

getürstcc  adj.  kühn , verwegen,  si 
wären  vile  geturstic  Diemer  15,  12. 
Alexander  was  gar  ein  getürstig  man 
Bert.  296.  da;  da;  knebelin  getiirstic 
wtere  troj.  45.  a.  vgl.  46.  c.  myst. 
263,  32.  295,  5.  — die  getiirstigen 
m.  1403,  4. 

grOs'türstee  adj.  von  grö;tursti- 
ger  tat  Ludw.  kreuzf.  6626. 

starktiirstcc  adj.  starklnrstiger  man 
Ludw.  kreuzf.  2599.  5368. 

ungetürstce  adj.  vei'zagl.  myst. 
262,  35. 

tiirstcciicli  adj.  kühn,  verwegen. 
wäre  ir  helfe  tursteclich  Ludw.  kreuzf. 
4932. 


übertürsteclich  adj.  übermäßig 
kühn,  verwegen.  Ludw.  kreuzf.  6093. 

tiirstecllche,  -en  adv.  kühn , cer- 
wegen.  tursticlichen  Ludw.  kreuzf.  2461. 

5 getürstecliclie , -et»  adv.  kühn , 
verwegen,  getürsteclichen  troj.  46.  a. 
getorstecüche  Clos,  chron.  36. 

türstecheit  stf.  kühnheil,  Verwe- 
genheit. torstikeyt  praesumtio  voc. 
10  vrat.  türstikeit  troj.  21895.  lurste- 
keit  gewinnen  Jerosch.  132.  a.  den  lei 
zorn  di  turstekeit  das.  134.  d. 

getürstecheit  stf.  kühnheit , Ver- 
wegenheit. wan  er  6 ouch  die  getur- 
15  stikeit  truog  in  sime  herzen  hoch  da; 
er  bi  dem  barte  zöch  einen  keiser  über 
tisch  Ölte  664.  das  wort  kommt  nach 
der  anm.  zu  d.  st.  erst  bei  Konrad  vor. 
vgl.  Clos,  chron.  36.  gelörstekeit  Tau- 
20  kr,  leseb.  869,  16. 

tarakt  (-des)  stm.  tarantula,  scorpion. 
scorpio  voc.  o.  39,  50.  gl.  Mone  8, 
399.  H.  zeitschr.  5,  415.  lä;en  den 
andern  tarant  ( drachen ) verwä;en  kröne 
25  165.  b.  Jesus  Kristus  hat  uns  gewall 

gegeben  ze  treten  üf  slangen  und  üf 
tarande  myst.  313,  34.  — das  him- 
melszeichen , scorpion  genannt,  win- 
demönöt  het  scorpjönen , da;  ist  ein 
30  tarant  H.  zeitschr.  363.  — ein  bela- 
gerungswerkzeug.  tarant  oder  raangen 
Geo.  5736.  noch  triboc  noch  bilde 
noch  phederer  noch  tarant  Mart.-  7. 

• tärkIs  stm.  köcher.  sine  wollen  nie- 
35  mens  türkis  da  sin  deheine  wile,  da; 
iemen  sine  phile  in  si  da  dorfte  ste- 
cken. W.  WA.  321, 20.  der  künec  ein 
türkis  ft;  eim  rubin  im  brühte  und  ei- 
nen bogen  starc  das.  357,  2. 
4QTARNR,  tbrne  swv.  verberge , verhülle, 
ahd.  tarnju  Graff  5,  458.  vgl.  tnrhnju 
das.  455.  — umbe  sust  er  sich  nibt 
lernt  Helbl.  3,  378. 

tarnliüt,  tarnkappe  s.  das  zweite 
45  wort. 

verlarne  sa»c.  verberge , verhülle. 
ir  wänl  iuch  hän  verlernet  (:  erarnel) 
kröne  47.  a Sch. 
tarrä;  s.  tkrrä;. 

50tarschk,  tar/.e  swf.  ein  kleinerer  schild, 
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pelta  mlat.  targa , targia ; altfranz. 
tilge  Gr.  3,  445.  Diez  trb.  342.  tarcze, 
armschilt  s a r a vel  pal  ela  Nicol,  fundyr. 
393.  larczen  zum  sturme  anliießre- 
fenb.  gl.  31.  torze  parma  das.  209. 
üf  zwein  tarschen  hieg  er  die  trogen 
hin  Ludtr.  kreuzf.  5713.  sunder  tart- 
scben  turnieren  Suchenw.  30,  190. 
usch  stm.  schlechter  kerl.  ir  vil  vei- 
eer  tasch  Ls.  3,225.  vgl.  das  folgende 
Tasche,  tesche  strf.  tasche.  ahd.  tasco, 
Hol.  tasca  Graff  5,  460.  Gr.  3,  450. 
gesch.  d.  d.  spr.  554.  Diez  tob.  343. 
capsella  toc.  o.  5,  19.  17,  29.  sumerl. 
4.  49.  33,  18.  manlica  das.  t 1,  69. 
pera  das.  50,  16.  zaberna  das.  20, 
^3.  — si  hieg  eg  iu  ir  lasken  legen 
Judith  171, 7 . diu  moget  in  ir  teschen 

greif Lanz.  6050.  die  siten  si  bevien- 
gen  gelich  zwein  grölen  laschen  Wi- 
gal.  6316.  tasche  u.  stap  sind  dag 
gereite  des  pilgers  frauend.  392,  18. 
•Vo«  198,  30.  202,  38.  — verächtli- 
che benennung  eines  treibes  Wolk.  39, 
2.  7.  r gl.  Schmeller  1,  459. 

Mappertcscbe  strf.  klappertasche ; 
p'avderhaftes  tceib.  die  alten  wfber  das 
®°l  roine  lieben  glapperdeschen  H.  zeit- 
**r.  439. 

lüppertesclie  strf.  zauber  in.  wir 
seind  verworren  mit  der  feigen  lüpper- 
tescben  königstochter  von  Fr  an  kr.  d. 
was.  1784.  b.  2,  s.  262. 

«ateltasclie  strf.  satteltasche.  strö- 
men! um  Diefenb.  259. 

vlattcrtasche  strf  plauder  tasche. 
ir  alten  vlaltertaschen , ir  könnet  vil 
smetzen  und  waschen  fundgr.  2,  298. 

teseheiin  stn.  kleine  tasche.  diz 
selbe  wise  hübsche  kint  d8g  truoc  an 
dein  gürte]  sin  ein  mmgigeg  teseheiin 
Lani.  5808. 

?‘>8LE  sirr.  er  hat  sö  vil  getiselt  unt 
setaselt  mit  dir  MS.  //.  3,  210.b  vgl. 
kb  laste,  baier.  laschen , tätscheln 
tosten,  berühren  Schmeller  1,  459. 

s.  THASMß. 

stn.  spange  am  frauenmantel 
mlat  tassellus,  altfranz.  lassiel  Diez 
rb.  343. — ouch  waren  diu  tassel  bei- 
Bd.  III. 


diu  rot  unde  gel,  ergraben  harte  kleine 
iig  einem  edeln  steine  Wigal.  819.  diu 
tassel,  da  diu  sollen  sin,  da  was  ein 
kleineg  sm'ierelin  von  wigen  berlin  in 
5 getrogen,  dä  hete  diu  schcene  in  ge- 
slagen  ir  dümen  von  ir  linken  hant 
Trist.  10939.  diu  tassel  und  die  snüere 
oben  von  rotem  golde  wären  kröne 
1 0 1 . b.  dag  diu  tassel  solden  sin,  dag 
10  waren  zw'äne  rubin  Mai  41,  25.  vgl. 
trog.  20081.  Marleg.  22,  394,  reo  A tes- 
siel  hat. 

tessiclckin  demin.  zu  tassel.  Pass. 
621,  86  K. 

15t aste  stev.  taste,  befühle.  Hai.  tastare, 
prov.  lastar,  franz.  later;  nach  J. 
Grimm  in  fl.  zeitschr.  6,  8.  gesch.  der 
d.  spr.  30  5 für  tahlen  und  mit  dem 
lat.  tangere , lactus  zu  vergleichen  ? 
20  nach  Diez  trb.  344.  aus  lat.  taxitare. 
taxare.  — a.  ohne  zusatz.  muoslen 
si  dö  losten  Mar.  himelf.  1168.  hende 
haven  und  niht  dasten  Altenberger  hs. 
(vgl.  H.  zeitschr.  6,  532)  bl.  H,  4.  a. 
25  mine  pfafien  die  suln  obene  predigen, 
niderhalben  tasten  (in  obseönem  sinn) 
Waith,  s.  1 62.  b.  mit  adverbien.  lägt 
ab,  6 dag  ich  näher  laste  Fr/.  25  1 , 19. 
c.  mit  accus,  lieg  sich  grifen  u.  tosten 
30  amg.  33.  a.  d.  mit  präpos.  des 

muog  mir  jämer  tasten  ing  herze  Parz. 
615,  30.  da  wurde  wänec  näch  dem 
bade  getast,  eg  wiere  warm  oder  kalt 
das.  285,  9.  mit  henden  ich  umb  mich 
35  last  Hätz/,  t,  30,  46.  d.  mit  ad- 
verbialpräpos.  wart  sich  selber  ane 
tasten  mit  beten  und  mit  vasten  s.  m. 
227,  26.  hat  der  antwurter  hinz  im 
icht  wider  ze  clagen,  dag  die  selb  ar-* 
40  spräch  anlost  Münch,  str.  510.  2. 

falle  mit  einem  klatschlaute  nieder,  vgl. 
baier.  laschen,  laschen,  tätscheln  Schmel- 
ler 1,  459  und  tatsche  dag  er  ni- 
der  laste  und  im  der  schillrieme  brast 
45  Lanz.  1933.  dag  diu  spise  last  ftg  dem 
mund  hin  üf  dag  knie  Ls.  3,  404.  die 
törpel  Sprüngen  also  vaste  dag  in  dag 
stro  taste  üg  den  schuohen  üf  den  plän 
das.  411.  vgl.  Hützl.  2,  67,  162. 
50  282. 
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tasten  stm.  tactus  gl.  Mone  5,  85. 

betaste  stör,  betaste , befühle,  da; 
heissten  diz  berüeren  der  Sünden  wi- 
derstreit, Gieß.  hs.  s.  366.  vgl.  MS. 

2,  24.  a.  betasten  mit  henden  Je- 
rosch.  75.  n. 

ertaste  stör,  bekomme  durch  ta- 
sten. ein  swert  irtaste  in  di  hant  Je- 
rosch.  111.  b. 

um  betaste  swv.  umtaste , umfasse. 
ein  siule  mit  armen  umbetasteu  Hadam.  39. 

TAT  S.  ich  Tl’ON. 

tatkle  f dattel.  si  ä;en  gartenkrüt  und 
guoter  tatein,  doch  niht  vil  Barl.  386, 
13  Pf.  vgl.  tateikerne  amg.  46.  a. 

TATKRMAN  s.  man. 

tatsche  swv.  ich  tappe,  vgl.  ich  taste, 
er  wart  geworfen  in  den  inülbach  — 
dennoch  tatschet  er  her  ü;  Ls.  3,  414. 

tatze  f.  falze,  pfote.  der  ber  begreif 
e;  mit  den  talzen  H.  zeitschr.  6,  180. 

tau  stn.  lau , der  griechische  buchslabe. 
wa;  in  dem  Stempel  stüende?  ein  Tau 
mit  lambes  bluote  rot,  dem  holze  glich, 
dar  an  den  töt  got  sun  erwarp  (dem 
kreuze)  Frl.  234,  17. 

TaobIAn  fi.  pr.  bruder  des  Dodines.  Pari. 
271.  460. 

tavele,  tavel  swstf.  lafel.  lat.  tabula; 
ahd.  tavala  Graff  5,  391.  vgl.  Lach- 
mann zu  Nib.  559,  5.  zu  Iw.  299. 
tabel:  schächzabel  kröne  36 1 . a Sch.  — 
1 . eine  hangende  tafel.  nu  hienc  ein 
lavel  vor  dem  tor,  da  sluoc  er  an  Iw. 
19.  vgl.  z.  284.  2.  tisch,  speise- 

tisch. viere  die  taveln  legten  üf  hel- 
fenbein  Parz.  233.  dine  tabelen  die 
sint  breit  glaube  2456.  der  taveln 
muosen  hundert  sin  Parz.  237,  1.  mit 
guoten  taveln  breit  Nib.  559,  5.  sich 
Ober  tabel  leinen  kröne  361.  a.  Sch. 

3.  schreibtafel.  Römßre  scrivin  cisn- 
mine  in  einer  guldinen  tavelin  driu 
hunterit  altheirrin  Anno  261  B.  ein 
tavel  wart  getragen  dar  der  vrowen 
diu  da;  kint  gebar,  diu  vil  guot  hei- 
fenbein  was.  da  schreip  diu  muoter 
an  von  des  kindes  ahte  Gregor.  547. 
alsö  der  geirrte  man  an  siner  tavele 
gelas  das.  869.  vgl.  575.  596.  1479. 
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1573.  2105.  2907.  — di  tavele« 
ftloyses  Diemer  58,  2.  vgl.  leseb.  304, 
28.  4.  tafel  zu  schnitzwerk , schnitz- 

werk oder  gemälde.  ich  kan  wol  bilde 
snitzen  und  tafelen  graben  myst.  94,  5 
und  anm.  Schmeller  l,  430.  — 5. 

glesin  tavela  Griesh.  pred.  2,  87. 

entwerftavele  abacus  gl.  Mone  5, 
234.  6,  337.  340. 

banttavel  pinax,  pugillar  Diefenb 
gl.  213.  227. 

ruottavel , 1.  rundtafel , die  table- 
ronde  des  königs  Artus,  die  von  der 
runttavel  kröne  f.  137.  d.  vgl.  tavel- 
runde.  2.  ein  ritterspiel , wobei  tur- 
niert  wird.  Oberl.  1334.  ein  ritter  kam 
üf  die  vart  an  ein  runtavel,  da  man 
vil  guoter  ritter  sach.  gar  küenlich 
er  sin  sper  zerbrach  Bon.  75,  9.  vier 
wochen  nöch  den  Ostern  an  der  mitte- 
wochen , so  die  runtofel  oder  die  man- 
sche ist  zu  Strösburg  Clos,  chron.  1 00. 

scbribtavel  schreibtafel,  diptycha 
gl.  Mone  8,  251. 

tihttavel  dictica  poc  0.  18,  32. 
wahstavele  tabula  cerata.  pugil- 
laris  gl.  Mone  7,  588. 

tavelrunde  stswf.  Artus  rundtafel. 
die  von  der  tavelrunde,  tavelrunden  Ite. 
172.  174.  W.gast  1054/i.  kröne  171.» 
Sch.  an  die  tavelrunden  wirt  er  sä  ge- 
selzet  H.  Trist.  1 376.  tavelrunde,  ws; 
ist  da;  etc.  das.  1323 — 1404.  cgi. 
Parz.  309,  7 und  das  gegentheil  ton 
dem  was  Wolfram  hier  sagt  TU.  17,51. 
vgl.  auch  Wigal.  250  und  anm.  Ul- 
rich bildet  Artus  rundtafel  nach  frauend 
480  fg.  — zw6ue  ritter  die  dir  (Ar- 
tus) wol  ztemn  an  diner  tavelrunde 
MS.  2,  221.  b. 

tavel  runder  stf.  die  rundtafel.  — 
so  sagt  Wolfram.  — ich  pringe  diel 
durch  wunder  für  des  künges  tavel 
runder  Parz.  143,  14.  Ober  die  ta 
velrunder  wolt  er  in  durch  gesellekei 
laden  das.  280,  1 6.  ob  tavelrunde 
meg  ir  reht  des  tages  behalden.  dai 
307,  4.  1t.  tavelrunder  ist  entnirti 
tet : der  valsch  hat  dran  gepflihtet  dai 
314,  29.  der  werdekeit  ein  weis« 
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wart  nu  diu  tavelrunder  das.  335,  9. 
swelch  frowe  was  sunder  umis,  diu  ge- 
lotste niht  decheinen  wls  (Iber  tavel- 
moder  komen  das.  776,  20.  ouch 
wart  diu  tavelrunder  besetzet  das.  654,8. 
er  prüevete  kostenliche  (ließ  machen ) 
ein  tavelruuder  rfche  ö;  eime  drian- 
thasme  das.  775,  4.  sie  sieht  in  der 
mitte,  nur  symbolisch  niht  durch  den 
nutz,  et  durch  den  namn  (17),  denn 
niemand  sitzt  daran  wo!  ein  poynder 
Itndes  was  vorne  sedel  an  tavelrunder. 

tavelrunder  stm.  ritter  von  der 
tafelrunde.  da^  er  da  ze  hove  wirt 
genant  eiu  tavelrunder  H.  Trist.  1393. 

tavelrunderaere  stm.  rundlafelrit- 
ter  al  tavelrundera?re  Parz.  652,  13. 

tavele  swv.  I . halte  tafel , speise. 
complöte  zit  da^  man  tavelte  in  der  slat 
jüdel  133.  20.  2.  spiele  auf  dem 

breite.  ligent  vor  im  zabelsteine,  er 
klopft  und  tavelt  algemeine  und  lockt 
sich  als  ein  kindelin  H.  zeitschr.  8, 
566. 

titehne  stf.  tr  ein  ha  us , schenke,  lat.  la- 
bern». — ejn  w®re  da^  ej  geschtehe 
in  einer  laverne  H.  zeitschr.  7,  4 94. 
von  taverne  ingesinde  W.  Wh.  44,  12. 
in  tavernen  ligen  das.  326,  10.  lit 
ze  der  taverne  W.  gast  3934  R.  er 
ist  ouch  niender  alsö  gerne  als  in  dem 
schalle  ze  der  laberne  H.  zeitschr.  8, 
358.  später  auch  taffer,  daher  teff- 
rie  abgabe  für  das  recht  wein  zu  schen- 
ken Gr.  w.  1 , 238. 

tavernaere  stm.  tabernarius  sumerl. 
42,  67.  der  im  weinhause  ist:  des 
(schallens}  phiegen  taverna're  W.  gast 
298. 

taverniercr  stm.  tabernarius,  caupo 
toc.  o.  1 9,  2. 

7*5  stm.  ? dö  wart  vergeben  selten  wi- 
dergebot unt  ta£  anta;:  ir  wörfel  wä- 
ren niht  ze  la^  Eracl.  4793.  ist  wohl 
das  bayerische  dalz  (aus  mlat.  dalium) 
abgabe , auf  schlag,  uttgeld  Schmeller  1, 
407.  tgl.  dalz  Frisch  1,  187.  a. 

der  buchstabc.  En.  12.  b.  machet 
einbaip  ein  tö  unt  machet  anderhalp 
ein  I Trist.  14430. 


TEBE  SWV. 

betebe  sitr.  sopio,  opprimo.  ahd. 
bitepja  Gr  aff  5,  347.  betept  Wittich 
1603.  vgl.  Gr.  I,  946.  2987. 

5 verlebe  swv.  tauche  unter,  ver- 
tept  Rein  fr.  27.  a. 

techan  stm.  lat.  decanus  voc.  o.29,  14. 

tegan  leseb.  840,  16.  17. 
techer  stm.  ein  zehend , decas.  Augsb. 
10  str.  30.  31.  fundgr.  1,  393. 

Tedalün  n.  pr.  buregräve  von  Tasme 
W.  Wh.  375.  379.  380.  444. 
tkgel  stm.  schmelztiegel.  Gr  aff  5,  378. 
vgl.  lat.  legula;  oder  zu  tahe,  dahe 
15  thon,  lehm?  tiegel  testa,  celiurn, 
frixorium,  lebes  gl.  None  6,  438.  su- 
merl. 6,  6 Diefenb.  gl.  131.  165.  te- 
gel  crucibulum,  crassetum  voe.o.  18,21. 
diu  minen  wort  muoj  er  mir  län  durch 
20  den  vil  liebten  tegel  gäu  der  kamäni- 
schen  sinne  Trist.  4888.  in  irs  herzen 
flammen  tegel  (:  Segel)  Suchenw.  13,  5. 
tegen  stm.  dolch,  franz.  dague  Dioclet. 
4639.  s.  d e gen. 

25tehtier.  s.  testier. 

teic  (-ges)  adj.  ireicA.  die  helme  von 
im  nider  riren,  reht  alsö  gar  teige  pi- 
ren  frauend.  93,  II.  miner  teigen 
pirn  NS.  2,  82.  a. 

30  teic  (-ges)  stm.  weiche  müsse,  teig, 
ahd.  teig  Gruff  5,  377.  pasta  sumerl.  3, 1 . 
28,  49.  voc.  0.  10,  117.  gl.  None  7, 
601.  Difenb.  gl.  203.  ein  vil  w£- 
nige;  urhnb  da£  erbevet  einen  grölen 
35  troc  vollen  teiges  Roth  pred.  63.  — 
Ruolands  sper  sank  in  den  stein  als  in 
einen  teic  Earl  43.  b. 

derpteic  stm.  Sauerteig,  azyma 
Conr.  fundgr.  1,  363. 

40  siirteic  stm.  Sauerteig,  azyma  gl. 
None  4, 238.  fermentum  Diefenb.  gl.  1 22. 
teieseberre  s.  das  zweite  wort. 

TEIDINC  S.  DINC. 

teil  sin.  stm.  theil , antheil.  ahd.  teil, 
45  goth.  dails.  wohl  zu  einem  verlorenen 
vollworte  tile  teil,  wozu  auch  tilgen  ge- 
hört. Gr.  2,  44.  490.  Graff  5,  402. 
Ulfil.  wb.  41.  — I.  da^  teil  das  von 
einem  ganzen  genommene  stück.  dajj 
50  ander  teil  das  übrige  Iw.  1 32.  a.  Heinr. 

2* 
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25G.  da;  ander  teil  der  waele  troj. 
22.  b.  da;  dritte  teil  Iu>.  268.  da; 
halbe  teil  das.  264.  da;  eine  halbe 

teil  Waith.  6t,  34.  da;  wirser  teil 

büchl.  I,  1 04.  da;  be;;er  teil  Barl. 
334.  da;  grcr;er  teil  Silo.  4004.  da; 
inerre  teil  Parz.  194,  25.  340,  12. 
da;  hinder  teil  das.  72,  22.  da;  vor- 
der teil  das.  72,  24.  min  ouge  der 
vil  dicke  siht  die  da;  nider  teil  (ihre 
unkeusche  leidenschaft)  verraten  hat : 
da  von  da;  ober  mit  schänden  stat 
Helmhr.  I 15.  si  solte  mir  bringen  ein 
teil  ze  minen  dingen  Trist.  12904. 
liebes  ein  vil  michel  teil  Iw.  151.  ern 
gedien  es  etlich  teil  büchl.  1 , 800.  des 
sinnes  hän  ich  swache;  teil  das.  1232. 
an  allem  teile  in  jedem  stücke : im  waren 
an  allem  teile  die  sine  vil  gehörsam 

Lanz.  8428.  vgl.  9287.  guot  verleitet 
den  man  an  manegem  teile  in  vielen  stü- 
cken, fällen  Gfr.  I.  3,  5.  da;  giltet  beidiu 
teil,  der  werlde  lop,  der  sele  heil  MS. 
1,  180.  a.  swa;  kumbers  dir  da  von 
geschiht,  des  zel  mir  diu  zwei  teil 

( zwei  drittel)  büchl.  1,  741.  da;  im 

der  erde  undertän  diu  zwei  teil  waren 
oder  mer  Parz.  13,  19.  siner  dri;ec 
lilsent  was  da  tot  wol  diu  zwei  teil 

belegen  W.  Wh.  27,  21.  er  zehrach 
in  aller  teile  gelich  (vgl.  gelich)  Ser- 
val. 2932.  — ein  teil  etwas,  dann 
auch,  nach  der  im  mhd.  gewöhnlichen 
ironie,  sehr  viel.  a.  mit  dem  ge- 
nitiv.  senfte  mir  der  rede  ein  teil  a. 
Heinr.  637.  ich  han  in  mines  willen 
ein  teil  dar  umbe  kunt  getan  Iw.  94. 
wei;  ich  des  ein  teil,  sö  wist  ichs  gerne 
me  Waith.  69,  2.  der  (riterschefte) 
han  ich  hie  ein  teil  getan  Parz.  91,  3. 
si  sneit  dem  riter  siner  spise  ein  teil 
das.  33,  11.  ein  teil  ir  dienet  im  dar 
an  das.  190,  6.  liule  ein  teil  si  Fun- 
den das.  822,  1.  der  tiere  ein  teil 
Nib.  882,  6.  ein  teil  ir  mage  das. 
1061,  1.  si  gaben  im  bröt  an  die 
hant  u.  ander  ir  spise  ein  teil  Trist. 
2475.  ich  wände  da;  ich  järlanc  hete 
tif  gegeben  der  minnen  ein  teil  MS. 

1 , 5.  a.  ich  wände  ie , da;  ich  ein 


teil  der  werlde  wäre . nu  habe  ich  die 
wärheit  wol  ersehen , da;  ich  bin  der 
lieben  also  gar  unmrere  das.  1,  34.  b. 
ich  hete  ir  doch  vil  lihte  ein  teil  ge- 
seit  der  vil  grö;en  liebe  sö  min  herze 
an  si  hät  das.  32.  b.  — es  ist  nicht 
nöthig  daß  in  solchen  fällen  ein  teil 
etwas  von  dem  ganzen  bedeutet , son- 
dern auch  hier  kann  ein  theil  der  an- 
theil  sein:  da;  mir  der  schönen  wurde 
ein  teil  MS.  1,  73.  b.  b.  ohne  gc - 
nit.  zum  theil,  etwas  in  adverbialer 
bedeutung.  vgl.  Gr.  3,  75.  140.  ie- 
doch  sö  swuor  er  ein  teil  Diemer  223, 
10.  der  herre  träne,  ein  teil  er 
Parz.  244,  24.  ich  hän  ouch  e ein 
teil  gevarn  das.  8,  9.  si  schämte  sich 
ein  teil  Nib.  569,  1.  ein  teil  begunde 
er  zürnen  Gudr.  365,  3.  du  sollest 
mich  billiche  ein  teil  geruow’en  län  MS. 
2,  88.  b.  ich  wil  ein  wönec  wider 
dich  sprechen  unt  wil  dir  sagen  ein 
teil  Barl.  15,  22.  sö  helfent  si  doch 
ein  teil  myst.  326.  28.  — ein  teil 
begunde  fürhten  der  heit  den  grimmen 
tot  Nib.  460,  2.  ich  hän  da;  selbe 
ein  teil  gesehen  MS.  1 , 24.  a.  ich 

kan  ein  teil  mit  sänge  Parz.  114,  13. 
er  künde  ein  teil  umbe  verholne  ge- 
schihl  an  dem  gestirne  nahtes  sehen 
Trist.  14245.  e;  geschach  ein  teil  an 
sinen  danc  Wigal.  19  99.  ein  teil  si 
löte  sprach  Nib.  438,  1.  diu  Minne 
was  in  ir  sinne  ein  teil  ze  sturmecltche 
körnen  Trist.  961.  — da  was  ich  ein 
teil  unschuldec  an  Iw.  37.  sö  ist  mir 
lieber  ein  teil,  da; — das.  278.  mich 
hät  berihtet  Vridano  ein  teil  von  sin- 
nen die  sint  kraue  zum  theil  mag  er 
die  sache  nicht  recht  eingesehen  haben 
Vrid.  1,3.  — frouwe,  ich  trage  ein 
teil  ze  swtere  Waith.  69.  ich  bin  sel- 
ber bürde  ein  teil  ze  krancMS'.  1, 1 98.  a. 
du  kanst  ein  teil  ze  lange  sin  das.  16.o. 
dö  muoste  ich  werben  ba;  dan  ö,  ab 
ze  lange  ein  teil  das.  2.  a.  c.  ein  teil 
— unde  theils — theils.  da  habt  ir  iuch 
genietet  ein  teil  von  iuwern  schulden 
unt  von  ir  unhulden  einer  langen  ar- 
beit  Iw.  289.  — n eh  ein  teil  L. 
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Alex-  — in  eis  teil  adv.  meisten  theils. 
Gr.  3,  140.  die  wurden  alle  meisteil 
erslagen  Iw.  1 42.  e;  waren  meisteil 
heiden  Pass.  185,  1 K.  vgl.  me  ist  ei- 
let. — aue  teil  ungetheilt,  ganz. 
beide  helfe  unde  heil  stül  vil  gar  ane 
teil  in  iwer  hant  Er.  490.  II.  der 
teil  t.  derjenige  theil,  dei'  bei  ver~ 
ihetlung  eines  ganzen  einem  zu  fällt,  der 
bej^er  teil  Parz.  37,  30.  Barl.  337, 
21  Pf.  der  beste  teil  Wigal.  9524. 
miueii  teil  U.  Trist.  744.  — iuwer 
hulde  si  min  teil  Waith.  66,  32.  diu 
siuo;  ir  teil  ze  rehte  hun  Iw.  289.  lut 
ir  ir  teil  das.  nu  gebt  ir  mir  sö  ho- 
hen teil  Parz.  783,  16.  des  bat  si 
vollecllcheo  teil  das.  402,23.  vgl.  398, 
8.  wir  suln  ouch  mit  iu  teilen  laut 
uude  bürge , der  sult  ir  teil  vil  guolen 
hän  A'*6.  639,  4.  ja  tuot  diu  liebe 
wine  min  des  teiles  ze  rate,  den  ir  ir 
wollet  geben  das.  2793  //.  teile  im 
ou  väterliche  en  zwei  din  kunicricbe. 
swelhen  teil  er  danne  neme,  der  im  ze 
teile  wol  gezeme , den  soll  du  im  be- 
sonder lau  Barl.  335,  19  Pf.  weder 
teil  noch  gemeinde  haben  stehende  rechts- 
formel  s.  Haitaus.  — da;  ich  ir  gna- 
den einen  teil  inüeste  gewinnen  büchl. 
I,  1386.  gelücke  iu  gebe  freuden 
vollen  teil  Parz.  450,  26.  der  fröide 
«in  den  besten  teil  bat  er  da  bin  MS. 
1,  180.  b.  der  hat  al  der  sadde  wol 
den  besten  teil  das.  80.  b.  97.  b. 
Minne  bete  ir  genomen  den  besten  teil 
ir  mä;e  Trist.  963.  da;  ich  dir  hal- 
ben teil  des  riches  gebe  Barl.  336,  17  Pf. 
er  hele  an  freuden  kranken  teil  Parz. 
790,  24.  — da;  sin  gewant  ze  teile 
was  terloust  wurde  Stic.  3162.  den 
basen  hän  ich  vor  ze  teiles  heiles') 
;«  meinem  antheile  fragm.  23.  a.  in 
teile,  en  teil  (in  sortem)  En.  2583. 
397t?.  s.  unten  unter  5.  — si  jehent 
ich  habe  doch  vollen  teil  (in  voller 
maße)  der  weite  volge  und  ouch  die 
knosl  MS.  2,  88.  a.  2.  das  theilen. 
d«;  der  selbe  rät  wa-r  nilit  geschehen 
und  der  teil  wan  üf  des  wänes  Unheil, 
da;  im  der  weite  riebe;  guot  von 


gole  drunge  sinen  muol  Barl.  336, 
29  Pf.  den  teil  sult  ir  ö;  herzen 
lau  denkt  nicht  an  das  theilen  Su- 
chenw.  34,  1 11.  125.  3.  dasje- 

nige tras  man  bei  einer  vorgeschla- 
genen nothwahl  annimmt.  widerspra*- 
ches  danne  dem  teil  niht , sö  solde  er 
(der  teil)  stade  sin  MS.  1,  153.  b. 
4.  ob  der  teil  in  der  guten  mittelhoch- 
deutschen zeit  auch  so  viel  als  da;  teil 
bedeutete , bleibt  dahingestellt.  dafür 
spricht : als  oben  ein  trache  in  sinen 
klan  hets  ganzen  apfels  halben  teil 
Parz.  278,  15.  5.  zu  diesem  subst. 

der  teil,  oder  wenigstens  zu  der  bedeu - 
lang  an  theil  gehören  folgende  redens- 
arten , in  denen  teil  (das  zugetheille) 
oft  das  ganze  sein  kann.  vgl.  Gr.  3, 
75.  — da  mit  er  maneger  eren  teil 
gewan  Dietr.  2397.  der  nie  Ören  teil 
gewan  an  dem  keine  ehre  ist  Herrn. 
Dam.  245.  iwer  pfert  bejugt  w ol  hun- 
gers  teil  bekommt  hunger  zu  seinem 
antheile , muß  hungern  Parz.  137,  2. 
der  nie  landes  teil  gew'an  En.  4167. 
der  nie  liebes  teil  gewan  dem  nie  lie- 
bes zu  theil  wurde  MS.  I,  182.  a.  du 
hast  alles  liebes  teil  das.  197.  a.  er 
enphienc  nie  wibes  minnen  teil  Parz. 
110,5.  ich  gib  im  solher  minnen  teil 
Wigal.  880  0.  als  ich  von  dir  berulen 
bin  an  höher  minnen  teil  W.  Wh.  95, 
13.  dem  mit  dem  küsse  ein  s0e;er 
umbevanc  nach  richer  minne  teil  ergel 
MS.  I,  2.  ,b.  aller  miner  sudden  teil 
alles  was  ich  an  Seligkeit  habe  MS.  2, 
150.  o.  er  niinet  aller  sadden  teil  das. 
255.  b.  er  wil  aller  sadden  teil  mit 
uns  teilen  Herrn.  Dam.  175.  sö  wmre 
si  bcliben  geil  unt  bete  keiner  sorgen 
teil  geslo;;en  an  ir  herze  troj.  126.  a. 
het  ich  niht  miner  fröiden  teil  an  dich 
geleit  Waith.  97.  ich  vüege  iu  söl- 
her  fröuden  teil  Parz.  96,  9.  die  pfnf- 
fenvürsteu  sinl  ir  wirden  teil  beroubet 
MS.  2,  240.  b.  miner  tjoste  teil  das 
was  ich  ihm  abgegeben  hatte , eine 
wunde  Bit.  47.  a.  si  habent  vohin  teil 
an  in  Diut.  3,  33.  — enteile  tuen 
zutheilen , bestimmen,  swa;  dir  enteile 
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is  getan,  des  enwirl  dir  nihl  beuomen 
En.  2583.  vgl.  3978.  dem  hat  da; 
got  enteil  getön  büchl.  1,76t.  in  dem 
grüenesten  klß  im  künde  nimmer  wer- 
den we,  dem  da;  in  teile  was  getan, 
da;  er  drin  mohte  gän  Lanz.  4833 
und  anm.  den  diu  ßre  en  teil  was 
getan  Pari.  75,  20.  e;  was  in  teile 
uns  getäu  Herb.  18418  und  anm.  584. 
887.  En.  3978.  einem  enteil  zu  theil 
werden  büchl.  1 , 250.  — ze  teile 
geben  Iw.  40.  Pari.  531,  14.  ze  teile 
tuon  Er.  4273.  ze  teile  werden  Pari. 
335,  16.  605,  26.  dem  miste  Job 

ze  teile  w’urt  Winsbeke  73,  6. 

afterteil  stn.  hinter  theil.  der  fuhs 
sprach:  ich  kere  iu  gerne  min  after- 
teil H.  zeitschr.  1,  390. 

buteil  ein  stück  aus  einer  hinter- 
lassenschaft  in  dem  bauern  gute  welches 
sich  der  herr  nehmen  darf.  Haltaus 
203.  RA.  364.  vgl.  b ft  leibe  und  ho u- 
bet  (da;  beste  houbet). 

bü teile  swv.  belaste  mit  dem  bft- 
teile.  den  sal  man  nit  bftteilen  Gr.  w. 
3,  498. 

dritteil  stn.  drittel,  er  singt  so 
wol  da;  Hörant  da;  dritteil  nie  sö  wol 
gesanc  leseb.  582,  12. 

chofteil  hofreiten  die  man  nennet 
ßbofteil  Gr.  w.  1,  10. 

erbeteil  stm.  stn.  erbtheil.  sins 
vater  ganzen  erbeleil  nachlaß  Pari.  5, 
5.  da;  erbeteil  Iw.  219  ziuch  dich 
ze  minem  erbeteile  das.  267.  vgl.  268. 
279.  Engelh.  1439.  H.  zeitschr.  8,  1 1 8. 
sin  erbteil  Verliesen  Brünn,  str.  s.  4nl. 
dem  dfttschin  ordin  er  sin  erbeteil  gab, 
der  im  angevallin  was  Jerosch.  120.  a. 

erbeteile  stop.  ein  lehengüt  dat  ge- 
erfdeilt  wurde  Gr.  w.  2,  532. 

halpteil  hälfte,  mit  dem  halbteile 
loubes  Zürch.  richtebr.  61. 
meisteil  s.  teil. 
osterteil  osten,  als  uns  von  dem 
österteile  diu  grö;e  hitze  der  sunne 
und  da;  mittageliche  lieht  schinet  myst. 
388,  14. 

pflibtteil  gemein schaft.  e;  sol  ouch 
nie  man  mit  ander  ieman  ft;erhalben  der 


stat  pdihllei!  noch  gemeiu  noch  gesei- 
leschaft  nihl  haben  H.  zeitschr.  6, 
423. 

sippeteil  Verwandtschaft.  Graff  5, 
405.  erben  unde  sipteil  verwandte  //. 
zeitschr.  8,  118. 

urteil  s.  urteile, 
vierteil  stn.  viertel,  vierdel  H.  zeit- 
schr. 6,  329.  in  einem  vierteil  eins 
tages  Bert.  261.  ein  virleil  jars  myst. 
25,  30.  ein  virteil  einer  mile  das. 
177,  4.  Dietr.  8465.  ein  vierteil  des 
guotes  Renner  8255. — ein  maß:  ein 
vierteil  wei;en  Clos,  chron.  29.  ein 
vierteil  eiger  sechzig  stück  urb.s.  362. 
ein  vierteil  ruoben  Ls.  3,  406.  ein 
lialp  vierteil  wins  Basel,  r.  1 7,  5.  da; 
vierteil  pier  Brünn,  str.  366.  ein  bi- 
slech vierteil  gestrichenes  viertel  voll 
bis  an  den  rand  urb.  117,  20.  70,9. 
16.  vgl.  s.  34S.  — sibeu  vierdeu- 
teile  und  eines  tftmeu  breit  Zürch.  rich- 
tebr. 57.  — quartale  voc.  o.  8,10. 

vierteile  swv.  viertheile , zerreiße 
in  vier  stücke,  vierteilen  oder  hähen, 
swie  ir  mich  tceten  wellet  Mai  149,12. 
vgl.  RA.  692. 

vorteil  privilegium  gl.Mone  4,235. 
Diefenb.  223.  praerogativum  das.  222. 
gl.  Mone  4,  234.  — praecipuum  Münch, 
str.  511.  mit  vorteile  haben  mß  klar- 
heit  Jerosch.  74.  a. 

widerteil  1 . gegentheil  wil  mich 
ein  wip  betwingen  mit  unminnen,  Minne, 
sich , da;  ist  vür  war  diu  widerteil 
MS.  1,  14.  b.  da;  zil  trit  öf  ein  wi- 
derteil verkehrt  sich  in  das  gegentheil 
Frl.  111,  6.  2.  Zwiespalt,  wider- 

satz , Widersetzlichkeit.  die  red  hei;t 
der  widerteil  Suchenw.  88.  Ls,  3,  57. 
Diut.  2,110.  der  widerteil  in  kristen- 
Iicbem  Orden  Suchenw.  35,  77.  wider- 
teil gewinnen  in  Zwiespalt  gerathen  das. 
29,  95.  macheton  under  dem  volke 
grö;en  widerteil  undmissehellungeGriesA. 
pred.  1,  75.  wer  hewer  machet  wi- 
derteil, zu  jär  e;  sich  verchßret  Su- 
chenw. 33,  101.  39,  46. 
teilnunft  s.  ich  nim. 
teile  stf.  theilung.  ahd.  leila  Graff 
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5,  405.  — dar  inne  büwel  über  al 
diu  gotheit  gemeine  äne  aller  slahte 
teile  Diemer  71,11.  swer  nu  die  teile 
nie  vernam,  die  man  an  ganzem  libe 
bat,  dem  sage  ich  wie  diu  teile  ergat 
Trist.  5696.  dise  teile  die  huop  Tri- 
stan an  das.  57  17.  diu  teile  geschiht 
Find.  28.  3. 

urteile,  urteil  stf.  sin.  richter- 
liche entscheidung , urtheil.  ahd.  ur- 
leila,  urteili  und  urteil  Graff  5,  414. 
RA.  749.  urteil  stm.  leseb.  73,  28. 
diu  urteile  noch  leseb.  858,  1 9.  diu 
urteilde  das.  3 02,  3 1 . MS.  2,  1 2 1 . b.  — 
diu  urteil  ist  mir  linde  Mar.  I 54.  diu 
urteil  wol  mac  ergen  über  die  ver- 
worbteo  amg.  6,  80.  mich  behabl  hie 
riters  urteil  Parz.  98,  2.  da;  junge- 
Me  urteil  das  jüngste gericht.  Mar.  156 
Leys.  pr.  113,  38.  bihteb.  35.  unz  die 
jungisten  urteil  dar  diu  werlt  kumet  al- 
gemeine kehr.  36.  a.  urteiles  lac  kl. 
107.  — mit  der  selben  urteile  die 
in  die  burgaere  ze  heile  unt  ze  rehte 
wellent  sprechen,  wie  schölten  wir 
die  7.  eb  rechen  Mar.  164.  eine  ur- 
teil man  ime  vant  Ulr.  1235.  man 

sprach  ein  urteil  Parz.  36,  1.  da 
volge  und  urteil  wart  getan  Parz.  0 7, 
17.  da;  er  die  urteil  über  die  suntere 
schier  tuot  Leys.  pr.  4,  7.  da;  man 
die  urteil  über  die  unrehlen  niht  git 
das.  4,  8.  die  urteilde  die  got  über 
dinen  lip  wil  geben  Griesh.  pred.  2, 
132.  vgl.  96.  die  urteil  wil  ich  über 
mich  geben  Mai  1 86,  8.  ein  urteil 
tihten  myst.  88,  31.  sin  urteilde  an- 
dern (ändern)  Griesh.  pred.  2,  96.  in 
urteile  setzen  der  entscheidung  anheim- 
stellen, auf  das  spiel  setzen , wagen:  er 
sesazte  nurteile  sinen  lip  Jud.  164,  1. 
« urteile  sazten  si  den  lip  pf.  K.  61, 
4 vgl.  Roth.  308 1 . in  urteile  die  sele 
setzen  WigaL  3821.  sin  leben  üf  ur- 
teil geben  Parz.  741,24.  — so  ge- 
bellV  mir  min  trehtin  und  al  die  heili- 
gen die  der  sin  ze  sslden  unt  ze  heile 
an  disem  urteile  Trist.  15724.  mit  reh- 
t(,m  urteile  das.  7001.  den  lip  mit 
rehter  urteil  Verliesen  urst.  108,  14. 


einem  ein  dinc  mit  urteile  an  gewin- 
nen es  von  ihm  durch  den  richter  zu- 
gesprochen erhalten  Oberl.  1912.  der 
du  ze  helle  muo;  sin  nach  dem  er- 
teile warn.  241.  zi  der  urtheli  ui 
chumint  di  wirsistin  Schöpfung  102.  16. 
hilf  mir  da;  ich  hiute  dinen  heiligen 
lichuamen  enphaen  muo;e  niht  zeinem 
flöre  und  zeiner  urteil  Diemer  381,  5. 
zurteile  stöt;  in  beiden  vor  der  höh- 
sten  hende  Parz.  744,  22.  — wß  ein 
urteil  gesprochen  wirt  in  den  dinghö- 
fen,  da  solen  dri  volgen  der  urteil  ze 
dem  minsten,  der  mögen  zwöne  die  ur- 
teil züchen  und  zwene  ir  warten , als 
gewonlich  ist  Gr.  w.  1,  32.  vrageti 
einer  urteil  kröne  170.  a Sch.  eines 
urteiles  Freiberg.  str.  161.  162.  196. 
der  vorderer  eines  urteiles  das.  190. 
2.  urtheil,  meinung.  censura  sumerl. 
52,  31.  da  von  wellent  sie  da;  die 
seihen  urteil  alle  liule  von  in  haben, 
die  sie  selbe  über  sich  habent,  da;  sie 
niemen  cre  doch  heeher  ahle  denne  sie 
sint  myst.  334,  3. 

Vorurteile  stf.  richterliche  entschei- 
dung, die  dem  endurlheile  vorangeht 
Straßb.  str.  3,  101. 

wa^crurteile  stf.  gottesurtheil 
durch  wasser.  swsp. 

lirteilsmit  s.  das  zweite  wort.  . 
urteillieh  adj.  sin  gewalt  ist  ur- 
teillich  Leys.  pr.  6,  38.  da;  urleilliche 
wal  kampfplatz  auf  dem  eine  sache  ent- 
schieden wird  Parz.  210,28.  zem  ur- 
teillichen  ende  dem  jüngsten  gerichte 
das.  788,  2.  der  urteilliche  tac  das 
jüngste  gericht  Geo.  4.  b.  der  ent- 
scheidende tag  W Wh.  13,  4.  134,  33. 
Dietr.  100.  Rab.  48.  b.  Suchenw.  39, 
165.  vor  der  urteilichen  zit,  da  al 
der  werlte  wirt  ir  lehn  wider  ander- 
stunt gegebn  W.  Wh.  402,  14.  da; 
der  dinc  vor  der  erge  ane  urteilllchen 
kuinber  das.  39,  38. 

urteiliscli  adj  der  urddeilischer 
zit  H.  zeitschr.  8,  273. 

urteile  swv.  gebe  eine  richterliche 
entscheidung , verurtheile.  a.  ohne  Ca- 

sus. da;  er  rihtet,  da;  er  urteilet  Leys. 
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pr.  6,  33.  b.  mit  datic  der  person. 
der  mir  ouch  urteilen  sol  Diemer  303, 
12.  c.  mit  accus,  der  person.  da; 
sine  heiligin  urtdeilin  iegelichi;  nach 
sinir  andäht  unde  dar  nach  e;  gelebit 
hat  fundgr.  2,  135,  12.  so  man  die 
dödin  urtdeilit  das.  136,  19.  dar  umhe 
urteilten  sie  in  Tür  war  (oinnium  sen- 
tentia  damnatus  est)  Ulr.  081.  in  ur- 
teilt sin  selbes  inunt  Pan.  465,  18. 
rnan  urteilte  in  zu  dem  töde  myst . 168, 
16. — in  weiterem  sinne:  den  wir 
dar  umbe  urteilen  (v erurtheilen,  übel 
beurtheilen)  unde  versmähen  das.  321, 
7.  d.  mit  accus,  der  sacke,  da;  wil 
got  alli;  urteilen  (darüber  wird  er  rich- 
ten) an  dem  jungesten  tage  myst  202, 
23.  — vgl.  erteile.  2.  stelle  der 
entscheidung  anheim , setze  auf  das  spiel. 
ich  wil  selbe  den  lip  min  wagen  uut 
urteilen  pf.  K.  185,  4. 

verurteile  swv.  verurtheile.  slt  dln 
größer  got  verurteilt  ist  von  siuen  cr6a- 
turen  Tauler , leseb.  868,  27.  den  ar- 
men di  vororteilt  worden  an  gerichte 
Ludw.  17. 

urteilaere  stm.  richter . urleihere 
ubir  diu  zwelf  chiinne  Karaj.  41,  2. 
urteildare  Diut.  1,  288. 

teilhaft  adj.  anlheil  habend,  da; 
er  des  teiihaft  werd  Ottoc.  811.  vgl. 
Adrian  423,  23. 

iin teiihaft  adj.  expers  gl.  Mone 
6,  224.  unteilhuft  so  grö;er  vreuden 
genic;  Pass.  104,  16. 

teilliaftec  adj. 

unteilhaftec  adj.  keinen  antheil 
habend.  unleilliaftic  des  lideus  myst. 
113,  18. 

tei  lliaftihcit  stf.  theilnahme.  myst. 

180,  32. 

teilcc  adj.  theilig , theilhaft.  ahd. 
leiiig  Graff  5,  406.  — ich  wil  sin 
werden  teilic  Pass.  288,  28  K.  den 
nächsten  teiligen  theilgenossen  Gr.  xc. 
I,  46. 

äteilec  adj.  non  der  theilnahme 
ausgeschlossen , expers.  Gr.  2,  705. 
W.  76,  23.  raterunser  802. 

auteilec  adj.  antheil  habend,  ei- 


nen nnteilec  tuen  eines  d.  es  ihm  mit- 
theilen Myller  1,  s.  216. 

incisüeilec  adj.  si  sint  meisteilec 
alle  tot  die  ie  von  minnen  sungen  Ade- 
lung 2,  251.  deist  ineisteile  von  der 
zungen  körnen  Vrid.  164,8.  21.  1 65, 
11.  sollte  meisteil  heißen , vgl.  anin. 
und  teil. 

vicrteilec  adj.  ein  vierteil  enthal- 
tend. ein  vierteilec  gelte  (napf)  Ls. 
3,  402. 

utilcilekeit  stf.  individuilas  Die- 
fenb.  gl.  153. 

geteile  swm.  thcilgenosse.  ahd. 
gateilo  Graff  5,  406.  erben  unde  sip- 
peteil, geteilen  an  dem  erbeteil  H.  zeit- 
schr.  8,  118.  da;  sol  er  veil  bieten 
sinem  geteilen  Gr.  w.  1,  8. 

teile  swv.  theile.  ahd.  leilju  Graff 
5,  407.  1.  ohne  object.  a.  ouch 

heere  ich  da;  man  sadde  im  zeit  der 
beide  teilet  unde  weit  büchl.  2, 6 1 6.  be- 
schiebe  mir  da;  heil  an  der  lieben  vrou- 
wen  min,  da;  mir  wurde  kunt  ir  schce- 
ner  gruo;,  unt  si  spreche  ‘teil!’  dar 
zuo  si  da;  welen  din  MS.  I,  37.  a. 
da;  ich  ein  ktinicriche  vflr  ir  minue 
niht  ennemen  wolde  ob  ich  teilen  unde 
wein  solde  MS.  H.  1,  127.  b.  swer 
selbe  teilet  unde  weil  unde  witert  swie 
er  wil,  den  ensol  der  hagel  sieben  sel- 
ten das.  2,  78.  b.  teilen  u.  wein  gilt 
zunächst  von  der  Verfügung  über  die 
hinterlassenschaft  eines  verstorbenen , 
wobei  von  zwei  erben  der  ältere  ge- 
wöhnlich teilt,  der  jüngere  weit;  da- 
her sagt  man  im  allgemeinen  teilen  u. 
wein  von  demjenigen  der  die  ganze 
fülle  des  glückes  und  der  gewalt  in 
händen  hat.  s.  Wackernagel  in  H.  zeit- 
sehr.  2,  542.  b.  geliche  teilen  sich 
in  etwas  zu  gleichen  theilen  theilen. 
minne  ist  zweier  herzen  wünue:  teilenl 
si  geliche  sost  diu  Minne  da  Waith.  69, 
10.  c.  s.v.a.  erteile,  gebe  eine  rich- 
terliche entscheidung  ab.  s welch  rih- 

ter  rat  unt  vürspreche  ist  und  selber 
teilen  wil,  wil  der  niht  rebte  rihten 
MS.  2,  239.  b.  üf  unsern  orden  tei- 
len wir  Mar.  himelf.  1497.  teilen  wir 
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le  dem  rechten  Gr.  w.  I,  769.  der 
sal  teilen  zu  rehte  mit  dem  swerte 
Freiberg.  str.  213.  zu  der  zit  als  im 
^teilet  ist  das.  1 62.  im  teilen  nnsis 
betten  gotis  fride  das.  163.  im  tei- 
len mit  vingern  und  mit  zungen  den 
etd  au/legen  das.  214.  2.  mit  accus. 

a.  transitivem.  des  teilte  vil  ir  hant 
M.  3ü,  3.  die  ir  gnade  teilent  unde 
»egent  Trist.  4872.  die  teilten  wol 
geliche  ir  herzen  künecriche;  da;  ir 
wart  Riwaline,  da  wider  wart  ir  da; 
>ioe  das.  813.  wolt  er  teilen  ( mit 
andern)  den  gewin  Parz.  445,10.  er 
teilte  grö;e  gäbe  das.  53,  19.  wer 
wac  des  genießen  ern  welle;  teilen 
unde  geben  Wigal.  70.  dö  er;  alsus 
geteilet  het  so  daß  der  eine  dem  an- 
dern gleich  tcar  das.  3462.  an  allen 
gnotea  dingen  hän  ich  wol  gemeine, 
wan  da  man  teilet  friundes  lip  Waith. 
*0, 3t.  ich  wil  teilen  (verfügen  über), 
i ich  var,  min  varnde  guot  und  eigens 
'il  das.  60,  34.  — geteilet  heißen 
rocke,  banner , in  sofern  sie  aus  ver- 
schiedenen oder  verschiedenfarbigen 
stoffen  bestehen.  dise  truogen  röcke 
geteilt  Parz.  235,13.  vil  guotiu  klei- 
der  hetens  an  von  bunt  u.  von  samite 
an  ielwederre  site  geteilet  gel  unde 
rot  Wigal.  7300.  das.  746  trägt  die 
fürstliche  jungfrau  ein  kleid , dessen 
me  hälfte  rother,  die  andere  grüner 
sammet  tcar.  vgl.  U.  Fr.  Kopp  bilder 
w»d  Schriften  der  vorteil  s.  76.80.82. 
diu  wät  was  geteilet  u.  gesniten  zein- 
ander von  zwei  tuochen  rieh,  diu  beide 
wären  uogelich  an  schfne  und  an  varwe 
troj.  2928.  diu  banier  was  alsus  ge- 
'*r,  geteilet  wi;  unde  rot  Wigal.  10480. 

b.  reflexivem,  sich  teilte  da;  gesinde 

<}i*g  nach  verschiedenen  seiten  aus  ein- 
ander Nib.  571,  1.  sus  teilent  sich 
diu  msre  Parz.  116,  10.  swie  die 
naoen  teilen  sich  das.  369,  18.  3. 

ww  dativ  der  person.  also  hän  ich 
eeteilet  schiere  uns  beiden  jedem  sein 
thetl  gegeben  MS.  1,  34.  b.  4.  mit 
datie  der  person  und  accus,  der  sache. 
»eh  wil  e;  teilen  iueren  kinden  Diemer 


66,  2.  manegeu  schilt  vollen  mau  dar 
Schatzes  truoc , er  teilte  es  äne  wäge 
sinen  friunden  gnuoc  ISib.  316,  1.  den 
schätz  in  baten  teilen  den  waHlichen 
man  das.  92,  3.  werltlich  prls  iu  si- 
nen ha;  teilt,  erslaht  ir  iwern  gast 
Parz.  412,  18.  weit  ir  und  diu  muo- 
ter  min  mir  teilen  iwer  varnde  habe 
das.  9,  20.  da;  ich  dir  min  guot  u. 
min  laut  immer  geliche  teile  Trist.  5453. 
ich  teile  ir  liute  unde  lant  gebe  ihr 
ihren  theil  Iw.  281.  der  wünsch  was 
in  geleilet  so  da;  si  von  schulden  wä- 
ren vrö  alles  was  man  wünschen  kann 
war  ihnen  verliehen  Wigal.  7406.  swie 
kleine  doch  din  wiser  rät  der  künste 
mir  geteilet  verliehen  hät  Barl.  3,  30. 
des  sol  Minne  twingen  dich  unt  sol 
durch  ir  giiete  mir  teilen  den  ptn  mir 
die  hälfte  davon  abnehmen , da;  ich 
niht  alleine  verderbe  MS.  2,  I 7 9.  b. — 
doch  ich  dir  ein  dinc  teil  gebe  dir  auf 
H.  zeitschr.  5,  291.  5.  besonders 

heißt  etw.  teilen , etw.  einem  teilen  die 
wähl  zwischen  zwei  oder  mehreren  din- 
gen lassen,  vgl.  zu  Iw.  4630.  zu  Vrid. 
102,  24.  H.  zeitschr.  2,542.6,316. — 
da;  geteilte  wese  din,  da;  beste  kius 
al  under  disen  beiden  Waith,  s.  150. 
sol  da;  geteilte  gelten , sone  wil  ich; 
niht  beschelten  Parz.  215,  13.  wir 
schulen  i;  anders  teilen  pf.  K.  86,  6. 
si  rieten  da;  er;  teile  ba;  Bit.  12936. 
unt  teilet  ir;  niht  vil  geliche  Am.  134 
der  gein  iu  teilte  den  gewin  der  euch 
gegen  einen  solchen  gewinn  setzte  Parz. 
523,  19.  ob  waere  der  hunt  derge- 
gene  geteilet  wenn  ich  zwischen  liund 
und  seil  zu  wählen  hätte  W.  Tit.  142. 
sit  man  lip  gegen  libe  teilen  sol  da, 
wenn  es  von  der  einen  seite  leib  und 
leben  gilt , auch  von  der  andern  seite 
dasselbe  gelten  muß  MS.  1 , 14.  b. 
mellte  e;  ir  gezemen  da;  si;  alsö  wolde 
nemen  als  ich  ir  geteilet  hän  Nith.  44, 
5.  sit  er;  uns  sö  geteilet  hat  Iw.  1 74. 
ein  dinc  da;  wol  geteilet  ist , da;  wil 
ich  teileu  dir  MS.  2,  134.  a.  vernim, 
swa;  ich  dir  teilen  wil  Barl.  223,  18. 
zwei  dinc  wil  ich  teileu  dir,  der  muo; 
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entweder;  sin:  opfer  balde  dem  gote 
min,  oder  du  muost  11  den  arbeit  ar- 
beit  mit  marlel,  da;  si  dir  geseit;  e; 
ist  ein  ungeteilte;  spil  h.  h'ath.  — ein 
spil  teilen  einem  eine  wähl  vorlegen:  ist 
der  vortheil  entschieden  auf  der  einen 
seite,  so  ist  da;  spil  ein  ungeteilte;; 
sind  die  gegen  einander  gestellten  dinge 
ziemlich  gleich , so  ist  es  ein  glich  ge- 
teilte; spil  (Greg.  1 860).  vgl.  dasfram. 
partir  le  jeu , jeu  pnrli  und  darüber 
Holland  Crestien  von  Troies  s.  112. 
Wackernagel  allfranz.  lieder  und  leiche 
s.  207.  — mir  ist  ze  spilne  gesche- 
hen ein  gäch  geteilte;  spil  Iw.  183. 
alsö  ist  geteilt  da;  spil  warn.  2161. 
ein  spil  ich  iu  teilen  wil  Lanz.  1 1 48. 
vgl.  Barl.  223,  12.  Eggenl.  131.  Kol. 
1 98.  nim  under  zwein  spilen  ein  spil, 
diu  ich  dir  beidiu  teilen  wil  kröne  161.0 
Sch.  war  tuostu,  vater,  dinen  sin  da; 
du  mir  teilest  selbiu  spil  (mich  willst 
wählen  lassen  zwischen)  der  ich  niht 
kan  noch  enw'il  W.  Wilh.  1 1 0,  3.  wil 
er  min  geteiltiu  spil  alsö  bestän,  be- 
habe  er  die  meislerschaft,  sö  wird  ich 
sin  wip.  gewinne  ober  ich , e;  get  iu 
allen  an  den  lip  Mb.  402,2.  lat  uns 
sehen  iwer  spil  geteiltiu  das.  403,  2. 
da  diu  küniginne  teilte  ir  höhiu  spil 
( vorgeschlagen  hatte)  das.  411,2.  wan 
beginnet  ir  der  spil,  der  iu  diu  küne- 
ginne  teilet  also  vil  das.  442,  5.  Minne, 
teil  alsö  da;  spil  HS.  1,  198.  a.  ver- 
date mir  ein  süe;e  maget,  da;  ich  ir 
teilte  vor  ein  spil.  widersprieches  danne 
dem  teil  niht,  sö  solde  er  stiele  sin 
wenn  sie  es  erlaubte , wollte  ich  ihr  eine 
alternative  vorlegen , und  wenn  sie  die 
annähme , sollte  es  dabei  bleiben  das. 
1,  153.  b.  die  friunde  liabent  mir  ein 
spil  geteilet  vor,  döst  beideuthalp  ver- 
lorn.  si  jehent,  welle  ich  minne  pfle- 
gen , sö  rniiese  ich  mich  ir  bewegen 
das.  1,  1 84.  b.  ich  lian  e;  dicke  ge- 
sehen und  ist  mir  seihen  geschehen, 
swa  ein  spil  geteilet  wart  üf  breite  ald 
an  hashart,  swer  da  da;  w»ger  kos, 
da;  er  dicke  verlos,  alsö  ist  mir  ge- 
teilt ein  spil  dar  au  ich  gewinnen  wil, 


ob  ich  sselec  wart  geborn:  wirt  aber 
min  teil  verlorn,  so  enruoche  ich  wer 
diu  pfant  hat,  wan  sö  wirt  min  nimer 
rät  g.  frau  1093.  6.  mit  Präposi- 

tionen. wer  kan  vreude  in  herzen  tei- 
len IUS.  1,  200.  a urbor  öf  der  er- 
den teiltes  in  diu  lunt  Mb.  1001,  1. 
teilen  e;  alli;  enzwei  Karaj.1,2.  den 
turnei  enzwei  teilen  die  anzahl  der 
theilnehmer  an  diesem  ritterspiel  in  ttrei 
gleiche  hälften  theilen  frauend.  1 1 5,  28. 
teilt  mit  iu  selben  iwern  sin  seid  be- 
sonnen das.  344,  13.  vgl.  335,4.  unt 
si  mit  iu  geteilet  lip  unde  guot  Mb. 
126,  3.  teilt  mit  mir  gelicbe  Wigal. 
3439.  samt  einem  teilen  HS.  1 , 34. b. 
diu  mich  hat  sus  zuo  zir  geteilet  mich 
ganz  und  gar  als  ihren  theil  hingenom- 
men Waith.  98,  33.  — e hole  sieb 
Minne  geteilet  gewandt  an  manege  stal 
Iw.  66.  sich  selben  teilet  er  enzwei 
geliche  und  ebene  als  ein  ei  Trist. 
5680.  die  teilten  für  die  taveln  sieb 
Parz.  238,  7.  7.  mit  adverbialprä- 

pos.  nl  der  habe  dritte  teil  wsrt  von 
in  geteilet  ab  Jerosch.  28.  c.  sine 
teilte  ir  niemer  niht  mite  Iw.  212. 
da;  si  der  jungem  teilte  mite  das.  253. 
den  wirt  mit  geteilet  ditze  himelriche 
Tundal.  65,  52.  die  ir  seht  in  hun- 
gernöt,  den  teilet  mit  iuwer  bröt  b.d. 
rügen  1 472.  da;  gol  im  sin  gDÖde 
mit  teilet  Griesh.  pred.  2,  86.  frö 
Steide  teilet  umbe  sich  dreht  sich  um 
Waith.  55,35.  den  turnei  zuo  teilen 
s.  e.  a.  enzwei  teilen  frauend.  107,9 
ungeteilct  pari.  adj.  nicht  getheilt. 
teilent  si  gelicbe,  sost  diu  Minne  da. 
sol  ab  ungeteilet  slu  Waith.  69,  11. 
diz  ist  ein  ungeteilte;  spil  Vrid.  1 02, 
24.  vgl.  ich  teile. 

beteile  swv.  1 . gebe  einem  einen 
theil , antheil.  svannc  di  man  och  alle 
sine  kinderi  beschichtet  unde  beteilel 
heit,  sturbi  <1  an  der  kinderi  dechein 
Hühlh.  str.  42.  2.  beraube.  N.  83 

12.  108,  11.  Gr.  4,  635. 

erteile  swv.  gebe  eine  entschei- 
düng  ab,  entweder  als  gulachten , Mei- 
nung , oder  als  richterliches  uriheil 
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1.  ohne  datic  der  person.  a.  ich  er- 
teile eine«  richte  ihn.  dannen  ehumf- 
tiger  er  ist  erteilen  lebendige  unde  töte 
ijudicare  vivos  et  mortuos)  //.  zeitschr. 
$,  144  also  wir  erteilen,  alsö  wer- 
den ooch  wir  erteilet  (ex  nostro  judi- 
cm  jadicat  nos  deus)  Diut.  I,  290.  swie 
iö  der  irvunden  wirt,  alsö  wirt  er  ir- 
teilel  Leys.  pr.  135,36.  b.  mit  ac- 
cus. der  sache.  erteilet  er  durch  ar- 
gen list  ze  lützel  u.  ze  vil  MS.  2,240. a. 
d»;  erteil  ich  hie  troj.  21.  b.  dö  von 
ist  e;  be;;er  vil  (da;  ich  wol  erteilen 
wilj,  da;  man  min  leben  ende  Mai  148, 
20.  c.  mit  untergeordnetem  salze. 
no  erteil,  ein  sinneriche;  wip,  wa;  ei- 
ner vrouwen  rehtes  si  diu  dienest  von 
dri  mannen  nimet  MS.  1,  168.  o.  2. 
mit  datic  der  person.  a.  als  im  von 
got  erteilet  was  aneg.  21,  80.  swie 
mir  der  hof  erteilet  Trist.  9966.  13239. 
b.  mit  accus,  der  sache.  dö  wil  ich 
mir  selbe  ambe  irteilen  den  dinen  mi- 
chelen gerich  Diemer  304,  2.  ir  w-art 
erteilet  der  tot  das.  312,  6.  aneg.  31, 
5.  cgi.  tod.  gehüg.  772.  si  erteilten 
ime  den  bafl  Ath.  A,  153  und  anm. 
der  wart  erteilet  diu  hurt.  dem  wart 
erteilet  da;  rat  H.  Trist.  3144.  49. 
und  im  der  grüweliche  mort  an  dem 
kruze  erteilet  w*as  Pass.  269,  66  K. 
lät  iuch  den  habest  scheiden,  da;  er- 
teilet man  iu  beiden  Eracl.  41 30.  sins 
slages  wa»r  im  erteilet  niht  vorem  riche 
üf  dise  magt  Pari.  1 52,  I 4.  — ich 
erteile  im  spreche  ihm  zu  freude  die 
sint  kranc  bucht.  1,  769.  ich  wil  da; 
din  winterzit  den  zwein  (liebenden)  wol 
erteilet  si  Waith,  t 1 8,  l . dem  ertei- 
len wir  guot  unde  wip  Lanz.  2179. 
dem  erteile  ich  magt  unde  lant  Wigal. 
7970.  da;  pfert  da;  ir  erteilet  was 
das  2791.  2940.  Vönus  sol  den  apfel 
bin , da;  erteil  ich  ir  troj.  21.  b. 
e.  mit  untergeordnetem  salze.  do  er- 
teilten im  di  senlphlichte,  da;  riche 
scolte  werden  gereinet  pf.  K.  207,  15. 
erteilet  mir  weder  tiurre  si  Iw.  80. 
dem  erteil  ich , da;  er  si  habe  ha;  der 
hat  nach  meiner  meinung  Wigal.  9525. 


TEIL 

3.  über  den  der  gotes  zorn  uut  sin 
rache  wirt  erteilet  tod  gehüg.  887. 

überteile  sicc.  übervortheile.  gol 
hat  mich  überteilet  MS.  2,  93.  a. 

unibctetle  swc.  vertheile  rings  um- 
her. die  den  lebentigen  bruone  da 
umbeteilent  dines  gotlichen  honicvlu;- 
;es  myst.  361,  36. 

underteile  swc.  certheile  unter  meh- 
rere. ir  gilt  si  underteilet  under  si  so 
gelich  kröne  f.  1 37.  a. 

verteile  swt.  1.  certheile.  dissi- 
pare  gl.  Mone  5,  341.  II.  spreche 
einem  den  antheil  an  etwas  ab.  1 . mit 
accus,  der  person.  die  sache  wird  aus- 
gedrückt a.  durch  den  genitiv.  sö 
müe;en  w’ir  verteilet  sin  Ören  unde  guo- 
tes  büchl.  1,  965.  sit  ich  des  pin  ver- 
teilet Parz.  733,  6.  verteilet  mich  diu 
schoene  ir  giiete  MS.  1,  150.  a.  die 
ich  ze  liebe  mir  erkös,  sol  ich  der  ver- 
teilet sin  das.  40.  a.  sö  wirt  doch 
diu  guote  gerunge  ir  lönes  niht  vertei- 
let myst.  354,  9.  b.  durch  präpos. 
da;  in  got  niene  begebe  und  die  söle 
verteile  von  dem  öw’cgen  heile  büchl. 
2,  191.  die  nu  din  gew'alt  verteilet 
von  dem  lebene  Pass.  16,  51  K.  2. 
mit  datic  der  person.  die  sache  wird 
ausgedrückt  a.  durch  den  accusativ. 
da;  er  ir  vianten  vergebe  di  in  ver- 
teilent  da;  leben  Diemer  371,  5.  vgl. 
L.  Alex.  30  6.  Parz.  527,  9.  Karl 
128.  a.  ich  verteil  im  lip  unde  guot 
Reinh.  1629.  verteilet  wart  im  hime- 
lischiu  öre:  saelic  wirt  er  nimmer  möre 
warn.  492.  da;  si  im  verleilent  sin 
riche  Stricker  12,  509.  swer  nu  den 
wiben  ir  reht  wil  verswachen,  dem  wil 
ich  verteilen  ir  minne  u.  ir  gruo;  MS. 
1,  100.  a.  b.  durch  präpos.  got 
hat  mir  verteilet  an  dem  Übe:  wes  im 
zer  sele  si  gedäbt,  des  enmag  ich  wi;- 
;en  niht  Er.  5996.  III.  verurtheile , 
verdamme , verfluche.  1.  mit  datic. 
a.  ohne  zusatz.  man  verteilte  im  sprach 
ihm  sein  uriheil  unde  biene  in  (den 
dieb)  Stricker  8,  30.  mir  wart  ver- 
teilet Tundal.  44,  74.  vgl.  urst.  109, 
16.  fundgr.  2,  237.  12.  der  dem  sun- 


27 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


TEIL 


2»  TELLER 


töre  schier  verteilen  mach  Leys.  pr.  3, 
39.  mime  heile  ich  gar  verteile,  mi- 
det  mich  der  beste  man  MS.  I,  83.  a. 
b.  mit  präpos.  an  den  tot  wart  im 
verteilet  er  tourde  zum  tode  verurtheilt 
warn.  3561.  sö  ist  im  verteilet  gar 
under  die  verworhten  schar  das.  1 21 1 . 
in  ist  verteilet  zuo  der  verlornen  tö- 
ten schar  das.  513.  2.  mit  accus. 

a.  ohne  zusotz.  da;  er  in  sö  gare 
verteilet  höte  Genes,  fundgr.  40,  11. 
da;  ich  mit  delieinem  meiie  min  sele 
verteile  Mar.  94.  verteilet  ein  ander 
nihl  da;  ouch  ir  niht  verteilet  werdet 
fundgr.  1,  124.  vgl.  schöpf.  98,  8. 
warn.  2102.  kl.  290.  MS.  1,  8.  b.  H. 
Trist.  3140.  Am.  1347.  Karl.  33.  a. 
67.  b.  68.  a.  Barl.  72,  II.  93,  34. 
Griesh.  pred.  1,93.  si  heten  sich  sel- 
ben verteilet  pf.  K.  307,  17.  die  ver- 
teilten ( zur  holle  verdammten)  scharn 
warn.  3219.  — diu  stunde  si  ver- 
teilet (verflucht)  Dietr.  102.  b.  Rab. 
30.  a.  Suchenw.  24,294.  var  hin  ver- 
warn, vil  gar  verteilter  sne  MS.  1, 
23.  a.  b.  mit  präpos.  er  wart  ver- 
teilet an  den  töt  Bon.  35.  dö  wart 
ich  verteilet  in  den  töt  urst.  127,  60. 
Barl.  267,  9.  Pass.  67,  70.  in  ver- 
teilen mit  dem  vüre  zum  feuertode  Frei- 
berg. str.  185.  durch  da;  niemen  den 
andern  sol  verteilen  zuo  der  helle  kl. 
593  H.  — da;  mich  ge  in  dir  en- 
mac  verteilen  meuschen  zunge  Gfr.  lob- 
ges.  56,  8.  die  beiden  sint  vor  gote 
verteilet  pf.  K.  138,  16.  c.  mit  ad- 
verbialpräpos.  die  dir  sint  vor  verdei- 
lili  Schöpfung  102,  17. 

widerteile  swv.  spreche  einem  et- 
was ab.  dem  wil  ich  den  snmer  und 
alle;  guot  widerteilen  MS.  1,  39.  b. 
wer  gesa;  bi  gote  an  dem  rate  da  diu 
guote  mir  wart  widerteilet  das.2, 1 80.  a. 
elliu  freude  si  mir  widerteilet  Rab.  896. 
vgl.  Basel,  recht  19,  12.  31,  4.  Hait- 
aus 2109.  Oberl.  2024. 

zerteile,  zeteile  swo.  zerlege  in 
theile , tlieile  aus.  duo  cideiltin  di; 
rlchi  viere  siui  man  Anno  328.  grö;en 
hört  zerteilet  selten  platten  baut  Waith. 


34,  21.  der  schaz  wurde  doch  zer- 
teilet üf  den  infnen  ha;  Nib.  1213,  2. 
wer  wart  ie  sus  zeteilet  me  Trist. 
18541.  — unz  die  aposteln  gotes 

5 sich  zuteilten  zerstreuten  iu  die  laut 
Pass.  546,  23  K. 

teilunge  stf.  theilung , trennung. 

sö  nimet  i;  sine  volkomenheit  nicht  in 
teilunge  noch  in  stucken , sondern  in 
10  voreinunge  myst.  114,  34. 

zuoteiluuge  stf.  adjudicalio  Die- 
fenb.  gl.  11. 

teilaere,  teiler  slm.  theiler.  der 
rät  einer  ieglichen  percstat  hat  zu  setzen 
15  einen  gesworen  peremeister,  ouch  sö 

haben  sie  zu  setzen  einen  gesworen 
teiler  Schema,  br.  1. 

ertciler  stm.  censor  voe.o.  34,46. 
miteteilaere  stm.  mittheiler,  litan. 
20  118.  Vrid.  147,  14. 

unteilsain  adj.  nicht  zum  theilen 
geneigt,  da;  kint,  dem  man  dem  hun- 
ger  selten  büe;el,  wirt  gar  unteilsam  //, 
zeitschr.  8,  583. 

25  teilicre  stce.  theile ; dem  franzö- 
sischen nachgebildetes  weidmannsworl 
( oder  aus  dem  franz.  tailler  ?).  da; 
herze  begunde  er  teilieren  in  kriuze  wis 
ze  vieren  Trist.  2975. 

30TELBBN  S.  ich  T1LBE. 

TKLCHORNE  S.  HORN. 

TELFiN  stm.  delpliin.  lat.  delphinus.  die 
delphin  kröne  142.  b.  vgl.  tnlfin. 

tf.lle  swv.  zahle,  nd.  für  zelle,  br.  wb.  5, 12. 
35  iiberteliicli  adj.  überzühlich , über- 
flüssig. der  sich  selber  besnidel  von 
allen  ubertellichen  dingen  myst.  58,  3o 
und  anm. 

tellk  in  geleile  adj.  artig,  zierlich. 
40  diu  sol  vil  getelle  zuo  minen  antwürleo 
sich  hübeschltcben  gürten  fragm.  32.  a. 

ii n getelle  adj.  adv.  ungeschickt, 
plump,  üfe;  is  liefer  uiigelelle  Reinh, 
796  und  anm.  vgl.  baier.  undell  un- 
45  dill  ungeschickt  Sclimeller  1,  365. 

tkller  stm.  stn.  feiler,  tellerium  vor. 
erat.  1422.  Diefenb.  gl.  269.  dis- 
cus,  tella , tellus  voc.  o.  7,  95.  Hai 
tagliere,  franz.  lailloir;  vgl.  Diez  wb. 
50  339.  Frisch  2, 368.  a.  Schmeller  1 , 439. 
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teil  erbrüt  *.  das  zweite  wort. 
tiue  swt.  färbe , tünche,  miner  Iriuwen 
»arwe  getelzet  also  garwe  mich  mun- 
Declichem  löne  Ls.  1,  375.  ? gehört 

auch  hierher  Ls.  I,  375:  ein  vels  mit 
manger  riehen  varwe  umb  tels. 

betelze  sicc.  mit  lasier  betelzet: 
Sesmelzet  i Mart.  113. 
tucere  swt.  schlage  mit  einem  ham- 
mer;  schalle,  töne.  Schweiz,  dämmern, 
dämmern  Stalder  1 , 262.  der  swerte 
hemern  begnnde  also  temern  Geo.  I 3.  a. 
si  hörten  mithemmern  tem mern  Jerosch. 
154.  b.  mit  Zangen  und  mit  hemeren 
hoop  sich  ein  grögeg  temeren  Osw.  2078. 

gelcmerc  swt.  sich  huob  ein  ge- 
temeren , reht  also  zwönzec  smide  silie- 
ren mit  den  hemeren  roseng.  1334  6V. 

getemerc  stn.  ge  tön , getöse.  ouch 
hörte  man  dar  under  von  siegen  ein 
getemere,  als  ob  tüsent  hemere  da  klun- 
gen Engelh.  2729.  da  wart  ein  solch 
getemer,  sam  tüsent  smide  öf  keggel 
släegen  hemer  Lohengr.  44.  man  hört 
»r  siege  getemere , als  da  die  Isenhe- 
mere  vallen  üf  die  anebög  Ludw.  kreuzf. 
4380.  cgi.  Jerosch.  116.  a. 

Tl««  s.  tam 

rnim  stm.  stn.  tempel ; lat.  templum. 
ou  merket , wie  man  dag  verstöt,  dag 
er  in  den  tempel  göt.  der  tempel  dä 
maö  von  seit,  dag  ist  diu  heilig  kri- 
steobeit  H.  zeitschr.  6,  382.  si  bäten 
in  komen  in  den  tempel  für  den  gräl 
Pan.  816,  15.  der  tempel  des  grals 
(cgi.  gralj  wird  im  TU.  ausführlich  be- 
schrieben. dag  tempel  troj.  19357.  19369. 
19525.  Mone  schausp.  d.  91 A.  1,  66. 
»il  dich  (Maria)  geruochtc  wihen  got 
selbe  zeinem  tempel  im  g.  sin.  1 560. 
man  hat  zuo  dir  (Maria)  gemeggen  den 
eimber  lieht  von  golde  röt,  dar  inuc 
l»c  des  Wunsches  bröt  hie  vor  in  go- 
les  tempel  g sm.  557.  vgl.  XXIV.  XXXV. 

tc*uipela*re  stm.  templer , tempel- 
herr.  die  tempelere  Ludw.  kreuzf.  1601. 
den  ordin  der  templere  Jerosch.  1 73.  n. 
tempcltrete  s.  das  zweite  wort 
templeis  stm.  1 . tempelherr.  Ernst 
52.  a.  die  temploise  Ludw.  kreuzf. 


1778.  2.  ritter,  der  den  tempel  des 

grals  beschützt.  Parz.  444,  '23.  468,28. 
vgl.  473.  816,  t7. 

temper  swv.  mische  gehörig,  richte  ein; 

5 lat.  tempero.  ein  hör  er  temperen  be- 
gan,  fure  minin  ougen  er  ig  streich  Die- 
mer  247,  1 1.  swelich  sadiger  inan 
diu  driu  krüt  tempern  kan  dar  nach 
als  in  gesetzet  ist , dag  ist  der  rehte 
10  zouberlist  büchl.  1,  1306.  die  veder 
tempern  unde  sniden  W.  gast  12234. 
eben  und  iöter  was  ir  vel  von  rösen- 
varwe  wige  getempert  mit  flige  WigaL 
874.  keile,  regen,  hitze,  tuft  getem- 
15  pert  hat  diu  eines  kraft  Barl.  2,  5. 
der  ernst  sol  getempert  sin  myst.  3 I 9,  4. 
vgl.  H.  zeitschr.  8,  234.  — ein  zit- 
lich  ztt  sich  tempert  m i t gezierde  Frl. 
268,  19.  wie  wir  uns  da  vor  tem- 
20  pern  solten  anng.  37,  17. 

temperunge  stf.  mischunq.  kröne 
105.  b Sch. 

tcmperic  stf.  gehörige  tniscliung. 
da  ergienc  ein  temperie,  als  wir  ge- 
25  mischet  nennen  W.  Wh.  420,2.  ein 
glichiu  temperie  Parz.  680,  26.  vgl. 
643,  23.  iegltcbiu  varwe  besunder 
und  ouch  ir  temperie  Hadam.  62.  ei- 
nen siiegen  sniac  von  tou , tuft  tem- 
30  peri  lieblicher  milder  luft  Hatzi . 2,. 
57,  53. 

temperiere  swv.  mische  gehörig. 
Hätzl.  2,  14,  590. 

Temabr!,  TekebrI  geogr.n.  eines  von  Ter- 
35  rameres  9 landen.  W.  Wh.  34.  219. 
223.  284.  288.  300.  337.  360.  400. 

Tenabroc  geogr.n.  ein  land.  Parz.  232. 
261.  806.  vgl.  Er.  2240.  2352. 

Tenabruns  n.  pr.  köuig  von  Liwes  ISü- 
4q  gruns.  W.  Wh.  214.  255.  350.  392. 
Tenebruns  76.  77. 

tknc  adj.  link.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr. 
990.  Schmeller  1,  384.  — umb  si- 
nen  lenken  fuog  MS.  H.  3,  212.  a.  vgl. 
45  225.  a.  282.  a.  reck  her  dan  den 

lenken  fuog  Helbl . 7,  946.  von  dein 
zeswen  ören  hin  unz  an  dag  tenke 
Helmbr.  87.  swer  sich  kort  zder  ten- 
ken  haut  Teichn.  244.  zuc  der  ten- 
50  ken  silen  gest.  Born.  24.  vgl.  7.8.  70. 
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80.  81.  Tit.  5941  H.  Wolk.  108,  6, 
9.  diu  denke  site  Kolon.  172. 

tenke  swf.  die  linke  hand.  nim 
in  die  tenken  dinen  stop  Helbl.  7,  1042. 

tenkiscli  adj.  linkisch , Unk.  den- 
kisch  dem  gerecht  entgegengesetzt  Wolk. 
52,  2,  1. 

Tknbbrbi;  n.  pr.  bruder  des  Parrel.  W. 
Wh.  443. 

Tenemarke  geogr.n.  Dänemark.  Pars.  605. 
teniscli  adj.  dänisch,  ungersch 
oder  tensch  Q mensch)  MS.  2,  233.  a. 
tener  stm.  stn.?  ßache  hand.  Graff  setzt 
5,  437  tenra  an  und  hält  das  wort  für 
eine  nachbildung  ton  Oerag.  ir  (hir) 
teure  sumerl.  30,  50.  4(5,  57.  — der 
alle  die  in  sinem  teure  beslo^en  hat 
kehr.  20.  d.  do^  kint  hat  in  sinem 
teuer  (:  jener)  alliu  dinc  gar  besloggcn 
Geo.  27.  a.  vgl.  fundgr.  1,  394. 
tengele  swv.  hämmere , klopfe , stampfe. 
Frisch  2,  368.  c.  t gl.  ahd  tungol  Aam- 
mer  Graff  5,  434.  (igelet  oder  tinge- 
let für  tengelet  pf.  Ii.  145,  18.  — 
a.  Ifi^a  dar  tengein  Geo.  13.  b.  mit 
rede  ich  alhie  tengele  Pass.  340,  67. 
h.  mit  accus,  wart  nie  smides  ane- 
bö^  so  vil  getengelt  als  üf  dich  Geo. 
24.  0.  er  tengelt;  gras  stampfte  das 
. gras  und  stoupte  melm  U.  Trist.  3296.  ? 
so  ztl  lesen  statt  tengete,  oder  tancte, 
ton  tengen,  welches  dem  ags.  denegan 
nord.  dengia  hindere  entsprechen  würde. 
c.  mit  präpos.  als  üf  einen  anebö;  ge- 
tengelt wir!  "von  eime  smide  troj.  30.  c. 
die  mit  kraft  üf  uns  teugeln  Pass.  215, 
12.  vgl.  pf.  K.  145,  18  und  anm. 

tengein  stn.  da$  üf  einen  anebö^ 
geschach  nie  großer  tengein  Engelh. 
4853. 

getcngel  stm.  das  hämmern , klo- 
pfen. dö  huop  sich  grö^  getengel 
Mafim.  denkm.  1,  145.  b. 
tenne  stn.  tenne.  stf.  H.  zeilschr. 

7,  337.  ahd.  tenni  Graff  5,  429.  Gr. 
3,  417.  Schmeller  1,  446.  area  su- 
merl. 25,  10.  36,  39.  44,  33.  51, 
14.  toc.  0.  4,  48.  10,  45.  gl.  Mone 

8,  393.  pavimentum  H.  zeilschr.  5, 
414.  — an  dem  vröne  tenne  Diemcr 


289,  6.  üf  dem  tenne  körn  Ü£  bo;en 
Helmbr.  316.  vgl.  Renner  12243.  swer 
tüsent  mute  kernen  schütte  üf  eine 
lenne  H.  zeilschr.  7,  337. 

5 so  ton  ne  stn.  säutenne.  area  clausa 
porcorum  Oberl.  1604. 

tennetrör  s.  das  zweite  wort. 
tenne  stcr.  mache  zur  tenne , ma- 
che eben,  höhe  fürhe  sieht  gelennet 
10  Parz.  73,  5. 

tenne  swv.  dialektisch  für  dene.  Bon. 
7 1 , 9.  Griesh.  denkm.  42. 

tensk  in  getense  fragm.  38  ist  gedense. 
1,  s.  361,  8. 

IStenterib  s.  tant. 

TKPPrr.n , teppech  , tepech,  tepet  stm. 
teppich.  aus  lat.  tapes,  tapetium,  franz. 
tapis;  vgl.  Diez  wb.  341.  Graff  5, 548. 
tapetum  tepich  sumerl.  18,  16.  ta- 
20  peta  teppihi  gl.  Mone  7,  591.  ta- 
pecia  teppech  sumerl.  33,  73.  ein 
leppich  unt  ein  kulter  dort  lügen,  (der 
teppich  liegt  vor  dem  bette  worauf  man 
sitzt  oder  liegt ) Paez.  621,  23.  tgl. 
25  82,  29.  191,  24.  230,  3.  549,  26. 

578,  6.  W.  Wh.  244,  13.  Belakane 
setzt  sich  auf  den  teppich  vor  Gahmu 
ret  das.  83,  30.  üffen  teppech  kniete 
si  für  in  das.  193,  1.  grüene  bin; 
30  von  touwe  na$,  dünne  üf  die  tepch  ge- 
ströut  das.  83,29.  da  lac  nach  ir  ge- 
wonheit  hundert  sinwel  teppech  breit 
das.  794,  12.  da$  vletz  man  niender 
blecken  sach : vil  manec  guot  tepirli 
35  was  sin  dach  frauend.  348,  24.  da; 
pflaster  wart  gar  bestreut  mit  edelen 
tepechen  spa?he  Mai  8,  13.  — ta- 

petum teped  sumerl.  19,  16.  vgl.  ge- 
debd  voe.o.  16,21.  dü  vor  ( vordem 
40  bette)  ein  teppet  lach , da  die  vrouwe 
üf  trat , da  sie  üf  solde  sitzen  gr.  Rud. 
«b,  7 und  anm.  mit  riehen  tepten  sidin 
beströute  man  da$  kastei  Wigal.  1 0355. 
vgl.  En.  11445.  Bert.  Crane  4,  105. 
45  der  tavel  an  ein  ende  sa;  er  üf  einem 
tapei;  (: glei$)  kröne  356.  b.  357.  a. 
ter  gluten  voc.  vrat. 

ter  s.  ich  tar. 

ter,  tera  stf.  bäum.  goth.  triu,  ags. 

50  treov,  engl,  tree,  altn.  trö,  gr.  BqvS- 
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Gr.  2,  332.  53 J.  547.  3,  368.  Graff 
5,  440.  Ulfil.  wb.  179. 

apfalter  apfelbaum,  malus.  affuller 
gi  Mone  8,  97.  apholter  sumerl.  41,6 
ipfoltere  das.  11,  42.  alTaltere  gl. 
Hone  7,  597.  aflollera  gl.  altd.  bl. 
1,  350.  — apfalter  von  Puuicke  (ma- 
InsPuoica,  granatbaum ) diu  wilde  grä- 
öätepfel  treit  g.  sm.  1 324  und  anm. 

hiefalter  hagebuttenstrauch.  Graff 
4.836.  vgl.  hiefe.  paliurus  hi- 
pbalder  gl.  None  4,  94.  hofoiter  das. 
8,37.  Ir  ib  ul  us  hiephalter  sumerl. 
39,  49.  hieflaldra  das.  18,35.  sen- 
lex  bufhalter  gl.  None  8,  96.  — farn 
imd  hiefellra  JS.  Boeth.  I 1 0.  hiuffolter 
uole  dorn  Genes,  fundgr.  24,  32. 

holunter,  liolter,  holre  Holunder. 
Graff  4,  880.  sambucus  holunder 
sumerl.  54,  5.  55,  70.  holander  Die - 
fatb.gL  242.  holnder  gl.  None  4,  94. 
holder  das.  4,  235.  8,  400.  voc.  o . 
41,  156.  holar  gl.  Mone  8,  96.  ho- 
let das.  7,  598.  holre  sumerl.  15,76. 
holr  das.  40,  38.  actix  holanler  su- 
raerl.  21,7.  aprifulsus  hoienter  das. 
21,23.  coriandrum  holenter  das. 
21.50.  riscus  holenter  das.  1 5,  23. 
holer  das.  39,  53.  — ein  blasinstru- 
menl.  vil  süe;es  Schalles  man  da  pflac 
«it  holler -blasen  Wigal.  10878.  vgl. 
Oberl.  690. 

holundernhluome,  holderstoc, 
bolerpfi faire  s.  das  zweite  wort. 

queckolter  Wacholder,  diu  queck- 
oller  birt  äne  bluot  leseb.  833,  9. 

waslioleuder  sambucus  gl.  altd.  bl. 
I,  350.  vgl.  acbantus  wachsoldir  gl. 
Hone  8,400.  ramnus  wachsolter  voc. 
o 41,  156. 

weckolter,  weclialter  Wacholder. 
Graff  4,  881.  juniperus  wechalter 
Mone  7,  598.  601.  also  sa;  er 
“oder  ein  wecheltürren  Griesh.  pred. 
1.  164.  vgl.  Griesh.  denkm.  73.  — 
vacholderbeere  ein  kramelvogel  i;;et 
wechaltern  H.  zeitschr.  3,  30. 
wechalterbomi)  s.  boum. 

»nasalier  maßholder.  Graff  2,913. 
*cer  ma;alter  gl.  None  7,598.  8,  97. 


ma;;elder  das.  4,  93.  ma;olter  sumerl. 
45,  54.  masolter  voc.  o.  41,  55.  56. 
gl.  None  5,  235.  8,  400.  tramara- 
tia  ma;alter  sumerl.  18,  24.  — ein 
5 masseltörrin  stang  Gr.  w.  1,  239. 

pessoldcr  sentex  gl.  Schmeller  1, 
453.  Graff  4,  1269. 

rccoltcr  juniperus  sumerl.  62,  43. 
gl.  None  8,  399. 

(üTerdklaschote  n.  pr.  eine  fee.  den  fuort 
ein  feie  in  Feimurgan,  diu  hie;  Terde- 
laschoie  Parz.  56,  19.  vgl.  585,  15. 
obgleich  auch  400,  8.  496,  8 ein  berc 
ze  Famorgan  vorkommt , so  ist  an  den 
15  beiden  ersten  stellen  doch  wohl  eine 
Verwechselung  des  namens  der  fee  (fala 
Morgana)  und  des  landes  (terre  de  la 
joie)  anzunehmen. 

tkrkk  step.  mache  dunkel,  vgl.  engl,  dark 
20  und  ahd.  tarhnju  Graff  5,  455;  auch 
mhd.  tarne. 

verterke  swv.  verdunkele.  man 
möht  des  gestirnes  und  ouch  der  sun- 
nen  zirken  mit  räm  ba;  vertirken  Ls. 
25  1,  203. 

türme,  tirme  stoc.  begrenze , bestimme, 
lat.  termino.  vgl.  Frisch  2,  369.  a.  — 
in  der  toufe  wirt  der  mennisch  dem 
leiden  vlent  entsaget  unt  wirt  got  ge- 
30  termet  fundgr.  1 , 85.  die  dar  getermet 
sint  da;  si  da;  swert  tragen  das.  113. 
sint  wir  doch  alle  zuo  dem  grabe  ge- 
tirmet  sin  Geo.  1 0.  a.  2.  forme , 
bilde , schaffe,  du  hast  den  inenschen 
35  glich  getirmit  Jerosch.  1.  b.  sit  din 
forme  den  bespan,  der  alle  formen  tir— 
men  kan  Frl.  FL.  6.  mit  got  durch 
got  si  (die  natur)  tirmet  in  gote,  swa; 
er  tirmen  lät  Frl.  231,  10.  vgl.  121, 
40  17.  130,  9.  da;  ich  im  tirme  ein  rör 

das.  47,  13.  der  mensch  ist  getirmet 
von  den  vier  elementen  gest.  Rom.  91. 
vgl.  5.  1 54. 

beterme,  betirrae  stre.  bestimme. 
45  den  ir  der  lobebajre  bedirmete  ze  friunde 
Diut.  1,  455.  vgl.  443. 

tärmun^c  stf.  1.  begrenzungy 
grenze,  glaube  1 1 l.  295.  2.  na- 

türliche beschaffrnheit.  tiermung  gest. 
50  Rom.  3. 
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ttrmc  stf.  äußerste  grenze , höhe. 
wie  sol  ich  wip  geliehen  7.110  der  tirme 
Frl.  ML.  5,  5. 

tirmcc  adj.  an  der  äußersten 
grenze  befindlich  ; hoch , erhaben.  Frl. 
FL.  i,  5. 

untirinec  adj.  unbegrenzbar , un- 
endlich. Frl.  KL.  2,  5. 

termene  step.  bestimme,  got  da; 
menischlich  geslehte  ze  dem  lebine  ge- 
terminet  hele  fundgr.  I,  97.  alle  die 
zuo  goles  dienste  getermenet  sint  Leys. 
pred.  86,  3. 

terminiere  swv.  begrenze , bestim- 
me. myst.  125,  36. 

iinbcterniinicrlich  adj.  unbegrenz- 
bar , unendlich,  myst.  125,  40. 

Türmks  , Tkrmis  pallast  des  markgrafen 
Wilhelm , vielleicht  auch  die  stadt , in 
der  dieser  stand.  W.  Wh.  41,  63.  6 6.  75. 
TerramLr  n.  pr.  W.  Wh.  sohn  des 
Kanabeus,  admirat  (welches  sich  dem 
kaiser  in  den  christlichen  ländern  ver- 
gleicht) und  vogt  7e  Baldac  (434). 
auch  hatte  ihm  diu  erbeschart  von  Ba- 
ligan  vil  künege  dienstlich  gemacht,  ei' 
leitete  sein  gcsclilecht  von  dem  Römer 
Pompejus  her  und  machte  daher  auch 
auf  das  römische  reich  anspruch.  ihm 
waren,  an  ander  siniu  zinslant  neun 
königreiche  unterthan:  Happe,  Suntin, 
Gorgozane,  Lumpin,  Cordes,  Poy,  Te- 
nobri,  Sembli,  Muntespir  (34.  352). 
nach  einem  oder  dem  andern  von  die- 
sen wird  er  öfters  genannt:  der  von 
Muntespir  etc.  er  hatte  zehn  söhne, 
von  denen  jeder  sein  königreich  hatte 
(30).  Arabel , seine  tochter , war  an 
den  könig  Tibalt  vermählt , sie  trennte 
sich  von  diesem , wurde  christin , er- 
hielt in  der  taufe  den  namen  Glburc 
und  vermählte  sich  mit  dem  markgra- 
fen Willehalm.  Arofel,  könig  von  Per- 
sien ist  sein  bmder.  vgl.  8.  9.  11.12. 
13.  21.  28.  29.  30.  32.34.  36m.s.ic. 
terrÄ£  stm.  stn.  ein  freier  erker , zu 
dem  man  auf  einer  treppe  hinauf stieg : 
mlat.  terralia,  franz.  terrace,  terrasse. 
die  vrouwin  die  da  sä^in  an  venstiru, 
an  terra^in  Ath.  E,  20  und  anm.  sus 


kömens  mit  ein  ander  hin , da  bi  uf 
ein  terra^.  sin  selbes  eine^  (von  den 
kindern)  da  vergaß  lind  viel  ze  töde 
her  abe  kindh.  Jes.  98,  55.  si  quamen 
5 öf  einen  terrä^  ( gedr . tarra$)  Pass.  50, 
60.  vgl.  das.  72.  51,  4.  mit  der  fro- 
wen  ich  da  gie  eine  stiege  öf  ein  ter- 
ra^.  wie  gevelt  der  terrfi;  dir  Ls.  2. 
232.  233.  2.  mit  ziegle  odir  mit 

10  tarrassen  lecken  Ziirch.  richtbr.  62. 
tehrf.  stf.  erde , land;  franz.  terre.  lo- 
schieren  öf  die  terre  Parz.  753,  4. 
sö  manec  vremdiu  terre  das.  685,  22. 
diu  terre  aldä  ir  lieber  fuo^  die  erde 
15  rüeret  Madam.  92.  — in  eigennamen 
Terre  de  labür  Parz.  656.  Terre  de 
salviesche  (sauvage)  das  land  worin 
die  gralsburg  liegt  das.  251.797.  Terre 
marveile  das.  557.  606. 

20Tkrvigant  n.  pr.  ein  gott , der,  wie  die 
Christen  glaubten , von  den  Saracenen 
angebetet  wurde,  mir  sint  dri  got  er- 
kant,  der  heilige  Terviganl,  Mahumet 
und  Apolle  W.  Wh.  291,  22.  vgl.  II. 
25  17.  18.  20.  44.  71.  216.  310.  339. 

351.  358.  399.  449.  Mai  118,  15. 
vgl.  Leipziger  IMteraturz.  1809.  Intel - 
ligenzbl.  s.  235. 

Terz  stf.  die  dritte  abtheilung  des  tages. 
30  die  neunte  stunde  morgens,  lat.  terlia 
sc.  hora.  — Hätzl.  2,  83,  73.  84,11. 
tcrzztt  s.  das  zweite  wort. 
terzr  swm.  terzel  stn.  eine  art  kleine- 
rer falken ; mlat.  tertius,  terliolus,  ital 
35  terzuolo , franz.  tiercelel,  weil  nach  de 1 
sage  das  dritte  im  nest  ein  männchei 
ist.  Diez  wb.  345.  — ein  mö^ervalke 
ein  terze,  dem  mac  brust  niht  ha^  dai 
dir  diu  dine  steil  W.  I.  9,  17.  vgl 
40  fragm.  45.  b.  Hätzl  1,  23,  114.  53 
18.  — herodius  terzel  sumerl.  38 
52.  ein  valkenmre  gie  da  er  ein  ter 
zel  gevie.  da^  terzel  Iie  dar  striche 
H.  zeitschr.  7,  341.  Sperber  und  de 
45  terzel  Hadam.  176. 

valkcnterze  strm.  reht  als  ei 
valkenlerz  kuml  under  starn  Lohengt 
69.  vgl.  Hätzl  1,  98,  13,  wo  dafii 
wolkenterze  steht.  Wolk.  37,  1,  4. 
50TE8CHE  adj.  in  11 11  ge  t es  che  misgestalle 
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Oberl.  1641.  manic  ungelesche  wurm 
Poss.K.  236,74.  sö  wil  ich  dich  sorn 
da;  wip  (das  einen  buckel  hat)  gar 
ungetesche  machen  das.  518,  49. 
Teserei;,  Theserej;  n.  pr.  könig  von 
Latrisete.  W.  Wh.  36.  55.  83.  84. 
86—8.  106.  251.  205  — 6.214.  254. 
266—7.  334.  337.  346—7.  378. 
risr,  teste  stswm.  Hegel ; topf;  lat.  tesla. 
sw«;  wa;;ers  der  teste  wider  örst  ge- 
winnet, des  smackes  im  zerinnet  nim- 
mer mer  vürba;  kröne  f.  135  f.  in 
glaete  sten  als  ein  test  Renner  8766. 
briunen  in  den  testen  das.  1 4229.  da; 
treit  er  (der  wildener)  hein  in  sinen 
test  (topf)  MS.  2,  134.  a. 
testier  stn.  kopßedeckung  für  menschen 
und  rosse,  ital.  provinz.  testiere,  frunz. 
tetiere.  H.  zeitschr.  6,  8.  — testier, 
armisen  tinde  platen  Herb.  4736  und 
anmerk.  gewöhnlich  tehtier:  war  zuo 
sol  ein  tehtier  umb  ein  kollier  an  den 
kragen  IS (Uh.  27,  4.  im  (dem  rosse) 
was  durch  de;  tehtier  da;  houbetstiudel 
abgeslagen  W.  Wh.  412,  24.  kover- 
liore  u.  tehtier  diu  waren  schcene  unde 
?uot  Eracl.  4732. 

tltragramatös  bezeichnung  gottes , nach 
den  vier  consonanten  des  hebräischen 
Jehocah.  unser  vater  Tetragramatön 
W.  Wh.  309,  9.  got  gewaltec,  Tetra- 
grammatön  Frl.  409,  5. 
teet  j/m.  test.  lat.  textus.  sö  mans  nach 
dem  text  verstat  Teichn.  55. 

Tixsufi,  Tasm£  geogr.  n.  stadt  in  In- 
dien, dem  lande  der  Secundille , be- 
rühmt wegen  ihrer  speere , W.  Wh.  444; 
dann  wegen  ihrer  pfelle  die  dort  von 
einem  meister  Särant  erfunden  wurden 
und  daher  Säranthasmö  heißen.  Parz. 
629.  736.  808.  Feirefi;,  der  beiden 
'On  Thasme  Parz.  745.  760 , daher 
seine  krie  Thasme  Parz.  739. 
litirr  n.pr.  ein  naturphi/osoph.  Parz.  643. 
Tin.£B  geogr.  n.  Parz.  770. 

Teöaris  n.  pr.  könig  von  Orastegente- 
siQ  Parz.  770. 

TtOFEDissiMOJtTK  geogr.  n.  Parz.  736. 
TirwiiMATA  rauchwerk;  das  griechische 
wort,  mau  vant  mit  siie;em  smucke 
Bd.  HI. 


brinnen  da  diu  reinen  thymiamatü  Wi~ 
gal.  8299. 

Tnusi  geogr.  n.  daher  kommen  die  po- 
saunen. W.  Wh.  360. 

5Tibalt,  Tybalt  n.  pr.  könig  von  Arabi 
(daher  der  von  Arabt,  der  Arabois, 
von  Cler),  erster  gemahl  der  Arabel. 
W.  Wh.  8.  10.  11.  12.  26.  28.  39. 
43 — 4.  73.  75.  93.97  8.  100.  102. 

10  107.  109.  121.  u.s.w. 

tibe  stf.  hündin?  da  vant  er  ein  alt 
wlp.  ein  jungelinc  lac  bi  der  veigen 
tibe  MS.  II.  3,  408.  a. 
tich  stm.  teich,  sumpf.  e;  wiere  ttch 
15  oder  bach  Parz.  721,  25.  ein  reiger 
tet  durch  flnhl  entwich  in  einen  muo- 
ngen  tich  das.  400,  20.  ein  tich  dö 
lac  ein  trache  inne  myst.  119,39.  vgl. 
Pass.  I(.  65,  74.  253,  37.  269,  40. 
20  Jerosch.  99.  d.  100.  c. 

TiciiE , teich  , tichen  setze  ins  werk , vei'- 
suche,  fördere.  — außer  dieser  bedeu- 
tung , deren  Zusammenhang  mit  den  fol- 
genden dunkel  ist , scheint  das  wort 
25  eine  noch  ursprünglichere  sinnliche  ge- 
habt zu  haben,  nach  Gr.  4,  336  galt 
es  vielleicht  zunächst  nur  von  der  lang- 
samen bewegung  des  tanzes;  oder  be- 
deutete es  zuerst  vorwärts  gehen , kom- 
30  men ? ob  das  gotli.  deigsn  bilden , for- 
men mit  gadik  gebilde  (Ulfil.  wb.  43) 
zu  vergleichen  ist , bleibt  dahin  gestellt, 
vgl.  auch  Karajan  über  Heinrich  den 
Teichner  s.  88.  — die  lebenden  da; 
33  tichen  (:  Stichen)  da;  die  töten  wären 
töt  Herb.  7900.  da;  hat  er  getichen 
ins  werk  gesetzt  Frl.  FL.  20,  26.  wer 
mir  e;  (vgl.  Gr.  4,  335)  mit  den  vin- 
den  hiute  hilfet  tichen  Gudr.  1389,  3. 
40  wie;  Gisel  da  mit  tanze  tichen  sol  Nith. 
30,  2 (MS.  2,  83.  b)  wie  si  e;  tei- 
chen  fif  dem  wal  Ottok.  1 58.  stolze 
magde , ir  siilt  ein  niuwe;  (ein  neues 
lied  anheben)  tichen  Nith.  52,  3.  die 
45  vogel  singent  wunneclichen  ir  gesanc, 
went  in  aber  tichen  (alsö  wein  si  e; 
tichen  MS.  II.  3,  229.  b)  den  sumer 
lanc  das.  50,  2.  da  wider  lä;ent  nah- 
tegal dar  tichen  (ihre  stimme  erschal- 
lt) len)  das.  52,1.  2.  büße.  vgl.  baier. 

3 


TIECH 


34 


TIEK 


deichen  büßen , vergüten  Schneller  l, 
351.  da  sis  (si;  WS.  II.  2,  19.  a) 
an  ende  mit  jämer  muosen  tichen  MS. 

2,  1 5.  b.  etlicher  siner  bösheil  leich 
MS.  H.  3,  240.  a.  3.  gehe  gemäch- 
lich vorwärts.  baier.  deichen  tardo 
passuincedereSchmeller  1,351.  Schweiz. 
tichen  schleichen,  lauern ; vgl.  dichen 
suggredi  Pictur.  gut  er  gemach,  sö  li- 
ehet er  Ls.  3,  328.  vgl.  336. 

erliche  stv.  büße.  ich  bin  un- 
sanft erstrichen  und  han  da£  wol  er- 
tichen , ob  ich  iu  iht  han  vor  gelogen 
Reinh.  s.  306. 

getiche  stv.  ein  dinc  getlchen  ihm 
förderlich  sein  fundgr.  1,  373. 
tiecu  stn.l  hülse,  gluma  sumerl.  9,29. 
tief  adj.  tief.  goth.  diups,  ahd.  tiuf; 
Gr.  2,  48.  Ulfil.  wb.  44.  Graff  5,387. 
vgl.  touf.  tiuf  Griesh.  pred.  2,  92. 
93.  — der  wec  wart  \inster  unde  lief 
( morastig ) Iw.  214.  si  riten  in  einen 
tiefen  walt  iV*ö.  869,  1.  sin  ( des  ros- 
ses)  ougen  lief,  die  gruoben  wlt  Parz. 
256,23.  tiefiu  wunde  Waith.  74.  IS'ib. 
1882,  2.  manegen  süfl  tiefen  holte  si 
von  herzen  a.  Heinr.  4 74.  379.  dise 
tife  stille  (allum  sileutium)  Jerosch. 
85.  d.  — weit  herunterhängend,  der 
pfelle  was  ze  rehte  lief,  vil  nach  er 
zuo  der  erde  swief  Er.  7585.  mane- 
gen  riehen  manlel  tief  uude  wlt  iY ib. 
1309,  2. 

tiefe  adv.  da;  ich  tiefe  nige  Waith. 
36,  27.  in  valsche  neig  im  tiefe  der 
ungetriwe  man  Nib.  830,  3.  teife 
Diemer  4,  26.  tüfe  myst.  197,  3. 
comp,  tiefer  IS'ib.  2056,  3. 

gelittief  adj.  ein  glied  tief.  Gr.w. 

3,  831. 

spertief  adj.  die  länge  eines  spee- 
res  tief,  spertiefe  wunden  Bit.  lO.a. 

verchtief  adj.  so  tief , daß  es  an 
das  leben  geht,  verchtiefe  wunden  IS'ib. 
2071,  1.  kl.  661  H.  Gudr.  1352,3. 

wisetief  adj.  tief  weise,  mit  wi- 
seliefen  sinnen  Diemer  81,  28. 

tiefe  stf.  tiefe,  abgrund.  ahd.  tiufi 
Graff  5,  389.  tewf  lacus  gl.  M.  8, 
249.  abyssus  Diefenb.gl.  2.  des  me- 


res  tieli  leseb.  873,  30.  vgl.  870,  27. 
höhe  (höhe)  unde  tiufe  vatemnser  486. 
tüfe  Leys.  pr.  30,  41.  Jerosch.  53.  a. 
helletiefe  stf.  chaos  gl.  Mone  6,225. 

5 tiefene  stf.  tiefe,  grundloser  bo- 
den.  düfene  Elisab.  Diut.  1,  420. 
tiefe  swv.  mache  tief,  vertiefe. 
undertiefe  swv.  undertiefen  einen 
schacht  Schema,  br.  11. 

10  vertiefe  stcc.  vertiefe , senke  in 
die  tiefe,  in  Sünden  ein  vertiefet  man 
Winsb.  66,  2.  armer  sunder,  bistu  s£re 
vertu fet  Leys.  pr.  30,  40.  swa?  sieb 
vertiufet  in  dornig  hag  Hadam.  1 0.  ich 
15  vertiufe  mich  stecke  mich  in  schulden 
Dietr.  82.  b. 

liefunge  stf.  abyssus  gl.  MoneS,  256. 
tieh  stn.  thier.  goth.  dius,  ahd.  tior, 
gr.  dt'iQ , lat.  fera  Gr.  3,359.  Ulfil  wb. 
20  44.  Graff  5,  447.  tiere  (fera)  sumerl. 

8,  20.  vgl.  uutiere  En.  6421.  — a. 
in  allgemeinem  sinne,  unter  der  Über- 
schrift von  tieren  handelt  Vrid.  136,  von 
thier en  der  verschiedensten  art.  b.  vier- 

25  füßiges  thier , dem  kriechenden  (wurm), 
fliegenden  (vogel)  und  schwimmenden 
(fisch)  entgegengesetzt,  von  wurme  ode 
von  tiere  Iw.  146.  ej  si  vogel  oder 
tier  Parz.  592,  9.  der  esel  ist  ein  tum- 
30  be^  tier  Vrid.  1 40, 2 1 . vische,  wurme, 
vögele,  tier  das.  5,  13.  10,  13.  vgl. 
Barl.  164.  165.  c.  wildes  thier.  dem 
edelen  tiere  (dem  löwen)  Iw.  146.  wolve 
unt  tier  diu  freien  mich  Trist.  2510. 
35  der  weit  und  ouch  die  stige,  swä  diu 
tier  gant  Nib.  857,  3.  vgl.  875,  3. 
876,  3.  alsam  tier  diu  wilden  geka- 
phet  wurden  an  die  übermüden  beide 
das.  1700,  1.  diu  tier  in  dem  walde 
40  ir  weide  liefen  sten  Gudr.  389,  1. 
d.  reh.  vgl.  zu  Iw.  3326.  dam  ul a 
tier  gl.  Mone  7,596.  — diu  bein  wa- 
ren flach  unde  sieht,  als  einem  tiere  ül- 
reht  Er.  7357.  der  lewe  ersmahte  ein 
45  tier  — er  volgt  im  da  er  ein  röch 
stunde  vant  Iw.  147. 148.  nimmer  hiq 
noch  tier  Trist.  3307.  dem  vögele 
unt  dem  wilde,  dem  hinje  unt  dem  tiere 
das.  17107.  vgl.  Barl.  164.  165.  — 
50  ja  gienc  virweneutliche  iuzelt  ßoulhart 
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(das  ros ) rehte  alsame  ein  tier  gr.  Und. 
I,  25  und  anm.  da;  ors  was  snellcr 
deone  ein  lier  W.  Wh.  369,  26.  dö 
faor  er  springende  als  ein  tier  Parz. 
64,  19. 

aQentier  s/n.  affe.  Wolk.  117,5,  12. 
kembeitier  stn.  kamel.  von  kem- 
beltieres  hiuten  MS.  H.  3,  410.  b.  ich 
bin  ein  alte?  kembeltier  Hützl.  2,  72, 
304.  kameltier  leseb.  997,  20. 
muruieUier  stn.  furo  coc.  o.  38,  61. 
oibentiei*  stn.  kämet,  ein  olben- 
lier  er  fra?;e  MS.  H.  3,  212.  b.  cgi. 
olbend  e. 

tigertier  stn.  tigris  gl.  Mone  4, 

95.  7,  596. 

nntier  stn.  unlhier.  si  ii;en  wige 
aode  gire  und  ander  unliere  En.  6421. 
ongetiere  //.  anders  b.  Ettmüller  1 78, 28. 

wisentier  stn.  bubalus.  urus  gl. 
Sone  8,  398.  swenne  ein  jeger  dem 
wisentier  sin  jungin  nimt  Renner  1 9252. 
tfL  wisent. 

tiergelich  jedes  thier.  da;  da  von 
tiergelich  wol  wei;  Lanz.  7068. 
tiergartc  s.  das  zweite  wort. 
tierlin  stn.  demin.  sw  tier.  trag, 46. a. 
tierlach  stn.  demin.  zu  tier.  leseb. 
966,  9. 

tierlich  adj.  thierisch.  Frl.  302,7. 
nyst.  201,  7.  wa;  ich  llbes  halben 
bäo,  da;  ist  tierlich  Teichn.  1 54. 
tieriicheit  stf.  animalitas  ql.  Mone 

5,  85. 

TISS  f-  indoles.  nd.  und  nl.  s.  c.  a.  hd. 
der.  r gl.  Gr.  3,  80.  so  rehter  guo- 
ler  tiere  MS.  2,  23.  b.  guoter  tieren 
da*-  1,  7.  b.  benignus  güder  tir 
Ihnt.  2,  203.  die  erste  niederdeutsche. 
,n  C(>ln  gedruckte  bibel  übersetzt  be- 
nigne quoter  tieren. 

S.  TIl'VEL. 

TICS  5rr-  sauge,  cgi  Graff  5,  284.— 
den  sügenten  (tigentc)  lactentem  H. 
ieiUchr.  8,  133.  da;  kint  sie  sah  u. 
ömbevie,  da;  sie  chust  unt  tigen  lie  u. 
»n  »r  brüste  leite  Mar.  182. 

7140,8  > ticer  ade.  sorgfältig,  nd.  deger. 
du  mit  der  liebe  ervulles  vil  tigere 
d«;  wir  iht  tuon  Leys.  pr.  91,  14.  ti- 


gere merkeu , priieven , vragen  das. 
161.  — gänzlich , völlig,  sö  tiger  da; 
wu;;er  da  durch  vlö;  Pass.  49,  82. 
vgl.  Pass.  K.  s.  777. 

STJGRis  lat.  tiger.  ein  tier  da;  hei;et 
tigris  troj.  46.  a. 

tigertier  s.  das  zweite  icort. 

TiGRis  stf.  der  fluß  T.  da  ü;;em  par- 
dise  rinnet  diu  Tigris  Parz.  479,  17. 
10  vgl.  481,  21. 

tihte  Step.  verfasse  in  poesie  odei'  prosu. 
ahd.  tihtom,  dihlom  Graff  5,  379;  aus 
lat.  dictare.  vgl.  Wackernagel  lit.  145. 
1 48.  dictare  i.  e.  fingere  tihten  Die - 
15  fenb.  gl.  96. — a.  ohne  Casus,  swer 
tihten  könne  MS.  H.  1,  159.  b.  ich 
muo;  tihten  unde  singen  das.  342.  b. 
ze  tihten  trüwe  ich  vinden  an  Stoff  soll 
es  mir  nicht  fehlen , des  wisent  mich 
20  diu  buoch  MS.  2,  238.  a.  da;  kint 
tihte,  schreib  unde  las  jüdel  129,  38. 
b.  mit  accus.  er  dihte  selbe  einen 
brief,  mit  siner  hant  er  in  schreib  L. 
Alex.  3269  W.  einen  brief  si  selber 
25  dihte  unde  schreib  in  mit  ir  haut 
En.  4337.  p gl.  11068.  brieve  tihten 
Trist.  8143.  Bert.  179.  Keller  141,14. 
ein  buoch  dihton  Diemer  292,  13.  vgl. 
Wigal.  10.138.  der  e;  ü;  dem  walh- 
30  sehen  büche  las , da;  ü;  lutin  getich- 
tet  was  En.  13247.  eine  aventiure 
tihten  Wigal.  1 1 635.  1 1 659.  der  tihte 
ditz  ma-re  Iw.  1 0.  guotiu  nuerc  tihten 
Orl.  leseb.  606,  15.  der  Ekkenis  man- 
35  heit  hat  getihtet  und  geseit  das.  604, 
28.  der  rede  meister  hie;  da;  tihten 
an  dem  miere  kl.  23  L.  der  dise  rede 
tihte  Eracl.  4.  ein  getihte  tihten  Herb. 
18450.  — zehunt  ich  tihten  do  be- 
40  gan  disiu  ritterlichen  liet  frauend.  456, 
22.  cgi.  317,  23.  318,  6.  schanzüne 
tihten  Trist.  8143.  wort  unde  wise 
tihten  troj.  1 . c.  swa;  ich  guotes  ge- 
singen  kan  unde  guotes  tihten  H.  Da- 
45  men  26.  2.  überhaupt:  schaffe  selbst- 

thätig , erfinde , ersinne,  vgl.  st  r u e r e 
büwen , dichten  gl.  Mone  4,  236.  der 
öwige  vater  tihtot,  der  ewige  sun  wer- 
chot.  der  list  tihtot  da;  werch  leseb. 
50  191,  14.  16.  wie  du  unsern  schaden 
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tihtesl  W.  Wh.  38,  4.  valsche  list 
tihten  Jerosch.  125.  d.  von  nihle  hat 
getihtet  din  wiser  gütlicher  list  swa; 
sihtic  unde  unsihlic  ist  Barl.  2,  22. 
dise  edelen  namen  wurden  gelichtet  in 
demc  rate  der  heiligen  drivaldikeit  myst. 
45,  14.  ein  urteil  tihten  sprechen  das. 
88,  31.  der  werlte  reht  tihten  Silv. 
2601.  Genelüne  man  dö  lihte  ein  tot 
über  ihn  sprach  das  gericht  die  todes- 
strafe  aus  Karl  132.  — also  die 
phähte  tihten,  sö  wil  ich  über  in  rih- 
ten  pf.  K.  298,  16. 

tihten  sin.  1 . das  dichten,  da; 
er  tihtennes  pflac  Iw.  10.  2.  das 

sinnen,  unser  lanlrehtsere  tihten  fristet 
da  niemannes  klage  Waith.  16,  15. 

ungetihtct  pari.  adj.  ungetihtet 
sin  nicht  dichten  Doc.  misc.  2,  5 1 . vgl. 
Gr.  4,  71. 

betihte  swv.  1.  verfasse  in  ver- 
sen  oder  prosa.  ein  frowe  bat  mich 
betihten  wa;  vil  anders  mühte  sin  Ls. 
1,  389.  betihten  dise  schritt  Jerosch. 
8.  d.  da;  ich  soiich  geschieht  bedich- 
ten wil  Eberh.  Windeck  Spottgedicht 
(1429),  Darmst.  hs.  bl.  1 8.  2. 

schaffe,  bereite  sinnend,  durch  wel- 
cher slahte  meine  diu  fossiure  in  dem 
steine  betihtet  .waere  als  si  was  Trist. 
16931.  si  betihte  in  ein  glaseve;;e- 
lin  einen  träne  von  minneu  das.  1 1436. 
wie  er  im  den  heim  betihte  das.  494 1 . 
vgl.  Hätzl.  2,  39,  8. 

getihte  stcc.  sinne  aus.  unze  er 
die  rede  getichte  pf.  K.  25,  28. 

▼oltihte  swo.  verfasse,  dichte  zu 
ende,  ein  buoch  voltihten  En.  13311. 
ich  han  ditz  püechliu  voltiht  frauend. 
658,  6.  nieman  kan  din  werdekeit 
voltihten  genügend  besingen  Hätzl.  1 , 
126,  5. 

tihttavel  s.  das  zweite  wort. 

tihtaere,  lihter  stm.  Verfasser , 
dichter,  dictator  Diefenb.  gl.  96.  — 
da;  ir  dem  tibtser  des  genade  seit  der 
ditze  hat  getihtet  Wigal.  137.  vgl.troj. 
1.  c.  diss  büchelins  tihtere  //.  zeit- 
sehr.  7,  127.  der  selben  brive  lichter 
Jerosch.  14.  b.  sengöre,  lichtere  Herb. 


1787  0.  die  guoten  tihta're  Eracl 
s 4. 

krieftiliter  stm.  Verfasser  eines  brie- 
fes.  prosator  voc.  o.  32,  7. 

huochtihter  stm.  Verfasser  eines 
buches.  prosator  voc.  o.  32,  7.  acu- 
mentator  (argumentator  ? ) gl.  Mone 
8,  256. 

loptihter  stm.  lyricus  voc.  o.  32,  29 

sträftihter  stm.  satiricus  voc.  o 
32,  30. 

verstihtcr  stm.  metrificator,  ver- 
sificator  voc.  o.  32,  3. 

tihte  stf.  dichten , dichtung.  ahd. 
tihta  Graff  5,  379.  — da;  ich  in 
siner  rillte  rillte  dise  tihte  Trist.  162. 
diser  zweier  tihte  ist  meisterlich  erkanl 
H.  Dam.  26.  b. 

getihte  stf.  1.  Schriftwerk , ge- 

dieht. den  orlhaben  dirre  getihte  Utas » 
1457.  2.  das  sinnen,  zuo  allir  di- 

ner  getihte  das.  702. 

tihte  sin.  1.  Schriftwerk , gedieht, 
lied.  ieglicher  (vogel)  sang  sin  eigen 
licht  Hätzl.  1,  28,  39.  2.  erdich- 

tung , lüge.  mit  snaedem  ticht  das. 
20,  57. 

getihte  sin.  1.  Schriftwerk , ge- 

dieht. da;  er  niht  beschelte  diz  selbe 
getihte  Lanz.  9321.  mit  minem  ge- 
übte Wigal.  11631.  ir  getihte  schöne 
slihten  Trist.  8143.  ir  hat  diz  getihte 
wol  gehört,  e;  tihte  Herbort  Herb. 
18449.  man  singet  unde  seit  sö  guot 
getiht  und  süe;  gedoene  leseb.  795,  4. 
der  diz  selbe  maere  vant  in  kriechi- 
schem  getihte  Barl.  4,  29.  nach  rechtis 
geliebte  geschriebenem  rechte  Jerosch 
141.  b.  2.  das  sinnreich  bereitete, 
kunstwerk  überhaupt,  mit  spaehem  ge- 
tihte wunderlichiu  tischgerihte  mau  ül 
ze  vier  orten  truoc  W.  Wh.  173,  27. 
der  von  goldschmieden  verfertigte  hohh 
hirsch  heißt  da;  getihte  Osw.  2334 

3.  künstlerische  fähigkeit.  gib  ons  dei 
siben  kunst  getiht  Hätzl.  2,  63,  89 

4.  erdichtung , lüge,  ficticium  Diefenb 
gl.  124. 

tihtekeit  stf.  eigenschaft  des  dich 
tens , abfassens  von  Schriftwerken,  tiutscl 
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latio  ze  machen  und  latiu  ze  tiuschen 
soeben  da;  ist  niht  ein  tihtekeit:  e; 
ist  wol  ein  arbeit.  tihten  da;  muo; 
eigen  wesen  Ls.  I,  552. 

TILBE , TALP,  TÜLBEN,  GET01*BEN  grabe . 

ahd.  telban , ags.  delfan  f ödere , as. 
bidelbhan  sepelire.  vgl.  lat.  talpa?  Gr. 
I,  939.  2,  32.  gesch.  d.  d.  spr.  432. 
Gra([  5,  420.  — inf.  t eiben  Rein  fr. 

undertilbe  stv.  untergrabe,  die 
undertulbent  den  vels  u.  gewunneut  die 
barg  Clos.  ehr.  40. 

riuM,  tilge  step.  tilge,  nach  Gr.  2,44 
ui  einem  verlorenen  str.  lile  teil,  wozu 
auch  teil  (pars),  icas  Gr  aff  5,398  in 
abrede  stellt,  ahd.  findet  sich  dllön, 
tilön,  -6n  und  davon  abgeleitet  liligön ; 
ags  diljon.  mhd.  tritt  eine  Verkürzung 
des  i ein.  bei  Diemer  CG,  7 lillen 
(.  willen)  für  tiljen  oder  tilgen,  wie 
auch  sonst  tilien,  tiljen  und  tilgen  wech- 
selt. gilgen  : tilgen  Ls.  3,  583.  cas- 
sare,  destruere  tilgen  Diefenb.  gl. 
62.  — dilge  die  Sünde  Ulr.  1598. 
dem  meier  sin  guot  tilgen  und  (esen 
(ihn  von  dem  hofe  treiben)  Gr.w.  310. 
311.  — die  schrift  hei;  alle  tilgen  abe 
Barl.  361,  11  Pf.  da;  er  da;  wolle 
Üfigen  abe  Pass.  224,  43. 

vertilige,  vertilge  swv.  vertilge. 
verdilige  mine  sunde  Diemer  296,  19. 
da;  got  minnisce  wolt  vertiligen  das. 
340,  14.  da;  dich  di  6 vertilige  le- 
set. 304,  25.  sö  vertiliget  er  da; 
spor  mit  dem  zagele  Karaj.  74,  12. 
vertilien  Poss.  Germ.  7,  271.  Adrian 
419,  8.  verdilien  Leys.  pr.  51,  36. 

105,  28.  verliljen  Livl.  chron.  4891. 
vortilieo  da;  gebüwe  Jerosch.  119.  c. 
e wir  i;  vertielgen  mit  riuwe  H.  zeit - 
sehr.  8, 154.  ze  vertilgen  unseriu  leit 
aneg.  1 1 , 62.  vertilget  alle  die  mis- 
setat  tod.gehüg.  165.  vgl.weltchr.  52.  b. 
amg.  1 5.  a.  vertilken  Griesh.  chron. 26. 
vertilgnnge  stf.  abolitio  sumerl.  2,50. 
vertilgare  stm.  vertilger.  vori- 
gere Jerosch.  5.  d.  ein  voriger  der 
ketzerie  Ludw.  1 6. 

unvcrtilgelich  adj.  unrei  tilgbar, 
"ijst.  124,  22. 


tiiigerinne  stf.  tilgerin.  muoler 
des  heiles  (Maria),  tilegerinne  alles 
leides  Diemer  301,  25. 
tille  s.  dille  unter  dil. 

5tille  dille,  die  pflanze,  ahd.  tilli,  tilla 
Gr  aff  5,  400.  vgl.  SchmeUer  1,  364. 
zu  teil?  anethum  sumerl.  1,  22.  21, 
18.  25,  33.  39,  68.  53,  5.  gl.  Mone 
7,  599.  8,  393.  400.  voc.  o.  43,  5. 
10  tilla  das.  43,18.  tilli  gl.  Mone  8,94. 
tülln  das.  8,  97.  men  tille  voc.  o. 
43,  131.  — hundestille  amarusca, 
dancus  sumerl.  54,  4.  56,  51.  kro- 
tentille  anthemis , camomilla  sumerl. 
15  60,  16. 

tiilesäine  s.  das  zweite  wort. 
timbkr,  timmkr  adj.  dunkel,  finster,  ahd. 
timbor,  engl.  dim.  Gr.  2,  59.  136. 
Graff  5,  428.  vgl.  lump  und  demar 
20  das.  5,  141.  timmer  noch  jetzt  in  der 
Schweiz  gebräuchlich  Stalder  1, 283.  — 
diu  zelle  wart  timmer  MS.  //.  3, 4 1 1 . b. 
vgl.  Heinz,  s.  1 2 1 und  anm.  ein  mor- 
gen timmer  (:  nimmer)  MS.  2,  180.  a. 
25  timmer  von  einem  dumpfen  laute  Ls. 
2,  427.  vgl.  dimer  Scherz  215.  tim- 
ber  susurrus  Pict.  limmerer  ton  das. 
Frisch  1,  371.  c. 

tiinberhaft  adj.  dunkel,  die  tim- 
30  berhaften  naht  MS.  H.  3,  412.  a. 

belimber  strr.  mache  dunkel,  ahd. 
bitimbarju  Graff  5,  428.  — swenne 
uns  da;  alter  die  gesiht  betimbert  alze 
sßre  MS.  2,  1 57.  b. 

35timel  stf.  tiefe ? in  tiefer  tyml  (:  himl) 
Wolk.  109,  2,  7. 

timit  stm.  ein  Seidenstoff,  aus  gr.  8i- 
uirng  (p gl.  engl,  dimity) , gewebe  aus 
doppelten  faden , wie  samit  aus  thtpt- 
40  to*\  — mit  grüenem  tymit  was  er 
gekleit  Wigal.  2233.  ein  timit  grüene 
alsam  ein  gras  was  gebunden  an  sin 
sper  das.  3906.  der  ciclöl  was  von 
timit  innen  vol  Trist.  11124.  Crisl- 
45  jans  ein  alten  tymit  im  hfit  ze  Munleün 
an  gelegt  W.  Wh.  125,  20.  purper 
unde  timit  kröne  7.  b Sch. 
timpe  ein  ausdruck  aus  der  falken- 
jagd , der  nach  J.  Grimm  in  //.  zeit- 
50  sehr.  5,  500  von  zwei  übereinan- 
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der  schwebenden  falben  gebraucht  wird, 
vgl.  ndd.  timpe  zipfel.  als  ob  sf  val- 
ken  waeren  und  mit  timpen  tampen  vo- 
gel  varteu  Tit.  33,  10.  mit  timpen 
4686  H.  niht  zweier  valken  sweime 
ich  Wien  sö  hurteclichen  ie  geswiefe 
eulwer  mit  timpen  tampen  dar  und  wi- 
dere das.  IDO.  vgl.  als  timpen  tampen 
valken  die  poinder  sich  da  wurren  das. 
2011.  die  timpen  tampen  man  öf  sluoc 
Loh.  86. 

T1MPFR  S.  ich  MMPFK. 

Tinas  n.  pr.  Lai;  fi;  Tinas  Parz.  429. 
tincte,  tinte  swf.  dinte.  nhd.  tincta 
Graff  5,  437.  incaustum,  sepia 
tingta  voc.  o.  1 8,  11.  liuckch  gl.  Mone 

8,  251.  tinte  sumerl.  10,  8.  voc. 
1482.  -•  lincten  unde  permint  Parz. 
625,  13.  785,  28.  lincten,  vedcr  unt 
permit  Maßm.  Al.  s.  58.  b.  mit  tinten 
schrlben  W.  gast  12347.  ist  in  der 
veder  tinten  niht  das.  14023.  ein  dimp- 
ten  (dinten)  mach  alsö  H.  zeitschr. 

9,  370. 

tinctehoru  s.  das  zweite  wort. 
tinke  ein  fisch,  tincus  sumerl.  38,  75. 

TINKEL  S.  DINKEL. 

TINNE  nd.  für  ZINNE. 

tinapfel  s.  das  zweite  wort. 
tinnk  swf.  stn.  die  schlafe , stim.  ahd. 
tinna  Graff  5,  429.  frons  sumerl.  30, 
8.  gl.  Mone  7,  589.  tempus  voc.  o. 

1,  11.  tunne  gl.  Mone  6,  340.  — 
deme  scein  e;  an  der  tinnen  sam  ein 
glas  Diemer  54,  14.  er  streich  i; 
dem  blinden  über  diu  ougeu  an  der 
tingen  (linnen  furtdgr.  1,  162,18)  das. 
247,  2.  diu  hat  an  ir  tinnon  gescri- 
ben  des  lambelis  namen  Griesh.  pred. 

2,  2.  — ir  tinne  Trist.  923.  misc. 
2,  185.  MS.  2,  194.  a.  iuwer  sne- 
wi;e;  tinne  Flore  184  3 und  anm.  diu 
tinne  wt;er  dan  ein  sne  das.  6888. 
ininneclichiu  tinne  hat  si  MS.  1,  90. a. 
sö  stellt  schöne  ir  tinne  das.  196.  b. 
ir  olTen  tinne  beroubent  mich  vil  gar  der 
sinne  MS.  H.  3,  468°,  b. 

tinnckleit  s.  das  zweite  wort. 
Tirodonte  geogr.  n.  Parz.  770. 

TIRkE  S.  TERKK. 


TIRMK  S.  TERME. 

TiridE  n.  pr.  ein  herzog.  Parz.  770. 
tisch  stm.  tisch , besonders  speisetisch. 

ahd.  tisc,  disc  Graff  5,  461;  gr.  lat. 
5 discns.  dat.  tisse  Basel,  recht  17,  2. 
disse  leseb.  984.  — in  sinem  hovi 
worchti  man  einin  disc  mit  silbirin  stol- 
lin  Diemer  111,  7.  si  ersach  einen 
höhen  tisch  da  stün:  da  hie;  se  der 
10  meister  öf  gan  a.  Heinr.  1205.  — die 
tische  rillten  zum  speisen  Nib.  1610,3. 
den  tisch  er  rihten  hie;  zehant  Mai 
216,13.  man  huop  den  tisch  hob  die 
tafel  auf  Parz.  166,  5.  gleichbedeu- 
15  tend  sind  folgende  stellen:  dö  man  den 
tisch  hin  dan  enpßenc  das.  552,  5. 
man  nam  die  tische  gar  hin  dan  W. 
Wh.  1 82,  1 . swie  schiere  man  die 
tische  öf  zöch  so  bald  das  essen  vor- 
20  bei  war  Er.  29 47. — dö  sa;  er  nächste 
dem  wirte  und  ze  oberst  an  dem  tische 
Flore  3003  S.  ob  dem  tische  e;;en 
Parz.  233 , 23.  von  tische  gön  Nib. 
608,  1.  du  hast  zö  dime  tische  beide 
25  fleisch  unde  vische  glaube  2460.  ze 
tische  gön  En.  12936.  Iw.  23.  A ’ib. 
559,  2.  565,  4.  unz  er  ze  naht  ze 
tische  gie  Er.  2952.  ze  tische  sitzen 
Nib.  745,  2.  vgl.  recurobere  zu 
30  tisch  sitzen  gl.  Mone  6,  222.  oh  si 
in  niht  dienent  ze  tisse  und  ze  bette 
Basel,  recht  1 7,  2.  die  Barmunge  dir 
ze  tische  las  Mai  176,  38. — übern 
tisch  springen,  varn  W.  Wh.  179,  7. 
35  1 82,  7.  da;  kint  gie  vure  sines  va- 

ler  tisk  sten  Diemer  18,  9.  da;  lege 
ouch  öf  dinen  lisch  (sprichw.)  mysl. 
293,  33.  — du  (Maria)  mäht  wol 
sin  der  vröne  tisch  dar  öf  diu  lebende 
40  simele  gesendet  wart  von  himele  der 
sele  zeincm  e;;en  g.sm.  550.  ze  vröu 
tische  wesen  das  heil,  abendmal  ge- 
nießen kindh.  Jes.  67,  64.  ze  gotes 
tische  zum  heil,  abendmal  gön  Diemer 
45  379,  11.  ob  dem  gotes  tische  tod. 

gehüg.  178.  — im  was  der  tisch  in 
der  haut  als  ma?re  enge  sö  wit , und 
swa;  ungelouhen  git,  da  körte  er  sich 
niht  an  Er.  8136.  vgl.  die  tischlinien 
50  hat  iren  namen  doher  das  von  ir  etli- 
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eher  wis  eiu  lisch  in  der  bandl  ge- 
formieret  würl.  wenn  das  feld  oder 
spaciotn  so  zwüseben  der  mittelnatür- 
lieben  linien  und  der  tischlinien  er- 
sebiot . ist  der  handt  tisch  genannt.  Jo. 
Indogme , die  kunst  der  chiromatnei 
Straßb.  1533,  bl.  8.  a,  und  andere 
stellen  die  Meusebach  in  H.  zeitschr.  3, 
'27 1 millheift. 

sneittiseli  slm.  tisch  und  überhaupt 
(ft,  i eo  Schnittwaren  verkauft  werden. 
Schneller  1,  460.  cgi.  Wstrd.  6,  96. 

fleisch  tisch  stm.  fleischbank.  Schmel- 
ler  I,  593. 

tischlachcn,  tischgerihte,  tisch- 
'Cgen  s.  das  zweite  wort. 

tisehclin  stn.  kleiner  tisch.  als 
er  über  sime  tischeline  sa;  Maßm.  Al. 
i.  1 1 1.  a. 

tischer  stm.  mensator  Diefenb.  gl. 

ISO. 

7T5ELE  sm r.  er  hat  so  vil  getiselt  unt 
getaselt  mit  dir  MS.  H.  3,  2 1 0.  b.  obseön. 
Tmus  n.  pr.  der  schachet' , der  mit 
Christus  gekreuzigt  ward.  W.  Wh.  68. 
t gl.  Grimm  zu  Wernher  r.  N.  12,  7. 
rrm  stm.  lat.  litulus.  — apex  lilel 
*/.  9Ione  6,  22 1 . siner  sadde  wart 
na  tittel  (:  brittel)  unde  ein  ende  ge- 
*hriben  Ctitel  und  ende  synonym,  weil 
pmb  den  titel  zuletzt  schrieb)  Marl.  226. 
Tittul  n.  pr.  könig  des  grals,  cater 
de»  Frimutel.  Pari.  251.  455.  474. 
501.  813.  816.  W.  TU.  1.  12. 
nrtE  adj.  am  hohem  werthe.  ahd.  tiuri 
Graf  5,  449.  tiuwer,  tiwer  ist  un- 
organische Verlängerung;  Gr.  1,  402. 
405.  mnd.  türe,  tftwer;  tör  : sfir  Ernst 
51.  a.  comp,  tiurer,  tiurre. — a.  herr- 
öcA,  ausgezeichnet , vornehm,  die  törin 
wlgaode  Roth.  2214.  der  tiwer  degen 
her  Mb.  1974,  2.  unser  herre  got 
gemachte  niemer  tiurern  man  Iw.  74. 
der  hof  gewan  nie  iurern  heit  das. 
101.  rnanec  tiurre  rilter  Wigal.fi 050. 
3921.  der  tiureste,  aller  tiurcste  man 
das.  1394.  1441.  1898.  Er.  4607. 

/r  62.  271.  da;  man  mich  bl  den 
harrten  vinde  Waith.  35,  8.  einen 
laaben  er  sich  dö  wisen  hat  ze  dem 


TIURE 

tiursten  wirte  in  die  stat  Er.  3644. 
weder  tiurre  si  Iw.  86.  nu  wil  ich 
iemer  deste  tiurre  sin  Waith.  43,  13. 
91,  30.  er  ist  tiwerr  danne  si  Gün- 
ther Mb.  767,  2.  ich  vinde  minen 
tiurren  hie  einen  der  ausgezeidmeter 
ist  als  ich  Vrid.  39,  4.  einen  tiure 
luön  ihn  loben  und  preisen  das.  84, 
21.  — alle  cröatiure  bcese  unde  tiure 
alle  geschöpfe  ton  dem  geringsten  bis 
zu  dem  höchsten  Wigal.  6878.  stein- 
geiz ist  ein  tiuri;  tier  Karaj.  91,  20 
da;  tiureste  houbet  — da;  beste  hou- 
bel  RA.  366.  — dö  sluog  er  Her- 
wige einen  tiuren  (ausgezeichneten)  slac 
Gudr.  1493,  1.  — wa;  scholt  ich 
tiurers  gern  Mar.  89.  b.  hoch  und 
vielgellend,  den  tiurin  tot  unsiris  treh- 
tins  leseb.  276,20.  diu  tiure  manungc 
da  man  ihn  bei  gott  beschworen  halte 
Iw.  1 82.  — mit  dat.  tiure  unde  wert  ist 
mir  der  man  der  guot  unde  übel  be- 
tragen kan  Trist.  17.  c.  kostbar. 
ein  tüwer  houbitgoll  En.  12794.  ein 
tiwer  wöpenroc , pfellel  Parz.  81,  18. 
261,1  5.  rnanec  tiwer  samit  das.  111, 
1 9.  mit  gesteine  harte  tiure  das.  37,  5. 
da;  kramgewant  was  tiure  das.  563, 
12.  diu  tiure  taschc  Wigal.  5843. 
swa;  seltsame  ist  da;  dunkel  guot, 
sö  man;  den  liuten  tiure  tuot  Vrid. 
113,  27.  vil  dinges  man  vergi;;et 
des  man  sich  tiures  ( Opposition  : als 
eines  tiures  dinges,  J.  Grimm)  vermi;- 
;et  das.  131,  22.  d.  selten,  in  ge- 
ringem maße  (oder  gar  nicht)  vorhan- 
den. e;  waren  und  er  wilen  tiure  vleisch 
mit  ten  vischen  Iw.  229.  fremde  und 
tiure  werden  Engelh.  5892.  vgl.  troj. 
1 . a.  under  frowen  sint  unwip,  under 
wtben  sint  si  tiure  Waith.  4 9,  4.  da 

grö;  gemach  was  tiure  Parz.  390,  8. 
der  list  was  dä  tiure  Trist.  8659.  die 
kirchen  wären  da  tiure  gab  es  da  nicht 
Wigal.  2315.  diu  äventiure  ist  ze 
holn  tiure  es  ist  unmöglich  das  unter- 
nehmen auszuführen  das.  3387.  — 
mit  dat.  im  was  der  pfeffer  tiure  Iw. 
128.  da;  schoener  eröatiure  al  der 
werlte  waere  tiure  a.  Heitir.  1200.  in 
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was  diu  freude  alsö  tiure,  sam  da;  is 
in  dem  liure  Gregor.  466.  vgl.  Barl. 
86 , 25.  uns  ist  ruowe  tiure  Waith. 
6,  17.  vgl.  Wigal.  471  6.5659.  6259. 
verblichen  varwe  was  im  liwer  die 
färbe  des  waffenrockes  war  durchaus 
nicht  verblichen  Pan.  71,  14.  viur 
was  in  tiure  Gudr.  104,  1.  im  ist 
rebtiu  witze  tiure  Barl.  237,  25.  da; 
dem  engel  ist  tiure  ihm  fehlt  myst. 
269,  14.  si  tet  im;  alle;  tiure  machte 
ihm  alles  unmöglich  Wigal.  6394.  e. 
ein  türe  jär  (wie  nhd.)  myst.  130,  15. 

tiure  adv.  t . ausgezeichnet , herr- 

lich. si  jähen  da;  nie  vrowe  tiurer 
lebte  Mb.  1330,  3.  C.  2.  großen 
werth  auf  etwas  legend  ,*  hoch  und  theuer , 
innig,  gar  sehr,  tiure  biten  Iw.  251. 
tiure  Hegen  Wigal.  6177.  tiure  swern, 
beswern  Iw.  212.  a.  Heinr.  1104. 
tiure  klagen  Iw.  211.  Trist.  6605. 
tiure  geloben  Wigal.  6221.  er  sach 
vil  liure  hin  ze  gote  das.  7114.  ich 
bevilhe  dir  Isöte  vil  tiure  und  vil  ge- 
nöte  Trist.  11474.  er  dankte  in  vil 
liure  H.  Trist.  18937.  si  dahte  vil 
tiure  an  Nuodunges  tot  Mb.  1637,  3. 

3.  um  einen  hohen  preis,  tiure  chouf 
er  unsich  widir  zi  der  huldi  Schöpfung 
97,  14.  vgl.  Wigal.  10181.  tiure 
erlcesen  Waith.  19,  27.  tiure  geben 
a.  Heinr.  1147.  tiure  gelten  Iw.  240. 
Pan.  231,  10.  235,  9.  Barl.  39,  11. 
des  müe;en  mlniu  ougen  friundes  minn 
mit  weinen  tiure  gelten  W.  Tit.  1 1 7, 4. 
wir  werben  mit  dem  schalle  nibt  so 
tiwer  als  umbe  ein  blat  urst.  122,  15. 

4.  in  einem  geringen  maße,  ir  iege- 
lich  dar  ane  nam,  als  e;  sin  girde 
wolle,  genuoge  oder  tiure  Diemer 
47,  27. 

untiure  adj.  I.  von  keinem  ho- 
hen werthe , gering.  der  untiure  u. 
der  bcese  bote  Leys.  pred.  124  anrn. 
als  ein  untüre  ding  und  als  ein  böse 
ding  myst.  87,  1 6.  disiu  gesihtiichiu 
werlt  ist  vil  kleiner  und  untiw’erer  denne 
diu  geistliche  werlt  das.  324,  19.  — 
mit  dat.  gleichgültig,  ouch  was  ir  da; 
untiure,  si  wonte  in  dem  fiure  als  sanfte 


als  üf  dem  louwe  Er.  5 1 79.  2.  nicht 

selten , in  reichlichem  maße  vorhanden. 
ze  der  reise  gert  er  sliure,  diu  wart 
im  untiure  Lanz.  2766. 

tiurlich  adj.  1 . von  hohem  werthe, 
ausgezeichnet , vornehm,  lürlicber  de- 
gen  Roth.  237.  Diemer  185,  27.  den 
liweriichen  degen  Mb.  619,1.  858,3. 
1745,  1.  türliche  recken  L.  Alex. 
4275  W.  der  türliche  wigant  das. 
4367.  vgl.  Bit.  123.  a.  2.  kostbar. 
die  türllchen  wät  Roth.  1947.  vgl.  myst. 
159,  33. 

tiure  stf.  1.  hoher  werth.  des 
Wunsches  segen  von  manlicher  tiure 
Lanz.  5519.  2.  kostbarkeit.  üf  diu 

phlumit  kullern  Von  der  kür  da;  man 
ir  tiure  müe;e  jehen  W.  Wh.  244,  15. 

ebezitiiire  stf.  gleich  hoher  werth. 
got  irwac  dö  dur  (so  mit  Wackerna- 
gel zu  lesen ) ebendüre  um  der  aus- 
gleichung  willen  di  unser  brödi  erdi 
wider  dem  vüri  Schöpfung  95,  7. 

übertiure  stf.  1 . überhoher  werth. 
nach  ir  übertiure  kröne  40.  a Sch. 
2.  Überschuß  über  eine  Zahlung  oder  ein- 
nahme , namentlich  eines  pfandes  über 
die  summe , für  welche  es  eingesetzt  ist. 
ob  da;  wiere  da;  iht  an  pfauten  kein 
übertiure  belibc  über  da;  gelt  dar  umbe 
er  diu  pfant  verkoufte  //.  zeitschr.  6, 
418.  vgl.Schmeller  1 , 454.  Oberl.  1106. 

tür  stf.  mich  nimt  tür  eines  d.  ich 
lege  auf  etwas  einen  hohen  werth.  wa; 
tür  nam  in  des  was  machte  er  sich 
daraus?  Genes,  fundgr.  68,  21.  des 
nam  in  lützel  türe  (:  müre)  das  achtele 
er  gar  nicht  En.  9169.  vgl  340  und 
Gr.  4,  248. 

untür  stf.  mich  nimt  untür  eines 
d.  mich  dünkt  etwas  gering , ich  mache 
mir  nichts  daraus.  nimt  si  vil  untür 
alid.  bl.  1,  223.  die  nam  untür  W. 
Wh.  18,  2.  den  herren  nam  vil  untür 
Parz.  19,  10.  die  nam  untür  W.  Wh. 
18,  2.  die  (quos)  untür  nimt  Türl. 
Wh.  75.  b.  vgl.  87.  b.  — des  nimit 
in  untür  fundgr.  2,  114,  19.  sö  nam) 
dich  der  rede  vil  untüre  Gregor.  2620. 
mich  nam  des  untüre  Bit.  6547.  vgl 
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I266S.  des  nam  si  vil  untüre  Gudr. 

790,  2. 

tiure  sw r.  mache  (iure;  ahd.  (iurju 
Graffb,  453.  1.  verherrliche , preise , 

».  ohne  object.  wip  tiuret  ba;  dan 
frouwe  Waith.  48,  39.  ritter  ist  ein 
werder  nam  und  tiuret  vor  den  frou- 
«en  wol  Winsbeke  s.  57.  b.  mit 
accus.  da;  tiuret  iuch  und  müet  die 
beiden  sere  Waith.  12,  23.  da;  ich 
die  geliurel  bän  und  mit  lobe  gekrce- 
net,  diu  mich  wider  hcenet  das.  40,  23. 
da;  liwert  junges  mannes  Hp  Parz.  1 72, 
10.  got  wil  min  leben  tiuwern  Mai 
169,  15.  — diu  waenet  tiuren  sich 

da  mite  Lanz.  6012.  c.  mit  accus, 
and  genit.  des  dühle  sich  getiuret 
(innlher  Nib.  383,  8.  des  müe;en  wol 
getiuwert  sin  diu  erbe  min  das.  649,  3. 
er  müest  es  wol  getiuret  sin  frauend. 
21,  32.  alsö  da;  ir  llp  ir  gäbe  was 
gebäret  Gudr.  66,  2.  2.  mache  sel- 

ten. diu  kan  wol  süe;e  siuren  unt  dem 
herzen  freude  tiuren  freude  rauben 
Pan.  547,  16. 

betiure  swv.  schätze , schlage  den 
rerth  einer  sache  an.  SchmeUer  1,  45. 

ertiure  sicp.  mache  etwas  tiure, 
hoch  und  theuer,  betheure.  mit  dem 
eide  erteuern  Haitaus  AU). 

getiure  swv.  mache  tiure,  ver- 
herrliche. den  hof,  den  muot,  die 
sinne  getiuren  WigcU.  248.  86.  7417. 

übertiure  swv.  über  treffe  durch 
kostbare  geschenke.  sie  gab  im  fünf- 
te Scharlach  über  se  von  Engellant, 
da;  man  sie  niht  mit  guote  möht  über- 
tioreo  Lohengr.  57. 

untiure  swv.  mache  untiure,  setze 
tm  tcerthe  herab.  swer  mich  sö  un- 
üaret  kröne  f.  140.  a.  wolveile  un- 
tiuwert  alliu  dinc  Frl.  220,  1. 

vertiure  swv.  mache  theurer , kost- 
barer. der  des  Werkes  wünschen  solde, 
der  het  e;  niht  vertiuret  kröne  lOl.b. 
egL  42.  a Sch.  s6  ist  e;  vertiwert 
gar  Teichn.  16.  — gehört  Herb.  3081 
hierher ? s.  vertüren.  — vgl.  un- 

erhörtes niootes  fri  Bit.  2. 
tiure  swv.  bin , werde  liure.  1 . 


werde  herrlich,  si  dunket  schcener  stt 
dan  ö,  da  von  sö  tiuret  minnen  e Trist. 
11876.  2.  werde  kostbar , selten. 

sö  i;  sö  tiuren  beginnet,  da;  niemen 
5 nieht  vindet  Genes,  fundgr.  60,  38. 
dö  tiuret  in  da;  e;;en  Lanz.  144. 
tiurunge  stf. 

übertiiirunge  stf.  Überschuß , na- 
mentlich eines  pfandes  über  die  summe , 
10  für  welche  es  eingesetzt  ist;  mehr werth. 
Schmeller  1,  454.  Oberl.  1706.  vgl. 
übertiure.  — ob  da;  selb  pTant 
teurer  ist,  dann  e;  jenem  stet,  da; 
miigen  ander  gelter  wol  verpielen  umb 
15  die  überleurung  Münch,  str.  300. 

türen  swv.  unpers.  mich  türet 
mich  dünkt  etwas  tiure,  kostbar;  zu 
kostbar;  vgl.  nhd.  mich  dauert  statt 
tauert  Gr.  4,  232.  — lutzel  in  des 
20  türte  En.  13095.  wand  e;  in  lutzel 
türde  En.  9324.  wan  in  (eum)  silber 
noch  golt  durch  gezierde  lutzel  türet 
Flore  4439.  vgl.  4096  und  S. 

betören  swv.  zu  kostbar  dünken; 
25  vgl.  nhd.  bedauern.  lie;e  si  der 
zähere  nieht  betören  Genes,  fundgr.  23, 
33.  sine  hete  niht  betöret  Parz.  230, 
7.  351,  25. 

vertüren  swv.  zu  tiure  dünken. 
30  er  lie  sich  es  niht  vertüren,  er  scö; 
in  (den  herzogen)  mit  tem  göre  durch 
Diemer  208,  10.  umbe  wa;  solle  si 
da;  guot  verlören  Diemer  203,  5.  in 
(eum)  verdürte  nie  dehein  kleit  Herb. 
35  3081  u.  anm. 

tiurde  stf.  kostbarkeit.  ahd.  tiu- 
rida  gloria  Graff  5,  454.  der  hals- 
berg  was  meniger  marke  wert,  grö;er 
tiurde  sin  swert  Herb.  7400,  2.  theu- 

40  ntng.  ze  Troie  in  der  gebörde  wart 
dö  sö  grö;  törde  unde  sö  grö;  hun- 
gernöt  da;  man  ein  vil  kleine  bröl  koufte 
um  einen  bisaut  Herb.  1 1 096.  i;  wart 
ein  grö;  tuirde  ( für  tiurde)  in  dem 
45  lande  myst.  246,  26  und  anm. 

tiüschk  s.  tö;b. 

TIUTK , TIl’TSCH  S.  DIBT. 

TWTR  swv.  schalle.  Gr.  I3,  190.  — 
vgl.  tüthorn  b u c c i n a voc.  trat. 

50  ertiute  stev.  erschalle,  man  ha*rt 
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noch  hie  ertiuten  (:  briuten)  vil  jaemer- 
liche  stimme  troj.  169.  b.  der  marc- 
graf  lie;  wol  stn  horn  ertiuten  Frl. 
137,  12. 

TiuvEL , tievel  stm.  teufel.  aus  gr.  lat. 
diabolus  ahd.  tiuval,  tiual  Graff  5, 
392.  mhd.  neben  den  angegebenen  for- 
men auch  tivel  Reinh.  s.  390.  kindh. 
Jes.  97,  29.  Stricker  12,  587.  vgl . 
Grimm  über  Vrid.  s.  56.  tivel  : zwivel 
klart.  177.  mnd.  töbel , düvel.  vgl. 
Grimm,  d.  mythol.  938  fg.  — der 
tiuvel  noch  got  Iw.  175.  got  noch 
den  tiuvel  loben  das.  55  und  anm.  z. 
1272.  dem  tiuvel  von  örst  und  dar 
nach  gote  Renner  1745.  got  unt  man 
unt  der  tiuvel  Vrid.  18,  20.  der  en- 
gel , tiuvel  noch  der  man,  ir  kein; 
einn  vlöch  gemachen  kan  das.  2,  26. 
der  tiuvl  unt  aller  sin  rät  Servat.  180. 
der  tiufel  u.  sin  lit  Mone  8,  41.  der 
arge  tiuvel  g.  sm.  1582.  der  lei- 
dige tiefal  Genes,  fundgr.  26,  33.  der 
übele  tiuvel  Iw.  176.  Nib.  215,  4. 
426,  4.  1892,  4.  IUS.  1,  59.  b.  — 
als  der  tiuvel  in  dem  röre  MS.  H.  3, 
187.  a.  ist  diz  der  tiuvel  da;  hie  vert 
oder  sin  muoter,  oder  sin  sun?  Herb. 
7729.  sus  kam  er  her  gerüeret  als 
den  der  tiuvel  füeret  Trist.  6855.  dise 
hat  der  tiuvel  gesendet  in  min  lant  Bit. 
10.  b.  der  tievel  sande  mich  an  die 
slat  Reinh.  s.  311.  der  tiuvel  hat  in 
dar  getragen  das.  1544.  vgl.  Meyer  u. 
Mooyer  27.  b.  48.  a.  der  tiuvel  bräht 
in  hiure  her  g.  frau  783.  als  in  der 
tiuvel  jagete  livl.  chron.  96.  b.  sam 
sie  der  tievel  ruorte  Rab.  749.  Dietr. 
8854.  der  tiuvel  hat  da;  gne^er  her 
Vrid.  26,  22.  der  tiufel  geriet  da; 
mort  leseb.  198,  14.  der  tievel  hät 
mich  gestricket  Karl.  1 7.  a.  der  tie- 
vel hät  gesmt  den  sinen  Stirnen  in  diu 
laut  MS.  2,  111.  a.  vgl.  des  tievels 
säme  Waith.  31,  34.  den  sämen  kau 
der  tiuvel  geben  Vrid.  67,  25.  der 
tievel  waer  mir  niht  sö  sma?he  Waith. 
23,  17.  ich  vva?n  der  tiuvel  ü;  bei- 
den lüge  Reinh.  s.  309.  wan  wolt  et 
iiu  der  tiuvel  komn  Parz.  120,  18. 


TIUVEL 

da;  din  der  tiufel  müe;e  pflegen  fragn 
20.  c.  der  tiuvel  habe  sin  gewal 
da;  ich  ie  kam  an  dise  vart  Reinh. 
339.  da;  hiute  der  tiuvel  ü;  dir  k; 
beitr.  440.  der  tiuvel  var  dir  in  de 
balc  Mor.  1210.  der  tüfil  müe;  ii 
durch  da;  herze  varn  grundr.  314.  de 
tiuvel  var  im  in  den  munt  Reinh.  1642.- 
iwerr  söle  den  tiuvel  rouben  ( berat 
ben)  Parz.  817,  12.  den  tievel  in  di 
helle  verjagen  Gfr.  lobges.  79.  de 
tiuvel  ü;  der  helle  erschrecken  MS.  / 
3,  293.  a.  swenne  si  si  (die  zähnt 
la;ent  plecchen  sö  muhten  si  joch  de 
tiufel  screchen  Genes,  fundgr.  26, 
den  tiuvel  u.  den  töt  vürhten  Vrid.  6" 
9.  welchen  übein  tiuvel  hän  ich  hi 
bestän  Alph.  239,  2.  den  tüvel  wi 
au  uns  rachen  da;  wir  unser  müre 
brachen  En.  1147.  den  tiuvel  ich  m 
selben  wei;,  da;  ich  mir  niht  sanft 
künde  leben  Er.  4790.  welchen  tiave 
( wen  nur  irgend)  htete  ein  wip  solhe 
an  dir  ersehen , da;  si  dir  liebe  lie; 
geschehen  büchl.  1,  817.  besehen,  wel 
chen  tiuvel  sie  mit  im  wellen  ane  va 
hen  Mor.  28.  a wa;  lövels  minn< 
her  an  dem  man  En.  1 1247.  ic 
bringe  iu  den  tiuvel  nicht  das  geringsi 
Nib.  1 682,  I . du  hust  den  tievel  ge 
tän  das.  1930,  4.  des  tiuvels  er  eu 
giltet  macht  sich  nichts  daraus  Vru 
105,19.  — ir  lieget  dem  dövele  a 
da;  bein  schwört  falsch  Roth.  3 1 3‘ 
ich  merte  ie  dem  tievel  sinen  sch; 
Waith.  123,  22.  var  du  dem  tiuv« 
in  die  hant  Reinh.  952.  söle  unde  1 
von  dem  tiuvel  scheiden  a.  Heinr.  68' 
von  welchem  tiuvel  ( von  wem ? 
her?)  si  sint  körnen  Dietr.  81.  b. 
welchem  tiuvel  bin  ich  geschart  ß< 
7766.  — des  tiuvels  muoter  co 

Vindob.  428.  n.  154.  Maßm.  denkt 
109.  des  tiufels  muoter  und  sin  w 
Hatzi.  2,52,15.  mit  des  tiuvels  nun 
ter  wette  loufen  icahtelm.  1 08.  d 
töfils  eldirmuoter  altd.  bl.  1,  264.  d 
tiuvels  wip  Nib.  417,  4.  des  übeh 
tiuvels  brüt  ( Brünhild ) das.  426,  • 
vgl.  kröne  115.  n Sch.  Mai  172,  I 
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its  tüvelis  brüt  ( der  riese  Asprian) 
Rolh.  1 054.  die  tiufels  trüten  TU.  21, 
79.  dirre  tievels  bote  ( der  i drache) 
Wigal  5080.  des  tiuvels  kiut  warn. 
37».  Trist.  8976.  Leys.  pred.  11,  2G. 
des  tiuvels  kint  die  waldleute  kröne 
114.  b.  dirre  tiuvels  barn  der  wald- 
mann das.  117.  b.  ein  tübels  knabe 
Pas».  172,  59.  des  tiuvels  knecht 
der  sich  dem  teufel  ergeben  hat  Iw. 
233  248.  dirre  töbiles  ( teufelsknecht 
oder  teufelskind)  Alexander  L.  Alex. 
4299  W.  des  tiuvels  eigen  H.  zeit- 
wkr.  7,  1 04.  des  tiuvels  martirmre 
Majim.  denkm.  82.  Vrid.  67,  24  und 
anm.  des  tiufels  gespenst  angelus  sa- 
tanae  gl.  Mone  5,  85.  der  tiuvels  vä- 
laot  und  sin  gespenste  schretel  92.  H. 
zeitschr.  6,  177.  her  tiufels  vient  Ka- 
pbahel  Waith.  79,  10.  — zeumt  und 
satelt  des  tiufels  pferd  Renner  12129. 
io  des  tivels  zoumheften  sitzen  tod.  ge- 
Üig.  782.  gebunden  üf  des  tüfels 
schwänz  narrensch.  98,  4.  an  des 

tiufels  siln  Renner  21232.  mit  des 

tievels  bande  geseilet  Karl.  33.  a.  des 
tiuvels  seil  MS.  H.  3,  218.  a.  des 
vellet  ir  vil  in  des  tiufels  dorn  Renner 
1748.  oft,  valsch  sint  noch  des  tiu- 
vels pfluoc  das.  15597.  des  tiufels 
polsler  das.  1 5938.  richtuom  ist  des 
tivels  wetzestein  W.gast 8066  R.  durch 
des  tiuvels  töt  v.  d.  w.  list  368.  des 
tievels  zile  liden  verdammt  sein  Waith. 
107,  23.  — vons  tiuvels  kreften  ir 
Boch  lebt  Parz.  570,  20.  des  tievels 
spot  Mb.  2182,  2.  des  tievils  gevvalt 
Jfar.  194. — plur.  die  tiuvel  an  uns 
»lent  mit  ir  äküste  manicvalt  g.  sm.  1600. 
tüsent  tiuvel  115  dir  bellen  MS.  H.  3, 
259.  b.  einen  zuo  den  tieveln  gesel- 
len zur  hülle  verdammen  Leys.  pred. 
11,  23.  der  tievel  trugenheit  das.  9, 
15.  — ein  böses,  schädliches,  auch 

dämonisches  wesen , du  soll  den  tievel 
(den  drachen)  veilen  Wigal.  5085. 
tgl.  5549.  die  tiuvel  die  waldleute 
*ro»e  114.  b.  Sch. 

trugetiuvel  stm.  betrügerischer  teufel. 
des  sih  pergenten  trugetievelesiV.ß/A.l  44. 


vcgetiuvel  stm.  fegeteufel.  nar- 
rensch. 64,  81  und  anm. 

tiuvelsiihtec,  tiuvelwinnec  s.  das 
zweite  wort. 

b tiuveltiine  stf.  teufelin.  so  truoc 
in  diu  tiuvelin  (das  ungeheure  weib) 
under  ir  starken  armen  hin  Wigal. 
6384.  unma;en  leit  was  dö  der  tiu- 
velinne  (Gerlint)  Gudr.  1361,  4. 

10  tiiiveliscl»  adj.  teuflisch,  tiuve- 
liscben  gewalt  H.  zeitschr.  6,  381. 
der  vil  tiuvelische  man  MS.H.  3,  24 1 . a. 
vil  tövelischis  spols  Jerosch.  140.  d. 
tiu  veil  ich  adj.  dem  teufel  gemäß , 

15  teuflisch,  mit  tiufalllchen  werchen  be- 
heftet  fundgr.  1,  31,  13.  er  wiirket 
tiuvelllchiu  dinc  H.  zeitschr.  6,  381. 
da;  was  iedoch  vil  tivelisch  aneg.  4, 
20.  — daemoniacus  Diefenb.  gl.  37. 
20  tiuvelliche,  -cn  adv.  teufelmäßig. 
tievellichen  gelogen  IS'ib.  2167,3.  du 
häst  dinen  herren , den  tiufel  tiufeli- 
chen  an  gelogen  Bert.  306. 

tiuvelhaft  adj.  1.  vom  teufel  be- 
25  sessen.  tiuvelhafliu  diet  Barl.  399,  1. 
der  tftvelhafte  man  Pass.  285,  5.  2. 

teufelmäßig,  tüvelhafter  sin  das.  1 68, 
32.  er  vür  zu  der  tüvelhaften  rote 
zu  der  schar  der  teufel  in  der  hölle 
30  das.  212,  9. 

tiuvelhaftec  adj.  1.  vom  teufel 
besessen,  tiufelheftec  gl.  Mone  8,497. 
2.  teufelmäßig,  untriuwe  ist  so  vreis- 
lich,  tiuvelhaftec,  eislich  Frl.  124,  10. 
35tiü;e  s.  ich  tü;k. 
tjoste  , tjost  stf.  ritterlicher  zweikampf , 
mit  dem  speer,  speerstoß  in  einem  sol- 
chen kämpfe,  frz.  joöte , fr*,  joste,  ju- 
ste , prov.  josta  von  lat.  juxta , roman 
40  auch  für  secundum  gebraucht , das  Zu- 
sammentreffen mit  den  waffen ; Diez  wb. 
176.  just  Lanz.  2896.  der  just  (stm.) 
Staufenb.  835.  joste  Part.  46,  12. 
zust  amg.  30.  c.  tjust  Suchenw.  6, 
45  205.  7,  215.  tschustes  (genit.)  H. 

gesab.  1,  s.  120.  joste  oder  jost  in 
Wigal.  nach  Pf.  ob  Hartmann  tjost 
oder  just  sagte,  wissen  wir  nicht.  Lach- 
mann zu  Iw.  739.  — diu  tjost  wart 
50  guot  unde  rieh  herrlich  Iw.  1 02.  stren- 
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giu  Ijost  und  herler  strit  Wigal.  10328. 
diu  tjost  ergienc  Part . 507,  7.  680, 
10.  ein  richiu  tjost  da  geschach  das. 
385,  9.  vgl.  frauend.  277,  7.  dä  er- 
hal  manc  richiu  tjoste  guot  Part.  378 , 
1 5.  min  tjoste  in  hinderz  ors  ver- 
swanc  das.  135,  1.  diu  tjost  ieweder 
sper  zebrach  das.  537,  9.  als  e;  ein 
tjoste  solte  sin  Trist.  9214.  den  hin- 
dern traf  min  tjost  alda  frauend.  261, 
7.  262,  29.  — si  buten  mange  tjoste 
den  von  Durengen  lant  Mb.  1816,  3. 
vgl.  Part.  377,  20.  383,  23.  dö 
brähte  der  jungelinc  sin  Ersten  tjost 
durch  einen  schilt  das.  174,  15.  vgl. 
537,  8.  680,  18.  eine  tjost  (tjoste) 
uemen  das.  623,  12.  Wigal  6627. 
Er.  2439.  Mb.  552,  2.  riten  Part. 
479,  14.  739,  3.  823,  25.  frauend. 
215,  19.  261,  17.  senden  Part.  340, 
26.  503,  26.  triben  Gudr.  184,  3. 
luon  Part.  280,  25.  298,  8 u.  öfter. 
frürnen  das.  616,  6.  ziln  durch  deu 
schilt  das.  504,  9.  — er  het  der 
ersten  tjost  gegert  Iw.  101.  tjoste 
gern  Part.  43,  15.  290,  1.  7.  — an 
der  tjost  sterben,  ersterben  das.  25, 
30.  80,  18.  den  schilt  gein  tjoste 
für  sich  nemen  das.  174,  5.  gein  der 
Ijoste  kören  U.  Trist.  2021.  einen 
mit  tjoste  veilen  Part.  596,  28.  vgl. 
134,  13.  797,  8.  Wigal.  9171.  mit 
tjost  sper  verswendcn , vertuon  frauend. 
333,  19.  302,  20.  genesen  von  ei- 
ner tjost  H.  Trist.  2261.  von  einer 
tjoste  hinder;  ros  gesitzen  Mb.  1549,2. 
von  einer  tjoste  tot  ligen  Part.  134, 
26.  zer  tjoste  bringen  ein  ors  das. 
702,  25.  341,  1.  sich  zer  tjost  be- 
reiten das.  146,  18.  zer  tjoste  körnen 
das  158,  8.  ze  einer  tjoste  riten 
Wigal.  1 1 067.  ze  tjoste  vordem  das. 
11056.  ze  rehter  tjost  Part.  45,  14. 
134,16.  195,16. — von  siner  tjoste 
hurte  das.  1 97,  5.  maneger  tjoste 
mal  das.  559,  17.  tjoste  poinder  das. 
434,  1 5.  0;  der  tjoste  gesiebte  aus 

tapferm  ritterlichem  geschleckte  geborn 
sin  das.  680,  2.  — plur.  dri  tjoste 
das.  300,  3. 


sundertjostc  stf.  ritterlicher  zwei- 
kampf.  ze  sunderljoste  kröne  226.  a Sch. 

tjostlich  adj.  der  tjost  gemäß. 
tjostichiu  vart  s.  v.  a.  tjost  frauend 
5 278,4.  justlich  rilterspil  gest.Rom.  5. 

tjostiere  stce.  kämpfe  eine  tjost. 
als  ritterliche  Übung  verschieden  vom 
turnieren , tco  schar  gegen  schar  kämpft, 
vgl.  frauend.  78,  29.  7 9,  5.  — ich 
10  tjostierte  wider  in  Iw.  36.  vgl.  Par*. 
15,  29.  23,  9.  32,  3.  36,  10.  93,  Iti. 
134,  29.  135,  23.  141,  9 und  öfter, 
frauend.  180,  3.  184,  4.  tjustiere 
leseb.  645,  32.  justiere  das.  744,  3. 
15  En.  8992.  Er.  2426.  2459.  Trist.  617. 
Wigal.  2651.  frauend.  173,21.  fragm 
33.  b.  er  schölte  und  justierte,  also 
da;  nie  ritter  ba;  Er.  2435.  swelch 
ein  riter  her  ü;  justierte  wider  in  Greg. 
20  1843. 

gejustierc  swv.  als  er  gejustierte 
gnuoc  Er.  2639.  vgl.  2601.  gejustiert 
ich  ie  wider  den  man,  da  gevölte  ich 
nie  an  Greg.  1446. 

25  tjostiure  , justiure  stm.  der  eine 
tjost  kämpft,  aus  frant.  jousteur.  ein 
ander  tjostiur  was  körnen  Part.  174, 
19.  der  ellens  riche  degen  fier,  der 
starke  tjostiure  das.  38,  19.  vgl.  496, 
30  14.  füert  mangen  tjostiur  nach  pris 

erkant  W.  Wh.  335,  12.  der  fuortc 
wigande,  aht  hundert  justiure  Lanz 
8077. 

tjostiure,  justiure  stf.  s.  v.  a 
35  tjost.  — zir  zweier  justiure  was  in  ol- 
len harte  ger  Wigal.  3493.  vgl.  2314 
den  walt  si  verswanden  mit  manegei 
jostiure  das.  283,  3.  ze  der  Erster 
justiure  (:  tiure ; justiere  ist  wohl  druck 
40  fehler ) Lant.  2012.  tjostiure  krönt 
11.  b.  56.  a.  80.  a.  92.  a Sch. 
tobe  s.  TOP. 

tobel  stm.  kleine  thalähnliche  Vertiefung 
am  abhange  eines  berges , waldtha< 
45  schluckt.  Schmeller  1 , 424.  Stalder  1 
285.  Frisch  2,  374.  c.  ahd.  setzt  Gr a\ 
5,  352  tubil  an,  besser  tobal;  vgl.  Gi 
2,  101.  er  hie;  in  dicke  springe 
über  manec  tobel  tief  troj.  46.  a.  de 
50  über  den  tiefen  tobel  sprnnc  das.  1 08.  i 
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die  hin  ich  in  einem  tobei  hie  nahen 
bi  »erborgen  Heltnbr.  1350.  brachent 
di;  heriicb  schloß  uider  und  wurfent 
ej  io  den  tobei  Zürch.  jahrb.  95.  — 
die  wilden  tobei , diu  tiefen  tal  H.  hel- 
dmb.  2,  155. 

tobcl  stm.  ein  edelstein,  topas?  vor- 
«elbet  als  ein  plaicher  tobei,  des  röt 
ooerlic  schioet  Suchenw.  3,  138. 

t>hib  stm.  spielmann , bes.  der  auf  ei - 
«e«  blasinstrumente  spielt,  ze  der  brüt— 
lonft  da  waren  niht  toeber  noch  giger 
noch  tanzer  noch  singer  noch  spiliiute 
Grieth.  pred.  2,  20,  mit  tcebern  und 
mit  gigern  das.  21.  zwen  singer, 
iwen  giger  u.  zwen  toiber  Zürich,  rich- 
tebr.  72.  Wackemagel  d.  lit.  s.  104. 
c gi  t o u b i e r e. 

toilikb?  stm.  slalten  öf  den  tisch  da; 
5per.  den  toblier  dar  under  Ä*rone363.a 
Sek.  mit  dem  sper  und  dem  tobliere 
das.  größer  tropfen  bluoles  dri  in  dem 
tobliere  das.  von  golde  ein  tobliere 
and  von  edelem  gesteine  truogen  sie 
gemeine  vor  in  in  einem  sigelät  das. 
362.  b.  hie;  e;  also  ergraben  öf  sl- 
oem  topliere  das.  109.  b. 

rocn  swf.  puppe.  Schmeller  1,  356. 
Frisch  2,  375.  a.  puppa  voc.  trat. 
popina  Diefenb.  gl.  218.  — er  druc- 
te;  kint  als  ein  tockn  au  sine  brust 
Pan.  395,  23.  Vriderön,  als  ein  locke, 
spranc  Nith.  52,  4.  slahent  iuwer  to- 
cken in  diu  ougen  schlagt  das  geliebte 
püppchen  in  die  äugen , sagt  man  dem- 
jenigen der  sich  nothgedrungen  zu  et- 
cas  entschließen  soll  MS.  2,  180.b. — 
sit  da;  wir  niht  wan  locken  hän  Parz. 
372,  18.  nu  hei;  mir  gewinnen  min 
schrio  vollen  locken  W.  Tit.  30,  2. 
sine  spilten  niht  der  tocken  W.  Wh. 
222,  18.  triegen  mit  sö  getanem  to- 
cken spil  W.  gast.  3606  R.  du  wtere 
noch  in  der  jugende,  da;  man  dich 
mit  den  tocken  billtch  noch  solde  lo- 
cken Mai  176,  1.  — häßliche  larce 
Höhl.  2,  72,  66.  2.  stück  holz, 

klotz,  zapfen,  auch  hölzerne  säule  oder 
calie.  da;  der  blidin  meistir  steic  und 
nf  in  di  höhe  kreic  zu  be;;irne  ich 


wei;  nicht  wa; ; und  als  er  öf  die  lo- 
cken sa;  Jerosch.  86.  d. 

dorftocke  swf.  dorfpuppe , geputz- 
tes dorfmädchen.  Hätzl.  2,  67,  288. 

sumertocke  swc.  sommerlich  her- 
ausgeputzte puppe , mädchen ; doch  da 
nachSlalder  1 , 287  tocke  auch  Schmet- 
terling bedeutet , so  kann  man  auch 
mit  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  20  Schmet- 
terling libelle  erklären.  er  ritet  zuo 
den  vinden  blö; , sam  ein  sumertocke 
Helbl.  1,  850.  da;  sint  suinertocken 
MS.  2,  59.  b.  — obscön  für  cunnus. 
Ls.  1,  371.  372. 

töckel  stm.  püppchen.  Wolk.  62, 

1,  11. 

suinertöckel  stm.  demin.  du  reh- 
le;  sumertöckel  (anrede  an  die  ge- 
liebte) MS.  2,  67.  a. 

sumertocke  stcx>.  putze  heraus  wie 
eine  sumertocken.  vil  maneger,  den 
werdiu  minn  het  ö;  gesumertocket  Tit. 
15,  7. 

tocken  wiegel  s.  das  zweite  wort. 
tocke  swc.  bewege  mich  hin  und 
her,  flattere,  sö  lä;e  si  ir  tocken  mit 
ungeslahten  mocken  Ls.  3,  238. 

flödertoeke  swv.  bewege  mich  hin 
und  her , flattere,  vgl.  vlöder.  — ma- 
neger leie  kunder  sach  man  öf  den 
helmen  flödertocken  Tit.  1 5,  7.  al- 
sus  fludertokten  diu  übten  ougen  zarte 
das.  12,  102. 

tockel  swc.  1.  flattere , schwanke, 
zucke,  tockelu  palpare  voc.  1429.  cgi. 
Schmeller  1,  357. 

tockclinüse  s.  das  zweite  wort. » 
tokze  swc.  bewege  mich  hin  und  her , 
schwanke ; cgi.  baier.  dockesen  Schmel- 
ler 1,357. — der  strlt  begunde  tok- 
zen,  als  öf  dem  wage  tuot  diu  guns 
W.  Wh.  398,  14.  da  hat  niemen 
pherift  vor,  wir  tokzen  da  ze  vuoze 
Helbl.  15,  329. 

tokzen  stn.  wie  wart  da;  pfat 
getreten  an  dem  tokzen  Helbl.  15,235. 

vertokze  swc.  certhue  durch  tok- 
zen. da;  ich  vertogzen  well  min  guot 
Helbl.  15,  410. 

tokzel  swc.  bewege  mich  hin  und 
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her,  schwanke.  ü;  dem  wege  e;  (das 
pferd)  selten  dranc,  wan  e;  nilit  tok- 
zelende  truoc  Lanz.  1457.  2.  treibe 

mein  spiel  mit  jemand,  si  mugen  niht 
gepflegen  toczelns  mit  uns  Ottoc.  c.273. 
tohter  f.  anom.  tochter.  golh.  dauh- 
tar , ahd.  tohtar,  gr.  Ovyu7jjo.  Gr.  1, 
686.  2,  23.  3,  322.  gesch.  d.  d.  spr. 
266.  269.  906.  UlfU.  wb.  82.  Graff 
5,  380.  — ich  hau  ein  tohter  Iw. 
237.  dem  müese  ich  mine  tohter  ge- 
ben das.  242.  249.  liebiu  tohter  min 
(anrede)  a.  Heinr.  653.  ir  vetern 
tohter  Parz.  805,  4.  fürsten  tohter 
Mb.  399,  2.  Maria  ist  tohter  gotes 
und  tohter  ihres  kindes  g.  sm.  XXXVI, 
23.  29.  — plur.  tohter,  in  der  äl- 
tern  spräche  ohne  umlaut.  der  hat  zuo 
tohter,  di  siut  wole  getön  Diemer  24, 
1,  und  ir  tohter  tohter  zwuo  Parz. 
590,  19.  siben  künige  tohter  (töh- 
tre  B)  Nib.  1320,3.  die  künege  toh- 
ter das.  548,  3. 

herzetoliter  stf.  herzenstochter 
( schmeichelnd ).  Trist.  10289. 

stieftohter  stf.  privigua , filiastra 
gl.  Mone  6,439.  Diefenb.  gl.  125.222. 
tolitermann  s.  das  zweite  wort. 
tohterlin , tölitcrlin  stm.  demin. 
zu  tohter.  tohterlin  Parz.  372,  15. 
töhterlln  das.  477,7.  Tundal.  57,82.— 
kuhkälbchen  Gr.  w.  1,  758. 

tocliterchin  sin.  demin.  zu  toh- 
ter. myst.  242,  23. 
tol  s.  ich  TWIL. 

tol  swf.  ström , wassergang , kanal. 
• wasserlolen  aquaeductus  Dasypod.  vgl. 
Frisch  2,  376.  0.  ahd.  dola  röhre , 
cloaca  Graff  5,  1 33.  als  von  der  dri- 
valt  ein  tol  übervol)  si  gar  u.  gar 
durflü;;e  Diut.  3,  20. 
tol  racemus.  ahd.  lolu  oder  tolo  Graff 
5,  401.  vgl.  tol  de. 

tolbe?  swv.  er  wil  si  minne  tolben  mit 
ungevüegen  kolben  Mart.  71. 
tolde  swm.  swf.  wipfel , kröne  einer 
pflanze.  Gr.  3, 4 1 2.  Schmeller  1,366.  ahd. 
toldo,  nach  Graff  5,  401  zu  tol  racemus, 
nach  Dietrich  in  H.  zeitschr.  5,  225. 
zu  twil,  twal.  dolde  Suchenw.  46,28. 


spalula  sumerl.  45,  23.  vertex,  apex 
tolder  voc.  0.  41,  29.  30. — ouch 
gab  der  linden  tolde  ir  schalen  als  si 
solde  Parz.  161,22.  du  blüender  rö- 
5 sen  tolde  Gfr.  lobges.  23,4.  bluomen 
tolde  H.  Trist.  886.  in  den  lufl  min 
told  öf  gat  ( sagt  die  tanne)  Bon.  86,9. 
vgl.  troj.  24020.  si  truoc  den  bluo- 
men sam  ein  tolde  Frl.  FL.  2.  den 
10  tolden  für  kßren  Gr.  w.  1,  108.  vgl. 
107.  — der  boum  lie  die  tolden 
(plur.  oder  swf.?)  niden  bi  der  erden 
sweben  leseb.  542,  14.  — plur.  der 
walt  muo;e  siner  tolden  werden  blö; 
15  Diemer  86,  26.  da;  loup  kiuset  man 
bi  den  tolden  wunnecllche  MS.  2,  58.  a. 
vgl.  78.  b.  den  tolden  man  der  hoelie 
jach  das.  248.  a.  der  bluomen  tolden 
entsliejen  sich  Suchenw.  9,  10. 

20  rösctoldc  swv.  kröne  des  rosen- 
strauchs.  MS.  2,  83.  b. 

tolde  swv.  cacumino.  Gr.  1,  955. 
getoldelt  partic.  getoldelt  büschel- 
förmig, als  die  treubel  Suchenw.  25, 2 1 3. 
25T0LK  S.  TAHE. 

Tolenstein  geogr.  n.  flecken  und  schloß 
im  Altmühlgrunde,  diu  koufwip  ze  To- 
lenstein Parz.  409,  8. 

tolkk  swm.  dolmetsch,  nl.  tolk.  vgl. 
30  Brem  wb.  5,  78.  interpres  voc.  vrat. 
grundr.  263.  dises  bftches  ein  tolke 
Pass.  3,  73.  ein  getrüer  tolke  das. 
294,  9.  sunder  tolken  das.  1 14,  25. 
296,  81.  vgl.  Pass.  98,  25.  356,  9. 
35  419,  3 K.  gotes  tolke  ist  der  gotles 

wort  predigt  das.  246,  5.  526,  27. 

verneinen  ane  tolk  Jerosch.  31.  d. 

vertolhe  stcp.  verdolmetsche  Gr. 

1,  955.  wilt  du  uns  tiutsch  verdol- 
40  ken  MS.  2,  215.  b.  Frl.  168,  3. 

TOLMETZE  , T0LMETSCHE  SWm.  dolmetsch. 

interpres  Diefenb.  gl.  159.  Ermes. 

interpres  tolmeczer  voc.  vrat.  tol* 
metsch  vernim;  Frl.  168,  1 . ich  was 
45  meins  herrn  dulmetsch  Tetzel , Rozmit 
194.  der  bedarf  eins  guoten  tolmet- 

schen  Ls.  3,  327. 

tolmctzc  stcp.  verdolmetsche,  zt 

versten  geben  und  tulmetzen  Tetzel 
50  Rozmit.  149. 
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lotCs  geogr.  n.  Toulouse,  von  Tolüs 
Gaadiers  W.  Wh.  15,  3. 
wub  src.  mache  ein  ger dusch,  vgl. 

baier.  gedaem  strepitus  Schneller  1,  3G9. 
si  sollen  olle  uf  tcemen  ( mit  den  Schal- 
meien, vorher  üf  blasen)  Griesh.  den/cm. 
45.  oder  steht  tarnen  hier  für  tanen, 
doeoen?  oder  etwa  toumen ? vgl . loum. 
Tor  adj.  nicht  bei  verstände , unsinnig , 
toll.  vgl.  toup  Stalder  1,  271.  ein 
tober  hunt  Ls.  2,  404.  von  alter  so 
wird  manger  dob  Herrn,  v.  SachsenhA.  a. 

tobe  sirin.  der  unsinnige.  do 
sprach  der  tiuvel  zuo  dem  toben  Ls. 
3,  257. 

tobe  stcp.  bin  nicht  bei  verstände , 
msi/uiig  , rase.  ahd.  tobem,  ~ 6m  Gr  aff 
5.  348.  dementare,  insanire,  bacchari, 
forire  Diefenb.  gl.  91.  156.47.  134.  — 
da  tobest  lu>.  74.  75.  ich  wane  du 
oiht  tobtest  das.  84.  dö  erkant  er 
sich  zebanl , wie  er  gelobet  hate  teie 
blind,  wie  unsinnig  er  gewesen  sei , 
teie  gröblich  er  sich  geirrt  hatte  Gre- 
gor. 3135.  si  gibt,  e;  si  ein  lüge, 
ich  tobe  Waith.  67,  25.  si  tumbet, 
obe  si  niht  eutobet  das.  45,  9.  ich 

waen  min  sin  hat  getobt  Part.  373,20. 
da;  e;  dia  wip  solden  loben,  sine  wol- 
len dan  durch  lösheit  tobn  das.  737, 
18.  sö  müest  ich  wol  toben  Barl. 
148,  25.  dia  werk  beginuet  noch  sö 
loben  H.  zeitschr.  7,  478.  si  spranc 
«f,  sam  si  tobte  Hai  215,  27.  der 
tö»el  wolde  mit  im  toben  Marleg.  1 6, 
52.  tobendiu  törheit  büchl.  2,  229. 
er  wolle  sich  ertrenket  bfin  gelich  als 
ein  tobender  man  Mai  135,8.  erge- 
böl altobinde  den  slnen,  da;  si  di  hei- 
len steineten  mysi.  139,  30.  — vor 
zorne  toben  Iw.  55.  59.  von  zorne 
loben  A'ib.  191,  3.  — toben  nach 
einem  dinge  leidenschaftlich  darnach 
verlangen:  sin  herze  üf  Freude  brinnet 
not  tobt  nach  großen  ören  warn.  325 1 . 
da  von  solt  unser  herze  tobeo  nach 
slner  liebe  zaller  stunt  litl.  chron. 
33.—  von  wild  bewegten  elementen : 
si  warf  da;  va;  in  den  tobenden  wil- 
den se  Trist.  1 1699.  da;  wilde  to- 


TOP 

bende  mer  troj.  2.  c.  der  tobenden 
winde  sfts  Conr.  Al.  7G1. 

ertolie  sicp.  fange  an  zu  toben, 
diu  des  nihl  tuot,  diu  ertobet  unde  hat 
gevelschet  mich  Lunz.  5890.  min  lip 
von  liebe  mac  ertoben  MS.  1,  78.  b. 
des  muotes  er  ertobte  Nib.  21 43,2. — 
ich  was  ertöret  unde  ertobet  Diemer 
304,  9.  Günther  was  sö  sere  erzürnet 
und  ertobt  IS'ib.  2295,2. — sich  erto- 
ben kindh.  Jes.  86,  32.  MS.  //.  3,  269. b. 

verlobe  swv.  1.  ich  \ertobe  mich 
versetze  mich  übermäßig  in  den  zu- 
stand  des  tobens.  da;  sich  din  zuht 
also  verlobt  Reinfr.  110.  b.  hun.  hs. 
der  bete  sich  vil  na  verlobet  vor  zorne 
Pass.  292,  3 K.  2.  ich  bin  verlo- 
bet übermäßig  in  den  zusland  des  to- 
bens gerathen.  wan  da;  ir  zuht  was 
verlobt  sie  handelte  aus  wildem  zorne 
gegen  die  zuht  Parz.  312,4.  sö  müste 
ich  sin  ie  vertobet  Pass.  113,  18  K. 
der  richtöre  was  sö  vertobet  das.  216, 
82.  vgl.  590,  32.  vertobet  üF  die  ge- 
loubigen  das.  259,  46.  du  bist  der 
siuue  also  verlobet  das.  481,  20. 

tobebaline,  tobesubt,  tobctruii- 
keu,  tobezorn  s.  das  zweite  wort. 

tobendec  adj.  unsinnig , rasend. 
freueticus  sumerl.  26,  61.  alsö  to- 
bendic  schiel  er  hin  Vir.  851. 

tobunge  stf.  raserei.  Furiae  gl. 
Mone  5,  87. 

tobelich  adj.  unsinnig,  rasend. 
mit  tobelichem  muote  Barl.  95,  29. 
sin  gebärde  wart  tobelich  Silv.  4913. 
diz  vil  tobeliche  leit  (=  leit  unde  zorn) 
Trist.  15533.  nöch  lobelickin  sitlin 
Jerosch.  27.  a. 

tobelicbe,  -en  adj.  in  unsinniger , 
rasender  weise,  mit  lieble  mauic  gla- 
seva;  sör  unde  tobeliche  enbrant  Pan- 
tal.  1205.  vaht  vil  tobliche  Nib.  221 7, 
4,  vgl.  Gudr.  1511,3.  der  hörre  to- 
belichen  von  dem  brunnen  spranc  A ib. 
924,  1.  vgl.  1987,  1. 

tobebaft  adj.  unsinnig,  rasend. 
er  möht  sin  worden  tobebaft  H.  zeit- 
schr. 8,  562. 

tobebeit  stf.  unsinnigkeit , raserei , 
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wut.  dobeheit  Anno  55.  da;  ros  stCmt 
in  siner  thobeiht  Serien  Diemer  191,2. 
die  sterbent  in  der  tobebeit  Karaj.  21, 
25.  ze  begeben  alle  tobeheit  (sünde) 
Serval.  3451.  disiu  swtere  brahte  in 
in  tobeheit  Trist.  16534.  ir  ganze 
sinne  si  verlos  mit  jämmerlicher  tobe- 
heit Wigal.  10009.  der  keiser  wart 
gestalt  von  der  rede  in  tobeheit  Pan- 
tal.  1421.  er  sprach  in  tobeheite  ra- 
sendem zorne  Gudr.  1522,3.  mit  to- 
beheit an  zorne  myst.  350,  8. 

tobec  adj.  unsinnig , rasend,  wan 
ich  gar  tobic  w»re , swenne  ich  mich 
durch  minne  zuo  der  küniginne  nadite 
Engelh.  3944.  von  zorne  tobic  Pan- 
tal.  1351.  ein  tohiger  toller  hunt  das. 
905.  myst.  317,  17.  töbic  das.  340, 
37.  leseb.  888,  20. 

tobichett  stf.  unsinnigkeit , trat. 
Leys.  pred.  109,  6. 

TOPAzius  m.  topas , der  edelstein.  ein 
stein  hei;et  tobazius  Diemer  60,  16. 
lopazius  das.  364,  17  und  anin.  Parz. 
791,  30.  H.  Trist.  4519.  gel  als  ein 
thopazius  Pari.  780, 20.  thopazje  und 
granat  das.  589,  20.  lopazje  und 
sardine  Lanz.  4130.  topazen  Trist. 
11139.  — der  topaziön  ist  so  kalt 
da;  des  hei;en  wa;;ers  wal  von  siner 
krefle  gestalt  wirt.  er  machet  kiusch 
gemüete  Marl.  50.  ein  edeler  topa- 
zius  der  ir  vor  allein  zouber  pflac:  da; 
mac  er  überwinden  kröne  1 02.  a Sch. 
über  seine  kräfte  s.  auch  Stricker 
s.  50. 

topasierc  sic©,  sin  topasieren  mir 
in  reiner  lüste  kam  Frl.  FL.  20,  20. 

topel,  toppel  stm.  Würfelspiel,  franz. 
doublet  wurf  mit  gleichen  äugen.  yil 
höhes  topels  er  doch  spilt,  der  an  rit— 
terschaft  nach  minnen  zilt  Parz.  1 1 5, 
19.  mich  toppeis  reht  Mart.  122.  le- 
seb. 757,  19.  dem  viel  da  an  dem 
toppel  für  ein  ses  ein  esse  Mart.  160. 
mit  doppel  Verliesen  Mone  3,  345. 

topelbret,  topelspil,  topclslciii, 
fopclvar  s.  das  zweite  wort. 

topel,  toppel  swv.  würfele,  umbe 
den  warf  der  sorgen  wart  geloppelt 


Parz.  248, 1 1.  manec  unsüe;e  schanze 
wart  getoppelt  da  der  heidenschaft  W. 
WA.  415,  17.  si  wurdin  gewar  toplin 
einen  knnben  Jerosch.  50.  b. 

5 ertopel  swv.  gewinne  im  Würfel- 
spiel. sin  hant,  sin  swert,  sin  lanze 
het  im  die  dri  schanze  dicke  ertoppelt 
sfire  W.  Wh.  368,  15.  da;  er  an 
vrien  banden  den  knappen  hele  ertoplet 
10  gar  Pass.  408,  89  K. 

vcrtopel  swv.  verliere  durch  Wür- 
felspiel. die  zit  verloppeln  Bert.  312. 
da;  keins  mans  kint  mer  vortopeln  mag 
den  sein  gewant  da;  er  an  hät  Brünn. 
15  str.  366.  vortoppilt  ein  knecht  sines 
hören  gftt  Kulm.  r.  3,  80.  vorspilet 
adir  vortoppilt  ein  kint  sines  vatir  gilt 
das.  5,  55. 

topelsere  stm.  Würfelspieler.  Mart. 
20  leseb.  758,  27.  Wien  handf.  287. 
topp  stm.  kreißel.  Gra ff  5,  385.  Frisch 
2,  377.  b.  vgl.  tief  und  touf.  — hie 
heit  diu  geisel,  dort  der  topf:  lat;  kint 
in  umbe  triben  Parz.  150,  16.  d«2 

25  er  gie  umbe  als  ein  topf  Ls.  2,  244 
nim  einen  tophen  ( wohl  topf)  vür  wür- 
felspil  treibe  den  kreißel  statt  zu  wür- 
feln altd.  bl.  2,  26.  zuo  spil  dir  ei- 
nen dop  begade,  von  wiirfelspil  dii 
30  komt  schade  Cato , Frankf.  f.  bl.  11.» 
nim  einen  topf  für  würfelspil  CaU 
s.  32  Z.  2.  er  slüc  in  üf  den  sehe- 
delkoph  durch  den  heim  in  den  toph 
den  slac  enphinc  die  stirne  Herb.  8796 
35  der  weitere  theil  des  helmes  oder  dt 
hirnschale?  3.  topf,  mit  pfanne 
und  mit  topfen  Ei/A.  Trist.  5438.  r<yi 
W.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6,  330. 
milchtopf  stm.  milchtopf.  Mor.  2 
40  683.  691. 

molken  topf  stm.  seria  Diefenb.  g 
248. 

seichtopf  stm.  urinale,  matul 
Diefenb.  gl.  174. 

45  topfknabe  s.  das  zweite  wort. 

töpfelln  stn.  kleiner  topf.  tepf< 
lein  leseb.  1015,  41. 
topf  stm.  sin  segel  an  den  topf  g< 
vlohten  sint  Frl.  339,  3.  nach  Et 
50  müller  s.v.a.  das  niederdeutsche  to ; 
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topmast;  dock  hat  lopP  noch  andere 
bedeuten  gen  ; s Schneller  I,  451. 
wfe  jtrm.  quark , die  feste  Substanz 
ros  saurer  milch  nach  absonderung 
der  mölke.  Schmeller  I,  451.  da;  kae- 
*ewt;;er  ist  guoter  topfen  vol  Helbl. 
I,  1192.  topfen  hab  ich  selber  ge- 
oaog  Wolk.  67,  4,  7. 

tüpfi  sirm.  oder  sicf.?  tüpfel , punkt. 
Graff  5,  384.  cgi.  lupfen,  ahd.  tupfjan. 
di  slent  eine  toplien,  sam  di  goltro- 
phen  dar  ane  sin  gemülot  Diemer  370, 1 3. 

TufFis  tn  betupfen  s.  ich  tüche. 

TOfUIR  S.  TOM. IKK. 

tob  stn.  thor  goth.  daur,  ahd.  tor, 
cgi  tür ; gr.  Oiou,  lat . fores.  Gr.  3, 
430.  UlfiL  i cb.  43.  Graff  5,  445.  — 
tür  unt  tör  wart  f»f  getan  urst.  1 1 8, 
92.  da;  tor  wart  üf  getan  Itc.  207. 
nach  im  was  da;  tor  bespart  das.  227. 
er  vant  beslo;;en  da;  tor  das.  207. 
230.  mit  einem  tor  beslo;;en  Parz. 
60,  29.  an  da;  tor  bö;eu  Mb.  455, 
3.  456,  3.  er  valte  da;  tor  Itc.  49. 
da;  tor  sleif  her  nider  das.  50.  — 
da  (Maria)  bist  da;  künic liebe  tor  von 
dem  Ezechtöi  uns  seit , durch  da;  got 
mit  gewalte  schreit  und  e;  doch  vant 
heslo^en  g.  sm.  1 586.  XXXII,  22.  — 
vor  dem  deheines  herzen  tor  fürnames 
mit  beslo;;en  ist  a.  Heinr.  1358. 
da;  höh  offen  slnont  min  tor  nfich 
weritlicber  wunne  das.  386.  mir  ist 
verspart  der  sadden  tor:  da  stön  ich 
als  ein  weise  vor:  mich  bilfet  niht  swa; 
ich  dar  an  geklopfe  Waith.  20,  31. 
cgi  Wackernagel  in  H.  zeitschr.  2,535, 
der  Fronden  tor  MS.  H.  2,  157.  b, 
der  riawe  tor  Parz.  649,  28.  in  der 
erea  tor  komen  frauend.  81,  14.  in 
erea  tor  ln  drioc  Prl.  27,  1 7.  der 
ntterschefle  tor  Suchentc.  1,  14.  — 
'ier  tor  Parz.  376,  16.  unz  in  diu 
tor  Trist.  387. 

burctor,  bürgetor  stn.  stadtthor , 
>mrgthor , auch  getrennt  bürge  tor.  — 
do  cbom  er  vur  da;  purclor  Diemer 
20,  4.  si  würfen  fif  da;  bürgetor, 
'laogen  zuo  diu  bürgetor  Gregor.  1 981 . 
1988.  cgi.  kindh.  Jes.  101,  16.  Mar. 

ßd.  III. 


TOR 

44.  Iw.  19.  55.  186.  216.  Mb.  540, 
6.  740,  1.  Trist.  3156.  Wigal,  1176. 
4485.  7839. 

eschtor , estor  stm.  fallthor  am 
fahrwege  durch  einen  geschlossenen  feld- 
bezirk. Schmeller  1,  119.  eigentlich 
e;;ischtor;  cgi.  e;;iscb  unter  ich 
i;;e.  — estor  urb.  143,  15. 

helletor  stn . höllenthor.  Hit  iuwer 
bösheit,  oder  gat  in;  helletor,  wan  ir 
belibet  niht  dervor  b.  d.  rügen  621. 
dringet  in  da;  helletor  das.  815. 
hüstor  stn.  hausthor.  leseb.  840,  1 8. 
scliugtor,  schö;tor  stn.  fallgatter. 
da;  schuztor  er  üf  wac  kröne  340.  b. 
verspart  von  dem  schö;tor  das. 340.  a. 
vgl.  339.  b. 

sigeltor  stn.  secretarium,  sacristia 
coc.  o.  9,  24. 

slegetor  stn.  fallthor.  Iw.  48.  49. 
50.  Wigal.  4521. 

valletor,  valtor  stn.  fallthor.  ea- 
dencula  gl.  Mone  8,  250.  die  valtor 
heten  si  üf  gezogen  En.  47  73.  val- 
porten  bei  Etlmüller  136,38. — zaun- 
thor  über  fahrwege,  das  von  selbst  zu- 
fällt. Schmeller  1,  522.  da  sol  man 
die  valltor  anhengen  und  mit  zäun  be- 
friden  Münch,  str.  312. 
valtorsül  s.  söl. 
vürlor  sin.  atilica.  Diefenb.  gl.  31. 
torglocke,  torhüeter,  torsul,  tor- 
stad cf,  tor  warte  s.  das  zweite  wort. 

tür  stf.  thür.  ahd.  turi,  Iura  Graff 
5,  545.  — tür  unt  tor  urst.  1 18,  72. 
mit  tür  und  tor  beslie;en  HA.  7.  ven- 
ster  noch  tür  Iw.  51.  loch  noch  tür 
das.  247.  diu  tür  vert  ü;  dem  angen 
das.  126.  er  sacli  eine  liir  wit  offen 
sten  Parz.  566,  7.  tet  sich  üf  ein  liit 
das.  569,  29.  die  lür  verrigelu  Iw. 
126.  beslie;eu  a.  Heinr.  1183.  Waith. 
62,  5.  Parz.  642,  30.  Mb.  612,  3. 
si  versluonden  im  die  tür  Iw.  56.  er  hie; 
in  legen  an  die  lür  Mb.  945,  I.  slii;- 
;el  Stic;  er  an  die  tür  das.  1217,  I. 
under  die  lüre  des  büses  sa;  er  das. 
1772,  1.  des  muose  der  herre  für 
die  tür  Waith.  17,  21.  stö;  den  rigel 
für  die  tür  das.  87,  II.  zer  lür  ln 
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göu  Part.  243,  20.  407,  11.  hüetet 
uns  der  tür  Nib.  1894,  l.  zer  kcmenä- 
len  tür  Part.  588,  25.  H.  Trist.  5890. 
des  mundes  tür  Iw.  26.  der  sadden 
tür  kröne  89.  a Sch.  vgl.  tor.  unser 
heit  der  was  ein  ecke  und  ein  guot 
nrliuges  tür  dem  anlaufe  des  fein - 
des  gegen  ihn  war  durch  ihn  ein 
tiel  gesetzt , wie  wenn  man  tor  eine 
gut  verschlossene  thür  kommt  Lanz. 
3309  und  anm. 

himeltiir  stf.  himmelsthür.  helle, 
paradis,  himeltür  H.  zeitschr.  8,  288. 
hüstür  stf.  hausthür.  Iw.  231. 
ktrchtür  stf.  kirchthür.  Sercat. 
2745.  Marleg.  25,  53.  thür  des  jüdi- 
schen tempels  Mar.  84. 

scbiftiir  stf.  eingang  des  schiffes. 
Trist.  8701. 

slegetür  s.  v.  a.  slegetor.  Iw.  49. 
an  der  slegetür  des  tums  gest.  Rom.  78. 

libertär  stn.  platz  über  der  thür; 
thürpfosten.  superliminare  sumerl.  51, 
8.  postis  toc.  o.  4,  109.  er  streich 
da;  bluot  an  da;  uberture  Diemer  41, 
5.  327,  23.  da;  sluont  an  dem  uber- 
ture das.  328,  13.  ein  kriuce  mit 
drin  orten,  geschaffen  sö  der  buoch- 
stap  den  got  den  Israhölen  gap  mit 
dem  lambe  bluote  ze  schriben  durch 
die  huote  an  bistal  unde  an  übertür 
W.  Wh.  406,  25.  vgl.  Leys.  pred.  62, 
12.  22.  ich  sazte  den  gebraten  visch 
üf  da;  übertür  Ls.  3,  8. 

türbant,  tiirhüeter,  türrinc,  tür- 
sül,  türstadel  s.  das  zweite  wort. 

türlin  stn.  kleine  thür.  postella 
sumerl.  13,  69.  Iw.  51.  ein  tür- 
lin Öffnung  sniden  durch  saben  Hemde 
und  röckelfn  kehr.  77.  c. 

eschtürlin  stn.  kleines  falUhor  am 
fahrwege  durch  einen  geschlossenen 
feldbezirk.  Gr.w.  1,81  5.  v gl.  e s c h t o r. 

bältürlin  stn.  verborgene  thür . 
Trist.  9328.  9502. 

hindertiirlii)  sin.  postica  voc.  o. 
4,  94. 

vordertürltn  stn.  antica  voc  o. 
4,  96. 

tür  swv.  warte  an  der  thür  auf 


jemand.  an  die  kirchen  man  in  fürt, 
manig  ackerknabe  da  nach  im  tiirt 
Hätzl.  2,  67,  104. 

töre?  wer  töre  ufer  heringe  sezt,  der 
5 hat  die  zale  verlorn  MS.  H.  3,  452.  ». 
etwa  störe  ? 

töre  swm.  thor , narr;  der  nicht  reh- 

tes  sinnes  ist , daher  sowohl  der  un 
verständige , als  der  blödsinnige , wahn- 
10  sinnige,  vgl.  ags.  dysig , engl,  dizzy 
Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  598.  Wolfram 
gebraucht  im  nom.  die  form  tör  Pan. 
37,  20.  506,  14.  — er  lief  ein  töre 
in  dem  walde  Iw.  125.  dö  körn  ein 
15’  tör  her  zuo  geriten  Parz.  133,  16. 
der  töre  unt  diu  kint  sint  vil  lihte  ze 
wenenne  Iw.  127.  er  töre,  er  dunkel 
mich  niht  wise  Waith.  22,  8.  ein  be- 
trogener gouch  und  tör  Barl.  296.  dri- 
20  ;ic  jär  ein  töre  gar,  der  muo;  ein 
narre  fürba;  sin  Winsbeke  37,  1.  des 
möhte  ein  töre  hän  gesworn  Wigol 
2477.  swer  sich  den  töreu  la?;et  schern 
der  ist  selber  ein  töre  Herb.  16  575. 
25  abgeschorene  haare  sind  das  abzeichei 
des  tören  das.  16869. — er  was  geil 
valscher  fuore  ein  tör  wußte  von  falsch- 
heit  nichts  Parz.  26,  21.  er  was  zei 
wunden  niht  ein  tör  verstand  sich  woh 
30  darauf  wunden  zu  behandeln  das.  506 
14.  — gouches  töre  Vrid.  83,  II 
tören  kolbe  bucht.  2,  230.  tören  klei 
Parz.  126,26.  127,5.  H.  Trist.  5 1 30 
tören  sin  Prl.  164,  12.  tören  spe 
35  MS.  H.  3,  468'.  b.  töreu  spise  U.  Trist 
2531.  — tören  schulten  ie  der  wi 
sen  rat  Waith.  23,  31.  got  hat  dei 
wisen  sorge  gebn,  da  bl  den  töre 
senfte  lebn  Vrid.  78,  8 fgg.,  wo  noc 
40  mehr  sprüche  von  tören.  tören  veil 
vfieren  Nith.  28,  4. 

göutöre  stem.  der  dem  ganze 
gau  für  einen  tören  gilt.  Helmbr.  4 1 . 
walttöre  swm.  waldmensch,  saty\ 
45  diu  ören  wären  im  vermieset  als  eim 
walttören  Iw.  26. 

werlttöre  swm.  den  die  weit  bt 
thört  hat.  da;  si  werlltören  sich  nil 
wellen  bechören  Diemer  40,  5.  a 
50  alle  werlltören  luont,  den  da;  saget 
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muol  da;  si  öre  unde  guot  üne  got 
»ügeu  hau  a.  Heinr.  39«. 

willelöre  swm.  t.  der  sich  als 
“fr  stellt,  der  willelöre  Tristant  H. 

Trist.  5192.  2.  der  sich  willig  wie  5 

ein  ihor  behandeln  läßt  mnn  sol  wil- 
letöre  sin  aller  guoten  w'ibe  IS'ith.  39,3. 

Urrinvie  stf.  thürin , närrin.  wa; 

»ac  dir  gewerren  einer  torin  klafTen 
Gregor.  1303.  da;  ir  ü;  tiutschen  10 
holen  suocbet  torinne  unde  narren 
Waith  34,  23.  vgl.  Bert.  296.  tö- 
rinne  mgst.  156,  1. 

torltn  stn.  närrchen.  si  rehte; 
l«rlin  fragxn.  24.  b.  15 

lörel  stn.  närrchen.  ich  sol  sin 
tdrel  ewer  (/.  hiwer)  sin  Helbl.  4,309. 
r gl.  15,  125. 

torhaft  adj.  thöricht.  stolidus  Die- 
fenb.  gl.  49.  von  schaden  gibt  man,  20 
»aoger  vvise  werde,  des  engihe  ich 
nihl:  von  schaden  wirt  man  törhaft  u. 
grise  MS.  1,  160.  b.  vgl.  Ls.  3,  308. 

torheit  stf.  thorheil,  narr  heit,  ir 
/ärspan  wart  sö  vertan,  da;  es  min  25 
törheit  danc  sol  hön  Parz.  270,  4. 

*gl-  MS.  1,  53.  b.  Bert . 295.  298. 
fragm  44.  c.  — ver  (vrou)  Törheit 
Helbl.  7,  834. 

torlich  adj.  einem  thoren  gemäß.  30 
da;  düht  in  törlich  getän  Er.  9004. 
eia  törlicher  spot  Barl.  255,  32.  in 
törlicher  wise  klagete  er  slnen  kum- 
ber  gar  U.  Trist.  2531. 

torrliche  adv.  einem  thoren  gemäß.  35 
wie  tcerlich  ich  gedäht  han  Eracl.  3630. 
egl.  H.  zeitschr.  3,  178.  törlichen 
myst.  39,  4. 

an  tcerlich  adj.  nicht  einem  tho- 
ren gemäß,  iuwer  untorliche;  guot  40 
da;  enspart  niht  mör  Helbl.  6,  202. 
le  kleine  war  ein  böhse  ze  iwerm  un- 
tarlichem  guot  das.  1 37. 

torisch , torsch  adj.  thöricht , 
närrisch.  mache  nu  torisch  dinen  45 
ganc  unt  lege  narren  kleider  an  H. 
Trist.  5112.  du  habe  torische  site 
da».  5115.  dirre  torsche  Waleise 
Porz.  121,  5.  die  sin!  torscher  denne 
Beiersch  her  das.  121,  8.  vgl.  MS.  2,  50 


79.  frauend.  590,  11.  Barl.  207,  29. 
233,  10.  241,  38.  247,  26.  Helbl. 
2,  1217.  tagst.  322,  17. 

tierischen  adv.  der  name  lötet 
tierischen  gnuoc  H.  Trist . 5331.  tor- 
schen  MS.  I,  42.  a.  vgl.  Gr.  3,  142. 

torisch c swv.  treibe  närrische 
dinge  Gr.  2,  377.  der  edele  künec 
Artüs  törschte  mit  den  andern  H.  Trist. 
2903- 

torischeit  stf.  thorheit.  ein  tor- 
scheit ziuht  die  andern  dar  W.  gast 
6946  R. 

töreht  adj.  thöricht.  da;  ir  mich 
sö  törecht  woldet  han  Roth.  1 979.  vgl. 
Bon.  52,53.  99.  toraht  myst.  319,  2. 
töroht  Reinh.  s.  337. 

tore  sirc.  mache  zum  thoren , be- 
thöre. tore  mich , sö  effe  ich  dich 
Bon.  37.  ir  schiene  törte  mich  MS. 

1 , 86.  b.  — er  tort  selbe  sich 
kindh.  Jes.  102,  61.  er  la;e  sich  niht 
toren  Waith.  10,  29.  wes  teert  sich 
der  MS.  1,  61.  b.  swer  die  niht  ze 
wandel  ztige  der  tört  sich  Helbl.  2, 
199.  der  kan  sich  selben  toren  troj. 

2.  b.  tören  (:  ören)  für  toren  Reinh. 
s.  338.  Jerosch.  129.  c. 

betore  swv.  bethöre , mache  zum 
thoren.  unz  der  tivel  da;  wip  betörte 
aneg.  16,  76.  dien  sol  ich  niht  beto- 
ren  Parz.  115,  10.  da;  er  in  betore 
Helbl.  2,  735.  des  wter  ich  betoeret 
Waith.  121,  29.  betören  Pass.  491, 
64.  521,  5 K.  myst.  57,  31. 

unbetoret  pari.  adj.  nicht  zum 
thoren  gemacht,  unbetöret  Pass.  545, 
76  K. 

ertorc  serc.  mache  zum  thoren. 

er  wirt  ertoret  Waith.  20,  6. 

getore  swv.  mache  zum  thoren. 
da;  ir  uns  müget  getoren  (:  hieren) 
Mone  altd.  schatisp.  1,  1985. 

vertiere  swv.  mache  vollständig  zum 
thoren.  die  wisheit  vertöret  myst.  342, 
4.  wand  er  in  vertörte  da;  er  den 
willen  sin  begie  Silv.  3690.  der  ver- 
torete  vil  edeles  Volkes  Klos,  chron. 
30.  sich  vertieren  MS.  1,  166.  b. 
tore  s»r.  bin , werde  ein  thor. 
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lumben  unde  lören  Trist.  3592.  er 
mag  wol  lören  Mone  altd.  schausp.  2, 
219.  von  untugendc  sie  törte  s.  mei- 
ster  41,  27. 

crtörc  strr.  werde  zum  thoreti. 
ich  was  irtöret  unde  irlobet  Diemer 
304,  9.  dR;  ich  so  gar  erlöret  bin 
Waith.  90,  25.  er  erlörte  in  sime 
sinne  Flore  3 120  S.  ir  beider  sin  er- 
tören  begunde  von  der  minne  troj.  3877. 
si  erschraken  unde  ertörlen  vor  zorne 
und  vor  leide  Mai  167,  5. 

verlöret  part.  ganz  zu  einem  tho- 
ren  geworden . als  ein  vertörter  man 
Pass.  677,  79  K. 

törlairc  stm.  thorier , thor.  ver 
Törheit,  ich  vind  iuch  bi  dem  törlier 
Helbl.  7,  836. 

torkul,  torkel  swf.  kelter , presse,  aus 
lat.  torcular.  Graff  5,  456.  er  drat 
di  torculin  allirs  eini  Schöpfung  97,  8. 
ein  torkelen  Irat  ich  eine  Diemer  27 1 , 
12.  vgl.  aneg.  39.  77. 

torkulaere  stm  kelterer.  im  stuont 
sin  watsam  einem  torculiere  amg.  39,75. 
tornois  stm.  grossus  Turonensis.  vgl. 
Frisch  2,  377.  Oberl.  1649.  1679. 
slan  die  Franzoise  vil  tornoise  grö;  von 
silbere  amg.  1 6.  b.  ein  pfenningbröt 
galt  III  grosse  turnose  Klos,  chron.  38. 
einen  tornos  Gr.  w.  1,  497.  zorne 
stcm.  Bert.  v.  Holle , Krane  4,  535. 

H.  zeitschr.  1,  92. 

törfkk  s.  dörper  unter  dorf. 
torriure  stf.  ström,  gießbach.  vgl.franz. 
torrenl,  lat.  lorrens.  als  er  in  sin  sel- 
bes lant  über  die  lorriure  wolte  sin 
kröne  109.  b Sch.  vor  der  klüsen  zer 
torriure  das.  98.  a.  vgl.  99  a. 
torse  swm.  ahd.  torso  thyrsus  Graff  5, 
459.  vgl.  Frisch  2,  377.  c. 

költorse  swm.  kohlstrunk.  Gr.  w. 

I,  367. 

torseht  adj.  magnderis  torseht 
köl  voc.  o.  43,  6. 

TORZF.  S.  TAHZE. 

torze,  tortsche  swf.  fackel.  mlat. 
torchia,  franz.  torche,  t/a/,  torcia.  Diez 
wb.  348.  Frisch  1,  378.  c. 
tösr  s.  ich  DÖSE. 


T(F.SE  S.  ich  ÜOESE. 

TOSTE  s.  doste, 
töt  s.  ich  TÖUWE. 

■ tote  swm.  taufpathe.  ahd.  lolo  Graff 
5 5,  381.  vgl.  H.  zeitschr.  1 , 25.  Schmel- 

ler  I,  464.  palricius  (pntrinus)  gl 
Mone  7,  589.  — an  sinem  loten  W. 
Wh.  7,  21.  loten  Ion  das.  43,  18. 
gevater  unde  lot  Geo.  29.  b.  ein  edel 
10  rilter  was  min  tot,  saelic  si  der  selbe 
got  Helmbr.  483.  vgl.  1132.  1138. 
1379.  er  wart  im  ob  der  toufe  ein 
holder  tole  Marleg.  25,  546.  — got 
ist  rniner  sorgen  tole  gibt  mir  sorgen , 
15  die  hat  er  alze  höhe  erhaben  Pari. 
461,  10.  vgl.  Gr.  4,724.  ir  weit  se 
habn  als  iwereu  toten  (wollt  damit 
spielen?)  W.  Wh.  275,  26. 

Tötel  geogr.  n.  dort  war  WiUehalms 
20  heim  verfertigt.  W.  Wh.  37. 

toter,  totter  stem.  dotier,  ahd.  totoro 
Graff  5,  384.  cuscuta  tolher  su- 

merl.  56,  42.  vitellus,  vitellum 

toter  Diefenb.  gl.  285.  tuller  voc.  o. 
25  37,  62.  totelrö  sumerl.  64,  1 5.  lu- 

lerei  gl.  Mone  7,  595.  dutler  Marl. 
293.  als  in  eime  eige  da;  lüter  umbe 
den  dultern  göt  Mein,  natut'l.  leseb. 
7 69,  15.  ob  du  totem  dar  zuo  tuon 
30  will  buch  v.  g.  sp.  10. 
totze  sirt».  s.  ich  tü;r. 
tou  (-wes)  sin.  thau.  Graff  5,  346. 
vgl.  toum.  ros  sumerl.  28,  55.  Die- 
fenb. gl.  239.  towe  voc.  o.  46,  96. 
35  <ier  tou  Gfr.  lobges.  1 3.  — geert  si 
luft  unde  tou  da;  hiute  morgen  üf  mich 
reis  Parz.  748,  28.  swa;  touwes  ni- 
der  risen  muo;  Gfr.  I.  1,5.  e;  muoa 
uns  sigen  in  deu  muot  alsam  der  toi 
40  von  himele  tuot  üf  berude  bluot  Gfr 
lobges.  13,  6.  swenne  da;  tou  di« 
bluomen  au  der  wise  begiu;et  MS.  I 
22.  da;  tou  an  der  wise  den  bluo 
men  in  ir  ougen  vellet  Nith.  57,  3 
45  ein  wunne  die  vor  liebe  alsam  ein  toi 
mir  ü;  von  den  ougen  dranc  MS.  I 
50.  b.  stiele  als  ein  tou  das.  2,  127.li 
reht  als  ein  tou  sin  not  zergat  Wrins 
bek  15,  10.  verswinden  als  viur  ii 
50  dem  brunnen  unt  da;  tou  von  der  sun 
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ofu  Pan.  2,  4.  uf  des  angers  wite 
wart  dag  tou  zerfüeret  das.  704,  9. 
tgi.  247,  12.  du  wart  der  anger  ge- 
tret , an  maneger  slat  dag  tou  gewel 
das.  704,  14.  wlpllcher  kiusche  ein 
bluome  geliuterl  fine  tou  (:  rouj  das. 
252.  17.  die  got  begög  mit  slme 
tuuwe  Waith.  5,  22.  dag  vel  dag  Ge- 
dcön  vanl  mit  touwe  schön  erfiuhtel  g. 
m 1793.  r gl.  himeitou.  ftfem  tou- 
we der  wäpenroc  erwant  Parz.  1 22,  2. 
also  in  einem  külen  touwe  myst.  2 1 8, 
9.  — des  louwes  anehauc  W.  I.  7, 
iS.  gerner  ich  durch  liehte  bhiomen 
linde  hiore  in  touwes  fitiele  wuot  MS. 

H.  2,3l9.a.  touwes  nag  MS.  1 , 1 62. a. 

I,  178.  ü.  der  bluomen  tou  g.  sm. 
1047.  sich  begög  des  landes  frouwe 
mit  ir  herzen  jämers  touwe  ( ihren  thrä- 
xen)  Parz.  113,  28.  dag  nimer  dfne 
girde  fleischlich  tou  genetzet  g.  sm. 
305.  — plur.  in  meien  touwen  Waith. 
27,21.  dag  kam  von  den  stiegen  töu- 
wen  (:  fröuwen)  MS.  2,  (JO.  a. 

himeitou  sin.  thau  vom  himmel. 
Gedi-dn,  nider  spreil  er  ein  lamphel : 
da?  himeitou  die  wolle  betouwete  al- 
mitalle:  alsö  cbom  dir  (Maria)  diu  ma- 
genkraft  leseb  195,  31.  du  (Maria) 
bist  be^oggen  uni  beregenet  mit  dem 
himellonwe  g.  sm.  181.  dich  hat  be- 
stoßen des  stieben  himeltouwes  flug 
das.  653.  du  röse  in  himeltouwe  von 
rotes  geist  erfiuhtel  das.  1908.  vgl. 
XXXIV,  30.  XXXVII,  5.  MS.  2,  I70.b. 
so  lobe  dich  hiul  swag  lebendes  lebe 
und  in  den  himeltouwe  strebe  Gfr.  lob- 
9«.  38,  6.  himeltouwes  stiege  das. 
3.  ln. 

honeclou  stn.  honiglhau.  bt  seilte 
Johannis  tac  des  haplislis  dort  gelac  in 
Galfiä  ein  houictow  Jerusch.  9.  c. 

uiältou  stn.  s.  r.  a.  miltou.  Oberl. 
982.  Schiller  563.  Frisch  1,  629.  c. 

ineigeiitou  stn.  thau  im  mai.  har 
«ach  kam  ein  st'iegeg  meigentoo.  fl. 
'.eitschr.  8,  225. 

tniltou  s/w.  mehlthau.  aerugo  su- 
»trl.  t,  39.  vgl.  gl.  Mone  8,  496. 
milcbtoa  sumerl.  6,  54.  tuillou  griie- 


neg  loup  machet  toup  Frl.  I.  1 3,  3. 
MS.  2,  157.  a. 

morgen  tou  stn.  morgenthau.  Gfr. 
lobges.  64,  14. 

5 tou  wurm  s.  das  zweite  wort. 

touwec  adj.  thauig , bethaut.  Gr. 
2,  293.  — ein  touwec  röse  MS.  1. 
59.  W.  Tit.  I 1 0,  1.  Parz.  24,  10. 
305,  23.  ftf  einem  touwec  griietieu 
10  gras  das.  775,  13.  vgl.  MS.  1,  12. 
die  hotime  und  dag  krüt  die  werden 
touwich  mit  dem  bluot  Leys.  pred.  61,26. 

touweu  srnp.  ihaucn.  ahd.  touwön, 
-ön  Graff  5,  347.  — eg  touwet  an 
15  dem  morgen  MS.  I,  19.  a.  vgl.  Veld. 
8,  2t.  eg  wil  au  den  wisen  touwen 
MS.  2,  74.  b.  sin  houbt  von  sweige 
tou  wende  kl.  2229  H.  mir  touwet 
suoglich  durch  min  ören  der  voglin 
20  drenen  Frl.  /.  1 0,  2. 

{jctoiiwct  pari,  bethaut,  wie  schöne 
ein  wise  gelouwet  was  MS.  2,  75.  a. 

belouwen  swv  thauig , naß  wer- 
den. wie  mac  in  den  ouwen  iemer 
25  bluot  belouwen  MS.  fl.  2,  317.  b.  da 
nitiose  dag  velt  in  bluote  belouwen  W. 
Wh.  398,  17.  dag  in  dag  verch  be- 
louwen begunde  von  dem  bluote  turn. 
128,  2.  vgl.  Haupt  zu  Engelh  s.  224. 
30  von  der  sunnen  blicke  mac  sin  herze 
in  tugende  niht  belouwen  MS.  H.  2, 
328.  a. 

crtouwcu  swv.  thauig  werden,  diu 
beide  muog  von  bluote  röt  erliuhten 
35  linde  ertouwen  troj.  89.  b. 

touwe  stfP.  bethaue.  ahd.  touwju 
Graff  5,  347.  dag  si'iegende  siurel, 
dag  touwende  fiuret  Trist.  1 1890. 
betouwe  swv.  bethaue,  dag  himel- 
40  tou  die  wolle  betouwete  leseb.  t 95.  32. 
so  diu  röse  wirt  betouwel  H.  zeitscltr. 
7,  327.  üg  dem  betouwelen  grase 
Trist.  561.  siu  geist  bat  dich  beloti- 
wet  mit  sineiii  touwe  reine  Barl.  97,22. 
45toi'BK  sirp.  zähme , zwinge,  ahd.  dou- 
böui  Graff  5,  96. 

betoube  - swv.  setze  durch , bringe 
zu  stände,  dag  half  in  got  betoubeu 
Mar.  himelf.  488. 

50toubierk  swm.  schlage , singe , musi- 
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eiere,  ich  hörte  die  nahtegal  toubie- 
ren  NS.  2,  61.  o.  vgl.  tieber.  wohl 
mit  tubieren,  i o.  m.  s.  zu  dem  allfranz. 
adouber. 

toüc  stm.  dö  sich  zesamene  slö;  der 
gotes  louc  Frl.  314,  5.  zu  dem  fol- 
genden touc , oder  zu  touge  ? 

touc  v.  anom.  bin  geschickt , brauch- 
bar',  förderlich , angemessen.  goth. 
daug,  ahd.  touc  Gr.  1,  963.  2,  23. 
Ulfil.wb.  48.  Gr  aff  5, 369.  gehört  nach 
Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  zu  einem  verlore- 
nen stv.  tiuge  oder  tiuhe,  touc,  tilgen. 
präs.  conj.  tilge  (Waith.  55,  30.  93, 
24.),  inf.  tilgen  ( Renner  11107),  ur- 
sprünglich lugen ; part.  tollte , conj. 
tölite  (Gr.  1 3,  155)  neben  dem  selte- 
nem lohte , welche  letztere  form  nach 
Lachmann  zu  Iw.  2088  in  Hartmanns 
werken  nicht  glaublich,  in  Tiirh.  Wh. 
188.  d.  189.  d.  225.  d.  232.  d.  ne- 
ben vielen  umgelautelen  vorkommt,  die 
unorganische  3 pers.  des  präs.  touget 
scheint  schon  in  toget  Hadam.  39  vor- 
zukommen,  obgleich  das  richtige  loug 
sich  noch  später  nachweisen  läßt.  — 
I.  ohne  dativ  der  person.  ich  enwei; 
niht  wa;  ich  tuo,  da;  tüge  Trist.  1 0488. 
als  e;  tollte  Barl.  47,  14.  dö  da; 
niht  langer  tollte  Iw.  143.  wan  e; 
nihl  anders  tobte  kl.  121  L.  da;  doch 
niht  vil  entohte  Trist.  374.  wa;  touc 
ob  ich  dem  recken  waere  nu  geha; 
IS'ib.  811,  3.  wa;  töhle  ob  ich  mich 
selben  trüge  Iw.  27  6.  wa;  touc  disiu 
drö,  min  arbeit,  diz  schelten  Jas.  188. 
221.  225.  wa;  touc  diu  rede  Wi- 

gal.  5832.  in  wei;  wa;  diu  liebe 

touc  Waith.  14,  32.  — nu  wil  ich 
schowen  ob  du  iht  tügest  das.  55,  30. 
der  ist  nu  hin,  wa;  töhtc  ich  hie  leseb. 
373,35.  mimie  entouc  niht  eine  Waith. 
51,  10.  schoener  lip  entouc  nihl  iiue 
sin  das.  86,  14.  2.  mit  dativ  der 

person.  ob  im  da;  töhte  Parz.  51 2,  7. 
da;  gotes  Ören  tölite  a.  Heinr.  1 3.  dö 
tete  si  als  ir  tohte  Iw.  267.  als  e; 
eime  tiere  tohte  das.  147.  als  e;  mir 
tüge  Trist.  10354.  als  e;  ir  leide 
töhte  das.  1196.  als  es  siiicn  wilzen 


TOÜC 

tohte  Parz.  129,  13.  dö  io  da;  nieiie 
tohte  nicht  von  statten  ging  Wigal. 
5337.  — wa;  touc  mir  min  arbeit 
Iw.  261.  eine  rede  diu  im  wol  tohte 
das.  39.  wa;  ir  diu  klage  töhte  a. 
Heinr.  551.  da;  im  niene  töhte  diu 
hilfe  von  sinem  her  Gregor.  1938. 
2269.  diu  wer  im  doch  niht  tohte 
Parz.  527,  17.  wa;  touc  mir  schilt 
unde  swert  das.  42,  22.  wa;  louc 
mir  min  manheit  Wigal.  6389.  un- 
fuore  geziml  niht  dem  helme  und  touc 
niht  dem  Schilde  frauend.  404,  18.— 
wen  si  nemen  möhte,  der  ba;  ir  muole 
töhte  Gregor.  2066.  der  man  was 
lügende  dem  herzen  unt  dem  muole 
H.  Trist.  1654.  wan  er  den  wihen 
nihl  entouc  das.  3733.  3.  m»7  pru- 

Positionen,  wa;  touc  dir  a n der  er- 
den Dierner  6,  24.  wo;  touc  da; 
kriuze  ft  f der  wfit  ders  an  dem  herzen 
niene  liflt  NS.  1,  180.  a.  da;  kindin 
töhte  zuo  ir  kintlichen  spil  a Heinr. 
531.  ir  leben  touc  ze  nihte  U.  Trist 
1462.  der  hsrnasch  im  ze  nihte  en- 
touc Wigal.  6 1 24.  obe  im  ze  sinen 
dingen  deheiner  slahte  helfe  tüge  Trist. 
7769.  dem  da;  hol  ze  hüse  tohte 
Barl.  140,  8.  wa;  touc  er  nu  ze  rit- 
terschaft  Iw.  1 1 6.  her  tochte  wol  zu 
geistlicheme  strite  myst.  1 I 9,  36.  zu 
strite  lugende  Jerosch.  108.  d.  er 
töhle  ze  herren  über  elliu  laut  Nai  1 91, 
38.  wa;  loug  ich  iu  ze  herren  Pan. 
788,  9.  wa;  töhte  ich  dan  ze  bruo- 
der  dir  das.  428,  7.  da;  vür  die 
kolben  lobte  gegen  sie  hülfe  Iw.  246 

4.  mit  infin.  b.  ohne  ze.  er  dahle 
da;  niht  töhte  vrägen  es  den  vater  sin 
Barl.  26,  2.  b.  mit  ze.  vgl.  Gr.  4. 
1 08.  da;  ir  ze  nemenne  töhte  Iw.  2 ! 5. 
wan  da;  in  doch  niht  tohte  da;  velt 
gein  Überkraft  ze  behoben  Parz.  383, 
21.  war  im  ze  stäne  und  ouch  ze 
fliehenne  tüge  NS.  2,140.  b.  mir  touc 
ze  klagenne  troj.  12902.  da;  mir  niht 
touc  ze  sagenne  das.  11351.  wa;  touc 
ich  dan  ze  lebenne  Parz.  373,  22. 

5.  mit  prädikativem  partic.  vgl.  Gr.  4, 
128.  wa;  touc  diu  hant  vol  genant 
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W WA.  328,  29.  wa;  louc  du  mer 
<Jä  vod  gesell  Wigal.  2764.  wa;  leiht 
e;  iu  gelenget  Trist.  9248.  wa;  louc 
diu  rede  gelenget  Kolocz.  268. 

getouc  r.  anom.  das  verstärkte 
louc.  als  e;  im  dö  gelohte  Pari.  .'1 5H, 
17.  da;  minen  eren  wol  geluge  Pass. 
468,  88  K.  in  sturme  er  wol  ge- 
lohte Gudr.  715,  4.  diu  im  dar  zuo 
getollten , diu  wurden  im  gewonnen 
Hai  201,  15. 

nbertii^ende  sicm.  der  von  hö- 
bnm  stände  ist.  sinen  uberlugenden 
hochmütig  Herb.  140. 

tügelieli  adj.  tauglich , brauchbar. 
ao  güten  dugelichen  fruchten  Riedesel- 
*che  urkunde  c.  j.  1492. 

tngenlieit  stf.  r irtus.  des  .gelou- 
bm  tuginheil  Jerosch.  74.  b. 

tugent  (gen.  -de)  stf.  1 . ursprüng- 
lich brauchbarkeit , tüchtigkeil , dann 
Tortrefflichkeit  jeder  art  (häufig  irnplu- 
ral).  ahd.  tugad,  tuguud  Graff  5,37  1. 
mir  hat  getroumet  michel  tugenl : ich 
»as  schcene  unde  rieh,  hövesch  uude 
wis.  unt  hau  vil  manegen  pris  ze  rit- 
terscliefte  bejagt  Iw.  1 34.  nach  lu- 
genden ringen  dem  trüreclichen  leben 
entgegengesetzt  HS.  1 , 35.  a.  si  rei- 
ten von  des  sumers  tugent  Pari.  239. 
besonders  ist  tugent  a.  kraft , macht. 
Ha;  got  sine  tugente  bescheinte  pf.  K. 
•»03.  13.  durch  sine  tugende  ich  iu 
fgoUJ  des  man  MS.  2,  257.  b.  swer 
elliu  dinc  wei;  e si  geschehen , dem 
berren  sol  man  tugende  jehen  Vrid. 
"4.16.  sit  der  name  ist  tugende  also 
*ol,  d8;  er  tot  unde  leben  beide  mac 
vil  wol  geben  Silo.  4951.  sö  grö;iu 
logent  an  dem  steine  was,  da;  dehei- 
ncr  slahte  man  der  ie  deiieinen  valsch 
*ew«n  die  liant  nilit  mohte  geladen 
dran  WigaL  1485.  da;  ich  die  tugent 
»emam  vou  steine  nie  so  rieh  Barl. 
39,  2.  r gl.  Stricker  11,  168.  183. 
199.  217.  der  vier  slangen  houbet 
»int  vier  tugende  (kräfte , die  vier  cle- 
mente)  von  den  al  diu  kint  lip  und 
leben  hänt  genomen  Barl.  1 I 9,  38.  diu 
»chelle  was  niht  mere  lüthall  rehle  in 


ir  lugenden  als  ö Trist.  1 6397.  b.  lu- 
gend. minna  ist  ein  muoler  aller  tu- 
gendon  leseb.  301,  7.  minne  ist  al- 
ler tugende  ein  hört  Waith.  14,  8. 
mit  junger  herre  ist  milt  erkant,  man 
seit  mir  er  si  stade,  dar  zuo  wol  ge- 
zogen : da;  sint  gelobter  tagende  dri : 
oh  er  die  vierden  tugent  willeclicheu 
lade,  wut  unsümic  das.  85,22.  zwö 
lugende  hün  ich,  schäm  unde  triuwe 
das.  59,  14.  so  wont  dir  manic  tu- 
gent bi  Silo.  2547.  ob  tugent  an  mir 
nein  den  sic  das.  2610.  gedult  ist 
der  besten  tagende  eiu  Mone  altd. 
schausp.  1,  2910.  c.  edler  feinet' 
sinn  und  sitte.  vgl.  iu  Iw.  340.  swie 
sere  si  gescheiden  tugent  under  altr 
und  under  tugent  so  groß  auch  in  Hin- 
sicht der  feineren  gefühle  der  unter- 
schied zwischen  alten  und  jungen  sein 
mag  Gregor.  1645.  e;  enfrumt  tu- 
gent noch  öre  für  den  tot  niht  möre 
dann  ungeburt  und  unlugenl  a.  Heinr. 
7 1 9.  die  risen  sint  än  alle  tugent 
jedes  edelere  menschliche  gefühl  ist  ih- 
nen fremd  Iw.  234.  — bei  männern 
zeigt  sich  die  tugent  besonders  durch 
milte,  zuht  und  hochsinn:  sin  tugent 
was  vil  breit  a.  Heinr.  40.  diu  tu- 
gent unt  diu  manheit  Iw  155.  si 

sprach  zem  knappen:  du  hast  tugent 
Part.  139,  25.  den  gast  den  süe;er 
tagende  nie  gebrost  das.  22,  26.  si 
taten  im  ir  tugende  schin,  si  stuonden 
üf  und  gruo;ten  in  Trist.  II  163.  er 
gruo;tes  minnecliche  : ja  was  er  lugende 
rieh  A ’ib  440,  1.  — ein  adamas  rit- 
terlicher tugende  Iw.  125.  du  aller 
tugente  vater  pf.  K.  225,  33.  voler 
aller  tugende  lag  an  Rüedegtfre  tot 
A 06.  2139,  4.  er  hie;  der  wunden 
hüeten  und  schaffen  guot  gemach : wol 
man  sine  tilgende  an  sinen  vienden 
such  rfas.  247,4.  die  Slfrides  tugende 
waren  harte  grö;.  swie  harte  sö  in 
durste,  der  heit  doch  niht  entranc  ß 
der  künec  getrunke  das.  919,  4.  — 
bei  den  fronen  durch  sittsamkeit  und 
feinen  ansland:  wibes  tugent  MS.  2, 
148.  a.  hie  vant  ich  grö;e  schiene 
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unt  ganze  lugent  Iw.  22.  vgl.  78.  ‘237. 
Wigal.132.  sit  min  vrouwe  irjugent, 
schoene,  richeit  undir  lugent  wider  iucli 
niht  genießen  kan  Iw.  121.  si  hat 
mich  mit  ir  tugende  gemachet  leides  5 
vri  MS.  1,  I.  a.  vgl.  2,  126.  a.  — 
von  ir  dugenden  vil  guot  Diemer  161, 

26.  mit  minneclichen  (mogetüchen  L) 
tugeuden  si  gruo;te  Sifriden  Nib.  290,4. 

2.  ein  höheres  englisches  wesen.  alle  10 
himiliske  lugent  vrowent  sich  alle;  ane 
über  dine  jugent  kehr.  37.  a.  — eine 
klasse  von  engein.  himelische  tugende 
g.  Gerh.  336.  engele,  erzengele,  tu- 
gende Pass.  329,  65.  15 

untiigent  stf.  mangel  an  lugent. 

1 . untiiehtigkeit , schwäche.  ob  wol 
der  lip  kumt  in  untugenl  schwach  wird 
Frl.  192.8.  2.  schlechte  eigenschafl. 

an  ander  untugent  Iw.  296.  vgl.  amg.  20 
32.  b.  3.  mangel  an  feiner  bil- 
dung.  ungeburt  und  unlugeut  a.  Heinr. 
720. 

balscintugent  stf.  ir  gruo;  git 
iuwerm  herzen  balsemlugeut  ist  ihm  so  25 
wohUhätig  wie  balsam  MS.  H.  3,332.1). 

winkeltugent  stf.  tugent  wie  sie 
für  winkel  paßt.  er  vledermfts  der 
winkeltugent,  er  lerne  zuht  in  siner 
jugent  II.  zeilschr.  8,  557.  30 

tugendclös  adj.  ohne  lugent.  tu- 
gendelöse hörren  Waith.  23,  24.  tu- 
gendeluser  witze  pflegen  das.  28,  27. 
vgl.  Trist.  11631.  MS.  2,  132.  b. 

tiigcuthcie,  tilgen  liier , tugent-  35 
letze,  tugentrtclie , tugentsange, 
tngentsehiccli , tugentswendc , tu- 
gentva^,  tilgen tvestc , tugcntvli;, 
tilgen tforine  s.  das  zweite  wort. 

tugciitba;re  adj.  der  tugent  hat.  40 
der  tugentberen  tohter  sin  Engelh.  3980. 
diz  fremde  wunder  wart  getan  durch 
den  vil  tugendebseren  Pantal.  1479. 
ein  wunder  tugenlbsere  schwanr.  55. 

89.  92.  45 

tugentbaire  stf.  die  rücksicht  auf 
das  was  tugent  heißt.  Tit.  26,  40. 

tugenthaft  adj.  1.  tüchtig,  wa- 
cker. da;  sie  den  tuginlhaftin  man  in 
iren  herzen  begundc  minnen  Roth.  1918.  50 


tugenthafter  (compar.)  gast  kam  in  din 
gesinde  nie  MS.  H.  I,  182.  a.  de- 
hein  zage  niht  entohte  under  der  tu- 
genthaften  schar  Wigal.  9322.  wis 
wider  mich  nu  tugenthaft  Waith.  55, 
20.  der  tugenthafle  schriber  scriptor 
virtuosus ; s.  J.  Grimm  in  II  zeilschr. 
6,  186  fg.  — mit  genit  tugenthaft 
des  libes  und  der  sinne  troj.  11519. 
2.  mächtig,  tugenthafter  allmächtiger 
got  W.  Wh.  49,  I 6.  tugenthafter  gral 
Parz.  740,  19.  der  riebe  keiser  tu- 
genthafl  Silo.  2568.  ein  stein  ist  tu- 
genthafl  hat  gewisse  kräfte  Stricker  1 1 , 
17  7.  3.  tugendhaft,  bi  lugenlhaf- 

ter  kurzewile  Renner  6241.  4.  von 

feinen  sitten.  er  ist  sö  tugenthaft,  dise 
niuwe  meisterschaft  die  han  wir  gar 
von  im  vernomen  Trist.  3287.  si 
gruo;tes  ininnecliche  durch  ir  tugent- 
haflen  muot  aus  höflichkeit  Nib.  1 393,  3. 

untugenthaft  adj.  nicht  tugeut- 
haft.  man  viudet  rieh  und  edel  liute 
die  gar  untugenthaft  sint  hiule.  valsch 
und  unzulit  gent  nu  für,  triuwe  und 
zuht  stöut  vor  der  tür  Renner  6264. 
ob  da;  ors  ist  untugenthaft  untüchtig , 
untauglich  Maßm.  Eracl.  s.  1 38. 

tugentbaftec  adj.  tüchtig , wacker. 
des  togenthaftigen  fürsten  Ludw.'S.vgl.  1. 

unliigentliaftec  adj.  der  unlo- 
ginthaflige  riller  Ludw.  22. 

tiigentlicii  adj.  der  tugent  gemäß. 

1.  tüchtig.  er  truoc  eine  lugentliche 
mäht  Diemer  185,  15.  der  lugenlli- 
che  schriber  Ludw.V.  s.  tugenthaft. 

2.  tugendhaft.  iune  bringen  tugenlli- 

cher  dinge  tod.  gehüg.  238.  hueteut 
iuch  vor  suudeu  dast  tugenllich  leseb. 
893,  I 0.  3.  der  feinen  sitte  gemäß, 

feine  sitten  habend,  lugentlicher  muot 
Nib.  1922,  2.  2121,  3.  in  tugentli- 
chen  zühten  das.  493,  1.  sö  eiuer 
ein  botschafl  hoveiiehen  gewerbcu  kau. 
oder  ein  schü;;el  tragen  kan,  oder 
einer  einen  becher  hoveiiehen  gebieten 
kan,  unt  die  hende  gczogenliche  ge- 
haben  kau,  oder  für  sich  gelegen  kan: 
so  sprechenl  etliche  liute  ‘ da;  ist  gar 
ein  tugeullicher  meusche’  Bert.  187. 
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lugen  Hielte,  -cn  adv.  edler  feiner 
säte  gemäß.  swa;  dö  scheltennes  ergie, 
der  arme  Heinrich  e;  euplie  als  ein 
Iraner  ritler  sol,  tugeutlichen  unde  wol, 
dem  schtener  zühte  niht  gebrasl  a.  Heinr. 
1340.  der  enpfienc  in  tugentliche  Trist. 
484.  man  sacb  si  nach  ir  herren  vii 
lagenllicheu  gän  Nib.  2146,  2.  tu- 
genlliche  gemnot  das.  20 98,  4.  einen 
rät  der  allen  wol  gemuoten  mannen 
tagentlichen  stüt  frauend.  422,  27. 
tagenlliche  gebären  Barl.  187. 

ii ti tugen (lieh  adj.  nicht  lugentlich. 
durch  sin  unlugentliche  gir  Pass.  360, 
59.  159,  27  K. 

unlugentliche  adv.  der  vil  klaf- 
fende mau  der  ist  untugenllich  gemuol 
rar«.  430.  unlogeullichen  Ludto.  67. 

lugen tsam  adj.  von  edler  feiner 
ntte.  also  rehte  tugentsam,  da;  ich; 
an  kinde  nie  vernam  7Vm/.  3277.  edele 
Spruche  tugentsam  troj.  2.  b. 

lugende  swv.  versehe  mit  tugeul. 
ir  fürsten,  tugendel  iwer  sinne  mit  rei- 
ner güele  Waith.  36,  II.  tugende 
dich  in  der  jugent  amg.  32.  b. 

iiutngemle  swv.  lebe  in  untugeut. 
er  unlugendet  so  söre  bi;  da;  er  er- 
stochen wart  Ls.  2,  592. 

tukt  gen.  tlihte)  stf.  kraft , tüch- 
tnjheit.  — da;  in  iuwers  getwerges 
tobt  und  sin  grö;iu  uuzuht  nimmer  also 
*il  gefrumt  Er.  995.  des  muos  iu 
?rö;  tuht  bewarn  du;  er  uubekumbert 
dö  beleip  das.  2586.  einem  tlihte  je- 
bea  beitr.  165.  menliche  lucht  Je- 
rosch.  23.  b.  mit  volligir  lucht  das. 
40.  c.  ein  herre  iu  strile  grö;ir  lucht 
das  70.  b.  in  ellinthaftir  tucht  das. 
1 78. b.  — tuht  impetus  Graff  5,  368. 
*.  unter  ich  d iu  h e. 

gelullt  stf.  stärke,  tüchligkeit , an- 
gemessenes benehmen . mit  schämen  ge- 
tobten giengen  si  ze  resten  Lanz.  896 
wd  mm. 

tiihtec  adj.  kräftig , tüchtig , wacker, 
fuudgr.  1,  394.  da;  eiugehürne  fluh- 
tic  luhlic  Frl.  KL.  1 0.  vuinfliuudirt 
tachtige  man  Jerosch.  81.  c.  manch 
eilintbaftir  degen  zu  strile  tuchtic  u de 


irwegen  das.  161.  c.  2.  feiner  ed- 
ler sitle  gemäß  sich  benehmend . si 
ist  zühtic,  tühlic,  iniuneclich  MS.  H.  3, 
418.  b. 

5 getiihtec  adj.  1.  tüchtig , wacker. 
dd  bekumherl  in  alsus  des  getiihlige 
Gregorjus  Gregor.  1970.  vgl.  Lachmann 
zu  Iw.  z.  4 55.  2.  feiner  edler  sitte 

gemäß  sich  benehmend,  atiderhalp  der 
10  frowen  reit  Erec  als  ein  getlihtic  riter 
sol  Lanz.  9023. 

untiilitec  adj.  nicht  kräftig  oder 
tüchtig;  untauglich.  an  den  geloiihin 
alle  tugent  untuchtic  sin  Jerosch.  1 6.  d. 
15  mit  untuchtiger  erbeit  erfunden  Frei- 
berg. str.  297. 

tiihtekeit  stf.  kraft , stärke,  ar- 
miile  vorsleckit  gar  des  lüvils  tuchti- 
keit  Jerosch.  20.  a. 

20touche  s.  ich  tCciie. 

toük  stm.  taufe,  mit  tief  und  topf  zu 
einem  verlorenen  stv.  tiufe,  touf?  Gr. 
2,  48.  Graff  5,  386.  — der  heilige 
touf  fundgr.  1,  33.  Trist.  1967.  der 
25  touf  vil  heilic  und  der  crisem  g.  sm. 
194.  wä  im  der  touf?  ich  bin  bereit 
Wigal.  8186.  ir  kiusche  was  ein  rei- 
ner touf  machte  sie  zur  Christin  Parz 
28,  14.  die  der  touf  bedecket  hui 
die  Christen  W.  Wh.  48,  I 9.  vgl.  Parz. 
818,  21.  sid  ich  bin  beiden  und  des 
toufes  niht  han  Nib.  1085,  2.  tour 
enpfaheu  Parz.  815,  3.  Barl.  69 ,29  Pf. 
da;  ich  vil  nach  üf  mineu  touf  getar 
05  Wol  gesprochen  g.  Gerh.  2030.  des 
iip  gereinet  unde  gelwagen  mit  dem 
vil  reinen  toufe  was  Pantal.  149.  ze 
loufe  körnen  getauft  werden  Parz.  814, 

1.  des  vil  heren  toufes  bat  Silv.  1 755. 
40  brunue  des  toufes  g.  sm.  1071.  des 

reinen  toufes  kraft  g.  Gerh.  2267.  des 
toufes  segen  Parz.  94,  13.  818,  14. 
beschreibung  der  ceremonie  des  tuu- 
fens  Türl.  Wh.  135.  a.  Silv.  1749. 

2.  christliche  religion.  der  touf  si  seit 
unkristen  Waith.  77,  18.  seht  wie 
man  krislen  i heget  ze  Körne  als  uns 
der  touf  vergibt  Parz.  13,  25.  e; 
half  da;  im  der  touf  was  bi  daß  er 
ein  Christ  war  das.  453,  18.  sö  wirt 
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diu  kristenheit  geschaut  und  der  touf 
enteret  W.  Wh.  182,  27.  der  touf 
kös  die  smtehe  von  der  heidenschefte 
das.  185,  8.  op  der  touf  im  niht 
versmahte  wenn  er  es  nicht  verachtet 
hätte  Christ  zu  werden  das.  191,  8.  ich 
hän  den  touf  genomen  bin  christin  ge- 
worden das.  215,  10.  soll  ich  minen 
touf  Verliesen  meinen  christlichen  glau- 
ben aufgeben  das.  215,  18.  ze  wem 
den  louf  und  unser  6 das.  297,  1 1. 
des  loufes  pflegen  Christ  sein  Parz.  448, 
13.  574,  29.  vgl . 766,  27.  des  tou- 
fes  I6re  das.  107,  22.  493,  14.  3. 

taufwasser,  an  dem  österabent,  s6  der 
touf  gesegent  wirt  Gr.  w.  I,  732. 

weatertouf  stm.  taufe,  bei  der 
das  westerhenxde  gegeben  wird.  MS.  2, 
123.  a. 

toufc  stf.  taufe,  ahd.  toufe,  touß 
Graff  5,  386.  387.  e;  si  der  chre- 
sem  oder  diu  loufe  tod.  geh.  78.  sam 
mir  toufe  und  chresem  Helbl.  3,  172. 
die  toufe  enpfün  Gregor.  965.  Trist. 
4250.  menscben,  die  die  toufe  lia- 
bent  Christen  sind  Frl.  340,  21.  si 
enbietent  dir  die  toufe  wollen  sich  tau- 
fen lassen  pf.  K.  24,  21.  einem  die 
toufe  geben  Karl  16.  a.  in  der  toufe 
enpfun  Diemer  335,  2.  Sigüne  wart 
da;  kint  genant  in  der  toufe  W.  Tit. 
24,  1.  er  wart  im  ob  der  toufe  ein 
holder  tote  Marleg.  25,  546.  diu  het 
in  ö;  der  toufe  erhaben  Wigal.  1289. 
2.  taufstein.  Jerosch.  144.  0. 

etoufe  stf.  christliche  taufe,  unz 
i;  den  heiligen  geist  gewinne  ze  siner 
öloufe  Diemer  348,  9. 

toufelös  adj.  ohne  taufe , unge- 
tauft.  MS.  2,  151.  b. 

toufbrunne , toufmer,  toufnapf, 
toufscgeii  s.  das  zweite  wort. 

toufc  sw v.  taufe,  toufju,  goth. 
daupja.  Ulfil.  wb.  44.  Graff  5,  385. 
lewfen  Diefenb.  gl.  49.  — frouwe, 
wiltu  toufen  dich  christin  werden  Parz. 
56,  25.  vgl.  57,  7.  Karl.  1 I . a.  Silc. 
2362.  5173.  da;  er  loufet  sinen  lip 
Nib.  1202,  3.  den  ilte  man  dö  tou- 
fen und  gab  im  einen  namen  das.  660,  1. 


da  ; getoufet  wurde  da;  Elzelen  kint 
nach  kristenlichem  rehte  das.  1 328,  l. 
der  touft  si  in  den  namen  drin  Karl. 
11.  a.  da;  kint  wart  Tristan  getoufet 
5 Trist.  2000.  man  loufet  si  Elyzabet 
Diut.  1,  353.  — der  heiden  unt  der 
geloufle  Christ  Parz.  495,  28.  739, 
23.741,1.  die  getourten  MS.  2,  137.  b. 
diu  getourten  wlp  Christinnen  W.  Wh. 

10  297,  14.  al  getourtiu  diet  alle  Chri- 
sten Parz.  329,  5.  getourtiu  hant 

Barl.  290.  — vieles  über  toufen  Bert. 
442.  443. 

iiiuwetoufet  parlic.  adj.  neuge- 

15  tauft.  di  nüwetoufte  dit  Jerosch. 
29.  d. 

uugetoufet  parlic.  adj.  nicht  ge- 
tauft. aneg.  2,  15.  11,  76.  Pantal. 
357.  1301.  ungetoufte  liute  heiden 

20  warn.  1717.  der  ungetoufte  Parz. 

736,  20. 

gotoufe  swv.  das  verstärkte  toufe. 
wa;  toufestu  older  wie  getarstu  getou- 
fen  Griesh.  denkm.  70.  vgl.  Pass.  K. 

25  95,  16. 

gacli toufe  stcc.  verrichte  die  noth- 
taufe.  Schmeller  2,  29.  da;  kint  gneh- 
toufent  die  frouwen  rechtb.  v.  1332. 

toufaerc  stm.  tauf  er.  Trist  1972. 

30  Jöhannes  der  toufer  Griesh.  denkm.  69. 

toufbaere  adj.  der  taufe  gemäß, 
die  taufe  habend,  toufbamu  diet  Chri- 
sten W.  Tit.  55,  4.  toufberiu  christ- 
liche lant  W.  Wh.  172,  12.  220,  28. 

35  361,  9.  ob  ich  han  toufbteren  christ- 

lichen sin  das.  135,  30. 

touflick  adj.  der  taufe  gemäß. 
nfleh  touflicher  gewonheit  Trist.  1974. 
mit  einer  toufeiieher  gebürte  Griesh. 

40  pred.  2,  24. 

toufat  stf.  taufe,  da;  ir  enphät 
die  vil  heilegen  toifat  altd.  schausp.  1 , 
312.  Krist  der  iuch  erwelt  hat  Jtuo 
siner  heilegen  toufat  das.  738. 

45tougb  sipp.  swi  ich;  getouge  (vollbringe; 
für  gezouwe?),  ich  wil  spannin  minett 
sin  zö  einer  rede  Pilat.  vorr.  10. 
todge  adv.  heimlich,  setzt  ein  adj.  louc 
oder  touge  voraus,  vgl.  oben  touc. 

50  touge  lagen  si  hin  dan  Jerosch.  84.  d. 

1 
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« besatilin  lise  unde  louge  ire  wer 
das.  85.  d. 

lange  sw m.  der  geheime  vertraute. 
di  er  dar  nach  machte  blö;  etslichin 
M'ner  tougio  Jerosch.  65.  a. 

touge  stf.  Heimlichkeit,  geheimnis. 
di  binoin  got  iu  Wunders  vil  li;  scheu- 
»in  slner  touge  Jerosch.  141.  d.  want 
»it  vlouge  sich  in  der  weide  touge 
halle  gemacht  hin  abe  di  dH  mil  irre 
habe  das.  185.  d.  alle  dinc  sint  um- 
beböt  von  dir  in  swelcher  touge 
( ooge)  Pass.  2,  61.  so  was  ir  herze 
and  ir  ouge  mil  inniger  touge  gein 
bifflele  an  Cristum  gewant  Pass.  630, 
48  K.  din  ouge  quam  in  sö  mä- 
ßige touge,  die  genügen  verborgen  lit 
das.  415,  4.  ü;  des  herzen  touge 
das.  430,  90. 

tougen  adj.  verborgen , heimlich, 
ahd.  tougan  Graff  5,  373.  aemula- 
tiones  tougene  vlentschefl  gl.  altd. 
W-  1,  365.  si  sagten  tougeniu  dinch 
Diemer 58,20.  mit  toogen  dingen  das. 
380,19.  Wigal.  5507.  vgl.  tougen- 
dioc.  tougen  und  verborgemu  dinc  bik- 
teb.  90.  in  tougenr  schouwe  MS.  1 , 3.  a. 
tougen  liep  das.  196.  a.  gote  ist  da; 
niht  tougen  verborgen  Greg.  3342.  ir 
tetwederm  was  tougen  Iw.  255.  im 
wart  tougen  er  konnte  nicht  sehen  Karl 
81.  a.  2.  geheimnisvoll,  din  dougini 
Midi  schöpf.  98,  1 6.  diu  gotes  ge- 
richte  tougen  sint  Barl.  386,  38. 

tougendinc , tougenwort  s.  das 
breite  wort. 

tougen  adv.  heimlich,  dougin  unde 
ubir  Ißt  Diemer  113,  15.  vgl.  Barl. 
381,  7.  offen  lieh  noch  tougen  Parz. 
25,26.  lll,  12.  offenbar  und  tou- 
W Waith.  87,  18.  vgl.  das.  74,  35. 
Roth  2146.  a.  Heinr.  520.  930.  ho. 
«54.  239.  Parz.  595,  20.  631,  14. 

30.  Nib.  223,3.  292,  4.  379,  I. 
Wigal.  4242.  Stricker  12,  78  und 
««•  beitr.  147.  Barl.  44,25.  276,8. 
HM.  2,  10,  77.  43,  150.  58,  300. 
2 auf  geheimnisvolle  weise,  got  wolti 
'rougin  sini  krefli  vili  dougin  Schöpfung 
34,  3.  dar  linder  was  vil  tougen  der 


TOUGE 

heim  lüler  als  ein  glas  Wigal.  5566. 
vgl.  Karl  60.  a. 

getougen  adv.  heimlich.  si  be- 
gunde  getougen  an  in  werfen  diu  ou- 
gen  Genes,  fundgr.  56,  2t.  über  lüt 
noch  getougen  das.  68,  39. 

untougen  adv.  nicht  heimlich , 
offenbar.  utischamellchen  und  untou- 
gen  Trist.  6045.  unverborgen  und 
untougen  Mone  schausp.  d.  MA.  I, 
175. 

tougen  stn.  heimlichkeit,  geheim- 
nis. dir  sint  ellm  herzen  kunt  und 
offen  alle;  tougen  Gfr.  lobges.  56,  10. 
si  truoc  mit  ir  swa;  si  tougens  weste 
ho.  74.  — plur.  merkt  ir  valschiu 
tougen  warn.  1836.  ich  sach  manne 
und  wibe  tougen  Waith.  9,  17.  vgl. 
57,  33.  er  sach  verholenhfcriu  tou- 
gen Parz.  454,  20.  des  gräles  tou- 
gen das.  480,  23.  beslo;;en  mit  go- 
tes tougen  Wigal.  4645.  gotes  tou- 
gen Pass.  424,  74  K.  vaterunser  1371. 
1847.  Jöhannes  sach  des  wären  lam- 
bes  boten  in  sinen  tougen  ( seinen  wun- 
derbaren Visionen , der  Offenbarung) 
umbe  varn  Wigal.  10281.  2.  ge- 

heimnisvolle that , wunder,  di  manten 
got  siner  tougeu  pf.  K.  303,  1 6.  s» 
kurn  diu  gotes  tougen  an  s?me  schie- 
nen Itbe  a.  Heinr.  1394.  — einige 
der  angeführten  stellen , können  auch 
zu  touge  oder  tougeue  gehören. 

tougene,  tougen  stf.  heimlichkeit, 
geheimnis.  ahd.  tougan!  Graff  5,376. 
iroffenote  ime  got  di  tougene  Diemer 
1 6,  23.  sö  sul  wir  die  tougen  vil 
rehte  wol  gelouben  das.  42,  5.  er 
zöch  siniu  ougen  von  der  gotes  tou- 
gen das.  4,  18.  umbe  die  gotes  tou- 
gen aneg.  27,  76.  in  die  tougini 
sancte  Martün  llbis  leseb.  191,  5.  e; 
was  ein  grö;iu  tougen  warn.  3443. 
der  alle  tougene  wol  wei;  Leys.  pred. 
63,  26.  gotes  tougen  das.  12,  16. 
25.  vgl.  77,  26.  78,  8. 

getougene,  getougen  stf.  heim- 
lichkeit , geheimnis.  si  näher  schowent 
dlne  getougene  H.  zeitschr.  8,  15  4. 
die  gotes  getougen  Genes,  fundgr.  31, 
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31.  GO,  15.  78,  42.  der  ane  sihet 
alle  gelougen  Diut.  3,  52. 

taugen  lieh  adj.  1 . heimlich , ver- 
borgen. mit  kleinen  slden  me  ich  ül 
sin  gewant  ein  tougenliche;  kriuze  ISib. 
847,  2.  2.  geheimnisvoll,  tougen- 

licliiti  gotes  gnade  bihteb.  29. 

tougcnltche,  -en  adv.  heimlich. 
tongenliche  Waith.  41,  15.  Parz.  077, 
2b.  Trist.  1258.  11846.  Mb.  154,2. 
428,  |.  Wigal.  1175.  1286.  Leys. 

pred.  131,  14.  Renner  11728.  tou- 
genlichen  Parz.  636,  1 3.  Trist.  1 205 1 . 
12057.  Am.  1517.  Nib.  147,2.  Gudr. 

413,  3.  myst.  257,  33. 

tougcnlieit  stf.  heimlichkeit , ge- 
heim nis.  der  frouwen  tougenbeit  Trist. 
9907.  nam  ir  tougenheite  war  das. 
12058.  goles  tougenheil  MS.  H.  3, 

414.  a.  der  himele  tougenbeit  g.  sm. 
1845.  er  (Johannes)  sach  in  slner 
tougenbeit  ein  wunnecliche  sebar  be- 
reit Maßm.  Al.  s.  121.  a.  als  dich 
sach  sant  Johannes  so  fron  in  tougen- 
heit  umbvangen  Hätzl.  2,  66,  78. 

tougenc  swv.  verberge , verheim- 
liche. dö  er  sich  nit  langer  wolde 
tougen  {für  tougenen),  er  newolde  si- 
nen  golelicbeu  gewalt  ougen  kehr.  59.  c. 
da  lougeie  er  sich  also  lange,  bi;  sie 
aber  wider  quamen  Adrian  429,  52. 
die  gotes  gäbe  er  lougent,  slner  eben- 
menschen  er  lougent  Mart.  26.  vgl.  kl. 
4305  H. 

todm  stm.  dunst , duft.  stn.  Karl  125.  b. 
ahd.  toum , doum  Graff  5,  140.  H. 
zeitschr.  6,  5.  Schmeüer  1,  371.  Stal- 
der  1,  273.  vgl.  tou  und  tüuwe. — 
astriza  unt  wichpoum  habent  ouch  suo- 
;en  toum  Genes,  fundgr.  16,  35.  krüt 
uude  boum  gewinnent  bluotigeii  toum: 
si  werdint  gar  bluotvar  fuudgr.  2,128. 
ich  sach  wol  au  dem  toume  da;  von 
dem  rosse  gät  da;  er  vil  söre  geriten 
bat  Karl  1 25.  b.  er  wart  von  dem 
toume  des  swei;es  so  kraftlos  kröne 
ll5.a  Sch.  deme  edelen  cederboume: 
wand  er  an  sime  doume  der  sich  mit 
ruche  von  im  spreit  verjaget  swa;  vir- 
gift  treit  Pass.  10,  76.  der  vOchtunge 


toum  das.  57,  59.  der  trdeu  toum 
das.  261,  39.  aller  suchte  doum  das. 
261,  39.  safles  doum  Pass.  692,  1 2 K 
da;  in  entgieng  des  libes  doum  düs. 

5 265,  13.  337,  4.  an  vruchtigeme 

doume  das.  350,  20.  der  boese  toum 
der  betrübet  die  hirne  Mein.  nat.  8. 

toume  swv.  dunste,  ahd.  toumju 
Graff  5,  341.  vaporo  doumon,  brä- 
10  deme  sumerl.  20,  45.  — so  sere 

toumte  da;  pluot,  da;  ob  den  hehlen 
vil  guot  der  sunnen  truobte  der  schin 
Bit.  115.  a.  man  sach  toum  ende  stau 
des  fürsten  Dietriches  man  das.  1 1 3.  b 
15  vgl.  roch  sam  ein  kol  das.  hierher 
auch  wohl:  dil  beguude  lernen  (/.  lou- 
men  ?)  diu  schsr  von  dem  herzen  pluote 
das.  37.  b. 

toup  adj.  taub.  ahd.  toub , goth.  daubs 
20  neao){>ojfjno^.  Graff  5,  351.  Ulßl 
wb.  42.  J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  (>, 
12.  7,  462.  gesch.  d.  d.  spr.  336. 
vgl.  top,  tobe  und  gr.  rvq,X<\\  toube 
neben  toub  Jerosch.  s.  233.  surdus 
25  Diefenh.  gl.  266.  — diu  touben  Ören 
er  enlslö;  Diemer  325,  6.  wtpr  wir 
alle  blint  oder  toup  Parz.  290,  20. 
der  eine  ist  toup,  der  ander  ist  blint 
//.  Trist.  5435.  2.  ohne  sinn  und 

30  empfindung.  stumpfsinnig , empfindungs- 
los. absonus  sumerl.  2,  24.  swer 
des  niht  merket  der  ist  toub  und  int- 
fruot  MS.  2,  30.  a.  die  touben  argen 
beiden  Pantal.  1124.  vgl . 645.  sö 
35  hab  ich  doch  ein  touben  sin  Hätzl.  2, 
72,  2.  sö  was  ich  an  den  witzen 
toup  Parz.  475,  6.  an  der  beschei- 
denheile sö  toup  und  also  rehle  blint 
troj.  2.  a.  die  sint  wider  mlneii  ge- 

40  walt  toup  H.  zeitschr.  8,  178.  3.  un- 

sinnig} wütend,  des  wart  der  grisc 
harte  toup  urloup)  Kolocz.  162. 
touber  toller  hunt  narrensch.  95,  51 
und  anm.  vgl.  Stalder  1,  27 1 ; doch 
45  s.  auch  top.  4.  ohne  leben , todt. 
zur  werlde  nam  er  urloub , w'ande  imc 
was  ir  liebe  toub  Pass.  143,  59.  al 
die  werlt  was  ir  toub  Pass  404,  44  K. 
des  wart  der  kristnen  vroude  toub 
50  Jerosch.  27.  b Pf.  nl  ir  trürin  w'as 
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nu  toub  das . 55.  d.  öf  da;  der  gö- 
lte gloube  so  gar  nilit  wurde  toube 
des.  50.  b.  r gl.  51.  b.  87.  d.  oueh 
er  dö  machte  toube  manchis  krisinen 
Dinnis  iib  das.  159.  a.  dö  machten 
si  vil  gar  ouch  toub  vernichteten  sie 
$wa;  durch  des  tövels  spot  genennet 
was  ein  abgot  Pass.  106,  52  K.  da; 
wir  die  betehös  machen  toub  das. 
149,  78.  die  löte  an  ungelouben  ma- 
chen toub  ihnen  den  Unglauben  neh- 
men das.  335,  11.  — mit  genit.  ich 
sol  fif  erde  sin  des  lebenes  toub  ich 
toi  sterben  Pass  191,  16.  ouch  so 
blibin  tonbe  des  lebens  aldä  wol  vir- 
lic  kristin  Jerosch.  156.  a.  — daher 
auch  besonders  a.  öde,  wüste,  swa 
i lac  vil  loup  diu  beide  MS.  1.  47.  a. 
ein  loup  geviide  unde  wüeste  unde 
wilde  Trist.  2505.  so  wirt  von  ir 
da;  toube  geviide  löte  erschellet  troj. 
2.  c.  nindirt  du  ein  winkil  bleib , er 
immüste  werdin  toub  Jerosch.  57.  a. 
b.  ton  pflanzen  abgestorben , trocken. 
miltoo  grüene;  loup  machet  toup  Frl. 
I.  13,  3.  siben  kleiniu  unt  toiibiu 
aber  Griesh.  pred.  1 , 98.  toube  win- 
reben  Pass.  1 84,  6 1 . vgl.  I o u p h o I z. 

altoup  adj.  ganz  toup.  als  ir 

vreude  wöre  altoub  Pass.  541,  49  K. 

toupliolz  s.  das  zweite  wort. 

toube  s*cm.  1.  der  taube,  andern 
stammen  touben  taubstummen  Pass.  143, 
69  K.  2.  der  empfindungslose , nichts 
denkende.  er  tumber  toube  Mart,  le- 
seb.  757,  1. 

toube  stro.  1 . betäube , mache 

taub,  swie  vil  ich  in  hie  vor  geschre, 
da;  tet  io  in  den  Ören  wö,  nu  wil  ich 
$i  nihl  töiben  me  MS.  1,  157.  b. 
din  zunge  ist  worden  dir  ze  snel.  du 
bist  sö  vil  getoubet  mich  Barl.  I 1 , 
27.  2.  betäube , mache  empfindungs- 

los. einen  antvogel  er  toubte,  also 
d»;  er  gelac  für  töt  H.  zeitsclir.  7, 
342.  mit  Sünden  er  sin  houbet  toubt, 
swer  tihtet  des  man  niht  geloubt  Ren- 
ner \26\.  3.  mache  kraftlos , leb- 

los; tödte , vernichte.  a.  ohne  weite- 
ren zusatz.  nu  sehet  iures  viandes 


houbet,  wie  in  got  hat  getoubet  Ju- 
dith 172,  8.  diu  helle  wart  beroit- 
hot , der  vinnt  getoubot  Karaj.  42,  3. 
dö  sie  der  apostelen  kraft  ir  gote  sa- 
hen touben  livl.  chron.  71.  den  ge- 
loubin  demplin  unde  touben  Jerosch. 
112.  a Pf.  vgl.  Pass.  116,  70.  da; 
er  den  chraden  toupte  stillte  mit  im  ze 
reden  erloupte  urst.  109,  36.  — ge- 
walt  der  mac  sich  selbe  swacben,  tou- 
ben ouch  Frl.  97,  7.  b.  mit  präpo- 
sitionen.  er  wolle  von  im  genzlich 
touben  von  sich  tregschaffen  alles  un- 
gelouben irrekeit  Pass.  209,  90.  c. 
mit  genit.  der  sache.  die  vlende  woide 
er  touben  der  wisheit  und  bedempfen 
das.  83,  96.  — als  jagdatisdruck. 
peilen,  pirsen,  schienen,  touben  Wolk. 
30,  2,  8. 

toiibunge  stf.  fremitus  tew- 
bunge  Diefenb.  gl.  130. 

bctoubc  swv.  1 . mache  taub , be- 
täube. ir  ören  sint  betoubet  urst.  I 1 5, 
7 9.  ist  got  an  siner  helfe  blint  oder 
ist  er  dran  betoubet  Pari.  10,  21. 
2.  betäube , mache  besinnungslos.  da; 
houbet  ist  mir  betoubet  Parz.  40,  18. 
dö  wart  er  (Kaedin  durch  das  küs- 
sen) sö  betoubet  da;  er  nie  erwachte 
U.  Trist.  1694.  belac  unversunnen 
und  betoubet  H.  Trist.  5219.  sin  bluot 
ft;  zen  wunden  dranc  : betoubet  lac  der 
kiiene  Eggenl.  134.  gienc  sitzen  als 
er  wöre  betoubet  und  geslagen  vur  sin 
houbet  Pass.  80,  39  K.  in  betoubete 
ein  barte  swörllche  sucht,  da;  er  lac 
als  ein  siecher  lit  das.  212,  90.  den 
betoubit.  disen  töt  Jerosch.  84.  c.  sit 
als  ungeloubet  stet  der  w eit , wö  ne- 
ment  die  vögele  dach?  da  sie  sint  be- 
toubet, da  nam  ich  ouch  ö den  un- 
gemach  MS.  2,  109.  a.  — im  was 
sin  houbet  mit  würfen  sö  betoubet  Parz. 
573,  2.  betoubet  was  sin  reiner  sin 

umbe  slns  lieben  herren  töt  Pass.  80, 

72.  wie  mich  ir  giiete  an  den  sin- 

nen betoubet  (so  zu  lesen  statt  berou- 
bet)  MS.  2,  101.  a.  3.  beihöre. 

wie  was  ir  herze  unde  ir  sin  der  zit 
sö  gar  betoubet  Barl.  21,  9 Pf.  mit 
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lobe  er  in  (der  fuchs  den  rabenj  be- 
toubte  Renner  2466.  Iß 5 dich  niht 
betouben  der  widerwarlen  herlikeit  Pass. 

1 62,  50.  dö  liefen  sieb  betouben  su- 
meliche  an  bliudicheit  der  endeharieii 
warheit  Pass.  228,  67.  einen  petau- 
ben  mit  wildem  ungelouben  leseb.  1006, 
33.  der  die  weib  tu  betäuben  das. 
1008,  34.  4.  erzürne.  da^  be- 

toupte  mir  den  sin,  und  rach  ich  mich 
ouch  an  in  Reinh.  s.  394.  5.  schwä- 

che, entkräfte,  des  küuic  Hetelen  de- 
gene  waren  hie  vil  schedelicbe  betou- 
bet  Gudr.  808,  4.  sie  ( die  tcorte) 
ensal  niman  betouben , wand  sie  wer- 
lich  sin  alle  war  Pass.  105,  53  K. 
hie  mite  ich  wol  betoube  öf  in  die  Er- 
sten sache  alhie  Marleg.  19,  103. 

6.  tödte , zerstöre , vernichte,  mit  alle 
wolt  er  betouben  swer  an  Krislumjadie 
s.  sl.  9.  ir  wart  da  vil  betoubet  die 
in  hin  hinder  wanden  dringen  Gudr. 
714,  3.  burninde  und  roubinde  und 
morllich  betoubinde  der  Pogezßnin  ane 
zal  Jerosch.  112.  c.  er  wil  dich  va- 
hen  und  dich  betouben  Pass.  99,  47. 
die  ubelen  sie  beloubeten  mit  sluchl 
das.  259,  34  K.  — min  fröude 
diu  ist  betoubet  von  herzelichem  leide 
Wigal.  4929.  des  kleinen  liehtes  klei- 
nen blic  erleschen  unt  betouben  Barl. 
346,  3.  da£  betoubit  wirt  min  lebin 
Jerosch.  141.  d.  da  von  sit  wart  be- 
toubet sin  ungeloube  Pass.  52,  56  K. 
vgl.  Pass.  254,  3.  — da 5 du  von 

dir  betoubest  alles  ungelouben  ort  das. 
549,  12  K.  7.  mit  genit.  beraube. 
Natöre  het  sie  aller  süe;e  betoubet 
kröne  116.  a Sch. 

unbetoubet  partic.  adj.  nicht  loup 
gemacht,  die  vögele  unbetoubet  sin- 
geilt  spiehe  deene  Helbl.  7,  26.  sw'er 
gloubet  an  Jesum  Kristum  unbetoubet 
Mone  altd.  schausp.  1796. 

erloube  stet.  1 . mache  taub,  der 
singet  vil : menlichen  er  ertouben  wil 
Bon.  82,  60.  2.  betäube , mache 

besinnungslos.  si  vluheu  alle  mit  ge- 
neictem  houbet:  si  waren  rehte  ertou- 
bet  Judith  177,  8.  ir  röter  munt  hat 


mich  verwunt,  dii£  ich  iu  rehter  liebe 
bin  ertoubet  MS.  1,  44.  b.  3.  tödte , 
vernichte.  sö  wirt  diu  sele  ertoupit 
Diemer  349,  3.  daj  er  mit  leide  er- 
5 toubele  swa;  an  Cristum  geloubele  Pass. 
6(»4,  5 K.  er  gar  wolde  ertou- 

ben an  in  den  ungelouben  das.  205, 
49.  — sich  ertouben  enden , aufhu 
ren  das.  492,  12  K. 

10  getoube  strn.  tödte,  vernichte,  so 
si  dich  getoubet  Genes,  fundgr.  20,25. 
21,30.  unze  du  alle  dlne  viante  ge* 
toubest  das.  77,  23.  78,  19. 

vertoube  stre.  mache  ganz  toup; 
15  tödte , vernichte . vorlilgin  und  vor- 
toubin  di  viude  des  gelouhiu  Jerosch. 
6.  c.  daj  man  die  valscben  abgote 
virslie^e  unde  vertoubete  Pass.  296, 21. 
deu  ungelouben  vertouben  das.  336,23. 
20  Pass.  186,  93  K.  sich  vertouben  en- 
den, aufhören,  sin  leben  sich  verton* 
bete  das.  570,  90. 

töuwk,  touwb  stcr.  ringe  mit  dem  tode. 
sterbe,  ahd.  töwju  Graff  5,329.  nach 
25  J • Grimm  in  H.  zeitschr.  6,  5.  ist  löu- 
wen  vielleicht  ursprünglich  ausduften. 
— da  mohte  man  sin  douwen  durch 
helme  virhouwin  des  richin  Pompeiis 
man  Anno  457.  da  muosen  touwen 
30  geverten  pf.  K.  29,  3 da$  honbet 
sluoc  er  ime  abe,  der  botech  begonde 
töuwen  kehr.  85.  d.  mit  dem  Jude 
teuu  (:  streun)  Servat.  1781.  in  dem 
bluote  touwen  (:  vrouwen)  Gudr.  806, 
35  3.  — partic.  präs.  von  jamer  tou- 

wende  Engelh.  2180.  lewende  (cor. 
toweud)  W.  Wh.  464,  14.  Wunde 
Parz.  106,  19.  Wigal.  51  17.  6359. 
10969.  töude  (im  reime)  Parz.  76, 
40  28.  23  0 , 20.  291,  4.  deunde  (:  stun- 

de) Rab.  438.  — prät.  do  er  beu- 
gende drane  toute  Diemer  302,  6. 
waj  hers  ze  beder  sit  dß  lac,  die  von 
dem  slrite  tüuten  W.  Wh.  393,  7. 

45  töuwen  stn.  op  in  sin  töun  l«jet 
den  vil  trürgen  man  Parz.  253,  21. 

ertöuwe  swv.  ersterbe,  vor  leide 
ertüute  ir  der  muot  warn.  3602. 
tot  partic.  adj.  gestorben , todt. 
50  töt  sin  Itc.  33.  34.  52.  72.  da^  ich 
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tu  lieber  were  töt  a.  Heinr.  755.  mit 
gmit.  hungers  löt  Karaj.  95,  22. 
«inne  und  wunden  wier  ich  löt  Parz. 
656,  24.  eines  geehen  tödes  löt  Mor. 
$48.  — löt  ligen  Iw.  50.  160.  161. 
ftp  unde  sele  lac  da  löt  Waith.  9,  27. 
mit  geint,  der  frühte  loc  si  löt  Parz. 
477,  3.  mit  präpos.  lac  löt  an  riler- 
schaft  Parz.  5,  28.  si  lag  an  kla- 
genden triwen  löt  das.  81,4.  er  lac 
nach  ir  minne  löt  das.  16,  10.  der 
lac  vou  einer  tjosle  löt  das.  251,9. — 
löt  sterben  vaterunser  4888.  — einen 
tot  slahen  Itc.  147.  Nib.  97,  I.  Parz. 
606,  6.  einen  löt  veilen  das.  266, 
6.  — dö  er  in  töten  vant  Itc ' 7 5. 
si  muose  töten  sehn  einen  den  liebe- 
lten man  das.  57.  ich  teil  in  tölen 
üffeg  gras  Parz.  475,  II.  nu  minne 
in  alsö  töten  so  todt  wie  er  ist  das. 
141,  24.  eg  hieg  Hague  trugen  Si- 
griden alsö  töten  für  eine  kemenalen 
Ai b.  944,  3.  — der  stirbet  unt  lö- 
ler  Ut  warn.  1 46.  er  wsere  dö  toter 
gesehen  hc.  234.  da  von  wart  der 
saw  töler  gewundet  auf  den  tod  ver- 
rt adet  myst  402,  37.  — er  lac  vür 
töt  hc.  189.  248.  handel  mich  ver 
töten  gib  mich  für  todt  aus  H.  Trist. 
6332.  — tceler  danne  töt  MS.  2,  1 6.  b. 
der  töte  man  Parz  156,  21.  die  tö- 
ten liote  Nib.  1947,  3. — bildl.  tötiu 
kaut  Muhlh.  str.  29.  s.  Haitaus  1 790  fg. 
löt  bolz  unfruchtbares , trockenes  Gr. 
r.  2,  21.  — mit  totem  herzen  gie 
s dar  Trist.  1696.  hun  ich  pris  derst 
deooe  töt  Parz.  4 1 6,  1 2.  so  ist  dfn 
fröide  töt  Waith.  23,4. — an  fröudcn 
töt  Lanz.  8950.  MS.  I,  26.  a.  U.  Trist. 
1495.  ir  wange  und  ir  munt  sint  an 
röter  varwe  töt  das  1 466.  dag  ir  in  töt 
gern  valsche  sagt  Parz.  609,  1 5.  nöch 
naer  minne  vor  verlangen  nach  seiner 
ntunt  sö  bin  ich  töt  MS.  I,  81.  a. 

dursttöt  todt  vor  durste,  dag  si 
nach  waren  dursttöt  Griesh.  pred.  2,  88. 

halptöt  halb  todt.  Iw.  48.  Trist. 
1137.  Wigal.  205,  18  pr 
uiionetöt  vor  liebe  todt.  H.  Trist. 
*535. 
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töte  swm.  der  todte.  si  wart  als 
ein  töte  var  Trist.  11696.  ein  töte 
Barl.  87,  23.  des  töten  ist  vergeg- 
gen  Iw.  97.  ir  töten  truogen  si  hin 
das.  60. — das  masculinum  wird  auch 
angewandt , wo  man  sich  auf  ein  femi- 
ninum  bezieht,  vgl.  Gr.  4,  2S4.  er 
truoc  eg  über  den  töten  ( Haltet ) Die- 
mer  31,  20.  der  töte  (die  kenne) 
wart  schiere  begraben  Reinh.  1 488. 

Stil  rill  töte  swm.  der  in  der 

Schlacht  gefallene,  bi  sturmtöten  Gudr. 
915,  3. 

töt  (gen.  -des)  slm.  tod.  goth. 
dau[)us,  ahd.  tod;  Gr.  3,  354.  Ulfil. 
wb.  42.  Graff  5,  342.  — 1.  als  ap- 
pellaticum.  öhafliu  not,  siechluom, 
vancnüsse  ode  der  tot  Iw.  114.  wir 
gelouben  dag  di  namen  dri  ein  wariu 
golheit  si,  alsö  unsich  der  töt  Diemer 
330,  3.  — der  bittere  löt  Genes, 
fundgr.  51,  38.  Mar.  206.  L.  Alex. 
1016.  1292.  4196.  4979  W.  gr.  llud. 
C»>,  15.  W.  Wh.  253,  28.  Wigal. 
1113.  der  bitterliche  töt  gr.  Rud.  Kb, 
28.  troj.  3521.  22637.  der  grimme 
töt  Roth.  2750.  Mar.  2 1 8.  Waith.  123, 
8.  Nib.  460,  2.  1360,  4.  1555,  3. 

Flore  1919  5.  Stricker  4,  62  und  anm. 
Karl  104.  b.  107.  b.  troj.  2317.  2325. 
10885.  Ls.  3,  124.  der  verchgrimme 
töt  Mar.  40  59.  der  grimmige  töt 
Roth.  517.  Reinh.  360.  1248.  Bert. 
303.  der  swertgrimmige  töt  schreck- 
liche tod  durchs  schwert  Nib.  1494,4. 
der  scharphe  töt  Parz.  113,  21.  der 
süre  töt  das.  643,  26.  der  ge- 
meine töt  der  allen  bevorsteht  En.  2081 . 
kindh.  Jes.  91,  47.  der  gewisse  töt 
Stricker  9,  28  und  anm.  Helbl.  I,  109. 
der  gjehe  töt  schlagßuß  Pass.  316, 
70.  — vinster  sam  der  töt  Waith. 

! 24,  38.  — wirt  er  mir  leit  dag  ist 
der  töt  a.  Heinr.  766.  diu  bete  was 
uiuwan  der  töt  Iw.  200.  diz  träne 
ist  iuwer  beider  töt  Trist.  11710.  dag 
ist  miner  vröuden  töt  Waith.  97,  38. 
da  lebet  der  töt  En.  3414.  von  dem 
töde  ( Christi ) starp  der  löt  Diemer 
328,  6.  v gl.  Waith.  4 29  Vrid.  9, 
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25.  MS.  2,  138.  b.  der  161  da^  ist 
ein  höchgezit,  die  uns  diu  werll  ze 
jungest  gH  Vrid.  178,  13.  — der 
tot  ir  da;$  berze  brach  Parz.  92,  30. 
der  töt  leite  in  in  das  £ral>  d as • 494, 

21.  si  het  der  tot  genomen  das.  822, 

22.  das  m*cb  der  ^t  dö  niht  ennam 

Trist.  1 1706.  das  m*ch  der  *<>t  nilit 
leben  lät  Kolocz.  100.  si  beide  schiet 
der  tot  Iw.  140.  esn  letze  mich  der 
tot  das  282.  esn  wende  mich  der 
tot  Parz.  614,  19.  ob  mich  laet  der 
tot  das.  600,  30.  — die  muosin  bou- 
wen  den  öwigen  töt  Karaj.  36,  11. 
den  töt  doln  a.  Heinr.  979.  llden 
das.  227.  449.  455.  Iw.  202.  Waith. 
15,21.  kiesen,  erkiesen  s.  ich  k ins  e. 
holn  Parz.  205,  12.  bejagen  das. 

141,  17.  nemen  kl.  53.  a.  Heinr . 
1040.  Wigat.  4302.  gewinnen  Iw. 
272.  einem  den  töt  tuon  a.  Heinr . 
1216.  Gregor.  2635.  Parz.  198,  6. 
585,  29.  A ’ib.  2235,  1.  Flore  2472  und 
S.  Vrid.  75,  4.  Stricker  12,  701  und 
anm.  Pass.  K.  266,  9.  diu  sinen  töt 
sus  werben  kan  Parz.  634,  18.  er 
warp  umb  si  den  töt  das.  787,  4.  ich 
weis  es  als  mineu  töt  Iw.  130.  155. 
vgl.  Haupt  zu  Engelh.  2102.  Sommer 
zu  Flore  3756.  niemen  weis  sin  selbes 
töt  Vrid.  175,  13.  vgl.  MS.  1,  93.  a. 
so  sin  wir  an  den  töt  gegeben  Parz. 
594,  30.  unz  an  minen  töt  Iw.  19. 
75.  203.  di  in  den  töt  wärin  wunt 
Jerosch.  86.  a si  rungen  niht  w8n 
umben  tot  Parz.  17,  8.  das  was  ’n 
guot  viir  den  töt  Iw.  201.  — dem 
töde  entrinnen  Vrid.  175,  19.  dem 
töde  wnhsen  Silv.  3748.  das  leben 
muose  sich  dem  töde  ergeben  Parz. 
344,  20.  si  waren  dem  töde  gelich 
das.  573,  28.  min  lip  gein  töde  was 
verseil  das.  218,  12.  in  dem  töde 

sweben  a.  Heinr.  95.  mit  dem  töde 

streben  Parz.  109,  6.  505,  26.  aldä 
er  siech  unde  kraue  mit  dem  töde  hat 
sinn  girunc  warn.  174.  mit  dem  töde 
ringen  Nib.  939,  2.  von  dem  töde 
nemen  Iw.  121.  von  töde  scheiden 
Parz.  301,13.  wider  dem  töde  stre- 


ben Vrid.  176,  7.  ze  töde  gelia^ 
!w.  65.  68.  sin  leben  zu  dem  töde 
geben  Pass.  K.  82,  38.  ze  töde  er- 
sahen Parz.  204,  25.  Nib.  245,  2. 
ze  töde  stechen  Iw.  150.  zem  töde 
inanegen  nider  legen  Nib.  2 1 0,  4.  wau 
er  zem  töde  was  gezall  Lanz.  1596. 
einen  zuo  dem  töde  jagen  Alph.  331, 
4.  — des  tödes  gern  Iw.  59.  195. 
des  tödes  vrö  sin  das.  72.  des  tödes 
eigen  gest.  Rom.  93.  94.  min  vrie$ 
leben  wirt  geleit  in  des  tödes  eigen- 
schaft  troj.  8270.  in  tödes  leger  Fan. 
344,  22  vervallen  in  des  tödes  slac 
livl.  chron.  2568.  uns  ist  gebaut  des 
tödes  strafe  Barl.  1 05, 1 1 . da$  müe5c 
an  des  tödes  vort  MS.  2,  178.  b.  üf 
in  sleif  des  tödes  hagel  und  sin  risel 
g.  sm.  159.  diu  kint  liieret  hin  des 
tödes  wint  warn.  1 648.  — plural 
der  wirsisl  aller  töde  (:  broede)  tod. 
geling.  595.  wol  tftsent  hande  tcede 
(:  broede)  sint  im  beschert  Vrid.  177, 
10.  da$  er  den  siie^en  gewin  mit  tü- 
sent  loden  koufte  niht  Barl.  222,24  Pf. 
mit  manchir  leie  töten  Jerosch.  180.c 
2.  personi feiert.  vgl.  Gr.  d.  mythol. 
799  fg.  Müller  altd.rel.  406.  Wacker- 
nagel in  H.  zeitschr.  !),  302  fg.  dann 
Er.  5885  fg.  und  die  nachahmung  die 
ser  stelle  Flore  S.  2302  fg.  — vil 
lieber  Töt  Er.  5885.  wir«.  2,  187. 
vil  reiner  Töt!  Er.  5890.  vil  iibeler 
Töt!  das.  5914.  stierer  Tot!  Flore 
2334.  Töt,  dines  tödes  mich  gewer 
Mai  178,  24.  Töt,  du  bist  ein  toter 
Töt  das.  178,  33.  wä  na  Tot,  du 
nim  mich  hin  Eggenl.  145.  owö  Tot 
da^t  ie  so  lange  min  verbmre  MS.  H. 
1,  89.  a.  her  Töt  Frl.  285,  14.  — 
dö  nähte  im  der  Töt  Nib.  2002,  3. 
vgl.  2106,  4.  der  Töt  get  dir  vaste 
zuo  Karl  69.  b.  mir  get  alle  tage  en- 
gegen der  Töt  ein  tageweide  Helbi 
9,  48.  des  Tödes  tageweide  Bit.  I 1 5.  b. 
da^  tor  des  Tödes  Türl.  Wh.  cod.  pal 
98.  a.  vgl.  H.  zeitschr.  2,  536.  der 
Töt  siet  vor  der  tür  Diut.  2,  1 53. 
der  Töt , der  bote  unsers  herren  gotes 
klopfet  zuo  Iure  Leys.  pred.  126.  vgl. 
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161.  hegrift  iach  der  Tot  Gregor.  413. 
Diul.  3,  53.  do  ergreif  den  vater  der 
Tot  Gregor.  1 9.  dö  quam  der  Tot  u. 
nam  io  hin  Loheiigr.  186.  der  Tot 
wil  mich  mit  im  nemen  Frl.  283,  1 I . 
da$  ist  der  Tot,  mit  dem  muo;  ich  von 
hinnen  das.  283,  1 5.  der  vert  des 

Todes  reise  das.  13,  12.  mit  dem 
T«de  reisen  Pass.  191,  2.  alsus  was 
er  wol  bewart  an  des  Todes  herevart, 
der  im  dructe  sin  gebein  Pass.  Germ. 
7,  261.  er  hat  den  Tot  an  der  hant 
(der  ihn  wegführt)  Reinh.  1480.  1806. 
M.  1480,  4.  1920,  4.  1 958,  4. 

Alph.  345,  4.  Wigal.  2453.  4700. 
J S H.  3,294.  b.  der  Tot  iu  üf  dem 
räcke  lit  \carn.  180.  der  Tot  mir 

sitzet  Qf  dem  kragen  Kolocz.  174.  — 
jl  wsnet  des  der  degen  ich  habe  ge- 
sagt nach  Tode : ich  wils  noch  lenger 
pflegen  Nib.  486,  6 und  Lachmann  s. 
71.  dem  Tode  winken  Vrid.  177,17. 
nicb  dem  Tode  ruofen  kehr.  1 0.  a. — 
des  Todes  pfat  wart  gebenet  Türl.  Wh. 
22.  a.  23.  b.  da  moht  erbouwen  der 
Tot  sin  strafe  Bit.  10654.  ej  gent 
des  Todes  strafe  die  pfalTen  sam  die 
leien  hin  Helbl.  2,  800.  wie  der  Tot 
umbe  sich  mit  kreflen  hat  gebouwen 
H 829.  gegen  im  het  der  Tot  slnes 
häses  tür  entlochen  Bit.  12053.  swa 
der  Tot  wil  dem  menschen  schaden  und 
in  heim  ze  höse  laden  Türh.  Wh.  2281. 
do  in  der  Tot  heim  nam  in  sin  ge- 
ziamer  Loh.  143.  hraht  in  sin  ge- 
höre das.  150.  seht  ob  der  Tot  da 
•bt  sin  soumer  löede?  jü  er  was  un- 
aüe^ec  gar  das.  7 1 . da^  ich  des  Todes 
'»oder  mit  in  lüed  und  va^et  Ottoc. 
448.  a.  — mich  hat  der  Tot  gevan- 
?en  Gregor.  50.  Karl  81.  b.  wd  dir 
76t!  din  slöj  und  din  gehende  bindet 
o-  besliu^et  Wigal.  7793.  in  bante 
des  grimmen  Todes  geleit  Keller  217, 
10.  wa^  nu  den  Tode  geschicket  wart 
,D  sin  seil  Lohengr.  1 1 5.  zuo  dem 
Tode  wart  geseilet  Geo.  2585.  so 
leit  der  Tot  uns  slnen  stric  Frl.  308, 
17«  da$  mich  des  grimmen  Tödes 
stric  hie  koufet  in  sin  netzegarn  troj. 
Bd.  III. 
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12178.  feilet  üch  des  Todes  stric 
Alsfelder  passionsspiel  bl.  25.  a.  H. 
zeitschr.  7,  548.  mer  enwij^en  nit, 
wen  hie  (der  doit)  sin  netze  zihet  ad- 
der  wer  slnen  angel  sal  slingen  das. 
bl.  46.  a.  über  den  bogen , die  barte 
und  die  keule  des  Todes  s.  das.  24.  b. 
25.  a.  26.  b.  H.  zeitschr.  7,  548. 
des  Todes  barte  Türh.  Wh.  220  (cod. 
cass.).  des  Tödes  sträle  Tit.  3770  H. 
des  tödes  sper  Renner  24508.  — der 
Tot  wil  mit  mir  vehten  Wolfdietr.  hel- 
denb.  vgl.  mit  dem  Tode  vehlen  MS. 
2,  S2.  b.  alsö  der  Tot  hie  mit  ime 
ranc  Eggenl.  1 84.  der  Tot  wil  mit 
mir  ringen  Staufenb.  1126.  vgl.  oben 
mit  dem  töde  ringen.  mich  hat  hie 
bestriten  der  bitter  Tot  durch  alle  sein 
kraft  Ambraser  liederb.  319.  dem 
wil  der  Tot  hie  an  gesigen  Frl.  285, 
17.  — der  Tot  begunde  einen  grä- 
ven  beklagen  unt  mit  gewalte  twingen 
ze  nötigen  dingen  Iw.  208.  gelten 
vür  des  Tödes  schelten  das.  262.  der 
Tot  hat  üf  si  gesworn  Nib.  2017,  5. 
der  Töt  min  ende  hat  gesw’orn  Frl. 
283,  8.  mit  des  Tödes  hantveste  über- 
sigelet  W.  Wh.  391,  27.—  der  Töt 
der  suochte  sere,  da  sin  gesinde  was 
Nib.  2161,  3.  un  freuden  wirde  ich 
ungesunt,  des  Tödes  ingesinde  büchl. 
1,  1811.  daher  in  des  Tödes  schar 
varn  Wh.  v.  Orl.  2113.  des  Tödes 
Zeichen  tragen  Nib.  928,  3.  2006,  1. 
des  Tödes  Zeichen  ie  ze  sere  sneit 
das.  939,  3.  vgl.  warn.  128.  Ludw. 
kreuzf.  7618.  sin  lip  sich  begunde 
nach  dem  töde  Zeichen  Tundal.  43,84. 
des  Todes  wafen,  wapen  tragen  Wigal. 
7797.  W.  Wh.  17,  16.  — ich  bin 
des  Tödes  wip  Engelh.  3402.  vgl.  Er. 
5874  fg.  der  Töt  het  ir  minne  kl.  122. 
dem  w art  der  Töt  wtege  Er.  9110. — 
ins  lebeus  garten  der  Tot  jat  Türl.  Wh. 
23.  b.  der  Töt  het  sinen  sflmen  ge- 
stet  vil  witen  in  diu  lant  kl.  1128. 
da  der  Töt  sinen  sämen  under  si  ge- 
sagte W.  Wh.  361,16.  er  ier  durch  in 
des  Tödes  furch  (verwundete  ihn  tödt- 
lich)  U.  Trist.  3270. 
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erhclöt  stm .<  ererbter  tod  unser 
erbelöt  Pass.  K.  82,  39. 

totarm , totbleich , tötgeselle, 
tötleibe,  tötmager,  tötmiete,  töt- 
riuwesaere  , tötsiecli , tötslac , töt-  5 
stich,  tötstum,  tötsünde,  tötswei^, 
töttrüebe  , tötval , tötvar,  tötvehe, 
tötvient,  tötvinster,  tötwunt  s. 
das  zweite  wort. 

töthaerc  adj.  in  beziehung  auf  tod  1 0 
stehend,  tod  bringend.  üf  tölbmren 
strlt  W.  Wh.  202,  15.  da;  morde 
geba?re  unt  tötbsere  des  lodes  würdig 
wa>re  Trist.  12804. 

tötlich  , toetlich  adj.  1 . todbrin-  13 
gend.  exitialis,  letalis  Diefenb.  gl.  1 I 4. 

167.  mit  löllichenie  sere  Diemer  1 1 , 

17.  31,  8.  gewan  ie  wip  durch  lie- 
ben man  tcetllchen  herzesmerzen  Trist. 
1719.  liden  den  tätlichen  val  IS’ib . 20 
2036,  4.  Reunwart  die  tötlichen  furch 
mit  siner  grölen  Stangen  ier  W.  Wh. 

327,  22.  vgl.  U.  Trist.  3270.  tötlich 
»ngest  Barl.  182,  39.  äne  tölliche 
nöt  das.  75,  29.  tcellichiu  Sünde  die  25 
mit  dem  zeitlichen  und  ewigen  tode  be- 
straft wird  Vrid.  37,  24.  Bert.  2S3. 

369.  2.  taetlich  gewant  wie  es  ei- 

nem todten  angethan  wird.  warn.  2 9 66. 

3.  sterblich.  morlalis  Diefenb.  185.  30 
ist  diu  söle  tötlich  , oder  sol  si  ewec- 
lichen  leben  kehr.  11.  c.  vgl.  14.  b. 

62.  b.  pf.  K.  277,  8 und  anm.  wie 
er  ouch  tötlich  wöre  Pass  21,  71. 
vgl.  22,40.  dö  wurde  du  kranc  unde  35 
toßllich  myst.  341,  20.  ein  tcetlicher 
mensch  das.  341,  40.  vgl.  Tauler , le- 
seb. 868,  17. 

toetlichc , *en  adv.  1.  tödtlich. 
tcetllchen  wunl  Iw.  65.  Jerosch.  43.  d.  40 
2.  dem  tode  gemäß,  tölliche  leben  in 
der  äge;;e  litan.  1380. 

untötlich,  iiutcrtlich  adj.  un- 
sterblich. hinnen  vuor  er  untötlich 
Diemer  326,  16.  mid  diu  engilin  sint  45 
si  undötlich  schöpf.  103,  7.  pe;;er  ist 
da;  er  sterbe  denner  werde  untötlich 
Genes,  fundgr.  22,  31.  ob  er  ga*;e 
da;  obe;  da;  er  danne  wsere  immer 
mör  untoedlich  amg.  19,  29.  du;  un-  50 


ser  sele  untötlich  was  Vaterunser  219. 
Jesum,  gotes  sun  den  untötlichen  ku- 
nic  myst.  1 38,  7.  got,  untcellich  kii- 
nig  der  öwerheit  MS.  2,  210.  u.  der 
untoellichen  gölter  Zürch.  jahrb.  43. 

tölliche  slf.  Sterblichkeit,  da;  al- 

liu  tötliclii  von  dir  vliehet  Griesh.  pred 

1,  155. 

tödemec,  toedemec  adj.  1.  tod 

bringend,  die  sunde  die  in  liuschen 

hei;ent  houbtatig,  die  hei;ent  in  buohe- 
scen  (buochischen)  mortalia,  da;  chit 
tödemig  altd.  bl.  1,  364.  2.  sterb- 

lich. mortale  tcedimich  gl.  Mone  8, 1 0 1. 

uiitödciiiec  adj  unsterblich.  Mart. 
164.  269.  unlcedemec  das.  240. 

toedemlich  adj.  sterblich,  leseb. 

1041,  18.  ta*denlich  das.  1041,  7. 

ui)  toedemlich  adj.  unsterblich 
Suso , leseb.  883,  17. 

tödemcheit  slf.  da;  alliu  (öden* 

keit  unt  alliu  töllichi  von  dir  vliehet 

Griesh.  pred.  1,  15  5. 

ta*tc  stf.  tod.  vgl.  döti  bei  0. 
Graff  5,  345.  ir  gebcerde  ist  mines 
trörens  ttele  frauend.  508,  32. 

toetcc  , tirdcc  adj.  1 . todbringend, 
altd.  lödig  Graff  1,345.  ob  ir  lötiges  iht 
triuchet,  da;  schadet  iu  niht  urst.  116, 
53.  driu  leit  diu  loedic  und  unwendic 
sint  Trist . 1463.  mit  tnedigen  wun- 
den das.  5587.  diu  toidige  gilt  MS. 
II.  3,  412.  b.  der  dinge  diu  dem 
libe  bi  näch  tcetic  sint  das.  437.  b. 

2.  sterblich.  N.  29,  7.  8.  12.  37,5. 
toeticheit  stf.  Sterblichkeit,  er  nom 

von  uns  di  döticheit  Schöpfung  96,21. 

toetige  swv.  mache  todt.  der  herro 
tötiget  ^mortilicat)  unde  libhaftiget  // 
zeitschr.  8,  123. 

toete  sire.  mache  todt.  ahd.  tödju 
Graff  5,  346.  tceden  leseb.  921,  13.— 
die  wil  er  treten  Iw.  170.  dö  si  jäm- 
merlich ir  kint  sach  tceten  Waith.  37, 
1 9.  mich  tretet  dirre  löte  man  Trist. 
1228.  den  töte  Parzivales  haut  Pan 
159,  30.  Krisles  tot  töll  uusern  töt 
Krid.  9,  25.  vgl.  Bart.  274,  36  and 
löt.  — ich  wold  mich  selben  tceten 
e leseb.  569,  1.  --  went  ir  tceten 
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mir  den  lip  MS.  1,  57.  u.  — daj  uns 
io  freaden  tatet  Pari.  482,  I ü.  die 
nöt,  diu  in  in  dem  herzen  löte  Trist. 
18427. 

taten  stn.  weit  ir  uns  tatens 
machen  vri  Pan.  259,  11. 

nngetatet  pari.  adj.  nicht  ge- 
todiet.  troj.  46.  a. 

erteete  skc.  mache  todt.  da ^ er 

sioen  bruoder  muose  irtöten  Diemer 
24,  I.  da$  wir  si  hau  ertastet  Trist. 
12898.  bi  dem  töten  den  ir  ertcetet 
bat  U.  Trist.  3417.  der  des  tödes 
sigenunft  sit  ertöte  Barl.  59,  9 Pf. 
dar  nach  wirt  ertcetet  Krist  das.  74, 
17.  tgl.  Bert.  307.  Griesh.  denkm.  67. 
fass.  h.  88,51.  205,  51.  prät.  er- 
töte das.  255,  59.  — hat  einen  schoe- 
oeu  juogelinch  ertcetet  umb  ein  cbleiu 
dinch  kindh.  Jes.  99,  72.  mit  der  liigi 
an  der  söla  ertoiden  leseb.  303,  14. 

geloete  swv.  mache  todt.  diu  kin- 
deiin getceten  uude  sterben  Engelh.  6233. 

later  stm.  mörder\  der  einem 
nach  dem  leben  trachtet.  U.  Trist.  1076. 

taterinuc  stf.  mörderin.  MS.  1, 
57.  a. 

töte  s«cr.  sterbe,  ahd.  tödem  N. 
26,  13.  Graff  3,  346. 

erlöte  siet».  ersterbe,  ertöten  u. 
erbleichen  tod.  gehiig.  495. 

verlöte  stcp.  sterbe  ab.  sin  ou- 
gen  begunden  im  röten,  sin  herze  im 
vartöten  Herb.  1530. 

geogr.  n.  ein  fluß,  dö  diu  Greian 
io  die  Trä,  mit  golde  ein  \va55er  rin- 
ßet  Pan.  498,  30. 

S.  DH  AP. 

7ÜC  s.  TR.EGE. 

mcK,  tracke  stem.  drache.  ahd.  tra- 
cbo  Graff  5,  504.  lat.  draco.  dracke 
Griesh.  pred.  2,  109.  im  reime  kröne 
166.  a.  Sch.  tracke  im  reime  MS.  2, 
106.  b.  200.  a.  Hätzl.  2,  25,  49.  — 
den  egesllchen  trachen  Trist.  8973. 
dio  znoge  was  des  trachen  das.  9429. 
dö  sach  er  einen  trachen  ligen  Barl. 
•17,  20.  der  angestliche  trache  Silv. 
*87.  den  veigen  abscheulichen  tra- 
gen das.  745.  bestan  die  snelien 


trachen  truj.  46.  b.  elephant  und 
drache  physiol.  ftindgr.  1 , 20.  26. 
panther  und  drache  das.  18.  23.  MS. 
2,  200.  a.  Gr.  z.  g.  sm.  LI.  L1II.  der 
5 trache  den  pabst  Sylvester  in  eine  hole 
verschließt  mit  einem  Schlüssel,  den  ihm 
Petrus  gegeben  kehr.  64.  a.  Silv.  660  fg. 
Pass.  K.  90,  34  fg.  lugeude  spürt  er 
sam  da^  will  ein  nasewiser  drucke  MS. 
10  2,  206.  b.  wildeclicher  danne  ein 

tracke  das.  106.  b.  — als  wappen. 
uf  des  Schilde  vander  einen  tracheu  als 
er  lebte,  ein  ander  trache  strebte  üf 
slme  helme  gebunden  Pan.  262,  5. 
15  vgl.  275,  21.  tracke  Wigal.  7366. — 
benennuug  des  leufels.  vgl.  Gr.  d.  my- 
thol.  950.  der  arge  alte  trache  Je- 
rosch.  19.  b. 

eitcrtrache  sicm.  giftiger  dra- 
20  che.  von  den  zwein  eitertracken  kröne 
167.  b Sch. 

helletrache  strm.  höllendrache,  be- 
nennung  des  leufels.  der  aide  belle— 
trache  Pass.  13,  23.  vgl.  101,  47. 

25  Mart.  141.  d.  Gr.  d.  mythol.  950. 

linttrache  stem.  linddrache , Und- 
tcurm.  vgl.  Iint.  einen  lintrachen 

sluoc  des  beides  hant  A ’ib.  101,  2. 
dö  er  den  lintdrachen  an  dem  berge 
30  sluoc  das.  842,  2.  zwön  liulracken 

(:  backen)  kröne  1 57.  a. 

trachenvar,  trachenviz,  tracheu- 
av  11  rz  s.  das  zweite  wort. 

trechinric  stf.  weiblicher  drache. 

35  dracena  drekin  voc.  o.  39,  21. 

trachonte  f.  eine  pflanze;  dra- 
contea.  vgl.  trache  uwurz.  wir  ge- 
wunn  ein  wurz  heijt  trachontö  Parz. 
483,  6. 

40TRADE  swm.  f.  säum  des  gewandes.  fim- 
bria  vasen  vel  tradon  sumerl.  7,  78. 
ahd.  trado,  trada  Graff  5,  524. 
trage,  Tnt’OC,  getragen  ich  trage.  Gr. 
2,  11.  Graff  5,  492.  das  gotli.  dra- 
45  gan  (JJlfil.  wb.  48)  bedeutet  ziehen; 
vgl.  lat.  traho.  präs.  gewöhnlich  treist, 
Ireit  für  tregest,  traget,  traget  Mb. 
1150,  3.  pari.  prät.  gelran  /«r  ge- 
tragen Mühlh.  str  32.  — A.  ohne 
50  adverbialprüpositionen.  I.  ohne  ob- 
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ject.  I . ohne  zusatz.  hilf  mir  tra- 
gen Waith.  50,  26.  swä  siner  tohter 
keiniu  Iruoc  schwanger  war  Pari.  5 1 8, 
t5.  si  sach  wol  da;  si  truoc  Flore 
562  S.  vgl.  kindh.  Jes.  37,  40.  tra- 
gentiu  trächtige  scäf  joch  rint  Genes, 
fundgr.  49,  10.  2.  mit  adcerbien. 

ein  pfert  da;  vil  harte  sanfte  truoc 
Iw.  132.  einen  soumaere  der  trüch 
harte  swere  gr.  Rud.  K,  it.  man  sach 
ir  soumsere  harte  swaere  tragen  IS'ib. 
1116,  2.  ich  trage  ein  teil  ze  swtere 
Waith.  69,  13.  da;  die  riehen  höhe 
tragen  freudig  sind , die  armen  trüren 
und  klagen  Wigal.  3284.  der  edel 
junge  sol  wesen  vrö  uni  sol  mit  zäh- 
len tragen  hö  stolz,  sein  frauend  532, 
13.  diu  höch  tragenden  herzen  IS'ib. 
286,3.  da;  e;  (das  ros)  höch  truog, 
da;  tet  im  nöt  durch  seinen  hochmuth 
kam  es  in  nolh  Bon . 51,  6.  — der 
kolbe  söre  nider  truoc  drang  Er.  5542. 
und  truoc  ouch  der  slac  sö  sere  nider 
Trist.  7057. — ern  ( der  rock)  truog 
an  keiner  stat  hin  dan  stand  nirgend 
von  dem  körper  ab  Trist.  10915.  — 
die  worte  tragen  nicht  vil  beneben  wei- 
chen nicht  ab  Pass.  K.  208,  16.  vgl. 
2t  1,  92.  enzwei  tragen  nicht  über- 
einstimmen, verschiedenes  sinnes  sein; 
discordare,  dissentire  Diefenb.  gl.  97. 
99.  tragen  die  seiten  der  harfen  un- 
geliche  in  zwei  Leys.  pred.  124,  13. 
der  geloube  enzwei  treit  Pass.  K.  128, 
77.  vgl.  245,  71.  249,  3.  Pass.  ff. 
4,  76.  si  truogen  niht  enzwei  waren 
eines  sinnes  an  aller  hande  dingen  Ko- 
locz.TS . über  ein  tragen  übereinstim- 
men Leys.  pred.  24,  13.  25,  26.  40, 
II.  e;  solde  über  ein  tragen  Priu;en 
unde  Nifiant  livl.  chron.  8565.  vgl. 
equipollere  übereintragen  Diefenb. 
gl.  109.  zusamin  tragen  übereinstim- 
men. des  werc  mit  dem  namin  trugin 
glich  zusamin,  want  er  was  ein  man 
vil  hart  Jerosch.  71.  c Pf.  3.  mit 
Präpositionen.  die  tugentpfede  die  ze 
dem  himelrlche  tragent  führen  myst. 
359,  21.  — als  manlich  truoc  drang 
uAch  slnin  silin  vaste  an  pin  andir  Ath. 


C,  26  und  antn.  des  swertes  ecke  öf 
da;  honbet  truoc  Gudr.  864,  3.  II. 
mit  partitivem  genitio.  mit  ir  goufen 
truoc  si  dar  des  wa;;ers  Wigal.  5455. 
vgl.  Gr.  4,  648.  III.  mit  transitiv, 
accusat.  1 . ohne  weitern  zusah. 
a.  das  object  ist  körperlich  a.  trage. 
deu  schätz  den  hie;  er  füeren  unde 
tragen  Nib.  99,  2.  swa;  man  triben 
unde  tragen  nicht  enmochte,  da;  wart 
geslagen  livl.  chron.  4262.  bringen 
unde  tragen  niuwe  fruht  Pantal.  2104 
fl.  trage  im  mutterleibe,  ein  kint  tragen 
Parz.  109,2.  Tr  ist.  1826.  nu  truoc  dich 
doch  min  lip  Parz.  10,18.  uns  beide  ein 
muoter  truoc  das.  7,5.  vgl.  636,  10. 
y.  habe  bei  oder  an  mir,  führe,  si 
truoc  einen  frumeclichen  lip  Diemer 
185,  18.  si  treit  einen  lip,  eine  kel 
IHS.  1,178.  a diu  truoc  den  minnec- 
lichsten  lip  Parz.  656,  28.  die  tra- 
gent da;  swarze  vel  das.  55,  5.  der 
heiden  truog  et  starkiu  lit  das.  742,  I. 
diu  den  röten  munt,  da;  prüne  här  dort 
treit  das.  631,12.  Cundri  truoc  ören. 
als  ein  ber  das.  313,  29.  etslicher 
tr.uoc  vil  grAwen  bart  das.  382,  30. 
die  tragent  werlfche  hant  sind  wehr- 
haft das.  48,  24.  693,  10.  der  die 
hoahsten  hant  trüege  die  höchste  ge- 
walt  hätte  das.  13,  14.  269,  17.  fi- 
sche noch  vleisch  swa;  trüege  bloot 
das.  4 52,  22.  480,  17.  die  argen 
siangen;  eiter  hei;  tragent  das.  481, 
1 1.  varwe  tragen  das.  446,  13.  Diut 
1,  318.  schiu  tragen  Parz.  310,  4. 
581,  8.  der  ir  herze  truoc  ( bildl .) 
das.  792,  7.  ein  jagende;  herze  trs- 
. gen  Gfr.  lobges.  1.  — die  stolzen 
ritler  tragent  dörperllche  wAt  Waith 
124,5.  kleider  tragen  Iw.  137.  Trist. 
11213.  man  lie;  in  kleider,  hemde 
niht  tragen  unde  dinsen  troj.  45.  b. 
si  truog  ein  hemde  ha?rin  Parz.  437, 
24.  er  treit  ein  vingprlin  Iw.  114 
Parz.  439,  12.  IHS.  2,  251.  b.  er 
truoc  des  riches  zepter  und  die  kröne 
Waith.  19,  10.  kröne  tragen  Parz. 
103,  9.  222,  13  und  öfter ; vgl.  kröne, 
den,  die  slü;;el  tragen  Iw.  206.  V- 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


TRAGE 


TRAGE 


Trist.  2685.  harnasch,  da;  swert  tra- 
gen Parz.  459,  3.  414,  14.  ir  tra- 
eent  die  liebten  helme  und  manegen 
herten  rmc  Waith.  1 25,  2.  si  truoc 
der  mione  wäfen , einen  munt  durch- 
hohtic  rot  Parz.  130,  4.  der  truoc 
wipea  röt  das.  618,  21.  min  sang 
««le  des  winters  wöpen  tragen  MS.  1, 
178.  b.  b.  das  object  ist  etwas  un- 
körperliches. a.  führe,  habe  an  oder 
ui  mir.  namen  tragen  Parz.  627,  16. 
Schildes  ambet  tragen  das.  321,  24. 
348,  20.  er  truege  den  gotes  vH; 
das.  140,  5.  die  zagen  truogen  stil- 
len rät  Waith.  105,  15.  kristenliche; 
leben  tragen  Waith.  7,  7.  eilen  tra- 
gen das.  12,  24.  Parz.  1 12,  30.  26, 
16.  manheit  tragen  das.  93,  2.  sin 
hrze  treit  manheit,  triuwe,  milte  H. 
Tnst.  70.  schäme,  triuwe,  erbermde, 
zoht , die  sult  ir  gerne  tragen  Waith. 
36,  17.  mit  stmte  kiusche  truoc  diu 
■agt  Parz.  1 92,  3.  magetuom  tragen 
das.  458,  2.  unschulde  tragen  das. 
347,  22.  lop  tragen  Nib.  1330,  4. 
pris  tragen  Parz.  121,7.  195,2.  683, 
29.  unpris,  laster  tragen  das.  678, 
26.  597,  1 0.  Sünde  tragen  das.  499, 
20.  465,  6.  sinne  tragen  verständig 

sem  das.  711,  13.  höhen  muot  tra- 
gen das.  319,  21.  Waith.  51,4.  Nib. 
173,  3.  664,  4 vrmlichen  muot  (ra- 
gen das.  760,  4.  den  willen  tragen 
hr.  269.  minne  tragen  Gfr.  lobges.  5. 
rgL  Parz.  588,  7.  ha;  tragen  das. 
636,  5.  Barl.  29,  4.  sorge  tragen 
besorgt,  bekümmert  sein  Nib.  345,  2. 
Waith.  42,  15.  ß.  trage  davon,  die 
abirhant  tragen  Jerosch.  1 08.  b.  143.a. 
146.  b Pf.  y.  dulde , ertrage,  arbeit 
tragen  Nib.  999,  7.  angest  tragen 
hr.  184.  hat  er  ha;,  den  wil  ich 
tragen  Parz.  332,  8.  vgl.  .257,  27. 
360,  8.  jämer  tragen  das.  26,  29. 
taaber  tragen  Iw.  284.  294.  leil  trä- 
te« das.  74.  liep  nnde  leit  tragen 
das.  106.  schemellcbe  not  tragen  a. 
Hernr.  456.  sit  ich  den  sumer  truoc 
nawe  u.  klage  MS.  1,  178.  I).  scha- 
*1«.  siechtuom  tragen  Parz.  524,  20. 


501,27.  swiere  tragen  Waith.  71 , 33. 
113,  2.  Wigal.  6024.  den  töt  tragen 
Parz.  213,  22.  der  beiden  vär  tra- 
gen Ernst  2107.  zadel  tragen  Parz. 
190,  8.  sweeren  tac  unde  übele  zil 
tragen  Iw.  72.  — du  trüegest  doch 
wol  mlnen  töt  a.  Heinr.  425.  2.  mit 

dativ  der  person.  trac  (bring)  disen 
brief  der  künegin  Parz.  650,10.  tra- 
get in  ir  gewant  Nib.  423,  3.  hie; 
disen  korp  der  schcenen  tragen  Flore 
5538  S.  war  im  ein  trinken  noch 
getragen  Iw.  98.  die  galander  hie;  er 
Gäwän  tragen  zum  essen  auftragen  Parz. 
550,  30.--  die  uns  guoter  löre  bilde 
solden  tragen  Waith.  34,  31.  swer 
iu  vindes  herze  treit  gegen  euch  feind- 
lich gesinnt  ist  warn.  1 422.  da;  volc 
im  holde;  herze  truoc  Parz.  307,  10. 
397,  22.  truogen  im  die  liute  gunt 
troj.  882.  einem  ha;  tragen  haß  ge- 
gen ihn  hegen  Nib.  138,  3.  143,  2. 
866,  2.  Waith.  112,34.  einem  minne 
tragen  Iw.  61.  Parz.  724,  25.  minne 
unde  muot  leit  er  dernider,  den  er  der 
meide  Isöte  truoc  Trizt.  19173.  eines 
dinges  trag  ich  iu  ubelen  muot  Die- 
mer  194,  11.  da;  ir  vil  dienesthaften 
muot  tragt  iuwerme  gaste  Iw.  179. 
tragich  im  heinlicheu  muot  Barl.  27, 

1 1 . einem  willen,  Unwillen  tragen  Iw. 
133.  183.  einem  argen,  holden  wil- 
len tragen  A'»6.  1420,  4.  1001,  4. 

1674,  4.  3.  mit  adcerbien.  da; 

ors  truoc  in  dan  Iw.  189.  si  truo- 
ge;  harnasch  her  dan  Parz.  622,  4. 
swen  got  den  sic  dan  lae;et  tragen  das. 
537,  23.  — da;  wa;;er  man  dar 

truoc  das.  550,  1 1.  dar  tragen  trin- 
ken unt  guote  spise  das.  58 1 , 24.  da; 
sin  wille  in  immer  trüege  dar  dahin 
führte  Nib.  25,  3.  ir  schrene  truoc  in 
dar  zog  ihn  an  Wigal.  951.  swie  vil 
man  her  ode  hin  spise  truoc  Parz. 
813,  7.  der  treit  si  ( die  minne)  hin 
mit  Sünden  das.  511  14.  so  treit  er 

doch  da;  kriegen  hin  als  seinen  ge- 
winn Frl.  177,  8.  Verliesen  und  ge- 
winnen da;  treit  die  kriege  hinnen 
fördert  sie  Trist.  368.  sin  varwe  was 
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enein  getragen  mit  also  fremdem  liste 
das  nieman  rehte  wiste,  von  welcher 
varwe  es  wa?re  Trist.  1 5822.  ein  jär- 
fride  wart  getragen  enein  man  vertrug 
sich  zu  einem  j.  das.  396.  das  £0*1 
sie  zu  samene  trögen  gr.  Rud.  ff,  8. 
die  hülfen  es  zesamene  tragen  zusam- 
menlesen Trist.  5058.  der  guote  knappe 
und  Lambekin  die  tjost  zesamne  trüe- 
gen  bas  Pari.  270,  21.  si  truogen 
das  zesamne  da  fügten  es  zusammen , 
setzten  ins  werk  das  diu  herzogin  sprach 
suone  ja  das.  727,  29.  vgl.  716,  17. 
mit  dem  ir  iuwer  vehte  umbe  niht  ze- 
samne truoget  Trist.  16005.  — dise 
löre  sult  ir  n ä h e tragen  euch  wohl 
einprägen  das.  172,  29.  das  £,,ote 
bispel  wil  gerne  nähe  tragen  Barl.  49, 
48  Pf.  das  er  v,ir  e‘n  herze  sör  dise 
rede  nähen  truoc  das.  t 5,  9.  nu  hah 
er  danc  der  die  mäse  ebene  messe 
und  der  si  ebene  treit  WaUh.  29,  34. 
den  Itp  höhe  tragen  sich  hochmütig 
zeigen  l\'ib.  667,  2.  er  truoc  den 
muot  unmäsen  hoch  das.  369,  2 D. 
kan  er  tragen  gemilete  ze  mäse  nider 
unde  hö  Waith.  44,6.  ich  muos  von 
rehten  schulden  höh  tragen  das  herze 
und  al  die  sinne  MS.  1,  41.  a.  er 
treit  den  lip  sw  Are  Iw.  110.  er  truoc 
die  bete  harte  ringe  machte  sich  nichts 
daraus  das.  1 45.  sante  Nicolaus  le- 
ben, das  er  tugentlichc  trüc  den  er 
verehrte  Pass.  K.  25,  8.  4.  mit 

Präpositionen,  die  präposition  bezeich- 
net a.  die  nähere  bestimmung , wie 
man  trägt.  truoc  das  lieht  an  der 
haut  Nib.  947,  3.  man  sach  die  ma- 
get  an  ir  tragen  pfellel  Parz.  235,  18. 
si  truoc  sin  herze  bi  ir  Iw.  203.  bi 
häre  si  das  houbet  truoc  für  den  heit 
Nib.  2306,  3.  einen  enbor  tragen  bi 
dem  häre  Ls.  3,  551.  553.  truoc  des 
swert  in  siner  hende  Parz.  320,  12. 
diu  in  truoc  in  ir  wamme  das.  113,  10. 
die  er  in  sime  herzen  truoc  Iw.  239. 
wie  nähen  ich  si  hän  getragen  nu  lange 
in  mlnem  muote  frauend.  45,16.  ich 
trage  in  minem  herzen  eine  swaere 
Waith.  112,  13.  die  rede  er  tougen- 


fichcn  in  sime  herzen  truoc  Nib.  1 31,2. 
wer  mich  rehte  im  herzen  trag  Teichn. 
64.  er  truoc  den  arbeitsamen  last  der 
Ören  über  rücke  a.  Heinr.  68.  bräkte 
ein  tier  öf  im  getragen  Iw.  127.  truog 
öf  siner  hant  ein  mösersprinzelin  Parz 
544,  2.  die  herren  truogen  in  enbor 
öf  ir  ahsel  Ls.  2,  619.  er  treit  den 
schilt  vor  im  Iw.  261.  Prünhilt  bete 
bi  (von)  Günther  einen  sun  getragen 
Nib.  666,  2.  Gudr.  22,  2.  1253,  2. 
myst.  244,  28.  vgl.  bi.  von  Philippus 
stuode  wil  ich  iu  sagen,  dar  und  er 
wart  ein  ros  getragen  geboren  Diemer 
189,  20.  — den  kumber  treit  (dul- 
det) iedoeü  diu  eine  mit  mir  Parz. 
367,  13.  si  truoc  mit  ir  theilte  ihr 
mit  swas  si  tougens  weste  Iw.  74. 
sin  dinc  mit  tilgenden  tragen  sich  tu- 
gendhaft betragen  MS.  2,  1 20.  a.  ich 
wil  min  herze  tragen  nach  gemäß  den 
fröidelösen  tagen  das.  1 03.  a.  b.  die 
richtung.  ir  varwe  gein  dem  golde 
den  glanz  vil  hörlichen  truoc  Nib.  742, 
4.  jeuiu  kleit,  die  gein  im  truoc  der 
gräwe  man  Parz.  447,  7.  dö  man  in 
in  das  palas  truoc  Iw.  59.  einen  in 
das  dinc  Iriben  oder  tragen  Freiberg, 
str.  165.  den  zoum  das  ros  ,ru0S 
über  ronen  und  durch  es  mos  Parz. 
224,  20.  dö  truoc  man  ü f den  pa> 
las  die  schrine  Barl.  47,  1 3 Pf.  ir 
säht  ouch  für  iuch  tragen  den  gräl 
Parz.  316,  26.  spise  für  einen  tra- 
gen das.  279,  10.  si  tragent  in  vür 
iuch  hin  vor  euch  vorbei  Iw.  54.  ir 
töten  truogen  si  ze  grabe  das.  60. 
si  truoc  in  zeinem  nagele  Ntb.  588, 2. 
er  hies  das  houbet  zuo  der  brüste 
tragen  Trist.  2986. — sträse  und  ein 
pfärt  begunde  in  tragen  gein  der  porle 
Parz.  403,  12  der  wec  truoc  führte 
si  in  einen  walt  Iw.  214.  diu  ge- 
schiht  truoc  in  in  siner  vrouwen  lant 
das.  149.  der  Stic  truoc  in  0 s der 
wilde  das.  19.  diu  vart  truoc  in  ze 
dem  brunnen  das.  217.  in  truoc  sin 
herze  und  sin  sin  ze  der  massenie  hin 
Wigal.  1057.  der  liebe  man  den  ich 
mit  klage  ze  majren  trage  Trist.  1 042. 
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>wä  i uo  (Jeu  man  st»  wille  truoc  das. 
619  sin  zoru  in  derzuo  truoch  Die- 
ner 195,  9.  — geiu  prise  truog  er 
willen  Pari.  740,  9.  swar  nach  ieg- 
lichem  da;  herze  truoc  den  muot  wo- 
nach jeder  verlangte  Nib.  1326,  3. 
sit  er  ü f sta-te  minne  tragen  wolde  wän 
an  minne  denken  das.  45,2.  die  bcese 
rede  dir  ze  ören  tragen  Winsbeke  23, 
6. — ge  in  einem  tragen  dienst  Pari. 
587,  J.  kampf  das.  324,  24.  ha; 
das.  450.  18.  461,  9.  MS.  2,  21.  b. 
minne  Parz.  486,  15.  726,  12.  tragt 
gein  vinden  höhgemüete  Waith.  36, 1 2. 
nach  einem  tragen  minne  Parz.  586, 
24.  triuwe  das.  156,  7.  541,  7. 

truoc  üf  si  ha;  das.  779,  29.  627,11. 
drouwe  er  üf  mich  treit  Jerosch.  1 1 9.  a. 
wiltu  für  got  die  schulde  trogen  Pars. 
475,  22.  da  man  jämer  für  si  truoc 
das.  231,  16.  der  truoc  ze  gote 

steten  muot  Barl , 4,  26.  er  truoc  ze 
siner  viendinne  miune  Iw.  65.  diencst- 
haflen  muot  zuo  ein  ander  tragen  das. 
273.  trag  ich  zuozir  hulde  MS.  2, 
21.  b.  5.  mit  lokalem  accusativ. 

ein  ros  da;  in  truoge  berch  unde  mos 

haraj.  39,  15.  6.  mit  prädicati- 

rem  adjectiv  oder  particip.  ob  ich 
min  herze  hie  ganze;  trage  Wigal. 
8073.  truoc  die  hiute  veile  Iw.  128. 
buhsen  veile  tragn  Parz.  5 1 7,  2.  zwen 
süne  si  lebendec  dö  truoc  Parz.  781, 
2 1 . vgl.  743,  19.  er  sach  zuo  im 

gebäret  tragen  den  wirt  Iw.  57.  7. 

mit  infinitic.  vgl.  Gr.  4,  101.  last 
du  din  golt  behalden  tragen  um  es  auf- 
zubewahren MS.  2,  250.  a.  ir  Schilde 
behalten  man  dö  truoc  Nib.  252,  1. 
sine  tarnkappe  er  ze  behalten  truoc 
das.  442,  2.  IV.  mit  reflexivem 

accusativ.  1 . das  subject  ist  eine 
person , betrage  mich,  von  den  reinen 
wibeu  diu  sich  mit  zühten  kunnen  tra- 
gen Wigal.  741.  2.  das  subject  ist 

unpersönlich.  a.  trage  mich.  da; 
unser  werdecheit  sich  treit  sich  erhebt 
über  aller  engele  schär  Vaterunser 
1032.  — b.  füge  mich,  wie  sich 
sin  dinc  zirlaudcn  truoc  Trist.  8338. 
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sich  hat  min  dinc  also  getragen  En- 
gelh.  4418.  na  haete  schiere  sich  ge- 
tragen diu  zit  also  Otle  552.  — sich 
treit  der  werlde  Sache  vil  ofle  zunge'- 
mache  Trist.  1863.  r gl  getrage. — 
ob  sich;  hat  an  mich  getragen  an  mich 
gekommen  ist  vaterunser  1154.  miere 
die  sich  üf  da;  gezüc  tragen  der  worte 
sich  darauf  beziehen , sie  bezeugen  Pass. 
K.  531,  22.  — der  val  in  dem  der 
boum  sich  nider  truc  niederstürzte  das. 
452,  47.  B.  mit  adverbiulpräpo- 

sitionen.  t.  abe.  6 dem  lobe  der 
kalc  wtnr  abe  getragen  Waith.  28,  30. 
ab  tragen  bezahlen  inner  järs  vrist 
Brünn,  str.  361.  2.  an.  a.  trage , 

führe  an  oder  zu  etwas,  sus  swebten 
sine  sinne  in  einer  ungewissen  habe: 
tröst  truog  in  an  und  zwivel  abe  Trist. 
890.  — mit  doppeltem  accus.  diz 
truog  in  grö;en  jömer  an  das.  2583. 
zehant  quam  tröst  uni  truog  in  an  ir 
minne  das.  896.  al  diu  werlt  diu 
truog  in  an  friundes  ougen  unt  holden 
muot  das.  2142.  die  truoge»  beide 
ein  ander  an  hegten  gegen  einander  als 
ebenwilligen  muot  das.  4522.  b.  tra- 
ge, führe  an  mir.  er  truoe  an  selt- 
sa?niu  kleit  Iw.  27.  ein  vil  arme; 

röckelin  truog  er  ane  manlel  an  Trist. 
3997.  die  Iruogen  armeelichen  an 
krankiu  kleit  Barl.  44,  5.  r gl.  71,  3. 
Parz.  270,  15.  Wigal.  1426.  Pass. 
402,4.  zwene  brisschuoch  er  an  Iruoo 
Wigal.  1434.  welch  wip  w®r  sö  tump- 
llcb  gemuot,  swa;  ir  gab  vater,  bruo- 
der,  man,  da;  si  da;  niht  gern  trü«*ge 
an  frauend.  603,  7.  c.  stelle  an, 
stifte  an.  die  meine  der  tivel  an  truoc 
aneg.  35,  38.  die  starken  untriuwe 
begunden  tragen  an  die  riter  Nib.  81  9.  2. 
muget  ir  da;  tragen  an , da;  ir  iwer 
swestcr  ze  friunt  möhtet  hön  das  1 047, 
1.  sid  truogen  an  die  helde  da;  si 
ze  wfbe  nam  Giselher  das.  1617,  3. 
vgl.  824,  3.  1056,2.  da;  si  mit  dem 
keiser  an  trüge,  da;  man  in  töl  erslüge 
Pass.  313,  11.  vgl.  Ludw.  15.  Jerosch. 
41.  b.  59  a.  76.  a.  — in  welher 
hande  wist*  der  garte  si  ane  getragen 
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roseng.  91‘2.  vgl.  1034  Gr.  d.  an 
tragende  hant.  waere  si  ouch  an  an* 
tragende  hand,  das  si  nit  liberben  het 
Gr.  w.  I,  262.  vgl.  297.  3.  bi. 

die  truogen  lieht  dem  silber  bi  Parz. 
234,  7.  ein  achmardi  da;  truoc  min 
juncfrouwe  uns  bi  das.  810,  12.  4. 

i n.  die  näphe  truogen  junchörren  in 
Pari.  84,  23.  da  was  ein  kleine; 
snüerlin  von  wi;en  berlin  in  getragen 
Trist.  10943.  — vil  grö;in  vromen 
da;  intrüc  einbrachte  Jerosch.  187.  d. 

5.  ü b e r.  da;  der  slac  verre  über  truoc 
zu  weit  drang  Trist.  16148.  min  schif 
in  gestern  über  truoc  Parz.  559,  9. 

6.  ü f.  a.  strebe , dringe  in  die  höhe. 

du  bist  diu  erbarmherzekeit  diu  hohe 
üf  in  den  himel  treit  Gfr.  lobges.  68. 
mit  eime  slac,  der  üf  gein  dem  kinne 
truoc  kröne  120.  a.  Sch.  der  wint 
begau  sich  öf  tragen  das.  309.  a.  — 
mit  dem  er  machte  stille  der  juden  üf 
tragenden  muot  Hochmut  Pass.  268,  62. 
b.  trage  auf.  mit  den  bluomen  als 
irs  üfTe  traget  Waith.  74,  23.  c. 
opfere , gebe  zu  eigen,  vgl.  Schmeller 
1,  482.  da;  ich  dir  alle  dinc  gege- 
ben habe , äne  minc  vrowelichen  öre, 
di  wolde  ich  gerne  behalden  haben; 
nu  trage  ich  dir  si  üf  myst.  244,  27. 
da;  got  eime  manschen  getön  hat,  da; 
der  inensch  da;  gote  wider  üf  trage 
das.  96,  26.  der  gote  üf  treit  und 
danket  alles  gütes  das.  58,  33.  7. 

umbe.  circumferre  umblragen  Die- 
fenb.  gl.  68.  wände  sich  daz  mere 
umme  trüch  Pass.  1 69,  31.  die  barm- 
herzekeit  sich  mit  flu;;e  alumme  treit 
Pass.  K.  4,  58.  7,  88.  sin  trüwe  in 
alumme  trüc  beschäftigte , beunruhigte 
ihn  das.  266,  14.  8.  ü;.  a.  trage 

aus , heraus,  efferre  Diefenb.  gl.  104. 
b.  bringe  zu  ende , schlichte , friedlich 
oder  gerichtlich.  Oberl.  80.  dö  fuo- 
ren  si  zu  dem  böbste,  da;  sie  ir  Sa- 
chen dö  woident  üs  tragen  Clos,  chron. 
74.  mit  ü;  getragenem  rate  stat.  d.  d. 
ord.  s.  306.  9.  vor.  er  sol  uns 

Ißren  unde  sagen , den  rehten  spiegil 
vor  tragen  Karaj.  1 5,  I . wie  manige 
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löre  er  uns  vor  hat  getragen  Judith 
127,18.  auch  gezmme  e;  einem  mei- 
ster  wol , swä  er  ietnen  leren  sol  tu- 
gent  oder  ere,  da;  er  im  die  lere  mit 
zühten  vor  trüege  büchl.  1,  983.  ei- 
nem ein  bilde  vor  tragen  Mar.  5 1 . vgl. 
bilde.  — si  begunden  mit  im  stri- 
ten.  des  begund  er  in  sich  vor  tra- 
gen stellte  sich  ihnen  entgegen  üf  dem 
velde  an  der  wlte  Lanz.  1422.  vor 
tragen  s.  v.  a.  für  tragen  fördern  Pass. 
K.  282,  39.  10.  für.  a.  trage, 

führe  vorwärts,  vorbei.  het  in  da; 
ors  niht  vür  getragen  Iw.  188.  189. 
b.  fördere , nütze,  wa;  truoc  da;  vür 
od  wa;  half  da;  Trist.  7267.  vgl. 
11835.  — mit  accus,  sone  trüege 
in  niht  vür  umb  ein  ioup  sin  angest 
das.  160S8.  vgl.  6919.  wa;  treit  dich 
für,  ob  ich  stirbe  beitr.  23.  vgl.  74. 
da;  dich  doch  niender  trüege  für  Barl. 
219,22.  wenec  si  da;  für  truoc  A'o- 
locz.  223.  vgl.  Bon.  1,15.  c.  trage 
auf  (von  speisen),  swa;  da  was  spise 
für  getragen  Parz.  487,  1.  vgl.  32„ 
30.  637,  3.  ö man  vür  trüege  die 
j ungesten  rihte  kröne  362.  b.  d. 
trage  vor  jemand.  diu  Clinscbores 
richeit  wart  dä  durch  schouwen  für 
getragen  Parz.  760,  19.  den  boteu 
riche  gäbe  man  dö  für  truoc  Mb. 
165,  1.  e.  bringe  vor , trage  vor. 
anders  kan  ich;  nicht  vür  tragen,  alsö 
iche;  hin  und  her  verstün  Teichn.  180. 

betrage  sto.  1.  trage,  bringe  un 
eine  stelle,  ouch  betruoc  der  herre 
dar  von  Röme  der  besten  mauege  schar 
mit  kinden  unt  mit  wiben  Eracl.  4219. 
beide  satel  unde  schilt  mit  golde  be- 
tragen beschlagen  glaube  2437.  2. 

setze  ins  werk . man  törst  wol  vol 

bringen  den  list  so  kundiclicb,  als  in 
die  valschen  ie  betruogen  Frl.  75, 12. 
3.  dulde , ertrage,  dö  e;  got  nit  me 
wolt  betragen  da;  leben  Ls.  3,  253. 
vgl.  weiter  unten  betrage  sior. 

ebentrage  stv.  ich  trage  ebene, 
e;  ist  billich  unde  reht  da;  si  mit 
friuntschaft  ebeutrage  g.  Gerh.  2859. 
en  trage  stv.  trage  weg , benehme 
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I.  ohne  datit.  da;  wir  alle  sin  gebot, 
die  höbsten  rninne  entragen  Stricker 
I«,  47.  di  andrin  ouch  di  vlucht  eil- 
Iröc  Jerosch.  110.  c 2.  mit  dativ 
der  person.  einem  sin  guot,  da;  pfant 
entragen  Wien,  handf.  288.  Brünn,  str. 
368.  so  wasren  in  die  Würste  entra- 
gen Ls.  3,  405.  der  sac  was  im  en- 
Irigen  H.  zeitschr.  7,  347.  — der 
widerschin  im  da;  entruoc,  da;  er  si 
mit  nicbte  geacbten  ne  machte  pf.  K. 
ild,  11.  er  mir  die  guoten  andäht 
sciere  mit  hat  entragen  Diemer  314, 
16.  einem  die  mäht  entragen  kröne 
365.  b.  Sek.  diu  in  mit  unmuo;e  en- 
treit  den  guoten  willen  und  den  muot 
Bari  89,  22  Pf.  — ich  w il  dich  des 
tinvels  rate  entragen  das . 79,  24.  tgl. 
185,27.  di  andrin  di  vlucht  dem  töde 
ralrtic  Jerosch.  145.  b. 

getrage  sie.  das  verstärkte  trage. 
A.  ohne  adcerbialpräpositionen.  I. 

t transitivem  accus.  I . ohne  Zu- 
satz. a.  das  object  ist  etwas  körper- 
liches. richiu  kleit  diu  si  getruoc  nie 
*or  der  zit.a.  Heinr.  1023.  die  boe- 
>ten  hemde  diu  ie  kuchenkneht  getruoc 
/».  135.  da;  er  den  swrnren  schilt 
geiruoc  Parz.  567,  5.  — da;  in  diu 
erde  mac  getragen  Waith.  85,  11.  — 
wo!  ir  da;  si  den  ie  getruoc  (im  mut- 
terleibe, gebar)  das.  4,  28.  b.  das 
object  ist  unkörperlich,  getruoc  (hatte) 
»in  herze  ie  mannes  sin  Parz.  655, 
19.  getruoget  ir  ie  rninne  das.  693, 
29.  arebeit  getragen  Waith.  92,  36. 
der  werlde  spot  getragen  Pass.  K.  2 1 5, 
19.  2.  mit  adterbien.  den  schilt 

er  küme  dar  getruoc  Parz.  595,  27. 
enein  getragen  fügen , anstellen,  da; 
« den  rät  enein  getrüegen,  da;  sin 
»örtliche  erslüegen  Trist.  8381.  eine 
saone  enein  getragen  das.  10586. 
-*wenne  si  ir  state  enein  getruogen  das. 
1365.  r gl.  10507.  3.  mit  präpo- 

‘ihonen.  der  möhle  a n slme  Übe  nie- 
der be;;er  wät  getragen  Parz.  357, 
1*.  dö  dirre  gotes  holde  üf  da;  ort 
?etrüc  sin  leben  Pass.  K.  18,  21.  da 
»heb  din  wille  zuo  getreit  Trist.  6965. 
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II.  mit  reflexivem  accusatis.  füge  mich , 
trage  mich  zu.  sö  sich  diu  zit  also 
getruoc  Trist.  12372.  vgl.  472.  schwunr. 
40.  unz  sich  der  huhurt  dö  getruoc 
Trist.  684.  dö  e;  sich  mir  ze  «Isö 
guoten  staten  getruoc  das.  1 1963. 
ß.  mit  adcerbialpräpositionen.  1.  ich 
getrage  an  sinne  aus , stelle  an.  swa; 
der  tievil  an  getreit  klar.  217.  ern 
mohte  niht  an  getragen  Iw.  246.  si 
getuot  uns  vil  leide  swie  si;  getraget 
an  Nib.  1150,  3.  ich  trouwe  e;  hein- 
llche  also  an  getragen  das.  816,  2. 
vgl.  kl.  2216.  4329  H.  Wigal.  6785. 
2.  ich  getrage  für  a.  trage  vor  je- 
mand. wie  man;  (das  essen)  da  für 
getruoc  Parz.  777,  29.  b.  fördere , 
nütze,  unser  rät  mac  lützel  für  getra- 
gen Trist.  6204.  sone  kan  e;  mich  niht 
für  getragen  das.  9178.  e;  künde  iuch 
wönic  für  getragen  Engelh.  4017.3816. 

missetrage  stv.  trage,  führe  auf 
eine  fehlerhafte  weise.  dö  wart  von 
ir  entsaben,  wie  si  ir  leben  missetrüc 
Pass.  K.  590,  19.  von  der  grö;en 
irrekeit  die  alsus  dich  misseireit  von 
disem  kunicllchem  pfade  das.  673,14. 

übertrage  stv.  I.  trage  zu  weit 
oder  zu  hoch.  1 . intransitiv,  das 
ir  aller  cröätüren  zuoflus  swicr  unde 
bitter  wirdet  von  übertragender  rninne 

H.  zeitschr.  8,  227.  da;  im  alliu  si- 
niu  zil  gar  übertruogen  an  dem  muot 
daß  er  sehr  übermütig  war  Ls.  1,27  5. 

2.  mit  transitivem  accus,  bi;  mich  da; 
guot  übertruoc  und  mere  haben  wolte, 
dan  ich  von  rehte  solle  Trist.  7574. 

3.  mit  reflex.  accus,  überhebe  mich. 
wer  sich  selben  übertreit  Bon.  39,42. 
wrer  sich  mit  höchvart,  von  höchvart 
übertreit  das.  G7,  59.  69,  43.  II. 
trage  über  etwas  hinaus , übertreffe. 

I.  intransitiv,  slnen  undertänen  ötmft- 

tig , sinen  ubertragenden  die  über  ihm 
standen  höchmütic  Herb.  140.  2.  mit 

accus,  ein  milwe  e;  überlrüege  /US . 
2,  215.  b.  111.  trage  hinüber,  an 

einen  andern  ort  oder  zu  einer  an- 
dern person.  vgl.  s u p p u t o übertra- 
gen gl.  klone  8,  103.  die  eigeu  be- 
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hoerige  an  einen  übertragen  Oberl.  2707. 
IV.  trage  über  etwas  weg , daher  a. 
vertrage , schlichte  (einen  streit ) Oberl. 
27  07.  ein  urliuge  übertragen  (rar. 
undertragen)  Bon.  93,  2.  b.  verhüte 
etwas.  da;  wart  vil  körne  übertragen 
Reinh.  s.  339.  c.  ich  ubertrage  ei- 
nen überhebe , verschone ; bewahre , 
schütze,  beten  si  beide  niht  übertragen 
die  Schilde  kröne  1 46.  a.  vgl.  1 62.  a Sch. — 
mit  genit.  ir  sult  mich  zornes  über- 
tragen Er.  4982.  6 muoste  iu  vil  ge- 

werren , nu  lobet  unsern  herren , da; 
er  iuchs  hat  übertragen  das.  6489. 
der  mich  lasters  übertruoc  Iw.  286. 
ein  stein  übertruoc  in  des  da;  im  niht 
arges  geschach  das.  60.  da;  uns  ze 
fluoche  was  geschehen,  des  hat  diu  minne 
uns  übertragen  MS.  2,  123.  a.  — mit 
untergeordnetem  satze.  nieman  ist  der 
mich  übertrage,  mirne  werde  der  lip 
benomen  Iw.  t 53.  dar  zuo  er  in  über- 
Iruoc,  da;  er  dehein  arbeit  von  fröm- 
dem  gcwalte  leit  a.  Heinr.  278.  V. 
ertrage,  lerne  eines  andern  gebreslen 
güetlfche  übertragen  myst.  340,  32. 

undertrage  stv.  1.  trage  unter 
oder  zwischen  etwas.  ir  müest  da; 
werc  wol  besehen,  ob  e;  von  golde 
wa;r  durchslagen  ode  mit  siden  under- 
tragen ( unterwirkt , gestickt;  es  waren 
horten)  Er.  7684.  2.  schlichte , lege 

bei.  ein  urliuge  undertragen  (var. 
übertragen)  Bon.  93,  2. 

vertrage  stv.  1.  trage  fort , weg. 

a.  das  object  ist  eine  suche.  sö  heten 
si  ( die  ochsen ) beide  joch  und  wagen 
gar  virvöret  unde  vertragen  Pass.  222, 
40.  wände  er  die  spise  hin  vertrüch 
das.  1 66,  90.  alle  ir  hab  wart  ver- 
wüest  und  vertragen  gest.  Rom.  169. 
si  sorgten  unt  entsa;en,  in  wurden  die 
würst  vertragen  Hätzl.  2,  67,  192. 

b.  das  object  ist  ein  lebendes  wesen. 
öf  da;  zö  im  quemen  die  tier  unde  in 
nömen , in  ri;;en  und  vertrügen  Pass. 
K.  43,  35.  di  vumfe  dan  die  vlucht 
vortröc  Jerosch.  I 68.  c.  mich  wun- 
dert wa;  dich  her  verlruoc  Parz.  49, 
1 8.  dar  zu  er  ouch  in  vertrüc  üf  des 
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lempels  höhe  enpor  Pass.  K.  79,  68. 
da;  ors  in  vertrüc  an  den  solddn,  von 
dem  soldftne  Ludw.  kreuzf.  7327. 
7403.  — ob  iucb  verlreit  rlterschaft 
in  riwebaere  kumbers  kraft  Parz.  43t, 
27.  sft  da;  min  ungelucke  mich  in 
dise  not  hat  vertragen  Pass.  K.  644, 
55.  der  ouch  in  mit  siner  kraft  slfic 
wider  hin,  die  in  zu  töde  vertrüc  das. 
115,41.  c.  ich  vertrage  mich  komme 
zu  ende.  dö  sich  der  zll  vil  vertrüc 
Pass.  345,  71.  da;  si  mösten  schrien 
sin  lob  an  allen  orten  da;  sich  zujun 
gest  doch  vertröc  Marleg.  20,  29. 
2.  trage  zu  weil  oder  in  einer  falschen 
richtung.  a.  alsus  der  slac  sich  ver- 
trüc,  da;  er  nach  willen  niht  geschach 
Pass.H.  59,78.  b.  bildlich,  si  wä- 
ren rieh  von  güte,  da;  doch  ir  berze 
niht  vertrüc  verleitete  Pass.  K.  6,  11. 
in  vertrüc  sin  zornÜche  lohesuchl  das. 
685,  80.  wer  im  sin  geistlich  £re 
erslagen,  sö  wer  vertragen  sins  wesen« 
jagen  Frl.  26,  14.  sin  ungemach  und 
sin  leit  alze  verre  in  dö  vertrüc  Theo- 
phil. 59.  ein  törecht  sin  in  vertrüch 
in  eines  zwivels  nebel  die  Pass.  H.  63 
10.  er  lie;  sich  vertragen  in  da;  val- 
sche  getrib  Pass.  K.  415,  95.  dö  ir 
sin  gir  dar  zuo  vertruoc  Parz.  321 
1 0.  sin  girekeil  in  vertrüc  daz  ei 
sich  drier  hüse  an  nam  Pass.  K.  386 
82.  vgl.  313,  62.  3.  mich  verlrei 

mir  gilt  viel.  in  verlruoc  dehein  sii 
Schönheit  Herb.  1 59.  des  andern  grim 
men  vertruog  in  dö  harte  kleine  Ls  2 
609.  4.  lasse  duldend  geschehen 

lasse  mir  gefallen.  a.  ohne  objeci 
vertragen , da;  vil  manec  man  in  mi 
chelem  gewalte  kan,  dar  an  gedäh 
er  selten  Trist.  267.  ich  vertrage  al 
ich  vertruoc  Waith.  50,  7.  der  pfen 
ninc  machet  manegen  zuo  eim  zager 
der  durch  den  pfenninc  muo;  vertra 
gen  Myller  1 , 216.  wir  sulen  dultec 
liehen  vertragen  Leys.  pred.  16,  4 t 
b.  mit  accus,  min  lasier  wil  ich  vei 
tragen  Iw.  1 5.  het  im  der  ungeborn 
grö;e  siege  von  zorne  über  sinen  ru 
cke  geslagen , da;  het  er  vil  gern 
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»ertragen  Gregor.  2660.  da;  und  ouch 
me  vertrage  ich  doch  dur  eteswa;  Waith. 
62,  15.  da;  er  mit  zählen  mac  ver- 
tragen sin  leit  MS.  1 , 1 0.  a.  da;  man 
vil  michel  ba;  verlreit  durch  verre 
minne  ein  verre  leit  Trist.  19369.  da; 
selbe  swaere  ro»re  was  niht  ir  aller 
swcere,  genuoge  e;  wol  vertruogen 
das.  9671.  der  uns  sluoge,  da;  döcht 
uos  eia  grö;  laster  ob  wir;  vertruogen 
Leys.  pred.  133,37. — du  häst  dicke 
vertragen  mlne  sculde  Diemer  381,20. 
er  verlrnoc  den  zorn  niht,  verlruoc  in 
wol  Iw.  15.  250.  geturret  ir  einen 
tromden  töt  niht  vertragen  a.  Heinr. 
13*29.  da;  er  min  senen  mac  vertra- 
gen MS.  1,  40.  b.  da;  du  der  reinen 
wibe  klagen  und  sine  nöt  niht  solt  ver- 
tragen Wigal.  8082.  der  schelte  si- 
ner  gehöre  dri:  wellent  e;  die  zwön 
vertragen  Vrid.  62,  18,  tco  Grimm 
wellentz  im  vorschlägt,  unde  sin  in 
sanden  alsö  fier,  da;  er;  niht  vertra- 
gen mach  vaterunser  2592.  wil  min 
friunt  min  unkunst  an  iu  vertragen  Orl. 
leseb.  606,16.  c.  mit  dativ  der  per- 
jon.  wildu  der  stat  niht  vertragen 
Oriesh.  pred.  2,  40.  vil  dicke  man 
dem  kneht  vertreil  sieht  ihm  nach  dur 
sines  herren  biderbkeit  Bon.  78,  35. 
dar  guot  dem  guoten  man  verlreit  das. 
78,  43.  nit  niemaune  vertragen  kan 
das.  88,  61.  d.  mit  accus,  und  da- 
to. lasse  einem  etwas  hingehn,  da; 
ich  im  siniu  wort  vertrage  Iw.  41. 
da;  man  uns  tumbe  rede  vertrage  das. 
280.  vil  ungerne  er  ir  da;  verlruoc 
das.  58.  da;  sult  ir  mir  durch  zuht 
vertragen  Parz.  648,  25.  den  slac  er 
in  dö  niht  verlruoc  Wigal.  7162.  vgl. 
3044.  6682.  got  sol  im  niht  mö  ver- 
tragen sinen  vil  grö;en  öbermuot  Wi- 
'jal.  4002.  din  zorn  der  si  dir  ver- 
tragen MS.  1,  18.  a.  ich  minne  die 
din  mirs  niht  wil  vertragen  das.  9.  b. 
da;  sol  mir  din  höher  muot  vertragen 
das.  33.  b.  dem  Iibe  si  niht  vertröc, 
wände  si  gar  nider  sluc  swa;  lust  an 
ans  heische  Pass.  K.  335,  31.  vgl.  1 0, 
*8.  148,  40.  562,  22.  Bon.  13,  18. 


40,33.  e.  mit  dat.  und  einemun- 
tergeordneten salze.  ir  muo;et  mir 
vertragen,  da;  ich  der  rede  ein  teil 
gedage  vaterunser  2352.  5.  stehe 

von  etwas  ab.  a.  mit  accus.  sin 
zorn  unt  sin  andunge  verlreit  niht  de- 
heine  räche  Leys. pred.  G,  40.  b.  mit 
yenitiv.  der  red  vertragt  Hätzl.  2,  2, 
26.  c.  mit  dativ.  du  (Abraham) 
hast  dinem  einborn  sun  niht  vertragen 
ihn  nicht  verschont  durch  minen  wil- 
len Griesh.  pred.  1,  112.  wes  ver- 
traget ir  uns  Suso,  leseb  880,  16. 
6.  einen  vertragen  gen  einem  ihn  ver- 
leumden. Pontus  D , 2.  b. 

u »vertragen  part.  adj.  e;  ist  im 
von  mir  unvertragen  ich  werde  es  ihm 
nicht  hingehn  lassen  U.  Trist.  463. 

volletrage  slv.  trage  vollends. 
den  heiligen  lichamen  den  vollelruogen 
di  apostoli  Griesh.  den  km.  34. 

vvidertrage  stv.  trage  zurück,  dö 
sin  weg  in  widirlrüc  zu  höse  Jerosch. 
5.  a.  der  geist  sal  da;  öwige  wort 
widertragen  in  den  vater  myst.  150, 
36.  — unde  sint  nllezit  widertragende 
sich  öf  ein  anders  H.  zeitschr.  8,  425. 
vgl.  wider tragunge. 

zertrage  stv.  1 . trage  auseinan- 
der. si  wolten;  ( das  kind)  han  zer- 
brochen, mit  kläwen  gar  zertragen 
Gudr.  70,  l.  der  die  nöt  zerlrüege, 
die  wir  in  dem  lande  hän  Helbl.  15, 
582.  2.  sich  zertragen  sich  ent- 

zweien. bören  sich  zertruogen,  da;  sie 
an  ein  ander  sluogen  Teichn.  1.  dö 

wurdent  si  sich  under  einander  zertra- 
gen u.  kriegen  Zürich,  jahrb.  70.  vgl. 
Hätzl.  1,  10,  9. 

tragebette,  tragebimel,  tragkorp 
s.  das  zweite  wort. 

tragunge  stf.  das  tragen. 
missetragunge  stf.  miswachs.  miss- 
tragung  und  ungewächs  der  frucht  Gr. 
w.  1,  269. 

widertragunge  stf.  relatio.  es 

ist  ein  ding  das  bet  under  allen  aller 
minnest  wesens  unde  hei;et  widertra- 
gunge , alse  Vaterschaft,  herschaft,  ge- 
llciieit  unde  sus  getäniu  anderiu  ding; 
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unde  hei;enl  dar  umbe  wdderlragunge, 
wand  wesen  unde  namen  haut  siu  in 
ordenunge  zuo  eime  anderen  unde  sint 
allezit  widertragende  unde  widernei- 
gende sich  üf  ein  anders  H.  zeitschr. 
8,  425. 

traga;re,  träger  stm.  träger . ge- 
rulus,  bajulus  sumerl.  3,  16.  27, 

11.  Diefenb.  gl.  47.  ein  Irager  sol 
tragen  Frl.  54,  8.  — besonders  der 
die  pflichten  für  ein  grundstück  ab- 
trägt, dessen  besitzer  daran  verhindert 
ist.  Gr.  u>.  1,  270.  321.  345.  685. 
ein  träger  des  zins  das.  7 1 6.  vgl. 
SchmeUer  1,  481.  triuwestrager  treu- 
händler  Haitaus. 

boumtrager  stm.  der  den  bäum 
trägt,  s.  darüber  Freiberg.  str.  232. 
233.  234. 

e^entrager  stm.  dapifer  Diefenb. 
gl.  87. 

bolztrager  stm.  calo  Diefenb. 
gl.  57. 

gewaltlrager  stm.  machthaber. 
eines  landes  herr  oder  sein  gewalltra- 
ger  Schemn.  str  art.  37. 

golttragcr  stm.  annularis  voc.  o. 
1,  141. 

reftrager  stm.  reffträger,  ein  ar- 
mer reflrager  Renner  17885. 

seltragaere  stm.  Diener.  Helbl.  1 , 
806.  vgl.  selkneht  amtsdiener  Schmel- 
ler  3,  225. 

stuoltrager  stm.  stuhlträger.  Frei - 
bet'g.  str.  232. 

swerttrager  stm.  Schwertträger. 
sicarius  gl.  Mone  4,  253. 

vciltrager  stm.  feilträger.  umbe 
pfant  diu  man  rlten  sol  unde  pfant  diu 
man  füeren  soi  unde  pfant  diu  man 
tragen  sol,  da;  sol  der  veiltrager,  er 
oder  sin  kneht,  in  der  stat  üf  und  ni- 
der  tuon  äne  gevaerde,  dar  umbe  da; 
diu  selben  pfant  einem  ieglichem  dester 
ba;  vergolten  werden  H.  zeitschr.  6, 
418.  vgl.  419. 

wa;;ertragcr  stm.  Wassermann  im 
thierkreise.  dis  Zeichen  ist  der  was- 
sertreger  H.  zeitschr.  6,  351. 

will  träger  stn.  arbeiter  bei  einer 


kaufhalle  zum  auf-  und  abladen  der 
Weinfässer.  Augsb.  str. 

wittragaere  stm.  holzlräger.  wid- 
tragaere  Renner  3,  66. 

tregerinne  stf.  gebärerin,  mutter. 
Mariä,  Kristi  tregerinne  myst.  78,  8. 
vgl.  ich  trage. 

trcgel-  stm.  träger,  ahd.  tregil 
Graff  5,  500.  der  sorgen  tregel  Ha- 
dam.  186. 

sactregel  stm.  sackträger.  Bon. 
51,  20. 

üstregel  stm.  ein  dar m.  antarcti- 
cus  ü;tragel  sumerl.  31,  3. 

samentregel  stn.  symbolum  Graff 
5,501.  vgl.  da;  samentrugele  dere  bo- 
ten symbolum  aposlolorum  H.  zeitschr. 
8,  141. 

tragebaerc  adj.  tragbar.  MS.  2, 
88.  b.  Trist.  12412.  18444. 

tregeiieh , trägelieh  adj.  gesti- 
lis,  quod  facile  portari  potest  Diefenb. 
gl.  139. 

untregelich  adj.  nicht  zu  tragen, 
unerträglich,  untregeliche  bürden  Tau- 
ler , leseb.  858,  17. 

vertregelich  adj.  1.  erträglich. 
Legs.  pred.  66,  36.  da;  e;  den  bil- 
den ougen  deste  verträgelicher  si  bi; 
sie  geheilen  myst.  324,37.  2.  ver- 

träglich. verträglich  gemiiete  warn.  852. 

vertregelicheu  adv.  üf  swen  da; 
muos  getroffen  si,  ob  e;  verträgelichen 
klebe  H.  zeitschr.  7,  372. 

unvertregelich  adj.  unerträglich. 
unvertragelich  Serval.  169.  sö  swache 
iiute  werdent  rieh,  so  ist  niht  sß  un- 
vertregelich  Vrid.  41,9.  unvertrege- 
lichiu  swaere  kröne  314.  b Sch.  ein 
stanc  unverträglich  Tundal.  54,  55. 
vgl.  52,  83.  myst.  362,  6.  unvertre- 
genlich  das.  350,  29. 
trac  (-ges)  stm. 
abetrac  stm.  genugthuung.  Oberl.  D. 
über  trac  stm.  vergleich , vertrag. 
Oberl.  1707.  Gr.  w.  1,  70. 

üftrac  stm . also  ist  got  aller  ge- 
schalt ein  sßle  und  ein  üftrac,  da; 
niht  an  in  geligen  mac  Teichn.  61. 
üstrac  stm.  1 . das  zu  ende  brin- 
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gen  einer  fache,  namentlich  eines  Streits 
durch  richterliche  entscheidung , der 
folge  gegeben  wird.  Haitaus  86.  Gr.  d. 
r b.  999.  da;  diu  richtung  und  der 

sproch  einen  friuntlichen  ö;lrag  gewunne 
fif  einen  getriuwen  frid  Zürich,  jahrb. 
80.  2.  abgabe  tom  kaufe  eines  guls. 

der  ein  guet  kauft  ist  den  usstrag  mit 
72  kreutzer  zu  bezalen  schuldig  Gr. 
».  2,  72. 

vertrac  stm.  Verträglichkeit. 
unvertrac  stm.  Unverträglichkeit. 
gesellen  scheidet  unvertrac  warn.  2399. 

trage  swm.  swf.  träger , ahd.  trago. 
Graff  5,  500.  — ein  maß  für  sand. 
ein  santchretz  der  sol  haben  zwelf 
tragen,  da;  ieglicher  trag  gefacht  sl 
Münch,  str.  476. 

trage  swf.  gerula  gl.Mone  8,251. 
ahd.  traga  Graff  5,  500. 

honictrage  biene,  noch  süe;er 
denne  der  honictrage  der  blüete  honic- 
saifec  nage  Frl.  ML.  18,  1. 

kronetrage  kronenträger,  ein  wol 
zeküüiget  krönetrage  MS.  2,  132.  a. 

liehttrage  lichtträger.  lacunar 
iiehtseii  vel  liehttrag  voc.  o.  9,  38. 

trage  swv.  reß.  ernähre  mich , 
ahd.  tragöm  durch  O.  2,  4,  21.  4,  12, 
50  bezeugt;  Graff  5,  502.  in  dem  com- 
positum betrage  erscheint  später  auch 
die  starke  form.  — a.  ohne  Casus. 
>1  din  leben  muo;est  tu  dich  sö  tra- 
gen Genes,  fundgr.  20,  22.  die  sich 
uütlfche  trageten  kümmerlich  ernähr - 
ten  kehr.  21.  a.  Vorauer  hs.  b.  mit 
genitiv.  des  chrötes  muost  tu  dich  tra- 
gen Genes,  fundgr.  22,  1 3.  c.  mit 
präpos.  di  andere  frige  luote  (d.  i. 
liote),  di  tragent  sich  mit  guote  l)ie- 
*er  15,  4. 

betrage  swv.  reß.  ernähre  mich , 
lebe,  das  schwache  präleritum  erscheint 
'*  den  altem  quellen , später  dafür 
betruoc.  — a.  ohne  casus.  diu  be- 
hagete sich  dä  scöne  lebte  fromm  kehr. 

b.  nötliche  kümmerlich  sie  sich 
betragele  das.  64.  c.  vgl  28.  d.  vil 
glichen  begond  er  sich  betragen 
(iocipiebat  modeste  conversari)  Ulr. 


146.  wir  gewinnen  da;  wir  uns  be- 
tragen Trist.  8813.  swie  sich  der  ri- 
ebe betraget  MS.  2,  228.  a.  vgl.  227.  a. 
da;  er  sich  schöne  gar  betruoc  Otto 
389  wnd  anm.  des  tohter  nimt  er 
umbe  da;,  er  betreit  sich  dester  ba; 
Helbl.  8,  376.  da  von  er  bete  sö  ge- 
nüch  da;  er  sich  örlich  betröcb  Pass. 
48,  59.  vgl.  Gr.  w.  1,  824.  sich  mit 
triuwen,  mit  Ören  betrugen  MS.  1, 
119.  b.  Teichn.  217.  b.  mit  geni- 
tiv.  wes  si  sich  belrageten  Lampr. 
Al.  4671  W.  wes  wiltu  dich  betra- 
gen Pass.  K.  407,  37.  vgl.  Renner 
2728.  swelh  herre  sich  betragen  wil 
des  rehten  MS.  2,  138.  a.  c.  mit 
Präpositionen,  wan  er  den  löten  stai 
ir  habe  und  betröc  sich  dar  a b e Mar- 
leg. 6,  3.  miner  herren  wol  hundert 
dar  a n sich  gar  betrögen  kämen  damit 
aus  Pass.  K.  144,  71.  ich  kan  mit 
koufe  mich  betragen  (nach  hs.  B.) 
Flore  3906  S.  ich  wolde  mich  be- 
tragen ö vör  ba;  mit  miner  nrbeit  Mai 
80,  24.  vgl.  77,  9.  189,  31.  Helmbr. 
380.  Renner  18783.  nu  was  der  rit- 
ter  mtere  ein  rehler  lantvara?re  und 
haste  ouch  anders  geldes  niht,  wan  da; 
er  muoste  sö  man  giht  mit  sinem 
Schilde  sich  betragen  Engelh.  2833. 
dfi  von  betruogen  sich  die  drt  cod. 
palat.  394.  f.  120.  a.  da;  sich  daz 
hös  da  von  betrilg  wol  ein  ganzi;  jär 
Jerosch.  38.  a. 

tragniisse  stf.  was  man  zu  tra- 
gen hat,  last,  swairung,  burdenen  und 
tragnüst  der  höfe  Gr.  w.  1,  5, 

betragnüsse  stf.  Verköstigung,  na- 
rung  und  betragnuss  haben  Augsb. 
sldtb.  Schneller  1,  484. 

tregee  adj. 

vcrtrcgcc  adj.  verträglich,  wis  in 
als  gote  gehorsam,  verlrägic,  under- 
laenic  myst.  338,  36. 

getregede,  getreidc  stn.  was  ge- 
tragen wird.  ahd.  getragidi  Graff  5, 
501.  Gr.  2,248.  treide  Heimb.  handf. 
283.  getreigede  Freiberg.  str.  27 4. — 
dur  ein  kranc  getregede,  wie  das  geil 
das  der  biber  trägt  MS.  2,  207.  b. 
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besonders  a.  kleidertracht , kleidun ij. 
da;  si  di  gemeinen  stöle  entfiin  zu  ir 
gelregede  litan.  996.  b.  gepäck , la- 
dung , bewegliches  gut  jeder  art.  sub- 
stantia,  suppellex  sumerl,  17,  10.  82. 
olbenten  truogen  da;  ir  getreide : si 
fuorten  vil  wagene  Judith  135,  14. 
unde  was  gesamenet  dar  vil  getregdes 
ö;  der  mä;e  Laut.  9221.  da;  si  ( die 
sirene)  die  kiele  an  sich  ziuhet  und  si 
dan  under  diuhet  mit  liute  und  mit  ge- 
treide Engelh.  2220.  vier  und  zwön- 
zic  schif  getregedes  unde  liute  vol  troj. 
141.a.  vgl.  172.  a.  mit  aller  leie  ge- 
tregede  livl.  chron.  7296.  c.  inüber- 
tragenem  sinne,  da;  marterliche  ge- 
treide, da;  man  da  hei;et  trflren  En- 
gelh. 2140  und  anm.  vil  wönneclich 
getreide  lac  an  ir  süp;em  leben  das. 
2974.  barmunge  nimt  dir  iemer  wern- 
de;  ach  und  arg  getreide  (so  zu  lesen 
statt  arge  treide)  MS.  H.  3,  381.  b. 

2.  was  der  erdboden  trägt,  a n n o n a 
jdrlich  getreide  Diefenb.  gl.  241.  e; 
ist  ein  winder.  nemt  des  war  an  der 
lieben  beide — seht  an  ir  getreide,  da; 
ist  alle;  von  dem  leiden  rifen  kalt  Nith. 
45,  1.  sö  wart  da;  wilde  lant  ge- 
be;;^ da;  da  nu  ist  wa;;er  und  körn 
ackir  und  wlngarten  und  andir  getre- 
gede  und  gerete  Leys.  pred.  78,  7. 
alli;  da;  getreide  da;  in  gewachsin 
was  da;  jär  Jerosch.  I58.a.  vgl.  130.d. 

3.  das  wovon  man  lebt , daher  a.  be- 
sitzthum  im  allgemeinen.  possessio 
gl.  herrad  Diut.  3,  21  7.  fundgr.  1 , 373. 
die  lie;  in  ir  guot  und  ir  getregede 
durch  sine  predige  und  volgetin  im 
Leys.  pred.  78,  15  er  gieng  ü;  al- 
leme  sime  getregede  und  gieng  üf  ei- 
nen Öden  kirchof  das.  72,  11.  ich 
gibe  rehten  zehenden  allis  minis  ge- 
treides  das.  146.  b.  lebensmittel , 
nahrung.  die  selede  wol  rüsten  mit 
getregede  (wln  und  bröt)  kehr.  70.  a. 
die  ömei;en  tragent  chorn  unde  andir 
getreide  Karaj.  95,  10.  kleider  und 
getragede  git  nu  niemen  den  dürftigen 
Servat.  1492.  dö  sich  wol  gespiste 
da;  pantier  mit  gejegde,  mit  guo- 


tem  getregde  Mart.  98.  — obe  ge 
scö;;e  u.  ab  jagede  nam  er  sin  ge- 
tragide  nährte  er  sich  Genes,  fundgr 
32,  38. 

traht  slf.  1.  das  tragen,  da  ge 
bar  von  einem  worte  ein  maget  am 
Sünde  nach  muoterlicher  traht  schwan 
gerschaft  MS.  2,  138.  b.  vgl.  kint 
traht.  2.  das  holz , welches  bei  ei- 
ner belagerung  zusammen  getragen  win 
um  die  grüben  einer  festung  auszufül- 
len sie  batten  holzes  zuo  der  traehl 
vil  manic  tüsent  vuoder  brächt  /ir/ 
chron.  10051.  an  der  tracht  zütritte 
im  anfange  der  belagerung  hattin  di 
brüdre  keyn  der  dit  grö;e  kurzewlle 
mit  vil  manchim  pfile  Jerosch.  1 67.  d. 
vgl.  getrabt. 

antralit  stf.  1 . das  an  fangen,  an- 
stellen. swie  si  machten  die  anlraeht 
wie  sie  es  auch  anstellten , niemau  io 
derwider  vacht  Pass.  K.  568,  71.  vgl. 
an  tragen.  2.  der  angrtff.  Krist 
von  ir  wolde  schieben  des  Ungemaches 
antracht  das.  642,  5. 

getrabt  stf.  I.  s.v.a.  getregede. 
die  edelen  getraht  = da;  körn  Vater- 
unser 30,  37.  2.  holzwerk  welches 

zum  ausfüllen  der  feslungsgräben  dient, 
vgl.  traht  2.  — si  gesägen  da;  here 
dar  zü  füren  vile  grö;e  gedraht.  ä dao 
si;  worfen  in  die  grabt  — die  gedraht 
si  branden  En.  6815.  6822.  vgl.  1$8, 
25.  35  E. 

gegentraht  stf.  das  entgegenstre- 
ben , der  widerstand.  mit  strltis  kc- 
gintracht  Jerosch.  5.  b. 

umbetralit  stf.  das  sich  Umfra- 

gen, die  Zerstreuung,  doch  la;;et  sich 
diu  andächt  von  des  herzen  umme- 
tracht  Pass.  145,  36. 

ö^traht  stf.  s.v.a.  ü;trac.  Oberl. 80. 
ö^tralitunge  stf.  s.  v.  a.  ü;trac 
Oberl.  1915. 

vertrabt  stf.  vertrag , vergleich. 
Oberl.  1895.  Mühlh.  urk  1481.  Mühlh. 
str.  58. 

kinttralit  stf.  Schwangerschaft ■ 

litan.  37 1 . leseb.  1010,  8. 

kriuzetraht  stf.  umlragen  deskreu 
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iu  eine  \aste  er  gebot  drl  tage  und 
dri  naht  und  dar  zuo  kriuzetraht  kehr. 
63.  c.  begiengen  den  lach  mit  ir  erü- 
iftrable  unde  mit  vasten  fundgr.  1, 
7»,  3.  egn  geschach  ö noch  sit  von 
fürsten  solbiu  kriuzetraht.  si  taten  niht 
ooz  an  die  naht  wan  iiuten  unde  sin* 
een  Senat.  27  65. 

eintraht  stf.  ein  tr  acht , Überein- 
stimmung. vgl.  enein  tragen.  — de- 
pendentio,  unio  Oberl.  294. 

eintrehte  adj.  einträchtig,  ein- 
Irehtes  muotes  Pass.  224,  12. 

zwitralit  stf.  Zwietracht , mangel 
an  Übereinstimmung,  vgl.  enzwei  tra- 
gen unter  trage.  dissensus , seditio 
Diefenb.  gl.  1 00.  247.  controversia, 
dilTerentia  gl.  Mone  5,  86.  251.  — 
dö  der  abbl  die  zwitracht  gehörte  Mar- 
leg.  86.  di  zwitracht  vridelich  berich- 
ten Jerosch.  120.  c.  143.  c.  — in 
kriglicbio  zwitrachtin  das.  68.  a. 

trehtec  adj.  trächtig , schwanger. 
ob  di  fruuwe  von  eime  andern  trehtig 
»ochte  werden  Ludw.  21. 

trelitekrit  stf  Schwangerschaft , 

fruchtbar  heit,  in  gar  beziter  trehtikeit 
hrengin  vruchl  Jerosch.  4.  b. 

durchtrelitec  adj.  schwanger,  der 
nn^elliche  zimber  durchtrebtic  wart 
fr/.  233,  10. 

eiutrelitec  adj.  einträchtig , über- 
<■»» stimmend,  coucors  Diefenb.  gl.  72. 

Pass  K.  446,  77.  556,  18.  myst.  28, 
15.  Hone  altd.  schausp.  3,  70.  — mit 
jenitn.  dise  reise  der  wir  eintrehtic 
»orden  sin  über  welche  wir  überein- 
'jtkommen  sind  //.  Trist.  4020. 

eiutrehtccliche  adv.  einträchtig. 
Itrosch.  182.  a.  188.  a. 

eiotrelitekeit  stf.  concordia  Die- 
fnb:  gl.  72.  Pass.  K.  64,  85. 
nidertrehlcc  adj.  nach  unten  stre- 
niedrig,  sit  ich  sö  nidertrehlig 
■®i  dag  ich  ir  minne  enberen  muoz 
1.  43.  a. 

zwitrehtec  adj.  uneinig,  discors, 
»«diliosus  Diefenb.  gl.  99.  247.  — si 
drehte  zwilrehtigen  zwei  faltigen  scha- 
den Pass.  K.  643,  22. 


zwitrebteclicbe  adv.  uneinig.  Je- 
rosch. 105.  b. 

betrehte,  betraiit  sin.  art  und 
weise  zu  leben,  des  schamelichen  be- 
5 trachtes  tages  und  ouch  nacktes  si  (die 
räuber)  dö  vil  lange  pflügen  Pass.  31, 58. 

getrebte  stn.  besitzthum.  s.  v.  a. 
getregede.  niht  gern  sins  guotes,  sines 
knehtes,  silier  diernen,  sines  gelrehles 
10  valerunser  3539. 

trabte,  trabt  stf.  aufgetragene 
speise , gericht.  ferculum  voc.  o.  10, 
140.  dapes  voc.  o.  10,  139.  — ich 
enbin  niht  sö  wise  dag  ich  die  matiige 
15  spise  unt  die  frömden  trahte  beschei- 
denlich  geneiinen  muge  kindh.  Jes. 
95,  79.  si  ägeu  trahte  die  allerbesten 
Lanz.  8598.  sw8g  man  von  wirt- 
schefte  seit  und  von  manege.n  trabten 
70  das.  825.  ein  höchgezit  dä  man  siben 
trahte  git  Vrid.  15,  16.  zwischen  den 
trabten  mac  ein  man  wol  trinken  H. 
zeitschr.  6,  491.  der  kundeg  wilder 
trahte  wern  (indem  er  dem  kinde  das 
25  mark  von  baren  und  löwen  zu  essen 
gab)  troj.  6058. 

su  n der  trabte  stf.  ein  ausgesuch- 
tes, köstliches  gericht.  dag  der  koch 
im  ftg  dein  herzen  da  eine  sunderlrahle 
30  mit  höhem  flige  muhte  v.  der  minne  4 I 3. 
iindertrahte  stf.  mittagsmahl.  da 
wirt  dir  vore  bracht  vil  manigvalt  un- 
dertrachl  glaube  2463.  da  sözen  vrou- 
wen  lieht  gevar  in  minneclicher  ahte. 
35  der  selben  undertrahte  lieiinrich  der 
aide  gerte  nieht  W.  9^.265,  17.  vgl. 
un  der  n. 

TRjEGE  adj.  träge , langsam , verdrossen, 
ahd.  trägi  Graff  5,  502.  nebenform 
40  trac  (:  wäc)  Ath.  B)  134  und  anm. 
livl.  chron  3960.  die  tragen  : sagen 
H.  Trist.  1877.  iners,  lentus  Diefenb. 
gl.  1 54.  1 67.  — die  mine  gespilen 
wären , die  sint  tr®ge  und  alt  Waith. 
45  124,  9.  tra*ge  ist  sin  gauc  Ms.  2, 

233.  b.  die  tra;gen  Griesh.  pred.  1, 
43.  — mit  genit.  Ören  tra*ge  Su- 
chenw.  21,  144.  — mit  präpos.  an 
tugenden  nicht  träc  Ath.  B , 134.  vgl. 
50  itfo*!94,36.  geil»  valscheit  der  traege 
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und  der  snelle  gein  dem  prlse  Parz. 
66,  12.  diu  zen  Ören  niht  was  tnege 
Lanz.  2347. 

träge  adv.  träge , langsam , cer- 
drossen.  ze  chirchen  ich  trage  gienc 
Diemer  307,  7.  mich  grtie;et  mane- 
ger  trage  Waith.  1 24,  1 3.  da;  en- 
lobe  niht  ze  träge  Flore  5752.  — iron. 
gar  nicht,  die  vreislichen  läge  die  mer- 
ket ir  vil  träge  warn.  3106.  dich 
Ören,  frowe,  füeget  da;,  da;  man  dir 
träge  (so  nach  38,  4 statt  trage  zu 
lesen ) Gfr.  lobges.  35.  jener  mäge  die 
dort  lägen  tot,  die  vreuten  sich  vil 
träge  Gudr.  546,  4. 

Iianttragc  adj.  mit  der  hand  trüge, 
langsam,  ein  hanttrager  gigaer  Helbl. 
2,  1439. 

släftraege  adj.  träge  vom  schlafe. 
Mone  schausp.  d.  MA.  1,  64. 

ti  n trage  adj.  nicht  träge  oder 

langsam,  der  gar  untnege  Parz.  669,  24. 

unträge  adv.  unträge  dane  sprin- 
gen Exod.  fundgr.  93,  27.  nu  lobe 
dich  wip  unde  man  mit  lobender  wirde 
unträge  (:  wage)  Gfr.  lobges.  38.  da; 
enlobe  niht  ze  träge  Flore  5752  S. 
vgl.  Waith,  s.  150.  Mart.  145. 

trage  stf.  trägheit.  akd.  trägi 
Graff  5,  503.  segnities  gl.  Mone  6, 
344.  — Mart.  253. 

träc  stm.  trägheit.  äne  träc  Gfr. 
lobges.  94. 

trächcit  stf.  trägheit.  sumerl.  1, 
54.  6,  30.  10,  17.  19,  9.  52,  20. 
47.  gl.  Mone  5,  234.  6,  225.  8,  102. 
si  slieven  in  ir  trächeit  Diemer  7,  24. 
si  beten  sich  släfen  geleit  me  durch 
geselleschaft  dan  durch  deheine  träk- 
heit  Iw.  12.  durch  höchvart  noch 
durch  träkheit  das.  223.  vgl.  Diut.  1, 
295.  Griesh.  denkm.  74.  leseb.  771,9. 

traecliche,  träcliclic,  -en  adv. 
träge , langsamy  verdrossen,  er  küene, 
traecliche  wls  Parz.  4,  18.  träcliche 
gruo;t  er  in  Barl.  121,  9.  tröclfchen 
myst.  175,  18. 

träge  sect».  bin , werde  träge , ver- 
drossen, langsam ; lasse  nach.  ahd.  trö- 
göm,  -6m  Graff  5,  503.  lassaro 


tragen  gl.  Mone  4,  232.  — «loch 
konde  si  da;  nicht  intstän,  da;  si  mit 
suime  trägetin , sundir  si  voljagelin 
Jerosch.  156.  d.  — wir  wellen  un- 
5 sern  lip  hie  wagen,  dä  vor  welle  wir 
niht  trägen  livl.  chron.  5496. 

betragen  swn.  impers.  langweilen, 
verdrießen.  Gr.  4,  232.  1.  mich 

betraget.  dö  begunde  rilter  unde 
10  knehte  dä  ze  hove  betrögen  Er.  2975. 
nu  kürzte  in  die  stunde  der  wirt  mit 
sö  manegem  maere  da;  si  niht  mohte 
betrögen  das.  8193.  jä  mahle  si  nu 
lange  dä  betrögen  Gudr.  428,  4.  *2. 

15  mit  genitiv.  sö  betraget  uns  der  bete 
Diemer  50,  23.  anders  muoste  sie  be- 
viln  u.  betrögen  miner  ü;verte  Mar.  96. 
da;  mich  niht  betröge  iwer  müe;igen 
vröge  Iw.  231.  sö  dich  der  zit  be- 
20  tröge  Waith.  101,  18.  gelts  mich 
niht  betröget  Parz.  562,  14.  vil  prlss 
iuch  hat  betröget  das.  247,  30.  gro- 
;er  saelde  in  dö  belrägle  das.  484,  30. 
sine  dorfte  niht  betrögen  der  schimpf- 
25  liehen  maere  Wigal.  8876.  dö  künde 
si  der  minne  niht  betrögen  Nith.  10,8. 
da;  fröuden  mich  betröge  MS.  1,  o8. 
da;  in  betröget  siner  jöre  das.  179.  b. 
ob  dich  der  rede  betröge  Pass.  K. 

30  77,  60.  wolt  iuch  des  niht  betrögen, 

dö  begunde  in  des  betragen  u.  ähnli- 

ches Parz.  554,  26.  Waith.  86,  33. 
98,  29.  103,  8.  Wigal.  4198.  626*2. 
kl.  90.  MS.  1,  106.  b.  110.  b.  112. 
35  vaterunser  4568.  Rab.  929.  Hälzl.  ‘I 

• 54,89.174.  länt  iuch  niht  der  worte 
min  bedrie;en  und  betrögen  troj.  59. b — 
ich  waene  in  min  beträget  U.  Trist 
1293.  96.  da;  mich  ir  muo;  beträ- 
40  gen  MS.  1,  191.  a.  3.  mit  präpo- 
sitionen.  sit  du  lie;e  dich  betraget 
umb  da;  werdecllche  vrägen  Parz.  441 
22.  4.  mit  untergeordnetem  salze 

da;  sie  niht  schölte  betrögen , si  nae- 
45  men  Mar.  69.  dich  sol  niht  betrögen 
dune  sagest  Iw.  28.  da;  kint  enli» 
sieb  niht  betrögen,  e;n  wolde  dinge- 
liches  vrägen  Gregor.  997.  lat  iucli 
des  niht  betragen  irn  dient  Parz.  370,  6 
öOtracemint  stm.  dolmelscher.  mlat.  dra 
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gooanus,  drogamundus,  s.  Du  Cange: 
frans  drogman.  eigentlich  Turkomane 
»ach  Wackernagel  in  ' H.  zeitschr.  3, 
25.  lit.  s.  180  ; nach  Diez  tr b.  127. 
com  arab  largomän  ansleger.  Trage- 
doqI  oder  Trougemunt  als  eigenname 
oder  vielmehr  personificierung  eines 
ptlgers  in  dem  Tragemundesliede  a.  tr. 
2,  8.  fragm.  14.  leseb.  832.  Trage- 
rnaDt  Oste.  Grendel. 

IHOIC5T  stm.  eine  art  langer  und  schnel- 
ler schiffe;  gr.  dyoptor , mlat.  dromo, 
altfr.  dromou,  altn.  drömundr.  Du 
Cwge  t.  p.  dromones.  Diez  rom.  gr. 
1,34.  tcb.  610.  Förstemann  in  Auf- 
recht und  Ktihn  zeitschr.  1,8.  — Of 
sine  schiite  Iruog  in  manec  riler  wunt 
»o;  mer  üf  einen  tragmunt  W.  Wh. 
431,  28.  ein  kiel  am  andern  stuont, 
arssier,  kocken , tragamuont,  die  klei- 
nen und  die  grölen  das.  438,  7.  der 
idmirät  war!  sere  wunt  geleit  üf  st- 
ßen  Iragamunt  das.  443,  14.  trag- 
nunt  Loh.  1 92.  plur.  tragemunde  Tit. 
20,  2-  in  treimunden  W.  Wh.  9,  2. 

TSiBEn  stm  trähne  ( aus  dem  alten  plu- 
ral).  ahd.  trahan  Graff  5,  511.  Gr. 
1»  6*2.  2,  156.  — er  weinte  vil 
•»•negen  bitterlichen  trahen  (:  sinken) 
troj.  89.  a.  mit  manegem  trahene 
ke^ens  in  swebende  üf  dem  wilden  sß 
Trist.  7497.  si  vuern  mit  manegem 
irahene  Gudr.  677,  2.  ein  trahen  von 
sinen»  herzen  gät  (so , nicht  traht,  wie 
H.  1,  8.  a,  ist  statt  des  hand- 
schriftlichen trahlu  zu  lesen ) MS.  2, 
250.  b.  — zusammengezogen  Iran : 
3a;  ie  ein  trän  den  andern  slüch  Pass. 
33,  64.  si  gö;  manegen  trän  (:  län) 
Tass.  K.  417,  79.  er  inzuge  zü  berge 
td  den  Iran  (:  gelän)  ü;  dem  herzen 
3eo  oogen  zü  Ludtc.  kreuzf.  4685.  — 
ftor  trahene  und  trehene:  mit  trahe- 
5en  si  die  gotes  vuo;e  badete  Diemer 
^3,  14.  die  trahene  im  vielen  ze 
',3*e  gr.  Rud.  «,  13.  vgl.  9.  die  tre- 
i»Mo  vielen  in  von  den  ougen  Iw.  229. 
die  lesarten.  Mb.  1226,  3.  dö 
der  trehene  enpfunden  a Heinr.48 1. 
®>l  manegen  traben  er  dö  sprach  Gre- 
Bd.  III. 


gor.  3333.  da;  im  der  herzesmerze 
mit  trahenen  ü;  den  ougen  flö;  Trist. 
4223.  über  liehtiu  wange  sach  man 
vallen  trahen  dan  Mb.  572,  4.  den 
5 sach  man  trehne  gän  über  bart  und 
über  kinne  das.  2194,  3.  ir  wät  was 
vor  den  brüsten  von  hei;en  trehen  na; 
das.  1168,  3.  vgl.  MS.  I,  55.  b.  ir 
golt  in  vor  den  brüsten  wart  von  trä- 
10  hen  sal  Mb  362,  3.  ir  ougen  wischte 
si  näch  treheneu  das.  519,6.  got  sol 
von  irn  ougen  vegen  al  ire  trehne 
Leys.  pred.  118,  10.  mit  herzen  tre- 
hen MS.  2,  1 54.  b.  von  minnen  tre- 
15  hen  mysl.  300,  7.  — zusammen  ge  zo- 
gen trßne  Pass.  156,  46.  Leys.  pred. 
161.  daneben  treher  mit  Umwandlung 
des  n in  r:  mit  minen  trehern  Leys. 
pred.  32,  20.  46,  3.  58,34.  vgl.  1 6 1 . 
20  lacrima  treher  voc.  o.  168.  2. 

tropfen,  da;  si  mir  einen  trahen  da 
van  mit  freu  nimmer  mügen  versagen 
Trist.  4876.  vergie;en  manegen  tra- 
hen sins  ungetriuwen  bluotes  Engelh. 
25  4953.  er  gö;  dä  bluotes  manegen 

trahen  troj.  46.  a.  vgl.  Otte  576.  er 
wolle  slnes  bluotes  manegen  trahen  r£- 
ren  Pantal.  1988.  ein  trahen  wa;;ers 
Tauler , leseb.  869,  15.  zusammeuge- 
30  zogen  trän  voc.  o.  46,  53.  der  öwige 
flu;  des  nie  ein  trän  ü;  quam  //.  zeit- 
schr. 8,  248.  si  vunden  nindert  einen 
wa;;ers  trän  Pass.  K.  663,  39.  vgl. 
61,  13.  s.  auch  trän.  — in  touwes 
35  träher  Ls.  1,  377. 

mändeltrahen  stn.  freudenthräne. 
rgl.  men  de.  von  mändellrehenen  wur- 
den na;  der  schcenen  vrowen  ougen 
schin  Lanz.  7753. 

40  trehene  strv.  vergieße  thronen,  ahd. 
trahanju  Graff  5,  512.  mit  trahnen- 
den  ougen  Diemer  24,  7.  dö  trehen- 
den  Herwige  diu  ougen  Gudr.  824,  1 . 
von  der  vrowen  weinen  treheuen  dö 
45  began  Herwlc  das.  935,  1. 

TRAUT  MS.  H.  1,  8.  a,  wo  die  hand- 
schrift  trahlu  hat , ist  trahen  zu  bessern. 

TRAUTE  Stf.  S.  ich  TRAGE. 

TRAnTK  sirr.  trachte,  denke  worauf “ 
50  strebe.  ahd.  tralitöm  aus  dem  lat. 
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traclare;  Graff  oy  513.  tgl.  ich  tilite. 
die  nach  friunde  schaden  trahtenl 
Helbl  1, 794.  nach  Ören  trabten  Teichn. 
283.  nu  trabten  öf  die  heimvart  die 
geste  Mai  95,  20.  dune  trahtest  niht 
öf  ere  H . zeitschr.  7,  406.  swer 
swinde  Irahtet  öf  grölen  gewin  Ren- 
ner7639.  trabten  u m b e guot  Teichn. 
303.  — ie  zwei  und  zwei  zuosamen 
traht  Wolk.  49,  1,  3.  2.  bedenke , 

erwäge..  a.  trabten  öf  unde  nider 
Helbl.  4,  331.  b.  mit  präpositionen. 
da  bi  sol  der  mensche  wol  trabten 
swsp.  $.  4 W.  sus  trahtet  er  da  lange 
nach  Tristandes  gange  sann  darüber 
nach  Trist.  13577.  ich  wei;  bi  mir 
wol  da;  ein  ander  ouch  dar  nmbe 
trahtet  Waith.  10,  4.  dar  öf  sol  man 
trachten  Pass.  K.  46,  4S.  tgl.  448,  71. 
da  mac  ich  wol  vone  denken  unde 
trachten  myst.  t25,  39.  da  sult  ir 
niht  trahten  van  Teichn.  291.  b.  mit 
accusativ.  wie  habt  ir  getrahtet  unser 
reise  Dietr.  6240.  swa;  in  geschach 
ze  guote , da;  trahtens  in  ir  muote, 
da;  da;  niwan  vüere  von  got  Mai  97, 
40.  da;  er;  snelleclichen  wolde  trah- 
ten Lohengr.  24.  c.  mit  untergeord- 
netem satze.  er  begonde  trahten  söre 
(coepit  secum  admirando  traclare) 
wer  waern  die  geste  Ulr.  616.  der 
beginnet  vil  dicke  trahte  wie  er  glaube 
3196.  er  trabte  maneger  siahte,  wa; 
Blanschefluren  swtere  unt  dirre  mcere 
wäre  Trist.  792.  trahlot  wider  sich 
selber  überlegte  bei  sich , wie  er  da; 
volc  möbte  verfiuochen  Griesh.  pred. 
2,  130. 

betrahte  swt.  1.  denke  worauf , 
strebe,  der  betrahtet  mlnen  schaden 

sucht  mir  zu  schaden  Helbl.  4,  615. 
belrahtegen  näch  dem  himelriche  Griesh. 
pred.  2,  58.  2.  bedenke , erwäge. 

a.  mit  transitivem  accus,  der  man  der 
guot  und  übel  betrahten  kan  Trist.  18. 
ir  gruo;,  ir  rede  betraht  er  gar  das. 
795.  b.  mit  untergeordnetem  satze. 

ich  betrahte  da;  wa;  mir  ze  tuonne 
wiere  Iw.  37.  er  betrahte  wie  er  wolde 
Wigal.  5696.  ich  betrahte  ob  ich  ö 


redeu  wolle  Helbl.  15,  620.  vgl.  Mai 
103,  20.  wider  sich  selben  er  be- 
trahte, wa;  er  dar  umbe  tuou  mahle 
kehr.  29.  c.  c.  ich  betrahte  mich 
überlege,  der  sich  wol  betrachte,  wand 
er  was  ein  meister  klöc  Pass.  K.  80, 
42.  da;  er  sich  betrahte  wol  der  die 
gab  enphahen  sol  Bon.  27,  33.  3. 

finde  durch  Überlegung , denke  aus. 
da;  doch  von  siner  meislerschafl  ein 
werltwlser  man  der  aller  dinge  alilen 
kan  niht  be;;ers  betrahte  Er.  7369. 
der  lön  ist  also  übermte;eclfchen  grd;, 
da;  in  herzen  sin  nie  betrahten  möhlc 
swsp.  s.  4 W.  sine  künden  niht  be- 
trahten war  si  riten  Wigal.  2027.  — 
nu/  refl.  accus,  sine  mugen  sich  niht 
betrahten , wa;  emerole  u.  ama;ör  in 
hät  benomen  des  tödes  schör  JK.  Wh 
256,  4.  4.  achte  auf  etwas,  wie 

die  bluomen  sinl  gevar,  da;  wellent  si 
betrahten,  ze  gole  lützel  ahten  warn. 
1891.  sus  giengens  in  bezahlende 
Trist.  2753. — die  fünft  die  unkeusch 
hoch  betracht  und  pfiigt  derselben  tag 
und  nacht  Wolk.  23,  3,  1. 

betrahten  stn.  das  überlegen,  da; 
ich  hörte  ir  betrahten  Helbl.  4,  132. 

unbetraht  adj.  ohne  Überle- 
gung. in  seinem  zorne  unbetracht  s. 
m.  51,  10. 

betrahtniisse  stf.  medilalio  gl. 
Mone  5,  86. 

ertrahtc  strp.  denke  aus,  zu  ende : 
ergründe,  ouch  was  diu  liebe  merre 
dan  menschen  herze  unde  sin  immer 
mohte  irtrahten  Mar.  himmelf.  3S7. 
der  ist  also  vil  da;  e;  nieman  erlrah- 
ten  kan  Bert.  289.  wir  können  nilil 
ertrahten , wie  ein  mensche  getuo,  da? 
menschen  unmügelich  ist  H.  zeitschr 
9,  10.  2.  denke  aus , ersinne,  el- 

liu  wisheit  ist  ein  wiht,  die  herzen  sii 
ertrahten  kan , hat  man  ze  gote  minm 
niht  Winsbeke  5,  2.  nune  künden  si; 
ertrahten  nie  Trist.  14389.  des  ir 
trachte  er  eine  list  Jerosch.  111.  d 
er  begunde  ertrachten  einen  wisen  sucl 
Pass.  IG 9,  1.  in  alleu  den  arbeite; 
die  ich  mit  pine  ertrachten  kan  Pass 
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A'.  122,  5.  das  sie  erlrachl  hun  den 
sin  s.  m.  227.  8. 

voilraiite  Step.  denke  zu  ende,  er- 
gründe. i;  mac  nltnan  volachtin,  vol- 
schribio  noch  voltrachtin  noch  volspre- 
chin  da;  ungemach  Jerosc/t.  34.  c. 
Qieman  mehle  die  höe  des  himeles  ge- 
lten noch  onch  gar  voitrahlen  die 
grölen  liufe  des  meris  Vaterunser  505. 

trahtunge  slf.  das  trachten , stre- 
ben. diu  trachtunge  nach  den  vier  we- 
gen myst.  349,  9.  2.  ertcägung, 

Überlegung . der  lat  alle  trahtung  wi- 

chen und  geloubt  niur  einvalliciichen 
Teichn.  G3. 

betrahlunge  stf.  1.  das  trachten, 
streben,  diu  betrahlunge  näcH  Unrech- 
tem guote  Griesh.  pred.  2,  41.  2. 

ertcägung,  innere  anschauung.  imagina- 
tio  Diefenb.  gl.  149.  ich  wil  dich  da 
hin  vüereu  in  betrahlunge  Suso , leseb. 
S83,  8.  vgl.  myst.  348. 

viirtrahtungc  stf.  Vorsehung,  nöch 
slner ewigen  vürlrachtungemys/.  358,  15. 

trahte  stf.  das  bedachlnehmen , stre- 
ben. ahd.  Irahta  Graff  5,  514.  er 

ist  in  lob  es  trahte  nimmt  auf  lob  be- 
dacht, ds;  er  ihl  des  getuo,  da  diu 
vrerlt  ha;  habe  zuo  tcarn.  406.  an 
got  uibt  kören  deheiues  lobes  trahte 
das.  2049.  2.  ertcägung , das  sin- 

nen , das  verloren  sein  in  gedanken. 
k£rle  hin  in  maneger  siebte  trabte  Trist. 
791.  ir  anclicher  trahte  das.  14385. 
unz  er  sich  alsö  gar  verwar  in  den 
stricken  siner  trahte  das.  837.  da; 
oam  io  sioe  trahte  der  sinnesaine  Tri- 
stan das.  3089. 

betrahte  stf. ? encägung,  Überle- 
gung. mit  der  eiugili  bidrachti  Schö- 
pfung 95,  25. 

getrehle  sin.  1.  das  trachten, 
streben.  da;  bcese  gclrähte  Tundal. 
53.  7.  dein  schnöds  geträchte  Hätzl. 
1 > 20,  28.  er  was  ze  allen  ziten  in 
dem  getrehle , wie  er  gote  gedienen 
mehte  Oste.  32.  2.  erwägung , das 

sutnen.  io  disem  getrehle  lit  manec 
»eit  Renner  348.  alsö  reit  ich  in  dem 
getracht  Hätzl.  2,  57,  20. 


trehtec  adj.  bedacht  nehmend. 
trechtic  zuo  prechen  die  vinstern  keich 
Wolk.  106,  2,  9. 

he  trelitec  adj.  überlegend , ver- 
5 ständig.  alle  die  dä  waren  von  sin- 
nen oder  von  jüren  betrehlig  und  be 
scheiden  Trist.  5754.  vgl.  3116. 

unbetrelitec  adj.  nicht  überlegend , 
unverständig.  Trist.  11304. 

10  bctrehtccliche  adv.  mit  Überlegung, 
gest.  Rom.  80. 

vürtrehtec  adj.  vorbedacht.  Oberl. 
457. 

vürbetrehtec  adj.  vorbedacht,  got, 
15  diu  vürbetrehlige  meisterschaft  hat  bilde 
ü;  nihle  gegoren  NS.  //.  3,  414.  a. 
trahtel  ? stef.  dattel.  si  ä;en  guoter  trah- 
teln,  doch  niht  vil  Barl.  383,  29.  da- 
für tatein  386,  13  Pf. 

20traiiter  stm.  trichter.  ahd.  trahtari;  s. 
W.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6,  329. 
clepsydra  trachler  gl.  None  6,343. 
trichter  Diefenb.  gl.  69,  107.  trech- 
tere  Schmeller  1,  473.  — gie;va;, 
25  trachler  Hätzl.  I,  35,  26. 

wintrahtcr  stm.  weintrichter,  sca- 
lum  weintrichter  Diefenb.  gl.  246. 
trairos  stm.  ein  gewisses  lied.  jaue  wil 
ich  nimmer  iuwern  trayros  gesingeu, 
30  noch  nach  iu  den  reien  niht  enspiin- 
gen  Nith.  1 7,  4.  alsö  kan  sin  trei— 
ros  dich  verkoufen  das.  56,  5.  er 
muo;  mich  sinen  trairos  leren  MS.  2, 
85.  vgl.  den  refrain  trios  das.  1,  45.  b. 
35tralle  in  getralle  stm.  ein  ziehender 
häufen ? dö  kom  der  gehöre  ein  ge- 
tralle alle)  ft;  eime  lithuse  gegaugeu 
Renner  1365.  vgl.  trallen  mit  kurzen 
eiligen  schritten  gehn  Schmeller  1,  489. 
40trAme  s.  ich  drim. 
trampel  Step,  trete  stark  auf.  Schmel- 
ler 1,  497.  Frisch  2,  481.  a.  spor- 
zelen  vel  trampelen  calcitrare  vor. 
erat.  — dö  wart  so  Iuile  ir  gebrach 
45  und  ir  trampeln  Jerosch.  137.  c. 

TRAN  S.  ich  TRIHNE. 

TrarslapIms  n.  pr.  könig  von  Bivigitas 
Parz.  770. 

Tranzes  « n.  pr.  weit  ir;  sin  her  Turnus, 
50  so  lat  mich  stn  her  Tranzes  Parz.  41  9, 1 3. 
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TRAP  S.  l)RAP. 

trapp  ? liegt  der  undeutlichen  zusammen 
Setzung  ungetrapfisch  zum  gründe  in 
Ls.  3,405  vil  manig  ungelrapfser  knab. 

trappe  swm.  trappe , tarda,  zu  trabe, 
drabo?  bistardus,  ortigometra  Die- 
fenb  gl.  5t,  198.  egippia  //.  zeit- 
schr.  5, 416. — ouch  fuorlen  ir  knap- 
pen des  lages  von  den  trappen  ir  sa- 
tel  wol  behängen  Er.  2048.  der 
knappe  hielt  gagernde  alsein  trappe  Parz. 
149,26.  eine  gans  gelich  einem  trap- 
pen Helmbr.  879.  turteltüben  ganc  bt 
trappen  ist  junger  meit  bi  tumben  knap- 
pen Renner  12515.  diu  ü;  einem  ra- 
ben  einen  trappen  künde  machen  ein- 
velligen  Hüten  das.  3822.  er  kumt 
gesprungen  als  ein  trappe  None  altd. 
schausp.  2,  589.  v gl  Hälzl.  1,  91,  66. 
2,  58,  28.  33. 

trappe  stem.  einfältiger  men  sch , tropf: 
ursprünglich  dasselbe  tcort  mit  dem  vo- 
rigen? vgl  baier.  träppelein  blödsin- 
nige person  Schmeller  I,  498.  da; 
macht  mir  mein  gröber  pari,  da;  ich 
mit  ir  niht  schimpfen  kan , da  von  si 
gichl,  ich  sei  ein  trapp  Suchentv.  43,  24. 

ackertrappe  stem.  Schimpfwort  für 
bauern,  die  wollen  nie  gelouhen  rebt 
da;  si  ackertrappen  sin  MS.  H.  3,  21  3.  b, 
alle  luft  ist  worden  tewr  den  selbigen 
ackertrappen  Hälzl.  1,  29,  75. 

trappe  strm.  stufe , treppe,  vgl.  Du  Cange 
unter  trapa,  trappa.  gradipes  drappo 
voc.  o.  37,  57.  trappe  Diefenb.  gl. 
143.  gradus  treppe  das.  — die 
trappin  wärin  pellilvare  Adrian  4 1 7. 
der  trappe  das.  418.  432.  luflfen  au 
die  trappen  Wolk.  14,  1,  6.  treppe 
swf.  myst.  162,  36.  243,  1 1. 

hiinel  trappe  swm.  himmelstreppe , 
Himmelsleiter.  Adrian  432.  435.  437. 

türtrappe  swm.  ventinellum  voc.  v. 
j.  1429.  bl.  4.  c. 

trapperie  stf.  haus  oder  zimmer,  worin 
kleider  aufbetrahrt  werden ; garderobe. 
s.  stat.  d.  d o.  s.  183.  302.  gor- 
derobe.  Mart.  53.  vgl.  mlat.  trapus,  dra- 
pus , franz.  drap  ; daher  auch 

trappier  stm  trapinrius,  ein  amt 


bei  den  deutschen  rittern;  der  für  die 
trapperle  zu  sorgen  hat.  vgl.  Frisch  2, 
481.  c.  tu  des  trappieres  ampte  ge- 
höret die  trapperie  stat.  d.d.o.  s.  183. 

5 vgl.  169.  her  Weigandt  tu  der  teil 
trappier  Gr.  w.  3,  823. 
ase  strt.  in  eime  zorne  üf  spranger. 
er  Iie  hin  gön  dem  kinde  (rasen  er 
lief  zu  dem  kinde,  da;  dö  was  komen 
10  mit  dem  hasen  fragm.  24.  b.  //.  gesab. 
2,  17.  vgl.  Gr.  2,  479.  4,  641.  vgl. 
dräse  schnaube  von  drehe  1,  366.  b; 
daher  ursprünglich  er  ließ  das  ras 
schnauben  ? trasen  schnauben  auch  Mone 
15  schausp.  d.  NA.  1,  336. 

trat  s.  ich  trite. 

trAte,  triet  , getrAten  fürchte ? r gl. 
ags.  dra?d  furcht.  Gr  1,  934.  2,812. 
813.  Graff  2,  4 60.  5,  522. 

20  entrate  stf.  fürchte,  ags.  ondree- 
dan,  as.  andradan.  I.  ohne  accusatic. 
er  entriet  gerieth  in  furcht  Herb.  1 0 1 06. 
17411.  — auch  Er.  9637  schreibt 
Lachmann:  und  entrieten  die  bürgere, 
25  da;  e;  ein  gelrügenus  wa*re,  doch  ist 
diese  besseruug  zweifelhaft;  die  hs. 
hat  rieten.  2.  mit  accus,  da;  ein 
michel  her  entriet  alsö  söre  einen  man 
Herb.  10034  und  anm.  man  in  mer 
30  entriet  deu  der  andern  dehein  das. 
12066.  vgl.  14732.  15132.  der  edele 
nuwit  entriet  Pilalis  manheit  Pilot.  214. 
die  letzte  stelle  konnte  auch  zu  ent- 
raten  qehören.  vql.  Benecke  zu  Herb. 
35  9742. 

traz  adj.  trotzig.  sö  wellent  si  habe» 
tralzen  muot  Renner  9 t 5.  zuo  swei- 
gen  ist  oft  eins  sö  trat  Wolk.  1 9,  2,  1 3. 
traz  stm.  trotz,  vgl.  ags.  |>reat  cor- 
40  reptio , minae  Gr.  3,  304.  — des  für- 
sten traz  trog.  f.  188.  die  da  tanzen! 
alle  üf  mtnen  traz  MS.  H.  3,  221.  b. 
e;  werden!  alle  schätze  von  bösheit 
und  von  tratze  in  im  verborgen  //• 
45  zeitschr.  6,  381.  den  Kriechen  zei- 
nem  tratze  troj.  f.  237.  vgl.  Oberl. 
1656.  mir  ze  tratze  loufet  si  mir  vor 
mit  dem  balle  MS.  2,  59.  b.  dir  ze 
trutze  und  ze  tratze  lebt  si  //.  zeitschr. 
50  6,  1 83.  der  gerehlikeil  ze  traz  Ls.  1 
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476.  zu  trotze  Ludw.  kreuzf.  5123. 
jö  stet  gen  mir  ze  tratze  unchuust  Su- 
chen*. 21,  18.  cgi.  20,  186.  Otloc. 
101.  b.  I9f.  a.  444.  b.  üppeciichen 
sprach  er  traz  MS.  2,  77.  b.  als  ob 
sie  spreche  traz  allem  dem  //.  Trist. 
4468.  — als  interjection.  der  Iruz 
u.  traz!  MS.  H.  3,  213.  b.  truz  unt 
traz  das.  220.  b.  truz  u.  traz,  her 
Dieterich  I spricht  da$  niegeliu  gr.  ro- 
setig.  4.  a.  — trotz  Jerosch.  3 a.  trocz 
toc.  r.  /.  1429.  bl.  31.  d. 
widertraz  stm.  widertrotz.  Trislati 
, brabte  mit  im  dar  widertraz  des  mei- 
jen  //.  Trist.  1927.  zu  widertrotze 
Lodewige  Ludw.  34. 
trazmuot  s.  das  zweite  wort. 
trazlich  adj.  trotzig,  trotzlich  Je- 
rosch. 114.  a. 

trazlichc  ade.  trotzig,  wie  traz- 
lich brugt  din  pfat  Frl.  I.  29,  6. 

trelzec  adj.  trotzig,  ein  vil  tum- 
ber  getelinc  tretzig  und  ouch  dol  MS. 

H.  3,  252.  b.  trolzec  Jerosch.  170.  d. 

tratze , tretze  stet.  trotze , reize 
zttm  zorn.  Schmeller  1,  504.  in  fröu- 
tien  wil  ich  tretzen  Hätzl.  1,  42,  43. 
üiemen  vür  den  andern  tratzt  Teicha.  238. 

getretze  stet.  trotze,  nieman  ir 
daj  abe  getrazte  MS.  11.  3,  243.  a. 
tgl.  Mart.  27  5. 

truz  s/m.  trotz,  si  jehnt  in  hohes 
tmlzes  bieten  ihnen  trotz  Frl.  79,  11. 
den  truz  versuochen  gr.  roseng.  4.  a. 
als  interj.  jä  trutz,  wer  tar  küssen 
mich  MS.  2,  19.  andere  stellen  s.  un- 
ter tr  az.  — als  adv.  trulz  zum  trotze 
allen  kreätüren  myst.  180,  3. 

sire.  in  betrebe  beflecke.  Frisch 
2,  383.  a.  Oberl.  1 44.  darnach  der 
herbst  kam  ganz  betrept,  sein  beiu  mit 
mosl  gar  wol  beklebt  Wickram  A, 

• 3.  c E , 44.  b.  H.  zeit  sehr. > 8,  416. 
hierher  wohl  auch:  ein  brocke  mit  be- 
trafim  ören  Gr.  ir.  1,  465.  cgi.  Gr. 
d *6.  1,1708.  1712. 
nui  »rb  stf.  hülse  ton  ausgebrautem 
*oh:  residuum  con  aasgepressten  oder 
ausgekochten  dingen,  siliqua  gl.  Schmel- 
zer i,  4G9  Diefenb.  gl.  250.  50 


wintreber  stf.  vinacia  sumerl. 
40,  51. 

Trebi'chkt  n.  pr.  ein  schmied.  Parz. 
253.  261.  490.  643.  W.  Wh.  356. 

5TRKC  S.  DRKC. 

TRECKER  S.  ich  TRICQE. 

trefs  stm.  trefse  sicm.  lolch.  ziza- 
nia  gl.  Mone  6,347.  drefs  als  indem 
körn  wehset , quisqu  ilia  toc.  teut. 
10  c.  j.  1482.  bl.  f.  2.  a.  unkriutic  trefs 
Frl.  57,  5.  des  wandeis  Irefs  ü;  di- 
nen  witzen  liuler  das.  49,  2.  dlner 
riller  bilde  mit  trefsen  und  unkriulen 
stet  das.  52,  II.  säte  rallen  alder 
15  trefsen  Griesh.  pred.  2,  37.  — tresp 
Jerosch.  11.  b.  41.  a. 

getrefse  stm.  menge  con  drespen. 
uiht  guot  dem  mel  da  vil  gelrefs  ist 
unter  körne  MS.  2,  177.  b 
20thbht!m  s.  triiit. 

TR  El  K S.  TR01E. 

trbif  eine  art  zeit  oder  hülle,  vgl.  altfr. 
tref,  lat.  trabs ; Diez  trb.  787.  man 
sach  da  öf  gesiagen  (reif  unde  tulant, 
25  ekub  unde  preynierüo  W.  Wh.  197, 
10.  vgl.  316,  7.  25. 

TREI.MINT  S.  THAGMCRT. 

treisk  ? zuo  dem  netze  ist  des  vogels 
treise  Mügl.  27  hs. 

30trbmbn  s.  ich  TRIM. 

tremontAnk,  thkmuntAnk  stm.  I.  uord- 
wind.  aus  dem  ital.  tramontana.  — 
trumetäu  Osw.  28,  2,  1 2.  ö trumetän, 
wie  häslu  mein  vergessen  das  du  häsl 
05  |gn  gewaltig  sein  den  süd  und  öst  das. 
29.  3,  6.  cgi.  Hätzl.  1,  20,  78. 
2.  der  nordstern.  als  pölus  artanticus 
gein  dem  tremunläne  siet  Parz.  715, 
16.  Mariä,  Hehler  Iremonlän  fl.  zeit- 
4n  sehr.  8,  277.  du  höher  trimuntäne 
MS.  2,  220.  a.  cgi.  g.  sm.  XLIV,  20. 

tren  swm.  dröhne,  ahd.  dreno  Graff  5, 
534.  fucus  treno  sumerl.  7,  61.  treue 
gl.  Mone  7,596.  8,399.  tren  das.  396. 
iNDKL  f.  kugel.  ahd.  trennila  turbo 
Graff  5,  534;  ags.  trcndel  orbis, 
sphaera.  cgi.  ich  tri  nne.  an  der  bürge 
lägen  lohes  werc.  nach  trendein  mfi$e 
w as  ir  werc  Parz.  508,  1.  als  ein  tren- 
del  dich  vercher  Hätzl.  2,  85,  157. 
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trcndel  stre.  wirbele.  nu  Iriuk 
wir  aus  dem  flöschelein,  la;en  wir  deo 
köpf;  so  trendelt  uns  der  schöpf  Wolk. 
60,  3,  3.  r gl.  ahd . trendein  mit  ku- 
geln spielen  Frisch  2,  385.  b.  bair . 

trendein  1 . die  gerste  in  der  mühle 
abstoßen , rändeln.  2.  sich  mit  un- 
nöthigen  kleinigkeiten  abgeben  und  da- 
durch nicht  vorwärts  kommen.  Schmel- 
ler  1,  492.  493. 

trensel  stm.  ein  Schimpfwort,  du  aller 
trensel  Hätzl.  2,  72,  196. 

TREPPE  S.  TRAPPE. 

TRESP  S.  V.  a.  TREFS  W.  m.  S. 

TRESE,  TR1SE  SWm.  TRESEM,  TRESEN  Sfm. 

schätz,  gr.  lat.  thesaurus,  franz.  trösor. 
trisor  Trist.  4481.  Marleg.  24,  543. 
tresel,  trisel  stat.  d.  d.  o.  302.  ahd. 
treso,  triso  Graff  5,  544.  — in  tri- 
sen  minen  in  thesauris  meis  II.  zeit- 
sehr.  8,  1 34.  allen  den  tresen  den 
ich  hüte  han  oder  vurba;  gewinne  le- 
seb.  190,  8.  woldistu  hine  senden 
dinen  michelen  tresem  da  der  immer 
soll  wesen : da  worder  dir  wol  behal- 
den  glaube  2576.  da;  si  den  tungri- 
schen  tresen  ilten  zesamne  lesen  Ser- 
val. 1547.  Of  jämers  tresen  Frl.  17, 
15. — tresel  gazophilacium  voc.  vrat. 

triscliüs , tresckameie,  triseka- 
merc  $.  das  zweite  wort. 

treselcr  stm.  Schatzmeister,  stat.  d. 
d.  o.  302.  trisorer  das.  169. 
trester  was  von  ausgetrocknetem  übrig 
bleibt,  plural  von  trest?  s.  Schmel- 
ler  1,  500;  doch  schon  ahd.  trestir 
faeces  Graff  5,  547. 

öltrester  naphtha  Graff  5,  547. 
wintrester  vinacium  wintrester 
vel  löre  sumerl.  20,  7. 
trester  swv.  da  trestert  wei;  von  lü- 
gen in  fielbl.  2,  347.  vgl.  bair.  tristen, 
tristem  aufrichten , in  einen  häufen 
aufschichten  Schmeller  1,  500. 
treviers  adv.  franz.  travers,  ze  tre- 
viers  a travers,  ze  treviers  w’ort  ein 
lanze  üf  den  mareräven  gestochen  W. 
Wh.  87,  4.  mit  poynder  nam  in  für 
da;  her  ze  volge  und  ze  treviers  das. 
88,  1 7.  sin  vane  kom  gevarn  ze  tre- 


viers das.  391,  2.  fünf  Stiche  mac 
lurnieren  han:  die  sint  mit  miner  haut 
getan,  einer  ist  zem  punei;:  ze  tri- 
viers  (treviers  Ggg. ) ich  den  andern 
5 wei;  Parz.  812,  12. 

Trevrizekt  n.  pr.  sohn  des  Frimutel. 
bruder  des  Anfortas.  Parz.  251.  268. 
340.  452.  493.  502.  741.  786.788. 
797.  798.  823.  W.  Tit.  9.  133. 
IOTrJart  geogr.  n.  eine  sladt  in  Indien. 
Parz.  629.  786.  W.  Wh.  36.  59.  63. 
375.  444.  447. 

Tribaliböt  geogr.  n.  der  inländische 
namen  Indiens.  Parz.  326.  328.  374 
15  517.  740.  750.  811.  822.  823. 

tribe,  theip,  triben  treibe,  goth.  dreiba, 
ahd.  tribu;  Ulßl.  wb.  48.  Graff  b,  481. 
Gr.  2,  13.  — I.  intransitiv,  danne 
ich  Offen  töt  hie  tribe  gehe  auf  den 
20  lod  los  Pass.  K.61Q,  68.  II.  mit 
ausgelassenem  accusativ.  si  triben  alle 
dri  (sc.  die  rosse ) dan  wider  üf  den 
einen  man  swa;  diu  urs  mobten  ge- 
varn Iw.  198.  dar  treip  Rienolt  Rob. 
25  951.  mit  willen  wir  zesamene  triben 

frauend.  74,11.  si  körnen  dar  getri- 
ben  Iw.  260.  III.  mit  transit.  ac- 
cus. 1.  ohne  weitern  zusatz.  same 
si  (die  maninne)  die  himele  triben  Die- 
30  mer)  342,  8.  da;  ors  treip  der  «le- 
gen Parz.  602,  14.  trip  dine  schiben 
( dein  glücksrad)  sö  si  gät  Vrid.  182. 
da;  fiwer  stoup  ü;  ringen,  als  ob  e; 
tribe  der  wint  Nib.  433,  1.  da;  lop 
35  triben  verbreiten  MS.  1,  14.a.  — me- 
taphor.  übe  etwas , beschäftige  mich  an- 
haltend mit  einem  dinge,  sus  treib  ich 
inanege  suoche  Trist.  163.  schelten 
triben  Vrid.  106,  3.  die  triben  ander 
40  fuoge  schön  unde  rehte  kunnen  troj. 
1 . b.  Pantaleon  die  rede  treip  Pantal. 
1523.  vgl.  Engelh.  6027.  eine  bol- 
scliaft  triben  Jerosch.  179.  b.  kum- 
ber  triben  MS.  1,  94.  b.  kurzewile 
45  triben  Diut.  1,  348.  hörschafl  triben 
die  gewall  handhaben , ausüben  myst. 
226,  30.  tugende  triben  Pass.  K.  333, 
23.  da;  si  da;  also  lange  treip  Iw. 
133.  ich  tribe;  kurz  ode  lanc  das. 
50  284.  er  hat  e;  getribeu  wol  zehen 
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jir  Wigal.  4315.  diz  treip  si  alsö  si- 
ben  läge  Wigal.  10023.  vgl.  Gr.  4, 
337. — partic.  prät.  a.  umgetrieben , 
geübt,  das  ungetribenen  liuten  ist  ein 
griuse,  das  ist  dem  getribenen  ein  her- 
ten  frajde  leseb.  889,  32.  b.  diu 
»tri;e  was  getriben , geebnet , betreten 
geauoc  Mai  207,  27.  ein  getriben 
pfal  Hätzl.  1,  28,  59.  vgl.  2,  36,  7. 
2.  mit  präpositionen.  er  treip  da;  ors 
mit  sporn  an  den  graben  Parz.  611, 
12.  er  Ireip  sin  vihe  an  di  guoten 
weide  Diemer  34,  28.  ir  wec  began 

si  triben  führen  an  einen  schonen  plan 
Pass.  K 226,  23.  uns  in  eilende  tri- 
ben ü;er  dem  lande  L.  Alex.  4385  W. 
hat  iuch  angestlicher  strit  in  diz  har- 
nascb  getriben  Parz.  456,  9.  si  tri- 
ben ü;  dem  hOse  die  gewafenten  A ’ib. 
869,2.  ich  tribe  den  lewen  niht  von 
mir  Iw.  197.  si  treip;  (das  pferd) 
vou  ir  mit  siegen  Wigal.  3250.  er 
ireip  die  kristenheit  von  sinem  künic- 
ricbe  Barl.  24,  31.  wie  sie  e;  dar 
üf  gelribe  dahin  brächte , da;  ir  der 
gurtel  belibe  kröne  288.  b Sch.  ouch 
enbin  ich  noch  z e solcher  not  mit  ei- 
ner wanden  niht  getriben  Trist.  6975. 
te  bitterlichem  ende  er  der  liute  gnuoc 
da  treip  Olle  588  und  anm.  da  treip 
in  diu  liebe  derzuo  Iic.  89.  — nu  sl 
die  naraen  begunde  ze  tribenne  hin  und 
her  sw  wenden  in  dem  munde  Trist. 
10115.  — der  kummet  obir  ein  vihe 
adir  obir  andir  koufenschaft,  das  man 
vorkouft-n  wil , den  tribet  kein  man 
dir  abe  dem  darf  keiner  in  den  han- 
del  fallen  Kulm.  r.  5,2. — 3.  mit 

adcerbien.  ir  soummre  treip  man  dan 
A ib.  707,  4.  ern  tribe  och;  ors  mit 
sporen  dar  Parz.  387,  11.  nu  treib 
da;  ors  ein  werve  her  das.  603,  5. 
du  diu  naht  ir  halbe  vart  hat  in  ir 
loufe  hin  getriben  Barl.  68,  25.  tribe 
icb  die  zit  vergebene  hin  Trist.  4t. 
treib  zusamen  ein  her  von  starker  ahte 
Jerosch.  157.  d.  4.  mit  adverbial - 
Präpositionen,  dö  quam  ein  widerkraft 
vil  starc  und  began  sie  a h e triben 
ft»«  K.  5t,  33.  — si  treip  da;  an, 


unz  si  gebar  ein  sünelin  Trist,  1 74  6. 
sö  tribe  wir  vil  harte  unnütziu  teiding 
an  das.  6832.  er  treib  e;  zir  scha- 
den an  das.  15692.  di  dä  triben  an 
anslifteten  den  mein  Jerosch.  225.  d. 
vgl.  36.  d.  wa;  ma*re  tribet  ir  mich 
an  Trist.  14576.  — din  lob  öf  trib 
an  got  Pass.  Germ.  7,  286.  da;  schone 
sleinwerc  da;  manic  meister  öf  treib 
errichtete,  erbaute  Pass.  K.  267,  5. 
welch  ein  joch  di  Rigßre  tribin  dort 
den  brödrin  öf  auferlegten  Jerosch. 
143.  c.  — hie  heit  diu  geisel,  dort 
der  topf : lat;  kint  in  u m h e triben 
Parz.  1 50.  1 7.  gelückes  rad  umbe 
triben  troj.  1 3322.  ouch  treip  man 
umbe,  als  einen  bal,  ir  lop  Engelh. 
780.  die  durchmhter  die  die  heilige 
kristenheit  umbe  tribent  verfolgen  Griesh. 
pred.  2,  31.  einen  umbe  triben  ihn 
zum  besten  haben  Pontus  G , 1 . b.  — 
ü;  triben  exterminari  gl.  Mone  6,22t. 
durch  wa;  die  erde  in  0;  treib  Pass. 
K.  228,  27.  den  tiufel  ö;  triben 
Griesh.  pred.  2,  99.  die  ohsen  ö; 
triben  an  die  weide  das.  84.  — des 
gelouben  dinc  vor  (für)  triben  för- 
dern Jerosch.  25.  d.  — die  alten 
unt  die  jungen  treib  er  vonme  türme 
wider  zurück  Parz.  411,  15.  da;  joch 
der  eigenschaft  di  in  zö  treib  aufer- 
legte di  kristinheil  Jerosch.  1 5.  b.  ei- 
nem arbeit,  mö  zö  triben  zufügen  das. 
82.  d.  97.  d.  III.  mit  reflexivem 
accusativ.  der  luit  sich  unglich  tribit 
Jerosch.  2.  c.  dar  öf  ir  vli;  sich 
sfire  treib  das.  178.  b.  sich  öf  ein- 
ander triben  sich  angreifen  Pass.  K. 
568,  58.  wie  sich  ir  ende  hat  getri- 
ben ereignet  das.  5,  1 6.  vgl.  10,  41. 
531,  16.  665,  10.  — sich  öf  triben 
erheben  das.  241,  41.  692,  22.  sich 
umme  triben  umher  treiben  Jerosch. 
167.  c.  sich  umbe  triben  an  gedan- 
ken  vielfach  überdenken  Pass.  K.  420,  54. 

ungetriben  partic.  adj.  ungetri- 
bene  nicht  umgetriebene,  ungeübte  liute 
leseb.  889,  31. 

durchtrtbc  stv.  1 . durchtreibe. 
er  was  mit  siegen  dorchtreben  Mone 
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altd.  schausp.  3,  221.  swer  mit  un- 
kust  nibt  ist  durchtriben , der  touc  ze 
Rom  nibt  Renner  G292.  2.  durch- 

streife. da;  laut  durchvür  er  und 
durcbtreib  Jerosch.  56.  d.  vgl.  118.  c. 

entribe  stv.  treibe  auseinander. 
und  solher  e;;en  värten  diu  si  twüngen 
nocb  enlriben  kröne  154.  a Sch. 

getribe  stcc.  treibe,  sö  er  da; 
guot  wile  gelribet  fundgr.  1,  92.  da; 
die  sö  vil  geriefen  und  getriben  Trist. 
5603.  swa;  man  gesprach  oder  ge- 
treib  Pass  K.  29,  69.  dö  man  diz 
werc  öf  getreib  errichtet  hatte  das.  575, 
56.  dö  er  den  bcesen  geist  ü;  ge- 
treip  Griesh.  pred.  2,  99. 

iibertribc  stv.  die  unser  herren 
gespottes  überlriben  mit  spott  überla- 
den Teichn.  48. 

vertribe  stv.  1.  eigentlich.  a. 
treibe  fort.  her  ne  hät  dich  virtriven 
niet  Roth.  2250.  si  vertreip  ir  magt 
Iw.  82.  ern  mohte  den  lewen  nibt 
vertriben  das.  201.  ich  bin  hin  ver- 
Iriben  das.  81.  die  vertriben  geiste 
Parz.  798,  11.  dö  min  herze  wart 
vertriben  US.  1,  6.b.  si  sol  mir  fröude 
uiht  vertriben  dad.  166.  b.  den  alten 
jämersmerzen  vertriben  unde  btie;en 
troj.  f.  247.  c.  iä  guoten  muot  den 
bcesen  muot  von  dir  vertriben  Waith. 
37,  28.  — mit  genit.  verlribet  ir  in 
der  lande  Alph.  62,  2.  — dö  sich 

da;  wa;;er  bin  vertreib  sich  verlaufen 
hatte  Pass.  K.  196,  35.  b.  treibe 
aus  einander,  dem  va;;e  sint  die  reife 
vertriben  Waith.  106,  21.  c.  ver- 

derbe durch  treiben,  d’ors  waren  mit 
sporn  alsö  vertribn  Pari.  93,  20. 
2.  melaphor.  a.  bringe  hin.  si  ver- 
triben den  tac  Iw.  224.  vgl.  118.  263. 
die  stunde  vertriben  Parz.  649,  29. 
die  naht  vertriben  Wigal.  1930.  2100. 
3318.  Jerosch.  175.  a.  die  zit  ver- 
triben Wigal.  3295.  10049. — ir  ha- 
bet sö  jsemerlich  die  zit  bi  uns  alhie 
vertriben  Mai  227,  21.  der  nie  hal- 
ben tac  mit  ganzen  fröiden  hat  vertri- 
ben Waith.  42,  8.  in  ze  dienste  wil 
ich  mlniu  jär  vertriben  MS.  1,  166.  a. 


uuz  sich  ein  ganzi;  jar  vortreib  ver- 
floß Jerosch.  31.  a.  vgl.  14  1.  b. 
b.  gebe  weg , verthue.  da;  ander  teil 
des  guotes  wart  nach  stelden  ouch  ver- 
triben, wan  er  gap  e;  den  armen  Part- 
ial. 732.  min  guot  wil  ich  vertriben 
Bon.  58.  c.  verkaufe  waaren  im 
kleinen,  den  sol  nieraant  hie  koufen 
noch  vertriben  Münch,  str.  377.  kouf- 
mauschaft  von  der  hant  vertriben  Münch- 
ner rathsverordnung  v.  1370.'  Schnel- 
ler 1,  47  0.  2,  204. 

un vertriben  ptc.  adj.  die  bruo- 
der  wären  unvertribeu  zem  Heiligen- 
berge /ir/.  chron.  10121. 

vollribc  stv.  treibe  zu  ende , voll- 
ende. den  poinder  vollriben  Lohengr. 
115.  er  wolde  voltriben  sinen  willen 
Pass.  K.  417,  96.  wand  si  den  sanc 
vollentribeu  das.  60,  13.  vgl.  21,  15. 
212,  14. 

widertribe  stv.  1.  treibe  zurück, 
hindere,  ir  rede  des  an  ende  bleip 
da;  sie  die  naht  widertreip Herb.  15506. 
dö  widertreib  in  michel  nöl  Pass.  K. 
246,  28.  2.  widerlege.  a.  mit 

accus,  ohne  zusatz.  dö  si  niht  enmah- 
ten  die  wärheit  widertribeu  urst.  1 1 7, 
60.  widertreib  die  unrehten  lere  Pass. 
219,  19.  vgl.  Pass.  K.  38,  86.  her 
widertreip  virleige  irrunge  myst.  159, 
6.  saget  ich  e;,  ich  vurchle  da;  ich 
wurde  widertriben  Herb.  9267.  swa; 
er  spricht  da;  widertrip  Teichn.  182. 
b.  mit  genitiv.  eru  werde  widertribeu 
von  etwera  siner  worle  aneg.  15,  66. 
swer  mich  des  widertriben  sol,  der 
muo;  vil  Wunders  künuen  Engelh.  4072. 
einen  widertribeu  einer  rede  Karl  2.  a. 
vgl.  Kulm.  r.  5,  25.  c.  mit  Präpo- 
sitionen. sage  ich  irae  anders  iht,  sö 
widertribe  er  mich  dar  an , sö  sag  er 
seihe  ba;  dar  van  Trist.  4559.  3. 

da;  sich  im  widertreip  widersetzte  Pass. 
K.  205,  29. 

zertribe,  zetribe  stv.  treibe  aus 
einander.  da;  mer  hete  ir  scliif  al 
zelriben  Herb.  17103.  man  wärmte 
wahs  da;  was . zetriben  Eracl.  1683. 
si  zulribin  sich  zerstreuten  sich  in  , 
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tlucbt  Jerosch.  72.  c.  — metaphor. 
nutze  ab,  zerstöre,  uns  ist  niwau  der 
der  name  beliben  mit  haben  ouch  den 
»Isö  zetnbeu  Trist.  1 2288.  ritterlich iu 
zierbeit,  diu  ist  so  manege  wis  be- 
.•cbriben  uud  ist  mit  rede  «Isö  zertri- 
ben,  dag  ich  niht  kan  geraden  dar  abe, 
di  von  kein  herze  früude  habe  das. 
4616.  ö herre,  ir  guftin  gar  zutrib 
Jerosch.  73.  b. 

tribesckaf,  tribgewerc  s.  das 
artn te  tcorl. 

tribunge  stf.  antrieb.  von  der 
iribtinge  des  heiligen  geistes  Maßtn. 
AI.  s.  187.  myst.  161,  40. 

verlri bunge  stf.  Vertreibung,  mit 
«oer  vertribunge  der  vigende  Griesh. 
pr.  I,  119. 

triber  stm.  treiber. 
eseitriber  stm.  eseltreiber.  agaso 
toc.  o.  10,  13.  gl.  Mone  5,  236. 

wagentribcr  stm.  fuhrmann.  au- 
riga  Diefenb.  gl.  46. 

zootriber  stm.  derjenige , welcher 
kuren  zu  führt.  Bert.  313. 

trip  stm.  trieb , antrieb.  traclus, 
impulsus  gl.  Mone  5,  85.  sus  wlplich 
*>P  besliuget  aller  vrouden  trip  Frl. 
HL.  6,  7. 

leitvertrip  stm.  leidcertreib.  er 
leiivertrip  Frl.  1 42,  1 5.  die  treiber 
beißen  der  männer  leitvertrib  MS.  I, 
35.  b.  42.  b.  203.  b.  185.  a.  186.  a. 
2,  19  a.  MS.  H.  3,  321.  b.  beitr.  172. 
fragm.  15.  b.  Ls.  2,  343.  704.  Mor. 
45. b.  57.  b.  vgl.  Reinh.  s.  366  undanm. 

widertrip  stm.  das  zurücktreiben, 
verhindern,  an  aller  hande  widertrib 
fass.  263,  85. 

ge  trip  stn.  getreibe.  dag  suntli- 
fbe,  valsche  getrib  Pass  K.  324,  64. 
415,  95. 

tribe  swf.  kolik.  die  da  triben 
bin  fundgr.  321,  9. 

umbetribe  f.  diejenige , welche  ei- 
*e*  am*  besten  hat.1  verschamtiu  uni- 
betribe  Kith.  13,  2. 

tribe  stre.  ahd.  trfböm  agito  Graff 
5,  488.  hierher  könnte  Judith  140, 
11  gehören,  wenn  hier  statt  da  gein- 


trifte  zu  lesen  ist:  da  gein  trifte  er 

dag  her  gegen  die  Stadt  setzte  er  das 
heer  in  bewegung. 

trcip  stm.  viehtrieb.  M.  B.  23, 

5 535.  Schmeller  1,  469. 

getrcip  stn.  victualien  als  handeis - 

artikel  Schmeller  I.  469. 

treibe  swt.  treibe  ( transit ). 
durcbtreibe  stcv.  durchtreibe,  dag 
10  laut  si  hernde  durchtreibetin  Jerosch. 

1 1 2.  d. 

treibcl  stm.  treiber.  er  ist  an 
dem  tanze  ein  rehler  treibel  (:  weibel) 
MS.  2,  57.  b. 

15  tri  ft  stf.  1.  das  treiben,  in  ei- 

ner cede  ein  Stift , dar  was  liitzel  liule 
tri  fl  dahin  kamen  wenig  leute  Servat. 
2866.  dag  ma?re  hat  ze  lüge  kei- 
ne drift  MS.  H.  3,  409.  — mit 
20  geistlichere  trifte  H.  zeitschr.  8,  150. 
von  menschlicher  trifte  schiet  er  sich 
garliche  Serrat.  840.  in  triwcn  trift 
Lohengr.  35.  2.  trift , weide,  als 

ir  den  slangen  beginnen!  spehen,  so  ke- 
25  rent  balde  üf  sine  trift  troj  68.  b.  lop 
reiget  höh  geborniu  wip  üf  herzeclicher 
liebe  trift  das.  56.  b.  die  kamen  üf 
des  nides  trift  Pantal.  754.  die  sint 

beide  üf  rehter  trift,  dag  ir  enweder 
30  unreht  giht  Teichn.  56.  3.  was  ge- 

trieben wird,  heerde.  dag  diu  trift  ist 
also  grög  üf  der  witen  helle  strage 
MS.  2,  ltl.b.  4.  dag  lert  man  in 
der  schritte  gar  au  alle  trifte  ( plur . 
35  in  Wahrheit  1)  Frl.  13,  4. 

übertrift  stf.  das  recht  über  die 
weide  eines  andern  auf  seine  weide  zu 
treiben.  Oberl.  1707. 
triblAt  stm.  Seidenstoff.  ein  teil  was 
40  ein  samit:  dag  ander  teil  was  ein  ri- 
cher  triblat  Lanz.  4817.  der  somit 

und  der  triblat  das.  4826.  nu  gou- 
met  jenes  vanen  den  mau  dort  hat: 
dag  ist  ein  phelle  driblät  Bit.  100  b. 
45  cgi.  kröne  7.  b Sch. 

trIboc  stm.  eine  maschine , womit  große 
steine  geschleudert  werden,  mlat.  tri- 

bocus  toc.  o.  23,  47;  auch  trabucca, 
trabuculus,  tribuculus,  trabuchetum,  tre- 
50  huchetum.  vgl.  Oberl.  1661.  ibi  tune 
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primum  cepit  haberi  usus  instrumenti 
bellici  quod  vulgo  trybock  appellari 
solet  annal.  Argent.  bei  Böhmer  F.  2, 
103.  a.  1212.  Otto  veniens  in  Thu- 
ringiain  cum  tribracbo  castrum  land- 
gravii  obsedit  chron.  Sampetr.  vgl.  A. 
Daffis  zur  lebensgeschichte  Walthers  v. 
d.  V.  s.  7.  — dö  hie;  er  wurken 
antwerc  — er  wolt  die  slat  erstrllen. 
drlboc  und  mangen , ebenhceh  öf  siu- 
len  langen,  igel,  katzen,  pfeteraere  W . 
Wh.  111,  9.  man  seit  von  tribochs 
worfen  Geo.  55.  b.  der  die  turne  der 
stat  aid  da;  rihthüs  an  der  brugge, 
triböke  ald  bilden  mit  ihte  bekumbert, 
der  ist  schuldig  der  stat  X marche 
Zürich,  richtebr.  37. 

TRICHK,  TRACH,  TRÄCHEN  , TR0CHRN  ziehe , 

schiebe.  Gr.  1,  939.  Graff  5,  503. 
Stalder  1,  293.  Schmellcr  1,  471.  H. 
zeitschr.  5,  239.  vgl.  trichot  terge- 
ret  gl.  None  6,  348.  trichnu  ter- 
g e r e das.  tcas  freilich  zu  ahd.  tre- 
chanjan  [Graff  5,  504)  gehört.  — der 
mich  in  disen  kumber  trach  beitr.  13  o. 
also  trechent  si  unreht  guot  zesamen 
Griesh.  pr.  1,  70. 

betriebe  stv.  beziehe , bedecke , ver- 
berge. gluot  diu  im  beirochen  in  dem 
herzen  lac  Trist.  19052.  höher  muot 
in  leide  gar  belrochen  beitr.  218.  NS. 
t,61.a.  da;  hur  was  beirochen,  als 
ich  e;  da  vor  lie  Ls.  3,  9.  oben 
drüfle  lag  ein  swert  betrochen  Keller 
Romvart  s.  657.  din  muot  ist  be- 
trochen mit  törheit  fragm.  44.  c.  vgl. 
betüche. 

zertrichc  stv.  ziehe  aus  einander , 
zerreiße , zerbreche,  da  wart  der  hert 
zerbrochen  unt  dar  zuo  der  kolen  dach 
Ls.  3,  222.  diu  bant  der  ö brechen, 
ir  gewonheit  zertrechen  Mart.  26.  al- 
liu  missewende  grö;  wart  zertrochen 
NS.  2,  200.  b. 

trecke  (prüf,  trah(e)  swv.  ziehe.  1. 
intransit.  höfsllchen  durch  die  stat  der 
heit  begunde  trecken  Parz.  62,  29. 
da;  her  begunde  ouch  trecken  vort 
her  gein  der  stat  durch  höhen  muot 
das.  357,  2.  sö  man  die  bunier  binde 


an,  da  min  gesinde  under  sulen  (re- 
cken für  die  stat  W.  Wh.  199,  1 1 . — 
allenthalben  zuo  getrecket  öf  die  slrä- 
;en  kom  ein  her  das.  313,  13.  si  he- 

5 gunden  wider  trecken  das.  321,  24. 
2.  transit.  dar  nach  muos  ouch  ge- 
trecket sin  aht  ors  Parz.  18,30.  ma- 
nec  schilt  was  dernöch  gelrecket  das. 
799,  20.  manege  banier  niuwe  sneb 
10  Gawan  gein  im  trecken  das.  661,  II. 
si  Irahte  in  zwischen  ir  bein  frugm. 
41.  c. 

ungetrecket  ptc.  adj.  ungelrekl 
und  ungeirrt  lä;en  Gr.  u>.  1,  362. 

15  getrcckc  sfn.  heerzugy  gefolge. 
mit  micbilem  getrecke  Jerusch.  1 74. d. 

vertrecke  sicc.  zerre  auseinander , 
verziehe,  ouch  was  der  frouwen  run- 
zit  vertwälet  unde  vertrecket  Pan 
20  256,  25. 

Tridanz  ».  pr.  könig  von  Tinodoatf 
Parz.  770,  5. 

triel  stm.  lippe , mund.  Schmeller  1 , 488 
ir  rosen varwer  triel  A'iVA.  36,  5.  sek 
25  wilde  fluot  Schaft  mir  den  triel  ver- 
rimpfen  Wolk.  4,  2,  12.  — mit  rer- 
ächtlicher  nebenbedeutung : in  den  trie 
stö;en  H.  Trist.  5280.  — rachen  dei 
thiere.  e;  zezerret  im  (dem  baren 
30  den  triel  H.  zeitschr.  6,  181. 

trieliscli  adj.  ir  munt  trieliscl 
mit  voller  lippe  Wolk.  44,  2,  14. 

TRIFFE,  TRAF,  TRÄFEN,  TROFFEN  treffe 
berühre , erreiche  das  ziel.  Gr.  2,  24 
35  Graff  5,  525.  H.  zeitschr.  6,  7.  tan 
ge  re  Diefenb.  gl.  268.  — 1.  ohn 

zusatz.  du  trif  nu  traf!  der  stoc  siel 
wert  Frl.  198,  8.  2.  mit  präposi 

tionen.  holten  dar  an  treffen  ihr  zu 
40  erreichen  Pass.  K.  449,  63.  di 
gehörent  unde  treffen!  ze  einem  hi 
wiske  eine  familie  ausmachen  Windt 
ps.  s.  539.  sus  hßt  er  dich  behalte 
zeiner  porte,  diu  nimer  mö,  noch  s 
45  noch  ö,  ze  nieman  traf  noch  hört 
beitr.  1 1 2.  da;  traf  ze  guoter  ler 
Diemer  80,  23.  da;  da  nibt  zuo  tn 
nichts  dem  gleich  kam  Herb.  4761 
vgl.  Ath.  E,  80.  ouch  hi  zu  wol  ebe 
50  trifl  schickt  sich  t col  Jerosch.  9. 
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3.  mit  accus.  a.  ohne  zusatz.  her 
flirtin  hüte  ime  genießen  da;  ern  rucke 
jolde  troffen  hün  Reinh.  807.  uns 
möble  laster  und  schände  hie  treffen 
and  berüeren  troj.  5 1 . c.  der  schade 
moo$  in  treffen  das.  18.  c.  reht  als 
der  wilde  donerslac  hat  troffen  mich 
der  sorgen  schür  Engelh.  5401.  — 
trif  driu,  so  gilte  ich  dir  diu  zwei 
tri  196,  7.  b.  mit  adcerbien.  diu 
tjost  in  traf  aldä  Parz.  597,  29.  tgl. 
•U4,  21.  c.  mit  präpositionen.  er 
bet  io  an  da;  houbet  troffen  H.  Trist. 
5215.  4.  mit  genitit.  nieman  tru— 

wele  als  um  ein  här,  da;  der  pfil  ie- 
manoes  trefe  Pass.  K.  456,  20.  5. 

»»/  adcerbialpräpositionen.  vür  tri  ft 
praestantior  est  gl.  Mone  5, 85.  Welf 
bete  merer  kraft,  wie  lützel  in  da; 
half!  da;  riche  dar  vür  traf  der  kai- 
fer  behielt  die  oberhand  kehr.  105.  c. 
geroer  treffe  für  diu  art  von  gewonheit 
uod  von  l£r  Ls.  2,  47.  tgl.  vertriffe. 

getriffe  stv.  das  verstärkte  triffe. 
sia  getraf  diu  liebe  nie  Waith.  49, 
35.  da;  da  niht  zuo  getraf  nichts  dem 
gleich  kam  Ath.  E,  80  und  anm. 

□bertriffe  stt.  rage  über  etwas  hin- 
aus. er  lie;  würken  einen  turn , der 
ubertraf  alle  die  stet  kehr.  97.  a.  diu 
j«1  öbertriffet  ze  Röme  alle  die  stat, 
*l*e  man  hiute  wol  kiesen  mac  das. 
81.  b.  si  öbertriffet  menschen  sin  Tun - 
dal.  64,  41. 

vertriffe  stv.  übertreffe,  alse  dln 
caete  alle  die  fürtriffet,  die  in  himel 
fiot  und  üf  erden  H.  zeitschr.  9,  25. 
dhi  aller  kleinste  gotes  geschafl  ver- 
triffet  aller  werlde  kraft  Vrid.  2,  23 
«ad  anm.  würzen  und  arömätä  die 
sbI  hie  vertroffen  so  Diu/.  2,  146. 
der  dräst  vertriffet  alle  würzen  Mart. 
W.  diu  mit  gütlicher  lere  der  weite  plii- 
!osoffen  an  kunste  hat  vertroffen  das.  8. 

furtreffunge  stf.  torzug.  Mone 
xhausp.  des  MA.  1,  326. 

treflicb , treffeulich  adj.  tortreff- 
toi  leseb.  1041,  20.  hauptsächlich 
d<u.  1040,  5.  in  treflichen  wichti- 
F*  gescheftitj  slnre  lande  Ludw.  21. 


trefliclie  adv.  sin  herze  treflich 
geneiget  zu  Ludw.  25. 

fiirtreffcnlich  adj.  vortrefflich,  le- 
seb. 1043,  41. 

5 treffaerc  stm.  treffer.  der  TreffaT 
Helbl.  2.  1357. 

tref  stn.  stm.  1.  das  Zusammen- 
treffen. an  dem  Ersten  treffe  wart 
Gunderame  ein  schreffe  Jerosch.  1 52.  a. 

10  2.  entscheidender  streich  schlag,  tgl. 

Schmeller  1,  479.  Frisch  2,  383.  b. 
e sie  den  schilt  vür  geva;;ent,  sö  ist 
in  da;  tref  worden  von  ir  unbehende 
myst.  316,  1 . 

15trihtkr  s.  trauter, 
trim  , tram  , trämen  1 . bewege  mich 
schwankend  hin  und  her.  treroen  ti- 
tubare  i.  e.  dubitare  vel  vacil- 
lare  toc.  1479.  2.  leuchte , glänze. 

20  ir  lip  tram  (:  gezam)  Marl.  54. 

trimg  stm.  glanz,  sanc  ist  der  kunst 
ein  gespiegelt  trim;  //.  Damen  66.  n. 
trims  MS.  H.  3,  169.  a.  tgl.  Gr.  1, 395. 
trimmebolt  ? lat  iuwern  trimmebolt  MS. 

25  H.  3,  239.  a. 

trinitAt  dreieinigkeit;  lat.  trinitas.  als 
e;  dä  vor  hiete  üf  geleit  sin  Owecli- 
chiu  trinitat  g.  sm.  1370.  diu  trini- 
tät,  trinitas  der  dreieinige  W.  Wh.  65. 

30  101.  108.  218.  Parz.  471.  795.  817. 

TRINKE,  TRANC,  TRÜNKEN,  GETRUNKEN  ich 

trinke,  goth.  drigka  Gr.  2,  36.  Ulfil. 
wb.  48.  Graff  5,  533.  1.  ohne  Ca- 

sus. si  ne  hei;e  mich  selben  trinchen 

35  jouch  mine  olbenten  Genes,  fundgr. 34, 
10.  trunken  unde  ä;en  En.  12954. 
der  hefrre  träne  Parz  244,  24.  si 
trunken  das.  794,  25.  als  er  bete 
getrunken  Nib.  920,  3.  dö  huob  er 

40  üf  unde  träne  weinschwelg , leseb.  577, 
30.  — ich  trunke  gerne  Waith.  29, 
25.  er  hat  niht  wol  getrunken,  der 
sich  übertrinket  das.  29,  35.  si  träne 
ungerne  Trist.  1 1687.  trinc  vaste! 

45  Kolocz.  173.  174.  2.  mit  accus. 

e;;ent  hüenr  und  trinkent  wln  Waith. 
34,  12.  swen  Iwinge  dürstennes  not, 
der  trinke  hie  da;  bluot  Nib.  2051,2. 
den  lütertranc  trunken  die  geliehen  H. 

50  Trist  3359.  er  träne  einen  trunc 
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weinschwelg,  leseb.  575,19.  dar  ufich 
er  swffire  trünke  Iranc  Parz.  1 32,  3. 
si  trunken  da;  liefe  glas  an  den  grünt 
Kolocz.  58.  3.  mit  parliticem  ge- 

nitiv.  vgl.  Gr.  4,  649.  er  a;  da; 
bröl  unt  träne  dü  zuo  eines  wa;;ers 
Iw.  127.  des  brunnen  trinken  Renner 
20043.  4.  mit  adverbialpräpos. 

herre,  trink  an!  Griesh.  pred.  1,  132. 
1 33.  — der  zorn  ü;  trinkit  verzehrt 
rainen  geist  Jerosch.  19.  c.  — sus 
iriukin  si  einandir  zü  das.  29.  a. 

ung-ctr unken  ptc.  adj.  nicht  ge- 
trunken habend,  sin  wir  hiut  unge- 
trunken  Nib.  908,4.  ungetrunken  gan 
MS.  2,  230.  da;  er  iueb  ungetrunken  lütt 
kröne  f.  136 . f.  ungetrunken  und  un- 
ge;;en  Pass.  310,  43.  vgl.  Gr.  4,71. 

betrinke  sto.  trinke  aus  etwas. 
kelcb  und  andre  heilge  va;  betraue  di 
dil  und  dar  ü;  a;  Jerosch.  180.  b. 

ertrinke  stv.  1.  trinke,  er  wart 
des  scönen  wibes  alsö  vrö , da;  er 
inöre  ertranch  dö  Judith.  170,4.  2. 

trinke  leer.  ein  wurm  irdranc  alli  di 
brunni  di  dir  in  der  burch  warin.  di 
cislerum  wurdin  lüri  Salomo  1 08,  24. 
3.  gehe  im  wasser  unter,  ertrinke,  da; 
guot  ist  virsuueben,  deu  werlt  alleu 
irlrunchen  Dietner  13,  21.  ertrenken 
Iw.  139.  sin  s wimmende  fröude  er- 
tranc  a.  Heinr.  150.  ir  schimph  er- 
tranc  in  riwen  furt  Part.  114,  4. 

getriuke  stv.  trinke.  er  getraue 
Iw.  54.  swelch  man  gelrinket  da;  er 
sich  noch  got  erkennet  Waith.  30,  7. 
mit  swem  sin  ieman  iht  getrank  Trist. 
11443.  eines  wa;;ers  e;  getranc  kl. 
1454. 

übertrinke  sie.  refl.  trinke  tu  viel. 
er  hat  niht  wnl  getrunken , der  sich 
übertrinket  Waith.  29,  35.  vgl.  Jerosch. 
74.  c.  si  heten  sich  übertrunken  an 
dem  zuckerlinden  trör  Ls.  1,  376. 

vertrinke  stv.  1.  ertrinke.  warf 
in  üf  des  wa;;er  vlüt,  da;  er  alda 
vertruuke  und  zu  gründe  sunke  Pass. 
K.  175,  41.  vgl.  272,  6.  349,  69. 
in  der  vlüt  si  vortrunkiu  Jerosch.  1 40.  a. 
2.  vertrunken  sin  tu  viel  getrunken 


haben.  Iö;istu  scenken  dinin  win  de 
lülen  die  vertrunken  sin  Wernli.  i 
Elmend.  478.  3.  vertrinke , rer 

thue  durch  trinken.  er  vertrinket  sl 
gewant  H.  zetts ehr.  6,493.  da;  si  da 
verspilent  und  vertrinkenl  Griesh.  prei 
1,  37.  denkm.  67.  dfi  da;  trinkge 
vertrunken  ist  Brünn . str.  393. 

volletrinke  stv.  trinke  ganz  uu 
Graff  5,  540. 

trinken  stn.  das  trinken , der  tranl 
poculum  Diut.  3,466.  e;;ens  trinken 
keinen  imiot  sult  ir  haben  vor  der  nat 
Pan.  580,  22.  da;  er  trinkes  (s/o 
trinkens;  vgl.  Lachmann  tu  Nib.  9 1 1 
8)  gegert  Stricker  5,  129.  swa;ic 
trinkens  han  gesehen  weinschwelg,  It 
seb.  575,  1.  die  des  trinkens  wolde 
leben,  die  soiden  zuo  den  schenken  gi 
W.  Wh.  2 1 2,  9.  da;  trinken  der  schau 
ten  Leys.  pred.  2,  1 0.  plur.  diu  Irin 
ken  das.  1,  10.  131,  41.  — betör, 
ders  a.  da;  trinken  das  zur  bevih 
kommnung  eines  gastes  QParz.  794,23 
und  zum  Schlüsse  feierlicher  mahlzeite 
gereicht  wird , wodurch  das  Zeichen  zw 
aufbruche  und  zum  schlafengehn  gegt 
ben  wird,  als  diu  vrouwe  ein  trinke 
vür  truoc  (nach  geendigtem  abendt. 
sen)  kehr.  26.  b.  war  im  ein  trinke 
noch  getragen  Iw.  98  und  anm.z.  246; 
dö  böl  si  im  sin  trinken  dar  Par 
33,  13.  vgl.  85,  12.  für  die  küng 
man  dö  truoc  da;  trinken  das.  726, ' 
von  dem  wirte  wart  gehört,  man  so 
te;  trinken  für  in  tragen,  da;  trinkt 
gab  in  nrloup  das.  641.  9.  (5.  m; 
truog  in  hovelicher  kür  den  edeln  ri 
tern  schöne  für  da;  trinken  wuDne 
liehe  in  manegem  kophe  riebe  g Ger 
6015.  si  brahle  im  ein  liebte;  gk 
dar  inne  im  bereitet  was  sin  trink 
Barl.  140,  1 9 Pf.  b.  ein  bestimm, 
maß;  zwei  seidel.  der  buregrave  l 
oueb  da;  reht , swer  eiu  fuoder  wi 
verschenkt,  der  sol  im  eiu  trink 
wins  geben;  ist  aber  da;  va;  halpfü 
derc,  so  sol  man  im  ein  sidlin  wi 
geben.  — elliu  winschaf.  olle  eim« 
alle  halb  eimer,  elliu  gru;eu  viert« 
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filifl  trinken  unde  elliu  sidlin  Augsb. 
str  s.  116.  vgl.  Wackernagel  in  H. 
Mtschr.  6,  *26 1 . 

släftrinken  stn.  das  trinken,  wel- 
ches tor  dem  schlafengehn  gereicht 
trird.  kindh.  Jes.  96,21.  da;  er  min 
släftrinken  mir  bra:ht  Helbl.  4,  530, 
rgl.  kröne  104.  b Sch.  au  da;  bette 
hie;  im  holn  der  wirt  ein  släftrinken 
das.  91.  a. 

twalm  trinken  stn  betäubender 
trank,  der  beiden  ein  twalmtrinken  in 
sine  hende  nam  H.  heldenb.  1 , 234. 

übertrinken  stn.  übermäßig  trin- 
ken. Trägheit,  Obereren  und  übertrin- 
keo  Bert.  1 95.  mit  übertrinkende  Griesh. 
pred.  1,  146. 

zapftrinken  stn.  zapftrinken  geben 
hier  aus  dem  fasse  schenken  Münch. 

str  246. 

trinkgelt,  trinkkeller,  trinkstube, 
Irinkva;  s.  das  zweite  wort, 
trinksere  stm.  trinker.  Gr.  2,  182. 
tgl  Iren k »re. 

träne  stn.  stm.  trank , getränk. 
Gr.  3,  465.  Graff  5,  538.  potus  Die - 
fenb.  gl.  219.  potio  sumerl.  13,  75. 
•nlidotum.  apozyma  das.  1 , 1 1 . 60,23. 
hünelisce;  tranch  Diemer  382,18.  da; 
tranch  genämen  Mar.  1 48.  hie  schen- 
ket Hagene  da;  aller  wirsesle  träne 
Mb.  1918,  4.  si  schenkenl  dir  von 
golde  ein  träne , da;  dich  in  Sünden 
i*t  HS.  2,  160.  a.  sö  ist  va;  und 
traoe  ein  wiht  Wallh.  106,  22.  da 
J«;  träne  unt  da;  glas  verborgen  und 
hebalten  was  Trist.  1 1 683.  diz  träne 
das.  11710.  da;  beste  träne  Vrid. 
125,  5.  — nu  da;  diu  maget  unt  der 
n«o  den  träne  getrunken  Trist.  11713. 
ich  wil  dich  lären  einen  träne  Wins- 
beke  1 4,  2.  si  hüten  guoten  träne 
Ernst  23.  b.  2.  trinkgelage.  varn 
ca  eime  tränke  Jerosch.  t 1 8.  d. 

getranc  stn.  getränk.  die  arzat 
kochen,  diu  getraoeh , ouch  die  bin- 
dta  Diemer  88,  14.  du  edels  ge- 
tciak  altd.  bl.  1,  401. 

ibenttranc  stm.  abendtrank.  trin- 
ke» sinen  äbintlranc  Jerosch.  74.  c. 


ap  fei  träne  apfelwein.  vgl.  Wacker- 
nagel in  H.  zeitschr.  6,  268.  271. — 
um  den  süe;en  win  von  Cleven  habet 
ir  geschenket  apfeitranc  vil  bitter  En- 
gelh.  3895.  da;  wirt  aber  Wierät  ein 
epfeltranc  Nilh.  34,  1. 

lütertranc  stn.  stm.  mit  geteürzen 
angemachter  wein.  vgl.  Wackernagel 
in  H.  zeitschr.  6,  277.  s.  auch  clä~ 
ret.  — claretum  doc.  o.  1 9,  37.  Die- 
fenb.  gl.  68.  melligranum  das.  17  9. 
mulsum  dulce  sumerl.  11,  54.  sicera ; 
omne  quod  inebriare  potest  gl.  Mone 
7,  593.  — da;  aller  beste  lütertranc 
da;  ie  deheiu  cheiser  getranc  kindh. 
Jes.  95,  27.  mete  unde  wln,  möra; 
unde  lütertranc  glaube  *2468.  lüter- 
trnnc  mel  unde  wln  Laut.  8603.  si- 
ben  soume  met  und  lütertranc  Nib.  909, 
2.  möra;,  win.  lütertranc  Tarz.  244, 
13.  423,  17.  lütertranc,  clfirer  win 
Flore  3005  S.  müra;  oder  lütertranc 
Wigam.  1631.  vgl.  4551.  //.  Trist. 
908.  — man  schancte  im  lütertranc 
Nib.  473,  1.  die  mich  soldeu  tren- 
ken  mit  Iütertranke  Pass.  77,  52.  — 
lütertranc : ü;  einem  velse  der  ent- 

spranc;  den  trunken  die  geliehen  H. 
Trist.  908.  hei;  schenken  unde  gie- 
;en  her  min  (des  teufels)  alte;  lüter- 
tranc! da;  sol  er  (der  verdammte)  ha- 
ben wol  ze  danc  Mart.  217.  a. 

minnctranc  stn.  liebestrank.  giu; 
uns  da;  bernde  minnetranc  in  Übe,  in 
säle,  in  herzen  Gfr.  lobges.  14. 

tolletrane  betäubender  trank,  wa; 
sol  dem  esel  tolientranc  Frl.  303,  18 
und  anm.  man  truoc  dar  win : galle 
und  tolletrane  was  drin  Laurin  2023, 
übertranc  übermäßiges  trinken,  ich 
sunte  (sündigte)  mit  ubirtranke  glaube 
1788.  von  ubirtranke  sallu  dich  hü- 
ten Wernh.  v.  Elmend.  89 1 . übera; 
u.  übertranc  Legs.  pred.  42,  14.  18. 
myst.  118,  5. 

tranchüs  s.  das  zweite  wort. 
getrenke  stn.  trinkgelage.  die  lie; 
in  bereiten  ein  getrenke  da;  was  grö; 
lirl.  chron.  4658.  vgl.  4676.  in  dem 
getrenke  wüchs  ein  sulch  gezenke  Je- 
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rosch  118.  d.  vgl.  72.  c.  — ? hier- 
her auch  gedrenke  Frl . 85,  4. 

trenke  stf.  die  tränke,  ahd.  Irenka 
Gr  aff  5,  541.  da;  vihe  man  ze  tren- 
che  treip  Genes,  fundgr.  34,4.  die  oh- 
sen  triben  in  die  trenki  Griesh.  2,  84. 
vgl.  kröne  355.  b.  Freiberg.  str.  188. 
wassers  trenke  Wolk.  2,  1,  25.  — 
swm.  von  dem  brunnen  und  dem  tren- 
ken,  dem  man  aller  wisheit  gibt  MS. 
1,  29. 

trenke  sw v.  tränke , gebe  zu  trin- 
ken. ahd.  trankju  Graff  5,  540.  — 
uns  trenkent  dä  dri  chophe  Diemer 
82,  27.  wände  ne  Irenchest  du  mich, 
vrouwa  Genes,  fundgr.  34,  14.  sin 
olbenten  si  ouch  tränkte  das.  34,  15. 
der  in  azte  unde  tranchte  das.  59,  9. 
der  wirt  in  selbe  tränkte  Serval.  3190. 
der  in  dä  traukte  Waith.  6,  36.  er 
wart  getränkt  Pass.  K.  77,  15.  — ich 
hän  alle;  min  gemuot  in  den  fröuden 
wol  getrenket  weinschwelg,  leseb.  582, 
18.  die  mich  solden  trenken  mit  lü- 
tertranke  Pass.  77,  52.  e;  ln  tren- 
ken einem  es  ihm  eintränken , wie  nhd. 
sin  tumbelicher  muot  wirt  im  da  in  ge- 
trenket Ifith.  16,  6.  e;  wirt  im  in 
getrenket  da;  er  zukte  den  bal  MS.  H. 
3,  262.  a.  die  wachter  sullent  dirs 
wol  eintrenken  s.  meister  68,  21.  vgl. 
roseng.  26.  a.  2.  ertränke.  da; 
wip  sol  man  trenken  Schemn.  str.  art. 
27.  wer  trancte  Pharao  in  dem  sä 
Frl.  350,  15.  — da;  ich  mich  solde 
trenken  kröne  1 58.  a Sch. 

ertrenke  swc.  1.  tränke,  ich  er- 
trenche  ströle  (scö;)  mine  mit  dem 
bluote  //.  zeilsclir.  8,  135.  2.  er- 

tränke, mache  ertrinken.  ich  vurhte, 
ob  ich  kint  gewinne,  da;  du  sie  ir- 
treuchest  Diemer  13,  23.  si  zöch  in 
gegen  dem  breiten  sewe  hin , als  si  in 
wolde  ertrenken  Wigal.  5386.  da;  ir 
mich  äne  schulde  hiute  ertrenket  wol- 
det  hän  Nib.  1523,  8.  — .ja  en  ist 
mir  min  leben  niht  sö  leit,  da;  ich 
mich  welle  ertrenken  in  disen  ünden 
breit  das.  1470,  2.  vgl.  frauend.  373, 
9.  — metaphor.  die  sidenen  str»;e 


wären  sö  mit  dem  golde  ertrenket  le 
deckt , unde  in  da;  golt  versenket,  da; 
mau  da;  werc  dä  käme  sach  Trist 
11117. 

petrenke  swv.  tränke,  vile  wol 
si  in  gelrancte  Diemer  25,  5.  — da 
wir  e;  im  in  getrenken  Mone  alld 
schausp.  2,  958. 

vertreuke  swv.  ertränke,  sit  ii 
da;  mer  nicht  ubergö;  unde  vertren 
kete  Pass.  184,  82.  si  möstin  sei 
vortrenkin  in  der  Wizil  Jerosch.  5t. c 
vgl.  162.  b.  — vergifte  durch  eine i 
trank,  man  solde  im  vergift  Schenkel 
unde  alsö  vertrenken  sin  leben  Pass,  h 
220,  88. 

trenksere  stm.  säufer.  bibulus  su 
merl.  3,  17.  Diefenb.  gl.  50.  ein  Iren 
ker  was  Hercules  Barl.  255,  3 Pf.  rg\ 
Mone  altd.  schausp.  2,  331. 

trunc  stm.  trunk , was  man  an 
einem  male  trinkt.  Gr.  2,82.  3,465.- 
ein  trunc  eins  brunnen  Gregor.  2722 
er  träne  ein  trunc  von  zweinzec  slüo 
den  weinschwclg , leseb.  575,  19.- 
dar  näch  er  swtere  trünke  träne  Par: 
132,  3. 

ertrunc  stm.  ehrenlrunk.  — irot 
für  schlag.  Wolk.  5,  2,  6. 

trunken  ptc.  adj.  trunken , betrau 
ken.  trunkene  liute  Vrid.  94,  5.  ei 
nen  trunken  machen  Am.  1524.  Mc 
1 38,  33.  trunken  ligen  sam  di  swi 
Jerosch.  30.  b.  si  wären  trunchen  vo 
trinchen  undevon  e;;en  Judith  170,1 
der  von  dem  wine  trunchen  ist  fundg\ 
1,23.  von  liebe  trunken  troj.  74.  b. - 
mit  genit.  ir  sit  trunken  worden  ein« 
wines  a.  w.  2,  76. 

tobetriinkcu  adj.  betrunken  b 
zur  tollheit.  Barl.  254,  21. 

übertrunken  adj.  übermäßig  h 
trunken.  Schmeller  1,  496. 

ubertruukene  adj.  übermäßig i 
trinken , übermäßige  betrunkenheit ; ah 
ubartrunkani  Graff  5,  539.  — ubei 
truukani  bihteb.  95.  vgl.  ubertruneli 
( ahd . ubartrunkali)  das.  93. 

trunkenbolt  stm.  trunkenbold. 
holt. 
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Irunkenheit  stf.  irunkenheit.  ebrie- 
Us  gl.  Mone  8,  101.  Diefenb.  gl.  103. 
öiu  irunkenheit  und  diu  vrü;heit  Griesh. 
pred.  I,  116.  ich  hän  niht  himelri- 
ches  me  wan  trinkeu  unde  trunkeuheit 
H.  zeitschr.  7,  408.  Irunkenheit  ist 
seilen  guot:  si  tobet  unt  velschet  wisen 
maol  Vrid.  94,  1 fg.  — der  gotes 
gebe  Irunkenheit  das  entzücken  über 
gottes  gäbe  Diemer  83,  5. 

trunken I icli  adj.  trunkenlichiu  art 
= Irunkenheit  Barl.  102.  12. 
tiltse,  tr as,  THiNNEi*  gehe  fort , gehe 
auseinander.  Gr.  2,  35.  Wackernagel 
w H.  zeitschr.  7,  145.  die  ir  herren 
wären  trunnen  Diemer  350,  19.  28. 
so  muo;  sich  Irinnen  von  mir  ein  stra- 
fen üf  iuch  Frl.  105,  13.  doch  könnte 
an  dieser  stelle  Irinnen  für  das  swv. 
trennen  stehn , da  Frl.  auch  brinnen 
für  brennen  setzt. 

entrinne  stv.  entlaufe,  a.  swa; 
lebte  in  dem  walde,  e;  entrunne  danne 
balde,  da;  was  zehant  töt  Iw.  33.  da 
diu  gans  entran  Parz.  295,  19.  der 
tiere  wart  dä  vil  erslagen  , diu  andern 
käme  entrannen  Barl.  165,  21  Pf. 
b.  mit  präpos.  der  durch  starke  vint- 
»chaft  von  disem  lande  entran  Nib. 
1492,  4.  von  deme  ellente  entrinnen 
H.  zeitschr.  8,  1 5 1 . c.  mit  dativ. 
da;  im  nieman  entran  Iw.  49.  da;  ir 
im  nibt  entrau  Nib.  877,  3.  880,  3. 
da;  ich  minem  valtr  entran  Trist.  31  17. 
da;  dir  iemen  hine  m ege  entrinnen  H. 
zeitschr.  8,  145.  dem  tiufel  entrinnen 
das.  7,  147.  — mlne  sinne  die  mir 
warn  entrunnen  Parz.  580,  8.  dö  was 
mir  s«Ide  entrunnen  das.  689, 7.  dem 
al  sio  vreude  aldä  entran  das.  788,  18. 

undertrinne  stt.  unterlaufe,  bi; 
er  dem  jungen  degen  sin  wäfen  under- 
trau  Kasp.  heldenb.  220.  a. 

(renne  stcp.  trenne , scheide,  ahd. 
Irennju  Gr  aff  5,  533.  duo  tränte  sich 
der  alte  strit  Diemer  323,  17.  an 

»He;  trennen  Hadam.  9.  — nam  wi- 
dir  den  roub,  den  si  häten  abegetraut 
an  sich  gerissen  Jeruscli.  57.  b. 
entrenne  swc.  trenne  los.  diu  buoc- 


TR1NNE 

bein  eotrante  er  Trist.  2875.  die  även- 
liure  entrennen  den  zauber  lösen  Wi- 
gal.  7 035.  8676.  — Swantopolc  di 
Prü;in  dem  geloubin  hat  intraut  von 
dem  glauben  abwendig  gemacht  Jerosch. 
61.  d.  — di  brunjen  sich  entranden 
Lanz.  4500.  da;  diu  gehalsen  friuut- 
scliaft  sich  vil  iilite  entraude  Waith. 
30,  32. 

uncrtrant  ptc.  adj.  nicht  aufge- 
trennt. ein  schaf  niuwe  und  unerlrant 
MS.  H.  3,  197.  a. 

zertrenne  stre.  trenne  aus  einan- 
der. Iser  zelrennen  W.  Tit.  41.  zer- 
frieret unt  zertrennet  wart  von  slden 
manec  nät  troj.  120.  a.  da;  da;hemde 
von  Tristandes  haut  niht  wart  zeri;;eu 
noch  zelrant  H.  Trist.  740. 

trän  stm.  lauf , ström,  gegen  trau 
mit  kurzem  a sprechen  die  reime,  wa;- 
;ers,  des  wa;;ers  trän  (im  reime  auf 
trän,  plan)  Parz.  60,  28.  254,  5.  Barl. 
51,  23.  des  meres  trän  das.  268,25. 
Jerosch.  1.  a.  MS.  H.  3,  287.  a.  Haug - 
dietr.  328,  1.  335,  2.  350,  2.  392,  2. 
397,  1.  Osw.  581.  des  wäges  trän 
g.  Gerh.  6453. 

trünne  stf.  zug,  schwärm,  da;  al 
die  nächgeböre  und  die  trünne  der 
tiere  vliehent  Lanz.  7059.  ein  trünne 
junger  wibe  MS.  H.  2,  1 1 5.  a.  der 
dorfgetelinge  ein  vil  michel  trünne  das. 
104.  b.  IS'ith.  33,  3.  si  funden  eine 
trünne  ( ein  rudel  wild j da  släu  Trist. 
17293. 

abetriiune,  abetrinnc  stf.  ab  fall, 
apostasie.  in  dem  anbeginne  der  an- 
drin  ablrinne  Jerosch.  102.  c.  vgl.  1 4 1 . c. 
ü;  der  ächte  der  aldin  abetrunne  irlö- 
sen  das.  1 50.  a. 

trünne  adj.  ahd.  trunni  Graff 

5,  533. 

abetrunne  adj.  abtrünnig,  die 
engel  abtrünneu  Servat.  287.  myst. 
385,  35.  abturne  Mühlh.  str.  27. 

abctrünne  swm.  ein  abtrünniger. 
ir  abetriiune  Geo.  3 1 . b.  er  ist  ein 
abetrünne  llelbl.  2,  932.  987.  er  sl 
ein  abetrunne  siner  6 das.  964. 

cntrünnc  adj.  fortgelaufen , flüch- 
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tig.  ich  bin  din  intrunner  schalch  Ka- 
raj.  54,  3. 

triinnec  adj.  flüchtig . vom  Schuld- 
ner Vlm.  slr.  Schmid  schtcäb.  ich.  145. 

abctrüniiec  adj.  abtrünnig . Lö- 
cifer  ein  engil  abitrunniger  Schöpfung 
94,  20.  der  aptrünnigen  engele  H. 
zeitschr.  9,  10.  vgl.  Barl.  346,  13. 
856,  26.  di  optninningin  kristin  Je- 
rosch.  46.  a.  di  abtrünnige  böse  dlt 
das.  78.  d.  da;  er  von  dem  gelou- 
ben  ablrunnich  wäre  Pass.  357,  7 0. 

trünncge  slf.  Spaltung,  diz  was 
alle;  in  der  ztt,  da  die  fürsten  in  wi- 
derstrit  in  vreissamer  drunege  erhöben 
zwcne  kunege  Elisab.  Diut.  1,  353. 

trippänierse  swf.  hure?  die  selben  trip- 
päniersen  bie;en  soldiersen  Pan. 
341,  23. 

Tripparön  geogr.  n.  Pan.  772. 

TRISE,  TRISOR  S.  THESE. 

TRITE , TRAT  , TRATEN , GETRETEN  trete, 
goth.  truda,  ahd.  trilu;  vgl.  lat.  trudo. 
Gr.  2,  25.  Ulfil.  Wb.  180.  Graff  5, 
520.  — I.  ohne  adverbialpräposi- 
lionen.  1 . ohne  zusatz.  si  traten 
unde  Sprüngen  Servat.  2816.  tanzen 
unde  treten  Bert.  407.  ich  wil  min 
gemüete  erjeten  da;  niht  sorgen  drinne 
sl.  tröt  gespil,  nu  hilf  mir  treten  MS. 
1,  88.  b.  2.  mit  adverbien.  die 
stat  da  got  menneschlichen  trat  Waith. 
1 5,  5.  hete  ein  bote  hin  getreten  Pass. 
316,  24.  die  ummeläge  dirre  stat  in 
die  lenge  so  hin  trat  das.  274,  36. — 
er  trat  vil  Ilse,  im  was  niht  guch 
Waith.  19,  11.  vgl.  lise.  hö  treten 
sich  erkühnen  Pass.  K.  350,  65.  des 
mötis  er  sö  höhe  trat  Jerosch.  43.  c. 
im  Littouwit  gevangin  sa;,  dem  da  vil 
hö  sin  sache  trat  das.  1 57.  b.  — be- 
lieben treten  an  die  seite  treten , hel- 
fen Pass.  K.  83,  93.  88,  83.  empor 
treten  auftreten  das.  38,70.  seht  wä 
die  müre  enzwei  trat  sich  trennte  das. 
282,  70.  dö  si  zesamene  träten  den 
kampf  anfingen  /ir.  261.  3.  mit 

Präpositionen,  er  begonde  a n Iacobs 
leiter  treten  lllr.  163.  vorne  spanbette 
trat  Öfen  tepch  an  eine  stat  Purz.  242, 


19.  da;  si  an  ir  rede  auf  ihre  seite 
trmten  das.  527,  14.  an  dich  ist  ge- 
treten gesunder  lib  du  bist  gesund  ge- 
worden Pass.  K.  26,  69.  der  zügel 
zuo  der  erden  seic:  da  hete  da;  ors 
durch  getreten  Pan.  445,  15.  ein 
wönc  si  gein  im  dö  trat  das.  23,29. 
mit  Gawän  si  geim  turne  trat  das.  408, 
4.  si  trat  vil  gähes  hinder  sich  zu- 
rück Iw.  293.  hei;  si  treten  hinder 
sich  Waith.  9,  15.  vgl.  kröne  310.  a 
Sch.  der  wol  i n gotes  wegen  trat 
Marleg.  1 1,  47.  swer  denne  tritet  in 
ir  spor  kröne  108.  b Sch.  Gäwan  fl; 
sorge  in  freude  trat  Pan.  654.  25. 
dä  si  in  höhe  saelde  trat  das.  734,  14. 
ich  bin  getreten  unde  körnen  vil  gar 
in  leides  orden  Conr.  Al.  1248.  in 
strit  treten  Jerosch.  110.  a.  da;  sin 
zorn  erwinde  in  den  ich  verre  bin  ge- 
treten Theophil.  243.  er  trat  mit  in 
betwungin  in  fridis  sichirheit  Jerosch. 
107.  b.  da;  er  in  sfnen  willen  trat 
einwilligte  Pass.  K.  567,  71.  der  in 
sine  helfe  trat  ihm  half  das.  596,  70. 
öf  eiuen  treten  mit  den  vüe;en  W.gast. 
6351  R.  dä  ich  trit  ßf  lasters  pfat 
Pan.  693,  18.  Akirs  diu  stat  widir 
öf  di  kristnen  trat  Jerosch  7.  b.  öl 
einin  man  ir  werbin  trat  das.  1 1 6.  h. 
grö;e  vorchte  öf  si  trat  befiel  sie  das. 
77.  c.  die  grö;e  burde  uf  in  trat 
Pass.  K.  269,  80.  vil  erbes  trat  öl 
in  fiel  ihm  zu  das.  1 92,  57.  er  was 
an  allen  dingen  zier,  swa;  öf  irdisch 
leben  trat  das  leben  betraf  Marleg.  21, 
27.  da;  öf  nutz  und  öre  trat  Jerosch. 
8.  b.  dö  i;  öf  den  äbint  trat  ginc, 
das.  175.  a.  der  ochse  tritet  gar  serc 
mit  den  fö;en  und  er  sich  tritt  fes 
auf  myst.  201,  8.  dar  under  dami- 
schen schiere  ein  Sache  trat  Theophil 
46  und  anm.  das  ö;  einem  rcinei 
bade  trat  Waith.  54,  26.  träten  ü; 
dem  höse  Piib.  2025,  3.  da  sol  nie 
man  ö;  treten  davon  abweichen  Pass.  Ä 
70,  4.  mit  vuoge  ich  von  ir  trit' 
MS.  1,  167.  b.  beten  si  kristen  glon 
ben  bekant , si  beten  nimmer  dä  voi 
getreten  wären  nie  daran  abgewichw 
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Reiner  14660.  unser  vrowen , diu 
gelriulich  für  in  (ral  Theophil.  304. 

Sifril  je  u o dem  könige  trat  ISib.  405,  I. 

»r  schule  treten  in  die  schule  gehn 
Verleg.  21,  6.  zu  dime  lobe  treten  5 
dick  loben  Pass.  K.  332,  53.  zu  spole 
treten  ein  spult  sein  das.  600,  74. 

4.  mit  accus,  sö  trat  er  fürbaß  einen 
trit  Pars.  739,  26.  ein  Unger  trit 
niht  einen  trit  ü;  sinem  ungeriseben  10 
sit  Helbl.  t,  155.  einen  tanz  si  dauue 
traten  mit  höclivertigem  gesange  Helmbr. 

940.  — er  und  der  von  Spane  trä- 
ten manegen  Stic  Nib.  1735,  I.  er 
trat  in  pris  sö  höben  pfat  Pars.  656,  15 

20.  nu  trite  ich  hie  den  wilden  varm 

das  444,  7.  da;  ors  trade  stein  oder 
ronen  das.  161,  3.  — da;  ir  den 
meistern  treten  weit  ir  meisterlichen 
spräche  Waith.  18,  2.  — wie  ist  2o 

inrh  tretens  mich  sö  gäch  Pars.  522, 

21.  5.  mit  infinitiv.  eins  tages  er 
spalzieren  trat  Dioklet.  5837.  II. 
sut  adverbialpräpositionen.  1 . a b e. 

die  stige  sint  mir  abe  getreten,  die  25 

mich  da  leiten  hin  an  dich  MS.  1, 

72.  b.  da  der  wech  abe  trat  abwich 
Pass.  47,  6.  die  alte  löre  abe  trat 

rieh  surück  das.  228,  62.  wand  im 
sin  leben  abe  trat  endete  Pass.  K.  213,  30 
— des  amtes  er  niht  abe  trat 

litl.  chron.  6331.  der  bete  er  im  niht 
»be  trat  versagte  sie  ihm  nicht  das. 
5774.  wolt  ir  mir  des  abe  treten  darin 
ton  mir  abweichen  Pass.  276,  16.  — 35 
d*^  si  den  brüdrin  trütin  ab  von  ihnen 
abfielen  Jerosch.  57.  a.  — er  las  ü; 

*ol  sechzic  man  und  rnit  den  hin  abe 
trat,  verlioiulich  an  eine  stat  das.  1 3 1 . d. 

2.  b n.  eine;  her  dö  ane  trat  unter-  4(j 
nnkm  Jerosch.  1 2.  b.  den  keiser  mi-  • 
chel  nöt  an  trat  traf  Pass.  K.  206,36. 

12,  57.  Jerosch.  124.  c.  swa;  den 
biscbtif  an  Irat  ihn  betraf , ihm  ge- 
körte Pass.  K.  56,  67.  mit  gebürt  in  45 
träten  an  das.  415,  23.  di  erlücli- 
toage  tritit  ane  züvallenden  lön  myst. 

13t,  40.  der  narne  si  an  trat  sie 
fährten  den  namen  von  einer  grölen 
boobtslal  Pass.  K.  485,  5.  da;  si  an  50 
ßd  111. 


iegelicher  stat  bewiseleu  die  sie  an 
trat  wohin  sie  kumen  das.  636,  7. 
3.  b i.  mit  w'ärhett  ane  bi  treten  ohne 
bei  seite  treten  das.  382,  1 . 4.  hin- 

der.  jener  trat  liinder  zurück  einen  trit 
Pars.  5 70,  14.  5.  gegen,  dö 

im  vaste  kegin  trat  des  tödis  pin  Je- 
tosch.  88.  d.  6.  in.  der  viläu 
trat  wider  in  Pan.  570,  35.  7. 

11  ä c h.  wand  er  im  alsus  nach  trat 
nachstellte  Pass.  K.  209,  33.  8.  ui- 

der.  er  reit  fif  in  uni  trat  in  nider 

Pan.  38,  1.  9.  über.  da;  ors 

mit  zwei»  liieren  trat  hin  über  an  den 
andern  stat  das . 602,  15.  10.  üf. 

zuhant  er  selbe  üf  trat  Jerosch.  52.  c. 
des  morgens  und  die  sunne  üf  trat  auf- 
ging Marleg.  22,  47.  60.  dar  unime 
ein  kric  üf  trat  sich  erhob  Pass.  K.  1 28, 26. 
ein  michel  ungemach  üf  trat  das.  1 84,  8 1 . 
wand  er  üf  was  getreten  au  lande  und 
an  güte  das.  279,  97.  zehant  si  oucli 
üf  höher  trat  wich  zurück  das.  336,  38. 
II.  umbe.  als  da;  jär  unime  trete 
umlaufe  in  sinen  lagen  das.  579,  36. 
da;  mere  (nuere)  wit  unune  trat  Pass. 
22  t,  93.  machlu  den  tempil  mit  ge- 
bete  machen  da;  er  umme  trete  und 
sich  verrücke  ouch  der  gruul  das.  238, 
38.  da;  herze  wart  im  kurre,  wände 
e;  die  vorclile  umme  trat  umwandte 
Pass.  367,  11.  12.  und  er.  hie 

mite  er  in  ( der  hahn  den  edelstein ) an- 

der trat  kröne  310.  a.  13.  ü;.  sö 
tril  vil  balde  ü;  an  den  saut  A ib.  1498,  4. 
sin  wFec  besilen  ü;  trat  wich  zur  seite 
ab  Pass.  K.  154,  32.  si  wären  uien- 
der  ü;  getreten  von  dem  rechten  ab- 
gewichen; ir  zuht  stuont  an  der  mü;e 
zil  Wigal.  9248.  14.  vor.  er  hat 

uus  getreten  vor  ein  sigenumftec  spor 
Pass.  K.  80,  25.  15.  für.  bietrat 

min  ungelücke  für  Parz.  688,  29.  di 

Christen  für  träten  blieben  nicht  zurück 
mit  ir  tüw  erlichen  wafen  pf.  K.  1 52, 
27.  16.  wider.  dö  sin  herze 

im  wider  trat  als  er  seine  besinnung 
wieder  gewonnen  hatte  Pass.  192,  65. 
17.  zuo.  helcn  dri;ic  dürftige  im  zuo 
getreten  Renner  17900.  sö  trit  ich 
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* iu  mit  spise  zuo  Pari».  580,  25.  dem 
hfis  er  trat  mit  sturme  zü  Jerosch.  I ‘24.  d. 
in  trat  grö^e  müde,  michit  angist  zü 
sie  kam  an  das.  103.  b.  136.  a.  da 
sulch  jümer  zü  trat  den  kinden  sie  traf 
Pass.  K.  66,  12.  dö  im  zü  trat  die 
zit  das.  I 8,  40.  195,  71. 

treten  stn.  das  treten,  den  wart 
gälüut  ir  brät  mit  treten  und  mit  kiu- 
len  Part.  7 5, 6.  von  treten  das.  379, 1 8. 

betrite  stv.  1.  betrete.  2.  treffe , 
überrasche,  er  quam  mit  güter  vücheit, 
da  er  den  päbest  betrat  Pass.  K.  358, 
67.  ungewarnit  er  betrat  eine  burc 
Jerosch.  109.  d.  betrat  in  eime  bade 
zehn  man  das.  110.  a.  iu  der  stat  si 
betraten  wol  bi  sibbinzic  kristeu  das. 
176.  a.  vgl.  145.  b.  wo  sies  betra- 
ten , dö  woltens  mit  in  streiten  Tetzel 
Rozmit.  185.  p gl.  Wolk.  6,  5,  8.  — 
wunne  iren  leib  betrat  ward  ihr  zu 
theil  das.  77,  4,  18.  kain  guoten  tag 
er  nie  betrat  das.  106,  3,  2.  — mit 
genit.  so  in  die  nacht  des  weines  hat 
betreten  das.  23,  3,  4.  3.  suche 

heim,  der  güte  mensche  was  betreten 
mit  dirre  herten  Sache  Pass.  K.  563, 
30.  betrat  si  mit  sime  her  Pass.  270, 
75.  sö  woldis  der  bischof  nicht  lide 
und  was  gar  söre  da  mete  betreten  //. 
zeitschr.  8,  315. 

unbetreteii  ptc.  adj.  nicht  betre- 
ten. den  eslrich  umbetreten  finden 
Trist.  15244. 

erlritc  stv.  zertrete,  di  elfande 
di  frönt  irträten  L.  Alex.  4289.  da$ 
ros  er  mit  den  sporn  twanc  uni  wolte 
sumliche  ertreten  Serval.  2985. 

getrite  stv.  trete.  1 . mit  adver- 
bien.  da  nie  gelrat  vilänes  fuoj  Parz. 
74,  15.  dar  nie  kein  iiep  gelral  Gfr 
lobges.  89.  enpor  getreten  sich  erhe- 
ben Pass.  K.  84,  62.  208,  82.  2. 

mit  prapos.  da  noch  niemau  i u ge- 
lral Waith.  114,  21.  sö  ein  mensche 
gelritel  iu  diu  friunlschaft  Suso , leseb. 
877,  32.  alsö  der  küene  Daucwarl 
under  die  tür  getrat  Ai6.  1888,  1. 
er  gelrat  üj  der  rehten  stat  Iw.  49. 
die  anlwurte  getrat  üf  in  er  antwortete 


Pass.  K.  4()4,  69.  3.  mit  acctisatic, 

obe  ich  ie  getraute  fuoj  von  miner 
stiete  Waith.  60,  10.  diu  nie  fuo^ 
von  dir  getrat  Trist.  19265.  da^s  ie- 
5 mer  fuoj  ü$  sime  dienste  mür  getre- 
ten IUS.  I,  72.  a.  vgl.  64.  b.  öderen 
er  nie  fuoj  getrat  frauend.  197,  12. 
wände  er  ü;  tugentlicher  zuht  einen 
vü£  nie  getrat  Pass.  52,  33.  einen 

19  fuo'4  er  nie  getrat  ü^  der  übele  in  die 
güete  Helmbr.  1226.  vgl.  Gr.  3,  731. 
4.  mit  adverbialpräpositionen.  die  mir 
sin  niemer  a b e getreten  Mone  alld. 
schausp.  2,  812.  ob  ieman  bi  ge- 

15  trmte  dem  bette  dar  oder  dan  Trist. 
15152.  da$  er  ze  deheiner  stunde 
unsanfte  nid  er  gelnete  das.  2053. 
da^  im  der  werde  Lanzilöt  nie  sö  vaste 
zuo  getrat  Parz.  387,  3. 

20  uii^etreteudc  ptc.  nicht  tretend. 
den  Stegreif  ungetretende  Tit.  1 6,  24. 

kapcltrelen  stn.  ich  zie  mit  lieh 
gegen  Franken  mit  üwer  frawen  ka- 
peltreten  um  mit  ihr  in  die  kapelle  im 
25  gehn  Mone  alld.  schausp.  2,  467.  r yl. 
tempeltrete. 

missetrite  str.  trete  fehl  a.  ei- 
gentlich. sö  gienge  er  ebne  und  da$ 
er  seilen  missetrmte  Waith.  85,  23. 
30  wände  er  wol  bewerte  da^  der  esel 
ihl  missetröte  Pass.  46,  93.  vgl.  50,62. 
b.  metaphor.  missetrilet  unser  wip,  sö 
ist  gelästert  unser  lip  W.  gast  4070  fi. 
Jösep  missetrüwele  unsere  vrowen  und 
35  bäte  sorge  da'$  si  missetreten  hete  mys!. 
28,  32.  nu  sich,  wie  dln  wisbeit  ist 
missetreten  Pass.  K.  182,  44.  ein 
swindekeit,  die  im  doch  sere  misselral 
fehlschlug  das.  271,  97.  dar  an  hat 
4l>  sie  missetreten  kröne  144.  a Sch. 

triteltrite  stv.  swer  niht  trittel- 
treten  kan , als  zuo  einer  hentie  ein 
han  MS.  H.  3,  283.  b. 

übertrite  str.  1 . trete,  komme  über 
45  etwas,  dö  in  diz  teil  ubertrat  Pass.  h. 
34,  68.  2.  trete  über  etwas  hinaus 

transgredi  Diefenb.  gl.  275.  . die  mir 
gesazt  han  ein  zil  da^  ich  nicht  sol 
ubirlrelin  Ath.  F,  137.  da$  ich  den 
50  rät  han  übertreten  Winsbeke  67,  5.  — 
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sö  süu;  die  schäm  für  dinen  mimt  du; 
sich  diu  zunge  iht  übertrete  das  maß 
über schreite  das.  44,  10.  — meta- 
phor. übertreffe.  unlecedere  Diefcub. 
gl  220.  da;  si  die  swesler  ubertrat 
aa  eime  lütereu  leben e Pass.  373,  34. 
io  eime  ende  au  der  slat  der  mit  hohe 
oberlrat  da;  andere  das.  103,  48.  vgl. 
Pass.  K.  176,  45.  415,  32.  er  was 
so  slarc  irkaut  da;  er  ubirlrnt  vil  lute 
mit  krefliger  tat  Jerosch.  88.  c.  tgl. 
fhitel.  2,  66,  55.  3.  trete  nieder , 

bestege,  überwältige,  die  habt  ir  bede 
übertreten , da;  ir  se  gäbet  an  den  re 
Par«.  586,  22.  Jacob  sprichit  alse 
vile  alse  ein  ringer  oder  ein  Übertre- 
ter, wau  her  übertreten  häl  dise  werlt 
tagst  126,  20.  biuneu  dirre  zll  quain 
mit  gewall  des  tödes  strit,  der  einen 
bischof  uberlrat  Pass.  K.  9,  4 1 . ir  ge- 
geoslrit  wart  in  swach , wand  sie  da; 
krüze  uberlrat  das.  27  0,  65.  vgl.290,8. 

übertretende  pari.  adj.  ausgezeich- 
net. vou  der  obertreleuden  stelekeit 
siner  wandeiunge  Ludw.  3. 

um  betitle  stv.  trete  um  etwas , 

umgebe  si  wären  slöte  ummetreteu 
vou  vründen  Pass.  K.  103,54.  — be- 
lagere. io  eine  stat  die  man  zuhant 
ooeb  ummetrat  und  begerle  nider  bre- 
chen das.  311,46.  di  stat  di  ir  kraft 
dä  ummetrat  mit  bertis  slurmis  prunge 
Jerosch.  9 6.  d. 

audcrtrtle  stv.  1.  trete  nieder, 
unterdrücke.  e;  ist  iedoch  ein  mtere, 
d»;  nieman  uudertrelen  mac  Trist.  6269. 
wie  er  nu  da;  unreht  mit  gutes  gelou- 
beu  underlrat  Pass.  K.  497,  55.  2. 

trete  zwischen  etwas , vermittele.  wä 
siot  nu  die  wiseu  alle,  da;  si  e;  un- 
derlrelen  MS.  H.  3,  266.  a. 

verlrite  stv.  1.  intransit.  trete, 
gehe  fort , verlaufe.  die  zit  vil  gar 
also  vertrat  Pass.  K.  375,  26.  als  der 
zit  ein  teil  vertrat  das.  1 34,  22.  vgl. 
t>45,  33.  alles  ungelouben  spot  von 
dirre  vrouwen  dö  vertrat  verschwand 
d«.  20 8,  67.  II.  transit.  1 . trete 
*tg.  wil  du  vertreten  mit  dem  vuo; 
den  der  lihl  höher  sitzen  muo;  denn 


du  W.  gast  7871  R.  — metaphor. 
a.  treibe  weg , vertreibe,  vortreten  so 
bin  dan  den  alden  sündigen  man  Pass. 
K.  515,  3.  b.  verschmähe,  verläugne ; 
entsage,  da;  er  alsam  ein  unvlät  ver- 
trat Silber  unde  golt  das.  517,  29. 
da;  du  nicht  Crislum  wilt  vertreten, 
noch  an  die  sunne  mit  mir  beten  das. 
280,  70.  die  bröde  dirre  weit  ver- 
smichen  unt  vertreten  Roth  pred.  43. 
di  abgole  vortrettinde  Jerosch.  1 08.  a. 
2.  trete  zwischen  etwas,  versperre,  ver- 
hindere. si  täten  als  die  güten  tönt 
die  allen  kriech  gar  vertreten  Pass. 
13t,  13.  ob  sie  e;  ir  vertröleu  sie 
daran  hinderten  oder  sie  lie;en  vol- 
len varn  Pass.  h.  492,  24.  da;  im  si- 
lier tugende  gut  nie  die  kundekeit  ver- 
trat das.  429,  63.  3.  trete  nieder, 

zertrete.  wir  haben  si  mit  unwerde 
vertreteu  in  der  erde  Trist.  1234  6. 
weste  ich  minen  valer  da  in  deme 
gründe  vertreten  Pass.  K.  591,  65.  vgl. 
Pass.  Germ.  7,  310.  da;  die  müler 
hie  vertreten  wurde  mit  dem  kinde  Pass. 
380,  55.  der  säme  wart  vertreten 
Griesh.  pred.  2,  52.  da;  körn  ver- 
treten Jerosch.  167.  b.  metaphor. 
vernichte,  zerstöre,  der  da;  ungevQge 
rat  mit  gewalde  also  vertrat,  da;  e; 
mitten  zerbrach  Pass.  K.  190,  79.  da; 
wart  leider  nu  vertreteu  von  böser  lute 
widerwort  Pass.  56,  67.  wie  er  gar 
vertrete  ir  e an  valscher  löre-  das.  63, 
25.  er  wolde  im  sin  ere  vertreten 
Pass.  K.  528,  35.  4.  trete  vor  ei- 

nen oder  etwas , vertrete,  da;  er  sich 
, lie;  fürlrelen  den  sa-ligen  Lanzeleteii 
Lanz.  5241.  diu  fiirsprechenl  dem 
mensciien  und  fürlreteul  in  Griesh.  pred. 
1,  60.  sich  selben  hie;  er  so  ver- 
treten Bit.  5.  b.  12.  a.  muoter,  ich 
wil  iuch  vertreten  MS.  2,  82.  b.  her 
Uolrich,  der  uns  tihte  Lanzeleteii,  hat 
mich  wol  an  iu  vertreten  Orl.  leseb. 
603,  39.  ich  wil  iu  nimmer  des  ver- 
treten für  ihn  haften , er  enlide  puo;e 
frauend.  54,  32.  — wan  er  sö  hil- 
liche  vertrat  da;  ambet  und  des  her- 
reu stal  Theophil.  17.  — sine  un- 
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schult  vertreten  beweisen  Kulm.  r.  3,75. 
stn  ingesigei  vertreten  das.  374.  sich 
vertreten  sich  vor  gericht  vertheidigen 
das.  3,  107.  5.  trete  über  etwas 

hinaus,  ich  hän  vertreten  min  zil  W. 
gast  I163ß.  6.  ich  vertrite  mich, 

a.  trete , gehe  zu  weit , trete  fehl,  wie 
des  geluckes  rat  zu  verre  sich  an  im 
vertrat  Pass.  K.  244,  56.  ob  sich  ir 
reinekeit  vertrete  das.  589,71.  h.  da^ 
leben  vertrat  sich  endete  das.  799. 

voltrite , vollcntrite  stv.  trete  völ- 
lig oder  zu  ende.  voltrit  vjervalten 
vurt  Frl.  1 38,  1 8.  metaphor.  a.  gehe 
in  erfüllung.  ir  wille  dar  an  vollen- 
det Pass.  K.  319,  52.  467,  59.  b. 
vollführe  ein  gebot,  ich  wil  vollende- 
ten und  den  juncherren  nennen  das. 
567,  16.  283,  63.  c.  beharre  bei 
etwas  bis  ans  ende,  du  hast  dir  einen 
wech  erkorn,  dar  an  du  nicht  macht 
vollendeten  das.  679,  51.  dar  an  ouch 
ich  vollendete  das.  535,  51.  444,  1 5. 

widertrite  stv.  1.  trete  entgegen. 
swie  man  in  dicke  widertrat  Pass.  140, 
28.  176,  25.  dem  sal  ein  heit  wi- 
dertreten Pass.  K.  80,  21.  — nimont 
widertrat  mir  des  wehrte  mir  das  mit 
sträfunge  Jerosch.  185.  c.  2.  be- 

gegne. ein  man  zuhant  im  widertrat 
Pass.  K 326.  36.  vgl.  377  , 54. 

552,  45. 

zetrite  stv.  zertrete  er  vorht,  da$ 
er  zetraete  des  sateles  gewaste  Parz. 
530,  29  die  böch  (bücher)  zuri^en 
und  zutreten  Pass.  K.  402,  75. 
tretungr  stf.  das  treten. 
überlrelunge  stf.  transgressio  D\e- 
fenb.  gl.  2 75.  praeeminentia  dos.  220. 
praerogativa  das.  222. 

tretsere  stm.  tänzer  Schmell er  1,502. 
{[a^entrcter  stm.  gassentreter. 
narrensch.  62,  4 und  anm. 

Übertreter  stm.  Überwinder.  Ja- 
cob sprichit  alsö  vile  alse  ein  ringer 
oder  ein  Übertreter  wan  her  übertreten 
hat  dise  werlt  myst.  126,  19. 

undcrtreter  stm  mittler  ein  un- 
derlreter  des  himeles  und  der  erden 
myst  111,  24.  vgl  undertrite. 


trit  stm.  I.  tritt,  halben  fuo^, 
noch  halben  trit  Trist.  11817.  sö  trat 
er  ffirba^  einen  trit  Parz.  739,  26. 
ein  Unger  trit  niht  einen  trit  sinem 
ungerischen  sit  Helbl.  1,  155.  mit  tri- 
ten  bern  Parz.  7 90,  5 2.  hergamj, 

art  und  weise,  an  lobellchen  trit  Pass. 
K.  1,1 5.  alles  ungelouben  trit  das. 

1 1 7,  5.  des  gebetes  trit  das.  583,  25 
anetrit  stm.  1.  anlritt , angriff. 
mit  gewaldes  antrit  brich  mir  Hb  unde 
iit  Pass.  119,  73.  si  bestünt  ein  un- 
rftch  sö  hert,  da^  sin  antrit  erschalte 
ein  ieglich  gebt  Pass.  K.  53,  II. 
2.  tritt , stufe,  schemel.  der  antrit  oder 
Schemel  Ehingen  6.  vgl.  an  et  re  t. 

bitrit  stm.  1 . tritt  zur  seite , ent- 
fernung.  da^  si  doch  einen  bitrit  mo- 
dert von  im  nämen  Pass.  K.  52  5,  94. 
2.  abweg , fehltritt.  wandern  in  einen 
valschen  bitrit  das.  467,  72. 

hindertrit  stm.  1.  rücktriti.  nim- 
mer einen  hindertrit  wichen  Pass.  1 87, 
32.  hindertrit  gewinnen  rückgängig 
werden  Pass  K.  561,21.  ? • das 

abweichen  vom  rechten,  fine  valschen 

hindertrit  das.  186,  51.  wörliclt  fine 
hindertrit  Pass.  127,  56.  3.  fehler. 

eines  gebrechens  hindertrit  Pass.  K 
1 1 9,  33. 

intrit  stm.  eintritt , eingang.  von 
dem  intritte  des  richis  zu  Egipten  Je- 
rosch. 149.  b. 

ininnetrit  stm.  liebeslritt.  dur- 
nehte  minnetrite  Trist.  18053. 

missetrit  stm.  fehltritt , fehler 
Pass.  10,  59.  140,  60.  in  vil  rftwe- 
ger  leide  um  die  alten  missetrite  klar- 
leg. 21,  459. 

übertrit  stm.  1.  tritt  über  etwas 
hinaus,  fehltritt.  manger  sunden  uber- 
trit  Pass.  116,  83.  2.  Überwälti- 

gung. von  des  tödes  uhirtrite  Ath.  F. 
71  und  anm.  den  mit  leidem  ubertrite 
verstricket  hat  der  herle  knote  Pass. 
K.  591,  87. 

üftrit  stm.  höhe,  an  zwelf  eilen 
ftftrit  was  sin  lenge  Pass.  K.  345,  12. 

umbetrit  stm.  1 . umlauf , ver- 
lauf. an  des  jares  ummetrit  Pass.  23, 
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10.  (Im  geluckes  ummelril  das.  1,48. 
des  wundere  ummetrit  das.  348,  31. 
der  worte,  des  redeus  ummetrit  Pass. 
K.  I(i4,  60,  687,  37.  2.  umfang. 

wie  bö,  wie  breit,  wie  lunc  si  dines 
frwildes  ummetrit  das.  265,  9.  3. 

Umgebung?  dem  din  heilic  ummetrit 
ist  ein  vridesamer  schilt  das.  14t,  71). 

uudertrit  stm.  dazwischen  kauft. 
du  künde  wol  gcstillen  din  wisllcher 
uudertrit  Pass.  K.  2,  53. 

ü^trit  stm.  austritt , austoeg ; enl- 
eeichung.  Pass.  K.  243,  98. 

fuo<£trit  stm.  fu fitritt,  fu fispur. 
calcaneus  Diefenb.  gl.  56.  ob  sie  in 
mühten  gespeheu  iht  an  den  vnojtrilen 
kröne  312.  b. 

widerti  it  stm.  rücktrilt.  äne  wi- 
dirtril  Jerosck.  65.  b.  121.  c.  sundir 
ailiu  widirtrit  das.  113.  a. 

zippeltrit  stm.  trippeltritt,  swenne 
er  den  reien  vüerel  mit  mauegein  zip- 
ptHrite  US.  H.  3,  236.  b.  cgi.  baier. 
rappeln,  zeppeln  mit  kleinen  schritten 
oder  auf  den  zehen  trippeln  Schneller 
4,  276. 

zuotrit  stm.  anfang , angriff.  au 
der  tracht  zütritle  Jerusch.  167.  d. 
trilstuol  s.  das  zweite  wort. 
tret  stm.  tritt. 

aurtret  stm.  tritt , stufe,  dö  gieng 
er  hin  für  die  kircben  au  siu  gebet, 
dö  koieler  an  den  anetret  M.  Al.  s.  7 1 . a. 
üf  der  swellen  anetrete  das.  7t.  b. 

trete  f.  scansile  coc.  o.  13,  28. 
aW.  trela  Graff  5,  522. 

tewpeltretc  f.  kirchenläuferin. 
du  aide  tempeltrete  Mone  altd.  schausp. 
2.  945. 

wegetretc  f.  eine  pflanze,  pro- 
>*-rptn«cia  sumerl.  23,  20.  sanguina- 
ria  das.  23,  46.  57.  lingua  passerina 
das.  57, 48.  centenodia  gl.  Mone  8, 95. 

tredcl  stm.  wie  si  die  maget  ge- 
worfen von  dem  sedel  der  in  der  ge- 
aäden  tredel  öne  wafen  wart  verhou- 
weo  Martinen  Mart.  145. 

träte,  trat  stf.  tritt,  spur.  ahd. 
&»la  Graff  5,  522.  were  Diwan 

des  birzes  trat  Trist.  17427.  über 


die  beide  eiu  vil  enger  pfal  kerle  er 
nach  der  ävenliure  trat  kröne  176.  b 
Sch.  2.  weg , trift.  sin  reht  sd 
gar  verlos  der  anger  und  diu  selbe 
stat  als  wiere  gewesn  eiu  trat  das. 
27  5.  u.  kastei  unde  slat  heidiu  uude 
Irat  bevaugen  das.  217.  a.  3.  der 
theil  einer  feldflur , welcher  unbebaut 
und  dem  ciehtrieb  offen  bleibt;  brach- 
feld.  Schmeller  1,  502.  in  lertio  anuo 
quando  campi  sine  semiue  jaceut,  quod 
vulgo  dicitur  trot  MB.  12,  416.  ad 
1269.  wunne  und  weide,  trip  und 
trat  rechtsformel.  teilen  ze  dem  pü 

und  zuo  der  trat  Münch,  slr.  3 1 2. 

tratbiunt  s.  das  zweite  wort. 

trete,  trette  swc.  trete,  ahd. 

tretju,  Irettöm  Graff  5,  521,  Gr.  1, 
947.  — 1.  intransitiv,  er  slüc  unde 

tratle  (prät.)  Herb.  1545  und  anm. 
si  Irettent  unde  leichent  sich  Diut.  1 , 
300.  2.  transitiv,  a.  ohne  adver- 

bialpräpos.  e;  warre  wise  oder  sät, 
des  wart  da  vil  nach  im  getretl  W. 
Wh.  56,  13.  wart  inder  da  kein 
Stupfen  halm  gelretet  Parz.  379,  17. 
Meljacanz  wart  gelretet  das.  381,  21. 
dö  warl  er  geslagen  und  getrat  Herb. 
14529.  c gl.  4340.  di  pferd  di  wur- 
den sör  getrett  Suchenw.  4,  228.  er 
mäste  zu  töde  gelret  wesen  Ludw. 
kreuzf.  4149.  b.  mit  adverbialprä- 
positionen.  er  trett  in  n i d e r Lohengr. 
143.  der  snüere  ein  teil  was  Ü£  ge- 
lret Parz.  133,  I. 

ungetretet  ptc.  adj.  nicht  getre- 
ten, zertreten.  ungelretet  gras  Parz. 
437,  4.  da'4  man  si  ungelretet  lie 
Karl.  85.  b. 

crtretc  swv.  trete  nieder , zertrete. 
ich  wil  mich  lä^en  erlreiten  Herb.  7808. 
die  wurden  erdrungen  oder  irtrat  das. 
3691.  vgl.  5697.  5863.  6780.  7042. 
9005.  dö  warl  üf  der  walstat  manic 
rilter  ertrat  das.  1 482.  ej  w art  er 
tret  üf  dem  wal  der  milde  künic  Geo. 
60.  b.  dö  lac  ertrel  der  werde  Ludw. 
kreuzf.  4419. 

vertrete  swc.  vertrete,  die  bluo- 
men  wurden  von  in  vertrete!  troj.  30.  a. 
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zertrete  sirr.  zertrete.  uf  dem 
gelilde  wart  zutretet  da;  gras  Herb. 
8763.  da  von  gar  zutrettet  wart  da; 
gröne  gras  Lohengr.  143. 

unzertretet  ptc.  adj.  nicht  zer- 
treten. Engelh.  4664. 

getrette  stn  das  treten,  wolle 
si  min  dan  pflegen  vor  getrelte  (:  bette) 
MS.  //.  3,  ‘260.  a. 

trotte  swf.  weinpresse , heiter,  ahd. 
trota  Graff  5,  522.  torcular  voc.  o. 
19.22.  ein  trotte  ist  ein  Qfgang  Diut. 
1,  315.  die  triubele  Df  die  trotten 
tragen  Clos.  ehr.  1 1 0.  vgl.  Gr.  io.  1 , 82 1 . 

trottehouin  , trotteliüs  s.  das 
zweite  wort. 

TH1UFR,  TROFF , TRUFFEN,  TROFFEN  triefe. 
Gr.  2,  18.  Graff  5,  528.  du  waba 
Iriefendiu  leseb.  197,  21.  triefende 
dach  MS.  H.  3,  468. ,n  b.  diu  decher 
triefent  Mart.  131.  als  ob  in  die  nase 
truflfe  Pass.  K.  677,  90.  sin  ougen 
trufFen  als  ein  tach  Dioklet.  6402.  — 
sin  swei;  ab  im  trouf  Leys.  pred.  9, 
37.  si  triefent  hin  durch  die  gluot 
Tandal.  47,  71.  den  bürgern  in  die 
kolen  trouf  sie  hatten  Überfluß  an  al- 
lem Parz.  201,  4.  in  trouf  vil  wenic 
in  die  kolen  das.  1 84,  1 8.  er  lie; 
im  triefen  in  den  munt  Barl.  1 18,  40  Pf. 
bi  dem  honege  da;  jenem  trouf  in  den 
munt  das.  120, 10.  öf  swen  da;  muos 
getroffen  si  ff,  zeitschr.  7,  372.  dar 
ö;  ein  beeser  tropfe  trouf  kröne  24 1 .b 
Sch.  — dem  die  tropfen  da;  gereht 
oug  au;  triefent  gest.  Rom.  8.  — me- 
taphor.  inre  des  trouf  Keie  her  ze 
fuo;e , als  ein  na;;er  vilz  //.  Trist. 
2169.  ob  Etzel  0;  der  liiute  trüffe 
oder  ob  er  sich  versliiffe  in  löcher  der 
stein  wende  kl.  4370  Laßb. 

trouf  stn.  das  träufeln , die  traufe. 
vgl.  Graff  5,  530.  slillicidium  sumerl. 
17,  31.  voc.  1429.  bl.  4.  c.  com- 
pluvium  gl.  Mone  7,  587.  — da;  si 
sich  betrouflen  beide  unt  da;  trouf  sö 
geschach  //.  zeitschr.  7,  370.  mirren 
trouf  (benennung  für  Maria)  MS.  2, 
220.  a.  vgl.  g.  sm.  XLIII,  6. 

dacli  trouf  stm.  dachtraufe  stil- 


licidium  gl.  Mone  6,  343.  complu- 
vium  sumerl.  4,  33.  den  win  geben 
ü;erhalb  dem  taebtroufle  Baseler  r 
19.  II  und  anm.  vgl.  RA.  549. 

troufe  stswf.  traufe , dachtraufe. 
unser  alter  frön  derst  under  einer  übe- 
len  troufe  Waith.  33,  10.  ein  ieglich 
man  der  hüs  und  hof  hat , der  hat 
gewalt  und  vride  also  verre  alse  sine 
troufe  vellet  Freiberg.  str.  162.  da; 
sin  troufe  Affe  mich  vellet  das.  161. 
vgl.  Kulm.  r.  5,  9.  ü;  der  schänden 
troufe  viel  im  nie  tropfe  an  sinen  lip 
Frl.  129,  4. 

boiim  troufe  kart.  electrum 
bountrofla  voc.  o.  11,  27. 

dacli  troufe  dachtraufe.  der  Wo- 
chen tage  gßnl  öf  in  sam  die  dachlrou- 
fen  Helbl.  1 , t 1 3. 

boumgetröufe  stn.  resina,  gummi 
voc.  o.  44,  1. 

vva;;ertioufe  wasserlraufe.  Kulm 
r.  5,  9. 

troufe  swv.  traufe , träufele,  ahd 
troufju  Graff  5,  530.  — da;  er  mir 
mache  ringer  mit  einem  trophen  miocii 
pln , den  er  troufe  au  die  Zungen  min 
Barl.  87,  2 Pf.  des  wilden  krfttes 
gruose,  diu  wart  im  in  getroufet  troj. 
45.  u. 

betroufc  swv.  beträufele,  da;  du 
dich  harter  denne  ein  kint  betroufet 
mit  dem  muose  hast  H.  zeitschr.  7,  371. 
da;  si  sich  betrouflen  beide  das.  370. 

tropfe  swm.  tropfe.  ahd.  trofo, 
tropho  Graff  529.  gutta  sumerl.  9,13 
gl.  Mone  8,  396.  voc.  o.  36,  72.  stilla 
das.  46,  54.  Diefenb.  gl.  258.  — 
da;  mir  des  alles  niht  enwirt  ein  tropfe 
Waith.  20,36.  • ö;  der  schänden  troufe 
viel  im  nie  tropfe  an  sinen  lip  Frl 
129,4.  dar  ö;  ein  ba*ser  tropfe  trouf 
kröne  24 1 . b Sch.  den  stein  der  tropfe 
dürkel  macht  dicke  vallent , niht  mit 
kraft  W.  gast.  1921  R.  da;  er  mir 
mache  ringer  mit  einem  tropfen  minen 
pln  Barl.  87,  1 Pf.  — mit  zcrlicheu 
troppen  (für  tropfen)  thränentropfen 
litan  1398. — schlagfluß.  fundgr.  394. 
Schmeller  1 , 499.  Oberl.  1665. 
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balsaiiitropfe  sinn,  balsamtropfe. 

»i$  gegrüe;et  balsamlropft*  H.  zeitschr. 

\ 279.  vgl.  g.  sm.  XLI1I. 

bluotlropfe  stcm.  biüllropbcn  ge- 
meinen Pass.  338,  45.  5 

golHropfe  sinn  goldtropfe,  sam 
iii  golttropheu  dar  ane  sin  gemulot 
Dimer  370,  14.  dar  inne  (in  dem 
elfenbeinernen  stabe)  lac  g esteine  in 
röten  golUrophen  Serval.  003.  10 

bonectropfe  sicm.  honigtropfe,  er 
lie  der  honictropfen  niht  Barl.  119,4  Pf. 

mertropfe  stcm.  meerestropfe. 
Tetckn.  104. 

tropfslal,  tropfwurz  s.  das  zwei-  15 
te  tcort 

tröpfelin,  tröpfel  stn.  kleiner 
tropfe,  da;  kleine  tröpfelin  Barl.  120, 

12  Pf.  tröpfeli  leseb.  878,  30.  trü- 
pfel  Ls.  1,114.  20 

tropfczc  stcv.  tröpfele,  ahd.  Iropfaz- 
ju  Graff  5,  529. 

trüpfe  slf.  traufe.  in  der  trüpfe 
stä»  Hatzi.  2 , t 1 1 , 7.  vgl.  Graff  5, 

529.  25 

trüpfe  stcv.  tropfe,  als  ein  rose 
diu  na;  von  tonwe  trüpfet  troj.  55.  c. 

trnf  stf.  ? traufe , tropfe.  regeos 
truf  Pass.  K.  691,  51. 

TirCGi.  TROCC,  TRIGEN,  GETROGEN  trüge , 30 
betrüge  Gr.  2,  24.  Graff  5,  505.  — 

1.  ohne  object.  er  künde  öne  Schalk- 
heit triegen  Itc.  88.  der  muo;  ienier 
aötic  sin  ald  triegen  Waith.  80,  13. 
den  gougc-la*ren  die  behendeclichen  35 
können  triegen  unde  vteren  das.  37,35. 
tnuget  er  das.  33,  18.  ir  trieget  äne 
■öt  N ib.  148t,  1.  in  wil  niht  triegen 
VS.  1,  87.  a.  ich  kan  alsö  schöne 
tnegeu  das.  165.  b.  2.  mit  transi-  40 
tu.  accus,  a.  ohne  zusatz.  si  triegent 
mit  im  sine  trüge  Waith.  33,  18.  — 

■ich  triugel  alze  sere  ein  vil  minnec- 
licher  wäo  MS.  1,  56.  b.  michn 
triege  daone  min  wen  /tr.  102.  MS.  I,  45 
4*v  a.  sus  troug  ouch  mich  min  lum- 
her  wan  a.  Heinr.  400.  Wigal.  1975. 

$it  mich  min  herze  tronc  MS.  I,  ISI.h. 

■»rst  liep  da;  die  getrogenen  wi;;en 
»•;  si  trüge  Waith.  66,  19.  diner  50 


edelkeit  gezieme  niht  du;  ich  dich 
trüge  Barl.  40,  33.  die  stumpfe  sinne 
triegent  Trist.  4666.  den  der  alp 
Iriugel  fundgr.  1,  327,  18.  vgl.  Gr. 
d.  mythol.  432.  b.  mit  genitic.  sol 
ich  des  lernen  triegen  Parz.  238,  I I . 
vgl.  349,21.  ober  si  des  lebens  trüge 
das.  575,  24.  dö  trouc  ein  luinpli- 
cher  wan  den  bellten  engel  Lucifer  so 
grö;er  höhvart  Barl.  51,  26.  c.  mit 
Präpositionen.  triuget  dar  an  mich 
min  sin  Waith.  14,  16.  ir  selber  sin 
sie  hier  an  trouc  U.  Trist.  3734.  dar 
an  grö;  richeit  niemen  trouc  Parz.  84, 
22.  mit  siegen  niemen  den  andern 
trouc  Wigal.  10961.  3.  mit  reflex. 

accus.  ob  ich  mich  selben  trüge  [te. 
276.  hie  mite  triegent  sie  sich  Barl. 
10,  18. 

triegen  stm.  wan  da;  si;  umbe 
werfeut  an  ein  triegen  Waith.  83,  23. 
liegen  triegen  ist  ein  site,  dem  vil  der 
werlde  volget  mite  Vrid.  165,  21  fg. 
und  anm. 

nngetrogen  ptc.  adj.  nickt  betro- 
gen. dar  an  ich  ungetrogen  bin  MS. 
II.  3,  468.  * a. 

beteilige  stv.  I.  betrüge , teusche. 
a.  dö  hetrouc  mich  min  wän  Itc.  34. 
244.  si  betriuget  ein  wan  Waith. 
116,  7.  vgl.  MS.  1,  34.  b.  sö  moht 
er  si  niht  betriegen  das.  87.  a.  nu  ir 
mich  betrogen  hüt  Nib.  \ 496,4.  kuni- 
stu  zen  Hinnen,  sö  bistu  söre  betrogen 
das.  t47  9,  4.  het  iuch  der  hole  be- 
trogen euch  falsche  nachricht  gebraeht 
das  2 1 93,  2.  man  muo;  umb  Öre  lie- 
gen, unt  sol  niht  vriunt  betriegen  Vrid. 
169,  7.  — er  hat  di  wihe  betrogen 
Diemer  23,  26.  solt  ich  min  selber 
zulit  betriegen  Parz.  275,  30.  ich 
hau  die  stunde  alsö  betrogen  die  zeit 
hingebracht  Trist.  17110.  b.  mit  ge- 
nitic. wirt  er  der  Ören  niht  betrogen 
tcarn.  1 505.  la  dich  nieman  des  be- 
triegen Gfr.  I.  3,  4.  sit  des  min  muot 
betrogen  ist  Barl.  211,  22.  c.  mit 
präpos.  da  sit  ir  betrogen  an  Itc.  76. 
172.  si  was  dar  an  niht  betrogen, 
sine  hctc  Wigal.  9182.  an  wcllier 
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rede  wir  sin  betrogen  Waith.  1 2,  37. 
die  sine  degene  sint  an  der  suone  gar 
betrogen  um  die  Versöhnung  gebracht 
IS'ib.  2167,  4.  an  kiinecllcher  fuore, 
an  freuden  betrogen  Parz.  I 18,  2. 
686,  1 0.  diu  burc  was  an  vestc  niht 
betrogen  tcar  sehr  fest  das  226,  14. 
unser  werdekeit  wir  dran  betrügen 
brächten  uns  darum , ob  wir  an  trin- 
wen  wenkten  U.  Trist.  760.  die  sta?te, 
diu  nie  mit  zühterlcher  tugenl  betrouc 
an  lugenden  kindes  jugent  Barl.  151, 
18.  ge  in  werder  fuore  niht  betrogen 
Parz.  348,  t2.  er  betrouc  si  dar  in 
Trist.  14035.  mit  der  rede  betrogen 
Parz.  54,  16.  536,  12.  --  da;  dich 
ein  lügenasre  mit  lüge  an  sich  betro- 
gen betrügerisch  an  sich  gezogen  hat 
Barl.  206,  27.  die  mich  han  betro- 
gen gegen  dem  lieben  herren  min 
verleumdet  H.  Trist.  3484.  d.  als 
han  ich  dicke  selbe  mich  betrogen 
Waith.  116,  37.  2.  bethöre , ver- 

blende. den  ouch  ir  süe;e  hat  betro- 
gen a.  Heinr.  704.  din  zart  hat  mich 
betrogen  Waith.  101,  7.  dln  muol 
dich  höt  betrogen  Mb.  758,  1.  lat 
iuch  niht  betriegen  das.  1401,  1.  wie 
betroug  er  Isolde  Trist.  8344.  swer 
si  schildet  derst  betrogen  Waith.  57,  9. 
swer  des  giht  der  ist  betrogen  Vrid. 
150,  6.  ist  da;  aber  ich  betrogen 
bin  mit  teuflischem  blendwerk  Am.  1431. 
— mit  genit.  er  ist  des  sinnes  be- 
trogen biichl.  1,  1146. 

betrogen  ptc.  adj.  1 . verblendet , 
beihört;  bes.  eingebildet , der  von  sich 
eine  hohe  meinung  hat.  er  lumber 

gouch  vil  betrogen  Greg.  1 095.  ein 

betrogener  klösterman  das.  1363.  an- 
ders erklärt  J.  Grimm  in  H.  zeitschr. 
5,  239  und  d.  wb.  1,  1714.  ein  be- 
trogen man  H.  zeitschr.  7,  366.  ein 
betrogener  gouch  und  lör  Bert.  296. 
ein  betrogen  knab  s.  meister  63,  2. 

von  kinde  hän  ich  her  gezogen  einen 
kncht  so  betrogen  Helbl.  1,  16.  — 

ist  der  meister  iht  betrogen,  sö  wirt 
der  chneht  ungezogen  Karaj  1 3,  5. 
swer  aber  ze  sinem  bruoder  sprichel: 


du  bist  betrogen  alder  hiernlos  aider 
höchverlich  Griesh.  pred.  1,  69.  er 
wil  sin  sö  starke  und  dunkel  sich  sö 
betrogen  roseng.  623  Gr.  da;  sie  gein 
edeln  recken  ist  sö  sere  betrogen  das. 
1055.  2.  trügerisch.  betrogeuiu 

werlt  MS.  2,  121.  b.  der  siht  in  ein 
betrogen  glas  MS.  I,  157.8.  ein  be- 
trogen ere  H.  zeitschr.  7,  498.  dö 
er  släfende  lac  und  betrogener  vröude 
phlac  Stricker  8,  38  und  anm. 

unbetrogen  ptc.  adj.  1.  nicht 
betrogen,  ir  sit  uubelrogen : ern  hat 

iu  niht  von  im  gelogen  hc.  215.  — 
mit  genit.  ellens  unbelrogeu  Parz.  3 50, 
29.  — mit  präpos.  si  was  an  im  \il 
unbetrogn  das.  825,  2.  ir  llp  au 
schauie  ist  unbelrogen  U.  Trist.  502. 
2.  nicht  verblendet,  beihört , oder  ein- 
gebildet. er  sol  vil  unbetrogen  sin 
Karaj.  1 3,  3.  wis  diemüele  und  wis 
unbetrogen,  wis  warhaft  und  wis  wo! 
gezogen  Trist.  5027.  3.  wahrhaft. 

siniu  wort  unbetrogen  Er.  2736.  für 
unbetrogen  für  war  Parz.  64,  I. 
339,  21.  384,  12.  667,  22.  W.  Wh. 
88,  10. 

betrogenbeit  stf.  Verblendung, 
thorheil.  ich  fürhte  ir  belrogenheit 
MS.  1,  72.  b.  sö  heißet  e;  ein  be- 
trogenheit  ( vorher  höhvart,  törheit, 
Itelkeit)  — wan  du  bist  betrogen  au 
dir  selben,  da;  du  dir  siu  warnest  da; 
du  nie  würde  noch  niemer  werden  malit 
Bert.  295.  von  siner  ileln  betrogen- 
heit , niht  von  der  warheit  myst.  322, 
13.  des  glouben  vri ; belrogenheit  in 
wonte  bi  livl.  chron.  1622.  vgl.  B . 
zeitschr.  7,  367.  8,  453.  s.m.  62,21. 

betrogen  lieb  adj.  thvricht.  sin 
belrogenlicher  wan  MS.  H.  3,  269.  b. 

ertriuge  stv.  betrüge,  alsö  ertroug- 
er  den  wissagen  Griesh.  pred.  1,53.— 
swenne  du  unreht  guot  nimest,  da;  du 
ieman  hast  a b ertrügen  durch  trug  ab- 
gewonnen hast  das.  1,101.  102.  die 
mich  von  kinde  hant  erzogen,  den  ha- 
bet ir  mich  nu  an  ertrogen  Trist. 
I I 592. 

tibertriuge  stv.  überliste,  wie  der 
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fuii>  den  ruhen  uberlrouc  Reinh.  s.  362. 
r<jL  Ls.  2.  I 74. 

verlriugc  stv.  betrüge,  vertrügen 
~ betrogen.  wäre  läre  spricht:  bis 
wol  gezogen;  gewonbeit  spricht:  bis 
gar  >ertrogen  Renner  10595. 

Irieguuge  stf.  betrüguny. 
betriegungc  stf.  fallacia,  fraus, 
friudulenlia  Diefenb.  gl.  119.  130. 

triegaere,  -er  stm.  betrüyer.  Barl. 
192,  40.  Griesh.  den  km.  25. 

bctrieger  stm.  deceptor,  ludifica- 
lor  Diefenb.  gl.  89.  174.  seductor 
das  247.  sophista  gl.  Mone.  8,  251. 

tr ieger in  ne  stf.  betrügerin.  trü- 
bem s.  m.  91,  22. 

Iricgel  adj.  trügerisch.  e;  ist  niht 
(riegef  mir  da;  wort  fr/.  85,  17. 

triegel  stm.  1 . betrüger.  du  hel- 
lenatric , du  triegel  MS.  2,  211.  a. 
2.  betrug,  äne  valscben  triegel  (:  Spie- 
gel) MS.  //.  3,  442.  b. 

triegolf  stm.  der  gern  trügt.  Wa- 
uolf  Triegolfs  bruoder  ist  Bon.  80,  23. 

triegc  stcm.  träger.  als  name 
noes  htundes  Hadam.  1 1 2. 

trüge  strm.  betrüger.  solde  wir 
bo  einen  trugen  gloubeu  Mone  altd. 
ichausp.  1,  987. 

trüge  stf.  betrug,  ahd . trug!  nur 
* Zusammensetzungen  Graff  5,  508. — 
ow t da;  ich  der  trüge  ie  künde  an 
grwan  Waith . 31,11.  si  triegent  mit 
un  sine  trüge  das.  33,  18.  man  kds 
io  ir  Übe  da  deheiuer  slahte  trüge 
A*ä  549,  4.  wa;  ze  sus  getaner  trüge 
üoI  ze  valscheit  geziige  Trist.  12455. 
da;  ist  ein  trüge  ob  aller  Irügeheit 
•1/5.  2,  150.  a.  so  riiuo;  din  lere  stn 
eia  trüge  Q:  lüge)  Barl.  228,  1 7 Pf. 
®it  valscber  trüge  leben  das.  236,20. 

valscher  lip  mit  stner  trüge  die 
•woae  warnet  effen  troj.  1 8.  c.  trüge 
uol  valscher  muot  Frl.  374,  3.  diu 
'rage  Mart.  3.  145.  er  schiet  die  diel 
'on  des  ungeloubeu  trüge  Pass.  K.  233, 
51.  cgi.  497,  10.  604,  41. 

triigedinc,  trügelist,  trügerät, 
trügesite,  ! rügespei,  triigevriunt, 
'rugevv  ise  $ das  zweite  wort 


trügehaft  adj.  betrügerisch,  diz 
Irügehafle  wip  Parz.  522,  2.  truge- 
hafte  minne  Frl.  1 5,  3. 

trügeheit  stf.  betrügerisches  wesen, 
falschheit , pf.  K.  97,  9.  Parz.  513, 
12.  Trist.  10  129.  14938.  19401.  Barl. 
102,  15  Pf.  193,  19.  MS.  2,  150.  a. 
Zürich,  richtebr.  54. 

trügclich  adj.  trüglich,  belriig- 
lich.  trügeliche;  kunder  Waith.  38,  9. 
an  trügelichen  buochen  lesen  Parz. 
102,  6.  der  Irügelirhen  werlde  Cour. 
Al.  227.  da;  dunket  si  gar  trügelich 
Barl.  10,  17. 

trügelichen  ade.  betrüglich.  Waith. 

26,  24. 

bctrügclich  adj.  betrüglich.  be- 
trugelicher  wän  der  niman  wil  vor  nith 
han  und  doch  du  b!  kan  vil  kuudecli- 
che  gebäre  an  kleidern  unde  an  häre 
Gieß.  lis.  s.  304. 

liigetrügelich  adj.  liigelriigelicher 
rät  Barl.  223,  21. 

trügenisse,  -niissc  stf.  stn.  1. 
trug , betrügerisches  icesen.  sol  weseu 
an  alle  trugeuisse  und  an  allen  valsch 
bihteb.  2 I . da;  truguis  Jerosch.  28.  b. 
die  trugnisse  treib  der  tftvil  kegen  im 
das.  129.  c.  2.  sophisma,  ligmeu- 
tum  doc.  1482.  3.  eingebildetes. 

Fantasia,  trignis  Diefenb.  gl.  120. 
suggestionibus  mit  trugnus  gl.  Mone 
6,  348.  4.  betrügerisches  teuflisches 

blendwerk.  fautasma  Diefenb.  gl.  12  0. 
mouslrum  trugnisse  sumerl.  II,  70. 
e;  ist  ein  truchnis,  des  du  gewar  wor- 
den bis  Pass.  313,  16.  da;  der  tiu- 
vel  und  sin  spot  und  siu  truenüsse  mich 
verbirt  H.  zeitschr.  6,  178. 

trügene  stf.  betrug , betrügerei. 
deceplio  gl.  Mone  8,  101.  wolt  ich 
die  trügen  alle  sagen  die  er  begienc 
Am.  1 547.  Symon  der  zouberäre  bräch- 
te den  kunic  alsd  verre  mit  siner  trü- 
gene Leys.  pred.  84,  27.  91,20.  119, 
33.  allir  trugene  was  er  vol  Jerosch. 
58.  b.  60.  a. 

trügen  ha  ft  adj.  betrügerisch,  dru- 
geuhafl  Mein.  nat.  leseb.  769,  38. 
trügenheit  stf.  betrügerisches  we- 
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sen , falschheit.  da;  ist  der  werlte 
trügeuheit  warn.  1 1> t>  i . diu  trügen- 

heit  diu  triuget  ulle;  Trist.  1408.  vgl. 
12617  Röme  ist  ein  geleite  aller 
trügenheite  Vrid.  152,  5 und  anm.  5 
nu  merke  was  ir  (der  weit)  trugenheit 
ze  löne  habe  gegeben  dir  Winsbeke 
58,  9.  da;  der  lügen  unt  der  trügen- 
heil so  vil  ist  Bert.  46.  trugenheit 
üeben  das.  289.  — vgl.  troj.  125.a.  10 
Leys.  pred.  9,  10.  — triegenheit  le - 
seb.  849,  41. 

triigenlicli  adj.  trughaft.  Leys. 
pred.  18,  3. 

lriigenaere  stm  betrüger.  vgl.  ahd.  15 
truganön  trügen  Graff  5,  509.  impo- 
stor  sumerl.  1 0,  3.  Jüdas  der  truge- 
uare  Diemer  211 , 12.  du  starker  trii- 
genaere  Gregor.  2615.  vgl.  Diut.  3,  27. 
Pan.  363,  14.  MS.  2,  146.  b.  Am.  20 
1329.  Bert.  289.  myst.  336,  30.  Leys. 
pred.  79,  24.  trogenöre  Friedberger 
passionsspiel  bl.  17.  b. 

troc  (-ges)  stin.  blendwerk;  von 
bösen  geistern  ausgehende  teuschung.  25 
vgl.  Graff  5,  510.  ob  e;  got  wäre 
oder  troges  bilde  kröne  44.  b Sch. 

getroc  stm.  1 . betrug,  der  wüpenroc 
was  liure  an  al  getroc  fürwahr  Pan. 

735,  20.  au  aller  slahle  getroc  das.  30 
333,  5.  da;  ist  allez  eiu  getroc  Nith. 

46,  2.  2.  blendwerk , von  bösen 

geistern  ausgehende  teuschung.  Apollo 
was  des  tievels  getroc  Karl  62.  a.  vgl. 

Gr.  d.  mythol.  432.  35 

agetroc  stm.  teuflisches  blendwerk. 
ir  sit  ein  agetroc  Geo.  33.  a. 
tri uwe , troc,  getrCwen  traue , glaube. 

Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  852.  ein  starkes 
partic.  getrüwen  noch  Osw.  2600/  40 
soll  ich  ir  da;  hän  getrüwen  (:  vrou- 
wen). 

triuwe,  triu  adj.  treu , zuver- 
lässig, wohlmeinend.  goth.  triggvs, 
ahd.  triuwi;  Ulfil.  wb.  I 79.  Graff  5,  464.  45 
trüwe  leseb.  925,  15. 

getriuwe,  getriu  adj.  treuy  zu- 
verlässig wohlmeinend,  gelrou  Diemer 
21,  25,*  doch  27,28  getriu  mit  über  - 
geschriebenem  o.  — si  ist  getriu we  50 


unde  guot  Iw.  82.  A't'A.  1039,  4.  ge 
triuwe  unt  gewähre  Iw.  206.  ein  vo 
gellin,  da;  mac  wol  getriuwe  sin  Wahl 
40,  18.  sit  getriwe  an  alle;  wenke 
Pan.  462,  t8.  da;  alsö  reine  ist  di 
gebot,  sö  staste  und  so  getriuwe  Gft 
lobges.  66,  4.  getriwe  was  sin  mui 
Nib.  1342,  1.  der  was  getriuw» 
kiusche,  milte  Barl.  12,  15. — dun 
da;  er  getriu  was  Nib.  1693,  4.  i 
sit  sö  getriu  und  sö  wis  Am.  1 4 1 ( 
ir  mügt  wol  sin  niht  gar  getriu,  sit  i 
mir  niht  getrouwen  w eit  frauend.  30? 
32.  — der  getriuwe  mau  Iw.  10; 
Wigal.  5378.  dem  getriuwen  Iriuiid 
Waith.  79,  38.  der  getriuwen  friund 
Nib.  545,  4.  getriuwe  mage  da: 
1021,  3.  die  getrüwen  hirten  Pas. 
K.  11,  13.  — getriuwen  niuot  erzei 
gen  Iw.  106.  getriwe  sinne  Parz.  10‘ 
30.  ob  si  bat  getriw'en  llp  das.  337,C 
mit  den  getriuwen  alten  siten  Wahl 
90,  27.  getriwer  heimliche  uubere 
Nib.  785,  4 getriwe  mmre  enhiele 
das.  713,  3.  — der  getriwe  unt  d< 
gehiure  Parz.  404,  12.  der  gelriw 
ist  friundes  Ören  vrö  das.  675,  I 
da;  er  die  gar  getriuwen  ü;  den  vai 
sehen  hie;e  suochen  Waith.  30,2  t.- 
si  sint  getriuwe  under  in  Iw.  106.  - 
mit  dativ.  waren  ein  ander  uiht  gi 
triu  Diemer  27,  28.  da;  ich  dir  w 
getriuwe  sin  Barl.  18,  16. 

ungetriuwe  adj.  untreu , treulü 
swer,  des  im  bevolhen  ist,  iht  beha 
let  wider  des  bevelhers  willen , der  i 
ungetriuwe  myst.  333,  28.  — ei 
uugetriuwe;  wip  Iw.  196.  ein  ung< 
triuwer  man  das.  227.  der  ungetriw 
man  Nib.  830,  3.  854,4.  Waith.  10 
7.  ir  vil  ungetri wer  gast  Pan.  3 1 6, • 
valscher  ungelriuwer  diet  Barl.  12 
17.  sin  ungetriuwe  zunge  Waith.  28, 
ungetriuweu  spot,  mort  das.  97,  l1 
105,  20.  die  ungetriuwen  Nib.  187' 
I.  H.  Trist.  3160. 

ungetriuwe  adv.  treuloser  weis 
die  üf  in  geraten  heteu  ungetriwe  d< 
löt  Nib.  929,  4. 

triuwclicli  adj.  treulich,  mit  ln 


Digitized  by  Google 


TRIÜWE 


107 


TKIUVVE 


«elicbem  galme  las  pr  Pass.  K.  436, 
*2.  allertrüwelichis  ade. gen.  Roth.  99. 

triuweliche  adv.  trüweliche  L. 
Mex.  4100  W. 

getriuwelicb,  g’etriulicl)  adj.  ge- 
treulich, aus  tretie  hervorgehend.  ge- 
trwllcben  muot  kl.  73.  ir  vil  getriu- 
ilcher  tot  Parz.  128,  33.  ein  getriu- 
firhio  ger  das.  29,  7.  vgl.  Barl.  400, 
24.  mit  getriulicber  liebe  kraft  Parz. 
671,  4.  vgl.  765,  22.  getriwelichen 
dienest  erbieten  Nib.  1133,  2.  vgl. 
1324,  I.  mit  getriuwelichem  sinne 
Trist.  12375. 

getriuwcliche  , -en  adv.  er  sprach 
^etriwlichen  A [ib.  808,  4.  getrüweli- 
rhen  Pass.  K.  204,  78.  366,  10.  ge- 
iriilichen  das  180,  88.  getrüwelich 
das  29,25.  getrüelich  das.  9,73. — 
eompar.  getriuwlicher  Suso , leseb. 
m,  35. 

ungetriuwelich  adj.  treulos,  uu- 
^etrialicb  si  in  lät  tcam.  520. 

utigetriuwelichc , -en  adv.  un- 
zelriwplichen  pf.  K.  301,  9.  unge- 
Irialiche  Mb.  1783,  4. 

gelriubcit  stf.  fidelitas  Diefenb. 
gl.  124. 

uugctriubcit  stf.  infidia  Diefenb. 

gl.  154. 

getrinwekeit  stf.  treue.  Dioklet. 
W4I. 

triuwebaere  adj.  treue  habend 
Engelh.1213.  triuw’enbiere  das.  4583. 
5432. 

triuwe , triwe  stf.  treue , Zuver- 
lässigkeit, aufrichtig keit , wohlmeinen- 
den. goth.  triggva , ahd.  triuwa  Vlfil. 
ci.  179.  Graff  5,  466.  mnd.  und  md. 
iruwe  Roth.  2203.  Pass.  K.  45,  47. 
tronwe  Roth,  t 939  fg.  MS.  1,  1 8.  b.  — - 
irwipliche  triuwe  Iw.  Ql.  ritters  triuwe 
da.  122.  iu  ist  triuwe  unmmre  das. 
sä  liep  im  triuwe  unde  öre  ist  das. 
123.  triuwe  und  wärheit  sint  vil  gar 
bwcholten  Waith.  21,  23.  rehtiu  schäm 
«ad  werdiu  triwe  gebeut  pris  alt  unde 
Parz.  321  , 29.  swem  berzen- 
lirbio  triwe  ist  bi  das.  532,  7.  dtn 
r^denlicher  site,  dem  vert  und  fuor  ie 


triwe  mite  das.  1 16,  14.  ganziu  triuwe 
ir  beider  pflac  Wigal.  11578.  — slaj- 
ter  triuwe  ein  adamas  a.  Heinr.  62. 
der  triuwe  ein  turleltübe  Gfr.  lobges.  2 1 . 
si  mant  in  triuwe  unt  ere  Parz.  686, 
21.  mane  in  aller  triuwe  Barl.  14. 

38.  ich  mane  si  noch  ir  triuwe  an 

ihr  versprechen  die  si  mir  gap  MS.  1 , 
15.  b.  triuwe  pflegen  Parz.  547,  28. 
694,  16.  787,  9.  triuwe  verpflegen 
Waith.  112,  14.  sol  ich  miner  triuwe 
engelten  das.  112,29. — triuwe  ha- 
ben das.  50,  13.  74,8.  90,21.  Parz. 
113,  29.  513,  3.  triuwe  tragen  das. 
633,  17.  Waith.  36,  17.  ir  sit  der 
triwe  nie  gewan  Parz.  694,  1 8.  triuwe 
unde  Öre  minneu  Iw.  1 22.  die  triwe 
verkiesen  Lanz.  5359.  triuwe  leisten 
Ath.  A #,  55.  fl.  Heinr.  834.  A'*6.  1 345, 
1.  triuwe  brechen  das.  912,  4.  Parz. 
535,  14.  606,  22.  zebrechen  das. 
609,  13.  wir  enwellen  danne  brechen 
unser  triuwe  und  unser  Öre  Trist.  10215. 
mine  triwe  ich  hän  versetzet  gein  im 
üf  kampf  ze  riten  Parz.  614,22.  die 
triwe  mit  kamphe  lcesen  das.  366,  30. 
ich  gibe  iu  mine  triuwe  und  sicherliche 
hant  Mb.  2277,  1.  ich  han  hörn  Ol- 
ten triuwe  er  hat  mir  versprochen , er 
welle  mich  noch  riehen  Wolth.  26, 
23. — fine  triuwe  treulos  werden  Iw. 
122.  an  triwe  denken  Parz.  427,25. 
625,  22.  da$  nem  ich  an  die  trüwe 
min  Roth.  22  t 8.  gienge;  mir  an  die 
triuwe  niht  Iw.  184.  einem  an  die 
triuwe  sprechen  das.  1 23.  durch  aus 
triuwe  Parz.  45,  5.  116,19.  276,  13. 
ir  sult  durch  iwer  triuwe  an  mir  ge- 
näde  began  Mb.  1007,  4.  vgl.  1018, 
4.  ir  habet  uns  her  für  iuch  hesant 
beidiu  durch  triuwe  unt  durch  rat  Trist. 
15357.  lät  iu  bevolhen  sin  üf  triuwe 
und  üf  genäde  den  lieben  bruoder  min 
Mb.  363,  2.  vgl.  841,  2.  844,  2. 
Parz.  344,  28.  ich  gab  dir  üf  din 
triuwe  miner  fröiden  kröne  MS.  1, 1 5.b. 
si  habenl  uns  iu  recken  üf  guote  triuwe 
auf  treue  und  glauben  her  gesant  Nib. 
1380,  4.  da^  sag  i’u  üf  die  triwe 
min  auf  mein  wort  Parz.  40,  I.  vgl. 
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21,  9.  Roth.  2203.  daz  tuon  ich  üf 
die  triwe  min  A*6.  605,  i.  — mit 
triwe  Pari.  311,  26.  — plural.  vgl. 
Gr.  4,  288.  289.  ein  reht  da$  sint 
die  trewc  Karaj.  3,  12.  Reiuhartes 
triuwe  wären  la;  Reinh.  753.  dine 
triuwe  die  sint  ze  grö;  an  disen  din- 
gen a.  Heinr.  574.  alte  triuwe  die 
sint  guot  Bon.  47,  111.  — swer  nu 
des  lachen  strichet  an  der  triuwen  stein 
Waith.  29,  8.  triuwen  bar  ohne  treue 
MS.  2,  157.  da^  si  ir  grölen  triuwen 
wider  si  sö  s£re  engait  Iw.  82.  triwen 
pflegen  Pan.  7,  13.  715,  8.  einen 
genade  unde  triuwen  manen  Nib.  1387, 
1. — an  guoten  triuwen  Wigal.  4832. 
6070.  an  rehten  triuwen  treulich  Nib. 
785,  3.  MS.  1 , 16.  b.  38.  soll  ich 
den  pfafleu  röten  an  den  triuwen  min 
treulich , aufrichtig  Waith.  10,25.  ich 
rat  iu  an  den  triuwen  Nib.  1411,  3. 
da£  man  an  den  triuwen  so  daß  man 
sich  an  der  schuldigen  treue  vergriff 
den  keiser  Otten  wolte  slahen  ölte  568. 
ich  wilj  bi  minen  triuwen  sagen  Waith. 
83,  4.  12,  36.  bi  triuwen  und  mit 
eiden  troj  64.  c.  in  triuwen  stan 
Waith.  93,2.  Pan.  715,20.  in  guo- 
ten triuwen  Wigal.  4719.  in  triuwen 
bei  deiner , meiner  treue , in  Wahrheit 
kehr.  29.  d.  Nib.  1575,  4.  in  tro- 
wen  Ruth.  1939  2210.  in  trüwen  das. 
2247.  entriuwen  tod.  gehüg.  156.  o. 
Heinr.  918.  1114.  Iw.  27.  43.  85. 
115.  191.  Waith.  1 1 9,  2 1 . Trist.  1 037. 
Wigal.  5745.  Nib.  1680,  1.  MS.  1, 
72.  a.  vgl.  Gr.  3,  152.  triuwen  in 
derselben  bedeutung  Nib.  433,  4.  773, 
4.  784,  4.  Trist.  10650.  17534.  Wi- 
gal.  3884.  Am.  1357.  Barl.  124,  33. 
tröven  Roth.  95.  vgl.nhd.  traun! — mit 
triwen  sin  Waith.  62,30.  W.  Wh.  122, 

23.  Pan.  476,  20.  mit  triwen  varu 
das.  269,  1.  322,  21.  mit  triwen  le- 
ben das.  499,  17.  mit  triuwen  Waith. 

24,  30.  44,4.  89,15.  Pan.  168,26. 
225,  23.  310,  27.  Barl.  3,  23.  12, 
27.  mit  triuwen  und  mit  eiden  Otto 
433  und  anm.  mit  ganzen  triuwen 
Wigal.  9469.  mit  grölen  triwen  Pan. 


239,  12.  mit  guoten  triweu  das  428, 
22.  Nib.  524,  4.  mit  rehten  triuwen 
das.  302,  3.  Pan.  474,  17.  mit  wä- 
ren triwen  das.  92,  16.  nach  triuwen 
leben  Engelh.  100.  mir  mac  wol  ge> 
schehn  von  minen  triuwen  arbeit  Iw. 
80.  du  bist  geborn  von  triuwen  Pan. 
140,  1.  du  bist  von  triwen  körnen 
das.  111,  7.  einen  von  triwen  schei- 
den das.  370,  8.  eineu  ze  triuwen 
nemen  zu  treuer  liebe  sich  mit  ihm 
verbinden  Wigal.  963.  1007.  — per- 
sonificiert , wo  auch  die  schwache  form 
erscheint : da^  Triuwe  niuwe  mühte  we- 
- sen  Engelh.  2 fg.  der  Triuwen  leides 
gunne  das.  70.  und  wiri  gedrungen 
ü;  der  tür  frou  Triuwe  das.  129. 

lian Uri u we  stf.  versprechen  durch 
handschlag.  Haitaus  8 1 4. 

missetriuwe  stf.  mistrauen,  arg- 
wöhn. diflidentia  sumerl.  6,  33.  da 5 
ich  die  missetriuwe  Qf  dluen  lip  ie  ge- 
wan  Mar.  1 42.  sö  wart  er  bevangen 
mit  der  missetriuwe  aneg.  21,  3.  cgi 
MS.  2,  90.  bihteb.  34.  Bon.  28.  die 
dinen  misse  trou  erstceren  Hadam. 
168.  — irriges  vermuten , grundlose 
Zuversicht,  von  missetriuwen  ofle  ge- 
scliibt  daz  den  iiuten  misseget  Wigal. 
164,  23  Pf. 

untritme  stf.  treulosigkeit.  perfi- 
dia  gl.  Mone  8,  101.  untröwe  Pass. 
K.  214,  8.  — da^  untriuwe  ie  mau 
von  im  geschtehe  Iw.  120.  1 96.  un- 
triuwe ist  in  der  sä^e  Waith.  8,  24. 
uutriuwe  hat  ir  samen  (I5  gereret  das. 
21,  32.  ds;  wwre  ein  untriuwe  au 
mir  ich  zeigte  mich  treulos  Pan.  48, 
12.  untriuwe  enbern  das.  635,  28. 
untriuwe  gepflegen  Nib.  858,  4.  die 
starken  untriuwre  beguuden  tragen  an 
das.  819,  2.  der  vater  bl  dem  kinde 
untriuwe  vindet  Waith.  21,  34.  gein 
untriwe  striten  Pan.  465,  10.  — plu- 
ral. der  untriwen  bistu  geselle  pf.  K. 
306,  20.  vgl.  307,  18.  aller  untriu- 
wen  vrl  Iw.  1 96.  untriuwen  vol  Barl. 
130,  8.  untriuwen  pflegen  Pan.  291, 

19.  untriwen  ich  im  jaehe  das.  24  9, 

20.  mit  untriuwen  Iw.  81.  Nib. 
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859,  2.  Bari  116,  8.  mit  untröwin 
Amte  339. 

ungetriuwe  stf.  treulosigkeit.  das 
»äs  mit  ungetriwen  aneg.  33,  7. 

veruntrimve  stet,  bin , beweise 
mich  treulos.  han  ich  ieman  ferun- 
triaet  aide  geschaudgot  (geschediget) 
Grieth,  pred.  1,  88.  ob  du  gein  di- 
nem  got  veruntrüeles  dich  Pass.  300, 
46.  das  in  veruntriuwet  sö  hat  der 
vorder  val  kröne  31  1.  b Sch. 

vtntriime  stf.  suspicium  wan- 
trouwe  gl.  None  4,  253. 

triuvrelös  adj.  treulos.  Iw.  35. 
123.  triwenlös  Pari.  218,  27.  322, 
18.  tröwelos  Jerosch.  103.  d. 
trinwevar  s.  das  zweite  wort. 
tröwe , triuwe , trouwe  swv. 
traue,  goth.  traua,  ahd.  tröw'öm,  triu- 
^m  Ulfil.  wb.  179.  Gr  aff  5,  468. 
über  die  form  triuwe  bei  Konrad  s. 
Haupt  zu  Engelhard  5222.  — 1. 

traue,  glaube.  fidens  triwende  gl. 
Hone  6,  435.  — 1.  mit  genit. 

glaube , vermute,  si  entrüeten  ir  chunfte 
nicht  Judith.  171,  23.  dochn  tröwet 
si  der  geschiht  niht  Wigal.  1 087.  vgl. 
6365.  wie  möbt  ich  des  tröwen  A Hb. 

1051,3.  da  si  gewinnes  tröw’ete  ver- 
mutete Pass.  K.  62,  51.  — ich  solt 
din  wen  ec  tröwen  hie  konnte  dich  hier 
nicht  vermuten  Parz.  701,7.  2.  mit 

gen.  und  dat.  traue  einem  etwas  zu. 
ooch  entröwichs  nieman  wan  den  zwein 
Int.  156.  des  tröwe  i’u  wol  Parz.  29, 
76.  wir  triweu  iu  Bller  Ören  Nib. 
1386,  1.  3.  mit  abhängigem  salze. 

ouch  tröwe  ich  glaube  ich  wol,  si  st 
mir  holt  Parz.  607,  5.  sö  tröwe  ich 
wol,  min  werde  rat  Wigal.  5183.  ern 
•ruwet  niht,  das  er  solde  sterben  das. 
5053.  in  tröwete  niht,  das  si  mich 
»Isö  bunde  NS  1,  194.  b.  sö  tröwe 
(oder  triuwe)  ich  gote  wol , das  ich 
£re  und  lip  behalte  Engelh.  4384.  vgl. 
314.  4.  mit  infinit,  ohne  ze:  ge- 

traue mir  zu,  hoffe,  vgl.  Gr.  4,  100. 
d»5  tröwe  ich  voilebringen  a.  Heinr. 
193.  icbn  tröwe  iu  den  Itp  niht  be- 
*arn  /r.  63.  sö  tröwe  ich  harte  wol 


genesen  das.  236.  vgl.  46.284.  Waith. 
111,  34.  sone  triul  ich  mich  niht  er- 
wern  Iw.  25.  vgl.  Lachmann  z.  415. 
ich  tröwt  in  harte  wol  ernern  Parz. 
506,  6.  417.  17.  504,  20.  ze  einer 
ganzen  wärheit  Iröw  ich  es  niht  brin- 
gen Wigal.  134.  2891.  3218.  4667. 
das  er  sich  ninder  tröte  ernern  Trist. 
380.  1465.  6439.  ich  trouwe  an  im 
erdwingen  beidiu  liute  unde  laut  Nib. 
56,  4.  ich  tröte  wol  erstriten  das. 

116.3.  tröwe  e;  wol  volbringen  das. 

155.4.  ich  trou  iu  wol  behüeten  beide 

Öre  unde  guot  das.  173,4.  das  tröwe 
ich  wol  erwenden  NS.  t,  15.  a.  ich 
tröwe  mit  dir  wol  gesigen  weinschwelg , 
leseb.  579,  26.  II.  traue,  verlobe 
ehelich.  in  geistlichen  vrouden  wirt 

er  getröwet  und  gemalet  (geinahelet) 
myst.  23,  13  des  wart  sin  reine  go- 
teheit  unser  vrouwen  da  gelriuwet  NS. 
II.  3,  75.  b.  wände  si  dem  reinen 
man  oflenlicb  getröet  wart  Pass.  12. 
88.  sich  tröwin  l&jin  Jerosch.  50.  c. 

bctrüwc  stcp.  sint  stn  gewalt 
doch  al  da$  lant  betröwet  sichert  Lo- 
hengr.  82. 

getrüwe , getriuwe , getrouwe 
traue , glaube.  \ . ohne  object.  als 
ich  getriuwen  livl.  chron.  4368.  swer 
ie  gelröte  der  genas  H.  zeitschr.  6, 
508.  vgl.  Ls.  2,  701.  2.  mit  ge- 

nit. glaube.  ich  ne  mach  is  doch 
getrftwen  niet  Hoth.  2280.  willit  irs 
gelröwen  L.  Alex.  4182  W.  des  ge- 
trout  ich  vil  übele  das  glaubte  ich  gar 
nicht  Nib.  2038,  2.  wer  raöhte  des 
gelrouwen  Gudr.  51,  3.  das  es  n’e" 
man  wol  möhte  getrouwen  das.  165,4. 
so  tuon  ich  des  nieman  mac  getrou- 
wen das.  1285,  4.  des  solt  ir  wol 
getrouw'en  (:  frouwen)  Geo.  45.  b. 
3.  mit  accus,  das  lä  dir  ein  Zeichen 
wesen  unde  sult  es  (.?  es)  w°l  gelrü- 
wen  Pass.  1 57,  67.  4 mit  dat. 

traue.  wollen  in  sam  in  selben  ge- 
tröwen  Genes,  fundgr.  50,  26.  si  he- 
ten  ime  Horn  sin  Öre,  ime  ne  getrü- 
wete  nieman  möre  das.  50,  44.  so 
ensol  niemer  man  gelröwen  ir  Waith. 
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112,  30.  swer  iu  getrüwet  ihl , den 
sult  ir  gerne  Iriegen  niht  Parz.  250, 
17.  wie  Parzival  wiben  ba;  getrüwet 
daa  gote  das.  370,  19.  wir  enwi;- 

;en  wem  gelrüwen  Trist.  9534.  für 

alle  miae  friunde  getrüwe  ich  iu  wol 
Nib.  853,  4.  1855,1.  2124,  4.  swä 
ein  frouwe  uuwiplich  taete , wfer  moht 
der  getrouwen  MS.  2,  43.  a.  sil  ir 
mir  aiht  getrouwea  well  frauend.  363, 
32.  wer  sol  mir  au  getrouwen  Hab. 
889.  si  gelrüweten  gote  wol  Pass.K. 
87,  30.  dörfl  ich  au  wol  getrawen 

dir  Hätzl.  1,11,5.  — sö  getrüwet 

si  dem  eide  Waith.  74,  9.  wil  sis 
lougen , sö  getrüwe  ich  minem  rehte 
wol  MS.  1,  69.  b.  die  ze  verre  ge- 
troulea  ir  chrefte  Tundal.  57,  40. 
5.  mit  dativ  und  genit.  a.  glaube. 
du  mäht  mir  des  getrouwen  En.  1 2822. 
si  sol  mir  des  getriuwen  wul  MS.  1, 
161.  b.  wes  sal  ich  dir  gelrüwen  me? 
du  hast  die  warheit  verlorn  Pass.  K. 
20,  7.  b.  traue  zu.  ich  getröwe 
im  helfe  he.  197.  192.  ich  getröwe 
dir  aller  der  genaden  wol  a.  Heinr. 
663.  man  moht  iu  klage  gelrüwen 
wol  Parz.  430,  9.  ich  getrüwe  in 
wol  Iriwen  unde  guotes  Nib.  691,  1. 
des  ich  in  wol  gelrouwe  (:  frouwe) 
MS.  1,  50.  a.  des  wil  ich  gote  ge- 
trounde  sin  Rab.813. — des  gelriuw 
ich  dinen  zühten  wol  Waith.  70,  14. 
c.  vertraue  an.  sine  wold  es  niht  ge- 
trouwen dem  Giselheres  man  Nib.  489, 
3.  ich  getriuw  dir  niht  der  biren  wol, 
eim  andern  ichs  bcvelhen  sol  Bon.  98, 
29.  d.  mit  dativ  und  accus,  da; 
(des?)  ich  got  getrüwe  wol  Wigal. 
4195.  7.  mit  abhängigem  salze. 

also  vil  das;  ich  nur  wol  gelrüwen  wil, 
da;  ich  gediene  Trist.  7876.  ich  ge- 
trüwes  minen  banden,  da;  Iw.  187. 
allen  den  ich  des  getrüwe,  da;  si  min 
schade  gerüwe  büchl.  I,  37.  ich  ge- 
trüwe iu  des  vil  wol,  da;  ir  in  deste 
werder  hat  Parz.  I I,  30.  vgl.  361,  12. 
560,8.  701,28.  wer  sol  iu  des  ge- 
trouwen, da;  so  die  herren  effet  ir  MS. 
2,  119.  a.  ich  wils  ab  got  getrou- 


wen niht,  da;  wir  sin  frauend.  601, 
5.  — er  wold  im  des  gelrüwen  an- 
tertrauen , da;  er  sin  volc  leite  Pass. 
K.  6,  42.  — gelriwet  ir  doch , o b ir 
in  erkandet  noch  Gregor.  3721.  ir 
deheines  gedanc  entrüwt  nach  allen  si- 
nen  sinnen,  ob  ieman  war  dar  innen 
s.  sl.  326.  8.  mit  präpositionen. 

alse  wir  gelrüwen  an  dich  (speramus 
iu  te)  myst.  117,  7.  an  gerihte  sö 
getrüwe  ich  wol  da;  si  mir  werde  MS. 

1,  14.  b.  sö  gelriuwet  man  an  dir 
niht  traut  dir  nicht  zu,  da;  du  ein  val- 
sche;  herze  habest  AIS.  1,  189.  a. 

sö  suochet  si  spate  unde  vruo  mit  dem 
si  gelrouwet  dar  zuo  Karaj.  19,  18. 
9.  mit  Infinitiv,  traue  mir  zu,  hoffe. 
a.  ohne  ze.  ich  getrüw  im  wol  ge- 
striteu  Iw.  175.  der  ich  vil  wol  mit 
sinnen  gelriuwe  ein  teil  gewinnen  Waith. 
115,  13.  vgl.  ich  trüwe.  b.  mit 
ze.  getrüweten  si  zu  gesigene  myst. 
137,  33.  da  wir  in  deuue  gelrüwe- 
leut  ze  vindende  leseb.  958,  14. 

getrüwe«  stn.  üf  ewer  gelrawn 
vertrauen  Hätzl.  1,  11,  59. 

gctrüwungc  stn.  vertrauen,  umrae 
di  grö;en  getrüwunge  di  her  hat  zu 
gote  myst.  130,9.  vgl.  197,5.  245,23. 

niissetrüwe , -triuwe,  -trouwe 
swv.  mistraue,  da;  er  mines  trechtlnes 
gnaden  missetrüwe  (de  bonilate  divi- 
nae  pietatis  desperare)  Diut.  1,  2S5. 
sö  ne  sculen  wir  goles  gnadon  nicht 
misselrüon  das.  ich  engetar  noch  ne 
wil  missetrüwen  diner  guote  Üietner 
311,25.  spil  machet  manegen  boeseu 
wiht,  da;  man  in  swacht  und  missetrou- 
wet  H.  zeitschr.  8,  559.  Jösep  mis- 
setrüwete  unser  vrowen  myst.  28,  31. 

vertrüwe,  vertriuwe  swv.  1. ver- 
spreche , gelobe,  des  loufes  e versigelt 
und  vertriuwet  AIS.  2,  232.  b.  weistu 
niht  wa;  ich  vertriuwet  han  Trist.  10204. 
verlriuwet  da;  gerihte  ze  dem  glüen- 
den  Isen  das.  1 5528.  do  vertriuwe- 
ten  si  ze  handen  da;  si  den  sö  swan- 
deu  Lanz.  7519.  da;  ich;  uud  ir  un- 
der  uns  vertriuwen  kröne  133.  b Sch. 

2.  ich  vertriuwe  mich  gelobe  treue,  sit 
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ir  in  solhrm  gelübede  stät,  wie  slöt  iu, 
ob  ir  da;£  lät,  und  ir  iuch  habet  ver- 
triuwet  Mai  78.11.  unser  herre  Jösus 
Kristus,  deine  ich  mich  gegeben  habe; 
uod  deme  sö  han  ich  mich  verlrüwet 
myst.  1 3,  26.  ich  wil  miht  dtner  gäbe, 
wan  ein  ander  liphaber  hat  dich  vor- 
homen , und  deme  habe  ich  mich  ver- 
trüwet  das.  67,  19.  du  salt  vertrü- 
wen  dich  dar  obe  mit  Agnöten  dich 
mit  ihr  verloben  und  sie  zu  einer  bröt 
ü£  lesen  Pass.  K.  119,  6.  3.  ver- 

lobe ehelich,  traue,  maritare  , despon- 
sare  Diefenb.  gl  178.  261.  — sin 
juncvrowe  die  ime  vortröwet  was  Maßm. 
Al.  s.  188.  myst.  163,  1,  wi  om  sente 
Elyzabelh  vortröwet  wart  Ludw.  2. 
die  fraw  die  kunig  Lassle  vertreuet 
ward  Tetzel  Rozmit.  164. 

unvertriuwet  ptc.  adj.  innupta 
Diefenb.  gl.  I 56. 

vertrüwunge  stf.  ein  sunderlich 
vertröwunge  Vereinigung  der  söle  mit 
gole  myst.  150,  30. 

volletrihvc , -triuwe  swv.  traue 
vollständig,  sö  sol  ir  niemer  man  vol- 
ietriuwen  (j.  riuwen)  MS.  1,  94.  b. 

trat  adj.  traut,  lieb.  Graffö,M\. — 
trüt  min  her  Isengrin  Reinh.  1 233.  trüt 
tochter  min  Roth.  3887.  trfit  vatter 
min  Bon.  46,  13.  trüt  gespile  min 
da s.  6,  3.  min  trüt  lieber  töchterlin 
das.  33,  16.  trüt  geselle  Iw.  62. 
minne,  minne,  tröte  minne  (anrede  an 
ein  kind)  MS.  H.  I,  62.  b.  trötiu 
min,  liebe  redet  der  kaiser  seine  ge- 
mrihlin  an  kehr.  69.  c.  — ir  trüter 
lip  MS.  1,  197.  200.  a.  — diu  vil 
selige  Engeltrüt  hei  Engelharten  alsö 
trüt  Engelh.  1754.  vgl.  Haupt  zu  1217. 
— mit  dativ.  der  garte  was  im  vile 
trut  Reinh.  s.  380.  si  wären  bede 
ein  ander  trfit  Pari.  668,  14.  wir 
wirn  dir,  herre,  gar  ze  trüt  Gfr.  lob- 
yes.  70.  im  si  der  lip  nie  sö  trüt 
ludtc.  kreuzf.  3592. 

herxetriU  adj.  von  herzen  lieb. 

herzelrüt  geselle  Engelh.  3388. 

trütgemahel , trütgeselle  , triit- 
gcspil,  trütherre,  trütjunger,  trüt- 


kint,  trötliet,  trötminne,  Irötncve, 
trütsun , trölerwclt  s.  das  zweite 
wort. 

trüt  stm.  stn.  der , die  liebe,  ge- 
liebte; liebling.  vgl.  Gr.  4,  952.  a .von 
männern,  trüt!  Trist.  1226.  Gerh.  3098 
(anrede  an  Gerhard ).  min  trüt!  MS. 
1,  40.  a.  liebe  trüt  gr.  Rud.  Kb,  27. 
ein  sin  trüt  Barl.  71,8.  min  trüt  Parz. 
109,  19.  ir  trüt  das.  101,  18.  109, 
19.  336,  27.  713,  9.  ir  trüt  und  ir 
ämis  Trist.  11942.  herzen  trüt!  ( Ma- 
ria zu  Jesus ) MS.  2,  224.  a.  ir  her- 
zen trüt  Parz.  44,  29.  202,  28.  mins 
herzen  trüt  (so  nennt  Herzeloyde  ihren 
sohn)  das.  1 1 7,  24.  mlnes  herzen 
trüt  mein  geliebter  Wigal.  8803.  vil 
maneges  reinen  herzen  trüt  Gfr.  lobges. 
62.  der  schcenen  Kriemhilde  trüt  Nib. 
1059,  4.  vil  maneger  frouwen  trüt 
das.  229,  1.  jener  trüt  der  vrouwen 
das.  1823,  2.  dem  vrowen  trüte  Herb. 
13986.  der  gotes  trüt  Diemer  36 1 , 6. 
Leys . pred.  77,  26.  vgl.  68,  13.  der 
reine  gotes  trüt  Barl.  58,  40.  der 
tievels  trüt  Wigal.  6577.  der  engel 

trüt  (Gott)  Geo.  3909.  vil  liebe^ 

trüt  Barl.  347,  38  Pf  ein  lieber  her- 
zen trüt  Nib.  223,  4.  da$  aller  liebste 
trüt  Gfr.  lobges.  82.  da^  Sigebandes 
trüt  (Sigebatids  sohn)  Gudr.  82,  2.  — 
jo  engerte  ich  (eine  frau  spricht)  ir 
dekeiner  trütes  niet  MS.  1,  40.  a.  des 
tiurlicheu  euangeliste,  dtnes  sunterli- 
chen  trütes  H.  zeitschr.  8.  146.  den 
heimlichen  trüten  unde  den  sunterfriun- 
ten  Windb.  ps.  553.  si  scolten  si  ha- 
ben ze  trüte  zu  guten  freunden  Genes, 
fundgr.  50,  27.  b.  von  frauen.  ein 
schcene^  trüt  Gfr.  I.  2,  6.  diz  ga*be 
trüt  (Cundrie)  Parz.  314,  6.  herzen 
trüt  Nib.  1822,3.  er  koste  sines  her- 
zen trüt  Parz.  270,7.  die  herzoginne 
glich  eime  riters  trüte  das.  130,  1. — 
er  wiste  niht  der  ma?re  da^  er  sö  nä- 
hen stüende  sinem  trüte  Gudr.  1 21 3,  4. 
wirt  mir  ze  trüte  da$  minnecliche  wip 
Nib.  131,  3.  die  er  ze  trüte  gerte  hän 
das.  294,  4.  wa^  hat  der  künic  ze 
trüt  Nib.  426,  3. 
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hovetrüt  aulicus  sumerl.  1,  29. 
sundcrtriit  besonderer  liebling.  si 
(Venns)  häte  manigen  snndertröt  beidiu 
stille  und  uberlöt  Barl.  260,  5.  v gl. 
fragm.  45.  b.  grö$  jämer  was  ir  sun- 
derlröt Pan,.  437,  26. 

träte  swm.  der  geliebte , liebling. 
die  gotes  tröten  alle  drl  Pantal.  693. 

sundertröte  strm.  besonderer  lieb- 
ling.  er  hat  in  zuo  eime  sundertröten 
und  zuo  eime  sunderbolden  erwelit 
Legs.  pred.  162. 

t riu tiu ne  stf.  die  geliebte,  gattin. 
Gndr.  1012,  1.  Mb.  505,  3.  862,  1. 
min  liebiu  triutinne  das.  866,  1.  die 
lieben  triutinne  min  das.  937,  4.  du 
schäme  triutin  Alph.  1 1 0,  3.  — du 
triutinne  aller  gnäden  vol  (Maria)  Gfr. 
lobges.  32. 

triuteiin , triutel  stn.  liebchen. 
triulelin  Gfr.  lobges.  62.  lieber  trötli 
Amur  1846  Pf. 

sundertriutei  stn.  besonderes  lieb- 
chen. si  ist  saelden  sunderlriutel  MS. 
1,  88.  a. 

trütebaerc  adj . liebenswürdig,  da^ 
er  ir  wa;re  vor  aller  weit  tröteba?re 

Ls  2,  585. 

trinteiic!)  adj.  lieblich,  wip,  rei- 
ner lugent  ein  triutelicher  garte  Frl. 
3 10,  15. 

triuteleht  adj.  lieblich.  MS.  1 , 
25.  a.  beitr.  22.  58.  62.  66.  triute- 
loht  MS.  2,  180.  b. 

trutschaft  stf.  liebschaft,  liebe. 
Diemer  291,  9.  Pan.  57,  13.  Trist. 
19437.  Wigal,  9829.  MS.  2,  114.  b. 
Engelh.  1035.  2401.3821.  Barl.  259, 
40.  260,  10. — die  angebetetes rouwe 
frauend.  119,  3. 

triule  stf.  liebe,  liebkosung.  durch 
des  kindes  triute  kehr.  73.  b.  umh 
niuwe  triute  Frl.  58,  5. 

getriute  stn.  das  lieben , die  lieb- 
kosung. guoter  wlbe  getriute  W.  Wh. 
400,  2. 

triute  situ.  habe  lieb , liebkose, 
alid.  trötju , trötöm  Graff  5,473.  trö- 
ten : Jeschöten  Wigal.  6324.  — eren 
unde  triuten  künden  sin  mit  werdekeit 
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Pan.  59,  19.  er  muose  vil  getrinlel 
sin,  do  er  hete  menlichiu  lit  das.  112, 
26.  des  suln  wir  man  iuch  loben  und 
die  frowen  suln  iuch  triuten  Waith. 
28,  17.  dö  wart  vil  getriutet  der 
schienen  junefrowen  lip  Mb.  1265,  4. 
dö  ich  ein  ander  Isot  tröte  U.  Trist. 
260.  got  triuten  Gfr.  lobges.  62.  Silv. 
1320.  2948.  in  suln  alle  engel  triu- 
ten leseb.  590,  30.  rlcheit  triuten  MS 
2,  185.  a.  — er  tröte  si  sus  unde 
sö  Trist.  1445.  einen  (eine)  triuten 
in  den  sinnen  Mb.  1608,  3.  in  muote 
das.  3,  1.  mit  minnen  Barl.  251,21. 
mit  wünschen  MS.  1,  89.  a.  mit  on- 
gen  Mb.  556,  4.  1237,  3.  mit  min- 
neclichem  küsse  das.  868, 2.  mit  um- 
heslo^en  armen  das.  1 648.  die  hende 
mit  den  er  dich  trout  und  umbevie  tod. 
gehüg.  579.  — wart  dö  vriuntliche 
getriutet  ir  vil  wl^iu  hant  (com  hän- 
dedrücken  der  liebenden)  Mb.  293,  1. 
si  tröte  sine  hende  mit  ir  vil  wi^en  hant 
das.  6 09,  3.  — euphemistisch  für  den 
beischlaf  das.  583,  7.  585,5.  629,2. 

triuten  stn.  halsen,  triuten,  hl 
gelegen  Waith.  92,  1.  ein  söre;  trö- 
ten Wigal.  6324.  da^  tröten  ir  un 
sanfte  tete  das.  2072.  swer  von  in 
solde  ltden  tröten  unde  minne  das.  7416. 

getriute  swc.  habe  lieb,  si  künde 
wol  getriuten  ir  sun  Pan.  117,  18. 

getrüt  ptc.  adj.  lieb,  in  ir  ge- 
trütem  sinne  Gfr.  lobges.  62,  4.  Hu 
getruter  brunne  das.  13.  zwdn  ge- 
triute liute  liebende  Frl.  I.  11,  1 . 

volletriutc  swc.  liebe  vollkommen. 
ir  muoterbieren  mngetuom  kau  nieman 
volletriuten  MS.  2,  123.  b. 

triutel  swc.  habe  lieh , liebkose. 
triutelt  oder  halst  ein  man  ein  wip 
Vrid.  100,  6 nach  ß. 

TRIVIF.RS  S.  TREVIKRS. 

TROC  S.  ich  TKll'GR. 

45troc  (-ges)  stm.  trog.  ahd.  trog  Graff 
5,504.  alveus  sumerl.  2,  1 4.  gl.  Mone 
6,  212.  7,  593.  alveolus  das.  5, 237. 
labrum  Diefenb.  gl.  1 63.  rüder  (?) 
voc.  o.  7,  21.  — einen  troc  vollen 
teiges  Roth  pred.  63.  vgl.  Mart.  1 45.— 
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wa»r  vorloufl  od  leithnut,  Ö5  eitne 
tröge  »5  sin  munt  mit  in  da  vier  Wo- 
chen (zur  strafe)  Pan.  528,  28. 
knetetroc  stm.  ascia  sumerl.  2,56. 
leschtroc  stm.  alveolus  voc.  o. 
tl,  19. 

sülroc  stm.  sautrog.  Unter  Die- 
fenb.  gl.  170. 

teictroc  stm.  alveus  Diefenb.gl.23. 
weschelroc  stm.  waschtrog.  al- 
veolus gl.  Mone  5,  237. 

troescbcrrc  s.  das  zweite  wort. 
trogelin  stn.  kleiner  trog,  alveo- 
lus trugelin  sumerl.  2, 1 5.  trugel  das. 
33,  6.  trögel  Gr.  w.  1,  291. 

TROCERN  S.  TRL'CKB. 

Trogodjerte  geogr.  n.  Parz.  770. 

Trochazzab£  n.  pr.  Tr.  von  Karkassön 
W.  Wh.  365.  367.  388.  432. 

7R0IE,  treie  stcf.  tramms.  Gr.  I5, 184. 
jener  sich  gemachet  hat  in  ein  Iroien 
MS.  2,  81.  a.  im  hilfet  niht  sin  treie 
noch  sin  hiubelhnot  Nilh.  I 6,  6.  harte 
wert  dunket  er  sich  siner  niuwen  treien  ; 
diu  ist  von  kleinen  vier  und  zweinzec 
tuochen  ; die  ermel  gent  im  öf  die  hont 
das.  33,  4.  im  ist  sin  treie  nie  so 
wo!  zerhouwen  das.  6.  Lanze  eine 
treien  treit,  diu  ist  von  barkane  das. 
35,  4.  da^  die  törper  in  ir  dicken 
troien  hiure  springen  MS.  //.  3,  254.  b. 
rgl.  225.  a.  282.  a.  sehzec  kläfter 
isenin , die  ligent  in  der  troyen  sin 
das.  248.  b. 

ketentroie  swf.  kettenwamms.  sin 
keteutroie  diu  gab  schin  MS.  //.  3, 
260.  a.  in  einer  ketentreien  das.  199.  a. 

trolle  swm.  gespenstisches  ungethüm, 
zauberhaftes  wesen,  ahn.  tröll , womit 
bald  riesische  und  elbische , bald  zau- 
berische wesen  bezeichnet  werden;  Gr. 
d.  mythol.  956.  993.  auch  sagt  man 
wie  da^  trollen  in  Norwegen  sein  sol- 
len. nu  hän  ich  verr  durchvarn  die 
lant , das  mir  kein  troll  nie  wart  be- 
kant  Mich.  Reh.  leseb.  1008,  21.  2. 

schelm.  swab.  drol,  droll  Schmid  sw. 
wb.  142.  3.  grober  ungeschlachter 

kerl.  Schmeller  1,489.  si  sluogen  sö 
vil  manegen  veijteo  trollen  durch  sin 
ßd.  III. 


borst  MS.  H.  3,  288.  b.  ein  grober 
trolle  Wolk.  117,  G,  11. 

triille  swf.  hure.  Frisch  2,  392.  a. 
trülle  swv.  1 . bezaubere  allfr. 
5 truiller  Diez  wb.  741.  2.  gaukele , 

trüge . schelten,  trüllen,  triegen,  elfen, 
gumpeln  unde  liegen  H.  zeitschr.  8, 
579.  vgl.  Wackernagel  lit.  104.  die 
sint  dar  an  getneret  und  gelrüllet  TU. 
10  23,  52.  3.  kuppele,  pfl  trüllerin; 

wie  stöt  e;  11m b dinen  Pride  den  du 
an  triihsest  und  trüllest  Barl.  126. 

betrülie  swv.  betrüge,  da;  maere 
iuch  niht  betrtillet  Helmbr.  60.  da^ 
15  er  was  betrtillet  H.  zeitschr.  7,  379. 
unbetrüllet  pari.  adj.  nicht  be- 
trogen. des  was  er  unbetrüllet  Tit. 
23,  81. 

trüllerimie  stf.  kupplerin.  Bert. 
20  126.  225.  395.  420.  427.  454.  vgl. 

tröler  anrichter  böser  dinge ; concinna- 
tor  Pict.  Frisch  2,  389.  b. 

triilliere  swv.  ein  knehtlin  ald  ein 
dirne  trtillieret  Ls.  3,  544. 

25TR0MK.nAR  stm.  dromedar.  lat.  drome- 
darius.  drie  chunige  chömen  gevaren  in 
zwelf  tagen  öf  tromedaren  urst.  111,10. 
trön  stm.  thron,  gr.  lat.  thronus.  ze 
dem  niunvalten  tröne  (der  Musen)  Trist. 
30  4864.  des  obersten  trönes  das.  4896. 

got  selbe  in  sinem  tröne  Engelh.  6090. 
Maria  ist  Gottes,  Salomons  trön  g.  sm. 
XXXV,  33.  XXXVI,  7.  vgl.  Vaterun- 
ser 557.  2.  ein  chor  der  engel. 

35  dö  geschuof  er  drt  chöre,  der  eine  hei- 
ßet trön  Diemer  3,  1 1 . di  tröne  das. 
3,  19.  Gfr.  lobges.  39,  12.  3.  him- 

mel ? unde  doch  der  trön  sö  höhe 
umbe  geit  Wernh.  r.  Niederrhein  57, 
40  4 und  anm.  vgl.  himeltrön. 

hinieltrön  himmelthron , himmel. 
körte  wider  schöne  ze  gotes  himeltröne 
Engelh.  5480  und  anm.  er  künde  in 
gotes  himeltrön  der  söln  ein  wunder 
45  schicken  Silo.  208.  si  vuoren  in  den 
himeltrön  das.  1455.  da^  wir  moch- 
ten deste  ba^  kumen  in  den  himelthrön 
vaterunser  2483. 

sedeltrön  stm.  sitzthron.  Salomö- 
50  nis  sedellrön  was  im  bereit  Frl.  KL.  1 3. 
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stadeltrön  slm.  so  lüchte  der  sterre 
gar  schöne  an  sime  stadelthröne  Diut. 
I,  352.  nach  Wackernagel  wb.  z.  le- 
seb.  7 4 6,  10  staden  d.i.  staden  throne 
zu  lesen. 

troenc  sice.  setze  auf  den  thron. 
balde  treene , kroene . vrcene  mir  ein 
kiissen  Frl.  Fl.  18,  8. 

betreue  strp.  versehe  mit  einem 
throne.  dö  got  sin  einborne;  kint, 
den  wären  Salomonen,  behüsen  unt  be- 
treuen mit  vlize  wolde  ftf  erden  q.  sm. 
1755. 

tropel  stm.  trupp , häufe,  franz.  trou- 
peau.  hie  riten  sehse,  dort  wol  dri : 
den  fuor  vil  libte  ein  tropel  hi  Parz. 
68,  26.  unvcrzagetliche  er  vlöch  vor 
manegem  grölen  tröpöl  YV.  Wh.  57,  9. 
407,  1 9.  der  mit  einem  tropel  was 
an  die  läge  dar  gerilen  kröne  226.  a 
Sch.  von  beiden  hern  die  frechen  tro- 
pel Ludic.  kreuzf.  1957.  vgl.  5752. 
Lohetigr.  80.  der  tropel  si  dicke  oder 
dünne  Renner  2865. 

tropel  stf.  diu  tropel  ( die  jogd?) 
wart  angevangen  kröne  41.  b Sch. 

TROPFE  S.  ich  TRII’FE. 

tropiere  stf.  decke  u.  tropiere  kröne 
lo.  a.  var.  chropier,  welche  auf  franz. 
croupiere  führt. 

trör  slm.  stn.  das  triefende , tro- 
pfende ; feuchtigkeit , blut  u.  dgl.  ahd. 
trör;  vgl.  goth.  driusan  fallen.  Graff 
5,  545.  Gr.  3,  388.  495.  gesch.  d. 
d.  spr.  1026.  Schmeller  1,  499.  — 
a wässerige  feuchtigkeit , regen , thau 
ti.  dgl  schouwet  wie  der  hüsen  an 
der  Tuonouw'  gründe  lebt  des  tröres 
süe;e  gar  frauend.  577,  16.  der  re- 
gen , von  dem  diu  lant  erßuhtet  sint, 
der  ist  der  siben  gäbe  wirt.  vil  reine 
fruht  diu  erde  gebirt.  die  reht  erfiuhtet 
solhe;  trör  //.  zeitschr.  8,  284.  wasch 
uns  mit  dem  tröre  da  mite  dih  der 
heilige  geist  begö;  litan.  270.  von 
dem  himel  viel  der  trör  Geo.  4.  a.  alsö 
diu  süe;iu  meien  zit  den  trör  mit  Wun- 
sches weter  git  urst.  125,  85.  Meie, 
sö  Ifl;  dinen  trör  würzen,  da;  si  recken 
riehen  bluomen  schin  enbor  MS.  H.  3, 
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283.  a.  die  bluomen  beteu  überlrun- 
ken  sich  an  dem  zuckeriinden  trör  Ls.  t, 
376.  trör  von  dem  himeltouwe  pf.K. 
156,  19.  touwes  trör  Suchenw.  9,7. 
25,  24.  30,  56.  b.  tropfen,  der 
die  stern  gezellen  kunt,  loup  und  gras 
und  alle;  grie;,  swa;  in  der  sunnen 
swebt  enbor,  da;  wa.*r  dennoch  als  ein 
trör  gen  der  wunder  frömdikeit  Ls.  3, 
439.  c.  saft.  als  da;  honich  die 
bigen  ü;em  tröre  mugeti  vinden  Mar. 
47.  stie;e  als  zuckers  trör  Suchenw. 
27,  6.  d.  duff,  mit  dem  süe;en  tröre 
der  von  im  dö  gieng  MS.  2,  200.  a. 
be;;er  danne  si  des  bnlsmen  trör  das. 
1 7 1 . o.  e.  blut,  blutwasser,  durch 
willen  des  wa;ers  da;  von  siner  siten 
flö;  gemisket  mit  dröre  Diemer  300, 
22.  har  und  Öre  lagen  im  in  dem 
tröre  mit  blüte  beflo;;en  Herb.  5856. 
allen  den  trör  der  wunden  ab  scha- 
ben mit  diner  biht  Legs.  pred.  32,  25. 

balsamtrör  balsamduft.  MS.  H.  3, 
420.  b.  doch  ist  si  miner  vreuden 
doch,  min  balsumtrör  Frl.  I.  4,  4. 

iiimcltrör  hitnmellhau.  diu  rabelin, 
diu  den  munt  alle  zit  olTen  habent  gen 
dem  himeltröre.  — lagdonum  gl.  Mone 
8,  495. 

honectrör  honigsaft.  gl.  Mone  8, 
497. 

tennetrör  ab  fall  beim  dreschen. 
Oberl.  1630. 

trörec  adj.  triefend , namentlich 
vom  blute,  si  wuosch  im  sine  trörige 
wunden  Lanz.  2198. 

tröre  swv.  1 . tröpfele,  ahd.  trör- 
jan  pluere  Graff  5,  545.  swa;  süe;es 
ü;  den  lüften  von  touwes  regen  trört 
den  bluomen  schrenen  Hadam.  161. 
3.  vergieße,  da  trörter  da;  walbluot 
pf.  K.  176,  22.  kehr.  42.  a.  3.  der 
wint  da;  obe;  ab  ne  tröret  wirft  es 
nicht  ab  Genes,  fundgr.  16,  21. 

betröre  sece.  beträufele.  manic 
heit  guoter  betröret  mit  dem  bluote 
kehr.  31.  b.  5318  M.  pf.K.  280,17.  — 
wart  betröret  mit  der  erde  beschüttet,  be- 
graben Genes,  fundgr.  52,  1 1.  svenne  er 
in  dö  betrörle  begraben  hätte  das. 83,21. 
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Trosse  strp.  packe,  mlat.  trossa , bün- 
del , pack,  trossare  packen;  fron*. 
trousse,  trousser.  Diez.  trb.  347.  — 
der  kunegin  man  getrosset  hat  ein  pfert 
Türl.  Wh.  12P.  b.  läl  iuch  (?  iu) 
Irossen  Türh.  Wh.  52.  a.  sine  best- 
jen  satelen  noch  trossen  stal.  d.  d. 
ord.  189. 

trosser  stm.  troßknecht,  ein  sack- 
man  oder  trosser  der  unser  kleider 
foorte  Ehingen  1 6. 

trossierer  stm.  troßknecht ; umher- 
ziehender leichtfertiger  mensch.  Schmel- 
ler  1,500.  troisierer  Brünn,  sfr.  308. 

tröst  stm.  trost , freudige  Zuversicht, 
ahd.  tröst  Gr.  2,  43.  Graff  5,  474. 
solamen  gl.  Hone  8.  253.  trös  für 
tröstes  W.  TU.  80,  I rar.  s.  404.  — 
aller  min  Iröst  ist  hin  Jw.  178.  der 
tröst  was  in  beuomen  das.  1 99.  a. 
Heinr.  237.  sol  min  tröst  zergän 
Waith.  14,  13.  sö  ist  min  tröst  ze 
fröiden  niht  so  guot  Har  Im.  I.  3.  der 
an  dem  ir  tröst  lac  hc.  211.  ouch 
gwan  is  sin  here  grö;  einen  michelen 
Iröst  L.  Alex.  4342  W.  ich  hän  tröst 
Waith.  63,  10.  si  helen  tröst  unde 
kraft  Parz.  207,  9.  sö  müe;est  einen 
tröst  doch  haben  so  möge  eins  dich 
nnspornen  das  743,  14.  ouch  hän 
ich  guoten  tröst  dar  an  Trist.  13318. 
tröst  ze  fröiden  hän  Waith.  92,  12. 
er  het  grö;en  tröst  ze  den  zwein  Iw. 
193.  iedocb  het  si  dehcinen  tröst, 
da;  ir  frouwe  wurde  erlöst  Wigal. 
3266.  da;  er  disem  kiienen  man  sinen 
tröst  an  gewan  das.  6478.  für  den 
tröst  sin  zwivel  wac  das.  6459.  durch 
den  tröst  mit  Zuversicht  darauf  Parz. 
265,  10.  2.  trost  den  man  gibt , 

hilfe.  da;  ist  uns  ein  tröst  vor  allem 
tröste  Waith.  78,  35.  da;  gap  dem 
riter  guoten  muot.  guot  tröst  was  ie 
ze  nceten  guot  Wigal.  2775.  des  ge- 
aalt und  des  vil  süe;er  tröst  uns  von 
dem  tievel  hat  erlöst  das.  5548.  an 
min  eines  libe  lit  niht  wan  eines  man- 
nes  tröst  W.  Wh.  210,21.  hilft  iuch 
iemens  tröst  Parz.  195,  13.  — der 


schouwe  sinen  tröst  Waith.  124,  39. 
einem  tröst  bieten  Nib.  1 044,  3.  er- 
bieten Parz.  202,  9.  geben  das. 329, 
17.  433,  33.  L.  Alex.  2203  W.  Mb. 
990,  4.  üf  iwern  tröst  Parz.  41 5,  1 0. 
die  körnen  dar  üf  sinen  tröst,  da;  si 
wurden  erlöst  Gregor.  3605.  — einem  ze 
tröste  körnen  leseb.  276, 1 5.  Iw.  177.248. 
JUS.  1,52.  a.  e;  kom  im  slt  ze  tröste 
Parz. 390,  19.  got  sande  iuch  mir  ze  trö- 
ste das.  505,29.  vgl.  Iw.  216.  si  hat 
iuch  ze  tröste  erkorn  das.  223.  — 
plur.  diu  tröst  für  ander  tröste  wigt 
Parz.  715,  7.  lipliche  tröste,  näch 
gütlichen  trösten  myst.  73,  19.  20. 
er  kom  sinen  kinden  ze  trösten  MS. 
2,  229.  b.  3.  der  dessen  man  sich 
tröstet;  helfer , Schützer.  Alexander, 
ir  tröst  L.  Alex.  4353  W.  si  buten 
got  umbe  ir  herren  unde  ir  tröst  Iw. 
251.  unser  tröst  ( Ga  trän ) Parz.  600, 
9.  vgl.  leseb.  573,  6.  sit  unser  tröst 
der  beste  ist  von  iu  löt  gelegen  Mb. 
2202,  3 2266,  4.  Hngene  was  den 
Nibelungen  ein  helßicher  tröst  das. 
1466,  2.  tröst  der  Niblunge  ( Gün- 
ther) das.  1664,4.  Volkes  tröst  heißt 
der  könig  das.  1957,  I.  ich  sagte  ir 
si  wa?re  diner  freuden  tröst  frauend. 
20,  1 9.  die  wil  ich  ze  tröste  hän 
gor  für  alle  herzen  süre  JUS.  1,199  a. 
min  frouwe,  der  höhste  tröst  gegen 
fröiden  das.  196.  o. 

misse  tröst  stm.  schlechter  trost. 
Verzweiflung.  En.  5947.  Haitaus  1353. 

untröst  stm.  1 . mangel  an  trost; 
mutlosigkeit , entmutigung.  untröst  nisl 
niet  güt  L.  Alex.  4373  W.  alrörst 
wart  im  untröst  erkont  Wigal.  6828. 
deist  ouch  sere  ergeben  au  zwivel  und 
an  untröst  Trist.  6997.  zwivel  und 
untröst  Leys.  pred.  40,  5.  wirfet  den 
menschen  in  eine  ungedult  und  in  ei- 
nen untröst  myst.  220,  25.  2.  das 

was  keinen  trost  gibt,  du  vand  er  vil 
schiere  niht  wan  den  untröst  a.  Heinr, 
177.  wander  nie  da  von  erqunm  swa; 
er  untröstes  ie  vernam  Wigal.  6139. 
da;  sin  got  erlöste  von  solhem  un- 
tröste  Judith  150,  22.  Ioesen  von 
8* 
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des  Indes  untrösle  Barl.  7 5,  22.  r gl. 

1 7 1,  4.  274,  37.  dö  wart  zu  un- 
treuste under  eime  großen  röste  bereit 
ein  michele  glQt  Pass.  K.  552,  7. 

3.  derjenige  welcher  keinen  trost  gibt.  5 

wie  der  lievel  stanc!  der  selbe  unlrösl 
het  einen  isninen  röst  Tundal.  56,  35. 

tröstclös  adj.  trostlos.  da;  trö- 

stelöse  her  Trist.  7065. 

tröstbrief,  tröstgescllc  s.  das  10 
weite  wort. 

trcEstelin  stn.  kleiner  trost.  trost 

mag  e;  niht  geheimen,  e;  ist  vil  käme 
ein  kleine;  troeslelin  Waith.  66,  2. 

tröstlich  adj.  I.  zuverlässig,  di  15 

er  ü;  der  vernunfte  in  dröstllcher  war- 
heit  hat  den  iiuten  for  geseit  Diut.  I, 
353.  2.  trost  gebend , hilfreich. 

tröstlicher  heit  Hatzi.  1,3,47.  ir  vil 
tröstlicher  rat  Barl.  127,  t.  des  tou-  20 
fes  kraft  ist  in  tröstlich  das.  97,  13. 
das  es  allen  Iiuten  tröstlich  und  nütz- 
lich sie  leseb.  940,  2 7.  da;  e;  uns 
tröstlich  si  an  Übe  u.  an  söle  Griesh. 
pred.  2,  73.  25 

tröstliche  adv.  trost  gebend , er- 
mutigend. leseb.  925,  39. 

untröstlich  adj.  entmutigend.  da; 
ist  mir  untröstlich  ho.  225. 

wiiiinetrcestlich  adj.  auf  eine  30 
wonnige  weise  trost  gebend.  du  bist 
ein  wünnetroeslllchiu  ruowe  myst. 

365,  27. 

trceste  swv.  tröste,  mache  zuver- 

sichtlich.  ahd.  tröstju , goth.  {>rafstja  35 

Graff  5,  476.  Ulfil.  wb.  84.  neben 

trceslen  auch  trösten;  prät.  tröste, 
part.  prät.  getrcestet  und  getrost.  — 

I . ohne  object.  da;  trcestet  ba;  Waith. 

31,  30.  2.  mit  transitivem  accus.  40 

a.  die  tröstent  über  rehl  des  tievels 
chint  lod.  gehüg.  I 1 4.  d •;  trcestet 
mich  Waith.  66,  12.  da;  troest  uns 
alle  Parz.  662,  6.  ich  wil  iuch  troe- 
sten  wol  Iw.  164.  der  si  da  tröste  45 
das.  186.  dö  körnet  ir  umle  tröstet 
mich  Wigal.  6232.  der  uns  so  tiure 
tröste  Gfr.  lobges.  47.  tröste  (conj.) 
mich  diu  sseldenbwre  MS.  I,  197.  a. 
vgl.  204.  a.  er  trost  ouch  frömde  o 


armen  half  ihnen  a.  Heinr.  253.  er 
woldin  getrcestet  hön  Iw.  125.  si  wur- 
den von  unserme  herreu  getrost  Pass. 
K.  299,  18.  — alsus  trösteus  minen 
muot  Iw.  38.  vgl.  Nib.  1022,  3.  MS. 
2,  49.  b.  da;  ir  niemeo  tröste  da; 
herze  noch  den  muot  Nib.  1039,  3. 
er  tröste  minnecliche  dö  ir  beider  lip 
das.  7>),  2.  der  mac  wol  trcesten  sinen  lip 
das.  1090,  4.  b.  mit  präpositionen. 
da  manic  mensche  wart  erlöst  und  mit 
helfe  getrost  Pass.  K.  62,30.  c.  mit 
genitiv.  got  trceste  iuch  des  valer  min 
Parz.  11,2.  3.  mit  reßexivem  ac- 

cus. a.  sö  schiue  ich  geil  und  trceste 
selben  mich  Waith.  116,  36.  trceste 
dich  nach  löde  m folge  oder  wegen 
des  todes  Nib.  990,  2.  b.  mit  genit. 
setze  meine  hoffnung  auf  etwas.  die 
zwöne  der  ich  mich  tröste  Iw.  1 58. 
ein  dinc  des  ich  mich  wol  trcesten  sol 
das.  68.  si  tröste  sich  des  da;  er  si  gar  er- 
löste das.  2 53.  da;  ich  michswenec  trö- 
ste, da;  si  mich  von  sorgen  löste  Parz. 
516,  19.  sol  iemen  siner  kunst  ge- 
nesn,  sö  trcest  iuch  iwerre  sinne  das. 
523,  II.  ine  wei;,  wes  ir  iuch  trce- 
stet Nib.  2110,  I.  diner  reine  trceste 
ich  mich  MS.  2,  24.  a.  diu  begunde 
trcesten  sich  ir  schcene  ir  libes  unde 
ir  jugent  Barl.  302,  40  Pf.  II.  si- 
chere einem  etwas  zu,  versichere,  eines 
dinges  ich  dich  trceste  Iw.  1 4.  be;;er 
msere  danner  getrcestet  wasre  das.  24  1. 
möhter  einen  schaft  zebrechen,  trost  in 
des  sin  kraft,  er  taste  gerne  rlters  tat 
Parz.  66,  20.  — ichn  trceste  iuch 
niht  dar  an  Iw.  86.  — die  gibe  ich 
dir  und  trceste  dich,  da;  si  zwivall 
gelten  dir,  swie  du  Icesest  si  von  mir 
g.  Gerh.  1764.  III.  gebe  Sicher- 

heit und  schütz,  namentlich  bei  einer 
reise,  unser  herren  sinl  über  ein  kö- 
rnen, wen  sie  trcestent,  den  troestent 
sie  von  slnre  heimuete  zu  Strasburg  in 
die  stat  Straßb.  str.  2,  128  Sch . vgl. 
Oberl.  1166.  einen  des  libes  trce- 
slen  das. 

trcesten  stn.  der  trost.  Zuversicht. 
da  habe  ich  ein  trceslen  bi  Waith.  94,  8. 
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f>i  sol  ich  uu  treusten  holn  Parz.  547, 
25.  r gl.  MS.  1 , 38.  a. 

ungetrcestet  pari.  adj.  nicht  ge- 
tröstet. Parz.  203,  14.  H.  Trist.  5786. 

getreuste  stcv.  1.  tröste , mache 

iwersichtlich  a.  ohne  object.  da; 
kaD  körne  immer  vervtelen , e;n  ge- 
iröste  nach  (zu?)  diemuot  mysf.  338, 
23.  b.  mit  transitivem  arcus.  da; 
siu  got  genmdechlichen  gelrösle  Judith 
141,  26.  da;  der  herre  sine  man  ze 
nöte  wol  getrosten  kan  L.  Alex.  4356 
W.  diu  mich  wol  getreusten  mac  Waith. 
74,  3.  cgi.  120,  21.  Trist.  13313. 
Wigol.  2781.  Vrid.  74,  8.  — da; 
getroste  mir  den  sin  Itc.  25.  diu  ge- 
troste mir  den  lip  Waith.  95,  9.  c. 
mit  reflex.  accus.  s!t  ich  mich  selben 
oiht  enkati  gelrcusleu  Waith.  120,  37. 

2.  ich  getreuste  mich  eines  dinges  ' 
verzichte  darauf,  der  sich  des  wol  ge- 
frästen kan,  swes  er  niht  gehaben 
mac  Wigal.  1208.  — wand  ich  mich 
niht  getreusten  mac  der  guoten , diu 
min  schöne  pOac  MS.  1,  182.  a.  ich  * 
wei;  vil  wol , swenne  ich  mich  ir  ge- 
frästen muo;,  so  hat  si  mich  von  der 
*erlte  brnht  das.  167.  b. 

missetreuste  stre.  gebe  schlechten 
trost.  si  hat  mich  missetreustet,  des  ist 
i»ng  MS.  1,  21.  a.  missetreusten  an- 
der liute  ze  gote  bihteb.  33.  — ich 
missetreuste  mich  verzweifele  idoch  sol 
>ich  nehein  man  ze  harte  missselrösten 
Diemer  89,  5.  dö  si  sich  missetrösle, 
da$  he.  1 93. 

untreuste  sw c.  beraube  des  trostes, 

der  Hoffnung.  war  umbe  untroestent 
ir  mich  a.  Heinr.  206.  untreestet  uns 
oibt  mer  Nib.  1469,  2.  da;  ir  mich 
eeuntrepstet  hat  Herb.  9660.  10536. 
si  ein  mac  min  gemüete  treusten  und 
Mtrteslen  frauend.  658,  27.  untrep- 
j-tet  er  die  Sünder  Barl.  9 5,  19. 

vertreuste  swc.  I.  stelle  caution , 
Inste  Bürgschaft.  den  selben  frevel 
-*o]  man  von  stund  au  vor  gericlit  mit 
*>•  insessen  vertrusten  Gr.  w.  I,  215. 
rfl-  47.  hon.  g.  7 55.  2.  ich  ver- 

peste mich  mit  geuit.  leiste  verzieht 


geschieht  e;  niht,  so  muo;  ich  mich 
verlrcestet  slnes  libes  han  g.  Gerh.  3181. 
der  dinge  man  sich  vertreustrn  sol,  diu 
niemau  erwenden  kau  Mai  15,8.  spi; 

5 unde  röst , der  han  ich  mich  verlröst 
fragm.  38.  a.  die  sich  dicke  sins 
öwigen  lebendes  haut  vertröst  Tauler , 
leseb.  866,  35.  — 6 ich  mich  iemer 

sin  vertruste,  der  mir  gedienet  hfit 
10  MS.  I,  94.  a.  so  muo;  ich  mich  ver- 
treusten  dir»  beitr.  467. 

treusten  lieft  adj.  tröstlich,  der 
trcestenliche  tröst  Parz.  788,  14. 
treustunge  stf.  1 . tröstung,  trost. 
15  consolatio  gl.  Mone  5,89.  2.  bürg- 

schaft , caution.  Gr.  tr.  1,  17.  40.41. 
47.  v gl.  Frisch  2,  390.  a.  3.  si- 
cheres geleit.  Oberl.  1667. 

treustaere , treuster  stm.  1 . trö- 
20  ster.  consolalor  Diefenb.  gl.  7 5.  einen 
Iröster  (den  h.  geist)  senden  Pass.  109, 
21.  2.  bürge . Oberl.  1667. 

treusterinne  stm.  tröslerin.  leseb. 
973,  35. 

?5  untreuslerinne  stf.  die  des  tro- 
stes  beraubt.  MS.  2,  19.  b. 

thote,  thottk  stoc.  trabe,  ital.  trottare, 
franz.  Iroller,  nach  Diez  wb.  357  aus 
lat.  tolutare.  — wo  ich  Irott  Wolk. 
30  57,  3,  10. 

trotart  stm.  ein  tanz,  in  der  zit 
(um  1480)  gingk  uss  der  Irolartt  tanlz 
H.  zeitschr.  8,  3 1 8.  vgl.  das  er  muo; 
datizen  den  westerwelder  und  den  drol- 
35  ter  narrensch.  85,  24  und  anm. 

TROTTE  S.  ich  TRITE. 

TROCGEMl'NT  S.  TRAGKMUNT. 

troum  stm.  träum,  vgl.  lat.  dormirc. 
ags.  dream,  alts.  dröm  jubilum,  ahd. 
40  troum  somnium  und  sopor;  Graff  5, 
531.  Gr.  2,  146.  gesch.  d.d.  spr.  327. 
Gr.d.mythol.  1098.  somnium  gl.  Mone 
4,  236.  voc.  o.  1,  264.  Diefenb.  gl. 
252.  — dö  getroumde  mir  ein  troum 
45  Waith.  94,21.  mich  höt  gelöret  min 
troum  Ite.  136.  hat  mir  min  troum 
niht  missesaget  das.  134.  wa;  mac 
bediuten  dirre  troum  Engelh.  5491. 
des  troumes  irwachen  Genes,  fundgr. 
50  7 1,  23.  er  gesach  einen  trouni  das. 
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57,  36.  den  troum  scheiden  deuten 
das.  59,  8.  nu  hat  si  mir  bescheiden, 
w»?  der  troum  bediute  Waith.  95,  12. 
den  troum  bescheiden  Nib.  14,  2.  1 9,2. 
mir  chom  in  troume,  da;  wir  alle  gien- 
gen  Genes,  fundgr.  53,  19.  59,  43. 
als  mir  in  mime  troume  schein  lu>.  1 35. 
da;  si  in  ir  troume  gesach  Trist.  9301. 
dö  ich  so  wunnecliche  was  in  troume 
riche  Waith.  75,  23.  so  vil  so  in  ei- 
nem troum  kindh.  Jes.  93,  54.  ich 
ensprich  e;  niht  ü;  eime  troum  Pan. 
782,  13.  — troum  bezeichnet  das 

vergängliche , nichtige:  mirst  freude  ein 
troum  Parz.  461,  1.  vor  gote  wirt 
stn  Sünde  ein  troum  Vrid.  38,  4 und 
anrn.  128,  11,  ir  zürnen  was  im  troum 
Nith.  30,  7.  ir  aller  milte  ist  wider 
im  ein  troum  MS.  2,  .">9.  a.  ir  was 
diu  roinne  gar  ein  schimpf  und  ein 
troum  gewesen  ö troj.  7730.  — ein 
meisler  las,  troum  unde  Spiegelglas, 
da;  si  zem  winde  bt  der  strnte  sin  ge- 
zalt  Waith.  122,  23.  zin  anderhalp 
ante  glase  geleichet,  und  des  blinden 
troum  Parz.  1,  21.  sin  lop  zergüt 
alsam  der  troum,  der  blinden  troumet 
umb  ir  sehen  Ileinfr.  3.  b.  diu  mir 
richet  min  gemüete  sam  der  troum  den 
armen  tuot  frauend.  97,  16.  — plur. 
swer  sich  an  troume  köret,  wendet  Iw. 
135.  Nib.  14  50,  1.  die  troume  sint 
ein  wint  die  mir  noch  getroumet  sint 
Uelmbr.  617.  ein  engel  lie;  im  süe;e 
troume  (:  geböume)  in  dem  slafe  wer- 
den kunt  Engelh.  5440.  da;  er  mich 
versuochet  mit  üppeclichen  tröumen  das. 
5501. 

trouuigesiht,  troume  rede,  trotroi- 
schcidc  s.  das  zweite  wort. 

trounilicli  adj.  traumartig.  ein 
troumlicher  muot  Barl.  213,  25. 

troumen  swv.  träumen,  ahd.  troum- 
jan  Graff  5,  531.  Gr.  4. 241 . 250. — 
mir  troumile  Roth.  3851.  so  mir  nu 
troumte  Iw.  135.  e;  troumte  dem 
kiinege  Waith.  23,  11.  vgl.  Nib.  13,1. 
mir  troumte  hint  leide  das.  864,  2. 
867,  2.  troume  iu  danne  iht  sware 
Iw.  39.  dem  muose  von  eigern  trou- 


men Türl.  Wh.  87.  a.  — uns,  mir 
ist  getroumet  Genes,  fundgr.  58,  1. 
Roth.  2339.  Nib.  1449,3.  beitr.  343. 
da;  im  was  getroumet  so  Engelh.  5489. 

5 wa;  im  getroumet  wsere  Trist.  13546. 
swie  vil  dir  sl  getroumet  He/mbr.  616. 
als  e;  im  getroumet  wäre  Iw.  136. 
ist  mir  getroumet  min  leben  das.  136. 
Waith.  124,2.  den  troum  der  im  was 
10  getroumet  Engelh.  5555.  die  troume, 
die  mir  noch  getroumet  sint  Helmbr. 
618.  mir  ist  gelroumet  ah  der  guo- 
ten  MS.  2,  115.  a.  — mir  hät  ge 
troumet  michel  tngent  Iw.  1 34.  e; 
15  müht  etlichem  swa*re  dise  naht  hän 
getroumt  Ls.  2,  225. 

g’etroiuneii  sicp.  träumen,  da  ge- 
troumde  mir  ein  troum  Waith.  94,  29. 
MS.  2,  209.  a. 

20  troumaerc  slm.  träumer.  sehet  ze 
«lerne  troumare  Genes,  fundgr.  53,  I 9. 

ThoyjKRE  stm.  Trojaner.  Parz.  768. 

Troys  geogr.  n.  Truies , die  Stadt,  von 
Troys  meister  Crisljtin  Crestien  von 
25  Troies  Parz.  827.  sper  von  Troys 
das.  271.  288. 

TROZ  S.  TRAZ. 

trübe  swm.  traube.  ahd.  trüho,  drübo 
Graff  5,25 1.  Gr. 2,  7.  3,413.  troube: 
30  gioube  Geo.  28.  b.  bolrus  toc.  o.  1 9, 
16.  sumerl.  40,  48.  45,  7 1.  corim- 
bus  dus.  4,  62.  — dä  Funden  si  eine 
(/.  einen)  trüben  Diemer  64,  I.  ein 

fuhs  zuo  einem  trüben  sich  stal  H.  zeit- 
35  sehr.  7,  364.  Maria  ist  der  reinekeit 
ein  trübe  Gfr.  lobges.  21.  Ören  trübe 
g.  sm.  1298.  vgl.  XXXVII,  25.  XLI11, 
1 4.  L,  5.  dö  treit  der  herbst  den 
trüben,  den  uns  die  magt  gebar  leseb. 
40  978,  9.  — plur.  die  trüben  des  nah- 

tes  abe  klüben  Serval.  2431.  2.  über- 

haupt ein  ganzes  von  mehreren  ztisam- 
menhangenden  einzelnen  dingen.  die 
beide  gurte  unde  bant  von  boumen  ein 
45  troube  mit  wol  s6  dickeu  loube  kröne 
143.  a Sch. 

w in  trübe  swm  Weintraube,  botrus 
sumerl.  2,  70.  . uva  Diefenb.  gl. ‘288. — 
si  hant  brüht  manegen  schienen  win- 
50  trüben  Griesh.  pred.  I,  134.  diu  rebe 
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began  dd  rifen,  dä  wir  den  winlrüben 
schölten  abe  chiüben  Mar.  1 62.  v gl. 
Grimm  z.  g.  sm.  L,  5. 

triubel  stn.  kleine  t raube . do  er 
(Noah)  die  rebe  von  erste  vant  und 
im  der  triubel  wart  erkant  Maßm.  Al. 
$.  123.  b.  ein  teil  wilder  wfnreben 
dä  sumeiich  trübel  üfle  was  Pass.  K. 
96,  49.  iegelich  loc  gerispel  da;  er 
als  ein  triubel  hieng  fragm.  26.  a.  ir 
reiden  bares  triubel  Marl.  218.  ir  bar 
gedoldelt  als  di  treubel  Suchenw.  2 5,  2 1 3. 

inertriubel  stn.  rbodia  uva  gl.  Mone 
6,  438. 

wiutriubel  stn.  Weintraube,  win- 
Iröbel  Pass.  K.  353,  21. 

triubelkani|>  s.  das  zweite  wort. 
raic,  ThfcKE  s.  Dai  c. 

THickE , trüge  adj . trocken.  kommt  in 
rein  mhdeutsehen  denkmälern  nicht 
vor;  vgl.  ags.  drig,  dryg.  — da;  wei- 
ter ist  trüge  Pass.  h.  43,  I.  mit  tru- 
gem  vü;e  das.  2,  83.  truge^  lant  das. 
175,  68.  345,  86.  409,  24. 

trucke , trüge  stf.  1 . trocken- 
heil. die  (rucke  und  oucli  die  viiebte 
Pass.  1,31.  2.  trockene  stelle,  in 

eime  brüclie  lac  ein  trüge  Pass.  K. 
455,  1 1. 

trucken  adj.  trocken,  ahd.  tru- 
kan  Graff  5,  512.  trocken  Pilat.vorr. 
76.  MS.  H.  3,  55.  b.  Bert.  297.  — ich 
warne  die  rösen  wurden  na;  gelesen  in 
dem  touwe  ; w'an  ir  hat  mm  junefrouwe 
lieber  na;  dan  trucken  (:  drucken) 
Flore  5563  5.  diu  ougen  wurden  sel- 
ten trucken  Gudr.  982,  3.  diu  erde 
ist  kalt  und  trucken  Bert.  290.  ein 
trucken  slrö  W.  Wh.  393,  12.  swie 
da;  weter  luo,  der  gast  sol  wesen 
vruo;  der  wirt  hat  truckeneu  vuo;  vil 
dicke,  sö  der  gast  muo;  die  herberge 
rinnen  MS.  II.  2,  375.  a.  truckene 
siege  solche , durch  welche  kein  blut 
fließt  Wstr.  btr.  6,  94  ad  1370.  ze 
einem  rihten  mit  trutkner  haut  Augsb. 
* Ir . vgl.  Schmeller  I,  474.  — mit  ge- 
nil.  privat,  trucken  aller  w’firen  riuwe 
Bert.  290.  — substantivisch  ir  trucken, 
»r  na;  H.  Trist.  231. 


truckeuliclien  adv.  trocken,  swie 
truckenlichen  ich  da;  sage  Wigal.  7740. 

trucken  lobt  adj.  etwas  trocken, 
gl.  Mone  8,  497. 

5 truckene  stf.  trockenheit , trockene 
stelle,  ahd.  truksnl  Graff  5,  512.  — 
den  andern  teil  leit  er  an  die  truckeni 
bihteb.  85.  bi  der  truckn  erkent  man 
na;  Teichn.  60. 

10  truckene  step.  mache  trocken,  ahd. 
Irukanju  Graff  5,  512.  diu  hitse  wer- 
mit  trucchinit  unde  derrit  leseb.  191,21. 
dd  truckent  er  diu  ougen  Gregor.  2 1 5 1 . 
bi  dir  hat  der  sunnen  blic  der  bluo- 
15  men  tou  getrückent  g.  sm.  1047.  die 
wescherin  hat  ir  tuoch  gelriickent  wol 
Bon.  48,  123.  — auch  trucke,  trüge: 
die  wuosch  unsers  herren  fuo;e  und 
trugele  sie  mit  irem  bare  Legs  pred. 
20  46,  3. 

ertriiekeue  swv.  mache  ganz  tro- 
cken. die  fuo;e  ertruchenot  si  mit  si- 
nem  ge  wände  Karaj.  40,  6. 

truckene  sicp.  6in,  werde  trocken. 
25  ahd.  trukanöm  Graff  5,  512.  diu  ir 
vil  liebten  ougen  gelruckenlen  nie  Nib 
I 189,  3. 

vertruckene  sujc.  vertrockene.  auch 
trurke,  trüge:  des  vlie;enden  brunnen 
30  doum  vertrugete  vil  snelle  Legs.  pred. 
162. 

trucken ie  stf.  Solarium , locus  ad 
siccanda  ligna  Frisch  I,  389.  a. 
trCbbb  adj.  trübe , unklar,  düster. 
35  ahd.  truobi  tur Indus , turbatus  Graff  5, 
488.  tröibe  MS.  2,  180.  a.  — diu 
naht  trüebe  unde  swar  Iw.  270.  trüebe 
unde  vinster  als  diu  naht  Trist.  1301. 
ein  trüebe;  wölken  a.  Heinr.  155.  r gl. 
40  Nib.  280,  2,  MS.  1,  53.  b der  iwer 
helmschfn  muo;  vil  trüebe  werden  Nib. 
2207,  3.  ir  schilte  trüebe  und  bluo- 
tes  na;  das.  I 559,  4.  diu  ougen  trüebe 
unde  na;  Iw.  231.  — compar.  so 
45  hat  sich  manec  frouwe  ersehn  in  trüe- 
berm  glase  Parz.  311,  17.  bildl. 
trüeber  muot  Waith.  27, 23.  Nib.  578,  1. 
ir  was  vil  trüebe  der  lip  und  ouch 
der  muot  das.  787,  3.  da;  lötr  ge- 
50  miiete  trüebe  wart  Pan.  414,3.  wie 
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ein  lüter  gemüete  vremder  valsch  ge- 
frumle  trüebe  das . 402,  3.  ir  pris 
bewert  vor  valscher  trüeben  jehe  das. 
427,  1 6.  fröude  tumbe  unde  trflebe 
Flore  5726. 

töttrücbe  adj.  trübe , dunkel  wie 
der  lod.  miue  tottrüebe  naht  hat  sines 
liehtes  schin  bedaht  Barl.  210,  5. 
trüebevar  s.  das  zweite  wort. 
trüebe  stf.  trvbheit , unklarheil , fin- 
sternis.  ahd.  truobi  Graff  5,  489. 
diu  trüebe  des  luftes  Iw.  32.  in  dühte 
ein  wunderlich  geschiht,  wa  von  diu 
viuster  trüebe  sich  ie  des  nahles 
hüebe  Barl.  26,  17.  vgl.  200,  9. 

die  vinstere  naht  mit  trübe  quam  Pass. 
19,  4.  — bildl.  nianige  werltwunne 
unde  ouch  truobe  dar  under  Roth. 
1923.  da;  ininner  wart  ir  trüebe 
Servat.  1 465.  bitterlicher  trüebe  gienc 
ir  nöt  Er.  G320.  ir  herzen  trüebe 
verkerle  sich  das.  5615.  bewarn  vor 
scnder  trüebe  Gfr.  lobges.  85.  swä 
liep  gein  liebe  erhüebe  luter  ane  trüebe 
Parz.  533,  26.  diu  rede  ist  lüter  unde 
minneclich  unt  nibt  mit  stapter  trüebe 
rieh  das.  303,  4.  si  sint  ouch  deu 
guoten  ein  trüebe  aufregung  urdru;;es 
und  unmno;e  myst.  324,  7. 

trüebede  stf.  trübheil.  ahd.  truo- 
bida  Graff  5,  489. 

betrücbedc  stf.  betrübtheit.  be- 
trüebde  vol  Bon.  56,  16.  vgl.  64,  5. 
91,81.  beladen  mit  belrübde  Jerosch. 
159.  a.  vgl.  Pass.  97,  84.  Pass.  K. 
22,  74.  60,  66.  207,  25,  538,  94. 

trüebesal  stm.  sin.  trübsal.  in  dem 
tribesale  (für  truobesale),  in  der  nöte 
(tribulalione)  Windb.  ps.  26.  habe  de- 
hein  trüebsal  betrübe  dich  nicht  Ser- 
vat. 1 965.  so  in  der  trüebesal  ver- 
gen  wil  den  sie  habent  myst.  317,18. 
lat  ane  trüebesal  diu  gotes  hiuser  b. 
d.  rügen  1101. 

triiebsalunge  stf.  trübsal.  hei;estu 
mich  scheiden  von  dirre  mandunge  ze 
sö  mnniger  trübsalunge  Tundal.  65,42. 

trüeben isse  stf.  betrübnis.  truo- 
benisse,  trübenisse  Adrian  422,  21. 
betriiebenisse  stf.  betrübnis.  tri- 


slitia  Üiefenb.  gl.  277.  betrüpenisse 
Pass.  108,  93.  betrüpnus  Marleg.  25, 
245.  belrüeptnüs  leseb.  890,  2.  986, 
33.  995,  42. 

truopheit  stf.  trübheit.  lüter  ane 
truopheit  Parz.  711,  2 5.  die  lütern 
truopheite  vri  das.  7 38,  8. 

trüebchaft  adj.  trübe , betrübt. 
die  fürsten  sint  trüebehafl  Teichn.  286. 
trüebelich  adj.  trübe , betrübt. 
trücbelicben  adv.  di  tröu  an  di- 
nen  wangin  vil  trübelicliin  hangen  Je- 
rosch. 1 50.  b. 

betrüebelicb  adj.  betrüblich , be- 
trübt. sin  betrüpeliche;  joch  Pass.H 6, 
49.  doch  ging  er  betrüblich  in  die 
kamern  leseb.  985,  32. 

getrüebeiieb  adj.  betrüblich , be- 
trübt. getrüebelich  gebmrde  Maßm.  Al. 
s.  I 1 3.  b. 

trüebcc  adj.  betrübt.  sus  wart 

der  brüdre  trüren  unde  ir  trübic  süren 

gewant  in  vroide  Jerosch.  133.  b.  da 
ward  er  trüebig  gest.  Rom.  171. 

betriiebekeit  stf.  betrübtheil,  be- 
tröbickeit  Mone  altd.  schausp.  1,2425. 

bctrüebeclichen  adv.  betrübt,  be- 
trübeclichen  myst.  162,32.  betrübig- 

llclien  leseb.  955,  20. 

trüebe  sipp.  mache  trübe,  ahd. 
truobju  Graff  5,  489.  noch  enlrüe- 
bent  den  brunnen  die  winde  lw.ZO. — 
bildl.  ine  truopte  mine  muoter  Die- 
mer  306,  18.  in  truopte  diz  undinc 
Lanz.  6881.  der  manige  sele  trüebet 
Tundal.  53,  59.  sine  truobte  debeiner 
slahte  leit  Wigal.  333.  din  rat  da; 
laut  unt  mich  gelrüebet  hat  Barl.  202, 
40.  — lüter  sile  trüeben  Parz.  489, 
8.  da;  herze  trüeben  Iw.  270.  ISib. 
1856,  3.  — diu  W*re  truobte  siuen 
muot  Barl.  135,  6.  vgl  Wigal.  586. 
ir  gemuote  wart  getruobet  Judith  176, 
26.  da  wart  getruobet  sin  lip  Die- 
mer  16,  17.  gedruobet  du  an  im  di- 
ehe  wurde  das.  297,  13.  da;  truobte 
si  in  ir  sinnen  Iw.  267.  da  truebent 
si  ein  ander  mite  Barl.  114,  17.  — 
wes  solle  ich  trüeben  mich  durch  iht 
Frl.  114,  17. 
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betriicbe  sicp.  mache  trübe,  lur- 
bare,  perlurbare  Diefenb.  gl.  278.  21  0. 
betroubct : erloubet  Lohengr.  8.  — der 
hopse  loum  der  betrübet  die  hirne  le- 
seb.  770,  38.  der  luft  der  wart  be- 
Irüebet  von  der  töten  fise  troj.  12890. 
des  wart  betrüebet  sin  gewalt  Silo. 
899.  bildl.  betrübe,  betrühete  her- 
zen En.  13072.  den  muot  betrüeben 
Nib.  942,  3.  1019,  1.  die  wilden 
vogel  betrüebet  unser  klage  Waith. 
124,  30.  höhvart  diu  got  da  kan  be- 
Iriieben  Gfr.  I.  3,  13.  der  berren  vil 
betrüeben  an  ir  muot  unde  an  ir  siten 
Trist.  8326.  — mit  genit.  wurden 
dirre  warte  bitruobel  vil  harte  aneg. 
32,  64.  im  was  di  rede  swöre  uud 
sieb  der  sebiht  betrübete  Jerosch.  1 65.  b. 

unbetriiebet  pari.  adj.  nicht  ge - 
trübt.  mit  unbelrübeter  andacht  Pass. 
K.  620,  43. 

betrüebunge  stf.  trübung , betrü- 
bung.  angor  gl.  Mone  6,  218.  die 
selben  im're  waren  Pötro  vil  swöre  mit 
betrübunge  zuplicht  Pass.  58,  83. 

betrüebaere  stm.  betrüber.  ein 
brecher  des  vrides  und  ein  betruobaer 
des  landes  Wien,  handf.  295. 

ertrüebe  s*rp.  mache  trübe , be- 
trübe. si  hat  ertrüebet  dln  vil  schcene 
wlp  Nib.  804,  2. 

getriiebe  sipp.  mache  trübe,  die 
minne  si  getruobten  aneg.  34,  10.  da; 
rebt  getrüeben  an  einem  tibelen  manne 
Trist.  10359.  — bildl.  betrübe,  da 
mit  er  got  getruoble  Gregor.  2122. 

truobe  sirr.  bin,  werde  trübe,  do 
begunde  in  allen  siten  der  himel  vaste 
truoben  Türh.  Wh.  136.  a.  die  tage 
beginnen!  leider  alle  trüeben  üeben) 
Nith.  36,  I.  doch  cgi  Lachm.  zu  Eib. 
1462,  1.  diu  ougen  truobent  Lanz. 
7756.  büchl.  1,  373.  MS.  1,  40.  a. 
Pri  12,  6.  im  truobeten  diu  ougen 

/c.  I 1 5.  da;  ir  sd  la;et  truoben  Heh- 
ler ongen  schin  Nib.  573, 2 und  Lachm. 
bildl.  du  truobest  sö  Gregor.  2 56. 
trooben  er  began  Gudr.  4 I 6,  3.  dar 
umbe  ich  söre  truobe  ff.  gesab.  1 , 94. 
raten  in  liartriigel  stm.  hartriegel , 


ein  strauchartiges  geträchs  s u n g u i n a- 
rius  harilugil  sumerl.  45.  57.  harl- 
trugelin  gl.  Mone  4,  94.  vgl.  8,  57. 
15,  75.  Graff  5,  501. 

">trI'GEl  in  samentriigel  s.  ich  trage, 
trche  strf.  truhe ; ein  auf  seiner  länge 
ruhendes  behäUnis.  gewöhnlich  aus  bret- 
tern zusammengesetzt , entweder  ohne 
decket,  oder  mit  decket  und  schloß 
10  versehen:  lade , kiste.  Schmeller  1 , 487. 
ahd.  Iruha  Graff  5,  511,*  mlat.  trucn. 
v gl.  troc.  pixidis  puhse  vel  truhe 
sumerl.  13,  12. — allen  wind  in  ein 
truchen  sperrn  leseb.  1 028,  1 6.  — 
15  sarg,  die  töten  tragen  an  die  truhen 
ü;  dem  bluote  Hab.  869. 
truhsa*;e  s.  ich  sitze. 
hart  ruhe  swf.  todtentruhe , sarg. 
Schmeller  1,  487. 

20Tr(’hkndincjerk  stm.  einer  aus  Trüben - 
dingen  im  Anspachischen.  ein  Trühen- 
dingter  phanne  mit  krapfen  Parz.  1 84, 
24.  vgl.  bericht  des  liislor.  Vereins  im 
Rezatkreis  1833,  s.  9.  San- Marte  leben 
25  und  dichten  Wolframs  2,  308. 

trCiise  sicp.  kuppele?  pft  trüllerin!  wie 
stöt  e;  umb  dinen  fride  den  du  an  triih- 
sest  uud  trüllest  Bert.  12  6. 
truht  stf.  trupp , schar , zug.  stm.  RvL 
30  chron.  8399.  ahd.  truht;  goth.  diiugan 
kriegsdienste  Ihitn,  gadrauhts  soldat. 
Gr.  2,  4 52.  3,  473.  Graff  5,  517. 
Ulfil.  wb.  48.  — ein  trut  (für  truht  ? 
trtinne  MS.  ff.  2,  115.a)  junger  wibe 
35  MS.  2,  80.  a.  mit  einre  lobelichin 
truht  ellenlhafler  rittre  güt  Jerosch.  8.  a. 
ir  viende  trucht  das.  1 5.  d.  der  brü- 
dre  trucht  das.  36.  a.  den  sin  der 

heidenischin  trucht  vornam  man  da  wol 
40  ane  tolk  das.  31.  d.  34.  b.  mit  einir 
strillichir  trucht  das.  83.  d.  si  griffen 
an  di  vlucht:  her  ein  trucht,  da  ein 
trucht  das.  61.  c.  Alexius  und  sin 
junevrowe  wurden  zu  samene  geleit 
45  mit  grö;er  trucht  und  inil  grö;en  Ören 
mysl.  161,  34.  dö  quam  her  heim 
mit  grö;er  trucht  das.  163,  15.  zo- 

gen mit  grö;er  trocht  Ludtc.  1 3.  r gl. 
31.  56.  Ludw.  kreuzf.  3.  2.  einer 

50  aus  der  schar,  so  erklärt  Ettmüller 
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die  anrede  an  Christus:  süe;e  truht 
Frl.  315,  15.  3.  zug , ongriff.  dö 

ir  grö;e;  her  zuo  quam,  den  truht  i; 
üf  die  bruoder  nam  livl.  chron.  8399. 
e;  wart  bl  unseru  zlten  nie  in  ritter- 
licher trühte  und  in  sigenühte  an  swert 
bejagt  sö  manic  degen  Frl.  136,  9. 
? hierher  auch:  läse  mich  von  sorgen 
druht  MS.  H.  3,  85.  a.  Maria  diu 

süe;e  druht  enpOenc  ein  höhe  druht  von 
Gabriölis  boleschaft  das.  78. b.  4.  fa- 
milie , haustcesen.  der  richin  zins,  der 
armen  trübt  Frl.  63,  13. 

truhtin , trehtin  s/m.  der  herr 
( Gott  und  Christus ).  die  ahd.  form 

truhtin  ( Graff  5,  517)  kommt  mhd. 
nicht  mehr  vor.  trohlin  Karaj.  55,24. 
unsir  trahtin  das.  92,  3.  bihteb.  92. 

der  himilisgo  dralhln  (drahtin)  H.  zeit- 
sehr.  7,  445.  min  trohlin  Diemer 260, 
13.  mines  trahtines  das.  371,  13. 

unseren  trahtin  das.  245,  17.  unser 
trahtein  das.  4 1 , 22.  trahtin  &/.  1 4 1 0 L. 
trahtin  Karaj.  112,  II.  min  trehtin 
Diemer  33,  2.  vgl.  fundgr  1,  24.  Ge- 
nes. 35,  22.  36,  12.  Mar.  186.  MS. 

2,  228.  Trist.  2665.  2621.  3833. 
Flore  2242  S.  Karl  61.  a.  69.  a.  93.  b. 
Iroj.  kr.  1.  c.  13.  a.  g.  sm.  1939. 
Griesh.  denkm.  26.  Leys.  pred.  162. 
wie  dicke  er  minen  trehtin  zuo  dem 
munstere  suohte  wie  oft  er  in  die  kirche 
ging  Aegid.  — trehten,  herre  Genes, 
fundgr.  68,  46.  si  gechörten  von  dem 
ir  trehten  Judith  1 28,  1 0.  unser  treh- 
ten (:  vehten)  Iw.  179.  188. 

triilitinc  stm.  paranimphus  sumerl . 
47,  15. 

TROLLE  S.  TROLLE. 

trCllb  in  abctrülic  adj.  abtrünnig, 
vgl.  tralle. — man  frowen  oder  kint 
machet  er  mit  marter  grö;  aller  marte- 
ra?re  genö;  oder  abtriillen,  da;  siu  die 
helle  ervüllen  H.  zeitschr.  6,  384 

trülpk  Sfpp.  spiele  plump,  der  büwern 
trülpen  ist  viel  Fichard  Frankf.  archiv 

3,  269. 

TRUM  S.  DHl'M. 

thumbe,  trimme  sicf.  trompete,  ahd. 
Irumha  Graff  5 , 532.  ital.  Iromba 


Diez  wb.  356.  — luilhin  simo  zi  sa- 
mini  mid  trumbin  joch  mid  cymbilin 
Judith  1 1 7,  20.  heiden  die  tumbin 
bliesen  ir  trumbin  pf.  K.  9,  18.  mit 
5 trumben  und  mit  seitspile  En.  12646. 
von  trumben  und  von  vloiten  der  schal 
wart  sö  g rö;  Nib.  751,  2.  pusönen, 
uude  trumben  Gudr.  49,  1 . 894,  2. 
maniger  trumme  dö;  Bit.  88.  b.  2. 

10  trommel.  timpanum,  trumbe  voc. 
o.  28,  9.  dö  hörter  ein  gebrummen 
als  der  wol  zweinzeo  trummen  slüege 
hie  ze  tanze  Parz.  571,  2.  der  slüc 
die  drumen,  dirre  peif  Diut.  1,  349.  3. 

15  laute.  lutina , quinterna  voc.  1482. 

trumbcschellc  s.  das  zweite  wort. 
trunilierer  stm.  trompeter.  zwön 
posauner,  zwön  trumlierer  gest.  Rom.  96. 
trüinpet , trüniet  swf.  trompete. 

20  di  trumpet  leseb.  970,21.  trumet.Su- 
chenw.  41 , 1 383.  trumeel  tuha  Brack 
1487. 

truinpetcr,  trumiiietcr  s/m.  trom- 
peter. trumpter  leseb.  998,  16.  trum- 

25  meta?r  das.  1000,  35. 

trumpkl  swf.  unzüchtiges  weib.  manch 
unnütz  pfalT  hab  trumplen  drei  in  sei- 
nem haus  Herrn,  v.  Sachsenh.  34.  b. 
Oberl.  1617. 

30trimpfe  swm.  schlag , etwas  verdrießH- 
liclies.  da;  ander  ist  ein  trumpfe,  dar 
abe  ich  selbe  erklumpfe , swenne  diu 
lachir  triefent  Mart.  131. 

trumpfe  stre.  mit  geschrei  hinter 

35  einem  her  trumpfen  Frisch  2,  392.  c. 

vertrumpfe  swv.  da;  er  seiner 
Sachen  nicht  verlrumpft  werde  nicht 
verlustig  werde  Gr.  w.  2,  569. 
trCnne  s.  ich  trinnk. 

40tri’NZ  stm.  crepitus  ventris.  voc.  1482. 
Frisch  2,  392.  c. 

trunzelin  stn.  wann  inen  ein  trun- 
zelln  empfaren  ist  Kaisersb.  vgl.  Frisch 
2,  392.  c. 

45truhze  siro.  verkürze,  öh;  ii.  gn.  h. 
den  tag  zu  leugen  u.  zu  truntzen 
habe  Gr.  w.  2,  538.  truntzen  oder 
verstreckeu  das.  109. 
trunzün  stm.  lanzenspUtter ; frz  trou^on, 

50  ital.  lorso , Diez  wb.  349;  doch  vgl 
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auch  drume  unter  ich  drim.  da; 
trunzün  kr.  177.  «ScA.  — der  trun- 
zün was  raerfn , ein  teil  in  der  wun- 
den sin  Parz.  480,  7.  da;  man  den 
tronzün  drinne  vant  das.  100,  17.  — 
plur.  hie  ligent  ouch  trunzüne  üf  dem 
sne  dlns  spers  das.  304,  23.  trun- 
züne slarc  al  niuwe  von  in  wseten  gein 
den  lüften  das.  262,  1 8.  trunzüne  sach 
man  vltegen  für  den  palas  Nib.  36,  3. 
tgl.  1 8 1 5,  4.  vil  der  trunzüne  sach 
man  ze  berge  gün  das.  1247,  2.  die 
Dietriches  man  die  schefte  lie;en  vlie- 
ren  mit  trunzftnen  dan  in  splittern  das. 
I ‘294,  2.  — neben  form  tranxe  n, 

drum zen.  itnz  ime  sin  trunzen  brast 
kröne  \bQ.bSeh..  vil  trunzen  dft  zer- 
brach Gudr.  1 398,  2.  vil  schefle  er 
üf  die  tier  verslach  ze  slücken  und  ze 
trunzen  troj.  45.  a.  — ds;  da  di  drum- 
zen  vlugen  hö  frauend.  203,  18.  vil 
drnnzen  ftff  der  erde  geloc  das.  71,2. 
die  druntzel  Ludt p.  kreuzf.  5179. 

TRrosw  stf.  hefen.  ahd.  truosann  für  trft- 
sana,  trösnua?  Graffb,  546.  Gr.  2,  158. 
» goth.  driusan  fallen?  tgl.  trör.  a- 
murca  drusena  s umerl.  1,  13.  dru- 
sene  faex  das.  7,  82.  äne  meines  truo- 
sen Mart.  7.  ane  silnde  truosen  das. 
200.  tgl.  26.  äne  leides  truosen  das. 
65.  diu  erde  ist  der  andern  elemenle 
reiuäte  u.  druosene  das  293. 

Mvebeltruosen  stf.  schtcefelhefen. 
in  des  fiures  swebeltruosen  Mart.  145. 

wintruosen  stf.  wein  hefen.  Pictor. 

tiOse  sipp.  trauere,  ahd.  trftröm  Graff 
5,  543.  nach  J.  Grimm  in  H.  zeitschr. 
7,  456  bedeutet  das  t rort  ursprünglich 
die  äugen , das  gesicht  niederschlagen , 
nicht  bloß  vor  kummer,  auch  vor  schäm 
nnd  gehört  zu  goth.  driusan  fallen.  — 
a er  beginnet  trören  unde  klagen  Iw. 
110.  maneger  trüret  dem  doch  liep 
geschiht  Waith.  41, 29.  dö  triirle  also 
sere  Brünhilde  ir  lip  Nib.  806,  2.  vgl. 
«r,  hd.  1.  s.  437.  a.  swie  si  trftre 
Flore  5568  5.  des  (daher)  hinket  reht 
nnd  trüret  zuht  und  siechet  schäme 
Waith.  102,  27.  in  jugende  kiusrhe, 
da;  tuot  wö;  milte  in  armuot  trürel  mö 


(konnte  auch  transitiv  gefaßt  werden , 
doch  nicht  sicher).  b.  mit  genitiv. 
wes  trürest  du  Diemer  13,  17.  des 
trürte  manec  Berlün  Parz.  335,  4.  der 
heit  des  trftren  began  Nib.  813,  4. 
des  moo;  ich  trftren,  da;  ir  die  hove- 
reise  tuot  das.  1457,  4.  c.  mit  Prä- 
positionen. vgl.  Gr.  4,839.  — nftch 
ir  minne  trüre  ich  vil  Parz.  421,  11. 
da;  si  nftch  im  trftrte  U.  Trist.  809. 
ich  solle  trftrn  umb  dtne  klage  Parz. 
442,  5.  si  begunde  trören  umb  ir  lie- 
be; kinWViA. 61,2.  Günther  dar  umbe 
truren  began  das.  2289,  4.  dar  umbe 
trftret  mir  der  lip  MS.  I,  42.  2. 

transitiv,  mache  traurig,  vröude  trftret 
den  jämer  verscheucht  ihn  Mart.  48. 

trören  stn.  das  trauern,  wo;  in 
ir  trftren  tühte  a.  Heinr.  889.  des 
min  früide  erschrocken  ist,  min  trftren 
worden  munder  Waith.  2 9,  6.  des  slät 
in  trftren  übel  und  slüende  in  früide 
wol  das.  42,  38.  für  trftren  und  fiir 
ungemüetc  ist  niht  sö  guot  das.  27,  34. 
der  trftren  mir  durch  freude  stie;  Parz. 
150,  10.  diu  was  do  Irörens  worden 
vri  das.  310,  12.  noch  was  den  ede- 
len  frouwen  michel  trftren  bekanl  Nib. 
515,  4. 

betnire  sipp.  betrauere.  der  bc- 
trftrte  aber  da;  Trist.  14922.  vgl.  troj. 
f.  242.  d. 

ertrüre  swv.  einem  ein  dinc  an 
ertrftren  einem  etwas  durch  trauern  ab- 
nöthigen.  swer  in  (den  f rauen)  da; 
wil  ertrftren  an  da;  si  in  minnen  frauend. 
309,  6.  vgl.  428,  15.  swelch  wip  ir 
Itet  ertrftren  an  ir  minne  das.  375,  3. 

getrtirc  sipp.  trauere.  den  ich 
nie  tac  getrören  sach  MS.  1,  68.  a. 
sö  getrftrte  ich  niemer  tac  Waith.  100,11. 

trüraere  stm.  der  trauernde,  der 
trftrmre  Tristan  Trist.  14917.  15790. 

trüre , tritire  stf.  Iraner.  Iriure 
namentlich  bei  Gottfried,  vgl.  Haupt  zu 
Engelh.  1742.  — von  jamer  unt  von 
trftre  (:  mftre)  Serval.  1069.  uns  ist 
erloubel  trftre  und  früide  gar  benomen 
Waith.  124,  27.  der  pfliget  der  grd 
;en  trftre  (:  schüre)  Türh.  Wh.  146.  b. 
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mit  wie  vil  grö;er  triure  ir  gernder 
wille  an  ime  ergie,  wie  si  diz  kint  mit 
triure  enphie,  mit  welher  triure  si;  ge- 
wan,  so  nenne  wir  e;  Tristan,  nu  bei- 
zet triste  triure  Trist.  1992.  si  beliben 
an  ir  triure  das.  14383.  mit  trahte 
und  mit  triure  das.  15793.  in  triure 
und  in  trabte  das.  15797.  als  er  zuo 
zir  trinre  quam  das.  11561.  für  triure 
ein  fröide  voller  schrin  Gfr.  lobges.  1 6. 
trörelös  adj.  trauerlos.  Trist.  1 9468. 
trürliclie  adv.  traurig.  Pass.  K. 
151,  60.  vgl.  trürecllche. 

trüresam  adj.  traurig,  trürig  unde 
trüresam  Trist  13429. 

trürec  adj.  traurig,  ahd.  trürag 
Gr  aff  5,  543.  dö  wart  ich  trürich 
und  unfrö  leseb.  274,  5.  er  was  trü- 
rec  unde  tinfrö  a.Heinr.  148.  vgl.  566. 
truric  und  unfrö  troj.  3.  c.  er  schiel 
trürec  von  dannen  Iw.  206.  dirre  ist 
trüric,  der  ist  frö  Waith.  1 1 0,  28.  er 
sl  trüric  oder  freuden  var  Pari.  1 38, 
26.  swie  trürc  wir  anders  sin  das. 

229,  17.  trürig  unde  trüresam  Trist. 
13429.  war  umbe  ich  trüric  stftn  A'iö. 
157,  1.  — der  frouwen  trürec,  niht 
ze  geil  Parz.  257,  5.  der  trüric  man 
das.  225,  18.  der  trürge  vischaere 
das.  315,29.  den  trürigen  künec  das. 
93,  29.  sin  Irürec  giiete  das.  541,3. 
haben  trürigen  muot  IS'ib.  187,  4.  — 
der  trürege,  niht  der  geile  Parz.  49 1, 
1 8.  — mit  genitiv.  wir  sin  des  trü- 
ric, niht  ze  geil  Barl.  90,  24.  des 
muo;  ich  trüric  gestän  IS'ib.  135,  4. 

trürcclicli  adj.  traurig,  trürecll- 
che; leben  NS.  H.  1,  90.  a.  vgl.  Trist. 
2008.  den  trürecllchen  tot  das.  2011. 
in  trürecllcher  wise  Gudr.  386,  2. 
trürccliehe;  leil  Barl.  45,  30  Pf. 

trürecliclic  adj.  traurig.  Iw.  89. 
Waith.  37,  11.  IS'ib.  70,  1.  Barl.  11, 
32  Pf.  trürecllchen  Parz.  536,  3.  IS'ib. 
826,  3.  953,  I.  Pass.  K.  22,  68. 

trürekeit  stf.  traurigkeit.  da  von 
mlnem  herzen  leit  nahen  müge  mit  trü- 
rekeit  Barl.  82,  25.  mit  vil  größer 
trürekeit  Pass.  K.  90,  51.  trürkeit 
Suso  leseb.  H78,  35. 


trürige  sicv.  bin , werde  traurig. 
sö  trowrigt  elliu  di  christenheil  fundgr. 
1,  194,  4. 

trtst  stf.  für  truht.  daher  get  rüste 
5 schar , zug , auflauf.  des  kam  ein  ge- 
trüst  der  vlnde  über  in  und  woltent  in 
vöhen  Clos,  chron.  26.  da;  deste  minre 
getrustes  wurde  das.  49. 
trCt  s.  triüwb. 

IOtrcte  f.  unholde , hexe  nu  quam  ein 
aide  vronwe,  ein  volgerinne  der  truten 
(:  buten)  Pass.  K.  395,  7 7.  vgl.  Schnel- 
ler 1,  476.  Gr.  d.  tnylhol.  394. 
trutschkl  stf.?  kokette  gebärde.  Ices- 
15  lieh  si  dö  machet  trutscliel  mit  den  ou~ 
gen  Helbl.  1,119.  vgl.  baier.  trutsche- 
lein  zärtliche  benennung  einer  lieben 
person , besonders  eines  kindes;  trulzig 
nett,  zierlich , artig  Schmeller  1,  503. 
20  504.  daher  schwerlich  zu  Irüt. 

trutschclloht  adj.  liebenswürdig , 
kokett.  der  Minne  hör  was  schöne 
trulschellcht  gevlohten  Amur  629  und  Pf, 
trPtschel  sm?c.  spiele  im  breite,  der  ler- 
25  net  trütscheln  umbe  win  mit  prelspil 
Renner  16733.  trütscheln  bö;en  u. 
scheiben  das.  17531. 
trPtzelman  stm.  dolmetsch.  H.  zeitschr. 
5,  264.  s.  m a n bd.  2,  46. 

30TRÜWK  S.  TR1UWE. 

tschikre  swv.  frz.  faire  bonne  chere. 
tschieren  b!  dem  Hure  was  im  betalle 
fremde  troj.  45.  b. 

tübe  swf.  taube,  ahd.  tüha  Graff  5, 
35  350.  touben : glouben  Geo.  2823.2860. 

vgl.  Gr.  1 5,  195.  — da  NÖÖ  ü;  der 
erkin  ging  duo’r  di;  olizul  von  der 
tüvin  intßeng  Anno  310.  da  ne  nam 
der  wige  da;  huon  noh  der  are  di  tü- 
40  bin  Diemer  1 2,  21 . zwo  tüben  brühte 
si  für  in  das.  324,  5.  tüben  knüllen 
NS.  2,  192.a.  agelester  u.  tübe  fabel 
Vrid.  142,  21.  — die  taube  ist  ohne 
gälte : dö  sante  er  (Noah)  ü;  eine  tü- 
45  ben  ane  der  nntriuwen  gallen  Genes, 
fundgr.  27,  33.  daher  ist  Naria  ein 
tübe  sunder  gallen  NS.  2,  172.a.  vgl. 
turteltübe  und  Waith.  19,  13.  die 
taube  hat  sieben  ei genschaften : man  li- 
50  sei  ouch  von  der  tüben,  diu  hat  sihen 
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nalüre  si  ist  gar  äne  galle , ir  sanc 
ul  äne  schallen,  si  raslel  in  dem  sleine 
ü}  von  aller  manne  gemeine,  von  fri- 
desamer  minne  sol  si  kint  gewinnen 
H.zeilsckr.  1,  155.  — in  einer  tü- 
ben  wise  kam  er  ( der  h.  geist)  zuo 
dir  geswungen  g.  sm.  1972.  vgl.  einl. 
XXXII,  20.  alle  charfreitage  kommt 
eine  weiße  taube  vom  himmel  und  legt 
eine  oblate  auf  den  gral  Pan.  47  0. — 
Jocundille  wird  mit  einer  fremden  taube 
ter glichen  troj.  112.  b. 

{'ürtcltübe  swf.  turlur.  voc.  1429. 
bl.  1 5.  a. 

Iiegetübe,  li  eil  übe  swf.  palum- 
bes  hegelübe  gl.  Mone  7,  595.  su- 
» erL  12,  tiO.  heilübe  das.  38,  45. 

kolztübe  swf.  holzlaube.  palum- 
bes  gl.  Hone  4,  94.  8,  399.  aluuda 
das.  6,  212. 

kilchtübc  swf.  turteUaube.  manig 
kilchlübe  vin  der  werden  Minne  wagen 
mgen  Amur  602. 

meiitibe  swf.  lurlur  coc.o.  40,  63. 
ringeltübe  swf.  ringeitaube,  alunda, 
silveslris  columba  Diefenb.  gl.  23. 
slagtübc  swf.  palumbes  voc.  o. 

37,  95. 

turleltübe,  türteltübe  swf.  turtel- 
taube.  lurtur  gl.  Mone  4,  95.  96.  6, 
345.  7,  595.  sumerl.  18,  69.  38,  44. 
eoc.  o.  37,  115.  — du  (Maria)  bist 
»ne  gallun  glich  der  turtillübuii  leseb. 
197,24.  du  bist  ein  reiniu  türteltübe 
suuder  gallen  g.  sm.  570.  vgl.  XXXV II, 
•5.  er  (der  h.  geist)  Ute  zuo  dir  uude 
swanc  alsam  ein  türteltübe  das.  1297. 
'ölgen  wir  niht  deme  swarzen  raben  — 
nemit  da^  gruone  ölezwi  mit  den  tur- 
•illübin  pf  K.  34,  3.  — ir  freude  vant 
den  dürren  zwic,  als  noch  diu  turtel- 
läbe  tnot.  diu  het  ie  den  selben  muot: 
swenne  ir  an  trülscheft  gebrasl,  ir 
Iriwe  kös  den  dürren  ast  Pan.  57,  1 I. 

o.  ir.  3,  34.  Conr.  Al.  377.  Sha- 
kespeare winters  tale  5,  3.  s.  auch 
»st.  hti^eweinde  klagte  sich  diu  schnelle 
m»get  umb  ir  amis,  rehte  in  lurleltü- 
beo  wis,  diu  fürba;  gesellen  niht  en- 
kmset,  ob  si  deu  Ersten  verliuset:  si 


fliugt  und  sitzet  eine  Flore  147  6 S. 
der  triuwe  ein  türteltübe  Gfr.  lobges. 
21.  ich  so!  dein  turteUaube  sein  s. 
meister  185,  22.  den  wiben  ist  der 
5 werde  degen  ein  turtellübe  an  zühleu 
gar  Mai  192,37.  mit  linden  Sprüchen 
süe;en  schöne,  als  e;  ein  turtellübe 
habe  erlesen  MS.  2,  221.  b.  — des 
gräles  wapeu,  ein  turtellübe  fürs.  540, 
10  27.  vgl.  474,  5.  7 92,  26.  — plur. 

bücke  u.  türteilüben  ze  opher  bringen 
Silv.  4413. 

tübenkropf,  tüben  netze  s.  das 
zweite  wort. 

15  tuber,  tiuber  stm.  tauber,  colum- 
bus  gl.  Mone  4,  232. 

kirchtiiibcr  stm.  hin  u.  her  gön 
als  üf  einem  sim^e  ein  kirchliuber  Hen- 
ner  7020.  vgl.  kilchlübe. 

20  tiubciin  stn.  täubchen.  teubelein 
Wolk.  49,  1,4. 

lurteltitibelin  stn.  turleltäubchen. 
H.  gesab.  2.  8.  rein  sam  ein  lurlel- 
tiubelln  //.  zeitschr.  8,  300.  wol  ge- 
25  w'orht  manc  turleltiubelin  nach  dem  in- 
sigel des  gräles  Parz.  778,  23.  vgl. 
turle  llübe. 

tubkl  stm.  ein  dunkeles  wort;  kommt 
nur  vor  in 

30  bortiibcl  rohrdommel,  onocrotalus. 
ahd.  horotubil , Graff  5,  351.  horre- 
dubil  sumerl.  47,  54.  horlubil  gl.  Mone 
7,  595.  sumerl.  52,41.  horlubel  das. 
5,  30.  12,  18.  hortubl  gl.  Mone  4, 
35  94.  horotumbel  N.  101,  6.  vgl.  hor- 

lumil  Graff  5,  424.  wäre  dieses  die 
richtige  form,  so  könnte  man  erklären 
der  im  schmutze  sich  drehende  vogel  (vgl. 
tüme). — rardrummel  Diefenb.  gl.  196. 
40tCbkl  stm.  döbel ; stumpfer  hölzerner 
pflock , womit  die  bodenstücke  des  fas - 
ses  fest  verbunden  werden.  Gr.  3,471. 
Schmeller  1,  387.  vgl.  gnlubili  inca- 
stralura,  tubiläri  tignarius  Graff  5, 
45  352.  — also  twinget  va$  der  lübel, 

da^  e<£  niht  rinne  zaller  zit  Vrid. 
79,17  und  anm.  Gr.  über  Vrid.  s.  66. 
lüge  ist  Sünden  und  schänden  tübel 
Renner  957.  vorhte  und  schäme  siut 
50  ereu  tübel  das.  16607. 
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tübelk  swv.  da^  er  des  mochte  wan- 
dern üjg  des  gelouben  gebt  in  einen 
valschen  bitrit  und  sich  daran  sö  tube- 
len  (:  ubelen)  Pass.  K.  467,  73.  vgl. 
baier.  tobeln,  töbeln  nach  eingeschlos- 
sener dumpfer , feuchter  luft  riechen , 
dadurch  verderben , und  tobeln , tubeln 
dampfen , qualmen  Schneller  1,  425. 

TUBiEHK  swv.  rüste  aus.  zunächst  aus 
allfr.  adouber,  prov.  adohar,  ital.  ad- 
dobbare,  welches  auf  ags.  dubhun,  alln. 
dubba  einen  streich  geben  zurückführt, 
das  vom  ritterschlage  gebraucht  wird. 
Diez  wb.  s.  5.  vgl.  RA.  333.  s.  auch 
toubiere.  — noch  baj  denne  ich$ 
gedenke,  lät  si  getubieret  sin  W.  Wh. 
155,  3.  Purreis  her  reit  fine  sper, 
wan  die  durch  der  minne  ger  da  wol 
getubieret  (gezimieret  an)  riten  das. 
431,  15. 

tuc  stm.  heftiger  stoß , schlag , streich . 
vgl.  ich  diuhe.  — des  snelleu  blickes 
( blilzes ) tuc  Diut.  3,  7.  Schirön  der 
lerte  in  manegen  tuc,  der  griullche 
was  gestalt  troj.  45.  b.  der  münch 
gap  dem  vergen  einen  ungevüegen 
tuc  rosg.  und  tet  diu  spsehe  im  ei- 
nen tuc  Frl.  169,  18.  war  kam  der 
Normanne  tuc  und  der  Angioise  zagcl 
kröne  6.  a Sch.  manegen  welschen 
tuc  (im  rinyenj  ir  ietweder  erzeigte 
das.  149.  a.  — plur.  da^  die  vrou- 
wen  mochten  schouwen  ir  ieglicher 
tücke  (in  der  vesperie)  das . 9.  b. 

2.  schnelle , heftige  bewegung  überhaupt. 
dö  mir  kunt  von  dir  getan  wart  so 
manec  wilder  tuc.  min  bunt  diu  leit 
so  manegen  druc  troj.  1 24.  c.  mir 
wahset  groj  beswmrde  von  dinen  wil- 
den tücken  das.  1 22.  c.  die  taube 
spricht  zur  elster:  ich  löre  iuch  gan, 
muget  ir  die  alten  tücke  län  Vrid. 
143,  2.  und  anm.  — einen  tuc  in 
die  helle  luou  Reinh.  9 1 n und  anm. 

3.  das  gebähten  überhaupt.  der  von 
Karle  was  erborn  der  begienc  da  Kar- 
ies tücke  handelte  so  hochherzig  wie 
Karl  W.  Wh.  184,  29.  ein  gebiuri- 
scher  tuc  MS.  2,  238.  b.  ritterliche 
tücke  schwanr.  958.  des  Berners  tü- 


cke Rab.  946.  4.  listiges  beneh - 

men;  kunstgriff ; arglist , tücke.  den 
knecht  begreif  sin  aller  tue  Helbl.  8, 
1233.  die  ougten  mengen  bcesen  tuc 
5 Mart.  34.  b.  an  allen  tuc  Teichn.  67. 
die  vogel  ha^en  die  eulen  mit  irem 
vil  valschen  duk  leseb.  968,  4.  — soll 
ich  Ia;en  siu  die  miuen  jungen  tücke 
Helbl.  9,  43.  loser  tücke  spulgen 

10  Mart.  57.  vgl.  MS.  2,  205.  b.  Wolk. 

49,  3,  5.  leseb.  1004,  33. 

miniietoc  stm.  streich , wie  die 
minne  macht  oder  lehrt,  si  künde  wol 
bewahren  in  beiden  minnetiieke  Engellt. 
15  943  und  anm. 

tückelin  stn.  von  dem  ich  manec 
tückelin  wei^  fragm.  27.  b.  des  liänt 
iiu  jungiu  heselin  alter  fiihse  tückelin 
Renner  6280. 

20  äbciitiückclin  sin.  ein  streich, 
wie  er  abend  torfällt,  ich  sach  iucli 
ein  abenlückeliu  begän  MS.  I,  81.  a. 

tücke , tucke  stf.  s.  v.  als  tuc. 
a.  in  gutem  sinne,  ein  edel  tucke  edel- 
25  muth  Pass.  K.  71,  6.  geistliche  tucke 
das.  1 92,  4 1 . menliche  tucke  männlicher 
sinn  das.  345,  35.  539,46.  585,81. 
künstliche  tucke  das.  646,  55.  (16 

wiseten  sä  ir  tucke  die  heiligen,  als 
30  von  tugenden  gut  das.  501,  50.  b. 
in  bösem  sinne , arglist , tücke.  nu  vil 
des  lö^es  tucke  in  zu  ungelucke  Je- 
rosch.  1 32.  a. 

tücke  swv.  ducke;  bewege  schnell. 
35  insbesondere  nach  unten.  1 . intransi- 
tiv. lä^ä  näher  Lücken  (:  Wicken)  H. 
Wh.  440,  20.  da^  si  ze  loche  tücket 
MS.  2,  205.  a.  2.  ich  tücke  mich, 
dä  sol  er  sich  ducken  und  vor  dem 
40  winde  nider  drucken  H.  zeitschr.  7, 
381.  und  mich  luck  Wolk.  76,  t ,26. 
dö  wolle  ir  iegelichiu  sit  sich  dö  ni- 
der tücken  und  mit  der  hende  nf  rü- 
cken den  apfel  schcene  und  erwelt 
45  troj.  12.  a. 

TÖCUE,  TOUCH,  TUCHEN,  GETOCHKN  werde 

eingetaucht , mit  etwas  bedeckt. 

betitelte  stv.  werde  eingetaucht 
mit  etwas  bedeckt,  dazu  ist  mit  sicher * 
50  heit  nur  das  partic.  belochen  zu  stel- 
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leu , das  früher  von  einem  stv.  liehe, 

(ach  abgeleitet  wurde;  cgi.  Graff  5, 
368.  Grimm  zu  pf.  K.  s.  330.  H.  zeit- 
sehr. 5,  238.  doch  wird  in  Gr.  d. 
r b.  !,  1740  dieses  particip  richtig  zu  l 
lache  gestellt,  andere  formen  welche 
auch  schwach  sein  können  s.  unter 
tüche  swv.  — der  beiden  werc  vil 
spähe  pelac  in  der  lachen  mit  bltiote 
betorben  pf.  K.  163,  2t.  in  dem  1 

biaote  lager  betochen  (so  zu  lesen  statt 
betophen,  becloken)  das.  160,  l.  die 
di  heime  fürsten  döhlen  , die  lugen  da 
belocheo  (:  errochen)  Serval.  2119. 
r gl.  ff.  Bth.  143:  in  (eum)  nnmari  1 
fertocheoen  duot  (recoudit  obscu- 
rtlas  ). 

töcbe  s*cp.  tauche,  mergere  Die - 
fenb.  gl.  181.  a.  intransitiv,  dö  ge- 
steh er  üf  dem  se  tüsent  Krichen  unde  2 
me  töt  tuchen  unde  sweben  f/er6.4389. 
hebe  in  leide  tüchet  Frl.  292,  17. 
b.  ich  tüche  mich.  tuchen,  als  ein 
e*te,  sich  die  snelle  valken  in  einem 
bsebe  VS.  2,  108.  a.  25 

betuch?  swv.  1.  werde  mit  Was- 
ser bedeckt , versenkt.  giu£  daj  wa^- 
5er  üf,  da$  sie  betöche  b.  v.  g.  speise 
16.  ein  swert  in  im  betöchle  blieb 
decken  Pass.  K.  532,  22.  — trop.  30 
sie  betuche  alhie  von  alleme  le- 
beoe  das.  483,  24.  swan  ein  mensche 
ü senden  val  sich  al  betüchet  das. 

607,  98.  also  betuchet  ir  6re  vor 
ce«  löten  das.  639,  94.  daran  din  35 
tob  betöche  das.  687,  5.  da  sin  ere 
Möche  Pass.  1 88,  88.  2.  ich  be- 

liebe mich.  betouche  dich  Pass. 

371,  20. 

tüchaere , töcher  stm.  taucher,  der  40 
taget  mergus  gl.  None  4,  94.  96.  6, 

H5.  7,  595.  8,  397.  399.  sumerl. 

11,  57.  Diefenb.  gl.  1 8 1 . 

tächel  stm.  taucher.  ahd.  tuhhal 
draff"  5,  367.  mergus  gl.  None  8, 497.  45 

u'ou  f.  tcom. 

*rr  um.  duft,  dunst;  nebel,  reif. 
duft  gelu  Graff  5,  1 32.  diu  tufl 
15  1,  192.  a.  bruma  gl.  None  8, 

3*5.  egt  Schmeller  1,  359.  — über  50 


den  gelouben  gie  ein  tuft,  sam  so  den 
heileren  luft  der  trüebe  nebel  irret 
Serval.  645.  er  was  noch  gräwer  dan 
der  tuft  Parz.  240,  30.  des  touwes 

> risel  und  sin  tuft  H.  Trist.  1766.  swaere 
tage  und  scharpfen  luft  machenl  is.  snd, 
rife,  tufl  NS.  2,  241.  b.  tou  mit  vol- 
len aber  triufet  öf  die  rosen  ane  tuft 
leseb.  700,  13.  wa;;er,  luft,  kelte, 

1 regen,  hitze,  tuft  Bart.  2,  4.  vüwer, 
luft,  wa^er,  tuft  Pass.  K.  691,  60. 
aller  vreuden  bejac  ist  mir  vergoren 
als  der  tuft  das.  320,  91.  — recht 
als  allir  winde  tufl  (halitus)  sich  zu- 

► samen  tröge  Jerosch.  169.  a.  — e^ 
rise  öf  dich  der  sadden  tuft  und  der 
gnaden  süe^ikheit  Silo.  1389. 

tufteciiclt  adj.  duftig , feucht,  mit 
tuftikltchem  tröne  (=  tröre)  Wolk. 

1 tot;,  4.  4. 

tüfte  swv.  schlage , klopfe,  vgl.  baie- 
risch  beduft  niedergeschlagen  Schmel- 
ler 1,  358. — als  man  dö  siehe  tiif- 
ten  ein  guldine  masse  Serval.  1424. 

tüftel  swv.  schlage , klopfe,  lüf- 
tele  eier  w'eich  b.  v.  g.  speise  18. 

TPHT  s.  ich  touc. 

tuht  stf.  schiffsgeräthy  segel  oder  tau- 
werk. vgl.  Brem.  wb.  5,123.  si  bare 
sich  in  des  schilTes  tucht  Pass.  K. 
572,  69. 

tulant  eine  art  hätte  oder  zeit,  man 
sach  da  uf  geslagen  treif  unde  tulant 
\V.  Wh.  157,  10.  vgl.  316,  7. 

tCllf.  stn.  wand  oder  zaun  wodurch 
etwas  ein  geschlossen  wird;  namentlich 
I . von  brettern  oder  pallisaden.  vgl. 
Schmeller  1,  442.  Oberl.  167  6.  an- 
te murale  tüll  voc.  1429.  mör  oder 
want,  zöne  oder  tulle  Augsb.  str.  das 
niemant  an  der  stat  inaur  noch  an 
diu  tüll  pauen  sol  Münch,  str.  363. 
hat  die  stat  mören  die  sol  man  öf  die 
erden  brechen;  oder  hat  si  tülle,  den 
sol  man  da£  selbe  tuon  swsp.  116,  14 
W.  als  ein  tülle  gebacken  6.  v.  g. 
speise  28.  2.  röhre  womit  die 

schneide  des  pfeils  auf  dem  schaff  be- 
festigt wird,  im  was  sin  edel  kocher 
guoter  strale  vol,  von  guldlnen  tüllen, 
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diu  sab$  wol  hende  breit  Nib.  897,  3. 
3.  kragen,  er  treit  umb  sinen  oeden 
kragen  ein  wambe;,  niuwe  tüile  MS. 
H.  3,  254.  a.  sin  krag  ist  verspart 
in  einen  isuin  tül  das . 195.  a.  — 
seltsam  ist  lulli  eruea  gl.  Mone  S.  95. 

gctülle  sin.  befestigung  durch  pal- 
lisaden.  Oberl.  542.  antetnuraie,  fos- 
satum  gl.  Mone  8,  393.  vallum  8,  397. 
die  stat  diu  verstört  und  verhergot  was, 
denne  da;  si  an  etlichen  orten  hiilzfii 
getull  wider  gemachot  baten  Zürich, 
jahrb.  8ti. 

tüllc  swo.  versehe  mit  einem  tüile. — 
höch  getüllet  umb  den  kragen  MS.  H. 
3,  281.  a.  vgl.  tüile  3. 

uiuketülle  swv.  umzäune , umgebe. 
Willestete  was  mit  holze  und  mit  wik- 
hiusern  und  mit  graben  umbetuliet  Clos, 
chron.  70.  von  des  tiuvels  scharen 
umbcUillet  Sercat.  3469.  diu  wise  unt 
diu  plüniure  mit  bluomen  umbetuliet 
troj.  1 1 9.  b.  si  wurden  umbetuliet  mit 
boumen  und  mit  röre  das.  150.  c.  mit 
minne  al  umbeliillet  wart  gegen  ir  da; 
herze  sin  Engelh.  1 91  6 und  anm.  die 
mit  niBnger  hande  luoder  ir  klosler  um- 
betiilleut  Ls.  3,  391. 

vcrtiille  sivo.  verzäune , versperre. 
den  furl  verlüllen  Lohen gr.  72. 

Tilmey  name  einer  Stadt.  ze  Tulmeyn 
ergieuc  ein  strit  umbe  den  sperweere 
Parz.  401. 

TULT  S.  Dl  LT. 

tombhül  karren  mit  zwei  rädern , der 
durch  Umstürzen  entladen  wird,  franz. 
tomhereau  von  lomber  fallen ; Diez  wb. 
347.  mlut.  tumbrclium.  vgl.  turne- 
la*re.  hurla  wie  die  gelouflen  borge- 
ten  und  verkouften  mangen  wehsei  ane 
tumbrel  IV.  IVA.  373,  23. 

tumbrisch  adj.  hurtig,  tum,  tumbrisch 
Wolk.  70,  1,  25.  zu  tump?  von  dem 
herausgeber  wird  das  wort  durch  stür- 
misch erklärt. 

tÜmb  s.  di: ME. 

tüme  swc.  drehe  mich  im  kreise,  ahd. 
tümöm  Graff  5,  424.  ags.  tumbian, 
altn.  tumba : vgl.  baier.  taumisch  tau- 
melig , schwindelicht , unverständig 


Schmeller  1,  443.  dann  altfr.  tumer 
danser , bondir  Carpentier  t.  4.  Diez 
wb.  346. 

tumel  swv.  drehe  mich  im  kreise, 

5 taumele,  ahd.  türailom  Graff  5,  424. 
dit  springen  und  dit  tümeliu  myst. 

189,  30. 

tiu meliere  swv.  taumele,  wa;  mag 
ich  des,  kumt  in  ein  tiumelieren  MS.  H. 
10  3,  262.  b. 

tümerschin  stf.  tänzerin.  die  was 
sne)  und«  gerat  linde  sprach  unde  trat 
einer  tümerschin  gelich  Herb.  9303. 
nach  Gr.  2,  329  zunächst  vom  nieder t. 
15  tuimelaresse  abzuleiten ; nach  Frummann 
zu  d.  st.  aus  dem  altfranz.  tumeresse. 

tum el  stm.  lärm,  nach  dem  folgenden 
getümmel  mit  kurzem  u , also  nicht  zu 
dem  vorigen  lüme,  tumel  gehörig-, 
20  vgL  lummer.  — Roland  bläst  sein 
horn : der  scal  wart  sö  grö;,  der  tu- 
mel  unter  die  heiden  dö;  pf.  K.  214,31. 

getümmel  stn.  getümmel , lärm. 
Mone  altd.  schausp.  2,  742.  vgl.  ge- 
25  lumm  e r. 

TUMELARE  stm . schleudermaschine ; in  ei- 
ner chronik  durch  machina  sivc  aries 
glossiert.  vgl.  Jahrb.  des  Joh.  v.  d. 
Pusilie  {Königsb.  1823)  s.  26.  vgl. 
30  mlat.  tnmbrellnm;  s.  tumbrel.  auch 

beten  si  deu  anlwerch  vil  nahe  ze  leide 
pracht,  die  würfen  tag  unde  nacht  gro;e 
stein  vil  swa?re,  und  die  tumeliere:  da; 
ist  ein  werch  also  getan  da;  man  selten 
35  dafür  chan  gezimern  noch  gemawren, 

da;  dfifur  mag  gelawren  Olloc.  c.  3 I 1 . 
di  burc  belegen  und  gesturmet  wart  mit 
bilden  und  mit  tumelern  Jerosch.  185.  a. 

Ti'MMEK  strp.  klopfe , schlage,  vgl.  te- 
40  mere;  aber  auch  tumel  scheint 

verwandt.  dö  wart  Krüzeburg  beiein 

da;  hüs  von  der  Natlangin  wein , di 
i;  dri  jar  bekummirtin  und  mit  drin 
blidin  dummirlin  dar  an  mich  sturmis 
45  sitlin  Jerosch.  84.  a. 

getummer  stn.  heftiges  getöse.  vgl. 
getümmel  unter  tumel.  dö  wart  in 
der  selbin  nacht  ein  sö  grüwlich  ge- 

dutmnere  (:  slummere)  vornoinin  obin 
50  in  der  luft,  recht  als  allir  winde  tuft 
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sich  zusamen  trüge  und  ein  dunre  slftge 
Jerosch.  169.  a.  ein  micltil  getumere 
(:  sumere)  hüb  sieh  das.  1 86.  c.  ge- 
tommer  Rohte  thür.  chron.  1 662. 
timp  adj.  dumm,  unterständig.  golh. 
dumbs  stumm,  xoxpow,  ahd.  tumb  stumm , 
taub,  dumm;  r gl.  timber.  Gr.  2,  59. 
VlfU.  trb.  48.  Graff  5,425.  Gr.  gesch. 
d.  d.  spr.  336.  H.  zeitschr.  6,  12. 
lum  Pass.fi.  32,  87.  168,55.  Jerosch. 
'27. d.  — tumber  man  Iw.  187.  Waith. 
122,  36.  MS.  1,  180.  tumber  gonch 
Waith.  10,  7.  lumbiu  diel  Barl.  329, 
25  Pf.  tumbiu  werlt  Waith.  37,  24. 
tumber  gedanc  a.  Heinr.  1243.  r gl. 
Itc.  63.  tumber  muot  Trist.  1043. 
Barl.  9,  6.  MS.  2,  69.  a.  Bon.  1,28. 
2,6.  tumber  rät  Parz  614,27.  tum- 
biu rede  Itc.  286.  tumber  sin  a.  Heinr. 
408.  tumber  sinne  pflegen  Reinh.149. 
tumber  wän  a.  Heinr.  400.  Waith.  1 16, 
7.  Nib.  284,  2.  MS.  1,  53.  b.  tumbiu 
lösheil  Parz.  386,  17.  tumbiu  not  das. 
110,17.  tumber  zorn  M6.  2208,  3. — 
$6  ist  ein  tumbiu  sö  gewon,  da^  ir 
ein  tumber  volget  mite  Waith.  96,  27. 
min  wiser  unt  min  tumber  Parz.  399,  4. 
hie  diu  wise,  dort  diu  tumbe  das.  670, 
14.  gein  valscheit  diu  tumbe  das.  630, 
18.  — sö  tumber  nie  kein  töre  was 
troj.  3146.  iu  sint  die  tumben  alle 
wis,  iu  sint  die  wlsen  alle  tump  Trist. 
9878.  den  tumben  tump,  den  wisen 
fruot  Wigal.  1410.  mit  tumben  tump, 
mit  wisen  w’is  Vrid.  85,  13.  an  guo- 
ten  werken  tumb  alsam  ein  töre  MS. 
2,  185.  a.  compar.  tumber  danne 
ein  kint  Iw.  286.  ich  bin  noch  tum- 
ber danne  ir  sit  Waith.  43,  23.  da^ 
scul  wir  preiten  unte  mören , unser 
tumpern  leren  Diemer  336,  4.  — mit 
gen it.  ich  hän  mich  seihen  des  ze 
lump  Waith.  101,  28.  diu  Ören  tumbe 
Bai  139,  16.  2.  unerfahren  durch 

jugend,  jung.  swie  tump  ich  si  a. 
Heinr.  593.  ir  tumbiu  herze  gäben  in 
höhen  muot  Nib.  752,  3.  1293,  2. 

1621,  4.  von  wisen  und  von  tumben 
dat.  36,  1.  711,  1.  die  jungen  kli- 
nge tumbe  Rab.  900.  — mit  genit. 
Bd.  HI. 


swie  tump  ich  doch  si  der  tuge , ich 
si  doch  wol  sö  sinne  gris  frauend. 
47,  6. — mit  präpos.  tump  ze  strite 
Rab.  431.  3.  ungelehrt,  ein  tum- 

ber leie  Waith.  33,  33.  34,  32.  MS. 
2,  105.  a. 

tumbe  swm.  I.  der  dumme , un- 
verständige. des  dunkt  ir  mich  der 
tumbe  Parz.  530,  10.  swä  si  verre 
sach  der  tumbe  das.  508,  3.  der  tum- 
ben sin  Barl.  10,  11.  — der  gotes 
tumbe  erzdumme  Helmbr.  85.  2.  der 

imerfahrene  junge,  dö  garte  sich  der 
wise  ( Hildebrand ) durch  des  tumben 
rät  Nib  2187,  1.  da$  dö  die  tumben 
wären,  wie  grise  die  nu  sint  das.  1736,2. 

tumpnültc,  tumprae^e  s.  das 
zweite  wort. 

tumpheit  stf.  1.  dummlieit , Un- 
verständigkeit. ein  harte  unwiser  muot 
unde  ein  michel  tumpheit  Trist.  13797. 
din  michel  tumpheit  Barl.  46,  14  Pf. 
iuwer  gro^iu  tumpheit  das.  48,  5.  nie 
man  so  gro^e  tumpheit  dans  Parz.  5 1 5, 
14.  dem  knappen  der  vil  tumpheit 
wielt  das.  124,16.  der  tumpheit  ge- 
no^  das.  142,  13.  2.  unverständi- 

ger einfall  oder  streich.  gedenket  ir 
keiner  tumpheit  Iw.  64.  ein  tumpheit 
da  geschach  Parz.  1 39,  1 4. 

tumplich  adj.  unverständig,  lump- 
licher  site  Barl.  46,  1 5 Pf.  tumpli- 
cher  sin  das.  73,  12.  tumplicher  wän 
das.  51,  26.  125,  15.  vgl.  Pass.  K. 
34,  73.  73,  64. 

tumpliche,  -en  adv.  tumpliche 
tuen  Vrid.  85,  12.  tumpliche  leben 
Tundal.  55,  27.  lumplichen  gern  das. 
65,45.  tumblichenTialt  Diemer  33,24. 

tumbeliiic  stm.  unverständiger 
mensch.  Hätzl.  2,  85,  219. 

tumbinc  stm.  soporiphera  tum- 
mmc  ( eine  pflanze ) sumerl.  58,  64. 
tuinb ec  adj.  unverständig. 
dorftumbec  adj.  bäurisch  unvtt'- 
ständig.  mit  dorflummigen  Renner 
16471. 

tumbekbeit  stf.  Unverständigkeit. 
tommikeit  Reinh.  s.  433. 

tumbe  stf.  Unverständigkeit,  ahd. 
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tumbi.  da;  kumt  von  swaches  herzen 
tumbe  (:  utnbe)  MS.  I,  39.  b. 

tumbe  swc.  bin , tcerde  unverstän- 
dig. ahd.  tumbem,  -om  Graff  5,  426. 
desipio  i tumbon  sumerl.  1 5,  52. — 
si  (umbet  obe  si  niht  entobet  Waith. 
45,  9.  da  begunden  herze  unde  ören 
lumben  unde  tören  Trist.  3592.  nim- 
mer ich  so  tumben  wil  frd.  51,  14. 
ob  wo!  ein  junger  tumbet,  er  kumt  mit 
wiser  löre  wider  Frl.  276,  13. 

tumbe  swc.  mache  unverständig, 
ahd.  tumbju  Gr  aff  5,  426.  — geliicke 
tumbet  den  swem  e;  ze  vil  geborget 
MS.  2,  45.  b.  Gfr.  I.  5.  du  tumbest 
dich  Frl.  304,  10. 

vcrtumbe  swv.  1 . mache  ganz 
unverständig,  wie  hän  ich  mich  ver- 
tummet  Hadam.  154.  2.  bringe  in 

unterstand  hin.  da;  ich  mfniu  jar  hau 
vertumbet  alsö  gar  MS.  1,  31.  b. 

bctuinbel  swv.  mache  unverstän- 
dig, sinnlos,  ahd.  bitumbilju  Graff  5, 
426.  des  wart  von  vorhten  und  von 
schäm  betumbelt  disiu  minne  MS.  H. 
3,  41  1. 

tümpfel  stm.  tiefe  stelle  in  fließendem 
oder  stehendem  wasser.  Schmeüer  I , 
374.  Frisch  2,  394.  c.  ahd.  tumphilo 
Graff  5,  428.  tümpfel  gurges  Die - 
fenb.  gl.  144.  gucies  H.  zeitschr. 

5,  416.  rewma  («hm«),  profunditas 
aquae  Diefenb.  gl.  238.  tümpfel  Gr. 
w.  3,  680. 

tun  franz.  ton.  Trist.  2396. 

tunc  s/f.  unterirdisches  gemach , welches 
zum  weben , zur  winterwohnung  und 
zur  aufbewahrung  von  getreide  dient, 
s.  besonders  Wackernagel  in  H.  zeit- 
schr.  7,  128,  welcher  zur  erklärung 
des  Wortes  Tac.  Germ.  c.  16  herbei- 
zieht: solent  et  subterraneos  specus 
aperire  eosque  multo  insuper  fimo  one- 
rant,  sufTugium  hiemi  et  receptaculum 
frugibus.  ahd.  tunc,  tünch,  düng  hy- 
pogeum,  genecium  (gynaeceum), 
textrina  Graff  5,  433.  tunc  tex- 
trina  Schlettstädter  gl.  6,659.  H.zeit- 
schr.  5,  337.  vgl.  Wiesbader  gl.  das. 

6,  323.  330.  tong  voc.  o.  13.  32. 


noch  jetzt  heißt  in  Augsburg  der  hei- 
ler , das  unterirdische  gemach , worin 
die  weber  ihre  werkstatte  zu  haben 
pflegen , die  dunk  Schmeller  1,  385. 

5 tung  hiemalis  zela  (dineta)  Schlet/st. 
gl.  39,  404.  H.  zeitschr.  5,  367.  2. 

eine  dunkele  hole  überhaupt.  Krist  der 
höhe  himelharm  slouf  in  der  tiefen  helle 
tunc  und  bei;  den  morlgilegen  unc  ze 
10  lode  g.  sm.  173  und  anm.  alsam  da; 
hermelin  den  unc  versören  mac  in  si- 
ner  tunc  MS.  2,  200.  b.  in  der  tie- 
fen helle  tunc  Mart.  88.  b.  da  er  mit 
siner  kunste  bant  den  giftigen  unc  in 
15  der  abgriinde  tuuc  das.  99.  c.  r gl. 

Gr.  mxjlhol.  291.  wir  sin  in  dirre  erde 
tunc  gewahsen  myst.  324,  16. — un- 
terirdischer gang.  unz  da;  man  ü; 
dem  tunc  die  loten  veigen  rftmt  Ottoc. 
20  427.  a.  3.  weil  jene  unterirdischen 

holen  nach  der  angeführten  stelle  des 
Tacitus  mit  mist  bedeckt  wurden,  so 
bedeutet  tunc  auch  mist , düng  er. 
ags.  düng  stercus. 

25  webertunc  stf.  textrina  voc.  1 482. 
vgl.  Frisch  2,  426.  c. 

tuncstein  s.  das  zweite  wort. 
tunge  swv.  dünge,  vgl.  ahd.  tunga, 
tungunga  stercoratio  Graff  5,  434.  vgl. 
30  Diefenb.  gl.  191.  — der  acker  wirt 
getunget  Bert.  4.  den  boum  mit  miste 
tungen  Griesh.  pred.  2,  39.  schwein- 
mist  ze  tungen  Gieß.  hs.  n.  813.  bl. 
187.  b.  — getunget  wart  di  Heide 
35  ( mit  dem  blute  der  erschlagenen ) L. 
Alex . 4557  W.  da;  velt  lac  getunget 
Hab.  701.  vgl.  Dietr.  3406.  6583. 
8882.  8936.  und  tungite  dö  die  er- 
din mit  der  rßveigin  bluole  Ath.  C,  74 
40  und  anm.  uuze  er  gar  tungte  da^  velt 
mit  den  toten  Gudr.  675,  3.  sach 
mau  die  erde  mit  den  toten  tungen  das. 
1415,  4.  — trop.  erfrische , stärke. 
da;  leben  wirt  getunget  Mart.  39. 

45  getunge  swv.  dünge,  und  den 
boum  getünge  mit  guotem  mist  H.  zeit- 
schr. 7,  150. 

TÜNECHE  strp.  tünche . ahd.  tunibhöm  Graff 

5,  432. 

50  tünecliunge  stf.  litura  sumerl.  1 1,9. 
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uäke,  Dirke  .«irr.  tunke , tauche  ein. 
ahd.  tunchöm , dunköm  , dunchöm  Graff 
5,  195.  — der  was  röt,  waude  er 
was  in  die  varewe  geriunköt  Diemer 
59,  3.  den  roch  dunklen  si  in  da; 
pluot  Genes,  fundgr.  55,  1 0.  vgl.  77, 
42.  si  duncholon  den  roc  in  eines 
Kizzis  bluot  Griesh.  pred.  2,  134.  da; 
er  dunchege  sinen  minsten  vinger  in 
ein  wa;;er  das.  1 , 38.  2,  1 2 I . er  tuncte 
in  da;  bir  sin  bröt  Jerosch.  174.  b. 
da;  bröt  tunken  Wolk.  1 3,  8,  4. 

tuncbcrli  stn.  mergulus  voc.  o. 
37.  77.  vgl.  tücher. 

tunkel  Wasserrohre.  iubtis  tun- 
chel  roc.  o.  4,  81. 

tiskel  adj.  dunkel , trübe,  ahd.  tunkal, 
tunchal  Graff  5,  434.  — ein  edel 
karvunchel:  des  tages  was  er  tünche], 
er  luchte  alle  die  nacht  pf.  K.  58,  6. 
tunchil  ist  diu  gotes  chraft  Karaj.  20, 
25.  diu  kovertiure  was  tunchei  röt 
als  ein  bluot  Wigal.  6558. — sö  vin- 
sler  au  dem  muote  sö  gor  unmn;en 
tunkel  troj.  2.  b.  — an  deme  tun- 
kelen  läge  Diemer  60,  3.  ze  den  tun- 
cbelen  ougen  guot  fundgr.  1,  30.  an 
ungebaotrn  stra;en  sollu  tunkel  flirte 
U;eo:  die  sihte  und  liUer  sin  da  solte 
albalde  riten  in  Part.  127,  18.  ma- 
uege tunkele  (schwarze)  frouwen  Parz. 
20,  4.  gegen  vinstern  trübe  die  ü; 
lunkeln  herzen  vlö;  Pass.  K.  39,  7. 

tunkelmiietckbeit  s.  das  zweite 
rer/. 

tunkel  stf.  dunkelheit , dämmerung. 
ahd.  lunkali  Graff  5,  435.  caligo 
tuncbel  sumerl.  5,  78.  iu  der  tunkel 
H.  Trist.  2065.  in  einer  tunkle  Osw. 
2013.  2071. 

wolkcntunkel  stf.  nubilum  wol- 
chenlunchli  roc.  o.  16,  100. 
tunkelsterne  s.  das  zweite  wort. 
tunkel  swv.  bin , werde  dunkel, 
trübe,  ahd.  lunkalöm,  -em  Graff  5, 
436.  dei  ougen  im  tunchelent  Karaj. 
98,  5.  v gl.  fundgr.  1,  33.  da;  ge- 
süne  itne  tünch  lote  Genes,  fundgr.  37, 
35.  tgl.  75,  23.  da;  da;  gesüue  ime 
tuoehelote  Diemer  22,  18. 


betunkel  swv.  mache  dunkel,  ahd. 
bitunkalju  Graff  5,  436.  dem  betun- 
chilt  siut  sines  herzen  ougen  Karaj. 
98,  12.  vgl  fundgr.  1,  33. 

5TUNRE  swf.  tonne.  Freiberg.  str.  295. 

ahd.  tunna  Graff  5,  431. 
turne  stm.  schlafe  nebenform  zu  tinne. 
tempus  tunne  gl.  Mone  6,  340. 
tuunewenge  s.  wange. 

IOtunst  s.  dunst. 

tuoch  stn.  tuch,  sowohl  der  Stoff , als 
auch  ein  einzelnes  stück  zeug , das  zu 
verschiedenen  zwecken  benutzt  wird ; 
auch  leinwand.  Schmetter  1,426.  ahd. 
15  tuoh  Graff  5,365.  panntts  voc.  o.  13, 
39.  ein  failen  tuoches  von  Surln  Parz. 
301,  28.  gebristet  dem  snider  der 
schiere,  da  mite  er  schrote  ein  edel 
tuoch  troj.  2.  a.  von  zwein  tuochen 
20  ( cyklat  und  purpur)  das.  22.  b.  den 

zäher  üf  ir  houbt  si  nan  und  zogte 
zuo  dem  hach  hin  dan  und  spuolt  ir 
tuoch  ihre  wasche  Bon.  48,  7 1.  ein 
büttin  si  har  viir  dö  truog  vol  tuochen 
25  das.  48,61. — in  ein  unwerde;  tüch 
(:  büch)  wnnt  man  den  riehen  warn. 
2968.  ich  wiere  ö nacket  ane  tuoch, 
sö  ich  in  dem  bade  stp;e,  ob  ichs 
questen  niht  vergäbe  Parz.  1 1 6,  2.  die 
30  tische  wurden  gerillt,  tuoch  (tischtuch) 
und  bröt  dnr  üf  geleit  H.  Trist.  603. 
vgl.  Pass.  36,  18.  gebildet  duochci- 
clas  gl.  Mone  8,  256.  sö  gierige  er 
billich  ane  sporn  und  underm  bunt  an 
35  hierin  tuoch  Helbl.  2,  67.  herwln  tuoch 
g.sm.  1416.  dir  volget  niht  w'an  also 
vil  ein  linin  tuoch  für  dine  schäme 
Winsbeke  3,  1 0 und  anm.  vgl.  Vrid. 
177,  2 und  anm.  linin  tuoch  grab - 
40  tuch  FrL  442,  5.  MS.  //.  3,  354.  b. 
swer  linin  tuoch  mit  viure  leget  üf  da; 
helfenbein , ze  stiure  mit  kalter  art  sin 
helfe  tuot  briien  dem  tuoche  tiure  Frl. 
47,  3.  e;  si  grawe;  oder  linin  tuoch 
45  H.  zeitschr.  6,  414.  Münch,  str. 

337.  wi;  linin  tuoch  sindon  gl. 
Mone  6,  222.  sidin  tuoch  bissus 
sumerl.  50,  32.  diu  ros  waren  gezie- 
ret  mit  schrenen  tuochen  sidin  //.  Trist. 
59  4452. 

9 * 


Digitized  by  Google 


TUOCH 


132 


TUOCH 


altartuocli , altertuoch  slti.  altar- 
tuch.  palla  voc.  o.  9,  12.  H.zeitschr. 
5,  414.  gl.  Mone  8,  250.  legen  das. 
4,  237.  Diefenb.  gl.  269. 

biuteltuoch  stm.  beuteltuch.  die 
geischeler  in  wissen  kleidern  unde  hel- 
tent  ir  antlüte  bedeckt  mit  biuteltöche 
Clos,  chron.  83. 

brusttuoch  sin.  di  frowen  unde 
unde  di  meide  trägen  köstliche  brost- 
töchere  H.  zeitschr.  8,  319. 

, gretetuoch  sin.  emplastrum  sm- 
merl.  7,  17. 

banttuocb  sin.  Handtuch,  manu- 
tergium  Diefenb.  gl.  177. 

härttioch  sin.  härenes  tuch.  da  si 
da;  houbt  ouch  vunden  mit  härtüchen 
bewunden,  dit  mochten  wol  die  kleit 
wesen , die  er  zesamne  gelesen  helte 
von  der  kemmele  har  Pass.  363,  38. 
er  enlöge  al  offenbar  Af  hartüche  unde 
üf  erden  Pass.  K.  610.  89. 

bavcntuocb  sin.  tuch  zum  abwi- 
schen der  töpfe.  Oberl  588. 

hiineltuocb  stn.  himmeltuch.  da; 
himeltuoch  für  die  suunen. 

hosetuoch  stn.  tuch  zu  beinklei- 
dern.  ein  swarz  hoseluoch  Zürich,  rich- 
lebr.  56. 

hoiibettuoch  stn.  köpf  tuch,  schieier. 
amiculum  sumerl.  1,47.  amicilium  gl. 
Mone  6,  212.  Mone  schausp.  d. 
MA.  1,  334. 

huobtuocb  stn.  tuch , das  auf  dem 
hofe  gewebt  wird.  Gr.  w.  1,  12. 

hungertuoch  stn.  tuch , womit  in 
den  fasten  der  altar  verdeckt  wird. 
Haitaus  981.  Frisch  I,  476.  c.  ve- 
lum  hungertuoch,  umbhang  in  dem  tem- 
pel  gl.  Mone  4,  238.  6,222.  — trop. 
der  erdboden.  da  lag  er  sanfte  äne 
fluoch  nider  öf  da;  hungertuoch  fragm. 
22.  a. 

keletuoch  stn.  Halstuch,  ahd.  ke- 
latuoh  monilia,  sagum,  collarium.  stro- 
phium  Graff  5,  366. 

klebetuoch  stn.  pitacium  sumerl. 
13,  16.  panni  rüdes  Graff  5,  366. 

kleidertuocb  stn.  flavi  panni,  qui 
pannus  claidertuoch  dicitur  Alb. 


Beham  briefbuch  s.  135.  cgi.  Pfeiffer 
zu  Wigal.  40,  35. 

pfelleituoch  stn.  purpura,  ojstrum, 
coccus  voc.  o.  1 3,  58. 

sactuoch  stn.  sackleinewand.  ir 
hemde  was  ein  sactuoch  Iw.  185.  diu 
frouwe  nam  ein  sactuoch : si  sneit  im 
hemde  unde  bruoch,  da;  doch  an  eime 
stücke  erschein  Parz.  127,  l. 

sactuoch  stn.  sätuch.  sin  sidlner 
biutel,  da;  er  waer  ein  guot  ssetuoch 
Helbl  8,  313. 

sainittiioch  stn.  stück  summet,  va- 
nen  von  samUtüechern  Aon.  297. 

schartuoch  stn.  eine  art  groben 
fuchcs.  ein  lodeu  grabs  scbartuech 
(zum  austheilen  an  arme  leule)  MB. 
20,427.  vgl.  Schmeller  3,  386.  schor- 
tuoch  Freiberg.  str.  292.  vgl.  ich  s c h i r. 

schurztuoch  stn.  schürz.  lumbare 
sive  lumbnr  dicitur  cingulum  iumborum 
vei  cinctorium  lineum , dictum  quia  lum- 
bis  adhaereat  s.  shurztuch  Conr. 
fundgr.  1,389.  succinctorium  Diefenb. 
gl.  264.  anabolodium  das.  26. 

sibetuocb , sietuocb  stn.  seihe- 
tuch.  colatorium  Conr.  fundgr.  I,  390. 
colum,  cola  seichtuch  Diefenb. gl.  7 0. 

sloiertuoch  stn.  schieier.  Monealtd. 
schausp.  2,  585. 

söttuoch  stn.  sam  der  vliegen,  diu 
durch  swaches  geliickes  suoch  vellet 
in  ein  söttuoch  kröne  108.  b.  cgi. 
ich  siude. 

svvcbetuoch  stn.  schwebetuch , schwe- 
bepflaster. Schmeller  3,  527. 

swei^tuoch  stn.  schweißtuch.  su- 
darium  swei;tuoch  vel  überdon  su- 
merl. 17,  47.  48.  vgl.  Mone  7,  591. 
Diefenb.  gl.  264.  — sante  im  hin 
sin  swei;tAch  Pass . 214,28.  vgl.  92,  22. 

tischtuoch  stn.  da;  si  diu  tisch- 
lüecher  vor  in  zerschniten  Grimm  über 
Vrid.  s.  26.  vgl.  nachtr.  2,  s.  5.  über 
die  strafe  des  zerschneidens  des  tisch- 
tuches  s.  RA.  713. 

trückentuoch  sin.  tuch  zum  ab- 
trocknen, Handtuch,  gausapium,  ma- 
nutergium  gl.  Mone  6,  346.  Diefenb. 
gl.  137. 
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vortuoch  stn.  pallarium  H.  zeit- 
schr.  5,  414. 

fuotertuoch  stn.  futlerleinwand. 
Münch,  slr.  321. 

Tuo^tuocl)  sin.  fußtuch.  pedile 
sumerl.  50,  7.  Diefenb.  gl.  20  5. 

wischtuocb  sin.  Wischtuch,  suda- 
ria  toc.  o.  20,  33. 

roswischtuoch  sin.  luch  zum  ab- 
rischen der  rosse,  sudaria  toc.  o.  1 6,  30. 

zcrtuocb?  sin.  tischtuch?  slns  e;- 
;ens  zerluocb  (zertuchl  /is.)  Maßm.  Al. 
104.  a. 

tuochlacben  , tuocbschcre  5.  das 
«r eile  wort. 

tiiechelln  sin.  kleines  luch.  so  git 
e;  im  in  den  löt  ze  stiure  ein  kranke; 
tuechelin  Barl.  125,  39  Pf.  töchelin 
- Vone  alld.  schausp.  2,  1007. 

houbeltüechelin  sin.  kleines  kopf- 
tuch.  houbeltüechelin  wt;  u.  linin,  diu 
eode  äne  vlücke  sieht  (so  zur  trauer) 
Ls.  2,  272.  vgl.  Schmeller  1,  426. 

tüechelehe  sin.  kleines  luch.  Bert. 
121.  294. 

tuoche  swc.  versehe  mit  luch.  nu 
wall  sein  got,  der  mir  den  roch  ie 
tuecbt  Wolk.  109,  4,  18.  trop.  das. 
4,  3,  20. 

tüechler  slm.  tuchmacher , tuch- 
kdndler.  Schmeller  I,  426.  ein  tüech- 
ler <lüht  sich  also  scharf : zwo  hosen 
er  her  vür  warf  uni  sprach,  ich  soll  si 
koufen  MS.  H.  3,  297.  a. 
ti'OFjErb  slm.  ein  loch  in  der  erde  un- 
ter einer  mauer , welches  gegraben 
wurde,  um  den  einsturz  derselben  zu 
bewirken.  man  pflegte  zunächst  den 
grund  der  mauer  mit  holz  zu  stützen 
und  dieses  dann  anzuzünden.  Frisch  2, 
394.  a.  — von  bolz  manich  ploch 
grö;  und  swer  wurfens  in  den  tuofmr 
und  füllen  in  alsö  gar,  da;  die  Chri- 
sten wurden  nihl  gewar  des  werchs 
da;  da  geschach  Ottoc.  427.  b.  die 
ait  er  dö  brinneu  sach  ein  flur  in  dem 
toofer  vor  dem  luoc,  da;  was  im  swa*r 
Uelbl.  1,  718. 

tcom  slm.  dom , kirche.  aus  lat.  domus. 
man  horte  da  zem  tuome  maneger  glu- 


cken klanc  Nib.  754,  2.  da;  mün- 
ster  und  den  goles  tuom  lie;  er  Cour. 
Al.  518.  man  leite  si  mitten  in  den 
tuom  Mai  174,  31.  tgl.  jüdel  133,72. 

5 myst.  123,  16.  168,  2.  — des  tuo- 
mes  vogt  von  Regenspurc /iraoend.  234, 
25.  tgl.  66,  1.  — ein  schcene  man, 
nibt  Zungen  balt,  ein  zunge  wis,  nihl 
manicvalt,  die  habent  ir  pfruoud  in  al- 
10  ler  6ren  tuome  MS.  2,  97.  b. 

tuompfaffc , tuomprobst,  tuom- 
vogct,  tnomvrouTve  s.  das  zweite  wort. 
tuom  slm.  stn.  goth.  doms  sinn,  wr- 
theil;  altn.  dom ; nhd.  luom  urtheil , 
15  gericht , macht , im  mhd.  als  einfaches 
wort  selten.  Gr.  2,  41.  452.  Ulfll.  wb. 
49.  Graff  5,  334.  tgl.  auch  tuomheit 
magnificentia  IS'.  1 I 0,  3.  — d6  sluonl 
diu  stal  Ephesum  und  der  lande  vii 
20  dar  um  nach  kristenlichem  tuome  (s.  t. 
a.  nach  kristenlicher  e?)  s.  sl.  252. 
häufiger  in  Zusammensetzungen  wie  b i s- 
tuom,  herzenluom,  heilectuom, 
irretu  om,  siech  tuom  u.  a. 

25  ingctiicino  stn.  viscera  inge- 
tuome  gl.  Mone  7,  589.  — vermö- 
gen : du  hast  in  diser  werilde  gcnüc, 
vil  michelen  uob,  gro;  ingelüme,  scaz- 
zis  gnüge  glaube  2407.  Id;istu  selbe 
30  ein  hüs  wirken,  da;  in  büwe  nicht  zu 
rüme  noch  zu  gro;  zu  dime  ingelüme 
Wernh.  t.  Elmend.  946. 

atueine  adj.  ungewöhnlich , auffal- 
lend, unziemlich,  baier.  ublüem  Schmel- 
35  ler  I,  444.  tgl.  nhd.  ungethüm.  2. 
schwach.  si  sint  als  ädoeme  und  als 
bloede  da;  si  mit  ein  ander  küm  mu- 
gen  reden  Griesh.  pred.  t,  152. 
tiieinc  stoe.  ziehe  vor  gericht.  ahd. 
40  luomjujndico,  magnifico  Graff  5,337.  — 
da  sol  man  den  dümen  u.  erzeugen 
verstellen  vor  den  schefTen  Gr.  w.  2, 
30.  tgl.  31.  2.  erhebe , verherrliche , 

magnifico.  ich  kau  biie;en  swa*re:  des 
45  gol  geist  mich  lüemet  Frl.  FL.  10,16. 
sich  tiiemen  sich  erheben  oder  verherr- 
lichen , prahlen,  sweich  münch  sich  sel- 
ber mit  lob  üf  tüemet  Renner  3213. 
tiiemen  sin.  das  prahlen,  la  diu 
50  tiiemen  varn  Frl.  168,  1 8. 
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entüeme  sn?c.  spreche  gerichtlich 
ab,  spreche  ab  überhaupt,  wer  freu- 
lein schendet  ane  sach  und  sich  ir  an 
schulde  rüemet,  derselb  verphendet  un- 
gemach,  sein  lob  wirt  im  eulüemet 
Wolk.  36,  6,  10. 

vcrtücme  1.  verurllieile , ver- 
damme.  des  argen  ore  müe^e  sin  ver- 
warn und  verdüemet  MS.  2,  206.  b. 
die  sich  wellent  riiemen,  die  wil  ich 
verlüemen  fragm.  31.  a.  der  vumfte 
pübist  Clement  vorlflmte  in  conciiiö  den 
ordin  der  tempere  Jerosch.  173.  a. 
da$  ich  solde  sin  voriorn  und  verlü- 
mit  immir  mö  das . 56.  b.  öwicllchen 
vertßmet  sin  myst.  11,  10.  vgl.  Pass, 
K.  387,  71.  444,  2.  Leys.  pred.  29, 
8.  34,  35.  38,  33.  Vaterunser  2212 
nach  G daij  ir  iht  selbe  wert  vertuo- 
meu  (:  beruomeu)  Teichn.  130.  — in 
der  helle  da  sint  di  vortümeten  myst. 
234,  24.  bffisiu  gar  vertüemtiu  vruht 
Frl.  93,  1 . den  vertiimeten  brief  den 
ich  dem  tövele  hie  bevor  schreib  Pass, 
h.  133,  37.  den  verlömeten  palas, 
.so  wird  Pass.  K.  670,  21  ein  heidni- 
scher tempel,  und  Pass.  101,  3 die 
hölle  genannt,  da;  wol  verlömete  va^ 
Pass.  176,89. — die  man  durch  not 
verlumet  hele  in  den  tot  das.  69,  60. 
2.  thue  schmach  an,  beschimpfe,  er 
ist  von  wiben  gar  vertüemet  MS.  2, 
57.  b. 

un vertüemet  adj.  pari,  nicht  ver- 
dammt, nicht  beschimpft,  er  hat  sin 
magtuomlichen  schäm  behalten  unver- 
tüemet  so  MS.  H.  3,  411.  a statt  unt 
vertüemet  zu  lesen,  das  richtige  schon 
mus.  2,  40  und  Heinz,  v.  Cost.  s.  121. 

vertoomlicli  adj.  verdammlich. 
Oberl.  1787.  schedelich  unde  vortüm- 
lich  Ludw.  1 7. 

vertuomnisse  stf.  Verdammnis. 
die  sunden  volgent  im  bin  abe  zu  der 
vertömenisse  grabe  Pass.  206,  24. 
tüon  v.  anom.  thue , mache , verfahre, 
ahd.  tuom;  nach  einigen  zu  sanskr. 
dhä  ponere,  gr.  tiOrjpi , nach  andern 
zu  da,  dare  Öidmpi  gehörig.  Gr.  1, 
965.  gesch.  d.  d.  spr.  881  fg.  891. 


Graff  5,  284.  präs.  luon,  tuos , tuot. 
1.  pers.  auch  tuo  A ’ib.  1453,  1.  Er. 
4967;  vielleicht  auch  4574.  6541.  vgl. 
Lachmann  zu  Iw.  2 1 1 2.  tuost : muost 

0.  Heinr . 1080.  1247.  tuoter  (tuot 
er) : muoter  kindh.  Jes.  71,  12.  Vrid. 
1 3,  20.  conj.  tuo , dafür  tüeje  im 
reime  II.  Trist.  471.  1647.  2927.  vgl. 
luoie  6e»  Notker , Graff  5,  287.  319. 
326.  da£  ir  luoient  leseb.  300,  38. 
tueg  das.  1069,  46.  tiiege  Griesh. 
prtd.  2,  125.  126.  150.  imper.  tuo; 
infin.  luon ; pari,  luonde,  dafür  tuende 
(:  stüende)  U.  Trist.  89tf.  Flore  7886 
und  Sommer,  prät.  sing.  1 pers.  tete ; 
3 pers.  tete,  tete;  tele : stete  Trist. 
89,  30.  205,  t.  206,8  M.  tet  (:  ge- 
bet) Stricker,  leseb.  568,  17.  gebet  : 
tet  Vrid.  5,  16.  108,  25.  180,  21. 
er  tat  (:  gesät)  Jerosch.  139.  b.  2 
pers.  ta?le;  dafür  töte  myst.  266,  30. 
plur.  täten , tatet , taten ; dafür  taeten 
(löten)  Part.  17,  3.  82,  5,  wie  nie- 
men für  nämen  das.  1 8,  2 , wo  D ne- 
men  d.  i.  nemen  hat , und  wsert  für 
wart  das.  166,  7.  conj.  taete,  mnd. 
täte,  däde  En.  6.  a.  21.  a.  tet  Ernst 
37.  a.  56.  b.  a.  w.  2,  140.  partic. 
getßn;  dafür  tan  (getan  Pfeiffer ) Bon. 
24,  50.  49,  95.  — I.  absolut. 

1.  ohne  zusatt.  er  het  ir  beider  ge- 
walt,  ze.  !A$en  unde  ze  tuon  tocht.  Sion. 
2988.  vgl.  fundgr.  1,305.394  selbe 
tete , selbe  habe  du  thatest  es  selbst, 
nun  habe  es  selbst.  MS.  1,  lO.b.  89. a. 
dö  rieten  die  alten,  und  täten  die  jun- 
gen Waith.  85,  30.  er  mac,  er  hat, 
er  tuot  das.  35,  3.  — si  tele  sam 
diu  wip  tuont  lu>.  76.  er  tele  als  si 
im  beschiet  das.  88.  er  tet  alser  tuon 
sol  Part.  246,  23.  alsö  der  stolze 
man  det  Diemer  198,3.  nu  tuot  alse 
ein  witzic  wip  unde  bedenket  En.  12879. 
dö  tete  si  bIs  ir  w»re  gach  Iw.  1 38. 
rate  wie  ich  tuo  Nib.  312,  1.  wie  er 
tuo  sich  befinde  Flore  3686  5.  sag 
an  wie  tuot  der  herre  dfn  Amur  21  67. 

2.  mit  dativ.  vgl.  Gr.  4,  690.  swer 
iu  tuot  etwas  zu  leide  thut  od  hat  ge- 
tan, da  biut  ich  gegen  minen  schilt 
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Airs  24,  27.  wer  hat  dir  getan  das. 
118,  19.  cgi.  W.  gast.  3327.  7187  R. 
frauend.  303,  28.  Kolocz.  233.  235, 
fundgr.  1,  394.  wer  hat  mir  da  ge- 
tan Parz.  390,  30.  — wie  tuon  ich 
dem  getourten  nuo  das.  740,  14.  er 
taot  ir  als  man  ie  tete  bi  ligenden  wi- 
llen U.  Trist.  706.  diu  süe;en  wort 
diu  habeut  mir  getan  haben  es  mir  an- 
gethan,  dag  ich  nien  kan  gedenken  wan 
an  si  alters  eine  MS.  1,  92.  a.  cgi. 
6«7r.305.  3.  mit  adverbieu.  vrouwe, 

an  tuot  her,  ich  wil  geben  in  iwer 
hant  mich  unde  min  laut  Er.  6404. 
töt  hin  gebt  auf  Pass.  K.  86,  20.  die 
geliehen  also  täten  Trist.  12457.  wie 
luoslu  so  Parz.  475,  13,  wie  tuot  ir 
so  Mb.  2125,  2.  Mai  106,  33.  wie 
tuont  die  jungen  so  Waith.  42,  33. — 
der  beste  tuonde  man  Er. 2479.  bces- 
liche  tuon  IS’ib.  2091,  2.  höveschli- 
chen  tete  In.  2 1 8.  U.  Trist.  1018.  da 
mao  eteswenue  hovelichen  taete  Waith. 
30,  1 7.  du  hast  ir  anderen  vlig  an 
dlner  heimliche  dan  du  hie  tuost  ge- 
lich«  Gregor.  27  62.  swer  gerne  spri- 
cbet  und  niemer  diu  geliche  tuot  Waith. 
70,  18.  manliche  ttete  Parz.  708,  4. 
meineclichen  tuon  Mb.  I 1 53,  2.  un- 
redliche tete  Vrid.  100,  23.  rehte 
tuon  In.  95.  99.  Waith.  1 03,  1 2.  Vrid. 
106,  18.  unrehte  tuon  das.  36,  25. 
dag  din  seren  sanfte  unsanfte  tuot  Waith. 
109,  24.  wol  der  sanfte  tuonder 
swere  MS.  1,  50.  b.  bescheidenliche 
tuon  Waith.  70,  19.  vgl.  Iw.  106.  un- 
getriuliche  tuon  Mb.  1783,  4.  tibele 
tuon  Reinh.  1009.  1 157.  1673.  Mb. 
1079,  1.  2082,  4.  also  gerne  mac 
ein  man  übele  tuon  also  wol  Iw.  100. 
friuntiichen,  vrümeclichen  tuon  Mb. 
2033,  2.  Iw.  107.  119.  minne  ist 
minne,  tuot  si  wol  Waith.  69,  5.  son 
t*t  du  nie  sö  wol  das.  89,  30.  tuot 
m wol  seid  so  gut  ( hü flichkeits formet ) 
Parz.  620,  1.  Stricker  4,  178  und 
anm.  Karl  100.  a.  diu  liebe  tuot  w£ 
Waith.  47,  7.  unmöglich  eggen,  traue 
darzuo  tuont  wirs  dan  mavglich  hunger 
tuo  Vrid.  95,  12.  b.  mit  dativ.  die 


TUON 

viirsteu  twingent  mit  gewalt  \ eil,  steine, 
wagger  unde  wall,  dar  zuo  will  unde 
zam:  si  ttelen  lüfte  gerne  alsam  das. 
76,  8.  war  umme  spoteder  min?  lei- 
der, sö  töd  man  den  armen  ie  Rolli. 
1971.  ich  tuon  einem  ande  Gudr 
928,  4.  sö  sage  ich  wag  mir  dicke 
bag  in  minen  ougen  hat  getän  Waith. 
46,  8.  liebe  tuot  dem  herzen  bag 
das.  50,  3.  mir  tuot  aller  beste,  dag 
ich  mich  reche  Flore  7157  6’.  der 
mer  sö  läve  bette  getän  Roth.  2238. 
sö  liebe  habt  ir  uns  getän  Parz.  554, 
22.  vgl.  MS.  2,  113.  a.  einem  leide 

tuon  Iw.  52.  84.  Mb.  191,  4.  2293, 

4.  Waith.  35,21.  117,13.  Flore 7106. 
tuo  mir  lacheiiche  Waith.  30,  16.  tuot 
ir  mir  uugna?decliche  das.  52,  1 3.  swer 
sö  dem  ende  rehte  tuot  das.  67,  7. 
wel  wir  dein  maere  rehte  tuon  Parz. 
826,  21.  diu  ir  wipheit  rehte  tuot 
da.s.3,  20.  dag  ich  der  zungen  un- 
rehte tuo  Iw.  40.  die  suone  diu  ir 
sanfte  tete  das.  295.  wie  unsanfte  mir 
töt  der  Hüedegeres  tuot  Mb.  2268,  4. 
eg  tuot  mir  unsanfte  Wigal.  2012. 
dag  im  also  wö  tuot  Karaj.  38,  I. 
der  zwivel,  diu  schäme,  dag  scheiden 
tele  im  we  Iw.  146.  229.  239.  war 
umbe  luost  du  mir  sö  we  Waith.  55,  27. 
diu  bete  tete  in  niht  ze  we  Parz.  631, 

5.  dä  täten  in  diu  werc  wol  Iw.  I 1 . 

mir  tuont  ir  ma're  niht  ze  wol  Parz. 
314,  22.  ein  dinc  tuot  mir  an  iu  wol 
das.  610,  1.  vgl.  we,  wol.  sö  heige 
(heig  BH.')  tuot  im  diu  sunne  Flore 
4208  5.  4.  mit  prüpositionen.  wel- 

che bezeichnen  a.  die  art  und  weise 
des  thuns.  tet  nach  Gäwänes  bete 
Parz.  597,  22.  näch  ören  tuon  Mb. 
221,4.  swer  näch  minem  willen  tuot 
Vrid.  106,24.  der  iu  dicke  luot  leid 
thut  mit  zornes  gir  Parz.  48,  II.  b. 
die  person.  ir  hänt  hovelich  a n mir 
getän  Waith.  86,  26.  an  dem  hät 
witze  wol  getän  Parz.  2,  14.  dag  ir 
gemedeclichen  an  iwern  vinden  tuot 
Mb.  249,  4.  1613,2.  ich  gewan  nie 
ze  tuonne  mit  deheinem  man  Iw.  271. 
gol  hät  wol  ze  mir  getän  Parz.  783, 


135 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


TUON 


136 


TUON 


10.  Waith.  119,  26.  MS.  1,  181.  b. 
Wigal.  8211.  gol  hat  wol  zuo  uns 
jfetän  mit  dirre  grölen  richeit  das.  5371  : 
<lu£  si  durch  mich  tuont  unde  länt 
um  meinetwillen  thun , bei  ihrem  thun 
auf  mich  achten  Iw.  28.  die  vtirslen 
hant  der  esele  art  si  luont  durch  nie- 
man  ane  gart  Vrid.  72,  25.  da  tuostu 
wider  dich  an  urst.  120,57.  der  hat 
wider  got  getan  Waith.  29,  1 9.  swie 
ich  zuo  mir  selben  habe  getan  Iw.  1 6 1 . 
5.  mit  adjectic.  Gr.  4,  934,  si  lade 
machte  im  anders  alsö  hei^  Iw.  258. 
der  tuot  mir  vil  gevaere  MS.  2,  179.a. 
ich  tuon  tu  vonme  veile  kunt  Parz. 
317,  18.  t gl.  456,  26.  6.  mitpar - 

tic.  ich  tuon  zehant  nach  iu  gesaut 
Trist.  10885.  Maria,  di  von  not  töt 
intladin  Jerosch.  50.  a.  II.  transi- 
tiv. I . ohne  bezeichnung  der  per- 
son.  a.  ohne  zusatz.  vgl.  Gr.  4,  595. 
wir  sulen  tuon  einen  man , uns  selben 
geliehen  Diemer  6,  14.  einen  brien 
tuon  Genes,  fundgr.  24,  36.  sehs  kläf- 
ter  er  an  der  dicke  tuot  Tundal.  47, 
60.  — ich  tuon  da$  ambet  Iw.  60. 
Porz.  70  5,8.  den  benditz  das.  94,  1. 
705,9.  bete  Iw.  113.  drö  unde  bete 
a.  Heinr.  487.  eine  botschaft  myst. 
1 1 6,  3.  den  buhurt  Parz.  623,  5. 
den  bft  Vrid.  157,  9.  dienest  Parz. 
92,  8.  240,  14.  391,  24.  ein  dinc 
Iw.  191.  Waith.  101,  15.  swer  eine 
kleine  diube  tuot,  der  stilt  ouch  lihte 
ein  grö^e;  guot  Renner  4875.  ich 
tuon  gäbe  Nib.  2122,  4.  min  gemach 
Parz.  7,22.  genade  Iw.  271 . gewall  En. 
7572.  Parz.  300,  24.  441 , 1 5.  goume 
das.  205,  19.  738,26.  Tundal.  63,  29. 
Ernst.  2808.  3071.  einen  grif  Parz. 
571,  27.  güete  glaube  2548.  helfe 
Parz.  797,30.  höcbvart  das.  348,28. 
den  kampf  das.  322,  1 7.  418,5.  dan- 
kere  das.  390,  1.  widerköre  das.  401, 
30.  Iw.  30.  die  koste  Parz.  775,  28. 
einen  kus  das.  67 1 , 5.  einen  leich 
Trist.  3610.  einen  argen  list  Waith. 
34,  17.  lop  Parz.  338,  12.  messe 
MS.  2,  248.  a.  mort  Iw.  245.  Wigal. 
2009.  opfer  £‘».1027.  Jerosch.  28.  c. 


einen  pfnäst  Parz.  572,  6.  pris  das. 
308,17.  321,6.  unpris  W.  Wh.  131, 
12.  136,  24.  räche  kl.  79.  W.  Wh. 
371,  10.  gerich  Parz.  330,  10.  rät 
hn  5575.  Iw.  173.  a.  Heinr.  1070. 
rede  L.  A lex.  4075  W.  Iw.  272.  Parz. 
140,9.  416,17.  M6.763,  2.  1946,  4. 
reise  Iw.  289.  Parz.  748,  24.  hove- 
reise Nib.  1457,4.  1676,4.  reht  ge- 
rihte  Parz.  475,  24.  riterschaft  En. 
5033.  Iw.  143.  Parz.  20,  17.  82,  5. 
92,  5.  sanc  das.  297,  26.  schaden 
das.  719,  12.  En.  6654.  Nib.  185,4. 
houbetsünde  und  schände  Waith.  22. 
18.  der  worte  schin  büchl.  1,  10  95. 
höher  minne  schiu  Parz.  712,6.  rö- 
hes  willen  schio  das.  297,  7.  strftes 
schin  das.  263,  30.  gerihtes  schin 
schwanr.  495.  höher  milte  schin  turn. 
8,  2.  segen  Iw.  221.  vgl.  MS.  2,  5.  a. 
diu  spil  Nib.  439,  4.  stich  unde  slac 
Parz.  20,  11.  widerslac  Iw.  98.  stö^ 
das.  126.  strit  Par*.  6 1 8,  1 2.  744.  30. 
suone  das.  392,18.  728,5.  riters  tat 
das.  66,  2t.  366,  15.  untät  Mai  78, 
22.  tjost  Parz.  28,  1.  280,  25.  tu- 
gent  Waith.  85,  22.  Dietr.  5335.  übe! 
Vrid.  107,  2.  val  W.  Wh.  154,  28. 
Geo.  3305.  vart  Parz.  328,  20.  414, 
4.  530,  6.  widervart  Nib.  2186,  3. 
venje  Gudr.  1170,  2.  vluht  Parz. 
415,  6.  vlust  W.  IVA.  51,  14.  volge 
Parz.  96,  6.  97,  1 6-  frage  das.  484,  3. 
Nib.  2177,  4.  Jerosch.  163.  b.  vride 
Parz.  194,  3.  414,  21.  Nib.  2140,2. 
vrist  Wigal.  8606.  riterliche  fuore 
Parz.  51,  6.  wanc  Reinh.  309.  hc. 
198.  238.  Parz.  719,29.  troj.  14890. 
abewanc  Wolfdietr.  1754.  widerwanc 
Parz.  470,  8.  war  Iw.  261.  Waith. 
44,  1 9.  beitr.  1 87.  Bit.  9150.  wer  Parz. 
7 37,  16.  diu  werc  Iw.  188.  werde- 
keit  Parz.  546,26.  eines  willen  das. 
551,  13.  Trist.  357.  WaUh.  78,  36. 
eine  wise  En.  8557.  wunder  WaUh. 
78,  36.  — da^  twelen  da^  er  lete 
Iw.  I 19.  ein  swigen  tuon  MS.  1,  3.  b. 
ein  lachen  wart  getan  Parz.  123,  20. 
sö  wurde  ein  striten  getan  das.  1 35,  20. 
wart  grö^  weinen  getän  das.  594,' 20. 
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michel  weinen  tuon  Mb.  365,  4.  942,  4. 
( <*73,  4 . ich  luon  grimme;  strlten  das. 
1973,  4.  michel  fli;en  das.  261,  4. 
1593,  4.  dringen  das.  279,  2.  551,5. 
danken  das.  7 1 6,  4.  nigen  das.  545,  4. 
itewt;en  das.  936,  2 scheiden,  stra- 
fen das.  2118,  4.  2185,  4.  da  wart 
vil  michel  griie;en  die  lieben  geste  ge- 
tan das.  729,  4.  doch  wart  michel 
scbouwen  an  die  küenen  getän  das. 
392,  4.  — da;  beste  tuon  Part.  386, 
14.  Waith.  113,  22.  Mb.  225,  3. 
1965,  3.  Vrid.  82,  25.  99,  4.  110, 
24.  156,  22.  160,  18.  — unschul- 
dec  was  hör  Gäwän : e;en  hele  niht 
wan  d’ors  getan  Part.  363,  18.  swa; 
ich  leides  hän,  da;  tuot  daran  ist  schuld 
zwtvelwän  Waith.  111,  3.  — da;  si 
der  zweier  eine;  tuo , da;  si  ir  rate 
her  ze  mir , ode  Iw.  69.  zwiu  weit 
ir  da;  si;  ta?te  da;  si  Tristanden  nöte 
V.  Trist.  238.  vgl.  Wal/h.  12,135.— 
swa;  ir  gebietet  da;  tuon  ich  ho.  1 38. 
swa;  ir  gebielent  deist  getän  das.  18. 
A'i6.  501,  4.  pf.  K.  64,  24.  ob  du 
iht  von  mir  geruochest,  da;  ist  alle; 
getän  Iw.  28.  da;  si  getän  das.  87. 
100.  138.  Wigal.  295.  1 1319.  Stri- 
cker  4,  189.  Am.  139.  2273.  Mb. 
976,  4.  da;  sol  sin  getan  Mb.  567, 
3.  773,  4.  1075,  3.  — diu  maget 
vräget  wa;  er  Itete  machte  Laut.  1767. 
von  diu  vernim , lip,  wa;  du  tuo  (im- 
perat.  wie  gr.  olaO“  o (co,)  noitjaor') 
büchl.  2,737.  weistu  wa;  du  t b Herb. 
8434.  ich  sage  dir  rehte  wie  du  tuo 
fvndgr.  2,93,  39.  95,4.  Diemer  \ 09, 
22.  vgl.  kehr.  1290.  11194.  4697. 
6070.  Mar.  185,  37.  pf.  K.  14,  22. 
16,  21.  90,  2.  Trist.  86,  6.  Engelh. 
343.  troj.  7997.  Kolocz.  121.  a.  w. 
3,  218.  Ernst  5294.  Eracl.  5294. 
Mar.  689.  Gudr.  t49,  2.  Dietr.  2945. 
H.  heldenb.  1,  107.  J.  Grimm  in  Auf- 
recht u.  Kuhn  zeitschr.  für  vgl.  Sprach- 
forschung 1,  s.  144.  richtig  erklärt 
Benfey  in  den  Gotting,  gel.  Anzeigen 
1852:  iras  du  thun  sollst.  — par- 
tic.  getan  prädikativ,  da;  ist  guot  ge- 
tan wenn  man  es  thut , zu  thun  Mb. 


1 825,  3.  wa;  des  guot  si  getän  das. 
312,  4.  1142,  4.  da;  si  guot  getän 
Parz.  359,  5.  diu  frage  was  in  liep 
getän  Er.  8196.  da;  döhte  mich  ein 
äre  getän  Roth.  1 547.  da;  döhte  mich 
wistuom  getän  das.  1 635.  vgl.  Gr.  4, 
60  9.  häufiger  mit  dativ:  da;  wäre  ime 
äre  getan  Roth.  3923.  vgl.  3390.  da; 
ist  iu  äre  getän  ISib.  2033,4.  Flore  6459 
S.  da;  was  ir  äre  getän  Mb.  1438,  4. 
auch:  da;  was  ir  liebe  gelän  Mb.  1 425, 4. 
da;  wa?r  ir  liebe  getan  das.  1431,  4. 
hier  kann  jedoch  liebe  auch  adverbium 
sein.  b.  mit  adverbien.  n.  lokalen. 
tuo  gib  her  ros  U.  Trist.  3206.  tuo 
her  schilt  frauend.  457,  27.  nu  tuo 
her  sperä  sper  das.  458,  4.  tuo  dich 
her  Ls.  3,  9.  — er  tete  sinen  lewen 
hin  schaffte  ihn  weg  Iw.  197.  246. 
ir  klage  wart  dö  hin  gelän  (bei  Seite 
gesetzt):  ze  Iröuden  rihten  si  ir  leben 
Wigal.  8224.  tuot  die  rede  hin  Trist. 
9597.  tuo  hin  lege  ab  den  lumplichen 
wän  Barl.  208,  18.  tö  hin  die  kleit 
Pass.  K.  227,  9.  tuot  da;  schamelop 
hin  dan  nehmt  es  weg  frauend.  443, 
26.  einen  hin  tuon  vernichten  Herb. 
14597.  er  tet  sich  dannen  machte  sich 
davon  Trist.  17452.  ich  sorge  um 
min  wlp : diene  wei;  ich  war  ich  tuo 
Iw.  110.  ir  sult  mich  wi;;en  län, 
war  ir  minen  bruoder  habet  getän  hin- 
geschafft Mb.  509,  2.  1679,  2.  [ i . 

andern.  nu  lat  si;  alsö  tuon  Parz. 
726,9.  ir  habet  e;  gerne  getän  Iw. 
102.  vgl.  266.  da;  si  doch  gerne 
täten  II.  Trist.  6802.  da;  tael  ich  wun- 
derlichen gerne  Waith.  101,  19.  der 
da;  so  vlt;ec liehen  tiete  Iw.  241. 
ob  er;  willeclichen  tuot  das.  78. 
vgl.  206.  ist  da;  wol  getän  Waith. 
52,  3.  vgl.  getän  partic.  — si  he- 
ten;  harte  wol  getän  ihre  sache  vor- 
trefflich gemacht  Wigal.  9140.  jene 
täten;  wol  Herb.  1 1007.7033.12487. 
dä  wart  e;  wol  getän  Gudr.  184,  2. 
e;  hete  maneger  wol  getän  turn.  39,  6. 
der  grave  Meie  tete;  so  wol  Mai  116,3. 
e;  tet  hie  manec  ritter  ba;  Parz.  95, 
2 3.  der  tete  e;  harte  vil  ba;  Herb. 
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5510  und  anm.  Gr.  4,  337.  c.  mit 
Präpositionen.  «.  da;  tet  ich  durch 
ir  ere  um  ihrer  ehre  willen  Ito.  154. 
89.  ich  tuon  ein  dinc  durch  guot, 
durch  alle;  guot  das.  226.  81.  74. 
durch  reht  das.  281.  durch  triuwe 
das.  121.  durch  einen  willen  ihm  zu 
liebe  das.  211.  da;  tet  ein  hant  m i t 
argen  siten  Waith.  17,  18.  ob  er; 
mit  triuwen  tuot  das.  44,  4.  wan  si; 
mit  willen  täten  Parz.  582,  25.  als 
e;  nach  Ören  was  getän  Nib.  266,  4. 
da;  si;  treten  umbe  reht  mit  recht 
Parz.  12,  25.  wand  er;  von  allem 
herzen  tele  Trist.  7671.  tuost  du  da; 
ze  guote  Waith.  50,  29.  fl.  tuot 
der  mite  weder  minre  noch  mö,  wan 
da;  iu  rehte  ste  Iw.  281.  zwiu  sol 
ich  da;  wenden , da;  si  dä  mite  tuot 
damit  anfängt  IS'ib.  1069,  2.  1212,  4. 
wa;  si  dar  umbe  trete  Iw.  210.  vgl. 
Waith.  55,  38.  wa;  hant  ir  noch  dar 
zuo  getän  das.  7 9,  5.  y.  si  täten 
trieben  die  Britüne  durch  ir  pavelöne 
mit  tnedigen  wunden  Trist.  5587.  er 
tet  in  trieb  ihn  rehte  unz  in  diu  tor 

das.  387.  der  lewe  wart  in  ein  ga- 

dem  getän  Iw.  246.  vgl.  ln  tuon.  un- 
ders  turnes  tür  er  wart  getän  Parz. 
411,  3.  tet  alle  di  von  dem  übe 

nahm  ihnen  das  leben  myst.  146,  20. 

vgl.  34.  — tuot  iuch  ö;  dem  ge- 
wande  Mai  199.  11.  8.  der  aller 

reiner  herzen  bluot  ze  fröiden  tuot 
froh  macht  Gfr.  lobges.  72.  swa;  ien- 
der  hat  bein  oder  bluot,  ze  froiden  e; 
din  giiete  tuot  das.  d.  mit  genitiv 
der  eigenschaft.  din  mrere  mich  hohes 
muotes  tuot  macht  Mai  1 00, 4.  er  tuot 
in  sweres  muotes  Mart,  leseb.  764,41. 
arges  muotes  MS.  1,  4.  b.  e.  mit 
prädikativem  adjectiv.  vgl.  Gr.  4,  625. 
ich  tuon  einen  alt  büchl.  1,  1176.  MS. 
I,  154.  a.  äne  eines  d.  s.  ä n e.  geil 
Gfr.  lobges.  69.  gesunt  MS.  I,  25. 
Pantal.  1098.  gewaltec  eines  d.  Parz. 
579,  27.  gewis  Trist.  326.  heil 
Windb.  ps.  539.  swer  sine  Sünde  mac 
beweinen , den  tuot  da;  weinen  von 
den  stinden  reinen  amgb.  45.  a.  ich 


tuon  einen  reine  MS.  2,  138.  sal 
das.  179.  ich  tuon  iuchs  sicher  unde 
swer  Flore  7 1 1 4 S.  iu  hat  unsrelec 
getän  aller  siner  srelden  wän  Iw.  2 59. 
got  tuot  in  fri  der  helle  Gfr.  lobges 
36.  ich  tuon  einen  frö  das. 26.  Waith. 
93,  13.  MS.  1,204.  frauend.  341,30. 
wunt  MS.  1,  43.  unde  mich  sus  ni- 
dere  hät  getän  Karaj.  40,  14.  — din 
reideleht  här,  des  ist  din  houhet  blö; 
getän  Parz.  253,  1.  ich  tuon  kunt 
roete,  varwe,  fräge,  wlpliche  fuore 
das.  758,  20.  551,  25.  501,4.  1 10, 
28.  ich  tuon  schin  Otte  653  und  anm. 
schin  tuon  eilen  Parz.  37,  24.  1 96. 
22.  300,  14.  manliche  site , werli- 
cheu  willen  das.  747,  13.  38,  3.  kla- 
gen, zürnen  das.  91,30.  348,8.  584, 
28.  — ich  tuon  e;  guot  führe  meine 
suche  vortrefflich  aus  Er.  2719.  Parz. 
46,19.  50,10.  70,7.  73,25.  379,2. 
Wigal.  11016.  Bit.  39.  b.  Nib. 770.  3. 
2072,  I.  Gudr.  1082,  2.  Frommann 
zu  Herb.  5510.  vgl.  oben  e;  wol  tuon. 

f.  mit  prädikativem  particip.  Gr.  4,  I 26. 
127. — präs.  dö  tet  er  den  man  vaste 
släfenden  Diemer  6,  27.  din  minne 
tuot  mich  töude  Parz.  76,  28. — prät. 
tätin  da;  schif  vorbruonin  Jerosch.  1 65. c. 
eiere  unde  chrese  ne  tuont  si  dä  ge- 
soten  noh  gebräten  H.  zeitschr.  8,  1 52. 
tuot  den  touf  erkant  Barl.  103,  6. 
den  gelouben  tet  erkant  das.  4,  16. 
den  tuot  er  erlöst  das.  38,  21.  tuo 
mich  von  sorgen  erlöst  MS.  1,  197.  a. 
vgl.  200.  a.  troj.  22065.  unde  si  mit 
sige  tet  geschaut  Barl.  3 1 4,  8.  dä 
mite  er  uns  des  nahtes  tuot  erschro- 
cken MS.  H.  3,  245.  b.  zerschrunden 
tuon  Frl.  4,  5.  den  kumber  min  tuot 
verselt  beitr.  1 44.  g.  mit  inßnilir. 
Gr.  4,  94.  ich  tuon  dich  die  hunde 
bi;en  Mor.  2,1015.  — manege  kum- 
berliche  zit  tuot  er  mich  liden  Er.  3881 . 
sin  manheit  tete  si  entwichen  Iw.  142. 
der  dö;  tete  die  liute  verzwivelen  das. 
285.  er  vuor  swie  in  diu  V8ren  tete 
das.  292.  die  inren  täten  de  0;ern 
sän  vaste  riten  ftfe;  velt  Parz.  79,  8. 
diu  mich  singen  tuot  MS.  I,  21.  a. 
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diu  Hehle  suime  diu  den  winter  wichen 
tuot  das.  2,  242,  8.  sin  blic  la*t  en- 
blecken  an  ören  die  weichen  von  vorh- 
in) erbleichen  frauend.  404,  21.  diu 
dürre^  herze  bliiejen  luol  Gfr.  lobges.  8. 
wahsen  tön  Jerosch.  52.  d.  — bi  sel- 
ben kröpfelinen  tafle  ich  fliegen  schinen 
Pan.  487,  10.  2.  die  person  wird 

bezeichnet  a.  durch  den  dativ.  a. 
swenn  er  in  slnen  boten  tele  schickte 
Trist.  526.  vgl.  18163.  ich  tuon  ei- 
nem gebärde  unde  bete  Iw.  145.  buoj 
eines  d.  s.  buoj.  dienest  Mb.  667,  4. 
Pan.  515,21.  528,12.  entwich  das. 
573,  13.  die  6 /ec.  96.  unöre  das. 
1 02.  grö^e  gäbe  Mb.  1 263,  4.  1 427,  1 . 
gedon  troj.  408 1.  Ottoc.  490.  b.  566.  b. 
654.  b.  guot  geleite  Pan . 720,  15. 
gemach  das > 34,  24.  44,  14.  Unge- 
mach das.  29,  1 8.  /ec.  282.  troj.  16865. 
geoade  Itc.  291.  a.  Heinr.  9t>7.  Pan. 
458,  11.  ungenäde  das.  740,  3.  ge- 
sellekeit  das.  221,  8.  gewalt  das.  364, 
4.  367,  19.  697,  22.  Iw.  13.  helfe 
Pan.  389,23.  811.30.  klage  /w.179. 
lasier  En.  5367.  Iw.  121.  285.  mat 
Waith.  114,  22.  Pan.  41,  16.  347, 
30.  die  not  Iw.  272.  ein  dinc  tuot 
mir  not,  mir  tuot  nöt  eines  d.  s. 
nöt.  ich  tuon  einem  touhe;  ore  Nith. 
39,  2.  rat  Iw.  82.  Pan.  475,  20. 
Karl.  35,  11.  doch  volget  er  dem 
rate  den  er  im  gap  unde  tet  troj.  1 2483. 
tgl.  HA.  20.  rät  tuon  eines  dinges  s. 
rat.  rüm  W.  Wh.  127,  8.  schaden 
he.  32.  Pan.  43,  26.  412,  8.  Waith. 
8,15.  III,  35.  Trist.  6278.  schände 
fr.284.  nmbevahens  schln  Pan.  199, 
24.  segen  Iw.  23.  Sicherheit  Pan. 
50,  9.  spot  Iw.  175.  einen  stich 
Pars.  572,  18.  manegen  swmren  tac 
Waith.  14,29.  den  töt  Gregor.  2635. 
Pars.  198,  6.  585.  29.  Flore  2422  S. 
Stricker  12,  701.  vgl  töt.  vride Pan. 
200,  25.  den  wan  Trist.  6235.  ei- 
nen wanc  Reinh.  675.  eine  wunden 
L.  Alex.  4524  W.  solhen  r.ue  Pan. 
533,  2.  — dajr  smtphen  da^  si  im 
tele  Itr.  1 23.  ich  tuon  einem  ein  lieb- 
lich lachen  Waith.  27,  36.  ein  schcene 


danken  Mb.  1107,2.  ein  giehejj  vol- 
gen  das.  2210,  4.  ein  strafen  das. 
2185,  4.  schelten  das.  2118,  4.  daj 
si  im  /'in  R)  beten  grtiegen  so  rehte 
schöne  getän  das.  729,4.  — ich  tafle 
im  guot  Waith.  70,  17.  ir  habt  mir 
heb  und  leit  getan  Pan.  308,  12.  vgl. 
liep,  liebe,  leit,  leide.  Gr. 4, 933. 
si  täten  der  reise  ir  reht  Pan.  805, 

1 6.  unreht  er  Gäwun  doch  tuot  das. 

686,  28.  — tuot  er  iu  iht  Iw.  1 97. 
wer  hat  dir  iht  etwas  zu  leide  getan 
Mb.  795,  4.  vgl  826,  4.  836,  4. 
trnte  ich  in  niht  Iw.  27.  der  hunt 
bl^et  den  der  im  niht  entuot  US.  1 , 99.  a. 
ichn  wei;  ws;  ich  dir  tuon  sol  Iw. 7 9. 
wa;  hän  ich  dir  getan  Roth.  2132. 
frouwe  Minne,  da^  si  iu  getan  Waith. 
40,  26.  mit  präpositionen.  ich 

tuon  einem  ein  dinc  in  teile  (enteile, 
enteil)  theile  es  ihm  zu,  s.  teil,  da^ 
muo;  iu  ze  dienste  sin  getan  Mb.  303, 
4.  da^  ist  iu  ze  Ören  getän  das.  289,4. 
vgl.  Parz.  68,  5,  528,  1 0.  da^  wart 
zeinen  örn  getan  froun  Cunnewurn  das. 
336,  28.  swa^  iu  ze  laster  ist  getan 
das.  218,  6.  diu  wol  getäne  tuot  mir 
vil  ze  leide  Waith.  119,  14.  vgl.  1 1 4, 
50.  Mb.  722,  4.  824,  4.  leseb.  271, 

23.  weit  ir  dasj  ze  liebe  tuon  iwer 
friundln  Parz.  609,  2.  vgl.  Iw.  11.  tuo 
da£  dlnem  namen  ze  lobe  Waith.  3, 

17.  dö  man  ir  ze  gemache  tete  swajr 
man  guotes  mohte  Iw.  215. — da; 
was  Sifride  ze  sehenne  getan  Mb.  831,2. 
mir  ist  ze  w’i^en  getan  da^  nie  be^- 
5er  rlter  was  Parz.  750,28.  vgl.  727, 

24.  y.  mit  prädicativem  adj.  tuon 
den  gesellen  din  mir  kunt  Parz.  758,  7. 
ich  tuon  einem  ein  dinc  kunt  das.  64, 

18.  337,  27.  696,  24  Iw.  148.168. 

147.  kl.  142.  Mb.  256,  2.  315,  2. 

ir  tuot  uns  hiute  lapre  den  berc  Mb. 
882,  7.  got  hat  uns  offin  gitän  wi 
wir  di  minni  sulin  hän  schöpf.  99,  10. 
ich  tuon  iu  dienst  nach  hulden  schln 
Parz.  96,  8.  im  täten  guoten  willen 
schln  das.  765,  27.  vgl.  Waith.  71, 
26.  si  tet  imjj  alle^  tinre  beidiu  spre- 
chen unde  regen  Wigal.  6394.  swa^ 
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seltsame  ist,  da;  dunkel  guot,  sö  man; 
den  liuten  tiure  tuot  Vrid.  116,  27. 
<3-  mit  prädikativem  partic.  ich  tuon 
ir  richheit  bekant  Parz.  814,  15  Nib. 
83,  2.  1 62,  2.  MS.  2,  43.  a.  da  sol 
mir  sorge  tuon  bekant  iwer  maultchiu 
h8nt  Parz.  418,  22.  tuo  mir  sin  ant- 
lütze  erkant  das.  747,23.  vgl . Iw.  \ 91. 
W.  Wh.  4,  6.  MS.  2,  9.  b.  da;  lant 
zuo  den  bürgen  si  im  täten  undertän 
Nib.  96,  4.  tön  den  brQdrin  vorsport 
beide  üfvart  unde  nidirvnrt  zu  schiffe 
üf  dem  wäge  Jerosch.  52.  d.  b.  die 
persönlichen  beziehungen  werden  durch 
Präpositionen  ausgedrückt.  a.  mit 
dem  accusativ.  si  hete  swinde  riete 
a n die  geste  getän  Nib.  1 848,  4. 
durch  wen  um  wes  willen  ich  e;  tuo 
a.  Heinr.  1 1 58.  dö  niemen  durch  si 
dö  niht  tete  das.  t308.  durch  si  tet 
ich  vil  strltes  schin  Parz.  495,4.  dur 
die  gnäde  die  got  u b i r dich  late  le- 
seb.  275,  34.  dien  hänt  wider  iuch 
niht  getan  Iw.  17.  e;  ist  üf  gegen 
mich  getän  Nib.  1714,  2.  dö  was 
e;  ouch  umb  in  getän  er  war  ver- 
loren, todl  Karl  81.  a.  ß.  mit 
dativ.  ich  tuon  an  einem  genäde  a. 
Heinr.  1386.  Parz.  86,  20.  169,  4. 
615,  2.  an  dem  got  wunder  hat  ge- 
tan das.  255,  18.  da;  er  da;  taste 
an  im  schin  das.  785,  4.  ich  tuon 
ge  in  einem  ungenäde  das.  684,  3. 
Sicherheit  das.  267,  12.  spot  das. 
524,  2.  zorn  das.  824,  10.  tuot  er 
gein  mir  zürnen  schin  das.  259,  26. 
der  tuo  sin  zuht  nu  gein  mir  schin 
das.  392,  12.  got  mit  den  liuten  wun- 
der tuot  das.  675,  13.  mit  dem  wolt 
er  den  kampf  tuon  das.  709,  20. 
Oransche  ist  wol  beraten  von  den  die; 
vor  uns  täten  W.  Wh.  264,  16.  dö 
tet  er;  vor  in  allen  allen  zuvor , Er. 
2612.  — de;  harnasch  was  von  in 
getän  Parz.  758,  l.  ir  kleider  wären 
von  ir  getän  Iw.  1 92.  — diu  wör- 
telin  tuont  sich  nähe  zuo  dem  man 
schmeicheln  sich  bei  ihm  ein  Trist. 
4630.  III.  mit  adrerbialpräposi- 

tionen.  1.  abe.  a.  schaffe  weg. 


delere,  abolere  Diefenb.  gl.  2.  da;  siu 
sollent  die  geischeler  abe  duon  und 
verbieten  Kön.  300.  b.  ich  tuon  mich 
abe  mit  genit.  gebe  etwas  hin  oder  auf \ 
entledige  mich , entsage,  ern  tuo  sich 
des  uilit  abe  ern  si  der  ritterschaft  bi 
Iw.  111.  er  tet  sich  abe  siner  habe 
a.  Heinr.  257.  der  wäppen  teter  sich 
dö  abe  Parz.  92,  14.  si  tet  sich  abe 
ir  fröude  Wigal.  11332.  vgl.  Stricker 
9,  34  und  anm.  Barl.  134,  38.  Pass. 
K.  35,  42.  46,  59.  184,  I.  Jerosch. 
138.  c.  myst.  146,  20.  Hätzl.  2,9,4. 
52,  62.  2.  an.  lüt  ane  legt  an 

über  sarw’ät  L.  Alex.  4 1 22  W.  an  tön 
sin  stritgewöte  Jerosch.  20.  d.  21.  a. 
da;  her  da;  hemede  ane  töte  vor  sin 
körrockelin  myst.  210,37.  tet  im  an 
sine  kleit  Pass.  K.  226,  94.  dar  nach 
erlich  sich  an  tet  ankleidete , als  eiu 
bischof  zu  rehte  sal  das.  129,  6.  3. 

bi.  swie  verre  ich  si,  doch  tuon  ich 
ir  den  boten  bi  sende  ihr  zu,  den  si 
niht  hairet  und  niht  sihl  MS.  1,  !80.a. 
da;  solle  in  diu  gemeineschaft  bi  tuon 
verschaffen  Frl.  271,  15.  4.  in, 

i n ein.  die  bruoder  hänt  die  vische 
getän  dar  in  in  den  teich  Reinh.  7 25. 
der  leu  enwerde  in  getän  Iw.  245. 
swiget  unde  tuot  iuch  in  verbergt  euch , 
haltet  euch  zurück  Trist.  87  03.  da;  si 
sich  söre  in  tasten  das.  1 8807.  sit  da; 
der  winter  hat  die  hluomen  iu  getan 
MS.  1,  2.  — si  wären  6 vaste  in 
getän  und  heten  joch  die  wer  verlän 
sie  waren  in  ihre  festung  getrieben , so 
daß  sie  sich  im  freien  felde  nicht  weh- 
ren konnten  Iw.  141.  etswenne  hete 
ich  veltstrit , unz  an  die  fluslbasren  zit 
da;  ich  uu  wart  in  getän  W.  Wh.  1 78, 
21.  in  tet  immer  Riwalin  mit  grö;en 
schaden  wider  in  Trist.  376.  Herb. 
6023  , wo  ein  tän  steht  wird  nicht 
hierher  gehören;  vielmehr  ist  ein  tan  rn 
entän  zu  bessern.  — siut  si  mit  gote 
in  getän  (sind  sie  mit  Gott  vereinigt , 
oder  haben  sie  Gott  in  sich),  sö  mugen 
si  reiniu  werch  hän  Diemer  35,  26. 
vgl.  Graff  5,  517.  5.  näch.  de» 

eilenden  sölcn  di  da  sterben  von  ge- 
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brechen  und  di  nimandes  haben  di  in 
icbl  gutes  nach  tön  keinen  haben,  der 
ihnen  etwas  gutes , d.  i.  gebete , nach- 
sendet myst.  236,  I.  6.  nid  er. 
der  muot  sich  alle;  nider  tuot  sinkt 
nieder  und  au  dem  esterlche  swebet 
Trist.  16954.  6.  über,  wer  im 

selber  über  tuot  sich  überhebt  mit  höch- 
vart  Bon.  81,  62.  er  Uber  tuot  über- 
treibt, überhebt  sich  Hätzl.  2,  13,24. 
7.  üf.  a.  thue  auf,  öffne,  ‘tuot  Df’, 
wem?  wer  sil  ir?  Parz.  433,  I.  luo 
üf,  ich  klopf  an  mit  Worten,  lä  mich 
iu  frauend.  515,  24.  da;  ich  iu  iht 
Df  tuo  a.  Heinr.  1268.  ze  üf  tuoune 
dem  klophore  Vir.  1329.  tuot  üf  die 
tür  Wigal.  5704.  ich  tuon  üf  da;  tor 
(mit  oder  ohne  dat.J  Parz.  1,  1.  die 
porle  (porten)  das.  355,  27.  Dietner 
363,  3.  Iw.  55.  207.  diu  porte,  diu 
nie  wart  üf  getän  Waith.  4,  8.  dedir 
üf  da;  scazhüs  Anno  473.  niemer  ne 
mag  ich  üf  tuon  mlnen  munt  Diemer 
314,  12.  der  gen  dem  man  üf  let 
den  munt  Barl.  119,  31.  tü  üf  die 
ougen  Pass.  K.  44,  54.  sin  ougen 
worden  üf  getän  Pantal.  659.  sich 
täten  die  urspringe  üf  aneg.  23,79. — 
trop.  dö  ir  diu  schulde  wart  üf  gi- 
tün  Tundal.  46,  7.  min  lant,  min  liut 
und  swa;  ich  hän  da;  si  dir  üf  getän 
soll  zu  deinem  geböte  stehn  Trist.  4463. 
b.  ich  tuon  mich  üf  nehme  mich  auf, 
schwinge  mich  in  die  höhe,  der  höhe 
muot  der  sich  üf  in  diu  wölken  tuot 
Trist.  16944.  8.  umbe.  er  tuot 

ioch  al  umbe  hie  überwindet  euch 
frauend.  496,  15.  der  sal  si  umme 
tün  herumbringen , von  ihrer  ansicht 
abbringen  myst.  254,  14.  9.  un- 

der.  da;  mich  da;  tuot  under  nie- 
derdrückt, so  da;  ich  genenden  niht 
gelar  US.  2,  89.  a.  zem  walde  körte 
er  wider  in  und  tet  sich  aber  under 
*e9,  verbarg  sich  Engelh.  269.  ein 
Meine  vogellin , da;  tet  sich  under 
Waith.  58,  28.  10.  ü ;.  a.  mit 

transitivem  accus.  thue  aus  ( in  ver- 

schiedenen speciellen  bedeulungen) . täten 
ü;  zogen  aus  ire  kielt  Pass.  K.  40,  90. 


da;  lieht  wart  ü;  getan  ausgelöscht 
Jerosch.  74.  c.  ein  miere  ü;  tuon  eine 
nachricht  ausbringen , verbreiten  myst. 
147,  9.  drungen  eht  mit  hüfen  dar 
und  tätens  trieben  sie  alle  mit  gewalt 
ü;  hin  ze  velde  für  den  walt  Trist. 
5477.  Sälemön  der  was  ü;  gelun  aus- 
gezeichnet, that  sich  hervor,  der  sich 
ü;er  allen  kunegen  nam  L.  Alex.  66. 
b.  ich  tuou  mich  ü;  mit  genit.  oder 
untergeordnetem  satze.  u.  erkläre 
mich  offen  über  etwas,  min  herre  hat 
sich  ü;  getän , swelch  ritter  sine  toh- 
ter  wii,  der  muo;  Lanz.  3884.  da; 
ein  ritter  dar  was  kommen,  der  sich 
des  hete  ü;  getän,  da;  er  wolde  be- 
stän  den  in  dem  boumgarten  Er.  8664. 
ich  habe  mich  alsö  verre  an  der  rede 
ü;  getän:  ich  wil  ir  niht  wandel  hän 
das.  725.  ouch  tet  sich  ü;  der  degen 
wrert,  da;  er  mit  spern  sunder  swert 
höhen  pris  wolt  erben,  oder  sinen  pris 
verderben  Parz.  596,  23.  min  herre 
hät  sich  ü;  getän,  da;  er  in  ze  erben 
w'elle  hän  Karl  121.  a.  j J.  entäu- 

ßere , begebe  mich  einer  person  oder 
sache.  dö  ir  herzeliebe;  kint  sich  ir 
alsus  hete  ü;  getän  und  einem  andern 
verlän,  der  ir  nu  solde  hüten  Pass.  74, 
8.  ich  hän  mich  dirre  möre  (mtere) 
vor  langen  ziden  ü;  gedän , da;  ich 
iht  rümes  welle  hän  Diut.  I,  378. 
11.  vor.  hie;  tuon  näch  im,  swa;  er 
vor  töte  Griesh.  2,  105.  12.  wi- 

der. a.  thue  gegen  etwas:  da;  er 
gelobt,  dö  tet  er  wider  Bon.  6,  22. 
b.  mache  rückgängig.  s.  ich  wider- 
tuon.  13.  zuo.  die  porten  wur- 
den zuo  getän  Iw.  7 1 . tuo  zuo  dinen 
munt  das.  116.  a.  Heinr.  589.  tuon 
ich  d’ougen  zuo  Waith.  44,  2 I . — addo 
gl.  Mone  5,  235.  applicare  Diefenb. 
gl.  34.  IV.  mit  Infinitiv  zur  Um- 
schreibung des  einfachen  vollworts.  be- 
kanntlich in  spätem  zeiten  sehr  häufig , 
namentlich  in  Volksliedern , dagegen  im 
zwölften  und  dreizehnten  Jahrhundert 
selten,  vgl.  Gr.  4,  94.  hierher  gehö- 
ren folgende  stellen , die  aber , weil  auch 
eine  andere  erkläruug  zulässig  ist,  nicht 
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alle  gleich  sicher  sind:  er  let  (hi;  L. 
Alex.  1035  IV.)  schef  zesamen  heph- 
ten  Diemer  206,  27.  da;  dich  (ei 
(tar?  der£)  gebliwen  der  Gregor.  1 143. 
da;  ir  manliche  sinne  und  herzehaflen  5 
hüben  muot  alsus  enschumpfiereu  (uot 
Parz.  291,  Ö.  da;  si  uns  tuon  bewa- 
ren  Waith.  6,  2.  ein  guot  gebet  da; 
da  credo  hei;en  (uot  leseb  654,  0. 
wofür  da;  da  bei;et  crödo  tuol  Reinh.  10 
s.  338.  häufig  bei  Teichner:  da;- diu 
werlt  Gf  uemen  tuot  50.  sin  muot, 
der  sieh  vreut  und  lacben  tuot  64. 
da  man  dem  tiuvel  dienen  tuot  221. 
da;  der  bimel  loufen  tuot  98  u.  m.  15 
V.  vorher  gehende  verba  vertretend. 

1.  dir  wirt  vit  liebe  dar  zuo.  ‘ichn 
wei;,  frouwe,  weder  e;  tü’.  En.  262, 

4 E.  wa;  ob  e;  niemer  geschiht? 

‘und  wa;,  lohler,  ob  e;  tut  das.  261,  20 
3.  vor  leide  stirbel  ouch  min  wip. 

‘sine  tuot’  Reinh.  583.  wander  doch 
niht  genesen  kan’,  ‘zwar,  er  tuot’  Wi- 
gal.  5380.  lat  iwern  tröst  an  mir  ge- 
schehe ‘ich  tuon’.  Parz.  506,  4.  vgl.  25 
727,  15.  nu  sült  ir  mich  durch  got 
län  in  iwerm  gebete  sin.  ‘ich  tuou’. 

Am.  1484.  so  strecke  den  f'uo;  balde 
her.  ‘ich  tuon’  Stricker  6,  35  und 
anm.  nu  beeret  unde  merket  ob  si;  30 
denne  tuot.  si  tuot,  si  eutuot  Waith. 

66,  10.  mir  gelinge  oder  enluo  Trist. 
8718.  da;  er;  durch  in  lie;e.  nein 
er,  wei;  got,  ern  tete  das.  6251.  — 
swie  in  gedienet  bade  und  vil  gerne  35 
Itete  Etzel  kl.  111.  e;n  betwanc  . . 
unde  entuot  ouch  lihte  nimer  mö  Iw. 

22.  ie  ranc  uut  noch  tuot  das . I 62. 
sit  du  mit  schimphlichen  silen  miu  gan- 
ze; herze  hast  versniteu  uut  tuost  Parz.  40 
9,  1.  die  ich  von  herze  minne  und 
lange  hän  getan  Nib.  135,1.  2.  sol 

mich  iht  gevröun,  da;  tuot  ein  dinc 
Parz.  253,  20;  der  vierde  hat  armuol: 
durch  got  für  Sünde  er  da;  tuot  das.  45 
251,  14.  man  vorhte  sine  Sterke  und 
let  vil  billichen  da;  Nib.  666,  4.  — 
da;  wilt  und  da;  gewürme , die  stri- 
lent  starke  stürme,  sam  tuont  die  vo- 
gel  uuder  in  Waith.  9,  2.  da  körnen  50 


die  gesunden , die  wunden  täten  sam 
Nib.  243,  1 . der  More  lach  da  vile 
tot : sö  teti;  ouch  der  Griechen  L.  Alex. 
4546  W.  die  versüinlen  sich  niet: 
als  telen  si  noch  hüte  En.  I 29  I 0.  der 
mich  wol  enpfieuc:  als  let  sin  magse 
nie  Porz.  457,  7.  der  bäruc  von  ßal- 
dac  vergulte  niht  da;  drinne  lac : als 
lade  der  katoiicö  das.  563,  7.  c gl.  46, 

3.  457,  7.  3.  da;  er  der  werlte 

widerstuonl,  als  alle  siue  geliehen  tuont 
fl.  Heinr.  136.  da;  herze  mir  dö  also 
sluout,  als  alle  werlttören  tuont  das. 
436.  ich  muo;  et  aver  die  not  be- 
sten, als  ich  vil  dicke  hän  getan  Iw.  98. 
da;  er  sö  wol  gereile  niht  Gf  molite 
gestäu , sö  er  gerne  bete  getan  das. 
137.  in  gesach  nie  tage  slichen,  sö 
die  mine  tuont  Walth.10,8.  ir  freude 
vant  den  dürren  zwic,  als  noch  diu 
lurlellöbe  tuot  Parz.  57,  11.  nu  gie 
diu  minnecliche,  also  der  morgenröt 
tuot  ü;  trüeben  wölken  Nib.  280,  2. 
ine  gesach  nie  videlmre  sö  herliche 
stau,  also  Volker  hiule  hat  getan  das. 
1944,  2.  verklagen  man  die  muose, 
sö  vil  helde  sint  getan  das . 245,  4. 
vgl.  Wigal.  1 1 575.  — e;  gehabet 
sich  ze  grö;er  not  uicman  ba;  danne 
ir  tuot  Iw.  52.  dem  vli;;e  sich  des 
niht  mere  danne  si  da  tuot  das.  40. 

4.  mit  derselben  construction , wie  das 
vorhergehende  verbum.  dö  er  dich  zi 
einim  mennischin  gibildole,  als  er  uns 
alle  hat  getän  leseb.  275,  27.  den 
herren  minne  ich,  alsö  tuot  er  mich  Iw. 
191.  ern  überspreebe  sich,  leider 
alsö  tet  ich  mich  das.  157.  da;  er 
mich  lieber  welle  hän  danuer  mich  noch 
hat  getän  das.  294.  si  sehent  mich 
bi  in  gerne  alsö  luon  ich  sie  Waith. 
35,  19.  vgl.  Parz.  403,  I.  da;  he- 
gende dem  recken  sine  brust  böde  er- 
strecken , sö  die  senwen  tuot  da;  arm- 
brust  Parz.  36,  1.  hät  Artüses  hant 
dir  min  harnasch  gegeben , da;  tceter 
ouch  min  leben  das.  154,14.  ob  man 
diuen  lip  habe  ze  solhen  ereil,  sö  mau 
den  minen  tuot  Nib.  769,  3.  sin  herze 
tugende  birt,  alsam  der  süe;e  meie 
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da;  gras  mit  hluomen  tuut  das.  1579, 
3.  du  suchest  sin  unde  muot  alsam 
da;  lou  die  bluomen  tuot  Gfr.  lobges. 
76.  ze  sinen  triwen  nam  er  si  dö: 
>am  tel  in  diu  schcene  maget  Wiyal. 
1008.  — si  gerlen  sines  tödes  al- 
sam  der  woif  der  schaTe  tuot  Iw.  59. — 
ir  hülfet  mir  von  sorgen  als  tuon  ich 
iu  morgen  das  lo2.  du  euschadest 
oiemen  me  da  mite  dauue  du  dir  sel- 
bem tuosl  das.  14.  er  wände  in  solde 
gelingen , als  in  ofte  was  getan  Wi- 
yal. 1974.  in  einem  järe  wuohs  e; 
mer  dan  ein  ander;  in  zwein  tuö  das. 
1227.  si  warte  näch  den  magen , sd 
vriunt  nach  friunden  tuot  ISib.  1654,2. 

getan  pari.  adj.  1.  gestaltet , ein 
aussehen  habend.  der  liehte  tac  wart 
getan,  da;  ich  die  linden  körne  gesach 
Iw.  33.  den  duhler  als  ein  got  getan 
Pan.  121,  30. — wol  getan  schön , 
stattlich , tollkommen.  da;  niemer  für 
in  keine  swa;  wsere  widerzteme.  swa; 
schcene  w as  und  wol  getän , da;  hie; 
er  in  schouwen  an  Barl.  30,  19.  si 
weren  harte  wol  getan  Iw.  230.  dö 
verjacb  ir  ougen  dem  herzen  sän , da; 
er  were  wol  getan  Par*.  29,  2.  der 
degen  wol  getan  das.  333,3.  vgl.  129, 
5.  288,  8.  frowe,  ir  slt  wol  getän 
Waith.  75,  9.  also  sprach  ich  zeiner 
wol  getanen  maget  das.  74,  21.  diu 
maget , frouwe,  juncfrouwe  wol  getan 
Wigal.  1014.  Pan.  251,  27.  573,30. 
ein  schaeniu  meit  ze  w'unsche  wol  ge- 
tan ISib.  45,  3.  diu  wol  getane  das. 
444,  1.  Waith.  119,  14.  MS.  1,18.  b. 
52.  a.  ein  vogellin  so  wol  getan  das. 
41.  b.  ein  ors  vil  wol  getän  Pan. 
71,  30.  einin  mantil  wol  getan  Roth. 
2051. — ba;  getan  Iw.  237.  Waith. 
28,  36.  Pan.  695,  9.  frauend.  605. 
19.  sö  übele  nieman  ist  getan,  ern 
habe  zuo  der  schcene  wän  Vrid.  126, 
23.  der  dö  wirs  was  getan  Kolocz. 
246.  noch  Hehler  danne  got  getan 
Pan.  126,10.  minneclich  getän  das. 
352,  23.  MS.  I,  40.  a.  freislich  ge- 
tän Pan.  521,  6.  570,  1.  dö  waren 
im  din  hiufel  röt  und  also  lebellch  ge- 


tan Wigal.  7926.  wie  er  was  getan 
wie  er  aussah  das.  5025.  vgl.  Pan. 
747,  22.  ISib.  167  0,  4.  an  der  hiut 
nach  in  getan  Parz.  49,  15.  2.  be- 

schaffen. vgl.  Gr.  3,  62.  — sö  ge- 
tane solche  chamfwät  Diemer  314,  4. 
mit  sö  getanem  tröste  Mar.  3 1 . r gl. 
Pilat.  v orr.  31.  ISib.  20  57,  I.  Vater- 
unser 284 1 . ein  riler  sö  getan  Parz. 
21,  5.  sus  getane  nöt  kehr.  29.  d. 
sus  getan  mort  pf.  K.  299,  16.  vgl. 
Mar.  21.  Diut.  1,  13.  Iw.  17  5.  Parz. 
422,  7.  Trist.  12455.  ISib.  1676,  I. 
dus  getän  fundgr.  1,  364.  alsö  ge- 
tane scande  L.  Alex.  4460  W.  vgl. 
Wigal.  322.  ISib.  337,  1.  Karl  46.  a. 
mit  w i e getanen  gehei;en  Genes,  fundgr. 
18,  45.  von  wie  getaner  ordenunge 
tod.  gehüg.  226.  vgl.  Wigal.  7058. 
Trist.  14386.  ISib.  730, 1.  Dietr.  26.  a. 
wie  der  zwlvel  ist  getan  a.  lleinr. 
1117.  wie;  under  uns  zwein  ist  ge* 
tan  MS.  1,  38.  b.  swie  getan  A ’ib. 
1275,  3.  3.  substantivisch,  da;  ge- 

tane ist  da;  getane  man  muß  nichts 
aufschieben  U.  Trist.  151. 

ungetan  part.  adj.  1.  nicht  ge- 
than.  e;  wa*r  noch  anders  ungetan 
Parz.  97,  30.  vgl.  ISib.  1239,  2.  e; 
ist  von  mir  ungetan  ich  thue  es  nicht 
das.  1 188,  4.  2.  nicht  schön,  den 

ungetanen  man  Iw.  43.  vgl.  1 36.  frauend. 
605,  11.  Kolocz.  246.  der  alFe  un- 
getan Bon.  79,  31.  ir  ungetane;  le- 
ben Barl.  31,  3. 

getagte  slf.  stn.  gestalt,  ahd.  ga- 
tani  stf.  — doch  ich  dir  ba;  geza*me 
an  getsene  unde  an  vrumikeit  kehr.  69.  d. 
quam  ein  engil  in  vreislichime  gidöue 
Wernh.  v.  Niederrhein  14,7.  vgl.  iwer 
getän  ist  sö  edellich  Flore  3432  BH. 
getät  5. 

vorgetaeiie  stf.  Vorbild?  den  höch- 
vertigen  beiden  swachet  er  den  muot 
in  slner  vorgetaene  Gudr.  196,  3.  vor 
getäne  hs. 

vvolgetaenc  stf.  Schönheit,  hat  ir, 
als  ich  mich  verwarne,  güete  bi  der 
wolgeliene  Waith.  86,  5.  vgl.  MS. 
2,  79.  a.  fundgr.  1,  399. 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


TUON 


144 


TUON 


wietaciiekeit  slf.  qua  lila  s wi- 
tänikeit  IHefenb.  gl.  229. 

betuon  r.  anum.  belhue.  1.  be- 
schließe, schließe  ein.  swa;  sö  unter 
deme  himele  ist  betau  Diemer  214,  22. 
ich  bin  in  diner  haut  betau  Vaterunser  14. 
2.  euphemistisch  concaco.  der  Wiede- 
hopf spricht:  da;  ich  min  eigen  nest 
betuo  H.  zeitschr.  7,  361.  vgl.  8, 
52 1 . 

entuoi)  (st.  enttuon)  v.  anom. 
1 . öffne,  heslo;;enniu  borte  entän  deme 
goles  worle  leseb.  197,  20.  2.  ma- 

che zu  nickte,  wir  hetten  vurlorn  hüte 
lant  und  lüte  und  wären  alle  entän  (so 
zu  lesen  für  ein  tön)  Herb.  6023. 
entän  das.  8936  und  anm.  wan  da; 
man  sin  hüte  ander  sit,  er  wäre  da 
gar  entän  das.  9085.  vgl.  I 0048.  1 1 578. 
1 1860.  11921.  14597. 

getuon  p.  anom.  das  verstärkte 
tuon.  I.  absolut.  swie  er  gelrele 

fundgr.  1,  92.  wie  si  sit  her  getre- 
ten was  sie  machten  Trist.  3962.  daz 
her  nimmer  sö  wole  getö  Roth.  2007.  — 
wie  leide  dir  getet  der  töl  Genes, 

fundgr.  51,  31.  ir  getete  der  kum- 
ber  wü  Iw.  284.  — wie  er  wider 
mich  getuo  das.  221.  11.  mit  ac- 

cusativ.  1.  ohne  bezeichnung  der 
person.  getät  ab  ir  de;  wregest  ie 

Parz.  514,4.  si  künde  ire  rede  wale 
gedön  Roth.  1984.  swennir  getuot 

werc  diu  reht  sink  Barl.  114,31.  der 
getuo  unsir  rät  Karaj.  31,11.  als  er 
der  wunneclichen  schar  rehte  getete 
war  Er.' 8292.  da;  ir  mich  unde  Ila- 
genen  swache;  gr(ie;en  getuot  Nib. 
2300,  4.  wie  si;  dä  sö  getreten,  da; 
e;  dä  sagebrere  w’rere  Trist.  658.  hie 
zuo  enwei;  ich  wo;  getuo  das.  4857. 
swa;  sö  wir  getuon  ze  guote  Diemer 
334,  5.  2.  die  person  wird  be- 

zeichnet a.  durch  den  dativ.  da; 
ich  getuo  dir  noch  den  dienst  Parz. 
331,  28.  alle  di  äre  di  si  im  gedön 
mochten  leseb.  774,  30.  ob  mir  nim- 
mer helfe  iwer  eilen  getuot  Nib.  1 56,2. 
was  er  iu  leides  getuo  Er.  3776.  die 
iu  nie  leit  gctäten  noch  muol  ze  tuonne 


häten  U.  Trist.  3223.  da;  ir  im  nie- 
mer me  getuot  enweder  übel  noch  guot 
Iw.  187.  swa;  ir  mir  dä  ze  schaden 
meget  getuon  Parz.  419,  23.  möht 
ir  mir  umb  isengwant  getuon  etlicher 
slahte  rut  Er.  499.  — ja  getuon  ich 
elesltcheni  noch  die  ringe  na;  Nib. 
1880,  2.  b.  durch  präpusitionen. 
swa;  ich  ie  durch  iuch  getete  Iw.  29 1 . 
da;  si;  ie  umb  in  getete  das.  157. 
swa;  er  ge  in  ir  ie  getete  H.  Trist. 
3647.  wo;  got  mit  dem  getrete  U. 
Trist.  1788.  lll.  mit  adverbial- 

präposilionen.  dö  er  den  manlel  a n 
getet  Pass.  K.  453,  55.  dö  er  den 
roc  ane  getet  myst.  193,1.  die  chem- 
näten  üf  getuon  Judith  175,  22.  da; 
er  niht  üf  getuot  den  munt  Barl.  7 3, 
35.  e si  näch  in  zuo  getäten  Parz. 
240,  29.  kan  sich  alse  wol  zuo  ge- 
tuon einschmeicheln , rehte  alse  diu 
katze  luot  Bert.  304.  IV.  vorherge- 
hende verba  vertretend.  in  gunde  iu 
trürens  niht  noch  eugetuon  Parz.  278. 
2.  der  het  dich  gerüemel,  vrowe, 
ba;,  denn  ich  immer  künne  dich  ge- 
tuon g sm.  103. 

niissetuon  p.  anom.  thue , was 
nicht  recht  ist.  a.  er  missetuot,  der 
da;  seit  Iw.  77.  swer  dankes  misse- 
tuo  das.  107.  ir  habt  missetän  das. 
172.  294.  zwei  minne  gerndiu  herze 
hetenan  ders  (wenn  Siegfried  der  Criem- 
hild  die  hand  nicht  gedrückt  hätte) 
missetän  Nib.  293,  4.  da;  wrere  mis- 
seläu  das.  1194,  2.  1833,  2.  vgl. 

Parz.  144,  16.  222,9.  269,20.  317, 
17.  Trist.  8.  Barl.  247,  5.  b.  mit 
Präpositionen,  hän  ich  dar  an  misse- 
täu  Parz.  619,  15.  missetuon  an  ei- 
nem das.  89,  28.  291,  23.  Waith. 
52,  24.  57,  21.  MS.  2,  27.  a.  Barl. 
15,  24.  du  kundst  durch  niemen 
missetuon  Parz.  413,  30.  c.  mit 
accus,  swanne  ich  der  boesen  iutldc 
hän,  sö  hän  ich  etwa;  missetän  Vrid. 
90,  22.  swa;  si  hat  gein  Gäwfin  in 
ir  zorne  missetän  Parz.  516,  12. 

iibertuon  e.  anom.  thue  meh ; als 
nöthig  ist.  swer  genuog  tuot,  der  luot 
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bi;  dann  einer,  der  im  selben  über- 
tool  US.  2,  137.  b.  vgl.  ich  tuon. 

nndertuon  v.  anom.  1 . thue  zwi- 
schen etwas  und  mache  dadurch  ver- 
schieden. ir  klage , diu  6 was  under- 
tin,  diu  wart  dö  gar  einba?re  Trist. 
‘2390.  2.  verhindere,  ne  hete  i;  got 

undertän  Genes,  fundgr.  46,  24.  3. 

unterdrücke.  ap  ein  brüder  des  Or- 
dens privilegia  vorterbet  ader  undertüt 
Hat.  d.  d.  ord.  s.  304.  4.  unter- 

gebe, unterwerfe,  ob  er  solde  under- 
lün  den  brüdrin  sich  Jerosch.  79.  a. 
sas  si  sich  «indirl Atin  den  brüdrin  unde 
satin  glsle  durch  sichirheit  das.  63  a. 
r gl.  das  folgende 

undertän  pari.  adj.  untergeben , 
unterworfen , verpflichtet.  1 . ohne  da- 
tir.  sit  da;  ich  eigenlichen  sol,  die  wile 
ich  lebe,  sin  undertan  Waith.  120,  17. 
din  undertäne;  vihe  Üiemer  74,22. — 
mH  genit.  dienstlicher  dienste  under- 
tän  Pan.  199,  12.  2.  mit  dativ. 

den  wir  da  sin  undertan  Iw.  234.  die 
fürsten  sint  iu  undertän  Waith.  12,  1. 
einem  undertan  sin,  werden  a.  Heinr. 
817.  Pan.  362,  5.  385,  29.  659,14. 
751,  9.  Nib.  8,  2.  109,  4.  126,  2. 
Trist  331.  Barl.  22,  21.  28,  2.  den 
was  da;  wa;;er  undertan  Pan.  225,4. 
der  ke;;el  ist  uns  undertan  das.  206, 
29.  im  si  min  dienst  undertan  das. 
651,  28.  wirt  dir  min  gäbe  under- 
tän  Parz.  149,  21.  — da;  lant  zuo 
den  bürgen  täten  si  im  undertän  Nib. 
96,  4.  — mit  genit.  einem  ander- 
en sin,  werden  eines  d.  Wigaf.  2908. 
6234.  dienstes  das.  7 048.  diens  Pan. 
392,  5.  753,10.  Iönes  büchl.  1,1867. 
sines  libes  Parz.  394,  5.  sines  muo- 
tes  Er.  496  1.  mmne  Parz.  706,24. 
vrüntscbefte  Roth.  1957. — mit  präpo- 
sitionen.  ouch  wurden  ir  mit  dienste 
sider  undertän  al  des  küneges  mäge 
«nt  alle  sine  man  A'i'A.  1325,  2. 

undertan  stm.  der  untergebene. 
mant  siu  Abrahämes,  sines  undertänes 
Judith  159,  4.  wie  wol  er  rihte  sine 
»nderläne  Nib.  720,  2.  die  ir  under- 
läne  beswichent  mit  ungefüeger  stiure 

Bd.  III. 


Tundal.  57,  53.  der  undertäno  unge- 
hörsami  Griesh.  pred.  2,  33. 

undertäne  swm.  der  untergebene. 
zu  sime  undertänen  sprach  Pass.  K. 
202,  92.  die  undertänen  gotes  das. 
92,  80.  da;  si  ire  krimme  ni  uobten 
in  die  ire  undertänen  fundgi'.  1,  64. 
durch  not  der  undertänen  Vir.  975. — 
dat.  plur.  der  auch  zu  undertän  gehö- 
ren könnte:  sich  von  ir  undertänen 
sundern  tod.  gehiig.  141.  sin  under- 
tänen er  gebot  Trist.  17334.  den 
undertänen  swinde  Jerosch.  1 1 2.  d. 
hinz  den  undertänen  Griesh.  pred.  2,  34. 

ii nderläne  swf.  die  untergebene. 
diu  gotes  unterläne  Karl  1 I 6.  b.  1 1 9.  b. 
da;  wip,  des  tüvels  underläne  Pass.  K. 
14,  27. 

undertieiiec  adj.  untergeben , mm- 
terworfen.  1.  mit  genitiv.  die  muo- 
sen  underttenic  wesen  alles  des  man  in 
gebot  Trist.  6284.  2.  mit  dativ. 

da;  im  lip  unde  guot  iemer  underttenic 
si  a.  Heinr.  1491.  diu  erbe  min  su- 
len  dir  underUenec  sin  Nib.  112,  4. 
dar  umbe  da;  ich  dieneslhafT  dir  welle 
sin  üf  erden  und  ich  dir  nnie;e  wer- 
den vil  undertamic  Pantal.  327.  sich 
underlönig  zeigen  der  römischen  kröne 
Pass.  K.  375,  78.  deme  gap  sich  un- 
dertönic  myst.  213,  23. 

un derjenige  swv.  unterwerfe . sub- 
dere  Diefenb.  gl.  2 62.  vgl.  Frisch  2,374. 

vertiion  v.  anom.  1 . verthue,  ver- 
brauche. da;  er  mit  stolzen  heiden 
sine  habe  vertuot  Waith.  20, 1 1 . wan 
du  din  erbe  mit  lästere  hast  vertan 
Pass.  K.  28,  24.  vant  da;  da;  gut 
vertan  was  myst.  25,  4.  da;  er  mit 
in  vertet  sin  guot  Barl.  107,  18.  wir 
sankten  da;  guot  e ins  meres  grünt, 
ö dann  e;  der  morthunt  verlade  mit 
andern  wiben  Mai  151,  17.  — so 
vertet  er  siner  stunde  vil  brachleseine 
seine  zeit  hin  an  iegelichem  seitenspil 
Trist.  2094.  — ich  vertuon  sper  ver- 
brauche sie  in  der  tjoste  Parz.  81,11. 
302,  20.  Wigal.  3948.  4565.  frau- 
end. 2 1 2,  6.  leseb.  646,  18.  2. 

schaffe  fort , gebe  hin.  vcrlü  vertilge 
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die  rilterschafl  Ludw  kreuzf.  3820. 
ir  fürspan  wart  so  vertön  Parz.  270,  3. 
kleider  vertuon  hingeben  Nib.  1309, 
4.  — ich  vertuon  einem  ein  d.  be- 
nehme es  ihm.  din  minndiu  bluot  ver- 
tuot  in  allen  smerzen  Gfr.  lobges.  76. 
3.  cer uriheile,  verdamme , verfluche;  vgl. 
RA.  (»24.  scelerosus  vertaner  su- 
merl.  17,51.  din  (Gull!)  tugende  sint 
so  reiner  art,  da;  du  den  Sünder  niht 
vertuost  Winsbeke  71,  6.  ir  vertanen 
Parz.  284,  14.  vgl.  MS.  2,  166.  b. 
die  vertanen  gote  din  Pantal.  392.  da; 
vertane  getwerc  Trist.  14515.  diz 
vertane  mtere  das.  13887.  die  verta- 
nen Sünden  myst.  349,  11. 

voltuon , volletuon  v.  anom. 
1 . tliue  vollständig  , tollende  ich  rate 
ü,  da;  ir;  voilentüt  En.  12760.  2. 

ich  voltuon  einem  befriedige  ihn  Hait- 
aus 1987.  Kulm.  r.  3,  0 0.  4,  91. 

widertuon  t.  anom.  1 . mache 
ungeschehen , rückgängig.  er  hfite  in 
ime  gewihet  ze  herren , er  ne  mahle 
da;  niht  widertuon  Genes,  fundgr.  40,  2. 
da;  disen  vride  ieman  widertuo  Vrid. 
160,  25.  ich  genüge  lihte  ir  güete, 
da;  min  kumber  wurde  widertan  mir  ab- 
genommen würde  MS.  1,  160.  b.  sin 
pris  wart  geswachet  und  widertan  Silc. 
3771.  3781.  2.  mache  wieder  gut. 

da;  wart  dö  alli;  an  dem  heren  chrouze 
widirtän  Karaj.  4t,  15.  da;  mac  niht 
werdeu  widertan  aneg.  28,  6 8.  doch 
hat  e;  mich  gerowen  so  fruo,  da;  ich 
e;  noch  widertuo  büclil.  1 , 882.  swer 
durch  valschen  rat  getuot  ein  grö;e 
misset at,  sor  si  gerne  widertaete,  sost 
sin  riuwe  ze  spa?te  Vrid.  45,  20.  hilf 
mir  da  zuo  da;  ich;  widertuo  Am.  1 156. 
ob  iucli  ein  schate  muot,  ob  da;  ein 
schate  widertuot,  diu  buo;e  ist  eben 
uude  sieht  Stricker  3,  142.  unz  er 
widertuo  da;  unrecht  Zürich . richtebr. 
24.  vgl.  Freib.  str.  1 62.  da;  man  da; 
niht  widertuot  mit  einer  suone  salben 
MS.  2,  146.  b.  3.  gebe  zurück, 
erstatte , vergelte.  ob  er;  niht  wider- 
tffile,  da;  er  got  geroubet  hißte  Am. 
1111.  swer  des  fremden  dienst  nimt 


und  hat  niht  willen  dar  zuo , da;  er; 
mit  eren  widertuo  das.  10,  290  und 
anm.  — ob  ichs  ein  teil  niht  wider- 
tuo Lanz.  6461.  ob  er;  vertriiege? 
ich  warne,  er  nein,  hiet  er  die  stat 
als  ich  si  hart,  bestüende  in  danne  ein 
zörneiin , e;  wurde  unsanfter  widertan 
Waith.  62,  13.  uu  sul  wir  trabten 
umbe  ditz  mort,  wie  wir  e;  widertuon 
mügen  Mai  156,  19.  da;  widertälen 
sie  mit  wer  livl.  ehr.  2752. 

zertuou  p.  anom.  I . Ihue  aus 
einander,  breite  aus.  du  zallen  ziten 
hast  zertän  din  arme,  uus  armen  will 
enpfan  Gfr.  I.  73.  mit  zertänen  armeu 
Suso,  leseb.  875,32.  Ls.  3,  178.  mit 
zertänen  armen  biten  das.  193.  ir 
hende  zi  zertet  Mart.  1 64.  si  löhten 
als  ein  rösen  blat  da;  sin  boilen  hat 
zertän  troj.  145.c.  2.  s.  v.  a.  ver- 

luon.  sin  sper  vil  schiere  wart  zer- 
tan  troj.  f.  162.  Oberl  2100. 

tuou  stn.  das  thun.  min  tuon 

oder  min  lä;eu  Parz.  405,  13.  wand 
er  ir  tün  wo!  weste  dort  Jerosch.  37. b. 

wolttion  stn.  das  wohlthun , die 
angenehme  empfindung.  küssen  ist  ein 
süe;er  sit:  sin  woltuon  gat  in  ieslich 
lil  frauend.  578,  26. 

zuotuon  stn.  zuthun , beihülfe. 
sunder  aller  menschen  zutün  myst.  48, 
13.  vgl.  198,  25. 

tuoaM’C  stm.  er  verlie  got  tuoa*re 
(scephiere)  sinen  (factorem)  H.  zeit- 
schr.  8,  I 32. 

vertuoaere  stm.  verthuer.  des 
guotes  ein  vertuoa*re  //.  zeitschr.  8, 
582.  Wien,  handf.  294. 

tat  ( gen.  late)  stf.  thal.  Graff 
5,  326.  das  einfache  u>orl  scheint  nicht 
so  häufig  zu  sein , als  man  nach  den 
zahlreichen  Zusammensetzungen  erwar- 
ten sollte ; doch  gebraucht  es  Wolfram 
oft.  — sin  rat,  sin  tat  ist  reine  Mai 
126,  6.  aller  heilegen  lat  Vaterunser 
2008.  ellenthafltiu  lat  Parz.  542,  3. 
valschllchiu  lat  das.  751,  14.  mit 
wislicher  tat  Iw.  63.  mit  kiuscher  tat 
Gfr.  lobges.  12.  mit  nienneschlicher 
t»le  Parz.  439,  25.  von  ir  lade  spre- 
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rhen  W'.  Wh.  361.  18.  mit  hohem 
rite  und  ellenthaflir  täte  Jerosch.  87.  b 
und  öfter. — tat  begön  Pari.  21,27. 
357,  13.  manliche  Int  üehen  Iw.  1 1 6. 
rilers  tat  beginnen,  leisten,  tuon,  wiir- 
ken  Parz.  68,  27.  558,  4.  «H,  21. 
673,  3.  sine  lat  versümen  das. 
78,  1. 

I*te  stf.  that.  zem  ersten  kumt 
Her  gedanc , dar  näch  diu  taete  Leys. 
pred  18,  13. 

gelät  stf.  1.  that.  actus,  actio 
gl.  Mime  5,  343.  sumerl.  2,  51.  ob 
sie  mit  ir  geinte  bewerten  ir  predigute 
Ufr.  744.  guotiu  rede  und  guot  ge- 
lät Wigal.  97.  der  bat  diu  wort  an 
gelät  W.  gast.  9,  6.  2.  gesamt» l- 

heil  der  thaten,  geschichte.  si  gespre- 
chent  von  ir  selber  getät  Iw.  98.  man 
müese  von  ir  getät  da  sagen  Wigal. 
9168.  da;  siner  geltet  iht  wirre  war 
das.  5838.  wie  sich  da;  verendet  hät 
mit  gewärhafler  getät  Barl.  62,  31. 
der  uns  Ereckes  getät  getibtet  bat  Wh. 
r.  Orl.  leseb.  603,  16.  vgl.  604,  22. 
3.  beschaffenheit.  er  ist  an  der  ge- 
tane wol  so  beschaffen , da;  er  wider- 
dienen sol,  swa;  er  iu  ze  leide  hät  ge- 
lernt Lanz.  1641.  so  wa'rens  allent- 
halben alse  ganz  an  ir  gettrte,  da;  sich 
ein  iegeslicher  möhte  lä;en  dran  Waith. 
31,  9.  — besonders  äußere  beschaf- 
fenheit, gestalt , ansehen.  facies  su- 
»er/.  30,  5.  von  aller  ir  getät  an 
dem  libe  unde  an  ir  wät  Iw.  166.  — 
re  aller  jungest  gescuofe  du  den  man 
nach  dinem  bilde  getan,  nach  diner 
gelete  Diemer  321,5.  der  keine  mir 
gelichet  weder  an  guot  ald  an  getät 
Imuz.  1003.  iwer  nntliit  ist  sö  wiin- 
oeclich  und  iwer  getät  sö  edelich  Flore 
3431  mensche  in  menschlicher  ge- 
tat  (tat  Pf.}  Barl.  66,  27.  4.  werk, 

geschöpf.  wir  ensin  nit  sin  getät  als 
der  hnven  des  haveners,  da;  man  spri- 
fbet:  da;  ist  des  havencrs  getät  myst. 
271,  22.  wir  erkennen  die  getät,  die 
dln  lisnt  geschalten  hät  Bon.  rorr.  2 I . 

Iiaulgelat  stf.  1.  werk  der  hand. 
geschöpf.  sö  zürnet  der  wercmnn  niht, 


swer  sin  werc  also  siht  da;  er  im  lo- 
hes  ere  lat  für  alle  sin  hantgetät  warn. 
2068.  du  got  sine  hantgetät  erlöste 
Diemer  340,  18.  nu  erkenne  an  mir 
dine  hantgetät  das.  37  5,  20.  elliu  go- 
tes  hantgetät  Mar.  47.  vgl.  Karaj.  38, 
15.  aneg.  28,  55.  Waith.  7,  19.  Barl. 
186,  10.  232,  11.  Panlol.  896.  ra- 
terunser  366.  441.  1367.  Leys.  pred. 
28,  22.  43,  15.  2.  frische  that. 

Schtneller  2,  207.  einen  an  der  war- 
men hantgetät  begrifen  Westenrieder  btr. 
7,  65.  da;  man  sie  an  der  hantgetät 
niht  begrift  Mitnch.  str.  s.  97.  3. 

that  überhaupt,  nu  hän  ich  von  iu  ge- 
sehen vil  ritterlicher  hantgetät  kröne 
131.  b Sch. 

imgctät  stf.  1 . untliat.  da;  sie 
sö  manegen  bindent  in  ze  dienst  umb 
ungetät  Helhl  2,  I I 7.  2.  misgestalt, 

hiißlichkeit.  e;  kan  ouch  mannes  schäme 
vil  der  ungetane  geben  MS.  2.  I 52.  b. 

guoltät,  jyuotät  stf.  gute  that, 
gutes  werk,  guottaete  Leys.  pred.  14  7. 
da;  wir  von  guotipten  suo;e  wunne  mit 
got  haben  muo;en  Karaj.  95,  6.  vgl. 
1t,  23.  der  den  liuten  niht  enniint 
unt  niwan  siner  habe  zimt,  da;  ist  dan- 
noch  niht  ze  guot,  ob  er  anders  niht 
entuot.  ob  niemen  von  im  stirbet  noch 
von  siner  schulde  verdirbet,  der  guol- 
ta*te  ist  niht  ze  vil  warn.  69t.  nie- 
mens  guotät  wirt  verlorn,  wan  der  zer 
helle  wirt  geborn  Vrid.  5,  3.  ist,  da; 
er  sich  beköret  unt  sine  guotlät  meret, 
swelch  guoltät  ö verdorben  was , diu 
gruont  her  wider  als  ein  gras  Vrid. 
38,  1.  vgl.  Stricker  12,  636.  Barl. 
99,  7.  2.  wohUhat.  ouch  lönten 

si  der  stirten  mit  manegen  guottielen 
des  sinn  ze  liebe  ie  gelete  Lanz.  7668. 
deweder  wip  noch  wlser  man  die  guot- 
tät  voilesprechen  kan  die  ich  von  gofc 
enpfangen  hän  Barl.  148,  4.  diu  guot- 
tet,  guotet  Leys.  pred.  7,  40.  8,  II. 
9,  7.  — besonders  almosen.  luo  dine 
guottetc  heimeliche  (fnc  elemosinam  in 
abseondito)  das.  69,  27.  dann 

fromme  Stiftungen.  von  mir  ist  wor- 
den schin  ein  guoltät  diu  vor  gote 
10* 
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swebt  so  riche,  da;  nu  niemen  lebt, 
der  umb  da;  fiwecllcbe  leben  durch 
got  habe  als  vil  gegeben  g.  Gerh.2G 9. 
vgl.  536.  6683.  3.  gute  kampfthat. 

' vgl.  e;  guot  luon.  wie  möht  icb  den  5 
lurnei  understän  ? hie  ist  so  manic  bi- 
derbe  man,  da;  vil  guottät  hie  geschiht : 
sol  ich  der  einer  wesen  niht,  der  e; 
wol  üf  dem  veld  hie  tuot,  sö  bin  ich 
immer  ungemuol  frauend.  116,  5.  10 

licptät  stf.  liebesgabe.  zu  geben 
von  solichem  guole  durch  gotes  willen 
durch  lieptajle  Straßb.  str.  3,  344.  vgl. 

2,  101.  Oberl.  932. 

meintät  stf.  frevelthat , verbrechen.  |5 
da;  ist  diu  wirsiste  meintät  Diemer  6 1 , 

11.  richest  du  di  meintät  das.  53, 

1 8.  dö  du  deme  scächasre  sine  mein- 
Iwte  verliefe  das.  310,  15.  vgl.  101, 

23.  vgl.  aneg.  33,63.  tod.  gehüg.  115.  20 
Wigal.  9944.  10124.  MS.  1,  188.  b. 

2,  137.  247.  Pass.  K.  8,  19.  Bon . 

33,  34. 

missetät  stf.  missethat , bosheit, 

vergehen,  schuld,  fehltritt ; häufig  schied-  25 
eher  als  das  neuhochdeutsche  wort,  de- 
lictum  sumerl.  6,  40.  uns  rüwit  un- 
sir  missedät  fundgr.  2,  137,  21.  der 
sündon  und  der  missetöte  leseb.  297, 

30.  vergebent  im  sine  missetöt  Iw.  30 
293.  eiuen  ze  missetät  gebringen  das. 

1 1 2.  der  umbe  sine  missetät  niht  her- 
zelicher  riuwe  hat  Waith.  6,  8.  friun- 
des  lachen  sol  sin  äne  missetät  das. 

30,  14.  er  starp  äu  alle  missetät  Pan.  35 
1 06,  26.  scheidet  iuch  von  missetät 
das.  170,  14.  diu  hat  mime  Itbe  er- 
boten sollte  missetät,  ine  hän  si  ha;- 
/,ens  keinen  rät  das.  114,  17.  da;  e 
des  was  ir  aller  rät,  da;  düht  si  dö  40 
ein  missetät  das.  354,  25.  lönt  si  mir 
mit  missetöte  MS.  1 , 7.  b.  fri  vor  mis- 
setöte  das.  197.  b.  mine  Sprüche  sinl 
niht  beladen  mit  lügen,  Sünde,  schände, 
schaden:  in  disen  vier  Worten  slät  al-  45 
ler  werlde  missetät  Vrid.  129,  17.  vgl. 
Wigal.  8057.  11532.  U.  Trist.  3727. 

MS.  1,  48.  b.  Barl.  207,  6.  g.  Gerh. 
170,  850. 

houbetinissetät  stf.  ein  ganz  be-  50 


sonders  schweres  vergehn ; peccatum 
mortale,  vaterunser  3155. 

morttät  stf.  nwrdthat.  Oberl.  1065. 
nidetät  stf.  that  aus  haß.  min 
kamflich  gewagte  für  ir  nidet&'te , da; 
sol  sin  min  stiele  frauend.  405,  13. 

Übeltat  stf.  böse  that.  ir  sult  niht 
erniuwen  übel  mit  übeltarte  warn.  1072. 
da;  irrt  iuch  übelltete  das.  261.  im 
strebet  et  sin  gemüete  gegen  der  übel- 
taäte,  als  diu  krä  tuot  zuo  der  saete 
Helmbr.  1229.  dö  man  si  vorduchle 
alsus  dirre  ubiltät  Jerosch.  74.  b.  war 
umme  er  sö  vil  getän  hette  sulchir 
ubiltät  das.  185.  c. 

iibertät  stf.  malef actum , seelus. 

injuria.  Haitaus  1 824. 

untät  stf.  was  nicht  wol  getän 
ist , unrecht , verbrechen.  Haitaus  1 962. 
da;  er  si  aller  untät  bewart  an  disen 
dingen  Gregor.  522.  sich  selben  un- 
täl  erwert  Pan.  413,  28.  da;  dehei- 
ner  slahte  untät  an  mir  nimmer  Wirt 
gesehen  das.  715,  12.  da  von  wänd 
er  untade  von  slnem  neven  äne  sin 
Trist.  15246.  da;  er  die  küneginne 
unschuldic  hoele  vor  aller  slahte  unlttHe 
das.  14232.  owö  des  da;  si  die  Un- 
tat ie  begie , dar  umbe  ichs  dienstes 
ledic  lie  frauend.  415,  31.  si  hat  e; 
versolt,  gein  mir  mit  untät  wol  geholt 
das.  415,  20.  e;  ist  ein  michel  un- 
tät Eracl.  2623.  mit  untäle  Jerosch. 
126.  c. 

untsetelin  stn.  kleine  unthat , klei- 
nes unrecht , tnakel.  kappen  und  swe- 
stermentelin  bedecken!  manec  untielelln 
Renner  3308. 

iiiidertat  stf.  stn.  zwischenfach, 
nasenknorpel.  sö  sint  die  noseiöcher 
und  da;  undertät  schöne  geschaffen 
Bert.  306.  interfinium  uaskrupfel 
vel  underdät  voc.  1 429.  bair.  tät  fach 
Schmeller  I,  461. 

urlät  stf.  Vollzug.  Schmeller  1,461. 
wetät  stf.  schmerz.  alle  der 
werlde  wötät  die  wir  llden  Pass . JT. 

165,  87. 

woltäl  stf.  foohlthat.  der  wol- 
let gar  vorga;  Jerosch.. 59.  d.  er  li; 
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sich  alle  armen  mit  woltal  irbarmin 
das  105.  a. 

wnndtät  stf.  Verwundung.  Gr.  w. 

I,  287. 

Wundertat  stf.  wunderthat.  /.ei- 
cliin  unde  wundertet  der  höe  got  be- 
gangen bat  Jerosch.  1 . d. 
tätgilitec  5.  ich  gihb. 
ta-te  adj. 

uicinUete  adj.  verbrecherisch,  mein- 
teter  n»ort  kröne  208.  b Sch. 
t*te  stcm.  thäter. 
meintaete  stcm.  Verbrecher,  ich 
armer  meintade  Karaj.  53,  23.  inzwi- 
schen zven  rneiutaden  hiengen  si  den 
gotes  sun  Uiemer  325,  25.  die  mein- 
laden  Servat.  7 71. 

mortta:te  stcm.  mörder.  Ziemann 
ohne  beleg. 

übelta»te  stcm.  übelthaler.  wer  er 
ein  übellete  niht,  wirn  beten  dir  in 
niht  bräbt  urst.  109,  25.  ein  übel- 
Utte  an  riuwe  Helbl.  2,  1441.  ver- 
worbler  übeltade  Rab.  902. 

viertele  svv.  schwerlich  mit  vier 
zusammengesetzt  sondern  wohl  von  dem 
ahd.  firintät  flagitium  abgeleitet  und 
daraus  entstellt,  »wer  mit  dem  andern 
spilt  mit  boln  würfeln  oder  mit  gefül- 
leten , da;  hei;et  geviertadet.  umbe 
alle;  spil  ane  hol  und  vol  Würfel 

und  ane  viertaden  Augsb.  str.  Schmel- 
ler  634. 

viertaetcr  stm.  ob  einer  eineu 

bei;et  einen  diep  oder  einen  Viertakter 
oder  einen  rouber  Augsb.  str.  Schmel- 

ler  t,  634. 

taetcc  adj.  tluilig  kommt  es  im 
mhd.  als  einfaches  wort  vor?  auch  ahd. 
tätig  bei  Graff  ohne  beleg. 

»jrö^taetec  adj.  groß  handelnd. 

grö;gemüt  und  gro;l6tic  L.  kreuzf. 
4257. 

hanttaetec  adj.  mit  der  hand  thä- 

tig , dann  auf  frischer  that  betroffen. 
der  banttadige  rouber,  der  hauttadige 
man  Oberl.  609. 

houbettastec  adj.  septem  vitia 
principalia  siben  houbtatig  Sünden,  die 
Sünde  die  in  huschen  hei;ent  boubtätig, 


die  hei;eut  buochschen  morlalia,  da; 
cblt  tödemig,  w an  sie  wisent  die  seien 
in  den  ewigen  tot  altd.  bl.  1 , 364. 
der  houblatigen  sunden  sint  ahzeg  aider 
5 me  das. 

kleintaetec  adj.  exilis  Diefenb. 
gl.  114. 

meintactec  adj.  sceleralus  sumerl. 
I 7,  54.  sine  meintadige  junger  Ser- 
10  rat.  750.  nicht  en  ist  als  meiutltich 
(nihil  est  scelestius)  Leys.  pred.  44,20. 

misse  tagtet!  adj.  facinorosus.  Leys. 
pred.  109,  16. 

selptaetec  adj.  selbstthütig.  selp- 
15  tetege  sunde  peccatum  actuale  fundgr. 
1,  390. 

sneltaetec  adj.  agilis  Diefenb. 
gl.  16. 

Ubeltaetec  adj.  maleficus.  ubiltö- 
20  tiger  löte  vil  Jerosch.  1 85.  a.  ir  übel- 
ladige;  leben  kröne  237.  a Sch. 

untaetec  adj.  facinorosus.  diebe, 
velschere  unt  andere  unletige  lute  Leys. 
pred.  1 1 9,  28.  vgl.  Mone  altd.  schausp. 
25  I,  1688.  Gr.  w.  1,  527. 

iin^etaetec  adj.  unartig.  Mart.  131. 

Tuonouwk  stf.  die  Donau,  dar  zuo  der 
Tuonouwe  ir  du;  MS.  2,  66.  b.  vgl. 
MS.  //.  2,  92.  b.  94.  a. 

30tCr  S.  TOR. 

TüRBisciiK  turbisce  storax  (or vqu$)  su- 
merl. 39,  58. 

turc  stm.  taumel,  stürz . vgl.  torkeln 
taumeln  Frisch  2,  377.  b.  Schmeller 
35  1,  456.  s.  auch  türmet  und  turre. 

ane  wandils  turc  Jerosch.  31.  a.  ne- 
men  solchis  vallis  turc  das.  53.  b.  des 
tödis  turc  nemen  das.  80.  d.  I 66.  a. 
inthalt  si  von  der  helle  turc  das. 
40  171.  b. 

umbeturc  stm.  Umsturz,  der  bürge 
ummeturc  Zerstörung  Jerosch.  89.  d. 

widerturc  stm.  I . das  zurück- 
taumeln, zurückfallen.  si  wurfin  obin 
45  von  der  burc  so  swinde,  da;  den  wi- 
dirturc  müste  nemin  hin  ze  tale  manic 
kristinlicbir  beit  Jerosch.  I 08.  d.  2. 
widerstand,  dö  si  keinin  widirturc  von 
volke  vornämin  das.  86.  b.  vgl.  110.  b. 
50TURI)  stm.  trespe.  lolium  sumerl.  49, 
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64.  vgl.  Graff  5,  457.  as.  durtli  Hel. 
77,  *23. 

TÜRE  S.  1>ÜRE. 

TÜRE  S.  T1URE. 

tu  hin  stm.  ein  edelstem.  da  hi  der 
tnure  pflügen  die  vil  grö;eu  turin  kröne 
193.  a Sch. 

Tihkäm'k  geogr.  n.  land  des  königs  Ar- 
ficlant.  W.  Wh.  29.  56.  206.  *255.  371. 

Tuhkakt  n.  pr.  bruder  des  konigs  Ar- 
ficlant.  W.  Wh.  29.  56.  85.  206. 
344.  371. 

tuhkeman  stm.  türkisches  oder  arabi- 
sches pferd.  ubir  da;,  so  man  urlouge 
hat,  so  sal  her  habin  ein  Kehlende 
pfcrt  adir  einen  turkeman  stat.  d.  d. 
o.  s.  171.  vgl.  1 88. 

Tuhkentäls  «.  pr.  einer  von  Parziva- 
les  fürsten , von  Lähelin  getödtet.  Pan. 
128. 

türkisch  adj.  türkisch,  ein  lürkser  sa- 
tel  frauend.  246,  31. 

turköfkl  stm.  eine  art  leichter  trup- 
pen. mlat.  turcopuli , franz.  turcople, 
lurcoplier,  tricoplier.  unter  dem  letzten 
worte  sagt  Roquefort:  ce  mol  paroit 
signißer  chancelier,  espece  de  gouver- 
ncur.  derselbe  erklärt  Turcoples ; trou- 
pes  legeres  des  Turcs  suivanl  D Car- 
pcntier;  und  lurcopoie,  grandmaitre  de 
la  maison  du  roi,  chancelier  du  roy- 
aume  en  Asie;  d’ou  Turco polier 
chef  de  la  langue  Angloise  dans  l or- 
dre  de  Malta , avant  que  l’Angleterre 
ne  lut  Separee  de  la  communion  Ro- 
maine, vgl.  turcois,  turquois,  carquois 
köcher.  mit  dem  letzten  warte  scheint 
sich  die  von  Carjietilier  gegebene  er- 
klär ung  1 leichte  truppen  zu  verbinden, 
bei  Wolfram  sind  die  turkopel  bo  gen- 
schützen, und  leichte  truppen,  turko- 
pel die  da  gestreut  lugen,  swie  si  be- 
ten in  gezogen  mit  küuste  munegen 
starken  bogen,  ir  lü;eu  und  ir  ziehen,  ir 
weuken  und  ir  fliehen  wart  in  gur  ver- 
golten W.  Wh.  18,  17.  hier  ist  von 
Sarazenen  die  rede,  aber  auch  die  kö- 
nigin  von  Frankreich  wirbt  turkopel. 
er  si  rittr  od  sarjant,  turkopel,  od 
swer  ze  slrile  lüge  W.  Wh  170,  19. 


turkopel,  sarjande,  iu  der  Franzoyser 
lande  das.  185,  1.  sw«;  man  guoter 
turkopel  vaul,  namen;  kriuce  al  geliche 
ließen  sich  anwerben , gegen  die  beiden 
5 zu  fechten  das.  304,  26.  du  hast 
ouch  turkoplc  vil  das.  350,  27.  rgl. 
Parz.  386,  9.  681,20.  turkople  von 
Kabelt  das.  351,  12.  der  meistir  sal 
habin  einen  turkopil,  der  sinen  schilt 
10  unde  sin  sper  vüeret,  einen  anderen 
turkopil  den  her  sendet,  den  drillen 
zu  eime  kemerere  stat.  d.  d.  o.  s.  1 7 1 . 
wie  man  die  lurkopele  sulle  haldeu 
das.  s.  228.  maugen  heidenschen  tur- 
15  koppel  den  viel  da  un  den  toppel  für 
ein  ses  ein  esse  Mart.  160. 

turkopcliei’  stm.  aufseher  der 
leichten  truppen.  der  meister  sal  ei- 
nen turkopelier  setzen , under  deme 
20  sulleu  alle  die  turkopel  sin  stat.  d.  d. 
o.  s.  188. 

turkoys  stm.  der  türkis,  edelstem  aus 
dem  thongeschlecht.  franz.  turquoise, 
nach  Diez  wb.  362  so  genannt  weil  er, 
25  obgleich  vorzüglich  in  Ostpersien  ein- 
heimisch, zunächst  aus  der  Türkei  kam. 
turkoyse  und  rubine  Parz.  791,  24. 
741,  6.  der  eilervarwe  türkis  Mart. 
50.  — über  seine  krafle  s.  das  gedieht 
30  mus.  2,  98. 

turkoyte  swm.  so  wird  der  ritter 
Flor  an  t genannt , der  Orgelusen  be- 
gleitet. er  ist  ein  mann  von  fürstli- 
chem ränge.  ist  die  eine  erklarung. 
35  die  Roquefort  von  lurcoplier  gibt , chan- 
celier, espece  de  gouverneur  etc.  hier- 
mit zu  vergleichen ? der  turkoyte  ist 
mit  ir  körnen , von  dem  so  dicke  ist 
vernomen  da;  sin  herze  ist  unverzagt 
40  Parz.  594,  3.  des  werden  turkoyten 
körnen  das.  595,  4.  hie  kom  der  tur- 
koyle  her  kalopicreude  als  ein  man  der 
sine  tjoste  me;;en  kan  das.  597,  1 6. 
der  turkoyte  FlOraut  das.  630,  1 2. 

45  634,  22.  und  ouch  den  andern  für- 

sten min,  Florandeu  von  ltolac,  der 
nables  mtner  wähle  pflac:  er  was 
min  turkoyte  also,  sins  trüren  vvirde 
ich  niemer  vrö  das.  624,  5. 

50 turloye  swm?  von  der  tseboyen  sin 
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houbt  er  oedenlichen  swanc  "ein  ir 
rem  turloyen  Nith.  20,  7. 

HRM  stm.  Wirbel , taumel , Schwindel, 
em  solches  wort  dar f man  wohlan  die 
spitze  der  folgenden  ableitungen  stellen. 
r gl.  turc,  t u r r e. 

türinel  stm.  taumel , Schwindel. 
Schmeller  1,  4 fit). 

tiirmel  s*cp.  taumele,  do  er  ane 
kraft  und  ane  wer  sö  söre  lürmelndc 
irie  ant  sich  an  den  val  verlie  Trist. 
7067.  vgl.  Schmeller  I,  456.  Frisch 
2,  395.  a. 

törmlich  adj.  t.  schwindlich. 
Pict.  2.  ungestüm.  wurmli  lurnili 

Wolk  35,  3,  6. 

tiirniec,  tiirmisch  adj.  \.  schwind- 
lich. 2.  ungestüm,  impetuosus 

dünnig  t wc.  1429. 

uns  stm.  thurm.  ' aus  dem  lat.  turris; 
ahd.  noch  turri , turra  neben  turn  Graff 
5,  447.  türm  L.  Alex.  4183  \V.  mijst. 
198,  35.  caterunser  566  fg.  0.  torn 
das.  37.  I.udw.  95.  altd.  bl.  1,  301. 
plur.  turne  und  turne.  boume,  turne 
ligent  vor  im  zersiageu  Waith.  13,  16. 
der  thurm  dient  1 . als  theil  der  be- 
festigung  einer  bürg  oder  einer  stadt. 
wir  sulen  ze  wer  uns  ziehen,  üf  jenen 
turn  dort  fliehen  Parz.  407,  28.  ei- 
ues  lurnes  gupfen  das.  161,  24.  diu 
hoabetstat  den  vierden  ort  begreif  mit 
müren  und  mit  grabn  und  mit  mane- 
getn  turne  höhe  erhabn  das.  681 , 1 4. — 
di  turne  sint  mit  krefte  gemüret  in  die 
lüfte  Diemer  64,  14.  vgl.  129,  11. 
vod  den  perfriden  hie;  er  sie  triben, 
die  waren  höher  danne  die  lurni  das. 
207,  16.  turne  unde  palas  manege; 
üf  der  bürge  was  Parz.  534,  25.  vgl. 
565,  5.  350,  21.  in  der  bürg  der 
Brünhild  sind  sehs  und  ahzec  turne 
A ib.  388,  1.  driu  hundert  turne  Gudr. 
138,  4.  2.  als  Schatzkammer,  ka- 

mere  unde  turne  sin  (des  hortes)  wur- 
den vol  getragen  Nib.  1065,  3.  3. 

zum  wohnen  oder  zum  gefängnis,  so 
der  prächtige  und  geräumige  turn,  den 
Blansche/lur  bewohnt , Flore  4167  fg. 
an  der  slegelür  des  turns  gest.  Born. 


78.  4.  in  türnen  sind  die  stiegen 

die  zu  dem  sale  führen.  du  wolden 
die  dar  ü;e  zuo  ir  vriunden  sin  dar 
in : die  harnen  an  den  türnen  vil  klei- 
5 neu  gewin.  dö  wroreu  die  dar  inne 
vil  gerne  für  den  sal : Dnncwart  lie; 
ir  deheinen  die  stiegen  üf  noch  zelal. 
des  huop  sich  vor  den  türnen  vil  star- 
ker gedranc  Nib.  1910,2  und  Lachm. 
10  vgl.  1774,  3.  1941,  3.  2144,  3. 

5.  thürme  von  elephanten  getragen  L. 
Alex.  4 1 83  W.  6.  der  turn  ze  Ba- 
bel b.  d.  rügen  66.  vgl.  Diemer  1 5, 
13. — der  turn  der  Vaterunser  566  fg. 
15  • beschrieben  wird.  — der  mir  grobe 
turne  von  rötem  golde  guot  Nib.  1733, 2. 

kircliturn  stm.  kirchthurm.  Clos, 
chron.  64. 

turniiite,  turnloese  s.  das  zweite 
20  wort. 

ttirne  swp.  1.  versehe  mit  einem 
thurme.  turritus  getonnt  Diefenb. 
gl.  278.  2.  setze  in  den  thurm.  Gr. 

w.  1 , 282. 

25  «unbetürne  stpp.  umgebe  mit  thür- 
men. umbetürnet  mit  velsen  und  mit 
vlinsen  troj.  43.  c. 

turnserc  stm.  thürmer.  der  turnror 
gieng  in  den  tum  gest.  Rom.  1 1 3. 
30TUHNKI  stm.  furnier,  ein  ritterliches  kampf- 
spiel, .von  den  Wendungen  mit  den  ros- 
sen so  genannt,  fr.  tournoi,  prov.  tor- 
nei  po»  fr.  tour  drehsclieibe , umlauf , 
aus  lat.  tornus  (röpioc)  dreheisen.  Diez 
35  wb.  348  turnoi  kröne  11.  a.  228.  a. 
279.  b.  Sch.  — der  turnei  ist  die 

nachbildung  eines  treffens  mit  dem  feinde , 
wobei,  wie  es  scheint,  kriegsleute  zu  fuss 
nicht  mitkämpften,  vgl.  Bit.  88.  a.  man 
40  furnierte  1 . zur  Vorübung  für  den 
eigentlichen  krieg.  2.  um  der  eigenen 
ehre  wegen.  3.  um  die  gunst  der  frauen 
zu  erlangen.  4.  um  wirklichen  gewinn , 
weil  die  gefangenen , auch  wohl  die 
45  beute,  die  man  von  rossen  u.s.w.  machte , 
nachher  eingelöst  tcurde.  ein  solches 
turnieren  umbe  guol  war  zwar  nicht 
ungewöhnlich,  aber  nicht  ehrenvoll,  die 
stachen  hie  durch  höhen  miiot,  die  an- 
50  dern  dort  wan  umb  doz  guot : da  Ijo- 
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stirt  manges  ritters  Up  durch  anders 
niht  wan  umb  diu  wip:  so  stächen  die 
durch  lernen  da , jen  durch  pris  dort 
anderswo  frauend.  70,  27.  vgl.  68,  4. 
turniren  was  dö  riller  sit:  da  dienten 
si  den  vrowen  mit  das.  405,  18.  da^ 
si  durch  frowen  wolden  pflegen  ritter- 
schafl  das.  68,  28.  vgl.  107,  19.  swer 
durch  die  werden  frouwen  rilfche  sol 
turnieren  Iroj.  2.8.  die  beide  täten  dein 
gelich  daz  si  niht  prtses  heten  muol: 
man  sach  si  werben  dä  umb  guot.  si 
enruohten  wer  vil  sper  verstach : umb 
guot  man  si  dä  werben  sacli  noch  mär 
daune  umb  diu  werden  wip  frauend. 
94,  2.  vil  maneger  des  lages  dä  wägt 
lip  unde  guot  das.  94,  16.  vil  maue- 
ger  daz  ors  verlos  das.  70,  22.  Her 
Kuon  von  Fridberc  dä  gewati  vier  ors 
das.  93,26.  wol  andrhalp  hundert  rit- 
ter  guot  ir  ors  dä  vlurn  durch  hohen 
muot  das.  9.4,  30.  die  gefangenen  müs- 
sen sich  am  tage  nach  dem  turnier 
mit  gelde  lösen : dö  muosten  dan  ze 

den  juden  varn  si  al  di  dä  gevangeu 
wärn.  man  sach  si  setzen  al  zehant 
vil  maneger  hand  kostlichez  plant,  die 
dä  gewunnen  heten  guot  das.  96,  3.  in 
dem  turnei  von  Nantei^  justieret  ein 
ritter  um  ros  und  100  mark  silber. 
1 39.  b.  es  wurden  auch  wohl  von  frauen 
preise  ausgesetzt,  frauend.  116,  9 fg. 
so  setzt  Herzeloyde  ihre  zwei  länder 
und  ihre  hand  als  preis  für  den  Sieger 
in  dem  von  ir  veranstalteten  turnier 
aus  Parz.  60,  9.  über  den  her  gang 
des  tumiers  ist  besonders  lehrreich  die 
ausführliche  beschreibung  von  dem  tur- 
uei  ze  Frisach  frauend.  62  fg.  vgl.  auch 
Er.  2221  fg.  ein  turnier  geisterhafter 
wesen  beschrieben  Wigal.  4535.  — e; 
si  slriten  odir  turnei  Parz.  347,  13. 
ein  tornei  wart  berftfin  Ludw.  40. 
wart  ein  turney  dä  her  gesprochen  ver- 
abredet, festgesetzt  Parz.  95,  14.  vgl. 
60,  ll.  Er.  2235.  einen  turnei  nam 
er  wider  dise  vier  gesellen  das.  2230. 
von  ir  krie  wart  ouch  nie  turnei  ge- 
samliert  Parz.  270,17.  der  turney  ver- 
darp  kam  nicht  zu  stände  95,  19.  dä 


von  der  turnei  gar  zergie:  si  künden 
in  gesameneu  nie  frauend.  117,  11. 
deu  turnei  wenden  verhindern  das.  1 1 7, 
17.  den  turnei  teilen,  enzwei  teilen 
die  ritter  die  daran  theil  nehmen  in 
zwei  gleich  starke  theile  zerlegen , die 
dann  wie  feinde  mit  einander  kämpfen 
das.  79 , 22.  25.  81  , 25.  1 15,  27. 
Part.  50,  11.  52,  22.  der  turnei  wart 
geleitet  zuo  frauend.  107,  9.  den  tur- 
nei mit  den  spern  heben  anheben  das. 
83,  26.  auch  Schwerter  werden  ge- 
braucht das.  91,3.  vgl.  Wigal.  4 543. 
die  ritter  waren  geharnischt:  e$  w«re 
wordeu  ein  turnei,  hieten  si  ir  liarnasch 
gehnbet  das.  9021.  in  den  turnei  kö- 
rnen eindringen  frd.  88,  18.  den  tur- 
nei durchriten  das.  90,  32.  enzwei 
riten  das.  88 , 6.  der  turnei  vaste 

stuont  das.  90,  25.  der  turnei  vaste 

stuont  en  stet  das.  88,  21.  dö  der 
turnei  stönde  wart  Er.  2624.  der  tur- 
nei wert  gar  al  den  tac  frauend.  95, 
1 7.  der  turney  was  ergangen  Pari. 
387,  30.  aller  mänedglich  einen  tur- 
nei suochen  das.  97,  8.  si  waren  von 
eime  turneie  körnen  Iw.  118.  wie  ma- 
nege  guote  lät  Tristanes  lip  begangen 
hat  üf  turneie  und  in  slriten  U.  Trist. 
357.  ze  turnei  und  ze  rilterschaft 
leseb.  389,  7.  bist  du  ein  tanzer  oder 
ein  torneysman  Bert.  266.  als  man  ze 
turneien  phlac  Er.  2405.  — auch  zwi- 
schen wirklichen  feinden  kann  ein  tur- 
nier veranstaltet  werden , wie  ein  sol- 
ches Bit.  Sb  fg.  beschrieben  wird,  auch 
hier  werden  vorher  gewisse  bedingun- 
gen  festgesetzt , der  gefangene  soll  sich 
nebst  ros  und  riistung  mit  300  mark 
lösen  u.  s.  w.  — darnach  ist  denn  auch 
turnei  ein  ernster  kampf.  hat  der 
künec  von  Engellant  einen  turnei  wider 
iu  genomen  Wigal.  1447.  ouch  hele 
er  dicke  dervor  turnei  und  riche  ritter- 
schaft  Trist.  389.  die  Kriechen  run- 
den uns  bereit  ze  turnei  (ze  storme  40, 
35  £.)  und  ze  strite  En.  930. 

turneicr  stw.  turnierer.  torneyer 
Bert.  376. 

tiirneisch  adj.  turniermäßig,  nach 
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turneischen  siten  pungieren  Lanz.  638. 
einen  turneischen  imbi;  wie  man  ihn 
bei  einem  turniere  nimmt  das . 30  99. 

furniere  swv.  turniere.  franz.  tour- 
noyer  ursprünglich  mit  dem  rosse  wen- 
den, wie  auch  furnieren  Trist.  2107 
gebraucht  wird:  da;  ors  ze  beiden  sl- 
ten  besoheidenliche  vüeren,  von  Sprunge 
e?  freche  füeren,  furnieren  und  leisie- 
ren.  — so  furnierte  ie  mtn  gedanc 
Gregor.  1412.  e;  furnieret  aller  min 
sin  Iw.  136.  tarnieren  varn  das.  1 1 3. 
116.  ba;  furnierte  ritter  nie  Er.  2468. 
lät  ir  niht  furnieren  mich  Parz.  96,29. 
der  degen  wolde  niht  furnieren  als  ö 
Wigal.  I 1 68.  dise  furnierten  dä,  so 
schirmten  die  anderswä,  si  sähen  bu- 
hurdieren , die  knappen  tjostieren  — 
aller  bande  riterspil  das.  2648.  gelur- 
nirf  wart  des  sumers  vil  in  den  landen 
dort  unt  hie,  der  ich  versa;  zwär  einen 
nie  frauend.  405,  20.  vgl.  turn  ei. 

furnieren  stw.  furnieren,  pirsen, 
onde  jagen,  swa;  kurzewlle  er  wolte 
pflegen  Trist.  1 8688.  di  alle  suochten 
ritterspil : stechen  , justieren , föresten 
und  duroieren  Diut.  1,  348.  turniren 
was  dö  ritter  sit:  dä  dienten  si  den 
vrowen  mit  frauend.  405,  18.  furnie- 
ren was  ie  ritterlich  MS.  2,  129.  b. 
turnierens  pflegen  Iw.  1 1 7.  wander 
turnierens  nie  begnnde  Br.  2252.  — 
fünf  Stiche  mac  tarnieren  hän : die  sint 
mit  miner  hant  getän.  einer  ist  zem 
punei^:  ze  triviers  ich  den  andern  wei;: 
der  dritte  ist  zentmuoten  ze  rehter  tjost 
den  guoten : hnrteclich  ich  hän  geriten, 
und  den  zer  volge  ouch  niht  vermiten 
Pan.  812,  9.  die  stelle  ist  dunkel ; 
vielleicht  darf  die  interpunktion  geän- 
dert werden , so  daß  hinter  zentmuoten 
ein  kolon  gesetzt  und  das  kolon  hinter 
guoten  gestrichen  wird. 
geturnicre  swm.  turniere.  frd. 309,23. 
tumieraere  stm.  tumierer.  der  her- 
ten  turniersere  habe  wir  vil  manegen 
fanden  Bit.  87.  a.  owö  tenzßre , owö 
lurnierere , owö  alle  iteiöre , die  gotes 
gebot  niht  enhalden  Leys.  pred.  39,  6. 
do  disc  turniere  und  beide  baniere 


hielten  üf  der  bräerle  kröne  10.  b Sch. 

furnier  stm.  turnier.  den  türnier 
schauen  s.  meister  54,  5.  turnier  als 
stn.  wird  Gr  2,  1 42  angeführt. 

5TUHNUS  n.  pr.  hör  Turnus  Parz.  419. 

turpIn  n.pr.  einer  von  den  beiden  kaiser 
Karls  W.  Wh.  455. 

tukpjCn  n.  pr  könig  von  Falturmie  W.  Wh. 
28.  56.  85.  106.  206.  304.  371. 455. 
IOturre  smw . taumele , stürze,  vgl.  turc. 
swen  die  törper  als  die  bocke  gein  ein 
ander  turrent.  MS.  H.  3,  225.  a. 

türmen  s.  ich  tar. 

TÜRSK  swm.  riese,  altn.  |)urs , nach  Gr. 
15  d.  mythol.  488  von  goth.  (mursus  tro- 
cken, f)aurstei  durst,  was  aber  mytho- 
logisch auch  wohl  noch  andere  bezie- 
hungen  hat , als  auf  die  gier  der  rie- 
sen nach  trank  und  speise;  vgl.  Müller 
20  altd.  rel.  325.  326.  vgl.  auch  das  nhd. 
drös,  dröst  für  riese  und  teufel  das. 
325  und  Gr.  d.  mythol.  488.  an  den 
von  Gr.  (s.  489)  vermuteten  Zusammen- 
hang des  namens  mit  den  Tyrrhenern 
25  oder  Etruskern  ist  nicht  zu  denken. — 
hie  vor  quämen  zwelf  man  in  einen  vin- 
steren  tan  — einen  tursen  si  vernämen 
Stricker  leseb.  559,  13  fg.  zwelf  schä- 
cheer  zeines  türsen  hus  in  einem  walde 
30  kämen  ; der  vra;  er  einlif  sunder  wer  MS. 
H.  2,  33  t.  b.  des  kumt  der  dürsch 
u.  sprichet  schuo!  Ls.  3,  564.  vehten 
mit  einem  tursen  starc  Suchenw.  45,  69. 
einen  drihouptigen  türsen  (:  kürsen) 
35  wachtelm.  1 1 6.  spil  von  einem  diirsen 
(tursen  3254  ff.)  Tit.  24,  47. 

TURTBL  , TÜRTKL  lat.  turtur. 
turtelttibc  s.  tübk. 

tüs,  nüs  stn.  die  zwei  auf  dem  Würfel; 
40  aus  tivü<;.  vgl.  düs,  wo  stm.  in  stn.  zu 
bessern  ist.  binio  düs  voc.  o.  27,  17. 
dane  viel  da;  esse  noch  da;  lüs  (:  hüs) 
Am.  2484.  vgl.  MS.  2,  124.  b.  ein 
tüs  Eracl.  2467.  von  zinken , quater, 
45  tüs  hat  mauger  ein  unberälen  hüs  Ren- 
ner 1 1410. 

töscii  s.  ich  tü;e. 

tusen  adj.  ahd.  tusin  gilcus  sicul  equus 
Graff  5,  460. 

50  fiiscuvecli  s.  das  zweite  wort 
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tösent  zahhn.  tausend,  goth.  jjusundi  als 
fern,  behandelt,  doch  Esdr.  2,  15  {)u- 
sundja  als  neutrum;  ahd.  dösunt  als 
neutrum , gewöhnlich  mit  dem  genitiv , 
doch  steht  es  auch  wohl  mit  dem  ge- 
zählten substantiv  attributiv  in  einem 
casus.  Gr.  1 , 764.  gesch.  d.  d.  spr. 
253.  Ulfil.  wb.  84.  Graff  5,  230.  tö- 
sunt:  stunt  En.  1186.  47,  8 E.  dri 
tüsunt:  gesunt  Pass.  K.  65,  93.  dö- 
sint Roth.  2582.  tösint:  sint  Lanz.  196 
tösinc  (tösint?)  führt  Oberl.  aus  tt'oj. 
189.  290  an.  — tösent  pfunt  Waith.  19, 

20.  vor  tösent  sorgen  das.  114,  11. 
tösent  mile  das.  29,17.  Gudr.  384,4. 
liden  ein  übel  durch  tösent  guot  Trist. 
202.  tösent  wip  Iw.  291.  tösent  an- 
deriu  wip  Nib.  582,  8.  mit  tösent  sinen 
mannen  das.  635,  2.  tösent  rittern 
frauend.  11,  18.  der  besten  recken 
tösent  das.  470,  3.  553,  4.  wol  tösent 
wastlicher  man  das.  1 227 , 4.  tösent 
küener  man  das.  1815,  3.  da;  manec 
tösent  ritter  sach  Parz.  106,  10.  seh- 
zec  unde  tösent  Nib.  1447,  2.  zwei 
tösent  das.  1871,  2.  Ludw.  kreuzf. 
0324.  driu  dösent  marke  wert  Diut. 
1,  350.  fünf  tösent  ritter  oder  ba; 
des  werden  fürsten  bröt  da  az  frauend. 
il,  22.  wol  siben  tösent  degne  bi 
der  küuiginne  reit  Nib.  1806,  4.  uiun 
tösent  knehte  das.  ( 447,  3.  zehen  tö- 
sint vrowen  Lanz.  196.  einlif  tösent 
Waith.  85,  8.  dri;ec  tösent  das.  1 9, 

21.  . sübenzech  tösent  manne  Griesh. 
pred.  2,  17.  ie  über  hundertösent  jar 
Suso , leseb.  880,  39.  zehenstunt  bun- 
derltösent  das.  881,  1.  driuzehen  hun- 
dert tösent  manne  Griesh.  pred.  2,  27. 
ze  tösent  tösent  tausendmal  tausend  jä- 
ren  Genes,  fundgr.  35,  23.  tösent  tö- 
sent blicke  Iw.  33.  mit  tösent  tösent 
leiden  büchl.  2,  26.  — tösent  unde 
hundert  jar  Ludw.  kreuzf.  464.  tausend 
vierhundert  und  in  dem  drew  und  si- 
benzigosteu  jare  MB.  35b.  390.  — lö- 
sent  stunt  tausendmal  Iw.  290.  Nib. 
1066,  1.  myst.  271,  5.  370,  14.  tö- 
sent stunden  mere  Nib.  1 28,  2.  tösenl- 
stunt  Iw.  206.  274.  zeiuem  male  und 


lösentstunt  Parz.  342,  30.  tösenthun- 
dertstunt  Gfr.  lobges.  65.  hundertösent- 
stunt  H.  Trist.  496.  leseb.  883,  II. 
tösenlwarp  tausendmal  Engelh.  2380. 

5 tusentleige  tausendfaches  leit  Jerosch 
41.  a.  tösent  haude  MS.  1,4.  flectiert. 
bi  zwöncic  tösenlen  Jerosch.  176.  c. 

tüsentlistelaire , tüseutvalt  s.  das 
zweite  wort. 

10  tüsentste  ordinalz.  der  tausendste. 

der  tösentste  teil  Bert.  285. 

tüsinger  stm.  gap  den  einen  namen 

das  siu  sollen  heissen  rittere,  das  ist 
alsö  vil  gesprochen  als  lösinger,  wen»»* 
15  ir  tösent  wörent.  darumb  heisset  ouch 
ein  ritter  zu  laline  miles  Kön.  52. 
tösse  adv.  frz.  doux,  douce.  swie  tüsse 
(tüsse  MS.  H.  1,1  98.  a)  ich  mich  ge- 
bäre MS.  1 , 8 1 . a. 

20tusteh  stw.  gespenstisches  wesen,  da^ 
boese  tuster  (=  daz  schretel)  ungeslaht 
schretel  225.  H.  zeitschr.  6,  180.  vgl. 
ir.  elfenmärchen  CXVII. 

getusternissc  stw.  gespenst.  teu- 
25  felsspuk,  er  waere  ein  getusternisse 
den  menschen  dicke  triugit  glaube  1 292. 
TüTELfiüKZ  geogr.  n.  von  T.  der  grave 
Longefie;  Parz.  772. 
tütte  , tute  swf  brustwarze , weibliche 
30  brust.  ahd.  tutla,  tuta  Graff  5,  381. 
Schmeller  1 , 405.  Stalder  1,  333. 
mamma,  tuta  sumer l.  27,  68.  tutte» 
das.  11,  37.  tutti  voc.  o.  I,  149. 

u b e r a tuten  sumerl.  31,  7 . 

35  tuttewerze  s.  das  zweite  wort. 

tüttelin,  tiittel  stn.  dt  mm.  ma- 
miila  tutli  voc.  o.  1,  150.  diu  milch 
in  ir  tüttelin  Parz.  111,  5.  r gl.  Hühl. 
2,  65,  32.  diu  küngin  natn  dö  sunder 
40  twäl  diu  röten  välwelohten  mal,  ich 
meine  ir  tültels  gränsei  Parz.  113,  7. 

tüttcl,  tiitele  swf.  I . sauge  an  der  j 
brust.  Schmeller  1,405.  Stalder  1,  333. 
2.  schmeichele,  ir  tüteten  unt  ir  geriune 
45  da;  sol  ich  geminren  Serval.  2979. 
swä  tülelens  pfliget  ein  jüngelinc,  der 
gebe  mir  einen  pfenninc  H zeitschr. 
8,  556.  vgl.  adulari  zulüteln  Die- 
fenb.  gl.  1 3. 

50  tiittclserc  stn.  Schmeichler,  verwägen 
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sio  Hie  tütekere  H.  zeitschr.  8,  555. 
aduiator  zutütler  Diefenb.  gl.  14. 

Titi>CEK  geogr.  n.  die  stadt  Tübingen. 
du  tntie^e  io  als  Welfe,  dö  der  Tüwin- 
gen  enaht,  gelingen  aller  silier  mahl 
W.  Wh.  381. 

tC;e  s*rr.  cerhalte  mich  still , sei  es  um 
w schlummern  , oder  aus  betäubung, 
oder  trauer , oder  um  jemand  nachzu- 
stellen. cgi.  baier.  dosen  sich  still  ver- 
halten um  aufzuhorchen , oder  nach- 
zusinnen. oder  indem  man  schlummert , 
auch  horchen , nachdenken , schlummern. 
düsen  oder  duszen,  duseln  still  sein, 
schlummern,  schwindlich  sein  Schmeller 
1,401.  Schweiz.  tösgen,  duussen  heim- 
lich nächste Uen , lauern , der  tüs;,  duus^ 
die  lauer , tüs^eln  schleichen,  heimliche 
lisl  üben  Stalder  1 , 331:  nhd.  bedus- 
seln  vertigine  corripi , anima  deficere , 
trunken , schlaftrunken  sein , dann  be- 
dösen  deludere  Gr.  wb.  1241.  1235. 
tm  ahd  kann  nur  Olfrieds  duzta  oder 
dü^la  beschwichtigte  von  gemeinahd. 
luzjan  oder  tu^jan  sicher  hierher  ge- 
zogen werden;  dagegen  kann  tusig  stul- 
tus,  hebes  Gr  aff  5,  460,  das  zu  ags. 
dwa*s  in  gleicher  bedeutung  gehört , und 
tutisöu  horrescere  kaum  in  betracht 
kommen.  die  Ursprünglichkeit  des  % 
wird  durch  Otfried  und  einige  mittel- 
hochdeutsche reime  gesichert , obgleich 
spater  dafür  s oder  ss  geschrieben 
wird,  wodurch , wie  auch  sonst , eine 
kürzung  des  tokals  ein  ge  treten  zu  sein 
scheint.  gab  es  ein  stc.  tiu^e , lö^, 
lu^jen  ? möglicher  weise  können  sich 
in  den  unten  angeführten  ableitungen, 
wozu  vielleicht  auch  das  1 , 386.  n 
auf  gestellte  und  aus  dem  Renner  belegte 
verdösen.  weniger  wahrscheinlich  aber 
das  mit  diuse  zerre  1,  372.  b zu  ver- 
bindende verdrese  corrumpo , disperdo 
gehören  würde , noch  mehrere  stumme 
berühren.  — l.  bin  still,  man  mag 
wol  schwigen  und  liiusen  Zürich,  mit- 
theil.  2,  79.  a.  wir  bunt  vil  brueder 
Hassen  gelon  narrensch.  108,  55  und 
Z.  auch  bei  Geiler , s.  Oberl.  265.  dar- 
umb  sö  schweig!  du  geheist  uns  wol 


daus;en  in  den  dürfen  fasn  389,  17. 

2.  bin  von  leide  betrübt,  trauere  still. 
ich  wil  ouch  ü$en  vrö  gebarn  /.aller 
zit  und  innan  tilgen , da  min  herze  in 
söre  lit  beitr.  t20.  MS.  //.  1,  92.  a. 
wan  er  in  sorgen  verborgenlfcben 
tüjte  (:verlft;le)  troj.  121.  b. 

betöre  stre.  bin  betäubt,  schwinde- 
lich.  der  knecht  von  dem  pferde  sö 
hart  vll  üf  die  erde,  da^  er  da  von 
bedftste  und  eine  wlle  milste  der  witze 
da  beliggin  an  Jerosch.  169.  a. 

verlüde  swm.  komme  außer  fas- 
sung , werde  verdutzt,  un  dem  ersten 
treffe  wart  Gunderam  ein  schretTe,  den 
im  dfi  gab  ein  beide,  da  von  im  da$ 
geweide  sich  ü;  dem  libe  schütte, 
idoch  dö  nicht  vertutte  (t  wohl  nie- 
derdeutsch für  z)  sin  muot  von  dem 
getwange:  er  hllt  den  slril  sö  lange 
Jerosch.  752.  a.  vgl.  s.  262.  vernuft 
volgt  mir  unreine  und  al  mein  sin  ver- 
tust Wolk.  119,  2,  20. 

tiu^e  swv.  mache  still , beschwich- 
tige. den  ist  sö  gar  gelinget  al  ir  üp- 
pekeit  Nith.  29,  6.  — oder  etwa  von 
diuhe  drücke  nieder  (1,  372.  b.)  ab- 
zuleiten? dagegen  könnte  Wolk.  44, 

3,  20:  prusllin  an  prusl- frisch  gelusst 
zu  diuse  ziehe  gehören. 

tiitzc  sire.  mache  still,  beschwichtige. 
wola  thiu  (muater)  nan  (Jesum  infan- 
tem)  duzta  inti  in  ira  barm  sazta,  scöno 
nan  insuebita  O.  I,  11,  41. 

ketül/.e  sice.  I . mache  still , bringe 
außer  fassung.  er  a$  vil  m «etlichen 
und  tet  den  geliehen,  als  er  fleisch 
genuzte,  siuen  gemäßen  er  heluzte  (erat 
ei  etiam  moderata  ciborum  parcitas  ac 
quidom  singularis  abstinenliae  modus, 
quo  solebat  religiosa  arte  secum  con- 
vivantes  circumvenire)  Ulr.  451.  — vgl. 
nhd.  bedutzt  Göthe  1 0,  1 08.  Gr.  wb. 
1241.  — 2.  hinter  gehe  heimlich,  nu 

vernement  ein  niuwen  rat,  swel  frouwe 
ein  bmsen  man  bat,  der  zuo  minnende 
ist  unnütze,  wie  si  den  belülze  fragm. 
31.  b. 

vertussc,  vortu.se  stce.  wohl  aus 
ursprünglichem  verlinke  (verlüde  ?j  oder 
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verteilte.  — mache  still , beschwichtige, 
mache  aufhören,  ir  beider  lust  wart 
bald  vertust,  da  es  gieng  an  ein  schei- 
den Hätzl.  1,  27,  350.  war  mir  mein 
leid  vertust  das  !,  41,  18.  tgl.  79,6. 
Wolk.  73,  1 , 6.  wen  eins  das  ander  liep- 
lich  kust,  so  waere  uns  trauren  ganz 
verdust , unmuot  sich  von  uns  neiget 
Hätzl . 1 , 18,  39.  2.  betäube,  mins 

herzen  lust,  ich  bins  verdust  wen  ich 
dich  nimer  sol  schouwen  leseb.  965,  7. 
das  ich  tumber  mir  selbe  sus  vertuset 
han  mine  sinne  Frl.  I.  7,  2. 

totze  sicc.  schlummere. 

getotze  sicc.  schlummere,  bringe 
mtnem  sun  den  kotzen,  da;  er  dar  üf 
muge  getotzen  Kolocz . 1 48. 

tusche  sicc.  halte  mich  still,  ru- 
hig; cerberge  mich,  so  wer  wir  free- 
lieh  tuschen  vor  der  heissen  sunnen 
glanz,  als  wir  ligen  an  der  leiten  Kel- 
ler 6,  1 9.  tuschen  uude  fliehen , zo- 
gen unde  ziehen  Trist.  5607.  diep- 
lich  in  dem  busch  tusch  Wolk.  35, 
3,  25. 

vertusche  sicc.  cerberge,  da  mit 
treib  er  in  umbe  von  boume  ze  hu- 
schen, da  muos  er  sich  vertuschen  Trist. 
9032.  dar  inne  mac  sich  iuwer  her 
wol  bergen  und  vertuschen  (:  huschen) 
iroj.  150.  b. 

tusch  stm.  heimliches  tcesen;  heim- 
licher betrug , täuschung1,  Schelmerei  in 
bösem  wie  in  gutem  sinne.  im  ahd. 
ist  das  wort  gar  nicht  vorhanden,  im 
mhd.  mit  seinen  ablei  tun  gen,  abgesehen 
von  getiusche,  selten.  wie  ir  tribet 
iuwern  tösch!  herr,  ir  sit  sö  wandel- 
bar. iu  ist  misselungen,  da;  ir  mit 
zwein  Zungen  redet  Helbl.  8,  286.  ich 
hegunde  mit  der  guoten  schimpfen,  also 
mich  dB;  herze  hie;.  Ilse  greif  ich 
dort  hin  da  diu  wip  sö  stundic  sint. 
dicke  zeigt  si  mir  ir  ungelimpfen,  in 
dem  tüsche  si  mich  stie;  mit  der  viu- 
ste  gen  den  brüsten  sö  da;  ich  ergint 
Niih.  31,  3. 

tusche  swv.  treibe  tösch.  alsö 
begiut  er  löschen  röschen)  Helbl.  1 , 
624.  bi  ir  ( der  weit ) hat  niemen 


stete;  heil,  man  mac  mit  ir  wol  tö- 
schen  unde  weiten  MS.  2,  122.  a. 
tiuschen  MS.  H.  3,  1 36.  doch  weiß 
ich  die  form  tiuschen  in  der  jetzigen 
bedeutung  erst  aus  dem  fünfzehnten 
jahrhunderl  nachzuweisen : die  leute 
wol  teuschen  unde  leichen  osterspil , leseb. 

1 0 1 9,  29.  cgi.  noch  ab  di  vrowe  tuschen 
wolde  Freiberg.  str.  174.  ist  da;  ein 
man  löschet,  der  zolvr!  ist,  mit  dem 
zolle  das.  270.  oder  ist  an  den  letz- 
ten beiden  stellen  tuschen  anzunehmen  ? 
bemerkenswert  ist  die  form  lösen,  wel- 
che mir  Weigand  aus  der  Sünden  wi- 
derstrit,  Gieß.  hs.  s.  295.  e.  709  nach- 
weist: sus  kan  sie  lösen  mit  ir  list. 

löschen  stn.  sö  wirt  iu  des  tü- 
skens  buo;.  sö  ir  gesellet  vit  gereite 
die  unverborgen  warheile  Mar.  176. 

tüsebsere , tiuscha*re  stm.  täu- 
scher , betruger.  tiuschtere  licl.  c/uron. 
815.  der  hellewirt,  der  arge  valsche 
liuscher  Mart.  1 08. 

rostusche  swv.  bin  ein  rostau- 
scher , spreche  oder  handele  wie  ein 
solcher,  heert  er  da;  ir  einer  lüge, 
hovelich  er  in  des  enzüge,  spreche 
* vil  lieber  herre  min,  Iflt  iwer  rostü- 
schen  sin’  Helbl.  7,  1 1 58. 

rostuschaere  stm.  rostauscher. 
lüge  var  in  einen  roslöscher  Helbl.  7, 
744.  mango  rosteuscher  Diefenb. 
gl.  176. 

getiusche  stn.  täuschung,  betrug. 
diz  ist  niht  ein  getiusche,  e;  ist  war 
und  ungelogen  Lunz.  4904.  wis  worte 
und  werke  kiusche,  mit  warheit  ane 
getiusche  Barl.  372,  20  Pf.  lä;  alle; 
vaisch  getösche  Mar.himelf.  1745.  vgl. 
1 644.  durch  da;  du  maneger  slahte 
getiusche  an  ime  beginnest  sehen  Conr. 
Al.  226.  alle;  sin  gemöte  er  brach 
von  werllllchem  getösche  Marleg.  22, 
1 3.  man  sal  niht  getöschis  predigen, 
noch  fabelen  myst.  145,  28.  vgl.  Pass. 
K.  494,  3.  Suchenw.  39,  111.  Hätzl. 
2,  68,  526.  — täuschung  zur  belusti- 
gung  anderer,  nu  wold  er  zu  vroidin 
ein  getösche  machin,  des  man  mochte 
lachin  Jerosch.  54.  a. 
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tüscheric  stf.  betrügerei.  minne 
nihl  lussereia  unde  unreht  Adrian  420,  9. 

TWAHK.  TW  DUC  , TWIOGEK,  GKTWAGKM  wa- 

sche.  gofh.  |>vaha,  ahd.  dwohu  Ulfil 
r b.  86.  Graff  5,  267.  so  auch  noch 
in  allem  mhd.  quellen  d wehen,  später , 
t de  noch  dialectisch,  zwahen  für  twa- 
hen Ls  3,  553.  Hätzl.  2,  9,  18.  71, 
1 3.  83,  88.  zsmgez.  Iwan.  vgl.  Stal - 
der  2,  483.  Schmeller  4,  303.  1. 

absolut,  dö  nam  er  wa;;er  unde  twftch 
En  6166.  2.  mit  dativ  der  person. 

Hö  dw  uog  er  in  allen  (die  fiie;e  braucht 
nicht  hinzugefügt  zu  werden)  Diemer 
252,  22.  vgl.  16.  er  hie;  im  twahen 
unde  sehern  Gerh.  4162.  3.  mit 

accus.  a.  des  lip  gereinet  unde  ge- 
twagen mit  deme  vil  Heren  toufe  was 
Pantal.  148.  geliulert  unde  wol  ge- 
tragen waren  si  von  bresten  Engelh. 
846  und  anin.  da;  mich  dins  geistes 
uiilewist  twä  von  der  Sünden  mist  Frl. 
1,  18.  der  Wunsch  mit  slner  hende 
vor  wandel  hante  si  getwagen  troj.  1 0.  a. 
was  vor  wandel  sö  getwagen  das.  55.  a. 
b.  mit  im  ( mit  Anfortas)  twuoc  sich 
Parzival  Parz.  237,  9.  einem  gi;e- 
va;;e , do  tw'ügen  sich  0;  di  pristere 
myst.  93,  14.  c.  twach  dine  hende 
Helmbr.  1 1 03.  do  da;  e;;en  was  ge- 
machet  und  er  die  hende  het  getwa- 
gen (wie  man  gewöhnlich  vor  dem  es- 
sen thatj  das.  8 61.  twuoc  er  der  jun- 
gem füe;e  Barl.  71,4.  netzen  unde 
twahen  ir  wangen  Silv.  1960.  diu 
kleider  twahen  (:  trahen)  das.  1960. 
sinin  w ort  ensin  vil  wol  getwagen  sau- 
ber Trist.  4658.  4.  mit  accus,  und 

dativ.  do  dw6g  er  sinen  jüngeren  die 
’ö;e  unde  die  hende  Diemer  252,  16. 
die  vuo;;e  er  in  duög  Genes,  fundgr. 
31,  44.  da;  wa;;er  er  in  selbe  dar 
truoeh.  da  er  in  die  fuo;;e  mit  dwuoch 
Karaj.  40,  5.  cgi  13.  vgl.  Pass.  K.  54, 
91.  312,  71.  myst.  103,34.  twuoch 
si  im  die  füe;e  mit  iren  zehern  Griesli. 
pred.  2,  127.  vgl.  denkm.  28.  siche 
lütc  pflac  si  zu  weschene  und  in  ir 
hoobit  zn  twane  myst.  243,  3.  din 
kiusche  labt  im  unde  twuoc  sin  herze 


g sm.  1362.  5.  mit  accus,  und 

Präpositionen , welche  die  person  oder 
den  gegenständ  bezeichnen , welche  ge- 
waschen werden,  mit  sinem  bluote  er 
a b uns  tw  uoc  den  ungefuoc  Waith. 

4,  30,  twach  ab  uns  alle  sunde  Pass. 

K.  499,  44.  bluot  und  ram  von  im 
er  twuoc  Parz.  272,  3.  mit  urloube 
er  sich  do  twuoc,  den  ram  von  im 
das.  306,  21.  6.  mit  adcerbialprä- 

positionen.  solhen  bfi,  den  da;  flur 
unde  der  hagel  siebt  und  der  wäc  abe 
tweht  a.  Heinr.  792. 

11  n getwagen  pari.  adj.  nicht  ge- 
waschen. uugeschoren , ungetwagen 
Wigal.  9117.  — sie  a;  ungetwagen 
Diemer  257,  17.  swa;  da  was  spise 
für  getragen , beliben  si  dü  nach  un- 
getwagen, da;  enschadet  in  an  den  ou- 
gen  niht  Parz.  487,  2.  ich  hcere  von 
sümlichen  sagen,  da;  si  e;;en  unge- 
twagen H.  zeitschr.  6,  492.  merket, 
als  ir  ze  tische  gat,  die  hend  niht  un- 
getwagen lat  das.  7,  174.  die  basen 
ie;en  ungetwagen,  soll  ir  laster  nieman 
sagen  Vrid.  89,  12  und  anm. 

ertwahe  stv.  wasche.  gereinet 
unde  wol  ertwagen  Silo.  1848. 

getwahe  stv.  wasche,  du  ne  ge- 
dwöst  (für  gedwehest)  mir  niemer  Die- 
mer 252,  16.  dö  sich  Gawan  getwuoc 
Parz.  550,  12.  dö  er  den  ram  von 
im  sö  gar  getwuoc  mit  einem  brunnen 
das.  186,  3. 

twehele  swf.  leinenes  tuch  zum 
ablrocknen  oder  als  tischtuch , serviette 
u.  s.  w.  gebraucht.  stf.  Er.  3494. 
Helbl.  7,  490.  baier.  zwebel,  zwehle 
Schmeller  4,  304.  ahd.  dwahilla  Graff 

5,  268.  zwähel  Hätzl.  1,  11,  1 1 0. 
2,  71,  10.  loalia  (vgl.  franz.  tou- 
aille)  dwehel  sumerl.  42,  23.  gau- 
sape,  mappa  twel  voce.  erat,  manu- 
tergium  gl.  Mone  8,  397.  — der  eine 
w i;e  twehelen  truoc  Parz.  236,  29.  ein 
sidin  tweheln  wol  gemai  (zum  abtrock- 
nen) die  böt  eins  graven  sun  dernach 
das.  237,  1 0.  diu  vierde  truog  ob; 
üf  einer  tw  eheln  blanc  gevar  das.  244, 
17.  zwei  blankiu  waslel  diu  süe;e 
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maget  dar  naher  truoc  flf  einer  tweheln 
wi;  genuoc  das.  622,  1 2.  in  gewun- 
den in  eine  dwehel  w»;e  Er.  3494. 
er  was  gesehen  besunder  hie  und  si 
dort  von  im  an  der  tweheln  ort  am 
ende  des  tisch tuches  das  366  6.  von  dem 
altere  nam  die  twellen  und  die  alter- 
va;  Pass.  358,  4.  von  den  da  Moy- 
ses  eine  dwaheln  ( teppich , Vorhang ) 
machete  myst.  387,  28.  vgl.  388,  5. — 
die  nümn  in  wl;e  tweheln  bröt  Parz. 
238,  4. 

hauttwehclc  swf.  handtuch.  ma- 
nu t e rgi  u m hantwehel  sumerl  42,  22. 
hantwel  das.  50,1.  voc.  vrat.  — zwo 
hantel  (aus  hanttwehele  verkürzt)  Ls. 
3,  410. 

houbettwchclc  swf.  tuch  zum  ah - 
trocknen  des  kopfes.  caputlavium 
houbetwahel  sumerl.  5,  38. 

twAl,  twalm  s.  ich  twil. 

twarc  stm.  quarkkäse.  forma  dius 
twark,  twarg  voc.  1 429,  bl.  lO.c.  voce, 
vrat.  vgl.  fundgr.  t , 394.  zu  ich  l wi  r ? 
putter  unde  twerge  wachtelm.  1 0.  Maßm . 
den  km.  107. 

TW  As  in  gelwäs  stn.  gespenst , ein  nicht 
geh  eures  wesen.  vgl.  litth.  dwase  gespenst. 
ob  a kurz  oder  lang , ist  durch  die 
reime  nicht  sicher,  elbische;  getwas 
Gr.  d.  mythol.  433.  867.  er  ( der 
drache)  ist  ein  böse  gelwäs  (:  was) 
glaube  530.  pfi  dich  unreine;  gedwäs 
(:  w as)  Herb.  842.  da;  seihe  getwüs 
da;  mich  hat,  e;  s!  minne  oder  wa; 
e;  si  das.  12856.  der  lip  ligt  relit 
als  ein  getwäs  und  stinket  mere  denn 
ein  äs  tochter  Sion,  fundgr.  3 1 6,  9.  — 
gehört  vielleicht  zu  dem  folgenden 

twAsk  in  vertwäse  stet.  exstinguo. 
da;  er  ir  herren  w olle  verlwasen  (:  ge- 
näsen) Diemer  197,  19.  vgl.  thueshen 
irthuesben  in  gleicher  bedeulung  bei 
O Gr  aff  5,  288.  ags.  dvmscan  exstin- 
guere. 

twedic  in  getwedie  adj.  willfährig,  zahm. 
— wohl  niederdeutsch  und  zu  dem 
hochdeutschen  zwiden  willfahren , ge- 
währen gehörig.  — mache  so  getwe- 
dic  di  beiden,  da;  si  icht  durch  spot 


uns  sprechin : wä  ist  ir  got  Jcrosch. 
62.  c.  her  wolde  die  darumme  süchin 
unde  gelwedic  machen  Mencken  script. 
Sax. 

5 getwedige  swr.  mache  willfährig, 
zahm.  si  getwedigeten  ir  fleisc  unde 
gereinegeten  ir  geist  glaube  3000. 

TWELN  S.  ich  TWIL. 

TW  KR  S.  ich  TWIR. 

IOtwerc  (-ges)  stn.  ztcerg.  stm.  Eilh. 
fundgr.  1 ,237 . querch  ( wie  noch  nie- 
derdeutsch dialectisch  quarch)  hon.  s. 
89.  ahd.  twerg , ahn.  dvergr.  Graff  5, 
553.  Gr.  d.  mythol.  415  fg.  Müller 
15  ahd.  rel  328  fg.  das  einfache  wort 
ist  mhd.  seltener  als  das  zusammenge 
setzte  getwerc.  — da;  twerc  (Albe- 
rich) begunde  vrägen  Kib.  468,3.  e; 
wa're  ein  w'ilde;  twerc  oder  ein  mer- 
20  wunder  Gudr.  75,  2.  sit  im  Malicli- 
sier  da;  twerc  sin  vel  unsanfte  brach 
mit  der  geisel  Parz.  401,  16.  vgl.  Er. 
95.  — die  stige  verträten  im  diu 
twerc,  die  schcenen  frouwen  w ol  getan 
25  fuorten  si  mit  in  den  berc  //.  zeitschr. 
6,  522. 

getwerc  stn.  ztcerg.  stm.  Eilh. 
2881.  2887.  altd.  bl.  1,  253.  256. 
258.  pumilio , nanus  sumerl.  11.  28. 
30  47.  48.  gl.  Mone  8,  397.  voc.  o.  3,5. 

Diefenb.  gl.  1 85.  — Melöt  da;  ver- 
tane getwerc  Trist.  14515.  . da;  starke 
getwerc  (Alberich)  Nib.  98,  1.  Ai- 
brich  der  küene,  ein  wilde;  getwerc  das. 
35  462,  2.  vgl.  469,  1.  die  kappen  die 

der  heit  küene  mit  sorge  gewan  ab 
eime  gelwerge,  da;  hie;  Albrich  A 'ib. 
335,  3.  vgl.  Maßm.  denkm.  109  und 
den  ztcerg  Elberich  im  Ortn.  der  kam 
40  geslichen  in  den  berc,  reht  alsam  ein 
wild  getwerc  Eggenl.  82.  — dö  hielt 
ein  getwerc  da  vor  öf  eime  pferde 
blanc.  ein  geisel  fuort  e;,  diu  was 
lanc  Lanz.  426.  vgl.  Er.  10.  29.  95  fg. 
45  der  harnasch  wart  versloln  einem  ge- 
lwerge alrersl  ft;  einem  berge , da  e; 
in  mit  listen  gar  het  gew’orlit  wol  drl- 
;cc  jur  Wigal.  6080.  ein  getwerc 
w as  in  dem  hove  da  : da;  selbe  solde 
50  namen  hau  fllelöt  pelit  von  Aquitän  und 
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kuude  ein  teil , also  man  gihl , umbe 
verholne  geschiht  an  «lern  geslirne  nah- 
les  sehen  Trist.  14242.  vgl.  H.  Trist. 
52553.  den  roc  worhte  ein  heidenisch 
gelwerc  troj.  19952.  Of  manegen  ho- 
hen ruhen  berc,  da  weder  katze  noch 
gelwerc  inohte  über  s!n  geklummen 
das.  Gl 85.  Sinneis  heißet  ein  gelwerc: 
Palackers  ist  sin  eigen  und  lft  bi  dem 
lebermer.  künig  ist  e;  über  den  sel- 
ben berc  IUS.  2,  I 5.  a.  Goldemär  spranc 
für  den  berc.  ein  richer  künec  was 
•la;  getwerc,  gewaltic  wilder  liute  H. 
zeitschr.  6,  523.  der  kuning  Alexan- 
der der  hörte  einen  galander  vor  ime  15 
an  deme  berge:  da  begeinete  he  eime 
gelwerge  u.s.w.  altd.  bl.  1,  253  fg.  , 
der  hier  beschriebene  zwerg  kommt  auf 
emem  pferdeliue  aus  einem  holen  steine 
geritten  und  ist  viertehalb  spannen  lang ; 20 
ihm  sind  viele  zwerge  unter than , die 
mit  hehlkleidern  bedeckt  und  mit  fin- 
gerlangen speeren  bewaffnet  sind,  die 
konigin  und  ihre  frauen  sind  so  groß , 
wie  vierjährige  kinder.  — von  wil-  25 
den  getwergen  han  ich  geheeret  sagen, 
si  sin  in  holen  bergen  unt  da;  se  ze 
scherme  tragen  eine;  hei;et  tarnkappe 
Ai6.  2734  Laßb.  ein  künec,  dem  dien- 
ten diu  getwerc , der  büt  mit  grö-  30 
;eu  cren  einen  holen  berc;  sie  haben 
die  Waffen  des  Ecke  geschmiedet  Eg- 
genl.  80.  in  dem  walde  da  vant  er 
eiueu  berc;  den  baten  wildiu  getwerc 
erbüwen  unde  bcse;;en  II.  zeitschr.  6,  35 
521.  dö  kört  er  gein  den  bergen, 
deo  wilden  getwergen  waer  ze  stigen 
da  genuoc  W.  Wh.  57,  24.  gro;c 
arme,  kurziu  bein  bet  er  näeh  der  ge- 
lwerge sile  Wigal.  6591.  — ich  ent-  40 
sitze  ein  getwerc  harter  dan  iuwern 
grö;en  lip  Iw.  188.  miltes  muoles 
minre  vil  dan  ein  getwerc  Waith.  27, 

2.  er  ist  vor  schänden  ein  getwerc 
Mai  1 92,  4.  als  ob  ein  rise  verslütTo  45 
sich  in  ein  getwerc  g.  sm.  1264. 

twergiane  stf.  zwergin.  kröne  f. 

136.  b. 

twcrgeliii,  twirgclin  stn.  klei- 
ner zwerg.  ein  wönich  twirgelin  L.  59 


Alex.  2955  W.  da;  twergelin  kröne 
231.  b Sch. 

getwergclin  stn.  kleiner  zwerg. 
Trist.  2582 

5TWERCH  S.  ich  TWIRHK. 
twekge  ? swo.?  mit  den  kinden  treip  si 
vil  twicken  twergen  ms.  H.  3,  189.b. 
vor  dem  walde  begunde  ich  si  mit 
kluogen  twickeu  twergen  das. 

IOtwic  s.  zwic. 

twil,  twal,  twäleh  bin , werde  starr , 
torpeo.  Gr.  2,  29.  Gr  aff  5,  548. 

ertwil  sto.  werde  starr , sterbe. 
die  ertrunken  und  erlwalen  kehr.  1 7.  a. 
alle  ertrunchen  unt  erlwalen  (so  statt 
untertwalen  zu  lesen ) pf.  K.  244,  31. 
si  erslichten  und  ertwälen  das.  1 83,  1 9. 

gelvvel  adj.  hierher?  din  wi;eu 
arm  getwel  (:  sinwel)  Ls.  3,  574. 

toi , dol  adj.  toll,  unsinnig , ver- 
messen. goth.  dvals  pa )po**,  ahd.  toi 
stultus  Graff  5,  40 1.  UlfiJ.  wb.  49. 
vgl.  Dietrich  in  II.  zeitschr.  5,  224. 
225.  heb  es  dume  oder  dol  voc.  ex 
quo  v.  j.  1469.  — die  lolen  engele 
Karoj.  42,  8.  umbe  diuen  tolen  miiot 
kindh.  Jes.  101,  37.  ein  vil  tumber 
getelinc  tretzig  und  oueb  dol  MS.  H. 
3,  252.  b.  ist  er  ze  vrevel  und  zc 
dol  MS.  2,  205.  statt  dolen,  dolren 
MS.  2,  58.  a.  b steht  dorper  MS.  //. 
2,  80.  a.  b.  — mit  genitio.  si  ist 

mannes  toi  Ls.  2,  587.  sins  leides  si 
er  niht  ze  dol  MS.  2,  230  a.  kum- 
bers  toi  fragm.  45.  a.  2.  atisge- 
zeichnet.  üf  sinem  helme  zimet  wol 
ein  kranz  von  reines  wibes  hant,  da 
von  er  mag  wol  wesen  toi  Winsbeke 
s.  57.  ich  han  dich  gemachet  dol, 
da;  du  ein  biderp  man  bist  worden 
Ls.  2,  21. 

tolheit  stf  lollheit , Vermessenheit. 
des  riehen  chuuiges  toleheit  Judith 
132,  20.  tolheit  das.  25. 

getöl  stw.  tolles  wesen,  ir  gelol 
tuot  mir  immer  wö  kröne  214.  b.  Sch. 

crtol  swo.  werde  toll , vermessen. 
Lucifer  irlolile  da;  er  die  genäde  ne 
dolele  di  ime  got  getan  hele  Diemer 
5,  1. 
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twalm  stm.  I . betäubung.  baier. 
delm  Schmeller  1,  369.  abductio  gl. 
Mone  6,216.  twalm  machen  den  die 
man  scal  snidan  \V.  7,  1 3.  die  den- 
noch lie  der  vorhte  Iwalm  Sercat.  3243.  5 

er  lag  als  in  eime  twalm  Geo.  38.  b. 
vgl.  kröne  115.  a Sch.  in  släfes 
twalm  Ls.  1,  375.  Hätzl.  I,  24,  62. 
zehen  jar  habt  ir  geslafen  sam  der  leit 
in  einem  twalm  Suchenw.  30,  83.  da  10 
mit  bringst  du  in  ze  twalm  da;  du  in 
ziuhest  an  eim  halm  Teichn.  1 82.  — 
diz  horte  ich  von  dem  stajten  engel  in 
dem  twalme  ( des  gesichtes , der  Vision ) 
Engelh.  6013.  in  dem  twalme  ich  näcli  15 
ir  greif  Jerosch.  44.  d.  — plur.  alsain 
ü;  twalmen  entwachen  Pass.  K.  387, 

68.  2.  das  tcas  betäubt,  da  kumt  der 

Minnen  schäch  mit  tvvalmes  art  Frl. 
312,  6.  — besonders  a.  betäubender  20 
dunst , qualm,  si  welzet  vor  im  alsein 
twalm  Frl.  325,  7.  ein  dunstlich  bilde, 
e;  vlö;  in  twalmes  henge  Frl.  ML.  9. 
vgl.  12.  b.  betäubender  saft,  mohnsaft , 
opium.  twalmes  anderhalhe  dragme  25 
fundgr.  1,  323,  25.  ob  die  gift  von 
twalme  ist  das.  322,  25.  het  ir  hie 
twaim  an  der  hant,  den  trunke  ich  Bit. 

1 28.  b.  twalm  man  im  vil  in  gö;, 
da;  er  im  in  den  lip  vlö;  //.  zeitschr.  30 
5,  271.  von  twalm  getrank,  davon  die 
leut  ön  iren  tank  müssen  släfen  leseb. 
1010,9.  c.  betäubende  pflanzen,  man- 
dragora  gl.  Mone  8,  95.  briorva  ( wohl 
verlesen  oder  verschrieben  für  brionia,  35 
bryonia)  das. 

twalmtrinken  s.  das  zweite  wort. 

twel  swv.  halte  mich  auf  (moror). 
ahd.  twelju  Graff  5,  549.  — dö  twelter 
vierzehen  naht  Iw.  208.  nu  entwelte  er  40 
da  niht  me  das.  165.  könnte  auch  zu 
entweln  gehören,  vgl.  ich  entwel.  so 
ist  unnöt  da;  ir  da  twelt  Gregor.  3752. 
sus  twelle  er  ze  walde  Iw.  1 28.  da; 
du  mich  (/.  noch  mit  Haupt)  also  wel-  45 
lest  tweln  da;  du  mich  lebenden  inügest 
queln  büchl.  1,401.  — mit  inf.  wir 
twelen  neheine  wile  nehmen  keinen  an- 
sland uns  bewellen  mit  huore  Genes . 
fundgr.  23,  44.  50 


tweln  stw . das  verweilen  Iw.  45. 
119.  181. 

entwel  swv.  halte  mich  auf  weile. 
dannoch  entwelte  er  ze  wer  Iw.  143. 
da;  si  da  mite  entwelenl  unz  sichs  diu 
werll  verstet  büchl.  1,  1578.  da; 
si  eine  kurzeliche  frist  entwelen  und 
bliben  hie;e  Trist.  1667  9. 

ertwel  swv.  si  ertwelten  si  so 
säre,  da;  si  den  lip  nach  beten  län 
Nib.  431,  4 C.  schwerlich  richtig; 
wie  zu  bessern? 

getwel  seco.  halte  mich  auf  weile. 
dö  der  arme  Heinrich  driu  jar  da  ge- 
twelte  a.  Heinr.  351. 

vertwel  swv.  1.  ich  vertwel  mich 
halte  mich  auf.  vertwell  het  er  sich 
in  dem  hös  H.  zeitschr.  6,  510.  2. 

halte  zurück  (impedio,  trico ),  verküm- 
mere. si  ne  werden!  nimer  mere  vir- 
twelet  mit  solcheme  säre  Diemer  13, 
28.  in  furhtent  di  vertwelten  wunder- 
lich söre  Karaj.  35,  8. 

nnvertwelt  part.  adj.  nicht  ver- 
kümmert. si  treit  ein  unvertwelten  lip 
MS.  1,  178.  a. 

twelle  swv.  halte  auf,  zurück, 
ahd.  twellu  Graff  5,  549.  ze  wiu  si 
in  scolten  twelleu  Genes,  fundgr.  35, 

1 2.  da;  si  in  niene  twalteu  das.  34, 
37.  2.  halte  mich  auf , zögere. 

nieht  si  ne  twalte  das.  34,  23.  cgi. 
31,  10.  iedoch  er  ne  twslte  Exod. 
93,  31.  vgl.  Diemer  24,  27.  Karaj. 
24,  25.  25,  13.  sö  der  man  hie 
twelle  das.  32,  22.  nu  cnwoilen  sine 
gesellen  mit  im  niht  lenger  twellen 
Lanz.  1312.  swie  lange  ich  dar  an 
twalte  (\  gewalte)  Flore  6928  S.  vgl. 
Karl  1 6.  a. 

cntwelle  srce.  1 . halte  auf , zu- 
rück. di  bäten  da;  man  enlwall  (:  kalt) 
den  künec  dirre  reise  kröne  67.  b Sch 
2.  halte  mich  auf . zögere.  niht  lan- 
ger er  entwalle  Mor  142.  er  en- 
twalte  mit  der  vräge  das.  1 67. 

twäl  stm.  aufenthalt,  Verzug , zö- 
gern. wand  er  deheiner  slahte  twäl 
hete  ninder  noch  gebite  Parz.  1 5, 
G.  sunder  twäl  ohne  Verzug  das. 
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31,  8.  57,  19.  140,  15.  265,  12 

und  öfter. 

twäle  stf.  (Aufenthalt , Verzug,  ahd. 
twil*  Graff  5,  551.  da;  dar  an  ne 
wäre  nehein  twäla , er  ne  hete  in  i;  5 
(ergeben  Genes,  fundgr.  23,  39.  dö 
vorht  er  da;  diu  twäle  freisen  wmre 
swanger  fragm.  22.  b.  lange  twfile 
bäo  ich  getan  habe  lange  gezögert  Die- 
ner 84,25.  do  nom  er  deheine  twäle  10 
i Offerte  nicht  Wigal  8507.  vgl.  8721. 
beitr.  181.  Sne  twäle  Diemer  31  3,  20. 
(rro7»e4l.b.  143.  b.  330.  a Sch.  sun- 
der  twäle  MS.  1,  203.  b. 

nnderhväle  stf.  ztcischenaufent-  15 
kalt,  äne  undertwüle  kröne  358.  b Sch. 

twäle  strp.  halte  mich  auf , ver- 
gehe, zögere,  ahd.  twalöm  Graff  5, 

551. — niht  langer  wolte  twälen  der 
küoec  W.  Wh.  395,  2.  da  wart  niht  20 
me  getwälet  MS.  2,  171.  a.  da;  der 
mensch  bcese  begirde  niht  lä;e  twälen 
deheine  vrist  in  sinem  herzen  myst. 

312,  8. 

entwälc  »cp.  halte  mich  auf,  ter-  25 
zteke,  zögere,  vil  gerne  ich  hinne  en- 
teile bi;  ich  gesihe  U.  Trist.  1154. 
eutwäle  niht  märe  Reinh.  s.  356.  an 
der  andern  wolt  ich  niht  entwälen,  ich 
wolle  si  bilden  MS.  2,  140.  a.  30 

vertwäle  stce.  I . ich  vertwäle 
mich  halte  mich  auf.  söle  sin  in  den 
guoten  vertuälet  sih,  wonet  (demorabi- 
lar)  Windb.  ps.  93.  2.  bleibe  zurück, 

komme  ton  krüften.  da;  ir  deweder  35 
vertwälte  nie  Er.  784.  der  fron  wen 
runzit  vertwalet  u.  vertrecket  Parz. 

256,  24.  durch  da;  min  lip  vertwü- 
let  ist  das.  188,  27.  259,  24.  diu 
vertwälte  verkümmerte , ausgehungerte  40 
diel  W.  Wh.  246,  21. 

TW1SCE,  twanc,  tw ungen  drücke  zusam- 
men, dränge,  zwinge.  ahd  dwingu 
Graff  5,  269.  Gr.  2,  36.  quinc  für 
twioc  leseb.  893,  1 3.  1.  drücke  45 

zusammen , presse  in  sinnlicher  bedeu- 
tuny.  die  füst  beguude  er  twingen 
Nib.  207  9,  I.  von  Berne  der  tinwer 
da;  wäpen  grimmecliche  twanc  mit  man- 
licber  hende  Rab.  953.  da  mitten  si  50 
Bd.  III. 


zesamne  twanc  grirteln  tiur  Parz.  234, 
7.  ein  ander  si  chusten,  dwungen  sich 
zesamene  mit  den  brüsten  Genes  fundgr. 
70,  21.  — ir  munt  er  a n den  sinen 
twanc  Parz.  131,  13.  da;  er  da;  wip 
an  sinen  halptölen  lip  vil  nahe  und  in- 
necliche  twanc  Trist.  1319.  si  wun- 
den unde  twungen  ir  jamer  und  er  ir 
henden  das.  7111.  die  zene  err  von 
ein  ander  twanc  Parz.  109,  16.  ei- 
nen kampfschilt  er  für  sich  twanc 
Lanz.  1920.  cgi.  3242.  si  dwungen 
sich  ze  den  brüsten,  ich  wei;  er  si 
vil  minnechliche  chuste  Genes,  fundgr 
41,  32.  zer  Huste  twanger  sus  die 

hant,  da;  da;  pluot  ü;en  nagelen  schö; 
Parz.  229,  13.  — doch  er  sin  on- 
gen  ö f twanc  und  sach  si  ju?merlicheu 
an  H.  zeitschr.  6,  513.  umme  sinen 
gezöc , da;  he  im  den  vor  twinge 
(rar.  vorbrenge)  zur  stelle  schaffe 
Freiberg.  str.  193.  II.  dränge , 

thue  noth  an,  zwinge,  bezwinge.  1. 
ohne  casus.  Minne,  du  twingest  hie, 
nu  twing  ouch  da  Waith.  55,  28. 
vgl.  98,  40.  109,14.  swä  twingende 
frouwen  sint  Parz.  293.  24.  Gäwän 
künde  ringen  unt  mit  dem  swanke  twin- 
gen das.  538,  10.  2.  mit  dativ. 

so  dvinge  wir  dem  munde  Diemer  44, 
10.  tgl.  Iw.  157.  3.  mit  accusa- 

tiv.  a.  ohne  zusatz.  Alexander  twang 
besiegte  alliu  laut  fragm.  1 7.  recken 
siben  hundert  twanc  er  Nib.  95,  4.  tgl. 
236,  1 und  öfter.  — do  uns  der  bä- 
hest so  säre  twanc  bedrängte  Waith. 
10,  34.  der  sich  selber  twinget  be- 
herscht  das.  81,9.  Minne  twinget  alle 
künege  noch  lihter  danne  ein  kinl  Iw. 
66.  twinc  die  vil  lieben  als  mich  MS. 
1,184.  diu  miune  twinget  einen  Parz. 
84,  2.  301,  22.  548,  I.  Mb.  323,  3. 
Kriemhilte  twanc  grö;  jämer  Nib.  988, 
1.  der  mac  niht  wi;;en  wa;  mich 
leides  twinget  MS.  I,  53.  a.  si  twang 
ein  nöt  Trist.  11896.  Sifrit  twanc  des 
durstes  nöt  Nib.  911,  I . in  dvanc 
der  grö;e  zorn  L.  Alex.  4169  W. 
sw'cn  die  rifen  twingen  MS.  1,  199. 
entwunge  nötliigte  mich  niht  der  eit 

1 l 
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Iw.  294.  b.  mit  a dt  er  bien,  die  wer- 
den twanc  diu  minne  dar  Part.  75, 13. 
so  er  ie  serer  dannen  ranc,  sö  minne 
ie  mör  in  wider  twanc  Trist.  902. 
c.  mit präpositionen.  einen  in  kämpfe 
twingen  Part.  411,  13.  die  frouwen 
twungen  si  mit  her  das.  16,  3.  din 
mich  twinget  mit  gewalt  MS.  1,  30.  h. 
diz  lop,  swie  kurze  e;  sl  mit  rede  ge- 
twungen,  e;  ist  doch  vollen  wlt  und 
breit  das.  2,  90.  des  muo;  ich  a n 
fröuden  mich  nu  twingen  das.  1,  50. 
a.  — si  twanc  gön  ein  ander  trieb 
zu  einander  hin  der  seneden  minne  nöt 
Nib.  202,2. — einen  üf  höhen  muot 
twingen  datu  nöthigen  MS.  2,  42.  b. 
welch  nöt  mich  twanc  üf  ir  herren  töt 
Iw.  69.  in  twanc  diu  minnende  nöt 
üf  disen  gtehen  gedanc  das.  284.  der 
muot  u.  gedanc  üf  gotes  dienst  söre 
twanc  Barl.  36,  1 6.  der  töt  begunde 
einen  graven  twingen  ze  nötigen  din» 
gen  </as.  208.  iwer  herze  twinget  die 
zungen  derzuo  Iw.  40.  dä  twinget  mich 
derzuo  der  jämer  iuwerr  siecheit  o. 
Heinr.  911.  einen  zuo  der  güete  twin- 
gen MS.  2,  206.  a.  d.  mit  genitit. 
nöthige  tu  etwas . in  twanc  des  ir  mei- 
sterschaft  Iw  65.  des  twaug  in  art 
und  sin  gelüst  Part.  1 1 8,  28.  einen 
jamers  twingen  kl.  578  H.  ein  nöt 
diu  S8nges  mich  twinget  MS.  !,53.a. 
einen  sicherheite  twingen  Part  385, 
25.  607,  21.  swigens  das.  294,  9. 
wer  twang  iuch  dirre  verte  das.  48, 
1 6.  des  kindes  rede  in  zornes  twanc 
Barl.  214,  12.  e.  mit  untergeordne- 
tem satte,  dö  twanc  in  des  lödes  leit, 
da;  er  körte  Iw.  48.  diu  botschaft 
den  knappen  twanc,  da;  ern  ruochle 
wer  in  dranc  Part.  649,  2.  4.  mit 

dativ  und  accusatit.  ich  twing  iu  da; 
wip  Nib.  603,  3.  si  welle  twingen  mir 
den  sin  Winsbekin  28,  6.  diu  mir 
beide  herze  unde  lip  ze  fröiden  twin- 
get Waith.  109,  11.  III.  vollziehe 
an  einem  strafe  oder  execution.  Oberl. 
1684. 

betwinge  stv.  1.  bedränge , be- 
enge. da;8  uns  alsö  betwingen  Waith. 


78,  22.  in  betwunge  diu  nöt  Iw.  207. 
bedwungen  mit  noeten,  mit  siecheile 
das.  71.  137.  2.  bezwinge , bän- 

dige. a.  sö  her  die  meinstreinge  man 
konde  nie  bidvingan  Anno  276.  den 
mach  nieman  bedwingen  Karaj.  6,  19. 
ich  bin  noch  niht  bedwungen  sus  Pan. 
265,  26.  der  betwauc  ochsiderKan- 
volei;  das.  809,  22.  Liudgör  den  ö 
da  het  betwungen  Sifrides  hant  Nib. 
821,  3.  sus  mac  man  i;  (den  ele- 
phant)  bedvingen  unde  dar  zö  bringen, 
da;  man;  wiset  sva  man  wil  L.  Alex. 
4229  W.  mich  belwanc  nie  mö  kein 
wip  alsö  Waith.  109,  12.  26.  der 
min  herze  lange  hat  betwungen  W.  Tit. 
118,  3.  b.  unz  daz  er  Hagnen  mit 
strite  doch  betwanc  Nib.  2287,3.  swa; 
er  betwunge  mit  kraft  Trist.  5912. 
er  betwanc  der  lande  vil  in  sin  gebot 
Barl.  7,  1 2.  des  gewalt  in  sin  gebot 
betwungen  da;  gesmide  hat  das.  244, 
2t.  er  betwanc  zu  sinre  hant  Jeru- 
salem und  al  di  lant  Jerosch.  147.  a. 
c.  diu  mir  den  lip  und  den  muot  hat 
betwungen  Waith.  110,  14.  mir  bat 
ein  wip  herze  unde  lib  betwungen  MS. 
1,  16.  3.  erzwinge , nöthige  ab. 

betwungen  dienst  wrirt  nimmer  guot 
Dietr.  7935.  angariatus  betwun- 
gen dienst  gl.  Mone  6,218.  vgl.  Vrid. 
107,24.  betwungeniu  liebe  wirt  dicke 
zuo  diebe  Vrid.  101,  13  und  anm 
Grimm  über  Freidank  s.  69.  betwun- 
gen liebe  ist  gar  ein  wiht,  wan  si 
git  hohes  muotes  niht  Winsbekin  32,  4 
und  anm.  minne  wil  frt  sin:  ist  si 

betwungen  . sö  ist  si  niht  minne  myst. 
368,  23.  — da;  het  an  im  bedwun- 
gen diu  Sifrides  hant  Nib.  216,  4. 
4.  zwinge , nöthige  tu  etwas.  a.  die 
starke;  wunder  her  betwanc  Part.  558, 
1 9.  b.  mit  genitit.  da;  mich  ein 
wib  betwingen  wil  herzeclicher  arcbeit 
MS.  1,  197.  b.  wart  betwungen  Si- 
cherheit Part.  38,  29.  ob  diu  inaget 
wol  gevar  ihts  dö  wffre  betwungen 
das.  551,  21.  der  Sünde  wart  ich  be- 
noetet  u.  betwungen  Griesh.  pred.'l,  72. 
manigen  sterbenes  betwauc  Pass.  K. 
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253,  35.  er  belwanc  in  des,  da;  er 
al  lute  schre  Iw.  146.  si  mit  strlte 
des  belwanc,  da;  si  in  ze  kiinege  nä- 
»eo  Trist.  5921.  des  hüstu  si  be- 
twungen  Gfr.  lobges.  1 8.  diu  wil  mich 
des  betwingen , da;  ich  ir  holt  si  MS. 
I,  38.  b.  vgl.  Pars.  162,  15.  637,9. 
687,  3.  des  ich  mich  selben  konde 
nie  betwingen  MS.  1,  165.  b.  c.  mit 
Präpositionen . wand  in  frou  Minne  be- 
Iwaoc  üf  einen  volscben  gedanc  Er. 
3718.  den  iwer  kraft  dar  zuo  be- 
twaoc  da;  Pars.  586,1.  die  lant  be- 
twinget  zu  güter  vrucht  Pass.  K.  1,51. 
d.  mit  infinitiv.  swer  iuch  belwunge 
hin  scheiden  ö;  der  edeln  rät  MS.  2, 
240.  b.  e.  mit  untergeordnetem  salze. 
da;  Gäwein  in  betwunge  da;  er  der 
järzal  verga;  Iw.  1 1 8.  Isöten  fuo;  e; 
(accus.)  da  betwonc,  da;  e;  hin  öf 
vaste  spranc  H.  Trist.  3777. 

unbetwungen  pari.  adj.  1 . nicht 
bedrängt , beengt,  si  wellent  unbetwun  • 
gen  sin  tod.  geküg.  207.  den  riehen 
wi;e  ich;  und  den  jungen.  die  siut 
uobetwungen : des  stät  in  trüren  übel 
Waith.  42,  37.  2.  nicht  bezwungen 

oder  zu  bezwingen ; frei.  Günther  ist 
uobetwungen  Nib.  424,  4.  si  sint 
noch  unbetwungen  das.  1837,  4.  den 
Nibelungen  die  sich  unbetwungen  ü; 
liuoben  Pars.  421,  8.  ir  wert  wol 
ledec  von  Gahmurete,  swenne  ir  dan 
unbetwungen  sit  das.  90,  1.  der  un- 
betwungene  muot  Trist.  858.  3.  un- 

lenksam. inan  sagit  von  dütischer  Zun- 
gen , siu  si  unbetwungen  Pilat.  vorr.  2. 
4.  nicht  erzwungen , freiwillig.  din 
unbetwungen  eit  Parz.  270,  25.  5. 

nicht  gezwungen , freiwillig.  da;  teler 
unbetwungen  Parz.  53,  11.  — mit 
geniliv.  manec  man  grö;e  arebeit 
unbetwungen  sanfte  treit,  diu  in  düble 
swere,  ob  ers  belwungen  wiere  Vrid. 
107,25.  des  sit  ir  unbetwungen  Mai 
56,  25. 

betwnngenlich  adj.  erzwingen, 
durch  zwang  hercorgebracht.  betwun- 
genlichiu  Sicherheit  Parz.  538,  29.  be- 
twungenlicher  magetuoin  hät  vor  gote 


kleinen  ruom  Vrid.  1 07,  20.  betwun- 
genliche  sorgen  Trist.  2069. 

betwungenliclie , - en  adv.  mit 
anwendung  von  zwang , unfreiwillig. 
betwungenliclie  Parz.  745,  24.  bihteb. 
1 5.  swer  dienst  betwungenlichen  tuot, 
da  mac  wol  schade  von  üf  stan  Dietr. 
7936.  ich  quam  betwungenlichen  her 
Otte  697. 

unbetwungenllchc  adv.  ohne  an- 
wendung von  zwang , frei.  er  hete 
dannoch  den  gewalt,  da;  er  nfich  si- 
nem  muote  mit  Übe  und  ouch  mit  guote 
mohte  unbetwungenliche  leben  schwanr. 
475.  unbetwuncllchen  Riedeselsche  urk. 
v.  j.  1440. 

betwungnisse  stf.  bezwingung , 
Unterjochung,  von  friheil  und  belwung- 
nisseßon.  25.  betwungenisse  bihteb.  26. 

entwinge  stv.  drücke  aus  einan- 
der, zerdiücke.  den  pechäre  nnm  ich 
in  mine  haut,  dei  pere  ich  dar  induang 
Genes,  fundgr. 58, 1 0.  oder  dar  in  duang? 

ertwinge  stv.  erzwinge , nöthige 
einem  durch  zwingen  ab.  da;  wir  iht 
lande  ertwingen  Nib.  114,  2.  da  mit 
ich  solde  ertwingen  die  hürlichen  meit 
das.  59,  4.  swer  solhe  helfe  ertwinge 
mit  siner  ellenthaften  hant  Parz.  676, 
20.  ob  ich  ertwingen  kan  dich  mir 
ze  einem  gisel  Nib.  2288,  3.  — ich 
wil  an  iu  ertwingen  swa;  ir  muget  hon 
das.  109,3.  ich  trouw  an  im  erdwin- 
gen  beidiu  liute  unde  lant  das.  56,  4. 
wa;  woltste  an  mir  ertwingen  Parz. 
49,  29.  — mit  adcerbialpräpositio- 
nen.  er  machet  in  der  habe  frl,  der 
er  lange  w'tenet  wesen  hl  unt  küme  hat 
errungen,  rehten  erben  an  ertwungen 
warn.  29.  dem  wtbe  enmag  ir  minne 
nieman  ü;  ertwingen  Trist.  17923. 

gotwinge  stv.  zwinge,  dränge. 

1.  mit  daliv.  er  mac  sime  zorne  ge- 
dwingen  ihn  beherschen  Iw.  157.  vgl. 
ich  twinge.  2.  mit  accus,  winter, 

wo;  kanstu  mich  danne  getwingen  MS. 
I,  4.  a.  alle  die  üf  erden  sint,  die 
getwungen  mich  so  süre  nie  Parz. 
607,  1.  maneger  hat  von  minnen  sanc, 
den  nie  diu  minne  also  getwanc  das. 
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587,  8.  — hun  ich  dicheine  rede  ir- 
haben  der  ich  niene  mac  getwingen 
die  ich  nicht  beweisen  kann  kchron.  58.  c. 

gctwingiiisse  stf.  zwang;  recht 
zu  zwingen;  gerichtliche  Beschränkung 
der  freiheil,  alle  getwingnisse  ist  des 
bischoves  Basel,  r.  20,  1 3. 

überlwiuge  stv.  überwinde , über- 
wältige. gedult  ist  ein  tugint  grö;,  des 
sigis  pflegelich  genö; : si  ubirtwingit 
fine  drö;  di  in  wäpin  unde  blö;  Je- 
rosch.  16.  a. 

twingaere  slm.  der  zwinger , drän- 
ger.  die  gehöre  habent  mfir  erslagen 
der  liute,  als  ich  hcere  sagen,  da;  si 
twingsere  sin  unt  tuont  ir  ungüete  schfn 
warn.  855.  den  Twinga?r  Helbl.  2, 
1298. 

goiitwiiiger  stm.  der  den  gau 
bedrängt , darin  gewalt  verübt.  der 
geulwinger  ist  ze  vil  in  disem  lant 
Helbl. 

iiottwioger  slm.  der  durch  ge- 
waltthaten  den  öffentlichen  frieden  stört. 
Haitaus  1433. 

tw  ingerinne  stf.  zwingerin.  du 
(Maria)  hist  aller  tiuvel  twingerinne 

MS.  2,  224.  a. 

twinc  slm.  1 . das  was  zwingt,  be- 
drängt. sus  kom  geriten  in  den  riuc 
trörens  urhap,  Freuden  twinc  Fori.  3 1 4, 
12.  des  tödes  twinc  Teichn.  9.  2. 

gerichtsbarkeit.  twinc  unde  bau  Halt- 
aus  1288.  urb.  361.  twdncb  unde  alle 
gerichte  sint  sin  Basel,  r.  17,  1.  3. 

gebiet , bezirk  eines  ortes.  alle  die  in 
dem  twinge  gesessen  sint  urb.  243,  19. 
vgl.  157,  17. 

getwinc  stm.  1.  s.  v.  a.  twinc. 
Mart.  115.  2.  einschränkung  des 

freien  thuns  und  lassens , besonders  auf- 
erlegung  von  dienstleistungen.  unde  er 
fine  gemeine  fia  neheinen  gedw'ing  ne 
habet  N.  Boeth.  79.  gesinde  sint  des 
gewerfes  vrl  unde  alles  getwinges  vri 
Basel,  r.  17,  2.  3.  gebiet , bezirk 

eines  ortes.  die  in  unsirme  getwinge 
sint  Zürch.  richtebr.  47. 

hanttwinc  stm.  chirostringa  su- 
merl.  4,  53.  lubripellium  gl.  Mone  7,  59 1 . 


twiuchof,  twincliet  s.  das  zweite 
wort. 

twinclich  adj.  zwingend , über- 

wältigend. ein  twinclich  smac  Frl.  VH. 
19,  3. 

twanc  stm.  I.  zwang,  er  lebele 
sunder  twanc  Pass.  K.  193,  67.  2. 

bedrängnis.  e;  ist  selten  ein  her  s6 
guot,  ern  tuo  armen  liuten  twanc  Teichn. 
270.  vri  von  allen  twaugen  Pass.  K. 
9,  9.  3.  ausdruck  für  einen  theil 

des  kleides.  ermeln  fine  brise,  äne 

knoufeln,  fine  tw^anc  Diut.  1,  374. 

betwanc  stm.  1.  zwang,  der 

buoche  lfire  und  ir  betwanc  Trist.  2083. 
mitbelwange  alsd  bekart  Jerosch.  184.a. 
eigen  betwanc  selbstbeherschung  mysl. 
183,  12.  2.  bedrängnis , ungemach. 

lege  dich  in  den  betwanc,  als  du  vor 
hast  gelegen,  lfi  din  vurba;  die  söehe 
pflegen  Pass.  K.  297,  52. 

betwenge  stn.  bedrängnis , un- 
gemach.  da;  ist  manges  herzen  klage 
diu  nu  mit  betwrenge  gein  dem  winter 
müe;en  sin  MS.  H.  3,  251.  b. 

gctwanc  stn.  I.  zwang,  gewalt. 
her  Schaft,  fine  getwanc  freiwillig  Iw. 
97.  Mone  altd.  schausp.  3,  729.  so 
da;  holz  wider  git  sin  loub  dem  wio- 
ter  durch  getw'anc  Geo.  2024.  iu  kuote 
und  in  getwange  Trist.  14420.  mit 
michelem  getw?ange,  mit  manegem  ge- 
walte  das.  6274.  ze  Röme  ist  sbfib- 
stes  fire  kranc:  in  vremediu  lant  gat 
sin  getwanc  Vrid.  151,25.  da;  mich 
ein  edeliu  vrouwe  hat  genomen  in  ir 
getwanc.  MS.  H.  1,  101.  a.  da  mit 
er  bi  Rine  die  singer  leit  in  sin  ge- 
twanc MS.  2,  207.  a.  2.  bedrän- 
gung , bedrängnis , anfechtung  jeder  art . 
noth.  obini  gnadi,  undini  gidvanc  Schö- 
pfung 99,  23.  dä  habeten  si  micbele» 
gedvanc  Diemer  62,  17.  da;  sin  ne- 
wedir  innän  w'arl  getwanges  noh  sfircs 
leseb.  1 92,  3.  der  bluome  st£t  daime 
den  sumer  lanc  schone  än  allen  ge- 
twanc büchl.  1,  847.  hüete  ir  vor  ge- 
I wange  Nith.  20,  3.  die  vögel  leben 
in  getwange,  wände  ir  debeio  ist  so 
gro;,  ernc  habe  ie  sinen  übergenö;  va- 
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krunser  1060.  mit  solchem  getwange 
so  kümmerlich  lebeten  si  Barl.  383,  33. 
losen  von  gelwange  fass.  79,  61.  — 
un  lasier  getwanc  lldeo  Pass.  K.  28, 
84.  in  dem  getwange  slner  minne  H. 
zeitschr.  8,  248.  von  müdekeit  ge- 
twange Pass.  K.  371,  1 4.  des  win- 
ters getwanc  Flore  170.  des  libes 
getwanc  (carnis  afflictio)  fundgr.  1 , 
373.  des  vleisches  getwanc  Jerosch. 
18.  c.  Pass.  211,  54.  der  iinsternis 
getwanc  None  alld.  schausp.  2,  163. 
3, 44.  in  deu  Ewigen  getwanc  mü;en 
die  sundere  Pass.  K.  104,  64.  mit 
rüwegem  getwange  mit  schmerz  das. 
448,  7. 

nöttwanc  stm.  1.  drängende  noth. 
2.  gewaluhätige  Störung  des  öffentlichen 
friedens.  Haitaus  1432. 

getwcuge  stn.  1.  gedränge.  dö 
wart  ein  solch  gedrenge,  da;  sich  von 
dem  getwenge  vil  der  ungetouflin  in 
der  vlüt  vorsouftin  Jerosch.  145.  c. 
der  van  quam  in  ein  getwenge  in  ei- 
nes waldis  enge  das.  171.  a.  2.  be- 

drangung,  bedrängnis,  anfechtung,  ni- 
weht  neinen  mit  unrehteme  gedinge 
Doch  mit  neheinem  geduenge  Genes, 
fundgr.  5 5,  42.  ö des  glustes  ge- 
duenge in  auer  ane  gut  das.  21,  8. 
er  enwesle  wo  hin  wandern  durch  ein 
solch  getwenge  Pass.  K.  373,  39.  min 
herz  in  ein  getwenge  hat  liebe  hräht 
Hadam.  14  7. 

nötgetwenge  stn.  zwingende  noth. 
müde  durch  nölgelwenge  Pass.  K.  33,  53. 

getweuge  adj.  eingeengt.  der 
wolte  in  einin  andirn  ordin  warn,  der 
da  were  strengir  zu  traine  und  getwen- 
gir  Jerosch.  32.  b. 

getwengee  adj.  angustus  Die - 
fenb.  gl.  28. 

twancsal  stn.  zwang,  einschran- 
bung.  stf.  myst.  372,  23.  der  un- 
selige frltuom,  da;  si  lebent  Snetwanch- 
sal  tod.  gehüg.  136.  dä  von  alliu  min 
twancsal  in  dich,  goliiehiu  vriheit,  ver- 
wandelt wirt  myst.  372,  23.  2.  be- 

drängnis , noth.  sin  twancsal  was  gro; 
von  des  legers  ungchobe  Pass.  K.  61, 


(>S,  twancsal , arbeit  unde  not  das. 
356,  83. 

getwaucsal  stn.  1 . zwang,  gc- 
twancsal  geheert  gen  vibe  Renner  11491 
5 2.  bedrängung.  Bert.  155. 

twenge  step.  1.  drucke,  schließe 
zusammen,  der  roc  nahe  an  ir  lip  ge- 
twengel  dicht  angeschmiegt  Trist.  10910. 
da;  kleil  an  in  gelwengel  stuont  ober- 
10  halp  des  gören  troj.  22  c.  2.  zwinge, 
bändige.  die  lewen  hie;  er  twengen. 
er  lie  si  vasten  Lanz.  1892.  sin  an- 
daht  mag  ein  iegelich  man  nach  sinem 
willen  leiten,  frien  oder  tw'engen  Trist. 
15  17052.  ist  da;  din  brüdir  dich  so 

twengit  dir  solchen  zwang  anlhut,  da; 
er  dir  an  den  hals  sich  hengil  Je- 
rosch. 30.  c.  da;  sich  der  reine  jün- 
gelinc  twancte  deste  harter  Conr.  Al.  42  9. 
20  widertwengen  stn.  gegenzwang, 
widerstreben.  er  solde  des  vorhengin 
Sne  widirtwengin  Jerosch.  107.  c. 
twir,  tw ar  , twAhkk  , getworn  1.  drehe 
schnell  herum , bohre.  ein  loch  suo- 
25  chet  si  mit  sinnen  engegen  dem  sunnen, 
da;  houbet  si  du  durch  dwirt  bohrt 
Karaj.  90,  6.  2.  rühre  durch  ein- 

ander, mische.  in  dieser  bedeutuny 
auch  ahd.  dweran  Graff  5,  278.  vgl. 
30  mundartlich  zweren  Schmidt  ob.  Schnel- 
ler 4,  307.  v gl.  auch  quirn.  dö  tet 
er  mir  anders  niht,  wan  da;  er  spei- 
cheln twar  üf  der  erde  unt  mir  dar  da; 
höre  mit  dem  vinger  streich  urst.  110, 
35  24.  vgl.  gituar  ein  horo  O.  3,  20,  48. 

der  häte  gelworn  angerichtel  eiu  e;- 
;en  H.  zeitschr.  8,  171. 

getwer  stn.  mischung , tempera- 
lur.  dane  ist  von  lufles  geducre  ne- 
40  heiner  slaht  unmaht  H.  zeitschr  8,153. 
twirel,  twirl  stm.  was  sich  schnell 
herumdrehl  oder  herumgedreht  wird, 
daher  i . ball,  p i 1 a twierel  gl.  Hone 
8,252.  2.  rührlöffel,  quirl  Schmci- 

45  ler  4,  30  7.  spagalus  luirl  gl.  Hone 
7,599.  manubium  twirle  coc  trat. 

twar  swv.  rühre  zusammen,  mische 
durch  einander,  ahd.  dwarom,  twaröm 
Graff  5,  278. 

50  entwar  swv.  rühre  aus  einander, 
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zerstöre ? hierher  könnte  Diemer  206, 

15  unde  also  da;  castel  was  en- 
dwart gehören , wenn  die  leseart  richtig 
ist.  dö  da;  castel  zebrocheu  wart  L. 
Alex.  1007.  5 

twer  adj.  dazwischen  liegend , quer. 

Gr  aff  5,  297.  vgl.  Richthofen  afr.  wb. 
1081.  ubir  die  twere  nabt  Görl.  rb. 
a.  140.  Freiberg.  str.  169.  170.  ober 
di  twere  nacht,  das  is  des  andirn  mor-  10 
gens  zu  mitten  morgen  Kulm.  r.  2,  9. 
über  querde  naht  24  stunden  oder  3 
tage  oder  14  tage  Freib.  str.  1,  85.  2, 
137.  vgl.  fundgr.  1,  380. — gen.  adv. 
tweres.  einen  tweres  an  sehen  Pass.  15 
8,  73.  ein  grat  im  in  den  hals  dö 
sa;  tweres  Pass.  K.  64,  37. 

twer  adv.  quer,  da;  dorf  durch- 
varnde  laue  und  twer  Jerosch.  1 1 6.  a. 

twer  stf.  1.  quere,  di  lenge  und  20 
di  twer  Jerosch.  1I3.C.  175.  c.  hin- 
gin  in  sam  einin  sac  ubir  ein  pfert  di 
twere  das.  I 1 9.  c.  2.  Seitenwind. 
der  boten  hei;et  einer  söriu  bise,  so 
hei;et  einer  twer  MS.  2,  193.  b.  vgl.  25 
Schweiz,  twarwind  Stalder  1 , 334. 
dwere,  wintdwere  Eccard  p.  1362. 
1369.  1387.  Gr.  3,  390.  441. 

entwer  adv.  in  die  quere,  aus 
in  twer,  wie  auch  die  altern  quellen  30 
haben ; Gr.  3,  107.  in  dvere  Diemer 
39,  11.  diu  wölken  Ioufent  hin  u.  her 
unt  gent  alle;  entwer  warn.  1978. 
mau  such  vil  orse  loufen  da  entwer  äne 
ir  meister  Ludw.  kr.  3164.  die  winde  35 
sluogen  in  entwer  H.  zeitschr.  7,  378. 
des  gienc  min  leit  entwer  quer  durch 
mich  Frl.  263,  12.  der  tanz  gie  en— 
twer  hin  und  her  Nith.  2,  3.  der  strit, 
der  buhurt,  der  turnei  gienc  entwer  40 
Ludw.  kr.  3164.  frauend.  94,  22.  1 77, 

23.  nu  vert  entwer  ir  habe  danc  reht 
als  ein  rat  da;  umhe  gat  das.  424,25. 
vgl.  Dietr.  10.  b.  19.  b.  36.  b.  37.  b. 
Rab.  608.  829.  836.  Geo.  t 0.  b.  17.b.  45 
H.  Trist.  760.  2642.  Kolocz.  164.  Su- 
chenw.  4,  21  1.  30,  239.  Hdlzl.  2, 

58,  219. 

twirhe,  twarch , twurheii  gehe 
quer , verkehrt  Gr.  2,  39.  sich  twir-  50 


het  sin  gerich  seine  rache  nimmt  ei- 
nen verkehrten  weg  Parz.  529,  2. 
könnte  auch  stev.  sein , da  die  ablau- 
tenden formen  nicht  nachweisbar  sind. 

vertwirhe  sto.  gehe  quer , ver- 
kehrt. einer  vertwiercht  (?  vertwirhte) 
der  ander  verstach  (seinen  speer)  da; 
di  trumsei  in  da;  tach  üf  snurten  Ls. 
2,  276. 

twerch  adj.  quer , nicht  gerade; 
verkehrt,  ahd.  dwerh,  dwerah  Graff 
5,  279.  goth.  f)vairhs  zornig  Ulfil.  wb. 
86.  krum  uude  zwirg  (:  gebirg)  Ls. 
1,  375.  — mit  twerhen  Sprüngen 
kreuz-  und  quersprüngen  als  ein  base 
H.  zeitschr.  8,  563.  dwerher  ganc 
W.  gast  685  R.  dwerhe  sich  wider- 
sprechende site  Er.  4657.  si  möhten 
wol  erschricken  von  ir  twerhen  blicken 
Iw.  224.  vgl.  torvus  dwerher  sumerl. 

1 9,  22.  twerheu  blic  einen  an  wer- 
fen Nith.  2,  3.  so  wird  ich  mit  twer- 
hen ougen  sebilbend  an  gesehen  Waith. 
57,  36.  verlogenen  munt  und  twer- 
he;  sehen  das.  59,  27.  twerhe  dinge 
das.  84,27.  diu  rede  dühte  mich  ein 
teil  ze  twerch  Engelh.  60 17.  — twer- 
hes  weges  Ludw.  kr.  7245.  twerhes 
veldes  querfeldein  das.  5795.  nber 
dwerch  naht  so  daß  bloß  eine  nacht 
dazwischen  liegt , innerhalb  24  stunden 
Schmeller  4,  309.  vgl.  twer  und  twer- 
hes  über  naht  warn.  1917.  kröne 
137.  b Sch.  — twerhes  genit.  adv. 
ein  vrouwe  sol  (wenn  sie  reitet)  nibt 
gar  twerhes  sitzen  W.  gast  424  R. 
über  velt  wil  ich  draven  und  alle  weit 
dwerhes  Helmbr.  418.  nu  fuort  ir 
dwerhes  die  weit  das.  1779.  der  bi- 
mil  göt  umb,  als  ein  rat.  er  louft 

aber  twerhes  umb  Bert.  287.  der  öre 
mac  wol  twerhes  varn  frauend.  559,  9. 
geviel  ein  halme  twerhes  troj.  1 62.  a. 
wirt  dan  ein  altiu  gurre  zeinem  vüln 
so  siht  man;  in  der  werlte  twerhes 

stende  MS.  1,  80.  b.  swelch  künec 

sich  l»t  an  iwern  rat,  vil  twerhes  dem 
diu  kröne  stat  Parz.  417,  30.  twer- 
hes leben  Waith  80,  26.  — si  sach 
mich  twerhes  an  Iw.  1 1 5.  twirhs 
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frauend.  270,  14.  — in  t wer  b es, 
enlwerhes.  machet  üf  den  mantel 
enlwerhes  über  quer  über  gar  kluoge 
stricke  Griesh.  denkm.  45.  nust  si  der 
lisl  wo!  komen  an , iutwerhes  umben 
bogen  Waith.  107,  13.  enlwerhes 

loufend  troj.  37.  c.  da;  si  Widersin- 
nes gienc  und  oach  enlwerhes  g.  sm. 
995.  der  sach  da;  bröt  enlwerhes  an 
Pass.  360.  56.  — entwerch  Kart. 
218. 

twirhlingcn  ade.  dö  si  so  twirh- 
ÜDgeo  sprach  Parz.  615,  20. 

twerhe  stf.  quere,  swelch  sin 
wunde  stüent  ze  verhe,  da;  wser  diu 
freuden  twerhe  das  machte  aller  freude 
ein  ende  Parz  578,  28.  — die  lenge 
nndditwerge  (:  berge)  Jerosch.  1 6 1 . c. 


twirlie  stf.  quere,  der  himel  leufi 
twerhes  umb , nach  der  Iwirhe  Bert. 

287. 

tymenitze  f.  gefätignis.  acht  tage  in 
5 der  tyraenitzen  legen,  sö  sal  man  si 
setzen  in  die  tymenilze  adir  an  den 
kak  (pranger)  gesponnen  Voigt . gesch, 
Marienb.  528.  vgl.  Wackemagel  lit. 
s.  118.  — ergastulum  temenitz 
1 0 voce.  vrat. 

TYMiT  S.  TIMIT. 

tympeliere  swv.  halle,  wann  ich  ir 
schellen  vast  hoer  lympelieren  Wolk. 
18,  2,  4. 

15TYPHBR?  Ii;  under  in  legen  lyphinis  schir  • 
ben  glas  mysl.  71,  12.  Pfeiffer  ver- 
gleicht mlat.  typus,  lyprus  eascelli 
species. 


ü. 

, kurzer  und  langer  vokal,  das  kurze 
u entspricht  dem  ahd.  u,  lautet  aber,  20 
Kenn  in  den  endsylben  i rar,  mhd.  in 
a um.  diesem  umlaufe  entzieht  sich 
jedoch  häufig  das  ii  vor  doppelter  kon- 
sonanz , namentlich  vor  ld , It,  ng,  nk, 
mehrfach  vor  on,  nd , rt,  auch  wohl  25 
ck.  in  andern  fällen  ist  ii  umlaut  von 
o,  weil  dieses , namentlich  wenn  in  der 
endung  a war , aus  ursprünglichem  u 
entstanden  ist;  vgl.  z.  b.  goth.  fugls, 
ahd.  vokal,  mhd.  gefügele.  das  mit-  3ü 
telnieder deutsche  kennt  den  umlaut  ü 
nicht,  und  setzt  dafür  n oder  auch  o, 
v b.  über , ober  für  über ; vor  statt 
vür.  auch  sonst  wechselt  dialektisch  u 
und  o : vgl.  son  für  sun,  kumen  für  35 
komen  u.  dgl.  ».  ube  für  das  ge- 
wöhnliche obe  Diemer  13,  22.  29,  1. 

157,  5.  Genes,  fundgr.  10,  2.  pf.  K. 

91,  4.  uder  für  oder  das.  39,  5. 
solch  für  solch  L.  Alex.  89.  Trist.  40 
18320.  Otte  234  ü für  o oder  ö in 
gütinne  MS.  H.  2,  91.  a.  Parz  748, 

17  G.  — ft,  der  lange  vokal,  ent- 
spricht ebenfalls  dem  ahd.  ft  und  lau- 
tet durch  i in  der  endung  in  iu  um,  45 


welches  von  dem  ursprünglichen  diph- 
thonge  iu  (io,  ie)  zu  scheiden  ist.  auch 
dieses  umgelautete  iu  erscheint  in  mnd, 
und  md.  quellen  nicht , indem  diese  da- 
für ft  setzen,  im  nhd.  ist  ü zu  au,  iu 
zu  eu,  und  mehrfach  durch  einwirkung 
des  au  zu  Su  geworden;  vgl.  hüs  hiu- 
ser,  nhd.  haus,  hauser.  ft  wechselt  mit 
iu  und  ou  *n  einigen  verbis , wie  trft- 
wen , Iriuwen , Irouwen  , bft wen  , biu- 
wen,  bouwen ; dann  erscheint  für  ft 
bisweilen  ou,  namentlich  vor  m und  la- 
bialen: vgl.  roum,  goume,  kourne,  trou- 
be,  loube,  hoube,  ouf  für  rüm,  gftme, 
käme  u.  s.  w.  s.  Gr.  1 5,  194.  1 95. 
203.  für  den  diphthong  uo  nebst  sei- 
nem umlaute  üe  setzen  mnd.  und  md. 
denkmaler  gewöhnlich  ö.  Otfr.  hat  da- 
für ua  (slual  = sluol);  später  er- 
scheint ue , wobei  dann  das  e zuletzt 
abgeworfen  wird.  sonst  steht  auch 
wohl  uo  für  ö , z.  b.  nuo  für  nö , bei 
Wolfram  findet  man  öfter  uo  und  u 
auf  einander  gereimt,  s.  Gr.  1 5, 2 0 7. 
in  duo  und  zwuo  für  das  gewöhnliche 
dö,  zwo  steht  uo  für  ö ; umgekehrt  in 
swör  Gen.  fundgr.  84,  40.  wösch 
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glaube  1040.  getö  Roth.  1007  u.  a. 
ö für  uo.  ui  erscheint  in  md.  denk - 
rnäler  für  ü und  iu  z.  b.  kuim  für  käme, 
luile,  huite  für  liute,  hiule.  tgl.  im 
allgemeinen  Gr.  1 3,  155  fg.  Hahn  1, 
5 fg.  Graff  1 , 51.  Pfeiffer  Jerosch. 
s.  LX  Prommann  zu  Herb.  425.  1885. — 
in  altern  deutschen  handschriften  ver- 
tritt u auch  den  konsonant  v und  uu 
das  w. 

UBK  S.  OBE. 

übel  adj.  böse.  goth.  ubils,  ahd.  ubil 
Gr.  2,  114.  3,  604.  Vlfil.  tob.  138. 
Graff  1,  92.  — 1.  attributiv,  übe- 

liu  diel  lu>.  193.  ein  übel  man  Mb. 
1706,  3.  1978,  3.  ein  übel  magt 
Parz.  609,  7.  da;  übel  wlp  Wigal. 
5369.  5393.  myst.  153,20.  übel  bQt 
Scheltwort,  besonders  für  tceiber  £r.6523. 
En.  12820.  vgl.  h 0 1.  übel  diep  MS. 
2,  147.  a.  der  übel  tiufel  Iw.  176. 
Mb.  215,  4.  426,  4.  der  übel  vfilant 
das.  1334,  1.  die  ubeln  geiste  Herb. 
557.  übel  gemüele  bekören  ze 

güete/tc.  77.  den  wolf  begie  ein  übel 
vart  er  kam  schlecht  davon  Reinh. 
s.  355.  uns  bcgät  ein  übel  zlt  Trist. 
13338.  swteren  tac  unde  übele  ztt 

binnen  tragen  Iw.  72.  übel  höchztt 
IS'ib.  2056,  4.  da;  übel  wort  unsadic 
Waith.  78,  28.  unser  alter  frön  derst 
under  einer  übelen  troufe  das.  33,  1 0. 
2.  prädikativ.  weder  wider  mich  sin 
inuot  wäre  übel  oder  guot  Iw.  27. 
swa;  den  humet  in  den  muol,  e;  si 
übel  oder  guot  a.  Heinr.  954.  e;  si 

übel  oder  guot  Vrid.  107,  14.  da; 
wir  in  alsö  liep  sin  übel  alse  guot 
Wolth.  48,  27.  swie  übel  si  waren, 
sö  was  in  doch  got  gnädich  Genes, 
fundgr.  26,41.  — ein  diuc  für  übel 
han  imputare  gl.  Mone  8,  103.  Die - 
fenb  gl.  151.  da;  nam  di  vrowe  ver- 
übele myst.  152,  19.  3.  substan- 

tivisch. a.  ob  si  die  guoten  bannen 
und  den  Übeln  singen  Waith.  11,  1 . 
die  übelu  dur  ir  Übeln  sin  sprachen 
Barl.  73,1.  von  den  göten  saget  man 
güt,  da;  man  niht  von  den  ubelen  tüt 
Pass.  K.  1 1 5,  72.  — ich  warn  e;  an 


ds;  übele  uns  eilenden  welle  gän  Mb. 
2190,  4.  b.  nehein  ubil  dultin  le- 
seb.  194,  35.  der  guot  uud  übel  be- 
tragen kan  Trist.  1 8.  der  erkennet 
übel  unde  guot  Waith.  44, 2.  merken 
übel  unde  guot  das.  123,  19.  übel 
tuon  das.  90,  30.  1 12,  13.  da;  ir 
im  niemer  mö  getuot  enweder  übel  noch 
guot  Iw.  187.  swer  guot  wider  übel 
tuot , da;  ist  gotelfcher  muot.  sw  er 
tuot  übel  wider  guot,  da;  ist  tiufell- 
cher  muot  Vrid.  107,  4.  mit  übel, 
da;  si  den  rehten  tuont  Griesh.  pred. 
2,  42.  diu  edeln  wlp  diu  sink  fri  al- 
les ubels: — ir  reinen  herze  sint  guo- 
tes  vol  Wigal.  5399.  — sich  nieten 
Übels  unde  guotes  troj.  1 08.  d.  wie 
dir  di  gole  mit  güte  Ionen,  da  du  ver- 
dienet übel  hast  Pass.  K.  262,  23.  — 
des  Clemenlis  wart  gedaht  durch  übel 
an  bösem  müte.  seht,  da;  geriet  zu 
güte  Pass.  603,  89.  in  ubile  gespro- 
chen, in  ubil  gemeinet  Windb.ps.  497. 
ein  dinc  in  übel  wenden  Parz.  340,25. 
got  rihtet  nach  dem  muote  ze  übele 
unt  ze  guote  Vrid.  3,  1 0.  da;  si  da; 
guote  ze  übele  wegent  und  übel  wider 
ze  guote  wegent  Trist.  30.  duo  sich 
Lucifer  duo  ze  ubile  gevieng  Anno  35. 

übele,  übel  adv.  auf  böse  weist . 
alsö  gerne  mac  ein  man  übele  tnon 
alsö  wol  Iw.  100.  vgl.  Waith.  48,33. 
Mb.  796,  4.  930,  4.  1070,  1.  si 

wart  vil  ubele  getan  En.  12815.  sö 
übele  nieman  ist  getan  so  häßlich  ist 
keiner,  ern  habe  zuo  der  schcene  wan 
Vrid.  1 26,  23.  ubele  gestalt  häßlich  an 
llbe  Pass.  K.  33,  62.  sich  ubele  stellen 
sich  wehleidig  gebärden  myst.  236,26. 
e;  lütet  übele  Trist.  6364.  sö  ist  mir 
übele  geschehen  Iw.  133.  e;  ist  vil 
übele  bewant  ze  dem  tören  des  goldes 
vunt  das.  161,  do;  er  übele  gewon 
Mb.  1736,4.  übele  zum  Unglück  ver- 
lorn  han  das.  1059,2.  Römaere  wur- 
den übele  bösgesinnt  kehr.  4.  a.  — ir 
vervähetz  übel  ode  wol  Iw.  75.  übel 
müe;e  mir  geschehen  WaUh.  56,  31. 
sö  w®r  mir  übel  geschehen  Mb.  164, 
4.  941,  1.  nu  ist  e;  Sifride  übel  ko- 
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men  übel  bekommen  das.  1060,  1. 
wi;  stöt  übel , wa;  stöl  w ol  das.  48, 
33.  si  stellet  sich  vil  übel  Waith.  57, 
31.  der  minen  Ören  übel  stö  troj. 
16688.  gehabent  iucb  sus  übel  niht 
das.  22544.  si  muole  söre  und  übel 
gouoc  das.  2017.  cgi.  Olle  102  und 
an*.  — der  künic  übel  volgte  Ha- 
genen  Nib.  819,  1.  sö  han  ich  bes- 
uche und  vil  übel  getan  das.  2091,  1. 
da;  die  man  als  übel  tuont  Waith.  90, 
31.  der  wil  sich  übel  rechen  Part. 
238,  20.  ir  redet  übel  troj  12691. 

die  babent  übel  kouft  Bert.  285.  — 
da;  Sprichwort:  wem  got  wol , dem 
nieman  übel  H.  Trist.  3193.  der  li- 
get  in  minem  böse  unde  mac  gar  übel 
befindet  sich  schlecht  Griesh.  pred.  2, 
23.  — t cenig , gar  nicht.  Iä;ent  übel 
schinen  tod.  gehitg.  I 98.  cgi.  Nib.  111, 
4.  ubele  genesen  En.  12848.  ubele 
gesehen  das  12853.  sö  mag  ime 
ubele  gebresten  so  wird  es  ihm  an 
nichts  gebrechen  pf.  K.  62,  1 5.  da; 
körn  ist  übel  veile  nicht  tu  haben  (cgi. 
wol  veile)  das.  98,  17.  wie  übel 
gunde  si  den  boten  dirre  sage  kl.  1381. 
de  von  ich  iu  des  übel  gan  troj.  8295. 
tgl.  a.  «c.  3,  179.  des  getrout  ich 
vil  übele  Nib.  2038,  2.  ir  gedähtet 
ubele  an  min  und  iwer  sör  das.  2269,2. 

herzeübel  adj.  herzlich  böse , 
schlecht.  da;  herzeübel  wfp  Wigal. 
5434. 

Übeltat,  übeltaete,  übeltsetec, 
übelvar,  übelvvillec  s.  das  zweite 
wort. 

übellicb  adj  bösartig,  dem  wibe 
enmag  ir  minne  niemen  ö;  ertwiogen 
mit  übellichen  dingen  Trist.  17924. 
din  ubelliche  site  Pass.  K.  368,  93. 
in  ubellicheme  willen  das.  465,  1. 

übelliehe,  -en  ade.  auf  bösar- 
tige weise,  wan  da;  ern  übellich  ane 
sach  Reinh.  1606.  si  hie;  vil  übel- 
liche  Kriembilde  stän  Nib.  781 , 3.  der 
güte  man  wart  ouch  vil  ubellich  ge- 
rürt  und  zu  den  tempein  gevftrl , da  si 
in  wolden  twingen  Pass.  K . 95,  23. 
tgl.  292,  39.  Jerosch.  102.  b.  ubeli- 


chen  Pass.  K.  123,  32.  der  fraget 
uns  übellichen  des  aneg.  10,7  0.  sach 
in  (ibelichen  an  troj.  4 5.  c.  übellichen 
sprach  er  ‘traz’  Nith.  27,  5. 

5 übelnisse  stf.  bösartigkeit.  wie 
man  in  übelnisse  die  ubeln  geiste  be- 
swert  Herb.  556. 

übele  stf.  bösartigkeit , Schlechtig- 
keit. ahd.  ubili  Graff  1,  94.  — nach 
10  der  ubile  (secundum  nequitiam)  Windb. 
ps.  103.  den  sin  selbes  ubile  vertreib 
vone  himele  Genes,  fundgr.  26,  36. 
cgi.  59,16.  die  mit  ir  ubele  dar  chö- 
men  Diemer  4 7,  28.  unz  er  mit  st- 
15  ner  ubele  erwarp,  da;  der  wäre  go- 
tes  slac  über  in  ergie  kindh.  Jes.  91, 
15.  der  die  übele  begie,  da;  er  in 
durch  slnen  ha;  sazte  da  er  noch  sa; 
Gregor.  3072.  von  schaden  wirt  man 
20  torhaft  unde  grise,  swü  der  übele  stat 
geschiht  MS.  1,  160.  b.  einen  fuo; 
er  nie  getrat  ü;  der  übele  in  die  güete 
Helmbr.  1227,  tgl.  bihteb.  63.  myst. 
329,  25.  — abgekürzt  übel:  vürhtet 
25  niht  ir  riterschaft,  noch  ir  übel,  noch 
ir  kraft  b.  d.  rügen  482.  mit  der  übel 
ersleicbt  der  sunder  sine  söl  (homo  per 
maliciam  occidil  animam)  Leys . pred. 

2,  9.  dfi  von  belibent  die  unrehten  in 
30  ir  übel  das.  4,  9.  cgi.  11,  26. 

Ober  s.  uover. 

über  ade.  und  präpos.  über.  md.  über, 

mnd.  ober.  goth.  ufor,  ahd.  ubar,  upar, 

später  auch  ubir,  upir,  daneben  für 
35  das  adverbium  die  vollere  form  ubari, 
upari,  uparo;  mhd.  Obere  Nib.  1467, 

3.  1471,  3.  1513,  1.  1519,  2.  1522, 
2;  vgl.  obe  und  üf,  dann  gr.  v7tiq} 
lat.  super.  Gr.  1.  340.  2,  773.  876. 

40  3,  253.  259.  4,  789.  Ulfil.  wb.  145. 

Graff  I,  78.  82.  ahd.  präpos.  156. 
A.  advei'bium.  I.  als  wort  für 

sich.  I.  bei  cerbis.  über  gan  Er. 
8259.  myst.  30,  25.  Ober  kören  Nib. 
45  1519,  2.  über  körnen  das.  488,  4. 

1467,  3.  Pass.  K.  239,  19.  Jerosch. 
157.  d.  Bon.  76,  41.  über  loufen 
(von  den  äugen)  Part.  383,  12.  650, 
24.  Conr.  AI.  605.  da;  im  iht  an  der 
50  habe  der  almuosen  Ober  lief  übrig  war 
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Maßm.  Al.  5.  107.  b.  über  varn  Parz. 
548,  21.  624,  1 1.  über  zogen  das. 
377,  2.  über  müe;en  (wobei  ein  ver- 
bum  der  bewegung  zu  ergänzen)  das. 
668,  5.  — aluber  brücken  Jerosch. 
164.  c.  über  bringen  Nib.  1471,  3. 
über  swingen  das.  1990,  1.  über 
tragen  Pan.  559,  9.  über  füeren  das. 
596,  1 1.  Nib.  1493,  3.  — ich  bin, 
wirde  über  eines  dinges  bin,  werde 
des  überhoben  Iw.  17.  87.  110.  Gre- 
gor. 3347.  MS.  2,242.  b.  Barl.  75,  9. 
264,  24.  Leys.pred.  104,28.  120,15. 
roseng.  2.  a.  3.  b.  mir  wirt  über  ich 
habe  über  Iw.  252.  im  enwart  über 
noch  gebrast  a.  Heinr.  67.  zwei  äles 
stucke  sint  über  worden  mir  Reinh.  678. 
wurdes  iht  über  bliebe  etwas  davon 
übrig  Leys.  pred.  62,  13.  2.  bei 

adcerbien.  über  sb  von  oben  herab 
leseb.  1053,26.  dg  über  Reinh.  s.  381 . 
dar  über  Pan.  103,  7.  465,  7.  dar 
über  oder  dar  gegen  gegenüber  myst. 

1 23,  6.  dar  über  über  dieß , außer- 
dem das.  314,  29.  30.  379,  27. 
Pass.  K.  16,  20.  drüber  Pan.  684, 
10.  700,  23.  764,  3.  gegen  über 
ex  opposito  Diefenb.  gl.  114.  vgl. 
sitzen  über  gein  einem  Pan.  762,  15. 
25.  her  über  leseb.  297,  33.  über 
her  Pan.  535,2.  bin  über  das.  101, 
23.  3.  bei  adject.  überaus,  sist 

worden  bleich  und  über  grä  Waith. 
75,  30.  über  grö;  Bert.  285.  der 
über  höre  kl.  1 1 5.  vielleicht  gehört 
auch  über  lüt  (s.  lüt)  hierher.  — mehr 
als , d h.  nicht,  über  wesenlich,  über 
bekentlich  Taulert  leseb.  868,14.  869, 
21.  II.  in  Zusammensetzungen.  1. 
mit  nominibus.  hier  bezeichnet  über, 
abgesehen  von  der  örtlichen  bedeutung 
(überköre),  überaus  und  übermäßig, 
vgl.  überbunt,  üheröre,  übergelt, 
überhort,  «ibergrö;,  überhör 
n.  s.  w.  2.  mit  verbiSy  wo  sich  nach 
Gr  2,  876  folgende  bedeutungen  un- 
terscheiden lassen : a.  obducere , le- 

gere. vgl.  überdecken,  übergim- 
men,  überliuhten,  überwieren 
u.  a.  b.  super are.  überbreiten, 


übergen,  ü bergern,  überglasten 
u.a.  c.  nimis  facere.  Obereren, 
übergelten,  überladen  u.a.  d. 
transgredi , in  malam  partem  excedere. 
sich  überdenken,  übergön  (prä- 
terire),  übersehen,  übersitze  u u.s.tc. 
B.  präposilion  mit  dem  accus,  im  ahd. 
kommt  bisweilen  der  dativ  vor ; für 
das  mhd.  käme  für  den  dativ  vielleicht 
die  redensart  über  rücke  tragen  a. 
Heinr.  69.  Bit.  10762.  Gudr.  627,  2. 
WigaL  8264  in  betracht.  sicher  ist 
der  dativ  in  md  quellen : ober  ime  gr. 
Rud.  Hb,\l.  rihte  da;  unrecht  über 
dem  herren  und  über  dem  knecht  Ro- 
locz.  266.  sonst  steht  stets  der  accu- 
sativ , um  das  wo  und  das  wohin  aus- 
zudrücken, während  bei  obe  der  dativ 
steht.  die  präposilion  bezeichnet  1. 
über  eine  ßäche  hin.  über  lant  tragen 
gr.  Rud.  K , 5.  riten  Nib.  196,  3. 
1316,3.  diu  schände  vert  aluber  da; 
lant  misc.  2,  207.  er  lief  über  ge- 
vilde  Iw.  1 24.  über  velt  gahen  das. 
281.  Nib.  1595,  1.  riten  Parz.  601, 
22.  779,  2.  kören  kehr.  5001.  M. 
dg  vlö;  da;  blüt  ubir  velt  L.  Alex.  4572 
W.  jagen  über  heide  Nib.  864,  3. 
über  den  hof  tragen  das.  1448,  1. 
ich  reit  über  da;  wa;;er  die  hohen 
brücke  Iw.  139.  ein  schifprücke  gieng 
über  einen  wa;;ers  trän  Parz.  60,  28. 
er  schifte  sich  über  mer  das.  102,14. 
möht  ich  die  lieben  reise  gevaren  über 
sö  Waith.  1 1 5,  9.  ich  wei;  hie  bl 
uns  einen  stein  ein  lützel  über  di- 
sen  sö  Gregor.  2807.  si  muosen  über 
wa;;er  Nib.  1569,  3.  hie  ist  ein 
brunne  nghen  bi  über  kurzer  mile  dri 
Iw.  29.  über  sehs  mile  göt  sio  gUnz 
Parz.  592,  13.  schouwen  über  heide 
W.  TU.  117,  2.  schöne  singet  ler- 
ch«  über  heide  MS.  2,  57.  a.  rüefet 
über  fluot  Nib.  1 488,  1 . der  galm 
übr  al  die  stat  erhal  Parz.  63,  6. 
über  al  den  rinc  wart  vernomen  das. 
784,  1.  ruofen  über  die  menige  Nib. 
1916,  1 . — was  swarz  unde  wi; 
über  al  sin  vel  Parz.  758,  19.  si  be- 
streich in  allenthalben  über  houbel  unde 
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Ober  vüe;e  Iw.  1 33.  der  lewe  siht 
über  den  rucke  slneu  herren  an  das. 
197.  über  absei  sehen  Nib.  423,  2. 
dö  sach  man  über  satele  bluot  fließen 
Nib.  20?,  3. — die  wol  gelobete  über 
sl  da;  laut  in  dem  ganten  lande  gr. 
Rud.  K,  1 2.  die  besten  über  min  laut 
Ir.  94.  vgl.  Part.  1 0,  2.  sone  ge- 
wuohs  an  ritler  milter  hant  vor  im  nie 
über  elliu  lant  das.  26,  18.  da;  er 
den  pris  über  mänegiu  lant  hete  das. 
22,  1.  der  reloubet  mir  riterschaft 
ubr  al  sin  laut  das.  6 t 8,  4.  — da; 
lantiint  gemeine  über  gro;e  unde  über 
ebleine  alle  ohne  ausnahme  Genes, 
fundgr . 100,  15.  dö  was  über  al  da; 
ber  gemeiniu  klage  Part.  755,  2.  über 
al  s.  al.  über  ein  s.  ein. — in  betie- 
bung  auf  teil,  über  tac  den  tag  über 
(auch  in  weiterm  sinne  täglich')  Er. 
3485.  Jerosch.  131.  b.  ir  nöt  manig- 
*alt;  die  si  lilen  über  lach  Exod.  fundgr. 
90,  37.  über  tac  und  über  naht 
En.  6234.  die  nacht  über  unde  al 
den  lach  gr.  Rud.  Ky  16.  s.  tac. 
über  jär  das  jahr  hindurch  Flore  445t 
5.  über  lanc  s.  lanc.  desn  prüeve 
ieb  nibt  der  wochen  zal  über  wie 
lanc  sider  Parzival  reit  durch  Aventiure 
als  ö Part.  446,4.  — er  sprach  über 
halben  zorn  in  halbem  tome?  kehr. 
4.  d.  2.  über  etwas  hinaus , jenseits. 
über;  wa;;er  stuont  da;  kastei  Part. 
•535,  7.  sitzen  über  mer  Roth.  2230. 
npt.  91,  3.  e;  was  ein  küniginne 
gese;;eu  über  sö  Nib.  325,  1.  einen 
suochen  über  mer  Vrid.  150,  18.  ite- 
nhiwin  mtere  sich  huoben  über  Rin  Nib. 
324,  I . die  künege  von  über  mer 
W.  Wh  32,  22.  vgl.  Part.  28,  21. 
31,  16.  von  ubir  se  Jerosch.  88.  c. 
herre  von  über  Rin  Koloct.  207.  vgl. 
Gr.  4,  872.  da;  im;  bluot  undern 
fue;en  al  über  da;  houbet  spranc  Nib. 
2231,4.  über  houbet  houwen,  vehten 
«.  o.  *.  ho  u b et.  in  bluote  waten  unz 
über  die  sporn  Dietr.  9073. — in  be- 
üehung  auf  teil,  über  unmanigen  lach 
Exod.  fundgr.  90,  32.  über  manige 
tage  das.  90,  12.  ubir  vier  tage  dar 
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nach  kehr.  4992  M.  von  hinte  übern 
ahten  tac  Part.  6IO,  19.  dann  übr 
den  vierzehenden  tac  das.  1 1 2,  5.  dö 
wase;  oucli  über  den  mitten  tue  das. 
698,  16.  über  dise  siben  naht  Nib. 
1390,  1.  nu  wart  der  karnpf  gespro- 
chen über  sehs  wochen  Iw.  213.  über 
sebstehalbe  wochen  das.  222.  da; 
dinc  gebieten  über  sehs  wochen,  über 
zwö  woeben  swsp.  s.  7 W.  von  hiute 
über  ein  jar  Part.  418,  10.  über 
hundert  jar  En.  13049.  nu  wase; 
ouch  über  des  jAres  zit  das.  503,  5. 
über  gewoneliche  zit  nachdem  die  ge- 
wöhnliche seit  vorüber  war  Exod.  fund- 
gr. 90,  17. — abstraci.  dienst  über 
dienste  seiten  si  dem  kiinige  Nib.  1437, 
4.  — sich  über  sich  tu  einem  hohem 
gesellen  Bon.  71.  41.  über  mahl 
Karl  90.  a.  er  wart  über  state  über 
vermögen  geret  Iw.  167.  ober  alle 
ding  vor  allem  leseb.  986,  1 6.  — 
über  gegen  da;  gebot  Part.  495,  13. 
e;  ist  über  minen  orden . ich  sol  niht 
reden  möre  Gudr.  1177,  4.  über 
zwöne  eide  gesworn  kehr.  77.  b.  so 
verre  über  sins  herzen  rät  büchl.  1, 
928.  über  reht  tod.  gehüg.  1 1 4.  über 
minen,  dinen  danc  s.  danc.  über  si- 
ner  bruodere  willen  Genes,  fundgr.  53, 
40.  über  ir  willen  Wigal.  1 1 53. 1 512. 
2069.  kröne  239.  a Sch.  — über  da; 
über  dieß , außerdem  Trist.  17881. 
Vrid.  156,  19.  über  da;  noch  mör 
Parth.  49,  16.  trott  dem  Boeth.  leseb. 
139,  21.  gol  wiste  ir  strit  wol  und 
ir  ha;,  ö ers  geschüefe,  und  über  da; 
geschuof  si  got  Vrid.  6,  8.  vgl.  Grimm 
über  Vrid.  s.  52.  3.  bewegung  in 

senkrechter  richtung  nahe  an  etwas  un- 
ten befindliches  bezeichnend,  dö  körte 
si  über  in  Iw.  129.  swer  danne  über 
mich  gut  MS.  1,  52.  a.  dö  kom  diu 
küneginne  über  in  gegfin  Nib.  2003,  2. 
über  in  kom  sin  kappelan  Part.  1 06, 
21.  vgl.  298,  6.  der  erbei;te  über 
sin  hörren  nider  das.  381,  7.  über 
Vivianzen  kniet  er  dö  W.  Wh.  61,23. 
dö  stuont  er  über  den  degen  kl.  856. 
si  stuont  über  da;  kindelin  Trist.  536. 
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der  von  Berne  über  sie  sa;  Dietr.  9875. 
dö  viel  man  ubir  man  L.  Alex.  4575 
W.  er  zucte  über  sich  den  schilt 
Parz.  567,  30.  — über  dine  brüst 
soll  du  (die  schlänge ) gön  Genes,  fundgr. 
204.  leite  über  siniu  bein  ein  vil  lieh- 
te;  wäfen  iY»6.  1721,  4.  sich  leinen 
über  Schilde  das.  1946,  3.  über  eine 
krücken  geleint  Parz.  513,  27.  über 
din  grap  gestön  a.  Heinr.  659.  sa; 
über  sinen  tisch  En.  4584.  10290. 
U.  Trist.  2585.  so  sie  über  den  tisch 
quam  En.  875.  über  tavelrunder  kö- 
rnen, laden  Parz.  776,  19.  280,  18. 
irn  gesagt  nie  über  wirtes  bröt  das. 
279,21.  si  brahten  sie  über  des  her- 
ren  bette  zu  dem  bette  über  das  sie 
sich  neigte  kehr.  75.  c.  tet  ein  kröze 
ubere;  pfert  Pass.  K.  209,7 5. — über- 
tragen. künec  über  den  berc  MS.  2, 

1 5.  a.  künec  übr  driu  laut  Parz.  1 08, 
6.  übere;  lant  Pass.  K.  94,  32.  her- 
grßve  Obere;  lant  das.  681,  10.  fürste 
über  Zieringen  Dietr.  563.  hörre  über; 
lant  Parz.  49,21.  vgl.  730,  18.  hörre 
übern  gräl  das.  474,  22.  47  6,  16. 
der  setze  sinen  ambtmon  über  iegelich 
gou,  über  chorn  joch  hou  Genes,  fundgr. 
60,32.  frouwe  über  diz  lant  Iw.  139. 
frouwe  über;  lant  Parz.  499,  4.  514, 
28.  vgl.  824,  2.  vrouwe  über  mane- 
gen  man  Nib.  1176,  1.  vrouwe  über 
herze  und  über  muot,  vrouwe  über  llp 
und  über  guot  frauend.  354,7.  vrou- 
we über  die  minne  En.  45.  Diut.  I, 
1 l . gotinne  über  die  minne  frauend. 
1 62,  22.  rihtEere  über  der  frouwen 
klage  Parz.  95,  29.  schirmer  über  des 
grales  tougen  das.  480,  23.  arzat 
über  alle  die  sunde  leseb.  193,  23. 
meister  über  islichen  man  I\'ib.  I 064,  3. 
meisler  über  die  braten  Reinh.  687. 
vgl.  Gr.  4,875.  — truoc  kröne  über 
zwei  lant  Parz.  424,  29.  der  die 
höchsten  haut  triiege  über  elliu  laut  das. 
13,  14.  des  kraft  was  über  in  so 
grö;  das  688,14.  da;  sin  wille  wacre 
über  sin  guot  und  über  den  iip  das. 
20,  23.  duo  ubir  diu  heri  beide  got 
sin  urteil  sö  irsceinte  Anno  351  B. 


disiu  zuht  undir  gerich  gienge  billicher 
über  mich  Iw.  70.  vgl.  247.  ouch  er- 
gienc  sin  gerihte  über  si  Parz.  264. 
13.  got  des  vorhi  da;  i;  iibir  di  si- 
nin  gi  Jerosch.  87.  b.  swie  e;  ouch 
gienge  übern  lip  Pass.  K.  1 73,  77. 
vgl.  619,  26.  uns  ist  ein  gebot  ge- 
geben über  guot  unde  über  lebeu 
bei  Verlust  des  Vermögens  und  des 
lebens  geboten  Iw.  226.  — dur  di 
gnärie  die  got  übir  dich  täte  leseb. 
275,  34.  antlä;  tuon  über  ir  Sün- 
den das.  299,  16.  wir  gewunnen 
des  tieres  herzen  über  als  arzenei  fiir 
des  küneges  smerzen  Parz.  482, 28.  - 
gebieten  über  einen  Iw.  138.  Parz.  29. 
23.  554,17.  Trist.  3371.  irloube  mir 
übern  man  ihn  anzugreifen  pf.K.18,\. 
Karl  30.  a.  sö  erloube  ich  ir  über 
mich  mich  su  prüfen  MS.  1,  159.  a. 
vgl.  Gr.  4,  849.  6 da;  sö  lästerli- 

chen spot  sin  gunst  über  mich  erhancte 
Parz.  447,  27.  rihten  über  einen  Itr 
91.  161.  170.  Waith.  40,  28.  da; 
sol  ich  rechen  über  dich  Gudr.  1278, 
2.  klagen  über  den  tievel  Iw.  193. 
Waith.  12,  17.  über  in  hete  gesworn 
sines  libes  unheil  kl.  4702  H.  wer- 
ben, wie  wir  kunnen,  über  unser  vrou- 
wen  Gudr.  1259,  3.  sich  erbarmen 
über  einen  Iw.  1 82.  a.  Heinr.  255. 
Parz.  465,  5.  MS.  1,  204.  b.  Barl. 
103,  25.  sich  erkennen  über  einen 
sich  ihm  günstig  beweisen  Parz.  43,  7. 
biten  über  einen  für  ihn  a.  Heinr.  28. 
MS.  2,  107.  b.  Barl.  368,  15.  ich 
koufte  etwa;  über  dich  für  dich  MS. 

2,  108.  b. 

überec  adj.  mehr  als  genug;  da- 
her 1.  übrig,  da;  ime  da  überiges 
schein  Iw.  148.  2.  überflüssig,  e; 

ergie  lützel  überiger  rede  Iw.  231.  tibe- 
ric  und  unnütze  mysl.  358,  10.  uberige; 
güt  das.  241,1.  zu  übrigen  dingen  ver- 
zern  bihteb.  66.  überic  wal  Teichn.  149. 

3.  übermäßig , verständiges  maß  über- 
schreitend. sanfte  gewunnen  guot  machet 
überigen  muot  Vrid.  56,  22.  überi- 
ge;  guot  glt  im  überigen  muot  Helbl. 
I,  105.  überiger  sin  grundr.  272. 
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uberige  kraft  myst.  225,  8.  überiger 
»li$  das.  343,  1 1 . der  uberige  gedinge 
Leys.  pred.  1 7,  38.  überig  gemach 
Bon.  48,  149.  von  überiger  gitekeit 
das.  9,  SO.  dilz  (iberec  vrevel  leben 
kröne  54.  a Sch.  4.  mit  genitiv. 
uberhoben  eines  dinges,  frei  ton  etwas, 
so  wer  ich  überic  gewesen  der  Sünde 
H.  Trist.  0741.  so  grö^e  not  der 
ir  wol  mochtet  uberec  wesen  Pass.  K. 
109,  1.  dirre  pine  uberech  werden 
Pass.  119,  27.  ich  mobte  der  bele 
nilit  überic  beliben  Lohengr.  93. 

iibere  stet,  bin  übrig , terweile  eine 
leitlang,  in  dein  schlosz  übert  Über- 
ain io  siben  tagen  Qaisch  und  pain  Hätzl. 
2,  75,  31. 

beiibere  swv.  bin  übrig,  beübert 
iu  oucli  iht  urk.t.  1379  bei  Oberl.  14G. 

cci  tnterj.  dol.  Gr.  3,  295.  vgl.  ach 
und  och.  einen  juemerlichen  Spruch, 
der  ist  geheimen  ach  unt  uch!  dar  zuo 
me  we  unt  och  Geo.  l2.a.  uch!  uch! 
der  muoij  an  ir  haut  vil  we  geschehen 
Niik.  36,  2. 

Cchi  swm  ? kröte.  r u p h o üche  gl. 
Hone  7,  597.  robeta,  bufones 
ebrolun  vel  üchun  das.  — durch  Syn- 
kope des  n aus  unc? 

Uckkrlaht  geoffr.  n.  Pan.  682.  Uker- 
laut  das.  205. 

UckersI:  stm.  norden  über  den  UcKEHsß 

ist  das  ros  Grlgorz  gekommen  Pan.  210. 

rosK  s.  UDER. 

ftBE  4.  UOP. 

CnSDK  S.  AHSE. 

tf  ade.  und  präpos.  auf , in  die  höhe, 
goth.  iup  ( nur  adv .),  ahd.  üf  Ulfil.wb. 
97.  Graff  1,  169.  ahd.  präpos.  170. 
Gr.  2,  49.  4,  867.  zu  einem  terlo- 
renen  stv.  goth.  iupan,  aup  aperiri,  tolli , 
rosu  auch  offen  gehören  würde ? ouf 
[ür  üf  tod.  gehüg.  59.  110  u.  m.  le- 
feb.  190,  24.  Geo.  1056.  1348.4080. 
4238.  Türl.  Wh.  46.  a.  71.  b.  75.  b. 
76.  a.  88.  a.  Teichn.  67.  286.  uof  Die- 
ner S,  6.  A.  adterbium  1.  so 
stige  ich  üf  und  ninder  abe  Pan.  9, 

* 22.  der  sebin  nimt  dräte  üf  unt  abe 
Halth.  81,  34.  einer  abe  der  ander 


ouf  Teichn.  67.  also  treip  er^  üf  und 
ap  das.  291.  nider  u.  üf  kören  Die- 
mer  24,  23.  do  enböt  man  üf  unde 
nider  Mai  81,  18.  der  vuorte  die  brieve 
über  al  in  diu  lant  üf  und  zetal  das. 

1 02,  38.  mines  herzen  tiefiu  wunde 
diu  muo;£  iemer  offen  stön,  si  enheiles 
üf  und  ü£  von  gründe  Waith.  74,  17. 
reht  also  diu  miunecliche  min  herze  üf 
tom  gründe  auf  durchliuhtet  hat  MS. 
1,  47.  a.  — mit  disen  was  er  zine 
(zieheue)  di  Mimei  üf  hinauf  zu  schiffe 
Jerosch.  131.  c.  da$  si  den  berc  üf 
chürten  Diemer  1 7,  2.  von  fuo^  üf 
wapenen  Pan.  246,  24.  274,  10. 

560,  17.  — wol  üf!  Waith.  19,  37. 
22,  2.  Suso  leseb.  871,  7.  üf  haj 
weiter  hinauf  Pass.  151,  10.  1 52,  1 5. 
342,  20.  Pass.  K.  432,61.  t gl.  Oberl. 
65.  II.  bei  terbis.  Gr.  2,  879. 

üf  biegen,  bieten,  enbieten,  binden, 
blicken,  blüejen,  brechen,  brennen, 
bringen,  enbürn,  erbürn,  drmjen,  drin- 
gen, erben,  gän,  geben,  goumen,  gür- 
ten, haben,  gehaben,  hahen,  halten, 
enthalten , heben , erheben , hoeheu, 
holn,  houwen,  küren,  klaffen,  körnen, 
laden,  litten,  verladen,  legen,  lesen, 
liegen,  loufen,  lüchen,  machen,  nemen, 
quellen,  bereiten  ( Pan . 237,  30),  rih- 
ten,  risen,  rlten , rucken,  schieben, 
schellen  ( MS . 2,  94),  schienen,  sehen, 
setzen,  sitzen,  slahen,  slie^en,  entstie- 
gen (Fan.  506,  18),  soumeu,  sparn, 
springen  , stan  , stöben , sweifen,  swin- 
gen, tragen,  treten,  triben,  tuon,  twin- 
gen,  vorn,  wegen,  wellen,  werfen, 
wesen,  wichen,  ziehen,  zucken  u.m. — 
mit  präpositionen.  reit  üf  an  den  berc 
Pan.  352,  2.  sö  güt  e^  mir  üf  au 
den  lip  myst.  289,  35.  üf  durch  den 
palas  eine  sit  gienc  ein  gewelbe  Parz. 
589,  1.  dö  schicten  si  die  reise  gön 
dem  Möune  dan,  üf  durch  östervran- 
ken  Nib.  1464,  2.  si  Ilten  balde  üf 
in  Beier  lant  das.  1236,  3.  diu  er- 
barmherzekeit  diu  höhe  üf  in  den  hi- 
mel  treit  Gfr.  lobges.  68.  diu  fuor  üf 
über  die  Sterne  hoch  Parz.  454,  25. 
körnen  üf  für  den  künec  gegangen  das. 
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392,  22.  gein  den  begunder  üf  dA 
sten  das.  764,  18.  let  sich  gein  im 
üf  ein  tür  das . 569,  29.  mit  eime 
slac  der  üf  gein  dem  kinne  truoc  kröne 
120.  a Sch.  dem  gät  ze  seiden  üf 
sin  sät  Winsbeke  34,  7.  nach  helfe 
so  sulen  si  harn  üf  ze  diner  güete  aneg. 
6,  69.  da;  si  ir  rite  engegene  üf  zuo 
der  Ense  Ai6.  1241,  2.  ein  köpf  ob 
tavelrunder  üf  erhabn  Par*.  146,  2. 
mit  zuht  üf  von  ir  venje  stuont  das . 
437,  21.  so  sliiende  ich  üf  von  dirre 
not  Waith.  54,  9.  swa;  grüenes  üf 
von  erden  ge  Gfr.  I.  1,5.  do  si 
mich  üf  von  strfte  bant  Par*.  97,  3. 
vor  im  üf  gen  das.  372,  25.  UI. 
mit  nominibus  zusammengesetzt  ( selten ) 
Gr.  2,  786.  üfgauc,  üf  enthalt, 
üfhüs,  üflouf,  üfluoger,  üfslac, 
üfvart,  üfhebunge,  üfholunge, 
üfbinde,  üfreht,  üfrihtec  s.  das 
zweite  wort.  111.  bei  raumadver- 

bien.  dä...üf  Par*.  75,  19.  83,  30. 
566,  19.  dar  üf  das.  40,  29.  353,  6. 
445,  18.  Iw.  236.  285.  Waith.  11,4. 
Barl.  117,  5.  367,  6 Pf.  drüf  Par*. 
231,  12.  247,  16.  269,  2.  hin  üf 
das.  602,  28.  665,  3.  673,  20.  üf 
hin  das.  225,  27.  561,  3.  die  strafe 
al  üf  hin  reit  das.  508,  14.  die  sa- 
her  vor  im  üf  hin  gün  das.  372,  25. 
B.  präposition.  I.  mit  dem  accusa- 

tit.  1 . in  beziehung  auf  raum,  üf  eine 
banc  springen  Nib.  1918,3.  klimmen 
üf  einen  berc,  üf  einen  boum  Trist. 
2523.  Griesh.  pred.  1,  88.  kör  ne- 
nnen üf  da;  bette  Par*.  569,  7.  üf 
den  hof  draben,  rlten  das.  647,  1. 
227,  8.  üf  eine  hcehe  treten  Judith. 
171,28.  üf  den  palas  körnen  Wigal. 
10424.  üf  deu  plan  kören  Par*.  45, 

19.  üf  den  sant  riten,  gön,  komen  M6. 

72,2.  451, 1.  547, 1.  üf  die  steine  lou- 
fen  Gudr.  98, 3.  üfe;  velt  rlten  Par*. 

79,8.  üf  einen  wall  riten,  varn  das. 
435,  4.  449,  15.  — an  maneger 

venje  er  sich  brach  langes  üf  die  er- 
den Marleg.  22,  106.  nit  uni  ha;  die 
bunt  sich  üf  den  wec  geleit  Waith.  26, 

20.  sich  üf  die  bäre  leite  U.  Trist. 


3422.  sitzen  üf  einen  anger  Nib.  904, 

3.  üf  die  bluomen  Par*.  540,  3. 
üfe;  velt  das.  649,  23.  üf  den  kle 
Mb.  1255,  3.  üf  den  Hin  das.  366, 

3.  üf  ein  kulter  Parz.  24,  4.  üf  den 
tisch  cod.  pal.  341,  125.  d.  üf  ein 
ors,  pfert  Iw.  137.  Par*.  23,  8.  36, 

1 1.  534,  17.  ob  ich  üf  ors  ie  ge- 
sa;  Iw.  36.  der  ie  üf  ors  gesa;  Nib. 
666,  3.  vgl.  Gr.  4,  820.  si  stuonden 
nider  üf  da;  gras  Nib.  755,  1.  der 
mantel  ruorte  üf  d’erden  Par*.  605,  12. 
strüchte  üf  d'erde  das.  520,  9.  die 
trehene  vielen  üf  die  wät  Iw.  229.  her- 
hergen , herberge  nemen  üf  den  plan 
Par z.  354,  10.  668,  25.  — üf  den 
stein  gie;en  Iw.  31.  32.  üf  da;  pfert 
heben  Par*.  515,23.  624,13.  laden 
üf  herze  swseren  soum  das.  292,  1 7. 
da;  gereite  üf  da;  pfert  legen  Iw.  44. 
leit  im  üf  ein  bret  ein  bröt  das.  127. 
leg  üf  die  wäge  ein  rehte;  löl  Waith. 

23. 8.  üf  die  Schilde  die  schelte  nei- 
gen Nib.  183,  3.  geschiflfen  üf  da; 
mer  Waith.  27,  29.  einen  hinder;  ors 
üf  die  plane  stechen  Parz.  74,  7.  üf 
die  tepeche  ströuwen  das.  83,  29.  üf 
da;  pfart  swingen  das.  522,  25.  üf 
die  tische  tragen  das.  638,  14.  üf  die 
erden  veilen  das.  381,  27.  üf  da; 
hüs  vüeren  Iw.  166.  Lan*.  803.  — 
üf  sumber  b6;en  Gudr.  1 572,  3.  len- 
gein üf  den  a neb ö;  Bngelh.  4853.  sluoc 
in  üf  den  helmehuot  Nib.  221 4, 1 . da; 
bockes  bluol  sluoger  üf  den  adamas 
Par*.  I 05,  20.  da  was  geslagen  manc 
poulün  üf  die  plane  das.  59,  25.  bü- 
wen  üfen  regenbogen,  üf  ein  wölken, 
üf  ein  1s  kl.  1095.  Mart.  78. c.  amgb. 
17.a.  worhte  üf  disen  berc  diz  spadit- 
werc  Par*.  658,  19.  in  was  ge  um  - 
chet  ein  schiflin  üf  den  Bin  Nib.  358,  1 . 
steine  mit  horten  wurken  üf  die  wat 
das.  32,1.  gesteppet  üf  palmat  Parz. 
552,  17.  — kapfen  üf  die  boumc 
das.  118,  24.  ahten  üf  die  beide  MS. 

1.26.8.  si  warten  üf  die  strö;e  Nib. 
242,  3.  zwA  porten  warten  (schau- 
ten) üf  des  meres  stat  Wigal.  1075  9# 
— kören  üf  einen  stic  Iw.  18.  üf  die 
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virt  sieb  heben , jagen , einen  wlsen 
Pan.  81,  17.  US.  2,  134.  b.  /m.28t. 
293.  üf  den  wec  sich  bieten,  einen 
wisen  Pass.  K.  36,  55.  Iw.  217.  üf 
die  slä  kereu  Par*.  442,  26.  667,  18. 
üf  den  buhurt  riten,  körnen  Nib.  1818, 

1.  1811,  1.  fronend.  177,  26.  — üf 
einen  keren,  riten,  tribeo  Iw.  189. 199. 
198.  Par*.  38,  1.  gäben  US.  1,203. 
einen  jagen , hetzen  Par*.  543,  14.  pf. 
K.  87,  12.  da;  si  der  kumber  wider 
üf  die  erborne  friuude  wände  Waith. 
30,  35.  ein  dinc  üf  einen  va;;en  unde 
laden  H.  Trist.  3427.  üf  eiuen  sieben, 
tengein  troj.  12793.  Geo.  2321.  üf 
einen  warten  das.  3230.  dö  schein 
üf  in  der  tac  Par*.  587,  26.  — er 
was  gevallen  üf  den  lip  Iw.  103.  da; 
ich  mich  in  einen  houf  üf  din  herze 
veile  US.  H.  3,  ö5.  a.  üf  diu  knie 
komen,  vallen  Par*.  740,25.  120,30. 
knien  üf  diu  knie  frauend.  325,  25. 
bol  sich,  gnadet  im,  viel  üf  sioeu  vuo; 
Iw.  91.  I8u.  295.  gestrichen  varwe 
üfe;  vel  Par*.  551,  27.  e;  gat  dir  Üf 
dlne  hüt  a.  Hei nr.  588.  heim  üf  houbt 
gebunden  Par*.  210,21.  346,6.  da; 
ros  üf  die  hähsen  sa;  Gudr.  1408,  2. 
tgl.  Par*.  1 97,  7.  — üf  bis  auf : diu 
früude  zerinnet  üf  die  hiute  Mart,  le- 
stb.  758,39. — unz  üf:  da;  houbet 
hanbt  ich  nider  unz  üf  ininiu  knie  Waith. 
19,33.  da;  bluot  lief  den  Schaft  unz 
üf  die  baut  Par*.  231,  22.  von  halse 
unz  üf  die  sporn  Nib.  I I 1 3,  3.  unz 
üf  des  herzen  grünt  Waith.  6,  12. 
unz  üf  da;  ort  das.  28,  18.  unz  üf 
den  grät  Gfr.  lobges.  65.  Uart.  23. 

2.  m be*iehung  auf  *eit.  sorgen  üf 

den  lac  morgen  Iw.  167.  221.  nu 
was  e;  hoch  üf  den  tac  Par*.  704,  30. 
die  andäht  leiten  üf  bis  auf  deu  tot 
Trist.  t8331.  unz  üf  deu  tac  Iw.  203. 
Nib.  1070,  3.  unz  üf  da;  teidiuc 

Par*.  418,  19.  3.  bildlich.  a.  üf 

kämpf,  üf  strit  riten  Par*.  614,  23. 
752,  16.  üf  strit  komen  das.  608, 
20.  üf  vehten  komen  Nib.  2068,  3. 
e;  ist  mir  komen  üf  da;  zil  a.  Heinr. 
607.  swenne  e;  dir  kumt  üf  die  Frist 


ÜF 

das.  579.  er  brühte  si  üf  da;  zil  Iw. 
202.  bislu  üf  die  rede  brüht  a.  Heinr. 
1066.  üf  ende,  ein  ende  bringend. 

1,  3.  troj.  3.  b.  senden  üf  riterliche 
tät,  üf  schaden  Par*.  510,  II.  Waith. 
34,  22.  Iwingeu  üf  disen  gadien  ge- 
dauc,  üf  ir  herren  tot  Iw.  284.  69. 
rei;en  üf  den  strit,  üf  leit,  üf  minne 
Wigal.  4448.  Trist.  1406.  Barl.  291, 
30.  vgl.  Gr.  4,  858.  hetzen  üf  die 
vart  kröne  f.  136.  e.  erbei;en  üf  den 
strit  Pass.  337,  58.  jagen  üf  unkiu- 
sehe  Waith.  3,25.  verleiten  üf  Sünde 
das.  3,  II.  — bereite  sich  üf  die 
strä;e  Iw.  217.  er  wart  gewäpent  üf 
sins  strites  vart  Par*.  595,  17.  sich 
gesten  üf  eine  höchzil,  üf  den  brüt- 
louf  g.  Gerh.  3422.  Ls.  1,  275.  ver- 
wenden üf  zuht,  üf  öre  Nib.  2098,  3. 
ein  ors  wein  üf  die  vart  Par*.  389, 

25.  miu  sun  ist  gordent  üf  den  gräl 
das.  820,  14.  einen  gesellen  der  üf 
die  reise  wol  gezam  das.  721,  10. 
beeren  ( gehören ) üf  der  stra;e  pfat  US. 

2,  105.  b.  ein  bilde  geben  üf  tugent- 
rtche;  leben  troj.  3.  a.  vgl.  Trist.  69. 
— gelört  üf  seitspil  Par*.  639,  8. 
gereit  üf  des  anderen  schaden  Iw.  46. 
bereit  üf  höhen  pris  Hartm.  I.  10,  1. 
giflic  üf  den  strit  troj.  12346.  vgl.  Gr. 
4,  881.  üf  triuwe  sieht  Waith.  30, 
28.  ze  kranc  üf  einen  strit  Par*.  529, 

26.  — wie  Frimutel  den  gral  brteht 
üf  Anfortas  Par*.  455,  19.  vil  scelde 
üf  in  gerbet  hfit  sin  vater  VV.  Tit. 
126,  2.  rlchheit  und  höher  art  üf  si 
gerbet  waren  Par*.  824,  5.  üf  wen 
erbe  ich  danne  die  not  US.  1,  140  a. 
vgl.  Gr.  4,  867.  wart  erkorn  zu  bi- 
schove  üf  den  e sprach  Anibrösjus 
Pass.  K.  252  54.  üf  den  (*u  dem) 
was  im  geraten  Bit.  10554.  b.  din 
munt  ist  üf  den  kus  gestalt  W.  I.  3, 
26.  e;  stöt  üf  iuwer  gebot  guot  unde 
lip  Iw.  27  9.  swes  herze  üf  Öre  stal 
Waith.  103,  4.  dö  ir  muot  üf  öre 
stuonl  das.  90,  33.  der  muot  stät  üf 
bösheit  Bon.  11,  58.  üf  grö;e  höch- 
varl  stuont  ir  gir  das.  86,  6.  vgl.  Gr. 
4,  819.  wil  er  ze  söre  striu;en  sich 
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üf  sine  richheit  Waith.  81,  25.  ich 
han  üf  ere  Ifi;en  nu  lange  miniu  dinc 
Nib.  1965,  2.  da;  er  so  l®;et  sich 
sich  verlaßt  üf  iuwern  tröst  MS.  2, 
141.  b.  der  sich  löt  üf  der  weite 

schiu  Bon . 75,  54.  ir  einer  sich  üf 

den  andern  löt  das.  89,  45.  vgl.  Gr. 

4,  828.  c.  ahlen  üf  ein  dinc  Iw. 

12.  34.  124.  a.  Heinr.  G97.  sich  üf 
ir  aller  willen  flei;  Iw.  51.  vii  liitzel 
im  iemen  enblandel  ouf  den  wuocher 
der  armen  sele  lod.gehüg.  59.  sorgen 
üf  befürchten  lieber  vriunde  tot,  üf  den 
herten  töt  Nib.  1509,  2.  1530,  3.  si 
beten  üf  die  vinde  kleine  sorgen  Rab. 
258.  vgl.  Gr.  4,839.  üf  minne  den- 
ken Nib.  48,  1.  gedöhte  üf  des  an- 
dern 6i*e  , schaden  Iw.  102.  272.  ver- 
dabt  sin  üf  sorge,  üf  minne  MS.  I, 
64.  a.  Engelh.  2029.  üf  wibes  lop 
sinnen  MS.  1,200.  b.  er  hete  üf  höhe 
minne  sine  sinne  gewant  Nib.  130,  4. 
höret  minen  sin  üf  in  beziehung  auf 
da;  vie  Pass.  K.  87,  76.  hügen  üf 
die  bluomen  röt  MS.  1,  44.  a.  hügen 
üf  die  vart  Er.  5248.  Flore  7686  S. 
dingen  üf  ein  dinc  Barl.  1 1 7,  22.  142, 
4.  gedingen  han  üf  fröude  wau  MS. 
2,  159.a.  wan  tragen  üf  stete  minne 
Nib.  49,  1.  wön  han  üf  da;  lörscha- 
pellekin  Trist.  4640.  sö  wolt  ich  üf 
ir  wibes  güete  borgen  mir  hoffnung 
machen  MS.  1,  170.  a.  gern  üf  min- 
ne, üf  den  gewin  Gudr.  7 70,  4.  W. 
Wh.  204,  8.  sin  muot  üf  die  reise 
ranc  H.  Trist.  2358.  brinnen  üf  frönde, 
üf  minne  warn.  3250.  MS.  1,  195.  b. 
enbrennet  üf  keiserliclie  tugent,  üf  da; 
wip  troj.  1741.  fragm.  1 3.  a.  der  üf 
den  gast  senet  Trist  8674.  ir  gedanc 
was  üf  einen  strit  versent  troj.  1 2758. 
vgl.  Gr.  4,  840.  d.  üf  guotes  miete 
den  Up  veile  bieten  Iw.  182.  dienen 
üf  lön,  üf  soll  Parz.  370,  7.  430,  2. 
üf  danc,  üf  den  minneclichen  wan 
Waith.  100,  6.  94,6.  üf  geilöde  MS. 
1,  143.  b.  lat  iu  bevolhen  sin  üf 

triuwe  und  üf  genöde  den  lieben  bruo- 
der  min  Nib.  363,  2.  vgl.  937,  4. 
Part.  344,  28.  ich  wil  niht  me  üf  ir 


genöde  wesen  frö  in  der  erwarlung  g. 
zu  finden  Waith.  61,  32.  in  dersel- 
ben bedeutung  üf  genöde  das.  90,  34. 
Iw.  171.  221.  Parz.  722,  25.  Nib. 

5 844,  1.  üf  triuwe  das.  1380,  4. 

1901,  3.  2028,  4.  Üf  den  tröst  a. 
Heinr.  238.  üf  den  wan  in  der  er- 
wartung  Iw.  244.  Nib.  1523,  1.  üf 
höher  vreuden  wfln  das.  555,  3.  üf 
10  den  gedingen  das.  2039,  2.  Wigal. 
7328.  Trist.  9182.  MS.  1,159.  b.  e. 
üf  da;  auf  daß , damit , in  der  absicht, 
daß.  ein  spise,  die  wir  üf  da;  sta*- 
ticlichen  nie;en,  da;  wir  werden  myst. 
15  376,  14.  üf  da;  si  di  spise  siddir 

vundiu  Jerosch.  166.  b.  f.  swnor  üf 
sin  söle  bei  seiner  seele  Geo.  3016. 
sagen  üf  sineu  eit  Iw.  266.  Parz.  15, 

1 1 . 238,  9.  kiesen  prüfen  üf  ir  eit 
20  MS.  2,  2.  a.  sage  mir  üf  die  triwe 
din  Parz.  21,  9.  vgl.  40,  1.  habt  e; 
üf  die  triwe  min  frauend.  313,  29. 
da;  tuon  ich  üf  die  triuwe  min  Nib. 
605,  1.  mir  ist  liep  üf  min  triuwe 
25  das.  2109,  4.  vgl.  1523,  10.  für  da; 
poulün  dö  reit  zwön  riller  üf  ir  Sicher- 
heit Parz.  85,  6.  üf  reht  damit  recht 
werde , d.  i.  mit  recht  das.  7,  10. 

g.  da;  laster  ist  getan  üf  ir  ere  um 
30  die  ehre  zu  nehmen  Wigal.  9858.  er 

ka?me  dar  durch  kanpf  üf  al  sin  öre 
Parz.  625,  27.  wir  suln  in  üf  ir  la- 
ster widerstön  L.  Alex.  4399  W.  swa 
ich  holt  ie  pris  üfs  libes  kost  Parz. 
35  812,  24.  der  stuont  da  üf  al  sin  öre 

und  üf  den  lip  das.  526,  22.  der  üf 
den  lip  dä  mit  im  streit  das.  572,  12. 
üf  den  lip  gevangen  Iw.  72.  152. 
büchl.  1,  1884.  da;  leit  da;  üf  ir 
40  leben  streit  Trist.  1732.  üf  unsern 
pris  sin  eilen  zert  Parz.  290,  lo. 

h.  gol  sol  uns  helfe  erzeigen  üf  gegen 

den  Waith.  77,  2.  sich  ze  wige 

setzende  üf  alle;  da;,  da;  er  da  vnnt 

45  Trist.  13522.  e;  ist  üf  mich  getan 
es  gilt  mir  Nib.  17  14,2.  — min  for- 
derunge  ist  üf  iu  kleiner  Waith.  26,  26. 
üf  einen  klagen  Iw.  212.  MS.  2,  52.  a. 
Bon.  60,  5,  vgl.  Gr.  4,  845.  verkie- 
50  sen  üf  einen  Iw.  267.  Nib.  1055,  3. 
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Pari.  428,  18  u.  a.  liegen  öf  einen 
Suchenw.  30,  234.  " raten  üf  einen 
Trist.  8548.  Gudr.  254,  1.  die  üf  in 
geraten  heten  den  töt  Nib.  929,  4. 
si  rieten  öf  ir  öre  En.  1937.  vgl.  Gr. 
4,  843.  der  töt  het  Df  si  gesworn 
Mb.  2017,  3.  öf  einen  sagen  Ls.  1, 
200.  die  schulde  öf  einen  sagen,  le- 
gen das.  124.  154.  herzeleit  öf  einen 
sprechen  hc.  204.  öf  einen  sprechen 
Pass.  K.  19,  70.  der  dicke  öf  Rome 
sprach  \V.  Wh.  443,  29.  erbeschaft 
sprechen  üfe;  lant  Pan.  145,  14.  vgl. 
Gr.  4,  836.  eine  schult  vinden  öf 
einen  Pass.  K.  244,  57.  blziht  län  öf 
einen  Parz.  728,  7.  — drön  u.  bro- 
gen  üf  einen  Karl.  95.  a.  97.  a.  öf 
ir  frinnde  drönt  Renner  7506.  ha; 
tragen  öf  einen  Pan.  627,  11.  779, 
29.  spot  triben  öf  unser  ö und  ülTe 
got  Pass.  K.  38,  76.  weint  öf  öch 
selbe,  niht  öf  mich  das.  628,  33.  ir 
ist  üf  mich  zorn  Iw.  89.  den  goten 
was  üf  mich  zorn  Geo.  2117.  im  was 
zorn  öf  den  diep  Renner  7258.  II. 
mit  dem  dativ.  öfem  acker  Pan.  383, 
3.  öf  dem  anger  Waith.  51,  36.  öf 
der  erde  Iw.  10.  104.  üf  erde  Pan. 
53,3.  70,  19.  öf  der  erden  das.  254, 
26.  308,  3.  üf  erden  das.  470,  12. 
502,  13.  nie  üf  erde  noch  öf  dem 
himel  Gfr.  lobges.  83.  öf  ertriche  Pass, 
h.  5,  73.  öf  dem  lande  und  in  dem 
mer  Parz.  210,  24.  öf  toufpflegenden 
landen  das.  766,  27.  öf  der  heide 
Iw.  224.  Geo.  4.  a.  öfem  klö  unde 
üf  liebten  bluomen  gön  Trist.  4919. 
sa;  üf  eime  grüenen  lö  Waith.  75,  32. 
üf  dem  mer  das.  29,  5.  die  burgaer 
pfanten  se  öf  der  sät  Pan.  357,  14. 
ül  dem  velde  Lanz.  3025.  A ’ib.  180,2. 
186,  2.  üf  dem  walt  Pan.  446,  9. 
457,  5.  jagen  öf  disem  walde  Trist. 
2697.  ftf  der  strä;e  Waith.  8,  25. 
62,  4.  öfem  wege  Pan.  531,  16. 
üf  den  wegen  Nib.  647,  1.  öf  dem 
ringe  Pan.'  802,  24.  öf  dem  palase 
das.  231,  24.  öf  dem  hove  Nib.  132, 
1.  — brühte  ein  tier  öf  im  getragen 
Iw.  127.  körnen  üf  zwein  zieren  mar- 
Bd.  III. 


hen  pf.  K.  304,  12.  swa;  öf  redern 
kom  gegangen  Pan.  206,  2.  öf  sl- 
neu  fiie;en  gün  Nib.  1525,  4.  truo- 
gen  üf  ir  houbten  von  golde  liehtiu 
bant  das.  1594,  1.  tragen  öf  siner 
haut,  öf  siner  huf  Pan.  544,  2.  Pass. 
68,27.  öfem  Schilde  sitzen  A'i6.  2281, 
2.  lenen  öf  siner  chruchen  Tundal. 
42,  4.  ligen  öf  den  büren,  üf  dem 
bette  Iw.  61.  Parz.  801,  17.  — mir 
w®re  öf  den  triwen  niat  das.  275,28. 
dem  tet  der  zorn  öf  freuden  mat  das. 
347,  30.  roubet  öf  fröude  und  an 
frtßlichem  sinne  W.  Tit.  107,  4.  da; 
sol  mich  öf  ören  pfenden  Parz.  4 1 6, 

1 6.  ich  wil  öf  iwerem  houbte  swern 
das.  316,  16.  öf  den  beilegen  er 
swuor  U.  Trist.  3670.  der  eide  het 
gesworn  öf  dem  bluote  Suchenw.  9, 
141.  da;  soltu  öf  mir  hän  mir  glau- 
ben Dietr.  2691.  vgl.  frauend.  83,  30. 
339.  27.  Mai  100,  9.  da;  habe  öf 
minem  houpte  Gudr.  990,  3.  da;  ha- 
bet öf  mime  heile  Stricker  11,  31.  vgl. 
Gr.  4,  826.  847.  861.  — uf  ir  wi- 
derreise Pan.  688,  7.  öf  ir  verte 
Nib.  494,  1.  v gl.  495,  1. 

üfe , üffe  adv.  und  präpos.  auf. 

1.  adv.  da  öfe  a.  Heinr.  1445.  dar 
üfe  Pan.  243,  13.  U.  Trist.  195. 
dröfe  Parz.  23,  6.  dort  öfe  das.  44, 
16.  dä  ÜlTe  Iw.  219.  Pan.  181,  4. 
Trist  2156.  dar  ÜlTe  Iw.  236.  Nib. 
1521,  2.  Wigal.  8040.  frauend.  330, 

2.  Barl.  64,  35.  drüfle  Parz.  229, 
30.  318,  24.  dirre  kefsen  schin  er- 
kenne ich,  wand  ich  drüfTe  swuor  das. 
460,  3.  II.  präposition.  1 .mit 
dem  accus.  a.  er  quam  an  da;  mer 
ÜlTe;  stat  Pas.  K.  454,  41.  entrinnen 
Üffe;  lant  das.  193,  89.  sich  höf  der 
löt  ülTe  den  hof  Roth.  2162.  dö  kört 
er  öfe  sinen  pfat  Sifo.  1642.  die  wür- 
fele warf  er  ülTe;  bret  sö  hin  Pass.  K. 
536,  95.  sazte  die  kröne  der  kuni- 
gin  ÜlTe;  houbet  das.  681,  84.  ÜlTe 
sin  bein  sazte  sie  den  vö;  Roth.  2 1 99. 
si  sazt  in  nider  ülTe;  gras  Pan.  692, 
14.  für;  bette  Öfen  teppech  sa;  diu 
junefrouwe  das.  554,  2.  ülTe  dine 
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beltewut  du  dich  oider  legis  glaube 
2477.  — sin  fürstelicher  ruom  ist 
gevallen  üfe  mich  Engelk.  1417  u. 
anm.  — da;  vleisch  wart  verhouwen 
hin  unz  üffe;  bein  Pass.  K.  190,  70. 
unz  üfFeu  grünt  das.  86,  19.  b.  ich 
ahte  üffe  sine  rede  lutzil  L.  Alex.  4061 
W.  dreule  im  dicke  Offen  tot  Pass.K. 
193,74.  sin  scharfer  sin  hät  sich  ge- 
warnet  üffe  strit  das.  417,9.  dö  stuont 
sin  gir  und  al  sin  sin  niwan  üffes  libs 
verderben  Part.  539,  24.  ir  was  üffe 
den  hof  liep  Roth.  1819.  da;  sagic 
der  üffe  die  söle  min  das.  221 1.  sage 
mer  üffe  die  trüwe  din  das.  2203. 
2.  mit  dem  dativ.  sitzen  üffe  der  Ören 
banke  gr.  Rud.  3,22.  den  wagen  üfe 
dem  er  sa;  Silc.  1039.  da  sitzen  üfe 
sime  sal  troj.  65.  c.  ich  sehe  ein 
swert  üffe  mir  über  mir  hangen  myst. 
153,  33.  üffe  der  erdin  Roth.  2055. 
üffer  stat  auf  der  stelle  Pass.  K.  170, 
78.  225,  97.  255,  5. 

üfen  präpos.  auf.  ahd.  üfan  Graff 
4,  170.  aus  üf  an  ? 1.  mit  accus. 

legeta  si  üfen  iro  houbet  magedlichen 
goldring  Cap.  leseb.  152,  29.  Offen 
die  gewinne  Mart.  setzen  Offen  den 
stein  myst.  120,  13.  2.  mit  datit. 

üffin,  Offen  der  erde  leseb.  192,  7. 
195,  6.  der  zenti  sa;  üffin  der  banc 
Judith  122,  16. 

üfe  stf.  1.  höhe,  wie  gar  lief  in 
der  tüfe  und  wie  gar  höhe  in  der  üfe 
Pass.  K.  422,  76.  2.  erhebung , 

hochmut.  da;  si  ot  wolde  in  drucken 
von  werltlicher  üfe  das.  508,  17. 

üfe  swt.  bringe  auf,  in  die  höhe, 
ahd.  üföm  Graff  1,  169.  noch  nhd. 
aufen  Gr.  wb.  1,  636.  du  Üffis  unde 
neigis  litan.  55.  den  drucken,  disen  üfen 
(:  hüfen)  Barl.  115,  33  Pf.  sin  lob 
begunder  alzehunt  an  höhen  Ören  üfen 
(hüfen)  turn.  148.  sich  üfen  sich  em- 
porbringen Mart.  {21 . 2.  häufe  auf, 

an.  dö  si  begunden  üfen  von  kalke 
einen  grölen  hübel  Pass.  359,  49.  be- 
gonden  üfen  an  einsit  wol  die  wage, 
da;  si  von  der  läge  krefteclich  hin 
nider  seic  Pass.  K.  139,  80. 


überüfe  swt.  super  exalto.  uber- 
üffet  in  in  die  werlte  (superexaltate  eum 
in  saecula)  H.  teitschr.  8,  136.  vgl. 

1 37.  I 38.  über  geüffler  in  die  werlte 
5 das.  138. 

UHTE  S.  ÜOHTK. 

ÜLE  S.  IUWBL. 

ulf  stm.  ein  geisterhaftes  wesen , mit 
alp  ziemlich  ton  gleicher  bedeutung. 
10  vgl.  ags.  ylf. ; Grimm  d.  mythol.  411. — 
von  den  ülven  entbunden  werden  MS. 

1,  81.  a. 

ülfheit  stf.  ülfheit  ein  suht  ob 
allen  sühten  an  jungen  6re  gernden 
15  liuten.  ülfheit  erziubet  jungen  lip  sö  da; 
got  noch  reiniu  wip  in  niht  mugen  ge- 
winnen MS.  2,  135.  a. 

ülve  swt.  der  sich  ülfet  in  der 
jugent  Helbl.  2,  426. 

20ULMBOUM  S.  BO  l'M. 

ulmec  adj.  faul,  verfault,  mundartlich 
ulm,  olm  verfaultes  baummark;  vgl. 
olmoht  cariosus  Graff  1,  249.  ich 
sagte  oder  sunge,  da;  e;  noch  pa;  ver- 
25  nteme  ein  boc  oder  ein  ulmiger  stoc 
Part.  241,  30. 

I’lter  in  vcrulter  stce.  drehe  um?  wann 
man  mich  dick  verultert  (:  gefultert} 
Haiti.  2,  25,  159. 

30Ulterlec  er  hie;  Karnahkarnauz  leh  cons 
Ulterlec  Part.  121,  27.  etwa  franz. 
d’outre  lac  (ultra  lacum)? 

ulvr  f.  alga  gl.  Mone  7,  597. 

umbe  adv.  und  präpos.  um.  ahd.  umbi, 
35  umpi;  im  goth.  nichts  entsprechendes ; 
gr.  lipqf , lat.  ambi.  Gr.  gesch.  d.  d. 
spr.  336.  Graff  1,257.  althochd.  prä- 
pos. 181.  nach  Wackernagel  wb.  zum 
leseb.  DXLII  zusammengesetzt  aus  un-bi. 
40  nach  Gr.  4,  798  aus  goth.  und  bi. 
ümbe  im  reime  auf  krümbe  (krumbe^ 
Part.  241,  15.  Vrid.  131,  9.  Trist 
1 6065.  troj.  73.  a.  147.  a.  MS.  2, 
156.  a.  md.  und  mnd.  umrae.  r er- 
45  kürzt  umb,  um,  was  bei  der  präposi- 
lion  selbst  in  der  letzten  Senkung  stumpf 
schließender  verse  zulässig  ist,  trenn 
der  folgende  buchstab  die  kürzung  min- 
der hart  macht : um  mich  büchl.  1, 35. 
50  um  wa;  Part.  118,  30.  üm  leseb. 


UM  BE 

967,  30  A.  adterb.  herum.  1. 
weder  umbe  noch  an  han  Kolocz.  168. 
si  triben  in  mit  spote  umb  und  umbe 
als  einen  bal  Trist.  1 1367.  umb  und 
umbe  bin  zetal  dä  stuonden  boume  äne  5 
zfll  das.  16737.  wan  er  al  umb  und 
umbe  bran  Flore  6432  u.  5.  boten 
wurden  dö  gesant  umbe  und  umbe  in 
siniu  laut  Mai  199,  36.  si  sparten 
umbe  und  umbe  zuo  das.  184,  25.  10 
umb  und  umbe  VVigal.  1 0553.  kröne  91.  b. 

159.  a.  248.8.  Daniel  109.  a.  schwanr. 
1014.  Helmbr.  1460.  al  umb  und  umbe 
. H.  Trist.  881.  977.  2705.  Geo.  1504. 
Wigal.  10728.  10879.  troj.  4212.  Otte  i:> 
149.  Mar.  himelf.  1234.  Helmbr.  212. 
Ludw.  50.  al  um  und  umme  amgb. 

31.  b.  al  um  und  um  Pass.  38,  58. 
kleine  kerzen  umbe  an  der  want  Parz. 

229,  27.  die  bi  den  fließen  umbe  da  20 
suochten  wilde  krumbe  troj.  1 47.  c. 

— nu  wider  umme  und  wol  dan  ! Ludw. 
kreuzf.  3929.  wol  umb,  ir  herren, 
und  wol  umbe  fundgr . 2,  297,  9. 

11.  trennbar  bei  terbis.  vgl.  Gr.  2,  25 
879  fg.  umbe  binden,  dnen,  gän, 
kären , körnen,  leiten,  loufen , nigen, 
scbouwen,  sehen,  springen,  treten, 
triben,  tuon,  varn,  warten,  werfen, 
ziehen  u.  m.  HI.  in  festen  zusam-  30 
mensetzungen  1.  mit  terbis.  Gr.  2, 
877.  4,  868.  umbegürten,  umbe- 
hengen,  umbeligen,  umbeslie- 
;en,  umbevähen,  umbeziunen 
u.  m.  2.  mit  nominibus.  Gr.  2,  775.  35 
umbeganc,  umbehanc,  umbejac, 
umbekrei;,  umbelachen,  umbe- 
1 0 u f u.  s.  w.  IV.  bei  adverbien. 

dä  . . . umbe  Iw.  131.  167.  Parz. 
424,  27.  dar  umbe  Iw.  94.169  ti.  s.  40 
dar  umb  Waith.  29,  32.  dar  um  Parz. 
424,  29.  drumbe  Iw.  13.  61.  Parz. 
207,  24.  368,  8.  wa;  dar  umbe  s. 
wa;.  war  umbe  Iw.  16.  90.  102. 
Trist.  201.  Barl.  180,24.  war  umme  45 
Pass.  h.  26,  50.  45,  30.  war  umb 
Parz.  315,  30.  346,  2.  ichn  wei; 
w ar  umbe  ode  wie  iw.  62.  her  umbe 
Diemer  1 95,  1 0.  her  umb  Parz.  640, 

4.  hin  umbe  das.  515,  27.  Waith.  50 
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56,  1.  troj.  73.  a.  umb  hin  Wolk. 
91,  2,  10.  58,3,5.  hier  umbe  Trist. 
8564.  B.  präposition.  1.  mit 

accusativ.  1.  um,  im  kreise  a.  in 
beziehung  auf  raum,  da  was  geslagen 
mancc  gezeit  al  umb  die  slat  Parz. 
1 6,  27.  guoten  win , den  besten  den 
man  künde  vinden  umben  Hin  Nib.  369, 
2.  vgl.  1127,4.  swa  diu  guole  wone 
al  umbe  den  Rin  MS.  1,  16.  a.  ein 
eichin  wil  umb  sinen  kragen  Waith. 
85,  13.  der  borte,  dens  umb  ir  si- 
ten  truoc  A ’ib.  587,  3.  da  mit  er 
umb  die  hende  den  schilt  dem  küenen 
man  sluoc  das.  464,  2.  umbe  einen 
gen,  loufen,  sitzen  Iw.  54.  72.  149. 
171.  Parz.  274,  28.  699,  25.  umb 
in  huop  sich  gro;  gedranc  das.  648, 
10.  du  füerst  och  umbe  dich  sin  swert 
das.  253,  24.  einen  pfelle  sult  ir  umb 
iuch  nemen  das.  578,  18.  umbe  sich 
si;  deckelachen  swanc  das.  801,  1. 
ich  gesach  umbe  mich  Iw.  33.  frö 
Sadde  teilet  umbe  sich  Waith.  55,  35. 
swa;  der  umb  sich  begriffen  in  sich 
umfaßt  hät  Bert.  287.  b.  in  bezie- 
hung auf  zeit,  kurz  vorher  oder 
nachher,  umbe  den  mitten  tac  Iw. 
179.  um  mitten  tac  das.  178.  192. 
Nib.  991,  1.  umbe  den  mitten  mor- 
gen Pars.  245,  28.  491,26.  sö  mellte 
wir  iu  vil  körne  hin  umbe  äbent  vot 
gesagen  diu  manegen  grö;en  Zeichen 
fundgr.  I,  84.  c.  bei  zahlen , un- 
gefähr. wol  umbe  die  vierdehalp 
hundert  Pass.  38,  31.  2.  Wechsel , 

tausch,  preis,  lohn  anzeigend,  um,  für. 
ich  wil  sie  hine  ze  helle  gebin  umbe 
minu  scöph  leseb.  193,  12.  möht  ich 
umben  tot  min  leben  äne  houbelsünde 
geben  Iw.  77.  man  sol  hunde  umb 
ebers  houbet  gebn  Parz.  1 50, 22.  da; 
ich  ir  liep  gebe  umbe  leit  Waith.  69, 
20.  solt  ich  minen  Üp  umb  iuwern 
geben  das.  86,38.  so  gtebe  ich  umbe 
ir  niden  kleine  das.  74,  3.  lö;en  dirre 
weit  muot  umbe  da;  iemer  wernde  guot 
Barl.  10,  36.  ze  wägenne  ein  als 
vordem  lip  umb  ein  alsus  arme;  wip 
Iw.  164.  vgl.  243.  iu  stet  diz  dinc 
12  * 
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ze  welle  niuwan  umbe  da;  lebn  das. 
54.  gepfendet  umb  triuwes  diensles 
lön  Ls.  2,714.  umb  unvergolten  min- 
nen  gelt  wart  e;  (da;  ge;elt)  «in  kü- 
uec  äne  Pan.  Gl,  10.  si  enpfiengen 
umb  ir  kumber  soll  das.  487,  21.  lu; 
mich  dienen  umb  ir  16n  das.  814,  27. 
er  böt  sin  dienest  umbe  guot  das.  17, 

11.  da;  se  im  dankle  umb  sin  komn 
das.  725,  1 l.  ern  darf  im  niemer  ge- 
sagen  danc  umbe  sines  rosses  gemach 
lts>.  244.  ich  sanc  hie  vor  den  fro- 
wen  umbe  ir  blö;en  gruo;  Waith.  49, 

1 2.  — ich  gerite  nimmer  desle  drä- 

ter  umb  ein  här  Iw.  1 74.  vgl.  223.  266. 
da  ist  wandeis  an  niht  umbe  ein  här 
Gfr.  lobges.  55.  du  gehei;est  alse  vil 
apla;es  umb  einigen  helbeiing  Bert. 
289. — umbe  sus  umsonst  ( ursprüng- 
lich wohl  um  das  mit  einer  begleiten- 
den gebärde)  warn.  988.  1241.  H. 
Trist.  6675.  myst.  310,  34.  umme 
sust  das.  111,  14.  112,  8.  umbsust 
II.  zeitschr.  6,  373.  vgl.  sus.  — der 
müsar  va?t  um  diu  rebhüenre  statt  der- 
selben miuse  amgb.  31.  b.  3.  Ur- 
sache oder  zweck,  in  weiterem  sinne 

auch  nur  den  betheiligten  gegenständ 

anzeigend',  um,  für,  wegen , von ; 
in  beziehung  auf.  a.  er  wolde 
sich  erstechen  umbe  mich  Iw.  152. 
swelbiu  mich  minnet  umbe  sanc  Parz. 
115,  13.  da;  mich  der  künec  sus 

ha;;et  umbe  sinen  kranz  das.  696, 

26.  manger  hat  sin  wip  geslagen 

umb  ir  krenker  schulde  das.  135, 

27.  da;  laten  se  umb  ir  selber  muot 

aus  freiem  antriebe  das.  54,  3.  ir 
lobt  mich  umbe  not  weil  ihr  nicht  an- 
ders könnt  das.  9,  17.  da;  si;  tmten 
umbe  reht  das.  12,  25.  umbe  da; 

deswegen , dafür  das.  124,  24.  197,  7. 
31  1,  2.  400,24.  Waith.  94,  28.  Trist. 
779.  umb  das  dafür  daß  Halbsuter, 
leseb.  924,  27.  wa;  umbe  da;  was 
macht  das ? Winsbeke  31,  6.  umbe 
wa;  Iw.  52.  a.Heinr.  1078.  um  wa; 
Parz.  118,  30.  umbe  weihe  schulde 
I\'ib.  1517,  4.  b.  biten  umbe  einen 
für  ihn  fuudgr.  1,113.  2,  36,  6.  Reinh. 


2099.  aneg.  5,  8.  Gregor.  340  1.  Iw. 
251.  diu  bete  enist  niht  umbe  mich 
das.  222.  ich  bite  dich  umbe  alle 
mine  sunde  leseb.  275,  21.  wir  biten 
umb  unser  schulde  dich  Waith.  7,  33. 
flehe  in  umbe  dine  not  Parz.  119,23. 
c.  vil  leide  her  ime  gedähte  umbe  Bo- 
nifaites  lip  gr.  Rud.  K,  b,  18.  da;  si 
ir  gedaht  einer  räche  umbe  Sifride  kl. 
51.  gedenken  umbe  die  schienen  La- 
vinen  En.  1 0823.  ahtet  umbe  die  ü;- 
vart  Iw.  227.  si  bäte  iützel  ahte  umbe 
der  bluomen  gesmahle  Flore  5682  S. 
ich  sorge  um  min  wip  Iw.  1 1 0.  umh 
äre  das.  266.  Karl.  12.  a.  umbe 

guot  MS.  1,  200.  a umb  die  nar 
Parz.  439,  7.  umb  min  ende  das. 
499,  28.  wie  grö;  mine  sorge  sint 
umme  den  herren  Dietriche  Roth.  1 929. 
si  hete  grö;e  sorge  umb  ir  kindes  lip 
Nib.  52,  2.  sorge  han  um  die  her- 
berge  das.  1576,3.  er  angeste  umbe 
den  man  das.  622,  1.  ich  enruoche 
umb  d’ungetriuwen  Airs.  404, 13.  nöt 
liden  umb  ir  kindes  töt  a.  Heinr . 1 048. 
riuwe  hön  umb  einen  das.  739.  umbe 
sine  misselät  Waith.  6,  8.  mir  ist  umbe 
dich  rehte  als  dir  ist  umbe  mich  ich 
kümmere,  mich  so  viel  um  dich , als  du 
dich  um  mich  das.  49,  20.  dö  was 
ir  ouch  vil  ande  umh  ires  herren  llcfa— 
am  Pass.  K.  47,  7 3.  mir  ist  sweere 
umb  den  Berntere  Rab.  17.  mir  ist 
leit , w6  umb  einen  Parz.  430,  1 1. 
Nib.  574,  1.  954,  3.  trören  umb 
einen  das.  61,  2.  1081,  2.  umb  ein 
dinc  Parz . 442,  5.  ir  sent  iuch  um- 
ben  gräl  das.  468,  10.  si  sente  um 

mich  W.  Wh.  287,  20.  ich  solt  ein 

liitzel  miner  swajre  klagen  umb  ein 
wip  MS,  1,  166.  b.  klagte  sich  umb 
ir  amis  Flore  1475  5.  mir  ist  da; 

herze  worden  frö  umbe  ein  vil  reine 

wip  MS.  1,  3.  a.  hie  vor  w»r  ein 
lant  gefröwel  umb  ein  sö  schiene  wip 
Waith  118,22.  den  ktinic  hete  wun- 
der umbe  solhiu  mtere  Nib.  110,  2. 
den  wirt  wundert  umb  ir  vart/m.  215. 
uns  leien  wundert  umbe  der  pfafTen 
läre  Waith.  12,  32.  du  ensolt  niht 
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umbe  da ; zürnen  Waith.  60,  3.  d. 
sus  kom  ir  in  ir  sinne  umbe  ein  ir 
meisterinne  Trist  1 I 98.  son  wiste  ich 
mht  umb  Ungemach  Waith.  41,  36.  ir 
wi;t  wol  umb  den  alten  ho;  Pari.  720, 
5.  cgi.  805,  12.  well  ir  wi;;en  umb 
dea  man  NS.  2,  249.  si  dir  kunt  umbe 
seihe  wäge  iht  Iw.  29.  ir  ist  um  sin 
geverte  kunt  das.  138.  ist  iu  iht 
künde  umbe  disiu  magedin  Nib.  378,  2. 
mirsl  umbe  da;  bilde  kunt  B1S.  1,  195.b. 
ich  wil  iu  künden  umb  ir  nar  Pari. 
469,  2.  hcerel  umb  ir  komn  und  umb 
ir  scheiden  das.  287,20.  hoerenlumbe 
da;  ros  »ln  fragm.  29.  c.  vgl.  30.  0. 
die  beten  vernomen  umbe  dise  geste 
Mb.  1128,  3.  swa^  ich  umbe  reble 
minneudiu  wip  unde  umbe  liebe  hän 
vernomen  Trist.  1068.  nu  bustu  bi  dir 
gewisse  boten  umbe  den  töt  Barl.  46, 
7.  umb  ir  milte  vraget  varnde;  volc 
Waith.  84,  18.  vrugte  umb  guote 
'ideltere  Pari.  639,  4.  er  vraget  umbe 
da;  kindelin  Trist.  1 975.  vrügele  umme 
den  sin  Pass.  K.  1 0,  24.  geswigen 
umb  ein  kint  Iw.  214.  ich  hän  gere- 
det um  min  dinc  Pari.  217,7.  sagen 
umben  gröl  das.  519,  10.  Seite  umbe 
da;  hündelin  Trist.  16338.  bet  geseit 
umb  den  recken  Üietr.  5163.  sprach 
omb  die  sül  Pari.  591,  28.  mir  sint 
diu  wären  mmre  körnen  um  minen  wer- 
den swester  sun  das.  649,  13.  e. 
bete  in  dare  gesant  umb  einen  miche- 
len arant  Genes,  fundgr.  34,  30.  gien- 
gen  ü;  umb  ir  bejac  Pari.  485,  19. 
wünschet  umbe  diu  leben  Koloci.  224. 
bilcn  umbe  den  tot,  umbe  hulde  a. 
Heinr.  1305.  Gregor.  21  16.  rüeft  alle 
an  got  umb  siuen  segen  Pari.  574, 
30.  sprichet  um  guot  Rupr.  rechtsb. 
144.  cgi.  Gr.  4,846.  striten  um  elliu 
kiineges  lant  Nib.  413,  2.  mit  im  rin- 
gen umb  ein  niuwe;  krenzel  NS.  t , 22. 0. 
si  ruugen  nilil  wan  umben  töt  Pari. 
17,  8 si  warp  um  sinen  gruo;  das. 
779,  24.  werben  umbe  lop,  umbe  wer- 
dekeit  Waith.  87,  30.  66,  34.  umb 
ere,  umbe  den  löu  Gudr.  1468,  4. 
troj.  2536.  umbe  einen,  umb  eine 


vrouwen,  ein  wip  Iw.  145.  Nib.  1883, 

2.  Reinh.  1092.  f.  naöht  ir  mir 

umb  isengewant  getuon  etlicher  slahte 
rät  Er.  499.  sö  gebt  mir  umb  ir 
minne  rät  Pari.  812,  4.  umb  da; 

riebe  raten  Waith.  83,  21.  hilf  mir 
umb  in  leseb.  276,  2.  helfet  mir  umb 
eine  magt  Pari.  606,  27.  vgl.  814, 
14.  hilf  mir  geselleschefte  umb  die 
muomen  din  das.  814,  24.  wie  er 
im  hülfe,  umb  sin  leben  ihn  com  tode 
errettete  Bon.  II,  30.  g.  ob  e; 
umb  in  stät  also  rehte  unde  also  wol 
Iw.  84.  wie;  umbe  mine  muoter  sie 
Pari.  223,19.  wie;  umbe  da;  herze, 
umbe  ir  zouber  stät  Waith.  83,  38. 
116,  25.  wie  Hanne  umbe  sinen  sä- 
men? das.  17,  34.  swie;  umb  olle 

frowen  var  das.  49,  7.  wie  kumt  e; 
umbe  dich?  das.  122,  7.  vgl.  warn. 
3059.  nu  ist  e;  anders  umb  iuch  kö- 
rnen Pari.  798,  28.  e;  ist  umb  iuch 

alsö  gewant  Iw.  1 6.  e;  ist  um  mich, 

umbe  iuch  ergangen  es  ist  mit  mir  vor- 
bei das.  121.  127.  Gudr.  1508,  4. 
da;  kint  was  blint.  da;  was  übel  umbe 
da;  kint  Amur  212.  e;  wirt  ein  un- 
gelich  kamp  als  umbe  ein  lewen  unde 
ein  lamp  als  wenn  ein  löwe  und  ein 
lamm  kämpfen  En.  11133.  h.  ge- 
näde  wünschende  umbe  bei  got  Trist. 
1782.  irbite  mir  umbe  den  sclbin  ir- 
lösmre,  da;  er  mich  erlöse  leseb.  278, 

3.  des  helfen!  sinem  wtbe  umb  got 
bilen  olle  Er.  8893.  dicke  er  warp 
umb  si  den  tot  Pari.  787,  4.  gedin- 
gen,  enllehen  umb  einen  das.  564,  1. 
Ls.  3,  544.  koufen  umb  einen  urb. 
284,  20.  vgl.  ich  koufe  und  Gr.  4, 
842.  dienen,  gedienen  umb  einen  Iw. 
294.  a.  Heinr.  384.  Pan.  258,  9. 
Nib.  159,4.  hobich  den  lästerlichen 
spot  verdienet  iender  umbe  got  Iw. 
170.  da;s  ir  guot  verdiene  umb  da; 
riebe  Waith.  11,5.  da;  hete  der  heit 
ouch  wol  verdienet  umbe  alle  liute 
Nib.  932,  4.  umb  einen  beschulden, 
verschulden  Iw.  175.  290.  II.  mit 
instrumentalis.  umbe  wiu  weshalb? 
frauend.  334,  8.  Mai  174,  35.  um- 
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be  diu  das.  79,  22.  199,  24. 

238,  22. 

alumbe  das  verstärkte  umbe.  Iw. 
247.  Pan.  30,  10.  35,  15.  215,  23 
u.  m.  Trist.  10936.  alumme  Waith. 
115,  25.  myst.  243,  26.  Pass.  K.  4, 
58.  alum  das.  100,  25.  132,  97. 

vgl.  umbe. 

i'MbhIl,  umbeleh  stn.  lat.  humerale;  ein 
theil  des  meßgewandes.  superhu- 
merale  umler  voc.  o.  15,  5.  — da; 
umbral  unt  diu  albe.  vil  spache  was 
da;  umbral  Servat.  490.  493.  er  be- 
decket sin  houbet  mit  einem  tuoche, 
da;  hei;et  ein  umbeler  bihteb.  77. 
barbel  sint  ir  umbler  MS.  2,  240.  b. 

UN  untrennbare  partikel , die  sich  auch 
goth.  ahd.  as.  ags.  findet , altn.  ö.  sie 
hat  häufig  nicht  den  hauptton,  nament- 
lich nicht , wenn  sie  vor  eine  stamm- 
sylbe  tritt,  der  ein  e beigefügt  isf  (unere, 
unrehte),  wohl  aber  die  hebung  ohne 
folgende  Senkung.  ihre  bedeutung  ist 
privativ , schwächend , keinesweges  rein 
negativ ; namentlich  drückt  sie  mehr  - 
fach  das  gegentheil  des  guten  aus : z. 
b.  undiet  schlechtes  volk , ungeburt  nie- 
drige gebürt . der  ungeborne  niedrig 
geborene,  ungetan  häßlich,  in  Tirol 
und  in  der  Schweiz  ist  un  vor  adjec- 
tivis  verstärkend,  ungroß  s.  v.  a.  sehr 
groß.  Tirol.  Sammler  3,  35.  Stal- 
der  dialect.  227.  sie  componiert  sich 
nur  mit  dem  nomen , nicht  mit  dem 
verbum,  abgesehen  von  dem  participium ; 
wo  sie  vor  dem  verbum  erscheint,  muß 
eine  composition  mit  dem  nomen  , von 
dent  das  verbum  abgeleitet  ist , vor- 
ausgesetzt werden,  vor  substantivis  er- 
scheint un  nicht  sehr  häufig;  zahlreich 
sind  dagegen  die  zusammensezungen  mit 
adjectivis  und  participiis , weniger  des 
präsens , obgleich  auch  diese  Vorkom- 
men (vgl.  ünsprechenden  gruo;  Iw.  147 
nebst  der  anm.  über  die  abweichende 
betonung,  dann  die  participialadverbia. 
wie  unwi;;ende) , als  des  präteritums, 
s.  Gr.  2,775  fg.  die  Zusammensetzungen 
mit  dem  particip.  prät.  haben  biswei- 
len activen  sinn:  ungedienet  Pari.  248, 


28.  511,  12.  362,  7.  Trist.  9827; 

doch  vgl.  die  bemerkung  bd.  1, 370,  1. 
dann  MS.  1,  109.b.  unbedro;;en  das 
1,  28.  b.  ungeriten  das.  2,  69.  b.  un- 
5 gerüemet  das.  2,  259.  a.  ungesungen 
sin  (non  cecinisse,  unsingend  sein)  das. 
1,10.8.  162.  b.  ungetanzet  sin  Bert. 
166.  ungetihtet  sin  misc.  2,  51.  un- 
getrunkeu  sin  Nib.  908,4.  MS.  2, 230.  a. 
10  vgl.  Gr.  4,  70.  — mehrfach  werden 
die  mit  un  zusammengesetzten  partici- 
pien  eben  so  construiert  wie  die  einfa- 
chen: ich  hät  des  gar  ungedaht  MS. 
1,  198.  a.  mir  hat  lönes  ungedaht, 
15  der  ich  habe  gedienet  das.  149.  a.  slt 
si;  ungedienet  höt  Parz.  710,  18.  vgl. 
u n g e d i e n et.  da  hete  unverdienet  da; 
der  marcgräve  Bit.  73.  a.  wan  da; 
ich  verleitet  bin  üf  einen  lieben  wän, 
20  den  ich  noch  leider  unverendet  hän 
MS.  1,  74.  b.  herre  got  der  guote, 
du  häst  min  unverge;;en  Trist.  9455. 
da;n  wirt  unvergolten  dir  Stricker  6, 
52  und  anm.  dennoch  hetens  unver- 
25  nomen  W.  Wh.  123,  18.  da;  ban  ich 
unverschuldet  noch  Flore  3897  S.  da; 
hßtistu  unversculdigöt  L.  Alex.  2439  W. 
vgl.  Wackernagel,  fundgr.  1,  306. 
unc  stm.  schlänge , notier.  Graff  1,  347. 
30  so  noch  im  Elsaß , Frisch  2,  404.  a. 
nhd.  unke ; vgl.  lat.  anguis.  s.  auch 
ftche.  aspis  voc.  vrat.  coluber  gl.  Mone 
8,  104.  basiliscus  voc.  o.  39,  9.  — 
des  wurmes  unde  des  unkes  tötlichiu 
35  eiter  Diut.  3,  479.  Krist  der  höhe 
himelharm  slouf  in  der  liefen  helle  tune 
und  bei;  den  mortgitegen  unc  (den  teu- 
fet) ze  töde  sm.  173  und  anm.  ein/. 
LUI,  9.  da  er  mit  siner  kiinste  bant 
40  den  giftigen  unc  in  der  abgründe  tune 
Mart.  99.  c.  alsam  da;  hermelin  den 
unc  verseren  mac  in  siner  tune  MS.  2, 
200.  b.  mit  eines  unkes  aschen  schei- 
det man  da;  golt  von  kupfer  das.  206. a. 
45  den  vra;  ein  grüener  unc  Frl.  294,  5. 
so  bistu  als  ein  mördisch  unc,  deu  man 
vergiflig  nennet  Hätzl.  2,  60,  141. 
unde,  und,  unt  conj.  und.  ahd.  anti, 
enli,  endi,  indi,  inti,  seit  N.  unde;  Gr. 
50  3,  271.  Graff  1,  361.  über  die  kür- 
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Hingen  von  unde,  die , besonders  vor 
der  letzten  hebung  stumpf  schließender 
terse  nur  unter  gewissen  bedingvngen , 
namentlich  nur  vor  gewissen  anlauten 
des  folgenden  Wortes  ei'laubt  sind , s. 
mehreres  bei  Lachmann  zu  IS'tb.  934,  2. 
zu  Iw.  5 9.  449.  4365.  Hahn  Vorrede 
zu  Stricker  s.  XIII.  Haupt  zu  Engelh. 
463.  Grimm  über  Vrid.  s.  8.  43.  — 
I.  unde  verbindet  Sätze  und  satztheile. 
er  ueic  ir  unde  enpßenc  si  Iw.  1 3. 
uu  ratet,  beeret  unde  jeht  Parz.  309,  3. 
er  hat  wenc,  und  ich  genuoc  das.  7,6. 
dise  uud  jene  das.  351,  6.  juncher- 
ren  uud  die  knappen  stn  das.  106,27. 
vriunt  und  vient  das.  339,8.  min  bete 
uud  min  gebot  Iw.  1 7.  liute  unde  lant 
Mb.  56,4.  108,3.  be;;ern  unde  blie- 
ben Trist.  14864  u.  dgl.  m.  vgl.  RA. 
6 f'J-  Lyppaut,  sin  wip  und  siniu  kint 
Parz.  395, 1.  küene,  kreftic  unde  lanc 
Mb.  437,1.  beidiu  — unde  sowohl — 
als  auch  s.  beidiu.  — verbindet  po- 
sitives und  negatives  zur  Verstärkung : 
die  ermel  enge  unde  niht  wit  En.  1 701. 
si  was  ein  magt  und  niht  ein  wip  Parz. 
64,  6.  der  was  dicke  und  niht  ze 
dünue  das.  63,  28.  swarz,  herbe  und 
niht  ze  klär  das.  313,  20.  sus  stige 
ich  üf  und  ninder  abe  das.  9,  22. 
sanfte  und  niender  wi  MS.  1,  109.  a. 
r gl.  RA.  29.  — zwischen  zwei  glei- 
chen Worten  zur  Verstärkung : ein  unt 
ein  Trist.  13014.  Engelh.  463.  gar 
uude  gar  das.  1 625  und  anm.  troj. 
79.  b.  Gfr.  lobges.  9.  ba;  unde  ba; 
Gudr.  1018,  1.  dicke  unde  dicke  pf. 
K.  160,  28.  Iw.  144.  Griesh.  pred.  1, 
73.  Pass.  57,23.  Marleg.  21 , 19.  fruo 
unt  fruo  frauend.  72,  9.  verre  unde 
verre  Bert.  17.  Griesh.  pred.  2,  78. 
iemer  und  iemer  das.  1,  138.  umb 
und  umhe  Flore  6432  und  S.  vgl. 
umbe.  ze  wunder  und  ze  wunder 
Engelh.  5340.  vil  unde  vil  Tundal. 
49,  44.  vil  kleine  und  vil  kleine 
Conr.  AI.  669.  ich  muo;  und  muo; 
MS.  1,  32.  b.  vgl.  H.  zeilschr.  4,557. 
ie  vaslo  und  ie  vasto  Griesh.  pred.  2, 
92.  ie  min  und  min  W.  gast.  1 3368  R. 


ie  ba;  unde  ba;  büchl.  1,  1496.  Lanz. 
2908.  Gudr.  1608,  1.  Barl.  19,  38. 
ie  ba;  und  ie  ba;  Griesh.  pred.  2,  7. 
vgl.  ie.  — polysyndetisch  wiederholt: 
er  erbeute  und  lief  den  wurm  an  und 
sluoc  in  harte  schiere  töl  und  half  dem 
lewen  ü;  der  nöt  Iw.  147.  den  gräl 
uud  snidnde  silbr  und  bluotic  sper  Parz. 
316,  27.  si  enpiiengn  die  küneginne 
gar  unt  den  wirt  unt  den  sun  sin  das. 
805,  27.  vgl.  707,  1.  — im  anfange 
des  satzes : und  nimet  mich  imer  wun- 
der Mb.  768,  1.  vgl.  635,  1.  1391, 
1 . — den  nachsaz  einleitend : und 
als  die  sträle  von  dem  bogene  gieng 
und  hin  zu  dem  ochsin  solde  gän,  und 
vuor  si  wider  unt  scho;  Gorganum  zu 
töde  Leys.  pred.  108,  5.  vor  unter- 
geordneten salzen  mit  veränderter  con- 
struction : si  jehent  der  sumer  der  si 
hie,  und  da;  ich  mich  wol  gehobe  als 
6 MS.  1 , 68.  a.  gelrüeges  immer 
kröne  uud  da;  si  gewünne  lant  Gudr. 
399,2. — mit  einem  persönlichen  oder 
demonstrativen  pronomen  verbunden, 
statt  des  wiederholten  relativs : den  si 
ze  gesellen  kiesent  unde  in  ze  liebe 
erwelent  büchl.  1,  1577.  durch  ir 
mannes  liebe,  der  si  lie;  kiudes  grö; 
und  er  was  löt  Flore  431.  den  6 
dä  bete  betwungen  Sifrides  haut  und 
i n ze  gisle  brachte  in  Guntheres  lant 
Mb.  821,  4.  s.  er  bd.  1,  435.  b. 
beidiu  phant,  diu  er  von  Jeschßteu 
brach  unde  ein  tumpheit  dä  geschach 
Parz.  139,  14.  sit  ich  gein  dem  trage 
ha;  den  si  von  herzen  minneut  unt 
sich  helfe  dä  versinnent  das.  450,20. — 
bedeutet  und  zwar:  der  fride  wart 
gechundit  den  mennisgen  unde  niut 
allen,  sundir  bäre  abir  den  die  dä  wä- 
rm guolis  willin  leseb.  194,  28.  sin 
name  was  gar  erkennelich  und  hie; 
der  herre  Heinrich  a.  Heinr.  48.  der 
geziuc  was  aller  söre  rieb,  und  also 
rieh  da;  iegelich  einem  künege  wol 
gcza;me  Trist.  4583.  ir  redet  wol, 
und  also  wol  da;  ich  iu  sol  im- 
mer underlanic  wesen  Engelh.  2945 
und  anm.  eine  unt  und  zwar,  noch 
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dazu  nahles  Trist.  14843.  — und 
doch:  sines  muotes  er  gesweic  mit 
rede,  und  in  dem  herzen  nilit  Pari. 
173,  9.  klage  ich  in,  so  klaget  er 
mich:  und  klaget  er  niht  hilliche  als 

ich  Trist.  18572.  — mit  andern  par- 
tike'n  verbunden:  a.  ouch.  da  von 
din  name  si  geret  und  ouch  din  lop 
gemdret  Waith.  3,  22.  vgl.  22,  29. 
79,26.  der  junge  und  ouch  der  aide 
Pari.  348,  29.  din  heim  und  ouch 
der  schilt  das.  759,  3.  sin  manlich 
herze  und  ouch  der  llp  das.  732,  9. 
mit  rede  und  ouch  mit  siten  das.  647, 
7.  golt  und  ouch  diu  kleit  IS'ib.  7 1 6,  2. 
min  bürge  und  ouch  min  lanl  das. 
2101,  2.  üf  zuht  unde  ouch  öf  dre 
das.  2098,  3.  da;  har  und  ouch  diu 
hübe  Bon.  75,  28.  b.  doch.  si 
brachen  beide  porte  dan  unt  vunden 
doch  da  nieman  Iw.  55.  wir  klagen 
alle  und  wi;;en  doch  niht  wa;  uns 
wirret  Waith.  33,  11.  vor  liebe  unt 
doch  vor  leide  niht  Pan.  272, 9.  sanfte 
unt  doch  niht  dräte  das.  522,  23.  vgl. 
doch  bd.  l,  376.a.  c.  aber,  wo- 
durch beschränkung  oder  entgegensetzung 
ausgedrückt  wird.  schoene  unde  aber 
wiewohl  kleine  Iw.  80  und  anm.  z.  567. 
ich  hau  iu  leide,  unde  aber  mit  größer 
not  getan  Trist.  10317.  vgl.  aver  bd. 
1,  73.  a.  II.  steht  ( für  die  neuere 
spräche  pleonastisch)  vor  untergeord- 
neten Sätzen  1 . vor  einem  bedingungs- 
salze , der  durch  die  fragende  Wort- 
folge ausgedrückt  ist.  und  mochli;  mit 
gevuoge  gesehen  Roth.  1953.  wände 
unde  kumet  ir  dar  in,  so  geriwet  ir 
mich  sere  Er.  8585.  und  heten  si 
min  wargenomen,  sone  Iw.  25.  zware 
unt  kumestu  dar,  so  das.  29.  ich  wei; 
wol  unt  bistu  niht  ein  zage,  so  das.  30. 
der  gtebe  ouch  gerne , und  wmre  e; 
danne  da  Waith.  32,  25.  es  war  ze 
vil  und  tad  ein  tumber  leie  da;  das. 
33,23.  iwer  hulde  müe;t  ir  mir  durch 
raten  lan , und  weit  ir  rates  volge  han 
Pari.  1 63,  6.  da;  er  mit  werden 
freuden  lebe,  und  vreischer  iwers  trö- 
stes  gebe  das.  645,  18.  wa;  sol  mir 


m!n  starker  lip,  und  sol  ich  mich  nu 
als  ein  wip  verligen  Wigal.  1 300.  un- 
ser freude  wmre  enwiht,  und  heten  wir 
der  wtbe  niht  das.  2103  u.  m.  und 
wil  du  niht  erwinden,  so  Nib.  54,  1. 
da;  ich  deheinen  ha;  von  ime  dulten 
müese , und  wurde  si  siu  wip  das. 
1146,  3.  ich  wil;  ouch  wol  gelou- 
ben , da;  alliu  diniu  ieit  der  kfinic 
Elzel  wende,  unde  nimes  dun  zeinem 
man  das.  1183,  3.  wan  unt  begrift 
iuch  Hagene  das.  80  1 2 //.  und  meldet 
uns  nieman,  so  sagete  ich  dir  gerne 
Gudr.  402,  I.  wol  im  wart  der  vil 
gereit,  unt  wei;  er  rehte  wa;  er  seit 
Vrid.  80,  15.  kint,  unt  welle  dich 
gelücke  miden  (an fang  des  liedes)  MS. 
2,  184.  b.  und  soldich  malen  einen 
man  (anfang  des  Spruches)  das.  1 40. a. 
und  hetich  drier  wünsche  gewalt  ( eben 
so)  das.  145.  b.  her  herre,  unt  habt 
ir  einen  sin  (eben  so)  das.  132.  a.  rät 
ein  wip,  diu  6 von  senender  not  ge- 
nas , min  leit  unt  wer  e;  ir , wa;  si 
danne  sprechen  solde  das.  1,  74.  a. 
nu  sunge  ich  vil  gerne , unt  hülfe  e; 
mich  iht  das.  37.  a.  vgl.  43.  a.  mich 
müct,  unt  sol  im  ieman  lieber  sin  das. 
62.  a.  mich  dühle  ein  gew  in  unt  wolde 
diu  guote  wi;;en  das.  92.  h.  des  möhte 
si  die  warheit  an  mir  sehen  uut  wil 
sis  jehen  das.  93.  a.  vgl.  1 90.  b.  2,  56. a. 
145.  a.  191.  a.  da;  ist  ein  missetät 
und  sul  wir  hie  niht  freude  hän  frauend. 
167,32.  wa;  miete  enphienge  ich  du 
von  dir  und  würdeslu  gesellend  Pantal. 
547.  und  kieme  ich  nu  hin  ü;,  ich 
wölt  Bon.  15,  46.  — bisweilen  wird 
obe  hinzugefügt:  da;  lantvolc  hat  üf 
mich  geseit  eine  schult  sö  swsere,  und 
ob  ich  schuldec  wirre,  so  war  ich 
grö;er  schulde  wert  Iw.  154.  und  ob 
mir  nimmer  helfe  iwer  eilen  getuot, 
ich  fröu  mich  doch  der  rmere  Nib. 
156,  2.  und  ob  du;  dar  umbe  niht 
wil  Ion,  si  was  das.  1097,  1.  habt 
ir  rehte  sinne,  so  wirt  e;  wol  behuot, 
und  ob  sis  volgen  wolte,  ds;  ir;  doch 
nimmer  getuot  das.  1143,4.  2.  vor 

Sätzen , die  einen  wünsch  oder  einen 
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ausruf  enthalten:  ich  wolte  und  wäre 
er  verre,  der  uns  zwei  bescheiden  mac 
MS.  1,  28.  a.  w-olt  got  und  möht  e; 
sio,  sprach  der  heit,  des  wa?r  ich  frö 
h.  I,  118.  wol  uns,  und  da;  e;  ie 
geschach!  Reinh.  s.  334.  3.  vor 

andern  untergeordneten  Sätzen.  der 
iterzog  Johan,  der  nächvar  Judas,  und 
swer  in  dem  schef  was  den  begund  er 
aus  treiben  Ottoc.  809.  a.  das  ander 
sper  das  sol  man  breise,  und  das  got 
in  sein  seilen  stachen  alsö  söre  leseb. 
1031,11.  do  sandt  inen  got  der  herr 
da;  herz  und  tnannes  kraft,  und  das 
si  l8pfer  karten  jetzt  gegen  der  ritter- 
schaft  das.  924,  13.  darumb  ich  aber 
siegen  sol  und  wie  es  ist  ergangen 
das.  1049,  27.  III.  relativ.  1.  statt 
des  relativen  pronomens.  des  schel- 
lens  unde  welches  ir  man  tete  Gregor . 
2667.  diu  genade  unde  er  au  im  be- 
gie  Wigal.  8396.  er  geizet  si  der  leide 
und  ir  ir  habt  getan  Nib.  1 1 48,  3. 
ich  mane  iuch  der  genaden  und  ir  mir 
habt  gesworn  das.  2086.  t.  solchen 
kumber  und  ich  lide  MS.  1,  163.  b. 
din  antlitze  ist  erwildet  der  forme  und 
du  sollest  hän  U.  Trist.  2383.  be- 
scheidet  mich  der  ma?re  und  ich  iuch 
'rügen  wil  Ls.  3,  305.  — in  elliu 
diu  und  was  er  tete  Genes,  fundgr.  55, 
31.  mit  diu  und  er  dä  habile  das, 
38,  37.  mit  alle  dem  und  ich  vermag 

Ls-  2,  198.  nu  sit  mir  willekomen 

zoo  dem  und  ich  nu  haben  mac  Er. 

303.  zuo  der  schcene  und  si  hat  MS. 
1,  169.  b.  da  wider,  und  ich  iu  sa- 
gen wil,  da;  im  ze  liden  noch  ge- 

schach  Er.  4270.  — die  wlle  unde 
dte  zeit  welche , so  lange  als  disiu  werlt 
st£t  fundgr.  1 , 1 26,  1 6.  alle  .wile 
unde  ich  mac  büchl.  1,  1381.  al  die 
wlle  und  Er.  4555.  6039.  die  wile 
und  das.  5114.  8146.  vgl.  Lachmann 
su  /er.  1206.  die  wile  und  ich  den 
lip  han  Wigal.  1 1 508.  die  wlle  unde 
wir  mit  Salaline  sin  gefrit  Ludw.  kreuzf. 
2434.  al  die  w’ile  unt  Etzel  bi  Kriem- 
hilte  stuont  Nib.  1293,  1.  vgl.  4211. 
4435  //.  die  wile  und  er  da;  leben 


hat  Trist.  1871.  vgl.  1236.  1755. 
11433.  al  die  wile  unt  mir  der  ste- 
gereif ze  hove  woget  Ai/A.  47,5.  die 
wil  unt  si  niht  schaden  mügen  Frl. 
293,  8.  — in  dem  w’illen  und  in 
welchem  ich  bin,  den  wil  ich  iu  schiere 
sogen  Bit.  8428.  in  der  siecheit  und 
ich  bin  U.  Trist.  1330.  mit  dem  vli;e 
unde  ich  die  sunte  tet  fundgr.  1,112, 
27.  mit  aller  der  weis  und  er  mag 
Heimb.  handf.  275.  zuo  der  selben  wile 
unt  min  trehtin  den  Ersten  man  0;  dem 
paradise  stie;,  an  der  selben  wile  fundgr. 
1,  91.  an  dem  Ersten  anpiieke  unde 
du  die  süle  an  sihst  myst.  369,  27. 
vou  dem  tage  und  ir  vart  ein  ende  hat 
frauend.  164,  9.  2.  für  relative 

partikeln  a.  locale,  ieslicher  kerte 
sä  zehant  dä  hin  unde  er  was  gesant 
kl.  2952  H.  b.  modale,  alse  kum- 
berliche  unde  e;  mir  stät  BIS.  1 , 1 6 1 . b. 
dar  näh  unde  ich  da;  garnet  hon,  so 
Wffire  ich  öwicllchen  vlorn  Diemer  305, 
26.  der  man  ist  näch  dem  sinne  min 
dar  näch  und  er  gesellet  sich  Wins- 
beke  23,  4.  näch  dem  und  i;  was 
gewant  s.  sl.  579.  der  mä;e  unt  iwer 
iegelicher  geleisten  mege  fundgr.  I , 
91.  der  mä;e  und  ich  sin  veile  mag 
üf  dem  markte  vinden  Kolocz.  91. 
e;  gerten  ir  sinne  anderre  minne  danne 
und  si  gemu;et  sint  Er.  1877.  c.  tem- 
porale. in  döhte  grö;  ir  kraft,  und 
als  er  si  reht  ersach  W.  Wh.  58,  13. 
alsö  dicke  unde  er  sluoc  Er.  5541. 
unde  in  begunde  twingen  diu  minne 
vaste  und  genuoc , er  gedäht  H.  Trist. 
326.  dä  mit  und  er  si  ersach  Trist. 
2651.  binnen  des  und  da;  geschach 
Leys.  pred.  163.  dö  er  weint  dar 
näch  unt  er  got  verlouget  hete  das. 
1 6,  28.  dar  näch  und  er  alsö  gesa; 
Bon.  91,  23.  alsbald  und  si  empfun- 
den Hätzl.  2,  67,  187.  des  morgens 
und  die  sunne  üf  trat  Marleg.  22,  47. 
d.  da;.  nu  hol  dä  zim  die  Iroestli- 
chen  fröud  , unde  er  sorge  über  dich 
niht  verhenge  W.  Tit.  1 28, 4.  und  er 
zwivaller  liebe  enpfant,  des  nam  in 
seihen  wunder  H.  Trist.  1 28.  unde 
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ich  vou  iu  nu  scheiden  sol,  da;  wi;;e 
got  von  himel  wol,  daz  nimet  mir  mlne 
sinne  Trist.  13879.  da;  ist  vil  gar 
ein  wint,  du  wider  unde  ich  min  liep 
mac  sehen  MS.  1,  5.  a.  e.  causale. 
des  wer  doch  alles  unnöt,  da  zuo  und 
man  ir;  verbot  Iw.  1 33.  slt  ir  in 
solhem  gelübede  stat,  wie  slöt  iu,  ob 
ir  da;  lät  und  ir  iuch  habet  vertriuwet 
Mai  78,  11.  f.  conditionale.  sö  wirt 
din  schäme  harte  grö;,  die  du  von 
schulden  danne  hast,  unde  trenn  du 
nacket  vor  mir  stast  a.  Heinr.  1088. 
g.  cuncessice.  dar  zuo  und  ungeachtet, 
obgleich  e;  sanfte  gie,  sö  gestrüchet 
e;  doch  nie  Er.  1439.  und  wir  da; 
wi;;en  vil  wol  Iw.  1 4 und  anm.  ».155. 
dafür  schreibt  Lachmann  in  der  zwei- 
ten ausgabe  wende,  diu  mir  herze  unde 
sin  ie  mit  ir  gewalt  beslö;,  unt  ich 
des  nie  gein  ir  genö;  Pari.  213,  26. 
durch  wa;  habt  ir  mich  mir  benomen, 
unde  ir  min  alsö  kleine  gert . . und  ich 
iu  niht  sö  meere  bin  Trist.  19505. 
unde  ir  da;  wol  erkandet  Nib.  1725,  3. 
und  ich  mich  ie  mit  dienste  in  ir  ge- 
nade  bot  MS.  1,  1.  b.  und  e;  mich 
leider  kleine  vervät  das.  8.  b.  und 
ich  mit  sltete  nach  ir  minne  ringe  das. 
1 1 . a.  undich  ir  mit  triuwe  nie  ver- 
ga;  das.  34.  b.  undich  in  sö  her- 
zeclicben  minne  das.  57.  a.  und  mir 
teil  da  von  geschiht  das.  70.  a.  und- 
ich herzeliche  gir  nach  ir  steten  minne 
hän  das.  2,  71.  a.  unt  ich  ir  gedie- 
net  han  das.  158.  a.  vgl.  1,  41.  b. 
sol  der  vater  min  mir  ebengliche  kröne 
tragen,  unde  er  in  also  kurzen  tagen 
sich  durch  got  garbeitet  hat  Barl.  392, 
16.  i;  wa;  ein  grö;e  demütikeit,  da; 
her  sieb  wolde  la;en  besolden  als  ein 
sunder,  und  nie  sunde  getet  myst.  45, 
7.  was  hat  getragen  dich  zu  land 
durch  das  wallende  mer  mit  sand,  und 
doch  kein  Schwab  nie  drüber  kam 
Herrn,  v.  Sachsenh.  leseb.  999,  7. 

Cnde,  uhük  stf.  woge , welle , besonders 
des  meeres.  lat.  unda;  ahd.  undja,  unda 
Graff  1,367.  gen.  plur.  ünde  Hartm.  I 
14,  20.  W.  WA.  8,  12.  vgl.  Lachmann 


zu  Iw.  554.  ünde  swf.  myst.  356,  27, 
unde  swf.  Pass.  K.  454,  43.  Vaterun- 
ser 4083.  lünde  für  ünde  (s.  bd.  1, 
1051.  a.)  erklärt  sich  wohl  aus  franz. 

5 l'onde.  — deu  unde  dar  ubere  zöh 
Diemer  12,  21.  diu  ünde  noch  diu 
fluot  Nib.  1318,  2.  in  walde  ode  in 
gevilde,  in  luft  oder  in  unde  kindh. 
Jes.  96,4.  ü;  dirre  tiefen  ünde(:süo- 
10  de)  Gregor.  2925.  — plural.  die 
ünden  dar  slahen  unde  zocken  myst. 
356,27.  der  ünden  slac  Gregor.  768. 
der  ünden  vreise  das.  603.  sin  lip  ist 
alse  valschelös  sam  da;  mer  der  ünde 
15  Hartm.  I.  14,  20.  des  tneres  fluot 
der  ünde  mac  sö  manege  niht  getra- 
gen W.  Wh.  8,  12.  wan  der  starken 
ünden  dehein;  in  da  benam  Nib.  1 54, 3. 
nach  Lachmann : keine  der  starken  wel- 
20  len  benahm  ihnen  das  schwimmen,  da- 
gegen B:  wand  in  diu  stnreh  finde 
deheine;  (kein  pferd)  da  benam.  vgl. 
Hollzmann  Untersuchungen  über  das  Ni- 
belungenlied s.  1 3.  ein  schif  da;  durch 
25  die  unden  sneit  Pass.  K.  454, 43.  dö 
wart  er  in  den  unden  getriben  von  den 
winden  Diemer  32,  14.  üf  ünden  füe- 
ren  Nib.  1061,4.  wir  gern  zen  swe- 
benden  ünden  Waith.  76,  31.  rlten 
30  zuo  den  ünden  an  das  meer  Gudr.  410, 
2.  — mit  vöerinen  unden  Diemer  1 7, 
24.  in  jämers  ünden  sweben  Mai  162, 

1.  178,  26. 

uieründc  meereswoge.  swer  die 
35  meründen  vüeren  (im  wappen)  solde  W. 
g.  10453  R. 

ündeslac  s.  das  zweite  wort. 
ünde  swv.  schlage  wellen,  ahd. 
uudjöm,  undeöm  Graff  1,  367.  also 
40  tobet  unde  ündet  der  werlde  leben  MS. 

2,  1 33.  diu  heidenschafl  in  über  bort 
an  allen  orten  ündet  ln  W.  Wh.  32,  3. 
alse;  mer  sich  undet  Lohengr.  137. 
2.  flute,  da;  undet  u.  eppit  söre , als 

45  da;  mer  tuol  Leys.  pred.  68,  18. 

überiinde  swv.  überflute , über- 
schwemme. Oberl.  1708. 
undkr  adv.  und  präpos.  unter,  zwischen, 
goth.  undar,  ahd.  undar , unlar  , vgl. 
50  lat.  inler.  Gr.  4,  789.  Ulfll.  wb.  141. 
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Graff  I,  380.  ahd.  präpos.  t74.  A. 
adcerbium.  I.  für  sich  stehend.  I. 
man  oemac  si  niwit  wunden  wen  in 
den  nabel  ander  unten  L.  Alex.  4189  W. 
der  under  unde  inne  so  gewurzelet  ist 
Pilat.  vorr.  22.  da  bist  ein  sät  dur- 
frühtic  ob  unde  under  Gfr.  lobges.  65.— 
da;  schefelin  wolde  under  gän  Griesh. 
pred.  2,  31.  swie  dicke  diu  wip  un- 
der geligent  Vrid.  104,  26.  ir  sorgo 
ist  under  gar  geslagen  Pari.  807,  26. 
da;  let  sich  under  Waith.  58,  28.  si 
vläbten  under  an  sich  gegenseitig  slag 
unt  slac  trog.  90.  b.  wa;  dä  ward 
gesprochen , da;  da;  alle;  under  nich- 
tig wa?r  Ottoc.  331 . a.  2.  bei  raum- 
adr erbten.  a.  unter , das  gegentheil 

ton  über,  den  brunnen  ich  dar  under 
sacb  Iw.  32.  da;  viur  was  dar  under 
geleit  das.  193.  stürzte  dar  under 
herunter  Pan.  211,23.  drunder  das. 
566,  1 6.  Iw.  224.  b.  zwischen,  wa; 
ist  di  sö  wünnecltches  under  Waith. 
46,  17.  dö  was  ouch  dar  under  Ort- 
win  Nib.  1 1 5,  2.  si  sähen  dar  under 
einen  recken  slän  das.  167,  2.  ir 
einer  drunder  das.  91,2. — dar  un- 
der inzwischen , dabei,  dar  under  muo- 
ser  sich  bewarn  Iw.  1 98.  dar  under 
gedähter  das.  240.  ie  dar  under  fül- 
len wir  die  kästen  Waith.  34,  9.  vgl. 
52,  33.  aldar  undere  Pass.  K.  22,  7. 
122,  81.  679,  37.  — dabei , gleich- 
wohl. muoter  und  magit  dar  under  le- 
seb.  274,  20.  da;  er  genas  dar  un- 
der troj.  46.  a.  — hier  under  hier 
zwischen , hierbei,  hier  ander  quämen 
mtre  Trist.  21 62.  hier  umbe  noch 
hier  under  was  rätes  niht  das.  8654. 
cgi.  798.  1606.  4709.  4514.  her 
under  während  dessen , dabei  MS.  1, 
48.  b.  II.  in  Zusammensetzungen 

1.  mit  nominibus  (in  der  bedeutung 
zwisc  hen).  Gr.  2,  784.  untfer- 
bint,  underbot,  underdige,  un- 
derlä;,  underscheit,  underslac, 
underswanc,  underviz  und  a.  m. 

2.  mit  verbis.  Gr.  2,  877.  es  unter- 
scheiden sich  folgende  bedeutungen  a. 
eine  unmerkliche,  underbrechen  (da; 


ingesigel),  undervinden , underwlsen. 
b.  unter,  local.  undergraben,  under- 
leinen,  underneigen.  c.  darunter. 
underbriten , understö;en  , undervlehten, 
underweben,  underziehen.  d.  dazwi- 
schen. underbinden,  underdringen,  un- 
dergön  , underkomeu  , undersagen  , un- 
derscheiden,  undersehen,  undersniden, 
undervähen,  undervarn  u.  a.  e.  unter 
einander  (vicissim,  mutuo) , gewöhnlich 
mit  dem  reciproken  sich.  vgl.  sich  un- 
derbagen,  underdringen,  underkennen, 
underküssen,  underminnen,  undersehen, 
undervähen.  einzelne  dichter  meiden 
diese  Verbindungen  ganz , besonders 
Wolfram.  Sommer  zu  Flore  1 24.  si 
underkusten  ougen  Iw.  274.  B.  Prä- 
position. I.  unter.  1.  mit  dem 
dativ.  si  ersuochlen  da;  bette  under 
im  Iw.  53.  mit  den  fuo;en  er  gevienc 
undr  im  des  velses  herte  Parz.  445,5. 
da;  ors  gesa;  under  im  nider  Trist. 
17545.  dö  der  man  diz  ungemach 
under  im  an  dem  trachen  sacli  Barl. 
118,  4 Pf.  under  (unterhalb)  der  kup- 
pen des  berges  myst.  207,  17.  under 
der  linden  Waith.  39,  11.  da;  holz 
under  der  rinden  Iw.  53.  under  einer 
übeleu  troufe  Waith.  33,  10.  wie  ge- 
tar  ich  sö  gefreveln  under  dime  rise 
das.  26,  5.  gesaehe  ichs  under  kränze 
das.  75,  8.  under  kröne  mit  der  kröne 
auf  dem  haupte  gän,  stän,  sitzen  Nib. 
755,  3.  595,  4.  1314,  4.  under  kei- 
men gän  das.  1799,3.  2107,  3.  un- 
der schilten  rilen  das.  1 540,  3.  1813,3. 
under  Schilde  Parz.  346, 4.  7Ws/.6915. 
under  einer  baniere  riteu  Parz.  673,  19. 
underm  satele  Nib.  209,  2.  under  füe- 
;en  ligen  das.  1948,1.  2231,4.  da; 
man  si  zallen  ztten  vant  under  nahe  an 
ir  herren  fuo;e  a.  Heinr.  325.  er 
twuoc  den  räm  von  im  sän  undern  ou- 
gen im  gesichte  unt  an  handen  Parz. 
228,  3.  under  ougen  augenscheinlich 
Trist.  17545.  2.  mit  dem  accusa- 

tiv.  er  warf  in  under  sich  Iw.  247. 
Parz.  538,  19.  der  schilt  viel  nider 
under  in  das.  573,  9.  der  ochse  tri- 
tet  gar  s<*re  mit  den  fft;en  under  sich 
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myst.  201,8.  si  legent  diii  under  die 
erde  glaube  2525.  getrat  under  die 
tür  Nib.  1888,  1.  giengen  under  ma- 
nic  hoch  gezelt  das.  555,  2.  fuorte 
die  herzoginne  under;  poulfin  Parz.  729, 
10.  er  sw8nc  in  vaste  under  de  arme 
das.  265,  15.  under  arm  er  beslö; 
die  küneginne  Nib.  1932,  1.  under 
den  arm  sluoc  er  da;  sper  Iw.  188. 
under  vüe;e  der  schänden  vallen  das. 
66.  da;  mich  der  werlte  süe;e  zullte 
undf/r  fue;e  a.  Heinr . 7 02.  under  di 
fö;e  treten  myst.  201,  11.  under  diu 
ougen  ins  angesicht  sehen  Walih.lb,'6, 
Nib.  1802,  2.  fauler  leseb.  858,  13. 
da;  hat  er  iu  under  diu  ougen  geschri- 
hen  an  da;  anllütze  Bert.  305.  zubei; 
sine  zungen  und  spei  si  ir  under  ou- 
gen myst.  56,  11.  — under  minen, 
sinen  danc  gegen  meinen , deinen  wil- 
len t s.  danc,  bd.  1,  353.  a.  cgi.  zu 
Iw.  4645.  II.  zwischen.  1.  mit 
dem  dativ.  a.  diu  bluome  ist  under 
den  andern,  sö  lilium  undern  dornen 
leseb.  196,  22.  ob  du  undir  dime 
kunne  ie  göt  gesiechte  gewunnis  Roth. 
2111.  hete  under  den  kinden  eine 
maget  o.  Heinr.  302.  da;  undr  uns 
niemen  wäre  Jw.  13.  under  froweu 
sint  unwip,  under  wiben  sint  si  tiure 
Waith.  49,  3.  wem  ir  da  prises  wel- 
let jehn  under  al  den  claren  frouwen 
Parz.  709,  25.  spehen  under  den 
juncfrowen  Nib.  379,  2.  ir  einer  un- 
der in  Barl.  14,  29.  22,  9. — under 
den  beinen  blekchen  zwischen  den  bei- 
nen  seine  bloße  sehen  lassen  Genes, 
fundgr.  28,  33.  da;  ich  die  vil  lie- 
ben sehe  under  zwischen , in  minen  ar- 
men MS.  1,  37.  b.  wip  sol  doch  lie- 
bem manne  under  armen  kleben  an  der 
siten  Trist.  17527.  Böne  unders  kii- 
neges  armen  sa;  Parz.  686,  1.  niht 
ze  kranc  zwei  fröwelin  unders  ktiuges 
starken  armen  riten  das.  688,  3.  da; 
grö;e  güt  da;  si  under  in  handen  ba- 
ten myst.  146,23.  under  wegen  mit- 
ten auf  den  wegen , s.  w e c.  under  w e- 
gen lä;en  , s.  ich  1 ä ; e.  — in  bezie- 
hung  auf  zeit.  under  (während)  di- 


sem  valle  7Wsf.  7054.  under  der  her- 
vart  altd.  bl.  1,  300.  es  sint  XXItll 
stunden  under  tage  unt  naht  leseb.  8S9, 
8.  under  stunden  von  zeit  zu  zeit 
Waith.  46,  14.  under  wilen  ton  zeit 
zu  zeit , bisweilen  das.  49,  10.  58,13. 
70,  32.  Hartm.  I.  23,  1.  Iw.  111. 
229.  247.  280.  Nib.  742,  2.  under 
ziten  zuweilen  myst.  271,  29.  under 
zlt  Jerosch.  46.  d.  under  zwischen 
Waith.  105.  beide  den  äbent  unde 
vruo,  underzwischen,  zallen  stunden 
staetecliche  MS.  1,  157.  a.  b.  ge- 
meinschaftliches , gegenseitiges  bezeich- 
nend, einer  so  wie  der  andere,  einer 
den  andern,  da  was  spil  unde  wunne 
under  wiben  unde  manne  Genes,  fundgr. 
35,  6.  son  wei;  doch  liitzel  ieman 
w'ie;  under  uns  zwein  ist  getän  wie  wir 
gegen  einander  gesinnt  sind  MS.  1, 
38.  b.  ir  ietweder;  under  in  vlei^  sich 
beide  beflissen  sich  Iw.  11.  si  heten 
sich  under  in  gegenseitig  ze  handen  ge- 
vangen  das.  1 2.  diu  vriunlschafl  un- 
der uns  beiden  das.  44.  do  riefens 
alle  under  in  alle  zusammen  das.  197. 
da;  erzeicten  si  wol  under  in  einer 
' dem  andern  das.  273.  sam  tuont  die 
vogel  under  in  Waith.  9,  2.  aldä  wart 
undr  in  beiden  ein  vil  getriultchiu  ger 
Parz.  29,  6.  under  in  zwein  beider- 
seits Trist.  6713.  11104.17585.  wer 
getrüege  iemer  under  uns  zwein  sö 
grö;e  vriuntscbaft  eneiu  das.  8492. 
alsus  entsliefens  under  in  zwein  beide 
das.  17420.  si  beide  heten  under  in 
beide  beiderseits  guoten  wint  unt  gruote 
var  das.  1 1650.  als  ir  spil  was  un- 
der in  das.  17241.  der  kamph  ist  un- 
der uns  beiden  ie  noch  vil  ungeschei- 
den  das.  6977.  si  jagten  deu  hir; 
under  in  alle,  einer  wie  der  andere 
das.  17305.  si  wurden  under  in  enein 
das.  17400.  dar  an  gevielens  under 
in  beiderseits  das.  17408.  2.  mit 

dem  accusativ.  under  sie  lief  her  alse 
ein  degen  gr.  Rud.  Kb,  12.  si  viel 
enmitten  under  si  Iw.  1 3.  mit  hurte 
vlouger  under  sie  Parz.  282,  15.  si 
teilen!  i;  alli;  under  sih  glaube  2522. 
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— si  stnonden  üf  beide  under  ein  beide 
■Mammen  Trist.  17641.  gemischet 
ander  ein  das.  10933.  vgl.  troj.  57.  b. 
Engelh.  3685.  Silv.  4127.  turn.  57,4. 
ander  ein  glesten  Engelh.  2993  u.anm. 
dringen  MS.  H.  2,  310.  a.  flehten 
turn.  168,  4.  troj.  67.  b.  fliegen  das. 
’2X  a.  verstricken  das.  6.  b.  58.  a. 
weben  das.  26.  c.  169.  a.  werren 
das.  10.  b.  g.  sm.  337.  turn.  126,  2. 
verwerren  troj.  ll.b.  vgl.  ein,  bd.  1, 
418.  a.  3.  mit  dem  Instrumentalis. 
ander  diu  unterdes , während  des  Die- 
ser 315,  18.  pf.  K.  250,  15.  aneg. 
21,  15.  Trist.  2618.  10820.  17279. 
4.  mit  dem  genitiv.  under  des  unterdes , 
fahrend  des  Diut.  3, 7.  Renner  1 524. 
als  conjunction:  under  des  Pörus  dare 
ssch  L.  Alex.  4521  W.  5.  mit  ad- 
terbien.  under  dannen  unterdes  Freib. 
str.l,  76.  77.  79.  2,125.  126.  127. 

under  adj.  unter,  swenne  sich 
der  ober  man  müeste  dem  undern  er- 
geben Er.  9331.  dag  ober  teil,  der 
onder  lip  troj.  3745.  r gl.  5851.  dag 
under  teil  das.  24855.  sin  under  teil 
üf  dem  er  hine  gienc  das.  5953.  er 
sluoc  dem  unkunden  gaste  durch  den 
underen  rant  den  dritten  teil  des  schil- 
tes  hin  Lanz.  4522.  der  under  stein 
flore  1977  und  Sommer. 

underst  adj.  superl.  unterst , letzt. 
bezalte  die  zerunge  öf  den  undirstin 
phenning  Ludw.  51. 

under  stcv.  unterwerfe , untergebe. 
di  linte,  di  im  da  warn  geundirt  Je- 
rosch.  122.  b.  einen  bischof  der  im 
was  geundirt  das.  148.  d.  m£  brüdre 
in  geundirt  das.  156.  c. 

unden  adv.  unten,  vgl.  ahd.  un- 
denän  Graff  1,  384.  Gr.  3,  208.  — 
dioe  füege  solden  unden  breit  sin  und 
zeschrunden  Gregor.  27 45.  unden  ze- 
samene  gebunden  Iw.  185.  giengen 
dar  unden  Parz.  669,  7.  dort  oben 
unt  hie  unden  das.  123,  24.  obe  dem 
satel  unde  unden  Trist.  6702.  unden 
ton  dem  müle  nider  das.  2873.  — 
wdene  Pass. K.  673,  51.  myst.  126,25. 
unde  adv.  1 . unten,  er  ist  ouch 


unde  in  deine  hellegrunde  glaube  129. 
ir  taget  ob  odr  unde  Parz.  366,  24. 
unde  ligen  das.  539,  9.  542,25.  dort 
unde  das.  167,  28.  diu  venster  obe 
5 und  unde  (:  stunde)  Vrid.  21,  13. 
2.  unter , hinunter.  swi  ich  in  lege 
unde  zö  dem  fullemunde  Pilot,  vorr.  39. 
dar  unde  kindh.  Jes.  88,  55.  Parz. 
474,12.  drunde  das.  278,21.  313,9. 
10  schilt  dar  und  (under  alle  Ass.)  du  bist 
erslngen  W.  Wh.  67,  20. 
uhdkrn  stf.  ursprünglich  mittag ; dann 
nachmittag , auch  ein  essen , welches  zwi- 
schen den  gewöhnlichen  mahlzeiten,  z.  b. 
15  um  neun  uhr  früh  oder  um  drei  uhr 
nachmittags  eingenommen  wird;  haupt- 
sächlich aber  letzteres , das  abendbrot , 
vesperbrot.  zu  unter  zwischen ? doch 
goth.  undaurns  m.  mittag , undauruimuls 
20  prandium  Ulfil.  tcb.  141.  118;  ahd. 
untarn , untorn  mittag , ags.  undern, 
altn.  undorn ; vgl.  Gr.  2,  337.  Graff 
1,385.  noch  baier.  der  untern  Schmel- 
ler  1,  87.  merenda  undere  sumerl. 
25  27,  76.  untarn  ist  gewonlich  reden 

ze  Salzburg  und  bedeutt,  so  man  igget 
nach  mittem  tag  über  ein  stund  oder 
zwo  fundgr.  1,  333.  vgl.  395.  — 
slief  big  an  die  undern  (:  wundern)  En. 
30  85.  c.  vgl.  big  an  den  mitten  tac,  big 

über  die  none  das.  86.  c.  diz  ge- 
schieh zuo  undern  Diut.  2,  80.  Hätzl. 
2,  67,  55.  sö  man  nu  schiere  slöfen 
sol  nach  dem  tische  z’undern  (:  sun- 
35  dern)  Engelh.  2923  und  anm. 

unilcrnslaf,  umlern  trabte  s.  das 
zweite  wort. 

Ungkr  stm.  der  Ungar,  gerumphen  als 
ein  Ungers  zager  Parz.  1 84,  1 4. 
40unjö  ein  edelstem.  Parz.  791,  5.  lat. 
unio. 

UiNKER  stm.  penis.  der  pfaf  wolt  auch 
sein  hail  versuchen,  er  reckt  sein  uncker 
aus  der  pruchen  und  pruntzt  auch  gen 
45  dem  vogel  dar  Rosenblut , der  edelmann 
mit  dem  hasgeier , Gieß.  hs. 
uns  pron.  uns.  dieser  stamm  gibt  die 
cas.  obliq.  zu  wir.  Gr.  1,  781.  Hahn 
1,  108.  Ulfd.  wb.  141.  Graff  1, 388.  — 
50  1 • gen.  unser,  goth.  unsara,  ahd.  unser. 
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unser  keiner  Iw.  13.  14.  unser  eime 
das . 187.  unser  sint  dri  das.  196. 
diz  swerl  sol  unser  dweders  sin  Parz. 
747,  14.  6 si  unser  werden  iunen 

Nib.  1777,  2.  wir  miie;en  den  töt  6 
gar  liden,  swa;  unser  ist  Mai  147,25. 
2.  dat.  uns.  goth.  unsis,  uns;  ahd. 
uns.  uns  sol  wole  wesen  Iw.  11.  sel- 
ten noch  dem  golli.  analog  unsis,  un- 
ses:  die  riuwigen  zahire  gebent  unsis 
die  toufle  widere  Genes,  fundgr.  28, 23. 
da;  schribet  unses  S.  Matheus  Griesh. 
pred.  1,  124.  3.  accus,  uns.  goth. 

unsis,  uns;  ahd.  unsih,  uns.  die  vol- 
lere form  unsich  erscheint  mhd.  noch 
mehrfach , besonders  im  zwölften  jahr- 
hundert;  vgl.  Diemer  10,  24.  42,  2. 
64,  24.  315,  7.  328,  7.  Genes,  fund- 
gr. 22,  41.  glaube  2595.  Parz.  121, 
6.  W.  Wh.  122,  6.  124,  23.  142,  7. 
MS.  2,  63.  b.  136.  b.  171.  a.  174.  b. 
194.  b.  auch  N 'ib.  1776,  4 schreibt 
Lachmann  unsich,  doch  gegen  die  hand- 
schriften ; vgl.  Holtzmann  Untersuchun- 
gen über  das  Nibelungenlied  s.  1 5.  uns 
leseb.  299,  31.  300,  41. 

unser  pron.  poss.  unser ; aus  dem 
geniliv  des  persönlichen  pronomens  ge- 
bildet. das  pronomen  wird  stark  fiec- 
tiert,  wirft  aber  häufig  die  endung  ab; 
vgl.  Gr.  4,  480.  513.  514.  Hahn  1, 
110.  — unser  vater  Waith.  33,  12. 
unser  nöt  das.  7,  1 4.  unsers  sanges 
meister  das.  1 08,  3.  des  unseres  in- 
gesindes  Nib.  1598,3.  unsere  harren 
das.  1738,  4.  unseren  goten  W.  Wh. 
43,  3.  näch  unser  (für  unserre)  6 
Parz.  94,  15.  — mit  synkope  des  ton- 
losen e vor  der  endung:  unsriu  maere 
kl.  1585.  unsreme  val er  Genes,  fundgr. 
68,  35.  — ausnahmsweise  erscheint 
auch  die  schwache  form:  des  unsern 
ingesindes  Nib.  1 598,  3 BCD.  — un- 
ser leseb.  542,  3.  879,  35.  über  das 
nd.  uns  für  unser  s.  Gr.  1,783.  Lach- 
mann zu  Nib.  934,  2.  unse  gisil  le- 
seb. 193,21.  unsen  scaz  glaube  2599. 
unsin  vater  das.  770.  unseme  Herren 
das.  709.  durch  unse  un£re  L.  Alex. 
4316  W.  in  unsem  rlche  das.  4322. 


unse  elefande  das.  4304.  unsen  vor- 
varn  Herb.  3447  und  an m.  die  unsen 
das.  5202.  tinse  leseb.  541,  21. 
unzk  , uwz  präpos.  und  conj.  so  lange  bis , 

5 so  lange  als.  goth.  und  bis  Ulfil.  wb. 
141.  ahd.  unta;,  unzi,  unzan  Graff  1, 
363.  ahd.  präpos.  268.  vgl.  Gr.  2,  768. 
4,  792.  hiernach  ist  es  zweifelhaft  ob 
unz  unmittelbar  aus  unt  entstanden , oder 
10  aus  unt  und  a;  zusammen  gezogen,  oder 
aus  unt  ze  componiert  ist.  für  das 
letzte  spricht  Diemer  365,  1 1 von  he- 
wen  unte  zfiwen.  oder  ist  unz  ur- 
sprünglich unt  da;,  wie  bi;  aus  bi  da; 

1 5 geworden  ist?  1.  präpos.  bis.  a. 
vor  adverbien.  unze  wäre  (usque  quo) 
Windb . ps.  423.  unz  da  da;  leben 
lac  Iw.  47.  unz  auderhalp,  tV;erhaip 
Parz.  676,  18.  649,  28.  unz  (unze) 
20  her  bisher , bis  jetzt.  Iw.  112.  183. 
fl.  Heinr.  691.  büchl.  1,  1645.  Gre- 
gor. 2733.  Trist.  2715.  5143.  kröne 
61.  b.  Sch.  Theopiiil.  227.  unze  uu 
Orl.  leseb.  605,  14.  unze  fruo  Parz. 
25  580,  26.  unze  des  morgens  fruo  das. 

553,  2.  unz  morgen  das.  149,  23. 
Iw.  154.  unz  morne  a.  Heinr.  707. 
unze  morgen  Bert.  288.  unzent  morue 
bihleb.  9.  unze  nabt  Flore  5071  5. 
30  b.  vor  substantivis  mit  andern  Präpo- 
sitionen. unz  an  den  ort  Parz.  244,3. 
unz  an  die  hant  das.  572,  19.  Iw.  102. 
unz  an  da;  palas  das.  48.  von  der 
Elbe  unz  an  den  Rtn  und  her  wider 
35  unz  an  Ungerlant  Waith.  56,  37.  unz 
an  die  zit  Iw.  105.  176.  unz  an  di- 
sen  tac  Parz.  545,  5.  unz  an  da; 
eiteste  kint  das.  5,  20.  da;  stuont 
alsö  zewäre  unze  au  dem  zuelftem 
40  jfire  Judith.  130,  5.  unz  dur  (bi; 
durch  Pf)  der  belle  künde  Barl.  1, 
27.  unze  in  der  werlte  ende  pf.  K. 
199,  13  nach  A.  unz  wider  in  des 
grfdes  pflege  Parz.  826,  24.  unz  in 
45  den  tot  Nib.  638,  3.  unz  vol  nach 
mittem  tage  Iw.  265.  unz  üf  den  huof 
72,  1.  unz  üf  die  hant  das.  59,  11. 
unz  üf  den  tac  Iw.  203.  vgl.  üf.  unde 
got  an  im  verga;  siner  houbetschulde 
50  unz  üf  sine  hulde  so  daß  er  ihm  seine 
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!J*ade  wieder  schenkte  Gregor.  2970. 
unz  aber  wider  zuo  der  tür  Pari. 
23!,  29.  unze  zuo  dem  tage  Flore 

5675  S.  2.  conjunction  a.  bis. 
aale  si  enbi;;en , unze  si  in  ein  wur- 
leo  Genes,  fundgr.  54,  28.  unz  si  in 
kom  vil  naben  bi  Iw.  13.  unz  ich 
eine  burc  ersach  das.  19.  ich  hän  ge- 
drängen unz  ich  niht  mg  dringen  mac 
WaUh.  20,  7.  unz  ir  wider  kumt  Pan. 
512,  11.  unz  er  den  schaden  dar  an 
gewaa  Trist.  287.  unz  bi;  e;  der  tot 
verschriet  Kolocz.  279.  — beit,  unz 
iuwer  jugent  zergg  WaUh . 23,  38. 
verholne  von  mir  käre  unz  sich  erhebe 
hoch  der  tac  Parz.  646,  27.  sit  hie, 
ooi  ich  min  reht  genem  das.  88, 29.  — 
ooz  da;  er  ü;  ze  velde  quam  Iw.  45. 
onz  da;  er  entwäpeut  wart  das.  166.  — 
föeg  da;  er  min  bite,  unz  da;  ich  in 
bespreche  Parz.  627,  9.  b.  so  lange 
als.  da;  mir  niuwet  muge  gewerren 
unze  du  mich  hast  in  diner  pflege  Die- 
ser 377,  4.  unze  du  behaltest  min 
gebot,  so  bist  tu  untötlich  Genes,  fundgr . 
(6,  4.  untze  du  i;  midest,  nehein 
übel  durchennest  das.  17,  21.  cgi.  19, 
27.  21,  6.  unz  e;  der  ander  ver- 
Ireit,  so  ist  der  strit  hin  geleit  Iw.  4 1 . 
tgl.  53.  56  u.  m.  unz  ich  si  rainen 
mnot  versweic,  geir»  ir  gruo;e  ich  dicke 
oeic  büchl.  1,  99.  vriunde  hän  ich 
iemer  vil,  unz  ich  ir  niht  bedürfen  wil 
trid.  95,  23.  e;  si  nach  tdde  oder 
unz  er  lebe  Barl.  149,  16.  unz  ich 
nu  lebe  das.  186,  40.  die  wile  unz 
ich  din  beiten  sol  Waith.  70,  24.  die 
wile  unz  ich  da;  leben  hän  MS.  1, 
38.  b.  — unz  da;  heslo;;en  waer 
diz  hüs  Iw.  56.  — adverbial  so 
lange.  zehen  tage  bitet  min,  untz 
sult  ir  ensant  sin  fundgr.  1,  185,  8. 
vielleicht  gehört  auch  hierher  kröne 
U5.  a:  unz  müe;t  ir  abe  brechen  dise 
spräche  durch  mich. 

nz*  stf.  unze ; der  zwölfte  theil  eines 
astes.  lat.  uncia  coc.  o.  26,  42.  da; 
man  gab  den  rocken  umbe  ein  untze, 
o.  die  gerste  um  XIII  d.  Clos,  chron. 
111.  der  eine  und  der  ander  leite 


hundert  unze  für  sich  Flore  5077  S. 
vgl  Oberl.  1873.  — zoll,  da;  die  Ti- 
ber ubir  dö;  den  altar  bi  vier  unzeu 
Jerosch.  b.  Frisch  2,  404.  c. 

5uo-  untrennbare  partikel , welche  re-, 
post  bezeichnet,  ahd.  uo , ags.  ö;  Gr. 
1,  784.  Graff  1,  69.  im  mhd.  findet 
sich  die  partikel  nur  in  zwei  Worten: 
uomet,  üemet  [MS.  H.  3,  334.  a.),  spä- 
10  ter  omet,  omt,  ursprünglich  uomäd 
nackgras , grummet , s.  ich  m »je;  dann 
in  uose;;el  [Lanz.  6023),  s.  ich  sitze. 

UÜHSE  S.  AHSE. 

uohte,  uhtb  swf.  morgendämm  er  ung,  mor- 
15  genzeit.  goth . uhtvö  tvrv^ot,  ahd.  uohta, 
uhta,  altn.  ötla,  ags.  uhte;  Ulfil.  wb.  140. 
Graff  1 , 1 38.  vgl.  Schmid  schwäb.  wb. 
8.  Brem.  wb.  5,  146.  — fona  dero 
uohtun  O vigilia  matutina)  N.  129,  6. 
20  in  der  übten  (in  matutino)  ps.  Trev. 
461.  2.  nachtweide , weide  über- 

haupt. des  meiers  knecht,  swenne  er 
kumet  ab  uohten  Gr.  w.  1,  821. 
nohtweide  s.  das  zweite  wort. 

25  uohtat  stf.  weide , Weideplatz,  ain 
sunder  uhtäl  Gr.  w.  I,  374. 

uop  [gen.  - bes)  stm.  1.  das  üben , 
treiben ; die  sitte.  Erecken  het  sin 
sneller  uop  an  in  und  wider  von  im 
30  getragen  Er.  5547.  ü;em  salele  ern 
für  sich  huop : da;  was  ein  ungefüeger 
uop  Parz.  73,  20.  schäm  ist  ob  si- 
ten  ein  güebet  uop  das.  319,  11.  ein 
jämmerlicher  uop  Türl.  Wh.  8.  b.  2. 
35  lundbau.  du  hast  in  diser  werilde  ge- 
nöc , vil  michelen  uob,  gro;  ingctüme, 
scatzis  gnüge  glaube  2406. 

ücbe  swv.  übe , treibe ; setze  ins 
werk , habe  in  beständigem  gebrauche , 
40  pflege,  ahd.  uobju  uobu  Graff  1,  70. 
Gr.  4,  597.  usitore,  exercere,  exer- 
citore  Diefenb.  gl.  288.  1 14.  1.  ohne 

casus.  swie  du  beginnest  üeben  wie 
du  auch  lebst,  was  du  treibst  Silv. 
45  2550.  II.  mit  transitivem  accusa- 

tice . 1 . ohne  zusatz.  a.  icb  üebe 

ein  ambet  Mart,  leseb.  764,  34.  da; 
gotes  amt  Pass.  K.  235,  95.  Schildes 
ambet  Parz.  333,  28.  499,  9.  blicke 
50  iieben  Trist.  19068.  eilen  pf.  K. 
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uobit  niuwe  uul  alt  öwa  Diut.  3,  39. 
üebe  den  gelouben  Pantal.  1 020.  uopte 
neheine  hunde  Genes,  fundgr.  53,  3. 
ich  üebe  jämer  troj . 22539.  da;  wün- 
necltche  leben  Engelh.  3183.  lop  Ls. 
2,  712.  manheit  Iw.  270.  manchen 
rat  und  manche  list  Jerosch.  165.  b. 
schaden  kröne  201.  a Sch . schal,  jäm- 
merlichen schal  das.  363.  b.  138.  a. 
schimpf  troj.  5471.  den  schin  MS.  1, 
39.  b.  schulde  Gregor.  2068.  den 
alten  site  kehr.  90.  c.  da;  stürmen 
Jerosch.  1 75.  b.  manliche  tat  Iw.  116. 
trugenheit  Bert.  289.  tumpheit  Parz. 
489,7.  unreht  Genes,  fundgr.  26, 27 . 
die  vlö  Jerosch.  1 53.  d.  des  fleischis 
wollust  glaube  2496.  da;  wunder  Silo. 
4939.  zorn  Jerosch.  62.  b.  zimber- 
werc  Herb.  17020.  fremde  Zungen 
spreche  fremde  sprachen  troj.  22486. 
b.  habe  in  beständigem  gebrauche , in 
beständiger  pflege.  die  müe;egen  ju- 
gent  üeben  Trist.  4417.  üebe  Sines 
llbes  kraft  Otle  741  und  anm.  den 
bracken  und  da;  armbrust  liehen  Trist. 
17271.  den  schilt  üeben  Myller  2, 
145.  c.  swert,  wafen  üeben  Iw.  270. 
Ernst  901.  wippers  sweif  üeben  MS. 
2,  225.  a.  ein  hemde  üeben  Trist. 
12787.  der  wolte  dinen  gören  und 
dinen  buosen  üeben  g.  sm.  1547.  si 
übten  in  unvlete  der  altnre  gewete 
Jercsch.  180.  b.  eine  strafen  üeben 
sie  viel  betreten  urb.  99,  19.  Mart. 
211.  der  engel  vuo;  wirt  niht  be- 
trüebel  da;  er  hie  die  erde  üebet  und 
in  da;  hör  tritet  das.  240.  kalte  be- 
der  üeben  gebrauchen  das.  293.  — 
die  acchera  uoben  bauen  Erc.  Fr.  or. 
2,  942.  hirs  unt  ruobe  er  uopte  Ge- 
nes. fundgr.  24,35. — die  den  büch 
üebent  pflegen  Sero.  715.  — diu  ab- 
got  üeben  anbeten,  verehren  kehr.  39.  a. 
uopten  si  diu  abgolir  DitH.  3,26.  den 
vfilant  den  abgott  in  dem  der  leufel 
wohnt  üeben  kehr.  65.  d.  den  h.  geist 
üeben  das.  58.  a.  den  waren  got, 
Crist  üeben  Silo.  2186.  2280.  2320. 
einen  vater  üebet  ir  unt  einen  sun  unde 
einen  geist  das.  2880.  die  nihne  uob- 


ten  vatere  ire  (quos  non  coluerunt 
patres  eorum)  H.  zeitschr.  8,  132. 
c.  ich  üebe  einen  setze  ihn  in  bewe- 
gung , habe  einwirkung  auf  ihn.  swen 
üebet  reiner  vrouwen  gruo;  dem  man- 
heit gibt  wol  muot  Frl.  331,  13.  ob 
mich  chein  wunder  üebet  Hätzl.  2,  33, 
55.  2.  mit  präpositionen.  da;  si 

deheinen  spot  an  mir  armer  üeben 
Nib.  1 1 58,  3.  da;  si  ire  krimme  ni 
uobten  in  die  ire  undertänen  fundgr. 

1,  64.  da;  ich  min  unversuochle  ju- 
gent  üf  werdekeit  unde  ülTe  tugent  so 
rehte  selten  giiebet  hän  Trist.  4421. 
da;  der  guote  von  im  werde  geüehel 
ze  guoten  werchen  Griesh.  pred.  2,39. 
iuwer  herze  ist  mit  unmuot  geüebt 
Dioclet.  553.  den  tac  üeben  hin  brin- 
gen mit  aimuosen  unde  vasten  kchron. 
48.  b.  vogel  went  den  sumer  üeben 
mit  ir  stimme  MS.  2,  193.a.  3.  mit 

dativ  der  person.  ob  ich  iu  fürba; 
üebe  diz  ma?re  mit  rehler  sage  weiter 
erzähle  Parz.  402,4.  di  frag  im  sm  er- 
zen übt  verursachte  Suchenw.  41,481. 
UI.  mit  reflexivem  accusatio.  wolde 
er  mit  dem  swerte,  hol  er  im  da;  sper, 
dem  Kömrere  was  dar  zuo  vil  ger; 
swie  er  sich  wolde  uoben,  er  V8nt  sin 
da  gnuoge  kehr.  28.  d.  in  dem  bilde 
uobte  sich  trieb  sein  wesen  der  välani 
das.  65.  a.  ein  trache  üebet  sieb  dos. 
63.  c.  unz  sich  diu  veige  unmüe;e- 
keit,  der  verwa;ene  nlt,  under  in  be- 
gunde  üeben  Trist.  8325.  dfi  mit  noble 
über  al  sich  kumber  und  unvröude  da 
kröne  208.  a Sch.  bickelspil  wil  sich 
aber  in  der  Stuben  üeben  (oder  uoben) 
Nith.  36,  1.  des  sin  lop  sich  üeben 
sol  MS.  2,  1 92.  b.  — da;  si  sich 
denne  werden!  üebende  an  allen  guo- 
ten werchen  Griesh.  pred.  2,  40. 

üeben  stn.  die  snellen  Burgonden 
sich  ü;  huoben.  dö  wart  in  dem  lande 
ein  michel  uoben  treiben  Nib.  1462,  2 
und  Lachmann. 

ungeiiebet  pari.  adj.  ungeüeptes 
geistes  Suso,  leseb.  878,  15. 

geiiebe  swv.  das  verstärkte  üebe. 
den  gewalt  geüeben  Trist.  10353.  de- 
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raütikeit  geüben  myst.  244, 2.  di  werc 
di  Kristus  geübit  hat  das.  1 50,  40. 

nberiiebe  stcv.  gebrauche  über- 
mäßig. sus  liebet  ir  diz  heinede  nn, 
dö  si;  üeben  began,  bi;  da;  si;  über— 
uopte  Trist.  12825. 

üebunge  stf.  1.  Übung , beständi- 
ges thun  und  treiben.  operatio  gl. 
Kone  5,  85.  die  menschellchen  üe- 
bunge  Griesh.  pred.  2,  42.  du  en- 
darft  dich  enkeinre  sunderlichen  üebunge 
an  nemen  leseb.  861,  12.  in  geistli- 
cher Gebuuge  das.  876,  38.  — an 
ritterlichen  Übungen  Ludw.  1 8.  2.  ge- 

brauch. kelcbe,  mesgewöte  in  unge- 
temer  iibunge  er  vorspente  Jerosch. 
136.  b.  3.  Verehrung,  cultus  Die- 

fenb.  gl.  86.  doch  was  er  gegeben 
der  üebung  der  abgötter  gest.Rom.  166. 

schuolüebunge  stf.  scholasticae 
eiercitationes  gl.  Hone  5,  87. 

üeber  stm.  ausüber.  ein  üeber 

beides  kraft  Suchenw.  13,  56. 

neberiane  stf.  ausüberin.  di  übe- 
rinne  der  barmherzikeit  Ludw.  36. 

uob!iaft  adj.  solemnisps.  /reo.  74.  a. 
fmdgr.  1,  395. 

uebede  stf.  Übung,  ahd.  uobida 
Graff  1,  71.  mit  strengir  Obde  Je- 
rosch. 159.  a.  — cultura  uobide 
sumerl.  5,  23. 

Ton  n.  pr.  1 . die  mutter  der  Kriem- 
bilt.  Nib.  2.  die  mutter  Sigebands. 
Gudr.  3.  die  gemahlin  Hildebrands. 
Hildebrands  vrou  Uotd1  mit  triwen  nie 
gebeite  ba;  W.  Wh.  439.  der  name 
gehört  zu  ahd  ato,  goth.  atta  und  be- 
deutet avia , proavia.  s.  J.  Grimm 
in  ff.  zeitschr.  1,  25. 
coviR  5/n.  ufer.  aus  no-var  zusam- 
mengesetzt? oder  aus  urvar,  w m.  s., 
entstellt?  ags.  öfer  und  öbr.  — da; 
oover  was  gespalden  Parz.  603,  10. 
man  sazle  den  künec  an;  uover  das. 
311,  5.  zwei  oover  bäten  tiefe;  tal 
Frl.  KL.  20,  1.  — md.  Über  portus, 
ripa  Diefenb.  gl.  187.  239.  ripa,  lit— 
los,  portus  toc.  1429  (ff.  zeitschr.  6, 
393)  bl.  3.  a.  da;  si  zu  Obre  grilfin 
nod  woldin  zu  in  an  da;  velt  Jerosch. 
Bd.  III. 


53.  a.  üf  dem  Obere  des  wa;;irs  das. 
83.  a.  an,  Of  da;  über  treten  das. 
131.  c.  164.  c.  Pass  K.  608,  26. 
uover  sicp.  stoße  mit  den  ufern 
5 zusammen , fließe  zusammen.  üf  der 
vli;e  swalge  der  Samen  und  derGubern, 
da  si  zusamne  übern  Jerosch.  181.  c. 

Pppec  adj.  überflüssig , nichtig , leery 
eitel,  ahd.  üppig  Graff  1 , 88.  zu  über 
10  und  obe?  inanis,  vanus  gl.  filone  6, 223. 
sumerl.  20,  36.  — alsö  diu  geloube 
ubbik  ist  (otiosa  est)  äne  guotiu  werch 
Diut.  1,282.  von  üppiger  vorhte  Bon. 
29.  in  upich  vergeblich  fundgr.  1, 
15  31.  — itel  von  upigen  dingen  Karaf. 

97,21.  diu  iippege  kröne  werltlicher 
süe;e  a.  Heinr.  86.  — üppig  rede 
vaniloquium  altd.  bl.  1,  365.  gl. 
Mone  8,  101.  uppic  anthei;e  die  sule 
20  wir  gerne  Iä;en  kchron.  1 2.  b.  upich 
ist  ir  geköse  pf.  K.  27,  1 7.  dln  üp- 
pic  frage  büchl.  1,  1176.  din  üppige 
klage  das.  804.  üppec  Sprüche  Nib. 
805,2.  üppiger  zorn  Reinh.  1764. — 
25  vil  ubbich  leichtfertig,  mit  unnützem 
sich  beschäftigend  ist  dir  din  gedanc 
glaube  2469.  vgl.  Barl.  176,  9.  üp- 
piger muot  eitelkeit  Bon.  96,  38.  der 
üppig  eitele  pfalTe  wart  geschant  das. 
30  82,  41.  din  üppig  blaejen  das.  46,  30. 

üppeclich  adj.  überflüssig,  eitel. 
üppeclichiu  klage  Trist.  14962.  üp- 
peclich knese  Nith.  22,  8.  üppecli- 
chiu  dreu  das.  45,  4.  üppeclicher 
35  dinge  n.  ungevüeger  gogelheit  das.  29, 
5.  ein  tippiclicher  spot  Pantal.  416. 
üppeclichiu  rede  Silv.  3984.  sö  dun- 
ket  mich  der  juden  kriec  gar  üppec- 
lich das.  3290.  üppeclicher  strit  das. 
40  3972.  ich  mac  wol  sin  von  gouches 

art  und  jage  ein  üppecliche  vart  MS. 
1,  75.  a.  üppeclicher  eiteler  muot 
Nith.  5,  4.  Barl,  175,  36.  242,  14. 
ein  üppeclicher  ruom  das.  227,4.  mit 
45  üppeclichem  leichtfertigem  sänge  Nith. 
20,  3. 

üppecliche,  -en  adv.  üppeclichen 
ohne  grund  klagen  Reinh.  1401.  üp- 
peclichen sprach  er  MS.  2,  77.  b.  göu 
50  wiben  üppecliche  leichtfertig  kört  er 
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also  gar  den  muot  Bari  107,  16.  ui 
unseren  scboenen  tagen,  die  wir  so  up- 
peklicli  unnütz  verwarten  Suso,  leseb. 
880,  23. 

üppecheit  stf.  eitelkeit.  in  dühte 
gar  ein  üppekbeit  eitel , nichtig , ver- 
gänglich dirre  weltliche  ruom  Barl.  35, 
36.  diu  weit  ist  gar  ein  üppekeit  das. 
34,  24.  vgl.  10,  27.  144,  21.  Leys. 
pred.  10,  32.  119,  10.  der  tören 
gir  stfit  üf  üppekeit  der  erde  eitele, 
vergängliche  irdische  guter  Bon.  1,  34. 
ir  örn  ze  hoernde  sint  bereit  niht  wan 
spot  und  üppekeit  eiteles  geschwätz  das. 
38,  46.  — wä  ist  nu  üwir  ubbikeit 
leben  in  Überfluß , eitelkeit  fundgr.  2, 
138,  2.  der  dörper  üppekeit  Nith.  7, 
6.  vgl.  20,  5.  28,  5.  29,  4.  siniu 
jär  in  üppekeit  eitelkeit , müssiggang  ver- 
triben  Bon.  4,  49.  üppekeit  began 
Trist.  14858.  swa;  man  näch  upicheit 
unt  nach  schanten  tuot  Leys.  pred.  2, 
31.  — von  üppekeit  der  stimme 
Bon.  82. 

üppefte  stcp.  mache  vergeblich, 
erkläre  für  nichtig,  wir  üppigen,  tos- 
ten u.  vernihten  ouch  alle  die  gnade 
Schöpflin,  Als.  dipl.  N.  929.  vgl.  Oberl. 
1897. 

ür-  untrennbare  partikel , früher  auch 
präposition  ( goth . us,  ahd.  ur,  ags.  or, 
altn.  ör),  ursprünglich  aus  etwas 
heraus , von  etwas  weg.  vgl.  Gr. 
2,  787.  Ulfil.  wb.  142.  Graff  1,  393. 
das  betonte  ur  erscheint  mhd.  nur  noch 
in  Zusammensetzungen  mit  nominibus 
und  davon  abgeleiteten  verbis , vgl. 
urane,  urbor,  urborn,  urbot, 
urbü,  urbunst,  urdaht,  urdriu- 
;e,  urdruz,  urganc,  urgift,  Ur- 
gründe, urgül,  urhap,  urholz, 
urkint,  urkleine,  urkunde,  ur- 
kunft,  urlaster,  urliuge  (s.  ich 
lige),  ur  1 os  e,  urloup,  urmere, 
urruus,  ursage,  urscht  n,  ur- 
sprinc,  urstende,  ursuoch,  ur- 
teil, urteile,  urvar,  urfluht,  ur- 
fül,  urwrnre.  in  diesen  Zusammen- 
setzungen tritt  theils  die  ursprüngliche 
bedeutung  der  partikel  noch  mehr  oder 


weniger  hervor , theils  dient  sie  nur  zur 
Verstärkung  und  erhöhung  des  einfa- 
chen begriff  es.  vgl.  Gr.  2,  789.  — 
dagegen  ist  in  Zusammensetzungen  mit 
5 verbis  das  tonlose  er  Qahd.  ar,  ir,  er) 
an  die  stelle  von  ur  getreten , wofür 
bisweilen  auch  der  (w.m.s.)  erscheint, 
in  solchen  Zusammensetzungen  bezeich- 
net er  1.  her  auf ',  auf;  vgl.  z.b.  er- 
10  heben,  er  st  an,  erwachen.  2. 
an  fang : erbleichen,  erkalten, 

erlamen.  3.  Verstärkung  und  Her- 
vorhebung des  transitiven  begriff  es:  er- 
bitten, erkennen,  erkiesen,  er- 
15  morden,  ermanen,  erslahen  u.a. 
4.  das  lat.  re-:  erholn,  erlägen, 
erloesen.  5.  ausgang  der  hand 
lung:  ergdn,  er  winden,  erge^- 
;en.  vgl.  Gr.  2,  819  fg. 

200r  stm.  aurochse , waldstier,  lat.  urus, 
Graff  1,  459.  der  üre  Reinh.  1353. 
im  was  sin  houbet  grosser  danne  eiro 
üre  Iw.  25.  als  ein  kleine  breme  viele 
üf  einen  grö;en  ür  W.  H'A.  335,  9. 
25  starker  üre  viere  Nib.  880,  2.  von 
üren  und  von  eiben  wart  solber 
slünd  nie  niht  getan  weinschwelg,  leseb. 
575,  10. 

ürohse,  ürrint  s.  das  zweite  wort. 
30prens  lat.  oriens.  der  na  me  gotes  sal 
vou  urens  körnen  der  Sünden  wider- 
streit , Gieß.  hs.  s.  345.  v.  2640. 
crgel  becher.  lat.  urceolus.  ahd.  ur- 
zal,  urzil  Graff  1,  477.  ein  urgele 
35  und  ein  ve;;elin  Elisab.  Diut.  1,  480. 
486.  noch  Ürzel  warne  eines  dorfes 
am  Vogelsberge ; vgl.  Grimm  über  das 
verbrennen  der  leichen  s.  28. 
urinAl  so  nach  Gr.  2,  790  statt  urroal 
40  zu  lesen  Geo.  52.  a : da  durch  gt't  dio 
blic  suuder  twal  als  durch  ein  liebt 
uriual. 

UrjAns  n.  pr.  fürst  aus  Punturtoys. 
Parz.  524.  526.  540.  545. 

45urlei  sin.  uhr,  uhrwerk;  aus  lat.  horolo- 
gium.  dö  wart  da;  urlei  zum  muo- 
ster  angevangen  Clos,  chron.  110.  tgL 
orleug  horologium  voc.  o.  9,  44. 

URLIUGH  S.  ich  LIGE. 

501’RN  stf.  ein  maß  für  flüssigkeiten , na- 
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ncnllich  für  wein  u.  dgl.,  vierzig  vier- 
tel hallend.  Schmeller  I,  109.  lat.  ur- 
oa.  — von  einer  ürn  wfnes  H.  zeit- 
schr.  6,  421.  in  da;  göu  ürn,  polli- 
fen  bi  einem  fuoder  pfehten  das.  422. 

tebe  $lf.  thurm.  ahd.  urrea  turris 
toc  S.  Galli  183.  Gr  aff  1,  459.  Gr. 
3,  430.  — begunden  wurchen  ein 
orre,  einen  michelen  turn  Genes,  fundgr. 
29,  23. 

Lebet a>se  n.  pr.  Urrepanse  de  schoyen 
Tit.  10.  s.  R e p ans e. 

CBSslER  5.  USSIER. 

Ceti  strf.  die  rechnung  des  wirthes  über 
das  was  die  gaste  verzehrt  haben,  zeche; 
dann  die  im  t cirlhshaus  sitzende  gcsell- 
schaft.  baier.  orten,  iirten,  irten,  erten 
Schmeller  1,  114.  vgl.  Stalder  2,425. 
Zarncke  zum  narrensch.  s.  423.  sö 
da;  er  di;  (die?)  urten  nöch  toppils 
reht  beziehe,  die  armen  topela?re  die 
<ii  ze  urten  silzent.  si  besagen  da  ein 
orten,  diu  galt  lip  unde  guot  Mart. 
122.  160.  vgl.  leseb.  757,  18.  758, 
20.  sin  urtin  geben  Gr.  w.  1,  703. 
die  urten  gelten  das.  655.  sein  irtin 
bezaleu  das.  3,749.  die  irteu  rechnen 
das.  I,  759.  ihrten  fri  das.  2,  164. 
die  simelwecken  sollen!  Iftter  simel  sin  ; 
wo  da;  nit  beschuhe,  fände  es  ein 
zwölffer  in  urten  oder  sus  das.  1,417. 

tmi,  Csele  funkenasche,  tgl.  ahd.  usilvnr 
gtltus;  ags.  ysle  favilla,  altn.  usli  ignis, 
» dd.  ösel  glimmender  docht.  Gr.  1 , 415. 
Oraff  1,  487.  Frisch  2,41t.  b.  Oberl. 
1913.  Schmeller  1 , 1 22.  noch  jetzt  in  dei' 
H etterau  gebräuchlich , Weigand  obei'- 
hess.  Ortsnamen  s.  294.  fa  v i 1 1 a usel  gl. 
Jfo*e8,252.  toc.  1479.  Diefenb.  gl.  120. 
toc.  inc.  teuton.  ante  lat.  favilla  us- 
seln,  die  glust,  die  funken,  wanns  fe- 
«er  oil  mehr  brennt  Erasm.  Alberus, 
»otum  dictionarii  genus  (1  540).  — 
*e  allem  sinem  sere.  so  enhät  er  nilit 
«n^re  niwan  usel  unt  brende  tcarn.  907. 
bemtiseln  mit  rftme  und  ouch  mit  üseln 
anllutze  ij.  varwe  fragm.  40.  a.  ouch 
di  burc  vorbrantin  und  gar  in  uslin 
wantin  Jerosch.  97.  c. 

rssiEi  stm.  oder  stn.  boot.  mit  einem 


ussier  Parz.  621,  12.  kocken,  ussirre 
das.  663,  11.  667,  30.  urssier  W. 
Wh.  9,  3.  438,  6. 

ustr?  stf.  man  muo;  im  7.er  uste  möre 
5 tanzes  vor  gestaten  Nith.  13,  5. 

UtepandragCn  n.  pr.  könig  von  Berlftne, 
taler  des  Artus.  Parz.  56.  65.74.  17  5. 
314.  662.  672.  775.  ütpandragon 
Er.  1786. 

IOÜtrei;  n.  pr.  ein  könig , sohn  von  Ter- 
ramer.  W.  Wh.  32.  288.  372.  438. 

üter  , iiter  stm.  euter.  ahd  fttar  Graff 
1,  158.  über  uter  voc.  o.  1,  152. 
über  üter  voc.  o.  1 , 1 52.  gib  uns 
15  haubt  und  Zungen  ewter  und  niagen 
Ilälzl.  1,  91,  192. 

üve  stcm.  das  zapflein  im  halse,  med. 
fundgr.  1,  394. 

fc;  adv.  und  präpos.  aus.  goth.  ut.  ahd. 
20  ft?  Ulfil.  t cb.  144.  Graff  1,  532.  ahd. 
präpos.  62.  — I.  adeerbium , aus, 
heraus,  hinaus,  diu  porte,  dur  die 
der  künee  wart  ft;  und  In  gelän  Waith. 

4,  1 0.  du  will  gewalteclichen  g«n  in 
25  minem  herzen  ö;  unt  in  das.  55,  11. 
mines  herzen  tiefiu  wunde , diu  muo; 
iemer  offen  stön,  si  enheiles  ftf  und  ft; 
von  gründe  das.  74,  17.  dö  was  der 
licham  ft;  (aus  dem  meere)  tagst.  7 1 , 
30  34.  alle  di  wochen  ft;  die  ganze  tro- 

che  hindurch  das.  72,  3.  2.  bei 

udverbien.  wol  ft;!  Otloc.  809. a.  ft; 
ha;  weiter  hinaus  Oberl.  72.  dan  ft; 
fundgr.  2,  137,  13.  da  ...  ft;  Iw 
35  51.  Parz.  232,  1 1.  364,  24.  dar  ft;  . 
Pari.  74,37.  drfl;  Iw.  56.  Parz.  Hi, 

6.  257,  20.  her  ft;  das.  351,  30. 

703,22.  Iw.  1 92.  ft;  her  En.  12816. 
hin  Ö;  Iw.  42.  Parz.  85,  7.  284,  9. 

40  ü;  hin  Trist.  5478.  Stricker,  leseb.  567, 

6.  wider  ö;  Parz.  535,  30.  her  wi- 
der ft;  Iw.  227.  vor  ft;  hfm  Lanz. 
2898.  Parz.  645,  26.  sin  tat  was  vor 
ft;  sö  bekant  das.  357,  27.  vor  ft; 

45  e;;en  das.  217,  10.  vor  ft;  der  nah- 
tegale  sanc  MS.  1,  14.  b.  da;  si  zer 
besten  ist  vor  ft;  gezalt  das.  9.  b.  dii 
frow  sol  ouch  ir  vorfts  behahen  Gr.  w. 

1 , 3.  3.  bei  präpositionen.  er  lief 

50  im  hin  enkegene  die  stiegen  ft;  an 
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ein  ende  Nib.  1998,  3.  trit  ü;  an 
den  sank  das.  1498,  4.  ü;  in  gotes 
ha; t Trist.  5449.  ü;  gein  der  tjoste 
riten  Pan.  355,22.  di  heiden  samno- 
ten  ir  her  ü;  von  vil  manigen  richin  5 
pf.  K.  95,  5 nach  A.  maneger  slahte 
wunder  truogen  die  helede  göde  ü;  von 
golde  an  ir  gewende  Roth.  228.  do 
schiel  her  danne  mit  Ören  ü;  van  der 
kemenätin  das.  2315.  vgl.  4034.  di»  10 
sen  schilt  han  ich  dan  verstoln  ü;  von 
andern  kinden  Fan.  349,  13.  ein 
wunne  diu  vor  liebe  alsam  ein  tou  mir 
0;  von  den  ougen  dranc  MS.  1,  50.  b. 
vgl.  Gr.  3,  263.  da;  er  ti;  ze  velde  t5 
quam  Jto.  45.  gieno  ü;  zer  kemenä- 
ten  tür  Pan.  588,  25.  zer  tür  ti; 
gienc  der  degen  das.  246,  27.  dä 
sach  er  zuo  ime  0;  gän  eine  magt  Iw. 

51.  4.  bei  verbis.  ü;  biegen,  brin-  20 

gen,  bewegen,  erkennen,  erkiesen,  gan, 
graben,  heben,  kören , körnen,  Iä;en, 
nemen,  reden,  riten,  senden,  sloufen, 
stöben,  sundern,  tragen,  treten,  tuon, 
varn,  vüeren,  wesen,  ziehen  u.a.  5.  25 
mit  nominibus  zusammengesetzt,  vgl.  Gr. 

2,  793.  Organe,  Q;gesinde,  Q;- 
guot,  ö;gu;,  ö ; k i n t,  ü;man,  um- 
reise, ö ; ri  h t e,  0 ; t r a c,  ü ; t r a g e I, 
ü;vart,  ü;vlu;,  ü;wendec,  ü;-  30 
z o c u.a.  s.  das  zweite  wort.  II. 
prdpos.  mit  dal.  ou;  tod.  gehüg.  162. 
ü;e  Roth.  2213.  1.  aus  etwas  her- 

aus, von  etwas  weg.  er  kom  ü;  ir 
gesihte  Iw.  124.  wir  körnen  niemer  35 
vuo;  ö?  stnem  spor  Waith.  33,  14. 
treten  0;  der  rehten  stat  Iw.  4 9.  ü; 
dem  angen  varn  das.  126.  Winsbeke 
24.  da;  ors  ü;em  pfade  kören  Parz. 

447,  8.  triben  in  ü;er  (ü;  der)  stat  40 
Pass.  K.  40,  65.  er  wart  gesant  ü; 
dem  satele  Iw.  1 02.  — da;  herze  err 
ü;em  Übe  brach  Pan.  104,  16.  den 
frost  da;  sper  0;  dem  Hbe  treit  das. 

490,  16.  ü;  den  kleidern  den  lip  45 
ziehen  Nib.  967,  2.  0;  der  haut  win- 

den Waith.  30,24.  kleit  0;  der  valde 
nemen  Nib.  528,  4.  wa;;er  nemen 
ö;er  (ü;  der)  bach  Pass.K.  60,  81. — 
körnen  ö;  iuwern  hulden  a.  Heinr.  812.  50 


ü;  gr6;er  not  Waith.  86,  32.  Parz. 
423,  23.  einem  helfen  0;  der  nöt  a. 
Heinr.  1110.  Iw.  147.  si  kom  D; 
frouwenliclien  siten  gab  sie  aufy  ver- 
letzte sie  Parz.  365,  20.  ich  wil  ü; 
disen  freuden  varn  das.  733,  20.  e; 
gienc  D;  der  freuden  zil,  0;  der  kinde  spil, 
0;eme  spote  Parz.  105,  4.  79,  20. 
Pass.  K.  540,  94  einen  lö;en  ü;  ban- 
den Iw.  250.  ö;  sinerhuote das.  125. 
da;  wil  ich  ü;  den  sorgen  län  darum 
wil  ich  nicht  sorgen  Parz.  679,  6. 
loeser  ü;  den  Sünden  Waith.  76,  30. 
einen  nemen  ü;  sendem  muote  das.  93, 
37.  2.  aus  etwas  hervor.  0;  dem 

bade  treten  Waith.  54,  26.  so  die 
bluomen  ü;  dem  grase  dringent  das. 
45,38.  kom  ü;  jenem  walde  iw.  101. 
ein  brunne  ü;em  velse  schö;  Parz. 
508,  17.  da;  viur  im  ü;  dem  munde 
schö;  Iw.  146.  gesluoc  er  viur  ü; 
helme  ie  das.  128.  — wir  wahsen 
ü;  geliehem  dinge  Waith.  22,  9.  der 
süe;e  gotes  geist  ö;  dlnem  herzen  blüete 
das.  36,  24.  der  lie;  ich  liljen  ü;  ir 
wengel  schinen  das . 28,  7.  ü;  iege- 
lichem  orte  schein  ein  rubin  Iw.  32. 
ü;  dem  golde  vil  gesteioes  schein  Nib. 
357,  1.  0;  der  vinsler  glesten  MS.  1, 

47.  a.  ü;  spilnden  ougen  lachen  Waith. 
109,10.  er  sprach  ü;  Schalkes  munde 
Iw.  229.  do  sprach  0;  einem  munde 
der  sieche  unt  der  gesunde  Parz.  1 7,  5. 
ich  ensprich  e;  nibt  ü;  eime  troum 
das.  782,  13.  der  spricht  diu  starken 
wort  ü;  krankem  sinne  Waith.  22,  8. 
3.  unter  oder  zwischen  etwas  heraus. 
vil  der  schiltspange  0;  den  siegen 
8pr8nc.  Nib.  2149,2.  da;  er  die  gar 
getriuwen  ü;  den  valschen  hie;e  suo- 
chen  Waith.  30,  21.  4.  über  et- 

was hinaus , außerhalb  eines  dinges. 
ü;  der  ma;e  über  das  maß  vil  Iw.  12  6. 
vgl.  Trist.  9997.  ü;  der  mö;en  Diut. 
1,  348.  ü;  der  ahte  Mar.  220.  Laras. 
1862.  3968.  8900.  Griesh.  pred.  I,  8. 
Frl.  Fl.  14,  5.  der  ist  0;  der  zal  atss- 
genommen  Iw.  120.  diu  rede  ist  ös 
ir  wege  gar  das.  87.  dast  ü;  de: 
bfibstes  huole  Vrid.  154,  13.  5.  her* 
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kuafi  bezeichnend,  ü;  der  Slot  geborn 
Iw.  226.  ü;  der  tjoste  gesiebte  er- 
boru  Pan.  680,  23.  ü;  israhelscher 
Sippe  erzilt  das.  453,  27.  die  fürsten 
ü;  der  küngin  lant  das.  45,  1 t.  da; 
her  ü;  Narocliin  W.  Wh.  371,  2 fg. 
ein  beit  ü;  Niderlant  Nib.  167,3.  der 
ft;  österricbe  MS.  2,  3.  des  kiineges 
kint  von  Ungerlant  das.  2,  1 1 0.  b. 
der  tievel  ü;  der  helle  Waith.  12,  17. 
tgl.  Gr.  4,877.  6.  Stoff  bezeich- 

nend. ü;  silber  geslagen  Iw.  3 1 . da; 
werc  ü;  einem  karfunkelsteine  ergra- 
ben Wigal.  839.  würken  ü;  einem 
steine  Parz.  4 98,  1 I . zuöne  armpouge 
ü;  al  röteme  golde  Genes,  fundgr.  34, 
18.  7.  an  das  causale  streifend, 

eio  frouwe  ü;  rehtem  jamer  schrei  Parz. 
138,  13.  da;  er  soit  D;  einer  milte 
des  geruochen  Waith.  30,  20.  — la- 
thede  uo;  (oder  wahrscheinlicher  vor) 
lieve  Roth.  3355. 

ü;e  ade.  außen  ou;e  tod.gehüg.  209. 

— ü;e  and  inne  Parz.  231, 4.  innen  und 
ö;e  leseb.  623,  17.  da;  her  inne  was 
and  ich  ü;;e  myst.  187,  38.  ü;;e 
sin , wesen  ausbleiben  das.  243,  24. 
165,  2.  ü;e  beliben  Parz.  103,  16. 
a;e  slön  Nib.  2047,  1.  da  ü;e  kehr. 
29.  d.  Iw.  44.  dü;e  Parz.  148,  11. 
dort  ü;e  das.  61,  19.  290,  1.  dar 
u;e  kehr.  29.  a.  Nib.  305,  3.  744,  1. 
1910,  1. 

i‘j;en  adv.  und  präpos.  außen , aus. 
ahd.  ü;an,  ü;en  Graff  1,536.  537.  Gr. 
3,  208.  ü;ene  Diemer  380, 1 7.  Vater- 
unser 2248.  1.  adeerbium.  beidiu 

ß;en  and  och  innen  Waith.  3 1, 5.  diu 
Welt  ist  ü;en  schcene  und  innän  swar- 
ler  varwe  das.  124,37.  man  sach  e; 
innen  und  ü;en  unde  innerthalben  lü;en 
Trist.  10953,  ü;en  frö  gebären  und 
»nnän  lü;en  leseb.  623,  9.  der  w-orhle 
den  mennischen  ü;en  von  aht  teilen 
IHemer  320,  9.  da;  man  si  ü;en  si- 
bet  wol  Barl.  49,1.  er  was  ü;en 
außer  landes  Pass.  K.  621,  37.  ob 
si  der  burc  mochtin  iebt  gevarn , di 
wfl  di  wirte  ü;in  warn  Jerosch.  156.  d. 

— ü;en  lä;  ich  nehme  aus  minen  hör- 


ÜZ 

reo  einen  pf.  K.  300,  5.  — ü;en  an 
dem  böse  Nib.  2265,  3.  truogen  ü;en 
an  ir  waete  Trist.  2631.  zeigete  ü;en 
an  im  blo;  eio  vrölich  antlitze  Pass.K. 
540,  16.  2.  präpos.  mit  dat.  aus. 

dö  di  Prü;in  sich  gezogin  ü;in  dem 
geloubin  Jerosch.  97.  d. 

bü;en  adv.  und  präpos.  außen , 

außerhalb . aus  bi  ü;en  Gr.  3,  263. 
bü;an  bei  Isidor.  5,  6.  vgl.  Graff  i, 
538. — bü;en  unde  binnen  En.  5537. 
bü;en  an  der  stat  gr.  Rud.  Gb,  25  und 
anm.  inbü;in  Ath.  D,  150  und  anm. 
s.  22.  enbö;en  Leys.  pred.  46,  22. 
25.  53,  30.  von  bü;cn  myst.  17,  1. 
198,  15.  2.  präpos.  si  wart  be- 

graben bü;en  Börne  wrol  eine  halbe  mile 
myst.  69,  4.  der  geist  mü;  treten  bü- 
;en  sich  selber  das.  97,  28.  bü;en 
gehegeter  dinge  Colm.  r.  s.  21.  22. 

ü;enän  adv.  außen.  ö;enän  und 
innen  Lanz.  4102.  vgl.  Marleg.  10,19. 
Ls.  2,  32. 

ü^ene  swv.  eniäußere.  ahd.  ü;- 
onöm  Graff  1,  539.  ist  der  schade 
alsö  grö;  da;  he  sich  des  pferdes  ge- 
trosten wil,  so  gestellit  he  i;  vor  da; 
dinc  und  ü;ent  sich  sin  Freiberg.  str. 
281.  da;  sich  der  meister  des  Schü- 
lers ü;;ent  Wien,  handf.  287. 

115er  präpos.  atts.  i.  ü;ir  Gal- 
lia  unti  Germnnje  quämin  imi  scarin  ma- 
nige  Anno  415  B.  triben  ü;er  dem 
lande  L.  Alex.  4385  W.  des  körnen 
ü;er  klöstern  vil  höher  eppele  in  den  , 
hof  Otte  28.  ü;er  wege  komen  Trist. 
12024.  ü;er  wegen  swingen  troj. 

llO.c.  hüb  in  ü;;er  toufe  myst.  121, 
20.  — ü;er  dem  schilte  drade  ge- 
nuoc  des  edelen  gesteines  Nib.  936,  1. 
ü;er  miner  kamere  sö  hei;  ich  dir  ge- 
ben das.  1092,  1.  da;  ld  von  diner 
schrift  gesehen  und  ü;er  dinen  buochen 
Silv.  2835.  — ü;er  sinne  komen  En. 
12812.  den  valschen  bringen  ü;er 

sime  sile  Engelh.  1 69  und  anm.  brüh- 
tes  ouch  da;  D;er  wer  Trist.  5600. 
erlassen  ü;er  not  die  stat  Silv.  817. 
hilf  in  allen  ü;er  klage  das.  1 582. 
2.  über  etwas  hinaus,  außerhalb  eines 
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dtnges.  ö^er  inä^e  über  das  maß  Iw. 
243.  Trist.  M107.  L.  Alex.  4180  W. 
Am.  1376.  ü^er  mu^eu  En.  12906. 
u^er  zal  über  die  zahl  Pass.  K.  203. 
33.  ü;er  zlt  das.  96,  51.  ü;er  ahte 
ohne  daran  zu  denken  Trist.  15798. 

3.  herkunft  bezeichnend.  ö^er  sl- 
uem  chunue  bin  ich  geboren  pf.  K. 
301,  4.  von  pfclie  ö^er  Libla  ISib. 
408,  3.  O^er  Sahsen  lande  ein  fürste 
das.  139,2.  üjer  Troneje  Hagne  das. 
739,  1.  der  herzoge  üjer  Vlächeu 
laut  das.  1283,  1.  vgl.  1543,  1.  2195, 
1.  ritter  ü^er  Kriecheu  laut  troj. 88.  b. 

4.  Stoff  bezeichnend,  ein  michel  ros 
gegoren  über  öre  Lanz.  8111.  von 
der  riehen  gezierde  die  man  über  si- 
den  und  ü^er  golde  machet  Bert.  282. 

über  adj.  außer , äußerlich , com- 
paralitbildung  wie  exterior.  bestiegen 
d üjern  porten  Parz.  663,  21.  dab 
über  teil  Part.  50,  29.  diu  Oberschale 
Bert.  287.  dab  Obere  gewant  Pass.  K. 
305,  22.  man  sol  die  inre  tugent  0; 
keren : so  ist  da;  ü^er  lop  nach  firen 
Waith.  81,5.  an  ü^erre  gewalt  Pass. 
K.  66,  71.  dab  Obere  gut  das.  192, 
78.  dab  übir  werc  bihteb.  69.  Obere 
Sachen  äußerlichkeiten  Teichn.  6 7.  au 
übern  dingen  äußerlich  Pass.  K.  27, 
9.  — ze  Obreres!  za  äußerst  vor  der 
ture  Diemer  57,  1 0.  — der  Ober,  der 
iure  bildaere  Trist.  6647.  si  sint  zu 
Ober  äußerlich  und  zuslrowet  myst.  44, 
23.  — dab  ^er  her  das  außen  (vor 
der  stadt)  liegende , das  belagernde 
Parz.  362,  13.  376,4.  390,  12.  diu 
Ober  schar  das.  411,26.  d’öber  herte 
(in  einem  turniere)  das.  86,  25.  in 
demselben  sinne  die  Obern  Wigal.  1 0885. 
10926.  10939.  Ludwig  kr.  2947.  die 
Obern  noch  dab  inner  her  das.  7044.  die 


V 

v,  f sind  goth.  bedeutend  von  einander 
verschieden , indem  jenes  die  spirans, 
dieses  die  aspirata  in  der  reihe  der 


Obern,  die  iuren  auswärtigen,  einhei- 
mischen //.  Trist.  903.  die  Obern  die 
außerhalb  des  hofes  gesessen  sind  Gr. 
w.  1,  7. 

5 ubcrhalp  s.  half. 

überlieh  adj.  äußerlich,  min  erbe 
ist  gewunt  hin  in  überllche  fremde  hant 
Jerosch.  150.  b.  überlichiu  äußerliche 
‘ minne  Trist.  15030. 

10  ü^crliclic  adv.  äußerlich,  geist- 

lich unde  öberüch  körperlich  übele  er 
an  den  amten  sich  Pass.  K.  320,  15. 

ü^erkeit  stf.  äußerlichkeit.  die  in- 
nekeit  hete  im  verschoben  die  öberkeit 
15  alsö  gar  Pass.  K.  400,  43.  samen  dich 
geuzlich  von  aller  öberkeit  in  ein  stil- 
leb sw*gen  rehter  inrkeit  Suso  leseb. 
871,  8.  an  dem  vünflen  Staphel  wirt 
der  muot  gar  in  gezogen  von  aller 
20  Öberkeit.  — den  muot  sul  wir  hin  iu 
samenen  von  aller  öberkeit  myst.  393, 
13.  21. 

Ober  swo.  äußere,  entäußere,  weise 
aus.  dieses  verbum  läßt  sich  aufstel- 
25  len  nach  dem  folgenden  substantivum. 

Überunge  stf.  ausweisung.  dö  im 
was  intscheidin  der  Oberunge  Sache  Je- 
rosch. 117.  d. 

übe  swo.  äußere , entäußere.  ahd. 
30  üböm  Graff  1,  540.  zehant  dö  hüebe 
se  sich  von  den  und  übet  sich  ir  bei- 
der wollte  nichts  mit  solchen  zu  thun 
haben  Ls.  1,  205. 

CbTHiEHT  geogr.  n.  Utrecht,  wä  schei- 
35  dent  aber  die  wege  sich  gen  Übtrieht 
und  gen  Engellant  g.  Gerh.  2635.  Kon- 
rad  gebraucht  den  namen  für  eine 
ferne  Örtlichkeit:  der  Indiam  und  Ub* 
trieht  erfüere  und  aller  künege  lant 
40  troj.  128.  c.  mit  golde  lieht  von  Eu- 
diän,  von  Übtrieht  Part.  53,  4.  r gl. 
Gr.  1,  775.  776. 


(F). 

lippenlaute  bezeichnet,  im  ahd.,  wie  im 
mhd. , wird  die  spirans  durch  w aus- 
50  gedrückt , und  v und  f treten  sich  nä - 


Digitized  by  Google 


V CF) 


199 


FÄBORS 


her.  zwar  sondert  sich  f dadurch  ton 
v,  daß  es  bisweilen  noch  im  anlaute , 
obgleich  seltener  als  im  ahd. , für  pf 
oder  ph  gesetzt  wird , wo  das  gothische 
und  niederdeutsche  p haben  (vgl.  goth. 
puad,  mhd.  pfunt),  so  liegen  für  pfle- 
gen, fenninge  Diemer  350,  12  für 
pfenainge  oder  phenninge;  doch  davon 
abgesehen  dient  ahd.  und  mhd.  v und 
f zum  ausdruck  der  labialen  aspirata 
ro  goth.  f,  lat.  und  griech.  p steht, 
tgl.  lat.  pater,  goth.  fadar,  ahd.  fntar 
oder  vatar,  mhd.  vater;  ferner  lat.  pes, 
pedis , goth.  fötus  ahd.  mhd.  fuo^,  vuo;. 
eine  strenge  sonderung  der  beiden  buch- 
staben  ist  daher  kaum  durchführbar ; 
doch  lassen  sich  folgende  unterschiede 
für  das  mhd.  auf  stellen  : 1 .im  anlaute 
erscheint  v häufiger  als  f,  namentlich 
tor  den  vocalen  a , e , i , o , obgleich 
auch  hier  schon  ein  schwanken  statt 
findet:  so  z.  b.  wird  in  Griesh.  pred. 
die  parlikel  ver  gewöhnlich  fer  geschrie- 
ben ; dagegen  findet  man  tor  u (ö, 
oo  u.  s.  tc.),  1 und  r häufiger  f geschrie- 
ben. die  herausgeber  mittelhochdeut- 
scher denkmäler  haben  hier  verschie- 
dene Grundsätze  befolgt.  Lachmann  setzt 
ui  der  ausgabe  des  /wein  im  anlaute 
durchgehend  v (tgl.  zu  Iw.  s.  365), 
dagegen  in  der  ausgabe  ton  Walther 
f vor  n,  1 und  r.  Graff  schreibt 
t«  ahd.  Sprachschätze  durchgehend  f; 
in  diesem  wörterbuche  ist  nach  dem 
Gr.  1,  399  gemachten  torschlage  v 
durchgeführt  und  f nur  für  fremdwör- 
ter  behalten,  in  Zusammensetzungen  mit 
der  partikel  ent  fällt  t mehrfach  weg 
und  f oder  v wird  in  pf  oder  ph 
verstärkt;  vgl.  enpfallen,  enpftnden  u.a. 
Gr.  1,  382.  2,  809.  in  einigen  Wor- 
ten entspricht  anlautendes  fl  dem  goth. 
|>l;  tgl.  mhd.  vlielien,  vlelien,  goth. 
{ilinhan,  jjlaihan.  Grimm  stellt  nach  dem 
torgange  ton  Graff  in  der  gesch.  d. 
d.  spr.  350  auch  goth.  fjrafstjan,  j)raf- 
steins  ( trösten , trost)  zusammen  mit 
ags.  fröfriao,  fröfor,  alts.  fruobrian, 
ahd.  fluobiran,  doch  scheint  ahd.  mhd. 
tröstjan,  Ircrsten,  trost  näher  zu  liegen.  • 


2.  im  inlaute  scheiden  sich  f und  v 
genauer : f findet  sich  besonders  nach 
langem  vokal , wie  in  slafen , ruofen 
«.  a.,  v steht  dagegen  in  einigen  wor- 
5 ten  wie  haven,  frevel,  gräve,  hover, 
huoves,  wolves , zwfvel  fest , obgleich 
einige  handschriften  auch  hier  wohl  f 
Czwifel)  setzen,  tor  t,  z,  und  s wird 
das  inlautende  v in  f verwandelt : tgl. 
10  s.  b.  zwelve,  zwelfte,  neve,  niflel,  nhd. 
nichle,  durch  einfluß  des  ndd.  wie 
Schlucht  für  slufl.  in  einzelnen  Worten 
wechselt  v mit  b:  so  heven  und  heben, 
draben  und  draven , frebel  für  frevel 
15  Parz.  302,  13.  W.  Wh.  253, 29  ; dann 
fremdwörier  wie  fabel  und  favel,  tavel 
und  tabel.  3.  im  auslaute  findet  sich 
v nicht,  sondern  geht  in  f über;  tgl. 
wolf,  wolves  u.  a.  mnd.  quellen  haben 
20  auslautend  auch  f für  mhd.  p : z.  b.  lief 
für  liep , lof  für  lop ; vgl.  Frommann 
zu  Herb.  105.  im  allgemeinen  s.  Gr. 
1,  399.  gesch.  d.  d.  spr.  392.  Hahn 
1,  28.  Graff  3,  373. 

25FABELE,  eavele  stswf.  fabel , das  womit 
man  sich  unterhält;  lat.  fabula.  — fa- 
bel unde  maere  sagen  kröne  273.  a Sch. 
dö  in  gemeiner  favele  die  von  der  runt- 
tavele  eins  fibents  gesäten  das.  25.  a. 
30  als  diu  fabel  seit  das.  129.  a.  swaj 
mir  ie  diu  fabel  böt  das.  223.  a.  der 
fabeln  sage  das.  286.  b.  — dem  wah- 
ren entgegengesetzt:  die  fabelen  die 

hier  nider  sint,  die  sol  ich  werfen  an 
35  deu  wint.  mir  ist  doch  mit  der  wär- 
heit  ein  michel  arbeit  üf  geleit  Trist. 
18467.  si  sullen  ire  Ören  kören  von 
der  wärheit  und  sullen  si  kören  zu  fa- 
belen und  zu  den  spellen  myst.  1 05, 
40  29.  tgl.  145,  28. 

fabclie  stf.  fabel  ei , das  womit 
man  sich  unterhält , gespräch.  si  huo- 
ben  churzwlle,  si  sageten  ir  favelie 
pf.  H.  64,  11. 

15  fabelieraere  slm.  der  welcher  fa- 
beln oder  märchen  erzählt,  fabel  unde 
ma?re  die  fabeliermre  begunden  sä  ze- 
hant  sagen  kröne  273.  a Sch. 

Faboks  n.  pr.  sohn  des  Terramer.  VF.  Wh. 
i0  32.  97.  98. 1 76.226.  288.372.373.435. 
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FabCr  n.  pr.  könig  in  Terramers  heere, 
ton  Rennewart  erschlagen.  W.  Wh. 
359.  413. 

vach  stn.  fach.  tgl.  Schmeller  1,  507. 
Stalder  1,  347.  Schmid  schwäb.  wb. 
173.  Frisch  1,  236.  b.  zu  vöhe? 

1 . im  allgemeinen : a.  das  was  etwas 
umfaßt , einschließt;  behälter.  eines 
gadmes,  eines  büselines  vach  Pass.  K. 
630,  59.  644,  98.  ab  ir  bluomen 
vachen  si  wolt  ein  schapel  bän  geno- 
me»  Frl.  76,  12.  der  elemente  vach 
das  Universum  Frl.  ML.  5,  3.  er  be- 
wist  mich  sin  in  warer  Sprüche  vach 
Frl.  FL.  1 6,  24.  in  slnes  reinen  her- 
zen vach  Pass.  243,  74.  tgl.  Pass.  K . 
167,  59.  227,  76.  480,  31.  in  des 
herzen  vachen  das.  593,  10.  darumb 
ist  kain  gemach  in  meins  herzen  vach 
Wolk.  76,  2,  27.  hierher  auch  wohl 
roseng.  537  : da;  du  rttest  nach  des 
striles  fach;  doch  tgl.  Grimm  z.  d.  st. 
b.  abtheilung.  swelch  rote  er  mohte 
erlangen  mit  siner  sw»ren  Stangen, 
der  sluog  er  ab  ein  michel  vach  Ernst 
49.  a.  ein  michil  vach  der  viende 
schar  Ludw.  kreuzf.  1969.  und  ge- 
vellit  im  da;  heil , da;  er  da  ges!6t 
da;  vach  (den  einen  theil  des  he  er  es), 
so  wil  er  zln  den  andrin  nach  Jerosch. 
163.  c.  drier  vacher  dreier  arten , 
dreifach  Ls.  1,  435.  2.  im  beson- 

dern:  a.  ein  stück  mauer.  tgl.  fach 

moenia  Graff  3,  410.  wolle  die  stat 
gevestent  haben  bßdiu  mit  mQre  unt  mit 
graben,  er  mürte  sunderthalp  ein  vach 
Servat.  2465.  b.  wehr,  wasserschwelle 
in  büchen  und  flüssen;  auch  eine  Um- 
zäunung im  wasser , die  für  den  fisch - 
fang  errichtet  wird,  auch  wisen  wir 
an  da;  fach  zu  D.  girta,  rlsa  und  ei- 
nen fachbaum,  darumb  hön  die  merker 
ein  hebin  in  dem  fach  Gr.  w.  1,  514. 
sol  niemen  mit  überzogen  gnrnen  vi- 
sclien  noch  ubergönde  vache  machen 
das.  424.  427.  und  treibet  das  ain 
schneller  pach  ön  alle  vach  Hälzl.  2, 
39,  12.  er  was  riuse  und  vengec 
vach  : sin  manliche;  eilen  kund  den  pris 
wol  gestellen  Parz.  3 1 7,  28.  tgl.  Tit. 


23,  104;  stricke  netze  noch  ander 
vencvache,  der  bin  ich  vrl.  c.  eine 
reihe  faden  oder  ringe  u.  dgl.  tgl. 
Stalder  a.  a.  o.  da;  bemde  was  von 
5 hundert  vachen  Haugdietr.  349,4.  ein 
slojer  hi  dri;ec  vachen  Teichn.  310. 
er  zart  im  von  dem  diebe  ein  vach 
der  halsberge  pf.  K.  179,  10. 
vachkoum  s.  das  zweite  wort. 

10  nianecvach  adj.  manigfach.  tgl. 
vach  2.  a.  di  gedanken  manicvach 
Jerosch.  147.  h. 

viervach  adj.  vierfach,  qualer 
Diefenb.  gl.  230.  Kulm.  r.  5,  11. 

15  zwivach  adj.  zwiefach,  duplex 
Diefenb.  gl.  102.  einen  zwifachin  spl- 
gel  Ludw.  26.  der  sol  da;  gelt  zwi- 
vach geben  H.  zeitschr.  *7,  94. 

vachc  sic©.  1.  ordne , richte  ein. 
20  geloub  und  sprach,  die  nun  sind  streng, 
die  kan  dein  güet  wol  vachen  (:  8a_ 
eben)  Hätzl.  2,  63,  26.  2.  theile  ab, 

messe  ab,  visiere.  Schmeller  1,  507. 
tgl.  auch  pfachten  das.  304.  die  ge- 
25  sworn  habent  gesetzt,  da;  all  model, 
darin  man  maurziegel  wurch,  gefacht 
und  gericht  sein  näch  dem  frdnmodel 
Münch,  str.  473. 

gevachc  sic©,  sö  hilf  mir  da;  ich 
30  gevachen  (:  Sachen)  den  kumber  den 
ich  dulde  fragm.  41.  a.  eben  so  le- 
seb.  1,  219.  der  allgemeine  sinn  des 
Wortes  ist,  wenn  die  leseart  richtig , 
maß  und  ziel  setzen,  beschwich- 
35  tigen,  aufhören  machen. 

vervacbe  sic©,  theile  ab , tertheile. 
da  soll  der  lantmann  gemeinenclich  bi 
tredden  u.  das  verfachen,  da;  solicb 
dorf  den  last  uit  alleine  enhabe  Gr.  w. 
40  2,  208. 

vAch  in  gev&cli  s.  vficu. 
vackel  stswf.  fackel.  lat.  facula;  ahd. 
faknla  Graff  3,  433.  teda,  fax,  fa- 
cula sumerl.  8,  6.  19,  5..  toc.  o.  7, 
45  43.  Diefenb.  gl.  117.  — vacbel  unt 

lalerne  tragen  urst.  105,  28.  ein  va- 
ckel wart  ftf  gebrant  Wigal.  5497. 
Vgnus  mit  ir  vackeln  hei;  Parz.  532, 
15.  brinneude  vacella  Griesh.  pred. 
50  2,  42.  — du  (Maria)  bist  ein  vackel 
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und  ein  kien  diu  vor  im  hänt  gebrun- 
nen  g.  sm.  71 2.  durch  da;  der  göt- 
iiche  schln,  des  glanz  die  sannen  blen- 
det, dir  wart  ze  bös  gesendet  als  ein 
erzuntiu  vackel  das.  1273 

vackcl  strp.  leuchte  wie  eine  fa- 
ckel.  la;  da;  vör  vaclen  unde  brin- 
nen  //.  zeit  sehr.  5,  420. 

vtDK  srf.  zaun.  goth.  fa|>a  Ulfil.  wb.  200. 
ioret  den  hegen  u.  den  vaden  Gr.  w. 
1,  36.  die  vatten  u.  fridheg  ze  ma- 
chen das.  221.  die  faden  ziunen  das. 
52.  vgl.  8.  200. 

Tins*,  vaden  stm.  faden,  ahd.  fadam, 
fadum  Graff  3,  451.  plur.  vademen  Frl. 
168,18.  filum  fadem,  faden  Diefenb. 
gl.  280.  125.  vaden  voc.  o.  13,  11. 
vaderoe  sumer l.  8,  30.  — dane  wart 
oie  vadem  zuo  gedr®t  Pan.  375,  18. 
da;  übel  wlp  dem  riter  entnacte  sinen 
lip  also  gar,  da;  dehein  vadem  an  st- 
nem  libe  schein  Wigal.  5429.  sin  isen 
und  sin  ander  dinc  des  enbleip  da  we- 
der vadem  noch  rinc  Trist.  9508.  wer 
gap  dir  da;  ze  löhen , da;  ich  iuch 
miner  wade  solde  vlfihen  ? dern  ge- 
spunnet  ir  nie  vadem  (:  kradem)  Nith. 
51,5.  Lachesis  den  vadem  lange  span. — 
Atropos  den  vadem  abe  brach  kröne 
4.  b Sch.  er  (got)  zöge  mit  eime  va- 
deme  (:  gademe)  an  sich  die  heehsten 
berge  wol  g.  sm.  1256.  si  bant  an 
einen  starken  vaden  (:  schaden)  diu 
jungen  hüener  H.  zeitschr.  7,  376.  — 
welch  wlp  verseit  im  einen  vaden  eine 
schnür , mit  der  das  gewand  geschnürt 
wird.  vgL  s.  170.  aufl.  3.  Weinhold 
d.  frauen  226.  s.  auch  brisva- 
dem.  — alle  die  veile  habent  har 
and  vadem  gam  H.  zeitschr.  6,  41  3.  - — 
die  vademen  grinent  sind  sichtbar  durch 
die  nät  Frl.  168,  18. 

bris vadem  stm.  schnür , mit  der 
das  gewand  geschnürt  wird,  sin  brls- 
vadem  hanget  nider  H.  zeitschr.  8, 
553  u.  anm. 

eidenvadem  stm.  seidenfaden.  En- 
gelh.  8387. 

vedeme  swc.  fädele  ein.  ahd.  fa- 
damju?  bei  Graff  3,  452  nur  fadamöm. 


ein  nädelen  vedemen  Griesh.  denkm. 
39.  sin  kraft  hat  sich  gevedemet  in 
din  vil  enge;  herze  g.  sm.  428.  man 
vedemt  mich  in  ein  stadel  Hätzl.  2, 
5 42,  129. 

vadIk  ? stf.  die  swache  vadie  H.  zeit- 
schr. 3,  22. 

VAGATZR  S.  VOCHKNZE. 

vage  adj.  zufrieden,  willfährig,  vgl. 
10  ahd.  fehan  sich  freuen , goth.  faginön 
sich  freuen,  s.  auch  vuoc,  vüege. 
Gr.  2,  28.  44.  Ulfil.  wb.  200.  Graff 
3,  417. 

gevage  adj.  zufrieden,  ahd.  ga- 
15  fago  Graff  3,  419.  Gr.  2,  746.  con- 
t e o t u s ge  vager  sumerl.  5,62.  — der 
da  vliuht  od  Schirmes  ist  gevage  (:  zage) 
kröne  1 8875.  gunne  ime  woldessins 
und  wis  gevage  des  dins  altd.  bl.  1, 
20  370.  2.  willfährig.  da;  du  den 

dinen  sist  gevage  H.  zeitschr.  7,  349. 

vage  swe.  willfahre  (satisfacio). 
ahd.  fagöm  Graff  3,  420.  dem  tivele 
vageten  Genes,  fundgr.  26,  9. 

25  muotvagc  swv.  willfahre  Gr.  2,  584. 
iedoch  rät  ich  dir,  da;  du  des  werlt 
so  niht  muotvagest  tod.  gehüg.  704. 
dfi  muotvagt  er  mit  den  steten  Ottoc. 
273.  b. 

30  gemuotvagc  step.  willfahre,  ob 
er  den  liuten  solde  entsagen  oder  al- 
len den  gemuotvagen,  die  in  suochten 
wite  Serval.  856. 

fager  adj.  schön,  herrlich,  goth. 
35  fagrs  passend , gut ; ahd.  fagar  schön 
Ulfil.  wb.  200.  Graff  3,  420.  engl. 
fair.  — hierher  wohl:  der  vane  den 
dä  truoc  vagere  Crist  ir  venere  glaube 
3036. 

40FAHR  swm?  swf?  es  het  niht  gölten  ein 
fahen  Tetzel  Rotzmital  190. 

vAHE,  VIENC  (v*e)»  VIRNGEK,  GEVANGEN 
fasse,  fange,  die  nebenform  vange  für 
das  präsens , wozu  vienc  und  gevangen 
45  gehört , scheint  in  der  altern  mhd.  sprä- 
che eben  so  wenig  wie  im  ahd.  vorzu- 
kommen; schon  goth.  faha,  prät.  faifah. 
doch  vgl.  unten  vange  sipp.  nach  Gr. 
gesch.  d.  d.  spr.  338  ist  vahe,  vie  äl- 
50  ter  als  vange,  vieng , vie  also  nicht  als 
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abgekürzte  form  von  vieng  anzusehen, 
bemerkenswerth  ist  der  reim  viengen 
(viegen):  vliegen  Doc.  misc.  2,90  und 
die  Schreibung  enphihe  (doch  im  reime 
auf  gieuge)  Pf.  K.  52,  5 ; dann  plur. 
veigen  oder  viegen  Diemer  10,  19. 
sonst  kommt  vie  nur  für  die  erste  und 
dritte  person  des  prät.  sing,  cor , die 
zweite  person  und  der  ganze  plural 
lautet  vienge,  viengen.  statt  vähen, 
vähest,  vähet  (auch  va>hest,  vwhet) 
kommen  die  zusammengezogenen  for- 
men vän,  vast,  vät  mehrfach  cor;  cgi. 
Sommer  zu  Flore  1 46.  nach  Pfeiffer 
über  Freidank  s.  59  ist  vän , vät  ur- 
sprünglich mitteldeutsch,  gevän  partic. 
Jerosch.  105.  d.  cgi.  zu  Iw.  3694. 
Gr.  1,  935.  2,  28.  Hahn.  1,57.  Ulfil. 
wb.  199.  Graff  3,386.  — A.  ohne 
adcerbialprüpositionen.  I.  fasse , 

greife , ergreife.  1 . transitiv,  a.  der 

accusativ  ist  zu  ergänzen.  na  vähä, 
hörre,  väch  Nib.  1516,  2.  b.  mit 
accusativ.  so  wolder  ir  die  hende  vä- 
hen  Iw.  58.  63.  Jacob  einen  perc  vi 
nahm  einen  berg  ein , kam  darauf 
Diemer  27,  4.  cgi.  Judith  141,  16. 
143,  10.  väh  uns  die  perge,  da;  wir 
di  höhe  begrifen  pf.  K.  120,  11.  der 
ritter  sinen  wec  dö  vinc  Marleg.  20, 
1 82.  cgi.  Pass.  223,  6.  an  den  friunt- 
selden  vroun  Hilden  si  dö  herberge 
viengen  nahmen  Gudr.  465,  4.  vgl.  Su- 
chetiw.  4,272.  wander  der  naht  her- 
berge vienc  Parz.  638,  6.  ob  e;  er- 
gienge  da;  min  genäde  vienge  mir  gnä- 
dig würde  min  frowe  büchl.  2,  84.  t gl. 
1,86.  sö  vähet  gnade  der  wilde  Ha- 
gene  min  Gudr.  259,  2.  cgL  N.  59, 
3.  — mit  präpositionen.  er  vie  in  b i 

dem  barte  Nib.  466,  2.  si  vie  in  bi 
deme  höre  Judith  1 71,  1.  bi  der  hant 
er  si  vie  Er.  1744.  bl  banden  si  sich 
viengen  das.  1371.  vgl.  Diemer  1 0,  1 9. 
Ath.  C*,  55.  büchl.  1 , 990.  Flore 
5811  S.  Nib.  737,1.  1260,1.  1688, 
1.  Tundal.  54,  50.  Artös  in  bi  dem 
zoume  vienc  kröne  56.  b.  der  dine 
brusle  in  sine  hende  vie  leseb.  275,7. 
oft  er  sich  in  da;  här  vie  Mai  136, 


27.  die  gense  den  wolf  viengen  pack- 
ten in  bQch,  in  siten  Reinh.  s.  318. 
linder  den  mantel  er  in  vienc  Diemer 
14,  6.  si  viengen  sich  ze  banden 
Iw.  94.  12.  Lohengr.  156.  ein  ander 
werc  ze  handen  vän  anfangen  iudtc. 
kreuzf.  1411.  mit  dime  sune,  sö  dun 
mit  handin  zuo  dir  vienge  leseb.  275, 
1 7.  er  bat  die  künigiune  in  küssen 
unde  vähen  zir  Parz.  47,  1.  c gl.  10, 
14.  265,  10.  die  juden  viengen  ze 
ha;;e  diu  ungewonlichen  wort  nah- 
men sie  gehässig  auf  Mar.  144.  vgl. 
Gr.  4,  827.  2.  intransitiv,  a.  lät 

mich  fürbaß  vän  weiter  erzählen  Latn. 
2356.  b.  mit  präpositionen.  greife 
an,  nach , zu  etwas , fange  an;  wende , 
richte  mich  nach , zu  etwas,  swä  zwene 
zesamene  giengen,  unde  an  da;  rebt 
viengen  Karaj.  II,  10.  an  eine  an- 
dere rede  wil  ich  nu  vän  L.  Alex.  65. 
nu  vä  wir  wider  an  die  manheit,  die 
der  edele  herre  tete  gr.  Rud.  Fb,  18. 
an  sinen  strit  er  wider  vie  Trist.  9201. 
da;  er  nach  im  vienge  ihm  nachschlüge 
unde  sin  reht  begienge  Karaj.  3,  4. 
die  heiligen  meide , die  näch  unser 
vrowen  sente  Märien  haben  gevangen 
Leys.  pred.  113,  5.  weich  und  reit 
was  im  da;  här,  näch  dem  teile  ge- 
vangen beschaffen , ihm  gleichend  da 
e;  hin  was  gehangen , ze  rebte  die 
und  niht  tief  Er.  7327  und  anm.  tgl. 
N.  34 , 25.  der  näch  togent  unde 
ören  ving  Ludw.  8.  wie  er  zö  dem 
swerte  solde  vän  L.  Alex.  236.  wände 
ich  vie  dar  zuo  leider  vil  fruo  Diemer 
306,  15.  gol  zuo  sinem  werche  viencb 
Genes,  fundgr.  12,6.  zuo  ir  ambahle 
si  viengen  pf.  K.  121,  4.  zuo  dem 
muose  er  vie  griff  zur  speise , gieng 
zu  tische  Gen.  fdgr.  66,  42.  manneclicb 
ze  vreuden  vie  Er.  670.  ze  sänge 
vähen  MS.  1,  83.  b.  wil  iuch  nu  niht 
erlangen  sö  wirt  hie  zuo  gevangen  an- 
gefangen , da;  ich  iuch  bringe  an  die 
vart,  wie  da  mit  zuht  gedienet  wart 
Parz.  232,  5.  ze  hulden  vän  gelangen 
Gfr.  lobges.  73,  5.  c gl.  gevähe.  — 
II.  umfasse , hülle  ein.  dö  quam  ein 
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(seht  wölken  und  vlnc  di  büre  myst . 
197,  30.  — dö  sie  hütin  sich  ge- 
seuot  and  in  ermiln  wo!  virnetin  sich 
ftviDgin  helin  Ath.  D,  1 08.  sich  het 
diu  naget  riche  vil  harte  hoveschliche 
iaeinen  mantel  gevangen  Wigal.  803. — 
III  erlange,  bekomme.  döphing(?en- 
pbieng)  er  oleum  misericordiae  Diemer 
345,18.  IV.  fange , nehme  gefan- 
gen. 1 . ohne  object.  vfiba , väch 
Suchen«.  1 0,  1 89.  2.  mit  accusa- 

ftr.  a.  da;  wilt  vähen  Iw.  126.  er 
»ie  da;  tier  Nib.  890,  3.  vögele  wür- 
gen unt  vähen  Part.  119,  4.  vogel 
gegangen  üf  dem  kloben  das.  273,  26. 
sö  der  valke  keveren  vät  (:  gät)  Frid. 
*3,  17.  rcemesch  netze  vähet  silber, 
golt  das.  1 52,  1 9.  — wil  er  die  rei- 
nen minne  van  (:  hän)  Gfr.  lobges.  1. 

b.  fange  ein , auf.  man  vie  den  spür- 

hunt  Mb.  882,  3.  viengen  d’ors  di- 
sen  zwein  Part.  694,  21.  vie  die 

spsne  (im  wasser  auf)  Trist.  14677. 

c.  halte  durch  erschließen  fest,  ge- 
gangen ligen  Iw.  190.  192.  er  was 
beslo;;en  unt  gevangen  das.  50.  71. 
gevangen  unde  gebunden  L.  Alex.  35 1 7. 
Waith,  s.  152.  Heim,  von  Konst,  s.  1 1 6. 
&/  den  lip  gevangen,  gev.  ligen  büchl. 
1,1884.  Iw.  72.  der  üf  den  lip  sitzit 
gevangen  Freiberg.  str.  206.  vgl.  11p. 

d.  mache  im  kriege  tum  gefangenen, 
er  vienc  in  Iw.  144.  miniu  kint  hat 
er  mir  gevangen  das.  216.  si  vien- 
gen swen  si  wolten  Nib.  218,  1.  — 
auf  den  geliebten  oder  die  geliebte  an  - 
gewandt,  ja  hän  ich  si  gevangen  — in 
«inem  starten  herzen  lit  si  gevangen 
alle  zit  frauend.  112,  14.  125,  19. 
tgl.  gevange n.  e.  von  Örtlich- 
keiten: nehme  ein , erobere.  dä  ha- 
ben! si  veste  bürge  gevangen  Judith 
147,  1.  ein  stat  gevangen  wart  von 
ir  vinden  W.  g.  6817  R.  bi  des  ziten 
viengent  die  Lamperter  alles  welsche 
lanl  Clos,  chron.  1 7.  V.  fange  an? 
hierher  wohl  US.  2,  99.  b:  ein  niu- 
«er  mäne  hat  nach  wünsche  sich  ge- 
stalt, er  hät  gevangen  harte  werdec- 
liche.  B.  mit  adcerbialpräpositio - 


nen.  1 . a b e.  einen  vühet  er  in 
abe  fängt  er  weg  gr.  Rud.  Fb,  18. 
in  was  in  den  zwein  tagen  gevangen 
zw’einzec  ritter  abe  üiut.  1,  33.  wir 
haben  Gaschiere  gevangen  einen  gra- 
ven  abe  Part.  31,  20.  vgl.  382,  23. 
viengen  üf  der  vlfihte  abe  manegen 
hohen  emeral  Hai  116,14.  si  habent 
uns  michel  üre  an  den  herren  gevan- 
gen abe  das.  118,  13.  vgl.  126, 1. — 
hie  ist  vil  wildes , Iah  ab  dln  hunde 
laß  sie  von  der  koppel  Hadam.  103. 

2.  an.  a.  spreche  etwas  durch  er- 
greifung  als  mein  eiyenthum  an.  ein 
ros  an  vähen  Brünn,  str.  s.  402.  vgl. 
vange.  b.  fange  an.  an  einem  orte 
si  ane  vie  frauend.  332,  6.  väch  ze 
dem  jungeslen  an  Griesh.  pred.  2,  45. 
nlsus  wil  ich;  ane  vän  Flore  146.  ei- 
nin nüwin  sidde  ane  viengen  Anno  466. 
der  reine  man  vienc  ie  die  lüre  wider 
an  Barl.  350,  36.  vgl.  179,  31.  dar 
nach  vähe;  mit  mir  an  büchl.  2,  807. 
— mit  inßnitiv.  sö  sul  wir  ane  vän 
dienen  schcenen  wiben  A 'ib.  554,  6. 
Pütrus  fienc  an  hübest  sin  Griesh.  chron. 

3.  — mit  ze.  wir  vähen  hiule  an  ze 

lesende  Griesh.  pred.  2,114.  c.  un- 
ternehme. man  sol  da;  erger  ie  ver- 
miden  und  da;  be;;er  ane  vän  (:  ge- 
tan') Flore  1891.  d.  betreibe,  her- 
liche  man;  dö  ane  vienc  En.  12935. 
da;  si;  alsö  ane  vie  kl.  84.  wie  sol 
ich;  ane  vän  Nib.  2096,  1.  nu  hae- 
ret  wie  si;  ane  viengen  Part.  6,  10. 
wie  er;  mit  rede  dö  ane  vienc  das. 
366,5.  svi  si  doch  ire  ding  ane  vin- 
gen  Anno  343.  wie  sal  ich  nu  ane 
vän  mlne  ding  in  dirre  heide  gr.  Rud. 
Kb,  20.  3.  in.  was  gevangen  hin 

in  Part.  388,  14.  4.  ü f.  a.  mit 

üf  gevangem  aufgehobenem  barte  (tei- 
chen  des  torns)  pf.  K.  299,  4.  b. 
fange  auf.  dö  lie;  er  balde  in  üf  vän 
Pass.  K.  551,  44.  vgl.  Pass.  177,  43. 
187,  53. — die  sint  hin  üf  (auf  die 
bürg)  gevangen  Part.  665,  3.  vgl. 
673,  13.  5.  umbe.  man  jah  ir 

ie  der  tugende  besten : die  begunden 
ouch  esten  u.  vil  wilen  umbe  vähen 
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um  sich  fassen , sich  ausbreiten  Mar.  67. 
6.  ü;.  die  der  rilter  röt  hin  ü;  (aus 
der  bürg)  bete  gevangen  Part.  392, 
21.  7.  zno.  wan  er  früeje  zuo  vienc 

tugriff,  außen g Laut.  7980. 

gevangen  partic.  stm.  der  gefan- 
gene. ir  müe;et  ir  gevangen  wesen 
/« e.  90.  da;  min  lip  immer  ir  gevan- 
gen si  das . vgl.  Part.  306,  15.  327, 

6.  der  gevangen  myst.  237,  12.  — 
er  vuorte  sine  gevangen  Iw.  1 84.  vgl. 
Mai  117,  31.  die  müe;en  nu  gevan- 
gen die  Guntheres  sin  Nib.  239,  2. 
ze  sin  gevangen  er  dö  sprach  Part. 
388,16.  ledige  di  gevangen  unde  di 
gebunden  litan.  1414. 

ungevangen  partic.  adj.  nicht  ge- 
fangen. Nib.  422,  1.  Alph.  39,  4. 
swer  sich  0;  der  ®hte  ziehen  wil  der 
sol  ungevangen  unde  ungebunden  vür  kö- 
rnen unde  fine  bürgesnhaftswsp.  c.  90  W. 

gevangenliche  adv.  nach  weise 
eines  gefangenen.  g.  leben  Vrid. 
129,  26. 

anvähen  stn.  von  anphähen  der 
rosse  Brünn,  str.  228.  s.  ich  vflhe. 

bevähe  stv.  befange.  1.  erfasse , 
nehme  ein.  der  tivel  hat  dich  bevan- 
gen  pf.  K.  306,  13  nach  A.  ouch 
hetes  einen  slangen  begriffen  und  be- 
vangen  troj.  66.  d.  friuntlich  bevan- 
gen  hat  mich  ein  röter  munt  MS.  1, 

7.  a.  diu  mich  hät  sus  bevän  (:  ge- 
tan) das.  7.  b.  alter  noch  zit  bevfi- 
het  ir  nechein  Diemer  82,  20.  die 
zit , die  släfende  in  bevienc  Pass.  K. 
401,  34.  in  bevinc  ein  michel  zorn, 
des  tödes  we  Jerosch.  6 6 . d.  151.a. — 
zi  sluogen  0;  ir  gezelt,  si  beviengen 
einen  höhen  berch  Judith  151,  9.  si 
wolden  e bevähen  Jerusalem  alsam  6 
Pass.  278,  33.  iegliche  dö  beviengen 
ir  schif  Pass . K.  568,  54.  mochten 
die  erde  niht  bi  einander  bevähen  von 
ir  vihe  wegen  der  menge  ihres  viehes 
myst.  315.  9.  — mit  präpositionen. 
swen  ich  mit  rede  bevähe  anrede , ich 
ftirht  e;  im  versmähe  Trist.  3891.  vgl. 
4112.  der  munt  hat  ime  gar  bödent- 
halp  der  wangen  mit  wite  bevangen 


Iw.  26.  2.  umfasse , umfange , um- 

schließe. den  berc  het  bevangen  ein 
müre  Iw.  165.  üf  dem  steine  der  min 
grap  bevät  MS.  1,  52.  den  bifie  der 
magede  wambe  Diemer  232,  25.  un- 
ser geloube  da;  bivangen  in  sich  be- 
griffen hat  tod.  gehüg.  157.  die  wage 
andersit  bevienc,  swa;  er  götes  ie  be- 
gienc  Pass.  K.  389,  51.  die  lesten 
nieman  bevienc  in  die  gehugede  das. 
572,  89.  — die  frowen  sich  bevien- 
gen mit  armen  Nib.  546,  1.  — par- 
tic. bevangen.  1.  erfaßt , ergriffen, 
eingenommen  von  etwas.  si  ist  mit 
kinde  bevangen  schwanger  Mar.  1 1 9. 
mit  dem  heilgen  geiste  bevangen  Am. 
1507.  mit  hungere,  mit  durste  be- 
vangen Diemer  22,  8.  48,  8.  min 
11p  was  bevangen  mit  aller  ächuste  das. 
306,  22.  bevangen  mit  der  misse- 
triwe  aneg.  21,  2.  mine  not  unde 

mine  angiste,  dä  mite  ich  bivangin  bin 
leseb.  275,  23.  mit  söre  unde  mit 
leide  bivangin  das.  276,20.  sin  herze 
wart  bevangen  mit  senlicher  triuwe  Iw. 
119.  mit  zorne  bevangen  kröne  64.  b 
Sch.  bevangen  und  begriffen  wart  er 
mit  nöt  besunder  troj.  f.  214.  d.  — 
da;  der  stat  bi  dem  mer  aller  bevan- 
gen was  mit  her  Trist.  6504.  al  der 
plan  w£r  bevän  mit  eime  starkin  here 
Jerosch.  136.  d.  diu  heide  ist  be- 
vangen von  bluomen  röt  MS.  H.  3, 
443.  b.  2.  umfaßt , umfangen , um- 
schlossen. di  burc  wart  mit  zwön  mü- 
ren  bevän  Jerosch.  69.  b.  mit  iserenen 
Spangen  was  al  da;  werch  bevangin 
Diemer  203,  2.  ein  bette  stönt  dä 

bevangen  mit  wi;en  lachen  gr.  Rud. 
ab,  2.  manec  riter  mit  Schilden  be- 
vangen Part.  768,  20.  landes  herren 
genuoc  mit  dem  wäpen  was  bevangen 
führten  es  W.  Wh.  386,25.  mit  eime 
kleide  wart  si  bevangen  Pass.  K.  114, 
69.  3.  der  anger  lit  bevangen  mit 

furchen  eingefaßt , um  furcht  Nith.  57, 
6.  vgl.  Schmeller  1,  540. 

eopfähe  stv.  I.  empfange,  t. 
ohne  casus.  ein  inphähinde  werc  lei- 
dende, passive  thätigkeit  myst.  1 98, 24. 
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2.  mit  accusativ  der  Sache.  a.  em- 
pfange, bekomme,  si  enpfienc  ir  erbe- 
nd /r.  281.  ich  hän  des  Kerndcres 
pbe  dicke  enpfangen  Waith.  32,  1 7. 
tgl.  Mb.  521,  2.  Parz.  27  0,  5.  397, 
8.  545,  12.  lä  mich  be;;ern  lön  en- 
pßn  a.  Heinr.  634.  vgl.  Nib.  1129,4. 
Pan.  67,  28.  ich  enpfähe  soll  das. 
487,21.  5 2 9 , 4.  minne  enphähn  und 
miDoe  gebn  Parz.  77,  15.  ich  en~ 
pbifae  wünneclfchen  trost  Waith.  72, 
24.  touf  enphahen  Parz.  8 1 5,  3.  8 1 8, 
15.  die  kristeDheit  enpfahen  mit  der 
loufe  Pass.  K.  20,  46.  — sin  lehen 
eopfahen  Pars.  6,  9.  803,  14.  Trist. 
5551.  ich  möht  mit  ern  von  siner 
btnt  mit  vanen  enpfahen  min  lant  Parz. 
420,  19.  er  eopfte  und  lech  hin  an 
der  stete,  da;  im  sin  vater  niht  lä;en 
hft  Wigal.  8610.  — die  marter  unt 
die  irbeit  soldich  enpfan  Iw.  70.  ich 
enpfähe  arbeit  Parz.  534,  9.  not  das. 
633,  11.  814,  8.  herzeleit  das.  611, 
29.  unere , den  kranc  das.  509,  14. 
458,  3.  ha;  das.  462,  6.  slrlt529, 
12.  60,  29.  da;  ich  den  künftecü- 

cbeo  schaden  an  dir  nu  muo;  enpfä- 
ben  W.  Wh.  51,24.  ich  enpfähe  ma- 
negea  slac  Iw.  201.  273.  mülslege 
Pan.  360,  27.  wunden  Iw.  264. 

1993,  4. — der  wolf  hete  durst 
enphaogcn  bekommen  Reinh.  s.  356. 
whaot  er  vür  (feuer)  von  in  entfät 
Pass.  345,  30.  b.  nehme  an  mich 
oder  zu  mir.  da;  bret  hienc  an  eim 
keoioen  ringe,  dä  mit  e;  Gäwän  en- 
pöeoc  Parz.  408,  24.  an  dem  kurzen 
starken  sper  deu  heim  enpfienc  das. 
398,  5.  sin  harnasch  enpfiengen  das. 
578,  14.  enpfienc  da;  ors  das.  275.  6. 
cnpbiengeo  im  da;  marc  Nib.  898, 3. — 
»ildu  hie  bruoderschaft  enphän  Reinh. 
686.  dä  mite  ir  Sünde  enpfähet  Parz. 
524,  3.  enpfiengen  si  der  rede  ha; 
«•  Heinr.  898.  c.  nehme  gebotenes 
an,  weise  nicht  von  mir.  do  entfien- 
si  da;  gedinge  unde  wurden  alle 
aidertin  deme  herren  L.  Alex.  4584. 
fot  manegen  dienst  enphöhet,  da;  tö- 
reo  gar  versmähet  Vrid.  4,  24.  vgl. 


Parz.  26,  27.  304,  6.  ich  enpfähe 
iuwer  zuht  unde  iuwer  meisterschaft 
Iw.  1 5.  — enpfäch  minen  hantslac 
das.  287.  dä  Orilus  den  eit  enpfienc 
Parz.  452,14.  die  Sicherheit  enphieng 
er  das.  38,  13.  vgl.  220,  21.  d.  neh- 
me auf,  wohl  oder  übel . swa;  dö 
scheltennes  ergie,  der  arme  Heinrich  e; 
euphie  tugentlichen  unde  wol  a.  Heinr. 
1338.  do  enpbie  der  sündaere  diz 
schelten  äne  swa*re  und  mit  lachendem 
muote  Gregor.  2642.  im  weite;  danne 
bn;  enpfan  Iw.  290.  diu  disen  schimph 
mit  zorn  enphienc  Parz.  391,  2 3. 

mit  accus,  der  person.  a.  empfange 
als  mutter,  dur  ir  öre  enpfienc  si  (Ma- 
ria) den  vil  süe;en,  der  ie  du  ane- 
genge  was  Waith.  36,  36.  b.  nehme 
als  einen  lehensmann  an.  enpfähet 
mich  als  ich  hän  gegert  Wigal.  8608. 
c.  empfange  den  kommenden  (durch 
begrüßung  u.s.w.J,  nehme  auf.  en- 
pfähet ir  iuwer  gesle  Iw.  225.  er  neic 
ir  unde  enpfienc  si  das.  13.  frou, 
wolt  ir  niht  enphähen  mich?  Ls.  2, 
228.  einen  ba;,  wol  enpfahen  Iw. 
84.  95.  166.  224.  Barl.  28,  26.  49, 
32.  ir  werdent  höh  enpfangen  Waith. 
28,  13.  einen  enpfahen  mit  lobelicher 
gäbe  a.  Heinr.  1420.  mit  süe;er  rede 
Parz.  513,  30.  mit  küsse  das.  310, 
26.  395,8.  mit  küssen  güelliche  Nib. 
1290,  4.  mit  gruo;e  das.  1292,  4. 
mit  manegem  dröworte  Iw.  227.  mit 
swinden  siegen  Nib.  2232,  1.  — si 
enphie  den  wirt  für  einen  gast  Iw.  292. 
für  einen  gast  enpfies  ir  kint  Gregor. 
1763.  — du  zallen  ziten  hast  zer- 
tän  dtn  arme,  uns  armen  will  enpfan 
aufnehmen  Gfr.  lobges.13.  si  ni  wol- 
tin  sin  niht  intfän  Anno  398.  wie  vil 
zit  ist  ergangen , da;  ir  hie  wurt  en- 
phangen  in  den  orden  aufgenommen 
Ls.  2,  230.  si  enpfähent  kleiniu  kin- 
der  dar  Parz.  494,  6.  — dö  ern  in 
da;  lant  enpfienc  Parz.  366,  5.  si 
enphiengcu  die  geste  in  ir  hörren  lant 
Nib.  76,  3.  389,  3.  dö  wir  sö  greu- 
liche in  da;  künecriche  schöne  en- 
pfangen wurden  dä  g.  Gerh.  5723.  vgl. 
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H.  zeit  sehr.  3,  277.  dö  si  des  äbeuds 
nider  gierig  und  ichs  ati  ir  gemach  en- 
pGeng  Bon.  48,  24  nach  Wackeina- 
yels  besserunq.  11.  du  entfehes  unde 
Iet7.es  du  fängst  an  und  endigest ? li- 
tan  64. 

enpfalicn  sin.  das  empfangen 
Pan.  513.  19.  629,  1 l. 

gevälic  stv.  fasse,  fange.  A.  ohne 
adverbialpräposiltonen.  I.  transitiv, 
fasse.  1.  mit  accus,  der  sache. 
a.  fasse , erfasse , ergreife,  die  fuo;e 
si  im  geviengen , si  chustcn  im  also 
suo;e  di  wunden  an  den  fuo;en  fundgr. 

I,  182,  40.  den  herzeric  er  dö  ge- 
vienc Trist.  2969.  mit  ir  vil  wi;en 
handen  si  den  schilt  gevie  Nib.  1639, 
2.  da;  swerl  er  aber  gevieng  Gießen, 
hs.  nr.  99.  ich  gevienc  einen  slic 
kam  darauf  Iw.  1 9.  Wigal.  4867.  6767. 
eine  strafe  Pan.  142,  3.  Jerosch.  83.  d. 
einen  wec,  den  bureweg  Iw.  214.266. 
di  kör  Jerosch.  101.  a.  als  er  da; 
burgetor  gevie  erreicht  hatte  Wigal. 
3714.  mit  den  fuo;en  er  gevienc  undr 
im  des  velses  herte  Pan.  445,  5.  — 
herberge  geviengen  nämen)  in  da; 
lant  Serval.  3054.  b.  empfange , be- 
komme. des  gevieng  ich  schaden  unde 
spot  Iw.  197.  weihen  lön  ich  sule 
gevan  MS.  1,43.8.  gedanc  es  künde 
nie  gevie  Barl.  83,  4.  c.  nehme  in 
mich  auf,  nehme  an  mich,  da;  si  des 
mär  an  im  vindet,  denne  alle;  ir  le- 
ben gevühen  mac  uud  alliu  ir  gerunge 
begrifen  mac  myst.  371,  7.  — unde 
si  vone  scamen  röten  geväheut  Diemer 
58,  18.  ich  heere  sogen,  da;  diu  wip 
nach  grö;er  ungüele  vil  snelle  guot  ge- 
müete  gevahent  von  der  minne  Wigal. 
5473.  si  gevienc  kraft  Iw.  195.  si 
geviengeu  manltchen  sin  das.  142.  si 
geviehet  lihle  ein  müetelln  Trist.  179t  3. 
si  gevienc  willigen  muot  Pass.  K.  47, 
69.  einen  rät  er  du  gevie  das.  19, 
1 7.  vor  zorne  den  er  dö  gevienc  das. 
342,  87.  gevienc  grö;en  nlt,  ha;  üf 
in  das.  55,  18.  260,  34.  wider  den 
ruost  gevieng  er  ha;  Bon.  39,  24. 
da;  er  da  vor  nie  der  krislen  grce;ern 


ha;  gevie  Barl.  19,32.  da;  diu  werlt 
so  gar  ahte  gevie  eines  mannes  durch 
sin  gfiele  warn.  850.  da;  si  min  gnäde 
gevienge  biichl.  1,  1446.  r gl.  Iw.  97. 
d.  e;  gevienc  ein  ander  jär  ein  ande- 
res jahr  fing  an  Iw.  118.  2.  mit 

accusativ  der  person.  a.  fasse,  um- 
fasse. der  wirt  io  mit  der  hant  ge- 
vienc Pan.  169,5.  da;  sin  mit  hau- 
den  zir  gevienc  an  sich  zog  das.  88, 
20.  swen  er  mit  armen  zim  gevienc 
das.  538,  12.  HiUebrsnt  in  vaste  ze 
im  gevie  Nib.  2208,  2.  diu  frowe 
ir  lieb  zuo  ir  gevie  MS.  1 , 1 7 1 . a.  tgl. 
2,  113.  b.  b.  empfange , nehme  an. 
£rec  gevienc  sin  niht  ze  man  als  lehns- 
mann  Er.  4477.  c.  ein  dinc  gevä- 
het  mich  erfaßt , ergreift  mich,  ein 
michel  vreude  gevie  die  rittersebaft  über 
al  Lanz.  7656.  vil  grö;er  jämer  si 
gevie  Wigal.  5875.  vgl.  6796.  ich 
hät  ein  wünnecliche;  leben  , £ grö;iu 
liebe  mich  gevie  MS.  1,49.  a.  d.  ich 
gevähe  mich  zuo  einem  d.  wende  mich 
dazu.  swer  sich  ie  zuo  dir  gevie. 
den  verlie;e  du  nie  Diemer  312,  3. 
duo  sich  Lucifer  ze  ubile  gevieng  Anno 
35.  II.  intransitiv.  nehme  eine 
gewisse  richtung,  wende  mich  zu  et- 
was, fange  etwas  an.  ungeliche  si  ge- 
viengen. der  altire  wart  jagire  und 
accherman,  Jacob  wonete  in  gezellen 
Genes,  fundgr.  36,  30.  geväht  er  nach 
dem  künne  schlägt  er  nicht  aus  der 
art  IS'ib.  1852,  1.  — Martha  danne 
giench,  ze  dem  dienest  si  geviencli 
fundgr.  1,  161,  44.  dö  er  ze  slafe 
gevie  Gregor.  2878.  unz  er  ze  sin- 
nen gevienc  zu  verstände , zum  selbst- 
bewußtsein kam  Iw.  134.  dö  diu  vreise 
zergieiic  und  e;  ze  wetere  gevienc 
besseres  weiter  wurde  das.  34  und  anm 
z.  674.  Gr.4,826.  827.  III. fange, 
nehme  gefangen,  swa;  si  mobte  vin- 
den  der  wilden  walttiere,  diu  gevie  si 
schiere  Barl.  258,  18.  swa;  diu  kalze 
der  miuse  geveehet,  die  sint  töt  Stri- 
cker, leseb.  564,  15.  kein  vogel  kun- 
nen  wir  gevan  Bon.  49,  23.  — dsz, 
er  der  niht  genesen  lie,  swa;  er  der 
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hde  gevie  Barl.  11,  40.  einen  ge- 
üben  in  sinen  gewall  und  in  siniu 
bant  Griesh.  pred.  2.  93.  B.  mit 
adcerbialpräpos.  I.  an.  also  er  e; 
ta  gevie  fundgr.  1,  132,  22.  da;si; 
so  ane  geviengen  Parz.  761,15.  nu 
seheot  wie  wir;  an  geväu  (:  ergän) 
Flore  6584.  wie  gevähe  ich  nu  min 
sprechen  an  Trist.  4489.  wie  getor- 
ites  du  da;  an  gevän  dir  beikommen 
lassen  Bon.  51,  21.  — wie  der  zorn 
sich  an  gevienc  Parz.  462,5.  2.  ü f. 

mit  der  hant  her  in  üf  gevienc  hob  ihn 
in  die  höhe  gr.  Rud.  Hb,  3. 

übervahe  stv.  überfange , über- 
decke. der  meide  mantel  übervienc  in : 
da;  was  sin  decke  Parz.  553,  22. 
da;  mich  erster  schilt  übervienc  das. 
öl 4,  7.  den  estrich  al  übervienc  ni- 
wer  bin;  das.  549,  12.  mit  harnasche 
er  übervienc  den  lip  das.  677,  28. 

umbevahe  sto.  umfasse , umfange . 
einen  ast  er  umbevienc  (er  erhieng  sich 
daran)  b.  d.  rügen,  da;  schapel  hete 
im  houbet  linde  här  klärlichen  umbe- 
'tngen  Trist.  11143.  der  saelden 
swim  hat  dich  al  umbevangen  Gfr. 
lobges.  la.  ein  nüwe  vreude  umme- 
vieoc  die  rechtgeloubigen  Pass.K.  129, 
22.  ein  tröst  in  ummevie  das.  142, 
S»5.  din  kleiner  liep  in  umhevie  Waith. 
38,  28.  — ein  rinc  mit  gezelten, 
■it  frouwen  umbevangen  Parz.  799, 
30.  670,  19.  ein  nmbevangen  küni- 
gia  mit  wmhelicher  richeit  Barl.  63, 
40.  da;  du  mit  manicvalter  gezierde 
al  umbevangen  sist  g.  sm.  1569.  mit 
jäner  umbevangen  was  sin  tugentrlcher 
®aot  Engelh.  3472.  da;  er  in  um- 
wvie  mit  manunge  und  mit  läre  Pass. 
f.  211,  4.  — der  ist  noch  umbe- 
(ugen  i n himele  unde  in  erde  Diemer 
232,26.  ein  maget  umbevahen  sol  ei- 
nen man  vil  nahen  in  ir  Iibes  schö; 
Barl.  66,  24  Pf.  — umarme.  er 
«■bevienc  si  o.  Heinr.  1492.  du  solt 
«r  küsse  gäben  und  ir  llp  vast  umbe- 
T»hen  Parz.  127,  30.  dicke  umbevan- 
gen von  der  künegiune  das.  47,  30. 
13  »ich  den  zarten  lieben  umbevahen 


/US.  1,  3.  a.  min  holde  deu  ich  um- 
bevangen  hän  das.  37.  a.  ich  hau  dich 
umbevän  (:  ergün)  das.  2,  114.  a.  — 
da;  kint , da;  sie  mit  armen  umbevie 
Mar.  59.  cgi  Parz.  513,  18.  Trist. 
1 1983.  Mb.  868,  1.  1340,  2.  des 
si  mit  triuwen  pfliget  und  in  mit  armen 
hat  umbevän  MS.  1,  185.  a. — güet- 
lichen  umbevahen  was  dä  vil  bereit 
von  Sivrides  armen  da;  mitmecliche 
kint  das.  570,  2.  vgl.  Gr.  4,  63. 

umbevahen  stn.  das  umarmen. 
vriundes  umbevahen  Iw.  274.  ein  küs- 
sen und  ein  umbevahen  Waith.  119, 
31.  minnecliche;  umbevahen  da;  tuot 
von  deu  reinen  vviben  wol  MS.  I,  31.  a. 

undervälic  sto.  1.  fasse  unter 
oder  ztcischen  etwas , fange  auf ; halte 
auf,  ab,  verhindere.  da;  undervienc 
got  der  guote  Diemer  27,  2.  wie 
wol  si  i;  alle;  undervie  swa;  Eva  Sün- 
den ie  begie  Mar.  2.  vgl.  115.  e; 
wäre  umb  iuch  ergangen,  bet  ich; 
nilit  undervangen.  ich  undervienc  e; 
Iw.  121.  diu  viuster  undervienc  ir 
kampf  das.  269.  diu  wölken  der  sunne 
schin  undervähent  W.  gast  14045  R. 
des  nahtes  slief  er  niht  ze  vil,  wan 
e;  der  tac  undervienc  kröne  9 1 . a. 
diu  ors  undervähen  gar  übel  ieman 
künde  das.  79.  a.  die  tjost  under- 
vienc da;  tier  wol  das.  1 85.  b.  er 
undervähe  den  gotes  slac,  den  wir  hie 
verschulden  Pass.  K.  460,  35.  r gl. 
Pass.  238,  77.  Jerosch.  180.  c.  — 
vvasre;  mit  miner  ubele  joh  mit  sunden 
niht  undervangen  Mar.  36.  e;n  welle 
got  der  guote  mit  stnen  gnaden  un- 
dervun  (var.  understän)  Gregor.  749. 
mit  urloube  er;  undervienc,  der  wirt, 
6 da;  er  släfen  gienc  beurlaubte  sich 
vorher  Parz.  552,  23.  — da;  unge- 
verte  im  undervienc  eine  slä  dier  hät 
erkorn  das.  442,  28.  unzuht  mir  zuht 
undervieuc  das.  81 0,  20.  die  der  lie- 
ben vrowen  min  iren  ganc  undervienc 
Pass.  90,  67.  — da;  sich  idoch  un- 
dervienc verhindert  wurde  Pass.  K. 
460,  35.  2.  sich  undervähen  sich 

gegenseitig  umarmen.  mil  herzeliehe 
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unz  an  den  tac  si  sich  underviengen 
Wigal.  9483. 

vervähe  stv.  I.  fasse , fange,  zene 
die  einander  verviengen  vier  ende  als 
einem  swine  kröne  115.  b Sch.  er 
gie  vür  da;  bürgetor  und  stuont  dä 
vil  lange  vor,  ob  er  verre  oder  nä- 
hen dä  iemen  möhte  vervähen  der  gein 
dem  hüse  wolde  das.  356.  b.  so  höhe 
da;  diu  vuo;spor  nieman  moht  vervä- 
hen das.  309.  b.  — daher  in  beson- 
derer anwendung  1.  ein  jägeraus- 
druck  von  dem  hunde  gebraucht  der 
die  spur  des  wildes  verfolgt,  häst  du 
das  niht  verfangen  Hadam.  20.  da; 
soldestu  nu  lange  hän  verfangen  das. 
22.  — auch  intransit.  sein  zungen 
recht  alsö  gestalt  als  man  vervähen  in 
dem  walt  den  pracken  sicht  näch  ed- 
ler art  und  suochen  wildes  hirzen  vart 
S uchenw.  7,  227.  2.  halte  etwas 

als  mein  eigenthum  an,  tindiciere  es 
mir.  Haitaus  1845.  wer  ein  vervan- 
gens  ros  wil  behaben  Brünn,  str.  397. 
sol  man  da;  vih  antwurten  in  des  rich- 
ters  gewalt  n.  sol  es  vervähen,  als 
recht  ist  Augsb.  str.  s.  Schiller  gl. 
720.  RA.  589.  vgl.  vähe,  vange. 
11.  ich  vervähe  mich.  1.  verfange , 
verstricke  mich,  dö  sich  min  herze 
het  vervangen  Hadam.  21.  2.  c er- 

, pflichte  mich  zu  etwas.  M.  B.  2,  420. 
vgl.  Schmeller  1,  541.  Haitaus  1846. 
3.  mit  genitiv  der  sache , unterfange 
mich  eines  dinges , unternehme  es.  zwuo 
frawen  sich  der  reis  vertiengen  Su- 
chenw.  46,  52.  so  mac  er  sich  helfe 
niht  vervähen  Frl.  155,  11.  111.  ich 

vervähe  einen  eines  d.  nehme  ihm  et- 
was ab,  vertrete  seine  stelle,  wiltu  da; 
din  vrouwe  der  dienste  niht  entuo,  so 
solt  du  si  vervähen  der  dienste  ze  al- 
ler stunde  Gudr.  1061,  3.  oder  ist 
hier  etwa  zu  lesen  dich  vervähen? 
dann  würde  die  stelle  zu  II.  gehören. 
IV.  fasse  zusammen,  der  palas  was 
vervangen  iu  ein  dach  lief  oben  in  ein 
dach  zusammen,  war  damit  bedeckt  Ls. 
2,231. — daher  auch  fasse  schrift- 
lich ab.  Schmeller  1,  542.  einer 


antwort  die  in  Schriften  verfangen  wtere 
Haitaus  184  5.  V.  fasse,  nehme  auf, 
mit  dem  verstände  oder  der  empfln - 
düng.  1.  die  rede  man  sus  vervähen 
sol  kindh.  Jes.  67,  50.  swer  da;  alsö 
vervähe,  — ich  habe  ein  teil  ze  nähe 
den  ritlern  dä  gesprochen, — der  lä;e 
e;  ungerochen  H.zeitschr.  7,  521.  ir 
vervähet  e;  übel  ode  wol  Iw.  75. 
2.  mit  prüpos.  da;  wir  alle  nieue  mu- 
gen  mit  Worten  vervähen  vernehmen 
aneg  32,  85.  oder  etwa  in  warte  fas- 
sen? die  bisgofe  unt  die  rihttere  ver- 
viengen die  rede  mit  swaere  Mar. 
da;  man  gar  für  einen  schimpf  (spaß) 
sine  schände  vervie  Er.  4842.  ze 
spotte  solte;  niht  vervän  Eracl.  103. 
si  vervähent  die  mine  langen  bete  niht 
gar  ze  guoten  dingen  nehmen  sie  nicht 
gut  auf  MS.  2,  208.  a.  ir  solt  durch 
got  ze  guote  mine  bete  vervähen  U. 
Trist.  1609.  3.  mit  dativ  der  per - 

son.  got  iuch  an  site  wende  die  man 
iu  vervähe  ba;  Parz.  412,  17.  got 
gebe  in  den  muot  da;  si  mir;  vervä- 
hen wol  Wigal.  45.  vgl.  Mai  10,  33. 
diu  süe;e  vrowe  vervie  im  da;  vür 
triuwe  grö;,  da;  in  der  arbeit  niht 
verdrö;  das.  19,  37.  wolt  er  ibl  ha- 
ben äre,  sö  solte  im;  vür  guot  vervä- 
hen niemen  Gudr.  1226,  4.  da;  si 
in  alsö  diente,  da;  si  ir;  zem  besten 
niht  verviengen  das.  1008, 4.  nieman 
im  e;  vervienge  zeiner  grö;en  misse- 
tät  MS.  1,  69.  a.  diz  wart  im  ver- 
vangen durch  (?)  ein  michel  Zeichen 
kindh.  Jes.  74,  44.  VI.  fasse  und 
schaffe  vorwärts , richte  aus,  fördere , 
fromme.  1.  mit  persönlichem  sub- 
jecte.  leides  sprächens  im  genuoc, 
swie  lützel  si  verviengen  ausrichtelen 
Eracl.  971  nach  H.  zeitschr.  3,  16. 
wenne  er  vor  alter  nicht  vervät  nichts 
mehr  vermag , ausrichlet  Bon.  42,  64. 
mich  wundert  da;  da;  öre  slät  sö  näch 
dem  munde , und  nicht  vervät,  da;  ie- 
man  welle  erkennen  sich  Bon.  82,  48.  — 
vil  lucel  du  dä  mite  vervienge  er- 
reichtest, ausrichtetest  Genes,  fundgr. 
51,  42.  vgl.  Eracl.  2533.  und  ver- 
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viengen  anders  niht  da  mite  a.  Heinr. 
899.  da  mite  sie  niht  verviengen  wan 
müedekeit  kröne  324.  b Sch.  wa;  er 
mit  siner  grölen  diemuot  vervangen 
habe  Roth  pred.  2.  das  subject  ist 
unpersönlich.  a.  ohne  persönliches 

object.  e;  venähe  wol  oder  niht  büchl. 
1,  1066.  da;  enkunde  niht  vervähen 
kl.  47.  Mb.  1044,  3.  kröne  234.  b. 
Barl.  216,  4.  da;  vervähet  anders 

niht  das.  1 82,  7.  da;  vorvinc  alle; 
nibt  myst.  135,  33.  jane  vervat  e; 
niht  ein  blat  En.  2175.  da;  vervienc 
nicht  um  ein  här  Pass.K.  23,  60.  ob 
e;  niht  ba;  vervähet  Flore  5308  S. 
roöht  e;  iht  vervähen  das.  6976.  — 
min  kumber  und  min  dienest  niht  vervat 
MS.  l,48.b.  sint  min  bete  vervähen 
sol  Kolocz.  149.  — da;  vorhle  noch 
huote  iid  ir  vrouvven  niht  vervie  Trist. 
18180.  da;  aller  wibe  gdete  ze  Freu- 
den niht  vervienge  büchl.  1,  1111. 

b.  mit  persönlichem  objecte.  a.  ac- 
cusativ.  und  mich  doch  niht  vervienge 
a.  Heinr.  947.  — wn;  künde;  si 
ver\än  A ib.  95,  2.  629,  3.  da;  in 
da;  niht,  iht  vervienge  Ite.  146.  Wi- 
gal.  2452.  da;  het  in  niht  vervangen 
Flore  5315  5.  e;  verväht  mich  niht 
Rab.  10U.  cgi.  a.w.  1,  53.  da;  ver- 
vienc in  ouch  niht  vil  Pass.K.  29,22. 
da;  si  vil  wänic  doch  vervie  Barl.  58, 
4.  dB;  mich  kleine  doch  vervienc 
Bon.  48,  13.  — da;  in  ouch  ver- 
vienge der  lewe  Iw.  193.  dehein  edel 
dich  vervienge  Er.  4454.  sol  in  diu 
milte  niht  vervan  Lanz.  6947.  sin 
kunst  in  vervie  Wigal.  6694.  da;  si 
ir  bete  niht  vervie  das.  3254.  vva; 
vervähet  mich  des  meien  zit  beitr.  28. 
63.  slt  mm  sang  mich  niht  vervat 
MS.  1,  171.  a al  diu  geschiht  ver- 
vie si  niht  Barl.  265,  4.  sit  da;  uns 
kein  unser  rät  vervähet  noch  vervan- 
gen hat  das.  332,  30.  da  vor  dem 
ribta»rc  vervähet  miete  kleine  das.  94,  5. 
sin  wille  uns  verre  ba;  verviench  Va- 
terunser 2235.  p.  dativ.  e;  mag 
iu  niht  vervan  Er.  6228.  doch  als 
eim  wunden  nit  verväht  salb,  sö  sin 
Bd.  III. 


herz  triiren  enpfaht,  als  wönig,  vrou- 
we,  ist  mir  guot  iuvver  gäb  vür  sen- 
den muot  Ls.  1,  7. 

uiivervangcn  pari.  adj.  unnütz. 
min  singen  ist  unvcrfangen  Hätzl.  1 , 
26,  34. 

vviilervalio  sto.  lege  arrest  auf 
gestohlnes  gut  um  es  mir  zu  vindicieren. 
s.  RA.  589.  rgl.  vähe.  anevanc, 
a n e v a n g e. 

välitmge  stf.  das  fassen , fangen. 
euphäliiiiigc  stf.  das  empfangen ; 
die  aufnuhme , reception.  stat.  d.  d. 
o.  257. 

vervahunge  . stf.  obligatio,  ver- 
vö hange  rehlens  litis  conleslalio  Hait- 
aus 1843. 

vältaerc  stm.  susceptor  gl.  H.  zeit- 
schr.  3,  237. 

enfäliaere  stm.  empfänger.  en- 
phäher  W.  Wli.  4 1 | , 4. 

geväeli  kommt  nur  bei  Wolk.  vor 
und  würde  hierher  gehören , wenn  die 
länge  des  a fest  stände.  vgl.  gevang 
für  gevangen  bei  Suchenw.  25,  315. 
er  lag  geväch  in  sorgen  in  sorgen  be- 
fangen Wolk.  6,  82.  außerdem  noch 
an  zwei  stellen  von  fürsten  gefach 
(:  gesach)  3,  2,  2 wo  es  von  dem  her- 
ausgeber  durch  gehemmt  erklärt  wird. 
mein  Schreiber,  dick  gefach,  klagt  sei- 
nen gr<V;en  ungemach  I 5,  3,  1 1 . die  bei- 
den letzten  stellen  könnten  zu  vach  gehören. 

umkeväcli  stm.  umarmung.  hilf, 
Minne,  hilf  nur  ilf  der  lieben  umbeväch 
(:  gäch)  Erl.  I.  9,  I,  4. 

vanc  stm  fang.  ahd.  fang  Graf}' 
3,  411.  Gr.  1 , 671.  I.  das  was 
etwas  auffängt  oder  umfängt,  von  gote 
ein  mnget  erkorn,  röse  äne  dorn,  ein 
vang  der  iemer  werden  wunne  schouwe 
MS.  2,96.  b.  mein  fröud  lischt  gleich 
als  ein  kol , den  wa;;ers  vanc  verderbt 
Hätzl.  2,  46,  63.  — da  schein  ir 
des  gürtels  vanc  kröne  294.  a diner 
hilfe  fang  Wolk.  1 1 6,  2,  14.  — ge- 
richts  fang  gerichtsbezirk  Gr.  w.  3,  679. 
2.  feldfrucht.  olle  feng  und  frücht, 
die  auf  den  gründen  wachsen  Amber- 
ger r.  vgl.  Schmeller  1,  539. 
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anevanc  stm.  1.  anfang.  got, 
aller  güete  ein  anevonc  Gfr.  lobges.58. 
du  bist  der  minne  ein  onevanc  das.  75. 
gole  dienen  fine  wanc  deist  aller  wis- 
heit  anevanc  Vrid.  1,  6.  dioer  leben- 
den gotheit  wart  anevanc  nie  angeleit 
Barl.  1,18.  2.  die  arrestation  und 

vindication  eines  gestohlenen  gutes,  vgl. 
Haitaus  25.  Oberl.  44.  RA.  589.  diz 
ist  der  anvanc  von  der  kuo  Freiberg, 
str.  191.  von  dem  anevange  der  hant- 
getat  von  beschlagnahme  einer  gestoh- 
lenen Sache,  in  deren  besitz  der  dieb  auf 
frischer  that  gefunden  wird  Kulm  r.  5, 43. 

anvangc,  anvenge  su>v.  arre- 
stiere  und  vindiciere  mir  ein  gestohlenes 
gut.  ein  pfert,  eine  kuo  anvangen 
Freiberg.  str.  188 — 91.  wan  ein  ros 
wirt  nngevengl  Brünn,  str.  397 . — ge- 
winne den  besitz  eines  guts  durch  eine 
kurmede  Gr.  w.  3,  675.  richte  über 
anvenge  oder  anfalle,  heimfall  des  lehns 
während  der  minderjährigkeit  des  Va- 
sallen. Gr.  w.  3,  736. 

anvenguii^e  stf.  arrestation.  Brünn, 
str.  397. 

antvanc , anpfanc  stm.  empfang, 
vgl.  enpffihe.  enpfanc  Gudr.  973, 
3.  — weleh  der  antvanch  was  Die- 
mer  270,  24.  der  antvanc  ist  süe;e 
Iw.  240.  H.  zeitschr.  8,  175.  der  ant- 
phanc  wart  vil  schoene  IS'ib.  1245,  4. 
du  enphfihest  mich,  als  tuon  ich  dich  : 
der  anpfanc  ist  minneciich.  da;  si  un- 
ser beider  anpfanc  weinschwelg , leseb. 
581,  1.  man  böt  da  Riwaline  den 
anpfanc  und  die  6re  Trist.  487.  der 
antvanc  den  si  im  büren,  der  was  reine 
und  süe;e  das.  18628.  an  dem  bei 
dem  antphange  sin  IS'ib.  529,  6.  in 
großem  anlvange  an  dem  hove  slan 
das.  1740,  3.  mit  guotem  antpfange 
Iw.  84.  nach  disem  antpfange  das. 
227.  ze  lieben  anlfange  man  hörte 
gr<E;lichen  schal  K'ib.  246,  4. 

bivanc  stn.  ein  durch  furchen  ein- 
gefangenes oder  auch  mit  einer  befrie- 
digung  umgebenes  stück  land.  der  bi- 
vanc kann  von  verschiedener  große 
sein  oder  eine  flache  von  einem  be- 


stimmten maße  enthalten,  vgl.  b e v ü h e. 
Graff  3,  413.  Schmeller  1,  540.  Slal- 
der  1,  353.  Frisch  1,  247.  b.  Ober- 
lin  161.  praeter  unam  arealem  et  1 huo- 
bam,  et  unum  ambitum  quem  uos  b i- 
fang  appellamus  trad.  Fuld.  1 , 455. — 
als  wit,  als  der  bifang  gesteint  ist  vor 
alters  Gr.  w.  1,  551.  vgl.  das.  74.  2, 
712.  3,  500. 

gebifange  swv.  so  er  (der  vogt) 
es  vernimpt,  so  sol  er  darab  (von  sei- 
nem rosse)  nimer  kuroen.  e dos  er  in 
gehamnet  und  gebifunget , ob  er  mag 
Gr.  w.  I,  102. 

herinevane  stm.  heringfang,  in 
des  selbin  jaris  swanc  vorginc  vil  gar 
der  herinevane  zu  Prö;in  Jerosch.  173.c. 

iuvanc  stm.  ein  begrenzter  oder 
eingeschlossener  raum,  ouch  was  der 
vrowen  heiumuot  schoene  wit  unde  lanc 
und  wünneclich  der  invanc  Lanz.  208. 
— besonders  ein  gegen  die  weide  ein- 
gefriedigtes stück  namentlich  im  brach- 
felde,  auch  imwalde.  Schmeller  1,54  t. 
ein  infang  üf  der  brach  Gr.  w,  1,  78. 
das  nieman  keinen  invang  noch  keinen 
röchen  walt  mag  inne  han  das.  151. 

invange,  invcnjje  swv.  friedige 
ein  grundstück  ein.  acker  oder  anger 
einfangen  Münch,  str.  2,  52.  ein  ein- 
gefangts  schinildach  dos.  2,  10. 

niuvanc  stm.  dem  wasser  neu  ab- 
gewonnenes erdreich.  Westenrieder  365. 

rouchvanc  stm.  rauchfang,  fu- 
migale  gl.  Mone  8,  252. 

swci^vanc  stm.  sudarium.  Graff 
3,  414. 

übervolle  stm.  1 . Oberfläche, 

decke.  da;  er  sö  gar  überreit  des 
breiten  meres  übervanc  kröne  5.  b Sch. 
2.  das  ausdehnen  eines  gebäudes  oder 
zaunes  auf  eines  andern  grund  und 
boden.  Schmeller  1,  542.  Westenrie- 
der beitr.  7,  79.  106.  Übergriff  und 
überfeng  Gr.  w.  1,  260. 

umbevanc  stm.  1.  umarmung. 

ir  kiuschlicher  umbevanc  Parz.  801,  1 1. 
minneclicher  umbevanc  Gfr.  lobges.  86. 
dem  mit  dem  küsse  ein  süe;er  umbe- 
vanc nach  richer  minne  teil  ergöt  MS 
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I,  2.  b.  — plur.  umbevange  das.  2, 

189.  a.  190.  b.  Frl.l.  11,1.  2.  ein 

avsyebr ei teles  stück  zeug;  decke,  Vor- 
hang. involncrum  gl  None  5,  86.  mit 
maoejjem  dicken  umbevanc  was  ir  ant-  5 
lölze  verdecket  Parz.  778,  27.  ma- 
tra^e  dicke  unde  lanc,  des  wart  ein 
wiler  umbevanc  das  760,  12. 

u;vanc  stm.  überbau , Überhang. 
Hvllmann  städtewesen  1,  311.  10 

vornevanc  stm.  vorfang  bei  der 
ßscherei.  Gr.  w.  1,  23. 

viirvanc  stm.  beschlagnahme  und 
tindication  eines  gestohlenen  gutes,  dann 
die  gebühr , welche  dafür  dem  richter  15 
gegeben  wird.  Haitaus  1991.  Oberl. 

1 890.  Schmeller  1 , 542.  fundgr.  1,370. 
dem  rihter,  dem  vögele  s!nen  vürvanc 
geben  Münch.  str.  7 1 . Freiberg.  str. 

188.  189.  Gr.  w.  3,  659.  20 

widervanc  stm.  1.  entgegenge- 
setzte bewegung.  des  Ormamentes  um- 
»e?anc,  der  plansten  widervanc  Elisa- 
beth, Diut.  1,  351.  2.  s.  v.  a. 

anevanc.  25 

wiilvanc  stm.  1.  jagdrecht. 

fischerei  und  wildfang  Gr.  to.  1,  578. 

2.  wildgehege.  man  prächt  den  her- 
ren  in  den  wiilvanc,  du  dises  lier  het 
seinen  ganc  Mich.  Bekam.  3.  fremde  30 
person  männlichen  oder  weiblichen  ge- 
schlechts.  ich  pring  dir  einen  wiltfang 
Ls.  3,583.  kerne  ein  wildvang  ( gedr . 
wildvan)  her,  der  kein  nadivolgen  herm 
hetl  Gr.  w.  1,415.  vgl.  Schmeller  4,  65.  35 
wintvanc  stm.  Vorrichtung  in 
der  sich  der  wind  fängt,  tolus,  pro- 
ces  gl.  Schmeller  4,  1 10.  — windfang 
eines  blascinstrumentes.  er  scliedelun- 
de;  blasehorn , da;  den  wintvanc  hat  40 
»erlorn  H.  zeitschr.  8,  577.  vgl.  Su- 
rhenw.  18,  29.  — krempe  am  hüte. 
sehl  ir  die  witen  hüet  mit  irlien  under- 
*ojren?  da;  sag  ich  iu  ungelogen,  der 
winlvanc  sieht  für  die  nsse  Helbl.  3,  371.  45 
vangestoc  s.  das  zweite  wort. 
zitvange  adj.  zeitig,  gezeitigt. 

ein  slier  der  zilvang  ist  Gr.  w.  1,2. 
vanclich  , venclicli  adj. 
enpfenclicb  adj.  empfänglich . 50 


capax  gl.  Mone  5,  86.  alle  di  dinc 
di  in  dem  firmamente  sint  habent  nicht 
eigenes  lichtes  wan  also  vil  si  enpba- 
hen  von  der  sunne;  aber  eine  enphä- 
hen  i;  edelltcher  und  mörre  wan  di 
andern,  dar  nach  da;  ein  iclich  in- 
phenclich  ist  in  siner  materjcn  myst. 
129,  20.  — enpfenclfchiu  güeler  die 
gegen  eine  kurmede  von  dem  herren 
oder  sonst  gegen  eine  abgabe  empfan- 
gen werden  müssen.  der  ein  wüest 
oder  empfenglich  gut  verbauen  wolle 
Gr.  w.  2,  183.  vgl.  473.  532.  3,772. 

vervanclicli  adj.  tauglich , nütz- 
lich. Haitaus  1847.  vier  bürgere, 
die  der  erre  rät  dar  zuo  kiuset  und 
denne  allervervanglichest  siut  Basel. r.  24. 

tinvervanclich , unvervenclicli 
adj.  untauglich,  unnütz , erfolglos,  da; 
sturmin  unvorvenclich  was,  want  si 
schüfin  deine  Jerosch.  86.  c.  ein  ar- 
beit  unvervenclich  und  verlorn  Teichn. 
133.  unverfanclich  W ’olk.  2,  5,  31. 

vancsam  adj.  dö  wart  der  ritler 
ö;  genomen  von  der  vancsamen  stat 
dem  gefängnisse  Lanz.  1851. 

vcngec  adj.  fassend,  fangend,  ahd. 
fangig  Graf  3,  413.  riuse  und  ven- 
gec  vach  Parz.  3 1 7, 28.  vängec  netze 
das.  152,  4. 

witvengec  adj.  weit  fangend,  iwer 
valer  wa?re  manlicher  Iriwe  wise  und 
witvengec  höher  prlse  Parz.  317,  24. 

gevengede  slf.  gefangenschaft. 
ahd.  gifangida  Graff  3,  415.  ob  si 
in  ft;  den  stricken  der  gevende  ( für 
gevengede)  li;en  Jerosch.  163.  c. 

vancnisse,  -nüsse,  -nus  slf. 
gefangenschaft.  ahd.  fangnissa  Graff  3, 
416.  Gr.  2,  326.  da;  ich  mich  von 
siner  vancnisse  Icese  MS.  2,  229.  b. 
hilden  uns  in  fencnisse  Herb.  17582. 
in  die  vancnisse  körnen  kröne  233.  a 
Sch. — in  der  vanchnusse  Judith.  154, 
7.  ehafliu  not,  siechtuom  vancnüsse 
ode  der  töt  Iw.  114.  vgl.  50.  nach 
Lachmann  zu  Iw.  1131  könnte  hier 
vancnus  das  echte  sein,  von  der  vanc- 
nus  (:  sus)  Türh.  Wh.  2 1 8.  a.  mit 
töde  oder  mit  vancnüsse  das.  122.  b. 

14* 
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vancnus  (im  reime)  W.  gast  5271  R. 
<)ie  vancnüsse  das.  5350.  diu  vancniis 
Wigal.  6816  (175,32  Pf.)  in  vanc- 
nüsse sin  Gudr.  474,  4.  von  der  vanc- 
nüsse  loesen  Barl.  162,  6 Pf.  in  der 
vancnüsse  g.  Gerh.  1968.  ein  vanc- 
nüsse Teiclin.  23. 

gevatictiisse  , -niisse  stf.  gefan- 
genschaft.  von  gevencnisse  Herb.  6713. 
gevancnisse  kröne  323.  a.  durch  sine 
gevancnisse  (:  gewisse)  Engelh.  3632. 
gevancnusse,  die  frou  Ginover  dolle 
Parz.  387,  6.  — gefangennehmung. 
gevengnisse  Jerosch.  98.  b. 

gevencnisse  stn.  gefangenschaft. 
Freiberg.  slr.  178.  Tauler , leseb. 
858,  25. 

vancniissede  stf.  gefangenschaft. 
von  der  vanchnusside  (de  caplivitale) 
H.  zeitschr.  8,  135.  da;  er  da;  volk 
lie;e  ö;  siner  vanchnüste  Griesh.  denkm. 
70.  mit  vangniiste  Zürch.  richlebr. 
25.  — sin.  von  dem  vanknuste  gl. 
Mone  9,  491. 

vengel  stm.  dux.  Gr.  2,  111. 

übervengcl  stm.  vile  manich  tu- 
sent  dere  engile,  wider  den  i;  erveh- 
len  ne  magen  die  ubervengile  H.  zeit- 
schr.  6,  146. 

vengc  stcc.  mache  fangen , zünde. 
sengen  und  fengen  Gr.  w.  1,  493. 

enpfcnge  stcc.  entzünde,  von  dem 
iiure  enzündet;  da;  frou  Minne  enpfen- 
get  Engelh.  977  und  anm.  si  wart 
schone  enpfenget  von  hitze  als  ein 
Zunder  MS.  2,  201.  a.  der  die  sun- 
neti  enpfenget  das.  1 23.  b.  zuhont  er 
vür  von  in  entfat,  da;  in  mit  brunst 
entfenget  Pass.  345,  30.  da;  vöwer 
hoher  minne  entphenget  hat  ir  sinne 
das.  345,7.  die  doch  von  deme  sun- 
nen  was  entfenget  das.  19,  20.»  licht 
enpfengen  Pass.  K.  337,  88.  da;  sin 
enthelder  (salvator)  enphenget  werde 
als  ein  lampe  myst.  27,  19.  — ich 
enpfenge  mich,  triutet  oder  halst  ein 
man  ein  wip,  sich  enpfenget  al  sin  lip 
Vrid.  100,  1 und  anm.  wie  mac  ir 
(der  Minne)  Zunder  sö  balde  sich  en- 
pfengen troj.  57.  b.  da  enpfenget  sich 


der  örste  glanz  der  söle  H.  zeitschr. 

8,  226. 

vanke  s«cm.  funke,  tcohl  hier- 
her; doch  s.  vunke.  vgl.  Schmeller 
5 1,  543.  viur  was  in  tiure  — ü;  einem 

herten  velsen  er  manegen  vanken  sluoc 
Gudr.  104,  2.  dem  vanken  in  dem 
Iiure  solher  gelpfheil  ie  gebrost  W.  Wh. 
33,  20.  — glündige  vanken  Ulan. 

10  1354.  do  stoup  ß;  dem  helme  die 

viwerröle  vanken  A ib.  185,  3.  t gl. 

1 990,  4.  fiwers  vanken  W.  Wh.  368, 
24.  Hadam.  128. 

vanke  swv.  leuchte,  höch  über  al 
15  der  sunne  vanken  TU. 

venke  stcc.  entzünde,  wirl  min- 
nen  fiur  gevenket  (:  blenket)  TU. 
gelich  dem  viure  da;  sich  venket(:un- 
gewenket)  das.  5,  22. 

20V.UIS  stw.  haar,  haupthaar.  ahd.  fahs 
Graff  3,  447.  slm.  MS.  H.  2,  3 10.  fl. 
troj.  f.  171.  der  vas  bei  Herb.  Gr. 
1,442.  vgl.  nhd.  feuerfachs  benennung 
rothhariger  menschen  oder  thiere,  dann 
25  auch  feuerfarbener  blumen;  Schmeller 

1,  508.  caesaries,  coma  sumerl.  30, 
15.  46.  20.  coc.  o.  1,8.  gl.  Mone  6, 
214.  340.  7,  589.  — dem  vBchsi 
da;  i;  selbi  wachsi  Schöpfung  95,  23. 
30  mit  ir  vahse  si  die  fuo;e  wiskle  Die- 
mer  243,  16.  strälte  ir  vahs  Judith 
161,  14.  sie  streichle  ir  schönen  vas 
(;  was)  Herb.  596.  sie  zuförle  ir  klei- 
der  u.  ir  vas  das.  13339.  ir  vahs  was 
35  in  zervüerel  von  merzischen  winden 

Gudr.  1218,  3.  min  houbet  was  von 
hAre  blö;,  da;  ich  eines  häres  gro;  ei- 
nes vahses  niht  entruoc  kl.  3143  H. 
du  wa?re  gris,  un  zieret  dich  ein  brü- 
40  ner  vahs  MS.  H.  2,  310.  a.  — der 

hette  vil  swarze  vas  Herb.  3010. 

lonpvahs  stm.  laubhaar , laul>. 

drt  buochen  mit  riehen  loupvahsen  Er.  . 
7088. 

45  vahs , vahse  adj.  mit  hären  ver- 
sehen. ahd.  fahs,  falisi , fahso,  doch 
nur  in  Zusammensetzungen , Graff  3,447. 

antvahs  adj . mit  langen  haaren. 
diu  frouwe  sa;  atilvas  (:  was)  En. 
50  2694.  84,  38  E.  vgl.  antfahsiu  cri- 
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m/o.  antfahsi  capillaturae  Graff  3, 
447.  Gr.  1,  465. 

valevahä  adj.  mit  blonden  haa- 
ren. di  sach  man  valevahse  under  lieb- 
ten porlen  gan  IS'ib.  532,  7.  einen  vnlfeb- 
sen  (setzt  vahsi  voraus)  hart  Herb.  32 1 4. 
miß,  VjElk,  välk  stcstf.  montel.  lat. 
velum,  franz.  voile.  clamis  völe  voc. 
o.  13,56.  ein  failen  tuoches  von  Su- 
rin  gefurriert  mit  gelwem  zindal  die 
swanger  über  diu  bluotes  mal.  dö  diu 
laile  wart  der  zäher  dach  (rar.  v&*le  G. 
vale,  vel)  Parz.  301,  28.  ein  siden 
failen  fürter  an  Ludw.  kreuzf.  2721. 
da;  wo;;er  er  in  sin  vaden  truoc  kindh. 
Jes.  98,  I.  ir  vel  was  ein  baldekin 
Heinz.  1,  675.  dö  zöch  er  sine  völe 
ab  sinem  libe  Griesh.  pred.  1,  167. 
t gl.  2,  78.  da;  er  ir  einen  röten 
mantel  alder  ein  röte  völ  an  git  das. 
62.  si  leiten  ime  ein  röte  völe  an 
Hone  schausp.  d.  MA.  1,  67.  — vae- 
leo  uude  mantele  H.'zeitschr.  8,  152. 

feile  sicc.  hülle  in  einen  mantel , 
verschleiere,  ir  allir  schcende  was  ge- 
vailt  Türl.  Wh.  131.  b. 

HILIERE  S.  VJSLE. 

v*l  ( tjen . -wes)  adj.  fahl , falb.  ahd. 
falo,  flect.  falwer,  falawer  Graff  3, 
468.  Gr.  1, 383.2,373.  — \.  bleich, 

entfärbt.  heide  unde  wall  sint  beide 
nu  val  Waith.  39,  2.  walt  und  ouwe 
die  sint  val  MS.  1,1 97.  a.  sine  kerte 
sieb  an  keinen  kranz , er  wa*re  rot 
oder  val  Parz.  117.  dö  von  min 

grueoiu  freude  ist  val  das.  330,  20. 
tgl.  489,  10. — nach  eschen  var  oder 
alse  valwer  leim  das.  184,3.  beide 
rucke  unde  huf  unde  der  11b  uberal 
wart  von  siegen  harte  val  Pass.  K. 
180,  10.  mlne  wangen  die  sint  mir 
fal  Herb.  12865.  in  dem  slrlte  val 
werden  s.  v.  a.  sterben  Sercat.  2049. 
2.  gelb , blond,  flavns  sumerl.  7,  51. 
8.  55.  gl.  Mone  8,  395.  wa;  er  vi- 
bes  bete  unt  ub  er  wolle  sonderen, 
s'a;  er  funle  dar  unter  valewere  oder 
»ebere  — gei;e  oder  schüfe  Genes, 
fundgr.  44,  21.  der  da  tregt  da; 
'alwe  hör  MS.  1,  82.  b.  valwe  zopfe 


VAL 

Gudr.  961,  3.  cgi.  kröne  321.  a Sch. 
diu  ir  val  har  üf  gebunden  hat  Waith. 
111,  18.  ir  hör  was  reit  lonc  unde 
val  Parz.  232,  20.  Wigal.  5440. 

blaval  adj.  cianeus  blövalwer 
sumerl.  5,  69. 

sideval  adj.  gelb  wie  seide.  pur- 
purhrün,  sideval  Lanz.  4755. 

spröjval  adj.  fahl  und  gefleckt. 
üf  einem  orse  sprü;vale  Ath.  E,  117 
und  anm.  s.  75. 

wi bei  val  adj.  fahl  wie  ein  körn  ■ 
wurm,  der  kuninc  was  dar  imdir  wi- 
belvat  als  ein  asche  Ath.  ß.  1 5 und 
anm.  dirre  lac  wibelvale,  der  lac  töl- 
bleicli  Herb.  6880.  vgl.  wi  bei  var. 

valehane,  valcvahs  s das  zweite 
wort. 

valbeit  stf.  das  fahlsein.  voc.  1 482. 
velwe  swv.  mache  fahl  ahd.  fa- 
lawju  Graff  3,  4 68.  Gr.  I,  969.  2, 
191.  winter,  du  velwest  grüenen  walt 
und  dar  zuo  die  linden  breit  MS.  1, 
13.  a.  vgl.  30.  b.  winter  mit  vrosle 
velwet  anger  und  walt  das.  2,  203.  b. 
winter  hat  vorboten  ü;  gesendet — so 
velwent  si  dem  sunier  sin  schäme  var 
das.  1 93.  b.  hinter  im  der  nebel  stoup, 
der  tropfe  velwete  grüene;  loup  Wi- 
gal. 6822.  — ich  sol  velwen  iwern 
röten  munt  Parz.  136,  5.  — sich 
velwen  troj.  f.  236. 

valwe  swv.  bin , werde  fahl.  ahd. 
falawöm  Graff  3,  468.  e;  valwent 
liebte  bluomen  üf  der  heide  MS.  1,4. 
wa;  dar  umbe?  valwent  grüene  heide 
das.  68.  b.  der  walt  valwet  dasAi.a. 
vgl.  197.  b.  2,  55.  a.  Geo.  2021. — 
des  lop  gruonet  unde  valw'et  sö  der 
klö  Waith.  35,14.  ir  lop  muo;  vale- 
wen,  sigen  amgb.  43.  b. 

er  valwe  swv.  werde  fahl.  diu 

schäme  heide  ervalwet  warn.  2305. 
sin  har  schier  ervalwet  was  war  grau 
geworden  Tundal.  43,  86. 

valwelobt  adj.  etwas  fahl , falb. 
diu  välwelohlen  mal,  ich  meine  ir  Mit- 
tels gransei  Parz.  113,  6. 

valwiscbc,  vclwesche,  valwiscb 
stf.  u.  stm.  asche.  ahd.  falawiska  Graff 
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3,  497.  Gr.  2,  373.  favillu  val- 
wiske  gl.  Mone  7,  601.  valwisch  sti- 
merl.  8,  17.  felwerschen  voc.  o.  7, 
38. — i;  zergät  undewirtein  valewisk 
Diemer  286,7.  ih  stoubeger  asche,  ich 
fliege  in  der  (/.  flicginder)  valwisch  litan. 
477.  ersterben  n.  ze  valwiske  werden 
Mar.  222.  wie  der  sunne  schin  gar 
alle  stern  verswachet  und  sani  die  rös 
den  valwisch  luot  Lohengr.  31 . s.  auch 
Lachmann  zu  Waith.  38,  7.  — vel- 
wesche  Mart.  118.  als  Ititzel  danne 
ein  einegiu  felwesche  aschenstäubchen 
erschü;i  in  dem  grundelösen  mere  Griesh. 
pred.  1,  28.  vgl.  2,  73.  — valisk 
fundgr.  2,  130,  20  gehört  nicht  hier * 
her , s.  va  1 s c h. 

VAL  S.  ich  VALLK. 

vAlant  stm.  teufel.  nach  Gr.  d.  tny- 
thol.  944  als  partic.  präs.  ( Gr . 1,  165) 
zu  ags.  faeljan,  fadan  seducere , altn. 
fada  lerrere ; mhd.  v seien,  vfilen  ist  ir- 
ren, fehlen,  nhd.  vollnnd  (cgi.  H.  zeit- 
schr.  5,  20^,  auch  in  andern  formen 
als  eigennamen  erhalten,  s.  auch  Schmid 
tcb.  5,  20. — diu  baut  da  mide  mich 
der  ubele  välant  hat  gebunden  Diemer 
302,  28  ja  vli;et  sich  der  välant,  da; 
er  min  heil  gesellende  biichl.  1,  1683. 
vgl.  Haupt  zu  Er.  XV.  der  den  vä- 
lant verstie;  von  dem  himelriche  (Gott) 
Wigal.  3994.  der  übel  välant  Kriem- 
hill  da;  geriet  Nib.  1334,  1.  da;  in 
der  välant  rilen  sol  W.  g.  4252.  der 
välant  müe;  si  stillen  Frl.  123,19.  er 
bet  gehoeret  den  välant  frauend.  375, 
1 2.  den  välant  hast  gekoufet  Eracl. 
1 368.  vgl.  im  allgemeinen  noch  aneg. 
37,  36.  Tundaf.  56,  31.  W.  gast 
5177.  7729.  Silc.  3838.  Gr.  d.  mg- 
thol.  a.  a.  o.  — diu  säle  ist  phant 
in  des  välandes  haut  warn.  1358.  des 
välandes  spot  das.  2426.  des  välan- 
des rät  Trist.  1 1339.  välandes,  des 
välandes  man  pf.  K.  111,  5.  189,16. 
Karl.  42.  b.  Roth.  3234.  3372.  H. 
zeitschr.  5,  20.  Kolocz.  248.  Trist. 
6217.  6910.  16069.  des  välandes 
barn  ein  riese  das.  15965.  — ein  dem 
teufel  ähnliches  wesen  der  selbe  vä- 


lant der  antichrist  fundgr.  2,  109,42. 
den  välant  uoben  den  falschen  gott  an- 
beten kehr.  65.  d.  der  välant  (ein 
drache)  das.  63.  d.  65.  c.  Tr  ist.  8909. 

5 kröne  329.  bSch.  ein  riese  das.  69.a. 
Er.  5555.  der  vil  michel  välant  das. 
9196.  vgl.  9269.  die  zwätie  välaode 
das.  5647.  der  välant  (ein  freradiu 
eräatiure)  Wigal.  6976.  7022.  disen 
10  välant  den  centauren  Herb.  77 35.  tiu- 
vels  välant  schretel  92.  — auch  von 
menschen  gebraucht , namentlich  ton 
beiden,  pf.  K.  289,  7.  Roth.  3112. 
Mai  222,  21.  der  heidenische  valent 
15  Wigal.  4000.  der  välant  (Hagen)  e; 
alle;  riet  kl.  625.  välant  aller  kütiige 
' (Hagen)  Gudr.  168,  2.  wilder  välenl 
Frl.  382,  15. 

välandinne , vaientinne  stf.  teu- 
20  felin;  ein  dem  teufel  ähnliches  i cetb. 
kehr  74.  c.  diu  välantinne  Herödi» 
fundgr.  1,139,6.  nu  zuo  välandinne 
(KriemhiU)  Nib.  1686,  4.  dich  vä- 
lentinne  das.  2308,  4.  Gerlint,  diu  alte 
25  välentinne  Gudr.  629,  4.  min  muoter, 
diu  übele  välantinne  Mai  170,  11. 
dirre  välantinne  (einem  wilden  weibe) 
kröne  115.  b Sch.  vgl.  Wigam.  3.  b. 
va:le  s.  failr. 

30v^lr  sitp.  1.  fehle , verfehle,  fram. 
faillir;  md.  vele,  veile,  vgl.  Schnuller 
1,  519.  — mit  sinen  wessen  cläweu 
der  lewe  sin  niht  enfälle  Mart.  177. 
si  hänt  gevielet  verloren  aller  sa?lde 
35  das.  215.  — din  arger  wille  het  an 
mir  gevielet  das.  145.  sit  ich  an  Flö- 
ren  minne  leider  geva?let  bau  Flore 
5739  und  S.  besonders  a.  verfehle 
mein  ziel  bei  dem  schusse  oder  der 
40  tjoste.  der  heiden  vßlle,  der  fürste  traf 
Ludw.  kreuzf.  2746.  — mit  genilit. 
ouch  wart  ir  nicht  gefält  von  manchin 
gfttin  schutzin  Jerosch.  1 08.  d.  wan 
er  gevadet  het  min  dä  frauend.  220, 
45  25.  sin  dritiu  tjost  dä  vselte  min  das. 

460,  14.  der  tjost  man  in  dä  vaden 
sach  das.  226,  20  u.  m.  b.  ver- 
liere mein  recht  durch  versöhn  der  ei- 
desförmlichkeit.  Brünn,  str.  s.  358. 
50  wi  man  väll  an  dem  eide  das.  398. 
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390.  2.  unpersünl.  mir  va?let  mir 

fehlt,  im  veil  sein  alte  weis  Su- 
cheutc.  36,  80.  e;  vale  miner  kunst 
werltlicb  £re  Teichn.  1 44.  da;  in  nicht 
«eilte  als  um  ein  ort  Pass.K.  613,32. 

vaelen  s/w.  das  fehlen,  ane  vie- 
len zwelf  sper  vertet  ir  ietwederre  da 
Er.  2780.  v»len  wart  bedenlhalp  ver- 
milen  frauend.  277,  6.  460,  10.  sun- 
der vffilen  das.  459,  13.  461,  15. 
463,  8 u.  m.  une  v£lin  treffen  Je- 
rosch.  20.  d.  siue  Sache  sunder  v61n 
ledingen  das.  164.  b. 

gevaile  swc.  fehle,  swer  ein  viur 
wil  erkucken,  der  muo;  die  brende 
vuegen  e,  da;  ime  diu  flamme  iht  en- 
ge : sone  mac  er  niht  geveclen  kröne 
78.  b Sch.  nein  zwöre,  da  gevale 
icb  an:  ich  wene  unrehte,  bin  betro- 
gen Engelh.  604.  — fehle  bei  der 
tjoste , treffe  nicht,  gejustiert  ich  ie 
wider  den  man,  da  gevälte  ich  nie  an 
Gregor.  1446.  — mit  genitiv.  wan 
ich  tjost  gevselt  da  nie  frauend.  2 1 6,  8. 
deheiner  nie  gevalte  min  das.  19  u.m. 

misse vsele  swv.  fehle.  Flore  5739 
nach  B , i co  S.  gevalet. 

vervaele  sitp.  1.  verfehle , treffe 
nicht.  die  recken  hänt  vervfllt  von 
angelücke  grö;  Lanz.  6457.  Tristan 
ouoste  vervaelet  hän  Lanz . 6310.  er 
mac  wol  vervadet  han  kröne  61 . a Sch. 
als  sie  sich  beide  namen,  dar  an  ver- 
v*lt  deweder  niht  das.  121.  b.  — mit 
genit.  drier  tjost  vemelt  ich  da  frau- 
end. 212,9.  üf  den  ich  niun  sper  da 
verstacb , min  ir  da  vervadten  drt  das. 
210,  19.  2.  der  val  vervälte  sich 

ging  fehl  Lanz.  1946.  3.  unpersönl. 

schlage  fehl,  da;  kan  körne  vervaelen, 
e;n  getroste  nach  diemuol  myst.  338, 
23.  4.  hierher  auch  wohl  verveile, 

ausdruck  der  falkner:  also  verveilet 
guot  vederspil , der  e;  ze  sere  twin- 
gen  wil  //.  zeitschr.  7,  343. 

vaelc  stf.  das  fehlen.  da;  ane 
v*le  würde  ir  tjost  kröne  130.  b Sch. 
diu  vröuden  vade  Marl.  215. — sun- 
der vil  ohne  fehl.  Jerosch.  17.c.  vre- 
ehe  helde  sundir  vel  das.  127.  c. 


falliere , falicre  su>c.  fehle,  das 
franz.  faillir.  swenue  si  punierten,  da; 
si  niht  failierlen  (falierten  G .)  Parz. 
738,  28.  — sin  wort  falliret  niht 
5 Mar.  himmelf.  1436.  dise  Sihille  val- 
lirte  nicht  myst.  1 27,  24.  — sich 
failiert  (val.  G.)  niht  unser  vart  geht 
nicht  fehl  Parz.  754,  17. 

faiiieren , falicrcn  stn.  das  feh- 
10  len.  justieren  sunder  fayiieren  Lanz. 
3002.  sunder  fälieren  Parz.  211,  17. 
465,  24.  dä  wart  fayiieren  gar  ver- 
miten  und  b£diu  sper  enzwei  geriten 
W.  Wh.  87,  25. 

15V£LK  s.  kaile. 

valerki  interj.  ausruf  der  tanzenden. 
zahl,  wie  tanzet  valerei  (metonymisch 
für  den  tanzenden ?)  Frl.  196,  6. 

Falfund£  geogr.  n.  der  künec  von  Fal- 
20  fundß,  Halzebier  W.  Wh.  45.  46.  258. 
362.  414.  419. 

valge  stc.  biege  mich , wende  mich  um. 
ein  solches  stv.  wovon  das  part.  viele, 
vielgen  lautete , setzt  die  gl.  ungavul- 
25  gan  inflexa  bei  Graff  3,  500  voraus. 
vglge  meist  zugleich  auf  ein  stv.  ich 
vilge. 

vclg©  stswf.  felge;  ursprünglich 
biegung , ein  gebogenes  ding.  ahd.  nhd. 
30  felga  flexura,  vertigo,  canthus,  radius , 
occa  Graff  3,  504.  canti,  c a m i- 
tes  velge  sumerL  4,  29.  32,  7.  gl. 
Mone  6,  343.  7,  592.  8,  395. 

ratvelge  f.  felge  des  rades.  cir- 
35  cumferencia  rote  velg  ( für  ratvelge) 
voc.  o.  21,  21. 

wurstvelge  f.  wurstbügel , ein  ei- 
sernes gebogenes  Instrument  womit  das 
wurstfleisch  in  den  darm  geschoben 
40  wird,  obliculus  voc.  1 482.  vgl.  Frisch 
2,  461.  a. 

velgenhouwer  s.  das  zweite  wort. 
valge , velge  swv.  wende  das  land 
mit  dem  kerst  oder  dem  pflüge  um , 
45  pflüge  zum  zweiten  oder  dritten  male. 
Schmeller  1,  527.  Stalder  I,  251.  ahd. 
falgju  (vindico,  privo,  subtroho,  im- 
precor)  dasselbe  wort?  Graff  3,  499. 
— reben  sol  man  valgen  (:  galgen) 
50  und  mit  miste  düngen  Ls.  3,  564. 
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ein  ackerman  sol  drlge  läge  zackern  — 
den  zweiten  sol  er  feilgen  Gr.  w.  1,413. 
falgboum  s.  boum. 

valkk  su>m.  falke.  ahd  falcho  Graff 
3,  498;  lat.  falco.  < 'flössen  erklären 

durch  dieses  wort  falco,  capus,  hero- 
dius,  alietus  sumerl.  3,  40.  26,  4.  38, 
51.  47,  29.  gl.  None  4,  96.  251.  5, 
237.  6,  343.  7,  595.  voc.  o.  37,51. 
Diefenb.  gl.  20.  40.  110,  119.  H.  zeit • 
sehr.  5,  416.  vgl.  Gr.gesch . d.  d.  spr. 
42  fg.  — ein  wilder  valke  Waith. 
37,  37.  so  der  wolf  miisen  gal,  und 
der  valke  keveren  vät  Vrid.  73,  17. 
heten  si  geschieret  als  ein  valke  sin 
gevidere  Parz.  420,5.  in  valken  liilfe 
wart  er  na;  das.  400,  23.  si  lie;  ir 
ougen  umbc  gan  als  der  valke  üf  dem 
asle;  ze  linde  noch  ze  vaste  hieteus 
beide  ir  weide  Trist.  1I0O0.  reiniu 
valken  ougen  Gfr.  lobges.  88.  eins 
edeln  valken  ougen  brün,  diu  silit  man 
blicken  (15  dem  wi;en  kästen  NS.  2, 
23.  b.  wie  di  valcben  spilten  unde 
andir  manic  vederspil  pf.  K.  21,  27. 
die  valken  lie;  er  vliegen  Gudr.  1098, 

I . der  falke  ist  das  bild  des  gelieb- 
ten: e;  stuont  ein  frouwe  alleine  und 
warle  über  heide  und  warte  ir  liebes : 
so  gesach  si  valken  vliegen.  so  wol 
dir,  valke  da;  du  bist  NS.  1,  39.  b. 
ich  zöch  mir  einen  valken  möre  danne 
ein  jar  u.  s.  u>.  das.  38.  b.  ein  frouwe 
sprach:  min  falke  ist  mir  enpflogen 

Niigl.  UL.  6,  1.  ach,  hete  ich  einen 
bläfft;  vor  den  falken  das.  3.  vgl.  auch 
NL.  5.  Daraus  erklärt  sich  der  träum 
der  Kriemhilt  Nib.  13,  2:  wie  si  einen 
valken  wilden  ziige  manegen  tac  und 
dessen  deutung  14,  3:  der  valke  den 
du  zinkest,  da;  ist  ein  edel  man.  an- 
dere beziehungen,  welche  Lachmann  zu 
d st  in  diesem  bilde  findet , liegen  zu 
fern,  auch  sonst  kommt  der  falke  in 
träumen  vor , vgl.  lioth.  3850.  Nor. 
2875.  — man  siht  ein  körn  von  tal- 
ken  in  mines  ougen  valken  (nach  Elt- 
müller : in  meinem  scharfsehenden  äu- 
ge) Erl.  320,  10.  vgl.  sinnes  valken 
vliegen  hin  das.  169,  7. 


valkeliu  stn.  kleiner  falke.  jd 
brinnent  ime  diu  ougen  sin  rehle  in 
sime  houbet  alsö  eime  wilden  valkelin 
Nor.  2166. 

edclvalke  swm.  edelfalke.  Hadam. 
184. 

giiTalke,  gervalke  stein,  eine  der 
vornehmsten  falkenarten,  altfranz.  ger- 
faut,  ital.  grifagno;  nach  gesch.  d.  d. 
spr.  5 I entweder  von  den  weiten  krei- 
sen, die  er  in  der  luft  nimmt , oder 
mit  mhd.  gir , nhd.  geier  verwandt. 
herodius  girfalco  gl.  None  8,  39fi. 
dagegen  giro  falco  gerfalk  voe.o.  37, 
66.  vgl.  noch  herodius  herfslke  (/l. 
None  4,  94.  grilfalk  das.  8,  495.  — 
gerfalke  Hadam.  17  6. 

in  ö;er  valke  swm.  ein  falke,  der 
sich  zum  ersten  male  gemaußet  hat. 
also  ein  jahr  alt  ist.  nach  dieser  zeit 
ist  der  falke  weit  stärker  als  vorher 
und  wird  daher  höher  geschätzt.  Ve- 
rrecke zu  Iw.  284.  — ein  mö;ervall(e, 
ein  terze,  dem  mac  brust  niht  bn/  rian 
dir  diu  dine  slen  W.  L 9,  17. 

pilgrimvalke  swm.  pilgrimfalke, 
franz  faucon  pdlerin.  H.  zeitschr.  8, 
557.  bilgrinvalke  Lohengr.  8b. 

rcigervalke  swm.  reiher falke ; fadke. 
welcher  reiher  jagt.  Hadam.  13  2. 

steinvalke  swm.  steinfalke.  Ha- 
dam. 176. 

wiltvalko  swm.  herodius  sumerl. 
6,  62.  wildir  valche  gl.  None  7,595. 
witcvalke  swm.  herodius  gl.  altd. 

bl.  I,  348. 

valkeusehc,  valkcnlerze , val* 
kenvluc  s.  das  zweite  wort. 

valki‘na?rc  sfm.  falknei' , frans. 
fauconier.  über  valkentere  und  die  jagd 
mit  falken  s.  besonders  das  gedieht 
der  valkena;re  u.  da;  terzel  H.  zeitschr. 
6,  341.  Lohengr.  86.  — jager  unde 
valkener  H.  Trist.  4361.  sine  valke- 
mer  rileo  durch  pei;en  Parz.  281, ‘23 
vgl.  721,  18.  der  künec  suochte  un- 
rehten  furt , in  valken  hilfe  wart  ei 
na;:  sin  ors  verlös  er  umbe  da;,  dal 
zuo  al  diu  kleider  sin  — da;  nfimer 
die  valkemere.  op  da;  ir  reht  »h 
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»«re7  e;  was  ir  rehl , si  sollen;  hä» 
das.  400,  27.  sö  koment  da»  die  val- 
keruere  und  sagen!  von  ir  valken  ma?re 
W.  gast  3267  H.  mit  sinem  valke- 
os-re  heilte  da  der  künic  kiindicliche 
Gudr.  1096,  4.  wa;  sol  ein  valkner 
und  hat  er  niendert  vederspil  MS.  2, 
179.  b.  nach  valkners  orden  Hndarn. 
I9ü.  der  minne  Falkner  das  170. 

UlLE,  VIEL,  VIELEN,  GEFALLEN  ich  falle. 

Gr.  1,  933.  Graff'3,  454.  A.  ohne 
adcerbialpräpositionen.  I.  falle,  stürze 
nieder.  1.  unser  bluome  der  101104 
»allen  a.  Heinr.  I 10.  höchvart  ie  seic 
unde  viel  Parz.  472,  17.  söre  hate 
(sonst  was)  her  gevallen  gr.  Rud.  G1’, 
20  und  anm.  diu  swert  genöte  vie- 
len den  Leiden  an  der  hant  Nib.  20 1 0, 
3.  da  vielen  die  veigen  kamen  im 
kämpfe  um  kehr.  28.  d.  si  viel  hin 
Parz.  105,  7.  — diu  vollende  suht 
( krankheit , bei  der  man  hin  fällt,  cgi. 
Gr.  4,  67)  Sercat.  1572.  di  vallende 
suche  Ludw.  91.  da;  vallende  obil 
(übel)  das.  90  fundgr.  1,  325.  2. 

mit  prapositionen.  a.  dö  sin  gewant 
ab  im  viel  Griesh.  pred.  2,  34.  — 
die  Irehene  vielen  von  den  ougen  Iw. 
229.  die  bluomen  vielen  von  dem 
houme  Waith.  75,  19.  hin  von  den 
zinne»  vielen  stürzte  sich  da;  hungere 
her  Parz.  200,  17.  so  veil  et  er  von 
allem  sinem  rehte  verliert  sein  recht 
Hofer  40.41.  in  viel  da;  houbet  ze- 
tal  ließen  das  haupt  niedersinken  Iw. 
229.  wie  obe  dir  zetal  vielen  zwön« 
berge  Nib.  867,  3.  er  viel  ir  ze  vuo;e 
/«.  292.  wart  geworfen  da;  er  ze 
töde  viel  leseb.  941,  18.  942,  19. — 
oechein  wip  ich  ne  lie , ich  si  mit  ir 
gevallen  habe  mich  mit  ihr  cersündigt 
Diemer  307,  14.  b.  gie  vallen  an 
da$  gras  Judith  122,22.  viel  an  diu 
knie  Gregor.  3376.  si  viel  Parziväle 
*o  sinen  vuo;  zu  fußen  Parz.  779,23. 
'iel  an  sin  gebet  das.  122,  27.  an 
die  wer  vallen  sich  stürzen , eilen  kröne 
123.  a Sch.  an  einen  rät  vallen  ei- 
nen enlschluß  fassen , Übereinkommen 
oyst.  138,9. — diu  höchzlt  w as  ge- 


vallen  an  auf  einen  pbinxtac  IVib.  1305, 

1.  — dö  viel  in  die  bluomen  der 
Kriemhilde  man  das.  929,  1.  mit  töde 
in- da;  bluot  vollen  das.  2219,  3.  er 
viel  in  ein  versma?heliche;  leit  a.  Heinr. 
116.  si  viel  in  umnäht  Iw.  57.  kröne 
115.  b.  Sch.  vielen  si  in  unkiusche 
Griesh.  pred.  2,  1 32.  — die  vielen 
über  in  über  ihn  her  u.  scluogen  in 
ze  töde  das.  44.  — er  was  gevallen 
üf  den  lip  Iw.  103.  si  viel  üf  siuen 
vuo;  ihm  zu  fußen  das.  295.  die 
hunde  vielen  stürzten  üf  in  myst.  148, 
1 8.  der  ritter  viel  üf  disen  rat  stimmte 
ihm  bei  Pass.  K.  34,  40.  — vallen 
linder  viie;e  a.  Heinr.  88.  Iw.  66. 
si  viel  enmitten  under  si  stand  plötz- 
lich in  ihrer  mitte  das.  13.  — dö 
viel  si  für  in  cor  ihm  nieder  u.  wolte 
im  die  fiie;e  hän  berüeret  Griesh. pred. 

2,  139.  wa;  angest  hüstu  gegen  mir, 
da;  du  sns  viir  mich  vellest  Mai  47, 

29.  da;  der  kiinec  was  gevallen  mit 

den  sinen  allen  für  da;  Verworren  tan 
sich  davor  niedergelassen  hatte  Lanz. 
6787.  — sit  diu  äventiure  was  ge- 
vallen  wider  in  zu  seinem  nachtheile 
ausgefallen  war  (vom  fallen  der  wür- 
feI)  kröne  122  a Sch.  3.  mit  prä- 
dikativem particip  oder  adjectiv.  dö 
vielen  beide  erslagene  Nib.  2158,  2. 
doch  viel  er  vor  dem  videlmre  töt  das. 
2009,  4.  da;  er  töter  viel  üf  da; 
gras  Wigal.  7171.  4.  mit  accusa- 

tic.  a.  da;  ist  der  val  den  er  von 
dem  orse  viel  kröne  304.  b Sch.  da; 
er  langer  venjen  val  hundert  vellet  hin 
zutal  Pass.  284,  40.  der  keiser  viel 
sine  venje  pf.  K.  303,  9.  unser  venje 
viel  wir  für  den  gral  Parz.  483,  19. 
cgi.  venje.  b.  ich  valle  mich,  dö 
viel  er  sich  über  ein  slein  Stichenw. 

30,  110.  II.  mit  datic  der  pers. 

falle  zu,  icerde  zu  theile.  ü;  den  al- 
len die  im  da  gevallen  mit  grü;e  wa- 
ren her  und  dar  ihn  gegrüßt  hatten 
Pass.  K.  320,  98.  — gotes  hiusern 
viel  da;  ander  teil  a.  Heinr.  256.  al- 
sam  was  in  gevallen  da;  honic  zuo 
der  gallen  Gregor.  285.  der  ist  ein 
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gifl  nu  gevalien,  ir  honec  ist  worden 
Keiner  galten  Waith.  25,  17.  da;  mir 
von  miner  krefte  diu  ere  si  gevalien 
hie  Wigal.  62t.  da;  im  der  Ören  kröne 
re  jungest  wäre  ze  löne  gevalien  das. 
3569.  mit  den  nlmösin  di  im  wöriu 
gevallin  Jerosch.  7.a.  — e;  was  dö 
wol  gevalien  geglückt  den  kristenen 
Pass.  K.  265,  56.  vgl.  gevalle. 
111.  verfalle,  so  ist  er  gevalien  ze  plne 
fünf  pfunt  H.  zeitschr.  6,  429.  B.  mit 
adverbialpräjwsilionen.  1 . a b e.  d i- 
labi  ab  vallen  Diefenb.  gl.  97.  den 
hals  ab  vallen  myst.  295,  16.  die 
piderben  heit  die  vielen  ab  saßen  ab 
von  den  rossen  Suchenw.  20,  205. 
2.  a n.  a.  komme  heran ; komme , 
mache  mich  an  einen  oder  etwas,  dö 
viel  sin  geeher  ahent  an  und  laschte 
im  sinen  morgen  Trist.  314.  ouwö 
nu  minne,  und  ouwö  man!  wie  sit  ir 
mich  gevalien  an  mit  alsö  maneger  ar- 
beit  das.  1396.  si  negerten  helfe  de- 
cheine , niewan  die  vluht  eine  die  vie- 
len si  alle  an  alle  ergriffen  die  flucht 
Judith  177,  3.  b.  falle  zu,  beson- 
ders durch  erbschaft.  die  stete  unt 

diu  kastei  diu  in  waren  an  gevalien 
von  sineu  vordem  allen  Trist.  5213. 
fürsten  gräven  dienstman  vielen  den  ge- 
triuwen  an  mit  guote  und  ouch  mit 

libe  Engelh.  5086.  acquisitus  an* 

gefallen  gl.  Mone  5,  87.  3.  bi. 

die  keten  vielen  alle  bi  ab  Pass.  K. 
304,  29.  4.  in.  dö  si  trunkin 

lagen  als  di  swin , dö  vilin  ouch  di 
brüdre  in  brachen  ein  Jerosch.  30.  b. 
an  füe;en  und  an  henden  waren  im  die 
ballen  so  gänzlich  in  gevalien  Engelh. 
5166.  incidentiae  infallende  dinge 
gl.  Mone  5,  86.  accidere  infallen 
das.  5.  nider.  alsö  der  chunich 
der  nider  viel  Diemer  195,  8.  vielen 
nider  an  diu  knie  Mar.  181.  da;  man 
in  dä  töten  sach  vallen  nider  ftf  da; 
gras  Wigal.  3560.  dö  vielen  in  die 
trehne  von  liebten  ougen  nider  IS'ib. 
1226,  3.  si  vielen  stiegen  von  den 
rossen  nider  Mai  135,15.  Karl  67.  a. 
mine  venje  viel  ich  nider  Part.  480, 


10.  — trop.  sin  herze  viel  im  nider 
Pass.  K.  19.  65.  6.  umbe.  ob- 

r u ere  umb  fallen  Diefenb.  gl.  191. 
7.  under.  sprach  da  nimme , wand 
im  da;  wort  viel  under  versagte  ihm 
Pass.  K.  252,  17.  8.  vor.  di  er- 

sten bilde  sint  di  deme  geisle  vor  val- 
len vor  ihm  stehn  myst.  1 50  , 23. 
9.  wider.  der  inantel  viel  wider 
Trist.  1 0959.  10.  üuo.  zuo  Vol- 

lender zufälliger  lön  Suso,  leseb.  885,31 
vallen  s/n.  das  fallen,  gerne  se 
hen  welch  vallen  waere  Iw.  1 02. 

bcvalle  stv.  1.  intransit.  1.  falle. 
ob  du  ie  beviele  mit  deme  willen  in 
die  stinde  bihteb.  41.  2.  zerfalle. 

da;  hiuselin  was  bevallen  äne  dach 
Gregor.  2863  nach  der  Vatik.hs.,  it- 
vallen  Lachmann.  3.  gefalle,  ds^ 
ne  beviel  uns  uiwit  wale  L.  Alex. 
4897  W.  II.  transit.  1.  über- 
falle. der  bruoder  sol  man  nicht  sparu 
und  der  diutschen  allen,  swä  wir  sie 
bevallen  livl.  chron.  4729.  2.  be- 

decke fallend.  di  heiden  höben  di 
flucht,  si  bevielen  da;  gevilde  pf.  K. 
183,  17  und  anm.  swie  vil  si  (die 
thränen)  die  bevielen,  sö  bleip  ir  ant- 
lütze  iemer  mö  gesiedet  minnecllche 
Elisab.  Diut.  1,  365.  velt  unde  wall 
mit  snö  bevallen  a.  t c.  3, 225.  — all- 
gemeiner: der  boum  was  bevallen  mit 
einem  dürren  aste  hatte  einen  dürren 
ast  H.  zeitschr.  7,  325.  sö  ist  beval- 
len ir  jugent  von  des  alters  untugenl 
das.  326. 

durchvalle  stv.  durchfaUe , zer- 
falle. ime  was  gar  durchvallen  da;  ge- 
schuohe  an  den  vüe;en  kröne  243.b$rÄ. 

entvalle,  enpfalle  stv.  1.  ent- 
falle. diu  bühse  enpiiel  mir  Iw.  140. 
die  arme  enpfielen  in  das.  229.  ich 
slahe  iuch , da;  iu  enpfelt  diu  leber 
mit  dem  magen  MS.  H.  3,  1 88.  a.  in 
dem  gesange  etipfiel  dem  rappen  dö 
der  ka?s  Bon.  1 8,  29.  — trop.  gehe 
verloren.  manegen  wünnecllchen  lac, 
die  mir  sint  enphatlen  gar  Waith.  124, 
16.  e;  ist  Jane  da;  mir  freude  en- 
piiel Parz.  660,  3.  dem  tugende  und 
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heilikeit  enpfalleo  ist  myst.  59,  1 8. 
2.  mit  (iahe  der  pers.  und  genit.,  ge- 
richtlicher ansdruck : halte  einem  in 
bniehung  auf  das  von  ihm  verlangte 
zeuynis  nicht  stand,  da  sal  jenre  bo- 
ten zu  biten  dt  da;  sehn  da;  he  in 
»ngrife  und  halde  als  recht  ist.  und 
wenne  is  di  boten  bekennen!,  so  ist 
der  kampf  gewunnen,  und  griffe  he 
iu  nicht  an  , alse  recht  wäre,  da;  im 
des  di  boten  intpfilen,  sö  wurde  jenre 
ledic  aber  mit  rechte  Freiberg.  str.  ‘251. 
t.  verfalle,  der  ist  uns  entfallen  ach- 
tehalben s.  Gr.  w.  2,  5. 

ervalle  stc.  I.  intransit.  1.  falle 
nieder,  lac  in  dem  Schilde  ervallen 
kröne  93.  b Sch.  2.  falle,  verderbe , 
komme  um.  die  hän  die  knechte  zo- 
tragin , ist  ir  dar  icht  irvailen , ich 
brioge  der  st  alle  Roth  2139.  ich 
furchte  da;  der  erfalle,  der  uns  behü- 
tet alle,  da;  was  sin  son  Weclor  Herb. 
9h  02.  3.  excido  jure.  Haitaus  388. 

tvelchir  zeimäl  irvallet,  der  ist  irvailen, 
der  inac  niht  me  gesten  Freiberg.  str. 
230.  vgl.  195.  209.  ervallen  andern 
eide,  an  dem  gruo;e,  an  dem  geziuge 
das.  209.  229.  194.  2.  von  leben , 

falle  an  den  Herrn  zurück,  verfalle. 
Haitaus  388.  11.  transitiv.  1.  ich 

ervalle  mich  komme  zu  falle , stürze 
mich  herunter,  da  lobe  ich  niemens 
schallen,  da  man  sich  mac  ervallen 
Vnd.  62,  1.  da;  er  sich  erviel  in 
ein  mos  kröne  122.  a Sch.  — dö 
gienc  der  ribttere  üf  ein  höhe  uude  er- 
viel sich  dar  ab  fundgr.  I,  115,  30. 
da;  ich  mich  wolt  ervallen  von  disem 
türme  hin  nider  Er.  1 21 1 9.  2.  tödte 

einen  dadurch  daß  ich  auf  ihn  falle. 
dö  wolt  er  den  ritter  ervallen  Lanz. 
1944. 

gevalle  stv.  falle , gefalle.  A.  ohne 
adcerbialpräpos.  I.  falle.  1 . dö 
er  geviel  fundgr.  1,  80.  nu  si  den 
apfel  lie  da  gevallen  und  gertsen  troj. 
12.  a. — des  lages  sente  Peter  äbeut 
geviel  Vir.  1460  er  reit  pirsen  unde 
jagen,  sö  e;  an  der  zit  also  geviel  me 
es  die  zeit  mit  sich  brachte  Trist.  1307. 


— mit  reflex.  accus,  duo  sich  Adam 
geviel  zu  falle  kam  Diemer  322,  1 . 
2.  mit  präpositionen.  unde  enkunnet 
under  in  allen  an  einen  niht  geval- 
len auf  ihn  kommen,  könnt  keinen 
unter  euch  finden , der  wider  ei- 
nen man  sin  leben  an  die  wage  welle 
geben  Trist.  6094.  der  rät  geviel  an 
da;  kint  das.  12434.  min  herze  ge- 
viel an  in  neigte  sich  zu  ihm  das.  1036. 
mit  disem  wehsele  geviel  gerieth  der 
gezweijete  kiel  an  sprächen  und  an 
rünen  das.  967  69.  er  geviel  al  dar 
au,  Sehastianus  hete  recht  Pass.  K. 
105,  68.  an  die  rede  er  dö  geviel 
stimmte  ihr  bei  HS.  H.  3,  242.  a.  — 
gevalle  ich  in  diz  unheil  Pass.K.  189, 
9. — also  würfen  si  ein  lö;  üf  swen 
da;  geviele  Grinsh.  pred.  2,  33.  92. 
si  gevilen  üf  den  sin  kamen  auf  den 
gedanken  Jerosch.  8.  c.  vgl.  Pass.  K. 
21,  45.  dar  üf  geviel  ir  aller  sin 
das.  65,  63.  254,  18.  II.  falle 

zu,  werde  zu  theile.  da;  mir  da;  heil 
gevalle  Lanz.  5015.  vgl.  Waith.  115,  5. 
mir  gevellet  da;  unheil,  der  pris  Iw. 
278.  242.  der  gewin  Gregor.  1870. 
der  ungewin,  der  prls  Wigal.  2831. 
1894.  der  sige  Lohengr.  122.  da;  öwi- 
ge  riche  a.  Heinr.  1518.  — besonders 
falle  durch  erbschaft  zu.  jä  gevellet 
dir  nu  min  lant  und  michel  Öre  Gre- 
gor. 1870.  sin  veterlich  erbe  und  wa; 
im  immer  gevallen  mochte  von  allen 
stnen  vründen  myst.  214,  4.  vgl.  Pass. 
K.  399,  79.  so  gefeit  dem  man  da; 
ligeud  guot  Gr.  w.  1,  14.  — dö  der 
verschiet , dö  geviel  diz  lant  a n iu 
Trist.  5889.  III.  bin  angemessen , 
passe,  da;  under  disen  chunigen  allen 
nicheiner  ziu  mach  gevallen  mit  euch 
sich  vergleichen  läßt  Diemer  213,  25. 
dö  mocht  under  in  allen  zuo  Alexan- 
der nieuht  gevallen  das.  221,  6. 

IV.  gefalle,  wol  geviel  sin  rede  Genes, 
fundgr.  35,  4.  du  erkiusest  dir  iu 
dem  walde  einen  boum  der  dir  gevalle 
HS.  1,  39.  b.  min  herre  den  stein 
giltet  tiure  dir,  gevallet  er  ime  unde 
mir  Pari  39,12.  wi  sol  uns  diz  ge- 
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vallen  L.  Alex.  4120  W.  wie  in  diu 
rede  geviele  Nib.  1 397,  4.  einer,  ein 
dinc  gevellet  mir  wol  Iw.  108.  172. 
a.  Ueinr.  1508.  Waith.  19,  16.  56, 
33.  65,  19.  Pan.  83,  11.  641,  20. 
MS.  I,  86.  a.  Trist.  3306.  ba;  Iw. 
95.  Stricker , leseb.  562,  28.  beste 
Roth  2208.  übele  kchron.  28.  d.  der 
iu  dar  zuo  gevalle  IS'ib.  490,  4.  so 
lä;e  ir  mine  rede  ein  wänic  ba;  ge- 
vallen  Waith.  71,  9.  lä;  e;  im  ge- 

vallen  wol  Trist.  15.  als  ofle  als  iu 

gevellet  das.  19495.  svie  sciere  dir 
gevalle  Genes,  fundgr.  34,  40.  B. 
mit  adverbialpräpos.  I . a n.  komme 
einem  bei , werde  ihm  zu  theile.  swen 
da;  gevellet  an  büchl.  2,  621.  wen 
gevellet  ouch  me  ha;;es  an,  danne  ei- 
nen seligen  man  Trist.  8408. — be- 
sonders falle  durch  erbschaft  oder  lehn- 
recht zu.  d e v o I v i t ane  gevellet  gl. 
//.  zeitschr.  5,  413.  gib  mir  minen 
teil  der  mich  an  gevellet  Griesh.  pred. 

2,  78.  2.  in.  unz  da;  da;  wa;- 

;er  wider  in  gefiel  Clos,  chron.  109. 

3.  nid  er.  voni  der  hölii  giviei  er  so 
nidiri  Schöpfung  94,  21.  als  da;  golt 
geviel  nider  Puss.  K.  8,  67. 

gevallesam  adj.  ungemessen,  der 
«»me  was  im  gevallesam  Trist  2002. 
<fer  rät  dunket  mich  gefüege  und  ge- 
vallesam das.  15427. 

missevalle  stc.  misfalle.  da  ver- 
swachete  er  sich  mile,  da;  er  den  Hü- 
ten allen  muoste  missevallen  Er.  4660. 
wie;  den  läsen  missevallc  Waith.  45, 
15.  uu  merke,  well,  wa;  mir  dar  ane 
missevalle  das.  33,  15.  nu  !ä;et  iu  die 
rede  min  niht  säre  missevallen  Trist. 
5785. 

missevallen  stn.  das  misfallen. 
ein  missevallen,  da;  ist  miner  fröiden 
tot  Waith.  97,  37. 

vervalle  stv.  1.  falle  zu  weit  oder 
zu  tief , versinke.  Josebes  gerle  diu 
chleine,  diu  was  vervallen  eine,  von 
den  andern  sie  gesleif  Idar.  81.  — 
die  unwisseu  Ireme  an  der  valscheu 
brücken  begunden  sich  entzücken  und 
liefen  in  vervallen  Pass.  K.  ‘2T2,  29. — 


trop.  ich  bin  vervallen  verre  bin  ein 
großer  Sünder  Gregor  1608.  hilf  mir 
durch  dine  namen  drl  da;  ich  hie  niht 
vervalle  IdS.H.  3,  468.cc.  wie  guote 
liute  verkäret  sint  unde  vervallen  myst. 
318,19. — hie  von  was  er  aber  me 
versunken  und  vervallen  in  die  zorn- 
gallen  Trist.  14130.  si  vervielen  iu 
den  töt  Barl.  52,  32.  siner  hantge- 
tät  die  von  im  was  vervallen  abgefal- 
len Pass  13,  67.  2.  gehe  durch 

fallen  zu  gründe,  verkomme , verderbe. 
si  (die  götzenbilder)  ligen  vervallen 
und  verbrochen  Pass.  39,  20.  — trop. 
weit  ir  : er  vervellet , wellent  ir  : er  ist 
genesen  kröne  359.  a Sch.  dö  man 
mit  größer  schände  die  juden  alsus  ver- 
vallen sach  Pass.  277,  86.  da;  alsus 
vervallen  ist  von  dir  der  edele  knappe 
das.  241,8.  wand  in  ir  spise  ( durch 
das  erdbeben)  vervallen  u.  verbrant 
was  Clos,  chron.  1 1 3.  sin  spil  ver- 
vellet sich  geht  verloren  Winsbeke  41, 

4.  von  höhvart  sich  verviel  sin  spil 
das.  7 5,  5.  — besonders:  gehe  durch 
eine  schuld  oder  ein  verbrechen  verlo- 
ren. Haitaus  1 844.  umh  die  frevel 
sei  uns  vervallen  dreigicb  pfunt  Heimb 
handf.  275. — mit  gen.  verliere  durch 
eine  schuld,  der  ist  dar  umbe  minen 
herren  libes  und  guotes  vervallen  H. 
zeitschr.  6,  420.  3.  falle  ein  oder 

zu.  ir  antlitze , di  ä rot  vollic  schi- 
nen  unde  klär,  nu  vorvallen  und  erl- 
var  warn  Jerosch.  166.  d.  — da;  in 
verviel  des  hols  lür  kröne  325.  a.  — 
transit.  bedecke , versperre  durch  fal- 
len. vil  mänic  größer  stein  den  wec 
bet  vervallen  das.  98.  b.  die  slige 
sint  mit  velsen  sö  vervallen  Trist. 
17090.  berge  u.  tal  mit  starken  boo- 
men über  al  bewahsen  und  vervallen 
Wigal.  5872.  die  strafen  sint  verval- 
len von  is  u.  sne  Hätzl.  1,  99,  29. 

iinvervalleiitle  part.  adj.  nicht 
fallend  oder  sinkend,  fest  stehend,  die 
uuvervailendeu  behüelen  Leys.  pred.  52, 
26.  42. 

zervalle , zevalle  stv.  falle  aus 
einander,  zerbreche . da;  hiuselin  was 
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millen , äne  dach  Gregor.  2863.  da; 
jwert  testet  ganz  einen  slac,  am  an- 
dern e;  zevellet  gar  Parz.  254,  3.  die 
segel  zuri;;en  , die  rüder  zuvallen  Herb. 
17816.  die  wanl  was  zuvallen  Pass. 
K 225,  73.  v gl.  484,  18.  sine  gote 
waeren  da  vervallen  und  zerllecket  Pan- 
toi.  1843.  einen  zervallenen  man  Trist. 
1 1>203.  wart  ab  der  selben  vesti  ge- 
vorfeu  da;  er  ze  stucken  zerviel  leseb. 
939,  16. 

vallunge  stf.  das  fallen. 

zuovallungc  stf.  occursus  gl.  Mone 

5,  86. 

vallsere  slm.  fallthor.  inwendig 
dem  faller  Gr.  w.  2,  480. 

val  stm.  fall.  Graff  3,462.  I.  das 
fallen , stürzen.  1 . eigentlich,  a.  all- 
gemein. der  val  im  den  swanc  nam 
Retnh.  811.  der  val  vervalle  sich  Lanz. 
1946.  einen  val  nemen  Iw.  49.  da; 
ist  der  val  den  er  von  dem  orse  viel 
kröne  304.  b Sch.  von  siner  tjoste 
Tille  Parz.  596,  19.  der  sprunc  mit 
ville  muoste  sin  gieng  nicht  ohne  fal- 
len ab  das.  602,  17.  einen  mit  valle 
treffen  niederwerfen  Pass.  K.  619,  14. 
ob  si  mit  gelichem  valle  auf  einmal 
fegen  üf  den  baren  Iw.  61.  b.  in 
besonderer  anwendung.  da;  er  langer 
renjen  val  hundert  vellet  hin  znlal  Pass. 
284,  39.  — das  fallen  im  kämpfe. 
«realen  sich  von  des  risen  valle  Iw. 
190.  mit  maneges  valle  entwichen 
das.  142.  — des  wa;;ers  val  gap 
»ichelen  dö;  Er.  7874.  er  rehörte 
«ae*  dreien  wa;;ers  val  Parz.  602, 
9.  da  durch  gienc  eins  brunnen 
'il  der  ström  einer  quelle  das.  458, 
30.  — der  fall  der  würfet.  hie 
strHet  der  val  wol  üf  ahzehen  ougen 
kröne  1 2 1 . a Sch.  vindet  er  ein  glich 
geteilte;  spil,  so  dunkel  er  sich  harte 
r*b:  und  ist  ouch  ein  teil  ungelich, 
rr  beslel;  üf  einen  guoten  val  Gregor. 
1863.  nach  dirre  worte  val 

P*u.  K.  382,  15.  — fall  der  töne. 
die  konst  mit  list  kan  steige,  veile  lö- 
rea  Frl.  367,  10.  tgl.  FL.  18,  4. 
kterker  auch  Ls.  2,  209:  mich  tunkt 


wie  si  ( die  vögel)  ze  valle  sungeu  ie 
lenger  ie  ba; ; aber  was  heißt  ze  valle 
singen?  2.  übeitragen.  a.  sün- 

denfall , vergehen.  die  sunde  wären 
val  über  alle;  da;  lont  (sö  wtere  der 
sunden  val  chomen  ubir  dilze  laut  «1 
Genes.  Diemer  48,  18)  Genes,  fundgr. 
37,  31.  got  erlä;;e  mich  soliches 

valles  eines  solchen  Vergehens  das.  56, 
34.  in  solichem  valle  sculdich  das. 
76,  40.  du  besuontesl  den  £ven  val 
leseb.  198,  8.  so  ist  da;  der  meiste 
val  das  gröste  vergehen , da;  ir  gewalt 
an  ir  beget  Wigal.  2802.  in  dem  valle 
in  den  Sünden  hüben  Pass.  K.  539,  30. 
unküscher  val  das.  589,67.  b.  nie- 
derlage  (lapsus , ruiua),  verderben  je- 
der art , namentlich  tod.  clades  su- 
merl.  5,  81.  in  einem  strengen  val 
bei  einer  harten  niederlage  Silo.  2782. 
disiu  reise  wirt  ir  val  Ludw.  kreuzf. 
4082.  da;  diselbe  vriheit  wäre  ein 
val  Pass.K.  55,42.  mfu  öre  ist  wor- 
den gur  ein  val  ist  dahin  das.  304,85. 
da  nam  die  kristeuheit  den  val  livl. 
chron.  6068.  ringe  und  senfle  ouch 
Jesus  minen  val  Waith.  123,25.  ei- 
nen , ein  dinc  ze  valle  geben  ins  ver- 
derben stürzen  das.  33,  23.  lebelen 
zu  valle  Pass.  K.  290,  37.  dirre  ist 

gesatzit  in  einen  val  myst.  81,  18. 
da;  der  valle  iht  werden  dri  nicht  drei 
verloren  gehn  Gregor.  304.  — des 
lüles  wart  grö;er  val  viele  starben  Ge- 
nes. fundgr.  62,  6.  ja  fürhtich  dtnen 
val  deinen  tod  Nib.  867,  1.  Hden  den 
tätlichen  val  das.  2036,4.  tödes  val 
s.  v.  a.  tot  Pass.  K.  15,  7.  36,  56. 
55,  57.  Pass.  45,  61.  46,  21.  126, 
36.  Jerosch.  7.  c.  103.  b.  der  ge- 
meine val  des  tödes  Tundal.  44,  29. 
mordis  val  Jerosch.  1 1 l.b.  der  ö„wige 
val  das  ewige  verderben , Verdammnis 
Pass  K.  542,  49.  altd.  schausp.  2, 
1165.-—  Rüedegören  — an  dem  gar 
mit  jämer  lit  unser  fröuden  val  Nib. 
2199,  2.  dö  begäben  sies  alle  mit 
leide  joh  ir  sele  valle  ( mit  gebeugtem 
herzen?)  Mar.  155.  II.  das  bei 

der  Veränderung , die  sich  in  einem 
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lehngute  durch  tausch , tod  oder  auf 
andere  weise  zuträgt , dem  lehnsherrn 
gebührende  reichnis , meist  das  beste 
stück  vieh  im  stalle  (besthoubet),  aber 
auch  anderes.  RA.  364.  Schmeller  I, 
521.  urb.  362.  diu  herschaft  hät  von 
allen  iren  eigenen  mannen  ze  valle  da; 
besle  houbt  äne  eins  ( also  das  zweit- 
beste) urb.  18,  25.  r gl.  25,  14.  165,  I. 
ist  da  niht  houbtes,  das  man  gebe  ze 
valle,  sö  sol  man  geben  ze  valle,  was 
der  man  gelassen  hät  von  harnasch 

das.  67,  26.  vgl.  266,  24.  Gr.  w.  1, 
2.  10.  28.  val  und  gela;;  das.  191. 
240.  267. 

ertval  stm.  erdfall,  amfraclus 

(umbbrechung,  wa;;erbruch)  gl.  Hone 
6,  217. 

hae;eval  stm.  das  beste  kleidy  wel- 
ches bei  einer  Veränderung  in  einem 
lehengute  (durch  tod  oder  auf  sonstige 
weise)  dem  herrn  zukommt.  Gr.  w.  1,68. 

hcllcval  stm.  1.  fall  in  die  hülle 

Gfr.  lobges . 90.  2.  der  in  die  hülle 

fällt,  ir  ßwige  hellevol  Geo.  42.  b. 

hornval  stm.  die  zwei  teil  geben 
in  da;  spitfd  und  da;  ander  drilteil  an 
den  hornval,  den  ö;setzigen  H. 
zeitschr.  6,  4 l 6.  vgl.  horngibruader  bei 

0.  u.  XIS.  2,  I53.a.  Gr.  2,461.  Oberl. 
694. 

houbetval  stm.  das  beste  vieh  oder 
kleid,  welches  bei  einer  Veränderung 
in  einem  lehengute  durch  tod  dem  herrn 
zukommt.  Gr.  w.  1,  68.  vgl.  Frisch 

1.  426.  a. 

lipval  stm.  I.  tod  fall.  Gr.  w.  1, 
434.  2.  das  beste  kleid  oder  stück 

vieh  das  bei  einem  lodes falle  dem  herrn 
zukommt.  das.  1,  68. 

nötval  stm.  1 . Unglück,  dö  wart 
ein  michel  nötfal,  di  erde  irbibete  ubir 
al  L.  Alex.  131.  vgl.  Diemer  186,  2. 

2.  eintretende  nothwendigkeit.  Haitaus 
1425. 

tAtval  stm.  1.  todesfall , tod.  Ath. 
E,  1 1 u.  anm.  vgl.  val.  2.  die  ab- 
gabe  welche  bei  einer  Veränderung  in 
einem  lehengute  durch  tod  dem  herrn 
zukommt.  RA.  364.  Haitaus  1788. 


vgl.  val,  h»;eval,  houbetval, 
lipval. 

unval  stm.  Unfall , Unglück.  Wulk. 
97,  3,  8.  vgl.  ungeval 

vuo;val  stm.  fuß  fall,  gnadeten 

ime  mit  manegem  vuo;valle  Jw.  20*2. 

wintval  stm.  windfall;  vom  winde 
umgestürzte  bäume . Frisch  2,  449.  c. 
r gl.  w in  tge  veile. 

ancval  stm.  1.  an  fall , zudrang . 
Zutritt,  vil  grö;  wart  der  anevsl  kröne 
36.  a Sch.  der  heilige  geisl  beuam 
den  aneval  der  erbesunde  myst.  18,9. 
2.  das  was  anfällt , hinzukommt,  en- 
kleidet  von  irdenschem  anevalle  H. zeit- 
schr. 8,  234.  die  s£le  ist  ein  suh- 
stancie,  di  gnade  in  der  s£le  ist  ein 
aneval  myst.  181,  8.  tugent  ist  ein 
gftt  aneval  der  s61e  das.  I 4.  — beson- 
ders das  was  von  den  obslbäumen  des 
nachbars  auf  meinen  grund  und  boden 
fällt  und  mir  zukommt,  wo  nussbäume 
stehen,  da  jemand  anfall  hätte  lind  sol- 
che geschüttelt  werden,  da  mag  der 
banwart  sagen , dass  er  seinen  anfsll 
hole  Gr.  to.  1 , 1 83.  3.  anfall  ei- 

nes gutes  durch  erbschaft.  Kulm.  r.  4. 
5 5.  Gr.  io.  1,  47.  der  verlure  sin 
anefalle  erbes  u.  gutes  das.  2,  7.  — 
auch  heimfall  des  lehns  während  der 
minder) ähr igk eit  des  tasallen  das.  3. 
736  4.  die  mir  zugefallene  erb- 

schaft. hale  sich  verzigen  slnes  ane- 
valles  myst.  214,  7.  umb  erblich  gut 
oder  anfeile  klagen  Gr.  w.  3,  580. 
5.  abgabe  des  erben  für  eine  Verlei- 
hung des  hofes.  das.  3,  638.  r gl. 
Schmeller  1 , 52  t. 

geval  stm.  1.  fall.  vgl.  unge- 
v a I.  2.  gefallen.  nach  allem  ir 

gevalle  Trist.  17962.  lebte  nach  ge- 
valle  den  liuten  Silv.  580.  sprächen 
nflch  gevalle  wie  man  wollte  kriechisch 
u.  latin  das.  27 1 0.  der  werlde  ze  ge- 
valle Trist.  18057. 

ungeval  stm . Unfall , Unglück 
möht  die  werlt  erbarmen  min  vil  grös; 
ungeval  Er.  6033.  nu  näht  der  kri- 
sten  ungeval  W.  Wh.  45,  23. 

in  val  stm.  1.  rechtlicher  eingriff 
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KB.  Schmeller  1,  521.  2.  ein  fall, 

zufälliger  gedanke.  da;  ein  mensche 
nummer  tifen  fnval  gehabe  von  dikei- 
nen gedanken  myst.  250,  17.  vgl. 
225,  27. 

invalscliaft  stf,  Zusammentreffen, 
Übereinstimmung , Verwandtschaft?  da 
von  ist  ouch  zwischen  dir  u.  der  sßle 
einerleie  infalschaft  myst.  369,  4. 

niderva!  stm.  das  niederfallen, 
niederstürzen.  eines  weteres  nidervnl 
Pass.  K.  373,  33. 

überval  stm.  kragen  am  mantel; 
das  gehwerk  womit  dieser  gefüttert  war , 
rar  ausgeschlagen,  röch  (vech  MS.  II. 
3,  200.  b.)  ist  im  sin  tiberval  A ’ith. 

31,  8. 

underval  stm.  das  niederfallen, 
leseb.  870,  5.  chaos  gl.  Mone  6,  223. 

widerval  stm.  rückfall.  Wolk.  24, 
5,8. — besonders  rückfall  eines  lehen- 
gutes an  den  lehnsherrn.  Haitaus  2100. 

zuoval  stm.  1.  accidens  Diefenb. 
gl.  8.  got  ist  ein  substenzlich  ein,  der 
in  ime  selben  bestet  sunder  züval  myst. 
124,  4.  ein  zuoval  und  ein  zuohalt 
H.  zeitschr.  8,  2 1 2.  2.  das  zu  theil 

rerden.  züval  des  sigis  Jerosch.  28.  c. 
tgl.  emnlimentum  gewin  vel  zuval 
Diefenb.  gl.  107.  3.  an  fall,  ungriff. 

beschirmt  und  befrit  vor  zuval  aller 
Sünden  glust  Suchenw.  41,  257. 

valman,  valiieme,  valsulit,  val- 
lör  s.  das  zweite  wort. 

valle  swf.  falle,  ahd.  falla  Gr  aff 
3,  464.  decipula  sumerl.  51,  42. — 
dm  müs  hat  bcese  hochgezit  die  wile 
si  in  der  vollen  lit  Vrid.  141,  10. 
ruorte  de  vallen  und  den  hafl  /ie.49 — 
dte  einfallende  thürklinke  Stalder  I , 
352.  innen  an  der  Trinen  tür,  dä  gien- 
?eo  zweite  rigele  für,  ein  valle  was 
ouch  innen  mit  kündeclichen  sinnen  hin 
geleitet  durch  die  want,  die  mei- 
sterte ein  heflelin  Trist.  16991. 

hurtvallc  swf.  falle  von  flechtwerk 
gemacht;  dient  zum  fangen  von  hun- 
den  und  katzen.  Gr.  w.  I,  201. 

lotervalle  swf.  hure,  du  btese 
Intervalle  Myller  I,  214.  h. 


iniisvalle  swf.  mausefalle.  musei- 
pula  sumerl.  11,  65.  51,  43.  gl.  II. 
zeitschr.  5,  416.  Diefenb.  gl.  186.  die 
haut  wir  uns  selben  ze  einer  müseval- 
vallen  gemachet  H.  zeitschr.  8,  225. 

rattenvalle  swf.  rattenfalle.  de- 
cipula gl.  H.  zeitschr.  5,  4 16. 

veile  stf.  gefalle , das  fallen,  ahd. 
fall!  Graff  3,  465.  ein  ritterlich  veile 
Quoikos  an  ime  scliuof  kröne  224.  h 
Sch.  2.  wie  er  wart  in  ein  grab  ge- 
leit under  eines  Steines  veile  absturz 
eines  felsen  Pass.  217,  43. 

Iiindervcile  stf.  das  zurückfallen, 
zurücksinken.  DT  da;  zu  hinderveile 
die  wort  nicht  wurden  verlorn  durch 
Widerlegung  verloren  gingen  Pass.  K. 
670,  33.  ’ 

nidcrvelie  stf.  das  nieder' fallen, 
niedersinken,  da;  wir  dort  nfgen  mft- 
;en  und  da;  bilde  grü;en  mit  houbtes 
uidervelle  mit  neigung  des  hauptes  Mar- 
leg. 25,  77.  so  began  ie  ha;  wüten 
da;  wa;;er  an  den  vlülen  in  siner  ni- 
dervelle  in  seinem  ströme  Pass.  h. 
349,  65. 

tvinlvcllo  stf.  windfall,  windbruch ; 
vom  winde  umgestürzte  bäume,  wint- 
felle  sol  bliben  ligen  Gr.  w.  2,  11. 

gevelle  sin.  I.  das  fallen  oder 
gefällt  werden.  1 . eigentlich,  a.  all- 
gemein. e;  wirt  ein  wtt  gevelle,  da 
der  himel  unt  diu  helle  von  einander 
ziehen!  warn.  3383.  ich  nam  si  bi 
der  w i;en  haut  ; von  uns  wart  ein  guot 
gevelle  MS.  2,  60.  b.  dar  zuo  hat 
sich  gesellet  ein  gevelle  von  steinen 
kröne  197.  a Sch.  hie  von  ist  sin 
gevelle  von  rechte  unz  in  die  helle 
Marleg.  10,  59.  er  vert  in;  himel- 
riche,  si  müe;en  wterliche  varn  zuo  der 
helle,  eist  ein  ungelich  gevelle  Eracl. 
4526.  b.  in  besonderer  anwendung : 
a.  das  fallen  oder  gefällt  werden  in 
der  schiacht  oder  der  tjosle.  gesach 
da;  grö;e  gevelle  von  dem  micheln 
man  Er.  5518.  Keyn  zeswer  arm  und 
winster  beiu  zebrach  von  disem  ge- 
velle Parz.  296,  25.  vgl.  288,  26. 
379,  30.  gevelle  nemen  das.  60,20. 
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gevelles  pflegen  W.  Wh.  118,  11. 
fi.  das  gefällt  werden  des  Hirsches,  zuo 
gevelle  blasen  pf.  fi.  143,  4.  Karl 
56.  a.  hiirnen  Trist.  2770.  zuo  dem 
gevelle  rennen  das.  3451.  y.  ein- 

sturz  eines  gebäudes  u.  dgl.  an  dein 
niunden  tage  so  wirt  grö;  ertbibunge 
und  sulich  gevelle  Leys.  pred.  61,30. 
vgl.  Pass.  K . 183,7.  diz  wart  genü- 
ger  Unheil,  die  da;  gevelle  der  burc 
töt  slüc  das.  562,  21.  gewan  öf  sie 
ein  grö;  gevelle  das.  588,  31.  8. 

abgrund , tiefe,  da;  selbe  tal  was  also 
tief,  swer  üf  die  zinnen  sitzen  gie  und 
er  ze  tal  diu  ougen  lie,  den  dühte  da; 
gevelle,  sam  er  siehe  in  die  helle  Er. 
7879.  t.  fall,  ström  des  nasser*. 
drate  vlie;en  in  ir  gevelle  Pass.  K.  4, 
15.  cgi.  73.  £.  fall  der  Würfel, 

chance  des  spiels.  da;  spiel  hat  guot 
gevelle  Trist.  9928.  wirf  her  dm  göt 
gevelle  und  teile  mit  mir  den  gewin 
Pass.  K.  407,  80.  vgl.  421,  59.  2. 

übertragen  a.  Unfall,  verderben ; zeit- 
licher und  ewiger  tod.  welch  ein  ge- 
velle hüte  dich  zurbrochen  Jerosch. 
153.  b.  alsus  wart  im  entzücket  mit 
ieillichem  gevelle  sin  sun  (er  ward  er- 
henkt ) Pass.  224,  78.  vgl.  196,  15. 
der  sundtere  hart  gevelle  in  der  helle 
Pass.K.  540,  45.  die  er  warf  an  da; 
gevelle  der  bitterlichen  helle  Ludw. 
kreuzf.  64S.  b.  ungehörigkcit.  spriech 
ich  dä  von  iht  müre,  e;  wa*r  gevelle 
Erl.  ML.  10,  4.  II.  Inbegriff  der 
gefallenen.  ein  gevelle  hiwer  umbe 
sich,  da;  er  selbe  chöme  0;  gebrach 
pf.  K.  210,  26.  III.  eine  gegend 
die  durch  umgestürzte  bäume , steine , 
schluckten  u.  dgl.  unwegsam  gemacht 
ist.  an  eine  ableitung  des  Wortes  in 
dieser  bedeutung  von  vel,  vels  (zu  Iw. 
3836)  ist  wohl  nicht  zu  denken.  du 
bist  hie  in  einem  gevelle,  du  ne  hast 
niht  wan  gebirge  u.  enge,  wilt  du  sam 
mir  ritcn?  gevüch  dir  die  wlte.  Hörne 
gemache  dir  underlau  kchron.  85.  a. 
seht  ir  diz  gevelle  und  die  steinwende 
Wigal.  605.  der  ber  kom  in  ein  ge- 
velle Nib.  889,  3.  si  volgten  in  vaste 


nach  unz  in  ein  recht  gevelle  (verhau) 
Jerosch.  139.  b.  — trop.  da;  lor  was 
im  beslo;;en  vor  mit  zwivels  gevelle 
Pass.  K.  423,  55.  IV.  gefalle, 

abgaben.  vgl.  ange  veile,  i n g e- 
velle.  V.  das  was  gefällt,  der 

gefallen.  in  dieser  bedeutung  gehurt 
das  wort  zu  gevallen;  vgl.  auch  gevsl 
u.  gevelle  swv.  — gol  von  dir  sagen 
kan  zuo  tragen  dem  herzen  guot  ge- 
velle Gfr.  lobges.  79.  nach  gevelle 
(:  helle)  Pass.  K 34,  89. 

aiigevelle  sin.  einkünfte.  Oberl. 
46.  vgl.  a n eval. 

inge  veile  stn.  gefalle.  Gr.  ».2,737. 
ungevelle  stn.  I.  Unfall,  misge- 
schick.  got  gebe  iu  ungevelle  Lanz. 
1162.  Gäwein  w art  sin  ungevelle /ir. 
117.  vgl.  177.  278.  ich  pin  für  un- 
gevelle iwer  geleite  Parz.  3 7 1 , 5.  da; 
ungevelle  gewinnen  Engelh.  5133.  c gl. 
Pan  tal.  61.  MS.  1,  1 7.  b.  81.  b.  Lud«, 
kreuzf.  4597.  Vaterunser  4190.  Jerosch. 

1 52.  c.  Wolk.  88,  1,  5.  uugevel  Teichn. 
27  9.  2.  gegend  die  durch  umge- 

stürzte bäume , steine  u.  dgl.  unwegsam 
gemacht  ist.  vgl.  gevelle.  da;  wa;;cr 
lief  durch  ungevelle  Er.  7875. 

liüsgevelle  sin.  trümmer  eines 
hauses.  Windb.  ps.  46  6 anm. 

spilgevelle  stm.  fall , chance  des 
spiels.  Trist.  16442. 

steingevelle  sin.  gegend,  die  durch 
steine  unwegsam  ist,  gegend  voll  felsen. 
Mor.  35.  der  trache  von  dem  orse 
kerte  hin  wider  ein  steingevelle  Thst. 
899  5. 

strüchgevelle  sin.  sich  huop  von 
in  hübsche;  strüchgevelle  MS.  H.  3. 
221.  a.  r gl.  das  folgende 

strii;(jevelle  stn.  hie  wirt  lihle 
ein  slrü;gevelle  MS.  2,58.  a.  MS.  H. 
2,  79.  b. 

tötgevelle  stn.  tod.  dö  man  Kri- 
stum  verriet  üf  sin  tötgevelle  Pass. 
109,  80. 

vvaltgevellc  sin.  I.  das  Umstür- 
zen der  bäume  im  walde.  da;  wall- 
gevelle  wart  so  grö;  Iw.  285.  2. 

eine  strecke  im  walde,  die  durch  um- 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


VALLE 


225 


VALLE 


geslürtie  bäume  unwegsam  geworden 
ist.  diu  stimme  wiste  in  durch  michel 
waltgevelle  hin  Iw.  146.  vgl.  Wigal. 
3193.  ein  wilde?  waltgevelle  H . hel- 
denb.  2,  1 12.  5 

vellec  adj.  fällig,  zum  fallen  ge- 
neigt, fallend.  ahd.  fellig  Graff3,  465. 

Gr  2,  303.  — an  den  hals  er  in 
traf  dü  er  in  velligen  wisle  Ath.  C,  1 1 7. 
teige  nnde  vellic  Silo.  2847.  in  vel-  10 
ligen  steten  (ruinosis)  Nons. 

buo?vellec  adj.  bußfällig,  bü?- 

feltigea  löten  di  an  gerichte  adir  an- 
dirs  vorbrochin  hatlin  Ludw.  17. 

ertvellec  adj.  zur  erde  fallend.  15 
einen  erlvellec  machen  Oberl.  336. 

herlvcllec  adj.  auf  den  boden 

fallend,  einen  herdfellig  machen  Gr. 

«•  1,  39.  16. 

tot  vellec  adj.  verpflichtet  den  tot-  20 
val  au  geben.  Haltaus  1788. 

zinsvellec  adj.  nach  dem  zins- 

eertrage verfallend,  wen  der  zins  niht 
erlegt  wird,  sö  ist  dem  zolner  das  ei- 
gen zinsvellig  u.  ledig  worden  Augsb.  25 
dr.  bei  Oberl.  2112. 

unvellec  adj.  1.  nicht  fallend , 
fest,  wolde  unvellec  stön  dar  an  Pass. 

K.  552,  75.  2.  Unfall  habend,  den 

anteiligen  armen,  die  den  Unfällen  un-  30 
terworfen  gewest  Steinh.  95.  Oberl. 
1828. 

hin  vellec  adj.  reciduus  Diefenb. 
gl  232. 

nidervellec  adj.  proclivus  Die-  35 
fenb.  gl.  224. 

anvellec  adj.  1.  der  gern  an- 

fällt. einen  anvelligen  wüthenden  hunt 
svsp.  c.  357.  2.  anfallend.  da? 

guot  anvellec  machen  (impetere,  occu-  40 
P«re)  Oberl.  45. 

durch vcllcc  adj.  durchfällig,  zer- 
fallen, zerbrochen,  durchvellig  wart 

sio  swert  H.  heldenb.  2,  144.  ge- 
löcke  ist  durchvellic  unde  ganz  kröne  45 
74.  b Sch. 

gevellec  adj.  1.  passend , ange- 
messen , angenehm.  idoneus  sumerl. 

27,  25.  u.  ohne  datio.  er  gap  dem 
beifenbeine  und  da  bi  dem  gcsteine  50 
Bd.  Hl. 


sin  gevellige  stat  Er.  7539.  da?  disiu 
suone  wa;re  gevellic  u.  gebtere  Trist. 
11388.  5420.  ein  gevellic  zlt  Barl. 
182,  13.  schausp.  d.  MA.  1,62.  ein 
gevellige  wl?e  angemessene  strafe  Roth 
pred.  46.  sö  ist  da?  gevellic  H.  zeil- 
schr.  9,  1 7.  myst.  333,  20.  — si 
wären  sö  gesellic  und  also  gar  gevel- 
lic  Engelb.  798.  b.  mit  datio.  eine 
stat  diu  mir  fmir  fehlt  A)  gevellic  st 
Gregor.  2800.  ein  wall  der  iu  dar 
zuo  gevellic  si  Trist.  12734.  2.  ge- 

fällig. das  ich  üch  werde  gevellig 
sin  Dioklet.  3671.  vgl.  5604.  leseb. 
1038,  27.  1040,  1 1. 

u nge  vellic  adj.  unpassend,  swa 
aber  von  dinem  swlgen  iht  ungevelli- 
ges  wahsen  möhte  myst.  327,  30.  r gl. 
H.  zeitschr.  9,  1 5.  bihteb.  9.  2.  Un- 

fall habend , unglücklich . Steinh.  9t. 
ogl.  Oberl.  1831. 

gevelleclicli  adj.  passend,  funden 
ein  gevellechllchen  rät  urst.  117,  56. 

ungevelleclich  adj.  unpassend. 
e?n  waer  im  ungevelleclich  wäre  mit 
ihm  nicht  zu  vergleichen  aneg.  15,46. 

vervellec  adj.  1 . mulctandus.  sö 
sollen  si  zehn  mark  der  stat  verfallig 
sein  stat.  Lips.  a.  1300.  bei  Hailaus 
1845.  2.  vererblich?  einen  freien 

vorfelligen  hof  Gr.  w.  2,  285. 

veile  sioo.  mache  fallen , werfe  zu 
boden ; verderbe,  tödte.  hhd.  falju  Graff 
3,  465.  prät.  valte;  velte  Jeroscli. 
143.  b.  partic.  gevellet,  gevalt;  ge- 
velt  das.  66.  a.  I.  ohne  adver- 

bialpräpositionen.  1.  mit  transitivem 
accusativ.  a.  ohne  zusatz.  da?  ein 
geselle  den  andern  veile  Iw.  258.  sin 
sprunc  der  vellet  dich  Waith.  37,  25. 
si  hete  gevellet  ein  verre  kreftiger  ma.n 
Nib.  434,  4.  der  riter  der  in  dä  ha?te 
gevalt  H.  Trist.  2235.  wa?  dä  guo- 
ter  knehte  gevellet  und  geveiget  wart 
Trist.  1669.  vgl.  troj.  46. c.  OUe  209 
Silo.  4630.  der  töt  der  in  vellete 
(:  gesellete)  Pass.  K.  149,  47.  — sent 
Dionisii  dich  hiute  veile  pf.  K.  302,  12. 
da?  in  got  müe?e  veilen  En.  8179. 
got  sol  disen  veilen  Iw.  186.  got 
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veile  si  beide  das.  247.  vgl.  Er.  377 4. 
f'ars  5 1 6,  2.  Wfya/.  233 9.  MS.  1 , 8 1 . b. 
Wett/.  2,  1092.  — uu  da;  der  hir; 
gevellel  wart  Trist.  2786.  vgl.  ge- 
velle.  also  guoter  dcene  funde  muo; 
man  si  twingen , steigen  u.  veilen  MS. 

1,  134.  a.  b.  mit  adverbien.  min 

trören  het  ich  hin  gcvalt  Hätzl.  1,28, 
30.  c.  mit  prädikativem  partic.  da; 
du  mich  löt  niht  vellest  Parz.  266, 26. 
ja  vellent  sine  drene  mariegen  heit  tot 
Nib.  1939,  2.  d.  mit  präpositionen. 
vil  der  edelen  steine  geveilet  öf  da; 
gras  abe  liehten  Schildes  Spangen  Nib. 
37,  3.  da;  man  in  von  dem  himele 
valte  Diemer  5,  4.  herbesl  der  des 
meien  wät  vellet  von  den  risen  MS.  2, 
105.  da;  ern  zer  erden  valte  mit  orse 
Trist.  7018.  ob  uns  ein  ander  man 
söme  unde  veile  dar  a n uns  dabei  ver- 
derblich ist  das.  14142.  — einen 
veilen  hin  der;  ors  Parz.  37,  28.  in 
den  sant  Jerosch.  143.  d.  wart  mit 
einem  schu;;e  da  geveilet  toter  in  da; 
wal  Wigal.  11140.  einen  veilen  öf 

den  samen  Iw.  259.  öf  die  erden, 

die  ouwe  Part.  381,  27.  387,  15. 

durch  die  vil  starken  ungeschiht  die 

got  öf  mich  geveilet  hat  Engelh. 
6065.  e.  mit  dativ.  da;  er  im  mit 
gewalte  genuoge  bürge  valte  Trist.  348. 

2.  mit  reflexivem  accusatic.  si  begunde 

sich  veilen  über  in  Er.  6943.  II. 
mit  adoerbialpräposiiionen.  1 . abe. 
min  liant  hat  mangen  abe  gevalt  (in 
der  tjoste ) Winsbeke  20,  7.  vgl.  Pari. 
32,  18.  73,  8.  98,  24.  2.  nider. 

der  slagebrücken  teil  het;  ors  vil  nach 
geveilet  nidr  Parz.  247,23.  sin  Ciber- 
muot  der  valte  in  nider  Wigal.  7960. 
wolt  in  nider  veilen  mit  dem  wedel 
kröne  165.  b Sch.  3.  umbe.  und 
wirt  da;  niemer  umbe  gevalt  umge- 
stoßen, wan  e;  ist  eweclich  gestalt 
Gfr.  lobges.  37.  4.  wider.  be- 

stelle  den  wec,  da;  iemen  dröffe  habe, 
der  in  her  wider  zurück  veile  Waith. 
26,  15. 

veilen  stn.  öf  der  löte  veilen  ei- 
nen senden  Pass.  K.  189,  66. 


tingcvaU  partic.  adj.  nicht  zubo- 
den  geworfen.  Türh.  Wh.  42. 
vellcsper  s.  das  zweite  wort. 
ervelle  stov.  mache  fallen , werfe 
zu  boden \ verderbe , tödte.  1.  mit 
transit.  accus,  er  mac  dich  iihle  er- 
vellen  Wernh.  v.  Elmend.  728.  v gl.  s. 
meiste r 138,  21.  so  wurdestn  erfalt 
Alph.  224,  3.  einen  hir;  ervellen  er- 
legen Reinh.  s.  382.  dd  er  den  eher 
hete  ervellet  Nib.  882,  3.  — man 
solde  pech  wellen  unde  dar  iu  ervel- 
len die  vrowen  Pass.  K.  498,  62. 

2.  mit  reflex.  accus,  da;  er  ab  einem 
höhen  steine  sich  selben  ervalte  Rar. 
223.  obe  si  sich  habe  ervalt  oder  in 
der  Tiver  erlrenket  Mai  48,  24.  — 
dö  wart  ein  stimme  vernumen,  die  sich 
von  himele  erschellete  und  also  wil  er* 
velletc  verbreitete , da;  si  in  maaic  öre 
brach  Pass.  K.  51,  68. 

un ervalt  partic.  nicht  zu  boden 
geworfen,  unser  gote  stüenden  uoer- 
valt  Kindh.  Jes.  91,  2. 

gevellc  secr.  mache  fallen , werfe 
zu  boden ; verderbe , tödte.  si  künde 
wol  gevellen  mit  rehter  tjost  die  ritter 
nider  Wigal.  9171.  allen  den  die  dar 
in  ir  gedanch  gevellent  versenken  oneg. 
1,  59.  — den  hir;  gevellen  erlegen 
Trist.  3457.  — des  saltu  werden  nu 
gevalt,  wir  haben  über  dich  gewalt, 
da;  wir  nach  gevelle  dich  pinigen  in 
der  helle  Pass.  K.  34,  87.  — trop. 
bringe  zu  falle,  also  gevalte  die  höch- 
vart  den  engel  Diemer  279,  21.  da; 
er  dem  tievel  state  tele,  da;  er  mensch- 
lich geslahte  wol  gevellen  mähte  aneg. 
15,  16. 

vervclle  swo.  I . bewirke  daß  et- 
was auseinander  fällt,  so  da;  ein  ie- 
chelicher  stein  von  dem  anderen  wurde 
vervellet  u.  verbrochen  Pass.  266,  36. 
vervellete  verschwendete  riche;  göt  Pa ss 
K.  210,  86.  2.  versperre  durch 

fallen , versperre  überhaupt,  die  kirche 
wart  von  krucken  und  von  steben  so 
vol,  da;  man  sie  muste  hin  besiten 
tragen,  wand  si  vervelleten  deu  ganc 
Pass.  K.  447,  97.  da;  phat  da;  uns 
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Adam  vervalte  Servat.  269.  3.  be- 

wirke daß  etwas  zu  weit  oder  zu  tief 
fällt,  bringe  zu  falle  ( trop .).  \va  er 

ein  schceue;  wtp  vervelle  Waith.  34,  3. 
der  ungeloube  au  fiven  deme  tiuvele 
einen  wec  gap,  si  ze  vervellende  ff. 
leitsehr.  9,  36.  Lucifer  ist  ein  boese 
geselle,  sin  muot  ist  wie  er  uns  ver- 
velle Clos,  chron.  86.  von  Lucifers 
böcbvart  der  zehente  kör  vervellet  wart 
von  siner  ebenmü;e  nider  g.  Gerh.  4338. 
4.  verderbe  durch  fällen,  verderbe  über- 
haupt. a.  mit  transitiv,  accus.  die 
ons  wellen  leitlich  vervellen  MS.  ff.  3, 
468.  aa.  des  gewalt  unde  des  sturm 
genügen  kan  vervellen  Pass.  343,  68. 
so  weit  ir  min  rede  vervellen  Ls.  2, 
196.  b.  mit  reflex.  accus,  verderbe , 
gehe  verloren,  sin  kraft  begonde  sich 
vervellen  Pass.  K.  362,  71.  5.  er- 

kläre für  verfallen.  Haitaus  1845. 

zervelle , zevdle  swv.  zerfalle , 
mache  daß  etwas  auseinander  fällt,  ze- 
ltete (zevalte,  dissolvit)  die  diete  H. 
ieitschr.  8,  127.  da;  bezeichenet  die 
übermuot,  diu  uns  zevellet  den  muot 
Diemer  39,  18.  den  visch  zevellen 
* erlegen  Gregor.  3120. 

vellunge  stf.  das  fällen , verder- 
ben. diu  heilig  Schrift  st  ein  vellung 
»nd  ein  gift,  sö  mans  näch  dem  text 
verstat  Teichn.  55. 

vellesal  sin.  was  zu  boden  wirft. 
do  vellesal,  du  Ören  schür  MS.  2, 21 1 . b. 

valle  sice.  1 . falle,  ahd.  fallöm 
Graff  3,  467.  2.  nehme  oder  gebe 

den  val,  das  beste  stück  vieh , oder 
das  beste  kleid . sol  der  herr  dehein 
'allen,  untz  aber  an  den  eltoslen  Gr. 

**•  1,  13.  da;  reht  die  Hute  ze  val-  - 
lende  urb.  72,  4.  vgl.  46,  2.  — der 
gll  ieglicber  einen  Schilling  und  ist 
ooch  da  mite  gevallet  das.  230,  30. 

knievallc  swv.  falle  auf  die  knie. 
ellin  himileskiu  schare  diu  muo;  chnie-  i 
'allen  dare  Mar.  37.  knievallende  sprä- 
chen si  ir  gebet  weltchron.  72.  b. 

knievallcn  stn.  von  dem  knieval- 
•en,  da;  er  üffe  den  steinen  det  Griesh. 
denkm.  16.  ■ 


tötvalle  swv.  verhandele  über 
tötval.  totveil  dos  di  tötvalt  sullen  wer- 
den Gr.  w.  3,  736. 

vuogvalle  swv.  falle  zu  fußen. 
5 fro;va!lens  er  dfi  niht  verga;  Parz. 
323,  14. 

veile  stoc.  falle.  nebenform  zu 
valle  swv. 

gevelle  swv.  gefalle,  sö  vil  als 
10  ir  gevelle  (:  welle)  Lanz.  8652.  swie 
iu  gevelle  Türh.  Wh.  121.  c.  zehn 
siner  gesellen , die  im  dar  zuo  gevel- 
len  das.  208.  a. 

missevclle  sirc.  misfalle.  da;  be- 
15  gunde  misseveilen  (:  gesellen)  der  vro- 
wen  Lanz.  6532  und  anm.  vgl.  auch 
Flore  5739  S:  sit  ich  an  Flören  minne 
leider  gevaelet  hfin,  wo  B missevelt,  ff 
missevallet. 

20  vuo;vclle  swv.  falle  zu  füßen.  er 
begunde  im  vuo;vellen  Lanz.  6898. 
Valpinöse  geogr.  n.  W.  Wh.  349.  387. 
vals?  in  slincvals  adj.  da;  här  was 
slincvals  (hieng  nachlässig  herab?)  und 
25  niht  reit  Türl.  Wh.  1,  35.  b. 

VALDK  S.  VALTE. 

valsch  adj . falsch,  ahd.  falsc  Graf  3, 
517  den  fremden  Ursprung  des  Wor- 
tes ( aus  lat.  falsus,  altfranz.  fals,  neu - 
franz.  faux)  bestätigt  die  nebenform 
vals  in  der  sunden  widerstrtt  Gieß.  hs. 
s.  292.  293.  335,  die  mehr  noch  für 
das  substantiv  vorkommt.  — im  mhd. 
bedeutet  valsch  1.  unecht;  was  nicht 
ist,  was  es  scheint , nachgemacht,  val- 
sche  pfenninge  Freiberg.  str.  1 82.  Kulm, 
r.  3,  52.  53.  valsch  s)ü;;el  nach- 
schlüssel  Brunner  slr.  s.  360.  falsche 
worfel  Ludw.  9.  — valschiu  freude 
Wigal.  4586.  2.  was  nicht  so  ist , 

wie  es  sein  soll;  unredlich , treulos , be- 
trügerisch. des  koningis  geköse  was 
fine  vals  löse  unredliche  leicht fertigkeit 
Roth.  4 49 4 M.  valscher  muot  a.ffeinr. 
1440.  Waith.  103,  11.  Nib.  905,  3. 
1670,2.  valscher  list  Iw.  287.  Parz. 
172,  16.  464,  24.  valschiu  minne 
Waith.  14,  25.  MS.  1,24.  a.  valschiu 
rede  Iw.  99.  Wigal.  7.  Parz.  516,  4. 
valschiu  vuore  das.  462,  26.  valsche; 
15  * 
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herze  Waith.  82,  2.  valscbiu  herzen 
( den  getriuwen  entgegengesetzt)  Wigal. 
2845.  valschiu  wort  Barl.  104,  21. 
mit  valschen  gehei;en  das.  116,  8. 
valsche  gelübde  Waith.  28,  29.  mit 
valschen  siten  Parz.  427,  11.  aller 
valschen  dinge  wil  ich  dich  ledic  län 
von  jeder  treulosigkeit  freisprechen  A ’ib. 
802,  3.  — manec  man  ist  valsch  unt 
wandelbare  Ito.  16.  der  valsche  man 
dem  guoten , dem  besten  entgegen  ge- 
setzt Wigal.  1604.  — die  valschen 
das.  2374.  die  gar  getriuwen  ö;  den 
valschen  suochen  Waith.  30,  21.  so 
man  in  lobt  durch  rehte  schult,  da; 
ist  der  valschen  ungedult  leseb.  588,2. 

unvalscli  adj.  nicht  valsch.  1. 
mit  unvalscher  wahrer  wiinne  Er.  5625. 
2.  der  unvalsche  treue  degen  das.  7247. 
mit  unvalschem  sinne  Barl.  282,  31. 

vaUchgemuot,  valscligeziuc  s. 
das  zweite  wort. 

valsch  stm . 1.  unechtes  metall , 

falsches  geld.  sam  da;  golt  in  dem 
viure  lät  valisk  (/itfr  valsk)  und  bilde 
da;  i;  hat  fundgr.  2,  130,  20.  ob 
ich  den  loben  wolde  der  dem  gelüter- 
teme  golde  so  gliche  begöt , da;  er 
valsches  niht  enhät  Herb.  3 1 30  u.  anm. 
e;  vliu;et  manegen  liuten  vals  äne 
kupher  durch  den  hals  Vrid.  45,  4 u. 
anm.  die  form  vals  auch  Basel,  r. 
17,  3.  Adrian  420,  9.  swer  valsch 
sieht  unt  hat  geslagen,  der  muo;  eim 
andern  valsch  vertragen  Vrid.  46,21. 
vgl.  156,  15.  e;  ist  in  unsern  kur- 
zen tagen  näcli  minne  valsches  vil  ge- 
slagen Waith.  82,  4.  vgl.  s.  1 94.  6 

si  gestalten  ir  valsch  dar  zuo  urst.  103, 
31.  da;  sit  Adömes  tagen  als  edel 
valsch  nie  wart  geslagen  Trist.  12616. 
da;  ist  ein  valsch  den  hamer  nie  ge- 
sluoc  JUS.  H.  3,  468.  q.  verkoufet 
dicke  valsch  vör  golt  das.  439.  a.  vgl. 
zu  Iw.  360.  valsch  oder  valsche  pfen- 
ninge  Kulm.  r.  3,  52.  53.  sullen  den 
valsch  entwerten  einem  biderben  manne 
Freiberg.  str.  182.  da;  he  im  ( dem 
falschmünzer)  den  selben  valsch  in  di 
banl  also  brenge  und  gebinde  als  recht 


si  das.  183.  vgl.  lUühlh.  str.  33.  sul- 
len bewisen  den  selben  vslsch  die 
falschmünzer  ei  dem  gerichte  Freiberg, 
str.  1 82.  — trop.  die  unechte  heid- 
5 nische  lehre,  ü;  valsche  gescbeiden 
Pass.  K.  301,  3.  entslüc  ir  aller  val- 
sche wän  das.  435,  47.  — 2.  Un- 

redlichkeit , treulosigkeit,  betrügerisches 
wesen,  den  zehenden  kor  dar  ö;  den 
10  hellemör  sin  valsch  verstö;en  hat  HS. 

1,  181.  b.  aller  valsch  an  im  ver- 
swant  Parz.  498,  15.  vgl.  117,  1. 
260,  II.  der  valsch  u.  diu  bösheit 
Wigal.  100.  2347.  der  ie  deheinen 
15  valsch  gewan  das.  1487.  sin  herze 
hate  versworn  valsch  und  alle  törper- 
heit  o.  Heinr.  51.  wie  er  den  valsch 
und  die  lüge  ze  oflenlichem  kämpfe 
Züge  Trist.  9579.  valsch  triben  Pass. 
20  AiT.  440,72.  da;  si  iemer  valsch  knnne 
an  mir  verstän  MS.  2,  46.  b. 
man  ir  valsches  niht  engiht  das.  1 ,99. ». 
sich  valsches  erwern,  bewegen  Pan. 
322,  22.  235,30.  404,26.  ze  Börne 
25  ist  alles  valsches  meisterschaft  Vrid. 
153,  7.  mir  wirl  valsches  buo;  HS. 
I,  86.  a.  valsches  äne  Waith.  119,9. 
Trist.  17518.  Parz.  823, 1 6.  valsches 
blö;  Nib.  910,  7.  valsches  laere  Pan. 
30  116,  9.  valsches  vri  das.  255,  8. 

271,  6.  vor  valsche  vrt  439,  20. 

löter  vor  allem  valsche  Wigal.  948. 
stt  sich  friunt  gein  friunde  niht  vor 
valsche  kan  bewarn  Waith.  14,  33. 
35  vor  valsche  wol  bewart  Nib.  1285,2. 
in  valsche  neic  im  tiefe  der  ungetriuwe 
man  das.  830,  3.  ich  ftirhte  da;  er; 
mit  valsche  meine  Waith.  71,  24  ane 
valsch  das  31,5.  Barl.  151,12.  suo- 
40  der  valsch  Parz.  357,  8.  mit  bitter- 
keit  u.  valsche  ha;;es  unde  nides  wgst. 
350,  7. 

valschelös  adj.  ohne  valsch.  mit 
valschelöser  güete  Waith.  72,  9.  cgi 
45  Wigal.  8273.  Trist.  1 1 280.  Barl.  1 51, 
11.  MS.  2,  89. 

valscheit  stf.\  Unredlichkeit,  un- 
treue, betrug.  falsitas  Diefenb.  gl 
119.  — Waith.  29,10.  Trist.  10437 
50  einen  zihen  der  valscheit  Iw.  157.288 
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valscbeit  pflegen  Barl.  48,  39.  die 
grö;e  valscheit,  die  an  den  stap  was 
geleil  der  grobe  betrug  der  mit  dem 
stabe  eerübt  mar  Pass.  K.  20,  34. 
valscheite  la£  Pari.  236,  10.  337,  9. 
der  valscheite  widersaz  das.  249,  1. 
grein  valscheit  der  traege,  diu  tumhe 
das  66,  12.  630,  18.  vor  valscheit 
diu  vrie  das  413,  2. 
valscheitswant  s.  das  zweite  wort. 
valschaft  adj.  mit  valsch  behaftet. 
diu  werlt  ist  valschafl  Wigal.  2367. 
Renner  6231.  die  valschaflen  diebe 
Marleg.  21,  260.  r gl.  MS.  1,  48.  b. 
Pass.  100,  88.  Pass.  K.  14,  26.  29, 
18.  der  valschafle  Trist.  1403. 

valschlich,  vclschlich  adj.  un- 
redlich, untreu , betrügerisch,  valsch- 
licb  gesellescbaft  Pari.  782,  26.  valsch- 
lichia  tat  das.  751,  15.  valschlicber 
list  das.  609,  4.  mit  velschelicben  listen 
kröne  306.  b.  velschelicher  sin  Pass. 
71,  47.  smeichende  in  einem  velsch- 
lichen  sile  Trist.  13969.  mit  valsch- 
licher  klage  and  mit  vil  arger  ukust 
das.  14528.  einen  Sterken  mit  valsch- 
licbem  gerate  Barl.  14,11.  in  velsch- 
licber  füre  Jerosch.  58.  d.  die  välsch- 
licbe$  reht  sprechen t Tundal.  57,  56. 

velschiiclien  adv.  auf  unredliche , 
betrügerische  weise.  Jerosch.  140.  d. 
velslichen  myst.  50,  20. 

un  valsch  lieft  adj.  nicht  unredlich 
oder  treulos,  mit  unvalschllchem  sinne 
Barl.  126,  40  Pf. 

velsche  slf.  Unredlichkeit,  treulo- 
sigkeit.  mit  velsche  minnen  Waith.  61,6. 

ungevelsche  adj.  nicht  betrüge- 
risch. getihlet  in  welschen  mit  rimen 
uogevelschen  Flore  144  S. 

velsche  swv.  mache , erkläre  für 
valsch.  ahd  falscju  Graff  3,  517. 
falsare  Diefenb.  gl.  1 I 9.  1.  mache 

valsch.  a.  verfälsche  gevelschet 
vrouwen  varwe  Nib.  1594,  1.  si  vel- 
scheul  siniu  wort  Waith.  33,  27.  vgl. 
62,  33.  vil  münche  velschent  iren 
. orden  Renner  6248.  des  valschten  si 
diu  maere  kröne  268.  a Sch.  b.  ma- 
che treulos , unredlich,  des  wirt  gevel- 


schet manec  lip  Pari.  1 29, 1 . 2.  er- 

kläre für  valsch.  a.  unredlich , treu- 
los, betrügerisch ; für  schlecht  über- 
haupt. er  wolle  den  sceflare  ouch 
valscen  zewäre  Diemer  9,  1.  getorste 
ich  unde  müeste,  sö  valscht  ich  iucli 
vil  söre  Lani.  2611.  nu  velsch  in  der 
gelürre  das.  6144.  vgl.  Iw.  157.  Barl 
19,  23.  U.  Trist.  2456.  war  umbe 
velschet  ir  die,  diu  nie  valsch  wider 
iu  begie  Trist.  18399.  ir  wolt  mich 
velschen  gerne,  swenne  ich  nu  valsch 
gelerne,  sö  hebt  mirn  üf  rückt  ihn  mir 
vor  Pari.  439,  17.  — ich  hoer  es 
velschen  harte  vil,  da$  man  doch  gerne 
haben  wil  Trist.  9.  der  e^  ielslicher 
velschen  wil,  da$  nieman  singen  gelar 
leseb.  588,  24.  sö  velsche  nieman 
mine  triuwe  MS.  1,  53.  a.  beginnet 
velschen  mlnen  sin  Eracl.  1999.  doch 
velsche  ich  mit  nihte  iur  keiserlich 
gerillte  das.  4121.  b.  erkläre  für 
falsch,  des  geFouben  velsch  ich  Gre- 
gor. 2960.  der  velschet  disiu  wort 
Eracl.  2405.  vgl.  En.  10358.  si  vel- 
schent unser  lere  Barl.  225,  35.  3. 

überführe  des  valsches.  ob  der  men- 
sche  üf  erden  mit  dem  urkünde  sSner 
Schrift  gevelschet  wirt  5»/e.2864.  vgl. 
2852. 

velschen  stn.  sin  velschen  daß 
man  so  schlecht  von  ihm  spricht  mich 
unsanfte  regt  Pari.  323,  6. 

nngcvelschet  partic.  adj.  swuor 
einen  ungefelschten  aufrichtigen  eit 
Pari.  459,27.  diu  ungevelschet  wfir- 
heit  Barl.  85,  17. 

gevclsche  swv.  erkläre  für  schlecht. 
rilterschaft  die  nieman  gevelschen  mohte 
lw.  143.  maneger  lebt  mit  Ören,  dem 
ich  da^  heer  verkören:  nieman  doch 
gevelschen  mac  gotes  wort  uut  liebten 
tac  Vrid.  73,  26. 

val$cha:re,  velschacre  stm.  fal- 
scher. falsarius  Diefenb.  gl.  119.  fal- 
sator  schon  in  der  lex  salica  als  Schelt- 
wort erwähnt.  RA.  645.  1.  falsch- 

münzer.  valschtere  Pari.  362,24.  363, 
16.  Wien,  handf.  295.  velschere,  fel- 
scher Freiberg.  str.  182.  Schemn.  str 
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art.  5.  2.  falscher  Spieler,  man 

sol  dem  felscher  die  Würfel  durch  die 
hant  slahen  Schema,  str.  art.  28.  3. 

der  Unredlichkeit  treibt , der  treulose. 
valschsere!  Er.  9026.  in  wolden  die 
valschmre  verdrucken  Pass.  K.  1 10,82. 

velsclielxre  stm.  Verleumder . will 
du  din  öre  als  manger  tuot,  den  vel- 
scheleeren  bieten  dar  Winsbeke  23,  9. 

valsche  swv.  ich  bin  valsch.  den 
kanstu  (weit)  erzeigen  din  valscheu  H. 
Trist.  6625. 

valscherie  stf.  s.  v.  a.  valscheit, 
der  beiden  falscherie  Zürch.  jahrb.  46. 

vaUete  swm.  ital.  falselto.  mich 
verirt  mein  singen  und  erschellet  durch 
manche  valsche  dissonanz,  vaiseten 
grö;  Wolk.  1 9,  2,  10. 
valte  (valde),  vielt,  gevalten  falte, 
schmiege,  goih.  falfia , ahd.  faldu  Gr. 
1,  933.  Graff  4,  513.  Ulftl.  wb.  201. 
1.  mit  transitiv,  accusativ.  1 . ohne 
zusatz.  si  vielt  ir  hende  Pass.  K.  255, 
40.  332,  12.  Pantal.  303.  der  himel 
wirt  gevalten  alsam  ein  buoch  Barl. 
237,  25.  an  sime  ebenalten  der  vor 
lag  gevalten  und  sich  krampf  als  ein 
wurm  fragm.  41.  a.  — kleidet  sind 
um  so  schöner , je  mehr  sie  wohl  ge- 
valten sind : ein  wol  gevalden,  wl;ge- 
valden  röckelin  frauend.  161,26.  257, 
16.  den  sin  valden  biegen  Pass.  K. 
674,  30.  2.  mit  adverbien.  swenne 

man  da;  gezelt  zesamene  vielt  Lanz. 
4898.  sö  vil  sö  sin  diu  schrift  be- 
hielt, der  tot  e;  alle;  hine  vielt  5er- 
vat.  18.  3.  mit  präpositionen.  von 

dem  kleide  er  ein  tüch  brach,  in  dri 
falden  er  e;  vielt;  in  die  wunden  er 
e;  schielt  Herb.  5901.  den  brief  den 
vielder  in  die  hant,  als  man  in  sit  ge- 
valden vant  Maßm.  Al.  s.  81.  b.  vielt 
die  predigat  in  der  behaltnisse  sarc 
prägte  sie  dem  gedächtnisse  ein  Pass. 
K.  7,  59.  vielt  ir  herze  in  gotliche 
gebot  schmiegte  es  unter  gottes  geböte 
das.  333,  29. — über  ir  vil  liehtiu 
wange  ir  hende  si  zesamene  vielt  Trist. 
1211. — sö  vaste  sö  der  wurm  vielt 
schlang  u m b e in  stnen  starken  zagel 


Wigal.  5164.  4.  mit  dativ.  ich 

valte  einem  die  hende  bekenne  mich 
durch  halten  der  hände  als  seinen  lehns- 
mann.  RA.  139.  sö  manig  edel  man 
sine  hende  mir  gevalten  hat:  und  be- 
ten si  dise  untät,  der  ir  da  jehet,  an 
mir  erkant,  ir  deheiner  hete  sine  hant 
zwischen  die  miue  nie  geleit  Trist. 
5437.  vgl.  hant  1,  628.  b.  — trop. 
got  im  in  sin  herze  vielt  schloß  richer 
tugende  also  vil  Pass.  K.  597,  28. 

II.  mit  reflex.  accusativ.  des  vielten 
sich  ir  eggen  die  schneiden  legten  sich 
um,  dö  si  solten  hän  gesnileu  Waith. 
31,  7.  des  gevie  sie  vorn  gar  en- 
sant  ir  gewant  und  vielt  sich  dar  in 
kröne  145.  a Sch.  da;  er  sich  in 
din  herze  vielt  schmiegte  HS.  2,  1 23.  b. 
in  dich  beslö;  sich  unde  vielt  aller 
saelden  hört  g.  sm.  1 028.  sich  dö 
vielt  kniete  zur  erden  Pass.  K.  687, 
34.  — trop.  Of  reine;  leben  sö  Sül- 
len si  sich  valten  sich  richten  Frl. 
90,  3.  III.  mit  adverbialpräpos.  der 
himel  in  gevalten  wirt  alsam  eiu  buoch 
Barl.  95,  9.  vgl.  ein  falden  impli- 
care  i.  includere  velinvolvere  Diefenb. 
gl.  150. 

bevalte  stv.  1 . lege  in  falten,  den 
brief  besigelt  und  bevalten  Eracl.  301. 
2.  umstricke.  mit  sulchir  plage  not 
in  bevaldin  häte  got  Jerosch.  65.  b. 
wunder  in  bevilt  das.  153.  a. 

ervaltc  stv.  falte  vollständig,  drücke 
nieder,  sin  herze  ervielt  die  werlt, 
der  werlde  sä;e  Pass.  K.  516,  12. 

gevalte  stv.  falte,  sin  berze  na- 
men  si  hervur,  als  si  da;  gespielden 
unde  enzwei  gevielden  Pass.  K.  167, 
69.  da;  sich  ir  herze  nie  gevielt  sich 
nie  dazu  neigte  zu  volgene  der  ubel- 
tät  das.  643,  16. 

umbevaltc  stv.  um f alle , umarme. 
Türl.  Wh.  9 1 . 

vervalte  stv.  falte  zusammen,  wand 
er  doch  was  vervalden  verschüttet  in 
dem  schachte  unde  verslageu  Pass.  R. 
589,  12.  alli;  sömen  er  vervilt  gab 
er  auf  und  kegn  Prü;inlande  vür  Je- 
rosch. 154.  c. 
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\altstuol  s.  das  zweite  wort. 
valter  stm.  1.  fallet'.  2.  betrug , 
arylist?  gar  unbeniiegig  was  da;  wib 
uod  kunt  vil  valters  Iriben  Ls.  1,269. 

vivalter  stm.  Schmetterling,  ahd. 
Qfaller  m. , fifaltra  f.  Graff  3,515.  die 
sylbe  vi  nachklang  der  allen  reduplika - 
tion?  Gr.  I,  862.  863.  — papilio 
vivalter,  vivalter«  sumerl . 12,48.  47, 
63.  gl.  None  8,  397.  pfiflbller  das. 
8,339  496.  ra  I p o livalder  das.  7,  596. 

zwivalter  stm.  zweifalter,  Schmet- 
terling. papilio,  eruca  gl.  None  4,  94. 
6,  344. 

valt  stm.  1.  falle,  fallentturf.  Groff 
3.514.  plica  sumerl.  35, 37.  — der 
pfelle  td  sich  an  den  valt  und  an  den 
strich  also  nahe  Trist.  11128.  der 
roc  nam  den  valt  unt  den  val  under 
den  Tüe;en  als  vil  das.  10918.  r gl. 
10960.  da;  hemde  bi  der  erden  nam 
gar  manegen  wunneclichen  valt  Engelh. 
3063.  2.  Windung,  plur.  zen  fuo- 

gen  unt  zen  velten  Trist.  6560. 

einvalt  stm.  sie  machten  wende 
unde  dach  von  deme  walde  zu  dem 
ersten  cinfalde  (werke  mit  welchem  man 
das  lager  einschloß ) sint  ba;  unde  ba; 
bi;  man  Troyam  so  besä;  Herb.  4614. 

valte,  valdc  slstrf.  1.  falte,  von 
dem  kleide  er  ein  tüch  brach,  in  drl 
hlden  er  e;  vielt  Herb.  5901.  fröm- 
der  valten  (:  verwalten)  ein  wunder 
troj.  22.  c.  soum  und  valden  dran 
erlesen,  sime  kleide  wol  gelich  Pass. 
K.  336,  84.  2.  teindung.  der  za- 

gel  was  umbe  si  gegeben  mit  drien 
valten  Wigal.  5050.  3.  winke!, 

ecke.  beait  in  einer  valden  wart  er 
gewar  einer  tur  Pass.  K.  235,  86. 
4.  das  was  etwas  umfaltet , umschließt, 
daher  a.  tuch  zum  einschlagen  guter 
kleider.  dö  wart  0;  der  valde  vil  ri- 
tber  kleider  genomen  Nib.  262,  4. 
dö  wart  0;  den  schrillen  gcsuochel 
guot  gewant:  swa;  man  in  der  valde 
der  guoten  w»te  vant  das.  275,  2. 
tgi  528,  4.  si  suohten  ö;  der  valten. 
des  vil  dar  inne  lac  das.  1210,  2. 
dar  ü;  (aus  dem  Schreine)  nam  si  da; 


röckel  also  balde . da;  was  gelegen  in 
maneger  kleinen  valde  JS'ith.  51,  7. 
min  röckel  in  der  valde  l!t  NS.  //.  3, 
227.  a.  vgl.  228.  b.  dö  hete  ich  aber 
da;  hemede  in  minem  schrine  in  rei- 
nen wi;en  valden  verborgen  unde  be- 
halden  Trist.  12829.  si  hei  noch  in 
den  valden  ein  röckelin  behalden  Helmbr. 
166.  h.  Verschluß  jeder  art.  als  di 
stral  behaldin  wirt  in  des  kochirs  val- 
cJin  Jerosch.  I 9.  d.  in  der  cellen  valde 
Pass.  K.  54  2,  69.  da  were  güt  be- 
halden in  erclichen  valden  das.  331, 
56.  in  der  helle  valden  das.  85,22. — 
trop.  des  ich  behalde  in  mines  her- 
zen valde  den  lieben  herren  Jesum  das. 
164,  17.  kum  her  vur  ü;  sunden  val- 
den Pass.  66,  31. 

talle  swv.  falle,  ahd.  laldötn  Graff 
3,514.  her  valle  (faltete)  sine  hende 
myst.  163,  6.  der  sich  zuo  mir  nach 
siner  tust  in  drin  persönen  valle  Frl. 
FL.  13,  45. 

veltel  situ,  fältele,  multicium 
gevelllot  kleit  voc.  o 13,  79. 

valt  adj.  - fällig , -fach.  — nur 
in  Zusammensetzungen ; denn  ob  das 
undeutliche  auf  rossen  grös  und  valt 
Wolk.  2,  2,  4 hierher  gehört , bleibt  un- 
entschieden. vgl.  lat.  -plex,  gr.  -nhx- 
Ciog.  goth.  fal|)s,  ahd.  fall  Gr.  2,239. 
656.  669.  956  fg.  Ulßl.  wb.  201. 
Graff  3,  515. 

drtvalt  adj.  dreifältig,  din  einic 
drivalt  unilas  Barl.  1,  24.  sich  flaht 
ein  drivalt  Hs  ö;  eime  ganzen  aste 
altd.  bl.  2, 1 32.  vgl.  g.  sm.  einl.  XXX, 23. 

drivalt,  drivalte  stf.  dreifultig- 
keit.  die  heilige  göteliche  drivalt  H. 
zeitschr.  9,  28.  vgl.  35.  Parz.  817,  13. 
den  eine  in  einer  drtvalt  diu  menscheit 
an  beten  sol  Barl.  50,  24.  diu  dri- 
valte Mart.  204.  goles  drivalde 
Pass.  K,  434,  34. 

drivalte  sirr.  mache  dreifältig.  Hälzl. 
1,  127,  97. 

einvalt  adj.  einfältig,  einfach ; 
schlicht,  arglos,  a.  si  waren  ein  unde 
einvalt,  diu  zwei  unt  zwivall  waren  6 
Trist.  11720  b.  sin  varve  ist  imc 
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einvalt  Dietner  368,  18.  sin  wäfen 
was  swarz  einvalt  kröne  235.  b Sch. 
der  sclirin  was  einvalt  hulzin  Barl.  Al, 
16.  c.  mit  einvaltem  muote  Iw.  280. 
mit  einvaltem  sinne  Wigal.  10248. 
zwei  herzen  einvalt  Part.  689,  27.  der 
einvalte  Marke  Trist.  13657.  der  al- 
wsere  und  einvalt  ist  uud  kan  deheinen 
argen  list  H.  zeitschr.  7,  373.  als  ich 
nu  einvalter  diu  güt  neme  Pass.  K.  1 9, 37. 

einvalt,  -e  stf.  ein  fall , einfach - 
heit.  a.  unitas.  da  von  mac  göte- 
lichiu  einvalt  von  der  heiligen  drivnlt 
niht  sich  gemären  H.  zeitschr.  9,  53. 
b.  einfachheit  des  Verstandes,  ob  mir 
lihte  si  ze  la;  der  sin  — von  der 
einvalte  min  Barl.  179,  38.  als  ich 
gedenke  mit  einvalt  Pass.  K.  69,  13. 
sin  tumme  einvalde  das.  75,  11.  c. 
sittliche  einfachheit.  einvalte  zimt  der 
minne  wol , diu  äue  winkel  wesen  sol : 
der  winkel  der  an  minnen  ist,  da;  ist 
akust  unde  list  Trist.  1 6937.  triuwe 
u.  einvalt  Renner  1569. 

einvalte  swv.  mache  einfach,  dlne 
möge  solt  du  behalden,  dine  güete  ein- 
valde altd.  bl.  1,  96. 

hundertvalt  adj.  hundertfältig. 
huudertvalter  hört  Barl.  41,  21.  vgl. 
38.  — adverbial,  schoener  hundert- 
valt oder  mö  Mai  62,  30. 

geliundertvaltc  sw.  mache  hun- 
dertfältig.  g.  Gerh.  6687. 

manecvalt  adj.  1.  manigfaltig, 
vielfältig,  ich  mache  dinen  gewalt  wit 
unde  manincfalt  Diemer  108,  6.  vgl. 
Trist.  10355.  iwer  zuht  ist  sö  ma- 
necvalt das.  1 3.  kumber  manecvalt, 
manecvalter  Reinh.  642.  Part.  441,  16. 
Waith.  1 02,  23.  garzüne  krte  manec- 
valt Part.  357,6.  öre  u.  fröude  ma- 
uicvalt  troj . 17.  c.  — iriu  wort  sint 
vi|  manicvalt  tod.  gehüg.  201.  da  wä- 
ren die  wege  manecvalt /to.  18.  bluo- 
men  manicvalt  Waith.  122,  30.  — 
habile  allin  gewalt,  der  0 gideilit  was 
in  manigvalt  Anno  469. — adverbial. 
dennoch  wart  manicvalt  sin  marter  an 
dem  kriuze  gemeret  Waith.  37,  7.  vgl. 
26.  2.  ungleich , unbeständig,  iu- 


wer  zunge  ist  ze  manicvalt  Trist.  12913. 

manccvalte  sw.  1.  mache  ma- 
nigfaltig, setze  bunt  zusammen.  si 
slicbet  under  hülsen  biten  und  treit 
von  lästerlichen  siten  gemanicvaltet  ei- 
nen sac  Trist.  12297.  wirt  gemaner- 
valtet  Mart.  211.  2.  zeige  mich  un- 

beständig. da;  si  niht  manecvaldent, 
ir  Inntsit  behalden  Helbl.  8,  772. 

niunvalt  adj.  neunfältig.  dem 
niunvalten  tröue  Trist.  4864. 

sibcnvalt  adj.  siebenfältig,  si- 
benvalte  swere  Barl.  16,  21. 

tüsentvalt  adj.  tausendfältig.  Iw. 
291.  Barl.  22,  23. 

tösentvalte  sw.  mache  tausendfäl- 
tig. da;  wirt  getüsenlvallet  Barl.  392,7. 

viervalt  adj.  v ier faltig,  disiu  vier- 
valte  not  Barl.  118,  31.  voltrit  vier- 
valten  vurt  Frl.  138,  19.  — 6 was 

drifalt  ir  leit,  nu  wart  e;  viervalt  ge- 
breit Herb.  5395. 

zehenzecvalt  adj.  hundertfältig. 
zehenzicvalten  wuocher  bern  Barl.  41, 
39.  cönzecvalt /eseö.  301,26. — zein- 
zichvalt  wart  i;  in  vergolten  glaubeZ'lX  1. 

zehenzecvalte  sw.  mache  hun- 
dertfältig. dinen  richtuom  wii  ich  dir 
zeheuzecbvallen  pf.  K.  290,  13. 

zvrivalt  adj.  1.  zweifällig , dop- 
pelt. si  wurden  ein  und  einvalt  diu 
zwei  und  zwivalt  wären  & Trist.  11720. 
ein  höbe  zwivalt  Part.  231,  9.  der 
weite  zwivaller  ruom  Barl.  246,  5. 
zwivalter  liebe  enpfinden  H.  Trist.  128. 
2.  doppelseitig  (ambiguus).  sö  zwi- 
valt herze  hab  ich  niht,  da;  ich  da; 
spreche  da;  ich  niht  enmeine  MS.  2, 
104.  b. 

zwivalte  adv.  zwivalte  ich  den 
schaden  güte  U.  Trist.  3335. 

zwivalte  stcc.  verdoppele,  du- 
plico  zwivalde  sumerl.  35,  38.  da; 
ist  mir  leit  und  zwivaldit  min  arbeit 
Diut.  1 , 19.  sin  heilikeit  die  mine 
möht  zwivallen  MS.  H.  3,  411.  a.  — 
da  von  zwivaldet  sich  min  seudiu  not 
MS.  2,  29.  a. 

valtcc , valdec,  veldec  adj.  fal- 
tig, fällig,  wirt  im  ein  arbeit  valtec 
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renn  ein  uriheil  über  ihn  ausgespro- 
chen wird  Frl.  413,  13. 

sorcvaltec , -dcc  adj.  1.  solli- 
cilus.  anxius  Diefenb.  gl.  32.  251. 
2.  sorgsam , sorgfältig,  er  solde  sork- 
valdik  sin  und  vil  der  schönen  blümen 
lesen  Marleg.  22,  1 1 3.  cgi.  Pass.  K. 
443,  56.  — mit  genitic.  sus  sorc- 
veldec  er  des  was,  rechte  als  ein  men- 
scbe  sin  lampenglas  in  der  ztt  mü;  be- 
warn.  als  hundert  steine  um  in  varn 
das.  396,  53. 

sorcveldeclichen  ade.  sorgfältig. 
di  unmecliligin  sichin  sorgveldiclichen 
an  den  selin  bewarn  Jerosch.  6.  d. 

sorcveldikeit  stf.  Sorgfalt,  mit 
grö;ir  sorgveldikeit  und  mit  aliis  vli;is 
kraft  Jerosch.  46.  d. 

ahtvaltec  adj.  achtfältig.  octu- 
plex  acbtfeldig  Diefenb.  gl.  195. 

drivaltec  adj.  dreifältig,  trifidus 
Diefenb.  gl.  27  7.  — der  drivaltigen 
gelonbe  Diemer  83,  1 . in  drivaltiger 
werdekeit  stesp.  C.  1.  Christus  ist  dri- 
valte«  ürste  amgb.  1 3.  b.  Maria  dri- 
valtec sagerere  (sacrarium)  MS.  2, 
219.  b.  cgi.  g.  sm.  einl.  xxxvi.  xlvii. 

drivalteclichen  ade.  Waith.  36, 
33.  Griesh.  pred.  2,  62. 

drivaltikeit  stf.  dreifaltigkeit.  da; 
du  nie  würde  zwivelhaft  an  derdrival- 
Ukeite  g.  sm.  1145.  drivaldekeit  Pass. 
K.  449,  33.  die  heilige  drifeldekeit 
Ludic.  2. 

einvaltec  adj.  1.  einfach , nicht 
mehrfach,  simplex  Diefenb.  gl.  250. 
einen  got  einvaldec  und  doch  da  b! 
drivilden  an  der  nameu  underscheit 
Pass.  K.  74,  66.  cgi.  635,  25.  2. 

einfach , schlicht,  nam  einen  einveldi- 
gen  mantel  das.  619,  77.  II;  einen 
eioveldigen  mermelstein  legen  ftlfe  siu 
grap  myst.  212,  10.  eine  einfäl- 
tige forme  das.  326,  31. — den  ri- 
eben ist  er  einvaltec  Diemer  371,  3. 
den  einvaltigen  ist  er  sieht  (schlicht), 
dm  höcbvertigen  höchgemuot  Mai  1 92, 
30.  — e;  sol  nieman  geziuc  sin, 

*an  ainvaltige  burga»r  als  bloß  bürger 
und  niht  ü;liute  Augsb.  sldtb.  cgi. 


SchmeUer  1,  530.  3.  sittlich  ein- 

fach, arglos.  der  einvaltigen  magt 
Par*.  636,  7.  er  was  eiuvaldic  ge- 
horsam Pass.  K.  69,  57.  dö  begon- 
der  süchen  die  sworzen  büch  hervur 
und  las  einvaldec  die  schrift  Pass.  K. 
157,71.  4.  einfältig , dumm , leicht- 

gläubig. an  irriu  wip  und  an  diu  kint, 
diu  so  einvaltec  sint  Iw.  112.  dö  was 
da;  liut  einvaltic  Barl.  250,  10.  al- 
wa;re  u.  einvaltic  Am.  1319.  Marke 
sprach  ü;  einvalligem  muote  H.  Trist. 
5614.  uuder  einveldigen  schüfen  Pass. 
172,  35. 

einvaltecliche , -en  ade.  t.  ein- 
fach, ungetheilt , einzig  und  allein,  diu 
maget  hete  ir  triuwe  und  ir  durnehte- 
keit  einvaltecliche  an  in  geleit  Trist. 
19398.  da;  man  dir  mite  niene  meine 
wan  einvaltigliche  got  leseb.  195,  3. 
alsö  muos  der  mensche  sich  gölte  los- 
sen  einvalteclichen  in  ganzer  gelrü- 
wunge  das.  861,  5.  2.  arglos  in 

sinn  und  sitte.  einvalticliche  tet  ich 
da;  Barl.  17,  35.  gehorsam  einval- 
declich  Pass.  K.  622,  37. 

manecvaltec  adj.  1.  manigfaltig , 
p ielfach.  mullifaria  sumerl.  29,  66. 
manicveltic  kröne  200.  a Sch.  2.  un- 
gleich, unbeständig.  du  bist  ze  ma- 
nigvaltig  MS.  2,  211.  a. 

inanccvaltikeit  stf.  1.  manigfal- 
tigkeit.  2.  menge.  her  vlöch  die 
manigveldikeit  die  menge,  gesellschaft 
der  leute  myst.  236,  23. 

gemauccvaltigc  swc.  mache  ma- 
nigfaltig, cielfach.  ich  gemanicvaltige 
diniu  leit  aneg.  18,  74. 

»ehsvaltec  adj.  sechsfältig,  sex- 
tuplus  sechsfeldig  Diefenb.  gl.  249. 

sibenvaltec  adj.  siebenfältig,  mit 
sibenvaltiger  gebe  Diemer  70,  20. 

sibcnvaltige  su>p  mache  sieben- 
fältig. des  leit  sibenvullig  ich  aneg. 
20,  71. 

viorvaltec  adj.  cierfällig.  qua- 
druplus  vierfeldig  Diefenb.  gl.  229. 
viervallich  Griesh.  denkm.  70.  vierval- 
dec  Suchenw.  6,  61. 

viervaltige  sicc.  mache  cierfäl- 
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tig.  quadruplare  vierfeldigen  Die - 
fenb.  gl.  229. 

zelienvaltec  adj.  zehnfäliig.  mit 
zeheuvnltigem  loue  Tundal.  60,  26. 

zchenzecvaltec  adj.  hundertfäl- 
tig. Diemer  83,  13. 

zwivallec  adj.  zwei  faltig,  dop- 
pelt. in  der  zwivaldigen  Verlust  Je - 
rosch.  96.  d.  zwivaldec  an  dem  löne 
Pass.  K.  28,  90.  von  zwivaltigen  Zun- 
gen Bon.  91.  zweivaldigen  lön  myst . 
174,17.  zweveldieu  lön  das.  131,38. 
zweveldig  altd.  schausp.  3,  502. 

zwivalteclichen  adv.  doppelt,  ver- 
lös  zwivallicltcben  W.  gast.  6862. 

zwivaltikeit  stf.  1 . zweifältigkeit. 
dualilas  zweifeldikeit  Diefenb.  gl. 
101.  2.  ambiguitas.  ob  du  balost 

an  dem  herzen  zwivaltikeit  mit  gelich- 
senne  bihteb.  39. 

zwivaltigc  swv.  verdoppele,  der 
zwivaldiget  sine  gifte  Wernh.  v.  EU 
mend.  353.  diplare  zwifeldigen  Die- 
fenb. gl.  98. 

FALTURMiß  geogr.  n.  land  des  königs 
Turpiun.  W.  Wh.  28.  56.  85.  106. 
206.  344.  371.  455. 

Valwk  stcm.  der  Cumane.  Valwen  u. 
heiden  Renner  7366.  Ottoc.  388.  b. 

VALWK,  VALWISCH  S.  VAL. 

valzk,  viklz , gkvalzen  lege  um,  über 
oder  in  einander.  Schmeller  1,  530. 
dem  ist  vit  ze  kurz  ein  vuo;;  er  ist 
umb  sinen  lenken  vuo;  gevalzen  MS.  H. 
3.  213.  a. 

valz  stm.  1.  die  fuge,  der  wunden 
valz  Pass.  K.  123,  78.  165,  71.  der 
büche  (bücher)  valz  das.  363,  87. 
trop.  dirre  schedeliche  valz  das.  554, 
20.  gön  üf  ören  valze  Renner  928. 
2.  besonders  der  mittlere  theil  des  zwei- 
schneidigen ritterschwertes,  wo  die  bei- 
den stücke,  aus  denen  es  besteht , zu- 
sammen geschweißt  sind , den  ecken, 
schneiden  entgegengesetzt.  ganz  unde 
sterker  ba;  wirt  im  (dem  schwerte) 
valz  und  ecke  sin  Parz.  254,  1 3.  plu- 
ral.  valze.  valze  u.  ecke  im  waren 
sieht  W.  Wh.  295,  14.  vgl.  430,  29. 
die  velze  H.  heldenb.  1,  106.  da; 


swert  wart  an  sinen  ( gedr . sinem)  vel- 
zen  gemalel  mit  dem  bluote  sin  troj. 
73.  a.  im  Titurel  scheint  die  schwa- 
che form  valze  vorzukommen : da;  die 
5 ecken  sniten  Ober  die  valzen,  dagegen 
an  einer  andern  stelle:  ob  sinem  swert 
die  valzen  inder  w®r  mit  varwe  dem 
geliche.  vgl.  ausw.  299. 

velze  swv.  lege  an  oder  in  ein- 
10  ander;  besonders  lege  edelsteine  in  gold. 
ahd.  falzju;  faizunga  junctura  Graf[ 
3,  518.  gekleibet  und  gevelzet  wart 
in  sin  verch  diu  veige  wül  troj.  bl. 
249.  b.  — ouch  waren  drin  gevelzet  an- 
15  der  steine  Servat.  128.  532.  ein  edel 
schapeltn,  da  waren  glanze  gimme  in 
gewürket  und  gevelzet  troj.  bl.  21.  b. 
ein  adler  in  da;  gesleine  mit  houbeU 
listen  reine  gevelzet  harte  schöne  das. 
20  bl.  217.  h.  vgl.  bl.  10.  b.  wo  ge- 
velzet statt  gewelzet  zu  lesen  ist.  — 
trop.  künd  ich  dtn  lop  sö  velzen  da; 
e;  welzeu  noch  gewenken  möhle  IBS. 
1,29.8.  ein  übentmterlin  weizen  unde 
25  tiutschlichen  velzen  dise  rimes  ende 
fragm.  21.  a.  der  üch  Sterne  welzet, 
Och  velzet  in  schönen  louf  Pass.  h. 
691,  32.  diu  minue  kan  da;  liep  ze 
vrömde  velzen  und  frömd  in  liep  TU. 
30  13,  156. 

gevelxc  srrr.  getihte  0;  golde 
smelzen  und  liebten  sin  gevelzen  von 
karfunkel  schöne  drin  g.sm.  4 u.anm. 
FAmurgAn  n.  pr.  Schwester  des  königs 
35  Artus;  Fata  Morgana.  Er.  5155  fg. 
Feimorgün  Iw.  131.  bei  Wolfram  be- 
zeichnet der  name , icas  wohl  nur  mis- 
verständnis  ist,  ein  land.  den  fuort 
ein  feie  in  Feimurgan,  diu  hie;  Ter- 
40  delaschoye  Parz.SG,  18.  sin  geslahle 
sanle  Mo;adan  für  den  berc  ze  Famor- 
gan  das.  400,  8.  vor  den  berc  ze 
Famorgän  das.  496,8.  den  ze  Famur- 
gäne  Terdelaschoie  fuorte  das.  585, 14. 
45VAN  s.  VON. 

vanc,  vangkn  s.  ich  vAhk. 
vane,  van  swm.  fahne,  tuch.  goth.  fana, 
ahd.  fano,  vgl.  gr.  nrjroe,  lat.  psnous. 
Gr.  3,  447.  Ulftl.  wb.  201.  Graff  3, 
50  520.  die  vane  statt  vanen  Nib.  216, 
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I A.  nach  Lachmann  zu  d.  st.  ist  vane 
itark  decliniert  sehr  unsicher.  Bit.  38.  a. 
99.  b.  findet  man  zwar  den  dativ  und 
accusalivus  auf  an  und  wan  gereimt, 
aber  vielleicht  steht  hier  van  für  vanen, 
wie  dem  sturmvan : dienstman  : dan 

Otn.  33t».  494.  einen  van:  man  flug- 
dieir.  99.  doch  steht  wenigstens  Mar. 
132  da;  dritte  liet  heve  ih  ane.  als 
die  riter  zu  dem  vane  vaste  muo;;en 
sigea.  vgl.  mit  einer  van  (also  slf.) 
Ludw.  57.  vexillum  vane,  van  su- 
merl. 19,  55.  20,  5.  voc.  o.  9,  8.  — 
danuoch  stuont  des  kuniugis  vane,  da 
si  houbitin  ane:  des  pflac  der  heit  (mit 
zwei  andern ) Ath.  C,  77.  der  scaft 
aiiwe  unde  lanc,  vil  dicke  hauget  der 
aoe  der  sidene  vane  glaube  2444.  sande 
im  einen  vanen  (:ane),  der  was  ge- 
worht  mit  sinne  En.  162,  14  E.  ob 
ieglicber  porte  flouc  ob  kiiener  schar 
ein  Hehler  van  Parz.  30,  25.  des  ri- 
ches  vane  swebt  enbor  W.  Wh.  433, 
10.  ich  sihe  weiben  einen  vanen  breit 
von  wolkenblawen  siden  Gudr.  1373, 
I.  — er  zucte  üf  sinen  van  pf.  K. 
113,  26.  den  vanen  an  binden  ( Zei- 
chen daß  man  kämpfen  will)  Nib.  193, 
4.  Mai  113,  22.  den  vanen  leiten 
Alph.  55,  2.  Nib.  171,2.  füeren  das. 
• 61,  4.  tragen  Parz.  208,  15.  ei- 
nem den  vanen  bevelhen  das.  501,  24. 
nam  den  vanen  in  die  linnt  Pass.  K. 
265,  50.  er  suochte  der  besten  ritter 
zwelfe  nnde  schuof  si  vür  den  vanen 
Hcl.chron.  1028. — er  ist  allir  sinne 
vao,  ir  zil  unde  ir  zeigen  Pilat.  vorr. 
36.  ir  wäret  kluoger  witze  eiu  van 
Frl  106.  12.  — plur.  begunde  se- 
hen alit  vanen  sweimen  gein  der  stat 
Parz.  42,  1.  vaniii  ingegin  burtin  Anno 
425  B.  \8nin  üf  haben  das.  280.  ane 
buoden  si  ir  vanen  (Zeichen  zum  käm- 
pfe) L.  Alex.  4029  W.  vgl.  Nib.  1 93, 1 . 
die  vanen  nider  lä;en  das.  216,  1. — 
mit  fahnen  wird  belehnt,  es  scheint , 
daß  der  casall  dem  herrn  die  fahne 
darbrachte  und  dieser  sie  ihm  hernach 
wieder  bot.  RA.  161.  einen  vanen  böt 
er  im  zebant,  da  mite  lihet  ir  mir  da; 


laut  Karl.  42.  b.  vgl.  43.  a.  vil  va* 
neu  mau  dort  feieren  sach.  dä  lihen 
zwuo  kleine  hende  witer  lande  manec 
ende  Parz.  803,  18.  dö  Ißch  mit  va- 
nen hin  sin  hant  der  fürsten  laut  das. 
51,  27.  dö  ich  vorne  riche  nam  mit 
vanen  min  laut  W.  Wh.  298,  2.  vgl. 
Parz.  52,  16.  die  ir  fürstie  schänden, 
si  enphiengens  mit  zepler  oder  mit  va- 
nen W.  Wh.  302,  7.  vgl.  Parz.  420, 1 4. 

brächvane  sivm.  agrimonia  gl. 
Mone  6,  211.  hierher ? 

kantvane  swm.  Handtuch,  mappa, 
mappula  sumerl.  4,  56.  36,  52.  mani- 
pula,  manipulus  gl.  Mone  8,  250.  voc. 
o.  15,  9.  orarium  sumerl  12,  20. 

hervane  swm.  heerfahne.  den  her- 
vanen  üf  gestögeu  aufpflanzen  Trist. 
6332.  den  hervanen  leiten  Roth 
pred.  20. 

himelvane  swm.  himmelsfahne.  wis 
gegrüe;et,  himelvane  H.  zeitschr.  8, 27 9. 

lei t vane  swm.  fahne  welche  leitet. 
du  (Maria)  bist  der  wiselösen  banier 
und  ir  leitvan  g.sm.  975.  vgl.  einl.x lv. 
MS.  H.  2,  247.  b.  misc  2,  245. 

ougevane  swm.  schieier.  misc.  1, 
227.  Graff  3,  521. 

reinevane  swm.  rainfam.  tana- 
cetum  sumerl.  23,  67.  56,  65.  63,  73. 
Diefenb.  gl.  27.  — b.  v.  g.  speise  3. 
hierher ? 

scgelvane  swm.  velum  gl.  Sclimel- 
ler  3,  210. 

sigevane  swm.  fahne  als  Sieges- 
zeichen. slie;  ir  sigevunen  dar  Trist. 
11718. 

sluckeuvane  swm.  unt  Vriderün 
ir  slukkenvanen  slifet  üf  der  erd,  sö 
mag  uns  wol  gelingen  MS.  H.  3,  292.  b. 
vgl.  sluc  eine  art  eines  gefältelten  klei - 
des  Frisch  2,  202.  b. 

stritvane  swm.  streitfahne.  Frl. 
KL.  18,  1. 

sturmvane  swm.  schlachtfahne. 
den  sturmvanen  nam  er  in  sin  hant 
Osw.  2787.  2810.  fürte  den  sturm- 
van myst.  233,  6.  dem  sturmvan 
(:  dienstman,  dan)  Otte  336.494.  er 
befalch  im  siue  slormfan  Alph.  424,  4. 
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sweigvane  swm.  sudariutn  misc. 
1,  238.  Graff  3,  522. 

vancnvuerer  s.  das  zweite  wort. 
vänlc  stn.  fähnlein.  sullent  öf  im 
schuohen  tragen  ein  gelwe;  vänle  H. 
zeitschr.  6,  425. 

vanc  swc.  versehe  mit  einer  f ahne. 
ir  sper  da;  ist  mit  siden  schön  gevant 
MS.  H.  3,  288.  a. 

vanaere,  vcnre  stm.  fahnträger. 
signifer,  vexillifer,  primipila- 
rius  vanre,  venr  sumerl.  49,28.  voc. 

0.  23,  9.  10.  einen  vaner  Judith 
133,  27.  der  vanere  pf.  K.  279,  2. 
vaner  Bit.  54.  b.  vaner  und  vorveh- 
ter  W.  gast.  8957  R.  Michael  der  en- 
gele  venre  lilan.  404.  venre  kchron. 
42.  a.  b.  beitr.  97.  MS.  2,  89.  b. 
Gudr.  521,  4.  Lohengr.  131.  Clos, 
chron.  28.  81.  vendrich  Halbsuter , 
leseb.  931,  11. 

VANKR  5.  ich  vAHE. 

vant  (-  des)  stm.  stn.  1 . ertrag , be- 
sonders  an  erzeugnissen  von  grund  und 
boden , habe,  gut  überhaupt,  baier.  der 
fand,  plur.  die  fände  Schmeller  1 , 534. 
der  vater  sante  si  dare  mit  vil  örll- 
cheme  vande  Diemer  21,  5.  diu  he- 
breiske  diet  mit  allem  ir  vande  fuor 
heim  ze  lande  Exod.  fundgr.  90,  27. 
vgl.  91,  40.  in  miner  starchen  hant 
so  wesen  ire  vant  das.  93,  5.  2.  ein 

gei;  an  ir  vende  gie  auf  ihren  acker , 
ihre  weide  Reinh.s.  346.  zu  ich  vinde? 
vgl.  gafandus  (rar.  gaphans)  i.  e.  co- 
haeres  proximus  L.  Roth.  251.  Graff 
.3,  520. 

vende  swv.  ernte  ein , beziehe  na- 
turalerträgnisse  Oberl.  385.  Schmeller 

1,  535. 

FANTASiß  swf.  phanlasie.  sprich  dlner 
fantasien  zuo  Frl.  ML.  4,  1. 

vanz  stm.  ursprünglich  dien  er , dann 
schalk , betrüger;  endlich  schalkheit} 
betrügerisches  wesen,  vgl.  ahd.  gana- 
fenzön  (giansfenzön)  cavillari , gana- 
venzöd  cavillum , cavillatio  Graff  3, 
548.  baier.  fenzein  einen  zum  besten 
haben , gefenz  spott  Schmeller  1,  546. 
Gr.  d.  wb.  I,  204. 


vänzclin  stn.  junger  schalk , dann 
bastard.  swenn  ir  her  wider  kerel  und 
habt  da;  guot  gemeret,  ir  vindet  jun- 
giu  vänzelin , die  mugen  lihle  eins  un- 
5 dem  sin  b.  d.  rügen  1311.  //.  zeit  sehr. 
2,  82. 

aievanz  stm.  schon  bd.  1,  s.  21. a. 
aufgeführt , gehört  hierher,  nach  Gr.  d. 
wb.  1,  204  bedeutet  das  wort  zunächst 
10  einen  fremden  schalk , vgl.  elefenz 
adtena  Diut.  2,  341.  elibenzo  frerai- 
der  O.  3,  18,  14,  also  ale  von  all 
ander  (bd.  l,21.a.)  abzuleiten,  dann 
schalk , betrüger  überhaupt,  ferner  schalk- 
15  heit,  betrug.  — ir  spil  ist  ganz  und 
slacbent  den  alafanz  Ls.  3,  394.  tgl. 
Hatzi.  2,  8,  96.  Frisch  1,  17.  b.,  «ro 
der  ausdruck  auch  ohne  erklärung  an- 
geführt wird,  böt  an  alefanz  vier  gul- 
20  den  cod.  palat.  355.  bl.  138.  b.  den 
alefanz  merken  leseb.  972,  6.  alenfenz 
Hätzl.  2,  56,  6.  12.  189.  alavanzen 
trlben  Hadam.  99. 

anvanz  stm.  betrug,  vgl.  anaven- 
25  zön  cavillari  Graff  3,  548.  ob  sin 
fröndschaft  were  ganz  gegen  ime  und 
ön  anfanz  Oberl.  44. 
vah  (gen.  -rres)  stm.  stier,  ahd.  far, 
phar,  plur.  ferri  Graff  3,  663.  Gr.  3, 
30  325.  nach  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  32. 

aus  vars  entstanden,  vgl.  verse  (vacca). 
auch  mhd.  wechselt  der  anlaut  v mit 
ph.  taurus  phar  sumerl.  48,  60.  — 
hie;  den  phar  stille  slan  kehr.  307, 
35  2 3 0.  diu  anesöne  ist  getan  also  des 

pharres  fundgr.  1,  24,  28.  vgl.  Deu- 
teron. 33,  17.  vierzich  chuo,  zuein- 
zich  varre  dar  zuo  Genes,  fundgr.  47,  25. 
varre  swm.  stier,  ahd.  farro  Graff 
40  3,  663.  taurus  varre  gl.  Mone  7, 

594.  Diefenb.gl.  156.  — einen  phar- 
ren  grimme  Silv.  4560.  einen  varren 
Pass.  K.  86,  49.  vor  den  pfarren 
troj.  44.  c. 

45  statvarre  swm.  sladtstier.  die  we- 
ligen  statvarren  (verächtliche  bezeich- 
nung  der  bürger  von  Riga)  Jerosch. 
143.  d. 

zuovarre  swm.  beislier , zweiter 
50  zuchtochse.  Gr.  w.  1,  758. 
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verlin  stn.  1.  stierkalb,  kalber- 
zehend — ei»  färlin,  ein  döchterlin 
Gr.  w.  1,  758.  2.  füllen,  sol  ha- 

ben zwö  mören  und  von  den  ferlfn  die 
ton  in  koment  Gr.  w.  I,  709.  428. 
r gl.  värhelin  unter  varch. 

verse  f.  kuh.  juvenca  kalbis 
verse  coc.  erat. 

va*  (gen.  -wes)  adj.  färb.  ahd.  faro, 
gen.  farawes,  farwes  Gr.  2,  190.193. 
599.  Gr  aff  3,  700.  das  wort  bezieht 
sich , wie  gevar  (vgl.  die  Zusammen- 
setzungen), nicht  bloß  auf  die  färbe , 
sondern  auch  auf  das  aussehen , die 
beschaff enheit.  glas  var  als  is  Part. 

490,  17.  als  ein  kristalle,  ein  töte 
vir  Trist.  6592.  1 1695.  alsö  var  Iw. 
252.  anders  var  Parz.  321,  22.  — 
bimellichen  fare  Diemer  60,  8.  misll- 
cbeo  fare  Genes,  fundgr.  44,43.  liep- 
lich  var  MS.  1,44.  a.  jämerlichen  var 
Trist.  7552.  lüppec  var  Parz.  483, 
4. — kampfes  var  das.  321 , 22.  Freu- 
den var  das.  1 38,  25.  — näch  aschen 
var  das.  184,2.  näch  bluole  var  das. 
111,  15.  Nib.  211,  4.  Gudr.  1 529, 3. 
Barl.  241,  36.  näch  helle  var  Parz. 
463,  13.  näch  der  vinster  var  das. 
1,12.  näch  dem  viure  var  Ernst  4735. 
näch  silber  var  Gudr.  1397,  2.  var 
näch  wl;e  Parz.  237,  5.  näch  wün- 
sche, nach  jämer  var  das.  120,  25. 
698,  f.  cgi  Gr.  4,  880. — der  ein 
varwejj  ( farbiges , oder  einvarwe^  wie 
kurz  vorher)  gewant  snidet  H.  zeit- 
schr.  6,  427. 

agleistervar  adj.  bunt , wie  eine 
elster.  blanc  und  swarz  agleislervar 
kröne  30 5.  vgl.  345.  b Sch. 
apfelvar  adj.  apfelfarb. 
aschervar,  eschcvar  adj.  aschen - 
färb,  askervar  Diemer  60,  3.  esche- 
var  Bon.  81,  43. 

balsemvar  adj.  ein  aussehen  nach 
balsam  habend.  Parz.  804,  29. 

bechvar  adj.  schwarz  wie  pech. 
einen  vanen  pechvar  Helbl.  7,  315. 

bleichvar  adj.  bleich  aussehend, 
pf.  H.  155,  22. 

bluomvar  adj.  von  blumen  bunt. 


üf  dem  bluomvarwen  plän  Parz.  691. 
16.  2.  bunt,  strahlend  wie  blumen, 

manich  fürste  in  bluomenvarwen  schine 
Ludw.  kreuzf.  7097. 

bluotvar  adj.  von  blut  gefärbt. 
die  scönen  veltbluomen  wurden  alle 
bluotvar  pf.  K.  157,  14.  die  bluot- 
varwen  helde  Nib.  2025,  2.  sin  har- 
nasch  oller  bluotvar  Er.  1 184.  vgl.  aneg. 
39,  81.  Parz.  5Ö6,  8.  W.  Wh.  385, 
29.  kröne  151.  a Sch.  Gudr.  493,  4. 
Alph.  378,  2.  Pass.  K.  530,  91.  — 
mit  ougen  bluotvar  Lanz.  1665.  die 
trehene  bluotvar  H.  zeitschr.  8,  167. 

bliiotccvar  adj.  von  blut  gefärbt. 
H.  zeitschr.  6,  510.  Frl.  2,  12. 

brünvar  adj.  braun,  sin  ougen 
wären  brönvar  H.  zeitschr.  4,  575. 

eben  var  adj.  von  gleicher  färbe. 
sin  hart  was  ebenvar  sinem  häre  H. 
zeitschr.  4,  575. 

einvar  adj.  1.  einfarb.  in  sime 
einfaren  rocke  Gr.  w.  2,  213.  2. 

gleichartig,  eines  sinnes.  si  wären  alle 
einvar,  si  wären  eines  muotes  pf.  K. 
167,  4.  an  der  gebierde  einvar  Karl 
62.  b.  vgl.  auch  einvar  unter  ich  var. 

eitervar  adj.  wie  eiter  aussehend. 
der  eitervarwe  türkis  Mart.  50.  den 
slangen  eitervar  giftig  g.  sm.  162. 

engclvar  adj.  wie  ein  engel  aus- 
sehend. lieht  schnene  unde  engelvar 
Maßm.  Al.  s.  113.  a.  vgl.  fragm.  22.  a. 
Pass.  K.  1 95,  3. 

ertvar  adj.  wie  die  erde  aussehend. 
ir  antlitze  vorvallen  und  ertvar  Jerosch. 
166.  d. 

gamillenvar  adj.  wie  kamillen  ge- 
färbt, gelb  und  weiß.  Suchenw.  3, 1 66. 

goltvar  adj.  goldfarb , mit  gold 
verziert . goltvarwe^  här  Iw.  70.  alsö 
diu  lilje  bringet  diu  goltvarwen  kölbe- 
lin H.  zeitschr.  9,33.  die  goltvarwen 
zoume  Nib.  75,  t.  vgl.  365,  1.  656, 
2.  MS.  1,  24.  troj.  55.  b.  57.  a. 

gotvar  adj.  goltfarb , von  Gott 

durchstrahlt,  von  sime  gotvarwen  liehte 
enziindet  Bert.  285. 

grasevar  adj.  grasfarb.  troj.  1 1 . c. 
grisvar  adj.  graufarb.  kröne  85. b Sch. 
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harnaschvar  adj.  von  dem  har- 
nische gefärbt,  die  bluotvarwen  Heide 
und  ouch  harnaschvar  IS'ib.  2025,  2. 
dö  was  sin  llnin  gewant  nach  wunden 
unde  harnaschvar  Part.  588,  13.  — 
harnischfarb.  harnaschvarwen  hart  tra- 
gen W.  Wh.  175,  24. 

heitervar  adj.  klar,  durchliuhtic 
unde  heitervar  Ludw.  kreutf.  1 328. 

hcllevar  adj.  wie  die  holle  aus- 
sehend. mit  dem  vanen  hellevar  Helbl. 
7,  591. 

himelvar  adj.  1.  blau  oder  klar 
wie  der  himmel.  mit  lüecliern  bin  u. 
himelvar  Griesh.  pred.'l , 116.  an  der 
varwe  himelvar  Marleg.  21,  269.  vgl. 
Bon.  80.  Suchenw.  42,  1 38.  2.  nach 

dem  himmel  geartet.  aller  ir  üsser 
wandet  was  himelvar  H.  zeitschr.  8, 257. 

himelvarwe  swv.  mache  himelvar. 
wer  himelvorwet  sinnes  riehen  mannes 
muot  Frl.  ML.  28,  1. 

igelvar  adj.  wie  ein  igel  ausse- 
hend. MS.  H.  2,  203.  b. 

isenvar  adj.  eisen  färb , nach  ei- 
sen aussehend.  mit  verdactin  orsin 
tsinvare  Ath.  C,  92.  dö  gie  er  Iseu- 
varwer  dä  stän  zuo  den  vrouwen  Gudr. 
1530,  3. 

jäinervar  adj.  nach  trauer  aus- 
sehend. Er.  8344. 

karkervar  adj.  nach  dem  kerker 
aussehend.  Waith.  68,  2. 

ke?5elvar  adj.  von  der  färbe  ei- 
nes kessels.  ke;;elvar  ist  ouch  ir  här 
fundgr.  2,  316,  13. 

kranevar  adj.  schwach  aussehend . 
blaß.  MS.  1,  123.  a.  karkervar  Waith. 
68,  2. 

küchenvar  adj.  nach  der  kuche 
aussehend.  W.  Wh.  189,  1.  190,  24. 

lasurvar,  lägurvar  adj.  . wie  la- 
pis  lazuli  gefärbt , blau,  der  schilt  was 
läsörvar  Engelh.  2507.  lä;ürvar  IVi- 
gal.  8241.  Ludw.  kreutf.  G96. 

iiehtvar  adj.  hell  färb,  glänzend. 
ir  wol  liehtvarwer  schin  MS.  1,  6.  b. 

liljenvar  adj.  lilienfarb.  Waith. 
53,  38. 

loticvar  adj.  feuerfarb.  dö  wart 


e;  alle;  louevar  von  dar  gnoten  beide 
hant  Bit.  105.  b. 

lütervar  adj.  heUfarb,  glänzend. 
als  in  der  gluot  ein  edel  golt  wirt  von 
hitze  lülervar  troj.  117.  b.  vgl.  g.  sm. 
1169.  kröne  175.  a Sch. 

manecvar  adj.  vielfarb.  W.  gast 
2148  R. 

uiartelvar  adj.  nach  der  marler 
aussehend.  man  siht  nach  gote  ein 
bilde  malen  martelvar  Frl.  4,  1. 

meienvar  adj.  wie  der  mai  ge- 
färbt , grün,  frauend.  76,  30. 

mervar  adj.  meerfarb.  LantAl 52. 

ininnevar  adj.  1.  ein  liebliches 
aussehen  habend,  diu  junefrouwe  min- 
nevar  Engelh.  858.  vgl.  troj.  43.  a. 
2.  nach  liebe  aussehend,  sö  diu  guote 
mich  an  lachet,  sö  siht  man  mich  min- 
nevar  MS.  2,  44.  a. 

missevar  adj.  1.  von  verschiede- 
nen färben , bunt,  varius  sumerl.  50, 
53.  dei  ( die  geiße  und  schafe)  der 
wären  einer  varewe,  die  nam  er  im 
begarewe  ; dei  missevare  wären  Jacobe 
dei  geseäben  Genes,  fundgr.  44,  30. 
von  aller  vogel  könne  und  von  misse- 
varwer  bluot  blute  von  verschiedener 
färbe  Er.  9547.  und  stüende  durch 
da;  jär  alsö  diu  heide  lieht  und  mis- 
sevar, sö  nseme  der  bluomen  nieman 
war  büchl.  2,  441.  mit  fremden  wä- 
ren missevar  si  lühten  Laut.  5443. 

2.  befleckt , entfärbt ; was  durch  be- 
fleckung  oder  trübung  die  färbe  oder 
den  glanz  verloren  hat.  bette  unde 
bettewät  wurden  missevar  ( von  dem 
blute)  Trist.  15205.  von  dlnem  blnote 
werden!  röt  und  missevar  die  bluomen 
Wigal.  6917.  dä  wurden  die  helme 
missevar.  diu  swert  von  hluote  erbli- 
chen das.  1 1 088.  des  muosen  liebte 
ringe  werden  missevare  Nib.  2155,  2. 
da;  wa;;er  wirt  von  bluote  missevar, 
von  übervlu;  e;  truobet  gar  Barl.  239, 

3.  — tropisch,  unde  er  nindert  mis- 
sevar näch  sunden  wolde  wandern 
Marleg.  22,  34.  öf  da;  niht  werden 
missevar  getrübt  die  sinne  im  von  dem 
wlne  Pass.  K.  354,  96.  die  ir  rede 
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missevar  helen  hinderwert  dar  an  das. 

.154,  96.  — daher  auch  bleich , fahl , 
bemders  von  der  haulfarbe.  des  wur- 
den snelle  helde  missevare  Nib.  1 530, 

2.  vou  vorhten  wart  si  missevar  Er.  5 
3996.  si  wart  röt  und  missevar  von 
dirre  bete  Trist.  12465.  dö  wart  si 
gäbes  missevar  Flore  559  S.  ir  ant- 
lülze  wart  missevar  Wigal.  7606.  8965. 
liebe  machet  missevar  MS.  1,  57.  b.  10 
wären  dennoch  missevar,  sam  si  beten 
hungerjnr  Ls.  3,  627.  — die  gräwen 
locke  sint  von  alter  missevar  Barl. 

206,  12.  3.  ton  übelm , entstelltem 

amsehen,  diu  wunde  ist  also  missevar  15 
frauend.  10  9,  8.  t gl.  dö  er  die  wun- 
den wolde  sehen  und  ir  varwe  begunde 
spehen , dö  was  si  swarz  und  ungevar 
das.  3.  da;  er  da  von  geswülle  gar, 
und  da;  er  w'urde  als  missevar,  da;  20 
er  wa?r  immer  unbekont  das.  336,  30. 

mörvar  adj.  mohrenfarb.  Karl 
80.  b.  swarz  mörvar  Pass.K.  157,79. 

nebelvar  adj.  nebelfarb , düster. 

Bit.  105.  a.  25 

ölvar  adj . ölfarbig,  löter  u.  öl- 
var  Oberl.  1161. 

pfellelvar  adj.  ton  der  färbe  ei- 
nes pfellel,  purpurfarbig.  pfellelvar- 
wer  munt  Frl.  ML.  29,  2.  pellilvaro  30 
Adrian  417. 

purpervar  adj.  purpurfarbig.  Die- 
ner 59,  17.  Silo,  4180.  röt  u.  pur- 
pnrvar  Griesh.  denkm.  45. 

rahenvar  adj.  wie  ein  rabe  aus - 35 
sehend , rabenschwarz.  W.  Wh.  386,  15. 

ramvar  adj.  rußig  aussehend. 

Pei. 

revar  adj.  wie  eine  leiche  ausse- 
hend Nib.  2237,  3 Jh.  rö wunde  L.  40 
rinwevar  adj.  ton  betrübtem  aus - 
sehen.  Iw.  182.  229.  Reinh.  s.  312 
« onm.  Trist.  10368.  Am.  709. 

röäevar,  rosen  var  adj.  rosen - 
färb,  rösevarwer  munt  Nib.  548,  2 45 
g.L.  misc.  2,  203.  rosevarwe;  bluot 
Griesh.  pred.  2,  26.  102.  120.  tgl. 

MS.  1,  14.  193.  7V*s/.  1296.  U.  Trist. 
1464.  Griesh.  denkm.  40.  rösenvar 
kröne  361.a.  MS.  2,  5 1 . a.  Nith.  36,  5.  50 


rösevarweclicli  adj.  rosen  färb. 
Griesh.  denkm.  42. 

roesetvar  adj.  rosenfarb.  troj. 
3026. 

ruo^var  adj.  rußfarb.  hflr  ruo;- 
var  Iw.  25.  Gregor.  3255.  einen  ruo;- 
varwen  rant  Bit.  1 08.  a. 

schamvar  adj.  schamrot,  sie  wart 
ein  teil  schamvar  kröne  1 7.  a Sch. 
Keil  wart  des  schamvar  das.  1 8.  a.  — 
einen  roc  mit  reinen  siten  u.  einen 
mantel  schamevar  MS.  //.  3,  421.  b. 

schänden  var  adj.  schandenfarb. 
ich  sage  dich  vri  vor  schandenvarwer 
vluot  Frl.  296,  14. 

selpvar  adj.  die  natürliche  färbe 
oder  das  natürliche  aussehen  habend 
selpvar  ein  wip,  äne  wl; , röt,  unge- 
malet  Waith.  111,  12.  liutsaclic  was 
sie  selpvar,  doch  bewert  sie  hals  undo 
kel  Helbl.  1,  1 1 45. 

stdenvar  adj.  seidenartig.  st- 
denvarwe;  har  Conr.  Al.  1 089.  Herb. 
599. 

silbervar  adj.  silberfarb.  Pass.  K. 
44,  64. 

snevar  adj.  schneeweiß.  Pan . 
552,  19.  757,  1.  W.  Wh.  20,  23. 
Ludw.  kreuzf.  5803. 

Spiegel  var  adj.  glänzend  wie  ein 
spiegel.  MS.  1,  6.  a.  troj.  8.  a. 

stritvar  adj.  nach  streite  ausse- 
hend. Bit.  105.  a. 

sturmvar  adj.  nach  kämpfe  aus- 
sehend. Bit.  42.  a. 

sumervar  adj.  ton  sommerlichem 
aussehen  die  sumervarwen  heide  büchl. 
2,  436.  tgl.  MS.  2,  33. 

sunnevar,  sunnenvar  adj.  hell 
wie  die  sonne,  du  sunnevarwiu  kläre 
Waith.  7,  24.  sunnenvar  Pass.  K.  231, 
23.  534,  55.  sunnenvarwe;  lop  Frl. 
129,  1.  misc.  2,  281. 

swebelvar  adj.  schwefelfarb.  MS. 
2,  223. 

topclvar  adj.  wie  ein  Würfel  aus- 
sehend, in  form  eines  Würfels  oder 
tierecks.  grüen,  blä,  röt  topelvar  Ls. 
1,  135. 

tötvar  adj.  nach  dem  lode  aus- 
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sehend,  todtblaß.  Itc.  150.  Herb.  4996. 
der  tötvarwe  Sercat.  3452. 

trachenvar  adj.  tote  ein  drache 
gefärbt,  da;  ors  was  snel  und  tra- 

clienvar,  als  im  mit  (iwers  vanken 
gar  gefurriert  waren  siniu  mal  W.  Wh. 
368,  23. 

♦riuwevar  adj.  treu  aussehend. 
er  ist  sö  rehte  triuwevar,  da;  ich  ge- 
wisliche  wei;,  da;  er  sich  valsches  nie 
gevlei;  Engelh.  6 1 2. 

trüebcvar  adj.  trübe  ausgehend. 
MS.  I,  42.  a. 

übelvar  adj.  schlecht , häßlich  aus- 
sehend. Hälzl.  2,  67,  32. 

iiselvar  adj.  wie  asche  aussehend , 
ron  fahler  ungesunder  gesichtsfarbe. 
gilvus  gl.  Schmeller  I,  523. 

viervar  adj.  von  vier  färben.  W. 
Tit.  140,  3. 

vinstervar  adj.  dunkelfarb.  Ludw. 
kreuzf.  4509.  schausp.  d.  RIA.  1,  236. 

violvar  adj.  veilchenfarb.  troj. 
22.  b.  Frl.  370,  4. 

viurvar  adj.  feuerfarb.  fiuwer- 
var  H.  Trist.  5319.  ein  kröne  viur- 
var Helbl.  7,  543.  kuste  si  an  ir  viur- 
varwen  munt  Mai  106,  16. 

wahsvar  adj.  wie  wachs  ausse- 
hend. voc.  1482. 

wa^crvar  adj.  wasserfarb.  Karl 
115.  a. 

weitvar  adj.  wie  waid  aussehend , 
lividus.  Lanz.  4750.  MS.  1,  202.  b. 
da;  alle  bluoinen  weilvarwe  niht  vlol 
sint  begarwe  H.  zeitschr.  7,  321.  vgl. 
nilvarwe. 

weiten  var  adj.  weizen  färb,  er 
was  niut  reht  wis,  er  was  wei;envar 
Griesh.  denkm.  39. 

welervar  adj.  aussehend  wie  ei- 
ner, der  vom  weiter  gelitten  hat.  dar 
zuo  was  er  so  wetervar,  als  alle  die 
von  rehte  sint,  den  hunger  frost  sunne 
unde  wint  ir  varwe  und  ir  lieh  hat  be- 
nomen  Trist.  40 u8. 

wibelvar  adj.  fahl  wie  ein  korn- 
wurm. mine  wangen  die  sint  mir  val 
u.  wibelvar  min  munt  Herb.  12867. 
vgl.  wi  hei  val. 


wölken  var  adj.  wölken  färb.  Su- 
chenw.  17,  II.  ein  saphirus  wolken- 
var  Sercat.  548. 

wunnevar  adj.  von  wonnigem  aus- 
sehen.  die  gotinne  wären  sö  liutsdic 
gar  und  also  rehte  wunnevar  troj.  lü.a. 
in  wunnevarwem  schine  Ludw.  kreuzf. 
1334. 

zornvar  adj.  zornfarb , zornig 
aussehend.  Iw.  26.  Karl  124.  a.  Pass. 
K.  294,  47. 

zundervar  adj.  zunderfarb.  sin 
ors  was  zundervar  Lanz.  4413.  röl 
zundervur  Er.  9015. 

var  slf.  färbe , aussehen ; aus  var- 
we abgekürzt,  vgl.  fundgr.  1,  36 f*. 
gewan  von  zorne  eine  var  die  dar  zu 
gehörte  Herb.  647 0 u.  anm.  vgl.  10528. 
12420.  sö  velwent  si  dem  sumer  siu 
schäme  var  MS.  2,  193.  b.  und  wan- 
delt sich  min  stastiu  var  leseb.  796,  1. 
sine  ougen  waren  ime  allir  vare  glich 
eineme  fliegindin  are  L.  Alex.  286. 
mit  richin  töchin  manchir  var  Jerosch. 
124.  b.  in  richer  var  altd.  schausp. 
1,  2363.  — schminke,  gemischet  wä- 
ren ane  var  ir  vil  zarten  wangelin  LS. 
1,  336. 

varlös  adj.  farblos,  varlös  u.  bleich 
pf.  K.  225,  24.  Karl  81.  a.  vgl.  En. 
867.  10342.  Lanz.  1980.  kröne  86.  a. 

ruo^var  stf.  color  ferrugineus  gl. 
Mone  8,  393. 

gevar  adj.  mit  einer  färbe  ver- 
sehen; aussehend,  beschaffen,  ir  rede 
ist  niht  also  gevar  Trist.  4679.  vgl. 
4846.  deste  ba;  gevar  Parz.  726,4. 
gevar  als  ein  harm,  ein  mör  das.  256, 
20.  55,  2.  als  der  regenboge  Wigal. 
7079.  als  ein  engel  Pass.  K.  39, 1 8. — 
nah  dem  himele  gevare  Diemer  369, 
20.  gevar  nfleh  der  helle,  nach  der 
niuwe,  nach  jämer  Parz.  51,24.  173, 
26.  104,  22.  — die  übrigen  Verbin- 
dungen sind  unten  als  uneigentliche  Zu- 
sammensetzungen aufgeführt;  in  de» 
hundschriften  und  ausgaben  werden  sie 
theils  verbunden , theils  zusammen  ge- 
schrieben. 

u n gevar  adj.  kein  gutes  aussehen 
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habend,  von  einer  trunde  frauend. 

109,  3.  vgl.  missev8r  das.  8. 

blaue  - gevar  adj.  Par z.  244, 1 7. 

443,  9. 

bleich  -gevar  adj.  Part.  437,  20.  5 

Ls.  2,  282. 

bluol  - gevar  adj.  blutfarb.  Je- 
rosek.  103.  c. 

bunt-gevar  adj.  Pan.  764,  1 1. 
ein -gevar  adj.  gelich  und  einge-  10 
var  an  allen  liden  Engelh.  480. 

ernst -gevar  adj.  schimpf  oder 
ernstgevar  Frl.  213,  7. 

gelich  -gevar  adj.  dieselbe  färbe 
habend;  einer  art,  übereinstimmend.  15 
gelich  gevar  der  heide  W.  Wh.  20,  9. 
rgL  MS.  1,  12.  13.  200.  wa?rn  el- 
lio  tier  gelich  gevar,  sö  vörhte  der 
lewe  ir  breite  schar  Vrid.  136,  15. 
dem  lamme  ist  gar  gelich  gevar  der  20 
megde  schar  Waith.  5,  5. 
golt- gevar  adj.  Helbl.  13,  36. 
gra- gevar  adj.  Pan.  446,  11. 

448,  1. 

lieht -gevar  adj.  Ludw.  kreuzf.  25 
1464.  4993.  Pan.  69,  6.  196,  8. 

230,  23  v.  m.  Wigal.  8889.  Nib.81, 

2.  MS.  1,  49.  b.  2,  51.  b.  troj.  8.  a. 
Pani.  612.  Part.  45,  6.  Ernst  25.  a. 
Pass.K.  611,  52.  manec  swarzer  Mör,  30 
doch  lieht  gevar  weil  er  von  gold  und 
Edelsteinen  blitzt  W.  Wh.  34,  30.  da; 
»ioster  unt  da;  liebt  gevar  Pan.  1 1 9,  30. 
last- gevar  adj.  Frl.  371,  12. 
minncclieh -gevar  ad}.  Pan.  23,  35 
25.  Wigal.  198,  8 Pf. 

mör-gevar  adj.  swarz  unde  mör- 
geviir  Pass.  K.  283,  50. 
rieh -gevar  adj.  Frl.  325,  4. 
rot- gevar  adj.  Pan.  425,  26.  40 
729,  18.  W.  Wh.  381,  17. 

sne- gevar  adj.  Lanz.  1474.  Je- 
roseh.  152.  b. 

sware  -gevar  adj.  Wigal.  6652. 
tortiieh  - gevar  adj.  Engelh.  2243.  45 
violen -gevar  adj.  II.  Trist.  3. 
vroimcnlich  -gevar  adj.  Pan. 

312,  5. 

wi?  - gevar  adj.  swarz,  niht  wi; 
gevar  Barl.  381,  40.  50 

Bd.  111. 


wunderlich -gevar  adj.  Pari. 
519,  22. 

wol  - gevar  adj.  wohl , schön  aus- 
sehend Parz.  551,  24  u.  m.  Wi- 
gal. 8948.  U.  Trist.  1168.  Barl. 
308,  2. 

zägelich  - gevar  adj.  W.  Wh. 
273,  14. 

varwe  stf.  färbe,  ahd.  farwa, 
Tarawa,  farawi  Graff  3,  703.  gen.plur. 
auch  varwe  Parz.  57,  16.  129,  21. 
tgl.  Lachmann  zu  Iw.  544.  — wie 
wol  der  heide  ir  manicvaltiu  varwe 
stut  Waith.  64,  13.  sin  varwe  im 
nimmer  zergöt  Pan.  469,  18.  er 
streich  sö  tiure  varwe  dar  Waith.  53, 
36.  sine  varwe  verkören  troj.  146.b. 
diu  weit  ist  innän  swarzer  varwe  Waith. 
124,  38.  in  hörlicher  varwe  was  sin 
wiegewant  Nib.  1535,  2.  — plur. 
swie  nu  niht  denne  sehs  varwe  sint 
troj.  22.  c.  sehs  varwe  sint  üf  e;  ge- 
leit, die  gli;ent  nucli  dem  wünsche  dö: 
wi;  brün  gel  rot  grtien  u.  bla  das. 
147.  b.  besonders:  a.  schminke,  mit 

frömder  varwe  an  der  wange  lod.  ge- 
hüg.  324.  gevelschet  vrowen  varwe 
Nib.  1594,  1.  gestrichen  varw-e  üfe; 
vel  ist  selten  worden  lobes  hei  Pan. 
551,27.  swa  wip  mit  varwe  ist  über- 
zogen , da  wirt  man  lihte  an  betrogen 
Vrid.  125,  15  u.  anm.  obs  ir  wen- 
gelin  noete  von  geribener  varwe  rcete 
Helbl.  1 , 1150.  vgl.  H.  zeitschr.  5, 47 1 . 
geribeniu  varwe,  valscher  list,  dar  an 
gelit  kein  stmtekeit  Bon.  39,  40.  vgl. 
67,  47.  b.  färbe  der  menschlichen 
haut , aussehen  überhaupt,  aller  man- 
nes  varwe  ein  gast  Pan.  328,  1 6. 
in  swarzer  varwe  als  ich  ein  Mör  das. 
26,  22.  von  deu  vil  liehter  varwe 
schein  das.  352,  10.  von  der  liebten 
varwe  diu  dfl  vor  an  ir  Iibe  lac  Trist. 
1298.  diu  breede  varwe  a.  Heinr. 
1141.  unz  in  diu  wilde  varwe  verlie 
Iw.  141.  sin  varwe  und  al  sin  kraft 
began  an  slnem  Iibe  swachen  Trist 
1434.  unlange  eneinir  varwe  erschein, 
si  wcbselten  bleich  wider  röte  das. 

1 1920.  diu  Sifrides  varwe  wart  da 
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bleich  unde  rot  Nib.  154,  4.  si  ver- 
lös  ir  varwe  Waith.  37,  18. 

blivarwe  stf.  bleifarbe.  cerusa 
sumerl.  61,  25. 

busclivarwe  stf.  ascancia  (?)  voc. 

o.  43,  28. 

küclicn varwe  stf.  färbe , ausse- 
hen  nach  der  küche  W.  Wh.  188,  16. 

liljerösevarwc  stf.  weiß  und  ro- 
the  färbe , wie  der  lilien  und  rosen. 
Waith.  68,  2. 

misscvarwe  stf.  I.  abwechselnde 
gemischte  färbe , übele  färbe,  diu  mis- 
sevarwi  dero  die  der  sint  in  der  un- 
rechtun  glouben  leseb.  303,2.  wilder 
missevarwen  geste  (denen  w.  m.  fremd 
sind)  hänt  enpfangen  boume  este  MS. 
2,  241.  a. 

nilvarwe  stf.  neidfarbe.  gel  griie- 
ne  weitin,  da;  sol  diu  nilvarwe  sin 
Vrid.  60,  5 u.  anm. 

rosen  varwe  stf.  rosen  färbe.  Gre- 
gor. 2373. 

sintvarwe  stf.  crocus  sumerl.  4, 
13  c gl.  fundgr.  t,  390. 

vedervarwe  stf.  färbe  der  federn. 
dln  vedervarwe  die  sinl  kranc  //.  zeit- 
schr.  7,  353. 

wa  55er varwe  stf.  Wasserfarbe. 
Jerosch.  103.  c. 

verwe,  värwe  swr.  färbe,  ahd. 
farwju , farawju  Graff  3,704.  das  prät. 
lautet  varle,  doch  auch  verwete;  die 
Schreibart  Verben,  värben  frauend.  337, 
6.  Lohengr.  186.  — da;  bluot  varte 
(verwete  382,  3 M.)  wä  unde  wä  Trist. 
15201.  siniu  sper  warn  gevärwet  wol 
Er.  734.  vgl.  Part.  81,  10.260,29.  mit 
starken  wol  gevarten  spern  Lanz.  2772. 
gevärwet  bar  MS.  1,  165.  b.  mit  rö- 
ter varwe  geverwet  Griesh.  pred.?,  1 1 6. 
ich  het  min  har  gevärbet  grä  frauend. 
337,  6.  wart  geverwet  also  blanc 
troj.  146.  c.  bleich  und  eteswenne 
rot,  also  verwet  e;  diu  wip  MS.  1, 
71.b.  ein  ieglich  wiirze  verwet  nfich 
dem  safte  ir  bluomen  bluot  das.  2, 
177.  a.  — reflex.  dä  nach  varvet  er 
sich  sä  Diemer  370,  25.  si  begunde 
al  röt  värwen  sich  Parz.  633,24.  der 


walt  hat  sich  geverwet  wol  MS  I, 
157.  a.  si  verwet  wunnecliche  sich 
Barl.  234,  5 Pf.  wart  sich  zu  ver- 
wene  ie  schößer  und  schöner  mj /st 
5 1 0,  6.  — besonders  a.  schminke. 

dö  si  sich  gar  wol  geverwet  hele  Bert. 
249.  frouwen  die  gemaleten  und  ge- 
verweten  das.  383.  401.  b.  pari 
prät.  ein  aussehen  habend.  dä  hielt 
10  gezimiert  ein  degen,  als  er  tjostierens 
wolde  pflegn  gevört  Parz.  284,3.  nu 
was  er  doch  also  gevart,  als  ein  sie- 
cher man  von  art  MS.  H.  3,  240.  a. 
unjycverwct  part.  adj.  ungefärbt. 
15  Flore  2046  nach  HB,  wo  Sommer  un- 
geruowet.  ungeverptiu  tuoch  Brünn, 
str.  s.  388. 

durchvcrwe  swv.  färbe  durch  und 
durch,  wie  Hartman  diu  m»re  beide 
20  ö;en  unde  innen  durchverwet  unt  durch- 
zieret Trist.  4623. 

entverwe,  enpferwe  stre.  ent- 
färbe. des  winters  roub  hat  enpfer- 
wet  manegen  ast  MS.  2,  20.  b.  dö 
25  sich  empferbt  sein  leib  Wolk.  14,4,  19 
erverwe  swc.  färbe,  da;  bluot 
ervarwte  dö  da;  gras  Eggenl.str.  129. 

misseverwe  swc.  1.  färbe  bunt, 
beflecke,  bette  und  bettelachen  diu  mis- 
30  sevarte  da;  bluot  Trist.  15199.  2. 

entstelle  durch  färben,  sin  antlitze  er 
hiete  missevörwet  und  geswellet  das. 

1 5567. 

ververwe  swv.  färbe  übel,  da; 
35  sich  sin  magtuomllcher  sch  in  vervär- 

wete  nie  dar  under  Heinz,  v.  Konst. 

s.  125.  , 

verwaerc  stm.  färber.  noch  ist 
der  värwajre  mör,  von  Steinahe  Bllker 
40  Trist.  4690. 

verweriune  stf.  1.  färberin 
minne  diu  verwerinne  Trist.  1 1912 
2.  die  sich  schminkt.  Bert.  249. 
var,  vuor  , gevarn  ich  fahre.  Gr.  2,  9 
45  Graff  3,  548.  Ulfil.  wb.  203.  r gl.  gr 

J7t(jö} , nontvouut.  außer  den  unte, 
diesem  stv.  aufgeführten  Worten  vgl.  auci 
vurt.  das  perf.  mit  haben  verbündet 
Iw.  63.  122.  Parz.  366,  9.  434,  4 
50  Nib.  393,  4.  401,  3.  Herb.  220.  Ber, 
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255.  litl.  chron.  1 567.  mit  sin  Pars. 
25,2.  Nib.  400,  2.  496,  1.  Trist. 

2319.  Griesh.  pred.  2,  140.  Lohengr. 
177.  der  ton  Lachmann  (ausw.  299) 
aufyeslellte  unterschied  zwischen  ich 
bao  und  ich  bin  gevarn  steht  nicht 
fest.  — A.  ohne  adverbialpräposi- 
tionen.  I.  lebende  oder  personifi- 
zierte wesen  fahren.  1 . bewegen  sich 
fön  einem  orte  zum  andern.  a.  ohne 
zusatz.  swer  des  itihl  gelouben  wil 
der  var  uoz  er;  beschouwe  MS.  2,  68.  a. 
da;  ich  var  u.  mir  gevriunde  ein  an- 
der wip  das.  1,  64.  a.  — besonders 
auf  einen  kriegszug.  wil  der  kiinec 
selbe  varn  Iw.  43.  6 ich  var  Waith. 

60,  34.  v gl.  MS.  1,174.  a.  — varn 
li;en.  den  urloup  gebt  mir  unde  lat 
mich  varn  Parz.  431, 7.  10  mich  varn 

Waith.  89,  32.  vgl.  MS.  1,  18.  a. 
183.  b.  swer  die  s6le  wil  bewarn, 
der  muo;  sich  selben  la;en  varn  Vrid. 
I,  13.  66,  16.  da;  golt  varn  län 
haraj.  19,20.  uu  lä;en  wir  die  hnote 
varn  nichts  mehr  davon  MS.  2,  260. a. 
du  wil  ich  län  die  klage  varn  Gfr.  lob- 
ges.  9.  min  dieust  Iä;  ich  alle;  varn 
Waith.  105,  29.  swa;  du  mich  mis- 
sehaadelt  hast  da;  wil  ich  varn  lä;en 
rerzeihen  büchl.  1,  1027.  hastu;  umbe 
iu  varn  lan  (=  üf  in  verkorn)  Trist. 
10655.  ohne  object:  da  wil  si  keiner 
Stele  warn , da  lat  si  harte  lihte  varn 
Trist.  13838.  — gevarn  komen  Parz. 
39,  II.  61,  28.  106,  7.  — varnde 
parL  s.  unten  für  sich.  b.  mit  ad- 
terbien  und  adverbialen  redensarten. 
so  k<*re  ieslicher  da  er  gerne  var  Nib. 
874,  2.  ich  var  dar  Iw.  224.  Waith. 
16,  2.  Parz.  819,11.  361,  18.  dan, 
d«ooen  das.  55,  II.  89,  2.  820,  11. 
hmaen , von  hinnen  Iw.  73.  109.1  12. 
NS  1,  174.  b.  durch  wes  liebe  si 
her  gevarn  hun  Nib.  393,  4.  durch 
dine  liebe  sin  wir  gevarn  her  das. 
400,2.  da;  er  föere  weder  her  noch 
hin /*.  287.  vart  hin,  verfluochet  man! 
Parz.  694,  17.  vgl.  360,  25.  heim 
>aru  o.  Heinr.  246.  Waith.  30,  26. 
'»rt  furba;  Parz.  564,  3.  si  hatten 


verre  genuoc  gevarn  litl.  chron.  1 567 . 
vnoren  unverre  Iw.  1 47.  des  vert  en- 
bor  din  lop  Gfr.  lobges.  33.  enzelt 
varn  MS.  2,  142.  b.  — des  endes 
varn  Iw.  31.43.  stapfes  varn  W.  Wh. 
390,  1 0.  twcrhes  varn  frauend.  559,  9. 
dräle  vorn  MS.  2,  195.  a.  ledecliche 
varn  das.  1,  72.  a.  c.  mit  prädika- 
tivem adj.  oder  parlicip.  irre  varn 
Diemer  47,  14.  Anno  330.  360.  Nib. 
1526,  4.  Waith.  41,  37.  121,  8.  — 
Widoll  vor  dar  scrickande  Roth.  21 66. 
fuor  springende  als  ein  tier  Parz.  64, 
19.  irrende  vuor  Pass.  K.  56,  89. 
d.  mit  infinilit.  jagen  varn  Genes, 
fundgr.  37,  4.  40.  vuor  ir  kempfen 
suochen  Iw.  2 1 3.  vuoren  ir  dinc  schaf- 
fen das.  67.  varn  den  brunuen  sehn 
das.  39.  die  vuoren  sehen  vrouwen 
Trist.  615.  turnieren  varn  Iw.  113. 
1 1 6.  vuoren  sunder  baden  sich  Parz. 
272,  20.  slafen  varn  das.  279,  27. 
640,  25.  Nib.  1757,  2.  striteu  varn 
Parz.  359,  4.  reisen  varn  kämpfen 
gehn  gr.  roseng.  5.  b.  reien  varn  MS. 
2,  22.  a.  ruowen  varn  Barl.  386,  21. 
e;;en  varn  Mai  85,  25.  sleln  varn 
Kolocz.  221.  si  kom  gevarn  die  Teil- 
ten warheil  enbarn  Mart.  257.  e.  mit 
accusativ.  «.  er  fuor  ein  angeslliche 
vart  Er.  8888.  vuor  die  lönes  bern- 
den  vart  Parz.  128,  26.  ich  hän  ge- 
varen  manege  vart  das.  366,  9.  vgl. 
496,  29.  W.  Wh.  31,  8.  der  geist 
vür  sine  vart  Herb.  4992.  der  vert 
vil  lihte  der  tören  vart  Vrid.  36,  8. 
ich  wil  die  vart  sö  varn  frauend.  1 58, 
5.  vgl.  283,25.  376,23.  32.  378,9. 
380,  7.  28.  da;  ich  var  die  hören 
gotes  vart  den  kreuzzug  das.  387,27. 
vgl.  Sommer  zu  Flore  4265.  swer 
willeclichen  dise  vart  ist  gevarn  Lo- 
hengr. 167.  eine  hervarl  varn  Die- 
tner  200,  7.  haraj.  41,  20.  Teichn. 
107.  die  hellevart  varn  Parz.  463, 1 5. 
Barl.  321,  4.  sö  vert  ir  ör  die  irre- 
vart  frauend.  559,  13.  reise  varn 
Wigal.  4224.  b.  d.  rügen.  369.  litl. 
chron.  2607.  3273.  Krisles  reise  varn 
einen  kreuzzug  machen  Waith.  29,18. 
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der  vert  des  tödes  reise  Frl.  13,  12. 
ff.  sine  stro;en  varn  Iw.  40.  Waith.  29, 
20.  Teichn.  153.  sinen  weg  myst. 
207,  1.  einen  andern  wec  Griesh. pred. 
1,52.  vart  jenen  pfat  Pan.  511,21.  — 
vuoren  diu  mos  joh  die  herle  bediu 
berge  u.  tal  Mar.  43.  er  var  laut  oder 
mer  kl.  1482.  fuoren  ein  heide,  diu 
was  breit  kindh.  Jes.  83,  67.  der  fuor 
wa;;er  unde  wege  Pan.  826,  24.  nu 
fuort  ir  dwerhes  die  weit  Helmbr.  1779. 
vgl.  Haupt  zu  Er.  3106.  — nu  vart 
den  gotes  ha;  alsam  ein  bceswihl  von 
mir  hin  geht  zum  leufel  Frauend.  109, 
12.  ir  sult  varen  der  sunnen  ha;  Pan. 
247,  26.  f.  mit  präposttionen.  af- 
ter  wege  varn  En.  8813.  varen  an 
die  vart  Karaj.  25,5.  an  stn  gemach 
Pan.  99,  29.  35,  5.  243,  5.  an  ei- 
nen ihn  angreifen  das.  536,  21.  — 
hete  gevarn  durch  die  lant  Herb.  220. 
varn  durch  dorne  u.  durch  gedrenge 
Iw.  18.  Wigal.  2063. — gein  einem 
Pan.  203,  22.  gein  strite  das.  181, 
29.  gegen  Munpasiliere  a.  Heinr.  1 73. 
— varn  in  den  wall  Pan.  2,  21.  in 
da;  lant  es  feindlich  überfallen  Iw. 97. 
in  den  meien  MS.  2,  22.  a.  in  ein 
geistlich  leben  myst.  99,  11.  Bon.  95, 
8.  — in  der  enge  varn  Iw.  48.  in 
koufmanschaft  eine  handeisreise  machen 
Bon.  72,  19.  da;  herze  fuor  in  Sprün- 
gen Waith.  99,  1 9.  der  min  wine  verit 
al  in  Sprüngen  W.  16,2  H.  in  Sprün- 
gen vrechen  varn  MS.  2,  71.  b.  — 
der  leu  vert  mit  mir  Iw.  197.  204. 
245.  mit  her  varn  das.  97.  Wigal. 
6096.  mit  einem  varn  mit  ihm  ster- 
ben Iw.  62.  vuoren  mit  einem  guo- 
ten  winde  AW.370,2. — vorn  nach 
einem  ihm  folgen  Iw.lb.  näch  ritter- 
schefte  sie  zu  finden  suchen  Pan.  1 1 , 
6.  59,  1.  wand  ich  ndch  anders  niht 
envar  Iw.  29.  diu  vogelin  vuoren  nfich 
ir  spise  Bon.  23,  13.  32.  — varn 
über  mer  myst.  244,  7.  274,  13.  — 
üf  die  burc,  den  sal,  den  wnlt,  einen 
wert  Iw.  226.  Pan.  393,  14.  449,15. 
Ai'6.  454,  1.  ge walt  vert  üf  der  strä;e 
Waith.  8,  25.  — ö;  dem  laude  Iw. 


205.  er  muose  ü;  dirre  vreude  varn 
er  starb  Barl.  86,  20.  — swer  sant 
mir  var  von  hüs  Waith.  30,  26.  — 
die  sint  gevarn  vor  uns  dar,  wir  alle 
müe;en  näch  in  körnen  Barl.  34, 1 4 Pf. — 
säht  ir  für  iuch  bei  euch  vorbei  varn 
zw'ön  ritter  Pan.  122,  15.  dö  fuo- 
ren beiden  für  si  mit  edelen  würzen 
Griesh. pred.  2,  134.  sus  fuor  er  zuo- 
me  knappen  das.  121,  29.  da;  ich 
gevaren  si  ze  minem  vater  Griesh. pred. 
2,  140.  varn  ze  himel  das.  ze  hi- 
melriche  Barl.  115,  15.  ze  helle  MS. 

1,  174.  a.  zer  helle  Waith.  33,  33. 
ze  herberge  das.  101,  22.  zen  her- 
bergeu  Nib.  824,  1.  888,  3.  1397,1. 
ze  hove  das.  1567,3.  ze  hüs,  ze  lande 
Iw.  115.  ze  ßabilöne  varn  Gfr.  I.  1, 

4.  dem  gesinde  vor  gote  da;  ze  si- 
nem  geböte  iemer  stät  unde  iemer  vert 
Mar.  1 68.  der  bote  vert  zuo  zir  MS. 

2,  195.  b.  2.  in  weiterm  sinne : er- 
scheine auf  eine  gewisse  art , lebe , han- 
dele. so  noch  bei  Luther  ‘ säuberlich, 
mit  geicalt,  kläglich  fahren  2 Sam.  18. 

5.  Hiob  36,  9.  Sir.  1,  28.  — a.  mit 
adverbien.  er  vuor  swie  in  diu  varen 
tet  Iw.  292.  wie  verstu  nu  wie  gelü 
es  dir ? das.  150.  vgl.  Ath.  E,  38  und 
anm.  Pan.  16,  19.  103,  23.  433,  8. 
wie  hat  Gahmurets  sun  gevarn  das 
434,4.  die  stolzen  ßurgonden  habent 
sö  gevarn,  da;  si  vor  allen  schandeo 
sich  kunnen  wol  bewarn  Nib.  231,  3. 
e;  si  man  oder  wip,  da;  vert  als  «5 
gedienet  hat  Barl.  84,  1.  sone  heteut 
ir  niht  wol  gevarn  Iw.  63.  er  wirt 
w ol  varende  unt  gesunt  das.  131.  die 
habent  übel  gevarn  denen  ist  es  schlecht 
ergangen  Barl.  285.  nu  han  ich  un- 
rehte  gevaru  mein  ziel  verfehlt  kchron. 
29.  d.  var  al  schöne  verfahr  säuber- 
lich Pass.  K.  189,  50.  588,  90.  ich 
var  werdeclichen  Parz.  502,  5.  unbe- 
scbeidenliche  760,  3.  reisliche,  ge- 
werlichen  A ’ib.  681,  1.  1958,  2.  Mai 
113,8.  si  varent  wol  dem  gellche  ha- 
ben das  ansehn , sam  e;  si  Rüedegci 
Nib.  1120,  3.  da;  si  daune  geliche 
var  dasselbe  thue  MS.  2,  112.  n.  hat 
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Bibi  gevarn  als  ein  diep  Kolocz.  222. 

b.  ml  prädikativem  adj.  oder  particip. 
ou  vnrnl  si  vrö  unt  wol  gesnnt  Iw.  220. 
er  vuor  so  wol  gekleidet  A ib.  1822,4. 

c.  mit  präpositionen.  ich  var  a n e 5 
vreude  unde  äne  höchgemiiele  \ IS.  1 , 

45. b.  — min  lip  s!  vrö,  den  lät  in 
vreude  varn  das.  2,  29.  a.  — varn 
mit  gelfe  gr.  Rud.  Cb,  11.  mit  triu- 
weo  Pan.  167,29.  322,  21.  vgl.  »IS.  10 
I,  48.  a.  mit  rchten  , lumhen,  manli- 
cbeu  siten  das.  2, 25 1 . a.  W.  Wh.  169, 

21.  Pari.  712,  15.  mit  riuwen,  mit 
witzen  das.  304,  14.  794,  15.  mit 
sa-lden  Wigal.  8634.  mit  zouber  varn  15 
usuberei  treiben  NS.  1,  73.  b.  mit 
dem  gewalle  varn  pf.K.  16,  26.  Karl 
27.  b.  tgl.  Gr.  4,  821.  — da;  si 
mit  dem  gelouben  varn  als  Adam  umbe 
den  apfel  vuor  NS.  2,  249.  b.  swie  20 
ich  mit  Worten  habe  gevarn  Iw.  280. 
nu  hünt  ir  so  mit  ir  gevarn  verfahren 
das.  122.  ir  sult  mit  dem  vergen  vH 
besclieidenlichen  varn  Nib.  1486,4. — 
der  noch  nach  slme  site  vert  Iw.  10.  25 
du  sollst  näch  minem  willen  varn  Pari. 

286,  3.  11.  dinge  fahren.  1.  in 

eigentlichem  sinne,  der  site  fuor  an- 
gebliche vart  Pan.  117,29.  — disiu 
äveotiore  vert  äne  der  buoche  stiure  30 
das.  U5.  3o.  da;  in  sunnen  vert  fein 
Sonnenstäubchen)  das.  198,  20.  sin 
Ijost  fuor  reht  in  den  stric  der  helm- 
snuor  das.  444,  1 9.  ir  tiusche;  silber 
*ert  in  mtnen  welschen  schrin  Waith.  35 
ü4,  11.  skier  über  al  fuor  verbrei- 
fete sich  das  gerächt  da;  cliomen  wä- 
ren Josebes  bruoder  Genes,  fundgr.  70, 

26.  diu  tiir  vert  ü;  dem  angen  Iw. 

126.  da;  lieht  vert  von  Ludwige  40 
Waith.  18,  17.  2.  in  weilerm  sinne. 

«a;  Wunders  in  der  werlte  vert  Waith. 

20,  16.  ein  lop  da;  ö;  der  künde 
vert  ras  ein  kenner  lobt  NS.  2,  1 64.  a. 

*oo  der  zungen  meisteile  vert  die  lange  45 
schuld  da;  so  maneger  meineide 
«wert  Vrid.  164,  22.  — seht  an, 

*ie  da;  alle;  vert  Waith.  51,  17.  dö 
«ch  er,  wie  e;  wa;  gevarn  Trist. 

2319.  wie  vert  e;  ic ie  geht  es,  frou-  50 


we?  ein  lützel  ba;  Krad.  3479.  die 
wlle  e;  niht  ba;  envar  NS.  2,  25.  a. 
so  vüere  e;  wirs  danne  e;  var  Trist. 
10445.  e;sol  anders  varn  Iw.  43.  e; 
vert  alle;  wol  noch  das.  240.  min 
dinc  da;  vert  nu  wol  Er.  263.  — ir 
höhe  varndiu  lugent  NS.  2,  1 58.  a.  — 
swie;  u m b alle  frowen  var  um  sie  be- 
stellt ist,  wip  sint  alle  frowen  gar  Waith. 
49,  7.  si  markten  an  ir  Worten,  da; 
e;  rchte  umb  si  vuor  Nai  54,  23. 
wie;  umbe  triwe  vert  1K.  Wh.  109,3. 
B.  mit  adverbialpräpositionen.  1 . a b e. 
wollen  sin  gevaren  abe  Ludw.  kreuif. 
3611.  vgl.  3680.  dö  si  zum  andrin 
male  warn  dem  geloubin  ab  gevarn 
co«  dem  glauben  abgefallen  Jerosch. 
93.  a.  2.  an.  ein  guot  an  varn 
in  besiti  nehmen  Oberl.  44.  Schmeller 
1,  547.  3.  bi.  den  fuor  vil  lilite 

ein  tropel  bi  Pari.  68,  26.  4.  in. 

ein  schar  vert  ü;,  diu  ander  in  Waith. 

20,  8.  5.  mite,  dem  fuor  ouch 

etslich  fürste  mite  Pari.  83,  9.  dem 
vert  u.  fuor  ie  triuwe  mite  das.  1 1 6, 

1 4.  sol  dem  rehte  mite  varn  nach 

dem  rechte  verfahren  Karaj.  12,24. — 
mit  einem  verfahren , umgehn,  der  dem 
andern  wole  veret  mite , wir  suln  ime 
wole  mite  varn  Exod.  fundgr.  89,  42. 
4 5.  vgl.  a.  Heinr.  613.  der  hät  im 
ubele  mit  gevarn  £».4450.  vgl.  Eracl. 
2627.  Lam.  724.  da;  er  in  fuor  sö 
sanfte  mite  das.  1260.  2757.  ir  hänt 
uns  minnecliche  gevarn  mite  Flore  7695 
S.  u.  anm.  da;  du  ir  bruoderlichen 
mite  varst  Gregor.  92.  swie  man  vert 
den  hunden  mite,  si  hänt  doch  iemer 
hundes  site  Vrid.  1 38,  1 . ich  wil 

dir  mite  varn  als  mit  mir  ist  geworben 
Pass.  144,  39.  sö  suln  wir  in  mite 
varen  Exod.  97,  4.  — ohne  hinzu- 
gefügtes adeerbium.  dö  ich  genuoge 
iiute  sach  verirren  durch  ir  tumben  site, 
dö  wunde  ich  in  (wol  d.)  varen  mite 
( sie  iu  behandeln?),  ob  ich  in  gäbe 
den  rät  Cato  1,  38.  6.  uäch.  sin 

hörre  fuor  im  balde  näch  Pan.  349, 
18.  vgl . Ludw.  kreuif.  6170.  7.  ni- 

der.  die  nider  vareut  (desceudunt)  in 
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den  sä  wärheite  dine  H.  zeitschr.  8, 
122.  8.  über,  sus  fuorens  über 

an  den  stat  Parz.  548,  21.  vgl.  624, 

11.  9.  üf.  diu  schar  fuor  Df  über 

die  Sterne  böch  Parz>.  454,  25.  mit 
dem  er  Df  aufwärts  zu  scbiffe  vör  Je- 
rosch.  167.d.  da;  er  üf  vür  aufstand 
wol  gesunt  Pass.  K.  448,  16.  10. 

ü;.  a.  fahre  heraus  Waith.  20,  8. 
b.  mache  mich  auf  den  weg . Par z.  286, 
25.  ich  was  durch  wunder  ü;  gevarn 
Waith.  102,  15.  zwäne  koufman  vuo- 
ren  ü;  machten  eine  reise  durch  gewin 
Bon.  72,3.  11.  vor.  ir  vart  mir 

nfich!  vor  vör  er  Ludw.  kreuzf.  6170. 
dlne  ougen  sullen  dlne  werc  bewarin, 
da;  sprichet:  der  rät  sol  ummir  vor 
varin  Wernh.  c.  Elmend.  82.  — mache 
etwas  vor,  damit  andere  es  nachmachen, 
gebe  ein  muster.  der  uns  dä  vor  sol 
varen,  der  sol  da;  unreht  verberen  Ka- 
raj.  13,6.  da;  er  reht  vor  vare  unde 
die  menege  beware  das.  10,  25.  er 
vuor  in  vor  blies  ihnen  vor  ze  prise, 
si  näch  in  siner  wise  Trist.  3217. 

12.  vür.  bewege  mich  vor.  sant  Ser- 

väcjen  liute  für  fuoren  mit  klage  Ser- 
vat.  2904.  b.  gehe  voran.  Engel- 
mör  vür  var  NS.  H.  3, 29 1 . a.  c.  fahre 
vorbei,  gehe  vorüber.  der  stahende 
engel  vuor  dä  fure  Diemer  41,6.  328, 
14.  lie;  den  künec  varn  vür  kröne 
131.  a.  diu  für  gevarne  zit,  da;  für 
gevarne  jär  Nein.  nat.  4.  16.  13. 

wider  zurück,  widere  iesä  sin  diuc 
vuor  ging  zurück  Diemer  4,  23.  diu 
vrouwe  vuor  widere  kehrte  zurück  ze 
bös  Iw.  1 1 5.  bat  die  rilter  wider  va- 
reu  an  ir  gemach  Parz.  243,  5.  14. 

zu  o.  der  riche  jude  zü  vör  ging  rasch 
zu  werke  und  Iäch  im  goldes  genüc 
Pass.  K.  19,  45.  sö  var  ich  zuo  u. 
nim  die  kuo  Bon.  8,  42.  17.  21.  53, 
33.  74,  47. 

varnde  partic . präs.  1.  umher- 
ziehend. der  varnde  Trist.  1 9529.  die 
varnden  das  umherziehende  volk  der 
sänger , spielleute  u.  s.  w.  frauend. 
290,  3.  vil  lützel  man  der  varnden 
armen  dä  vant  IS'ib.  42,  I.  der  varn- 


den einer  Gudr.  51,  2.  der  varude 
man  Nai  9,2.  Teichn.  248.  leseb.  931. 
varnde  liute  Nai  88,  25.  diu  varnde 
diet  Nib.  39,  2.  kröne  1 7 0.  b.  MS.  2, 
246.  b.  Nai  95,9.  spilman  u.  varnde 
diet  En.  12906.  varende;  volc  Lanz. 
9198.  Parz.  101,  3.  336,20.  785,12 
nmbe  ir  milte  fräget  varnde;  volc  Waith 
84,  18.  vamder  liute  künec  rex  mu 
sicus  Oberl.  473.  varnde  vrouwen, 
vröuwelin,  tohler,  wip  öffentliche  dir- 
nen  Augsb.  str.  91.  Ssp.  3,  46.  Kön. 
s.  63.  90.  421.  426.  Oberl.  472.  473. 
vamder  schuolsere  Oberl.  473.  varenl 
gemach  bequemlichkeit  auf  reisen  myst. 
311,  26.  2.  zu  gange,  der  in  dä 

trancte  als  ä,  dä  wurde  er  varnde  von 
Waith.  6,  37  u.  anm.  die  siechin  wor- 
din  varinde  Griesh.  pred.  eben  so  er- 
klärt Lachmann : sö  trüebet  mich  ein 
varende  leit  Hartm.  I.  4,  24.  da;  min 
varnde;  leit  ein  teil  geringet  ist  MS. 
1,  170.a.  varnder  kumber  Türl.  Wh. 
12.  b.  vgl.  un  varnde  3.  hin  und 
her  fahrend,  nicht  fest  oder  sicher. 
varende;  gedinge  ungefähres  vermuten 
Flore  3063  5.  4.  beweglich,  varnde 

habe  Parz.  9,  21.  Nünch.  str.  s.  85. 
varnde  guot  Parz.  267,  10.  Iw.  263. 
NS.  1,  63.  a.  Waith.  8, 14.  min  varnde 
guot  u.  eigens  vil  das.  60,  34.  sin 
erbe  und  ouch  sin  varnde  guot  a. 
Heinr.  247.  vgl.  Haitaus  442.  BA.  564. 
Schmeller  1,  548.  varndiu  pfant  //. 
zeitschr.  6,  247.  Freiberg.  str.  246. 
5.  vergänglich,  eist  varnde;  guot  mit 
mit  dem  wir  varn : nu  vüege,  mir  des 
staden  iht  NS.  1 , 1 57.  a.  varnde  bluo- 
men  unde  blat  Waith.  1 3,  23.  varn- 
der Ion  (er  will  beharrliche  liebe)  MS. 

1,  165.  b.  ich  hän  varnder  vreode 
vil  unt  der  rehten  eine  niht,  diu  lange 
w*er  das.  70.  a.  varndiu  schäm  das. 

2,  127.  a. 

linvarnde  pari.  adj.  l.nicA/wol 
varnde,  nicht  zu  gange,  nu  si  wir  bäde 
unvarende  (wund)  und  ich  die  freude 
sparende  W.  Wh.  58,  29.  vgl.  Er.  5060 
anm.  2.  unbeweglich,  guot  varend 
und  unvarent  Brünn,  str.  369.  390. 
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deio  hab  varent  und  unvarend  gest. 
Rom  154. 

uugevarn  pari.  adj.  einer  der 
nicht  gevarn  ist.  er  künde  kurtösie 
niht.  als  ungevarnem  man  geschihl  Pari. 
144,  22. 

durckvar  s/e.  durchfahre.  mit 
schiffen  mau  da;  wa;;er  durcbvert  Barl. 
239,  8 Pf.  die  wile  weit  über  al  üf 
dem  wagen  si  durchvuor  Iroj.  77.  c. 
cgi.  Jerosch.  151.  a.  — bahne  tcege 
durch  etwas,  die  miuse  haut  die  möre 
so  durchvarn  Stricker  leseb.  563,  38. 
der  herze  bete  diu  Minne  durcbvaru 
mit  ir  sinne  Mai  143,  38.  — trop. 
swa$  man  von  gote  an  fugenden  seit, 
mit  Worten  si  da;  gor  durchvür  Pass, 
h 5u0,  5. 

entvar  stv.  komme , gehe  davon, 
entgehe,  si  mochtin  nicht  intvarn  weder 
vor  sich  noch  besil  Jerosch.  93.  c.  da; 
er  mochte  enttarn  Fass.  40,46.  wand 
er  ist  immer  mär  cntvarn  und  kan  sin 
'allen  wol  bewarn  Pass.  K.  372,  65. — 
mit  dat.  die  fürsten  sulen  mir  doch  en- 
pfareu  W.  Wh.  139,  4.  — entfarn 
wird  auch  ton  leibeigenen  leuten  ge- 
sagt. die  sich  aus  dem  bereich  ihrer 
herrschaft  in  einen  marktflecken  oder 
eine  stadt  begeben , welche  bürgerliche 
freiheilen  genießt.  Schmeller  1,  548. 

ervar  stv.  I.  intransitiv.  1 . fahre , 
reise,  ir  sult  ervaren  zu  ßethleäm  Pass. 
25,  68.  2.  bildl.  verschaffe  mir 

künde  ton  etwas,  ze  ervarn  umbe  die 
gewarheit  diner  söle  W.  gast.  9385  R. 
11.  transitiv.  1 . komme  durch  fahren 
tcohin  oder  an  jemand,  daher  o.  durch- 
fahre, durchziehe,  der  erfuore  al  diu 
laot  Diemer  202,  t.  vgl.  70,  28.  der 
di  werlt  in  järin  zvelevin  irvuor  unz  an 
did  einti  Anno  326.  der  wint  sol  mit 
grimme  ervarn  elliu  künecriche  Waith. 
13,  14:  vgl.  MS.  1,  200.  b.  fragm. 
19«  b.  erreiche,  hole  ein.  mohten 
*ir  alle  die  ervarn,  die  ie  wurden  ge- 
born , alle  zesamene  bringen  Karaj. 

12.  swa;  si  ir  mohten  ervarn,  der 
genas  nicbeiner  muoter  barn  En. 4752. 
nach  dem  riler  körter  sa  und  bet  iu 


harte  schiere  ervaru  Wigal.  5110.  diu 
kint  diu  vor  drin  jären  zuo  gesetzet 
in  die  schule  gethan  wären , mit  kunst 
e;  diu  so  schiere  ervuor  Gregor.  1003.  — 
hei;et  mich  wisen  eteswar,  da  ich  eles- 
wa;  ervar  bekomme  (sie  soll  wurze 
bringen)  da;  ze  iuwern  dingen  guot  si 
Trist.  12762..  c.  erwische,  ertappe, 
fange,  da;  ich  dih  alsus  hän  ervaru 
L.  Alex.  6064  W.  hie  mit  so  wel- 
lenl  si  iuch  ervarn  Trist.  13745.  unt 
si  mit  kündekeite  gerne  bet  ervaren 
ba;  das.  13864.  sö  Miete  da;  diu 
liebe  iht  werde  din  gewar:  ervert  si 
dich,  si  tuot  dir  leit  Frl.  1.  9,3.  oueh 
künde  si  sich  des  wol  bewarn,  da;  er 
si  nie  künde  ervarn  an  keiner  hande 
silen , die  fragm.  33.  sich  ervaren 
lä;en  Hätzl.  2,  6,  190.  2.  lerne 

durch  fahren  kennen;  lerne  kennen 
überhaupt , erforsche,  erfahre,  ich  ge- 
sach  nie  tier  sö  grimme,  sldes  ich  er- 
varn hän  in  wa;;er  oder  an  laude  un- 
ter dem  was  ich  auf  meinen  führten 
kennen  gelernt  habe  Lanz.  7 900.  — 
wandir;  wol  sult  irvaren  L.  Alex.  6414 
W.  si  erfüern  nu  striles  mtere  Parz. 
792,  16.  vgl.  559,  23.  734,  3.  dö 
si  diu  leiden  mmre  ervuor  Trist.  1384. 
t gl.  12151.  da;  man  rehte  erfüere 
des  edelen  vürsten  muot  Nib.  1 1 92, 

1.  des  wart  im  zervarne  gäch  Barl. 
15,  13.  die  erzede  ervüren  slnen  sin 
Pass.  K.  112,  90.  swä  du  den  sanc 
ze  kurz  ze  lanc  erverst  Frl.  108,  12. 
Virgiljus  hat  uns  gar  ervarn  u.s.w.MS. 

2,  14.  b.  — ervar,  wil  er  her  Iw. 
292.  er  ervüere,  wie  si  wa*re  geno- 
men  das.  163.  da;  er  ervarn  solde 
wer  diebe  behielte  W.  gast.  12577. 
der  mir  ervert,  ob  der  selbe  rilter  lebe 
Wigal.  5268.  fräge  wa;  ich  habe  ge- 
sungen und  ervar  uns  wer;  verköre 
Waith.  32,  36.  — ervart  e;  an  von 
in  allen  drin  urst.  120,  63.  an  dem 
ervert  nu  Parzivül  diu  verholnen  mmre 
Parz.  452,  29.  so  ervüere  ich  uns 
diu  mtere  an  des  edelen  vürsten  muot 
Nib.  1192,1.  — unz  er  in  gar  wa?r 
ervarnde  beide  an  slner  kunst  unde  au 
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silier  krefle  TU.  39,  119.  III.  mit 
reflexivem  accusativ.  diser  rede  wil 
ich  mich  ervoren  mich  darin  ergehn 
Diemer  184,  26  (Alex.),  vgl.  an  eine 
andere  rede  wil  ih  nu  van  L.  Alex. 
65.  — sol  sich  der  probst  ervaren 
erkundigen  mit  den  dorfliuten,  ob  Gr. 
io.  1,  6. 

uncrvarn  pari.  adj.  din  hunt  ist 
unerfaren  Hadam.  12.  er  hüte  in  nn- 
ervunden  unde  unervaren  an  aller  slahte 
untmte  Trist.  13725. 

unervärlicli  adj.  nicht  zu  erfah- 
ren. iuvestigabilis  gl.  Mone  6,  224. 

gevar  s/r.  fahre.  I.  lebende  oder 
personificierte  tcesen  fahren.  1.  in  ei- 
gentlichem sinne.  er  mohte  gevaru 
unverre  Iw.  218.  swa;  diu  ors  moh- 
ten  gevarn  das.  198.  Wigal.  1994. 
2271.  ich  enkan  ouch  selbe  niht  ge- 
varn (das  schiff  nicht  lenken)  Trist. 
2361.  gevarnde  quam  Stricker  3,  82. 

— die  vart  gevuor  nie  man  frauend. 
379,  13.  möht  ich  die  lieben  reise 
gevarn  über  s6  Waith.  125,9.  dö  her 
des  Wägers  vile  gefuor  myst.  233,21. 

— ü;  heidenschaft  gefuor  nie  man 
üf  toufpflegenden  landen  Parz.  766, 
27.  — für  vorbei  gevarn  das.  350, 

13.  2.  in  weiterm  sinne,  die  bur- 
gtere  sus  gefuoren,  da;  sim  afle  hulde 
swuoren  Parz.  200,  3.  da;  er  alsö 
gevüere  Wigal.  1090.  gevarn  ritter- 
liche frauend.  333,  1 . wol  MS.  1 7 1 . a. 
180.  a.  Waith.  52,  38.  67,  20.  ba; 
IS'ib.  1365,  2.  michel  wirs  Stricker 
leseb.  565,  38.  rehte  Karaj.  13,  24. 

14,  11.  22.  38,  10.  Iw.  184.  II. 

dinge  fahren.  1.  sö  diu  splse  dur  den 
munt  gevert  WaUh.  22,  11.  2.  in 

weiterm  sinne,  disiu  rede  gefuor  also 
Ileinh.  1457.  swie  e;  ze  leste  doch 
gevar  MS.  2,  87.  b.  des  weisen  dinc, 
der  dä  genas,  da;  gefuor  näch  unge- 
näden  wol  Trist.  1819. 

inissevar  sie.  befinde  mich  auf 
einem  Unrechten  wege , verfehle  mein 
ziel , gehe  fehl.  1.  eigentlich,  du  bist 
missevarn  MS.  1,  59.  b.  an  mir  er 
niemer  missevert  das.  100.  b.  — er 


missevuor  fehlte  bei  der  tjosle)  sö 
selten  Lanz.  665.  2.  in  weiterem 

sinne  a.  handele , verfahre  unrecht, 
vergehe  mich,  sine  wolde  doch  nim- 
mer missevarn  Karaj.  24,  17.  min 
zuht  durch  wärheit  missefuor  Pärz.  313. 
26.  sus  han  ich  missevarn  das.  488. 
20.  Pass.  K.  253,  21.  an  prise  tnis- 
sevarn  Parz.  318,  4.  an  einem  mis- 
sevarn hän  Waith.  14,  31.  Arone  221. 
a Sch.  b.  fahre  nicht  wohl,  da;  din 
sele  iht  missevar  Winsbeke  36,  10. — 
da;  uns  ibt  müge  missevarn  kröne 
45.  a Sch. 

übervar  stv.  1.  komme  einem 
durch  fahren  voran.  nit  einander 
überern  oder  übervarn , noch  übersni- 
den  Bert.  49.  2.  überführe,  ist  da; 

iemant  ubervaren  wirt  mit  siben  örb»- 
ren  mannen  um  valsche  gezeugnusse 
Brünn,  str.  s.  350.  vgl.  RA.  859.  3. 

übertrete,  sw’elhe;  ouch  under  disen 
gesetzeden  des  wines  ein  leitgebe  über- 
vert  H.  zeitschr.  6,  417.  swer  da; 
übervert  und  brichet  das.  4 13.  vgl 
Münch,  str.  s.  126.  127.  Oberl  1696. 

umbevar  sie.  umfahre,  wie  vil 
er  lande  durchrite  und  in  schilTen  um- 
befiiere  Parz.  15,  9.  er  was  mit  vier 
und  zweinzec  galinen  umbfam  Mor. 
19.  b. 

iindcrvar  stv.  fahre  zwischen  et 
was  , wehre  ab  , verhindere,  diu  ku- 
nigin  den  stich  underfuor  da;  er  niht 
voilekam  Flore  2393  S.  het  elliu  um 
seriu  leit  undervarn  aneg.  1 2,  63.  swä 
ha;  die  minne  undervert  Parz.  726,21. 
ich  wil  den  kampf  undervarn  das.  716. 
19.  vgl.  Trist.  9281.  9736.  Winsbeke 
69,  6.  Türl.  Wh.  17.  Helmbr.  1353. 
Helbl.  2,  1013.  Lohengr.  81.  Hatzi- 
2,  59,  43.  Münch,  str.  s.  85. 

vervar  stv.  1.  fahre  irre,  wer 
sol  uns  durch  da;  lant  die  rehten  wege 
w'isen , da;  wir  niht  vervarn  Nib.  243, 
1 Z.  — überhaupt  fahre  unrecht. 
vervarn  und  verligen  muo;  verderben 
TU  14,  57.  diu  hei;et  dich  verfaren 
noch  verligen  Hadam.  49.  si  heten 
sich  vervaren  als  lange  in  der  willnisse 
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Griesh.  chron.  38.  2.  fahre , komme 

bei  etwas  vorbei . ob  er  die  marter 
mochte  vervarn  aneg.  10,  78.  mug 
wir  den  stouf  niht  vervarn  das.  29,  53. 
3.  fahre , gehe  vorüber , vergehe,  swenne 
vervar  da;  benanle  zH  Judith  155,  23. 
kurzlichen  vervarent  miniu  jör  tod.  ge- 
hüg.  603.  vgl.  Flore  627  S.  der  win- 
ter  ist  vorvaren,  der  regen  ist  vorgan- 
gen Leys.  pred.  93,23.  da;  vervame 
vergangene  im  gegensalz  zu  dem  künf- 
tigen Barl.  92,  6.  der  welle  wünne 
gar  ververt  Barl.  112,  31  Pf.  diu 
freude  diu  so  balde  mit  dem  kurzen 
lite  ist  vervarn  Suso , leseb.  379,  8. 
tgl.  880,  26.  4.  fahre  dahin,  dö 

vervür  ouch  da;  her  Pass.  K.  324,  22. 
besonders  a.  gehe  auf  einer  fahrt  ver- 
loren. er  was  vervarn  und  verlorn 
Griesh.  pred.  2,  79.  er  was  vervarn 
and  nu  ist  er  fanden  das.  80.  b.  gehe 
verloren  überhaupt , verderbe , vergehe. 
e;  ist  guot  darein  man  ö vervar,  denne 
disia  weit  gar  zergö  urst.  104,  55. 
vereisket  i;  diu  menige,  so  sin  wir 
die  vervamen  kehr.  69.  c.  wiltu,  sö 
bin  ich  genesen ; wiltu,  sö  bin  ich  ver- 
varn (J.  Trist.  3328.  stt  die  vrönt 
vervarn  sin  Pass.  K.  647,  59.  — im 
was  dar  zu  wö,  da;  diz  erbe  alsus 
vervür  das.  27,  87.  da;  bilde  vir- 
vür  unde  zubracb  das.  238,  56.  — 
sö  wiere  vervarn  sin  ere  märe  dahin 
Iw.  109.  ir  magetuom  was  vervarn 
Parz.  464,  20.  c.  sterbe,  dö  unser 
vrouwe  wolle  vervarn  H.  zeitschr.  8, 
198.  were  ich  arme  vervarn  (so  zu 
lesen) , dö  ich  was  ein  westebarn  Herb. 
14048.  vgL  HS.  1,  173.  b.  2,  138.b. 
kröne  97.  b Sch.  Mai  119,  33.  — 
wir  muo;;eu  andirstunt  vervaren  Karaj. 
15,  16.  an  erben  müe;en  si  vervarn 
WaUh.  23, 23.  der  ververt  übellichen, 
der  mit  unreht  gelebt  hät  W.  gast 
10895.  alle  die  in  houbelhaftigen 
sanden  vervarnt  Leys.  pred.  18,  38. 
wie  der  keiser  was  vervarn  töt  alsus 
Pass.  K.  377, 18. — vgl.  noch  Schmel- 
ler  1,  548.  fundgr.  1,  367. 

volvar,  vollevar  stc.  komme  zum 


ziele,  vollen varn  Pass.  K.  81 , 74.  159, 
5 u.  m.  — sult  ir  volvarn  Iw.  226. 
lä;  e;  vollevarn  Barl.  198,  23.  191, 

37.  — dar  an  sollu  vollevarn  das.  282,  9. 
da;  ist  an  Kriste  volvarn  das.  68,  1 5.  — 
mit  genit.  des  liedis  wil  ich  vollenvarn 
L.  Alex.  36.  er  swuor  nimmer  kei- 
nen eit,  wan  des  er  benamen  volvuor 
Iw.  42.  — mit  dat.  da;  ich  dem 
muote  vollevar  das  was  ich  wünsche 
auch  ausführe  Trist.  4443.  — ge- 
richtl.  schreite  vor , führe  vor  gericht 
durch.  sö  volvert  he  wol  Freiberg, 
str.  243.  285.  so  sol  der  chlager 
volvarn  an  seinen  rechten  Münch,  str. 
s.  1 9.  vgl.  Kulm.  r.  5,  48. 

widervar  stv.  1.  begegne,  dö 
widervuor  ime  ein  öwart  Diemer  1 6,  3. 
swa;  im  volkes  widerfuor  Parz.  398, 
25.  im  kom  ein  ritler  widervarn  das. 
204,  15.  da;  im  der  kocke  wider- 
fuor das.  58*  15.  vgl.  Karaj.  24,  21. 
Wigal.  5449.  Marleg.  24,  272.  Pass. 
K.  13,  72.  320,  67.  — allgemeiner : 
komme  vor  äugen,  der  selbe  eclipsis 
enwiderfert  niuwan  sö  der  mane  en- 
zundet  wirt  Mein.  nat.  10.  — mit 
dativ.  der  Irache  widerfuor  ir  in  slafe 

sie  sah  ihn  im  träume  Parz.  47  6,  29. 
wa;  in  wöre  widervarn  gesichtes  Pass. 
K.  17,  18.  2.  teiderfahre , werde 

zu  theile.  dem  vil  Ören  widervert  Iw. 
108.  vgl.  56.  93.  da;  mir  herzeleit 
widervar  Waith . 50,  16.  mir  ist  l»ie 
widervaren  leit  Parz.  388,  18.  swä 
liep  unde  guot  den  recken  w'iderfüere 
Nib.  1342,  1.  vgl.  Trist.  7640.  kröne 
324.  a Sch.  Griesh.  pred.  2,  37.  128. 
Jerosch.  115.  a.  s.  meister  73,  23. 
3.  trete  feindlich  entgegen,  dem  konde 
widervarn  der  güte  Pass.  K.  428,  92. 

zervar , zevar  stv.  fahre  aus 
einander,  er  zevert  in  einer  wile  Die- 
mer 365,  20.  e;  w»re  alle;  zevarn 
aneg.  9,  80.  vgl.  warn.  2073.  dem 
pfärde  wier  der  rücke  zevarn  Parz. 
531,  3.  sin  dolden  sint  zervarn  Frl. 
404,  9.  da;  gezimbere  sol  zuvarn 
Leys.  pred.  61,  28.  zuvarn  alsam  ein 
tuft  Pass.  K.  676,  57. 
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varunge  stf.  das  fahren. 

ervarungc  stf  erfahrung.  inda- 
gstio , scrutinium  Die fenh.  gl.  1 52.246. 
leseb.  1046,  3. 

übervarungc  stf.  Übertretung. 
Oberl.  1697. 

ü^varunge  stf.  excessus  gl.  Mone 
5,  84. 

varaire  stm.  derjenige  welcher 
fährt. 

lantvarserc  stm.  landfahrer,  land- 
streicher.  Engelh.  2830. 

crvaraerc  stm.  inquisitor.  Oberl. 

338. 

übervara;re  stm.  Übertreter.  Oberl. 

1697. 

var  adj.  fahrend , sich  bewegend. 

einvar  adj.  I.  allein  fahrend. 
einfara  solivuga  Graff  3,  574.  2. 

auf  einerlei  art  sich  bewegend.  da 
wart  balde  einvar  die  süle  und  der  ab- 
got  Geo.  33.  b.  vgl.  quch  einvar  ein - 
färb. 

uachvar  swm.  nachfolger.  Ottoc. 
809.  a. 

vorvar  swm.  1 . Vorgänger  (an- 
tecessor).  dö  sin  vorvar  die  werlt 
begap  Serval.  222.  vgl.  2951.  manec 
sin  vorvar  Flore  1564  und  S.  Düvit 
was  sim  vorvarn  unma*re,  dem  künege 
Saul  W.  gast.  697 1.  vgl.  Jerosch.  I 06. c. 
150.  d.  Pass.  K.  55,  22.  Clos,  chron. 
16.  2.  vorfahr.  von  unsern  beile- 

gen vorvarn  voreitern  Wernh.  v.  El- 
mend. 67.  durch  siner  vorvarn  guot 
W.  gast.  3875.  vgl.  Freiberg.  str.  179. 
Höf  er  346.  nr.  222.  Adrian  434,  73. 

nahtvar  swstf.  nachtfahrerin , hexe. 
so  helfen  in  die  nahtvarn,  da;  sint  al- 
ter wibe  troume  Titrl.  Wh.  82.  a.  so 
farent  etlich  mit  der  nachtfar  auf  kel- 
bern  und  auf  pecken  durch  stein  u. 
durch  stecke  Vintler,  vgl.  Gr.  d.  my - 
ihol.  1010.  1011.  s.  auch  n a h t- 
vr  ou  we. 

var  stf.  1.  fahrt , weg.  gedähte 
ze  Rome  einer  var  Vir.  11  61.  1076. 
diu  rävlt  llhe  ich  dir  an  dine  var  Lanz. 
5165.  ouch  fuor  diu  kiiuegin  in  der 
var  dös.  391.  guolen  wint  und  guote 


var  Trist.  1 1651.  8215.  diu  gotes 
var  fahrt  nach  dem  heil,  lande  Ernst 
34.  b.  bereiten  sich  zuo  der  heimi- 
schen var  das.  34.  a.  — die  var  er 
gegen  ime  nam  Reinh.  786.  so  füer 
ich  wol  die  rechten  far  Wolk.  1 1 3,  3. 
17.  — als  diu  burc  in  einer  var  auf 
einmal  zesamene  wolde  bresten  gar 
Wigal.  7287.  2.  die  art  wie  man 

fährt.  die  mit  ir  here  in  stolzer  var 
{doch  wohl  nicht  = varwe)  zuo  der 
reise  körnen  dar  livl.  chron.  5374. 
3.  was  zu  einer  fahrt  gehört , troß. 
da;  er  die  koche  und  die  var  geia 
Karidöl  sende  kröne  67.  a. 

lantvar  stf.  fahrt  über  land  nar- 
rensch.  66,  149  Z. 

Iiivar  stf.  einfahrt.  NB.  25,76. 
Schmeller  1,  547. 

übervar  stf.  überfahrt.  Ludtt 
kreuzf.  8046.  MB.  3,421.  vgl.  Schmel- 
ler 1,  547.  — ob  schellen  übervar 
Frl.  256,  4 hierher,  oder  zu  varwe 
gehört , läßt  sich  schwer  genau  bestim- 
men. vgl.  Ettmüller. 

var  stn.  fahre , der  platz  wo  man 
überfährt  oder  landet.  Graff  3,  574. 
als  sie  nu  körnen  an  da;  var  blasen 
sie  ein  horn  das  da  hängt  und  der 
schiffmann  kommt  und  holt  sie  Flore 
3512  5.  von  dem  var  dem  landungs- 
plalze  an  der  käste  des  meers  Trist 
2310.  U.  Trist.  2426.  er  sach  da; 
var  blö;  an  aller  slahle  »ibervart  kröne 
155.  a Sch.  vgl.  117.  a.  der  über; 
wa;;er  wolle  varn  an  barken  oder  an 
varn  das.  112.  b.  vgl.  urb.  53,2.  81, 
5.  Gr.  w.  2,  763. 

anevar  stn.  platz  wo  man  anfährt 
oder  landet,  das  wort  wird  von  Zie- 
mann  ohne  beleg  angeführt. 

übervar  stn.  der  platz  wo  man 
überfährt,  schier  kam  er  an  da;  über- 
var: da;  was  nu  brücke  und  newea 
bar  kröne  263.  n Sch. 

urvar  stm.  der  platz,  wo  man 
anfährt  ( verschieden  von  uover).  Schmel- 
ler 1,  547.  porlus  stat  vel  urvar 
sumerl.  28,  30.  kchron.  9.  a.  10.  d. 
17.  d.  20.  c 101.  c.  Gr.  w.  1,  105. 
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3.  700.  an  dem  urvar  ein  anger  lac 
Pan.  535,  5.  anderbalp  au;  urvar 
das.  623,  3.  vgl.  593,  12.  618,  27. 

620,  23.  662,  27. 

nngevar  sin.  s.  r.  a.  ungeverte.  5 
dea  wech  si  bechanden  den  si  da  wä- 
ren chomen  dar,  wan  si  dehein  unge- 
var  niender  wessen  vor  in  kindh.  Jes. 

82,  30. 

ver  stf.  die  fahre,  ubir  die  vere,  10 
die  genante  vere  vorkoufen  Kulm.  r. 
s.  5.6.  als  stn.  scheint  das  wort  kröne 
250.  a Sch.  zu  stehn : deu  habet  im  ze 
vers  reht,  wo  P.  vars. 

ver,  verje,  verge  swm.  der  f ähr-  15 
mann.  ahd.  fero , ferjo , ferigo  Gr. 

I \ 132.  Graff  3,588.  remex,  re- 
miges  verre,  ferigen  c oc.  o.  22,  5. 
sumerl.  15,  22.  min  trehtfn,  segel 
and  vere  Diemer  329,  15.  der  vere  20 
En.  2995.  3041.  Herb.  1926  u.anm. 
17069.  17168.  17697.  den  großen 
und  den  güten  vern  (Christophorus) 

Pass.  K.  349,  4.  — verje  Parz. 
547,  7.  548,  20.  22.  564,  5.  verge  25 
»m  reim  auf  berge,  scherge  Emst 
3203.  Geo  42.  b.  vgl.  Hätzl.  2,  62, 

36.  die  verigen  Gr.  w.  1 , 762. 
hol  mich  hie,  verge  Nib.  1490,  2. 
der  Elsen  verge  das.  1501,  4.  ich  30 
wil  die  vergen  suochen  das.  1471,2. 
den  vergen  lön  geben  kröne  250.  a 
Sch.  verjen  solt  Roseng.  8.  b.  — ge- 
richtspedell  Wolk.  26,  35. 

sunderverge  swm.  südlicher  führ - 35 
mann?  Frl.  KL.  8,  3. 

ver  stcr.  ich  schiffe  über.  Gr.  1 3, 

132. 

vart  stf.  fahrt  ahd.  fart  Graff 
3,  580.  gen.  dat.  verte  und  vart.  da - 40 
tiv.  varte  : karte  Jerosch.  139.  a.  1. 
reise,  zug,  gang.  W'i^et  ir  war  dö 
sin  vart  wurde  wohin  er  ritt  Iw.  216. 
alle  jur  ist  zuo  mir  her  sin  vart  Parz. 

457,  20.  wiest  bewendet  iwer  vart  45 
das.  441,  2.  6 min  vart  ergü  Nib. 

338,  I.  eine  vart  leisten  Iw.  241. 
tuon  Parz.  328,  20.  499,  4.  530,  6. 
varn  s.  ich  var.  riten  Parz.  492,  1. 
wir  haben  gelenget  dise  varle  Idar.  50 


165.  — der  verte  rät  haben  Nib. 

1484,  I.  gern  das.  356,  1.  in  zogte 
wol  ir  verte  das.  681,  3.  einer  vart 
enein  werden  Trist.  409.  e;  ist  un- 
nöt  da$  iemnn  miner  verte  vräge  MS. 
1,  183.  b.  öwö  der  leiden  verte  die 
danne  gegen  Pulle  tuot  min  lip  MS.  1 , 
1 5.  a.  rauten  vor  der  Kristen  her 
sncller  vart  Ludw.  kreuzf.  1550.  4176. 
— si  hielten  ab  ir  verte  Nib.  1542,1. 
diu  vrowe  hie;  in  üf  stän : dö  gebrast 
im  an  der  verte  er  konnte  nicht  gehn 
kehr.  75.  c.  enböt  dem  wirte  von  der 
sinen  verte  Karaj.  25,  1 2.  er  verlös 
da^  wüfen  von  der  beide  vart  Nib. 
1572,  3.  ich  wil  ze  der  verte  nie- 
man  mfire  han  niwan  zwelef  recken 
das.  65,  2.  — varn  an  die  vart  Ka- 
raj. 25,  5.  huop  sich  üf  die  vart 
Parz.  81,  17.  MS.  2,  134.  b.  — go- 
tes  vart  wallfahrt  Parz.  446,29.  kreuz- 
zug  Waith.  36,  1.  MS.  I,  94.  a.  2, 
246.  die  reinen  gotes  vart  volendet 
hän  das.  1,  176.  b.  über  mer  ein 
reiniu  vart  kreuzzug  Vrid.  163,  18. 
bihte  vart  Parz.  446,  1 6.  strites,  kam- 
pfes  vart  das.  414,  5.  595,  17.  des 
roubes  vart  raubzug  Bon.  11,2.  stel- 
den  vart  MS.  1,  153.  Parz.  470,  26. 
gehobt  iuch  an  der  freuden  vart  das. 
99,  12.  — diz  wirt  uns  ein  nütziu 
vart  Reinh.  7 58.  da^  man  mich  üf 

der  verte  siht  verderben  MS.  1,  154.a. 
ode  ich  lige  üf  der  verte  indem  ich 
das  thue  töt  Wigal.  2494.  wand  er 
disen  üf  der  vart  ein  güt  vnrderunge 
was  Pass.  K.  41,  10.  2.  lauf,  um- 

lauf. Sente  Paulus  ouch  gezucket  wart 
unze  an  des  dritten  himels  vart  (usque 
ad  tertium  coelum)  Ulr.  709.  mit  der 
Sternen  umbereise  vart  Parz.  454,  16. 
der  mäne  in  siner  rehten  verte  strich 
Barl.  241,  28.  402,  32.  — in  des 
jöris  vart  Jerosch.  9.  d.  35.  c.  66.  a. 
92.  d.  in  des  sumirs,  des  wintirs  vart 
das.  163.  a.  155.  c.  näch  etslichir 
zite  vart  das.  7.  b.  3.  weg.  wiste 
mich  üf  die  vart  Iw.  293.  jagte  mich 
üf  die  vart  das.  174.  si  was  üf  der 
rehten  vart  diu  si  ze  dem  brunnen  truoc 
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das.  217.  da;  si  nach  im  ungemach 
üf  der  verte  het  eriiten  das.  222. 
da;  tier  hat  im  erkoren  eine  vart,  diu 
ist  niemen  mö  bekant  Wigal.  3879. 
sus  traf  ich  eine  veige  vart,  diu  truoc 
mich  unz  üf  einen  graben  Trist.  27 04. 
uns  ist  unsers  sanges  meister  an  die 
vart,  diu  uns  nach  in  allen  ist  vil  un- 
verspart  Waith.  1 08,  6.  ich  wil  michs 
vli;en  hart,  da;  ich  kome  an  sine  vart 
W.  gast  348.  er  half  dem  pristere 
üf  die  vart  u>eg  Pass.  K.  403,3.  4. 

der  weg , den  das  wild  nimmt;  führte 
(aus  dem  alten  plural ').  swä  ein  hir; 

funden  wart,  sö  wist  er  wol  sine  vart, 
war  er  lief  Lanz.  1 549.  er  quam  üf 
Isengrines  vart  Reinh.  781.  grif  in 
die  vart  Hadam.  42.  — ein  naslöser 
bracke  war  wol  ze  verte  körnen  da 
W.  Wh.  240,  11.  der  hunt  spranc 
nach  wildes  verte  W.  Tit.  150.  den 
hunt  het  er  gelöret  Ioufen  üf  der  vart 
Trist.  t7263.  üf  sin  vart  lie;en  si 
die  hunde  Wigam.  5162.  der  pracke 
suochet  wildes  hir;en  vart  Suchenw.  7, 
229.  ich  jage  ein  üppecliche  vart  MS. 
I,  75.  a.  — plur.  einen  bracken  der 
sö  geno;;en  hat,  da;  er  die  verte  er- 
kenne der  tiere  Nib.  875,  3.  5.  art 

und  weise  wie  man  vert.  den  wolf 
begie  ein  übel  vart  er  kam  übel  davon 
Reinh.  s.  355.  ir  geschach  ein  guote 
vart  Bon.  53,  50.  Jüdas  der  bi  eime 
küsse  was  an  der  triwenlösen  vart  da 
Jfisus  verraten  wart  Pan.  219,  27. 
6.  in  allgemeiner  ab  geschwächter  be- 
deutung.  a.  bringen  an  die  vart  da- 
hin , dazu  kl.  76  H.  Pan.  232,  7. 
Karl.  1 27.  b.  er  chom  an  die  vart 
Diemer  33,  9.  vgl.  Pan.  222,  11. 
unz  an  die  vart  bis  dahin , dazu  Stri- 
cker 9,  23  u.  anm.  11,  212.  einen 
bringen  üf  die  vart  dahin , dazu  Iw. 
115.  Er.  1361.  a.  Heinr.  339.  da; 
e;  im  iemer  üf  die  vart  alsö  körnen 
wwre  Wigal.  1100.  b.  der  vart,  der 
selbin  vart  Jerosch.  1 69.  d.  b.  mit  der 
vart  bei  der  gelegenheit  das.  35.  d. 
Ottoc.  810.h.  mit  der  selben  vart  da- 
mit , sogleich  Osw.  919.  zuo  der  sel- 


ben vart  sogleich  Stricker,  leseb.  566, 
7.  Dioklet.  489.  an  der  vart  bei  der 
gelegenheit , sogleich  Wigal.  1 1396. 
MS.  2,  1 6 1 . a.  enalverte  sogleich  Mar. 
43.  vgl.  Gr.  3,  145.  üf  der  selben 
vart  Bon.  t,  13.  2,  18.  4,  30  u. 
m.  c.  alle  vart  immer  Lanz.  7543. 
troj.  126.  a.  Silv.  5051.  Maßm.  Al. 
s.  119.  a.  Griesh . denkm.  52.  pred.  1, 

34.  40.  47.  2,  3.  4.  11.  32,  69. 
alle  verte  Diemer  384,  1 9.  ein  fart 
auf  einmal , zugleich  Vrid.  10,  1 5 nach 
B.  Tetzel  Rozmit.  181.  ducenties 
zweihundert  vart  Diefenb.gl.  101.  noch 
Murner  sagt  tüsent  vart  für  tausendmal, 
vgl.  Frisch  1,  241.  a.  Schmeller  1 , 566. 

verteil ti  sin.  kleine  fahrt.  Oberl. 
1785. 

betevart  stf.  bittgang , wallfahrt. 
Trist.  13690.  13731.  Pass.  K.  23,37. 
myst.  1 65,  3.  der  keiser  huob  sich 
in  beteverte  ü;  kchron.  85.  b.  der 
pilgertnschen  betevart  Jerosch.  107.  a. 
die  beteverte  waeren  guot,  verkerten  si 
niht  reinen  muot  Vrid.  133,  17.  — 
bitevart  Basel,  r.  18,  7.  34,  17.  Pass. 
223,  56.  379,  43.  die  bitevart  vol- 
gän  das.  224,  39.  — vgl.  RA.  583. 

geischelvart  stf.  fahrt  der  gei- 
selbrüder.  Clos,  chron.  57. 

heimvart  stf.  heimkehr.  a.  Heinr. 
1430.  Jerosch.  38.  a.  als  im  dö  ze 
muote  wart  urnbe  die  heimvart  Er. 
2869.  da;  her  kört  an  die  heimvart 
Pan.  803,  28. 

hellevart  stf.  höllenfahrt.  • die  hel- 
levart varn  Pan.  463,  1 5.  Barl.  75, 10. 

hervart  stf.  he  er  fahrt,  kriegszug. 
expeditio  sumerl.  6,  7 1 . hervart , eine 
h.  gebieten  Diemer  199,  29.  L.  Alex. 
4171.  MS.  1,  173.  künden  Mai  102, 

35.  er  li;  ein  hervart  schrien  vrien 
und  unvrlen  Jerosch.  140.  c.  hervart 
swern  Diemer  200,  19.  Eracl.  2367. 
2371.  4321.  4439.  wer  wiset  nu  die 
recken  sö  manege  hervart  Nib.  2 1 97, 
2.  hervart,  eine  h.  varn  Diemer  200, 
7.  Karaj.  41,  20.  Teichn.  107.  riten 
Alph.  31,  3.  zogen  myst.  243,  24. 
fuor  enweg  in  eine  hervart  das.  25,  2. 
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io  der  herverte  sin  Nib.  172,  4.  der 
herverte  ledec  werden,  über  sin  das. 
654,  1.  Barl.  264,  23.  — plur.  die 
beriverti  war  in  stilli  Salomo  114,  2. 
schuof  herverte  in  slner  vinde  laut  Gudr. 
195,  1.  wil  uns  suochen  her  in  un- 
ser laut  mit  starken  herverteu  A’t'6. 
148,  3.  heberten  mit  wige  und  mit 
herverten  Trist.  6306.  — der  Töt  ge- 
böt  im  sine  hervart  er  mußte  sterben 
Barl.  395,  8.  da;  si  des  tödes  her- 
vart an  in  niht  torsten  began  Pass. 
263,  54.  des  tödes  hervart  vil  nach 
gebot  ir  reise  Pass.  K.  275,  9. 

himelvart  stf.  Himmelfahrt,  an 
unsers  hern  himelfart  Ludtc.  79. 

höchvart  stf.  hoffahrt,  hövart 
Mart.  1.  übermulh.  sin  höchvart 
muoste  vallen  a.  Heitir.  151.  höch- 
vart ie  seic  unde  viel  Pan.  472,  17. 
höchvart,  der  helle  künegin , diu  wil 
bl  allen  liuten  sin  Vrid.  28,  15,  tco 
ein  ganzer  abschnitt  von  höchverte. 
superb ia  sprichet  in  tiuscen  böhfart 
unde  ist  niht  wirsers  noch  nie  wart 
u.s.w.  altd.  bl  1,  363.  diu  selbe 
Sünde  heißet  höhfart  und  übermuot. 
wanne  sie  gewinnen!  manigen  übrigen 
muot,  des  sie  zuo  nihte  bedürften,  die 
mit  höhfart  umb  gen  Bert.  291.  wie 
diu  höhevart  den  böhvertigen  schei- 
det von  den  diumuoligen  Leys.  pred. 
11,  22.  aller  Sünden  anegenge  ist 
böchfart,  so  der  mensche  hohe  vert 
mit  gedanken,  mit  Worten  u.  mit  wer- 
ken bihteb.  30.  armiu  höchvart  Vrid. 
29,  6 u.  anm.  HJS.  2,  176.  a.  Bon. 
39,  42.  49,  100.  sin  uureht  u.  sin 
höchvart  Wigal.  3005.  diu  höch- 
vart wirt  geneiget  das.  10087.  höch- 
vart gewinnen  das.  10539.  tuon 
Pan.  348,  28.  bieten  gein  einem  das. 
650,  14.  mit  iibermüete  höchverte 
pflegen  Nib.  55,  2.  Mart,  leseb.  756, 
22.  ein  tumbücher  wan  trouc  den  lieb- 
ten engel  Lucifer  da;  er  im  wolte  sich 
geliehen  Barl.  51,  20.  vgl.  Vrid.  29, 
14.  Pan.  463.  47  1.  sluoget  in  durch 
höchvart  Trist.  16006.  ir  habent  mir 
lästerliche;  leit  in  iuwer  höchvart  ge- 


tön  Iw.  35.  hewart  vor  aller  vremden 
höchvart  das.  93.  210.  mit  murmele 
unde  mit  höhvarl  Diemer  50,  1 5.  2. 

Hochherzigkeit,  edeler  stolz,  sin  muot 
sluont  hoch , doch  jfimers  vol.  höch- 
vart riet  sin  manheit,  jamer  lert  in  her- 
zenleit Parz.  320,  3.  in  gap  michel 
höchvart  diu  vröude  von  dem  mmre 
kröne  272.  a Sch.  höchvart  und  über- 
muot die  sint  vil  ungeltch : höchvart 
ist  rieh  der  edelen  höhen  tiure,  aller 
tugent  stiure  u.s.w.  Frl.  62,  1.  da; 
Paulus  von  höchvart  küsche  blibe  myst. 
73,  9.  hövart  Mart.  286.  3.  der 

äußere  glanz  mit  dem  man  sich  aus 
Übermut  oder  Hochherzigkeit  umgibt. 
dö  marcte  min  hör  Gawan  mangen  rinc 
wro!  gehört:  da  was  höchvart  gemört 
Parz.  350,  26.  vil  größer  höchverte 
er  pflae  lebte  in  großer  pracht  Wigal. 
2660.  2672.  kam  iu  da;  laut  ze  si 
nes  sunes  höchvart  tro  sein  sohn  in 
allem  glanze  lebte  das.  9639. 

höchvart  stm.  der  hoffärtige. 
Heinhart,  der  ungetriuwe  hövart  Reinh. 
254. 

höchvertelin  stn.  armselige  hof- 
fahrt. Bert.  294. 

höchvartlich  adj.  hoffärtig.  Parz. 
344,  16. 

höchvertliche  adv.  hoffärtig.  h. 
tuon  Teichn.  239. 

hovevart  stf.  fahrt  an  den  hof. 
mich  riwet  disiu  hovevart  Nib.  420,  1. 
1861,2.  schaden  den  si  von  der  ho- 
vevart zen  Hiunen  genämen  kl.  237  L. 

irrevart  stf.  irrfahrt.  Iu>.  2 1 3. 
so  vert  ir  ör  die  irrevart  frauend. 
559,  13. 

ja^evart  stf.  jagd.  MS.  1,  86.  a. 
kirchvart  stf.  kirchgang , wall- 
fahrt. Ls.  1,  247.  Wolk.  7,  2,  5. 
Schmeller  2,  328. 

kriuzevart  stf.  kreuzfahrt.  pre- 
digte eine  cröcevarl  Jerosch.  52.  c. 

mervart  stf.  fahrt  über  meer , 
wallfahrt  ins  gelobte  land , kreuzzug. 
Jerosch.  147.  d.  Ludw.  2.  52.  Clos, 
chron.  81.  der  Wiener  mervart  Ko - 
locz.  55. 
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mischevart  stf.  Vermischung,  den 
( planeten)  allen  si  heslö^  ir  art,  com- 
plexen  und  ir  mischevart  Frl.  ML.  5,  6. 

inissevart  stf.  irrfahrt.  ich  jag: 
misvart  vil  mnngcn  chraij  Suchenw. 
18,  24. 

nouvart  stf.  schiffahrt.  vsrt  in 
einen  schefman  der  nie  tugent  gewan 
und  sprichel  grunlbceser  wart  vil  öf 
siner  nouvart  Helbl.  7,  812.  vgl.  nau, 
nauen , nauwe  das  schiff  SchmeUer  2, 
667.  Slalder  2,  232. 

schaervart  stf.  die  lchenleut  sol- 
len ein  jär  eine  scha?rfart  tuen  Gr.  w. 
2,  132. 

tagevart  stf.  1 . lagereise,  dö  si 
sus  her  abe  eine  tagevart  genamin  und 
des  andrin  tagis  quämin  Jerosch.  1 14.  c. 

2.  der  zur  abhaltung  des  gerichts  fest- 
gesetzte lermin.  Haitaus  1770. 

vidcrvart  stf.  das  fahren  mit  fe- 
dern , flattern,  höchvart  (hochherzig- 
heit)  ist  viderverte  gram  Frl.  62,  14. 

wagenvart  stf.  fahrt  mit  tragen. 
üf  den  strafen  und  öf  den  wegen  was 
diu  wagenvart  gelegen  Helmbr.  1 920. 

wallevart  stf.  wallfahrt,  die  wal- 
levart vorn,  leisten  Clos,  chron.  95. 
Ludw.  61.  walfart  Telzel  Rozmit.  185. 

wa^ervirt  stf.  trasserfahrt , schif- 
fahrt. H.  Trist . 1572. 

wegevart  stf.  reise.  Fass.  29,74. 
stat.  d.  d.  o.  312. 

zwivelvart  stf.  ungewisse , bedenk- 
liche fahrt,  der  kiel  ist  öf  da$  mere 
gezogt  unt  vert  gegen  leben  ein  zwl- 
velvart  MS.  2,  246.  a. 

abevart  stf.  1.  ab  fahrt,  abreise. 
die  abevart  tuon  Ludw.  kreuzf.  4913. 
vgl.  3590.  Jerosch.  69.  a.  168.  b.  2. 
flucht  Jerosch.  37.  b.  91.  a.  1 08.  ä. 

3.  eine  summe  geldes , welche  erlegt 
werden  muß , wenn  man  aus  dem  ge- 
biete seiner  herr  schaff  ab  fährt,  oder 
wenn  man  von  einem  fremden  gebiete 
sein  geld  nach  dem  gebiete  seiner  herr- 
schaft  bringt.  Westenr.  1. 

smart  stf.  an  fahrt,  ankunft , an- 
griff.  in  vristen  vor  aller  vreise  an- 
varl  kröne  287.  a Sch. 


danvart,  dannenvart  stf.  ab- 
reise. danevart  Genes,  fundgr.  35,  19. 
U.  Trist.  2422.  der  danverte  biten 
Parz.  820,7.  dannenvart  übel  w.  588. 

durchvart  stf.  durchfahrt , durch- 
gang,  kröne  185.  b Sch.  Mai  82,  32. 
85,  18.  120,  32.  235,  22.  H.  Trist. 
230.  myst.  314,  27. 

durchvartlich  adj.  der  ger  hate 
durchvartlichen  kör  in  der  baniere  durch 
in  genomen  schiere  W.  Wh.  25,  1 6. 

hervart  stf.  1.  herreise.  bera- 
fart  O.  5,  4,  41.  2.  hergang , er- 

eignis.  der  vurste  dirre  nöwen  here- 
vart  (daß  er  gesund  ward)  gevreut 
wart  Pass.  K.  69,  73.  vil  vrö  der 
bischof  dö  wart  dirre  göten  hervart 
das.  134,  72.  wie  den  allen  ein  un- 
terscheidunge  wart  gar  in  vremder  ber- 
vart  das.  643,  2. 

hinvart,  hinevart  stf.  1.  Hin- 
reise. an  der  henefart  unde  ouch  an 
der  widirfart  Ludw.  13.  2.  verlauf. 

der  jare  hinevart  Pass.  K.  298,  16. 
3.  reise  von  einem  orte  zum  andern. 
sö  nütze  erist  mir  niemen  an  dirre  hin- 
vert  als  ir  Otte  481  u.anm.  troj.  9436. 
2247  6.  4.  abreise , Weggang  über- 

haupt. bereiten  sich  zer  hinvart  Wi- 
gal.  8838.  vgl.  3231.  Barl.  184,  38. 
Pass.  K.  198,  32.  5.  lod.  an  mi- 

ner  hinverde  Diemer  382,  9.  an  dl- 
ner  jungesten  hinvart  H.  zeitschr.  7,  1 52. 
von  unser  vrouwen  hinvart  das.  8,  163. 
den  geist  an  dere  hinverte  widere  ge- 
ben das.  146.  des  libes  hinvart  Barl. 
46,  4.  r gl.  358,  8.  U.  Trist.  3540. 
3700.  Pass.  K.  250,  82.  myst.  130, 
23.  6.  pascha  hinvart  gl.  Mone 

6,  223. 

invart  stf.  1.  das  eingehn , der 
eintrilt.  erloubestu  in  die  iuvart  Mor. 
178.  von  des  Wortes  Infart  Mar.  hi- 
melf.  140.  vröuden  invart  kröne  89. 
a Sch.  die  Invart  der  dütschin  brödre 
in  Prüginlant  Jerosch.  25.  c.  2.  der 
hinein  führende  weg ; einfahrt,  eingang. 
zoun  unde  gezimbere,  oujvart  unde 
Invart  leseb.  189,  27.  vgl.  Bert.  208. 
an  des  himeles  Invart  Mar.  himelf. 
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1610.  da;  im  diu  invart  in  da;  hüs 
was  ents!o;;en  kröne  179.  b Sch.  vgl. 
Diener  98,  2. 

mitcvart  stf.  an  alles  mannes  mi- 
t«vart  ist  si  kindes  muoter  worden  MS. 
I,  101.  a.  der  reim  verlangt  mite- 
wist;  tgl.  Waith.  4,  24. 

nächvart  stf.  1.  das  hinterher 
gehn.  diu  junge  greif  die  nacbvart 
kam  hinterher  Iw.  210.  in  Sterken  öf 
die  nächvart  kröne  173.  b Sch.  2. 
das  gefolge.  da;  Pharao  gesleifet  wart 
in  dem  sintwäge  und  alliu  sin  nächvart 
MS.  H.  3,  353.  b. 

nidervart  stf.  die  niederfahrt. 
Türl.  WA  1,  68.  a.  tön  den  brödrin 
vorspart  beide  üfvart  unde  nidirvart  zu 
schiffe  öf  dem  wage  Jerosch.  52.  d. 
der  buhurt  an  der  nidervart  so  grd;  und 
so  herle  wart,  da;  etllch  ors  da  gelac 
Vfli85,  5.  B.  hat  widervart,  und  das 
ist  wohl  das  richtigere. 

übervart  stf.  überfahrt.  Pari. 
596,  9.  663,  14.  Pass.  K.  349,  68. 
ze  löne  umb  die  übervart  kröne  250. 
a Sch.  — übervart  des  geistes  erhe- 
bung  über  sich  selbst  myst.  150,  14. 

üfvart  stf.  1.  auffahrt.  üfvart  unde 
nidervart  öf  dem  wäge  Jerosch.  52.  d. 
2.  auffahrt  zum  himmel , Himmelfahrt. 
in  äre  siner  (Christi)  urstende,  siner 
üfverte  H.  zeitschr.  8,  115.  vgl.  Die - 
»«•311,1.  urst.  120,  74.  NS.  2,  154. a. 
Barl.  76,  19.  77,  34.  99,  2.  Pass. 
108,  28.  Pass.  K.  5,  17.  690,  13. 

uuibcvart  stf.  1.  das  umherwan- 
dem.  hc.  136.  Gregor.  2634.  2.  um- 

lauf. des  jares  ummevart  Pass.  136, 
19.  50.  Pass.  K.  279,  60.  umlauf  der 
steme  Barl.  2,  11.  237,  14. 

ügvart  stf.  1 . das  hinausgehn.  Mar. 
96.  Iw.  71.  227.230.  einem  die  ü;- 
vart  den  ab*ug  wem  Jerosch.  61.  d. 
das  ausgehn  zu  einem  kämpfe,  dö  Re- 
genspurc  bese;;cn  wart,  erslagen  wart 
er  an  der  ü;vart  Dir.  867.  2.  der 

herausführende  weg.  er  gewan  ein  ge- 
rüme  ö;vart  Iw.  247.  — ausgang  über- 
haupt. ou;vart  u.  Invart  leseb.  189, 
27.  r gl.  Bert.  208. 


VAR 

vürvart  stf.  1.  das  vorwärtsgehn. 
Irmscharl  ir  fürvart  öf  dem  palas  ge- 
wan W.  Wh.  143,  2.  an  der  tjoste 
vürvart  das.  26,  18.  2.  das  vorbei- 

gehn. die  vürvart  nemen  kröne  1 88. 
a Sch.  3.  abgabe  für  die  erlaub- 
nis  mit  schiffen  an  gewissen  Ortschaf- 
ten vorüber  zu  fahren.  MB,  11,  442 
ad  1 198. 

widervart  stn.  rückreise.  Diemer 
301,  11.  Trist.  5333.  die  widervart 
nemen  Diemer  2 06,  3.  tuon  Flore 
4265.  Mb.  2186,  3.  rilen  das.  1522, 
3.  an  der  henevart  u.  ouch  an  der 
widerfarl  Ludw.  1 3.  vgl.  Jerosch.  1 1 1 . b. 
1 22.  b.  2.  rückweg.  einem  die  wi- 
dervart offenen,  versetzen  Diemer  300, 
5.  kröne  226.  nSch.  3.  einer  spricht 
ich  st  gelart,  sö  redet  einr  die  wider- 
vart das  entgegengesetzte,  ich  si  eiu 
leie  Teichn.  56. 

zuovart  stf.  1 . herankommen , 
ankunft.  si  sorgeten  vile  harte  ze  si- 
ner zuoverte  Judith  140,  17.  man 
beite  siner  zuovart  dri  tage  kröne  1 24. 
h Sch.  des  herren  zuovart  Barl.  90, 
36.  349,  19.  2.  das  herbeiziehen. 

michel  wart  die  züvart:  dar  quämen  in 
alleu  siten  die  vorsten  En.  1 2902.  diu 
zuovart  gelac  Am.  1516.  vgl.  Pass.  K. 
596,  88.  3.  Zugang , Zutritt,  da; 

si  des  heiligen  geistes  va;  niht  enmüe- 
ten  fürba;  mit  menschlicher  zuovart 
Serval.  875.  wand  im  die  züvart  was 
verseil  Pass.  386,  61.  4.  der  weg 

der  zu  etwas  führt.  die  zuovart  der 
unkunden  wege  mimen  si  gar  in  ir 
pflege  sie  besetzten  die  Zugänge  Barl. 
194,  30.  da  mit  den  schiffen  di  zu- 
varl  vorsperrit  wart  Jerosch.  7 9.  d. 

vartgcuö;  s.  das  zweite  wort. 

geverte  stn.  I.  fahrt , zug , weg. 
swä  si  die  engen  wege  mohten  ver- 
sten.  da;  man  in  da;  erwerte  swä  si 
dar  mohten  haben  deheiu  geverte  Ju- 
dith 141,  20.  die  vische  die  da  sol- 
len in  dem  wage  vlie;en,  die  lie;en  ir 
geverte  Gudr.  389,  4.  der  bote  ein 
guot  geverte  num  halte  eine  gute  reise 
Ernst  53.  a.  ir  engestlich  geverte 
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werte  zwene  mönden  das.  21.  a.  fuor 
in  Paiern  zwei  geferte  Suchenw.  15, 

1 59.  den  da;  geverte  ist  bekant  und 
ouch  diu  bi  ligenden  lant  Mai  50,31. 
öf  snel  geverte  stuont  sin  siu  das.  104, 
34.  öf  dem  geverte  das.  204,  1 1. 
der  töt  manegen  mit  im  fuort  öf  sin 
gevert  Lohengr.  108.  — si  vuorlen 
in  des  gevertes  auf  diesem  wege  vor 
mir  hin  Er. 535 6.  über  velt  der  herre 
sin  geverte  nam  Ludw.  kreuzf.  5952. 
ir  geverte  durch  den  stein  was  herte 
Ernst  37.  a.  in  tiefem  wäge  si  din 
geverte  führe  dich  dein  weg  MS.  2, 
127.  b.  zer  klöse  ist  da;  geverte  ar- 
beitsam u.  herte  Trist.  17084.  pös 
gevert  öf  slehter  hei d Suchenw.  4,209. 
II.  ziel  und  zweck  der  reise,  ir  was 
um  sin  geverte  kunt  Iw.  1 38.  sin  ge- 
verte sagen  das.  213.  wa;  ir  geverte 
wmre  kindh.  Jes.  81,65.  tgl.  Suchenw. 
29,  20  mit  dem  zusatze : wo  hin  ich 

hiet  ze  reiten  muot.  ich  wil  iuch  wi;- 
;en  län  wie  min  geverte  ist  getan  g. 
Gerh.  2018.  der  geverte  ir  keiner 
weste  Trist.  11174.  vgl.  8790.  troj. 
20349.  dem  sin  geverte  wurde  er- 
kant  das  worauf  er  ausging  Burl.  37, 
24.  v gl.  Ls.  2,  229.  III.  die  art 
und  weise  wie  etwas  vert.  1 . von 
dingen , die  art  wie  etwas  verläuft  oder 
beschaffen  ist.  von  ende  mante  si  her 
dan,  wie  in  ir  muoter  an  sich  nam, 
und  wie  sin  ouch  generte,  von  allem 
dem  geverte,  wie  si  selbe  u.  s.  w.  Trist. 
1 1949.  höret  ein  wunderlich  geverte 
eine  seltsame  begebenheit  Ludw.  2 i . 
eines  gevertes  bei  einer  gelegenheit, 
einmal  e;  geschach  Ludw.  Kreuzf.  6703. 
— ich  muo;  diz  geverte  ba;  besehen 
wie  es  mit  der  bürg  steht  Ernst  24.  a. 
47.  a.  2.  von  lebenden  wesen,  a. 
in  engerm  sinne,  irrichlich  ist  iur  ge- 
verte bedenklich,  verdacht  erregend 
fahrt  ihr  Genes,  fundgr.  63,  9.  wie 
mohte  iemer  werden  löblicher  geverte 
Mar.  99.  des  geverde  die  art  wie  er 
heran  kam  was  so  grimme  unde  alsö 
herte  Iw.  34.  min  gevert  (in  küne- 
ginne  wise  ze  varn)  döhle  si  guot 


frauend.  160,  7.  — die  art  wie  das 
pferd  läuft  Wigal.  8461.  b.  die  ge- 
sammtheit  der  äußern  erscheinung  und 
lebensverhältnisse.  wot  behagte  im  ir 
geverte  und  ouch  ir  gewant  Nib.  85,3. 
al  sin  geverte  da;  was  rieh  Trist. 
11147.  si  quämen  dar  mit  richeit  wol 
geriten  u.  gekleit,  ir  geverte  da;  was 
öne  schäm  Wigal.  9577.  vgl.  2294. 
2679.  9566.  ir  geverte.  schcen  als 
ein  wünschelgerle  kom  si  gestichen 
troj.  19887.  wie  dort  her  gat  mit 
schönem  geverte  einer  der  truoc  an 
im  ein  riche;  gewant  Pass.  K.  580, 
37.  — ja  erkenne  ich  sin  geverte 
gar  seine  lebensverhältnisse,  er  funden 
dürftige  Gregor.  1 1 64.  c.  lebens- 
weise;  art  und  weise  sich  zu  beneh- 
men. sin  leben , sin  geverte  lebens- 
weise  was  herter  danne  herte  Barl. 
239,  39.  — der  lobet  wol  ir  ge- 
verte ihr  benehmen  Mar.  1 1 4.  sin  ge- 
verte sein  wesen  ist  gewabsen  ze  herte 
MS.  2,  176.  a.  min  gebterde  unt  min 
geverte  diu  werdent  iu  sö  herte  Trist. 
8787.  antwurte  ime  nach  rehtem  ge- 
verte aufrichtig  Genes,  fundgr.  58,  13. 
der  beiden  manlich  geverte  Emst.  49.  b. 
mir  ist  vil  unbekant  mannes  liebe  unt 
geverte  Mar.  110.  IV.  in  com i- 
tatu  in  geferte  gl.  Mone  6,  223. 

jehgeverte  sin.  jagdzeug , was 
man  zur  jagd  gebraucht. 

ungeverte  stn.  1.  ungünstige,  be- 
schwerliche reise,  was  in  wa;;er  und 
in  winde  des  ungeverles  ungewon 
Trist.  1 1655.  vgl.  Ls.  2,  269.  da; 
ungeverte  gelac  der  sturm  den  wir 
auf  unserer  seereise  hatten  legte  sich 
Ernst  21.  o.  2.  ungebahnter  weg. 
unwegsame  gegend.  iu  einem  gebirge 
da;  lant  lac,  in  einem  ungeverte  Pilal. 
337.  ungevertes  ist  ein  mile  dar  Pari. 
273,  8.  vil  ungevertes  reit  er  dan 
über  ronen  und  manegen  stein  das. 
282,  6.  vgl.  180,6.  172,21.  208,2- 
273,  8.  445,  6.  535,  I.  W.  Wh. 
239,  28.  si  vuoren  ungeverte  Barl. 
397,  10.  er  reit  durch  manic  unge- 
verte  und  ubir  manch  vorworne;  pfal 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


VAR 

Jerosck.  153.  a.  vgl.  (66.  b.  Trist. 
8949.  16771.  MS.  I,  84.  b.  arbeit 
liden  von  ungeverte  Iw.  1 9.  3.  übele 

reise  in  der  einer  oder  etwas  vert. 
tgl.  geverte.  h.  dö  disiu  scbnr  her 
streich  mit  solhem  ungeverte  (=  un- 
gebsere)  kröne  114.  a Sch.  b.  nie 
kam  ein  mann  zu  mir  mit  neheinem 
ungeverte  Mar.  135.  swenne  er  si 
mir  an  beberte  mit  selhem  ungeverte 
gacaluhatigkeit  Iw.  170.  wog  diutet 
ir  mit  disem  ungeverte  Trist.  8779. 
frende  vart  wart  umbe  gewant  in  ein 
ungeverte  in  trauer  verwandelt  Herb. 
17084. 

ungevertecliche  adv.  er  rehörte 
eins  dreien  waggers  val:  dag  bet  durch- 
brochen wit  ein  tal  tief  ungevertectiche 
so  daß  es  unwegsam  war  Parz.  602, 1 0. 

gevertelehe  sin.  collectiv  zu  ge- 
verle.  einen  man  der  bete  böse  phla- 
cken  an  n.  gevertelöe  kranc  und  un- 
wehe Herb.  17924. 

verte  swm.  geführte.  Iw.  z.  5287 
A.  U.  vgl.  Lachmann  z.  4 675.  zuo 
sinen  verten  er  gie  Türh.  Wh.  250.  b. 
ahd.  nur  goferto  Gr  aff  3,  585. 

geverte  swm.  geführte , genösse. 
er  wart  ir  geverte  Mar.  167.  diu  kei- 
serin  was  sin  geverte  Serval.  2744. 
«in  geverte,  der  übele  tiuvel  Iw.  176. 
dag  si  geverlen  niene  pflac  das.  214. 
vgl.  Parz.  53,  6,  Griesh.  pred.  2,  18. 
Fass.  K.  43,  12.  82,  14.  plur.  die 
geverten  der  küneginne  Mar.  1 21 . wag 
«neller  geverlen  Sivrit  dö  gewan  Nib. 
476,  2.  — der  mit  mir  in  einem 
schiffe  fährt  und  es  lenkt,  got  herre, 
du  solt  mich  bewarn  u.  mlu  geverte 
hinnen  sin  Trist.  2363. 

egeverte  strm.  ehegenosse.  die 
Jiebeo  ögeverten  H.  zeitschr.  7,  127. 

hergevcrtc  swm.  heergeführte , 

streitge führte.  Jerosch.  81.  b. 

schiltgevertc  swm.  Streitgefährte , 
eigentlich  derjenige , welcher  mit  mir 
demselben  heerschilde  folgt.  Helbl.  4, 
»60.  Mai  82,  24.  Prl.  FL.  1 8,  1 1 . — 
Kristes  schiltgeverte  Pass.  260,  79. 
die  zwelf  sc hiltge verten  die  apostel  das. 
Bd.  III. 


VAR 

56,  78.  des  nahtes  wmr  ich  gern  ir 
schiltgeverte  MS.  1,  159.  b.  vgl  2, 
222.  b. 

wegegeverte  strm.  reisegefährte 
eg  zimet  wol,  dag  die  wegegeverten 
gemagen  sin  in  der  Wirtschaft  H.  zeit- 
schr. 9,  25. 

gevertin  stf.  gefährtin.  ö dag 
gevertin  bet  diu  werlt  Frl.  233,  4. 

verte  adj. 

hoch  verte  adj . hoffärtig , stolz. 

in  (mit)  höchverten  siten  Nib.  670,  4. 
1819,  4.  1828,  4. 

rincvcrtc  adj.  leicht , expeditus, 
paratus.  dö  du  den  engei  in  siner 
geistlichen  lülerkeit  and  in  der  rinc- 
verlen  edelkeit  fine  lipliche  bürde  be- 
hielte H.  z.  9,  24.  also  wil  der  hei- 
lige geist  dich  och  rinchverte  machen 
gote  ze  dienende  Griesh.  pred.  1,  34. 

verte  swv.  bringe  auf  eine  fahrt; 
oder  mache  fertig?  hierher  wohl : dö 
fartent  sich  die  von  Berne  wider  ko- 
nig  Rudolfen  umb  etliche  reht  Clos, 
chron.  34.  ahd.  farta , gifartin  bei  O. 
4,  17,  3.  35,  25.  dagegen  wird  ar- 
farta  excipit  incautum,  von  Graff  3, 
588.  589  zu  farjan  oder  zu  farljan 
gestellt , besser  zu  varjan  gezogen. 

erverte  swv.  erreiche  durch  eine 
vart.  hierher  könnte  man  ziehen:  da 
von  er  tumpheit  wirt  ervart,  swer  sin 
unzuht  mit  im  bewert  H.  zeitschr.  8, 
564.  dürfte  man  einen  unreinen  reim 
annehmen , so  wäre  ervfirt  parlic.  von 
e r v a;r  e w.  m.  s. 

vervcrte  stce.  bringe  auf  eine 
falsche  fahrt  und  verderbe  dadurch. 
und  wirt  im  des  vil  kleine  vrum  sin 
gehen  und  sin  fle , sö  der  siechtuom 
alle  wile  dar  an  bat  geliertet  und  in 
lifit  ververtet  /frone  93.  b.  man  könnte 
hier  auch  erklären  ganz  ader  auf  eine 
böse  weise  fertig  gemacht.  weitere 
nachforschungen  über  verten,  erver- 
ten , ververten  werden  hoffentlich  mehr 
lehren. 

hcrverte  stcr.  mache  einen  kriegs- 
zug.  si  wellent  herverten  ze  Wormg 
an  den  Rin  Nib.  143,  2.  818,2.  her- 
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verteil  in  dri;ec  lant  das.  102,3.  da; 
er  von  Karadine  hele  gehervertel  also 
verre  Gudr.  1540,4.  herverten  gegen 
der  heidenschefte  Mai  103,  3.  cgi. 
stat.  d.  d.  o.  s.  181. 

hoch  verte  sipp.  teige  hoffart.  er- 
chenn  dich  selben  und  höchfert  nicht 
gest.  Rom.  23. 

hoehvertcn  stn.  Nib . 443,  2. 

kirch  verte  sicc.  tcull führte.  Schmet- 
ter 2,  328. 

vcrtec  adj.  für  die  fahrt  passend , 
gangbar , fahrbar . ahd.  fertig,  fertig 
Graff  3,  585.  erneu  vertigen  Stic 
kröne  144.  b Sch.  vertige  strafen 
Renner  17358.  vertic,  tief  und  berte 
guot  was  dem  wa;;er  der  flu;  g.  Gerh. 
5269.  2.  ganghaft ,*  tum  gehen  ge- 

schickt oder  bereit,  ein  kindichin  da; 
was  gereite  fünf  jar  alt  wordin  unde 
halte  noch  nie  kein  tret  getretin,  da; 
man  vorchle  da;  i;  an  siuen  fü;en  unde 
bein  nimmer  vertig  worde  Ludw.  72. 
vgl.  90.  Gelückes  rat  ist  vertic  und 
sinewel  kröne  5 1 . b Sch.  daher  auch 

a.  expeditus , paratus,  zur  kriegsfahrt 
tüchtig.  da;  si  guode  reckin  worin 
woli  vertig  unti  wlchaft  ,4n«o  291. 

b.  im  gange.  unze  in  öwig  ist  der 
zins  fertig  Genes,  fundgr.  74,  33. 

unvertcc  adj.  1.  nicht  tum  gehn 
oder  fahren  brauchbar,  einen  smalen 
Stic  unde  unvertigen  ganc  /fronet  57.  a 
Sch.  unvertic  was  der  tan  das.  323.  b. 
2.  nicht  im  stände  tu  gehn,  zwene 
sieche  man,  uuvertec  als  die  kranken 
sint  Pass.fi.  614,  47.  3.  nicht  auf 

die  rechte  weise  fahrend , daher  a.  un- 
rechtfertig. unfertig  löte  die  den  hals 
verwürkt  hant  Gr.  w.  1 , 77 1 . b.  leicht- 
fertig, lasterhaft.  unvertigiu  wlp  und 
diebe  die  sint  mir  gelfche  liehe  W. 
gast  1578.  ich  na?me  ein  guot  niht 
schiene  wip  vür  einen  schienen  un- 
vertigen lip  das.  954.  Bachus  — vil 
unvertic  was  des  leben ; er  was  ein 
tobender  wüetrich  Barl.  254,  18.  r gl. 
263,  27.  diu  unvertige  Venus,  diu  het 
ein  unvertige;  leben  das.  259, 25.  un- 
verlige;  leben  Ottoc.  s.  600.  uuv^lige 


vrouwen  liederliche  Weibsbilder  M'e- 
stenr.  4.  nicht  auf  die  rechte  weise 
fertig  oder  bereit  gemacht,  unvertige; 
unrechtmäßig  erworbenes  guot  Barl 
135,  19.  Keisersp.  postille  s.  118.  — 
vgl.  Oberl.  1828.  1866.  Schmeüer  I. 
567. 

buo;vcrtcc  adj.  bußfertig,  ein 
buo;fertig  leben  H.  zeitschr.  3,  481. 

Iiöchvertec,  höh vcrtec  adj.  I. 
hoffdrtig,  hoch  fahrend,  ein  rise  höch- 
verlic  unt  verme;;en  Trist.  1 5924. 
manegen  höchvertigen  man  Nib.  54,  4. 
vgl.  Gudr.  387,  3.  Mart,  leseb.  763, 

1 2.  höhvertiger  site  Ludw.  kreuif. 
6044.  Nib.  1829,  4 vor.  höbverlic 
leben  Barl.  167,  36.  üf  einen  liüh- 
vertigen  wän  Waith.  80,  4.  mit  böch- 
vertigeu  sinnen  Pass.  K.  265,  1.  2. 

auf  edele  weise  stolz.  da;  her  also 
höchverlig  sl  in  sime  libe  und  in  sime 
geisle,  da;  her  alle  sunde  vorsmchc 
myst.  73,  12. 

liöchverteclicli  adj.  Nib.  7 608  H. 
liöelivertecllche  ade.  Part.  535,1 2. 
llhtvertec  adj.  leichtfertig,  vor- 
lu;eniu  wort  und  Ilhtvertige  gebärde 
myst.  189,  30.  ire  Ifhtverligen  rede 
und  ire  ilelen  rede  sweigen  das.  106,  9. 

lihtvertikeit  stf.  leichtfertigkett. 
Tauler , leseb.  864,  8. 

reht  vcrtec  adj  rechtfertig,  recht- 
mäßig. Kulm.  r.  5,  30.  rehtfertic  guot 
Griesh.  pred.  1,  60.  89.  in  rehtver- 
tiger  volleist  Pass.  116,  72.  rehtver- 
tige  liute  rechtschaffene , unbescholtene 
Oberl.  1277.  Frisch  2,  97.  c. 

unrehtvertec  adj.  unrechtmäßig. 
unrehtfertic  guot  Griesh.  pred.  1 , 89. 

rebtvertecliche  ade.  auf  rechte 
weise,  nicht  rechtverteclich  geioubin 
Jerosch.  28.  c. 

rehtvertikeit  stf.  rechtfertigkeil 
stat.  d.  d.  o.  s.  291. 

rincvertec  adj.  leichtfahrend,  leicht. 
facilis  gl.  Mone  5,  87.  ringeverlec 
Bert.  189.  rincvertic  sin  öf  dem  wege 
und  mit  irdischen  dingen  nilit  über- 
laden myst.  344,  29.  vgl.  SchmeUer 
3,  110. 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


VAR 


259 


VAR 


wegevertec  adj.  auf  der  reise 
begriffen,  v i a I o r wegfertiger  gl.  Mone 
5.  86.  Pass.  K.  226,  1.  ich  bin  ein 
gast  and  bin  wegevertic  Freiberg.  str. 
169.  einen  wegeverligeu  man  beküm- 
mern Kulm.  r.  3,  97.  vgl.  Haltaus20Al. 

vertigo  swv.  mache  vertec,  bringe 
auf  die  vart.  | . schaffe  von  einem 
orte  zum  andern.  die  botschaft  wart 
gefertigt  Lohengr.  103.  ir  mel  ze 
trsgenne  ald  ze  vertigenne  iendert 
hin  Zürch.  richtebr.  73.  üf  die  bürg 
vergen  ( für  vertigen)  was  die  notdurft 
ist  Gr.  i r.  1,  274.  vgl.  Schmeller  t, 
567.  ein  urteil  für  einen  vertigen  es 
ihm  zustellen  Gr.w.  1,48.51.  — ver- 
lige  diu  kinl  schicke  sie  dahin  dä  diu 
aller  wiseslen  sint  kchron.  8.  a.  das 
mich  zu  meinem  grab  gevertigt  het  ein 
seofler  töd  Hätzl  2,  46,  8.  besonders 

a.  fertige  ab.  einen  boten  vertigen 
Mai  99,  38.  her  Hehler  ich  bin  ein 
gast  und  bin  wegevertic,  hie  bin  ich 
onde  wil  rechtis  pflegen,  töt  wol  und 
u-rtiget  mich  Freiberg.  str.  169.  ei- 
nen vertigen  eines  koufes  ihm  ersatz 
geben  für  einen  eingegangenen  kauf, 
der  nachher  nicht  verwirklicht  istSlraßb. 
ür.  3,  334  Sch  vgl.  Oberl.  387. 

b.  entlasse,  verabschiede.  der  keiser 
dö  die  geste  vertigte  alle  schöne  Mai 
241,  3.  den  verleg  ich  alsö  mit  habe 
W'.  Wh.  170,  15.  er  vertiget  alle  die 
recken  mit  volleclichem  guote  Dietr. 
85.  b.  2.  einen  kouf  vertigen  ge- 
richtlich bestätigen  Gr.w.  1,253.274. 
das  gerichte  vertigen  es  halten  das.  I , 
275.  ein  guot,  ein  erbe  vertigen  über- 
tragen vgl.  Schmeller  a a.  o.  Oberl. 
1785.  Münch,  str.  s.  62.  Gr.w.  1,35. 
53.  279. 

anvertige  swv.  falle,  greife  an. 
Kaltaus  26.  anivertigite  un  don  imin 
mit  sichenir  ungerechtir  gewalt  Mühlh. 
tir-  27.  einen  mit  swerten  oder  mit 
"orten  anvertigen  stat.  d.  d.  o.  s.  241. 
— belange  gerichtlich  Schmeller  1,567. 

höclivcrtige  swv.  zeige  mich  hof- 
fürtig,  prahle  a r r o g a r i hofFertigen, 
berumen  Diefenb.  gl.  39.  sö  höchver- 


tiget  eine^  von  slnem  wol  singen,  ei- 
nes von  silier  schcene  Bert.  323. 

relit  vertigo  swv.  1 . mache  recht- 
fertig , recht.  diu  bihte  reht fertiget 
den  menschen  Griesh.  2,  73.  vgl.  I, 
50.  bihteb.  47.  die  mfise  rehtvertigen 
Gr.  w.  1,  763.  2.  belange  gericht- 

lich, ziehe  vor  gericht ; verurtheile,  be- 
strafe gerichtlich,  fundgr.  1 ,387 . Galt- 
aus 1541.  Schmeller  3,  25.  wer  den 
andern  rechtfertigt  oder  anspricht  vor 
dem  rechten  umb  ein  sach  Münch,  str 
s.  5.  der  richter  sal  in  rechtvertigen 
umme  sin  wftcher  Kulm.  r.  s.  190. 
dem  habend  die  vögt  nichts  näch  zu 
frögenne  noch  darumbe  nicht  ze  recht- 
vertigenne  oder  ze  strafenne  Gr.  w.  1 , 33. 

vertigungc  stf.  1.  das  schaffen 
von  einem  orte  zum  andern , Spedition, 
fracht.  swer  guot  aufnimpt  ze  füren 
umb  lön  auf  swelherlei  vertigung  das 
sei,  swer  im  das  D*mp1  seiner  ver- 
tigung und  es  auf  die  seinen  legen 
wil  Münch,  str.  s.  109.  2.  Übertra- 

gung eines  gutes.  Gr.  w.  1,9.  Oberl. 
388. 

anvertigunge  stf.  impetitio.  Hait- 
aus 27. 

widemvertigunge  stf.  überha- 
gung  des  wid.  Straßb.  str.  s 74  Sch. 
Oberl.  2014. 

vüere  swv.  mache  varn.  ahd. 
fuorju  Graff  3,  593.  gefuort  : hurt 
Parz.  444,  1 6.  fuorte  : hurte  das.  600, 
3.  W.  Wh.  28,  9;  reime , welche  zei- 
gen , daß  Wolfram  auch  förte  oder 
furte  sprach.  Parz.  375,  15  findet  sich 
gefuort  : geruort.  — A.  ohne  ad- 
verbialpräpositionen.  L führe,  leite. 

1 . ohne  accusativ.  werltlich  gelüst  der 
hin  zer  helle  fiieret  a.  Heinr.  692. 

2.  mit  transitivem  accusativ.  a.  ohne 
zusatz.  den  schätz  hies  er  füeren  unde 
tragen  Nib.  99,  2.  der  verge  wolle 
uns  niht  vtieren  das.  1544,2.  1487,3. 
die  si  da  fiieren  salieu  daß  sie  wegge- 
führt wurde  Iw.  17 4.  das  heilictuom  si 
fiieren  bat  Parz.  159,  28.  b.  mit 
adverbien.  si  fiierent  roubes  rauben , 
entführen  eine  magt  Parz.  122,  20. 
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da;  ors  von  Sprunge  vreche  vüeren 
Trist.  2106.  fuorte  si  besonder  bei 
seite  a.  Ileinr.  1072.  verre  Pan.  563, 

26.  vüeret  si  unverre  Iw.  174.  — 
einen  füeren  dan  das.  166.  173.  dan-  5 
nen,  donne  Parz.  278,  10.  548,  16. 
ors  vil  maneger  dan  gefrieret  hat  Waith. 

25,  38.  er  fuorte  da;  schif  balde 
dannen  Nib.  451,  4.  dar  Iw.  191. 
hin  das.  174.  da;  ros  hin  füeren  das.  10 
36.  Parz.  44, 1 5.  einen  hinuen,  liinne 
füeren  das.  511,9.  819,23.  c.  mit 
Präpositionen,  an  ein  da;  schoenesle 
gras  dä  vuorle  si  mich  an  Iw.  22. 
recken  füeren  an  den  Rin  Nib.  1415,  15 
2.  einen  füeren  an  sin  gemach  Parz. 

227,  25.  624,  28.  die  ir  gemüte  mit 
trüwe  dar  an  vürte,  e;  wfire  heilsam 
Pass.  K.  1 72,  30.  si  vuorten  in  durch 
die  liute  enmitten  hin  ho.  95.  vörte  20 
( niederd . für  vuorte)  düsint  ritur  i n den 
sint  Roth.  2164.  recken  füeren  in  da; 
lant  Nib.  338,  3.  do  fuort  er  miner 
krenechen  trit  in  d’erde  Waith.  1 9,  31. 
so  füeret  si  mich  hinnen  mit  ir  \vl;en  25 
hanl  höhe  über  die  zinnen  MS.  1,  55.  a. 
ein  her  fuort  ich  üf  da;  mer  Parz. 
771,10.  fuort  si  und  er;  poulüo  an 
siner  haut  das.  729,  10.  er  vüeret 
si  vür  die  burc  her  Iw.  169.  die  30 
koulliute  er  fuorte  für  slnen  herren  in 
die  stat  Parz.  200,  18.  — wie  ein 
Sternen  blic  si  gein  den  lüften  fuorte 
das.  103,  29.  die  fuorter  heim  ze 
lande  das.  336,  21.  vuorle  in  ze  hüs  35 
Iw.  1 1 5.  135.  wan  vüerstun  danne  her 
ze  mir  das.  89.  zuo  der  vüere  ich  iuch 
mit  mir  das.  139.  vuorle  in  dan  von 
den  liuten  sunder  das.  108.  vuorte  in 
mit  ir  dan  , eneben  ime  dan  das.  1 39.  40 
144.  dar  vuorte  sin  bi  der  haut  das. 
238.  — er  wolde  sie  bebuoren,  wände 
(da;  Vorauer  hs.  371,  5)  er  sie  mit 
minnen  hörte  vuoren  kchron.  73.  c. 
vuorte  si  mit  minnen  das.  sie  mit  ih-  45 
rer  einwilJigung  weg  führen?  d. 
mit  prädikativem  partic.  oder  adj.  ge- 
vangen  fuort  ich  wider  dan  für  den 
künec  disen  man  Parz.  525,  30.  die 
leitsagin  irre  da;  her  fürtiu  her  und  50 


dar  Jerosch.  I 54.  d.  e.  mit  infinitir. 
vuort  den  esel  erbeiteu  Bon.  89,  36. 
f.  mit  localem  accusativ.  er  fuorte  den 
heit  in  ein  gezelt  kurzen  wec  über; 
velt  Parz.  725,  20.  — sus  fuorten 
sin  berge  unt  tal  IV.  Wh  85,  24.  ob 
ich  ein  michel  her  nach  ir  vüeren  solde 
erde  unde  mer  Gudr.  594,2.  g.  mit 
dativ.  ist  da;  einer  eim  sein  toebter 
fuder  (fürder)  vüert  entführt  Brünn, 
str.  365.  3.  mit  reflexivem  accu- 

satic.  sich  von  ir  vürte  entfernte  sich 
von  ihr  ir  ungemnch  Pass.  K.  49,  74. 
vgl.  310,  12.  sich  hat  D;  mir  gevürt 
ergossen  genüde  das.  336,  56.  II. 
führe  (habe,  trage ) mit , bei  oder  an 
mir.  1 . er  vuorte  da;  wip,  sine  ge- 
vangen  Iw.  1 1 6.  1 84.  der  vrowen  is- 
liche  fuorte  ein  bischof  Nib.  607,  2. 
vgl.  537,2.  iuwern  magden  die  ir  da 
füeren  weit  Nib.  1207,  3.  fuorten 
mit  in  einen  ü;  ßurgonden  lant  das. 
1524,  1.  er  fuorte  Priinhilde  selbe  an 
siner  haut  das.  543,  3.  — ich  fuere 
den  lewen  Iw.  197.  247.  vuorte  ein 
pfert , einen  soumtere  an  der  baut  das. 
137.  gr.  Rud.  K , 13.  2.  die  bot- 

schaft  füeren  bringen  Nib.  498,  I. 
diu  mtere  man  dö  vuorte  in  ander  kü- 
nege  lant  das.  28,  3.  fürte  briebe  in 
da;  lant  L.  Alex.  4038  IV.  füere  der 
vrouwen  hin  da;  brievelin  frauend.  1 00. 
30.  füere  da;  püechelin  diner  frou- 
wen  wider  das.  59,  12.  17.  füer  in; 
lant  ze  Bertäne  din  ritterliche  Sicher- 
heit einer  mögt  Parz.  1 98,  23.  3. 

si  fuorten  riche  spise,  dar  zuo  guoten 
win  Nib.  369,  1.  der  besten  wa?le 
soll  ir  füeren  gennoc  das.  28,  3.  kram- 
gewant  veile  füeren  Parz.  531,  3.  — 
si  füerent  segel  wi;e  das.  477,  4. 
vanen , baniere  füeren  das.  161,  4. 
Parz.  620;  27.  swert  füeren  das.  605, 
21.  739,  1 1.  du  füerst  och  umbe 
dich  sin  swert  das.  253,  24.  ein  sper 
an  der  hant  füeren  das.  61,  26.  ein 
geisel  in  der  hant  das.  314,  2.  die 
goltvarweu  zoume  fuortens  an  der  hant 
Nib.  75,  1.  — den  anker,  da;  rat 
füeren  (als  wappeti  tragen)  Parz.  36, 
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16.  Wigal.  11065.  — einen  kränz, 
einen  huot  füeren  tragen  Pari.  6 1 3, 

30.  780,  22.  diu  maget  fuort  einen 
rok  von  pllate  Wigal.  4603.  4.  brant 

faeren  her  bei führen,  stiften  Gudr.  195,  5 

2.  diu  huote  vüeret  unde  birt  niwan 
den  hegen  u.  den  dorn  Trist.  17863. 
dio  wirde  diu  birt  alle  zit  unt  vüeret 
hi?  unde  nU  Trist.  8406.  üf  g£ndiu 
jugent  unt  volle?  guot  diu  zwei  diu  10 
»üereol  ubermuol  das.  265.  da?  kein 
ander  man  im  fiiere  strlt  Parz.  717, 

II.  — die  da  gesiget  babent  unde 
den  sik  vüerenl  denen  der  sieg  zu  theil 
geworden  ist  attd.  bl.  2,  39.  cgi.  den  15 
sige  hin  vücren  troj.  5.  c.  lasier, 

Sünde  dan  frieren  Parz.  215,  5.  473, 

14  den  siechen  allen  wart  beschert 
di?  si  gesuntheit  vuorten  ihnen  zu  theil 
rard  Conr.  Al.  1 298.  — da?  nieman  20 
unrelit  vüeren  an  sich  haben  sol  Trist. 
*»938.  swer  die  warheit  vuorte  unt 
die  ze  rehte  ruorle,  die  hoehsteu  tseten 
im  den  tot  Vrid.  75,  3.  vgl.  die  anm. 
vnd  Gr.  über  Vridank  s.  65,  tco  er-  25 
klart  wird:  wer  die  warheit  vorbrächte , 
aufführte , eigen  hätte  ( das  letzte  wohl 
an  besten ) und  sie  wie  es  recht  ist 
förderte,  ob  du  die  warheit  füerest 
und  die  lüge  ninder  riierest  Stricker  30 
7,  63.  B.  mit  adverbialprägositio- 
nen.  1 . a b e.  da?  hei?e  W8??er 
fuort  im  abe  nahm  ihm  weg  hüt  unde 
har  Heinh.  696.  da?  ime  di  steine 
sin  vteisch  abe  fürten  myst.  121,  36.  35 
2.  an.  trage  als  kleid.  vuorte  eine 
kappen  an  Wigal.  2405.  frauend.  248, 

20.  si  fuorte  niht  wan  knoden  knoten  an 
Pari.  257,  15.  3.  ln.  er  fuort  in 

Io  das.  44,  1.  548,27.  4.  mite.  40 

maneger  bände  spise  die  vuorte  man  in 
fflite  Nib.  860,  2.  5.  über,  in  ei-  ; 

nem  nssiere  fuort  ern  über  an  da?  lant 
Pari.  596,  1 1 . da?  in  iemcn  über 

fuort,  der  über?  wa??er  wolle  varn  45 
kröne  112.bScA.  6.  ü f . alle  slig 

die  dä  vüerenl  üf  und  abe  Teichn.  62. 
üf  und  nider  vüeren  niht , ie  zuo  hin 
und  dan  her  wider  das  54.  sin  s£le 
mm  üf  vurte  unz  in  da?  oberste  ge-  50 


mach  Pass.  K.  57,  24.  7.  umbe. 

si  fuorten  in  alumbe  Parz.  30,  10. 
da?  sich  da?  Irint  röret  u.  e?  diu  liebe 
umbe  füret  gegen  diner  werdekeit  Mar. 
1 2 4 . wa?  schol  der  üppige  list,  da? 

ir  mih  so  umbe  füeret  bei  der  nase 
herumführt  das.  136.  8.  und  er. 

underffiren  subduc ere,  subvehere 
Diefenb.  gl.  262.  263.  9.  ü ?.  di 

gisel  hi?  er  ü?  füren  pf.  K.  307,  28. 

10.  zuo.  da?  er  mir  slrlten  fuorte 
zuo  Parz.  701,  4. 

uiiftcvücret  parttc.  adj.  schlecht 
geführt.  der  sich  un£rt  mit  eim  un- 
geviierten  leben  Teichn.  202. 

entfiiere,  en|ifüerc  swv.  \.  führe, 
nehme  weg.  1.  in  enger m sinne , ent- 
führe. dem  er  da?  weip  enphüert 
hat  Brünn,  str.  357.  wer  einem  sein 
tochtcr  cmpfiiert  Schemn.  str.  urt.  26. 
2.  tn  weiterm  sinne.  n.  der  freude 
unde  not  enpfüeret  unde  sendet  W.  Wh 
37,  15.  den  zol  enpfüeren  ihn  nicht 
geben  Freib.  str.  27  0.  b.  von  des 
tiuveles  gewall  inphüre  befreie  mine 
sele  Dietner  310,  27.  da?  ich  mine 
sde  inphüre  von  deme  bedien  das. 
303,  21.  c.  einem  freude,  kraft  u. 
sin  enpfüeren  benehmen  Parz.  493,  1 1 . 
545,  7.  573,  II.  doch  was  in  da? 
gesicht  intvürt,  da?  si  in  nicht  envun- 
din  Jerosch.  169.  d.  d.  wa?  da  der 
beiden  töt  l£ge,  da?  man  enpförte  sie 
ir  hBrnash  ihnen  die  rüstungen  nehme 
Ludw.  kreuzf.  3168.  sit  da?  kint  der 
brüste  wort  enpfüeret  abgewöhnt  war 
W.  Tit.  124,  1.  II.  erhärte  durch 
einen  reinigungseid.  Haitaus  323.  ich 
wi!  dir  da?  enpfüeren  Nib.  801,3  var. 
vgl.  Holtzmann  über  das  Nibelungen- 
lied s . II.  wolde  aber  he  sich  der 
bü?e  weren , da?  mü?  he  intpfüren  üf 
den  heiligen , sö  wirdel  he  is  ledic 
Freiberg.  str.  253.  vgl.  256. 

crfiierc  sirp.  führe  hervor  oder 
heraus,  si  erfuorlen  diu  swert  zogen 
sie  aus  der  scheide  Er.  4397.  4707. 

gefiierc  swv.  führe,  ich  kan  iueh 
üf  der  üuot  hinnen  wol  gefrieren  Nib. 
367,  2. 
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vervüere  swv.  1.  führe  weg.  da; 
si  sinen  lichamen  verfürten  heimelichen 
und  io  begrüben  myst.  63,  6.  hie 
mite  si  in  grifTen  und  wolden  in  ver- 
vüren  mö  Pass.K.  135,  5.  vgl.  wollen  5 
vüren  mich  von  dan  das.  z.  9.  zu- 
hant  von  ir  vervürte  die  genäde  alle; 
leit  das.  50,  84.  2.  führe  zu  weit 

oder  unrecht,  sit  da;  du  des  verlan- 
get hast  da;  ich  alsus  verfiieret  bin,  10 
wise  mich  doch  noch  da  hin,  du  ich 
bi  liuten  müge  gesin  Trist.  2495.  sö 
beten  si  beide  joch  unde  wagen  gar 
vilvürel  unde  vertragen  Pass.  222,  46. 
als  ein  verfuorte;  pfluocrat , sö  eben  15 
iur  gescheite  stät  Helbl.  1,1219.  3. 

führe  aus  einander , zerreiße , zer- 
störe. dinen  licham  lä;e  ich  geben 
den  vögeln  und  den  hunden  die  dich 
in  kurzen  stunden  vervüren  und  ver-  20 
zerren  Pass.  K.  684,  79.  ungelucke 
vervüret  einem  sin  güt  das.  280,  18. 

4.  führe  weiter,  daher  in  der  gerichts- 
sprache  p r osequor , p er  sequor. 

Haitaus  1853.  1854.  5.  führe  zu  25 

ende ; daher  führe  aus,  vollführe , übe 
aus.  got  wil  vervüeren  sinen  zorn: 
al  diu  werlt  hat  ir  leben  verlorn  Osw. 
717.  vgl.  1108.  da;  er  guot  oder 
Übeltat  dä  mit  verfüeren  mac  Teichn.  30 
121.  schalkheil  verfüeren  das.  272. 

volvüere,  vollevüere  swv.  {.führe 
zu  ende , führe  vollständig  aus.  sit  ich 
nu  bin  an  dich  körnen,  so  vollefüere 
du  mich  Orl.  leseb.  605,  36.  dö  von  35 
unsirs  Herrin  gebürt  wörin  mit  zal  vol- 
linvürt  tüsint  und  zweihundirt  jar  Je- 
rusch. 63.  b.  — wlsen  muot  den 
volvüeret  Iw.  64.  volvüere  dine  mei- 
sterschaft  Trist.  2931.  die  höchvarl  40 
vollefiieren  Bert.  295.  die  rede  vol- 
levüren  Vaterunser  540.  volvürten  sin  j 
gebot  Pass.  K.  99,  12.  die  Sache  er 
ouch  vollenfürte  das.  74,95.  vgl.  291, 

65.  2.  in  der  gerichlssprache : 45 

probo  in  judicio  asserlum  jus.  Oberl. 
1884. 

widervüere  sicp.  führe  entgegen. 
ein  knappe  im  widerfuorte  ein  schilt 
Parz.  42,  27.  50 


zerviiere , zevüere  swv.  mache 
aus  einander  varn.  1.  zerstreue 
zertrenne,  manec  brant  wart  zerfüe- 
ret  Nib.  900,  3.  da;  tou  wart  zer- 
füeret  Parz.  247,12.  704,9.  er  ver- 
jaget und  zefüeret  den  nebel  Stricker, 
leseb.  562,  37.  da;  in  ir  schccne  har 
zervuorten  niht  die  winde  Nib.  I 594,  4. 
Wigal.  4888.  — tropisch,  a.  heim- 
lich gevaterschafl  wart  da  zefuort  mit 
zornes  kraft  Parz.  78,  8.  zerfüeret 
waren  al  die  schar  die  für  den  turnei 
vorher  gemachten  schar  sollten  nicht 
mehr  gelten  frauend.  117,15.  b. 
da;  guot  er  mit  ubirmuole  unde  mit 
buore  alle;  zefuorle  verschwendete,  ver - 
that  Karaj.  49,  3.  c.  da  von  ist  an 
mir  zuvürt  zergangen  swa;  ich  ie  ge- 
brechens  trüc  Pass.  K.  144,  6.  sich 
zuvürle  der  ougen  ungemach  das.  215, 
26.  da  von  let  sich  zerfüeren  mein 
kummer  Hätzl.  2,  5,  258.  2.  zer- 

reiße, zerbreche;  zerstöre , vernichte 
überhaupt.  a.  mit  accus,  der  sache. 
zerfüeret  und  zertrennet  wart  von  si- 
den  manec  nfit  troj.  120.  a.  der  wio- 
ler  zervüeret  meien  siniu  wunneclicbeo 
kleider  beitr.  223.  diu  kleit , da; 
hemde  zerfüeren  Nib.  587,  1.  618,2. 
619,  4.  Parz.  257,  9.  — ich  klage 
der  herzogiune  blanc  heude : op  du; 
seil  die  zerfüere  W.  Ttt.  1 56, 2.  wie 
si  waere  eins  wurmes  amme , der  sit 
zerfuorte  ir  wamme  Parz.  104,  12. 
wiltu  des  lebens  in  verhern  und  gar 
zerfüeren  stniu  lider  Pantal.  1543.  — 
wie  Troie  zevüeret  wäre  Wigal.  2715. 
diu  stat  was  zebrocben  und  zevüert 
Leys.  pred.  128,  37.  zerfuorte  in  die 
veste  Karl.  ll.a.  diu  gotes  hüs,  den 
tempel  Ulr.  67  9.  Griesh.  pred.  2, 109. 
da;  er  alle  ir  got  vil  gar  zevuorte  Judith 
139,  22.  — die  richeit  zevüeren  H'i- 
gal.  357  5.  dem  niht  unedeilicher  muot 
mac  sine  zuht  zervüeren  noch  zerstö- 
ren ItlS  2,  1 28.  b.  — dö  zevuorte 
got  e;  mit  sinem  gewalte  Diemer  1 5, 
1 8.  b.  mit  accusativ  der  person. 
der  lewe  in  gar  zevuorte  zerriß  Iw. 
200.  — ze  zefuorenne  mich  (ad  dis- 
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pergeudum  me)  H.  zeitschr.  8,  128. 
e si  wurden  zevuoret  unde  ir  golshüs 
zesloret  Judith  1 42,  2.  bi;  da;  in 
der  töt  zefuorte  Maßm.  Al.  s.  72.  a. 

3.  mit  accus,  der  person  und  genit.  der  5 
sacke:  beraube.  einen  zevüeren  der 
eren  und  des  guotes  Gregor.  2094. 

unzervücret  part.  adj.  sieht  unde 
unzerfüeret  ist  din  har  und  din  lieh 
Gregor.  2754.  die  veste  unzervüeret  10 
Un  Parz.  349,  1 0.  wie  der  licham 
lege  üf  dem  velde  unzuvürt,  ganz  und 
vil  gar  unberürt  Pass.  K.  1 25,  I 1 . 

viierunge  stf.  fuhrwerk,  sollent 
es  zu  kirchen  tragen,  oder  der  nühste  15 
zu  kirchen  füren,  der  fürung  hat  Gr. 
r.  1,  417. 

uudervüerunge  stf.  subvectio  Die- 
fenb.  gl.  2 «3. 

ii;fiierunge  stf.  hinausführung.  20 
leseb.  1048,  37. 

vüerairt:  stm.  pferdeführer , fuhr- 

mann  der  wirt  was  ein  füeraer  Uelbl. 

I,  639.  wol  zehen  vüerasre  varent  üf 
der  Kremser  slra;e  her  das.  13,  134.  25 

überviierer  stm.  tradux  Diefenb.  gl. 

•275. 

undervüerer  stm.  subductor  Die- 
fenb. gl.  202. 

banervüercr  stm.  vexillifer  gl.  30 

Kone  4,  238.  signifer,  antesiguanus 
Diefenb.  gl.  249.  31. 

hervüerer  s/m.  Heerführer,  dux 
foe.  o.  23,  6. 

klagevüerer  stm.  Vertreter  einer  35 
partei  vor  gericht , procurator.  Münch, 
sir.  s 1 4. 

vauenvüerer  stm.  fahnenträger. 

Pass.  K.  488,  63.  anführer  einzelner 
fähnchen  und  heeresabtheilungen.  myst.  40 
204,  2.  2 5. 

wragenvüerer  stm.  auriga  voc.  o. 

21,  2. 

zoumviierer  s/m.  zaumführer.  ich 
darf  kain  zaumfüerer  Keller  7,  10.  45 

vnore  stf.  die  führe,  ahd.  fuora 
Graff  3,  597.  1.  vectio , cursus.  mit 

in  üf  die  Jüre  zu  schifTe  nam  di  vüre 
Jerosch.  158.  a.  2.  nahrung  (was 
'am  macht),  cgi.  Stalder  1,  404.  50 


Schmeller  1,  557.  — gerste  ist  tum- 
bes  vihes  fuora  fundgr.  1,32. — dirre 
vuore  scol  er  leben  Diemer  380,  7. 
mit  dirre  engelisker  vuor  und  mit  di- 
sem  himeliskeu  bröt,  da;  ich  hiute 
gerne  enphfihe  das.  381,  23.  guotiu 
vuore  machet  si  vei;t  MS.  2,  192.  a. 
da;  im  des  hungers  nöt  eine  swache 
vuore  höt  Barl.  107,  20.  3.  art% 

wie  man  vert , lebensweise ; sowohl  die 
art  wie  man  äußerlich  sich  zeigt  oder 
benimmt , als  auch  mit  beziehung  auf 
das  innere.  dir  ist  diu  beste  vuore 
unkuut  Iw.  I I 6.  mir  ist  sin  höhiu  fuor 
wol  kunt  Waith.  20,13.  ich  erkenne 
al  ir  fuore  das.  31,14.  ir  geviel  sin 
vuore  deste  ba;  Wigal.  354.  wie  möhte 
iemer  Tristan  die  vuore  sich  genemen 
an , da;  er  vüere  in  tören  wis  U.  Trist. 
2834.  er  seit  in  alle  die  geschiht  von 
ir  vuore  u.  ir  leben  H.  Trist.  67 09. — 
sit  ich  als  armer  vuore  bin  so  arm 
u.  elend  erscheine  Trist.  3894.  reh- 
ter  vuore  pllegen  MS.  2,  161.  a.  an 
kiinecltcher  fuore  betrogen  (außer  daß 
er  mit  bolzen  vögel  schoß)  Parz.  1 1 8, 2. 
an  guoter,  rehter  fuore  niht  betrogen 
klage  2400  H.  Mai  194,  40.  gein 
werder  fuore  niht  betrogen  Parz.  1 18,  2. 
wir  ligen  mit  grö;er  fuore  in  der  stat 
das.  67,  9.  mit  gro;er  fuore  enpfan- 
gen  das.  821,  5.  vgl.  52,  4.  riterlir 
chiu,  wiplichiu  fuore  das.  51,6.  110, 
28.  werdiu  fuore  MS.  2,  1 63.  b.  val- 
schiu  vuore  das.  1,  168.  b.  Parz.  26, 
21.  462,  26.  der  werlde  fuore  MS. 
1,24.  a.  herren  vuore  Gregor.  3383. 
ritters  vuore  Parz.  364,  1.  258,  22. 
der  niht  mit  ritters  fuore  kan  das.  1 52, 
12.  wihes  vuore  MS.  2,  36.».  gou- 
clies  fuore  MS.  2,260.  b.  affen  vuore 
Pass.  K.  670,  61.  in  vröudeu  vuore 
sin  kröne  1 22.  b Sch.  strites  vuore 
die  art  wie  man  kämpfen  muß  Wigal. 
10821.  manger  slahte  fuore  getreibe 
Parz.  147,  14.  — ? was  heißt:  sie 
hie;  mich  wirken  einen  turn,  da;  was 
Röma?ren  zorn,  zuo  ROme  an  der  vuore 
kchron.  77.  b. 

un  vuore  stf.  1 . schlechte  lebens- 
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weise.  Schneller  t,  556.  Haitaus  1930. 
Frisch  1,  308.  b.  unfuoge  und  un- 
fuore  diu  wilde  gezimt  niht  dem  belme 
MS.  2,  29.  b.  inanege  uuvuore  hat 
si  getan  unde  ist  eins  wolves  genesen  5 
Mai  132,  7.  ir  vrti;,  ir  iuoderer  u. 
ir  spiler  u.  ir  tenzer,  ir  tribet  iuwer 
unvuor  mit  nieman  iezunt  Bert.  272. 
wer  den  andern  vor  gerillt  besclialket 
und  semlich  uufuor  trlb  Gr.  w.  1,  195.  10 
unvuore  mlden  gar  UDd  unbescheiden- 
beit  MS.  2,  29.  b.  sich  uuvuore  vrien 
kröne  294.  b Sch.  schämt  sich  un- 
luore  Suchenw.  II,  143.  got  reifen 
mit  maneger  unfuore  Tun  dal.  53,  38.  {5 
2.  nachtheil,  weder  unvuor  noch  gevüer 
in  dä  von  widervüer  kröne  34  9.  b Sch. 
übervuorc  stf.  luxus.  N.  72, 21. 
gougelvuorc , goukelvuore  stf. 
das  treiben  von  possen  oder  thorheiten;  20 
ausgelassenes , betrügerisches  wesen.  (slt 
hinaht  hie,  sH  morgen  dort’  wa;  gou- 
gelfuore  ist  da;  Waith.  31,  29.  weit 
ir  gogelvuor  erkennen , so  sitzt  u.  sit 
ein  vroelich  man  MS.  H.  3,  18G.  a.  25 
la  di  goukelvüre  wesen,  die  wir  ha- 
ben zu  gespote  (die  christliche  reli- 
gion)  und  öre  unser  lieben  gote  sagt 
ein  beide  Pass.  K.  381,  90.  — der 
also  gougelfuore  pfliget,  da  ziuhet  sich  30 
diu  Minne  von  Winsbekin  41,  8.  der 
gogelvuor  engilte  ich  vil,  die  sie  sus 
mit  mir  triben  MS.  H.  3,  186.a.  2. 

treiben  von  Zauberei  oder  betrügeri- 
schem blendwerk.  da;  mich  etewa;  35 
von  ungehiuren  dingen  ü;  sinnen  wel- 
le bringen  mit  der  gougelfuore  sin 
troj.  deiswär  da  ist  nicht  zwivels 
an,  sit  dir  nicht  burnt  die  hüt  abe, 
Cristus  öwer  got  enhabe  die  goukel-  40 
vu re  Och  gelart,  da;  ir  heb  in  der 
not  bewert  Pass.  K.  108,  47.  vgl.  Pass. 

55,  27.  gat  ir  mit  zoubernisse  umme 
ader  mit  goukelfüre  myst.  248,  7. 

ketzcrvuore  stf.  ketzerisches  frei-  45 
ben  MS.  2,  160.  a 

lipvuore  stf.  leibesnahrung , le- 
bensmittel.  Schiller  3,  538. 

lotervuore  stf.  treiben  eines  leicht- 
fertigen menschen  (loler).  Stricker  12,  50 


265.  altd.  bl.  1,92.  Renner  s.  I87.a. 
myst.  107,  26. 

wiltvuore  stf.  1.  wildgang:  be- 
zirk , in  welchem  das  wild  seinen  freien 
gang  und  Spielraum  hat.  Schmeller  I, 
556.  2.  das  recht  zu  jagen.  Halt- 

aus  2115. 

wintervaiore  stf.  fütterung  den 
winter  über.  Schmeller  1,  557. 

vuoriön , vuorschaz,  vuorwtn 
s.  das  zweite  wort. 

vuorcc , vüerec  adj.  was  zur 
nahrung  dient.  Pictor.  Frisch  1 , 308.  b. 
ahd.  fuorlg  entspricht  dem  lat.  -fer, 
-ger. 

uuvuorcc  adj.  der  einen  schlech- 
ten lebenswandel  führte  unordentlich. 
unvüerec  unkeusches  wip , knaberinoe 
Ls.  2,  661.  an  aller  siner  werdekeit 
wart  er  von  kinde  nie  uuvuore  Helbl. 
8,  1158.  uufuorige  u.  unordentliche 
Sachen  Hailaus  1931. 

unvuoriieh  adj.  s.  v.  a.  unvuo- 
rec.  ein  uufuorlich  boese  leben  Hait- 
aus 1931. 

vuorc  step.  nähre,  speise,  füttere ; 
ahd.  fuoröm  Graff  3,  599.  durch  die 
michele  kraft  dines  heren  bluotes  da; 
da;  uiis  tagelichen  vuoret  und  treochet 
Diemer  379,  5.  fuore,  herro,  volch 
diu  in  dem  hungere  Wortes  dines  Windb. 
ps.  131.  er  fuorete  si  Genes,  fundgr. 
73,  41.  74,25.  da;  du  vuorest  unde 
labest  vil  manegen  Pantal.  970.  mi- 
nes  vater  bröt  vuoret  alsö  manegen 
man  Barl.  107,  39.  108,  15.  wart 
gevuoret  mit  e;;ich  und  mit  galten  Silv. 
3196.  vgl.  myst.  402,  21.  da;  alle 
menschen  juue  u.  alt  gefuoret  wirt  von 
siuem  lobe  g.  sm.  1532.  — got  vuo- 
ret da;  gevügel  Barl.  1 05,  4.  vgl. 
Griesh.  pred.  I,  105.  diu  lübe  fuoret 
frümdiu  vögellin  dicke  reht  als  iriu  ei- 
geniu  killt  das.  33.  — in  weiterm 
sinne:  unterhalte.  da;  ws;;er  vuoret 
swa;  lebendes  in  der  well  lebet  Barl. 
234,  15.  des  viures  hitze  vuoret  un- 
ser leben  das.  234,  33.  hierher  auch 
wohl : er  gab  in  allen  sin  guot  und  vuort 
si  alle  mit  solde  Mai  I 1 1 , 15. 
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gevuore  swc.  nähre.  s6  dag  mir 
triakeu  uode  eggen  niht  gevuoren  mac 
den  lip  Barl . 29,  21.  mahtu  arme 
liute  gefuoron  mit  dinem  guot  Griesh. 
pred.  1,  73. 

vuorunge  stf.  nahrung.  dise  vier 
dement«  gebent  dem  libe  tuorunge 
Mein,  nat.  2.  Tom  item  fuoruuge  gl. 
Mone  6,  342. 

vuoraire  slm.  ernährer  Oberl.  452. 

gevüere  adj . passend , bequem , 

nützlich.  ahd.  gafuori,  adv.  gafuoro 
Graff  3,  601.  cgi.  Schmellet'  l,  356. — 
er  ward  in  allen  gevuore  kam  ihnen 
iu  stallen  Genes,  fundgr.  53,  12.  dag 
were  gefüere  gereichte  tum  nulten  sl- 
oem  laude  und  siner  diel  Er.  9974. 

uugevüere  adj.  I . unbequem , un- 
nütz. vgl.  dag  u n g e v ii  e r e.  2.  aus - 
tduceifend,  wild.  ein  ungevuoreg  le- 
ben Frl.  65,  13. 

gevüere  stn.  was  einem  zuträg- 
lich, vorteilhaft  ist.  commodum  ge- 
höre sumerl.  5,  44.  dag  ist  unser 
ere  uni  ist  iedoch  gefuore  des  schul- 
digen chnehles  aneg.  29,  69.  an  dirre 
pavilüue  was  öre  unde  gefüere  Schön- 
heit und  nützliche , passende  einrich- 
twg  Er.  8919.  eg  wart  sin  gevüer 
kröne  203.  a Sch.  weder  unvuor  noch 
gefuer  in  da  von  widerfüer  das.  349.  b. 
sii  der  selben  stat  ere  u.  gevuore  al- 
ler meist  an  den  wingarten  lit  Wien, 
handf.  288.  einen  muntel  mit  olTenre 
Miere.  e£  was  im  ein  lobs  gefiiere 
brachte  ihm  lob  ein  Parz.  228,  12. 
cgi  Wigal.  s.  503.  — des  hästu  im- 
mer m<*re  bOde  gevuore  unde  6re  kchron. 
4.  c.  tgl.  Flore  3396  5.  Lohengr. 27. 
des  gewunnen  wir  grög  gevüer  an  un- 
ser« imien  kröne  294.  a Sch.  vgl.  43.  b. 
suochte  niht  dog  gefuore  sin  Ulr. 977. 
er  frumete  doch  gern  ir  gevuore  Ge- 
nes. fundgr.  70,  43.  wag  du  dins 
gebieres  drane  begast,  ob  du  mich 
jastieren  list  Lanz.  6467.  — warp 
nach  gevüere  kröne  50.  b.  nach  des 
stifls  gefiiere  und  meines  herren  bi- 
scher» tr  Gr.  w.  1,  786.  vgl.  754. 
ou  het  ouch  ze  sime  gefüere  Erec  in 


siner  kintheit  vil  wol  gelernet  ringen 
Er.  9280.  si  schuofen  ir  koste  ze 
gevüere  uul  ze  gemache  bestimmten 
ihre  ausgabeu  für  das  was  zu  ihrem 
5 nutzen  und  ihrer  pflege  gereichte  Iw. 
240  u.  anm.  z.  6538. 

uugevüere  stn.  I . nachtheil,  de- 
trimentum  sumeil.  6,  36.  Diut.  2,  182. 
1 83.  dag  ich  diu  mere  habe  dehein 
10  ungevuore  daß  du  mich  nicht  weiter 
unglücklich  machest  Genes,  fundgr.  30, 
22.  schaden  noch  ungefüere  Trist. 
5583.  dag  wrere  des  maunes  unge- 
vüer,  swer  zwei  leit  vür  eineg  kür 
15  kröne  93.  b Sch.  eg  wurde  min  un- 
gevüere  Mai  36,  31.  2.  wildesie- 

ben. dag  werltliche  ungefüere  dühte 
si  so  kumberriche,  dag  si  gerne  fri- 
liche  lebet  ane  mannes  gebende  Mar.  6 8. 
20  un^evtiercc  adj.  ungevuorich  und 
ungevolgich  Wien,  handf.  287.  291. 

gcvtierlich  adj . nützlich,  ig  si 
gefüerlich  oder  schade  Elisab.  Diut. 
I,  352. 

25vAh  stm.  vAhe  (vür)  stf.  das  heim- 
liche lauern,  ahd.  nur  diu  füra , mit 
firina  scelus,  golh.  fairina,  ferner  goth. 
förja  zu  einem  verlorenen  sto.  fairn 
(liru),  far,  faurum.  Gr.  2,  56.  Ulfif. 
30  wb.  201.  Graff  3,  575.  679.  Schmel- 
ler  1,  550.  vgl.  nlid.  gefahr , un- 
gefähr , befahren , fahrlässig, 
obgleich  für  einige  besondere  bedeutun- 
gen  das  maskulinum  nicht  nachweisbar 
35  ist , so  scheint  doch  eine  getrennte  be- 
handlung  nicht  rathsam , da  das  genus 
mehrfach  zweifelhaft  bleibt,  nur  bei  weni- 
gen Schriftstellern,  namentlich  bei  Wolf- 
ramf,  steht  das  maskulinum  fest;  auch 
40  nach  der  etymologie  sind  beide  formen 
schwerlich  zu  trennen.  1.  heimliche 
nachstellung , besonders  bösartige  und 
hinterlistige.  der  smtrhliche  var  W. 
Wh.  287,  18.  Frou  Minne,  iwer  werc 
45  sinl  halschurliclier  vär  Parz.  292,  4. 
einem  siuen  var  teilen  = eines  vären 
das.  586,  26.  784,  19.  erzeigen  W. 
Wh.  119,2.  er  bete  der  liute  dehei- 
nen  vfir  Herb.  3169.  da  kert  si  ge- 
50  gen  ir  herzen  var  Parz.  606,  1 1.  der 
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tot  wendet,  kßret  sine  vfir  an  einen 
er  muß  sterben  Türh.  Wh.  457.  46  t. 
vgl.  dö  quam  an  si  des  tödes  vär  das. 
432.  diser  mortlichen  vär  nam  der 
künic  niht  war  Ottoc.  809.  b.  ob  ich 
ha;;es  oder  var  an  im  möht  werden 
iu  das.  190.  a.  — nicht  immer  liegt 
in  dem  warte  der  begriff  des  heimli- 
chen: er,  den  vienden  ein  strenger  vär 
Ludw.  kreuzf.  1027.  swer  aber  of- 
fenbare dem  viende  sine  vöre  ze  scha- 
den breitet  unde  leit,  da;  zel  ich  niht 
zer  valscheit  Trist.  1507  0.  swer  den 
vierden  teil  wil  hän  (sagt  der  löwe ), 
der  sol  sich  rehte  des  entstän : er 
muo;  immer  haben  mine  vär  H.  zeit- 
schr.  7,  352.  — het  ich  des  getriu- 
wet  da;  si  mit  dem  vöre  mich  ir  die- 
nen hie;,  sö  het  ich  mich  an  ir  ge- 
rochen MS.  2,  21.  b.  Keii,  des  an- 
gel  io  stach  mit  bitterlicher  väre  kröne 
43.  a Sch.  sine  slahen  ir  doch  ein 
kläpfelin  mit  Worten  und  mit  vfire  Wi- 
gal.  64,  33  Pf.  wie  ha;;et  mich  For- 
tflne  also  zorneclichen  mit  ir  vöre  Tit. 
30,  66.  mich  sol  frou  Kunnewure 
scheiden  von  dem  vure  Parz.  220,  20. 
einem  ze  väre  sprechen  das.  598,  18. 
kröne  f.  1 37.  c.  körnen  nachstellen 
Parz.  594,  2.  gän  troj.  125.  a.  un- 
minne  der  stön  ich  ze  väre  bin  ich 
feind  u.  prlse  si  kleine  MS.  2,  102.  b. 
nu  wärent  ir  doch  vor  einem  järe  min 
bester  vriunt,  nu  stet  ir  mir  ze  väre 
mit  küiidekeile  das.  1 30.  b.  da;  e; 
ir  niht  ze  väre  stö  zum  nachtheil  ge- 
reichen kann  das.  I,  2.  a.  stöt  e; 
uns  hiure  ze  var,  wir  gewinnen  lihte 
ze  jar  H.  gesab.  1,5,  97.  swie  harte 
e;  mir  ze  vfire  stö  wie  schlimm  es  für 
mich  ausfallen  kann  Trist.  14890.  die 
da;  golt  des  küneges  uns  ze  väre  hänt 
genomen  Nib,  2068,  4.  — durch 
boeser  liute  väre  Trist.  14746.  al  te- 
wende  ich  drunder  kom  geritn  niht 
durch  uemens  väre  nicht  in  der  ab • 
sicht  da  etwas  zu  nehmen  W.  Wh. 
464,  15.  fine  vär  ohne  böse  absicht 
oder  trug , redlich , aufrichtig  Parz. 
612,  2.  716,  2.  sinen  finden  oflen- 
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bär,  sinen  frunden  äne  vär  Herb.  150. 
gelten  äne  vär  Bon.  37,  30.  er  sprach 
äne  vär  Flore  6236  S.  vgl.  W.  Wh. 
387,  9.  MS.  2,  157.  b.  159.  b.  U. 
Trist.  487.  Renner  1572.  Bott.  7,11. 
63,  56.  72,31.  fine  väre  Parz.  267, 
25.  630,  15.  633,  22.  Freiberg.  slr. 
232.  än  allen  vfir  Parz.  252,  29. 
431,  22.  fin  alle  vfire  (könnte  auch 
plural  von  vär  sein)  das.  369,  2. 
sunder  wankes  vär  das.  476,  21. 
sunder  wandeis  vfir  MS.  2,  159.«.— 
plural.  mit  heim  üf  houbt  gebunden 
gein  hertecltchen  vfiren  wo  es  auf  tüch- 
tige schlüge  abgesehen  war  Parz.  346, 
7.  gein  iwer  verhes  vfirn  das.  560, 
28.  der  tüvel  sich  ir  erböt  mit  vil 
listigen  väru  Pass.  K.  324,  47.  mit 
gewalt  und  mit  vfiren  wolden  si  in  stel- 
len unde  ir  leben  veilen  das.  393,  68. 

2.  heimliche  aufmerksamkeit  auf  per- 
sonen  oder  Sachen , das  aufpassen. 
Tristan  nam  keiner  väre  «och  keiner 
slahte  merke  war  7Ws/.  13504.  15127. 
Marke  was  in  stmler  vfire  gab  immer 
acht , ob  er  das.  1 3666.  ir  sft  sö 
bevangen  mit  merke  u.  mit  väre  das. 
14." 35.  si  verstuont  sich  der  läge  o. 
der  vöre  das.  14701.  wir  sin  mit 
grö;er  väre  besetzet  u.  bevangen  das. 
15990.  si  leiten  den  geliehen  zwein 
ir  vöre  an  allem  ir  gebäre  beobachte- 
ten sie  bei  jeder  äußerung  das.  15109. 
14267  äne  vfire  ohne  daß  äugen  da 
waren , die  aufpaßten  das.  12989. 

3.  eifriges  streben  und  Sorgfalt , eifer. 
vgl.  nhd.  fahrlässig.  in  dirre  väre 
stuont  sin  leben  Lanz.  5669.  da  rirhe 
kütiege  wären  und  fürsten  in  denvi- 
ren  ( plur da;  si  grö;es  schalles  pfle- 
gen das.  5692.  er  leite  dar  öf  sin 
(/.  sinen  oder  sine)  vfir  unde  alles  si* 
nes  herzen  ger,  da;  Deidamie  und«*  er 
besunder  snment  wirren  troj.  15451. 
wie  degenliche  er  stfit  in  striles  vir 
Nib.  1 02,  6 «.  Fachmann.  si  hat  ir 
ni8getuomes  vfir  sorgt  es  zu  bewahren 
H.  Trist.  708.  gar  steiler  ernst  in 
seines  herzen  gründe  lag:  sein  bruo- 
der  nie  sö  weiser  wart:  sein  ritter* 
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schaft  pflag  nie  solicher  vfire  leseb. 
1029,  19.  — mit  vil  größer  vare 
eifer,  leidenschafl  began  sie  sich  rou- 
feo  zware  kröne  234.  b Sch.  4. 
furcht,  befürchtung.  auch  diese  bedeu- 
Img  ergibt  sich  leicht  aus  dem  grund- 
kgri/fe  des  heimlichen  lauerns. 
sine  finde  helteu  sin  alle  vär  fürchte- 
ten ihn  Herb.  14840.  vgl.  alle;  er- 
scbrac  da;  in  mit  den  ougen  gesach 
das.  14834.  dö  was  en  wäge  und 
och  en  vär  da;  volc  mit  lütem  ruofe 
kl.  1848.  trinken  äne  vär  Bon.  91. 
29.  vri  von  allen  vären  stünden  si 
Pass.  K.  101,  62.  di  brüdre  in  den 
riteo  warn  von  den  Prü;in  des  in  värn, 
da;  si  woldin  abe  kürin  den  geloubin 
Jerosch.  74.  b.  5.  passiv,  ge  fahr. 
da;  ungemach,  di  nöt,  di  vär  Jerosch. 
34.  c.  di  ubirblibeue  schar,  di  ge- 
setzt bleib  in  vär  das . 74.  b.  ge- 
dächte si  bewaru  vurba;  vur  des  jä- 
mirs  vorn  (plur.),  dar  in  gequelt  was 
ir  leben  das.  14.  c.  vgl.  s.  252,  wo 
noch  mehr  beispiele.  vor  disen  vären 
mac  icb  hie  nimmer  genesen  Pass.  K. 
151,  68.  vgl.  leseb.  2,  180,  3.  3, 
165,  27.  6.  in  der  gerichtssprache 

heißt  vär,  väre  a.  das  recht  auf  per- 
wnen  oder  guter  beschlag  zu  legen , 
juricapium  Oberl.  1691.  Hailaus  437. 
Frisch  2,  396.  c.  Brem.  wb.  1,  346. 
Homeyer  gl.  zum  sachsensp.  kaiser 
Otto  IV.  gibt  1209  den  bürgern  der 
stadl Stade  ein  privilegium:  concedimus 
ipsis  et  induigemus  ut  burgenses  et 
optimi  cives  eorum  advocato  vel  alio 
quovis  judice  juricapium  quod  vul- 
gariler  vare  dicilur  in  judicio  non 
sostioeant.  In  einer  urkunde  des  bisch. 
Albert  von  Halberstadt  in  Leucfelt.  Ant. 
Samar.  s.  109:  hac  conditione  ut  in 
icgitimis  placrtis  suis  homines  sub  ob- 
servatione  qua  dam  vulgo  dicta 
vara  astare  et  respondere  non  cogat. 
io  ni8joribiis  vere  excessibus  homines 
deprehensi  sub  observationc  re- 
spoodeant.  ein  solches  gericht  hieß 
'ärdinc.  b.  strafe.  Oberl.  37 1.  Hait- 
aus 438. 


VAR 

h üs vär  eifrige  Sorgfalt  für  das 
haus?  büsvär  ist  grö;  gen  vremder 
nöt  Frl.  126,  19. 

värlistec , värslac  s.  das  zweite 
wort 

geväre  stf  ich  tete  e;  an  geväre 
ohne  absicht  zu  schaden  Bit.  12595. 

gevaere  stn.  stf.  I.  listige  nach - 
Stellung , betrug,  si  wart  beginnen  ei- 
ner gefaer  wider  mich  Ls.  2,  705. 
dich  mag  gebelfen  chein  gevter  Su - 
chenw.  42,  99.  mit  gevtere  liegen  das. 
30,  234.  in  geva?re  unredlicher  weise 
das.  38,  194.  an  gevtere,  gevür  auf- 
richtig, wahrhaftig  das.  2,  21.  6,  59. 
25,  275.  Hatzi.  2,  6.  72.  leseb.  969, 
24.  än  alle;  gevtere,  gevßr  Lohengr. 
95.  leseb.  956,  1 7.  974,  3.  Suchenw. 
23,  13.  vgl.  nhd.  ungefähr , wie 
schon  Henisch  schreibt.  2.  gefahr, 
fährlichkeit.  der  durch  da;  lön  niht 
kumt  an  nöt  gevtere  Frl  1 62,  6.  vH— 
;ent  sich  üf  mlu  gev»re  das.  I.  7,  3. 
klegelich  ist  ir  gevcre  (der  vögel  im 
winter)  das.  6,  I . 

gevaere  adj.  1 . auf  heimliche 
weise  feindselig  nachstellend ; aufsälzig , 
feindselig  überhaupt  (insidiosus , infe- 
stus).  ahd.  gifari  Graff  3,  576.  ge- 
vfir  : mer  Ls.  2,  620.  gever  : immer 
Renner  13815.  a ohne  dativ.  man 
sol  streichen  gevaeren  liuut,  da;  er  iht 
grlne  zaller  stunt.  manec  hunt  wol  ge- 
bäret der  doch  der  liule  väret  Vrid. 
138,  7.  ktindic  u.  gevaer  a.  w.  1,50. 
b.  mit  dativ.  unlieil  was  mir  gevtere 
bucht.  1,  1712.  si  marcten  sin  ge- 
btere  und  wurden  im  gevmre  Lanz. 
3324.  wären  iu  dem  krei;e  üf  ein 
ander  dise  beide  ein  ander  gar  ze 
leide  gitec  und  gevaere  kröne  190. 
a.  deu  Sarrazinen  gevtere  Ludw.  kreuzf. 
244.  diu  minne  ist  mir  gevtere  MS. 
2,  26.  a.  man  was  den  vrouwen  wl- 
lenl  so  gev®re  daß  man  ihnen  wohl 
einen  kuß  stahl,  aber  nicht  sie  be- 
raubte das.  152.  b.  so  wirst  du  mir 
gevtere  unt  von  rehte  gehn;  U.  Trist. 
172.  vgl.  2135.  Frl.  36,  18.  Hätzl. 
1,  29,  42.  di  den  krislen  sin  gevör 
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Jerosch.  184.  c.  da;  povel  wart  im 
so  gevör  das.  186.  b.  vgl  atld.  schausp. 
3,  231.  — wibes  Ören  gevare  Ls. 
2,  627.  2.  eifrige  Sorgfalt  und 

streben  auf  etwas  richtend , erpicht  auf. 
a.  mit  genitio.  an  swelhem  dinge  er 
sich  versach,  da;  sin  fröude  wäre,  des 
was  er  gevare  unt  leite  stnen  vil;  dar 
an  Trist.  15788.  vgl.  13856.  er  ist 
mines  schaden  vli;ec  u.  geva*re  Nith. 
47,  1.  b.  mit  dativ.  röte;  münde- 
lin, ich  bin  dir  alsö  gcvcre  trachte 
nach  dir  MS.  I,  189.  b. 

vaerce  adj.  auf  heimliche  weise 

feindselig  nachstellend  : insidiosus , infe- 
stus.  ahd.  \ ärig  Graff  3,577.  a.  ohne 
dativ.  vteric  als  der  slange  Geo.  42.  b. 
inwendigon  sö  sini  si  vil  vorige  u.  vil 
ra?;e  wolfe  Griesh.  pred.  1,  80.  sie 
sint  vteric  knehte  Helbl.  1 3,  1 42.  da; 
ich  sö  farig  stiftet  mort  Hatzi.  2,  60, 
147.  b.  mit  dativ.  der  tiuvel  uns 
alze  vaprec  ist  Winsbeke  79,  7. 

gfcvaerec  adj.  das  verstärkte  va>- 
rec.  da;  der  hellehunt  uns  sö  geva;- 
rich  ist  Gregor.  1 64.  swer  disen  zwein 
gevaric  si  unt  wone  mit  vnlscher  huote 
bi  MS.  I v 6.a.  vertrip  da;  kinl:  swic 
klein  e;  st,  e;  ist  dir  doch  gevteric  MS. 
//.  3,  45l.o.  vgl  Mor.  3043.  viande 
die  uns  durch  arch  gevörech  sin  Pass. 
37,  58.  der  den  kristin  was  gevörc 
Jerosch.  91.  b. 

vaerc  stre.  1 . bereite  heimlich 
nachstellungen , betrüge , teusche.  ge- 
Ifch  den  gougelaereu,  die  beheudecli- 
che  kunnen  triegen  unde  va?ren  Waith. 
37.  2.  treffe  unvermerkt  auf  einen ; 

erlausche , erwische , ertappe,  ach,  da; 
uns  hie  wolte  diu  leide  huote  veeren 
(:  s waren)  Engelh  3315.  — mit  ge- 
nit.  hin , da;  din  schände  vare  schände 
möge  dich  treffen  Frl.  415,  II.  ahd. 
kommt  färjan , gafärjau  und  arfärjan 
vor.  ih  wei;  er  thes  ouh  färta  rich- 
tete seinen  angriff  darauf , des  hou- 
bites  rümta  0.  4,  I 7.  3.  da;  siu  thes 
gifärtin  obe  sie  nan  thana  fuortin  das. 
35,  25.  vgl.  Graff  3,  5 88 , wo  aber 
diese  formen  zu  farjan  oder  fartjan  ge- 
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zogen  werden ; ferner  das.  589  ar- 
farla  excipit  (incautum  et  obtruncat). 

ervaere  sipp.  erreiche  durch  v®- 
ren.  vgl.  zu  Iw.  3350.  Schmeller  I, 
549.  1.  überliste,  betrüge , teusche. 

von  wiben  wart  ervteret  Adam  unde 
Samsön,  Davit  unde  Salomön  fragm.  20, 
447.  sus  wurden  si  ervaret  (sie glaub- 
ten auf  dem  meere  zu  sein)  Kolocz. 
64.  hierher  auch  wohl  {vgl.  unerv®- 
ret)  und  nicht  zu  3 : an  vreuden  er- 
varet (p gl.  betrogen  an)  Mart.  131. 
160.  mit  keiner  slahle  mären  da  mit 
uns  die  verkörten  nach  ir  willen  an 
wirde  möhten  ervaren  Gr.  avent.  s.  20. 
— mit  genit.  ich  wäre  aller  triuwen 
ervaret  TU,  35,  148.  2.  erfasse , 

erwische,  erlausche.  ern  mohte  niht 

ervaren  sinen  herren  Lanz.  2865.  er 
leite  ir  sine  stricke  mit  herzen  und 
mit  ougen,  da;  er  si  künde  tougen  er- 
vffiren  unde  liute  bar  allein  erwischen 
könnte  troj.  15460.  ervaeret  (so  su 

lesen  statt  erferret)  u.  erlü;et  das.  I 0677. 

з.  bringe  außer  fassung , erschrecke, 
vgl.  ags.  af»ron  in  schrecken  setzen  und 
vervare.  — der  künic  wart  erv®ret 
Lanz.  129.  si  hete  der  blic  (blitz) 
ervöret  Herb  1 7 1 02.  der  slac  er- 
vörte  si  Pass.  267,  19.  da;  di  erve- 
rit  wurden  unde  fluhen  myst.  138,  18. 
i;  schüf  in  sö  irvörnden  drö;,  da;  si 
von  dem  sturme  san  Iffin  Jerosch.  86.  d. 
vgl.  noch  TU.  31,70.  MS.  H.  3,  427.  b. 
Vaterunser  397 1 . diu  vrouwe  erviereo 
sich  began  außer  fassung  kommen 
Diut.  1,  412.  — mit  genit.  keiner 
drouwe  lä;  dich  irvörin  Wernh.  v.  El- 
mend.  759.  des  sint  si  harte  klein  ir- 
vört  Jerosch.  6.  a.  — in  weiterem 
sinne,  bringe  außer  fassung,  be- 
stürze,  so  daß  das  wort  von  jeder 
plötzlichen  aufregung  der  seele  ge- 
braucht wird , und  sich  auch  auf  Über- 
raschung, erstaunen,  Unwillen,  Iraner 

и.  dgl.  bezieht.  a.  ohne  zusatz.  da; 
in  (Gott)  niht  sule  ervören  (erzürnen?) 
di  manichvalticheil  mincr  sunden  Leys. 
pred.  31,  40.  b.  mit  präpositionen. 
willu  untrüe  an  einen  kören , da  mite 
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nachtu  di  anderin  alle  ervören  Wemh. 
t.  Elmend.  686.  vgL  kurz  vorher : mit 
eiBeme  machtu  den  anderin  betrüwen 
(betrüben).  von  den  söhnen  Jakobs , 
die  das  geld . das  ihnen  Joseph  heim- 
lich m die  sacke  gesteckt  hatte , wie- 
der zurück  bringen , heißt  es  da;  si  da 
mite  erva?ret  niht  wurden  noch  beswte- 
rel  mit  deheiner  schulde  gein  des  lant- 
herren  holde  tceUchron.  58.  a.  e; 
w*re  ein  wol  gemuot  man  ervteret  von 
der  arbeit  Iw.  214.  swie  ich  doch 
<i  von  ir  min  ne  unsanfte  ervteret  SIS. 
I,  17.  b.  sit  sich  verwaudelt  hät  diu 
zit,  des  vil  manec  herze  ist  vrö  , sö 
wurde  erveret  ich  durch  nit,  ta?le 
ich  selbe  niht  also  das.  96.  a.  dtnem 
vater  hast  du  da;  gemiiete  sin  sö  dicke 
an  dir  beswceret,  da;  du  hast  ervmret 
ao  ungemüete  sinen  muol  Barl.  316, 
20.  4.  bringe  in  ge  fahr,  hierher 

lassen  sich  folgende  stellen  ziehen , die 
aber  auch  zu  3 gehören  konnten:  da; 
ai  di  vinde  ankertiu  und  da;  her  er- 
vertin  Jerosch.  55.  d.  si  wurden  oft 
inert  mit  manchim  scharfin  pfile  das. 
119.  c. 

uuervaeret  partic.  adj  I . unbe- 
trogen , untrüglich,  manigvalt  deu  mter 
seit  von  im  Zeichen  für  war , die  dem 
pibsl  chömen  dar  geschriben  unerva*rt 
und  die  da  wurden  bewert  mit  eiden 
Ottoc.  252.  a.  2.  unerschrocken. 
ein  heit  uneiSsret  Iw.  125.  der  her- 
zog  unerfert  s.  tneisler  201,29.  2. 

nicht  außer  fassung  gebracht,  a.  doch 
wirens  unervaeret  Iw.  174.  231;  wird 
einmal  vors  den  rittern  der  ta felrunde 
gesagt,  welche  Ginocer  weg  führen  se- 
hen und  sich  schnell  bereit  machen  ihr 
gewännet  nachzueilen , dann  von  den 
Jungfrauen  in  dem  wercgadem,  welche , 
als  Iwein  zu  ihnen  kommt , nicht  ver- 
gessen ihm  zu  nigen.  das  s halte  ich 
nicht  mit  Lachmann  z.  4622  für  es, 
sondern  für  si.  b.  mit  genitiv.  man- 
beit  unervört  nicht  außer  fassung  ge- 
bracht in  beziehung  auf  manheit,  an 
•Ar  festhallend,  Ludw.  kreuzf.  1234. 
oanllcher  töte  unervört  das.  3655.  der 


zuht  nnervneret  Tit.  31,  102.  des  bin 
ich  unervmret  davon  lasse  ich  mich 
nicht  abbringen , daran  halte  ich  fest 
Porz.  424,  3.  g.  Gerh.  6888.  — in 
demselben  sinne  darf  das  wort  erklärt 
werden  c.  mit  präpositionen.  ge- 
gen im  er  ze  yelde  reit,  wand  er  an 
siner  manheit  was  vil  unerva?ret  Er. 
2776.  erst  doch  an  eren  unerv®ret 
Tit.  1 6,  5.  an  allen  tugenden  uner- 
vffirt  Ottoc.  c.  585.  3.  da;  mein 

kein  mensche  nie  gewart.  ich  bin  gar 
unervart  zuo  dir  nu  körnen  her  a.  w: 
2,  139.  heißt  das  ohne  daß  man  mich 
ertappt  hat?  vgl.  ervare  2.  oder  ist 
hier  der  reinere  reim  unervart  von  er- 
verte  w.  m.  s.  anzunehmen  und  zu  er- 
klären , ohne  daß  man  mir  auf  die 
vart  spur  gekommen  ist? 

vcrva;re  sipp.  erschrecke , bringe 
ganz  außer  fassung.  di  dit  ouch  söre 
wart  vorvört  dirre  schumpfintüre  Je- 
rosch. 94.  c.  vgl.  Brem.  wb.  1,  348.  349. 

uuvervaeret  partic.  adj.  uner- 
schrocken. mit  unvorvertim  müte  Je- 
rosch. 6.  a.  sam  di  lewin  unvorvört 

das.  78.  b.  dö  zuckte  er  in  zorne 

ein  swert  unde  slöe  gar  unvorvert  den 
Sodouwitiu  das.  119.  a.  — ein  mil- 
ter  man  ze  gebene  ist  unvervöret  läßt 
sich  nicht  wankend  machen  zu  geben 
amgb.  43.  a. 

varc  swv.  ich  lauere,  ahd.  värem 
Graff  3,  577.  1.  mache  eine  per- 

son  oder  sache  zum  gegenstände  feind- 
licher beobachturig , meines  heimlichen 
oder  offenen  angriffes.  das  object  wird 
hier,  wie  bei  2.  durch  den  genitiv 
(Gr.  4,  656)  oder  durch  einen  un- 
tergeordneten satz  ausgedrückt,  ahd. 
findet  sich  bei  N.  10,  8.  56,  7.  70, 
10.  103,  20  auch  dativ  der  person. 
a.  durch  den  trachen  der  ir  jungen  vfi- 
ret  Karaj.  84,  12.  der  man  värte  sin 
aber  kchron.  40.  d.  41.  b.  die  juden 
die  sin  v&reton  feseb.  302,  27.  und 
ob  ein  loser  väre  min  MS.  1,43.  der 
min  da  varend  ist,  da;  ich  mich  dem 
entsage  mich  von  dem  lossage  der  mir 
nachstellt  das  180.  b.  die  vinde  kun- 
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den  vären  Parz.  683,  2.  einer  bürge 
vären  das.  565,  2.  658,  24.  Jerosch. 
34.  b.  hie  wellent  ein  ander  vären 
zu  besiegen  suchen , die  mit  kiusche 
lember  wären  und  lewen  an  der  vrech- 
heit  Pars.  737,  19.  dune  soll  sin  sus 
niht  vären  ihn  nicht  zum  gegenstände 
deines  spottes  machen  das.  353,  16. 
der  rilter  wart  gewar,  da;  e;  vriunde 
wären : dane  wolder  ir  niht  vären  sie 
nicht  feindlich  angreifen  Wigal.  8560. 
ich  sol  den  fride  diu  haben,  da;  du  iht 
värest  min  Gudr.  363,  2.  da;  si  min 
vären  welle  u.  mir  die  läge  stelle  troj. 
159,c.  wir  suln  nu  vären  der  kristen 
Mai  118,  10,  ob  ein  richter  jemandls 
fären  weit  Gr.  w.  1,  274.  wan  man 
sin  mit  zouber  värt  kröne  352.  b.  — 
hierher  gehören  auch  wohl  folgende 
minnigliche  ausdriicke:  ir  guot  gebä- 
ren, ir  lip  wol  gestalt,  die  kunnen  min 
vären  (mich  berücken)  MS.  1,37.  in 
gesach  nie  schoener  wip  alsö  wol  ge- 
bären : — doch  kan  si  wol  mit  ge- 
bärden mannes  herzen  vären  das.  60.  b. 
dur  da;  si  ist  alsö  gestalt  unt  so  rehte 
wol  gebäret , da  von  hüget  mir  der 
muot,  swie  si  min  dä  mite  väret,  des 
ich  ir  mit  willen  gan  das.  199.  a. 

b.  baniere  unde  wufen,  diu  der  hou- 
belviende  wären,  der  begunde  Tristan 
vären  sie  ins  äuge  fassen  um  darauf 
loszugehn  Trist.  18898.  er  wolle  ir 
lebenes  geväret  hän  suchen  sie  zu  töd- 
ten  H.  Trist.  6673.  sins  verhs  ich 
vären  künde  Pars.  618,  14.  di  slnis 
houbtis  värlin  Jerosch.  6.  a.  nu  vä- 
reslu  des  seelden  min  zeigst  dich  als 
feind  meines  glucks  Barl.  367,  26  Pf. 
diner  eren,  vrouwe,  enväre  ich  niht 
auf  deine  ehre  ist  es  nicht  abgesehen , 
trachte  nicht  darnach  sie  dir  zu  neh- 
men MS.  2,  112.  vgl.  Amur  1402. 
Hützl.  1,  119,  88.  — der  genitiv 
bezeichnet  auch  das  was  ich  ins  äuge 
fasse,  um  mich  davor  zu  hüten : be- 
scheidenliche  der  tüeke  des  gliiekes 
vären  MS.  2,  205.  b.  2.  ich  ma- 
che eine  person  oder  Sache  zum  ge- 
genstände meiner  besondem  Sorgfalt 


oder  meines  besondern  eifrigen  slrebens. 
hier  kann  das  wort  verschieden  über- 
setzt werden , namentlich:  nehme  in 
acht , achte  auf , strebe,  trachte 
nach  etwas ; suche  es  zu  er- 
reich» oder  ins  werk  zu 
setzen,  meine  absicht  ist  dabei  a.  eine 
feindliche  oder  böse , oder  b.  nicht 
feindlich.  a.  si  künden  wunden  va- 
ren  verstanden  sich  darauf  dem  feinde 
wunden  beizubringen  Gudr  785,  4. 
der  vinde  schaden  vären  Parz.  158,  4. 
unrehles  guotes  vären  Bert.  289.  und 
ich  niender  des  envärte  da;  ir  6ren 
missezjeme  MS.  2,  159.  b.  ich  vurhte 
da;  er  väre,  wie  er  gewerbe  minen 
schaden  Amur  1258.  b.  der  vrumen 
soltu  vären  und  wis  io  zühteclichen  bi 
MS.  2,  68.  a.  wie  valsche  milte  vä- 
ret min  wenig  sie  auf  mich  rückstcht 
nimmt  mus.  1,  67.  wip,  din  minnec- 
lich  gebären  kan  der  senden  herzen 
vären  auf  sie  rücksicht  nehmen  und 
dadurch  froh  machen:  wip,  du  kanst 
wol  fröide  mären  beitr.  46.  der  ie- 
mer  näch  dem  wünsche  schrenes  wlbes 
solde  vären  wer  darauf  ausginge  das 
ideal  eines  schönen  weibes  darzustelien. 
künde  si  schoener  niht  gemachen  MS. 
1,  154.  a.  — mit  genitiv  der  Sache. 
stades  vären  an  das  ufer  steuern  Trist. 
11800.  zit  unt  state  vären  zeit  und 
gelegenheit  in  acht  nehmen  Trist.  11932. 
und  ouch  vil  rehte  väret  der  selben 
stund»  u.  der  zit,  als  ir  gewon  ze  ko- 
mene  sit  das.  14554.  der  stunden 
vären  den  augenblick  in  acht  nehmen 
MS.  2,  130.  a.  der  rehten  mitte!  vä- 
ren die  miltelstraße  treffen,  halten  das. 
93.  b.  werder  minne  vären  aufach- 
ten wo  sie  zu  finden  ist  misc.  2,  17  9. 
anders  ist  dagegen  zu  fassen:  mit  val- 
scher  liebe  stricke  der  süe;en  minne 
vären  troj.  1 9.  b.  swer  miner  roilte 
vären  auf  sie  rechnen  vergebene  wii, 
der  sümet  sich  Parz.  1 42,  24.  ein 
rilter  der  weite  gunste  vorende  da- 
nach trachtend  mit  milte  und  ouch 
mit  vrumekeit  fragm.  21,22.  riliches 
lobes  vären  troj.  101.  c.  — gein 
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triaode  triuwe  vären  sie  vor  äugen 
haben,  sich  ihrer  befleißigen  Lohengr. 
35.  stete  u.  ganzer  triuwe  vären  MS. 
2,  142.  a.  dar  zuo  ich  niene  lä;e, 
icbo  vär  sins  willen  als  ich  sol  nehme 
auf  seinen  willen  rucksicht , suche  ihn 
iu  erfüllen,  willfahre  Gregor.  2239. 
man  sol  ir  willen  vären  frauend.  857, 
l.  got  wolle  ir  willen  vären  Lohengr. 
32.  rehtes  vären  das  recht  unpar- 
teiisch handhaben  troj.  5.  c.  1 9.  c. 
des  spiles  vären  sich  auf  ein  spiel  ein- 
lassen das.  5.  c.  er  enwil  dekeiner 
lüne  vären  sich  nicht  wechselnden  ge- 
nülhsstimmungen  hingeben  Waith.  35, 
12.  — mit  gedanken  si  des  värten 
sie  sannen  darüber  nach , wie  si  im 
entrinnen  möhten  Türh.  Wh.  126.  b. 
eren  kraft  nie  man  gewan , wan  der 
eine  der  des  värte  sich  befleißigte , da; 
er  sä  mit  triuwe  u.  mit  zuht  gebärte 
MS.  1,  153.  a.  3.  ich  fürchte  mich, 
diese  und  die  folgende  bedeutung  (vgl. 
vär  4.  und  entere)  kann  ich  nur  aus 
einem  denkmale  nachweisen.  da;  er 
sonder  vären  sich  wolde  olTenbären, 
daj  er  au  gotes  gelouben  was  Pass.  K. 
384,  39.  aller  hande  vären  (konnte 
auch  plural  eines  swf.  väre  sein ) ge- 
gen des  tödes  smerzen  bat  er  sie  von 
deme  herzen  werfen  das.  68,  66. 
4-  bin  in  gefahr.  die  schirbene  von 
glase  scharf  alsam  die  blömen  wären  : 
wand  er  sunder  vären  (ohne  fährlich- 
keit)  senfteclfch  dar  ülTe  trat  Pass.  K. 
124,  34. 

viren  stn.  der  vil  Clären  vären 
«n»c  mich  pfenden;  ouch  mac  si  mir 
senden  kumber  wenden  MS.  1,  192.  b. 
ine  alle;  vären  ohne  listiges  nachstel- 
len, treu  und  ehrlich  Türl.  Wh.  73.  a. 
tgl.  ich  väre. 

bevare  suv.  befürchte,  kommt  es 
*hd.  vor ? nhd.  bis  auf  die  neueste 
teil  gebräuchlich;  Gr.  wb.  1,  1246. 

ervire  swv.  erreiche  durch  vä- 
ren. ervären  u.  betriegen  den  alten 
®*n  fragm.  19,  294.  — swie  ich 
doch  von  ir  minne  si  unsanfte  erväret 
MS.  I,  17.  b nach  der  Weing.  hs.  die 


Par.  ervteret ; s.  ervtere.  Gudr.  6 1 9, 2. 
da;  man  der  dä  ervärte  ist  in  värte 
zu  bessern. 

gcvarc  swv.  das  verstärkte  väre. 
1.  ob  si  der  burc  mochtin  icht  gevä- 
riu  Jerosch.  156.  d.  2.  dö  was  den 
herren  so  gezoget  da;  si  wol  entwi- 
chen wären,  da;  er  niene  mohte  ir 
gevären  sie  ganz  aus  dem  äuge  ver- 
loren hatte  Mar.  214.  die  rillte  gein 
Britäne.  der  enmohtens  niht  gevären 
inne  halten , treffen , wan  si  verirret 
wären  Lanz.  656  7.  du  enmaht  nu 
keiner  wer  gevären  kannst  nicht  dar- 
auf denken  dich  zu  wehren  MS.  2, 
205.  a.  swer  des  mohte  gevären,  der 
vloch  üf  einen  höhen  stein  altd.  w.  3, 
189.  wie  sol  ich  des  gevären,  da; 
ich  den  süe;en  klären  sprechen  miige 
Engelh.  1291.  ir  beider  willen  kan 
nieman  gevären  bösen  und  guten  kann 
niemand  zugleich  dienen  MS.  1 , 1 77.  b. 
da;  ir  ir  willen  so  geväret  Trist.  8452. 
vgl.  vaterunser  2799. 

gcvaerdc  stn.  stf.  heimliches  lau- 
ern , hinterlist.  äne  gevterde  ehrlich 
und  aufrichtig  Bon.  37,  55.  55,  72. 
74,  112.  Kulm.  r.  5,  18.  One  ge- 
värde  Dioklet.  6505.  fin  alle;  gevter- 
de  H.  zeitschr.  6,  418.  vgl.  Haitaus 
609.  der  tuou  ich  min  freude  schin 
und  iedoch  mit  der  gevterde  der  Ver- 
stellung, da;  da;  herze  duldet  leit  MS 
2,  89.  b. 

vajringen  adv.  insidiose.  vgl.  ahd. 
färingftn  repente  Graff  3,  578.  Gr.  3, 
235.  väringen  bi;en  Renner  13227. 
13232.  vterinc,  veriog  bt;en  Teichn. 
71.  Ls.  2,  700. 

vaerlingen  adv.  insidiose.  dö 
sleich  er  värlingen  dar,  da;  sie  sin 
nicht  wurden  gewar:  ze  töde  er  sie 
beide  sluoc  livl.  chron.105.  dä  sluog 
im  Wittich  ein  wonden  färlingen  dar 
Alph.  288,  4.  förling  Kasp.  v.  d.  R. 
Laurin  12  0. 

va;rticli  adj.  1 . insidiosus.  die 
ir  manige  läge  mit  värlicher  vräge  he- 
ten  gestalt  kindh.  Jes.  74,  70.  die 
Hute  tragen!  grö;en  ha;,  mit  zorne 
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v®rliche  site  Barl.  29,  5 nach  der 
Münch,  hs.  farllche;  birsen  Hadam.  12. 
2.  gefährlich.  so  vfirllchir  wundeu 
wunt  (vulneribus  letaliter  vulneratus) 
Jerusch.  I19.C.  in  vrien  ü;  der  ver- 
liehen not  das.  169.  c.  die  verliehe 
krankheit  uude  sfiche  , di  man  nennet 
den  winter  unde  den  sumer  Ludto.  59. 

vacrlichc,  -en  adv.  hinterlistig. 
du  sprichest  zallen  ziten  vterliche  Gr. 
avent.  16.  des  tüvils  löge  der  uns 
pQit  vßrlichin  lägin  Jerosch.  s.  257. 
ir  falscher  muot  mich  faerlichen  erfte- 
rel  Hadam.  102. 

gevserlich  adj.  hinterlistig,  ge- 
vacrlich  hös  (bordeil?)  Ls.  3,  546. 
eine  rede  gevaerlich  verfänglich  uni 
doch  äne  ha;  Iw.  143. 

unpcvaerlich  adj.  UDgevserlich, 
nieman  ze  liebe  noch  ze  leide  H.  zeit- 
sehr.  7,  95. 

vacrlichkeit  stf.  fährlichkeit , ge- 
fahr,  da;  si  do  in  grö;ir  vörlichkeit 
also  und  mit  arbeit  sßwetin  Jerosch.  39.c. 
varch,  varc  stn.  ferkel,  schwein.  baier. 
der  fark  stem.  SchmeUer  1,  5 62.  vgl. 
abdomen  verken  smer  gl.  Mone  5, 
238.  s.  auch  barch.  ahd.  farh,  fa- 
rah;  lat.  porcus  Graff  3,  681.  Gr.  ge - 
sch.  d.  d.spr.ST.  329.  fundgr.  1,366. 
ein  schäme  varch  da;  dennoch  souc, 
da;  fult  sie  unde  briete;  wol  Stricker 
4,  90.  des  varhes  stimme  ist  griuwe- 
lich : ha*rt  si  der  lewe  er  birget  sich 
Vrid.  141,  8.  vgl.  einl.  lxxxvi.  plur. 
verher  gl.  Mone  8,  497.  verere  Gr. 
w.  1,  761. 

span  varch  stn.  Spanferkel , ferkel, 
das  noch  saugt,  spanvarc  Helbl.  1,403. 

värlielin  , värhel  shc.  ferkel. 
po ree II us  varhelin  gl.  Mone  7,  595. 
sumerl.  37,  45.  verle  das.  48,  61. 
da;  verl  Helbl.  1,  1015.  — ein  swin- 
muoter,  lief  ir  mite  ir  värlielin,  diu 
wert  ouch  sie  Parz.  344,7.  von  ver- 
Hn  sol  man  zehenden  geben  Gr.  w. 
1,  352.  verlin  swenze  wörent  ouch 
dar  an.  den  rok  leit  der  meister  an 
Dioklet.  5039. 

spünnevärhelin  stw.  Spanferkel, 


saug  ferkel.  Graff  3,  681.  nefrendus 
spiinferkel  Diefenb.  gl.  1 87.  spinfer- 
kel  Dasypod.  Frisch  2,  290.—  e;  sl 
kalp  , kilze , lamp  , spünnevärle  oder 
5 swelher  liande  e;  si  H.  zeitschr.  6,  4 1 8. 

fardel  stn.  bündel , ballen,  franz.  far- 
deau,  rom.  fardel,  span,  fardo.  Diezteb 
139.  — ballen  barchent  von  24  ei- 
len. — 4 gülden  für  die  fardel  O.  Rul.  1. 
10  4 werung  fardel  das.  33.  eine  we- 

rung  fardel  enthält  45  ballen.  s.Schmid 
schwäb.  wb.  179. 

vArIs  stn.  arabischer  name  des  rosses 
vgl.  Friedr.  Pfeiffer  das  roß  s.  4.  — 
15  da;  gereite  da;  üf  dem  faris  lach  gr 
Rud.  Ab,  6.  ouch  half  im  da;  faris 
das.  F \ 23.  vgl.  I,  3.  s.  43.  her  und 
alle;  sin  liere  heten  solhe  varis  En. 
144,  31  E. 

20varis?  eine  pflanze,  saturegia  voc.  0. 
43,  210. 

FARJKLAStis  n.  pr.  der  herzoge  F.  von 
Affricke  Parz.  770. 

varm,  varh  slm.  farnkraut.  Graff  3. 
25  694.  SchmeUer  1,  564.  zu  ich  var? 

pollipodia  (polypodium),  filix  varm, 
varn  sumerl.  22,  30  . 23  , 27  . 26  , 62. 
gl.  Mone  7,600.  voe.o.  43,88.  varme. 
faran , varin  sumerl.  8,  71.  22,  32 
30  62,13.  58,44.  varn  gl.  Mone  3,401. 

— dem  orse  brechen  gra;;ach  unde 
varm  Parz.  458,  17.  undr  im  lac 
ramschoup  unde  varm , darauf  schlief 
er  das.  459,  II.  nu  trit  ich  hie  den 
35  wilden  varm  das.  444,  7.  vertreltet 
wart  da  manig  varn  Ls.  3,  247.  — 
het  ich  samen  von  dem  vorn,  den  würfe 
ich  dar  den  scheiden  (siluris)  da;  sin 
verstünden,  6 min  dienest  von  ir  solde 
40  scheiden  MS.  H.  3,  453.  h.  vgl.  Gr. 
d mythol.  1160.  1161.  Wolf  zeitschr 
für  d.  mythol.  1,  330. 

eich  varm  slm.  polypodium  gl. 

Mone  8,  95. 

45  steinvarm  stm.  polypodium  su- 
merl. 23,30.  58,  36.  gl.  Mone  8,105. 
401.  H.  zeitschr.  6,  331.  andianlon. 
capillus  veneris,  diolitcri , tricomanes. 
steinvaren,  steinvar  sumerl.  61,  12.60, 
50  19.  64,  3.  56,  55. 
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viRVRL  swf ? mehlhrei.  palt  es  var- 

velen  sumerl.  49,  77.  vgl.  baier.  far- 
felsuppen  suppe , in  welche  das  stark 
lerquirlte  weiße  von  eiern  getrüuft  ist 
SchmeUer  I,  561.  ein  schüfet  tief 
onde  breit  vol  varveln  truoc  sie  dar.  — 
die  varvelen  sint  guot  Helbl.  1,  1032. 
1036. 

fisls,  fasant  stm.  fasan.  fasianus 
vasatj  gl.  Mone  4,  93.  auch  fashan, 
fashuon,  phasehuon,  also  wie  ein  compo- 
situm mt/han  und  huon  angesehen  fundgr. 

I,  367.  sumerl.  47,  40.  Hätzl.  1,91, 
164.  — den  kapön,  den  vasän  W. 
Wh.  134,  12.  fasän,  pardrise  Pari,. 
423,  20.  manc  güldln  schelle  dran 
erklanc  üf  der  decke  und  an  dem 
mau.  man  möht  in  woi  geworfen  han 
(wie  einen  falken)  zem  fasän  in;  dor- 
aach  das.  287,  I.  vgl.  Bit.  71.  b. — 
fasaot,  phasant  ooc.  o.  39,  97.  gl. 
Hone  8,399.  Geo.  22.  a.  MS.  2,  192.a. 
H.  Trist.  1142.  3395.  sich  bergen 
als  ein  vasant  MS.  2,  244.  a. 

usch  stf.  binde,  lat.  fascia.  Suchenw. 
13,  212.  zwö  vasch  das.  16,  194. 

'4SI,  vasel,  vasnaht  s.  ich  vise. 

v iss al  , v assel  stm.  vasallus.  der  vas- 
aal pf.  K.  231,  28.  jü  vassel ! kröne 

II.  b Sch. 

vast  adj,  fest.  ags.  altn.  fast.  vgl.\  a;, 
va;;e,  ve;;el.  ein  somit  vil  weich 
onde  vast  En.  1 0.  c.  da;  ris  ist  so 
vast  da;  niemen  einen  ast  abe  mac  ge- 
winnen das.  22.  a.  der  grabe  der 
was  vast  das.  49.  a.  der  halsberc  was 
nie  so  vast  das.  56.  b.  vgl.  69.  c.  84.  a. 
90.  c.  nehein  heim  ne  was  so  vast 
L.  Alex.  4550  W.  die  veste  ist  so 
vast  das.  6842.  ein  burc  woi  geman- 
nit  unde  vast  Jerosch.  142.  b.  da;  er 
den  berc  nicht  machte  vast  das.  53.  c. 
anvast  adj.  nicht  fest.  En.  47.  c. 
veäte  adj.  fest , beständig,  ahd. 
fasti,  festi  Graff  3,  711.  vgl.  ich 
va;;e.  der  reim  vester:  s wester  ist 
ungenau,  solidus  fester  vel  ganzer 
sumerl.  17,  59.  28,  75.  a.  da;  fest 
e;;en  (der  flüssigen  milch  entgegenge- 
setzt) Genes,  fundgr.  79,  16.  veste 
Bd.  III. 


bürge  hiuser  Anno  496.  Iw.  51.  165. 
die  veste  hiuser  vor  der  stat  hfint  Zürch. 
richtebr.  34.  die  vesten  schilte  Waith. 
125,  3.  Nib.  1975,  2.  die  vesten 
ringe  das.  2147.  3.  ir  veste  helmen 
das.  67,  4.  2008,  4.  — des  landes 
mäht  wart  sö  starc  und  alsö  veste  Trist. 
5508.  des  mannes  muot  sol  veste 
wesen  als  ein  stein  Waith.  30,  27. 
sin  vester  muot  beständiger  sinn  der 
ganze  Pari,.  571,4.  vester  muot  Nib. 
309,  4.  Barl.  18,  32.  ein  muot  alsö 
vester  a.  Heinr.  1140.  din  muot  sal 
wesen  fester  ( positiv ) Geo.  10.  a.  sin 
jamer  wart  sö  vester  Gregor.  665.  vgl. 
68.  was  sö  vesto  Iw.  63.  h§nt  vesten 
gelouben  Griesh.pred.  2,35.  und  wer- 
dent  vestiu  herzen  kranc  b.  d.  rügen 
1 656.  — compar.  der  jamer  wart 
dö  vester  Trist.  4291.  b.  mit  geni- 
tiv.  veste  si  waren  des  willen  Ludw. 
kreuzf.  1596.  dem  ellens  vesten  W. 
Wh.  355,  5.  des  muotes  veste  a. 

Heinr.  1136.  der  muotes  veste  g. 

Gerh.  660.  4979.  — compar.  er  was 
des  muotes  vester  denne  anders  manec 
man  Pan.  376,  22.  c.  mit  Präpo- 
sitionen. ir  herze  was  alsö  veste  an 
hertera  gemüete  Iw.  280.  an  riuwen 
fli;ic  und  an  klsge  alsö  veste  od  ve- 
ster Flore  4031  S.  si  wurden  alle 
veste  an  unsers  lieben  herren  lobe  Pass. 
K.  12,90.  triuwen  deste  vester  (com- 
par.). troj.  12.  c.  — einen  pfell  mit 
golde  vesten  Pan.  375,  9.  723,  29. 

2.  sicher,  öf  sime  schönen  palas  düchte 
er  sich  wesen  veste  Pass.  K.  281,39. 

3.  hart.  ein  veste;  herze  das  sich 
nicht  erbarmt  Er.  5329.  du  treist 
sö  veste;  herze  ftf  min  Verlust  MS.  1, 
1 48.  da;  diu  arbeit  ze  veste  dem 
truhs£e;en  wajre  kröne  157.  a Sch. 
hie  wart  ein  alsö  vester  strit  leseb. 
647,  11. 

liantveste  adj.  mit  händen  fest , 
gewaltig,  ein  hantvest  spil  Halbsuter, 
leseb.  929,  42. 

muotvcste  adj.  festes  sinnes.  der 
muotveste  Lanz.  6804.  Gregor.  1 924. 
Er.  8118.  die  starken,  die  muot- 
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veslen  uni  zuo  der  mH  die  besten 
Trist . 5899. 

nötveste  adj.  fest  in  der  noth. 
die  nölvestin  Ath.  C,  47  u.  anm.  die 
werlt  noch  nie  getruoc  nötvestirn  man 
zu  deginheit  das.  F,  1 1 I . eben  so  ein 
prädikat  tapferer  Streiter : kchron.  30.  o. 
pf.  K.  44,  1.  Sercat.  2015.  Bit.  871. 
2414.  5186.  5818.  8564.  12024. 

12692.  Gudr.  621,  1.  Dietr.  5120. 
6297.  Rab.  834.  Lanz.  1117.  3717. 
hete  in  so  nötvesten  mauheit  niht  ge- 
machet  kröne  357.  b Sch.  die  nöt- 
vesten chiele  Mar.  133. 

stnrmveste  adj.  fest  im  streite. 
wie  der  sturmveste  vor  den  andern  al- 
len stät,  dag  er  des  lützel  sin  hat,  da; 
er  wiche  von  in  dan  Bit.  113.  a. 

lugentveste  adj.  fest  in  der  tu- 
gend.  Engelh.  5645.  troj.  5.c.  112.a. 

unveste  adj.  nicht  fest,  di  burc 
so  unveste  Jerosch.  83.  a.  als  kint 
ze  were  unveste  siut  Trist.  5932.  ir 
höhste  vreude  wart  ir  blint  an  ir  und 
vil  unveste  Pass.  K.  419,  71.  — un- 
sicher: sulchen  wec  unveste,  in  deme 
ir  schif  mochte  undergan  das.  469,96. 

waggerveste  adj.  durch  tcasser 
fest,  üg  der  waggervesleu  stat  Parz. 
682,  8. 

veste  adv.  fest,  hier  üf  er  vesle 
was  gemüt  Ludw.  kreuzf.  6362.  vgl. 
vestgeinüt  das.  1216.  slag  di  tör  veste 
zu  leseb.  990,  36. 

vaste  ade.  fest,  gehört  zu  vast 
und  veste.  vaste  binden  Iw.  185.  a. 
Heinr.  1207.  Nib.  462,  4.  1675,  4. 
spengen  das.  979,  3.  nageln  Barl. 
74,  I.  limen  Iw.  198.  heften  das. 
132.  habte  sich  vil  vaste  ze  dem 
aste  Barl.  116,37.  die  tiir  verrigeln, 
bestiegen  Iw.  126.  230.  sin  hür  was 
im  vast  unde  gar  verwalken  zuo  der 
swarte  das.  25.  einen  vast  umbevfi- 
hen  Parz.  127,30.  413,25.  — vaste 
sldfen  das.  35,  10.  553,  30.  Gregor. 
2884.  vast  an  ein  ander  sähen  Parz. 
679,  27.  474,  25.  allen  meiden  vast 
under  dougen  sehen  Waith.  7 5,3.  be- 
hielt vaste  den  eit  a.  Heinr.  52.  2. 


dicht  anschließend , nahe  an , bit  an 
vgl.  nhd.  fast  beinahe,  vast  er  an  in 
scrait  pf.  K.  305,  5.  dö  höb  die  ma- 
git  ir  wät  vaste  an  de  kuö  ßo/A.2090. 
die  phtle  sie  söre  zuo  den  wenden 
vaste  zugen  Nib.  1280,  4.  3.  ein 

größeres  maß  der  stärke  oder  schnel- 
ligkeitanzeigend: tüchtig,  stark , schnell. 
sanfte,  niht  ze  vaste  Barl.  118, 34.  — 
vaste  schieben,  bögen,  springen,  gan 
Nib.  368,  2.  456,  3.  922,  3.  929,  2. 
draben , riten  Parz.  247,  20.  79,8. 
zesamne  kören  Wigal.  3533.  strüchen 
Iw.  140.  wenken  troj.  1 1249.  ig 

vaste  (gewöhnliche  formet  mit  der  man 
zum  essen  lud)  Bert.  391.  ir  sull  vaste 
eggen  altd.  bl.  1,  106.  Geo.  2481.  diu 
bat  si  eggen  vaste  Parz.  34,  3.  tgl. 
166,  3.  Flore  3024  u.  S.  trink  vaste 
H.  gesab.  2,  428,  vaste  hin  geben 
Pass.  K.  27,  13.  myst.  1 46,  1 7.  vaste 
laden  Reinh.199.  vaste  gligen  Wigal 
7278.  ruofen,  kallen  Parz.  49,  28. 
myst.  61,  19.  singen  Pass.  K.  346, 
19.  manen  L.  Alex.  4369  W.  raten 
Nib.  1270,  2.  biten  Parz.  368,  I. 
dem  bevalch  si  harte  vaste  ir  angest 
Trist.  15551.  vaste  vrägen  myst.  83, 
18.  war  nemeu  Nib.  1117,  2.  ir  ist 
üf  mich  vaste  zorn  Iw.  89.  dag  ver- 
smähet  in  vaste  das.  1 93.  mich  reiget 
vaste  dar  zuo  a.  Heinr.  1 157.  vaste 
zwiveln  das.  1004.  — alr.e  vaste 
Barl.  53,  36.  vaslo  und  ie  vasto 
Griesh.  pred.  1,  163.  2,92.  — em- 
por. wir  suln  in  widerstän  michel  va- 
ster L.  Alex.  4400  Wr.  so  er  ie  har- 
ter dannen  flöcb,  so  minne  ie  vastei 
wider  zöch  Trist.  903.  — aller  vaste 
(wohl  super l.)  Griesh.  pred.  2,  21. 

vestlicli  adj.  fest,  in  vestliehei 
swinde  gelouben  Pass.  Ä".  391, 88.  ve- 
slelich  Barl.  77,  15,  tco  Pf.  vesteclicb 

vastliclie  adv.  fest,  stark , sehr 
vastliche  würgen  Teichn.  298.  veste 
liehe  Barl.  271,  23.  99,  16  wo  Pf 
vestecltche. 

veste  stf.  festigkeit,  beständigkeii 
ahd.  fast!,  fest!  Graff  3,  716.  de 
büwes  vesle  Parz.  403,  17.  diu  bnr 
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<o  veste  niht  betrogn  das.  226,  14. 
der  marmeline  esterlch  der  ist  der  stiele 
gellch  an  der  grüene  und  an  der  veste 
Trisl . 16975.  — dirre  werlde  veste 
a.  Heinr.  97.  der  uns  zi  vesti  mit 
brödi  wart  virdeilot  schöpf.  98,  8.  in 
steter,  tugentllcher  veste  Pass.  K.  284, 
35.42,  41.  mit  des  herzen  veste  das. 
'239,  67.  2.  härte , unerweichlich- 

keit.  Mari,  leseb.  762,  29.  3.  fester 

platz , festung , bürg ; in  dieser  bedeu- 
tung  auch  swf.  die  veste  ist  vast  L. 
Alex.  6842  W.  gein  einer  siner  veste 
/».  143.  Wigal.  5218.  Isenstein  diu 
veste  Nib.  373,  3.  ein  ungewichen 
veste  gotes  Barl.  175,  7 Pf.  da;  ei- 
nem ieglichen  purger  sin  hös  sin  veste 
si  Heitnb . handf.  275.  da;  triwe  und 
stiele  w«re  ein  möre  unde  ein  veste 
für  aller  bande  leit  büchl.  2, 1 40.  plur. 
guote  bürge  u.  guote  veste  Griesh. 
pred.  2,  28.  von  steten  und  von  vesten 
Trist.  5491.  trüte  sich  ninder  ernern 
niwan  in  sinen  vesten  das.  381.  — 
sir.  si  werten  wol  ir  vesten  Lanz. 
139.  si  füren  in  di  vesten  myst.  234,  5. 
4.  gefängnis.  ir  muo;et  in  da;  ge- 
bente.  si  heten  michele  chlage  in  der 
veste  Genes,  fundgr.  63,  18.  er  tet 
in  in  die  veste  das.  42.  5.  trauung. 

Schmeller  1,  576.  ze  der  veste  und 
ze  bade  haben  sehs  frouwen  Münch, 
str.  s.  282. 

burcveste  stf.  feste  bürg,  di  ire 
burcvesle  wart  in  underdrungen  pf.  K. 
29,  22. 

göuvoste  stf.  gaufestung.  die  göu- 
vest  brechet  alle  nider  Helbl.  4,  796. 

gruntveste  stf.  grundfeste , fun- 
dament.  fundamentum  sumerl.  8,38. — 
B.  zeitschr.  8,  128.  Diemer  362,  17. 
364,  13.  die  gruntfeste  zebrechen  das. 
206,  12.  diu  stat  wart  zefüeret,  da; 
beleip  käme  gruntveste  Serval.  1804. 
ir  gruntveste  u.  ir  dach  aneg.  27,69. 
du  hast  nu  der  kristenheit  eine  gruut- 
veste  geleit  Barl.  175,  4 Pf.  ist  an 
der  gruntveste  gebreste,  sö  ist  da;  ge- 
zimber  gar  blcede  u.  unstete  W.  gast 
12024.  Rcemscher  eren  gruntveste  MS. 


2.  149.  b.  die  ein  gruntveste  wären 
tugende  unde  stete  kröne  202.  b Sch. 

gruntveste  sicp.  mache  eine  grund- 
feste; gründe , baue,  alliu  dinc  öf  dich 
gegruntveslet  sint  myst.  366,  15. 

hals  veste  stf.  der  theil  der  rü- 

stung , i co  heim  und  harnisch  verbun- 
den sind , oder  s.  v.  a.  halsberc  pf.  K. 
173,  12.. 

haut  veste  Sicherung  durch  eigen- 
händige Unterschrift  und  Siegel;  v er- 
briefung  der  rechte , urkunde  überhaupt. 
chirographum  sumerl.  25,  55.  Diefenb. 
9l-  68.  gl.  Mone  6,  224.  8,  395.  cau- 
tio  das.  6,  223.  instrumentum , litera 
publicnta  Diefenb.  gl.  157.  — geben 
wir  dise  hantveste  mit  unserm  insigel 
versigelt  Wien,  handf.  295.  iu  der 
stat  hantvest  mit  namen  gescbriben 
Brünn,  str.  396.  hantvest  habent  pe;- 
;er  chraft  den  gezeugen  das.  400.  von 
Owigen  hantvesten  das.  von  hantve- 
sten  und  von  priefen  das.  399.  wenne 
sis  an  uns  gevordernt  nach  der  hant- 
vesli  di  si  von  bischof  etc.  gehebt  hänt 
Basel,  r.  24.  sö  wil  haben  dirre  geist 
von  dir  ein  hantveste  diu  dich  zuo  im 
veste  Theophil.  115.  er  gab  mit  hant- 
veste durch  der  s£le  reste  den  armen 
alle  sfn  habe  Tundal.  44,  82.  die 
hantvest  gab  er  im  do  gar  H.  zeitschr. 
5,  286.  gab  hantvesten  u.  die  brieve 
sin  Silv.  1899.  2233.  schreip  eine 
hantvesten  myst.  89,  19.  di  päbistli- 
chin  hantvestin  ( bullen ) Jerosch.  8.  a.  — 
trop.  also  ist  diu  menscheit  ein  staetiu 
hantveste  sicherre  suone  unde  ganzer 
liebe  von  dir  H.  zeitschr.  9,  24.  sin 
herze  an  zählen  wise,  obem  slö;e  ein 
hantveste  Parz.  160,  19.  du  mäht  an 
im  nu  tuon  diner  triwe  hantveste  das. 
345,  7.  manec  leben  übersigelet  mit 
des  tödes  hantveste  W.  Wh.  391,  27. 
Martina  treit  an  ir  hant  des  kunges  in- 
gesigel  von  Engellant  (Christi),  gan- 
zes gewaltes  hantveste  Mart.  286. 

herrenveste  stf.  herrenburg.  e; 
dunket  mich  ein  bresiu  herrenveste,  dä 
der  mangel  zallen  ziten  nistet  in  MS. 
//.  3,  261.  b. 
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liiniel veste  stf.  feste  des  Himmels , 
firmament.  zuo  der  himelvesle  rihte 
dine  dict  MS.  H.  3,  343.  a. 

lantveste  stf.  festes  land.  lant- 
veste  nemen  landen  Parz  750,  9. 

stuolveste  stf.  1 . feierliches  ehe- 
verlöbnis  vor  dem  pfarrer  (stuol  braut - 
Stuhl') , auch  das  bei  dieser  gelegenheit 
übliche  mahl.  2.  einlage  in  die  zunft- 
büchse  (stuol  des  handwerkes , botmä - 
ßige  Versammlung  desselben),  swer  ein 
man  ist  der  krfimer  sin  wil,  der  mac 
rin;  wol  sin  fine  schaden,  da  in  niemen 
nasten  sol  noch  enmac  keiner  stuol- 
veste  , wan  als  er  von  im  selbe  gern 
tuon  wil  Augsb.  stdtb.  vgl.  Schmeller 
1,  57  6.  Schmid  517. 

vrön veste  stf.  öffentliches  gefäng- 
nis.  Schmeller  1,  613.  in  frönvest 
bringen , ligen  Münch,  str.  s.  84. 

wa^cr veste  stf.  mit  tcasser  um- 
gebene festung.  Trist.  5538. 

veste  swr.  mache  fest.  ahd.  fastjn, 
festu  Graff  3,  719.  solidere  festen 
oder  slerkeu  Diefenb.  251.  der  Infi- 
nitiv vesten  und  das  pari,  präs  vestende 
mögen  hier  auf  geführt  werden , obgleich 
sie  auch  als  verkürzte  formen  von  ve- 
stene  t c.  m.  s.  angesehen  werden  kön- 
nen. a.  ir  minne  was  in  vestende 
und  sterkende  öf  menltclie  tfit  FI.  Trist. 
1628.  im  zu  vestene  sin  leben  Pass. 
K.  381,23.  sö  wil  haben  dirre  geist 
von  dir  ein  bantveste  diu  dich  zuo  im 
veste  Theophil.  116.  b.  befestige , 
verschanze.  die  berge  begunden  si 
vesten  Judith  141,3.  eine  stat,  eine 
bürg  vesten  als  festung  erbauen  En. 
3732.  5375.  5468.  kirchen  vesten 
erbauen  Pass.  K.  375,  12. — si  muo- 
sten  sich  vesten  verschanzen , wan  ir 
was  ein  kleine;  her  kröne  323.  a Sch. 
c.  setze  fest,  dö  wart  gefest  da;  alle 
böbeste  ir  namen  mugent  wandelen 
Griesh.  chron.  10.  d.  einen  brief 
vesten  eine  urkunde  beglaubigen  mit 
der  vestigung  unsers  insigels  Heimb. 
handf.  281. 

beveste  surr.  mache  fest.  vgl.  un- 
ten bevestunge. 


geveste  swr.  mache  fest,  wie  er 
den  gelouben  geveste  H.  zeitschr.  8, 
170. 

verveste  swv.  fl.  mache  fest,  ei- 
nem ein  guot  vervesten  es  ihm  in  fe- 
sten besitz  geben  Haitaus  1851.  2. 

ächte.  Haitaus  a.  a.  o.  man  mag  kei- 
nen vorvesten,  is  enge  im  deone  »o 
den  hals  adir  an  di  hant  Kulm.  r.  3, 
114.  kumet  her  nicht  vor  gerichte. 
sö  sal  man  in  vorvesten  das.  3,  26. 
vgl.  8.  23.  34.  62.  her  verveslit  in 
mit  rechte  öf  sinen  hals  Freiberg.  str. 
222.  vgl.  235.  s.  auch  vervestene. 
vestunge  stf.  befestigung. 
bevestunge  stf.  aflirmatio  gl.  Mone 
6,  211.  fulcimen  das.  8,  251.  Die- 
fenb. gl.  1 33. 

ver vestunge  stf.  ächtung.  Kulm, 
r.  3,  142. 

vesteclich  adj.  fest , beständig. 
ich  hfin  den  kristen  glouben  also  fe- 
stechch  Bert.  304.  mit  vestecllebem 
muote,  vestecltchen  sinnen  Barl.  77, 
17.  169,  34  Pf. 

vcsteclichc,  -en  adv.  1.  fest, 
beständig,  vesteclfche  gelouben  Barl. 
271,  25.  vgl.  99,  18  Pf.  vestecli- 
chen  zu  behalten  Wien,  handf.  285. 
2.  stark,  sehr.  vestecliche  brinnen 
das.  215,  30. 

nötvesteeliehe  adv.  fest  in  der 
noth.  Griesh.  chron.  31. 
vestige  swv.  mache  fest. 
bevestige  serr.  con  solidere 
mit  befestigen  Diefenb.  gl.  75. 

vestigunge  stf.  befestigung.  da; 
er  eine  vestigunge  st  gegen  allen  un- 
sern  vtgenden  H.  zeitschr.  7,  142. 
bestätigung , beglaubigung.  der  prief 
ist  gevestet  mit  der  vestigung  unsers 
insigels  Heimb.  handf.  281. 

vestene,  vesten  stf.  festung.  nu 
wart  behaft  mit  sö  größer  hungers  kraft 
di  vorgenante  vestin  Jerosch.  95.  d. 

gruntvestene  stf.  grundfeste,  ein 
wurzele  u.  ein  gruntvestene  alles  kri- 
ges  myst.  44,  1.  argumentum  fundgr. 
1,  374. 

hantvestenc  stf.  s.  v.  a.  bant- 
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teste,  privilegium  de;  ist  hantvestene 
Mein.  nat.  1 3. 

veslene  swv.  mache  fest , bestän- 
dig. ahd.  fastinöm,  feslinöm  Graff  3, 
720.  — die  höhvart  hete  an  sie  ir 
joch  gevestent  Pass.  K.  403,  71.  — 
da;  Krist  gevestent  habe  der  himeie 
kraft  Bart.  330,  31  Pf.  die  sin  wort, 
sin  I£re  sit  vestenten  das.  70,  14. 
vestent  iuwern  sin,  die  Vernunft  Pass. 
K.  68,  36.  myst.  129,27.  — si  was 
gevestent  an  got  Pass.  K.  29,  7 1 . der 
geist  wirl  gevestent  unde  bestätiget  an 
eime  geistlichem  lebene  leseb . 854, 1 6. 
ierte  si  den  glouben  und  vestente  si 
dar  inne  myst.  248,  23.  da  hat  got 
die  kristenheit  mit  gefestent  Bert.  309. 
— din  herze  dir  gevestent  wirt  Bart. 
100,  30.  168,  38  Pf.  sin  herze  ve- 
stente sich  gote  stade  in  sinem  geböte 
das.  208,  37.  2.  setze  festy  bestä- 

tige. d<)  heten  si;  gevestent  mit  eiden 
Kib.  1 080,  2.  wände  ich;  also  ge- 
vestent hän,  da;  ich  si  iu  geben  sol 
Wigat.  4193.  9558.  der  vestent  e; 
also  Tundal.  41,  57.  3.  lege  in 

fesseln,  werfen  in  eines  kerkeres  haft 
und  in  vestenen  mit  kraft  Pass.  K.  17 1 , 6. 
4.  mit  dat.  der  pers.  verlobe,  der  hät 
mine  svester  sineme  herren  gevestenet 
Diemer  20,  18.  diu  maget  was  ge- 
vestent einem  man  aneg.  30,  69.  kl. 
3547  H.  dö  vestent  man  die  schce- 
nen  dem  recken  an  der  stunt  Gudr. 
665,  1. 

bevesteue  swv.  1 . mache  fest. 
rigel;  slö;  u.  tur,  swa;  da  was  beve- 
stent vur,  da;  brach  er  entzwei  Pass. 
K.  562,  55.  2.  setze  fest , bestätige. 

der  kunic  da;  vil  Sterke  bevestent  mit 
gebot  Jerosch.  158.  b.  des  hab  wir 
disen  prief  mit  unserm  insigel  behän- 
gen und  bevestent  Brünn,  str.  371. 
3.  verlobe,  do  be vestente  si  der  guote 
chneht  Karaj.  24,  10.  aneg.  30,  81. 
diu  maget  was  min  wip,  si  was  mir 
bevestent  mit  eiden  also  staden  Gudr. 
1245,  3.  1043,  2. 

cnpfestene  stcc.  verlobe,  die  s61 
die  christo  in  der  touf  ist  enpfestent 


und  gegeben  zuo  einer  preut  yest. 
Rom.  85. 

ge ves teile  stov.  mache  fest , be- 

ständig. da  mit  er  sine  junger  in  si- 
nem dienest  gevestente  fundgr.  1,85. 
da;  er  die  minne  so  gevesleue  aneg. 
7,  62. 

übervestene  swv.  bringe  in  die 
acht.  her  obirvestent  jenen  zu  dem 
vierden  dinge  Kulm.  r.  3,2.  vgl.  ver- 
v es  t e. 

vervcstenc  stf.  1.  setze  fest,  da; 
was  von  in  beiden  vervesteut  und  ge- 
macht also  da;  i;  was  stete  Ludw. 
kreuzf.  363.  2.  ächte.  wirt  ein 

man  in  üwer  stat  gerichte  vorvestent 
und  vorüchtet  Kulm.  r.  3,  142.  vgl. 
v e r vest  e. 

vestenunge  stf.  1.  befestigung, 
festigkeit.  a.  ein  kleini;  stetii,  da; 
was  vestenunge  mat  schlecht  befestigt 
Jerosch.  87.  a.  durch  vestenunge  der 
stete  einen  türm  machen  Pass.  103,51. 
der  vuilemunl  den  ich  zur  vestenunge 
ü;  las  Pass.  K.  514,  40.  vgl.  myst. 
193,  32.  b.  er  dfihte  da;  diz  villen 
ein  zärtlich  ztthtegunge  wa?r  stner  ve- 
stenunge Barl.  379,  39  Pf.  in  gotes 
vestenunge  leben  das.  386,  19.  vgl. 
Pass  K.  69,  41.  wie  er  brachte  die 
vestenunge  wenkeu  das.  219,  23.  dar 
au  tugentifche  bestän  mit  vestenunge 
Theophil.  235.  2.  firmamentum.  in 

der  vestenunge  des  himiles  (in  firmamento 
coeli)  fl.  zeitschr.  8,  138.  ein  firma- 
mente da;  ist  ein  vestenunge  Griesh. 
pred.  I,  42.  3.  festsetzung , bestä- 

tigung.  vridis  vestenunge  Jerosch.  48.  b. 
in  rebter  vestenunge  schrib  ich  swa; 
ich  sol  schriben  Theophil.  1 1 8.  da; 
ist  ein  vestenunge  der  vorbenanten  rede 
Pass.  K.  89,  77.  vgl.  kröne  1 34. a Sch. 

vaste  stswf.  fasten,  ahd.  fasta  Graff 
3,  725;  eigentlich  das  feste  halten  an 
etwas:  vgl.  goth.  fastan  rtjotip.  1 .das 
fasten.  jejunium,  abstinentia  voc.  o. 
10,  155.  gl.  None  5,234.  6,338.— 
eine  vaste  er  geböt  kchron.  63.  c.  die 
vaste  ü;  geben  verordnen  Pass.K.  64, 
97.  sin  vaste  diu  was  allen  tac,  und 
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a;  cl  wa;;er  unde  bröt  Am.  1402. 
da;  unser  vast  got  geneme  si  Griesh. 
pred.  2,  6G.  deheiner  vasten  moht  er 
phlegeu  i carn.  3067.  mit  vaste  (so  D , 
vasten  die  übrigen)  er  grö;en  kumber 
leit  Part.  452,  27.  mit  gebete  und 
mit  vaste  Trist.  15552.  mit  kiuscher 
vasten  Barl.  170,  27  Pf.  vgl.  309,  10. 
mit  der  vasten  wir  uns  zieren  Teichn. 
78.  2.  das  büßen.  Diemer  349,4. 

s.  ich  vaste  2.  3.  fastenzeit.  in 

einer  vaste  Pass.  K.  505,  50.  livl. 
chron.  8628.  in  einer  vasten  das. 
10207.  Gudr.  1166,1.  in  der  vasten 
Windb.  ps  141.  Jerosch.  175.  d.  an 
dem  Ersten  sunnetage  in  der  vasten 
Wien,  handf.  296.  an  der  heiligen 
vaston  Griesh.  pred.  2,  83.  e;  was 
gegen  der  vasten  frauend.  62,  1 3. 

goltvastc  1 . quatemberfasten.  Frisch 
1,  360.  2.  angaria  est  injuria, 

compulsio,  injusta  exactio  goltvaste  Die- 
fenb.  gl.  27.  vgl.  vasten  abbüßen. 

mitevaste,  mittelvaste  mitfasten, 
media  quadragesima.  umbe  die  mit- 
telvaste Clos,  chron.  50.  der  suntag 
zu  mitvasten  nach  m.  Oberl.  1059. 
mittervaste  das.  1058. 

vronevaste  heilige  fasten , welche 
alle  drei  monate  gehalten  werden ; qua- 
tember.  nu  wissist  da;  wir  vier  fröne 
vasten  baut,  eine  vröne  vaste  ist  die 
mittewoche  nach  sante  Lucien  dage; 
die  ander  ist  die  mittewoche  nach  dem 
schürtage  in  der  vasten;  die  dritte  ist 
die  mittewoche  nach  des  heiligen  geisles 
dage , da;  ist  in  der  pßngestwocheu  ; 
die  vierde  unde  die  hinderste  fröne 
vaste  ist  die  mitwoche  in  dem  herbeste 
nach  des  heiligen  crüces  tage  Mein, 
nat.  8.  der  satte  Qf  die  vier  frönva- 
sten  Clos,  chron.  3.  vgl.  115.  und  sol 
man  dise  gesetzde  offenen  zuo  iecli- 
cher  frönvaslen  vor  aller  der  gemeinde 
üf  dem  hof  Basel,  r.  25. 

vvichvaste  weihfasten , quatember- 
f asten.  Oberl.  1966.  2010. 

vastenkiuwe,  vastenraesse,  vast- 
naht  (myst.  3,  6.  149,26.  Clos,  chron. 
47),  vastclnalit,  vestelnaht  ( Jerosch . 


159.  b.  Leys.  pred.  33,  10.  vgl,  vas- 
nah l),  vesteltac,  vastwoche  s.  das 
zweite  wort. 

vaste  stcr.  1 . faste,  ahd.  fastfm, 
goth.  fasta  ( rrjnito  , tTjorevo)')  Graff  3, 
726.  UlfU.  wb ' 203.  — haraj.  30,  6. 
leseb.  192,  29.  U.  Trist.  3689.  si  va- 
sten (prüf.)  Judith  141,27.  irn  vastet 
niht  Iw.  39.  länt  die  tiutschen  vasten 
Waith.  34,13.  2.  büße,  si  sulu 

ze  kirchen  gerne  g£n,  blbte  unde  buo;e 
besten  : swer  niht  vasten  mege,  der  sol 
sin  almuosen  geben  fundgr  1,  20t. 
vgl.  Diemer  288,  20.  swanne  der 
irtan  vibtet,  sin  wafen  üf  rihtet,  so  ke- 
ret  der  manslecke  deme  swerte  da; 
eine  ecke  über  sin  selbes  haubet:  so 
wirt  din  sele  ertaupet.  den  Iemtigen 
sol  er  vasten,  den  töten  lä;en  rasten; 
im  nist  dere  vasten  poruöl:  er  hat  ime 
selben  getan  den  töt  Diemer  349,  4. 
dagegen  gehört  das.  308,  12  : swenne 
ich  solde  vasten,  so  scalt  ich  den  plia- 
phen,  der  mir  die  buo;e  gebot  doch 
wohl  tu  1.  hie  vor  gebot  diu  alte  e: 
swer  an  dem  wege  iht  lie;e,  da;  sich 
ein  blinde  dar  an  stie;e , da;  in  der 
vasten  solde  aneg.  1 , 43.  der  hiur 
den  vastet,  der  tuot  wol,  den  er  te 
jare  slahcn  sol  Vrid.  109,6  und  anm. 
s.  auch  Gr.  über  Vrid.  s.  71.  la  di- 
uen  untröst  rasten : den  man  sol  nie- 
men vasten,  ö er  doch  vor  im  tot  ge- 
l!t  Türh.  Wh.  bl.  197.  d.  und  stirbet 
er  (der  gefangene)  dar  über  hungers. 
in  muo;  der  rihtcere  oder  jener,  der  in 
ze  vanenüsse  gevrumt  hat  vor  gote 
vasten  swsp.  c.  342  Sch.  vgl.  c.  287. 
s.  268  W.  die  buo;e  vasten  unz  an 
den  jungesten  tac  Oln.  1372. 

vasten  sin.  das  fasten,  mit  va- 
stende Griesh.  denkm.  62. 

übervaste  swv.  ze  kleine  wier  ein 
bühse  ze  iwerm  unUerlichem  guot.  die 
silberkisten  üf  tuot  und  iwer  korn- 
kasten , ir  sult;  e übervasten  Helbl.  6, 
140.  vgl.  203. 

vaster  slm.  fastcr}  fastender,  sus 
wart  der  gitliche  vra;  ein  vaster  leseb. 
587,  1. 
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ta«?  den  quam  er  mit  vallen  alse  ein 
beit  ze  statten  MS.  H.  4,  340.  a. 

UTE  S.  > ADE. 

»atu  j.  anom.  vater.  gr.  nitTi'm , lat. 
pater,  goth.  fadar,  ahd.  vatar;  zu  ei- 
nen verlorenen  sie.  vate,  vuot  ernähre , 
rosa  ahd.  falön,  fuotjan  pascere , alere, 
und  fuolar,  mhd.  vuoter.  Gr.  1,  686. 

2,  43.  3,  320.  Uffil.  tcb.  1 98.  Graff 

3,  374  fg.  der  genitiv  lautet  in  der 
guten  mhd.  zeit  durchaus  vater;  vaters 
schon  Diemer  198,  21.  valters  leseb. 
938,  6.  vater  : bater  stumpfer  reim  a. 
Heinr.  567.  — er  ist  din  kint,  din 
vater,  unde  din  schepfmre  Waith.  36, 
25.  Jesus  din  vater  und  din  veter,  und 
du  sio  muoter  und  siu  base  g.  sm. 
1868.  gen.  vater  a.  Heinr.  471.  1030. 
eit  bi  slnes  vater  sele  Iw.  42.  vater 
oame  Barl.  212,  38  Pf.  vater  rät 
Trist.  1 484.  vater  laut  Nib.  24,  3. 
106,  1.  493,  4.  1654,  3.  da;  mich 
der  cbunich  ze  vater  biete  Genes,  fundgr. 
70,  3.  min  kindelin  da;  einen  leben- 
den vater  hat  Trist.  1483.  — plural. 
vetere  pf.  K.  307,  25.  veter  Waith. 
23,  26.  vätere  Parz.  324,  13.  Trist. 
3946.  4374.  vater  das.  4382.  sinen 
valern  W . gast.  12670.  eiu  vater  al- 
ler höhen  veter  nach  des  geböte  sich 
da;  weter  muo;  rillten  g.  sm.  1543. 
cgi.  XXVII,  8.  — trop.  aller  tugente 
vater  pf.  K.  225,  33.  vater  aller  tu- 
gende Nib.  2139,  4.  eilendes  vater 
Eggenl.  28.  des  nidis  vater  Lucifer 
Schöpfung  94,  20.  — anbetende  be- 
nennung  gottes.  herre , vater  Waith. 
10,  13.  Barl.  186,  9.  vater  unser 
MS.  H.  2,  179.  b.  dich  hei;et  vater 
maueger  vil  Waith.  22,  6.  — der  bä- 
hest, unser  vater  Waith.  33,  13.  glos- 
sen  übersetzen  mehrfach  abba  durch 
vater,  z.  b.  gl.  Mone  6,  219.  220. 
337.  339. 

altvater  alte  ater , pater,  myst.1,6. 
Symeon  der  altvater  Griesh.  pred.  2, 
145.  an  der  altvater  buoeb , da;  ist 
in  vita  patrum  das.  1,  113.  prophe- 
tea  unde  wisen  unde  die  altvetere  gut 
Pass.  149,  82.  cgi.  332,  68. 


bihtvater  beichtcater.  myst.  244,29. 

6 vater  stm.  rechtmäßiger  vater. 
Kulm.  r.  3,  44. 

eltervater  ältercater , großvater. 
t r i t a v u s der  dritte  aldervater  Diefenb. 
gl.  277.  alderfater  Herb.  5943.  el- 
dervater  das.  17823.  17992.  myst. 
128,  32.  Ludw.  6.  Mühlh.  str.  45. 

erbevater  vater  durch  erbrecht , 
der  nach  dem  tode  des  wirklichen  va- 
ters als  nächster  verwandter  dessen 
stelle  vertritt.  Trist.  4299. 

gro;vatcr  avus  gl.  Mone  6,  337. 
hiinelvater  des  himmels  vater.  Va- 
terunser 3766.  amgb.  18.  c.  vgl.  Gr. 
z.  g.  sm.  XXVII,  8. 

Stiefvater  Stiefvater.  vitricus 
stiefater,  stifvater,  stiufater  sumerl.  12, 
2.  19,  57.  41,  27.  47,  10.  voc.  o. 
2,  39.  gl.  Mone  4,  238.  6,  439.  7, 
589.  8,  396.  — dis  stiupbaters  ich 
nieht  bedarf  Diemer  198,  21. 

vatercigci» , vatcrhalp,  vatcr- 
heim,  vatcrlant,  vaterm&c,  vatcr- 
riche,  vatersite,  vaterwän  s.  das 
zweite  wort. 

vaterlin  , veterlin  s/w.  Väterchen. 
liebe;  vaterlin,  veterlin  Gudr.  380,  4. 
W.  Tit.  30,  1. 

vaterbaere  adj.  vatergemäß.  MS. 
II.  2,  200.  a. 

vaterheit  stf.  Vaterschaft , Väter- 
lichkeit. a.  w.  3,  152.  H.  zeitschr.  8, 
117. 

väterlich  (väterl.  veterl.)  adj.  vä- 
terlich. väterliche  swtere  liden  Trist. 
1950.  din  väterlich  gebot  Barl.  186, 
1 0 Pf.  mit  väterlichen  siten  Barl. 
108,  6.  mit  veterlicher  hulde  Pantal. 
2007. 

väterliche,  -en  adv.  nu  gät  er 
uns  doch  harte  väterlichen  vor  Waith. 
33,  13.  väterlichen  Karaj.  106,  22. 
väterlichen  aneg.  31,  15.  väterliche 
Barl.  109,  7.  veterllchen  Suchenw. 
36,14.  compar.  väterlicher  7W$/.  3949. 

unvaterlich  adj.  unväterlich,  din 
unväterlichiu  drö  Barl.  212,  40  Pf. 

unvaterlichen  adv.  nicht  väterlich. 
er  greifs  uuvätei  liehen  an  Mai  24,21. 
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vetere  sttv.  zeige  mich  als  toter. 
da;  waren  väterliche  site.  er  ve- 
terte  ir  michels  ba;,  danne  ir  vater  Mai 
40,  7. 

vetere,  veter  sipot.  vetter.  ahd. 
fataro,  fetiro  Graff  3,  377.  patruus 
stunerl.  12,  51.  41,  42.  gl.  Mone  7, 
589.  toc.  o.  2,  15.  min  veter  Parz. 
47,  10.  Jösus,  diD  vater  u.  din  ve- 
ter (:  bleter)  g.  sm.  1868.  ich  and 
sin  veter  (:  weter)  Türl.  Wh.  120.  a. 
von  ir  vetern  Lanz.  1595.  vetem  sun 
(patruelis  gl.  Mone  8,  396)  Ludw. 
kreuzf.  5031.* 

gevetcrde  subst.  plur.  vettern. 
mit  gevetirden  bihteb.  35. 

gevatere,  gevater  stom.  geoatter. 
ahd.  gefataro  Graff  3,  378.  compa- 
ter  sumerl.  41,  44.  poc.  o.  2,  45. 
Diefenb.  gl.  71.  — Bert.  212.  213. 
gevatere ! sprach  her  isengriu  (zu  Rein- 
hard) Reinh  663.  da;  er  in  zuo  ge- 
vateren  gewan  Maßm.  Al.  46.  umbe 
gevateren  werben  Mai  188,  39. 

gevatere,  gevater  swf.  gecatterin . 
ahd.  gafatara  Graff  3,  378.  conmater 
sumerl.  41,  45.  eoc.  o.  2,46.  geva- 
ter slt  des  gater,  bi  dem  gater  Kolocz. 
137.  louf  zuo  miner  gevatern  unde 
ruof  ir  über  den  gatern  das.  136.  s6 
ein  gevater  gein  ir  gevatern  beginnet 
snatern  über  den  gatern  Renner  18229. 

ge  Vaterschaft  stf.  gevatierschaft. 
ein  ungebeten  gevaterschaft  wert  niht 
wan  siben  naht  MS.  2,  133.  b.  hein- 
lich  gevaterschaft  wart  da  (bei  dem 
kämpfe)  zefuort  mit  zornes  kraft  Parz. 
78,  7.  r gl.  Wigal.  8448.  ze  böder 
slt  die  helde  gar  öne  gevaterschaft  sint 
W.  Wh.  386,  1.  dö  was  dehein  ge- 
vaterschaft Wigal.  10965. 

FausabrS  n.  pr.  könig  ton  Alamansura 
W.  Wh.  27.  255.  344.  371. 

fAvb  stf.  bohne.  lat.  faba.  da;  was 
des  reinen  spise,  krüt,  fäve  und  bise, 
da;  sprichst  erwei;  und  böne  Türh. 
Wh.  270.  c. 

FAVELlE  S.  FABEL. 

vawe  stot.  siebe , fege.  ahd.  fowju  Graff 
3,  727.  baiet'.  fehen,  feben  Schmel- 


ler  1,506.  er ib rare  väen  toc.  1445. 
zuo  dem  melwe  menslicher  natüre,  da; 
an  der  reinen  muoter  sante  Marien  also 
geväwet  unde  gelütert  wart  myst. 
5 376,  36. 

va;  stn.  faß , gefäß;  überhaupt  jeder 
umschlossene  raum , in  den  etwas  gelegt 
oder  gesteckt  werden  kann.  ahd.  fa;, 
ags.  altn.  fat  Graff  3,  727.  vas  su- 
10  merl.  19,  72.  1.  faß.  va;  und 

träne  Waith.  106,  22.  der  guotewin 
wirt  selten  guot  wan  in  dem  guoteo 
va;;e  das.  106,17.  die  wlle  des  wi- 
ll es  in  dem  va;;e  ibt  ist  weinschtcelg , 
15  leseb.  575,  16.  alsö  twingel  va;  der 
tübel , da;  e;  niht  rinne  zaller  zit  Vrii. 
79,  16.  ü;  iegeltchem  va;;e  gät  da; 
e;  innerthalben  hat  das.  111,  2.  den 
boesen  va;;en  nieman  mac  benemen  wol 
20  ir  örsten  smac  das.  1 08,  1 5.  r gl.  einl. 
XC.  Gr.  über  Vrid.  s.  71 . Eracl.  1264. 
Frl.  s.  58.  — so  ligent  si  von  ir 
ha;;e  in  des  tiuvels  va;;e  H.  zeitschr. 
7,  327.  2.  gefäß.  eines  havens- 

25  res  va;  //.  zeitschr.  8,  148.  da;  leide 
veige  va;  (von  glas , worin  der  liebes- 
trank  war)  Trist.  1 1697.  e;  lit  hie 
bi  von  silber  und  von  golde  raanec 
va;  Gudr.  308,  2.  da;  va;  trinkbe- 
30  eher  Pass.  K.  603,  70.  ein  schü;;e- 
lin  oder  ein  ander  va;  Bert.  303. 
steinlniu  va;  Griesh.  pred.  2,  1 6.  3. 

kästen , schrein  und  derartiges,  weist 
du  wä  diniu  kleider  sint?  si  ligent  in 
35  dem  va;;e.  grif  in  die  kisten  MS.  2, 
56.  b.  va;  = schrin  Barl.  47,3.  33. 
ir  spise  erschö;  in  alsö  wol,  da;  ir 
va;  (reisekoffer , reisesäcke)  ie  wären 
vol  Gregor.  3580.  da;  kleine  va;  in 
40  welches  das  kind  gelegt  und  auf  die 
see  gesetzt  wird  das.  597.  4.  des 

degens  vas  scheide  Wolk.  104,  2,  6. 
5.  tropisch.  a.  dane  vant  nil  unde 
ha;  ze  blibenne  dehein  va;  Er.  1495. 
45  ob  minne  unde  ha;  nie  m£  besä;en  ein 
va; , doch  wonte  in  disem  va;;e  minne 
bi  ha;;e  alsö  da;  minne  noch  ha;  ge- 
römden  gähes  da;  va;  Iw.  257.  256. 
273.  r gl.  anm.  *.7026.  sines  herzen 
50  va;  Pass.  K.  458,  86.  b.  sö  muo; 
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di;  unnütze  va;  (den  körper)  diu  söle 
fümen  warn.  88.  der  teufel  der  ton 
den  besessenen  ausfährt  rümet  da;  va; 
Pass.  K.  49,89.  Ludst.  88  dö  schrei 
der  vient  ( teufel ) ü;  der  (besessenen) 
vrowen  munde  : ü;;e  disem  va;;e  kume 
ick  niht  my st.  135,  28.  c.  er  en- 
solle  in  niht  erweren  da;,  si  (die  teu- 
fel) enfuorten  ir  va;  (die  seele)  ze  der 
biUero  w!;e  Tundal.  45,  62.  des  hei- 
ligen geistes  va;  Servat.  873.  wie 
reine  ein  va;  du  magit  (Maria)  dö 
wire  leseb.  273,  19.  vgl.  MS.  2 , 170.a. 
Gr.  ».  g.  sm.  XXXVI.  sit  ich  von  den 
sunden  bin  ein  unreine  va;  Pilat.vorr. 
133.  ja  ist  manec  triweiöse;  va;,  da; 
anders  niht  enbsete  büchl.  1,  1851. 

d«;  er  wurde  ein  irwelle;  va;  Vir.  24 1 . 
tgl.  Diut.  1,487.  diz  gotes  erwelte; 
v«;  Pass.  K.  10,  55.  Maria  des  le- 
bens  ein  reine;  va;  altd.  schausp.  1, 
2083.  vol  aller  gnade  ein  reine;  va; 
Gfr.lobges.2h.  der  ist  der  gnäde  ein 
ilel  va;  das.  4.  ein  va;  lugende  iere 
Plr.  1560.  ein  volle;  va;  sündlicher 
schänden  Gregor.  3426.  — Maria 
aller  gnaden  ein  va;  altd.  schausp.  1, 
1408.  die  frau,  da;  gotes  gnaden 
va;  Pass.  K.  827,  84.  tgl.  421,  53. 
Pass.  10,28.  gites  va;  AfS. 2,  21  l.a. 
nides  va;  der  neidische  das.  210.  b. 
der  schänden  va;  Pass.  100,  44.  172, 
65.  werlt,  da  schänden  va;  Diut.  3, 
II.  aller  untugende  ein  va;  Renner 
14632.  — er  (Christus)  nam  imo 
(dem  teufel)  diu  elliu  siniu  va;,  der 
er  l sö  manege;  hie  in  werlt  besä; 
Dtemer  327,  7.  diu  selben  sinnelö- 
sen  va;  die  götzenbilder  Barl.  98,  7. 

alterva;  stn.  altargefäß.  Pass. 
358,  4. 

badevas;  stn.  badefaß.  Pass.  35,  36. 

baUetnva;  stn.  balsamgefäß.  Parz. 
236,  9.  vgl.  3:  sehs  glas,  dar  inne 
balsem  der  wol  bran. 

bierva;  stn.  bierfaß.  cadus  Graff 
3,  730. 

binva£  stn.  bienenkorb.  myst. 

331,  2.  ' 

bluomeva;  stn.  blumengefäß.  wip 


ist  ein  bluomeva;  (=  bluome,  bluo- 
menkranz)  der  jugent  Barl.  290,  38. 

briefva;  stn.  behältnis  für  briefe, 
brieftasche.  Türh.  W'A.  335.  a.  da; 
im  da;  briefva;  hieng  von  der  gürtein 
gest.  Rom.  63. 

brunneva;  stn.  gefaßt  womit  man 
wasser  schöpft.  Diemer  240,  17. 

bübsenva;  stn.  büchse , flasche. 
wa;;er  in  ein  buchsenva;  nemen  Pass. 
K.  60,  79. 

butervag  stn.  butterfaß , butlerge- 
fäß.  stiva  Conr.  fundgr.  1,  362. 

e;;ichva£  stn.  essichfaß , essich- 
gefäß.  acetabulum  sumerl.  42,  75.  gl. 
Mone  5,  235.  Diefenb . gl.  7. 

gie^va^  stn.  gefäß  zum  gießen , 
gießkanne.  fusorium  voe.o.  7,102. — 
Wolfdietr.  827.  H.  heldenb.  2,  264. 
fragm.  38.  a.  gl;eva;  myst.  93,14. 
glaseva;  s/n.  gläsernes  gefäß. 

- Trist.  12489.  Conr.  Al.  950.  Pantal. 
1204.  a.  w.  3,  159.  glasva;  kindh. 
Jes.  95,  21. 

goltva;  stn.  goldenes  gefäß.  En. 
12986.  Parz.  238,  25.  810,  3.  A'iö. 
1268,  3.  Pass.  K.  23,  24. 

hantva;  stn.  Waschbecken.  Frisch 
1,  410.  lavalorium  Diefenb.  gl.  16  5. 
manile  sumerl.  33,8.  gl.  Mone  7,601. 
ein  hantva;  ader  ein  begken  met  wa;- 
;ere  altd.  bl.  1,  131.  becken  über- 
haupt. Diemer  110,  18. 

härneva;  stn.  geeichtes  gefäß.  Gr. 
w.  2,  33.  v gl.  Schmeller  2,  191. 

barnva^  stn.  uringeschirr.  e; 
wa*re  ein  unedel  gewonheit  der  einen 
güldinen  kelich  wolle  ze  eime  harn- 
va;;e  H.  zeitschr.  9,  54.  wo  Pfeiffei' 
horva;;e  cermutet. 

hei  va;  stn.  ein  verschwiegener . 
Herb.  13541  und  anm. 

belmva;,  helineva;  stn.  heim. 
Mb.  1 777,  2.  221  6, 3.  Bit.  [l.a.  126.b. 

kirebenva;  stn.  casa  sacra.  Je- 
rosch.  12.  a. 

körn  va;  stn.  faß  oder  kästen  für 
körn,  cupa  gl.  Mone  7,591. 

lampcnva;  stn.  leuchte.  Pass.  K. 
513,  11. 
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lastervag  stn.  der  voll  von  schände 
ist.  MS.  H.  3,  353.  b. 

lägürvag  sto.  gefäß  aus  lapis  la- 
zuli.  wa;  sol  dem  wibel  eia  lä;ärva; 
Frl.  302,  12. 

leitvag  stn.  tuona , dolium  sumerl. 
32,  78.  gl.  Mone  8,  98. 

lielitvag  stn.  lampe , leuchte,  lam- 
pas,  luminare  voc.  o.  9,  32.  gl.  Mone 
7,  588.  — Diemer  4,  1 6.  234,  9. 
235,  9.  237,  19.  Mar.  16.  H.  zeit- 
schr.  8,  148.  Barl.  91,  38.  Leys.pred. 
12,  11.  91,2.  Maria , liehtva;  io  der 
vinster  Mar.  59.  vgl.  MS.  176.  a.  Gr. 
z.  g.  stn.  XXXIX.  der  briestir  ist  un- 
sir  liehtva;  Karaj.  1 4,  24.  — Lucifer. 
der  hörest  engel  der  under  in  was, 
sin  name  hie;  liehtva;  kchron.  52.  d. 
lttvag  stn.  faß  für  Mi  Gra ff  3,730. 
liuhtevag  stn.  leuchte , licht,  löch- 
teva;  Pass.  K.  302,  31.  368,  26. 

lügevag  stn.  lügensack,  verschäm- 
ter munt , du  liigeva;  MS.  2,  211.  a. 

uiirrenvag  sin.  myrrhengefäß. 
Maria , du  mirren-va;  an  allen  schimel 
g.  sm.  198.  vgl.  einl.  XL11I. 

mostvag  stn.  faß  für  most.  ein 
mostva;  dem  ist  guot,  da;  man  drin 
slichet  Teichn.  236. 

inuldenvag  stn.  mulde.  Pass.  K. 
217,  4t. 

ölevag,  ölvag  stn.  1.  gefäß  für 
öl.  lechilus  (Ä//xin7o*)  sumerl.  51,  72. 
gl.  Mone  8,  99.  2.  Öllampe,  da; 

gesleine  lächle  dar  obene,  sant  da; 
prinnende  oleva;  pf.  K.  91,  24.  vgl. 
172,12.177,12.  16.  268,33.288,1. 
den  ir  Ölva;  waren  hol  des  Öles  reh- 
ter  werke  gar  Barl.  91,  27. 

opfervag  stn.  oflertorium,  libato- 
rium  Gr  aff  3,  729.  thallus  sumerl. 
19,  10. 

östervag  stn.  faß  mit  österreichi- 
schem weine.  Münch,  str.  s.  186. 
redevag  stn.  sieb,  fundgr.2 , 321. 
reiclicvag  stn.  silula,  ampliora  gl. 
Mone  7,  592. 

rouclivag  stn.  gefäß  zum  räu- 
chern. acerra , Ihuribulum  gl.  Mone 
5,  233.  sumerl.  18,  45.  voc.  o.  9,40. 


Diefenb.  gl.  272.  — Diemer  1 1 0,  20. 
W.  gast  12832.  Griesh.  pred.  1,  87. 
2,  116. 

salbvag  stn.  gefäß  für  salbe,  ala- 
bastrum  sumerl.  52,  24. 

salzvag  stn.  salzfaß.  salinum  su- 
merl. 51,  71.  voc.  o.  7,  90.  — Helbl. 
1,  661. 

scbandevag  stn.  der  voll  schände 
ist.  benennung  des  teuf  eis  Pass.  K.  368, 
74.  vgl.  Schanden  va;  unter  va ;. 

schenkevag  stn.  gefäß  zum  ein- 
schenken. in  schenkeva;;en  wa;;er  san 
ze  wine  wart  Frl.  153,  7.  schenk- 
ve;;er  Gr.  w.  2,  64. 

sckepfevag  stn.  gefäß  zum  schö- 
pfen. hausorium  sumerl.  9,  69. 

schrötvag  stn.  cittula  (silula)  Die- 
fenb. gL  68. 

spiegelvag  stn.  gefäß , das  wie 
ein  spieqel  qlänzt.  ein  lüter;  spiegel- 
va;  Frl.  FL.  14,  21. 

sptsevag  stn.  faß , gefäß  für  spei- 
sen. bolis  ein  speisfa;  des  scbifs 
Diefenb.  gl.  53. 

stahelvag  stn.  stählernes  gefäß. 
benennung  des  helmes  Lanz.  5321. 

stenkevag  stn.  riechfläschchen . 
Renner  6888.  vgl.  ahd.  stankva;  ol- 
factoriolum  Graff  3,  731. 

swertvag  stn.  schwertscheide. 
Oberl.  1609. 

trinkvag  stn.  trinkgefäß.  troj. 
151.  b.  H.  Trist.  616. 

trunkvag  stn.  s.  v.  a.  trinkva;. 
leseb.  1011,  38. 

tugentvag  Inbegriff  der  tugeut. 
reine;  lugentva;  g.  sm.  102.  Engelh. 
3364. 

vegevag  stn.  fegetonne ; faß  in 
dem  das  isengewant  geveget  wird.  Wi- 
gaf.  4361. 

vuotcrvag  stn.  futteral , theca. 
Oberl.  460. 

waggervag  stn.  gefäß  für  tcasser. 
urceus,  hydria  gl.  Mone  7,  588.  593. 

wievag  stn.  ein  kriegerischer. 
Syraeon  uule  Lev!  segenöt  er  da  bi. 
sprach,  si  wären  wichfa;,  in  in  wäre 
nlt  unte  ha;  fundgr.  2,  43. 
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winva;  s/n.  wein  faß.  cupa , do- 
iium  toc.  o.  7,  1 1 8. 

ve;;elin  stn.  kleines  gefäß.  hie 
»tat  win  io  disem  ve;;eliue  Trist.  1 1675. 
bröt  in  einem  ve;;elin  Griesh.  pred.  2, 
109.  eiu  vä;;elin  Gregor.  534.  826. 
fiola  glesin  vesli  toc.  o.  9,  31. 

alterve;;eltn  stn.  kleines  altar- 

yefäß.  ampulla  altervesli  poc. o.  9,  30. 

glaseve^elin  stn.  kleines  gefäß 

ton  glas.  Trist.  1 1438. 

kalkve;;elin  stn.  gefäß  für  kalk 
ton  einem  bestimmten  maße,  ein  ieg- 
Hcbe;  chalchva;;el  sol  ein  gehoufts 
schalTel  haben  Münch,  str.  s.  181. 

wirouchvc^elin  stn.  acerra  gl. 
Hone  8,  393. 

geve^e  stn.  gefäß.  collectivum 
w va;.  tgl.  gefa;i  commeatus  Graff 
3,  733.  der  kuchene  geve;e  Pass.  K. 
33,1.  spise  in  vil  götem  geve;e  Pass. 
36,  33.  tgl.  Freiberg.  str.  295. 

trinkgeve^e  stn.  trinkgefäß.  vel 
(vil)  silberins  trinkgeve;;is  Ludw.  1 4. 

vaj^e  «tp.  fasse  in  weitester  be- 
deutung,  d.  i.  erfasse , fasse  ein , um- 
fasse. fasse  zusammen.  ahd.  fa;öm 
Graff  3,  732.  vgl.  Schmeüer  1, 569.  — 
1.  fasse , erfasse.  Etzel  va;te  sinen 
schilt  Nib.  1958,1.  wä  ein  riter  ba- 
bete  mit  geva;;etem  Schilde  Lanz.  5148. 
dö  diu  sper  wurden  geneiget  und  die 
Schilde  geva;;et  kröne  92.  a Sch.  si 
begunde  va;;en  den  schilt  an  der  hant 
hib.  427,  2.  si  ne  heilen  mannege- 
llch  fa;;en  an  sfn  seil  sines  chornes 
daj  finfte  teil,  trage  i;  zuo  fröneme 
stadile  Genes,  fundgr.  60,  34.  — da; 
man  va;;e  por  sich  nehme , führe  ge- 
bet üf  der  minnen  spor  Pass.  K.  53, 
J2.  er  slüc  drl  hirtin  va;;inde  vur 
sieb  vor  sich  nehmend , eor  sich  her 
treibend  di  hert,  di  si  vaste  dannen- 
wert tribin  Jerosch.  92.  d.  der  tövel 
si  va;;ete  vor  sich  nahm  sie  tor  sich, 
ßd  sie  an  und  warf  ir  üf  den  rucke 
ungemach  Pass.  K.  32,  46.  daher  eben 
so  vür  va;;en , sich  vür  va;;en  ; vgl. 
?cva;;e.  des  hat  er  in  geva;;el  vür 
kröne  203.  a.  der  tüvcl  vur  ouch 


i 


va;;et  den  munch  Pass.  K.  321,  28. 
wen  er  si  dt  geva;;it  vor  zu  rucke 
hatte  in  den  gurt  Jerosch.  88.  c.  si 
beguuden  mit  siegen  ein  ander  für  va;- 
;en  Rab.  677  nach  der  Riedegger  hs. 
was  der  örste  vor  der  tür,  die  ritter 
va;te  er  sich  vür;  mit  dem  swerle  — 
ü;  dem  hove  er  sie  sluoc  kröne  221. 
a Sch.  2.  fasse , nehme  in  mich  auf. 
er  ist  ein  vil  verschaffen  gouch , der 
gerne  in  sich  va;;t  den  rouch  a.  Heinr. 
726.  wie  dir  der  name  ist  worden  kunt, 
da;  in  (eum)  dines  herzen  grünt  mit 
kunst  wol  geva;;et  hat  Pass.  K.  86, 
76.  3.  fasse  ein,  schließe  ein.  ein 

zwöfachin  spigel  wol  geva;;it  Ludw.  26. 
trop.  von  dem  päbste  wart  (er)  geva;t 
in  bau  und  des  rlches  entsalzt  Jerosch. 
182.  a.  4.  bedecke,  überziehe  (mit 
gold , färbe  u.  dgl.J.  zwelf  schilte  ge- 
va;;et  mit  golde  Gudr.  303,  4.  da- 
her besonders  5.  bedecke  mit  klei- 
dern  oder  waffen;  kleide , schmücke , 
rüste,  löne,  vater  höre  mit  dime  zein- 
zicfalden  gelde,  di  uns  in  dirre  werlde 
spise  unde  va;;e  litan.  1435.  er  hie; 
den  knaben  va;;en  unde  wol  haben  als 
er  stn  bruoder  wtere  Eracl.  1214.  lat 
mich  si  va;;en  ba;  Er.  639.  tgl.  1407. 
da;  er  mich  va;;e  schöne  Engelh.  3 1 5. 
da;  scöne  wlp  va;ete  mit  micheler  cierde 
ir  llp  Judith  161,  22.  si  begundn  ir 
liep  zieren,  va;;en  unt  zimieren,  stri- 
chen mit  ge  wände  Eracl.  1706.  hei; 
dtne  holden  va;;en  mit  dem  alrebesten 
gewande  kchron.  204,  12  D.  duo  va;- 
ten  si  den  guoten  in  ein  phelliu  röten 
fundgr.  1,175.  da;  man  mich  ze  ri- 
ter va;;it  unde  gift  mir  ros  unde  perit 
Eilh.  Trist,  fundgr.  1,  239.  — die 
hörren  va;;eten  sich  Roth.  218.  tgl. 
157.  duo  va;te  si  sich  mit  Ören  unde 
gie  vur  Holofernen  Judith  169,  19. 
duo  va;te  sich  der  herzoge  ingegen 
des  kuniges  hove  kchron.  39.  c.  va;- 
;ete  sich  über  mere  das.  4.  a.  5.  a. 
35.  b.  66.  a.  Bit.  133.  b.  va;;ele 
sich  mit  einem  krefligen  here  kchron. 
66.  a.  — ein  man  der  ne  was  so 
niht  geva;;et  als  zu  brütloufte  rcht  was 
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in  hochzeitlichen  kleidern  Leys.  pred. 
73,  18.  newolde  niht  cumen  geriten 
üf  orse  noch  anders  hörllche  geva;t 
das.  1 64.  einen  rilter  wol  geva;;et 
mit  gewaode  Eracl.  625.  alsö  geva;- 
;oter  unde  alsö  gewäphiniter  mit  un- 
sers  herrin  mennesgheite  widir  den  tiu- 
vel  leseb.  191,  7.  — höte  sich  mit 
kleidern  ü;  geva;t  Ath.  C*,  60.  6. 

bepacke , belade,  si  va;;öten  die  esile 
Genes,  fundgr.  67,  43.  vgl.  71,  11. 
zehen  soumer  hie;  er  va;;en  Parz.  1 8, 
19.  er  va;;ote  sine  olbenten  mit  si- 
nen  gvanten  Genes,  fundgr.  45,  24. 
dei  ros  man  uns  fa;;ote  mit  wei;  iouch 
mit  pröte  das.  64,  20.  — die  kiele 
wären  geva;;ot  Roth.  164.  so  sul 
wir  va;;en  vol  unser  schif  diu  guoten 
mit  edelem  gesteine  Gudr.  1 1 3 1 , 2. — 
diu  vrouwe  va;ete  ir  w!b  mit  spise 
Judith  161,  28.  — mit  genitiv.  min 
sun  Isachar,  du  pist  ein  starcher  esil 
— du  fa;;ist  dich  der  arbeite  Genes, 
fundgr.  79,  26.  7.  fasse  zusammen. 

ir  har  geva;;et  und  gebunden  in  ein 
gestricket  hüetelin  troj.  55.  b.  8. 
packe  zusammen  und  lade  auf.  fa;;öte 
al  da;  er  hete  üf  ros  unt  esile,  chint, 
unte  wib  Of  wogene  Genes,  fundgr. 
71,  41.  goldes  hatten  sie  die  macht, 
des  vürte  sie  mit  in  die  kraft.  alle; 
sie  da;  va;;en  hie;.  Bonifait  des  niht 
ne  lie;  her  ne  gewunne  soumtere  qr. 
Rud.  K,  3. 

fa;;ungc  stf.  Umschließung;  was 
dazu  dient  etwas  zu  umschließen  oder 
in  sich  aufzunehmen;  fässer.  fa;;unge 
u.  büden  Gr.  w.  2,  383.  vgl.  818. 

beva^e  swv.  1.  erfasse,  be- 
trübde  si  von  grö;ir  hant  bevatzte 
(:  salzte)  Jerosch.  159.  a.  2.  be- 
setze. di  dit  bäte  da;  huis  alumme  du 
besalzt  und  mit  warte  sö  hevatzt,  da; 
uimant  der  burc  zu  helfe  mochte  ku- 
men  das.  1 67.  c.  der  römesche  ku- 
nic  Bemin  bevatzte  das.  172.  d.  3. 
befestige , mache  fest,  mit  eiden  si  be- 
valzten , si  woldin  vurba;  kristenlichen 
lebin  das.  184.  b. 

gcva^e  stcc,  1.  fasse , erfasse. 


den  gewiu  geva;;en  Pass.  K.  614,42. 
einen  vtir  geva;;en  »An  angreifen , an- 
fallen. vgl.  ich  va;;e.  da;  si  die 
raogit  in  nemin , ob  sie  die  vur  geva;- 
tin  Ath.  A*,  1 1 1 und  anm.  swen  er 
geva;te  für,  der  enwande  nimmer  ge- 
nesen Lanz.  3310.  einen  hir;  vür  ge- 
va;;en  anhetzen  H.  Trist.  2384.  swen 
da;  guot  alsö  geva;;et  für  wer  sich 
von  der  liebe  zu  geld  und  gut  so  ein- 
nehmen läßt  Winsbeke  29,9.  2.  neh- 

me in  mich  auf.  da;  er  (der  mensch) 
die  liebe  unde  die  minne  geva;;et 
Adrian.  427,  42.  3.  lade  auf.  üf 

den  wagen  mist  geva;;en  Hebnbr.  269. 

underva;;e  sioe.  fasse,  erfasse 
dazwischen,  er  hegonde  ein  teil  la;- 
;en  und  lie;  sich  underva;;en  an  dem 
herzen  mit  fülheit  Marleg.  18,  93. 

geva^jjede  stn.  s.  v.  a.  ve;;el. 
wie  dem  gevatzte  waere , da;  an  dem 
sperwaere  lac  Bit.  72.  a.  vgl.  ahd.  ga- 
fa;;idi,  gafa;;ida  sarcinula  Graff  3,  733. 

\ti& cl  stm.  band,  das  etwas  trägt 
oder  hält.  ahd.  fe;il  Graff  3,  736. 
a.  band  mit  dem  man  das  schwert  um- 
gürtet. En.  51  \ 2.  einen  ve;;el  zweier 
hende  breiteu  hat  stn  swert  Nith.  33. 
4.  vgl.  2,  9.  MS.  H.  3,  254.  b.  b. 
band,  an  dem  man  den  schild  trägt. 
den  schilt  den  ructe  er  höher,  den  ve;- 
;el  nider  ba;  iYiA.  1875,  3.  1959,  3. 
c.  band  mit  dem  man  den  falken  hält 
Bit.  72.  a.  d.  miiineu  ve;;el  Türl. 
Wh.  38.  2.  am  fuße  des  pferdes 

der  theil  vom  hufe  bis  an  das  erste  ge- 
lenke, weil  man  an  dieser  stelle  die 
pferde , wenn  sie  auf  der  weide  gehn , 
zu  fesseln  pflegt,  vgl.  Frisch  l,261.b. 
da;  phärt  hete  kurzen  ve;;el , höhen 
vuo;  Er.  7360.  ir  pferl  in  gewuol 
unz  an  die  ve;;el  kröne  99.  a. 

laiicve;;el  stm.  band  woran  man 
den  falken  und  überhaupt  das  veder- 
spil  hält.  den  iancve;;el  er  im  abe 
nam  und  warf  da;  terzel  aldar  H.  zeit- 
schr.  7,  342.  341.  Suchenw.  22,  180. 

scliiltve;;el  stn.  1.  band  zum 
umhängen  des  Schildes,  mit  eime  schilt— 
ve;;el,  da;  was  ein  borle  smal  A*6. 
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1505,  i.  schildeve;;el  das.  415,  1. 
2.  knappe,  welcher  den  schild  trägt. 
die  buoben  und  die  schiltve;;e1  Osw. 
3225.  vgl.  3285.  schintve;;el  (aus 
schiltv.  entstellt ) als  Scheltwort  Hätzl. 
2,  72,  270. 

swertvej^el  slm.  band , womit 
man  das  schwert  umgürtet.  H.  heldenb. 
I,  115.  stat.  d.  d.  o.  30H. 

vieler  slm.  der  ve;;el  macht , 
gvrtler.  die  goltsmide  u.  die  dOch- 
jeheren  u.  die  fes;eler  Clos,  chron.  1 1 7. 

ve;;er  swf.  fessel  (compages).  ahd. 
fe;ura,  ags.  fetor,  altn.  fiötur  Graff  3, 
737.  Gr.  2,  119.  zubrechin  ve;;irn 
uode  bsnt  Jerosch.  94.  d.  ve;;eren 
onde  halsbant  löste  si  ime  Pass.  1 44, 1 2. 

swertve^ajer  faidilus  sumerl.  36, 
4.  r gl.  swertve^el. 

gevej^ert  part.  prät.  gefesselt,  ab- 
stractus  gl.  Mone  5,  234. 

*t  s . v£ch  und  vihb. 
vfccB  adj.  bunt.  ahd.  feh  Gr  aff  3,  425. 
cgi  Schmeller  1 , 5 1 8.  varius  gl.  Mone 
8,  399.  vehe  Mart.  17.  — röher 
dio  vehen  Genes,  fundgr.  36,  55.  sva; 
er  funte  dar  unter  valewere  oder  vö- 
bere  ( lämmer)  das.  44,21.  ein  rßch 
als  ein  agelster  vöch  U.  Trist.  556. 
der  heiden  (Feirefi;)  vöch  gemul  Parz. 
810,  tO.  789,  2.  vöch  gevar  das. 
781,  6.  — hundert  mentel  v£ch  be- 
dabt  Flore  1544  5.  stragula  vöhe 
roanlil  gl.  Mone  7,  590.  mit  vöhen 
hfleten  Bert.  293.  zem  winder  einen 
v$hen  buot  Helbl.  15,  66.  Griesh.pred. 
2,  69.  an  den  letzten  stellen  scheint 
es  von  buntem  pelzwerke  gebraucht  zu 
rerden;  vgl.  ein  vöhin  kürsen  frauend. 
348,  6.  ein  beiz  vöch  unde  bunt  troj. 
67.  a.  vöhe  veder  Helmbr.  1345. 
daher  2.  weich.  ir  11p  was  sieht 
unde  vöch  fragm.  26.  c.  ( wenn  die 
leseart  richtig  ist).  3.  wechselnd. 
swea  muot  mir  ist  sö  vöch  gezieret 
Waith.  80,  1 . sin  liebte  varwe  diu 
wart  bleich  — dar  nach  wart  sin  varwe 
▼ech  U.  Trist.  633. 

vech  stn.  1 . buntes  pelzwerk , 
namentlich  vom  hermelin.  da;  vöch 


Frl.  49,  8.  mit  vöhe  und  mit  punt 
Kolocz.  175.  2.  das  hermelin.  da; 

röch , da;  küneclin  u.  da;  vech  Beinh. 
1342. 

5 alstervech  adj.  bunt  wie  eine 
elster. 

belzvcch  adj.  bunt  von  pelz,  frau- 
end. 247,  19.  260,  1 1. 

gi  ekel  vech  adj.  buntscheckig,  iu 
10  des  hant  von  Riuwental  warf  diu  stolze 
maget  ir  gickelvöhen  bal  Nith.  51,  7. 
vgl.  Bert.  293.  vom  gefieder  des  ha~ 
bichts  a.  w.  3,  206.  ahd.  gikkilföli 
polymitus  Graff  3,  426.  fundgr.  373. 
15  kuntervecli  adj.  bunt  wie  ein  kon- 
ter.  kuntvöch  Reinh.  s.  367. 

näternv&ch  adj.  bunt  wie  eine 
notier.  MS.  2,  223.  b. 

tusenvech  adj.  tusenvßch , trö- 

20  beblä  Lanz.  4753.  vgl.  tusen. 

vinkelvech  adj.  MS.  2,  75.  b. 
wo  Nith.  51,  7 gickelvöch. 

viggelvech  adj.  petilus  ( von  Pfer- 
den). vgl.  Festus  20  5,  22  Müll.:  peti— 
*25  lam  suram  siccam  et  subslrictam  vulgo 
interpretatur.  Scaevola  ait  ungulam  al- 
bam  equi  ita  dici.  ahd.  fi;;ilveh  Gr.  2, 
559.  Graff  3,526.  Grimm  in  //.  zeit- 
schr.  1,  5.  ich  wen  si  wellen  strilen 
30  öf  blanken  räviten.  swarz,  vi;;elvöch, 
röt  noch  grfi  Helbl.  7,  351.  Flore 
2761  S.  wird  von  Grimm  a.a.o.  vi;- 
;elv6hen  fuo;  verbessert  wo  Lachmann 
höhevi;;elichen  schreibt. 

35  vcchdiatel , veclilachen  , vccli- 
mol  s.  das  zweite  wort. 

vehe  stf.  buntheit.  ahd.  fehi  Graff 
3,  426.  hierher  wird  von  Ettmüller 
Frl.  268,  12  gezogen:  hantgrift  der 
40  schiuwet  niuwer  wunden  vö  und  durch 
Weichheit  erklärt. 

vehe  strtJ.  mache  bunt.  ahd.  föhju 
Graff  3,  426.  gevehet  u.  geparrieret 
Trist.  668. 

45v£ch  adj.  feindselig,  wie  ahd  feh  (Graff 
3,  384)  nur  in  Zusammensetzungen. 

jjcvcch  adj.  feindselig.  apoc. 
gevö  En.  5819.  Lanz.  879.  MS.  1,8.a. 
20.  b.  95.  b.  gevfich  Jerosch.  63.  a. 
50  86.  c.  102.  c.  109.  d.  162.  a.  da; 
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got  der  werlde  wart  gefecb  Mar.  hi- 
melf.  37.  er  wände  si  w®r  im  gevöh 
(so  statt  zeveh  zu  lesen ) kindh.  Jet. 
73,  25.  er  was  ir  äne  not  gevöch 
und  wolle  si  hän  verlorn  Flore  1 494  5. 
was  deme  ritter  nihl  gevöch  Otte  731. 
troj.  f.  229.  a.  Nith.  32,  4.  Ernst  40.  b. 
frö  Steide  ist  wider  mich  gevöch  MS. 
1,  169.  a. 

widcrvclie  swm.  Widersacher,  die 
drie  widervöhen  Nith.  3,  3.  do  wart 
minem  widervöhen  Qgedr.  widerwech) 
ein  slac  MS.  H.  3,  270.  a. 

vehe  stf.  haß , groll,  feindschaft. 
verkürzt  vöch  Schmeller  1,  517.  — 
scuofen  da;  diu  vehe  alsö  lange  dar 
under  wac  unz  der  eine  gelac  Pilat. 
206.  ich  gedenke  mir  leide  umbe  die 
allen  vöhe  Herb.  2100  und  die  in  der 
anm.  angeführten  stellen. 

tötvehe  stf.  todfeindschaft.  wä- 
ret ir  joch  gevangen  an  einer  tölvöhe 
Herb.  1 1543. 

urvölie  stf.  t.  das  aufhören  der 
feindschaft.  2.  der  sühneid;  eidliche 
Versicherung  oder  verbriefung  sich  we- 
gen erlittener  feindschaft  nicht  zu  rä- 
chen y verzieht  auf  fehde.  Haitaus  2000. 
HA.  907.  Frisch  2,  409.  c.  Schmel- 
ler 1,  518.  pald  ist  die  urföch  nit 
berait,  sö  10t  si  kürzlich  schreiben  Wolk. 
13,  13,  9. 

velic  swv.  hasse , grolle;  bin  oder 
bezeige  mich  feindselig  gegen  einen , 
mache  ihm  vorwürfe.  ahd.  föhjan,  fö- 
hön  zelare  Graff  3,  384.  1 . ohne 

object.  du  vöhes  unde  grü;es  litan. 
80.  2.  mit  accus,  der  person  a. 

ohne  zusatz.  war  umbe  bin  ich  im 
aber  holt,  sit  er  mich  vöhet  äne  scholl 
und  verderbet  mir  den  lib  En.  11219. 
begunde  ich  vöhen  alle  man,  da;  trete 
ich  durch  sin  eines  ha;  Hartm.  I.  1 5, 4. 
dö  sin  swester  in  begunde  vöhen : man 
hört  in  söre  vlehen  Parz.  414,  II. 
vgl.  441,17.  die  vriunt  vöhenl  in  ze 
stunt,  wirt  in  sin  armuot  reble  kunt 
Vrid.  141,6.  mich  vöhet  min  geselle, 
nu  engilte  ich  des  ich  nie  genö;  MS. 
H.  3,  229.  a.  vöhit  myst.  171,  15 


gehört  nicht  hierher , sondern  zu  ic 
vähe.  — da;  si  die  getouflen  vehe 
tüchtig  niederhauen  W.  Wh.  358,  < 
b.  mit  genitiv.  luzel  vöhter  si  de 
das  ließ  er  sich  ganz  wohl  gefalle 
Exod.  fundgr.  86,  42.  c.  mit  pri 
Positionen,  und  ist  da;  si  vehet  raic 
durch  mine  missetat  MS.  1,  64.  I 
wil  aber  si  mich  dar  umbe  vöhen  da 

50.  dar  umbe  vöhete  si  Pyrrus  Her 
16737. 

veheu  stn.  wan  da;  ö was  s! 
flöhen,  da;  verkörte  er  an  ein  veh« 
büchl.  1,  240. 

ungevöhet  stm.  da;  soldet  ir  ui 
gevöhet  län  Nib.  1148,  4 BC. 

veher  stm.  pressor,  punilor  ro 
1482. 

vehede,  vöde  stf.  haß,  gro 
feindschaft , streit.  ahd.  fehida.  ej 
faida  in  den  alten  gesetzen , Graff 
384.  385.  vöhede  cod.  palat.  II 
47.  b.  Reinh.  s.  279.  fundgr.  1,36 
i;  was  ein  vöhede  zwischen  dem  e 
gele  und  deme  menschen  myst.  11 
21.  und  ist  ein  grö;e  vöhede  und  u 
glfcheit  zwischen!  ichte  und  nichte  di 
172,  4.  — gedachte  der  alten  v<i 
unde  klage  Herb.  1876.  alsus  gel 
diu  vöde  H.  zeitschr.  7,126.  dö  wi 
geleget  nider  diu  vede  livl.chron.  630 
als  in  geriet  ir  aide  vöde  Pass.  11 
73.  sunder  vöde  (:  böde)  das.  15 

51,  253,  6.  vgl.  Pass.  K.  189,  4 
29 1 , 52.  in  strilis  vöde  Jerosch.  1 35, 
in  vleullicbin  vödin  das.  137.d.  ns 
swindin  vödin  das.  133.  b. 

gcvchede  stf.  haß,  feindschi 
streit,  noch  unter  iureme  chunne  n 
mer  geföhede  zerinne  Genes,  fand 
20,  24.  der  gevehede  verswtgen  I 
1 1 989  (des  ha;;es  geswlgen  321, 1 

tötvehede  todfeindschaft.  Hak 
1788. 

urvehede  stf.  verzieht  auf  fei 
vgl.  urvöbe.  — orvöde  Hofer  s. 
leseb.  722,  33. 

tötgevehede  stf.  tod feindschi 

blutrache.  — mehrfach  lotgevechte 
schriebeny  doch  schwerlich  zu  veh 
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gehörig.  Haitaus  1719.  Oberl . 1642. 
swä  zwäne  burger  mil  ein  ander  krie- 
gent  swar  umb  das  ist  une  tötgevechle 
Zürch.  richtebr.  40.  schirmen  vor  al- 
lerleige Sachen  one  allein  vor  töt  ge- 
vechte  Gr.  tc.  1,  738. 

vehede,  vede  strc.  befehde , be- 
kriege. begonde  si  vödin  unde  vech- 
leo  an  Jerosch.  59.  d. 
tüdere,  veder  stswf.  feder.  ahd.  fedara 
Graff  3,  448.  — er  strichet  slniu 
kleider  da;  ein  veder  niht  an  im  be- 
llbet HS.  2,  76.  a.  ir  geschö;  ist  ane 
veder  gar  W.  gast  9961.  ylus  (hi- 
lum)  pfafF  in  der  feder  gl.  Mone  8, 
255.  vgl.  vedersele.  wir  wellen  in  die 
vederen  pflücken  livl.  chron.  5512. 
vederspil  in  röten  vederen  Trist.  2205. 
— besonders  a.  Schwungfeder , fliigel. 
sö  swärent  dem  am  die  federen  fundgr. 
I,  33.  da;  lier  het  zwö  vedere,  swarz 
sam  eio  ledere  Tundal.  52,  66.  da; 
er  buoch  lind  buochstabe  für  vederen 
an  gebunden  habe  Trist.  4718.  vgl. 
16964.  der  goles  geist  sa;  üf  des 
lufles  vederen  aneg.  4,  72.  der  üf 
der  winde  vederen  sa;  Hart.  1.  c.  — 
da;  marre  dö  vedere  gewan,  witen  fuor 
e;  ze  ga;;en  Mar.  144.  b.  schreib- 
feder. ‘lä  mich  ruowen’  spricht  min 
veder  W.  gast  12224  R.  die  veder 
tempern  unde  sniden  das.  12234.  ist 
io  der  veder  tinten  nibt  das.  14023. 
vgl.  Mafim.  Al.  s.  58.  b.  wa;  aber  ich 
mit  dem  halme  (mit  der  vedern  meine 
ich)  schribe  Marleg.  s.  XI.  2.  flau- 
miges pelzwerk.  vgl.  mlat.  pannus,  pen- 
na.  frz.  panne  , penne ; Ben.  su  Wigal. 
s.  568.  ein  veder  von  lfltern  biber- 
veilen  kröne  84.  b Sch.  manec  veder 
gra  unde  bunt  das.  7.  b.  lüter  veder 
die  wären  bunt  Wigal.  7404.  diu  ve- 
dere wi;  hermln  En.  1717.  hermine 
vedern  Nib.  356,  2.  vgl.  Ath.  D,  143 
u.  anm.  Lanz.  8485.  Parz.  144,  28. 
605,  14.  Wigal.  807.  2409.  8904. 
kröne  101.  b Sch.  Eracl.  3595.  Til. 
12,2  3.  Mai  41,16.  vederen  unde 
dach  Trist.  10962.  mit  lütern  vedern 
geforrieret  Wigal.  10518.  pfelle  ob 


liebten  vederen  Gudr.  156,  3.  fril- 
schtil  brünät,  vöhe  veder  (:  ietweder) 
dar  under  zwö  Helmbr.  1345. 

geveder  adj.  mit  federn  verse- 
hen , befiedert,  gevedere  schächblicke 
die  Augen  da  snödicke  Trist.  10960. 
leg  dln  houpt  in  einen  zwec,  sö  wirt 
e;  niht  gefeder  dir  Ls.  2,  704. 

ungeveder  adj.  nicht  befiedert. 
da;  ich  flüge  ungeveder  Lanz.  1289. 
ungeveder  nieman  vliegen  sol  Bon. 
64,  50. 

gansvedere  gänsefeder.  üf  slnem 
helme  der  biderbe  truoc  ein  kranz  von 
gansvedern  wl;  frauend.  482,  3. 

pfä  wen  vedere  pfauenfeder.  ein 
huot  von  pfäwenvedern  Wigal.  2418. 
891  0.  vgl.  frauend.  248,22.  ein  rüsch 
von  pfänsvedern  guot  fuort  üf  dem  heim 
der  höchgemuot  das.  259,  27.  vgl. 
483,  8. 

pflunivedere  flaumfeder.  pluma 
Diefenb.  gl.  216. 

scherzevedere  meerigel ; ein  schal- 
thier , echinometra.  Frisch  2,  175.  a. 
Gr.  zu  Vrid.  171,  27.  vgl.  ahd.  scer- 
difedara  testudo  Graff  3,  448.  si  tuont 
als  die  schrezveder  (so)  tuot,  die  vorn 
lagt  ein  freuntlich  antlütz,  ir  zagel  ist 
aber  der  gilt  ein  sprütz  Renner  4113. 

schribvcdere  schreibfeder,  pugil- 
laris  voc.  o.  18,  34. 

vederbette , vederboge  , veder- 
klüber , vederlestec , vcdcrlise, 
vedersac,  vedersele,  vcderslagc, 
vedersnnor,  vederspil,  vedervar- 
we , vedervlockc , vederwät  s.  das 
zweite  wort. 

gevedere  sw v.  bekomme  federn. 

der  beit  unz  er  gevedere  wol  Bon. 
64,  49. 

vedrach  stm.  die  federn , fliigel. 
gr.  2,  279.  dirre  vogil  bezeichent 
Christ  des  vedrach  sint  vol  mit  suo;- 
;em  smache  Karnj.  106,18.  der  vo- 
gil füllet  sine  vedrach  beidiu  das.  7. 
Diut.  3,  39.  vier  arin  vederich  her 
havite  >4nno  204.  vgl.  ahd.  fedarah 
ascella  Graff  3,  448. 

gevidere  stn.  gefieder.  geveder 
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alld.  schausp.  2,  601.  s6  den  aren 
da;  altir  an  gfit,  da;  er  da;  gevidere 
lat  Karaj.  32,  9.  diu  tübe  chotn  mit 
roüedem  gevidere  aneg.  24,  30.  von 
der  vögele  gevidere  wart  diu  linde  be- 
daht  Iw.  34.  dö  ich  dem  valken  sin 
gevidere  mit  golde  wol  bewant  MS. 
1,38.b.  pfäwin  gevider  Pari.  565,  9. 
eines  pfäwen  gevidere  Wigal.  5070. — 
was  federn  hat.  so  snel  ist  niht  üne 
gevidere  Iw.  86.  beten  si  geschähet 
als  ein  valke  sin  gevidere  Pari.  424, 
4.  d.  h.  wären  sie  auf  mich  gestoßen 
wie  ein  falke  auf  seinen  vogel.  so  er- 
klärt Schuh  in  Pf.  Germ.  2,  87  nach 
dem  frani.  charrier  une  perdrix  den 
falken  auf  ein  rebhuhn  stoßen  lassen.  — 
die  federn  an  dem  pfeile.  si  erwarb 
eine  sträle:  da;  gevidere  si  abe  bant 
Kn.  287,  5 Kttm. 

vidcre  swv.  versehe  mit  federn , 
beßedere.  am  häufigsten  im  part.  prät. 
vgl.  ahd.  gafiderit  Graff  3,  449.  vo- 
latilis  gefidert  Diefenb.  gl.  286.  — 
der  sol  wi;;en  da;  sin  söle  gevidert 
ist  H.  zeitschr.  7,  1 44.  ir  herze  da; 
fuor  rehte  enbor  als  e;  gevidert  wtere 
Trist.  5243.  da;  fröudelin  was  sö 
balde  dan  geflogen , als  e;  gevidert 
wtere  Engelh.  1801.  da  von  muo;  ich 
videren  schnell  befördern  din  art  zen 
schänden  Frl.  62,  11.  2.  versehe 

mit  pehwerk.  der  samit  was  gevidert 
rlche  mit  einem  zobel  Wigal.  4407. 
ein  geviderter  mantel  Tit.  13,  139. 
3.  trop.  lüge , sage  die  Unwahrheit. 
liugt  denn  einer,  ds;  bei;t  gefidert  Ls. 
3,  328.  und  dunkt  mich  öf  min  öre, 
die  höhe  der  kamern  st  genidert.  habe 
ich  nu  dar  an  gefidert , sö  muo;  die 
ander  mir  sin  erhoehet  Dioklet.  348. 

dtirclmdere  swv.  fliehet , scharlT 
winde,  die  meinem  kinde  sein  miind- 
lin  röt  hän  durohfidert  Wolk.  13,3,6. 
vidervart  s.  das  zweite  wort. 
vedech , vetech,  veteche  stm. 
stn.  swf.  fit  lieh.  ahd.  fedah,  fetah  Gr. 
2,  279.  289.  Graff  3,  449.  fundgr. 
1,  368.  vgl.  vfcdrach.  ala  feddach 
gl.  Mone  4,  96.  spreitte  vetah  sine 


(expandit  alas  suas)  H.  zeitschr.  8, 
131.  swa;  vettech  unde  chlä  hat  Die- 
mer  284,  16.  vetich  fundgr  1,197, 
38.  swer  mit  einem  vetich  vliegen 

5 sol,  der  mac  niht  gevliegen  wol  W. 
gast  12441.  dem  grifen  einen  vettech 
er  von  der  ahsel  sluoc  Gudr.  93,  2. 
zwöne  veteche  Amur  216.  zwei 
schceniu  vettech  (veteche  132,  5 Pf.) 

10  böt  er  Wigal.  5069.  häten  si  ir  zwo 
vetechen  zerspannen  Griesh.  pred.  2, 

1 1 8.  die  ir  vetechen  über  uns  sprei- 
ten! das.  126.  — die  vitchen  Pass. 

K.  415,  72. 

15  gevettccht  ad},  part.  geflügelt, 
gl.  Mone  8,  495.  ahd.  gafetahöt  Graff 
3,  449. 

Vedrük  geogr.  n.  ich  h8n  in  Galiciä 
mange  burc  unz  an  VedrOo  Pars.  4 19. 

20  tgl.  Tit.  4927.  Vitray  in  Bretagne ? 
vkgk  swv.  fege , reinige.  zu  vage, 
also  ursprünglich  mache  schön? — da$ 
die  wunden  nicht  vollen  gar  gevegel 
noch  gereiniget  sin  Leys.  pred.  32,27. 

25  got  sol  von  irn  ougen  vegen  al  ire 
trehne  das.  118,  10.  — besonder < 

vom  reinigen  und  glänzend  machen 
der  Schwerter  und  waffen  überhaupt. 
tsengwant  vegen  unde  riemen  Er.  2409. 

30  halsperge  schcene  machen  unde  vegeD 
Eracl.  4481.  harnasch  vegen  leseb. 
645,  9.  ein  swert  wol  gevegel  unde 
scharf  Pass . 366,  88.  vgl.  Straßb.  str. 
art.  111.  114.  fundgr.  1,  367. 

35  ungeveget  part.  adj.  nicht  gefegt 
ungefegter  rost  Wolk.  8,  1,  3. 

vegestat,  vegeva;,  vegeviur  s. 
das  zweite  wort. 

vegaerc  stm.  der  welcher  fegt. 

40  schiunenveger  stm.  an  seute  Pe- 
terstage, den  man  nennet  schünenfegir 
adir  ad  vincula  Ludw.  37  «i.  anm.  also 
Petri  kettenfeier  oder  der  erste  august. 
der  tag , an  welchem  man  die  scheune 

45  zur  aufnahme  der  neuen  vorräthe  in 

stand  setzt. 

swertvegarc  stm.  schtoertfeger. 

der  die  Schwerter  rein  und  glänzend 
macht;  Waffenschmied.  Straßb . str. 

50  a.  44.  111.  fundgr.  1,  393.  eru- 
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finator  Diefenb.  gl.  1 1 0.  v gl.  eruginare 
swertfegen  das. 

vegel  sin.?  kehricht.  vgl.  mund- 
arll.  fegelse.  quisquiliae  sprew 
«der  feyl  Diefenb.  gl.  230. 

veget  stf.?  kehricht.  keine  fegotte 
in  die  strafen  schütten  Straßb.  str.  2, 

• 23.  vgl.  Oberl.  379.  hierher  vielleicht 
auch  pipsima  vegeten  oder  ein  apfel- 
rind oder  ein  birenrind  gl.  Mone  6,  224. 

biisvegct  hauszfegot  rudia  sunt 
pnrgamenta  domorum  voc.  1482. 

'SH*  s.  VIHE. 

'Ihe  s.  v£ch. 

riiiE,  vehten  s.  ich  vihte. 

VÜCHE5  stn.  arglist,  betrug,  ahd  fei- 
han , feihban  dolosus , dann  als  stn. 
frausy  dolus  Graff  3,  440.  — äne  vei- 
chen  glaube  347.  än  allir  siebte  vei- 
chen  das.  369.  Crisl  äne  veichen  tet 
diu  manige  seichen  das.  1421.  wand 
er  ime  dienete  äne  veichen  das.  2106. 
3146. — betrügerisch  gebackenes  brot. 
Augsb.  str.  121.  Schmeller  1,  507. 

ms,  feike  ststcf.  fee.  ital.  fata,  span. 
hada,  prov.  fada,  franz.  föe,  welches 
nach  Diez,  wb.  140.  Gr.d.mythol.  382 
von  lat.  fata  parca  für  fatum  abzulei- 
ten ist,  nach  H.  Schreiber  die  Feen  in 
Europa  , Freiburg  1842,  5.4  aus  dem 
keltischen  fad,  vad , mad  gut  stammt, 
nach  Eschmann  in  H.  zeitschr.  1 1 , 168 
• st  das  wort  gar  nicht  romanisch,  son- 
dern, was  freilich  noch  eines  nähern 
bereises  bedarf,  deutsch,  vgl.  F ö- 
morgän.  Gr.  1,  350.  — den  fuort 
ein  feie  in  Feimurgän  Parz.  56,  18. 
sin  art  von  der  feien  muose  minnen 
oder  minne  gern  das.  96,  20.  vgl. 
400,  9.  die  wären  von  der  feien  art 
das.  87,  29.  bi  kleidern  sö  riehen 
möble  ich  sie  wol  geliehen  einer  fei 
an  der  schone  kröne  95.  b Sch.  — 
sinen  sin , den  reinen , ich  warne , da; 
in  feinen  ze  w’under  haben  gespunnen 
unt  haben  in  in  ir  brunuen  geliutert 
ood  gereinet  Trist.  4698.  der  feinen 
lant  das.  15812.  diu  wilde  feine  troj. 
6.  b Straßb.  hs.  ein  erweltiu  feine 

das.  6.  c.  7.  d.  8.  c. 

Bd.  1I|. 


merfeie,  merfeine  meerfee , Was- 
sernixe. dö  kom  ein  merfeine  mit  eime 
dunst  als  ein  wint  Lanz.  180.  der 
merfeine  kint  das.  3565.  vgl.  MS.  2,62. 
5 was&erfeine  wasserfee , Wasser- 
nixe. Tölis,  diu  wa;;erfeine  troj.  f. 
198.  Oberl.  1951. 

feine  swv.  schaffe  oder  begäbe 
nach  weise  der  feen  mit  Zauberkraft. 
10  er  ist  benamen  gefeinet  Trist.  4702. 
der  geist  ze  himele  von  den  goten  ge- 
feinet was  das.  4958.  ein  huudeliu 
da;  was  gefeinet  das.  15810. 
veige  adj.  vom  Schicksal  zum  tode  be- 
15  stimmt,  dem  tode  anheim  gefallen,  ahd. 
feigi  Graff 3,  432.  Gr.  d.mylhol.  821. — 
dö  lach  Pallas  dä  erslagen , den  sine 
frönt  wol  müsten  klagen,  da;  her  also 
veiger  was  En.  7528.  (206,  23  E.j. 
20  op  da;  got  erzeige , da;  ir  nilit  sit 
veige  Parz.  558,  16.  hei  wa;  guoter 
degene  vor  in  veige  gelac  Nib.  2022, 
4.  du  bist  durch  da;  niht  veige  we- 
der minre  noch  mö  Flore  5798  S. 
25  veige  unde  vellic  Silo.  2847.  — si- 
ues  veigen  (lodten)  bruoder  lip  kl. 
1158  H.  done  bete  niht  der  sinne 
der  küene  veige  man , da;  er  sich  ir 
unlriwe  künde  hän  verstän  Nib.  910,  5. 
30  swie  ringe  er  ist  der  veige  man,  in 
mac  ros  noch  enkau  niht  vürba;  ge- 
tragen Karl.  72.  b.  — got  sol  uns 
helfe  erzeigen  üf  den , der  manegen 
veigen  der  söle  häl  gepfant  Waith.  77, 
35  2.  dä  Vieleu  die  veigen  kchron.  28.  d. 

L.  Alex.  4558.  2226  W.  vilin  sam 
di  veigen  Jerosch.  32.  a.  dö  sterbent 
wan  die  veigen  Nib.  149,  2.  219,  4; 
sprichwörtlich , vgl.  pf.K.  287,  6.  Wi- 
40  gal.  10200.  TU.  15,  66.  23,  1 14. 
die  veigen  mugeu  sich  niht  bewarn,  si 
ligen  stille  oder  varu  Kurl  109.  a. 
der  tot  uns  hat  bese;;en  die  veigen 
äne  wer  Waith.  77,35.  in  waren  als 
45  den  veigen  die  ougen  ouch  verbunden 
Pass.  K.  15,  20.  da;  erziug  ich  mit 
den  veigen  den  gefallenen  W.  Wh. 
206,  27.  mit  veigen  uud  mit  töten 
bedecket  wart  diu  heide  troj.  90.  a. — 
50  mitgenit.  niht  der  söle  veige  W.Wh.  49, 
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3. — mit  präpos.  an  ir  guote  und  an  ir 
kragen  werdent  si  veig  unde  mat  troj. 
130.  b.  2.  was  man  verwünscht, 
unselig,  swenne  ich  gein  dem  hörren 
min  Schildes  ambet  zeige,  mtn  bestiu 
zuht  ist  veige  Parz.  355,2.  sich  mac 
mit  mancgen  Sachen  ein  man  wol  veige 
machen,  der  niht  veige  wäre,  ob  er 
unzuht  verbtere  Vrid.  54,  1 u.anm. — 
der  veige  valandes  man  Trist.  6910. 
an  dirre  veigen  lantwer  das.  1674. 
disiu  veige  vart  das.  1 1707.  sit  der 
veigen  slunde  das.  3967.  min  veige; 
schächzabelspil  das.  2591.  da;  leide 
veige  va;  das  1 1697.  ein  veige;  guot 
MS.  2,  226.,  b.  der  veige  winter 
das.  242.  diu  veige  minne  Engelh. 
3910.  miselsuht  das.  5996.  misse- 
linge  troj.  3 5.  a.  missetat  Silo.  1525. 
da;  veige  obe;  g.  sm.  389.  der  veige 
tracke  Silo.  745  u.  m.  dgl.  bei  Conr. 
s.  Haupt  zu  Engelh.  3238.  üf  dirre 
veigen  s!ra;e  Eggenl.  142.  da;  unge- 
slahle  veige  krüt  fragm.  37.  b.  ein 
veige;  jär  Ls.  I,  317.  vgl.  auch  b.  d. 
rügen  209.  Hätzl.  1,  1 1,269.  57,35. 
80,  11.  — min  sielde  ist  niht  der 
veigen  Parz.  65,  10.  dem  si  guoles 
gan , der  ist  gescheiden  von  den  vei- 
gen beitr.  235.  dö  er  mit  dem  vei- 
gen gesprach  Pass.  K.  493,  12. 

ereveige  adj.  veige  in  beziehung 
auf  die  ehre.  Mai  32,  10. 

lastervcigc  adj.  ve \ge  durch  schän- 
de. du  lasterveige  hül  Hälzl.  2, 56,  1 99. 

minneveige  adj.  durch  liebe  dem 
tode  anheim  gefallen.  H.  Trist.  6 535. 

mortveige  adj.  der  mortveige 
schale  troj.  176.  a.  nach  Haupt  zu 
Engelh.  ist  zu  lesen:  der  mortgirige 
veige  schale. 

reveige  adj.  lungite  da  di  erdin 
mit  der  röveigin  bluote  Ath.  C,  75. 
vgl.  Lachmann  zu  Nib.  2237,  3.  s.  r6. 

uu  veige  adj.  nicht  dem  tode  ver- 
fallen. Türl.  Wh.  13. 

waleveigc  adj.  in  der  schiacht 
dem  tode  verfallen,  und  sie  die  wa- 
Ieveigiu  beidiuthalbin  ü;  geläsin  Ath. 
C,  60. 


veictage  s.  das  zweite  wort. 
veiclich  adj.  zum  lode  bestimmt, 
dem  tode  verfallen,  vor  dem  höse  ma- 
nec  werder  tot  gelac  dem  sin  veicli- 
cher  tac  da;  leben  hele  benomeo  kl. 
1164  H.  vgl.  1 55  L. 

veicliche  adv.  doch  ist  der  kü- 
nic  junge  sö  veiclich  getan  sieht  nickt 
so  aus,  als  ob  er  lange  leben  wurde 
Nib.  1855,  3. 

veicheit  stf.  zustand  in  dem  man 
veige  ist;  Unglück,  unseligkeil,  der 
was  ze  siner  veicheit  zuozim  komen, 
der  hfit  sin  ende  da  genomen  Trist. 
9240.  wer  möht  nu  haben  iu  der 
zal  iuwer  veicheit  über  ai  6.  d.  rügen 
1120. 

veige  stf.  e;  gienc  ao  die  veige 
sie  kamen  in  die  äußerste  todesnotk 
Tit.  21,  8. 

veige  step.  mache  veige.  1.  über- 
gebe dem  tode , tödte.  wa;  dä  gaoter 
kneble  gevellet  und  geveiget  wart  Trist. 
1669.  gevellet  u.  geveigel  vil  schiere 
wurden  tüsent  man  Pantal.  1 500.  vgl. 
troj.  46.  a.  89.  c.  Otte  209.  Si/e.  452. 
4630.  sö  wirt  von  mir  geveiget  iu- 
wer ungetriuwe;  leben  Engelk.  4060 
u.  amu.  4133.  gesab.  I,  5,  222.  Pass 
K.  484,  36.  Jerosch.  100.  c.  Lohengr. 
108.  Suchenw.  13,  128.  Gr.  w.  2,  247. 
— trop.  vernichte,  verderbe,  du  vei- 
gest  sele  u.  öre  MS.  2,  2 1 1 . b.  ir  veiget 
unde  vellet  iuwer  lop  troj.  25.  b.  der 
hat  sin  lop  geveiget  Stricker  4,  314 
und  anm.  der  tören  tröst  diu  ere  vei- 
get MS.  2,  155.  a.  da;  reht  veigeo 
Tit.  32,  4.  2.  verwünsche,  er  si 

gar  geveiget,  der  niht  geloubet  aoe 
got  Stricker  s.  90,  der  winter  müeje 
slu  geveiget  MS.  1,  195.  b. 

ungeveiget  pari.  adj.  nicht  veige 
gemacht,  ist  min  leben  ungeveiget,  min 
danc  belibet  ungespart  W.  Wh.  1 38, 4. 

geveige  swy.  übergebe  dem  tode, 
tödte , verderbe.  Trist.  6456. 

überveige?  swv.  ander  törper  er 
überveigt,  ja  swenne  er  wil,  sö  hät 
ers  gesweigt  MS.  //.  3,  206.  a.  schwer- 
lich richtig  ; etwa  überreiget  ? 
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veige  swv.  bin , werde  veige. 
I.  falle  dem  tode  anheim , sterbe. 
swie  schiere  ich  denne  veicte,  da; 
wäre  mir  ein  süe;iu  zlt  Parz.  136,20. 

er  balde  veiget  unde  schiere  töt 
da  nider  stürzet  MS.  2,  204.  a.  swer 
äne  sorgen  hiure  veiget,  des  mag  wer- 
den rät  das.  220.  b.  MS.  H.  2,  361.  b 
rird  dafür  unnöthiger  weise  reiget  ge- 
setzt. wie  er  veiget  unde  im  entget 
sine  macht  Pass.  78,  36.  des  muost 
du  nu  von  mir  veigen,  ich  tuon  bena- 
raen  in  den  töt  Geo.  37.  a.  — trop. 
verderbe,  dln  kunst  muo;  veigen  MS. 
2, 2 1 6.  a.  2.  bin , werde  verwünscht, 
unselig,  du  (teufel)  salt  furba;  veigen 
und  nicht  als  e wesen  vrl  Marleg.  20, 
228.  oder  er  mäste  veigen  und  irre 
loufen  Pass.  K.  57,  86.  sö  sal  ir  löre 
veigen  und  endellch  zurucke  treten  das. 
73.  58. 

geveigc  «er.  falle  dem  tode  an- 
heim. der  nimmer  sö  geveiget,  da; 
sin  lop  müg  ersterben  W.  Wh.  380,  1 2. 
vrie,  veil  feil , zu  kaufe,  ahd.  feili 
Groff  3,  495.  venalis  sumerl.  20,  20. 
— ist  da;  ein  man  veilen  träne  hat, 
win  oder  mete  Freiberg.  str. 236.  vei- 
ler kouf,  veile;  guot  Haitaus  445.  vgl. 
Schmeller  1,  523.  veile  vrouwen,  toh- 
ter  Oberl.  381. — da;  ist  iedoch  ein 
swache;  leben,  da;  peste  da;  diu  weit 
hat,  da;  ir  (frauen)  da;  von  iu  koufen 
lät.  e;  was  doch  wileu  veile  niht.  dä 
von  ist  e;  ein  ungeschiht,  da;  ir  die 
onlät  begänt  und  e;  ieman  dar  zuo 
veile  länt,  e;  solle  veile  nimmer  wer- 
den deheinem  manne  öf  der  erden 
frauend.  611,  31.  veile  sin  Trist. 
2164.  swa;  ze  Röme  veiles  ist  Vrid. 
153,  23.  da;  rcemesch  riche  veile  si 
ÄS.  2,  146.  a.  minne  ist  veile  bietet 
sieh  feil  Vrid.  98,  1 9.  sol  frou  Minne 
veile  sin  frauend.  612,  9.  frouwen 
hant  ir  lip , ir  minne  veile  das.  612, 
II.  26.  613,  14.  ein  dinc  veile  hän 
Vrid.  153,  4.  Parz.  491,  17.  564,1. 
'eile  tragen  das.  517,  2.  Iw.  128. 
»inne  veile  tragen  W.  Wh.  153,  1. 
Vrid.  98,  II.  ein  dinc  veile  vfieren 


Parz.  531,13.  veile  vinden  a.  Heinr. 
217.  335.  Gregor.  2767.  Parz.  519, 
26.  Nib.  1577,  3.  da  vindet  niemen 
veile  vriuntlich  urteile  Barl.  94,  1 I 
Pf.  — der  win  ist  wol  veile  wein- 
schwelg, leseb.  580,  10.  benne  sint 
wol  veile  Vrid.  1 48,  1 9.  wol  veil  i« 
menge  vorhanden  ist  iu  ungemach  Bon. 
51,  62.  vgl.  wol  veile,  da;  chorn 
ist  übele  veile  theuer  pf.  K.  98,  17. — 
niht  ensit  durch  kranke  miete  veile 
Waith.  81,  17.  ein  edel  wip  diu  sol 
ir  lip  dur  guot  niht  veilen  machen  MS. 
2,  70.  dem  seit  ir  den  kouf  geben, 
umbe  den  da  veile  ist  ir  ietweders 
genist  warn.  2911.  veile  ist  gote  umbe 
reines  herzen  muot  des  himelriches 
kröne  er  gibt  sie  dafür  g.  Gerh.  546.  — 
was  man  wagt,  preis  gibt.  den  lip 
veile  füeren  das  leben  wagen  pf.  K. 
66,  22.  115,  22.  Wigal.  3821.  üf 
guotes  miete  den  lip  veile  bieten  Iw. 
1 82.  die  tragen  ir  leben  veile  Pass. 
K.  85,  43.  nu  wis  dar  nach  veile 
nun  wage  dich  daran  büchl.  1,  591 
und  anm.  min  lip  ist  dar  umbe  veile 
kchron.  29.  a.  — du  bist  genant  da; 
lebende  heil,  da;  dur  uns  wart  dem 
töde  veil  sich  in  den  lod  gab  Gfr. 
lobges.  69. 

markctveile  adj.  auf  dem  markte 
feil , für  jeden  käuflich.  MS.  2,  132.  a. 

unveile  adj.  nicht  feil,  der  die 
liebe  koufen  welle,  der  koufe  si  mit 
liebe,  ane  die  ist  si  unveile  H.  zeit- 
schr.  9,  24.  vgl.  myst.  368,  23.  un- 
veiles muotes  MS.  2,  141.  a. 

unveiles  adv.  ohne  zu  kaufen. 
der  kiinegin,  diu  unveiles  um  öre  nie 
kein  guot  gewan  Lanz.  5264  u.  anm. 

vvolveile  adj.  wohlfeil,  wolveil 
(im  reime)  Theophil.  185.  Marleg.  24, 
542.  Jerosch.  20.  d. 

vcillrager  s.  das  zweite  wort. 
veile  stf.  das  feil  sein,  zundanke 
veile  unwirdet  söre  Waith.  81,20.  könnte 
auch  das  adj.  sein. 

vvolveile  stf.  Wohlfeilheit , das  feil 
sein,  wolveile  untiuwert  alliu  dinc  Frl. 
220,  1.  wolveile  unwirdet  manegen 
19  * 
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11p  Waith.  81,  15.  kumt  des  ein  vrouwe 
in  die  wolveile  MS.  //.  3,  421.  a. 

veile  sire.  mache  feil.  1.  gebe 
käuflich  hin , t erkaufe,  ob  sie  veilent 

rehten  kouf  Helbl.  4,  484.  wil  er  die 
steine  veilen  Pass.  233,  80.  röcke 
gein  tiwerr  kost  geveilt  Pan.  235,  14. 
hie;  iuch  bin  veilen  umb  ein  kleine; 
dinc  Helbl.  2,  1172.  den  himel  veilt 
uns  got  umb  d’sunde  an  Teichn.  66. 
ü;  veilen  feil  bieten  Oberl.  74.  — al 
der  weite  ist  geveilet  bediu  sin  minne 
und  ouch  sin  ha;  jedermann  kann  seine 
liebe  und  seinen  haß  erwerben  Parz. 
466,8.  trop.  a.  gebe  hin  überhaupt : 
ein  kus  den  Jüdas  teilte,  im  sollten 
willen  veilte  Parz.  321,  11.  b.  gebe 
preis , wage.  da;  leben  veilen  Parz. 
538,  6.  Pass.  200,  67.  212,82.  si- 
nen  lip  veilen  kröne  264.  b Sch.  dane 
si  min  Hb  umb  unt  min  leben  gewä- 
get  unde  geveilet  Trist.  9965.  min 
lip  der  ist  geveilet  mit  kämpfe  und  mit 
vehte  das.  13240.  2.  biete  einen  preis 

für  etwas , erkaufe.  Schmeller  1,  523. 
cgi.  ahd.  giveilöter,  giveiliter  adpretiatus 
Graff  3,  495.  ir  selber  vluoch  der 
wert  an  in,  den  sie  mit  vluoche  in  veil- 
ten,  dö  sie  Krist  verteilten  Barl.  270, 
25  Pf. 

geveile  swv.  mache  feil,  gebe  preis. 
er  ist  ein  sinnelöser  man,  der  äne  bür- 
gen durch  da;  wip  iemer  geveilet  den 
lip  Trist.  9896. 

vervei  le  sire.  verkaufe , gebe  preis. 
da;  er  sin  güt  verveilte  Pass.  K.  259, 
89.  355,  43.  dö  got  sich  vur  uns 
verveilte  in  harte  grö;  ungemach  das. 
269,  30.  329,  70.  der  sich  verveilte 
unde  verkoufle  in  untröst  Pass.  106,37. 

veile  swv.  stehe  feil,  min  lip  vei- 
let  dem  töde  in  jamers  riuwe  MS.  1, 
191.  b. 

veilse  sece.  feilsche , biete  einen 
preis  für  etwas,  ahd.  feilisöm  ? Oberl. 
1713.  Schmeller  1,  523.  veilsent : 
geilsent  Marl.  125.  >ver  feilst  das  er 
nit  chauffen  kan  Hätzl.  2,  58,  5.  — 
si  veilskeden  golt  unde  pellin  Roth. 
3121. 


VEILE  S.  KAILK. 

veile  stcr.  ich  fehle,  s . ich  vaele. 

VEIM  S.  ich  ViME 

FeimorgAn  s.  FAmurgAn. 

5vein  adj.  benennung  eines  unverbrenn- 
lichen hohes.  hundrit  balkin  vein 
(As.  vehin):  nie  ne  wart  holz  nehein 
sö  güt  noch  sö  türe  L.  Alex.  5410  W . 
in  eine  kemenäten  hö,  di  was  gema- 
10  chet  also  von  starken  balken  veinen 
das.  5952. 

FEINE  S.  FEIE. 

FeihefI;,  FeirafI;  n.  pr.  sohn  des  Gah- 
muret  und  der  Belakane.  Parz.  5 7 . 3 1 7 
15  328.  519.  589.  745  fg.  805  fg.  823 

W.  Wh.  45.  54.  126.248.  sein  vap- 
pen  Ecidemön  da;  lier  das.  379.  aw 
seinen  landen  bringt  Clinschor  du 
wunderbare  setile  Parz.  589. 

20feit  adj.  ausgerüstet , geschmückt , schön 
wohl  franz.  fait,  lat.  factus.  eia  vio- 
gerlin  vil  feit  licl.  chron.  4361. 

feite  swv.  mache  zurecht , schmu 
cke.  sin  lip  was  wünneclicbe  gefeite 
25  mit  kleidern  Parz.  45,  21.  da;  har 
nasch  hie;  er  wol  bereiten  unt  wiin 
neclichen  feiten  das.  702,  16. 

feitiere  swv.  mache  zurecht,  schmu 
cke.  der  palas  was  gezieret  unt  wo 
30  gefeilieret  Parz.  565,  3.  sin  harnas 
wie  da;  gefeilieret  was  das.  18,  ■! 
manege  decke  sus  u.  sö  gefeiliere 
Trist.  670.  ein  schächzabel  vil  schon 
und  wol  gezieret,  ze  wünsche  gefeiti« 
35  ret  das.  2222.  von  horten  was  d< 
satel  gefeitiert  kröne  95.  b Sch. 
junevrouwen  sult  iuch  feitieren  W.  Wi 
247,  3.  — hierher  auch  fögetiere 
feigetieren  H.  Trist.  922.  feisieren  / 
40  gesab.  2,  431. 

feitiure  stf.  ausrüstung , putz,  la 
factura.  ir  kleit  und  ander  ir  feitioi 
Trist . 4577.  diu  ü;er  feitiure  da 
6652.  sö  wol  gezieret  des  libes  fe 
45  tiure  kröne  306.  a Sch. 

vei;  adj.  feist,  das  nhd.  fett  nach  v 
zu  leseb.  clvi  ursprünglich  nieder deulsi 
für  feißt.  Cr.  I5,  183.  Frisch  1,256. 
vei;  : hei;  MS.  2,  1 92.  a.  vei;e  sw 
50  nin  brüten  das.  191.  die  armen 
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sürein  swei;e  ir  Herren  muchen  vei;e 
Mart,  leseb.  765,  7. 

vei^  stn.  das  fett.  üf  min  fei; 
MS.  H.  3,189.  a.  wenn  nicht  aus  vei;e 
abgekürzt. 

vei^c  stf.  feistheit. 
vleischvei;e  stf.  adeps  voc.  o. 
t,  223. 

vei^e  swv.  mache  feist,  swa;  die 
gelüst  rei;et  und  den  Hb  vei;et  Pass. 
K.  335,  38. 

vci^ct,  vei;t  adj.  feist,  ahd. 
fei;it , vei;t  Graff  3,  738.  daß  das  wort 
ursprünglich  part.  prät.  ist,  wie  Gr.  2, 
230  vermutet  wurde , wird  durch  das 
vorhergehende  swv.  vei;e  bestätigt,  cras- 
sus  sumerl.  52,4  5.  adipiatus  feist 
gemacht  Diefenb.  gl.  10. — wie  fei;t 
da;  wuocher  die  frucht  wäre  Diemer 
64,  6.  dA  er  da;  röch  weste  vei;t 
Iw.  148.  fei;et  sint  die  liule  Mein, 
nat.  1.  weder  zu  mogir  noch  zu  feist 
Ludw.  18.  ir  sit  ze  fei;t  MS.  2, 1 1 9.  a. 
so  vei;t  und  sö  gedrollen  Helb.  1, 
1074.  — fö;tiu  rinder  Genes,  fundgr. 
48,  20.  vgl.  Hahn  s.  7.  vei;tiu  (As. 
veistiu)  rinder  Reinh.  s.  340.  ein  vei;- 
te;  kalb  myst.  272,  7.  mit  vei;eten 
nacken  das.  139,  18.  vei;te;  vleisch 
Griesh.  pred.  2,  109.  vei;tiu  weide 
das.  1,  7.  der  vei;te  sunnentac 

dominica  invocavit.  der  vei;te  mantae, 
doonerstac  montag , donnerstag  vor  den 
fasten  Oberl.  382. 

vei^t  stn.  das  fett,  adeps  feist 
Diefenb.  gl.  10.  mit  dem  spinte  (vei;te, 
adipe)  dere  lembere  H.  zeitschr.8,  1 31 . 

vei^ctkeit  stf.  feistigkeit.  Polida- 

rios  sö  fei;t  was  da;  er  küme  genas 
vor  fei;;etkeite  Herb.  3093. 

vei^ete  stf.  feistheit.  ahd.  vei;ita 
Graff  3,  739.  vei;ede  ps.  trev.  41.  a. 
fundgr.  1 , 367.  vei;ete  der  erden 

Rön.  p.  16. 

vci;te  stf.  feistheit.  ahd.  fei;ti 
Graff  3,  739.  adeps  frumenti 

feiste  des  korns  gl.  Mone  5,  84.  an 
der  erde  vei;te  Genes,  fundgr.  40,  13. 

bützeDvei^te  uligo  bützenfei;tiu 

roc.  0.46,67.  vgl.  bülze  pfütze  1 , 287.  a. 


Iiir;vci;le  die  zeit , in  welcher 
die  hirsche  feist  sind.  in  der  hir;fei- 
ste  jagen  Gr.  w.  1,  502.  — hirsch- 
jagd  Schmeller  1,  574. 

5 vci^te  swv.  mache  feist , mäste, 
ahd.  fei;tju  Graff  3,  740,  tco  aber 
vei;t£n  nicht  gehörig  davon  geschieden 
ist.  — mir  ist  als  ob  ich  wol  gevei;- 
tet  si  Oste.  1932. 

10  ervei^te  swv.  mache  feist,  er- 
vei;tet  incrassatus  inpinguatus 
//.  zeitschr.  8,  132. 

vei;te  swv.  bin , werde  feist,  ahd. 
fci;töm  Graff  3,  140.  crassatur 
15  vei;tet  sumerl.  26,  40. 
vel  stn.  feil , haut  (in  der  ulten  spräche 
nicht  unedel),  goth.  fill,  ahd.  fei,  lat . 
pellis  Gr.  2,  57.  3,  408.  Ulfil.wb.  204. 
Graff  3,  469.  — eben  u.  löter  was 
20  ir  vel  Wigal.  872.  wi;  ist  ir  da;  vel 
MS.  2,  209.  a.  glich  antlitze  u.  gli- 
che; vel  Anfortas  bl  slner  swester  truoc 
Parz.  813,2.  manc  ungevelschet  vrou- 
wen  vel  das.  776,  8.  gestrichen  var- 
25  we  üfe;  vel  geschminkte  haut  das.  551, 
27.  Hehler  vel  noch  rceter  muut  das. 
778,  9.  op  sö  liehte;  vel  dA  bl  ver- 
lischet  W.  Tit.  125.  da;  twerc  sin 
vel  unsanfte  brach  mit  der  geisel  Parz. 
30  401,  15.  vgl.  174,  9.  mir  wirt  ver- 

scherl  nimmer  vel  durch  iuch  das.  421, 
29.  gram  durch  swarten  unt  durch 
vel  das.  411,  8.  die  frowen  zarten 
ab  ir  linde;  vel  troj.  95.  a.  si  zarte 
35  von  den  linden  wangen  da;  vil  röte 
vel  Conr.  AI.  353.  — ob  die  hir;e 
trüegen  sus  ir  vel  Parz.  1 24, 1 2.  da; 
vel  da;  Gödfiön  der  güote  vanl  mit 
touwe  schön  erfiuhtet  g.  sm.  1790. 
40  der  als  ein  vel  den  himel  deut  das. 
1928.  vgl.  XXVIII,  17.  XXXV,  I.  — 
von  ise  ein  linde;  vel  troj.  45.  b.  da; 
inner  vel  im  rei;  Ludw.  kreuzf.  7431. 
die  wile  und  da;  tödliche  vel  vur  diu 
45  ougen  gespannen  ist  myst.  364,  27. 

bibervei  stn.  biberfeU.  kröne 
84  b Sch. 

bocvel  stn.  bocksfeil,  ob  iender 
von’m  (/.  von)  bocvelle  si  da  ein  al- 
50  ler  buntschuoch  Reinh.  s.  308. 
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btiochvel  s/n,  pergament.  swie 
guot  buockvel  ein  schriber  hat  und  swie 
snelle  sin  vedcr  gut  öf  dem  buochvel 
hin  u.  her  W.  gast  14019. 

buochvellcr  stm.  peryamenlma- 
cher.  voc.  1446 »Schneller  1,  146. 

brustvel  stn.  diafragma  vel  liste 
voc.  o.  1,  85. 

ciervcl  stn.  eierschale.  litan.  482. 
goltvel  stn.  goldblech , oder  pelz, 

mit  gold  besetzt ? silbervel  und  golt- 
vel  lieht,  zendäl  rot,  grüen  als  ein 
gras  dä  sunderbär  gehouwen  was  frau- 
end. 208,  26. 

hirnvel  stn.  hirnhaut.  pia  ma- 

tor,  dura  mater  inner,  ft;er  hirn- 
vel voc.  o.  1,  19.  20. 

irchvel  stn.  aluta.  Ottoc. 

, isenvel  stn.  squama  ferri  voc.  o. 

11,  35. 

kintvel  sin.  seeundina  voc.  o.  1 , 1 99. 
kitzivel  sin.  feil  von  einer  jun- 
gen ziege.  weltchron.  Gieß.  hs.  bl.  80.  c. 

klein  vel  stn.  zarte  haut,  in  Zu- 
sammensetzungen bei  IJlr . von  Lich- 
tenstein. kleinvelwi;  frauend.  51 1,25. 
kleinvelröt  MS.  2,  34.  a.  40.  a.  41.  a. 
42.  b.  45.  a.  klein  velhitzeröter  raunt 
das.  34.  a.  35.  a.  38.  b. 

lampvel  stn.  lammsfeil.  Gedeon, 
nider  spreit  er  ein  lampbel  leseb.  195,30. 

lcscvel  stn.  beschriebenes  perga- 
ment. sin  bilde  sich  von  ncelen  rampf 
reht  als  ein  alte;  lesevel  trop.  f.  177. 
Oberl.  917. 

ougenvel  stn.  glaucoma  Cyluu- 
xcopaj  Diefenb.  gl.  141. 

rockenvel  stn.  colifoliura  Diefenb. 
gl.  70. 

schurzvel  sin.  schurzfeil,  melota 
pro  pelle  quam  portal  faber  Diefenb. 
gl.  179. 

silbervel  sin.  frauend.  208,  26. 
s.  goltvel.  gadmia  (cadmiaj  voc.  o. 
11,  38. 

stoupvel  stn.  tragehimmel.  Oberl. 
1579. 

vürvel  stn.  antitoriura  voe.o.  11,21. 
winbervel  stn.  haut  der  Weinbeere. 
senecia  voc.  o.  19,  21. 


velbein  s.  das  zweite  wort. 
gcvillc  stn.  pelzfutter.  da;  ge- 
ville  hörmin  Er.  1 568.  mit  vehen  ge- 
villen  das.  1957.  diu  geville  wären 
grä  das.  1 987.  von  köstlichen  gefil- 
len  und  fuolern  Echingen  3.  — vgl. 
gefüll  pelz  Oberl.  496.  Frisch  1,258.  b. 

inville  stn.  pelzfutter,  die  inville 
wären  hermelin,  dar  over  gezogen  cy- 
clatin  Roth.  1853.  hermin  wären  diu 
inville  Lanz.  8865.  vgl.  5740  u.  anm. 
villec  adj. 

eigelvillec  adj.  eine  von  geschwo- 
ren wunde  haut  habend.  Schneller  1, 
525.  vgl.  zu  myst.  41,  34. 

inndevillec  adj.  eine  von  würmei  n 
zerfressene  haut  habend,  dä  wart  her 
madevillic  und  starp  jämerliches  lodes 
myst.  41,  34  u.  anm.  vgl.  madewiliic 
scatunens  vermibus  gl.  Herad.  bei  En- 
gelh.  193.  Graff  1,  794. 

ville  stswf.  Züchtigung,  ahd.  filla. 
Graff  3,  471.  i;  was  iur  fille  Genes 
fundgr.  70,  2. 

ville  swv.  ziehe  die  haut  ab , schinde, 
ahd.  fillju  Graff  3,  470.  si  begunden 
mich  scheren  unde  villen  Renner  14593. 
6 lie;  ich  mich  schern  unde  villen  MS. 
1,81.8.  swer  da;  här  so  näheschirt, 
da;  er  die  hüt  villet  kröne  76.  a Sch. 
2.  schlage  die  haut  wund,  geißele ; dann 
strafe , peinige  überhaupt,  den  stap 

der  die  juden  villet  Waith.  77.  J£sum 
den  hie;  er  villen  Pass.  65,  8.  vgl.  vat. 
3058.  alsö  lie;  er  (Jesus)  sich  villen 
aneg.  38,  1 3.  sd  soi  man  dich  hie 
villen  strafen  Tundal.  50,40.  sus  vil- 
let got  der  liute  vil  Barl.  379,  23. 
ir  fleisch  und  ir  gebeine  er  hie;  villen 
martern  Pantal.  1863. — mit  geisein 
si  in  vilteu  Barl.  72,  19.  dicke  war! 
er  gevillet  mit  geisein  und  mit  besemen 
Leys.  pred.  83,  33.  manigin  villil  straft 
got  mit  seri  Schöpfung  102,  21.  da; 
er  si  so  sßre  vilte  peinigte , bedrängte 
mit  sime  herschilte  Lanz.  109.  er 
wolde  sie  mit  hungersnot  pinigen  unde 
villen  Pass.  K.  36,  3.  da;  ich  mit  al- 
ler jämerkeit  durch  got  mich  lä;e  vil- 
len das.  29,  7. 
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Villen  stn.  das  geissein , die  Züch- 
tigung , plage.  Barl.  379,  38  Pf. 
Pass.  K.  21,  56.  Jerosch.  117.  b. 
143.  c. 

beville  stcr.  ich  wart  bevilt  unde 
bescorn  Roth.  4307. 

durchville  stcc.  geissele  durch- 
dringend. des  vritages  lie;  si  wol 
dufchvillen  sich  Pass.  619,  41. 

geville  stcc.  geissele , züchtige. 

wände  mich  der  rede  nihl  bevilt,  swa; 
man  mich  des  geville  Pass.  186,  94. 
ge  vi  Iler  stm.  henker.  Oberl.  495. 
villät  igenit.  - te)  stf.  die  geis- 
seiung , Züchtigung,  flagellutn  (flagel- 
lalio)  sumerl.  8,  4.  diu  villäte  Karuj. 
56,  14.  villale  : räte  Pass . K.  329, 
60,  tcie  ahd.  auch  filläta  Graff  3,  47  1 . 
— durch  die  villät  an  der  siule  H. 
zeitschr.  8,  295.  vgl.  Pass.  208,  84. 
Legs.  pred.  165.  gereilet  iuch  gegen 
der  vil  großen  hochr.it  mit  vasten,  mit 
villäte  ftmdgr.  I,  606.  nim  villale 
gesisele  dich  myst.  311,11.  2.  mar- 

/er,  plage,  durch  dich  bin  ich  zusto- 
chen unde  an  dem  krüce  erbrochen 
uäch  maniger  villale  Pass.  74,67.  c gl. 
Pass.  K.  85,  48.  da;  im  der  arzete 
rät  von  der  selben  villät  (krankheit) 
nicht  gebelfen  möchte  Pass.  85,  51. 

VtLK  S.  FAILK. 

v£lcc  , vkilrc  adj.  sicher , außer  ge  fahr, 
ist  niederdeutsch : Bretn.  t cb.  1,  370. 
Haltaus  445.  her  solde  wol  völig  sin 
tibis  unde  gülis  Ludte.  33. 

Veldeke  geogr.  n.  hör  Heinrich  von 
Veldeke  (der  bekannte  dichter ) Parz. 
292,  18.  dwö  da;  so  fruo  erstarp 
von  Veldeke  der  wise  man  das.  404, 
29.  sö  müese  ich  minen  meister  kla- 
gen, von  Veldek  W.  Wh.  76,  25. 

ulge  ? stcf.  die  Christen  beklagen  sich 
bei  dem  kaiser  Theodosius  über  die 
Arianer  und  fordern  ihn  auf  gewalt 
gegen  sie  zu  gebrauchen.  der  keiser 
tet  da;  kriuze  vor  sich,  er  sprach  hei- 
liger geist  des  beware  mich,  da;  ich 
e zit  iemanne  hei;e  benemen  den  llp.  — 
nu  hören  wir  die  buoch  sagen  da; 
man  den  sundare  sule  laden,  mit  der 


velgen  widir  in  ziehen  kchron.  13429 
N.  411,  9 D. 

velge  stcc.  ahd.  falgju  altrecto , temero. 
praefero , usurpo  Graff  3,  499.  vgl, 

5 v a 1 g e und  v i 1 h e. 

bcvelge  stcc.  1 . vindiciere  mir 
eigene , maße  mir  an.  ahd.  bivalgju 
cindico , praefero.  got  gab  Josebe  da; 
ze  muote,  da;  er  an  deme  gewalle  ime 
10  mere  ma;;es  nie  bevalgle,  ne  wane  da; 
lurre  prot  Genes,  fundgr.  56,  7.  Genes, 
ed.  Diemer  hat  an  der  entsprechenden 
stelle  77,  32:  da;  er  chleinir  zerunge 
pblach : er  a;  niwan  durri;  bröt.  2. 
15  übergebe,  er  bevalchte  ir  Übe  ein  obi; 
er  ir  böt:  dar  an  enphiench  si  den  töt. 
da;  obi;  si  e;;en  began.  si  befalcle 
e;  dem  man  Karaj.  41,  10.  12.  vgl. 
ich  bevilhe. 

20VEI.HKN  s.  ich  VILUE. 

VKLLE  S.  ich  VALLK. 

vels  stm.  fels.  ahd.  felis  und  felisa 
Graff  3,  497.  rnpis  sumerl.  15,44. 
scopulus  gl.  None  8,  393.  fils  das. 
25  5,  84.  sumerl.  44,  25.  — in  eins 

velses  want  Parz.  268,  27.  ein  brunne 
ö;em  velse  schö;  das.  508,  17.  von 
einem  velse  vlö;  ein  brunnelin  Trist. 
9084.  plur.  die  velse  Parz.  180,  23. 
30  wilde  velse  Trist.  2507.  höher  velse 
und  berge  vil  das.  2521.  mit  velsen 
unde  vlinsen  troj.  43.  b.  — velse 
stem.  einem  velsen  kom  wir  nähen 
kröne  150.  b Sch.  üf  die  höben  vel- 
35  sen  Suso  leseb.  871,  12. 

hituelvels  stm.  alrörst  viel  der 
reine  ö;  höhen  hiraelvelsen  her  Frl. 
KL.  11. 

velsbcrc  s.  das  zweite  wort. 

40  vclsin  adj.  aus  felsen  bestehend. 
von  der  velsinen  want  Mar.  1 87. 

velse  stcc.  baue  aus  felsen  auf. 
als  einer  der  da  bürge  velset  FrL.  FL. 
13,  2.  — trop.  sö  wirt  din  werder 
45  name  in  eren  wis  gevelset  (_:  umbehel- 
set)  MS.  2,  233.  b. 

VELSCIf  S.  VALSCR. 

vblt  stn.  feld.  ahd.  Feld  Graff  3,515. 
Gr.  1,  333.  a.  flaches , nicht  mit 
50  wald  bewachsenes  land.  velt,  wall, 
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loup  Waltli.  8,  31.  holz  unde  velt 
troj.  104.  b.  lant  unde  velt  Nib.  1 31 8, 
4.  — ö ich  vurch  oder  velt  immer 
körte  hinnen  kröne  189.  b Sch.  über 
ein  velt  sitzen  Reinh.  1 5.  über  velt 
kören  kchron.  29.  b (5001  M.').  gä- 
ben Iw.  281.  rlten  Parz.  601,  22. 
galopieren  Trist.  8949.  varn  Ludw. 
kreuzf.  4176.  er  hörte  über  velt  ein 
mieheln  schal  kröne  9 1 . a Sch.  einen 
solben  solte  man  üf;  velt  legen  wenue 
er  stirbet  (wie  einen  aussätzigen)  Bert. 
330.  vgl.  veltmensche,  veitsiech, 
in  wa;;er  und  üf  velde  Parz.  592,  7. 
0;  ze  velde  körnen  ausreiten  Iw.  45. 
Wigal.  452.  ba;  ze  velde  kören  wei- 
ter zurück  reiten , um  einen  großem 
anlauf  zu  nehmen  das.  3548.  wün- 
sche mir  ze  velde  und  niht  ze  walde 
Waith.  35,  18.  b.  die  fläche  auf  der 
ein  heer  liegt , auf  der  gekämpft  wird. 
her  da;  grö;e  da;  üf  dem  velde  iac 
Nib.  180,  1.  gelobelen  den  cbampf 
zu  dem  braiten  velde  pf.  K.  304,  2. 
sin  herze  was  ze  velde  ein  burc  Parz. 
339,  5.  leget  sich  ze  velde  wider 
dem  volke  von  Israel  Griesh.  pred.  2, 
112.  die  kampfgesellen  beten  üf  da; 
velt  beide  bräht  ir  übergelt  Iw.  262. 
e;  frumt  wol  siben  (söldner)  üfe;  velt 
Parz.  362,  30.  da;  velt  gein  über- 
kraft  behaben  das.  383,  22.  c.  feld 
auf  dem  Schachbrett.  ame  schächza- 
bel  ieslich  velt  W.  Wh.  151,  3.  vgl. 
Geo.  749.  e;  sprach  da;  ungelücke 
mal  ir  hohem  sadden  velde  Engelh. 
3191  u.  anm.  d.  seile  des  Würfels. 
dir  was  zem  sese  ein  velt  gefriet  Waith. 
80,  6. 

brächvelt  sin.  brachfeld.  Gr.  w. 
1,  577. 

gcldevelt  stn.  unfruchtbares 
feld.  vgl.  Adelung  2,  538.  gelde  un- 
fruchtbar Jerosch.  175.  c.  galt  tro- 
cken, nicht  trächtig  vom  milchviehe 
Schmeller  2,  40.  Frisch  1,  338.  b. 
liggen  sam  ein  geldevelt  Jerosch.  150  a. 

leuzonvelt  stn.  Sommerfeld,  von 
dem  lenzenvelde  u.  von  dem  brachvelde 
Gr.  w.  1,  577. 


inarkvelt  stn.  markfeld.  da;  roark- 
velt  ist  wft,  des  ir  gar  gewallic  sit 
Helbl.  6,  93.  markevelt  auch  MS.  2, 
76.  a.  wo  MS.  H.  2,  1 08.  a Marichvelt. 

5 spilvelt  sin.  pirgus  voc.o.  27,11. 
es  ist  wohl  der  thurm  im  Schachspiel 
gemeint,  vgl.  velt. 

sunnevelt  stn.  elysium  Graff  3,  b\  6. 
violvelt  stn.  veilchenfeld.  Maria , 

10  du  rösen  tal , du  violvelt  Gfr.  lob - 
ges.  17.  min  spunne  ernerte  den  von 
violvelde  Frl.  FL.  11,  20.  vgl.  z.  g. 
sm.  XLII,  34. 

vellbluome,  veltgebü,  veltganc, 

15  veltgüsse,  veltquenel , veltkümel, 
veltmensche  , veltmüs  , veltpfert, 
veitsiech,  veitspräche , veitstein, 
veitstriche,  veltstrit,  vcltvürste, 
veltwal  s.  das  zweite  wort. 

20  gevilde  stn.  gefllde , feld , ebene, 
ahd.  gafildi  Graff  3,  516.  ich  reit 
von  gevilde  ze  walde  Iw.  24.  vgl.  1 9. 
28.  45.  Gregor.  2691.  Parz.  105,29. 
721,  24.  Wigal.  5869.  Trist.  2505. 

25  MS.  1,  193.  a. 

ungevilde  stn.  unbebautes  und 
unwegsames  land.  den  wec  sie  wider 
namen  durch  grö;  ungevilde  livl.  chron. 
5693. 

30  velde  stn.  gehe  in  oder  über  das 
feld , zu  felde.  er  bete  sich  geveldet 
ze  lande  wert  vil  drate  troj.  180.  b. 
swä  sich  der  lewe  veldet  alder  gfit  ze 
holze  Mart.  164. 

35  veldunge  stn.  1.  feldbezirk.  Schmel 
ler  1,  526.  2.  feld  eines  Wappen- 

schildes. ir  wapenschilt  warn  nit  zu 
klein,  darin  vil  feldung  wunderbar  Herrn. 

v.  Sachsenh.  leseb.  998, 24.  vgl.  1036,4. 

40  veldenacre  stm.  feldner , eine  art 

von  eigenen  leuten.  mit  holdner,  hoo- 
ber  zusammen  genannt  M.  B.  4,  164. 
a.  1325.  Schmeller  1,  526. 

VELWE  S.  VAL. 

45velwe  stswf.  weide,  ahd.  felwa , fe- 
Iawa  Graff  3,  518.  salix  gl.  Mone 
8,  399.  — gefleckt  aus  weiden  zum 
fischfange,  fischen  mit  einer  felwe  Gr. 

w.  2,  528.  vgl.  1,  128. 

50  fclwcr  stm.  weidenbaum.  baier. 
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felber  Schmetter  1,  525.  in  flössen 
rtrsclueden  erklärt : paliurus,  v i- 

bix  velwar  sumerl.  39,  55.  46,  2. 
sambucus  velare  gl.  Mone  8,97. 
viacus  velver  das.  7,  598. 

vehverin  adj.  von  weiden.  Oberl. 
383. 

VELZB  s.  ich  VALZE. 

vLmi  stf.  verurtheilung , strafe,  vgl.  RA. 
681.  829.  Wigand  Femgericht  West- 
phalens  s.  308.  Wigand  Archiv  1,113. 
114.  Haitaus  425 fg.  Schmetter  1, 532. 
sö  beslö;  man  in  in  eine  ketinin:  da 
muoste  unz  an  den  dritten  tac  er  inne 
ligio  gespannin  vur  wibin  und  vur  man- 
nio,  da;  al  da;  volc  an  ime  gesä,  von 
wilchir  scult  sin  veme  gescä.  so  den 
der  dritte  tac  irscein,  so  quam  da; 
volc  ubir  ein  — unde  irteiltin  ime  den 
baft.  swie  den  sin  veme  was  gescaft, 
die  wart  da  bereitit  Ath.  A , 148.  154 
und  anm.  die  veme  (lodesstrafe  am 
kreuze)  dulden  glaube  1877.  da;  ich 
mich  der  schände  scheme  und  lide  äne 
schult  die  veme  Susanne  im  N.  valerl. 
Archiv  1824,  h.  3. 

vemeineister , vemestat  s.  das 
weite  wort. 

veme  swv.  verurtheile.  dö  si  Crist 
irsterbet  häten,  ze  dinge  si  sie  veme- 
ten,  di  gnö;schaft  im  versageten  glaube 
1397  und  anm.  fundgr.  1,  367. 

rerveme  stro.  verurtheile.  der 
andere  was  vorvemet  vor  deme  ge- 
richte  und  wart  getötet  myst.  240,  30. 

vemer  stn.  henker,  Scharfrichter. 
RA.  883.  in  keinwertikeit  des  ve- 
raers  Ludw.  10.  Stempfele  der  hen- 
ger,  der  vemer  Maßm.  denkm.  109 
aus  Rotes  chron.  den  vemer  der  ir 
da;  houbit  solde  abe  slahen  myst.  88, 
38.  vgl.  anm.  zu  65,  1. 

^wch  fench , eine  pflanze,  ahd.  fenih 
Graff 3,526.  panicium,  fenicium, 
feniculum  feoich , vench  sumerl.  7, 
68.  23,  32.  34,  40.  63,  30.  voc.  o. 
10,76.  glHone  7,  599.  601.  8,  95. 

venchel  stm.  fenchel.  ahd.  fe- 
nihil  Graff  3,  526.  foeniculum  sumerl. 
26,  68.  40,  5.  62,  1 1.  voc.  o.  43, 


62.  80.  gl.  klone  7,599.  8,95.  ma- 
ratrum  das.  95.  sumerl.  57,  63.  den 
venchel  und  die  miuzen  g.  sm.  594. 
fengel  Hützl.  2,  57,  50.  vgl.  venchel- 
5 krüt  troj.  28.  a. 

vende  swm.  fußgänger.  ahd.  fendo  Graff 
3,  540.  nach  einigen  zu  ilal.  fante 
für  infante  knabe.  Gr.  1 , 126  ver- 
gleicht pers.  padeh , nord.  ped , ilal. 
10  pedone,  franz.  pion,  engl,  pawn,  viel- 
leicht alle  von  skr.  pada  (pes)  abzuleiten. 
zehenzic  unde  zweiozich  tüsent  venden 
Judith  135,  4.  150,  26.  — beson- 
ders der  bauer  im  schach,  calculus 
15  voc.  o.  27,  28.  ich  hän  den  künic 
aleine  noch  und  weder  ritter  noch  da; 
roch : mich  stiuret  niht  sin  alte  noch 
sin  vende  MS.  2,  146.  b.  bi  dem 
röche  kume  stdt  ein  vende  das.  222.  a. 
20  ein  vent  dem  künge  sprichel  mal  Bon. 
16,  46.  — da;s  küme  einen  venden 
gewinnent,  dä  si  ritter  und  roch  möh- 
ten  wol  gewinnen  doch  Reinh.  s.  351. 
des  gap  er  umb  ein  venden  dä  ze  male 
25  beidiu  roch  das.  350.  vgl.  Ls.  2,605. 
606.  MS.  2,228.  a.  man  git  ein  roch 
ze  wehsei  umb  ein  venden  Fr/.  120,9. 
ich  gab  ein  venden  umb  ein  roch  Hätzl. 
2,  72,  77.  si  wolden  mir  den  ven- 
30  den  vor  ziehen  mit  listen  Kolocz.  1 82. 
— plur.  die  stuonden  bi  sinen  zenden, 
sam  hie  bi  dem  röche  die  venden  Tun- 
dal.  49,  7.  eime  schäfzabele:  dä  slän 
üffe  kunige  unde  kuniginnen  und  rittcre 
35  und  knappen  und  venden  myst.  164,2. 
die  geliche  ich  zuo  den  venden  MS. 
H.  2,  15.  b. 

vuoajvendc  swm.  fußgänger.  ahd. 
fuo;fendo  Graff  3,  540. 

40  vendelin  stn.  demin.  zu  vende. 
roch,  ritter,  alten,  vendelin  Renner 
22497. 

vende,  vender  swv.  verkaufe,  lat.  ven- 
dere,  franz.  vendre;  vgl.  hottänd.  ven- 
45  ten  los  schlagen , schnell  zu  verkaufen 
suchen. 

vervcnder  swr.  die  walhschen 
pfaiTen  vervendern  segen  unt  den  touf 
MS.  2,  220.  a.  ist  vielleicht  verven- 
50  dent  zu  lesen. 
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Venerant  stm.  so  hieß  Rolands  heim, 
pf.  K.  117,  7. 

V£nezjAn  stm.  der  Venetianer.  W.  Wh. 
240  —42. 

FßNix , Ffcfiis  stm.  der  vogel  phönix. 
fön  ix  ein  vogel  heißet  und  die  fabely 
wie  er  sich  verbrennt  Karaj.  105,20  fg. 
der  fönix  nist  wen  der  eine  L.  Alex. 
4998  V.  diu  schrift  von  einem  vö- 
gele seit,  der  fönix  ist  genennet,  ze 
polver  sich  der  brennet  — jä  lebet  er 
alters  eine  und  wart  nie  sin  genö;  er- 
kant  troj.  1.  a.  du  bist  ein  bar  des 
lebetagen,  da  sich  der  fönix  inne  von 
altem  ungewinne  ze  vröuden  wider  mft- 
;ete  g.  sm.  365.  vgl.  einl.  xxiii.  xxix. 
xxxiv.  Griesh.  ckron.  1 6.  er  hät  sich 
gejunget  als  der  fönix  in  dem  (iure 
MS.  1,  184.  b.  von  des  Steines  ( des 
lapsit  exillis)  kraft  der  fönfs  verbrinnet 
ds;  er  zaschen  wirt  Parz.  469,  8. 

venje,  venige  stf.  fuß  fälliges  gebet  zu 
gott.  lat.  venia  = indulgentia  , remis- 
sio  pcenae  pro  peccatis  Du  Conge.  swf. 
H.  Trist.  2095.  mysi.  31,  2.  — ir 
leben  was  ein  venje  gar  war  ganz  dem 
gebete  gewidmet  Parz.  435,  25.  da; 
kint  suohte  manige  venige  betete  Mar. 
51.  13.  sin  venje  suocht  er  drtstunt 
Karl  37.  b.  waj  hilfet  iuwer  metti 
gän  unde  iuw  er  venjen  suochen  MS.  1, 
23.  b.  viel  sine  venje,  die  dritten 
venje  pf.  K.  303,  9.  kchron.  62.  b. 
unser  venje  viel  wir  für  den  gräl  Parz. 
483,  19.  vgl.  795,  24.  mtne  venje 
viel  ich  nider  das.  480;  1 0.  si  tele 
ir  venje  göu  gote  in  ^kriuzestal  Gudr. 
1170,2.  hundert  venjen  machen  Griesh. 
pred.  37.  an  ir  venje  auf  den  knieen 
liegend  si  den  salter  las  Par*.  644, 24. 
si  funden  Sigftne  an  ir  venje  töt  das. 
804,23.  mit  lüterer  sinervenie  suoht 
er  munistere  manige  Anno  615.  da 
er  ftf  slner  venje  lac  Barl.  366,  21. 
an  sine  venje  vallen  ftf  slniu  knie  Bert. 
172.  vllen  nider  an  ir  langen  venien 
nryst.  31,  2.  do;  er  tanger  venien 
val  hundert  vellet  hin  zetal  Pass  284, 
39. — fuß  fällige  bitte ; bitte  überhaupt. 
er  tete  siben  venie,  6 er  sineme  bruo- 


der  körne  ingegine  (adoravit  iu  terram 
septies  Gen.  33,  3)  Genes  fundgr.  48, 
29.  suohte  sine  venie  zuo  der  erde 
sineme  bruoder  ingegene  Diemer ‘29,3, 
5 nu  schölte  ich  min  venige  vör  alle  dise 
menige  suochen  die  herren  bitten  Mar 
95.  trop.  mit  strüche  venje  suocben 
im  kämpfe  zur  erde  fallen  Parz.  744 
14.  der  den  enger  ma;  mit  der  lan- 
10  gen  venjen  H.  Trist.  2095. 

venje  swv.  bete  auf  den  knteer, 
liegend,  begunde  venigen  mit  zaberec 
alsö  manigen  Mar.  26.  venjen  und* 
beten  kchron.  525,  9 D.  Serval.  765 
15  dä  si  venjete  unde  las  an  ir  salter  kl 
1840  L.  die  möe;en  iuch  da  venjec 
Hin  frauend.  602,  12.  gienc  er  voi 
die  kirchtur  dä  er  venjete  vor  Pass 
K.  10,  16. 

20  venjen  stn.  Griesh.  pred.  2, 1 35 
denkm.  16.  Stricker  leseb.  568,  14. 

VENRE  S.  VAK. 

venster  stn.  fenster.  ahd.  fenstar  Graj J 
3,  544 ; lat.  feneslra.  man  hat  dabe 
25  nicht  immer  an  unsere  glasfenster  » 
denken,  vgl.  Parz.  553,  5:  vil  ven- 

ster,  dä  vor  glas  und  g l‘a  s e venster 
— ein  venster  gienc  durch  die  wao 
Iw.  127.  er  envant  venster  noch  tüi 
30  das.  51.  tete  ein  venster  üf  das.  62 
70.  Griesh.  pred.  2,  136.  durch  eil 
venster  sach  er  Iw.  228.  vgl.  Nib 
132,  3.  der  tac  durch  diu  veüstei 
schein,  dranc  Parz.  245,  20.  W.  I.  3 
35  12.  ft;  venstern  schouwen  über  heidi 

W.  Tit.  117,  2.  zem  venster  oben  h 
sehen  Parz.  574,  10.  der  sunnen  klär- 
heit  sich  entlftchet  und  gät  ze  mangeo 
venster  ln  g.  sm.  1481.  an  diu  en- 
40  gen  venster  körnen  si  gegän  Nib.  383 
3.  hier  scheint  eine  besondere  art  toi 
fenstern  gemeint  zu  sein,  etwa  solch 
die  in  einem  hervorspringenden  thcil 
des  gebäudes  auf  drei  seiten  an  gebrach 
45  sind.  2.  Vertiefung  der  fensterwändt ■ 
fenslernische.  in  da;,  diu  venster  gäi 
Parz.  553,  8.  sitzen  das.  590,  15 
Nib.  753,  1.  1807,  2.  2184,2.  gei 
den  vlnden  an  die  wanl  sä;en  se  u 
50  diu  venster  wit  Parz.  24,  3.  in  den 
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veosler,  den  venstern  stan  Hoth.  2177. 
MS.  1,  52.  a.  Nib.  377,  3.  stuonden 
io  Hin  vensler  das.  366,  I.  ü$  den 
veostern  gän  das.  382,  1.  0;  eirae 

venster  gäben  das.  1830,  4.  in  den 
fcnslemischen  waren  betten , auf  de - 
neu  man  saß  oder  lag.  der  venster 
siule  wo!  ergraben,  dar  üf  gewelbe  hö- 
he erhabu , dar  inne  bette  ein  wunder 
— da  warn  die  frowen  gesehen  Pan. 
ö65,  15.  in  diu  venster  gein  dem 
laft  was  gebettet  mangem  wunden  man 
das.  19,  27.  3.  Vertiefung , nische 

überhaupt.  Stände  under  der  kuppen 
des  berges  in  eime  venstere  myst.  207, 
18.  4.  Öffnung  überhaupt . niun  ven- 

sler ieslich  mensche  hat,  von  den  lützel 
reines  gät  Vrid.  21,11  und  anm.  be- 
sonders a.  das  mit  dem  speer e durch 
den  schild  gestoßene  loch.  der  tjoste 
venster  was  gesniten  mit  der  glävine 
wit  Pan.  595,  4.  vgl.  295,  45.  sin 
schilt  verhouwen  üf  allen  ort,  manich 
veuster  wit  derdurch  gebort  Ludw. 
kreusf.  4565.  b.  diu  venster  im  keime. 
ich  stach  da^  sper  durch  den  heim  sin 
oh  den  venstern  verre  frauend.  219, 
30.  diu  venster,  diu  wol  mit  valden 
wss  (warn  ?)  behuot  das. 

glasevenster  stm.  glasfenster,  li- 
la*. 258. 

kellervenster  stn.  keilerloch.  Münch. 
tfr.  s.  209.  218. 

slagevenster  stn.  lucanar  Die- 
fenb.  gl.  173. 

vensterbret,  venstcrhenne,  ven- 
sterstein  s.  das  zweite  wort. 

vensterlin  stn.  kleines  fenster.  Trist. 
16729.  MS.  I,  55.  a.  — obscön:  dö 
nam  die  magd  ein  igels  palck  und  ging 
za  irem  pette  allain  und  tet  in  zwi- 
schen ire  pain  und  pant  in  vor  ir  fen- 
slerlein , dö  die  pruchmaisen  (s.  Gr. 

2,  413)  kriechen  aus  und  ein  der 
tpicgcl  mit  dem  pech , Gieß.  hs.  nr. 
1264.  bl.  25.  a. 

swei^vensterlin  stn.  schweißloch, 
gi  None  8,  497. 

venstereht  ad},  wie  ein  fenster 
anstehend,  durchbrochen.  mit  einer 


venslerehten  schü^eln  feiner  schaum- 
keile) die  wirj  schumen  b.  v.  g.  speise  6 
gevcnstert  partic.  prät.  mit  fen- 
stern versehen,  gevenstert  und  gewel- 
5 bet  was  umb  unde  umb  ein  palas  kröne 
248.  a Sch. 

V£hus  n.  pr.  die  götlin;  mutter  von 
Amor  und  Cupido.  Parz.  532. 

VENÜ5  partic.  franz.  venu.  Parz.  76, 
10  1 1.  357,  7. 

VER  S.  VROUWE. 

ver-  untrennbare  partikel , auch  ver- 
kürzt in  v;  ahd . far-  fer-  fir-  for- 
firi-,  und  mehrfach  vor-,  erscheint  in 
15  Zusammensetzungen  I.  mit  nomini- 
bus , wie  z.  b.  vergift,  Verlust 
vlust  u.a.m  Gr.  2,  724.  II.  mit 
v er  bis,  wo  sich  nach  Gr.  2,  851.  fol- 
gende bedeutungen  unterscheiden  las- 
20  sen : 1.  das  dem  einfachen  vw.  ent- 

gegenstehende, vertust,  verder- 
ben z.  b.  verbern,  verbieten, 
verdenken,  vergeben  ( vergiften ). 
2.  zu  viel,  zu  lange,  über:  ver- 
25  alten,  verladen,  vermögen, 
sich  verligen.  3.  ende,  aus- 
gang,  volle  anwendung : ver- 

boln,  verbrinnen,  verenden, 
verdiejen.  ab , weg,  fort: 

30  verdringen,  verstieben,  vertri- 
b e n.  5.  = lat.  re-  : sich  v er- 
sinnen, sich  ba;  verdenken.  6. 
das  compositum  hat  die  bedeutung  des 
einfachen  Wortes : verjehen, 

35  verläsen,  versören.  7.  zuthun, 
bedecken,  in  den  weg  stellen, 
lat.  ob,  prae:  verdecken,  ver- 

gimmen,  vergraben,  verhagen 
u.a.m.  8.  gelinde  Verstärkung 
40  des  begriff  es:  verzagen,  verka- 
pfen.  9.  Verwandlung  oder  Über- 
ziehung bei  verbis  von  nominibus  ab- 
geleitet: veraffen,  vereffen,  ver- 
glseln,  versteinen,  verlützeln, 
45  verbösen. 

ver  adj.  fern.  ahd.  fer,  welches  mhd. 
nicht  mehr  vorkommt ; goth.  nur  adv. 
fairra  , ahd.  ferra  Graff  3,  656.  Ulfil. 
wb.  201.  Gr.  3,  96.  1 19.  204.  208. 
50  verre  adj.  fern,  scheint  sich  aus 
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dem  adv.  verre  entwickelt  zu  haben. 
Graff  3,  656  setzt  ferri  an.  wie  verre 
e;  ist  Iw.  86.  da;  der  wec  sö  verre 
was  a.  Heinr . 1053.  die  verren  uni 
die  nahen  kl.  140.  ü;  verrem  lande 
Parz.  62,  1.  die  verren  rlterschafl  das. 
479,  2.  diu  verriu  vart  das.  769,4. 
diu  verre  gelegenheit  Trist.  17515. 
üf  den  verren  wegen  Nib.  1577,  1. 
vgl.  Griesh.  denkm.VS.  ein  verre;  ein- 
lant  Pass.  K.  127,56.  ein  verriu  sippe 
Nib.  1960,  1.  ein  vinslere  verre  hof- 
fenunge  Tauler , leseb.  858,  20.  superl. 
der  verreste  der  hie  dise  sile  des  me- 
res  Ht  myst.  169,  15.  — mit  dativ. 
da;  i’u  verre  si  Parz.  259,  12.  dem 
ist  leider  freude  verre  das.  477,  22. 
du  waere  im  ie  vil  verre  Barl.  97, 1 7. 

verre  adv.  1.  fern.  weit,  verre 
unde  bi  Pass.  118,  11.  verre  unde 
verre  Griesh.  pred.  2,  78.  Bert.  17. 
verre  genuoc  livl.  chron.  1 567.  gnuoc 
verre  Iw.  237.  lit  von  hinnen  verre 
das.  232.  er  sa;  verre  hin  dan  das. 
90.  verre  dan  Nib.  371,2.  1602,  1. 
verre  in  einer  klüs  Waith.  9,35.  verre 
in,  0;  heidenschafl  geholt,  gefuort 
Parz.  552,  16.  375,  15.  verre  0;  ei- 
ner vinster  schlnen  Nib.  1775,  3.  sä- 
zen  von  ein  ander  verre  Parz.  543, 29. 
reit  verre  durch  diu  Iant  Iw.  213.  dur 
die  wölken  sö  verre  schinen  Waith. 
88,  14.  verre  in  vremdiu  lant  Nib. 
345,3.  vgl.  Flore  4004  S.  unz  verre 
in  eilende  Parz.  771,  14.  verre  in 
der  ferne , von  weiten  sehen,  scbou- 
wen  das.  508,  4.  Flore  411  S.  von 
verre  von  weitem  Iw.  19.  214.  226. 
289.  — compar . verror  Karaj.  9, 

13.  verrer  Nib.  437,  2.  kröne  203.  a 
Sch.  myst.  118,  18.  der  var  niht  ver- 
rer danne  her  Trist.  1 23,  2.  da;  man 
in  verrer  künde  nihl  vertriben  wan  zuo 
ir  bürge  Gudr.  399,  3.  vil  verrer 

Pass.  K.  23,  84.  sö  man  ie  verrer 
von  gote  gät  bihteb.  9.  superl.  ver- 
rest  Iw.  35.  verrist  Nib.  1658,2. — 
mit  dativ.  din  hüs  stät  den  liuten  also 
verre  Gregor.  2677.  Arlüs  lit  uns  hie 
niht  verre  Parz.  273,6.  2.  verstär- 


kend weit,  viel , sehr.  a.  cor 
comparativen.  verre  werder  Iw.  222. 
verre  schcener  Wigal.  9288.  verre 
kreftiger  Nib.  434,  4.  verre  uaoülzer 
myst.  309,  16.  verre  mere  das.  224, 8. 
verre  dester  mör  Nib.  334,  2.  verre 
ba;  a.  Heinr.  854.  Iw.  34.  42.  103. 
Waith.  28,  36.  Nib.  632,  1.  334,  2. 
b.  in  andern  Verbindungen,  da  hän  ich 
verre  getön  wider  mineme  heile  Dimer 
304,  1.  bevalch  ir  verre  unde  an  irlip 
Trist.  1894.  nach  ime  schrten  verre  Barl. 
13,7.  vil  verre  bitten  Iw.  192. 194.  IVi- 
gal.  3203.  manen  das.  250. 295.  gnä- 
den  das.  104.  222.  Er.  3581.  be- 
swem  a.  Heinr.  1073.  lieben  das. 973. 
harte  verre  gnöden  Iw.  223.  geden- 
ken Barl.  28,  7.  sö  riet  er  im  ze  verre 
Gregor.  149.  si  ist  mir  vor  liebe  ze 
verre  in  dem  muote  BIS.  1,98.  b.  sö 
stüende;  iuch  alze  verre  käme  euch  su 
hoch  zu  stehn  Iw.  164.  da;  lamp  da; 
durch  uns  leit  mit  willen  alze  verre 
Gfr.  lobges.  70.  manten  in  sö  verre 
Iw.  1 82.  dö  bet  och  deu  sic  sö  verre 
genomen  der  rät  kl.  125.  jane  lob 
ich;  uiht  sö  verre  durch  die  liebe  din, 
sö  durch  dine  swester  Nib.  376,  5. 
hast  oueb  mluen  willen  sö  rehle  verre 
getan  das.  1091,  4.  den  got  unser 
berre  versuochte  alsö  verre  Barl.  377, 
30.  — beschränkend,  alsö  verre  so 
ich  mac  pf.  K.  306,  3.  als  verre  als 
ich;  erweren  kan  Trist.  1 5999.  sö 
ich  aller  verrest  kan  kl.  4475  H.  cgi, 
Pass.  K.  204,  43.  sö  verre  sofern, 
wenn  Basel,  r.  30,  6. 

borverre  adv.  nicht  sehr  weit. 
ein  paternoster  langet  borverre  myst 
284,  10.  vgl.  bor. 

uuverre  adv.  nicht  fern  oder  weit. 
unverre  varn,  vüeren  Iw.  147.174.218. 
harte  unverre  was  dervan  Trist.  18251. 

verren  adv.  von  fern,  fern,  vgl.ahd. 
ferron  und  ferrana  Gr.  3,  96.  208.  Graff 
3,660.  nahen  unde  verren  H eiche  s. 
71.  von  verreu  das.  68.  Trist.  1 1943. 
ob  si  heten  uns  bewert  also  verren 
(:  giwerren)  so  weit,  sehr  aneg.  12,77. 
verren s adv.  von  fern,  verrens 
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nach  riten  dar  senden,  bekennen  En. 
8988.  Fass.  K.  51,86.  645,  77.  von 
verrens  das.  334,  29.  H.  Trist.  5059. 
Ludw.  kreuzf.  3921.  5792.  Jerosch. 
23.  d.  156.  b. 

verne  ade.  nebenform  zu  verre. 
si  ist  mir  ze  höh  uud  ouch  ein  teil  ze 
verne  (:  Sterne)  gegen  mittem  tage  MS. 

1,  53.  b. 

entvernc  swv.  entferne,  hierher 
vielleicht : disen  alle  helfe  entvern  (:  ge- 
wern)  für  entvernen  Pass.  K.  501,  73. 
oder  entver? 

verre  swv.  1 . halte , mache  fern , ent- 
ferne. ahd.  ferröm  Graff  3,661.  ab- 
aiienatus  geverret  oder  gefremdet 
gl.  Mone  6,  216.  a.  Sifrit  haßte  ge- 
verret des  künic  Guntheres  töt  Nib. 
437,  8.  — einem  trüren  verren  Lo- 
hengr.  45.  b.  got  gebe  da;  si  mich 
mü;e  verren  sich  fern  von  mir  halten 
unde  vermiden  En.  263,  1 5 E.  c.  die 
haut  geverret,  hörre,  uns  dir  Waith. 
3,  14.  das  si  nit  werd  geferret  go- 
tes  prusl  Wolk.  111,  1,12.  d.  ich 
verre  mich.  richeit  sich  verret  von 
mime  sinne  Parz.  819,22.  als  si  sich 
von  ime  geferret  häten  H.  zeitschr.  8, 
231.  vgl.  bihteb . 9.  chund  sich  von 
schänden  verren  Suchenw.  20,220. — 
er  ferret  sich  dem  leib  mein  Hätzl.  2, 
4,136.  da;  will  ferret  sich  mir  ferre 
Hadam.  136.  wie  verre  er  sich  ver- 
ret mit  dem  minsten  gedank  den  er  üe- 
bet  wider  got  H.  zeitschr.  4,  498. 

2.  bin , werde  fern.  Gr.  4,  697.  sol 
mir  diu  minne  verren  Parz.  76,  29. 
der  gotes  grno;  mir  verre  das.  486, 
28.  sö  verret  dir  der  gotes  segen  g. 
Gerh.  4420.  da  von  er  gote  verret 
unt  der  helle  nähet  Gotfr.  I.  3,  7.  — 
bei  folgenden  stellen  läßt  sich  nicht  si- 
cher entscheiden , ob  sie  zu  l oder  2 
gekoren : swie  si  geverret  wacren  doch 
Mai  1 94,  9.  da;  si  gote  mit  ir  un- 
gelouben  vil  harto  sint  geverret  leseb. 
304,  18.  dä  e;  alsö  gar  von  gever- 
ret ist  myst.  363,  2. 

geverre  swv.  halte , mache  fern ; 
entferne,  si  gedäbten  sich  mit  dienste 


dem  künic  Hetelen  geverren  Gudr.  263. 
4 nach  V. , welcher  erklärt:  um  in 
seinem  dienste  nach  Irland  zu  fahren. 
gewerren  E. 

ververre  swv.  mache  fern , ent- 
ferne. abalienare  guot  vollbringen, 
entfrömden,  ververren  gl.  Mone  6,218. 
vgl.  215,  wo  verbringen. 

virrcc  adj.  weit  hin  verbreitet. 
-ic  Gr.  2,  303. — des  lop  was  vir- 
rec  unde  wlt  Parz.  43, 5.  7,  29.  vir- 
rigen  prls  das.  325,  6.  da;  siner  grö- 
;en  kerzen  schin  unnüch  sö  virrec 
mohte  sin  das.  588,  10.  virric  bre- 
hen,  liebte;  glesten  g.  Gerh.  5926. 
5657. 

virre  stf.  I . ferne , weite,  in  der 
virre,  vlöch  in  die  virre  Pass.K.  412, 
33.  9,  19.  in  di  virre  sehen,  locken 
Jerosch.  92.  b.  103.a.  des  wegis  virre 
das.  132.  d.  166.  c.  die  weite  und 
ouch  die  krumbe,  die  breite  und  ouch 
die  virre  fundgr.  2,297,  11.  wan  die 
slihte  an  der  virre  ausgenommen  den 
ebenen  weg  den  er  auf  der  fern  ab- 
liegenden Straße  gehabt  hätte  Parz.  118, 
16.  ir  lop  da;  fuor  die  virre  in  ma- 
negiu  riebe  W.  Tit.  35,  3.  2.  was 

sich  weit  ausdehnt,  der  was  ein  lan- 
giu  vierre  eine  lange  reihe  Parz.  1 83,  8. 

virre  swv.  halte , mache  fern ; ent- 
ferne. ahd.  lirrju  Graff  3,  661.  a. 
virret  schamelichen  pin  MS.  2,  231.  a. 
den  bracken  het  im  ungeverle  alsö  ge- 
virret,  da;  er  ninder  spürte  will  noch 
hunt  W.  Tit.  160,  3.  diu  gotes  kraft 
dir  virre  leit  Parz.  124,  21.  b.  ei- 
neu von  gote,  von  genaden,  sölikeit 
virren  Pass.  K.  204,  22.  368,  96. 
623,  40.  671,  32.  wa;  mich  irret 
und  vou  dem  orden  virret  Marleg.  21, 
157.  da;  di  werdin  von  uns  gevirret 
sö  wit  Jerosch.  72.  b.  c.  mit  geni- 
tiv.  wa;  in  des  weges  virrete  Pass.  K. 
586,  2-  bevriden  vor  alle  deme  da; 
uns  gotes  virren  wil  u.  des  gebotes 
das.  554,40.  d.  ich  virre  mich,  sich 
Tybalt  muose  vierren  von  sinem  wibe 
W.  Wh.  44,  14.  sich  von  den  ande- 
ren virrete  Jerosch.  129.  a.  sich  vir- 
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ret  von  den  Ören  Ottoc.  59.  a. — sw» 
sich  da;  guot  ze  verre  von  ime  virret 
Frl.  41,3.  sö  hat  sich  wilze  und  sin 
von  mir  gevirret  Lohengr.  42.  e.  par- 
tic.  prät.  da;  lant  ist  uns  gevirret  En.  5 
481.  geverret  29,  21  E.  von  in  ge- 
virret da;  wa;;ir  lac  Jerosch.  t09.  b. 

virren  stn.  kein  virren  sol  irren 
dich  Frl.  FL.  3.  kann  auch  zu  ahd. 
firrön  fern  sein  ( [Graff  3,56t)  gestellt  10 
teer  den. 

entvirre  stev.  entferne , bringe  von 
etwas  ab.  wie  er  den  gotis  heit  vor- 
irrete  und  den  mAt  intvirrete  Jerosch. 
129.  c.  da;  er  sime  lande  iutvirrit  15 
wurde  das.  1 42.  d.  die  dem  rechten 
mich  enlvirren  denken  Pass.  K.  1 63,  70. 
vgl.  Mühlh.  str.  43. 

ervirre  sw v.  verbreite  weit  hin. 
der  swalben  die  wtt  allenthalben  ir  ge-  20 
döne  ervirreten  Pass.  K.  526,  25. 

gevirrc  suw.  entferne,  unz  sich 
gevirrete  sin  volk  und  danne  queme 
Jerosch.  66.  d.  diu  zwei  kunnen  sich 
da  nibt  gevirren,  wan  mit  dem  lode  25 
al  eine  W.  Tit.  5,  3. 

vervirre  sitd.  entferne  sehr  weit. 
ir  wech,  der  si  von  irme  gesiude  zu 
disme  reinen  kinde  sö  verre  tet  vir- 
virren  Pass.  26,  30.  er  was  alsö  ver-  30 
virret  von  den  den  er  was  erkant  Pass. 
Germ.  7,  263.  — gein  der  min  muot 
mit  gedenken  nimmer  sich  vervirret 
Frl.  I.  7,  I. 

virne  adj.  alt.  goth.  fairnis,  ahd.  35 
firni  Gr.  2,  62.  Ulfil.  wb.  201.  Graff 
3,  662. — dehein  dinc  wart  dä  virne  v 
Lanz.  226.  alt  und  virne  troj.  33.  c. 

70.  c.  78.  b.  versprechen  da;  virne 
dur  da;  niuwe  das.  82.  c.  ßvä  der  40 
name  virne  g.  sm.  409.  da;  virne  le- 
ben das.  1410.  1400.  virner  win  Nein, 
nat.  7.  Clos,  chron.  1 1 1 . Hatzi.  2,  69,  5. 

Gr.  w.  1,  509.  2.  geübt , verstän- 

dig, schlau,  kunstrtch  u.  virne  Mart.  45 
15.  louf,  bis  virne  (:  dirne)  Jerosch. 

50.  b.  trüllierel  unde  virne  L$.  3,544. 
die  meister  warent  sö  virne,  das  si  sa- 
heut  an  dem  gestirne  Dioklet.  508.  — 
mit  genit.  lugenden  virne  Mart.  1 62. 440.  50 


ge  virne  adv.  geübt , verständig, 
gewandt.  si  anlwort  im  gevirne  mit 
w’ortin  sus  vorme;;in  Jerosch.  64.  b. 
verne,  vernt,  vert  adv.  im  to- 
5 rigen  (alten ) Jahre.  Gr.  1,390.  3,98. 
208.  215.  vgl.  as.  fernun  jär«  anno 
präterito , ahd.  ter  fernerigo  vorjähri- 
ge östertag  leseb.  138,  4.  Graff  3, 
661.  baier.  fern,  fernig,  ferndig  vom 
10  vorigen  jahre  Schmeller  1,  564.  — 
verne  (:  gerne)  Flore  3574  S.  hiure 
unnäher  denne  verne,  vern  (:  gerne, 
enbern)  MS.  2,  1 06.  a.  hiure  mär  denn 
fern  Ls.  2,  679.  vernent  MS.  1,59.  b. 
15  veruet  was  ein  schneller  sumer  das.  2. 
230.  b.  vert  und  hiure  Lanz.  3910. 
6321.  hiure  unde  vert!  sö  komenl 
zwei  jär  für  Helbl.  4,800.  e;  ist  hiure 
und  was  ouch  vert  Trist.  1 1863. 
20  Kelyn  51.  a.  hiure  unbescheiden  unde 
vert  Mart,  leseb.  757,  38.  der  vert 
lachte,  den  lät  hiure  weinen  Gudr.  1377, 
4.  sus  troumt  mir  vert  von  einem 
man,  den  sach  ich  hiure  blinden  gän 
25  Helmbr.  585.  hiure  bceser,  nihtes  wi- 
ser,  niuwer,  grüener  danne  vert  Wins- 
beke  28,  10.  MS.  1,  63,  b.  166.  a. 
H.zeitschr.  7,514.  e;  ist  hiure  verrer 
danne  vert  MS.  1,  158.  a.  gewalles 
30  hiure  mö  denne  vert  Kelyn  52.  c.  hiur 
als  vert  Wolk.  5,  4,  11.  — substan- 
tivisch , ein  verflossenes  jahr.  des  hiure 
ist  mit  zal  ein  jär,  da;  nennet  man  ein 
vert  MS.  2, 1 73.  a.  diz  leben  ist  körne 
35  ein  vert  MS.  2,  118.  a.  wol  zehen 
verne  das.  1,  37.  a. 
vercu  adj.  an  das  leben  gehend , töd- 
lich. das  ahd.  kennt  nur  das  subst.  — 
verche  wundin  Jerosch.  53.  b.  80.  e. 
40  151.  d.  wulde  sie  verwunden  verch 

Pass.  K.  493,  66. 

verch  stn.  sitz  des  lehens , leben, 
ahd.  ferh , ferah  vita,  anima,  vgl.  goth. 
fairhvus  mundus  Gr.  3,  393.  d.mythol. 
45  753.  Ulfil.  wb.  201.  Graff  3,  682.— 

da;  im  da;  verch  and  da;  bluot  eine 
sölhe  hitze  gewan  Lanz.  2205.  dä 
von  sin  verch  hin  unde  her  beginnet 
sich  engenzen  Pantal.  1546.  wäre  sin 
50  verch  aldä  versniten  Mai  148,4.  sio 
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weh  was  Wurzel  einer  tugent  W.  Wh. 
48,  24.  unz  er  sin  verch  verzert  bis 
er  starb  das.  1 4.  sin  verch  für  einen, 
geiu  der  herte  bieten  das.  50, 17.  Part. 
738,  17.  si  kouften;  mit  dem  verhe 
Gudr.  674,  4.  du  hast  mich  gesattet 
mit  din  selbes  verhe  Diemer  382,  27. 
«ins  verbs  ich  vären  künde  Part.  618, 
4.  ich  hän  manege  tjoste  gein  sime 
verhe  gefrümt  das.  616,7.  von  Adams 
verhe  er  Even  brich  das.  463,  19. 
ich  trage  alhie  doch  sinen  lip  und  sl- 
oes  verhes  sämen  (sein  kind)  das.  109, 
27.—  ein  wunde  stät,  gät  ze  verhe 
üi  tödlich  das.  578,27.  ho.  264.  ze 
verhe  wunt  das.  283.  Part.  506,  10. 
ie  verhe  versniten  Haßm.  denkm.  81. 
dem  was  lä;en  zer  adr  od  sus  zem 
verhe  W.  H'A.  449,  3.  ein  slac  unz 

üf  da;  verch  IS'ib.  2147,  3.  da;  e; 
mir  gieng  durch  mark  und  ferch  leseb. 
1003,  33.  — da;  herzen  verch  ver- 
soiden,  rüeren  Parz.710,  29.  493,12. 
ich  w«n  da;  fröuden  verch  si  im  ver- 
schroten fladam.  91.  — figürlich  für 
nahe  verwandte,  wo  wir  auf  ähnliche 
veise  blut  gebrauchen,  ein  verch  und 
eiu  bluot  Part.  740,  2.  du  hast  din 
eigen  verch  erslagen  das.  475,  21.  er 
was  sin  verch  und  siu  kint  Helmbr. 
1777. 

verclilöä  adj.  leblos,  da  viel  verch- 
lös  der  man  pf.  K.  163,  3. 

vercliban  , verchbluot , verch- 
griiniue,  vcrchscr,  verchslac, 
verchlief,  verclivieiit , verchwunt 
s.  das  zweite  wort. 

vsacE  swo.  begehre  dringend , fordere, 
bitte,  ahd.  fergöm  Graff  3,  681 . baier. 
findet  sich  fergeln  an  etwas  hin  und 
her  fahren  , retten , wonach  vergen, 
renn  es  damit  tusammenhängt  tu  ich 
var  gekoren  werde.  Herb.  4368  findet 
kch  fergele  oder  fregete , wo  sich 
Frommann  z.  d.  st.  für  fregete  ent- 
scheidet. ein  fergnen  in  der  bedeutung 
«aen  fangen  (vgl.  lat.  petere  aliquem) 
scheint  Wolk.  10,  7,  4 vorzukommen : 
die  wollen  uns  verguen,  dö  körnen  wir 
da  von. 


VERGE  S.  ich  VAR. 

Vürgulaht  n.  pr.  könig  von  Ascalun. 
seine  mutter  ist  die  tochter  des  königs 
Gandin  von  Anjou;  sein  vater  wurde 
5 von  Ehkunat  getödtet , und  man  glaubte 
daß  Gawan  es  gethan  habe.  Pan.  400. 
402.410.  414— 5.  422.  504.7  72.796. 

Vermkndoys  geogr.  n.  Vermendois  in 
der  Picardie,  duc  Friam  de  Vermen- 
10  doys  Part.  665.  der  herzoge  ö;  Ver- 
mendoys  W.  Wh.  440.  Virmendoys 
und  Arra;  das.  142. 

verhe  s.  ver. 

Vernetlihc  stm.  mercenarius  gl.  Hone 
15  8,  251.  da  sich  das.  verna  vernnet- 

chuecht  findet , so  ist  das  wort  wohl 
dem  lat.  verna  nachgebildet. 

VERKi; , viRNi;  stm.  firniß,  cerusa 
vernis  fundgr.  1,  367.  vernisium 
20  vierney;  voc.  1429.  bl.  9.  a.  mit  pe- 
che  unt  mit  firnise  (:  wise)  die  zeinen 
si  verchlenite  Exod.  fundgr.  87,  45. 
der  virnl;  (:  vli;),  der  gestaltet  hat  die 
schrill  Hart.  286.  ob  man  in  nit  be- 
25  stricket  gar  mit  der  staete  fiernie;  (:  ge- 
stirnes)  Ls.  2,  203.  - schminke,  ir 

varewe  wol  gemisebet  röt  und  wi;  äne 
blank  und  än  v erni;  ohne  weiße  u.rothe 
schminke  En.  5141.  146,  26  E. 
3ükerran  stm.?  ein  zeug  von  seide  und 
wolle,  vgl.  frant.  ferrandine.  da;  tuoch 
was  vil  speeher  danne  ferrän  Lanz.  4844. 
vil  edel  röcke  ferrans  (?  ferran)  Nib. 
535,  3 und  Lachmann , der  fer raus  für 
35  den  accusativ  in  französischer  form  et- 
was ungenau  mit  dem  des  nominativs 
erklärt. 

VEKRB  S.  VER. 

vkrren  ? da;  diu  brücke  da;  laut  vor 
40  aller  vreise  solde  behalten,  obe  e;  wol- 
de  ieman  an  verren  und  mit  iht  ver- 
worren kröne  341.  a.  wohl  für  ver- 
jen.  s.  ich  var. 

vers  stn.  stm.  vers.  lat.  versus,  da; 
45  selba  vers,  diz  vers  W.  s.  23.  der  co- 
veut  sang  den  vers  ( die  Strophe)  vol- 
len ü;  Ludw.  51. 

verstihtcr  s.  das  zweite  wort. 
verse  swv.  mache  verse.  versen, 
50  briefen,  schriben  Renner  17530. 
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VERSE  f.  kuh.  S.  VAR. 

vürsen  stf.  ferse,  goth.  fairzna , ahd. 
fersna,  fersana,  fersina  Gr.  3,  404.  Ul- 
fU.  wb  201.  Graff  3,  699.  tgl.  gr. 
nrsQva.  planta,  calx,  calcaneus,  -utn 
sumerl.  3,  62.  13,41.  21,16.  voc.  o. 
1,  218.  gl.  Mone  7,  589.  Diefenb.gl. 
56.  — ir  virsene  si  dir  erloubet  Die- 
mer  10,7.  du  lägest  ire  versene  da; 
tu  sie  megest  gehechen  Genes,  fundgr. 
20,  26.  da  räment  die  slangen  dem 
wibe  der  versen  aneg.  18,  58.  hinder 
der  versen  Iw.  50.  da;  si  di  doren 
steechin  in  di  fersenna  Griesh.  pred.  1, 
168.  nu  tritet  mir  der  meier  an  die 
versen  folgt  mir  auf  dem  fuße  nach 
Nith.  53,  7.  strichen  mit  den  versen 
MS.  H.  3,  283.  b. 

VERT  S.  VER. 

VERTE,  VERTEC  S.  ich  VAR. 

VERZEN  S.  ich  VIRZE. 

vese  s.  ich  VISE. 

vesper  stf.  die  vorletzte  der  sieben  ta- 
geszeiten  oder  kanonischen  hören ; dann 
der  um  diese  zeit  gehaltene  gottesdienst. 
er  erwachte  gein  der  vesper  zit  Parz. 
628,11.  vgl.  vesperzit.  ze  vespere 
joch  ze  mettine  scul  wir  sin  ze  gotes 
dieneste  Diemer  354,  12.  dö  si  ze 
kirchen  quämen  und  die  vesper  vernä- 
men  Mai  86,  38. 

vesperzit  s.  das  zweite  wort. 
bevesper  sice.  halte  für  einen  den 
vespergottesdienst.  bischove  unde  di 

geirrten  herren  bevesperten  da;  löt 
Griesh.  denkm.  12. 

vesperie  stf  1 . vesper.  dö  diu 

vesperie  bequam  Silv.  1739.  2.  der 

Vorabend , das  Vorspiel  vor  dem  turnei, 
welcher  (s.  d.  w.)  auch  eine  eigentliche 
schiacht  sein  kann,  e;  wart  ein  turney 
dä  her  gesprochen:  des  enwart  hie  niht. 
den  hat  ein  vesperie  erlernt,  die  vre- 
chen  sint  sö  hie  gezemt , da;  der  tur- 
ney darvon  verdarp  ( das  turnier  kam 
also  wegen  der  vesperie , bei  welcher  die 
kämpfer  sich  zu  sehr  angestrengt  hatten , 
nicht  zu  stände)  Parz.  95,  17.  sich 
huop  diu  vesperie  sän  das.  68,  29. 
vgl.  kröne  9.  b.  turn.  23,  1.  dö  wart 


erhaben  ein  vesperie  Wh.  v.  Orl.  ein 
vesperie  ist  hie  erliten  Parz.  86,  21. 
von  einem  ernsthaften  kämpfe  das.  358, 
29.  diu  vesperie  ergienc  das.  577,14. 

5 Hildebrant  der  het  nu  durchdrungen  mit 
den  Amelungen  der  vesperie  veste  Bit. 
93.  b.  das.  86  a ist  das  wort  mit  tur- 
nei gleichbedeutend. 

vespereide  stf.  s.v.a.  vesperie (2). 

10  engegen  der  vespereide  riten  dort  zwäne 
Lanz.  2855  u.  anm.  nu  huop  sieb 
diu  vespereide  enmitten  öf  der  beide 
Er.  2453.  er  kam  ze  vespereide  ge- 
drabet  öf  da;  grüene  veil  Engelh.  2475 

15  u.  anm. 

fest  stn.  dies  festus.  da;  fest  begän 
Jerosch.  63.  c.  106.  a.  diu  schoenste 
üf  disem  feste  gebreste)  troj.  1 1 . c. 
öf  des  tages  feste  das.  119.  c. 

2o  feste  stf.  eines  dinges  feste  bän 
sich  darüber  freuen  MS.  2,  92.  b. 

VESTE  S.  VAST. 

VETEGH  s.  vedeh. 

vetele  ? swv.  do  het  der  von  Berne 

25  den  kunic  von  Niderlant  gevetelt  vür 
mit  heldes  hant , er  sluoc  die'  siege 
vreislichen  Rab.  679. 

VETERE  S.  VATER. 

VEWE  S.  ich  VXWK. 

30vetze  swm.  ab  geschnittenes  stück  zeug, 
lumpen.  Schmeller  1,  580.  dä  hänl 
si  guotiu  kleider  an : sö  muo;  min  lieb 
in  ve;;en  gan  MS.  H.  2,  147.  b. 

ve;;at  stf.  clunis.  franz.  fesse.  da  sä- 

35  ;en  dise,  dä  sa;en  die  an  ir  rehten 
ve;;ät:  alsö  nennt  man;  in  dem  göo; 
der  da;  wort  geschriben  sihl  hab  mich 
für  gehören  niht  Helbl.  4,  548. 

ve;;el,  ve;;f.r  s.  va;. 

4()Fi  S.  PHIU. 

viant  , viENT , v!nt  slm.  feind,  eigentl 
pari.  präs.  — goth.  fijands  von  fijan 
hassen , ahd.  flant  ßent  von  fiän  Vlfil 
wb.  204.  Graff  3,  380.  Gr.  4,  26. 

45  viant,  viande  im  reime  En.  7059.  7380. 
Bit.  37.  b.  51.  a.  54.  b.  Gudr.  846, 
4.  1451,  4.  Pass.  K.  132,  92.  Jerosch. 
s.  264.  viende  : schriende  fundgr. 2, 
1 37,  30.  vinde  : pinde  Jerosch.  138.c. 

50  vigent,  vigende  Griesh.  denkm.  52. 
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.2,  29  «.  to.  leseb.  837,  14.  18. 
vijent  das.  S90,  20.  — der  gruo^t 
ia  als  vient  sinen  vient  sol  Iw.  46. 
vrianl  and  vient  Parz.  339,  8.  vint 
aod  friunt  Wallh.  53,  14.  hßr  tiufels 
»ient  das.  79,  10.  swer  iu  vindes 
herze  Ireit  warn.  1422.  vinde  ha^ 
Pan.  410,  10.  die  manegen  schar 
der  iwer  starken  vinde  Aib.  145,  2. 
ir  vianden  ze  valle  Trist.  7003.  den 
was  gegen  den  vienden  gach  Wigal. 
10929.  zuo  den  vienden  gähen  Iw. 
142.  vinde  läge  Jerosch.  21.  d.  — 
ht&enmmg  des  teuf  eis.  Gr.  d.  mythol. 
941.  En.  2525.  b.  d. rügen  21  0.  1121. 
Fass.  23,  17.  myst.  61,21.  der  vint, 
der  schänden  luoder  Gregor.  230.  von 
des  viandes  stricke  Gfr.  lobges.  20. 
der  unser  alte  viant  Diemer  328,  17. 
der  leidige  vient  fundgr.  1, 66,  4.  der 
base  vient  Geo.  345.  der  viandes  man 
ff.  K.  30  5,  10.  — adjectivisch  mit 
ial.  die  liute  im  alle  vint  sint  warn. 
450.  ein  Lerre  niemer  kan  genesen, 
wellent  im  die  sine  vient  wesen  Vrid. 
72,10.  vgl.  73,  6.  er  im  du  vor  lange 
*as  herzeniiehen  viant  gewesen  Wigal. 
7857.  vgl.  Aib.  151,2.  1037,4.  1642, 
4.  compar.  vinder  das.  1079,  4.  su- 
per/. vi endest  myst.  350,  37. 

houbetviant  stm.  vorzüglicher 
femd.  houbetviende  Trist.  18897. 

herzeviant  stm.  herzensfeind,  her- 
tevteot  Aib.  2495,  3.  g.  L.s.  360,2  Z. 
totviant  stm.  todfeind.  Trist.  1 0283. 
verchviant  stm.  todfeind.  Diemer 
271, 28.  verchvient  Leys.pred.  101, 35. 

viandinne,  viendinne  stf.  fein- 
em. Iw.  61.  65.  Trist.  8246.  12202. 

tötviendinnc  stf.  todfeindin.  Iw. 
«9.  Trist  8346. 

vienllich  adj.  feindlich,  vf  entli- 
eß slac  Iw.  273.  vgl.  Gfr.  lobges.  19. 
Aib.  314,  3.  585,  8.  865,  3.  Barl. 
6,32.  11,15.  vintlich  leseb.  925,41. 

vientliclie  adv.  1.  in  feindes 
reise.  De  257.  Aib.  183,  1.  1802,2. 
2190,  2.  2.  gewaltig  (wie  noch  in 

Schwaben),  er  sprang  vientlich  enhor 
Lt.  3,  411. 

Bd  III. 


vicntscliaFt  stf.  feindschaft.  ze- 
lus  gl.  Mone  6,  224.  inimicitiae 
vigintschoft  das.  8,  101.  — Iw.  278. 
Aib.  1488,  3.  1492,4.  in  vientschefte 
5 das.  1035,  3.  vigentschafl  Griesh. 

denhm.  59. 

viende  strr,  zeige  mich  als  feind. 
an  vienden  anfeinden:  Armuot,  dich 
ha^et  maner  man  und  vient  dich  an 
10  Frl.  309,  2. 

fun zk  stf.  eidliche  Versicherung , welche 
dev  entlassene  gefangene  dem  Sieger  lei- 
stet. altfranz.  iiance,  mlai.  fidenlia; 
vgl.  Sicherheit,  der  tet  im  die  fian- 
15  ze , daj  spricht  entiulschen  Sicherheit 

Wigal.  7817.  fianze  eischen , geben, 
bringen , bieten  Parz.  38,  6.  1 98,  3. 
275,19.  61  1,1.  ze  rehter  tjost  stach 
in  min  hant  hindere  ors  durch  fianze 
20  das.  134,  17.  2.  eidliche  Versiche- 

rung die  der  entlassene  Schuldner  dem 
gläubiger  leistet,  im  wirt  dekein  fianze 
von  dem  wirt  dort  benant : er  ist  bürge 
unde  pfant,  gelt  unde  ouch  gisel  Mart. 
25  leseb.  757,  24. 

FÜ5  s.  PFIC. 

fibel  stf.  ? fibel.  alphabetum  gl.  Mone 
4,251.8,256.  abecedarium  phy- 
bel  das.  6,  216. 

30fJc  stm.  u.  n.  ficus  morbus,  ags.  fice 
Gr.  I5,  176.  emoroide  der  rot  vig 
roc.  o.  36,  55.  vgl.  ficus  figwerzer 
das.  36,  56.  — deme  ne  muot  den 
lip  gelesuht  noch  fleh  Genes,  fundgr. 
35  14,  31.  der  röle  siechtuom  und  da; 

vi©  macht  iuch  bleich  unde  gel  Helbl. 

2,  1190. 

ficke  swv.  hefte,  ital.  ficcare.  Wolk. 

111,  1,  11. 

40vidklk,  videl  swf.  fiedel geige,  mlat. 
vitula  , vidula  ; ahd.  fidula  Graff  3,451. 
lyra  vedel  gl.  Mone  4,  255. — Vol- 
ker mit  siner  videlen  dan  gie  gezogen- 
llchen  für  Gotelinde  stfln  Aib.  1 643,  1 . 
45  vgl.  1771,  3 g.l.  er  sluog  im  öf  der 
videlen  abe  die  zesweu  hant  das.  1 900, 

3.  Volker  fuort  an  sinem  schilte  sin 
videlen  wol  gemeit  gr.  roseng.  21.  n. 

seitevidel  swf.  mit  saiten  bezogene 
fiedel.  H.  zeitschr.  8,  283. 

20 
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videlboge  s.  das  zweite  wort. 
videle  stce.  fiedele  er  videlte 
süe^e  doene  und  saue  ir  sin iu  liel  Nib. 
I 643, 3.  einen  videln  leren  Trist.  3674. 
ie  neben  zwein  (meiden)  ein  spilman 
vil  stiebe  videlende  gie  Wigal.  7424. 
vgl.  190,  40  Pf.  der  Adelte  ü;  der 
ma;en  wol  Diut.  1,  349.  — trop. 
von  Volkers  schwertkampfe.  Nib.  1903, 
3.  1913,  2.  1941,3.  vgl.  Wackerna- 
gel  in  H.  zeitschr.  9,  309. 

videlen  sin.  das  fiedeln,  die  wol- 
den  im  sine  sweere  mit  ir  videlen  ver- 
triben  Wigal.  8478.  man  nimt  ouch 
videlens  lützel  war  leseb.  568,26.  ei- 
nem ist  mit  vidlen  wol  Teichn.  299. 

vidclsere  stm.  fiedler.  ligellotor 
Diefenb.  gl.  125.  — Nib.  1347,  3. 
1524,  4.  Parz.  63,  12.  639,  5.  Wi- 
gal. 8476.  dane  riten  floilierre  bl 
und  guoter  videlmre  drl  Parz.  19,  12. 
vgl.  Mai  239,  23.  frauend.  465,  25. 
manc  fidela?r  mir  danc  sagt,  da;  ich 
die  not  (des  leiches)  so  hö  macht  das. 
422,  18.  die  videlaere  rihten  zuo  ze 
ir  vil  stiegen  leichen  kröne  272.  b Sch. 
man  hie;  videler  üf  strichen  Lohengr. 
81.  s.  auch  Wackemagel  lit.  s.  104, 
anm.  23. 

viB  s.  ich  vAhe. 

kieber  sin.  fieber.  lat.  febris,  ahd.  lie- 
ber Graff  3,  385.  einer  hät  da;  vie- 
ber  oder  da;  vergiht  tod.  gehüg.  543. 
ich  wane  da;  minne  sterker  sl  dan  diu 
suht  oder  da;  fieber  (:  lieber)  En. 
263,  4 E. 

fieberwurz  s.  das  tweite  wort. 
ficberec  adj.  fiebrig,  der  fybri- 
gen  liebe  corrupti  amoris  febre 
gl.  Mone  5,  89. 

yirhte  f.  flehte,  ahd.  fiebta,  fiuhta 
Graff  3,  451.  abies,  pinus  gl.  Mone 
6,  215.  220.  337.  8,400.  — ze  ei- 
nem viure  liebten,  da;  im  von  dürren 
vieliten  dar  üf  was  enbrant  kröne 
85.  b Sch. 

viehtin  adj.  von  flehten,  abi- 
cius  fiechtin  holz  gl.  Mone  6,  215. 

ViENK  sicp.  betrüge , habe  zum  be- 
sten. vgl.  Gr.  I5,  186.  ein  boesiti 


frouwe  lät  ir  manigen  dienen,  des  en- 
tuot  ein  reiniu  nibt:  diu  hat  mit  einer 
liebe  pfliht.  swelch  vrowe  wil  roer, 
diu  kan  mit  löse  vienen  SIS.  2,  145.  b. 

5 den  begunden  si  vienen  und  giengeo 
im  so  lange  mit  mit  irm  listigen  sit 
Oltoc.  673.  a. 

vienen  stn.  lop  ist  dicke  wan  ein 
vienen  unde  ein  valsche;  liepkösen  myst. 
10  322,20.  irlät  mich  ewrs  vienn  Ottoc. 

368  a.  mit  ir  trugleichen  vienen  das. 
431.  a.  an  der  letzten  stelle  könnte 
auch  ein  stf.  viene  angenommen  werden. 

fier  adj.  stolz,  franz.  fier.  sin  in  sun- 
15  den  also  fier,  da;  er;  nibt  vertragen 
mach  vaterunser  259 1 . mit  herter  ge- 
baerde,  mit  fierer  contenanze  Trist.  6493. 
2.  stattlich,  prächtig,  der  degeu  fier 
Parz.  79,  4.  fier  unde  clär  das.  306, 
20  25.  118,  11.  mit  siner  clären  lohter 

fier  das.  621,  11.  manlich  unde  fier 
Wigal.  1 1652.  die  ü;  erwelten  helde 
fier  H.  Trist.  2107.  fier  unde  frö  SIS. 
I,  49.  b.  — einen  liwern  gürtel  fier 
25  Parz.  307,3.  ein  guldin  tier  von  ede- 
lem  gesteine  fier  Wigal.  11652. 

6ere  swv.  mache  stattlich , präch- 
tig ; schmücke.  vier  siule  von  rötem 
golde  vil  spa?he  gelieret  Tit.  8,  121. 
30  oder  zu  viere  von  vier? 

iibcrficre  swv.  mache  überaus  statt- 
lich , prächtig,  din  seboene  ist  über- 
vieret  Frl.  326,  8. 

vier  zahlw.  vier.  goth.  fidvor,  ahd.  lior, 
35  lat.  quatuor,  gr.  aiVn-ptv  Gr.  1,  762. 
Ulfil.  wb.  204.  Graff  3,  670.  1.  un- 

flecliert.  vier  tage  Iw.  86.  von  vier 
enden  das.  33.  zen  vier  wenden  Parz. 
231,  28.  237,  25.  vier  hande  liute  : 
40  kristen,  ketzer,  beiden,  juden  g.  sm. 
540.  in  minem  hüse  in  minen  vier 
wenden  Freiberg.  str.  161.  vgl.  160. 
Mühlh.  str.  49.  die  vier  benke  die  banke 
des  gerichts , daher  das  gericht  selbst 
45  Kufm.r.  3,  17.  der  wolf  strecket  von 
im  alliu  vier  (fuße)  Renner  9561.  — 
vier  unt  zwönzec  jär,  stunden  Waith. 
57,  29.  Slein.nat.  9.  vier  und  zwein- 
zec  rlter,  recken  Parz.  45,  14.  Nib. 
50  597,  1.  vier  hundert  Parz.  534,  29. 
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2.  flectiert.  ritter  viere  Iw.  12.  drie 
oder  viere  MS.  i,  100.  a.  alle  viere, 
die  viere  Iw.  186.  198.  239.  Trist. 
4571  . ö iuch  die  viere  ze  grabe  tra- 
gen MS.  2,  162.  b.  neutr.  vieriu. 
zwei  kint  unt  vieriu  Iw.  216.  elliu 
vieriu  , Lyppaut,  sin  wip  und  siniu  kint 
Parz.  394,  30.  elliu  vieriu  ( die  zwei 
paare ) Nib.  595,  4.  elliu  vieriu  hände 
und  füße  W.  Wh.  286,  13.  diu  vie- 
riu (:  driu)  Trist.  4968.  12598. — gen. 
der  vierre  iegeitcb  das.  4563.  — dat. 
zsllen  vieren  enden  Karaj.  35,  1 1 . mit 
vieren  marmelinen  lieren  Iw.  30.  in 
den  tagen  vieren  Nib.  1003,  1.  in  ele- 
menten  vieren  (:  tieren)  MS.  2,172.  b. 
den  vieren  Parz.  233,  11.  den  vrou- 
wen  allen  vieren  das.  594,  21.  vgl. 
757,23.  an  allen  vieren  (vier fußen) 
hinken  das.  520,  8.  kröne  245.  a Sch. 
da;  chint  da;  mit  allen  vieren  gie  sam 
da;  rint  Genes,  fundgr.  26,  1 9.  in 
vieren  Trist.  4976.  under  vieren  /e- 
seb.  583,  13.  bi  vieren  oder  bi  drin 
Ludw.  kreuzf.  1415.  ie  viern  Parz. 
236,  27.  — accus,  alle  viere  von 
im  reckte  cod.  pal.  341,  125.  c.  vgl. 
Gr.  4,  953.  stracte  in  ( den  hirsch) 
nider  üf  da;  gras  üf  alle  viere  Trist. 
2789.  so  spaltet  man  in  in  viere 
(:  quartiere)  vier  theile  das.  2801.  in 
viere  da;  her  dö  teilte  sich  Ludw.  kreuzf. 
569.  teilte  sin  vihe  in  vieriu  Diemer 
27,28.  der  min  herze  envieriu  mit  si- 
ncr  hende  slüege  Parz.  177,  18.  — 
vierzec  unde  viere  Bit.  90.  b.  — mit 
genitiv.  er  hat  ir  noch  viere  Iw.  169. 
starker  öre  viere  Nib.  880,2.  vgl.  Parz. 
25,21.237,  5.  der  leide  wären  vie- 
rio  (:  driu)  Gregor.  633.  vieriu  gie 
miner  järe  hin  frauend.  10,  1.  unt 
wahren  iwer  viere  vier  so  wie  ihr  Nib. 
329,  9 L.  50,  7 Z.  3.  flecl.  und 
unflect.  für  eine  unbestimmte  zahl.  vgl. 
zu  Iw.  821.  becher  vierzec  unde  viere 
vierzig  und  noch  vier  dazu  Iw.  39. 
tüsent  unde  viere  Nib.  2014,  1.  vier 
tösent  wip  IBS.  1,  73.  b.  viere  das 
87.  b.  fröiwenf  sich  zwöne,  sö  spot- 
lent  ir  viere  das.  100.  a.  dö  ich  wol 


vieren  für  eigen  mich  böt  das.  143.a. 
dühtes  ir  einen  guot,  da  bi  sint  viere 
den  min  leit  sanfte  tuot  das.  177.  b. 
einer  machet  da;  vieren  missetrüwet 
wirt  das.  2,  193.  b.  vgl.  vierzec, 
vierde. 

vierbein , Vierecke , vicrhalter, 
vierharter,  vierleie,  vicrörtec,  vier- 
schrcetec,  vierstunt,  viertaete,  vier- 
tegee,  vierteil,  viervach , viervalt, 
viervar,  vierzal,  vierzec,  vierze- 
hen s.  das  zweite  wort. 

vierlich  adj.  vierfach,  vgl.  lat. 
licium.  drilch,  vierlich  Frl.  367,  9. 

vierde  ordinalz.  vierte,  diu  vierde 
junefrouwe  Parz.  244,  15.  da;  vierde 
jär  Trist.  3798.  an  dem  vierden  mor- 
gen Nib.  820,  1.  der  vierde  da;  si 
das.  339,  3.  selbe  vierde  selbst  als 
der  vierte , mit  noch  dreien  das.  357, 
2.  416,  4.  in  selbe  vierden  Parz. 
606,  7.  selbe  vierde  degene  Nib. 
338,  11.  — für  eine  unbestimmte 
zahl;  vgl.  vier,  wa;  ieman  tuot,  da; 
dunket  körn  den  vierden  guot  Bon.  3, 
8*  vgl.  IBS.  1,  168.  b.  — den  minne 
ich  Uber;  vierde  lant  Vrid.  96,  16«. 
anm.  über  Vrid.  s.  69.  er  weste  wol 
da;  Hetel  in  da;  vierde  lant  durch  ur- 
liuge  wtere  Gudr.  805,  1.  und  wa?re 
ich  in  dem  vierden  lant , ich  wolde 
gerne  körnen  her  Kolocz.  1 03.  vgl.  Gr. 
4,  953. 

vierdchalp  s.  das  zweite  wort. 

vierdelinc  stm.  ein  viertel  von 
hundert,  ein  halb  hundert,  ein  vier- 
deling  Zürch.  rbr.  53.  — tetrarcha 
sumerl.  18,  73. 

vierdunc  (-ges)  stm.  als  getrei- 
demaß der  vierte  theil  eines  Viertels,  s. 
vierteil;  dann  als  geldmaß  der  vierte 
theil  eines  pfundes;  Schmeller  1,  533. 
ferto , quadrans  Diefenb.  gl.  1 23.  gl. 
Mone  4,  254.  vierding  voc.  o.  26,  40. 
III  vierdung  kernen  urb.  51,9.  26. — 
ein  vierdunc  silbers  Brünn,  str.  372. 
drithalben  vierdunc  kupfirs  Freiberg.  str. 
eins  vierdunges  minner  den  zehen  marc 
das.  194.  das  her  im  einen  vyrdung 
sal  zu  bO;e  geben  Kulm.  r.  2,  80. 
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ich  gibe  eine  um  ein  phunt,  die  an- 
diru  um  ein  vierdung,  die  drille  um  ro- 
tes goldes  eine  mark  altd.  schausp.  2, 
893.  — swer  vierdunc  lop  mit  mar- 
ken öbergiltet  MS.  2,  130.  b. 

vierlinc  stm.  s.  v.  w.  vierdunc. 
III  vierteil  kernen , eins  vierlings  minre 
urb.  226,  30.  c gl.  232,  32. 

vierer  stm.  eine  Straßburger  münze, 
vier  Pfennige  an  werth.  Oberl.  1804. 

viere  swc.  mache  vier  oder  ein 
quadrat.  vgl.  ahd.  gifioröt  quadratus 
Graff  3,  673.  1.  schare  zu  vieren. 

under  den  vier  lieren  die  ordenlich 
sich  vieren  und  umbe  Krislum  da  sint 
Pass.  295,  78.  vgl.  227,  37.  324,  54. 
ein  gevierte;  spil  woran  vier  theil  neh- 
men Hälzl.  2,  72,  7.  2.  vervierfa- 

che. ir  flust  vieret  sich  TU.  32,  2. 
bleib  b!  im  als  lange  ein  woch  sich 
vieret  Lohengr.  1 68.  3.  theile  in 

oiereckichte  felder  ab , wie  auf  dem 
schachbrette.  der  garte  was  geschach- 
zabelt  u.  geviert  Hätzt.  2,  57,  33.  der 
schilt  gevieret  mit  rot  unde  wi;e  und 
schinnen  swarz  unde  golt  turn.  94,  5. 

4.  mache  viereckicht.  sinwel,  niiit  ge- 
vieret Er.  8208.  einen  breiten  stein 
gevieret  und  niht  sinewel  Wigal.  1 480. 

5.  füge  viereckicht  an  einander , über- 
haupt füge  passend  und  fest  zusammen. 
geschäzavelt  genöte , wl;  unde  röte 
warn  die  steine  gevieret  Lanz.  4109. 
sus  was  da;  hös  gevieret  Er.  7863. 
ein  tempel  von  marmelsteine  was  mit 
golde  reine  gevieret  und  mit  gimmen 
troj.  106.  c.  die  steine  wol  gevieret 
von  bilden  waren  sciiöne  ergraben  das. 
1 27.  b.  diu  kröne  was  gevieret  rnus. 
1,66.  ein  palas  wol  gevieret  von  tö- 
pastön  Ernst  38.  b.  diu  söl  was  ge- 
vieret alsö  da;  ein  karrunkelstein  0; 
ieglichem  orte  schein  Heinz.  I,  194. 
der  se;;el  was  gevieret  das.  815.  ein 
sneller  wol  gevierter  wagen  MS.  2, 
135.  b.  da;  er  da;  bette  wol  vierte 
unde  örlichen  zierte  Pass.  48,  7 1 . wip, 
durch  dfnen  llp  ist  alliu  güet  gevieret 
Frl.  256,  19.  — möglicher  t ceise 
könnte  man  bei  einigen  dieser  stellen 


an  Heren  ( stattlich , prächtig  machen ) 
denken , was  weitern  Untersuchungen 
überlassen  bleibt,  auch  das  ahd.  nur 
bei  O.  vorkommende  fiarjau , gafiarjan 
5 perficere , variare,  distinguere  QGraff  3, 
669)  kommt  in  betracht. — pari  trop. 
s.v.a.  fest,  beständig,  einlcetic  unde  wol 
gevieret  Waith.  79, 38.  dem  aber  min 
schnppel  werden  sol,  der  muo;  vil  wol 
10  gevieret  sin  Winsbekin  16,  10.  vgl 
Nith.  24,  9.  die  liut  wol  halp  sint 
alstervech,  da;  miielich  iemen  vinden  kan 
einen  rehl  gevierten  man  her  von  si- 
nem  künne  Helbl.  8,  388.  geviert  recht 
15  als  ein  adamas  was  er  an  allen  orten 
mit  werchen  und  mit  worteu  Suchenw. 
13,  182.  6.  sin  herze  was  ge- 

vieret Er.  4635,  dem  gleichförmi- 
gen entgegengesetzt , bald  so , bald  so: 
20  eltewenue  gezieret  mit  vil  grö;en  Iriu- 
wen,  — dar  nach  kam  im  der  tac  da; 
er  deheiner  triwen  phlac.  man  eriror- 
tet  eher  ungevieret,  die  hs.  hat  ge- 
nieret. 

25  ungevieret  part.  adj.  nicht  fest 
zusammengefügt , unbeständig,  eins  un- 
gevierten mannes  niuot,  der  kftchet 
kalt,  der  blaset  warm  MS.  2,  14  8.  a. 
uoderviere  swv.  füge  zwischen 
30  etwas,  brftue,  bläwe  bluomen,  röt  mit 
rösen  undervieret  IS’ith.  55,5.  diu  ou- 
gen  diu  liep  zwischen  wiben  unde  man- 
nen undervieren  das.  37,  3. 

vierungc  stf.  quadrat.  die  rue- 
35  ten  sol  fassen  tausent  stain  in  die  vie- 
rung  Münch,  str.  s.  212.  vgl.  Schnel- 
ler 1,  634. 

viekre  für  virre;  s.  ver. 

V1ESIERK  S.  VISIERE. 

40v ie;  stm.  das  wort  scheint  gewalti- 
ger held  mit  spöttischer  nebenbedeu- 
tung  auszudrücken.  Gr.  1 5,  187.  w» 
ist  nu  der  fie;  von  Zei;enmüre  MS.  ff. 
3,  291.  b.  wein  wir  sinken  disen  fiej, 
45  er  gemiiet  uns  nimer  mer  das.  270.  a. 
mauig  ziere  vie;  Ls.  3,  471.  er  sol 
ze  mfi;  sin  gar  ein  vie;  das.  388.  er 
vaht  als  ein  vie;,  er  wundet  siben  öf 
den  töt  das.  414.  Hätzl.  2,  67,  370. 
50  dar  umb  das  ich  erzürnet  hän  ain  kloi- 
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nen  ungenant  mit  einem  smalen  wider- 
drie; , den  ich  put  dem  geraden  vie; 
Wolk.  1 6,  2,  6.  — swa;  in  der  mar- 
ter  spie;  tet  u.  der  helle  fie;  Mart.  1 00. 

vIge  sicf.  feige,  lat.  ficus,  ahd.  figa 
Graff  3,  427.  carica,  ficus  surnerl.  4, 
25.  45,  78.  55,  67.  61,  9.  voc.  o. 
41,  102.  — sin  ere  8lsom  ein  vige 
blüet  Engelh.  4644.  wis  gegrüe;et, 
örstia  vige!  H.  zeitschr.  8,  281.  vl- 
gen  suochen  an  den  stücken  das.  7, 
149.  da;  leben  ist  süe;er  denn  vigen 
Renner  14513.  vgl.  narrensch.  61,26. 

vieböne,  vlcboum  s.  das  zweite 
wort. 

vigele  f.  violine.  mlat.  viella  für  vi- 
tula,  vidula,  franz.  vielle.  dö  lütin 
simo  zi  samini  mid  trumbin  joch  mid 
cymbilin,  mid  phigilin  u.  suegilheinin 
Judith.  117,  21.  si  gewunnen  sine 
hulde  mit  vigelen  joch  mit  gigen  das. 
139,  11. 

VIGELE  S.  vlLE. 

hgiere  stet,  stecke  fest;  treffe  wie  mit 
einem  geschosse.  lat.  figere.  wie  er 
mit  rede  figieret  der  ävenliure  meine 
Trist.  4624. 

•jefigicrc  swv.  slniu  kleider  leit  er 
an  uni  flei;  sich,  wie  er  sich  darin  ge- 
figierte  nlsö  wol  Trist.  10847. 

vigiuk  stf.  der  goltesdienst  am  Vora- 
bend eines  festes  oder  bei  einer  beer- 
digung , todtenamt.  lat.  vigilia.  Schmel- 
ler  1,  625.  die  phapheit  vigilie  sanc 
da  in  Ludw.  kreuzf.  2390.  und  man 
nach  kristenlichen  dingen  im  vigilje 
solde  singen  H.  Trist.  6498.  da;  er 
von  silier  höchzit  vigilje  machte  vol- 
len wit  Pass.  K.  529,  80. 

vigilje  swv.  er theile  sicheres  geleit. 
der  richter  sal  in  vigilien,  das  ist,  sichirn 
and  irlouben  vor  zu  körnen  Kulm.  r. 
3,  143. 

»icCftE  stswf.  gestalt,  lat.  figura.  he- 
meistert  und  beribtet  ze  ritters  figöre 
Trist.  6651.  sin  wat  und  sin  figftre 
das.  10860.  kiesen  an  der  figören  Mein, 
nat.  3.  von  siner  krefte  alsö  verdaht 
w art  ir  menschlich  bilde,  da;  ir  figure 
wilde  wart  in  allen  troj.  10.  c. 


figtirc  stce.  gestalte,  diu  nole  sich 
einlich  figöret  Frl.  367,  6. 

figuriere  swv.  gestalte,  arme  liute 
nach  fürsten  ligürieren  troj.  23.  b. 

5 v i h k sin  vieh.  goth.  fniliu,  ahd.  fihu, 
lat.  pecus,  gr.  nüv\  Ulfil.  wb.  200. 
Graff  3,  425.  428.  Gr.  2,  28.  gesch. 
d.  d.  spräche  28.  sihe  : vihe  Geo.  42.  a. 
vehe  Diemer  26,  2.  4.  96,  8.  veh 
10  Griesh.  pred.  2,  29.  viehe  : ziehe  Helbl. 
1,  629.  vie  : sie  Ludw.  kreuzf.  1053. 
vicht  Wolk.  29,  2,  12.  jumentuni 
fihe  surnerl  10,  36.  — da;  dihein 

vie  gienge  dar  üf  Ludw.  Arcus/'.  2409. 
15  die  sie  sluogeu  tot  alsö  da;  vie  das. 
1053.  ein  unwi;;ende  vl  Freiberg. str. 
282.  treip  sin  vihe  an  di  guoten 
weide  Diemer  34,  28.  da;  vihe  chör- 
ten  sie  über  al  Mar.  43.  sines  vibes 
20  huoten  Diemer  11,  7.  vihes  bein 

thierknochen  myst.  339,  13.  0;  allem 

sinem  vihe  er  nam  da;  aller  beste  lamp 
aneg.  1 9,  84.  da;  ein  arm  wtp  da; 
beste  boubt  D;  irein  vihe  muo;  geben, 
25  swenn  ende  nimt  irs  wirtes  leben  Ren- 
ner 9226. — plur.  die  zwei  vie  (ochs 
und  esel)  Pass.  18,  94.  inzwischen 
zwein  vihen  Barl.  67,  11.  under  den 
vieren  vchen  Diemer  275,  7.  ir  sculet 
30  iurer  fihe  huoten  Genes,  fundgr.  72,  13. 
gevihe  stn.  menge  vieh.  da;  edl 
geviecht  Wolk.  1 8,  2,  5. 

unvilic  stn.  Ungeziefer,  man  muo; 
das  umfich  stoiben,  so  blibt  da;  e;;en 
35  rein  Zürch.  mittheil.  2,  83.  b. 

iniilvihe  sin.  mühlenvieh.  Gr.  w. 
1,  525. 

vasclvihc  stn.  Zuchtvieh.  Oberl.  37  5. 
zagelvilic  stn.  vieh , das  einen 
40  zagel  hat ; rinder  und  pferde.  Schmel- 
ler  4,  229. 

vihebirte,  vihehüs,  vibekrippc, 
vihenö;  s.  das  zweite  wort. 

vilielin  stn.  kleines  vieh.  Er. 5846. 
45  vihclicb  adj.  nach  weise  des  viehs. 
vihlicher  muot  W.  gast  726.  viheli- 
che  siune , site  H.  zeitschr.  8,  224.  9, 
54.  vieliche  spise  Pass.  360,  61 . von 
vielicher  begerunge  myst.  184,3.  mit 
50  vichlicher  begirde  das.  343,  (3. 
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viheliclieit  stf.  brutalitas  fee- 
lichkeit  gl.  Nvne  5,  86. 

vihischen  adv . viehisch,  viehi- 
schen Teichn.  114. 

VIHTE,  VAHT,  VAHTEN  , GEVOHTEN  fechte. 

Gr.  1,920.  2,40.  Graff  3,  442.  prät. 
plur.  bisweilen  vuhten  Anno  3.  250. 
657.  Ath.  C,  63  und  anm.  s.  18.  L. 
Alex.  895  u.  W.  »n  dem  letzten  ge- 
dichte  auch  vohteu.  A.  ohne  ad- 

verbialpräpositionen.  1 . intransitiv. 

a.  ohne  zusatz.  ich  vihte  niht,  ich  bin 
ein  wlp  lw.  209.  ich  gesacli  diu  tier 
vehten  unde  ringen  das.  24.  unz  er 
sich  selben  vehtende  übersiget  Trist. 
855.  swer  vehten  und  urliugen  sol, 
der  muo;  wise  und  kdeoe  sin  troj.  1 36.  b. 

b.  mit  adverbien  oder  adv.  redensar- 
ten.  ich  wil  biute  gerne  vechten  pf. 
K.  301,20.  unde  envähten  niht  möre 
Iw.  265.  wer  vliubet  da;  man  vliehen 
sol , sicher  der  hat  gevohten  wol  Bon. 
78,  18.  si  vähten  alsö  grimme  Nib, 
2149,  4.  da;  die  harren  va’hten  ze 
aller  vorderöst  das.  1957,  2.  — si 
vähten  ouch  mit  meisterschaft  Wigal. 
560.  heten  si  dö  gevohten  ze  rosse 
mit  den  swerten  lw.  260.  swer  gerne 
ie  über  houbet  vaht,  der  mohte  desto 
wirs  gesigen  Winsbeke  33,  3 und  anm. 
s.  auch  houbet.  ir  stritent  unde  veh- 
tent  niht  wan  in  iuwern  sac  MS.  2, 
238.  a.  c.  mit  präpositionen.  dö  sie 
diu  kint  fürbrühten , an  diu  sie  vähten 
unmanliche  mit  arge  Mar.  219.  an 
die  irrere  er  vaht  Servat.  668.  der  11p 
wil  gerne  vehten  an  die  heiden  MS.  1, 
93.  b.  vgl.  leseb.  645,  28.  886,  34.  — 
hien  vihtet  niemen  mit  iu  zwein  Iw. 
197.  vgl.  200.  233.  kchron.  60.  d. 
91.  b.  97.  d.  Parz.  214,12.  707,  24. 
Gudr.  1 444,  4.  mit  der  minnen  vaht 
rang  En.  1375.  vaht  mit  sorgen  unde 
ranc  troj.  65.  o.  hete  mit  andächt  ge- 
vochten  Pass.  K.  170,  33.  — sw’ä 
zwöne  vehtent  umb  e den  lip  Iw.  80. — 
vür  einen  vehten  das.  155.  193.  278. 
Parz.  701,  25.  Griesh.  pred.  2,  26. 
Frl.  388,  1 7.  da;  ein  ander  man  für 
sinen  kranz  des  tages  hete  gevohten 


Parz.  703,3.  — wider  got  si  harte 
vähten  Diemer  64,  9.  vehtin  wider 

diutsche  lant  Anno  272.  vgl.  Iw.  156. 
246.  Tundal.  46,  19.  der  vehte  wi- 
der dem  rehte  Iw.  179.  — wie  du 
gein  uns  vihtest  W.  Wh.  38,3. — er 
vaht  im  näch  dembluote  üf  da;  herte 
stälwerc  Er.  9234.  2.  transitiv. 

einen  kampf  mit  einander  vehten  En~ 
gelh.  4446.  die  den  strit  niht  envah- 
ten warn.  2739.  einen  herten,  star- 
ken strit  vehten  W.  gast  12157.  Hab 
663.  mit  ir  herzen  w eit  ir  vehten  strit 
Parz.  697,8.  si  vähten  manegen  wie 
Nib.  1735,  2.  er  vihtet  erficht  in 
(dat.)  allenthalben  sige  L.  Alex.  2286 
W.  vgl.  Bresl.  rechtb.  §.  70.  Görl.  rb. 
a.  28.  137.  fundgr.  1,367.  B.  mit 
adcerbialpräpositionen.  1 . a n e.  a. 
Alexander  vaht  ime  den  sige  ane  L. 
Alex.  450.  Pirrus  facht  in  (dat.)  sige 
an  Herb.  14924.  b.  streite  gegen 
einen  oder  etwas , überhaupt  feinde  an, 
beunruhige,  infestare  Diefenb.  gl.  154. 
sö  sul  wir  se  vehten  an  Judith.  147, 
5.  137,  10.  176,2.  Diemer  314,28. 
Anno  657.  L.  Alex.  6827  W.  Iw.  201. 
248.  der  got  selben  ane  vihtet  Ser- 
vat. 1023.  vgl.  Tundal.  55,  29.  sie 
vuehtin  an  Bilasin  mit  he;lichime  zorne 
Ath.  C,  63.  ketzer  und  die  heiden- 
schaft  viht  an  mit  aller  kraft  b.  d.  rü- 
gen 956.  — mit  genit.  wes  anevicb- 
tes  du  mich  myst.  74,  4.  — - er  vaht 
mit  noeten  unde  streit  der  heiden  un- 
gelouben  an  Pantal.  36.  der  des  tiu- 
vels  unreht  mit  dir  augevohten  hat  Barl. 
204,  19.  — mit  sachlichem  subjecte. 
da;  niht  etiwas  da;  den  tievel  anwebte 
aneg.  29.  10.  vgl.  15,20.  die  wege- 
müeden  recken  ir  sorge  an  vaht  Nib. 
1756,  2.  e;  vihtet  an  die  kristenheit 
sö  maneger  hande  bosheit  b.  d.  rügen 
1047.  2.  mite,  jane  vihtet  iu  hie 

niemen  mite  Iw.  245.  vgl.  kchron.  89.  a. 
90.  c.  96.  a.  Judith  130,  17.  dafür 
auch  samt:  da;  unser  zveier  geste  sö 
lange  samt  vehten  L.  Alex.  4467.  W. 
II.  bin  in  beständiger , eifriger  bewegung 
nach  einem  ziele.  vgl.  das  fechten 
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der  handwerker.  — zvöne  sporn  viie 
frech , di  vähten  drangen  in  da;  sin 
verch  Diemer  74,  2.  der  tobende  in 
da;  munster  vahl  Serv.  3090.  in  dem 
vijje  er  (der  wein)  üf  wie! , unz  er 
oben  ü;  vaht  das.  3077.  dem  her- 
zen ist  als  dem  wallenden  liavene , der 
über  sich  ö;  wallet,  so  sin  dannoch 
ein  guot  teil  lsere  ist.  alsö  vihtet  da; 
berze  ü;  im  selben  mit  höchvarl  swie 
e;  doch  üel  si  myst.  320,  2,  wo  die 
s.  512  vorgeschlagene  ander ung  silitet 
fehl  greift,  da;  wir  dich , herre,  alsö 
meinn , da;  wir  von  dir  icht  vechten 
uns  nicht  ton  dir  wenden  Suchente.  35, 
1 08.  vehlendiu  tugent  geräusch  ma- 
chende , äußerliche  Oberl.  1710.  — 
daher  trop.  muhe  mich  ab.  da;  sich 
liep  bl  liebe  mac  wol  erholn,  da;  £ 
da  vaht  Waith.  I 1 8,  8.  in  dem  siu 
swimment  und  vehtent  naht  u.  tag  Suso 
leseb.  888,  1 1 . stünt  unde  vacht  a n 
sinetn  werke  in  aller  macht  Pass.  50, 

1 7.  ja  enist  e;  niht  wen  gotes  hulde 
und  £re  , dar  nach  diu  weit  sö  sere 
vihtet  Waith.  20,  26.  vihtet  nach  den 
dingen  Bon.  92,  81.  d6  si  s£r  um 
ir  splse  vaht  das.  42,  46.  48,12.  66. 
vichtet  umb  da;  gül  Pass.  K.  49,  91. 
vebten  umb;  himelriche  Teichn  1.  du 
richtes  vruo  und  späte,  wie  dich  got 
berate  der  swachen  spise  Bon.  41,  7. 
vgl.  61,  17. 

ongcvohten  pari.  adj.  ohne  ge- 
fochten  zu  haben.  Lachmann  zu  Nib. 

I 723,  4.  da;  ir  von  mir  die  vrouwen 
min  vuorl  hin  ungevohlen  kröne  1 45.  b. 

vehten  stn . das  fechten.  Parz. 
419,  3. 

anevcliten  stn.  das  anfechten,  si 
lidin  vil  swinde  not  unde  anevechlin 
grö;  von  der  vlnde  widirstö;  Jerosch. 
t 37.  c.  der  vlande  anvechtin  das.  1 1 3.  a. 

vorvchtcn  stn.  das  torfechten , 
torkampfen.  Suchenw.  20,  202. 

bevihte  sic.  bekämpfe. 

unbevoliten  pari.  adj.  nicht  an- 
gefochten , nicht  bekämpft,  dö  nam  gar 
onbevohten  diu  heidenschaft  vil  grö;en 
roub  litl.  chron.  5670.  tgl.  4132. 


entvihte  stc.  si  möste  diz  la;en 
siu,  wand  e;  in  genzlich  entvaht  ( sich 
ihnen  entzog ?)  Pass.  K.  129,  3.  viel- 
leicht nicht  die  richtige  leseart. 

orvilite  stv.  1.  erkämpfe , erstreite. 
irvähten  die  burc  Diemer  69,  3.  Eneas 
ervaht  im  Walilant  Anno  383.  mir 
ervaht  min  eines  haut  eine  schoene  vrou- 
wen Iw.  1 34.  den  sige  ervehten  Pass. 
K.  332,81.  401,  21.  der  böse  nicht 
ervacht  richtete  nichts  aus  das.  493, 
28.  Lähelin  dinen  fürsten  a b ervaht 
nahm  mit  Waffengewalt  ab  zwei  lant 
Parz.  128,5.  2.  bekämpfe  si  möh- 

ten  ervehten  wol  ein  her  Iw.  244. 
3.  ich  ervihle  mich  a.  strenge  mich 
kämpfend  an.  da;  kröce  ist  ein  vaue 
sunder,  dar  an  unde  dar  under  die  minne 
sich  ervochten  hat  Pass.  80,  3.  nu  bä- 
ten si  sich  alsö  gar  erwüetet  unde  er- 
vohten , da;  si  niht  m£re  muhten  Er. 
891.  nu  het  er  sich  ervohten,  da;  im 
niene  mohten  die  wunden  ganz  bestän 
das.  5717.  b.  befreie  mich  durch 
kampf  ton  etwas,  swenue  er  sich  er- 
ßhlet  von  dem  tiefen  abgrunde,  swenne 
er  sich  des  erwert,  da;  er  dar  niene 
vert  Karaj.  22,  7. 

iinervohlen  part.  adj.  Nib.  1723, 
4 nach  A,  wo  Lachmann  nach  andern 
hss.  unervorhlen  schreibt. 

gevibte  stc.  1.  fechte,  kämpfe. 
wip  enmugen  nicht  gevehten  Iw.  188. 
da;  ich  vil  gevaehte  und  vil  gestrite  H. 
Trist.  3900.  — da;  er  in  niemer  me 
kan  an  gevehten  Griesh.  pred.  2,  89. 
2.  mühe  mich  ab.  mir  wärt  dä  nicht, 
wa;  ich  gevacht  Bon.  48,  46. 

iibervikte  stc.  überwinde  im  Kam- 
pfe. solt  ers  alle  übervehten  Parz. 
717,  13.  der  tiuvel  übervaht  den  men- 
schen  mit  sfner  mahl  Silc.  3714.  vgl. 
g.  sm.  176.  Pass.  270,  66.  wand  in 
die  müde  ubervacht  Pass.  K.  349,  19. 
der  sunnen  breche  ein  vinster  ubervacht 
das.  545,  41. 

vervihte  stc.  fechte  für  einen  oder 
etwas , vertheidige.  die  vrouwen  namen 
vervohten  hänt  H.  zeitschr.  7,  486. 
vorvechtit  öwir  recht  unde  oueh  ftwir 
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leben  Jerosch.  184.  d.  vorvacht  her 
söre  di  kristenheit  und  beschirmete  den 
glouben  myst.  187,  4. 

widervihte  st v.  fechte  gegen  ei- 

nen oder  etwas.  d6  si  begondin  sehen 
da;  gotis  zorn  in  widirvacht  Jerosch. 
111.  d.  — leiste  widerstand,  wider- 
strebe. da;  er  mit  siner  pfafheit  im 
an  dikeiner  herlekeit  eumocble  wider- 
vechten  Pass.  K.  58,  77.  swa;  dem 
rechten  widervacht  das . 55,  12. 

widervehten  stn.  der  wurm  wart 
sigelös.  sin  widervechten  er  verkös 
Pass.  K.  257,  4.  än  alle;  widerveh- 
ten das.  250,  27. 

vehtinige  stf.  das  fechten. 
auvehtunge  stf.  anfechtung.  Je- 
rosch. 77.  b.  anvehtunge  lideu  Frl. 
375,  2.  einen  anvehtunge  u.  be- 
korunge  an  werfen  Griesh.  pred.  2, 
132. 

widerveiitung'e  stf.  wider fechten, 
widerstreit.  H.  zeitschr.  8,  111. 

tötvehtunge  stf.  certamen  vel 
pugna  vitae  cum  morte  Diefenb.  gl.  17. 

vchtaere , vehter  stm.  f echter , käm- 
pfer.  der  vehtiEre  (pugnator)  almah- 
tich  H.  zeitschr.  8,  124.  — umher  - 
ziehender  ritler  Teichn.  289.  s.  106.  — 
an  dem  andern  buoch  der  vehter,  da; 
ist  iu  libro  Machabeorum  Griesh.  pred. 
1,  143.  vgl.  18. 

anevehtserc  stw.  stm.  anfechter. 
auevechtöre  der  kristenheit  myst.  22,  3. 
175,  8. 

vor veli taerc  stm.  vor f echter,  Vor- 
kämpfer. Trist.  5945.  Jerosch.  30.  b. 
myst.  233,  5.  durch  unsern  herren 
Jesum  Krisl,  der  unser  vorvehtaT  ist 
Afat*119,26.  ein  schirmer  u.  ein  vor- 
vehter  des  volkes  Griesh.  pred.  2,  21 . 
vaner  u.  vorvehter  W.  gast  8958. 

vehte  stf.  gef  echt,  kampf.  ahd. 
fehta  Graff  3,  445.  vihte  Griesh. 
denkm.  31.  — hüben  eine  vebte 
Tundal.  47,  2G.  im  iuwer  vehte  ze 
bieten  Mai  119,  31.  einen  gesäten 
stritis  unde  vehte  L . Alex.  4391  W. 
küue  an  der  fechte  Herb.  3080.  vgl. 
1648  u.  anm  enpfiengen  in  mit  einer 


herten  vehte  Trist.  1668.  min  Up  der 
ist  geveilet  mit  kämpfe  u.  mit  vehte 
das.  13241.  vil  manec  schilt  gevo;;el 
wart  ze  strite  und  ze  vehte  troj.  89.  c. 

5 vil  blöde;  volchelin,  da;  ne  mach  ze 
der  vehte  dehein  vrum  sin  Judith.  147, 
22.  hierher  scheint  auch  veht  (:  kneht) 
Frl.  27  5,  17  zu  gehören. 

laut vc lite  stf.  kampf  zweier  län- 
10  der  oder  heere , dem  einwige  entgegen- 
gesetzt. Trist.  5473. 

widervelite  stf.  widerstreben,  mit 
herter  widervechte  Pass.  K.  429,  41. 
ge v eilte  stn.  gefecht , kampf.  Ernst 
15  10.  a.  Kolocz.  200. 

vehte  swm.  fechter , kämpfer. 
ellenvehte  swm.  tapferer  fechter. 
er  ist  linder  getelingen  gar  ein  ellen- 
vehte MS.  H.  3,  264.  a. 

20  vorvchtc  swm.  v or fechter , Vor- 
kämpfer. Karl  57.  b. 

widervelite  swm.  gegner.  ver- 
druehe  sine  widervechten  pf.  K.  239, 
3 4.  di  widervehten  kristinlichen  glou- 
25  ben  litan.  1420. 

vil  adj.  defect.  viel.  goth.  filu,  adver- 
bial, und  genit.  filaus,  ahd.  filu,  filo 
Gr.  3,97.  613.  4,760.  VlfU.wb.20h. 
Graff  3,  471.  im  mhd.  der  guten  zeit 
30  ist  das  wort  nur  unflectiert  als  neutrum 
gebräuchlich;  flectiert  und  in  anderm 
kasus  und  getius  nur  später  und  selten  ; 
vgl.  da;  ich  vilre  (genit.)  unscbulde 
wei;  amgb.  I 6.  b.  — viele  gr.  Ilud. 
35  Ka,  16.  ville  Roth.  1 973.  2003.  vile 
(:  spile)  L.  Alex.  4071  W.  U.  Trist . 
2334.  vele  (im  reime)  Jerosch.  69.  c. 
vel  Ludw.  3 u.  m.  — l.  substanti- 
visch 1 . ohne  genitiv.  e;n  gillet 
40  lülzel  noch  vil  7tc.  183.  von  der  ge- 
denke ich  vil  und  gnuoc  Trist.  4 782. 
der  möre  gehei;et  danne  vil  Stricker 
2,  5 u.  anm.  — da;  hüs  muo;  ko- 
sten harte  vil  Iw.  111.  die  alsö  vil 
45  gesprechent  das.  98.  obs  alsö  vil  ( mit 
einem  Schnippchen)  genie;en  min  WaUh. 
41,  28.  ir  hat  so  vil  durch  mich  ge- 
tan Iw.  165.  den  lie;  inan  niht  su  vil 
ein  seil  Lanz.  3262.  in  enlie;  diu  wise 
50  sö  vil  niht  so  ein  me;;er  tragen  das. 
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5563.  bie  ist  ze  vil  gelegen  Waith. 

‘22,  2.  etewie  vil  bihteb.  40.  2. 

mH  genitiv.  a.  im  nominal . mit  cerb. 
m singttl.  hie  was  Schimpfes  vil  Iw. 

41.  sioer  mauheit  der  ist  vil  das.  98.  5 

da  wart  mit  guote  Wunders  vil  began- 
gen Waith.  25,  31.  des  heres  was 
unmä;lichen  vile  L.  Alex.  4071  W. 
uu  ist  einer  jehe  ze  vil  Trist.  101. 
miuer  sw*re  der  ist  leider  alze  vil  jo 
Waith.  89,4.  es  wmr  ze  vil  das.  33, 

38.  michn  dunkets  niht  ze  vil  Iw.  92. 
mir  wäre  der  rede  gar  ze  vil  das.  I 64. 
es  ist  iu  gar  ze  vil  ihr  nehmt  euch  zu 
ciel  heraus , es  kommt  euch  nicht  zu  15 
Pari.  131,  9.  346,  24.  da  ist  min 
gar  ze  vil  da  bin  ich  über  MS.  1,  2 I .b. 
der  würde  mör  den  ze  vil  Am.  1549. 
bisweilen  scheint  auch  das  einfache  vil 
fast  wie  ze  vil  zu  stehen:  iwer  herze  20 
dunket  keiner  Schalkheit  vil  (zuo , ze 
vil  AB.')  Iw.  40.  u.  Lachmann  z.  845. 
mich  dunket  der  genaden  vil  Türh.  Wh. 

1 39. 0.  des  was  da  vil  unde  vil  Tun- 
dal.  49,  44.  --  hie  is  sö  ville  her-  25 
zogen  Roth.  1973.  cgi.  2003.  in  dem 
sö  vil  vische  gat  Reinh.  723.  bceser 
stete  der  ist  vil  Iw.  284.  do  kam  vil 
filier  Waith.  106,  25.  cgi  11,4.  64, 

12.  Parz.  373,  10.  380,  22.  423,  6.  30 
W.  Tit.  13.  Wigal.  2507.  3389.  Mb. 

143,  4.  210,  2.  473,  1.  der  ist  vil 
unde  vil  gewesen  H.  zeitschr.  7,  141. 
höhe  künec  reit  bi  Terramers  kinden 
vil  W.  Wh.  352,  18,  wo  vil  apposi ■ 35 
tion,  wie  in  einigen  andern  unten  an- 
geführten fällen.  b.  mit  cerbum  im 
plur.  diese  construction  ist  seltener,  man 
kann  sie  bisweilen  als  oppositionelle  fas- 
ten. cgi.  H.  zu  Engelh.s.  261.  vil  stein  40 
warn  verwieret  Parz.  741,  8.  vil 
kleiner  juncherrelin  spruugen  das.  227, 

19.  vgl.  250,  8.  824,  15.  vil  schille 
der  ganzen  wurden  dä  zerfiieret  W.  Wh. 

383,  6.  dar  umbe  muosen  degene  vil  45 
Verliesen  den  lip  Mb.  2,  4.  596,  1. 

T50,  2.  884,  1.  vil  kerzen  driune 
brannen  troj.  142.  b.  c.  genitic.  der 
man  vil  der  Ören  gibt  Waith.  15,  2. 
vgl.  43,  9.  sö  wtere  dem  wirte  wor-  50 


den  rät  vil  kumbers  Parz.  251,  24. 
vil  kraft  man  an  in  innen  wart  das. 
7 92,  4.  durch  si  wil  ich  mich  änen 
vil  missetäl  MS.  1,  190.  b.  da ; ist 
vil  koufliute  site  Parz.  352,  18.  d. 

datio.  mit  süe;er  videhere  vil  W.Wh. — 
da;  ist  vor  sö  vil  diet  geschehen  Iw. 
279.  zuo  vil  liulen  gän  Waith.  46, 

1 2.  da;  si  vil  liuten  sol  sin  gemeine 
das.  116,  5.  si  hie;  ouch  vil  den 
fremden  brüeven  hörlich  gewant  Mb. 
263,  4.  mit  vil  gedanken  das.  1 189,2. 
also  nach  dem  obigen  oppositionelle  Ver- 
bindungen. e.  accusaliv.  ir  habt  mirs 
ze  vil  geseit  Iw.  1 5.  ich  machet  des 
strites  harte  vil  das.  47.  umb  eine; 
lä;  ich  vil  dinges  under  wegen  Waith. 

62,  2.  er  singet  des  kurzen  und  des 

langen  vil  das.  18,  12.  waud  er  vil 
süe;er  fröiden  git  das.  101,  S.  vil 
spise  unt  dannoch  mere  bereiter  Am. 
1836.  mit  sunden  der  er  vil  und  vil 
begat  cod.  palat.  341,  46a.  häte  er- 
begütes  vile  und  vile  myst.  152,  5. — 
si  hat  kraft  sö  vil  Iw.  66.  vil  wunden 
enpfangen  das.  264.  schouwen  vil 
vriuntliche  ( oder  \W  hier  adv.? J blicke 
das.  144.  II.  adverbial.  1.  cor 
adjectivis.  a.  im  positiv,  sehr,  der 

brunue  ist  vil  reine  Iw.  30.  ein  vil 
wiser  man  das.  63.  vil  maneger,  ma- 
negiu  das.  77.  109.  103.  vil  manec 
vrouwe  guot  frauend  11,27  u.dgl.m. 
vil  kleine  u.  vil  kleine  Conr.  Al.  669. 
maneger  vil  Waith.  22,  6.  wären  ge- 
fischieret  vil  Parz.  232,  28.  b.  im 
comparativ.  viel,  vil  lieber,  schnener 
Waith.  57,  30.  116,  10.  e;  ist  vil 
deste  lihter  Parz.  213,  13.  da;  ist 
got  vil  und  vil  genmmer  Griesh . denkm. 
61.  — ra?;er  vil  Iw.  201.  richer 
vil  a.  Heinr.  1430.  eller,  staeter  vil 
Waith.  58,  2.  96,  37.  2.  cor  ad- 

cerb.  a.  im  positiv,  vil  dicke  Iw. 
45.  58.  98.  vil  gerne  das.  16.  25. 

63.  vil  lihte  sehr  leicht,  vielleicht  s. 
lihte.  vil  nahen,  nach  beinahe  L.  Alex. 
4345  W.  a.  Heinr.  1203.  Iw.  13.  48. 
141.  Waith.  21,  13.  Parz.  238,  23. 
638,  2.  Pass.  K.  9,  62.  myst.  136,  26. 
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153,28.  vil  wol  /w.  1 1 . 14.  49.60. 
Parz.  49,  3.  114,  2.  vil  harte  wol 

a.  Heinr.  613.  — lihte  vil  Iw.  81. 

b.  im  compar.  vil  ba;  Iw.  239.  Waith. 
18,7.  vil  diu  ba;  Iw»  166.  vil  verre 
deste  ba;  das.  103.  vil  leider  Waith. 
95,  32.  vil  gernre  Bert.  28t.  — 
minre  vil  Waith.  27,  2.  gerner  vil, 
deste  gerner  vil  Iw.  81.  18. 

altvil  hermaphrodit.  sacksensp. 

1 , 4.  das  wort  gehört  hierher  wenn 
alt  glied  bedeutet , also  ursprünglich  der 
ein  glied  zu  viel  hat * vgl.  gl.  Cass.  E, 
15  altee  (==  altä)  articulata  s.v.a. 
articulus.  vgl.  Altvil,  Altfil  ab  eigen - 
name  hl.  B.  2,  344.  a.  1 180.  7,  450. 
s.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  947.  H.  zeit- 
schr.  6,  400. 

borvii  sehr  viel,  des  ne  bi- 

st6t  hie  pore  vile  nicht  sehr  viel  d.  i. 
nichts  Genes,  fundgr.  5 1 , 9.  ne  hilfet 
porvile  das.  37,  1.  — in  positiven 
Sätzen  mit  ironie  sehr  wenig,  gar 
nicht,  der  geniu;et  es  borvii  Lanz. 

1147.  da;  mich  dunket  borvii  Flore 
4745  u.  Sommer , mehr  unter  bor 
bd.  1,  150.  151. 

etevil  etwas  viel,  er  geruowe 

ettevil  wile  Bert.  69. 

übervil  übermäßig  viel.  Pass. 

K.  s.  781. 

unvil  nicht  viel,  sehr  wenig 

( gar  nichts),  man  tuot  und  lät  unvil 
durch  mich  Winsbcke  47. — was  un- 
vil nicht  lange  von  Rome  gescheideu  6 
da;  er  Serval.  1297. 

wundervil  wunderbar  viel,  ir 
gebietet  wundervil  6.  d.  rügen  405.  vgl. 
H.  zeitschr  2,  13. 

vile  stf.  Vielheit , menge,  an  der 
menegi  u.  an  der  vili  Griesh.  pred.  1, 
131.  mit  vili  myst.  269,  6.  vgl.  leseb. 
1043,  21.  1070,  5.  6. 

viln  sirr.  viel  machen  , mehren. 
da;  e;  in  freude  vilt  gespill)  Lo- 
hengr.  79.  oder  ist  es  zu  lesen  und 
eine  unpersönliche  construclion  anzu- 
nehmen? 

beviln  swo.  1.  persönlich.  ir 
helet  iuch  gähs  gein  mir  beviit  hättet 


mir  zu  viel , zu  wehe  gethan  Parz.  415, 
28.  2.  unpersönl.  mich  beviit  ei- 

nes dinges  mir  wird  etwas  zu  viel; 
bin , werde  es  müde.  vgl.  Gr.  4,  232. 

5 Schmeller  1,  627.  — anders  muoste 
sie  beviln  u.  betrögen  miner  ü;verte 
Mar.  96.  swen  sins  kumbers  niht  be- 
viit Parz.  603,  20.  sins  heres  mich 
bevilte  das.  214,  24.  die  vinde  w6- 
10  nec  des  beviit  sie  machen  sich  wenig 
daraus  das.  24,  27.  des  hat  mich  gar 
an  im  beviit  das.  289,  30.  es  het  ein 
arme;  wlp  beviit  an  dem  wäpenrocke 
das.  757,  20.  — auch  mit  unter ge- 
15  ordnelem  satze.  Ywaneten  niht  bevilte 
ern  I6rte  das.  158,  1.  den  des  nibt 
bevilte  ern  rite  Wigal.  5636.  vgl.  im 
allgemeinen  Parz.  60,  12.  150,  12. 

201,  2.  250,  20  u.  m.  W.  Wh.  356, 
20  24.  419,  18.  W.l.  9,  30.  Wigal.  1 66. 

4045.  MS.  1,  29.  a.  192.  a.  2,  12.b. 
141.  b.  204.  a.  206.  b.  252.  b.  Trist. 
4939.  U.  Trist.  110.  3163.  frauend. 
171,  3.  Barl.  6,  72.  12,26.  168,20 
25  u.  m.  Pass.  K.  13,  68.  18,  36.  21, 
10.  u.  m.  Hätzl.  2,5,314.  leseb.  1033, 
37.  2,  10,  30.  des  mich  ze  sagende 
beviit  Flore  2865  S.  der  strite  zu 
schribene  mich  beviit  Jerosch.  111.  c. 
30  deis  von  in  allen  wart  beviit  Parz.  174, 
1 6.  — mit  dativ  der  person.  swa 
im  kumbers  wasre  beviit  das.  687,  20 
nach  D;  het  iender  kumbers  in  be- 
viit FG. 

35  er  viln  swv.  zu  viel  werden  oder 

dünken.  wa;  of  dich  dinis  gevertis 
noch  hüde  irvilt  Roth.  4678. 

ßcviln  swv.  zu  viel  werden  oder 
dünken.  ir  hant  des  nie  gevilte  Tit. 
40  40,  349. 

verviln  swv.  zu  viel  werden  oder 
dünken,  nibtes  mich  hin  zim  vervilt 
Geo.  235.  1089.  des  sol  mich  durch 
dich  niht  verviln  das.  3670.  an  st»- 
45  ten  dingen  staetekeit  mich  niht  vervilt 
Frl.  435,  8. 

vilAn  stm.  dörfer , bauet,  lat.  villaour«. 
franz.  vilain,  vgl.  ville. — do  da;  der 
vilän  ersach  Parz.  143,  3.  genaht  ir 
50  immer  vilön  das.  144,  5.  vgl.  257,  23 
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524,  1.  570,  25.  dä  nie  gelrat  vilft- 
nes  fuo;  das.  74,  13. 

vilanie  stf.  das  wesen  eines  vi- 
länes  — dörperheit.  fine  vilanie  meil 
kröne  I.  b Sch. 

vIle  stf.  feile,  ahd.  fihala,  tihila,  li- 
gila  Graff  3,  433.  lima  viela  voc.o. 
II,  13.  file  sumerl.  35,  59.  57,58. 
fihal,  fihile,  fila  gl.  lUone  6,  344.  7, 
599.  Ggel  gl.  H.zeitschr.  5,415.  — 
fanden!  die  figele  Clos,  chron . 7 1 . umb 
din  kröne  get  ein  ringet,  da  die  zwelf 
an  einer  zlle  steine  ligent  fine  vile  H. 
zeitschr.  8,  279. 

vilhüs  s.  das  zweite  wort. 
vile  swv.  feile,  fihilöm,  figilöm 

Graff  3,  434.  limare,  erudiare, 
feilen  Diefenb.  gl.  169.  110. — trop. 
swer  hiuwer  niht  gehören  vigel  (:  vi- 
gel)  beraubt , schindet , dem  sin  die  rö- 
sen  widerseit  Helbl.  13,  164. 

uodervile  swv.  unterliloter  i n- 

terrasilis  sumerl.  9,  79. 

zervile  swv.  zerfeile,  die  bant  u.  die 
ringe  wörent  zerfigelt  Clos,  chron.  7 1 . 

vilaere  swv.  feiler , feilenhauer. 
veiler  altd.  schausp.  2,  329. 
vilhb  , yalch,  vulhen,  volhen  das  ein- 
fache verbum  erscheint  im  mhd.  nicht 
mehr , sondern  nur  in  den  Zusammen- 
setzungen bevelhcn,  enpfelhen,  nhd.  be- 
fehlen, empfehlen,  goth.  filhan  über- 
setzt xgvmtip  Tim.  1,5,25;  Oiinteiv 
Matth.  8,  22;  ahd.  felhan  componere, 
condere , nord.  fela  legere , ags.  ätfeo- 
lan,  prät.  atfealh  insistere , operam  dare. 
tgl.  lat.  sepelire.  Gr.  2,  33.  Ulfil.  wb. 
204.  Graff  3,  500.  501.  504.  nach 
den  bei  Graff  angeführten  f a 1 a h com- 
posait  ligna  d.  i.  schichtete  den  Schei- 
terhaufen, witufelah  rogus,  bifel- 
ban  immolare,  anbifolbau  illibatus 
bifelhäri  pollinctor  wird  Gr.  d. 
wb.  1,  1253.  das  bestatten,  ur- 
sprünglich verbrennen  der  leichen 
als  grundbedeutung  des  Worts  angenom- 
men, doch  auch  der  einfache  grund- 
begriff  condere , legere  für  zuläs- 
sig erklärt. 

bevilkc  slv.  I.  begrabe,  da^  er 


in  da  niht  bevulhe  Genes,  fundgr.  75, 
5.  er  bevalech  si  scöne  mit  stanch 
aller  bimentöne  das.  33,  31.  vgl.  un- 
ten bevilde.  11.  übergebe,  über- 
trage (mando).  in  dieser  bedeutung 
zeigt  sich  mehrfach,  namentlich  im  mnd. 
und  md.  quellen  und  später  allgemeiner 
synkope  des  h.  bei  Jerosch.  findet  sich 
ein  prät.  bevöl.  später  scheint  be- 
velhen  aucA  mit  bevilen  bisweilen  ver- 
wechselt zu  sein;  wenigstens  steht  be- 
vilen ich  H.  zeilschr.  8,  219  und  be- 
vilhen  für  beviln  Hatzi.  2,  5,  314. — 
es  lassen  sich  folgende  einzelne  bedeu- 
tungen  sondern:  1.  ich  übergebe , 

übertrage  einem  etwas,  besonders  um 
dafür  zu  sorgen  oder  es  zu  schützen , 
empfehle.  a.  den  llp  bevalch  er  dem 
grabe  kröne  164.aScA.  dö  man  den 
ritter  werde  bevolhen  hale  der  erde 
V.  Trist.  3298.  b.  bevelhel  ir  liute 
unde  lant  Iw.  112.  da$  lant  si  dir 
bevolhen  Nib.  1459,  1.  er  bevalch 
im  sine  kröne,  gerillte  unde  lant  ( der 
könig  seinem  nachfolger)  das.  658,  1. 
dem  wart  des  grales  van  bevolhen 
Parz.  501,  24.  da  im  stab  u.  kröne 
öffentlichen  wart  bevoln  (:  doln)  Pass. 
K.  10,  49.  da  her  ime  di  kirclie  be- 
val  myst.  37,  1 0.  der  nam  uns  noch 
bevolhen  ist  W.  Wh.  48,  1 8.  — ohne 
dativ . man  bevalch  iesliche  porten  sö 
Parz.  377,  7.  c.  wenne  befulhe  du 
mir  in,  da^  ich  sule  rede  geben?  Die- 
mer  11,  14.  bevalch  dise  gesle  in 
allen  Parz.  641,  18.  den  da^  kint  be- 
volhen was  Barl.  23,  26.  vgl.  H.  zeil- 
schr. 8,  168.  Hätzl.  1,  9,33.  14,21. 
dö  der  keiser  demi  selbin  heirrin  bi- 
val  sich  Anno  579.  — lat  ü dise 
vrowe  sin  bevoln  En.  12757.  lä  dir 
bevolheu  sin  unseren  gast  Parz.  34, 
11.  lat  iu  bevolhen  sin  die  tumben 
Gudr.  278,  1.  vgl.  Barl.  1 83,20  Pf.— 
er  bevalch  si  hant  von  liande  dem  ge- 
triuwen  Foitenande  Trist.  1639.  wfi 
ich  iu  bevilhe  mine  muntalde  ziweren 
triwon  leseb.  190,  27.  scalcheu  und 
diuwen  pevalch  er  das;  vihe  ze  Iriuwen 
Genes,  fundgr.  45,  25.  bevalher  öf  ir 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


VILHE 


316 


V1LZ 


triwe  Meljanzen  allen  Part.  344,  28. 
lät  iu  bevolhen  sin  üf  triuwe  und  üf  ge- 
nade  den  lieben  bruoder  mfn  Nib.  353, 
2.  — ohne  dativ.  sus  wart  bevolhen 
da  der  knabe  Part.  345,  12.  d.  da; 
gesinde  da;  bevalch  ich  gote  Iw.  24. 
192.  dem  höhsten  gote  bevilli  ich  dich 
MS.  1,  91.  a.  ir  sult  äne  sorge  gote 
bevolhen  varn  Nib.  1030,  1.  vgl.  Part. 
799,  13.  Pass.  K.  462,  79.  bevalch 
sich  gote  das.  58,  64.  so  bevilhe  ich 
den  genöden  din  die  vil  armen  süle  min 
Barl.  359,  21  Pf.  befulhen  gote  beide 
ir  not  Wigal.  3500.  — ohne  dativ. 
bevalh  elliu  siniu  dinch  an  unseren  treh- 
tin  Genes,  fundgr.  56,13.  ich  bevilhe 
hiute  in  dtnen  segen  min  kint  Wigal. 
1400.  ir  kindelin  bevalch  si  du  iu  sinen 
gewalt  troj.  44.  c.  in  dine  hende  bevi- 
len  ich  minen  geist  H.  zeitschr.  8,  21  9. 
da;  er  sich  beval  in  ander  liute  gebet 
das.  216.  wand  ich  mich  in  sine  gnade 
bevele  Ludw.  54.  2.  stelle  anheim. 

wie  breit  ein  ieglicher  sterre  si,  da; 
bevelhen  wir  gote  Bert.  300.  3.em- 

pfehle  einem  etwas  tu  thun , trage  ihm 
als  pfiicht  oder  amt  auf.  er  bevalch 
ime  umbe  Ruolanten : bringcstu  mir»  ze 
hauten,  da;  diene  ich  immer  pf.  K.  93, 
4.  sun,  lä  dir  bevolhen  sin,  swa  du 
guotes  wibes  vingerlin  mügest  erwer- 
ben, da;  nim  Part.  127,  25.  — diu 
rede  wart  im  bevolhen  gar  Iw.  279. 
als  im  6 was  bevoln  Pass.  K.  45,  31. 
wa;  im  von  ir  was  bevoln  das.  45,31. 
bevül  in,  da;  si  im  irvörn  di  möre 
Jerosch.  61.  c.  der  meistir  mit  gebite 
bevül  im  der  bisorgin  werc  das.  1 30.  b. 
bevalch  ime  da;  her  gewaldic  legäte 
w£re  myst.  133,27. — an  mine  s£le 
bevalch  er  mir  da;  ich  den  gürtel  gtebe 
dir  Wigal.  1371.  bevalch  ir  verre 
linde  an  ir  Up,  da;  si  sich  in  leite  Trist. 
1894. 

bevelhunjyc  stf.  commendalio,  man - 
datum,  h'ulm.r.  5,  4.  33.  Schema,  str. 
art.  7. 

bevelber  stm.  der  einem  etwas 
übertrügt , anvertraut;  commendator. 
swer,  des  im  bevolhen  ist,  iht  behal- 


tet wider  des  bevelhers  willen,  der  ist 
ungetriuwe  myst.  333,  27. 

bevelh  nüsse  stf.  commendatio , 
mandatum.  bevelchnuss  Wolk.  57, 3, 8. 

5 bevelnisse  Kulm.  r.  5,  33. 

bivilde,  bevilde  stf.  begräbnis , 
leichenbegängnis;  für  hevilhede.  vgl. 
Schmeller  1,628.  diu  pivildi  wart  er- 
lich Genes,  fundgr.  83,  36.  diu  be- 
10  vilde  wart  wol  begangen,  getan  Ser- 
vat.  1699.  altd.  bl.  1,  226.  Wigal. 
8325.  ein  solhe  bivilde  er  nam,  so  e; 
landes  herren  wol  gezam  Gregor.  101. 
die  bevilde  man  zehant  gap  Tundal. 
15  44,  23.  man  truog  in  zuo  der  bivilde 

das.  44,  38.  hei  wn;  guoter  pfaffen 
ze  siner  pevilde  was  Nib.  1005,4.  vgl. 
Diemer  67,  14.  263,  9.  tod.  gehüg. 
74.  H.  teitschr.  8,  175.  Koloct.  186. 
20  liclibevilde  stf.  leichenbegängnis. 
lichbevilhede  Wallraff  49. 

lipbevilde  stf.  leichenbegängnis. 
Tit.  4,  20. 

bivilde  swv.  begrabe.  er  wart 

25  gepivilt  als  ein  bund  Ottoc.  c.  262. 

enpfilhe  sto.  übergebe , vertraue 

an,  empfehle,  und  er  da;  her  enpbulhe 
dem  sune  sin  Laut.  7025.  den  got 
die  heiligen  kristenheit  hat  enpholhen 
30  Griesh.  pred.  2,  34.  also  enphalh  der 
alte  Tobias  sinen  sun  dem  engel  das. 
17.  swen  wir  dem  lande  enphelhen 
Wien,  handf.  292.  emphilht  im  al  sin 
dinc  Teichn.  295.  — sö  mac  man  im 
35  enpfelhen  wol,  swes  ein  man  pflegen 
sol  H.  zeitschr.  8,  97.  — empfolhen 
guot  in  depositum  gegebenes  Gr.  w.  I, 
232. 

ville  stf.  dorf.  lat.  villa.  gen  plur. 
40  ville  Lachmann  tu  Iw.  554.  vgl.  vi- 
Iän.  — al  umbe  tragen  von  steten 
zuo  villen  kröne  f.  137  f ? gehört 
auch  hierher:  üf  des  kieles  villen  (auf 
dem  schiffe  wie  Ziemann  erklärt)  Türl. 
45  Wh.  71.  b. 

VILLE  SIPC.  S.  VKL. 

Villkgarüwz  geogr . n.  Part.  772. 

Filonks  n.  pr.  graf  von  Hiberbollicöu 
Part.  770. 

50vilz  stm.  filt\  gewebe  von  wolle  oder 
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kaaren  Graff  3,  519.  vgl.  v#l.  fil- 
trum  sumerl.  50,  14.  voc.  o.  16,  20. 
gl.  Hone  7,591.  sagum  sumerl.  1 6,  64. 
cenlon  filze  das.  6,  I . — Iroufher  ze 
fuo^e,  alsam  ein  na;;er  vilz  H. Trist.  2169. 
kein  brüder  der  gesunt  ist  sol  liegen 
üf  vederbetten  adir  vilzen  slat.  d.  d.  o. 
s.  79.  mit  sime  eichen  kolbin,  mit 
sime  wi;en  vilze,  mit  sime  öfgebundem 
huote,  mit  alle  deme,  da;  man  zum 
kämpfe  begert  Gr.  w.  2,  213.  — sus 
nimt  min  säme  zuo  mit  vülen  vilzen 
MS.  H.  2,  205.  b.  — moorgrund. 
SchmeHer  1,  530. 

vilzgebür , vilzlüs  s.  das  zweite 
wort. 

vilzel , vilzclln  sin.  kleiner  filz. 
vilzel  zur  schminke  Helbl.  1,  1149.  des 
salels  vilzelln  decke  Parz.  537,  6. 

gevilze  stm.  cento  geviltz  öf der 
schribscbindel  voc.  o.  18,  27. 

vilzin  adj.  von  filz,  den  vilzinen 
buot  //.  gesab.  2,  438. 
ougenvilzec  adj.  lippus  voc.  1482. 
gevilze t parlic.  von  filz  gemacht. 
gevilzet  schuohe  calcei  viltiati  M.  B.  9, 
503.  12,  316.  vgl.  SchmeHer  1,  530. 

ver vilze  swv.  wirre  in  ein  ander 
rie  filz,  vervilzet  was  im  har  und  bart 
Ls.  2,  235. 

mme,  veim,  vimen  fahre  hin  und  her, 
glänze?  vgl.  baier.  fimern  flimmern 
SchmeHer  I,  532. 

veim  stm.  schäum,  ahd.  feim  Graff 
3,519.  SchmeHer  1,531.  faum  Frisch 
l,252.a.  spuma  sumerl.  17,  18.  re- 
porgium  das.  15,  5.  — diu  ros  von 
dem  veime  warn  erswitzet  söre  Dietr. 
37.  a.  si  liänt  gesungen  von  dem  veim, 
den  grünt  hant  si  verläsen  Frl.  165,  6. 
sin  £reo  seim  ob  er  sich  mischet  zuo 
des  wandets  veim  das.  329,  10. 

veime  swv.  schäume  ab.  ahd. 
faimju  Graff3,b\  9.  dö  er  aller  sfinden 
iunsle  gar  von  dir  geveimet  hat  NS. 
1,  29.  a.  durchkernet  löter  golt  nach 
wQosches  slimel  was  al  sin  bluot  (blute) 
geveimt  geläutert  öf  lop,  gevull  öf  mar- 
garilen  Frl.  313,  10. 

veiiner  stm.  eine  art  fischernetz . 


Frisch  1,  252.  a funda,  reticulum 
SchmeHer  1,  532.  dann  auch  wohl  das 
leichte  stück  holz  oder  kork  an  der  an- 
gelschnur , welches  oben  auf  dem  was- 
5 ser  schwimmt,  das  einer  sö  höflich  mit 
einer  vedersnuor  si,  das  er  an  als  ker- 
der  oder  feimer  vischen  könne  Gr.  w. 
1,  156. 

vimel  stm.  das  wort  kommt  nur 
10  bei  Frl.  vor  und  ist  nicht  ganz  deut- 
lich. — es  scheint  die  feinen  glän- 
zenden theile  des  schaumes,  dann  glanz, 
strahl  im  allgemeinen  zu  bedeuten,  mir 
tuot  Sünden  schimel  sam  des  schömes 
15  vimel  Frl.  37,  11.  glanz  alse  ein  vi- 
mel das.  313,  9.  im  span  der  himel 
ein  umbekleit  von  siner  formen  vimel 
das.  315,  4.  sam  ein  vimel  du  bern- 
der  ast,  din  ob;  brach  unsers  jämers 
20  schimel  das.  KL.  17.  E.  erklärt  in 
der  letzten  stelle  vimel  durch  eisen- 
keil. vgl.  Frisch  1,  266.  a. 

FiN  adj.  fein , schön,  vgl.  ahd.  finlihho 
teuere  Graff  3,  523;  franz.  (in,  aus 
25  lat.  finitus  Diez  wb.  145.  phin  NS.  2, 
22.  a.  244.  b. — e;  wart  nie  knabe 
so  rehte  vin,  noch  sö  zühlic  noch  sö 
wis  troj.  33.  b.  si  wras  gar  edel  und 
gar  vin  an  Ube  Conr.  Al.  2 04.  diu 
30  fine  die  schöne  NS.  1,  I 90.  b.  glanz 
von  golde  vin  H.  Trist.  2523.  mit  dem 
getihte  sinen  dem  reinen  unt  dem  vi- 
nen  das.  44.  di  vinen  wort  (wort) 
Suchenw.  13,  4.  perlin  vin  das.  215. 
35  klenöte  fin  Ludw.  14. 

finlicli  adj.  fein , schön,  sluondeu 
als  reht  vinlich  Griesh.  denkm.  45. 

fine  stf.  feinheit , Schönheit,  der 
worte  vin  Frl.  197,  3.  sins  ruches 
40  vin  das.  NL.  18,  11. 

fine  swv.  mache  fein,  schön.  Nart. 
145.  Suchenw.  3, 1 39.  177.  9,9.  man 
siht  schöne  gefinet  heide  anger  NS.  H. 
3,  212.  b.  got  zu  himele  finit  swen 
45  er  öf  erdin  pinit  Jerosch.  104.  b. 
vtiN.KGEH  stm.  weineßieh.  vgl.  agra; 
(1,  13.  a.)  aus  acer  Diez  wb.  1, 
8.  — purzeln  unde  lalön  gebro- 
chen in  den  vina;ger  (:  unwa?ger)  Parz. 
50  551,  20. 
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vinc  s/m.?  funke,  er  mohte  nihl  ent- 
wichen des  heilen  fiures  vinc  (:  rinc) 
Wolfdietr  745,  3.  H.  heldb.  1,  254. 
vgl.  vanke,  vunke.  — gab  es  ein 
sie.  vinke,  vanc? 

vinde  , vant,  vunden  finde , erfinde,  goth. 
fiujia,  ahd.  findu  Gr.  2,  35.  Ulfil.  wb. 
205.  Graff  3,  529.  vgl.  gr.  nvpduru- 
fuu.  das  pari.  prät.  lautet  funden  ohne 
ge;  prät.conj.  häufig  vunde  statt  vünde, 
vgl.  Sommer  zu  Flore  25.  vander  für 
vant  er  Iw.  126.  166.  Parz.  138,22. 
Trist.  14354.  A.  finde.  1.  ohne 
object.  den  guoten  knehten  rät  ich  wol : 
ir  keiner  gerne  vinden  sol,  er  sol  ouch 
niht  Verliesen;  so  mac  man  triuwe  kie- 
sen er  soll  nicht  stehlen  und  vorgebeny 
er  habe  es  gefunden , oder  vor  geben  er 
habe  das  anvertraute  verloren  Vrid. 
49,  2 und  anm.  II.  mit  accusativ. 

1 . ohne  nähere  bestimmung.  funde  du 
den  künec  Parz.  653,  27.  sciere  hü- 
ben si  sich  dö , da  si  irn  herren  fun- 
den L.  Alex.  4 593  W.  gie  dä  er  sie 
vant  Nib.  1013,  1.  die  besten  her- 
herge  man  suohte  die  man  vant  das. 
127,  2.  708,  3.  swie  vil  ich  suoche, 
ichn  vindes  mä  Waith.  58,  38.  dise 
h unde  und  dise  liute,  seht,  die  verlös 
ich  hiule:  nu  hän  ich  si  aber  funden 
Trist.  2777.  er  htete  sin  verlorne; 
schäf  vunden  Pari.  10  9,  40  Pf.  Sil- 
ber als  e;  waere  funden  Waith.  25,  33. 
vundeni;  kint  Exod.  fundgr.  88,  27. 
vgl.  vuntkint.  funden  Sache  Gregor. 
802.  urteil  vinden  Ulr.  1235.  Karl 
1 3 I . b und  anm.  — vant  hohen  funt, 
unt  den  liebsten  den  er  ie  vant  Parz. 
748,4.  vant  lieben  funt  das.  799, 1 7. 
vgl.  138,  29.  H.  Trist.  2890.  2.  mit 

näherer  bestimmung  a.  durch  Prä- 
positionen. vant  in  ir  herzen  einen 
funt  Engelh.  1786.  dar  sie;  funden  in 
da ; gras  En.  4636.  vgl.  Gr.  4,  827. 
manegen  punei;  riehen  man  vor  den 
junefrowen  vant  Nib.  738,  4. — swems 
ze  suochen  wäre  gäch , der  funde  in 
bi  den  schellen  Parz.  287,  3.  der 
vater  bi  dem  kinde  untriuwe  vindet 
Waith.  21,  34.  — vinde  ich  nimmer 


a n iu  strit  Parz.  302,  27.  iren  vin- 
det nu  decheinen  wis  decheine  geinrede 
an  mir  das.  255,  28.  an  dem  nie 
valsch  wart  funden  noch  das.  415,29. 
vil  seltsamiu  mnere  er  an  den  Nibelun- 
gen  vant  Nib.  91,  4.  den  sinen  an 
dem  andern  vinden  das.  185,  4.  dö 
er;  an  Kriemhille  vant  von  ihr  ver- 
nahm das.  1025,4.  1 140,  4.  1 193,  4. 
da;  si  an  in  der  gehenge  niht  enfun- 
de  con  ihnen  nicht  die  erlaubnis  er- 
langte a.  Heinr.  537.  vgl.  914.  b. 
durch  adverbialpräpos.  ir  lip  si  dä 
nach  wider  vant  erlangte  ihr  beirust 
sein  wieder  Parz.  104,  7.  c.  durch 
adverbien  oder  adverbiale  redensarleu 
vunden  si  mich  hinne  Iw.  55.  — da; 
ir  s ö werdet  funden , sam  e;  iu  lobe- 
licheu  stät  Nib.  17  96,  4.  vunder  den 
brunnen  äne  wer  Iw.  96.  die  vant  er 
doch  ze  wer  Parz.  664,  9.  mlnen 
herren  ei  mit  zorne  vant  das.  526,  8. 
d.  durch  prädikatives  subst.  ad j.  oder 
partic.  ja  mohte  man  in  selbeo  einen 
swertdegen  vinden  Gudr.  331,  4.  — 
da;  dun  senflin  vindis  leseb.  276,  3. 
da;  ir  in  gesunden  vindet  Iw.  21 8.  138. 
den  Stic  den  er  so  engen  vant  das.  43. 
swä  er  ir  gebeine  blö;e;  funde  Waith. 
22,13.  da;  man  in  sö  rehte  Erlichen 
vant  Nib.  24,2.  vgl.  10t  1,4. — swa; 
er  veile  vant  a.  Heinr.  335.  21  7.  vant 
ie  da;  gereit  Iw.  1 28.  dö  si  ir  vrou- 
wen  eine  vant  das.  88.  vgl.  MS.  1, 47.  o. 
Waith.  98,  23.  der  töt  uns  sundic 
vindet  das.  77,  5.  vant  sin  e;;en  al 
bereit  Parz.  32,  28.  vgl.  138,22.  219, 
14.  238,14.  319,  28  u.m.  Nib.  1 I 90, 
4.  — einen  töt  vinden  gr.  Rud.  Kb. 
12.  Nib.  988,  2.  vant  besio;;en  da; 
tor  Iw.  207.  vunden  da;  ros  halbe; 
abe  geslagen  das.  55.  da  man  inne 
vant  verwieret  edel  gesteine  Parz.  70, 
29.  als  man  den  rinc  gezieret  vant 
das.  775,  25.  vgl.  491,20.  einen  ge- 
bunden vinden  Nib.  590,  2.  — den 
ich  stände  vant  Iw.  1 9.  diu  in  noch 
släfende  vant  das.  131.  132.  129.  Nih. 
1571,  3.  der  in  dä  hangende  vant 

Iw.  176.  dä  man  se  körnende  inne 
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vant  Part.  232,  24.  weinende  er  si 
vant  Nib.  807,  I.  Slfrit  si  rönende 
vaoi  das.  826,1.  durch  die  want  ein 
loch  gände  vant  a.  Heinr.  1230.  in 
eine  kemenäten  die  sie  funden  da  bi 
nähe  stände  Flore  557  5 5.  dä  sieden 
korp  funden  stände  das.  5816.  vgl. 
Gr.  4,  126.  e.  durch  den  Infinitiv. 
da;  in  niemen  lachen  vant  pf.  K.  195, 
4.  du  ich  da;  becke  hangen  vant  Iw. 
32.  100.  dä  er  si  sament  sitzen  vant 
das.  42.  die  porten  vand  er  wit  of- 
fen stän  Part.  247,  17.  vgl.  136,  13. 
162,  13.  229,  10.  28  w.  m.  ich  vant 
die  stüele  l«re  stän  Waith.  102,  17. 
dö  funden  si  ein  hüs  stän  Stricker  leseb. 
559,  10.  riten  man  vant  vil  der  höh 

gemuoten  Nib.  242,  3.  vgl.  900,  4. 

1505,  3.  2001,  I.  II.  mit  ge- 

nitiv. des  argen  willen  (rar.  den  argen 
willen)  niemen  an  der  küneginne  vant 
Nib.  1339,  4.  vgl.  ich  bevinde. 

III.  mit  infinitiv.  was  vrö,  da;  er  ze 
spottenne  vant  Iw.  97.  IV.  mit 

partic.  mit  strite  funden  si  gewelen 
Pan.  74,  27.  V.  mit  untergeord- 
netem satte,  vindet  mir,  wie  ich  da; 
getao  Karl  131.  b.  ß.  erfinde. 

wie  er  die  liste  funde  Barl.  17,  2. 
da*  vundin  simi  cärin  Anno  468.  — 
besonders  von  dem  dichterischen  erfin- 
den. vgl.  frant.  trouver.  Wackema- 
gel  altfranz  lieder  und  leiche  s.  212. 
lit.  152.  Grimm  meistergesang  144. 
sver  da;  buch  wille  lesen,  der  mach 
i;  alli;  dä  vernemen,  so  wir;  mit  un- 
sen  sinnen  aller  best  mohten  vinden 
glaube  1641.  Tristan  der  machte  unde 
vant  an  ieglichem  seilespii  leiche  und 
gaoter  noten  vil,  die  wol  geminnet  sint 
ie  sil:  er  vant  ouch  ze  der  selben  zit 
den  edeln  leich  Tristanden  Trist.  1 9200. 
alsö  sint  die  vogel  mit  gesange:  die 
babent  ein  niuwe;  vunden  Nith.  I 9,  1 . 
er  was  ein  wiser  man  der  da;  selbe 
liet  von  ärsle  vant  Bert.  229.  lihte 
vinde  ich  einen  vunt , den  si  vunden 
hänt , die  vor  mir  sint  gewesen  MS.  2, 
173.  a. 

vinden  sin.  das  finden,  sit  vlust 


unt  vinden  an  ir  was  Part.  531,  27. 
vgl.  445,  20. 

vindenlich  * adj.  vindenlichiu  vlust 
vei'lust  mit  finden  verbunden  Part. 
547,  19. 

bevinde  stv.  werde  gewahr,  d.  i. 
1.  finde,  sö  wol  gezogenen  heit  guot 
man  sö  manegen  nie  bevant  klage  94. 
kleit  da;  aller  beste  da;  ie  man  bevant 
Nib.  341,  1.  2.  erfahre , lerne  ken- 

nen. a.  mit  accusativ.  da;  befindet 
alle;  da;  lant  Iw.  73.  dö  er  da;  rehte, 
den  schaden  bevant  Nib.  444,  2.  2 1 58, 
4.  nuerc  bevinden  das.  167,  4.  239, 
4.  684,  4.  Part.  822,  18.  W.  Tit. 
113,  4.  da;  sin  muot  bevunde  dise 
Ißre  und  dinen  rät  Barl.  1 38,  1 6 Pf. 
du  mäht  vil  schiere  stnen  sin  mit  ktin- 
dekeit  bevunden  bän  das.  14,  31.  da; 
er  bevunde  leides  niht  das.  30,  28. 
bevant  gotes  gewnlt  Pass.  K.  75,  25. 
b.  mit  accusativ  und  präpos.  als  ich 
e;  bevinde  an  iu  a.  Ileinr.  669.  swennc 
ich  an  dir  den  muot  bevinde  Barl.  40, 
36.  c.  mit  untergeordnetem  satte. 
ich  viirhte  man  bevinde,  da;  ich  zuo 
iu  gegangen  bin  Iw.  64.  238.  Trist. 
2615.  bäte  dicke  wol  bevunden  da; 
Avenier  den  kristen  trüege  grö;en  ha; 
Barl.  37,  6.  bevindet  wen  er  hat  über- 
wunden Iw.  259.  3.  empfinde  (mit 

genitiv.).  diner  gitete  ich  nie  bevant 
MS.  2,  103.  a.  da;  er  solicher  sues- 
sikeit  dicke  befant  leseb.  891,  36. 

enpHnde  stv.  empfinde , nehme 
durch  das  gefühl  wahr,  envanl  Pass.  K. 
13,  40.  a.  mit  genitiv.  vgl.  Gr.  4, 
662.  als  er  der  tötwunden  het  en- 
pfunden  Iw.  47.  201.  Nib.  1989,  1. 
2000,1.  2234,1.  bete  enpfunden  des 
Stiches  troj.  12826.  dö  si  der  trühene 
enpfunden  a.  Heinr.  481.  enpfant  der 
gäbe  Part.  786,  23.  der  minne  das. 
76,  25.  155,  1 5.730,5.  Trist.  1 1 7 4 5 . 
der  ncete  W.  Tit.  110,  2.  deheiner 
freuden  enpfant  Bert.  283.  b.  mit 
untergeordnetem  satte,  dö  sie  begun- 
den  enplinden , da;  sie  geladen  wären 
vaste  Flore  5550  S. 

enpfintliclicit  stf.  Wahrnehmung 
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durch  das  gefühl.  dö  er  leil  in  der 
enplintlicheit  ieglich  sünderlich  liden 
myst.  281,  21. 

ervinde  sto.  nehme  wahr.  a.  da; 
ich  min  lantgesinde  ervorsche  und  er- 
vinde Trist.  886 G.  dö  der  künic  den 
willen  sin  ervant  Nib.  257,  2.  1344, 
4.  unz  ich  diu  msere  ervinde  das. 
586,  4.  — dö  er  ir  dürfte  rehte  er- 
vont  Iw.  182.  wir  sulen  riten,  dü 
wir;  ze  rehte  ervinden  Gudr.  148,  3. 
da;  hete  ich  gerne  erfunden  6 ich 
möchte  gern  erst  wissen  Part.  22,  10. 
b.  wert  ir  erfundn  an  rehter  t Pan. 
468,  5.  sit  man  si  niht  erfunden  hat 
an  keiner  slahte  missetnt  noch  nimmer 
lihte  ervinden  kan  Trist.  15381.  dö 
si  an  ir  niht  funden  noch  ervinden  kun- 
den  da;  morde  gebäre  und  tötbasre  wtere 
das.  12862.  ir  höchgemüete  an  der 
junefrouwen  sö  manic  hell  ervant  Nib. 
46,2. — bi  dem  ( durch  den ) Kriem- 
hilt  vil  leidiu  miere  ervant  das.  947,4. 
— von  dem  gote  der  doch  wart  er- 
vunden  sit  mil  geben  von  genügen 
Pass.  K 545,  80.  c.  dö  der  degin 
weste  und  sich  irvant  sö  veste  Jerosch. 
130.  d.  dö  sich  alli;  ebene  irvant  an 
sime  lebene  das.  150.  d.  d.  unz  ich 
rehte  ervinde,  wa  die  recken  sint  Afi6. 
178,  3.  199,  3.  ö si  rehte  erfunde, 
da;  e;  w«re  ir  man  das.  949,  1.  vgl. 
frauend.  336.  Pass.  li.  17,  87,  Je- 
rosch. 169.  a.  guot  wlp,  mac  min 
dienst  ervinden , ob  din  helfetich  ge- 
bot mich  fröiden  welle  wem  W.  I. 

7,  29. 

unervunden  partic.  adj.  nicht 
wahr  genommen,  unde  in  ouch  uner- 
funden unde  unervaren  hsete  an  aller 
slahte  unta?te  Trist.  13724. 

gevinde  stv.  finde,  den  mac  nie- 
men gesehen  noch  gevinden  Iw.  53. 

viutnüsse  stf.  das  finden , der 
fund.  dancht  got  der  findnusse  gest. 
Rom.  95.  vgl.  fundnuss  das.  174. 

ervintnnsaede  stf.  ervintnusside 
(adinventiones)  sine  gehuget  H.  zeitschr. 

8,  120.  vgl.  irfuntnisse  experim en- 
tern sumerl.  7,  20. 


vin dungc  stf.  erforschung.  leset). 
1046,  4. 

vindaere  stm.  finder,  erfinder. 
vindare  wilder  imere  Trist.  4663. 

viudclsc  s.  das  zweite  wort. 

vant  stm.  ertrag,  hierher ? — 
s d.  wort  an  seiner  alphabetischen  stelle. 

vende  sipp.  finde  auf , erforsche, 
vgl.  ahd.  fantön,  as.  fandön  Hel.  32. 
II,  23.  131,15.  ags.  fandjan  tentare. 
probare , explorare  Gr  aff  3,  539.  — 
hierher  wohl  der  wartman  wider  rande 
da  er  sine  gesellen  vande  Mai  114,22. 
2.  mit  genit.  versuche.  erkennet  wer 
des  mordes  vende  Frl.  341,  10. 

ervende  swv.  erforsche , erfahre 
ir  sit  in  gebeuten,  uuze  wir  da;  irfen- 
den,  ube  da;  war  si  Genes,  fundgr 
63,  14. 

vunt  ( gen.  -des)  stm.  1.  fund. 
ir  vil  sieliger  vunt  Iw.  289.  höher, 
gieber  funt  Pari.  292,  25.  352,  3n. 

freuden  funt  das.  752,  4.  des  goldes 
vunt  Iw.  161.  heiles  funt  Waith.  6, 
16.  MS.  1,  200.  ir  (ihrer)  spilenden 
ougen  funt  MS.  1,47.  b.  die  ervreule 
wol  der  vunt  der  ir  geschacli  Pass.  K. 
650,  62.  freuten  sich  da  durch  den 
funt  ( des  schafes)  Barl.  110,  I Pf. 
wie  si  ir  funt  sö  brehten  dar,  da;  sin 
niemen  wurde  gewar  Wigal.  5483.  er 
suochet  einen  höhen  funt  Pari.  7 69, 
24.  einen  vunt  vinden  $.  ich  vin  de. 
2.  erfindung.  ein  kluoger  funt  Hatzi. 
2,  21,43.  ir  hübe,  ir  har,  ir  keppe- 
lin erzeigent  niuwer  fünde  vunt  MS.  2, 
169.  b.  vgl.  narrensch.  4,  «.  anh. 
82,  22  Z.  — besonders  a ktmst- 
griff.  doch  was  dirre  vunt  einwiebt 
Jerosch.  27.  a.  si  vindent  mauegen 
valschen  funt  Heinz.  1 , 1 704.  du  meinst 
e;  hin.  sö  merke  ich;  her.  sus  fremde 
sint  din  fünde  das.  2,  349.  da;  er 
mit  valschen  funden  sö  fremde;  wunder 
liebet  Pantal.  820.  diu  kerge  leret  vil 
der  btEsen  fünde  MS.  1,188.  b.  svva- 
che  fünde  gemeine  kniffe  Suchenw.  23. 
1 6.  b.  dichterische  erfindung  vgl. 
ich  vin  de.  dar  zuo  gehörte  wilder 
funt,  op  si  iu  gerne  tseten  kun!,  dn; 
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ich  iu  eine  künden  wil  Part.  4,  5. 
ich  Sterken  minen  funt  mit  dem  kristen 
sinne  Pilat.  v orr.  20.  da;  als  ein  lieht 
karfunkel  ein  füler  unde  ein  bccser  funt 
in  sines  trüeben  herzen  grünt  vür  edele 
spräche  schinet  troj.  2.  b.  e;  was  gar 
ein  gnot  funt  und  eiu  nutzer  funt,  und 
er  was  ein  wiser  man  der  da;  selbe 
liel  von  örste  vant  Bert.  229.  du  niu~ 
west  inangen  alten  vunt  MS.  2,  1 69.  b.  — 
<lä  si  die  spadie  ft;  uämen  der  meister- 
lichen fände  Trist.  4741.  fände  Vio- 
len gevar,  spräche  sam  die  rosen  klar 
B.  Trist.  3.  siner  bliiendeu  fände  kränz 
das.  35. 

vunlkint  s.  das  zweite  wort. 
vundeiiche  adv.  in  fundes  weise. 
swa;  dir  unverdienet  kome  ald  vunde- 
llehe  MS.  2,  147.  b. 

niuvundclicli  adj.  neu  erfunden. 
ueufundlich  neumodisches  gewant  Hätz!. 
2,  61,  37. 

vundelinc  stm.  findlinq.  Pass. 
315,  18. 

vündec  adj.  erfinderisch,  fundic 
sin.  vant  H.  Trist.  5.  MS.  H.  3,468».  a. 
tgl.  Suchen w . 3,  6. 

ninvündcc  adj.  modernus,  novel- 
lus  Diefenb.  gl.  184. 

überviindec  adj.  überaus  erfinde- 
risch. so  wird  Gr.  2,  303  öberwün- 
dec  MS.  2,  1 23.  b.  gebessert. 

vnndeclicli  adj.  erfinderisch,  mit 
föndecbleichem  sinne  Suchenw.  13,  49. 

vündel  swv.  erfinde,  sam  vündelt 
der  von  Escbenbach  MS.  II.  3,  881.  b. 

windeln  stm.  das  erfinden,  der 
worte  vündeln  Frl.  178,  7. 

Nikrpöpel  geogr.  n.  ein  durch  wein- 
wachs berühmter  ort.  W.  Wh.  448,  8. 
vacn  stm.  finger.  goth.  figgrs,  ahd. 
fingar,  finkar  Gr.  2,  60.  3,404.  Ulfil. 
wb.  204.  Graff  3,  527.  tgl.  vfihe, 
vienc,  gevangen.  — ob  ir  ein  vinger 
swr»re  Iw.  58.  da;  min  dftme  ein  vin- 
ger sl  Waith.  95,  16.  al  die  wli  als 
er  so  vil  cbunicriches  niuht  hete  da  er 
sinen  vinger  öf  geleite  Diemer  1 93,  1 5. 
dem  rosse  da;  im  den  vinger  abe  ge- 
bi;;en  hat  ze  schänden  Waith.  1 04,  1 8. 
Bd.  Ul. 


het  ab  ir  ein  vinger  dort  verlorn,  da 
wagt  ich  gegen  min  honbet  Parz.  298, 
27.  an  disen  ziten  ungemach  muget 
ir  gerne  vliehen : lat  iu  den  vinger  zie- 
hen. ritet  wider  üf  zen  frouwen  das. 
599,  1 1.  ein  spil  da;  mir  minen  vin- 
ger bindet  MS.  I,  88.  b. — min  min- 
dester vinger  mirs  verjach  fragm. 
27.  b der  eilfte  vinger  das  männliche 
glied  fragm.  41.  a.  — halbes  vingers 
lanc  Parz.  678,  27.  vier  vinger  hoch 
Griesh.  pred.  2,  117.  — sine  vinger 
wt;e  die  giengen  wo!  ze  vlt;e  walkende 
in  den  seiten  Trist.  3599.  wiltu  danne 
vinger  zeln  fein  spiel j,  so  mohtu  dir 
erweln  eins  ze  fragen  nach  dinem  sinne 
Ls.  2,  214.  — hei  dem  eidschwure 
werden  ein  oder  zwei  finger  aufgeho- 
ben , oder  sie  werden  auf  das  heilig - 
tlium  gelegt.  HA.  141.  903.  biete  fif 
sinen  vinger  troj.  32.  b.  hie  mite  fif 
sine  vinger  böt  der  keiser  unde  lobte 
sä  bi  keiserlichen  eren  dä  Otte  336. 
zwene  vinger  ft;  der  hant  biutet  gein 
dem  eide  Parz  31,2.  ein  ieclich  man 
einen  vinger  öf  recke  Freiberg.  str.  226. 
da;  man  vingere  und  Zungen  öf  in  er- 
hebit  das.  204.  die  vinger  wurden  ftf 
geleit  Iw.  288.  bereden  mit  sinen  zwön 
vingerin  Kulm.  r.  5,  62.  behalden  er- 
härten mit  zwßn  vingern  Affen  heiligen 
Freiberg.  str.  160.  so  sal  man  im 
teilen  mit  vingern  und  mit  Zungen  ihm 
den  eid  auflegen  das.  214. 

grimpelvinger  stm.  nu  wö  mir, 
we ! wa;  mlner  grimpelvinger  vor  mir 
hgelMS.  H.  3,288.  b.  vgl.  ichgrempe. 

muot vinger  stm.  Zeigefinger.  Oberl. 
1088. 

orvinger  stm.  ohrfinger,  auricu- 
laris  sumerl.  30,  61. 

vingerdiute , vingergro^,  vin- 
gerzam , vingerzeige  s.  das  zweite 
wort. 

vingerljere.  stm.  finger  für  ringe. 
onnularis  sumerl.  30,  60.  vingeier 
a n n u I o r i u s voc.  pro  juvenibus. 

vingcridc  stn.  fingerring.  Nitli. 
29,  4.  spilt  mit  Eppen  umb  ein  vin- 
geride  das.  34,  2.  vgl.  v in  gerlin. 
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vingerin  stn.  fingerring.  ahd. 
lingiri , lingirin  Graff  3,  529.  Gr.  2, 
132.  annulus  gl.  Mone  7,  590.  nu- 
skele  unde  vingerin  Roth.  392  Af.  ein 
guldin  vingerin , da  stünt  geböchstavet 
ane  des  riehen  koningis  name  das.  3869. 
vgl.  3901.  fundgr.  1,367.  der  vinger 
Kasp.  heldb.  168.  b.  169.  a.  174.  b. 

gevinger  stn.  fingerring.  da; 
gefingir  er  nam  Genes,  fundgr.  dl,  11. 

vingeriiii  stn.  fingerring.  aunu- 
1ns  sumerl.  30,  62.  toc.  o.  14,  14. 
vingerli  Flore  2884  S.  vingerl  tod. 
gehüg.  62.  Pan.  270,  10.  — ein 
tschapel  und  ein  vingerlin : des  vingerls 
stein  was  ein  rubin  frauend.  228,  5. 
si  Ireit  an  barer  liehe  die  bouge  joeh 
da;  vingerlin  Karaj.  1 9,  1 1 . er  zöch 
ir  ab  der  hende  ein  guldin  vingerlin 
Nib.  627.  3.  ich  nim  din  glesin  vin- 
gerlin für  einer  kiineginne  golt  Waith. 
50,  12.  v gl.  Trist.  16874.  er  stie; 
ir  an  ein  vingerlin  Maßm.  Al.  s.  I 26.  a. 
da  wurden  bräht  diu  besten  kleit  und 
dem  knappen  an  geleit  und  diu  riche- 
sten  vingerlin  Barl.  108,  31  Pf.  — 
vingerlin  werden  frauen  geschenkt:  er 
gewan  ir  swa;  er  veile  vant,  gürtel 
unde  vingerlin  a.  Heinr.  338.  mehr- 
fach den  geliebten,  tfenvrouwen:  bringt 
(sagt  Gramoflanz)  diz  kleine  vingerlin 
der  klären  süe;en  frouwen  min  (der 
Itonje)  Pan.  607,  15.  714,  12.  er 
sendet  iu  diz  vingerlln.  der  stein  sol 
ein  Zeichen  sin  siner  Staaten  minne  Wi - 
gal.  87  52.  diu  vingerlin  die  Ulrich 
verschenkt , sind  dazu  bestimmt , daß 
der  ritier  der  sie  erhält , sie  siner  vrou- 
wen  gebe  frauend.  174,  12.  er  ver- 
schenkt 271  vingerlin  das.  291,  10. 
umgekehrt  schenken  auch  frauen  an 
ritier  vingerlin  als  kleincete.  die  vro- 
we  gab  ime  ein  harte  güt  vingerlin: 
da;  stie;  si  an  die  hant  stn,  u.  er  gab 
ir  ein  ander  gr.  Rud.  Eb,  2.  guotes 
wibes  vingerlin,  da;  sol  niht  senfte  nu 
zerwerbenne  sin  MS.  1,  72.  a.  daher 
sagt  Herzeloy  de  zu  ihrem  sohne:  swä 
du  guotes  wibes  vingerlln  mügest  er- 
werben unt  ir  gruo; , da;  nim  Pan. 


127,  26.  Parzical  versteht  das  falsch 
und  nimmt  der  Jeschute  ir  viugerllu 
das.  130,  26.  vgl.  270,  1.  Wiyal. 
6331.  so  sind  auch  bouge  häu- 

fige geschenke ; vgl.  Grimm  über  schen- 
ken und  geben  s.  19.  Wackernagel  in 
//.  zeitschr.  9,  551.  — frauen  haben 
oft  viele  vingerlin,  die  sie  auf  schnüre 
ziehen  oder  sonst  aufbewahren:  miner 
muoter  jnncfrouwen  ir  vingerlin  an  suüe- 
reu  tragent  Parz.  123,  29.  vgl.  Beow. 
276  9.  Wackernagel  a.  a.  o.  ein  mad- 
chen  sagt:  ich  hän  in  mime  schrin  be- 
slo;;en  driu  pfunt  vingerlin  H.  gesab. 
2,  7.  — vingerlin  dienen  zum  spie- 
len: diu  zwei  ( mädchen ) sualleu  vin- 
gerliu  Parz.  368,  12.  als  ein  kint 
da;  snellet  vingerlin  W.  Wh.  327,  8. 
vgl.  fingerschnellen  in  dem  spielverzeich- 
nisse  in  Fischart  Gargantua  c.  25. 
spilten  der  vingerlln  Kolocz.  1 65.  auch 
um  vingerlin  wird  gespielt:  uf  dem 

brete  der  wünnecliche  kueht  da  spilte 
mit  der  künigin  umbe  vingerlin  troj. 

1 5887.  sö  spileut  zwei  dort  in  eiin 
bret  umb  ein  guldin  vingerlin  Ls.  2, 
214.  vgl.  vingeride. — sonst  wird 
das  vingerlin  gebraucht:  1.  als  Wahr- 

zeichen: einen  biief  gaber  im  in  die 
haut  unde  ein  kleine  vingerliu , da;  soll 
ein  wargeleite  sin , wen  da;  enphienc 
sin  frouwe  von  dem  von  Anschouwe 
Pan.  76,17.  vgl.  51,23.  Trist.  4285. 
zwei  vingerlin  den  boten  gaben  sie  uf 
ein  wartzeichen  Ludw.  kreuzf.  5287. 
vgl.  Müller  Niedersächsische  Sagen,  Göt- 
tingen 1854.  s.  390  fg.  2.  als  Sie- 
gel, bekannt  genug , aber  in  mhd.  ge- 
dickten selten  erwähnt:  sö  nim  ein  vio- 
gerlin,  da;  sal  ein  krüze  haben,  dä 
mite  sigeie  im  den  kuoten  Pass.  h\ 
91,  39.  3.  als  Zeichen  der  Verlo- 

bung. vgl.  RA.  178.  432.  mit  dem 
vingerline  spulget  der  man  sin  wip  ma- 
hilen  Genes,  fundgr.  14,  14.  nu  ni- 
met  der  voget  diu  wete  unde  die  frou- 
wen unde  ain  swert  unde  ain  guldin 
vingerlin  uude  ainen  phennich  uude  ain 
mantel  unde  aiu  huot  ouf  da;  swert, 
da;  vingerltu  au  di  hilzen  unde  aul> 
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wartet  si  dem  man  rhein.  mus.  für 
jurisprud.  3,  282.  leseb.  190,  25.  er 
gabir  ein  goldin  vingerlin  En.  12749. 
Ortwin  von  dem  ringe  ze  im  da;  mei- 
din zukte  minniclichen.  ein  guldin  vin- 
gerllii  gab  er  der  küniginne  in  ir  vil  wl- 
;en  hende  Gudr.  1649,  2.  vgl.  1247  fg. 
durch  wen  tragt  ir  da;  vingerlin  ? — 
disen  mähelschnz  trag  ich  durch  ei- 
nen heben  man  Pan. 439,  1 2.  22.  440, 
13.  Ginöver  gap  ein  vingerlin  Gaso- 
lin ze  minne  pfant,  da;  slie;  er  ir 
an  die  hant  kröne  170.  b Sch.  gang 
zu  dem  bilde  saute  Agneten  und  gip 
ir  da;  vingerlin  und  sprich  da;  si  dich 
enphähe  zu  eime  glichen  vridele  myst. 
69,  25.  mit  disem  vingerline  schoen 
unde  wol  gestehelet  din  söle  wart  ge- 
mehelet  dem  0;  erwelten  Krisle  g.  sm. 
1903.  vgl.  mah  elvi  ngerli  n.  4. 
ab  symbol  der  bischöflichen  t cürde.  ouch 
bat  der  chunig  ze  site  da;  pischtuom 
m8hilen  dar  mite  (mit  dem  vingcrline), 
svelehen  phaffen  er  ze  harren  wil  ma- 
chen Genes,  fundgr.  14,  15.  den  da; 
vingerl  und  der  slap  ist  geben  und  an- 
der vil  bezeicheulich  gewant , dü  von 
si  biscbof  sint  genant  tod.  gehüg.  62. — 
diu  vingerlin  haben  nach  der  sage  mehr- 
fach durch  die  darin  befindlichen  edel- 
steine  wunderbare  kräfle.  Gr.  d.  my - 
thol.  1170.  so  gibt  Lunete  dem  Iwein 
ein  vingerlin,  welches  unsichtbar  macht, 
Laudine  demselben  einen  ring , dessen 
stein  git  gelucke  und  senften  muot:  er 
ist  sadec  der  in  treit  Iw.  53.  1 1 4.  1 23. 
vgl.  da;  vingerlln,  das  Flore  von  sei- 
ner mutter  bekommt  2884.  6713  S. 
Medea  gibt  dem  Jason  ein  vingerlin, 
da;  machet  iuch  gar  sigehaft  troj.  67. c. 
von  ir  hende  gap  sie  mir  ein  heilhaf- 
te; vingerlin.  dar  umbe  ist  e;  so  ge- 
want, die  wile  ir  da;  behaltet,  da;  ir 
iemer  waltet  richeit  und  ganzer  Ören, 
swä  hin  ir;  wellet  kören , ze  guotes 
sa-lden  oder  ze  sige  kröne  282.  b Sch. 
ein  wunderkräftiges  vingerlin  auch  MS. 
2,  1 4.  a..  vgl.  ein  saelde  vingerlin  Lanz. 

4940. da;  hierin  vingerlin  (ob- 

scön)  ftith.  40,  8. 


Iiantvingerlin  stn.  ring  der 
an  der  hand  getragen  wird.  myst. 

238,  10. 

roalielvingerlin  stm.  verlobungs - 
5 ring.  g.  sm.  1 893.  mekelvingerlin  Helbl. 

1,  1348. 

gcmalielvingerlin  stn.  verlobungs- 
ring. Wigam.  4635.  gemahelvingerli 
Griesh.  denkm.  41. 

10  mionevingerlln  stn.  ring,  der 
zum  Zeichen  der  liebe  gegeben  ist.  sun, 
du  soll  sinnecliche  tragen  verboln  din 
minnevingerlin  Winsbeke  9,  2. 

scliouwevingcrlin  stn.  zum  be- 
15  schauen  der  käufer  ausgestellter  ring. 
Straßb.  str.  3,  c.  11  Sch. 

vingcrline  stm.  fingert'ing.  MS. 

2,  81.  a. 

vinger  swc.  mache  Zeichen  mit 
20  den  fingern,  vingern  unde  nigen  pflac 
er  vor  die  zunge  statt  zu  sprechen 
Pass.  K.  520,  92. 

vikke  sirm.  finke,  ahd.  iinko,  lincho 
Graff  3,  527.  fringellus  sumerl.  7,60. 
25  gl.  Mone  4,  94.7,595.  ein  frouwe  gesach 
von  zwein  vögeln  einen  stril : da;  ein 
ein  schoener  vinke  was,  da;  ander  was 
ein  nahtegal  u.s.w.  H.zeitschr.  1 , 329. 
altd.  bl.  1,  108. 

30  buoclivinkc  strm.  buchfinke,  frin- 
gellus , frigellus  voc.  o.  37,  54.  gl. 
Mone  6,  345.  8,  399.  H.  zeitschr.  5, 
416. 

distelvinlse  swm.  distelfinke , stig- 
35  liz.  carduelis  sumerl.  3,  43.  47,  46. 
gl . Mone  4,  93.  7,  595.  600. 

distclvinkcUn  stn.  kleiner  distel- 
finke. MS.  1,  166.  a. 
vihne  swf.  finne.  marcor  i.  mancor 
40  finne  Diefenb.  gl.  177 . vgl.  pfinne,  pfinte 
Frisch  2,  53.  c. 

vinnec,  vinncht  adj.  finnig,  vin- 
nige;  vleisch  Bert.  389.  maoeorina, 
mancorosus  pfinnicht  Diefenb.  gl. 
45  176.  kein  vleischower  iusal  vinnecht 

vleisch  veile  haben  Freiberg.  str.  275. 
vinster  adj.  finster , dunkel,  ahd.  fin- 
star  Graff  3,  544.  vgl.  dinsler.  ob- 
scurus,  opacus  Diefenb.  gl.  191.  196. — 
50  diu  naht,  der  wec  wart  vinster  Iw.  2 1 4. 
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ein  swinde  vinsler  donresluc  a.  IJeinr. 
153.  liute,  vinsler  so  diu  naht  moh- 
ren  Parz.  17,  24.  diu  weit  ist  iunän 
swarzer  varwe,  vinsler  sam  der  (6t 
Waith.  124,  38.  gegen  den  vinstern  5 
tagen  hän  ich  nöt  das.  42,  l 9.  so  ist 
mir  bceslich  geschehen:  ich  hän  mir 
übele  übersehen,  gezeiget  zuo  der  vin- 
stern want  ( statt  dahin  tco  die  fenster 
sind , wie  Lachmann  erklärt?)  Er.  7905.  lo 
es  ist  vielleicht  vinsler  finsternis  zu 
lesen;  vgl.  si  gUstet  durch  der  vinsler 
want  die  wand  der  finsternis  Parz.  466, 

21.  dö  greif  ich,  als  ein  töre  tuot, 
zer  vinstern  hant  reht  in  die  gluot  15 
Waith.  123,  22.  hier  könnte  vinster 
mit  winster  verwechselt  sein,  was  auch 
sonst  vorkomtnly  z.  b.  Wigal.  2545. 
6257.  vgl.  auch  zer  vvinstern  hant  in 
die  hölle  varn  Mai  141,  14.  Liebrecht  20 
in  Pf.  Germ.  1,475  findet  in  der  stelle 
eine  beziehung  auf  eine  suge  von  dem 
jungen  Moses , dem , um  ihn  zu  versu- 
chen , kohlen  vorgeselzt  werden  und  der 
darnach  greift  und  selbst  davon  in  den  25 
tnund  steckt,  wie  ungerne  ich  büwe  diz 
vinster  lant  auf  der  erde  weile  Diemer 
300,  9.  da;  vinster  laut  die  hölle  li- 
tan.  956.  vgl.  Gr.  z.  g.  sm.  HU,  4. 
da;  vinster  u.  da;  lieht  gevar  Parz.  30 
119,  30.  — trop.  ob  aber  diu  ur- 
teil di  rütgeben  ze  vinsler  und  verwor- 
ren dunchet  Wien,  handf.  292. 

nebelvinster  adj.  diu  nebelvin- 
ster  naht  Diemer  322,  5 und  anm.  35 
Barl.  34  7,  28  Pf. 

tötviuster  adj.  finster  wie  der  tod. 
diu  tölvinster  naht  Lanz  6538.  inlner 
freudcn  suune  diu  ist  leider  bedaht  mit 
lötvinsterre  naht  biichl.  2,  20.  Gregor.  40 
2328.  eiu  wölken  tölvinster  lerone 
1 38.  b Sch.  der  tac  der  tölvinsteru 
nöl  der  jüngste  lag  Barl.  96,  3. 
vinstervar  s.  das  zweite  wort. 
vinsterlich  adj.  finster,  v.  ge-  45 
var  Frl.  380,  12. 

vinsterlingen  adv.  im  finstern. 

Gr.  2,  357.  troj.  62.  c.  vinsterlingen 
spiln  Parz.  82,  1 9.  U.  Trist.  429. 

vinsterheit  stf.  finsternis.  diu  50 


suuue  erliuhlet  alle  vinsterheit  FrL  258, 
14.  374,  14. 

vinsternisse  stn.  stf.  finsternis. 
Gr.2,326.  tenebrae  Diefenb.  gl.  270. 
da;  viusleruisse  Herb.  17583.  18210. 
MS.  2,  9.  a.  Griesh.  denkm.  35.  da; 
her  uns  brebte  ü;  deme  vinsternisse  der 
erbesunde  Ludw.  70.  — diu  vinster- 
nisse En.  24.  c.  MS.  2,  203.  a.  mus. 
2,  220.  — di  mir  ze  milter  naht  ta- 
get und  in  vinsternisse  lüebtet  Pilat. 
vorr.  73. 

vinsler  stf.  finsternis.  ahd.  fin- 
ster?, iinistri,  finstri  Gra/f  3,  546.  vin- 
strl  leseb.  193,  18.  278,  8.  Griesh. 
pred.  2,  145.  myst.  268,  3.  — duo 
W8S  naht  uute  viostcr  Diemer  322, 
2.  lägen  in  charchures  vinster  Genes, 
fundgr.  59,  18.  vgl.  Karaj.  36,  10. 
47,  13.  aneg.  1,  23.  2,  44.  Tundal. 
45,  46.  48,  15.  Iw.  269.  Parz.  82, 
21.  438,  7.  613,  12.  Wigal.  6931. 
Mb.  1542,  3.  1775,3.  Barl.  88,  31. 
234,  39  Pf.  Pass.  K.  16,  37.  422,  98. 
Leys.  pred.  20,  41.  21,  1.  myst.  332, 
21.  36  9,35.  in  gesigete  eiu  starc  hiu 
vinster  an  urst.  112,  27.  durch  der 
sunneu  breche  die  eiu  vinster  übervaebt 
Pass.  K.  545,41.  die  vinsler  bouwen 
frauend.  48,  30.  dise  naht  in  der  vin- 
ster rilen  H.  Trist.  2437.  bi  der  vinstr 
erkent  man  schin  Teichn.  60.  uäch  der 
vinster  var  Parz.  1,12.  glestet  durch 
der  vinster  waut  das.  466,22.  s.  vin- 
ster adj.  — 3 liechten  und  und  2.  fin- 
stere nächte  Gr.  w.  3,  667. 

vinstcrin  stf.  finsternis.  leoe- 
brae  vinstrin  voc.  0.  47,  58.  sin  in 
der  vinsterin  Karaj.  21,5.  da;  quam 
von  der  vinsterin  Reinh.  1713  u.  anm. 
swa;  ieman  in  der  vinstrin  tuot,  da; 
wirt  doch  gar  ze  liebte  bräht  Vrid. 
2,  9 u.  anm.  in  winkeln  und  in  vin- 
sterin (:sin)  das.  25,  16.  vgl.  103,6. 
unz  da;  dtn  bernder  sunnen  schin  uns 
hat  mit  deme  liehle  din  die  vinsterin 
vertriben  Gfr . lobges.  33. 

vinster  swv.  mache  finster,  ahd. 
finstarju  Graff  3,  547.  got,  du  buh- 
test mit  dem  tage  uud  viuslerst  mit  der 
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naht  MS.  2,  178.  a.  din  hohiu  kunst 
dio  vinstert  mir  den  tac  Frl.  447,  12. 

vinster  swv.  bin,  werde  finster. 
min  naht  die  pflit  nicht  vinstern  Pass. 
K.  384,  67.  vgl.  Wolk.  10  9,  1,  8. 

ervinstcr  swv.  werde  finster . die 
suune  begonde  nu  ervinslern , wand  si 
iren  schin  bare  Pass.  K 555,  8. 

vinsterät  stf.  Verfinsterung  wes 
die  sunne  alsus  gewon  w6re  mit  ir  vin- 
slerit  Pass.  K.  54  5,  9. 

vifster?  schuhdralh.  spacus  voc.  1482. 
Frisch  I,  268.  c. 

'Ist  s.  vIant. 

viftälk,  vintkile  stswf.  visier  des  hel- 
»es.  f ranz . ventaille,  ital.  venlaglia 
ton  lat  venlus  Diez  wb  368.  Roque- 
fort 2,  698.  b.  der  halsberc  mit  rie- 
min und  mit  snuorin  geslrickit  zuo  den 
mailin  an  sinir  fantailin  Ath.  B,  52. 
den  beim  er  in  die  hant  »am  und  lie 
die  vinteilen  nider  Lanz.  1 385.  der 
bart  mit  der  finteilen  nibt  bewert  W. 
H h.  408,  4.  die  finteilen  er  für  sich 
bant  Parz.  260,  12.  den  beim  von 
finem  houbte  bant  und  oueb  die  fin- 
täln  sin  das.  57 5,  17.  si  entstricte  der 
fintälen  bant  das.  44,  4.  mit  eime  slac 
der  uf  gein  dem  kinne  truoc  und  die 
fmlaile  zekloup  kröne  120.  b Sch.  ein 
riere  riebiu  sorwul  mit  dicker  wi;er 
meile,  nnde  diu  vinteile  riche  und  ge- 
wa*re  das.  35.  b. 

totü?e  swf.  schröpfkopf.  [ranz,  ven- 
louse.  ventosa  ventöse,  vintftse  eor. 

0.  25,  9.  gl.  Mone  6,  437.  — vin- 
lusen  an  sich  setzen  \V.  Wh.  323,  23. 

vioi  stm.  reilchen.  lat.  viola.  Graff 
setzt  3,496.  viola  fern.  an.  viole  swf. 
Leys.  pred.  37,  9.  vgl.  violen  gevar  H. 
Trist.  3,  welches  Gr.  zu  Ath.  s.  70 
vlolin  gevar  bessert,  via!  Helbl.  7,  22. 
später  veiel,  veibel  Suchetiw.  18,263. 
Diefenb.  gl.  125.  284.  — viol  MS. 

1,  201.  a 2.  20  1.  b.  ir  munt  gap 
schin  als  ein  vtol  weitln  Parz.  780,22. 
den  Ersten  vlol  srhouwen,  suochcn  MS. 
H.  3,  202.  a.  r gl.  298.  a.  299.  Gr. 
d mythol.  722.  — wip  aller  giielc 
ein  viol  Frl.  310,  5.  bi  der  fiolen 


die  da  nider  ist  und  kleine,  dii  bi  ist 
bezeichet  unser  vrowen  ötmuoticheit 
Leys.  pred.  37,  9.  vgl.  Gr.  z.  g.  sm. 
XLII,  31.  — plur.  da;  alle  bluomen 
5 weitvarwe  nibt  viol  sint  begarwe  //. 
zeilschr.  7,  321.  dfl  wir  under  stun- 
den flol  funden  Myller  2,  144.  b. 

violjjartc , violkrüt , violrich, 
▼iolruch,  violvar,  violvelt  s.  das 
1 0 zweite  wort. 

violtn  adj.  violacevs.  violiner  garte 
Frl.  ML  8,  1 . zieren  mit  Violinen  Wor- 
ten g.  sm.  67. 

violinlmin  s.  das  zweite  wort. 

15  violat  stm.  ein  Veilchen farbener 
kleiderstoff.  ein  surkot,  d»;  was  von 
größer  richeit  von  mader  und  von  violat 
(:  sarwät)  kröne  85.  b Sch.  dtl  durch 
sö  bran  der  ciclät  reht  als  ein  gliien* 
20  der  kol,  er  was  von  limit  innen  vol, 
vil  brftner,  dan  ein  v i o 1 a t e,  reht  eben- 
brön  der  gloijen  blate  Trist.  11125. 

zuckerviolet  stn.  zuckerviolat , 
veilchensaft  mit  zucker  angemacht. 
25  zuckerviolet  soll  du  dich  w arnen : da; 
erkdelet  mich  Bon.  48,  111. 

violiere  strr.  mache  veilchenartig. 
ein  geviolierte  wip  Frl.  225,  7.  ge- 
violierle  bltiele  kunst  das.  313,  1. 
30violr  stf.  phiala.  Diemer  110,19.  ahd. 
ßala  Graff  3,  495. 

yippf.r  swf.  nattery  schlänge,  lat  vi- 
pera.  gellec  als  diu  vipper  Geo.  42.  b. 
sin  alte;  berzeleit,  da;  im  erwarp  diu 
35  vipper,  diu  nadier  unde  sipper  mahle 
uns  iibel  denne  guot,  do  si  den  slar- 
ken  iiberrnuot  ßven  unde  Adame  riet 
g.  sm.  383.  vgl.  LIM,  20.  uns  zeiht 
phisiologus  von  der  vipperun  u.  s w. 
40  fundgr.  1,28.  wir  pirn  der  vipperen 
gesiebte  Diemer  353,  5. 

vipperliornin  s.  das  zweite  wort. 
vippercc  adj.  der  viper  gleich. 
vipperig  Suchen w.  21,  62. 

45viBE  stf.  feier.  ahd.  fira  Graff  3,  665. 
lat.  feria.  viere,  fier  Karaj.  30,7.  le- 
seb.  986,  13.  vgl.  feria  e viere  s«- 
merl.  7,  52.  — da;  fest  zu  began 
unde  mit  der  vire  örn  des  lichamis  un- 
50  sirs  her«  Jerosch.  106.  a.  disen  hei- 
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ligen  herren  sullet  ir  Ören  mit  üwerre 
vire  myst.  134,  7.  2.  das  feiern 

von  der  arbeit.  vire  der  unmüe;ekeit 
entgegengesetzt  Trist.  14955.  da;- wir 
anme  sibenden  tage  sollen  unser  vire 
trage  ane  alle  böse  arbeit  Vaterunser 
842.  stniu  nöt  pflac  decheiner  vire 
war  unaufhörlich  W.  Wh.  107,  5.  er 
pflac  deheiner  vire,  so  er  gemörcn 
mäht  sin  habe  Ilelbl.  8,  1070.  er 
dachte  nicht  langer  vire  halten  mit  der 
heidenschaft  livl.  chron.  3406.  3. 

feiertag , festtag.  da;  der  tac  ein  vire 
wart  Pass.  137,  11.  bi  dir  ist  der 
vröuden  vire  (wie  vröuden  hochgezit 
IS'ib.  1,  3).  ein  vire  began  Karaj.  30, 
7.  Mein.  nat.  6.  die  vire  den  sabbat 
entheren  Pass.  51,  81. 

vire  stn.  feiertag.  da;  vire  halt, 
da;  ist  geselzct  Frl.  361,  6. 

virenaht,  virctac  s.  das  zweite 
wort . 

vire  sic»,  feiere,  ahd.  firöm  Graff 
666.  neben  formen  vieren,  vigern,  vir- 
ren.  a.  ohne  accusativ.  si  vostent 
unde  virent  Exod.fundgr.  86,  24.  vie- 
ren urst.  110,  47.  firren  Ls.  1,  483. 
man  sol  ze  sinem  sänge  üf  einem  mes- 
setage  viren  MS.  2,  207.  a.  sinen 
gesten  solden  si  zuo  Ören  vrd  wesen 
unde  viren  (von  der  arbeit)  Ernst 
51.  b.  — sö  veir  ich  gehe  ich  mas- 
sig vil  und  vast  vor  guoten  werchen 
Suchenw.  44,  66.  b.  mit  accus,  be- 
gehe einen  tag  feierlich.  einen  tag 
vieren,  viren  kindh.  Jes.  1 01 , 54.  myst. 
20,  t.  vigerten  die  zit,  vigerte  scnle 
Ulriches  tac  Ulr.  753.  1521.  die  ju- 
den  virreton  u.  behielten  den  samstach 
Griesh.pred.  1,  119.  gote  eine  höch- 
zit  viren  Pass.  K.  279,  56. 

viren  stn.  sine  mohten  virens  niht 
gepflegn , in  was  ze  werke  aldä  ge- 
gebn  Parz.  211,  27. 

vierlicb  adj.  feierlich,  celebris 
Diefenb.  gl.  65.  — adv.  octave  vier- 
lich  begfln  Jerosch.  63.  b. 

ViRGiLirs  n.  pr.  der  bekannte  dichter , 
der  im  milteialler  für  einen  Zauberer 
galt.  s.  die  sagen  über  diesen  wunder- 


mann , in  dem  in  Montfaucou  iter  ital. 
s.  283  abgedruckten  über  de  mirabilibus 
Rom  Re  eines  ungenannten  Schriftstellers 
aus  dem  13.  jahrh .;  sodann  in  den 
Otia  imperialia  die  Gervasius  von  Ti- 
bury  1211  für  kaiser  Otto  I V.  schrieb : 
ferner  in  Vincentius  Bellov.  spectilum 
historiale , lib.  I.  c.  61.  s.  193,  tro 
die  nachriphten  des  1223  gestorbenen 
Helinandus  aufgenommen  sind;  endlich 
in  dem  werke  des  engl,  benedictiners 
Alex.  Neckam  (f  1227),  aus  welchen 
Walter  Burley  die  auf  Virgil  sich  be- 
ziehenden stellen  in  s.  vilae  philoso- 
phor.  eingerückt  hat.  einzelne  endh- 
lungen  finden  sich  schon  in  dem  Poli- 
craticus  des  Johannes  Saresberiensis 
(f  1180),  sogar  schon  in  der  vil* 
Virgilii  des  Donat.  aus  diesen  haben 
F.  W.  Val.  Schmidt  in  den  beitragen 
zur  geschichte  derromant.  poesie  s.  129 
w.  f.  von  Dobeneck  in  s.  Volksglauben 
des  deutschen  mittel  alters  1.  s.\SSv.f. 
geschöpft;  auch  ist  noch  von  der  Ha- 
gen (briefe  in  die  heimat  6.3.  s.  118. 
184  f.  zu  nennen,  französische , eng- 
lische , holländische  Volksbücher  über 
Virgils  leben : Schmidt  s.  138.  Görres 
deutsche  volksb.  s.  225.  vgl.  außerdem 
Fr.  W.  Genthe  Virgils  zehn  Eclogen 
mit  einl.  über  Virgils  leben  und  fort- 
leben als  dichter  und  zauberer.  Leipzig 
1855.  Liebrechts  Gervasius,  s.  xi.  Lie- 
brechts Dunlop  anm.  282.  325.  den 
mhd.  dichtem  war  dieser  Virgil  nicht 
unbekannt,  nach  Parz.  656,  15,  stammt 
ein  anderer  zauberer  Clinschor  ton  Vir- 
gilius ab  von  des  nachkomen  er 
(Clinschor)  ist  erborn , der  ouch  vil 
Wunders  het  erkorn  ersonnen , von  Nä- 
ples  Virgilius.  Clinschor  des  neve  warp 
alsus.  neve  muß  hier  enkel  im  wei- 
tern sinne  bedeuten , da  Clinschor  ron 
den  nachkommen  Virgils  erborn  ist. 
Zabulönes  buoch  da;  Virgilius  üf  dem 
agetsteine  mit  grö;en  naeten  gewan  MS. 
2,  13.a.  von  disem  buoche  Virgilius 
nam  sin  meisterschaft  MS.  2,  13.  b. 
e;  verriet  ein  fliege  in  eime  glase  da? 
e;  Virgilius  der  meister  gewan  das 
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13.  b.  14.  a.  b.  wäre  ich  als  Ari- 
stoteles und  künde  kiinste  als  Virgilius 
das.  234.  a. 

Vbccht  geogr.  n.  ein  tcald  zwischen 
Ansbach  und  Ellwangen ; lat.  Virgunnia, 
Virgnndia,  Virgunda  genannt.  vgl.Zeuß 
die  Deutschen  s.  1 0.  Crusius  Dodec.  I, 
305.  Gr.  d.  mythol.  1 57  wird  der 
name  mit  dem  golh.  fairguni  berg  und 
den  nordischen  gottheiten  Fiörgynn, 
Fiörgyo  zusammengestellt.  man  tnot 
von  stnen  tjosten  kunt,  der  Swarzwalt 
unde  Virgunt  müesen  da  von  rede  ligen 
W.  Wh.  390,  3.  vgl.  walts  wende, 
min,  kirlefei  stn.  name  eines  tanzes. 
als  ob  einer  den  virlei  tra*le  Renner 
1 Ö07  6.  da  er  alsö  lange  bi  der  guo- 
ten  wolgetan  spranc  den  ßerleiTei  MS. 
H.  3,  252.  b.  dö  canta  dultz  den  fir- 
lafei  Wolk.  14,  4,  13.  vgl.  gar  wei- 
dellch  tritt  si  den  firlifanzen  30,  3,  1. 
der  gie  hin  zuo  dem  tanz,  mit  slnem 
rösenkranz  trat  er  den  firgandrei  Ls. 
3,  335. 

«RHK  sirr.  mache  fest.  lat.  firmo.  con- 
firmare  bestätigen  adir  firmen  Die- 
fenb.  gl.  73.  mit  dtncre  zeswen  el- 
lenthaften  lugende  sint  bescirmit,  sint 
gt-firmil  alter  unde  jugcnde  H.zeitschr. 
8,  145.  uureht  firmen  Suchenw.  35, 
48.  da  vor  dich  firme  Frl.  47,  1 9. 
2.  weihe,  firmele,  mit  dem  oleo  wart 
er  rebarmer : da  wirdet  diu  Christen- 
heit mit  gevirmet  Diemer  345,  20. 
die  dä  getoufet  waren  und  gefirmet 
Lohengr.  124. 

ung-efirniet  pari.  adj.  nicht  ge- 
weiht. sin  swert  ist  ungelirmet  Ls. 
2,  13. 

befirine  swc.  befestige,  hastu  dir 
den  menschin  glich  gefirmet  und  des 
vornumft  bevirmit  ob  slner  arte  grädin 
mit  sibinvaldir  gnadin  Jerosch.  1 . b. 

vcrfirmc  sitp.  mache  zu  fest?  sfi 
wie  diu  vart  si  verfirmet  von  grd;er 
minne  bitze  Hadam.  142. 

gefirme  stcv.  da;  untat  ninder  ba- 
res breit  an  dich  mac  geßrmen  an  dir 
haften  Frl.  130,  11. 

firntunge  stf.  t.  confirmatio 


besleligung  ader  firmuug  Diefenb.  gl. 
73.  2.  weihung,  firmelung.  Griesh. 

pred.  2,  20.  Bert.  443.  Wolk.  1 05,  4,  6. 
firmelungc  stf.  firmelung.  toufe 
5 und  lirmelunge  und  pfaften  wihunge 
myst.  53,  40. 

filme  stf.  1.  kräftigung,  bestäli- 
gung,  firmuug.  da  was  scharf  die  firme 
Jerosch.  138.  d.  2.  finnament,  wie 
10  gestecket  in  die  firme  sint  die  Sterne 
Frl.  FL.  17,  22.  vgl.  ML.  5,  4. 

firinament  sin.  1.  firmament  lat. 
firmamentum.  die  zwischen  dem  fir- 
mament wonent  unt  der  erden  zil  Parz. 
15  658,  29.  die  plansten  sint  des  firma- 

menles  zoum,  die  enthnlden  sine  suel- 
lieit  das.  782,  1 5.  2.  nach  des 

compass  firmament  den  magnet  lent 
Wolk.  28,  2,  16. 

20  firinarie  swf.  krankenstube.  hin 
zu  der  firmarieti  (:  vrten),  da  der  kranke 
bröder  lac  Pass.  K.  451,  32.  vgl.  stat. 
d.  d.  o.  s.  259. 

virnf.  stf.  flagitium.  ahd.  firina  Graff 
25  3,  679.  swi  er  löge  kranc,  doch  sin 

aide  bösheit  dranc  in  zu  sulcbir  virne, 
da;  er  eine  dirne , di  bin  der  sfiche 
im  dinen  pflac,  unköschlich  mit  gewalt 
belac  Jerosch.  177.  b. 

30VIBNK  s.  vkh. 

virnI;  s.  vBRitl;. 

VIRRK  S.  VKR. 

virst  stm.  giebel.  ahd.  first  Graff  3, 
698.  vgl.  Schmeller  1,  564.  virste  f. 
35  Gr.  w.  2,  218.  vgl.  c ul  men  virste  su- 
merl.  6,  5.  pinna  virst  vel  wipfel 
das.  13,  74.  pinnaculum,  doma,  fast i- 
gium,  tolus  (flo'Zoy)  das.  34,  10.  voc. 
o.  4,  31.  H.  zeit  sehr.  5,  414.  gl.  Mone 
40  7,  591.  Diefenb.  gl.  101.  280.  — 

der  vierst  solsin  einer  chläftern  breit 
aneg.  23,  28.  der  virst  in  rehter  ma;e 
erhaben  MS.  2,  161.  a.  der  hof  nach 
unart  verwet  sich  alsam  der  virst  nöch 
45  rouebe  Frl.  54,  19.  stalte  in  üf  den 
vierst  des  tempels  Griesh.  pred.  2, 
82.  da;  e;  viele  zem  virste  ö;  b.  d. 
rügen  284.  — spitze  des  heims,  die 
virste  und  die  wölben  begundens  öf  die 
50  helme  legen  W.  Wh.  396,  14. 


VIRZE 


328 


VISCH 


virstkoum,  virstsüll  s.  das  zweite 
wort. 

virzk,  vahz,  vi’hzkn  pedo.  Graff  3,  705. 
Gr.  2,  38.  Schmeller  1,568.  bumbo 
verzen  gl.  Mone  6,  437. 

altverzer  stm.  avus  toc.  trat. 
vurz  stm.  pedum,  bombus  sumerl. 
14,  29.  Diefenb.  gl.  53. 

VISAMENT  S.  VISIERE. 

visch  stm.  fisch,  goth.  fisks , ahd.  visc, 
lat.  piscis  Gr.  3,  363.  Ulfil.  i ob.  205. 
Graff  3,  708.  ein  albel  ist  be;;er  Df 
dem  tisch,  danne  in  dem  wäge  ein  mi- 
chel visch  Vrid.  146,  19.  vgl.  einl.  90. 
hie  stuont  der  reiger , dort  der  visch 
Parz.  33,  3.  sa;  über  sinen  lisch,  er 
liam  da;  huon,  er  nam  den  visch  U. 
Trist.  258G.  e;  wapre  vleisch  oder 
visch  Otto  264.  vgl.  vleisch  unde  viske 
glaube  2460.  vleisch  mit  den  visch en 
Iw.  229.  Nib.  870,  3.  ich  hän  ge- 
vangen  einen  harte  schccnen  visch  Gre- 
gor. 3109.  den  visch  gellen,  zevel- 
len  das.  3119.  3120.  visches  hüt, 
vische  hiule  s.  h ü t.  vesce  unte 
vogelin  loben  dich , herro  trehtin  Die- 
mer  355,  2.  vische,  würme,  vögele, 
tier  Vrid.  5,  13.  10,  13.  ich  sach 

die  vische  vliegeu  Waith.  8,  29.  die 
vische,  die  da  solleu  in  dem  wäge  vlie- 
;en,  die  liefen  ir  geverte  Gudr.  389, 
3.  da;  netze  quam  ze  Rome  nie,  mit 
dem  sant  Peter  vische  vie  Vrid.  152, 
17.  durch  vische  läge  um  den  fischen 
nachzustellen  Parz.  491,  22.  — diu 
minue  si  niht  visch  unz  an  den  grät 
bis  auf  die  gräten  d.  *.  nicht  ganz  was 
sie  sein  soll.  s.  grät;  vgl.  noch  H.  zeit- 
schr.  6,  492.  496.  Teichn.  234.  dem 

• riehen  sus  entgienc  der  visch  der  fang 
Pass  K.  535,  72.  — personif.  herr 
fisch  leseb.  1059,  34. 

angelvisch  stm.  hamio  voc.  o.  40, 35. 
bau  fisch  sin.  fisch  der  dem  herrn 
abgeliefert  werden  muß.  bnnfische  die 
sol  eiu  ieglicher  fenger  pflichtig  sein 
zu  iieberu  DPT  eins  abts  disch  Gr.  w. 
2,  51. 

holvisch  stm.  fiangengula  (pleu- 
ronectes  hippoglossus)  Diefenb  gl.  126. 


Iiorii  visch  stm.  horn  fisch,  ceru- 
stinus,  ledia  Diefenb.  gl.  66.  166. 

liier  vis  cli  stm.  Seefisch,  wolde  ir 
lib  unde  ir  leben  alsus  den  mervischen 
geben  Pass.  375,  47. 

schuopfisck  stm.  fisch  der  schup- 
pen hat.  keinen  visch  e;;en  wan  die 
schuopviscbe  (pisces  pinnalos)  Griesh. 
pred.  |,  146. 

spi^  visch  stm.  spieß  fisch.  Gr.  v. 

1,  23. 

stocvisch  stm.  Stockfisch,  slru- 

mulus  gl.  H.  zeitschr  5,  416.  Diefenb. 

gl.  161. 

vor  visch  stm.  der  zuerst  gefan- 

gene fisch,  sol  mau  dem  gotesbüs  den 
vorvisch  geben  Gr.  w. 

walvisck  stm.  wölfisch,  cetus. 

cete  H.  zeitschr.  5,  416.  gl.  Jf one  8, 
254.  Diefenb.  gl.  66. 

vischkiuwe , vischnelze , visch- 
vloj^e,  visebweide  s.  das  zweite 
wort . 

visclüii  adj.  von  fischen,  von  ei- 
ner haute  vischln  Wigal.  80  9.  si  spü- 
len hofeliche;  spil  in  einem  bret,  da; 
was  visclitn  uud  da;  gestern  was  giil- 
diu  Orendel  919. 

vischec  adj.  piscem  olens.  swa; 
dä  was  spise  für  getragen,  behbeo  si 
du  nach  ungetwagen,  da;  enschadel  in 
an  den  ougen  niht,  als  man  fisebegen 
banden  gibt  Parz.  487,  4.  man  muf 
also  geglaubt  haben , daß  fischige  handt 
den  äugen  schaden. 

vische  swv.  fische,  ahd.  fisküm 
Graff  3,  710.  da;  si  vvereu  vischen 
Df  den  se  Gregor.  775.  sprich w.  vi- 
schen vor  dem  bür  Helbl.  2,  549  4 
77.  gar  verre  vischen  von  dem  bc 
ren  lladam.  206.  so  habe  wir  woi 
gevischet  einen  guten  gewinn  qemach 
Pass.  K.  614,  85. 

vischen  stn.  da;  vischen  im  i< 
leide  wart  Reinh.  782.  den  dDbl  dai 

niender  anderswä  da;  vischen  wrgri 

wa?re  Gregor.  2607.  ein  übel  vi- 

schen ein  schlechter  gewinn  Pass,  k 
242,  68. 

vischaerc,  vischcr  stm.  fischet 
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Iscngrlo  der  vischaere  Reinh.  777.  da; 
ein  viscber  abe  siuem  scbilfel  was  ge* 
gäu  //.  Trist.  5666.  des  iibelen  vi- 
schteres  wip  Gregor.  2663.  er  warle 
der  vischtere  das.  809.  zwein  vischae- 
ren  das.  773.  — des  Ersten  sollu 
rischen  vil  — luo  eines  vischers  ab- 
slac  laß  viel  von  deiner  forderung  ab 
Ls.  3,  544.  so  scblach  ab  als  ein 
viscber,  der  peut  umb  zwein  zig  und 
gibl  umb  vier  Hälzl.  2,  85,  190.  vgl. 
vischerslag  narrensch.  48,  84  u.  Z.  — 
der  könig  Anfortas  heißt  der  vischeere 
Pan.  142,  17.  144,5.  226,  26;  wes- 
halb, sagt  491,  14. 

waltvischaero  stm.  waldfischer , 
s.  v.  a.  räuber.  da;  wären  waltvi- 
schere,  die  durch  leide  swäre  für  netze 
trugen  grellen  Marleg.  24,  272. 

vischerie  stf.  fischerei.  — raub- 
wg.  si  träfin  üf  der  vischeri  an  der 
reise  slige  brüdir  Lüdewige  Jerosch 
137.  b. 

vischenzc  f.  ort  wo  gefischt  wird, 
dann  aber  auch  und  vortugsweise  das 
recht  tu  fischen.  Frisch  1,  270.  b. 
Schneller  1,  572.  vgl.  ahd.  ßsgizzi 
piscatura  Graff  3,  710.  binnen  siner 
fischen zen  und  siner  gerechligkeit  Gr. 
®.  1,  23.  der  wiltban  und  alle  vi- 
schenzen  das.  191.  vgl.  urb.  59,  14. 
21.  62,  14  fg. 

n schiebe  swv.  befestige  mit  einer  spange ; 
amgürte,  front,  lieber.  undr  einen 
gürtel  tiure  wart  er  gefischieret  Part. 
168,  17.  si  wären  gelischieret  vil  mit 
iwein  gürtein  an  der  krenke  ob  der 
buffe  ame  gelenke  das.  232,  28. 

vas,  vArkn  begatte  mich,  dann 
bewege  mich  hin  und  her,  spiele , scherte. 
Gr.  2,  53.  außer  den  unter  diesem 
de.  aufgeführten  Wörtern  vgl.  noch 
longob.  fara  generatio , linea , prosa- 
l>ia  Paul.  Diac.  2,  9.  lex  longob.  1,14. 
ferner  nhd.  faseln  junge  bekommen , 
dann  närrisch  sein.  s.  auch  Wacker- 
nagel lit.  314,  wo  noch  der  ähnliche 
Übergang  der  bedeulung  bei  leichen  und 
spiln  verglichen  wird.  — ob  vese  und 
vase  (faser)  nicht  zusammen  einem  an- 


dern stamme  angehören , muß  vorläufig 
dahin  gestellt  bleiben. 

vese  swf.  speit , zunächst  der  un- 
ge gerbte , noch  in  den  hülsen  befind- 
liche. ahd.  fesa  Graff  3,  706.  vgl. 
Frisch  2,  399.  b.  Schmeller  1,  570. 
ptisana  far  vel  oleum  ordeum  nondum 
cortice  exutum  fesa  sumerl.  12,  43. 
spelta  vese,  dinkel  gl.  None  4,  236. 
7,  601.  voc.  o.  10,  69.  — roggen, 
vessen  u.  habern  Gr.  w.  3,645.  ves- 
sen  rellen  das.  1,  30.  2.  die  hülse 

des  speltes  u.  anderer  getreidearten , 
rispe , spreu ; auch  die  wurzelfaser,  vür 
bröl  caf  unde  vesen  Herb.  14059.  da 
min  herze  solde  sin,  da  trage  ich  eine 
lichte  vesen  oder  ein  strö  oder  einen 
wisch  das.  9425.  als  der  wei;e  ü; 
der  vesen  Geo.  27.  b.  der  nrnme  den 
kern  von  der  vesen  Mart.  208.  wirf 
vesen  gön  holz , g£n  steine  bein  Frl. 
241,  17.  des  wigt  mein  sin  ein 
ringe  vesen  gegen  der  swsaren  chun- 
sten  mark  Suchenw.  21,  14.  da  tft- 
senl  vesen  als  tüsent  pfunt  wegent  Ren- 
ner 4889.  — überhaupt  etwas  sehr 
geringes , daher  die  negation  verstär- 
kend. umb  ein  vesen  eine  halbe  mile 
loiifen  Hatzi.  2,  42,  94.  da;  mir  nie 
gein  einer  vesen  ir  deheiner  möhte 
geliehen  wein  schwelg , leseb.  582,  37. 
des  ahte  ich  nibt  umbe  ein  vesen  MS. 
H.  3,  29t.a.  ir  triuwe  kouft  ich  niht 
umb  eine  vesen  31.  Alex.  1 43.  a.  vgl. 
Wolk.  22,  3,  7.  116,  3,  7. 

hirsevese  swf.  hülse  des  hirse- 
korns.  nie  tet  si  mines  willen  gegen 
einer  hirsevesen  Nith  45,  3. 

wtirzelvese  swf.  wurzelfaser,  ir 
wurzelvesen  die  hat  natür  durchsüe;ct 
Frl.  60,  3. 

vescloht  adj.  voll  fasern,  vös- 
loht  Wolk.  44,  2,  16. 
vesel  ramex  voc.  vrat 
vesele  swv.  1.  enthülse ? 2. 

schneide  die  kleinen  trocken  geworde- 
nen zweige  am  bäume  ab?  das  holz 
hegen  und  feselen  Gr.w.  1,  640.  wohl 
ursprünglich  eins  mit  dem  folgenden 
viselc  swv.  mache  kleine  bewegun- 
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gen , entweder  mit  den  fingern  oder 
mit  den  zähnen,  daher  nage  ab.  Schmel- 
zer 1,571.  ich  was  nie  sö  siech,  ich 
viselet  iu  ein  ohsendiech  für  ein  klei- 
nen gensefuo;  Helbl.  1,  430. 

visel  stm.  membrum  virile.  Schmel- 
ler  1,  571.  Frisch  1,  270.  b.  ndd. 
pesel.  — vgl.  viselhär  capilli  pubis  voc. 
1482.  vesilhoubet  praeputiumvoc.  vrat. 

visellin  stn.  demin.  zu  visel.  be« 
gunde  schouwen  zwischen  beinn  sin 
visellin.  er  muose  vil  getriutet  sin,  do 
er  bete  manllchiu  lit  Parz.  112,  25. 

vase  swf.  swm.  faser ; dann  franse 
und  der  säum  des  getcandes  überhaupt, 
ahd:  faso  oder  fasa  Graff  3,  705.  vgl. 
fundgr.  1,  367.  Brem.  wb.  1,  354. 
Schmeller  1,  568.  Frisch.  1,  249.  b. 
fimbria  vasen  vel  tradon  sumerl.  7, 
78.  — sö  rüer  ich  tougenlichen  die 
vasen  slnes  gewandes  an  urst.  1 09,  86. 
da;  die  vasen  solden  stn,  da;  was  ein 
netze  guldtn  Er.  7713.  die  schnör 
«nd  fasen  wären  blä  leseb.  998,  33. 

vase  siro.  vorauszusetzen  nach  dem 
folgenden 

vasnalit  stf.  so  die  älteste  form , 
später  vastnaht.  s.  naht. 

vascl  stm.  männliches  thier  das 
zur  zucht  dient , wie  der  he  erdstier, 
Zuchteber  u.a . den  vasel  brftchen  ihn 
zur  begattung  verwenden  Gr.w.  1,107. 

vasel  stn.  foelus.  ahd.  fasal  Graff 
3,  374.  v gl.  Frisch  I,  249.  c.  iro 
fasel  scheidest  du  fone  mennischon  chin- 
den  N.  20,  1 1. 

unvasel  stn.  böse  frucht , nach- 
kommenschaft.  sin  guot  zert  er  ze 
kleine;  er  waenet,  e;  erbe  an  stn  kint. 
got  mache;  krump  unde  blinl!  ich  mein 
daz  selbe  unvasel.  e;  bringet  birche 
noch  diu  hasel  mit  siegen  nimer  dä  zuo, 
dn;  e;  edelliclten  tuo  Helbl.  15,  201. 

vaselkalp,  vasclrint,  vaselswln, 
vasclvihe  s das  zweite  wort. 

ve9el  adj,  fruchtbar , trächtig,  min 
sun , du  pist  ein  starcher  esil:  du  wir- 
dest  vile  fesil  Genes,  fundgr.  79,  25. 
esile  umbäre  joch  fesile  zur  zucht  das. 
46,  42. 


vis  kl  ein  wort  von  dtmkeler  bedeutung. 

Wackernagel  erklärt  es  im  wb.  zum 
leseb.  äugen  zeuge  und  vergleicht 
das  lat.  visor , eher  darf  man  an  eine 
5 bedeutung  wie  lüge , ausflucht  oder 

scherz  denken.  mit  ernst  äne  visil 
(:  gisil)  hielt  er  da;  verlorne  spil  Marl. 
97.  er  ist  bürge  unde  pfant,  gelt 

und  ouch  gisel : dä  hilfet  dekein  visel 

10  gein  dem  hellewirte  das.  122.  leseb. 

757,  28. 

visel  swv.  ich  rede  e;  äne  visilu 
( ohne  zu  scherzen?)  Mart.  62.  im 

reime  auf  gisiln. 

15visiehe  swv.  modelliere , mache  bildhau- 
erarbeit. franz.  viser.  vgl.  Schmel- 
ler 1,  636.  das  wort  scheint  sich  in 
der  alten  spräche  auch  auf  die  färben 
zu  beziehn ; in  der  heraldik  bedeutet 
20  es  einen  Schild  eintheilen  und  die  trap- 
pen figuren  in  gehöriger  Ordnung  und 
Stellung  einrichlen , dann  in  kunstge- 
rechter weise  beschreiben.  ein  stein 
wart  dar  üf  geleit  näch  dem  grabe  wo! 
25  gezieret,  glicher  wise  gevisieret  ouch 
also  der  under  stein  Flore  1976  u.S. 
diu  wäpenkleit  als  mans  fisieren  solde 
von  läsür  und  von  golde  Ls.  2,  275. 
als  der  edel  gimme  mit  dem  golde  ist 
30  geziert,  alsam  ist  gefisiert  ir  röte;  raiin- 
delin  das.  189.  diu  zell  was  ouch 
schön  geziert  mit  gemselde  durch  fisierl 
von  richer  varw  das.  260.  — alle; 
rtcher  denn  ich;  künn  fisieren  das.  376. 
35  des  wapen  ich  visieren  wil:  den  schilt 
man  sach  geteilet  u.s.tr.  Suchen*.  6, 
198.  vgl.  8,  237. 

visamcnt  stm.  visierung:  model- 
lierung;  die  eintheilung  eines  wappcus 
40  und  die  beschreibung  desselben,  der 
wäpen  visament  plasnieren  Suchen*. 
7,  210.  der  varwe  visament  Hadam. 
62.  der  nie  geleicbt  kein  irdisch  leib 
mit  aller  hendlein  visament  Wolk.  34, 
45  1,3. 

fisike  f.  naturkunde , physik.  mit  fisi- 
ken  liste  an  würzen  Parz.  481,  15. 

Fislön  m.  naturkundiger,  so  wird  Pan. 
453,  25  Flegetanis  genannt. 

50FisÖN  geogr  n.  einer  der  vier  flösse  des 
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paradieses.  Pan.  481.  der  künec  Fa- 
bur  hat  manegen  ama;ür  über  Fisönen 
braht  W.  Wh.  359. 
fisjel  f.  fistula  voc.  o.  36,  57. 
vu»T  stm.  flatus  v entris  sine  crepitu. 
Frisch  1,  270.  b.  eines  olden  mön- 
ches  fist  altd.  schausp.  2,  748.  von  ei- 
nem der  niemand  fürchtet , sagt  man 
der  vürbtet  ein  fist  Ls.  3,  327.  — 
vohen  fist  haemorrhoides  gl.  Mone  8, 
103. 

boumvist  stm.  poantum  sumerl. 
58,  28.  vgl.  nhd.  böfist  ein  erd - 
schwamm . dessen  erste  sylbe  jedoch 
Gr.  d.  w b.  2,  2 1 8 anders  erklärt  wird. 
viste  sirc.  pedo. 

kirchenvisterinne  stf.  quae  pe- 
dit  in  ecclesia.  du  birchenfistern ! H. 
zeitschr.  3,  499. 

vitzer  sw.  eine  art  pfeile.  si  schufen 
vitzern  sam  den  holz,  vitzern  unde  sper 
Ücl.  chron.  1704.  1106.  5401. 
vierte  adj.  feucht,  ahd.  fühti,  füht  Graff 
3,  445.  i rriguus  fühtere  sumerl.  I 0, 
49.  alsö  fiuhle  und  also  na;  her  Tri- 
stan üf  sin  ros  dö  sa;  H.  Trist.  3221. 
selten  fiuhle  von  regen  noch  von  touwe 
g.  sm.  1852.  si  lebt  in  dem  wäne 
da;  von  dem  holze  fiuhte  ( faul j ein 
wäre;  lieht  dä  liuhte  troj.  2.  b. 

viuhte  stf.  feuchtigkeit.  ahd.  fühlt 
Graff  3,  446.  humor  fühle  sumerl. 
9,  71.  — von  der  fühte  erchlnen 
fundgr . 1 , 32.  da;  er  mit  siner  süe- 
;eo  fiuhte  ein  dörre;  herze  erlabe 
Waith.  6,  29.  so  gar  unma;en  reine 
W8s  din  magetheit,  da;  si  deheiue  fiuhte 
keinen  schmutz  leit,  diu  von  dem  bloe- 
deu  vleische  vert  g.  sm.  1864.  alsö 
da;  dich  der  siinden  saf  noch  diu  fiuhte 
niegetraf  wiplfchcr  brmdekeite  das.  628. 

morgenviohte  stf.  feuchtigkeit  am 
morgen.  Hadam.  22. 

vinhtelös  adj.  ohne  feuchtigkeit. 
ein  krüt  dem  diu  gruose  ist  entwichen 
»nt  fiubtelös  erblichen  warn.  142. 

vinhtec  adj.  feucht,  erdorren  und 
«rleswen  la;  unser  fiuhtic  herze  wol, 
da;  valschiu  minne  unkiuscbe  vol  mit 
brcedekeite  netzet  g.  sm.  1577.  nie 


mohte  fiuhtic  von  dir  werden  mannes 
brüst  das.  1160. 

viulitekcit  stf.  feuchtigkeit.  hu- 
miditas  Diefenb.  gl.  1 48.  wirt  vol 
5 von  böser  fühtekeit  leseb.  771,  36. 
switzen  gar  in  vüchtekeit  Pass.  K.  221 . 
101. 

viuhte  swv.  mache  feucht , be- 
feuchte. ahd.  fühtju  Graff  3, 446.  du 
10  vühtis  unde  derris  litan.  1 1 9.  phlan- 
zen  unde  fiuhten  vil  manic  herze  er 
solle  Serval.  284.  geviuhtet  von  dem 
touwe  kröne  183.  a.  mich  an  gena- 
din  vüchtinde  Jerosch . 1 . c. 

15  erviuhtc  serc.  mache  feucht , er- 
frische. da;  kan  (hieben  muot-  erfiuh- 
ten  und  leschet  alle;  trüren  Waith.  27, 
23.  — mit  der  gotes  minne  erfiuhtet 
urst.  1 1 7,  23.  erfiuhtet  und  erfrischet 
20  stuont  er  mit  süe;em  touwe  troj.  1 1 8.  c. 
da;  vel  da;  Gßdöön  vant  mit  touwe 
schön  erfiuhtet  g.  sm.  1793.  vil  ma- 
nec  herze  müeste  dürre  an  dem  gelou- 
ben  sin,  würde  e;  niht  von  dem  tröste 
25  dln  genetzet  und  erfiuhtet  g.  sm.  671. 
du  röse  in  himeltouwe  von  gotes  geist 
erfiuhtet  das.  1 909.  dln  licharn  mit 
gnüdinrlchir  vlüt  min  söle  hat  ervüch- 
tit  Jerosch.  129.  a. 

30viür  stn.  feuer.  nebenform  viuwer, 
viwer ; veuer  schon  Diemer  6,  1 8.  md. 
vfir,  vüwer,  letzteres  Pass.  ff.  3,  6.  679, 
22.  ahd.  fiur,  fuir  Graff  3,  674.  ags. 
altn.  tyr;  gr.  twq.  in  wa;;er  und  in 
35  fiure  troj.  47.  a.  stanc  von  swebel 
unt  von  fiure  Tundal.  48,  7.  — swenne 
da;  fi wer  ü;  kumt  H.  zeitschr.  6,  424. 
da  ne  mach  in  da;  für  niht  verbrennen 
glaube  2603.  solhen  bü  , den  da;  fiur 
40  unde  der  hagel  sieht  a.  Heinr.79\ . — 
fiur  slahen  fugillare  Diefenb.  gl.  132. 
manec  fiur  sie  üf  sluogen  anzündeten 
Alph.  388,  3.  er  schürft  ein  viur  /er. 
148.  da;  viur  in  der  kemenaten  zün- 

45  deu  Gudr.  1020,  3.  driu  grö;iu  fi- 

wer  geinachel  was  Parz.  808,  12.  — 
da;  viur  was  under  die  hurt  geleit  Iw. 
193.  H;  machen  ein  grö;  für  und  11; 
si  dar  in  setzen  myst.  206,  1 9.  so 

50  sal  he  in  verteilen  mit  dem  viure  zum 
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feuertode  verurtheilen  Freiberg.  str. 
185.  — da;  viur  schö;  dem  wurme 
(1;  dem  munde  Iw.  146.  ob  sin  ätem 
gsebe  fiur  Pan.  1 37,  1 8.  der  trache 
gieuc  da;  ors  an  mit  frä;e  und  mit  fiure 
Trist.  8989.  — gegerwet  bi  dem 
viure  Iw.  128.  bi  ir  viure  waren  vleisch 
mil  ten  vischen  tiure  das.  228.  er- 
wärmt bi  einem  fiure  Pan.  456,  15.  bi 
eigenem  fiure  erwärmen  Waith.  28,  3. 
ich  bin  wol  ze  fiure  komen  das.  1 9, 
35.  der  lat  dise  aventiure  in  sinem 
hüs  ze  fiure  W.  Wh.  5,  6.  r>gl.  Gr. 
avent.  21.  Seite  si  mich  zeinera  mäle 
hein  zuo  ir  gedanken  viure  MS.  1,89.a. 
hin  wider  zuo  dem  viure  (=  viurstat) 
man  den  beren  truoc  Nib.  903,  4.  — 
sluogen  ftf  helme  und  Df  die  schilte, 
da;  da;  viur  wilde  wadelende  drD;e 
vlouc  Lanz.  5318.  fi;  ir  helmen  da; 
wilde  fiw'er  von  den  siegen  vuor  en- 
twer  alld.  bl.  1,339.  da;  fiur  spranc 
von  stäle,  sam  e;  wate  der  wint  Nib. 
430,  4.  e gl.  433,  1.  da  fiwer  von 

siegen  ö;  helmen  spranc  Pan.  743, 
28.  da;  fiwer  im  helme  suocheu  das. 
211,  26.  gesluoc  er  viur  D;  helme 
ie  Iw.  128.  — schein  als  op  hie 
brunne  bi  der  nsbt  ein  quecke;  fiwer 
Pan.  71,  13.  ir  munt  muose  alsolhe 
varwe  tragen,  man  hete  fiwer  wol  drö; 
geslagen  das.  257,  20.  alser  glohte 
in  eime  fiur,  lac  drOffe  ein  pfellel  lieht 
gemäl  das.  243,  2.  als  du  gähest 
Ö;em  fiure,  gebar  das.  647,  6.  als 
ich  lige  in  gneistendem  fiure  W.  Tit. 
121,  2.  — ungewaerer  stmte  lit  strö 
hi  dem  viure,  dä  wa;;er  wtere  tiure 
b.  d.  rügen  1643.  minne  an  trinwe 
und  bihte  An  riuwe  und  fiur  An  brend 
die  hAnt  schier  ein  end  Diut.  1,326. — 
fiurs  blicke  Pan.  742,  12.  542, 

11.  lohen  das.  490,  27.  rcete  das. 
233,  4.  vanken  W.  Wh.  368,  24. 
fiures  flamme  Waith.  4,  1 9.  L.  Alex. 
4285  W.  töt  von  des  fiurs  not  Nib. 
2061,  2.  — die  stüden  die  Moyses 
mit  fiure  sach  begriffen  g.  sm.  451. 
vgl.  XLVIU,  29.  stie;  da;  viur  sins 
'Tönen  geistes  an  sm.  377.  du  (Ma- 


ria) bist  ein  viur  des  lebetagen  da  sich 
der  fönix  inne  mfl;ete  das.  364.  r gl. 
XXXIV,  16.  18.  da;  fiur  dä  von  sin 
herze  enbran  Trist  930.  da;  ist  der 
minnen  fiure  ein  w'ahsendiu  stiare  das. 
1115.  got  der  aller  sament  ein  min- 
nen viur  ist  myst.  357,  18.  — in  dem 
heischen  fiure  Pan.  482,  8.  vgl.  h e I- 
leviur.  in  dem  öwigen  fiure  brinneu 
Griesh.  pred.  2,  108.  wären  crie- 
chisches  füris  vol  L.  Alex.  4244. 
kriechisch  für  doch  warfen  die  in  der 
stat  wären  Ludw.  kreuzf.  2966.  das- 
selbe bedeutet  heidensch  wilde  fiur  Parz. 
205,  28.  wilde;  viur  erysipelas , sa- 
cer  ignis  voc.  1 482.  manger  von  dem 
wilden  viure  bran  Konr.  v.  Heimesfurt , 

H.  zeitschr.  8,  185.  ein  mensch  het 
das  wild  fewr  Tetzel  Rozmit.  165.  sa- 
cer  ignis  sant  Antonjen  fiur  voc.  o. 
36,  89.  der  heilige  heilt  nach  der  le- 
gende diese  krankheit ; vgl.  Gr.  d.  trb 

I,  501. 

brunstviur  stn.  rogus  voc.o.  9,64 

genädeviur  stn.  feuer  der  gnade 

Poss.  K.  577,  69. 

hellevinr  stn.  höllenfeuer , holle. 
hellefiwer  warn.  71.  253.  Parz.  116, 
18.  helleviur  das.  453,  29.  H.  zeit- 
schr. 9,  47.  b.  d.  rügen  931.  Barl. 
93,  18.  36.  Teichn.  125.  bellevör 
En.  3177.  — du  hei;est  nfich  den 

tiufeln:  du  hei;est  lasterbalc,  sö  hei- 
;et  der  hellefiuwer  Bert.  56. 

himelviur  stn.  der  blitz  oder  ery- 
sipelas , sacer  ignis ? vgl.  viur.  den 
brante  da;  himelvür  L.  Alex.  4988. 

listviur  stn.  ein  durch  geheime 
künste  bereitetes  feuer.  Wigal.  6992. 

minneviur  stn.  liebesfeuer.  die 

riuwe  sende  uns  got  ze  stiure  bi  sinem 
minnefiure  Waith.  6,  1 9. 

nötviur  sin.  nothfeuer , d.  i.  feuer 
durch  reiben  gezündet , durch  wel- 
ches das  vieh  getrieben  wird,  um  es 
von  seuchen  zu  heilen,  vgl.  Oberl  1 134. 
Gr.  d.  mythol.  570  fg.  Müller  alld. 
relig.  142.  — de  igne  fricato  de 
ligno,  i.e.  nodfyr  indic.  superstit.  c.  15. 
nach  Grimm  a a.  o.  s.  573  ist  der 
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erste  theil  der  Zusammensetzung  entwe- 
der out  nccessitas  oder  steht  für  ein 
älteres  bnotfiur,  hnodfiur  (von  ahd. 
hniolan  quassare , lerere,  fundere),  ein 
durch  gewaltsames  stoßen  oder  reiben 
entzündetes. 

hcliürviur  stn.  blitz.  Oberl.  1383. 
seneviur  stn.  das  feuer  des  se- 
neos.  seueviuwer  Trist.  929. 

vegeviur  stn.  purgatorium  Diefenb. 
gl.  228.  da;  im  got  dri;ig  jär  vege- 
fiures  abe  nimet  H.  zeitschr.  8,  217. 
da;  uns  nimmer  werde  liure  wo;;er  io 
dem  vegefiure  das.  295.  brinnen  iu 
dem  vegefiur  Griesh.  pred.  1,  18.  vgl. 
Sercat.  337  0.  Frl.  403,  12.  Renner 
6339.  myst.  234,  31.  vegefür,  vege- 
vöwer  Pass.  K.  207,  73.  235,  24. 

viurglocke,  viurliuot,  viuriscn, 
viuruiuvve,  viurram,  viurrot,  viur- 
stat,  viurvar,  viurvräaj,  viurwildc, 
viurgeziuc  s.  das  zweite  wort. 

viurin  adj.  feurig,  manec  iiurin 
donerslräle  Porz.  104,  1.  gein  eime 
riler  Iiurin  das.  812,20.  ßurin  regen 
R.  TU.  129,4.  vgl.  Karaj.  23,  10. 
an eg.  4,  43.  19,  42.  26,  29.  Trist. 
4944.  Griesh.  pred.  2,  90.  myst.  271, 
27.  vürin  Griesh.  denkm.  22.  Pass . 
101,  88.  vüerin  Pass.  K.  552,  22. 
Diemer  17,  24.  47,  12. 

viurec  adj.  feurig,  ignilus  Die- 
fenb. gl.  287.  Rurige  man  Parz.  496, 
12.  sin  ougen  vürec  brimnen  Pass.  K. 
224,  93.  vgl.  48,  56.  Pass  278,  45. 
sich  unschuldigen  mit  dem  veurigen  ei- 
sen Brünn,  str.  s.  349. 

inviurec  adj.  sehr  feurig , inbrün- 
stig. myst.  294,  18.  300,  4. 

viurc  swv.  mache  feuer , feurig, 
ahd.  fiurju  Graff  3,  67  7.  mit  dem 
lieben  leide  da;  touweudc  fiuret  Trist. 
11889.  man  fiuret  pfelle  von  Agre- 
munlin  ( der  in  dem  feuer  gewebt  wird) 
Lohengr.  138.  man  mac  da;  wa;;er 
slahen  zaller  vrist  da;  e;  doch  enviu- 
werl  niht  kein  feuer  gibt  W.gast  14646. 

durcltviure  swv.  durchfeuere,  so 
nyst.  129,  39  nach  Pf. 
viuraerinne  stf.  die  welche  fetter 


anzündet  oder  feurig  macht,  diu  IHinue, 
diu  wäre  fiuraerinne  Trist.  928. 

viurc  swv.  bin , werde  feurig , 
glühend,  ahd.  liuräm  Graff  3,677. — 
5 Frl.  KL.  4,11.  ime  vüreten  diu  ou- 
geu  pf.  K.  78,  19.  ir  muut  der  fiu- 
ret unde  brau  rehle  als  ein  glüender 
kol  Trist.  17573.  hie  von  sol  liebe 
riehen,  jungen  unde  niuwen  uni  fiuren 
10  an  den  triuwen  Trist.  13066. 

vIvalter  s.  ich  valte. 

vivel  stf.  f eifei;  die  Speicheldrüsen  der 
pferde , dann  eine  krankheil  derselben, 
mlat.  vivolae.  die  veivel  schneid  ich 
15  im  Hätzl.  2,  56,  175. 

VivIawz  n.  pr.  des  tnarkgrafen  Wil- 
helms schwestersohn,  den  Giburc  erzo - 
gen  hatte.  W.  Wh.  13.  22.  24.  25 
27.  40  fg.  53.  59.  60  fg.  70.  79. 
20  89.  93  u.  m.  genit.  Vivianzes  u.  Vi- 

vians  13,  21. 

viz  stm.  vitze  stf.  eine  anzahl  faden , 
welche  durch  einen  quer  darum  ge- 
wundenen zwischen  faden,  von  den  übri- 
25  gen  bei  dem  haspeln  geschieden  wer- 
den. Frisch  1,  270.  c.  Iicium  halifa 
vel  fizza  sumerl.  10,  74.  vitze 
prepede  s.  24  lila  voc.  v rat.  ahd.  liza 
Graff  3,  733.  vgl.  fundgr.  1,  368. 

30  underviz  stm.  zwischen  faden,  Schei- 
dewand. ie  vier  gesellen  sundersiz, 
da  euzwiseben  was  ein  undervi;  Parz. 
230,  2.  die  keere  beten  innen  under- 
viz mit  mQre  TU.  vgl.  ausw.  298. 

35  trncheuviz  stm.  dracontea  sumerl. 
56,  57. 

vitzeboum  s.  boum. 
bevitze  stcv.  umwinde , umgebe. 
so  ist  bevitzt  iu  vride  gar  swa;  er  be- 
40  sitzt  (iu  pace  sunt  omnia)  Jerosch.  22.  d. 
vervitzc  swv.  füge  zusammen,  ver- 
binde. di  dri  persönen  unzuslitzt  sin 
ein  got  gotlick  vorvitzt  Jerosch  nach 
Frisch  t,  271.  a.  vorlitzt  Jerosch  Pf. 

45  1®.  *>gl-  s-  257. 

viztüom  stm.  Statthalter , Verwalter; 
lat.  vicedominus.  Förstemann  in  Auf- 
recht u.  Kuhn  zeitschr.  1 , 16.  vitz- 
tumb  Wolk.  26,  35.  viezdom  leseb. 
50  993,27.  der  viztuom  ist  a.  ein  weit- 
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lieber  beamler , von  dem  vierzehnten 
Jahrhundert  an  Stellvertreter  des  lan- 
desjürsten  bei  einer  provinzialregierung . 
Schmeller  1 , G38.  er  isl  über  al  Egipte 
lant  ein  fiztuom  Genes,  fundgr.  71,20. 
b.  ein  geistlicher  beamler.  von  dem 
vitzluorn  werden  geistliche  zur  priester- 
veihe  gewiesen  Bert.  399.  — H.  zeil- 
schr.  8,  138  übersetzt  vizzentuom  te- 
stamentum : erhugen  vizzentuomes  sines 
heiligen  (metnorari  teslamenti  sui  snncti). 

viztiiemisch  adj.  vizdombische 
slrfife  solche  die  der  Statthalter  zu  er- 
kennen hat  Gr.  w.  3,  682. 
fI;  stm.  sohn.  franz.  fils.  Parz.  113, 
4.  140,  6.  445,  24. 

vi;;el  in  vi^elvcch  s.  vfien. 

viggeltcli  adj.  höhevi;;elichen 
fuo;  Flore  2761  5.  s.  vüch. 
vlac  (-  ckes)  stm . ein  patschender 

schlag?  manegen  wünneclichen  lac, 
die  mir  sint  enpfallen  gar  als  in  da; 
mer  ein  flac  Waith.  124,  16  nach  C, 
wo  Lachmann  slac  bessert,  vgl.  vlec. 
vlac  adj.  lau.  vgl.  lat.  flaccidus.  flack 
sein  oder  lowesein,  tepere  i.e.  ca- 
lefieri  oder  flacken  oder  lawen  voc. 
1482.  vgl.  baier.  nach  flau,  trüge 
Schmeller  1 , 582. 

vlach  adj.  flach,  ahd.  flah  Graff3,lbb. 
simus  gl.  Hone  6,  224.  ir  nase  was 
breit  unde  flach  kröne  1 15.  a Sch.  da; 
onllütze  dürre  unde  vlach  Iw.  26.  der 
Menden  bach  was  sö  sichte  und  s6 
vlach  Jerosch.  140.  a.  — mit  via- 
eherne  swerte  slüch  er  üf  die  kristen- 
beit  gr.  Rud.  Fb , 25  u.  anm.  vgl.  ro- 
seng. 17 58.  — nicht  rauh;  glatt,  er 
singt  von  minne  süe;en  sanc  vlacher 
stimme  und  slehter  kein  kröne  42.  b 
Sch.  ein  vlacbiu  stimme  unde  hei  das. 
125.  b.  — trop.  * slint  in  dich’  ein 
vlacbc;  wort  in  solher  wise  hie  uud 
dort  ist , da;  din  nam  wirl  missevar 
Frl  193,  6. 

duichvlach  adj.  ganz  flach,  er 
was  zen  brüsten  durchflach  g.  frau 
2801. 

vlecbe  stf.  fläche,  gegen  dem 
soltu  rücken  und  soll  din  swert  zücken 


und  renne  vaste  dä  hin  und  slach  mit 
der  vleche  (mit  vlachem  swert  ß.)  üf 
in  Mai  212,  28. 

vlade  swm.  breiter , dünner  kucken. 

5 ahd.  fladu,  flada  Graff  3,  771.  pla- 
cenla  sumerl.  13,  39.  49,  76.  voc.  0. 
10,  131.  gl.Mone  4,  234.  Diefenb.gl. 
215.  laganum  das.  164.  voc.  trat. 
die  armen  schüler  haben  nicht  zuo  e;- 
10  ;en  , den  sult  ir  zuo  tragen  vladeu  alld. 
schausp.  2,  1177.  an  dem  heiligen 
öslertage , do  ein  heilic  prlsler  sine 
\ laden  wlhen  solde  myst.  107,  13  «. 
anm.  vgl.  gewihte  fladen  narrensch. 
15  tl0h,  96.  Schmeller  1,  126.  2.  ko- 

nigscheibe.  favus  sumerl.  38,  23.  dlniu 
wort  diu  sint  suo;;ere  in  mlnem  munde 
danne  da;  honich  unt  der  flade  fundgr. 
1,  24.  Karaj.  77,  17.  wis  gegrüe^el 
20  (Maria),  honeges  vlade  H.  zeitschr. 
8,  280.  vgl.  Gr.  z.  g.  sm.  XL1,  23. 

liimelvladc  sicm.  laganum  gl.Mone 
8,  495. 

dstervladc  swv.  osterkuchen.  Frisch 
25  1>  271.  c. 

pfaunen vlade  swm.  artocrea  voc. 
0.  10,  128. 

vlader  stm.  kuchenbäcker.  Oberl 

395. 

30VLADK«  stm.  hebenus,  ebeuus,  est  ge- 
nus  lignorum.  voc.  incip.  teulon.  ante 
lat.  vgl.  fladerboum  heben  ns  Diefenb. 
gl.  145.  fladerholz  lignum  crispis  te- 
nis  Frisch  1,  271.  c.  . fladerboum. 
35  floderholz  molluscum  crispans  lignum 
prompt,  v.  1618.  vgL  Schmeller  1 , 5S5. 

viederiu  adj.  flä d e rl n e lisch 
paotherinae  mensae  prompt,  v.  1618. 
fl  ä d r e i n fraxineus  voc . 1419.  Scltmel- 
40  /er  1,  585.  — da;  heft  (des  mes- 
sers)  was  klein  vlederln  (ton  maser- 
holz?)  Helbl.  1,  494.  2.  gekräu- 

selt, gelockt.  här  krüs,  reit  vlederio 
//.  zeitschr.  8,  552  u.  anm. 

4 jVlAdkk  stn.  eine  art  fischnetz.  Heimb. 
ml.  210.  Frisch  I,  272.  a.  fundgr.  I, 
368.  zu  vlieje? 

vlAgb  stswf.  stoß , sturm,  vgl.  lat.  pl*- 
ga , gr.  nXrjyr,.  das  wort  wird  zu- 
50  nächst  von  den  tobenden  elemenlen.  nc- 
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meutlich  ton  wind  und  wasser  ge- 
braucht. Brem.vb.  I,4u8.  sturm  uode 
«indes  vläge  Pass.  380,  7 6.  Marleg. 
12,  21.  Pass.  K.  419,  81.  des  stur- 
mes vläge  das.  11,  78.  48,  49.  die 
'lägen  unde  die  winde  Pass.  379,  68. 
r gl.  204,  61.  268,  83.  mit  drucken- 
den vlägen  der  wint  sich  üffe;  sc^if 
lie;  Pass.  K.  644,  16.  des  Wägers 
vläge  das.  223,  54.  r gl.  27  7,  81. 

da;  vüer  mit  den  vlögen  das.  293, 
59.  — dann  flgürl.  a.  ton  seuchen 
Pass  K.  197,43.  b.  ton  feindlichen 
angriffen.  mit  herter  worte  vlägen  das. 
110,  44.  mit  maniger  hande  vlägen 
greif  man  die  kristen  leitlich  an  das. 
95,  20.  r gl.  357,  53.  strichin  ü;  der 
läge  und  slügin  iu  der  vläge  virzic 
man  Jerosch.  92.  c.  in  vfeutlichir 
vläge,  mit  herndir  vläge  das.  142.  c. 
104.  c.  des  tödis  vläge  vorschrit  sin 
aidin  läge  das.  141.  c. 

vugze  ? siec.  sus  siht  man  slaht  in 
slahtes  vlagzen  MS.  H.  2,  384.  a. 

Vitus  stm.  flachs.  Graff  3,  771.  linum 
sttmerl.  35,  29.  ooc.  o.  13,  4.  gl. 
Mone  8,  397.  Diefenb,  gl.  169.  bys- 
ms  gl.  Mone  8,  395.  flas;  leseb. 
969,  I.  — hacbelte  vlahs  Iw.  228. 
vlabs  swingen  IS'ith.  31,2.  vlacbs  rou- 
fen  Ludw.  97.  ü;er  vlabse  dra?jen 
vil  inanegen  vadem  troj.  116.  a.  — 
bare  si  mit  sinne,  mit  fluhse  si  si  be- 
ieile Diemer  63,  15.  — dö  mensch- 
lich wart  diu  bilde  zart,  dö  war  sich 
under  siden  flahs  MS.  2,  f 9 9 . b.  durch 
dich  gezeiset  under  vlahs  wart  diu  pal- 
mätside  g.  sm.  1016.  tgl.  einl.  XXXIV. 

vielt  sin  adj.  ton  flachs,  wie  dun- 
kel dich  um  den  Hessen  bart  fundqr. 
2,  320. 

vleje  , vlak  swt.  bewege  im  wasser  hin 
und  und  her;  schwenke,  spüle,  wasche, 
ahd.  flawjan,  flewen  fluere , fluitare 
( Graff  3,  740)  mit  aussloßung  des  w 
und  Verlängerung  des  vokals  \ daneben 
noch  vlöuwen,  vleun,  welches  unten  für 
steh  aufgeführt  ist.  baierisch  noch  Urnen, 
Cmhen,  flauen,  fl&wen  Schmeller  1 , 582. 
Frisch  1,  274.  275  stellt  fleiben  auf 


und  verzeichnet  noch  fleutrog,  fletrog, 
llaufas;,  dann  abflaueu,  abflöhen,  s.  auch 
Brein.  wb.  1,  418.  H.  zeitschr.  11, 
167.  — sö  wirl  da;  hemd  geswacht, 
da;  man  e;  muo;  flteeu  gest.  Rom.  86. 
da;  man  es  flteet  mit  einem  wa;;er  das. 
51.  der  geflal  ist  mit  der  smligcii 

tauf  das.  76.  die  rew  fltet  si  von  un- 
flät  das.  1 i 0.  vgl  noch  52.  69. 

vlät  stf.  Sauberkeit,  Zierlichkeit , 
Schönheit.  di  pfafleit  hal/e  sich  goto 
zu  lobe  augeleit  mit  pfeflichim  oruäle 
in  lobeüchir  vläle  Jerusch.  1 36.  a.  au 
inanchir  hande  vläte  das.  1 88.  b. 

ii n vlät  stf.  unsauberkeit.  si  was 
in  einen  tiefen  graben  geworfen , in  ein 
unvlät  bor)  Pass  K.  392,  95. 

wan  in  der  unvlät  (desgiftes)  verdrö;, 
die  an  du;  bröt  was  geleit  das.  224, 
40.  die  nicht  sterbele  sin  unvlät  (das 
gift  des  drachen ) das.  254,  51.  noch 
nicht  was  in  die  erde  kumen  menscheu 
blüt  mit  unvlät  das.  7 9,  9.  ir  kusche 
wät  besuln  mit  rechter  unvlät  das.  29, 
33.  — besonders  unsauberkeit  in  sitt- 
licher beziehung.  wie  si  in  sime  ge- 
böte solden  lä;en  von  unvlät  das.  96, 
71.  mit  unvläte  im  löuen  das.  321,90. 
v gl.  8,  7.  Pass.  348,55.  Theophil.  70. 
Marleg.  11,  105.  Jerosch.  60.  o.  65.  d. 
148.  d.  149.  a.  — ein  unsauberes 
wesen , namentlich  der  teufel.  da;  er 
der  unvläte  (dem  teufel)  dikeine  ant- 
wurle  wolde  geben  Pass.  K.  225,  6. 
zugegen  der  unvläte  er  sprach  Marleg . 
1 6,  38.  — dar  in  wart  er  geworfen 
als  ein  böse  uuvläle  (stf.  oder  swm.?J 
Pass.  89,  73. 

unvlät  stm.  stn.  unsauberkeit.  ir 
unvlät  (der  aussätzigen)  unde  ir  älem 
stanc  frauend.  339,  10.  vgl.  336,  4. 
alle;  da;  unreines  ist  öf  allem  ertriche, 
der  unllät,  fliu;cl  in  die  helle  myst. 
298,  36.  den  unflat  verbern  H.  zeit- 
schr. 6,  490.  schöben  Diut.  1,  374. 
von  dem  unvlät  da;  der  lip  durch  die 
nasen  lät  kröne  242.  a Sch.  — ein 
unsauberes , ungeheures  wesen , der  teu- 
fel. Tundal.  56,  54. 

vlsctec  adj.  sauber , nett,  schön . 
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mangen  vUetigen  lip  Pari.  718,  18.  flte- 
tigiu  kiut  das.  672,  14.  cgi.  141,  5. 
*443, 19.  ein  vhetic  jungelinc  Silo.  131. 
flmtic  an  der  hüt  Engelh.  (»353.  schien 
und  vl&tic  Teichn.  106. 

unvlietec  adj.  unsauber , häßlich, 
foedus  gl.  Mone  5,86.  unflätic  u.  uu- 
wähe  Herb.  1577.  ein  unvla?tio  wip 
frauend.  605,  17.  von  einer  unfläti- 
ger, unreiner,  füler,  bceser  materien 
Tauler  866,  26.  unvlätige  tdt  Jerosch. 
96.  d.  vgl.  Pass.  K.  189,93.  616,55. 

unvlaitikeit  stf.  unsauberkeit.  ster- 
cus  gl.  Mone  5,  90.  — Mart.  26.  Her. 
v.  Wild.  1,  65.  altd.  schausp.  1,681. 

unvlsctige  sicm.  mache  unsauber. 
sich  unflätigen  Rohte  thür.chron.  1 700. 

vlseteelicli  adj.  sauber,  nett , schön. 
truogeu  flteleclichen  lip  Pari.  723,  14. 
min  flmleclichiu  jugcut  das.  495,  15. 
vgl.  Amur  563. 

vlötme , vlewc  su>v.  spüle,  wa- 
sche. die  zweite  form  die  sich  aus 
dem  ahd.  flawju,  flewem  entwickelt 
hat.  s.  oben  via? je.  der  iuch  mit  si- 
nem  hluole  koufte  und  iu  die  missetat 
ab  floute  Diemer  87,  18  es  steht  o 
mit  übergeschriebenem  v,  das  schwer- 
lich in  uo  (fluote)  aufzulösen  ist.  — 
dar  an  waren  vischtere  uude  fleuten  ir 
netze  fundgr.  1,  126,  13.  25.  sin 

herre  bat  in  waschen  und  fleun  ü;  den 
ringen  kl.  855. 

crvlöuwc  stcc.  spüle,  wasche  aus. 
so  was  der  wec  zerströuwet  und  von 
der  güsse  ervlöuwet  kröne  84.  a Sch. 
vlam,  vlamme  swm.  stf.  flamme,  lat. 
flamma.  0;  den  helmen  vlouc  diu 
flamme  von  dem  viure  kröne  191.  a 
Sch.  des  flures  flamme  über  ir  beider 
helme  bran  Alph.  128,  4.  vor  flures 
flamme  unverschart  Waith.  4,  19.  in 
der  heilen  flures  flamme  tod.gehüg.  91. 
von  des  füris  flammen,  die  da  quameiv 
dannen  L.  Alex.  4285  W.  — als  ei- 
nis  füres  flam  der  heiiege  geist  dar  üf 
si  quam  Jerosch.  65.  d.  mauchin  vlam- 
men  rot  machte  mit  den  sinen  das. 
I55.C.  der  vlamme  witen  sich  ergo; 
Pass.  K.  228,  78.  ü;  sinem  munde 


ich  kumen  sach  ein  vlamme , d i e was 
vürin.  die  zunge  uude  die  oreu  min 
wart  mit  d e m e vlammen  gerört  das. 
144,  3. 

5 vlammen  rieh  s.  das  zweite  wort. 
vlamme  swv:  flamme. 
entflamme  swo.  entflamme,  enpflam- 
, met  und  enzüudet  MS.  H.  3,  41 4.  b. 
grflainme  stop,  alsam  ein  vrowe 
10  geflammet  sich,  da;  tuol  ir  dicke  tou- 
gen  biant  Frl.  216,  2. 

Ham niere  sipp.  flamme,  sin  swert 
flamnieret  an  slner  haut  H.  zeitschr. 
3,  19. 

15Vlj3MINC  stm.  Flamländer,  zu  dem  feste 
das  der  könig  von  Frankreich  zu  Mun- 
läün  gab,  kamen  von  tiuschem  lande 
Flammige  und  Brabande  und  der  ber- 
zoge  von  Lohreiu  W.  Wh.  126.  den 
20  ßurgunjoys , den  Bertün,  den  Flwminc 
und  den  Engeloys  nam  wunder  = alle 
wunderten  sich  das.  269.  das  her- 
zeichen der  Flaemiuge  ist  Iper  unde  Ar- 
ra;  das.  437.  ich  und  manec  Flseminc 
25  muo;  hie  unsanfte  leben  MS.  2,  79.b. 
ein  Vleminc  ist  ein  mann  von  feiner 
sitte  und  bildung.  ein  wmher  Fleminc 
MS.  H.  2,  173.  a.  vgl.  Wackernagel 
altfranz.  lieder  u.  leiche  s.  1 94. 

30  vlsemisch  adj.  flämisch,  so  ist  er 
niht  fine  der  vlaemischen  hovescheit 
Piith.  3,  5. 

vla'inischeit  stf.  ich  enmag  niht 
mär  gespötten  ir  (der  dörper)  vlamt- 
35  scheit  MS.  H.  3,  254.  b. 

vlxme  strp.  spreche  nach  weise 
der  Flamländer.  mit  siner  rede  er 
vlmmet  Nith.  6,  7.  vgl.  Wackernagel 
altfranz.  I.  u.  leiche  s.  194.- 
40vlans  stm.  der  verzogene  mund ; dann 
verächtl.  maul.  vgl.  mundartl . flennen 
den  mund  zum  weinen  oder  lachen 
verziehen , s.  auch  v I i n s e.  ir  sit  ein 
gans : müht  ir  gerüeret  han  den  flans 
45  Pari.  247,  28.  da;  kinne  wart  ime 
unt  der  vlans  vil  hares  da  beroubel 
Otto  268.  — als  Scheltwort:  du  16  - 
ser  flans  Hätzl.  2,  60,  117.  r gl.  altd 
schausp.  2,  938. 

50  vlänsel  sin.  mäulchen.  ir  lullels 
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gräosel,  da;  sclioup  sim  in  sin  vlänsel 
Pan . 113,  7. 

vu8re  sttf.  flarre , breites  stuck;  breite, 
unförmliche  wunde.  Schmeller  1,  590. 
er  siahe  mir  schiere  größer  viarren 
viere  ü;  dem  diehe  MS.  //.  3,  191.  b. 
dem  slahich  tiefe  viarren  üf  den  zant 
das.  199.  a.  Engeldiech  vrumt  En- 
;elmär  ein  vil  wite  vlerren  durch  sin 
schcene;  wange  das.  224.  a.  Nith.  7,  7. 
vLtscH*,  vlesciib  stswf.  flasche,  ahd. 
Oaska  Graff  3,774.  flasco  flasche, 
flesch  Diefenb.  gl.  126.  roc.o.7,  122. 
kinnen  und  flesche  Dioklet.  3760. 
wiovlasclie  amula  Diefenb.  gl.  26. 
'lasche  swf.  hieb , schlag.  Schmeller  1, 
593.  ich  siahe  im  eine  vlaschen,  da; 
im  die  hunt  da;  hirne  ab  der  erde 
müe;en  naschen  Nith.  1 6,  7.  trop.  er 
hieb  ir  eine  vlaschen  — da;  golt  stal 
er  Pass.  K.  156,  60.  vgl.  vl  ätsche. 
vlaser  liripipium  flasir  am  schuch 
toc.  ante.  vgl.  f 1 a d e r. 
nir  s.  ich  vl«jb. 

vutsche  stcf.  eine  art  schwert ? vgl. 
flasche,  in  sol  niht  wesen  swasre, 
ob  si  niht  sper  envüeren ; si  suln;  mit 
rlatschen  rüeren  den  beiden  üf  den 
renden  Bit.  86.  a.  da  wart  schaden 
vil  genomen  von  flal.schen  die  vil  sere 
snilen  das.  103.  b.  v gl.  67.  a,  wo 
'latschen.  - baier.  ist  fliitsche  s.v.a. 
Hasche  ohrfeige  Schmeller  1,  594. 

'Lite  stm.  flick , stück.  bisweilen  er- 
scheint auch  vlecke  swm .,  wie  Griesh. 
pred.  2,  138.  ahd.  flech  Graff  3,  757. 
1 . ein  stück  zeug . q u a d r u I u s fleck 
ader  lappe  Diefenb.  gl.  229.  picta- 
cium,  modicum  frustum  panni  vel  corei 
das.  212.  petacium,  membranum , pa- 
lester  sumerl.  28,  27.  11,  39.  5,  24. 
33,  53.  vgl.  fundgr.  1,  368.  ein  vlec 
der  alten  kfirsen  Helbl.  9,  42.  ein 
vlcc  der  hüben  llelmbr.  1890.  zuo 
flecken  zcrsnfden  Bert.  293.  einen 
man  der  hele  böse  ph  lacken  an 
Herb.  17924.  2.  ein  stück  land. 

si  hertin  des  selbis  landis  einen  vlec 
(:  wec)  Jerosch.  116.  a.  — platz 
überhaupt,  spalium  gl.  Mone  8,  249. 
Bd.  III. 


die  stat  u.  den  vlecken , da  man  in  hat 
geleget  Griesh.  pred.  2,  1 38.  — bl 
desen  vlecken  H.  zeitschr.  1,18  (r gl. 
11)  scheint  nur  so  viel  zu  sein  als  ze 
disem  male.  3.  stück  von  dem  mö- 
gen und  den  eingeweiden  überhaupt. 
wurste , flecke,  wampen  altd.  schausp. 
2,  691.  vgl.  Hatzi.  1,  91,  189.  4. 

schlag , hieb,  im  sluoc  da  nieman  keine 
(?  keinen)flec  H.  Trist  5471.  sluoc 
im  einen  grö;en  vlec  Pass.  K.  33,  77. 
der  wönige  recke  sluoc  du  starke  vle- 
cke — etsllch  kamerare  enpfiengen 
vlecke  swjere  Wackernagel , Basel,  hs. 
$.  30.  vgl.  nhd.  einem  einen  platz 
(schlag)  geben.  — Pass.  K.  43,  80 
findet  sich:  si  uamen  in  und  slügen  — 
nu  was  er  Hege  also  gevult.  es  wird 
aber  doch  schwerlich  ein  etymologisch 
verschiedenes  vlec,  vleges  anzunehmen 
sein  (wozu  allerdings  vlac  Waith  124, 
vläge  und  vlegel  gehören  könnten),  viel- 
mehr ist  a.  a.  o.  siege  zu  bessern.  die 
hs.  hat  sonst  v vor  1 , und  f kann 
leicht  in  f verschrieben  sein 

brustvlec  stm.  weste  (bei  män- 
nern) , brustlatz  (bei  weibern).  ratio- 
nale (ein  stück  des  priesterlichen  schmu- 
ckes) Graff  3,  757.  vgl.  Schmeller  1, 
267,  welcher  aus  Hieronym.  ad  Fa- 
bian. anführt:  rationale  dicitur  genus 
vestis , graece  Xnyior  — pannus  est 
brevior  ex  auro  habens  mngniludinem 
palmi  per  quadrum  et  duplex,  ne  facile 
rumpatur. 

kutelvlec  stm.  einzelnes  stück  des 
zertheilten  rindsmagens.  Schmeller  2, 
345.  titillicus  roc.  1429. 

wiscvlecke  swm.  graspfatz.  fuorte 
si  an  einen  wiseflecken  Er.  7035. 

vlecke  swv.  1 . schaffe  vom  flecke, 
fördere,  sich  in  den  tot  zu  vleckene 
Pass.  K.  488,  6.  vil  holzes  dar  üf 
vlecken  das.  561,  12.  2.  schlage, 

baier.  flicken  ein  wenig  schlagen  Schmel- 
ler 1,585.  hat  da;  swerl  und  pflit  dar- 
nider  vlecken  manigeu  Pass.  K.  431,  18. 

zcrvlcckc  swv.  zerschlage,  zer- 
haue. Schmeller  1,  584.  sine  gote 
waren  zervallen  und  zerflecket  Pantal 
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1843.  zuflecle  im  die  nasen  Herb. 

7584. 

vlicke  sipp.  flicke  (sarcio).  Gr. 
t5,  145.  Renner  20143.  da  im  die 
rennen  sint  enzwei,  da  slßt  min  vlicken 
vür  ein  ei  MS.  H.  3,  16.  a. 

zuovlicker  stm.  palpo,  qui  pal- 
pal vel  adulalor  Diefenb.  gl.  200.  cgi. 
baier.  flecken  spotten  Schmeller  1 , 584. 

vlecke  stcm.  vlec  stm.  flecken  (ma- 
cula)  ahd.  vlecho  Graff  3,  757.  — 
durch  einin  vlekken  vure  siniu  bru- 
stin Anno  732.  ein  wi;er  vlecke  linde 
der  sluont  im  an  der  kein  stn  troj. 
73.  a.  da;  vel  da  viecken  rot  grüene 
unde  gel  stuonden  in  gemenget  das. 
72.  b.  des  Abarten  hüt  enlät  ir  ma- 
neger  viecken  niht  Vrid.  84,  22  und 
anm.  ein  wandeis  flecke  MS.  2,  203.  a. 
den  herren  ane  flecken  und  aller  mis- 
sewende  blö;  Pantal.  1466.  aller  vie- 
cken vrl  H.  zeitschr.  8,  224.  — ane, 
sunder  suntllchen  vlec  (:  wec)  Barl. 
70,  4.  374,  25.  ir  leben  reine  sun- 
der flec  (:  quec)  Elisab.  Diut.  1,  466. 
aller  valscheite  vlec  Pass.  K.  277,  30. 
mtner  tugende  wfit  dä  mite  allen  vlec 
verbirl  das.  28,  81.  er  entpha  der 
sunden  vlec  Pass.  248,  86.  — ordio- 
lum  ( das  gerstenkorn  am  äuge ) der 
flecco  sumerl.  63,  27. 

ougeflecke  stcm.  flecken  im  äuge. 
plectorinus  sumerl.  63,  32. 

(oupvleckel  stn.  multermal.  nae- 
vus  voc.  o.  36,  10. 

vleclich  adj.  befleckt,  mit  vlec- 
licher  unvlat  Pass.  h.  112,  II. 

vlcchaft  adj.  flecken  habend.  Frisch 

1,  274.  a. 

unvlccbaft  adj.  ohne  flecken,  ps. 
argent.  18.  14.  Oberl.  1828. 

vleckebt  adj.  1.  fleckicht.  fle- 
ckeht  als  ein  hinden  kalp  Engelft.  4869. 

2.  befleckt , beschmutzt,  swa;  vleckecht 
mit  sunden  is  Pass.  K.  4,  72.  369,23. 

bevleckc  swv.  beflecke,  vgl.  ahd. 
ungaflecchöl  Graff  3,  758.  da  wer- 
den wir  bevlecket  H.  zeitschr.  8,243. 
deformare  beflicken  gl.  Mone  5,  86. 
unbevlecket  part.  adj.  unbefleckt. 


non  maculatus,  illibatus  Diefenb.  gl.  1 54. 
149.  ein  unbeflecti;  opher  Ludtc.  12. 

vlecke  stf.  eine  art  zugneti  Augst, 
str.  35.  fundgr.  1 , 368.  Frisch  1,276c. 

5 vledf.re  stcc.  flattere , schlage  mit  den 
flügeln.  Gr.  Is,  137.  Schmeller  1,585. 
vil  panir  sach  man  hoch  in  den  lüften 
fledern  (:  federn)  Suchemc.  4.  245. 
vgl.  vlöder,  vlüder. 

10  vledcrmfts  s.  müs. 

VLßGF.  S.  VLfiHE. 

vlec  kl  stm.  dreschflegel.  ahd.  flegil 
Graff  3,769.  tribulo  sumerl.  18,36. 
gl.  Mone  6,  438.  7,  601.  Diefenb.  gl. 
15  276.  Mart.  127  (im  reime  auf  Sie- 

gel). als  ein  flegel  lütert  da;  körn 
Pass.  K.  668,  51.  stf.  von  einer  fle- 
gele altd.  schausp.  2,  745. 

vlejyeJe  swc.  dresche.  ö da;  körn 
20  wol  gevlegelet  wirt  Pass.  K.  180,29. 

FlegetAnis  n.  pr.  ein  aslronom  und 
astrolog  aus  jüdischem  stamme , aber 
mahomedanischen  glaubens  (ein  beiden), 
der  in  den  Sternen  com  grale  las.  tn 
25  Flegetanis  buche  findet  h'yot  die  erste 
nachricht  vom  gral  und  untersucht  die 
Sache  weiter  in  latioschen  buochen. 
Parz.  453 — 55. 

FlegktOnk  sirm.  Phlegethon,  floß  in  der 
30  Unterwelt,  da;  ris  dar  üf  Sibille  jach 
Enöas  für  den  Flegetönen  rouch  Pars 
482,  3. 

vl£hk,  vlSge  srcp.  flehe;  bitte  demülhtg 
und  dringlich,  goth.  |)laiha,  ahd.  flehjo, 
35  flehom  Ulfil.  wb.  83.  Graff  3,  755. 
zsmgez.  vlön  Jerosch.  47.  c u.ö.prät. 
viele  Pass.  K.  111,  67.  I.  ohne 
bezeichnung  der  person.  man  hört  in 
söre  vlehen  Parz.  414,  12.  flehen 
40  unde  sich  ergeben  Trist.  1 885.  wie 
lange  sul  wir  liegen  Nib.  2202,  1. 
v gl.  589,  2.  II.  die  person  wird 
durch  accusatic  oder  datic  bezeichnet, 
ohne  daß  ein  erheblicher  unterschied 
45  der'  bedeutung  statt  findet.  Gr.  4,616. 
der  d.  mythol.  27  angegebene  unter- 
schied bestätigt  sich  nicht.  1.  mit 
accusat.  a.  ohne  zusatz.  da  flögeler 
got  Diemer  65,  9.  vgl.  warn.  874. 
50  vlegete  got  (rar.  gote)  vil  sere  Iw. 
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127.  got  flohen  Tundal.  62,  77.  sin 
gebet  dar  inne  er  got  da  viele  Pass. 
K.  537,  9.  ich  wil  alle  boesen  hör- 
reo  deste  minre  flohen  Waith.  28,  33. 
vgl.  En.  368.  Pan.  421,  25.  einen 
'legen  aneg.  25,  22.  Nib.  499,  8. 
567,  2.  W.  gast  7029  R.  vlön  NS. 
2,  53.  a.  b.  mit  untergeordnetem 
satte,  da;  si  got  flöten,  da;  er  da; 
riebe  görte  pf.  K.  303,  1 1.  flegete 

got  vil  tiure , da;  er  die  aventiure  in 
da  lie;e  erwerben  Wigal.  6177.  cgi. 
Gudr.  1050,  2.  c.  mit  genitic  der 
sacke,  da;  ich  iuch  miner  wate  solde 
Wöben  Nith.  51,  5 d.  mit  präpos. 
'lehe  in  (got)  umbe  dlne  not  Pan. 
1 1 9,  23.  in  vlöhin  umbe  dir.  unstate 
lehin  Mart,  leseb.  760,  32.  2.  mit 

datic.  a.  gote  vlöhen  ihn  anbeten 
kchron.  38.  d.  glaube  2990.  Vrid. 
2,  20  und  anm.  128,  25.  da;  wir 
re  vlehen  immer  hön  unsern  goten  Pan. 
21,  6.  — Römare  muosen  im  alle 
vlehen  kchron.  34.  c.  39.  d.  erne  wolt 
ouch  in  niht  vlöhen,  den  alten  noch 
den  kinden  W.  Wh.  126,  30.  einem 
'leben  Vrid.  29,  16.  83,3.  Alph.  65,1. 

vlehen  sin.  das  flehen.  Trist  18914. 
If5.2,67.a.  dröuwen  und  vlehn  Pan. 
301,  6.  da;  vlöhen  siner  Sünde  um 
Verzeihung  seiner  sünde  Gregor.  3502. 

ervlehe  sipp.  erlange  durch  fle- 
ken.  1 . ohne  bezeichnung  der  per- 
son.  man  sol  der  vrouw’en  minne  er- 
vlehen  MS.  H.  3,  439.  a.  2.  be- 
rege  durch  flehen,  ir  habet  uns  er- 
flehet und  erntetet  da;  wir  si  hän  er- 
riet Trist.  12897.  ob  ich  iuch  möge 
erflöken,  da;  ir  das.  16037. 

gevlehe  swc.  flehe.  1.  ohne  be- 
zeichnung  der  person.  swa;  er  ge- 
'löte  and  gebat  Pass.K.  176,  46.  190, 
48.  2.  mit  accus,  der  person.  swa; 

si  dar  umme  gevlöten  die  löte  das. 
386,  90.  3.  mit  datic  der  pers. 

da;  ich  dir  geflehe  sö  vil  Flore  2345 
u.  S. 

'lebe , vlege  stf.  das  flehen % drin- 
gende und  demiithige  bitte,  ahd.  flö- 
ba,  flega  Graff  3,  756.  gebieten 


machet  hohen  muot;  da;  vorhtlich  flehe 
niht  enluot  Vrid.  78,  2.  vlöhe  unde 
bete  kröne  112.  a.  mine  flöhe  und 
mine  bete  wil  ich  senden  hin  wider 
5 Eliköne  Trist.  4860.  vgl.  12899.  myst. 
9,  29.  99,  20.  swa;  er  mit  vlöge 
begienc  an  sinem  lieben  gaste  kröne 
83.  b Sch  — zsmgez.  vlö.  er  be- 
hielt si  dä  mit  grö;er  flö  (:  ö)  H.  Trist. 
10  5944.  durch  sin  gebet  unt  durch  sin 

vlö  Frl.  350,  13.  vgl.  Jerosch.  7.  d. 
24.  c.  58.  b u.  ö.  vlö  üben  das. 
153.  d. 

vlehelich  adj.  flehend , flehentlich. 
15  dö  wart  erlueret  sin  flöhelfchiu  stimme 
Pantal.  343,  mit  vlöhelichen  Worten 
H.  zeitschr.  7,  123.  mit  flehentlichen 
siten  Orl.  leseb.  602,  28.  — zsmgz. 
vlö  lieh.  mit  vlelicher  andacht  Pass. 
20  1 47,  57.  in  vlöllchen  siten  das.  1 1 ,69. 

p gl.  Pass.  K.  9,  67.  130,53.  163,  I. 
Jerosch.  13.  c.  127.  a.  vleilich  das. 
72.  b. 

vleliclichc,  -cn  ado.  flehentlich. 
25  ir  hende  si  zesamene  vielt;  flöhliche  si 
die  für  sich  hielt  Trist.  1212.  vlöhe- 
lichen myst.  1 08,  20.  vlöhticlich  Griesh. 
pred.  1,  142.  fl  öl  ich  rief  er  disen 
ruof  Ludw.  kreuzf.  3815. 

30vleisch  stn.  fleisch,  ahd.  fleisc  (fleisch, 
fleisg),  flösc  Graff 3, 774.  vleis  Griesh. 
denkm.  34.  myst.  64,  26.  a.  got 
worhte  den  mennischen  einen  ü;;en 
von  aht  teilen:  von  dem  leime  gab  er 
35  ime  da;  fleisch  Diemer  320,  10.  fleisch 
linde  bein  Pan.  469,  26.  da;  fleisch 
unt  da;  bein  Trist.  6931.  fleisch  unde 
vische  glaube  2461.  vleisch  mit  den 
vischen  Iw.  229.  Nib.  870,  3.  e;  wäre 
40  vleisch  oder  visch  Ölte  264.  man  git 
uns  vleisch,  brot  u.  wtn  frauend.  335, 
26.  gewürme  de;  fleisch  verzert  Waith. 
22,  1 5.  — vei;te;  vleisch  Griesh. 
pred.  2,  109.  schafin  vleisch  Frei- 
45  .berg.  str.  276.  — da;  bieste  vleisch, 
da;  ie  getruoc  wolf  oder  hnnt  in  si- 
nem  munde,  da;  was  bies  genuoc;  des 
btesen  mcnschen  zunge  ist  breser  vil 
MS  2,  137.  a.  er  ist  niht  fleisch 
50  unz  an  da;  bein  ist  nicht  ganz  tcas  er 
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sein  soll  Winsbeke  52,  8.  vgl.  visch 
und  grät.  b.  das  leibliche , sinnliche, 
dem  getsle  entgegengesetzt.  des  flei- 
schis  wollust  öben  glaube  2496.  deme 
vleische  tön  vil  we  mit  der  vnste  Pass. 
K.  235,  72.  wiltu  her  inj  klöster 
kamen  nach  geistlicher  willekur,  so  lu 
da;  vleisch  alda  vur  und  mit  der  werlt 
verblichen  das.  403,  40. 

kalpvleiscli  stn.  kalbfleisch.  Brünn, 
slr.  s.  374. 

kuzelvleisch  stn.  tilillitus  voc.  o. 

1,  124. 

lampvleisck  stn.lammfleisch.  Brünn, 
str.  s.  374. 

rintvleisch  stn.  rindfleisch.  Dio- 
klet.  4574.  gesotene;  rintfleisce  Die- 
mer  43,  27.  gesalzen  rintvleisch  Frei- 
berg. str.  276. 

wangevleisch  stn.  fleisch  an  den 
wangen  der  pferde.  kröne  244.  a Sch. 

wilivlcisch  stn.  geweihtes  fleisch. 
da;  wihfleisch  i;;  ich  niht  so  gern,  alsö 
ich  sage,  helf  mir  Krist,  da;  dem  lande 
schedelich  ist  Helbl.  2,  1072. 

zauvleisch  stn.  Zahnfleisch,  gin- 
giva  Diefenb.  gl.  140.  155.  dentigo, 
dentina  das.  92. 

vleischkanc , vleischhacker , 
vleischhus  , vleischtisch  , vleisch- 
werc  s.  das  zweite  wort. 

vleischhafte  stf.  carnalitas.  do 
fuor  er  fone  himile  mit  deme  suojin 
stanchi  siner  (leischofti  fundgr.  1,  23. 

vleischafte  sirr.  sö  wart  der  sun 
gefleiskhaftet  ward  mensch  Diut.  3,  23. 

vleischlich  adj.  fleischlich , leib- 
lich. a.  nehein  fleisjlich  man  Diemer 
3,  16.  vleischlich  ouge  aneg.  25,71. 
Marleg.  21,  263.  ein  iipiichiu  alder 
ein  vleischelichiu  gehurt  Griesh.  pred. 

2,  25.  zwen  fleischlich  leibliche  prt'i e— 
der  gest.  Rom.  42.  sin  brödir,  der  im 
was  vleischlich  geborn  Jerosch.  66.  d. 
b.  fiwe  siu  ist  geistlich  , sin  nist  nicht 
fleisklich  fundgr.  t,  32.  da;  nimmer 
dine  girde  fleischlich  lou  genetzet  g. 
sm.  305.  fleischlichiu  girde,  gir  das. 
1778.  Barl.  112,  25.  zehant  er  si 
kuste  mit  vleischlichem  gelüste  Mai  22, 24. 


vleisclilicheit  stf.  fleiscklickkeit 
Sinnlichkeit,  berörit  di  natöre  und  vleisch- 
lichkeit  des  gemütes  myst.  131,  27. 
vlciscbin  adj  von  fleisch.  Ha 
5 vleischine  kleit  der  leib  Pass.  K.  46, 
58.  ahd.  fleiskin  carnalis  Graff'i , 776. 

vleischec  adj.  fleischig,  pinguis 
gl.  Mone  5,  90. 

vleische  strc.  fleische,  ein  wenic 
10  er  sin  vleiste,  da;  er  da;  bluot  r£rle 
Lanz.  1174.  — dö  sich  got  reine 
in  menschen  fleisch  fleischet  mensch 
ward  MS.  2,  224.  b. 

gevleischc  swv.  werde  zu  fleisch. 
15  da;  bluot  ouch  ie  gevleischet  Frl.  65,12. 
vlcisclier  stn.  fleischer,  metiger. 
fleische!  Münch,  str.  7,  76.  — car- 
nifex  Diefenb.  gl.  61. 

fnvleischunge  stf.  fleischwerdwmj. 
20  incamatio:  des  öwigen  Wortes  fnvlei- 
schunge myst.  140,  37. 

vervleischunge  stf.  fleischtcer- 
dung , incamatio.  Oberl.  1735. 
VLRRRK  S.  VLARRE. 

25vlUt  stn.  fließendes  wasser.  lull  viu- 
wer  centrum  noch  da;  vlöt  Frl.  HL. 
32,  2.  ndd.  für  vlie; , oder  zu  vhrje ' 
vletze  stn.  trockner , ebener  boden.  stf. 
glaube  1703.  ahd.  flazzi  area,  atrim. 
30  flaz  planus  Graff  3,777 . vgl.  ags.  flat, 
flette.  SchmeUer  1,595.  Stalder  1,379. 
Brem.  wb.  1,  413.  Frisch  1,  276.  a. 

1 . fußboden  eines  hauses  oder  gema- 
ches, hausflur.  unser  wende,  fletz  o- 
35  obedach,  da;  ist  alles  leides  vol  urst. 
123,46.  matra;  diu  riehen  lageo  al- 
lenthalben an  dem  vletze  nider  Ai b. 
54,  4 Z.  da;  vlelz  man  niender  ble- 
cken sach : vil  manec  guot  tepicl» 

40  sin  dach  frauend.  348,  23.  vglktndh 
Jes.  94,  10.  Elisab.  Diut.  1 , 360.  H»$ 

fletz  was  überleit  mit  marmelsteinen 
blatten  Ls.  2,232.  gang  zispen  zaspen 
über;  vletz  Hälzl.  2,  85,  1 56. 

45  vletze  keren  kindh.  Jes.  87,  63.  Pass. 
K.  624,  24.  — bi  dem  före  an  si- 
ner fletze  herdstatt , da  beginnet  er  si 
setzen  glaube  1703.  da;  ich  dürftig»* 
man  in  hüs  ni  geladota , noch  in 
50  noch  dranc  gab,  noch  flazzi  noch  belli 
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bthieb  100.  einer  frouwen  di  eime 
forsten  wol  gezam  zu  Hetze,  und  euch 
zu  bette  Elisab.  üiui.  1,  347.  der 
tiuz  was  dem  vletze  der  Hausflur  ze 
wtt  Nilh.  30,  3.  — tiutsch  hat  wite 
hofslat,  lalin  an  smalem  Hetze  stät 
Renner  2297.  2.  ebenes  ufer  eines 

r assers;  vgl.  nhd.  flelz,  flötz  in  der 
bergmannssprache.  do  er  quam  üflfy 
vletze  und  dächte  vische  haben  genüc 
Pass.  K.  363,  82.  an  des  vli^is  (= 
vlie^es)  vletze,  da$  da  heijit  Netze 
Jerosch.  31.  c. 

vietzek nekt  s.  das  zweite  wort. 
\nv E S.  ich  VLiEJE. 

nji  stf  ordnung , weise,  niederdeutsch. 
— di  leienbrüdre  alle  soldin  mit  ven- 
jeu  vaste  sprechin  in  vländir  vlie  den 
grü^:  av£  Marie  Jerosch.  159.  a. 

vtie,  vlihe  swv.  lege  in  ordnung , 
richte  ein;  putze,  ziere,  vgl.  {leihen 
bei  Adelung. — kirchgerete,  dair  man 
gote  bete  gesegnit  und  gewfhil  und  in 
sin  dinst  geflihit  Jerosch.  96.  d.  136.  b. 
160.  c.  er  machte  sich  hin  dan  üf 
der  Liltouwin  site  und  dä  ein  läge 
vlite  das.  1 68.  b.  in  d»£  dorf  vil 
iise  der  comentuir  sich  vliele  das. 
138.  d. 

'uf.drmk  svrf.  stem.  phiebotomum.  ahd. 
fliedima  Graff  3,  772.  fliedm  voc.  o. 

25,  7.  flideme,  fleidme  sumerl.  7,28. 

26,  55.  flitle  Diefenb.  gl.  1 26.  1 64.  — 
mit  seiner  flietemen  (var.  fielen)  er  dö 
slög  5.  meister  119,  31.  mit  seinem 
flietemen  das.  120,  29.  — vlieme  Gr. 
I5,  186.  gesch.  d.  d.  spr.  871.  zer- 
bicket  im  sin  houbet  mit  einem  vlie- 
men  (rar.  einer  flieten)  gar  Am.  2345. 

vuts  stn.  vellus  dicitur  corium  ovis  vel 
arietis  cum  pilis.  ipsa  et  lana  vel  floc- 
culus  lanae  dicitur  vellus  s.  v 1 u s Conr. 
fundgr.  1,  368  Brem.  t cb.  1,  430. 

hjit  stn.  resina  sumerl.  63,  52.  vgl. 
dragaganlum  fiit  das.  6 1 , 52.  gum- 
mi  fliedem  gl.  Mone  8,  95.  ahd.  phlied 
bdellium  Graff  3,  360. 

'UEJ  s.  ich  VLIl'^B. 

fubtk,  vlaiit,  vläuten,  gevlohten  flech- 
te. Graff  3,  770.  gr.  rr).fxco , lat. 


plecto.  a.  eigentlich,  sil  ich  den  Er- 
sten hiuomen  flaht  MS.  1,  41.  b.  diu 
netze  so  gevloblen  sint  W.  gast  8537. 
einen  zün  vlehlen  kröne  89.  a Sch. 
von  baste  ein  zoumelin  gevlohlen  das. 
245.  b.  ein  stucke  vlechtin  in  ein 
lucke  Jerosch.  2.  d.  den  gurren  wä- 
ren under  in  die  zagele  zesamene  ge- 
v lohten  Iw.  1 85.  gevlohten  bart  s. 
hart.  — flählen  arm  unde  bein  Parz. 
203,  6.  die  vander  mit  armen  zuo 
zein  ander  gevlohten  nähe  und  ange 
Trist.  18201.  — diu  röse  unt  diu 
rebe  sich  flaht  zesamene  in  der  erden 
U.  Trist.  3610.  vgl.  3697.  b.  bildl. 
ir  zweier  muot  was  under  ein  also  ge- 
vlohten nnd  geweben  troj.  48.  a.  mit 
drin  personell  in  ein  got  gellohten  und 
gedrungen  Heinz.  3,  2.  da 4 sich  vladite 
zuo  den  zwein  der  vröne  geist  g.  sm. 
1136.  die  «Irl  ze  geselleschafie  wur- 
den gevlohten  Lohengr.  95.  — beson- 
ders com  kampfgewirre , wo  freund  und 
feind  nicht  von  einander  zu  scheiden 
ist.  ersach,  da^  geflöhten  was  der 
plan,  die  friunde  in  der  vinde  schar 
Parz.  380,  2.  zesamene  sie  sich  stie- 
ben und  vlähten  ze  einem  houfen  kröne 
353.  b Sch.  wie  diz  gesinde  vtrhte 
und  er  sich  drunder  vltehte  mit  sin 
selbes  kretle  troj.  46.  c.  r gl.  Frl.  KL. 
8,  12. 

bcvlilite  stv.  befleckte , bestricke. 
da;  nt  schade  si  hevlacht  Jerosch.  1 38.  a. 
mit  gedenken  semelich  wären  ouch  be- 
vlochtin  das.  64.  c. 

enpflihte  stv.  flechte  auf.  zer- 
vüeret  unde  enpflohlen  hetens  alle  ir 
ir  valwe$  här  Silo.  969. 

iiinbcvlihtc  stv.  umflechte , umzin- 
gele. begondin  di  mul  allumine  vlech- 
tin und  stürmende  anvechtin  Jerosch. 
103.  a. 

undcrvlihte  slw.  flechte  dazwi- 
schen , durchflechte  abwechselnd,  die 
bluomen  , mit  den  da^  selbe  loberis  un- 
derflohten  ist  in  bluomen  wis  Trist. 
4646. 

zounivlckter  stm.  freuefactor  voc. 

0.  20,  1. 
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gcvlehtiingc  stf.  plecla  sumerl. 
13,  67. 

vlclite  stf.?  flechte , flechtwerk.  trica 
gl.  Mone  4,  253.  plccta,  plectula 
Conr.  fundgr.  1,368.  Diefenb.  gl.  216. 
crates  das.  82. 

vlimec?  adj.  alluvius  gl.  Mone  6,217. 

Ylinke  swm.  stück  glänzenden  metalls. 
Gr.  2,  281.  cgi.  vlinkenerz  Frisch  1, 
278.  a.  halsvliuken  colaphizare  coc. 
erat. 

kiipfervlinke  swm.  squamula  cu- 
pri  splendens.  Gr.  I3,  146. 

vlins  stm.  liiesel,  harter  stein  über- 
haupt. silex  sumerl.  17,  73.  der  vlins 
(altarstein  ton  murmor)  Sercat.  1058. 
Petrus  da;  spricht  ein  stein,  ein  vlins, 
uud  Affe  den  vlins  wil  ich  büwen  rnine 
kristenheit  Leys.  pred.  85,  8.  herter, 
überherter  vlins  das.  116,  1 7.  Pass.  33, 
82.  Pass.  K.  2,86.  vgl.  vlinsherte. 
man  twinget  einen  harten  vlins,  da; 
er  klieben  muo;  durch  nöt  licl.  chron. 
2439.  an  triuwen  herter  denne  ein 
vlius  MS.  H.  3,  286.  a.  diu  kerge 
ist  gegen  der  tugeude  gar  ein  herter 
vlins  MS.  2,  231.  a.  Steines  vlins 
Pass.  K.  691,  61.  in  den  vlins  ho- 
wen  das.  221,  93.  — da;  er  niht 
Isen  als  ein  slrü;  und  starke  vlinse 
verslant  Parz.  42, 10.  mit  velsen  unde 
\ linsen  troj.  43.  b.  ftf  herten  flinsen 
ligen  das.  45.  b.  — bildl.  flins  der 
manllchen  krefte  Parz.  678,  20.  ein 
llins  der  stiele  Engelh.  4357.  vgl.  Gr. 
4,  724.  — meteor stein,  ein  herze 
da;  von  flinse  ime  donre  gewahsen 
wajre  W.  Wh.  12,  16.  ein  vlins  von 
donresträlen  müht  ich  zallen  malen  hän 
erbeten  W.  I.  9,  32. 

quädervlins  stm.  quaderstein.  sit 
du  der  starte  ein  marmelsül  wtcrest  unde 
ein  quädervlins  Engelh.  6007. 

vlinsherte,  vlinshuot  s.  das 
zweite  wort. 

vlinsec  adj.  hart  wie  stein,  sin 
vlinsic  herze  Renner  20623. 

vliuse  swc.  din  schäme  in  schän- 
den vlinsel  sich  verhärtet  sich  Frl. 
304,  8. 


vlinse  fließe  mit  zitternder  bewegung. 
das  abgeleitete  flunst  führt  auf  ein  slt. 
vlinse,  vlans.  vgl.  via  ns. 

gevlinse  kiieler  brunne  klar  gc- 
5 flinst  Wolk.  33,  3,  21. 

vlins  stm.?  das  zitternde  fließen. 
durch  zahers  vlins  Wolk.  93,  1 , 2. 

flunst  stf.  zitterndes  fließen,  Schim- 
mer. des  Wassermannes  flunst  Wolk. 
10  17,  5,  16. 

vlitter  swc.  1 . flistere.  susurrare 
flittren  Diefenb.  gl.  266.  vgl.  Frisch 
1,  278.  b.  ahd.  flitarazzanlin  blandi 
Graff  3,  773.  bair.  flutlern  sprudeln 
15  Schmeller  1,  594.  2.  lache  leise, 

kichere,  kein  lachen  noch  kein  flet- 
tern  (:  zeteren  = ziteren)  altd.  sclutusp. 
3,  344. 

gevlitter  sin.  unterdrücktes  ge- 
20  lächter , gekielter,  nu  wart  da  ein  ge- 
vlittir  (:  riltir)  von  den  herrin  unde  ein 
pfnust  Jerosch.  54.  a. 

VLICGE,  VLOÜC,  VLüGEN,  GEVLOCEN  ich 

fliege.  Graff  3,  761.  prät.  auch  vlöc, 
25  vlög  Pass.  K.  219,  29.  Ludu>.  15.  Ha- 
dam.  132.  vloig  myst.  226,  19  «. 
anm.  — I.  in  engerem  sinne,  be- 
wege mich  mit  flügeln.  1 . swa;  kriu- 
chet  unde  fliuget  Waith.  8,  32.  e; 
30  fliuge  od  loufe  Parz.  470,  18.  e;  en- 
Hüge  od  hete  der  wint  gewajl  das. 
226,  17.  e;  flie;e  oder  fliege  das. 
293,  4.  swa;  fliege  flie;  uut  trabe, 
kriech  unde  snabe  Gfr.  lobges.  57.  — 
35  zuo  voglen  da  si  Augen  A'i6.  1 280, 3. 
sam  vliegende  vögele  sach  man  si  alle 
varn  das.  1 283 , 3.  da;  si  wol 

swiieren,  si  vlugen  [statt  v lügen)  unt 
da;  si  engel  wmren  Lanz.  9169  u. 
40  anm.  2.  mit  adverbien.  ieglicber 
wolde  da;  da  ba;  sin  habech  geflogeu 
haste  J?r.j2063.  dö  ket  er  gerne  ge- 
flogen H.  Trist.  5587.  mit  haben  auch 
Reinfr.  146.  a.  du  bist  ein  teil  zu 
45  hü  gevlogen  Pass.  K.  441, 50.  3.  mit 

accusativ.  mer  u.  lanl  über  meer  und 
land  fliegen  Oste.  621.  767.  1133. 
1227.  4.  mit  präpositionen.  mit 

hurte  vlouger  under  sie,  der  vslke 
50  Parz.  282,  15.  wie  ein  vogel  um  io 
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vlöc  boc  — bouc)  Pass.  K.  219, 
‘29.  — da;  gevugele  da;  6 flouch 
uu der  himele  Diemer  284,  10.  swer 
mit  einem  velich  vliegen  sol,  der  mac 
niht  gevliegen  wol  W.  gast  12441  R. 
3.  mit  adcerbialpräpos.  eine  lüb  vlöc 
alum  Pass.K.  100,25.  II.  in  wei- 
terem sinne.  1 . rehte  vliegende  stach 
er  in  enbor,  über  den  satel  hin  Iw. 
199.  — sö  lie;  ich  schenke!  vliegen 
(bei  der  tjoste ):  die  künde  ich  sö  ge- 
bicgeo,  da;  ich  da;  ors  mit  sporn  sluoc 
Gregor.  1427.  v gl.  kröne  131.  a Sch. 
des  muosteu  vliegen  schenke!  das.  I 90.  a. 
e 'gl.  Pan.  174,  2.  2.  die  spri;eu 

gein  den  lüften,  von  der  tjoste  ilugen 
Pan.  37,  26.  739,  6.  trunzüne  sach 
man  vliegen  für  den  palas  dan  Mb. 
36,  3.  man  sach  da  schefte  vliegen 
das.212,4.  dö  sach  man  über  helme 
vliegen  manegen  ger  durch  die  lieb- 
ten Schilde  von  der  beide  hant  das. 
'211,  2.  manc  fiurin  donerstrale,  die 
Augen  geiu  ir  Pan.  104,  2.  so 
swiode  würfe  üf  in  gevlogen  das.  569, 

3.  3.  ob  ieslicher  porle  flouc  flat- 
terte ein  lichter  van  das.  30,  25. 

4.  da;  ma?re  vliuget  Nib.  1362,  2. 

1530,  l.  Vrid.  136,  3 u.  anm.  Gr. 
über  Vrid.  79.  Herb.  13704  u.  anm. 
Wigal.  1147.  kröne  127.  b.  troj.  187.  a. 
Pass.  K.  301,  29.  vgl.  maere  und  Gr. 
d.  mylhol.  850.  alsus  viouc  Morgünes 
tot  (die  nachricht  von  seinem  tode) 
mit  maniger  liande  klagenöt,  als  ob  er 
vlucke  wffire.  — in  dem  lande  viouc 
zehant  niht  wan  da;  eine  klagewort 
Trist.  54S1.  sö  vlog  sin  lümunt  u. 
sin  pris  ober  alle  furstin  Ludw.  1 5. 
dö  ir  lob  von  Sprunge  floug  MS.  1, 
86.  a.  des  viouc  sin  lop  über  velt 
H.  zeitschr.  6,  497.  und  kumt  din 
lop  wol  für  hervor , vorwärts  geflogen 
H ’insbeke  19.  fliegende  lop  Trist. 
16966.  sin  name  an  Ören  wlle  viouc 
Pass.  K.  1 57,  20.  — lie  siniu  hove- 
ma*re  u.  fremdiu  zabelwörtelln  under 
wilen  fliegen  in  Trist.  2287.  — diz 
'liegende  bispel  ist  tumben  liulen  gar 
ze  snel  Pan.  1,  15.  5.  'liegende; 


erbe  s.  v.  a.  varnde  guot  Oberl.  397. 
RA.  564.  — ist  er  krös  und  üf  ge- 
vlogen straubiges  haar  habend  Ls.  3, 
423. 

höcbvliegende  pari.  adj.  hoch 
fliegend,  mit  höchlliegenden  gedenken 
myst.  295,  10. 

vliegen  stn.  das  fliegen.  nfich 
sehenkelen  fliegens  schine  Parz  174,2. 

bevliuge  stv.  befliege , bedecke 
fliegend,  den  (so  die  hs.)  der  snö  da 
uindir  bevliuget  Karaj.  36,  23. 

en tili u ge  stv.  1.  entfliege , fliege 
fort,  ein  mü;ersprinzelin  enpflouc  uns 
Pan.  430,  13.  dem  habicli  ist  dicke 
entvlogen  der  reiger  kröne  74.  a. 

2.  entfliehe , entgehe,  dem  allen  harte 
wol  entvlouc  Frauciscus  Pass. K.  519,6. 

ervlitige  stv.  1.  erfliege , errei- 
che fliegend.  nu  hete  da;  sprinzelin 
erflogen  dri  galander  Pan.  550,  29. 
622,  12.  2.  durchfliege , durchmesse 

fliegend,  da;  er  bi  dem  tage  reit,  ein 
vogcl  heles  arbeit,  soll  er  alle;  bun 
erflogen  das.  224,  25. 

ge vl tilge  stv.  fliege,  da;  ie  ge- 
llö;  unde  geflouc  troj.  139.  a.  wein- 
schwelg, leseb.  584,  33.  — swie  vil 
der  mustere  iimbe  geflouc : der  unge- 
loube  in  niht  betrouo  Wigal.  6187. 
vgl.  Gr.  d.  mythol.  1075. 

iiberviiuge  sie.  fliege  über  etwas 
hinaus , übertreffe.  wan  her  alle  16- 
rere  und  meistere  ubervlogen  hat  myst. 
187,  9. 

vervliiigc  stv.  I . fliege  weg.  die 
vogelein  verfliegen  Wolk.  16,  1 , 17. 
2.  ich  vervliuge  nüch  verirre  mich  flie- 
gend. sich  verfliegen  in  der  heut, 
recht  als  zuo  ßehtim  luont  die  gens 
das.  105,  5,  11. 

vliegc  swf.  fliege.  ahd.  fliuga, 
flioga  Graff  3,  762.  musca  voc.  o. 
37,  86.  gl.  Mone  94.  7,  596.  8,99. 
diu  'liege  ist , wirt  der  sumer  hei;, 
der  küensle  vogel  den  ich  wei;.  vlie- 
geu,  vloehe , des  tiuvels  nlt  müent  die 
liute  zalier  zit  Vrid.  145,  23.  vlie- 
gen mücken  vladie  bremen  das.  7G,  14. 
da;  vierde  wurden  fliegeu  Diemer  38,28. 
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liuutvliege  swf.  hundsfliege , eine 
art  siechender  fliegen,  die  besonders 
die  hunde  belästigen,  cynomia , cyuo- 
molgus  coc.  o.  37,  35.  gl.Mone  4,  93. 
7,  596.  8,  399.  sumerl.  4,  55.  hun- 
tesflihe  das.  47,  62.  slach  siege  ma* 
nige  öf  den  stoub  der  erde , hundes- 
fliegen  snln  i;  werden  Exod.  fundgr. 
101,  23. 

vlougc  stcm.  mache  fliegen,  ver- 
scheuche. Gr  aff  stellt  3,  768  ahd. 

flaugjau  zu  fliohan;  doch  ist  die  Ver- 
allgemeinerung der  bedeutung  leicht  er- 
klärlich. vgl.  enlvliuge.  — da;  let 
er  üf  da;  ern  dannen  vlougele  Leys. 
pred  72,27.  vlögende  von  dem  snilte 
di  inwonere  Jerosch.  98.  b.  das  ö 
entspricht  dem  vloc  für  vlouc,  welches 
Pass.  K.  vorkommt , s.  ich  vliuge. 

ervlougc  stcm.  mache  fort  oder 
auffliegen , verscheuche.  Gr.  1,  951. 
liebe  diu  ervlouget  uns  benimmt  uns 
die  sinne  MS.  1,  88.  b. 

vlougc  stf.  ? mit  vlouge  (:  touge) 
flugs,  eilig  Jerosch.  1.  b.  185.  d. 

vluc  [gen.  -ges)  stm.  flug.  ahd. 
flug  Graff  3,762.  volalus  Diefenb.  gl. 
286.  — einer  snellen  swalwen  fluc 
MS.  2,  238.  b.  an  ir  hohem  llugc 
wart  ir  ( der  gans)  wä  Parz.  282,  19. 
— des  lob  zu  witem  vluge  vert  Ludw. 
kreuzf.  653.  fluc  der  hohen  tugenden 
Pass.  K.  565,  35.  — genit.  adv.  vlu- 
ges  im  fluge.  si  ka?men  Auges  troj. 
3898.  fluges  lief  er  das.  6106.  vgl. 
12571.  kröne  187.  a Sch.  Frl.  341, 
I 5.  Gr.  4,680.  2.  in  der  tumier- 

sprache  das  schnelle  zusammenrennen 
bei  der  tjoste?  ich  han  in  arebeit  ge- 
sehen die  vliige  vür  war  kröne  225.  a. 
die  vlüge  dö  ze  velde  vlugen  das. 
228.  a.  3.  vogeljagd.  weisen  sie 
einein  abt  den  höhen  fluc  also  weit 
Gr.  w.  2,  59.  4.  flügel.  hete  ve- 

tecli  unde  fluc  troj.  72.  b.  fuorle  öf 
sluein  helme  ein  flug  von  chlarem  golde 
Suchenw.  15,  212.  zwöne  flöge  Gr. 
avent.  14. 

ü^vluc  stm.  ausflug.  den  ö;vluc 
ucmcn  Pass.  K.  217.  60. 


valkcuvluc  stm.  falkenflug  des 
weicheu  siunes  valkeuvluc  Frl.  169,13. 

vogelvluc  stm.  vogelflug.  avicia 
gl.  Mone  8,  255. 

vlügel  stm.  flügel.  dö  Iruoc  der 
junge  Parziväl  äne  flügel  engels  mal 
Parz.  308,  2.  des  sal  dir  din  vlugel 
werden  dran  versenget  Pass.  K.  44 1 , 52. 

wiltvlügcl  stm.  ein  fremder,  der 
nicht  bürger  ist.  Oberl.  2032.  vgl. 
w i 1 1 v a n c. 

vlügclingen  adv.  im  fluge.  wand 
er  mich  flügelingen  stach  hinder;  ors 
Parz.  424,  20.  384,  11.  500,8.  Rah. 
252.  Gr.  3,  235. 

vlügc  stf.  flug , das  fliegen. 
übcrvlüge  stf.  das  überfliegen, 
was  etwas  überfliegt.  du  patriarcbeu 
vorbeilüge,  prophöten  lobes  eiu  über- 
flöge MS.  2,  123.  b. 

vor  vluge  stf.  das  voranfliegen. 
manec  beiden  ungehiure  was  da  ze  vor- 
flüge  körnen  W.  Wh.  2b,  13.  er  wolde 
gern  ze  vorfluge  die  ersten  tjost  da 
hau  bejagt  Parz.  349,  22. 

vlücke  adj.  flügge  ( par  volatui). 
ahd.  flucchi  Graff  3,  763.  ein  vlü- 
cker  valke  MS.  H.  3,  406.  b.  ein 
vlücke;  vedcrspil  g.  sm.  27.  sin  ros 
in  Sprüngen  er  gehe;,  als  e;  flucke  were 
Herb.  4551.  iuwer  lop  ist  Ducke  öf 
erden  Engelh.  694.  alsus  flouc  Mor- 
gänes  töt  mit  maneger  hande  klagenöt, 
als  ob  er  flücke  w«re  Trist.  5483. 
ein  wort  da;  was  wilent  vlücke  Frl. 
58,11.  ob  din  heil  werd  vlücke  das. 
1 19,  5. 

vlückec  adj.  flügge,  also  da; 
sich  ir  fluckich  muot  hat  besenget  Lo- 
hengr.  94. 

vlücke  stf.  1.  das  flügge  sein, 
fliegen.  hie  wahsent  uns  die  vedere 
van.  von  den  der  muot  enllücke  wirt 
Trist.  16965.  2.  flatternder  zip  fei 

an  dem  kopfschmucke,  houbellüeche- 
lin  wi;  u.  linin,  diu  ende  äne  vlücke 
sieht  Ls.  2,272.  wa  sint  min  schaue 
flück  ? die  sint  al  gar  zelraut  das.  1, 
301. 

vlücke  sicc.  mache  flügge,  du  von 
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ir  freude  sich  flücket  Lohengr.  76. 

2.  mache  flackern , lodern,  ir  mtindel 
feuers  flameu  Oukt  Suchenw.  25,  1 94. 

3.  cersehe  mit  flatternden  zipfein.  mit 
gcflucketen  houbettuochen  schausp.  d 5 
MA.  I,  334. 

ervlücke  stcp.  mache  flügge , auf- 
fliegen. also  hei  erflükt  er  manic  sei 
zu  den  werden  genähten  Lohengr.  1 90. 

▼lacke  swv.  bin , werde  flügge;  lo 
fliege.  ahd.  vlucchüm  Graff  3,  763. 
der  rabe  zuo  ir  nider  vlucte  Osw.  1 967. 
dä  mite  diu  kra  danne  fluble  (:  zullte) 
ü;  dem  walde  in  ein  löch  H.  zeitschr. 

7,  357.  manig  giric  sin  der  flücket  15 
(:  lücket)  nach  ir  üf  die  jagevart  3IS. 

1,  86.  a.  2.  flackere.  man  sach 
da;  viur  üf  vlücken  stücken)  hrone 
92.  b Sch. 

▼ervlücke  swc.  1 . verfliege,  min  20 
leben  weere  verflücket  ( : gezücket) 
fragm.  43.  a.  vgl.  H.  zu  Engelh.  3222. 

2.  verflackere.  Mart.  138. 

▼locke  stctw.  flocke,  ahd . floccho, 
flocho  Graff  3,  763.  Gr.  1 5,  151.  vgl.  25 
lat.  floccus.  snöwes  flocken  Gudr.  503, 

2.  die  vlocken  kröne  1 97.  a Sch.  die 
flök  leseb.  969,  1. — flockichte  wolle. 
tuoch  von  vlocken  Freiberg.  str.  292. 
vgl.  Hätzl.  I,  85,  25.  30 

sncvlocke  stetn.  Schneeflocke.  flecta(?) 
voc.  trat. 

▼löckelin  stn.  kleiner  pelz.  Oberl. 
399. 

vedervlocke  stre.  fliege  auf.  T.Sion  35 
1667.  fundgr.  1,  367. 

durclivlocket  pari,  mit  flocken 
oder  flatternden  locken  ganz  versehen. 
da;  har  kraus  gele  durchflocket  Wolk. 

5,  1,  1 1.  40 

zervlocke  swm.  zertheile , zer- 
reibe in  flocken.  ich  vürht  unt  kumt 
si  her  wir  werdn  gar  zervlocket  MS. 

H.  3,  227.  a.  er  wirt  wol  zervlocket 
das.  262.  a 45 

vlokze,  floftzc  swc.  flattere , bin 
*n  zitternder  bewegung.  ahd.  flogazju 
Graff  3,  763.  vlogzel  gelich  dem  zlt- 
vogel  in  dem  ueste  MS.  1,88.  a.  flog- 
zeie  von  begirde,  sam  es  gevider  50 


helle  Hadam.  t 95.  kom  vlokzende  als 
ein  trache  W.  Wh.  409,  t8.  2. 

schimmere.  der  heiden  pfellel  blicke 
gein  sunnen  künde  vlokzen  (:  tokzen) 
das.  398,  13. 

VLIUI1K,  VLÖCH,  VLUHEN , GEVLOHEN  ich 
fliehe,  goth.  jiliuha , ahd.  fliuhu  Gr.  2, 
24.  U/fU.  wb.  83.  Graff  3,  764.  Esch- 
mann  in  H.  zeitschr.  11,  166.  präs. 
md.  vlihe , vlie  (:  alhie)  Pass.  K.  182, 
17.  vlüt  (:  züt  = ziuhet)  für  vliu- 
het  das.  222,  55.  fliuwet  Frl.  269, 
1 6.  infin.  fliuhin  für  vliehen  Mart, 
leseb.  757,  40.  imp.  flüch  für  vliuch 
Marleg.  s.  261,  10.  vgl.  //.  zeitschr. 
7,551.  prüf,  vlö  (:  unvrö)  für  vlöch 
Pass.  7,20.  floich  Ludw.  kreuzf.  3157. 
— I.  ohne  accusaliv.  1 . er  ist  ein 
berzelöser  zage,  swer  fliuhet  e da; 
man  in  jage  troj.  106.  a.  er  fliuhet 
& man  jagt  Part.  340,  8.  beidiu  si 
vliehent  unde  jagent  das.  2,  10.  der 
eber  begunde  vliehen  Nib.  881,  2.  er 
het  ze  vliehenne  ein  gereiten  muot  Iw. 
48.  ich  han,  hete  gevlohen  Er.  6680. 
W.  Wh.  432,  30.  Silv.  1292.  nu 
waren  ouck  die  heiden  körnen  gevlo- 
hen Mai  117,  36.  vliehende  wart 
Karl  123.  a.  2.  mit  adeerbien. 

a.  lokalen,  sö  er  ie  harter  dannen 
flöch,  sö  minne  ie  vaster  wider  zöch 
Trist.  904.  hin  wichen  unde  vlien 
Pass.  K.  112,  72.  vgl.  33,  52.  wand 
ich  nindert  vlie  das.  182,  17.  b.  an- 
dern. ern  fliehe  danne  sere  Nibel. 
888,  4.  der  ungerne  vlöch  Parz.  20,1. 
3.  mit  präpositionen.  a.  in  die  kesle- 
gunge  vlien  Pass.  K.  516,  32.  flüch 
und  er  iren  schaten  Marleg.  s.  261, 
10. — da;  man  gein  wlbes  scherme 
flöch  Parz.  415,  2.  swie  sin  herze 
gein  ir  flöch  das.  514,  29.  nu  suln 
wir  fliehen  hin  ze  gotes  grabe  Waith. 
13,  15.  si  flöch  zim  a.  Heinr.  318. 
vlöch  zuo  dem  böse  Iw.  143,  begunde 
her  zuo  dir  vliehen  Judith.  166,  2. 

b.  6 ich  sö  lesterliche  ü;  einem  ga- 
deme  flühe  Nib.  2280,  3.  mit  sorgin 
vluhin  si  dir A;  Anno  4 30.  sö  verre 
ü;  arde  fliehen  Parz.  364,  14.  da; 
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du  von  mir  niht  enfliuhest  a.  Heinr. 
421.  der  hir;  JQiuhet  vor  den  bun- 
den  Trist.  3432.  der  ber  begunde 
vlieben  vor  den  bunden  da»  Mb.  903, 
1.  er  vlöch  vor  im  üf  der  vart  Barl. 
202,  16.  4.  mit  adverbialpräpos. 

dö  vlöch  der  tüvel  balde  vor  weg  Mar- 
leg. 16,  60.  er  vlöch  noch  den  ende 
vor  Iw.  50.  II.  mit  lokalem  accu - 
satte.  si  vluhen  berch  (unde}  velt 
über  b.  u.  f.  Judith  177,10.  er  vlie- 
h©  velt  oder  walt  W.  Wh.  117,  14. 
III.  mit  transit.  accusatio.  1 . war  nm- 
be  vliehet  ir  ein  so  schcene;  wip  Iw. 
9 1 . wir  taelen  michel  ba;  und  flü- 
hen  wir  si  Wigal.  2387.  den  tüvel 
vllhen  Pass.  K.  33,  53.  dar  Hoch  er 
die  liute  a.  Heinr.  260.  der  vlöch  in 
dA  bi  in  sin  hiuselin  Iw.  126.  2. 

einen  vliuhet,  vlöch  er  ist , war  weit 
entfernt  von  armuot,  missewende, 
freude,  trüren,  zageheit  Pan.  52,  8. 
94,  26.  476,3.  805,  9.  77,  22.  478, 
22.  3.  Hoch  den  töt  Barl.  1 1 6, 

28.  dise  armen  wunne  er  Hoch  das. 
1 1 6,  28.  wer  vliuhet  da;  man  vlie- 
hen  sol,  der  hat  gevohten  wol  Bon. 

78,  17. 

unvlielicude  pari,  nicht  fliehend. 
des  hasen  muot,  der  nie  unviiehende 
wart  kröne  131.  b Sch. 

entvlinhe  stv.  entfliehe.  da;  an- 
dir  teil  inlvloch  der  nöt  Jerosch.  137.  a. 
sumeiiehe  enkouden  niht  entvlien  alhie 
der  werlde  pfutze  Pass.  K.  5,  60. 

gevliuhe  stv.  fliehe.  Wigal.  6202. 
Trist.  17312.  gevlien  Pass.  K.  257,  39. 

vlicher  stm.  der  flieher.  fliehende. 
H.  heldb.  1,  115.  ein  vliher  Jerosch. 

79.  b.  die  vliere  Pass.  53,  81. 
zulitvlieher  stm.  der  keine  feinen 

sitten  hat.  MS.  H.  1,  14.  a. 

vloelie  swv.  flüchte , schaffe  fliehend 
fort.  Schmeller  1,  587  vgl.  ahd.  ga- 
flöht  fugatus  Graff  3,  768.  — 1. 

ohne  object.  e;  birget  unde  vlcehet 
kröne  74.  b Sch.  diu  kleider  sint 
noch  dA  si  din  valer  liiure  truoc,  dö 
wir  vlöhten  MS.  2,  56.  a.  2.  mit 
accusativ.  a.  sö  wirde  ich  dennoch 


alze  fruo  gellcehel  und  verborgeu  troj. 
106.  a.  hi;  da;  kint  vlöhen  myst. 
196,  1.  b.  ich  flache  in  dar  besun- 
der,  dA  nieman  sin  wirt  innen  troj. 
98.  c.  c.  mit  präpos.  wie  her  gc- 
flöhet  wart  vor  Höröde  in  Egipten 
lant  myst.  3,  26.  vgl.  Tetzel.  Rozm. 
1 84.  da;  er  mich  wil  fleeheu  von 
dir  v.  d.  minne  145.  der  wolte  sich 
von  der  werlde  vlaehen  MS.  H.  3,  340.  b. 
ein  kleine;  ruoder  ein  grö;  schif  Uce- 
hel  von  einem  lande  in;  ander  lant 
Renner  20546. — des  wart  sin  freude 
erheehet , diu  ö was  gar  gefleehet  ü ; 
sime  herzen  hin  ze  tal  W.  Wh.  82,  20. 

entvloehe , enpfltrhc  swv.  ent- 
ziehe durch  die  flucht;  entfremde , rau- 
be überhaupt.  a.  da;  allen  Kriechen 
wa?re  Helena  sus  enpfloeheWro;.  1 68.  b. 
hete  manec  sei  enpflochet  der  helle 
vogte  Lohengr.  190.  b.  da;  er  si- 
nen  kinden  zwein  da;  leben  wolte  en- 
pfleßhen  Engelh.  6207.  got  welle  uns 
beiden  geselleschaft  enpfleehen  das. 
4341.  wie  künde  mir  din  witze  den 
apfel  wol  enpfleehen  troj.  1 5.  c.  in 
beiden  was  lop  unde  pris  enpflrehet 
das.  22.  a.  vgl.  65.  a.  7 6.  c.  89.  b. 
a.  w.  2,  13.  Hadam.  36.  c.  sus 
kan  din  wirde  enpfleehen  sö  verre  sich 
den  sinnen  min  g.sm.  20.  miner  Iust 
sich  niht  enpfloehe  Frl.  FL.  17,  29. 

gevlcche  swv.  flüchte,  ine  gefleehe 
nimmer  vor  iu  huon  (denn  ihr  solltet 
mir  nichts  nehmen)  Parz.  419,  24. 

vloehene  swv.  flüchte,  der  geflee- 
hent  wart  vil  schöne  troj.  172.  b.  wi 
man  da;  kint  flöchenen  sulle  in  Egip- 
ten lant  vor  Hörödes  myst.  58,  28. 
si  nainen  al  die  stüte,  di  also  her  abe 
von  Polönen  waren  dar  gevlöcbent  vor 
des  kungis  vär  Jerosch.  145.  b. 

▼luhl  stf.  1.  flucht.  Graff  3,7  67 . 
diufluht  huop  sich  von  dnn  Mb.  1954,  I . 
die  vluht  geben  fliehen  Iw.  41.  Er. 
6623.  wessich  war  ich  mehte,  ich 
hete  gerne  fluht  Mb.  526,  2.  an  ir 
vltihte  das.  1 557,  1.  an  der  fluht 
Trist.  8855.  als  der  vogel  sich  üf  ze 
flöhte  hebet  das.  846.  ze  flühle  lou- 
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fcn  Nib.  923,  2.  die  der  vluht  Ver- 
ben Iw.  142.  öf  der  flühte  spor 
troj.  1 1973.  — des  site  was  vor 
valsche  ein  fluht  floh  ihn  Pari.  162, 
24.  er,  vor  missewende  ein  wäriu 
Suhl  dos.  4,  22.  von  valschem  Wan- 
del was  sin  fluht  g.  Gerh.  7 74.  von 
allen  Sünden  habet  vluht  b.  d.  rügen 
1616.  — plur.  ich  han  te  vlühten 
mich  selten  geköret  kröne  132  Sch. 
da;  man  mich  an  fliihten  funde  Hab. 
942.  swer  immer  göt  en  flühten  H. 
leilschr.  7,  362.  2.  Zuflucht , refu- 

fjtum.  er  was  der  nöthaflen  fluht  a. 
Heinr.  64.  war  bat  diu  arme  sßle 
fluht  Pari.  467,  5.  die  beten  die  val- 
lenden suht  die  heten  zuo  ime  grö;e 
fluht  nahmen  ihre  Zuflucht  zu  ihm  Vir. 
1093.  min  triuwe  hat  doch  gein  iu 
fluht  Pari.  488,  8.  iurs  gastes  vluht, 
dier  gein  mir  tet  für  den  tot  das. 
415,  7. 

diucvluht  stf.  judicii  desertiu 
swsp  c.  205.  Oberl.  245. 

hüsvlulit  stf.  flucht  vor  dem  hause 
oder  in  das  haus.  Frl.  63,  16. 

urviukt  stf.  refugium.  ps.  trev. 
tgl.  fundgr.  I,  396.  Graff  3,  767. 

vorvlukt  stf.  vorflucht,  flucht 
überhaupt.  sich  wenden  an  die  vor- 
viucht  Pass.  K.  615,  3. 

zuovluht  stf.  Zuflucht,  di  Zuflucht 
zu  sime  gebete  gehabit  haben  myst. 
236,  4. 

vluhtsal,  vlühtesal  stn.  stf.  1. 
fluch  tun g , bergung.  da;  wirt  begra- 
ben sä  zestunt  durch  vluhtsal  in  der 
erde  grünt  Barl.  238,  30.  si  bröhte 
dar  durch  flühtesal  des  werden  Gah- 
muretes  kmt  Pari,  117,  14.  nach 
Wackemogel  wb.  zum  leseb.  im  Wort- 
spiel zu  der  folgenden  bedeutung.  2. 
betrügerische  Übergabe  eines  gutes  an 
einen  andern  als  den  gläubiger,  vgl. 
Oberl.  400.  unde  ist  da;  ein  man  gel- 
len sol  unde  setzet  alle;  da;  er  hat  iu 
eines  andern  mannes  hant,  dem  er  niht 
pellen  sol:  da;  hei;et  fluhtsal,  da;  ist 
niht  reht  swsp.  s.  244  W.  von  der 
(lulilsal  Münch,  str.  14.  3.  betrug 


überhaupt,  wil  er  dan  behaben  an  den 
heiligen,  da;  ime  da;  guot  worden  si 
durch  dehein  fluhtsal  Strafib.  str.  3, 
305  Sch.  mag  der  da;  war  machen 
5 mit  seinem  aid,  da;  da;  rind  sein  pfant 
sei  gewesen  an  allen  fluchtsal  Münch, 
str.  111. 

vlühtec  adj.  flüchtig,  fliehend,  ahd. 
fluhtig  Graff  3,  767.  — er  ist  vlüb- 
10  tec  niht,  er  entwichet  durch  deheine 
nöt  kröne  131.  b Sch.  vluchtic  si 
dannen  strichin  Jerosch.  112.  b.  einen 
flühtec  tuon  in  die  flucht  schlagen  das. 
22.  c.  Wigal.  4156.  — flühtic  gein 
15  dem  walde  Pari.  339,  25.  so  muo; 
ich  immer  mere  vluchtich  sin  vor  Rot- 
here Roth.  2017.  da;  schände  flüh- 
tec von  im  g<H  Pari.  275,  28.  ern 
wart  von  im  niht  vlühtic  Silo.  1635. — 
20  mit  datic.  wcer  ich  von  unkunst  ge- 
sin  vlühtic  dem  herren  min  Barl. 
, 280,  36. 

kirchvlühtec  adj.  die  kirche  flie- 
hend. MS.  H.  3,  440.  a. 

25  saeldenllühtec  adj.  die  stelde 
fliehend , von  ihr  entfernt.  e;  ist  ein 
sseldenflühtic  mal  und  slichet  umbe  und 
umbe  entwer  Winsbeke  27,  5. 

unvlühtcc  adj.  nicht  fliehend. 
30  der  noch  dort  ö;e  unflühtec  habt  Pari. 
299,  1. 

vorvlüktec  adj.  profugus  gl.  Mone 
4,  252.  ein  vorvluchtech  zage  Pass. 
189,  81.  begunde  wichen  vorvluch- 
35  tech  zu  den  vesten  das.  53,  74. 

vliilitccliche,  -en  adv.  flüchtig. 
ich  rftme  dir  da;  rlche  von  hinnen  vlüh- 
tecliche  Barl.  213,  4.  flühteclichen 
dan  w’enden  Nib.  1555,  4. 

40vlii;e,  vlö;  , vlu;;en,  gevlo;;en  fließe. 
Gr.  2,  20.  Graff  3,  740.  A.  in- 
transitiv. 1.  fließe.  1 . beche  bluo- 
tes  vlu;;in  Anno  451.  da;  wa;;er 
fliu;et  als  e;  wilent  flö;  Waith.  124, 
45  11.  da;  beide  flie;en  unde  swebeu 

diu  w'a;;er  müesten  alle  vii  gar  nach 
ir  gevalle  troj.  175.  a.  da  der  brun- 
ne  flö;  Pari.  486,  2.  Nib.  919,  2. 
die  wunden  vlu;;en  sere  das.  986,  1. 
50  da;  öl  da;  da  wite  vliu;et  Griesh.pred. 
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2,  69.  diu  minne  verre  fliu;et  Gfr. 
lobges.  75.  2.  mit  genit.  da;  iant 

da;  milche  unde  honeges  ist  flie;ende 
Diemer  37,  5.  3.  mit  präpositio- 

nen.  die  brunnen,  0;  den  die  gäbe 
flie;ent  der  werte  unt  der  sinne  Trist. 
4866.  da;  im  der  herzesmerze  mit 
trahenen  0;  den  ougen  flö;  das.  4223. 
der  wfic  der  von  ir  ougen  flö;  üf 
ir  zobel  und  a n ir  brust  Pan.  28, 1 6. 
der  blanke  swei;  dö  flö;  von  den  ros- 
sen Mb.  1819,3.  chellfire  dine  vlie;- 
;en  von  ole  joch  vone  wlne  Genes, 
fundgr.  39,  9.  — man  mohte  kiesen 
vlie;en  den  bluotigen  bach  durch  die 
liehten  helme  Mb.  204,  2.  der  bal- 
sem  vliu;et  in  die  aschen  Iw.  0 6.  dö 
sach  man  über  satele  vlie;eu  da; bluot 
Mb.  202,3.  der  vlie;  quam  her  un- 
der  uns  gevlo;;en  Pass.  K.  3,  90. 
ein  schefreh  wa;;er  für  die  stat  (vor 
ihr  vorbei)  flö;  durch  eine  brücke 
steinin  grö;,  niht  gein  der  vfnde  want 
Parz.  354,  5.  4.  mit  adterbialprä- 

pos.  dar  in,  dar  ü;  niht  vliu;et  Barl. 
398,  4 Pf.  dg  aller  heilekeite  flu; 
dicke  ü;  geflo;;en  hüte  Elisab.  Diut. 

1,  480.  du  von  si  gar  genaden  über 
vliu;et , alsam  der  luft  des  touwes  luot 
Gfr.  lobges . 11.  zuo  flie;e  im  aller 
sielden  flu;  Waith.  1 8,  25.  II.  wer- 
de von  fließendem  wasser  getrieben, 
schwimme,  ich  sach  die  vische  fließen 
Waith.  8,  29.  e;  flie;e  oder  fliege 
Parz.  293,  4.  swa;  fliege,  flie;  unt 
trabe  Gfr.  lobges.  57.  swa;  fliugel, 
fliu;et,  swebt  und  gat  NS.  2,  247.  b. 
ein  vogel  kam  gevlo;;en  Gudr.  1166, 

2.  — da;  scbiffel  söre  vlö;  Mb.  452, 
1.  1503,  2.  sin  schifTelin  er  flie;en 
lie;  Trist.  6796.  sahen  wa  vor  in  ein 
schiifelin  flö;  üf  dem  sö  Wigal.  5289. 
— wie  er  ze  Develine  in  einem  schif- 
fellne  geflo;;en  quam  Trist.  1 1947. 
da;  unkunde  recken  dg  körnen  waeren 
gevlo;;en  üf  der  fluot  Mb.  392,  7. 
die  ich  dort  sihe  flie;en  sö  verre  üf 
dem  sö  (in  dem  schiffe)  das.  477,  3. 
sus  flu;;en  si  vil  lise  unz  si  ze  stade 
quamen  Wigal.  5487.  hin  vlö;  ds; 


kint  Gregor.  616.  vgl.  Orln.  7.  8.  9. 
36.  37.  41.  III.  bildlich,  die  ge- 
rechtekeit  die  mit  den  lüten  vlö;  den 
val  Pass.  tf.  3,  75.  hie  von  an  uns 
die  Sache  vlö;  das.  197,2.  mit  vreu- 
den  vlö;  her  abe  manige  helfe  das. 
25,  28.  sö  sit  er  vlie;en  her  abe  von 
einem  vingere  ein  geht  das.  689,  25. 
der  Prü;in  trucht  dg  zu  vlö;  zuströmte 
Jerosch.  62.  a.  B.  transitiv. 

i.  mache  flüssig , schmelze.  glüejen 
unde  vlie;eu  muo;  da;  gesmtde  sich 
lg;en  Barl.  '244,  26  Pf.  ü;  öre  wa- 
ren si  mit  kunst  geflo;;en  und  geflee- 
;et  troj.  71.  b.  vgl.  zervliu;e.  II. 
einen  ü;  vlie;en  ihn  retten  Nart.  74. 

viie^ende  pari.  1.  fließend,  diu 
vlie;enden  wort  Griesh.  pred.  2,  69. 
dö  vrumt  er  vil  der  ringe  von  bluote 
vlie;ende  na;  IS'ib.  1875,  4.  2.  schwim- 

mend. fliegende;  und  flie;ende;  NS. 
1,  157.  a. 

honccvlie^eude  pari.  adj.  von 
honig  fließend,  da;  honicvlie;ende  Iant 
des  himelriches  H.  zeitschr.  9,  12. 

bevliti;e  stc.  1.  bedecke  fließend. 
da;  laut  mit  ir  blüle  dg  beflo;;en  Ludw. 
kreuzf.  7254.  vgl.  L.  Alex.  3156  W. — 
mit  genit.  liehter  varwe  klär  bevlo;- 
;en  NS.  2,  20.  a.  2.  umgebe  flie- 
ßend, umfließe,  den  berc  bevlö;  ein 
tlch  mit  vestenunge  grö;  Jerosch.  99.  d. 
nu  was  gelegen  Ösellant  in  dem  mere 
bevio;;en  livl.  chron.  1615.  sie  sint 
bevlo;;en  in  dem  mer,  si  vurchten  sei- 
den grö;iu  her  das.  359.  3.  da; 

im  der  lib  uberal  mit  blüte  bevlö;  zu 
tal  wurde  so  geschlagen  dass  das  fleisch 
mit  dem  blute  herunter  fiel  Pass.  K. 
121,  78. 

durch vliu;e  stv.  durchfließe, durch- 
ströme. da;  mer  durchv)iu;et  berc  und 
tal  Teichn.  61.  diu  süe;ekeit  der  minne 
durchvlö;  ir  beider  sinne  Mai  93,  28. 

cntvliu^c,  en[>fliu;c  stv.  entflie- 
ße. da;  im  niht  cnpfliu;et  MS.  2, 
224.  a. 

crvliu;e  stv.  er  fließe,  fließe  über. 
sin  ougen  ervlu;;en  Pass.  73,81.  241, 
5.  Pass.  K.  22,  63.  sin  anllilze  ervlö; 
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zu  lal  von  der  ougen  bach  Marleg.  21, 
400.  die  erde  ervlö;  von  deme  nider- 
gu;;e  Pass.  K.  373,34.  364,  35.  mit 
blüte  ervlo;;en  das.  464,  87.  wa;  du 
mit  lobe  ervlö;est  das.  51,  73. 

gevliu^e  stv.  1.  mit  der  sin  kunst 
gehiure  müge  an  da;  lieht  geflie;en 
troj.  2.  a.  2.  schwimme.  swa; 
ie  gevlö;  oder  gevlouc  weinschwelg , 
leseb.  584,  33. 

iiberviiu;e  stc.  überfließe,  gehe 
fließend  über  etwas  oder  darüber  hin- 
aus. vil  michil  wirt  sin  chunne,  da; 
sol  uberflie;en  deme  sande  unde  dem 
grie;e  zahlreicher  werden  als  sand  1)ie- 
mer  18,  17. 

übervlie;unge  stf.  inundatio  Die- 
fenb.  gl.  160. 

umbevli(i;e  stc.  umfließe,  da; 
mer  da;  alle  die  werlt  u.  alle  die  lant 
umbeflö;et  u.  umbegat  Herb.  14169. 

vervliu;e  stc.  1.  fließe  dahin , 
weg.  di  iwere  botiche  sint  in  dem 
wa;;er  verflo;;en  pf.  K.  244,  28.  si 
sint  verflo;;en  unser  mark  unz  in  den 
orl  con  unserer  mark  weggeschwemmt 
W.  Wh.  43,  24.  alsö  ist  verflo;;en 
da;  wesen  in  sin  selhesheit  H.  zeit- 
schr.  8,  241.  2.  fließe  zu  ende , 

cergehe,  barmunge  ein  bach  der  nie 
vervlö;  MS.  H.  3,  332.  b.  mit  der 
smerzenden  bach  die  sunde  hin  virvlü- 
;et  Pass.  117,  81. 

zervliu;e  stc.  1.  intransitiv.  a. 
fließe  aus  einander,  zergehe,  diu  zit 
diu  kan  zevlie;en  Frl.  243,  7.  zuht 
und  ere  ir  niht  zervlö;  Mai  9,  29. 
b.  werde  ganz  flüssig.  min  herze  ist 
von  dem  (iure  diner  heiligen  minue 
rehl  zerflo;;en  als  da;  wahs  Griesh. 
pred  2,  6.  2.  transitiv,  a.  mache 

zergehn.  da;  din  zarler  lip  zervlie;e 
MS.  2,  90.  h.  h mache  flüssig,  als 
diu  sunne  zwei  dinc  tuot  mit  einem 
schine , eine;  truckeul  unde  da;  ander 
zevliu;et  myst.  365,  24. 

vlie;  stm.  sin.  kleiner  fluß,  ström. 
Brem.wb.  1,  413.  fundgr.  1,368.  vgl. 
Graff3>  743.  — reine  was  sin  (des  Phle~ 
gethons)  vlie;  En.  3352.  der  vlie;  quam 


her  under  uns  gevlo;;en  Pass.  K.  3,  90. 
unz  an  da;  vli;  Sirgune  Jerosch.  3 1 . d. 
ein  vli;  da;  di  Gobere  dä  hi;  das.  82.  d. 
vgl.  88.  b.  99.  b.  ü;  deme  grabe 
quam  ein  vlie; , da;  was  olei  Pass.  K. 
18,  54.  dar  abe  er  nam  sinen  vlie; 
Ursprung  das.  192,  9.  tugende  vlie; 
das.  229,  94.  438,  84.  grö;er  ereu, 
seliger  ordenunge  vlie;  das.  365,  12. 
479,  24.  — als  Scheltwort:  ir  sit  ein 
vlie;  und  ein  slOn,  ir  selten  machent 
einen  zün  Ls.  1,  298. 

bruniieiivlie;  stm.  quellstrom. 
Pass.  K.  662,  89. 

heilvlie;  stm.  ström  des  heils.  Frl. 
KL.  15. 

u;vlie;  stm.  ausfluß.  Pass.  K. 
447,  90. 

wa;;ervlie;  stm.  stn.  wasserstrom. 
Pass.  K.  280,  77.  bi  einem  wa;;er- 
vlie;e,  da;  ist  genant  di  Treiderä  Je- 
rosch. 143.  b. 

zuovlie;  stm.  zufluß.  von  grö- 
;er  tugende  zuovlie;  Pass.  260,  85. 

vlie;e  stf.  fluß , ström,  des  Ri- 
nes  ilie;e  und  sin  flö; , der  enist  an 
keiner  slat  so  grö;,  man  enmiige  der- 
vou  gegie;en  mit  einzelingen  11ie;en 
so  vil,  da;  er  sich  gar  zerlät  Trist. 
19439.  vgl.  13371.  wart  der  spiene 
in  der  flie;e  gewar  das.  14657.  unz 
da;  mer  wider  kerne  unt  der  kiel  ge- 
nteme  den  flu;  unt  die  flie;e  (:  grie;e) 
das.  13276. 

vlo;  stm.  I.  fluß,  ström.  Gr.  2, 
83.  Graff  3,  753.  diu  flie;e  unt  der 
flö;  Trist.  13371.  19439.  der  vlö; 
der  von  den  wunden  flö;  das.  16067. 
si  machte  0;  kleinem  flö;e  einen  sö 
troj.  55.  a.  der  rtgene  vlö;  Pass.  K. 
54,21.  der  trehene  flö;  MS.  2,96.  b. 
dö  der  ougen  vlö;  die  thränen  regens 
wis  ir  wät  begö;  Gregor.  3311.  vgl. 
Parz.  440,  16.  von  gelouften  blno- 
tes  flö;e  da;  velt  begunde  röten  W. 
Wh.  431,  10.  des  reinen  loufes  flö; 
Barl.  81,  17.  155,  31.  da;  ma;re 
hat  sö  witen  vlö;  troj.  2.  c.  2. 
floß,  congeries  lignorum , qui  vulgariter 
ttoe;e  nuncupatur  MB.  17,  7.  Schmel- 
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ler  1,  592.  da;  wa;;er  was  von  uu- 
gestüemc  so  gro;,  da;  dar  an  getor- 
ste  dechein  ros  noch  flö;  Ulr.  1164. 
vgl.  Zürcli.  richtebr.  53. 

bluotviÖ£  stm.  blutfluß , die  krank- 
heil. Ludw.  80.  91.  94. 

walvlda;  stm.  blulstrom  auf  dem 
schiacht felde.  pf.  K.  153,  18. 

wa^crvlos;  stm.  Überschwemmung. 
Kulm.  r.  3,  146.  ulluvium  Diefenb. 
gl.  23. 

\l05011ge,  vlö^vrerc  s.  das  zweite 
wort. 

vlö^e  swf.  katarrh.  med.  fundgr. 

1,  368.  salivale  sumerl.  43,  1. 
vlo^gallc  s.  das  zweite  wort. 
vIor^c  s«cp.  flöße , mache  fließen. 

ahd.  flögju  Graff  3,  743.  ein  wa;;er 
wirt  ü;  rosen  gebrennet  und  geflötet 
troj.  19.  a.  — nam  drlakel  und  flö;t 
im  der  also  vil  in  Trist.  9442.  2. 

spüle  weg.  alsö  da;  der  marcht  mit 
allen  heusern  darinne  hin  runnen  und 
den  stock  ouch  fke;olen  gest.  Rom.  95. 
die  bach  mit  kraft  nider  brach  unde 
vlö;ete;  alle;  hin  besit  Pass.  K.  3,69. 
pfliget  ouch  in  ir  ga;;en  noch  hüte 
vil  genügen  mit  ir  snelle  vflgen  ü;  Un- 
tugenden vlö;en  das.  4,  33.  — 3. 

schaffe  vermittelst  eines  floßes  fort.  Gr. 
1 5,  1 80.  4.  mache  flüssig , schmelze. 

man  vlö;ete  pech  unde  harz  und  lie; 
wallen  die  zwei  Pass.  K.  30,  10.  ü; 
ere  wären  si  mit  kunst  geflogen  und 
geflötet  troj.  7t.  b. 

vlu:;  stm.  fluß,  ström.  Gr.  2,  83. 
Graff  3,744.  vertic  tief  und  harte  guot 
was  im  (dem  wa;;er,  der  Lundenej 
der  flu;  und  ouch  der  sant  g.  Gerh. 
5269.  des  Rines  flu;  MS.  2,  234.  b. 
möge  ich  der  Elbe  ir  flu;  benemen  MS. 

2,  66.  b.  da  da;  In  mit  flu;;e  in  die 
Tuonouwe  gat  ISib.  1235,  4.  stuont 
bi  des  brunnen  flu;;e  das.  918,  4. 
warten  dem  flu;;e  des  brunnen  Trist. 
17168.  sins  pluotes  flu;  den  tiuren 
pfellel  gar  begö;  W.  Wh.  444,  19. 
aldä  der  regen  unt  des  gu;  erbrochen 
hete  witen  vlu;  Parz.  603,  8.  den 
vlu;  gewinnen  Pass.  K.  2,  9.  den  vlu; 


geben  fließen  das.  4,  6.  Pass.  71,  89. 
— unz  da;  mer  wider  ka»me  unt  der 
kiel  gememe  den  flu;  unt  die  flie;e 
wieder  flott  würde  Trist.  \ 3277.  vgl. 
13332.  — zuo  flie;e  im  aller  siel- 
den  flu;  Waith.  18,  25.  du  bist  der 
brinnden  minne  flu;  Gfr.  lobges.  76. 
des  heilegen  geistes  gebender  flu;  MS. 

1,  187.  a.  — plur.  alles  Schatzes 
vlü;;e  gant  ze  Rome,  da;  die  da  be- 
sinnt Vrid.  148,  4.  — in  besonde- 
rer bedeutung:  der  Sterne  flu;  einfluß 
leseb.  907,  12.  — corisa  flu;  zuo 
der  nasen  gl.  Mone  6,  339. 

houbctvlug  stm.  reuma  voc.  o. 
36,  17. 

honecvlu;  stm.  honigstrom.  wa; 
honicvIu;;es  er  dem  herzen  zuo  vöeret 
myst.  331,  3.  vgl.  361,  36. 

ougevlti;  stm.  lippitudo  voc.  o. 

36,  33. 

sintvlu^  stm.  s.  v.  a.  sintvluot. 
difluvium  gl.  Mone  8,  109. 

Invln;  stm.  1.  das  einfließen,  il- 
lapsus  gl.  Mone  5,  88.  der  influs  des 
gütlichen  Hehles  H.  zeitschr.  8,  228. 
vgl.  Suso , leseb.  884,  25.  2.  ein- 

fluß, einwirkung.  zweierleie  influ;  ist 
golis  myst.  142,  14. 

(ibcrvln;  stm.  1 .das  überfließen. 
der  ougen  ubervlu;  Pass.  92,  57. 

2.  überströmend  große  menge,  von  al- 
len hovewünnen  überflu;  troj.  45.  c. 

u;flii£  stm.  ausfluß.  das  wesen 
aller  eräatören  ist  ein  üsflus  von  dem 
läteru  brunnen  des  gollichen  wesendes 
H.  zeitschr.  8,  234.  vier  ö;flu;;e  da; 
mer  hat  Herb.  14170. 

witlervlu^  stm.  das  zurückfließen. 
an  ir  widervlu;;en  Pass.  K.  4,  31. 
vlu^ougc  s.  das  zweite  wort. 
vlu^gesal  stm.  fluentum  sumerl. 
8,  36.  vgl.  fundgr  1,  368. 

vlüa^ec  adj.  flüssig , fließend,  ahd. 
flu;ig  Graff  3,753.  ein  vlü;;ic  brunne 
Frl.  353,  6.  Hadam.  165.  2.  un- 
beständig, vorübergehend . na  ist  ein 

vräge  ab  di  gehurt  des  ewigen  wor- 
tis  in  der  sßle  flu;ig  sf  ader  wesen- 
lieb  myst.  26,  24. 
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bonecvlü^ec  adj.  mellifluus  gl. 
im  5,  89.  — myst.  370,  31. 

übervliiggec  adj.  überfließend. 
iuperfluus  Diefenb.  gl.  265.  übervltig- 
;ic  branne  Frl.  349,  9.  swag  vol  ist, 
ist  uberflugich  Legs.  pred.  27,  30. 

2.  iberströmend  reichlich.  cgi . das 

folgende 

iiberflü gedieh  adj.  überströmend 
reichlich,  überflüggeclichen  hort/rey.  3.b. 

übervliiggccliclien  ade.  überflüs- 
»p,  mehr  als  nöthig.  myst.  323,  21 
»ach  BCD.  überflüglichen  A. 

öbervlü;;ekeit  stf.  abundantia. 
«o  kleidiro  richeite  und  ubirfluggikeile 
Jerosch.  28.  d.  durch  obirflugekeit  zil- 
licbis  gütis  Ludw.  74. 

biuolflu^edc  stf.  emorrois 
bluotfluggida  gl.  Mone  4,  96. 

viogge  stf.  kehle,  si  truoc  im  vol 
tio  grölen  topf:  den  zöch  er  in  die 
»logge,  nu  wol  mich  miner  drogge! 
HeM.  1 , 4li. 

»logge  stef.  flösse,  ahd.  floga 
Geaff  3,  753.  swag  flogen  unde  grat 
bät  (fische)  Diemer  284,7.  lange  vi- 
sches  gran.  von  langen  vloggen  was 
<li«  man  erwahsen  kröne  1 3.  a Sch. 

me rr logge  sicf.  ein  fisch,  näch 
«ner  mervloggen  was  dag  ros  vor  sa- 
Ifle  gelän  kröne  13.  a Sch. 
vischvlogge  sicf.  fischflosse.  höre 
vUchvloggen  (:  gedoggen)  kröne 
13.  a Sch. 

s/in.  »log  ir  vertaner  vürwiz  durch 
?*oze  liebe  manegen  vliz  kan  zerren 
ande  breeben  troj. 82.  b.  — e/irasliz? 

Higt,  'LKig  , VLiggEN,  GEVLiggEN  befleiße ; 
rende  Sorgfalt  oder  eifer  an  etwas. 
Gr.  2,  14.  Guaff  3,  778.  prät.  sw. 
'Ügle,  vligete  kchron.  210,  16  D.Ka - 
r*j-  24,  25.  25,  3.  — 1.  ich  hau 

?t»liggen.  hetes  du  ein  teil  gevlig- 
$*•  bag.  so  waere  dir  astronomie  künde 
kchron.  20.  c.  in  den  buocheri  da  ich 
gevliggen  hau  das.  1 8.  c.  ich  hän 
«fiiggeo  an  iegelichem  seitespil  Trist. 
3$64.  2.  ich  bin  gev liggen.  sit 

dar  an  gefliggen,  dag  mir  kein 
*bde  iht  öf  erste  Trist.  10590.  dag 


du  nilil  soll  gefliggen  sin  um  dag  dag 
dir  niht  werden  mac  Bon.  92,24.  üf 
singen  er  gefliggen  was  das.  82,  5. 
wol  gefliggen  öf  den  (ac  mit  fröuden 
der  er  nie  gepflac  Flore  2125  16’. 

3.  ich  vlige  mich.  a.  als  er  sich 
vleig  Barl.  117,  31.  b.  mit  genitic. 
sich  der  W'aele  vligen  Karaj.  24,  25. 
25,  3.  vliget  iuch  diemüete  Parz. 
170,  28.  guoter  handelunge  er  sich 
vleig  das.  391,16.  der  tugeude  vleig 
sich  vrou  Kriemhilt  IS ’ib.  1329,  2.  si 
fliggen  sich  kurzewilc,  der  reise  das. 
129,1.171,1.  ir  füget  iuch  ze  starke 
Tristandes  schaden  Trist.  8540.  — der 
sich  des  vligen  wolde  En.  12943.  die 
sich  des  fligent,  dag  si  — bigent  Waith. 
61,  17.  sich  des  fleig  dag  er  began 
Barl,  1 2,  1 8.  vgl.  1 27,  28.  215,15.— 
so  vleig  er  des  vil  harte  sich , dag  er 
in  dannen  brachte  troj.  24.  c.  dern 
vligge  sich  des  niht  mere  wie  er  /te.40. 

c.  mit  untergeordnetem  satze.  dö  vleig 
sich  aber  der  wise,  dag  er  nie  gesauc 
so  ritterliche  Gudr.  388,  2.  — ich 
füge  mich  dag  ich  ir  ein  staeteg  herze 
trage  MS.  2,  172.  b.  der  vlige  sich 
dag  er  bedenke  myst.  310,  11.  dar 
näch  er  sich  mit  vlige  vleig,  vvier 
höfsliche  keeme  geriten  Parz.  61,  20. 
fügen  uns,  wie  wir  gesagen  Trist.  1860. 
dag  sich  sö  manger  füget,  wä  er  ein 
schceneg  vvip  vervelle  Waith.  34,  3. 

d.  mit  infinitiv.  der  sich  vügt  wider- 
streben Ls.  1,  483.  e.  mit  Präposi- 
tionen. vliggen  sich  gein  strites  vverc 
Parz.  352,  1.  der  wirt  gen  sinen 
gesten  sich  söre  vligen  began  iY*A.  725, 

4.  die  sich  gefliggen  heten  in  den 
buochen  aneg.  32,  33.  vleig  sich  üf 
ir  aller  willen  Iw.  11.  heten  sich  dar 
üf  gevliggen , wie  si  der  vesle  gwben 
strit  Otto  399  u.  anm.  vliggen  sich 
dar  zuo  vil  söre,  dag  manger  hande 
kere  von  in  geschach  troj.  37.  b.  flig- 
geu  sich  ze  fröuden  un  der  höchzit 
Trist.  623.  f.  gereite  diu  dar  zuo 
tohten , der  was  sich  wol  gevliggen 
Lanz.  8881. 

vligen  stn.  vil  michel  fügen  wart 
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getan  Nib.  261,4.  vgl.  1593,4.  da; 
filmen  und  da;  pinen  da;  er  an  in  be- 
gie  Trist.  5220. 

gcvli;e  sie.  das  verstärkte  vü;e. 

1.  der  nie  gevlei;  an  deheiner  ler  W.  5 
gast.  8962.  2.  swes  er  sich  ie  da 

vor  geflei;  Trist.  13806.  gevlei;  mich 
nie  des  willen  din  Barl.  124,  14.  da; 
beste  des  er  gelli;en  künde  sich  troj. 

44.  c.  der  sol  sieb  des  gefli;en,  wie  10 
er  sich  genmhe  fundgr.  1,  88.  mit 
elliu  diu  unt  er  sich  gefl!;eu  muhte 
dienet  er  der  werlt  das.  1,  9t. 

vcrvli;c  stv.  wende  Sorgfalt  oder 
eifer  an  etwas.  1.  von  dem  sich  15 
hünt  vervli;;en  ze  sprechene  diue  ve- 
ter  Sylv.  3368.  2.  ich  bin  vervli;- 

;en  a.  mit  genitiv.  so  si  er  des 
vervli;;en,  da;  er  schowe  Pass.  68,  37. 
durch  wa;  du  sist  vervli;;en  zu  uns  20 
der  nüwen  löre  Pass.  K.  546,  89. 
des  si  wurdet)  üf  in  vervii;;en  Pass. 

201,  85.  b.  mit  untergeordnetem 
satze.  so  was  er  ie  vervli;;en,  da; 
er  güt  wider  übel  let  das.  170,  4.  25 
c.  mit  präposilionen.  a n wen  si  was 
vei*fli;;en  Trist.  7932.  näch  schätze 
was  vervli;;en  Pass.  K.  201,85.  was 
vervli;;en  üf  ir  vrünlsckaft,  dar  üf  u. 
a.  das.  63,  77.  226,  88.  234,  6.  30 
268,  10. 

vH;  stm.  eifer , Sorgfalt.  Gr  aff  3, 
780.  sedula  gl.  Hone  6,  349.  opera 
Diefenb.  gl.  197.  sumerl.  28,15.  fer- 
vor  das.  8,  51.  devotio  das.  6,46. — 35 
der  kleinen  vogellln  süe;er  vli;  (von 
ihrem  gesange  gesagt)  HS.  1,  3.  b. 
släfes  vli;  Parz.  359,  19.  zornes  vli; 
das.  786,  14.  344,  16.  höchverle 
vli;  das.  353,  19.  zühte  vli;  das.  40 
747,  20.  dienestlicher  vli;  das.  796, 

26.  dar  an  lag  ein  spieher,  grö;er 
vli;  das.  234,  22.  Hab.  479.  an  den 
henden  lac  der  gotes  vli;  Parz.  88,  16. 
er  trüege  den  gotes  vli;  das.  140,  5.  45 
sinen  vli;  kören  an  einen,  ein  dino 
Iw.  10.  74.  Parz.  93,  1.  110,  26. 
779,18.  Barl.  117,14.  legen  Iw.  70. 
Parz.  749,  17.  779,28.  wenden  das. 

65,  5.  282,  26.  sorge  unde  leit  hat  50 


üf  mich  geleit  ir  vli;  das.  646,  3. 
üf  da;  selbe  wunschleben  so  het  ich 
minen  vli;  gegeben  in  miner  frouwen 
gewalt  bucht.  2,  80.  ich  kere  minen 
flf;  dar  zuo  Reinh.  s.  336.  da;  man 
fli;  an  dir  der  lügenden  üebe  G fr.  lob- 
ges.  85.  got  hat  ir  wengel  höhen  tli; 
Waith.  53,  35.  du  häsl  ir  (derhende) 
anderen  vli;  dan  du  hie  tuost  gelicbe 
Gregor.  2760.  — io  (en)  allen  vli; 
Er.  668.  Lanz.  3082.  6304.  Parz. 
113,  3.  Vrid.  142,  15.  vgl.  Gr.  3, 
154.  mit  grö;em  fli;e  Wigal.  782. 
Nib.  747,  4.  1250,  4.  mit  hohem 
vli;e  troj . 2.  c.  mit  vli;e  kchron. 
29.  b.  En.  12939.  Nib.  36,  4.  92,4. 
650,  4.  655,  4.  Parz.  35,8.  61,  20. 
Wigal.  1788.  Barl.  15,  14.  ze  vli;e 
£r.309.  Iw.  287.  Gregor.  1 7 1 6.  3463. 
Trist.  663.  10921.  Nib.  181,  2.  2270, 
3.  so  släl  ein  ander  wise  dirre  ze 
glichem  vli;e , sam  swerze  unde  wi;e 
büchl.  2,  187. 

tugeutvli;  stm.  eifer  zur  lugend, 
myst.  309,  17. 

vli;liaft  adj.  Sorgfalt , eifer  ha- 
bend. wären  der  liebe  fli;bafl  Trist. 
19126.  wurden  beide  vli;hafl  dar  üf 
da;  si  wahren  troj.  28.  a. 

vlizeliche  adv.  s.  v.  a.  vli;ec- 
liche.  Roth.  2043. 

vli;ec  adj.  sorgfältig , eifrig,  ahd. 
fli;ig  Graff  3,  781.  a.  mit  genitiv. 
kint  der  dinge  fli;ic  sint  Trist.  2168. 
unrehter  huote  vli;ee  sin  HS.  1 , I 60.  b. 
ob  ir  des  koufes  fli;ec  sit  wenn  ihr 
wirklich  kaufen  wollt  fragm.  21.  b. 
mit  präposilionen.  über  des  süe;en 
kindes  lip  sö  reble  vli;ec  waren  Gre- 
gor. 985.  vil  vli;iger  ze  des  libes 
nötdurfte  bihteb.  70.  — du  soll  ze 
lernen  fli;ic  sin  Reinh.  s.  336. 

vli;ecliche,  -en  adv.  mit  Sorg- 
falt, eifer.  vli;cciicbe  Parz.  250,  26. 
Nib.  1126,  2.  Barl.  83,  25.  193,  1 1. 
118,  28.  273,  12.  troj.  47.  b.  Hai 
108,  28.  vli;eclicheu  Iw.  129.  143. 
244.  Wigal.  3119.  Trist.  2227.  Nib. 
358,2.  656,4.  662,5.  myst.  1 49,  30. 

vli;cclicit  stf.  Sorgfalt,  eifer.  di- 
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ligentia  Diefenb.  gl.  97.  diu  was  ir 
einige;  kint  und  hete  al  sin  Ai;ekeit 
sil  des  tages  an  si  geleil  Trist.  7726. 

ylöch  stm.  floh.  lat.  pulex,  ahd.  flöh 
Graff  3,760.  zu  vliuhe? — der  engel, 
tiuvel  noch  der  man,  ir  kein;  einn 
vlöch  gemachen  kan  Vrid.  2,26.  ohe; 
der  keiser  solle  swern,  er  enkan  sich 
mücken  nihl  erwern.  was  hilfet  her- 
schafl  unde  iist,  sil  da;  der  vlöch  sin 
meisler  ist  das.  74,  4 u.  anm.  über 
Vrid.  s.  65.  doch  möhtens  (die  für- 
sten) alle  bilde  nemen,  da;  vliegen 
mücken  vlrche  bremen  si  müent  als  ei- 
nen armen  man  das.  76,  14.  swie  sich 
der  mensche  habe,  sö  tuont  im  die 
f kehe  vil  leides  an  dem  libe  Mart,  le- 
seb.  760,  5.  alle  klinge  ßf  erden  mit 
iren  beren  mrtgen  sich  der  Arche  niht 
erweren  Renner  ‘23357.  — neben  form 
vlö  stf.  voc.  o.  39,  44.  ein  ritte  be- 
gegent  einer  Aö  Bon.  48,  1 fg. 

VLOCKK  S.  ich  VLIl'GE. 

vi.ödkb  , vlCdkr  (vluoder  ?)  swv.  flattere , 
spritze,  pflatsche,  vgl.  baier.  Aandern, 
Andern  , Andern  flattern , auch  lodern  ; 
dann  Auder  gerinne , Audern  rinnen 
machen , flößen  Schmeller  1,  585.586. 
schxceiz.  Aaudern , Aäudern  mit  leichter 
mühe  emporschwingen,  flattern;  Aodern 
Audern  flattern,  schlottern  Slalder  1, 
381.  384.  schwäb.  Aodern,  Audern 
flattern , im  wasser  pflatschen ; Aauder- 
holz,  fladerholz  floßholz  Schmid  195. 
196.  dann  auch  Aadern  mit  den  hän- 
den  spielend  ins  wasser  schlagen,  flie- 
gend herunter  hangen;  Aauden,  flau- 
ten  abfall  von  geschmiedetem  eisen  das. 
194.  195.  flawdach  calciton , id  est 
quod  r esu! tat  de  ferro , quando  purga- 
tur  in  igtie  voc.  1 482  bl.  h 7.  b.  vlaw- 
doch  squama  ( schuppe , die  vom  eisen 
abspringt,  nicht  fischschuppen , wie  Zie- 
mann  erklärt)  das.  vlawdach  ist 

wohl  so  viel  als  vloudach,  und  da  voc. 
trat,  spargere  strewen  vel  flew- 
dern  hat , ferner  bei  Suchenw.  8,  6 
und  Aoidert  der  unchunsten  van  vor- 
kommt, so  darf  wohl  vlöuder  oder  vlou- 
der,  das  zu  dem  baier.  Schweiz.  flaw- 
Bd.  111. 


dern  stimmt,  als  ursprüngliche  form 
genommen  werden . — ahd.  Aödar 
flnor;  Audar  rates,  Auder  connexe  Graff 
4,  754.  gl.  altd.  bl.  1,  352.  ob  hier 
5 nicht  zwei  stamme  sich  mischen , bleibt 
weitern  Untersuchungen  überlassen ; zu- 
nächst verwandt  scheint  ich  vlrcje. 
v I ö u w e ; vgl.  auch  v I e d e r e. 

vlötler,  vli'ider  stn.?  das  fließende 
10  (Auor),  gerinne,  teta  si  dia  erda  fone 
demo  Andere  erna;en  (roscidis  fluori- 
bus  inundare  videbatur)  Graff  3,  754. 
si  irstritin  gar  den  sic  vellinde  mit  to- 
dis  schrie  den  meistir  ßf  des  strandis 
15  vlßder  Q:  brßder)  Jerosch.  143.  c. — 
das  gerinne  einer  mühle.  baier.  die 
Auder  Schmeller  1,  586.  ein  trunc,  d**r 
begunde  plödern,  als  da;  wa;;er  üf  den 
Addern  ßf  alten  kumpfmiilen  tuot  wein- 
20  schwelg , leseb.  581,  5. 

vlödertocke  s.  das  zweite  wort. 
vlüder  slm?  eine  art  taucher. 
pygoscelis  Pict.  Frisch  1 , 283.  a. 
sevlöder  eine  große  seegans.  Frisch 
25  2,  253.  b. 

floite  swf.  flöte.  ital.  Aauto,  prov. 
Aauta , franz.  Aßtc  aus  dem  lat.  Aalus 
Diez  wb.  14  7.  sambuca  vel  sambucns 
est  quaedam  orbor  parva  et  mollis  s. 
30  ho  1 u nd  i r hou  m.  unde  haec  sambuca 
est  quaedam  species  symphoniae , quia 
fit  de  illa  arbore  s.  v 1 o y t e Conr.fundgr. 
1,  368.  fistula  vloyt  gl.  None  4, 
255.  — des  stimme  als  ein  vloite 
35  klanc  kröne  177.  b Sch.  von  trum- 
heu und  von  vloiten  der  schal  wart 
sö  grö;  Nib.  751,  2.  die  Aoiten  we- 
gen MS.  2,  61.  b. 

hoi  er 'floite  swf.  flöte  aus  holunder. 
40  holerAoyten  dön  frauend.  211,  9. 

floite,  flönte  swv.  spiele  auf  der 
flöte.  Aöuten  unde  tambürieren  Engelh. 
2708. 

floiticre  swv.  blase  auf  der  flöte. 
45  busönen,  Aoitiern  Nib.  1456,  I.  lam- 
bßren , Aoilieren  Parz.  511,  27.  vgl. 
63,  8.  764,  27. 

floiticrer  stm.  flötenbläser.  da  ri- 
ten  floitierre  (Aoitieriere  G.  Aoylere  g .) 
50  bi  Parz.  19,11. 

23 
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floitikhk  stcp.  schmücke,  ziere.  der 
mnntel  was  ze  vli;e  mit  harminer  wi;e 
innen  al  ü;  gezieret,  bl  zilen  gefloitie- 
rel  Trist.  10924.  eben  so  275,  6 M. 
c.  d.  Hagen  erklärt  wogen  com  fremz. 
flotter,  wahrscheinlich  ist  gefloijieret, 
ton  floijieren  schmücken  zu  lesen,  vgl. 
floyir,  floyiere;  oder  geflörieret? 
doch  könnte  auch  floilieren  eine  ne- 
benform  zu  floijieren  sein,  von  fluctuare, 
wie  dieses  von  fluere. 
flör  s.  ich  verliuse  unter  ich  liuse. 
flöhe  stf.  blume,  blute,  franz.  fleur, 
lat.  flos.  v gl.  Sommer  zu  Flore  s.  XII.  — 
vil  ntanger  slüden  flöre  g.  sm.  1319. 

flöre  swv.  schmücke  mit  blumen, 
schmücke  überhaupt.  geflörtiu  sper 
und  gügerel  Lanz.  646.  die  geflörten 
künege  viere  W.  Wh.  372,  27.  da; 
her  geflört  mit  maneger  koste  das.  362, 
lt.  vgl.  207,  7.  30  5,9.  344,21.  si 
müe;en  ba;  gewafent  sin  denne  Feire- 
fi;  — den  ein  edliu  küneginne  het  ü; 
geflöret  durch  die  rninne  Helbl.  3,  1 52. 

flörie  stf.  blume , blute,  du  bluo- 
me  und  ein  flörie  der  bluomen  in  par- 
dise  g.  sm.  1885.  der  boume  flörie 
und  alle;  da;  da  blüende  was  Trist. 
17389.  troj.  9.b.  — flöri  bei  Wolfr. 
besonders  von  der  blühenden , frischen 
haulfarbe  gesagt,  swa;  der  Franzoys 
hei;t  flöri,  der  glast  kom  slnem  veile  bi 
Parz.  796,  5.  ir  vel  des  blickes  flöri  das. 
809,  14.  si  was  im  reht  ein  meien  zit 
vor  allem  blicke  ein  flöri  das.  531,24. 

floriere  swv.  schmücke  aus,  ziere, 
mlat.  florare.  — Condwir  Amurs,  diu 
geflörierte  beä  flürs  Parz.  732,  14. 
da;  hat  er  uns  reht  mit  geflörierten 
buocbslaben  an  da;  antlitze  geschriben. 
mit  grö;em  fli;e  sint  sie  geziert  und 
geflöriert  Bert.  305.  das  wort  wird 
besonders  gebraucht  a.  von  dem  Waf- 
fen- und  kleiderschmucke.  Gäwan  snch 
geflörieret  unt  wol  gezimieret  von  ri- 
eher  koste  helme  vil  Parz.  341,  3. 
wol  geflörierte;  her  W.  Wh.  364,  2. 
als  was  ouch  riebe  geflöriret  sin  her 
Ludw.  kreuzf.  1835.  vorba;  quamen 
si  geflörirt  dar  das.  1815. — di  vrawen 


sich  zierten  und  göu  der  lust  florierten  Su- 
chenw.  4,  76.  b.  pon  dichtkunst  und  ge- 
sang.  diner  wirde  schapelln  mit  rcese- 
lebten  Sprüchen  florieren  g.sm.  65.  der 
5 sin  der  die  rede  flörierel  kröne  2.  a Sch. 
ich  wil  des  sinnes  lie  flörieren  Frl.  370, 

1 . man  hoert  die  vogel  gar  meisterlich 
flöriern  Hätzl.  1,  I 4b,  34.  2.  rühme , 

preise.  da;  aller  liebste  spil  da;  ich 
10  wol  wil  für  elliu  spil  flörieren  6fr. 
lobges.  81.  vgl.  ich  blüeme. 

durch  floriere  stcc.  schmücke  toll- 
kommen aus.  da  mit  bist  durchflörie- 
ret  und  näch  wünsch  gezieret  Hätzl. 
15  2,  25,  19. 

florier,  floriere  stn.  schmuck, 
zierde.  einen  kranz  von  rösen  rot  der 
was  der  meit  floriere  NS.H.  3,274.b. 
darchflörier  vollkommener  schmuck. 
20  gab  ein  durchflörier  Hätzl.  2,  63,  77. 
flöris  adj.  geschmückt , schön. 
Bernart  der  flöris  W.  Wh.  14  6,  19. 
301,  1. 

flöregiere  swv.  schmücke.  H.  Trist. 
25  flörsen  Step,  alle;  sin  flörsen  sein 
ganzer  schmuck  üf  helme  und  üf  kur- 
site  wart  mit  swerten  gar  zerhouwen 
er  kouft;  od;  g©ben  vrouwen  W.  Wh. 
373,  16.  vgl.  Tit.  27,  228. 

30Flöiunt  n.  pr.  Flörant  von  Itolac,  der 
lurkoyte  Parz.  624.  628.  630.  634. 
640.  641.  653.  662.  669—71.  677. 
730.  776. 

Flörie  n.  pr.  1 . Flörie  von  Kenndic, 
35  die  geliebte  des  Ilynot.  Parz.  586.  Tit. 
147.  148.  2.  Flörie  von  Lunel,  auf 

der  gralsburg.  Parz.  806. 

FLÖUTE  S.  FL01TE. 

VLÖUWE  S.  ich  VLAJE. 

40FLOYUSHK  swv.  I.  woge,  schwebe , flat- 
tere, lat.  fluere.  durch  disen  weg  und 
uiul  anders  wolkummet  der  meusche 
dar  zuo,  das  er  dis  edel  wesen  ver- 
stet  und  floyeret  mit  den  sinnen  hie 
45  inue  Tauler , leseb.  862.  2.  schmü- 

cke mit  einem  flatternden  kopfputze, 
schmücke  überhaupt,  wolde  si  an  wer- 
dekeide  üf  rucken,  ü;ene  ouch  floyie- 
ren,  nach  sinem  lobe  zieren  Elisab. 
50  Diut.  377.  si  iuuerliche  zieren  und 
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ü;ene  oacb  Hoyieren  an  libe  wirdec- 
licbe  das.  383.  — hierher  auch  wohl 
floitieren  im  Trist.,  w.  m.  s. 

flovr  , floyir  kopfputz  mit  flattern- 
den bändern,  keiner  hande  floyr,  wiu- 
peln  oder  sloyr  gegilwen  joch  gever- 
wen  Elisab.  Diut.  !,  374.  si  warf 
abe  ir  gefloyir,  si  want  ein  snödi; 
sloyir  wider  unime  ir  houbet  das.  376. 
vlCder  s.  vlöder. 

vli'E  ? su>v.  ir  jeht  wir  frowen  uns  fluen 
an  dd  mit  da;  wir  nibt  schöne  han 
mit  kleiden  nu  als  ö den  lip  frauend. 
603,  1.  vgl.  601,  9:  ir  füllet  iuch  mit 
willen  an. 

vli'm,  ylömb  s.  pflöm. 

▼luhder  polipus,  ockeley  vel  fluoder 
p oc.  trat. 

vlCät  flamme ? seit  ein  zunder  pracht 
besunder  fewres  flünl  unerzünt  Wolk. 
104,  2,  17. 

vLfs/.EL  s/w.  ? ein  ilünzel  ist  ein  eimer 
weins  Gr.  w.  2,  395. 
vll'O  stf.  fels , felswand.  ahd.  fluoh 
Graflf  3,  769.  Gr.  I5,  197.  Schweiz. 
Hob  kahler  fels , felsenabsturz  Slalder 
1,  386.  tgl.  Oberl.  402.  — inneu 
bol  und  ü;en  hart  als  ein  gellendiu 
Huo  Lanz.  7127.  diu  mich  da  dru- 
cket als  ein  Huo  MS.  2,  1 82.  a.  in 
einer  vtuo  hat  er  ein  bol  Bon.  55,  3. 
diu  gei;  gieng  vii  hoch  in  einer  vluo 
das.  90,  3.  vgl.  78,  25. 

bereviuo  stf.  bergfels.  rupes  voc. 
o.  45,  4. 

mervluo  stf.  fels  im  meere.  cau- 
tes  voc.  o.  45,  5. 

ne^clvluo  stf.  mit  nesseln  be- 
wachsener fels?  hierher  zieht  Etlmül- 
ler  Frl.  276,  12.*  du  ne;;elvluch. 
vluoch  stm.  fluch,  ahd.  fluoh ; vgl.  gr. 
ntjrjrn  lat.  plango  ; golh.  flöka , faiflök 
klage , Ulfll.  tcb.  205.  Graff  3,  758. — 
den  muo;  e;  werden  ein  fluoch  H. 
zeit  sehr.  7,  483.  ir  selber  vluoch  der 
wart  an  in,  den  si  mit  vluoche  in  veil- 
len  , dö  sie  Krist  verteilten  Barl.  270, 
24.  ir  heiles  pan,  ir  sadden  fluoch! 
Parz.  31  6,  1 1.  den  fluoh  soll  du  vore 
han  Diemer  9,  20.  der  müese  uusern 


fluoch  hau  a.  Heinr.  508.  da;  er  den 
fluoch  enpliie  aneg.  21,85.  si  tet  in 
maugen  vluoch  Stricker  4,  202.  vgl. 
Am.  1140.  Karl  23.  b.  ich  brach  des 
vluochcs  harten  kisel  MS.  H.  2,  339.  b. 
vgl.  Gr.  d.  mtflhol.  ! 1 76.  der  si  ver- 
fluochet,  mit  fluoche  volme;;en  Waith. 
II,  15.  der  habest  mit  dem  vluoche 
sere  twingen  kan  MS.  2,  152.  a.  — 
plur.  swie  vil  si  fliieche  getete  a. 
Heinr.  1333.  zwene  herzeliche  flüe- 
che  kan  ich  Waith.  73,  30.  flüeche 
liden  das.  73,  5. 

zorn vluoch  stm  fluch  der  im  zorn 
gesprochen  wird,  der  zornvluoch  da 
von  ergie,  da;  mau  im  niht  enlie  Helbl. 
I,  656. 

vluoche  sicp.  fluche . ahd.  fluoh - 
höm  Graff  3,  759.  a.  ouwö  da;  ich 
niht  fluochcn  kan  Waith.  73,26.  tiefe 
fluochen  MS.  2,  188.  a.  swinde  Üuo- 
chen  Helbl.  2,  158.  b.  mit  dativ. 
der  wünsch  vluochet  im  so  Iw.  259. 
si  vluoehete  ir  unt  schalt  si  das.  82. 
swer  dir  fluoche,  der  si  verfluochet 
Waith.  II,  14.  hegunden  alle  vluo- 
chen  dem  spilman  Nih.  1954,  2.  da; 
ir  im  sö  sere  vluochet  Mai  146,  39. 
si  fluochten  der  stunde  Trist.  8643. 
c.  mit  accus,  zwene  herzeliche  fliie- 
che  kan  ich  ouch:  die  fluochent  nach 
dem  willen  min  Waith.  73,  30.  da; 
darüber  begunden  fluochen  die  in  an 
wunden  Er.  2992. 

uiigevliiochet  pari.  adj.  ir  ist 
immer  von  mir  ungefluochet  Hadam. 
23.  si  ungefluochet  län  MS.  1,179.8. 

vluochcn  stn.  der  habest  sol  ze 
rehte  wegen  beide  fluochen  unde  Se- 
gen Vrid.  152,  9. 

gcvluocltc  swn.  fluche.  da;  ir 
uns  gevliiociiet  sö  vil  En.  12859. 

ver vluoche  swv.  verfluche.  I mit 
accusat.  der  habet«  si  virfluochet  Die- 
mer 54,  27.  virfluochet  sistu  vone 
mir  das.  II,  16.  verfluochet  müe;e 
er  immer  wesen  Iw.  284.  verfluochet 
und  verwa;en  wart  vil  ofte  4er  tac  a. 
Heinr.  160.  swer  dir  fluoche  der  s? 
verfluochet  Waith.  I l , 14.  vgl.  aneg. 
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20,  49.  Trist.  14927.  Griesh.  prcd.'i, 
130  H.  zeitschr.  7,  155.  — der  ver- 
vluochele  da;  bin  ich  Iw.  153.  ver- 
vluochten!  Barl.  93,  19.  verfluochet 
man  Parz.  255,  13.  694,  17.  diu 
verfluochte  schar  die  verdammten  Barl. 
93,  37.  Frl.  184,  8.  — in  da;  vin- 
ster  viur  verfluochet  sin  MS.  1,  15  7.a. 
vor  gole  ich  pin  verfluochet  Parz.  543, 
l.  da;  ist  vor  got  verflnochet  /ad. 
gehüg.  95.  2.  mit  dativ.  dir  ist 

alsam  dem  veigen  Kam  verfluochet 
Waith,  s.  149. 

vervluochunge  stf.  anathema  Die- 
fenb.  gl.  27. 

vlüor  stm.  flur , feldflur;  dann  auch 
die  saat  selbst,  seges  flur  svmerl. 
17,  71.  vgl.  Haltaus  466.467.  kor- 
nes  vluor  Maßm.  denkin  145.  a.  koru 
da;  zn  disime  vlüre  gehörit  Mühlh.  str. 
46.  der  erden  vlftr  Pass.K.  670,62. 
Pass.  325,  1 3.  der  werlde  vlur  das. 
104,  29.  — von  in  sloufin  allis  un- 
geloubin  vlftr  Jerosch.  121.  c.  veste 
widir  der  unkftsche  vlür  das.  130.  d. 

vluorscliütze , vliiorzitn  s.  das 
zweite  wort. 

vluot  stf.  und  stm.  flut , strömende  was- 
sermenge. goth.  flödus,  ahd.  ttöt,  ttuot 
Ul/il.  wb.  205.  Gr  aff  3,  740.  die  ety- 
mologie  des  Wortes  ist  unsicher,  nach 
Gr.  2,  235.  259.  3,  383  flödus  für 
flöhafjus?  vgl.  flöhal  Diut.  I,  140  und 
ich  vlöuwe,  vlteje;  vlöder.  nach  gesch. 
d.  d.  spr.  875  flödus  für  flutodus? 
s.  auch  Eschmann  in  H.  zeitschr.  1 I , 
166.  der  vluot  Lanz.  7078  und  anm. 
dem  vluote  im  reime  Gudr.  397,  3. 
454,  3.  Geo.  117  5.  vgl.  Lachmannzu 
Nib.  473,  3.  diluvium  sumerl.  49,  6. 
H.  zeitschr.  5,  416.  — als  ein  vluot 
vuorin  sin  da;  lant  Anno  420.  des 
tiefen  meres  fluot  mit  sfner  breiten  flüete 
büchl.  1,  1803.  wallendiu  fluot  Gfr. 
lobges.  14.  vil  starc  ist  dem  wa;;er 
sin  fluol  Nib.  1468,  3.  da;  iu  uiht 
enschadete  die  ünde  noch  diu  fluot  Nib. 
1318,  2.  ich  kan  itich  ftf  der  fluot 
hinnen  wol  gefüeren  Nib.  367,  1.  vgl. 
378,  3.  497,  6,  hörte  die  wise  ftf 


dem  wilden  vluote  Gudr.  397,  3.  in 
des  meres  vlüete  g.sm.  1744.  in  des 
Jordfines  vlüete  Silv.  1794.  — neigte 
sich  nider  zuo  der  vluot  der  strömen- 
den quelle  Nib.  920,  2.  des  rlfen  fluot ; 
in  touwes  flüete  waten  leseb.  699,  10. 

12.  des  herzen  vlüt  zu  ougen  vlö; 
Marleg.  21,  103.  hie  von  wart  ü; 
gego;;en  durch  sin  ougen  miltiu  flut 
Theophil.  195.  da;  uns  der  sunden 
vlftte  ichl  werfen  an  den  hinderswich 
Pass.  K.  374,  54.  — überströmende 
menge,  diu  fluot  des  hers  Parz.  376, 
4.  665,  24.  353,  7.  W.  Wh.  342,  23. 
375,  15.  von  siner  zehenden  schar 
vlüete  möht  ich  prüevens  wol  gedagen 
das.  399,  18.  der  massenie  ein  fluot 
Parz.  649,  19.  die  vluot  von  der  ri- 
t erschuft  si  brühten  das.  49,  2.  — 
du  flüctic  fluot  barmunge  Waith.  36,23. 

heil  vluot  flut  des  heils.  heilvlnot 
der  senden  güete  Frl.  I.  8,  4. 

sinvluot , sintvluot  große  flut, 
Überschwemmung , besonders  die  Noa- 
chische.  nhd.  in  sündflnt  entstellt.  Gr. 
2,  554.  493. — sinvluot  Diemer  100, 

13.  Genes,  fundgr.  27,  4.  aneg.  22, 
17.  44.  H.  zeitschr.  8,  150.  Griesh. 
pred.  1,  65.  2,  47.  sinfluoht  das. 
136.  sintvluot  d i I u v ium,  cataclys- 
mus  voc.  trat,  sumerl.  6,  39.  52,38. 
voc.  o.  46,  86.  Diefenb.  gl.  98.  die- 
selbe form  aneg.  7,  47.  Leys.  pred. 
109,  14.  Pass.  K.  2,  25.  266,  82. 
Pass.  116,  68.  myst.  102,33. — vor 
menschlicher  Sünden  sinlfluot  Frl.  FL. 
20,  9.  — süntfluot  Bert.  388. 

ubervluot  das  überströmen , die 
überströmende  menge,  von  der  Irene 
ubervlftt  Pass.  75,  42.  vgl.  33,  58. 
aller  gnaden  ubervluot  vaterunser  1 287. 
der  minnin  ubirvlftt  Jerosch.  6.  c.  vol- 
ler vröuden  ubervluot  Mai  176,  9. 

wag^ervluot  1.  wasserstrom.  Ty- 
beris  ein  wa;;ervlftt  Pass.  K.  196,  12. 
als  ft;  dem  paradise  vier  wa;;ervlftt 
geloufen  sin  das.  578.  25.  vgl.  Je- 
rosch. 9.  d.  2.  Überschwemmung. 
Bert.  388. 

vluotrinne  s.  das  zweite  wort. 
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vluolec , vlüelec  adj.  flutend , 
strömend . nach  Gr.  2,  294  ursprüng- 
lich vluolac.  eiu  vlütic  wa;;er  nein 
den  swanc  durch  den  hof  Marleg.  17, 
«>.  cgi.  Pass.  221,64.  du  flüelic  fluot 
barmunge  Waith.  36,  23. 

iibcrvluolec  adj.  überströmend, 
fragm.  45.  a.  die  überfluoligen  Wunne 

H.  zeitschr.  8,  229. 

vluote  stcr.  flute , ströme,  sines 
herzen  kiel  begunde  in  uugedanken  fluo- 
ten  linde  wanken  Trist.  1 9360. 

durch  vluote  sie®.  durchflute , durch- 
ströme. di  söle  min  durch  vlüle  Je- 
rosch.  1 . c. 

ii mbe vluote  stre.  umflute,  er  um- 
hefluot  al  da;  her  W.  Wh.  404,  27. 

vervluote  sire.  überschwemme. 
Oberl.  1735. 

FlChdämOhs  ».  pr.  gemalilin  des  Kin- 
grisin.  Parz.  420. 

klühs  stf.  franz . blume.  diu  gefiörierle 
bei  flürs  Parz.  732,  14.  vgl.  508,  21. 

vll;  s.  ich  vuu;b. 

VK  - S.  PFN  - 

vociienzk  swstf.  eine  arl  kuchen.  mlat. 
focatia  ton  Focus  ; ahd.  fochenza  I a- 
gana,  crustula,  torla,  collyrida 
Graff  3,  441.  Schmeller  I,  507.  fundgr. 

I,  368.  elissa  vochenza  sumerl.  26, 
54.  — buoch  ein  vochenz  wi;  alsam 
ein  snö  Stricker  4,  95.  cgi.  241.  dri 
vochenzen  (Irta  sala  similae)  Genes, 
fundgr.  3t,  42.  zuö  vochenzen  Gr. 
ar.  2,  35.  466.  cgi.  eiu  Fagatzon  Tetzel 
Rozmit.  170. 

focher  stm.  s.  p.  a.  nhd.  fächer.  Frisch 
1,  283.  b.  baier.  Fucher.  aus  dem 
lat.  Foculare  con  Focus.  — Foculare 
quoque  ponitur  pro  Folie  ein  Focher 
Diefenb.gl.  128.  ventilabrum  eiu  bläs- 
balc  ader  ein  Focher  das.  282. 

vocke  f.  ein  kind  wird  angeredet:  nu 
wol  vür  her  vocke  (:  stocke)  Marl. 
267.  d.  Schweiz.  Fucke  junge  henne , 
die  zum  ersten  male  eier  legt  Stalder 
1,  402. 

vocel  stm.  cogel.  guth.  Fugls,  ahd.  Fo- 
gal  Gr.  3,  360.  Vlfil.  wb.  206.  Graff 
3,  434.  — swenne  obr  er  den  vogel 


erschö;,  des  schal  von  sänge  6 was 
sö  grö;  Parz.  118,  7.  der  wilde  vo- 
gel Gudr.  1168,  3.  sö  der  vogel  6 
rehter  zit  von  slnem  neste  fliegen  wil, 
sich  selben  er  vil  lihle  gii  den  tumben 
kinden  zeinem  spil  Winsbeke  32.  ein 
bluome  wehset  in  dem  mer,  da  nahtes 
in  besliu;et  sich  ein  wilder  vogel  wiin- 
nerlich  swenne  er  den  lac  gedoenet. 
sich , alsö  was  beschämet  d in  herze 
u.  s.  w.  g.  sm.  I960  fg.  cgi.  einl. 
XXXIV.  — ir  vogel  in  vil  wol  sanc  gab 
durchseinen  gesang  eine  gute  Vorbedeu- 
tung livl.chron.12A0.  ein  vogel  kam 
gevlo;;en  (er  weissagt , also  ursprüng- 
lich wohl  eine  schwanenjung fr  au)  Gudr. 
1166,2.  Sani  Marlins  vogel  die  gans 
Hatzi.  2,  58,  248.  — plur.  die  vö- 
gele körnen  widere:  e;  warl  von  ir 
gevuiere  diu  linde  anderstunt  bedaht: 
si  liuoben  aber  ir  süe;en  braht  und 
sungen  Iw  34.  da  die  vögele  singent 
Waith.  75,  15.  die  kleine«  vögele 

sungen  das.  27.  ba;  gesungen  nie  die 
vögele  Nith.  51,  1 . vogel  die  hellen 
unt  die  besten,  al  des  meien  zit  siwe- 
geut  mit  gesange  ir  kint  W.  I.  7,  1 9. 
si  ^diu  merwip)  swebten  sam  die  vö- 
gele vor  im  öF  der  Quot  Nib.  1476, 
I.  — der  vogel  sanc  Iw.  32.  Parz. 
553,  9.  kleiner  vögele  sanc  Waith. 
27,  21.  der  vögele  sehal  Waith.  39,6. 
der  vogel  doenen  Gfr.l.  1,15.  — diu 
linde  was  mit  vogelen  bestreut  Iw.  31. 
zuo  voglen  da  si  Augen  Nib.  1280,3. 
e;  ist  den  vögeln  grö;  gebrest,  elliu 
jär  ein  niuwe;  liest  Vrid.  145,21.— 
sam  vliegende  vögele  sach  man  si  alle 
varn  Nib.  1283,  3.  die  wilden  vogel 
betrüebet  unser  klage  Waith.  124,30. 
da  von  la;  ich  die  vogel  sorgen  Kel- 
ler 9,  29.  — geuse,  hiiener,  vogel, 
( wildes  geflügelt  enten  ? ) swin  MS.  2, 
105.  a.  — in  weiterm  sinne  begreift 
das  mittelalter  unter  vogel  alles  was 
fliegt , namentlich  auch  fliegende  insek- 
len. diu  vüege  ist,  wirt  der  sumer 
bei;,  der  kiienste  vogel  den  ich  wei; 
Vrid.  145,24.  e;  st  vogel  oder  tier 
fliegendes  oder  vier  fit  ßiges  thier  Parz. 
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592,  9.  vischc,  wiirme,  vögele,  tier 
( alle  fhiere)  Vrid.  5,  13.  10,  13.  vgl. 
Waith.  9,  2. 

an  t vogel  stn.  ente.  anas  voc.  o. 

37,  15.  Er.  2037.  ob  funde  ein  anl- 
vogel  ze  trinken  in  dem  Bodemsö,  trun- 
kern  gar,  da;  ta?l  im  we  W.  Wh.  377, 
4.  da  er  in  einer  lä  anlvogel  weste 
ligen  H.  zeitschr.  7,  342. 

bracbvogel  stm.  turdns  sumerl. 

38,  67.  gl.  Mone  6,  346.  Diefenb.  gl. 
278.  turda  gl.  Mone  7,  595.  — Ha- 
dam.  132. 

goltvogel  stm.  aurificeps  Diefenb. 
gl.  45. 

gramvogel  stm.  raubvogel.  Ren- 
ner 19921.  21175.  vgl.  krimvogel. 

klavogcl  stm.  rauboogel.  a.  io.  3, 
236. 

krimvogel  stm.  raubvogel.  der 
adelar  krimvogele  ein  wunder  hat  be- 
twungen  MS.  207.  a.  tgl.  gramvogel. 

isvogel  stm.  eistogel.  aurificeps 
Diefenb.  gl.  45.  gl.  Mone  4,  93.  6, 
346.  ipsida  (?)  das.  8,  399.  — der 
den  Isvogel  hat,  der  hat  geliicke  unt 
göt  im  wol , haer  ich  die  wisen  jehen 
Frl.  446.  MS.  2,  156.  b. 

isenvogel  stm.  porphirio  gl.  Mone 
7,  395. 

mervogel  stm.  seevogel.  men- 
nonides  swarz  mervogel  poc.  o.  37, 
75.  ipidicatus  (?)  mervogel  gl. 
Mone  6,  346. 

nahtvogel  stm.  eule.  nyctiminae 
( vvxnfifvij ) gl  Mone  6,  346. 

netzevogcl  stm.  vogel  der  im 
netze  gefangen  ist.  Gr.  2,  424. 

smalvogel  stm.  kleinei'  vogel , 
Sperling.  N.  103,  17. 

spilvogel  stm.  vogel  mit  dem  man 
spielt,  spilvogel  für  die  mutter  sind 
die  kinder  Mart.  22.  den  dritten  sagt 
die  mutter , welche  ihre  tochter  buh- 
len lehrt , hielt  ich  in  dem  hüs,  der 
was  daun  mein  spilvogel  Hatzi.  2, 
85,  47. 

u n vogel  stm.  schlechter  vogel.  er 
pfäwe,  er  unvogel  H.  zeitschr.  8,  558. 
zitvogel  stm.  vogel,  der  flügge 


wird,  diu  vlogzet  gelich  dem  zilvogel 
in  dem  ueste  MS.  1,  88.  a. 

vogelgabel , vogelgedcene , vo- 
gelhunt,  vogclhnrt,  vogel  hüs,  vo- 
gelklobc,  vogelkrul,  vogellim,  vo- 
gelnetze, vogelriche,  vogelsanc, 
vogelvluc,  vogehveide  s.  das  zwei- 
te wort. 

vögellin  , vogelin  stn.  Vögelchen, 
später  auch  umgelautet  vögellin,  vöge- 
lin ; vögeli  leseb.  976,  39.  avicula 
gl.  Mone  8,  254.  255.  ein  kleine;, 
kleine  vögellin  Waith.  40,16.  58,27. 
ein  vögellin  sö  wol  getan  da;  ist  der 
linden  an  da;  zwi  gegan  MS.  1 , 41.  h. 
ich  haer  ein  voglin  singen  Nith.  8, 3. — 
plur.  vesce  (vische)  unle  vogelin  lo- 
ben dich,  herro  trehtin  Diemer  355,2. 
diu  kleinen  vögellin  Waith.  46,2.  vo- 
geline ( statt  vogelin)  singenl  lop  des 
meien  schine  frauend.  437,  1.  aller 
vogeline  sanc  Waith.  92,  1 4.  singen 
von  den  vogellinen  das.  28,  4.  wa; 
wi;et  man  den  vogelin  Parz.  119,10. 
vrrelich  liut  hant  vöglin  vunden  sagt 
man  Ls.  3,  327. 

blavogelün  stm.  blaifogel!  t u r- 
dus  voc.  o.  37,  113. 

mervogellin  stn.  alciou  gl.  Mone 
5,  237.  diomedie  mcrfögell  voc.  o. 
37,  50.  alchiones  das.  37,  12. 

wall  vögellin  stn.  waldtögelchen. 
diu  wilden  waltvogellin  Engelh.  5334. 
diu  kleinen  waltvogelin  diu  des  ören 
fröude  sulen  sin  Trist.  547.  vgl.  17363. 
Part.  45,  20. 

vogelcbin  stn.  vogelchen.  myst. 
107,2.4.  eins  voilchins zunge  Ludw.l\. 

vogeliche  adv.  nach  weise  eines 
vogels.  vogeliche  er  swebete  Lanz. 
4786. 

geviigelc , gevngel  stn.  eine 
menge  vögel.  die  masse  der  vögel.  ahd. 
gufugili  Graff  3,  439.  da;  gevugele 
da;  e flouch  under  himele  Diemer  284, 
1 0.  ir  habent  min  gevügele  verjagt 
Iw.  35.  vgl.  A ’ib.  1449,  4.  IV.  gast 
8068.  Pass.  K.  125,  35.  458,  29. 
Leys.  pred.  73,  6.  gevügel  Diemer 
223,  14.  Er.  5191.  got  fuoret  da; 
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gevügel  Barl.  105,  4.  — ein  vogel. 
schowe  diz  gevugele  Pass.  K.  530,  21. 

hüsßeviigel  sin.  zahmes  federvieh 
altilia  gl.  Hone  6,  222. 

vögele  stcv.  fange  vögel.  ahd. 
fogalöm  Graff  3,  439.  mit  eime  klo- 
ben  er  (kaiser  Heinrich)  vögelte  Lo- 
hen gr.  80.  2.  auspicari  Diefenb.  gl. 

47.  3.  coeo,  besonders  vom  ge/lü- 

gel.  gl.  Hone  8,  497.  daher  vögeln 
zweideutig  Wolk.  71,  3.  tgl.  auch  fu- 
gelon  fo  rn  i c a t io  n em  promovere 
gl.  Hone  8,  397.  dö  vögelt  sich  die 
Störchin  mit  einem  andern  storchen  gest. 
Rom.  1 1 . 

vogela*re , vogeler  s/w.  Vogel- 
steller . auceps  sumerl.  2,48.  gl.  Hone 
8,  394.  poc.  o.  37,  6.  Diefenb.  gl. 
44.  — HS.  H.  3,  228.  b.  Ls.  1,  189. 
Gr.  ir.  1,  490.  der  vogeler  suo^e 

pfifet,  e er  den  vogel  begrifet  Frl. 
317,  13.  man  in  (kaiser  Heinrich) 
nante  den  vogeliere  Lohengr.  80.  — 
ein  erdichteter  sektenname.  Bert.  302. 

vogclcrinne  stf.  lena  fuglerin 

gl.  Hone  8.  397. 

voget,  von  s/w.  vogt , Schirmherr,  ahd. 
fogat,  fogit  Graff  3,  432.  atis  mint. 
vocatus  für  advocalus.  vout  Griesh. 
denkm.  27.  advocalus  sumerl.  4 1 , 74. 
49,  26.  gl.  Hone  5,235.  8,251.  prae- 
feclus  das.  4,234.  8,251.  l.schirm- 
cogt  eines  klosters.  leseb.  162,  4.  2. 

der  römische  kaiser.  von  Rome  vogt 
Waith.  28,  1 . der  vogt  von  Röme  g. 
Gerh.  7 1 9.  HS.  2,  98.  b.  voget  von 
Rcemischrtch  Rab.  881.  der  roynische 
vogt  W.  Wh.  210,  1.  29.  Pass.  K.  16. 
42.  3.  s.  p.  a.  könig,  fiirst.  der 

Duringe  vogt,  voit  Ludtc.  kreuzf.  1 607 . 
3158.  der  junge  voit  der  Hinnen  l\'ib. 
1897,  4.  dem  vogte  von  den  Sah- 
sen  ISib.  208,  l.  der  voit,  vogt  von 
Rine,  von  dem  Rine  das.  328,  1.  1447, 
1.  der  vogt  von  Bechelören  das. 
1123,3.  der  voit  von  Parmenie  Trist. 
5011.  der  voget  von  Berne  Alph.43, 
l.  Rab.  870.880.881.  nach  im  man 
kös  sinen  eltsten  sun  ze  kiinege  dar, 
ze  vogte  dem  gröle  Pari.  478,  4. 


4.  der  von  dem  schirmheri'n  eingesetzte 
Stellvertreter,  der  in  seinem  namen  die 
ihm  zukommenden  rechte  ausübt,  da- 
her besonders  Statthalter , höherer  welt- 
licher richter  überhaupt,  vgl.  urb.  s.  3 62. 
er  (Gott)  hie;  iu  klagen,  ir  (der  kai- 
ser) sit  sin  voget  Waith.  1 2,  9.  der 
voget  dane  hilfet  Karaj,  51,  3.  wem 
la£  ich  miniu  Innt?  — der  iu  dar  zuo 
gevalle,  den  sul  wir  voget  wesen  tan 
ISib.  490,4.  iuwer  voget  Trist  6352. 
dö  sante  her  dare  stnen  voit  myst. 
217,  29.  dö  gap  der  keiser  sanctum 
Valentlnum  slnem  voite,  da^  her  in  pi- 
negete  das.  1 9,  1 5.  der  heidenische 
voget  Pantal.  1752.  des  landes  voget 
Pass.  K.  27,  46.  des  vogetes  dinc 
gebieten  strsp.  s.  7 W.  der  oberste, 
der  underste  voit  Freib.  str.  264.  den 
gehören  schadet,  sint  si  rieh,  wirt  in 
der  vogt  ze  heimelich  Vrid.  122,  7. 
gerillte  voget  münze  zol  diu  wurden  ö 
durch  gol  erdaht,  nu  sint  si  gar  ze 
roube  braht  das.  75,  25.  — gebot 
sinen  fögeliu  u.  sinen  rihlern  Griesh. 
pred.  2,  97.  5.  tormund.  Haitaus 

1975.  diu  frouwe  unde  ir  voget  le- 
seb. 190,  21.  er  was  iedoch  ir  reh- 
ter  vogt , sö  da^  si  schermes  wart  an 
in  Pari.  264,  4.  6.  in  allgemeiner 

antrendung.  der  strenge  almehtige  vo- 
get, vfir  des  gerihte  wir  gezoget  ze 
jungest  alle  miie^en  komeu  Gott  g.  sw. 
1551.  vgl.  XXVII.  der  werlte  voget 
Gott  HS.  1,  154.  a.  der  helle  vogt 
der  teufel  Lohengr.  190.  libes  unde 
guotes  soll  du  min  voget  sin  ISib. 
1075,  2.  sines  herzen  voget  seine 
geliebte  er  dö  vant  Part.  5 1 4, 27.  den 
sile  sol  er  ze  vogte  nemeu  das.  338, 
20.  ob  allem  stril  ein  voget  das. 
734,  30.  ich  pin  vor  flust  iwer  vo- 
get schütze  euch  davor  das  362,  12. 
diu  selbe  hant  ein  voget  ist  unde  ein 
scherm  fürs  tievels  list  W.  Wh.  371, 
29.  heime  ist  er  ein  voget  (ein  ge- 
waltiger herr) , der  mit  dem  munde 
broget  Hart.  259. 

aftervoget  s/w.  unlerrogt  Frei- 
berg. str.  258.  261. 
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crbcvoget  stm.  adcocalus  heredi- 
tarius  jure  feudi . HaUaus  385.  si  wil 
sin  ein  erbevoget  in  diner  brust  Frl. 

I.  9,  1. 

h i ine  I vogt  stm.  her  scher  des  him- 
mels,  Gott.  Er.  10104.  MS.  2,  246.  a. 
MS.  H.  3,  337.  b. 

hücncrvoget  stm  beamter , der 
die  zinshühner  annimmt.  HaUaus  964. 

kastvoget  stm.  Schirmherr  über 
ein  gotteshaus,  zu  dessen  amte  beson- 
ders die  aufsicht  über  die  Verwalter  der 
klostergüter  und  die  einnahmen  aus 
denselben  gehört,  urb.  363.  Gr.  w.  1, 
350.  vgl.  Oberl.  1764. 

lantvoget  stm.  landvogt , Statthal- 
ter eines  landes.  Clos,  chron.  43.  Oberl. 
873. 

schultvoget  stm.  executor  debi- 
torum.  Oberl.  1450. 

tuomvoget  stm.  domvogt.  frauend. 
250,  25.  285,  10.  vgl.  des  tuomes 
vogt  das.  66,  1.  234,  25.  pfif  mit 
der  floit,  die  lie;  uns  alle  der  tuom- 
voit  Helbl.  8,  590. 

undcrvogct  stm.  untervogt.  des 
undervoites  gericbte  Freiberg.  str.  258. 

Urvogel  stm.  vogt  außerhalb  der 
Stadt.  Augsb.  str.  10.  fundgr.  1,396. 

wagen voget  stm.  tessarius  di- 
citur  praepositus  curruum  ein  wagen- 
fogt  Diefenb.  gl.  272. 

vogethaberc,  vogetlierre,  voget- 
Itute,  vogetinan , vogetreht , vo- 
getstiurc  s.  das  zweite  wort. 

vögetinne,  vögetinne  stf.  schirm- 
herrin. advocata  vogtin  gl.  Mone 
5,  236.  diu  minne,  ir  beider  vögetinne 
Trist.  12004. — nu  hilf  mir  (Maria), 
wäriu  vogedinne  Diemer  301,  8.  vgl. 
litan.  400.  diu  maget  wart  vöglinne 
ze  himel  erkorn  MS.  2 , 1 23.  a.  ad- 
vocata nostra,  du  bist  unser  vögetinne 
altd.  bl.  t , 82.  vogelin  über  aller  en 
gel  schar  MS.  H.  3,  109.  a.  vgl.  einl. 
5.  g.  sm.  XXXX.  XL VI.  — fürspreche- 
rin : kund  si  tobler  unde  swester  sin, 
so  weer  se  ir  beider  vogetin  Pan. 
609,  10. 

erbe  vogetin  stf.  die  durch  erb- 


recht schirmherrin  ist.  Minne,  sin  er- 
bevogetin  Trist.  11769. 

vogetbaere  adj.  I . dem  vogte 
unterworfen,  urb.  235,  8.  Gr.  w.  1, 
5 51.  2.  mündig,  das.  I,  13.  vgl. 

Haitaus  1975.  1976.  Oberl.  1878. 

un vogetbaere  adj.  1.  dem  v o- 

gete  nicht  unterworfen.  2.  mino- 
renn. Oberl.  1 868. 

10  vogtie  stf.  vogtei ; das  amt , die 
pflichten , rechte  und  das  ein  kommen 
eines  vogles.  praefectus  ein  fogt  et  esl 
dignitas  ejus  fogt  ei  Diefenb.  gl.  220. — 
urb.  199.  241.  251.  Zürch.  richtebr. 

15  42.  HaUaus  1981.  Oberl.  I 878.  I 879. 

vddie  Hofer  82. 

be vogte  swv.  1.  beschütze,  die 
sol  durch  wiplichen  rat  nu  bevogteu 
iwer  hant  W.  Wh.  1 69,  5.  bevogel 

20  mich  vor  schänden  das.  4,  18.  diu 
Trinität  und  diu  muoter  magt  Marte, 
die  müe;en  dich  bevogten  und  vor  den 
widerwarten  6wig  frien  Tit.  35,  66. 

2.  unterwerfe  meiner  gewaU.  swa; 

25  kristen  da  der  töt  bevogt  dem  tode 

verfielen  Lohengr.  123. 
vohk  swf.  fuchs,  goth.  fauhö,  ahd.  foha 
Ulfil.  wb.  202.  Gr  aff  3, 43 1 . vgl.  Schmel- 
ler  1,  518.  vulpes,  vulpecula,  alo- 

30  picia  Sumerl.  38,  3.  48,  20.  gl.  Mone 
7,  597.  voc.  o.  38,  105. — diu  vohe 
ist  unchustich  Karaj.  93,  5.  vgl.  fundgr. 
1,31.  si  habent  vohin  teil  an  in  das. 
ain  vohe  Charge  lac  da  bi  in  einer 

35  vurhe  kchron.  s.  211  D.  ein  kaler 
gie  da  er  ein  vohen  vant  Stricker , le - 
seb.  561,  21.  zeiner  vohen  sprächet! 
d’alTen  H.  zeitschr.  7,  352.  — die 
vohin  die  gekzetin  Legs.  pred.  72,26. 

40  alsam  ein  vuhs  und  ouch  die  vohen 
( die  jungen  füchse?)  sich  bergent  vor 
den  hunden  Diut.  2,  17.  2.  füch- 

sin.  der  vohen  list  Reinh.  s.  364. 
diu  vö  das. 

45  vuhs  stm.  fuchs,  ahd.  fuhs  Graff 

3,  431.  vuohs  MS.  H.  2,  251.  o. 
im  reime  auf  gewuohs  W.  Wh.  61,8. 
vgl.  Lachmann  zu  Iw.  897.  — als 
sich  der  vuhs  müsens  schämt,  so  he- 

50  ter  gerne  ein  hoeher  amt  Vrid.  138, 


VOIIE 


361 


VOL 


21  , ico  noch  mehr  Sprüche,  cgi.  einl.  C. 
kund  ich  nu  sliefen  sö  der  fuohs  W. 

Wh.  61,  8.  der  viihse  müeste  minre 
sin,  warn  die  zegele  gülrifn  Vrid  138, 

25.  swer  fuchs  mit  fuchsen  vahen  wil,  5 
der  selb  bedarf  witzen  vil  leseb.  835,  1. 

— verneinet  fremdiu  maere  von  einem 
iiere  wilde  — e;  köret  allen  sinen  ge- 
rinc  an  triegen  und  an  kündecheit,  des 
quam  e;  dicke  in  arbeit.  e;  hüte  vil  10 
unknste  erkant,  und  ist  Reinhart  fuhs 
genant  Reinh.  10.  fabeln  com  fuchse 
das.  s.  354  fg.  392.  W.  gast  10921. 

H.  zeitschr.  I,  398.  MS.  2,  174.  b. 
201.  b.  15 

vuhshuot  s.  das  zweite  wort . 

vülisiune  stf.  füchsin.  vulpecula 
gl.  Mone  4,  238. 

vühsin  adj.  vom  fuchs,  vulpinum 
sumerl.  31,  69.  ein  fuchsin  gewant  2° 
von  fuchsfeilen  Kolocz.  174.  undir  lem- 
merinre  hüt  trüg  er  ein  vuchsln  herze 
das  herz  eines  fuchses  Jerosch.  58.  b. 
vol  adj.  voll.  goth.  fulls , ahd.  fol ; 
vgl.  vel,  dann  gr.  nkloc , lat.  ple-  25 
nus.  Gr.  2,  57.  UlfU.  wb.  206.  Graff 
3,  477.  1.  ungefüllt.  1.  ohne 

genittv.  a.  unflectiert.  der  palas  der 
was  vol  Nib.  1378,  1.  swie  vol  diu 
kanel  waere  leseb.  581,  35.  b.  flec-  30 
iiert.  da;  der  palas  voller  wart  Trist. 
3603.  — entlihen  bede  0;  voller  hant 
Iw.  262.  ich  gemache  in  vollen  kra- 
gen Waith.  32,  13.  — besonders  mit 
speise  oder  trank  angefüUt.  di  le-  35 
wen  musten  vol  satt  sin  und  mau  mü- 
ste  in  zu  e;;en  haben  gegeben  myst. 

78,  32.  da;  wir  alle  werden  vol  be- 
rauscht MS.  2,  105.  a.  2.  mit  ge - 
nitic.  a.  unflectiert.  wlnes  ein  be-  40 
eher  vol  Iw.  39.  du  bist  bitters  eiters 
vol  das.  1 4.  alles  rätes  vol  a.  Heinr. 
781.  jämers  vol  Parz.  320,  1.  492, 

15.  gites  unde  ha;;es  vol  das.  675, 

25.  iur  hant  ist  krefte  und  guotes  45 

vol  WaUh.  11,  33.  cgi.  Wigal.  540. 
vol  aller  gnäde  ein  reine;  va;  Gfr.  lob - 
ges.  25.  da  bist  sö  vol  der  wünne- 
bernden  wünne  das.  90.  der  hof  der 
was  sin  vol  Trist.  508.  diner  güele  50 


ist  al  diu  burc  vol  Nib.  2030,  1.  der 
kirclihof  was  weinens  vol  das.  1002, 
3.  — er  schuof  da;  becke  vol  des 
brunnen  Iw.  100.  der  wall  gienc  wil- 
des vol  das.  1 26.  dö  sach  man  ir 
Schilde  stecken  görsch0;;e  vol  Nib. 
2069,4.  kamere  unde  turne  ries  hor- 
tes  wurden  vol  getragen  das.  1065.3. 
b.  ßectierl.  cgi.  Gr.  4,  492  fg.  nldes 
was  er  voller  Genes,  fundgr.  25,  33. 
da;  da;  velt  volle;  frouwen  w «re  Parz. 
671,  19.  alsam  e;  volle;  baismen  sf 
WaUh.  54,14.  beidiu  wisen  unde  velt 
volle;  riterschefle  lac  Wigal.  9787. 
da;  gevilde  was  volle;  pavelüne  gesla- 
gen  das.  2646.  — hei;  mir  gewinnet» 
min  schrin  vollen  tocken  W.  Tit.  30,2. 
im  hie;  diu  künegin  dar  tragen  einen 
schilt  vollen  goldes  Lanz . 7707.  vgl. 
Nib.  316,  1.  bete  einen  garten  vol- 
len rdsen  amgb.  48.  b.  schuof  da; 
becke  volle;  brunnen  Iw.  100.  s.  2531 
BDE.  sam  e;  habe  funden  ein  nest 
volle;  vögellin  MS.  2,  9t.  a.  giebe 
mir  der  künec  sin  hös  volle;  goldes 
Griesh.  pred.  2,  130.  — befremdlich 
ist  aber : ob  ein  va;  volles  goldes 
wöre  Leys.  pred.  13,  18.  ir  tfit  ist 
voller  söchen  Frl.  55,  6.  die  sporen 
hiengen  voller  schellen  MS.  H.  3,  236.  b. 
eben  so  nhd.  bei  LtUher : ihre  häuser 
sind  voller  tiieke  Iw.  5,  27  und  ähn- 
liches. man  kann  diesen  Sprachge- 
brauch mit  Gr.  4,  499  so  erklären , 
daß  man  volles,  voller  unrichtig  als 
genitic  zu  dem  folgenden  genitiv  zog; 
doch  kann  auch  volles,  voller  als  as- 
similation  aus  vol  des,  vol  der  gefaßt 
werden.  II.  m fülle  corhanden.  ir 
habet  vollen  rät  (vorrath)  Nib.  1405,  3. 
a.  Heinr.  773.  volle;  guot  Trist.  4566. 
— daher  collständig , vollkom- 
men. diente  ime  elliu  dei  siben  jär 
volliu  Genes,  fundgr.  42,  6.  siben  tage 
volle  das.  45,  33.  dri  tage  volle  Ka- 
raj.  42,  10.  volle  niun  tage  Nib. 
496,1.  1801,3.  vollen  gelt  Iw.  264. 
diu  volle  mä;e  WaUh.  34,  1 6.  nach 
vollem  werde  das.  19,  34.  vgl.  leseb . 
189,  16.  — volle  tugent  Iw.  96. 
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volliu  fröide  An  allen  nit  Gfr.  lobges. 
86.  zwö  volle  sielekeit  Trist.  4704. 
ein  voller  dienest  Nib.  2203,  4.  diu 
volle  unschulde  Bon.  72,  42.  ze  vol- 
lem lobe  a.  Heinr.  35.  — ein  voller 
mensch  vünf  sinne  hät  MS.  2,  133. 
mit  vollen  ougen  sehen  Waith.  99, 
32.  — dö  was  si  vol  gemachet  toll- 
ständig erschaffen , fertig  Diemer  7,  4. 
ein  dinc  vür  vol  nemen  es  annehmen , 
ihm  zustimmen,  sich  damit  zufrieden 
erklären  Mai  I,  18.  53,  38.  81,  34. 
95,  32.  1 17,  29.  151,  34.  wir  ne- 
men vür  vol  da?  ir  uns  urloup  gebet 
kröne  65.  b Sch.  — ze  vollem  voll- 
ständig MS.  2,  38.  a. 

vol  adv.  völlig , vollständig,  niht 
vol  eine  mile  Iw.  1 9.  was  vol  hin 
unz  an  den  lisch  gegan  Ntb.  565,  4 
g.  L.  sich  vol  behüeten , genigen  Iw. 
122.  150.  vol  vergelten,  durchsnfden 
Nib.  1559,  2.  973,  4 vol  gesingen 
das.  1004,  1.  Gudr.  384,  1. 

volle  adj.  voll , vollständig,  ne - 
benform  zu  vol.  ich  was  sö  volle 
scbellens  Waith.  29,  2.  nu  sa?  diu 
hurcmür  und  diu  wer  volle  Hier  unde 
vrouwen  Gregor.  1941.  — reist  mit  hun- 
dirt  ritin  (reitern)  volle  Jerosch.  1 21 . d. 

volle  adv.  völlig,  ahd.  follo  Graff 
3,  480.  ein  pharl  schcene  und  volle 
guot  Er.  7374.  da?  ir  mir  volle  wol 
tuot  das.  4818  u.  anm.  vgl.  Lachmann 
zu  Iw.  3179.  6 dan  er  volle  erstürbe 
Trist.  1232.  wolle  in  volle  erslahen 

Engelh.  4951.  trag.  67.  c.  niht  volle 
gar  Barl.  271,  4.  — superl.  dö  in 
der  vater  vollost  ersach  Griesh.  pred. 
2,  78. 

mein  vol  adj.  voll  frevel.  Oberl.  I 0 2 1 . 

tngentvol  adj.  voll  tagend.  Teichn. 
1 15. 

bantvol  stf.  was  eine  hand  voll 
macht;  figürl,  eine  unbedeutende  menge. 
da  er  die  hantvol  hete  verlän  H.  zeii- 
schr.  7,347.  vgl.  mehves  alsö  kleine, 
e?  Pulte  kfime  eine  hant  das.  wa?  touc 
diu  hant  vol  genant  gein  dem  her  ft? 
al  der  beiden  lant  W.  Wh.  328,  29. 

muntvol  stm.  was  den  mund  voll 


macht,  der  hundrost  muntvol  was  reht 
als  gro?  sö  der  örste  Ls.  3,  405. 

vol-,  volle-,  vollen-  »n  Zusam- 
mensetzungen. über  vollen  s.  Gr.  zu 
Ath.  s.  79.  1 . mit  verbis.  v o I a h t e, 

bringe,  danke,  denke,  diene, 
drücke,  gän,  gründe,  habe,  her- 
te,  klage,  kum,  künde,  I ä ? e, 
leiste,  lise,  lobe,  mache,  mi??e, 
inüre,  prise,  recke,  rede,  reite, 
renne,  rihte,  rüeme,  rücke, 
sage,  schaffe,  schribe,  singe, 
sitze,  spriche,  stän,  stecke, 
strebe,  suoche,  tihte,  tribe, 
triuwe,  triute,  tuon,  var,  vor- 
der, vüere,  wahse,  w ander, 
wihe,  würke,  zel,  ziuhe  s.  das 
zweite  wort.  2.  mit  numinibus.  vol- 
born,  brinc,  bringunge,  buo?e, 
dinc,  körnen,  löhen,  leist,  m fi- 
ne, volmtene,  müete,  röt,  wert, 
wort  s.  das  zweite  wort.  — volmunt, 
fulmunt  gehört  nicht  hierher,  s ful- 
munt.  dagegen  mag , als  im  ersten 
bande  ausgelassen,  hier  noch  auf  ge- 
führt werden: 

volbort  stf.  auctoritas . beistim- 
mung , einwilligung.  zu  ich  bir.  mehr 
niederdeutsch  als  hochdeutsch,  vgl.  Brem. 
wb.  1,465.  got  aller  sölden  ein  vol- 
bort Marleg.  15,46.  dö  höt  er  in  sö 
siie?iu  wort  da?  sie  gäben  volbort.  — 
swes  er  von  in  gerte,  vil  gerne  man 
in  gewerte  livl.  chron.  9425.  mit  pö- 
bistlichir  volbort  Jerosch.  42.  b.  mit 
he?lichir  volbort  das.  59.  c.  sunder 
vulbort  heller  2,  24.  — an  der  vul- 
bort  ausführung  sin  betoubet  Jerosch. 
136.  a. 

volbordc , volleborde  swv.  lasse 
zu,  genehmige.  dat  mü?e  got  selve 
volleborden  Wernher  v.  iV.  56,  t3. 
wil  im  des  niht  volborden  Kulm.  r.  4,  91. 

volbcit  stf,  1.  votieret,  myst.  33, 
40.  Schemn.  str.  a.  32.  2.  di  vir 

bftchcr  der  vir  ewangelislen,  di  da  hei- 
?en  da?  p 1 e n a r i u m : di  vollebeit  der 
öwangelia  myst.  210,  22. 

vollich  adj.  völlig,  hete  wol  hin 
heim  gelesen  ze  urliuge  volltche  kraft 
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Trist.  338.  mit  vollicher  ger  an  got 
Pass  K.  98,  36. 

voiliclie  adv.  völlig,  wil  er  vol- 
lich  an  mich  varn  Parz.  536,  2j. 

vollec  adj.  völlig,  ahd.  folllg  Graff 
3,  485. 

vollec  adv.  völlig,  man  schüf  im 
vollec  dise  not  Pass.  K.  124,  18.  vgl. 
169,  46.  521,  46.  Jerosch.  166.  d. 

alvollec  adv.  das  verstärkte  vol- 
lec Pass.  K.  675,  24. 

vollcclich  adj.  völlig , vollständig. 
mit  volleclicher  kraft,  ma;e  Iw.  240. 
Mb.  306,  2.  nach  volleclichen  Ören 
troj.  I.c.  des  hat  si  volleclichen  teil 
Pan.  402,  25.  vgl.  398,8.  769,3.— 
compar.  e;n  wart  nie  volleclicher  höch- 
n't  l».  97. 

vollecliche,  -en  adv.  1.  in  fülle, 
reichlich,  gäben  vollicliche  En  12982. 
Trist.  4875.  schceue  und  ere,  die  hat 
si  beide  vollecliche  Waith.  59,  34. 
compar.  volleclicher  bieten  an  das. 
66,  24.  2.  völlig , gänzlich,  vol- 

lecliche  zuo  sime  gruo;e  körnen  Iw. 
19.  vollecliche  guot  Er.  4758.  vgl. 
Pan.  254,27.  263,  21.  324,  8.  820, 
3.  Nib.  137,  2.  Barl.  39,  28.  280, 
36.  354,  7.  volleclichen  Iw.  125.  1 55. 
240.  a.  Heinr.  1367.  Parz.  479,  2. 
WigaL  9796.  Nib.  1104,  3.  1450,3. 
1755,  2.  Barl.  387,  4.  Pass.  K.  37, 
75.  44,  75.  comparat.  volleclicher 
nytt.  333,  22.  — vollencliche  Je- 
rosch. 146.  b. 

ervollecltche  adv.  singe  wir  demo 
h£rro  irvollicliche  (gloriose)  H.  zeit- 
xhr.  8,  124. 

volle  swstf.  fülle,  ahd.  folla  Graff 
3,  483.  derllbes  unde  guotes  hat  die 
'ollen  MS.  1,  168.  a.  da  ist  Hb  ge- 
drollen  ze  wünsche  wol  die  vollen  das. 
2,  62.  a.  des  hat  si  gar  die  volle 
das.  67.  a.  ze  volle  geklagen  Amur 
1695  Pf.  vgl.  das  folgende 
solle  sicm.  fülle , Vollständigkeit. 
iimntlöser  volle  aller  mlner  sadekeit 
«njs/.  369,  24.  da  wurze  kröt  unde 
gras  der  volle  nach  ir  willen  was  Trist. 
12769.  iuch  enduhte  nihl  der  volle 


genug  an  der  grölen  not  Nib.  2267, 1. 
öre,  der  si  sld  grö;en  vollen  gewan 
das.  1273,  4.  vgl.  999,  3.  gebe  dir 
den  vollen  alles  dines  gemüles  pf.  K. 

73.2.  sö  man  des  ein  vollen  (swf.?j 
gegü;;e  in  die  piscinen  Stic.  915.  sit 
da;  er  den  vollen  nach  sinem  willen 
hät  Nib.  2077,  2.  wäfen  unde  kleit 
fuorten  si  den  vollen  in  fülle  das. 

1114.2.  1534,2.  diu  kappe  den  vol- 
len lanc  frauend.  176,  24.  diu  vro- 
we  w$ere  den  vollen  völlig  niht  getriu 
das.  374,  2.  da;  vinden  wir  an  dir 
alle;  und  über  vollen  in  höchster  fülle 
mysl.  371,  10.  in  grö;em  vollen  er- 
zogen sin  Kolocz.  146.  in  vollen  //. 
Trist.  1662.  vgl.  envollen.  mit  vol- 
len Diemer  48,  3.  Parz.  233,  8.  Nib. 
1570,  2.  2118,  2.  Gudr.  496,  3. 
Dietr.  5704.  Vrid.  58,  3.  147,  22. 
MS.  H.  2,  322.  b.  troj.  6712.  mit 
grö;em  vollen  Nib.  1302,  1.  mit  al- 
solihem  vollen  ganz  in  derselben  zahl 
Exod.  fundgr.  97,  19.  der  ougen 
wünne  lac  an  dir  mit  lüterbterem  vol- 
len g.  sm.  1183.  näch  dinem  vollen 
deinem  großen  reichthume  gemäß 
Mart.  6.  ze  vollen  boese  Waith.  23, 
1 4.  ze  vollen  versuochen  MS.  1 , 
1 59.  a.  — da;  va;  ze  sinem  vollen 
nicht  chomen  mach  kann  nicht  fertig 
werden  niwan  mit  manigem  hamerslage 
I.eys.  pred.  16,  33. 

vollen  acc.adv.  völlig.  Gr.  3, 142. 
vollen  guot  Anno  287.  vgl.  a.  Heinr. 
225.  447.  1177.  Gudr.  1383,  3.  Va- 
terunser 2013.  Pass.  K.  1,  48.  3,  14. 
Jerosch.  63.  a.  116.  d.  myst.  384,  14. 
vollen!  das . 281,  33.  — wort  vol- 
len vollends  tot  gevalt  Jerosch.  1 80.  d. 

alvolten  adv.  das  verstärkte  vol  • 
len.  Pass.  K.  191,  15.  625,65.  al- 
lerivollen  das.  210,  44. 

bevollen  ' adv.  völlig,  bevollen 
erlich  Diemer  7,  4.  vgl.  Waith.  5,  21. 
Nib.  700,  1.  Gudr.  358,  2. 

envollen  adv.  in  vollem  maße. 
Gr.  3,  145.  Trist.  18866.  Ls.  1,  204. 
Mai  98,  12.  Pass.  K.  32,  14.  82,  95. 
Suchenw.  4,  167.  25,  173. 
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übervolle  swm.  überfülle.  mysL 

386,  21. 

volle  stce.  mache  voll . ahd.  fol- 
löm  Graff  3,  493.  — dä  wart  ge- 
vollit  manic  furh  mit  dem  blüte  L.  Alex,  5 
4552  W.  — volle  dlne  güete  an  mir 
g.  Gerh.  5129.  — teppit  unde  vor- 
lianc  gevollit  mit  golde  besetzt  glaube 
2425.  mit  dem  helfenbeine  under- 
worcht  und  onch  gevolt  ausgefüllt  Herb.  10 
1819.  könnte  auch  au' füllen  gehö- 
ren, w.  m.  s. 

ervolle  nee.  1.  mache  toll , fülle 
an.  manege  tugende  mit  den  der  boum 
ervollet  wirt  H.  zeitschr.  7,  51 3.  2.  15 

erfülle , vollende,  ervolt  ir  sinen  wil- 
len Diemer  86,  20.  b.  d.  rügen  44. 

MS.  2,  71.  b.  so  ist  deu  ä erfüllet 
Diemer  55,  19.  ir  gebot  ich  gerne 
ervolle  (:  Apolle)  W.  Wh.  291,  24.  20 
troj.  176.  c.  Mai  133,  17.  da;  ich 
die  läre  gerne  ervollen  sol  büchl.  1, 
1380.  do  i;  alle;  geleistet  unde  er- 
vollet was,  da;  gewi;saget  was  Windb. 
ps.  572.  vgl.  urst.  104,  12.  der  half  25 
im  wol  ervollen  in  sturme  sinen  muot 
Nib.  205,  3.  sö  wirt  dienst  mit  löne 
ervolt  (:  solt)  MS.  2,  242.  a.  — 3. 

mit  dativ.  leiste  genüge.  wellest  du 
der  niwen  unt  der  alten  ü ervollen,  s6  30 
hab  die  lieb  Leys.  pred.  21,  10. 

ervollen  partic.  ausgefüllt,  voll , 
dick,  diu  maget  was  in  reliter  wise 
ervollen  Wigam.  4907. 

volle  swv.  werde  voll  ir  ougen  35 
volleten  Trist.  1 1978.  Barl.  276,  9 Pf. 

ervolle  swv.  werde  voll,  des  er- 
voileten  ir  diu  ougen  Gregor.  2669. 
und  ervolleln  im  diu  ougen  von  jämer 
a.  Heinr.  931.  40 

vollunge  stf.  das  voll  sein , die 
fülle,  diu  ganze  vollunge  aller  gnäden 
//.  zeitschr.  9,  31.  diu  vollunge  der 
Wirtschaft  Griesh.  pred.  I;  133.  134. 

vülle  stf.  1.  vollheit.  ahd.  fulli  45 
Graff  3,  484.  besonders  das  voll  sein 
von  speise  oder  trank.  dem  kunig 
Adolf  stät  sin  müt  nach  einre  fülle 
alse  eim  jungen  wolfe  Clos,  chron.  47. 

2.  fülle , menge,  von  splse  u.  von  ge-  50 


wanden  was  die  vulle  in  slme  hofe 
Herb.  105.  3.  futter  eines  kleides. 

ein  fülle  was  dar  under  troj.  22.  c. 
von  zobel  was  ir  underzoc,  da;  be;;er 
nie  kein  fülle  wart  das.  55.  b. 

vülle  swv.  fülle,  ahd.  fullju  Graff' 
3,486.  I.  mache  voll.  a.  füllen  wir 
die  kästen  Waith.  34,  9.  da;  vogel- 
gedoene  vulte  berc  u.  tal  Trist.  577.  . 
da;  künne  vulte  da;  lant  Barl.  56, 
11. — füllen  allem  dem  lande  beide 
naht  und  tac  ir  Ören  leseb.  573,  27. 
b.  mit  genit.  den  künec  wönec  des 
verdrö;,  er  enfultes  im  vier  soumsebrin 
Parz.  1 0,  7.  dem  füll  ich  rötes  gol- 
des  den  Etzelen  ranl  Nib.  1962.  3. 
gefrtllet  zwelef  schriu  des  aller  besten 
goldes  das.  1220,  1.  nu  was  er  siege 
alsö  gevult  Pass.  K.  4 3,  8.  c.  mit 
Präpositionen,  diu  beider  herzen  vul- 
ten  mit  alsö  söe;em  wä;e  kröne  1 03.  a 
Sch.  die  kleit  dä  mite  man  den  lüten 
mO;  vullen  der  ougen  gesicht  Pass.  K. 
402,  1.  wand  er  an  tugenden  was 
gevult  das.  299,  84.  357,  12.  d. 
ich  vülle  mich  sättige  mich,  vulle  dich 
näch  hungers  site  Pass.  K.  511,  24. 

2.  ein  harte  schoene;  gezelt  von  sa- 
mit  röt  unde  blä.  mit  golde  ist  e; 
eteswä  gefüllet  besetzt  vil  meisterliche 
Wigal.  2678.  das  wappen  was  von 
lä;üre  und  von  golde  gefüllet  meister- 
liche das.  3914.  3.  unterfüttere. 

der  pfelle  was  gevüllet  mit  hermln  Trist. 
2548.  kleider  wol  gevült  mit  herme- 
lin  g.  frau  2722.  4.  ir  füllet  iuch 

mit  willen  an  frauend.  601,  9.  was 
heißt  das?  vgl.  ich  vlue. 

vollen  stn.  Schwelgerei . viel  fr  es- 
serei.  vullen  unde  laffen  des  pflegen! 
si  ze  aller  zit  FrL  24,  4.  vgl.  Hätzl. 

2,  43,  123. 

ervülle  swv.  1.  mache  voll.  a. 
da;  erfüllet  werde  der  himil  ioch  diu 
erde  Karaj.  12,17.  unz  in  (den  stoc) 
erfüllent  aber  alle  pfarren  Waith.  34, 

1 9.  b.  mit  genitiv  der  hätten  was 
dä  gar  erfüllet  alle;  da;  velt  Nib.  551, 

4.  c.  mit  präpositionen.  do;  er  den 
walt  ervulte  mit  egeslicher  stimme  Trist. 
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900  0.  von  hätten  was  erfüllet  da; 
veil  Nib.  1296,  2.  Int  mir  erfüllen 
zweiuzec  leitschrin  von  golde  und  ouch 
von  siden  das . 488,  2.  d.  mit  dativ 
der  person  ? er  wolle  i m e mit  dem 
willen  alles  guoles  irvullen  Diemer  6, 
23.  2.  mache  vollzählig.  da;  diu 

tale  der  engelcbcere  erfüllet  würde 
Bert.  309.  ich  sende  also  vil  bruo- 
der  dar,  da;  wol  ervüilet  wirf  diu 
schar  livl.  chron.  1978.  — in  unsirs 
herrin  jariu  dö  der  irvullit  warm  nün- 
zic  und  zwelfhundirt  Jerosch . 139.  d. 
3.  erfülle , vollende , führe  aus,  befrie- 
dige. da;  erfüllet  wurde  da;  der  wis- 
S8go  hat  gesprochen  Griesh.  pred.  2, 
128.  vgl.  Barl.  62,  38.  270,  8.  ir- 
vultin  sin  gebot  Judith.  117,  17.  vgl. 
Ölte  708  u.  anm.  ervüllen  eines  wil- 
len Oiemer  39,  1.  Pass.  K . 37,  67. 
muotwillen  Diemer  75,  1 9.  muot  troj. 
7141.  leseb.  587,31.  4.  unterfüt- 

tere. pfellel  erfüllet  vli;ecliche  von 
halse  unz  iif  die  sporn  Nib.  113,3  BCD. 

crvülluttge  stf.  erfüllung , befrie- 
digung.  an  der  erfüllunge  diuer  be- 
girde  Suso,  leseb.  878,  31. 

gevülle  swv.  fülle  an.  da;  die 
viscbe  zwei  sclief  gevullen  fundgr.  1, 
126,  21. 

übprviille  stvo.  fülle  übermäßig 
an.  Mart.  24.  crapulari  Diefenb.  gl.  82. 

übervüllec  adj.  laulus  i.  e.  bene 
condilus  vel  delicatus  Diefenb.  gl.  165. 

voller  stm.  Schweiger,  crnpulo- 
sus  Diefenb.  gl.  82.  — caupo,  qui 
vinum  cum  aqua  miscet  ad  propinandum 
gl.  mone  7,  590. 

vüllede  stf.  fülle,  ahd.  fullida 
Graff  3,  484.  von  der  vullede  siner 
genaden  Leys.  pred.  26,  36. 

VolatIh  stm.  roß  des  königs  Arofel,  das 
nach  dessen  lode  der  markgraf  Wille- 
helm reitet.  W.  Wh.  81  fg.  105.  109. 
1 12.  1 14.  138.  207.  225.  227  — 8. 
232.  329.  441. 

volc  stm.  volk.  ahd.  folc,  folh  Graff 
3,  505.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  326. 

1.  mit  mislichcmo  volke  Anno  283. 
da;  volc  si  allenthalben  kaphen  an  he- 


gan  Nib.  75,  3.  dö  huop  sich  unge- 
mach  von  des  Volkes  krefte  in  Bür- 
genden lant  Nib.  529,  3.  — varnde; 
volc  Waith.  84,  18.  Lanz.  9198.  Pari. 
336,  20.  785,  13.  s.  ich  var.  7. 
kriegsvolk,  Soldaten,  der  herren  sebar- 
meisler  da;  volc  dö  fuorten  dan  Nib. 
198,  1.  179,1.  338,5.  dö  mit  Vol- 
kes kreflen  da;  her  ze  samne  reit  Nib. 
233,  1.  in  Volkes  stürmen  das.  1965, 
3.  v gl.  volcwfc.  mit  dem  sterki- 
sten  volke  da;  si  samenten  in  allen 
landen  mysl.  234,  1.  — mit  scarin 
unti  mit  volkin  Anno  439.  — da; 
gönde  volc  fußvolk Ludw.kreuzf.2b40. 
da;  volc  zu  fü;e  das.  1645.  1851. 

3.  die  leute  in  beziehung  auf  ihre  ge- 
bt et  er.  si  hat  Volkes  ein  her  Iw.  90. 

sin  ( Etzels ) volc  ist  äne  vreude  Nib. 
1 1 34,  2.  ir  volc  kleidete  Sifrit  und 
ouch  Sigemunt  das.  708,  1.  ir  volc 
si  gar  für  sich  gewan  Parz.  117,  20. 
vgl.  Trist.  1 1662.  W.  gast  3067  fg. 
des  grales  volc  Parz.  500,  15.  Vol- 
kes frouwe  das.  660,  20.  Volkes  tröst 
Nib.  1 957,  1 . 4.  ein  häufen  überhaupt. 

ist  da;  ich  vurdir  sogite,  dem  volki; 
missehagite  Ath.  D , 1 6.  vögele  ein 
michel  volc  gr.  Rud.  F*1,  1 4. 

badevolk  sin.  leute , die  den  ba- 
denden bedienen.  Helbl.  3,  26. 

dincvolc  sin.  die  dingpflichtigen . 
Gr.  w. 

bervolc  sin.  heer.  Ludw.  42. 
lantvolc  stn.  die  bewohner  eines 
landes.  Chelmon  hei;et  ein  lantvolch 
Judith  136,  27.  Iw  154.  Er.  4235. 
Wigal.  5545.  kröne  69.  a.  331.  b. 
kindh.  Jes.  91,  49.  Ernst  4501. 

rnörvolc  sin.  die  mohren.  da; 
üch  diz  rnörvolc  jaget  Herb.  4515. 

siiiälivolc  stn.  kleines , geringes 
volk.  da;  allich  niht  gewi;;eu  ist  den 
smähvolchen  H.  zeitschr.  8,  148. 
unvolc  stn.  mala  gens.  Oberl.  1818. 
vuo;volc  stn.  heer  zu  fuße,  fii;- 
volc  Ludw  kreuzf.  2847. 

volcdegen , volcwic,  volcwip 
s das  zweite  wort. 

volkelin  stn.  kleines  volk.  vil 
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blöde;  volchelin  Judith  147,21.  völck- 
lin  das  niedere  volk , die  armen  leute 
leseh.  921,  24. 

volkeiech  stn.  das  niedere  volk. 
ir  arme;  volkeiech  Bert.  294. 

Volcän  qeoqr.  n.  Camille  von  V.  W. 
Wh.  229. 

vole  , vol  swm.  fohlen , junges  pferd. 
goth.  fula , ahd.  folo;  gr.  jzdüov,  lat. 
pullus  Gr.  3,  325.  gesch.  d.  d.  spr. 
31.  Vlfil.  wb.  206.  Graff  3,  476. 
Pfeiffer  das  roß.  2.  poledrus  sumerl. 
13,  25.  34,  28.  48,  45.  voc.  o.  38, 
58.  gl.  Motte  7,  593.  8,  104.  — e; 
wsere  ors  oder  vol  Bracl.  1247.  ein 
vol  in  einer  wilden  stuot  unü;gevan- 
gen  wirt  e zam , e da;  ein  ungeraten 
llp  gewinne  ein  herze  da;  sich  schäm 
Winsbeke  46,  7.  da  stöt  ein  junger 
vol  des  man  pfligt  harte  wol  Renner 
1 543.  einen  voln  driu  jär  ziehen 
Helmbr.  378.  im  was  als  einem  wil- 
den voln  (:  doln),  der  güt  in  sfner 
vrlheit.  da;  dem  ein  zoum  wirt  an 
geleit  und  ein  salel  üf  sich,  da;  dun- 
ket  in  so  kumherlich  troj.  1 1 0.  b.  ei- 
ner mölinne  volen  möht  ir  noch  ö ge- 
winnen Pan.  546,  2.  — roß.  mit 
grimme  hiwer  den  volen  pf.  K.  166,4. 
da;  et  ich  besae;e  üf  dem  voln  Pan. 
546,  2.  man  sach  strüchen  des  kü- 
nic  Harlmuotes  voln  Gudr.  1408,  4. 

viili,  viiln  stn.  füllen . p ul  tri- 
nu8  fulin  sumerl.  13,  24.  gl.  Monel , 
593.  vüln  Conr.  fundgr.  1,369.  man- 
n u s est  pullus  ein  foliein  Diefenb. 
gl.  176.  üf  einer  eselinon  u.  ouch 
üf  ir  füli  Griesh.  pred.  2,  128.  wirt 
danue  ein  eltiu  gurre  zeinem  viiln 
(:  müln)  MS.  1,  80.  b.  zu  Keie}  der 
zu  fuße  kommt , sagt  man  spottend:  er 
ist  üf  siner  muoter  füln  (:  müln)  ge- 
sehen H.  Trist.  2192. 

viilizan  s.  das  zweite  wort. 
vulichc  f.  poledra  gl.  Mone  7,593. 

Föle  n.  pr.  königin  ton  Averre.  Pan.  9 1 . 

volge  stf.  folge , ge  folge.  ahd.  volga 

Graff  3,  512.  der  frouweu  herze  nie 
verga;,  im  enfüere  ein  werdiu  volge 
mite , an  rehler  kiusche  wfplich  sile 


Pan.  54,  25.  ir  (der  Straße)  volge 
ist  kleine  wenige  gehn  sie  Barl.  105, 

16.  nuichten  eine  volge  mit  demc 
sterkisten  volke  da;  si  samenten  boten 
und  heeresfolge  auf  myst.  233,  39. 

2.  Verfolgung,  mit  poyoder  nam  in  für 
da;  her  ze  volge  und  ze  treviers  von 
hinten  und  von  der  seile  W.  Wh.  88, 

17.  hurteclich  ich  hän  gerilen , und 

den  (stich)  zer  volge  ouch  nihl  ver- 
milen  Parz.  812,  17.  3.  beistim- 

mung , Zustimmung.  RA  864.  im  waere 
der  liute  volge  guot,  swer  dicke  lop 
mit  warheit  tuot  Parz.  338,  II.  der 
rede  ein  volge  da  geschack  das.  I 99,  3. 
dar  nach  diu  volge  wart  getan  das. 
96,  6.  da  volge  und  urteil  wart  ge- 
täu  das.  97,  1 7.  als  im  diu  volge 
gibt  das.  632,  29.  diu  volge  die  all- 
gemeine stimme  im  manlich  eilen  swuor 
Wigal.  10487.  ir  aller  volge  diu  ist 
dar  an  Trist.  81.  ob  mir  diu  volge 
engöt  Frl.  32,  1.  der  welle  volge 
allgemeiner  beifall  MS.  2,  88.  a.  diu 
meiste  volge  die  majorität  das.  1 , 84. ». 
diu  minre  volge  die  minoritäl  Schmel- 
ler  1 , 528.  16re  unrie  volge  lehrer 
und  schüler  Gfr.  I.  4.  — einem  der 
volge  jehen  ihm  beistimmen  Parz.  1 89, 
23.  Nib.  193,  5.  MS.  1,  21.  b.  24.  a. 
81.  a.  88.  a.  Barl.  265,  33.  Pass.  K. 
513,  74.  da  wart  im  volge  an  im 
verjehen  Pan.  804,  20.  die  Schöffen 
der  volge  vragen  um  ihre  Zustimmung 
zu  dem  ausspruch  des  ersten  Gr.  *r. 
1,449. — wisheit  dicke  al  eine  stat, 
so  törheit  grö;e  volge  hat  Vrid.  81, 
16.  von  einem  die  volge  hän  eines 
dinges  Parz.  296,  21.  533,24.  Trist. 
4963.  14799.  des  suln  wir  im  volge 
geben  Barl.  166,  2.  volge  an  einem 
vinden  Pass  K.  284,26.  merket  swer 
sich  selbe  lobet  ane  volge  ohne  beistim- 
mung  anderer , da;  er  tobet  Vrid.  60, 
23  und  anm.  einl.  94.  über  Vrid. 
s.  13.  61.  die  wlsen  jehent,  swer 
sich  lobe  sunder  volge,  da;  er  tobe 
g.  Gerh.  37.  lobe  niernan,  bistu  wfse, 
wan  da  din  lop  die  volge  hat  fragm. 
27.  c.  üf  da;  lörschapellekin  wan  üne 
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iulge  hän  Trist.  4610.  — ich  wil 
dir  sin  mit  volge  bi  Winsbekin  4,  4. 
des  bin  ich  mit  der  volge  wer  Pari,. 
550,  22.  647,  16.  mit  volge,  mit 
der  volge  jeheo  Waith.  31,  1.  Barl. 
247,20.  261,  6.  mit  gemeiner  volge 
das  243,  4.  mit  voreinlitn  müte  gar 
sod  mit  volge  oflinbar  sins  wibis  und 
der  suüc  siu  Jerusch.  13.  d. 

volge  sirr.  folge.  ahd.  folgern 
Oraff  3,  507.  mit  haben  verbunden. 
A.  ohne  adverbia Ipräpos.  I.  eigent- 

lich. er  volget  im  swar  er  kerle  Iw. 
147.  ir  volgete  manec  wip  IS'ib.  299, 
t.  voigen  der  von  Eine  nieman  mau 
ira  sich  das.  204,  1.  dem  stige  vol- 
$el  ich  Iw.  1 9.  volgete  einer  strafe 
das.  145.  — deweder^  volget  ime 
dts  das  116.  ich  habe  im  gevolget 
dar  Er.  225.  miner  riler  im  volge- 
i«  füafe  dar  Pari,.  6 1 8,  28.  der  slern 
dem  si  dar  gevolget  bäten  kindh.  Jes. 
81,  86.  dem  haben  wir  her  gevolget 
dos.  81,  72.  künigen,  den  wir  her 
gevolget  hän  A ib.  644,  4.  — von 
»ine!«  vater  lande  hast  du  mir  gevol- 
got  kchron.  72.  a.  ich  hän  dem  vo- 
gcie  unt  dem  wilde  über  manege  walt- 
miere  gevolget  unde  nach  gezogen 

Irin.  17109.  da^  er  ir  voigen  wil 
»1  ilsus  riweba?riu  zil  Pan.  513,  15. — 
r>hne  dativ  die  die  widervart  wollen 

'■olgeo  Lohengr.  170.  11.  bildl. 

leiste  anforderungen  , lochungen , wün- 
schen, ruthen  u.s.w.  folge.  I.  mit 
dal  volget  mir  thui , tras  ich  euch 

*'je  Iw.  39.  54.  1 13.  mau  sol  vriun- 

den  voigen  Dlib.  1 527,  2.  diu  vverlt 
fcicb  lachet  triegent  an  und  winket  mir: 
»u  hin  ich  als  ein  tumber  man  gevol- 
ir  Harhn.  I.  10,  21.  die  tüvele 

dea  du  hast  gevolget  Legs.  pred.  122, 
M.  mit  dem  liuvel,  dem  er  wider  dich 
?e»olget  hete  H.  zeitschr.  9,  9.  — si 
'oleteo  sinem  rate  Judith  142,27.  vgl. 
*»•  86.  226.  Waith.  29,  16.  36,  20. 
M.  1950,  I.  swer  volget  guotem 
rit«.  dem  misselinget  späte  Iw.  87. 
'olfe  miner  läre  Waith.  23,  7.  36,2. 
**tf  ir  Worten  voigen  welle,  und  niht 


ir  werken  das.  33,  36.  swer  dirre 
wünne  volget  nachhängt  das.  1 24,  33. 
— die  jehent  und  volgent  diner  haut 
gestehn  dir  einmütig  zu,  dir  enkünne 
Parz.  85,  20.  2.  mit  genitiv  der 

sache.  Gr.  4,  667.  689.  volge  miuer 
ra?te  Parz.  499,  26.  Gudr.  591,4.  Ls. 

3,  219.  üwers  rätes  volge  ich  gerne 
pf.  K.  13,23.  des  rätes  wil  ich  voi- 
gen IS'ib.  315,  1.  des  wil  ich  gerne 
voigen  das.  274,1.  vgl.  391,4.1143, 

4.  1144,  1.  Parz.  393,  11.  548,  19. 

674,  17.  des  wart  von  den  gesten 
gevolget  A 'ib.  554,  4.  min  eines  lo- 
ben deist  ein  will t,  volgens  ander  iiule 
niht  stimmen  sie  nicht  bei  Vrid.  61,2. 
3.  mit  dativ  der  pers.  und  genit.  der 
sache.  gerne  ich  iu  des  voigen  wil, 
da$  ich  iu  triuwe  leiste  a.  Heinr.  828. 
vgl.  Parz.  516,  3.  Trist.  3198.  Flore 
3062  S.  Wigal.  8223.  MS.  2,  257.  b. 
ich  volge  iu  des  rätes  späte  das.  1, 
1 5 1 . a.  du  wart  gevolget  Gahmurete 
einer  höfschlichen  bete  Parz.  45,  29. 
der  rede  im  do  gevolget  wart  beige- 
stimmt Wigal.  8134.  ob  er  zwßn  bet, 
die  im  der  urteil  gevolget  haut  Gr.  tr. 
1,  78.  B.  mit  adverbialpräposi- 

tiunen.  1 . bi.  ich  volge  dir  mit 
dienste  bi  MS.  2,  24.  b.  2.  mite. 
da$  ir  ein  tumber  volget  mite  Waith. 
96,18.  sil  da$  mir  iwer  reken  wellnt 
voigen  mit  JSib.  1 73, 2.  59,2.  914,2. 
da£  da$  jungeste  lil  iesä  den  rieben 
volge  mit  Trist.  3178.  swelbem  wibe 
volget  kiusche  mite  Parz.  115,3.  vgl. 
3,  4.  3.  nach,  iwer  pris  sagt 

vor,  si  volgent  nach  Parz . 749,  1 1. 
siu  lewe  volgetem  alle$  nach  Iw.  187. 
der  der  werlt  nach  volgendist  a.  Heinr. 
729.  wir  haben  dir  nach  gevolget 
Griesh.  pred.  1 , 1 22. 

ncslvolgcnile  part.  nächstfolgend. 
in  der  järe  neslvolginde  Jerosch.  66.  c. 

ervolge  swv.  1 . hole  ein , er- 
reiche, erlange.  also  schiere  er  iif 
der  varl  von  in  ervolget  wart  Er.  4895. 
dar  öf  er  raoht  ervolgen,  swem  er  was 
erbolgen  Lanz.  356.  ervolgete  in  Pass. 
K.  222,70.  daj  den  hirj  weder  hunde 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


VOLGE  3G8  VOLGE 


noch  löte  irvolgen  mochten  myst.  233,  9. 
riö  si  der  Prü;in  nicht  inkondin  ervol- 
gen Jerosch.  83.  b.  vgl.  83.  d.  2. 
komme  einer  sacke  nach , erfülle  sie, 
übe  ans.  wie  ein  frumer  mensch  da; 
selb  bild  nach  slnem  vermügenne  mües 
ervolgen  Griesh.  denkm.  46.  ör  her 
da;  irvolget  mit  den  werken  da;  her 
von  binnen  euphunden  hat  myst.  54, 3 1 . 
der  di  vorgenanlen  stucke  irvolget  hat 
das.  55,  17.  vgl.  leseb.  890,  29.  — 
sich  ervolgen  sich  erfüllen : und  dö  sö 
gliche  sine  wort  mit  der  geschieht  ir- 
volgtin  sich  Jerosch.  50.  a.  — mitda- 
tiv:  da  mite  er  Ören  möge  ervolgen 
MS.  2,  137.  b.  3.  in  der  gerichts > 
spräche  heißt  ein  urteil  ervolgen  es 
mit  gemeiner  volge  aussprechen.  Hait- 
aus 389.  eine  klage  ervolgen  sie  au 
seinen  gunsten  zu  ende  führen  Freib. 
str.  166.  193,  252.  ein  dinc  ervol- 
gen die  rechtliche  Zusprechung  dessel- 
ben erreichen,  das.  193.  sö  hete  der 
kleger  die  pfenninge  irvolgit  ÖF  dem 
bürgen  das.  220.  vgl.  Kulm.  r.  4,  18. 
Gr.  w.  1,  599. 

gevolge  stco.  folge.  I.  ohne  ad- 
verbialpräpositionen.  1.  folge  einem, 
hole  ihn  ein , komme  ihm  gleich,  dem 
bern  künde  nihl  gevolgen  wan  Kriem- 
bilde  man  Nib.  903, 2.  da;  niht  gevolgen 
kuudedem  Kriemhilde  man,  swennerwol- 
de  gaben  das.  9 I 3,  3.  si  mohtn  im  niht 
gevolgen  öf  der  beide  Rab.  919.  — mit 
genit.  des  enkunde  im  gevolgen  nie- 
man  Nib.  129,  3.  2.  leiste  wün- 

schen, anforderungen  u.  s.  tv.  folge. 
a mit  dativ.  du  gäbe  mir  da;  wlb, 
der  gevolkte  ich  sft  Diemer  8,  22. — 
da;  ir  siner  väterlichen  löre  gevolgen 
muget  fundgr.  1,  125,  12.  ich  ge- 
volgete  ir  bete  ho.  82.  swelch  herre 
niht  gevolgen  mac  lierren  namen,  deist 
vröuden  slac  Vrid.  78,  4.  b.  mit 
genitiv.  sin  gevolgte  niemen  Nib.  813, 
I.  diu  maget  wart  riches  muotes,  da; 
ers  gevolgete  gerne  a.  Heinr.  1017. 
der  mirs  gevolgen  wolde  Trist.  18100. 
da;  ers  doch  niht  gevolgen  kan  Barl. 
332,  15.  c.  mit  genit.  und  datic. 


ube  wir  dem  libe  des  gevolgen,  da; 
wir  in  erbalgen  Genes,  fundgr.  36,  8. 
4.  verabfolge,  hierher  zieht  Gr.  4, 689 : 
ja  muosen  si  der  galten  ir  herzen  dö 
5 gevolgen  kl.  150  CD.  der  galten  und 
och  ir  herze  volgen  Lachm.  II.  mit 
adverbialpräpos.  mochte  ich  im  noch 
gevolgen  nä  Pass.  K.  1 33,  32. 

gcvolgee  adj.  folgsam,  ahd.  ga- 
10  folglg  Graff  3,  512.  ob  ir  gevolgic 
wellet  siu  Herb.  7980.  — mit  dativ. 
ich  ne  wolde  dir  gerne  gevolgic  sin 
Roth.  528.  ob  ir  mir  gevolgic  slt  Er. 
6249.  vgl.  Trist.  6958.  1 1770.  myst. 
15  339,  6.  si  waren  im  gevolgic  (:  wie) 

Ernst  40.  a.  gevölgig  Bon.  23,  17. 
an  den  bin  ich  gevolgic  dir  Orl.  leseb. 
603,  5.  da;  er  wöre  dem  gote  ge- 
volgich  ze  sinem  geböte  L.  Alex.  2864 
20  W.  — mit  genit.  ob  er  is  gevolgic 
wolde  sin  Roth.  583. 

ungcvolgec  adj.  unfolgsam.  Wien, 
handf.  287.  291. 

gevolcsam  adj.  folgsam,  consen- 
25  taneus  sumerl.  5,  64. 

vervolgc  swv.  1.  verfolge,  iu- 
sectari  Diefenb.gl.  156.  den  snebman 
ö vervolgin  mortlich  di  reine  cristin- 
beit  Jerosch.  127.  a.  vgl.  17.  d.  2. 
30  bin  in  etwas  folgsam , stimme  bei.  da; 
vorvolgetin  ouch  di  fumFe  (concesse- 
runt  hoc  eliam  reliqni)  Ludtc.  1 0.  des 
verfolgt  im  der  meister  leseb.  1 055,29. 
volgtinge  stf.  das  folgen . — recht 
35  auf  die  nachfolge  bei  einem  auf  geböte. 
klockenklanc  und  die  volgung  das  recht 
durch  Sturmläuten  aufzubieten  Gr.  w.  1 , 
830.  — execution  des  urtheils.  Hail- 
aus 473. 

40  . ervolguiigc  stf.  adjudicatio ; rei 
judica/ae  executio  Haitaus  390. 

oächvolgtinge  stf.  consecutio  Die- 
fenb.  gl.  75.  — das  recht  auf  die 
nachfolge  bei  einem  auf  geböte.  klo- 

45  ckenklang  und  nachfolge  Gr.  w.  1,  603. 
vervolgunge  stf.  Verfolgung.  Je- 
rosch. 4 1 . d.  prosecutio  Diefenb.  gl. 
225. 

volgaerc  stm.  I . folger.  begleiter. 
50  der  frouwen  volgeere  olle  ze  schiffe 
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wären  komen  Trist.  1 1 525.  2.  nach- 

folger , anhänger.  consentaneus  Die- 
fenb.  gilb,  nu  sich  der  Werlte  gou- 
gel  an,  wie  si  ir  volger  triegen  kan 
IVinsbeke  2,  5.  wie  der  armer  werlde 
lön  ir  volgeren  lönet  Pass.  235,  16. 
der  weite  volger  Barl . 9,  30.  J 67,  1 7. 
der  tievel  unde  alle  sine  volgöre  Griesh. 
denkm.  17.  vgl.  Jerosch.  58.  d.  myst. 
187,  5.  344,  8. 

roitvolgaere  stm.  gotes  mitvolgmre 
Teichn.  186. 

nächvolgsere  stm.  nochfolger.  Je- 
rosch. 8.  b.  H.  zeitschr.  7,  144.  sit 
dirre  großen  swaere  mfne  nächvolgaere 
und  klaget  disen  jämers  slac  kröne  209. 
b Sch.  8ssecla  Diefenb.  gl.  42. 

vervolgsere  stm.  persecutor  Die- 
fenb. gl.  210.  Swantopolke,  den  go- 
tis  vorvolger  Jerosch.  47.  a. 

wapcnvolger  stm.  poursuivant 
d'armes.  Suchenw.  15,  122. 

volgenaere  ? stm.  MS.  H.  2,  1 92.  a. 
vols?  ob  ich  ervulde  den  (iberglticlichen 
sac  mit  volse  und  ouch  mit  beide  Frl. 
66,  8.  Ettmüller  weist  auf  vals  durch 
frost  verdorbenes  gras. 
vo»,  vork  adv.  und  präpos.  von.  ahd. 
fona  Graff  3,  523.  fehlt  im  goth. 
ags.  altn.:  nach  Gr.  3,  262  aus  goth. 
afana  entstanden.  vgl.  das.  1,  450. 
4,  781  fg.  van  (vgl.  as.  fana,  fnn) 
Anno  437.  Trist.  180.  461.  3369. 
42 1 0.  4227.  u.  m.  Flore  239  5.  Teichn. 
7.  doch  ungewon:  von  Trist.  13630. 
A.  adverb.  I.  ob  ich  wone  die  wlle 
miner  s wester  voue  Gregor.  392.  ich 
bin  der  liute  ungewon:  den  bin  ich 
billichen  von  das.  3386.  da^  diu  söle 
in  vröuden  wone  und  verre  sie  der 
helle  vone  Türh.  Wh.  bl.  239.  d. 

1!.  da  von  davon  her  Iw.  49.  1 57.  20 1 . 
daher , deshalb  das.  69.  74.  222.  Wi- 
gal.  3450.  da  . . von  Parz.  43,  3. 
37  5,  II.  dervon  Iw.  15.  104.  Parz. 
358,  20.412,24.  dervan  Trist.  4210. 
wä  von  Iw.  77.  117.  Barl.  12,  16. 
25,  37.  von  dan  Iw.  25.  251.  von 
danne,  dannen  das.  66.206.  von  hin- 
nen das.  73.  109.  von  nidere  das  49. 
Bd.  UI. 


von  binnen,  von  bö^en  myst.  198,  15. 
16.  B.  präpos.  mit  dat.  (und  in • 
strum).  I.  trennung  bezeichnendf 
weg  von.  1.  er  ist  von  mir  an- 
derswä  Waith.  70,  33.  ouch  was  der 
ritter  von  dem  wege  Parz.  406,  26. 
si  gie  von  im,  von  im  dan,  hin  Iw. 
245.  74.  81.  von  vrevellichen  siten, 
von  sinne,  von  sinen  witzen  komen 
das.  141.  149.  194.  si  vuoren  von 
dem  lande  Nib.  494,  4.  der  balsem 
vliu^et  von  der  hant  Iw.  67.  die  tre- 
hene  vielen  von  den  ougen  das.  229. 
die  ringe  von  den  knien  zestuben  Parz. 
263,  28.  in  versw’unden  die  herten 
Schilde  von  der  hant  das.  208,  8.  — 
spranc  von  dem  brunnen  Nib.  924,  1. 
spranc  von  sinen  gesellen  zen  vtnden 
das.  2021,3.  gie  von  sinen  gesellen 
zuo  mir  stän  frauend.  345,  16.  von 
dem  rosse  stän  absteigen  Iw.  207.  Nib. 
899,  1.  stuont  von  dem  sedele  das. 
343,  3.  901,  1.  von  den  wegen  stän 
das.  606,  4.  von  dem  steine  stön 
Wigal.  1550.  er  was  gesehen  besun- 
*der  hie  und  si  dort  von  im  an  der 
tweheln  ort  Er.  3666.  vgl.  2378.  der 
einsidel  mit  größer  dfimöt  durch  got 
von  den  löten  sa;  Pass.  K.  348,  11. 
eine  stat  dö  her  wonen  mochte  verre 
von  den  löten  myst.  60,  26.  vgl.  34. 
dö  muot  in  mittem  swerte  der  truhsae^e 
von  sinen  bruodern  zw’ein  Iw.  1 98  und 
Lachm.  z.  5333.  2.  sin  harnasch 

was  von  im  getragen  Parz.  229,  1. 
ich  trlbe  in  von  mir  Iw.  197.  vuorte 
mich  von  den  liuten  das.  22.  135. 
wer  kan  den  hörren  von  dem  knehte 
scheiden  Waith.  22,  1 1 . kört  ich  mi- 
nen  muot  von  ir  das.  119,  7.  da; 
swrert  von  den  siten  zücken  Iw.  46, 
zarte  da^  kleit  von  den  ahseln  das. 
189.  hiuwen  die  Schilde  von  der  hant 
das.  264.  der  muot  wart  von  im  ge- 
nomen  das.  141.  da$  harnasch  was 
von  in  getan  Parz.  758,  1.  3.  vil 

der  edeln  spise  si  von  ir  müede  schiet 
Nib.  38,  2.  löste  mich  von  knmber 
Iw.  216.  234.  251.  nerte  mich  von 
gröjer  herte  das.  106.  er  vriste  mich 
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von  des  weters  not  das.  33.  wollen 
sich  vrislen  von  Heu  vögeln  Flore  I 093. 
einen  bewarn  von  (vor  dgg')  sorgen 
Pan,.  450,  22.  einem  helfen  von  der 
nöt,  von  der  arbeit  das.  480,  15.  5 

Waith.  120,  35.  Iw.  158.  101.  von 
herzenlicher  leide  niht  so  graulichen 
frumt  Nib.  1 1 74,  4.  vgl.  vor  und  Gr. 
4,861.  4.  von  Sünden  frl  Mar.  1 57. 

188.  von  dem  mfer  was  er  der  frie  10 
Parz  478,  29.  fri  von  allen  sorgen 
Flore  5593.  von  dem  sol  er  ledec 
sin  Part.  86,  17.  89,29.  dö  si  mich 
üf  von  strite  bant  das.  97,  3.  II. 
ausgang  und  Ursprung  bezeichnend.  15 
1.  von  der  Seine  unz  an  die  Muore, 
von  dem  Pfade  unz  an  die  Traben 
Waith.  31,  13.  von  der  Elbe  unz  an 
den  Rfn  das.  56,37.  wol  dri;ec  poin- 
der  landes  ist  zir  gezelten  vorne  gra-  20 
ben  Part.  31,  29.  von  fuo;  üf  wfi- 
penen  das.  120,  26.  246,24.  nu  het 
ir  muoler  ouch  gesaget  alle;  von  ende 
her  dan  Trist.  10040.  2.  von  Röme 

fuor  ir  scheiden  Waith.  1 05,  21.  von  25 
ir  swerten  gienc  der  süre  wint  Pars. 
742,  13.  von  vier  enden  üf  gän  Iw. 

33.  diu  suhl  gät  von  dem  hirne  das. 
131.  der  wille  si  ir  von  gole  kö- 
rnen a.  Heinr.  877.  da;  kumt  von  30 
siner  gewonheit  Iw.  14.  da;  kumt  von 
siner  frümekeit  Waith.  74,  t.  dö  von 
des  drachen  wunden  flö;  da;  hei;e  bluot 
JSib.  845,  1.  von  eime  aste  hanget 
ein  becke  her  abe  Iw.  31.  — sende  35 
uns  tröst  von  himel  her  Waith.  5,  t7. 
mir  hat  ein  lieht  von  Franken  der  stolze 
Missena?re  brüht  das.  18,5.  holte  tie- 
fen süft  von  herzen  a.  Heinr.  379. 

3.  die  kos  man  von  der  wer  hin  abe  Parz.  40 
200,  1 1.  da;  sin  von  zinnen  sähen 
das.  620,  23.  man  sach  von  in  srhi- 
nen  vil  manegen  härlichen  rant  Nib. 

196,  4.  ja  lühte  ir  von  ir  w»le  vil 
manic  edel  stein  das.  281, 1.  384,  4. — 45 
von  einem  vernemen,  hceren  Iw.  23. 
191.  Nib.  43,  2.  157,  2.  sage  Ar- 
tus von  mir  dienest  min  Parz.  199,  4. 
gruo;te  in  von  ir  Iw.  120.  4.  wurde 

mir  ein  kus  von  ir  rötem  munde  Waith.  50 


112,  8.  von  einem  ein  dinc  haben 
das.  90,1.  Iw.  107.  uemen  das.  212. 
220.  enpfähen  das.  273.  erwerben 
Waith.  115,  8.  wa;  wil  dus  raö  von 
mir  das.  60,  23.  eines  dinges  von 
einem  geru,  geruochen  Iw.  171.  28. 
Parz.  214,  28.  115,  25.  5.  mir 

ist  von  herzen  leit  Iw.  39.  111.  wand 
er;  von  allem  herzen  tete  Trist.767i . 
deist  niht  von  mime  sinne  Iw  69.  ich 
minnete  von  aller  miner  mäht  den  lieb- 
ten tac  das.  270.  — von  rehte,  von 
schulden  s.  reht,  schulde.  6.  ge- 
born  von  riters  art  Parz.  544,  1 7.  sin 
von  höher  art  das.  209,  13.  er  was 
von  arde  ein  Auschevin  das.  475,  3. 
er  ist  von  edelem  künne  Nib.  1 02,  1 0. 
von  vater  und  von  muoter  was  er  der 
bruoder  min  das.  1496,3.  7.  dem 

herren  von  Macedonjän  L.  Alex.  4586 
W.  diu  vrouwe  von  Narisön  Iw.  145. 
der  von  dem  Swarzen  dorne  das.  209. 
der  künec  von  Za;amanc  Parz.  62,  16. 
Hagene  vou  Troneje  Nib.  643,  1 . von 
Troneje  Hagene  das.  9,  1.  von  Metzen 
Ortwin  das.  9,  1 . von  Zweter  Regi- 
mär  US.  2,  173.  a.  von  A;agouc  die 
fürsten  Parz.  52,  1.  im  Wortspiele 
mit  1 : von  Berne  mac  wol  hei;en  ich, 
wan  ich  dä  niht  ze  schaffen  hän  Dietr. 
50.  b.  der  chunc  von  deu  Iren  pf. 
K.  180,  4.  die  von  Tenemarke,  von 
Burgonden,  von  Rine  Nib.  201,  1. 
202,  1.  204,  1.  von  Absalöne  leseb. 
604,  9.  — der  künec  von  den  ber- 
gen Bit.  649.809.  die  getouften  von 
über  mer  Parz.  31,  16.  die  von  der 
stat  das.  40,  22.  45,  2.  die  liule 
von  der  stat  Nib.  998,  1.  ein  kouf- 
man  von  der  stat  W.  Wh.  222,13. — 
seit  von  Gran  Iw.  132.  mit  pfelle  von 
Aräbl  Parz.  228,  8.  Scharlach  von 
Gint  IV.  Wh.  63,  22.  side  von  Za;a- 
manc  Nib.  353,  2.  wln  von  welschem 
lande  US.  2,  105.  b.  — vou  dem 

hörne  der  schal  Iw.  214.  der  schal 

von  trumben  Nib.  751,  2.  von  eime 
pantel  ein  hüt  das.  894,  1.  küssen 
von  vrouwren  das.  737,  3.  ein  kus 
von  rötem  munde  US.  1,  47.  a.  ein 
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umbevanc  von  zw£n  armen  das.  diu 
werdekeit  von  wibe  Waith.  91,  22. 
grO;iu  swa?re  von  Worten  Bari  1 7, 1 5. 
e gl.  Gr.  4,  872.  7.  Stoff  bezeich- 

nend. von  golde  ein  becke  Iw.  3t. 

1 32.  ein  horn  von  röteme  golde  Nib. 

892,  4.  ein  huot  von  zobele  das. 

893,  3.  von  golde  ein  kerzstal  Part. 
232,  19.  ein  sehrin  von  golde  NS. 

I,  20.  b.  von  loube  ein  dach,  ein 

gezelt  das.  1 98.  b.  troj.  2.  c.  vgl.  Gr. 
4,  873.  — gemfdet  von  golde  Iw.  51. 
geworht  von  strö  das.  200.  246.  dö 
hei  er  gemachet  von  bluomen  eine  bet- 
teslat  Waith.  40,  3.  von  nihle  getih- 
tel  Bart.  2,  22.  8.  den  partitiven 

genitic  vertretend.  von  bovel  einiu 
grö;iu  schar  Part.  183,  5.  von  rt- 
U»rn  grö;iu  diet  das.  526,  20.  von 
frouwen  gro;  geselleschaft  das.  581,6. 
ein  nst  von  ölboum  W.  Wh.  138,  28. 
da;  wunder  von  dem  guote  Nib.  1 065, 
4.  alle;  von  rossen  und  von  kleidern 
das.  1092,  3.  zehen  marc  von  golde 
das.  241,  3.  vgl.  Trist.  8217.  Gregor. 
889.  1002.  diu  eine  vrouwe  von  den 
drin  Iw.  129.  130.  elswen  von  iu- 
werme  gesinde  das.  1 02.  moneger 
von  in  Ai6.  2066,  4.  wer  von  iu- 
werme  gesinde  Iw.  286.  sweder  von 
in  zwein  das.  1 58.  swa;  mir  für  wirt 
geleil  von  guote  oder  von  arbeit  a. 
Heinr.  192.  der  beste  von  in  Iw. 76. 
111.  in  betiehung  auf  zeit:  von  her , 
von  an , seil,  da;  ich  mich  hebe 
von  dem  nahsten  mantage  frauend.  32, 

II.  von  disem  tage  Iw.  204.  von 

hiule  über  ein  jar  Part.  418,  10.  von 
sinen  jungen  tagen  Nib.  1734, 1.  von 
dirre  stunl,  vrisl  Iw.  123.  von  kinde 
seit  den  kinderjahren  s.  kint.  von 
kindes  jugent  Part.  781,  10.  von  er- 
ste s.  6 r.  IV.  causal.  1 . Ur- 

sache oder  urheber  anzeigend:  von, 
durch,  vor.  a.  bei  intransitiven  Zeit- 
wörtern. von  slage  min  starke;  swert 
zehrast  Part.  759,  12.  von  jamer  er- 
kält in  der  lip  a.  Heinr.  377.  iewe- 
der  ros  von  mtiede  dampf  Part.  211, 
20.  sin  munt  als  ein  rubin  schein  von 


rrcte  Part.  63,  17.  — sit  sturbens 
von  zweier  vrouwen  ntt  Nib.  6,  4. 
von  des  risen  valle  vreuten  si  sich  alle 
Iw.  190.  sich  freuen  von  liebe  Nib. 

222,  2.  erschricken  von  ir  twerhen 
blicken  Iw.  224.  min  lip  von  froude 
erschrac  NS.  1,  50.  b.  sin  kraft  von 
diner  kraft  verzaget  Waith.  3,  26.  von 
vorhten , von  riuwe , von  vreude  wei- 
nen a.  Heinr.  1007.  Iio.  30.  von 
fröiden  lachen  Waith.  75,  21. — von 
einem  verderben  Iw.  145.  da;  selbe 
ouch  ir  von  im  geschacb  Part.  34, 

1 7.  b.  bei  transitiven  Zeitwörtern  mit 
object.  von  einem  Verliesen  den  lip, 
den  magetuom  Part.  229,  8.  464,  4. 
not  liden,  gewinnen  von  einem  Iw.  169. 
Nib.  15,  4.  von  jamer,  von  gewalte 
Iw.  62.  222.  arbeit  liden  von  minne 
Nib.  1 36,  4.  von  jämer  si  vürder  brach 
ir  har  Iw.  57.  da;  gegihte  begimde 
brechen  die  mtioter  von  leide  a.  Heinr. 
885.  c.  beim  passivum.  ir  wart  von 
mir  gnade  gesagt  Iw.  24.  von  ir  ge- 
videre  wart  diu  linde  hedaht  das.  34 
u.  dgl.  m.  d.  bei  adjectivis.  gro;iu 
nöt  ist  mir  von  im  knnt  Naßm.  denkm. 
81.  si  wart  siech  von  der  reise  Iw. 

223.  von  bluote  wörn  die  riemen  so 

herte  Wigal.  5334.  röt  von  bluote, 
von  trfinken  Part.  521,  14.  209,  3. 
550,  23.  von  schäme  WÄ.  274,  9. 
von  freuden  Nib.  424,  2.  von  rifen 
grä  NS.  1,  13.  b.  na;  von  touwe, 

von  wine  Part.  83,  28.  Nib.  747,  2. 
tfisent  herze  wurden  frö  von  ir  genä- 
den  Waith.  73,  10.  vgl.  Gr.  4,879. 
2.  von,  über,  in  bezug  auf.  von  der 
gedenke  ich  vil  und  gnuoc  Trist.  4782 
retten  von  seneder  arbeit  Iw.  11.  12. 
swer  iu  von  einem  ritter  sage  das.  204. 
von  dem  hüse  sagen  das.  50.  die  ge- 
sprechcnt  von  ir  getAt  das.  98.  von 
den  sult  ir  mir  verjehen  Part. 554,  30. 
ich  wil  iuch  bediuten  von  disen  liuteu 
das.  242,  2.  da;  ir  mich  von  dem 
bescheiden  hat  das.  467,  13.  singen 
von  den  vogellinen,  von  minnen  Waith. 
28,  4.  o.  Heinr.  71.  der  liebe  man 
von  dem  ich  klage  Trist.  1041.  vgl. 
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185.  da;  ich  mich  von  in  klagen  über 
sie  beklagen  rauo;  Barl.  1 23.  rihle 
von  uns  beiden  MS.  1,  17.  b.  si  fru- 
gent  alze  vil  von  miner  frowen  wer 
si  si  Waith.  63,  33.  frögle  in  von  5 
der  künde  Parz.  468,21.  will  du  mich 
fragen  von  diner  möge  lande  Gudr . 
1169,  3.  ich  hän  von  iu  verno- 
men  die  milte  Iw.  171.  vgl.  Gr.  4, 

835  fg.  845.  846.  3 den  grund  10 

bezeichnend : wegen , aus.  der  mir 
da;  selbe  wunschleben  von  sineti  gna- 
den hete  gegeben  a.  Fleinr.  394.  der 
hät  von  stme  wlbe  hie  von  mfnes  ei-  f 
nes  libe  sehs  tüsenl  riler  Parz.  48, 21.  15 
si  gezmmen  wol  dem  riche  von  aller 
ir  gelät  Iw.  166.  bi;  von  der  Hute 
Sünde  gar  got  über  sie  die  nöt  ver- 
lie  Barl.  59,  17  Pf.  die  kristen  vlu- 
ben  von  ir  libes  sorgen  das.  12,  7.  20 
haben  si  raßre  vrouden  von  irre  edel- 
keit  m y st  234,  28.  da;  man  in  zu  v 
grabe  niht  bringen  mochte  von  deme 
volke  das.  163,33.  mohten  die  erde 
niht  bl  einander  bevähen  von  ir  vihe  25 
das.  315,  9.  da;  er  von  tdrheit  des 
begerl  Bon.  39,35.  der  hür  von  zorne 
sluoc  den  hunt  Bon.  31,  13.  — mit 
instrum.  von  diu  deswegen  Iw.  196. 
212.261  u.m.  s.  der.  4.  das  mit-  30 
tel  oder  Werkzeug  bezeichnend : durch , 

mit.  in  geit  got  von  seinem  weissa- 
gen ein  vorchtllche  urkunde  tod  ge- 
hüg.  106.  — von  aller  slahte  Zun- 
gen lobeten  si  got  pf.  K.  307,  1 1.  35 
alsus  beleip  da;  lembelin  behuot  wol 
von  den  sinnen  sin  Bon.  30,  32.  man 
schuof  im  guoten  gemach  von  kleidern 
von  spise  unt  von  bade  Iw.  139.  — 
von  wafen  wunt  das.  65.  einiu  wunde  40 
von  swerle  ode  von  sper  das.  IV. 
modal , die  eigenschaft  bezeichnend. 
welch  guot  wip  wtere  von  den  siten 
Iw.  287.  von  be;;ern  ziihten  wart 
geborn  nie  ritter  dehein  das.  130.  45 
von  vil  maneger  spräche  sacli  man  ri- 
ten  monegen  degen  Mb.  1 278,  1 . kul- 
lern maneger  slahle  lagen  drüf  von 
rlcher  ahte  Tara.  565,  20.  umb  die 
«öl , von  welher  arl  diu  wtere  das.  50 


591,  30.  — in  bezug  auf,  an:  der 
aller  tiureste  man  der  rilters  namen  ie 
gewan  von  manheit  unt  von  milte  Iw. 
62.  von  vleische  die  Uhlen  Parz. 

200,  22. 

vone  swo.  1 . bin  fern  von  etwas. 
wie  sere  Sülde  von  uns  vonil  (:  wo- 
nil)  und  unheii  unsir  ramit  Ath.  F,  20 
und  anm.  es  wird  das.  noch  ange- 
führt: da;  vrou  Steide  dem  argen  vone 
unde  dem  guoten  mite  wone  kröne 

56.  d.  2.  entferne,  da;  man  den 
stric  vone  kröne  52.  b. 

ontAnk  stf.  quelle,  franz.  fontaine.  ors 

noch  man  niht  dorften  drabe,  e;n 
wtere  durch  fonlane  um  zu  trinken 
unt  durch  luft  gein  dem  . plane  Parz. 
753,  23.  die  der  fonluncn  wielten 
die  najaden  troj.  8.  c.  — Fontun  la 
salvatsche  (sauvage)  name  einer  quelle 
Parz.  452.  456. 

0R,  vüre  und  vür,  vCre  adv.  u.  prä- 
pos.  vor,  für.  goth.  faura  und  faur; 

ahd.  fora,  furi;  altn.  vor,  fyri;  ags. 

for , fore;  gr.  itqo  , lat.  pro,  prae 

Gr.  2,  726.  4,  785.  Ulfil.  wb.  202. 

Graff  3,  612.  ahd.  präpos.  130. 

vor , vorc  adv.  u.  präpos.  vor. 
mnd.  steht  vor  auch  statt  vür  w.m.  s. — 
A.  adv.  I.  ohne  adverbien.  1 . räum- 
lich. a.  vor.  einem  vor  sldn,  sitzen, 
gehalden  Parz.  567,  1 t.  448,22.86, 
27.  entrinnen,  schlnen  , erschlnen  Iw. 
50.  149.  150.  vliehen  MS.  1,169.  a. 
genesen  Trist.  6141.  einem  ein  dinc 
vor  beslie;en  a.  Heinr.  1185.  besper- 
ren  Parz.  488,  27.  versperren  MS. 
1,  187.  a.  verbergen  das.  186.  b. 

Barl.  2,  29.  gehaben  Nib,  1058,  3. 

bilden  Gfr.  lobges.  1 2,  5.  ziln  Parz. 
304,  29.  sagen  Diut.  1,  353.  da; 
er  uns  diz  sagete  vure  (:  mure)  Vater- 
unser 3651.  — einem  vore,  vor  sin 
vor  gesetzt  sein,  vorstehn  myst.  138,  1. 
338,  35.  dem  ordene  vor  sin  st.  d. 
d.  o.  310.  b.  voran , voraus,  einem 
vor  gan  Waith.  33,  10.  varn  Parz. 
307,  22.  525,  27.  vlöch  noch  den 
ende  vor  Iw.  50.  die  da  riten  vor 
Parz.  249,  6.  waren  geriten  über 
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die  brücken  vor  das.  377,  6.  iw  er 

pris  sagt  vor,  si  volgent  nach  das. 
749,  14.  — vore  häu  voraus  haben 
Diemer  9,20.  vor  haben  urb.  169,2. 
des  stuoles  uot  des  namen  scuien  si 
mich  dir  fore  haben  Genes,  fundgr.  61, 
7.  die  müege  wir  lägen  vor  denen  den 
Vorzug  geben  Mai  196,  6.  c.  vorn. 
vor  unt  hinden  W.  Wh.  35,  13.  W. 
gast  13345.  hinden  unde  vor  Pantal. 

1 1 96.  iezuo  hinden,  iezuo  vor  Teichn. 

2 9l.a.  lac  vor  üf  dem  rosse  vür  tot 

Iw.  189.  limte  vaste  sin  sper  vor  üf 
sine  brüst  her  das.  198.  vgl.  Lachm , 
*.5049.  Er  9290.  Wigal.  794.  5031. 
man  sach  Sifriden  vor  ime  schiffe  stän 
Mb.  479,  1.  siben  knöpfe  hiengen 
vor  dar  an  das.  464,  1.  2.  zeitl. 

vorher , vormals,  vor  noch  sit  Iw.  1 74 
und  Lachm.  z.  4620.  diu  entrander 
beide  nfich  ir  zit,  dag  rehte  vor,  dag 
linke  sit  Trist.  2876.  nie  sit  noch  vor 
Flore  1958  «.  5.  bceser  sit  wan  vor 
Teichn.  78.  vor  unde  nach  Part.  217, 
5.  511,  16.  beide  nu  unde  ouch  sit 
Pass.  K.  1,11.  ern  müese  die  not 
vor  besldn  Iw.  98.  252.  Er.  9290 
u.  ö.  Mb.  632,  2.  Parz.  73,  1.  493, 
2.  710,  26.  730,  13.  Flore  5022. 

5951.  Engelh.  2883  u.  anm.  Silo. 418. 
iroj.  93.  b.  98.  b.  109.  a.  myst.  111, 
2.  vor  genanter  vrouwen  Hofer  21. 
was  geladen  an  die  selben  vor  vorher 
genannten  Diut.  1,  350.  II.  mit 

adccrbien.  da  vor  ( räuml .)  Iw.  19. 
48.  55.  dag  da  vore  nieht  wäre  daß 
nichts  hindere  du  ne  sagetest  mir  Ge- 
nes. fundgr.  59,  40.  zeitl.  weder  da 
vor  noch  sit  Iw.  51.  vgl.  kehr.  30.  a. 
u.  m.  — bildl.  sich  gehiieten  da  vor, 
einen  dervor  bewarn  Iw.  49.  226.  — 
hie  vor  räumlich  das.  226.  zeitl.  a. 
Heinr.  385.  428.  Waith.  23,  32.  33, 
22.  hie  vore  Roth.  1 969. — vorhin 
vorher  Trist.  12584.  12587.  Griesh. 
pred.  2,  128.  Diut.  1,  353.  — vor  dann 
voraus  leseb.  1052,  16.  — vor  an 
vorher  noch  sider  das.  842,  4.  vor 
üg  s.  üg.  III.  zusammengesetzt  mit 
nominibus.  vorbilde,  vorbur  c, 


vorbedaht,  vorbehüge,  vor- 
h i t z e , vorhoubetu.  a.  ß.  Prä- 
position. I.  mit  genitiv.  I.  räum- 
lich. der  alte  vuorte  vor  sin  einen 
schaff  hürnin  Bit.  1 0.  a.  ich  geuas 
vor  iuwer  das.  8.  dag  ich  die  wür- 
heit  weig  vor  min  Teichn.  65.  vor  ge 
rihtes  Augsb.  str.  1 08.  124.  2.  zeitl. 

vor  des,  vordes  (mit  dem  accente  auf 
der  ersten  sylbe  und  tonlosem  e;  s.  zu 
Iw.  1304.)  vor  diesem,  zuvor  tod.  ge- 
hüg.  229.  Mar.  195.  Iw.  10.57.  117. 
290.  Er.  1422.  Wigal.  1273.  MS.  1, 
201.  Pass.K.  4,1.  197,  63.  257,  34. 
Jerosch.  179.  c.  vor  tages  Judith 
168,  5.  II.  mit  dativ.  1.  räum- 
lich. wes  slent  die  hohen  vor  den 
kemenäten  Waith.  83,  20.  vor  dem 

miinster  slün  Mb.  778,  1.  recken,  sö 
si  sach  vor  Etzeln  stän  das.  1331,  3. 
vor  allen  minen  mägen  sult  ir  kröne 
tragen  das.  1026,  2.  dag  wir  vor  im 
knieten  Waith.  11,11.  vor  einem  eg- 
gen Parz.  217,  11.  309,  7.  maneger 
schinet  vor  den  frömden  guot  Waith. 
103,10  — vorauf  voran,  vor  in  was 
diu  vierde  Er.  8263.  die  riehen  ka- 
mera*re  sach  man  vor  in  gän  Mb.  238, 
2.  reit  vor  der  schar  das.  195,3. — 
Vorzug  anzeigend,  wag  ob  iu  sol  ge- 
vallen  der  pris  vor  in  allen  Iw.  242. 
dag  ich  si  minne  vor  in  allen  Waith. 
71,  5.  liuschiu  zullt  gät  vor  in  allen 
das.  56,36.  sö  soll  du  vor  im  lan  Günther 
ihm  den  Vorzug  einräumen  Mb.  761,3. 
din  swester  ist  mir  vor  in  allen  das. 
605,  3.  ein  leit  vor  allen  leiden  das. 
958,  3.  ein  tröst  vor  allem  tröste 
Waith.  78,  35.  ein  not  vor  aller  nöt 
das.  9,  26.  kl.  158.  mir  ist  ein  nöt 
vor  allem  minem  leide  MS.  1,  68.  b. 
dag  was  ein  sadic  zit  und  ein  tac  vor 
allen  tagen  Flore  5841  S.  guot  vor 
allem  guote  frauend.  423,  25.  — an 
das  causale  streifend,  ob  ich  vor  im 
niht  töt  gelige  Iw.  179.  248.  töt  ge- 
ligen  vor  beides  handelt  Mb.  114,  3. 
houme  ligent  vor  im  zerslagen  Waith. 
13,  16.  der  hirge  vellet  manger  vor 
mir  töt  Parz.  1 24,  1 4.  dö  was  ge- 
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strüchet  Hngene  vor  stner  hant  zetal 
Nib.  927,  1.  e;n  wart  nie  slo;  sö 
manicvalt  da;  vor  dir  gestüende  Waith. 
55,  33.  — slns  slages  wi»r  im  er- 
teilet niht  vorem  rlclie  Parz.  152,  15. 
vor  gote  ich  guoten  wiben  bite  das. 
3,  3.  vor  gote  ich  pin  verfluochet 
das.  543,  1.  derst  der  versmajhte  vor 
got  a.  Heinr.  1 1 5.  sin  name  der  ist 
vor  gote  erkant  Waith.  1 6,  7.  der 
junge  heit  vor  gote  erkant  W.  Wh. 
49,  1.  — bei  t corten  des  befreiens, 
bewahrens  u.ä.  einen  bewarn,  behüe- 
ten , beschirmen  vor  einem,  einem  dinge 
Iw.  49.  93.  210.  218.  240.  Waith. 
14,  33.  78,  8.  101,  20.  Nib.  21,  2. 
905,  4.  sin  helfe  mich  vor  sorgen 
ner  Parz.  451,  20.  vor  dem  hunger 
geleben  Gregor.  2945.  er  genas  vor 
hungere,  vor  ime  Iw.  126.  131.  vor 
im  gewan  si  vride  das.  200.  heten  ir 
herzen  gereiuet  vor  der  höhvort  Bert. 
294.  — vrf  vor  spotte  und  vor  leide 
Iw.  65.  vor  valscheit,  vor  zageheit, 
vor  missewende  Parz.  62,  10.87,  18. 
353,  24.  413,  2.  427,  8.  vor  allem 
wnndel  frauend.  97,  26.  vor  mir  alze 
fri  MS.  1,  51.  a.  ledec  vor  solhem 
pin  Parz.  521,  1.  vor  wildem  valsche 
zam  das.  160,  14.  sicher  vor  leide, 
vor  schaden  Mar.  167.  /tc.  53.  — vor 
missew  ende  ein  wäriu  fluht  Parz.  4,22. 
si  ist  vor  allem  vnlsche  meit  (Jungfrau , 
d.  i.  rein)  frauend.  507,8.  vor  wan- 
det meit  das.  573,  4.  vor  schände 
ein  maget  misc.  I,  70.  vgl.  Gr.  877. 
880.  11.  in  beziehung  auf  zeit. 

vor  mancger  stunt  Iw.  85.  vor  siben- 
zehn  jureu  6 Gregor.  3 1 27.  vor  tage 
das.  775.  Parz.  731,  18.  ich  alte  vor 
den  lagen  Waith.  107,  20.  vor  und 
nach  der  none  das.  1 7,  28.  vor  di- 
seu  sunewenden  Nib.  678,  3.  694,  3. — 
er  slritet  vor  mir  eher  als  ich  Iw.  43. 
vgl.  210.  III.  causal.  vor  der 

minne  ne  düht  i ; in  porlenge  Genes, 
fundgr.  42,  7.  ub  si  vore  gote  muhte 
wenn  sie  gekonnt  hätte , so  daß  Gott 
es  gestattet  hätte  das.  56,  24.  getar 
ich  vor  diniu  hilldcn  pf.  K 299,  21. 


torst  ich  vor  den  wandelbaren  Waith. 
45,  11.  si  getorsten  e;  vor  ir  ber- 
ren  nie  enphähen  Nib.  1428,  4.  da; 
er  vore  froude  ne  wei;  wa;  er  spre- 
chen mege  Windb.  ps.  444.  wi  tur- 
ren  mich  di  vuo;e  vor  angisten  tra- 
gen Pilat.  vorr.  121.  ern  mühte  vor 
ander  unmüe;ekeit  den  kampf  niht  ge- 
sehen Iw.  252.  vor  jugende  niemen 
dran  kos  gein  einer  halben  gran  Parz. 
244,  10. — brinnen  fore  minnen  Gen. 
fundgr.  49,  33.  sin  raunt  vor  rcete 
bran  Parz.  1 68,  20.  vor  leide  den 
sin  Verliesen  Iw.  16t.  vor  zorne  to- 
ben das.  55.  59.  sich  schämen  vor 
leide  Waith.  42,21.  vor  liebe  lachen, 
weinen,  sterben  Nib.  1654,  4.  Parz. 
272,  9.  286,  18.  vor  vorhten  blei- 
chent  mir  diu  wangen  Waith.  1 14,  33.— 
vor  hunger  tot  frauend.  332,19.  vor 
jugende  geil  Parz.  181,  10.  vor 
fröide  wert  MS.  2,  29.  a.  röt  vor  der 
ilwi;  Leys.  pred.  5,21. 

bevor  adv.  bevor,  vor , vorher, 
ahd.  bifora  Graff  3,  620.  Gr.  3,  263. 
Gr.  zu  Ath.  B}  107.  vgl.  J.  Grimm  in 
H.  zeitschr.  8,  417,  iro  bevor  für 
hochdeutsch , bevorn  für  niederdeutsch 
erklärt  wird,  doch  kommt  bevor  auch 
in  md.  denkmälern  vor.  1 . räum- 
lich. ritet  den  andern  allen  bevor  Herb. 
6258.  was  dem  orden  lanc  bevor 
(:  spor)  Jerosch.  7.c.  st.  d.  d.  o.  247. 
— Vorzug  bezeichnend:  si  hüt  versa- 
gen unt  wern  bevor  Parz.  766,  II. 
2.  in  beziehung  auf  zeit , vorher , 
vormals,  da;  ne  löhte  e pevore  nieht 
Diemer  351,  11.  hie  bevore,  bevor 
das.  297,  19.  kchron.  6873  M (hie 
vor  s.  21 0D.).  Wulth.  107,  14.  beilr. 
331.  348.  da  bevor  Porz.  102,  3. 
Herb.  6665. 

envor  adv.  zuvor,  hie  envor  Nith. 
2,  7.  27,  6.  — entvor  (für  envor) 
im  voraus  leseb.  1068,  34. 

zuovor  adv.  zuvor,  abante  gl.  Mone 
6,  214.  218.  338.  339.  8,252.  Die- 
fenb.  gl.  1.  zu  vor  im  voraus  gebeu 
Kulm.  r.  4,  83.  84. 

vür,  vürc  adv.  und  präpos.  für, 
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cor.  mnd.  auch  vor,  bisweilen  selbst 
in  handschriften  hochdeutscher  denk- 
mäler  Am.  2109.  vgl.  Hahn  zu  Stricker 
s.  ix.  lautloser  ver  Pass.  K.  188,  17. 
Ludw.  kreuzf.  4884.  A.  adverb. 

1.  vorwärts,  voraus , hervor,  hinaus. 

1.  done  mohte  der  gast  vür  noch  wi- 

der Iw.  50.  sach  für  unde  wider  Parz. 
598,  12.  gienc  wider  unde  Tür  das. 
588,  27.  als  ein  sneller  wint  der  wi- 
der uode  für  wart  kröne  74.  b Sch. 
dö  für  der  valer  solde  gän,  den  weg 
er  hinder  sich  dö  nan  Bon.  65,  37. 
da;  hat  vil  gerümeclichen  pfat  zeinem 
ören  in,  zem  andern  für  Parz.  241, 
25.  2.  in  näherer  Verbindung  mit 

verbis.  für  bieten,  bringen,  ga- 
ben, gän,  komen,  legen,  lou- 
fen,  sich  machen,  neigen,  ragen, 
rennen,  ribten,  riten,  rucken, 
sehen,  senden,  setzen,  stöben, 
strichen,  tragen,  treten,  varn, 
werfen,  ziehen,  zogen.  3.  mit 
adterbien.  dar  vür  hervor  pf.K.  299, 
17.  Waith.  87,  12.  derfür  davor 
Parz.  82,  29.  230,  3.  da  vür  Iw. 
126.  hin  für  nach  vorn  hin  das.  49. 
hinaus  das.  152.  a.  Heinr.  1 223.  hin 
vore  Roth.  2119.  hin  for  Ludw.  kreuzf. 
5385.  hin  für  voran , voraus:  gen 
ich  hin  für,  ich  bin  doch  iemer  hin- 
der ir  MS.  I,  117.  vgl.  Parz.  18,24. 
hin  vor  /ir/.  chron.  704.  bin  für  fort- 
hin H.  zeilschr.  8,  1 93.  her  vür  her- 
vor, heraus  Iw.  20.  56.  128.  für  her 
leseb.  923,  30.  Teichn.  277.  Wolk.  48, 

2,  15.  hiune  fure  hinfort  pf.K.  306, 
5.  hinnen  für  aneg.  20,  48.  MS.  1. 

1 99.  a.  2,  83.  a.  — bei  frumen, 
helfen , guot  u.  dgl.  da  für  dafür , da- 
gegen : da  für  kan  nieman  keinen  list 
Waith.  56,  7.  swa;  ieman  dä  für  wei;, 
swa;  die  wisen  arzt  dä  für  bejagent 
Parz.  481,  12.  dä  was  ir  minne  für 
ein  schilt  das.  687,  20.  — stellver- 
tretend bei  haben,  jehen  , erkennen  u. 
dgl.  dä  vür  han  Iw.  13.  Parz.  269, 
17.  dä  für  erkant  das.  50,  25.  85, 
13.  II.  vorbei,  vgl.  Lachmann 

zu  Iw.  3604.  vür  senden,  riten,  kö- 


VOR 

reu  Iw.  137.  177.225.  für  was  ge- 
loufen  und  geriten  da;  her  Parz.  342, 
1.  vgl.  Kib.  1547.  Winsbeke  49,  9. 
lei  als  er  für  wolte  gän  myst.  303, 12. 
üf  einen  wec,  dä  manigem  geburle  vur 
Pass.  K.  150,27.  ze  allen  ziten  stuont 
offen  ir  tür;  wecmüeder  man  gienc  sel- 
ten dä  für  Ulr.  71.  ich  was  näch  an 
allen  minen  fröiden  vür  ich  hätte  bei- 
nahe auf  alle  meine  freuden  verzich- 
tet. MS.  1,  151.  b.  — in  beziehung 
auf  zeit,  dö  diu  fluot  fure  wart  Ge- 
nes. fundgr.  27,  39.  vgl.  42,24.  da; 
diu  Cuot  fure  was  das.  27,  35.  vgl. 
Diemer  13,  6.  da;  snit  unt  da;  win- 
lesen  sint  beidiu  vür  Legs.  pred.  20, 
35.  wie  ist  da;  liep  sö  schier  für 
leseb.  879,  10.  dö  e;  alle;  für  was 
Lanz.  7645.  vgl.  MS.  2,  87.  b.  III. 
weiter  vorwärts , über  etwas  hinaus, 
daher  über  treffen  und  bevorzugung  an- 
zeigend. er  trat  die  anderen  vür  zeich- 
nete sich  vor  ihnen  aus  Pass.  K.  9,61. 
sich  vür  nemen  sich  auszeichnen : Ge- 
nes fundgr.  14,  11.  Roth.  2287.  Anno 
289.  für  slahen  Parz.  584,  3.  für 
wegen  das.  296,  8.  kröne  77.  a Sch. — 
op  d’erde  waer  noch  also  breit,  dä  für 
najrn  ich  si  Parz.  722,  33.  doch  ne- 
lebef  nehein  man  sö  schöne,  den  ich 
dä  vor  nöme  Roth  2287.  IV.  in 
Zusammensetzungen.  1.  mit  nomini- 
bus.  vürbot,  vürbüege,  vür- 
dtehtlich,  vürdanc,  vürholz, 
vürnaime,  vürspan,  vürgespen- 
ge,  vürspreche,  vürvart  s.  das 
zweite  wort.  2.  mit  adverb.  vür- 
ba;,  vürnames,  vür  wert  s.  das 
zweite  wort.  3.  mit  verbis  in  der 
form  ver,  w.  m.  s.,  sonst  nur  trenn- 
bar. B.  präposition  mit  accus. 

I.  ror  etwas  hin.  1 . gän , riten,  ko- 
men, erbei;en , vüeren,  tragen  u.  dgl. 
vür  die  burc  Iw.  102.  170.  186.  da; 
palas  Wigal.  1819.  1986.  den  sal 
Kib.  246,  3.  655,  1.  für  die  stiegen 
das.  1887,  1.  für  da;  veuster  sitzen 
Parz.  438,  18.  herberge  nemen  für 
die  brückeu  üf  den  plän  das.  334,  11. 
herbergen  für  den  grüenen  wall  Kib. 
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871,  1.  den  wlben  dienen  für  den 
palas  das.  554,8. — leget  die  Schilde 
für  den  fuo;  das.  1796,  1.  da  si  des 
Schildes  rande  zehiweu  vor  di  liande 
L.  Alex.  4510  W. — vür  einen  gän, 
riten,  stän  u.  dgl.  Iw.  120.  171.  Nib. 
140,  4.  Pari.  560,  25.  630,10.  Wi- 
gal.  2758.  Barl.  18,  10.  knien  Pari. 
193,  1.  237,  12.  valleu  Mai  47,  29. 
vür  einen  Öf  diu  knie  vallen  Barl.  33 1, 
24.  hielt  vür  den  Bertenoys  Pan. 
314,  19.  eiu  dinc  vür  einen  tragen 
pf.  K.  302,  4.  kleit  mit  Ören  tragen 
für  die  hörlichen  meit  Nib.  341,  8. 
sich  für  einen  bereiten  sich  anschicken 
cor  ihn  zu  kommen  Pari.  335,3.  ei- 
nen für  sich  biten  das.  344,  22.  ei- 
nem für  sich  gebieten  das.  6,  2.  Reinh. 
1615.  er  bete  ein  kriuze  für  sich 
Wigal.  7339.  du  solt  vür  dich  vor- 
wärts lernen  gän  Bon.  65,  19.  vür 
sich  (mit  cerbis  der  bewegung)  vor- 
wärts, Lani.  2885.  Iw.  71  137.  227. 

Waith.  21,  8.  Nib.  676,  2.  715,  1. 
Pari.  804,  21.  Wigal.  2357.  kröne 
196.  a Sch.  myst.  168,  20.  Suchenw. 
21,  38.  si  begundn  ein  ander  dringen 
neben  für  unt  hinder  sich  Pari.  542, 
1 5.  e;n  müese  alle;  für  sich  gön 
Trist.  2178.  für  sich  so  las  si  Tri- 
stan , her  wider  so  las  si  Tantris  das. 
10124.  2.  bildlich.  a.  abwehr , 

abhülfe  bezeichnend , für , gegen. 
guot  vür  den  töt  u.  dgl.  Iw.  201. 
a.  Heinr.  232.  Waith.  27, 34.  31,34. 
Pari.  818,  2.  Stricker  11,  159.  Am. 
10.  vür  uihtiu  ( inslrument .?)  guot 
Teichn.  295.  diu  burc  was  diu  beste 
vür  stürme  Iw.  165.  vür  die  leide  da; 
liebest  unt  da;  beste  das.  255.  — du 
herzeliep  für  alle;  leit  Gfr.  lobges.  16. 
min  bester  schilt  für  den  töt  Pari. 
424,  28.  ein  segen  für  den  töt  das. 
759,  10.  für  den  regen  min  dach 
frauend.  340,  2.  herre  für  den  ge- 
walt  Nib.  44,  4.  arzet  für  die  wun- 
den Pari.  523,  8.  — da;  vür  die 
kolben  töhte  Iw.  246.  schermen  für 
wunden  Nib.  2155,  4.  fruraen  vür  den 
töt  a.  Heinr.  720.  helfen  für  die  nöt 


Pari.  490,  1.  sich  wfipen  für  den 
schu;  das.  124,  9.  trinken  für  alle; 
leit  weinschwelg , leseb.  584,24.  wa; 
sol  trüren  für  da;  nieman  kan  erwen- 
den  MS.  1,  153.  a.  b.  »um  besten , 
für , um.  merket,  swer  vür  den  an- 
dern bite , sich  selben  lasset  er  da  mite 
Vrid.  39,  18.  Renner  26.  ich  wil 
dir  beten  vor  zwöne  schöbe  myst.  82, 
21.  für  dise  rede  ich  dicke  swuor 
manegen  ungestabten  eit  Pan.  498,  2. 
einer  streit  für  friundes  nöt  das.  706, 
23.  203,  23.  niemen  gerne  vür  in 
tobt  Iw.  99.  c.  gleichgeltendes  und 
Stellvertretung  bezeichnend,  a.  vür  ei- 
nen gast  enpfies  ir  kint  Gregor.  1763. 
Iw.  292.  für  zucker  gee;en  in  diu  wip 
Pan.  50,  16.  — vil  wa;;er  in  ir 
lant  truoc  für  den  grie;  edel  gesteine 
das.  519,  15.  traget  vür  die  rosen 
diu  wäfen  an  der  hant  Nib.  1791,  2. 
da;  er  buoch  unde  buochstabe  für  ve- 
deren  au  gebunden  habe  Trist.  4718. 
(i.  ich  stuont  vür  minen  vriunt  Iw.  98. 
vür  einen,  eine  vehten,  striten  das. 
155.  193.  278.  Pan.  323,  9.  701, 
25.  und  ist  mir  leit  da;  ich  uibt  htm 
solch  arbeit  für  si  das.  807,  8.  des 
pin  ich  für  in  noch  unvrö  das.  240,  4. 
vür  einen  sterben  a.  Heinr.  236.  564. 
y.  den  wirt  der  töt  vür  da;  leben  Barl. 
116,  1 9.  für  da;  ors  habt  iu  den 
man  Pan.  546,  6.  sine  geben  für  die 
selben  nöt  ze  dri;ec  jaren  nibt  ein  bröt 
das.  226,21.  böt  vür  sinen  siecbtuom 
ir  töt  o.  Heinr.  988.  — gebt  mir 
wandel  für  die  Sünde  Pan.  7 98,  8. 
ich  gibe  für  mine  reise  ein  pfonl  das. 
444,  9.  enpfienc  süren  zins,  suochte 
gelt  für  sinen  kranz  das.  706,  14.  664, 
14.  — da;  ir  Vridebrant  ze  gebe 
sande  für  ir  schaden  das.  70,  17.  die 
Schilde  wurden  dar  gegeben  ze  nöt- 
pfande  vür  da;  leben  Iw.  264.  8. 

den  Rin  havitin  si  vure  di;  meri  Anno 
393.  man  hat  mich  vür  einen  man 
Iw.  29.  sol  man  den  für  einen  wisen 
nennen  Waith.  22,  20.  den  man  noch 
malet  für  da;  lamp  Pari.  105,  22.  für 
einen  riter  ich  iuch  sach  das.  523,  6. 
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seit  mich  Tür  die  armen  das.  95,5. — 
er  bei  sin  rede  vür  ein  spil  Iw.  231. 
ich  enhan  da;  niht  für  iihtiu  dinc  Parz. 
3,  1 5.  ein  dinc  haben  für  zorn  Ileinh. 
2147.  für  öre,  für  lüge  Gudr.  1 303, 
3.  1339,  4.  da;  wart  für  tören  kleit 
erkant  Parz.  127,  5.  ein  dinc  prüe- 
ven  für  missetät  das.  361,  30.  eines 
dinges  jehen  für  höhiu  msere  das.  780, 
30.  für  öre  kl.  172.  ein  dinc  sagen 
für  m®re  Mb.  1 520,  3.  für  wunder 
kl.  159.  vür  die  wärheit  Iw.  58. 
115.  — eines  jehen  für  eilende,  für 
eigen  AiA.770,  2.  1343,4.  des  halte 
ich  in  für  eigen  Mb.  764,  3.  min 
alte  uöt  klagte  ich  für  niuwe  MS.  1, 
53.  a.  ein  dinc  für  wär  haben  das. 
1330,  3.  sagen  Vrid.  4,  7.  Iw.  115. 
256.  sprechen  das.  18.  wi;;en , er- 
kennen Parz.  421,  3.  645,  2.  gelou- 
ben  frauend.  422,  16.  vür  war  (el- 
liptisch, als  betheurung)  Iw.  34.  233. 
245.  Waith  124,  12.  Parz.  66,  8 u. 
m.  sagen  für  ungelogen,  für  uubetro- 
gen  das.  5,  18.  64,  1.  ein  dinc  für 
guol  haben  Waith.  107,  9.  nemen 
das.  58,  12.  vor  guot  Ludw.  kreuzf. 
6001.  verguot  das.  4883.  leseb.  903, 
27.  geben  vür  eigen  Waith.  86,  20. 
vür  vol  nemen  s.  vol.  c gl.  Gr.  4,826. 
835.  — si  körnen  alle  dar  für  kint 
als  kinder  Parz.  471,  1.  für  eigen 
wil  ich  dir  dienen  pf.  K.  305,  15. 

II.  an  etwas  vorbei,  dö  er  si  vür  sich 
rlten  sach  Iw.  137  und  Lachm.  z.  3604. 
ein  vrouwe  diu  was  0;  der  stat  ge- 
born , vür  die  sin  stra;e  rchte  gienc 
das.  226.  ern  rite  rehte  für  si  Er. 
5025.  dö  die  helde  vür  si  jagten  Parz. 
125,  18.  säht  ir  vür  iucb  varn  zwön 
rilter  das.  1 22,  1 5.  fuoren  beiden 
für  si  mit  edelen  würzen  Griesh.  pred. 
2,  134.  di  üfle  deme  wege  vor  si 
gegangen  wären  myst.  83,  28.  diu 
ros  nach  Stichen  truogen  des  riehen 
küniges  kint  beide  für  ein  ander  A'«6. 
1 84,  2.  dö  si  für  Becblären  die  stra;e 
nider  riten  das.  1436,  1.  der  gern 
für  Valkenstein  üf  mit  slnem  guot  ge- 
faro  waere  leseb.  940,  1.  vgl.  944,  31. 


in  wfsle  für  die  stecken  der  wirt  Er. 
8880.  min  sang  güt  dir  vür  din  öre 
MS.  1,  60.  a.  III.  vorwärts  über 

etwas  hinaus.  1.  gan,  körnen,  rlten 
u.  dgl.  vür  die  stat  über  sie  hinaus , so 
daß  er  sie  hinter  sich  ließ  Iw.  226. 
vür  diu  gezelt  das.  124.  da;  tor,  die 
tür  das.  229.  Waith.  17,  21.  Mb. 
1770,  3.  da;  hüs,  die  berge  Wigal. 
2379.  676.  für  da;  lant  zum  lande 
hinaus  Parz.  586,  9.  ich  schicke  in 
tüsent  mile  unt  dannoch  mö  für  Träne 
Waith.  29,  17.  reichet  vür  alle;  ab- 
gründe  a.  w.  2,  214.  ir  güete  miu 
gemiiele  luehet  vür  die  sunnen  hö  MS. 

1,  203.  b.  — iesllche;  vür  da;  an- 
der greif  Parz.  227,  21.  da;  man  sin 
lop  sach  dringen  vür  ander  künege 
wirde  grö;  Barl.  6,  27.  vür  alle; 
da;  nu  lebet  ir  lob  in  höhen  werden 
swebet  MS.  1,  47.  b.  disiu  sorge  göt 
mir  vür  der  mä;e  zil  das.  54.  b.  da; 
e;  gat  vür  die  ßre  hin  das.  150.  b. 

2.  in  beziehung  auf  zeit  von  — an. 

seit,  vür  den  tac  Iw.  109.  Wigal. 
3791.  7 971.  1 1382.  vür  die  zit  Iw. 
109.  Bert.  216.  248.  vür  dise  Stunt 
a.  Heinr.  586.  945.  für  die  selben 
vrist  das.  239.  vür  da;  von  da  an , 
daß ; seit.  after  des  er  iemer  banrh, 
für  da;  er  mit  deme  engele  gemnch 
Genes,  fundgr.  48,  15.  vgl.  44,  14. 
tod.  geliüg.  228.  Gregor.  2010.  Beit. 
18.  179.  210.  21t  u.  ö.  Diut.  2,  74. 
vgl.  fundgr.  1,  370.  3.  übertref- 

fen und  bevorzugung  anzeigend , mehr 
als , lieber  als  a.  für  den  tröst 
der  zwivel  wac  Wigal.  6459.  ir  lip 
vröut  vür  des  meien  zit  MS.  1,  36.  a. 
sin  zuht  wac  für  alle  zuht  Parz.  26, 
14.  vgl.  431,  14.  715,  7.  die  selben 
vreude  ich  prise  vür  alle  Iw.  34.  vür 
al  sin  künne  gepriset  a.  Heinr.  80. 
wider  die  liule  u.  über  da;  lant  vür 
manegen  herren  erkant  Gregor.  1520. 
sist  im  holt  für  elliu  wip  Parz.  87,  1 6. 
vgl.  635,  7.  ich  war  dir  liep  für  el- 
liu wip  MS.  I,  15.  b.  für  alle  mine 
vriunde  gelrouwe  ich  iu  wol  Mb. 853, 
4.  2126,3.  der  häle  künsterichen  lip 
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vür  die  andern  alle  Barl.  22,  11.  des 
besten  si  sich  fli;;en  für  ein  ander 
Wigal.  4126.  dä  was  under  in  kein 
der  e;  ta'te  vür  den  gast  Bit.  35.  a. 
da;  er  vür  si  alle  Spille  Gudr.  51,  3. 
die  ze  prise  vür  mich  singent  verre 
das.  406,  3.  da;  iemer  kein  koufman 
so!  für  mich  gedienet  ha»  so  wol  G. 
Gerh.  571.  b.  man  möhte  Kriem- 
hilde  für  Prünhilde  jehen  den  Vorzug 
einräumen  Nib.  550,  4.  armen  man 
mit  guoten  sinnen  sol  man  für  den  ri- 
eben minnen  Waith.  20,  23.  doch 
tnem  ich  sölhen  blö;en  l?p  für  elslich 
wol  gekleidet  wip  Pan.  257,  30.  — 
si  waren  ie  für  da;  golt  der  vil  trüe- 
ben  lachen  holt  das.  79.  ich  minnele 
ie  den  liebten  tac  vür  die  naht  Iw.  270. 
man  minnet  dich  vür  wln,  vür  bröl  Gfr. 
lobges.  75.  den  win  loben  für  bühur- 
dieren  und  für  tanz  weinschwelg , leseb. 
576,  12.  ich  nim  din  glesln  vinger- 
lin für  einer  küneginne  golt  Waith. 
50,  12.  für  min  lachen  weinen  kie- 
sen das.  124,  20.  vgl.  Iw.  152.  ich 
sibe  min  lieb  für  bluomen  schin,  für 
vogel  singen  MS.  1,  59.  4. 

bevür  adv.  bevor , vor.  I.  ich 
wil  ir  immer  sin  befure  Diul.  1,  436. 

2.  in  beziehung  auf  zeit.  den  schaz 
den  sin  vater  hete  gelesen  zusamne  dö 
bevur  Pass.  K.  377.,  37.  als  e;  ge- 
wesen ist  bevur  das.  426,  1 1.  — für 
das  gewöhnlichere  bevor  w.  m.  s. 

vürcr  compar.  eher,  mehr.  ahd. 
furiro  prior , superior,  furira  plus  Graff 

3,  621.  622.  — dö  twang  er  die 
burger  furer  denn  si  gewon  wterint 
leseb  837,  14. 

vürst  superl.  erst.  ahd.  furist 
Graff  3,  622.  da;  aller  fürste  Genes, 
fundgr.  55,  43.  — fürst  als  präpos. 
und  conj.  gebraucht,  fürst  da;  s.v.a. 
vür  da;  von  da  an  daß,  seitdem,  fürst 
da;  er  ir  gesichert  hretc  Lanz.  1578. 
fürst  da;  er  in  die  brisün  kam  das. 
3682.  vgl.  Augsb.  str.  64.  82.  88. 
104.  1 13.  vürst  ( ohne  daß,  als  conj.) 
das.  74.84.  90.  1 15.  118.  124.131. 
vgl.  fundgr.  1,  370.  — vürst  den  tac 


von  dem  tage  an  Augsb.  str.  1 1 8.  Griesh. 
pred.  1,  119. 

vürste  swm.  fürst ; sowohl  der 
herscher , als  der  dem  könige  an  rang 
zunächst  stehende  lehnsmann.  ahd.  fu- 
risto  ( also  ursprünglich  Superlativ)  Graff 
3,625.  mnd.  vorste  En.  345,  9.  346, 
13  E.  Roth.  1974.  princeps  voc.  o. 
34,  2.  — der  fürste,  der  grave,  der 
barün  W.  Wh.  451,7.  fürste  (in  der 
anrede)  Nib.  1131,3.  der  vurste  von 
Cappuä  kchron.  29.  b des  fürsten 
mille  D;  österriche  Waith.  21,  1.  der 
chunich  der  dirre  werlt  fürste  ist  fundgr. 
1,36.  Schlonatulander  ist  hoch  richer 
fürste  W.  Tit.  1 23.  ein  dln  vürste 
ein  fürst  der  dir  lehnspflichtig  war  Parz. 
128,  8.  — ir  fürsten  Waith.  29,  5. 
die  edeleu  fürsten  junc  Nib.  92,  2. 
von  A;agouc  die  fürsten  Pan.  52,  1 7. 
die  vürsten  wert  von  India  Barl.  400, 
30  Pf.  mines  herren  fürsten  alle  Trist. 
10691.  sin  burt  den  fürsten  gelich 
a.  Heinr.  38.  spräche  von  künegen 
unt  vürsten  Vrid.  72.  — künic  rieh 
ob  wlten  fürsten  landen  Nib.  394,  7. 
der  vürsten  genö;  Wigal.  5278.  der 
vürsten  kint  Vrid.  73,  6.  vil  edel  für- 
sten wip  Nib.  1839,  1.  fürsten  toh- 
ter  das.  399,  2.  fürsten  boleu  das. 
86,  2.  vürsten  reht  Mai  156,  30. 
vürsten  dienest  amgb.  44.  a.  — vil 
werder  fürste  Amür  MS.  2,  199.  a. 
Gott  ist  gewaltic  fürste  in  lüften  gar 
das.  246.  a.  der  starke  gut,  des  vri- 
des  vürste  Barl.  67,  36  Pf.  Christus 
ist  des  kriuzes  vürste  amgb.  8.a.  der 
engel  vürste  Mart.  279.  d.  Maria 
Gottes  vürsten  sluol  altd.  bl.  1 , 84. 
vgl.  g.  sm.  XXVIII.  XXXIII.  XXXVI. 
XLVII.  XLV1II.  der  fürste  ü;  helle  ab- 
gründe  Waith.  3,  12.  — die  vürsten 
einer  der  neun  engelchöre  Pass.  339,  74. 

himelvürste  swm.  fürst  des  him- 
mels.  g.  sm.  591.  vgl.  XXVII,  7.  Wofk. 
99,  1.  20,  3,  15. 

Iiungervürste  swm.  fürst  im  reiche 
des  hungers.  Mart,  leseb.  761,  39. 

kurvürste  sirra.  kurfürst.  deu 
korforsten  Ludw.  6. 
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lantviirste  sirm.  fürst  im  lande, 
der  an  ränge  dem  könige  gleich  ist. 
Trist.  15330.  kröne  7.  a.  217  Sch. 

leivürste  swm.  fürst  weltlichen 
Standes.  Helbl.  8,  I 1 02.  leienvürsle 
Prl.  300,  11.  die  leigenfürsten  stcsp. 
c.  5 W. 

pfafienvurste  swm.  fürst  geistli- 
chen Standes.  NS.  2,  240.  b.  Frl. 
299,  1. 

sclinolvürste  swm.  archisynago- 
gus,  paedagogus  gl.  None  6,222.224. 

veltvürste  swm.  fürst  im  felde. 
Helbl.  15,  308. 

walviirste  swm.  kur  fürst.  Helbl. 
8,  1125. 

vürstinne  stf.  fürstin.  diu  für- 
stinne  ö;  Katelange  W.  Tit  109.  si 
was  von  arde  ein  fürstin  Pan.  1 52,  1 9. 
fürstin  in  Brabant  das.  824,  27.  für- 
slin  (:  in)  H.  Trist.  4250.  — plur. 
die  zwno  fürstin  Pan.  234,  16. 

vörsteclich  adj.  fürstlich,  mit 
größer  vürsteclicher  schar  Barl.  399, 
33  Pf.  vürstecllchen  namen  tragen 
Frl.  89,  1. 

vürstelicb , vürstlicb  adj.  fürst- 
lich. in  fürstlicher  wtete  Nib.  392,3. 
sin  riche;  vürstlich  gewant  Barl.  150,  6. 
nach  fürstlicher  art  begraben  H.  Trist. 
6313.  näch  furstelichen  ären  Elisab. 
Diut.  1,  347.  mit  vürstenlichen  siten 
g.  Gerh.  3472. 

vürsteliche,  -en  ade.  fürstlich. 
vürstlichen  Nai  89,  31.  vürstenliche 
das.  199,  7.  Dioklet.  7568. 

unvärstclich  adj.  unfürstlich,  e; 
w®re  unfiirstelich  Helbl.  4,  853. 

vürstelicheit  stf.  fürstlichkeit.  bitt 
ich  iuwer  fürstelichkeit  Dioklet.  6284, 
vürstentuom  stn.  fürstenthum. 
vurstintöm  Jerosch.  120.  c.  daj  vur- 
sten  duon  Elisab.  Diut.  1,  347. 

vürstic  stf.  fürstenwürde,  die  ir 
fürstie  schänden  W.  Wh.  302,  6. 

viirstc  swc.  ertheile  die  fürsten- 
tcürde.  die  bischöve  unde  die  apte 
die  da  gevürstet  sint  swsp.  c.  5 W. 
swelch  wip  sich  sö  gevrlet  hät,  da^  ir 
ist  vri  vor  aller  missezemender  tat, 


diu  hät  sich  höch  gefürstet,  swie  si 
doch  lant  noch  eigen  liute  habe  NS. 
2,  149.  gefürst  pari.  Suclienw.  41, 
1119. 

viirsten  swv.  — vürste.  si  vur- 
stinten  in  fif  der  stat  Jerosch.  8.  d. 
geforstent  Ludw.  7. 

vorne,  vorn  adv.  vom.  ahd.  forna, 
forni,  forn  Graff  3,  627.  Gr.  3,  208. 
legete  forne  in  den  sach  Genes,  fundgr. 
67,  II.  binden  unde  in  mit^n,  vorne 
Diemer  74,  13.  hinden  ufffle  vorne 
tod.  gehüg.  242.  vorne,  hinden,  be- 
nebin Alh.  B,  46  u.  anm.  vgl.  E,  133. 
164.  gr.  Rud.  K,  10.  Pan.  786, 
4.  15.  Trist.  2845.  g.  frau  878. 
troj.  12504.  dä  vorne  das.  11827. 
Engelh  3562.  Silv.  4025.  pf.K.  283, 
1 2.  vorn  im  reime  Pan.  482,  3. 
kröne  249.  b Sch.  — tn  beziehung 
auf  zeit  vormals,  bi  hern  Nitharts 
zllen  vorn  Teichn.  234. 

vornevanc  s.  das  zweite  wort. 
bevorne,  bevor»  adv.  1.  vor , 
voraus,  vuor  in  allin  bevorn  Ath.  B , 
107  u.  anm.  si  ginc  in  allen  bevoru 
über  traf  sie  alle  L.  Alex.  5925  W. 
und  hetes  dine  jugent  bevorn  voraus 
Pan . 221,  18.  2.  vormals.  En. 

10696.  in  dem  bruchstücke  fundgr. 
229,  1 bevor  doch  im  reime  auf  zorn. 
dä  bevorn  En.  582.  6368.  Pass.  24, 

1.  192,  76.  267,  46.  Pass.K.  21,34. 
dä  bevorne  das.  680, 94.  hie  bevorn 
En.  43.  3654.  Reinh.  345.  NS.  1,  18.a. 
53.  a.  b.  Pass.  K.  236,  65.  zwelf 
hundert  jär  und  zehen  bevorn,  sil  un- 
ser herre  was  geborn  Albr.  v.  Halb, 
prol.  83.  vgl.  bevor  und  J.  Grimm 
in  H.  zeitschr.  8,  4 1 S. 

zevorn  adv.  1.  voran,  her  was 
so  schone  zuvorn  En.  723.  ich  gie 
vor  eidmeu  und  vor  snorn  gar  msneger 
künegin  zevorn  Albr.  v.  Halb.  A,  132.d. 

2.  zum  voraus.  si  sal  i % billich  hän 
zuvorn  (:  gesworn)  Jerosch.  5.  b.  vgl. 
NS.  //.  3,  166.  a.  Pass.  K.  76,  37. 

3.  zuvor , vorher,  ir  schultet  säre  uns 
zevorn  Albr.  v.  Halb.  A,  56.  b.  vgl. 
J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  8,  418. 
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vornes  adv.  von  vornes  von  vorn 
bihteb.  1 4. 

vornan  ade.  vom.  ziehen  vornän 
hoch  und  hinden  hin  zetal  MS.  2, 17.  b. 
leseb.  1066,  14.  vornen  (:  hörnen) 
Wigal.  3863.  leseb.  1052,  22. 

vort  ade.  fort , mit  weilerm  fort - 
schritt.  Gr.  3,  208.  1.  räumlich , 

vorwärts , weiter,  körte  wider  unde 
vort  Lanz.  3110.  vorl  u.  wider  Herb. 
4227.17092.  vor  u.  vort  das.  13095. 
vort  u.  vure  das.  18232.  nu  vort  in 
gotis  namen  Jerosch.  1 53.  b.  vort 
varn  Ath.  E,  160  u.  anm.  myst.  24, 
38.  vgl,  193,  29.  hurzen  amgb.  30.  c. 
trecken  Pari  357,  3.  ziehen  Luche. 
34.  riten  Er.  8899.  triben , tragen, 
vüeren  Ath.  B,  106.  myst.  167,  4. 
Emst  3362.  vgl.  liel.  chron.  7345. 
8495.  min  riche  göt  vort  von  dem 
osten  in  da;  nort  altd.  bl.  1,  309.  so 
sal  alle;  da;  vort  vor  sich  gön  myst. 
222,  1 5.  — ich  spreche  iu  d’även- 
tiure  vort  Parz  115,  24.  vgl.  Herb. 
3124.  3265.  myst.  126,  4.  nu  muget 
ir  aber  hören  vort  Vaterunser  4321. 
grifen  au  die  rede  vort  das.  3953. 
vgl.  3549  u.  m.  als  er  den  rät  het 
vornoraen  und  des  herzogen  wort  er 
sagte  sie  dem  boten  vort  Ernst  4 144. 
— da  nam  ir  iegellche  weder  minner 
noch  vort  mehr  Herb.  1 6334.  2. 

zeitl.  weiter , fortan,  da;  höre  godes 
wort  da;  hie;  er  si  bewaren  vort  EH- 
sab.  I)iut.  1,  394.  si  soldin  umbe- 
kant  blibin  von  urloige  vort  Jerosch. 
179.  a.  hinnen  vort  pf.  K.  43,  6 
noch  S.  altd.  schausp.  1,  638.  vort 
mö  Leys.  pred.  108,14.  Jerosch.  68.  d. 
myst.  7 7,  10.  vortmör,  vortmöre  das. 
27,  30.  209,  1. 

vorten  ade.  weiter,  wes  si  be- 
gerten  forten  Kasp.  v.  d.  Rh.  heldb. 
220.  a.  forton  dringen  Wolk.  28,2,  21. 

vorder  compar.  vorder.  — zu  Iw. 
4317  wird  vorder  als  wahrscheinlicher 
positiv  hiugestellt,  doch  sind  auch  goth. 
hindar,  ufar,  woran  dort  erinnert  wird, 
ursprünglich  comparatirbild ungen.  ahd. 
fordöro,  wozu  fordörör  als  doppelte  Stei- 


gerung gehört.  Graff  3,  630.  632. 

1.  räumlich,  zuo  dem  vordem  bür- 
getor  Iw.  55.  da;  vorder  teil  Parz. 
des  vordem  hers  das.  348,  23.  der 
vorder  das.  121,  3.  — der  Ion  ir 
vil  vorder  lit  kröne  296.  b Sch.  2. 
bildl.  vorzüglich,  ein  vorder  man  kchron. 
61.  b.  Er.  3169.  Lanz.  6354.  vgl. 
926.  ein  als  vordem  Up  wägen  Iw. 
164.  vorder  habe  bedeutendes  vermö- 
gen Gregor.  1499.  noch  dö  nieman 
wesse  dehein  sö  vorder  m«re  da;  man 
offenbare  dem  wirte  sagen  solle  Lanz. 
5711.  vgl.  die  vordere  hant  die  rechte 
ssp.  1,18.  2,  1 2.  1 5.  Gr.  gesch.  d.  d. 
spr.  987.  Haitaus  473.  474.  3. 

zeitl.  vorhergehend , früher,  die  vor- 
dem naht  Serval.  1 1 42.  an  der  vor- 
dem naht  a.  Heinr.  542.  in  den  vor- 
dem zlten  Barl.  53,  22.  diu  vordere 
löre  Trist.  7984.  dB;  vorder  ma?re 
Gregor.  3150. 

vordem  subst.  plur.  die  vordem, 
voreltem,  Vorfahren,  unser  vorderen 
wtlen  vermanten  sin  gebot  Diemer  340, 
14.  got  miner  vorderone  Genes,  fundgr. 
47,  14.  vgl.  Anno  281.348.  Mar.  75. 
80.  da;  was  al  ir  vordem  6 Parz. 
14,  6.  vgl.  Herb.  2574.  Trist.  5214. 
Barl.  22,  6.  MS.  2,  129.  a ..b.  d rü- 
gen 1091.  vodern  statt  vordem  Wien, 
handf.  284.  — die  eitern.  Ören  un- 
ser vorderen  wol  Vaterunser  431.  vgl. 
Diut.  3,  38.  — die  Vorgänger  (prae- 
decessores)  Jerosch.  118.  b.  — bis- 
weilen vorder  singul.  in  folgenden  be- 
deutungen:  a.  parens  sumerl.  47,  13. 

gl.  Mone  7,  589.  cbörten  sich  widere 
zuo  ir  rehlen  vorderen  zu  ihrer  rech- 
ten mutter  Diut.  3,  37.  b.  obere. 
irweln  zeineme  forderen  Diemer  80,  2. 

altvordern  die  voreltem.  litan. 
265.  Mar.  183. 

vorvordern  die  Vorfahren.  Teichn. 
78.  die  vorvodern  Freiberg.  str.  398. 

vorderst  superl.  vorderst.  vo- 
derst  Wien,  handf.  284.  a.  ze  vor- 
derste ganz  voran  stön  Diemer  369,  4. 
sande  sine  elefande  ze  vorderist  vor 
siner  schare  L.  Alex.  4263  W.  der 
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zaller  vorderste  schein  /fr.  141.  reit 
zaller  vorderöst  (:  tröst)  Nib.  14  66,  1. 
1957,  2.  ir  aller  re  vorderöst  Bit. 
113.  a.  ze  vordrist  gan  Teichn.  9. 
ze  aller  vorderst  Pass.  K.  200,  2. 
b.  r orzüglichst  ( praecipuus ).  Jerosch. 
20.  a.  di  sine  vordersten  man  kchron. 
43,  18£>.  ein  der  vorderste  man  des 
ich  ie  künde  gewan  Lanz.  1337.  ze 
vordrest  cor  allem  Nib.  1387,3. 

vorderlich  adj.  vorzüglich,  prin- 
cipalis  gl.  Mone  5,  88.  89.  dö  was 
Genelünes  gesiechte  chreftic  unde  mach- 
tic,  ein  vil  vorderllche;  vornehmes  chunne 
pf.  K.  298,  20.  durch  slnen  vorder- 
llchen  pris  Lanz.  8642.  vorderlicher 
scelikheit  das.  9317.  wil  du  dln  herze 
keren  ze  vorderlichen  Ören  Trist.  4462. 

vorderllche,  -en  adv.  vorzüglich . 
Yorderlicbe  geborn  sin  con  vornehmer 
gebürt  sein  fundgr . 1,  120,  7.  slt  er 
darnö  sö  vorderlichen  het  sich  dö  an 
der  arbeit  Ludtc . kreuzf.  7611.  vor- 
derllche  vorzugsweise  liep  fundgr.  1, 
100,  21.  vorderlichen  das.  91,  5. 
comp,  vorderlicher  vorzüglicher  dienen 
Ludw.  75,  33. 

vorderer  adj.  praecedentes 
fordnge  gl.  Mone  5,  85.  principa- 
lis  fordrigst  das.  87.  dem  selben  ich 
dan  widersage  alle  vorderige  tjostiure 
kröne  266.  a Sch. 

vorder  sipc.  fordere,  ahd.  forda- 
röm  Graff  3,  634.  vodern  statt  vor- 
dem Tundal  47,  62  Stricker  4,  212 
u.  anm.  myst.  314,  7.  326,5.  390,7. 
Wolk.  114,  2,  12.  deposcere, 
postul are  vordem  Diefenb.  gl.  92. 
expetere  fadren  das  115.  1.  for- 

dere . verlange.  1 . mit  uccusativ. 
a.  ohne  bezeichnung  der  person , von 
der  ich  etwas  fordere  da;  er  vor- 
deröte  gisel  pf.  K.  302,  14.  die  e; 
habent  gevoderot  Tundal.  47,  62.  wie 
han  ich  gevordert  die  Öre  Mar.  1 22. 
sö  diu  stiure  gevordert  wirt  //.  zeit- 
schr.  7,  99.  ich  vorder  kampf  für 
schelten  Parz.  322,  9.  — mit  adver * 
bialpräpos.  die  sin  güt  vordem  In 
Pass.  K.  12,65.  und  e;  dem  löhnaere 


wider  gebe,  swenne  er;  wider  voder 
myst.  333,  5.  b.  die  person  wird 
ausgedrückt  u.  durch  den  daliv.  du 
voderst  mir  ein  swmre;  phanl  Karl  55.  a. 
p.  durch  präpositionen.  ( 1 ) an  mit 
accus,  vorderöten  ein  tag  an  si  Zü- 
rich. richtebr.  49.  der  ist  umb  ein 
frövel  körnen  als  ofte  die  pfennige  an 
in  gevordert  werdent  fl.  zeitschr.  6, 
420.  er  so!  körnen  für  slnen  herren 
unde  sol  an  den  sins  vater  löhen  vor- 
dem swsp.  lehnr.  54.  (2).  an  mit 

datic.  er  vorder!  an  mir  dö  sin  golt 
frauend.  220,  17.  der  sol  vorderen 
an  dem  bischof  stiure  Basel  r.  s.  19. 
vgl.  anm.  s.  37.  Gr.  w.  2,  535.  — 
zweifelhaft  bleibt  die  construction:  got 
vordert  an  dem  jüngsten  tage  sehs  dinc 
an  uns  mit  größer  klage  Vrid.  178, 

14.  da;  sie  vordem  an  uns  gab  ffelbl. 

15,  1 4 9.  (3).  von.  vorderte  Yon 

Marke  den  zins  Trist.  5878.  wa;  got 
von  uns  voder  myst.  326,  5.  vgl  314,7 
(4).  zuo.  sö  vorderöt  got  zuo  uns 
sin  hluot  Genes,  fundgr.  54,  35.  y. 
durch  adverbialpräpositionen.  der  bü- 
bes  vorderöte  e;  im  dö  zuo  kchron. 
65. a.  ich  vordere;  ime  zuo  </as.51.b. 
ganze  tugent  und  wisen  sin,  deu  vor- 
dert mir  noch  niemen  zuo  btichl.  I,  1481. 
2.  mit  untergeordnetem  salze,  muoten 
und  vordem  da;  si  einunge  nemen 
Zürich,  richtebr.  74.  da;  die  an  in 
vorderten,  er  soll  si  bewisen  Clos,  chron. 
74.  3.  mit  Infinitiv.  het  ich  ir 

(von  ihr)  ze  e;;en  gevoderet  Stricker 
4,  212.  11.  fordere  auf.  got  wil 

da;  wir  in  betende  vodern  myst.  390, 
7.  er  vorderöt  di  hörren,  da;  si  im 
hülfen  Judith  134,  23.  III.  for- 

dere heraus,  er  vorderöte  slnen  sco- 
Ien  pf.  K.  1 66,  5.  IV.  fordere 

cor,  lade , citiere.  nu  bir  wir  gevor- 
deret  sonderet  unde  vordere!  Diemer 
363,  26.  si  vorderot  ir  diu  sä  Judith 
161,  3.  den  neven  vodert  er  ie  sä 
Karl  98.  b.  einen  ze  geziuge  vor- 
dem MS.  2,  173.a.  vor  die  gesworn 
vodern  Brünn,  str.  s.  365.  V.  in 
der  gerichtssprache  heißt  einen  vordem 
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anklagen , gerichtlich  belangen  Haitaus 
1174.  den  sei  der  burgermeister  II- 
gen  fif  heben  und  der  voit  der  sal  in 
vorderen  als  rechl  ist  Freiberg.  str. 
246.  ein  dinc  vordem  vor  gericht  an- 
hängig machen,  auch  gerichtlich  ahn- 
den. sine  klage  vordem  Kulm.  r.  2, 
63.  vgl.  I,  21.  tölslege  endender 
löte  mag  vordem  der  ricbter  das. 
2,  89. 

ungevordert  part.  adj.  nicht  ge- 
fordert. ungevordiritis  dingis  Mühlh. 
str.  38.  49. 

crvorder  swv.  1 . fordere,  der 
kunig  erfordert  ie  sin  löl  und  ouch  dl 
zuo  sin  lant  Zürich,  mittheilungen  2, 
87.  a.  wan  wir  daj  also  irfordern  an 
von  unserme  lierren  Gr.  w.  2,  535. 

2.  lade , citiere.  ich  pin  ervordert  an 

den  tanz  Wolk.  I 13,  1,  13.  3.  klage 

vor  gericht  ein,  verfolge  gerichtlich: 
die  löte,  die  öf  den  man  ir  gelt  ir- 
vordirt  han  Kulm.  3,  1 08.  die  ßrsten 
ervordirn  olle  ire  tage  die  ersten  gläu- 
biger nehmen  alle  gerichtstage  in  an- 
spruch  öf  sin  göt  und  öf  sin  erbe  das. 

3,  148. 

gevordcr  stee.  fordere.  Höfer  1 9. 
sin  ungemach  gevordern  vor  gericht 
genugthuung  dafür  verlangen  Freiberg, 
str.  247. 

volvorder  swv.  eine  klage  vol- 
vordern  vor  gericht  zu  ende  führen 
Kulm.  r.  2,  45.  Mühlh.  str.  34. 

vordcrungc  stf.  forderung.  postu- 
lamen  Diefenb.  gl.  219.  dise  vorde- 
runge  voren  I An  Trist.  11351.  ich 
enhän  die  vorderung  niht  vlorn  W.  Wh. 
338,  28.  min  fordcrunge  ist  öf  in 
kleiner  danne  ein  bone  Waith.  26,  26. 
SW85  vorderungen  iemeo  kan  erdenken 
ze  manheit  Lanz.  5 1 34.  — besonders 
gerichtliche  forderung , klage,  an  die 
vordcrungc  treten  Freiberg.  str.  227. 
die  vorderunge  Verliesen , versömen 
Mühlh.  str.  38. 

vorderer  stm.  for derer , klüger. 
Haitaus  474.  der  vorderer  oder  sin 
vorspreche  Freiberg.  str.  189.  kume 
der  vorderer  und  volge  siner  klage  das. 


226.  sö  mac  der  vorderer  einis  ur- 
teilte vregen,  biten  das.  161.  187. 

viirder  compar.  weiter  fort , weg. 
ahd.  furdir  Graff  3,  636.  fürter  Zü- 
rich. richtebr.  74.  leseb.  1059,  40. 
furdert  (wenn  nicht  verschrieben)  kindh. 
Jes.  98,  37.  fuder  ( mit  synkope  des 
r ) das.  99,  82.  Brünn,  str.  s.  357. 
365.  366.  Wolk.  27,  2,  8.  gest.  Rom. 

1 50.  md.  vorder  myst.  62,  40.  a.  wei- 
ter vor.  vörder  gan  Barl.  40,  23. 
vorder  oder  hinderwart  vorwärts  oder 
rückwärts  gön  myst.  62,40.  b.  zeitl. 
fortan.  Pass.  K.  89,  81.  hini  vurdir 
Salomo  113,  11.  hin  fürder  immer 
rnßre  Flore  5275  S.  hinnen  fürder 
büchl.  1,  1535.  2,  613.  hinneu  vur- 
der  mß  Pass.  K.  311,  5.  c.  fort, 
weg.  fürder  gßn  Ö5  den  snüeren  Parz. 
713,  6.  legen  kindh.  Jes.  98,  37. 
leiten  weg  bringen  Waith.  103,  30. 
einem  sin  wip , sine  tohter  fuder  vtie- 
ren  entführen  Brünn  str.  s.  357.  365. 
viirder  brechen  Iw.  57.  Gregor.  3558. 
vürder  schaben,  sebrölen  aneg.  38,  1. 
Barl.  18,  33.  einen  fürder  tuon  bei 
seite  schaffen  Waith.  103,  30.  kindh. 
Jes . 99,  82.  gest.  Rom.  150.  den  zins 
fürder  tuon  abschaffen  Trist.  6825. 
die  rede  fürder  tuon  bei  seite  lassen 
urst.  112,  54.  troj.  15.  b. 

vürdermal  s.  das  zweite  wort. 
vürderlich  adj.  vorwärts  gehend. 
zu  gotes  dienst  wis  füderleich  bereite 
dich  Suchenw.  40,  126. 

viirdcrliche,  -en  adv.  weiter, mehr. 
gotes  willen  forderlicher  suorhen  denue 
sin  eigene  sa?Iekeit  H.  zeitschr.  8,  232. 
der  uns  noch  förderlicher  frumt  das. 
7,  484.  — das  mau  die  keiserio  for- 
derlich (alsbald)  verbranl  Dioclel.  7 1 02. 
forderlichen  mörer  und  zimerliute  be- 
stellen Dioclet.  278. 

viirderin  adj.  förderlich,  durch 
die  vü  der  Innen  brüederlicheu  minne 
myst.  347,  28. 

vürder  swv.  schaffe  vorwärts;  för- 
dere, befördere,  ahd.  furdirju,  bei  O. 
fordoröm  Graff  3,  637.  635.  vordem 
tod . gehüg.  124.  fudern  Haugdietr. 
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375,  2.  Wolk.  58,  6,  1,  Münch,  str. 
j.  89.  Schneller  I,  561.  ludern  Su- 
chenw.  40,  12.  1.  vurdere  dl»  ge- 

velle  Pass.  196,15.  den  stap  begunde 
er  wenden , da  furdert  er  sin  loufen 
mite  Wigal.  I 432. — die  wellen  mich 
beide  fürdern  hin  ze  grabe  MS.  1 , 52.  a. 
Mai  122,  26.  der  tüvel  vurdert  gote 
die  heiligen  hin  zu  himeie  Leys.  pred. 
117,  7.  da;  er  mich  vürder  öf  den 
re  Mai  164,  29.  — sich  vürdcrn  ei- 
len MS.  2,  10.  b.  Helbl.  8,  6.  leseb. 
647,  31.  Pass.  K.  418,  34.  Lohengr. 
94.  95.  Tudert  euch  herwidr  zu  uns 
auf  den  wal  Haugdielr.  375,  2.  dö 
solde  ich  hier  an  han  gevürdert  mich 
kröne  48.  a Sch  2.  e;  vördert  und 
geswichet  kröne  47.  b Sch.  — ze 
fürdern  iuwer  Öre  Flore  5276  S.  r gl. 
Mai  130,  1.  Pass.  K.  375.  72.  da; 
furdert  in  vil  söre  Wigal.  23.  vürder 
mich  und  dich  ftronelOt.b.  swechet 
sich  niht  durch  nit  und  vürdert  die  si- 
uen  W.  gast.  10170.  vgl.  Frl.  84,  14. 
Jerosch.  1 47.  d.  //.  zeitschr.  8, 1 99.  — 
diz  was  böser  löte  rat,  die  in  vürder - 
ten  dar  an  Pass.  K.  295,  7.  da  wil 
ich  dich  vürdern  zuo  Mai  38,  4.  — 
vgl.  fuderbrief  d.  i.  vürderbrief  empfeh- 
lungsbrief  Tetzel  Ilozmit.  182;  wonach 
bd.  1,  248,  14  zu  bessern  ist. 

gevürder  s»re.  fördere , befördere. 
iuwer  lop  gefürdern  Trist.  8178.  wie 
sie  da;  gevürdern  und  gebe;;ern  Zürich, 
richtebr.  28.  swer  e;  da  gevürdern 
kau  Er.  5685. 

viirderunge  stf.  fördervng , be- 
forderutig.  promotio  gl.  Mone  4,235. 
forderuug  Diefenb.  gl.  224.  — Jerosch. 
13.  b.  myst.  358,  15.  Wien . handf. 
291. 

vürdernusse  stf.  subsidium  gl. 
Mone  4,  236  — empfehlung.  von 
kung  Lasslo  furdernuss  zuo  nemen  an 
dise  nachfolgend  küng  Ehingen  1 6. 
zeigte  ich  die  furdernuss  von  dem  höch- 
meister  das.  14.  — erlaubnis.  mit 
stner  gnaden  vurderuuss  das.  1 5. 

vurdersal  stn.  förderung , bei - 
hilft.  hat  mir  die  gnäde  fröntschaft  und 


fordirsal  getan  urk.  von  1372  bei  Hö- 
fer  nr.  30. 

förest,  vorst  forst , d.  i.  zunächst  der 
dem  wildbann  unterworfene  nicht  ein- 
5 gezäunte  wald , wozu  auch  die  zum 
fischfange  gehegten  teiche  gehören ; dann 
wald  überhaupt,  nach  Gr.  1,416.  (vgl. 
Wackernogel  wb.  zum  leseb.  193)  ge- 
hört vorst  zu  ahd.  foraha,  mhd.  vorhe 
10  führe;  es  wäre  also  ursprünglich  deutsch 
und  das  romanische  forest  daraus  ent- 
standen. Diez  wb.  1 5 1 erhebt  dage- 
gen bedenken  und  stimmt  Frisch  1, 
287.  b.  bei,  der  das  wort  (mlat.  fo- 
15  restis  /*.,  foreste  n.,  forestus,  forestum, 
foraslum,  foresta,  forasta,  franz.  fo- 
röt)  von  dem  adv.  foris,  foras  ableitet. 
förest  wäre  hiernach  zunächst  das , was 
der  einzelne  außerhalb  seines  hauses 
20  als  ausschließliches  eigenthum  besitzt, 
vgl.  vurst  nemus,  lucus,  dicilur  enim 
Francorum  lingua  foresta  gl.  Graff 
3,  698. 

förest,  forei^  stn.  1 . forst.  föreis 
25  frauend.  förei;  Wigal.  178.  föreist 
(:  volleist)  Parz.  176,  4.  da;  föres 
MS.  2,  61.  a.  föret  das.  63.  b. — da; 
förest  mit  strile  wem  Parz.  286,  13. 
für;  förest  in  Bri;ljan  das.  271,  8, 
30  253,  2.  vgl.  kröne  97.  b Sch.  Mart. 

76.  du  bist  der  tugende  ein  blüender 
walt  und  ein  geloubet  förest  (:  nest) 
g.  sm.  467.  — er  fite  zeinem  förest 
da;  gar  nabe  stuoul  dö  bi.  der  süe;e 
35  alles  wandeis  fri  dar  inne  schöne  wart 
bereit  Engelh.  2482  u.  anm.  vor  ei- 
nem föreis  wünneclich  het  mir  der 
gräve  tugende  rieh  von  Görz  gewart 
frauend.  1 82,  1 7.  wir  suln  uns  böde 
40  des  bewegen,  mit  rittern  in  ein  föreis 
legen  das.  63,  27.  vgl.  478,  1.  Pf. 
zu  Marleg.  4,  56  erklärt  förest  an  den 
letzten  stellen : ein  zu  ritterlichen  Übun- 
gen bestimmter , mit  pfählen  eingeheg- 
4.'»  ter  platz,  sicher  ist  von  dem  sich  le- 
gen in  ein  föreis  herzuleiten  die  be- 
deutung  2.  ein  ritterspiel,  öf  tjost 
uude  öf  förest  gesöhen  si  nie  ritters 
man  ritterschafl  sö  wol  begün  Marleg. 
50  4,56.  Pass.  143,  33.  den  tumei  sei- 
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teil  er  verlao;  dä  bt  er  ofte  sfichen 
pflac  beide  tjost  und  forest  Marleg.  20, 
21.  er  welle  in  sim  bove  hän  ein  ste- 
chen und  ein  föreis  (:  spis)  Teichn. 
285.  das  spiel  kann  also  auch  in  dem 
bove  gehallen  werden,  daj  forest,  daj 
man  tet  Jerosch.  54.  b. , wo  es  mit 
Wirtschaft  eins  zu  sein  scheint.  — plur. 
zc  turneien  unde  zc  höhen  slriten  unde 
ouch  ze  föreslen  si  (die  Sachsen)  hubent 
muot  MS.  H.  3,  47.  a. 

föreste  swv.  treibe  das  ritterspiel 
förest  genannt.  di  alle  suochten  rit- 

terspil:  stechen,  justieren,  föreslen  und 
durnieren  Diut.  1,  348. 

förelit  sin.  nebenform  zu  forest, 

für  ein  klare^  föreht  (:  sieht)  Parz. 
601,  10.  vgl  548,  4.  736,  27.  737, 
y.  821,  12.  Lanz.  673,  Türh.  Wh.  36. b. 

förehticr  stm.  forestarius,  der 
beamte,  der  dafür  zu  sorgen  hat,  daß 
die  rechte  des  herrn  in  dem  förest 
nicht  beeinträchtigt  werden.  forestes 
und  forestarii  kommen  schon  in  dem 
capitulare  de  villis  v.  797  vor.  er  ist 
ein  rlcher  förehtier  Lanz.  732.  vgl. 
809.  1248.  von  Lignalöe  der  föreh- 
tier W.  Wh.  379,  25.  vgl.  375,  24, 
wo  dafür  forstmeister  steht.  e£  si  vo- 
gel  oder  lier , der  gast  unt  der  föreh 
tier,  die  vremden  unt  die  künden  Parz. 
592,  10. 

vorst  stm.  forst.  foresta  voc.  o. 
41,  5.  nemus  sumerl.  45,  11.  57, 

28. — ein  wall  alder  ein  vorst  Griesh. 
pred.  1,  77.  heiliger  vorst  Rein  fr.  f. 
302.  ein  vorst  des  er  pflac , der  bt 
dem  dorfe  nahe  lac:  dä  von  uam  er 
manec  pfant  Ls.  1,27  9.  kam  für  den 
vorst  (:  getorst)  kröne  234.  a Sch . 
nieman  des  wilden  waldes  vorst  an 
aekes  mac  gehouwen  troj.  2.  a.  man 
hört  ii£  manegen  vorsten  den  wall  da 
söre  krachen  W.  Wh  370,16.  nicht 
pflügin  noch  vischin  (orstin  noch  hou- 
win  in  der  vorstin  (also  swf.?  oder  den 
zu  lesen?)  Jerosch.  27.  d.  — verwil- 
det  in  der  Sorgen  vorste  Engelh.  1 941 
u.  anm,  vrow,  in  der  £ren  vorste  ze 
smlden  uns  gezwiet  g.  sm.1874. 


vorstmeister  s.  das  zweite  wort. 
vorstaere  stm.  aufseher.  Verwalter 
der  forst.  forestarius , lucarius  voc.  o. 
41,  6.  — der  vorsta*re  der  wolle 
5 spehen  und  besehen  ob  dä  iht  schade 
wrnre  beschehen  Ls.  1,  279.  seinem 
forstaere  kür  ich  ungerne  sine  haut,  sit 
vor  im  der  wall  sö  verswant  W.  Wh. 
389,  28.  ir  sit  nihl  forstmre  a.w.  3,207. 
lOvoRUB  f.  führe , kiefer.  ahd.  foraha, 
forha  Graff  3,  678.  pinus  gl.  Mone 
4,  94.  picea  das.  8,  97.  400.  sumerl. 
13,  16.  39,  28.  45,  49.  63,38.  voc. 
o.  41,  144. 

15  vorliach  stn.  föhrenwald.  Schmel- 
ler  1,  560.  ahd.  forahabi  als  wald- 
name  Graff  3,  678. 

viirfiin  adj.  von  führen.  Brack. 
vorher  stf.  bachforelle.  ahd.  forabana, 
20  forhana  Graff  3,  678.  baier.  förcbeu, 
förchel  Schmeller  1,  560.  Schweiz,  forn 
Stalder  1,391.  trocta,  trutta  vorhe 
sumerl.  38,  77.  39,3.  52,6.  gl.  Mone 
8,  98.  forhen,  vorhena  das.  4,  237. 
25  8,  399.  vorich  H.  zeittschr.  5,  416. 

voren  voc.  o.  40,  64.  far  Diefenb. 
gl.  278.  forena,  horena  for  das. 
128.  147.  — ein  vorhen  fragm.Zü.e. 
Schionatulander  mit  einem  vederangel 
30  vienc  äschen  unde  vörhen  W.  Tit.  1 54, 
2.  ö truogen  vörhen  rotiu  mal:  röt 
wurden  vische  über  al  alle  mit  einan- 
der von  dem  slrite  W.  Wh.  439,  1. 
beidiu  vorn  unde  asche  Ls.  3,  225. 
35  Tit.  10,  35.  — forhelu  b.  v.  g sp.  8. 
vorhte  stf.  furcht,  goth.  faurhtei , vgl. 
faurhts  sich  fürchtend , ahd.  forhta  Ulfil. 
wb.  203.  Graff  3,  685.  das  h fällt 
bisweilen  aus  Diemer  36,  9.  77,  11. 
40  Türl.  Wh.  7.  b.  22.  a.  27.  b.  49.  b. 
ane  vort : port  Ls.  2,  2 1 9.  vgl.  Herb. 
9551  «.  anm.  dasselbe  gilt  für  das 
vollw.  altd.  bl.  2,  135.  porten:  vorh- 
ten  Parz.  1 82,  6.  ort  : unervort  das. 
45  222,  26.  varcbt  Suchenw.  41,  1475. 

vorhte  swf.  Windb.  ps.  553.  da^  siu 
got  sanle  eine  v orten  an  Judith  142, 
24.  a.  das  gefüllt  der  furcht,  min 
vorhte  wart  gesenflet  Iw.  35.  diu  vorhte 
50  und  die  sorgen,  die  si  beten  üf  den 
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tac  morgen  die  gesigten  ir  vreuden  an 
das.  167.  si  muose  gwalt  ode  vorhte 
hän  , nu  gewan  si  vorhte  das.  281. 
durch  (aus)  vorhte  das.  71.  Pari,.  89, 
26.  Nib.  1453,  1 . 1 7 1 6,  4.  äne  vorhte 
ohne  furcht  vor  Gott  Sünden  Vrid.  33, 
8.  vgl.  53,  19.  23.  Waith.  22,  3.  — 
durch  die  vorhte  des  man  vor  dem 
mann  Iw.  111.  in  gotes  vorhte  Barl. 
46,  22.  firen  vorhte  NS.  2, 1 44.  b. — 
durch  die  starkeu  vorhte  die  si  ze  vor 
dem  swerte  heten  und  an  den  küenen 
man  Nib.  96,  2.  ir  vorht  ze  ir  her- 
ren  das.  1419,  2.  swer  ze  Sünden 
vorhte  hat  Vrid.  33,  1 0.  der  noch 
miune  noch  vorhte  zuo  sinem  schepfaere 
hat  Stricker  8,  40.  durch  die  vorhte 
von  ir  man  Parz.  268,  8.  — plural. 
si  sprach  mit  vorhten  (genit.)  siten  das. 
133,  15.  oder  gab  es,  wie  im  ahd. 
as. , ein  adj.  vorht  ? — mit  vorhten 
das.  559,  3.  574,  1.  Nib.  1155,  3. 
Waith.  32,  8.  von  vorhten  weinen, 
erbleichen  a.  Heinr.  1007.  frauend. 
404,  23.  vor  forten  bibenen  Diemer 
36,  9.  vor  vorhten  bleichen  Waith. 
123,  11.  vgl.  Trist.  9143.  b.  das 
was  furcht  erregt,  das  schreckliche. 
da;  herze  er’r  ü;  dem  llbe  brach : die 
vorhte  muose  (muosen  Dg)  ir  ougen 
sehen  Parz.  104,  17.  der  doner  der 
ie  pflac  mit  angestlicher  vorhte  das. 
379,  13.  disiu  vorhte  wite  erschal 
Barl.  12,  5. 

hellevorhte  stf.  furcht  vor  der 
holle.  Theof)hil.  t 7 9 nach  BCD. 

nahtvorlite  stf.  schrecken  der  nacht, 
litan.  963. 

vorvorhte  stf.  furcht  im  voraus. 
lät  alle  vorvorhte  wesen  Trist.  6771. 
in  tet  diu  vorvorhte  wö  das.  12399. 

widervorhte  ? stf.  äne  wider- 
vorhte  gehen  Eckeh.  bei  Oberl.  2024. 

vorhtlünec  s.  das  zweite  wort. 

vorhtec  adj.  1 . furcht  habend , 
furchtsam,  vorchtech  sin  Pass.  389, 
31.  quam  vorchtec  als  die  blöden  tönt 
das.  387,  9.  vgl.  121,  5.  275,  25. 
dem  vorhtigen  kinde  tlelbl.  9,  118. 
der  vorhtige  bole  Mai  169,  19.  die 
Bd.  III. 


vorhtigen  veigeu  wurden  erkücket  unde 
vrö  Narleg.  12,  110.  — her  Symeon 
der  was  reht  u.  was  fürhtic  (justus  et 
timoratus)  Griesh.  pred.  1,  85.  2. 

furchtbar , schrecklich,  got  ein  herre 
vil  vorhtic  glaube  132.  so  vorhtiges 
noch  s6  liebes  wart  nie  mer  NS.  2, 
152.  a. 

gote  vorhtec  adj.  gottesfürchtig. 
Jerosch.  73.  d. 

vorhtigaere  stm.  der  fürchten 
macht.  got  heißet  vorhtigmre  aneg. 
5,  42. 

vorhteclich  adj.  1 . furcht  ha- 
bend, furchtsam,  vorhteclicher  zage- 
heit  Parz.  376,  8.  2.  furchtbar , 

schrecklich,  in  vorhteclichen  vreisen 
Parz.  194,  20.  swie  vorhteclich  was 
diu  gesiht  Barl.  1 1 9,  1 . Pass.  K.  5 1 2, 6. 

vorhteciiche  adv.  auf  furcht  er- 
regende weise.  Er.  6081.  Parz.  328,  7. 

unvorhtecliche  adv.  ohne  furcht. 
Rab.  386. 

vorhtlich  adj.  1 . furchlvoll , angst- 
voll. vorhtlicher  sin  Pass.  K.  48,75. 
vorhtlicher  swei;  Parz.  145,8.  vorht- 
licher schrie  das.  1 03,  27.  vorhtlich 
flöhe  Vrid.  78,  2.  vorhtllchiu  klage 
Barl.  4 6,  5.  2.  furchtbar , gefürch- 

tet. der  künec  wart  vorhtlich  in  allem 
sinem  riche  kchron.  32.  d.  sie  soll 
ihn  küssen , er  dfthte  si  sö  vorhtlich, 
da;  si  e;  vil  gerne  hete  län  Nib.  1604, 
4.  vorhtlich  süe;er  man  Parz.  748, 
26.  ein  vorchtliche  urkunde  tod.  ge- 
hüg.  107.  gotes  vorhtlich  gebot  Gre- 
qor.  3418.  ein  vorhtlicher  tag  warn. 
2115. 

vorhtliebe,  - cn  adv.  mit  furcht. 
Schöpfung  94,  26.  Trist.  445.  2652. 
15680.  vorhlllchen  pf.  K.  17,  18. 

vorlitsain  adj.  1.  furchtbar , ge- 
fürchtet. Schmeller  1,  560.  chuone 
unde  vorchtsam  pf.K.9 7,  18.  er  was 
alsö  vorhtsam  da;  ern  (den  sparwa're) 
mit  ge  walte  nam  Er.  213.  mit  einer 
vorhtesamer  drö  büchl.  1,  1040.  din 
gewalt  ist  vorhtesam  und  manicvalt 
Pantal.  338.  vgl  fundgr.  1,248.  Trist. 
5938.  Griesh.  pred.  2,  144.  Pass.  20, 
25 
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68.  Pass.  K.  315,  42.  myst.  201,  2. 
Clos,  chron.  50.  gest.  Rom.  84.  — mit 
datic.  den  vfenlen  alsö  vorchlsam  pf. 
K.  106,  16.  2.  anxius  vorhtsam, 

bange  gl.  None  6,  218. 

vürhte  r.  anom.  fürchte,  goth. 
faurhlja ; ahd.  forhlju,  forahtju,  — öm 
Ulfil.  wb.  203.  Graff  3,  689.  Gr.  1, 
338.  969.  4,  100.  671.  Hahn  1,76. 
prät.  vorlite,  conj.  vörhte,  pari.  prät. 
gevorht  Ludw.  kreuzf.  637.  vgl.  er- 
vorhl  Waith.  19,  25.  aber  auch  ge- 
vürhtet  Gregor.  AßT.  daneben  gevorh- 
ten  in  compositis,  w.  m.  s.  bisweilen 
auch  präs.  vorhle  Diemer  306,  5.  Ludw. 
kreuzf.  5835.  vörhten  Judith  1 76,  25. 
kröne  90.  b Sch.  ich  vorle  (mit  Weg- 
fall des  h)  Roth.  2014.  prät.  vorte 
Anno  488.  vgl.  vorhte.  t.  ohne 
obj.  ichn  vorhte  6 nie  sö  söre  Iw. 
271.  nach  A.  ir  wie  B.  hat,  ist  das 
richtige ; so  auch  ausgabe  2.  vgl.  er- 
vürhte.  2.  mit  genitiv  a.  der 
person  fü  r die  man  fürchtet.  er 
vorchte  Turpines  und  des  heiligen  in- 
gesindes  pf.  K.  226,  17.  304,  25. 
jä  fiirhte  ich  söre  diner  schcenen  swe- 
ster  Gregor.  67.  sun,  nu  fiirhte  ich 
dtn  dar  an  das.  1364.  sö  vürhte  ich 
iuwer  Hai  149,  31.  ich  vürhte  din 
Rab.  931.  ich  vörchte  mtner  vrowen 
leseb.  992,  32.  b.  der  sache.  nu 
furhle  ich  eines  vailes  Diemer  88,  28. 
des  libis  si  alle  vorhtin  Anno  426.  si 
vorhte  siner  kinlheit  Wigal.  2461.  swä 
brinnel  mines  gebüres  want,  da  vürhte 
ich  miner  sä  zehant  Vrid.  122,  6. 
doch  vorhter  des,  da;  in  da;  niht  ver- 
vienge  Iw.  146.  da;  ich  des  söre 
fürhte,  e;  müg  uns  werden  leit  Nib. 
55,  3.  si  vürhtent  des,  und  Barl. 
132,  17.  da;  du  dran  fürhtest  des 
fürht  ich.  fürhtestu  des  das.  365,  9. 
10.  367,  34  Pf.  vgl.  Waith.  114,  7. 
Bert.  300.  3.  mit  dativ.  a.  ich 

vürhte  (vorhte)  mir  vil  sere  Diemer 
13,  20.  306,  5.  Ludw.  kreuzf.  5835. 
furhtcn  begunde  ime  da;  selbe  vihe 
Diemer  73,13.  er  vorhte  ime  in  den 
tot  das.  23,  1 1 . 29,  7.  si  vorhte  ir 


söre  Wigal.  6448.  Mai  53.  33.  si 
begunden  in  vörhten  sere  Judith  176, 
25.  niene  vtirhte  dir  sei  nicht  für  dich 
besorgt  Iw.  28.  vgl.  Lanz.  22 1 7.  kindh. 
Jes.  69,  84.  MS.  II.  3,  468.  a.  si 
vorht  ir  söre  war  in  großer  angst  Wi- 
gal.  6448.  6.  mit  genit.  er  vorhle 

im  grö;er  swaere,  da;  er  versümet  wsere 
Gregor.  2899.  vgl.  er  gedaht  im  grö- 
;er  swa»re  das.  1205.  ich  vürhte  mir 
Sünden  ( oder  ist  sündetl  für  inßnitiv?) 
kchron.  72.  b.  c.  mit  dativ  und 
accus.  da;  ich  den  töt  niht  fürhlen 
sol  der  sele  min  Barl.  4,  1 . ne  fürhte 
dir;  niht  ze  söre  kchron.  39.  c.  der 
kiinic  i;  im  harte  vorhte  das.  68.  c. 
= 204,  9.  347,  1 D.  4.  mit  ac- 

cus. der  widirwarte  der  got  nine 
vorchte  pf.  K.  17,  20.  si  vürhtent 

dich,  in  Iw.  27.  25.  128.  281.  er 
vorhte  eine  Schalkheit  das.  64.  vürb- 
tents  dinen  zorn  das.  28.  den  töt 
das.  70.  den  widerslac  das.  121.  — 
accusativ  neben  dem  dativ  s.  unter  3. 

5.  mit  untergeordnetem  salze.  uu 
vürhte  aber  vil  söre,  da;  ich  gelle» 
müe;e,  da;  mir  zerinne  Iw.  240.290. 
a.  Heinr.  460.  700.  1 121.  — ohne 
da;:  ich  vürhte  e;  mir  niht  wol  erge 
m.  dgl.  Iw.  64.  87.  98.  Parz.  150,24. 
194,  12.  254,  16.  6.  mit  demin- 

fin.  ohne  ze.  ich  vürhte  von  iu  ge- 
winnen Iio.  272.  des  vörhten  si  en- 
gelten  das.  262.  vorhte  Verliesen  Nib. 
61,  3.  Trist.  15323. 

unvürhtende  pari.  adj.  ohne 
furcht,  unvorhtente  Diemer  333,  20. 

ungevorhten  pari.  adj.  ohne  furcht. 
gienc  ungevorhten  wider  Ernst  1155. 

bevürlite  v.  anom.  befürchte,  si 
bevorhten  da;  Trist.  12400. 

enlvürhtc?  da;  ich  entvurchte  nich- 
tesnicht  grimmes  tödes  zupflicht  fass. 
K.  683,  35.  wohl  envurchte  (d. ».  ne 
vurchte)  zu  lesen. 

crvürhte  v.  anom.  1 . fürchte,  das 
parlic.  ervorhl  und  ervorbten.  a.  ohne 
object.  niemen  ervurhten  sol  W.  gast 
5120;  vgl.  Pass.  K.  377,  25.  b.  mit 
reflex.  dativ.  duo  irvorhl  imi  mauig 
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man  Anno  424.  erfürhlet  iu  nilit  kindh. 
Jes.  83,  1 9.  c.  mit  dativ  und  accus. 
diu  erda  irvorht  ir  da;  mein  Diemer 
326,  4.  nu  nervurhtet  i;  (c ar.  des) 
iu  niht  ze  sere  kchron.  29.  a.  4981  Id. 
ervorht  im  die  selben  nöt  Part.  658, 
1 0.  d.  mit  reflex.  accus.  der  kei- 
ser  sich  ervorchte  Pass.  K.  247,  58. 
e.  mit  transitivem  accus,  sö  der  men- 
niske  erfürhlet  unde  erchennet  sin  un- 
rehl  Windb.  ps.  444.  si  ervorhte  al- 
ler maune  list  sö  grö;  niht  als  umb  ein 
har  Lanz.  5038.  vgl.  Pan  627,  6. 
Wigal.  5369.  Barl.  28,  7.  284,  36. 
Jerosch.  1 29.  d.  Salatin  jach , da; 
küneges  hende  dürkel  sollen  stn ; sö 
wurden  sie  erforht  und  ouch  geminnet 
Waith.  19,  25.  er  ervorhte  den  mort 
fürchtete  daß  sie  ihn  todt  schlügen  Trist. 
8378»  da  erschräken  si  van  und  er- 
vorbten  e;  starke  das.  17651.  er 
was  genennet  und  erkant,  ervorhten 
wunderliche  in  al  dem  künecrlche  das. 
13099.  2.  setze  in  furcht,  da; 

bäte  si  sö  sere  ervorht,  da;  si  Gre- 
gor. 7 1 6.  der  schln  der  min  ouge 
bat  ervorht  U.  Trist.  1207.  durch  wa; 
bistu  ervorcht  Pass.  K.  443,  68.  — 
mit  genit.  des  manic  mensche  was  er- 
vorcht das.  261,  68. 

unervorht,  -en  part.adj.  1. nicht 
gefürchtet.  got  ist  von  in  unervorht 
»com.  1746.  2.  ohne  furcht , furcht- 

los, unerschrocken.  er  swachet  gar 
unervorht  unser  6 urst.  107,  74.  er 
was  vil  unervorht  Iw.  1 0 1 . den  edeln 
rilter  unervorht  das.  246.  vgl.  Türl. 
Wh.  11.  b.  Pass.  1 00, 1 6.  Pass  K.  1 1 5, 
37.  unervort  (:ort,  in  D unvervorht) 
Parz.  222.  26.  unervorht  das.  723, 
27.  der  unrevorhte  das.  673,  6.  der 
undervorbte  kl.  700  L.  — des  ist 
er  unervorht  Pass.  K.  383,  37.  vor 
alle  stner  sunden  val  sal  er  sin  uner* 
vorht  das.  444,  70.  dar  an  ist  er 
unervorht  Barl.  332,  25.  — ein  lüt 
harte  unervorchten , pf.  K.  194,7. 
tgl.  Nib  1826,4  H.  Lachm.  zu  1723, 
4.  Mai  22,  2.  148,  14. 

u ii ervorhte  adv.  ohne  furcht. 


ein  swert  da;  unervorhte  worhle) 
Wittege  truoc  Bit.  2.  b. 

uiiervorhtecliche  adv.  geboren 
als  unervorhtecliche  Flore  6803  5. 

5 unervorhtcliche  H.  unerforlitencliche  B. 
also  vielleicht  eher  unervorhteliche  oder 
unervorhtenliche. 

unvervorht  part.  adj . furchtlos. 
Parz.  222,  26  nachD.  der  botschaft 
10  bleib  gar  unvervorcht  Katherina  Pass. 

K.  675,  1 1. 

vnrhtunge  stf.  befürchlung , furcht. 
vorchtunge  han  Kulm.  r.  5,  49. 
forme  stf.  form , gestalt , weise,  lat. 
15  forma,  da  geist  vnter  unde  kint  ge- 
schepfet  an  mit  vli;e  sint  in  einer  forme 
schine  g.  sm.  1901.  eine  forme  vander 
an  in  beiden  Engelh.  452.  din  ant- 
litze  ist  erwildet  der  forme  und  du 
20  soltest  hau  IJ.  Trist.  2387.  in  sulcher 
forme  er  in  erschein  Pass.  K.  21,  50. 
ir  schöne  forme  die  si  Irüc  das.  539, 
9.  in  welcher  forme  er  (Christus)  ku- 
men  was  d.  Sünden  widerstnt,  Gieß. 
25  hs.  nfleh  der  eigenen  forme  slner 
menscheit  seiner  körperlichen  gestalt 
nach  myst.  263,  16. — in  der  forme 
im  e;  ergienc  Pass.  K.  296,  80.  wie 
die  stimme  in  sulcher  forme  quam  das. 
30  423,  10.  — Vorbild , muster.  also 

lege  ich  dir  eine  einvallige  forme  für, 
nach  der  du  dich  rihtest  myst.  326, 
31.  di  forme  gibit  da;  wesen  eime 
iclichem  dinge  das.  124,  12.  der 
35  geist  ist  ein  forme  des  libes  unde  gi- 
bet  dem  llchame  leben  leseb.  855, 30.  — 
swf.  nach  formen  und  ordnunge  einer 
meisterlichen  rede  das.  1040,  1. 

men  sehen  forme  stf.  menschenge- 
40  stall,  menschenforme  er  an  sich  nam 
Pass.  K.  588,  64. 

nachforme  stf.  exemplar  Diefenb. 
gl.  1 14. 

lugen tformc  stf.  muster , Vorbild 
45  der  tagend,  myst.  326,  1 3. 

formclös  adj.  formlos.  H.  zeit- 
schr.  8,  255. 

formelich , form  lieh  adj  was 
die  gestalt , das  urbild  von  ehras  trägt. 
50  formelich  u.  wesenlich  Tauler , leseb. 
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866,  9 in  förmlicher  wise,  nach  sache- 
licher  wise  H.  zeitschr.  8,  230.  der 
formelicher  vröuden  lac  Frl.  ML.  1 9, 
t u.  anm. 

übcrformciich  adj.  mehr  als  for- 
melicli.  Tauler , leseb.  869,  21. 

förmliche  adv.  formaliter  gl.Mone 
5,  86. 

formeschaft  stf.  gestalt,  in  ei- 
nes kindes  formeschaft  Pass.  24,  31. 
vgl.  Pass.  K.  33,  33.  11  1,25.  656,91. 

driformec  adj.  triformis  Diefenb. 
gl.  277. 

gclichformikeit  stf.  conformilas 
gl.  Mone  5,  88. 

gotformec  adj.  wie  gott  gebildet. 
uberformet  den  menschen  in  gotfor- 
mige  glicheit  myst.  124,  18. 

^otfonnikeit  stf.  dei  conformitas 
gl.  Mone  5.  89. 

sillformec  adj.  columniacus  gl. 
Mone  4,  232. 

forme  swv.  forme , gestalte.  H. 
zeitschr.  8,  225.  wart  ich  geformet 
ze  einem  man  U.  Trist.  1764.  formet 
sich  in  ringes  wlse  Hadam.  74. 

gotßeforinct  pari.  adj.  nach  Gott 
gebildet , wie  Gott  gestaltet,  myst.  150, 
34.  252,  29.  leseb.  858,  1. 

entforine  swv.  transformare 
entformen,  verwandeln  gl.Mone  5,85. 

iiherforrae  swv.  erhebe  umformend. 
di  gnade  uberformet  den  menschen  in 
golformige  glicheit  myst.  124,  18.  vgl. 
252,  29.  leseb.  857,  I 1. 

forinunge  stf.  die  formunge  der 
Zungen  Pass.  116,  76. 

in  formunge  stf.  eingestaltung , 
einbildung.  diu  himelsche  informuuge 
mag  dir  hie  niht  geschehen  ane  mitlel 
//.  zeitschr.  8,  228. 

formiere  swv.  gestalte,  franz.  for- 
mer.  alsam  da^  wahs  ein  insigel  for- 
mieret nach  dem  bilde  sin , swenn  ej 
gedrficket  wirt  dar  in  troj.  47.  b.  zuo 
dem  tode  geformieret  Dioclet.  515. 
voRne  s.  vor. 

vohschr  stf.  forschung , frage,  ahd.  forsca 
Grajf  3,  697.  so  manege  vorsche  so 
da  wart  Lanz.  3427.  des  endarf  nie- 


man  vorsche  hän  das.  3191.  ir  vor- 
sche und  ir  frage  triben  Trist.  9700. 
schwanr.  1174.  einem  vorsche  frist 
zur  nachforschung  geben  jär  u.  lag 
Münch  str.  art.  16.  157. 

vorsche  swv.  forsche,  ahd.  forscöm 
Graff  3,  697.  indago  i forsche  su- 
merl.  10,  50.  requiram  sal  vorske 
H.  zeitschr.  3,  238.  visitare  for- 
schen gl.  Mone  6,  221.  vorsen  Pass. 
273,  31.  Gr.  w.  I,  416.  a.  ohne 
object.  reit  vorschende,  vorschent  Lanz 
3031.2313.  vorschete  ouch  da  starke 
von  siele  ze  siete , hin  unt  her  Trist 
3800.  vorschet  unde  vröget  troj.  I79.c. 
vgl.  //.  zu  Engelh.  3465.  b.  mit  genii. 
die  vorschen  der  ma?re  Trist . 8700. 
c.  mit  präpos.  der  vorsche  nach  der 
siele  aneg.  26,  52.  vorschen  nach  dem 
grale  Parz.  553,  24.  swer  vorschet 
näch  der  schände  min,  ich  vrüge  ouch 
lihle  nach  der  sin  Vrid.  122,1.  vor- 
schende näch  Tristnnde  Trist.  3784. 
3764.  vorschen  umben  gral  Parz. 
559,  18.  d.  mi7  untergeordnetem 
satze.  vorschen  und  ervarn  swa^  troj. 
179.  c.  vorschete  wer  der  wrnre  myst. 
1 54,  28.  vorske  vil  schiere , ube  si 
Judith.  I 47 , 2.  e.  mit  accus,  durch- 
ziehe forschend,  p erg  und  tal  vorscht 
das  gewild  Wolk.  30,  1,  22. 

jjriintvorschende  part.adj.  scru- 
p u I o s u s gruntforsgenter  sumerl.  I 7,53. 

ervorschc  swv.  1 . erforsche, 
mache  ausfindig,  perscrutari,  descisci- 
lari,  cuntor  Diefenb.  gl.  93.  86.  — 
die  da$  ervorschen  wellent  aneg.  1,60. 
11,  21.  da^  ich  min  lantgesinde  er- 
vorsche  und  ervinde  Trist.  8866.  dane 
kun der  niht  mc  von  iin  ervorschen  das. 
3772.  do  si  diz  irvorschtin  Jerosch. 
99.  b.  — want  ich  irvorschin  künde 
nicht,  in  welchim  jfir  geschehen  were 
iclich  strit  das.  92.  a. 

ervorschcr  stm.  scrutalor  er- 
farscher  Diefenb.  gl.  246. 

nnervorsclibaerc  adj.  unerforsch- 
lich.  Diut.  I,  419. 

gevorsche  swv.  forsche,  da  ge- 
vorschten  si  genuoc  Gregor . 3041. 
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vorschuuge  stf.  iuveslignlio  gl. 
Hone  5,  84. 

VORST  s.  PÖrÜST. 

VOHT  S.  VOR. 

VOKT  S.  VÜRT. 

fortöwe  stf.  das  glück,  da$  alleullialb 
fortüne  vor  ungelücke  schirmet  nilit 
troj.  18.  a.  Forlüna  kröne  lOS.bScA. 

kossiire  f.  gruft , hole.  lat.  fossurn.  la 
fossiure  a ia  gent  nmant,  da^  kit  der 
miauenden  hoi  Trist.  10705.  suoili- 
ten  die  gebiuren  aber  die  fossiuren  II. 
Trist.  3322. 

Viubel  n.  pr.  rois  Vrabel  von  Cora- 
sen  IV.  IVA.  74. 

VhaBKL  s.  VREVKL. 

vrade,  vhuot,  vraükn  bin  gesund , wohl- 
auf an  leib  und  seele , bin  verständig, 
tgl.  golh.  fra|)jan  denken , verstehn,  ver- 
ständig sein,  fra|)i  sinn , verstand,  ahd. 
vrad  strenuus  Gr.  2,  10.  238.  297. 
Graff  3,  819.  UlfU.  wb.  200. 

vratleine  sire.  dufte  t ftsj  apote- 
keu  frademt  Ls.  1,  376.  vgl.  Gr.  2, 
153. 

vruot  adj.  gesund  und  munter  an 
leib  und  seele ; wacker  (strenuus,  ve- 
getus,  alacer,  agilis).  golh.  frö|)s,  — 
dis  verständig;  ahd.  fröt,  fruol  ver- 
ständig. Ulfil.  wb.  207.  Graff  3,  820. 
tgl.  vruo.  a.  allgemein,  wacker , 

stattlich,  schön.  eine  bluome  solte  si 
tragen  tiure  uude  guote,  edele  uude 
fruote  Üiemer  70,  14.  ein  frouwe 
fruol  MS.  I,  50.  a.  ir  vürsten  vruot 
Suchenw.  27,  ö4.  diu  (kinl)  dunkent 
sieb  dan  vruoter  nach  der  edelen  muo- 
ler  Helbl.  8,  237.  — da^  si  künden 
in  diu  lant  sine  kraft  den  fruoten  und 
al  den  höchgemuoten  Nith.  48,  1. 
b.  mit  besonderer  beziehung  auf  ge- 
tnülh,  gesinnung  und  benehmen , wa- 
cker, artig , fein.  hübsch  unde 
fruot  Lanz.  3088.  die  man  sint  nu 
nibt  fruot,  wan  si  die  frouwen  schel- 
len MS.  1,  19.  b.  edel  unde  fruot 
Geo.  39.  b.  reiner  denne  reine,  vil 
fruoter  denne  fruot,  verre  be^jer  denne 
guot  das.  30.  b.  vrecb  unde  vruot 
Trist.  641.  troj.  146.  a.  — mit  ge- 


nit.  des  muotes  vruol  Suchenw.  1,104. 

9,  136.  der  Ören  fruol  das  14,272. 

10,  121.  — mit  präpos.  des  wart 

sin  junger  stolzer  muot  guot  und  fruol, 
fruot  und  guot  ü f dise  vart  II.  Trist. 
1064.  vür  alle  unkiusche  vruot  MS. 
2,  172.  a.  c.  munter , froh.  frö 
unde  fruot  Trist.  14059.  wie  möhle 
mir  min  herze  werden  iemer  rehte  fruot, 
dag  mir  ein  edelin  frouwe  also  vil  ze 
leide  tuol  MS.  l,41.b.  vil  ungemuol 
tuont  mich  die  jehent  ich  si  nu  niht 
als  6 sö  fruot  frauend.  402,  28.  uns 
kumt  aber  ein  liebter  meie,  der  machet 
manig  herze  fruot  MS.  1,  4.  a,  vgl. 
189.  b.  die  tuont  sende  herzen  fruot 
das.  32.  a.  — sadden  ich  wmre  vil 
rieh  und  an  vreuden  der  fruote  das 
2,  28.  a.  frauend.  394.  d.  weise, 
verständig.  got  ist  guot  unte  fruot 
Diut.  3,  24.  got  ist  durneht  unde 
vruot  Karaj.  76,  21.  ir  sult  wesen 
wi;;ich  unde  vruot  das.  88,  1 5.  ist 
niemau  witzic  äne  guot,  so  enist  der 
armen  keiner  fruot  Vrid.  80,  5.  so 
ist  da  hi  ein  siu  vruot  kröne  2.  a Sch. 
narren  machst  du  fruot  Hätzl.  1,  85, 
30.  — den  tumben  lump,  den  wiseu 
fruot  Wigal.  1410.  — mit  genitiv. 
Arlüs  der  sinne  vruote  kröne  45.  b. — 
mit  präpos.  du  w&*re  üf  alliu  dinc 
vruot  Mai  177,  26.  swer  ze  der  minne 
ist  sö  fruot  MS.  1 , 1 9.  b.  — der  wise 
fruote  das.  I,  20.  b.  der  .töre  und 

der  fruote  büchl.  2,  174.  des  tumben 
und  des  vruolen  kröne  2.  b Sch.  vgl. 
den  eigenamen  Fruote  in  Gudr. 

uiivriiot  adj.  nicht  fruol.  a.  un- 
gesund. ügselzel  unde  mulät , siech 
unde  ouch  unfrüde  Diut.  1,461.  un- 
früde  siede  das.  Werlt,  diu  schrift 
sagt  dineu  rücke,  unvruot  Frl.  440,  6. 
s.  werlt.  e7j  enwart  niht  als  unvruot, 
sö  alter  unde  arrauot  Part.  5,  1 5. 
b.  unedel,  gemein  im  benehmen.  mit 
vil  gröijem  unsite,  als  ein  arger  schale 
tuol,  der  hrese  ist  und  unvruot  kröne 
246.  a Sch.  da^  alle  die  beginnetit 
jehen , die  mich  habent  ö gesehen,  sö 
ich  als  ungefüege  bin,  ich  habe 
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verwandelt  den  sin  und  ich  si  worden 
unfruot  büchl.  1,  349.  c.  nicht  mun- 
ter, unfroh.  glanze  varwe  sint  ver- 
swunden,  des  wirt  vil  inanec  herze  un- 
vruol  MS.  2,  243.  a.  d.  unverstän- 
dig. ir  slt  ein  teil  unvruot  kröne  52.  a 
Sch.  swer  des  niht  merket,  derst  toub 
und  unfruot  frauend.  408,  5.  ein  an- 
dern heilen  unvruot  Teichn.  126.  Ls. 
t,  390. 

vrüctee  adj.  Gr.  I5,  200.  fru- 
t i g tapfer , behend , emsig  ; acer , di- 
ligens , streu uus  , vegetus  Pictor.  ma- 
nig  degen  fruotig  Suchenw.  5,  76.  cgi. 
13,  1 46. 

uuvrüetec  adj.  ungesund,  unvrü- 
tec  was  ir  Up  Diut.  1 , 420.  mit  un- 
frötigen  sichin  löten  Ludw.  36,  15  u. 
anm. — fraclus  animo  Frisch  1,302  a. 

vriiete,  vruot  stf.  1 .das  gedei- 
hen. di  nöwe  pflanzunge  di  da  sö 
pinlich  Ofgericht  was  in  lustsame  vröle 
(:  blüte)  Jerosch.  75.  c.  frid  und 
fruot  ist  uns  bereit  beitr.  1,  206. 

2.  klugheit,  Weisheit.  da;  heißet  lebens 
vruote  Frl.  243,  13.  mit  vruote  ML. 
39,  9.  ahd.  fröti,  fruoti  gravitas , 
prudentia  Graff  3,  821. 

un  vriiete  stf.  ungedeihen.  wer- 
ben in  unvrüet  Wolk.  42,  2,  21. 

vrüetc  swo.  wie  gAnt  si  früeleude 
unde  wtietende  über  al  Gfr.l.  4.  ahd. 
frötju,  fruotju  mache  vruot  Graff  3,  822. 
vrAgk  stf.  frage,  ahd.  frfiga,  fräha 
Graff  3,  815.  frege  : wege  Flore 
3494  S.  nach  B.  vrage  uni  wisiu 
lere  die  vüegent  michel  Are  Vrid.  78, 
23.  din  üppic  frage  büchl.  1,  1176. 
der  vrage  hie;  er  sich  erlfin  Iw.  230. 
mich  betraget  iwer  müe;igen  vrage  das. 
231.  einen  der  vrage  warnen  ihn  auf 
die  frage  aufmerksam  machen  Pari. 
483,  27.  — hästu  vrage  ir  reht  ge- 
tan das.  254,  30.  si  spilt;  mit  vrage 
an  manegen  ort  das.  653,  (1.  einen 
mit  frage  versuochen  Waith  1 1,  20. 
leiten  ein  ander  dicke  ir  netze  und  ir 
stricke  mit  antwürt  und  mit  frfige  Trist. 
11938.  14168.  si  kom  näch  vrage 
um  zu  fragen  zeinem  ir  mäge  Iw.  213.  — 


ich  bet  gerne  vrage  fragte  gern  nach 
iwer  ahte  das.  232.  der  vatter  halt 
keiur  sippschafl  frog  nimmt  keine  rück- 
sicht  darauf  narrensch.  102,  88  Z. 
der  deheine  vrage  sprach  nicht  fragte 
Parz.  488,  18.  vrage  kunl  tuon,  ml- 
den  das.  501,  4.  330,  4.  ir  vorsche 
und  ir  vrage  trlben  Trist.  9700.  er 
understuont  ir  vrage  Nib.  631,1.  da; 
ich  deheine  frfige  gewinne  zuo  der 
freuden  stade  daß  ich  nicht  erfahre 
wie  ich  zu  dem  gesiade  der  freude 
kommen  kann  Engelh.  2120  u.  anm. 
ze  allem  ir  sfire  so  gesehent  si  ( die 
verdammten  in  der  hölle)  nimmer  märe 
weder  friunt  noch  möge ; si  mugen  de- 
heine vrage  von  in  niht  gewinnen  warn. 
3363.  an  die  Hagenen  vräge  denken 
si  began  Nib.  949,  2.  ine  bring;  au 
ander  vräge  Parz.  300,  27.  an  vräge 
und  ön  anlwurt  ein  unauflösliches  räth- 
sel  ist  sin  gotelich  gebürt  Vrid.  9,  11. 
vgl.  e;  ist  noch  manec  frage,  diu  nibt 
hat  anlwurt  es  gibt  noch  viele  unge- 
löste räthsel  Ls.  3,  561.  ein  frag  — 
ein  anlwurt  ( die  alte  weise  räthsel  aus- 
zudrücken) H.  zeitschr.  3,  32.  äne 
vräge  ohne  zu  fragen  ich  vernim  Parz. 
239,  16.  vgl.  663,  8.  fine  friunde 
frage  sazte  si  enwäge  ir  lip  büchl.  2, 
157.  — Versammlung  zur  berathung. 
der  herzog  wil  ein  vrage  hän  Helbl.  2, 27. 

lant\räge  stf.  landfrage  d.  i.  Ver- 
sammlung zur  berathung  über  die  an- 
gelegenheiten  des  landes.  so  kund  mans 
niht  gesellenden  an  in  ze  den  lantvrä- 
gen  Helbl.  2,  143  u.  anm. 

obervrage?  stf.  umme  eine  obir- 
fräge  zu  busse  wist  man  vierzene  phunt 
Gr.  w.  3,  380. 

ratvrage  stf.  consultatio  sumerl. 
3,  32.  — Verhandlung  einer  suche 
in  einem  versammelten  rathe.  sine  man 
und  sine  möge,  als  er  si  durch  rät- 
vräge  ze  sinem  tage  hete  besaut  Trist 
9710.  der  künec  besAnde  sinen  rät 
uni  sine  mäge  durch  rät  unt  durch 
rät  vrage  das.  17666. 

ratvrage  s«ct.  frage  um  rath.  ahd. 
ratfrägöm,  -fim  Graff  3,  816.  du  mäht 
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dich  immer  gerne  wögen  an  n filze  rät  - 
fragen  nach  alsolher  löre  büclil.  1 , 598. 
vgl.  ich  vröge. 

undervrage  stf.  zwischenfrage,  ge- 
genseitige frage.  der  künec  und  der 
herzoge  sazten  sich  an  undervrage  is 
lieber  an  sehs  man  Helbl.  1 5,  804. 

vrage  sccc.  frage,  goth.  fraihna, 
frah , frehum  , das  auf  ein  ursprüngli- 
ches fraiha  führt ; ahd.  vrögöm , vra- 
kem  UlfU.  wb.  206.  Graff  3,811.  Gr. 
I,  970.  2,  28.  4,  633  655.  836. 

nebenform  vregen  Herb.  4368  u.  antn. 
8086.  17699.  Bert.  302.  Freiberg.  str. 
161.  189  u.  m.  Frl.  344,21  u.  anm. 
Leys.  pred.  56,  8.  60,  14.  105,  39. 
I 06  , 25.  I 1 9,  43.  myst.  11,6.  leseb. 
1029,  25.  vreil , vreile  (prät.),  ge- 
vreit  (mehrfach  im  reime)  W.  gast 
544  u.  anm.  2537.  6825.  Teichn.  1 1 5. 
Roth  pred.  42.  Ottoc.  109.  b.  501.b. 
Ls.  3,  299.  300.  vgl.  Weigand  in  H. 
zeitschr.  6,  486.  Sommer  zu  Flore 
3494.  conj.  prät.  froile  leseb.  991, 
17.  I.  ohne  bezeichnung  der  per- 
son , welche  man  fragt.  1.  du  darfl 
uiht  mö  vrögen  Iw.  29.  117.  ich  frögte 
vil  gerne  a.  Heinr.  371.  da;  twerc 
begunde  vragen  Nib.  468,  3.  598,  3. 
swer  vregen  gal , e;  wirt  im  oflenbör 
Frl.  344,  21.  2.  mit  genit.  der 

sacke,  der  vrögote  des  Judith.  1 49,2. 
wer  vröget  des  Iw.  153.  Nib.  84,  1. 
176,  2.  es  ist  unnöt  da;  ieman  mi- 
ner  verle  vräge  NS.  1,  183.  b.  hei 
gevröget  siuer  nöt  Parz.  255,  19.  bi 
ligens  wart  gevröget  dö  das.  201,19. 
vragen  maire,  der  mtere  Parz.  189,  1 3. 
342,  20.  437,  15.  441,  30.  Nib. 
1383,  4.  Am.  1475.  rötes  büchl.  1, 
315.  vgl.  r a t v r u g e.  einer  urteile  kröne 
170.  a Sch.  vregen  eines  urleiles  Frei- 
berg. str.  161.  162.  wer  ist  der 

in  der  berle  hat  gevröget  min  Gudr. 
1432,  2.  jö  torsteu  si  niht  vragen 
be;;ers  vriundes  sich  nach  einem  bes- 
sern freunde  umsehen  Bit.  108.  b. 

3.  mit.  präpositionen.  dö  frögler  ge- 
gen Schanpfanzün  Parz.  398,  24. 
nach  ir  begunder  vragen  das.  275, 1 3. 


304,  23.  320,  14.  ir  sull  nach  mir 
uiht  vragen  Nib.  449,  I.  die  darnach 
vragent  aneg.  26,  64.  ich  wille  nö 
den  schöch  vragen  Roth.  2130.  vreit 
nöch  der  Stile  sadikeit  Teichn,  1 68. 
da;  ich  rtle  und  fröge  in  frömediu 
lant  von  den  wiben  Waith.  53,  15. 
si  frögent  alze  vil  von  miner  frowen 
wer  si  st  das.  63,  32.  vgl.  103,  6. 
fragen  er  began  von  hiunischen  riehen 
Bit.  704.  frögte  von  sinen  landen  und 
von  den  wlganden  das.  4307.  — er 
vröget  umbe  da;  kindeliu  , wie  sin 
name  solle  sin  Trist.  1975.  giengeu 
vragen  umbe  m*re  Nib.  711,2.  vrä- 
gen  umben  wall  Parz.  436,  29.  4. 

mit  indirectem  fragesatze.  er  vrögete 
wfi  er  wa?re  Iw.  1 25.  si  vrageten  wa; 
disiu  minne  möhte  diuten  das.  277. 
fröge  wa;  ich  habe  gesungen  Waith. 
32,  36.  si  frägelen  obe  ir  frie;  le- 
ben dem  künege  iht  zinses  solte  ge- 
ben das.  11,  21.  II.  die  person 

wird  bezeichnet  1 . durch  die  präpo- 
silion  an.  der  vrögete  an  Briccio  nöch 
deme  bischove  Martino  Pass.  K.  615, 
41.  vrögete  an  ir  dö  da;  endehafle 
mere,  wie  si  das.  649.  2.  durch 

den  accusativ.  a.  unz  si  si  vrögen 
began  Iw.  84.  nu  fraget  mich  Waith. 
56,  16.  b.  mit  geniiiv.  des  vragte 
er  die  herren  Judith.  143,  25.  ma- 
diges si  in  vragoten  Genes,  fundgr.  34, 
28.  des  du  mich  gefraget  hast  a. 
Heinr.  434.  ich  muo;  dich  rötes  fra- 
gen büchl.  1,  1003.  einen  vrögen 
öventiure  Parz.  647,  5.  mtere,  der 
mtere  Iw.  138.  215.  219.  Nib.  140,  3. 
Parz.  219,  13.  225,  14.  Barl.  26,8. 
von  den  eilenden  wolt  er  in  gerne  vra- 
gen mtere  ho.  229.  ich  wird  oft  ge- 
vrögt  der  vrög  Teichn.  136.  vil  ma- 
neger  vröget  mich  der  lieben , wer  si 
si  Waith.  98,  26.  c.  mit  präpos. 
einen  vragen  von  der  künde,  von  sus 
getanen  mteren  Parz.  468,  21.  655, 
15.  will  du  mich  fragen  von  diner 
möge  lande  Gudr.  1169,  3.  umb  ir 
milte  fröget  varnde;  volc  Waith.  84, 
18.  der  beit  si  vrögen  began  umbe 


5 

10 

15 

20 

25 

* 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


VRÄGE 


31)2 


VRAM 


ir  site  und  umb  ir  pflege  Part.  438, 
22.  vrügte  mich  umb  guote  videlaere 
das.  639,  4.  war  umb  frügestu  mich 
umb  Amicus  leseb.  982 , 24.  d.  mit 
indirectem  fragesatze.  vräger  iuch  wie 
ich  st  genant  Iw.  191.  si  frägent  mich 
wTa;  ich  habe  gesehen  Waith.  84,  14. 
unz  ich  iuch  beide  vräge.  wa  der  vürste 
Herwic  habende  si  die  aller  besten 
mäge  Gudr.  651,  4.  f regele  iu  wie 

er  wolde,  da;  man  e;  nennen  solde 
Trist.  1 979.  IV.  mit  adverbial- 
präpos.  wart  die  löte  vrügin  an  Je- 
rosch.  56.  c. 

ungevraget  part.  adj.  nicht  ge- 
fragt. liindh.  Jes.  93,  26.  Trist.  1 0348. 
MS.  1,  33.  b.  Helbl.  2,  126.  unge- 
vrüget  sin  nicht  fragen  Bit.  1 3.  a.  vgL 
Gr.  4,  71. 

vrägen  stn.  das  fragen,  dö  nam 
sin  vrägen  goume  umbe  der  guoten 
liute  vart  Part.  447,  10.  durch  zuht 
in  vrügcns  doch  verdrö;  das.  239,  10. 
sit  du  lie;e  dich  betrügen  umb  da; 
werdecliche  vrägen  das.  441,  22. 

bcvrage  stet,  befrage,  swer  el- 
liu  dinc  be vrägen  wil,  der  höt  wisheit 
nibl  ze  vil  Vrid.  79,  1. 

ervräge  sicv.  1 . frage  aus.  in- 
quirere  Diefenb.  gl.  156.  wände  ich 
in  vil  ervraget  hän  Pass.  64,18.  2. 

bringe  durch  fragen  heraus.  ervrüge 
uns  da;  das.  58,  92. 

gevräge  swc.  frage.  I.  ir  sult  niht 
vil  gevragen  Part.  171,17. 239,  13.  — 
da;  ir  so  vil  hiute  gefraget  von  mim 
herren  Er.  89.  gevorschen  noch  ge- 
fragen  sol  ich  z e (nach)  lande  niemer, 
die  wile  da;  ich  iemer  kau  alhie  bi  dir 
betagen  troj.  125.  c.  swer  iemer  zim 
gevrüget , der  ist  noch  lumber  denne 
ein  gouch  das.  60.  a.  c gl.  Haupt  zu 
Engelh.  2120.  — gevrüget  nimmer 
wer  ich  si  Part.  825,  19.  6 er  ge- 

fregete  wa  Herb.  4368  u.  anin. 

II.  sw  es  ich  dich  gefragc  Flore  575  1 S. 

vrägungc  slf.  die  frage.  Tragung 
gl.  Mune  6,  343. 

vräga'rc  stm.  der  frager.  min 
kneht  der  vrägter  Helbl  8,  287. 


khal  stm.  scheint  eine  hohe  würde , na- 
mentlich bei  den  Sarracenen,  zu  be- 
zeichnen. nach  v.  d.  Hagen  aus  dem 
lat.  fraler?  der  von  Monteral  Heynolt. 

5 der  menliche  fral  Ludw.  kreuzf.  2609. 
sö  reit  in  wirde  dö  der  fral  (:  hal) 
das.  1 482.  der  beiden  was  ein  hö- 
her fral  das.  1450.  mit  manigem  frale, 
mit  manigem  töwern  ritter  das.  9 1 9. 
IOvram  adv.  vorwärts,  fort.  goth.  fram 
präpos.  u.  adv.  von  etwas  her , ahd.  fram, 
ags.  fram,  from  a,  de,  porro,  ultra  Gr. 
2,  55.  Uifil.  wb.  207.  Graff  3,  638. 
vgl.  vor  und  vrum.  in  die  belle  vram 
15  Karaj.  51,  15.  in  die  wuoste  sutn 
wir  varen  dri  tage  vile  fram  Exod. 
fundgr.  93,  1.  so  ebumet  danne  vil 
vram  sol  in  libram  Diemer  344.  9. 
chom  vil  vram  in  da;  lant  Judith  140,5. 
20  ein  laut  da;  lit  vil  vram  das.  140,  2. 
er  wart  möre  vil  fram  (gar  sehr?) 
das.  138,  17.  kerte  an  da;  mere 
vram  kchron.  9.  d.  von  vier  landen 
also  fram  Tundal.  42,  1 5.  der  berc 
25  siu  anderthalben  trüc  einen  Stic  vil 
fram  das.  48,  41.  — teiti.  alsbald, 
sogleich,  des  antwurte  er  in  vil  vram 
Diut.  3,279.  man  fört  in  dannen  alsü 
fram  fundgr.  1,  137,  13. 

30  vrambaere  adj.  ausgezeichnet , herr- 
lich. Gr.  2,  732  fundgr.  1,  369. 
sö  chöt  David  da;  er  si  vrambari  in 
siner  scöne  vor  anderen  ebinden  dere 
manne  das.  23.  vrambar  Karaj.  76, 
35  23.  du  hast  ze  jare  einen  sun  vram- 

bäre  Genes,  fundgr.  32,  14. 

vrambacre  stf.  hetrlichkeit.  ahd. 
frambäri  Gr  aff  3,  640.  er  ni  wissi 
an  dir  erdi  sinin  giuö;  der  imo  gilicli 
40  wari  in  siner  vrambairi  Diemer  1 1 2,  1 4. 
framort  adv.  vorwärts , hinfort, 
bihteb.  87.  Graff  3,  641. 

vrainlcitc , vrainspuot,  vratn- 
spuotec  s.  das  zweite  wort . 

45  vrame  swm.  enlfernung?  ze  diu 
da;  er  den  framen  deste  minner  en- 
vorhle  Sercat.  332. 

vrem  swc.  schaffe  vorwärts,  ahd . 
fremju  perficio  Graff  3,  644.  als  er 
50  den  sac  gestrutet  vol,  er  fremt  in 
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beim  Helbl.  1,  673.  2.  vollführe, 

übe  aus.  di  missetät  di  er  gefremet 
hat  glaube  17  57. 

gevrem  stco.  vollführe,  gefremete 
die  meintet  glaube  620. 

vrcmede,  vremde  adj.  fremd, 
ahd.  vramadi,  vramidi,  vremidi  Graff 
3,  642.  Gr.  1,  338.  794.  2,  240. 
vremde  : hemde  Iw.  185.  nebenform , 
vrümede,  vrömde.  1 . gegensalz  von 
einheimisch , nicht  zu  unserm  lande 
oder  hause  gehörig,  scandaluih  ist 
ein  fromede;  wort  Windb.  ps.  s.  502. 
vil  fremder  krie  man  dä  rief  Parz.  379, 
27.  fremdiu  spräche  Trist.  206 1 . die 
fremden  zungen  Waith.  12,  20.  fre- 
meder  site  das.  56,  34.  frömediu  lanf 
das.  53,  18.  fremediu , fremdiu  lant 
das.  107,  25.  Mb.  345,  3.  Vrid.  151, 
25.  in  fremidimo  lante  Anno  401. 
fremeder  man  Mb.  527,3.  der  vrem- 
dest  man  der  ie  ze  Riu;en  hüs  gewan 
Iw.  276.  vremde  Hute  Parz.  296,  26. 
ein  vremder  kneht  Trist.  3435.  vre- 
meder  87,  37  M.  fremde  geste  Mb. 
744,  2.  ich  bin  noch  ir  herzen  gar 
ein  frömeder  gast  MS.  1,198.  iemen 
vremder  (gen.  plur.)  Iw.  229.  2. 

nicht  eigen,  der  vremde  acker  stuont 
ie  ba;  dann  eigen  sät  Vrid.  113,  5. 
mit  frömder  varwe  an  der  wange 
(schminke)  tod.gehüg.  324.  mitvrem- 
den  wäfen  Iw.  252.  vremediu  kleider 
Barl.  161,  27.  da ; e;  uns  vremeder 
bete  (bitte  bei  andern)  erlät  Er.  607. 
bewart  vor  aller  vremden  höchvart  Iw. 
93.  einen  fremden  tot  den  tod  eines 
andern  niht  ^ertragen  a.  Heinr.  1329. 
von  fromdem  gewalte  das.  280.  swelcb 
wip  verbiet  pflibte  au  vremder  minne 
Parz.  436,  23.  — 3.  mit  dativ 

der  pers.  a.  nicht  bekannt  oder  ver- 
traut. noch  dan  was  si  ime  vremide 
Roth.  1921.  liute  unde  lant,  da  ich 
von  kinde  bin  erzogen,  die  sint  mir 
frömde  worden  Waith.  124,  8.  dä 
von  wart  ich  dir  so  fremede  gar  das. 
71,  13.  er  was  ir  vil  vremde  Mb. 
47,4.  b.  von  einem  fern,  ich  fürhle 
da;  mir  schaden  luo  da;  ich  ir  also 


fremde  bin  nicht  bei  ihr  bin  biichl.  2, 
669.  mich  müet  da;  harte  söre  da; 
si  uns  sö  lange  vremde  sint  uns  nicht 
besuchen  das.  1346,  4.  C68,  2.  den 
snceden  soll  du  fröntede  sin  dich  fern 
von  ihnen  halten  MS.  2.  68.  a.  müe- 
;en  dem  gewalte  din  versaget  unde  vre- 
mede  entzogen  sin  Barl.  1,  16.  in  ei- 
ner grüben  dö  her  allen  lüten  vremede 
was  myst.  106,  37.  wan  durch  min 
ungeliicke  in  wa*r  noch  frömde  der  töt 
sie  lebten  noch  Nib.  2257, 4.  4.  un- 

gewöhnlich , seltsam  , wunderbar.  von 
fremder  vische  tyiulen  bezoc  wol  getan, 
die  ze  sehenne  wären  den  liulen  fremde 
dan  Mb.  354,  1.  und  a?;e  e;  höi,  0; 
wier  ein  frömde;  pfert  Waith.  82,  19. 
ein  fremdiu  cröatiure  Wigal.  6932. 
der  Salamander  führt  in  dem  viure  ein 
fremde;  leben  das.  7449.  ein  vre- 
mede spise  (diu  kriuter)  Gudr.  82,  4. 
vremdiu  mäl  Parz.  519,  9.  758,  5. 
ein  fremdiu  zeche  das.  5,  21.  frömde, 
fremde  sache  Waith.  10  4,12.  Pass.  K. 
241,  49.  vremde,  frömdiu  geschiht 
das.  401,  68.  Flore  5619  S.  die  drie 
in  den  kerker  legen  und  zu  vremder 
nöt  hegen  Pass.  K.  502,  2.  wart  zu 
vremden  pinen  genumen  das.  279,21. 
vremde;,  vremdiu  mmre  Iw.  1 7 1 . Parz. 
120,  7.  655,  10.  Mb.  138,  i.  1514, 
2.  ir  kunst  vrömde  unt  wilde  troj. 
55.  a.  si  pflügen  harte  vremder  sinne 
Iw.  263.  Barl.  42,  31.  Mai  62,  32. 
dö  sprach  unser  herre  got  zu  im  an 
vremdein  sinne  in  einer  entzückung, 
dä  er  was  inne  Pass.  K.  218,  61. 
leite  sinen  meistern  vor  wise  vruge  in 
vremder  kür  Barl.  26,  24.  5.  sel- 

ten, kostbar,  einen  wüfenroc  sö  vremde 
Lanz.  6497.  swa;  mau  siehe  tiur  und 
frömde  werden  troj.  I . a.  b.  — in 
wären  aller  hande  kleider  vremde  sie 
hatten  keine  kleider  Iw.  185. 

vremde  swm.  der  fremde,  swer 
den  sinen  Hur  des  fremden  ere  unüret 
Waith  30,  30.  die  vremden  unt  die 
künden  Parz.  592,  11.  Nib . 28,  4. 
38,  4.  253,  2.  1330,  1. 

vreindcclich  adj.  fremd , fremd- 
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artig,  der  pfellel  was  von  Sarrazinen 
iu  fremdeclichem  prise  nach  heideni- 
scher  wise  wol  underworht  Trist . 
2537. 

vreuidecliche , - en  adj.  auf 

fremde  weise.  gebärlen  vrömdecliche 
aneg.  39,  71.  huop  mich  vremdec- 
iiche  zuo  dir  her  in  diz  riche  Barl. 

I 02,  9.  lie  si  fremdeclichen  ligen  U. 
Trist.  225 

vreindekeit  stf.  fremde , wunder- 
bare weise  oder  wesen.  got  überwil- 
det  mit  wunder  alle  fremdekeit  g.  sm. 
1717.  — Seltenheit,  niht  unmare  durch 
sin  liuren  frömdekeit  troj.  1.  a. 

vreindelinc  stm.  fremdling.  dirre 
fromdelinc  leseb.  302,  20. 

vremede,  vremdc  stf.  t.  die 
fremde , der  heimat  entgegengesetzt. 
ja  müget  ir  michel  gerner  sin  in  fremde 
ein  richiu  künegin,  daune  in  der  künde 
arm  unt  swach  Trist.  11597.  2.  das 

fremd  sein.  a.  das  fern  sein,  entfer- 
nung.  da;  uns  niener  nahtgewaut  noch 
so  vil  sö  ein  hemde  näch  dirre  langen 
fremde  underwilen  scheide  büchl.  2, 
002.  da;  ingesinde  da;  nam  sin  und 
siner  fremde  grö;e  war  Trist.  14305. 
sol  diu  vrömde  mich  gegen  ir  uumte- 
ren  MS.  2,  182.  b.  b.  das  nicht  be- 
kannt oder  vertraut  sein,  vremde  scha- 
det unde  vruml,  den  bcesen  si  ze  Sta- 
len kumt.  mit  vremde  nicman  wirt  er- 
kant,  weder  liute  noch  da;  laut  Vrid. 
112,27.  ir  vremde  was  heimlich  ge- 
nuoc  Parz.  738,  10.  da;  diu  vremde 
von  iu  zweiu  wurde  gesamenel  enein 
Iw.  293.  da;  geschuof  diu  fremde  unt 
diu  schäm  Trist.  11905.  12041.  ir 
frömde  krenket  sö  da;  herze  min  MS. 

1 , 51.  a.  wau  da;  ir  frömde  mich 
fröiden  beroubet  das.  2,  101.  da; 
vremde  und  unminne  wahsel  zwischen 
vriunden  unde  bruoderu  mysl.  315,  7. 

vremede,  vremde  sie®.  1.  ma- 
che fremd,  entfremde , entziehe,  ahd. 
framadju,  fremidju,  fremidöm  Graff  3, 
044.  a bs  tr  a c t u s gefremdet  gl.  Mone 
0,210.  der  gole  ie  gefrömedet  hat  sine 
iere  unt  sineu  rät  warn  529.  da;  ir 


mir  woltet  fremden  da;  Trist.  14185. 
da;  steinherte  gemüete  da;  dir  ie  mit 
ungüete  gevremedet  und  versteinel  was 
Barl.  350,  1 Pf.  — da;  er  miner 
sele  sich  vremeden  miie;e  das.  391, 
30.  2.  mit  acc  der  pers.  halte 

mich  fern  von  jemand,  meide  ihn.  sol 
ich  dich  fremden , sö  wiere  ich  lieber 
töl  Nib.  284,  3.  wa;  er  iu  höte  ge- 
tan d8;  irn  also  vremdet  Nib.  1389,1. 
sunder  äne  mine  schulde  frömdet  er 
mich  manegen  tac  MS.  1 , 3 9 . b.  owö, 
da;  ich  si  frömden  muo;  und  sol  das. 
17.  b.  frömde  ich  si  lange,  da;  ist 
min  tot  das.  1 6.  b.  vremde  ich  si 
mit  den  ougen  das.  94.  b.  — si  wil 
iuch  nimmer  vremeden  Gudr.  1289, 
4.  da;  ich  scheide  mich  von  ir, 
dur  daz  si  mich  frömdet  sö  MS.  1, 
199.  a.  3.  bin,  werde  einem  fremd, 
wil  si  frömden  mir  dur  da;  MS.  1 , 5G.  b. 
dem  von  schulden  höher  muot  muo; 
fremden  unde  leiden  schwanr.  622. 

vremden  stn.  sin  frömden  tuot 
mir  den  töt  MS.  1,  63.  b.  sin  lan- 
ge; fremden  muo;  ich  klagen  das.  78.  b. 
ich  bin  tüsent  sorgen  dur  din  frömden 
richer  nu  danne  6 das.  33.  b.  ir  Öre 
und  min  schamerlche;  gern  hat  uns  nu 
da;  vrömden  gar  gemachet  das.  32.  b. 
vgl.  ich  vremede  2. 

entvremede,  enpfremde  swv.  ent- 
fremde , entziehe,  alienare,  abalienare 
gl.  Mone  6,214.  215.  219.  220.339. 
8,  255.  Diefenb.gl.  1.  — dö  er  dem 
almähtigen  got  die  geschafl  enphrome- 
den  wolte  Karaj.  102,  10.  diu  mir 
enfremedet  alliu  wip  Waith.  72,  5.  da; 
e;  der  stiure  niht  enlvremedet  werde 
H.  zeitschr.  7,  98.  da;  si  enpfremde 
mir  ir  staden  minne  MS.  1,  95.  a.  sö 
mag  er  im  doch  sin  väterliche  triuwe 
nicht  enfremden  Legs.  pred.  9,  4.  en- 
pfremden  und  entwilden  inuo;  im  (sich) 
alle  saslicheit , swer  dem  gelouben  wi- 
derseil Silo.  2900. 

gevremede  swv.  mache  fremd. 
da;  er  dise  slat  von  dem  riche  niemer 
gefrömde  Zürich,  richtebr.  42. 

vremdunge  stf.  das  fremd  thun. 
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icb  tet  im  grö;  widerdrie;  mit  frem- 
dunge  Hatzi  2,  55,  1 1 1 . 

wu.NDKB.4iRK ? adj.  Bit.  110.  a.  wohl 
druck  fehler. 

Vbanke  sinn,  der  Franke.  Cösar  bi- 
gODde  nähin  zuo  den  sinin  altin  mägin 
cen  Franken  din  edilin : iri  beidere  vor- 
derin quämin  von  Troie  der  altin  Anno 
345.  c gl.  387. 

Rinvranke  sirm.  Rheinfranke,  di 
chunen  Kinfranken  pf.  K.  268,  1.  die 
Rinvranken  Günther  und  seine  mannen 
Bit.  99.  a.  kl.  150. 

östcrvranken  geogr.  n.  Ostfran- 
ken. si  riten  in  Ostervranken,  da  noch 
ein  wa;;er  nider  gat:  Mönn  e;  den 
namen  hat  Bit.  32.  b.  dö  schicten  si 
die  reise  gön  dem  Möune  dan,  öf  durch 
Ostervranken  Nib.  1464,  2. 

Francriche  geogr.  n Frankreich; 
doch  nicht  ganz  nach  dem  jetzigen  ge- 
brauche , die  Provence  z.  b.  gehört  nicht 
dazu,  ze  Francriche  und  in  Yrlant  Parz. 
455,  1 1.  W.  Wh.  3.  29.  44.  64.  68. 
104  u.  m.  des  landes  zu  Yrankriche 
Pass.  K.  95,  33. 

vrenkisck  adj.  fränkisch,  dan- 
niu  wuobsin  sint  vreinkischi  heri  Anno 
394.  man  sprichet  gerne,  swen  man 
lobt  hi  ute,  er  si  der  allen  frenkischen 
iiute  die  waren  einveltic,  getriu,  ge- 
waere  Renner  22266. 

altvrenkiscli  adj.  altfränkisch , 
veraltet,  si  sprach,  da;  ist  altfrensch 
worden  Ls.  3,89.  vgl.  Gr.d.tcb.  1,271. 

Fi  an  zk  franz.  France;  Frankreich,  rois 
de  Franze  Parz.  69.  regln  de  Franze 
das.  76.  88.  W.  Tit.  123.  Dyonise 
de  Franze  W.  Wh.  330.  — franze 
als  appellatio  die  französische  spräche. 
schrien  nach  der  franze  W.  Wh.  415,  15. 

franzois  adj.  französisch,  alle 
spräche  si  wo!  sprach,  latin,  heidensch, 
franzoys  Parz.  312,  21.  da;  si  wol 
redete  franzeis  das.  312,  21.  swa; 
er  en  franzoys  auf  französisch  da  von 
gesprach  das. 4 16,  28.  779,  11.  kröne 
306.  a Sch.  en  franzoys  genant  IV. 
Wh.  3. 

Franzoys  , Franzeis  der  Fran- 


zose. Parz.  37.  46.  195.  348.  416. 
420.  796.  W.  Wh.  4.  11 . 24.  27  u. 
m.  plur.  Franzoyse  oder  Franzeise, 
auch  Franzoys  das.  43.  129.  224.  304. 

5 330.  331.  336.  346.  350.  351.  411 

«.  m.  Franzoyse  kiinegin  W.  Tit.  54. 
der  Franzoyser  künec  Parz.  94.  vgl. 
313.702.778.  Franzoyser  oderFran- 
zeiser  auch  W.  Wh  5.  21.  43.  110 
10  u.m.  Franzoysa;re  das.  32.  33.  42.  103. 
Franzoysinne  stf.  Französin. 
Parz.  88.  W.  Tit.  37.  99.  122.  W. 
Wh.  104. 

franze  franz.  frange.  baier.  fransen 
15  auch  complimente , Zierereien  Schmel- 
ler  1,  615.  — franze  (?  zierlichej 
redet  Wolk.  81,  3,  9 die  geliebte  an. 

gefranzct  part.  mit  fransen  be- 
setzt. Trist. 

20  crfrenze?  sice.  schmücke , ziere ? 
zärtlich  erfrenzet  (:  erglenzet)  ist  ir 
rote;  mündelin  Ls.  1,  118. 
vrast  Standhaftigkeit , herzhaftigkeit?  Gr. 
gesch.  d.  d.  spr.  1 29.  mit  vraste  er 
25  si  werte  fundgr.  1,  137. 

vrastniunt  stf.  standhaftigkeity 
herzhaftigkeit.  vrastmunti  secretum  Graff 
3,  834.  dä  rlchisöt  diu  minna  mit  al- 
ler miltfrowida  und  aller  tugidone  zala 
30  mit  stäten  vrasmunde  H.  zeUschr , 3, 
444.  rehter  vrastmunt  ein  hasc  Helbl. 
2,  515.  vgl.  H.  zeitschr.  4,258.  durch 
die  vrastmund  (propter  audaciam)  Ot- 
toc.  828.  b. 

35  vrastgeuiunde  adv.  er  sanc  niht 
vrastgemunde  nicht  herzhaft  nach  der 
mugent  Lohengr.  176. 
vrat?  stn.  Jßsus  tröc  eine  kröne,  die 
er  zu  nutze  uns  höte  erkorn.  diz 
40  was  ein  grülich  scharfer  dorn,  der  im 
mit  langen  zacken  trat  in  sin  houbt 
und  im  da;  vrat  versörte  Pass.  K.  84, 
73.  der  herausgeber  erklärt  das  wort 
durch  gehirn. 

45vrat  adj.  wund  durch  druck  oder  rei- 
bung.  Schmeller  1,620.  Schmid'200. 
wellchroti.  1 27  Schütz,  ouch  was  im 
sin  antlitze  von  der  Irene  hitze  sö 
dicke  ubergangen,  da;  er  an  den  wan- 
50  gen  her  linde  dar  an  maneger  stal  was 
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durchvre;;en  unde  vrat  Pass.  70,  50. 
sin  lib  wart  vül  unde  vrat  das.  45, 35. 
blütec  unde  vrat  das . 70,  32.  vrat  in 
den  seilen,  da;  ich  spür,  pnurawoll 
legest  du  da  Tür  Suchenw.  40,  46. 

vrate  stf.  entzündung.  med.fundgr. 
1,  369. 

vrete  stf.  wunde  stelle,  swer  den 
beugst  riiert  an  die  vrete , sö  siebt  er 
üffe  da  ze  stete  Vrid.  127,  18  u.anm. 
Gr.  über  Freid.  s.  77.  ahd.  frei!  Graff 
3,  819. 

vrete,  vrate  swv.  reibe,  mache 
durch  druck  oder  reibung  wund , dann 
plage  überhaupt,  fratöm  saucio  Graff  3, 
819.  baier.  freiten  reiben , scheuern; 
plagen , mühen  Schmeller  1,620.  vre- 
ten  entzünden  ( medicinisch)  med.fundgr. 
1,369. — die  tretlen  mich  und  knet- 
ten  mich  und  freiten  mich  Wolk.  8, 1 , 
20.  und  frawen  mit  seinem  klaffen  freit 
flätzl.  2,  1,  142. — ein  gevratit  man 
einer  der  einen  bösen  leumund  hat, 
da;  he  siue  trüwe  unde  sine  öri  nicht 
behaldiu  habi  unde  da;  he  ein  givratit 
man  si  Mühlh.  str.  33.  des  vratins 
sal  he  abir  uf  in  alrüst  gezüge  habi, 
du;  he  givrait  si  das.  cgi.  47. 

fratkrsciikllk  swm.  di  lüte  di  man  in 
welscheme  lande  hei;it  fraterschellen 
= fratricelli  (d.  i.  fratres  mmores  oder 
minimi)  eine  secte , die  sich  zum  drit- 
ten orden  des  hl.  Franciscus  bekannte 
myst.  214,  33. 

vrXvkl  s.  vrevel. 

vrA;  s.  ich  i;;e. 

vrech  adj.  frech  d.  i.  muthig , kühn, 

keck.  goth.  friks  in  faihufriks  geldgie- 
rig , ahd.  freli  ararus , cupidus,  abro- 
gans  Ulßl.  wb.  20  9.  Graff  3,  7 93. 
Schweiz,  frech  frisch , gesund  von  an- 
sehen ; groß  von  körpergestalt  Stalder 
I,  395.  baier.  auch  lebhaft , schön 

Schmeller  1,  600.  vreche  IHS.  2,  19.b. 
Pass.  218,  26.  Jerosch.  178.  d.  — 
der  kiusche  und  der  vreche  Gahmuret 
Parz.  5,  22.  die  vrechen  ritlerschaft 
twanc  der  müede  kraft  das.  93,  21. 
manegen  man  frech  unde  fruot  Trist. 
641.  troj.  126.a.  der  juugelinc  vrech 


u.  vrome  das.  101.  c.  so  vrechen  noch 
sö  vrlen  heit  das.  49.  c.  wart  also 
vrech  und  alsö  frisch  Engelh.  2408. 
er  ist  ze  frech  unt  ze  gemuot,  ern 
ruochet  hiute  wa;  er  tuot  Trist.  8671. 
swer  da  were  sö  vreche , da;  er  den 
vride  bröche  Jerosch.  178.  d.  — hie 
vor  dö  berte  man  die  jungen , die  da 
pflügen  frecher  zungen  Waith . 24,  1 0. 
swenn  er  mit  vrecher  hende  strite  nach 
wirde  troj.  45.  b.  184.  c.  von  siner 
frechen  hende  min  kiusche  niht  berüe- 
ret  wart  das.  157.  a.  wa;  hülfe  in 
dan  sin  vrechiu  ger  Parz.  32,  6.  jun- 
ger herzen  vrechiu  tugent  dicke  wir! 
versüret  g.  Gerh.  1609.  — vor  allen 
vrechen  tiereu  ö;  gesunder!  MS.  2, 
231.  b.  vreche  rüden  Parz.  281,  3. 
daz  ors  vrech  unde  lobesam  troj.  30.  1». 
sin  ors  gar  edel  unde  vrech,  vrech 
unde  guot  das.  88.  b.  87.  c.  frech 
(frechen  Haupt ) unde  geilen  sach  man 
den  engesllichen  stier  Silo.  4750.  — 
ein  münde!  also  vreche  keck  sach  ich 
ich  nie  sö  siuberiich,  da;  stet,  alsam 
e;  spreche:  ja,  truz,  wer  tar  küssen 
mich  MS.  2,  19.b.  zwöne  sporn  vile 
frech  kräftig  di  vühten  in  da;  sin  vercb 
Diemer  74,  2. — mit  genit  dem  zorn- 
muotes  vrechen  kl.  844. 

vreche  s«m.  er  gesenftet  di  fre- 
chen fundgr.  1,160,46.  die  vrechen 
sint  gezemt  Parz.  95,  18.  66,  27. 

beitr.  151.  MS.  2,  232.  a. 

vreche  adv.  da;  ors  von  Sprunge 
freche  füeren  Trist.  2106. 

eilen  vrech  adj.  männlich  kühn. 
wa;  machet  ellenvrechen  den  zagen 
Frl.  372,  4. 

un vrech  adj.  nicht  vrech.  Ls.  3, 
379. 

vrecheliche  adv.  auf  kühne  weise. 
da;  lülzel  her  was  sö  frechelicbe  au 
siner  wer  Trist.  5522.  frechliche  Rab. 
377. 

vrechheit  stf.  kühnheit,  keckheit, 
Verwegenheit,  vrecheil  und  eilen  truoc 
sin  lip  Parz.  26,  16.  542,2.  die  mit 
kiusche  lember  wären  und  lewen  an  der 
vrechheit  das.  737,  20.  er  ist  von 
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also  grö;er  frecheit,  s6  geherze  und 
sö  gemuot  da;  er  iu  iihle  schaden  tuot 
Trist.  13343.  wolt  er  deheiner  mä;e 
wesen  an  siner  blinden  frecheil  das. 
8669.  5 

vreche  slf.  kiihnheit , keckheit. 
ahd.  frech!  Graff  3,  7 93.  — Pass.  K. 
174,79.  ir  mundes  vreche  MS.  2,  I 9.a. 

vreche  swo.  mache  vrech.  er 
freche!  unde  kiienet  Myller  1,  216.  a.  10 
VREIDE  adj.  profugus.  Gr.  1 3,  183.  Graff 
3,  792.  idoch  was  vil  vreide  Prün- 
hilde  höher  muot  kl.  1867.  2.  mu- 

thig , kühn , tericegen.  ald  kius  den 
töl  vil  vreide  Eggenl.  131.  15 

freitiiche  adj.  muthig , r encegen, 
übermülhig,  trotzig,  der  von  Eschen- 
bach freidlich  zuo  im  sprach  Ottoc. 
810.  a.  griffent  uns  da  freitlich  und 
keklich  an  Zürich,  jahrb.  81.  20 

vreilsam  adj.  kühn , verwegen , 
übermülhig , trotzig,  di  vreitsame  hei- 
denschafl  Jerosch.  33.  c. 

vreide  slf.  1.  gefahr.  er  was  so 
manhalt  da;  er  dehein  vreide  schühte  25 
kröne  f.  1 35.  f.  keinen  grüwen  1 9. 
b Sch.  zücken  liebe  ö;  leides  vreide 
Frl.  ML.  26,  4.  nach  manchis  Stur- 
mis freidin  Jerosch.  3.  b.  vil  maneger 
gesunder  gestuont  sines  Übes  an  der  30 

vreide  Gudr.  495,  4.  da;  man  so  ma- 
negen  recken  sehe  sins  libes  in  der 
freide  Bit.  115.  b.  2.  treulosigkeit , 
abtrünnigkeit.  di  in  argir  vreide  ke- 
gin in  gesament  wären  Jerosch.  17.a.  35 
da;  unreell!  da;  si  in  argin  vreidin  an 
di  gelider  pilägin  körn  das.  30.  c. 

3.  übermuth,  hefligkeit.  einen  mit  stren- 
gin vreidin  twingen  Jerosch.  6.  b.  in 
swindin  vreidin  slögin  si  ftf  in  söre  das.  40 
66.  d.  4.  mutli,  kiihnheit;  tcohlge- 
muthheit.  der  liep  leit  mit  vreide 
wol  treit  Frl.  1 62,  5.  er  vant  öf  ei- 
nem plane  wit  der  ritter  vil  en  vreide 
( sie  waren  in  einer  vespereidc  begrif-  45 
fen)  Engelh.  2475  u.  anm. 

vrcidec  adj.  1 . treulos , abtrün- 
nig , flüchtig.  Schmeller  1,  601.  Gr. 

2,  303.  swer  fraidigen  fuo;  setzet 
seinen  geltem , den  er  gelten  sol  sich  50 


VREIDE 

seinen  gläubigem  durch  die  flucht  ent- 
zieht Münch,  str.  263.  347.  2.  über- 

müthig , keck , leichtsinnig,  so  sint  si 
beide  (der  könig  und  der  teufe!)  frei— 
dig  MS  2,  93.  b.  sin  volc  ist  gar 
ze  vreidic  (:  leidic,  ebenso  Mart.  177) 
— e;  machet  zeime  spelle  die  liuter- 
llchen  wärheit  troj.  180.  a.  der  an- 
der was  übermüelic,  freidic  unde  wüe- 
tic  Ls.  2,  627.  628.  diu  werlt  ist  nu 
sö  freidic  gar,  da;  man  sich  heilkeit 
da  versihl,  swer  hat  niht  mit  der  werlde 
pflicht  Renner  6331.  freidic  kurzwile 
entgegengesetzt  tugenthafter  kurzwile 
das.  6243.  3.  muthig,  wohlgemuth. 

frödig  Reinh.  s.  440.  da;  der  hunl 
vreidic  ist  amgb.  47.  a.  swie  diu  katze 
waere  freidic , so  wart  si  doch  sö  lei- 
dic der  sinne  und  als  rehte  zum  Reinh. 
s.  365.  da;  diu  sanc,  diu  sprouc,  diu 
lachot  — swenne  iegelichin  ie  vrei- 
diger  was,  sö  si  dem  kiinege  ie  lieber 
wolde  sin  Griesh.  pred.  2,1  31.  frei  - 
dig  als  ein  colericus  fundgr.  1 , 338, 
25.  vreidic  sam  die  Beier  si  wir  mit 
gevra*;e  Helhl.  14,  41.  — man  het 
noch  vil  guoter  und  vil  freidiger  ding 
von  im  geschriben  leseb.  842,  2. 

vreideliche,  -cn  adv.  zuo  zim 
gar  freideclich  heftig  sprach  sie  11.  Trist. 
5380.  schrei  on  freideclichin  an  Ludw. 
19.  vreidiclieh  gebären  Teichn.  296. 

vreidicheit  stf.  \.  übermuth.  lege 
8n  dich  zuht  viir  vreidicheit  amgb.  Al.». 
wi;;et  d 8;  lülzel  freidikeit  oft  heileges 
lebens  kleit  an  treit  Renner  6335. 
durch  sin  freidikeit  was  si  im  alle  zit 
bereit  Ls.  2,  629.  öf  da;  der  gotis 
gloube  nicht  wurde  hingeleit  von  der 
vinde  vrödikeit  Jerosch.  50.  b.  2. 
mutlt , kiihnheit,  icohlgemutheit.  wer 
kan  ö;  gerichten  sines  gemötis  freide- 
keit,  sines  lichames  zertlichkeit  Ludw. 
18.  der  ber  bram  in  frödikeit  Reinh. 
s.  432. 

frei  dien  strt.  entziehe  durch  die 

flucht , entziehe  überhaupt,  den  unge- 
zogenen wellminnteren  die  sich  seihen 
gole  ire  schepbcre  freidiglen  //.  zeit- 
schr.  8,  151. 
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entvreide  sbp  da;  er  jaden  noch 
heiden  ime  nelät  inphreiden  verstoßen 
sein  Genes,  fundgr.  77,  37.  — mit 
genil.  er  ne  sl  des  himelrfches  ent- 
freidit  litan.  1450. 

gevreide  stco.  der  mit  rede  vor 
liuten  vi!  gevreidet  renommiert  MS.  2, 
132.  b. 

VREISCHE  S.  ich  EISCHE. 

vreise  adj.  tcas  gefahr  bringt , schreck- 
lich, grausam.  — dieses  und  die  ab- 
geleiteten Wörter  sind  schwerlich  Zu- 
sammensetzungen aus  ver-  und  eise ; 
cgi.  vielmehr  goth.  fraisa  aetfjufa, 
fraistubni  7i&n>aapo<i  Ulfil.  wb.  207. 
vgl.  auch  ich  vriuse.  — di  vreise 
heidinschaft  Jerosch.  2.  d.  mit  vrei- 
sir  not  das.  35.  d.  nam  an  sich  ein 
her  und  zöch  mit  vreisir  haut  in  da; 
lant  das.  112.  b.  doch  wart  nie  kein 
dinc  so  vreis  sam  ein  hüve  TeichnAA. 
vgl.  Wolk.  67,  4,  3. 

vreise  stf.  schrecken;  was  gefahr 
und  verderben  bringt:  drangsal.  ahd. 
freisa,  as.  frösa  Graff  3,  830.  swm. 
Parz.  120,  21.  leseb.  774,  13.  unser 
grösster  freise  Parz.  356,  17.  ich  wil 
senften  dinen  vreisen  das.  214,  29. 
aerumna , exitium  sumerl.  7,5.  19. — 
der  helle  grö;iu  freise  warn.  3485. 
lie;  in  iwer  vreise  unt  iwer  strenge 
uusüe;er  last  Parz  294,28.  ob  wen- 
dec  ist  sin  vreise  das.  252,  3.  owö 
der  jtemerlichen  vreise  diu  an  in  ge- 
schach  Hab.  198.  353.  des  tiufels 
freise  erslceren  Hätzl.  2,  66,  84.  freise 
best£u  büchl.  1,  191.  Wigal.  627. 
freise  vor  vorhten  liden  das.  4025.  si 
henimt  in  aller  vreise  nöl  warn.  1046. 
in  vrislen  vor  aller  vreise  anvart  kröne 
287.  a Sch.  der  grimmelichen  vreise 
wolder  nu  vil  gerne  entvlien  und  bat 
sich  ü;  der  grübeu  zien  Pass.K.  275, 
10.  er  körte  ie  gein  der  freise  Parz. 
492,  6.  nu  stöt  der  recke  vor  Hart- 
muot  in  größer  vreise  Gudr.  1480,  3. 
vvan  er  si  verderben  hie;  mit  maniger 
grö;en  vreise  Barl.  137,  37  Pf.  da; 
in  sin  segen  gevrist  vor  aller  freise 
Gregor.  3197.  ds;  si  gein  den  ahlen 


körten  in  die  freise  den  gefährlichen 
kampf  H.  Trist.  6201.  ern  kom  in 
solhe  freise  von  so  grö;er  hitze  nie 
Wigal.  4574.  kumel  in  nöt  u.  in  vreise 
Griesh.  pred.  2,31.  vgl.  noch  Iw.  227. 
Wigal.  603.  6489.  kröne  323.  b Sch. 
Helmbr.  1463.  Leys.  pred.  126,38. — 
plur.  in  gewöOnin  rttin  da;  si  vreisin 
gidorstin  irbidin  Anno  1 38.  erlöse  uns 
von  unsern  vreisen  Judith  160,  20. 
dem  muo;  dar  abe  eisen  von  so  gitä- 
nen  freisen  warn.  3183.  schirmen 
arme  weisen  von  kumberflchen  vreisen 
Barl.  273,  36  Pf.  lie;  mich  armen 
weiseu  in  vorhleciichen  vreisen  Parz. 
1 94,  20.  mit  harte  grö;en  vreisen 
wirt  si  maniger  neisen  Pass.  K.  103, 
39.  — besonders  ton  tobenden 

e lernen ten:  dö  diu  vreise  das  schreck- 
liche weiter  zergienc  und  e;  ze  welere 
gevienc  Iw.  34.  si  funden  üf  der  Freise 
der  stürmenden  see  sweben  des  kindes 
barke  Gregor.  782.  und  wären  sin 
junger  in  der  vreise  Üf  dem  mer  Roth 
pred.  30.  von  der  vreise  des  gie;en- 
ten  wa;;ers  Wien,  handf.  288.  sö 
schü;it  der  winter  an  uns  sine  freisen, 
gewittere  wint,  regen,  hagel,  snfi  unde 
frost  leseb.  774,  13.  2.  grausam- 

keit , frevel,  er  zöch  als  im  gerit  sin 
vreise  mit  gewaldis  hant  zu  Colmin  in 
da;  lant  Jerosch.  113.  b.  mit  einem 
triben  grö;  frei^  und  unreht  Gr.  w.  3, 
672.  für  alle  frais  und  unbillichen 
beswmrnus  M.  B.  2,  144.  Schneller  I, 
617.  Haitaus  485.  3.  gericht  über 

leben  und  tod.  Schmetter,  Haitaus  a. 
a.  o.  4.  ge  fühl  des  Schreckens,  in 
n8tn  der  kurzen  reise  grö;  engest  unde 
freise  Trist.  9 I 20.  da;  du  mit  sulcher 
vreise  kumsl  Pass.  493,  82.  5.  starke 

aufregung  des  gemüths  überhaupt , na- 
mentlich zorn , wuth.  sprächen  mit 
vreise  Karaj.  100,  17.  sprach  mit 
zornlicher  vreise  Pass.  K.  389,  38. 
der  tüvel  zu  den  lüten  sprach  vil  güt- 
lich sunder  vreise  das.  469,  81.  tgi 
baier.  frais,  fraisel,  gefrais  contulsivi- 
scher  zu  fall,  fallsucht.  Schneller  a.a  o. 
wegevreise  stf.  schrecken , gefahr 
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auf  der  reise.  si  engeruorle  üf  der 
reise  nie  dehein  wegefreise  Gregor. 
3578. 

widervreise  stf  schreckliches  un- 
treuer. nu  chon  ain  widerfrais  von 
doner  und  von  regen  Ottoc.  69.  a. 

vreisenriche  s.  das  zweite  wort. 

vreislich  adj.  schrecklich  , gefahr 
und  terderben  bringend,  swa;  frcis- 
lirh  was  da;  dühtc  in  guot : des  kom 
er  ofte  in  grö;e  nöl  Wigal.  1847. 
der  vreisliche  man,  da;  vreisliche  wip 
Nib.  98,  4.  604,  4.  vreislichir  dieri 
vieri  Anno  182.  durch  hunger  was 
vreislich  dirre  starke  lewe  grö;  Parz. 
571,  18.  einen  eher  freisiSchen  unde 
freisam  Trist.  13519.  der  wac  was 
also  vreislich  Diemer  12,28.  di  chunft 
fraislicbe  das.  85,  8.  dise  zit  ist  vil 
angestlich  und  vil  vreislich  Legs  pred. 
125,  13.  vreislicher  müt  L.  Alex. 
4228  W.  deu  vreislichen  gotes  zorn 
kl.  636.  vreislicher  site  Nib.  204,  4. 
vreislichiu  not  das.  1535,  4.  vrcisli- 
cbe  siege,  wunden  das.  1556,  2.  Rab. 
900.  vgl.  noch  Diemer  313,  18.  Stri- 
cker 6 , 65.  mg  st.  139,31.  altd.  schausp . 

1,  2119.  Hützl.  21 3,  1 23.  freischlich 
myst.  153,  25.37. — mit  dat.  glaube 
2571. 

onvreislich  adj.  nicht  vreislich. 
iuwer  leben  sl  geisiich,  sliete  und  un- 
vreislich  b.  d.  rügen  1634. 

vreisliche,  -en  adv.  1.  schreck- 
lich, auf  gefahr  und  verderben  brin- 
gende weise,  der  välant  gal  sö  vreis- 
liche Wigal.  7 025.  an  der  ürsten  zuo- 
kumft  quam  er  samfte  und  noch  sol  er 
kumen  vreisliche  Leys.  pred.  44,  39. 
freisliche  getan  Parz.  521,  6.  570,  1. 
gebarten  freisliche»  L.  Alex.  4280  W. 
freislichen  liegen  lügen  HS.  1,  98.  b. 
freislichen  tief  Wigal.  4514.  freisli- 
chen außerordentlich  snel  Wigal.  6354. 
— compar.  vreislicher  Nib.  1849,4. 

2.  grausam,  si  ruktin  vreislich  mit  Un- 
zucht den  mütrin  di  kinder  von  den 
armin  Jerosch.  II.  c. 

vreislicheit  stf.  grausamkeit. 
ir  habit  vorterbit  di  kristinheit  in 


unmenschlichir  vreislichkeit  Jerosch. 
59.  b. 

vreishcit  stf.  grausamkeil.  Oberl. 
415. 

5 vreissam,  vreisam  adj.  schreck- 
lich. egeslih  unde  freissom  H.  zeit- 
schr.  8,  149.  einen  eber  freislichen 
unde  freisam  Trist.  13519.  der  vreis- 
sumi  draclii  Sfl/omol09,  8.  vgl.  Karaj. 
10  51,  25.  Anno  222.  239.  Wigal.  5089. 

freissame  siege,  wunden  pf.  K.  305,  8. 
306,  26.  ir  ungehabe  wart  vreissam 
Tundal.  4 8,  42.  vgl.  65,  34.  Pantal. 
1126.  vreissam  : zam  Bon.  8,  5. 
15  vreissam : kan  : an  das.  62,  49.  84,  9. 
vreissame  stf.  die  fallende  sucht. 
Frisch  1,  290.  c.  vgl.  v reise  5. 

vreiscc  adj.  schrecklich,  ahd. 
freisig  periculosus  Gr  aff  3,  831. 

20  zolvreiscc  adj.  zplvreisige;  guot 

gut , mit  dem  man  sich  gegen  die  zoll- 
gebole  vergangen  hat.  Schmeller  1,618. 
vgl.  v reise  3. 

vreise  swv.  1 . bringe  in  gefahr 
25  und  schrecken;  verfahre  grausam,  da; 
her  vientlich  da  vreisete  als  i vint  üf 
vinde  pflac  Jerosch.  86.  b.  mit  ur- 
loige  er  vreisete  kegn  den  brüdren 
das.  142.  d. 

30  vrciscr  stm.  wütherich , tyrann. 

Alminolus  ein  vreisir,  der  Sarracinin 
keiser  Jerosch.  9.  c. 

vreiscn  strt>.  I.  bin  in  vreise. 
ühd.  freison  periclitari  Graff  3,  831. 
35  2.  mich  vreiset  schaudert.  mangeu 

reden  gouch  vil  söre  vreiset,  dö  er  die 
wunde  gein  im  wallen  sacb  MS.  H. 
3,  288.  b. 

vrcist,  vreistc  stf.  1.  was  ge- 
40  fahr  und  verderben  bringt . dö  er  in 

des  vöris  vreist  solde  üf  gebin  sineu 
geist  Jerosch.  7 6.  c.  nim  minen  geist 
ü;  dirre  jämerkeite  vreist  das.  I8l.a. 
— er  reisete  bin  des  winters  vreisete 
45  das.  175.  a.  2.  grausamkeit.  er 
roubte,  morte,  brante  mit  vreisle  das. 
I »)»).  c , 

VREM  , VREMDK  S.  VRAM 

vrenne  in  gcvrenne  stn.  walddickicht? 
50  si  sahen  ein  gefrenne  höch.  si  muo- 
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sen  durch  da;  gefrenne  houwen  eine 
ga;;en  //.  beiden  b.  2,  417. 

VKKl'ltK  S.  VHÖ. 

vrevel,  vrävel  adj.  kühn , unerschrocken, 
ahd.  frafali  Gr.  2,  1 03.  Graff  3,823. 
frebel : nebel  Porz,.  302,  13.  W.  Wh. 
253,  29.  vrabel  kröne  218.  b.  327. 
a Sch.  auffällig  vorebil : nebil  Jerosch. 
92.  b.  vorevel  60.  b.  65. b.  139.C.  140. 
d.  vgl.  s.  268. — wis  vrevel  mit  güete 
Gregor.  80.  wis  du  vrevel  unde  vro 
das.  3796.  der  kiusche  vrävel  man 
Parz.  437,  12.  vgl.  49,  12.  50,  15. 
ich  vanl  siufzec  mancc  herze  Trebel 
das.  302,  13.  wa;  hat  der  bitter  tot 
getan  an  dem  klären  stieben  kiuschen 
vrebel  W.  Wh.  2 53,  29.  der  junge 
höchgeborne  heit  so  kreflic  und  so 
vrevel  schein,  da;  er  einen  mülstein 
mit  dem  schilte  sin  enphie  troj.  46.  c. 
sö  bin  ich  frevel  unde  stark  das.  106.  a. 
dehein  ors  mö  so  vrevel  wart  noch  sö 
gar  unmä;en  snel  das.  29.  a.  vil  der 
tiere  vrevele  unde  balt  Gudr.  100,  2. 
2.  vermessen , verwegen , übermiithig, 
frech,  protervus  sumerl.  13,70.  ein 
vrävel  man  Iw.  173.  vgl.  Pass.  K.  384, 
74.  497,  33.  ist  er  ze  frevel  und  ze 
dol  MS.  2,  205.  b.  wie  gesweige  Avir 
dise  frevelen  jungvrowen  myst.  1 3,  28, 
ditz  überec  vrevel  leben  kröne  54  a 
Sch.  frevel  wort  Hatzi  2,  1,  57. 

vrevel  adv.  vermessen,  der  redet 
vrevel  Frl.  311,  3. 

vrevcllicli  adj.  1.  kühn , uner- 
schrocken. vrevelliche  site  durch  die 
vorhte  um  furcht  einzuflößen  erzeigen 
Gregor.  3630.  2.  vermessen,  ver- 

wegen, übermüthig,  rücksichtslos.  <h>; 
ich  vrävelliche  vrüge  mite  Parz.  330,  5. 
die  liute  tragen!  grölen  ha;,  mit  zorne 
vrevelliche  site:  da  tniebent  si  ein  ander 
mite  Barl.  29,  5 Pf.  mit  vrevelicher 
gewall  Pass.  K.  367,  51.  früvenlich 
leseb.  1041,  13.  1 050,  4. 

vrevelliche,  -eu  adv.  1.  kühn, 
unerschrocken,  war  ir  von  sime  räle 
leide  uiht  getan,  so  möhl  er  vreveliche 
dicke  sin  zuo  ir  gegan  IS'ib.  1054,  4. 
frävellich  rilen  Wigal.  6619.  der  sich 


werte  vrevenlichen  dö  troj.  30.  c.  vre- 
venliche  das.  32.  a.  2.  vermessen . 
verwegen , übermüthig , frech,  die  sö 
frevellichen  schallen!  Waith.  65,  17. 

ze  hove  ein  redespaher  man  bat  komn 
ze  vrävelliche  den  gast  ellens  riche 
zem  wirte , als  ob  im  wäre  zorn  Part. 
229,  5.  ein  vrouwe  sol  niht  vreve- 
lich  schimpfen  zu  frei  scherzen,  da; 
stet  vröuwelich  W.  gast  397.  wirt  dem 
ze  hove  erboten  solhiu  smadie , da; 
man  in  frevenllchen  enget  MS.  2, 1 34.  b. 
vrevelichen  predigen  myst.  1 9,  27. 

golis  vorchle  warf  er  in  argir  lucke 
voreveltch  ze  rucke  Jerosch.  138.  b. 
vrevelfch  das.  1 7.  a.  — — mit  rück 
sichtsloser  Verletzung  des  rechts  oder 
der  gesetze.  verslat  e;  jener  vrevel- 
liche, er  büe;et  driu  pfunt  dem  bischof 
Basel,  r.  s.  18. 

vrevelheft  adj.  vermessen , ver- 
wegen. die  pfalTeu  frevelhaft  tragent 
swert  Teichn.  254. 

vrcvclheit  stf.  kühnheit , Verwe- 
genheit. Pilat.  vorr.  34.  Lanz.  8749. 
vrevclcheit  Ulr.  338.  vrevilkeit  myst. 
170,  20. 

vrevele,  vrevel  stf.stm.  1.  kühn- 

heit , Unerschrockenheit,  ahd.  frafali 
Gr  aff  3,  824.  vraval  kröne  265.  b 
Sch.  dä  diu  vrävel  bi  der  kiusche  lac 
Parz.  734,  25.  lat  derbärme  bi  der 
vrävel  sin  das.  171,  25.  2.  Ver- 

messenheit, Verwegenheit , übermuth, 
frechheit.  dir  wirt  din  fravele  vil  leit 
Diemer  9,  7.  Hartmuot  muo;  silier 
vrevele  engelten  Gudr.  1491,  4.  si 
sprächen  in  umbe  die  vrevel  an  Vir. 
1231.  — durch  diuen  vrevel  den  er 
truoc  Pass.  K.  441,  85.  mit  grö;em 
vrevele  das.  281,  21.  vgl.  121,  20. 
405,  75.  da;  der  vrevel  mide  dinen 
lip  Frl.  311,  5.  — in  vorevils 
lurste  (temerario  ausu)  Jerosch.  89.  a. 
in  vorebbele  das.  180.  c.  in  voreble 
grö;  wurdin  si  beweit  noch  mö  (in 
iracundiam  concitali  sunt)  das.  79.  n. 
3.  die  aus  vrevel  entspringende  gewalt- 
same Verletzung  des  rechts  oder  der 
gesetze.  nach  HA.  644  werden  damit 
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nur  geringere  vergehn  bezeichnet,  vgl. 
Haitaus  487.  dö  da^  üfgeleit  wart, 
swer  sich  dar  an  nilit  bewart  da^  er 
da;j  gelubde  erfülle,  der  frevel  er  en- 
gulle  Mar.  163.  vrevel  begön  die  ge-  5 
setze  übertreten  Silv.  1100.  sö  sol 
ein  voget  rihten  den  tötslac  unde  wun- 
den unde  unzuht  unde  swertzüoken  unde 
s«a;  vrövel  unde  unzuht  heißet  swsp.  s.  8 
IV.  der  sculthei^e  richtet  umbe  scult  10 
unde  umbegelt  unde  unreht  unde  ander 
Sache,  der  vogt  tiubde(diuhde)  unde  vre- 
vel Basel,  r.  s.  1 7.  vgl.  urb.  349.  Brünn . 
s/r.  371.  376.  Münch,  str.  s.  164. 
Kulm.  r.  5,16.  38.  vorebil  das.  3, 3.  15 
frelTene  Gr.  1,  36.  37.  potestas 
ein  richter  öf  frefirin  in  Lampertin 
toc.  o.  34,  26.  4.  geldstrafe  auf 

vrevel  gesetzt;  mehrfach  wird  dadurch 
auch  eine  bestimmte  geldstrafe  bezeich-  20 
net,  von  72  oder  60  den.  Schmeller 
t,  604.  Haitaus  488.  Münch,  str.  art. 

58.  238.  257.  259.  403.  dem  rihter 
weiten  eine  (einen)  vrevel  sirsp.  s.  1 52 
IV.  Wm  r.  5,16.  di  vrevil  ist  etswö  25 
fumf  pfunt  das.  5,  38.  als  dick  het 
er  ein  frevel  verloren , funflhaib  unz 
heller  u.  ein  helhling  Gr.  to.  I,  803. 

vrevele  stre.  begehe  vrevel,  ver- 
letze das  recht  oder  die  gesetze.  vgl.  30 
sacrilegium,  swa^  giwihit  ist  der 
daran  fravilt  gl.  Mone  8,  101.  vre- 
velt  aber  ein  gast  gen  einem  burua?r 
ff.  zeitschr.  7,  96.  sö  het  her  doch 
gevrevilt  an  deme  des  das  gftl  ist  Kulm.  35 
r.  5,  38.  vgl  68. 

gevrcvele  stcc.  wie  getar  ich  sö 
gefreveln  under  dime  rise  Waith.  26,3. 

vervrevele  secp.  1 . ein  k'hen 
verfreveln  verwirken , durch  ein  verge * 40 
hen  verlieren.  2.  ich  vervrevele 
mich  benehme  mich  freventlich,  vergehe 
m>ch.  Schmeller  1,  604. 

vbe^en  s.  ich  155*. 

V*1  adj.  frei.  goth.  freis,  ahd.  frl  Ul-  45 
fil.  r6.209.  Graff3t18>6.  vgl.  vrie, 
vriedel.  1.  nicht  gebunden  oder 
gefangen , los.  der  frie  vogel  Trist. 

842.  hiute  sint  alle  die  hnphle  frl  ge- 
machot  die  dir  tievel  häte  gebunden  50 
Bd.  UI. 


leseb.  196,  3.  si  müe^en  iuch  lä^en 
vri  Iw.  165.  vgl.  Parz.  509,27.  Waith. 
41,  35.  63,  35.  der  I85  den  hof  ze 
Dürengen  frl  halte  sich  fern  davon 
das.  20,  3.  ich  lie^e  al  die  werlt 
vri  gäbe  sie  auf  Wigal.  966.  iät  sol- 
che gedanke  vri  das.  8130.  — mit 
genit.  frei  von  etwas , es  nicht  be- 
sitzend; vgl.  Gr.  4,731.  vri  valscher 
rede,  aller  untriuwen  Iw.  99.  196. 
Sünden  unt  schänden,  missewende  Waith. 
28,  16.  34,  36.  58,  30.  valsches 
Parz.  106,  12.  255,  8.  271,  6.  ja- 
mers,  sorgen,  truopheite  das.  804,18. 
375,  21.  738,  8.  armüele  IV.  Wh.  125, 
I 1 . alles  arges  Gudr.  983,  1 . er  wurde 
slner  Sünden  vri  IS'ith.  8,  2.  fri  alles 
iihels  Wigal.  5398.  da^  er  mich  lä^e  fri 
valscher  rede  damit  verschone  Wigal.  6. 
von  leder  ein  huot,  der  da^  gezelt  machte 
fri  des  regens  davor  bewahrte  das.  1 0849. 
got  luot  in  vri  der  helle  Gfr.  lobges. 
36.  diu  zal  sines  hordes  was  endes 
mit  der  schrifte  vri  konnte  nicht  ge- 
schrieben werden  W.  Wh.  34,  1 9.  — 
belihet  diz  lant  erben  vri  Trist.  216, 
11.  nu  schaffe  mich  ir  vri  beitr.  383. 
erbes  vri  MS.  2,  64.  a.  ougen  vri 
ohne  äugen , blind  das.  1,  25.  a.  des 
gedingen  niht  gar  vri  Nib.  579,  2. 
der  £ren  vri  Waith.  107,  2.  der  reh- 
ten  minne  vri  MS.  1,  186.  a.  vreude, 
vreuden  vri  das.  195.  a.  troj.  1 1 4.  a. 
sselden  vri  das.  42.  c.  Winsbeke  1 0. 
guoter  sinne  vri  Engelh.  1 566  u anm. 
490  0.  da'4  ir  worden  vri  sit  iuwers 
vaters  ihn  verloren  habt  troj.  131.  a. 
ich  fiirhte  ich  muoi;  ir  beider  samt  le- 
dic  unde  fri  geslan  Engelh.  293.  nu 
machent  in  bar  unde  fri  des  libes  unde 
des  lebetagen  Pantal.  924.  des  lebens 
vri  Jerosch.  1 69.  b.  ich  pin  des  msrs 
noch  vri  weiß  es  noch  nicht  Parz  672, 
23. — mit  präpositionen.  von  dem 
mier  was  er  der  frie  das.  478,  29. 
min  wip  mac  nu  beliben  vor  dir  vri 
das.  213,  I.  vor  missewende  fri  das. 
62,10.234,28.  vor  valsche  vri  das. 
439,  20.  vor  allem  wandel  vri  Barl. 
80,  1 Pf.  frauend.  97,  26.  vor  al- 
26 
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leu  sorgen  WaUh.  117,37.  Flore  5593. 
einen  vri  lä;en  vor  spotte  unt  vor  leide 
Iw.  65.  vor  witzen  vri  Pan.  296,4. 
du  frier  röse  sunder  dorn  Waith.  7,  23. 
minne  machet  niemen  fri  ze  großem 
gemache  büchl.  1,616.  2.  nicht  leib- 

eigen oder  dienstmann.  vgl.  RA.  281  fg. 
da  ein  fri  Swebenne  ewet  ein  Swäb, 
der  ist  ein  fri  man  leseb.  189,7.  die 
vrien  herren  hebent  den  vierten  her- 
schilt,  die  mittern  vrien  den  fünften 
swsp.  s.  9 W.  wie  eigen  Hute  vri  wer- 
den! — der  sich  ze  eigen  git  der  vri 
ist  das.  s.  55.  ein  frier  büman  a.  Heinr. 
269.  775.  nu  ist  si  vri  das.  1497. 
myst.  155,  24.  da;  wir  eigen  wur- 
den fri  Waith.  15,  16.  wer  er  was, 
vri  oder  eigen  bihteb.  22.  er  si  dienst- 
man  oder  fri  WaUh.  85,  1 8.  er  wäre 
fri  oder  dinistman  Pf.  K.  304,  7.  — 
er  si  begeben  oder  vri  Renner  1 5602. 
— daher  als  epithet.  orn.  die  edel 
unde  frie  Elisab.  Diut.  1,  347.  Ma- 
ria, diu  edeie  u.  diu  frie,  diu  guote 
u.  diu  frie  Mar.  59.  90.  3.  unbe- 

schränkt , dann  auch  unbekümmert , 
sorglos . üf  der  vrien  strafe  Freib.  str. 
210.  Kulm.  r.  5,  46.  üf  dem  vrien 
markte  das.  3,  133.  unz  si  iu  mit 
vrier  hant  gap  ir  Up  unde  ir  lant  Iw. 
I 22.  greif  mit  vrier  hant  in  sin  güt 
Pass.  K.  140,  40.  hüetent  wol  der 
drier  leider  alze  frier  (zungen,  ougen, 
Ören)  Waith.  87,  34.  frie;  leben  das. 
11,  21.  frauend.  146,27.  vrier  muot 
MS.  2,  85.  b.  204.  a.  Bon.  37,  36. 
59,  57.  joch  sint  gedanke  fr!  Waith. 
62,  19.  man  giht : gedanke  die  sint 
fri  H.  zeitschr.  7,  519.  v gl.  gedanc 
bd.  l,356.a.  mit  vrier  kür  Iw.  165. 
got  hät  dir  vrie  wal  gegeben  Gregor . 
1270.  leben  in  frier  wal  Winsbeke 
19. — er  was  fri  unde  frcelich  Trist. 
15778.  diu  geselleschaft  fri  unt  söre 
fröudehaft  das.  586.  da;  man  nie  ge- 
stehe so  vrechen  noch  sö  vrien  heit 
troj.  49.  c.  diu  vrie  nahtegal  MS.  1, 
13.  b.  189.  191.  — mit  genit.  da; 
man  si  der  werke  drunder  fri  das. 
180.  a.  slt  rede  und  werke  niht  sö 
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fri  Pan.  465,  14.  da;  ir  der  Worte 
sit  sö  vri  das.  422,  5.  er  ist  muo- 
tes  unde  guotes  fri  Trist.  1 1 220.  der 
valk  was  seius  gemuetes  fri  leseb. 
967,  42. 

vrie  swm.  der  freie,  wir  zeleu 
drier  hande  vrien.  der  hei;ent  eine 
sempervrien:  da;  sint  die  vrien  herren 
als  fürsten  unde  die  ander  frien  ze  inan 
haut,  sö  hei;ent  die  andern  mitter  vrien: 
da;  sint  die,  die  der  höhen  vrien  man 
sint.  die  dritten  vrien  da;  sint  die  vrien 
lantsm;en  swsp.  s.  7 W.  vgl.  s.  57. 
vrien  unde  dienslman  Lanz.  8381 . kü- 
nige,  herzogen , gräven,  vrien  u.  die- 
neslherren  MS.  H.  1,  341.  a.  gräven, 
vrien,  dienstman  Otto  33.  b.  d.  rügen 
1069.  vil  gräven  unde  frigen  Part. 
46,  30.  Teichn.  286.  der  fürsten  und 
der  frien  Elisab.  Diut.  1,  349.  dinsl- 
herren  unde  frien  vil  das.  348. 

adeivri  adj.  adelig  frei,  da;  ich 
(sagt  Kriemhilt)  bin  adelfri  Nib.  771, 
1 . vgl.  e d e 1 v r i. 

betevri  adj.  frei  von  abgaben. 

Gr.  w.  1,  140. 

bildevri  adj.  ohne  bild  oder  ge- 

stalt. der  bildefriger  formen  gütliches 
wesendes  //.  zeitschr.  8,  229. 

edel  vri  adj.  adelig  frei.  Walber 
der  edelvrie  kl.  176.  vgl.  adeivri. 

kampfvri  adj.  ein  kampvrier  man 
Oberl.  757  aus  swsp.  c.  53,  wo  tar. 
sempervrier. 

ledecvri  adj.  frei,  fundgr.  1,381. 
gedanke  die  sint  ledicfri  MS.  1,  40.  a. 
der  seelde  zwf,  an  dem  wir  wurden  le- 
dicvri  Helbl.  12,  28.  ♦ 

sempervri  adj.  gerichts fähiger 

(schöffenbarer)  freier.  aus  sentbsere 
vri;  vgl.  fi>4.834.  Haltaus  1679.  drier 
hande  vrien.  der  hei;ent  eine  sem- 
pervrien : da;  sint  die  vrien  herren  als 
fürsten  unde  die  ander  frien  ze  man 
hänt  swsp.  s.  7 W.  e;  ist  nieman  sem- 
pervri  wen  des  vater  uude  muoler  sem- 
pervrl wären  das.  57. 

unvri  adj.  nicht  frei.  Oberl.  1828. 
zentvri  adj.  immunis  a centena. 
Frisch  2,  472.  a. 
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zolvrt  adj.  frei  von  zoll.  Frei- 
berg. slr.  270. 

vribote , vrihals  , vriliart , vri- 
herre,  vriledec,  vrllehen,  vriman, 
vriiuüetec , vriseliallaere  s.  das 
weite  wort. 

vrllinc  stm.  freier  mann.  I i- 
bertinus  frigilinc  gl.  Mone.  7,  592. 

vrilich  adj.  frei,  unbehindert,  da; 
gab  uns  friliche  widervart  Dierner  328, 

9.  vrillche  willekur  Pass.  K.  274,  59. 
sine  wären  aber  nie  möre  frilich  unbe- 
fangen und  offenbare  Trist.  17715. 

vriliche , -en  adv.  frei,  vriliche 
Trist.  12414.  vriiichen  Schöpfung  94, 

10.  Griesh.  pred.  2,  26.  vrielichen 
Pass.  K.  258,  36.  vriliche  unbehin- 
dert vlie^en,  gön  Gudr.  1271,4.  myst. 
323,  19.  Bon.  7 6,  17.  lac  vrillche 
unbewacht,  so  daß  man  zu  ihtn  kom- 
men konnte  Pass.  K.  376,  91.  vri- 
liche ohne  rückhalt,  freigebig  geben, 
teilen  leseb.  876,  25.  Pass.  K.  27,33. 
379,  7.  vrilich  tuo  mir  schin  tröst 
MS.  2,92.  a.  vriliche  freimüthig  spre- 
chen Pass.  K.  61,  10.  439,  68.  so 
lebele  ich  vriliche  unbekümmert  Itc. 
151. 

vriiicheit  stf.  liberalitas.  Oberl. 
430. 

vrilieit  stf.  freiheit.  a.  der  vo- 
gel  der  durch  die  friheit  die  er  hat  üf 
da;  gelimte  zwi  gestät  Trist.  843.  da; 
was  sin  örstiu  kere  ü;  slner  friheile 
das.  2067.  vgl.  2081.  myst.  27,  17. 
184,  12.  böse  vriheit  Zügellosigkeit 
Pass.  K.  209,  21,  b.  stand  eines 
freien.  ob  ich  vriheit  ie  gewan , ir 
sult  mich  doch  für  eigen  hän  Parz. 
523,  28.  min  vriheit  ist  so  getan, 
iesllcher  krön  hoch  genuoc  das.  347,5. 
da;  er  im  sines  landes  lie;e  hanlge- 
madde,  da;  man  möhte  sehen,  davon 
der  hörre  nniese  jehen  sins  namen  und 
siner  vriheit  das.  6,  21.  von  eigen- 
schafl  u.  von  vriheit  Kulm.  r.  3,  91. 
c.  emunität , pricilegium.  Haitaus  496. 
dö  man  ouch  benande  den  ablä;  und 
di  vriheit  Jerosch.  30.  c.  gab  dem 
spitäle  di  vriheite  das.  4.  d.  d.  ein 


gefreiter , aus  einer  großem  herschaft 
abgetrennter  her  schaftsbezirk.  Gr.  w.  2, 
563.  districtus,  territorium,  jurisdictio 
gl.  Mone  4,  251.  vgl.  Haitaus  497. 
e.  herrenloses  gesindel , landstreicher. 
in  dieser  bedeutung  auch  wohl  stm. 
vgl.  heit  bd.  1,  656.  b.  nu  fügte  sich; 
da;  im  quam  ein  höchzit,  da;  die  vri- 
heit sich  samten  nach  gewonheit  zu  im 
Marleg.  20,  43.  s.  Frisch  1,  294.  a. 
Schneller  1,  608.  fundgr.  1,  369. 

Wackemagel  in  H.  zeitschr.  8,  509. 
vriheitstalt  s.  das  zweite  wort. 
vrischaft  stf.  freiheit.  Oberl.  446. 
vrlscheftcc  adj.  der  vrischaft  be- 
sitzt, keinem  hörig  ist.  vrischeftec, 
wirdec,  edeler  man  Frl.  306,  18. 

vrituoiu  stm.  1.  freiheit.  umb 
da;  gab  er  uns  den  frituom  aneg.  13, 
84.  11.  der  unsadige  freiluom , da; 
si  lebent  äne  twanchsal  tod.  gehüg.  135. 
2.  stand  eines  freten.  edele  u.  vri- 
tuom  Exod.  fundgr.  99,  15.  i.pri- 
vilegium.  Schneller  1 , 610. 

vrie , vrigc  sw>p.  mache  frei. 

1 . ohne  bezeichnung  des  gegenständes, 
von  dem  man  frei  gemacht  wird,  sin 
andäht  mag  ein  iegelich  man  nach  sl- 
nem  willen  leiten , frlen  oder  twengen 
Trist.  17052.  gefriet  was  da;  hunde- 
lin  ( von  anspriichen  anderer ) Wigal. 
2314.  gevrigit  stünt  der  roub  Je- 
rosch. 95.  b.  gefriet  habt  ir  iuren 
muot,  da;  ir  durch  niemen  niht  tuot 
warn.  1223.  — die  süche  traf  in  alsö 
hart,  da;  in  niht  mochte  vrlen  alle; 
arzedien  Pass.  K.  65,  53.  da;  du  si 
wollest  vrien  das.  684,  5.  wir  wur- 
den drinne  gefriget  myst.  290,  28.  — 
sö  wil  ich  an  ir  vrien  mines  rehtes 
also  vil  kröne  62.  a Sch.  dir  was  zem 
sese  ein  velt  gefriet  Waith.  80,  9. 

2.  das , wovon  man  frei  gemacht  wird, 
wird  bezeichnet  a.  durch  den  genit. 
diu  vil  Ören  friet  alter  unde  jugent  MS. 
2 , 204.  a.  b.  durch  präpositiunen. 
Tristan  friete  du;  lant  von  dem  zinse 
H.  Trist.  6441.  ein  obe; , des  süe;e 
in  hät  gevriet  von  der  helle  röste  wol 
Barl.  353,  15  Pf.  vgl.  Jerosch.  157.  b, 
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rass.  K.  261,  45.  264,  68.  sich  von 
gote  vrien  ton  ihm  abfallen  das  158, 
32.  — an  dem  fritage  wurd  wir  vor 
der  helle  gefriet  Waith.  36,  31.  ei- 
nen vor  dem  töde  vrien  Koloc t.  283. 
din  gehurt  (anrede  an  Maria)  gevriet 
was  vor  aller  hande  meine  g.  sm.  436. 
tgi  troj.  42.  a.  si  was  gefriet  und 
gescheit  vor  wandelbarem  meine  das. 
145.  c.  frigent  si  vor  allem  meile 
MS.  1,  202.  a.  diu  sich  vor  valsche 
vriet  das.  2, 145.b.  — ich  bin  gevriet 
vor  den  höhsten  fröiden  min  das.  t, 
58.  b. 

un gevriet  pari.  adj.  nicht  frei 
gemacht.  ungevriget  ist  sin  swa?re 
MS.  1,  204.  a. 

bevrie  swt.  befreie;  mache , halte 
frei,  da;  mich  unser  herre  got  vor 
ir  befrigen  müe;e  MS.  2,  73.  a. 

gcvrie  stet,  mache  frei,  virscel- 
chet  was  der  edele  man,  widere  ge- 
frigete  in  der  newe  Adam  Diemer  10,  1. 
uns  mag  ir  helflicher  rät  wol  gevrien 
Pass.  K.  577,  33. 

vriungc  stf.  1.  befreiung , na- 
mentlich  befreiung  ton  beschränkungen 
im  handel  oder  abgaben , pritilegium, 
emunität.  Gr.  w.  3,692.  da;  diu  relit 
und  di  vriunge  der  stat  niht  werden 
zebrochen  Wien,  handf.  29 1 . M ir  ver- 
leichen  vreiung  allen  den  di  in  di  stat 
chaufmanschaft  pringen  Brünn,  str. 
353.  2.  gefreiter  platz,  freistätte. 

asylum  fridhaws,  freiung  gl.  Mone 
8,  253.  swer  dar  über  an  der  plaich 
und  au;  der  freiung  V pfenning  wert 
stilt  Münch,  str.  a.  378.  tgl.  Ls.  1, 
475  fg. 

vriät  stf.  freiheit.  der  gevangene 
knote  duchte  in  in  gote  ein  vriat  Pass. 
K.  163,  66. 

Frum  n.  pr.  duc  Friam  de  Vermun- 
doys  Part.  665. 

vride  stm.  friede,  ahd.  fridu,  tgl.  golh. 
frif)ön  sühnen  Graff  3,  788.  Ulfil.  wb. 
209.  fride  swm.  Anno  340.  L.  Alex. 
4580  W.  Part.  605,  30.  Ludw.  kreuzf. 
5795.  frede  (mnd.)  Alph.  il , 1 . Ludw. 
39.  genil.  frits  : witz  Heint.  3,  5.  — 


fride  unde  reht  sint  söre  wunt  Waith. 
8,26.  vride  ist  uns  und  vröude  gram 
kröne  234.  a Sch.  frid  und  fruot  ist 
uns  bereit  beitr.  206.  pax  vobis. 
da;  sprichet:  der  fride  si  mit  iu  swsp. 
s.  5 W.  baten  ir  schefTiere  da;  er  ir 
vride  waere  sie  schützte  kchron.  90.  a. 
sin  vride  was  so  veste,  da;  man  den 
töten  an  der  haut  diu  wäfen  dannoch 
tigen  vant.  in  hete  nieman  nibt  ge- 
nomen  Bit.  95.  b.  nu  si  von  uns  be- 
den  vride  Part.  745,7. — goles  vrede 
Kulm.  r.  2,  83.  tgl.  Haitaus  740.  A. 
Kluckhohn  Geschichte  des  Gottesfriedens. 
Leipzig , 1857.  so  sal  man  im  teilen 
unsir  herren  golis  fride  des  richteris 
Freiberg.  str.  1 63.  eines  keisers  vride 
Griesh.  pred.  2,  84.  der  vride  der 
kirchen  Silt.  1908.  der  wibe  vride 
freundliche  Zuneigung  derselben  W.  Wh. 
271,  10.  — Krist,  des  vrides  got 
Barl.  366,  2 Pf.  der  starke  got,  des 

vrides  vürste  das.  67,  36.  sö  wont 

iu  bi  des  vrides  zit  das.  368,  4.  — 
einis  vrides  er  dö  hat  kchron.  30.  a. 
si  negereten  neheines  friden  niet  L. 
Alex.  4580  W.  er  gerte  in  vrides 

Part.  119,  11.  tgl.  Nib.  216,  2. 

2024,  4.  gebiut  in  vride  her  ze  mir 
Iw.  28.  sinem  libe  und  siner  habe 
fride  und  gnitde  er  dö  gebot  Trist. 
8892.  vride  gebieten  bi  dem  halse  und 
bl  der  wide  litl.  chron.  4623.  vride 
enbieten  Nib.  2175,  4.  min  geleite 
unde  minen  vride  den  wil  ich  in  en- 
bielen  Gudr.  206,  1.  vride  bannen 
unter  Strafandrohung  bewirken  mysl. 
194,  32.  der  sprach  im  stnen  friden 
Ludw.  kreuzf.  5795.  tgl.  3797.  hie 
vrumt  niemen  vride  noch  suon  Nith. 
8,  2.  vride  tuon  Nib.  2140,2.  Part. 
200,  25.  414,  21.  würken  Kulm.  r. 
2,  50.  swenne  ir  huschen  fride  ge~ 
machet  staele  bi  der  wide  WaUh.  12, 
18.  vride  stseten  Part.  210,3.  bern 
Iw.  78.  Part.  371,  9.  einem  vride 
geben  (fas.  324,  26.  415,  13.  Ludw. 
kreuzf.  3793.  Pass.  K.  179,  76.  er 
fuort  ein  ölboumes  ris:  da;  was  ein 
Wortzeichen,  da;  er  vride  wolle  rei- 
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eben  Lanz.  t 382.  nam  stnen  sparwtere 
üf  die  hant:  da  bi  tet  er  in  hekant, 
da;  er  vride  wolle  hän  in  friedlicher 
absicht  komme  Bit.  85.  b.  fride  han 
Nib.  112,  2.  Gudr.  363,  1.  Par z.  22, 
5.  IDO,  24.  nemen  von  einem  das. 
723,  23.  si  gewan  vride  vor  im  ho. 
200.  vride  geloben  bi  der  wide  /io/. 
chron.  6286.  swern  Kulm.  r.  5,  42. 
brechen  ISib.  2249,  3.  Ludw.  kreuzf. 
3805.  da;  der  vride  an  im  gebrochen 
si  Freiberg.  str.  168.  186.  einem 
fride  unde  suone  versagen  Nib.  2027, 
4.  — der  rilter  tat  was  ane  vride 
Parz.  357,  10.  lä;  äne  vride  wesen 
unser  beider  schirmen  Gudr.  366,  1. — 
sil  ich  i n iuwerm  fride  bin  Trist.  9598. 
sö  lät  mich  0;  dem  fride  wesen  das. 
10527.  e;  get  ö;  vride  unde  suon 
Hai  99,  40.  er  mohl  des  niht  gitro- 
wen  da;  e;  mit  fride  wäre  aneg.  2 5,6. 
mit  fride  unde  mit  suone  under  ein  an- 
der leben  strsp.  s.  4 W.  lä;  mich  mit 
vride  in  ruhe  myst.  1 94,  32.  ceiner 
sprächin  di  ci  vridin  in  friedlicher 
«reise  si  gelobit  havitin  Anno  340. 
2.  büße  für  friedensbruch.  Haitaus  5 I 8. 
p gl.  du  Cange  u.d.w.  fr  e dum.  3. 
einfriedigung , zaun.  Schmeller  1,603. 
daher  auch  der  befriedete  bezirk  im 
furnier . er  wolte  in  under  einen  boum 
ziehen  balde  in  sinen  fride  Engelh. 
27  65  u.  anm.  länt  in  niht  fücren  in 
ir  vride  turn.  161,  5. 

berevride  s.  bervrit  bd.  1,107.  b. 

burc vride  stm.  öffentlicher  friede 
und  Sicherheit  in  einer  stadt,  dann 
auch  das  gebiet  einer  bürg  oder  stadt, 
auf  dem  man  frieden  halten  muß.  vgl. 
Frisch  1,  155.  c.  Schmeller  1,  604. 
umbe  purchreht  da;  in  dem  purchfride 
leit  Wien,  handf.  285.  körnen  in  den 
purchvride  das.  291. 

e vride  stm.  die  vor  geschriebene 
einhegung  der  felder , wiesen  u.  dgl. 
Gr.  «r.  1,  285. 

bantvride  stm.  durch  handschlag 
abgeschlossener  friede,  des  beten  hant- 
vride  getan  Gramoflanz  u.  Gawäu  Parz. 
691,  3. 


hervridc  stm.  geböl  da;  man 
swuor  herfride  Eracl.  25  53. 

järvride  stm.  friede  auf  ein  jahr. 
da;  e;  getaget  wart  under  in  zwein 
unde  ein  järfride  getragen  in  ein  Trist. 
395. 

lantvride  stm  landfriede , öf- 
fentliche Sicherheit;  dann  auch  diejeni- 
gen, welche  auf  die  erhaltung  desselben 
achten  und  den  bruch  strafen.  Hallaus 
1 163.  1 164.  Oberl.  866.  er  ist  ein 
rehter  meinswüer  des  lantvrides  den 
man  swert  Helbl.  1,  786. 

unvride  stm.  Unfriede,  überhaupt 
alles  was  friede  und  ruhe  stört.  si 
sagt  im  gro;en  unfride  Reinh.  s.  346. 
da;  ein  ieglich  nu  lide  an  im  grö;en 
unvride  Pass.  K.  24  6,  8.  sö  das  un- 
fride w’erd  geslicht  leseb  963,  16. 

urvride  stm.  s.  v.  a.  urvehde.  Hait- 
aus 2003. 

vrichvridc  stm.  stadtfriede , stadt- 
schutz.  Oberl.  1968. 

vridelös  adj.  friedlos ; aus  dem 
frieden  gesetzt , geächtet.  Haitaus  522. 
vrägen  der  insre  ob  indert  vride  wajre. 
da;  vünd  er  alle;  vridelös,  beroubet, 
nacket  unde  blö;  b.  d.  rügen  991. 

vrideban , vridebreebe,  vride- 
brief,  vridebrust,  vrideheniedc, 
vridehuot , vridebus , vrideleben, 
vridcniachserc , vrideman  , vride- 
mcister,  vridepfenninc,  vridescbaz, 
vrideschilt , vridetac,  vridez.it  s. 
das  zweite  wort. 

vridebaere  adj.  1.  friedfertig. 
sit  milte,  frideba^re  Waith.  36,  15. 
2.  was  zum  frieden  und  schütz  dient. 
fridebiere  ziune  Haitaus  519. 

vridcba;re  stf.  friedfertigkeit.  Oberl. 
428. 

vridclicb  adj.  friedlich,  zeigt  in 
frideliche  hende  Gregor.  1 684.  vgl. 
hant  bd.  1,  628.  b.  diu  herzen  sin 
vridelich  b.  d.  rügen  1635.  fridlich 
leben  swsp.  s.  4 W.  in  vridellchen 
Sachen  Barl.  103,  31.  in  vridelichir 
rü  Jerosch.  1 6.  b.  — er  was  den 
vriunden  vridelich  livl.  chron.  4444. 
vridelicbe,  -en  adv.  friedlich. 
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Trist.  6401.  14107.  Barl.  168,  16. 
224,  14  Pf.  vridelichen  Genes,  fundgr. 
62,  43.  Judith  144,  1.  163,  4. 

164,  20. 

vridesam  adj.  friedlich , ruhig. 
fridesame  liute  Genes,  fundgr.  50,  27. 
vgl.  Judith  139,  1.  tnyst.  183,  39. 
232,  5.  Clos,  chron.  54.  74.  fre- 
desam  Ludtc.  56.  in  einem  vridesa- 
men  lebende  Griesh.  pred.  2,  12.  daz 
lant  ist  vridesam  und  wit  Pass.  K.  576, 
18.  vgl.  pacificatus  fridsam  Die- 
fcnb.  gl.  199.  — ein  Yridesamer  schützen- 
der schild  Pass.  K.  141,  17. 

vridesame  stf.  friedfertigkeit. 
senftekeit  u.  vridesami  Griesh.  pred.  2,  3. 

vridcsamekeit  stf.  friedfertigkeit. 
myst.  184,  11.  pacatio  fridsam- 
keit  Diefenb.  gl.  199. 

vride  swv.  1 . stifte  frieden , bringe 
in  frieden,  goth.  frij)öm , ahd.  fridöm 
Ulfil.  tcb.  209.  Graff  3,  792.  a.  swie 
gern  ich;  vriden  wolde,  der  künic  en- 
tuot  es  niht  Mb.  2073,  3.  sö  sult  ir; 
beide  friden  Gudr.  651,  1.  e;  wart 
gevrit,  gevridet  Suchenw.  14,170.  173. 
öf  lange  jar  wras  e;  gefrit  zwischen 
im  und  den  heiden  Ludw.  kreuzf.  360. 

b.  da;  urloge  friden  den  krieg  beile- 

gen En.  8524.  den  schal  friden  5a- 
chenw.  14,  236.  2.  verschaffe  frie- 

den und  schütz.  a.  mit  accus,  der 
person.  nu  ruoche,  herre,  mich  ze 
vridenne  Diemer  309,  22.  da;  er  hin 
ze  gote  in  geruochte  wegen  nnt  wolde 
friden  Servat.  953.  Etzelen  hßrschaft 
vridete  si  üf  allen  wegen  Nib.  1434,2. 
1921,  4.  dich  enfride  der  tiufel  das. 
1988,  2.  e;  ist  ein  goukelspil,  da; 
si  vriden  wil  und  deme  lode  entnemen 
Pass.  K.  483,  14.  die  wile  unde  wir 
mit  Salatine  sin  gefrit  frieden  haben 
Ludtc.  kreuzf.  2435.  — uns  vridet 
vor  im  Durndart  Karl  68.  b.  b.  mit 
accus,  der  suche,  die  iu  friden  helfen 
die  bürge  und  iuriu  lant  Nib.  144,  3. 

c.  mit  accus,  der  suche  und  dativ  der 
person.  rinder  ksese  unde  fuoter  hän 
ich  dir  und  miner  muoter  gevridet  ge- 
borgen vor  miner  seilen  vil  Helmbr. 


1271.  d.  ich  vride  mich  eines  d. 
betcahre  mich  davor.  G;  der  heiden 
äsen  die  kristen  sie  nu  lasen  : si  dürf- 
ten sich  des  friden  nicht  Ludw.  kreuzf. 
7010. 

ungevridct  pari.  adj.  hie  wart 
e;  ungevridet  kein  friede  gemacht  Lanz. 
7626. 

bevride  swv.  1.  verschaffe  frie- 
den und  schütz,  den  du  wil  bevriden, 
der  ist  behalden  unde  irneren  Diemer 
311,  10.  dä  ern  bevriden  solde,  ob 
im  ieman  schaden  wolde  Er.  3681. 
olsö  künde  dö  bevriden  got,  unser  herre, 
sinen  kneht  Pantal.  1258.  vgl.  Pass. 
K.  202,  85.  332,  46.  385,  90.  — 
die  da;  kuningrtche  harte  herliche  be- 
frideten  und  berihten  En.  13170.  ob 
min  lant  mit  mir  bevridet  waere  Iw.  78. 
swer  sin  lant  bevriden  wolde,  wi;;et 
da;  er  ervarn  solde,  wer  diebe  be- 
hielte W.  gast  12576.  mit  prä- 

pos.  sol  in  menschlich  gew'alt  befri- 
den  beschützen , betrahren  von  sinen 
nächkunden  Barl.  327,  6 Pf.  vgl.  Pass. 
K.  205,  24.  bevriden  die  menscheit 
vor  aller  not  das.  69,  23.  er  wolde 
sich  bevriden  vor  sulcher  predigate  Pass. 
164,  58.  — mit  genit.  den  ich  habe 
in  den  kerker  geleit,  des  in  sin  got 
nicht  mach  bevriden  das.  160,  89. 
swa;  ir  iiden  sult,  des  sult  ir  nimmir 
üch  bevriden  das  sollt  ihr  willig  auf 
euch  nehmen  das.  300,  74.  2.  um- 

gebe als  befriedigung , umfriedige,  ein 
boumgart  umbe  da;  hOs  lac,  den  be- 
fridet  ein  veste;  hac  Wigal.  669.  zuo 
dem  al  umbe  gevridem  lande,  dä  niht 
ln  körnen  mac  myst.  384,  5. 

eotfride  swv.  beraube  des  frie- 
dens.  lopte  das  in  liep  noch  leit  nit 
entfriden  mocht  leseb.  890,  13. 

gevride  swv.  1 . verschaffe  friede 
und  schütz,  michel  w’under,  wie  siu 
got  wolde  gefriden  aneg.  22,  42.  er 
truoc  hamasch  ob  al  den  liden.  sin 
zuht  da;  (nomin.)  künde  niht  gevriden: 
sin  manheit  hete  gro;en  zorn  ze  ge- 
sellen für  hohen  muot  erkorn  W.  Wh. 
317,  18. 
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umbevride  secc.  umfriedige , um- 
gebe. üf  einen  anger  der  ist  umbvrit 
mit  einer  witen  ouwe  MS.  H.  3,  287. b. 

vervride  strc.  1.  schütze  durch 
eine  befriedigung.  diu  velder  verfriden 
Oberl.  1735.  Frisch  1,  296.  a.  2. 
setze  ausser  frieden , bekriege,  der  kri- 
sten  vil  verfrite  er  Ludw.  kreuzf.1049. 

vrider  stm.  friedenstifter.  verhüte 
mir;  ein  vrider  MS.  H.  3,  262.  a. 
Fridebrant  n.  pr.  könig  der  Schotten, 
ran.  25.  31.  48.  52.  58.  70.  vgl. 
Frideschotteo  Gudr.  9,  3.30,1.  611,1. 
dann  Tyrol  und  Fridebrant,  worüber 
J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  1 , 7 fg. 
vrik  sipp.  1.  freie , werbe  um  eine 
braut,  vgl.  vri , vriunt , vriedel , dann 
golh.  frijöm  ich  liebe,  as.  fri  mulier 
Hel.  9,  21.  13,  16.  171,  21.  ags. 
freo  Cädm.  29,  28.  procare  freien 
Diefenb.  gl.  223.  — wi;;e  da;  Lu- 
den ein  ander  man  wil  vrien,  ein  brü- 
tegoum , der  ist  rieh  Pass.  K.  27,  36. 
der  mine  tobter  hat  gefriet  zuo  kebse 
fragm.  23.  c.  — frit  er  im  mit  ri- 
cher  habe  ein  harte  schäme  megedin 
Maßm . Al.  s.  106.  vrieten  ime  eines 
küniges  tohter.  — da;  her  ime  lie;e 
vrlen  eine  maget  das.  s.  186.  vgl.myst. 
161,  22.  27.  221,  35.  2.  werbe 

überhaupt,  nach  hohem  prise  vrieri 
muo;  man  mit  tugent  Frl.  56,  11. 

ervrie  sipp.  gewinne  durch  wer- 
ben. sö  lä  dir  hertzlieb  ab  erfrein, 
des  ich  lang  hab  gepiten  Wolk.  50, 
3,  13. 

nbervrie  sipp.  gewinne  die  Ober- 
hand. ouch  lucifer,  der  klarhait  vein 
dein  greisen  du  last  überfrein  Wolk. 
29,  3,  13.  Hätzl.  1,  20,  83. 

vricr  stm.  procus  gl.  Mone  4,  252. 
Diefenb.  gl.  223. 

vrlerinne  slf.  proca  Diefenb.  gl. 

223. 

vrte  stf.  liebesbewerbung , heirat. 
Schmeller  1,  610.  ndd.  frije,  frijte 
Brem.  wb.  — da;  sine  liebe  amige 
von  Diomedis  frie  zu  grö;me  Worte 
körnen  was  Herb.  127  96  u.  anm. 
vriedel  stm.  geliebter,  gatte,  bräutigam. 


ahd.  friudal,  friudil  Graff  3,  788.  e gl. 
vrie,  vriunt.  — släfest  du,  friedel 
ziere!  MS.  1,  41.  b.  dä  man  begruop 
ir  vriedel  Nib.  1043,  1.  2309,  3.  e; 
5 habe  einen  vriedel  diu  härüche  meit 
Gudr.  775,  2.  ich  versmähe  ir  lihte 
zeinem  friedel  MS.  2,  78.  b.  ob  man 
e;  dä  für  haben  wil,  da;  ich  ir  frie- 
del worden  si.  nein,  ich  bin  ir  minne 
10  frl  Engelh.  3869  u.  anm.  der  siner 
tohter  friedel  was  troj.  27.  c.  vgl.  Conr. 
Al.  392.  1245.  g.  sm.  1202.  mane- 
ger  vrouwen  was  dä  leit  umbe  ir  vrie- 
del Mai  85,  13.  — Maria  sagt:  min 
15  alter  friedel  kuste  mich ; ich  sach  in 
an,  dö  wart  er  junc  MS.  2,  214.  b. 
vgl.  Gr.  z.  g.  sm.  XXIX.  Jäsü  Crist, 
want  du  min  wärer  vridil  bist,  beware 
mich  armen  dine  meit  Jerosch.  181.  o. 
20  *>gl.  Poss  K.  27,  39.  112,  41.  myst. 

68,  2.  — plur.  die  frowen,  der  frie* 
del  mit  im  dannen  riten  Bit.ß.a.  der 
reinen  friedel  si  uberhugten  aneg.  34,  1 1 . 
milch  vriedel  stm  unbärtiger  ge- 
25  Hehler.  Hätzl.  2,  85,  185. 

vriedelinnc  stf.  geliebte , gattin, 
braut,  er  tet  der  sinen  schämen  friu- 
delin  grö;  herzeleit  MS.  2,  7.  b.  nach 
leseb.  749,  14.  sinen  sun  und  sine 
30  fridelin  di  ime  gegeben  was  myst.  24, 36. 
FRiENDK  geogr.  n.  von  Griffane  und  von 
Friende  manec  riter  eilende  W.  Wh. 
267.  vgl.  300.  336.  346.  347.  375. 
377.  378.  381.  444. 

35vriksch  s.  vreischc  unter  eischk. 
frimirc?  stm.  eine  benennung  des  teu- 
fels.  ich  beswer  dich  bceser  frimurg 
(:  Kyburg)  bi  der  süe;en  meide  sun, 
da;  du  niht  märe  turrest  tuon  dirre 
40  reinen  gotes  tat  Türl.  Wh.  136.  a.  cod. 
palat.  hat  femurc. 

Frimitel  n.  pr.  könig  des  grals ; sohn 
des  Titurel , v ater  des  Anfortas.  Parz. 
230.  251.  455.  474.  478.  643.813. 
45  818.  822.  W.  Tit.  7.  12.  27.  35. 

vriscu  adj.  frisch,  ahd.  frisc,  ags.  an. 
ferse  Graff  3,  832.  virsch  Ath.  C*, 
35.  crudus,  recens  sumerl.  5,  67. 
Diefenb.  gl.  232.  — zwäne  vrische 
50  man  beide  des  willen  unt  der  kraft  Iw. 
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265.  wart  also  vrech  und  alsö  frisch, 
da;  im  nihtes  gebrast  Engelh.  2408. 
sin  muot  ist  vroelich  unde  vriscli  Otte 
668.  iuwer  muot  wirt  vrisch  unde 
vrö  Iroj.  81.  c.  gesunt  und  vrisch 
myst.  76,  14.  Ludw.  85.  leseb.  998,2. 
einen  frischen  pfufTen  wil  haben  ich 
s.  meister  105,  32.  frisch,  frö,  frei 
Wolk.  58,  4.  — der  biuome  beleip 
vrisch  und  unverworden  g.  sm.  459. 
vrische  gloye  Iroj.  3.  a.  — vrischer 
win  Helbl.  2,16.  frische  spise  Ludw. 
kreuzf.  5340.  die  virschin  Schilde  Ath. 
C*,  35.  vrischiu  kleider  Iw.  1 32.  1 37. 
al  frisch  rüch  kelberin  von  einer  höt 
zwei  ribbalin  Pari,.  127,  7.  — diu 
triuwe  vrisch  u.  nitniuwe  Trist.  13075. 
frischiu  wunne  Conr.  Al.  385.  vrische 
andacht  Pass.  K.  209,  5.  vrische  mere 
das.  160,  81. 

unvrisch  adj.  nicht  frisch,  si 
nom  die  krenkeslen,  die  unvrischen 
und  sazte  sie  zu  ir  zu  tischen  Pass.  K. 
623,  65. 

vrischgeinuot , vrischgrüenc  s. 
das  zweite  wort. 

vri.schliclie , -cn  ade.  frisch. 
schreien  frischlich  jü  Wolk.  31,  1,  14. 
frischlichen  gie;en  das.  60,  3,  11. 

vrischeit  stf.  frischheit.  humor, 
h u m i d i t a s , a 1 a c r i t a s gl.  bern. 
217. b.  218. a.  199.  b.  fundgr.  1,  369. 

vrischinc  stm.  frischling,  ein  jun- 
ges thier,  besonders  ferkel  oder  lamm , 
das  anfängt  selbständig  zu  laufen , von 
der  mutter  sich  getrennt  hat.  Schmel- 
ler  1,  619.  Frisch  1,  298.  a.  ahd. 
friscing  victima , hoslia  Graff  3,  832. 
vgl.  Gr.  d.  mythol.  44.  45.  vervex 
sumerl.  37,  29.  aries  gl.  Mone  7, 
594.  — er  hi;  ime  oppheren  da;  kint 
alsö  einen  friskinc  Diemer  1 9,  8.  vgl. 
12.  Genes,  fundgr.  33,  6.  da;  sint 
die  friskinge  Diemer  44,  23.  — in 
der  rechtung  zu  Glarus  erscheint  vri- 
sching  neben  wechtag  in  der  bedeutung 
eines  grundslückes ; vielleicht  mochten 
guter , welche  vrischinge  als  grundzins 
entrichteten , zur  Unterscheidung  von 
andern  selbst  so  genannt  sein,  vgl.urb. 


s.  363.  vrischinge  kommen  häufig  als 
abgaben  vor.  Schmeller  a a.  o. 

zitvriscliinc  stm.  ausgewachsene i 
junges  thier.  Schmeller  4,  293. 

5 vrische  stf.  frische . vogel  in  le- 
bender vrische  livl.  chron.  8.  in  kü- 
ues  herzen  vrische  Pass.  69,  20. 

vrische  stce.  mache  frisch,  e; 

vrischele  im  sin  ungemach:  sin  alliu 
10  herzen  riuwe  diu  wart  aber  dö  niuwe 
Trist.  1897  0.  gevrischet  wol  sol  sin 
manlich  gemüete  Frl.  94,  2.  din  ouge 
wirt  gevriscbel  von  der  blindheit  geheilt 
Pass.  K.  353, 86.  — ein  swert  da;  er  von 
15  der  unvlfit  vrischele  das.  200,  84.  — 
der  urspriuc  sich  da  vrischet  Frl.  FL. 

17,  4.  starken  lip  ich  schiuwe,  der 
sich  niht  vrischet  mit  der  tat  Frl.  297, 

1 8.  dar  an  ir  leben  sich  vrisebte 
20  Pass.  387,  8. 

ervrische  stcr.  erfrische , mache 
frisch,  die  wunden  ervrischen  erneu- 
ern MS.  i,  7.  b.  sö  wirt  din  pris  er- 
vrischet  Frl.  52,  19.  — ein  gränät- 
25  öpfel  soll  du  hän,  der  mir  ervrische 
minen  munt  Bon.  48,  115.  — erfiuh- 
tet  und  erfrischet  stuond  er  mit  süe;em 
touwe  Iroj.  118.  c.  da  mit  e;  da; 
bilde  erfrischte  reinigte  von  stoube  und 
30  von  spinnenweben  Marleg.  25,140. — 
da;  sich  sin  vreude  ervrischte  Pass. 
96,  16. 

ervrische  swv.  werde  frisch,  amgb. 
15.  b. 

35vkist  stf.  frist.  stm.  Aegid.  1 25.  pf. 
K.  305,  18  nach  A.  auch  O.  gebraucht 
neben  dem  weiblichen  geschleckte  das 
männliche  (3,14,  177);  Graff  3,834. 
1.  frei  gegebene  zeit , nach  deren  ab - 
40  lauf  ein  anderes  Verhältnis  eintrilt , auf- 
schub.  induciae  sumerl.  27,  20.  Die- 
fenb.  gl.  1 53.  eine  vrisl  gewinnen 
Judith  121,  5.  pf.  K.  305,  18.  Iw. 
222.  lä  mir  eine  vrist  warn.  1389. 
45  tuot  niht  lenger  vrist  Wigal.  8606.  du 
gist  dem  Sünder  vrist  vil  lange  üf  be;- 
;erunge  Gfr.  lobges.  13.  ein  frist  ha- 
ben Tundal.  59,  17.  durch  des  val- 
les vrist  um  sich  fürs  erste  vor  dem 
50  falle  zu  schützen  Barl.  118,  13  Pf. 
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voo  des  selben  tierli'nes  kraft  hant  si 
lebens  decheine  vrist  Pari.  736,  13. 
gein  werder  minne  valscher  list  hät 
gein  prise  kurze  vrist  das.  172,  16. 
2.  abgegremte  zeit  überhaupt;  an  fan- 
gender , währender  und  abgelaufener 
Zeitraum.  wirt  mir  state  unde  vrist 
Pilat.  vorr.  24.  e;  git  vreud  und  kürzt 
die  vrist  Teichn.  193.  swenne  e;  dir 
kumt  üf  die  vrist  a.  Heinr.  579.  — 
an  kurzer  vrist  Iw.  52.  an  dirre,  der 
vrist  das.  99.  220.  179.  bi  der  vrist 
dabei,  zugleich  Silv.  5059.  bi  sfner 
lebelicher  vrist  so  lange  er  lebt  Barl. 
14,  1.  in  kurzer  vrist  Iw.  30.68.86. 
WaUh.  78,23.  123,31.  in  aller  vrist 
Pass.  K.  26,  20.  49,  42.  von  dirre 
vrist  ton  dieser  zeit  an  Iw.  123.  zal- 
ler  vrist  Gfr.lobges.  66.  zetlicher  vrist 
W.gast.  1 1040.  ze  langer  vrist  Vrid. 
31,  9.  33,  3.  154,  2.  — unz  an 
dise  vrist  Iw.  233.  270.  für  die  sel- 
ben frist  von  der  zeit  an  a.  Heinr. 
239.  für  dise  vrist  Gregor.  1561. 
die  vrist  kchron.  29.  a.  al  die  vrist, 
alle  vrist  Iw.  53.  Gregor.  1491.  WaUh. 
5,  12.  unlange  vrist  W'igal.  7257. 
7634.  deheine  frist  keinen  augenblick 
Er.  4874.  — plansten  louf,  ir  lou- 
fes  vrist  HS.  2,  240.  b.  ze  dere  heim- 
verte  vriste  für  die  zeit  der  heimreise 
Genes,  fundgr.  71,  11.  inre  jöres 
vriste  Pari.  425,  3.  in  dirre  järes 
vrist  Trist.  7467.  MS.  2,  1 1 9.  a.  in 
der  Ersten  jares  vrist  Freiberg.  str.  1 76. 
in  siner  järe  vrist  während  seines  le- 
bens Barl.  22,  18.  in  eines  tages 

vrist  a.  Heinr.  1146.  drier  tage  vrist 
Genes,  fundgr.  44,31 . got  scliuof  die 
weit  in  siben  tagen  vrist  (in  Opposi- 
tion\)  MS.  2,  239.  a.  — plur.  in  den 
vristen  Pass.  K.  290,  30.  Jerosch.  46.  a. 

dincvrist  stf.  aufschub  des  ter- 
mins.  Graff  3,  836. 

mittelvrist  stf.  mittlere  frist,  mitte. 
üf  des  mändin  drittin  toc,  in  des  tages 
mittilvrist  Jerosch.  40.  b. 

mornevrist  stf.  frist  bis  mor- 
gen. ein  wort  hat  mir  geschadet  vil, 
'beite  unz  moroe.’  ‘zehant  unt  hiute 


da$  guot : diu  mornevrist  diu  mac 
mir  misseräten  amgb.  41.  b. 

järvrist  stf.  aufschub  über  jahr. 
nahtvrist  järvrist  über  nacht  verschoben 
heißt  über  jahr  verschoben  Herb.  21  04. 

nahtvrist  stf.  aufschub  über  nacht. 
Herb.  2104. 

tagcvrist  stf.  der  bestimmte  ge- 
richtstermin.  RA.  814. 

vristgeber,  vristmäl,  vristtac  s. 
das  zweite  wort. 

antvrist  da;  er  (St.  Stephan ) 
ze  gote  sin  helfasre  wa?re  unt  sin  ant- 
vrist vertheidiger  Serval.  1193.  ahd. 
antvrist  interpretatio  Graff  3,  836. 

anlvriste  stce.  erkläre , erläutere, 
ahd.  antfrislöm  Graff  3,  836.  wir  sculn 
iu  antevristen  von  den  siben  listen  Die- 
mer  347,  8.  pasca,  da;  wirt  gant- 
vristet  transitus  fundgr.  1,  106,28. 
vgl.  1 08,  31. 

gevriste  stn.  frist.  des  gefristes 
half  ir  got  Flore  1730  S. 

vriste  stcp.  1.  gebe  einem  dinge 
eine  frist,  in  der  es  bestehe;  bewahre , 
erhalte  es.  ahd.  fristju  Graff  1,  838. 
a.  den  ritler  vriste  (prät.J  sin  manheit 
unt  sin  sin  Iw.  246.  da;  vriste  disen 
man  Barl.  116,36.  si  wände  den  heit 
vristen  Nib.  846,  4.  949,3.  da;  dich 
got  vristen  müe;e  MS.  2,  62.  b.  — 
den  wil  ich  uns  fristen  mit  alsO  schoe- 
nen  listen  a.  Heinr.  625.  ruoche  mich 
dir  vristen  Barl.  215,12. — mit  prä- 
pos.  dä  mite  si  muosen  vristen  An- 
fortas  Pari.  792,  6.  den  man  vristen 
mit  zouberlisten  oder  mit  gewaltes  hant 
Barl.  248,  2.  vgl.  201,  39.  da;  er 
alle  kristen  vrölich  wolde  vristen  mit 
disme  Conslantino  Pass.  K.  69,  64. 
wan  da;  mich  der  gutes  segen  vriste 
von  des  weters  nöt  Iw.  33.  in  vri- 
sten vor  aller  vreise  anvart  kröne 
287.  a Sch.  da;  si  ir  sun  dar  inne 
vor  allem  ungewinne  geruochten  vri- 
sten unde  sparn  troj.  113.  8.  — mit 
untergeordnetem  satze.  das  sol  in  niht 
fristen , er  si  an  der  busse  schuldig 
Zürich,  richtebr.  1 5.  b.  dä  wollen 
sich  di  haideu  gerne  fristen  pf.K.  159, 
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22.  Trist.  1881.  sich  fristen  und  be- 
schermen Heimb.  handf.  272.  — swie 
lange  er  sich  doch  vriste  mit  slme 
zouberliste  Iw.  56.  swer  sich  mit  eide 
vristet , der  hät  mich  überlistet  Vrid. 
122,19.  wollen  sich  fristen  v o n den 
vogelen  Flore  1093.  da;  ein  wip  mit 
wlbes  krefte  sol  vor  dlner  meister- 
schefte  vristen  also  lange  sich  MS.  2, 
241.  a.  ich  wil  alle  kristen  her  üf 
die  rede  vristen  Barl.  223,  24.  c. 
sfn  leben  vristen  Judith  139,  15.  Wi- 
gal.  2948.  4421.  klage  vristen  Waith. 
16,  6.  — einem  da;  leben,  den  lip, 
die  üre  vristen  Judith  142,  9.  pf.  K. 
297,  23.  Trist.  1243.  ir  m liefet  ets- 
wen  kiesen,  der  iu  den  brunnen  vriste 
unt  bewar  Iw.  75.  — da  mit  wol- 
den  si  di  stat  vristen  Judith  1 52,  3. 
er  muose  sine  kraft  mit  listen  ze  reh- 
ten  staten  vristen  Iw.  198.  sin  £re, 
sin  bröt  mit  einem  d.  vristen  Wigal. 
1212.  1938.  2.  mache  daß  etwas 

vor  ablauf  einer  frist  nicht  geschehe, 
verschiebe,  inducior  Diefenb.  gl.  1 54. 
da;  si  iuch  nu  niht  haut  erslagen,  da;n 
vristet  niuwan  da;  klagen  Iw.  52.  da; 
ich;  iemer  einen  tac  sol  fristen  Waith. 
114,  16.  vristet  diz  gebot  laßt  es 
noch  unvollstreckt  Trist.  12798.  vri- 
stet disen  gewalt  das.  12914.  sinen 
zorn  vristen  Tundal.  46,80.  sine  bihte 
vristen  Leys.  pred.  31,20. — nu  vrist 
er;  unz  an  eine  naht  Gregor.  183.  er 
vriste  i;  unz  an  die  vürsten  kchron. 
69.  a.  da;  si;  an  mich  habent  gefrist, 
da;  wil  ich  la;en  fine  ha;  H.  zeitschr. 
3,  290.  — ir  sult  uns  vristen  zeit 
verschaffen  an  der  benanten  orbeit  Pass. 
K.  37,  56.  ich  wil  dir  nicht  m6  vri- 
sten vorenthalten  mines  willen  dar  an 
das.  187,  26. 

ungevristet  part.  adj.  nicht  un- 
verletzt erhalten.  Mart,  leseb.  768,  4. 

vristen  stn.  sunter  frieden  unde 
vristen  pf.  K.  112,  33. 

ervriste  stec.  erhalte  unverletzt. 
swer  sich  w'il  guotes  vll;en,  der  muo; 
ouch  haben  liste  dfi  mit  er  guot  er- 
vriste und  e;  beschirmen  kunne  troj.  1 6.  a. 


gevriste  swv.  mache  auf  längere 
zeit  bestehn,  also  si  got  wolle  gelri- 
sten  pf.  K.  163,  7.  Waith.  77,  1 6. 
da;  in  sin  segen  gevrist  vor  aller  freise 
5 Gregor.  3197. — dern  künde  sich  ge- 
fristen  nie  mit  deheiner  siner  kraft  W'i- 
gal.  4158.  — sö  möhte  er  sinen  leb- 
tagen  behalten  und  g e fristen  troj.  32.  a. 
— der  ere  mit  listen  künde  gewinnen 
10  unde  gevristen  Iw.  44. 

vristungc  stf.  erhaltung , bewah- 
rung.  durch  schirm  ald  dur  frislunge 
Zürich,  richtebr.  60.  nu  hat  niender 
vogelin  vristung  vor  der  sunne  MS.  H. 
15  3,  280.  a. 

Fristinks  n.  pr.  grave  Fristines  von  Jan- 
fftse  Parz.  770. 

vrIt  in  vritgadem,  vrithof  s.  das 
zweite  wort,  für  den  ersten  theil  der 
20  Zusammensetzung,  vgl.  altn.  frid  schön; 
goth.  freidjan  schonen ; ahd.  fritlih  de- 
liciosus , vriten  ut  delicias  fotere  leseb. 
142,  23.  25.  alts.  fridön  Hel.  118,6. 
119,  9.  Ulfil.  wb.  209.  Graff  3,  792. 
25  Gr.  2,  987,  wo  ein  nhd.  sfr.  fride, 
freid , fridan  mit  hinweisung  auf  die 
bekannte  Verderbnis  der  media  in  die 
tenuis  vermutet  wird.  vgl.  vre  i de. 
auch  vride  könnte  verwandt  sein. 
30vr1tac  s.  tac. 

fritschAl  stm.  kostbarer  kleiderstoff. 
wie  es  scheint,  meist  von  gelber  färbe 
und  von  vornehmen  und  hoßeuten  ge- 
tragen. mlat.  fritsalum.  ein  garzüu, 
35  der  truoc  einen  schaprün  gesniten  von 
fritschfile:  mit  rötem  zendale  was  er 
gefurrieret  Wigal.  1419  und  Pfeiffer 
zu  40,  35.  H.  Trist.  1171.  ir  vreude 
unde  ir  herzeieit  gelicher  wis  zuo  sa- 
40  mene  sneit  und  künde  sich  reht  gema- 
chen als  ein  röt  scharlachen  zuo  eime 
gelwen  frilschöl  Geo.  4590.  e;  Ireit 
von  fritschfile  Engelhart  ein  riche;  kleit 
Engelh.  1304  u.  anm.  fuorte  ein  wa- 
45  penkleit  von  fritschfile  turn.  29,  4.  frit- 
schäl  von  Gent  was  im  der  roc,  von 
yper  blfi  sin  schaperfin.  er  was  ein 
hövescher  garzftn  Gauriel  v.  Muntarel 
s.  84.  scharlachen  fritschfil  brünit  Wi- 
50  gam.  1760.  fritschfil,  brünit,  vebe  ve- 
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der  dar  ander  zwö  Helmbr.  1345. 
ande  nobis  per  latorem  praesentium 
pensionem  debitam  trnnsmittatis  vel  flavi 
panni,  qui  pannus  claidertuoch  di- 
citur,  de  bono  et  optimo  XII  ulnas 
Iransmittatis,  et  vritschaleti  de  ex- 
perto  pro  tantis  denariis,  quantum  no- 
bis tenemini , similiter  apportetis  Alb. 
Bekam  s briefbuch  herausgeg.  v.  L.  Hof- 
ier s.  155.  igitur  quidquid  ex  praefata 
pecunia  fustani  et  purpura  e,  brus- 
sati,  fr it sali  quoque  s.  alterius  cu- 
jaslibet  oplimi  generis  vel  coloris  pan- 
norum  coemere  poteris  Andreas,  ri/a 
S.  Ot/onis  1,  40. 

FrICl  geogr.  n.  Friaul.  ich  fuor  durch 
Friul  ft;  für  Aglei  Part.  496. 

VBirflT  (-des)  stm.  freund,  ursprüng- 
lich partic.  präs.  goth.  frijonds,  ahd. 
friunt  Gr.  1,  353.  Ulfil.  ich.  2 1 0.  Graff 
3,  783.  friunde  : niunde  MS.  2,  1 46.  b. 
noro.  und  accus,  plur.  mehrfach  ver- 
kürzt vriunt  Mb.  155,  3.  1338,  3. 

1996,  1.  MS.  1,26.  b.  Vrid.  95,18. 
178,10.  Trist.  3952.  1 1 350.  Barl.  21  2. 
nebenformen  vriwent  Nib.  372,  3 g.  I. 
Part.  98,  16.  217,  5.  277,  29.  auch 
im  plur.  das.  539,  19.  709,  4.  vriut, 
vriwt  Legs.  pred.  8,34.  21,  2 1 . eine 
spur  des  vollteorts  vriwen , worauf  vri- 
went führt , vielleicht  das.  21, 35,  wenn 
zu  lesen  ist:  der  wilde  ber  vriwet  ( statt 
wer!)  des  honiges  uberma; , doch  könnte 
auch  vriwet  s.  v.  a.  vreuwet  sein  wie 
das.  38.  wirf,  vrünt  vrönde  im  reime 
auf  sönde,  künde  u.  dgl.  MS.  1,52.  a. 
H.  Trist.  4017.  Ernst  37.  b.  39.  a. 
amgb.  15.  b.  vrunt,  vrunde  im  reime 
auf  enzunt  u.  dgl.  Theophil.  142.  Pass. 
313,  72.  plur.  verkürzt  vrunt  Pass. 
K.  36,  7.  L.  Alex.  4289  W.  das  wort 
führt  auf  ein  verlorenes  stv.  vriuwe, 
vrou  wozu  auch  frle  (freie,  heirate), 
dann  vriedel  und  vrö  gehören ; vgl. 
auch  vri.  — a.  friunt  guter  freund! 
Iw.  230.  Waith.  38,  1.  Part.  147,  1. 
lieber  friunt,  min  kumpan  das.  1 58, 1 5. 
lieber  friunt  Mb.  836,  1.  853,  1. 
1776,  1.  friunt  Hagne  das.  497,  3. 
vriunt  Hartman  Iw.  257.  — sin  bester 


vriunt  das.  182.  vint  unt  friunt  ge- 
meine Waith.  53, 1 4.  vriunt  und  vient 
im  des  jach  Part.  339,  8.  da;  manec 
herre  an  sinem  man  von  iwerr  kraft 
hat  missetgn,  unt  der  friunt  an  sime 
gesellen  das.  291,25.  mäc  hilfet  wol, 
friunt  verre  ba;  Waith.  79,  24.  vriun- 
des  umbevahen  Iw.  274.  der  getriwe 
ist  friundes  Ören  vrö  Part.  675,  17. 
gewissen  friunt , versuochliu  swert  sol 
man  re  n«?ten  sehen  Waith.  31,  2. 
vgl.  Vrid.  95,  18  wo  noch  mehr  sprä- 
che von  vriunden.  vgl.  über  Vrid.s.  98. 
ein  wiser  herre  gerne  hät  wlten  vriunt 
und  engen  rat  Vrid.  72,  16  und  anm. 
doch  ist  vriunt  hier  wohl  mit  Wacker- 
nagel wb.  zum  leseb.  collectiv  als  freund- 
schaft  zu  fassen,  der  sol  mich  ze 
friunde  hän  Iw.  27.  swer  sich  ze 
friunde  gewinnen  lat  Waith.  79,  25. 
da;  ir  mich  zeinem  friwende  nemt  Part. 
90,  3.  — plur.  da;  wir  iemer  friunde 
müesten  wesen  Waith.  112,  6.  owö, 
wie  tuont  die  friunde  so  ? ja  friunt ! wa; 
ich  von  friunden  sage  das.  55,  2.  b. 
der  geliebte , gatte,  friunt!  min  friunt! 
Waith.  88.  89.  — der  minnende  man, 
ir  friunt  Trist.  1091.  mines  friundes 
lip  Mb.  1337,  3.  friundes  minne  W. 
Tit.  117,4.  sit  ich  algernd  näch  friunde 
jämer  dulde  das.  116,  2.  da;  ich  iu 
ie  erkös  mir  ze  friunt  Wigal.  1327. 
den  tiursten  man  den  wip  ze  friunde 
ie  gewan  das.  1395.  ich  hün  ze  friunde 
mir  erwelt  für  alle  ritter  iwern  llp 
frauend.  363,  18.  vgl.  364,  1 t.  c. 
der  verwandte,  consanguineus  Diefenb. 
gl.  75.  da;  erbet  üf  den  nösten  vriunt 
Brünn,  str.  361.  ir  nächsten  friunde 
Nib.  493,  2.  beide  wib  unde  kint,  di 
frunt  di  ime  lieb  sint  glaube  2993. 
vater,  muoter,  möge,  man,  alle  die  friunt 
die  er  ie  gewan  Trist.  3952.  vgl.  1 1350. 
a.  Heinr.  252.  Nib.  304,  3.  675,  3. 
679,  4.  du  woldest  dine  vriunt  ver- 
kiesen  Barl.  212,  17  Pf.  vor  unse 
kint,  vor  unse  vrunt  unde  vor  alle 
unse  mage  Höfer  s.  20.  — bisweilen 
sind  auch  die  Vasallen  mit  eingeschlos- 
sen: er  wolle  nach  sinen  friunden  sen- 
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den.  — do  er  si  alle  dar  gewan  beide 
mäge  unde  man  a.  Heinr.  1457.  vgl. 
das.  1387.  Nib.2 14,4.  529,2.  1996, 
1.  d.  s.  v.  a.  vriundinne.  ich  hän 
ze  vriunde  erkorn  mine  totvlendinne  Iw. 
69.  da;  ir  iuwer  swester  ze  friunt 
möhtet  hän  Nib.  1047,  2.  1048,  2. 
der  schoenen  Blanscheflöre,  wie  er  die 
ze  friunt  gewan  Trist.  4187.  10487. 
frou  kunegln,  weit  ir  nu  min  friunt  sin? 
das.  10506.  si  was  sin  friunt,  er  ir 
ämis  Flore  21 14  u.  S.  vgl.  2534.  Laut. 
8943.  Waith.  71,  14.  frauend.  324, 
16.  362,  3.  612,  19.  MS.  1,  40.  b. 
78.  a.  99.  a.  2,  16.  a. 

iiagelvriunt  stm.  s.  v.  a.  nagel- 
mäc  Oberl.  1107.  Frisch  2,  6.  a. 

nötvriunt  stm.  necessarius  misc. 
1,  227.  Graff  3,  785. 

suntervriunt  stm.  besonderer , 
vorzüglicher  freund.  den  heimlichen 
träten  unde  den  sunterfriunten  Windb. 
ps.  553. 

triigevriunt  stm.  betrügerischer 
freund.  Barl.  122,  32  Pf. 

unvriunt  stm.  inimicus.  livl.  chron. 
6508.  Legs.  pred.  104,  40. 

wänvriunt  stm.  vermeintlicher 
freund.  MS.  2,  96.  a. 

vriuutholt , vriuntselde  s.  das 
zweite  wort . 

gcvriunt  adj.  freunde  habend , 
durch  gegenseitige  freundschaft  verbun- 
den , befreundet.  da;  si  gevriunt  von 
herzen  sint  Iw.  258.  wir  sin  niht  so 
gevriunde  Gudr.  1 620,  2.  da;  si  ge- 
vriunde  wseren  kröne  127.a  Sch.  ein 
wol  gefriunder  man  leseb.  388,  28. 
ich  bin  gefriunt  unde  geman  Trist. 
9194.  was  Tristande  gefriunt  unde 
geminne  das.  13471.  — subst.  plur. 
da;  scheiden  von  ir  gefriunden  das. 
16670. 

un^efriunt  adj.  keine  freunde  ha- 
bend. eim  ungefriuntem  knehte  Engelh. 
1558. 

vriundinne,  -in,  -in  freundin , 
geliebte,  swa;  du  gebiutst,  da;  leiste 
ich,  frivvendin  MS.  1,41.  b.  vil  liebiu 
friundinne  Waith.  89,21.  friwendiune 


min  das.  88,  21. — sin  vriundin  Iw. 
57.  friunt  und  geselle  diu  sint  beidiu 
dln : sö  si  friundin  unde  frowe  min 
Waith.  63,  31.  vgl.  20.  der  getriuwe 
stade  man  wol  friuwendinne  schönen 
kan  Parz.  202,  4.  ob  friundin  wier 
bt  im  gelegen  das.  628,  5.  vgl.  Wigal. 
2511.  Trist.  3525.  18597.  frauend 
618,  15.  620,  13.  628,  30.  Barl. 
64,  1 6.  zuo  der  vriunden  Reinh. 

842  u.  anm. 

herzevriundin  stf.  herzensfreun- 
din. Trist.  18284. 

friuntel  sin.  friuntel  machen  s. 
v.  a.  nu  si  vride  H.  Trist.  5239. 

vriuntbaere  adj.  freundschaftlich , 
freundlich.  vor  der  vriuntberen  not 
ensal  mir  nimer  grüwen  Pass.  207, 42. 

vriuntlicli  adj.  1.  freundlich , 
freundschaftlich,  sö  sol  er  mich  lie- 
ben, da;  ist  friuntlich  Orl.  leseb.  601, 
32.  vriontlicher  slrit  Iw.  277.  fri- 
wentlich  enphähen  Parz.  5 1 3,  1 9.  fri- 
wentlichiu  liebe  das.  409,  21.  Nib. 
519,  t.  mit  friuntlichen  triuwen  das. 
525,  3.  vriuntlicli  urteile  Barl.  94, 
12  Pf.  — mit  dat.  dem  was  Amelius 
friuntliche  befreundet  leseb.  983,  14. 

2.  nach  weise  der  liebenden.  vriunt- 
liche  blicke  Iw.  144.  Nib.  348,  1. 

vriuntliclie,  -en  adv.  freundlich , 
freundschaftlich.  vriuntliche  gebären 
Iw.  274.  vgl.  kl.  101.  Nib.  56,  2. 
308,  4.  fruntltchen  das.  600,  3.  fri- 
wentlfche,  -en  Parz.  670,  30.  279, 
18.  2.  nach  weise  der  liebenden. 

vriuntliche  triuten  Nib.  293,  1.  fri- 
wentlichen  lac  ein  ritler  an  einer  fro- 
wen  arme  Waith.  88,  9. 

ti  n vriuntlicli  adj.  1.  nicht  freund- 

lich , freundschaftlich.  Alph.  63,  2. 

2.  nicht  nach  art  der  liebenden.  Flore 
1290  S. 

vriuntschaft  stf.  freundschaft , 
liebe,  diu  vriuntschaft  under  uns  bei- 
den ist  gescheiden  Iw.  44.  der  lewe 
zeicle  sime  herren  vriuntschaft  das.  283. 
da;  diu  gelialsen  friuntschaft  sich  vil 
lihle  entrande  Waith.  30,  32.  ba;  hil- 
fet  friuntschaft  äne  sippe  das.  79,  10. 
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Stapler  friuntschefte  der  si  er  iu  be- 
reit Mb.  1172,  2.  vgl.  1677,2.  kie- 
sen! friwentschafl  für  den  ha^  Pari. 
760,  6.  tet  vriuntllche  schin  den  liu- 
ten  vriuntschaft  genuoc  Barl.  6,  35. 
nach  müteriicher  vruntschaft  Pass  K. 
7,  21.  2.  liebschaft.  ich  wand  dä 

wtere  ein  friuntschart  hl  Pari.  271,  5. 
siner  Ersten  friuntschaft  das.  811,  6. 
wie  diu  vriuntschaft  ein  ende  nam  Trist. 
5406.  si  was  ze  friuntschaft  iu  ze 
hoch  und  zeiner  tougenlichen  brftt  En- 
gelh.  3714  u.  anm.  doch  hrete  er  si 
ze  friuntschaft  und  niht  ze  stjetecllcher 
ö troj.  95.  a.  129.  c.  3.  Verwandt- 
schaft. affinitas  Diefenb.  gl.  1 5.  wolt 
ir  uns  vriuntschefte  jehen  Mb.  698,4. 
ouch  riwet  mich  diu  friuntschaft  die  ich 
mit  in  geworben  han.  Giselher  gab  ich 
die  tohter  min  das.  2097,4.  vgl.  leseb. 
588,  1 1. 

herzevriuotschaft  stf.  herzliche 
freundschaft.  er  ougte  im  herzevriunt- 
schafl  nie  Barl.  121,  14  Pf. 

un  vriuntschaft  stf.  inimicitia. 
des  keisers  unvriuntschaft  muo;  er  han 
schausp.  d.  MA.  1,116.  unfrüntschaft 
narrensch.  7,  4 Z. 

vriumle  swv.  mache  gevriunt, 
mache  zum  freunde.  si  zürnet  wider 
mich  ze  sere,  da;  ich  friunde  an  ma- 
nege  stat  Waith.  71,  2.  wirt  ich  ze 
dir  gevründet  Frl.  267,  15. 

entvriundc  swv.  trenne  diejeni- 
gen} welche  freunde  waren,  entvriun- 
det  uns  min  armuot  MS.  2,  246.  b. 

gevriundc  swv.  mache  zum  freunde, 
befreunde.  da;  ich  var  unt  mir  ge- 
vriunde  ein  ander  wip  MS.  1,  64.  a. 
schcene  unde  lieb  man  prisen  sol,  swä 
si  mit  ganzer  sltetekeit  sich  zuo  dem 
man  gevründent  (;  enzündent)  das.  186.a. 

vervriunde  swv.  verbinde  durch 
freundschaft.  vervründet  vint  wirt  sel- 
ten guot,  wan  an  im  ist  kein  triuwe 
Frl.  270,  15. 

vricse,  vrös,  vri'rn  , GEVRORN  friere, 
ahd.  friosu,  vgl.  goth.  frius  kälte.  Gr. 
2,  22.  Graff  3,  828.  Ulfil.  wb.  210. 
prät.  vrois  myst.  162,  19.  — uns 


vriuset  sere  Gudr.  1190,  3.  w'ie  vriu- 
set  iuch  sö  swinde  MS.  2,  69.  b.  in 
vrös  Pari.  282,  3.  581,  3.  Pass.  K. 
593,  62.  nackete  liute  friuset  an  die 
hiute  fragm.  15.  c. 

vriesen  sin.  das  fieber  ? di  krank- 
heit  di  man  nennet  da;  frisen  Ludw.96. 

ervriuse  stv.  erfriere,  da;  ich 
iht  ervricse:  hie  ist  e;  kalt  H.  zeit-, 
sehr.  8,  100.  er  erfrüre  Parz.  449, 
5.  da;  wir  zem  töde  sin  ervrorn 

kröne  65.  a Sch.  so  müe;e  wir  Df 
den  löt  ervriesen  Gudr.  1199,  3. 

gevriuse  stv.  friere.  a.  unper- 
sönlich. da  ne  mach  den  man  gehun- 
geren  noch  gevriesin  Diemer  88,  21. 
b.  persönl.  im  gevrös  der  zagel  drinne 
fror  fest  Reinh.  750.  7 54.  swfi  man 
von  ise  ein  linde;  vel  öf  einem  tiefen 
söwe  kös,  und  er  sö  lützel  dä  gefrös, 
da;  man  durch  sin  vil  dünne;  dach 
ein  här  bereitecliche  sach  troj.  45.  b. 

übervriusc  stv.  überfriere,  der  lieh 
was  übervrorn  Reinh.  728. 

vreere?  stf. ? culsura  vrouri  in 
aqua  gl.  Mone  7,  593. 

vreere  swv.  mache  frieren,  ahd. 
frörju  Graff  3,  829.  ein  kalter  snö 
der  beidiu  frörte  unde  brant  kröne 
201.  a Sch  der  snö  vrörte  in  das. 
54.  a.  der  rife  i ; ne  fröret  Genes, 
fundgr.  16,  21.  — wa;  schadet  ob 
ein  reine;  wip  mich  brennet  unde  vroe- 
ret  Frl.  141,  19. 

entvroere  swv.  mache  aufthauen. 
als  da;  viur  da;  is  enpfrajrt  Bon.  1 6,50. 

ervroere  stce.  mache  frieren , er- 
frieren. Oberl.  339. 

gevroere  strr.  mache  frieren,  der 
einen  ke;;el  an  die  gluot  vollen  wa;- 
;ers  getuot,  ob  er;  dar  an  gefröret, 
da;  ist  ungeheeret  büchl.  1,  467. 

gevroerde  stf.  frost.  behüeten 
vor  hunger  und  gevroerde  fundgr.  1, 
261,  15. 

vroercr  stm.  fieberfrost.  Schmel- 
ler  1,616.  der  frörer  kam  si  an  altd. 
bl.  1,  56. 

gevriiri  stn.  gelu  voc.  o.  46, 1 20. 
vgl.  Stalder  1,  400. 
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vrost  stm.  frost,  kälte,  frigus,  algor 
sumerl.  44,  9.  gl.  Mone  5,  237.  Die- 
fenb.  gl.  19.  dan  ist  (im  Himmel  ist 
weder ) vrost  noch  hunger  Karaj.  52, 

24.  a.  Heinr.  786.  dine  muot  hunger 
noch  durst,  hitze  noch  vrost  Genes, 
fundgr.  36,  3.  da;  si  vrost  ode  wint 
ieuder  habe  gerüeret  Gregor.  2752. 
da  der  frost  sus  au  in  slüege  Parz. 
459,  4.  da;  loup  von  froste  riset 
warn.  1926.  vor  froste  unt  vor  rifen 
lft  da;  iant  unerbüen  Diemer  366,15. 
dannen  wir  den  winter  unde  den  vrost 
haben  das.  363,  12.  die  sterrin  ge- 
berent  vrost  unte  hizze  Anno  42.  ein 
snö  — als  der  noch  frost  den  liuten  git 
Parz.  446,  8.  — sö  tuot  im  ( dem 
Anfortas)  größer  frost  sö  wö,  sin 
fleisch  wirt  kelter  denne  der  snö  das. 
490,  12.  vgl.  493,  6.  — die  sele 

begreif  ein  starchiu  ege,  ein  vrost  Tun- 
dal.  54,  54. 

houbetvrost  stm.  erkältung  im 
köpfe.  Iw.  240. 

gevruste  stn.  frost.  von  dem 

herten  gevruste  kröne  67.  a Sch. 
e;  kam  ein  also  gro;  gefruste  Clos, 
chron.  24. 

vrostlich  adj.  frostig. 

unvrostliche  nicht  frostig.  Wolk. 

ll,  3,  17. 

vroslec  adj.  frostig , kalt.  ahd. 
frostag  Graff  3,829.  gelidus  früs- 

tig  Diefenb.  gl.  1 38.  — nacket  oder 
vrostic  Aegid.  89.  söchinde  minen  be- 
jac  vil  vrostic  unde  na;  Jerosch  64.  b. 
dö  er  in  mit  frostiger  hant  in  kaltem 
weiter  üf  dem  gemeinen  sö  vant  Gre- 
gor. 1182.  — den  vrostigen  solde  er 
bewaeten  Karaj.  30,  3. 

VRIWKNT  S.  VRIUNT. 

vri;ze  s.  ich  i;;r. 

vrö  adj.  froh , vergnügt , zufrieden, 
ahd.  frö,  frao  d.  i.  frau  Gr.  1,  74  5. 
Graff  3,  794.  Eschmann  in  H.  zeit- 
schr.  11,  165.  flectiert  kommt  das 
wort  selten  vor  und  lautet  dann  gen. 
vrös  oder  vrouwes;  vgl.  vrouwe;  hou- 
bet  Vrid.  125,  11.  frcewes  nach  A. 

acc.  fröhen  L.  Alex.  2032  W.  com- 


par.  vroeer  Mai  125, 20.  129,32.199, 

25.  vröer  Pass.  K.  180,  15.  fröwer 
Mar.  himelf.  615.  vre  wer  Pass.K.  198, 
94.  superl.  ahd.  frewist  Graff  3,  7 95.  a. 
ir  mugt  wol  wesen  vrö  Iw.  73.  dirre 
ist  trüric,  dirre  ist  vrö  Waith.  MO,  28. 
wis  du  vrevel  unde  vrö  Gregor.  3796. 
weset  ir  frö  unde  fruot  Trist.  140  59. 
vrisch  unde  vrö  troj.  81.  c.  frcclich 
unde  frö  das.  167.  b.  179.  c.  ach 
iezunt  frö  und  aber  frö  mit  fröiden  hö 
nu  sus  nu  sö  Gfr.  lobges.  91.  e;  tuot 
den  lip,  die  sele  vrö  das.  26.  er  ma- 
chet manic  herze  frö  Waith.  17, 36. — 
ich  bin  den  frön  bescheidenücher  fröide 
bi  das.  48,  1.  da;  si  da  die  frön  nibl 
twunge  das.  65,  28.  b.  mit  genitiv. 
des  darüber  was  si  frö  unde  gemeit 
a.  Heinr.  1192.  da;  si  der  rede  was- 
ren  frö  damit  zufrieden  das.  902.  vgl. 
1383.  Iw.  72.  87.  92  u.  m.  Waith. 

26,  27.  Nib.  54,  2.  163.  2.  274,  2. 
Parz.  23,  13.  40,  22.  50,  13.  Barl. 
15,  37.  — da;  er  min  ze  sune  wtere 
vrö  sich  freute  mich  zum  sohne  zu  ha- 
ben g.  Gerh.  3899.  si  wären  ir  ze 
vrouwen  vrö  Mai  96,  5.  dös  diu  wip 
ze  sehen  wären  vrö  Parz.  777,  24. — 
sö  wart  er  aber  dö  sines  muotes  in 
seinem  sinne  harte  vrö  Gregor.  2902. 
c.  mit  präpositionen.  ich  wil  niht  mö 
üf  ir  genäde  wesen  frö  Waith.  61,32. 
90,  34.  tüsent  herze  wurden  frö  von 
ir  genäden  das.  73,  9.  wirde  ich  im- 
mer von  iu  vrö  Parz.  795,3.  d.  mit 
infinitiv.  si  wärn  ze  sehen  ein  ander 
vrö  Parz.  47,4.  94,  28.  e.  mit  un- 
ter geordnetem  satze.  was  vrö  da;  er 
ze  spottenne  vant  Iw.  97.  was  vrö 
da;  er  in  vant  Reinh.  735.  ir  gebäret 
als  ir  sit  vrö  da;  hie  ein  künec  mit 
volke  ligt  Parz.  287,  22.  frö  da;  sie 
der  bürden  da  erlasset  würden  Flore 
5577  5. 

vrö  adv.  froh,  frö  gebären  Waith. 
21,  14.  vrö  gemuot  IS'ib.  1128,  3. 

herzen  vrö  adj.  herzlich  froh,  di 
irre  kumft  ouch  wurdin  vrö,  ö wl  vrö, 
wi  herzinvrö  Jerosch.  87.  d. 

unvrö  adj.  freudelos , betrübt.  Iw. 
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8t.  104.  168.  282.  a.  Heinr.  1009. 
Waith.  31,  36.  51,  20.  Parz.  85,  11. 
322,  13.  Wigal.  1380.  Trist.  951. 

Barl.  28,  30.  30,  37.  Pass.  K.  28,  35. 
riuwic  u.  unvrö  a.  Heinr.  887.  trü- 
rec  u.  unvrö  das.  149.  566.  Pass.  7, 
20.  — mit  genit.  Reinh.  798.  Parz. 
240,  4.  475,  14.  680,  12.  Wigal. 
571.2014.  des  wart  er  tröric  u.  un- 
vrö Pass.  K.  8,  15.  troj.  3.  c.  — sub- 
stantivisch. da;  klopfen  und  der  stim- 
men dö;  böt  irschrecknis  so  grö;  und 
sö  dicke  dem  wibe  und  unvrö  irme 
libe  Jerosch.  154. 

wuudernvrö  adj.  wunderbar  froh. 
Ulr.  1112. 

vrömuot , vrömiietc , vrösanc, 
vrösange  s.  das  zweite  wort. 

vroelich  adj.  fröhlich . laetabun- 
dus  Diefenb.  gl.  167.  alacer  gl.Mone 
5,  236.  vrcelicher  muot  Iw.  289.  a. 
Heinr.  78.  1 178.  Nib.  760,  4.  Barl. 
3,  25.  die  fraglichen  site  Nib.  1 53, 2. 
vrcelichiu  sache  Parz.  627,  21.  764, 
30.  frcelichiu  werc  das.  227,  14.  fri 
uode  frojlich  Trist.  15778.  vroelich 
unde  vrisch  Otte  668.  vroelich  unde 
vrö  troj.  167.b.  179.  c.  vrffilich  und 
gemeit  das.  120.  a.  vroelich  unde  geil 
das.  140.  a.  leseb.  274,  10.  sint  vr®- 
lich  vrö  MS.  1 , 44.  a.  mit  saelden 
iemer  mere  nnie;estu  vrcelich  sin  Barl. 
16,  1.  frölich  Bert.  286. 

vreeliche , -en  adv.  fröhlich,  vr®- 
liche  unt  doch  mit  jamers  siten  Parz. 
795,  1.  vroeliche  lachen  das.  800,  28. 
Iw.  89.  208.  219.  a.  Heinr.  1 050. 
Waith.  44,37.  Nib.  165,4.  Trist.  404. 
Barl.  109,  35.  324,32  Pf.  vrmlichen 
Iw.  294.  a.  Heinr.  1059.  Nib.  180,4. 
vröliche  Roth.  2037.  vrölichen  Pass. 
K 24,  24.  180,  26. 

unvrrelich  adj.  traurig.  Nib. 
1 172,  4. 

uuvreeüchen  adv.  Nib.  795,  4. 
1178,  4. 

vroelicheit  stf.  fröhlichkeit.  hatte 
vel  rittere  unde  knechte  zu  sich  dorch 
frölichkeit  geladen  Ludw.  23. 

vreweclicheu?  adv.  fröhlich,  so 
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schreibt  Wackernagel  leseb.  392,  5 
statt  riuwecliche  Waith.  124,  19. 

vröuwe,  vröiwe,  vreuwc  stop. 
freue,  erfreue,  außer  den  angegebenen 
formen  auch  vröwen  , vrewen  , vreun ; 
md.  vrouwen.  ahd.  frawju,  frowju, 
frewju  Graff  3,  798.  Gr.  1,346.357. 
968.  1 3,  196.  gevröun  : töun  Parz. 
253,19.  gevröut : dröut  das.  1 53,  1 6. 
vgl.  Karl  65. b.  gevreut  : bestreut  Iw. 
31.  vreute  : streute  Parz.  618,  26. 
gefreu  : heu  W.  Wh.  59,  4.  gestre- 
wet : gevrewel  Kolocz.  146.  vrou- 
wete : strouwete  Pass.  K.  20,31.  vri- 
wet  (3.  pers.  sing.j  Legs.  pred.  21, 
38.  1 . ohne  object.  du  fröunder 

win  und  aller  gnade  ein  brunne  Gfr. 
lobges.  38,  1 3.  2.  ich  vröuwe  ei- 

nen, ein  dinc.  a.  swer  den  andern 
fröuwet  sö  da;  er  selbe  wirt  unfrö, 
der  triuwen  ist  ein  teil  ze  vil  a.  Heinr. 
823.  ich  fröie  iuch  , ir  beswaerel  mich 
Waith.  62,  31.  diu  hoch  tragenden 
herzen  vröuten  manegen  lip  Nib.  286, 
3.  du  vröiwest  aller  engel  muot  Gfr. 
lobges.  72.  der  al  die  werlde  fröu- 
wen  mac  (Gott)  U.  Trist.  840.  du 
fröwst  mich  für  alle  wib  fundgr.  1, 
331. — mit  dativ.  fröit  mir  die  sinne 
Waith.  14,  12.  er  fröit  vil  munegem 
sinen  muot  Waith.  17,  32.  Nib.  1617, 
2.  dln  bote  freute  mir  den  muot  g. 
Gerh.  2840.  3.  ich  bin,  wirde  ge- 

vröut. wände  ich  gevrout  bin  möre 
denne  allen  den  lip  min  Judith  169,  27. 
alsö  werde  wir  durch  dine  guote  ge- 
vrout (es  steht  u mit  über  geschriebe- 
nem o)  in  unserre  diemuote  das.  158, 
9.  michel  möre  suln  die  mennesgin 
gefrouwit  werdin  leseb.  1 94,  22.  da; 
dö  der  hörre  Eneas  gevrowet  und 
geöret  was  En.  12894.  des  herze 
wa*re  da  gevreut  Iw.  31.  da  wirt  ge- 
freut vil  selten  müs  Parz.  185,  2.  — 
mit  genitiv.  darumb  soll  si  üf  diser 
erden  des  suns  niht  gefröuwet  werden 
Dioclei.  7476.  — mit  präpos.  hie 
vor  wter  ein  lant  gefröwet  umb  ein 
sö  schmne  wip  Waith.  118,  22.  4. 

ein  dinc  vröul  mich,  alsus  fröit  mich 
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din  sa?Ide  und  ouch  din  ere  Waith. 
97,  20.  92,  13.  da;  fröute  si  alle 
gelich  Trist.  8051.  si  vreut  noch  ba; 
des  keisers  komen  Nilh.  8,  1.  fröite 
mich  ein  lieber  rmere  MS.  2,  49.  b. 
wa;  vreut  an  dir  mich , wer  bistu  ? 
Barl.  13,31.  der  giirtel  freute  harte 
ir  muot  Wigal.  5350.  — mich  fröit 
iemer  da;  ich  dienen  sol  Waith.  1 1 0, 
5.  5.  ich  vröuwe  mich.  a.  ich 

vreu  mich  in  miner  not  Iw.  72.  vreut 
iuch  mit  den  sadigen  das.  1 68.  sich 
fröit  al  diu  weit  gemeine  Waith.  52, 
20.  ir  su  1 1 iuch  vröun  balde  Nib. 

573.3.  als  vröuten  si  sich  alle  Trist. 
10791.  sö  vreut  sich  aller  himele 
schar  Barl.  109,  24.  b.  mit  genil. 
des  freuten  (o  mit  übergeschriebenem 
v)  sich  diu  heiligen  wip  Diemer  231, 
22.  si  vreuten  sich  ir  jugent,  siner 
Ören  Iw.  239.  103.  fröie  dich  liebes 
unde  guotes  Waith.  91, 1 9.  des  fröiw 
ich  mich  und  lob  es  got  MS.  2,  95.  b. 
ich  fröu  mich  doch  der  mmre  Nib. 

156.3.  si  vreute  sich  ir  friunde  das. 
240,  4.  des  vröwen  wir  uns  über  al 
Pan.  34,  25.  da;  ich  michs  wönec 
vreute  das.  61 8,  26.  man  sol  sich 
wol  mit  froiden  fröun  der  sumerzit  \e- 
seb.  622,  5.  des  sich  manger  vrou- 
wete  Pass.  K.  20,  31.  die  vroweten 
sich  sin  alle  das.  45,  91.  c.  mit 
Präpositionen,  an  dem  honige  vriwet 
sich  der  tievel  Leys.  pred.  21,  38. 
fröit  iuch  gegen  des  meien  zit  MS. 

1 , 1 98.  b.  von  des  risen  valle  vreu- 
ten si  sich  Iw.  190.  a.  Heinr.  163. 
sich  vröuwet  als  ein  lewe  ft  f da;  wal 
kröne  274.  b Sch.  d.  mit  infiniliv. 
si  frouwent  sich  ze  strlde  die  schönen 
zit  vil  wol  enpfan  MS.  1,  21.  a.  z’en- 
phän  Veld.  E.  s.  1 2.  e.  mit  unter- 
geordnetem sähe,  frouton  sich  da;  — 
leseb.  194,  16.  vreute  sich  da;  si; 
getete  Iw.  160.  188.  fröute  sich  da; 
man  im  böt  grö;  Öre  Pan.  35,  l . 325, 
30.  471,  6.  MS.  2,  49.  b. 

ungevröuwet  part.  adj.  nicht  er- 
freut. Türl.  Wh.  82.  a.  H.  Trist.  4971. 
ungefröut  Nib.  409,  2. 


entvröime  sw.  beraube  der  freude. 
dö  er  sach  her  unde  dar  da;  velt  mit 
töden  bestrout,  dö  wart  er  grobelich 
entvrout  Pass.  K.  489,  7 5.  sö  wart 
si  kleine  entvreut  (:  gedreut)  von  dem 
grftlichen  rade  das.  489,  76. 

ervrönwe  swt.  erfreue,  swa; 
edeliu  herze  erfröuwen  sol  Trist.  551. 
ir  vröude  ervröuwet  elliu  lant  Vrid. 
106,  6.  mit  dirre  fli;ecllchen  bete 
Pantaleon  erfröuwet  hete  den  liehlelö- 
sen  dräte  Pantal.  656.  — dö  si  sus 
erfröuwet  waren  a.  Heinr.  1378.  dö 
wart  der  tiuvel  erfröwet,  da;  er  einen 
gesellen  hete  H.  zeitschr.  9,  11.  — 
das  herze  min  mag  sich  nimer  erfro- 
wen  freuen  leseb.  965,  4. 

gevröuwe  stre.  freue , erfreue. 
a.  einen  gefrowen  fundgr.  1,89.  mit 
dem  almuosen  das.  88.  dä  mite  ich 
dich  wol  gefreu  (:  heu)  Rab.  959.  da; 
ich  dich  dä  bi  wol  gefreu  W.  Wh. 
59,4.  b.  sol  mich  iht  gevröun  Pan. 
253,19.  der  blic  gefröwet  ein  herze 
gar  Waith.  92,  33.  da;  ein  sende 
herze  bn;  gefröwen  möge  dos.  93,  21. 
c.  ich  wil  mich  nimmer  des  gevreun 
(:  leun)  Iw.  204.  ich  wtene  irs  wö- 
nic  iuch  gevröut  Pan.  153,  8.  wes 
mag  ich  mich  gevröun  an  in,  des  trüre 
unt  des  fröude  ich  bin  Trist.  16379. 

ui» vröuwe  swv.  betrübe.  a.  e; 
kan  vröuwen  und  unvröuwen  kröne 
75.  a Sch.  b.  eine;  mich  unvröuwet  . 
das.  63.  b.  151.  a.  c.  des  sich  ma- 
nec  wib  unfröuw’et  Geo.  56.  b. 

unvröuwcnde  pari,  sus  wart  er 
sich  unfröuwende  Engelh.  2179. 

niitvröuwungc  stf.  mitfreude.  nu 
la;  uns  doch  beschowen  an  ganzer  mit- 
vrowunge  dine  heilige  wonuuge  Pass. 
159,  79. 

vröude,  vröide,  vreude  stf.  freu - 
de:  sowohl  ge  fühl  oder  Äußerung  der 
freude , als  auch  das  was  froh  macht , 
zur  Unterhaltung  dient,  ahd.  frawida, 
frowida,  frewida  Graff  3,  803.  außer 
den  angegebenen  formen  noch  vrowede, 
vrouwede  Diemer  103,  17.  298,  22. 
Anno  389.  Roth.  2116.  vröuwede 
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Vir.  834.  fröwde  Griesh  pred.  2,  58. 
leseb  1049,  25.  froude  Windb.  ps. 
s.  444.  pf.  K.  307,  9 (frölhe  nach  Ä). 
Ludw.  kr e uif.  3225.  H.  leilscltr.  8,  544. 
leseb.  854,  25.  vröde  das.  389,  15. 
froide  das.  372,  t.  373,  26.  622,  5. 
frrede  das.  879,14.  vröude  das.  593, 

15.  freide  das.  895,  16.  vriude  Tun- 
dal.  59,  16.  21.  Leys.  pred.  15,  11. 
vroude  als  swf.  myst.  23,  12.  122,  4. 
1 . singul.  a.  noniinativ.  vröude  linde 
wiinne  Nib.  305,  1.  swierc  unde  fröide 
Waith.  61,13.  fröud  und  angest  vert 
ta  bi  Pari.  4,  1 . da  wart  michel  froude 
unt  lof  pf.  K.  307,  9.  des  huop  sich 
michel  fröude  Nib.  269,  4.  da  was 
wünne  unde  ere,  vreude  unt  michel 
ritterschaft  Itc.  97.  hie  was  grö;  vreude 
von  in  zw  ein  das.  290.  diu  froude 
beginnit  ö;  bresten  Windb.  ps.  s.  444. 
da;  diu  freude  lange  wer  frauend.  98, 
I. — * dir  g6t  freude  zuo  Gudr.  1185, 
1.  vgl.  H.  leitschr.  8,  544.  des  wart 
dem  beiden  freude  erkant  Pari.  778, 
12.  won  ir  freude  od  trftren  bi  das. 
709,  30.  — al  min  froide  lit  an  ei- 
nem wibe  Waith.  115,  14.  da;  al 
min  freude  tage  dran  Pari.  259,  9. 
al  sin  freude  stet  an  mir  das.  636,27. 
sit  min  fröide  und  al  min  heil  niht  wan 
an  dir  einer  stät  Waith.  97,  15.  113, 

16.  — diu  fröide  zergfit  das.  92,38. 
des  min  fröide  erschrocken  ist  das. 
29,  6.  so  ist  din  fröide  töt  das.  23, 
4.  sin  swinimende  fröude  erlranc  a. 
Heinr.  150.  mir  ist  freude  verre,  en- 
zwei,  ein  troum  Pari.  477  22.  138, 
14.  461,  1.  — da;  min  fröide  de; 
minnist  ist  umb  alle  ander  man  MS.  F. 
7,  17.  freude  an  mintien  stiure , am 
tanze  Pan.  479,  6.  640,  1 1.  — din 
wille  derst  min  vreude  Nib.  1444,  1. 
loup  unde  gras  da;  ie  min  fröide  was 
Waith.  122,  27.  schceniu  kint,  diu 
gar  des  mannes  fröude  sint  a.  Heinr. 
300.  654.  839.  vil  maniger  muoter 
froude  (s.  v.  a.  kint)  Mar.  220.  vgl. 
gesch.  d.  d.  spr.  24.  fröude  eilender 
diete  lit  von  in  hie  erslagen  Nib.  2195, 
4.  b.  accusativ.  freude  hön  Iw.  34. 

Bd.  111. 
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Waith.  97,  30.  99,  14.  Nib.  1342,3. 
Pan.  477,  6.  mit  einem  fröude  hau 
a.  Heinr.  745.  wirde  und  fröide  er- 
werben Waith  96,  15.  freude  beja- 
gen , erholn  Pan.  498,  6.  725,  30. 
beidiu  freude  und  angest  doln  das.  302, 
30.  liden  beidiu  freude  unde  not  das. 
622,  21.  — vröude  geben  Nilh.  8,  3. 
einem  Diemer  298,  22.  MS.  2,  49.  a. 
einem  fröide  bringen  Waith.  63,  10. 
65,  1.  mftren  Pan.  358,  12.  459, 
30.  erwecken  das.  652,  4.  si  ma- 
chten im  beide  vreude  unde  spil  Iw. 
181.  er  zeicte  im  vreude  unde  vriunt- 
schaft  das.  283.  — vreude  lun  Iw. 
23.  miden  Waith.  120,  3.  stoeren 
das.  31,  16.  a.  Heinr.  1222.  Pan. 
4 63,  22.  einem  vreude  benemen  Iw. 
23.  124.  Waith.  73,23.  98,  15.  hin 
legen  Iw.  167.  neigen,  swenden,  tiu- 
ren  Pars.  738,  14.  41  6,  1 5.  547,  1 6. — 
äne  freude  stuont  sin  leben  das.  730,4. 
der  trftren  mir  durch  freude  stie;  das. 
150,  10.  durch  die  freude  ir  was 
geraut  das.  155,  16.  c.  dativ.  bei- 
diu in  freude  und  in  nöt  Pan.  757,  1 0. 
da;  e;  mit  freude  ergienc  das.  721, 
30.  mit  freude  er  was  beraten  das. 
622,  18.  nu  hast  du  dinin  miltin  rat 
allin  dinin  holdin  zi  vrowidi  bracht 
Schöpfung  103,  17.  für  mit  den  en- 
gelen  zu  der  öwigen  vrouden  myst. 
122,  4.  d.  geniliv.  einem  fröide 
gunnen  Waith.  60,  26.  uns  hat  der 
himel  froude  gesworn  Ludw.  kreuif. 
3225.  vreude  pfiegen  Iw.  1 68.  Waith. 
97,  36.  Pan.  820,  17.  walten  Iw. 
239.  jehen  Pan.  329,  25.  darben 
das.  214,  27.  minne  u.  freude  er- 
wendet  sin  das.  617,  8.  — er  ist 
rehter  fröide  gar  ein  kint  Waith.  99, 
8.  der  werlte  fröude  ein  Spiegelglas 
a.  Heinr.  61.  frouwe  aller  freude 
(Maria)  MS.  H.  2,  330.  a.  vgl.  vrou- 
we.  — mit  freude  siten  Pan.  615, 
21.  755,  15.  fröide  frl  MS.  1,  195. 
2.  plural.  a.  genitiv.  von  der  er 
sit  vil  fröuden  unde  arebeit  gewan  Nib. 
45,  1.  swa;  ich  fröiden  ie  gewan 
Waith.  110,  24.  — fröiden  pflegen 
27 
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das . 92,  2.  42,9.  Part.  102,  28.  649, 
26.  fröiden  wallen  Waith.  2t,  17. 
einen  fröiden  rieben  das.  113,  4.  er 
geloubet  sich  vreuden  Iw.  109.  sich 
freuden  änen  Part.  807,  20.  — vrön- 
den  bar  kröne  209.  bSch.  krefte  unde 
fröuden  eine  Sifo.410.  ane  Part.  221, 
1.  arm  das.  92,  25.  eilende  das. 
262,  28.  320,  1 1.  l»re  das.  252,  1. 
437,  16.  rieh,  richer  das.  577,  30. 
638,  23.  Waith.  48,  13.  92,  37.  vol 
das.  55,  21  er  si  trüric  oder  freu- 
den var  Part.  138,  25.  — freuden 
kraft  das.  810,  17.  Überkraft  Nib. 
269,  2.  kunft  Part.  565,  25.  miete 
das.  644,  26.  prls  das.  273,  21. 
schal  das.  242,  4.  662,  5.  zil  das. 
105,  21.  327,  13.  fröiden  spil  MS. 
1,  198.  a.  vröuden  höchgezit,  öster- 
tac  s.  h 6.  freuden  kröne  Part.  692, 
5.  MS.  1,  15.b.  miner  fröuden  kröne, 
frowe  Larie  Wigal.  8766.  Larie  der 
fröuden  kranz  das.  8887.  der  Spiegel 
miner  fröiden  ist  verlorn  MS.  1 , 68.  a. 
diner  freuden  trost  wovon  du  freude 
hoffest  frauend.  20,  9.  fröiden  gebe 
geberin  MS.  2,  38.  a.  aller  fröiden 
berre  das.  1,68.  a.  Part.  474,8.  der 
freuden  soldier  das.  64,  20.  der  vröu- 
den künec  ( Christus ) Geo.  1789.  der 
vröuden  tür  (Maria)  g.  sm.  1728.  vgl. 
einl.  40,  33.  vröuden  tal  MS.  2,  220.  a. 
du  vünde  in  heiles  wäge  der  vröuden 
und  der  saelden  vurt  g.  sm.  447.  da; 
ich  deheine  frage  gewinne  zuo  der 
freuden  stade  gestade  Engelh.  2121. — 
sus  kom  geriten  trürens  urliap,  freu- 
den twinc  Part.  314,  12.  b.  dativ. 
min  herze  ist  an  fröiden  hö  Waith. 
117,  9.  an  freuden  riche,  le;,  unge- 
sunt , verzagt  Part.  599,  29.  562,  8. 
432,  4.  433,  1 7.  an  freuden  gene- 
sen das.  327,  8.  Waith.  1 1 2,  9.  bor- 
gen, verzagen  das.  52,  17.  112,  16. 
einen  an  fröiden  irren,  verderben,  ge- 
rieben das.  52,  7.  91,  31.  W.  Tit. 
126,  1.2.  einem  geschaden  an  sinen 
vreuden  Iw.  1 04.  bi  fröiden  sin,  be- 
sten Waith.  98,  7.  Part.  649,  9.  ei- 
neu bi  freuden  län  das.  509,  6.  598, 


24.  gein  freuden  kören  das.  659,  22. 
got  der  was  in  fröiden,  dö  er  dich  als 
ebene  ma;  MS.  1,  22.  b.  vgl.  altd.  bl. 
1,  413.  misc.  2,  186.  Ls.  1,  35.  d. 
mythol.  15.  16.  mit,  in  fröuden  sin 
Wigal.  9315.  Part.  558,  25.  Helbl. 

1 5,  49.  mit  vroweden  si  io  dem  hove 
sint  Roth.  2116.  mit  vreuden  Iw.  90. 
118.  Nib.  12,3.  239,3.  Part.  83,  12. 
272,  27  u.  m.  da;  im  uäch  fröuden 
sit  ergienc  das.  20,  8.  nach  fröiden 
ringen  Waith.  13,  25.  112,  12.  se- 
lten nach  valschen  fröiden  das.  42, 14. 
von  fröiden  lachen,  weinen  das.  75, 
21.  Iw.  162.  von  freuden  zol  geben 
Part.  185,12.  da;  bat  sich  ze  vreo- 
den  geköret  Iw.  249.  diu  si  ze  fröu- 
den irret  a.  Heinr.  772.  ze  vröuden 
tuon  s.  tuon.  einen  ze  fröiden  brin- 
gen , twingen  Waith.  1 1 3, 1 2.  1 09, 1 1 . 
ze  fröiden  sinnen  das.  98,  14.  trost, 
wän  ze  fröiden  hön  das.  92,  12.  95, 
23.  Iw.  72.  ze  fröuden  stuont  sin 
muot  Wigal.  9282.  — auf  den  plv- 
ralis  bezieht  sich  mehrfach  ein  prono - 
men  im  singularis:  wa;  ich  nu  verlorn 
hän  der  fröuden  der  ich  hele  wän! 
diu  muo;  nu  mit  dem  leide  min  gar 
von  mir  gescheiden  sin  kl.  1546.  swa; 
ich  freuden  böte  diu  liget  von  iu  er- 
slagen  Nib.  2269,  3.  swa;  diu  werlt 
freuden  hüt,  diu  kumt  uns  von  den 
wiben  Wigal.  2098.  der  knappe  lief 
freuden  eine:  ich  warne , diu  was  im' 
kleine  das.  1 1304.  swa;  vreuden  möh- 
len  geben  wip , diu  w«r  hie  gein  ze 
nible  W.  Wh.  326,  12.  dem  der  nu 
zins  von  freuden  git:  diu  ist  an  im 
verborgen  Part.  248,  9.  urlop  ich 
nime  zen  vröiden  min : diu  wil  nu  gar 
von  mir  W.  I.  8,  35.  ich  wil  einer 
freuden  immer  von  ir  unberoubet  sin, 
diu  mir  äne  ir  danc  muo;  rehte  wol 
gezemen  frauend.  399,  2 0.  Lachmann 
tu  Iw.  s.  564.  tu  den  Nib.  s.  281. 

äbentvröudc  stf.  froher , lustiger 
abend,  altd.  bl.  1,  91. 

dienestvreude  stf.  freude  am 
dienst,  e;  nimet  kraft  unde  sinne,  die- 
nestfreude  unde  kunst  H.  zeitschr.  8,  560. 
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ein.«vreucle  stf.  ir  aller  vreude 
ist  einsvreude  ist  eins  myst.  37  3,  2 6. 

bimelvröurie  slf.  himmlische  freude. 
himelfroude  Ludw.  kreuzf.  4981. 7651. 
himelvreude  Pass.  K.  40,  1 7. 

lUtvreude  stf.  erheuchelte  freude. 
/» r.  167. 

magenvreude  stf  freude  an  ge- 
niissen  des  magens.  Teichn.  291.  a. 

sündenvrciide  stf  sündliche  freude. 
Barl.  1 11,  2 5.  27. 

siindervretide  stf  abgesonderte , 
besondere  freude.  myst.  373,  25. 

triigevreude  stf  geheuchelte  freude. 
Iw.  167. 

unvröude  , unvretide  stf.  freud- 
losigkeit , trauer,  kummer.  Gfr.  lobges. 
22.  kröne  67.  a Sch.  Karl  78.  a. 
122.  b.  H.  zeitschr.  7,  479.  unfrüide 
MS.  2,  174.  b.  aldä  begonde  sieh 
meren  ir  unvröude  u.  ir  grö;  herze- 
leit  gr.  Rud.  K,  24.  öwer  unvröude 
wirt  gekört  in  eine  grö^e vröude  Leys. 
pred.  128,  18.  unvreude  pflegen  g. 
Gerh.  2120.  — plur.  unvreuden  pfle- 
gen Barl.  189,  39  Pf  mit  unfreuden 
alten  büchl.  2,  599. 

vröudelös  adj.  freudlos.  Trist. 
1441.  Mb.  932,  2.  950,  2. 

vreudchelfelos  adj.  ohne  freude 
und  hülfe.  ich  freudehelfelöser  man 
Wvlth.  54,  37. 

vröudenbernde , -leben,  -mtiol, 
-pfliht,  -riebe,  -röt,  -schin, 
-spil , -spise,  -weinen,  -zar,  -zil, 
vröudesiech  , -wende  s.  das  zweite 
wort. 

vröidelin  stn.  kleine  freude.  En- 
gelh.  1797.  fröidelln  Waith.  52,  22. 
freudelin  Bert.  285. 

vröudebaire  adj.  freude  habend 
oder  bringend.  ich  was  fröidebiere 
l Seifen  7,  15.  34,  36.  si  wurden  — 
von  herzen  freudenbEere  Engelh.  5105. 
den  döhte;  vreudebiere  Iw.  5 1 . freu- 
deb«ren  tröst  Parz.  733,  1 5.  die  wä- 
ren von  fröudebferen  jären  Trist.  622. 

vröudehaft  adj.  freude  habend , 
froh  gestimmt,  diu  geselleschBft  frt  und 
sere  fröudehaft  Trist.  586.  986.  8041. 
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tet  in  fröudehaft  das.  4107.  des  wart 
von  herzen  freudehaft  der  edele  En- 
gelh. 50  50. 

vröndenliche  adv.  der  freude  ge- 
mäß. froudenliche  Mar.  Iiimelf  H01. 
1556. 

vrendec  adj.  freudig,  ob  einer 
gerne  vreudic  wajr,  den  hei^  wir  einen 
rogza;r  Uelbl.  15,  41.  ist  wohl  vrei- 
d i c zu  lesen. 

vrö  m.  der  herr.  goth.  frauja, 
yvoiOi,' , ahd.  frö  ( für  fröjo  , frouwo), 
alts.  frö , fröho , fräho , fröio  Gr.  1 3, 
178.  3,  320.  Ulfd.  wb.  208.  Gra/f  3, 
804.  d.  mythol.  19.  190.  191.  IJ.zeit- 
schr.  11,  164.  die  Zusammenstellung 
mit  dem  adj.  vrö  (goth.  fravis?)  ist 
wohl  unbedenklich,  schon  ahd  erscheint 
das  wort  nur  in  der  anrede  frö  min ! 
vorzugsweise  für  Christus  und  engel.  — 
sprechet  alle  vrö  herre,  vrö!  Renner 
18960. 

vrouwe,  vrowe  swf.  herrin;  dann 
ehrende  benennung  jeder  person  weib- 
lichen geschlechts,  sie  mag  verheirathet 
sein  oder  nicht,  ahd.  frouwa,  frowa 
Gr.  1,  443.  684.  3,  335.  Graff  3, 
80  5.  d.  mythol.  27  6.  277.  die  zwo 
frowa  (also  stf.)  Griesh.  pred.  2,  8. 
froue  W.  I.  1 , 2.  cor  namen  auch 
verkürzt  vrou,  vrö,  auch  vor,  ver,  vir, 
wofür  die  belege  unten  unter  IV.  vor 
dem  namen  der  heiligen  Jungfrau  Ma- 
ria bleibt  aber  vrouwe  immer  vollstän- 
dig. den  etymologischen  Zusammenhang 
des  Wortes  mit  vrö  (froh),  vröude  ahnt 
noch  Vrid.  106,  4 : durch  vröude  vrou- 
wen  sint  genant : ir  vröude  ervröuwet 
elliu  lant.  wie  wol  er  vröude  erkante, 
der  si  erste  vrouwen  nante  ! vgl.  Grimm 
über  Vrid.  s.  70.  Weinhold  die  deut- 
schen frauen  im  mittelalter.  Wien  1851. 
s.  3.  froed  ist  fraw  und  frauwen  freed 
ist  beide,  durch  fra»den  frsw  genen- 
net  wart:  er  hab  undank  der  freed  und 
frauwen  scheide  Tit.  15,  35,  du  hei- 
les vrowe  inde  bis  alsö:  wan  du,  vrowe, 
häs  gemachet  vrö  sö  wat  in  himele 
inde  in  erden  is.  du  vrowe  van  vro- 
weden  geheimen  bis,  wan  du  trüricheit 
27  * 
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enrürde  dich  nit  Marienlied  in  H.  zeit- 
sehr.  7,  37,  17.  frouwe  aller  freude 
(Maria)  MS.  H.  2,  330.  a.  si  sint  so 
guot  für  alle;  guot,  die  frouwen  sint 
und  fröude  geheut  Stricker , //.  zeit- 
sehr.  7,  495.  da;  vröuwen  an  in  ist 
bekant;  des  sint  si  vrouwen  genant  das. 
507.  frouwe,  freewe  mich  fröudesie- 
chen  man  MS.  2,  28.  a.  si  frowe  ob 
al  den  freuden  min  frauend.  660,  9. 
frouw'en  fröuwent  verre  ba;  danne  ein 
rose  in  touwe  na;  MS.  H.  3,  417.  a. 
diu  vrouwe  vröuwet  unde  unvröuwet 
maneger  muoter  kint  das.  71.  die  mit 
lügenden  vröuwent  äne  wö,  die  hei;e 
ich  vrouwen  das.  105.  Frauenlob  lei- 
tet das  wort  von  vrö  und  we  ab:  so 
sprach  er  vrowe  unt  niht  wip ; vrö, 
wö  bernder  suhle;  vrö  von  der  lust, 
w£  durch  die  burt  157,  11.  der  strit 
ir  zilt  sö  süe;e  ein  wö  öf  ein  vrö  ge- 
stempfet,  wan  si  uns  tragent  ein  le- 
bende; vrö  in  spilnder  ougenweide  das. 
161,  5.  vgl.  154,  9.  1.  herrin , 

gebieterin  über  leute  und  land.  dem 
hörren  unde  dem  kneble,  der  dirnen 
unde  der  frowen  glaube  2624.  sollen 
da;  vleisch  an  in  rewen , da;  e;  täg- 
lich muose  slewen  und  die  sele  ane 
schowen  sam  ein  diu  ir  rehten  frowen 
tod.  gehüg.  194.  an  dem  menschen 
sol  diu  söle  ein  vrowe  sin,  da;  vleisch 
als  ein  dirne  Leys.  pred.  132,13.  da; 
ir  aber  min  herre  werden  sult,  alse  si 
min  vrouwe  ist  /tr.  290.  min  frouwe 
die  ist  tot,  mines  hörren  wip  Nib.  1 134, 
3.  wan  du  diuen  heren  oder  din  fraue 
siest  belrüwet  leseb . 986,  31.  dö  kom 
von  Troneje  Hagene  ze  siner  vrouwen 
(Brünhilt)  gegan  Nib.  806,  4.  gienc 
begrüe;en  die  liehten  sine  frouwen 
Trist.  1 1666.  in  dienste  des  knappen 
frouw'en  Parz.  283,  30.  e;  was  diu 
eine  von  den  drin  der  zweier  vrouwe 
under  in  Iw.  130.  ir  sull  ouch  wer- 
den vrouwe  über  manegen  werden  man 
und  über  manege  vrouwen  Nib.  1176, 
3.  sin  tohter  er  dö  Irouwe  hie;  (als 
sie  mit  den  fürsten  des  landes  vermählt 
ist)  Parz.  397,  6.  die  wile  er  leben 
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sol , sone  sol  nimmer  künegin  noch 
frouwe  hie  ze  hove  gesin  Trist.  8368. 
— des  landes  vrouwe  Parz.  113,27. 
Iw.  154.  der  landes  vrouwen  landgrä- 
fin  zu  Düringen  myst.  242,  11.  war 
si  aller  lande  vrouwe  Gudr.  590,  2. 
erkennen  zeiner  relilen  Volkes  vrouwen 
muose  man  mich  Parz.  660,  20.  ich 
wolde  dich  machen  zu  einer  vrowen 
alles  mines  riches  myst.  88,  27.  da; 
ich  iuch  gerne  machen  sol  ze  frowen 
disem  riche  Er.  3793.  si  ist  vrouwe 
über  diz  laut  Iw.  139.  Parz.  499,  4. 
514,  28.  diu  vrowe  von  Narisöu  hc. 
145.  diu  sol  hie  zen  Hiunen  vrowe 
vil  gewaltec  sin  Nib.  1109,  4.  der 
valschen  golinne  diu  vrowe  nu  was 
drinne  (in  dem  tempel)  Pass.  K.  275, 
80.  — die  werden  Rome  ir  frouwen 
Trist.  6006.  diu  minne  wirt  sin  frouwe 
Parz.  56,  2.  diu  riw’e  was  sin  frouwe 
das.  80,  8.  — besonders  bezeichnet 
vrouwe  auch  1 . die  geliebte,  friundin 
döst  ein  süe;e;  wort:  doch  sö  tiurel 
frowe  unz  an  da;  ort  Waith.  63,  25. 
friundin  unde  frowen  in  einer  wtete 
wolle  ich  an  iu  einer  gerne  sehen  das 
20.  Herzeloyde  sagt  zu  Gahmuret:  mirst 
nach  iwer  minne  wö.  oder  sol  mir 
geiu  iu  schade  sin  der  Franzovser  kü- 
negin ? dieser  antwortet:  ja  diu  isl  min 
wäriu  frouwe  Parz.  94,  21.  Larie  hie; 
diu  frouwe  min  Wigal.  5826.  ob  e; 
got  nu  wolde  da;  si  min  frouwe  solde 
sin  das.  971.  er  hat  kein  ander 
vrouwen  Iw.  293.  mir  ervaht  miu  ei- 
nes haut  eine  schoene  vrouwen,  ein  ri- 
che; lant  das.  135.  sin  herze  jach  ir 
ze  vrouwen  das.  1 94.  durch  iwer  vro- 
wen  ich  iuch  bit  frauend.  286,  31. 
auch  diejenige , welche  ein  rilter  zu 
seiner  dame  erklärt  hat,  ohne  daß  ein 
innigeres  Verhältnis  daraus  entsteht, 
wird  vrouwe  genannt:  in  diesem  sinne 
heißt  Obilot  die  vrouwe  des  Gatran 
Parz.  394,  2.  wird  wip  mit  vrouwe 
zusammen  gestellt,  so  bezeichnet  wip  die 
ehefrau,  nicht  vrouw  e : ern  gewinnet 
nimmer  wip  noch  frouwen  an  Isöte 
Trist.  9296.  die  ich  minem  libe  ze 
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frouwen  unt  ze  wibe  in  rehter  ö solde 
hän  H.  Trist.  1076.  vgl.  darüber  und 
über  den  frauendienst  des  mitlefolters 
Zacher  in  Ersch  und  Gruber  Encyclop. 

I,  48,  378.  Weinhold  die  deutschen 
frauen  s.  4.  1 59  fg.  2.  die  heilige 
jungfrau.  Mariä , du  bist  vrowe  ge 
nant,  want  du  bis  vrowe  uver  alle  lant 
Marienlied  in  H.  zeitschr.  10,  36,  13. 
da;  sie  ouch  also  kuniginne  und  vrowe 
und  gewaldich  si  ober  alle  ding  Leys. 
pred.  94,  2.  si  sal  vrowe  und  kuni- 
ginne  sin  in  himelriche  das.  93,  10. 
ze  himelriche  vrouwe  Wernh.  v.  Nie- 
derrh.  57,  27.  MS.  H.  3,  405.  a.  des 
himels  und  der  erden  frouwe  MS.  2, 
96.  b.  vgl.  h i m el  vr  o ii  w e.  ob  al- 
len vrouwen  vrouwe  MS.  2,  176.  vgl. 
g.  sm.  1 048.  vrowe  aller  kiuschen 
wlbe  das.  970.  vgl.  einleitung  s.  xxxx. 

II.  eine  dame  von  Stande,  si  ist  ein 
vrouwe  von  gebürt , sö  ist  ir  süe;er 
llp  von  ir  tilgenden  ein  vil  wiplich  wip 
MS.  2,  36.  a.  von  gebürte  ein  vrowe 
ist  si  unde  von  tugende»  wip  das.  4 1 . a. 
frauend.  546,  15.  von  giiete  wirt  ein 
arm  wip  wol  vrow'e  und  dar  zuo  wip- 
lich lip  das.  565,  1.  ritterliche  vro- 
wen  den  armen  wiben  entgegengesetzt 
MS.  1,  183.  a.  ein  edeliu  vrouwe  — 
ein  unedel  wip  Wigal.  5401.  5406. 
edliu  frowe  höre  MS.  2,  46.  a.  ich 
was  der  selben  vrouwen  kneht  frauend. 
5,  6.  iwer  tohter  ist  ein  schceniu  magt 
unde  ist  edel  unde  rieh : sone  bin  ich 
niender  dem  gelich  da;  ich  ir  möhte 
gezemen.  ein  vrowe  sol  einen  herren 
nemen  /ir.  243.  der  herre  und  ouch 
diu  frouwe  Nib.  292,4.  frowen  unde 
herren  Waith.  65,  7.  ritter  unde  frou- 
wen das.  25,  2.  Iw.  166.  224.  wenn 
vrouwe  und  wip  zusammen  gestellt  wird, 
so  bezeichnet  das  erstere  wort  die  dame 
von  stände , wip  ist  dagegen  allgemein. 
beide  vrowen  unde  wip  En.  12765. 
da;  beste  gewant  da;  an  vrouwen  oder 
an  wibe  zuo  dirre  werlt  ie  wart  gese- 
hen leseb.  572,  7.  sö  swiiere  ich  wol 
da;  hie  diu  w’ip  be;;er  sint  danne  an- 
der frouwen  Waith.  57, 6.  wip  muo; 


iemer  sin  der  wibe  höhste  name  und 
liuret  ba;  dan  frowen. s.w.  Waith.  48. 
49.  so  streiten  die  minnesinger  mehr, 
ob  dem  namen  vrouwe  oder  wip  der 
Vorzug  gebühre.  MS.  2,  182.  b.  216.  a. 
Frl.  s.  107  fg.  amgb.  45.  b.  46.  a. 
misc.  2,  278.  279.  vgl.  auch  das  ge- 
dieht frauenehre  von  dem  Stricker 
in  II.  zeitschr.  7 , besonders  s.  488. 
501  fg.  andere  dichter  gebrauchen 
vrouwe  und  w’ip  ohne  unterschied , so 
MS.  1,  96.  97.  III.  die  frau  oder 
das  fräulein  im  diensle  einer  vorneh- 
men dame.  der  Yolgete  si  mere  danne 
al  ir  vrouwen  Iw.  74.  si  gie  im  en- 
gegene  mit  allen  ir  vrouwen  das.  144. 
si  het  och  da  vrowen  mö  danne  in  ir 
vater  lande  kl.  44.  Prünhilde  frouwen 
Nib.  547,  1.  sehs  und  ahzee  vrou- 
wen  sach  man  für  gän  das.  532,  1. 
werden  hier  meide  und  vrouwen  neben 
einander  genannt , so  können  unter 
vrouw’en  die  verheiratheten  gemeint  sein: 
ir  meide  und  ir  vrouwen  hie;  si  sä 
zehanl  suochen  guotiu  kleider  — diu 
ir  ingesinde  vor  gesten  solde  tragen 
das.  728,  1.  Kriemhilt  klagen  dö  be- 
gan  mit  vrowen  und  mit  meiden  (ih- 
rem ganzen  gesinde)  das.  1078,  3. 
vgl.  748,  I.  1016,  4.  doch  werden 
auch  vrouwe  und  meil  in  gleicher  be- 
deutung  gebraucht:  dö  hie;  diu  küni- 
ginne  ö;  den  venstern  gän  ir  hörliche 
meide  — wa;  dö  die  frouwen  tä- 
ten Nib.  382,  2.  4.  vgl.  773,  1.  774, 
1.  — daher  steht  vrouwe  in  den  an- 
gegebenen bedeutungen  IV.  titel- 
haft. 1.  außer  der  anrede.  a.  ohne 
hinzugefügten  namen.  so  wird  ge- 
nannt: a.  die  heil,  jungfrau.  unser 

frouwe  Bert.  294.  281.  unser  vrou- 
wen gezit  die  sprach  der  schiiler  alle 
tage  Marleg.  7,  9.  unser  vrowen  tac 
kliben  Mariä  Verkündigung  myst.  188, 
33.  109,  1 0.-  ß.  die  herein  von  den 
dienern.  Lunete  nennt  Laudine  min 
vrouwe  Iw.  52.  89.  91.  120.  an  mi- 
ner  lieben  vrouwen  das.  51.  auch  der 
dichter  sagt  ir  vrouwe  73.  74.81.88. 
dir  imbütit  holde  minne  min  vrowe  die 
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kuninginne  Roth.  1 956.  min  frouwe 
de  kunegiu  Pan.  228,  15.  y.  die 
landesherrin  von  lioßeulen,  Vasallen  und 
andern,  min  vrouwe  Iw.  13.  17.  95. 
Nib.  696,  I.  1110,  3.  min  frouwe 
sl  verwegen  Pan.  514,  6.  min  kann 
hinzugesetzt  werden , auch  wenn  sie 
nicht  zugegen  ist  und  wenn  mehrere 
sprechen : die  rilter  sprächen:  e;  ist 
der  den  min  vrouwe  nemen  sol  Iw.  95. 
da;  uns  min  vrouwe  iht  guotes  tuo 
das.  194.  vgl.  Pan.  31,  6.  513,  12. 
nu  gen  wir  zuo  der  vrowen  min  zu 
der  königin  g.  Gerh.  2133.  in  der 
spräche  der  hößichkeit  wird  der  aus- 
druck  miu  vrouwe  auch  von  andern 
damen  von  stände  gebraucht,  so  sagt 
Iwein  von  Gawans  Schwester;  durch  mi- 
ner  vrouwen  hulde  180.  Ö.  die  mut- 
ter von  dem  soline.  min  vrouwe  saget 
in  rehte  Gudr.  1389,  1.  f.  die  gat- 
lin  von  dem  galten,  vgl.  Iw.  151.  152. 
160.  161.  203;  doch  auch  Lachmann 
zu  4006.  än  da;  du  iht  triutest  mine 
lieben  vrouwen  Nib.  604,  2.  sit  wil- 
lekomen  mir  und  miner  vrouwen  ( sagt 
Etzel  zu  den  Burgunder i)  das.  1748, 3. 
ich  enbiute;  (sagt  Rüediger ) Götelinde, 
der  liebeo  frouwen  min  das.  1 099,  3. 
vgl.  VI.  2.  die  geliebte  von  dem 
liebenden,  swer  mir  schade  an  miner 
frouw'en  MS.  1,  18.  b.  min  frowe  ist 
underwileut  hie  Waith.  44,  11.  vgl.  45, 
7.  46,  31  u m.  Etzel  nennt  vor  sei- 
ner Vermählung  mit  ihr  hriemhilt  die 
vrouweu  miu  Nib  1094,  3.  b.  mit 
hinzugefügtem  namen.  u.  mine  frou- 
wen saute  Mariün  leseb.  192,  19.  zuo 
unser  frouwen  sancle  Mariün  das.  1 92, 
1 . miner  frowen  s.  Marien  Griesh. 
pred.  2,1.  ß.  diu  vrouwa  Sara  Ge- 
nes. fundgr.  33,  28.  diu  vrouwe  Prün- 
hilt  Nib.  759,  1.  761,1.  miu  frouwe 
Gerdrüt,  von  Ungerlant  di  kunegiu  Eli- 
sab.  I)iut.  I,  352.  mine  frouwen  Flö- 
reten  Trist.  5230.  min  vrowe  Prün- 
hilt  ( sagt  Günther)  Nib.  800,  2.  — 
diu  vrowe  Siglint,  Kriemhilt  das.  650, 
1.  7 70,  1.  1728,  4.  vrowen  Uoten 
kiut  kl.  42.  mit  vrowen  Laviuen  En. 


12746.  durch  vrowen  Eniteu  Iw.  1 09. 
an  vrowen  Kriemhilde  Nib.  742,  1.  — 
frou  Laudine  Iw.  96.108.  frou  Uote 
Nib.  7,  1.  558,  2.  frou  Herzeloyde 
Parz.  84,  13.  frou  Belakäne  (unver- 
heirathet)  das.  31,8.  frou  Ben e (eben 
so)  das.  550,  25.  vrou  Lunete  (vor- 
nehme dienerin , unverheirathet)  Iw. 
120.  123.  193.  vroun  Dldöu  (genit.) 
Parz.  399,  14.  vroun  Lunelen  (dat.) 
Iw.  202.  froun  Ginovern  Parz.  146, 
24.  froun  Cunnewären  das.  206,  12. 
vroun  Golelinde  Nib.  1436,  3.  froun 
Kriemhilde  (accus.)  das.  302,  4.  froun 
Larieu,  die  scheinen  mägt  Wigal.  41  28. 

— vrö  Didö  leseb.  583,26.  frö  Be- 
lakäne (dat.)  Parz.  84,  30.  frön  Her- 
zeloyden  (accus,  genit.)  das.  85,  15. 
124,  15.  — vor  £ven  Leys.  pred. 
48,  34.  hern  Adämis  und  vorn  £ven 
das.  127,  13.  vgl.  101,  9.  unser  al- 
ler muoter  vom  Evam  altd.  bl.  2,  186. 

— - ver  Krimhilt  roseng.  80  Gr.  ver 
Pinte  Reinh.  55.  75.  89.  ver  Hersant 
das.  904.  Kolocz.  383.  vern  £ven  H. 
gesab.  1,8.  — min  frauwe  (herrin) 
vir  Grede  Laulerbacher  urk.  t.  1372. 
miner  frouwen  vfirn  Lücard  urk.  Gott- 
frieds v.  Eggenstein  v.  1333.  y.  der 
vrowen  Versmdcheit  IV.  gast  4246  R. 
vrouwen  £ren  ämis  H.  Trist.  64.  vrou 
fcre  leseb.  691,  14.  vrou  Minne  Parz. 
288,  4.  Iw.  65.  69.  1 15.  min  vrou 
Minne  das.  68.  vroun  Minnen  das. 
258.  frow  Liebe  Parz.  29 1 , 1 7.  frou 
Witze  das.  288,  14.  295,  8.  frou 
(frö)  Saelde  Waith.  43,  1.  55,  35- 
frou  (frö)  Böne  das.  17,  25.  38. 

2.  in  der  anrede.  a.  ohne  hinzugesetz- 
ten namen  oder  tilel.  vrouwe,  vrowe 
trird  angeredet  Maria  Waith.  4,  35. 
7,  21.  vil  höhgelopliu  frowe  süe;e 
das.  36,21.  die  Minne  Iw.  115.  die 
herrin  und  fürstin  des  landes  das.  I 5. 
74.  76.  Nib.  394,  1.  4.  die  gaitin 
von  dem  gatten  das.  573,  1.  795,  3. 
1 180,  4.  1653,  3.  Parz.  133,  6.  30. 
134,  23.  136,  24.  frouwe  unde  wlp 
das.  302,  7.  frouwe  unde  friuudin 
Flore  1106  5.  edele  frowe,  liebe; 
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wip  Pass.  42,  1.  die  matter  von  sohn 
oder  tochier  En.  9636.  Nib.  62,  3. 
vrouwe  min  das.  17,  1.  die  Schwie- 
gertochter von  dem  Schwiegervater  das. 
1013,4.  die  schicester  von  dem  bru- 
der  das.  345,  1.  351,  1.  die  geliebte 
Waith.  14,  34.  42,23.  30.  43, 9 u m. 
.176'.  I,  18.  b.  Sffilig  frowe,  sadig  >vip 
das.  2,  28.  a.  eine  vornehme  diene- 
rin  Iw.  138.  163.  195.  für  st  innen 

und  damen  von  stände  überhaupt  das. 
211.  216.  27  9.  vil  liebiu  vrowe! 
vrowe  min  frauend.  321,5.  16.  auch 
fremde  Pan.  139,  4.  frouwa  Genes, 
fundgr.  34,  14.  — auch  in  der  an- 
rede  an  mehrere  wird  vrou  w e gesagt 
wenn  kein  weiterer  zusatz  dabei  ist. 
Waith.  1b,  6.  si  sprach  her  wider  zuo 
den  zwein  : vrouwe!  Iw.  129.  nu  sprach 
si  zuo  ir  vrouwen  : vrouwe!  das.  130. 
cgi.  Lachmann  z.  3384.  Gr.  4,  290. 
b.  mit  hinzugesetztem  namen  oder  titel. 
u.  vor  personen.  vrowe  Herlinl  (die- 
nerin)  Itoth.  1927.  vrou  Lunete  Iw. 
107.  min  vrou  Lunete  das  162.  liebe 
vrou  Lunete  das.  291.  min  frou  Kriem- 
hilt  (unverheiratet)  l\'ib.  303,  4.  min 
frou  Gollint  (sagt  Rüedeger)  das.  1108, 
4.  f i.  vor  appellattven.  frouwe  her- 

zogin  Parz.  825,  15.  frou  künegin 
das.  276,  22.  frou  künginne  Waith. 
56,  11.  vrou  magel  MS.  H.  2,  1 72.  b. 
frö  tohter  leseb.  513,  38.  ver  kalze 
myst.  293,  20.  28.  y.  vor  personi- 
ficationen.  frou  Minne  Iw.  116.  Parz. 
291,  1 fg.  vrouwe  min,  ver  Minne 
I)iut.  1,  14.  vrö  Liebe  MS.  I,  186.  a. 
frou  Äventiure  Parz.  433,  7.  Orl.  le- 
seb.  603,  8.  vrou  Simonie  Frl.  338,1. 
frowe  Mä^e  W'alth.  46,  33.  frö  Un- 
fuoge  das.  64,  38.  liebe  min  frö  Stade 
das.  96,  35.  frö  Well  das.  100,24. 
10  1,  5.  wol  dir,  frowe  Sunne  irarn. 
2019.  V.  allgemeiner  s.  v.  a. 

weib,  wobei  das  ehrende,  das  ursprüng- 
lich in  dem  worte  liegt  noch  durch- 
schimmern kann , oft  aber  auch  ganz 
bei  seite  gesetzt  wird.  vrouwen  unde 
man  s.  v.  a.  wlp  u.  man  troj.  143.  a. 
MS.  2,  185.  b.  ej  wäre  frouwe  oder 
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man  Parz.  626,  2.  vgl.  320,  23.  ge- 
gen frowen  und  gegen  mannen  Gfr.  I. 
3,  12.  und  was  niemuu  bi  ir  von 
frouen  noch  von  mannen  leseb.  943,7. 
frouwen  güete  mannen  kumber  buchet 
MS.  1,  4.  b.  do  er  hört  dei;  frou- 
wen stimme  was  Parz.  437,  3.  vrou- 
wen mit  der  e verheiratete  frauen  Pass. 
200,  5.  vgl.  ö vrouwe.  auch  in  der 
rechlssprache  wird  das  wort  gern  all- 
gemein gebraucht  z.  b.  diu  frouwe  unde 
ir  voget  leseb.  190,  2.  ein  frouwen 
ritter  Engelh.  2579  u.  anm.  ich  bin 
an  minnen  worden  1Ö£,  dar  umbe  tra- 
gen! schäme  vrouwen  mir  ir  ha^  MS. 
2,94.  a.  v gl.  vrouwenhös,  varnde 
vrouwen.  vrouwen  glich  alle  weiber 
Herb.  6264.  vrouwen  name  Frl.  113, 
14.  min  wlbes  name  vgl.  name.  du 
gruwelicher  vrowen  name!  myst.  68, 
26.  VI.  noch  bleibt  zu  untersuchen, 
in  wie  weit  vrouwe  im  zwölften  und 
dreizehnten  jahr  hundert  auch  die  fr  au 
des  marines , die  ehefrau  (wip, 
k o n e)  bezeichnet.  später  ist  dieser 
gebrauch  ohne  zweifei  zulässig;  vgl. 
nurus  sunsfraw  gl.  Mone  6, 439.  Wern- 
hers  von  Valkenslein  frou  leseb.  944, 
22.  daß  er  im  1 3.  Jahrhundert  noch 
nicht  gewöhnlich  war , zeigt  frauend. 
318,  25:  dö  reit  ich  zuo  der  vil  lie- 
ben konen  min.  diu  künd  mir  lieber 
niht  gesin,  swie  ich  doch  het  übr  mi- 
nen  lip  ze  vrowen  (geliebten)  dö  ein 
ander  wip.  nach  Lachmann  zu  Iw. 
400  6 ist  vrou-.ve  für  wip  (ehefrau) 
gegen  die  sprach-  und  denkweise  des 
dreizehnten  Jahrhunderts  geschweige  des 
zwölften.  Iw.  149.  283,  wo  Laudine, 
die  mit  Iwein  bereits  vermählt  ist , von 
dem  dichter  sin  vrouwe  genannt  wird, 
beweist  nicht  das  gegentheil,  da  sie  zu 
der  zeit  von  ihm  getrennt  und  die  dame 
seines  herzens  ist , noch  weniger  151. 
287.  288,  wo  sie  von  sprechenden 
din  vrouwe , sin  vrouwe  genannt  wird, 
darf  man  aber  a.  Heinr.  1449:  siner 
gemaheln  er  dö  pflac  mit  guote  und 
mit  gemache  und  mit  aller  slahte  Sache 
als  siner  frouwen  oder  baj  nicht  vrouwe 
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durch  gemalilin  übersehen  ? Haupt  meint 
auch  zu  Engelh.  s.  235  mit  recht  daß 
man  das.  652.  5101.  5184  und  wohl 
auch  5015  frouwe  als  fr  au  des  man- 
matines  müsse  gelten  lassen,  aber  nur 
nickt  ehe  fr  au  übersetzen , als  stände 
wip  oder  kone;  es  sei  vielmehr  zu  be- 
denken , daß  von  der  königin  von  Dä- 
nemark und  von  der  herzogin  von  Bra- 
bant die  rede  ist , wie  man  sagen  könnte 
(Frute  und  seine  königin r gl.  noch 
von  danne  stal  ich  mich  zehant  und 
reit  mit  freuden  da  ich  vant  die  her- 
zenliehen konen  min:  diu  kund  mir 
lieber  niht  gesin.  diu  guot  enphie  mich 
also  wol,  alsö  von  reht  ein  vrowe 
sol  enphähen  ir  vii  lieben  m a n frauend. 
222,  1 . — — über  das  leben  der 
vrouwen  s.  das  schon  oben  angeführte 
werk:  Weinhold  die  deutschen  frauen 
im  mittelalter. 

adelvrouwe  swf.  herrin,  dame 
von  adel.  Schöpfung  102,  1. 

altvrouwe  swf.  1.  die  alte  für- 
stin , die  mutter  des  regierenden  lan- 
deslierrn.  Wigal.  3751.  8851.  Mai\30, 
23.  s.  XIV.  2.  zwelf  allfrouwen 
dienerinnen  die  beim  baden  und  an - 
kleiden  helfen  Eracl.  2201. 

evrouwe  swf.  ehefrau.  \ hoer,  du 
dfrowe  Griesli.  pred.  2,  18.  da^ 
du  din  efrowen  niht  solt  versmahen 
das.  20. 

erbcvrouwe  swf.  herrin  durch 
erbrecht.  Mai  79,  3. 

herze  vrouwe  swf.  herrin  des  her- 
zens.  herzefrouwe,  liebe  Isöt!  Trist. 
12020.  herzefrouwe  mtn!  Engelh. 
3320.  herzenvrouwe ! Frl.  I.  4,  2. 

himel  vrouwe  swf.  herrin  des  him- 
melsy  im  himmel.  epitheton  der  h. 
Jungfrau.  siie^e  himelfrouwe  Waith. 
5,  26.  du  wuriu  himelvrouwe  Helbl. 
10,  3.  vgl.  g.  sm.  1426.  einl.  xxxx. 
Vaterunser  2017.  4875. 

houbetvrouwe  swf.  erste  patro- 
nin  einer  kirche.  Oberl.  621. 

hovevrouwe  swf.  herrin  des  ho- 
fes.  Oberl.  684. 

bAsvrouwe  swf.  gemahlin  des 
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hatisherrn,  herrin  im  hause,  m atro  na 
erber  hftsfrö  voc.  o.  2,  37.  conjux 
hausfraw  Diefenb.gl.  74.  — Er.  4771. 
Parz.  550,  5.  Mb.  781,  2.  1 167,  4. 
1265,  2.  kindh.  Jes.  89,  27.  Mai  16, 
36.  Pass.  K.  32,  37.  47,  36.  myst. 
152,  16.  215,  5.  der  wirt  u.  ouch 
diu  hüsvrou  frauend.  283,  1 9.  swer 
da  sprichet  e;  müge  dehein  emau  bi 
siner  hüsfrouwen  geligen  äne  heubt- 
sünde , der  ist  reht  ein  arger  keizer 
Bert.  308.  hüsvrouwe  als  anrede  W. 
gast.  127  R. 

june  vrouwe  swf.  1.  junge  her- 
rin, dann  auch  eine  junge  dame  von 
stände  überhaupt ; doch  nicht  eigentlich 
gegensatz  ton  wip,  der  vielmehr  durch 
maget  ausgedrückt  wird.  dir  imbütit 

holde  minne  min  vrowe  die  kunin- 
ginne  . . . des  mach  du  vil  gewissin 
an  der  juncvrowen  min  Roth.  1964. 
nu  sage  der  jungvrouwin  dln  min  die- 
nist  das.  2010.  dirre  wlse  man  fuorle 
sine  juncvrowen  dan  in  sin  hus,  wo 
sie  einen  sohn  gebiert  Gregor.  486. 
in  der  anrede  Iw.  289.  Trist.  10158. 
doch  häufiger  und  mit  beigesetztem  na- 
men  vrouwe.  außer  der  anrede  min 
juncfrouwe  büchl.  2,  647.  Parz.  810, 
12.  Trist.  10491.  Flore  5562  S.  er 
gebete  zerist  der  junchvrouwen  Genes, 
fundgr.  35,  2.  vgl.  Iw.  60.  63.  124 
«.  m.  Mb.  3,  4.  271,  4.  2.  edel- 

fräulein  im  dienste  einer  vornehmen 
dame.  vil  juncvrouwen  die  ir  gesindes 
wären  Iw.  194.  199.  202.  Welchen 
juncvrouwen  und  iuwriu  megetin  Diib. 
1 1 80,  1 . dö  hiej  ir  juncfrouwen  dri- 
zec  meide  gan  O5  ir  kemenäten  diu 
schoene  küuigin  das.  352,  3.  miner 
muoter  juncfrouwen  Parz.  1 23,  28.  si 
was  mil  juncfrouwen  kumen  das.  33, 8. 

lioubetj  11  nc vrouwe  swf.  vornehme 
jungfrau , an  führ  er  in  myst.  223,  37. 

kainervrouwe  swf.  kammerfrau. 
leseb.  99  2,  25. 

klostervrouwc  swf.  nonne.  myst. 
108,  9.  Clos,  ehr on.  81. 

koufvrotiwe  swf.  kaufmatinsfrau, 
handlet- in.  Münch,  str.  45.  220. 
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lantvrouwc  swf.  landsmännin.  Er. 

9763. 

leitcvroimc  stcf.  anführerin.  diu 
von  Hagenouwe,  ir  aller  leitefrouwe 
Trist.  4778. 

nahtvrouwe  swf.  herrin  der 
nacht;  eine  heidnische  güttin?  Gr. 
d.  myihol.  1010.  e;  koude  niemen 
bewam,  ich  mües  eine  ö;  varn  mit 
der  nahtfrouweu  Ls.  3 , 1 0.  vgl. 

n ahtva  r. 

saltervrouwe  swf.  frauenzimmer 
das  den  psalter  liest;  betschwester.  MS. 
H.  2,  1 58.  a.  vgl.  W.  Wackernagel  über 
die  mittelalterliche  Sammlung  zu  Basel 
1857,  s.  9. 

slafevrouwe  stcf.  concubine.  Oberl. 
1412. 

tuomvrouwe  swf.  canonica.  myst . 
224,  5. 

unvrouwe  swf.  frauenzimmer  das 
den  ehrennatnen  vrouwe  nicht  verdient. 
unvrouwen  und  unwibe  ist  vil  Frl. 
1 58,  7.  vgl.  un  wi  p. 

wilvrouwe  swf.  eine  frau , die 
sich  willig  Gott  ergeben  hat , nonne. 
nu  was  ein  wilvrowe  da  mit  im  Pass. 
K.  284,38.  vgl.  286,  42,  wo  sie  nunne 
genannt  wird.  dar  näch  besonder 
schaffen,  swa;  der  lüte  was  begeben; 
die  dritte  zil  da  beneben  da;  wären 
die  wilvrowen  das.  200,  7. 

winvrouwe  swf.  caupona,  laber- 
naria  voc.  o.  1 9,  4. 

vrouwenhär,  vrouwenhAs,  vrou- 
wenkriec,  vrouwenroup,  vrouwen- 
zimber  s.  das  zweite  wort. 

vrouwetin  stn.  diminut.  zu  vrouwe. 
Part.  368,  29.  370,  22.  heißt  Obilot 
fröuwelin , freuwelin  ; sie  ist  eines  für- 
sten tochter  aber  noch  sehr  jung , ein 
wenec  fröuwelin  375,9.  MS.2,  18.  a 

ist  vröwelin  wohl  auch  nur  ein  schmei- 
chelndes diminutiv,  die  geliebte  heißt 
vrouwe  das.  19.  a.  traut  freülin  an- 
rede  an  die  geliebte  fttndgr.  1,  333. 
dagegen  wendet  sich  Waith.  49,  15 

mit  dieser  anrede  an  eine  geliebte  nie- 
drigem Standes,  auch  die  tochter  des 
meiers  wird  a.  Heinr.  1094  fröuwe- 


lin angeredet.  — fröwlin  thierweib- 
chen  gl.  Mone  8,  495. 

juncvröuwelin  stn.  diminutiv  zu 
juncvrouwe.  juncvröwelin  Parz.  236, 
8.  423,  5.  juncfreuwelin  das.  555,  2. 
kleiniu  juncfröuliu  Trist.  1 1673. 

vroucliin  stn.  diminutiv  zu  vrouwe. 
diz  frouchin  ( verächtlich ) Ludw.  21. 

vrouwelich,  vrouwelich,  vrowe- 
lich  adj.  einer  vrouwen  gemäß,  vro- 
welieher  gange  si  verga;  Roth.  2092. 
mit  vrowelichen  siten  Lanz.  9161.  Eli - 
sab.  Diut.  1,347.  vrowelich  ere  myst. 
244,  27.  du  vröuiich  könne  s.  e.  a. 
vrouwe  Frl.  1 54,  3.  froulicb  raunt 
das.  ML.  38,  4.  — compar.  vrou- 
licher  MS.  H.  3,  445.  a.  — frouwen- 
liche  wät  tragen  Parz.  278,  4.  365, 
2.  — diu  vrönliche  schar  schar  der 
frauen  H.  Trist.  666. 

vröuweliclie,  -en  adv.  ein  vrouwe 
sol  niht  vrevelich  schimphen  da;  stät 
vröuwelich  W.  gast  398  R.  vröuwe- 
lichen  tuon,  gebären  das.  211.  214. 
frouweulich  gevar  Parz.  312,  15. 

unvrotiwelicli  adj.  einer  vrou- 
wen nicht  gemäß.  MS.  1,  53.  a.  da; 
was  unfrouwenlich  gelimpf  Parz. 
392,  16. 

vröuwin  adj.  1.  aus  frauen  be- 
stehend. diu  vröuwine  schar  Trist. 
9349.  1 1652.  2.  mit  vröuwinen 

henden  frauenhänden  das.  6552. 

vrouwe  swv.  mache  zu  einer  vrou- 
wen. geherret  noch  gefrouwet  wart 
nie  mioneclicher  frulit  es  gab  nie  einen 
schönem  herren  oder  eine  schönere 
frau  Parz.  1 48,  24.  si  sin  maged  unt 
doch  gevrouwet  Frl.  140,5.  da;  die 
man  sich  hänt  gevrouwet  mit  der  ge- 
stalt Teichn.  311. 

vröne  stf.  was  dem  herrn  (geist- 
lich und  weltl.)  angehört  Gr.  3,  145. 
RA.  230.  Schmeller  1,  6 1 3.  swer  der 
fröne  fli;ig  ist,  der  minnet  got  nach 
gotes  reht  MS.  2,  153.  a.  diu  naht 
mtio;  ab  ir  tröne  den  si  ze  Kriechen 
hielt  mit  ganzer  vröne  herrlichkeit  das. 
1 , 2.  b.  morgens  vröne  Frl.  ML.  1 8, 
8.  er  gap  sich  blüender  vröne  der 
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gerten  din , Äröne  das.  KL.  1 0.  der 
sun  fi 3 kindes  fröne  das.  5.  swa;  Sa- 
che bringe  ein  guoter  muot  da;  tuot 
man  durch  vröne  Frl.  101,  5.  beson- 
ders bedeutet  das  wort  a.  herren- 
dienst,  nhd.  frohne , frohndienst.  Hait- 
aus 534.  Oberl.  435.  in  der  wfngar- 
tin  fröne  Ulan.  1280.  b.  gerichtliche 
beschlagnahme.  Oberl.  a.  a.  o.  Hail- 
aus 533.  eiu  gilt  in  die  vröne  brin- 
gen Kulm.r.  3,  110.  die  guter  ligen 
in  frön  Gr.  w.  1,  803.  c.  das  com 
gericht  in  beschlag  genommene  gut. 
her  sal  essen , släfen  in  der  vröne 
Kulm.  r.  3,  110. 

vröne , vrön  adj.  was  den  herrn 
betrifft  (geistl.  u.  weltl.) ; zunächst  ge- 
nitiv  adjectitisch  gebraucht , später  auch 
wie  ein  organisches  adjeclio  flectirt. 
ahd.  fröuo  Gr.  3,  145.  Graff  3,  80f>. 
807.  1.  in  geistlicher  beziehung,  wo 

das  wort  gewöhnlich  heilig  übersetzt 
werden  kann.  a.  voran  gestellt,  frön 
Krist  vater  unde  sun  Waith.  26,  9. 
der  fröne  geist  MS.  2,  199.  b.  dein 
frön  aimehtichait  Suchenw.  7,  208.  diu 
vröne  godis  haut  Anno  21.  du  mäht 
wol  sin  der  vröne  tisch , dar  üf  diu 
lebende  simele  gesendet  wart  von  hi- 
mele  g.  sm.  550.  — da;  liur  sins 
vrönen  geistes  das.  377.  Suchenw.  5, 
11.  an  des  frönen  kriuzesstab  Schmel- 
ler's  Ulr.  XI.  — an  unsers  herren 
frön  ltchamen  myst.  272,38.  ze  dem 
vröne  himelriche  Reinh.707.  in  demo 
vröne  düme  ftuome)  H.  zeitschr. 8,268. 
ze  dem  tuom  üf  vrön  hove  jüdel  133, 
72.  ze  vrön  tische  wesen  kindh.  Jes. 
67,  64.  üfe  dem  frönen  alta*re  Ulr. 
1 32.  ze  dinem  vröneme  altare  Die- 
mer  379,  12.  zuo  dem  vrönen  para- 
dise , salfc  das.  321,  II.  301,  3.  in 
dem  vrönen  himelriche  Griesh.  pred.  2, 
135.  MS.  2,  146.  b.  üf  dem  vrönen 
vrithove  Nib.  1795,2.  an  frönerstat 
Gfr.  lobges.  25.  mit  vröner  vaste 
Griesh.  denkm.  1 2 — den  vrön  iu- 
wer  beider  geist  gesellen  MS.  H.  2, 
162.  a.  vur  den  vröni  disc  Diemer 
,113,  26.  empliengen  vrön  corpus  do- 


mini  jüdel  130,  44.  um  den  vrönen 
altare  kindh.  Jes.  74,  3.  irchanten  da; 
fröne  chint  leseb.  197,  8.  da;  fröne 
lieht  Gfr.  lobges.  20.  durch  sein  vröne 
zehengepot  Suchenw.  15,222.23,  24. 
39,  85.  b.  nachgesetzt,  ich  bin  des 
himcles  bote  fröne  Mar.  36.  unser 
alter  frön  Waith.  33,  10.  der  habest 
vrön  der  heilige  pabst  Silt>.  27 84.  Zei- 
chen vile  scöne  diu  er  von  gote  vröne 
habete  gewunnen  Exod.  fundgr.  95,40 
ein  got  und  drei  namen  frön  Hatzi. 
2,  65,  2.  — mit  der  botscaft  fröne 
Mar.  29.  vor  der  burch  vröne  Karaj. 
109,  12.  ze  dem  altere  fröne  Die- 
mer 42,  12.  dem  hören  kriuze  vrön 
g.  sm.  979.  näch  dem  paradlsc  frön 
Conr.  Al.  425.  den  goten  heilic  un- 
de vrön  Pantal.  1772.  guoteu  hirte 
vrönen  Karaj.  64,  19.  2.  in  welt- 

licher beziehung.  a.  vorangestellt,  diu 
vröne  kemenüte  das  kaiserliche  gemach 
kchron.76.  c.  lief  zö  vröner  kemenä- 
tin  Roth.  1911.  trage  da;  chorn  zuo 
fröneme  stadile  Genes,  fundgr.  60,36. 
in  den  vrönin  sal  Diut.  1,  17.  den 
fröne  hört  den  kaiserlichen  schätz  er- 
heben u.  den  kamerschatze  inöreu  Mar. 
159.  b.  nachgesetzt,  in  der  chemnä- 
ten  vröne  Judith  170,  14.  üf  dem 
bove  vröne  Gudr.  381,  3. 

vrönalter  , vröncbote , vrönjye- 
breite , vrönegelt,  vrongcrihte, 
vröneftiiot,  vrönhant,  vrönbof, 
vrönekcmpfe,  vrönckör,  vröne- 
koste . vrönekritizc , vrönlichain, 
vi  önemä'4 , vröiiohse , vrönpfcn- 
ninc,  vrönreht , vronreste,  vrö- 
nesal , vrönespisc , vrönveste, 
vrönwagc,  vrönwalt,  vrömveibel, 
vröiwise,  vrönzeichen  , vronzins 
s.  das  zweite  wort. 

vröncba*rc  adj.  mit  heiligkeit  ver- 
bunden. got  dln  kunft  ist  frönebtere 
Waith.  76,  26. 

vricne  sirv.  1.  mache  zum  herrn; 
heilige , erhöhe,  ahd  frönju  Graff  3, 
811.  der  römische  kunic  Heinrich  wart 
ze  Rome  zu  keisere  gevrönit  und  kei- 
serlich  gekrönit  Jerosch.  173.  b.  ku- 
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nie  Wenzlan  von  Bemin  wart  öf  po- 
lensche  laut  gekrönt,  und  di  wile  sus 
gefrönt  wart  aldä  sin  öre,  dö  nämin 
hin  di  kere  di  Littouwin  das.  145.  a. 
der  höre  keiser  bräht  iesä  zu  oppere 
alse  er  solde  gewirket  ft;er  golde  gar 
ein  wehe  kröne,  da  niide  er  wolde 
schöne  der  frouwen  huubet  frönen,  mit 
höher  ere  krönen  Elisab.  Diut.  1,  483. 
— swie  der  rneie  vogellln  frrene  (:  schce- 
ne),  ich  hän  nöt  von  liebe  und  arbeit 
NS.  l,31.b.  Bleie,  du  hast  die  werlt 
vil  gar  gesetueuet , fri  gefrccnet  vo- 
gellin  das.  2,  50.  a.  2.  übergebe 
dem  herrn , überhaupt  übergebe , theile 
mit;  publico.  mau  scol  dir  da;  chorn 
frönen  dir  dem  könige  als  abgabe  ge- 
ben Genes,  fundgr.  60,  37.  balde 
treeue,  kroene,  vreene  mir  ein  küssen 
Frl.  FL.  18,  8.  3.  nehme  in  ge- 

richtlichen beschlag.  das  güt  frönen 
Gr.  ip.  1,  803.  wirt  einem  manne  sin 
güt  gevrönet  mit  rechte  Kulm.  r.  3, 
110.  4.  pfände.  Gr. u>.  3,  742.  743. 

Oberl.  436.  Ilaltaus  531.  532. 

vreenunge  stf.  gerichtliche  be- 
schlagnahme. von  vrönunge  gülisÄWm. 
r.  3,  109. 

vrom  s.  vrum. 

vRüscn  stm.  frösch,  ahd.  frosc  Graff  3, 
61.  rana  sumerl.  14,  69;  gl.  Slone 

4,  94.  96.  ranunculus  sumerl.  1 4,  70. 
bufo  das.  3,  19.  gl.  klone  7,  597. 
frösch  toc.  o.  39,  46.  — di  snate- 
renl  den  übent  unde  den  morgen,  alse 
der  froske  in  deme  horewe  Diemer 
38,  1 9.  — plur.  vrosche  und  vrö- 
sche.  da;  andere  wurden  froske  das. 
38,  12.  die  vrosche  tuont  in  selben 
schaden,  wellnts  den  storch  ze  hüse  la- 
den Vrid.  141,  19  u.  anm.  da;  min 
ören  wendeut  von  so  getanem  vrosche 
sanc  W.  gast  10401.  die  tuont  sam 
die  frösche  in  eime  se,  den  ir  schrien 
also  wol  behaget,  da;  diu  nahtegal  da 
von  verzaget  Waith.  65,21.  wol  tü- 
seut  vrosche  unt  dannoch  me  hört  ich 
dä  schrien  H.  zeitschr.  7,  363. 

ertvrosch  stm.  ugredula  gl.  None 
7,  597. 


loiipvroscli  stm.  laubfrosch.  ru- 
beta.  toc.  o.  39,  47.  frondator  gl. 
klone  7,  597. 

mervroscb  stm.  meerfrosch.  rana 
5 merfrösch  toc.  o.  40,  51. 

vröschelin  stn.  kleiner  frösch. 
ranunculus  gl.  None  4,  96. 

VR0ST  S.  ich  VRIUSK. 

VRl’KJE  S.  VRÜO. 

IOvrüht  (gen.  vrflhle)  stf.  frucht.  ahd. 
fruht  Graff  3,  819.  lat.  fruclus  oder 
ursprünglich  deutsch ? 1.  eigentlich. 

du  mirtelboum  ü;  paradis  mit  frühte 
wol  gezieret  g.  sm.  1317.  dä  snide 
15  man  der  ören  fruht  schier  unde  balde 
troj.  47.  b.  der  wären  milte  fruht  ü; 
dtnem  herzen  blüele  Parz.  92,  21. 
der  triwe  ein  reht  beklibeniu  fruht  das. 
26,  13.  wie  du  es  ze  frühte  bräht  ha> 
20  best  H.  zeitschr.  8,  210.  2.  das 

erzeugte , kind , brut.  nie  kiuscher  fruht 
von  libe  wart  geborn  dan  sin  selbes 
kint  Parz.  457,  16.  da;  si  berbaft 
wurden  menneschllcher  fruht  das.  5 1 8, 
25  13.  ein  muoter  ir  fruht  gehirt:  diu 

fruht  der  muoter  muoter  wirt  das.  659, 
13.  da;  wip , diu  gap  der  w erlde 
alsölhe  fruht  dos.  168,27.  fruht  brin- 
gen kinder  zeugen  myst.  195,18.  20. 
30  si  trüg  ein  lebendige  fruht  in  irem  libe 
Ludic.  52.  — muoter  fruht  W.  Tit. 
130,3.  Schoysiänen  fruht  das.  111,2. 
Herzeloyde  fruht  Parz.  451,  3.  got 
selbe  antlütze  hat  genomen  näch  der 
35  örsten  meide  fruht  das.  464,  29.  die 
werden  fruht  von  Gahmurete  das.  1 1 0, 
15.  din  gebeneditiu  vruhl  (Christus) 
g.  sm.  392.  652.  — swenne  der 
pellicänus  fruht  gewinnet  Parz.  482, 
40  13.  aller  hande  slangen  vruht  Barl. 

313,25  Pf.  sadden  vruht  (anrede  an 
die  geliebte)  NS.  1,  177.  a.  der  gräl 
was  der  sadden  fruht  Parz.  238,  21. 
3.  allgemeiner  mensc  hen  kind , g e- 
45  schöpf , ttesen.  getouftiu  fruht  Chri- 
sten Parz.  454,  27.  inenneschlichiu 
fruht  das.  441,  9.  geherret  noch  ge- 
frouwet  wart  nie  minneclicher  fruht 
das.  148,  24.  sö  werdecliche  fruht 
50  erkös  nie  miner  ougeu  sehe  das.  164, 


Digilized  by  Google 


VRÜHT 


428 


VRUM 


13.  Maria,  keiserlichiu  fruhl  g.  sm. 
947.  Artüs  diu  kiinecliche  fruht  H. 
Trist.  2950.  senfliu,  süe;iu,  reiniu 
fruht  MS.  i,  2.  196.  190.  Hätzl.  1, 
3,  25.  ein  edle  höhe  fruht  das.  1, 
25,  50.  die  gotes  erwelte  vruht  die 
heilige  Pass.  K.  178,  84.  4.  ge~ 

schlecht,  stamm,  von  kiineges  friihte 
was  sin  art  Pari.  41,13.  die  juden 
waren  unde  sint  von  Ahraham  der  vrühte 
kint  Barl.  268,  22  Pf.  ein  wib  von 
örhafler  vrucht  guter  familie  Pass.  K. 
151,  93.  er  was  von  edeler  vrucht 
das.  253,  7. 

unvruht  stf.  schlechte  frucht.  sone 
birt  si  niwan  smerzen,  unguot  und  un- 
fruht  und  unart  Trist.  12247.  vgl. 
Pass.  K.  301,  17. 

vrulitkoum  s.  das  zweite  wort. 
vruhtbaere  adj.  1.  frucht  brin- 
gend, fruchtbar,  fertilis,  frucliferus 
Diefenb.  gl.  122.  131.  fruhtber:  er 
H.  Trist.  6874.  fruhtbere  machen 
Griesh.  pred.  2,  57.  die  telre  sint  vil 
frühlbörer  wan  die  berge  Tauler,  leseb. 
870,  21.  2.  nutzen  bringend,  myst. 

53,  25.  ob  im  die  söche  were  nutze 
unt  vruchtböre  Pass.  K.  61,  94. 

unvruhtbsere  adj.  sterilis  Die- 
fenb. gl.  258.  unfruchtbar  machen 
Griesh.  pred.  2,  4. 

vriihtbärkcit  stf.  fruchtbarkeit. 
Ludw.  3 1 . 

unvrulitbärkeit  stf.  Unfruchtbar- 
keit. Ludw.  31. 

vruhtlich  adj.  fruchtbar,  der  an 
der  vruchtlichen  art  ( der  bäume)  niht 
wolde  llden  underganc  Pass.  K.  266,85. 

vruhtsam  adj.  fruchtbar,  ef- 
ficax  fruchtsam  oder  nutzsam  Die- 
fenb. gl.  105.  — Jerosch.  4 1 . a.  Marleg. 
22,  45.  Pass.  57,7.  216,88.  Pass.  K. 
550,  35.  er  was  in  den  tilgenden 
vruchtsam  das.  42,  51.  er  was  tu- 
gende  vruchtsam  das.  63,87. 

vrühtcc  adj.  fruchtbar.  da  ist 
der  sämc  also  friihtic,  so  biric  und  sö 
ziihtic  Trist.  16463.  deheinen  wert 
sö  friihtigen  Engelh.  5243.  vgl.  Teichn. 
61.  98.  Suchenw.  41,  887.  Hätzl.  2, 


11,  55.  Pass.  255,  19.  Pass.  K.  485, 
1 5.  des  was  ir  güte  löre  vrucbtec 

an  der  selben  diet  das.  334,  15.  der 
berincvane  was  fruchtic  ergiebig  gewe- 
sen Jerosch.  173.  c.  ein  vruchtech 
man  der  kinder  gezeugt  hat  Pass.  8, 
74.  ich  slief  bi-  dem  des  wart  ich 

frühtec  schwanger  MS.  2,  214.  b. 

durch  vrülitec  adj.  durchaus  frucht- 
bar. Trist. 

übervrühtec  adj.  außerordentlich 
fruchtbar,  ü.  an  aller  tugent  Hätzl.  2, 
68,  506. 

unvrübtcc  adj.  1.  unfruchtbar. 
ein  unfruchtich  dürre  lant  Pass.  29,  76. 
sin  heilich  wort  unvruchtech  was  unde 
ungehört  das.  296,  16.  Sara  unvruch- 
tech  bleib  das.  7,  46.  einen  unfruch- 
tigen man  das.  7, 5.  e;  wter  unfruch- 
tig al  geschaft  Ls.  2,  450.  2.  schlechte 

Jrucht  tragend.  da;  der  guote  muot, 
der  dem  sö  lange  unrehte  tuot,  bi;  er 
mit  übele  unfrühtic  wirt,  da;  der  noch 
erger  übel  birt , danne  der  ie  übel  ist 
gewesen  Trist  17897. 

vrühtige  swt.  ich  habe  gefruch- 
tiget  als  ein  wfnstoc  einen  sainphten 
ruch  (ego  quasi  vitis  fructißcavi  sua) 
Leys.  pred.  39,  11. 

ungevrülitigct  part.  adj.  nicht 
mit  fruchten  bestellt.  ist  da;  feit  un- 
gefruhtiget,  er  mag  sin  vihe  dar  üf  l»n 
rftw'en  Gr.  w.  1,  439. 

vrühte  stop.  1.  trage  frucht , 
trage  als  frucht.  alsö  dringet  unde  gät 
ü;  kranker  swtere  stamme  vil  starker 
sorgen  Hamme,  der  st  lat  frühten  unde 
bern  troj.  4.  a.  da;  loup  da;  uns  der 
holderstoc  verbringen  unde  frühten  mac 
g.  sm.  1437.  Frl.  268,  9 ist  undeut- 
lich. ir  leib  friicht  tugent  Wolk.  68, 
2,  9.  2.  mache  fruchtbar,  befruchte. 

wn;;er  frühl  al  die  geschaft,  der  man 
für  cröatiure  giht  Parz.  817,  26. 

ervrühtc  swv.  mache  fruchtbar , 
befruchte,  erfrühte  uns,  bernder  gnade 
ein  fruht  Gfr.  lobges.  1 5. 
bum,  vrom  adj.  brauchbar,  nützlich, 
ahd.  frum  Gr.  1,  744.  Graff  3,  645. 
vgl.  vram,  dann  goth.  frums  a.QXy, 
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fruma  der  erste,  lat.  primus  Ulfil.  wb. 
210.  frun  : sun  Nib.  1851,4.  — dö 
ne  wart  diu  bete  frume  war  vergeb- 
lich  Genes,  fundgr.  49,  41.  des  kü- 
nec  Artiises  bete  mohte  uihl  vrum  ge- 
sin  fr.  5264.  diu  rede  vrumes  liitzel 
wac  kröne  313.  a Sch.  — mit  dativ , 
da;  enmohle  ir  niht  frum  wesen  a. 
Heinr.  1335.  da;  si  im  vrum  si  büchl. 
I,  457.  da;  mag  iu  allen  wesen  frun 
Nib.  1851,  4.  ir  mugt  mir  niht  frum 
gesin  das.  2238,  3.  — mit  prdpos. 
iu  ist  diu  ile  durch  (vür  r.)  niht 
vrum  kröne  33.b  Sch.  zwelfe  die  mir 
dar  zuo  vrume  sin  kchron.  29.  a.  zuöne 
Jacobes  suue  die  däzno  wären  frume 
Genes,  fundgr.  50,  33.  wie  vil  der 
wsere,  die  ze  gwaefene  frum  wa*ren 
Diemer  43,  2.  da;  er  phlmge  mit  si- 
nen  sinnen  des  rates : wan  dar  zuo 
düble  er  in  frum  Ulr.  255.  war  zuo 
ist  diz  frum  Parz.  158,  17.  ist  mir 
der  touf  ze  minnen  frum  das.  8 t 4,  2. 
— einige  der  angeführten  stellen  könn- 
ten auch  zu  dem  substantiv,  vrume, 
vrum  gehören.  2.  tüchtig , brav , 
wacker;  überhaupt  was  so  ist , wie  es 
sein  soll,  swie  vrum  si  alle  wären 
Nib.  1908,  1.  manegen  ersluoc  Fruote 
der  küene.  vrum  was  er  genuoc  Gudr. 
1415,  2.  vrum  u.  quec  troj.  135.  c. 
der  jungelinc  vrech  u.  vrome  (:  kome) 
das.  101.  c.  — neliein  vrum  man 
spulget  den  anderen  hönen  Genes,  fundgr. 

29,  18.  ein  vrum,  vrumer  man  Iw. 

30.  78.  93.  1 1 1.  1 17.  Nib.  1070,  1. 
ein  wol  vrumer  vollkommen  trefflicher 
man  Iw.  1 22.  vrumeu  gesellen  das. 
1 17.  130.  133.  ein  vrumer  herre 
das.  74.  manec  vrum  ritler  das. 
7 5.  als  ein  frumer  ritter,  dem  schoe- 
ner  zühte  niht  gebrast  a.  Heinr.  1 339. 
wie  frume  riter  hie  wa?ren  unt  da;  si 
niht  verbiereu  deheiner  slahte  manheit 
Wigal.  1758.  mangem  vromen  man 
Bim.  3,  63.  die  frommen  geste  leseb. 
925,  10.  vgl.  940,  26.  1029,  10.— 
si  gönt  oucb  nit  zuo  frumen  ( ansehn- 
lichen, bedeutenden?)  steten,  si  gönt 
zuo  den  wilern  und  zuo  deu  dörferu 


Bert.  304.  — substantivisch,  der  bi- 
derbe  und  der  frume  troj.  f.  187.  b. 
der  vrume  sorget  söre  umbe  liute  guot 
und  öre  Vrid.  58,  1 7.  swer  die  vru- 
meu nider  drücket  unt  die  bcesen  vür 
zücket , von  swelhem  herren  da;  ge- 
schilit , des  werdekeit  heger  ich  niht 
das.  77,8.  da;  htere  ich  die  frumen 
sagen  Wigal.  7568,  die  fromen  frauend. 
82,  26.  in  der  £>en  tor  körnen  mit 
den  fromen  das.  81,  14. 

vrume,  vrum,  vrome  swm.stm. 
stf.  vortheil , gewinn,  ahd.  fruma  stf. 
Graff  3,646;  froma  schon  Boeth.  im 
mhd.  herrscht  das  swm.  bei  weiten  vor. 
das  stf.  findet  sich  deutlich  Genes,  fundgr. 
50,  22.  Gudr.  159,  3.  677,  4.  Trist. 
5842.  U.  Trist.  2933.  Barl.  123,26 
Pf.  froine,  from  MS.  1,  94. a.  195.  a. 
das  stm.  Kolocz.  149.  Ottoc.  52.  a. 
vil  kleinen  frun  : sun  Nib.  123,3.  ze 
vrume,  ze  vrome  bleibt  zweifelhaft,  das 
verschiedene  genus  begründet  keinen 
unterschied  der  bedeutung.  — da; 
weder  diu  martere  noch  aimuosen  vrume 
sige  Diul.  1,  283.  guot  vrume  was 
i;  da;  der  heit  lebende  was  gr.  Rud. 
Gb,  2 1 . und  swa  er  sie  dehein  frome 
wo  man  ihn  nicht  benutzen  könne  Lanz. 
5840  u anm.  wilch  vrume  mohtes 
du  mir  gewesen  was  könntest  du  mir 
helfen  kchron.  64.  d.  diu  vrouwe 
wände  e;  sold  im  frume  sin  Nib.  848, 
2.  da;  was  in  vrume  vil  grö;iu  und 
was  ouch  Hagenen  öre  Gudr.  159,3. 
fliehen  ist  nieman  kein  frun  (:  sun) 
Rab.  945.  vil  blöde;  volchelin,  da; 
ne  mach  ze  der  vehte  dehein  vrum  sin 
Judith  147,  22.  der  chunich  wol  sach 
da;  i;  mit  in  vrume  ne  was  daß  mit 
ihnen  nichts  auszurichten  sei  Exod. 
fundgr.  87,  31.  vgl.  vrum  adj.  — 
e;  w'ffire  vrume  unde  öre  Iw.  96.  vgl. 
165.  von  der  gebürt  enkumt  uns  frum 
noch  öre  Waith.  23,20.  da;  si  frum 
oder  ungewin,  e;  si  lieb  oder  e;  sf 
leit  MS.  2,  32.  a.  e;  si  min  schade, 
e;  si  min  frome  troj.  27.  c.  ein  an- 
der vrume  der  den  menschin  brengit 
zu  dem  himelriche  Leys.  pred.  35,  3. 
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der  ßwige  vrume  die  ewige  Seligkeit 
Pass.  K.  25,  33.  481,  88.  — den 
schaden  suin  wir  verklagen,  des  vru- 
men  gote  gnade  sagen  Iw.  140.  — 
einiife  stine  der  si  haben  mähten  mi- 
chele frume  Genes,  fundgr.  50,  22. 
eines,  eines  dinges  vrume  u.  ere  hän 
Iw.  157.  194.  wir  hetens  lützeieren 
und  ir  vil  kleinen  frun  A 'ib.  123,  3. 
des  habe  wir  immer  frumen  das.  288,  2. 
weit  ir  sin  haben  fromen  (:  körnen) 
Reinh.  s.  338.  er  bete  sin  iemer  frome 
ze  sinen  banden  MS.  I,  94.  a.  si  ne 
gewinnint  is  niemer  fromen  L.  Alex. 
4318  W.  du  hast  den  pris  unt  den 
frumn  Parz.  213,  20.  behielten  frum 
unt  den  pris  das.  208,  22.  der  grö;e 
vrum  da  von  enpfienc  Trist.  5842. 
alsus  brächte  ßva  den  schaden  unde 
sterbeltcheit  unt  Mariä  brächte  den  vru- 
meu  u.  die  unslerbelicheit  Leys.  pred. 
29,  12.  schaden  undevromen  mit  ein  an- 
der hän  Bon.  74,  6.  liden  schaden  unde 
vromen  in  der  ß das.  58,  20.  lät  mich  iu 
erwerben  ßre  unde  frumen  Ai'6.  158,  3. 
da;  man  der  armen  diete  disen  vrumen 
biete  Gudr.  9 1 0,  4.  da;  dir  doch  kleine 
vrume  tuot  Barl.  1 23,  26  Pf.  es  pringt 
mir  kainen  frumen  Hatzi.  1,  27,  312. 
— dem  kiinege  si  alles  leides  äne 
vrume  (ohne  beschönigung?)  verjähen 
Gudr.  677,4.  durch  vrumen  des  vor- 
theils  wegen  Pass.  K.  12,  38.  durch 
welchen  frum  (:  drum)  Kolocz.  149. 
durch  mtuen  vrumen  MS.  2,  227.  a. 
dur  dine  from  das.  1,  195.a.  üf  der 
jungelinge  vrumen  zu  ihrem  besten  Pass. 
K.  1 5,  1 4.  üf  den  vrumen  zu  dem 
zwecke  das.  8,76. — si  nist  ze  vrume 
ist  nicht  nützlich  Diut.  3,  27.  mane- 
ger  wirt  von  in  ze  vromen  (:  komen) 
MS.  2,  207.  b.  i;  kumet  dicke  ze 
fromen  gereicht  häufig  zum  vortheil  L . 
Alex.  4354.  e;  gß  ze  schaden  odr 
ze  fromen,  ze  frumen  Parz.  157,  2. 
263,  8.  swes  er  an  mich  gert  im  ze 
frumen  zu  seinem  besten  Wigal.  1 538. 
ze  vromen  zum  allgemeinen  besten  Bon. 
71,5.  zu  nutze  und  zu  vromen  Frei- 
berg. str.  288.  wart  ir  ze  frumen 


so  daß  es  euch  vorteilhaft  ist , hin- 
länglich wise  das.  131,  25.  siner 
geste  pflac  man  wol  ze  frumen  das. 
100,3.  du  kennest  sie  nicht  ze  frome 
(:  kome)  En.  9729.  263,  38  E.  i; 
geviel  ir  niht  ze  frome  das.  10150. 
274,  28  E.  — plural.  ein  schade 
ist  guot,  den  zwßne  frumen  gewinnet 
Waith.  1 9,  28.  zwßn  frumen  sint  dä 
von  beschert  Winsbeke  51,  7. 

iinvruine  swm.  stf.  1.  schaden, 
unheil.  der  unvrume  Jerosch.  33.  c. 
4 9.  a.  Marleg.  9,  22.  Pass.  52,  22. 
Pass.  K.  32,  7.  195,  37.  249,  80. 
529,  17.  nöt  u.  unvrumen  liden  das. 
436,  40.  genesen  von  keltischem  un- 
vrumen von  der  Verdammnis  errettet 
werden  Pass.  237,  33.  mir  zu  un- 
vrumen das.  172,  85.  durch  irn  un- 
vrumen zu  ihrem  unheile  s.  sl.  163. 

2.  alles  was  nicht  tüchtig , brav  ist ; 
Schlechtigkeit.  die  manegen  unfrume 
Sünde  die  wir  getän  haben  wider  ime 
Genes,  fundgr.  23,  3.  ich  habe  nicht 
durch  unvrumen  au  mir  versümet  die  ge- 
bot Pass.  K.  44,  34.  dö  ir  sun  trat  be- 
neben  zu  der  sunden  unvrumen  Jas.  79,7. 

gevriun  adj.  nutzen  bringend,  ei- 
nem gefrum  werden  Geo.  48.  a. 

vr n ineli cli  adj.  1 . nützlich,  als 
im  da;  sere  frumelich  sit  wart  u.  nütz- 
lich Ludw.  kreuzf.  1856.  2.  tüch- 

tich , brav , wacker,  vgl.  das  adv.  und 
v r ü m ec  lic  h. 

vrumelichc  adv.  wie  ein  vrumer 
mann,  her  intfinc  sie  vromellche  Roth. 
1952.  2095.  fromellche  striten  myst. 
61,  10. 

vrümec  adj.  1.  nützlich , för- 
dernd. profieuus  frumeger  sumerl. 
14,  4t.  vgl.  45.  ahd.  vrumlg  efficax 
Gr  aff  3,  648.  2.  tüchtig , brav, 

wacker.  ein  heit  vil  frumich  Judith 
134,  10.  herzogen  frumige  Mar.  186. 
Dionisen  den  frumigen  unde  den  wl- 
sen  L.  Alex.  4126.  siu  was  frümic 
unde  hßr  Lanz.  4046.  er  dühte  si 
biderbe  unt  frümec  Wigal.  341.  — 
mit  genit.  der  was  alsiner  lide  frü- 
mec und  manliches  herzen  W.  Wh.  46,6. 
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rrumeclich  adj.  tüchtig,  brav, 
racker,  ein  beit  vrumeclich  Dierner 
218,16.  ze  frumeclicher  state  bucht. 
I,  1848.  des  sol  er  sich  erlioln  wi- 
der mit  vrümeclichen  dingen  s.  v.  a.  mit 
uomecheite  Bari  110,  39  Pf. 

vriimecliche , - ei»  adv.  weret 
ich  so  frumichliche  L.  Alex.  4418  W. 
vruueclicheti  tuon  handeln , so  wie  es 
tick  gehört  Itc.  1 07.  1 1 9.  frümkllchen 
slrilen  Suso , leseb.  882,  1 2. 

vrümecheit , vriimckcit  stf.  tüch- 
hgkeü.  bracheit , trefflichkeit.  der  ime 
daj  ze  framik beite  zühel  sich  als  treff- 
Hckkeii  anrechnet , d8;  er  slnen  liure- 
ren  einen  der  icerther  ist  als  er  beliu- 
gel  Genes,  fundgr.  29,  15.  ich  han 
flieh  gerne  durch  dine  vromicheit  ge- 
rt*  Roth.  2 1 9 1 . geschach  ie  man  kein 
uumekeit  zeichnete  sich  jemand  auf 
trgead  eine  weise  aus  Iw.  39.  wäre 
ir  aller  vriimekeit  an  einen  man  geleit 
rare  die  tüchtigkeit  aller  in  einem 
sänne  vereinigt  das.  76.  ern  heget 
drheine  vrumekeit  thut  nichts  wodurch 
er  sich  als  einen  tüchtigen  mann  zeigte 
das.  98.  so  auch  frumekeit  an  einem 
Oeg$n  myst.  94,  1 4.  andere  stellen 
ans  Iw.  s.  im  glossar.  slnes  valer  frü- 
»jerbeit , wie  manhaft  er  wäre  Wigal. 
1276.  ir  grö;iu  scha?ne  schändet  üf 
aller  slahte  frümecheit,  ze  lugenden 
QDt  ze  manheit  das.  7566.  da;  ir  si- 
t’elös  sit  gesehen,  da;  ist  von  siner 
kraft  geschehen , ichn  zel  mir;  niht  ze 
friroecheit  das.  615.  vgl.  110.  153. 
Stk.  1418,  4.  Trist.  1 148.  4056. 
Waith.  74,  1.  »IS.  2,  129.  b.  swö 
wir  aber  behuot  sin  vor  etellchen  Sün- 
den . da;  ist  niht  von  unser  frumekeit 
tmmt  nicht  von  unserer  tüchtigkeit , 
kraft  myst.  321,  4.  fromekeit  leseb. 
Ml,  8.  989,  42. 

vruroe , vriim  , vrome  swv.  I. 
komme  vorwärts,  gedeihe,  nu  wolde 
er  oöch  an  tlren  vrumen,  ein  teil  üf 
1»;  stieen  Pass.  K.  4 1 7, 82.  II.  bin 
forderlich,  nützlich,  fromme,  prodesse 
fronen  Diefenb.  gl.  224.  1.  wa; 

fronet  da;  ich;  iu  kunt  luo  a.  fleinr. 


197.  wa;  vrumt  ob  ich  dir  mßre  sage 
Iw.  30.  vgl.  Waith.  108,  9.  sin  dienst 
vrumt  anders  niht  ein  hast  Vrid.  7 3, 
15.  e;  enfrunit  tugent  noch  ere  für 
den  töt  niht  möre  dann  ungeburt  und 
untugent  a.  fleinr.  719.  der  winler 
envrumt  an  ir  schiene  niht  ein  har  hat 
nicht  den  geringsten  einfluß  auf  ihre 
( der  linde)  Schönheit , sine  sie  gelou- 
bet  durch  da;  jör  Iw.  30.  meie,  dfn 
kunft  wil  fromen,  da;  vil  manic  reie 
wirt  gesungen  »IS.  1 , 196.a.  2.  mit 

dativ.  a.  da;  e;  im  lange  vrumt  Iw. 
86.  vgl.  Wigal.  89.  5722.  da;  vrumte 
im  vil  seine  Hab.  449.  und  frumet 
uns  leider  niht  ein  bröt  a.  fleinr.  1 082. 
nu  frumet  uns  leider  niht  ein  har  un- 
ser riuwe  das.  500.  dirre  gewin  mac 
uns  allen  fromen  (: körnen)  Reinh.  774. 
splse  frumet  uns  Waith.  22,  1 0.  min 
dienst  iu  doch  vil  kleine  vrumt  Parz. 
512,  12.  vgl.  mb.  1993,  4.  Wigal. 
8436.  wa;  frumt  dem  riehen  argen 
man  ob  er  Wigal.  64.  Trist.  13871. — 
ob  er  noch  ir  icht  mochte  vrumen  Pass. 
K.  56,23.  b.  mit  hinzugefügter  nä- 
herer bestimmung  durch  präpositionen. 
an  minen  fröuden  du  mir  frumest  Parz. 
11,  22.  da;  möhte  an  werdekeit  in 
frumn  das.  626,  6.  da;  Yrumt  mir  an 
den  Salden  min  Barl.  27,  18  Pf.  in 
allen  naiten  er  dir  frumt  und  tuot  dir 
sine  helfe  schin  das.  100,38.  da  mit 
er  scolte  frumen  slneine  wibe  Genes, 
fundgr.  50,  30.  siu  zit  mir  noch  her 
hat  gefrumt  harte  kleine  umh  ein  wip 
»IS.  1,  9.  b.  uns  ist  ze  prlse  fru- 
mende,  ob  wir  Parz.  610,  6.  ein 
dinc  iu  zem  orse  frumt  das.  561,  4. 
da;  envrumit  in  zur  söle  niht  Leys. 
pred.  69,  25.  nl  der  werke  hört  uns 
an  ir  tröst  ze  nihte  frumt  »IS.  l,73.a. 
dar  zu  solde  im  da;  bilde  vrumen  Pass. 
K.  20,  82.  c.  mit  geniiiv.  genöde 
diu  sol  überkomen  grö;en  gewalt  durch 
miltekeil:  ir  tugende  sint  so  volleko- 
men,  da;  durch  reht  mir  ir  gewaldes 
(s.  v.  a.  vür  ir  gewalt,  wenn  die  le- 
seart richtig  ist ) sol  vromen  »IS.  1 , 
10.  a.  3.  mit  accusativ.  a.  e;n 
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frumt  in  niht  umbe  ein  grü;  Wigal. 

114.  so  kan  ich  harte  kleine  des  (d. 

1.  des  da;)  mich  frume  Gfr.  I.  1,  3. 

wa;  frumt  dich , rlcher  man,  din  guot 
Vrid.  42,  1.  waj  frumt  Hehler  schin 
den  blinden  MS.  2,  102.  b.  wa;  frumt 
di  vrowen  min  also  min  wunderlich  hie 
sin  frauend.  338,  30.  den  jungen  ri- 
ter  frumte  da;  er  ze  orse  künde  ba; 
striten  Wigal.  6683.  e;  muo;  mich 
immer  vromen  da;  du  bist  körnen  in 
min  hös  Bon.  15,  4.  — sit  ich  dir 

so  nfilze  bin , ich  frum  dich  als  ich 

beste  kan  Wigal.  5773.  du  will  mich 
vromen  Frl.  I.  9,  3.  b.  mit  hinzu- 
gefügter näherer  beslimmung  durch  prä- 
posilionen.  da;  si  dem  ze  staten  kumt 
und  in  an  sinen  siten  frumt  Wigal.  93. 
dar  under  (unter  dem  Schilde)  er  sich 
dicke  in  not  durch  öre  hat  gevrumet 
Suchenw.  9,  235. 

gcvrume , gevromc  sicp.  bin 
förderlich , nützlich;  fromme.  1 .mit 
datic.  a.  da;  einer  dem  andern  scha- 
den wil  unt  da;  er  im  gar  gevrumet 
Iw.  241.  vgl.  fundgr.  1,119.  die  en- 
kunden  im  dä  niht  gefromen  noch  ze 
helfe  im  nie  so  schiere  körnen  Trist. 
546  6.  si  mugen  den  gelriuwen  wol 
gefromen  MS.  2,  151.  a.  din  schaani 
mag  dir  niht  gevromen  Bon.  81,  36. 
22,  48.  vgl.  Parz.  492,  28.  da;  ge- 
frumt  uns  iemer  me  Waith.  48,  3t. 
vgl.  Pass.  K.  26,  14.  257,  44.  b. 
da;  mag  a n sielden  uns  gefrumn  Parz. 
366,8.  ob  uns  des  trachen  umbevart 
dar  zuo  mühte  iht  gefromen  für  der 
Sterne  widerkomen  das.  483,  13.  ob 
der  ritter  mir  ze  mtner  not  gevruml 
Iw.  288.  vgl.  Parz.  657,  25.  kein 
heidensch  list  müht  uns  gefrumn  ze 
künden  umbes  grales  art  das.  453,20. 

2.  mit  accusatio.  da;  mag  a n sadden 
in  gefrumen  frauend.  332,  17.  da; 
mich  nie  gein  in  gevruml  Nith.  24,4. 

vrüinc , vriini , vruine  sirc.  1. 
schaffe  vorwärts,  ahd.  frumju,  frummu 
Graff  3,  649.  die  umgelautete  form 
QGr.  1 5,  1 58)  ist  seltener ; gefrümt : 
kümt  Parz.  616,  7.  vgl.  Mb.  1418,  2. 


du  vrumst  die  boten  hinnen  pf.  K.  45, 
16.  er  vrumit  si  ubir  da;  meri  in  iri 
laut  Diemer  113,  2.  dö  si  dir  ein 
her  vrumte  her  ze  lande  Gudr.  1172, 

3.  die  toten  mit  den  büren  frumt  er 
an  ir  reste  Parz.  216,  *.  e;  frumt 
wol  siben  üfe;  velt  das.  362,30.  der 
Hute  in  vancnusse  vrumet  ins  gefäng- 
nis  schafft  swsp.  c.  28  W.  var.  der 
in  ze  able  hat  gevrumt  das.  c.  89. 
des  frumlen  si  vil  manegen  hintz  üf 
den  jungislen  tac  Mb.  2151,  4.  von 
herzenlicher  leide  niht  sö  graulichen 
frumt  nichts  befreit  so  sehr  ton  h.  I. 
das.  1174,4. — den  üventiur  hat  ü; 
gefrumt  ausgeschickt  Parz.  224,  2. 

2.  vollführe , schaffe , mache.  a.  diu 
liebe  wart  gescheiden : da;  frumte 

gr®;licher  nit  Mb.  755,  4 g.  I.  wa; 
in  starken  stürmen  hete  gefrümet  ir 
hant  das.  1418,  2.  im  selben  er  saelde 
koufet,  swer  umbe  den  andern  vrum! 
gebet  Wigal.  8283.  vgl.  Gudr.  1133, 
t.  ich  mühte  gevrumet  hün  diu  nuere 
Iw.  205.  frume  von  dir  guotiu  ma?re 
büchl.  1,  1373.  ich  vrum  den  champf 
pf.  K.  303,  6.  gro;iu  leit  A ib.  233, 
1.  mein  Ottoc . 41.  b.  mort  kchron. 
28.  d.  rät  pf.  K.  70,  9.  Barl.  299, 
32  Pf.  slac  Rab.  400.  429.  die  siege 
Parz.  275,  4.  stich  Wigal.  10937. 
manegen  snellen  swanc  Parz.  542,  5. 
volcwic  Anno  446.  vride  u.  suone 
Nith.  8,  2.  wunder  L.  Alex.  4566  W. 
En.  2317,  Mb.  5,  4.  88,  4.  frodl- 
chiu  werc  Parz.  227,  15.  minen  wil- 
len kchron.  29.  b.  — er  vrumte  diu 
verchgrimmen  sür  an  den  Elzeln  re- 
cken Nib.  1902,  2.  so  liebe  an  im 
wunder  frumt  unt  senecliche  swtere 
Trist.  860.  ich  hün  manege  tjosle 
gein  sime  verhe  gefrümt  Parz.  6 1 6,  7. 
über  di  du  vrumedest  die  selben  ur- 
teile Diemer  312,  II.  von  dem  gur- 
tele  hin  zu  tale  du  die  unküscheit  mit 
gevrumil  was  Leys.  pred.  65,11.  b. 
mit  dativ  der  person.  einem  sür  fru- 
men  kl.  1494  H.  Parz.  25,  10.  her- 
zenöt , leit  das.  31,  6.  135,  22.  mir 
frümt  sin  angestlicher  slrit  vil  enge; 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


vrum 


433 


VRUO 


lop  das.  416,  13.  vrumte  im  messe 
dä  Pass.  K.  588,  57.  c.  mit  prädi- 
kativem adj.  oder  partic.  vgl.  Gr.  4, 
127.  625.  frumte  vil  manige;  helrn- 
va;  von  bluote  röt  uude  na;  Nib.  22 1 6, 
4.  1875,  4.  einen  grä,  bleich,  ledec 
vrumen  Par*.  2 1 9,  23.  810,  30.  531, 
30.  eilende  frumt  mir;  herze  kalt  das. 
659,  1 9.  — vrumte  vil  manegen  heit 
töt  Nib.  1906,  2.  1695,4.  owö  mich 
miues  bruoder  der  töt  ist  hie  gefrumt 
das.  2160,4.  vgl.  da  frumte  manegen 
löten  des  küenen  Hagenen  hant  das. 
233,  3 ( ico  es  zweifelhaft  bleibt , ob 
töten  prädikat  ist).  si  frumden  der 
beide  vil  derslagen  das.  228,  t.  da; 
er  sie  frumte  verlorn  Flore  6553  S. 
eineu  erstochen  vrumen  Ls.  3,  231. 
er  frume  mich  also  gelesen  Orl.  leseb. 
603,  l.  tnisc.  2,  151.  d.  mit  inf. 
er  vrumte  manegen  valleu  in  da;  bluot 
Nib.  1908,4.  da;  man  ir  wunden  wit 
vrumte  ze  binden  Gttdr.  1426,  3. 

gevrüine,  gevrume  swo.  1. 
schaffe  vorwärts,  dö  si  ir  liebe;  kint 
von  in  gefrumten  sö  gesunde;  hin  nie- 
me  ze  sehenne  i n den  töt  a.  Heinr. 
1034.  wie  si  diu  meidin  gefruinte 
von  der  bürge  Nib.  540,3. — dö  er 
u b e r e gefrumele  über  das  wasser  ge- 
bracht hatte  alle;  da;  er  wolle  Diemer 
28,  10.  2.  vollführe , verrichte , 

mache.  a.  wir  gevrumeu  bluotigen 
rant  pf.  K.  35,  12.  ich  gefrume;  lihle 
Diemer  23,  1.  gevrumc  ich  minen 
willen  kchron.  29.  b.  da;  de  ie  ge- 
frumtest  seihe  not  Pan.  476,  11.  b. 
mit  datio  der  person.  sö  daz  diu  wäre 
zageheit  an  prise  im  nie  gefrumte  leit 
das.  339,  4.  c.  mit  prädikativem 
adjectiv.  wie  ein  lüter  gemüele  vrem- 
der  vaisch  gevrumte  trüebe  das.  402,  2. 

vriimaere  stm.  volfführer , verrich- 
ter , thater.  ahd.  frumüri  minister 
Graff  3,  6 54. 

ortvrnmaere  stm.  auctor.  ort- 
vruma?re  unrehter  trüge  Barl.  252,  1 9 
Pf.  vgl.  ahd.  ortfrumo  auctor  Graff  3, 

648. 

vriimede  stf.  Nichtigkeit , bravheil. 

Bd.  111. 


da;  e;  ie  von  iuwerr  vrumede  vollegie 
Trist.  5772.  146,  14  M. 

gcvriimede  stf.  efficacia  sumerl. 
7,  4.  ahd.  gafrumida  Graff  3,  654. 

5 mit  der  gefrumede  des  heiligen  geistes 
Diut.  2,  289. 

vruo  (gen.  -wes)  adj.  früh.  ahd.  fruo, 
frö  Graff  3,655.  vgl.  gr.  ngwi.  swer 
under  uns  der  vruowest  ist  kröne  40.  b 
1 0 Sch.  a b o r t i v u s fruo  wer  sumerl.  2,23. 
vruo  adv.  früh.  frou  L.  Alex. 
4257  W.  fro  altd.  scfiausp.  2,  1045. 
in  beziehung  auf  die  tageszeit.  kume 
ich  späte  und  rite  fruo  Waith.  28,  8. 
15  späte  unde  vruo  zu  jeder  zeit  Iw.  I 94. 
Nib.  446,  l.  fruo  unde  späte  Gfr. 
lobges.  25.  vruo  und  dar  zuo  späte 
Barl.  153,6  Pf.  noch  ode  vruo  noch 
heute  oder  morgen  früh  Iw.  73.  ich 
20  welle  fruo  morgen  früh  rileo  Nib.  855,  2. 
unze  fruo  bis  morgen  früh  Parz.  580,26. 
morgen  vruo  das.  815,  9.  Iw.  160. 
163.  Gregor.  2874.  Nib.  312,  2.  hiute 
morgen  vruo  Parz.  545,  25.  701,  3. 
25  des  morgens  frou  L.  Alex.  4257  W, 
des,  eines  morgens  fruo  Parz.  626,  1 7. 
644,  21.  667,  4.  Barl.  45,  18.  des 
andern  morgens  vruo  unt  vruo  frauend. 
7 2,  9.  an  dem  morgen  vruo  Waith. 
30.  46,  I.  an  einem  morgen  vruo  Nib. 

47  6,  1 , fro  Lachmann  früeje  vor- 
schlägt. vgl.  auch  zu  850, 1.  1164,1. 
eines  tages  vruo  Iw.  141.  vruo  we- 
sen früh  auf  sein  Gregor.  2831. 
35  wie  bistu  hiute  also  fruo?  a.  Heinr. 
909.  wa*rt  (indicativ)  ir  iht  vruo? 
Parz.  166,  7.  2.  ohne  hinsicht 

auf  die  tageszeit.  ze  vruo  noch  ze 
späte  gerade  im  rechten  augenblicke 
40  Iw.  259.  wie  mohter  komeu  sö  vruo 
das.  89.210.  ein  dinc  ist  mir  ze  vruo 
es  paßt  mir  nicht,  so  daß  es  entwe- 
der unschicklich  für  mich  ist  oder  zu 
meinem  schaden  gereicht  Parz.  340,  9. 
45  415,  20.  594,  10.  788,  1 1.  ir  kom 

sin  hn;;en  alze  fruo  das.  137,  12. 
ob  iuch  des  diuhte  niht  ze  fruo  wenn 
ihr  es  für  passend  hieltet  das.  584,  6. 
vriiomesse , vruoinorgen  s.  das 
50  zweite  wort. 

28 
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vrüejc  adj.  früh,  ein  vrüeje; 
ende  hän  Trist.  1152.  30,  34  M. 

vrüeje  ado.  früh.  i.  in  bezie- 
hung  auf  die  tageszeit.  sumer  uut  Win- 
ter was  er  vil  munter,  früge  ze  siner 
bowen  Genes,  fundgr.  24,  29.  swie 
da;  weler  tüeje,  der  gast  sol  wesen 
früeje  MS.  F.  27,  6.  lat  die  rede  slän 
unz  morgen  vrüeje  Nib.  1181,  2.  r gl. 
Lachmatin  zu  476,1.  850,  t.  1164,1. 
au  einem  morgen  vrüeje  Gudr.  108,2. 
1349,  1.  noch  hint  oder  früeje 
(:  tüeje)  morgen  früh  U.  Trist.  2928. 
superl.  also  vrüeste  der  lac  schein 
kröne  77  b Sch.  2.  ohne  hinsicht 
auf  die  tageszeit.  swa;  zem  haggen 
werden  sol,  da;  krümbet  sich  vil  vrüeje 
(:bliieje)  troj.  47.  b.  da;  schein  im 
in  der  jugent  an  vil  ü;er  rnä;en  vrüeje 
(:  blüeje)  Conr.  Al.  153.  vql.  Hahn  zu 
Ölte  176. 

vrücwe,  vrüeje  stet,  er  begunde 
sich  ouch  vrüewen  (:  müewen)  sich 
früh  aufmachen  kröne  4 I . a Sch.  du 
solt  dich  vrüen  deste  ba;  Stricker  4,  42. 

überviüeje  sirr.  ich  bin  früher 
zur  stelle  als  ein  anderer , ich  thue 
es  einem  zuvor,  des  het  in  uberfruet 
der  lantgräve  Lurftc. kreuzf.  6 189.  kein 
bluot  überfrüejel  der  mandel  bluome 
Marl.  218.  die  nieman  überfrüejet  mit 
dekeiner  slahle  bete  das.  289.  — mit 
genit.  er  wart  aller  fröuden  überfrüe- 
jet ihm  wurden  alle  freuden  entrissen 
das.  177. 

vI’klk  swv.  fühle , nehme  wahr.  ahd. 
fuolju,  fuolu  palpo,  sentio  GraffZ,  476. 
vgl.  J.  Grimm  in  H.  zeilschr.  6,  7. 
a.  ohne  object.  sehen,  hören,  vülen, 
smecken  unde  richin  med.  fundgr.  1, 
369.  b.  mit  genitiv.  wille  und  Ver- 
nunft vülen  des  twigen  Wortes  myst. 
22,  12.  vgl.  Pass.  K.  61,79.  c.  mit 
accusativ.  er  vülte  an  im  da;  ende 
Pass.  K.  411,  70.  er  vülte  sin  har, 
da;  im  was  henumen  Jerosch.  128.d.  — 
mit  prädicativem  adjectiv.  dö  er  si  so 
swach  vülte  und  unmugiude  das.  105.a. 
— mit  accus,  c.  infin.  begunde  vü- 
len einen  man  aldä  wülen  (=  wüeleu) 


in  dem  ob;e  Pass.  316,  34.  d.  mit 
untergeordnetem  salze.  ich  vüle , da; 
mich  der  liebe  Jesus  Crist  wil  nemen 
in  kurzer  vrist  Pass.  K.  232,  3.  vgl.  337, 
5 84.  401,82.641,86.  Jerosch.  1 1 3.  d. 

gevüelc  swv.  fühle.  a.  mit  ge- 
nitiv. si  gefülte  gotis  sittlichen  in 
irre  stle  myst.  197,9.  b.  mit  accu- 
sativ. weliche  kraft  in  der  sele  i;  zu 
10  »Her  traten  geware  werde  oder  ge- 
füle  leseb.  855,  17. 

gevüelcn  stn.  da;  besehen  des 
gevülens  des  menschen  da;  höret  di 
stle  ane  myst.  252,  14. 

15  gevüelunge  stf.  das  fühlen,  ge- 
vülunge  myst.  150,  29.  225,  25. 

gevticUich  adj.  fühlend,  sö  ver- 
gi;;et  her  siner  vornunfligen  wirkunge 
der  vornunft  unde  des  willen  und  be- 
20  sttt  alleine  ülTe  gevüllicher  art  ge- 
vülunge)  unde  üffe  gebrüchlicher  wise 
myst.  225,  25. 

vuole,  vüelc?  stf.  das  fühlen , 
gefühl ; das  warnehmen.  mit  lustlicher 
25  vüle  (:  küle  s.  v.  a.  küele)  Pass.  K. 
344,  64.  gesäten  unseren  sin  mit  ei- 
genlicher  vüle  (:  geslüle  s.  v.  a.  ge- 
sliiele)  Pass.  341,  61.  vgl.  344,  57. 

VÜHS  S.  VOHK. 

30vul,  vol  stn.  wildes  schwein.  vgl.  Gr. 
2,  633.  d.  mythol.  948.  gesch.  d.  d. 
spr.  36. 

halpvul  stn.  noch  nicht  ganz  aus- 
gewachsenes wildes  schwein  im  gegen- 
35  salz  zu  urvul.  ein  vil  starke;  halpful 
At6.  878,  3.  so  nach  Grimm  zu  le- 
sen; halpswuol  A.  halpfwol  C.  halpsul 
D.  einen  starken  helfolen  Jh. 

urvul  stn.  ausgewachsener  wilder 
40  eher.  nrful  (so  nach  Grimm ) hei;et 
ein  berswin ; dem  sol  man  jmriglich 
die  zen  absniden  mit  einer  segen.  swer 
des  niht  tuot  unde  swa;  e;  ze  scha- 
den tuot,  da;  sol  er  gellen  strsp.  c.  3 1 5 
45  W.  die  hss.  haben  ursul,  erfaul,  er 
ful , ursol , urval.  — welch  hunt,  ber 
adir  hirs  adir  urful  adir  andir  will  da; 
man  döheime  heldet  — einen  menschen 
tötet  Kulm.  r.  5,  25. 

50VÖL  adj.  faul.  ahd.  fül  Gr  aff  3,  494. 
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putridum  gl.  Mone  6,  349.  Foul  Ka- 
raj.  31,  6.  1.  verfault.  uns  ist 

über  den  füien  mist  der  pfeiler  hie  ge- 
spreitet a.  Heinr.  730.  ich  kom  ze 
einem  füien  sö  H.  zeitschr.  7,  363.  — 
vant  bi  der  erde  eine  vüle  swelle  Iw. 
247.  min  dach  ist  fül  Waith.  25,  5. 
ein  sül  diu  was  niht  von  holze  fül 
Parz.  589,  5.  vgl.  Barl.  288,  12  Pf. 
da;  si  der  glanz  belriuget  an  einem 
füien  späne  troj.  2.  b.  — diu  böne 
ist  fül  und  ist  der  wibel  vol  Waith. 
19,27.  gän  wir  für  einen  foulen  hunt 
bei  ihm  vorbei,  wir  verwinten  die  nase 
joch  den  munt  Karaj.  31,  6.  da;  er 
stinket  wirs  dann  ein  vüler  rabe  amgb. 
45.  a.  — eine  füle  hant  ald  ein  an- 
der gelide  da;  fül  ist  myst.  289,  30. 
2.  faul , schimpflich  träge.  sin  geile; 
herze  wart  sö  vül  von  dem  guote  Gfr. 
I.  3,  9.  reht  geistlich  gebärde  die  mac 
wol  an  im  wesen  vül  Pass.  K.  127,3. 
ein  vüler  kneht  das.  285,  3 1 . vgl.  Vrid. 
49,  8 u.  anm.  dä  wären  tüsent  zu 
vül  schwach , da;  si  sie  nicht  von  der 
stal  brengen  Pass.  K.  29,52.  — su- 
per/. der  fülest,  der  ie  wart,  äne  muot 
und  äne  macht  Lanz.  3694.  — sub- 
stantivisch. der  vüle  gert  niht  mere 
wan  senfte  leben  äne  Öre  Vrid.  92, 
9 u.  anm. 

vülliclien  adv.  faul,  da;  ist  alsö 
vüllichen  und  alsö  unlustlichen,  als  dem 
von  einer  spise  unwillet  myst.  311,14. 

vüllieit  stf.  1.  putredo  Diefenb. 

gl.  228.  2.  faulhext,  trägheil.  Pass. 

343,  14.  Pass.  K.  285,  60.  der  vül- 
heit  pflegen  das.  315,  14.  fülheit  u. 
träkheil  myst.  23,  3.  Ludw.  28. 

vülkcit  stf.  lassitudo  gl.  Mone 

4,  232. 

viule  stf.  fäule , fäulnis.  ahd.  füll 
Graff  3,  494.  krüt,  da;  man  mit  viule 
dorren  siht  Barl.  266,  1 Pf.  ingö  diu 
fiule  (putredo)  in  gebeinen  minen  H. 
zeitschr.  8,  129.  vgl.  leseb.  303,  4. 
Mart.  I 1 5. 

viule  swv.  mache  faul,  du  zieres 
unde  füles  litan.  67.  sö  viulet  aber 
diu  Sünde  dich  Barl.  176,  32. 


vüle  stcr.  1 . bin , werde  faul, 
ahd.  fülöm  Graff  3,  495.  computrere 
gl.  Mone  4,  232.  Diefenb.  gl.  72.  stin- 
ken unde  vülen  glaube  2527.  sin 
5 vleisch  vülen  began  Pass.  K.  214,  3. 
diu  wunde  vület  lihle  unde  swirt  Barl. 
176,  15  Pf.  vgl.  265,  39.  holz  hie; 
aspindö:  da;  fület  noch  enbrinnet  Parz. 
741,  3.  — des  Sprichwortes  da;  dä 
10  gibt,  da;  schulde  iigen  und  füien  niht 
Trist.  5462.  2.  bin  träge,  wil  ein 

rilter  füien  und  slaffen  Ls.  2,  14. 

vüle»  stn.  das  faul  werden,  myst. 
301,  28. 

15  ervülc  swv.  gerathe  in  fäulnis, 

verfaule.  die  poume  verfülent  ouch 
niemer  mö  Diemer  205  ,19.  genuoge 
erstuonden  die  vor  manegen  jären  gar 
ervület  wären  das.  315,  23.  vgl.  Barl. 
20  47,  10  Pf.  MS.  2,  226.  b.  — alle; 

lop  in  eigem  munde  ervület  und  ver- 
dirbet  kröne  121.  b.  — erviulen  in 
derselben  bedeutung  ist  zweifelhaft.  W. 
gast  13773  führen  die  handschriften 
25  auf  ervülen;  doch  steht  Griesh.  pred. 
2,  117  verbrinnen  noch  erfülen. 

tincrvült  pari.  adj.  nicht  faul 
geworden , verfault,  fundgr.  I,  72,35. 
unrefült  Parz.  804,  29. 

30  vervüle  swv.  verfaule,  dä  ne  mac 

der  scaz  niht  verfülen : dä  mü;  er  imer 
düren  glaube  2608.  wolden  in  legen 
dar  dö  her  vervülete  myst.  213,  27. 
vgl.  24,  17. 

35vClch  stm.  ein  Scheltwort,  ir  sint  ein 
grö;er  fiilch  Ls.  1,  300.  etwa  füllen? 
vgl.  vole. 
vOllb  s.  vol. 

FOLLKMLNT  stm.  stn.  umdeutschung  des 
40  mlat.  fulmentum  für  fulcimentum,  dann 
auch  für  fundamentum.  Gr.  2,  632. 
Frisch  1,  306.  b.  er  ist  der  vulle- 
munt  glaube  10  60.  der  sin  den  ich 
ze  fullemunde  hän  under  di  andren  ge- 
45  leit  Pilat.  vorr.  32  vgl.  40.  da;  ful- 
lemunt  L.  Alex.  2135  W.  einen  vul- 
lemunt  er  dö  w’orchte  den  Ören  in  sö 
kurzen  tagen  gr.  Rud.  y,  18.  hi;  le- 
gen den  fullemunt  zu  einer  müren  nüwe 
50  Herb.  1 77  0 u.  anm.  wirken  er  begunde 
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von  dem  fullemunde  unz  oben  an  da;  ende 
ecken  unde  wende  das.  1798.  10470. 
10754.  p gl.  MS.  2,  152.  o.  Vaterun- 
ser 568.  myst.  24,  17.  Pass.  1,  13. 

1 1 4,  78.  II  5,  33.  Pass.  K.  64,  69.  1 1 4, 
19  fi.  m.  Jerosch . 3.  a.  16.  d.  188.  b. 
der  vulmunt  Pass.  115,  44.  vollemunt 
Pass.  K.  441,33.  Pilat.  vorr.  1 9.  volmunt 
g.frau 2022.  dasfülment  Dioclet.  4304. 

fulleuiuntlichen  adv.  von  grund 
aus.  der  werc  nicht  fullemunllichen 
gßn  von  gole  myst.  181,19.38.  vol- 
lemunllichen  das.  181,  17. 

fullestein  (/ür  fullemuntstein)  $. 
das  weite  wort. 

YÜLN  S.  VOLK. 

vültkr  adj.  unrein,  ahd.  fultar  Graff 
3,  517,  wo  ags.  fyld  spurcities , altn. 
fyldr  hirtus  verglichen  wird.  — nur 
substantivisch,  joh  thär  sö  so  i;  zämi 
wiht  fulteres  ni  wäri , tha;  sih  zi  thiu 
gifiarli,  tbia  Kristes  lih  biruarti  O.  4, 

29,  39.  sin  herze  an  alle;  fulter 
(;  kalter)  lac  in  der  Triuwen  klüse  En- 
gelh.  6294. 

vültkr  swv.  foltere.  ich  ward  oft 
gefüttert  Haiti.  2,  25,  160. 

fükdk  Step,  gründe ; das  lat.  fundo.  der 
kristenheit  di  dä  wol  gefundet  steit  an 
des  heiligen  Kristes  wärheit  glaube 
3649.  gefundet  in  den  vesten  grünt 
das.  1059.  — vgl.  fundare  funde- 
ren  gl.  Mone  4,  254. 

Fundament  stn.  das  lat.  funda- 
mentum.  da  bist  ein  6wic  fundament 
(.  sent) , dar  üflfe  der  geloube  stät  g. 
sm.  632.  fundement  s.  meisler  134, 

30.  der  geliutrten  triwe  fundamint 
(:  kint)  Par*.  740,  6.  der  sorgen 
fundamint  (:  sint)  W.  Wh.  162,  27. 
vgl.  H.  Trist.  2097. 

vOnf  sahlw.  fünf.  goth.  fimf,  ahd  finf; 
gr.  nerve,  neune,  lat.  quinque  Gr.  1, 
7 62.  gesch.  d.  d.  spr.  239.  242.  HU 
fil.  wb.  205.  Graff  3,  541.  a.  iwi- 
flectiert.  vunf  Judith  160,  12.  leseb. 
191,  13.  304,  30.  fünf  Part.  10,  1. 
vünf  dinge  soltu  haben  minne  Gfr.  I 
3,  12.  vumf  Pass.  K.  48,  94.  ßumf 
Griesh.  pred.  2,  138.  //.  * eitschr.  8, 


149.  vinf  Leys.  pred.  15,  12.  — fünf 
unt  zweinzec  Par*.  736,  28.  808,  30. 
vünf  und  vünfzic  meister  Barl.  21,27. 
vünf  hundert  s.  hundert,  fünf  tftsent 
5 Kib.  270,  3.  vgl.  tüsent.  b.  flectiert. 
notn.  acc.  masc.  fern,  vunfe  gr.  tiud. 
Ä’1',  7.  füuve  Par*.  707,8.  mit  ge- 
nit.  miner  rlter  fünfe  das.  618,28. 
vgl.  175,  3.  H.  Trist.  6276.  neutr. 
0 fünviu  Par*.  61,  25.  — genit.  der 
vunver  Roth.  489.  der  vünver  einer 
Zürich,  richtebr.  62.  — dat.  under 
fünfen  drl  finden  leseb.  388,  31. 

vünfzehen , vünfzec  s.  das  zweite 
.5  wort. 

vünfte  ordinal*,  der  fünfte,  da; 
fiufte  teil  Genes,  fttndgr.  60,  35.  der 
fümfle  (:  kümfle)  W.  Wh.  397,  1 7. 
Karriax  da;  fümfle  was  das.  32,  14. 
10  vgl.  Gr.  4,  277.  selbe  fünfte  Par*. 
591,  11. 

vfinftehalp  s.  das  zweite  wort. 
vunke  swm.  funke,  ahd.  funcbo  Graff 
3,  527.  vgl.  vanke,  vinc.  scinlilla 
15  Diefenb.  gl.  246.  sam  Q;  im  varen 
scolde  di  funchen  fiures  flammen  jff.  K. 
117,  3.  oder  ist  hier  ein  adj.  vunc 
funkelnd  antunehmen?  — sie  sluogen 
flammic  fluwer  ein  ander  ü;  den  hel- 
30  men , man  sach  gras  und  nielmen  be- 
ströuwet  mit  den  funken  H.  Trist.  I 7 97. 
glinstirende  sam  di  vunkin  tünl  Jerosch. 
6.  c.  — uns  zündl  ein  nüwer  Sterne, 
gar  heiter  ist  sin  funk  funkeln , glan* 
35  Zürich,  mittheil.  2,81.  b. 

yünkelin  stm.  kleiner  funke,  fün- 
kelin  H.  teitschr.  8,  444.  funkel  H. 
Trist.  2769. 

vunke  swv.  der  stäl  funkt  sich 
40  gibt  funken  mit  fiure  Lohengr.  76.  ' 
vunst  stf.  s.  v.  a.  vöst?  des  wirt  min 

hant  ein  fuust  kunst)  Ls.  I,  372. 
vgl.  v ü s 1. 

VÜNT  S.  ich  VINDB. 

45funtAnk  stf.  quelle,  fran*.  fontaine. 

gein  einer  funläne  W.Wh.  49,  1.  vgl. 
font&ne.  funlänje  : plänje  Trist.  1 6742. 
vüoc  (-ges)  adj.  passend , geschickt.  vgL 
vage  und  vege. 

50  linvuoc  adj.  unpassend,  unge- 
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schickt,  ob  iuch  oibt  dunkel  unvuoc 
kröne  343.  b. 

uuvuoge  adv.  auf  unpassende , 
ungebührliche  weise,  si,  diu  unfuoge 
(ungefuoge  G.j  ist  da  geslagen  Parz. 

152,  18.  wahrscheinlich  gehört  auch 
hierher : ich  bäa  unvuoge  an  ir  getän 
das.  271,  7.  W.  Wh.  191,  7. 

gevuoc  adj.  1 . subjectio.  a.  wis- 
send was  sich  schickt , artig , manier- 
lich. der  gast  der  si  sö  gevuoc  W. 
gast  476.  böfsch  unde  gevuoc  das. 

153.  b.  geschickt , klug,  iisticb  unde 
gefuoch  (:  genuoch)  Karaj.  75,  15. 

2.  objectic , passend,  angemessen. 
gezouwis  und  gereitis  gnßc,  des  zu 
geböwe  was  gevöc  Jerosch.  69.  a. 

ungevuoc  adj.  unpassend,  diu 
salbe  was  gar  ungevuoc  (:  getwuoc, 
kluoc,  genuoc)  MS.  H.  3,  240.  a. 

vuoc  stm . 1 . Schicklichkeit,  wohl- 
anständig keit.  einer  bete  diu  vuoc  hät 

kröne  62.  a Sch.  2.  geschicklich- 
keit.  waute  dar  öf  sinen  vöc,  wie  er 
dem  päbeste  mochte  schaden  Pass.  K. 
209,  30.  karte  siner  sinne  vöc  dar 
üf  das.  35,  24.  3.  das  was  pas- 

send ist.  clög  was  er  Of  rechtis  nulzis 
vög  Jerosch.  25.  b.  ze  jungest  fan- 
den si  den  fuoc,  wie  sich  da;  gefüegte 
U.  Trist.  1190.  vgl.  v u o g e. 

an  vuoc  Ungeschicklichkeit , roheit , 
frevel,  lü  den  unfuoc  U.  Trist.  46. 
da;  er  durch  lobenden  unfuoc  sin  liut 
und  sin  kint  ersluoc  Barl.  255,  5 Pf. 
vgl.  Pass.  50,  82.  Pass.  K.  3,  39. 
doln  grö;en  uuvüc  an  siegen  das.  20, 
94.  der  sunden  unvöc  das.  4,  78. 
Sünde  u.  unfuoc  Teichn.  263.  unfög 
trihen  leseb.  929,  36. 

gevuoc  stm.  1.  geschicktichkeit. 
Gäwanes  sin  was  roanecvait  und  gar 
listic  sin  gefuoc.  gar  heimelich  er  an 
truoc  //.  Trist.  2375.  2.  das  was 

sich  paßt,  schickt,  sagen  rehten  ge- 
vüc  wie  es  sich  gehört  Barl.  253,  30 
Pf.  Pass.  K.  113,  66.  390,  48.  — 
passende  gelegenheit.  ob  si  mochtin 
den  gevöc  treffin , da;  si  quemin  öf 
Jerosch.  167.  c. 


ungevuoc  stm.  1.  Unschicklich- 
keit, ungebühr , frevel . e;  diuhte  iuch 
Hht  ein  ungefuoc,  ob  ich  da  von  iht 
Seite  Lanz.  4261.  kröne  126.  a Sch. 
mit  sinem  bluole  er  ab  uns  twuoc  den 
ungefuoc  den  £ven  schulde  uns  bräbte 
Waith.  4,  31.  2.  mangel  an  ge- 

schicklichkeit , kunstfertigkeit.  ein  kint 
si  öf  dem  arme  tröc,  da;  der  natören 
ungevöc  krum  6 geschtif  Jerosch.  150. 
d.  125.  c.  3.  das  was  für  den 
verstand  sich  nicht  paßt , reimt.  ein 
bruoder  sinen  bruoder  sluoc  6 da; 
ir  beider  vater  wart  geborn:  den  un- 
gefuoc den  sol  ein  wiser  röten  MS.  2, 
149.  a.  4.  was  mir  unpassend , 
nachtheilig  ist.  im  missehagetin  di  m£r 
unde  döcht  in  ungewör,  da;  man  sö 
lichticlich  verslüc  so  gering  achtete  iren 
erstin  ungevöc  Jerosch.  126.  c. 

vuoclich,  vüeclich  adj.  schick- 
lich, passend,  jugalis  i.  e.  jugo 
consuetus  fügelicb  Diefenb.  gl.  162. 

gevuoclich  adj.  schicklich  , pas- 
send. 

gevuocltclie  adv.  1.  auf  passende 
weise,  weit  ir  si  sprechen  tougen,  da; 
tuot  gefuocliche  Parz.  631,  15.  mich 
hat  min  muot  dar  beleit,  swa  ich  mac 
gevüecliche,  da;  ich  ö;  miner  malcrje 
stiche  W.  gast  8495.  diu  nase  stuont 
gefuocliche,  dem  antiötze  geliche  Wi- 
gal.  893.  2.  mit  geschicklichkeit, 

kunstfertigkeit.  er  greif  gefiiegeliche 
(gevuocliche  399,  6 M.j  dar  Trist. 
1 5884.  da;  werc  was  kleine  geworbt 
vil  meisterliche  und  was  gefuocliche 
gesetzet  zwischen  die  salelbogen  Wi- 
gal.  2525. 

ungcvuoclicli  adj.  unpassend,  un- 
gebührlich. da;  ir  durch  zorn  noch 
durch  ha;  sö  uugevüclichs  iet  töt  En. 
12883. 

uiigcvuocliche  adv.  auf  unpas- 
sende , ungebührliche  weise.  Pass.  201, 
79.  Pass.  K.  452,  7. 

vuoc  hei  t stf.  1 . Schicklichkeit, 
Wohlanständigkeit,  quam  mit  göter  vöc- 
heit  Pass.  K.  358,  66.  2.  geschick- 

lichkeit, feinheit.  ich  mach  uns  diser 
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sorgen  fri  mit  fuokeit  und  mit  spteher 
list  H.  Trist.  2867.  3.  geschick. 

der  iib  mit  größer  vücheit  an  da;  heubt 
sich  vüchte  Pass.  195.  68. 

gevuoclieit  stf.  1.  wohlanstän- 
digkeit , gebührliches  benehmen,  ir  ge- 
vücbeit  was  da  kleine  Pass.K.  467,65. 
2.  geschicklichkeit , feinheit.  mit  was 
gevüegeheite  (gevuogheite  399,  24  M.j 
oder  mit  weihen  sinnen  er  möhte  ge- 
winnen da;  hündelin  Trist.  1 5902.  3. 

geschick , anmuth.  ein  solich  wunder 
von  schcene  und  von  gefuokeit,  als  an 
Isöte  was  geleit  Trist.  8087. 

ungevuoclieit  stf.  1.  Unanstän- 
digkeit, ungebühr.  wtlen  was  ein  site, 
e da;  diu  ungefuokheit  so  gar  den 
iiuten  angeslreit,  als  si  nu  hat  H.  zeit- 
schr.  7,  374.  2.  Unpäßlichkeit,  un- 

gefuegheit  u.  umbederbcheit  der  bihte 
bihteb.  9. 

viiege  adj.  passend,  geschickt, 
nur  in  den  Zusammensetzungen  klein- 
vüege , gevüege.  ahd.  gafögi,  gafuogi 
Graff  3,  424. 

kleinvüege  adj.  fein  zusammen- 
gesetzt’, fein,  zart,  subtilis.  Mart.  253. 
er  wart  oucb  alsö  kleinluege,  er  wöre 
durch  ein  stehelin  mßre  wol  gevarn 
myst.  30  4,  8.  unmaterjelich  unde  klein- 
füege  das  286,  32.  diu  kleinvfiegen 
Sünden  slouflöcher  das.  331,  27.  c gl. 
fundgr.  1,  319.  16. 

gevüege  adj.  1.  fügsam , ge- 
schmeidig. gevüeger  danne  der  luft 
myst.  385,  18.  2.  die  Schicklich- 

keit beobachtend , artig , fein,  si  sint 
mir  ze  l>€r:  so  bin  ich  gefüege  und 
bite  si  nihtes  mö  Waith.  56,  27.  Parz. 
74,10.  ich  bin  niht  so  gevüege,  da; 
ich  kleinet  schoenen  vrouw’en  bringe 
Gudr.  253,  4.  nu  sö  gefüege  din  lie- 
ber herre  st  das.  407,  1.  ein  gevüe- 
ger kamera?re  das.  392,  1.  — sub- 
stantivisch. der  gefüege,  die  gefüegen 
Parz.  124,  25.  Waith.  64,  12.  3. 

geschickt,  kunstfertig.  da;  wart  wol 
schin  an  der  gefüegen  ktincgin , die 
generle  ir  trügeheit  Trist.  1 5750.  Pass. 
K.  77,  76.  — er  was  gevüege,  der 


den  vanen  sneit  Bit.  100.  a.  gevüe* 
ge s mannes  d neuen  Waith.  104,  3. 
gefüege  liule  Trist.  4821.  4.  an- 

gemessen, passend,  compositus  sumerl. 

5,  59.  ein  gefüeger  list  Gregor.  9 11. 
ein  gevüege;  lügemsre  Iw.  140.  ge- 
füegiu  rede  Waith.  85,  35.  fröide, 
diu  relit  und  gefüege  wsere  (fas.  65,  2. 
in  sö  gefüeger  ma;e,  da;  e;  (das 
schwert)  üf  noch  nider  wac  Trist.  6588. 
da;  weiter  wart  gut,  gevftge  unde  oucb 
linde  Pass.  K.  48,  79.  waere  da;  ge- 
füege da;  ich  zwelf  zungen  trüege  in 
mfn  eines  munde  Trist.  4605.  8551. 
diu  rede  dunkel  mich  gevüege  und  ge- 
vallesam  das.  15427.  swer  den  fro- 
men  ntde,  dem  geschehe  alsam:  da; 
ist  gefüege  US.  2,  204.  b.  — mit 
dativ.  wi  wör  mir  da;  gevßge  Jerosch. 
8.  d.  5.  zierlich,  ein  kleine  ge- 
füege seitie;  Parz.  826,  17.  si  was 
ze  brüsten  gevüege  kröne  101.  b Sch. 

6.  klein.  grce;er  dan  ein  berc,  gefüe- 
ger danne  ein  kleine;  muggeltn  MS.  2, 
1 52.  a.  — daher  auch  geringe , leicht 
zu  ertragen.  swie  min  nöt  gevöger 
wöre  MS.  1,  19.  a. 

gcvuogc  adv.  1.  auf  angemes- 
sene , passende  weise,  werbt  gevuog 
( mit  abgeworfenem  e)  Parz.  710,  8. 
genuoc  gevuoge  rfieret  mich  disiu  rede 
Barl.  154,  1 Pf.  — super l.  sö  er 

gevüege8te  möhte  myst.  335,  18.  2. 

mit  geschick  oder  kunslfertigkeit.  wie 
gefuoge  er  künde  slie;en  Waith.  45, 
24.  Gawän  schreip  gefuoge  mit  der 
hant  Parz.  625,  15. 

ungevüege  adj.  1 . die  Schick- 
lichkeit nicht  beobachtend ; unanständig , 
ungestüm , roh,  grob,  zwö  fuoge  hän 
ich  doch  swie  ungefüege  ich  si  Waith. 
47,  36.  Nib.  618,  3.  ungefüeger  man 
Waith.  64,  9.  MS.  1,  78.  b.  sine  un- 
gefügen knechte  Pass.  K.  164,  82. — 
ungevüege;  schelten  Iw.  101.  da;  un- 
gefüege wort  Waith.  28,  19.  unge- 
füegiu  vräge  Nib.  2177,2.  ungevüege 
site  Barl.  25,  2.  — substantivisch. 
die  ungevüegen  Waith.  1 1 7,  27.  2. 

ungeschickt , unpassend.  ungevüege 
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dcene  Waith.  64,  32.  ungevüegiu  ta- 
gewise  Gudr.  382,  4.  — ie  unge- 
füeger  u.  umbederber  ze  der  bihte  bih- 
teb  9.  3.  übei' müßig  groß  oder 

stark , häufig  mit  dem  nebenbegriffe  des 
plumpen  oder  schlimmen,  ein  ungeviie- 
ger  man  Iw.  26.  189.  246.  daher 
substantivisch  der  ungefüege  ein  riese 
Nib.  456,  1.  ein  ungeftieger  lewe, 
wurm  das.  878,  4.  Wigal.  5 0 1 3 . ei- 
nen ungevögen  stein  Roth.  2173.  un- 
gevüeger  stein,  ger  Nib.  425,  3.  418, 
3.  ungefüege  siege  das.  189,3.  un- 
gevüeger  val  Hatzi  1,  121,  24.  er 
träne  vil  manigen  ungefüegen  slunt 
weinschwelg , leseb.  578,  9.  ein  wint 
mit  regenes  ungehiegem  gö;  frauend. 
339,  32.  ungefüegiu  lieht  Pan.  82, 
24. — ungefüegiu  schar  Nib.  731,  3. 
ungevüge;  her  Pass.  K.  264,  93.  — 
ungefüeger  ha;,  zorn  Pan.  399,  23. 
Nib.  191, 4.  ungefüege;  leit  das.  1 004, 
2.  2093,  1.  Pan.  247,6.  ungefüegiu 
nöt  Wigal.  1114.  Pass.  K.  56,  73. 
ungefüegiu  maere  Nib.  1527,  3. 

ungevuoge  adv.  auf  ungestüme , 
unsanfte  weise;  übermäßig,  er  vie  bi 
dem  barte  den  altgrisen  man:  er  zogte 
in  ungefuoge  Nib.  466,  3.  dructe  in 
ungefuoge  an  einen  schrin  das.  620,4. 
ungefuoge  slö;en  leseb.  648,  3.  wer 
also  ungevüge  sin  kint  dar  nider  slüge 
Pass.  K.  115,  27.  do  erwagle  im 
ungefuoge  da;  swert  an  siner  hant  Nib. 
1989,2.  — ungefuoge  klagen,  wei- 
nen, schrien  das.  2084,  3.  2171,  4. 
leseb.  572,27.  nu  richet  ungefuoge  diu 
küniginne  ir  zorn  Nib.  2049,4. 

vuoge  stf.  fuge,  fug.  es  scheint 
ahd.  zwei  feminina  fuogi  und  fuoga 
gegeben  zu  haben,  GraffZ,  424;  doch 
erscheint  mhd.  fuoge  so  durchgehend , 
da  \ das  umgelautete  füege  nur  in  Zu- 
sammensetzungen , und  auch  nicht  im- 
mer sicher,  vorkommt  vgl.  Lachmann 
zu  Iw.  860.  einige  von  den  hierher 
gezogenen  stellen  könnten  auch  zu  vuoc 
stm.  gehören,  mnd  voge  Roth.  2047. 
1 . fuge , die  stelle  wo  zwei  theile  an 
einander  gefügt  sind.  der  roc  was 


zen  fuogen  unt  zen  velten  in  fremdem 
prise  bedäht  Trist.  6560.  2.  das 

fügen , ins  werk  setzen.  da;  maget 

kint  trüge  äne  niannes  füge  Mar.  192. 
trie  sonst  äne  mannes  rät.  3.  tcohl- 
anständigkeit , Schicklichkeit;  anständi- 
ges benehmen.  e;  was  michel  vuoge 
Iw.  96.  a.  Heinr.  1 5 1 I . sin  eilen  zuo 
der  vuoge  diu  wärn  beidiu  grö;  Nib. 
17  73,  2.  was  sin  eilen  äne  fuoge 
Parz  344,9.  da;  ich  ein  liitzel  fuoge 
kan  Waith.  116,  II.  ein  man  der 
deheincr  slahte  fuoge  kan  Wigal.  5770. 
ob  er  bedenken  wolde  wa;  fuoge  wier 
und  öre  Trist.  1 049.  her  ne  mach  dich 
gesön  niet  mit  nirheiner  slachte  vöge 
Roth.  2047.  vgl.  MS.  1,  182.  b.  mit 
vuoge  geschehen  Iw.  6t.  102.  müge; 
mit  fuoge  wesen  Nib.  882,  5.  mit 
fuoge,  fuog  werben  Waith.  111,  37. 
Parz.  719,  7.  mit  vuoge  tuon  Barl. 
29,  27.  44,  39  Pf.  vgl.  Rab.  299.  Hatzi. 
1,  37,  38.  mit  rehler  fuoge  MS.  2, 
71.  a.  äne  fuoge  minnen  das.  1,16,  a. 
si  was  den  armen  vil  bereit,  den  ri- 
eben härm  ze  vuoge  g.  frau  155. 
da;  ist  in  füge  siten  Ludw.  kreuzf. 
4590.  fuoge  anständigen  lebensgenuß 
meren  MS.  2,  70.  a.  — plural.  zwö 
fuoge  hän  ich  doch , swie  ungefüege 
ich  st  Waith.  47,  36.  an  manegen 
ir  lügenden  unde  ir  fuogen  Trist.  5256. 
ir  frouw'en  wrolde  ich  gerne  sehen  näch 
fuogen  und  näch  Ören  Trist.  1 26 1 . sö 
si  mit  fuogen  künde  das.  11858.  4. 

geschicklichkeit,  kunstfertigkeit.  höch- 
vart  manege  vuoge  hat  J'rid.  29,  24. 
sich  huop  von  siner  fuoge  ( geschick- 
lichkeit im  singen  und  harfenspielj  rede 
unde  zal  genuoge  Trist.  3633.  vgl . 
4820.  swa;  er  fuoge  künde  mit  ban- 
den und  mit  munde  das.  4254.  jä 
künde  er  ( Horant , der  Sänger ) siner 
vuoge  wol  genie;en  Gudr.  389,  4. 
die  triben  ander  fuoge  schön  under 
rehte  kunnen  troj.  1.  b.  sine  fuoge 
und  sine  kunst  mac  nieman  in  lören 
das.  1 . c.  wa;  touc  in  dem  wilden 
walde  kleiner  vogeiline  sanc?  wer  seit 
in  der  vuoge  daoe  MS.  2}  103.  b. 
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da?  karte  er  öf  die  vöge , ob  er  in 
mochte  entwischen  Pass.  K.  242,  65. — 
plur.  für  alle  fuoge  ist  edel  sanc  ge- 
tiuret  und  gehöret  MS.  2,  207.  a.  dä 
was  mit  großen  vögen  wol  vli?ecliche 
ztrheit  allen  enden  angeleit  Pass.  K. 
240,  28.  diu  maget  schoub  ir  vin- 
gerlin  zwischeu  die  zene  sin : mit  grö- 
len fuogen  da?  geschach  Pan.  576, 
15.  5.  füglichkeit , passende  gele- 

genheit.  zeime  tage  der  vuoge  habe 
an  einem  passenden  tage  Iw.  112.  so 
erkande  ich  wol  die  fuoge,  wenne  unde 
wie  man  singen  solde  Waith.  48,  23. 
swenne  e?  diu  fuoge  lie  geschehn , so 
gruo?te  si  in  Trist.  1084.  wie  im  diu 
vuoge  wurde  kunt  Barl.  139,  20  Pf- 
bi?  dir  ein  gevellic  zit  der  sage  rehte 
vuoge  gil  Barl.  182,  16.  6.  con 

einigen  Schriftstellern  wird  das  wort  im 
pluralis  in  einem  allgemeinem  sinne, 
wie  art,  weise,  sitte  gebraucht,  mit 
tugenlllchen  v ft  gen  s.  v.  a.  tugentliche 
Pass.  K.  259,  93.  342,  16.  mit  ve- 
lerllchen,  zuchtecltchen  vögen  dos.  68, 
34.  235,  94.  si  erslögin  näch  vlent- 
lichin  vögin  swa?  da  was  Jerosch.  59. a. 
mit  welcher  wunne  vögin  da?  heilictöm 
si  trögin  das.  44.  c. 

ge vuoge  stf.  Wohlanständigkeit , 

Schicklichkeit ; gebührliches,  schickli- 
ches benehmen,  er  hüte  kiinste  ge- 
nuoge,  zuht  unde  gefuoge  Gregor.  1070. 
vgl.  Lachmann  zu  Iw.  860.  wö  i?  mit 
gevöge  mochte  gän  Roth.  21  54.  moch- 
ti?  mit  gevuoge  geschön  das.  1 933. 
U.  Trist.  1454.  die  niht  mit  der  ge- 
fuoge die  werlt  haben  wollen  als  si 
von  rehte  sollen  Tundal.  53,  41.  — 
plural.  junchörren  örba?re  mit  michelen 
gevuogen  kröne  361.  b Sch.  — per- 
soniflc.  als  in  diu  Gefnoge  bat  Er. 
7540.  swer  in  den  zwein  landen  wirt, 
Gefuoge  ein  wunder  an  im  hirt  Pan. 
121,  12.  der  ist  ein  Wunderkind  der 
Schicklichkeit  nach  Lachmann  a.  a.o .; 
eine  andere  erklärung  s.  unter  ich 
bir.  2.  geschicklichkeit , kunslfer- 
tigkeit.  da?  er  vür  si  alle  spilte  mit 
gefuoge  Gudr.  51,  4. 


unvuoge  stf.  1.  unanständigheil, 
Unschicklichkeit,  ungestümes , ungebühr- 
liches benehmen,  wie  gar  unfuoge  für 
sich  dringe  Waith.  24,8.  swenne  un- 
fuoge nu  zergat , so  singe  ich  aber 
von  höfschen  dingen  das.  48,  1 8.  wes 
spotte  ich  der  getriwen  diel?  min  alt 
unfuoge  mir  da?  riet  Pan.  487,  12. 
unhübscheit  unde  unfuoge  Trist.  13172. 
erge  und  unfuoge  und  unfuore  diu  wilde 
frauend.  404,  1 8.  unvuoge  ist  aller 
ztihten  vrf : Unzucht  wont  dem  vrevel 
bl.  kein  guote?  ende  unvuoge  hat  Bon. 
66,  53.  vgl,  55,  65.  — ine  möese 
werden  bezigen  unfuoge  und  ntisse- 
wende  Trist.  1 5497.  da?  man  dem 
unfuoge  ie  jach , der  verholniu  mere 
machte  breit  Pan.  643,  4.  unvuoge 
vrl,  ball  das.  342,  11.  533,  9.  er 
treit  der  unfuoge  kranz  das.  343,  25. 
— ob  unfuoge  iwer  zuht  verbirt  das. 
458,  24.  unfuoge  doln  Waith.  62,  8. 
unfuoge  mören  MS.  I,  1 68.  b.  durch 
unfuoge  weil  es  unziemlich  gewesen 
wäre  muoste  er?  län  Barl.  44,  40  Pf. — 
da?  diu  sunne  mit  senftekeit  hat  an 
gesigt  der  hertekeit  und  der  unvuoge 
dem  ungestüme  des  windes  Bon.  66, 
49.  mit  unfuoge  Walth.90,38.  Pars. 
342,  21.  an  gro?er  uuvöc  ( mit  ab- 
geworfenem e)  Pass.  K.  391,  47.  ouch 
wart  der  andrin  genöge  vorsörit  in  der 
unvüge  in  dem  ungestümen  gedrängt 
des  gef  echtes  Jerosch.  54.  d.  — plur. 
in  mortlichin,  velsltchen  un vögin  das. 
60.  b.  72.  c.  mit  vollen  unvögen 
Pass.  K.  247,  7.  mit  unvögen  das. 
40,  65.  164,  84.  — personific.  fro 
Unfuoge  Waith.  64,  38.  2.  Unna- 
tur lichkeit,  Ungereimtheit.  e?  ist  ein 

unfuoge,  ob  sich  toten  minnent  U. 
Trist.  3614. 

ungevnoge,  ungevüege  stf.  1. 
Unanständigkeit,  Unschicklichkeit;  un- 
geslümes,  ungebührliches  benehmen,  über 
die  Unsicherheit  der  umgelauteten  form 
spricht  Lachmann  zu  Iw.  860.  im  ist 
min  ungevilege  leit  Iw.  41.  sin  zorn 
in  verleite  ze  gr6?er  törheite,  da?  er 
si  mit  der  hant  sluoc.  — e?  döhte 
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die  ein  michel  ungefuoge  (:  genuoge) 
Er.  6527.  da  sich  scheidet  sö  ir 
muot  da;  da;  eine  lützel  oder  vil  gert 
de»  da;  ander  niht  enwil.  dä  diu  un- 
fefooge  geschiht  das.  9517.  swer 
oagefüege  swfgen  hie;e  Waith.  65,25. 
ryl.  61,  12.  101,  30.  wan  da;  Gör- 
not  mit  ungefüege  im  also  misseböt 
Mb-  1452,2.  vgl.  805,  4.  da;  ir  iuch 
in  inwerm  häre  mit  ungevuoge  rechet 
(m  ungevuoc  ?)  Mai  142,23.  — plu- 
ral.  die  ir  herze  wol  ouch  trüc  zu 
diseo  ungevögen  Pass.  K.  293,  17. 

2.  übermäßige  große  oder  menge , Un- 
geheuerlichkeit. her  da;  grö;e,  da; 
wider  siner  helfe  mit  ungefüege  wac 
Mb.  180,  2.  hie  muget  ir  hceren  wun- 
der bl  ungefüege  sagen.  niun  tüsent 
kochte  die  lägen  tot  erslageu  das. 
1873,  1. 

unvuog-e  swo.  teige,  treibe  un- 
fooge.  Terramer  unfuoget,  da;  in  des 
oibt  genooget,  des  sine  tohter  dühte 
W.  Wh.  11,  19.  er  unfuoget  und 
geweidet,  swer  giht  da;  dä  minne  st 
frauend.  419,  20.  sehet  da;  sie  un- 
fögen  nicht  Ludw.  kreuzf.  852.  v gl.  Ls. 
I,  412.  — sich  welle  dan  unrehti- 
keit  onfuogen  (:  truogen)  Tit.  4995  H. 

klein  fließe  stf.  zarter  bau;  Zart- 
heit, feinheit.  Mart.  266.  kleinfüegi 
bewlsete  er  dö  er  Df  den  wa;;er  gieng 


«f»/.  304, 
»ne ge  adj. 

17. 

vgl. 

oben  klein- 

litv  üege 

stf. 

conpago,  con- 

psges  lidfuegi  voc.  o. 

1,  157. 

vnege 

swv. 

fuge. 

ahd.  fuogju, 

f’joga  Graff  3,  421.  A.  intransitiv, 
passe,  stehe  an,  schicke  mich.  I. 
das  subject  ist  eine  person.  1.  du 
ne  väegest  niht  zeinem  spilwip  Ostv. 
989.  2.  mit  dativ.  ir  splset  men- 

gen bcEsen  wiht , der  iu  wterliche  vüe- 
get  niht  b.  d.  rügen  1 274.  eine  ma- 
get  di  ime  vügete  myst.  161,  23.  vgl. 
222,  20.  du  fügst  mir  eben  reht 
kommst  mir  gelegen  leseb.  923,  23. 
der  dem  selben  hove  vügete  zu  einem 
biwhove  Pass.  K.  9,  54.  II.  das 
subject  ist  unpersönlich.  1 . nu  fuogte 


paßte  zusammen  wol  diu  lücke  und  da; 
vertäne  stücke  Trist.  10085.  da;  vü- 
get  wol  Ernst.  45.  b.  e;  vüget  gar 
unebene,  da;  ein  gekrüziget  got  dtn 
herre  sl  Pass.  K.  328,  46.  des  ich 
mich  hün  gevli;;en  da;  vüget  nicht  an 
üw'er  leben  das.  220,  44.  2.  mit 

dativ.  e;  vüeget  mir  wol  Iw.  279. 
Ernst  55.  a.  e;  füeget  weder  mir 
noch  dir  MS.  1,58.  b.  ein  sselde  füegt 
der  ander  wol  Bon.  41,  75.  diner 
sptse  8üe;ekeit  füeget  dir  das.  1 5,  52. 
er  sol  tuon  wa;  im  füeget  wol  das. 
52,  93.  doch  vüget  dir  vurba;  märe, 
da;  an  dir  si  diz  erwant  Pass.  K.  245, 
44.  3.  mit  adverbialpräpos.  schcene 

unde  liehe  vüegent  mit  ein  ander  b! 
ba;  passen  besser  zusammen  danne  der 
liehte  rubln  tuo  in  dem  klären  golde 
MS.  1,  186.  a.  B.  transitiv.  I. 
mit  reflexivem  accusativ.  1.  füge, 
schmiege,  schließe  mich  in,  an,  um 
etwas.  Minne  fliege  dich  in  ir  herze 
und  gib  ir  minnen  muot  MS.  I,  26.  b. 
di  vire  sich  dä  vügeten  al  um  in  Je- 
rosch.  134.  a.  der  11b  mit  gr6;er 
vücheit  an  da;  heubt  sich  vüchte  Pass. 
195,  68. — die  minneclfch  wolt  von 
der  wilden  füegen  sich  sich  von  ihr 
weg  verfügen,  entfernen  Hätzl.  2,  8, 
262.  2.  passe,  bin  angemessen . sich 

füeget  pa;  ob  weint  ein  kint,  denn  ein 
bartohter  man  Parz.  525,  6.  sich  füegt 
mfn  scheiden  von  iu  ba;  das.  450,  7. 
3.  komme  zusammen , in  Ordnung , werde 
bewerkstelligt.  da;n  vüeget  sich  niht 
under  uns  drin  Iw.  94.  e;  vüeget  sich 
diu  ba;  das.  ir  sult  e;  !ä;en  stän, 
unz  e;  sich  ba;  füege  Nib.  974,  2. 
vgl.  1824,  3.  swa;  sich  sol  fuegen 
wer  mac  da;  understän  was  geschehen 
soll , geschieht  das.  1 61  8,  1.  vgl.  Grimm 
zu  Vrid.  XCIV.  sö  vüeget  sich  diu 
blintheit  ouch  von  maneger  arbeit  Barl. 
31,  21.  im  fuocte  sich  ze  guote  sin 
dinc  seine  angelegenheiten  wandten  sich 
zum  guten  Lanz.  8764.  — e;  vüe- 
get sich  begibt  sich  gerade,  eins  mor- 
gens fuogt  e;  sich  alsö,  da;  u.s.w. 
Parz.  655,4.  sich  fuogte  von  ir  güete 
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da ;,  da;  ich  in  zühten  zuo  ir  sa; 
frauend.  434,  1 1.  vgl.  Barl.  12,  11. 
Pass.  K.  14,  70.  leseb.  939,  21. 

II.  mit  transitivem  accusativ , oder  ei- 
nem denselben  vertretenden  salze.  1. 
der  sacke.  a.  gestalte  passend,  man 
sagit  von  dütischer  Zungen  siu  sl  un- 
betwungen,  ze  vögene  herte  Pilat.  vorr. 
3.  sver  e;  pa;  fuoge,  der  mac  dan- 
nen sagen  genuogen  Diemer  52,  1 5. — 
mit  dativ  der  pers.  got  vüege  mir; 
ze  guote  wende  es  mir  zum  besten 
frauend.  422,  21 . b.  bringe  zuwege , 
setze  ins  werk,  schaffe.  a.  ohne  da- 
tiv der  person.  min  rät  vuocte  e;, 
da;  Iw.  121.  157.  ich  wil  da;  gerne 
fliegen,  da;  si  sagen  Nib.  1 08,  2.  884, 

2.  ich  wil;  iu  helfen  fliegen  das.  563, 

3.  — dö  fuogte  si  e;  anders  das. 

1786,  3.  der  iibervlu;  e;  vüeget  so, 
da;  Barl.  31,16  Pf.  — wer  hat  un- 
der  uns  zwein  gevüeget  dise  minne 
Iw.  93.  e;  enwarl  nie  suone  mit  sö 
vil  trähen  mö  geftiegct  under  friunden 
Nt b.  1055,  2.  die  frouwen  füegent 
jämer  unde  not  Wigal.  5782.  wip  diu 
füegent  werdekeit  MS.  2,  30.  da;  eine 
vüeget  den  gelüst  Barl.  9,  24  Pf. 
disiu  krankeit  vüeget  die  öwigen  krefte 
myst.  342,6.  — nu  fuogt  diu  strenge 
minne,  da;  Gäwäus  freude  was  ver- 
zert  Parz.  643,  9.  füeg,  da;  er  min 
bile  das.  627,  8.  ß.  mit  dativ  der 
person.  schaffe,  verschaffe,  verleihe , 
füge  zu.  ich  wil  dir  umbe  dise  bote- 
schaft  noch  füegen  dines  willen  vil 
Waith.  55,  19. — got  vüege  iu  heil 
u.  öre  Iw.  81.  iuwer  hövescheit  hat 
im  dise  öre  gevüeget  das.  107.  vgl. 
Barl.  1 9,  27.  ich  füege  einem  den 
rät,  gemach  Nib.  1 187,  1,  2195,  3. 
sölher  fröuden  teil  Parz.  96,  9.  — 
manec  ach  flieget  mir  diu  reine  MS. 
1,  44.  b.  der  vil  süe;en  mündel  rot 
mir  den  töt  füeget  u.  smerzen  das. 
ich  vüege  einem  ha;  Nib.  865,  3.  her- 
zeleit  Parz.  533,  12.  611,  28.  Barl. 
29,  29.  leit  Nib.  1336,  3.  Parz.  9 1 , 
7.  467,  5.  not  das.  136,  17.  184, 
7.  pin  das.  23,  22.  schaden  das. 


701,  13.  — dem  vüeget  ir  ger  vil 
gitekeit  Barl.  9,  27.  da;  vüeget  mir 
gedanke  vil  das.  43,  8.  — sin  manc 
gemüete  fuogt  im,  da;  er  die  slrä;e 
übersacb  Wigal.  6254.  dem  e;  sin 
sadde  füeget  sö , da;  im  sin  Iiep  wol 
guotes  gan  Waith.  95,  29.  vgl  Parz. 
716,  22.  Hartm.  I.  18,  15.  vgl.  sup- 
peditares  zuo  hegest  gl.  Mone  6, 
435.  2.  mit  accusativ  der  pers. 

füge  zu,  gebe  bei.  der  enist  nicht 
gevüget  zu  deme  riche  gotis  in  das 
reich  Gottes  aufgenommen  myst.  21  4,  2. 
dem  füeglent  wir  zuo  elsllch  unser  die- 
ner  leseb.  940,  3.  vgl.  adjungere 
zu  fügen  Diefenb.  gl.  12. 

gevücge  stcc  1.  intransitiv,  ei- 
nes tages  gevuocte  da;  traf  es  sich, 
begab  es  sich  gerade,  da;  Tristan  bi 
Gilane  sa;  Trist.  1 57  95.  II.  mit 

reflexivem  accusativ.  das  subject  ist 
1.  eine  person.  in  den  satel  künde  er 
sich  wol  gesetzen  unde  gefüegen  schmie- 
gen, schließen  Trist  6707.  2.  un- 

persönlich. a.  slt  e;  sich  wol  ge- 
vuocte geziemte  da;  si;  mit  eren  moli- 
ten  län  Iw.  269.  b.  wie  mac.  kan 
sich  da;  gefüegen  zusammen  kommen , 
sich  treffen,  sich  ereignen  das.  68.72. 
83.  Nib.  1481,  2.  swenne  e;  sich 
gefüeget  sö  Waith.  118,  26.  III. 
mit  transitivem  accusat.  bringe  zu 
wege,  schaffe;  verschaffe,  füge  zu.  a. 
ohne  bezeichnung  der  person.  da;  er 
gifuoge  wol  verworchtiu  venster  aneg. 
23,  24.  — nu  müe;e  e;  got  gefüe- 
gen sö,  da;  Waith.  120,  32.  Barl. 
288,  4 Pf.  swie  ich  da;  gefüege  Nib. 
756,  6.  1152,3.  Gudr.  1619,4.  Bon. 
97,  42.  b.  die  person  wird  bezeich- 
net u.  durch  die  präposition  an.  wie 
mac  der  tievel  seihen  spot  gefüegen 
an  sö  wiser  diet  Parz.  454,  4.  ß. 
durch  den  dativ.  mirn  gevnege  got 
noch  den  tac  Er.  489.  also  gefuog- 
ter  im  da;  lant  Wigal  3661.  wa;  ob 
mir  got  gefüeget , da;  si  mir  volget 
an  den  Rin  Nib.  329,  16. 

missevüege  swv.  stehe  übel  an, 
bin  ungeziemend,  was  er  ein  got,  sö 
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missevögete  im  dirre  spot  Pass.  K. 
79,  74. 

vüegunge  stf.  fügung.  Oberl.  448. 
commissura  zuofüegung  gl.  Mone 
6,  223. 

vü «‘gerinn«*  stf  fügerin ; die  et- 
was in  Ordnung  bringt , schafft,  ge- 
währt. aller  werdekeit  ein  fiiegerinne, 
frowe  Ma;e  Waith.  46,  32.  Minne  ist 
lieb  ein  füegerin  MS.  1,  203.  Minne, 
stiebe  füegerinne,  du  fliege , da;  min 
werde  rat  das.  36.  a.  zeim  alten  wihe, 
diu  was  ein  füegerinne  fragm.  36.  b. 

evüegerinne  stf.  eheschließerin. 
pronuba  efuegeri  coc.  o.  2,  60. 

vüeglerinne  stf.  Schließerin , thür- 
steherin. vgl.  Schmid  schwäb.  u>b.  208. 
ich  bin  die  füeglerin  genant,  der  tür 
ich  hie  hiiet  Ls.  1,  200.  die  viiegel 
das  208. 

fuegede  stf.  junctura  sumerl.  1 0, 
21.  vgl.  ahd.  gafuogida  Graff  3,  425. 
vcoder  stn.  fuder , wagenlast,  plaustrum 
sumerl.  36,  33.  voc.  o.  21,  14.  gl. 
Hone  4,  234.  Diefenb.  gl.  216.  vgl. 
cuppa  i.  e.  magnum  vas,  fuder  das. 
86.  — und  gultc  ein  fuoder  guotes 
wines  tösent  pfunl  Waith.  20,  14. 
wan  er  (Bacchus)  vil  manec  fuoder 
durch  trinken  und  durch  luoder  brahte 
dar  ze  stiure  troj.  8.  b.  w»r  iuwer 
tösent  vuoder  b.  d.  rügen  538.  vgl. 
Pass.  K.  2 t 2,  86.  — bildl.  eine  über- 
große menge.  dö  zugen  jämers  ruo- 
der  in  ir  herzen  wol  ein  fuoder  der 
herzenlkhen  riuwe  Pari.  694,  14.  jö- 
mers  fuoder  Mart,  leseb.  7 63,  2. 
fuodennae^ec  s.  das  zweite  wort. 
vüederec  adj.  eine  wagenlast 
schwer,  einen  födergen  stein  Mar.  8.  b. 

lialpviiedercc  adj.  eine  halbe 
wagenlast  schwer,  ist  da;  va;  halp- 
füederc  Augsb.  str.  s.  116. 
vtobk  s.  ich  var. 

vcote,  vCete  swv.  ernähre,  goth.  födju 
7Q((f(o,  fodeins  rpo«jp/;,  ahd.  fötju,  fuotju 
o/o,  pasco;  vergl.  gavatöt  pastus  Ulfil. 
wb.  210.  Graff  3,  378.  nach  Gr.  2, 
43  zu  einem  verlorenen  stv.  vate,  vuot, 
irozu  auch  vater.  des  der  lip  wol  be- 


dürfte, da;  di  lit  dä  von  gevütit  wur- 
din  fundgr.  I,  320,  28.  vgl.  369. 

vuotunge  stf.  nahrung.  fundgr. 
1,  369.  alimonia  vodunge  gl.  Mone 
4,  251. 

vnoter  stn.  futter , speise,  ahd. 
fuotar  Graff  3,  378.  pabuium  sumerl. 
1 2,  58.  brechen  dem  orse  gra;;ach 
unde  varm , anders  fuoters  bin  ich  arm 
Pari.  458,  18.  des  fuoters  pflegen 
das.  485,  20.  hahent  bröl  und  kmse 
und  fuoter  H.  zeitschr.  6,  413.  vuo- 
ter  noch  gras  e;;en  kröne  243.b$cA. 
da;  selbe  ros  und  min  muoter  a;en 
mit  einander  fuoter  ö;  einer  krippen 
Renner  1535.  föter  holn  Ludw.  kreuzf. 
3840.  nach  föter  riten  das.  3880. 
wa;  föters  zu  wege  was  das.  3847. — 
Maria  teile  uns  der  sfile  vuoler  Ulr. 
1 587.  aller  tugenden  vöter  was  sin 
heilige;  leben  sein  leben  war  ganz  der 
fugend  geweiht  Pass.  K.  473,  38. 

marchvuoter,  marcvuotcr  stn. 
pferdefutter , die  Verpflichtung  pf erde- 
futter zu  liefern.  Oberl.  998.  1000. 

ströfuotcr  stn.  futter , das  aus 
Stroh  besteht.  Ludw.  kreuzf.  4023. 

vuoterban  , vuotcrsac  , vnoter- 
stric , vuoterstr6  s.  das  zweite  wort. 

vuoter,  viieter  swv.  füttere,  ahd. 
fuotarju  Graff  3,  380.  smere  den  kar- 
ren und  föter  di  ros,  sö  g6t  der  karre 
dcsle  ba;  Maßm.  denkm.  1,110  anm. 
sal  i;  och  vötire  mit  slmi  vie  Mühlh. 
str.  56.  2.  Ao/e,  gebe  futter.  fil- 

teren riten  Ludw.  kreuzf.  3859.  es 
sul  nimant  des  naehtis  fötirn  (auf  frem- 
den boden  gras  oder  dgl.  holen)  Kulm, 
r.  5,  28.  mit  datic.  vgl.  Gr.  4,  693. 
duo  si  den  rossen  wollen  fuoteren  Ge- 
nes. fundgr.  64,  2. 

vuoterunge  stf.  alimen  Diefenb. 
gl.  19. 

vuotcraerc,  vüctcraere  stm.  1 . der 
welcher  futter  holt,  pabulalor  sumerl. 
1 4,  6 1 . mit  den  fölerßren  riten  Ludw. 
kreuzf.  3869.  der  föterßre  pflegen 

mit  höte  das.  3850.  vgl.  Suchenw.  18, 
170.  Clos.  Chron.  118.  2.  der  das 

vieh  füttert  und  besorgt.  e;;ende  pfant 
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sol  man  an  den  füetrer  setzen  Münch. 
$tr.  58. 

vuoter  stn.  futteral , futter-,  äuße- 
rer oder  innerer  Überzug  über  einen 
gegenständ,  das  wort  mag  liier  für 
sich  auf  geführt  werden , obgleich  es 
mit  vuoter  ( pabulum)  wohl  dasselbe 
ist.  goth.  födr  Rtjui] , ahd.  vuotar 
theca , vagina  Ulßl.  tob.  210.  Gr  aff  3, 
379.  fttndgr.  1,  369.  s.  auch  ich 
•furriere.  futrum  sumerl.  35,27. — 
von  köstlichen  gefillen  und  fuotern  ( der 
kleider)  Ehingen  3. 

bofjcvuoter  stn.  corytus  gl.  Mone 
7,  593. 

griflelvuoter  stn.  futteral  für 
griffet  Flore  1245  S. 

helinvuotcr  str.  cassidiie  sumerl. 
3,  28.  fundgr.  !,  376. 

leffelvuoter  stn.  behälter  für  löf- 
fel.  Hatzi.  1,  35,  11. 

underfuoter  sin.  unterfutter,  sub- 
futrum  Diefenb.  gl.  *262. 

vuotertuoch , vuoterva^  5.  das 
zweite  wort. 

vuoter,  vüetcr  swv.  t . diene  als 
futteral  oder  fulter.  zu  füeterne  die 
kerzestal  um  als  futteral  zu  dienen  für 
die  lichter  Straßb.  str.  103.  2.  ver- 

sehe mit  einer  bekleidung.  das  schloss 
höt  einen  gefuoterten  einen  mit  mauer- 
werk bekleideten  graben  Tetzel  Rozmit. 
162. 

vuo;  stm.  fuß.  goth.  fölus,  ahd.  fuo;, 
gr.  /rot'*-,  nodog  i lat.  pes , pedis  Gr. 
1,  671.  379.  2,  43.  3.  403.  U/ßl. 
wb.  210.  Graff  3,  733.  mnd.  vö;  Roth. 
2199.  vuo; : gu;  Parz.  572,  1.  der 
pluralis  lautet  vite;e,  seltener  vuo;e. 
vou;e  L.  Alex.  7125  W.  1.  der 
fuß  des  leibes  a.  des  menschen.  wl 
turren  mich  di  vuo;e  vor  angisten  tra- 
gen Pilat.  vorr.  121.  sine  vüe;e  ge- 
bröchen Waith.  30,  2.  dar  nie  ir  fuo; 
au  getrat  Diut.  1 , 8.  da;  dir  ze  walde 
stät  der  vuo;  (aus  Verliebtheit)  MS.  2, 
259.  b.  öfTe  sin  bein  sazle  si  den 
vö;  Roth.  2199.  örste  wil  ich  eben 
setzen  minen  fuo;  Waith.  20,  2.  lie- 
gen triegen  hont  ir  vuo;  gesetzet,  da; 


man’n  volgen  muo;  Vrid.  166,  | 
der  setzet  reht  der  droe  fuo;  Rei 
s.  388  u.  anm.  der  sinne  foo; 
gnäde  setzen  Ls.  3,  528.  b ich  1 
fuo;  ge  wende  Trist.  9968.  der  v 
hät  truckenen  vuo;  MS.  2,  228. 
da;  hat  doch  kurzen  vö;  kurze  da. 
reicht  nicht  weit  Pass.  K.  465,  ' 
vgl.  Teichn  102.  diu  roilte  hat 
smalen  fuo;  Reinh.  s.  343.  — I 
schöner  fuß  muß  hol  sein  Gregor.  27! 
Flore  6857  u.  S.  MS.  2,  67.  a.  h 
19894.  turn.  34,  6.  — der  sei 
diu  manegen  hat  gebunden  an  den  ft 
da;  er  beiiben  muo;  Hartm.  I.  12. 
enfuo;en  und  enhanden  gebunden  Ti 
dal.  56,  75.  da;  die  sebö  (schu* 
zö  einem  vö;e  quömen  paßten  Rc 
2030.  über  houbet  unde  über  vnt 
von  köpf  bis  zu  fuß  Iw.  133.  1 

fuo;e  öf  vom  fuß  bis  zum  köpfe  Po 
246,  24.  274,  10.  560,  17.  t 

den  fuo;en  unz  ans  houbtes  dach  d 
319,  23.  vür  die  vüe;e  sehen  1 
nase  nicht  zu  hoch  tragen  MS.  2, 1 30 
der  muose  öf  slnen  vüe;en  hin  wii 
zuo  dem  Rine  gan  A 76.  1525,  4. 
sinen  vüe;en  in  da;  eilende  gan  d 
2094,  4.  von  dem  lande  gfin  ie»l 
;en  als  ein  arm  man  frauend.  319,1 
ze  fuo;en  er  sä  zuo  mir  gie  das.  21 
29.  vüer  ich  ze  füe;en  von  hin* 
Iw.  73.  ze  fuo;e  striten  das.  71 
261.  man  und  wip  ze  fuo;  hie  1 
Parz.  450,  16.  vil  Volkes  zorse  1 
ze  fuo;  das.  305,  9.  da;  ergi* 
zorse  und  niht  ze  fuo;  das.  263,  1 
vgl.  Flore  3632  u.  S.  ze  fuo;e  si 
Parz.  379,  29.  ze  fuo;en  zeorol 
mich  zehant  in  mine  herberg  — 
zeumt  ze  den  fuo;en  dannen  » 
frauend.  239,  1.  23.  — ich  wil  m 
legen  vür  iuwer  vüe;e  (vor  euch)} 
915,  2.  der  hörre  zö  den  vü;en  1 
sa;  Roth.  2197.  dö  si  zir  vater  ft 
;en  (im  bette)  lac  a.Heinr.  471.  ■* 
vant  si  zallen  ziten  under  ir  beri 
vuo;e  das.  325.  der  machet  4? 
selben  spot  der  aller  wege  ligm  au 
under  eiues  wibes  vuo;  W.gast 43( 
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ander  Gitekeile  fliegen  ligen  Renner 
6362.  under  vüege  der  Schanden  val- 
ien  Itc  66.  dag  diu  üppege  kröne 
werltlicher  süege  vellet  under  vüege  ab 
ir  beslen  werdekeit  a.  Heinr.  88.  dag 
mich  der  werlle  süege  zuhte  under 
füege  das.  702.  — si  kusl  im  sieg- 
reif uode  fuog  Pan.  621,  16.  an  den 
vuog  küssen  Wigal.  4228.  sich  nider 
an  minen  vuog,  so  du  bag  enmügest : 
da;  si  din  gruog  Waith.  50,  33.  si 
gieug  in  an  den  vuog  und  böt  in  viut- 
Heben  gruog  Nib.  1724,  3.  — den 
fuog,  die  füege  eines  suochen  fußfäl- 
lig bitten  oder  danken  büchl.  2,  742. 
Wigal.  6055.  Trist.  1 546.  ähnliches 
bedeutende  ausdrücke  sind:  nu  gnadet 
im  üf  sinen  vuog  Iw.  180.  genade, 
vrou,  big  üf  den  vuog  Ls.  2,  1 92.  si 
bielenl  sich  iuwern  vüegen  Iw.  87. 
sieb  bieten  üf,  an,  vür  eines  vuog 
Gregor.  365.  Iw.  91.  147.  Wigal. 
4220.  si  buten  sich  ze  füegen  Gün- 
ther dem  riehen  um  ihm  zu  huldigen 
Nib.  439,  2.  gein  sinen  fuogen  si  sich 
böt  Pan.  611,  23.  viel  an  sinen  fuog 
das.  779,  23.  Er.  1212.  viel  üf,  vür 
sinen  vuog  Iw.  295.  Wigal.  5723.  er 
viel  ir  ze  vuoge  Iw.  292.  under  die 
vüege  er  im  viel  Mai  237,  13.  si 
gieogen  Josebe  ze  függen  Genes,  fundgr. 
68,  5.  kume  du  ze  mines  herreu  fü- 
gen pf.  K.  305,  23.  — üf  den  fuog 
er  ir  trat  (der  bräutigam  der  braut 
bei  der  trauung)  Helmbr.  1 534.  — 
man  sluoc  im  ab  die  bant  und  einen 
fuog  das.  1690.  sweu  man  begreif 
der  muost  ein  pfant  den  vrechen  lögen 
da  zebanl,  die  hende  oder  die  füege 
Ernst  17.  a.  vgl.  Müller  in  Pf.  Ger- 
mania 1,  434.  RA.  7 0 5.  über  die 
rechtssymbolische  anwendung  des  fußes 
s.  das.  142.  b.  der  thiere.  maneg 
orses  fuog  die  släge  böt  Part.  57  9, 
20.  er  löste  dem  bern  diu  bant  von 
fuoge  und  ouch  von  munde  Nib.  899, 
2.  — 4 swin  unde  4 füesse  Schinken 
ttrb.  164,  4.  vgl.  gensevuog.  2. 
der  fuß  als  maß.  wir  körnen  niemer 
faog  üg  sinem  spor  Waith.  33,  14. 


obe  ich  ie  gelnete  fuog  von  miner 
slffile  das.  60,  11.  dö  si  üg  wiplichen 
fügenden  nie  vuog  getral  MS.  l,64.b. 
vgl.  72.  a.  diu  nie  fuog  von  dir  ge- 
tral Trist.  19265.  der  ritterlichem  muote 
nie  vuog  noch  halben  wanc  getete  das. 
1682.  niemer  vuog  von  einem  entwi- 
chen MS.  1,  16.  b.  50.  a.  dag  ich 
dem  keiser  an  vreuden  niht  vuog  wolde 
entwichen  das.  2,  1 0 1 , b.  e ich  ent- 
wiche einen  fuog  Lanz.  2337.  a. Heinr. 
307.  Nib.  1716,4.  dien  brachten  mich 
von  Franken  niemer  einen  fuog  MS.  1 , 
183.  b.  180.  b.  dag  er  von  dem 
grabe  nie  einen  fuog  gegie  Barl.  359. 
einen  fuog  er  nie  getrat  üg  der  übele 
in  die  güele  Helmbr.  1227.  Pass.  52, 
33.  ein  werc  ane  beten  dag  abe  der 
stete  niht  mac  getreten  einen  fuog 
noch  einen  schrit  Pantal.  419.  eg  ist 
vor  tage  niht  einen  vuog  MS.  2,  I 6 7.  a. 
die  künden  Hindert  hin  gewegen  noch 
gebrücken  noch  gestegen  halben  fuog 
Trist.  1 1816.  vgl.  Gr.  3,  73 1 . — vier- 
dehalben vuog  Freiberg.  str.  161.  — 
pluralis.  vgl.  Gr.  4,  285.  — niwit 
mer  er  behüt  allis  des  er  ie  beranc 
wene  erden  siben  vouge  lanc  L.  Alex. 
7125  W. . es  ist  das  grab  gemeint; 
vgl.  H.  zeitschr.  3,  279.  Grimm  über 
Vrid.  s.  83.  dir  muog  genüegen  ane 
dinen  danc  an  eime  grabe  siben  füege 
laue  altd.  bl.  1,115.  und  enwirt  mir 
dar  nach  niht  wan  siben  füege  lanc 
MS.  1,98.  b.  ein  hüs  von  siben  vüe- 
gen Vrid.  163,  15.  vgl.  Karaj.  früh- 
lingsgabe  100,  46.  Tit.  1352,  1.2  H. 
dem  hastu  verligen  ein  linin  tuoch  und 
siben  fuog  landes  Frl.  242.  3. 

sluont  au  des  berges  fuoge  troj. 
47.  a.  si  spurten  wildes  harte  vil  in 
der  wüsten  wilde  und  körten  dag  ge- 
vilde  vaste  uöch  dem  vüge  hin  Pass.  K. 
169,  18.  4.  der  fuß  in  der  me- 

trik.  wan  man  in  einem  W’inkel  muog 
machen  dem  gelibt  den  vuog  W.  gast 
12316. 

vüegel  stn.  füßchen.  MS.  2, 
67.  a. 

antvuog  stm.  etilen  fuß;  mensch 
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der  einen  schleppenden  gang  hat.  lori- 
pes  voc.  o.  1,  135.  vgl.  die  fabelhaf- 
ten Loripedes  bei  Plinius. 

blävuo£  stm.  blau  fuß ; eine  f ul- 
ken art  (falco  cyanopus),  auch  sprinz 
genannt,  nisus  gl.  Mone  4,  94.  hero- 
dius  das.  6,  345.  Diefenb.  gl.  145. 
artogomus  das.  40.  — MS.  2, 8.  Ren- 
ner 5521.  Hatzi.  1,  98,  14.  Hadam. 
184.  Gr.  w.  3,  820.  ach,  hete  ich 
einen  bläfö^  vor  den  falken  Miigl.  I.  6, 3. 

blatevuo£  stm.  plattfuß ; eine  art 
sagenhafter  misgesialleler  menschen, 
sciopedes.  vgl.  Haupt  in  s.  Zeitschrift 
7,  289 , der  die  form  blalevuo^  für 
eine  misdeutung  von  platvuo;  halt,  i; 
(das  gewand  der  geführten  Rothers) 
brähten  biatvü^e  Aspriäne  ze  Ören  Roth. 
1871.  ein  volc , die  hieben  blale- 
vtie^e  — swenne  wil  unweler  wer- 
den, so  recken!  die  unwerden  die  füe^e 
üf  — und  schirmeut  in  vor  dem  weter 
da  mite  Ernst.  39.  b.  vgl.  40.  a.  53.  b. 
ein!.  XIV. 

dolvuog  stm.  dickfuß , der  einen 
dicken  fuß  hat.  vgl.  t o I d e.  Schmel- 
ler  1,  365.  Frisch  2,  376.  c.  v a- 
trax,  vatricosus  tolivuo^  voc.  1482. 

drivuo?  stm.  dreifuß.  salzva;, 
drivuo^ , pfanne  Helbl.  1,  661.  fragm. 
38.  a. 

Ijei^vuo^  stm.  ziegenfuß.  Helbl. 
1,  189. 

genaevuoJS  stm.  gänsefuß , gän- 
seschinken.  ich  viselet  iu  ein  ohsen- 
diech  für  ein  kleinen  gensefuo;  Helbl. 
1,  431. 

hanvtiO£ , banenvuo^  stm.  bah- 
nen fuß  , eine  pflanze,  hanevuo;  Mart. 
26.  gallipes  sumerl.  22,  38.  morsus 
galli  das.  57,  56.  capnos  61,  21. 
vgl.  62,  6. 

segelvuoa;  stm.  dalum  voc.  o. 
22,  42. 

wl^vuo^  stm.  eine  pflanze,  fra- 
zia  (?)  sumerl.  57,  1. 

barvtio^,  barvüe^e  adj.  barfuß, 
zu  der  zweiten  form  vgl.  alid.  eiu- 
fuo^i , fiorfiio^i.  gierigen  alle  barfuo; 
Parz.  446,  21.  447,  17.  Iw.  110.  H. 


Trist.  5910.  Mai  197,  10.  g6o  wir 
, barvüe^e  Gudr.  1199,4.  die  barvüe- 
5jen  pfaffen  Ls.  3,  391.  — ein  bar- 
fuoij  nicht  beschlagenes  pfäret  Parz. 
5 256,  14. 

barvüe^c , barvuo;e  swm.  bar- 
füßermönch.  barvuo^en  (barvöe^eu) 
unde  predigßre  livl.  chron.  4238.  Zürch. 
jahrb.  53.  Griesh.  chron.  12.  vgl.  Clos. 
10  chron.  29.  36.  barvuo^er  narrensch. 
64,  30  Z. 

vuojjgcn^e , -genfer,  vuo^her, 
vuo/.isen,  vuo^scliamel,  vuojspor, 
vuo^stapfe,  vuogstriter,  vuo^trit, 
15  vuo^val , vuo^volc,  vuo^zol  s.  das 
zweite  wort. 

entvüe^e  stcv.  haue  die  füße  ab. 
enpfüegen  und  enlhenden  Mart.  1 5. 

VÖK  s.  vor. 

20vCrbk  swv.  reinige , putze , fege.  ahd. 
furbju,  -6m  Graff  3,  680.  vgl.  franz. 
fourbir,  engl,  to  furbisch.  a.  ohne 
object,  da$  fiur  da$  brennet  u.  fürwet 
u.  machet  warm  Griesh.  pred.  1,  34. 
25  b.  mit  transitivem  accusativ.  dorn  uot 
brdmen  ilt  er  ü;  prechen : den  accher 
er  furbte  Genes,  fundgr.  24,  31.  wol 
gevürbel  sint  ir  kepelisen  Nith.  7,2. — 
der  wart  gefürwel  u.  geliutert  von  al- 
30  1er  der  unreinekeil  Griesh.  pred.  2,  l 1 9. 
sö  im  der  mage  gefurbet  werde  mit 
der  spie  fundgr.  1,  322,  31.  — der 
hab  alle  uuser  sünde  ab  uns  gevurwet 
Griesh.  pred.  1,  131.  der  den  stoup 
35  unt  den  mist  furbte  von  des  bildes 
wele  jüdel  132,  75.  erzenie  di  di 
swarzen  coleram  0;  im  furbe  fundgr. 
1,  324,28.  c.  mit  reflexivem  accu- 
sativ. dehein  Sterne  ist  sö  lieht , era 
40  furbe  sich  ( schneuze  sich ) etswenne  das 
schönste  muß  bisweilen  geputzt  werden 
W’.  Wh.  322,  19.  vgl.  Gr.  d.  rnythol. 
685. 

ervürbe  adj.  reinige,  du  muost 
45  dines  herzen  garten  ervürben  unde  er- 
jcten  gar , da^  er  unkröles  Stande  bar 
Ls.  3,  48.  nu  ervurbte  si  diu  guote 
von  swei^e  und  von  bluote  Er.  4505. 

geviirbe  stcv.  reinige,  sit  dich 
50  ungelücke  mach  gefiirwen  von  allen 
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dinen  Sünden  Griesh.  pred.  2,  30.  vgl. 
1,  131. 

swertvurbe  stcv.  schwertfeger . 

Schreiber  urkundenb.  2,  152.  (1350) 
fundgr.  1,  369. 

vürbe  stf.  reinigung , besonders 
von  den  Sternschnuppen  gesagt.  ein 
ieglich  himeilieht  dn;  inbitit  langer 
nilit , ab  im  springit  da;  viur:  diu 
vurbe  wirt  vil  ungehür  fundgr.  2, 
t 28,  18. 

stern vürbe  stf.  Sternschnuppe,  gl. 
Mone  8,  497. 

vi'bch  stf.  furche,  ahd.  furh  Graff  3, 
684  Gr.  1 5,  157.  häufig  im  reime 

auf  durch,  sulcus,  lira  sumerl.  36,  42. 
H.  zeitschr.5,  415.  forich  voc.  1429. 
bl.  3.  b.  ein  vohe  Charge  lac  da  bf 
in  einer  vurhe  kchron.  211  D.  chis- 
linge  lagen  in  der  furh  kindh  Jes.  88, 
71.  da  wart  gevollit  manic  furh  mit 
dem  blütc  L.  Alex.  4552  W.  e;  w®re 
üf  wisen  od  in  der  furch  W.  Wh. 
83,  28.  e;  wa*re  eben  oder  furch 

Geo.  37.  b.  vgl.  35.  b.  ö ich  vurch 
oder  velt  immer  kerte  hinnen  kröne 
189.  b.  rennen  unslihte  unde  furch 

Ludw.  kreuzf.  6853.  eine  furch  ma- 
chen troj.  8162.  — si  heten  manige 
leide  furch  an  im  her  und  dar  gevarn 
Pass.  K.  122,  78.  an  dinem  volke 
da;  hindurch  wanderte  die  wa;;ers 
vurch  das.  2,  82.  — plur  höhe 
fiirhe  sieht  ( schlicht ) getennet  Pan. 
73,  5.  — trop.  grö;  liebe  ier  solch 
herzen  furch  mit  diner  munter  triuwe 
das.  140,  18.  er  ier  durch  in  des 
tödes  furch  U.  Trist.  3270. 

vurchpfltioc  s.  das  zweite  wort. 

vurbe  strr.  ziehe  furchen,  pflüge, 
ahd.  furhju  Graff  3,684.  warnt  ir  da; 
ein  vurhunt  sö  schiere  von  dem  acker 
g*  Helbl.  1,  1011. 

tfHHTB  s.  vorhte. 

riKKK  swf.  gäbet,  gabelförmiger  zweig, 
lat.  furca,  franz.  fourque.  ein  zwisele 
hiu  er  an  die  hant,  da;  die  da  furke 
nennent  — furke  unt  zwisele  ist  al  ein 
Trist.  2935.  2938.  an  der  furken 
das.  2955. 


furkic  stf.  das  befestigen  der  ein- 
geweide  des  hirsches  an  einem  gabel- 
förmigen zweige , ein  jagelist.  Trist. 
2924.  2936—55. 

5furrikre  unterfültere.  franz  fourrer, 
mit  feurre,  alt  franz.  fuerre,  ital.  fo- 
dero  zu  vuoter  w.  m.  s.  Diez  wb. 
1 48.  brün  scharlachen  wol  gesniten, 
dem  was  furrieren  niht  vermiten  Parz. 
10  168,  10.  gefurriert  mit  gelwem  zin- 

däl  das.  301,  29.  ein  pfmwfo  buot 
gefurriert  mit  einem  büalt  das.  313, 
II.  ein  ors,  da;  was  snel  und  trs- 
chenvar,  als  im  mit  fiwers  vanken  gar 
15  gefurriert  waeren  siniu  mal  W.  Wh. 
368,  25.  die  wasser  die  vom  Kauka- 
sas  fließen  iesliche;  gefurrieret  was 
mit  edelen  steinen  roanger  slaht  das. 
377,  16.  der  roc  gefurrieret  mit  ei- 
20  nem  pelle;  harmin  Wigal.  702.  753. 
2411.  7403.  8903.  menlel  mit  lü- 
tern  vedern  gefurrieret  das.  10518. 
ein  schapperün  mit  rötem  zendäle  ge- 
furrieret das.  1420.  ein  pfelle  der 
25  was  bin  ze  tal  da  ln  gefurrieret  das. 
2533.  — bildlich,  vgl.  Wackerna- 
gel lit.  s.  107.  anm.  41.  ist  nüch  ir 
wirde  gefurrieret  diu  schcene,  diu  si 
ü;en  zieret  Waith.  121,  11.  er  fur- 
30  riert  sin  untugeul  H.  zeilschr.  8,  558. 
vChstk  s.  vor  und  vür. 
vürt  sim.  1.  furt.  ahd.  furt  Graff  3, 
586.  Gr.  1,  671.  2,  56.  57.  vgl. 
var  und  ich  var.  vadum  furt,  fort 
35  sumerl.  19,  74.  29,  52.  voc.  o.  46, 
62.  H.  zeitschr.  5,  414.  Diefenb.  gl. 
279.  vort  im  reime  Jerosch.  48.  c. 
Frl.  85,  16.  — a.  eigentlich,  den 
furl  gewinnen  Diemer  218,  6.  den 
40  vurt  sult  ir  uns  suoeben  hin  über  an 
da;  lant  Nib.  1469,  3.  der  künec 
suochte  unrehten  furt,  in  valkcn  hilfe 
wart  er  na;  Parz.  400.22.  den  furt 
vermiden  das.  129,  11.  da;  ors  in 
45  manegen  angesllichen  furt  gein  strite 
was  zer  tjoste  brüht  das.  340,  30. 
an  einen  vurt,  von  dem  vurle  entwi- 
chen Iw.  142.  ein  riler  habet  bf  dem 
furte  Lanz.  5147  u.  anm.  da;  wir 

50  zem  vurle  rilen  kröne  44.  b Sch. 
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obir  eineu  vort  eines  Wägers  riten 
Ludw.  41.  — plurai.  an  ungeban- 
teu  strömen  soltu  lunkel  flirte  lä^en 
Pari.  127,  16.  fürt  unde  wisen  reit 
er  vil  das.  502,  2.  sw  er  ungezemliu 
jungiu  ros  unkunde  vürie  rennet,  des 
inuoj  gelücke  wallen  Frl.  402,  2.  da 
wart  oucb  soiich  hurten  üf  acker  unde 
io  vurleu  Geo.  1209.  b.  bildlich,  ir 
schimph  erlranc  in  riwen  furt  Pari. 
1 14,  4.  du  viindc  in  heiles  wöge  der 
vröudeu  uud  der  sadden  vurt  g.  sm. 
447.  wuet  heiles  furt  Suchenw.  33, 
35.  Ü3  tieler  siuue  vurt  sprechen  Barl. 
62,  25  Pf,  2.  allgemeiner , bahn , 
weg.  er  muo;  suochen  furt  hinderm 
ors  üfme  grieje  Pari.  68,  12.  voltrit 
viervaltec  (viervalten  ?)  vurt  in  Brao- 
denburc,  der  alleu  waudel  letzet  Frl. 
138,  19.  da  slac  unt  mort  ouch  in 
dem  vort  im  gange , auf  der  bahn  das. 
85,  16.  3.  ßußbett.  ich  hörte  sagen 

da$  der  Rin  hie  vor  in  engen  viirlen 
vlöj  MS.  2,  230. 

vürtec  adj.  was  eine  furt  hat. 
Gr.  2,  303.  daj  wa^er  was  vürtec 
u.  niht  ze  grö$  troj.  Oberl.  1917. 
die  nie  menschen  sin  durchwuot  noch 
nimmer  vürtic  wirt  Mart.  270. 

unvürtec  adj.  keine  furt  habend. 

unvürtic  und  ungrundic  Mart.  270. 
uuvürlic  allen  sinnen  unbegreiflich  das. 
265. 

vürte  sitp.  mache  eine  furt;  gehe 
über  eine  furt,  bahne  einen  weg.  von 
dem  der  alle  seine  tag  gefürtet  hat  der 
ern  grünt  die  bahn  der  ehre  wandelt 

Suchenw.  10,  25.  da;  er  der  helle 

tief  niht  vürtet  nicht  in  der  hülle  ist 
Lohengr.  189.  — wie  ir  vöe^e  beide 
sich  vurten  swa  sie  künnen  kröne  298. 
b Sch.  mir  unverständlich.  der  her- 
ausgeber  schlägt  vürdern  vor . 

uugevürtet  adj.  nicht  mit  einer 
furt  versehen.  Türl.  Wh.  3 1 . 83. 


vurz  s.  ich  VIHZB. 

füst  stf.  eine  art  lastschiffe.  nacis 
fusa  Henisch.  galleen , füst  narrensch. 
vorr.  15  u.  Z. 

5vöst  stf.  faust.  ahd.  füst  Graff  3,  726. 
Ls.  I,  372  scheint  vunst  für  vüst  ju 
stehn;  vgl.  baier.  einen  faunzen  thm 
fauststöße  versehen.  Schmeller  1 , 545. 
palmus  gl.  Mone  1,  589.  pugnus  sumerl. 
10  13,84.  30,52.  46,59.  voc.  o.  1 , 131. 

pugillus  kleinfüst  das.  1 32.  die  füst 
begunder  twingen  ballen  Nib.  20  7 9,1. 
zer  Huste  twang  er  sus  die  hant  Pan. 
229,  12.  mit  der  lirken  viuste  f:  biu- 
15  sie)  wert  er  sich  Lam.  1928.  slüc 
den  einen  an  den  gil  mit  der  vuist 
Jerosch.  99.  a.  nam  di  füst  und  slüc 
QfTe  den  tisch  myst.  101,  10.  wie 
mau  vihtet  füst  Teichn.  296.  — pht- 
20  ral.  sluogen  mit  den  fousten  Karaj. 
56,  20.  mit  den  husten  er  ze  dem 
herzen  sluoc  kindh.  Jes.  72,20.  sich 
selben  er  mit  vüsten  slüc  Pass.  K. 
304,  82. 

25  vütstslac,  vusUtap  s.  das  iweite 
wort. 

viustelinc  stm.  fausthundschuh. 
mufTula  sumerl.  50,  39.  wangi  (?) 
füslelinge  das.  20,  48.  ich  hän  da 
30  heime  verlan  mlne  hustelinge  und  mi- 
nen  huot  Stricker  4,  75. 
vut  ( genit . vüde)  stf.  cunnus,  vulva 
alld.  bl.  2,  198.  voc.  o.  1,200.  baier. 
fud,  plur.  füd  Schmeller  1,  513.  vgl. 
35  Schmid  207.  Stalder  1,  402.  — Ls. 
3,  197.  fud  das.  493.  vasn.  s.  67. 

vutgigel , vutlappe  , vüdesiecke 
s.  das  iweite  wort. 

viideuol  stm.  miner  ougen  wünne 
40  greif  er  an  den  füdenol  Nith.  47,  3. 
sit  sin  hant  niht  witer  kom  denne  üf 
den  vüdelnol  MS.  H.  3,  272.  a.  für 
den  zweiten  theil  der  Zusammensetzung 
vgl  ahd.  hnol  spitze , Scheitel , kugel 
45  Graff  4,  1131. 
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v die  spirans,  früher  au,  uv,  oder  vv 
geschrieben , entspricht  dem  lat.  v,  griech. 
digamma , wofür  später  spiritus  lenis 
oder  osper  eintritt , gofh.  v,  ohd.  w. 
e#/.  aAd.  niAd.  wfn , goth.  vein,  lat.  vi^ 
uum,  gr.  otro>;,  früher  mit  digamma 
gesprochen,  bisweilen  entspricht  w dem 
goth.  q;  vgl.  goth . qainön , mhd,  wei- 
ueu;  dann  auch  winter  mit  goth.  vin- 
frus , vielleicht  ursprünglich  qintrus, 
ferner  warm , goth.  varms,  früher  wohl 
qarms  (vgl.  skr.  gharma).  auch  die 
form  quablila  (//.  zeitschr.  6,  333), 
sonst  ahd.  wahlula,  mhd.  wahlel  kommt 
dabei  in  betracht.  deutsche  mit  w 
anlautende  Wörter , iw  das  romani- 
sche übergegangen , zeigen  mehrfach  gu 
für  w;  so  franz.  guerre,  ahd.  werra; 
ital.  guarda,  ahd.  warta;  vgl.  auch 
gastel,  wastel,  franz.  gäteau.  w wech- 
selt in  dialekten , namentlich  im  öster- 
reichischen, mit  b,*  z.b.  badel  für  wa- 
del  Suchenw.  12,  109;  bachen,  bach- 
ter,  aulborteu  u.dgl,  für  wachen,  Wäch- 
ter, antworten  Wolk. ; gebliebt,  durch- 
geht, von  blaewen,  durchgrtewen  Lo- 
hengr . 5321  R.  u.  anm.  umgekehrt 
steht  we;;er  für  be^er  //.  zeitschr.  6, 
28,  wüsen  statt  buosem  Wernh.  v.  El- 
mend. 134.  dann  wechselt  w im  In- 
laute mit  j;  vgl.  müewen  und  müejen, 
blüewen  und  blüejen,  früewe  und  friieje 
u.dgl.  seltner  schwankt  W'  in  h,  wie 
in  ahd.  fub , goth.  favs , engl,  few ; 
rgl.  mhd.  ruowe , nhd.  ruhe,  w für  b 
findet  sich  vereinzelt , schiuwet  für  schiu- 
bet  Gr.  I,  404.  wr  fällt  weg:  a.  vor 
tocalen  im  anlaute  und  in  Zusammen- 
setzungen , namentlich  in  - olf , -olt, 
dann  vgl.  miteche  für  mitweche  Griesh. 
pred.  2,48.  Tundal  44,27.  Gr.  gesell, 
d.  d.  spr.  298.  b.  im  inlaute  nach 
consonanten;  vgl.  goth.  abva,  «Ad.  ahn, 
mhd.  alte  ; goth.  leihva,  mhd.  lihe ; goth. 
galvö,  mhd.  ga^e.  dann  nach  lan- 
gem vokal,  vgl.  spien,  goth.  speivan  u.  a. 
mehrere  mhd.  inlautende  w sind,  nament- 
Bd  III. 


lieh  nach  I und  r,  nhd.  zu  b gewor- 
den. vgl.  schwalbe,  milbe,  färbe,  narbe 
u.  a.  c.  im  auslaute  wird  es  ahd. 
zu  u,  später  zu  o und  verschwindet 
5 dann  ganz:  goth.  saivs,  mhd.  se,  se- 
wes  u.  a.  bisweilen  fällt  mit  dem  w 
der  flexionsvocal  zugleich  weg;  vgl. 
bra,  lila  für  brawe,  klitwe,  ursprüng- 
lich klawa  mit  kurzem  a,  wie  denn 
10  auch  sonst  Verlängerung  oder  diph - 
thongisierung  eines  kurzen  vokals  vor 
w,  und  wenn  dieses  weg  fällt,  eintritt . 
so  entstehn  namentlich  iuw,  ouw,  öuw 
aus  iw,  ow  oder  aw ; vgl.  riuwe,  vrou- 
15  we,  vroüwen  u.  anderes,  ou,  öu  wird 
auch  wohl  in  6 verdichtet  (vgl.  vro 
und  vrouwer,  dröu  und  dröuwen  u.  m.), 
was  nach  Eschmann  in  H. zeitschr.  11, 
163  unter  einfluß  eines  folgenden  j 
20  eingetreten  ist.  hellere  vokale  nach  w 
gehn  gern  in  dunklere  über;  vgl.  mhd. 
wol,  ahd.  wola,  wela , goth.  vaila ; 
mhd.  woche,  ahd.  wecha,  goth.  vikö, 
mhd.  wtinne,  goth.  vinja;  dann  mhd. 
25  wiste,  weste,  nhd.  wüste.  von  con- 
sonanten duldet  w im  anlaute  nur  1 u. 
r hinter  sich  , wrI  zeigt  sich  aber  be- 
reits im  ahd.  nicht  mehr , wr  nur  ver- 
einzelt, wie  in  wrechjo,  wofür  später 
30  recke.  länger  hält  sich  wr  in  den 
niederdeutschen  sprachen,  ursprüngli- 
ches anlautendes  hw  (hv)  wird  eben- 
falls schon  im  ahd.  zu  einfachem  w. 
vgl.  wannen,  wanne,  wände,  wär,  war, 
35  was,  weder,  weieu,  wei^e,  weif,  wer, 
wile,  wirbe,  wi^.  im  allgemeinen  vgl. 
Gr.  1,  401  fg.  I3,  196.  gesch.  d.  d. 
spr.  73.  29 6 fg.  799.  Graff  1,  613  fgg. 

wA  s.  wach  und  wAr. 

40WABE,  WABER  S.  ich  WIBE. 

wAc  s.  ich  wice. 

wach  interj.  euge!  dann  auch  s.  v.  a. 
w6.  ahd.  wah  Graff  1,701.  Uiut.  3, 
426.  Gr.  3,  296.  302.  vgl.  woch. 
45  owach  US.  2,  22.  a.  dann  das.  9.  b 
in  einer  Variante  statt  w afenä.  Grimm 
zieht  auch  hierher  wa,  welches  in  dem 
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schwäbischen  Verlöbnisse  (Maßmann  im 
Rh.  mus.  für  jur.  3,  281  fg.  leseb. 
189.  190)  mehrfach  vorkommt,  dann 
wa  uO  hierher ; doch  s.  wär. 
wache  , wuoch  , gkwachkn  bin , werde 
wach.  goth.  vaka,  vök  Gr.  2, 11.  Ul - 
fU.  wb.  184.  Graff  1,  672.  die  ur- 
sprüngliche bedeutung  war  eine  weitere ; 
ags.  vacan  bedeutet:  na  sei , oriri, 
suscitari.  vgl.  ich  wahse. 

urweche  adj.  schlaflos,  des  nah- 
les er  an  dem  bette  lac  gar  urweche 
(pervigil)  unze  au  den  tac  Ulr.  409. 
vgl.  baier.  urwach  Schmeller  4,  9.  — 
ein  adj.  wach  scheint  mhd.  nicht  vor- 
zukommen; Graff  1,  67  gibt  waca 
expcrgefacta. 

wache  f.  wache,  ahd.  wacha 
vigilia  Graff  1,  674. 

scliiltwache  stf.  schildwache,  der 
schiitwache  pflegen  Nib.  1766,2.  1768, 
3.  Mai  1 1 2,  37.  umb  scliiltwache  schuof 
man  dö  das.  112,  23. 

wache  swv.  bin , werde  wach 
oder  munter,  ahd.  wachöm,  wachöm 
Gr.  1,  432.  955.  Graff  1,  672.  prät. 
wachete  und  wachte.  a.  bin  wach, 
munter,  sö  der  leo  slafet  so  wacbent 
sinu  ougen  fundgr.  1,  17.  ich  slief 
uni  min  herze  wachole  das.  22.  solde 
aleine  des  selben  nachtes  wachen  gr. 
Rud.  Äb,  3.  her  Iwein  legt  sich  unde 
slief:  der  lewe  wachet  Iw.  149.  möhte 
ich  verslafen  des  winters  zit!  wache 
ich  die  wile,  sö  Waith.  39,  7.  ir  sult 
wachen  durch  uns  noch  eine  wtle  Pan. 
244,  1.  — unser  sa*lde  wachet  Pan. 
550,  1 0.  Trist.  9430.  Ernst.  5714. 
MS.  1,  16.  b.  35.  a.  43.  a.  des  wa- 
chet sin  öre  und  ouch  sin  lop  das. 
47.  a.  vgl.  RA.  s.  5.  — da;  mir 
wachende  arbeit  noch  biute  waHlich 
ist*  bereit  Pan.  246,  9,  wo  wachende 
schwerlich  mit  Gr.  4,  68  zu  arbeit  zu 
ziehen  ist.  — da;  er  über  dich  ge- 
ruoclie  ze  wacheu  H.  zeitschr.  8,  115. 
b.  werde  wach,  dö  taget  e;  unde  muos 
ich  wachen  Waith.  75,  24.  vgl.  Parz. 
285,  19.  du  muost  wachen  das.  294, 
13.  er  bat  die  küugin  wacheu  das.  800, 


27.  wachet,  hörre  Sigmunt  Nib.  958, 1, 
Gudr.  1357,  2.  wacha,  herre  Lude- 
wlc  das.  1362,  2.  wachä,  herre, 
wacha  MS.  2,  220.  a. 

wachen  stn.  sin  dienstliche;  wa- 
chen Parz.  584,  21 . die  frouwen  nibt 
verdrö;  ir  Wachens  da;  si  sliefen  nicht 
das.  553,  16. 

bewache  swv.  bewache,  alsö  wil 
uns  behüeten  din  ouge  erbarmekeite 
vol;  uns  armen  e;  bewachen  sol  g. 
sm.  532.  si  wurden  mit  Ören  biwaebt 
Ludw.  kreuzf.  2392.  vgl.  2474.  da; 
ammit  er  bewachte  Jerosch.  90.  b.  vgl. 
b e w a h t e. 

entwache  swv.  wache  auf.  er 
enlwachte  Wigal.  8393.  dö  er  ent- 
machte (:  machte)  Pass.  K.  359,  17. 
vgl.  44,  9.  45,  1 3.  448,  81.  Pass 
248,15.  349,29.  Theophil.  250.294. 
Narleg.  19,  194.  Jerosch.  32.  c.  gest. 
Rom.  105.  der  sieche  wras  entwacht 
Pass.  332,  78. 

erwache  swv.  erwache,  dö  er 
irwachote,  irwahehete  Diemer  24,  22. 
7,  3.  erw  achete  Pan.  553,  3.  Trist. 
18252.  erwachte  Iw.  12.  181.  Trist. 
17632.  Pan.  554,  7.  dö  der  knabe 
erwachet  ( : was  gemachet)  Helmbr. 
861  u.anm.  si  erwachten  Parz.  801, 
1 5.  a.  Ileinr.  482.  ich  bin  erwachet 
Iw.  135.41.  sin  herze  was  in  gotes 
geböte  mit  güete  dicke  erwachet  Barl. 
36,  23.  — mit  genitiv.  ime  was 
same  er  eines  troumes  irwacbete  Genes, 
fundgr.  71,  22.  da;  ich  weiueos  iht 
erwache  frauend.  98,2.  so  L\  wanes 
C;  w’einent  Lachmann. 

gewachc  sicr  wache,  gewachon 
Griesh.  pred.  2,  94.  da;  du  als  vil 
gewachegesl,  da;  din  lip  reht  gel  werde 
das.  1 , 11. 

wachtingc  stf.  vigilia  toe.o.  1,261. 

wachlich  adj.  wachsam , wachend, 
ze  wachen  mit  wachlichen  sorgen  H. 
zeitschr.  8,  115. 

urwachenlich  exsomue  voc.  1482. 
Oberl.  1913. 

wecke  stev.  wecke,  mache  wach, 
munter,  goth.  vakja , ahd.  wekju,  wechu 
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Gr.  I,  439.  441.  949.  Ulfil.  wb.  184. 
Graff  1,  674.  prät.  wacte  und  wähle, 
wahte  : mahle  Flore  6259  S.  — die 
in  weckchen  getorsten  Diemer  175,25. 
wecket  die  Sffrides  man  Nib.  955,  2. 
dö  wacten  si  der  manigen,  der  noch 
släfende  lac  das.  1787,4.  vgl.  47  t,  3. 
946,  2.  Pari.  104,  30.  ob  in  nu 
kumber  wecke  das.  248,14.  eg  we- 
cket friunllichen  muot  Trist.  4768. — 
mit  präpos.  sö  wahta  der  alemahtigo 
faler  slnen  einbornin  san  vone  dcmo 
töde  fundgr.  1,  18.  — mit  adver- 
bialpräpos.  si  wahte  in  üf  Gregor. 
2894.  na  hat  mich  dicke  erschrecket, 
in  sorgen  üf  gewecket  dag  du  Barl. 
178,30.  wek  üf!  Bon.  74,  72.  swer 
gicht,  er  sei  aufgewckt  umb  ain  gult 
(wegen  einer  schuld  angegangen)  dü 
er  nicht  umb  weig  Westr.  beilr.  6,  1 57. 
Schmeller  4,  20. 

entwcckc  stcv.  wecke  auf.  seid 
mir  entweckt  mang  swör  gedanek  vil 
zaherlicher  d®ne  Wolk.  116,  2,  8.  — 
mit  genitiv.  6 er  des  siflfes  wßre  ent- 
wact  (:  bedact)  Pass.  K.  371,  38. 

erwecke  swv.  wecke  auf.  a.  in 
engerer  bedeutung.  der  mich  hat  ge- 
decchet , vil  guotlichen  irwecchet  Die- 
mer 14,26.  sus  erwähle  si  diu  stiege 
a.  Heinr.  480.  nu  bin  ich  erwaht 
Waith.  124,5. — obe  si  in  da  mite 
mobten  erwechen  Diemer  175,  20.  da; 
ir  vater  dar  abo  unde  ir  muoter  wart 
erwaht  (:  naht)  a.  Heinr.  480.  b.  in 
weiterer  bedeutung.  si  habent  irwec- 
chet mlnen  zorn  Diemer  65,  13.  nu 
was  sin  selbes  not  erwecket  Pan.  333, 
2.  ich  Wffine  an  ir  ist  genade  entslä- 
fen , deich  ir  leider  niht  erwecken  kan 
US.  1,  48.  a.  US.  F.  78,  14.  weig 
aber  ein  man  ob  ich  noch  rehte  milte 
müge  erwecken  amgb.  43.  b.  dö  wart 
sin  barmunge  erwaht  über  sie  zeliandc 
Uai  205,  12.  — mit  dativ  der  per- 
son:  eg  bet  in  freude  erwecket 

Pari  652,4.  eg  hot  mir  minen  swre- 
ren  muot  erwecket  uude  gemachet  frö 
Trist.  3847.  din  heil  sime  glücke  he- 
gunde  erwecken  hertc  g.  rat.  1311. 


mit  leide  eg  im  erwacte  erschracle) 
sin  herze  in  grögem  sere  Barl.  204, 

1 0 Pf.  mir  höt  din  ungemach  erwaht 
(:  erschraht)  niuwe  herzenleit  au  dir 
Uai  184,  8. 

gcwecke  strp.  wecke.  wie  ge- 
larslu  mich  gewecken  //.  zeitschr.  7, 
355.  stt  ir  seit,  dag  in  nie  gewektc 
ein  tugent  sö  Pass.  K.  139,  1. 

widcrweckunge  stf.  resuscitatio 
Diefenb.  gl.  238. 

wecke  stf?  das  wecken,  nur  in 
der  Verbindung  ze  lagewecke  zit  Wins- 
beke  68,  6. 

wallte  stf.  wacht,  ahd.  wahta 
Graff  1,  677.  Gr.  1,  673.  a.  das 
wachen , der  zustand  des  Wachens , be- 
sonders um  sich  oder  andere  zu  sichern. 
sin  vleisch  was  verswunden  gar  von 
vasten  und  von  wollte  Servat.  1101. 
dag  in  der  slaf  die  wahte  brach  kröne 
363.  a Sch.  dag  zittern  an  der  wahte 
das.  45.  b.  — dö  schuof  der  kiinic 
wahte  Servat.  2071.  Lanz.  2147.  der 
wahte  pflegen  Parz.  624,4.  diu  w ahte 
werte  zwö  naht  und  zwöne  tage  //. 
zeitschr.  8,  190.  der  wahliere  blies  ge- 
gen dem  tage  die  wallt  Türl.  Wh.  65.  b. 
waht  Ludw.  kreuzf.  7448.  — un- 
ser herre  Jesus  Cristus,  der  heldel 
dise  drier  hande  wachte,  die  erste  ist 
tröst  der  siechen  u.s.w.  Legs,  pred 
52,  1 5.  an  der  jungistin  wachti  am 
jüngsten  tage  Diemer  102,  15.  b. 
der  platz , wo  gewacht  wird,  die  tö- 
ten üf  den  baren  truoc  man  zuo  der 
wahte  Wigal.  5240.  c.  eine  abgahe 
für  den  wachtdienst.  von  einem 
jeglichen  der  wahte  und  stinre  glt  H. 
zeitschr.  6,  427.  417.  die  han  ouch 
vor  alder  wachte  gegeben  Gr.  w.  3,365. 

nalitwalitc  stf.  nachtwache.  si 
bilden  ouch  di  nachtwachte  myst.  30,19. 

ros  wallte  stf.  wache  zur  Siche- 
rung der  pferde.  Schmeller  3,  137. 

schnrwalitc  stf.  scharwache , wa- 
che mehrerer,  eine  gröge  scharwahte 
geritten  Volkes  Clos,  chron.  1 02.  Gr. 
w.  2,  10. 

ficliiltwahtc  stf.  schildwache , wa- 
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che  mit  dem  Schilde , in  rüstung.  ex- 
cubia  gl.  Mone  4,  252.  der  schilt- 
wahte  pflegen  Er.  3314.  Nib.  s.  232 
L.  Alph.  327,  4.  333,  3. 

w ah  teQ  locke , wahtpfenninc  s. 
das  zweite  wort. 

wahte  swv.  halte  wache.  ahd. 
wahtßm  Graff  1,  678.  wol  auf  und 
wacht  Wolk.  24,  1.  1.  — gebe  die 
wähle.  die  wachten  und  steurent  mit 
andern  purgern  Münch,  str.  212. 

bcwahte  swv.  bewache,  di  dir 
in  sollin  biwahtin  Diemer  1 1 2,  8. 

wahttere , wehter  stm.  Wächter. 
duo  sahen  si  wahttere  an  den  zinnen 
stän  Diemer  171,13.  der  wahler  der 
der  were  pflac  Iw.  215.  wahtaer,  dn 
singest  da;  mir  manege  freude  nimt 
W.  I.  4,  18.  der  wahttere  diu  tage- 
liet  sd  löte  erhaben  hat  Waith.  89,  35 
und  s 202.  s.  auch  tageliet,  tsge- 
wise.  der  wehter  öf  der  zinnen  sa;, 
sine  tageliet  er  sanc  Herb.  4179.  des 
morgens,  dö  e;  tagete,  der  wehter 
mere  sagele  das.  1 295.  Ludwiges  woh- 
taere  krefliclichen  rief:  ‘wol  öf,  ir  stol- 
zen recken!’  Gudr.  1360,  2. 

ros  wehter  stm.  der  die  pferde 
bewacht.  Schmeller  3,  137. 

scharwaliter,  -wehter  stm.  schar- 
wächter.  Dioclet.  1699.  Gr.  w.  1, 298. 
2,  10. 

torwehter  stn.  thorwächter.  Flore 
5162. 

wahtterinue  stf.  wächterin.  diu 
Sorge  din  wahtterinne  was  Mai  1 77,  1 9. 

wahterlin  stn.  kleiner  Wächter. 
sin  hänt  sich  versündet  mir  an  dem  vil 
kleinen  wahterlin  MS.  H.  3,  222.  b. 

wehte  sicr.  halte  wache,  neben - 
form  zu  wähle.  so  wil  ich  gerner 
vehten  denn  ich  langer  miie;e  wehten 
in  dirre  vinsternisse  Lanz.  1 774  u.  anm. 

wacher  adj.  wacker , munter , 
tapfer,  ahd . wachar  Graff  1 , 67  9.  Gr. 
1,  441.  2,  136.  wart  vile  wacher  ze 
pöwene  den  accher  Genes,  fundgr.  24, 
27.  si  dunkent  sich  sd  rehte  wacker 
MS.  H.  3,  220.  b.  wacker  Df  allen 
hovellchen  schimpf  troj.  5.  c.  in  strite 


w’ackir  Jerosch.  67.  c.  88.  b.  — mit 
genitiv.  si  w’ärn  ir  strites  wacker  Pan 
379,  26. 

wackerliche , -cn  adv.  vigilan- 
ter  gl.  Mone  5,90.  wackerlichen  dra- 
hen  Parz.  226,  11.  weckerliche  H. 
Trist.  4570. 

wtiocher  stm.  stn.  Zuwachs , er- 
trag. goth.  vdkrs,  ahd.  wuochar  UlfU. 
wb.  199.  Graff  1,  680.  Gr.  2,  122. 

1 . ertrag  an  fruchten , die  frucht  selbst. 
wie  da;  lant  pare  unde  wilch  da;  vuo- 
chcr  wäre  Diemer  63,  1.  64,6.  swa^ 
dir  an  der  erden  wuocheres  sol  wer- 
den, da;  underwahsen  dorne  das.  9, 
21.  mandelun  gebar  si,  den  tiuren 
edelen  wuocher  das.  80,  11.  blaode 
unde  w uocher  das.  384,  1 1.  dem  körne 
da;  ertretet  wirt  durch  den  küoftegen 
wuocher  den  i;  birt  Serval.  850.  der 
boum  gab  wuochers  genuoc,  aller  hande 
obe;  er  truoc  Tundal.  63,  33.  der 
stirne  ist  da;  gotes  wort:  vil  witeman 
da;  sa?jen  siht,  da;  e;  doch  wuochers 
bringet  niht  Barl.  41,26  Pf.  hunderl- 
valtigen,  guoten  wuocher  bringen  Gnesh. 
pred.  2,  52.  Leys.  pred.  20,  14.  der 
chleine  stet  der  nimt  ouch  rhleinco 
wuocher  das.  20,  31. — plural.  da? 
ich  im  minen  zehenten  gibe  mlnere 
wuochere  und  mltier  vihc  Genes,  fundtjr 
41,  19.  — bildl.  sö  liebe  ao  in 
wahsende  w’irt,  diu  bluomen  unt  deo 
w'uocher  birt  lieplicher  dinge  Trist. 
1 1868.  vgl.  16471.  16822.  sin  lere 
grö;en  wöcher  bar  Pass.  205,  15.— 
da;  der  dornige  tiufil  iht  versuoche 
siniu  geistlichiu  wöchir  noch  sineo  win- 
garten  iht  vinde  Karaj.  97,  20.  2. 

ertrag , frucht  des  leibes , daher  nach- 
kommenschaft , kind.  da;  wuocher  sl- 
nes  libes  phlegente  wrurde  des  rlches 
Diemer  70,  3.  er  ne  gewinne  wao- 
eher  von  ire  diuwre  Genes,  fundgr.  31, 
11.  diu  ane  marines  rat  den  witin 
w'uocher  gebar  leseb.  192,21.  r gl. Mar, 
119.  von  in  der  wuocher  hequam  der 
frouen  ßven  schulde  beuam  das.  19 
20.  aneg.  34,  9.  über  elliu  wip  soll« 
gesegent  sin  unt  da;  wuocher  des  bou- 
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ches  dio  das.  30,  50.  — plural.  den 
anderen  sun  hie;  er  Effraim,  da;  er 
«ach  so  vilt  slner  wuochere  Genes, 
fundgr.  61,  4G.  da;  dlniu  schuf  geist- 
lich wöchir  bringen  Karaj.  96,  15. 
fundgr.  I,  32.  3.  Zuwachs , gewinn 

überhaupt.  da;  was  der  helle  wuo- 
chers  hagel  W.  Wh.  332,  4.  si  nä- 
meo  wuocher  dar  an  Iw.  263.  vil 
lutiel  im  iemen  enblandet  ouf  dein 
wnocLer  der  armen  sele  tod.  gehüg.  59. 
üb  wir  die  verlihene  gnade  wirdecti- 
chen  enpfangen  haben  unde  getriulichen 
geöebet  haben  ze  wuocher  myst.  320, 
32.  4.  ertrag  von  ausgeliehenem 

yelde,  wucher.  mamona  gl.  Mone  6, 
221.  usura  Diefenb.  gl.  288.  so  spre- 
cbeots  einem  wuocher,  der  bat  gar 
gescharrt  die  selben  strafe  Waith.  26, 
18.  wuocher  nemen  b.  d.  rügen  575. 
von  dinem  reinen  guole , nicht  von 
dübe  noch  von  wuochere  Legs.  pred. 
57,29.  ein  richer  jude,  der  zu  houfe 
visle  las  mit  wüchere  Pass.  K.  20,68. 

crtwuochcr  ertrag  des  landes.  H. 
ieitschr.  9,  31.  Kulm.  r.  5,  24. 

wuocherban  , wtiocherhouni  , 
wuocherbuoch  , wuochergültc , 
wuocherguot,  wuocherriut , wuo- 
chersac,  wuocherstier , wuocher- 
swin  s.  das  zweite  wort. 

wuochcrbaere  adj.  w'uocher.  frucht 
bringend,  wuocherbar  Pass.  K.  332,  22. 

wuocherhaft  adj . wuocher,  er- 
trag, frucht  habend,  leseb.  299,  25. 
tarn.  583.  Trist.  1 1878.  Pantal.  250. 
nyst.  370,  13.  da;  gotes  wort  wrart 
»n  ime  wuocherhaft  Barl.  8,  17.  Pe- 
trus sendet  Barnabas  nach  Rom , da; 
fr  da  wurde  w uocherhaft  das  Christen- 
tum rerbreitete  kchron.  1 0.  c.  56,17  ö. 

wuochere  sirc.  1 . bringe  ertrug , 
frucht.  ahd.  wuocharöm  Graff  i , 68 1 . 
«.  ohne  accusaliv.  dä  got  selbe  wras 
püman,  wra;  mähte  da  ubele  wuoche- 
reo  Genes,  fundgr.  56,  5.  da;  wir 
ine  imer  wuocherente  sin  Diemer  320, 
20.  b.  mit  accusaliv.  hiuffolter  unt 
dorne  wuocheret  dir  diu  erde  Genes, 
fundgr.  22,  12.  2.  gewinne  über- 


haupt. sw  er  die  wörheii  leret,  breitet 
unde  meret,  und  wuocberl  der  menis- 
ken  sele  kchron  t8.  b.  9 6,  27  D. 
da;  wir  wuocheren  im  die  sßle  das. 
5 1 1 . b.  59,  13  D.  zuhaut  wucherte 

er  ein  kint  unserme  lieben  lierren  gote 
Pass.  K.  382,  48.  3.  wuchere,  die 

roubent  u.  wuocheront  Griesh.  pred. 
2,  72.  bihteb.  35. 

10  cu t wuochere  swv.  fenera  ...  su- 

per usuram  oddere  von  Wucher  wucher 
entwuchern  Diefenb.  gl.  122. 

gewuochcre  swv.  da;  er  gewuo- 
cherte  gewänne  gole  sö  manige  sele 
15  kchron.  81.  b.  40  9,  32  D. 

wuochcrajre  stm.  Wucherer,  usu 
rorius,  foeueralor  voc.  o.  26,  20.  gl. 
Mone  4,  238.  Diefenb.  gl.  1 22.  288. 
wuocherer,  pfender,  dinges  geber  Bert. 
20  289.  297.  Vaterunser  4435.  Griesh . 

pred.  2,  41.  Teichn.  250. 
wackk  swm.  großer  stein ; in  der  jetzi- 
gen spräche , eine  aus  quarz,  sandund 
glimmer  bestehende  steinart.  Gr.  1 5, 
25  128.  Schmeller  4,  19.  Frisch  2,  413. 

ein  wfacke  ist  ein  stein;  unde  ein  stein 
ist  ein  wacke  Diut.  1,315.  leseb.  831, 
1 6.  da;  er  einen  stein  begreif  — idoch 
von  disem  wacken  (:  nacken)  wart  im 
30  dekein  wunde  Pass.  316,5t.  kislinge 
unde  wacken  TU.  33,  87. 
wade  swm.  auch  swf.?  wade.  ahd.  wado 
Graff  1,  769.  sura  sumerl.  16,  7 0. 
30,  79.  46,  79.  voc.  o.  1,  214.  gl. 
35  Mone  7,589.  Diefenb.  gl.  266.  — da; 
sin  schiere  habe  uiidanc.  diu  da  verre 
reichet  dan  und  sieht  üf  einen  waden 
IS'ith.  s.  239  H.  vgl.  MS.  2,  72.  a.  si 
w'uoten  unz  an  die  waden  Sercat.  21 14. 
40  einin  wapenroc  er  fuorle  der  an  die 
wadin  ruorte  Ath.  B}  40.  die  w'aden 
an  dem  beine  kröne  298.  b Sch.  obn 
enkeln,  ze  berge  den  w-aden  U.  Trist. 
418.  swer  brechen  wil  bein  unde  wa- 
45  den  Frl.  83,  1 8. 

wade  swf.  eine  art  netz . nach  Frisch 
2,  413.  c eine  art  fischergarn,  womit 
man  an  seichten  orten  fischen  kann, 
vgl.  schwäb.  wralt  netz  zum  forellen- 
50  fange  Schmid  512.  w'aden  und  alle 
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Unrechte  stricke  u.  gezanwe  damit  mau 
fahen  mag  will  und  fogele  und  fische 
Gr.  w.  1,  499. 

wadech?  im  hangen  die  packen  als  eiu 
wadech  (:  habech)  Renner  372.  der 
reim  führt  auf  wabech ; doch  was  be- 
deutet das?  vgl.  etwa  ich  wappe. 

wauel  adj.  schweifend,  unbeständig,  ahd. 
wadal  egenus,  pauper  Graff  1,776. 
wie  aus  dem  vollworte  wadeln  hervor- 
geht , eine  abgeleitete  bedeutung.  vgl. 
Gr.  d.  wb.  1,  1729.  sin  herze  was 
also  wadel  (:  tadel)  an  aller  werlde 
Sachen,  da;  er  niht  gemachen  mohte, 
da;  e;  würde  zam ; sin  llp  was  alsam, 
wan  er  was  an  allem  ende  unstete 
mit  missewende  kröne  25.  a Sch.  die 
änderung  von  Gr.  zu  Alh.  s.  60  als 
ein  wadel  ist  unnölhig. 

wadel , wedel  s/w.  wedel.  ahd. 
wadal,  wedil  Graff  1,622,  wo  dieses 
wort  ohne  noth  von  dem  vorhergehenden 
adjectic  und  dem  folgenden  vollworte 
etymologisch  getrennt  wird,  im  allge- 
meinen vgl.  Gr.  2,99.  d.  mythol.  674. 
1223.  Gr.  zu  Ath.  s.  60.  //.  zeilschr. 
11,  52.  Frisch  2,  413.  414.  427.  b. 
Schmeller  4,  21 . 22.  1 . das  schwan- 

ken , schweifen,  si  wollen  des  chriegs 
wedel  dem  schwanken  des  krieges  geben 
ein  end  Ottoc.  511.  a.  sonst  nur  in 
der  Verbindung  enwadele,  enwedele 
vage ; vgl.  Gr.  3,  145.  ir  sin  fuor  en- 
wedele sam  vor  dem  winde  diu  vedere 
uut  ouch  da;  lonb  gerne  tuoUJfar.  29. 
swie  vil  ich  var  enwadele  (:  zadele), 
so  bin  ich  an  dekeiner  stete  da  man 
mir  tuo  als  man  im  tete  Ilelmbr.  848 
u.  anm.  2.  die  phasen  des  abneh- 
menden und  zunehmenden  mondes  mit 
ausschluss  des  neumondes.  vgl.  R.  v. 
Liliencron  in  H.  zeitschr.  6,368.  mehr- 
fach wird  das  wort  auch  für  Vollmond 
im  gegensatze  zu  dem  neumond  genom- 
men. pienilunium,  der  volmön,  wü- 
del  Dasyp.  mehr  d.  mythol.  u.  Schmel- 
ler a.  a.  o.  Stalder  2,  456.  diu  mä- 
ninne  ne  gat  niht  ze  sedele  an  deine 
niu  noch  an  deme  wedele  Diemer  342, 
28.  ein  nüwe  und«  ein  wedil.  da; 


sint  vir  wochin  Mühlh.  str.  49.  des 
münen  wedel  Mart.  181.  c.  wissent 
da;  der  hornung  durch  unde  durch  ganz 
wedel  ist  (weil,  wie  s.  368  ausgeführt 
wird , der  neumond  auf  den  31.  ja- 
nuar  fiel ) H.  zeitschr.  6,  353.  — ietz 
sö  ist  er  nüw,  ietz  fol , ietz  alt,  ietz 
die  erst  quart,  ietz  die  ander  quart, 
ietz  ist  es  wedel  Keisersp.  post.  138.b. 
vgl.  Oberl.  1957.  3.  wallender , we- 

hender dampf , dunst.  Schmeller  4,  22. 
vgl.  vaporare  au;  wademen  voc. 
1419.  4.  büschel  oder  bündel  von 

haaren , federn , zweigen  u.  dgl.  vgl. 
pensum  wedel  gl.Mone  7,591.  pe- 
niculum  wadel  sumerl.  12,  57.  da- 
her besonders  a.  wedel  zum  spren- 
gen. aspersorium  wadel  voc.  o. 
11,  20.  hierher  wohl:  du  bist  ein 
höchgewurkter  wadel,  mit  dem  man 
sich  vor  laster  uert  MS.  2,  244.  b. 
wobei  wohl  an  den  zum  Weihwasser  ge- 
brauchten wedel  gedacht  ist.  Gr.  z.  Ath. 
a.a.o.  erklärt  wedel  für  g eisei.  b. 
fächer.  flabrum  wadel,  wedel  gl. 
Mone  7,  589.  sumerl.  7,  75.  Diefenb. 
gl.  126.  du  bist  da;  künecliche  se- 
del,  dar  üf,  durch  kiieler  tugende  We- 
del, got  selbe  wolte  sitzen  g.  sm.  1730. 
c.  büschel  von  federn , oder  auch  ein- 
zelne federn  als  schmuck,  eins  pfawen 
zwene  wedele  fuort  er  üf  sinem  helme 
guot  Engelh.  2 522.  u.  anm.  vgl.  schwanr. 
922.  turn.  69,  5.  d.  buschichter 
wipfel  eines  bäumchens  nach  Schmeller 
a.  a.  o.y  auch  reisbündel.  Stalder  2, 
431.  daher  e.  büschel  von  r eisern 
im  bade  zum  streichen  und  peitschen 
gebraucht,  als  ich  zuo  dem  badehüse 
kam,  der  kneht  von  mir  nam  da;  ge- 
wallt und  leit  e;  hin.  — er  sprach 
fnu  her  an  allen  tadel  einen  frischen 
niuwen  wadel , hinden  wol  gebunden’ 
Helbl.  3,  20.  mich  juckenl  arm  unde 
bein.  nu  dar  zwei  schelTel  an  die  stein, 
da  wir  nach  erswitzen ! macht  vinster 
da  wir  sitzen , da;  wir  die  wedel  swin- 
gen das.  3,  41.  wie  der  queste  (s. 
dieses  wort)  wurde  der  wadel  auch  ge- 
braucht, um  sich  damit  die  schäm  zu 
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decken,  daher  perizomata  wadol 
bei  Graff  1,  622.  ebenso  machten  in 
wadel  von  veigen  paum  Oberl.  1 920. 
aas  einer  Übersetzung  der  bibel  (Genes. 
3,  9.)  vgl.  //.  zeitschr.  II,  52.  5. 

buschichter  schwänz  verschiedener  thiere. 
e;  (das  pferd)  was  gar  bar  des  za- 
gels  — man  mobte  niiit  geprisen  des 
wedels  noch  der  Ören  vorn  kröne  244.  b 
Sch.  sin  wedel  der  wurm  ze  samene 
sclieip  das.  165.  b.  vgl.  Sucheniß.  12, 
109.  sin  wadel  was  üf  gebunden  Ls. 

2,  415.  dem  chalb  das  wedel  ab 
sniden  ab  sinem  swenzet  Gr.  d.  mg- 
thol.  XLV1I.  ausgA.  der  löw  fieng  an 
ze  schmucken  slnen  wadel  Halbsuter , 
leseb.  924,37.  ein  pfäwen  wadel  kröne 
129.  b.  da;  der  wedel  solte  sin,  da; 
wären  lange  visches  grau  das.  13.  a. 
beide  male  nach  P,  dagegen  hat  V zagel. 

batwadel  stm.  perizoma  voc.  1 445. 
Schneller  4,  21.  vgl.  wadel  4.  e. 

sprencwadcl  stm.  aspersorium  voc. 

0.  9,43.  gl.  klone  4,236.  8,250.256. 

wihewadel  stm.  weihwedel.  as- 
persorium. Oberl.  2030. 

wadelec  adj.  arm , elend?  da; 
uns  gewerren  ne  mege  nahen  noh  ver- 
ren  des  vianies  läge  in  disem  wadligen 
ellenle  H.  zeitschr.  8,  1 54. 

wadele,  wedele  sicv.  schwanke , 
schweife  , flattere,  ahd.  wadalöm  Graff 

1,  776.  er  sach  andirnthalb  den  am 

von  eime  scafte  wedilin  Ath.  ß,  81  u. 
anm.  si  sluogen  üf  helme  da;  da; 
viur  wilde  wadelende  drü;  vlouc  Lanz. 
5319.  2.  ein  monat  wedelt  an  dem 

tage  wo  der  zunehmende  mond  eintritt. 
hiute  wedelt  der  wintermönöt  unde  gät 
die  sunne  in  den  taraut  H.  zeitschr. 
6,  363.  des  wintermönöts  kraft  we- 
delt hiute  unde  gät  die  sunne  in  den 
schützen  das.  364.  vgl.  anm.  368. 

3.  transit.  geisele.  mau  wodelt  uns 
vil  arme  liute  mit  geisein  da;  uns  val- 
lent  die  hiute  W''.  <?os/ 6683.  man  we- 
delt in  umb  sin  gebeine  das.  6689. 

wadelsere  stm.  der  welcher  schweift, 
schwankt,  er  muose  sin  iluhtiger  uut 
wadalere  Genes,  fundgr.  26,  5.  da; 


bezeichenet  ze  wäre  alle  wadeläre  I)ie- 
mer  35,  29. 

wedclicre  stco.  schweife , flattere. 
diu  sper  von  krache  helle  sach  mau 
5 zebrochen  klein  üf  wedelieren  Tit. 
4514  H. 

wäken,  wäprn  stn.  waffe,  Wappen,  ahd 
wäfan,  goth.  vöpna  ( plur . o tjA«)  Gr 
1,  406.  679.  2,  161.  3,  440.  VlfU 
10  wb.  1 90.  Graff  1 , 785.  wäfleu  ( mit  un- 
ter punc  Her  tem  n)  Diemer  349,  1 . Wap- 
pen W.  Tit.  2,1.  das  nhd.  fern,  waffe 
erklärt  sich  aus  dem  häufigen  gebrau- 
che des  pluralis.  der  unterschied  zwi- 
15  sehen  wäfen  und  wäpen  ist  mehr  dia- 
lectisch.  die  bedeutung  scheint  durch 
den  gebrauch  der  einen  oder  der  an- 
dern form  keine  ändet'ung  zu  leiden, 
in  Legs.  pred.  findet  sich  auf  derselben 
20  seite  9 1 wäfen  und  wäpen.  1 . waffe. 
a .im  singulär  vorzugsweise  das  schwert. 
bete  min  bruoder  Hagene  sin  wäfen  an 
der  hant  Nib.  421,  2.  wer  hat  diz 
veige  wäfen  her  getragen  Trist.  1099. 
25  er  twanc  da;  wäpen  mit  maulicher 
bende  Rab.  953.  — dann  angriffs- 
waffe.  swanne  der  man  vihtet,  sin 
Waffen  üf  rihtet  Diemer  349,  1.  des 
tödes  wäfen  ze  säre  sneit  ISib.  939,3. 
30  nach  C,  wo  A Zeichen  ; man  kann  auch 
bei  wäfen  an  wappen  denken,  vgl.  d. 
mgthol.  807.  er  hete  wäfens  gnuoc  an 
einer  Stange  Iw.  188.  — auch  die 
ganze  rüstung.  sin  wäfen  da;  was  al- 
35  le;  röt  Wigal.  2997.  ein  ritter  bi  rötera 
(röten  Z).)  wäpen  unrekant  Parz.  398,  5. 
b.  im  pluralis  die  angriffswa ff en, 
namentlich  Schwerter.  swer  von 
wäfen  wirt  wunt  Iw.  65.  si  leiten  diu 
40  wäfen  von  der  haut  Nib.  439,  1.  si- 
niu  wafTen  er  dö  sleif  kindh.  Jes.  9 7, 
13.  dann  alles  was  zur  bewaffnung 
gehört,  der  heim  ist  iu  benennet  niht, 
noch  ander  wäpen,  noch  der  schilt 
45  W.  Wh.  161,  21.  welich  die  wäpen 
sin , da  mit  wir  den  tüvel  vertriben 
Legs.  pred.  91,  36,  wo  brünne , schilt, 
heim , swert  genannt  werden.  w äpen 
tragen  W.  Wh.  161,6.  Parz.  370, 23. 
50  618,  21.  W.Tit.  2,  1.  wäfen  tragen 
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Mb.  27,  1.  Barl.  263,  18.  die  helde 
in  hieben  soumen  beide  wäfen  und  ge- 
want  Mb.  68,  4.  wäfen  nemen  s.v.a. 
swert  nemen  wehrhaft , zum  ritter  ge- 
macht werden  Gudr.  178,4.  wir  wol- 
len unsere  wäpen  abe  legen  myst.  204, 
30.  beschirme  si  mit  dinen  wäpenen 
das.  141,  9.  vollen  rät  von  wäpen 
H.  Trist  163!.  die  knaben  von  den 
wäpen  ( später  her  olde)  Engelh.  2755.  — 
endlich  wer  kzeu g e überhaupt,  einen 
boum  mit  bete  sunder  wäpen  nider  ge- 
neigen US.  1,  51.  a.  wol  behouwen 
und  geebenet  mit  allen  den  wäfenen, 
dä  mit  sie  sie  immer  gequelen  konden 
Leys.  pred.  117,  18.  2.  wappen. 

ditz  selbe  wäfen  fuorl  er  Wigal.  2292. 
ein  rat  von  rotem  golde  erhaben,  da; 
wolder  zeinem  wäfen  haben  dä  man  in 
bl  erkande  das.  1830.  ecidemön  da; 
reine  tier  het  im  ze  wäpen  gegeben 
diu  küngin  Parz.  741,  17.  als  man 
an  deme  schrate  da;  wäpen  gesniten 
hüte  Herb.  490.  vgl.  Gr.  zu  Alh.  s. 
59.  — mit  vremden  wäfen  Iw.  252. 
diu  wäppen  errkande  Parz.  43,  1 1 . 80, 
11.  ich  sach  mins  bruoder  wäpen  tra- 
gen mit  üf  körtem  orte  ( als  Zeichen 
der  tr auer)  das.  91,  10.  — das  Wap- 
pen wird  zunächst  an  dem  Schilde,  dann 
an  andern  theilen  der  rüstung  des  man- 
nes  und  des  rosses.  auch  in  der  fahne 
angebracht,  dö  erschein  sin  wäfen  an 
dem  schilte  Wigal.  1 1 38.  des  Schil- 
des wäpen  Parz.  662,  14.  durch  den 
satel  der  Anfortases  w'äpen  pfligl  das. 
487,  30.  dö  er  sins  landes  wäfen 
fruoc  vör  den  sei  künec  Hetelen.  obene 
durch  die  zinne  lie;  man  den  vanen 
weihen  Gudr.  792,  2.  ich  sihe  diu 
Hagenen  wäfen  in  einem  segele  riebe 
das.  489,  3.  von  dem  ich;  beste  heere 
sagen,  des  wäfen  wolt  ich  gerne  tra- 
gen in  dessen  ge  folge  wollte  ich  sein , 
ihm  angehören  Vrid.  74,  18  u.  anm. 
über  Vrid.  s.  65.  des  vindes  wäfen 
tragen  Barl.  276,  19.  gelichiu  wäfen 
tragen  sich  gleich  sein  Ls.  1,167.  der 
sol  der  werlte  widersngen  und  sol  ir 
wäfen  niht  mö  tragen  misc.  2,  221. 


tragen  da;  wäfen  des  tödes  Wigal. 
7797.  vgl.  d.  mythol.  807.  der  un- 
fröude  Stricker  12,  31.  des  wlnes 
weinschwelg,  leseb.  57 5,  26.  der  minne 
Mai  10,  12.  si  truoc  der  minne  wä- 
fen , einen  munt  durchliuhtic  rot  Parz. 
130,  4.  man  sach  hie  minne  wäfen: 
da;  sint  reines  wibes  ougen  Türl.  Wh. 
46.a.  ir  traget  slns  tödes  wäpen  gar, 
der  uns  von  helle  erlöste  (das  kreuz) 
W.  Wh.  17,  16.  min  sanc  süle  des 
winters  wäpen  tragen  US.  1,  178.  b. 
3.  als  noth-  und  hülfsruf , wehe!  ur- 
sprünglich aufruf  zu  den  waffen.  Gr. 
3,  297.  o mucro  wolago  wäfane 
Diut.  1,  533.  a.  die  ursprüngliche  be- 
deutung  bricht  noch  in  dem  rufe  des 
Wächters  bei  dem  herannahen  der  feinde 
durch : wol  Df,  ir  stolzen  recken!  wä- 
fen, herre,  wäfen  Gudr.  1360,  3.  — 
alle  zungen  suln  ze  gote  schrien  wäfen 
Waith.  33,  25.  vgl.  fl.  heldenb.  1,  89. 
wäfen!  Mb.  426,  3.  231  1,1.  Bit.  90. a. 
US  1,  41.  b.  58.  171.  2,  87.  a.  105. 
a.  b.  Ls.  2,  270.  wäfen,  herre,  wä- 
fen Iw.  134.  wäfen,  herre,  iö  US. 
1,  13.  a.  wäfen  iemer  wö  Diut.  2, 
260.  wäfen  immer  me  Pass.  K.  1 24, 
66.  wäfen  hüte  und  immer  raö  das. 
102,  64.  263,  61.  — owö  mir  unt 
6 wäfen  Trist.  10098.  ach  wö  mir 
unde  wäfen  troj.  17103.  wäfen  mir 
heut  und  immer  mär  fasn.  414.  — 
mit  genitiv  der  sache.  wäfen  seuder 
nöt  US.  1,  196.  b.  204.  b.  — mit 
präpos.  wäfen,  herre,  wäfen  über 
des  hellehundes  list  Gregor.  1 62.  ich 
schrire  wäfen  über  dich  bucht.  1,  329. 
v gl.  Wigal.  9825.  11557.  frauend. 

533,  13.  US.  2,  204.  a.  H.  heldb.  1, 
90.  Ls.  2,  270.  nu  soll  ich  schrien 
wäfen  umb  ir  scheiden  Parz.  242,  16. 
— wafenä  US.  2,  9.  b.  beilr.  57.  Hatzi. 
1,  3,45.  wäfenä,  herre,  wäfen  Flore 
6388  u.  anm.  — mit  genitiv  der 
sache.  wäfenä  der  lieben  stunde,  der 
leide  beitr.  230.  259. — wäfenö  Parz. 
675,  18.  Geo.  4372.  Pass.  K.  422,18. 

armwäpen  stn.  armilla , dextrale 
Diefenb.  gl.  38.  96. 
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stritwäfen  stn.  tcaffe  die  zum 
kämpfe  dient,  acies  spitz  stritwäfen 
gl.  Mone  6,  213. 

sunderwäpen  stn.  besonderes  trap- 
pen. manege  baniere  unde  schilt,  den  5 
sunderwäpen  was  gezilt  Parz.  24  6,  18. 

gc  wäfen  adj.  mit  waffen  verse- 
hen. da;  chint  was  wol  gewäfen  unt 
geriten  Diemer  193,  10.  doch  vgl. 
gewöfent  L.  Alex.  431  W.  10 

wifeohei^  , wafenheinede , wä- 
fenhüs , wäfenklcit,  wapenmann, 
wäfenrieme,  wäfenroc, , wäfen- 
ruoft,  wäpcnschilt,  wäpenvolgcr, 
wäpeimät,  wäfcngcziuc  s.  das  15 
zweite  wort. 

wäpelin  stn.  kleine  tcaffe , klei- 
nes stück  das  zur  rüstung  gehört,  dar 
under  ein  klein  wäpelin,  nicht  zu  dicke 
sldin  , under  einen  isenhöt  er  verbant  20 
Ludw.  kretizf.  3468. 

wäfenlich , wäpenlich  adj.  1. 
was  zur  bewaffnung  gehört,  wäfenlich 
gewant  Nib.  1634,  3.  wäpenlichiu 
kleit  Parz.  761,  25.  wäpinliche  wät  25 
Jerosch.  74.  c.  mit  wäpinlfchir  wer 
das.  1 5.  c.  2.  was  zum  wappen  ge- 
hört. disen  wäpenlichen  last  den  an- 
ker , Gahmmurtes  wappen  Parz.  15,  3. 
beidiu  geslagen  und  gesniten  üf  ir  wa-  30 
penllchia  kleit  was  Kristes  töt  das  kreuz 
W.  Wh.  31,  25. 

waefen  stn.  gesammtheit  der  Waf- 
fen , bewaffnung , aus  ahd.  wäfani.  der 
rise  hete  sin  wiefen  an  getan  Nib.  458,  35 
1.  wie  di  wifini  klungin  ylano  447. 

gewaefen  stn.  1.  gesammtheit  der 
waffen , bewaffnung.  ahd.  gawäfmi  Gr  aff 
1,  787.  Gr.  1,  681.  2,  163.  ze  ge- 
wtefene  frum  waffenfähig  Diemer  43 ,2.  40 
gewaefens  bar  ohne  waffen  Er.  4153. 
biegen  ir  gewa?fen  soumen  Nib.  220, 

1.  vgl.  357,  4.  456,  3.  Trist.  6506.  — 
plur.  diu  gewäfen  si  verhören  Die- 
mer 43,  9.  diu  gewöffene  waeren  vil  45 
guot  das.  314,  1.  2.  das  wappen. 

Wigal.  5615. 

wicgewa;fen  stn.  bewaffnung  zum 
kriege,  so  werfent  si  ds;  wichgewö- 
fen  von  der  hant  Judith  174,  19.  50 


wafen  , wäpen  swv.  waffne , ver- 
sehe mit  angriffs-  und  schutzwaffen.  ahd. 
wäfanju,  wafanöm  Graff  1,  787.  788. 
Gr.  1,  957.  im  infin.  auch  häufig  wä- 
fen statt  wafenen.  gewöfent  L.  Alex. 
431  IV.  a.  er  wäfente  sich  Iw.  244. 
Nib.  462,  3.  1847,  1.  Uten  sich  wä- 
fen das.  968,  4.  fuor  wäfen  sich  Trist. 
6505.  von  fuo;  öf  wäpent  er  sich  wol 
Parz.  246,  24.  da;  er  sich  palde 
wäpnde  drin  (in  den  harnisch ) das. 
733,  23.  vgl.  246,  7.  wäpent  iuch 
gein  kumber  grö;  das.  560,  13.  wä- 
pent iuch  öf  einen  strlt  das.  557,  5. 
für  den  schu;  unt  für  den  stich  muo; 
ich  alsus  wäpen  mich  das.  1 24,  I 0.  wir 
suln  uns  wäpen  mit  tugentlicher  dörnöt 
Pass.  K.  488,  82.  b.  wa*r  ich  ge- 
wafent unt  geriten  Iw.  1 36.  245.  vuor 
gewafent  das.  292.  von  fuo;  öf  ge- 
wäpent  Parz.  274,  10,  vant  in  ge- 
wäpent  ze  rosse  H.  Trist.  1 607.  mit 
wol  gewäpenter  hant  Pass.  K.  94,  89. 
also  gewäphiniter  mit  unsers  hörrin  men- 
nesgheite  widir  den  tiuvel  leseb.  191, 

7.  da;  ors  was  gewäpent  wol  für  not, 
für  strit  Parz.  211,  5.  540,  9.  c. 
dö  wart  gewafent  schiere  derschrenen 
Siglinden  kint  Nib.  178,  2.  von  fuo; 
öf  wäpent  in  gar  diu  süe;e  meget  Parz. 
560,17.  vgl.  332,23.  diu  küneginne 
wäfent  in  in  sin  fsengewant  Wigal. 
2968.  si  wäpent  in  in  hnrnasch  und 
in  ringe  Alph.  105,  4.  von  wäpen, 
dar  in  er  wart  gewäpent  sä  öf  die 
vart  H.  Trist.  1632.  sin  herze  wafe- 
nen began  des  tiuvels  valscher  dienst- 
man  mit  ungewisses  rfites  trüge  Barl. 
286,  1 Pf.  du  sott  dines  herzen  sin 
wäfen  mit  ir  güete  das.  288,  35. 

ungewäfent  pari.  adj.  ohne  schutz- 
oder  angriffswaffen.  dä  er  ungewäfent 
schein  Iw.  1 88.  248.  mit  gewäfender 
und  mit  ungewäfender  hant  Zürich  rich- 
tebr.  21.  inermis  ungewöpent  Die-  " 
fenb.  gl.  154. 

entwäfen,  entwäpen  swv.  ent- 
waffne. entwäfen  dich  Iw.  281.  do 
entwäpent  sich  der  wlgant  Parz.  459, 
10.  diu  entwäfente  mich  Iw.  20.  vgl. 
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Trist.  7258.  9421.  er  entwäfent  sin 
houbet  Iw.  162.  AW.  2019,  1.  — mit 
genitiv.  er  entwöpent  sich  des  belraes 
Alph.  180,  1. 

verwäfen,  verwäpen  swt.  be- 
waffne vollständig,  verwfipent  rilen  troj. 
87.  a.  den  verwfipent  diu  frouwe 
HaugdietrA5i,2.  si  verwäfenten  sich 
sfire  Osw.  2117. 

waepensere  stm.  gewaffneter.  Frisch 
2,  414.  a.  Oberl.  1940.  drl  hundert 
wepenfire  gülir  freidiger  riltere  Ludw. 
37.  der  ein  herre  oder  ritler  wa;r 
oder  sust  ein  edel  weppener  Dioklet. 
3414.  schützen  und  wäppner  H.zeit- 
schr.  9,  373.  vier  weepnffir  wol  ge- 
wteppent  gest.  Rom.  80.  — schild- 
knappe.  er  und  sin  wßpenßr  Jerosch. 
17.  b.  artniger,  armiductor 
wappner  Diefenb.  gl.  38. 

WAGE,  WAGE , WjBGE,  WAGEN  S.  ich  W'IGE. 

wahe,  wuoc,  wüogen,  gewagen  erwähne , 
gedenke.  Gr.  1,  936.  Schneller  4, 
49.  nur  in  der  Zusammensetzung: 

gewahe  sto.  erwähne , gedenke, 
ahd.  gewahu  Graff  1,  697,  wo  sich 
nur  belege  für  das  präteritum  finden, 
mhd.  ist  das  prät.  häufig ; pari,  gewa- 
gen leseb.  196,  32.  En.  9925.  Herb. 
4839.  vielleicht  auch  Iw.  29  nach  A. 
spuren  des  präsens  finden  sich  nur  in 
dem  imperativ  gewah  pf.  K.  47,  16. 
48,21  nachA;  vgl.  Lachmann  zu  Iw. 
2527.  A.  ohne  adverbialpräpo- 

sitionen.  I.  ohne  object.  1.  als 
Malachias  6 gewuoc  Barl.  69,  8.  Pass. 
43,  3.  Jerosch.  163.d.  2.  mit  da- 

iiv  der  person.  als  mir  diu  aventiure 
gewuoc  Parz.  243,25.  H.  Trist.  6092. 
als  uns  Vrldanch  gewuoch  Vaterunser 
1720.  vgl.  2004.  II.  mit  genitiv. 
1 . ohne  bezeichnung  der  person.  Isaias 
der  wissage  der  habet  din  gewagen 
leseb.  196,  32.  da;  wir  des  chindes 
hie  gewuogen  Genes,  fundgr . 68,  35. 
swer  so  goles  gewuoch  Leys.  pred. 
123,  1.  vgl.  Trist.  765.  H.  zeilsclir. 
7,  345.  — dä  man  frouwen  schäme 
gewuoc  Parz.  187,  1 7.  ein  schilt  des 
ich  6 gewuoc  das.  1 9,  4.  der  Zelt- 


stange ich  nibt  gewuoc  Lanz.  4862. 
vgl.  Wigal.  1158.  Bari  199,28.  353, 
33  Pf.  MS.  H.  2,  77.  a.  bewuoc 
MS.  2,  56.  a ist  druckfehler.  Alph. 
100,  3.  Myller  1,  212.  a.  ich  hette 
ir  namen  hie  gewagen  Herb.  4839. 
dö  ich  sins  namen  gewuoc  kröne  126  a. 
vgl.  g.  Gerh.  3004.  ob  ich  freuden 
ie  gewuoc  das.  1580.  des  zorns  er 
dö  niht  mö  gewuoc  Am.  1883.  durch 
da;  si  lacbens  min  gewuoc  über  mich 
lachte  Parz.  1 58,  26.  des  grö;en  Wor- 
tes Keie  dicke  da  gewuoc  führte  das 
große  wort  H.  Trist.  2205.  gewuoc, 
gewüege  des,  es,  sin  Iw.  100  nach/). 
Lanz.  6136.  Gudr.  122, 4.  Mai 27,26. 
MS.  1,  53.  a.  2,  73.  b.  100.  a.  H. 
zeitschr.  7,  368.  alles  des  genuoc, 
des  man  ze  lugenden  ie  gewuoc  Gfr. 
lobges.  31,  12.  2.  die  person  wird 

bezeichnet  a.  durch  den  dativ.  owe, 
da;  si  mirs  ie  gewuoc  En.9921.  hete 
si  mirs  niht  gewagen  das.  9925.  dö 
man  dem  knappen  wis  der  gemahel- 
schaft  gewuoc  Barl.  145,  33  Pf.  vgl. 
Lanz.  7305.  Parz.  625,  10.  809,18. 
Trist.  13653.  Pass.  25,  21.  45,  11. 
221,  70.  Pass.  K.  15,  10.  54,  34. 
da;  man  des  fürsteu  ze  übele  im  ge- 
wuoc Barl.  15,  10.  b.  durch  Prä- 
positionen. vil  dicke  er  des  ge  in  in 
gewuoc  Parz.  518,  16.  swä  man  vor 
wiben  siu  gewuoc  das.  585,  22.  ne- 
heines  arges  er  wider  mich  gewuog 
Genes,  fundgr.  58,  12.  ze  gote  er 
sin  vil  gewuoc  Barl.  392,  3 t Pf. 

III.  mit  der  präposition  von.  eines 
tages  siu  im  gewuoc  von  der  aventiure 
not  Lanz.  1710.  vgl.  MS.  2,  89.  b. 

IV.  mit  infinitiv.  langer  dfi  ze  wesene 

ich  wten  die  vrowen  dfi  iht  gewüegen 
Gudr.  1701,  4.  V.  das  object 

wird  durch  einen  untergeordneten  satz 
ausgedrückt.  durch  sine  zuht  er  nie 
gewuoc  da;  si;  taeten  umbe  reht  Parz. 
12,  24.  an  nihte  si  gewuogen  da; 
dä  kein  zadel  möbte  sin  W.  Wh.  265, 
9.  vgl.  Pass.K.  187,23.  B.  mit 

der  adcerbialpräp.  zuo  und  dat.  der 
pers.  lasse  einen  etwas  vernehmen  oder 
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in  ne  werden.  mir  nie  minne  zuo  ge- 

wuog  En.  10568.  des  lönes  siu  im 
zuo  gewuoc  Lanz.  7268.  vgl.  WigaL 
8416.  9416.  aneg.  16,  70.  kindh. 
Jes.81,59.  dö  ichs  den  (/.  dem)  mei- 
ster  zuo  gewuoc  Reinh.  s.  307. 

gewuoc  stm?  erwähnung.  als  ir 
sult  alhie  verstän  nöch  dirre  schrift  ge- 
wücb  Pass.  343,  58. 

gewallt  stm.  erwähnung , gedenken, 
akd.  gawaht  Graff  1,  698.  Frisch  1, 
411.  c.  hat  noch  die  redensart : wir 
haben  deiner  gawach  gehabt  es  wurde 
ton  dir  gesprochen. 

gcwchcne,  gewähene  swv.  er- 
wähne, gedenke , ahd.  gawahanju  Graff 

1,  699.  1.  mit  genitic.  ge  wähne  der 

rede  nicht  mere  pf.  K.  47,  16.  ge- 
wänne is  nicht  märe  das.  48,  21.  als 
er  sin  horte  gewähenen  Serval.  958. 
vgl.  1503.  sit  e;  niemen  reden  sol, 
ichne  gewehenes  niemer  mere  Iw.  100. 
vgl.  Nib.  357,  6 Z.  Karl.  22.  b.  Türh. 
Wh  256.  d.  infin.  gewähen  Trist. 
18462,  wo  gewähnen  463,24/ W.  ge- 
wehen  myst.  134,  20.  2.  mit  ge- 

nitio  und  dativ  der  person.  gewähene 
ers  iu  ibt  mere  Trist.  18747.  nimmer 
geweheue  mir  keines  werltlichen  frl- 
dels  myst.  21,  6.  3.  mit  adverbial- 

präpos.  nu  gewehen  ir  sin  niht  zuo 
Kolon.  258. 

wüege  swv.  mache  erwähnen , ge- 
denken; bringe  in  erinnerung.  vüege, 
wüege,  da;  ich  vinde  trost  au  ir  MS, 

2,  22.  a. 

w£hk  adj.  zierlich , fein , herrlich,  ahd. 
wähi  Graff  1,700.  mit  wiht  zu  wihe, 
wach  mache  , vollende  ? vgl.  Gr.  2,  7 1 . 
Graff  1,  700.  701.  Schmeller  4,  49. 
das  wort  wird  gebraucht  1 . von  sa- 
cken. a.  mit  kunst  herrlich  und  fein 
vollendet,  mit  wsehim  werke  duot  der 
goltsmit  die  nuschin  wiche  Anno  650. 
mil  weben  swibogen  Lanz.  3891.  da; 
belle  was  tiwer  unde  wehe  Parz.  790, 
28.  da;  sper  von  varwen  da;  wehe 
das.  288,  18.  von  golde  ein  nr  dar 
üf  erhaben  mit  gesmelze  harte  wiche 
Wigal.  778.  di  suebile  (rostra  na- 


vium)  wären  wehe  uude  guot  Griesh. 
denkm.  32.  da;  bilde  pflac  ein  kin- 
del  wehe  üf  den  armin  haldin  Jerosch. 
126.  b.  — die  wadien  ziechen  troj. 
92. a.  einen  westerhuot  der  gar  wtehe 
si  Bert.  213.  mit  wichen  nieten  das. 
121.  diu  hübe  was  von  bilden  wiche 
Helmbr.  15.  — er  a;  di;  ungesalzen 
ma;  äne  bröt  uude  aue  win ; e;n  moht 
et  dö  niht  wacher  sin  Iw.  148. — wache 
zabelwort  kröne  361.  a Sch.  getihtes 
des  wichen  H.  Trist.  8.  wol  gebluom- 
ter  rede  diu  schiene  ist  unde  wache 
troj.  1.  a.  wache  Sprüche  Frl.  108, 
17.  ine  sage;  iu  niht  für  wiche  was 
ich  sage  ist  kein  zierlich  ausgedachter 
ausdruck,  sondern  die  Wahrheit  Parz. 
75,  11.  b.  allgemeiner,  stattlich, 
fein  , schön , herrlich,  wache  was  sin 
vel  kröne  242.  a Sch.  sin  bluot  (blut) 
reine  unde  wiche  g.  sm.  1610.  swie 
wiche  dir  din  veder  sin  H.  zeitschr.  7, 
354.  eine  wehe  stat  si  da  irweltin 
Jerosch.  96.  b.  c.  werth , theuer; 
dann  in  abgeschwächter  bedeutung ; 
angemessen , gut.  mir  were  alsö 
wöbe  eben  so  lieb , da;  ir  mir  sagetet 
Öwern  möt,  als  ir  Herb.  9486.  nu 
ist  e;  alsö  wehe  eben  so  viel  werth , 
eben  so  gut,  da;  ich  mich  bereite,  als 
ich  lenger  beite  Herb.  2101  und  anm. 
da;  ist  alsö  wöhe,  da;  ich  swige  als 
iche;  sage  das.  3651.  vgl.  591  6.  1 1821. 
14599.  12130.  13517.  18050.  si 
santin,  als  si  döhte  wöhe,  zurucke  wid- 
dir  heim  ir  pfert  Jerosch.  1 39.  d.  2. 
von  personen.  a.  sich  auf  zierliche 
arbeit  verstehend,  ein  w&*her  houbet- 
smit  g.  sm.  98.  wadie  gollsmide  Osw. 
2203.  b.  zierlich , fein , herrlich. 
da;  er  nie  wlp  gestehe  so  löter  noch 
so  wiche  troj.  145.  a.  1 68.  a.  vrowe 
edel  u.  wiche  das.  154.  b.  eine  mait 
junc  zart  u.  söberlich  alsö  da;  in  der 
nehe  dikeine  was  so  wehe  an  llbis 
schöne  geacht  Jerosch.  130.C. — da; 
er  uusanfte  enbiere  alsö  wieher  ka ine- 
rtere Flore  4336  u.S.  vgl.  Parz.  758, 
8.  dune  bist  nie  sö  wiche  noch  sö 
redespiehe  Brack  1185.  Hätzl.  1,  89, 
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25.  ein  waeher  Vlaeminc  MS.  2,  1 1 9.  a. 
der  heit  küene  u.  waehe  troj.  56. c. — 
mit  siten  die  waehen  Pari.  296,28. — 
mit  genitiv.  der  degen  manheit  wache 
Suchenw  19,  232.  c.  vornehm,  aus- 
gezeichnet. swie  si  mir  ist  ze  wahe 
Kolocz . die  ich  gerne  saech , diu  ist 
mir  ze  waech  Ls.  3,  111.  doch  was 
er  vor  den  andern  wßhst  und  dem 
kunge  nßhst  Jerosch.  127.  c.  er  hilt 
in  vil  wßhe  das.  117.  c.  d.  was 
bedeutet  waehe  in  den  folgenden  stellen  ? 
die  ir  leben  beten  ir  reinekeit  ergeben 
und  bliben  dem  vil  wßhe  beständig? 
Pass.  K.  581,  3.  müste  von  in  ditz 
entpfan  als  wßhe  als  betwungen  er 
mochte  wollen  oder  nicht?  das.  5 1 3, 1 6. 

waehe  adv.  1.  zierlich , fein. 
steiue  wehe  gesniten  mit  maniger  slahle 
wunder  Judith  129,  10.  die  gollbor- 
teu  waehe  geworbten  glaube  2414.  ir 
baniere  riebe  undersniten  waehe  mit  vil 
fremder  spa'he  Er.  10025.  er  kleidet 
sich  vil  wehe  Mart,  leseb.  763,  16. 
die  tretent  also  waehe  und  gent  so 
hübesche  her  MS.  2,  58.  2.  be- 

harrlich? wir  suln  vil  wßhe  gelouben 
in  stGter  veste  Pass.  96,  69. 

unwaebe  adj.  nicht  zierlich  oder 
schmuck ; unangesehen , unansehnlich. 

a.  von  Sachen.  man  lie  die  schrine 
gar  uoweehe  swarz  Barl.  47,  21.  die 
opher  ist  unwßhe  Pass.  6,94.  — mir 
ist  ein  dinc  unwßhe  mir  ist  etwas  gleich- 
gültig Pass.  K.  164,  14.  281,  76. 

b.  von  personen.  arme  gesindelehe  un- 
flffilic  und  unwßhe  Herb.  1579.  er 
lie;  geschehen  im  vil  wß,  er  wart  durch 
uns  unwßhe  Pass.  279,  14.  vgl.  329, 
25.  er  was  ein  unwßher  vor  sines 
selbes  ougen  Pass.  K.  424,  72.  nu 
was  si  nibt  unwehe  von  Crislo  das. 
332,  12.  da;  er  wurde  offenlich  ge- 
schant  und  dem  Volke  unwßhe  Pass. 
K.  507,  65. 

ruomwaehe  adj.  sich  auf  das 
prahlen  verstehend.  spottespiehe  u. 
ruomwaehe  frauend.  603,  12. 

wortwaelie  adj.  sich  auf  zierliche 
tcorte  verstehend,  mit  worl wa*hem  olt- 


spil  verdecket  er  giftbaeren  muot  MS. 

2,  223.  b. 

zi^elwaehe  da  sint  luoger  in  ge- 
machet,  zeime  zl;elwaehe  IS  Uh.  26,  3. 
vgl.  zi;elwaehe  si  wol  naete  MS.  2, 
181.  b.  saeh  ich  hlö;  ir  zinzelwaeh 
MS.  //.  3,  292.  a. 

zornwaehe  adj.  sich  auf  zorn 
verstehend,  ein  kint  im  Mars  empfan- 
gen wirt  gitig,  kriegisch,  zorn  wehe 
Schmeller  4,  285.  wouen  bi  eim  zorn- 
wtehen  boesen  wib  narrensch  52,19  2. 

waehelich  adj.  herrlich,  ein  um- 
hevangen  kunigln  mit  waehellcher  ri- 
cheit  Barl.  64,  1 Pf. 

waehe  stf.  1.  kunstvolle  zierliche 
ausführung  einer  Sache,  machet  ich 
ditz  vehten  von  disen  guoten  knehten 
mit  Worten  vil  spache , wa;  lohte  diu 
waehe?  Iw.  254.  dö  endet  sich  ze 
stunt  diu  swa*re  spa-he  und  diu  fremde 
waehe  das  künstliche  verstellte  beneh- 
men, der  er  unz  an  den  tac  mit  ir  öne 
Sache  pflac  Er.  6772.  2.  Zierlich- 

keit, herrlichkeit.  die  vor  in  grö;er 
wßhe  nach  der  werlde  löne  strebeten 
Ludw.  kreuzf.  7411.  pfliget  manger 
hande  wehe  Mart,  leseb.  760,  26. 

3.  Ziererei,  sine  wolde  iedoch  in  sl- 

nen  Spiegel  nie  gelungen : da;  ver- 

sagte si  im  in  einer  waehe  Aith.  26,4. 
Haupt  59,  17  schreibt  ohne  noth  smaehe 
nach  A. 

im  waehe  stf.  unzierlichkeit,  un- 
sauberkeit,  Widerwärtigkeit,  dö  du  dfn 
kint  sehe  in  sulcher  unwßhe  vor  dir 
hangen  Pass.  75,  35. 

wache  swv.  mache  waehe.  1 . führe 
auf  eine  kunstvolle  weise  aus,  verschö- 
nere, verherrliche  durch  kunst.  ir  was 
ouch  vil  die;  smaehten  und  ba;  ir  rede 
wachten  W.  Wh.  4, 24.  der  (quorum) 
liebe  der  so  wol  künde  waehen  mit  wi- 
sen  Worten  spaehen  Orl.  leseb.  603,28. 
dise  masse  von  golde  mit  steinen  so 
gewaebet  kröne  16.  a Sch.  2. ziere, 
verherrliche  überhaupt,  sine  hßrscapht 
er  wechte,  die  ^jant  er  ime  rächte  pf. 
K.  80,  2 u.  anm.  swer  die  bende 
recket  durch  manschaft  verjeben,  der 
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sol  im  doch  vür  ba;  nilit  sin  gewe- 
hrt Lohengr.  163.  str.  651.  die  stelle 
ist  dunkel.  des  holderstockes  bluot 
(blute)  ist  sö  gewaehet  da;  si  wol  dre- 
het g.  sm.  1439.  ob  allen  kardamuo- 
men  din  süc;er  smac  sieb  wehet 
das.  191. 

überwache  swv.  übertreffe  an  Zier- 
lichkeit, herrlichkeit.  der  irdenschen 
smac  ubenvahte  Mart.  102. 

verunwaehe  stet,  mache  ganz  un- 
wehe. dar  an  du  mich  will  smehen 
und  gar  verunwöhen  dlne  küschlichen 
kleit  Marleg.  7,  58. 

wache  stre.  bin  wehe?  swem  diu 
inanbeit  wehet,  der  schämt  sich  zege- 
licher  tat  Frl.  61,  10.  sö  muosten 
held  wehen  Suchemc.  25,  338.  die 
gegebene  erklärung  bedarf  noch  weite- 
rer bestätigung , in  der  ersten  stelle 
darf  man  swen  lesen. 

▼las  stn.  wachs.  Gr.  2,  266.  Gr  aff 
1,  690.  cera  sumerl,  5,73.  lät  sich 
als  ein  weich  wabs  bern  MS.  2,  1 77.  a. 
des  wart  da  guotes  vil  verswant  und 
ouch  wahses  vil  verbrant:  man  sach 
da  vil  manc  grö;e;  lieht  frauend.  299, 
6.  toht,  viuwer,  wahs  drliich  gibt 
ein  lieht  MS.  H.  3,  389.  b.  v gl.  Gr. 
z.  g.  sm.  XXXI,  2.  man  wärmte  wahs 
da;  was  zelriben  ( zum  siegeln)  Eracl. 
1683.  vgl.  Griesh.  pred.  2,  6.  alsara 
da;  wahs  ein  insigel  formieret  nach 
dem  bilde  sin,  swenn  e;  gedrücket 
wirt  dar  In  troj.  47.  b.  da;  honic  un- 
vergellet  der  gotellchen  süe;ekeit  durch 
dine  tugent  wart  geleit  verborgenlich 
in  unser  wahs  g.  sm.  1015.  geben 
ein  pfunt  wachs  in  die  zeche  Freiberg, 
str.  294.  ein  wahs  Wachsbild  toufeu 
Bert.  vgl.  d.  mythol.  1047. 

wahstavele,  wahsvar  s.  das 
weile  wort. 

wehsin  adj.  von  wachs.  sie 
machint  wehsine  manlth  Wachsbilder 
ron  menschen  fundgr.  2,  123,  24. 
die  dö  wechsene  pild  machen  unt  die 
stechen  und  brunnen  das  sie  die  liep 
haben  stillen  fasn.  1463.  vgl.  d.  my- 
thol. 1046.  als  si  sich  globete  mit 


einem  wechsln  hfise  zu  dem  liebiu  hei- 
ligen, dö  bleib  ir  hüs  stene  Ludw.84. 
wol  btigen,  das  es  nit  blib  schlecht 
als  ob  es  wer  ein  waebsin  nas  nar- 
5 rensch.  71,  10  u.  Z. 

wchseulich  adj.  biegsam , unbe- 
ständig nach  art  des  wachses , das  alle 
formen  annimmt,  das  ir  gemüet  sö 
wahsenlicher  sinne  pflag  Hälzl.  2,48, 33. 
IOwaiis  s.  WAS. 

wahse,  wuohs,  gewahsen  wachse , werde 
groß  und  stark,  goth.  vahsjn,  ahd. 
wahsu  Gr.  1,  936.  2,  12.  Ulfil.  wb. 
180.  Graff  1,682.  Dietrich  in  II.  zeit - 
15  sehr.  5,  223.  vgl.  ich  wache,  infin. 
wohsen  Windb.  ps.  535.  prüf,  wuos 
Diemer  199,  6.  Elisab.  Diut.  1,  347. 
pari.  prät.  gewassen  leseb.  192,  10. 
hat  gewachsin  Jerosch.  5.  d.  1.  ei- 
20  gentlich.  1.  wachse , erwachse.  a. 
dö  wähst  du  umbederbe  gras  Gregor. 
3550.  er  ist  doch  von  den  jören  w ol 
da;  er  nibt  wahset  möre  Waith.  27,  3. 
26,  6.  da  gew'ahsen  ein  erwachsenes 
25  wrlp  dem  jungen  man  ir  libes  eigen  li- 
ehen gan  U.  Trist.  17  97.  vgl.  adul- 
tus,  exoletus  gewahsen  gl.  Mone 
8,  393.  sumerl.  7,23.  b.  mit  dativ. 
da  mir  hie  vor  wei;e  wuohs,  du  weh- 
30  set  mir  nu  raten  amgb.  45.  a.  dem 
menschen  ist  geboren  an  da;  er  dem 
töde  wahsen  kan,  und  er  Verliesen 
muo;  sin  leben,  ouch  ist  im  ein  ge- 
bürt gegeben  von  dem  geiste  da;  er 
35  sol  wahsen  deme  l'ebene  wol  Sylv. 
3748.  c.  mit  prädikativer  bestim- 
mung.  er  wuohs  manlich  starc  Parz. 
823,  27.  — die  wuohsen  ze  man 
Mb.  1694,  3.  vgl.  Waith.  5,20.  d. 
40  mit  adverbien.  wol  gewahsen  Trist. 
4399.  Nib  1672,  1.  er  was  nu  sö 
gewahsen  so  weil  erwachsen , da;  er 
ze  hove  reit  das.  25,1.  e.  mitprä - 
Positionen . er  wuohs  iu  breit  gestre- 
45  cket  an  die  lenge  W.Tit.  128,  3.  nu 
w'ahset  in  min  sw7a*re  ein  uiwer  dorn  das. 
111,4.  wir  wahzen  ü;  gelichem  din- 
ge Waith.  22,  9.  von  zwein  estin  die 
ü;ir  einem  stamme  gewassen  sint  le- 
50  seb.  192,  10.  ein  kinnebein  gewah- 
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sen  zuo  den  brüsten  Iw.  26.  f.  mit 
adverbialpräpos.  ein  üf  gewahsen  jun- 
gelinc  Pass.  K . 206,69.  an  üf  wach- 
sender vrncht  das.  7,7.  wuos  üf  alse 
ein  meien  zwig  Elisab.  Diut.  1,  347. 
ü;  gewahsen  und  gelou  kröne  74.  b. 
zuo  wahsen  accrescere  gl.  None  6, 
213.  II.  wachse  auf,  lebe,  sines 
chunnes  scol  nicht  möre  wachsen  an 
der  erde  pf.  K.  307,  27.  e;  wuohs 
in  Burgonden  ein  schoene  inagedin  Nib. 
2,  1.  dö  wuohs  in  Niderlandeu  eins 
riehen  küneges  kint  das.  20,  1.  vgl. 
Gudr.  1,  1.  167,  2.  ime  lande  ze 
Tribaliböt  wahsent  liute  alsus  durch 
n6t  Part.  517,  30.  unz  an  zwön  die 
nach  im  wuohsen  sit  das.  39,  24. 
näch  einem  wahsen  ihm  nachschlagen , 
nach  ihm  arten  roseng.  5.  b.  — dan- 
uin  wühsin  stammten  sint  vreinkischi  heri 
Anno 394.  III.  bildlich.  a.  mehre 
mich,  des  wuohs  ir  Öre  Iw.  264.  ein 
wahsende  nöt  das.  65.  des  Öre  wuohs 
dö  starke  Trist.  422.  alrest  wüehse 
unser  not  Part.  594,  26.  — starche 
wuos  ime  sin  gewalt  Diemer  199,  6. 
2.  entstehe,  komme  zum  Vorschein. 
gro;iu  vorhte  wähset  sä  zestunt  warn. 
3221.  wa;  ören  an  im  wüehse  Nib. 
23,  3.  von  ir  hovereise  wuohs  vil 
michel  sör  das.  723,  3.  swä  aber  von 
disem  swigen  iht  ungevelliges  wahsen 
möhte  myst.  327,  30.  — mit  dativ 
der  person.  dä  wehset  schade  in  bei- 
den Part.  223,  10.  hie  mach  uus 
wahsen  wanes  vil  vaterunser  1267. 
mir  wahset  etewa;  hier  an , da;  minne 
meinet  unde  man  Trist.  1066. 

ebenwabsen  pari.  adj.  von  pas- 
sendem wüchse,  nicht  zu  groß  und  nicht 
zu  klein,  ein  ebenwassen  mau  Herb. 
2»72.  14873. 

selpwahsen  pari.  adj.  ohne  das 
zuihun  eines  andern  aufgewachsen , ent- 
standen. selbwabsen  kint,  du  bist  ze 
krump  Waith.  101,23.  mägschaft  ist 
ein  selbwahsen  öre  das.  79,  22.  üf 
dem  sinem  nacke  er  treit  ein  gollier, 
da;  ist  selbwahsen  Helbl.  1,  279. 

volwabsen  pari.  adj.  ausgewach- 


sen, erwachsen.  die  volwachsen  die 
erwachsenen  Pass.  K.  6,  56. 

durchwahse  stv.  durchwachse. 
dö  sach  er  stän  wol  durchwachsen  ei- 
nen wall  Narleg.  21,  231. 

cutwalise  stv.  entwachse , entgehe 
durch  wachsen , entgehe  überhaupt. 
alte  undc  junge  sint  mir  hie  entwah- 
sen  Helbl.  2,  1455.  er  ist  entwach- 
sen mir,  sö  da;  er  mlner  lere  bedarf 
nicht  vurba;  möre  Pass.  55,  30.  so 
entwahset  im  der  schilt  in  vremde  hant 
MS.  2,  137.  b. 

erwahse  stv.  1.  wachse  auf.  ein 
heit  der  was  erwahsen  dä  in  Tenelant 
Gudr.  204,  1.  ir  sit  erwahsen  dä 
mite  Iw.  17.  von  sinem  site  da  er 
ist  erwahsen  mite  Reinh.  s.  341.  — 
der  wtere  sö  vil  erwahsen,  des  nihl 
wesen  solde  aneg.  22,  86.  ach  liep 
da;  noch  kein  lieber;  nie  erwuohs  in 
menschen  herzen  ie  Gfr.  lobges.  46. 
da;  ü;  dem  wrorte  erwahsen  sf  Waith. 
5,  27.  2.  überwachse,  der  arme 

was  ze  wäre  erwahsen  von  dem  häre 
Gregor.  3254.  3.  wachse  aus  et- 

was heraus,  wir  sin  erwahsen  ö;er 
klage  unsere  noth  ist  vorüber  W.  Wh. 
247,  18. 

gewahse  stv.  wachse , wachse  auf. 
1.  eigentlich.  sweune  iwer  sun  ge- 
wahset  Nib.  1027,  3.  gewahset  im 
sin  lip  das.  1854,3.  dö  die  gewuoh- 
sen  ze  man  Stricker  8,  1 2.  2.  bild- 

lich. was  mac  dä  schaden  gewahsen 
entstehn  an  Trist.  1239.  nu  hän  ich 
sorgeu  mßre  dan  mir  in  herzen  ie  ge- 
w'uohs  W.  Wh.  61,  7.  — diu  rede 
gewuohs  unz  an  in  drang  bis  zu  ihm 
Mai  125,  25. 

überwahse  stv.  überwachse,  da; 
sin  obero  snabel  den  nideren  uberwah- 
set  /V.  1 02,  5.  sö  unsich  unsere  sunte 
uberwahsiut,  die  des  aren  snnbil  bi- 
zeicbenint  fundgr.  1,33.  — ubenvah- 
sen  spurius  Graff  2,  687. 

undervvahse  stv.  wachse  unter 
oder  zwischen  etwas,  sva;  dir  an  der 
erden  wuocheres  sol  werden,  da;  un- 
derwahsen  dorne  Diemer  9,  22. 
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verwahsc  sfr.  verwachse , wachse 
tu.  die  strfi;e  hat  verwahsen  da;  gras 
kröne  45.  b Sch.  einen  waltstic  mit 
grase  verwahsen  Trist.  2571.  vgl.  Ls. 

I,  411.  leseb.  865,  42.  5 

vvalis  das  was  wächst  oder  ge- 
wachsen ist.  die  Zusammensetzungen  die 
Schmeller  4,  14  an  führt  haben  alle 
drei  geschlecliter. 

beiuwahs  geschwulstiger  auswuchs  10 
der  knochen , eine  pferdekrankheit. 

nhd.  auch  beingewachs  Gr.  d.  wb.  1,  w\ 
1386.  sin  knieschiben  teilte  enzwei 
beiuwahs  unde  spat  kröne  244.  b. 
vlö;gallen  beiuwahs  unde  spat  Helbl.  15 
7,  746. 

bar  vrali  8 das  sehnichte  ende 
des  thierischen  muskels.  Schmeller 

4,  14. 

böowabs  ertrag  an  heu  ein  20 
füder  bauwabs  u.  ein  füder  strows  Gr. 
w.  2,  11. 

wiowahs  Weingarten,  viuetum 
sumerl.  20,  6.  da  lac  winwehse  harte 
vil  Wigal.  4538.  25 

wisewahs  wiesen.  Kulm.r.b,2l. 

waltewabs , • e stswm.  der  thie- 

rische  muskel.  Schmeller  4,14.  ner- 
vus  waltewahs,  waltowahso  voc.  o.  1, 

83.  sumerl.  63,  22.  pulpa  walti-  30 
wahse  gl.  Hone  7,598.  copadium 
wellewahso,  quod  in  collo  bovis  jacet 
vel  cujusque  animalis  sumerl.  3,  35.  w 
gewehse  stn.  gewächs.  gewachs 
Wolk.  115,  2,  7.  35 

bouiugewehse  slm.  arbustum  voc. 

41,  13. 

höugewehse  stn.  heu.  Gr.  w. 

3,  745. 

stüdengewchse  stn.  fruticetum  49 

toc.  0.  41,  15. 

uugewehsc  stn.  miswachs.  Schmel- 
ler 4,  14.  Gr.  w.  1,  252. 

mittelwelisec  adj.  von  mittlerem 
wüchse  oder  alter.  kleiniu  kinl  unt  45 
alte  liute  weinten  ie  mer  unt  tuont  ouch 
hiute  denne  die  mittelwehsic  sint  Ren- 
ner 23314. 

wehsede  stf.  crementum  sumerl. 

5,  51.  50 


gewäalist,  gewhstc  stf.  1.  wachs- 
thum , gewächs.  ahd.  gawahst  Graff 
1 , 688.  unter  tagen  gemärter  sin  ge - 
wahst  Diemer  324,  9.  2.  wuchs. 

begundeu  kosten  stn  gewahste  unt  wie 
er  were  gevar  Servat.  1099. 

uiissewahst  stf.  miswachs.  Schmel- 
ler 4,  14. 

winwahst  stf.  Weingärten,  an 
der  selben  winwahste  wien.  handf.  288. 
fundgr.  1,398. 

'AHTEL  stf.  wachtel.  ahd.  wahtala,  wah- 
tula  Graff  1,  678.  vgl.  ich  wache. 
das  anlautende  w ursprünglich  qu  ; vgl. 
gesch  d.  d.  spr.  73.  quattala  quah- 
tila  H.  zeitschr.  6,  333.  quattala  co - 
turnix  Graff  4,  650.  quacuia  wä- 
hle gl.  None  7,  595.  ital.  quaglia  Diez 
wb.  272.  qu  astul  a wachtel  gl.  None 
6,  346.  quaquaria  das.  4,  49.  sumerl. 
14,  65.  quasquila  voc.  o.  37,  44. 
quinquaricia,  quistula  Diefenb.gl.  230.  — 
in  korue  wart  ein  kündic  wahtel  nie 
s6  sanfte  erbeinet  mit  dem  wahtelbeine 
in  das  garn  gelockt  NS.  2,  206.  b. 
vgl.  d.  mythol.  949.  ein  wahtel,  dri 
wahtel  in  den  sac  u.  s.  w.  als  ein  aus- 
druck  für  lügen  in  dem  wahtelrasere, 
Naßm.  den  km.  107  fg.  vgl.  H.  zeitschr. 
4,  578. 

wahtelbein  , wabtelsac , wahtel- 
stric  s.  das  zweite  wort. 

tjHjit  swc.  wehe.  goth.  vaia , vaivö, 
ahd.  wäju , wähu  Gr.  1,  435.  968. 
UlfU.  wb.  181.  Graff  1,  621.  prät. 
wete  und  wüte,  infin.  u.  präs.  auch 
gekürzt  wen,  wet.  wräget,  geweget 
leseb.  777,  25.  Griesh.  pred.  2,  4. 

I.  ohne  adverbialpräpos.  1.  ohne 
object.  a.  der  wint  wret,  weje  als 
er  welle  Barl.  257,  14.  11  Pf.  da; 
mau  den  wint  wejen  siht  das.  210, 
23.  zu  wilcher  sit  der  wint  wrät  (:güt) 
Geo.  38.  a.  Boreas  w äget  von  septen- 
trione  leseb.  777,  25.  die  winde  wre- 
jent  NS.  2,  1 3.  a.  die  winde  die  sd 
säre  w'ent  gegen  mir  von  Barbarie 
das.  68.  b.  der  w’int  wate  Wigal. 
6866.  troj.  175.  b.  180.  b.  die  winde 
waten  Flore  2022.  der  w'int  wäte 
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Pass.  K.  25,  10.  ein  slarc  wint  in 
dö  wste  (:  staete)  Gregor.  1665.  sin 
geist  u.  sin  wint  die  bänt  gew£get 
Griesh.  pred.  2 , 4.  b.  da;  Zeichen 
witen  wiete  Serval.  1064.  ob  ir  von 
loufe  da;  hemde  waet  Türl.  Wh.  98.  a. 
trunzüne  von  in  waten  gcin  den  lüf- 
ten Parz,.  262,  19.  man  sach  da  fiwer 
ü;  beimen  wan  das.  222,  5.  ü;  dl- 
ner  wunden  jämer  wat  das.  160,  26. 
da;  im  wate  ü;er  swarten  bluot  das. 
155,  2.  vgl.  212,  25.  da;  da;  bluot 
after  dem  werde  wate  Trist.  6934. 

2.  mit  accusativ.  da;  fiur  spranc  von 
slale  sam  e;  wate  der  wint  Kib.  430, 
4.  er  fuorte  da;  scbiiTel  balde  dan* 
neu,  als  ob  e;  wate  der  wint  das. 
451,  4.  vgl.  184,  2 e;  euflüge  od 
bete  der  wint  gewal,  mit  sturme  ir 
niht  geschadet  was  Pan.  226,  16. 
der  sül  heil  hat  er  ganz  hin  gewat 
verschleudert  Haiti.  1,  29,  5.  II. 
mit  adverbialpräpos.  starken  liuten 
wat  der  wint  da;  boubet  abe  Waith. 
13,  17.  lä  mich  den  wint  an  wajen, 
der  kumt  von  mines  herzen  küniginne 
MS.  //.  I,  15.  a.  da;  fiwer  si  in  an 
waten  Tundal.  56,  44.  der  wint  in 
nüch  wate  Flore  3292  S.  als  ein 
sneller  wint  der  wider  unde  vür 
wat  kröne  74.  b Sch.  zu  wen  Pass. 
K.  384,  86. 

wintwaejen  ventilare  voc.  1445. 
Schmeller  4,  1 1 0. 

waejungc  stf.  flatus  waunge 
gl.  Mone  8,  249. 

durchwaeje  swv.  durchwehe,  süe- 
;er  österwint,  durchwage  minen  gar- 
ten H.  zeitschr.  8,  226. 

erwseje  srco.  wehe  an,  durchwehe. 
unz  er  sö  wol  erwate,  da;  er  trucken 
würde  kröne  82.  b.  sö  si  der  lufl  er- 
wiete  W.  Wh.  27  2,  29. 

überwaeje  s«>p.  überwehe,  ob  diz 
heilige  balsamum  den  smac  witen 
schreie,  da;  dicke  überwelc  des  heili- 
gen geistes  güte  Pass.  K.  509,  10. 

undcrwseje  swv.  wehe  unter  oder 
zwischen  etwas.  die  underwat  ein 
starker  wiut  kröne  309.  a Sch. 


vcrwaeje  swv.  verwehe,  da;  (stup- 
pe)  ler  wiut  ferwahet  N.  1,  4. 

WAKZF.  S.  ich  WIGE. 

wal  stm.  celus , balaena.  ahd.  wal 
5 Graff  1,  839.  ursprünglich  hwal,  vgl. 
ags.  hval , ahn.  hvalr , von  Dietrich  in 
//.  zeitschr.  5,  224  von  einem  verlo- 
renen livil , hval,  hvülum  abgeleitet. 
nierewal  cete  merewale  H.  zeit- 
10  sehr.  8,  137. 

walvisch  s.  das  zweite  wort. 
walle  ' swm.  walfisch.  ein  fisch,  der 
hie;  der  w’alle  Orendel  155. 

walre  swf.  walfisch.  ahd.  walira 
15  Graff  1,  839.  Gr.  2,  269.  dentix, 
vibex  walra,  waler  sumerl.  52,  7. 
39,  11.  balaena  warl  (so’)  gl.  Mone 
8,  98.  walre  Albr.  v.  Halb.  Ay  4b, 
E,  1 5a.  vgl.  H.  zeitschr.  8,  416. 
20wal  stm.  slti.  wall,  nach  Gr.  gesch.d. 
d.  spr.  aus  goth.  vaddjus  mauer.  war- 
ten üf  deu  wal  H.  zeitschr.  6,  422. 
alsus  da;  wal  noch  wüste  lit  Jerosch. 
100.  a.  97.  d. 

25  burewal  ringmauer  einer  bürg 
oder  stadt.  moenia  gl.  Mone  4,  254. 
da  noch  stat  da;  burew  al  Jerosch.  59.  d. 

wal  in  witewal  stm.  goldamsel.  orio- 
lus  witwal  gl.  Mone  8,  399.  Schweiz. 
30  wiedewalch  Stalder  2,450.  vgl.  Frisch 
1,  161.  b.  2,  446.  c. 

wal  s.  ich  walle. 

wal  stf.  wähl . ahd.  wrala  Graff  1 , 838. 
vgl.  ich  wil,  das  ohne  zweifei  verwandt 
35  ist,  aber  sich  in  seiner  conjugation 
nicht  zu  wal  fügt.  1.  wähl,  aus- 
wahl.  a.  da;  hät  der  pfalTen  wal  ge- 
machet  Waith.  25,  22.  da;  man  ir 
lie;e  die  wal  ze  nemen  swen  si  wolde 
40  Gregor.  2060.  da;  man  lie;e  die  wal 
an  unsern  herren  got  das.  2984.  nim 
die  wal  wähle  Ls.  2,  240.  bst  ich 
under  wiben  wal  MS.  H.  2,  80.  b. 
da;  er  ir  wrale  und  ir  spur  w'ante  üf 
45  einen  güten  man  Pass.  K.  9,  70.  mit 
prüeven  helen  süe;e  w'al  jene  frouwen 
unde  dise  Parz.  778,  6.  nach  kunsle 
walen  (plur.)  Pass.  304,  17.  man  sal 
im  dri  wal  teilen  unter  drei  miltein 
50  zum  beweise  seiner  Unschuld  die  wahi 
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lassen  Kulm.  r.  5,19.  r gl.  ich  teile, 
b.  das  ausgewählteste , das  beste.  Gr. 
4,725.  oles  unte  wines  beten  si  vale 
Genes,  fundgr.  61,37.  der  guotes  le- 
bens  wal  hat  Gregor.  2545.  des  hät 
er  gar  des  Wunsches  wal  das.  2089. 
der  lebt  in  Wunsches  wale  male)  Ho- 
hes. 245.  nim  aller  miner  helfe  wal 
Pars.  522,  9.  biut  deme  keisere  zu 
minnin  der  guoten  marhe  die  wal  pf. 
K.  ! 4,  32.  vgl.  Karl  1 3.  a.  Seide 
böt  im  liebes  wal  sunder  mä;e  und  fine 
zal  EngeHi.  5129.  der  Ijost  man  dfi 
gar  wale  vant  frauend.  492,  7.  sit 
. vrilichen  stet  entsprungen  bluomen  alle 
wal  US.  1,  192.  b.  mfn  tohter  an 
der  ie  lac  aller  miner  vröuden  wal  Mai 
47,  9.  2.  die  wähl  etwas  zu  thum 

oder  zu  lassen , daher  freie  Selbstbe- 
stimmung. wan  ich  mit  wale  si  ver- 
kos  büchl.  2,  112.  die  wal  er  ime 
iedoch  verlöch , als  e;  ritters  reht  ist, 
da;  er  ime  umb  sin  genist  dfi  swüere 
ritters  Sicherheit  kröne  203.  b Sch. 
nach  slnes  herzen  wale  Pass.  K.  36, 
47.  ouch  wart  näch  slner  vlende 
wale  ein  ritter  üf  gevangen  das.  562, 
30.  — got  hat  dir  vrle  wal  gege- 
ben, da;  du  nu  selbe  dln  leben  mnht 
koufen  unde  kören  ze  schänden  ode  ze 
fren  Gregor.  1270.  vgl.  Teichn.  47. 
min  herze  stöt  mir  rede,  da;  6 geftil- 
Jet  lac  vil  maniger  frier  wal  beitr.  121. 
der  mirs  joch  giebe  frle  wal  Flore 
6764  S.  versprech  wir  da;  mit  frier 
wal  nach  gvtdünken , sö  antwurt  er  uns 
in  die  zal  der  helle  ze  kinden  büchl. 
1,  1049.  will  aber  leben  in  frier  wal, 
den  lügenden  allen  vor  verlogen  W'ins- 
beke  19.  vgl.  45.  varn  in  vrecher  wal 
Teichn.  175.  3.  die  art  und  weise 

wie  etwas  gewählt  ist.  sich  zeigt,  vgl. 
kör,  kusl.  ir  minne  füllet  berc  unt 
tal  in  maneger  wal  durch  elliu  künic- 
riclie  Gfr.  lobges.  68. 

Überwal  stf.  was  besser  ist  als 
das  ausgewählteste.  da;  was  ein  dinc 
da^  hie;  der  grfil,  erden  Wunsches  fiber- 
wal  Parz.  235,  24. 

wcle  stf.  wähl.  ahd.  weli  Graff 
Bd.  III. 


1,  838.  soldich  aber  die  wele  hän 
Roth.  2224.  dö  die  wele  was  volant 
livl.chron.  9779.  an  in  ist  ellinthafle 
wel  zu  stritlicher  wette  Jerosch.  6.  a. 
nfich  ires  sitten  wele  das.  171.  c. 

wcl  swv.  wähle,  goth.  valja,  ahd. 
welju  Gr.  1,946.  Ulfil.  wb.  184.  Graff 
1,  835.  prät.  weite,  partic.  gewelt. 
daneben , besonders  in  der  Schweiz, 
mundart , auch  die  form  welle , prät. 
walte.  1.  ohne  object.  der  mich 
dfi  wellen  hie;e,  deich  da;  eine  dur 
da;  ander  lie;e  Waith.  46,  27.  ich 
hfin  wol  gewelt  Iw.  105.  wol  im  da; 
e;  sö  rehte  wein  (/.  wellen  ?)  kan  MS. 
1,  64.  b.  swer  so!  mit  siner  tohter 
wein  Parz.  367,  24.  swer  selbe  tei- 
let unde  weit  MS.  II.  2,  78.  b.  vgl. 
ich  teile.  2.  mit  accusativ.  a. 

zuht  diu  wellet  grfiwen  bart  MS.  2, 
227.  a.  den  wel  ( imperat .)  Parz. 
783,  29.  swä  die  halrne  ein  herren 
weint  Vrid.  77,  14.  die  wellent  ml- 
niu  ougen  Nib.  380,  3.  Hagne  weite 
tüsent  das.  1418,  1.  sö  wel  ich  ü; 
in  allen  tüsent  riter  das.  1412,3.  die 
dich  ze  kempfen  walten  üf  da;  unge- 
linge  min  Eggenl.  150.  wart  zu  ei- 
nem abte  gewelt  Pass.  K.  326,  82. 
b.  mit  reflexivem  dativ.  wel  dir  tft- 
sent  manne  pf.  K.  120,  7.  die  ir  dinc 
sö  schaffent,  die  wellent  in  sö  gitane 
huo;c  tod.  gehüg.  210.  dö  weite  si 
im  die  besten  wat  Iw.  88.  er  weit  im 
ein;  üf  sine  vnrt  Parz.  389,  25.  ir 
türen  beide,  die  got  im  selber  weide 
Pass.  K.  103,94.  3.  mit  adverbial- 

präpos.  begunde  ü;  welen  und  ü; 
lesen  die  starken  Trist.  5898.  ü;  ge- 
welt Pass.  K.  37,  69.  nu  fit  mir  ü; 
wellen  zwelfe  mir  ze  gesellen  kchron. 
151,  11.  24  D. 

wellen  stn.  das  wählen,  und  si 
spräche  teil , dar  ztio  si  da;  wellen 
din  MS.  1,  37.  a.  vgl.  ich  teile. 

erwel  swv.  erwähle,  daneben  auch 
erwellen,  prät.  erwalte,  pari,  erwellet 
Griesh.  pred.  1,  150.  Zürich,  jahrb. 
51.  Heinz,  v.  Konst.  2,107  «.  anm. — 
1.  ohne  accusativ.  dir  hät  erwelt  vil 
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rehte  diner  ougen  schln  Nib.  381,  !. 
2.  mit  accvsatio.  a.  ich  erkös  mir 
einen  man  : den  erwelten  miniu  ougen 
IHS.  1,  40.  a.  si  erwelte  einen  wirt 
lu>.  67.  der  zuo  slnme  dieneste  er- 
welt lial  die  engele  Diemer  361,  11. 
si  hüte  zuo  ir  minne  envelt  einen  sie- 
ten heit  Gregor.  7 99.  din  vater  ist 
erwelt  zuo  dem  besten  riter  ein  Wi- 
gal.  4793.  des  tat  gein  prise  was 
erwelt  Pari.  305,  4.  — partic.  er- 
welt auserwäliU,  ausgezeichnet,  din  cr- 
weltcn  kint  Waith.  123,  33.  erwelte 
tugent  das.  42,24  irwelte  mirre,  ir- 
wellc;  gotes  hös  leseb.  198,  5.  26. 
erwelte  gimme  Trist.  4901.  reiniu 
gotes  erweltiu  jugent  Barl.  332,  2. 
sino  irwelitin  Schöpfung  97 ,20.  b.  mit 
dativ.  dirre  kampf  ist  iu  doch  nilit 
erwelt  Pari.  693,  20.  zu  helfe  het  er 
im  (sich)  erwelt  got  an  allen  dingen 
Pass.  K.  58,  64.  3.  ü;  erwelt 

ausenrdhll , ausgeieichnet.  ein  ü;  erwel- 
ter  degen  Nib.  4,  3.  10,  1.  969,  1. 
ein  tihler  ü;  erwelt  troj.  1.  c.  den  ü; 
erwelten  jungelinc  das.  45.  b.  die  slü- 
den  sclicene  und  ü;  erwelt  g.sm.  449. 

trüterwelt  pari.  adj.  als  lieb  er- 
wählt oder  ausgeieichnet . die  got  von 
al  der  weit  ü;  schiet  ze  sincn  truter- 
wellen  gar  Barl.  264,  5 Pf. 

vveluiiße  stf.  electio.  zuo  der  we- 
lunge  komen  licl.  chron.  9771.  vgl. 
Zürch.  jahrb.  72. 

ervvelunge  stf.  electio  Diefenb. 
gl.  106.  adoptio  gl.  Mone  6,  343. 
sors  erwellung  das.  6,  225. 

welajrc  stm.  Wähler.  MS.  2,  1 31.  b. 

WAL  SWV.  S.  ich  WILLE. 

wal,  wi'OL,  gbwaln  siürie  um?  für  die- 
ses angenommene  starke  verbum  spricht 
die  sich  nahe  liegende  bedeutung  der 
folgenden  substantive  wal  und  wuol. 
vgl.  wal  stf.  und  d.  mythol.  389. 

wal  stn.  stm.  früher  niederlage 
der  leichen  auf  dem  schlachtfelde , in  be- 
griff der  erschlagenen , dann  sc  hlacht- 
feld , sowohl  wo  ganze  häufen , als 
auch  wo  einzelne  kämpfen,  im  mhd. 
scheint  nur  die  letzte  bedeutung  vorzu- 


kommen. ahd.  wal,  altn.  valr,  ags. 
vül.  vgl.  Vaihöli  den  aufenthaltsort  der 
erschlagenen  krieger  bei  Odhinn  und 
die  Valkyrjur.  Graff  1,801.  D.  mythol. 
133.  389,  778.  diu  wal,  wale  Alph. 
57,  2.  213,  1.  463,  1.  Clos,  chron. 
46.  — da;  wal  rümen  pf.  K.  178,9. 
//.  Heldenb.  1,  119.  Verliesen  Su- 
chenw.  8,  190.  büwen  Bit.  3613. 
behaben  Pari.  207,  11.  kchron.  7 1 42 
M.  den  wal  218,  18  D.  diu  süe^e 
behuop  den  wal  und  ouch  den  sic 
Heinz.  0.  Konst.  1,  119.  er  hete  da; 
wal  des  tages  dicke  durchhouwen  Gudr. 
1530,  4.  Alexander  durch  da;  wale 
brach  Diemer.  226,  10.  eine  stra;e 
houweti  durch  da;  wal  1^.11^.429,3. 
er  was  die  driten  kere  nu  komen  durch 
da;  wal  Nib.  2229,  4.  kom  geriten 
an  da;  urteiillche  wal  Pari.  210,  28. 
an  ein  wal  da  maneger  slnen  tot  er- 
kös  das.  182,  8.  vgl.  Karl  6725  B. 
und  anm.  die  heiden  vielen  in  da; 
wal  pf.  K.  182,  15.  kl.  918.  si  Sprün- 
gen zuo  ein  ander  durch  strit  in  da; 
wal  Gudr.  1444,  1.  er  gö;  des  rö- 
ten bluotes  saf  üf  da;  wal  troj.  92.  b. 
der  vane  w'as  gestecket  üf  da;  wal 
Hab.  874.  wart  tot  gevalt  üf  da;  wal 
Mai  123,  12.  si  riten  üf  da;  w al  das. 
123,  31.  116,22.  si  vunden  an  dem 
wal  so  vil  der  töten  pf.  üf.  241,  14. 
der  töler  in  dem  wal  gelac  Wigal. 
11176.  Sigün  diu  sigehaft  üf  dem 
wal,  da  man  wrelt  magede  kiusche 
unde  ir  süe;e  W.Tit.  105,4.  ein  ende 
nam  der  turnei  mit  ir  schaden  üf  dem 
wal  Engelh.  2877.  die  beliben  üf  dem 
W'al  livl.  chron.  2119.  einen  üf  dem 
wal  vühen  Lohengr.  147.  die  gevange- 
nen  die  man  ü;  dem  w'ale  bräbte  Wi- 
gal. 11196.  von  dem  w^ale  was  einer 
entrunnen  pf.  K.  183,  23.  din  ros 
hin  liefen  von  dem  wal  //.  Trist.  1771. 
er  vacht  zu  wal  Suchen w.  8,  89.  — 
sich  ir  iegllch  vröuwet  als  ein  lew’e  üf 
da;  w'al  kröne  21 4.  b Sch.  gotes  *orn, 
ein  grimme;  wal  Frl.  KL.  20,  2.  — 
Vaterunser  2311  ist  mit  G val  zu 
lesen. 
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mortwal  mordfeld.  H.  Trist.  3297. 
veltwal  Schlachtfeld,  sich  üf  ein 
veltwal  samenen  kröne  91  a Sch. 

walbluot,  walpfat,  walrecke 
(welrecke),  walstat,  walveige,  wal- 
vlö^  s.  das  zweite  wort. 

wuol  stm.  verderben  (pernicies, 
slrages).  ahd.  wuol , as.  wöl,  ags.  völ 
Graff  1,  801.  des  vlantlicben  wuo- 
les,  den  der  tiuvel  unter  den  engileu 
wilen  begie  H.  zeitschr.  8,  148.  dö 
stiften  ungebiuren  w'uol  die  grölen  ir- 
rere Serval.  6 i 3 u.  anm.  man  saget 
uns  von  wüle;  wa;  mochte  größer  wöl 
wesen?  da  enkonde  uieman  genesen 
Herb.  6466. 

wüclc  swv.  wühle,  ahd.  wuolju 
ererto , solUcito  Graff  1,  795.  Gr.  1, 
951.  verrere  dicilur  vertere  terram, 
sicut  faciunt  porci  s.  w u 1 i n Conr. 
fundgr.  1,  399.  confodere  graben, 
woeilen  gl.  Mone  4,231. — da;  swln 
wüelet  unde  grebt  in  den  swachen  vfi- 
len  mist  Part.  26,  25.  er  begunde 
vülen  einen  man  alda  wölen  in  dem 
ob;e  der  e;  las  Pass.  316,  35.  mit 
gedanken  er  dö  wülte  in  im  selber 
Pass.  K.  61,  80. 

durchwüele  swv.  durchwühle,  s 6 
wirt  durchwüelet  der  dam  al  miner 
frouden  Hadam.  126. 

**lap  stm.  galopp.  aus  franz.  galop, 
vgl.  galoper,  prov.  galaupar;  nach  Diez 
wb.  161  aus  goth.  gahlaupan,  ahd.  ga- 
bloufan.  vgl.  galopiere,  kalopiere  und 
Pfeiffer  das  roß  s.  31.  — diu  doch 
von  Sprüngen  niht  belibn , ir  ors  mit 
sporen  si  b£de  tribn  ö;em  walap  in 
die  rabbin  Parz.  37,  23.  als  daz  ors 
den  walap  vor  der  rabbine  gap  das.  211, 
3.  da;  ors  in  den  walap  lan  das.  295, 
10.  vgl.  173,  30.  262,2.  444,  12. 
Wigal.  8462.  Karl  41.  a. 

walopiere  swv.  reite  galopp.  er 
kam  gewalopieret  Iw.  101.  Wigal.  2288. 
11062. 

walbk  s.  ich  wilbb. 

»albehCk  stswm.  des  bin  ich  dem  dör- 
per  gram,  demselben  walberönen  Nith. 
6,5.  das.  29,  5 ist  Walberön  sicher 


eigenname.  aber  als  appellativum  kommt 
das  wort , wie  Haupt  zu  Nudh.  s.  208 
anführt , auch  in  nachahmungen  unech- 
ter lieder  vor.  das  wallbarön  MS.  fl. 

5 3,  194.  b u.  s.  kommt  allerdings  nicht 

in  betracht.  den  namen  Walberön 
führt  Haupt  auf  Walahbrün  zurück , 
tccrs  auch  noch  fraglich  ist. 

Walch  (-hes)  stm.  der  ausländer , na- 
10  menllich  Romane,  Italiener  oder  Fran- 
zose. ahd.  Walah,  Walh  Graff  1,  841. 
Gr.  1,  395.  2,  31  1.  Schmeller  4,  69. 
wohl  aus  Gallus,  für  Guallus,  wälsch 
plur.  Gwalwys.  gesch.  d.  d.  spr.  296.  — 
15  dem  Tiuschen  als  dem  Walhe  (:  malhe) 
Diut.  2,  126.  als  wöning  verstau  als 
ein  Tiutscher  einen  Walhen  ( also  schwach) 
Griesh.  denkm.  40.  Almän  und  ouch 
Walch  (:  bevalch)  Türl.  Wh.  14.  b. 
20  ich  vil  gar  ein  Walich  bin  W.  gast 
69.  die  Walhe  Diut.  3,  37.  kchron. 
218,  13D.  swenne  der  bubest  sinen 
Walhen  seit  Waith.  34,  5.  des  gol- 
des  da;  man  da  füert  von  Walhen  MS. 
25  2,  68.  b.  vgl.  1,  23.  b.  zu  Walhin 

in  Italien  Leys.  pred.  72,  13.  — vgl. 
noch  Walilant  für  Walhe  lant  Anno 
383.  ferner  Khawderwalch  Qnhd.  Kau- 
derwälsch)  name  eines  bürgers  zu  Rain. 
30  M.  B.  1379.  16,  450.  H.  zeitschr.  4, 
578. 

Welhinne  stf.  die  Romanin.  diu 
frömde  Welhln  Flore  539  S. 

walllisch , weibisch , watsch. 
35  welsch  adj.  romanisch,  ir  tiusche; 
silber  vert  in  mlnen  welschen  schrln 
Waith.  34,  11.  vgl.  W.  gast  11195. 
eine  welsche  mile  Lanz.  46  62.  myst. 
214,  6.  216,  3.  vier  weibische  mile 
40  kröne  141.  a Sch.  welschiu  lant  dos. 
285.  a.  manegen  welschen  tue  (im 
ringen)  ir  ietweder  erzeigte  das. 
149.8.  min  buoch  hei;t  der  welhisch 
gast  W.  gast  14681.  die  latenische 
45  pforle  oder  die  weilische  Leys.  pred. 
77,  38.  er  klaubte  sich  die  ungenan- 
ten würme  ab.  mit  soiher  kunst  ein 
wälsch  man  niht  be;;ers  muht  dö  hän 
getan  ( also  Italien  schon  damals  wegen 
50  seines  Ungeziefers  berüchtigt)  frauend. 
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342,  11.  win  von  welschem  lande 
MS.  2,  105.  b.  swä  11t  und  welhsch 
gerillte  lac  (ico  III  in  gegensatz  zu  der 
bd.  1 , 1012  nach  Simrock  gegebenen 
erklärung , für  ligt  und  die  Verbindung 
als  ein  und  xoiroi  genommen  werden 
kann)  Part.  4,  28.  wälhisch  spräche 
das.  85,  1 8.  die  stat  heißet  zu  w eli- 
schem  mg  st.  167,  17.  — als  stn. 
welsch  und  latin  En.  13267.  schot- 
tisch und  walsch  (:  valsch)  wart  da 
gerüefet  Parz.  357,  7.  wtilsch  lesen 
Iw.  237.  in  welsch  verborgen  leseb. 
605,  14.  von  welsche  in  tiutsch  ge- 
übte mit  rtmen  rillten  troj.  3.  a.  mit 
endellcher  Schrift  ze  welsche  und  ze 
latine  bräht  das.  3.  b.  — diu  wel- 
sche f.  sc.  zunge  oder  spräche.  er 
hele;  in  walhisken  getihtet  Diemer 
183,  11.  in  walischen  L.  Alex.  15. 
nach  der  wärheit  die  diu  welsche  von 
mir  seil  leseb.  603,  7.  tihten  von  der 
wälsclie  in  diutsche  zungen  W’igal. 
1 1663.  getihtet  in  welschen  mit  ri- 
men  ungevelschen  Flore  144  S.  swer 
slrifelt  sine  tiusche  wol  mit  der  welh- 
sche  W.  gast  42. 

weibische,  -en  adv.  romanisch. 
weibische  sprechen  W.  gast  48.  34. 
weibischen  das.  1175. 

rotwalsch  adj.  rolhwälsch,  wie 
die  gaunersprachen.  der  kuninginne 
rötwalsch  (:  valsch)  was  in  verborgen 
Pass.  221,  22.  rötwelsch  narrensch. 
63,  39  u.  Z.  vgl  Wackernagel,  lit. 
129,  4. 

wAlk  stre.  spiele.  Gr.  1 5,  168  gibt 
dem  Worte  ö und  scheidet  es  dadurch 
von  walen  walzen,  wäre  a kurz , so 
könnte  man  das  wort  für  ursprünglich 
einerlei  mit  diesem  halten,  vgl.  kugel 
waln  Schmeller  4,  52.  zu  wille,  wal? 
— wer  wälet  oder  spilt,  singet  oder 
sprichet,  dem  man  sin  houpt  zerbrichet 
Ls.  3,  422.  fragm.  28.  a.  mit  spilen 
mit  wälen  und  mit  auderer  kurzewile 
Oberl.  1 928.  aus  Als.  D.  n.  980.  es 
ensol  ouch  niemen  üf  des  andern  pfant 
spiln  noch  wähl  Straßb.  slr. 

verwalc  swv.  verspiele,  weder 


pferd  noch  harnisch  weder  verspieleo 
verwälen  noch  in  deheinigen  andern 
weg  versetzen  Oberl.  1789.  vgl.  fundgr. 
1,  367. 

5wAl£  stf.  fächer.  ahd.  wäla  Graff  1, 
622.  etwa , wie  Graff  meint , aus  wa- 
dala  zusammengezogen , oder  unmittel- 
bar zu  waeje?  er  hät  ein  wäle  in  der 
haut,  umb  die  was  e;  sö  gewant,  swenne 
10  er  die  wäle  ruorte,  da;  er  dä  mite 
zevuorte  den  rosen  ir  vil  liebten  schfn, 
wan  der  wint  was  viuriu,  der  von  der 
wäle  w’sete.  mit  dirre  wäle  ze  stete 
er  einer  junevrouwen  pflac,  diu  vor  im 
15  an  dem  bette  lac  kröne  176.  b Sch. 
waele  swv.  fächele.  swer  ein 
viur  wil  erkücken,  der  muo;  die  brende 
vüegen  6,  da;  ime  diu  flamme  iht  engä: 
sone  mac  er  nibt  gevtelen  und  louc 
20  ime  sin  w®len,  da;  er  tuot  hinden 
näch  hat  man  die  brände  recht  gefügt, 
so  kann  man  das  feuer  leicht  durch 
fächeln  zur  flamme  bringen  kröne  78. 
b Sch.  da;  man  den  toum  striche  dar 
25  von  und  im  mit  wtelen  gedon  ein  guot 
wile  ta?te,  unz  er  sö  wol  erwtete  da; 
er  trucken  würde  das.  82.  b. 
wjiLR  stf.  eine  Vorrichtung  am  hehne. 
durch  welche  der  helmbusch  befestigt 
30  wird,  der  heim  was  als  ein  swert  so 
lieht:  dsr  üf  ein  wtel  von  golde  röt 
gebunden  was,  als  ich  gebot,  mit  snüe- 
ren  vil  guot  gar  sidin.  diu  wad  gab 
dä  vil  liebten  schin.  si  was  geworht 
35  meisterlich : an  ieslich  ort  (spitze)  ein 
käste  rieh  von  pfänsvedern , der  was 
guot,  gebunden  was  durch  höhen 
muot.  diu  wade  was  gevalden  wol 
frauend.  296,  1 fg.  der  heim  was 
40  gezimiert  wünneclich  mit  einer  wal 
von  golde  rieb : die  sach  man  vil  wol 
geörtert  sin:  diu  wod  sluont  üf  dem 
helme  min:  dar  umb  ein  kränz  von 
Scharlach  gie,  zerhouwen  vil  wol  dort 
45  unt  hie  das.  451,  28.  der  fnort  üf 
dem  helme  sin  ein  wal  von  golde 
geörtert  wol.  islich  ort  pfäusvedern 
vol  bewunden  was  in  koste  wfs  das. 
483,  7. 
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Wfils  Pan . 803.  Wüleis  unt  Norgals 
das.  494.  vgl.  59.  77.  103.  128.  W. 
Tit.  40.  diu  künegtn  von  Waleis  Her- 
zeloyde  Parz.  60.  64. 

Wäleise,  Wäleis  stm.  bewoh- 
ner  von  Valois , besonders  Partital.  — 
Pars.  121.  140.  202.  251.281.  293. 
294  u.m.  die  Waleise  das.  67.  108. 
ein  pris  den  wir  Beier  tragn,  muo;  ich 
von  Wöleisen  sagn:  die  sint  toirscher 
denne  Beiersch  her,  uni  doch  bl  man- 
llcher  wer  das.  121. 

Waleisinne  stf.  bewohnerin  von 
f'alois , besonders  Herzeloyde.  Parz. 
81.  84. 

WaLGK  s.  ich  WILGB. 

walke  strm.  ? balkon.  da  das  f ranz . 
balcon  von  balke  abzuleiten  ist  (Dies 
tch.  39),  so  ist  w hier  unorganisch, 
ich  kann  nur  den  plural  belegen,  mit 
einem  schienen  palas,  in  dem  vil  schö- 
ner froweu  was  in  den  walken  liöch 
enbor  Ls.  2,  23 1 . in  den  walken  stön, 
sitzen  das.  233,  240.  an  den  wal- 
ken sitzen  das.  276. 

walke  , wielc  , ckwalken  walke,  ahd. 
walchu  Graff  1 ,795.  Gr.  1 , 933.  Schwel- 
ler 4,  70.  vgl.  wolkan  und  ich  wil- 
ge  streiche , siehe , ir alte.  a.  ich 
walte , schmiege  mich,  sö  bin  ich  wi- 
der den  Schalken  vil  seilen  da  her  ge- 
walken  gegangen  Türh.  Wh.  vgl.  engl. 
to  walk  und  Schmeller  a.  a.  o.  der 
tag  kam  einher  walken  (:  valken)  Hätzl. 
1 , 23, 117.  sine  vinger  wi;e  die  gien- 
gen  wol  ze  vli;e  walkende  in  den  sei- 
ten Trist.  3601  nach  den  meisten  hand- 
schriflen , walgende  92,  3 M.  b.  ein 
seil  bete  er  gebunden  obe;  bette  an 
den  balkeu  und  wart  sö  lange  walken 
schwingen , ziehen  an  dem  bette  unde 
zöch  Pass.K.  509,  68.  c.  ich  walke 
mich,  dö  sach  ich  zwöne  valchen  sich 
in  den  lüften  walchen  kämpfen?  Su- 
chen*. 25,  82.  2.  walke,  sö  da; 

tuoch  gewalchen  wirt  Zürich,  richtebr. 
55,  77.  3.  mache  dicht , verfilze. 

kewalchinimo  concreto  (crine)  Diut. 
2,  350.  4.  schlage , bläue  durch. 

sus  sol  man  walken  gampelhcr  Parz. 


520,29.  si  begunden  ein  ander  wal- 
ken über  die  sotelbogen  ir  rucke  Ls. 
2,  276.  5.  e;  walken  darauf  los 

arbeiten  mit  hauen,  schlagen,  treten 
und  dgl.  Gr.  4,  334.  die  andern  tas- 
ten riterschaft  mit  sö  bewander  zornes 
kraft,  da;  si;  wielken  vasle  nnz  an  die 
naht  Parz.  82,7.  sie  begonden;  rehte 
walken  als  drt  wilde  valken  under  den 
kleinen  vogellin  Geo.  142.  si  wiel- 
ken; hin  unde  her  //.  zeitschr.  6,  1 81 . 
nu  la;  wir  e;  walken  Ottok.  512.  a. 
die  kamermre  bi  der  tür  wielken  e; 
mit  starken  siegen  Wigal.  9491.  mit 
dem  vuo;  er;  walket  unde  ribet  NS. 
2,  57.  a. 

durch  walke  sie.  nu  wil  man  e; 
mit  birsen  sö  durchwalken  Hadam.  127. 

entwalke  stv.  der  prlster  wolde 
ein  teil  wider  machen,  da;  drinne  (in 
der  küche)  was  entwalken  aus  einan- 
der qeqanqen  war,  sich  qelockert  hatte 
Pass  K.  386,  49. 

verwalke  stv.  walke  zusammen, 
mache  dicht , verfilze.  da;  har  was 
ime  verwalken  zuo  der  swarte  Iw.  25. 
der  arme  was  erwahsen  von  dem  höre, 
verwalken  zuo  der  swarle,  an  houbet 
unde  an  harte  Gregor.  3255.  sfn  hör 
was  verwalken  alsö  harte,  als  ob  er 
wilde  wH;re  Trist.  4004. 

walker  stm.  fullo  Diefenb. gl.  133. 
walkiere  swv.  mache  dicht,  mit 
einem  borden  was  ir  da;  har  wroI  ge- 
walkieret  En.  5171. 

walc  stm.  das  durchbläuen , ge- 
fecht.  der  was  iu  dem  walke  mit  Kiu- 
;en  und  mit  heiden  livl.  cliron.  2286. 
? hierher,  die  crew  (krähe)  maistert 
auf  dem  gevild  den  helfant  wild  und 
das  pantire,  dort  auf  dem  wralck  sper- 
wer  und  valck  sein  under  ire  Nich.Beh. 
Schmeller  4,  71. 

gewalhe  stn.  das  durchbläuen. 
zu  strilis  gewallte  Jerosch.  39.  b. 

walke  swm.  so  viel  als  das  vo- 
rige walc , oder  etwa  fecliter?  man 
sach  dö  manigen  walken  grd;  livl. 
chron.  2543. 

walc  stf.  Walkmühle.  Schmeller  4, 
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71.  ? hierher  da  kam  ich  in  ein  rainc 

walk  fasn.  274.  334. 

walke  su>f.  walke,  tuoch  zweier 
eine  breit  an  der  welchen,  tuoch  ze 
der  walchun  me;;en  Zürich,  riclitebr.56. 
walle,  viel,  gkwallen  walle , woge, 
siede,  mit  wille,  wal  tr ahrscheinlich  zu 
einem  verlorenen  stv.  wil,  wal,  wälen. 
Gr.  1,  933.  2,  75.  Graff  1,  797.  H. 
zeitschr.  5,  224.  vgl.  goth.  vulan  sie- 
den Ulfil.  tob.  197.  — a.  da;  wa;;er 
diu  hitze  niht  erlät,  diu  e;  von  dem 
ke;;el  an  gät,  e;n  w alle  dor  inne  biichl. 
1,  47  t.  begunde  ein  regen  wallen 
kröne  199.  a Sch.  vgl.  197.a.  in  den 
se,  den  si  sahen  wallen  Tundal.  50, 76. 
diu  helle  diu  immer  mere  wellet  kchron. 
51.  b.  — in  dem  va;;e  der  wln  üf 
wiel  Servat.  3076. — da;  wa;;er  im 
D;  den  ougen  wiel  Mai  135,  2.  237, 
14.  manec  zäher  ö;  ir  ougen  wiel 
das.  17,  10.  die  trehene  über  diu 
wangen  wielen  //.  zeitschr.  8,  167. 
da;  pluot  begunde  wallen  so  starke  von 
der  wunden  kröne! 9.  a Sch.  vgl.  myst. 
378,  38.  Alexander  sin  bluot  wiel 
Diemer  195,  9.  b.  bech  unde  swe- 
bel  diu  zwrei  wallen  unde  brinnen  Die- 
mer 313,  10.  man  vlö;ete  pech  und 
harz  und  lie;  w-allen  die  zwrei  Pass.  K. 
30,11.  vlö;  alsam  wollende  isen  das. 
239,  14.  da;  bll  wiel  unde  söt  Pan- 
tal.  1304.  vgl.  troj.  122.  a.  der 
pfeffer  wras  al  wallende  hei;  H.  Trist. 
5291.  c.  der  haven  kreftecliche 
wiel  troj.  68.  c.  einen  ürinen  lopf, 
der  wiel  mit  harze  und  mit  beche 
und  mit  blle  myst.  135,36.  den  her- 
zen ist  als  dem  wallenden  havene,  der 
über  sich  ü;  wallet  das.  319,  36. 

d.  ieweder  ouge  im  wiel  Parz.  472, 
18.  ir  ougen  über  wielen  Trist.  1207. 
4218;  vgl.  Gregor.  3175.  kindh.  Jes. 
87,  6.  Gudr.  1446,  4.  MS.  2,  36.  b. 

e.  inge  diu  fiule  in  gebeinen  minen 
unde  unter  mir  walle  (subter  me  sca- 
teat)  //.  zeitschr.  8,  129.  da;  die 
wfirme  ü;  im  wielen  Griesh.  pred.  1, 
18.  f.  swa;  ir  gesehet  da;  iu  ge- 
vuile,  da;  iwer  liebe  walle  warn.  2060. 


des  herze  bran  in  wrallnder  Sünde  un- 
muo;e  Gfr.  lobges.  36.  wreinde  als  im 
da;  herze  W'iel  Pass.'K.  651,81.  153, 
41.  — da;  herze  wiel  i n allem  leide, 
in  allem  ungemache  Maßm.  Al.  s.  1 1 4. 
b.  Pass.  380,  24.  dem  w’as  sin  herze 
swr®re,  w an  e;  v o n unmuote  wiel  Lanz. 
1621.  die  vier  gesellen  von  gotes 
geiste  w’ielen  Pantal.  1801.  dd  sie 
nach  siner  minne  wiel  kröne  293.  a 
Sch.  ir  herze  wriel  üf  dises  ritters 
minne  das.  287.  b.  - dtn  güete  kan 
ü f wallen  und  als  ein  brunne  quellen 
g.  sm.  572.  der  starke  smerze  sw-el- 
lete  mir  da;  herze  in  üf  wallender  not 
Pass.  75,  68.  g.  doch  sich  der  strlt 
sö  lange  w!l  t cogte  hin  und  her , unz 
er  ouch  leider  da  geviel  Jerosch.  1 5.  d. 
seht  wie  üf  meres  ünden  kiel  walgent, 
also  e;  sich  uuder  ein  ander  wrie!  Lo- 
hengr.  130.  5182  R. 

bewalle  stv.  bedecke  wallend,  mit 
gesmelze  bewalleu  überdeckt  pf.  K . 
117,4.  oder  für  bewr  o Uen  ? die  bou- 
mo  und  ir  este  heten  sich  wol  veste 
geluden  mit  den  sumerlaten , die  wären 
dicke  von  irn  blaten  gewachsen  und 
bewallen  Marleg.  21,  243. 

entwalle  stv.  gerathe  in  vallttng. 
sin  blüt  was  enwallen  Herb.  10203. 

erwalle  stv.  gerathe  in  wallung. 
lü;  das  ersieden  und  dar  inne  erwallen 
H.  zeitschr.  9,  367.  vgl.  buch  v.  g. 
sp.  1 3.  man  betwinget  da;  wa;;er  mit 
fiure  da;  sin  wahn  envellet  MS.  1, 1 34.  b. 
von  den  bibn  und  von  dem  schallen 
möht  da;  tiefe  mer  envallen  W.  Wh. 
400,  22.  erwielen  siniu  ougen  Gudr. 
416,  3.  dä  von  erwriele  engels  muot 
büchl.  2,  696.  W'an  da;  der  minne 
milte  enviel  Ulr.  XI. 

Yerwalle  stv.  höre  auf  zu  wal- 
len. von  Ziemann  564  ohne  beleg  an- 
geführt. 

gruntwallunge  stf.  aeslus  voc.  o. 

46,  87. 

wal  (-Ues)  stm.  das  wallen , trogen. 
Schneller  4,  55.  des  hei;in  \va;;irs 
wal  Diut.  2,  142.  eins  drteten  wa;- 
;ers  wal  Parz.  602,  9 nach  d.  swie 
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söre  ein  wa;;er  walle,  e;  la;  den  wal 
Stricker  1 1,  t70.  swa;  tropfen  ü; 
dem  walle  wiel  troj.  78  c.  giu;et  man 
ein  wönic  Öles  dar  in,  sö  sitzet  der 
wal  nider  linde  wallet  senfllicher  myst. 
319,  38.  bewor  uns  vor  hellehei;en 
wallen  Waith.  78,  8 u.  anm.  Lach- 
mann tu  Nib.  1467,  3.  — bildl.  zu 
des  geschreies  walle  gejagit  Jerosch. 
135.  a. 

gruntwalle  sicm.  das  wallen  von 
grund  auf.  der  ougen  gruntwalle  von 
herzen  dö  den  flu;  truoc  kl.  1077  L. 

überwallc  swm.  das  überwallen. 
von  des  vra;es  überwallen  Renner  9919. 
tiberwal  Parz.  235,  24  wird  schwer- 
lich hierher  gehören,  tgl.  wal  s.  465. 

weile  sice.  mache  wallen , sieden. 
zuhant  lie;  er  dö  wellen  bll  Pass.  K. 
261,  90.  man  solde  pech  wellen  das. 
498,  6t.  harz  pech  und  olei  lie;  er 
zusamne  wellen  das.  344,  21. 

erwelle  strt>.  mache  aufwallen. 
der  regen  wiel  und  brant  sö  ungehiure, 
als  er  von  starkem  viure  mit  vli;e  wäre 
erwellet  kröne  197.  aSch.  erwelle  e; 
bi;  ez  dicke  werde  buch  v.  y.  sp.  12. 
er  lie;  bli  erwellen  Pass.  K.  188,  44. 
vgl.  279,  23.  wand  ich  iuch  io  dem 
blie  erwelle  das.  173,  66. 

wal  in  stm.  das  wallen , sieden. 
Kristes  ougewa;;er  söt  in  walme  MS. 
1,134.  b.  amgb.  8.  b.  man  betwinget 
da;  wa;;er  mit  fiure,  da;  sin  walm  er- 
wellet  das. 

walle  swv.  walle , wandere,  ahd.  wal- 
löm,  zu  dem  vorigen  walle  und  wille, 
oder  aus  wadalöm  entstanden?  Graff  1, 
799.  Gr.  1,  955.  gesch.  d.  d.  spr.  355. 
vil  wallen  oder  gan  leseb.  772,  12. 
dur  dine  tugende  fuor  ich  ie  wallende 
unz  ich  dich  vant  MS.  1,96.  die  deu 
stec  solden  wallen  Tundal.  48,  71. 
ftirba;  wallen  das.  51,  2.  ü;  wal- 
len Pass.  K.  588,  41.  — beson- 
ders pilgere , wallfahrte,  sö  wolte  er 
wallen  etewar  Engelh.  5033.  wannen 
hästa  her  gewallel  Huugdietr.  399,  4. 
vgl.  400,  t.  da;  si  gewallet  weren 
myst.  153,  10.  da;  he  willen  halte 


zu  wallen  einen  kreuzzuy  zu  machen 
Ludw.  53.  der  wallende  man  pilyer 
Gregor.  2747.  Trist.  2627. 

wallen  stn.  bl  sines  lebens  wal- 
5 len  Frl.  29,  6. 

durchwalle  durchwalle.  Vrömuot 
hat  mit  versuochen  eiliu  tiutschiu  laut 
durch  wallen  (:  allen)  Nith.  85,  22  //. 
die  starke  form  befremdet , doch  ge- 
10  hört  das  wort  der  b edeutung  nach 
eher  hierher,  als  zu  walle,  wiel. 

verwalte  swv.  ich  verwalte  mich 
entferne,  verirre  mich  durch  wallen, 
da;  er  sich  denne  in  der  welle  ver- 
15  wallot  Griesh.  pred.  1,  66.  swenne 
denne  der  Sünder  also  sich  von  got 
hat  ferwallot  das.  2,  79.  80. 

wallcbruoder , wallestap , wal- 
le vart  s.  das  zweite  wort. 

20  walluugc  stf.  wallfahrt.  Schmel- 
ler  4,  55. 

walla’rc  stm.  Wallfahrer,  pilgei'. 
walliEre  unde  pilgerine  Waith  13,  15. 
vgl.  Trist.  2621.  15575.  Haugdietr. 
25  403,  2.  //.  heldenb.  1,  231.  sus  wil 

ich,  liebiu  vrowe  min,  mit  triwen  iwer 
waller  sin  frauend.  390,  8.  er  gie 
Gf  den  stra;en  büe;ende  als  ein  w’al- 
lrnre  von  kirchen  ze  kirchen  Mai  197,21. 
30^ als  stm.?  stn.?  woge?  ein  schiff  von 
wals  und  winde  getrieben  Albr.  v.  Halb. 
A,  86.  a.  E , 277.  H.zeitschr.  8,416. 
gibt  das  lat.  oestus  Ov.  metam.  8,  470 
wieder,  vgl.  walle  und  wille. 

33  w alt  stm.  wald.  ahd.  wald;  vgl.  wilde 
Gr.  1,  671.  2,58.  227.  Graff  1, 802. 
a.  diu  beide  rot,  der  grüene  wall  Waith. 
122,  31.  der  wilde  walt  die  einöde 
myst.  56,  25.  der  wall  gienc  wildes 
40  vol  Iw.  126.  er  erstreich  walt  unde 
gevilde  das.  45.  er  streich  w alt  unde 
bruoch  Gregor.  2596.  er  vliehe  velt 
oder  walt  W.  Wh.  117,  14.  ich  var 
öf  disen  wilden  walt  Parz.  449,  15. 
45  vgl . 0 f.  lobeten  ein  pirsen  in  den  walt 
Kib.  859,  2.  sin  triwe  hat  sö  kurzen 
zagel  da;  si  den  drilten  bi;  niht  galt, 
fuor  si  mit  bremen  in  den  walt  Parz. 
2,  21.  e;  ist  in  den  walt  gesungen 
50  vergeblich , da;  ich  ir  genaden  klage 
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MS.  2,  103.  a.  der  so  lange  rüeft 
in  einen  touben  walt , e;  antwurt  ime 
dar  ü;  eteswenne  das.  1,  54.  a.  MS. 
F.  127,  12  u.  anm.  vgl.  Nith.  s.  190  //. 
swie  man  ze  wähle  ruefet,  da;  selbe 
er  wider  güefet  Vrid.  124,  3 u.  anm. 
vgl.  guofe.  swie  man  ze  walde  ruo- 
fet,  billicli  also  der  gähn  widerbillet 
Iludam.  107.  in  dem  walde  Iw.  24. 
33.  125.  ze  wähle  MS.  2,  8.  der 
valke  stuout  ze  walde  Pan.  281,  28. 
da;  tier  ze  walde  wolde  Nib.  1883,4. 
die  von  den  liuten  vliehent  und  sich 
ze  walde  zieheut  Mai  88,  4.  ob  dir 
von  Minnen  kraft  geschiht  da;  dir  ze 
walde  stöt  der  fuo;  (nach  ungebunde- 
ner freiheit  strebst,  wie  ein  thier  das 
von  der  heerde  dem  walde  zueilt?), 
des  schaffe  dir  din  stoete  buo;  Wins- 
bekin  29  u.  anm.  lä  mich  bl  den 
liuten,  wünsche  mir  ze  velde  und  niht 
ze  walde : ichn  kau  niht  riten  Waith. 
35,  18  u.  anm.  — der  sich  erjun- 
geu  wolde  sit  in  dtner  tugende  walde 
g.  sm.  1379.  — plural.  ahd.  walda 
leseb.  126,  17.  den  riehen  wählen 
kleiue  schadet  ob  sich  ein  man  mit 
holze  ladet  Vrid.  42,  27.  in  waldin 
Jerusch.  102.  b.  si  vuoren  wälde  unde 
vluot  Serval.  358.  in  wälden  Barl. 
114,  3 Pf.  Teichn.l3\.  ein  volc  da; 
der  wilden  weide  p(lac  mit  büwe  troj. 
46.  b.  an  wüesten  weiden  veldeu) 
das.  77.  c.  vgl.  171.  c.  in  weiden 
unde  in  wüesten  Panlal.  9 7.  die  vier 
weide  die  grämen  nach  den  vier  weit - 
gegenden , weil  der  wald  die  natürliche 
älteste  gräme  war  Schmeller  4,62.  63. 
vgl.  Ä/4.497.  b.  trug,  der  walt  ver- 
swindet  viele  speere  werden  verslochen 
Wigal.  10998.  den  walt  swenden  viele 
speere  verstechen  das.  11105.  H’ins- 
beke  2 0.  Pan.  79,22.  den  wall  ver- 
swenden  das.  73,  7.  81,  9.  769,  10. 
da  wurden  die  poinder  sö  geslo;;en, 
des  möble  swenden  sich  der  walt  das. 
665,15.  hie  hat  der  künec  von  spe- 
ren  einen  ganzen  walt  das.  66,  24. 
die  blou  der  scheueschalt  durch  mich 
da;  von  ir  reis  der  wall  daß  der  stab 


mit  dem  sie  geschlagen  wurde  in  viele 
Splitter  sich  zert  heilte  das.  304,  18. 

kesteuwalt  5/m.  kastanienwald. 
Mai  51,  40. 

5 nortwalt  stm.  nördlich  gelegener 

wald.  dö  gie  der  herre  balde  zu  ei- 
nem uortwalde  H.  zeitschr.  5,  6. 

vrönwalt  stm.  herrschaftlicher 
wald.  Oberl.  442. 

10  waltcsel,  walt  gehöre,  walltet;, 

waltgeselle , waltgevelle , walt- 
herre,  walliiorn  , waltliunt,  walt- 
liuohe,  waltluodcr,  wallnian,  walt- 
imicdc,  waltreise,  waltri  viere, 
15  waltsae^e,  waltschrate,  waltsinger, 
waltstat,  waltstic,  waltstra^e, 
waltswendc,  waltswin  , walttörc, 
waltvischsere,  waltvogellin , walt- 
wa;;er,  waltwcidc,  waltwerc, 
20  waltwicke,  waltwint,  waltwiser, 
waltworhte,  waltzins  s.  das  zweite 
wort. 

gewelde  Waldung,  iu  da;  gewel- 
de  hiue  half  Itulia  Anno  37  0.  kchrun.  3.  a. 
25  verwaldct  pari,  mit  wald  bewach- 
sen, verwildert  gl.  Mone  8,  492. 

waldenaere  stm.  waldbewohner , 

aufseher  des  waldes.  Haugdietr.  418, 
1.  420.  421.  //.  heldenb.  2,217.  sö 
30  kündet  uns  die  sumerzit  des  meien 
waldeniEre  MS.  H.  3,  231.  a. 

WALTK,  WIELT,  GEWALTEN  Walte.  goth. 
valda,  vaivald,  ahd.  wallu,  wialt  Gr.  1, 
933.  2,  58.  Ulfil.  wb.  184.  Graff  1, 
35  805.  neben  walte  auch  häufig  walde. 

I.  ohne  objecl.  waldender  allmächtiger 

got  kchrun.  62.  b.  der  waltunte  krist 
Diemer  369.  2 5.  Juppiter  der  wal- 
tuude  got  kchron.  155,  23  D.  vgl . 

40  Karaj.  96,  11.  Gr.  d.  mythol.  19. 

II.  mit  genitiv.  Gr.  4,  659.  1.  habe 

gewall  über  einen  oder  über  etwas. 

a.  mit  genitiv  der  person.  diu  starke 
minne  sin  dä  wielt  Pan.  283,  1 8.  er 
45  merkte  wie  sin  valsch  wielt  Pass.  K. 
406,  93.  richter,  di  man  der  judin 
waldin  sach  Jerosch.  5.  c.  b.  mit 
genitiv  der  sache.  e;  enmüge  von  di- 
nen  eilen  diu  lant  den  fride  hau , ich 
50  wils  alles  wallen : und  oueb  diu  erbe 
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min  erwirbest  dus  mit  slerke,  diu  Sti- 
len dir  undertamec  sin  IS'ib.  112,  3. 
da  er  wielte  zweier  lande  unde  ir  kröne 
Wigal.  9532.  vgl.  Part.  97,  22.  560, 
6.  2.  habe  in  meiner  gewalt,  dann 

besitze  überhaupt.  a.  mit  genitio  der 
person.  willu  min  walden  mich  zur 
gattin  haben  Pass.  K.  298,4.  gevan- 
gin  si  behildin  unde  in  bandin  wildin 
des  vogelis  hielten  ihn  gefesselt  in  ge - 
wahrsam  Jerosch.  1 7 1 . b.  b.  mit  ge- 
uitiv  der  sacke,  da;  er  dar  inne  be- 
hüte alles  des  er  wielte  Diemer  12, 
14.  sil  ich  hnn  durch  sie  verlorn  des 
ich  eleswenne  wielt  Pass.  K.  1 99, 59. — 
ich  walle  prises  Parz.  86,  28.  187, 
20.  eren  kl.  27  H.  der  grö;en  öre 
Pass.  K.  95,  4.  der  krefte  Renner 
6111.  virnunfte  Diemer  6,21.  guo- 
ler  sinne  MS.  1,  4.  b.  größer,  guo- 
ler  witze  Barl.  148,  37  Pf.  Helmbr. 
802.  größer  liste  Lanz.  2986.  da; 
ich  der  törheit  wielte  so  einfältig  wäre 
Oregor.  2617.  so  kann  auch  in  meh- 
reren vorhergehenden  und  nachfolgen- 
den stellen  walten  durch  sein  mit  ei- 
nem entsprechenden  prädikate  ausge- 
drückt werden,  dem  knappen  der  vil 
tumpheit  wielt  Parz , 124,  16.  ich 
walte  der  tugende  Conr.  Al.  209.  ge- 
triuwes  muotes  das.  69.  gänzlicher 
Iriuwen  Trist.  1805.  güete  Parz.  606, 
26.  unzübte  Renner  6259.  riches 
muotes  Er.  313.  guoter,  grö;er  vreu- 
de  Iw.  239.  H.  zeitschr.  7,478.  fröi- 
den  Waith.  21,  18.  MS.  1,  195. 

202.  a.  sorgen  das.  100.  b.  zornes 
Parz.  606,  4.  Pantal.  1642.  — 3. 

treibe  etwas , gebe  mich  mit  etwas  ab. 
der  krie  walten  pflegen  Parz.  80,  3. 
des  spils  walden  es  treiben  MS.  1, 1 57.  a. 
urliuges  wallen  Helmbr.  655.  keiner 
miete  walten  keinen  lohn  annehmen 
Frl.  90,4.  4.  nehme  mich  an , sorge 

für  einen  oder  etwas , besorge.  o. 
mit  genitio  der  sache.  des  guotes  wal- 
den Parz.  54,  6.  der  bischof  der  des 
amtes  will  Pass.  11,  79.  di  wlle  er 
will  der  meislirschart  großmeister  war 
Jerosch.  8.  a.  die  iwers  rales  walten 


Gregor.  397.  da;  ietwederre  sines 
rehtes  wielte  Trist.  4515.  v gl.  Engelh. 
4799.  gerihtes  walten  MS.  2,  152.  a. 
ich  sol  min  lop  behalten , da;  es  die 
wisen  walten  Parz.  509,  24.  vgl.  Lo- 
hengr.  400  R.  nach  der  lfire  wolder 
streben  und  wolde  ir  gerne  walden 
mit  werken  Barl.  134,  35.  — her 
lie;  es  got  walden  En.  7299.  Parz. 
568,1.  564,3.  die  gote  mü;ens  wal- 
den En.  1 0 1 65.  vgl.  1 3225.  des  muo; 
got  wol  walden  glaube 2591.  got  waU 
des,  nu  waltes  got  Waith.  94,  36. 
Parz.  514,21.  561,20.  602,2.  ge- 
lücke  müe;es  walden  das.  678,  17. 
vgl.  351,  22.701,  27.  Vrid.  148,11. 
heil  walde  is  Elisab.  Diut.  1,  353. 
nu  walte  sin  ein  vil  guot  heil  Reinh. 
s.  335.  da;  es  unfuoge  walde  Parz . 
348,  30.  b.  mit  geniliv  der  person. 
siu  selbes  walten  für  sich  selbst  sorgen 
Exod.  fundgr.  88, 1 7.  vil  schöne  wart 
gewalten  sin  unt  der  künegin  Er.  7206. 
des  friundes  mac  man  gerne  schöne 
walten  Waith.  79,  28.  dü  sin  unser 
herre  wielt  Barl.  195,  13  Pf.  sö  wil 
ich  dich  genesen  län  unt  wil  din  wal- 
ten üf  den  wän  das.  203,  38.  vgl. 
224,  14.  da;  der  got  müe;e  wallen 
Am.  1262.  Cyprianus  sin  ül  güten 
strü;en  wielt  Pass.  K.  497,79.  gotis 
mülir  min  mit  hülfe  weldit  Jerosch. 
172.  a.  III.  ich  walte  einem  eines 
d.  mache  ihn  des  gewaltig , bringe  ihn 
in  besitz  davon,  da;  er  im  der  schrift 
wielte  »An  in  kenntnis  der  schrift  un- 
terrichtete, ihn  lesen  lehrte  Gregor.  576. 

walten  sin.  nu  soll  du  reinen  im 
din  leben  von  houbetsünäen  walten  Barl. 
174,  40  Pf.  behaldin  di  knecht  üf 
stritis  waldin  Jerosch.  27.  a. 

ahvaltemle  parlic.  alwaltinlir  got 
Judith  122,  24.  alwalleuder  Krist  II. 
zeitschr.  8,  190. 

waltcndec  adj.  waltend.  Gr.  2, 
304.  waldendiger , waldendinger  got 
Roth.  214.  522.  1009.2440.  kchron. 
47.  d. 

erwalte  stv.  habe  in  meiner  ge- 
walt.  er  nerwielt  sich  siuer  rede  L. 
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Alex.  1646  W.  verwielt  Diemer 

220,  2. 

gewalte  sie.  das  verstärkte  walte. 
1 . ohne  genitiv.  der  zepter  wil  gewal- 
len  Frl.  332,  7.  2.  mit  genitiv. 

a.  habe  gewalt  über  etwas,  da;  er  ne 
gewielt  siner  worte  nicht  sprechen 
konnte  Genes,  fundgr.  39,  20.  69,  34. 

b.  habe  in  meiner  gewalt,  besitze . ube 
wir  paradises  gewilten  Diemer  320,  6. 
vil  muneger  gnaden  si  gewilten  das. 
321,  14.  da  muo;  er  von,  ald  e;  von 
im:  er  mac  sin  niht  gewalten  MS.  2, 
120.  b.  swer  sie  (seine  seele)  hie 
behalte,  der  muge  ir  (so  G.)  dort  niht 
gewalten  Vaterunser  2427.  c.  nehme 
mich  an , sorge  für  etwas.  lie;istu  is 
(des  Schatzes)  g ot  gwalden  glaube2519. 
3.  ich  gewalte  einem  an  ich  besiege 
ihn.  gejustiert  ich  ie  wider  den  man, 
dem  gewielt  ich  an  Gregor.  1446  nach 
B.  da  gevdlle  ich  nie  an  L. 

underwalte  stv.  behersche.  dö 
wart  ein  liecht  vur  in  brucht  da;  ein 
junger  munch  hielt,  des  herze  in  im 
dö  underwielt  ein  gedanke  alsus  getan 
Pass.  K.  227,  50. 

verwalte  stv.  in  siuem  büche  e; 
sin  (die  Seelen)  behielt,  unz  sich  ir  de- 
heiniu  niht  verwielt  bis  sie  keine  ge- 
walt , kraft  hatten  Tundal.  53,  1.  da; 
kleit  was  also  wit,  da;  er  sich  mohte 
bi  der  zit  dar  inne  woi  verwalten  sich 
frei  darin  bewegen  konnte  troj.  22.  c.  — 
nieveht  verwielt  er  sich  siner  rede 
konnte  nicht  sprechen  Diemer  220,  2. 
nerwielt  L.  Alex.  1646  W.  ich  hän 
einen  alten  man,  der  kan  sich  verwal- 
ten der  versteht  es  dafür  zu  sorgen , 
da;  ich  niener  rite  Ls.  3,  9. 

waltacre  stm.  walter,  herscher , 
fürsorger.  got  der  aller  dinge  ist  ein 
walttere  IUS.  1,  187. 

sachewaltcr  stm.  Sachwalter,  actor 
gl.  Mone  8,  251.  — hauptschuldner. 
gelobil  eine  vrouwe  mit  irme  wirte  alse 
ein  sachewaldir  (sachwaldiger  A .)  adir 
eiu  schuldiger  Kulm.  r.  3,  1 25. 

gewalt  adj.  gewaltig,  er  ist  über 
al  Egiptelaut  eiu  ßzluom  gualt : gewel- 


tichlicben  er  phieget  al  des  ter  chunich 
habet  Genes,  fundgr.  71,20.  — com- 
par.  nu  was  diu  eine  elter:  des  wolt 
sie  sin  gewelter  kröne  97.  b.  unde 
si  ie  gewalder  von  tage  zu  tage  an  ir 
wart  Pass.  K.  337,  28. 

walt  stm.  stf.  gewalt,  macht. 
mich  selben  habe  du  ze  walte  pf.  K. 
26,  17.  diu  vrouwe  hat  vil  grö;e 
walt  amgb.  21.  b. 

waltkote,  waltwabse  s.  das 
zweite  wort. 

gewalt  stm.  stf.  gewalt , macht, 
ahd.  gawalt  Graff  1,  810.  imperium 
sumerl.  10,23.  sceptrum  das.  17, 34. 
ein  unterschied  der  bedeutung  nach  dem 
geschleckte , wie  ihn  Benecke  im  wb.  zu 
Iw.  s.  1 57  annimmt,  läßt  sich  schwer- 
lich durchführen.  diu  gewalt  findet 
sich  vorzugsweise , doch  nicht  ausschließ- 
lich, bei  Schriftstellern , deren  spräche 
sich  zum  niederdeutschen  neigt , so  im 
Jerosch.  durchaus.  Frl.  97  wechselt 
in  einem  Spruche  maskulinum  und  fe- 
minin um.  gewelde , gewelte  gen.  dat. 
Genes,  fundgr.  47,  33.  55,  34.  Anno 
463.  kchron.  66.  c.  glaube  2506.  — 
gewalt  vert  üf  der  strü;e  Waith.  8, 25. 
gewalt  göt  üf,  reht  vor  gerihte  swin- 
det  das.  22,  1.  da;  der  gewalt  iemen 
töhte,  der  si  belwingen  möhte  Iw.  28. 
da;  was  gewalt  vil  gro;er  so  groß 
war  Etzels  macht,  da;  dä  nieman  sluoc 
Mb.  1927,  3.  gewolt  den  witzen  an 
gesiget,  swä  man  rehtes  niht  enpfliget 
V rid.  80,  2.  vgl.  XCI1.  gewalt  noch 
mangem  an  gesiget,  des  hoeret  man 
die  wisen  jehen  MS.  1,26.  a.  gewalt 
unt  rieh  eit  swem  die  got  hat  verlihen, 
der  sol  du  mit  bescheidenliche  werben 
amgb.  46.  b.  vgl.  Vrid.  40,  13  u.  anm. 
d i u gewalt  si  dir  vil  geret,  alsö  verro 
sö  min  riebe  göt  L.  Alex.  400.  des 
kiineges  Artüses  gewalt  das  ihm  un- 
terthänige  land  Er.  6755.  der  höhe 
bois  hie;  sin  gewalt  das.  1937.  — 
der  grö;es  gwaltes  pflegen  sol  Gregor. 
3391.  gewaldes  pflegen  Parz.  100. 
25.  1 02,  1 I . gein  dem  w undeu  sie- 
chen solle  si  gewalls  verdrie;en  das. 
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585,  il.  da;  kint  würde  seiden  ri- 
che  gewaltes  unde  guotes  Barl.  22,  3. 
mit  gewaldes  hant  Pass.  K.  70,27. — 
der  habile  ouch  wlten  gewalt  Judith 
130,  13.  er  eini  habile  allin  gewalt 
der  e gideilit  was  in  manigvalt  Anno 
470.  vgl.  Nib.  440, 3.  1015,1.  2075, 

4.  si  viengen  swen  si  wolten : des 
beten  si  gewalt  das.  218,  1.  379,  3. 
si  hat  maneger  lugende  gewalt  MS.  1, 
194.  a.  diu  saeldenbere  hat  fröide  an 
mir  gewalt  das.  199.  si  hfit  des  Wun- 
sches gewalt  amgb.  3 1 . b.  vgl.  wünsch, 
swer  slnes  mundes  hat  gewalt,  der  mac 
mit  Ören  werden  alt  Vrid.  52,  16.  sö 
junc  ist  nieman  noch  sö  alt , der  sin 
selbes  habe  gewalt  das.  52,15.  über 
mauege  vrouwen  der  si  het  gewalt  Nib. 
1176,  3.  ob  man  des  wibes  hat  ge- 
walt Part.  264,  19.  diu  min  iemer 
hat  gewalt  Waith.  109,  5.  da;  ich 
iuwer  ie  gewalt  gewan  sö  guoten,  als 
ich  iezuo  han  Trist.  10350.  si  wolle 
offenbaren  ir  gewalt  das.  11917.  wlse 
hüte  dinen  gütlichen  gewalt  myst.  1 9 1 , 
1 6.  nu  inost  du  dinen  gewalt  ver- 
fährst gewaltthätig  pf.  K.  75,  18.  ir 
sprechet  iwern  gewalt  Er.  9032.  er 
wil  sinen  gewalt  üben  Pass.  K.  248, 
14.  ich  mac  wol  disen  gewalt  an  mi- 
nem  viende  üeben  Trist.  10357.  ge- 
walt an  einem  begfin  MS.  1,  11.  b. 
Froa  Bünne,  ir  tatet  ouch  gewalt  Part. 
293,  5.  vgl.  300,  24.  einem  gewalt 
tuon  das.  364,  4.  367,  19.  Iw.  13. 
280.  gewalt  doln , dulden  das.  156. 
193.  gewalt  gewinnen  an  einem  das. 
68.  dar  zuo  git  iu  min  herre  gewalt 
den  aller  hoehsten  den  Helche  ie  ge- 
wan AM.  1177,  3.  er  gab  in  den  ki- 
walt  prediginnis  fundgr.  1,  64,  17. 
da;  er  im  neme  sinen  gewalt  unde  sin 
riche  Herb.  182.  also  da;  her  ime 
keine  gewalt  freie  Verfügung  be- 
heldet  an  deme  erbe  zu  töne  und  zu 
lä;ene  Kulm.  r.  4,  15.  — sal  da; 
vihe  triben  in  des  richteres  gew  alt  das. 

5,  26.  du  hast  bedwungen  eil  iu  diu 
lant  in  sinen  gewalt  Judith  165,  2. 
ich  wil  mich  antworten  in  goles  ge- 


walt a.  Heinr.  699.  vgl.  Iw.  191. 
ir  hftt  iuch  in  mtne  gewalt  ergebn  das. 
92.  ergebet  iuch  in  mtne  gewalt  Parz. 
287,  29.  minne  hat  mine  sinne  in  ir 
gewalt  gewunnen  Iw.  249.  wie  er 
körnen  wäre  in  des  graven  gewalt  Er. 
6765.  sit  in  der  lip  was  gestalt  sö 
gar  in  Freuden  gewalt  Er.  8335.  ge- 
stalt in  Wunsches  gewalt  an  dem  libe 
unde  an  den  siten  Iw.  253.  — mit 
ge  weite  Anno  463.  mit  gewalt  Iw. 
83  u.  Lachm.  z.  2037.  Er.  3114. 
Parz.  26,  5.  224,  19.  swer  mit  ge- 
walt unrehte;  guot  erbet,  also  manger 
tuot,  dem  volget  alles  Sünde  bi  Vrid. 
38,  13  u.  anm.  mit  unrehter  gewalt 
Freiberg.  str.  216.  mit  gewalte,  ge- 
walde  Iw.  208.  209.  Er.  5565.  Nib. 
58,  1 . Bab.  29.  er  möhte;  dar  zuo 
bringen  mit  siner  kraft  und  mit  sinem 
gewalte  Bert.  297.  himel  und  erde 
sint  in  siner  gewelde  kchron.  66.  c. 
wfire  di  werlt  eile  in  siner  gewelde 
glaube  2506.  er  was  in  der  Sünden 
gewalt  (:  gezalt)  Gregor.  3505.  die 
himilwunne  hat  si  dä  in  gewalt  Genes, 
fundgr.  35,  40.  dü  ich  dise  frowen 
vant  in  ir  muoter  gewalt  (:  alt)  Er. 
9465.  wirt  is  in  siner  were  adir  in 
siner  gewalt  besitz  begriffen  Kulm.  r. 
5,  31.  30.  e;  ist  reht  da;  man  be- 
halte deumuot  in  gewalte  Gregor.  3628. 
vertragen , da;  doch  vil  manec  man  in 
michelm  gewalte  kau , dar  an  gedaht 
er  seiden  Trist.  268.  als  si  körnen 
ü;  der  sorgen  gewalt  Er.  6760.  da; 
er  dehein  arbeit  von  frömdem  gewalte 
leit  a.  Heinr.  280.  was  gefüeret  dan 
von  Sffrides  gewralte  Nib.  1 92,  2.  lä 
mir  da;  ze  gew'alte  gib  mir  die  Voll- 
macht , gestatte  mir,  da;  ich  in  noch 
behalte  Gregor.  2701.  al  da;  er  bete 
da;  pevalh  er  zuo  siner  gewreltp  Ge- 
nes. fundgr.  55,34.  er  chumet  selbe 
zuo  dinere  gewelte  das.  47,  33.  — 
plural.  si  gebutin  von  des  päbistis  gc- 
waldin  vride  Jerosch.  1 38.  d.  von  go- 
tis  gewelden  Freiberg.  str.  243.  — 
besonders  a.  menge , Überfluß,  helle 
an  blümen  sulchen  gewalt  Herb. 9 343. 
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b.  einer  der  engelcköre.  deme  geaalte 
dinent  di  tröoe  Diemer  3,  1 9.  vgl. 
Pass.  339,  74. 

uugewalt  stm.  stf.  Ohnmacht,  al- 
ler gewalt  wart  ime  gegeben,  den  gab 
diu  miune  in  ungewalt  Vir.  s.  X.  er 
viel  alsö  gedräte  — von  unmaht  da; 
geschach.  in  dem  selben  ungewslt 
kröne  15t.  a Sch.  da;  starke  gewi- 
dere  treib  si  dicke  widere  in  ir  un- 
gewalt L.  Alex.  6556  W.  si  quam  in 
ir  ungewalt  fiel  in  olinmacht  En.  284, 
28  E.  Herb.  13379.  in  ungewalt  stän 
sin  eigen  begirde  ze  erfüllene  leseb. 
876,  39. 

gewaltschirmer , gewalttrager  s. 
das  zweite  wort. 

gewaltlieit  stf.  potentia.  H.  zeit- 
sehr.  8,  140. 

gewaltlich  adj.  gewaltig,  mit  ge- 
waltlicher  kraft  beschirmen  Barl.  324, 
6 K.  gewalteclicher  326,  30  Pf.  vgl. 
Diemer  1 4,  29.  geweltliche  Sachen 
gewaltthätigkeiten  Gr.  w.  3,  714. 

walte  swm.  wulter.  ahd.  walto 
Graff  1,  812. 

alwaltc  swm.  allwalter.  got  der 
alwalde  Pass.  K.  75,  12. 

an  walte  swm.  1.  anwalt.  RA. 
749.  da;  her  des  koninges  anewalde 
wdre  gewest  Kulm.r.  3,46.  2.  an- 

slifter , Urheber,  dö  sus  di  gemeine  dit 
sach  ir  anewaldin  (principales ' huius 
sceleris)  sich  zu  den  brüdrin  haldin 
Jerosch.  1 35.  d. 

sachewalte  swm.  Sachwalter,  dann 
auch  überhaupt  eine  partei  vor  dem 
gerichte,  sei  sie  klüger  oder  verklag- 
ter. Haitaus  1572.  Kulm.  r.  1,  7. 
2,  58.  86.  3,  85.  145.  Freiberg.  str. 
199.  255.  diss  mseres  sachwalle 

der  held  dieser  erzählung  Parz.  112, 

1 7.  vgl.  dirre  äventiur  herre  das. 
140,  13. 

wilwalte  swf.  das  Schicksal,  vgl. 
wilsadde  Gr.  d.  mythol.  817.  er  viel 
üf  die  wilwalden  — swa;  mir  die  wlle 
hat  beschert,  da;  ist  mir  worden  un- 
erwert  Pass.  K.  653,  84. 

walte  stf.  das  walten , gewalt. 


slt  si  (natftre)  aller  dinge  walte  hat 
Frl.  231,  8. 

walte  swv.  walte,  zwei  jar  er 
des  amtis  walte  (:  zalte)  Jerosch.  1 16.c. 

gewalte  stce.  habe,  übe  gewalt. 
a.  si  wellent  gewalten  mere  durch  werlt- 
liche  ere  danne  in  sin  dürft  wa?re  durch 
deheiner  noele  swffire  warn.  857.  er 
unfuoget  und  gewaldet,  swer  gibt  da; 
dä  minne  si  frauend.  419,  20.  MS.  2, 
32.  a.  b.  mit  accusativ.  da;  w'irn 
hier  an  gewalten  und  unrehten  ihm  ge- 
walt und  unrecht  thun  Trist.  11307. 
c.  mit  dativ.  Minne  gewaltet  sweme 
si  wil  Iw.  66  und  anm.  z.  1568.  er 
gewalte  mir  besiegte  mich  mit  siner 
bant  Er.  1247  nach  Lachmanns  Ver- 
mutung. geweltigt  mich  hs.  d.  mit 
Präpositionen,  ir  enwetl  mit  ir  ge- 
walten ihr  gewalt  thun , sö  hat  sie  ver- 
dienet da;  kröne  303.  b Sch.  ist  e; 
( das  ros)  des  mundes  ungehalten,  so 
enmahtu  niht  mit  im  gewalten  kannst 
du  es  nicht  bewältigen  MS.  H.  3,  437.  b. 
wa;  wider  got  gewalten  sich  aufleh- 
nen wil,  da;  wirt  von  in  vertriben 
Suchenw.  41,  1168. 

gewaltaerione  stf.  die  gewalt  hat 
oder  übt.  diu  gewaltterinne  Minne 

Trist.  959. 

waltec  adj.  gewaltig , mächtig, 

ahd.  waltig  Graff  1,814.  du  waldige 
sy  die  gewaltige  see  Kulm.  r.  3,  130. 
weldich  Crane  816.  2080. 

alwaitec  adj.  allmächtig,  got  ist 
keisir  alwaltic  Schöpfung  93,  22.  al- 
weldiger  got  Pass.  3,  32.  Pass.  K. 
86,  4t.  88,  48.  alwaldic  : eiuvaldic 
das.  672,  93. 

gewaltec  adj.  gewaltig , mächtig. 
a.  gewaltiger  Krist!  o.  Heinr.  1297. 
diu  gewaltige  Minne  Iw.  83.  er  was 
gew  altiger  herre  Er.  7578.  diu  (den) 
richläri  edir  sinen  gewaldigin  botin 
Mühlh.  str.  38.  vgl.  wraltbote.  ge- 
weltich  Jud.  130,  9.  gewellig  Genes, 
fundgr.  55,  26.  geweldic  Jerosch.  33.  b. 
myst.  124,  24.  — swä  riebe  man  ge- 
waltic  si,  dä  sol  doch  gnade  wesen  bi 
Vrid.  40, 13«.  anm.  swer  gewaldic  wa*re 
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der  solde  doch  genedic  sin  beitr.  213. 
di  wurden  gewaidic  herscher  zu  Rome 
myst.  174,  37.  diu  sol  hie  zen  Hiu- 
nen  vrouwe  vil  gewaltec  sin  A 'ib.  1109, 

2.  ich  wil  dich  gewaidic  setzen  zur 
herscherin  machen  in  mime  rlche  myst. 
256,  13.  superl.  gewaldigest  Pass.  K. 
679,  69.  b.  mit  genitiv.  vgl.  Gr.  4, 
730.  wer  was  gewaltigere  (compar.) 
lütis  unde  bürge  L.  Alex.  3686  W. 
so  gewaidic  min,  gewaldec  ir  Parz. 
136,  13.  727,  1 1.  vgl.  635,21.753, 
13.  US.  1,  26.  a.  Minne,  bistu  ge- 
waltic  guoter  wlbe  das.  159.  a.  al 
der  werde  gar  gewaltic  das.  2,  230.  a. 
vgl.  Waith.  123,  27.  des  himels  und 
der  erde  gewaltic  Barl.  26,  13  Pf, 
Ören  der  si  was  gewaltic  Nib.  1332,2. 
zwelf  richer  kröne  soll  ir  gewaltic  sin 
das.  1175,  2.  der  krönen  gewel- 
dich  sin  Crane  893.  nie  ander  w!p 
wart  gewaldec  siner  minne  Parz.  732, 
11.  megt  irs  sö  gewaldec  sin  das. 
546,  23.  des  tuot  si  mich  gewaltec 
wol  das.  579,  27.  ich  wil  dich  ge- 
waidic setzen  alles  mines  rlches  myst. 
156,  4.  c.  mit  präpositionen.  der 
tövil  wart  ubir  uns  giwaltig  Schöpfung 
96,  18.  sit  du  über  uns  beidiu  sö 
gewaltic  bist  Nib.  768,  2.  gewaltic 
über  ein  vil  michel  guot  Am.  1 320. 
ir  sit  gewaldec  ob  der  wer  Parz. 293, 
1.  ich  wil  vor  im  geweldich  sin 
Crane  2481. 

ebengewaltec  adj.  gleich  gewal- 
tig. kchron.  54  c. 

ungewaltec  adj.  nicht  gewaltig , 
mächtig.  a.  ohne  genitiv.  swenne  er 
benötit  sa; und  was  ungewaldic  schwach 
Jerosch.  58.  b.  b.  mit  genitiv.  sin 
selbes  ungiwaltig,  ungeweltic  Schöpfung 
98,  21.  myst.  336,  16.  der  werlt 
ungewallic  icarn.  1 559.  des  libes  uo- 
geweldec  Pass.  K.  614,  38. 

waltecliche  ade.  mit  gewalt  oder 
macht,  weldecliche  Crane  1 084. 2360. 

gewaltecliche , -en  ade.  mit 
gewalt  oder  macht,  gewaltecliche  Waith. 
31,  19.  32,  10.  102,  19.  A'ib.  1 325, 

3.  Barl.  68,  12.  121,21  Pf.  gewal- 


declfche  Parz.  266,  23.  Pass.  K.  157, 
32.  gewalteclichen  Waith.  55,  10. 
kl.  43.  Nib.  1026,  3.  1177,4.  1323, 

4.  gewelticlichen  Judith  128,  21.  ge- 
weltichlichen  Genes,  fundgr.  71,  21. 

waltige  swv.  das  di  alden  rät- 
manne  di  niuwen  waldigen  ihnen  die 
gewalt  übergeben  Kulm . r.  1,  2. 

bewältige  swv.  bewältige,  bigri- 
phit  man  un  dau  unde  biwaldigit  un  dä 
mite  Mühlh.  str.  48. 

gewaltige,  geweltigc  swv.  1. 
mit  accus,  der  pers.  überwältige,  alse 
lihtecliche  er  sich  bete  gelä;en  über- 
winden unde  gewaltigen  mit  den  Sün- 
den H.  zeitschr.  9,  12.  er  geweltigt 
mich  mit  siner  bant  Er.  1247  nach 
der  hs.  2.  mit  accus,  der  Sache. 
a.  bringe  in  meine  gewalt.  er  gewel- 
tiget  unser  erbe  pf.  K.  13,  17.  b. 
übergebe  zur  freien  Verfügung,  da; 
man  im  gewaldiget  und  geeigent  das 
güt  Kulm.  r.  3,  100.  vgl.  104.  106. 

verwaltige,  verweltige  su>r.  über- 
wältige. er  fuor  dannen  in  Siciljen 
laut  unde  ferweltigot  alle  die  er  dä 
vant  Diemer200,  18.  dä  verwaldigote 
got  mit  siner  gotelichen  kraft  des  tü- 
beles  uberbracht  glaube  668. 
waltigsere  stm. 

sachwaltigaere  stm.  s.  v.  a.  sache- 
walte. Haitaus  1572.  hulm.  r.  3,125. 

gcwaltigaere  stm.  der  gewalt  hat 
oder  übt.  ein  starc  gewaltigere  urst. 
124,  56.  der  gewaldigtere , von  dem 
diu  starken  msere  die  wissagen  hänt 
geseit  Geo.  49.  a. — von  gewaldigö- 
ren  oder  von  liuten  die  dä  triben  un- 
rechte  gewalt  Freiberg.  str.  254. 

gewaltigazrinne  stf.  Trist.  959 
nach  F. , wo  sonst  gewalterinne. 

gewaltesasre  stm.  1.  gewaltha- 
ber.  die  Senatoren  von  der  stet  und 
die  gewaltesere  Silo.  2070.  vgl.  Trist. 
1 1031.  — ein  chor  der  engel . der 
gewallesere  mäht  g.  Gerh.  347.  die 
herscher  und  gewaltscher  Suso,  leseb. 
884,  31.  2.  der  gewalt  übt.  die 

unrehten  gewalleser  Bert.  21.  vgl. 
403.  410. 
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Walther  nom.  pr.  des  muo;  hör  Wal- 
ther (Walther  von  der  Vogelweide)  sin- 
gen ‘guoten  tac,  bces  unde  guot’  Part. 
297,  24.  vgl.  W.  Wh.  286. 

walze,  wielz,  gewalzkn  wälze,  rolle. 
Gr.  1,  933.  Graff  1,  791.  1.  •*- 

transitiv.  walte  mich,  si  welzet  vor 
im  alse  ein  twalm  Frl.  325,  7.  die 
walzenden  unden  Pass.  K.  644,  30. 
swä  noch  der  apfel  w'nlzet  hin,  er  trab- 
tet nach  dem  stamme  sin  troj.  5.  c. 
swie  diu  schibe  sinewel  beginnet  wal- 
zen hin  ze  tal  Pantal.  1553.  da;  beubt 
von  sente  Paulo  wilz  in  eine  grübe 
hin  Pass.  194,  84.  — diu  mfininne 
welzet  umbe  Diemer  342,4.  wi  der 
suntie  loufe  in  stnem  circulo  in  zodiaco 
di  twerehes  umbe  walzet  glaube  386. 
der  mit  ir  in  dem  pett  w'ser  um  ge- 
w atzen  Schmeller  4,  75.  jä  walzet  ir 
(der  Salden)  gelückes  rat  vil  staetec- 
liche  üf  und  nider  troj.  18.  a.  — in 
tceiterem  sinne.  e;  muo;  nu  walzen 
als  e;  mac  W.  Wh.  12,1.  gein  sor- 
gen wielzeu  siniu  dinc  Part.  335,  30. 
]ät  walzen  iwer  kranken  gir  üf  ander 
minne  dan  ze  mir  das.  510,7.  dö  ir 
gemüte  an  also  manec  ende  wielz  Ko- 
locz.  223.  2.  transitiv,  abe  wielz 

er  den  stein  Genes,  fundgr.  41,  29. 

welze  sitp.  wälze,  goth.  valtja, 
ahd.  walzju  Gr.  1,  948.  Ulfil.wb.  184. 
Graff  1,  791.  wrer  hilft  uns  weizen 
abe  den  stein  von  dem  grabe  leseb. 
1024,  10.  der  üch  ( die  himmelskör- 
per)  w'elzet,  üch  velzet  in  schönen  louf 
Pass.  K.  691,  31.  nu  gedachte;  an- 
ders wälzen  (:  smelzen)  fügen  got  das. 
498,  74. 

welzeslein  s.  das  zweite  wort. 

W’ambe,  wamme  stf.  leib , bauch,  goth. 
vamba , ahd.  wamba  Gr.  3,  405.  Graff 
1,  853.  Vlfil.wb.  185.  zur  etymologie 
vgl.  //.  zeitschr.  5,  217.  swf.  MS.  2, 
200.a.  232. b.  ventrix,  alveus,  vulva 
sumerl.  29,  51.  31,  II.  20,  16.  — 
ein  weichiu  wamba  Genes,  fundgr.  1 5, 
5.  alle;  da;  er  ie  gewan,  in  siner 
wambe  da;  versanc  warn.  2225.  — 
ein  wip  mit  liehteme  sinue,  der  wambe 


I 

was  bevangen  mit  dem  guoten  Johanne 
Diemer  231,  8.  swie  si  die  bernde 
wambe  sahen  Mar.  147.  ledige  mich 
von  dem  iluoche  der  mich  hst  geder- 
ret  u.  mine  wambe  besperret  das.  25. 
selbe  was  sin  amme  diu  in  truoc  in  ir 
wamme  Part.  113,  10.  — den  bifie 
der  mngde  wambe  (Jesus)  Diemer  232, 
25.  vgl.  230,9.  dö  was  diu  din  wambe 
ein  chrippe  deme  lambe  leseb.  197,  9. 
gotes  amme , e;  wras  din  wamme  ein 
palas  reine,  dä  er  eine  lac  beslo;;en 
inne  Waith.  4,  39.  der  in  der  meide 
W'ambe  sa;  W.  Wh.  38,  12.  der  sieb 
in  einer  reinen  megde  wammen  konde 
wiuden  MS.  2,  232.  b.  da;  si  dich 
ze  kinde  enpßenc  in  ir  vil  kiuschen 
wammen  das.  2,  200.  a. — Jonas  der 
mit  dem  wäge  was  bedaht  in  eines 
visches  wamme  (amme)  Gregor.  7 63. 
— plur.  wampen  bauchstücke  und  fleck 
Haiti.  1,  91,  189.  altd.  schausp.  2, 
691. 

wempel  stn.  die  schamtheile.  MS. 

2,  80.  b.  M/A.  H.  XLVI,  15.  MS.  H. 

3,  189.  b. 

milchwempcl  stn.  euter.  Schmel- 
ler 4,  77.  gl.  None  8,  496. 

wemplinc  st  nt.  die  schamtheile. 
MS.  H.  3.  189.  190. 

wamkis  sin.  wamms,  zunächst  ein 
theil  der  rüstung.  Schmeller  4,  77. 
Frisch  2,  420.  c.  W.  Grimm  in  //. 
zeitschr.  6,  328.  holländ.  bambeis. 
prov.  gambais,  gambaison,  altfranz. 
wambais,  gambeson  Diez  wb.  163. 
mlat.  wambasium,  wombosium  Du  Fresne 
unter  gambiso.  im  deutschen  gestaltet 
sich  durch  einfluß  des  französischen 
die  endung  verschieden,  ich  swige  als 
ein  w-ambis  (:  wis)  Helbl.  3,198.  r gl. 
2,  1266.  Teichn.  136.  wrambois  Herb. 
9024  u.  anm.  wammis  das.  8710. 
kleiniu  wambasch  Lant.  3811.  dä  11t 
Isen  inne  und  in  dem  w'anbesch  MS. 
2,  71.  b.  e;  sclirötet  manegen  fsen- 
rinc  unt  machet  wambeis  la.*re  IS’ith. 
21,  9 (92,  3 //.)  w'ambeis  kröne 
53.  u.  224  Sch. 

keteuwambis  stm.  kettenwamms 
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Helmbr.  149.  Helbl.  1,311.  v gl.  klei- 
niu  wambis  mit  keten  das . 2,  1226. 

underwambis  sin.  unterwamms. 
Schmeller  4,  78. 

wainbiser  stm.  t er  fertig  er  ton 

wammsen.  wammaiser  Renner  8890. 
wats  in  tagwan  stm.  1.  lagewerk; 
arbeit,  namentlich  frohndienst  von  der 
dauer  eines  tages.  zu  winnen  oder  zu 
wenen ,wonen ? Stalder  1,258.  Schmel- 
ler 4,  80.  RA.  353.  Oberl.  1619.  Gr. 
w.  1,  49.  ein  tagwan  tuon  das.  4. 
zwön  togwen  tuon  das.  75.  ein  tau- 
wen  tuon  mit  dem  zug  das.  94.  2. 

ein  landmaß , so  viel  in  einem  tage 
bearbeitet  werden  kann.  röten  ein 
juch  veldes  oder  ein  tagwan  malten 
das.  413. 

tagwener  stm.  fröhner.  Gr.  w. 
1,  414.  tauwner  das.  138. 
wan  adj.  nicht  voll , leer.  goth.  vans, 
ahd.  W8n  Gr.  2,  55.  Ulfil.  tob.  185. 
Graff  1,  854.  Ben.  zu  Wigal.  s.  738. 
Schmeller  4,  79.  Schmid  su>.  wb.  516. 
a.  supplenus  die  qui  non  plenus  wan 
Diefenb.  gl.  265.  wanne  nicht  volle, 
unrichtige  ma;e  Kulm.  r.  1,  6.  Colm. 
r.  s.  2.  b.  inanis,  vaeuus  wane 
gl.  None  5,  86.  er  kan  wo!  köpfe 
(becher)  machen  wan  kröne  25  b Sch. 
mit  den  schifßn  wan  Jerosch.  89.  b. 
sin  mage  was  wan  Bon.  25,  37.  — 
mit  genitiv.  da;  iu  der  munt  noch 
werde  wan,  ich  mein  der  zungen  drinne 
Parz.  316,4.  der  köpf  wart  wan  des 
cläreles  kröne  20.  a Sch.  die  törper 
wären  niht  des  trunkes  wan  NS.  H. 
3,  240.  b.  valsches  wan  bucht.  1, 
1758.  ir  lönes  Hel  unde  wan  troj. 
f.  136.  a.  inguoter  witze  w’an  Mart, 
leseb.  768,  22.  meistirlicher  kunste, 
nutzis  wan  Jerosch.  3.  a.  142.  169.C. 
trüwin  wan  das.  42.  d.  sigis  wan 
das.  51.  a.  miner  kraft  ich  bin  wor- 
den wan  Osto.  1783.  c.  trop . er- 
folglos. sus  wart  der  brödre  reise  w an 
Jerosch.  1 68.  d.  da;  sin  hoffenunge 
wan  wurdin  w’as  das.  102.  a.  113.  a. 
134.  d.  alsus  wart  sin  wille  wan 
das.  133.  c. 


wanwiz  s.  das  zweite  wort. 
wcnltchcn  adv.  leer,  si  wurden 
alle  weniiehen  (so  bessert  Haupt)  wi- 
der gesendet  Judith  131,  24.  vgl . 

5 134,  19. 

wan  adv.  und  conj.  nur,  außer,  ahd. 
wan , wane , doch  nur  in  einigen  spä- 
tem denkmälern  Graff  1,  855.  wane 
Diemer  77,  12.  die  hs.  A des  Iwein 
10  schreibt  W’ane,  w’an , wen.  die  form 
wene,  wen  in  L.  Alex.  Roth.  Aegid. 
kchron.  Alh.  Jerosch.  vgl.  Lachmann 
zu  Nib.  852,  3.  952,  4 wo  ausführ- 
lich über  die  partikel  gehandelt  wird; 
15  Grimm  zu  Ath.  s.  19.  wene,  wen 
auch  lit.  184.  Ludw.  kreuzf.  2363. 
leseb.  975,  16.  wenne  NS.  2,224.  a. 
leseb.  969,  30.  1021,  2.  wanne  das. 
864,  40.  Bert.  64.  auch  (wohl  durch 
20  Verwechselung  mit  wraude  denn , weil) 
wände  MS.  1 , 1 88.  a.  w’and  Silo.  1 627. 
3376.  3784.4000.  wände  auch  schon 
ps.  Trev.,  wo  Windb.  ps.  573.  603 
nihwan  hat.  vgL  noch  Gr.  3,  184. 
25  w'ente  Roth.  562.  wend  Ath.  E,  47. 
Benecke  zu  Wigal.  s.  738  leitet  die 
partikel  von  wan  leer  ab , bemerkt  aber 
im  wörterb.  zu  Iw.  s.  526,  daß  diese 
ableitung  unstatthaft  scheine.  Gr.  3,  279 
30  wird  wan  als  abkürzung  aus  niuwran, 
niwran  erklärt,  nach  unserer  ansicht 
wird  man  eher  auf  einen  pronominal- 
stamm (so  daß  w’an  etwa  eben  so  wie 
wanne,  wannen  u.  a.  zu  wer  gehörte) 
35  zurückgehn , als  an  eine  ableitung  von 
einem  nomen,  oder  von  wtenen  denken 
dürfen.  A.  adv.  nur.  die  er- 

kUirung  dieses  wan  durch  niht  wan 
ist  zwar  praktisch  zulässig , hat  aber 
40  sonst  bedenken,  dö  sprach  der  vil  wise 
wan  von  sinem  libe  fundgr.  1,  173, 
28.  er  schuof  si  (himmel  und  erde) 
wran  durch  siniu  kint  aneg.  3,  40. 
der  selbe  gap  ze  valle  wan  sin  eines 
45  leben:  so  wii  sich  dirre  und  al  die 
kristenheit  ze  vslle  geben  Waith.  33, 
24.  sist  der  wibel  vol  wan  €rst  in 
der  niuwe  das.  17,  30.  da  sterbeut 
w’an  die  veigen  IS'ib.  149,2.  die  nä- 
50  men  algeliche  wau  ir  zweier  war  das. 
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296,  *2.  sö  sult  ir  wan  einer  rede 
jehen  das.  375,  2.  min  swester  wan 
uleine  sol  hie  bi  dem  künige  sin  das. 
564,  4.  vgl.  879,  3.  si  solden  wan 
beruochen  der  sßre  wunden  lip  das. 
1952,  4 «i.  Lachm.  da;  mich  wan 
einer  liebe  twanc  MS.  1,  97,  b.  der 
troum  si  wan  üppekeit  alld.  bl.  2, 26. 
da;  ist  wan  ein  anevanc  weinschwelg , 
leseb.  578,7.  dfi  wan  aleine  diu  güt- 
liche kraft  würket  myst.  395,  2.  du 
weist  wol  da;  ich  enphangen  han  (niht?) 
wan  der  ding  die  du  geschaffen  hast 
leseb.  892,  36.  ich  wil  dem  graven 
hie  zwei  sper  erlouben  wan  durch  iwer 
bet /rauend.  170, 1 1.  da;  tet  ich  wan 
üf  sölhen  sin  nur  in  der  absicht  das. 
160,  20.  — auch  tor  einem  satte: 
ich  was  et  wan  der  si  au  sach  frauend. 
33,  24.  ich  sage  iu  wer  uns  wlben 
wol  behaget:  wan  der  erkennet  öhel 
unde  guot  Waith.  44,  2.  B.  con- 
junction.  1.  ein  Satzglied  beschrän- 
kend. 1.  durch  ein  anderes  Satz- 
glied. a.  das  erste  Satzglied  ist  ne- 
gativ. wan  bedeutet  dann  außer , 
als , als  nur.  ubir  al  ertriche  nist 
w en  der  eine  L.  Alex.  5002  W.  sine 
git  dem  Übe  Ion  es  mß  wan  trürßn  MS. 
1,182.  a. — deweder  man  noch  wip 
giengen  in  den  palas  wan  sie  Barl. 
23,26. — mit  uns  ne  giuc  niemau 
wan  wir  einigen  zw-ei  L.  Alex.  5942  W. 
nu  ne  wei;  nieman  ander  wene  got 
das.  3640.  i;  ne  wiste  niemannis  ltph 
wan  die  verchmöge  Roth.  2701.  vgl. 
Mar.  130.  niemer  uiemen  bevinde  da; 
wan  er  unt  ich  Waith.  40,  1 5.  sins 
rüefens  nam  da  nieman  war,  wan  ein 
juncfrouwe  Parz.  182,16.  vgl.  196,8. 
392,  18.  obe  e;  ander  niemen  wäre 
wan  Hagene  Nib.  55,1.  da;  hat  mir 
anders  nieman,  wan  si,  getan  MS.  1, 
69.  b.  nieman  kan  min  leit  verkeren 
une  got  wan  iuwer  lip  das.  177.  a. 
da;  ne  mac  nieman,  wene  got  eine, 
getuon  Diut.  I,  308.  niemen  wei;, 
w'an  got  eine,  wes  er  hab  an  dich  ge- 
duht  Mar.  88.  sit  diu  selbe  schulde 
niemans  ist  wan  min  Iw.  160.  151. 


t 

ouch  entrüwichs  niemen  wan  den  zwrein 
das.  156.  sine  gäben  vride  niemen 
W8n  dem  einen  mau  Nib.  2148, 3.  nu 
siht  man  bi  iu  niemen  wan  eine  Hil- 
debraude  stan  das.  2278,  4.  vunden 
nieman  wan  da;  halbe  ors  Iw.  55.  — 
dere  n ehe  in  ne  karneta  itno  ira  disg 
rihten  , wane  diu  eina  fundgr.  1,  65, 
I 9.  dar  inne  bestünde  dehein  lip  wan 
Christ  unde  ds;  wip  das.  167,  5.  des 
entwinget  in  dehein  nöt  wan  sin  ein- 
valtigiu  güte  das.  176,  37.  noch  kein 
dinch  wan  niuwan  sterben  Griesh.pred. 
2,  124.  da;  er  mit  deheinen  dingen 
in  wider  möhte  bringen  wan  mit  sin 
selbes  bluote  aneg.  2, 8.  wandich  nie- 
mer w'erden  kan  staete  deheinem  wibe 
wan  ir  einer  libe  Iw.  245.  done  vrägte 
ich  keines  maeres  nie  wan  des  Trist. 
4123.  — da;  nibt  enwas,  da;  den 
tivel  an  vtehte  wan  stn  eigen  audähte 
aneg.  29,  II.  im  künde  niht  gevol- 
gen  wan  Kriemhilde  man  Nib.  903,  2. 
sine  müete  niht,  swa;  ir  geschach, 
wan  ir  mannes  ungemach  Parz.  137, 

24.  sö  da;  an  in  niht  raere  blö;es 
wran  da;  houbet  schein  Iw.  245.  ni- 
wit  andirs  weu  ein  kranc  man  L.  Alex. 
7028  W.  da;  diu  werlt  anders  niht 
enist  wan  stuppe  Mar.  23.  dem  ri- 
ehen künige  anders  niht  enzam  wan 
danken  güetliche  Nib.  244,  3.  mir 
wtere  niht  anders  guot  wan  von  ir  her- 
zen da;  bluot  a.  Heinr.  452.  des  lön 
wirt  anders  niht  wan  klage  Barl.  1 6, 

25.  da;  al  diu  freude  min  niht  anders 
si  wan  an  ir  gebe  MS.  2,  46.  a.  irn 
ist  niht  mß  da  wan  schoene  und  ßre 
Waith.  59,  33.  da;  in  da  nihtes  ge- 
brislei  wan  des  alters  eine  Mar.  56. 
oiebtes  wren  rosse  hüte  (häute)  ein 
arm  betelßre  zu  eime  herren  worden 
wer  Herb.  14860.  der  anders  niht 
wan  slrites  gert  Parz.  203,  28.  da; 
er  nie  niht  ensach  wan  einen  blic 
durch  einen  stein  aneg.  26,  32.  nicht 
er  ü;  nam  wane  sin  wlb  lussam  Genes, 
fundgr.  55,  36.  da;  er  niht  gewan- 
des  haete  wan  ü;  olwentcn  hör  geflöh- 
ten fundgr.  1,  134,43.  an  dem  men- 
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Disken  got  nien  schiuhet  wan  nnguote 
Mar.  187.  der  bedarf  niewet  da;  er 
wesche  wan  die  vuo;e  leseb.  300,  23. 
in  wei;  an  ir  niht , da;  ich  müge  strfl- 
feu  wan  ein  dinc  MS.  2,  189.  b ni-  5 
wit  mer  er  behilt  allis  des  er  ie  be- 
ranc  wene  erden  siben  vou;e  lanc 
L.  Alex.  7125  W.  enhflt  niht  mö  ver- 
lorn  wan  beidiu  sele  unde  lfp  a.  Heinr. 
735.  cgi.  Waith.  73,  27.  Nib.  925,2.  10 
Pan.  742,  22.  Frl.  I.  1,4.  Pass.  K. 

29,  11.  jane  liöut  niht  möre  sorge 
dise  degene  wan  um  die  herberge  Mb. 
1576,2.  ich  bin  umbe  niht  w'an  umb 
den  wint  betrogen  MS.  1,  54.  a.  man  15 
uemac  si  niwit  wunden  wen  in  den  na- 
bel  under  L.  Alex.  4189  W.  er  be- 
ribte  sin  riche  vil  herliche  niwit  lan- 
ger wene  zwelif  jär  das.  7118.  reit 
niht  fiirba;  wan  ein  lützel  für  die  stat  20 
Nib.  1228,  4.  alda  wart  niht  gegan- 
gen wan  üf  tepchen  Pan.  627,  25.  — 
ern  gedahte  iuwer  nie  wan  wol  Iw. 

99.  mit  schar  nie  be;;er;  wart  ge- 
sniten  wan  eine;  Pan.  668,  17.  lie-  25 
ber  ding  ward  nie  auf  erd  'wenn  slset 
leseb.  969,  30.  dö  lebte  niender 
min  genö;  wan  künec  Arlüres  hof 
'Waith.  25,  1.  wirne  schulen  die  her- 
berge anderswä  niender  süchen  wan  30 
in  Oavldis  purge  Mar.  172.  dar  un- 
der stuont  ir  gemuole  niender  m6  wan 
eine  ze  got  das.  92.  doch  kam  din 
sue;e  nieuder  hin  wan  in  diu  reinen 
herzen  lobges.  59.  nirun  wen  aldü  35 
leseb.  9 73,  15.  die  ne  mohter  nie- 
mer gesprechen  wan  nach  metttn  fundgr. 

1,  92.  höhiu  fröide  wirt  mir  niemer 
wider  wan  alsö  Waith.  117,  4.  en- 
m8c  nimmer  inne  werden  — wan  in  40 
dem  liebten  Spiegel  des  gotllchen  ant- 
lutzes  myst.  396,23.  — statt  der  ne- 
gation  kann  auch  eine  frage  stehn: 
chumet  uns  imen  möre  widere  wan  du 
einer?  pf.  K.  201,  20.  wa;  ist  diu  45 
cesiwa  wane  der  öwigi  lib?  Diut.  3, 
136.  welihe;  ist  da;,  wane  diu  kumf- 
tigi  Iiierusalem  fundgr.  1,  54,  15.  in 
welichemo  töde  wane  so  diu  sßla  vone 
den  sundon  irblendet  wirdit?  das.  55,  50 
Bd.  III. 


WAN 

28.  wa;  mac  ergetzen  leides  wan 
friuntltche  liebe  swer  die  kan  began? 
Nib.  1174,  2.  was  wil  du  mö  von 
mir  wan  höhen  muot?  Waith.  60,  23. 
wer  mac  den  strtt  gescheiden  wan  got? 
Vrid.  6,  13.  wem  mac  ich  si  geli- 
ehen wan  den  Slrönen  eine?  Trist. 
8091.  wer  vröer  wan  der  krislen 
man?  Kolon.  224.  — bisweilen  be- 
zieht sich  wau  zwar  auf  ein  positives 
glied,  aber  der  satz  ist  im  allgemeinen 
negativ , oder  die  aussage  ist  hypothe- 
tisch. ich  ne  kan  Och  nicht  m£r  ge- 
sogen, war  mite  die  kiele  stn  geladen, 
wene  mit  isirlnen  Stangen  Roth.  855. 
ichne  wei;  wem  ich  gellcheu  muo;  die 
hovebellen  wan  den  miusen  eine  Waith. 
32,  28.  und  ich  doch  nie  den  boten 
gesacli  der  mir  ie  brachte  tröst  von  ir, 
wan  leit  und  ungemach  MS.  1,  67.  b. 
in  dOht  er  hete  dran  getobt,  ob  er  ibt 
m;e  mör  wan  bröt  und  wa;;er  trunke 
W.  Wh.  134,  5.  wie  tump  er  mich 
diuhte  ob  er  iht  wan  fröuden  pflmge 
Flore  220  S.  b.  das  erste  Satzglied 
ist  positiv,  wan  bedeutet  hier  ausge- 
nommen , nur  nicht,  sie  irtrun- 
ken  algemeine  wen  ich  alterseine  kchron. 
73.  b.  si  truogen  alle  hungers  mal 
wan  der  junge  Parziväl  Pan.  191,16. 
vgl.  40,  24.  si  jähens  algemeine 
wan  der  truhs©;e  aleine  Trist.  11251. 
die  uns  allen  sorgen  rät  wan  dir  eine 
hänt  getän  Flore  5694  S.  da;  ich  iuch 
gruo;te  von  ir  unde  iwer  gesellen  über 
al  wan  einen  Iw.  120.  si  verkos  ftf 
si  alle  wan  üf  den  einen  man  Nib. 
1055,3.  da  was  geslagen  manec  ge- 
zelt  al  umb  die  stat  wan  gein  dem  mer 
Pan.  16,  27. — nach  comparativen, 
als:  wir  sehent  verre  mö  von  unserm 
herren  Jesu  Christo  wanne  die  jungem 
töten  leseb.  864,  40.  sie  ist  besser 
wenne  ander  funfe  das.  1020,  42. 
1021,  2.  — der  Casus  der  nach  die- 
sem wan  folgt , ist,  wie  die  angeführ- 
ten beispiele  zeigen , der , den  das  er- 
ste glied  erfordert,  doch  finden  sich 
ausnahmen.  es  steht:  (1).  nominativ 
statt  des  accusativs.  wir  hün  niht  ge- 
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wisses  nie  wan  hiute  wol  und  morne 
wä  und  ie  ze  jungest  der  töt  a.Heinr. 
7 1 5.  (2).  accusativ  statt  des  geni- 

tivs.  ich  han  der  hunde  rät  wan  ei- 
nen bracken  Nib.  875,  2.  jo  enger 
ich  anders  lönes  niht  von  ir  deheiner 
wan  ir  gruo;  Waith.  72,  8.  die  en- 
bite  ich  nihtes  wan  ir  wort  MS.  1,43  a. 
(3).  genitic.  in  einigen  fällen  kann 
dieser  genitic,  wie  Ben  ecke  im  tob.  zu 
Itc.  s.  529  bemerkt , von  einem  indem 
ersten  gliede  befindlichen  Worte  wie 
nieman , niht  abhängig  gefaßt  werden , 
doch  reicht  diese  erklärung  nicht  für 
alle  stellen  aus.  nach  Lachmann  zu 
Nib.  s.  245  ist  der  genitic  con  wan 
abhängig,  da  niemen  ist  wan  min  büchl. 
1,  381.  ob  ander  niemen  lebete  wan 
din  unde  sin  Nib.  759,  2.  den  schätz 
wei;  nu  nieman  wan  gotunde  min  eins. 
2308,  3.  cgi.  Lachmann  z.d.st.  und 
Gr.  4,  762. — dar  ne  beleih  nichein 
man  wan  der  verchmäge  Roth.  2497. 
niene  welle  got  da;  wfir  dich  Verlie- 
sen uud  iemer  uns  erkiesen  deheinen 
herren  wan  din  Barl.  366,  13  Pf.  — 
der  ist  doch  kleine  wan  min  eine,  die 
des  warnen  NS.  1,  33.  a.  — nu  han 
w ir  kindes  niht  wan  sin  Flore.  2459  5. 
nu  han  ich  niht  märe  von  mlner  lieben 
friuudiu  wan  herzeleides  unde  d!n  das. 
2368.  der  niht  erdenken  künne  wan 
berzeclicher  sw»re  das.  5715.  sie  ne 
hetten  mär  uiecht  getän  wan  äre  unde 
götis  Roth.  1 684.  aller  der  werlt  hästu 
niht  märe  gemeines  wan  der  hiute  unt 
des  gebeines  tod.  gehüg.  490.  du  en- 
darft  mir  niht  anders  geben  wan  der 
einigen  stiure  Lanz.  1769.  er  hat  uns 
niht  getän  wan  getriuwer  dienste  Nib. 
81t,2C.  done  vander  niht  wan  guo- 
tes  /tc.166.  sö  geschieht  mir  niemer 
niht  wan  guotes  MS.  1,  155.  b.  er 
enwil  niht  tuon  wan  slehtes  Vrid.  3, 
18.  noch  enpfant  ich  nie  ze  guote 
leider  mir,  da;  an  ir  niht  schinet  wan 
des  besten:  doch  envinde  ich  wandeis 
niender  niht  an  ir  wan  des  einen  MS. 
1,  155  b. — swa;  liebe  heilen  solde 
d a 5 treip  er  mit  der  reinen  wan  eht 


des  alters  einen,  da;  niht  diu  schiene 
wart  sin  wip  troj.  15955.  si  ist  mit 
tugende  unt  mit  slaelekeit  wol  behuot 
vor  aller  unvrouwelicher  tat  wan  des 
einen  MS.  1,  53.  a.  het  ich  aller  man- 
heit  niender  eines  häres  breit,  wan  der 
die  ich  von  iu  bän  Er.  8865.  cgi. 
d a n n e und  n i w a n.  — selten  tritt 
der  genitic  auch  in  das  erste  glied : 
ich  habe  niemens  wen  din  Bilh.  Trist, 
bei  Lachmann  a.  a.  o.  — enge  ver- 
bundenes niht  wan  nur  steht  entwe- 
der mit  der  negation  ne  bei  dem  ver- 
btun: sö  nist  er  niwit  wrene  ein  man 
L.  Alex.  7077  W.  e;n  ist  doch  niht 
wan  ein  got  aneg.  8,  5.  i;  newsere 
niht  wene  ein  ruom  Aegid.  1 28.  dooe 
vant  man  dar  inne  niht  wan  himelbrot 
fundgr.  1,82.  sine  (mögen  niht  wan 
spise  Parz.  200,  15.  cgi.  257.  15. 
390,9.  810,11.  ich  ne  ger  er  nicht 
wan  drie  tage  Roth.  2359.  i;  ne  gäl 
mich  (mir)  nicht  wene  an  den  liph 
das.  2409.  — oder  ohne  ne:  da  ze 
gnaden  ist  niht  wan  einiger  lac  fundgr. 
1,  109,  21.  mir  w'ont  niht  W'an  jä- 
mer  bi  Parz.  95,  10.  er  lebte  niht 
wan  töude  das.  230,  20.  sit  niht  wan 
min  redegeselle  Waith.  86,  28.  ich 
pin  niht  wran  einec  man  Parz.  24,  25. 
der  weite  fuore  ist  niht  wan  ein  ge- 
langen MS.  I,  24.  a.  drlvaltig  und 
doch  niht  wan  ein  das.  2,  210.  a. 
wan  man  si  niht  wan  blicket  an  das. 
1,  188.  a.  ir  herze  niht  wan  jämers 
phlac  Parz.  117,  6.  vgl.  213,  23.  sit 
min  fröide  und  al  min  heil  niht  wan 
an  dir  einer  stät  Waith.  97,  17.  da 
mochte  man  hören  scrieu  nicht  wan  och 
unde  wä  kchron.  42.  b.  man  hörte 
niht  wan  ein  geschrei  Iw.  260.  niht 
wan  harnasch  ich  hün  Parz.  7,  27. 
diu  niht  wan  da;  beste  tuot  frauend. 
425, 15.  er  bestät  mich  niht  wan  alse 
vil  Trist.  4143.  si  rungen  niht  wan 
umben  tot  Parz.  17,  8.  du  boit  he 
einin  nit  wan  umbe  dösint  punt  Roth 
3132.  dar  wil  die  magit  zväre  dich 
selve  wole  intfahen  niht  wene  durch 
din  äre  das.  1961.  niht  wan  durch 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


WAN 


483 


WAN 


des  gräles  kraft  streich  er  wa;;er  ande 
laut  Pari . 479,  23.  ein  kulter  wart 
des  bettes  dach  niht  wan  durch  Gä- 
wans  gemach  das.  552,  14.  vgl.  niu- 
wan  und  Lachmann  zu  ISib.  2081,  2. 
— reines  iegeliches  sibeniu,  unreines 
nie  n e wan  zwiskiu  Genes,  fundgr.  27, 
21  nach  Lachmann  a.a.  o.  2.  wan 
beschränkt  das  erste  Satzglied  durch 
einen  sah.  hier  steht  nach  wan  ent- 
weder keine  andere  conjunction  oder 
kein  pronomen:  durch  da;  enkan  ouch 
ich  dar  abe  niht  gesagen  mere  wan 
got  gebe  uns  saelde  unde  6re  /w.  296. 
r gl.  51.  wa;  mag  ich  da  von  spre- 

chen me?  wan  er  wart  rlcher  vil  dan 
ö a.  Heinr.  1430.  vgl.  Iw.  96.  Pari. 
379,  4.  sie  ne  gesagete  mir  nicht 
mere , wan  du  w&‘res  ir  ze  höre  kchron. 
7 3.  d.  vgl.  a.  Heinr.  446.  ich  en- 
kan iu  niht  bescheiden  wa;  sider  da 
geschach , wan  riter  nnde  vrowen  wei- 
nen man  da  sach  ISib.  2316,  2.  wa; 
weit  ir  da;  si  mcr  nu  tuon,  wan  do’r- 
bei;te  der  künec  Lötes  suon  Parz.  353, 
2.  da;n  kunderme  anders  uiht  gesa- 
geu,  wan  er  sluont  unt  sach  in  an 
Iw.  148.  done  künde  ich  mich  niht 
ba;  bewarn,  wan  ich  Seite;  vür  die 
wärheit  das.  115.  — oder  es  folgt 
das  relativum  oder  eine  conjunction : 
zu  ime  ne  torste  nieman  gAn,  wan 
der  alsö  hete  getan  L.  Alex.  305. 
hie  belibet  niemen,  wan  der  doch  ster- 
ben sol  Nib.  2069,  3.  vgl.  Parz.  468, 
13.  MS.  1,  75.  a.  £re  ande  guot  hat 
du  lülzel  iemen,  wan  der  Obel  tuot 
Waith.  90,  30.  wer  mochte  da;  haben 
gegeben,  wan  der  durch  die  werlt  wart 
geborn  pf.  K.  197,18.  diues  gew>al- 
tes  ist  niht  möre,  wan  der  dir  gege- 
ben ist  fundgr.  1,  174,  11.  da;  ge- 
bent  si  ander  niemen,  wan  der  e;  mit 
schätze  mac  verdienen  tod.  gehüg.  70. 
disiu  rode  enzreme  keinem  man,  wan 
der  nie  tröst  von  iu  gewan  Parz.  292, 
6.  ichne  vernam  von  hochzite  in  al- 
ler wlle  märe , die  alsö  grö;  w£re, 
also  dö  hete  Eneas;  wan  die  dä  ze 
Menze  was  En.  13025.  wa;  sint  kc- 


nemmidä  wane  da;  walabisgen  sint  wi- 
derzellungä  Diut.  3,138.  ern  wil  niht 
wan  da;  reht  ist  fundgr.  1,  80.  nu 
tuot  dermite  weder  minre  noch  mö, 
wan  da;  iu  rehte  ste  Iw.  281.  hiest 
niht  geschehen,  wan  des  wir  vor  iu 
wellen  jehen  Parz.  556,  2.  do  ne 
dorsten  se  vor  den  scandeu  gereden, 
nehein  helet  göter,  wan  des  ime  was 
ze  mode  Roth.  4504.  sö  bekant  ich 
freude  nimmer  mer  wan  der  mü;e  ich 
ir  hie  sihe  W.  Wh.  144,  19.  da;  in 
niemen  scehe  wau  dem  e;  der  künec 
geböt  Barl.  25,39.  vgl.  Iw.  204.  da; 
dirre  schiü'unge  vil  lützel  iemnn  wart 
gewar,  wan  die  man  ouch  besande  dar 
Trist . 7354.  da;  ir  kein  gebende  zam, 
wan  da;s  ir  selber  bant  Waith.  106, 
30.  die  nie  nihtes  gezam,  wan  da; 
ir  got  gegeben  hete  aneg.  85,  34. 
da;  er  ihtes  bete,  wan  da;  si  gerne 
tete  Iw.  113.  — auch  hier  erscheint 
bei  w’an  bisweilen  der  genitiv : dar  umbe 
tuon  ich  niht,  wan  des  ich  tete  doch 
MS.  1,  158.  a.  oder  es  findet  eine 
brachylogie  statt',  swa;  si  nach  eren 
striten , da;  was  gar  ein  wint  wan 
aleine  Sifrit  ( für  swa;  S.  streit)  ISib. 
227,  3.  wenn  hier  nicht  (trie  II,  1.) 
ein  nomin.  absol.  anzunehmen  ist. — si 
entlihen  niemer  einen  slac,  wan  dä 
der  gelt  selbander  iac  Iw.  264.  sit 
noch  ß wart  dem  kiinege  nie  sö  wß, 
wan  dö  sin  körnen  zeigte  sus  der 
Sterne  Parz.  492,  25.  da;  ich  dir 
niene  ste,  wen  sö  ich  dir  6 were 
kchron.  70.  d.  mich  ne  mac  behuo- 
ten  da;  ubele  noch  da;  guote,  wene 
alse  diu  wilselde  wil  das.  19.  b.  des 
ensezent  si  nehein  zil,  wan  alsö  du 
gebiutest  pf.  K.  24,  211.  niht  von 
mennisken  sinne , wan  als  im  diu  gu- 
tes minne  geböt  Mar.  83.  da;  ich  dir 
anders  niht  ne  sage,  wan  alsich  vor- 
numen  habe  gr.  Rud.  D , 9.  vgl.  L. 
Alex.  2746.  4680  W.  a.  Heinr.  948. 
Iw.  16.  274.  Waith.  107,  1.  Parz. 
136,  30.  426,21.  ichne  wei;,  wan 
als  ich  wirne  Trist.  14985.  deheines 
anders  listes  si  phlegent,  wan  wie 
31  * 
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si  an  einander  betriegen  tod.  gehüg. 
389.  vgl.  397.  want  wir  uns  niht  an- 
ders fli;en  wan  wie  wir  dem  llbe  si- 
nes  willen  vAren  fundgr.  1,  89.  diu 
herzogtn  sprach  suone  ja,  abe  anders 
nilit  decheinen  wts,  wan  ob  GAwan 
den  kampf  woll  durch  si  verbern  Parz. 
728,  2.  nune  hün  ich  leider  niht  dA 
mite  ich  sie  gewer,  wan  obs  ein  ltitzel 
von  mir  wolde  Waith.  59,  4.  ich  han 
in  anders  niht  getan , wan  ob  ich  hAn 
gedienet  MS.  1,  97.  b.  vgl.  fundgr.  t, 
20,  34.  — diu  ne  mähte  in  niht  an- 
diriswä  gehalten,  wane  d a 3 sin  in  in 
eine  krippe  leite  fundgr.  1,  117,  30. 
sone  wei;  ich  wie  ich  ir  minne  iemer 
gewinne,  wan  da;  ich  zuo  dem  brun- 
nen  var  Iw.  284.  ichn  kan  ims  niht 
gedenken  so  wol  als  er  min  hat  ge- 
dnhi , wan  da;  ich  tiefe  ntge  Waith. 
18,  20.  ich  bin  öf  anders  niht  ge- 
born,  wan  da;  ich  des  tröstes  lebe  MS. 
I,  69.  b.  anders  sie  uiht  enworhte, 
wan  da;  sie  ir  gebetes  huote  Mar. 
212.  vgl.  41.  137.  da  tuont  si  niht 
mö,  wan  da;  si;  umbe  werfent  an  ein 
triegen  Waith.  83,  23.  wa;  sol  ich 
dir  sagen  mö,  wan  da;  dir  niemen 
holder  ist  dann  ich  das.  49,  30.  vgl. 
Parz.  624,21.  het  ir  priss  niraer  ge- 
tan wan  da;  diu  herzogin  sol  hAn  die 
hulde  das.  308,  18.  da;  was  niht 
mere , wan  da;  ein  engel  im  erschein 
aneg.  25,  18.  son  ist  mir  niht  ge- 
schiet , wend  da;  ich  orsis  nicht  in- 
han  Ath.  E , 47.  dane  mac  niht  an- 
ders an  erggn,  wan  da;  ich  den  kampf 
leisten  wil  Parz.  684,  23.  vgl.  726, 
29.  722,  18.  anders  sö  gestuont  e; 
nie,  wan  da;  beide  lieb  und  leit  zer- 
gie  MS.  1,  69.  b.  wa;  möht  ir  nu 
gewerren,  wan  da;  der  wec  sö  verre 
was.  vgl.  noch  wb.  zu  Iw.  s.  528.  — 
bei  wan  da;  kann  auch  der  conjunc- 
tiv  stehn  wenn  der  untergeordnete  satz 
ihn  erfordert , und  zwar  nicht  nur , 
wie  Lachmann  zu  Iw.  2968  meint,  in 
der  oratio  obfiqua  und  wenn  wan  da; 
den  zweck  bezeichnet:  ich  ne  sorge 
nmbe  anders  niht  wan  da;  si  uns  ent- 


rinnen pf.  K.  288,  10.  si  ne  gerten 
neheiner  geben  — wen  da;  er  si  lie;e 
leben  L.  Alex.  3788  W.  uihtes  er  in 
baate  wran  da;  er  waere  gehorsam  aneg. 
13,  61.  vgl.  Nib.  1163,2.  Waith.  56, 
28.  si  hAt;  umb  anders  niht  getan 
wan  da;  sichs  iemen  möge  verstAn 
frauend.  103,  12.  i;  ensint  dikeinen 
grö;er  Öre,  wan  da;  der  mansche  go- 
tis  knecht  sl  myst.  42,  18.  — selte- 
ner ist  das  erste  glied  positiv  * die  kiele 
fuorn  frcellche  dan , wan  als  vii  da; 
minne  zwei  herze  dar  inne  von  ir  stra;c 
hete  brAht  Trist.  11881.  an  allen  guo- 
ten  dingen  han  ich  wol  gemeine  wan 
dA  man  teilet  friundes  Ifp  Wallh.  70, 
31.  gezinge  sint  mir  gar  verzagt  w an 
als  diu  Aventiure  sagt  Parz.  381,  30. 
vgl.  824,  25.  — nach  dem  cotnpa- 
rativ:  der  sal  geistlicher  sin  wan  her 
schinet  myst.  59,  19.  II.  einen 

satz  beschränkend.  1 . der  erste  satz 
steht  im  indicativ  und  ist  positiv:  nur 
aber , gleichwohl,  si  rieten  iren 
herren , er  solde  mit  grö;en  Ören  over 
mer  vare.  wente  ein  ald  herzoge  der 
riet  da;  man  is  solde  irwenden  Roth. 
562.  alle  fürsten  lebent  nu  mit  Ören, 
wan  der  heehste  ist  geswrachet  Waith 
25,  30.  da;  grö;e  her  al  stille  lac: 
wan  ein  werder  jungelinc  was  ime  slrfte 
Parz.  358,  23.  nemt  swa;  hie  orse 
sl  bejagt:  wan  ein;  lAt  mir  das.  389. 
18.  vgl.  274,  16.  320,  26.  Minne 
sömet  an  mir  vaste  ir  triuwen  sich : si 
twinget  mich  minnen  sö  hö : wan  si 
nie  min  frowen  gegen  ir  getwanc  MS. 
2,  I 97.  — • nu  wöstu  alsö  vil  als  ich, 
wei  i;  an  iren  dingen  kumen  ist.  wene 
got  durch  sine  krefte  helfe  mir  seba- 
dehaftin  Roth.  542.  ich  bete  vil  mit 
dir  ze  redene:  da;  muo;  ich  verewi- 
gen: wan  (gleichwohl  sage  ich  dir) 

ob  du  grö;e  not  wellest  vermiden,  sö 
bedenke  dich  enzit  tod.  gehüg.  876. 
nemit  diz  ze  minnen.  des  habit  ir  ere 
unde  rftm:  wene  ein  dinc,  da;  ich  ü 
clagen  , des  han  ich  vii  svören  müt  L. 
Alex.  470.  inin  bilde,  ob  ich  beker- 
kelt  bin  in  dir,  sö  IA;  mich  0;  alsö 
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dag  wir  ein  ander  vinden  frö : wao  ich 
muog  aber  wider  in  Waith.  68,  7.  si 
schiet  von  sorgen  minen  lip,  dag  ich 
dekeine  swere  hän.  wan  äne  si  vier 
tüsent  wip  diu  hetens  alle  niht  getan 
MS.  i,  73.  b.  sist  mir  zallen  ziten  iu 
dem  sinne:  wan  si  wendet  minne  mit 
unminne  beitr.  232.  — er  wolle  han 
erstochen  sich : wan  diu  künigln  den 
stich  underfuor  Flore  2392.  — bis- 
weilen ist  in  dem  salze  mit  wan  das 
verbum  zu  ergänzen:  dag  gesinde  wart 
gemeine:  doch  fuor  er  dan  al  eine, 
wan  zwei  juncherrelin  wären  zw.  j. 
nicht  gewesen  , abgesehen  von  — Parz. 
1 00,  7.  wan  ein  want  alters  eine,  sö 
wfirens  wol  sö  naehe  Flore  5650  S. 
wan  din  guote  lügende  aleiue,  Minne, 
du  bist  an  Freuden  schiere  lam  MS.  1, 
1 3.  b.  dann  kann  wan  auch  so  stehn, 
daß  der  gedanke  auf  den  es  sich  be- 
zieht, aus  dem  vorigen  ergänzt  werden 
muß:  sich  touftcn  an  der  selben  stunt 
sehs  lüsent  und  zwei  hundert,  wan 
(das  ist  freilich  geschehen,  aber  doch) 
mich  des  immer  wundert,  wer  in  die 
toufe  bereite  Geo.  4277.  ähnlich  Waith. 
95,8:  wan  (aber)  ein  wunderalteg  wlp 
diu  getröste  mir  den  lip.  — häufi- 
ger ist  wau  dag:  sö  froit  sich  alleg 
dag  dir  ist,  wan  dag  fröide  an  mir 
gebrist  MS.  2,  53.  a.  eliiu  kunst  ge- 
leret  mac  werden,  wan  dag  nieman  ge- 
lernen  kan  rede  u.  gedcene  singen  das. 
2,  207.  a.  — ir  tüt  mir  alze  wö, 
wan  dag  ir  sin  niht  weit  enbern  En. 
10898.  hier  nimmt  Lachmann  zu  Nib. 
852,  3.  ohne  noth  die  ellipse  eines  ne- 
gativen satzes  an.  — dag  megger  was 
lanc  unde  breit,  wan  dag  eg  sö  wol 
niht  ensneit  a.  Heinr.  1212.  ich  volgte 
leider  iuwer  bete,  wan  dag  ichg  mit 
hönschaft  tete  Gregor.  3474.  vgl.  Iw. 

121.  135.  miner  vrouwen  wirt  wol 
rät , wan  dag  eg  lästerlichen  stät  das. 

122.  sam  tuotit  die  vogel  under  in: 
wan  dag  si  habent  einen  sin  Waith. 
9,  3.  gegen  den  vinstern  tagen  hän 
ich  nöt , wan  dag  ich  mich  richte  nach 
der  beide  Waith.  42,  20.  mit  manc- 


her kurzwile  man  nu  die  zit  verlreip ; 
wan  dag  in  twauc  ir  minne  Nib.  323, 
3.  ritters  site  und  rillers  mal  sin  lip 
mit  zühten  fuorte,  owfi  wan  dag  in 
ruorte  manec  unsüegiu  strenge  Parz. 
179,  16.  hie  kom  ein  magt  gein  triu- 
wen  wol  gelobt,  wan  dag  ir  zuht  was 
vertobt  das.  312,  4.  dag  kreftelöst 
in  söre,  wan  dag  er  dennoch  manlich 
were  böt  W.  Wh.  40,  28.  dar  zuo 
er  sweic , wan  dag  er  mit  zühten  neic 
das.  274,14.  ich  bin  miner  järe  gar 
ein  kint,  wan  dag  minem  bare  die  locke 
sint  grise  Nith.  50,  5.  er  wart  ver- 
triben  — wan  dag  von  im  sit  ein  beg- 
ger  msre  wart  geseit  MS.  2,  1 lO.b. — 
er  wart  zuo  der  erdin  gebogin  als  mau 
in  sterbin  wolde,  wan  dag  is  nicht  we- 
sin  solde  Ath.  A,  124.  der  lewe  wolde 
sich  stechen  durch  den  büch,  wan  dag 
ira  der  herre  Iwein  dannoch  lebende 
vor  schein  Iw.  150.  ich  wolle  von 
ir  dienste  gan,  wan  dag  ein  tröst  mich 
wider  brühte  Waith.  65,  36.  dö  wold 
er  zuo  im  springen,  wan  dag  in  niht 
enlie  Hildebrant  Nib.  2208,  1 . ir  naran 
ich  wol  genennen  kan , wan  dag  ichg 
niht  wil  lengen  Parz.  277,  9.  ich  was 
ze  Kride  vil  nüch  tot,  wan  dag  mich 
got  erlöste  MS.  2,  68.  b.  — der  salz 
mit  wau  dag  kann  auch  voran  gehn: 
wan  dag  ich  ein  lützel  fuoge  kan , so 
ist  min  schiene  ein  wint  Waith.  1 1 G, 
11.  wan  dag  ich  vriunden  volgen  sol, 
ich  bin  schedellcheu  hie  MS.  1,  75.  b. 
wan  dag  ich  noch  dur  zuht  wil  swi- 
gen  und  üf  lieben  wän , ir  sult  vür 
war  gelouben,  si  hät  das.  2,  31.  a. 
2.  das  erste  glied  steht  im  indikativ 
und  ist  negativ,  hier  sind  zwei  fälle 
zu  unterscheiden:  a.  wau  beschränkt 

das  erste  glied  in  seiner  völligen  all- 
gemeinheit.  die  Übersetzung  ist  hier 
aber  nur,  aber  doch , gleich- 
wohl. ich  mac  wol  jehen  dag  ich  ir 
deheinen  möre  habe  gesehen:  wan  Si- 
fride  gellcbe  einer  drunder  stat  Nib. 
394,  3-  ichn  weig  anders  weme  ichg 
wigen  sol,  wan  den  riehen  wlge  ichg 
und  den  jungen  Waith.  42,  36.  ichn 
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kan  iu  des  gesagen  niht,  wan  da;  kan 
ich  iu  wol  gesagen  das.  138.  ichn 
wesle  war  oder  weme,  wan  ich  mein- 
de;  hin  ze  deme  der  durch  mich  be- 
stuonl  die  nöt  /tc.  282.  sine  westen 
weich  gcrinc  in  aller  beste  örte,  wan 
der  wirt  böt  im  sin  guot  das.  182. 
des  enwei;  ich  niht,  in  welhem  lande 
man  mich  siht:  wan  swar  ich  von  iu 
köre,  ir  habt  nach  ritters  Öre  iwer 
werdekeit  an  mir  getän  Parz.  11,  25. 
mirst  niht  bekant,  da;  weder  wa;;er 
unde  lant  inre  drf;ec  mllen  erbüweu 
sl.  wan  ein  hQs  lit  hie  bl  das.  225, 
19.  ichn  wei;  ir  zweier  wehsei  niht, 
wan  als  diu  aventiurc  gibt,  so  was  her 
Iwein  Ito.  117.  done  torst  ich  vragen 
vürba;:  wsn  swfl  wlp  unde  man  ane 
herze  leben  kan  da;  wunder  da;  ge- 
sach  ich  nie : doch  ergienc  e;  das. 
ich  sage  dir  ane  spot  da;  nehein  er- 
dische  man  sinen  tot  wi;;en  ne  kan  — 
wene  ich  sage  dir  ein  dinc  L.  Alex. 
6296.  ichne  mag  ir  buhurdieren  niht 
alles  becroijieren.  wan  einen  dienest 
biut  ich  in  Trist.  5061.  fürba;  ensa- 
gen  ich  iu  niet  wa;  mir  dar  umbe  künde 
ist:  wan  ( nur  das  sage  ich)  ze  guo- 
ten  minnen  höret  list  misc.  2,  306. 
rehte  wir  enchunoen  iu  dar  umbe  niht 
gesagen : wan  michel  W'under  in  des 
nam  aneg.  24,  16.  nune  mac  ich  si 
niht  gescheiden,  wan  übel  geschehe  in 
beiden  Ito.  40.  ich  enkan  iu  niht  be- 
scheiden w a;  sider  da  geschach : w an 
rlter  unde  vrowen  weinen  man  dö  sach 
Mb.  2316,  2.  ich  endar  i;  niht  len- 
gen,  wen  der  alinehtige  got  der  ge- 
helf  üch  des  Leys.  pred.  63,  2.  si 
wil  anders  niht.  wan  (gleichwohl)  wie 
stat  mir  min  houbet  Waith.  116,  5. 
wö  wa;  fürht  ich  iurs  manues  zorn? 
wan  schadet  e;  iu  an  Ören,  so  wil 
ich  hinnen  kören  Parz.  132,  16.  — 
wan  da;:  dö  dennoch  niht  geschaf- 
fen was,  wen  da;  der  gotes  geist  so; 
üf  des  lufles  vederen  aneg.  4,72.  sin 
mnnheit  dä  niemen  trouc , wan  da;  er 
lie  verweiset  mich  Parz.  750,21.  dö 
huob  er  eine  wlse,  diu  was  von  Amilc. 


die  gelernte  nie  kristen  mensche  sit 
noch  ö,  wan  da;  er  si  horte  üf  dem 
wilden  vluote  Gudr.  397,3.  sage  mir 
ob  dir  iht  werre?  nein  e;,  lieber  herre: 
wan  da;  ich  dir  des  willen  din  gerne 
wil  gehorsam  sin  Barl.  19,  7.  got 
wei;  wol , da;  si  noch  miniu  wort  nie 
vernam  mich  noch  nicht  erhört  hat, 
wan  da;  ich  ir  diente  mit  gesange  so 
ich  beste  künde  MS.  1,  54.  a.  wan 
da;  ich  minneclichen  tobe,  sone  bin 
ich  niht  wol  bi  sinnen  da;  ich  obgleich 
es  nur  minnentollheit  ist,  so  bin  ich 
doch  in  der  Hinsicht  nicht  bei  sinnen 
daß  ich  das.  166.  b.  wan  setzt  ei- 
nem negativen  ausdrucke  einen  positi- 
ven entgegen:  vielmehr  nur,  son- 
dern. sie  ne  beten  vrowede  nicht, 
wene  vrust  Roth.  347.  jane  redeut 
si;  durch  deheiuen  ha;,  wan  da;s  in 
des  gunden  ba;  ho.  226.  ich  wil  ir 
röten  bi  der  söle  min  durch  dekeine 
liebe,  wan  durch  da;  reht  MS.  1, 1 73.  b. 
den  versprich  ich  niht  durch  ungevüe- 
gen  ha;,  w'an  durch  mines  libes  ere 
das.  74.  b.  niuw'et  von  deheinin  reh- 
tiu  werchin  diu  wir  selbe  getan  haben, 
wan  nach  siner  michelen  erbarmede 
hat  er  uns  gehaltin  leseb.  1 93,  6.  zuo 
richeit  zel  si  niemen , wan  zen  armen 
Tit.  8,  129.  da;  lant  si  niemen  ver- 
gebene stan,  wan  als  diu  miete  erwer- 
ben mac  tod.  gehüg.  81.  da;  sin  al- 
lenthalben niht  bestriche  da  mite,  wan 
da  er  die  nöt  lite  Ito.  131.  — wan 
er  nie  niht  geworhte  durch  liebe  noch 
durch  vorhte:  wan  durch  den  sun  hat 
er;  getan  aneg.  6,11.  sin  ist  dehein 
dürft  möre:  wnn  dise  dri  genenden, 
dä  mit  sint  die  fremden  uni  die  kün- 
den bevangen  ze  eilen  stunden  das.  5, 
37.  da;  enseit  ir  mennisken  zunge, 
wan  diu  gotes  stunge  künde  sie  wol 
gelören  Mar.  121.  got  enwas  nicht 
chundich  wilen,  wan  eine  erchant  in 
Judöfi  das.  11.  der  neheine;  ist  ge- 
boten, wan  eht  geraten  leseb.  301,25. 
dö  tete  er  niender  also:  wan  er  was 
trürec  a.Heinr.  148.  done  twelle  sin 
geselle  mö,  wan  er  geloupte  sieb  des 
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inan  unt  lief  dräte  den  lewen  an  Iw. 
248.  er  enweste  wie  gebaren,  wan 
er  sag  verre  hin  dan  uni  such  si  bliuc- 
lichcn  an  das.  90.  man  gap  da  niht 
bi  drlgec  pfunden,  wan  silber,  als  eg 
waere  funden , gap  man  bin  Waith.  25, 
33.  doch  reit  er  wßnec  irre,  wan  die 
slihle  an  der  virre  kom  er  Parz.  180, 
16.  er  nam  für  sich  niht  sorgen  war, 
wan  lebte  Trist.  302.  si  nam  eg  harte 
kleine  war,  wan  sag  eht  blinllichen 
dar  das.  1290.  vgl.  5476.  6064.  er 
W88  weder  ze  junc  noch  ze  alt,  wran 
in  der  aller  besten  tugent  das.  4039. 
kunderm  so  vi)  niht  mite  gegen,  dag 
erg  durch  in  w'Olte  Hin,  wan  gienc  eht 
bin  das.  6255.  si  mac  niht  langer  dä 
gereslen,  wan  es  ist  zit  und  niht  ze 
vruo,  dag  man  ein  scheiden  werbe  US. 
1,  2.  b.  eg  irret  ouoh  sin  gülte  niht, 
wan  min  unsaelde  ist  ze  grög  das.  2, 
163.  b. — bisweilen  ist  der  negative 
gegen  salz  nur  mittelbar  in  dem  ersten 
gliede  enthalten  und  ist  zu  ergänzen, 
so  schon:  ine  weig  wes  du  beides, 
Tot?  wrau  (säume  nicht , sondern) 
brich  mich  min  herze  U.  Trist.  3535. 
mehr  noch:  du  solt  gelouben  dich  an- 
derre  wibe:  mit  denen  sollst  du  keine 
gemeinschaft  haben,  wan,  heit,  die  solt 
du  mideu  BIS.  1,  40.  a.  BIS.  F.  27, 
25.  doch  könnte  hier , wie  Lachmann 
zm  Aib.  852,3  annimmt,  wan  auch  so 
viel  als  wände  sein,  der  wahter  wil 
niht  (nicht  ohne  lohn)  gönnen  uns  liebes, 
wran  er  wolle  sin  bespunnen  mit  miete 
US.  1,  3.  a.  ich  bin  gemietet;  gät 
wider  unde  nietet  iuch  vrouden,  wan 
(ich  habe  nichts  dagegen , sondern)  ich 
wolle  dag  ir  berietet  mich  das.  ich 
ze  rosse  und  ir  ze  fuog,  dag  waere  ein 
6pot:  wan  (ich  kann  nicht  zu  rosse 
bleiben , sondern)  ich  muog  zuo  iu  üf 
, die  erde  leseb.  646,  36.  es  wird  nicht 
nöthig  sein  in  solchen  stellen  mit  Be- 
steche zu  Iw.  1818  wan  für  ein  ver- 
kürztes wan  zu  erklären.  — wan 
dag:  dag  er  zu  niemanne  niht  ne  sprach, 
wene  dag  er  alleg  dähte  Roth.  451. 
si  ne  scadeten  niwit  mer  sider,  wen 


dag  si  die  frönt  irtraten  L.  Alex.  4289  W. 
er  enreile  niht  märe,  wan  dag  er  stille 
swreic  Aib.  1489,  2.  dag  si  niht  en- 
sprach , wan  dag  si  sw  inde  blicke  an 
ir  viende  sach  das.  1 687,  4.  die  wer- 
liche  pine  bl  ir  herren  dollen  und  niht 
von  im  wollen,  wan  dag  se  ir  verch 
für  in  buten  W.  Wh.  50,  17.  nie  stünt 
— wan  dag  sich  in  min  herze  tet  mit 
ganzer  liebe  dag  vil  minnecllche  wlp 
BIS.  1,  2.  a.  unsteter  muot  der  ist 
niht  guot,  wan  dag  er  strnte  minne 
sloert  das.  2,  158.  b.  3.  das  erste 
glied  steht  im  conjunctio.  impet'f.  oder 
plusq.  a.  der  satz  mit  w'au  steht  im 
indikativ,  noch  redete  w ir  gerne  märe 
von  dem  anegenge,  wan  ich  fürhte 
aber  ich  fürchte  nur , wenn  ich  nicht 
fürchtete  eg  dunche  iu  ze  lenge  aneg. 
28,  10.  eg  war  uns  gewisse  ein  mi- 
chel not,  erlöste  unser  söle  der  tot 
Dg  disem  eilende  nieht:  wan  iu  dag 
6wige  lieht  gebirt  er  die  rehten  das. 
19,  38.  der  sich  des  (Ilgen  wrolde, 
dag  er  sagen  solde,  wie  dä  gedienet 
wäre,  eg  wrorde  ein  langeg  märe,  wand 
als  ich  iu  hie  sagen  wil,  man  gab  io 
allen  ze  vil  En.  345,  19  E.  ich  waere 
sunder  zw  Ivel  tot:  wan  der  bagel  und 
diu  nöt  in  kurzer  wlle  gelac  Iw.  34. 
vgl.  Lachmann  *.670.  von  den  wun- 
dern manicvalten  ich  müht  iu  gesagen 
vil , wan  ichg  dar  umbe  lägen  wil  Flore 
2798.  — heten  si  min  war  genomen, 
sone  triut  ich  mich  niht  erwern,  wan 
ich  bat  mich  got  genern  Iw.  25.  — 
häufiger  ist  hier  wan  dag:  noch  müht 
wir  vil  rede  dä  von  pflegen,  wan  dag 
wirg  ergründen  niht  enmegen  nur  daß 
wir  es  nicht  ergründen  können;  wenn 
wir  es  ergründen  könnten  aneg.  11,  14. 
des  valles  wTtere  er  wol  genesen,  wan 
dag  einer  dar  lief  fundgr.  1 , 80.  ma- 
nec  man,  der  gerne  biderbe  wrajre, 
wan  dag  in  sin  herze  enlät  Iw.  16. 
vgl.  137.  ouch  waer  ich  töt  von 
silier  haut,  wan  dag  mir  half  min  sche- 
neschlant  Parz.  214,  14.  vgl.  314, 
28.  442,  6.  605,  29.  si  heten  sich 
sin  gar  begeben,  wran  dag  im  uie  mis- 
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selanc  Wigal.  531.  vgl.  3509.  6133. 
10436.  si  heten  den  recken  erzürnet 
den  muot,  wan  da;  si  entorsten  Nib. 
1805,  3.  1701,  4.1452,  1.  da;  tajt 
ich  wunderlichen  gerne,  wan  deich 
fiirbte  dine  lüge  Waith.  101,  19.  114, 
10.  117,  7.  119,  36.  miu  alte  »6t 
die  klagte  ich  für  niuwe,  wan  da;  ich 
fürhte  der  schimpfWe  zorn  MS.  1,  53. 
noch  füere  ich  aller  dinge  wol,  wan 
da;  gedanke  wellent  toben  das.  72.  a. 
riche  unde  seelic  an  vreuden  ich  wsere, 
wan  da;  ir  vreude  mich  vreuden  be- 
roubet  das.  2, 1 01.  a.  103.a.  si  wsere 
in  dem  leide  erstorben , wan  da;  si 
der  trost  labete  Trist.  1 185.  der  lant- 
gräve  het  gejaget  noch,  wen  da;  in 
des  diz  wider  zöch  Ludw.kreuzf. 2363. — 
wan  da;  mich  der  gotes  segen  vriste 
von  des  weteres  not,  ich  wsere  der 
wile  dicke  töt  Iw.  33.  109.  Pan.  84, 
16.  Bit.  30,  a.  wan  da;  er  die  zuge 
künde  wol,  er  müste  mat  sin  hüben 
Herb.  14574.  wan  da;  dä  niht  Stei- 
nes lac,  so  wser  e;  ir  suontac  Waith. 
95,  6.  124,  11.  wan  da;  si  guoter 
sinne  pflac,  si  hsete  alle  die  braht  die 
in  dem  turne  wären  dar  Flore  5627  S, 
wan  da;  er  grö;er  sinne  wielt,  er  het 
in  dicke  hin  geleit  Stricker  3,  6 u.anm. 
Barl.  297,  33.  g.  sm.  766.  — auch 
hier  kann  der  hauptsatz  negativ  sein: 
ich  engetorste;  niht  gelün , wan  da; 
du  mir  ratest  dar  zu  Mar.  39.  ich 
enwsere  her  niht  körnen,  wan  da;  ich 
mich  weste  des  muotes  also  veste  a. 
Heinr.  1135.  ich  wmre  niht  genesen, 
wan  da;  min  muoter  her  mir  riet  Parz. 
169,  1 1.  150,  24,  MS.  2,  224.  a.— 
wan  da;  ich  schilt  von  ir  gewan,  e; 
w’a*r  noch  anders  ungelän  Parz.  97, 
29.  wan  da;  im  got  half  ü;  der  not, 
so  enkunder  nimmer  sin  genesen  Trist . 
1326.  MS.  1,  66.  b.  b.  der  satz 
mit  wan  steht  im  conjunctiv.  ungerne 
wolt  ich  dir  versagn,  wan  da;  ich 
müese;  laster  tragn  Parz.  323,  30. 
wan  da;  e;  laster  wäre,  ich  recke  e; 
Karl  124.  b.  er  hete  geweinet  be- 
natuen,  wan  da;  er  sich  müese  schä- 


men Iw.  1 1 5 nachB.  Lachmann  z.  2968. 
daß  aber  der  conjunctiv  bei  wau  da; 
nicht  bloß  steht , wenn  da;  den  zweck 
anzeigt , zeigen  die  vorher  geltenden  stel- 
len. vgl.  oben  s.  484.  — anders  ist 
der  conjunctiv  in  den  folgenden  stellen 
zu  erklären:  unser  heimschen  fürsten 
sin  sö  hovebsere,  da;  Liupolt  ein  müe- 
ste  geben, wan  der  ein  gast  da  wsere 
Waith.  84,  21.  hier  ist  der  conjunc- 
tiv durch  die  oratio  obliqua  begründet. 
wsere  e;  also  , sone  solde  si  mir  nie- 
mer sende  swsere  büe;en , wan  da; 
ich  (sondern  ich  sollte)  iemer  wernde 
riuwe  solde  tragen  MS.  2,  87.  a.  min 
rede  wer  ir  von  rehte  zorn , wan  und 
hete  got  verlorn  eitlen  enge!  von  sim 
riebe,  jä  mühte  si  im  sin  geliche  = 
wan  da;  si  einem  engel  geliche  ist 
büchl.  1,  1464.  c.  in  dem  satze  mit 
wan  ist  das  verbum  zu  ergänzen,  ich 
dati;  gerne  wrane  die  kamerere,  die 
meldin  mich  Roth.  2114.  wan  We- 
rinburc  da;  kamirwip  wenn  sie  nicht 
gewesen  wäre , sö  hat  ir  verlorn  da; 
lebin  a.  Reinh.  1722.  gerne  slief  ich 
iemer  dä,  wan  ein  unsseügiu  krä , diu 
begonde  schrien  Waith.  94,  39.  jö 
brasche  ich  rösen  wunder,  wan  der 
dorn  Waith.  102,  35.  wan  diu  tarn- 
kappe,  si  wseren  töt  dä  bestän  Nib. 
431.  4.  vgl . 2257,  4 Jh.  ich  bet; 
behalten  wol,  wan  ir  (but  for  you) 
Parz.  327,  13.  wan  ir,  ich  hets  den 
Hp  verlorn  das.  656,  2.  vgl.  275,  22. 
356,  15.  788,17.  812,21.  wan  diu 
eilen  ü;  erkorn,  min  alter  vater  wa?re 
verlorn  W.  Wh.  453,13.  ieslicb  min 
helfmre,  wan  du,  verloren  wtere  W. 
Wh.  453,  16.  wan  ir  genäde,  wirwe- 
ren  töt  Wigal.  9704.  538.  der  sel- 
ben jehe  der  stüende  ich  bi,  wan  ein 
dinc , da;  mir  widerstät  Trist.  107. 
diu  werlt  diu  wsere  unruoches  vol,  wan 
der  vil  liebe  vogelsanc  das.  4762.13974. 
wenne  der  selbe  aide  degen , die  Kri- 
chen  wären  gar  erlegen  Herb . 1359 
u.  anm.  12293.  12736.  wan  guot 
gedinge,  sö  möhte  ich  sin  töt  MS.  2, 
180.  a.  vgl.  noch  Legs.  pred.  105,  18. 
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«i«r.  2,  207.  amgb.  5.a.  solche  bei- 
spiele  des  nominativus  absolutus,  t co  im 
havptsatic  der  indicativ  steht,  s.  oben 
unter  II,  I.  Lachmann  zu  Nib.  3.245 
beschränkt  den  nominativus  absolutes 
auf  den  fall , sc o im  ersten  gliede  der 
conditionaie  conjunctiv  steht.  — wene 
durch  des  koningis  ere  geschähe  es 
nickt  zur  ehre  des  königs , du  ne  be- 
scowedis  nimmer  märe  weder  lüde  noch 
lut  Ruth.  4682.  in  ir  deheines  hende 
wer  ir  niht  bekomen  , wan  durch  des 
wirtes  liebe  Nib.  1642,  3.  im  wecre 
des  lasters  niht  geschehen,  wan  durch 
deo  gürlel  Wigal.  565.  da;  wsere  niht 
geschehen  wan  durch  stne  vrouwen  das . 
5932.  — wan  durch  dich,  wir  hie- 
tea  oos  den  beiden  ergeben  Judith  1 53, 
‘24.  wan  durch  min  ungelücke,  in  wter 
noch  fremde  der  töt  Nib.  2257,  4.  in 
karten  tagen  stehen  si  uns  mit  vröu- 
dea  dort,  wan  durch  des  wäges  breite 
ttitk.  12,  4.  — wan  Prünhilde  ze 
leide,  e;  hete  Kriembilt  verlün  Nib. 
m,  4. 

niuwan  , nie  wan  , niwan  adv. 
und  conj.  nur , außer,  in  den  älte- 
sten quellen  ne  wan,  ni  wani,  ni  wana, 
reiches  nach  Lachmann  zu  Nib.  2081, 

2,  dessen  abhandlung  auch  hier  im 
allgemeinen  zu  vergleichen  ist,  nicht 
adverbial  gebraucht  wird,  nihwan  Diut. 

3,  460.  485.  Windb.  ps.  H.  zeitschr. 
6,  145.  newene  kchron.  72.  d.  niu- 
wea  Bert.  280  u.  m.  Griesh.  pred.  2, 
139.  myst.  264,  26.  leseb.  881,  22. 
oiuwent  myst.  264,  35.  nüwen  Mein, 
nat.  1.  niun  Am.  1513.  Hab.  931. 
aüa  Bit.  1.  b.  3.  a.  4.  b.  u.  m.  Rab. 
117.  Dietr.  509.  8813.  leseb.  898, 1 3. 
951,3.  niuwan  hat  schwankenden  ac- 
cent,  newau  muß  dagegen  als  Zusam- 
mensetzung mit  der  einfachen  negation 
nach  Lachmann  a.  a.  o.  auf  der  zwei- 
ten sylbe  betont  werden,  nach  Gr.  3, 
725  ist  niuwan  aus  niwan  (newan) 
entstanden,  wie  niuwi  aus  niwi  und  ein 
dazwischen  getretenes  io,  ie  wird  zu- 
rück gewiesen.  die  entstehung  der  par- 
hkel  aus  (ih)  ui  wäne  wenn  ich  nicht 


meine,  wenn  nicht  etwa,  die  Lachmann 
annimmt,  ist  hier  eben  so  wenig  wahr- 
scheinlich, als  bei  dem  einfachen  wan. 
1.  adverb.  nur.  da;  er  niwan  ze  einem 
male  stner  muoter  tutten  souch  fundgr. 
1 , 1 1 6,  5.  der  ander  solle  niwan 

funfzic  das.  1,  159,  31.  si  refsent 
niewan  die  armen  tod.  gehüg.  119.  vgl. 
204.  353.  da;  der  mensch  unt  die 
engel  haben  niewan  ein  gemüte  aneg. 

7,  67.  da;  niwan  der  eine  man  den 

lip  hrnte  verlorn  kl.  131.  d8;  er  dä 

heime  funde  niuwan  laster  unde  spot 
a.  Heinr.  1351.  diu  alle;  guot  ver- 
dagt  unt  niuwan  da;  bceste  sagt  Iw. 
40.  da;  dus  die  bcesen  alle  erlast 
und  niuwan  ha;  ze  den  vrumen  häst 
das.  14.  in  stät  diz  dinc  ze  wette 
niuwan  umbe  da;  leben  das.  54.  e; 
ist  niuwan  also  körnen  das.  60.  da; 
si  dä  hei;ent  minne,  deis  niewan  se- 
nede  leit  Waith.  88,  20.  dö  plilac 
niwan  jftmers  diu  vrouwe  M'6.  1168, 2. 
vgl.  1343,  4.  2271,  4.  nu  veht  ab 
ir  niwan  mit  zwein  Parz.  707,  24. 
ich  hfin  genigen  stner  hant  niwan  durch 
der  herberge  wfin  das.  226,  29.  in 
hat  niuwan  der  wurm  ersehen  Wigal. 
5449.  da;  in  ein  edeliu  frouwe  au 
niuwan  guotllchen  siht  das.  5403. 
v gl.  154.  2128.  5695.  sus  fuoren 
si  von  dannen  niwan  mit  ahte  mannen 
Trist.  7368.  sprach  ze  ir  niuwen  da; 
eine  wort  Griesh.  pred.  2,  139.  noch 
kein  dinch  wan  niuwan  sterben  das. 
124.  nu  wil  ich  die  siben  under  we- 
gen län  und  wil  niuwen  von  ir  einre 
sagen  Bert.  280.  da;  er  mit  im  füert 
niwan  die  sunde  Leys.  pred.  2,  14. 
vgl.  20,  1 5.  wand  im  bleib  niwan  der 
Stil  Pass.  K.  223,  83.  er  wänte  da; 
ir  niwan  ein  wären  und  ir  wären  drü 
das.  400,  48,  der  wart  niuwent  ge- 
piniget  umb  stne  fiberfld;;ikeit  myst. 
264,  35.  — auch  bei  niuwan  steht 
der  genitiv , wie  bei  wan.  nu  het  er 
ingesindes  niwan  eines  kindes  Er.  308. 
diu  niuwan  süe;es  künde  Iw.  267.  der 
vertet  niuwan  eines  spers  Parz.  665, 

8.  so  niwan  iwer  unde  min  in  dem 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


WAN 


490 


WAN 


münster  wäre  Am.  1426.  vgl.  noch 
Nib.  2271,  4 C.  Lachmann  zu  N'ib. 
s.  245.  nach  Benecke  u>b.  zu  Iw.  5.320 
wird  der  genitiv  von  dem  in  niu  ste- 
ckenden wiht  regiert.  II.  con- 

junction.  1.  das  erste  glied  ist  ne- 
gativ: außer.  a.  noch  ze  wäre  an- 
der marh  die  österen  neheini;  haben!, 
nihwan  da;  volemäne  Apriiis  Diul.  3, 
460.  die  deheinen  tröst  haben  niwan 
ze  dem  gepet  fundgr.  1,  114,  1.  e; 
ist  dehein  arbeit  diu  e;  irret,  niwan 
da;  herze  da;  derwider  kirret  Maßm. 
denkm.  t,  81.  da;  es  ir  keiner  wart 
gewar  niuwan  ein  Kalogrßant  Iw.  13.  — 
wir  ne  habin  andrin  chuning,  ne  wan 
den  Römcheiser  N.  75,  2.  da;n  vri- 
stet  niuwan  da;  klagen  lw.  52.  ichn 
rute;  iu  niuwan  durch  guot  das.  76. 
e;  enwei;  nieman  noch  niuwan  der 
garzün  das.  89.  wand  ich  ir  anders 
niht  enbite  niuwan  mit  dem  gedinge 
das.  173.  mim  möht  ze  disem  libe 
dehein  vreude  niht  geschehen  niwan 
diu  Gregor.  3736.  ern  hat  uns  niht 
getan  niwan  guot  Nib.  811,2.  e;  en- 
hat  nieman  eigenschaft  niuwan  got 
Vrid.  74,  19.  — ds;  nie  ander  wlp 
wart  gewaldec  einer  minne  niwan  diu 
küneginne  Part.  732,  12.  si  geschie- 
den sich  nie  niwan  in  eime  sturme  IS'ib. 
1743,  3.  — niemen  mfire  niwan 
zwelef  recken  das.  65,  3.  — sin 
herze  stuont  niender  anderswar  niu- 
wan da  Iw.  71.  sö  hcert  ouch  anders 
niht  dar  zuo  niwan  der  maget  herzeu 
biuot  a.  Heinr.  231.  anders  ich  niht 
rite  niuwan  min  ors  den  langen  tac 
Wigal.  3449.  er,  w»n,  an  ir  niht 
anders  niwan  lougen  envant  Nib.  1 1 93, 
4.  der  e;;en  ist  in  der  helle  nicht 
niwan  slangen  Leys.  pred.  20,  22.  — 
statt  der  negation  kann  auch  eine  frage 
stehn:  über  wen  ruowet  min  geist,  ni- 
wan über  den  deumuotigen  fundgr.  1, 
126,  3.  wie  moht  man  dö  verstön 
wa;  er  dö  mit  meinte,  niwan  alle;  guot 
Nib.  2108,  3.  wie  möhte  w’ir  vertrl- 
ben  die  langen  naht  und  unser  leit, 
niuwan  mit  ir  selecheit  Wigal.  2101. 


wa;  ist  der  mensch?  niwan  ein  viule 
unt  ein  wurm  Leys.  pred.  12,  21.  — 
hier  entspricht  der  casus  nach  niuwan 
dem  casus,  den  das  erste  glied  erfor- 
dert, bisweilen  nicht  genau,  es  steht: 
accusativ  statt  des  genitivs:  da;  erime 
möre  ma;;es  ne  bevalgte  ne  wane  da; 
turre  pröt  Genes,  fundgr.  56,8.  ouch 
ne  gerten  si  nebeiner  gewinne  ni  wan 
di  wören  gotes  minne  pf.  K.  116,  1. 
wan  man  dö  anders  niht  enphlac  niwan 
weinen  unde  klagen  kl.  273.  son  gert 
ich  niemens  mer  niwan  iuch  aleine  IS’ib. 
1769,  3 B.  — genitiv  statt  des  ac- 
cusativs:  da  gew  innet  niemen  mite  niu- 
wran  schänden  unde  schaden  Iw.  82 
nach  Db.  vgl.  Lachmann  z.  2029.  slt 
ich  niemen  hinne  niuwan  unser  drier 
sihe  Flore  4019  S.  so  engerte  ich 
hinnen  m£re  niht  ze  tragene,  niwan 
jenes  Schildes  Nib.  1636,  3.  du  solt 
an  mir  niht  vinden  niwan  triwen  das. 
2274,  4 B.  vgl.  Lachmann  zu  Nib. 
s.  245.  262.  b.  wirne  haben  niht 
chunich,  niwan  sondern,  sondern  nttr 
cheiser  Karaj.  100,  18.  da  wras  de- 
hein gevilde,  niuwan  berge  uude  tal 
Wigal.  5870.  sö  hön  ab  ich  dehei- 
nen kneht,  niuwan  min  ors  und  min 
sper  das.  3445.  die  vehlent  niht  nach 
seien,  niuw'an  nach  golde  BIS. 2,  170.a. 
c.  nach  niuwan  folgt  ein  untergeord- 
neter satz.  welihe  staut  muo;ic,  ni 
w ani  die  dir  niet  durnahtlichen  ni  wfur- 
chent  alla  die  gotis  6 fundgr.  1,  61, 
22.  da;  ime  nieman  werde  verlorn, 
niewan  der  da  missetrüwet  und  den 
sin  schulde  niht  geriuwet  Mar.  1 1 5. 
scol  mir  aller  dlner  erde  uu  niht  möre 
werde , ne  w'an  sö  ich  üf  gehoben  mac 
pf.  K.  288,  5.  neheini;  da;  andere 
ne  daret  nihwan  alsö  du  verhenges  H. 
zeitschr.  8,145.  niwan  ir  e;;et  wenn 
ihr  nicht  esset  min  fleisch  unde  trinket 
mfn  pluot,  ir  enmuget  ze  dem  öwigem 
Hbe  niuht  körnen  fundgr.  1,  110,  32. 
alsö  ginuogiu  wort  endriu  des  anegen- 
ges  unde  geslahtes  nihne  habent,  nih- 
wan  da;  me  si  diuten  muo;  Windb. 
ps.  502.  der  minneste  finger  der  ne 
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hat  ambeht  ander,  ne  wane , sos  wirt 
nöt,  da;  er  in  da;  öre  grubilet  Genes . 
fundgr . 14,  17.  ir  da  dehein  ander 
räche  suochet,  niuwan  da;  ir  Quöchet 
tod.  gehüg.  920.  wan  wir  der  zit  niht 
enhaben , da;  wir  sö  verre  komen  dar 
in,  niwan  da;  wir  mit  disem  begin  iu 
ermanen  ein  teil  aneg.  3,  72.  war 
umbe?  niwan  da;  er  die  urteil  über 
die  suntere  icht  tuot  Leys.  pred.  4,  6. — 
von  der  rede  er  niemen  schiet,  niwan 
nur  da;  geliche  arme  unde  r!che,  alte 
unde  junge  durch  schoene  haudelunge 
ze  einer  freude  ktemen  (wo  der  con- 
junctiv  den  weck  anzeigt)  Er.  1 93.  — 
steht  der  hauptsatz  im  conditionalen 
conjunctw , so  ist  niwan  da;  durch 
wenn  nicht  zu  übersetzen:  doch  en- 
wurde;  nimmer  getan,  niwan  da;  wir 
tibele  da  verlorn  hän  die  guoten  tarn- 
hüt  es  würde  nicht  geschehen , wenn 
wir  die  t.  nicht  verloren  hätten  Nib . 
1059,  2.  sin  gevolgte  nieman  niwan 
da;  Hagene  riet  das.  813,  1.  eine  el- 
lipse  des  negativen  salzes  ist  nach  Lach- 
mann zu  Nib.  852,3  in  folgender  stelle 
anzunehmen:  da;  ich  nu  wol  sprechen 
mac  (es  wäre  nicht  geschehen)  niwan 
dei;  alsö  möste  geschehen  En.  277, 
3 E.  andere:  wen  e;  müste  also  ge- 
schehen 10012.  — niwan  durch  stne 
sw'ester  wäre  es  nicht  wegen  seiner 
Schwester  geschehen , söne  wtere;  niht 
getan  das.  257,  4.  r gl.  wan.  d. 
nach  niuwan  folgt  ein  selbständiger  salz  : 
aver  ne  mach  ich  wi;;en,  wie  si  den- 
noch machoten  ir  e;;en : niwan  aber 
nur  ich  fant  gescriben  da;  si  den  hun- 
ger  mit  chrftte  fertriben  Genes,  fundgr. 
24,  38.  wa;  der  enböt  da;  ist  mir 
niht  gewi;;en , nhvan  (nur  das  weiß 
ich)  sin  golt  gab  er  den  boten  Nib. 
1 367,  4.  Kingrünen  niemen  sach  stri- 
ten  für  unser  manheit,  niwan  (sondern 
nur)  für  sich  einen  er  dä  streit  Parz. 
204,  24.  2.  das  erste  glied  ist  po- 

sitiv. a.  ja  lobt  in  alle;  da;  dir  ist, 
niewan  ausgenommen  der  tievel  eine 
1 IS.  2,  229.  a.  swer  e;  anders  wäre 
niuwan  ein  zouberaTe  Iw.  60.  io  wä- 


ren aller  hande  kleit  ze  den  ziten 
vremde,  niuwan  diu  boesten  hemde  das. 
185.  min  dienest  lä;  ich  alle;  varn: 
niewan  miu  lop  aleine,  da;  kan  ich 
schöue  wol  bewarn  Waith.  105,  30. 
si  rieten;  algemeine,  niwan  Hagene, 
der  sprach  Nib.  1 1 43,  1 . iwer  reht 
ist  gein  mir  la;;  niuwan  iwer  gemei- 
ner gruo;,  ob  ich  den  von  iu  haben 
muo;  Parz.  95,  25.  da;  ich  iuwer 
Iwein  iemer  schine  unde  ie  schein, 
niuwan  hiute  Iw.  275.  — accusativ 
statt  des  nominativs:  ditz  si  der,  Adam, 
alle;  samt  undertän,  niwan  einen  boum 
min,  der  sol  dir  verboten  sin  aneg. 
14,  65.  ich  hän  der  hunde  rät,  ni- 
wan einen  bracken  Nib.  875,  2 B. 
b.  nach  niuwan  folgt  ein  untergeord- 
neter satz.  da;  si  iu  müe;en  werren 
niuwan  nur  so  als  ich  schuldec  si  Iw. 
195.  stolzlich  er  kom  gevarn,  nhvan 
als  da;  ors  den  wralap  vor  der  rabbine 
gap  Parz.  211,  3.  sich  doch  under- 
wilent  her,  niuwan  sö  dich  der  zit  be- 
trage Waith.  101,18.  nihwan  der  herro 
ne  zimbere  da;  hüs  (nisi  dominus  ae- 
dificaverit  domum) , in  ubpich  habent 
gearbeitet  die  der  wurchent  i;  Windb. 
ps.  603.  got  wei;  selbe  al  unser 
sculde:  (wir  ne  tuon  nieht  sö  gelou- 
gen  des  wir  im  mugen  ferlougen)  ne 
wan  nur  aber , gleichwohl , da;  im  liep 
wäre,  da;  sich  menneske  ergäbe  siner 
sculde  Genes,  fundgr.  24,12.  da;  wras 
ein  michel  wunder  an  einem  jungen 
kinde;  niewan  da;  in  erliuhtet  bete  der 
gotes  schin,  da;  i;  wrol  mohte  sin 
fundgr.  1,  134,  35.  — im  haupt- 
satze  steht  der  conditionale  conjunctiv: 
alle;  da;  ich  möhte,  da;  het  ich  in  ge- 
tan, nhvan  da;  ich  die  recken  her  ge- 
frieret hän  wenn  ich  sie  nicht  hierher 
geleitet  hätte  Nib.  2081,  2.  nihwan 
da;  6 din  (lex  tua)  denchunge  min 
ist,  wäre  ich  verlorn  Windb.  ps.  573. 
- — auch  hier  elliptische  structuren : 
niuwan  durch  den  selben  degcn,  ir 
wmret  benamen  tot  gelegen  Wigal. 
5642.  nhvan  der  künec  von  Ascalön 
und  Hörholt  von  Yrlanl  wären  die  bei - 
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den  nicht  gewesen , durch  die  snüere 
in  wa?re  gerant  Parz.  82,  1 0.  ich  wasre 
verdorben , niuwan  din  getriuwer  lip 
U.  Trist.  969.  c.  nach  niuwan  folgt 
ein  selbständiger  salz,  er  wesse  wole  5 
wä  er  was,  newan  nur  aber , gleich- 
wohl er  frägetes  umbe  da;  Genes,  fund- 
gr.  19,  36.  si  hie;  sie  wol  wasten : 
newene  golt  eine  unde  edele  gesteine 
da;  meit  sie  immer  märe  kchron.  72.  10 
d.  — niuwene  Diemer  35,  1.  fundgr. 

2,  86,  26.  96,  38.  Koraj.  20,  12 
gehört  nicht  hierher , es  steht  für  niene. 
rgl.  Lachmann  zu  Iw.  2148. 
wan  pron.  = man.  wan  sol  den  vrou-  15 
wen  dienen  MS.  1,  22.  a.  wan  we- 
cket unsich  das.  41.  b.  vgl.  43.  a.  73.  b. 
202.  a.  2,  158.  164.a.  Waith.  13,32. 

36,  4.  73,  35  u.  m.  Wigal.  9959. 


11044.  lobges.  75.  wen  Bon.  31,40. 

20 

41 

, 18  «.  m. 

W AN 

s.  wandb. 

WAN 

s.  wannen. 

WAN 

s.  wanne. 

WAN 

s.  WANTE. 

25 

wAn 

stm.  die  ansicht , die  man  von 

etwas  faßt , die  aber  nicht  auf  völli- 
ger gewisheit  beruht ; das  glauben,  ver- 
muten. goth.  väns  iXrtif,  ahd.  wan 
Gr.  2,55.  Ulfil.wb.  190.  Graff  1,857.  30 
sunder  wäne  Parz.  455,  14,  wie  Lach- 
mann gegen  alle  handschriflen  gesetzt 
hat , ist  in  der  zweiten  ausgabe  in 
sunder  wan  gebessert.  — da;  iu  den 
schaden  tuot  da;  ist  der  wän  MS.  1,  35 
183.  b.  min  wan  was  da;  ir  waeret 
erslagen  ich  dachte  mir , glaubte  Iw. 

1 62.  in  allem  disem  wäne  so  bin  ich 
erwachet  mit  den  gedanken  bin  ich  aus 
meinem  träume  auf  gewacht  das.  135.  40 
min  wän  ist  ich  wähne , glaube  Wigal. 
589.  Barl.  29,  32.  49,  33.  mit  fol- 
gendem infin.  ohne  ze:  e;  was  iwer 
beider  wän  min  dine  vil  wol  gebe;;ert 
hän  Er.  5978.  vgl.  ich  w»ne  mit  inßn.  45 
von  slnem  tode  ist  manchir  leie  wan 
uude  sage  darüber  gibt  es  verschie- 
dene meinungen  und  gerächte  Ludw. 

15.  — mit  beiwörtern:  durch  argen 
wän  Vrid.  18,  27.  äne  hasse u wan  50 


• WÄN 

ohne  etwas  böses  zu  denken,  treuher- 
zig. Wigal.  296.  der  künec  in  goo- 
tem  wune  dö  vroellchen  so;  er  dachte 
sich  schöne  stunden  Nib.  607,  5.  guo- 
ten  wän  die  gute  meinung  den  man  hat 
von  eines  guoten  menschen  heiligem 
lebene  Legs  pred.  41,9.  ein  hügen- 
der  wän  MS.  1,  50.  b.  lieber  wän 
Vorstellungen  mit  denen  man  sich  schmei- 
chelt Waith.  92,  1 9.  min  lieber  wan 
der  half  ie  vil  kleine,  wan  da;  ich 
hoffet  alle  tage  mein  süßes  wähnen 
brachte  mich  nicht  weiter  als  daß  ich 
hoffte  MS.  1,  5.  b.  in  liebem  wäne 
habe  ich  wol  ir  hulde  so  lange  ich 
mich  selbst  in  stillen  träumen  wiege 
das.  3.  b.  1 3.  b.  ich  ger  eines  varn- 
den  lones  nibt,  mich  vröit  noch  ba; 
ein  lieber  wän  das.  1 65.  b.  wir  son 
hoch  gemüete  unt  lieben  wän  üf  ge- 
dingen  hän  die  hoffnung  muß  uns  al- 
les im  schönsten  Uchte  zeigen  das.  200.  a. 
guot  gedinge  derst  vil  guot:  lieber  wän 
noch  sanfter  tuot  (also  muß  lieber  wän 
mehr  sein  als  guot  gedinge)  frauend. 
340,  25.  diu  groeste  fröude,  die  wir 
hän  , deist  guot  gedinge  unt  lieber  wän 
Vrid.  134,  23.  lieplicber  wän  MS. 
2,  209.  a.  gensdecllcher  wän  gnä- 
diges Vorhaben  g.  Gerh.  3393.  den 
sffilecllchen  wän  Trist.  6201.  du  6eist 
mir  angestliche  drö  unt  dä  bl  vil  süe- 
;en  wän  BarL  54,  19.  ein  tumplicher 
wän  das.  51,24.  tumber  wän  a.tteinr. 
400.  Waith.  116,  17.  MS.  1,  53.  b. 
Bon.  9,  22.  vester  wän  Trist.  885. 
wünneclicher  wän  Waith.  71,  35.  ein 
zuoversihtic  wän  eine  sache  die  man 
zuversichtlich  erwarten  konnte  g.  Gerh. 
5418.  zwlvellicher  wän  Waith.  65, 
33.  — mit  subst.  im  genit.  in  hat 
unsaelec  getan  aller  slner  sa?lden  wän 
was  er  für  sein  größtes  glück  hielt  Iw. 
259.  erweltc;  kiut,  min  stelden  wän 
Barl.  344,  21.  wlp  sint  aller  eren 
wän  alles  was  man  für  ehre  hält  MS. 
2,  240.  a.  in  friundes  wäne  das.  2. 
96.  a.  langes  lebns  wän  Legs.  pred. 
17,  39.  — mines  wänes  wibe  lie^ 
ich  da;  herze  und  ouch  den  muot  g. 
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Gerh.  3969.  — mit  Vorgesetzten  Prä- 
positionen. vgl.  Gr.  3,  157.  fine  wan 
WaUti.  12,  4.  eine  elliptische  rede , 
statt  ich  sage  e;  fine  wän  oder  du; 
ist  fine  wan,  wie  auch  Wigal.  623.  10488 
steht.  da;  wei;  ich  äne  wän  Gregor. 
2923.  wi;;et  rehte  fine  wän  Er.  585. 
swer  welle  lernen  widerstän  der  boe- 
sen  sunde,  an  allen  wän  , lobges.  52. 
Bon.  5,  12.  24,  49.  72,  44.  94,  13. 
sö  sul  wir  fine  wfin  dienen  schcenen 
wiben  Nib.  554,  4.  durch  kurzwlle 
wfin  weil  man  es  für  kur  weil  hielt 
Nib.  757,3.  durch  guoter  natüre  wfin 
Barl.  1 3,  23.  ich  muo;  iu  leider 
schriben  i n eime  wfine  drumbe  ohne 
es  selbst  erfahren  zu  haben  Flore  97. 
fiventiure  was  ir  keinem  in  dem  wfine 
Trist.  3661.  nfich  wfine  aufs  unge- 
wisse: sus  riten  si  nach  wfine  und  doch 
der  gewisheit  fine  Erec.  7807.  vgl. 
Waith.  18,  14.  29,  16.  33,31.  da; 
Tristan  üf  da;  mer  nach  wfine  schif- 
fete  mit  her  Trist.  8622.  nü  siht  man 
vil  nach  wfine  minnen  MS.  1,  13.  b. 
ich  sag  e;  niht  nach  wfine  Parz.  59, 
26.  Helmbr.  31.  er  reit  nfich  wfine 
wie  er  glaubte  in  grö;  arbeit  Iw.  45. 
nfich  wfine  wol  gehlt,  nü  was  dehein 
wfin  dar  an  Iw.  105.  der  ir  nfich 
wfine  wol  gezam  allem  anscheine  nach 
das.  156.  dö  begunde  der  juncherre 
gedenken  harte  verre  nfich  wfine  in  sl- 
uen  sinnen  ze  cristenlfchen  dingen  Barl. 
28,  13.  sunder  wan  ganz  gewis.  vgl. 
fine  wfin.  dfi  vindet  ir  sunder  wfin  in 
einer  krippe  da;  kint  Mar.  183.  dfi 
erbebet  sich  sunder  wfin  da;  heil  der 
cristenheit,  als  e;  vor  ist  gewisseit  das. 
224.  dest  sicher  sunder  wfin  Waith. 
77,  1t.  da;  ist  ein  wfirheit  sunder 
wfin  Parz.  5,  3.  vgl.  67,  8.  291,  13. 
du  bist  min  bruoder  sunder  wan  das. 
9,  1 6.  grö;  leben , sunder  wfin  das. 
6,  6.  sun,  ich  sage  dir;  sunder  wan 
MS.  2,  252.  a.  er  ist  der  werlte  sun- 
der wfin  ein  fröiden  zil  das.  252.  b. 
diu  mir  gab  ir  rehte  minne  sunder  w ie 
onde  wän  das.  1,  1 9.  a.  doch  rieten 
wir  üf  einen  wfin  iwern  nameu  mit  gli- 


chem  munde  wir  riethen  nach  muth- 
maßung  Er.  4940.  niuw'an  üf  des 
heiles  wfin  da;  mir  sin  schöne  wlp  be- 
libe  weil  ich  glaubte  so  glücklich  zu 
sein,  daß  — Wigal.  10047.  e;  ge- 
schach  üf  den  wfin  in  der  Voraussetzung 
Iw.  244.  ich  diene  üf  den  minnecli- 
chen  wän  Waith.  94,  6.  üf  lieben 
wfin  fruuend.  340.  21.  U . Trist. 
3081.  üf  genfiden  wfin  in  der  Vor- 
aussetzung genfide  zu  finden  das.  300 1 . 
sus  strebe  ich  üf  vil  tumben  wfin  MS. 
1,  9.  b.  ich  tuon  e;  üf  den  wfin  mit 
dem  Vorsätze  Nib.  1523,  1.  Wigal. 
2796.  ir  gir  was  zesamen  sieht  bei- 
den üf  des  tödes  wän  mit  dem  Vor- 
satz den  andern  zu  tödten  Wigal.  7623. 
— mit  vollw.  Minne  hat  mich  brüht 
in  solhen  wfin,  dem  ich  sö  lihte  niht 
mac  entwenken,  wan  ich  im  lange 
har  gevolget  hfin  MS.  1,  9.  a.  ich 
bin  fine  wfiu  eines  d.  ich  halte  es  nicht 
für  möglich  Wigal.  7532.  niemen  lie- 
het nehein  wfin  hielt  es  für  möglich 
da;  im  pf.  K.  303,  2.  ichn  hfin  ge- 
dingen  noch  wfin,  da;  ich  Iw.  286. 
wfin  haben  eines  d.  es  sich  denken , 
glauben:  done  het  si  des  deheinen  wan 
da;  er  Iw.  1 13.  184.  277.  des  hfin 
ich  abe  deheinen  wän  Wigal.  2612. 
lönes  hfin  ich  noch  vil  deinen  wfin 
MS.  1,  9.  a.  si  heten  kurzwlle  unde 
ouch  vil  maneger  fröuden  wän  Nib. 
33,  4.  si  reit  dar  si  heten  fröuden 
wan  722,  3.  unde  habet  ir  des  wfiu, 
da;  man  in  müge  versniden  glaubt  ihr , 
daß  Nib.  840,  l.  wir  haben  ritens 
wfin  teir  denken  jetzt  zu  reiten  das. 
1075,  4.  e;  ist  sus  unverendet  des 
si  dfi  liöbent  wfin  was  sie  zu  thun  den- 
ken das.  2012,2.  wes  habt  ir  im  ze 
gebne  wfin  Parz.  372,  17.  wa;  ich 
nu  verlorn  hfin  der  fröuden  der  ich 
hete  wfin  kl.  1545.  swer  üf  da; 
lörschapellckin  wfin , fine  volge,  wel- 
le hfin  denkt , daß  er  es  fordern 
könne  Trist.  4640.  sö  übele  uieman 
ist  getan , ern  habe  zuo  der  schäme 
wan  der  häßlichste  hält  sich  für  schön 
Vrid.  126,23.  si  heten  dö  zuo  strile 
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wän  dachten , dass  es  zum  kämpfe  kom- 
men werde  iSib.  997,4.  ich  ban  noch  ze 
freuden  wan  glaube , daß  mir  nochfreude 
bevor  steht  Iw.  72.  Waith.  95,  23.  ich 
hän  ze  einem  wibe  wän  Ulr.  Trist. 
2862.  ich  hän  ze  diner  helfe  wan 
rechne  auf  Barl.  122,  38.  habe  ze 
vorhte  keinen  wan  Ulr.  Trist.  1149. 
heten  ze  lebne  deheiner  slahte  wän 
keine  hoffnung  Nib.  1917,  4.  boesen 
wän  geu  einem  haben  verdacht  auf 
ihn  haben  myst.  339,  23.  den  wän 
haben  von  einm  von  ihm  meinen  das. 
164,  12.  er  kom  an  den  wän,  da; 
fing  an  zu  denken,  zu  glauben  Trist. 
801.  man  sal  i;  in  eime  wäne  lä;en 
unentschieden  auf  sich  beruhen  lassen 
myst.  19,  30.  in  dem  wäue  lebt  ich 
dö,  von  dem  wane  hat  si  mich  ge- 
scheiden,  unt  bin  ich  (des)  von  schul- 
den vrö  damals  dacht  ich  mir  es  so, 
jetzt  weiß  ich  es  NS.  1 , 5.  b.  vgl.  Iw. 
105.  einen  wan  ne  men  vermulhen 
myst.  13418.  wer  iu  geriete  den 
wan,  da;  ich  iemer  wurde  iuwer  wip 
Iw.  93.  da;  ich  schiede  von  dem 
wane  Waith.  119,  6.  da;  ein  men* 
sehe  setzet  sine  sele  in  eineu  wan 
myst.  115,  11.  der  lä;  uns  bl  dem 
wäne  st  an  Trist.  4642.  üf  die  weit 
stet  gar  ir  wän  Barl.  10,  12.  ze  ri- 
terschefte  stet  min  wän  Gregor.  1342. 
einem  w än  t u o n ihn  etwas  hoffen  las- 
sen: den  sodeclichen  wän  den  ir  uns 
allen  habet  getan  Trist.  0202.  der 
wän  den  ir  uns  habt  getäo,  da;  der 
möhte  für  sich  gän  das.  6235.  wän 
tragen  üf  denken  an  Nib.  49,2.  wun 
tragen  zuo  hoffen  auf  Silv.  2788.  dü 
betrouc  mich  min  wan  Iw.  34.  ist 
da;  si  betrouc  ir  wän  das.  244.  michn 
triege  danne  min  wän  das.  102.  vgl. 
Waith.  120,  37.  der  wän  hat  betro- 
gen mich  Barl.  206,32.  so  verdir- 
bet  mir  min  lieber  wän  der  mir  vol- 
lecliche  an  die  minneclichen  riet  NS. 
1.  13.  a.  so  müest  aber  ir  Verlie- 
sen underwilent  wäues  vil  gar  viel 
was  ihr  auch  geträumt  habt  NS.  1, 
183.  b.  wa;  ich  doch  gegen  der 


schienen  ztt  gedinges  unde  wanes  bän 
verlorn  Waith.  95,  18.  sö  hän  ich 
minen  wän  verlorn  so  ist  meine  cer- 
muthung  falsch  Iw.  232.  — objectiv. 
under  der  vrüntschafte  wän  unter  dem 
scheine  der  freundschaft  Jerosch.W  .b. 

arcvvän  stm.  verdacht , argwöhn. 
suspicio  sumerl.  17,78.  da;  git  dirre 
rede  einen  michel  archwän  aneg.  1 5, 
74.  lät  uns  archwänes  vri  urst.  106, 
61.  dar  üf  hab  wir  ein  archwän  tod. 
gehüg.  221.  niemau  habe  arewän  umb 
da;  ich  gesprochen  hän  b.  d.  rügen 
653.  nieman  habe  des  gedanc  oder 
sölhen  arewän  H.  zeitschr.  6,  371. 
ein  dinc  in  arewäne  haben  Trist.  1 5392. 
arewän  gewinnen  das.  12968.  den 
archwän  lä;en  kindh.  Jes.  73,14.  are- 
wän liden  Teichn.  1 62.  sunder  are- 
wän beliben  Mai  25,31.  zwivel  noch 
arewän  dehein  wart  nie  gesamet  under 
uns  zwei»  Nai  177,  37. 

gewän  stm.  s.  v.  a.  wän.  ich 
habe  des  gewän  Pass.  K.  590,  47. 

vaterwäu  stn.  der  gedanke  daß 
man  einen  vater  hat.  da;  er  an  den 
getriuwen  man  vater  unde  vaterwän 
alsö  verloren  solle  hän  Trist.  4229. 

unwdn  stm.  Verzweiflung  O.  5. 
4,  39.  Schmeller  4,  82. 

zwivelwän  stm.  bange  ansicht 
der  Zukunft,  swa;  ich  leides  häu,  da; 
tuot  zwivelwän,  wie;  mir  umb  die  lie- 
ben sol  ergdn  Waith.  111,3.  vgl.  zwi- 
vellicher  wän  das.  65,  33.  sol  ich 
leben  in  zwivelwäne,  wie  wirt  miner 
sorgen  dane  rät  BIS.  2,  112.  b. 

wänaldei,  wäubruoder , wän- 
brüt,  wänganc,  wänvriunt,  wän- 
wise,  wänzit  s.  das  zweite  wort. 

wänolf  stm.  ein  erdichteter  name. 
der  gern  wähnt,  vgl.  Gr.  2, 331.  Wa- 
nolf  Triegolfs  bruoder  ist  wähnen  hat 
manchen  betrogen  Bon.  80,  23. 

waene  stf.  meinung , Vermutung . 
ahd.  wäni  Graff  3,  858.  in  wene 
zuversichtlich , sicherlich  Servat.  1332 
u.  anm.  wie  O.  2,  7,  49.  vgl.  Schmel- 
ler 4,  81. 

unwaene  adj.  nicht  zu  vermuten . 
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unwahrscheinlich.  wen  dise  Herren 
zwene,  e;  wäre  harte  unwene,  da;  ir 
genesen  wäre  dehein  Herb.  7654. 

waenlich  adj.  dem  glauben , der 
cermuthung  angemessen;  wie  man  es 
wenen  kann,  e;  ist  niht  wenlich,  wan 
e;  ist  gar  diu  wirheit  Iw.  80.  e;  was 
guot  leben  weltlich  hie  das.  296.  vgl.  96. 

waenec  adj.  in  den  folgenden  Zu- 
sammensetzungen : 

arcvvaenec  adj.  argwöhn  erregend , 
verdächtig,  suspiciosus  ein  ark wä- 
nig  nteusch  gl.  Hone  4,  237.  von  arc- 
wenigen  erben,  pfiegern  swsp.  landr. 
c.  35.  37.  55.  üb  man  archwänich 
vint  da  umme  Schillinge  gebresten  Basel . 
r.  s.  18.  m.  anm.  s.  35.  einen,  ein 
dinc  arcwenec  haben  bihtebA2.  fraqm. 
42.  b. 

unarcwaenec  adj.  nicht  verdäch- 
tig , unbescholten.  das  selb  sibende 
unarcweniger  liute  ze  dien  heiligen  be- 
weren  Zürich,  richtebr.  1 7.  vgl.  1 9. 

bo*svvaeuec  adj  suspiciosus  voc. 
1419.  SchmeUer  4,  81. 

zurwaeaec  adj.  da;  ich  zurwä- 
oich  bin  (quod  suspicatus  sum)  Windb. 
ps.  561.  vgl.  ahd.  zurwan  suspicio , 
xurwäni  suspiciosus  Graff  1,  860. 

vraene  swv.  meine , glaube , v er- 
muthe.  existimare  Diefenb.  gl.  1 14.  ahd. 
wanju  Graff  1,  860.  prät.  wände. 
md.  präp.  wene,  prät . wunde,  auch 
wende  Pass.  K.  83, 25.  wönte  = wänte 
mgst.  67,  20.  101,9.  w'enne  kl.  617. 
die  Gr.  1,  953  auf  gestellte  neben  form 
wenne  ist  zu  wenig  beglaubigt.  1. 
ohne  zusatz.  ich  wände  und  wolte 
wi;;en  niht  Gfr . lobges.  6.  du  soll 
wt;;en  nnt  niht  wenen  Bert.  87.  2. 

mit  adverbien.  so  sih.  wäne  Genes, 
fundgr.  19,  23.  15,  16.  der  da  ge- 
siget,  sö  wen  ich  Iw.  50.  als  ich 
w*ne  MS.  1,  1.  a.  3.  mit  Präposi- 
tionen. nieman  wände  nibt  derzuo  nie- 
mand hatte  arg  daraus  Trist.  12692. 
4.  mit  genitiv.  vgl.  Gr.  4,  660.  wes 
wäoet  Alexander  L.  Alex.  4060  W. 
ich  wene,  er  wenet  des  Parz.  218, 
24.  272,  19.  592,  20.  Waith.  117, 
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18.  Wigal.  3241.  MS.  1,  9.  a.  30.  b. 
200.  b.  da;  ich  des  wände  Iw.  35. 
troj.  6 1 39.  da;  des  ieman  wene  Nib. 
1533,  3.  swn;  min  ouge  reht  ersiht, 
da;  wei;  ich  unde  weites  niht.  ich 
wene  maneges  da;  man  seit,  unz  ich 
ervar  die  wärheit  Vrid.  1 1 5,  24.  ubilo 
tuo:  be;;eres  ne  wäne  erwarte  nicht, 
daß  andere  besser  gegen  dich  handeln , 
als  du  gegen  sie  altd.  bl.  2,  136.  si 
wänden  der  mere  kl.  1368.  w'ände 
vrentder  mere  Parz.  197,  23.  des  tö- 
des  wäuder,  da;  er  in  der  freise  be- 
lege Servat.  3248.  mines  tödes  wände 
ich  ha;  MS.  1,  80.  a.  er  went  an  iu 
der  siecheit  U.  Trist.  1536.  5.  mit 

Infinitiv.  a.  ohne  ze.  vgl.  Gr.  4, 
100.  wenil  ir  mit  senfle  baradis  be- 
sitzen Reinh.  699.  si  wänden  wesen 
riche  gr.  Rud.  Äb,  6.  ja  wändich 
vreude  immer  hau  Iw.  34.  vgl.  126. 
209.  a.  Heinr.  96.  111.  554.  die 
da;  riche  wenent  streren  Waith.  1 0, 
23.  sich  wenet  maneger  wol  hegen 
das.  96,  10.  der  wände  sine  herren 
rechen  Nib.  97,  3.  ir  went  vride  ge- 
winnen das.  2026,  4.  ir  went  Ver- 
liesen disen  man  Parz.  44,  13.  Wer- 
der dan  du  wändest  sin  Trist.  4381. 
do  wand  er  erste  sterben  Flore  5492  5. 
ich  W’ände  krenken  AIS.  1,9.  a.  we- 
net si  danne  ledic  sin  das.  50.  b.  der 
nu  vil  kosper  wenet  sin  Bon.  69,  55. 
— sor  si  wänd  al  ubirwuudin  havin 
Anno  321.  ich  wene  die  vräge  ge- 
spetet  bin  Gregor.  2402.  dö  si  wände 
sin  verloru  Iw.  214.  sö  wene  ich  me 
beschouwet  hän  Waith.  54,  20.  die 
ir  lobes  ris  wenent  nu  höch  gestö;en 
hän  Parz.  221, 27.  ich  wene  in  rehte 
ersehen  hän  Trist.  9386.  als  du  wän- 
dest hän  getän  Flore  2415  S.  die 
wände  ich  wol  beraten  von  grö;er 
richeit  funden  hän  g.  Gerh,  1525. 
w'ände  hän  erkorn  Barl.  122,  28.  — 
mit  accus.  c.  infin.  da;  ir  iiit  we- 
net die  heidinisken  gote  da  gemeinet 
sin  Windb.  ps.  445.  er  wänt  den  re- 
cken wesen  löt  kröne  257.  a Sch.  vgl. 
256.  a.  da;  man  sie  wände  w’cseu  tot 
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das.  310.  a.  si  wände  iren  man  dar 
iune  sin  Pass.  K.  48,  1 4.  b.  mit  zu. 
si  wunden  nihl  zerwerben  also  grre;- 
lichiu  ser  Nib.  1413,  4.  wenet  er 
mich  zu  erfellen  s.  meisler  138,  29. 
6.  das  t cas  ich  meine  wird  durch  ei- 
nen satt  ausgedrückt.  a.  mit  da; 
oder  einer  andern  conjunction.  steht 
der  hauptsalz  im  präsens,  so  steht  bald 
der  indicativ : ouch  wen  ich  da; 
sis  also  genö;  Iw.  296.  ich  wene 
da;  er  nicht  entobt,  wer  artet  nach  dem 
vater  sin  Bon.  65,  30.  vgl.  66,  55. 
häufiger  der  co  nj  unctiv:  jä  wänit 
der  man,  da;  her  nimmer  sö  wole  getö 
Roth.  2007.  jene  wtene  ich  niht  da; 
ieman  habe  Iw.  31.  warnt  ir  da;  elliu 
vrumekeit  mit  im  ze  grabe  si  geleit 
daz.  79.  ir  wenet  lthte  da;  alsO  di- 
siu  Sicherheit  geschehe  Iw.  276.  we- 
nent,  daz  ich  mit  in  si  verzaget  Waith. 
63,  9.  vgl.  69,  20.  und  warnet  da; 
ter  herre  sin  Stile  ligen  an  dem  arme 
min  Part.  195,  20.  so  ir  went  da; 
ende  habe  genomn  iwer  kumber  das. 
562,  4.  si  wenent  da;  in  schlief  er- 
slagen  das.  26,  30.  ich  wene  des, 
da;  bete  der  töt  üf  si  gesworn  Nib. 
2017,3.  ouch  wene  ich  da;  si  güete 
erkande  MS.  1,  161.  b.  du  solt  nicht 
wänen  an  den  zwein,  da;  wir  iht  ha- 
ben sie  ze  goten  Pass.  K.  68,  98  — 
steht  der  hauptsalz  im  präteritum , so 
folgt  immer  der  conjunctiv..  si  wän- 
den da;  i;  helede  wären  L.  Alex.  4278  W. 
ichn  wände  niht  da;  der  gewalt  iemen 
töhle  Iw.  98.  ich  wände  da;  si  were 
missewende  fr!  Waith.  58,  30.  vgl. 
114,  32.  da;  ich  ie  wände  da;  iht 
wrere , was  da;  iht  das.  1 24,  3.  si 
wände  da;  er;  hete  getan  Nib.  434,  3. 
884,  2.  ich  euwände  niht  dei;  krem 
alsus  Port.  507,  1.  wände,  da;  nie- 
men kröne  trüege  das.  13,  9.  wolde 
wänen  (vermuthete)  wie  e;  wären  die 
juucvrowen  Pass.  K.  33,  2.  b.  ohne 
da;,  mit  conjunctiv.  ir  warnet  mir 
si  wol  geschehen  a.  Heinr.  763.  ma- 
neger  warnet,  min  herze  si  an  fröiden 
hö  Waith.  117,8.  jä  wenet  des  der 
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degen,  ich  höbe  gesant  näch  töde  Nib. 
486,  6.  si  wenent  üble,  ich  si  ein 
zage  Parz.  248,  30.  so  went  ir  da; 
si  guot  getan  das.  359,  5.  vgl.  598, 

21.  650,  16.  — der  lewe  wände, 
er  wa»re  töt  Iw.  150  u.  m.  si  wände, 
er  were  dran  verzagt  a.  Heinr.  1010. 
ich  wände  ich  were  iu  wol  bek8iit  Nib. 
468,  4.  diu  frowe  wände  e;  sold  im 
frume  sin  das.  848,  2.  der  knappe 
wände  e;  were  got  Parz.  122,  21. 
wände , der  vride  were  gebrochen  das. 
212,  4 u.  m.  w olde  wänen , si  tele 
i;  mit  zoubernisse  myst.  64,  8.  erfor- 
dert der  untergeordnete  satt  dasselbe 
persönliche  pronomen  bei  dem  verbum , 
wie  der  hauptsatz}  so  wird  es  ausge- 
lassen: jä  wand  ich,  (daß  ich ) er- 
getzel  weere  Parz.  177,5.  dä  wrande 
ich  Staate  fände  Hartm.  U 14,  16.  ich 
wände  mich  ir  nebte  büchL  1,  105. 
si  wänden  niht  pflegen  künden  Bit. 
10.  a.  — besonders  sind  noch  zu  be- 
trachten die  häufigen  formen  ich  warne, 
wene  ich,  wene. — ich  warne,  w'iene 
ich  mit  indirecter  rede  oder  conjunc- 
tiv. ich  w’sene  si  gemache  Iw.  68. 
ouch  weu  ich  iu  belwunge  diu  nöt  das. 
207.  sö  wen  ich  also  mere  ein  ri- 
cher  töre  w®re  sö  rieh  als  ich  armer 
bin  Waith.  122,  10.  ich  wfene  si  ah 
ter  sünde  engulten  kl.  98.  ich  w®n 
man  von  debeinem  künege  mere  sage 
Nib.  1307,  2.  vgl.  2055,4.  ich  w®n 
er  des  niht  lie;e  Bit.  118.  b.  ich 
w»ne  ir  nu  vil  w'änic  lebe  Parz.  1 1 6, 

22.  ich  wr®ne  ir  eilen  st  verzagt  das. 
120,  22.  ich  wen  si  gerne  beten 
gesehen  das.  1 67,  27.  ich  w«ne  iemen 
( niemand j anderswä  freudedos.  796,22. 
ich  waene  ieman  (niemand)  wurde  erkant 
ein  laut  sö  frettden  riche  Wigal.  636. 
ich  w®ne  stelde  si  unstete  Flore  2296  5. 
ich  warne  ir  roter  munt  nahtes  0;  der 
vinster  gleste  MS.  t,  47.  b.  wer  er 
hien  erde,  ich  wene  in  die  getooften 
noch  verkouften  das.  2,  137.  b.  ich 
wene  (wenncy4)  ich  si  vor  gote  lidig 
Bon.  35,  49.  — das  zweite  ich  fällt 
im  untergeordneten  satze  aus:  doch 
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wrn  ich  dar  an  der  zungen  nnrehte 
tuo  Iw.  40.  vgl.  Lachmann  z.  842. 
ich  waen  noch  lihter  den  Phät  allen 
terbrande  büchl.  1,  1776.  ich  wten 
solde  verdagen  Er.  3373.  — 
wrn  ich  eingeschoben:  valsch  Ifigelich 
rio  maere  da;,  waen  ich  t ba;  noch 
w*re  Parz.  338,  18.  swer  mlne  varwe 
»olde  speheu,  diu,  wa;n  ich,  ie  er- 
bliche das.  299,  24.  — mit  indikativ 
md  zwar  entweder  mit  der  Wort- 
folge des  untergeordneten  satzes : ich 
vr*ne  si  rehte  täten  Iw.  95.  ich  wten 
si  beide  tören  sint  Waith.  220,  30. 
ich  waen  er  schände  zuo  im  winket 
dos.  30,  I.  ich  wten  nie  ingesinde 
zrffijer  mille  ie  gepflac  Nib.  42,  4. 
ich  wtene  man  da  iemen  (niemand) 
*oe  weinen  vant  das.  992,  2.  ich 
w*ne  ie  brief  sö  vil  erwarp  Parz.  785, 
30.  ich  wtene  er  kurzewlle  pflac  das. 
*02,  9.  ich  wa?n  man  iu  gebettet  hat 
das.  242,  13.  ieh  wten  er  sine  wis- 
beit  ü;  Pegases  urspringe  nam  Trist. 
4^28.  — oder  mit  gerader  Wortfolge: 
ich  wäne,  er  sprach  i;  Genes,  fundgr. 
1$,  30.  ich  wäne , ich  wil  in  gesä- 
ten L.  Alex.  4048  W.  ich  wäne,  ich 
smilze  als  der  sne  En.  279,  2 E.  ich 
WM  wol,  si  was  sin  wip  Iw.  237. 
ich  wten  doch,  diust  ein  künegln  Parz. 
150,  2.  ich  wten,  mich  smtehet  dirre 
aian  das.  188,  26.  ich  wten,  du  müe;t 
ir  stille  haben  das.  225,  28.  ich  wten, 
air  ist  alsam  gesehen  Trist.  4837.  ich 
warn , e;  wirt  in  allen  swtere,  die  sich 
gesellen  zir  übergenö;en  weilen  Flore 
1196  $.  ich  waen,  ich  hän  den  lip 
verlorn  Stricker  4,  124.  5,  183.  — 
w»o  ich  eingeschoben : die,  wäne  ich, 
den  fluch  vone  got  enpfähenl  Idar . 1 0. 
tgL  14.  17.  umbe  dise  rede,  wänich, 
wurde  wir  des  zinses  änich  L.  Alex. 
4090  W.  ir  mnget  sie,  wten  ich,  er- 
wegeo  Reinh.  767.  dar  an  lit,  wten 
ich,  großer  kraft  Iw.  197.  vgl.  wten- 
»ch  unde  triuwes  nilit , diu  habent  mit 
den  tören  pfliht  Vrid.  1 1 6,  1 u anm.  — 
wene , waen  wobei  ich  ausgelassen  ist. 
tgL  Gr.  4,  218.  Lachmann  zu  Nib. 
Bd.  UI. 
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852,  3.  mit  folgendem  conjunctiv: 
doch  sprach  er  ime  zuo  ettewa;  rafs- 
liche:  wAne,  ich  und  dln  muoter  joch 
dine  bruodere  noch  hie  in  erde  din 
dürftig  werden  Genes,  fundgr.  53,  8. 
der  mir  den  keiser  sluoge,  sö  wäne, 
ich  über  wurde  aller  miner  sorgen  pf. 
K.  83,  14.  waen  aber  min  gnoter 
klösentere  klage  Waith.  34,  33.  ja 
waen  man  niender  (/.  iender?)  funde  die 
kraft  Er.  5236.  ja  waen  man  iender 
vinde  Bit.  1 08.  2.  ouch  weeoe  iu 
strites  werte  Gahmuretes  kint  Parz. 
293,  22.  jä  wtene  diu  naht  welle  uns 
niht  wern  mör  Nib.  1787.  b.  — ich, 
wten , ( oder  ich  wten  ?)  unlange  wa?re 
genesen  Wigal.  10688.  wir,  waeue, 
unmtere  geste  bi  deme  Rine  sin  Nib. 
1013,  3.  si,  wten,  des  lihte  enbaeren 
das.  1896,  3.  e;,  wtene,  unnütze  wiere 

Gregor.  3141.  e;,  waene,  ouch  im- 

mer werde  sö  manic  küener  wigant 
kl.  609.  da;,  wtene,  min  leben  in 
disen  sorgen  schier  zerge  Nib.  2050, 
4.  da;,  wten,  iender  lebe  ein  wip 
Wigal.  3766.  des,  wten,  die  pfalTen 
niht  beste  alld.bl.  1,  222.  des,  wteo, 
ouch  sich  vil  seine  des  küneges  sorge 
gelege  Nib.  1135,  4.  des,  wtene, 
min  leben  iht  beste  NS.  1,  40.  a.  — 
heit  also  löblich,  wtenne,  ie  würde  ge- 
born  kl.  617.  Prünhilde  Sterke  iu, 
wa*n , uns  habe  benomen  Nib.  509,  3. 
— m»7  indicativ:  sö  wäne  man  uns 

armen  hie  in  nöt  wil  tuon  Genes,  fundgr. 
66,  8.  jä  warne  im;  der  tievel  gap 
beitr.  377.  nun  wtene  iemen  grce;er 
ungelücke  hat  NS.  l,69.a.  u — mich, 
wtene,  in  saeliger  Stunt  ze  iu  got  her 
gesendet  hät  Er.  6250.  er,  wten,  an 
ir  niht  anders  niwan  lougen  envant 
Nib.  1193,  4.  vgl.  1305,  3.  1308,1. 
1550,4.  den,  wten,  wir  han  verlorn 
Nib.  517,  3.  der,  herre,  wten,  sö 
manegen  Hier  nie  gewan  Bit.  4.  a. 
da;,  waen,  bitter  ist  NS.  1,  175.  b. — 
hirs  unt  ruobe , wän , er  ouch  uopte 
Genes,  fundgr.  24,  35.  iwer  starke; 
eilen,  wten,  im  den  namen  hät  beno- 
men Nib.  1 507,  4.  ir  lobt  mich, 
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Wien,  in  spottes  wis  frauend.  479, 
11.  — in  beiiehung  auf  andere 
stellen , welche  Benecke  tu  Iw.  1818 
hierher  lieht , cgi  wan  und  wände. 
7.  mit  adcerbialpräpositionen.  min 
frouwe  und  min  her  Tristan , die 
wsenet  man  ze  Undingen  an  Trist. 

15372. 

waenen  stn.  das  wil  ich  äne  wre- 
nen  län.  ich  sol  wsenen  unde  wan  le- 
gen nider  Trist.  13439.  da  ist  meis- 
teil alle^  wsenen  bi  Vrid  4,  12.  18, 
17.  sich  vroiten  ftf  da;  wänen  Je- 
rosch.  179.  a. 

bewaene  st re.  habe  in  verdacht , 
beargwöhne,  da;  mich  min  herre  Marke 
bewasnet  alsö  starke  Trist.  14771.  nu 
bewände  er  in  zehant  um  tougenllchiu 
teidinc  das.  13552.  da;  er  deu  lei- 
testerne  siner  vröuden  an  Isolde  iemer 
bewtenen  solde  ze  deheiner  slahte  un- 
guote  das.  13662. 

verwaene  swc.  1.  ich  verwaene 
mich  mir  ist  wahrscheinlich , ich  glaube , 
versehe  mich  einer  sache.  a.  so  mac 
si  wol  verwaenen  sich  Waith.  73,  14. 
als  ich  mich  verwaene  das.  80,  4.  b. 
mit  genitiv  der  sache.  iedoch  verwaen 
ich  mich  es  niht  Iw.  286.  doch  ver- 
waene ich  mich  der  fuoge  da  Waith. 
117,  26.  — si  verwäneten  sih  dar 
umbe  von  Alexandrö  grö^es  fromen 
L.  Alex.  3544  W.  swas  wir  die  wan- 
delbaren sehen  bigän  des  verwtene 
wir  uns  üf  die  andern  alle  tod.  gehüg. 
223.  des  ich  mich  noch  wol  ver- 
waene an  minem  muote  MS.  1 , 1 50.  b. 
swes  du  an  in  verwaenest  dich,  des 
verwaenent  sie  ouch  sich  näch  dem  sel- 
ben wäne  an  dir  Barl.  141,  25  Pf. 
der  zwivelaere  endarf  sich  keiner  helfe 
ze  im  verwänen  MS.  H.  3,  37.  b. 
c.  mit  genitiv  der  person.  dä  her  sich 
sin  verwände  En.  238,  25  E.  des 
ich  mich  hie  verwaene,  dem  sit  ir  un- 
gelich  Nib.  1496,  2.  2.  verwaenet 

der  eine  gute  meinung  von  sich  hat, 
daher  mutig , unerschrocken,  doch  vgl. 
auch  ahd.  farwanjan  desperate  gl.  mons. 
413.  K.  24.  a.  Graff  1,  866.  der 


heit  was  firwenet  unde  der  gr.  Rud. 
7,  25.  vgl.  Gr.  4,  70. 

unverwant  pari.  adj.  unvermutet. 
der  unverwande  vater  sin  Trist.  3380. 

5 unverwänter  dinge  unvermuteter  weise 
Clos,  chron.  73.  unverwänt  unde  firne 
wissende  des  münzemeisters  Basel,  r.  18. 

unverwande  adv.  unvermutet, 
unvorsätilich.  swer  bedahtlich  einen 
10  man  sieht,  das  ’st  gTÖSer  sunde  danne 
der  in  unverwande  sieht  altd.bl.  1 , 364. 

verwaenenliche  adv.  mutig , un- 
erschrocken.  verwönentliche  gr.  Rud. 
F *,  14.  G,  10.  /,  24.  vgl.  anm.  s.  2t. 
15  arcwaene  swc.  argwöhne , habe  in 
verdacht  Gr.  2,  668.  er  arc wände 
etw.  hie  van  Trist.  13633.  er  arc- 
wände  si  und  in  das.  13768.  ir  sit 
garcwänet  das.  16547.  vgl.  H.ieitschr. 
20  6,  427.  nu  arcwenet  sie  niht  dar  an 

Mai  160,  23.  — das  mao  iht  arc- 
wäne , das  man  menslich  bluot  opfere 
Mein.  nat.  17. 

waenunge  stf.  meinung , bedün- 
25  ken.  aestimativa  gl.  Mone  5, 85.  ap- 
parentia  Diefenb.  gl.  32. 

arcwsenunge  stf.  argwöhnen , arg- 
wöhn. nu  het  der  chnecht  arcwanunge 
von  dem  herrn  umb  das  goot  gest. 
30  Rom.  1 03. 

waener  stm.  derjenige  welcher 
waent.  ich  wände  und  wolle  wissen 
niht;  ich  bin  der  wasner  eine  der  inne 
ist  blint  und  Ösen  siht  lobges.  6. 

35  wände  stf.  ahd.  wänida  Graff  1, 
859. 

gewände  stf.  er  stuont  in 
den  gewandin  war  der  meinung  Ath. 

C,  68. 

40  überwände  stf.  stolz,  anmaßwg. 
ahd.  ubarwänida  Graff  1,  860.  ? ge- 
hört hierher  uberwönde  Frl.  415,  1. 

WANC  S.  ich  WINKE. 

wände  fragew.  u.  conj.  warum , denn , 
45  weil.  ahd.  hwanta , hwanda,  wanta, 
wauda  Graff  4,  1206.  Gr.  3,  184. 
281.  häufig  abgekiirit  want,  wand, 
wan.  letzteres  im  reime  MS.  1,  83.  b. 
wannne  Bert.  105  u.  m.  Legs.  pred. 
50  34,  33  fg.  36,  24.  leseb.  856,  13. 
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858,  21.  wane  Diut.  1,284.  wenne 
leseb.  1018,  38.  1019,  6.  wen  das. 
989,  1.  myst.  271,30.  wende  Ath.  s. 

1 9.  bisweilen  steht  auch  wände  für 
wan  außer;  s.  dieses  w.  — wände 
mit  unde  verwechselt  Lachmann  zu  Iw. 
155.  1.  fragewort.  1.  wände 

ne  warum  nicht?  vgl . Lachmann  zu 
Nib. 442,5.  statt  wände  ne  stehtauch 
wanne,  wane,  wan,  wen.  bei  den  letz- 
ten formen  ist  die  negation  ne  entwe- 
der abgeschliffen  oder  weggefallen,  die 
erklänmg  aus  wa;  ne  (Gr.  3,  180. 
181)  läßt  sich  nicht  rechtfertigen,  a. 
in  directen  fragen , die  einem  impera- 
tiv gleichkommen ; vgl.  lat.  quin.  — 
mit  imperativ  im  zweiten  gliede.  wanne 
sagest  tu  mir,  frouwe?  — unt  sage 
mir  da  mile  Genes,  fundgr.  18,  26. 
wenne  (wan  ne  A ) J6st  da  die  Kör- 
linge  handelin  ir  Sache?  unde  lebe  du 
mil  gemache  pf.  K,  48,  1 4.  wan  ge- 
swigt  ir  iwerr  muoler  gar?  und  nemet 
anderr  m®re  war  Parz.  170,  11.  wan 
lat  der  selbe  brechen  den  wall  einen, 
andern  man  ? und  habe  er  verre  dort 
hin  den  W.  Wh.  390,  6.  wan  begin- 
net ir  der  spil?  unt  lät  uns  balde  scho- 
wen  Mb.  442,  5.  — statt  des  Impe- 
rativs steht  im  zweiten  gliede  auch  der 
conjunctiv:  waule  ne  was  si  ime  ge- 
fallen an  den  fuo;?  unt  hfile  ime  ge- 
chlaget  ir  gruo;,  lie;e  si  der  zähere 
niht  belOren  Genes,  fundgr.  23,  31. 
wanne  wäre  wir  allerslagen  ? unte  mnose 
dich  din  vater  haben  das.  67,  40.  wan 
gedahl  ir  doch  dar  an,  wa;  ich  iu  ge- 
dienet  han  und  het  si  m!n  genügen 
län  Iw.  12l.  wan  ha;;ent  si  den  kal- 
ten sne?  und  gunden  mir  ob  ich  an 
ir  erwürbe  ein  höhgemüete  beitr.  85. — 
ohne  imperativ  oder  conjunctiv  im  zwei- 
ten gliede:  wände  ne  trenchest  du  mich, 
vrouwa?  Genes,  fundgr.  34,  14.  wer 
birt  ir?  wanne  saget  ir;  mir?  Judith 
157,  16.  wane  gevestu  mir  noch  die 
haftin?  Roth.  1193.  wane  mochten  si 
umbe  die  schützen  vrägen?  das.  1791. 
wen  bei;is  du  mich  begraben?  kchron. 
9.  a.  wen  höres  du  den  wissagen? 


das.  15.  c.  vgl.  40.  a.  55.  a.  wen 
geloubis  du  dich  des  wlbes  warum 
jagst  du  sie  nicht  fort?  das.  74.  d. 
wen  ruochet  ir  erbei;en?  das.  88.  b. 
wen  latent  ir  mich  wesen  meister  von 
minen  sinnen?  L.  Alex.  4730  W.  wan 
laut  si  mir  min  lieb?  MS.  1,  40.  a. 
wan  gßn  ir  von  der  Iure?  a.  Reinh. 
655.  vgl.  659.  wan  sagest  du  mir? 
das.  1680.  vgl.  kindh.Jes.  77,3.  wan 
lebet  nu  ritter  deltein  der  mich  kusle? 
Lanz.  7910.  wan  gedenkest  du  an  sin 
gebot?  a.  Ileinr.  640.  wan  minnest 
du  mich?  büchl.  2,  745.  wan  müget 
ir  armeu  minnen  solhe  minne  als  ich? 
Hartm.  I.  23,  3.  wan  vderstun  danne 
her  ze  mir?  Iw.  89.  vgl.  204.  257. 
wan  mugens  in  ritten  da;  si  la;en  in 
ir  kragen  ir  valsche  gelübde?  Waith. 
28,  28.  wan  fürhtent  si  den  stap  der 
ouch  die  juden  villet?  das.  77,  19. 
wan  lönt  ir  iwrer  weinen  stan  kl.  877. 
wran  tuot  ir  mir  da;  kunt?  Nib.  704,2. 
wan  wichet  ir  uns?  das.  1759,3.  vgl. 
152,  4.  I5ü7,  3.  auch  353,2Z.  wan 
holent  sim  hie  sin  gollva;?  Parz.  1 47, 
7.  vgl.  6,  25.  315,  26.  449,17.  795, 
19.  zweifelhaft  bleibt  das.  62,  24,  tco 
die  hss.  wanne  und  wenne  haben.  wFan 
verdenkeut  ir  iuch  an  mir  ba;?  MS.  2, 
46,  a.  wan  sagent  irmir?  das.  70.  b. 
wan  seudenl  ir  da;  Heinzlin  dar?  das. 
1 0 I . a.  wan  trrestet  si  nu  mich  ? das. 
104.  a.  wan  gedenkest  du  dar  an? 
Barl.  264,  36.  — seltener  wird  niht 
hinzugefügt:  wa;  klag  ich  der  vogelin 
sanc?  wan  klag  ich  niht  minen  pin  ? 
MS.  1,  25.  b.  war  zuo  klage  ich  die 
bluomen  Of  der  heide?  wan  klageich 
niht  den  kumber,  den  ich  dulde?  das. 
44.  b.  wa;  singe  ich  tnmber  von  der 
grüenen  heide?  wan  klage  ich  sorge 
nibt  unt  sw®re  leide?  das.  2,  182.  a. 
Reinh.  655:  w’nn  göt  ir  niht  dannen 
stan?  fehlt  niht  in  dem  alten  texte.  — 
sichere  belege  von  diesem  wan  mit  dem 
conjunctiv  sind  mir  nicht  bekannt; 
Parz.  99,  19  interpungiere  ich:  wan, 
soll  ich  volkes  herre  siu,  den  taete  we 
der  jämer  min  und  nehme  wan  für 
32* 
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denn ; ähnliche  salzformen  das.  117, 
24.  132,  12.  252,5.  — Mar.  136. 
Wigal.  8019  iriVrf  war»  als  nusdruck 
des  Wunsches  im  ansrufe  s«  fassen  sein. 
b.  in  indirecten  fragen,  sprach,  wand 
er  ze  hfts  ne  fuore  Genes,  fundgr.  34, 
26  2.  wan  zum  ausdrucke  des 

tcunsches , wie  lat.  utinam,  gr.  o<ft\nv. 
die  deulung  dieses  gebrauchs  der  par- 
tikel  aus  goth.  vainei  (Gr.  3,  303)  ist 
unzulässig,  vielmehr  entwickelt  er  sich 
natürlich  aus  der  anu-endung  von  wan 
( warum  nicht?)  in  der  frage,  doch  s. 
auch  Gr.  4,  70.  der  modus , der  bei 
wan  steht,  ist  immer  der  conjunctiv 
des  präteritums  (optativ);  die  Wort- 
folge fast  durchgehend  die  fragende , 
abgesehen  von:  owi  wan  ich  tot  wäre 
Mar.  136.  die  partikel  in  dieser  an - 
tcendung  ist  nicht  bei  allen  Schriftstel- 
lern gebräuchlich , in  den  lSib.>  z.  b. 
findet  sie  sich  nicht.  — want  scolt 
ich  zu  dir  in  da;  grap  pf.  K.  258,  3. 
ouwi  wan  bele  ich  diz  verswigen  En. 
10.605.  wan  bete  ich  in  verbrant  das. 
11021.  ouwi  wan  solde  si  nu  pflegn 
gebterde  näch  ir  güete  Iw.  69.  wan 
wäre  er  erhängen  büchl.  1,  1886. 
w an  künde  ourii  ich  nu  minne  stein ! 
öwö  wen  het  ich  iwer  kunst  Parz.  8, 
24.  25.  öwi  wan  trnte  im  da;  niht 
wfi  das.  22,  9.  wan  wolt  et  nu  der 
tiuvel  komen  das.  120,18.  wan  krem 
mir  doch  der  selbe  man  das.  135,  19. 
wolt  et  got  wan  waer  da;  war  das. 
149,  11.  vgl.  124,  18.  148,15.  246, 
16.  407,  25.  812,  7.  hei  wan  w'ter 
sis  erwunden  W.  Tit.  155,  2.  wolde 
got  wan  wrere  ich  töl  Wigal.  4918. 
öwö  wan  soldich  guotes  biten  ir  söle 
das.  80 1 9.  onw'ö  wan  wtere  ich  be- 
graben das.  10012.  wan  woltens  an 
die  heidenschaft  Waith.  1 2,  28.  ach 
got,  wan  solt  ich  iemer  leben  MS.  I, 
3.  a.  ach  got,  wan  solde  ich  bi  ir 
sin  das.  31.  b.  vgl.  194.  a.  hei  wan 
soll  ich  ir  noch  so  gevangen  sin  das. 
51.a.  öwö  wan  wurde  er  mir  das. 
70.  b.  wö  wan  bade  ichs  dö  ver- 
!ä;en  ö das.  wan  wa*r  er  von  mir 


anders  wa  das.  77.  a.  w’an  solt  min 
munt  sin  zunder  sin  das.  I 84.  b.  wan 
wa*re  er  swerzer  danne  ein  kol  das. 
2,  100.  b.  wan  wsere  ich  dort  das. 
73.  b.  hei  wan  müest  aber  ich  ir  mi- 
nen  knmber  sagen  das.  112.  b.  wan 
neigte  si  das.  1 58.  a.  wan  törsteslu 
von  mir  künden  frauend.  45,  9.  wan 
wa?re  ich  an  der  stat  U.  Trist.  1 327. 
öwö  wan  wiste  Tristan  das.  2843.  vgl. 
3461.  wan  w’olle  got  und  wa?re  er 
min  fragm.  21.  b.  öwö  wran  w’aere  wir 
da  bi  dem  lieben  gesinde  myst.  363,7. 
öwö  wan  hettin  wir  ein  einige;  stün 
deli  Suso  leseb.  880,  25.  II.  con- 
junclion , denn , weil.  1.  mit  ge- 
rader Wortfolge.  michel  forlhe  mich 
ane  chom,  want  ich  w’as  nacchet  Ge- 
nes. fundgr.  1 9, 42.  want  sn  ze  stunte 
unt  i;  ime  chom  in  den  munt,  duo  fer- 
stuont  er  das.  19,  16.  du  muost  lei- 
sten gotes  tougen  , wände  du  hast  ze 
järe  einen  sun  das.  32, 1 9.  e;n  dorfte 
nie  wihe  leider  ze  dirre  w’erlde  ge 
schebn:  wand  si  muose  töten  sehn  ein 
den  liebesten  man  Iw.  57.  ich  suochte 
sine  hulde : w and  er  was  merre  danne 
ich  das.  36.  da  wras  ein  boeser  man 
in  vil  swachem  werde : wan  sich  ge- 
sament  üf  erde  bi  niemens  ziten  an- 
derswa  sö  manec  guot  rilter  das.  1 0 
u.  m.  ich  mac  wol  genesen,  wan  ich 
wril  in  gehorsam  wresen  Waith.  II,  7. 
auch  sonst  häufig.  hebt  iuch  enwec, 
w*an,  kumt  min  man,  ir  müe;et  zürnen 
llden  Parz.  132,  12.  w'ant,  zwäre, 
ich  wei;  wol  Trist.  2612.  doch  sol 
die  süe;en  min  lop  grüe;en  da  von 
w’an  si  ist  sö  klär  MS.  2,  I 88.  b.  wan 
im  anfange  des  salzes  myst.  1 3,  32. 

2.  mi7  der  Wortfolge  des  untergeordne- 
ten satzes,  weil.  a.  der  satz  mit 
wende  folgt  nach.  er  machele  inen 
märe,  wände  er  sin  söme  W’äre  Genes . 
fundgr.  32,  26.  des  si  min  söle  in- 
wrer  pfant,  da;  iu  niht  leides  gescbiht, 
wände  iuch  nieman  ensihl  Iw.  54.  des 
entuon  ich  niht,  wan  ich  eim  iegeli 
eben  man  siner  Ören  wol  gan  das.  99. 
der  hie;  der  ungenante,  wand  in  nie- 
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men  da  bekante  Pari.  303,  26.  auch 
sonst  häufig,  vil  lieber  vriunt,  wan  ich 
dich  miouet  ie  vür  alle  man  Barl.  122, 
34  Pf.  er  minnete  diz  uugemach  durch 
d ag  wand  er  si  gerne  sach  Trist.  1898C. 
in  die  banier  was  gesniten  Amor  mit 
einie  tiuren  gere , durch  dag  wan  er 
uäh  minneu  ranc  W.  Wh.  24,  7.  b. 
wände  steht  im  Vordersätze.  u.  wand 
ich  ein  sünda?re  bin,  von  schulden  not 
ich  lide  Mar.  33.  vgl.  89.  ? hierher 

auch:  wan  ich  nie  begger  kleit  ge- 
sach , ir  sit  ein  wol  bekleidet  wlp 
Waith.  62,  38.  vgl.  Lachmann  zu  Nib. 
852,  3.  wand  man  dag  urkunde  sach 
an  dem  hörne  und  au  dem  swerte, 
swes  er  dö  an  si  gerte,  des  wärens 
alle  vil  gereit  Karl.  7.  b.  — wand 
sich  die  pfaflen  bag  verslänt,  dar 
umbe  wajre  billich  Stricker  12,  56 
u.  anm.  wände  unser  vrowe  ir  liebeg 
kinl  uicht  brächte  — dar  umme  liset 
man  Legs.  pred.  39,  7.  vgl.  34,  36. 
wan  er  mich  alsd  örle  und  mich  ze 
herren  bete  genomen , des  wänd  ich 
sin  ze  ören  körnen  Am.  2004.  wände 
er  gewisheit  ir  willen  niene  haste , in 
weiher  wis  sig  trete,  dag  machte  sine 
sinne  in  zwtvele  wanken  Trist.  826. 
(22,  28  M.')  ft.  im  nachsalze  stehn 
folgende  partikeln:  dö:  wandich  mich 
gerne  oerte,  dö  tet  ich  dag  ich  raohle 
Iw.  36.  vgl.  157.  212.  222  u.  Be - 
necke  z.  736.  wand  si  so  vil  der 

vriunt  verloren , dö  griffens  algemeine 
zuo  kl.  1 922.  wand  si  sich  aber  ver- 
sähen dag  er  von  dirre  swa?re  schiere 
genesen  wrere,  don  ahten  sis  ze  nihte 
Trist.  7252.  — n u : want  tu  dag 
hast  gemachot,  nu  solt  du  sin  verfluo- 
chot  Genes,  fundgr.  20,  19.  vgl.  Ls. 
3,5. — sö:  want  du  wäre  ein  stoup, 
sö  solt  tu  zuo  askeu  w'erden  ouch  Ge- 
nes. fundgr.  22,  18.  wandeg  an  in 
wart  verlän , sö  wart  eg  wol  verendet 
Iw.  281.  wand  er  niht  enkunde,  sö 
het  er  gesworn  wol  Am.  1470.  wan 
dir  nu  got  der  sadde  gau,  sö  wter  mir 
immer  ungemach  g.  Gerh.  3362.  wände 
sic  gote  minnete,  sö  was  si  Leys.  pred. 


26,  34.  vgl.  10,  18.  wanne  — sö 
Bert.  183.  184. 

WANDEL  S.  ich  WINDE. 
wange  swn.  wange.  ahd.  wanga  Graff 
5 1,  894.  Gr.  1,  635.  2,  289.  mala 

voc.  o.  1,39.  maxilla  sumerl.  30,  28. 
gl.  Mone  7,  589.  das  genus  schwankt, 
sin.  an  sinem  wange  Trist.  1304. 
18202.  über  liehtiu  wange  Nib.  572, 
10  4.  diniu  wange  //.  Trist.  5107.  dä 

von  erbleichent  diu  wange  (:  gelwange) 
kröne  321.  b Sch.  — stf.  mit  frem- 
der varwe  an  der  wange  tod.  gehüg. 
324.  — ich  hete  in  mine  hanl  ge- 
15  smogen  dag  kinne  und  ein  min  wange 
Waith.  8,  8.  dar  ker  ich  vil  herscher 
man  minen  nac  ode  ein  min  wange 
das.  49,  19.  si  leite  ir  wange  Riwa- 
line  an  dag  sine  Trist.  1292.  swer 
20  dich  slahc  au  din  wange  Barl.  104,3. 
ir  reeselehteg  wange  MS.  1 , 6.  b.  mit 
roesclehtem  wrangen  das.  46.  a.  dö 
häle  her  einen  swarzen  flecken  au  sime 
wangen  myst.  19,  35.  — plur.  bö- 
25  denthalp  der  wangen  Iw.  26.  si  un- 
derkusten  ougen  wangen  unde  munt 
das.  274.  wil  er  dur  ein  vermissen 
bieten  mir  also  diu  w angen  Waith.  32, 
18.  ir  wangeu  wurden  rot  das.  74, 
30  30.  war  kom  din  sunneclicher  blic? 

wö  wer  hat  den  verslolen  dinen  Wan- 
gen W.  Tit.  112,  4.  des  beides  ou- 
gen mägen  zwen  zäher  an  ir  w'angen 
Parz.  283,  12.  — — in  etwas  v er- 
35  schiedener  bedeutung  steht  das  wort 
Barl.  79,  6;  unser  vleot  Levtätän  kö- 
ret au  uns  grögen  strit,  wan  im  sin 
wange  hat  durchbort  des  himelischen 
kindes  tot  unde  uns  von  der  helle  uöt 
40  durch  sin  wange  üg  gezogen. 

wangeküssen,  wangeslage,  wan- 
gevleisch  s.  das  zweite  wort. 

wengeltii , wengel  stn.  dimin. 
zu  wange.  maxilla  wengli  voc.  o. 
45  1,  40.  rotiu  wängelin  b.  d.  r.  1653. 

der  lieg  ich  liljen  unde  rosen  ftg  ir 
wengel  schinen  Waith.  28,  7.  vgl.  53, 
35.  54,  1 1.  W.  I.  9,  36.  wangel 
das.  3,  17. 

50  tünewenge  stn.  schlafe,  vgl.  tin- 


WANNE 


502 


WANNE 


ne.  tempora  tuniweuge  gl.  Mone 

7,  589.  tuwenge  sumerl.  30,  37.  — 
ob  ih  gegibe  ruowe  tunewengen  mitten 
Windb.  ps.  612.  donewenden  ps  trev. 

wangsere  stm.  das  küssen  worauf 
die  wange  ruht.  Gr.  1,  670.  MS.  2, 
195.  a. 

Lolwaiiger  stm.  verrdther.  hier- 
her? aliqui  barones  sui  fuerunt  pro- 
ditores  i.  e.  boibanger  chron.  zwell. 
Pez.  1,  544.  vgl.  Schweller  4,  116,  wo 
auch  baier.  holwangen  (einen  begün- 
stigent,  da  das  gegentheil  geschehen 
sollte)  angeführt  wird. 
wangr  swv.  Ls.  2,  520.  in  einer  an- 
dern bearbeitung  derselben  erzählung  H. 
gesab.  1, 52  steht  zwangen  w.  m.  s. 
w’annr  swstf.  wanne , futterschwinge, 
ahd.  wanna  Graff  1,  855.  vannus, 
ventilabrum  voc.  o.  8,  6.  sumerl.  1 9, 
42.  gl.  Mone  4,  238.  6,  221.  438. 

8,  397.  — mit  einem  botticben,  mit 
einer  wannen  Freiberg.  str.  296.  ei- 
ner alten  wanne  scherb  Ls.  3,  623. 
und  kann  ein  wen  in  mine  hant,  der 
Hagel  slüeg  über  alle;  lant  Ls.  2, 314. 
vgl.  Gr.  d.  mythol.  1040.  Ören  breit 
alsam  ein  wanne  lw.  26.  kröne  115. 
b Sch.  — ein  wannenförmiges  gefäß 
von  metall  das  zum  backen  dient.  Schmel- 
ler  4,  82.  zwiu  sol  in  der  wan  da; 
verl  (ferkel)  Helbl.  1,  1015. 

wanneht  odj.  wie  eine  wanne 
gestaltet,  wanneht  als  ein  troc  Ren- 
ner 365. 

wanne  swv.  schwinge  in  der  wan- 
ne. ahd.  wannöm  Graff  1,  885.  diu 
diu  spriuwer  hina  wannöt  N.  24,  2 1 . 
von  der  Haberzins  wegen  sind  sie  ein- 
hellig, alsö  das  er  keinen  distelkolben 
davon  wannen  sol  Gr.  w.  1,  254.  er 
ist  ein  tör,  der  siniu  eier  wannet  Ls. 
3,  561.  ü;  wannen  diu  spriuwer 
Frisch  2,  422.  c.  — e;  wannet  schwingt 
sich?  nu  wartä,  wie  e;  wannet  bl  dem 
tanz  ze  Zei;enmör  MS.  H.  3,  283.  a. 

wannen  stn.  das  schwingen,  da; 
schuttin  und  da;  wannin  da;  blöt  im 
ü;  dem  Ilbe  twanc  Jerosch.  119.  d. 
wahnu  , WENNS  pronoiuinaladv.  wann 


(quando).  ahd.  hwaune , hwenne ; 
vgl.  goth.  hvan  und  wer.  Gr.  3,  182. 
Graff  4,  1201.  die  form  wenne  ist 
häufiger  als  wanne;  auch  die  schrift- 
steiler gebrauchen  sie , die  sonst  danne 
schreiben , *.  b.  Hartmann.  vgl.  Lach- 
mann zu  Iw.  627.  wenne  im  reime 
Ath.  A , 50.  W.  Wh.  322,  19.  Trist. 
19080.  19234.  MS.  1,  58.  b.  beitr. 
186.  troj.  117.C.  abgekürzt  wan,  wenn, 
wen.  1.  als  fragewort.  a.  in  di- 
reden  fragen,  ich  nenne  si.  ‘wenne  ?’ 
mugt  ir  vrägen  MS.  1,  58.  b.  wenn 
wilt  du  wider  her  zuo  mir  das.  41.  b. 
wenne  mac  ich  in  gesehen  Iw.  85. 
wenne  wurden!  ir  ein  stumbe  das.  90. 
wenne  sul  wir  varn  Nib.  637,  5.  vgl. 
1352,2.  nu  wenne  weit  ir  varn  das. 
1094,  l.  wenne  suln  si  freude  spre- 
chen jfi  Pari.  493,  30.  wenne  sol 
ich  dich  (si)  gesehen  Wigal.  8117. 
MS.  1 , 161.  b.  wanne  wilt  ervri- 
schen  mich  MS.  2,  90.  b.  wan  wart 
ie  meie  so  guot  für  die  sw»re  das. 
1 0 1 . b.  b.  in  indirekten  fragen. 
markten  vil  genöte,  wenne  der  vride 
ende  nam  kchron.  30.  a.  wan  er  wol 
wisse,  wen  er  von  dirre  werlte  solle 
varn  leseb.  299.  35.  so  erkande  ich 
wol  die  fuoge , wenn  unde  wie  man 
singen  solle  Waith.  48,  24.  ir  sult 
e spehen,  war  utnbe,  wie,  wenn  unde 
wä  reht  unde  weme  ir  iuwer  ja  teilet 
mite  das.  1 02,  1 1 . wenne  da;  ge- 
schehe oder  wie  vil  der  wile  were 
jane  wei;  ich  niht  der  masre  kl.  85. 
so  sult  ir  mir  sagen , wenne  ir  si  weit 
besenden  Nib.  675,  2.  ine  wei;  wenn 
ich  dich  mör  gesehe  Parz.  332,  15. 
16  mich  die  zlt  hoeren,  wenn  du  wi- 
der kumest  das.  11,  21.  sö  ist  nie- 
man  der  mir  sage,  wenne  ein  eode 
werde  mfner  swtere  MS.  1,  68  b. 
du  weist  aber  niht,  wenne  stn  kraft 
an  dir  geschiht  Barl.  46,  10.  waune 
di  erbesunde  valle  an  den  menschen 
myst.  17,  35.  — ine  wei;  wranne  MS. 
2,  91.  a.  sine  wesse  wenne  Nib.  609, 
4.  nu  sih  et  wenne  oder  wie  Parz. 
22,  3.  2.  relativ,  dieser  gebrauch 
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ist  seltener  und  später,  manic  gezelt, 
dar  under  herren  lagen,  w a n e si  raste 
plögen  EUsab . Diut.  1,  349.  wau  der 
licham  wirt  enphangen  in  der  müter 
libe,  so  wirt  i;  me  danne  dri;ig  tage 
all  myst.  18,  1.  des  übendes  wan  si 
släfen  giengen  leseb.  983,  39.  wan 
man  si  niht  wan  blicket  an,  da;  kan 
ü;  herzen  herzeleit  vertriben  MS.  1 , 
1 88.  a.  si  wollen  in  vil  gerne  lian, 
wan  e;  mit  vuoge  möhte  ergän  Barl. 
299,  16.  Pf.  wenn  er  ze  sinen  tagen 
kunt,  bat  er  denn  guot,  da;  ist  im 
gesunt  Bon.  42,  3. 

eteswenne,  etewenne  adv.  tu 
einer  teil  d.  ».  a.  zuweilen,  mitun- 
ter. so  ist  desiderium  ettewenne  in 
guole , ettewenne  in  ubile  gesprochen 
Windb.  ps.  497.  so  chult  i;  wirse- 
runge,  ettewenne  verdruchunge  das. 
502.  ob  ich  ein  riter  wsere,  ich  könne 
in  ettewenne  bi  Nib.  1356,  4.  et- 
wenn  ich  kan  niuwe;  singen  W.  I.  7. 
r;  muo;  sin,  da;  er  nu  lidet  höben 
pin,  etswenne  ouch  freude  und  Öre 
Part.  224,  8.  dehein  Sterne  ist  so 
lieht,  ern  fürbe  sich  etswenne  W.Wh. 
322,  19.  o;  ist  gar  unmügelich  bi 
viure  sitzen  einem  man,  etswenne  rie- 
che e;  in  an  Barl.  1 12,  2 Pf.  gedan- 
ken  wil  ich  niemer  des  verbieten,  ich 
erloube  in  eteswenne  dar  MS.  1,72.  a. 
der  sich  eteswenne  wider  den  morgen 
vreut  das.  70.  b.  bleich  und  etes- 
wenne röt  das.  7 1 . b.  als  eteswenne 
mir  der  lip  rötet  das.  64.  b.  enpfunde 
ich  ir  genöden  eteswenne  das.  1 5 1 . b. 
alse  Tristan  Henne  siniu  ougen  etes- 
wenn  durch  öventiure  an  si  verlie  Trist. 
19080.  sö  was  ouch  der  truhsae;e 
da  eteswenne  und  eteswö  das.  8960. 
er  kürzte  ir  die  stunde  etswenne 
mit  dem  munde  und  under  wtlen 
mit  der  hant  das.  19198.  des  wolle 
im  eteswenne  zerspalten  sin  da;  herze 
troj.  117.  c.  eteswen  Leys.  pred.  17, 
25.  elwen  das.  17,  2.  etteswane 
das.  54,  10.  etwan  das.  1,  25.  et- 
lewanne  Bert.  282.  299.  b.  vormals 
mitunter , vormals  tu  einer  teit,  vor- 


mals überhaupt.  da;  ich  ettiswenne 
liebis  so  gewaldic  was  Ath.  A,  50. 
doch  sacli  ich  eteswenne  den  tac  MS. 
1,  72.  b.  deich  noch  fröide  pflege, 
als  ich  ir  eteswenne  pflac  das.  72.  a. 
dem  edeln  gaste  was  etsw'enne  gesa- 
tcit  ba;  Part.  530,  27.  etswenne  ich 
ouch  vor  tjost  gesa;  das.  302,  26. 
ich  lerne  da;  ich  Schaft  muo;  lö;en : 
des  phlac  ich  etwenne  schöne  und 
gerne  W.  Til.  1 , 4.  den  vreuden  ge- 
win  den  ich  eteswenne  ouch  trOc,  dö 
mich  gewalt  dö  nider  slüc  Pass.  K. 
199,  27.  vgl.  263,  91.  — etswenne 
(vormals  tu  einer  zeit  die  euch  be- 
kannt ist)  irs  anders  jöhet,  sit  ir  mich 
örest  sähet  Part.  612,  12.  ir  het 
mich  zorns  etswenne  erlön  das.  783, 
1 4.  — dem  nu  entgegengesetzt:  irte 
iuch  etsw'enne  de;  guot,  nu  mugt  ir 
Iw.  113.  ich  was  etswenne  sin  wlp: 
nune  möhte  min  vertwalet  lip  des  bei- 
des dierne  niht  gesin  Part.  259,  23. 
da;  leben  het  ich  etswenn  von  gote: 
nu  ist  diu  hant  des  w'orden  bote  da; 
ichs  danke  dime  prise  das.  266,  17. 
der  eteswenne  gelücke  neic  und  nu 
geiu  ungelticke  seic  das.  399,  9.  vgl. 
458,  8.  ich  sach  hie  vor  eteswenne 
den  tac  — nu  Waith.  85,  25.  min 
dinc  stuont  mir  eteswenne  also  — desn 
ist  nu  niht  MS.  !,70.a.  mir  ist  etes- 
wen  ne  wol  geschehen — nu  das.  67.  a. 
ich  was  eteswenne  vrö  — nu  das.  56.  b. 
vgl.  ettwenn  Haiti.  1,  29,  75.  2,  14, 
29.  c.  dereinst  (in  zukünftiger  zeit) 
einmal , endlich  einmal,  e;  anlwurt  im 
dar  0;  eteswenne  MS.  1,  51.  a.  etes- 
wenne triuwre  erkenne  das.  204.  a. 
mäht  nu  eteswenne  sprechen  ja  rfas.54.  b. 
da;  mir  eteswrenne  wol  gelunge  das. 
17.  a.  ob  wir  des  tödes  nu  genesen, 
e;  muo;  doch  etswenne  wesen  Barl. 
198,  24  Pf.  sol  ich  mit  im  alten,  wir 
wrerden  eteswenne  in  zorne  vunden 
Gudr.  1627,  4.  pitet  umb  uns,  da; 
wir  in  etwan  mit  iu  sehen  müe;eu 
Leys.  pred.  5,  34. 

swenne  wann  irgend , dann  wann, 
das  wort  streift  mehrfach  an  das  con- 
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ditionale.  aus  s ö wenne.  swanne,  swan 
Diemer  349,  1.  Gfr.  I.  1,  7.  Waith. 
50,  35.  54,  25.  1 12,  18.  frauend. 
335,  23.  Pass.  K.  236,  98.  swen 
leseb.  303,  23.  — zuö  sculteren  dü 
die  8rme  ane  wervent,  suenne  si  sich 
rüerent  Genes,  fundgr.  14,42.  suenne 
si  ettewen  vlustik  machent,  so  staut  si 
unde  lachent  das.  32,  44.  suenne  si 
suanger  wurte  das.  21,  43.  swenne 
ich  den  wec  da  wider  rite  Iw.  23. 
swenner  künde  das.  1 0.  swenne  un- 
fuoge  nu  zergät,  sö  sing  aber  von 
höfschen  dingen  Waith.  48,  19.  slt 
gewis,  swenn  ir  uns  komet,  ir  werdet 
höh  enpfangen  das.  28,  13.  der  ist 
frö,  swenn  er  ze  tanze  gat  das.  103, 

3.  swenne  üfme  bove  wolden  spilen 
da  diu  kint,  da;  sach  vil  dicke  Kriem- 
hilt  Nib.  374,  3.  swenne  iwer  starke 
vlnde  ze  helfe  möhten  h§n  drl;ec  tö- 
sent  degne , sö  woldich  si  bestdn,  uud 
het  ich  niht  wan  tüsent  das.  159,  1. 
swennerrschö;  = swenne  er  erschö; 
Pari.  120,  8.  swenne  si  min  ouge 
an  sa*he,  da;  ich  Sicherheit  ir  jtehe 
das.  425,  9.  immer  swenner  an  si 
sach,  sö  was  Pari.  531,22.  vgl.  Trist. 
1084.  1365.  MS.  1,  173.  a.  185.  o. 
swenne  ich  bi  der  minneclichen  bin, 
u.  swenne  ich  gescheide  von  dan  das. 
1,1.  a.  durch  da;  biteich  dich  durch 
got,  swenne  du  durch  sin  gebot  den 
gelouben  nemest  an  dich,  da;  du  Barl. 
82,  6 Pf.  von  swem  und  swenne  ir 
der  siben  worte  ein;  erhrert,  vor  dem 
sult  ir  iuchhüeten  Bert.  307.  — swen- 
ne sö  er;  stichet  L.  Alex.  4147  W. 
swenne  sö  si  vliuget  MS.  2,  234.  b. 
swenne  da;  Lohengr.  1 1 5. 

wannen  pronominaladv.  woher ? ahd. 
hwanän,  hwanana  Gr.  3,  185.  Graff 

4,  120  5.  wannant  bihteb.  19.  — si 
wundert  wannen  vtieren  die  recken  Nib. 
1117,  3.  vgl.  Trist.  4786.  wannen 
bistu  das.  2688.  Pass.  K.  137,  32. 
myst.  253,  35.  von  wannen  kremen 
Nib.  81,  1.  1371,  2.  leseb.  992,  10. 
wanne  ist  iwer  vart  Pari.  474,  24. 
wanne  er  kreme  das.  250,  2.  von 


wanne  Nib.  105,  2.  wan  si  wära 
erborn  Pan.  728,  23.  wan  abe  kchron. 
67.  b.  (wannen  das.  340,  28  D'). 
myst.  47,  2. — merkwürdig  hiute  hie, 
5 morne  anders  wan  (anderswo?)  MS. 
2,  68. a im  reime  auf  man. 

swannen  woher  irgend  swan- 

nen  si  dar  körnen  Nib.  748,  3.  von 
swannen  kremen,  von  swannen  si  ko- 
10  ment  das.  86,  1.  4. 
wanst  stm.  wanst , bauch,  ahd.  wanast 
Graff  1,  893.  omasum  wanst  Die- 
fenb.  gl.  195. 

WANT  S.  ich  WINDB. 

15wante,  wentb  adv.  bis.  mehr  nieder- 
deutsch. Brem.  wb.  5, 1 80.  231 . fundgr. 
1,  396.  wante  Brest,  rb.  57.  sach- 
sensp.  abgekürit  wan,  wen. — lief 
dar  ln  mit  alle  wan  über  den  büc  Reinh. 
20  1 169.  da;  werte  wan  (so  die  hss .) 

an  ir  beider  töt  das.  1116.  de  lan- 
gen naht  went  an  den  dach  Crane 
2188  B.  de  naht  went  an  den  mor- 
gen Darifant  10.  von  öwin  wan  ren 
25  öwin  Roth.  4411.  von  Nöö  wanne 
zu  Abrahfim  myst.  3,  5.  von  Moyse 
wan  zu  Kristo  das.  3,  14.  von  deaie 
obersten  himele  wan  in  den  grünt  der 
helle  das.  11,  4.  wan  here  gr.  Rud. 
30  Db,  2 1 u.  anm.  s.  19.  — volgitin 
der  vart  wen  bi;  zuo  der  scrnndin 
Ath.  A,  101  u.  anm.  s.  1 9.  wen  bi; 
verre  ftffin  tac  das.  D , 90.  — wren 
bi;  ir  ors  virbliesin  das.  B,  145.  wen 
35  bi;  sie;  gnuoc  gephlagin  das.  Df  122. 
57.  C,  58.  wen  bi;  sich  zem  mittin 
tage  die  sunne  begunde  neigin  Lacom- 
blet  archit  1,  24.  went  bes  das  si 
einen  andirn  man  nimpt  Kulm.  r.  4,49. 
40  dar  nach  niht  lange  wart  gespart  wan 
da;  der  lewe  gevangen  wart  Bon.  47, 
63.  21,  26.  55,  50.  98,  14.  — ron- 
junction:  wante  die  magit  sö  vil  vir- 
nam  Roth.  1917.  beite  alsö  lange  wan 
45  du  mir  di  ougen  zu  getüst  myst.  21,8. 
wanze  f cimex  gl.  Mone  4,  93.  Die- 
fenb.  gl.  67. 
wApbn  s.  wafen. 

war  adj.  uufachlend,  behutsam.  das 
50  einfache  wort  kommt  nur  goth.  in  dem 
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ausdrucke  vars  visan  pfour  Thess.  1 , 
5,  6 c or.  Ulfil.wb.  187.  Diefenb.  goth. 
»6.1,201.  zu  einem  stv.  war,  wuor  ? 
r gl.  piuuor  vetuit  gl.  Schmeller  4,  129 
und  das  subsl.  wuor  — nach  Gr.  2, 
56  su  einem  verlorenen  wir,  war,  wä- 
ren, wozu  außer  dem  subst.  war  und 
wern  (prohibere)  auch  wer  (vir),  wern 
(durare,  praestare),  war  (verus)  ge- 
hören. noch  mehr  worte  vereinigt  Gr  aff 

1,  906  unter  der  wurzel  war  (skr.sr 
legere),  da  aber  die  angeführten  worte 
nicht  immer  in  ihrer  bedeutung  ersicht- 
lich Zusammenhängen , so  wird  hier 
unter  war  außer  den  nächsten  ablei- 
tungen  und  Zusammensetzungen  nur  noch 
wern  (prohibere)  aufgeführt:  die  an- 
dern worte,  selbst  das  in  seiner  bedeu- 
tung nahe  stehende  warne  nebst  warte 
s.  an  ihrer  alphabetischen  stelle. 

gevrar  adj.  gewahr  ahd.  gawar 
Graff  1,908.  geware:  dare  Nib.  977, 
3.  1.  si  wurden  sin  gewar  Iw.  229. 

vgL  Waith.  101,  12.  nibeinis  urlou- 
gis  wart  man  gewari  Diemer  114,2. 
gewar  werden  eines  d.  kchron.  210, 
10  D . glaube  2634.  L.  Alex.  4264  W. 
Iw.  13.  134.  284.  Nib.  25,  4.  Parz. 
196,  7.  Wigal.  5483.  Herb.  5652. 
wirl  man  der  tugenl  an  dir  gewar  MS. 

2,  249.  b.  si  wart  der  läge  bi  dem 

mel  gewar  Trist.  15159.  er  wirt  ge- 
war, wie  Iw.  105.  — si  wasren 
des  gewar,  da;  io  unmuote  waren 
Guntheres  man  Nib.  1814,  2.  2. 

scharfsehend , aufmerksam , vorsichtig. 
providus  giwarer  sumerl.  14,  38. 
min  ouge  da;  ist  s6  gewar  sieht  so 
scharf , si  mugen  mich  niht  betriegen 
Karl  22.  a.  vgl.  pf.  K.  46,  10.  da; 
ouge  was  im  vil  gewar  (:  schar)  spähte 
scharf,  ob  er  den  chunc  ersähe  das. 
219,  23.  son  ist  deheiner  sö  gewar, 
der  wi;;e  war  diu  söle  var  Eracl. 
437.  er  was  mit  rede  also  gewar  Trist. 
2733. 

ii n gewar  adj.  unvorsichtig,  fundgr. 
1,395.  die  ungewaren  vögele  Karaj. 
93,  11.  Diut.  3,  32. 

tingewar  adv.  unvorsichtig.  I. 


unaufmerksam.  Schmeller  4,  126. 

schiere  fuor  der  wagen  ungewar  Ser- 
val. 2852.  da;  sie  ir  zuht  vliehent 
und  sie  vil  dicke  ziehent  die  vremden 
wol  ungewar  (:  gar)  kröne  55.  b Sch. 
da;  tuon  ich  sö  ungewar  (:  här)  so 
gröblich  das.  78.  o.  oder  ist  hier  nach 
dem  reime  ungewäre  anzuuehmen  ? vgl. 
dieses  wort  unter  wär  — 2.  ich 

kom  dar  ungewar  (unvermerkt?)  zuo 
ir  schar  MS.  H.  3,  203.  b. 

gewarheit  stf.  1.  Sicherung,  Si- 
cherheit. cautela  sumerl.  5,  3.  52,  28. 
vgl.  Schmeller  4,  126.  göt  dan  dä 
iwer  gewarheit  be;;er  si  Iw.  73  u.  anm. 
z.  1777.  da;  triwe  und  stsete  w®re 
ein  müre  unde  ein  veste  für  aller  hande 
leit  und  gar  ein  gewarheit  manne  unde 
wibe  ze  sele  und  ze  Übe  büchl.  2,  t42. 
gewarheit  hän  Karaj.  31,4.  scöf  sine 
gewarheit  L.  Alex.  4247  W.  vgl.  En. 
6820.  swer  guote  gewarheit  im  sel- 
ben schaffet,  deist  ein  sin  Gregor. 
2646.  ein  dinc.  tuon,  e;  geschiht  durch 
gewarheit,  sine  gewarheit  Mar.  1 92. 
En.  1 1440.  Er.  6748.  H.  zeitschr.  7, 
341.  einen  bringen  mit  gewarheit 
sicher  pf.  K.  261,  9.  urst.  104,  83. 
Flore  5523  S.  einen  beleilen  mit  spise 
u.  mit  gewarheit  kl.  1742. — ze  er- 
varn  umhe  die  gewarheit  dinersöle  W. 
gast.  9385.  er  heto  sich  gepflihtet  ze 
aller  slahte  üppicheit  wider  der  sele 
gewarheit  Tundal.  43,  41.  gar  höhe 
si  bestatet  wart  und  näch  der  söle  ge- 
warheit Mai  1 4, 27.  zuoder  gewarheit 
unser  sele  Leys.  pred.  I 34,  1 4.  2. 

sicherer  ort.  brähte  si  an  ir  gewar- 
heit Iw.  251.  an  sine  gewarheit  ri- 
ten,  varn  Er.  4258.  kindh.  Jes.  101, 
8.  riten  ze  sinre  gewarheite  Lanz. 
7463. 

ungewarlieit  stf.  manyel  an  Si- 
cherung , Unsicherheit.  dö  dühte  von 
im  vollen  grö;  da;  er  durch  sin  hou- 
bet  blö;  von  ungewarheit  niht  vermeit, 
da;  er  schöne  in  reit  Er.  27 1 5. 

gewärlich  adj.  vorsichtig , sicher. 
Schmeller  4,  126.  seht  da;  ir  hint 
gewärlich  sit  frauend.  338,  28. 
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gewärlicke , -en  adv.  vorsichtig , 
behutsam , sicher,  guarlichen  bantelon 
Genes,  fundgr.  62,  11.  gewärlichen 
varn  Nib.  1411,  4 vor.  wie  gar  ge- 
werllche  (gar  tu  sicher)  du  dich  des 
nahtes  niderlegest  io  tötllchen  Sünden 
Bert.  158. 

ungewärlich  adj.  nicht  tu  ver- 
hüten , unsicher , gefährlich,  da;  tühte 
in  ungewärlich  Exod.  fundgr.  93,  30. 
ein  dinc  was  ungewärlich  ho.  56.  ü; 
disem  ungewärlichem  eilende  myst.  378, 
1 5.  der  ungewarlichen  bekorunge  das. 
337,  18.  der  katze  fitem  ist  gar  un- 
gesunt  und  ungewerlich  Bert.  303. 
ein  toBtllchiu  alder  ein  ungewerllchiu 
hrütlouft  Griesh.pred.  2,20.  er  stalte 
herren  Uriam  an  die  ungewerllchesten 
stat  das.  1,  8. 

gewarsam  adj.  sorgsam , vorsich- 
tig. Oberl.  546.  sR  gewarsam  Ludw. 
kreuzf.  454. 

gewarsame  stf.  aufsicht,  obsorge; 
sicherer  auf  enthalt.  Oberl.  546.  Schmet- 
ter 4,  127. 

gewarsamkeit  stf.  Vorsicht,  schier 
si  ü;  kumen  warn  mit  gewarsamkeit 
au  die  stat  kröne  341.  a Sch.  die 
schilte  si  stalten  nach  gewarsamkeit  vür 
die  brust  das.  249.  a. 

ungewarec  adj.  unvorsichtig,  un- 
sicher. bihteb.  44. 

gewarkeit  stf.  Vorsicht,  Sicher- 
heit. wandern  in  gewarkeit  und  in  nö- 
weheit  des  geistes  myst.  60,  3.  oder 
gewarkeit  ? 

war  stf.  acht,  aufmerksamkeit. 
ahd.  wara  Graff  1,  907.  auch  als 
stm.  fundgr.  1,  396.  des  nam  der 
ander  guoten  war  Stricker  6,  44.  le- 
seb.  796,  3.  s.  Grimm  tu  Reinh.  1172. 
I.  war  haben  eines  d.  da;  diu  nah- 
tegal wol  singet,  da;  geblüemet  stfit 
diu  beide,  des  hab  ich  ze  fröiden  en- 
keine  war  davon  erwarte  ich  keine 
freude  MS.  1,  202.  b.  II.  war 

nemen  ( mit  genit.)  1.  sich  nach 
jemand  umsehen.  si  namen  min  war, 
dö  mich  da  ir  deheiner  vant  frauend. 
289,  12.  ich  nam  der  besten  gerne 


war  sah  tu  welche  die  besten  wären 
Waith.  56,  30.  si  nfimen  der  aller 
scboensten  war  Wigal.  2565.  sl  nfi- 
men des  vil  rehle  war  ob  er  lepte  oder 
wäre  töt  das.  7923.  dö  nam  er  ei- 
nes böses  war  sah  er  sich  nach  einem 
hause  um  altd.  i o.  3,  219.  er  oam 
umbe  si  war  und  suochte  si  mit  den 
ougen  sah  sich  nach  ihr  um  ho.  1 94.  — 
sich  mit  besorgnis  nach  etwas  umsehen, 
es  befürchten : da;  si  nimmer  war  ge- 
ntemen  deheines  arges  wider  in  (sich) 
Trist.  17694.  2.  etwas  mit  seinen 

äugen  sehen,  bemerken.  nieman  nam 
sin  nicheine  war  kchron.  29.  b.  he- 
ten  si  min  war  genomen  Iw.  25.  er 
nam  einer  stiege  war  das.  236.  nam 
einer  bürge  war  Part.  398,  28.  des 
habt  ir  ofte  genomen  war  Wigal. 
7453.  si  namen  sin  wol  war  Nib. 
1817,  2.  nieman  ir  tougeo  nimt  nö 
war  : vär  H.  Trist.  5438.  des  nim 
ich  wol  dfi  bi  war  a.  Heinr.  1321. 
sl  wollen  gerne  nemen  war,  wie  Iw. 
252.  bi  slner  genist  nim  ich  war, 
da;  das.  56.  er  nain  war,  da;  lützel 
überiger  rede  ergie  das.  231.  ich  bfin 
an  dir  genomen  war,  du  schinest  harte 
riwevar  Gregor.  257.  3.  beachten , 

mit  aufmerksamkeit  betrachten , unter- 
suchen. dö  nam  er  ir  beider  war,  ir 
geberde  u.  ir  muotes  Iw.  1 66.  er 
nam  des  palases  war  Part.  566,  4. 
sins  rdefens  nam  da  niemen  war  das. 
182,  15.  swer  heeren  welle  — der 
neme  des  süe;en  lobes  war  lobges.  11. 
12.  si  nfimen  der  geschibte  war  Wi- 
gal.  1529.  si  namen  an  im  beidiu  war 
libes  unde  muotes:  done  vundens  mbt 
wan  guotes  das.  1558.  1616.  5437. 
5510.  ir  sult  min  nemen  w'ar:  ich 
kan  iuch  wol  geleiten  Nib.  194,  1. 
die  namen  algeliche  wan  ir  zw  eier  war 
das.  296,  2.  eines  dinges  mit  den 
herzen  war  nemen  Iw.  18.  — nemt 
war,  wie  gar  unfuoge  für  sich  dringe 
Waith.  24,  3.  nemt  war , wie;  iu  ge- 
valle  Trist.  3035.  nam  war,  wie  was 
geberde  und  ir  wort  Part,  33,  15. — 
nemet  war,  an  dirre  stat  da  lie;  ich 
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in  Iw.  218.  4.  auf  etwas  nicksicht 

nehmen , sich  dadurch  bestimmen  las - 
sen.  er  was  von  biuote  berunnen  gar 
des  nam  si  vil  ICitzel  war;  si  kust  in, 
als  er  were  gesunt  Wigal.  7697. 
versinne  dich!  nimmer  genim  es  keine 
war  Trist.  11751.  da;  Marke  im  holt 
unt  willec  were  noch  hin  ze  im  dirre 
mere  nimmer  war  geneme  das.  16310. 
baser  mere  keine  war  nemen  das. 
17685.  da;  es  die  meister  nflmen  war 
Barl.  25,  12.  — dö  nam  ich  sin  vil 
kleine  war  a.  Heinr.  392.  der  nidern 
oimt  si  kleine  war  MS.  2.260.8.  nim 
des  päbestes  göte  war  und  volge  im 
Pass.  K.  318,  44.  5.  es  in  pflege , 

ubhut  nehmen.  ich  sol  mlner  zühte 
nemen  war  Waith.  61,  36.  da;  si  ir 
Iriwe  nemen  war  Pars.  626,  4.  dä 
si  gemaches  riamen  war  für  ihre  Be- 
quemlichkeit sorgten  das.  641,26.  vgl. 
569,  12.  got  nam  ie  des  rehten  war 
Wigal  2922.  dar  zuo  so  nam  ir 
Marke  war  s6  grö;e  und  also  riche, 
da;  Trist.  606.  nim  selbe  dines  vater 
war  das.  4100.  mines  rosses  unde 
min  wart  vil  guot  war  genomen  ho. 
20  und  anm.  311.  ei,  herre  got,  nQ 
nim  ir  war  MS.  1.4.  a.  komt  ir  rehle 

dar,  ich  nim  iwer  hfnt  selbe  war  Parz, 
226,  4.  si  ndmen  ir  mit  dienste  war 

das.  237,  20.  III.  war  tuon  sich 
umsehen.  dö  stuont  er  öf  und  tet  war 
tod.  Schmeüer  4,  125.  mit  genit.  sein 
augenmerk  auf  einen  oder  etwas  rich- 
ten. si  begunden  ir  vaste  war  ze  tuon 
Judith  106,  14.  got  tet  sin  wole  wäre 
Diemer  7,  7.  got  ne  tet  is  niht  wäre 
das.  11,  5.  vgl.  160,  4.  pf.K.53,U. 
Servat.  2489.  Iw.  261.  biichl.  1,  1226. 
van.  2531.  myst.  323,  3.  da;  her 
es  guote  war  tete  Lanz.  9143.  nu 
wolt  ich , er  tete  ir  guote  war  Waith. 
44,  19.  — tuo  wäre,  wie  ir  dinch 
vare  Genes,  fundgr.  54,  3.  tuot  war 
ob  MS.  2,  144.  a.  III.  mit  war 
sin.  mit  höher  war  si  got  der  dich 
da  grüe;e  Gfr.  I.  2,  6.  IV.  hier- 
her? so  e;  mir  rehte  war  kom  zu 
gesichte  kam  myst.  397,  12.  si  söre 


misseachtin  dä  des  scbatzis  war  (den 
anblick  des  Schatzes?)  Jerosch.  44.  a. 

bewar  schütz.  du  bist  meines 
leibs  bewar  Hätzl  1,  127,  106. 

bewarsam  adj.  cautelosus  Die- 
fenb.  gl.  63. 

ge  war  stf.  aufsicht , obhut;  Sicher- 
heit, sicherer  aufenthaltsort , gexcahr- 
sam.  Schmeüer  4,  126.  — die  mich 
zu  dir  an  dein  gewar  schicke  Hätzl. 
1,  20,  97.  0;  sinen  gewarn  lä;en 

Freiberg.  str.  290. 

warlös  adj.  wahrlos , unachtsam. 
warlösekcit  stf.  wahrlosigkeit , 
Unachtsamkeit,  nu  habet  ir  lasier  unde 
leit  von  mtner  warlösekeit  Trist.  12476. 

warlöse  stf.  wahrlosigkeit , Un- 
achtsamkeit. da;  der  brant  ane  stne 
warlöse  zu  körnen  si  Kulm.  r.  5,  3. 

verwarlose  swv.  verwahrlose,  in- 
fici  verwarlöset  werden  gl.  Mone  5, 
88.  wer  die  söl  verwarlöset  gest. 
Rom.  76. 

verwarlösikeit  stf.  Unachtsamkeit. 
Mühlh.  str.  54. 

war  stcp.  nehme  wahr , beachte, 
ahd.  waröm,  waröm  Graff  1,912.  das 
prät.  warte  fäüt  äußerlich  mit  dem 
verkürzten  prät.  von  warten  zusam- 
men. — a.  wara  war!  H.  zeilsc.hr.  3, 

20.  war,  wie  wö  mir  diu  liebe  tuot 
MS.  1,  35.  b.  da;  se  üf  der  burc 
begunden  warn,  wö  si  ritter  sehen 
varn  Lanz.  3699.  b.  mit  genitiv. 
die  des  rehtes  niwebt  warent  Karaj. 

21,  22.  des  begunde  der  ritter  warn 
Lanz.  2990.  diu  Minne  wil  keiner 
stete  warn  Trist.  1 3837.  ein  lop  des 
sol  man  warn  mit  lüterlicher  minne 
lobges.  9.  wer  höher  Ören  künde  warn 
Engelh.  925  u.  anm.  vgl.  troj.  86.  b. 
diu  reinen  were  vil  guot  der  man  also 
kleine  wart  Barl.  127,  l Pf.  — dö 
-wolle  er  ahten  unde  warn  des  junge- 
tinges  deste  ba;  troj.  24.  c. 

bewar  swv.  bewahre.  I.  das 
was  bewart  wird  bezeichnet  der  accu- 
sativ  in  zweifacher  bedeutung : 1.  ich 

bewar  e; , in , mich  sorge  dass  dasje- 
nige was  zur  Sicherung  nöthig  ist , ge- 
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schehe ; ich  sorge  für  etwas,  sehe  mich 
cur.  da  muose  ich  ander  diuc  bewarn 
hatte  ich  für  andere  dinge  tu  sorgen 
Mar.  149.  si  weide  selbe  da;  bewarn, 
da;  man  sin  pfla?ge  wol  ze  vrumen  5 
Parz.  33,  6.  da;  hüs,  da;  lant  be- 
warn Iw,  116.  122.  sine  öre , sin 
reht  bewarn  das.  109.  280.  sine  mil- 
dekeit,  triuwe  bewarn  Parz.  9,  10. 
488,  28.  den  eit  bewarn  halten  Iw.  10 
288.  sine  Sicherheit  bewarn  seinver- 
sprechen  halten  Wigal.  9109.  ir  wlp- 
Iieil  was  bewart  das.  9865.  b.  nu 
müe;  in  got  bewarn  Iw.  163.  20  5. 
Waith.  90,  2.  1 13,  30.  Nib.  449,  2.  15 
1 448,  4.  ob  mich  gelücke  wil  be- 
warn Parz.  8,  10.  ich  sol  in  hinte 
so  bewarn  das.  640,  26.  ich  hei; 
iuch  wol  bewarn  Nib.  1030,  2.  — 
da;  ors  wart  sö  wol  bewart  Iw.  244.  20 
Pass.  K.  99,12.  — insbesondere  wird 
einen  bewarn  von  heiligen  handlungen 
gebraucht:  nu  da;  diz  kint  getoufet 
wart , nfich  kristenllchem  site  bewart 
Trist.  2042.  si  füren  an  di  walstat  25 
unde  bewareten  begruben  mit  Ören  Po- 
rum  L.  Alex.  4589.  den  töten  moh- 
tens  niht  bewarn  Wigal.  2164.  einen 
siechen  bewarn  ihm  das  abendmahl  rei- 
chen st.  d.  d.  ord.  91.  vgl.  noch  eine  30 
stelle  zu  der  mir  das  citat  fehlt:  da; 
den  pfaffen  zuo  gehoeret,  als  predien, 
toufen , ölen  , bewarn.  c.  dar  under 
muoser  sich  bewarn  Iw.  1 98.  da;  ich 
mich  beidenthalp  bewar,  sö  da;  ich  35 
rehte  gevar  das.  1 83.  done  künde 
ich  mich  niht  ba;  bewarn,  wan  ich 
seile;  vur  die  warheit  das.  1 1 5.  sone 
Iwin  wir  uns  niht  wol  bewart  Parz. 

125,  22.  swelch  priester  sich  hät  sö  40 
bewart,  da;  er  kan  das.  502,  26. 
d.  ohne  object.  sin  bete  hete  an  ir 
(rar.  wart  au  ir)  bewart,  si  versweic 
sin  namen  Parz.  627,  17.  2.  ich 

bewar  ein  d.,  ich  sorge , daß  dasje-  45 
nige  was  stört , verletzt , nicht  ge- 
schehe, unterlassen  werde;  ich  verhüte , 
wende  ab.  da;  sold  ich  ö bewarn  Iw. 

1 I 3.  wand  ich;  ouch  bewarn  sol  das. 
165.  da;  enkunnet  ir  nimmer  bewarn  50 


das.  226.  da;  die  reken  Fiirba;  be- 
warn vienlltche;  riten  her  in  iwer  Iant 
Nib.  314,  2.  bete  min  bruoder  Ha- 
gene  stn  wafen  an  der  hant,  si  solten; 
wol  bewarn  das.  42  1 , 5.  sin  wir  hiut 
ungelrunken , wie  wol  ich  mere  da; 
bewar  das.  908, 4.  si  wilden  dannen 
varn.  da;  bei;  ich  wol  bewraru,  sprach 
der  wirt  das.  1626,  2.  des  solde  niht 
geschehen  sin;  er  solde;  billtch  hin 
bewart  kl.  1350  H.  dar  zuo  muoser 
ein  dinc  bew  arn : wander  vorhte  des 
orses  val  Parz.  181,  30,  vgl.  531,  4. 
sö  wer  bewart  miu  sende;  ungemach 
abgewendet  MS.  2,  1 7.  b.  du  soll  din 
unbescheidenbeit  bewarn  (unterlassen) 
Parz.  286,  4.  den  selben  töt  sol  ich 
bewarn  (vermeiden)  Wigal.  81 79.  deo 
grimmen  schaden  sol  man  behöelen  uud 
bewarn  troj.  139.a.  wö  der  weit  voo 
den  schandeu  die  sie  niht  bewart  Legs, 
pred.  39,  6.  — bisweilen  folgt  ein 
verneinender  salz:  bewaret  da;  iuch 
niht  gehoene  Iw.  108.  ich  mac  da; 
niht  bewarn  mir  euwerde  — ich  kan  da; 
harte  wol  bewarn  da;  er  niht  das.  43. 
ich  wil  hei;en  wol  bewarn  da;  iu  üf 
der  slrü;e  niemen  müge  schaden  Nib. 
1646,  2.  ich  sol  bewarn  vür  diseu 
tac  da;  iu  durch  mine  schulde  iht  me 
leit  oder  laster  üf  erst  & Trist.  1512. — 
got  wil  da;  bewarn , da;  nieman  ne 
mah  gesprechen  glaube  2636.  da; 
tugcndelöser  hörren  werde  iht  mere, 
da;  soll  du,  hörre  got,  bewarn  Waith. 
23,  25.  wand  er  da;  bew'aret  ie,  ds; 
er  nie  Wigal.  2199.  ich  muo;  be- 
warn , da;  ich  mich  iht  versüme  das. 
3155.  II.  weitere  bestimmungen 

werden  theils  durch  Casus,  theils  durch 
präpos.  ausgedrückt.  1.  casus  ». 
genit.  er  bezeichnet  a.  das  wovor 
bewart  wird,  der  si  gcwaltes  bewar  Iw. 
222.  — er  kan  sich«  nimmer  bewarn 
Nib.  888,  4.  seht  da;  ir  raeldens  iueb 
bewart  frauend.  339,  4.  wiltu  noch 
der  bluomen  dich  bewarn  dich  von  den 
blumen  fern  halten  Flore  5708  S.  ich 
künde  mich  des  wol  bewarn,  da;  ichs 
im  zuo  gewüege  Parz.  591,  5.  572, 
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27.  sö  het  er  sichs  vil  wol  bewart, 
da;  er  Wigal.  1099.  wir  kunnen  uns 
des  uibl  bewarn,  uns  drücke  Bari  1 1 5, 
18.  da  sfl  ir  Insters  an  bewert  Parz. 
591,  5.  wie  wol  si  des  bewert  sint, 
da;  si  vrost  uocb  wint  iender  habe 
gerüerel  Gregor.  2751.  — statt  des 
geniiivs  kann  auch  ein  untergeordneter 
satt  stehn:  nichein  menniske  kan  dich 
bewaru,  dune  werdis  irslagen  kchron. 
29.  d.  si  schulen  sich  vil  wol  bewa- 
ren  da;  ir  newederem  werde  mere  Ka- 
raj.  7,  4.  wis  bewert,  da;  du  iht 
gegen  dem  ricbter  krigest  Pass.  K.  178, 
79.  ß.  der  genitiv  bezeichnet , in  hin  - 
sicht  auf  was  bewart  wird.  got  sol 
iucli  bewarn  der  reise  auf  der  reise 
an  allen  Ören  Nib  1094,2.  die  ede- 
leu  waren  ir  ztibte  des  bewart  Parz. 
582,  24.  vgl.  439,29.  b.  daliv  der 
person.  der  iu  den  brunnen  bewar  Iw. 
87,75.  got  ruoche  mir  da;  heil  be- 
warn das.  93.  got  der  bew  ar  mir  mi- 
nen  Hp  unt  min  Öre  das.  271.  vgl.  73. 
03.  2.  mit  präpositionen.  bewar 

uns  an  dem  ende  Waith.  78,  6.  got 
sol  iucli  bewarn  an  allen  Ören  IS’ib. 
1094,  2.  an  zählen  wol  bewart  das. 
1592,2.  ist  mtn  zuht  dar  an  bewart 
Parz.  369,  6.  da;  du  dich  wol  an 
ir  bewarst  daß  du  davor  hütest , daß 
du  in  keinem  stücke  deine  pflicht  ge- 
gen sie  verletzest  Gregor.  9 1 . da;  du 
dich  ba;  an  mir  bewarst  MS.  1 , 7 I . a. 
ich  muo;  ouch  mich  dar  an  bewarn  Parz. 
371,  24.  — durch  warte  wol  be- 
wert das.  492,  2.  ir  sit  gein  strite 
dermite  bewart  das.  240,  2.  die  dö 
bäten  sich  bewart  dä  gein  des  herren 
zuovart  Barl.  90,  37  Pf.  si  wolde  sich 
gein  im  bewarn  Pass.  K.  267,  80. 
die  erde  mit  samen  bewarn  versehen 
Gen.  fundgr.  74,3.  mit  Isen;  mit  iu, 
mit  witzen  Iw.  261.93.  288.  Volkör 
mit  ganzen  eilen  wol  bewart  M6.  9,4. 
ir  sult  iwern  gelouben  mit  den  werken 
bewaru  Karl  721  B.  die  bedeutung 
bewähren,  die  der  herausgeber  hier 
annimmt,  läßt  sich  schwerlich  recht- 
fertigen.  — dö  häteslu  dich  schiere 


bew'art  gerüstet  ü f des  libes  hinevnrt 
Barl.  46,  6 Pf.  — di  von  davor 
sich  niemen  kan  bew  arn  Wigal.  I 0627. 
— der  mich  vor  diner  höchvart  be- 
wert Iw.  210.93.  vor  dem  töde  das. 
2 18.  ich  mag  iuch  W’ol  bewarn  vor 
schaden  und  vor  leide  a.  lleinr.  614. 
si  habent  so  gevarn  da;  si  vor  allen 
sehenden  sich  kunnen  wol  bewarn  IS'ib. 
231,  4.  vgl.  troj.  138.  c.  mäht  du 
dich  vor  ir  kraft  bewarn  BIS.  2, 260.  a. 
mac  iuwer  segen  mich  bewarn  vor  der 
helle  Wigal.  8171.  1 

unbewart  pari  adj.  nicht  bewart. 
miu  wipheit  was  unbew  art  Parz.  26,  26. 

bewarunge  stf.  caulela,  diligen- 
tia Diefenb.  gl.  36. 

unbewärde  stf.  Verwahrlosung. 
Oberl.  1 822.  vgl.  ahd.  gaw'arida  cau- 
tela  Graff  1,  259. 

gewar  swv.  1.  nehme  wahr. 
Bariääm  gewarte  dd,  da;  Jösaphät  was 
unvro  Barl.  186,  4 Pf.  — mit  genit. 
die  mugen  siner  bechorunge  nibt  ge- 
waren  bihteb.  70.  Uhxes  des  gewarte, 
da;  Paris  sime  neben  hete  gemimen  da; 
leben  Herb.  5660.  vgl.  9940.  die  con- 
struction  einem  gewaren  in  ähnlicher 
bedeutung , die  von  Frommann  zu  Herb. 
5219  angenommen  wird  ist  nicht  si- 
cher;  die  dort  angeführten  stellen  s. 
unter  gewarte.  2.  bewahre , be- 
wache. gewart  nach  Drem  müte  da; 
grab  Pass.  81,  38. 

missewar  swv.  beachte , behüte 

nicht  gehörig,  wie  ist  da;  missewart, 

da;  unser  Öre  ist  verkart  Pass.K.  173, 
15.  da;  er  sich  sö  missewart,  da; 
er  vor  übent  ü;  vert  Karl  1642  u.B. 
vgl.  1340. 

warniissc  stf.  munimentum  gl. 

Mone  8,  25 1 . 

wer  stf.  behutsamkeit , Vorsicht . 
goth.  varei  Ulfil  wb.  187.  vil  schiere 
boten  wurden  gesant  von  ir  künige  über 
al  da;  lant  und  tüten  da;  iu  stiller  wer 
livl.  chron.  5098. 

gewer  stf.  behutsamkeit , Vorsicht. 
die  frouw'e  in  ir  stillen  gewrer  (:  erner) 
trüc  die  selben  swöre  Herb.  780.  die 
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zogen  in  da;  stetichin  «la;  under  der 
borg  lag  in  stiller  gewer  unde  leiten 
15  an  mit  före  Ludw.  37,  23. 

gewerde  slf.  behutsamkeit , Vor- 
sicht. ahd.  gawarida,  gewerida  Graff 
1,  912.  schicke  diz  frouchin  in  stil- 
len gewerdin  (caute)  balde  von  mir 
Ludw.  2t,  16.  mit  rechtir  behendi- 
keit  in  stillen  gewerdin  brächte  he 
grö;e  manscbaft  unde  ein  krefligi;  her 
zu  samene  das.  37,  7. 

wer  stf.  tc ehr,  Verteidigung.  ahd. 
weri  Graff  1,  929.  vgl.  Ben.  tu  lu>. 
4330.  1.  die  handlang  des  weh- 

rens,  vertheidigens.  dö  bedorft  er  (der 
brunne ) guoter  wer  Iw.  97.  er  be- 
dorfte  wol  kraft  unde  wer  das.  199. 
e;n  st  da;  iuch  diu  wer  ner  das.  243. 
wer  ist  ein  segen  für  den  töt  Part. 
759,  10.  da;  ir  wer  gein  in  was 
blfic  Barl.  327,  9.  warnet  iucb  der 
were  rastet  euch  Iw.lt.  krankiu  wer 
schwaches  wehren  Nib.21\2S.  solich 
wer  an  frouwen  ich  wen  nimmer  ergö 
daß  sie  sich  so  wehrt  Nib.  617,  4. 
uns  enscheidet  niemen  von  ritterltcher 
wer  davon  daß  wir  uns  wehren  wie 
ritter  Nib.  2043,  2.  si  vunden  ritter- 
liche wer  Wigal.  10327.  der  so  man- 
lich  wer  da  tuot  Part.  737,  16.  .Mor- 
gan was  an  siner  wer  vertheidigte  sich 
tapfer  Trist.  3 t 1. — ä ne  wer  a.  so 
daß  es  nicht  gewert  wird , ohne  Ver- 
teidigung. vunder  den  brunnen  äne  wer 
Iw.  96.  ane  were  das.  52.  da;  ich 
mich  slahen  lä;e  so  lästerlichen  ane 
wer  das.  243.  äne  alle  mannes  wer 
ohne  daß  ein  mann  gegen  ihn  kämpfte 
Barl.  6t,  14.  weiten  ane  wer  wesen 
die  waffen  strecken  Karll82  B.  an  alle 
wer  gern,  ohne  weigern  Gfr.  lobges.  6 1 . 
b.  so  daß  es  nicht  gewert  werden 
kann , man  sich  niht  wern  kann. 
ir  ietweder  sliiege  äne  wer  disses  Volkes 
ein  her  Iw.  155.  aö  wäre  diz  gar 
äne  wer  Iw.  164  u.  anm.  t.  4330. 
vgl.  Part.  596,29.  Wigal.Albt.  4696. 
4977  u.  m.  JUS.  I.  36.  a.  1,  156.  b. 
1,  89.  b.  Barl.  343,  5.  Rab.  490. 
Pass.  K.  14,  78.  der  winder  berou- 


bet  uns  ane  wer  so  daß  sich  nichts 
dagegen  thun  läßt  US.  2,  71.  a.  vgl. 
93.  a.  — iuwer  bant  diu  was  bi 
maulicher  wer  Part.  39,  2.  vgl.  121, 
1 0.  die  vrowe  hielt  sich  e u wer  ge- 
gen dem  manne  Pass.  378,  80.  oucb 
körnen  die  risen  mit  wrer,  tum  käm- 
pfe genistet,  schlagfertig  Iw.  244.  ei- 
nen vinden  mit  wer  Part.  102,  20. 
203,  26.  mit  wer  beschirmen  tapfer 
vertheidigen  Barl.  59,  40.  diu  was 
mit  elleuthafter  wer  Part.  16,  14.  diu 
frouwe  was  mit  w'tbes  wer  das.  131, 
19.  si  sint  gewesen  mit  solher  wer 
Wigal.  8596.  mit  riters,  riterlicber 
wer  das.  7800.  781  1.  ze  wer  sich 
bereiten  Iw.  35.  27.  habt  ir  ze  wer 
erkorn  das.  76.  ze  were  kören  zur 
Verteidigung  anwenden  Trist.  1661. 
ze  wer  sol  ich  mich  kören  Pan.  571, 
10.  ze  wer  körnen  das.  210,  1.  709, 
7.  gein  einem  das.  621,  3.  dem 
brunnen  körnen  ze  wer  um  ihn  tu  be- 
haupten Iw.  7 6.  er  lie;  in  nie  ze 
were  körnen  so  weit  kommen  daß 
er  sich  wehren  konnte  Trist.  9017. 
dane  gelac  nie  hüs  so  wol  ze  wer 
Part.  426,  5.  sluonden  wol  ze  wer 
Nib.  1872,  2.  vgl.  Part.  181,6.  408, 
10.  571,  22.  sich  ze  wer  setzen  Iw. 
141.  175.  leseb.  272,  28.  ir  vanen 
si  öf  stächen  unde  schüfen  ir  were  en- 
gegen dem  krefligen  here  En.  6309. 
135,  39  E.  sin  nachhuot  scliuof  er 
ze  wer  Pan.  667,  6.  sich  zu  wer 
schaden  Pass.  40,  7.  ze  were  sin 
schlagfertig  sein  Wigal.  10925.  Part. 
383,  18.  719,  8.  gein  einem  das. 
380,  16.  802,  26.  gein  der  riwe 
sult  ir  sin  ze  wer  das.  662,  7.  der 
ie  gein  schauden  was  ze  wer  W.  Wh. 
378,  14.  ze  wer  tragen  Iw.  189. 
ze  wer  tweln  das.  142.  — i»  meh- 
reren der  angegebenen  stellen  darf  das 
wort  in  einem  allgemeinem  sinne  ge- 
nommen werden,  so  daß  nicht  aus- 
schließlich an  vertheidigung , son- 
dern auch  an  angriff,  also  an  streit 
überhaupt  gedacht  wird.  rgl.  noch: 
da;  si  drungen  si  üf  w er  Jerosch.  48. c. 
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»Iler  tüvel  her  und  ir  velschllche  wer 
zurucke  hin  vou  mir  gie  Pass.K.  1 34,  62. 

2.  der  Verteidiger ; inbegriff  der  wehr- 
haften leute  , kriegsmacht.  ander  wer 
wir  müesen  kiesen  ( als  Gatcon)  Pari. 
358,  6.  da  mite  krenket  sich  min 
wer  das.  286,  9.  nu  ist  enschum- 
phiert  ir  wer  das.  43,  30.  vgl.  Wigal. 
10493.  beider  wer  mischten  sich  die 
scharen  waren  durch  einander  das . 
10  980.  er  kam  in  an  mit  starker  wer 
mit  großer  kriegsmacht  Trist.  1128. 

3.  was  zur  Verteidigung  dient,  daher 

a.  waffe , besonders  die  schutzwaffe, 
rüslung.  iegelich  man  mit  siner  wer 
reit  Wigal.  10658.  10827.  — aber 
auch  angriffswaffe : truogen  in  den 

handen  die  bluotigen  were,  sam  si  mit 
einem  here  wfcliche  heten  gestriten 
Mar . 219.  mit  gewfipenter  hant  und 
mit  gerukter  were  Freiberg.  slr.  237. 
vgl.  da;  wer.  b.  befestigungswerk , 
namentlich  thurm  u.  dgl.  über  der 
porte  war  immer  eine  wer  W.  Wh.  89, 

4.  96,  20.  29.  nu  ss;  diu  burcmür 

und  diu  wer  volle  riter  unde  vrouwen 
die  da;  wolden  schouwen  Gregor.  1 940. 
lie;  sine  vrouwen  ab  der  wer  schou- 
wen Iw.  142.  zw6ne  segele  brüne  die 
kos  man  von  der  wer  hin  abe  Pan. 
200,  11.  der  wabter  der  der  were 
pflac  Iw.  215.  si  heten  die  wer  ver- 
tan das.  141.  ganc  von  der  wer  her 
MS.  1 , 48.  a.  an  die  wer  loufen,  val- 
len  Herb.  1324.  kröne  123.  a.  I30.b 
Sch.  mit  holrebläseu  üf  der  wer  Wi- 
gal. 1 0878.  eine  stat  mit  wer  berti- 
stet:  turne,  bercfrit,  ärker  vil  äne 

mä;e  sluont  der  öf  der  müre  ob  dem 
graben  das.  10739.  veste  stete,  star- 
ke wer,  schoeniu  kastei  Trist.  5190. 
vil  erkel  ü;  geschoben  waren  ob  der 
wer  (/.  oben  an  der  wer),  dar  inne 
sa;  der  schützen  her  mit  armbrust  u. 
mit  bogen  troj.  183.  a.  c.  gränz- 
marke,  zunächst  zur  Verteidigung  ein- 
gerichtet, dann  überhaupt  septum. 
si  in  viilis  ubi  pro  stillicidiis  tectorum  in- 
tersticia  vulgariter  wer  dicta  dimittuntur 
Brünn,  str.  s.  41.  vgL  ge  wer,  la  nt  w er. 


gewer  stf.  1.  wehr,  Verteidi- 
gung. schüf  sine  gewere  En,  4527. 
sieb  zu  gewer  setzen  das.  4988.  wl- 
sen  da;  her  beide  zu  strite  u.  zu  ge- 
wer  Herb.  4678.  vgl.  3977  fg.  ir 
minne  hat  an  im  gewer  (:  zer)  muß 
gegen  jede  andere  die  darauf  anspruch 
machen  wollte  verteidigt  werden  Parz. 
87,  14.  2.  wehr,  waffe.  mit  ge- 

schutze  er  zu  allen  ziten  streit,  er 
bette  anders  debeine  gewer  Herb.  4059. 
ane  gewere  u.  ane  swert  das.  18020. 
vgl.  2148.  4242.  suln  stebe  haben 
an  den  benden,  da;  ist  die  geistliche 
gewere  Leys.  pred.  62,  31.  3.  be- 

festigungswerk, wie  thürme , mauern 
u.dgl.  der  zeige  stünt  öf  der  gewere 
Herb.  15277  «.  anm.  unz  er  quam 
an  die  gewer  das.  18360.  dise  ü; 
dem  gezelde,  jene  ü;  der  gewer  das. 
8737.  vgl.  1836.  — überhaupt  ort 
wo  einer  sicher  ist  oder  in  gewahrsam 
gehalten  wird,  wart  vurjaget  an  sine 
aide  gewer  wider  öf  da;  mer  das.  2009. 
hie;  in  halden  in  einer  gewer  mit  sul- 
cher  hüte  das.  18269.  4.  gränze , 

septum.  und  ist  diu  müre  beider  hiu- 
ser  gemeine  mit  aller  gewer  Zürich, 
richtebr.  59. 

brustwer  stf.  brustwehr.  sö  lit 
da;  bere  oben  an  der  brustwere  Die - 
mer  368,  9.  diu  brustwere  darf  niht 
sin  weder  horn  noch  bein,  noch  stftl 
noch  stein  — rehten  glouben  sol  ich 
haben  das.  313,  21. 

lantwer  stf.  1.  vertheidigung 
des  landes.  der  lantwer  über  werden 
Iw.  87.  an  dirre  veigen  lantwer  wart 
der  vil  klagebcere  erslagen  Trist.  1 673. 
wurdin  in  eine  lantwer  gesant  Jerosch . 
1 38.  b.  lagen  zu  lantwer  gegen  ein- 
ander Clos,  chron.  53.  2.  Inbe- 

griff der  vertheidiger  des  landes.  Troy- 
tere  lantwer  Parz.  768,  2.  hilt  eine 
lantwer  besament  mit  der  selbin  schar 
Jerosch.  144.  c.  3.  eine  an  der 
gränze  des  landes  aufgeworfene  befe- 
stigung , namentlich  ein  schutzgraben. 
Schmeller  4,  130.  si  sint  umbe  da; 
herze  alse  der  lantwere  umbe  da;  lant 
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oder  die  müre  oder  die  porte  umbe 
die  stat  Adrian  432. 

nötwer  stf.  nothtcehr.  Haltaus 
1431.  die  werten  ltp  unde  guot,  sö 
der  billlchen  tuot,  der  beidiu  reht  u. 
eilen  hüt  unt  man  in  nötwer  nilil  erlul 
kindh.  Jes.  92,  1.  wer  den  anderen 
anlauft  und  sich  jener  weren  muo;  und 
er  die  nötwer  wär  macht,  als  recht 
ist,  wa;  er  im  tuot  nötwer  seins  leibes, 
da  ist  er  dem  Hehler  chaine  puo;  schul- 
dig , noch  jenem  der  den  schaden  en- 
pfangen  hat  Münch,  str.  s.  153.  vgl. 
50.  281.  vgl.  Brünn,  str.s.  396.  vim 
vi  repuiisse,  quod  vulgariter  dicitur 
nötwer  das.  167.  vgl.  215.  der  von 
nölwer  seins  leibs  ein  manslek  began- 
gen bat  Heimb.  handf.  269.  — noth - 
wendige  Verteidigung  überhaupt,  dat 
die  notwere  des  landes  sötane  (Steuer) 
heischede  urk.  v.  1292  bei  Hailaus 
a.  a.  o. 

unnötwer  stf.  da;  er  die  manslek 
von  unnötwer  (ohne  in  den  zustand  der 
nothtcehr  versetzt  zu  sein)  begangen 
hab  Heimb.  handf.  270. 

statwer  stf.  befestigung  der  sladt. 
Schmeller  s4,  1 30. 

stritwer  stf.  kriegsrüsltmg.  in 
ritterlicher  slritwere  wurden  die  slnen 
bereit  Pass.  K.  270,  58. 

Yorwer  stf.  präsidium.  dö  er 
hatte  und  sin  her  gewunnen  izunt  di 
vorwer  Jerosch.  22.  a. 

wiewer  stf.  kriegsrüstung.  der 
ehaiser  scowet  ir  wlchwere  kchron. 
50.  c.  258,  22  D.  driu  hundert  mau 
fine  aller  slachte  wtewer  pf.  K.  17  7, 
8.  vgl.  wihware  das.  1 64,  7 nach  A 
und  anm.  si  huobn  sich  da  hin  mit 
ir  wfewer  Servat.  3267. 

widerwer  stf.  gegenwehr.  Sün- 
den gelüst  mit  widervver  MS.  2,  145.a. 
wesen  kuuinc  dar  inne  äne  aller  hande 
widervver  Pass.  157,  89.  vgL  Pass.  K. 
47,  32.  281,  32.  widervver  haben 
widerstreben  das.  317,  92.  dem,  des 
was  niemun  ein  widervver  war  keiner 
zuwider , widerstrebte  keiner  dus.  236, 
36.  274,  85.  310,  26.  568,  36. 


wintwer  stf.  Verteidigung,  schütz 
gegen  den  wind;  ort , wo  mau  gegen 
den  wind  schütz  hat.  di  hören  marte- 
rare, di  minne  habelen,  di  wile  da;  si 
lebelen  , ze  gote  unde  z.e  der  krislen- 
heit.  si  dollen  ser  unde  leit:  du  iit 
da;  heilige  here  vil  schöne  an  der  wiot 
wer«  sie  sind  im  himmel  zur  ruhe  ge- 
kommen Diemer  59,  9.  eine  andere 
erklärung  gibt  der  herausgeber  in  den 
anm.  s.  22. 

w erlös  adj.  wehrlos.  Frisch  2, 
430.  b.  cujus  defensio  non  auditur. 
Haltaus  204  9. 

wcriiüa , werwort  s.  das  zweite 
wort. 

wer  stn.  waffe.  ahd.  wer  Grajf 

1,  930.  die  fuorteu  tödlich  in  wer, 
starkiu  sper  Wigal.  10670.  272,  6 Pf. 
doch  totliche  AB.  tougenlichiu  C.  auch 
das.  272,  16  freisllcbe  wer. 

gewer  stn.  1.  waffe.  wer  seiu 
gewer  ruckt  für  den  geswornen , das 
gewer  ist  verlorn  Schema,  str.  art.  34. 

2.  befestigungswerk , thurm.  steich  üf 
da;  obrist  gewer  Diemer  207,  25. 

werhaft  adj.  wehrhaft , tapfer. 
die  bürge  waren  werhaft  Diemer  64, 
12.  si  batlin  genüc  werhaflir  veslin 
Jerosch.  109.  a.  — si  wären  werhaft 
gnuoc  Iw.  201.  mau  bant  die  beide 
werhaft  Parz.  207,  10. 

unwerbaft  adj.  nicht  wehrhaft. 
ichn  vihle  niht,  ich  bin  ein  wip:  da; 
als  unwerbaft  ist  min  lip  Iw.  209. 

werlich  adj.  wehrhaft , streithaft. 
manec  werlich  ritter  Parz.  376,  3. 
werlicher  man  das.  450,  6.  607,  24. 
ein  weriiehiu  schar  das.  469,  1.  wer- 
liche  haut  tragen , füeren  das.  48,  24. 
693,  10.  Wigal.  9569.  mine  werli- 
che  mäht  Iw.  272.  mit  werlichen  sitn 
Parz.  676,  12.  bi  miner  werlichen 
zit  das.  458,  5.  weriiehiu  wät  das. 
192,  14.  begundeu  gahen  an  ir  wer- 
lichen letze  das.  40,25.  alli;  da;  da 
werlich  was,  ds;  machtin  si  mit  lode 
blas  Jerosch.  156.  a.  — ein  werlich 
bunt  des  gelf  kan  wilt  erkriegen  Frl. 
368,  3. 
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weriiche , - cn  adv.  weriiche  ge- 
bären, leben  Parz.  538,  15.  51  1,  19. 
flöch  w erlichen  gein  einer  slner  veste 
ho.  14  3.  werlichen  varn , sin  Mb. 
1411,  4.  1792,  4.  weriiche  gewä- 
nnt das.  2275,  3. 

unwerlich  adj.  nicht  wehrhaft 

oder  streithaft.  wip  und  pfalTen  sint 

erkant,  die  tragen!  unwerliche  haut 
Parz.  502,  8.  die  unwerlitheu  Ludw. 
kreuzf.  6281. 

unwerliche  ade.  der  künec  un- 

werliche  reit  Parz.  605,  2. 

gewerlich  adj.  wehrhaft , streit- 
bar. diu  äventiur  ist  durch  da;  ge- 
inachet  sö  gewerlich  Lanz.  1754.  oder 
ist  hier  an  gewärlich  zu  denken? 

gewerliche , - cn  ade.  da;  ich 

ze  lantstrite  iht  gewerliche  rite  Trist. 
6398.  da;  ir  iuch  wäfent,  beide,  ir 
sult  iuch  wol  bewarn:  wir  haben  hie 
starke  vinde;  da;  wir  gewerlicben  varn 
Mb.  1528,  4.  sö  suln  dise  recken 
vil  gewerlicben  körnen  das.  1717,  4. 
gewarlichen  BC.  vgl.  auch  1958,  2 
wo  C gewarliche.  s.  gewärlich. 

'verlichcit  stf.  streithaftigkeit , fe- 
sligkeit.  Frisch  2,  430.  b. 

werde  stf.  wehr , Verteidigung. 
si  muten  si  sö  lange  unz  si  von  der 
werde  und  der  wäpin  svverde  zu  jun- 
gist wurdin  also  mat  Jerosch.  171.  a. 

ungewerde  sin.  zustand  der  Wehr- 
losigkeit. si  müten  si  vil  lange  mit 
kreislichem  gedrange  in  dem  ungewerde 
Jerosch.  171.  a. 

wer  secc.  verteidige , wehre,  goth. 
varja,  ahd.  warju , werju  Gr.  1,  946. 
UlfU.  wb.  187.  Graff  1,924.  das  alte  j 
erscheint  bisweilen  noch  als  g ; wergen  : 
Schergen  Mar.  160.  Gr.  w.  3,  649. 

1.  verteidige,  behaupte , schütze.  1. 
ohne  object.  werä,  herre , wer  Geo. 
5011.  wachä,  herre,  und  werä  wer 
MS.  2,  220.  a.  werä,  wichä , herre 
Reinh.  s.  353.  vor  dem  töde  er  in 
ernerte,  er  stuont  über  in  selbe  unt 
werte  Rab.  50.  b.  er  hät  e;  werende 
getan  Iw.  83.  2.  mit  transitivem 

accusatic.  a.  ohne  bezeichnung  der 
Bd.  III. 


person  oder  desjenigen , wogegen  ich 
etwas  verteidige  oder  behaupte.  di 
vögele  unreine  werent  da;  gesteine 
Diemer  366,18.  weret  üher  lantunde 
über  seiide  L.  Alex.  4375  W.  vgl.  Iw. 
75.  76.  92.  105.  Mb.  160,  3.  die 
burc  sie  wol  werten  mit  gören  und 
mit  swerten  kchron.  28.  c.  swenn  er 
den  gräl  mit  silier  haut  und  mit  ir 
helfe  riterlichen  werte  W.  Tit.  11,  4. 
da;  riche  wern  Gudr.  1376,  3.  da; 
leben,  den  lip  wern  Iw.  201.  Parz. 
577,12.  da;  se  ir  kotzen  gerne  wer- 
ten (wie  jetzt:  die  haut  wehren ) das. 
664,  27.  da  lip  und  öre  werte  und 
Gyburge  minne  und  des  landes  gewinne 
der  mareräve  W.  Wh.  369,  6.  sin 
hant  diu  den  geloubeu  werte  das.  48, 
13.  mit  den  er  sin  ö (seine  religion) 
werte  Barl.  61,  31.  her  sal  sin  eigen 
gut  nicht  weren  myst.  192,  14.  — 
da;  sie  den  kuuinc  wertin  Ath.  C,  14. 
da;  si  der  aller  beste  von  dem  hove 
wolde  wern  Iw.  212.  einen  wern  Parz. 
79,  6.  364,  9.  737,28.  fürsprechen 
nam  der  schuldec  man.  der  wert  iu 
als  er  mohte  das.  527,  17.  dö  werte 
des  beides  hant  sinen  riehen  gisel  be- 
hauptete ihn , so  daß  er  ihm  nicht 
genommen  werden  konnte  Mb.  1 89,  3. 
b.  die  person , gegen  die  ich  etwas 
verteidige , wird  bezeichnet  a.  durch 
Präpositionen,  wand  sie  niht  gegen 
dir  werte  der  schilt  gikter  arbeil  Pass. 
K.  2,22.  iewederr  vaste  werte  sinen 
prls  vor  dem  ander  Parz.  265,  3. 
ß.  durch  den  daliv.  si  werten  in  die 
strä;e  Judith  151,  23.  werte  in  ir 
stiege  Mb.  1915,  2.  dö  wolde  si 
den  gesten  wreren  bürge  unde  lant  das. 
197,  4.  da;  er  ir  lip  uude  ir  lant 
mir  mit  kämpfe  türre  wern  Parz.  209, 
23.  an  einigen  der  angeführten  stel- 
len darf  man  auch  ‘ verwehre ' über- 
setzen; vgl.  11  und  Gr.  4,617.  — die 
munde  begunden  si  mit  küssen  zern 
und  dein  jämer  von  den  freuden  wern 
(durch  ihre  fr  ende  die  trauer  abhal- 
ten?) Parz.  100,  18.  3.  mit  reflexi- 

vem accusativ.  a.  wert  iuch,  ob  ir 
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weit  genesen,  ub  ir  kunnet  wem  Iw. 
36.  Pari.  535,17.  werent  iuch,  tuot 
er  iu  iht  Iw.  117.  nu  wer  dich,  sun, 
«leine  W.  Tit.  8.  sich  kecke  wem 
Wigal.  7042.  doch  het  gewert  her 
Günther  nöch  müede  löblichen  sich  Nib. 
2277,  4.  swie  söre  si  sich  werten 
( sich  dagegen  erklärten ),  si  muosen  dä 
bestän  das.  1629,  1.  si  wereten  sich 
mit  grimme  kchron.  28.  d.  da;  ich 
mich  mit  kämpfe  iht  wer  Iw.  154. 
b.  der  oder  das,  wogegen  man  sich 
wehrt , wird  bezeichnet  «.  durch  Prä- 
positionen. begunden  sich  weren  in- 
gegen  dem  criechischen  here  L.  Alex. 
4348  W.  da;  her  sich  nicht  weren 
dürfe  von  dikeinen  anderen  bilden  myst. 
167,  1.  (i.  durch  den  genitiv.  dö 

werten  sich  die  geste  der  Etzelen  manne 
Nib.  2022,  2.  da;  er  sieb  alsus  we- 
ren kan  wol  hundert  trachn  und  eines 
man  Pari.  263,  15.  des  selben  wer 
ich  mich  mit  siegen  das.  124,7.  irn 
wert  iuch  miner  tohter  niht  ( sie  in 
nehmen)  Iw.  243.  — des  wil  ich 
mich  mit  kämpfe  wern  das.  209.  ich 
were  mich  nimmer  der  edelen  minne 
dtn  Nib.  626,  3.  vgl.  Pari.  534,  7. 
gedanc  sich  sunnen  blickes  wert  das. 
466,  16.  Gawan  sich  zuckes  werte 
das.  571,  28.  ob  si  sich  tugende  mit 
unsren  wert  US.  1,  151.  a.  vgl.  2, 
144.  b.  ob  dir  der  gedanc  liep  was 
unde  dich  stn  niht  enwertost  bihteb. 
41.  y.  durch  den  dativ.  dö  werten 
sich  die  geste  den  Ezeln  degenen  Nib. 
319,  5 Z.  da;  er  sich  im  niht  werte 
Lani  2393.  6 da;  wir  uns  wern 

Meljanzes  beiden  hem  Pari.  356,  1. 
Hfi  mite  suln  wir  uns  weren  den  un- 
sibtlfchen  hunden,  da;  sint  die  ubelen 
geiste  Leys.  pred.  62,  33.  92,  2. 
— mit  mislfchen  chrftten  sich  nerte, 
dem  hunger  sich  mit  werte  Genes.  24, 
34.  Barl.  107,  24  Pf.  9.  mit  infin. 
dö  wert  er  sich  entuon  sin  niht  da 
wollte  er  es  nicht  thvn  fragm,  24. 

II.  wehre,  halte  fern , verwehre.  1. 
virmlden  diu  loster  joch  werigin  schö - 
pfung  101,  14.  Bonifait  da;  grimtne 


werte  gr  Rud.  Kb,  7.  da;  werte  Gah- 
muretes  hant  Pari.  78,  28.  dö  wer- 
te; so  sin  hant  Nib.  625,2.  da;  wer 
ot  wir  mit  swerten  das.  149,  I.  dö 
mans  küneges  frost  sus  werte  Pari. 
493,  6.  b.  mit  dativ  der  perton. 
man  sol  i;  in  allen  weregen  Diemer 
30,  5.  si  mugen  wol  vertorben  sin 
di  ime  da;  weren  solden  L.  Alex.  4045 
W . ob  ih;  dir  nit  ne  were  mit  ml- 

nem  kreftigen  here  das.  4113.  da$ 
mir  da;  niemart  wert  Waith.  90,  26. 
V.  Trist  2567.  — gip  mir  geleile 
heim  zuo  minem  erbe,  da;  wil  mir  tie- 
vei  wergen  Diemer  3 1 2,25.  ich  wert 
im  sfnen  zorn  mit  ungefüegen  siegen 
Nib.  1546,  1.  vgl.  Pan.  693,  2.  ir 
vil  getriullcher  töt  der  frouweo  wert 
die  helllenöt  das.  128,24.  diu  vräge 
im  wert  siufzeberen  jämer  grö;  das. 
781,  28.  swer  dem  tören  Sünde  wert, 
der  hat  im  die  sele  eruert.  dem  tö- 
ren nieman  siege  wert  . wan  der  in 
ouch  hin  wider  bert  Vrid.  84,12.18. 
er  werte  im  sfnen  willen  Pass.  K.  58, 
7 3.  — ö Schoysiönen  töt  im  fröude 
werte  benahm  W.  Tit.  1 05, 2.  vgl.  Pan 
726,  22.  si  wolden  im  niht  wem 
versagen  ir  dienest  und  ir  habe  Wigal. 

1 1 1 88.  ir  weit  mir;  danne  w ern  ver- 
bieten a.  Heinr.  558. 

wefyewerndc  pari.  adj.  den  weg 
verwehrend,  dannoch  ist  der  wege- 
wernder  möre  Waith.  26,  19. 

bewer  sipc.  verwehre,  wir  suln 

da;  wol  bewern  Uvl.  chron.  10216. 
er  wolde  in  da;  bewern , da;  si  den 
bruodern  hüten  getfin  das.  3918.  vgl. 
Gr.  I,  926.  927. 

erwer  swv.  erwehre.  I.  be- 

haupte durch  wern.  1.  mit  transiti- 
vem accusativ.  a.  ohne  zusatz.  den 
brunnen  erwern  Iw.  83.  sö  wirt  etes- 
wenne  erwert  ein  burc  von  biderbem 
manne  US.  2,  136.  b.  b.  mit  geni- 
tiv. er  ist  lästerlicher  schäme  vil  gar 
erwert  Iw.  1 0.  swenne  ir  sit  trürens 
niht  erwert  Pari.  332,  29.  c.  mit 
dativ.  er  bezeichnet  den  oder  dasje- 
nige, wogegen  ich  etwas  behaupte,  ob 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


WAR  515  WAR 


ich  si  in  allen  erwer  Iw.  173.  wolt 
io  dem  lode  erwerigen  Genes,  fundgr. 
54,  23.  wir  hän  dem  iibelen  lode 
iwir  erwert  unsern  vient  Trist,  t 0384. 
der  mich  freude  siechen  mit  slner  kunst 
ernerle  und  dem  töde  erwerte  büchl. 
‘2,  50.  — statt  des  accusativs  kann 
auch  ein  untergeordneter  sali  stehn: 
die  haut  erwert  der  diet  von  al  den 
landen,  da;  der  grül  ist  unerkennet 
Pari.  473,  7.  2.  mit  reflexivem 

accusatic.  a.  ohne  zusatt,  si  ne  mäh- 
ten sich  irwerien  Diemer  62,  6.  ob 
ir  iach  niht  mugt  erwern  Iw.  1 54.  25. 
b.  mi7  genitiv.  wir  erw’erin  uns  der 
helle  Diemer  88,  27.  der  ne  mahle 
sich  des  niht  irwengen  das.  19,  26. 
des  het  er  sich  vil  wol  erwert  Iw.  60. 
sich  valsches,  scbumpfentiure  erwern 
Pari.  322,  22.  434,21.  da;  er  sich 
nihtes  künde  erwern  noch  sich  nien- 
der  trüle  ernern  Trist.  37  9.  sich  mür- 
melns  niht  erwern  mugen  myst.  327, 
2.  — wie  künde  sich  deheiniu  danne 
min  erwern  Waith.  61,  25.  84,  9. 
man  mac  sich  iwer  lihte  erwern  Pan. 
417,15.  uiemen  mohte  sich  des  wur- 
aes  erwern  Wigal.  6450.  obe;  der 
keiser  solle  swern , er  enkan  sich  mu- 
cken niht  erwern  Vrid.  74,  2.  c.  mit 
daliv.  si  mugin  sih  uns  nit  irweren 
L.  Alex.  4397.  dem  sich  üf  der  erde 
niht  erwert  MS.  2,  93.  a.  deheiu  flius 
was  so  herte , der  sich  Durndarte  er- 
werte Karl  4058  u.  B.  11.  ver- 
wehre. wehre  ab , verhindere.  1 . ohne 
daliv  der  person.  da;  kund  et  (er) 
niht  erwern  A»ö.  1310, 1.  Eggenl.  128. 
als  verre  als  ich;  erwern  kan  Trist. 
1 5999.  disiu  wurz  sol  al  sin  unkraft 
erwern  Pan.  517,  5.  sö  was  da  sür 
>mac  erwert  das.  790,6.  da  mite  was 
maneges  töt  erwert  das.  191,  8.  — 
da;  ir  mugt  wol  erwern  an  mir  ein 
g»he;  sterben  Hätzl.  2,  5,  248.  2. 

mit  daliv  der  person.  erwerte  in  da; 
wa;;er  Judith  152,  5.  vgl.  141,  19, 
mir  mac  da;  nieman  erwern,  zwüre,  ich 
«welle  erueru  minen  berren  unde  mich 
a.  Hetnr.  841.  din  minnecilcher  zorn 


hat  mir  vil  fröide  erwert  benommen 
W.  I.  7.  den  willen  niemen  mir  er- 
wart frauend.  157,  10.  ich  han  im 
valsche  gote  erwert  Barl.  203,  19  Pf. 

5 den  gotes  touf  enphahen  und  sinem 
Zeichen  nahen,  da;  sol  niemen  sin  er 
wert  das.  166,  35.  uns  ist  erwert 
vil  wünnen  MS.  2,  21.  a. 

unerwert  pari  adj.  ir  sit  doch 
10  Sterbens  unerwert  Pan.  570,  22.  — 
sö  da;  sium  wrolte  gunnen  ir  süe;er 
minne  unerwert  Lanz.  7387.  mir  ist 
der  wille  unerwrert  an  meinem  willen 
fehlt  es  nicht  a.  Heinr.  214.  frauend. 
15  151,  3.  sw’a;  mir  die  wile  hat  be- 

schert, da;  ist  mir  worden  unerwert 
Pass.  K.  653,  90. 

gevver  swv.  wehre.  t.  Up  und 
Öre  gewern  und  üf  sin  selbes  verch 
20  gezern  W.  Wh.  365,  19.  2.  wie 

küm  er  einen  wolf  von  im  gewerte 
Hadam.  90.  vgl.  ich  gew^er. 

vcrwer  sicd.  verwehre,  ir  nichein 
da  virwrerte  den  andern  zu  slane  Atli. 
25  C,  52  u.anm.  s.  21.  vgl.  Graff  928. 
widerwern  stn.  wiltu  mir  volgen 
ane  widerwern  widerstreben  Pass.  K. 
19,  34. 

war  stf.  waare.  kommt  das  wort  mhd. 
30  vor?  Pfeiffer  zieht  fragend  hierher: 
misseacbtin  des  schatzis  war  Jerosch. 
44.  a.  Schmeller  4,  124  rechnet  hier- 
her: ube  mich  got  behuotet  und  mir 
git  llpnare  joch  wüte  wäre  Genes,  fundgr . 
35  41,  15.  oder  gehört  an  diese  stelle 

wäre  zu  wem , golh.  vasjan  ? 
war  pronominaladv.  wohin?  ahd.  hwrara 
Gr.  3,  183.  Graff  4,  1200.  wäre 
myst.  153,  22.  1.  in  directen  fra- 

40  gen.  wsr  ist  der  man  körnen  wo  ist 
er  geblieben  Iw.  55.  Nib.  610,  3.  Pan. 
109,  19.  war  möht  ich  nu  geriten 
Iw.  227.  war  gahest  also  balde  Waith. 
88,  31.  war  sint  verswunden  alliu 
45  miniu  jär  das.  1 24,  1 . war  sol  er 
Pan.  443,  3.  war  wiltu  Pass.  K.  595, 
85.  war  göstu  hin  e myst.  1 75, 30. — 
war  kom  din  roter  munt  Parz.  252, 
27.  war  sint  alle  ir  witze  körnen  Waith. 
50  58,  6.  war  körnen  dine  sinne  Nib. 
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784,  1.  war  sint  die  eide  komen  das. 
562,  3.  hört  der  Niblunge,  war  habt 
ir  den  getan  gelassen  das.  1679,  2. 
war  luostu  dinensin  Reinh.  658.  war 
hästu  dinen  sin  getän  Barl.  9,  3.  2. 

in  indirecten  fragen,  ich  gedahte  w'ar 
ich  körte  Iw.  38.  wisse  ich  war  si 
wolden  strichen  Waith.  70,  9.  beert 
war  er  kere  und  war  er  var  Parz. 
333,  19.  swer  ruochet  hoeren  war  nu 
kumt  das.  224,  1.  begunde  in  vrä- 
gen  war  stüende  sin  gerauot  Am.  1335. 
diene  wei;  ich  war  ich  tuo  Iw.  1 1 0. 
ir  sult  mich  wi;;en  län  war  ir  minen 
brnoder  habet  getän  Aib.  509,  2.  — 
wie  lange  er  vüere  oder  war  Trist. 
8624.  mit  disem  kriege  euwester  war: 
ern  mohte  weder  dan  noch  dar  das. 
899.  ern  wiste  war  Parz.  445,  27. 
der  Sünder  flühe  und  wisse  er  war  MS. 
2,  166.  b.  da;  fuor  ine  wei;  war 
Waith.  67,  36.  du  sendest  in  du  weist 
wol  war  das.  55,  14.  3.  mi7  Prä- 

positionen. war  nach  Aib.  1169,  4. 
war  umbe  kchron.  29.  c.  Iw.  52.  a. 
Heinr.  206.  Waith.  33,  4.  Parz.  556, 
19.  auch  warumbe  Iw.  16.  90.  102. 
war  zuo  Waith.  98,  2.  Parz.  124,  2. 
war  zö  L.  Alex.  6055  W.  wor  zu 
myst.  201,  25. 

anderswar  adv.  irgend  anders 
wohin.  Iw.  71.  Parz.  442,  18.  war 
möht  ir  tälanc  anderswar  das.  225, 18. 
auch  getrennt  anders  war  a.  Heinr. 
319.  nu  saltu  varen  andirs  wäre  L. 
Alex.  4656  W. 

cteswar  adv.  irgend  wohin,  hei- 
ßet mich  wisen  etswar  Trist.  12761. 
sö  möht  ich  entwichen  siner  schar  MS. 
1,  180.a.  etewar  Engelh.  5033.  rt- 
ten  ettewer  (:  her)  Myller  1,  213.  b. 

swar  adv.  wohin  irgend,  wohin, 
aus  sö  war.  1.  mit  einem  entspre- 
chenden demonstrativ  im  hauptsatze. 
swar  ir  mich  wiset,  dar  var  ich  Iw. 
224.  swar  ir  weit  darst  min  gerich 
Parz.  29,  24.  swar  du  bringest  dinen 
hört , dar  köret  ie  des  herzen  sin  Barl. 
104,  22.  — swar  er  vert  mit  siner 
wünne,  dan  ist  nieman  alt  Waith.  5t, 


20.  swar  ich  zer  werlte  köre,  dä  ist 
nieman  frö  das.  124,  21.  vgl.  113, 
29.  Parz.  323,  5.  swar  er  sacb,  dä 
was  nöt  Barl.  118,  39.  2.  ohne 

5 ein  entsprechendes  demonstrativ,  vol- 
gint  deme  tiere  suar  i;  ferit  fundgr. 

1,  23.  vgl.  Iw.  147.  Waith.  5,8.  19, 
32.  Parz.  179,  30.  sin  zeswer  arm 
von  sclielleu  klanc  swar  ern  böt  oder 

10  swanc  das.  122,  8.  du  fliugest  swar 
dir  lieb  ist  MS.  1,  39.  b.  die  rede 
mit  in  enden  swar  si  ime  rieten  a. 
Heinr.  1459.  ich  weere  gerne  komeo 
swar  er  hete  willen  Aib.  1201,  3. 
15  ich  wil  swar  mich  got  wil  Pass.  K. 
595,  87.  — swar  s ö si  reit  Trist. 
16352.  — mit  genitiv.  swar  ich 
landes  kere  MS.  1,  173.  b.  vgl.  24.  b. 
3.  mit  präpositionen.  swar  an  Trist. 
20  16352.  swar  nach  Aib.  1326,  3. 

WÄR,  wl  pronominaladv.  wo?  goth. 
hvar,  ahd.  hvär  Gr.  3,  185.  Ulßl.wb. 
213.  Graff  4,1198.  im  mhd.  ist  das 
r abgefallen , schon  bei  W iller am.  un- 

25  abgekürztes  war  ist  nur  noch  vor  prä- 
positionen die  mit  einem  vocale  anlau- 
ten  und  den  daliv  regieren , anzuneh- 
men; so  in  war  an  Iw.  106.225.  wo 
statt  wä  myst.  175,38.  leseb.  831,27. 
30  855,  17.  l.i»  directen  fragen. 

wä  bistu,  min  trüt  Genes,  fundgr.  19, 
35.  wä  scolt  du  sin  wo  magst  du  sein 
das.  55,  7.  wä  wolt  ir  hin  Iw.  63. 
wä  wmre  du  hin  Wigal.  5516.  wä 
35  ist  nu  hin  min  liehter  morgensterne 
MS.  1,  53.  b.  wä  funde  ich  danne 
ein  alsö  wol  getane  Waith.  119,  8. 
wä  woher  nemt  ir  den  muot  das.  52, 
11.  wä  nämen  si  den  nit  Parz.  463, 
40  6.  wä  naemet  ir  die  spise  Aib.  1627, 

2.  wä  solte  ich  nemen  kint  Gudr. 
1254,  1.  — wä  nu  ausruf,  eigent- 
lich wo  öist  du,  ist  er,  sind  wir  u.  s.w. 
dann  als  interjection  wohlan!  auf!  vgl. 

45  nü  bd.  2,  420.  421.  vgl  außer  den 
dort  und  Gr.  3,  302  angeführten  stel- 
len noch:  wä  nu  frönt  unde  man,  den 
ich  ze  liebe  iht  hän  getan ! wä  nu,  die 
mir  helfen  wellen  pf.  K.  202,  19.  wä 
50  nu  Machmel  Wigal.  7713.  wä  nu  der 
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touf  daz.  8 t 86.  wä  nu  slü;;el  Nith. 
51,  5.  wä  du  Minne,  wä  ist  din  rät 
MS.  I,  198.  a.  die  groier  liefen  hie 
unt  dä  si  schrtten  ‘wä  nu,  wä  nu,  wä 
ein  ritter  des  tjostierens  ger?  der 
sol  komen:  herä  her!’  frauend.  69, 

1 8.  wä  nu  ritter,  wä,  wä,  wä  kröne 
226.  a.  Sch.  vgl.225.  b.  91.  b.  Flore 
3242  5.  H.  Trist.  6148.  7508.  leseb. 
879,  11.  886,  22.  2.  in  indirec- 

ten  fragen,  er  wesse  wole  wTä  er  was 
Genes,  fundgr.  19,  36.  nu  sähen  si 
wä  vor  in  lac  Iw.  224.  vgl.  Parz.  78, 
25.  nu  sacb  er  wä  dort  her  gie  Ls. 
1,  519.  deich  sö  rehte  hän  erkant, 
wä  dienest  werdecllchen  lit  Waith.  56, 
10.  wä  ich  den  künec  vinde,  da;  sol 
man  mir  sagen  Nib.  78,  2.  er  wolde 
gerne  sehen,  wä  riterschaft  dä  wa?re 
geschehen  Parz.  30,  5.  ern  dorfte 
niemen  vrügen  wä  das.  6 9,  18.  die 
vind  ich  vil  schiere  ich  wei;  wol  wä 
Waith.  115,  10.  nei;wä  (ine  wei; 
wä)  Er.  9658.  U.  Trist.  2444.  — be- 
sonders ist  hervorzuheben  hceret  wä, 
sehet  wä : da;  hceret,  wä  er  mir  lou- 
gent  niht  aller  mlner  leide  Nib.  1711, 
1.  nu  schowet,  wä  si  dort  here  gät 
das.  1711,1.  nu  seht,  wä  dort  here 
reit  siehe,  es  ritt  daher  Iw.  34.  120. 
seht,  wä  sich  niht  versfimet  bät  ander 
frouwen  vierstont  zwuo  Parz.  233,  13. 
nu  seht,  wä  in  brähte  dort  Anlikont 
das.  426,  22.  seht,  wö  der  Iouch  sö 
hohe  pran  Ottoc.  90.  a.  sich,  wä  ich 
stan  siehe , hier  stehe  ich  Genes,  fundgr. 
33,  1.-  auch  schon  ahd .:  sih  no,  wär 
ich  pin  /V.  101,2.  sino,  wär  der  man 
ist  jus.  81,9.  sino,  da;  chit,  nu  sich, 
wär  si  sündige  sint  das.  71,12.  sino, 
wä  er  stet  W.  16,  23.  sine,  bestuont 
er  enehalp  Genes,  fundgr.  47 ,38,  wenn 
hier  nicht  mit  dem  herausgeber  eine 
zu  lesen  ist.  auch  das  einfache  wär 
steht  in  derselben  bedeutung:  unz  ih 
tiz  in  mincmo  muote  ahtöta , wär  sah 
ih  ein  wtp  stän  obe  mir  Boeth.  7.  unz 
tie  Müsse  sus  sangen,  wär  chämen 
(ecce  conveniunt)  frowren  dara  Cap. 
119.  danach  ist  in  dem  schwäbischen 


Verlöbnisse  (Jeseb.  189.  190)  die  mehr- 
fach wiederkehrende  Wendung  wä  ich 
iu  erwette  mit  Wackernagel  wb.  z.  le- 
seb. durch  ein  ausgelassenes  sehet  zu 
erklären.  3.  mit  präpositionen.  wä 
mite  En.  261,  17  E.  Iw.  54.  Waith. 
104,  14.  Pan.  95,  12.  wä  von  Iw. 
77,  117.  Nib.  576,  4.  777,  1.  Parz. 
86,  26.  Trist.  15449.  4.  mit  lo- 

caladv.  wä  hin  Trist.  1 1 593.  5.  wä 

unde  wä  hier  und  da,  an  mehreren 
stellen.  die  riten  dä  zuo  wä  u.  wä 
Trist.  653.  si  wären  wä  u.  wä  sö  mit 
dem  golde  erlrenket  das.  11  115.3885. 
3996.  g.  /rau  2806.  bereits  ahd.  Gr  aff 
4,  1 1 98.  6.  wä  , wö  als  relativ 

findet  sich  erst  später , so  wö  in 
der  bedeutung  wenn  leseb.  922,  13. 
925,  33. 

alswä  adv.  anderswo.  vgl.  al 
bd.  1,  21.  a.  Gr.  3,  61.  sam  er  ha- 
bete  getan  alswä  Judith  1 40,  2 t . dan- 
nocli  nämen  si;  alswä  das.  152,  6. 
alswä  püwen  Genes,  fundgr.  29,  42.  al- 
leswä  ist  ein  prunno  fundgr.  2,  6,45. 
lä;it  sich  alswä  slahen  das.  1,  29,23. 
Pfeiffer  in  der  Germania  2,  486  weist 
alswä  noch  in  einer  urk.  v.  j.  1254 
( M . B.  29b,  494)  nach,  erklärt  das 
wort , das  sich  noch  jetzt  in  der  form 
alspa  ( Schmeller  1,  42)  im  Salzbur- 
gischen erhalten  hat , für  specifisch 
österreichisch  - baierisch , und  verweist 
es  aus  dem  Iwein , wo  Lachmann  es 
z.  1584.  1735  gesetzt  hat. 

anderswä  adv.  andersico.  merk- 
würdig ist  die  form  anderswan  MS.  2, 
68.  a (hiute  hie  und  morne  anders- 
wan), iren»  hier  nicht  anderswan  für 
anderswannen  steht,  alibi  gl.  Mone  4, 
251.  — la;t  sich  andirswä  pliugen 
Karaj.  89,  16.  Iw.  1 0.  71 . 72.  Waith. 
19,  14.  30,  16.  32,  23.  Nib.  322,2. 
Parz.  89,  10.  98,20.  143,16.  hiest 
wol  gelobt:  lobe  anderswä  Waith.  59, 
36.  dä  keiser  spil.  nein  anderswä  das. 
63,  7.  dä  und  anderswä  das.  112,2. 
nimmer  anderswä,  sö  dä  Trist.  183.  die 
heilgen  sol  man  suochendä:  guot  bilde 
suochet  anderswä  Vrid.  1 52, 7.  — ritter 
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u.  vrouwen  die  gierigen  anders  anders- 
wohin, nach  verschiedenen  seiten  Nib. 
1610,  2.  vgl.  Lachmann  zu  Iu>.  1720. 
gienge  ir  reise  anderswä  dann  in  des 
herzen  höhen  muot  Parz.  533,  6.  wir 
riten  anderswä  Wigal.  1955. 

eteswä  , etswä , etwa  irgendwo , 

an  dem  einen  oder  dem  andern  orte. 
wä  waere  der?  ‘eteswä’  Iw.  74.  da; 
er  wäre  etswfi  das.  124.  si  mohten 
elswä  dä  sitzen  Parz.  794,16.  etswä 
da  er  minne  enpßenc  das.  582,  7.  den 
tac  gernowen  eteswä  Trist.  9072.  der 
trache  wäre  etswä  dä  das.  8969.  so 
was  onch  der  truhsse;e  dä  eteswenne 
und  eteswä  das.  8960.  ich  hän  etwa 
den  stein  gesehen  Stricker  11,  108 
m.  anm.  — w^arne  die  reinen  etsw’ä 
mite  (engl,  by  some  (hing  or  other) 
dirre  läge  Trist.  14652.  2.  an  meh- 

reren unbestimmten  orten , hie  und  da, 
hin  und  wieder.  dien  miselsucbtigen 
ist  etwa  gemischelot  din  ganza  hut  le- 
seb.  303,5.  die  helme  werden  eteswä 
vil  säre  verschröten  Iw.  264.  da;  velt 
etswä  geblüemet  was  Parz . 75,  17. 
bedecket  was  da;  grüene  gras  mit  den 
Schilden  etesw’ä  Wigal.  483.  mit  golde 
ist  e;  etesw'ä  gevüllet  das.  2677.  Pass. 
K.  122,  76.  3.  eteswä  ..  eteswä 

hier  ...  da,  an  einigen  orten  . . . 
an  andern,  etswä  smffihlfcb  gedranc, 
unt  etswä  werde;  driugen  Parz.  297, 
33.  etw'ä  ist  gewanheit  da;  man  ge- 
biutet  des  vogetes  dinc  dristunt  in  dem 
järe,  etwa  über  sehs  wochen,  etwä  über 
zwö  wochen  swsp.  s.  7 W. 

iewä  aefp.  irgendwo.  ein  an- 
dir  tier  ist  iewä  in  dem  mere  Karaj. 
87,  1. 

iegewä  adv.  überall,  der  selbe 
got  der  ist  iegewä  glaube  125. 

swä  conj.  wo  immer,  wo.  aus 
so  wä;  vgl.  so  wr6  leseb.  859,  12. 
1.  mit  dä  im  hauptsatze , oder  einem 
andern  demonstrativ.  swä  ir  der  lip 
blö;er  schein,  dä  sach  Iw.  58.  117. 
222.  257.  swä  er  die  riuw’e  gerne 
wei;,  dä  machet  er  die  riuw’e  hei; 
Waith.  6,  24.  46,  10.  49,  14. 


swä  so  ...  da  das.  130,  1.  1001, 

2.  Trist.  82.  16352.  swä  ich  niht 
verdienen  kan  einen  gruo;  mit  mi- 
me sänge,  dar  ker  ich  minen  nac 

5 Waith.  49,  16.  swä  wlp  unde  man 
äne  herze  leben  kan,  da;  w'under  da; 
gesach  ich  nie  Iw.  117.  swä  uns  rie- 
hein lant  iender  nähe  lac,  da;  gerte 
snone  Waith.  85,  27.  swä  du  guoles 
10  wibes  vingerlin  miigest  erwerben,  da; 
niin  Parz.  127,  26.  swä  der  hörre 
gar  vertuot,  da;  ist  niht  härllcher  muot 
das.  171,  9.  swä  man  solhen  sanc 
nu  tuot,  des  sint  die  valschen  gäret 
15  das.  297,  26.  swä  man  noch  minner 
Volkes  siht,  den  tuot  etswenne  vreude 
wol  das.  242,  9.  swrä  man  vant  de- 
heinen  — diu  edeln  kindelin  Nih.  29, 
1.  swä  wirre  ein  walt  beide  lanc  o. 
20  wit,  den  wolt  ich  erspehen  MS.  1, 
173.  a.  2.  ohne  demonstrativ  im 
hauptsatze.  si  sprach  gerne  vuore  suä 
ire  ieht  guoles  geseähe  Genes,  fundgr. 
35,  16.  du  mäht  sin  än  angest,  swä 
25  du  mich  hin  gesteliest  kchron.  151, 
23  D.  swä  der  ist  Iw.  16.  vgl.  17. 
80  u.  s.  m.  hie  od  swä  si  strites  bi- 
ten  Parz.  382,  28.  swa’;  (swä  e;) 
von  friundes  herzen  gät  Waith.  70,  4. 
30  sw'ä  sö  Windb.  ps.  445.  Nib.  1739,  1. 

3.  mit  präpositionen.  swä  mite  a.Heinr. 
329.  Parz.  484,  14.  swä  näch  das. 
339,  2.  swä  von  das.  167,  14.  swä 
vür  Trist.  10774.  swä  zuo  das.  619. 

35  4.  mit  localadverbien.  swä  hin  U. 

Trist.  880. 

wAR  adj.  wahr , wirklich,  echt.  ahd. 
w’är  Graff  1 , 91  6.  lat.  verus;  vgl.  w ar. 
a.  attributiv,  ein  wärer  got,  ein  wie- 
40  rer  Krist  lobges.  55.  got  der  wäre 
Nib.  983,  4.  der  wäre  Krist  Waith 
5,  10.  4,  26.  da;  er  wärre  (wärer) 
Krist  ie  W’as  nnd  iemer  ist  Wigal.  4660. 
von  dem  wären  minntere  Parz.  466, 
45  1.  — ein  wäre;  bilde  a.  Reinr.  102. 

diu  wäre  botschaft  Parz.  101,25.  ich 
vinde  niht  an  dem  wären  maere  Trist. 
14250.  die  wären  gesebiht  wri;;en  das. 
12654.  von  dem  na^m  ich  ein  wäre; 
50  nein  für  zwei  gelogeniu  jä  Waith.  30, 
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18. — ichn  han  die  waren  min  ne  das. 
26,  8.  vgl.  lobges.  21.  Parz.  532,17. 
der  waren  milte  fruht  das.  92,  20. 
der  wäre  jämer  das.  191,28.  der  wä- 
ren kiusche  das.  176,  12.  ir  wäriu 
manheit  das.  185,15.  diu  wäre  freude 
Pan.  1 38,  1 4.  diu  wäre  zageheit 
das.  339,  3.  dem  boubetman  der  wä- 
ren zubt  das.  162,  23.  von  wären 
schulden  Waith.  120,  34.  ISib.  116,4. 
469,  3.  b.  prädikativ,  der  alte  sprucb 
der  ist  wär  Iw.  223.  wär  ode  gelo- 
gen das.  100.  e;  sl  war  ode  gelo- 
gen Trist.  15408.  ist  mir  min  leben 
getroumet  oder  ist  e;  wrär  Waith.  124, 
2.  e;  ist  w’är  von  sprüchwörtern  ge- 
braucht s.  H.  zeitschr.  8,  383.  da; 
ist  wzr\Walth.  23, 12.  ho.  18.  IS’ib.  659, 
1.  daraus  zusammengezogen  deisw'är, 
deswar  das  ist  wahr , wahrlich,  s.  bd. 
1,  314,  32.  vgl.  noch  IS'ib.  1867.  3. 
Wigal.  1856.  2386.  2626.  Pass.  K. 
34,  1.  43,  79.  Haupt  zu  Engelh.  3786. 
Gr.  3,  243.  dö  sprach  der  bischof 
deiswär’  Am.  1750  fg.  da;  ist  an 
den  triuwen  wär  Nib.  1 594, 4 B.  da;n 
ist  alle;  nibt  wär  Iw.  135.  e;  würde 
uiemer  war  121,37.  die  wün- 

sche werden  wär  leseb.  57  0,  36.  — 
ich  wrei;  e;  wäre;  als  den  töt  Trist. 
119.  gloubt  ir  da;  wräre;,  da;  der 
wäre  gotes  sun  in  dise  werlt  chomen 
si  Roth  pred.  69.  sag  ich  niht  wär 
die  wärheit  Parz . 464,  9.  ein  dinc 
wär  lä;en  treulich  halten:  des  er  niuht 
war  ne  lie;  Diemer  255,  5.  ist  da; 
du  war  last  als  du  mir  gehei;en  hast 
büchl.  1,  1159.  muose  lä;en  wär  da; 
er  gelopte  wider  in  Iw.  174.  Wigal. 
3585.  Barl.  283,  35.  a.  w.  3,  210. 
da  uns  gehie;e,  da;  du  wär  verlie;e 
Diemer  329,  4.  c.  substantivisch, 
das  was  wahr  ist , die  Wahrheit.  ich 
h ä n w’  ä r was  ich  sage  ist  wahr , ich 
habe  recht:  /ao.  41. 1 11.115.  a.  Heinr. 
499.  Waith.  62,  34.  Parz.  716,  1. 
Wigal.  5668.  Trist.  2449.  4017. 1 9284. 
Eracl.  3127.  Stricker  7,  5 «.  anm. 
holocz.  85.  Marleg.  1 0,  63.  Pass.  K. 
88,36.207,60.  Renner  1573.  Teichn. 


286.  da;  prls  ein  teil  an  mir  bat  wär 
Parz.  699,8.  wär  sagen  sagen  was 
wahr  ist:  si  hat  mir  wär  geseit,  dar  an 
wär  geseit  Iw.  82.  83.  Walth.25,25. 
Parz.  510,  15.  634,  9.  al  wär  sagen 
das.  21  0,  1 8.  276,  2.  für  wär  sa- 
gen, sprechen,  jehen  Iw.  18.1  15.266. 
Parz.  497,  28.  792,  14.  für  wär  er- 
kennen, sehen,  wi;;en  das.  645,  21. 
468,  16.  749,  13.  daraus  abgekürzt 
die  belheurung  für  wär  En.  13048. 
Iw.  34.  233.  245.  Waith.  124,  12. 
Parz.  66,  8.  440,  2.  519,  24.  für 
w'är  und  äne  liegen  das.  557,  27.  al 
für  wär  das.  62,  8.  465,  26.  verwär 
H.  Trist.  2448.  2551.  vür  wäre  Wi- 
gal. 2001.  dieses  aus  dem  fern,  wäre 
Wahrheit,  ahd.  wära?  Gr.  3,  1 08.  doch 
vgl.  ahd.  wäri  adj.  und  w®re.  al  für 
wäre  wellchron.  vor  wäre  ich  nicht 
enwei;  ich  weiß  es  nicht  als  wahr 
myst.  115,  12.  vorwräre  Jerosch.  3 1 . a. 
62.  d.  66.  h.  u.  m.  alvorwär  das. 
130.  c.  sunder  wrär  ohne  Wahr- 
heit? Nith.  s.  226  H.  nu  saget  mir 
in  wär  als  Wahrheit  Genes,  fundgr. 
66,  35.  sö  wi;;et  daz  in  al  w'är  Die- 
mer 34,  3.  nu  w'i;;et  wol  ze  wäre 
als  Wahrheit  das.  59,  15.  da;  wi;;e 
wir  wol  zuäre  glaube  21 45.  da;  sagih 
iu  zewäre  L.  Alex.  4603  W.  ich  wil 
iu  da;  zwäre  sagen  Iw.  40.  daraus 
zeware,  zwäre  als  belheurung  wahr- 
lich, bald  im  anfangs  bald  in  der 
mitte  der  rede  stehend;  ahd.  zi  wäre, 
zi  wäru  Gr.  3, 147.  Graff  1,919.920. 
zwäre  im  was  sin  houbet  grce;er  danne 
eim  Oie  Iw.  25.  29.  31.  sö  sult  irs 
in  zwäre  nemen  eine  mä;e  das.  40. 
55.  59.  Genes,  fundgr.  35,33.  kchron. 
29.  b.  a.  Heinr.  560.659.777.  1 136. 
WaÜh.  105,  17.  Nib.  1720,  1.  1820, 
4.  2145,  3.  Wigal.  2378.  5380.  Trist. 
1008.  Barl.  73,  37.  115,  23.  — 
sagite  ouch  zvären  ir  vrowen  lieb 
märe  Roth.  2150.  da;  sage  ich  dir  ze 
wären  En.  283,  10  E.  intzwärin, 
intzwärn  wahrlich  Jerosch.  66. b.  69 
u.  öfter. 

alwar  adj.  völlig  wahr,  da;  ist 
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alwär  Nib.  137,  t.  er  machet  kurze 
fröude  alwär  Parz.  1,  25.  du  hast 
alwär  ganz  recht  Pass.  K.  206,  56. 
alvurwär  das.  33,2.  47,61.  zuo  al- 
wäre  wahrlich  kchron.  50.  a. 

ii n war  adj.  unwahr,  die  den  wl- 
ben  sagent  unwur  MS.  2,  118.  n. 

wärgeleitc,  wärliabc,  wärsagc, 
wärzeichen  s.  das  zweite  wort. 

warhaerc  adj.  der  Wahrheit  ge- 
mäß. swie  da;  doch  nie  kein  man 
gelos  an  Tristandes  mtere , ich  mache; 
doch  warbiere  Trist.  6880. 

wärbaere  swc.  mache  der  Wahr- 
heit gemäß  Trist.  6880.  da;  si  ir 
unwarheit  solle  warbrnren  das.  15545. 
6471. 

warhaft  adj.  wahrhaft.  verax 
sumerl.  20,  44.  a.  die  Wahrheit  lie- 
bend. din  Avärhafter  munt  Parz.  781, 
24.  da;  milter  man  gar  wärhaft  st, 
geschiht  da;,  da  ist  wunder  bi  Waith. 
104,  33.  bis  wärhaft  MS.  2,  255.  b. 
Avis  A\rärhafl  Trist.  5028.  b.  wirk- 
lich. Christ  der  warhaft  panlhera  ist 
fundgr.  1,23.  vil  wärhaft  wart  disiu 
prophetie  hie  dö  got  die  menschheit 
enpbie  Barl.  68,  28.  — substantivisch. 
durch  warhaft  Frl.  49,  9. 

unwärhaft  adj.  1.  die  Wahrheit 
nicht  liebend  Legs.  pred.  16,  40.  2. 

nicht  wirklich.  Tetchn.  96. 

wärhaftec  adj.  verax  Diefenb.  gl. 
282.  Averhaftige  wirkliche  ding  myst. 
60,  9. 

wärlielt  stf.  !.  Wahrheit;  das 
was  wahr , wirklich  ist.  döst  ein  wür- 
heit  Lanz.  6300.  die  wärheit  sagen 
Iw.  76.  89.  266.  Nib.  412,  4.  als 
der  von  Tristande  seit  die  rihte  unt 
die  Avärheit  Trist.  156.  einem  die  wur- 
heit  sagen  a.  Heinr.  1113.  Parz.  457, 
28.  einen  der  wärheit  jehen  das.  507, 
1 8.  des  soll  du  mir  hie  der  wärheit 
(der  wärheit  des}  verjehen  Nib.  84,  4. 
die  rehten  wärheit  ich  des  wei;  Parz. 
86,  24.  desn  weste  ich  niht  die  wär- 
heit Iw.  27.  ich  vant  der  rede  eine 
wärheit  fand  daß  die  Sache  wahr  sei 
das.  31.  ö si  von  den  mieren  ein  wär- 


heit befunde  0;  Blanscheflüren  munde 
Flore  5643  5.  ouch  mohte  mans  die 
Avarheit  au  sfme  röten  helmen  sehen 
Nib.  190,  4.  nu  kiuse  ich  des  die 
wärheit  das.  1952,2.  weit  ir  die  wär- 
heit schouweu  Waith.  46,  21.  des 
hahent  die  wärheit  sine  lantliute  da- 
her haben  seine  landsleute  recht , irren 
sich  nicht  Iw.  9.  die  wärheit  riieren 
Vrid.  75,  3 u.  anm.  — ich  seit  e; 
vür  die  wärheit  Iw.  1 1 5.  58.  so  swuor 
ich  für  die  wärheit  manegen  ungestab- 
ten  eit  büchl.  2,  539.  da;  niemsn  vür 
die  wärheit  gesprechen  müge  b.  d.  rü- 
gen 1619.  wei;  da;  für  die  wärheit 
Teichn.  64.  ich  wil  iu  des  bejehen 
bi  der  rehten  wärheit  Iw.  225.  mit 
wärheit  jehen  Parz.  329,  9.  337,  4. 
343,  5.  mit  wärheit  veruemen  das. 
326,  2.  684,  1 5.  mit  Avärheit  sunder 
wän  das.  67,  8.  455,  14.  mit  der 
wärheit  in  Wahrheit , in  der  that  das. 
369,  17.  Lanz.  4487.  7810.  büchl. 

2,  294.  Iw.  187.  235.  292.  Waith 

21,30.  myst.  321,18.  von  der  wär- 
heit er;  dö  sprach  (verum  fuit  quod 
dixit)  dir.  479.  von  der  wärheit  jehen 
frauend.  229,  19.  249,  6.  von  reh- 
ter  wärheit  sagen,  wi;;en  das.  333, 
23.  346,9.  von  wärheit  MS.  l,18.a. 
Waith.  110,  10.  sus  getäner  sage 
ist  da;  öre  vil  bereit  zer  lüge  unt  zer 
wärheit  Trist.  15402.  2.  diu  wär- 

heit personificiert,  wie  bei  andern  dich- 
tem die  aventiure.  vgl.  Gr.  fr.  Avent. 
7.  — ouch  saget  uns  diu  Avärbeit 
Gregor.  884.  als  uns  diu  wärheit  von 
im  sagt  Er.  10038.  als  uns  diu  wär- 
heit an  siner  äventiure  seit  Trist.  247. 
als  uns  diu  wärheit  ie  hat  gesaget  u. 
hiute  seit  das.  6881.  als  mir  diu  Avär- 
heit kündet  Silo.  2392.  kl.  289.  des 
mir  diu  Avärheit  giht  Silo.  3413  als 

mir  diu  wärheit  SAvert  das.  3463.  als 
mich  diu  wärheit  wi;;en  lie;  das.  2748. 
diu  Avärheit  da;  bescheinde  Wigal.  8818. 
von  der  wärheit  ich  da;  nim  kl.  25. 
von  der  wärheit  ich  vernim  Trist.  247. 

3.  Wahrhaftigkeit , aufrichtige  gesin- 
nung , mit  IriuAve  synonym,  vgl.  Haup 
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zu  Engelh.  115.  an  den  s6  vollecli- 
chen  schein  diu  triuwe  und  diu  wär- 
beil  da*  ir  rede  was  ein  eit  Gregor. 
2996.  und  twang  in  des  sin  wärheit 
da*  ers  doch  niht  verdagte  Er.  4836. 
des  sol  si  sin  gewis  da*  diu  wärheit 
an  mir  is  MS.  1,  20.  b.  triuwe  n. 
warheit  sint  vil  gar  bescholten  Waith. 
21,  23.  da*  si  triuwe  noch  erman 
unde  in  ganze  warheit  gebe  Engelh. 
158.  da*  er  an  im  behalten  haete  ge- 
seliecliche  warheit  das.  5099.  der 
triuwe  sich  versinnet  und  hohe  warheit 
minnet  das.  5445.  da*  er  triuwe  min- 
nen  kan  und  innecltche  warheit  das. 
64  72.  da*  niemen  triuwe  breche  an 
in  und  inuecliche  warheit  das.  115. — 
da*  er  durch  keiner  slahte  guot  noch 
durch  liebe  noch  durch  leit  zerbreche 
sine  wärheit  und  da*  liuterliche  reht 
troj.  1 2.  c.  ir  wärheit  unde  ir  worte 
pris  mit  valsche  niht  verschrieten  das. 
172.  c.  mlne  wärheit  u.  min  ßre  die 
engib  ich  niht  durch  dine  swester  Trist. 
6966.  wes  sal  ich  dir  getrüwen  mä? 
du  hast  die  wärheit  verlorn  Pass.  K . 
20,  8.  — haltet  iuwer  wärheit  (so 
alle  hss.  außer  A)  euer  wort  unde  lce- 
sent  den  eit  /er.  293.  loeset  iuwer 
wärheit  Trist.  9821.  dem  setze  ich 
mine  wärheit  des  ze  pfände  Waith.  82, 
6.  da*  hab  üf  den  triuwen  min  unde 
öf  miner  wärheit  Helbl.  9,  125.  bi 
miner  wärheit  ich  iu  sage  frauend. 
30  6,  8.  der  kiinec  swuor  einen  eit 
bl  kiineclicher  warheit  Trist.  8914. 

nn wärheit  stf.  Unwahrheit , lüge. 
da*  si  ir  unwärheit  solle  wärbaeren 
Trist.  15544. 

waerlich  adj.  wahrhaft,  mit  waer- 
lichem  worte  Parz.  694,  10. 

waerltche,  -en  adv.  in  Wahrheit. 
certe  Diefenb.  gl.  66.  — wärliche 
Diut.  1,  282.  leseb.  193,  16.  da*  si 
iu  wmrlich  geseit  Nib.  2044,  4.  ge- 
hie*  in  werifche  Barl.  295,  37.  ich 
wil  dir  wterliche  sagen  das.  42,  37. 
werllche  Roth.  2044.  L.  Alex.WQl  W. 
myst.  107,  20.  Pass.  K.  9,  22.  11,90. 
in  anfang  der  rede  als  betheurung  das. 


17,  34.  — wajrlichen  Judith  159,2. 
aneg.  27,  50.  mich  jümert  waerlichen 
Iw.  11.  des  wil  ich  iu  genäde  mit 
triuwen  waerlichen  sagen  Nib.  63,  4. 
wl**et  wajrlichen  da*  Trist.  1633.  W'i- 
gal.  8574.  wärlichen  myst.  19,  29. 
1 00,  23.  wwrlichen  : gestrichen  Iw.  1 63. 

W'acre  adj.  wahrhaft,  ahd.  wäri 
Graff  1,  913.  Gr.  2,  577.  ein  wä- 
rer  got,  ein  waerer  Krist  lobges.  55 
u.  anm.  der  wa?re  Krist  Sil».  331. 
4437.  der  lebende  unde  waere  got 
Silv.  2267.  vgl.  850.  2328.  4118. 
4437.  Haupt  zu  Engelh.  s.  219.  vil 
süe*e  waere  minne  Waith.  76,  22. 

al  waere  adj.  bereits  bd.  1 , 27 

auf  geführt , gehört  hierher,  außer  den 
dort  angeführten  stellen  vgl.  noch  En. 
319.  1139.  Lanz.  6089.  Am.  944. 
1319.  1377.1695.  H.zeitschr.  7,345. 
373.  myst.  312,  19.  Gr.  d.  wb.  1 , 20 1 . 
ahd.  alawäri  (benignus)  Graff  1,  916. 

bcwaere  adj.  wahrhaft , aufrich- 
tig, zuverlässig,  swes  ich  bewaere  liute 
h«*re  jehen  kchron.  55.  a.  min  triwe 
vergibt  der  vil  saeldenbaeren , bewaeren, 
da*  mir  w6  geschiht  MS.  1,  191.  b. 
geloben  mit  lobe  bewmren  mit  zuver- 
lässigem lobe  das.  2,  2l0.  b. 

bewaerlich  adj.  wahrhaft , zuver- 
lässig. pewärt  er  da*  selb  sibent  pe- 
wärlicher  manne  Brünn,  str.  s.  345. 

{jcwaere  adj.  wahrhaft , aufrichtig, 
zuverlässig.  1 . von  personen.  ein 
wissage  gewaere  der  die  Wahrheit  sagt 
MS.  1,  189.  b.  got  der  gewaere,  der 
gewaere  got  Diemer  305,  3.  Karaj. 
76,  22.  Wigal.  8153.  Pass.  90,  25. 
gewerer  got  und  mensche  myst.  262, 
25.  Krist  der  gewaere  lobges.  16. 
der  siie*e,  der  gewaere  Krist  g.  Gerh. 
1035. — Paulus  der  gewjere  Karaj. 
79,23.  ein  witewapre  alter,  guot  unde 
gewaere  Mar.  78.  der  guote  und  der 
gewaere  Gregor.  3690.  848.  der  guote 
und  der  gewaere  Marke  Trist.  4288. 
der  gewaere  Karl.  275  u.  B.  471. 
Herb.  4552.  4686.  4936.  Pass.  38, 
85.  Pass.  K.  86,  1.  ein  arzät  so  ge- 
währe zuverlässig  in  seiner  kunst  Pan- 
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tal . 494.  da  dunkest  mich  sö  gw®re 
eine  so  treue  seele , da;  mich  stetec- 
Ifche  dln  rede  dunket  so  guot,  da; 
mir  deheiniu  sanfter  tuot  Karl  33 1 0 ß. 
der  nie  wart  gew®re  Helmbr.  1545. 
ich  bin  getriuwe,  gewähre,  niht  ein 
vernetaere  das.  253.  getriuwe  u.  ge- 
währe Mai  170,  16.  203,  11.  Herb. 
3073.  künc  n.  gewöre  das.  4936. 
wlse  u.  gewöre  das.  8.  geware  milte 
kiusche  g.  Gerh.  92.  — milte  maget 
gewtere  MS.  H.  3,  338.  b.  diu  ge- 
w®re  Mar.  109.  sö  getriuwe  u.  so 
geware  was  diu  guote  Lunete  /tr.206. 
Elena  was  gewöre  Herb.  2938. — ze 
gote  gewmre  pf.  K.  23,9.  Karl  1267  B. 
zuo  dem  gescheffede  was  sie  gewähre 
(ad  exteriora  providenda  idonea)  Ulr. 
1176.  — mit  genitiv.  der  gotes  ge- 
wöre  Pass.  K.  213,  74.  515,  62.  si 
ist  ir  worte  gar  gew®re  hält  treu  tras 
sie  verspricht,  si  ist  vor  valsche  gar 
behuot  MS.  2,  189.  b.  2.  pon  sa- 

cken. rlOht  in  dö  gewähre  (so  B.  H.) 
von  in  al  diu  m®re  diu  sie  häten  ge- 
seit  Flore  7711  S.  gewariu  maere, 
urkünde  Barl.  65,  2.  71,  13.  89,14. 
119,  18.  142,  39.  156,  15.  näch 
der  gewaren  wurheit,  die  diu  welsche 
von  mir  seit  Orl.  leseb.  603,  6.  ge- 
wariu wort  zierent  den  llp  MS.  2, 
259.  a.  sint  iuwer  wrort  gew®re  Tit. 
39,  251.  da;  ist  geware  wahr  lob- 
ges.  91.  — wer  sin  lön  geware  büchl. 
1,1708.  gewaren  riuwen  got  enphät 
Bon.  34.  — da;  werc  (einsaal)  was 
geware  Herb.  1 830.  viere  philöre 
schöne  u.  geware  das.  9251.  vesle 
unde  gewähre  ditze  castel  wäre  kröne 
248.  a Sch. 

iingcwsere  adj.  1 . nicht  wahr- 
haft , unaufrichtig,  unzuverlässig,  dine 
trflgenare,  die  valsch  und  ungewere 
sint  Barl.  275,  12  Pf.  Apollo  der 
ungewaere  das.  255,  11.  vgl.  197,32. 
Jerosch.  5.  c.  153.  c.  Pass.  44.  76. 
Pass.  K.  283,  61.  der  ungewere  der 
teufel  das.  369,  28.  — ungewaerer 
state  ist  strö  bi  dem  viure  H.  zeit- 
schr.  2,  92.  2.  mit  genitiv.  un- 


sicher, ungeteis.  wer  aber  diu  frouwe 
wäre , des  was  er  uugewere  Trist. 
14524. 

ungeware  adv.  auf  unaufrichäge, 
treulose  weise,  er  vie  si  bi  dem  büre 
und  swanc  si  ungewäre  Of  sin  ors 
kröne  136.  b.  vgl.  uogewar.  dö 
vlöch  er  ungewöre  Pass.  K.  97,  96. 

gewaerhaft,  gewärhafl  adj.  wahr- 
haft , aufrichtig  , zuverlässig,  mit  ge- 
wflrhafter  tat  Barl.  62,  34  Pf.  der 
reine  bote  gewarhaft  das.  66,  1.  ein 
vil  gewarhafter  bote  g.  Gerh.  511. 
da;  dirre  got  si  gewaltic  u.  gewarhaft 
Silv.  1604. 

gewärheit  stf.  das  gegebene  wort. 
nu  haltet  iwer  gewfirheit  (so  A)  unde 
loesent  den  eit  Iw.  293.  ich  h&n  es 
gesworn ; e;  wer  mir  liep  ode  leit, 
da;  ich  miner  gwarheit  iht  wider  kö- 
rnen künde  Iw.  295.  — ane  gewari- 
beit  ohne  gegebene  Sicherheit  ne  cho- 
met  ir  fone  mir  nieht.  einen  w’il  ich 
pinten  Genes,  fundgr.  63, 24.  die  letzte 
stelle  gehört  eher  hierher , als  zu  ge- 
w a r h e i t. 

gewaerlich  adj.  wahrhaft , auf- 
richtig , zuverlässig.  da;  er  in  dem , 
kelche  ist  als  gewörlich  als  in  der  bn- 
stien  der  selbe  gewöre  got  und  men- 
sche  myst.  294,  25. 

gcwaerliche , -en  adv.  in  Wahr- 
heit. da;  wi;;e  gewerliche  Reinh.  708. 
da;  du  gew®rliche  hftst  geseit  Barl. 
278,  20  Pf.  402,  2.  gewörlich  leseb. 
877,  10.  gew®rlicben  g.  Gerh.  1 1 02. 

ungcwaerlich  adj.  unwahrhaft, 
unaufrichtig,  unzuverlässig,  wie  un- 
gew®rlich  e;  ist  der  der  werll  phliget 
lange  vrist  warn.  3123.  so  Haupt,  es 
ist  aber  eher  ungewärlich  gefährlich 
zu  schreiben,  s.  d.  w. 

mitewaere  adj.  sanftmüthig.  ahd. 
mitiwüri  Groff  1,  918.  Schmeiler  2, 
650.651.  dar  nach  chum  einhellunge, 
sö  sin  wir  ze  wäre  reht  miteware  Zie- 
mer 277,  1.  fundgr.  1,  191,  19.  da; 
der  heilige  Christ  was  mitewäri,  duo 
in  die  juden  martiroten  das.  23,  31. 
vgl.  27.  18,  18.  mitwere  Karaj.  76, 
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22.  eiu  lier  hei;it  pantera  u.  ist  mi- 
tewäre  das.  18,  7. 

uiitcwxre  stf.  sanftmuth.  die 
mitewäri  des  lampis  fundgr.  1,64,18. 
diu  mitewäre  das.  60,  10. 

urwaere  adj.  nicht  wahrhaft.  Gr. 
2,  7 90.  werdet  ir  des  überseit,  da; 
ir  urwaere  slt  ein  lügner  seid  Trist. 
13229.  332,  31  M. 

waere  swe.  mache  wahr , beweise, 
ahd.  wärju  Graff  1,  923. 

bewaere  swv.  I.  beweise  das  etwas 
wahr  ist,  durch  wort  oder  that.  pro- 
bas, affirmas  bewerest  gl.  Mone  5, 
89.  6,  435.  approbare,  confirmare 
Diefenb.  gl  34.  1,  mit  transitivem 

accusativ.  a.  ohne  dativ  der  person. 
vil  wol  bewärte  si  da;  wort  Er.  6109. 
diu  gebürt  bewärte  da  einen  spruch  in 
fsaiä  Barl.  67,  29  Pf.  küneges  wort 
unt  küneges  eit  die  suln  war  u.  be- 
wcret  sin  Trist.  9823.  da;  bewmrte 
si  alsö  wol  das.  5259.  bewärte  (be- 
wirte hss.')  da;  Otte  1 1 u.  antn.  da; 
bewärte  da;  kint  Barl.  67,  \5Pf.  da; 
bewaeret  lsaias  das.  75,  14.  vgl.  fragm. 
20.  wand  ich;  ouch  bewaeren  sol  Iw. 
165.  bewtert  er  i;,  sö  sei  frei  von 
dem  richter  Heimb.  handf.  269.  mag 
er  da;  selb  drittir  vrumer  manne  be- 
weren  beschwören,  pewört  er  da;  selb 
sibent  pewörlfcher  manne  Brünn,  str. 
s.  344.  645.  vgl.  RA.  858.  — der 
sine  kunst  bewaere  troj.  2.  a.  — da; 
piwaerich  an  deme  liede  Diemer  343, 
1 . des  Schrift  hät  e;  bewaeret  so  i n 
latine  Barl.  402,  14.  ein  buoch  in 
dem  her  Salömön  dirr  werlde  unstapt 
bewart  gar  schön  Renner  6238.  §ne 
geziuge  ich  des  niht  bin  mit  den  ich; 
sol  bewahren  noch  Pari.  345,  3.  ob 
sie  mit  ir  getäte  bewerten  ir  predi- 
gäte  Ulr.  745.  manheit  sunder  fluht 
mit  wer  bewteren  TU.  16,  5.  — e; 
hele  manec  wercman  an  im  bewaeret 
sinen  list  troj.  127.C.  di;  wart  ouch 
an  Jasöne  bewahret  und  erzeiget  das. 
82.  c.  130.  a.  da;  wirt  üf  iuch  mit 
mtoer  bant  bewaeret  und  behertet  das. 
f.  221.  d.  b.  mit  dativ  der  person. 


vil  wol  bewärte  er  ir  da;  Er.  4431. 
bewiere  ir;  und  bescheine  Waith.  99, 
4.  die  rede  ich  in  bewaere  kröne 
314.  a Sch.  swer  ander  kunst  bewa;- 
ren  sol  den  jungen  unt  den  alten  troj. 
1 . c.  2.  mit  reflexivem  accusativ. 
da  bewärte  sich  ein  wort  Barl.  66,  13. 
an  in  (dir)  bewraeret,  bewärte  sich  ein 
wort  das.  71,  25.  MS.  2,  200.  b. 

3.  mit  untergeordnetem  salze.  noch 
welle  wir;  ba;  biwaeren,  da;  si  alle 
drl  wnereu  aneg.  9,  45.  ich  bewmre, 
da;  diz  ist  ein  vremde  dinc  Lanz.  6066. 
da;  si  da;  bewfirten  (:  gehärten),  da; 
diu  w'erlt  nie  gewan  Iw.  254.  — ich 
wil  dir;  hie  ze  stete  bewaren,  da;  ne- 
hein  swert  sö  märe  unter  deme  himele 
nie  wart  geslagen  pf.  K.  92,  22.  du 
kanst  in  wol  bewmren,  da;  du  in  tuost 
staete  w6  Mai  12,  16.  bewärte  in  mit 
der  heiligen  Schrift,  da;  Kristus  müeste 
myst.  303,  7.  II.  prüfe , erprobe. 
ein  degen  bewaeret  Iw.  125.  der  ist 
von  muote  u.  ouch  von  kraft  ze  er- 
nestlicher  rlterschaft  ein  lange  her  be- 
waeret  man  Trist.  6181.  der  fftrste 
was  gegen  triwe  alsö  bewahret  Parz. 
345,  3.  — da;  du  bewahrest  minen 
list  Judith  173,8.  die  zeni  sculn  bi- 
suocheu,  wes  der  Hb  ruoche.  der  lib 
sin  nieni  ruorit,  6 si;  biwärint  Genes, 
fundgr.  63,10. — ich  wil  pewären, 
ub  ir  slt  spehäre  das.  63,  10. 

be waerunge  stf.  beweis,  proba  • 
tio  Diefenb.  gl.  223.  gebristet  dem 
der  bewmrunge  und  der  bezitigunge 
Wien,  handf.  292. 

bewaernüsse  stf.  beweis,  gest. 
Rom  100. 

bewaerde  stf.  beweis.  Gr.  2,246. 
er  böt  ouch  im  dä  widere  des  kam- 
pfes  bewaerde  Trist.  6491.  ‘ich  be- 
waere e;  wol  an  dirre  stet.’  ,mit  wa; 
bewaerde?’  sprach  Tristan  das.  1 1235. 
vant  die  bewasrde  der  minnen  das. 
14273.  ob  er  si  ervinden  künde  an 
keiner  bewaerde  das.  13669. 

gewaere  secc.  beweise  als  wahr. 
Haitaus  707.  wil  da;  geweren  da;  he 
dä  heime  nicht  gewest  Freiberg.  str.  1 68. 
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wil  da;  gewßren  üf  den  heiligen  das. 
247.  da;  wart  gewaeret  äne  spot  an 
dem  juncherren  troj.  14743.  — ge- 
weert  arzet  berühmte  ärzte  Oberl.  546. 

überwaere  swv.  überführe,  mit 
genit.  Haitaus  1825.  Oberl.  1708.  ob 
er  sin  mit  ander  iemem  überwärt  wirt 

H.  zeitschr.  6,  415. 

warc,  warch  stm.eiter.  a/td.warag  Graff 

I,  962.  fundgr.  1,  396.  Schmeller  4, 
154.  begunde  siechen  da;  Ofden  bet- 
teziehen  swebet  bluot  unde  warch  Mar. 
222.  wäre  unt  eiter  dar  0;  ran  Ser- 
val. 3221.  da;  mordleich  warch,  ich 
maiu  die  gift  starch  Ottoc.  590.  a.  der 
wärch  bei  Schmeller  a.  a.  o.  belegt. 

warc  (-ges)  stm.  wolf,  feind , verdamm- 
ter, teufel.  vgl.  ich  wirge  Gr.  2,  62. 
gesch.  d.  d.  spr.  328.  332.  goth.  lau- 
navargs  to**,  gavargjan  xar«- 

xoi'reiv  UlfU.  tob.  187.  ahd.  warg,  vgl. 
farwergjan  maledicere  Graff  1,  979. 
980.  wargus  sit,  hoc  est,  expulsus 
L.  rip.  85.  wargus  sit,  hoc  est,  expulsus 
de  eodem  pago  L.  sal.  58.  der  warch 
ist  gewäfanit  Muspilli.  vgl.  noch  D. 
mythol.  948.  Reinh.  s.  xxjcvii.  fi/4.396. 
733.  985.  — im  mhd.  dient  das  wort 
zur  bezeichnung  unheimlicher  wesen, 
dann  als  Scheltwort,  si  treip  ein  wäre 
(es  ist  ein  zwerg;  werch  d.  tverh  A. 
gelwerch  BEa’)  der  si  sluoc  Iw.  185. 
vgl.  Ben.  u.  Lachm.  z.  4924.  da  mite 
verriet  uns  der  w äre  (Sinon)  En.  1131. 
min  kint,  ein  ungetriwer  wäre  Lanz. 
1139.  dune  bist  kein  kint,  du  bist 
ein  wäre  kindh.  Jes.  102,30.  — plu- 
ral.  Cerberus  der  karge  mit  allen  sl- 
nen  wargen  En.  3254.  98,  40  E.  Fa- 
lerfnen  den  kargen  mit  allen  sinen  wür- 
gen Lanz.  6996. 

hellewarc  stm.  teufel.  fundgr.  1, 
376.  da;  der  ubele  hellewark  mir  we- 
der for  mir  nok  näk  mir  gescaden 
muge  olde  zuokomen  Diut.  2,  291. 
da;  bediutet  die  hellew  argen,  die 
glticllchen  argen  H.  zeitschr.  7,  376. 

warcgengcl  stm.  neuntödter,  Wür- 
ger; eigentlich  der  wie  ein  wolf  ein- 
hergeht H.  zeitschr.  6,  325.  beson- 


ders 333.  cruriculus  warlkengil  gl. 
Mone  8,399.  warchelgel  das.  6,346. 
vgl.  4,  93.  vgl.  noch  Diefenb.  gl.  lat. 
germ.  u.  d.  w.  curruca  s.  1 04.  c.  Graff 
5 1,  349. 

wergel  stm.  stn?  Würger , neun- 
lödter.  er  wergel , er  grezel , er  wi- 
dehopf  H.  zeitschr.  8,  558  u.  anm. 
sin  kele  er  würget  als  ein  w ergel 
10  Renner  8689.  vgl.  Schmeller  4,  154. 
wörgel  grünfink  das.  153.  Hofer  3, 
306. 

warkus  stm.  ein  kleidungsstück.  do 
si  gekleidet  het  den  knaben,  du 
15  sprach  er  ‘muoter  ich  muo;  haben  dar 
über  einen  warkus’  Helmbr.  157.  e; 
hat  seiten  sollten  vll;  an  sinen  warkus 
geleit  dehein  gebüre  der  in  treit  das. 
189.  vgl.  gardacorsium,  garde- 
20  corps,  pars  vestis,  quae  pectus  con- 
stringil  Du  Fresne.  wardecocium,  wor- 
decorsum  das.  s.  v.  wardecosia.  vgl. 
noch  item  lego  meliores  vestes  meas. 
warkocum  et  tunicam  blaviam  Guden 
25  2,  344  v.  j.  1 334. 

warm  adj.  warm.  goth.  varms , ahd. 
w'arm,  waram  Gr.  2,  61.  gesch.  d.  d. 
spr.  799.  Ulfil.  wb.  187.  Graff  1,976. 
ein  wrarmer  abent  Iw.  238.  da;  warme 
30  bluot  das.  148.  an  gisertem  arm  bin 
ich  selten  worden  warm  Parz.  615,  4. 
im  was  w'arm  das.  581,  2.  bluotec 
swei;  im  machte  warm  das.  385,  22. 
zwö  zungen  habent  kalt  unt  warm 
35  Waith.  29,  11.  swa;  er  warmes  an 
geleit  Iw.  110. 

läwarm  adj.  lauwarm,  tepefaclus 
Diefenb.  gl.  271. 

sünden -warm  adj.  mit  frischer 
40  sündenschuld  beladen.  Mort.  f.  216.  d. 
warmnos  s.  muos. 
warme  adv.  warm,  glaube  2482. 
warme  stcc.  bin,  werde  warm.  ahd. 
warmem  Graff  1,  977.  alsö  diu  hant 
45  wärmet  von  dem  steine  Diemer  369, 
1 5.  die  dröffe  und  drunder  warnen 
nach  sinem  willen  solden  Pass.  K.  144, 
44.  bi  der  sumirzlt  als  da;  wetir 
warmin  pflit  und  di  kelde  wesit  Hs  Je- 
50  rosch.  138.  a. 
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erwärme  swv.  werde  warm,  wan 
fiierstun  da  er  erwärme  Pan.  449,  i. 
ich  ensol  uiht  mür  erwärmen  an  iwe- 
ren  blanken  armen  das.  136,  1.  er- 
wärmt bi  einem  fiure  das.  456,  15. 
gerne  wolde  ich  bi  eigenem  fiure  er- 
wärmen WaUh.  28,  3.  noch  enlä  den 
muot  nach  horde  seiden  dir  erwärmen 
Gfr.  I.  3,  5.  da;  mir  der  muot  in 
riuwen  müe;e  erwärmen  lobges.  8.  in 
was  gar  erwärmet  herzeclichiu  riuwe 
Mai  161,  28. 

wernie  sicc.  wärme,  mache  warm, 
ahd.  warmju  Graff  1,977.  Gr.  1,948. 
diu  hizze  wermit  trucchinit  unde  der- 
rit  leseb.  191,21.  prät.  warmde  das. 
25.  du  warmtest  e die  hende  din 
unde  küelest  nu  den  win  das.  567,  12. 
si  lie;  ein  bat  warmen  Pass.  35,  25. 
da;  wahse  bi  dem  fiure  wermen  Grtesh. 
pred.  2,  6.  sich  wermen  urst.  105, 
76.  da;  man  üf  die  gluot  ze  helle, 
da  er  brinne,  tuo:  da  wermet  sich  der 
tiuvel  zuo  W.  gast  7250  R.  — der 
wermet  unde  brüetet,  er  findet  unde 
briuwet  da;  in  dar  nach  geriuwet 
Eracl.  2494.  üf  da;  wermet  gotes 
geist  dem  menschen  sin  gemüte  Pass. 
118,  8. 

erwcrme  swv.  erwärme,  erkücke 
nnd  erwerme  mtne  erloschene  gerungc 
myst.  379,  2.  erwirmen  //.  zeitschr. 
8,  152. 

wermede  stf.  wärme . des  ma- 
gen  natürliche  wermede  Mein.  nat.  8. 

wirine  stf.  wärme,  ahd.  wirma; 
sonst  warm!  Graff  1,977.  vgl.Schmel- 
ler  4,  155.  ein  Kitzel  wirin  in  im  was 
Tundal.  44,  32.  als  in  kleine  wirme 
(:  ungehirme)  in  dem  libe  entspringt 
kröne  214.  b Sch.  die  wirme  was  in 
tüwer  Pass.  184,  57.  da;  si  von  der 
wirme  leb elich  werde  myst.  379,  2. 

wirmen  stf.  wärme,  calor  wir- 
mine  gl.  None  7,  601.  dannan  wir 
die  wirmen  unte  den  summer  haben 
Diemer  363,  3.  von  des  sunnen  wir- 
men H.  zeitschr.  8,  149. 
wab>e  stf.  Vorsicht , fürsorge.  ahd. 
warna  Graff  1,  948.  vgl.  war.  si 


vundin  ouch  mit  warne  bewaril  di  burc- 
dit  impor  Jerosch.  170.  c. 

werne  stf.  Vorsicht , fürsorge.  si 
sprach  mit  triuwer  werne  Frl.l.  II,  2. 

warne  swv.  warne,  ahd.  war- 
nöm  Gr.  1,  955.  Graff  1,  949.  I. 
rüste  aus,  versehe , bereite  vor.  I . ich 
warne  mich.  a.  wer  sich  warnet  der 
wert  sich  Bon.  42,  2.  unde  er  sich 
nievht  warnet  enzit  Diemer  223,  8. 
warnet  iuch  enzit  warn.  179.  ja  warne 
ich  mich  ze  unzit  Er.  1225.  b.  mit 
genitiv.  warnet  iuch  der  were  enzit 
Iw.  76.  axe  scharf  — da;  gende  volc 
der  warnte  sich  Ludw.  kreuzf.  6408. 
man  vant  da  rät  über  rät  an  spise  und 
an  edeler  waete,  des  iegelicber  haete 
ze  wünsche  sich  gewarnet  dar  Trist. 
605.  Hehler  kleide  sich  der  anger  nu 
gewarnet  hat  beitr.  253.  warnet  iuch 
der  slitten  üf  da;  1s  MS.  2,  77.  a. 
zuckerviolet  solt  du  dich  warnen  Bon. 
48,  112.  wart  ie  jämer  des  geuö;, 
da;  muost  vil  ougen  arnen  und  ir  her- 
zen sich  des  warnen  W.  Wh.  445,  8. 
c.  mit  präpositionen.  dar  engege  ne 
warne  du  dich  pf.  K.  306,  13.  sin 
vlent  ouch  niht  beite,  er  enwarnete 
sich  dergegen  Lanz.  2543.  do  wir 
uns  sollen  warnen  gegen  des  winters 
zit  Waith.  13,  27.  der  sol  sich  nu 
warnen  gegen  der  huote  MS.  1,  5.  a. 
diu  geschö;  gen  den  man  sich  vor  ge- 
warnet hat , diu  tuont  nimmer  schaden 
myst.  316,  8.  — der  begunde  ouch 
sich  mit  ringen  warnen  Trist.  6540. — 
die  herren  hüten  sich  ü f die  grö;en 
höchzit  mit  werden  rittern  vil  gemeit 
gewarnet  riche  und  wol  bekleit  mit 
riehen  kleidem  g.  Gerh.  5942.  sin 
scharfer  sin  hät  sich  gewarnet  üffe  strit 
Pass.  K.  417,  9.  — da;  si  sich  war- 
nen ze  wer  Karl  4106  B.  vgl.  4896. 
sus  warnet  sich  der  wigant  zuo  der 
nöt  Wigal.  4996.  die  säligen  heveut 
sih  vile  vruo  unde  warnent  sih  wole 
zuo  Diemer  363,  21.  2.  gewarnet 

sin.  swer  da;  gerne  understät,  der  sl 
gewarnet  zaller  zit  Wigal.  6369.  fuor 
bereitet  unt  gewarnet  wol  Trist.  5309.  — 
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mit  yeniltv.  ouch  was  da  gereit  wol 
drier  haudc  kleit,  grä,  harmin  unde 
bunt,  wan  des  was  der  wirt  gewarnet 
Iw.  88.  — mit  präpos.  dö  was  ge- 
warnt der  junge  mun  mit  einem  brieve 
Wigal.  7335.  wis  gewarnet  dar  zuo 
kindh.  des.  69,  8.  da;  si  mit  großem 
vli;e  dar  zuo  gewarnet  sin  A'*6.  82, 
t Z.  3.  mit  transitivem  accusativ. 
man  bete  in  wol  gespiset  und  gewar- 
net  üf  den  sfi  t roj.  51.  a.  II.  ma- 
che aufmerksam,  ich  wil  iuch  warnen 
Gudr.  1350,  1.  ine  getar  iuch  anders 
warnen  niht  Part.  795,  15. — du  soll 
ouch  gewarnet  sin , da;  man  mit  vli;e 
hiiete  min  Bon.  48,  105. — mit  ge- 
nitiv.  e;  wäre  kint  magt  ode  man, 
da;  in  der  frage  warnt  iht,  sone  soll 
diu  frage  helfen  niht  das.  483, 25.  — 
mit  präpos.  da  warne  wir  die  vur- 
. slen  m i t das  legen  wir  ihnen  ans  herz 
Pf.  K.  107,  33.  — besonders  mache 
auf  etwas  schädliches  aufmerksam , 
warne  vor  etwas.  di  warnen!  uns 
fundgr.  1,  195,16.  sin  bruoder  war- 
uete  in  nie!  Reinh.  752.  ich  wil  dich 
w'arnen,  Hagne  Nib.  1479,2.  vgl.  858, 
8.  971,  4.  1686,  2.  si  sint  gewar- 
nöt  (:  töt)  das.  1685,  3.  die  rehlen 
pfafTen  warne,  da;  si  niht  gehören 
deu  unrehten  Waith.  10,  22.  — mit 
genitiv.  er  frumet  iuch  in  die  helle, 
des  warne  ich  iuch  Diemer  86,  21. 
ob  ir  niht  sit  gewarnet  des , so  warnt 
mich  got,  er  wei;  wol  wes  Parz.  825, 
23.  ich  wfils  in  warnen  U.  Trist. 
2065.  — mit  präpositionen.  hievor 
hete  Tristan  sine  warnunge  und  warnde 
ouch  lsöle  Trist.  15085.  in  hät  sin 
selbes  archeit  vor  schaden  wol  gewar- 
net troj.  93.  b.  da  vor  soltu  gewar- 
net sin  Pantal.  I 882.  warnetc  diu  vö- 
gellin  vor  ir  schaden  Bon.  23,  6. 

warnen  stn.  iwer  warnen  mac 
ze  schaden  körnen  Parz.  483,  30.  dö 
der  wahtaer  warnen  sanc  W.  I.  5,  8. 
ich  dancte  im  des  warncns  des  er  het 
getan  mich  frauend.  267,  10. 

ungewaruet  part.  adj.  nicht  ge- 
w arnet.  ein  ungew  arnler  unvorbereite- 


ter man  Br.  5060.  vgl.  Trist.  5471. 
warn.  3111.  W.  gast  5205.  Suchenv. 
35,  10.  swen  der  töt  vindel  unge- 
warnt  Eracl.  395.  da;  lant  er  unge- 
5 waruil  vant  Jerosch.  59.  d.  — der 
ungewarnte  unvorhergesehene , unvermu- 
tete \öi  warn.  101.  . ein  vor  ungewarn- 
ter  hugel  kröne  22.  a Sch.  da  kotn 
er  ungewarnet  Suchenw.  18,  35. 

10  kewarne  swv.  Gäwein  bewarule 

sich  dar  an  sah  sich  vor,  da;  der  rede 
niht  ergie  kröne  258  a Sch.  bewar- 
ueten  versahen  da;  grab  mit  hüetera 
Schmeller  4,  156. 

15  entwarne  swv.  ich  entwarne  mich 

halte  mich  nicht  gefaßt,  swenne  sich 
die  sl&den  durch  ruowe  entwarnet  bie- 
ten da;  sis  funden  ane  wer  Karl  72.#. 
gewarnc  swv.  nu  was  bi  im  eia 
20  wiser  man,  der  gewarnet  in  dar  an 
machte  ihn  darauf  aufmerksam , wie 
die  gew'onheil  was  getan  Barl.  129,6. 

warnunge  stf.  1.  Vorbereitung, 
ausrüstung.  jä  ist  e;  uwer  schade  da; 
25  ir  hie  gelegen  hat  an  der  warnunge 
mit  öwer  samenunge  Herb.  4157.  2. 

Vorsicht , Vorsichtsmaßregel , schütz. 

warnunge  unde  huote,  der  uam  dA 
lützel  iemen  war  Trist.  5474.  bie  vor 
30  hcte  aber  Tristan  sine  warnunge  das. 
15085.  ein  wrarnunge  und  ein  bescir- 
munge  wider  den  tüfel  Diut.  2,  289. 
hierher  auch  myst.  166,34?  3.  War- 

nung. da;  unser  hanl  unt  unser  zunge 
35  si  ein  warnunge  der  armen  unt  der 
riehen  Tundal.  41,  12.  — diu  War- 
nunge ein  gedieht  H.zeitschr.  1,438 fg. 

verwarnuuge  stf.  praemonilio 
Jerosch.  136.  b.  167.  a. 

40  warnjere  slm.  der  welcher  warnt. 
Wolk.  34,  3,  3.  besonders  a.  spiun. 
Jerosch.  111.  a.  135.  d.  b.  beistand 
vor  gericht,  auch  beim  zweikampf.  Oberl. 
1946.  1947.  Frisch  2,  423.  c. 
45WART  S.  WERT. 

wart  stm.  warte  swm.  Wärter,  gotk. 
vards  in  dauravards  thotwart  VI fit.  wb. 
187.  ahd.  erscheint  das  einfache  wort 
in  dem  dal.  plur.  warlon  bei  T dann 
50  in  Zusammensetzungen  wort  und  warlo 
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tirofT  1,  955  fg.  im  mhd.  iibertciegt 
die  schwache  form;  vgl.  Gr.  4,  585. 
Lachmann  zu  Iw.  6165.  die  starke 
erscheint  noch  mehrfach  in  ei  gennamen, 
wie  Dancwart,  Marcwart  u.  a.  vgl. -war. 

banwart  aufseher  über  die  rechte 
und  gränzen  der  gemeinde , holz-  und 
feldaufselier.  Oberl.  92.  einen  ban- 
wart kiesen,  dem  si  getrüwen  ir  holz 
und  ir  veldes  Gr.  w.  1,  163.  vgl.  29. 

rebbanwart  aufseher  über  die 
Weinberge.  Gr.  w.  1,1 82. 

banwarttuoin  das  wort  des  banw. 
Oberl.  92. 

diucwart,  -tc  Vorsitzer  des  ge- 
richts ; dann  auch  schöffe , oder  jeder 
der  dem  gerichte  beizuwohnen  verpflich- 
tet ist.  Haltaus  238.  Oberl.  244.  Gr. 
w.  1,  526.  mit  dem  Hehler  und  den 
dinewarten  Freiberg. str.  1 5 1 . 1 57.  1 67. 

ewart,  -te  priester , heidnischer , 
jüdischer  und  christlicher;  eigentlich 
hüter  des  gesetzes.  sacerdos  6warte 
sumerl.  15,  69.  a.  ein  6wart  was 
in  Madien  Exod.  fundgr.  89,  23.  ein 
heidenisker  Swarte  Diemer  34,  23. 
ein  6wart  der  abgote  Barl.  200,  20. 
si  geboten  der  heiden  ewarten  kchron. 
79.  d.  der  valschen  fiwarte  rat  Pass. 
K.  65,  22.  b.  ein  ßwart  hie;  Hely 
Barl.  58,  1 6.  die  ßwarte  jüdische 
priester  Witidb.  ps.  235.  Leys.  pred. 
14,  18.  die  ^warten  das.  82,7.  Die- 
mer 57,  21.  klar.  20.  21.  ir  ßwar- 
len  und  ir  leviten  Griesh.  denkm.  69. 
c.  der  «hvart  Diemer  348,  10.  Windb. 
ps.  444.  der  gwarte  kchron.  80.  b. 
Karaj.  27,  12.  Lanz.  3870.  der  hei- 
lige ßwarte  Reinh.  1705.  ein  6wart 
der  wärheit  Barl  69,  3.  da;  uns  got 
ruoche  geben  voget  und  6wart  die  rehte 
leben  MS.  2,153.8.  6warte  unt  pfaf- 
feu  Tundal.  60,  6. 

ewarttuom  stn.  priesterthum.  6- 
wartöm  leseb.  304,  9.  10. 

{jTie^wart,  -tc  aufseher  und  rich- 
ter  über  die  gerichtlichen  zweikämpfe. 
agonitheta  grie;wart,  grie;wartel 
gl.  Mone  5,  217.  235.  Diefenb.gl.il. 
griejwarter  MS.  H.  3,  351.  b.  die 


grie;warten  (grie;wartel  Aj  sie  mane- 
len  pf.  K.  304,  14.  in  wart  also  ge- 
römet  da;  sie  kein  grie;warle  schiel 
Karl  110.  a.  wa  nu  grie;warlen ! 
Kampf  ist  körnen  MS.  2,  1.  b.  wenn 
die  hirlen  das  kriegesspiel  spielten,  so 
was  er  ein  grie;warte  und  ein  guot 
rihter  und  setzte  dem  sieger  den  kranz 
auf  troj.  5.  c. 

belle  warte  der  teufel  (hüter  der 
höllej.  Gr.  d.  mythol.  952.  der  viant, 
der  alte  hellewarte  Pass.  23,  18.  der 
leidige  hellewarle  Karaj.  55, 1 . Christ 
meister  der  hellewarteu  das.  47,  2. 
des  hellewarten  zoru  Barl.  297,  39. 
die  sw'arzen  hellewarteu  Serval.  3520. 
vgl.  erebus  hellewarlo  sumerl.  7,  9. 

bovewart  hofhund.  gesch.  d.  d. 
spr.  37.  er  lac  unde  grein  als  ein 
aller  hovewart  fragm.  41.  c.  ein  ho- 
vewart grinen  bellen  sol  H.  zeitschr. 
8,  5 60.  bete  einen  hovewart,  der 
künde  wol  über  springen  das.  7,346. 
ich  w'sere  ungerne  da  ein  wint,  da  die 
slumphen  hovewart  werder  dauue  die 
winde  sint  MS.  2,  146.  b.  zwr6n  ho- 
vewarte bullen  vaste  in  deu  slal  Stri- 
cker 5,  25.  vql.  noch  misc.  1,51.52. 
Frl.  57,  3. 

kirebwart , - te  kirchenhüter , kü- 
ster.  sa  crista  kilchwarte  voc.  o.  29, 
51.  den  kilwarten  Gr.  w.  1,  678. 
an  dem  suntage  vor  allen  kirchwarten 
bekennen  daß  man  gelogen  habe  Bert.  90. 

sclwart  Vollzieher  des  testaments. 
Oberl.  1480. 

Sternwarte  astronom.  Pass.  K. 
544,  40.  sternewarter  Barl.  224, 
31  Pf. 

stoewart , - te  gefüngniswärter 

slocwarte  kIS.  H.  3,  31.  b.  Straßb. 
str.  22.  stoewart  das.  24.  ander  ge- 
vangeuen  sol  der  vogl  antwürten  den 
scholthei;en,  der  schullhei;e  den  ara- 
mannen, die  amraau  dem  stokwarten, 
der  sol  si  behüeten  also,  da;  er  drumbe 
antworte  Basel,  r.  s.  20,  1 3 u.  anm. 
slocwarler,  stoewerter  Straßb.  str.il. 
21.  Freiburg.  str.  1,  75.  2,  125. 

Schreiber  urkundenb.  1,  54  t.  2,  107. 
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lorwart , -te  thorhüter.  j a n i t o r 
torwarte  voc.  o.  29,  54.  vgl.  Iw. 221. 
Flore  5545  S.  Pass.  K.  143,81.  tor- 
warl  das.  403,86.  torwerter  altd.  bl. 

1 , 261.  ostiarius  lorwerler  Diefenb  gl. 
148.  lorwerlel  Haugdietr.  18,2.  tor- 
wertelin  Enenkel  weltb . in  N.  Eracl. 
s.  167. 

türwarlc  thüvhüter.  Iw.  227  nach 
A.  türwertel  das.  nach  c. 

ü^warte  markaufseher.  Gr.  w.  1, 
702. 

vorwarte  pförtner.  der  belle  vor- 
warte Cerberus  En.  3227. 

wegewarte  f.  plantago  ( die  pflan- 
ze). vil  die  jechen  die  wegwart  sei 
gewesen  ein  fraw  zart  und  wart  irs 
pulen  noch  mit  schmerzen  H.  Vintler 
vgl.  d.  mythol.  L1V.  787.  portatio  ex- 
perimentorum  vulgariter  dicendo  otiosa 
delicias  quaerens : sigstain,  holer,  weg- 
wart Brünn,  sir.  s.  337.  v gl.  advocati 
consueverunt  se  munire  sambuco  et 
planlagine,  ut  vincant  in  causis  das. 

warte  stf.  1.  das  ausschauen, 
spähen , beobachten ; die  lauer,  ahd. 
warta  Graff  1,  953.  an  der  warte 
s t b n umschauen , aufpassen  Wigal. 
257  diu  reine  säle  sol  sich  setzen  an 
ir  warte,  da;  si  sich  selben  müge  be- 
sehen bihteb.  7.  manec  getoufler  man 
ander  warte  muose  htm  dan  des  vanen 
der  im  was  benant  wurde  von  seiner 
fahne  verdrängt  W.  Wh.  405,  14. — 
sine  läge  unt  sine  warte  leit  er  ir 
aber  mö  and  mö  Trist.  13706.  vgl. 
1 1937.  ir  läge  und  alle  ir  warte  diu 
wart  üf  in  ge  w endet  troj.  57.  b. — 
besonders  in  hinsicht  auf  krieg , das 
recognoscieren}  auf  Vorposten 
stehn,  ich  wil  der  warte  gön  den  vin- 
den  pflegen,  unz  ich  rehte  ervinde  wä 
die  recken  sint  Nib.  178,  2.  182,  1. 
stlph-  1 36,  4.  dö  hete  ouch  sich  ein 
recke  gßn  den  vfnden  dar  erhaben  üf 
die  warte  Nib.  181,  2.  wa;  dä  von 
in  beiden  üf  der  warte  was  geschehen 
das.  188,  4.  üf  der  warte  manigen 
werllchen  strit  sie  betten  Ludw.  kreuzf. 
1436.  bi  vieren  oder  bl  drin  die  warte 


« 

bisüchten  die  das.  1415.  die  warte 
suochen  Alph.  52,  2.  1 13,  2.  205, 2. 
üf  die  warte  riten  das.  91,  1.  einen 
üf  die  warte  senden  das.  53,  2.  165, 
4.  — 2.  der  welcher  späht , beob- 

achtet, lauert;  die  wache,  si  gäbiu  in 
warte,  di  in  dö  blibin  bi  Jerosch.  98.  d. 
oder  ist  hier  warte  plural.  von  wart 
Wächter?  3.  platz  von  dem  aus  ge- 
späht wird.  Schmeller  4,  161.  specu- 
lum  (specula)  sumerl.  16,45.  du  rite 
ein  angeslliche  vart  durch  warte  wol 
bewart.  ieslichiu  sö  besetzet  ist  mit 
rotte  Parz.  492,  2.  sie  riten  gein 
einer  warte  das.  792,  19.  zuo  der 
Wahsenden  warte  Lanz.  5124.  4. 

im  Schachspiel,  dane  was  debein  feit, 
e;  enwere  von  warte  vol.  wen  da;  er 
die  zuge  künde  wol,  er  müste  mat  sin 
beliben  Herb.  14573.  5.  in  der  Jä- 

gersprache heißen  die  warte  die  punkte 
wo  das  wild  sich  aufhalt,  seinen  Wech- 
sel hat , die  von  den  jägern  besetzt 
werden  um  es  zu  schießen  oder  da- 
hin zu  treiben , wo  es  zum  schusse 
kommt.  vgl.  tierwarta  lustrum  Graff 
1,  954.  dö  nam  e;  (das  wild)  eine 
warte  Hadam.  135.  der  bunt  treib  e; 
( das  wild)  von  warte  hin  ze  warte 
das.  2.  der  hirz  den  hunden  gar  un- 
erloufen  entwert,  sie  vermislen  ouch 
der  wart  H.  Trist.  2414.  von  den 
jeilgeselien  wurden  dö  bestän  die  warte 
an  allen  ende  Nib.  872,  2.  die  warte 
besetzen  Wolk.  43,  26.  Hadam.  3. 
sehet  da;  ich  vinde  versetzet  wol  die 
warte  U.  Trist.  1099.  die  jagere  suln 
die  warte  sä;en  unt  suln  von  ruore 
lä;en  Trist.  3427.  — das  besetzen 
der  warte  und  die  leute  welche  sie  be- 
setzen: die  wart  ist  hie  ze  wilde  Sw- 
chenw.  18,  35.  die  jagere  stalten  an 
der  stunde  ir  warte,  als  si  wol  westen 
wä , unt  lie;en  zeinem  hirze  sä  unt  ja- 
geten  den  Trist.  3443.  schicke  dine 
warte  dar  dä  si  dich  rehte  dünken  stän 
das.  3422.  schicket  iuwer  wart  also 
da;  der  hirz  gein  Tintajol  die  rihle 
loufe  H.  Trist.  2385.  6.  anwari- 

schaft  auf  etwas.  HaUaus  2041.  — 
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vil  groesser  ist  die  wart  ( erwartung ?), 
wenn  mir  des  tödes  sichel  die  zeitlich 
freud  verkart  Wolk.  t 1 9,  1,  10. 

lautwarte  stf.  platz  von  welchem 
aus  man  sehen  kann , ioas  im  lande 
torgeht.  Ober /.  873. 

schiltwartc  stf.  schildwache,  en- 
pfilch  die  schiltw'arte  mir  Mai  1 1 2,  29. 

spilwartc  stf.  spectacuium  toc. 
o.  27,  7. 

zuowartc  stf.  aufenthalt.  all  plelz 
da  die  loppler  und  die  freiheit  zuwart 
habent  Wiener  stdtb.  Schmeller  4,  IGt. 

warthüs , wartliute , wartman 
s.  das  zweite  wort. 

warte  swo.  schaue  aus,  gebe  acht, 
ahd.  wartöm  Graff  1,  953.  bisweilen 
geht  der  begriff  des  Wortes  in  erwar- 
ten über;  nach  dem  was  man  erwar- 
tet, schaut  man.  das  präteritum  häu- 
fig warte.  I.  ohne  casus.  1 . ohne 
beisatz  vermittelst  adv.  oder  präp.  si 
giengen  dare  warten  Diemer  30,  22. 
der  knappe  begunde  warten  Parz.  1 38, 
20.  in  der  naht  gesiht  began  ich  war- 
ten. ich  vernam  Barl.  68,  9 Pf.  dö 
stuont  da  wartende  ausschauend  vil 
manic  edel  meit  Nib.  1320,  1.  die 
knappen  warten , als  er  in  geböt  W*- 
yal.  509.  vgl.  499.  begunde  warten, 
wie  sine  gote  wärn  geflöret  W.  Wh. 
352,  10.  erwarte,  wenne  er  im  giebe 
den  segen  Wigal.  4386.  vgl.  Pass.  K. 
227,  35.  219,  23.  myst.  193,  35. 
sich,  warte,  wa^  ist  diz,  ode  wa^ 
mac  diz  sin  ? Trist.  9423.  warte  (siehe) 
wie  diu  sunne  sendet  irn  schin  etc. 
Leys.  pred.  48,  37.  wartä,  wartet, 
wie  diu  heide  stat  MS.  1,  180.  b. 
Nith.  11,2.  wart , wä  uuser  vater 
dort  stat  Kolocz.  175.  warta,  wie 
wo!  er$  ervarn  hat  Relbl.  1,  1278. 
warlä  wie  si  sluogen  Eracl.  4824. 
wartü , warta,  wa$  ist  da$?  Bon. 
20,  34.  warta,  trüt  geselle  min 
das.  52,  25.  warta,  warta!  W.  gast. 
105.3.  so  schrlt  der  wahter  ‘wartö, 
wartä !’  Renner  8920.  2.  mit  ad- 

t erb.  da  w arte  ich  Osten  westen,  verre 
W.  Tit.  i 1 8,  2.  11 9,  2.  ich  han  al 
Bd.  III. 


den  sorgen  hin  gewartet  und  nach  ge- 
sehen Trist.  10547.  da  wolle  wir  hiu 
warten  Jerosch.  76.  c.  warteten  hin 
in  myst.  68,  23.  wartä  dar  Renner 
8917.  nu  wart  ich  allenthalben  min 
und  sihe  niht  lebendes  umbe  mich 
Trist.  2498.  3.  mit  präpos.  vgl.  Gr. 

4,  855.  an  diseu  warten  sult  ir  vli- 
ijeclichen  warten  aneg.  8,  2.  Itonjö 
des  doch  niht  vergaß  sine  warte  an 
Bönen  ougen  da^  diu  weinden  tougen 
daß  sie  nicht  gesehen , bemerkt  hätte 
Parz.  697,  29.  die  wolde  ouch  au 
im  warten  wie  siner  wise  mochte  sin 
Pass.  K.  334.50.  vgl.  366,40.  warte 
an  dise  schölle  Roth.  2048.  sechs 
porten  warten  her  ü^  an  da$  velt  W'«- 
gal.  10759.  wart  an  mich  verlaß  dich 
auf  mich  Parz.  373,  27.  — si  war- 
ten dar  in  (in  das  schiff)  Trist.  17550. 
— Kriemhilt  in  einem  venster  stuont: 
si  warte  näch  den  mAgen  sö  vriunt 
näch  vriunden  tuont  Nib.  1654,  2. — 
e;  stuont  ein  frowe  aleine  und  w'arte 
über  heide,  MS.  l,39.b.  — dö  gie 
an  diu  venster  vil  manic  schoeniu  meit : 
si  warten  0 f die  strafe  Nib.  242,  3. 
zwo  porten  warten  üf  des  meres  stat 
Wigal.  10759.  Engelharlen.  üf  den 
sö  wil  ich  wrarten  mit  herzen  und  mit 
ougen  Engelh.  1222.  dem  fuegteut  wir 
wir  zuo  etzlich  unser  diener  die  üf  den 
selben  warten  soitent  leseb.  940,  5. 
wartent  üf  iuwer  spil  Ls.  2,  605.  — 
wart  umbe  dich  leseb.  893,9.  MS.  //. 
3,  468‘1'’.  begunde  warten  umbe  sich 
ob  er  iemen  saihe  Ls.  1,  292.  — got 
wartßta  hara  nider  von  himile  (de  coelo 
prospexit)  N.  52,  3.  er  sleich  vil  Ilse 
hin  zer  tür  unde  wartete  dervür,  und 
sach  Trislandes  spor  dervor  Trist. 
13565. — hin  ze  Ruolant  er  warte 
Karl.  23.  a.  da  der  boumgarte  hin 
ze  velde  werte  Trist.  9230.  warlä  zuo 
dir  Renner  89 17.  II.  mit  accusatir. 
si  mohten  an  im  warten  wahrnehmen 
jämerliche;  wunder  Maßm.  Al.  s.  1 1 3.  b. 
dö  si  di  koche  vormelditen,  dö  wartit 
xi  (gab  darauf  acht , paßte  auf)  der 
herre  selber  myst.  242,  21.  güldas(?) 
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si  von  dem  manne  wartende  was  er- 
wartete Kulm.  r.  3,  37.  III.  mit  ge- 
nitio.  Gr.  4,658.660.  1 . der person. 

a.  habe  auf  jemand  acht , nehme  sein 
wahr.  sone  wardit  din  neliein  man  5 
Roth.  2t  59.  nicht  lange  an  im  ver- 
borgen bleib  sulche  Sache  — wand 
man  sin  warten  began  Pass.  K.  1 32, 

17.  sö  warte  ich  ie  des  herren  min, 
wie  ich  behegelich  muge  sin  sinem  wil-  10 
len  als  ich  sol  das.  28,  1 5.  nu  sol 
ich  wol  getrüwen  dir.  gedenke  an  die 
sippe  din,  durch  rehte  liebe  warte  mtn 
sorge  für  mich , hilf  mir  Part.  68,  2. 

b.  schaue  nach  jemand  aus,  erwarte  15 
ihn.  sö  kumt  benamen  oder  6,  ode 
ichn  warte  iwer  nibt  mö  Iw.  1 1 4.  war- 
tet min  morgen  vruo  das.  163.  si 
warte  ir  liebes  MS.  1, 39.  a.  sus  wart 

ir  der  wlgant  Part.  245,  24.  si  war-  20 
ten  anderstunt  des  man  das.  788,  17. 

2.  der  sache.  a.  ohne  präpos.  a. 
gebe  acht  auf  etwas,  wartet  disses  ie- 
mon  möre?  ‘vile  wol  ich  e;  gesehen 
habe’  Diemer  33,  21.  dö  di  anderen  25 
warten  Silbers  und  goldes,  dö  wartete 
der  bischof  der  drier  kunige  und  fftrte 
si  heimlichen  gcin  Kolne  myst.  1 1 6, 

1 6.  besonders  um  dafür  zu  sorgen: 
dö  warte  niemen  keiner  zuht  beobach-  30 
tete  die  regeln  feiner  lebensart  Er. 
6624.  die  dienstes  in  den  jaren  der 
kirchen  pflflgen  warten  Pass.  K.  386, 

87.  mins  pferts  sult  ir  da  warten 
Parz.  511,  24.  (I.  schaue  nach  et-  35 

was  aus,  warte  auf  etwas,  der  mspre 
warten  beidenthalp  Waith.  29,  24.  swä 
ich  des  geltes  nu  vergebene  warten 
muo;  das.  49,  14.  do  er  ö;e  beleip 
ein  halbe;  jar,  sins  komens  warte  si  40 
für  wär  Parz.  103,  16.  sus  warte  si 
der  wile  Nib.  756,  9.  Marke  wart  es 
naht  unt  lac  lauerte  darauf  Trist.  1 3679. 
b.  mit  präpos.  versehe  mich  eines  din - 
ges.  er  was  iedoch  ir  rehter  vogt,  45 
sö  da;  si  schermes  wart  an  in  Parz. 
264,  5.  da;  ich  gcnAden  wart  an 
dich  das.  285,  25.  geleites  wart  an 
mich  das.  783,  29.  die  warten  alle 
gäbe  an  mich  das.  785,  13.  Kerubin  50 


der  engel  lieht  sprach  nun  bab  des  zwi- 
vel  nieht,  da;  vor  dinem  töde  dich  din 
Geheim  siht:  des  wart  an  mich  verlasse 
dich  deshalb  auf  mich  W.  Wh.  49,26. 
ir  sult  triuwen  an  mich  warten  Wigal. 
11501.  (in  demselben  sinne  sagte  man 
des  sihe  an  mich  fl.  Trist.  2351).  — 
swes  dan  din  wille  ruochet  an  mich 
mit  löhne  oder  mit  gebe,  des  wart  fif 
mich  die  wtle  ich  lebe  W.  H^A.  337,8. 
vgl.  Geo.  3230.  — si  warten  scha- 
den möre  von  den  von  Etzelen  lant 
Nib.  2057,  4.  IV.  mit  dativ.  Gr. 
4,  699.'  1.  lebende  wesen  warten, 

indem  sie  die  äugen  auf  etwas  richten. 
a.  um  es  zu  beobachten.  si  warten 
dem  degeoe  unz  si  in  verrist  mohten 
sehen  Lanz.  382.  diu  vrouwe  wartet 
im  genuoc  und  jach  das.  1 590.  den 
begunde  er  warten  Flore  2235  S.  u. 
anm.  dö  losten  si  dem  du;;e  und  war- 
teten dem  vlu;;e  Trist.  1 7 1 68.  si 
warten  dem  tiere  a.  w.  3,  190. 

mit  fli;e  er  warten  in  (den  Sternen) 
began  Elisab.  Diut.  1,  352.  da;  wir 
alle  zit  im  warten  gen  der  gnaden  baot 
auf  ihn  schauen  nach  der  gnädigen 
hand , als  da;  kint  ze  der  muoter  myst. 
323,  1 5.  b.  um  es  zu  empfangen , 
sei  es  freundlich  oder  feindlich.  die 
wartöten  der  broute  Karaj.  26,  4.  sö 
wartent  si  den  einen  pf.  Konr.  137,  4. 
den  (den  fürsten)  wartent  wip  unde 
kint  das.  110,  30.  u.  anm.  ich  warte 
dir  alsö  manigen  toc  kchron.  4.  d.  26, 
4 D.  dem  töde  si  dö  warten  das. 

66.  c.  336,  25  D.  mir  wartent  lange 
min  vater  und  mine  man  sie  schauen 
vergeblich  nach  mir  aus  Nib.  938,  3. 
da  ze  Bechelaren  warte  im  Götelint 
Nib.  1103,  1.  Criemhilt  warte  Rüe- 
digöre  dem  edeln  boten  guot  Nib.  1 165, 
2.  dö  warte  im  vientliche  Hagne  der 
vil  küene  man  das.  1997,  4.  da;  si 
den  solden  warten  di  in  da  solden  kö- 
rnen das.  528,  3.  ir  warten  vor  dem 
höse  alle  Slfrides  man  das.  776,  4. 
diu  warte  ir  ingesinde  Gudr.  1274,  3. 
der  grave  hei  mir  gewart  frauend. 
182,  19.  c.  um  untergeben  su  sein , 
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Mi  folgen.  wir  wellen  des  marcgra- 
ven  gebot  gerne  leisten,  und  im  war- 
ten W.  Wh.  212,  15.  ir  habt  zwelf 
frume  knappen,  die  wartent  iu,  das 
ist  ir  reht;  so  hän  abe  ich  deheinen 
kneht  Wigal.  3443.  nu  körnen  üf  den 
palas  die  fürsten  durch  des  kiiniges 
bet,  und  swuoren  alle  an  der  stet 
ze  warten  dem  herren  Gawein  das. 

I 0427.  swlc  unde  warte  mir  g.  frau 
33  t.  im  wartent  beide  guote  Rab. 
227.  dö  warte  frou  Elamien  schar 
einer  baniere  diu  was  blä  Wigal.  10909. 
10918.  er  warte  slme  geböte  a.  Heinr. 
1434.  d.  einem  warten  ihm  dienen , 
nützlich  sein.  den  wolte  ich  warten 
beiden  den  rittern  u.  der  königin  wollte 
ich  dienen  g.  Gerh.  3303.  2.  tro- 

pisch. warten  einem  auch  dinge,  wem 
wartet  diu  veste?  wer  ist  hie  houbet- 
man?  Rab.  221.  V.  mit  doppeltem 
dalic.  ich  erwarte  zuversichtlich  et- 
was von  einem.  höhem  solde  w’arte 
mir,  geselle  min  BIS.  t,  37.  a.  VI. 
mit  dativ  und  genitic  ? das  si  sich 
gegen  im  barten  unde  im  leides  wer- 
ten ihm  leid  zufügten?  Pass.  44,  43. 
VII.  mit  udcerbialpräpos.  dö  sie  in 
began  a n warten  Mar.  29.  das  stät 
mir  wirs  danne  einem  man , den  nilit 
sö  rehte  muneger  an  kapfet  unde  war- 
tet Silo.  2629.  — in  gesach  nie  tage 
slichen  sö  die  mfne  tuont.  ich  warte 
in  alles  nach  Waith.  70,9.  — wart 
Of  MS.  H.  3,  287.  b.  einen  obmei- 
ster der  in  üf  wertet  die  aufsichtüber 
sie  führt  leseb.  1057,  20.  — Mar- 
silje  al  umbe  warte  pf.  K.  75,  1. 
wart  umbe,  sich!  Waith.  37,  29.  — 
üj  warten  intentum  esse  gl.  BloneS, 
88.  w'art  üs,  was  hiu^er  megede  hub- 
bet üf  den  anger  leseb.  515,  IS. 

warten  stn.  1 . das  ausschauen , 
lauern.  der  venster  eine;  offen  was 
gein  dem  boumgarten:  dar  iu  gienc  er 
durch  warten  Parz  553,  8.  vgl.  157, 
30.  352,  8.  ir  lagen  und  ir  warten 
fragm.  20.  a.  2.  das  harren,  der 
megede  wartin  was  gröblich  Roth.  21  5 1 . 
be warte  swv.  beobachte,  die  wi- 


sen  rätent,  swer  ze  bimelrlche  welle, 
das  er  den  wec  vil  wol  bewarte  und 
ouch  bestelle,  das  ie  man  dar  üffe  ha- 
be, der  in  her  wider  veile  Waith.  26,  14. 

erwarte  swv.  schaue  auf.  irn 

dürft  vor  keinem  tiere  niemer  üf  er- 
warten besorgt  sein  in  disem  boum- 
garten Reinh.  63. 

gewarte  swv.  das  verstärkte  warte. 
1.  ih  gewartle  (sperabam)  unze  an 
die  fruo  //.  zeitschr.  8,  1 ’l  I . dö  si 
gewarten  lange  Gudr.  1207,  1.  2. 

das  lanl  n<)3>  ?r  ze  nihte,  er  getorste 
dar  gewarten  nie  Lanz.  3583.  3. 

mit  präpos.  üf  unser  zweier  minne- 
spii  enmac  nieman  gewarten  das  kann 
niemand  beobachten  Engelh.  2933. 

4.  mit  genitic.  wer  hövesch  wa*r  in 
alle  wls,  des  künde  si  gewarten  das. 
895.  ein  nunne  die  nicht  konde  irre 
zucht  gewarten  beobachten  Pass.  K. 
287,  23.  des  gewarte  ü f mich  des 
versieh  dich  «u  mir  Blai  109,  20. 
das  man  von  *n  gewartet  myst. 

322,  22.  5.  mit  dativ.  ich  schaue 

nach  etwas  aus  a.  um  es  zu  beob- 
achten. da  enmag  uns  gewarten  de- 
weder  wtp  noch  man  fragm.  20.  a. 
b.  um  es  zu  empfangen , freundlich  oder 
feindlich . dö  die  einlef  hörren  gewnr- 
ten  unserm  fgedr.  unserin)  herren 
fundgr.  1 , 1 87,  8.  Remus  im  gewarte 
dö  Herb.  5219.7710.  gewarte  deine 
Stiche,  dem  vanen  den  stn  vlnt  fürte 
das.  6967.  9910.  c.  um  zu  folgen 
oder  zu  dienen,  einer  ist  ein  gefüe- 
ger  man,  der  werlt  er  w'ol  gewarten 
kan  warn.  398.  wie  sol  man  gewar- 
ten dir,  weit,  will  also  winden  dich 
Waith.  59,37.  wie  sol  man  den  (sol- 
chen frauen)  gewarten  BIS.  2,  143.a. 
im  gewarte  willic  der  Duringe  lant 
Ludw.  kreuzf.  635.  vgl  33  38. 

gcwertic  adj.  gewärtig,  aufschau- 
end um  einem  zu  willen  zu  sein.  Hait- 
aus 712.  ich  bet  es  verholn  noch 
lange  vrist,  wan  das  ‘*'n  e^er  bruo- 
der  ist  etlicher  möse  gew'ertic  (es  be- 
merkt hat?)  Kolocz.  179.  gesab.  2,  437. 

verwarte  swr.  1.  warte  auf  el- 
34  # 
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was  oder  einen  bis  zu  ende.  n.  ohne 
casus,  swenne  aber  man  demie  ver- 
wartet hat  myst.  322,  23.  b.  mit 
dativ.  sine  welle  mir  ir  boten  senden 
dem  ich  verwartet  hfin  vor  menger  zlt 
MS.  2,  46.  b.  v gl.  Schmeller  4,  160. 
2.  sorge  für  etwas.  den  weg  sond 
ouch  die  verwarten , die  guter  da  bt 
hänt  Gr.  w.  1,  334. 

hüsverwarter  stm  Hausverwalter. 
aedilis  voc.  o.  34,  29. 

volwarte  stcp.  schaue  nach  et- 
was, warte  auf  etwas  bis  zu  ende. 
durch  da;  wil  ich  ir  genaden  immer 
mfir  vol warten  Frl.  I.  7,  5.  vgl.  myst. 
322,  23  nach  B . 

wegewarte  swv.  wegewarten  i n- 
sidiari  voc.  1432.  Schmeller  4,47. 

W'artnnge  stf.  anwar tschaft,  prae- 
tension.  Haitaus  2041. 

wartaerc,  werter  stm.  der  die 
anwarlschafl  auf  etwas  hat.  Haitaus 
2041.  — so  v.  a.  wart,  warte,  s. 
die  Zusammensetzungen  grie;warter, 
sternewarter , stoewarter,  torwerter 
unter  grie;wart  u.s.w. 

wertel  stm.  Wärter,  ahd.  wartil 
Graff  1,  957.  torwertel , tfirwertel  s. 
torwart,  türwart. 
warzb,  werze  swf.  warze.  ahd.  warzn 
Graff  1,  1049.  Gr.  2,  215.  varix 
warze  sumerl.  1 9,  77.  verruca  war- 
ze, werze  das.  20,  12.  64,  5.  gl. 
Mone  7,  589.  601.  Diefenb.  gl.  282. 
emoroida  werzen  sumerl.  22,  17. 
tutewerze  papilla  sumerl.  31,9. 
wcrzel  stn.  kleine  warze.  pu- 
berta  die.  i.  q.  crescit  in  cute  ein 
worzel  Diefenb.  gl.  227.  — den 
sun  der  minnecliche  süge  min  werzel 
und  min  brüstelin  Conr.  Al.  1111. 
was,  wahs  adj.  scharf,  die  erste  form 
ist  die  ursprünglichere , die  zweite  (vgl. 
den  mamen  Wahsmnot)  entstellt,  ahd . 
hwas,  altn.  hvattr  Graff  4,  1242.  Gr. 
1,  419.  442.  Schmeller  4,  15.  wahs 
schon  W.  5,  7.  nebenform  wasse,  wesse. 
sc  ab  er  waser  sumerl.  17,  49.  — 
eini  snuir , diu  wirt  scarf  unde  was 
Diemer  109,  24.  der  stein  ist  harte 


unte  was  das.  365,  21.  vile  wasse 
ist  e;  (das  haar)  unde  stiebet  das.  58, 
28.  heidentbalp  sin  diu  me;;er  wasse 
kchron.  1 52,  2 D.  diu  scharpfe  und 
diu  wasse  (:  masse)  nöt  g.  sm.  1020. 
sin  muot  der  was  sö  wesse  esse) 
Mart.  2 12.  c.  — des  swertes  ecke 
wären  wahs  pf.  K.  117,  26.  mit  si- 
nem  spie;e  wahsen  das.  176,  20.  von 
den  me;;erin  also  wahsin  wurdio  si  ge- 
heim Sahsin  Anno  34 1 . swerter  wahs 
MS.  H.  3,  270.  a.  die  zene  waren 
s£re  scharpf  unde  wahs  Trist.  9027. 
sin  här  da;  was  wahs  als  einem  swin- 
dahs  kröne  241.  b Sch.  vgl.  115.  a. 
der  wähse  stein,  machent  den  stein 
wähser  vil,  den  aller  wahsten  stein  H. 
zeitschr.  1,  26.  27.  die  wähsen  nä- 
del  Tundal.  53,  13.  vgl.  50,  51. 

kalwas  adj.  auf  übele  weise  scharf, 
d.  i.  stumpf.  mlner  viende  gewäfen 
sin  hiute  alsö  palwasse  als  w»re  mi- 
ner  vrouwen  sant  Marlen  vabse  fundgr. 

1 , 343,  1 9.  vgl.  Schmeller  4,  1 5,  ro 
auch  ein  verbum  bulwachsen  hebetare 
angeführt  wird. 

gewas,  gewahs  adj.  scharf,  die 
Sahsen  mit  swerten  wol  gewabsen  Nib. 
197,  2.  von  swerten  wol  gewahsen 
(:  Sahsen)  hdrt  man  siege  erhellen 
Bit.  103.  b. 

swertwahs  adj.  mit  scharfen 
Schwertern  versehen.  die  swertwach- 

sen  Swäbe  unt  Franken  pf.  K.  258,29. 

zwiwas,  zwiwahs  adj.  zwei- 
schneidig. Graff  4,  1241.  diu  zwei- 
wahsen  swert  altd.  bl.  1,  230. 

wa9gcwitere  s.  das  zweite  wort. 

wasse  stf.  acies  sumerl.  1,  24. 
ahd.  hwassa  Graff  1,  1241. 

wetze  stcp.  mache  scharf , wetze, 
ahd.  hwezju  Graff  4,  1239.  Gr.  t, 
948.  a.  ohne  object.  ein  eber  quam 
scbQmende  u.  wetzende  Trist.  13521. 
in  der  tiefil  kretzit,  der  gein  im  iemer 
wetzit  Mart.  90.  b.  b.  mit  accvsa- 

tiv.  ein  wetzeslein.  du  begunde  er 
da;  me;;er  ane  strichen,  dfi  bl  wetzen 
fl.  Heinr.  1221.  swer  wetzet  sin  me;- 
;er  \V.  gast  8075.  diu  durnen  krön 
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was  sö  wol  gewetzit  Marl . 35.  a.  die 
zene  si  sere  wazten  Ls.  I,  280.  sie 
welzetio  ir  zungin  als  die  slangen  Leys. 
pred.  77,  14.  — trop.  dä  wurden 
ijoste  gewetzet  Part,.  379,  23.  der 
kiinec  ir  muot  wazte  reizte  Servat. 
2089.  swa;  der  übele  tuol,  da;  wetzet 
dem  guoten  sinen  muot  W.  4808. 
ich  wril  minen  sin  furba;  wetzen  Mart. 
2 t 1.  d.  di  mich  haut  gewezzet  ge- 
reizt Uiemer  65,  22.  sus  begunde  si 
in  wetzen  unde  reifen  üf  den  töl  Wi- 
gal.  3824. 

wetzen  stn.  dln  zornliche;  wetzen 
ist  uns  nicht  vorchtsam  Pass.  K.  315, 42. 

wetzestein  s.  das  zweite  wort. 
w \schk,  wlosch,  gewaschen  wasche.  Gr. 
t,  935.  Gr  aff  1,  t079.  neben  form 

wesche.  geweschen  Mart.  1 9.  vgl. 
ich  w i s c h e.  — 1 . eigentlich.  a. 

ohne  object.  Güdrün  unde  Hildeburc 
die  wuoschen  alle  zit  üf  einem  sande 
Gudr.  1165,  4.  vgl.  1253,  3.  1066, 
4.  1067,  3.  1068,4.  b.  mit  accu- 
satic.  blüt  unde  wa;;er  da;  wusch 
der  werilde  laster  glaube  1040.  der 
alle  geweschen  ist  der  bedarf  niewet 
i da;  er  wesche  wan  die  vuo;e  leseb. 
300,  22.  sine  füe;e  weschen  Griesh. 
pred.  2,  18.  wirl  geweschen  u.  ge- 
reiuet  das.  24.  si  wuoschen  würze 
uude  ir  krüt  Parz.  486,  3.  die  schu- 
lten weschen  bihteb.  69.  ob  si  uiht 
anders  künde  dienen,  wan  da;  si  klei- 
der  wüesche  Gudr.  1252,  4.  — c.  mit 
accusativ  und  dativ.  da;  ir  niht  wa- 
schet Ludwiges  man  diu  kleider  das. 
1267,4.0 gl.  1189,2.  1191,3.  man 
wuosch'im  sine  wunde  Nib.  967,  3. — 

d.  ich  wasche  mich,  der  inuose  sich  e 
weschen,  ö da;  er  getörsle  e;;en  Griesh. 
pred.  2,  16.  wescbe  dich  in  minem 
rösvarwen  bluote  Suso  leseb.  87 4,  26. — 

e.  mit  adverbialpräpos.  da;  weschet 

abe  der  brunne  klar  Silo.  17  08.  da; 
e;  alle  unser  Sünde  ab  weschet  Griesli. 
pred.  2,  25.  eine  lüter  bibte  mit  der 
soltu  alle  diue  Sünde  abe  weschen  H. 
zeitschr.  7,143.  2.  trop.  schwatze. 

Frisch  2,  424.  c.  Schmeller  4,  189. 


die  alten  wtber  ich  lerne  kebeln  swatzen 
und  waschen  H.  zeitschr.  3,  492.  da; 
man  da  von  frevelichin  schribe  unde 
wasche  Ludw.  15«.  antn.  vgl.  fundgr. 

5 2,  298,  3.  — ? der  rappe  begunde 

umbe  waschen  durh  sin  selbes  genaske 
Diemer  13,  7. 

waschehaven  , wcschetroc  s.  das 
zweite  wort. 

10  erwasche  sto.  wasche  rein , toa- 
sche  ab.  wie  sol  ich  riehen  edeln 
schale  mit  valschem  muot  erweschen 
MS.  2,  206.  a.  sin  wa;;er  sie  erwe- 
schet  Henner  19646.  erwasch  mich 
15  ü;  der  schaikeit  min  Helbl.  9,80.  da; 
hüs  da;  er  mit  der  heiligen  touf  von  al- 
len meilen  erwaschen  hat  Roth  pred.  57. 

verwasche  stc.  wasche  weg.  swä 
si  vor  des  worden  swach  da;  wart  al- 
20  sus  verwaschen  Pass.  K.  579,  21. 

waschunge  stf.  lotio  Diefenb. 
gl.  172. 

wescher  stm.  Wäscher , Schwätzer. 
North,  str.  4,  96.  vgl.  Ludw.  s.  111. 
25  wescherinne  stf.  Wäscherin.  Gudr. 
1212,  2.  1274,  4.  wescherin  Bon. 
48,  122.  vgl.  fullo  wescherin  gl. 
Mone  6,  222. 

wesche  srom.  Wäscher.  Schmel- 
30  ler  4,  190.  altd.  wesco  fullo  Graff  I, 
1081. 

wesche  swf.  Wäscherin,  misc.  2, 
163.  164.  sö  geschach  nie  weschen 
mere  in  küneges  selde  leider  Gudr. 
35  1 192,  4.  vgl.  1211,3  wo  die  hs.  we- 

schin.  si  gebot  der  weschen  frauend. 
188,  30. 

weschiiine  stf.  Wäscherin,  misc. 
2,  164. 

40  wasche,  wesche  stf.  wasche,  ahd. 
wasca,  wesca  Graff  1,  1081.  I omen- 
tu m wasga  sumerl.  62,  62.  der  we- 
sche du  verga;en  diu  höriiehen  kint 
Gudr.  1266,  l.  dö  het  der  kamertere 
45  min  ze  wesche  gegeben  vier  rückelin 
frauend.  188,  26. 

wasche  in  troiewasclie  swf.  eine  art 
wamms.  mit  der  langen  plaschen  traf 
er  Gumpen  üf  da;  saf  durch  sin  troije- 
50  waschen  MS.  H.  3,  291.  b. 
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wase  swm.  rasen,  ahd.  waso  Graff  l, 
1 0 63.  Schneller  4,  170.  r gl.  wise. 
cespes  gl.  Mone  7,  593.  sumerl.  25, 
47.  44,  38.  was  zetn  Sprunge  harte 
snel  von  dem  pfärde  üf  den  wasen 
Pari.  268,21.  593,13.  krone2l3Sch. 
diu  ere  gruonet  als  ein  wert  und  als 
ein  wol  gebluomet  wase  (:  glase)  g. 
sm.  777.  ir  bäret  ie  schöne,  als  ein 
wase,  der  frischen  jugent  griieoen  kle 
g.sm.  1870.  der  krütige  wase  Hart. 
89.  der  wasme  das.  50.  — als  Sym- 
bol der  Übergabe  RA.  112  fg. 

crdcwase  swm.  erdrasen.  ein 
kleiner  erdewase  gewurzet  anc  kraft 
mit  grase  Barl.  117,  3 Pf. 

wascnmeister  s.  das  zweite  wort. 
wäsii  sin.  kleiner  rasen.  Wolk. 
87,  t,  13.  35,  2,  16. 

vcrwase  su>o.  bedecke  mit  rasen. 
der  stclden  wec  was  in  verwoset,  der 
rehle  geloube  was  in  vergraset  Mart. 
54,  220. 

wasec  adj.  mit  rasen  bewachsen. 
Stalder  2,  436. 

vcrwasec  adj.  muscosus.  Wigam. 
12.  a. 

wase  s.  base. 

waste  stf.  wüste,  scheint  aus  dem  ro- 
manischen vaste  (lat.  vastus)  zu  stam- 
men Gr.  1 , 422.  cgi.  w ü e s t e.  e; 
widerzieme  da;  iemen  an  sich  na?me 
sine  reise  in  dise  waste  Pari.  250,  5. 
zer  waste  in  Sollane  das.  1 1 7,9.  gein 
eime  großem  walde  üf  einer  liebten  waste 
•das.  735.  7.  — gein  einem  waste, 
der  vinster  was  unde  kalt  kröne  323.  b. 

waste  swv.  verwüste.  da;  si;  riebe 
sulen  slceren  unde  wasten  Waith.  34, 8. 
wastel  sin.  kuchen.  vgl.  gastel,  b a- 
stel,  franz.  gateau,  altfr.  gastiel.  — 
si  sneil  Gawän  süe;iu  raursel  üf  einem 
blanken  wastel  Pari.  551,6.  blankiu 
wastel  das.  423,  21.  622,  10.  her- 
tiu  wastel  W.  Wh.  136,  6. 
wAt  s.  ich  witk. 

wate,  wuot , gbwatek  wate.  vgl.  lat. 
* vado.  Gr.  1,  935.  2,  10.  Graff  1,766. 
vadare  gl.  Mone  4,  237.  Diefenb.  gl. 
279.  zu  diesem  stamme  auch  Wuotan, 


der  name  des  gottes.  Gr.  d.  mythol. 
t20.  Müller  altd.  rel.  181.  I.  ton 
lebenden  wesen.  1 . in  engerem  sinne. 
a.  ettislich  ü;  swam,  ettislich  ginc  u. 
wüt  Herb.  4277.  er  wüt  unde  wüt 
Pass.  K.  34  9,  62.  b.  mit  präposi- 
tionen.  si  wuoten  unz  an  die  wadeo 
Serv.  2114.  neben  den  ritlern  er  wuot 
Lanz.  7608.  der  esel  in  dem  grase 
wuot  MS.  2,  174.  b.  ob  ich  in  den 
rosen  wüete  an  den  gürtel  min  das.  I, 
162.  a.  wuoden  in  dem  fluode  Geo. 

1 3.  a.  sö  sal  he  wati  in  di;  wa;;er 
bi;  an  sinin  hals  Mühlh.  str.  45.  wüt 
durch  do;  blüt  Herb.  1377.  mit  fuo- 
;en  w uot  er  über  fluot  Diemer  325,2. 
wuot  über  den  pach  gest.  Rom.  169. 
hilf  in  ü;  den  Sünden  walten  under  di- 
ner  vetechen  schatten  Mart.  75.  b.  der 
degen  zuo  dem  stade  wuot  Gudr.  503, 
2.  c.  mit  accusativ.  er  wuot  diu 
wra;;er  bi  dem  Stege  Gregor.  2594. 
wan  ich  des  tiefen  meres  fluot,  swie 
in  vii  seiten  iemen  wuot , für  disen 
kumber  wüete  büchl.  1,  1805.  gerner 
ich  durch  liebte  bluomen  liude  hiure 
in  touwes  vlüete  w uot,  danne  ich  wüete 
vluot  des  rifen  nu  mit  füe;en  bar  MS. 
H.  2,3t9.a.  diu  söle  wuot  des  öwic- 
lichen  heiles  furt  g.  sm.  986.  sö  wat 
ich  den  furt  Hatzi.  2,  68,  145.  — dö 
sie  die  vluht  begunde  waten  kröne 
116.a5cA.  d.  wüt  her  wider  myst. 
233,  24.  ü;  waten  Hadam.  11t. 

2.  in  weiterm  sinne , schreite , gehe 
einher,  dort  dü  diu  süe;e  waltet  (:  ge- 
saltet)  in  der  liebten  megde  schar 
Mart.  170.  b.  das  ros  in  seinem  ge- 
zeuge  wuot  Reinh.  s.  432.  11.  von 

dingen , gehe,  dringe  (cum  impetu  fe- 
ror).  da;  bluot  durch  die  ringe  wuot 
roseng.  16.b.  Alph.  286,2.  da;  blnot 
ü;  ieslichem  nagele  w’uot  Mai  1 7 3,22. 
da;  swert  wuot  durch  den  slal  Pf.  fr. 
146,  10.  da;  wäfen  ie  durch  waot 
vaste  durch  den  verchpan  das.  177,25. 
vgl.  Bartsch  zu  Karl  3042.  do  sluoc 
er  da;  da;  swrert  für  sich  wuot  Dan. 
75.  a.  diu  swert  iu  den  lip  wuoten 
Dietr.  94.  b.  Rab.  29.  b.  39.  b.  da; 
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des  «wertes  ecke  unz  fif  die  Spange 
woot  A»6.  2214,  2.  da;  im  da;  swert 
zetal  wuot  Lanz.  2103.  ein  kappen 
diu  le  tal  üf  die  erde  wuot  reichte 
kröne  95.  a Sch. 

bewate  stet,  gehe , komme  auf 
oder  über  etwas,  sin  lip,  sin  bluot 
dich  bewuot  Frl.  KL.  18,  10. 

durchwate  stv.  wate , dringe 
durch  etwas,  die  wüeste  nie  vuo;  durch- 
wuot  IHS.  H.  3,  408cc.  einer  frawen 
i:uot  die  mir  mein  herz  durchwuot  mit 
Messer  gluot  leseb.  969,  to.  da;  swert 
durchwuot  den  heim  Karl.  3042  B. 
die  nie  menschen  sin  durchwuot  Mart. 
270. 

gewate  stv.  s.t.a.  das  verstärkte 
wate,  doch  mochter  nicht  zu  in  gewa- 
nn Pass.  K.  238,  41.  möht  ich  ge- 
watten  under  ir  tröstes  schalten  Ls.  1, 
>4.  sin  heim  was  also  guot,  so  den 
ui  nechein  sw'ert  durch  gewuot  Die - 
mar  208,  5. 

überwate  stv.  wate  gehe  über  et- 
•cas  da;  mer  iiberwnten  Vrid.  132, 
20.  dd  er  drierleige  wa;;irvlüt  ubir- 
*ocb  und  ubirwüt  Jerosch.  127.  d. 

u;watungc  slf.  enatatio  gl.Mone 
j,  87. 

watsere  stm.  der  welcher  watet. 
merwataere  stm.  der  welcher  das 
meer  durchwatet.  swer  vindet  grünt 
der  ist  ein  merwataere  MS.  2,  9.  a. 

wat  furt  Graff  1,  766.  nd.  wadt 
krem.  wb.  5,161.  1 62.  vgl.  baier. 
die  wat  bahn  Schmeller  4,  1 93. 

buregewat  kothlache.  den  herzo- 
?in  von  der  stat  stach  er  in  ein  ho- 
r ege  wat  da;  im  da;  anllulte  belac  in 
der  phutte  Ath.  E,  136  u.  anm.  s.  75. 

wete,  wette  swv.  I.  wate , gehe. 
Gr.  1,935.  946.  947.  1.  intransi- 

tiv. w’a;  vliuget,  vliu;et,  wetet , gät 
US.  H.  3,  405.  b.  man  mochte  in 
dem  blute  weten,  sö  vil  beten  sie  er- 
jagen //er6.  14536.  in  dem  blüte  er 
walte  (:  tratte)  das.  1546  und  anm. 
8856.  da  in  dem  bluote  wart  gewe- 
bt (;  ertretet)  volliche  über  die  sporn 
Geo.  8.  b.  da;  er  den  gebären  über- 


tret, sö  er  von  dem  pferft  wet  Helbl. 
13,  186.  2.  transitiv,  der  snüere 

ein  teil  was  ü;  getrel:  ein  knappe  hete 
da;  gras  gewet  niedergetreten  Parz. 
133,2.  da  wart  der  anger  gelret,  an 
inanger  stat  da;  tou  gewet  das.  704, 
13.  manc  sldin  gezeltsnuor  wart  üf 
der  slä  enzwei  getrett.  da  wart  man 
und  ors  gevvett  in  dem  wa;;er  Larkant 
W.  Wh.  436,  13.  in  den  angegebe- 
nen bedeutungen  erscheint  auch  ein  sto. 
geweten.  es  muß  vorläufig  dahin  ge- 
stellt bleiben , ob  dieses  zu  einem  wile, 
wat  in  der  bedeulung  gehn  gehört , 
oder  unorganisch  ist  statt  gewet,  ge- 
wetet , oder  ob  es  in  gewetet  zu  bes- 
sern ist.  für  das  letzte  spricht  der  um- 
stand, daß  es  immer  im  reime  aw/‘ ge- 
treten erscheint , das  sich  in  das  sel- 
tenere getrelet  ändern  läßt,  ich  bin 
ze  der  kristallen  ouch  under  stunden 
geweten.  ich  hän  den  rein  gelreteu 
dicke  d8r  und  ofte  dan  Trist.  17117. 
429,  39  M.  man  hete  da;  kint  für 
w ar  ertreten,  wan  da;  zuo  ime  was  ge- 
weten ein  engel,  da;  imniht  geschach 
Geo.  33.  a.  dar  an  hat  sie  missetre- 
ten  , wan  sie  in  kumber  hat  geweten 
kröne  144.  a Sch.  dö  sach  er  über 
den  anger  da;  grüene  gras  geweten 
unt  mit  smalen  vüe;en  ein  engen  pfat 
getreten  Otn.  383.  li.  mache  wa- 
ten, gehen.  Meljacanz  wart  getrelet, 
durch  sin  kurslt  gewetet  maneg  ors 
da;  sit  nie  gruose  enbei;  Parz.  387, 
22.  e;  wa*re  wise  oder  sät,  der  wart 
da  vil  nach  im  getrett,  sin  ors  durch 
manne  bluot  gewett  W.  Wh.  56,  15. 

wuot  adj.  wüthend.  golh.  vöds, 
ahd.  wuot  (Jlfil.  wb.  198.  Graff  1,766. 

wuotgrimuic,  wuotgüsse,  wuot- 
schirlinc  s.  das  zweite  wort. 

wuot  ( gen.  wüele)  slf.  wuth , 
gemüthsaufregung.  ahd.  wuoti  Graff 
1,  767.  wuote  (furor)  din  H.  zeit- 
schr.  8,  120.  Rur  enzuntet  ist  in  wuote 
(in  furore)  das.  133.  in  slner  toben- 
den wüele  (:  gemüete)  Mart.  54.  b..* 
wuot  haben  nach  einem  d.  brennendes 
verlangen  darnach  haben  Hatzi  1 , 62, 2. 
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stm.  vil  manec  angcstilcher  wuot  kl. 
3913  H. 

wuotec , wüetec  adj.  wüthend. 
ahd.  wuotag  Gr.  ‘2,293.  294.  Graff 
1,  7 67.  von  unsilten  wuotic  Mart. 
69.  d.  der  ander  was  übermüetic, 
freidic  linde  wüelic  Ls.  2,  627.  vgl. 
Türh.  Wh.  34.  a.  Reinfr.  43.  d.  da; 
im  herze  und  hirne  von  hitze  wurden 
wüetic  troj.  1 5 1 . b.  stu  wötige;  her 
pf.  K.  204,  16. 

hirnnuotec  adj.  freneticus  su- 
rnerl.  31,23.  hirnwüelig  gest.Rom.A2. 

lurnwtielekeit  stf.  frenesis  Die- 
fenb.  gl.  130. 

wtieteclichen  adj.  t oüihend.  der 
degen  wüetecllchen  schrc  Lanz.  6899. 

wuotich  stm.  wuotich  dln  (furor 
tuus)  H.  zeitschr.  8,  1 28.  — c i c u t a 
wuotich,  wölich  surnerl.  40,7.  61,33. 
vgl.  wüeterich. 

wüete  stop.  wüthe,  rase , tobe, 
ahd.  wuotju  Gr.  1,  951.  Graff  1,768. 
ich  w«n  du  woldest  wuelen  durch  di- 
nen  tumben  zorn  IS'ib.  2208,  2.  Vol- 
ker unde  Hagene  sö  söre  wüelen  be- 
gan  das.  1904,  4.  die  tivel  unreine 
begunden  al  gemeine  toben  unde  wüe- 
ten  Tundal.  45,  57.  dö  vaht  alsnm 
er  wuote  der  alte  Hiidebrant  Nib.  221  9? 
1.  vgl.  gr.  Rud.  Kb,  16.  Lanz.  4363. 
Er.  858.  in  döhte  der  töre  wuote 
V.  Trist.  2564.  er  wütte  sam  ein 
tobende  mer  Pass.  K.  489,  9.  wie  gänt 
si  frfietende  unde  wüetende  über  al 
Gfr.  I.  4.  quam  wütende  in  wildem 
galopp  üffe  sime  rosse  myst.  120,  16. 
wart  wütende  und  nam  im  selber  den 
ltp  das.  153,  36.  dö  da;  wuotunde 
her  ( die  schar  die  ihn  gefangen  neh- 
men wollte ) also  dort  chom  mit  schalle 
her  urst.  105,  35.  vielleicht  mit  be- 
ziehung  auf  die  sage  von  dem  wüthen- 
dem  heere.  vgl.  da;  wüetende  her  Karl 
73.  b.  Reinfr.  21.  b.  Gr.  d.  mythol. 
871.  schreien  und  wufen  als  ob  es 
wer  das  wutend  her  Mich.  Beheim  1 7 6, 
.-  5.  — mit  präposilionen : vie  die  un- 

guolen  a n den  witzen  wuoten  Tundal. 
t>4,  54.  in  hohem  muote  wüetende 


höchst  glücklich  MS.  2,  86.  b.  da; 
herze  da;  mit  sulchen  vlüten  mü;  vil 
dicke  wüten  Pass.  145,43.  si  wüetent 
verlangen  brennend  ie  nach  m6re  Tun- 
dal. 49,21.  min  sende;  herze  ie  näch 
ir  minne  wuote  MS.  1,  43.  a.  ander 
vil  schienen,  näch  der  min  herze  wüe- 
te das.  17  5.  b.  dä  mite  er  ir  den 
muot  gelege,  da;  si  niht  enwüete  üf 
dehein  ungüete  warn.  1146.  — von 
tobenden  elementen : swenne  da;  mer 
alse  griuwellchen  stürmet  und  wüelet 
Bert.  297.  sö  da;  weter  starke  wuote 
mit  blicke  und  von  der  vluote  kröne 
1 02.  a Sch.  so  begau  ie  ba;  wüten 
da;  wa;;er  an  den  vlüten  Pass.  K. 
349,  63. 

crwüete  swv.  ich  erwüete  mich 
versetze  mich,  gerathe  in  wulh , fase- 
ret. si  hüten  sich  erwüetet  unde  er- 
voliten  Er.  891.  swer  des  ieraer  türre 
jehen  er  künne  vihes  hüeten  der  muo; 
sich  erwüeten  und  iemer  ewecliche  er- 
toben  der  ist  unsinnig  troj.  23.  b. 
küene  äne  sinne  sich  erwüetet  MS.  H. 
3,  422.  a.  vgl.  Ls.  1,  411.  er  wolle 
sich  näch  ir  erwüten  Kolocz.  280. 

gewäete  swv.  wüthe.  ein  eher 
nie  gewuote  sö  süre  an  gejeide  kröne 
80.  b Sch. 

überwücte  swv.  übertreffe  mit 

wüthen.  sö  kan  si  niemt  mit  höchfart 
üherwüeten  Wolk.  110,  2,  2. 

vervvüete  swv.  gerathe  au  sehr 
in  wuth.  6 ich  gar  verwüete  büchl. 
1,  1796.  lihte  ein  unwiser  man  ver- 
wüete von  sorgen  der  ich  menge  hän 
MS.  1,  95.  a.  ich  verwüete  mich: 

hüeten  da;  si  sich  verwüeten  MS.  H. 
3,  320.  b.  swer  aber  sich  verwüte 
Pass.  2,  16.  näch  dir  hän  ich  mich 
verwuot  büchl.  1,  1795. 

wtietuuge  stf.  insania  Diefenb. 
gl.  243. 

micter  stm.  wütherich.  den  val- 
schen  wüter,  den  lüvel  Pass  K.  435, 
18.  ein  tobender  wüter,  ein  junge- 
linc  das.  564,  58. 

wüctericli  stm.  1 . wütherich.  ahd. 
wuoterich  Graff  1,767.  lyrannus  su- 
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merl.  18,  46.  29,  10.  voc.  o.  34,  8. 
detractor  gl.  Mone  6,  349.  — da; 
uns  der  wuotrich  (der  Antichrist)  bes\& 
Diemer  281,  23.  tgl.  328,  4.  kindh. 
Jes.  82,  81.  der  wüeterich  Servat. 
2953.  2935.  3398.  2.  Schierling. 

cicuta  woetrich , wüelrich  toc.  o.  43, 
55.  gl.  Mone  8,  97.  395.  401. 

wüctel  stcp.  rege  und  bewege 
mich , laufe  hin  und  her , wimmele ; von 
pflanzen  wachse.  Schmeller  4,  203. 
wudeln  Frisch  2,  458.  b. 

wüetelgö;,  wuotego;  s.  unter 
ich  giu;e  bd.  I,  542.  tgl.  noch  H.  zu 
iSeidh.  19,6.  nu  vroite  sich  in  vrou- 
din  grö;  Swantopolc  der  wülegö;,  da; 
di  brüdre  wörn  erslain  Jerosch.  50.  c. 
wate  rivorea  (?)  gl.  Mone  7,  597. 
w.atb  stf.  eine  art  tugnetz  mit  einem 
sack  ohne  Spiegel,  traguia.  Schmeller 
4,  195.  Gr.  3,  466.  walte  Oberl . 

1954.  ein  watt  ein  setzen  Gr.  w.  1, 
240.  ndd.  wade  Frisch  2,  413.  c. 
ßr.wb.b,  161.  ich  wite  oder  wate? 
watsche  swf.  streich  auf  die  wange. 
Schmeller  4,  203.  ursprünglich  wohl 
walze. 

orewetzelin  stn.  kleine  ohrfeige. 
diu  schoene  Isöt  den  schimpf  im  under 
wilen  böt,  da;  sie  greif  an  da;  wange 
sin  ‘hall  mir  ein  örew'etzelin’  H.  Trist. 
5478. 

watschar  Schmeller  4,  195.  s.  ich  sc  hi  r. 
Wätschger  slm.  hätigetasche.  Schmel- 
ler 4,  203,  der  franz.  In  vache  ter- 
gleicht. 
wa;  s.  wer. 

w ä;e , wie;,  gewä;en  hauche,  dufte, 
rieche , tgl.  gr.  *£»,  lat.  odor,  oleo. 
Graff  1,  1087.  Gr.  1,  935.  2,  51.  75. 
H.  zeitschr.  6,  5 fg.  1.  gebe  einen 
geruch  von  mir.  balsamum  der  wa*;- 
;it  sö  cinnamomum  leseb.  1 97,  29. 
du  erwelte  mirre , du  der  wae;;est  alsö 
verre  das.  198,  6.  2.  rieche,  e; 

si  wä;end  ode  ruerent,  e;  si  sme- 
chend  ode  heerent  W.  gast  8823  R. 

verwä^e  stv.  die  ursprüngliche 
bedeutung  des  Wortes  ist  wühl  wegwe- 
hen , wegblasen  (tgl.  der  wä;)  und 


zwar  intransitiv  und  transitiv,  so  las- 
sen sich  die  verschiedenen  anwendun- 
gen  desselben  wenigstens  besser  erklä- 
ren, als  aus  der  Gr.  2,  75  angestell- 
ten  Vergleichung  mit  dem  lat.  abolere. 
ahd.  fanvö;en  ist  recusare,  exsufflare, 
abominari,  anathemizare  Graff  1,  1087. 

1.  intransitiv . gehe  zu  gründe,  ver- 
derbe vgl.  Ben.  zu  Iw.  2026.  da  kum- 
ber,  arbeit,  jämer,  zorn  sink  verwrä;en 
und  verlorn  Barl.  1 42,  26.  dem  waere 
verw8;en  heidiu  stn  6re  und  ouch  da; 
leben  Er.  878.  nu  habe  ich  doch 
durch  din  gebot  die  werlt  gar  verla- 
;en  : ir  güt  ist  mir  verwä;en  Pass.  K. 
204,  62.  — ich  wil  verwä;en,  ob  ich 
iht  be;;ers  ger  kröne  161.  b.  — wie 
soldest  du  verwä;en  wesen  Gregor. 
3797.  s6  wa»r  ich  verwa;en  Waith. 
114,  38.  der  muo;  verwä;en  iemer 
stn  Bon.  5,  49.  ir  sit  dervon  ver- 
warn Part.  4 1 2,  24.  er  ist  verwä- 
;en  öf  der  untugende  strS;en  Pass.  K. 
313,  68.  daher  si  verwfa;en  in  Ver- 
wünschungen, wo  auch  v erwünscht, 
verflucht  übersetzt  werden  kann. 
ich  mü;e  stn  verwfl;en  L.  Alex.  4112 
W.  Lanz.  4579.  die  vische  stn  ver- 
wfi;en  Gregor.  1169.  min  frouwe  st 
verwa;en  Parz . 514,  6.  vgl.  kl.  97. 
Eracl.  3381.  Tundal.  47,  20.  Uelmbr. 
839.  Mai  154,  30.  184,32.  Bon.  18, 
45. — dem  tiufl  er  st  verwä;en  Helbl. 

2,  402.  II.  transitiv.  1.  richte 

zu  gründe,  verderbe,  si  w e r d e n t sö 
verwfi;en , da;  in  nutzer  wöre  ein  töt 
Pass.  K.  103,  30.  si  hit  mich  gar 
verwfi;en  Bon.  48,  64.  2.  weise 

von  mir,  sage  mich  von  etwas  los  (re- 
cuso,  detestor).  da;  wir  in  verwie;en, 
zuo  uns  niene  lie;en  Genes,  fundgr. 
21,  29.  der  hat  die  werlt  verla;en. 
si  sol  ouch  in  verwä;en  H.  zeitschr. 
7,  506.  — swo;  min  herze  dise  tage 
unrftlbterlichen  hat  gegert,  da;  sol  ich 
verwa;en  nu  vil  dräte  Silo.  1139.  nu 
wonet  dir  vil  götes  hi  du  hast  viel 
vermögen  , da;  sollu  gar  verwa;en  des- 
sen sollst  du  dich  entäußern  Pass.  K. 
35,  47.  da;  ir  nicht  alleine  mich  und 
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minen  röt  la;et  noch  von  üch  verwa- 
lt von  euch  weiset  das.  658,  34. 
da;  wir  in  (den  teufet)  gar  von  uns 
verwö;en  vaterunser  3908.  — hier- 
her auch  wohl  (und  nicht  zu  der  fol- 
genden rubrik):  si  (die  heidnischen 
götler)  sin  von  dir  verwa;cn  das.  172. 
den  bü  wil  ich  lö;en : er  si  von  mir 

verwegen  a.  Heinr.  798.  ha;;eu  unde 
nlden  was  von  in  gar  verwö;en  Pass. 
K.  509,  35.  von  im  was  gar  ver- 
warn der  erden  lust  und  ir  schaz  das. 
63,82.  3.  verwünsche,  verfluche, 

vgl.  Gr.  d.  mythol.  1173.  ich  verwa;e 
swcrt  unt  ten  tac/tc.  275.  ich  möhte 
wol  verwö;en  mlne  zornige  sile  das. 
82.  verfluochet  und  verwegen  wart  vil 
ofte  der  tac,  da  sin  gebürt  ane  lac 
a.  Heinr.  160.  des  argen  öre  müe;e 
sin  verwö;en  und  verdüemet  MS.  2, 
206.  b.  got  alle  die  verwebe  das.  I, 
24.  b.  da;  e;  got  verwö;e  Er.  7900. 
die  beiden  letzten  stellen  können  auch 
zu  1 gehören.  — der  verwö;ene  bunt 
Diemer  314,  13.  der  verwö;eue 
Tristan  H.  Trist.  5538.  der  dit  vor- 
wö;in  Jerosch.  35.  b.  vgl.  60. a.  69.  c. 
der  verwegene  nit,  diu  verwö;ene  huote 
Trist.  8323.  17849.  var  hin  verwö- 
hn vil  gar  verteilter  snö  MS.  1.23.a. 
nu  var  von  mir  verwfi;en  Ls.  3,  77. 
die  verwö;en  urst.  107,  8.  der  ver- 
warn der  teufel  Genes,  fundgr.  18, 12. 
vgl.  profanus  verwa;ener  sumerl. 
14,  42. 

unrcrwägen  part.  adj.  nicht  ver- 
flucht. Iw.  255. 

verwae^e  swv.  sage  mich  los,  ver- 
fluche. so  in  (den  kranken)  da;  ge- 
sinde  verwüste,  der  wirt  in  selbe  trancte 
Servat.  3189.  vgl.  urst.  107,  21. 

verwa;enun{je  stf.  in  Verwöh- 
nungen (in  abominationibus)  H.  zeitschr. 
8,  132. 

wa£?  adj.  vil  wö;en  zagel  kröne 
1 97.  a.  schwerlich  richtig. 

wa;  slm.  1 . das  wehen , der 
sturm,  durch  ir  drlger  unsite  was  von 
winde  unt  von  wö;e  ftf  dem  mere  die 
unmö;c  Herb,  16408  u.  antn.  2, 


du/7,  geruch.  da  ist  der  beeiste  der 
suo;;istc  wa;  H.  zeitschr.  8,  147.  vil 
guot  wö;  gie  dar  ü;  fundgr.  I,  160, 
26.  73,  13.  15.  vgl.  tod.  gehüg.  636. 

5 urst.  125,  79.  der  wö;  vil  güter  sal- 
ben Mar.  46.  aller  tugende  wa;  unt 
smacb  fliu;et  ü;  diner  schöbe  das.  4. 
iteniuwer  wünne  wö;  unde  gesmac 
mysi.  362,  10.  süe;eu  wa;  geben  W. 

10  Wh.  144,  5.  haben  frauend.  568,  27. 
den  besten  wa;  bern  Tundal.  63,  42. 
da;  krüt  den  wa;  hat  veriorn  warn. 

I 935.  der  unreine  wa;  verswein  Barl. 

48,  21.  hierher  doch  auch  wohl: 

15  nu  dan  von  dem  Übeln  wö;e  MS.  2, 

I I I . b.  — plur.  des  lides  wae;e 
sint  stie;e  unde  starke  kröne  31.  b. 

3.  geruch  (der  sinn),  fünf  sinne  des 
Ubes.*  da;  gesiune,  diu  gehörde,  der 

20  smac,  der  wö;,  diu  berüerde  Roth 
pred.  45.  einer  verliuset  wö;  und 
smac  tod.  gehüg.  548.  er  mac  leben 
ön  gehcerde,  an  smac , ön  wö;  und  an 
gesiht,  aver  ön  gerüerd  niemen  ge- 

25  schiht  da;  er  müge  lange  leben  IV. 
gast  9487  R. 

wa;;er  sin.  wasser.  goth.  vato,  ahd. 
wo;ar,  wa;;ar  Gr.  2,51.  3,381.  VI- 
fil.  wb.  188.  Graff  1,  1127.  vgl.  gr. 

30  v Öojq  , lat.  udor.  a.  das  wasser  als 
elemenl.  Rur,  wa;;er,  lufl  und  erde 
Renner  6114.  da;  ander  element  ist 
da;  wasser  Mein.  nat.  1 . von  wa;;er 
boume  sint  gesaft.  wa;;er  frübt  al  die 

35  geschaft,  der  man  für  cröatiure  gibt 
Parz.  817,25  fg.  man  mac  da;  wa;- 
;er  slahen  zaller  vrist  da;  e;  doch 
enviuwert  niht  W.  gast  14645.  b. 
wasser  als  bach,  fluß,  see,  teich  u.s.w. 

40  dö  ich  über  da;  wa;;er  reit  die  höhen 
brücke  Iw.  139.  wan  da;  da;  wa;;er 
fliu;et  als  e;  wllent  06;  Waith.  124, 
11.  ich  hörte  ein  ws;;er  die;en  das. 
8,  28.  da;  wa;;er  was  engo;;en  Nib 

45  1467,  2.  beltbet  bl  dem  wa;;er  das. 

1471,  3.  flie;ende  in  dem  wa;;er 
(:  la;;er)  H.  Trist.  3211.  er  rehörte 
eins  drahten  wa;;ers  val  Parz.  602,  9. 
vil  nahe  ein  mtle  de;  wa;;er  nidr  das. 

50  274,  21.  dö  diu  Greian  in  die  Trä, 
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mit  golde  ein  wa;;er,  rinnet  Pan.  499, 
I.  an  einte  wabere  da;  hei;it  der 
Pfat  mysl.  226,  5.  ein  wa;;er  ü;  dem 
paradls  teilet  in  vier  ende  sich : da; 
ist  bi  dir  bezeichenlich  und  mac  dich 
wol  bedinten  g.  sm.  536.  v gl.  XLV1, 
5.  du  bist  diu  wünschelgerte,  da  mite 
ii;  eime  steine  wart  ein  wa;;ei  reine 
geslagen  in  der  wüeste  da«.  666.  XL V, 
34.  — plural.  nidir  wendint  wa;;er 
iren  vlu;  Anno  46.  er  wuot  diu  wa;- 
;er  bi  dem  siege  Gregor . 2694.  da; 
elliu  wa;;er  wilde  zein  ander  selten 
gahen,  und  eine  slat  bevühcn,  da  man 
si  sament  stehe  und  swenne  da;  ge- 
schehe, da;  si  zein  ander  qutemen  da, 
so  bie;e  man  si  mariä  g.  sm.  938. — 
daher  wasser  in  gegensah  zu  dem 
lande:  mirst  niht  bekant  da;  weder 

w«;;er  oder  lant  inre  dri;ec  railn  er- 
büwen  si  Pan.  223,  20.  er  streich 
wa;;er  unde  lant  das.  479,  23.  in 
wa;;er  und  üf  velde  das.  592,  7.  fuor 
wa;;er  unde  wege  das.  826,  23.  J6- 

sus  müe;  unser  aller  pflegen  beide  üf 
wa;;er  unde  üf  wegen  Mai  203,  2. 
c.  1 casser  zum  trinken , waschen,  tau- 
fen. er  träne  eines  wa;;ers  Iw.  127. 
wines  ein  becher  vol  der  git  m£re 
rede  und  manheit  dan  vierzec  unde 
viere  mit  wa;;er  ode  mit  biere  Iw.  39. 
die  starken  wine  gevielu  im  ba;  dann 
in  der  küchen  da;  wa;er  (:  a;er")  W. 
Wh.  276,  9.  — da;  ros  het  des 
wirles  garzün  ein  gefüeret  ze  wo;;er 
(:sa;;er  = sa;er)  zur  tränke  Er.  6715. 
— ein  wa;;er  iesch  der  junge  man, 
er  twuoc  den  räm  von  im  sün  undern 
ougen  unt  an  handen  Parz.  228,  1. 
vor  und  nach  der  mahlzeit  wurden  die 
hände  gewaschen : Grimm  zu  Vrid.  89, 
12.  6 da;  der  voit  von  Rfne  wa;;er 

dö  genam  Nib.  561,2.  nu  hete  mau 
wa;;er  genomen  und  was  der  künic 
ze  tische  körnen  Trist.  4093.  der  kü- 
nec.  nam  wa;;er  unde  sa;  //.  Trist.  5265. 
vgl.  Waith.  104,  30.  Pan.  237,  7. 
622,  15.  myst.  24,  32.  des  wirtes 
kamertere  von  golde  in  pecken  röt  da; 
wa;;er  für  truogen  Nib.  560,  2.  da; 


wa;;er  man  truoc,  dar  truoc  das.  1835, 
3.  W.  Wh.  312,  2.  Parz.  550,  1 1. 
wie  vil  kumersere  dä  wa;;er  gop  das. 
809,  16.  der  wirt  nach  dem  e;;en 
sol  da;  wa;;er  geben , da;  stfit  wol 
W.  gast  520  R.  min  vreude  was  vil 
ofte  grö;,  swenne  ich  kom  dä  man 
wa;;er  gö;  der  herzenlieben  vrowen 
min  üf  ir  vil  wi;en  hendelin.  da;  wa;- 
;er  dä  mit  si  sich  twuoc,  verholn  ich 
da;  von  dnnne  truoc:  vor  liebe  ich  e; 
gar  ü;  träne  frauend.  7,  14.  — mit 
der  drier  volleiste  wert  iu  diz  wa;;er 
(taufwasser)  heidenschaft  Parz.  877, 
21.  d.  die  thronen,  sin  heidenschiu 
ougen  begunden  wa;;er  rßren  Pan. 
752,  25.  durch  liebe  ü;  sinen  ou- 
gen  vlö;  wa;;er  sherzen  ursprinc  das. 
783,  3.  da;  wa;;er  im  ü;  den  ougen 
wiel  Mai  135,  2.  e.  da;  las  er  als 

ein  wa;;er  hin  (zum  ausdruck  der 
leichtigkeit)  Pass.  K.  415,  49. 

hanwa;£cr  stn.  wasser , in  wel- 
chem andern  das  fischen  verboten  ist. 
Oberl.  92. 

gerstenwa;5er  stn.  lisana  ( nn - 
aatrf)  Diefenb.  gl.  273. 

kaesewa^er  stn.  serum  sumerl. 
34,  57.  49,  78.  voc.  o.  10,  20.  tc- 
nucula,  tenuscula  sumerl.  19,  1.  29, 
26.  temicula  gl  Mone  5,  795.  vgl. 
Diefenb.  gl.  lat.  germ.  med.  aet.  578. 
a.  — wie  ist  der  ksese  ü;  geworht? 
ich  sihe  da;  ktesewo;;er  wol  Helbl.  1, 
1191.  ich  mach  im  kaesewa;;er  ze;- 
;en  das.  991. 

kupfervva^er  stn.  vitriolum  Die- 
fenb. gl.  285. 

roswaa^er  stn.  rosenwasser.  Bon. 
48,  95. 

8eicliwa;5cr  stn.  urina  voc.  o. 
1,  107. 

9turmwa;;er  stn.  stürmendes  ge- 
wisser . üwere  wort  sint  (so  vergäng- 
lich) a!se  winde  und  üwer  dröwen  alse 
sturm wa;;er  myst.  84,  36. 

vraltvva;;er  stn.  torrens  voc.  o. 
46,  63. 

wicliwaager  stn.  Weihwasser.  Vir. 
873.  Oberl.  1 967. 
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wisewÄ^sjer  stn.  wiesenwasser.  er 
ist  ein  waller  her  und  dar:  swä  er  sich 
hin  erbiutet,  sö  wil  er  lihle  anderswar. 
. alsus  man  sine  reise  den  wisewa;;ern 
(die  sich  bald  hier , bald  dort  teigen ) 
dicke  geliche  siht  MS.  2,  1 35. b.  gein 
sta»te  wart  nieman  la;;er:  ir  sit  ein 
reht  wisewa;;er  Geo.  3037.  vgl.  Ls. 
2,  198. 

wa^crbat,  was^ergad  cm,  wa?- 
Scrganc , waz,a;erlieilige , wasser- 
holde  , wag^erkuoQ  , wasgerkalp, 
was?erkenel , wa^erkruoc , was- 
Serkrüt,  wa;;erküele,  wasserleite, 
wa;5erl(E8e,  wa^erman,  wa^er- 
müede,  Wassernixe,  wa;;ern6t, 
wasserriehe,  wasserrunst,  was- 
Serschepfli , was;erslac,  was^er- 
atelze,  was;erslräse,  wassersuht, 
wassersühtcc  , was?erswal , Was- 
ser sw  am  , Wasserträger,  was?er- 
urteile,  wasservar,  was?ervarwe, 
wasservart,  was^ervas,  wasser- 
feine, was^erveste,  was?ervlies? 
wasservlos,  wasservluot,  was?er- 
weide , was^erwint  s.  das  zweite 
wort. 

wes^erlin  stn.  kleines  wasser.  H. 
Trist.  37  58  fg. 

wassere!»  t adj.  wässericht.  sö 

ist  der  luft  gar  wassereht  unde  fübte 
Mein.  nat.  14. 

was?ercc  adj.  wässerig,  feucht. 
begraben  in  eine  wa;;erige  stat  myst. 
127,  32.  in  der  wa;;erigen  zit  Pass. 
K.  363,  68.  < 

we;ser  swv.  wässere,  r i g a r e 
wesseren  gl.  Mone  5,  89. 

wasser  «er.  bin  wässerig,  fundgr. 

1,  397. 

w £ wehe.  ahd.  wä  , goih.  vai , lat.  vae, 
gr.  oval.  Gr.  3,  292.  607.  4,  175. 
763.  764.  Ulfil.  wb.  181.  Graff  1,632. 

1 . interjection , zum  ausdrucke  des 
Schmerzes,  des  Unwillens , auch  des 
Staunens,  vgl.  Schmid  sw.  wb.  514. 
a.  ohne  casus.  dä  mohte  man  hören 
scrfen  niht  wen  och  unde  wä  kchron. 
42.  b.  erne  sprach  nie  och  uoch  wä 
das.  29.  c.  wä,  nein  e;,  durch  got 
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Er.  7512.  ir  ander  wort  was  wä! 
owÄ  das.  5778.  man  hörte  niuwau 
wä!  wä ! wä  Wigal.  4552.  genuoge 
wä ! wä ! riefen  Bit.  1 1 2.  a.  wä  unde 
wä!  da  maneger  schrei  Dietr.  96.  b. — 
wä , da;  dich  niemen  troesten  wil  Pan. 
318,  30.  wä,  da;  zwen  als  edele 
namen  mit  den  schamelösen  werbent 
Waith.  45,  33.  w 6,  wie  den  vergät  des 
himelescben  keisers  solt  das.  1 3,  8. 
vgl.  90,  24.  wä,  wa;  wünne  an  wi- 
ben  lit  MS.  1,  31.  b.  wä,  wes  ich 
danne  gedtehte  mit  sauge  das.  21.  b. 
Gfr.  v.  Neifen  4,  3.  — vor  fragen: 
we,  bruoder  min!  wä  scolt  du  sin  Ge- 
nes. fundgr.  55,  7.  wä,  wie  tuont 
die  jungen  so  Waith.  42,  33.  wä, 
war  umbe  tuot  si  da;  das.  112,  33. 
wä.  wa;  wil  sis  mÄ  das.  58,  17.  we! 
wer  wäre  unfrö  das.  51,  26.  we, 
wa;  solt  ir  körnen  dar  Pan.  312,16. 
wä,  wa;  fürht  ich  iurs  roannes  zorn 
das.  132,  16.  wä,  wä  sint  diu  kint, 
da;  si  hie  vor  mir  niht  sint  das.  245, 
21.  wä,  wa;  hilfet  mich,  da;  min 
sunne  ist  üf  getan  MS.  1,53.  b.  wä, 
w'a;  hat  ich  dem  getan  das.  2,  7 7.  a. 

b.  wä,  ich  vil  tumber  MS.  t,  76.  b. 

c.  mit  genitiv  der  Sache,  wä  der  leide 
din  Nib.  982,  1.  sö  wä  der  höch- 
zite  das.  1032,  1.  d.  mit  dativ.  wä 
mir  vil  armen  unde  owÄ  a.Heinr.  1290. 
wä  dir  (im,  mir),  wä  Waith.  28,  8. 
MS.  2,  174.  b.  amgb.  1 1 . b.  leseb. 
572,  II.  wä  dir,  beiden  Waith.  15, 
19.  sö  wä  dir,  tiuschiu  zunge  das. 
9,  8.  vgl.  122,  35.  sö  we  mir  ar- 
men das.  25,  1.  wÄ  ir  hiuten  und  ir 
hären  das.  24,  13.  — wä  der  weit 
von  den  schänden  die  sie  niht  bewert 
Leys.  pred.  39,  6.  d.  mit  genitiv 
und  dativ.  wemmir  sines  tödes  Genes, 
fundgr.  55,  16.  we  mir  dises  leides 
Nib.  953,  2.  sö  wre  mir  miner  bende 
das.  1901,  1.  wä  mir  mines  bruoder 
Nith.  2,  6.  wä  mir,  wä  der  siufte- 
bernden  nöt  beitr.  225.  sö  wä  mir, 
tag,  der  künfte  din  MS.  2,  88.  b. 

e.  mit  accusativ.  wä  mich  (rar.  mir), 
da;  Nib.  2073,  1.  3.  adrer bialisch. 
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wir  hän  nibt  gewisses  me,  wan  hiute 
wol  and  morne  wß  a.  Heinr.  714. — 
so  ist  mir  wol,  und  ist  in  iemer  we 
Waith.  63,  1 9.  ob  der  wol  oder  wß 
si  Parz.  223,  20.  des  ist  mir  wß  uut 
dulde  manegen  smerzen  lobges.  7.  mir 
ist  wß  ze  muote  NS.  1,  5.  a.  in  was 
wß  von  hunger  Iw.  228.  den  edeien 
juncfrowren  was  von  arebeiten  we  Nib. 
358,  4.  da;  ir  da  von  si  sanfte  we 
Waith.  61, 1 1.  von  ir  schnldn  ist  mir 
sö  wß  Parz.  52t,  27.  sö  wier  mir 
immer  näch  dir  wß  ich  hätte  schmerz- 
liche Sehnsucht  nach  dir  das.  55,  25. 
ir  lieben  friunden  was  näch  den  her- 
müeden  wß  Nib.  315,  4.  misc.  2,200. 
dem  si  nu  näch  dem  gräle  wß  unt  doch 
wider  näch  ir  minne  Parz.  389,  10. 
94,  i 6.  327,  28.  lä  dir  niht  ze  wß 
sin  näch  dem  guole  Waith.  22,  35. 
in  was  vil  wß  umb  ir  edeien  hßrren 
Nib.  954,  2.  — mir  ist  worden 
harte  wß  gr.  Rud.  K,  20.  mirne  wart 
dä  vore  nie  sö  wß  Iw.  34.  67.  sit 
noch  ß wart  dem  künege  nie  sö  wß 
Parz.  492,  23.  mir  wurde  w’ol  oder 
wß  das.  607,  1 1.  sö  rehte  wß  in 
worden  was,  sö  wol  wart  in  Barl. 
48,  26  Pf.  an  ir  hohem  fluge  wsrt 
ir  wß  Parz.  282,  19.  den  ouch  von 
minne  ist  worden  wß  das.  586,  1 5. 
von  jämer  wart  ime  alsö  we  Iw.  149. 
im  wart  von  rehter  liebe  neweder  wrol 
noch  wß  Waith.  14,  1 , vor  jämer  wart 
vil  liuten  wß  Parz.  107,6.  dar  umbe 
wart  in  wß  Nib.  617,3.  we  mir  wart 
wehe  mir!  H.  zeitschr.  6,  183.  wß 
dir  wart,  da;  dich  din  muoter  ie  ge- 
trnoc  an  dise  werlt  Bert.  165.  — in 
geschihet  von  mfnen  handen  wß 
Nib.  614,  4.  da;  mir  nie  sö  wß  ge- 
schach  NS.  1,  66.  b.  wß  geschehe 
dir,  tac  Waith.  88,  1 6.  — sö  tuot 
ir  im  von  herzen  wß  Parz.  633,  16. 
in  lete  der  kumber  alsö  wß  Iw.  58, 
284.  s.  ich  tuon.  die  füe;e  täten  im 
wirs  danne  wß  altd.  w.  3,  225.  vgl. 
wirs.  3.  substantivisch . dä  nit  in 
ist  dan  ach,  weinin  ande  wß  fundgr. 
2,  137,  12.  dä  ist  wuoft  unde  wß 
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Karaj.  51,16.  ich  vant  ach  unde  wß 
Parz.  302,  12.  hörint  wß  unde  ach 
unsanfte  dicke  erwecket  Nart.  129.  d. 
än  alle  Sünde  und  äne  wß  Waith.  5, 
38.  — dä  wir  ein  wol,  dö  wir  ein 
we,  eine  liebe  und  eine  leide  gemeine 
truogen  beide  Trist.  19484.  uim  ein- 
weder  hie  dtn  wol  unt  dort  din  wß, 
oder  nim  hie  din  wß  Gfr.  I.  3,  1 0. 
NS.  2,  185.  a.  dä  ist  anders  niht 
wan  wß  Barl.  131,  2 Pf.  verterben 
in  des  gebrechen  wß  Pass.  K.  36,31. 
der  ouch  ß sie  hete  erlöst  von  allem 
wrß  das.  II,  92.  sich  in  des  tödes 
wß  w'ägin  Jerosch.  6.  c.  her  sprach: 
‘äne  wß.’  da;  meinet  äne  sunde,  wan 
alle  wß  kument  von  der  sunde  tnyst. 
110,  28. 

ouwe,  owe,  owe  interj.  o weh ! 
Gr.  3,  293.  4,  764.  der  ton  liegt  in 
der  reget  auf  der  zweiten  sylbe:  öwe 
glaube  2556.  owß  mit  dem  tone  auf 
der  ersten  sylbe  NS.  1,  17.  a.  34.  a.  b. 
awß  leseb.  600,  18.  die  länge  oder 
kürze  des  o in  owß  isl  kaum  zu  ent- 
scheiden , weshalb  auch  die  herausge- 
ber  bald  owß , bald  öwß  schreiben. 
owß  sieht  man  für  die  andere  form 
von  ouwß  an , bei  öwß  kann  man  an 
eine  Zusammensetzung  mit  ö denken, 
vgl.  ö und  ou  bd.  2,  425.  449.  au- 
ßerdem noch  Lachmann  zu  Iw.  349, 
welcher  meint , daß  die  aussprache  zwi- 
schen ou,  o und  ö geschwankt  habe, 
woher  weiß  dieser  aber , daß  derje- 
nige , welcher  ö sprach , die  lateini- 
sche interjection  meinte?  die  inter- 
jection  drückt  nicht  nur  schmerz  und 
Unwillen , sondern  auch  staunen  und 
entzücken  aus.  a.  sö  wolt  ich  denne 
singen  wol  und  niemer  mßr  ouwß  Waith. 
125,10.  die  tören  sprechen!  suiä  sni, 
die  armen  liute  owß,  owi  das.  76,  2. 
owß,  owß,  zem  dritten  wß  das.  25, 

1 5.  — ouwß , diz  volc  ist  starke  un- 
vrö  Iw.  61.  87.  owß,  der  habest  ist 
ze  junc  Waith.  9,  39.  öwß,  Sclioy- 
siänen  fruht,  ich  truoc  ß alze  vil  ander 
riuwe  W.  Tit.  111,  2.  owß,  si  kusle 
äne  zal  in  dem  släfe  mich  NS.  1,  56.  b. 
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ouwe,  so  muo;  ich  vil  trürec  scheiden 
dan  das.  53.  b.  ouwe,  stt  dich  nu 
meinen  kan  erwenden,  sö  wache  das. 
2,  88.  b.  owö,  sol  ich  minen  Hp  von  ei- 
ner meit  Verliesen,  sö  mugen  elliu  w'tp  tra- 
gen gelphen  muot  Nib.  621,  1.  ouwö, 
riter,  ouwö!  da;  ir  her  komen  sit,  da; 
ist  iuw'er  jungeste  zit  Iw.  51.  nun 
hab  ich  weder  sc-hapel  noch  gebende 
noch  frowen  zeiuem  tanze,  owö  Waith. 
25,  10. — owß , owä  unde  owö  (und 
gienge  dehein  wort  me  dem  herzen  s6 
nähen,  da;  solt  ich  gevälien),  von  gote 
si  verwä;en  diu  ungnädige  stunde  büchl. 
2,  1.  — ouwö , da;  ich  ie  wart  ge- 
born  Iw  62.  70.  owe,  deich  diz  an 
sehen  sol  Gregor.  2729.  ouwö  da; 
ich  niht  fluochen  kan  Waith.  73,  26. 
öwö  da;  iuch  min  ouge  siht  Pan.  255, 
2.  vgl.  240,  3.  513,  15.  MS.  1, 34. a. 
66.  b.  68.  b.  öwö  unde  heiä  hei! 
da;  ich  dinen  vater  ie  gesach  Pan. 
496,  22.  da;  ich  ie  in  diser  bösen 
zit,  ouwö  leider!  wrart  geborn  gr.  Rud. 
K'\  1 8.  owö  der  mich  du  wellen  hie;e 
Waith.  46,27.  ouwö  immer  unde  ou- 
wö,  wa;  mir  dö  vreuden  benam  ein 
bote  Iw.  22.  ouwö , gewaltiger  Krist ! 
wa;  Ören  uns  benomen  ist  a.  Heinr. 
1297.  owö  wa;  Ören  sich  ellendet 
tiuschen  landen  Waith.  1 3,  5.  owö 
wa;  fröidelöse  zit  ein  mau  verwendet 
MS.  1,  34.  b.  owö,  wa;  gnädin  got 
an  dir  bigie  leseb.  275,  8.  ubirmftt, 
öwe!  wi  tiefe  du  si  alle  vellest  glaube 
2556.  owö,  w’ie  jämmerliche  junge 
liute  tuont  Waith.  124,  18.  owö,  wie 
jämmerliche  ich  umbe  sach  MS.  I,66.b. 
owö,  wie  saelic  der  mensche  ist  Gnesh. 
den  km.  20.  — ouwö,  inölit  ich;  ver- 
enden Waith.  122,  20.  owö,  gesehe 
ichs  under  kränze  das.  75,  8.  69,12. 
112,  19.  ouwö , wane  wärest  du  ö 
tot  Diemer  3 1 , 23.  öwrö,  w'an  het  ich 
iwer  kunst  Pan.  8,  25.  owö,  wan 
wist  oucli  nu  ir  reiner  lip  in  min  herze 
MS.  1,  34.  b.  — owö , wan  länt  si 
mir  min  lieb  das.  4 I . a.  owö , wer 
sol  nu  treesten  des  gaoteu  inarcgrüven 
wip  Nib.  2196.4.  ouw'ö,  wa;  het  iu 
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Riiedegör  getan  das.  2191,  4.  ouwe, 
wa;  wil  du  solher  raamre  sagen  das. 
948,  4.  owö,  w'a;  sol  dem  selben 
guot  Waith.  43, 4.  54,  4.  öwö,  muo- 
ter,  wa;  ist  got  Pan.  119,  17.  ou- 
we, durch  wa;  ist  diz  getdn  das.  246, 
5.  owd , war  sint  verswunden  elliu 
mitiiu  jar  Waith.  124,  I.  ouwö , wie 
bistu  mir  genomen  Iw.  62.  ouwfi,  weit, 
wie  kumt  e;  umbe  dich  Waith.  1 22, 7. 
owö,  wie  tuont  die  friunde  sö  das. 
55,  2.  ouwö,  wie  hän  ich  wider  dich 
getän  Nib.  1573,  4.  ouwe  nu,  minne, 
und  ouw'ö,  man,  wie  sit  ir  mich  ge- 
valleu  an  Trist.  1394.  b.  owe,  ich 

armer  MS.  1,  145.  b.  c.  mit  geni- 

tic  der  suche,  owe  der  wrise,  die  wir 
mit  den  grillen  sungen  Waith.  13,  26. 
owö  sö  verlorner  stunde  das.  52,  4. 
vgl.  53,  1.  89,  17.  39.  MS.  1,15.  b. 
2,  65.  b.  81.  b.  Nib.  964,  2.  1685, 
2.  1765,  1.  2.  Gudr.  926,  1.  Pan. 

126,  30.  466,  30.  W.  Wh.  401,  30. 
Trist.  1749.  Flore  1830  5.  öwe  unde 
heiä  bei  mins  herren  den  ir  sluoget 
Pan.  407,17.  öwr6  des  dä  nach  ge- 
schiht  das.  514,  10.  öwö  des  W.  Tit. 
121,  1.  Waith.  66,  1.  85,  1.  d.  mit 
dativ  der  person.  owe  mir  verlornen 
En.  12838.  ich  verlorne  342,  30  E. 
wö  mir  vil  armen  unde  owd  a.  Heinr. 
1290.  owö  mir  armer  meide,  da;  Nib. 
5 t 7,  4.  e.  mit  genitiv  und  dativ.  owö 
mir  des  wanches  kchron.  356,  13  D. 
owö  mir  dirre  schände  Nib.  1573,  I. 
1 937,  3.  öwrö  mir  dirre  worte  Pan. 
91,12.  f.  mit  accusativ  der  person. 
owö  mich  gotes  armen  Nib.  2090.  1. 
g.  substantivisch.  owö , da;  siufzende 
wort  Engelli.  55  56.  eiu  öwe  muo; 
nu  volgen  uns  beiden  W.  TU.  120,2. 
ich  trage  vil  mnnec  owe  MS.  1,  33.  b. 
ein  alt  owe  das.  55.  b. 

sunderwfc  besonderes  wehe  oder 
leid,  sunderwö  sol  an  mir  wesen  ie- 
mer  mö  Maßm.  Al.  s.  1 08.  a. 

wundern  we  ade.  auf  eine  wun- 
derbare weise  wehe.  e;  ist  in  höden 
vil  wundernwö  W.  gast  3060.  dä  im 
geschiht  vil  vnindernwö  das.  9563. 
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da;  mir  tuot  vil  wundernwe  das.  14702. 
mir  tuol  min  herze  wundern wö  Reinh.  96. 
wctac , wetät  s.  das  weite  wort . 
weliclt  adj.  dem  wehe  oder  dem 
schmerze  angemessen,  mit  vil  wölichem 
geschelle  Mar.  193. 

wclichen  adv.  wöiicben  sprechen 
kröne  210.  b Sch. 

wenc  swm.  das  wehe , der  schmerz, 
ahd.  wöwo  Graff  1,  633.  vgl.  Schmel- 
ler  4,  !.  2.  liehtiu  sumerwunne,  diu 
nu  winters  wöwen  mit  ir  grüenen  kle- 
wen  frilich  widerstrebt  SIS.  2,  91.  a. 
wis  gegrüe;et  äne  wöwen  Kristes  muo- 
ter  H.  zeitschr.  8,  283.  si  hele  von 
wewen  ungehabe  U.  Trist.  3293.  gar 
sunder  alles  wewen  vor  dem  güten  gole 
leben  Pass.  391,  74.  da;  er  des  tö- 
des  wewen  eulpfant  Pass.  K.  197,22. 
vgl.  Herb.  4117  «.  anm.  — plural. 
so  getane  wöwen  gibet  er  ze  miele  Die- 
mer  313,  12.  oder  ist  hier  das  fe- 
m tu  in  um  (ahd.  wewa  dolor , poena 
Graff  1,  633)  anzunehmen?  — mit 
Übergang  des  w in  h.*  brühte  in  zu 
dirre  werlde  an  aller  hande  wehen 
Legs.  pred.  26,  4.  verkürzt  we:  da; 
ime  der  we  sin  kraft  erlouc  kröne 
224.  b Sch.  wen  er  manegen  wön 
vertreip  Seroat.  1077.  wir  rnüe;en  li- 
den  den  wün,  den  wir  bün  an  unser 
vrouwen  getan  Mai  204,  25.  ich  wil 
dekeinen  ween  klagen  H.  zeitschr.  1 , 
455.  si  gebar  dich  ane  allen  weil 
myst.  342,  24.  fiir  den  roten  wö 
rod.  Schmeller  a.  a.  o. 

Iicrzewiwe  swm.  herzweh.  med. 
fundgr.  I,  37  6. 

houbclwewc  swm  kopfweh.  fund- 
gr. I,  321,  12. 

wewe  stcp.  thue  weh.  nu  w£vn 
so  mir  dei  ougen  da  ich  mit  kesihe 
Diemer  194,  15.  wöhen  med.  fundgr. 
1,  397.  Schmel/ei'  4,  2. 

WEBSK.  S.  WKFSE. 

wkc  s.  ich  WIGE. 

wech  interj.  wech ! sprichet  ieglicher, 
ist  da;  der  ungezogen  ? Bert.  201.  vgl. 
woch. 

WECHK  S.  WOCHE. 


WECHOLTKR  S.  TER 

WECKE  5.  ich  WACHE. 

wecke  stswm.  keil.  ahd.  wecki,  weggi 
Gr.  I5, 133.  Graff  1,  661.  Stalder  2, 
5 440.  zu  ich  wige?  cuneus  wecke, 

wegge  sumerl.  42,  49.  voe.o.  10,122. 
da  ein  vilan  einen  wecke  hüte  getan  in 
ein  bloch  und  hat  in  durchslagen  Reinh. 
1543.  1551.  keilförmiges  stück  in 

10  kleidern.  troj.  28.  c.  — ein  brot , 
das  nach  beiden  enden  keilförmige  ge- 
stalt hat , stolle , semmel.  Schmeller  4, 
20.  da  ist  niht  schcener  wecke  Helbl. 
15,  391.  man  hie;  dö  tafel  decken, 
15  man  leit  dar  üf  win  unde  bröt  und  wa; 
anders  dö  tet  not , schiene  brot  und 
wecken  H.  heldenb.  2,  482.  vgl.  Ls. 
2.  581.  altd.  schausp.  2,  197.  Wolk. 
31,  4,  32.  leseb.  1012,  5.  betröifete 
20  wecke  mit  fett  beträufelte  semmel  fragm. 
30.  a.  H.  zeitschr.  4,  578.  wegge 
Hälzl.  2,  67,  138. 

inaiidclweckc  semmel  mit  mun- 
dein gebacken,  b.  v.  g.  sp.  23. 

25  simelwccke  semmel.  Gr.  w.  1 , 4 1 7. 
niiilweckc  semmel  als  lehenabgabe 
von  mühlen.  Schmeller  4,  20. 

totcnweckc  brot  welches  bei  dem 
letzten  gottesdienst  für  einen  verstor- 
30  benen  allen , die  dabei  zum  opfer  gehn , 
gereicht  wird.  Schmeller  1,  463.  in 
panibus  funeralibus  qui  löteubeck 
appellantur  31.  B.  10,  567.  a.  1489. 
tribelwecke  schlegel.  sinen  trl- 
35  belwegge  den  nam  si  in  die  hant  mit 
siner  siebten  egge  (obseön)  bei/r.  67. 

weck  eilt  adj.  keilförmig.  Gr.  2, 
381.  diu  wüpenkleit  waren  von  zobcl 
und  ü;  kein  gesniten  weggehte  under 
40  ein  troj.  28.  c. 

wecke  sw v.  mache  keilförmig. 
Schmeller  4,  20. 

WEDEL  S.  WADKL. 

weder  pronom.  wer  von  zweien,  golh. 
45  hvaj)ar,  ahd.  huedar,  wedar  Gr.  3, 
41  fg.  Ulfil.  wb.  213.  Graff  4,  1217. 
Schmeller  1,  30.  comparativbildung  zu 
wer;  vgl.  gr.  xurigog,  Kongos, 
uler.  das  wort  decliniert  wie  mager; 
50  der  nominatic  lautet  also  wederer  oder 
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wederre,  häufig  aber  wird  die  flexion 
abgeworfen.  einzeln  erscheint  auch 
schwache  form;  vgl.  Nib.  177ü,  2. 
23  03,  2.  1 . in  directen  fragen. 

weder;  ist  der  koabe  Par*.  803,  2. 
weder  dunkel  be;;er  dich  ? ein  diuc 
oder  des  meisters  krafl  Barl.  231,  33  Pf. 
wederre  was  mö  minne  schuldig  myst. 
282,31.  weder  ist  nu  mörre?  der  — 
ald  der  das.  21)7,  24.  2.  in  in - 

directen  fragen.  si  huoben  ein  slrit 
wederer  6 wurde  geborn  Diemer  21, 
17.  erteilet  mir  weder  tiurre  si,  der 
da  gesiget  ode  der  da  sigelös  geliget 
Iw.  80.  sw»  ein  diep  den  andern  hilt, 
dane  wei;  ich  weder  me  stilt  Vrid.  46, 
23.  nu  prüevet,  weder;  helfe  ba;  Par*. 
46G,  10.  da;  niemen  wi;;en  künde, 
wedere;  siie;er  wtere  oder  ba;  lohe- 
btere  siu  harpfen  oder  sin  singen  Trist. 
3629.  im  tele  der  zwivel  wö,  wederm 
er  helfen  solde  lu>.  146.  o gl.  Er.  927. 
si  enwesle  in  ir  muote  ze  wederem  si 
solde  Trist.  10277.  mit  vlt;e  begun- 
der  schouwen  wederre  juncvrouwen  er 
sinen  kumber  möhte  klagen  (J.  Trist. 
1597.  er  sach  an  einer  wende,  ine 
wei;  ze  w'ederr  hende  eine  tür  wit  of- 
fen slön  Par*.  566,  7.  porla  latina 
die  iatcnische  phorte  oder  die  weili- 
sche,  weder  ir  w’olt  Leys.  pred.  77, 
39.  — mit  genitiv.  ze  sagenne  die 
wörheit,  weder  ir  des  lages  ie  gewun- 
nen  hete  be;;er  Iw.  266.  seht  an  in 
und  seht  an  schaene  frouwen,  weder; 
ir  da;  ander  iiberslrile  Waith.  46,25. 
weder  ir  lenger  wa?re  das.  I 1 4,  28.  — 
mit  präpositionen.  nune  weste  initt 
her  twein,  von  wederm  si  wtere  von 
den  zwein , von  wurme  ode  von  tiere 
Iw.  146.  — bisweilen  bedeutet  weder 
auch  wer  von  mehreren.  schouwet 
miuiu  va;,  weder;  gevellet  in  ba;  (von 
den  vieren  , doch  ist  hier  von  zwei 
paar  Schreinen  die  rede ) Barl.  47,36 
Pf.  nach  DK.  da;  drite  ist  despe- 
ratio  missehoffenunge  oder  misseiröst 
oder  zwivel  weder  ir  woll  Leys.  pred. 
34,  32. 

weder  neutr.  sing,  als  disjunctive 


fragepartikel  gebraucht , wie  engl,  whe- 
ther,  lat.  ulrura.  Gr.  3,  187.  I.  tn 
directen  fragen , tco  die  nhd.  spräche 
keine  parlikel  setzt,  weder  bat  iu  diz 
leben  gebürt  ode  unheil  gegebn  (= 
weder;  von  den  zwein  hat  iu  diz  le- 
ben gegebeu,  gebürt  ode  unbeil  ?)  Iw. 
232.  weder  hästu  dich  dises  willen 
selbe  bedäht,  od  bistu  üf  die  rede 
brüht  von  bete  od  dines  herren  dr öta. 
Heinr.  1064.  weder  ist  er  inorder 
oder  diep  Er.  5442.  wedr  ist  e;  übel, 
od  ist  e;  guot  Waith.  110,  25.  we- 
der schiel  da;  leben  ode  töt  Parz.  623, 
1 5.  weder  slafe  ich  oder  wache  troj. 
14060.  weder  sit  ir  eigen  oder  vrl 
Wtyam.  4 1 . b.  weder  w»re  iu  dä  mite 
liep  ode  leit  geschehen  Gregor.  3726. 
— wedr  ritest  gerner  eine  guidin  katzen, 
a 1 d einen  wunderlichen  Görhart  Alzen 
Waith.  82,  17.  2.  in  indirecten 

fragen , wo  wir  jetzt  ob  gebrauchen. 
ich  ne  wei;  weder;  (=  weder  i;)  ein 
ros  oder  eiu  lewe  det  Diemer  191,  7. 
ein  samil  dar  uuder , ich  enwei;  we- 
der grawe  oder  rol  En.  5740.  twi- 
velte  vaste  dran,  weder  e;  be;;er  gc- 
Itiu  möhte  sin  od  verian  a.  Heinr.  1006. 
weder  wider  mich  sin  muot  wrsere  ubcl 
ode  guot,  desn  westeich  niht  die  war- 
heit  Iw.  27.  vgl.  Trist.  875.  weder 
er  lebete  od  wtere  töt,  da;  was  in  al- 
len unbekant  Wigal.  1280.  weder  hö 
sö;e  oder  stünde  oder  wes  her  begunde, 
des  sagen  die  üwangelislen  nicht  myst. 
6,  14.  vgl.  18,  18.  62,  l.  104,  35. 
weder  da;  ztlliche  tage  wören , ald 
ob  e;  geistliche  tage  wören,  des  sin  wir 
nil  schuldig  ze  gloubende  das.  300,28. 
weder  e;  dö  uöt  aide  öberinuot  ge- 
schüefe,  des  enwei;  ich  nibt  Trist.  340. 
3.  außerhalb  der  frage  und  in  freierer 
anwendung,  wo  wir  jetzt  es  sei  ge- 
brauchen würden.  e;n  hülfe  niemens 
list  da;  er  vüere  durch  in  weder  her 
ode  hin  Iw.  287.  mirst  niht  bekant 
da;  weder  wa;;er  oder  laut  iure  dri;ec 
miln  erbüwen  si  Parz.  225,  21.  tgl. 
die  Varianten  zu  Vrid.  28,7.  13.  4. 

mit  auslassung  des  zweiten  gliedes , das 
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mst  durch  oder,  aide  ausgedrückt  wird. 
si  jeheut  zuo  sus  getanem  spil,  da  ge- 
höre ouch  ander  spise  zuo:  da  en« 

wei;  ich  rehte,  weder  e}  tuo  (=  we- 
der e}  da  zuo  gehrere  oder  niht)  Trist. 
16918.  als  enwei}  man  niht,  weder 
der  sibende  herschilt  lehen  miige  ha- 
ben strsp.  s.  1 0 W. — r gl.  ne  weder. 

neweder,  enweder  pron.  kei- 
ner von  beiden,  ahd.  nihuedar  Gr.  3, 
65.  niwedar  0.  5,  12,  150.  — ne- 
weder her  hele  bräht  sinen  kempfen  in 
den  rinc  Part.  691,13.  so  mich  da} 
biever  ane  gät  und  in  der  zanswer  be- 
stit  und  er  newedern  mac  ernern  Vrid. 
74,  11.  — da  dunket  mich  enw'eder} 
jpiot  Waith.  81,  30.  ich  enwei}  en- 
weder} da  MS.  1,  81.  a.  si  gunde 
enwederm  beide  schaden  Part.  262, 
28.  — mit  genitiv.  da}  ero  newe- 
dere  vergebe  leseb.  301,  22.  da}  ir 
newederem  werde  märe  Karaj.  7,  4. 
ir  neweder  wart  genant  Part.  393,  4. 
der  neweder}  gap  sö  höhen  pin  das. 
583,  28.  ir  enweder},  enweder  Bon. 
70,  56.  Teichn.  56.  ir  enweder}  ( auf 
«osc.  und  fern,  betüglich)  enkunde  ei- 
bic  wort  gesprechen  a.  Heinr.  882. 
dö  was  er  an  der  namen  enwedern 
(so  statt  entwedern  zu  lesen)  aneg. 
4,  74. 

leweder,  enweder  neutr.  singul. 
als  disjunctive  partikel  gebraucht , we- 
der. da}  sio  newedir  innän  wart  ge- 
twanges  noh  söres  leseb.  192,  3.  da} 
wir  newedir  habeton  gotes  hulde  noch 
der  engile  minne  das.  194,  25.  da} 
er  im  niemer  me  geluot  enweder  öbel 
noch  guot  Iw. 87.  im  wart  von  rehter 
mmne  neweder  wol  noch  wfi  Waith. 
14,  1.  — newedir  slac  noch  stich 
aebedurvit  ir  dar  umbe  nimmer  märe 
kchron.  28.  d.  si  enwären  kopfer 
noch  Isen,  noch  messinc  enweder  (:lö- 
der)  Flore  2857  5.  — mit  genitic. 
die  dennoh  dere  Worte  gebilden  newe- 
der ae  magen  noh  ne  chunnen  Windb. 
P*  444  — weder  mit  abgefallenem 
ce  und  folgendem  noch.  1.  ohne 
textete  Verneinung,  daz  unreht  weder 
Bd  111. 


tuon  noch  minnen  Diut.  1,  285.  da} 
weder  diu  martere  noch  dirre  werlle 
vermanunge  noch  almuosen  vrume  sige 
Sn  die  minne  das.  283.  tnot  dermite 
weder  minre  noch  me,  wan  Iw.  281. 
da}  er  siil  weder  riten  noch  gehn  das. 
109.  weder  schilt  noch  wällen  truo- 
ger  an  der  hant  A 'ib.  2185,  2.  diu 
minne  ist  weder  w'ip  noch  man  Waith. 
81,  31.  ich  erkenn  dä  weder  schilt 
noch  man  Part.  664,  5.  ze  hove  a} 
weder  wip  noch  man  das.  648,  19. 
dem  wären  sfner  zite  jär  weder  ze 
kurz  noch  ze  lanc  das.  604,  21.  2. 

mit  weiterer  Verneinung.  weder  sine 
sprach  noch  enneic  Iw.  90.  1 37.  wedr 
ern  sluoc  dö  noch  enstach  Part.  287, 
7.  299,  2.  unt  weder  gehörte  noch 
ensprach  Iw.  57.  w'eder  erne  sprach 
noch  ich  das.  27.  ern  ahte  w'eder 
man  noch  wip  das.  124.  126.  206. 
nu  enschiuht  mich  weder  man  noch 
wip  a.  Heinr.  1479.  mir  ensmecket 
weder  luft  noch  sö  Trist.  12013.  we- 
dern  sprach  dö  sus  noch  sö  Part.  289, 
1.  nun  hab  ich  weder  schapel  noch 
gebende  noch  frowen  zeinem  tanze 
Waith.  95,  9.  — w?ande}n  wart  we- 
der min  hant  noch  min  swert  nie  der 
unmä^en  wert  Iw.  275.  och  enist  hie 
ninder  frouwen  har  weder  sö  miirw’e 
noch  sö  dar  Part.  299,  4.  vrö  en- 
was  dä  niemen  weder  wip  noch  man 
IS’ib.  1005,  2.  — da}  er  sö  schrens 
nie  niht  gesach  weder  dä  vor  noch  sit 
Iw.  51.  weder  fif  lant  noch  in  dem 
mer  gesach  ich  rotte  nie  gevarn  Part. 
663,26.  weder  grö}  noch  kleine  vint 
ir  niht  da}  dä  lebe  das.  561,  18.  we- 
der} gras  noch  den  melm  sin  strit  dä 
niht  mer  bante  das.  80,  20.  dö  er 
deheine  vreise  sach  weder  in  der  burc 
noch  dervor  Iw.  228.  doch  ist  ir  de- 
heine , w'eder  grö}  noch  kleine  Waith. 
53,  22. 

ein  weder  pron.  einer  von  bei- 
den. ahd.  einhuedar  nur  bei  N.  Gr. 
3,  38.  Graff  4,  1219.  töro  aber  ein 
uuederi}  ana  benöte  ne  ist  leseb.  1 33, 
26.  öinuneder  das.  134,  15.  ein- 
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uu^der,  siecbi  älde  gesundeda  das. 
133,  37. 

einweder  neutr.  sing,  als  dis- 
junctive  parlikel , entweder.  nim 
einweder  hie  din  wol  unt  dort  din  wß, 
oder  nim  hie  din  w6  MS.  2,  185.  a. 
Gfr.  I.  3,  10.  einweder  er  erblindet 
gar,  ode  er  inuo;  immer  siech  sin 
Stricker  1 1,  204.  — ohne  oder:  da; 
man  den  vür  die  äwarten  vuorti  und 
er  eintweder  nä  ir  urteilde  wurde  be- 
hebt viir  siech  leseb.  302,31.  — vgl. 
einde  weder. 

ieweder  pron.  jeder  von  beiden. 
Gr.  3,  52.  ieweder  ors  Pan.  211, 
20.  vor  iewederm  beine  das.  122,  4. 
ö;  iewederem  teile  pf.K.  302,  13.  er 
vahl  ze  ewider  ($0)  hant  dos.  191,24. 
er  da;  kint  pant  vil  vaste  bi  iwederer 
hant  Diemer  19,  16.  von  iewedere 
menige  L.  Alex.  4255  VV.  accus,  ie- 
weder hant  Pan.  361,  25.  ieweder 
sper  das.  537,  9.  — iewederen  hal- 
ben auf  beiden  seiten  Diemer  341, 
22.  — iewederr  mder  zuo  zim  ge- 
sa;  Pan.  629,  12.  704,  2.  ieweder 
dö  des  andern  mit  nide  hüelen  began 
AVA.  181,4.  iewedcriu , iewedriu  Pan. 
449,  25.  636,  30.  Gäwan  het  äre 
unde  heil , ieweders  voliecltcben  teil 
das.  398,  8.  iewedere;  ( auf  masc. 
und  fern,  bezogen)  Trist.  11925.  — 
mit  geniiiv.  dirre  ieweder  Pass.  K. 
232,  34.  do  dühle  ir  ieweder.e 
mit  miunen  an  gesigen  den  wirtlichen 
vrouwen  AVA.  582,  2.  ir  ieweders  ei- 
len üf  Schilde  vaste  lac  das.  I 86,  2. — 
später  ieder  mit  Verallgemeinerung  des 
begriff  es  (wie  nhd.  jeder).  diutsche 
unde  anders  ieder  man  Diut.  1,  349. 
da;  ieder  man  da;  peste  tue  Suchenw. 
20,  195.  jeder  begert  vornen  dran 
Halbsuter , leseb.  923,  12. 

deweder  pron.  der  eine  oder  der 
andere  von  zweien , keiner  von  beiden, 
ahd.  dihwedar,  dewedar  bei  N.  und 
W.  Graff  4,  1221.  Gr.  3,40.  d we- 

der Pan.  275,25.  407,  27.  746,  1 1. 
tweder;  frauend.  518,  21.  MS.  2, 
39.a.,  wo  v.  d.  Hagen  weder  schreibt 


1.  ohne  negation.  a.  einer  von  zweien. 
& da;  deweder  ie  wort  zem  andern 
gesprceche , man  giht  iewederr  stsche 
den  andern  durch  des  Schildes  rant 
Pan.  703,  30.  da;  deweders  herze 
wart  vor  dem  andern  üf  gespart  fragm. 
33.  — mit  genitiv.  ich  bin  noch 
ba;  ein  arme;  wip  danne  ir  deweder 
den  llp  durch  mich  hie  sül  Verliesen 
Iw.  267.  ist  unser  dweder  (deweder 
DG.  tweder  gg.j  ein  Anschevtn , da; 
sol  ich  von  arde  sin  Parz.  746,  11. 
ob  ir  dewedriu  weine  das.  575,  10. 
swa;  ir  dewederem  geschiht  Er.  8491. 
b.  keiner  von  beiden.  er  vuorle  da; 
wip  unde  den  man  und  volget  ime  de- 
weder; dan  Iw.  1 1 6.  vgl.  Gr.  4,  283. 
deweder;  ist  Sn’;  ander  guot:  swer 
eine;  an  da;  ander  hat,  dem  gebristet 
dirre  wat  Barl.  89,  34  Pf.  — mit 
genitiv.  ir  deweder  was  ein  zage  Iw. 
47.  ir  deweder  do  verga;  Pan.  766, 
20.  ir  dewederre  erkant  den  andern 
da  Wigal.  1600.7140.  der  dewede- 
re; wirret  mir : mir  ensmecket  weder 
luft  noch  sä  Trist.  12012.  diz  swert 
sol  unser  dweders  sin  Parz.  747,  14. 
da;  ich  ir  dewedern  vant  Iw.  1 58. 

2.  mit  weiterer  Verneinung . nune  wirt 
ir  deweders  rät  Iw.  116.  si  envant 
dewedere;,  den  man  noch  diu  miere 
das.  213.  ine  sorge  umbe  ir  dewe- 
ders leben  Parz.  1 50,  21 . ir  dewedere; 
enmahle  gehaben  ruowe  noch  gemach 
Trist.  11898.  unser  deweder;  eukan 
ze  rehte  sterben  noch  geleben  das. 
18516.  und  enweste  iedoch  dewede- 
re; (weder  er  noch  sie)  umbe  des  an- 
deren geschiht  das.  817.  — da;  ir 
dewederre  an  der  stete  niht  wider 
sinem  rehte  tele  das.  4543.  ir  dewe- 
derre dem  andern  niht  verlruoc  H’i- 
gal.  3044.  ir  deweder  da  niht  langer 
sa;  Pan.  7 54,  21.  unser  dweder; 
( weder  ich  noch  sie)  niht  vil  wer  hie 
hät  das.  704,24.  ir  deweder;  da  da; 
ander  niht  enswachet  Waith.  18,  34. 
der  dewedern  mac  ich  niht  hän  Iw. 
155.  — ir  dewederm  nie  gejehen 
das.  155.  da;  ir  sit  dewedere  deu 
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den  andern  nie  gesach  Nib.  2303,  2. 
da;  sin  unser  tweder;  nie  verga; 
frauend.  518,  21.  da;  ich  den  tiu- 
vel  unt  den  tot  muo;  vürhten  deist  ein 
grö;iu  not  und  ir  deweder;  (?  dewe- 
dern)  nie  gesach  Vrid.  67,  11.  so 
verunreinet  der  ketzer  söle  und  lip, 
der  deweders  niemer  mör  rät  wirt  Bert . 
304.  — da;  ir  dewederre  d ehein 
wort  zuo  dem  andern  nie  gesprach  Wi- 
gal.  6638.  man  saget  ouch  von  dem 
lande,  von  holze  und  von  ledere, 
da;  bi  dem  diwedere  dekeine  ver- 
gift muge  wesen  Pass.  K.  233,  64. 

deweder  neutr.  singul.  als  dis- 
junctire  parükel.  1.  entweder , mit 
folgendem  oder,  endriu  dei  opher  dei 
me  deweder  dö  in  der  alten  ö oder 
nu  in  dere  niuwen  6 ce  chirchen  brähte 
Windb.  ps.  s.  235.  2.  weder , mit 

folgendem  noch,  da;  in  der  tage  zuo 
ir  vart  deweder  gebrast  noch  über  wart 
!tt>.  252.  ir  deheines  ouge  was  de- 
weder sö  wise  noch  so  clär  das.  266. 
dä  vinden  wir  die  lipnar,  die  wir  vor 
uns  senden  dar,  deweder  minner  noch 
me  Barl.  131,41  Pf.  gebieten  da; 
deweder  man  noch  wip  giengen  in  den 
palas  das.  23,  24.  dä  niemen  vür  den 
töt  deweder  golt  noch  Silber  vrumt  das. 
96,  7.  vgl.  148,  5.  153,  25.  wand 
man  in  nimmer  e;;en  sieht  diweder 
bocke  noch  schäf  Pass.  K.  149,  21. 
tgl.  307,  24.  diweder  hüs  noch  tem- 
pel  er  zu  wonunge  nimt  das.  548,  40. 
diwedir  lib  noch  müt  Jerosch.  128.  c. 

eindeweder,  eint  weder  pronom. 
einer  von  beiden.  Gr.  3,  38.  entwe- 
der pfligt  der  sinne  Parz.  7 I 4,  7.  — mit 
genitiv.  der  eintweder;  möble  sin  Er. 
1194.  e;  wa;re  unser  eintweders  töt 
U.  Trist.  1887. 

eintweder  neutr.  sing,  als  dis- 
junctice  partikel  gebraucht , entwe- 
der. eintweder  diu  schrift  hät  gelo- 
gen oder  si  choment  tod.  gehüg.  188. 
eintweder  in  nimt  der  töt  od  er  gwinnt 
sö  kumberllche  nöt  warn.  3263.  eint- 
weder freude  oder  nöt  Parz.  653,  25. 
725,  16.  eintweder  verre  oder  nähen 


bi  Trist.  2526.  vgl.  15308.  15341. 
Hahn  zu  Stricker  s.  96.  — entwe- 
der dort  oder  hie  glaube  2588.  — 
an  t weder  opfere  oder  Pass.  K.  179, 

10.  314,  14.  382,  34.  418,  4.  ent- 
weder zum  öwigen  libe  oder  zum  ewi- 
gen töde  Legs.  pred.  61,14.  117,41. 
135,  33.  antweder  da;  man  — oder 
myst.  13,  35. 

iedeweder , ietweder  pron.  je- 
der ton  beiden.  Gr.  3,  52.  ietweder 
fuo;  Waith.  54,  17.  ietweder  zan  Parz. 
517,  23.  der  ander  ietweder  schrin 
jeder  der  beiden  andern  Schreine  Barl. 
47,  17  Pf.  ietweder  rigel,  ietweder 
minnen  ingesigel  da;  was  zem  andern 
gewant  ietwederhalben  an  der  want 
Trist.  17019.  ietweder  künegin  das. 
11163.  ietweder  porte  Iw.  71.  iet- 
wedirin  vuo;  Ath.  B,  34.  an  dem  orte 
ietwedirin  das.  I),  174.  ze  ietweder 
siner  hant  kl.  1217.  von  ietwederem 
her  Trist.  1 673.  an  itwederen  slten 
Pass.  K.  445,  15.  — ietweder  Iw. 

254.  265.  ietweder  üf  den  andern 
jach  Parz.  538,  7.  ietwederre  Trist. 
4513.  ietw'eder;  an  sich  nähen  slö; 
da;  ander  mit  denarmen  g.Gerh.  4760. 
ietweders  (genit.)  Iw.  254.  259.  Barl. 
112,  21  Pf.  Trist.  1 1928.  an  ietwe- 
derre (frauj  das.  12674.  — mit  ge- 
nitio.  ir  ietweder  Iw.  46.  102.  106. 
ir  ietweder  het  erkorn  den  andern  Wi- 
gal.  544.  ir  ietweder  den  sinen  an 
dem  anderen  vant  Nib.  185,  4.  21  55, 
4.  ir  ietwedere  das.  1770,  2.  ir  iet- 
wederre Trist.  2636.  ir,  unser  ietwe- 
der; (auf  masc.  und  fern,  bezogen)  Iw. 

11.  94.  185.  unser  ietweders  lip  Nib. 
1718,  2.  ir  ietweders  Iw.  103.  260. 
Wigal.  548.  3 504.  ir  ietwederm  Iw. 

255.  ir  ietwedern  das.  278.  — bis- 
weilen bezieht  sich  ietweder  auf  mehr 
als  zwei , es  bedeutet  also  jeder  von 
mehreren  (vgl.  ieweder).  ietweder, 
valer,  sun  unt  geist  MS.  2,  221.  b. 
behender  garzüne  gnuoc,  der  ietweder 
( jeder  von  den  vielen , die  aber  von 
zwei  seiten  kamen)  truoc  driu  sper  ode 
zwei  Iw.  260.  ir  ietweder;  (jedes  der 
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zwei  paar  pferde  das.  185  u.  anm. 
z.  4936.  von  disen  ietwedern  beiden 
arten  ton  falken  Trist.  2206. 

peweder  pron.  jeder  von  beiden, 
ahd.  gahwedar  Graff  4,  1222.  Gr.  3, 
51.  wol  nuzeten  di  ecken  di  türliche 
recke»  ir  geweder  wider  den  anderen 
L.  Alex.  4515  W. 

iegcweder  pron.  jeder  von  bei- 
den. Gr.  3,  55.  ir  iegweder  den  an- 
deren slach  nider  zö  der  erden.  ir 
iegweder  dranc  vaste  zö  dem  andren 
L.  Alex.  1575.  1581  W. 

sweder  pronom.  der  von  zweien 
welcher.  aus  sö  weder  Gr.  3,  46. 
sweder  nu  hie  töt  gelit  von  des  an- 
deren hant/tc.  255.  sweder;  ich  kiuse 
das.  183.  sweders  herze  drumbe  freu- 
den  jach  Pari.  738,  6. — mit  geni- 
tiv.  sweder  ir  den  sige  kös,  der  wart 
mit  sige  sigelös  Iw.  259.  sweder  iwer 
da  beligt  Pari.  697,3.  sweder  unser 
einer  am  andern  mac  gesigen  welcher 
von  uns  beiden  in  einem  zweikampfe 
siegt  Nib.  113,  2.  sweder  (neutr.) 
der  sol  geschehen  Iw.  187.  der  nim 
dir  sweder;  du  wellest  Pari.  266,25. 
— mit  präpositionen.  sweder  e;  weste 
von  in  zweien  Iw.  158.  swederm  er 
under  den  zwein  grne;ern  Unwillen 
truoc  das.  183.  — wenn  einer  von 
zweien,  sweder  ros  ode  man  getrat 
iender  ü;  der  rehten  stat  Iw.  49.  wer 
möhte  da;  verklagen,  sweder  ir  dä 
wurde  erslagen  das.  266. 

ietsweder  pron.  jeder  von  bei- 
den. Gr.  3,  56.  ietsweder  zan  Pari. 
517,  22  nach  D.  ietwederre  G. 

eiutsweder  entweder,  eine  sol- 
che , wenn  das  s nicht  unorganisch  ist , 
aus  dem  pronomen  eindesweder  ent- 
standene disjunctive  partikel , erscheint 
in  den  folgenden  entstellten  formen  : 
antsweder  ein  teil  ader  zu  mfile  myst. 
23,  16.  entzwar — adir  entweder  — 
oder  Ludw.  8,  9.  20,  20.  wie  ich 
dich  nennen  sol,  eintzwar  ein  hecht 
oder  ein  silur  leseb.  1059,  35. 

wederhalp,  wedersit  s.  das  zweite 
wort. 


wbfsk  fern,  wespe.  ahd.  wafsa , wefsa 
Graff  1,  788.  Gr.  2,265.  zu  ich  wibe? 
doch  vgl.  lat.  vespa  gr.  ogujS.  baier. 
webes , websen , wefzen  Schneller  4, 
5 7.  8.  37.  vespa  wefsi  sumerl.  19, 

51.  gl.  None  8,  397.  399.  wefsun 
das.  7,  596.  wefss  sumerl.  38,  25. 
w'esph  das.  47,  65.  azilus  wespe  H. 
zeitschr.  5,  41  6.  odestrum  (oestrum) 
10  wespe  Diefenb.  gl.  195.  apes  webs 
gl.  None  8,  253.  grimmig  als  die 
websen  Suchenw.  36,68.  wespen  wa- 
ren des  gewon  Pass.  269,  38. 

WEGEN  5.  ich  WIGK. 

15wehe  swm.  weihe , der  vogel.  ahd.  weho 
Graff  1,  643.  H.  zeitschr.  6,  333.  vgl. 
Schmeller  4,  9.  laoficus,  webe, 
wech  gl.  None  8,  399.  voc.o.  37,  72. 
vgl.  Diefenb.  gloss.  lat.  germ.  316.317. 
20  flamincola  wechil,  wecheler  voce, 
vrat. 

wannenwehe  swm.  alietus  Brack 
1491.  wannenweher  oder  kretz  alie- 
tus, laoficus  Brack  1491.  wan- 
25  nenwecher  gl.  None  6,345.  vgl.  4,  94. 

WKHKLDORN  S.  DORN. 

WEHEN  S.  ich  WIUE. 

wehen  ? swv.  ? laut  werden  ? vgl.  wecken 
vagire  Pictor.  Frisch  I,  413.  a.  dö 
30  ich  hörte  die  hunde  alsö  wehen  (:  ge- 
sehen) Hadam.  29.  froelicben  ich  die 
hunde  hörte  dar  zu  wehen  (:  gesche- 
hen) das.  32. 

wehskl  stm.  Wechsel , Umtausch.  da; 
35  w’ehsel  bei  Jerosch.t  wie  schon  ahd. 
wehsal.  Gr.  2,  105.  Graff  1,  715.  vgl. 
woche  und  lat.  vices.  a.  im  öligem,  im 
ensi  der  wehsei  bereit,  beide  iiep  unde 
leit  büchl.  2,  433.  sagt  mir,  wa;  dirre 
40  wehse!  diute,  da;  ir  unde  iuwer  liute 
sö  niuweliche  wären  vrö:  wie  hat  sich 
da;  verköret  sö?  Iw.  168.  mir  ist 
zwäre  starke  leit,  da;  sich  ir  beider 
gewonbeit  mit  wehsei  sö  verköret  hit 
45  (er  wlbes,  sl  mannes  herze  hfit)  das. 
116.  ichn  wei;  ir  zweier  wehsei  nihi 
das.  1 1 7.  sus  kan  ich  an  freuden  sti- 
gen  üf  und  ouch  ahe,  und  bringe  den 
wehsei , als  ich  wen , dur  ir  liebe  ze 
50  grabe  NS.  1,  1.  a.  — sus  was  ir 
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wille  a.  ouch  ir  muot  undersniten  übel 
unde  guot:  mit  disem  websele  geviel 
der  gezweiete  kiel  an  sprächen  und  an 
rünen  Trist.  9675.  die  minnecllchen 
grüe;e  giengen  ze  wehsei  under  in  H. 
zeitschr.  8,  176.  da  si  vil  rede  an 
wehsei  triben  Pass.  172,  45.  stuon- 
den  under  wehsei  mit  den  herten  spern 
Gudr.  500,  t.  vgl.  sperwehsel  das. 
862,  1.  zuo  zim  was  geleget  dar 
hemde  und  bruoch  von  buckeram.  den 
wehsei  er  dö  gerne  nam  Par z.  588, 
16.  b.  vorzüglich  in  hinsicht  auf 
den  Umsatz  von  wäre  gegen  wäre  oder 
geld.  vgl.  cambium,  concambium  voc. 
o.  26,  19.  sumerl.  5,  50.  commer- 
cium das.  5,  45.  Diefenb.  gl.  72.  in 
dieser  bedeuiung  wird  das  wort  sowohl 
eigentlich  als  bildlich  gebraucht,  bei- 
nis  vesti  wib  von  dem  man  giwan : mit 
vieischis  brödi  wart  der  wechsil  gitän 
Schöpfung  98,  1.  da;  hat  vil  manne 
den  töt  gegeben  ze  bcesem  wehsei  für 
da;  leben  büchl.  1,  364.  ouch  was  ir 
wehsei  sö  gereit  da;  er  nie  wart  ver- 
seil manne  noch  wtbe,  sine  wehselten 
mit  dem  libe  arbeit  umbe  Öre  Iw.  264. 
an  websele  und  an  koufe  nemen  wir 
(zu  Akers')  die  örslen  stroufe  Vrid. 
155,1  u.anm.  solhen  wehsei  nement 
die  dA  minnent  an  ir  koufe  Nith.  3,  6. 
Minne  hat  vil  manegen  vunt,  wie  si  ge- 
liebe  ir  werden  kouf.  Minne  hat  weh- 
sei zaller  zft:  wol  im  dem  minn  guot 
ende  git  Türl.  Wh.  46.  a.  hurta,  wie 
die  getouften  borgeten  und  verkouften 
mangen  wehsei  Ane  tumbrel  W.  Wh. 
373,  21.  du  solt  din  hüs  beruochen 
vernachlässige  deinen  haushall  nicht: 
den  w'ehsel  soll  du  suochen  suche  das 
was  du  erzeugest  gut  umzusetzen  gegen 
die  dinge  die  du  nöthig  hast  altd.  bl. 
2.  19,  70.  dö  was  si  doch  ir  weh- 
sels  vrö  sie  halte  richtig  wieder  erhal- 
ten was  sie  hin  gegeben  hatte  Ls.  1, 
231.  ein  wehseier  het  einen  sun,  der 
bejagete  gerne  guot  an  dem  wehsei, 
als  man  tuot  an  dem  Umsätze  seines 
geldes  das.  2,  581.  die  (angestllche 
schar)  wil  ich  dir  ze  wehsei  geben 


gegen  die  waren  geben , die  du  in  dei- 
nem schiffe  hast  G.  Gerh.  1718.  da; 
ich  ze  wehsel  kaeme  mit  im  und  da; 
ich  nteme  sinen  kouf  (was  er  zu  ver- 
1 kaufen  hat)  (den  gap  er  mir;  der  kouf- 
lich  wehsei  da;  sit  ir)  das.  2049. 
2052.  kein  man  sal  wechseln  noch 
Wechsel  sitzen  noch  tön  An  di  münz- 
meistere  Freiberg.  str.  181.  zu  wech- 
sele sitzen  mit  den  phenningen  Hofer 
45.  c.  das  wechselnde  kriegsglück. 
sö  lange  sich  da;  wechsil  trüc , unz 
doch  di  brüdre  mit  kraft  an  in  wrur- 
diu  sigehaft  Jerosch.  125.  a.  diz  wech- 
sil  treib  sich  manchen  tac  das.  149.  b. 
da;  wecbsil  zwischen  in  sich  wac  von 
morgen  uuz  üf  miltentac  das.  157.  b. 

sperwehsel  slm.  stn.  Umtausch 
von  speeren  d.  i.  kampf  mit  speeren. 
da  wart  ein  sperwehsel  grö;  Lanz.  156. 
vgl.  kchron.  31.  a.  Gudr.  862,  1. 
sperwechsels  pflegen  livl.  chron.  5394. 
hildin  manch  sperwechsil  Jerosch.  84.  b. 

sperwehselu  stn.  das  kämpfen 
mit  speeren.  sperwrechseln  unde  slrl- 
ten  des  wart  vil  von  in  getän  livl. 
chron.  7075. 

widerwehscl  stm.  umlausch,  e; 
wirt  ein  widerwrehsel  dort  mit  riuwe 
manicvalt  NS.  2,  160.  a.  der  strit, 
des  in  nu  widerwehsei  git  Bertram  und 
Gybert  W.  Wh.  379,8.  i;  enbrAchte 
der  Dütschen  diheiner  dar  an  im  za- 
geheit,  mit  der  ein  har  man  mochte  zu 
widerwechsele  wegen  Ludw.  kreuzf. 
2332. 

wchselbanc  , wehselkouf,  weh- 
selmsere,  wehselpfosc,  wehsel- 
rede,  wehselreht,  wehselschilt, 
wehsclsite,  wehselslac  s.  das  zweite 
wort. 

ge  weh  sei  stn.  tauschgeschäft , Wech- 
selgeschäft. Freiberg  str.  1 80.  vgl.  ahd. 
gawihsli  Graff  1 , 717. 

wihselinc  stm.  wechselbalg.  N. 
17,  46.  Graff  1,  1,  717.  vgl.  Gr.  d. 
mythol.  437. 

wehselschaft  stf.  austausch.  der 
übel  vlnt  vert  in  da;  selbe  wip  und 
besitzet  iren  llp  und  nicket  in  mit  sl- 
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ner  krafl  und  würket  eine  wehselschaft, 
da;  er  sich  vereine  mit  im  in  alr  ge- 
meine H.  zeitschr.  6,  372. 

wehsellich  adj.  wobei  Umtausch 
statt  findet.  di;  wehselliche  scheiden 
glt  nach  töde  ein  lebeliche;  zit  Barl. 
1 59,  3.  wehselllchiu  richeit  von  golde 
Oberlin  unter  umbevangen.  zweier  hande 
tugende  wehseiich  het  der  guole  sente 
Uolrich  (harum  duarum  virtulum  ita  vi- 
caria  utebatur  successione)  Ulr.  344. 

wehselliche  ade.  unde  beidiu  ztt 
unde  jär  sö  wehselliche  liefen  hin  Barl. 
26,  23. 

wortwehsellich  adj.  wobei  Wort- 
wechsel statt  findet,  ein  wortwehselli- 
cher  strlt  Flore  6766  S. 

wehsei  stop,  wechsele , tausche  um. 
ahd.  wehsalöm,  wehsalju,  wihsalju  Graff 

1,  737.  Gr.  2,  108.  permutare  Die- 
fenb.  gl.  209.  a.  ohne  casus.  ist 
da;  der  mensch  alle;  sin  guot  gibet 
umbe  die  minne  unsers  herren,  sö  hat 
er  wol  gewihselt  Griesh.  pred.  1,122. 
wie  törlichen  si  gewechselet  heten, 
wan  si  baten  da;  öwige  leben  gege- 
ben umine  vergengliche  ding  myst.  39, 
4.  sö  wolden  si  mit  ime  wechselen 
das.  176,  38.  b.  mit  accus,  si  weh- 
selten mit  dem  libe  arbeit  umbe  öre 
Iw.  264.  nieman  wolle  sinen  muot 
gerne  wehseien  umbe  guot  Vrid.  56, 
1 0.  silber  svehseln  umbe  pfenninge 
Freiberg.  str.  268.  nu  wohselte  der 
tac  mit  der  naht  sin  berhtel  lieht  kröne 
1 1 7.  b.  Sch.  si  wehselten  genöte  bleich 
wider  röte  Trist.  11921.  — w'ehsel 
mir  diu  leit  MS.  2,  180.  a.  c.  mit 
genitiv.  si  wehselten  beide  der  her- 
zen under  in  zwein  Iw.  116.  d.  ich 
wehsei  mich,  als  ein  decke  al  vür  war 
wehseint  si  sich  Barl.  326,  24.  vgl. 
Pass.  100,  58. 

verwehsei  swv.  1.  wechsele , tau- 
sche um.  sö  habt  ir  ane  schände  wol 
verwehselt  iwer  leben  Er.  3795.  ver- 
wehseien nobel  und  ander  frömde  münze 
in  golde  und  in  silber  leseb.  940,  34. 

2.  verwechsele , vertausche,  verweh- 
sein den  edeln  stein  da;  er  mit  dem 


glase  gemein  muo;  öf  dem  markte  li- 
gen  kröne  66.  a Sch. 

wehselunge  stf.  Wechsel  Pass.  K. 

203,  47. 

5 vcrwehselungc  stf.  perrautatio 
Diefenb.  gl.  210. 

wehselaere  stm.  Wechsler,  han- 
delsmann.  nummularius,  campsor  gl 
Mone  8,  397.  voc.  o.  26,  17.  Die- 
10  fenb.  gl.  58.  189.  mensalarius  das. 
180. — dort  sitzt  ein  wehselaere,  des 
market  muo;  hie  werden  guot  Pan. 
353,  27.  du  bist  ein  taerscher  weh- 
selaere, du  gist  umbe  kupher  golt  H. 
jr,  gast  8120  R.  si  wären  zw£ne  ma?re 
karge  wehselaere  Iw.  263.  wesseler 
Baseler,  r.  18,  7.  aus  Ls.  2,  581  er- 
gibt sich  daß  die  wehsel«re  ihre  ge- 
schaßte außer  dem  hause  machten. 
2o  wchselat  stf.  Wechsel.  Pass.  K.  S6, 
24.  vgl.  Gr.  2,  252.  ahd.  wehsalöt 
reciprocumf  talio  Graff  1,  720. 
wehte  sadix  (sandix)  gl.  Mone  7,  597. 
Diefenb.  gl.  lat.  germ.  5 1 0.  c.  vgl.  weit. 
25WEI  interj.  wurrä  wei  Nitk.  XXIV,  13// 
MS.  2,  58.  b. 

weibk  swv.  schwanke , flattere,  ahd. 
weiböm  fluito,  agitor  Graff  1,  650. 
vgl.  Schmeller  4,  5.  zu  einem  terlort- 
30  nen  stv.  wibe,  weip,  wozu  auch  wip? 
a.  ern  ist  niht  ein  rose  der  sieb  nah 
den  unden  neiget  unde  von  deu  win- 
den weibet  fundgr.  1,  138,  8.  wei- 
ben  unde  swanken  silit  man  tronkeo 
35  liute  Ls.  3,  564.  da;  er  kiim  eet- 
stönt  unde  weibete  als  die  kranken 
tönt  Pass.  208,  87.  dö  engieng  iss 
( dem  das  kreuz  tragenden  Chnstus) 
alle  sein  kraft  und  ward  waiben  auf 
40  den  fiis;en  und  schwaiben  hin  und  her 
cod.  Schmeller  a.  a.  o.  b.  me«eo 
schoph  machet  weiben  als  ein  lopb 
steh  drehen  wie  ein  kreißel  fundgr.  I, 
338,  20.  c.  der  ebuoe  lie  den  *an 
45  weiben  al  hin  und  her  sweiben  pf.  h. 
172,  16.  obene  durch  die  zione  lie; 
man  den  vunen  weiben  Gudr.  792,  4. 
vgl.  1373,  1. 

zagelweibe  swv.  wedele  mildem 
50  schwante,  rechte  als  ein  spilnde  lem- 
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mel  oder  als  eia  gar  lustic  hunt,  sus 
lief  der  lewe  ia  der  stuat  under  den 
brüdern  her  und  dar.  vil  sere  er  za- 
geiweibete,  niadert  er  einen  leibete, 
er  streichte  sich  an  in  vil  vröiich  her 
und  ouch  hin,  als  er  sich  mit  in  solde 
vreun  Pass.  K.  512,  48. 
weibezegele  s.  zagkl. 
weibel  swv.  s.  v.  a.  weibe  Schmel- 
ler 4,  5.  gehe  hin  und  her  Stalder  2, 
441.  vgl.  Frisch  2,  426.  b. 

weibel  stm.  gerichtsbote , gerichts- 
diener. ahd.  weibil  Gr  aff  1,  651. 
apparitor,  praeco  poc.  o.  34,  57.  dö 
der  eingil  durh  sin  ubirmuot  givii,  ubir 
den  gotis  andin  wart  er  weibil  führt  als 
sein  d teuer  die  strafe  aus  Schöpfung 
96,  26.  des  vogtes  knehte  und  wai- 
bel  habent  des  gewalles  niht  Augsb. 
stdtb.  28.  bei  Schmeller  4,  6.  vgl.  Gr. 
tp.  1,  18.  — sich  huob  ain  houwen 
vor  den  vrouwen  durch  den  tanz,  ir 
weibeis  sterben  unt  verderben  was  ir 
spil  MS.  //.  3,  187.  b.  mir  unver- 
ständlich. 

selbweibel  stm.  der  weibel  im 
gegensatze  zu  dem  weibelknehte  Augsb. 
stdtb.  Schmeller  3,  234. 

vrönweibel  stm.  gerichtsdiener. 
Oberl.  442. 

wcibelruote  s.  das  zweite  wort. 
WEICH  s.  ich  WICHE. 
weide  stf.  weide . ahd.  weida , ags.  vfide 
vagatiOy  altn.  veidi  capturay  venatio 
gesch.  d.  d.  spr.  29.  Graff  1,  774. 
pascua  Diefenb.  gl.  203.  1.  der 

urt , wo  ein  thier  sein  futter  sucht , be- 
stehe es  aus  vegetabilien  oder  andern 
stoffen,  sin  weide,  wall  unde  heide 
hat  er  alle;  behert  kröne  332.  a Sch. 
wa;;er  unde  weide  Mühlh.  str.  37. 
wonne,  weide,  trift  und  wa;;er  Gr.w. 
3,880.  mit  einer  vei;ter  weide  Griesh. 
pred.  i,  7.  — in  deme  lande  was 
michel  weide  Diemer  31,  5.  da;  vihe 
an  die  weide  triben , wisen  das.  34, 
28.  28,  23.  trebin  sin  vihe  von  irer 
weide  Ludw.  43.  — der  wurm  ( der 
drache)  ist  an  siner  weide  Wigal.  4762. 
an  des  wurmes  weide  ist  er  körnen 


das.  5447.  2.  aufenthaltsort  über- 

haupt. vgl.  ahd.  tiorweida  luslrum  Graff 
1,  775.  der  engel  weide  das  him- 
melreich  altd.  schausp.  1,  1154.  ich 
sal  von  diser  werlde  scheiden  an  dem 
dritten  tage  zuo  der  ßwigen  weide 
das.  1078.  3.  das  ausgehen  auf 

futter  oder  speise.  a.  si  lie;  ir  ou- 
gen  umbe  gän,  als  der  valke  üf  dem 
aste:  ze  linde  noch  ze  vaste  heten  si 
beide  ir  weide  suchten  ihr  futter , si 
weideten  beide  Trist.  1103.  b.  na- 
mentlich jagd  und  fischerei.  in  uueido 
in  venatione  N.  16,  12.  in  uueidu 
in  piscatione  0.  5,  13,  18.  vgl.  Schmel- 
ler 4,  27.  der  sieche  weidenaere  wolt 
ouch  an  sine  weide  Trist.  14381.  swer 
gotes  minne  wil  bejagen,  der  muo;  ein 
jagende;  herze  tragen  da;  niht  verza- 
gen künn  üf  der  jagenden  weide  lob- 
ges.  1.  oder  ist  hier  weide  von  dem 
orte  zu  verstehn?  4.  daher  in  ab- 
geschwächter bedeutung  aus  f a hr  t, 
fahrt  überhaupt,  giuc  und  var  din 
weide  geh  deines  weges  Helbl.  9,  135. 
ich  sal  Och  üwir  weide  vtieren  an  eine 
stat  altd.  schausp.  1,  1306.  5.  mit 

Zahlwörtern  verbunden  s.v.a.  mal.  ains, 
ander  weide  und  dritte  weid  zum  er- 
sten, zweiten  und  dritten  mal  Schmel- 
ler 4,  29.  vgl.  die  Zusammensetzungen 
a n d e r w ei  d e u.  s.w.  6.  futter,  speise 
für  thiere  und  menschen.  die  olbenten 
mohten  chüme  haben  w'eide Judith  1 35, 
14.  diu  tier  in  dem  walde  ir  weide 
lie;en  st6n  Gudr.  389,  1.  der  esel, 
der  löwe  suochte  sine  weide  Bon.  67, 
10.  33.  78,  3.  er  vloug  üf  siner 
weide  vart,  da  im  ein  vei;iu  henne 
wart  das.  37,  21.  — grifen  an  die 
weide  der  nötdurft,  die  uns  vüget  hie 
Pass.  K.  226,  38.  7.  bildlich,  die 

armen  sint  mit  leide  der  riehen  herren 
weide  die  armen  müssen  die  reichen 
ernähren , gewinnen  in  die  koste  in 
hitze  und  in  froste  Mart.  129.  d.  — 
da;  da;  swert  noch  üf  noch  nider  wac, 
wen  rehte  da  sin  weide  lac  wo  es  ver- 
wunden sollte  Trist.  6703.  arme  und 
ahsele  beide  die  heten  breite  weide 
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weiten  raum  das.  6703.  da;  ouge 
da;  hanget  vil  gerne  an  slner  weide 
an  dem  was  ihm  erquickung  bietet  das. 
17827.  ouge  unde  öre  heten  da  weide 
und  wunne  beide : da;  ouge  sine  weide 
erquickung , da;  öre  sine  wunne  das. 
17827.  ougen  weide  s.  unter  der  Zu- 
sammensetzung. — bediu  wunne  und 
weide  hele  ir  ( der  heil.  Anna)  der  en- 
gil  gegeben  Mar.  32.  gnäde  froude 
u.  wunne  wolte  got  mit  ir  (durch  Ma- 
ria) geben  aller  werlte  das.  1 05.  sie 
heten  volle  weide,  wunneclichiu  spil,  alles 
liebes  u.  eren  vil  das.  1 67.  vgl.  wunne. 

ander  - weide  adv.  zum  zweiten 
male,  sa;  üf  andirweide  Ath.  B,  1 8. 
swen  ir  dan  andirweide  zu  vroudin  sit 
gese;;in  das.  F,  92.  vgl.  anm.  s.  57. 
vaterunser  363.  Lohengr.39.  Theophil. 
247.  Pass.  12,  66.  20,  58.  28,  32.  Pass. 
K.  24,  1 8.  50, 76  w.  m.  Suchenw.  18,  10  3. 
anderweden  das.  4,  402.  andirwedi 
Mühlh.  str.  35.  anderweit  myst.  39, 
6.  54,  3.  Ludw.  38.  andirweit  (:  ge- 
meit)  Jerosch.  60.  b.’  vgl.  Schmeller  4, 
29.  repetere  anderweit  lesen  Die- 
fenb.  gl.  236.  nhd.  anderweit,  ander- 
weitig mit  etwas  anderer  bedeutung  Gr. 
d.  wb.  1,  314. 

anderweide  swv.  thue  etwas  zum 
zweiten  male,  wiederhole,  i t e r a r e,  re- 
petere Diefenb.  gl.  162.  voc.  v rat. 
vgl.  fundgr.  1,358.  er  wart  mit  star- 
kin eidin  di  mör  (die  erzählung)  in  an- 
dirweidin  Jerosch.  54.  b. 

veranderweide  strc.  wiederhole. 
da;  der  tischsegen  nit  veranderweilet 
werde  cod.  Schmeller  4,  29. 

dri- weide  adv.  dreimal,  kchron. 
89.  b.  myst.  96,  3. 

vier-weide  adv.  viermal,  myst. 

102,  22. 

vierzec-weide  adv.  vierzig  mal. 
myst.  149,  25. 

vünf- weide  adv.  fünfmal,  vonf- 
weit  altd.  bl.  2,  99. 

zehen -weide  adv.  zehnmal,  altd. 

bl.  2,  99. 

anweide  stf.  anrecht  auf  die 
weide.  Gr.  w.  1,  55. 


angelweide  stf.  angelköder  (esca). 
ich  hei;  e;  alle;  angelweit  (:  ze  leit), 
dirre  werlde  goukelwls  Teichn.  204. 

becherweide  stf.  Zechgelage,  be- 
jagen  den  prls  an  der  becberweide  H. 
zeitschr.  1 , 28. 

bi rse weide  stf.  jagd.  sine  bir- 

seweide  riten  auf  die  jagd  reiten  kchron. 
102.  d. 

ga  ns  weide  stf.  gänseweide.  leseb. 

189,  21. 

klösterweide  stf.  klosterweide. 
dö  sprach  der  munech : ‘wie  kumt  da; 
wir  niht  gense  hän?  die  möhten  sich 
wol  began  an  unser  klösterweide’  H. 
zeitschr.  8,  98. 

klippelweide  stf.  weide , an  wel- 
che mehrere  anrecht  haben,  urb.  260,  21. 

ougenweide  stf.  was  den  äugen 
erquickung  darbietet ; dann  überhaupt 
an  blick,  was  man  vor  äugen  hat,  sei 
es  ein  angenehmer  gegenständ  oder 
nicht.  daher  trüebiu,  leidiu  ougen- 
weide  kl.  1764.  2397  H.  süriu  on- 
genweide  W.  TU.  23,  2.  süe;iu  oa- 
genweide  Waith.  21,  8.  Wigal.  4276. 
des  Wunsches  ougenweide  das.  8760. 
mines  herzen  ougenweide  das  8977. 
nu  fröu  dich  guot,  der  güete  ein  ou- 
genweide lobges.  45,  14.  Maria  ist 
der  engel  ougenweide  MS.  2,  220  a. 
vgl.  Gr.  z.  g.  sm.  XXXX.  körnen  ist 
uns  ein  liehtiu  ougenweide:  man  sibt 
der  bluomen  wunder  üf  der  beide  Nith, 
51,  2.  diu  ougenweide  tet  in  woi 
Wigal.  646.  du  bist  mfn  ougenweide 
u.  mines  herzen  wunnespil  troj.  42.  b. 
sölher  ougenweide  er  enbirt  warn. 
2685.  owö  der  ougenweide  Waith. 
89,  17.  die  ougenweide  gerne  sehen 
das.  t9,  1.  ich  gesach  eiue  swere 
ougenweide  lw.  24.  si  (Erec  und  Enite) 
gaben  im  scboene  ougenweide  Er.  2905. 
eiuem  ougenweide  machen  Gudr.  756, 
4.  an  einem  ein  scelige , lustige  ou- 
genweide haben,  bejagen  Trist.  8054. 
Pass.K.  181,54.  über  zwö  unt  tri;ec 
raste  waern  si  ir  lieber  beide  denne  an 
ir  ougen  weide  cor  ihren  äugen  Stricker 
4,  204.  die  kündent  eiue  sumerzit 
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diu  also  gar  in  süe;er  ougenweide  lit 
MS.  1,  181.  b.  got  helc  si  beraten 
mit  lieber  ougenweide  a.  Heinr.  1403. 
si  was  ze  ougen  weide  manegem  re- 
cken geborn  M6.  299,  4.  den  ich 
mir  hete  ze  ougenweide  erkorn  MS.  1, 
68.  a.  — si  bar  den  gesten  mit  ant- 
liz  und  mit  kleide  vil  glanzer  ou gel- 
weide (mit  überschwanken  des  en  in 
el  Gr.  2,  540.)  troj.  55.  c.  vgl.  //. 
Trist.  575.  altd.  schausp.  1,  2411. 
Hätzl.  I,  14,  42.  48,  21. 

rinder-  weide  stf.  vaccaria  su- 
merl.  34,  18. 

snabelweide  stf.  weide  für  den 
Schnabel , mund ; speise  H.  heldenb.  1, 
148.  des  weiuent  dicke  miniu  kint: 
bces  ist  ir  snabelweide  MS.  2,  17  9.  a. 

sperweide  stf.  so  werden  Er. 
9092  die  speerstiche  bildlich  bezeich- 
net: die  eschinen  schefte  wurden  dö 
geneiget  und  in  diu  vart  erzeiget  zuo 
den  nageln  gegen  der  haut,  ir  mengen 
wart  dd  wol  bewant,  wan  si  gereich- 
ten beide,  hie  wart  diu  sperweide  vor 
dem  Übe  durch  gesant  durch  beide 
schilte  unz  an  die  hant. 

strichweide  stf.  ausgang  auf  den 
fang , ein  fischer-  und  jägeraüsdruck. 
der  minntere  Tristan  der  stal  sich  tougenll- 
che  dan  üfsine  strichweide  Trist.  1 3493. 

stuotweide  stf.  weide  für  Stuten, 
pferde.  leseb.  189,  39. 

sunderweide  sts.  abgesonderte , 

besondere  weide.  wolte  ein  sunder- 
weide suochen  Griesh.  pred.  2,  134. 

tageweide  stf.  tagereise.  eigent- 
lich das  weiden  das  einen  tag  dauert 
oder  die  rast  nach  vollbrachter  tage- 
reise. dannen  fuoren  si  drie  tage  — 
nach  der  driten  tageweide  Diemer  43, 
14.  s6  si  wir  eine  tageweide  geva- 
ren  das.  44,  7.  si  fuoren  engegen  im 
si  die  drie  tageweide  Gregor.  3595. 
drier  tageweide  lanc  En.  9 1 9.  vgl. 
5870.  und  so  mehr  mit  Zahlwörtern 
verbunden : kindh.  Jes.  82,  76.  Nib. 
653,  1.  Gudr.  613,  2.  Trist.  16686. 
16766.  Helbl.  9,  48.  Mai  109,  39. 
133,  28.  Teichn.  9.  Pass.  37,  47.  Pass. 


K.  195,  54.  Griesh.  pred.  2,  83.  Leys. 
pred.  88,  37.  myst.  25,  32.  56,  26. 
Dioclet.  81  93.  • kurz  ist  min  tageweide 
( sagt  die  Schnecke)  Bon.  64,  9.  wir 
varn  ie  tageweide  ze  liebe  odr  ze  lei- 
de Vrid ■ 120,  11.  si  riten  die  tage- 
weide üf  ein  grüne  beide  Kolocz.  198. 
da  teilten  sie  bestimmten  sie  die  tage- 
weide Flore  2954  S.  von  miner  grö- 
len tagweide  ile  wart  ich  müed  frauend. 
329,  12.  diu  tageweide  des  tödes 
kumt  mir  nähe  ich  bin  nahe  daran  zu 
sterben  Bit.  115.  b. 

uohtweide  stf.  Weideplatz  für  die 
nacht.  Gr.  w.  1,  439. 

viscbweidc  stf.  1.  flschfang , fi- 
scherei.  es  ist  verboten  die  vischwaid 
in  dem  merzen  Gr.  w.  3,  780.  Heum. 
opusc.  695.  Schmeller  4,  29.  2.  ge- 

rechtigkeit  zu  fischen.  Oberl.  394. 

vogel  weide  stf.  ort  wo  wilde  Vö- 
gel zu  weiden  pflegen  oder  gehegt  wer- 
den. aviarium  sumerl.  1,  36.  da;  ich 
si  iemer  genier  sehen  wolt  dann  alle 
vogel weid  Ls.  2,  190.  — geschlechts- 
name  des  bekannten  dichters : Walther, 
min  trütgeselle  von  der  Vogelweide 
Waith.  119,  12.  unsers  sanges  mei- 
ster,  den  man  ö von  der  Vogelweide 
nande  das.  108,  5.  lebt  von  der  Vo- 
gelweide noh  min  her  Walther  Mar- 
ner MS.  2,  123.  a.  h€r  Vogelweid 
von  brüten  sanc  W.  WA.  286,  19.  vgl. 
Waith.  17,  11.  ich  wtene,  ich  si  wol 
vinde,  diu  die  baniere  füeren  sol:  ir 
(der  nachtigallen)  meisterinne  kan  e; 
wol,  diu  von  der  Vogelweide  Trist. 
4799.  vgl.  Walther. 

wa;;erweide  stf.  fahrt  auf  dem 
wasser.  da;  des  ist  der  sehsle  tac, 
da;  ich  der  wa;;erweide  pllac  Mai 
188,  14. 

wege  weide  stf.  wege fahrt,  reise , 
gang,  kiel  äne  anker  unde  muot  sint 
sö  selten  beide  an  stmter  wegeweide 
Trist.  8102. 

zidelweide  stf.  bezirk  worin  bie- 
nenzucht  getrieben  wird.  M.B.  9,498  a. 
1021.  Schmeller  4, 226.  2.  bienenzucht, 

das  recht  bienen  zu  halten  Gr.  w.  3, 897, 
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weideganc,  weide^at,  weidege- 
selie,  weidehös,  weideloch , wei- 
deinan , weidespruch , weidestal, 
weidetac,  weidewerc,  weidezülle 
s.  das  zweite  wort. 

weide  swm.  der  weidende. 
nahtweide  der  in  der  nacht 
seine  speise  sucht  oder  umherstreift. 
Ginovör  diu  küoigin , der  reht  amis  icli 
immer  bin,  diu  mir  wart  bescheiden 
von  den  nahtweiden,  dö  sie  erste  wart 
geborn  kröne  60.  a Sch.  tcas  für  gei- 
sterhafte wesen  sind  gemeint ? vgl. 
n a h t v a r und  das  folgende 

waltweide  swm.  der  im  walde 
seine  speise  sucht  oder  lebt , wilder 
mann,  des  sweic  er  selten  mit  sinen 
waltweiden  kröne  117.  b Sch.  vgl.  Gr. 
d.  mythol.  447  fg. 

witweidc  strro.  der  welcher  weit 
umher  weidet,  swer  nu  des  hasen  ge- 
selle si  unt  üf  der  worte  heide  höch- 
sprunge  und  witweide  mit  bickelwor- 
ten  welle  sin  Trist.  4637.  geht  auf 
Wolfram  von  Eschenbach  (vgl.  Parz. 

1,  19:  alsam  ein  schellec  hase) , der 
nach  Gottfrieds  ansicht  seine  worte  und 
bilder  weit  her  zusammenholt.  vgl.  w i t- 
weid e c. 

geweide  adj.  mit  weide  versehen , 
überhaupt  etwas  genießend , sich  über 
etwas  freuend,  ich  was  liebes  wol  ge- 
weide, dö  ich  siner  minnen  pflac.  MS. 
H.  3,  468  cc.  a.  leseb.  895,  10. 

geweide  stn.  1.  eingeweide.  in- 
testina  sumerl.  30,  84.  vgl.  fundgr.  1, 
373.  sin  geweide  er  Q;  im  wsrf  Ser- 
val. 2933.  so  da;  im;  geweide  ü; 
der  tjost  übern  säte!  hienc.  der  heit 
die  banier  dö  gevienc  und  gurt;  ge- 
weide wider  ln,  als  ob  in  ninder  ader 
sin  von  deheinem  strite  sw»re  W.  Wh. 
25,  24.  27.  dä  von  (von  dem  Stiche) 
im  da;  geweide  sich  ü;  dem  Übe 
schütte  Jerosch.  152.  a.  Q;  dem  libe 
viel  da;  geweide  Pass.  318,  28.  vül- 
let  uns  wol  da;  geweide  Helbl.  1,424. 
von  rehter  herzeleide  beslö;  ich  diu 
värhelin  in  min  geweide  Reinh.  s.  393. 

2.  speise  die  in  den  gedärmen  ist.  diu 


wambe  douwet  da;  geweide  Genes, 
fundgr.  15,  5. 

ingeweide  stn.  eingeweide.  in- 
testinum, intestina  voc.  o.  1,  92.  Die- 
fenb.  gl.  159.  si  heten  schiere  ab  im 
gezart  hüt,  vleisch  unz  Dffe;  bein. 
eteswa  an  im  erschein  da;  ingeweide 
herdurch  Pass.  K.  122,  77.  466,  33. 
da;  man  ü;  im  vallen  sach  sin  selbes 
ingeweide  Pass.  109,  91.  si  sullent 
oucli  kein  ingeweide  in  den  bach  niht 
werfen  H.  zeitschr.  6,  418. 

weidec  adj.  nur  in  den  folgen- 
den zusamensetzungen. 

an  weidec  adj.  unrecht  auf  weide 
habend,  sulleut  ouch  anweidig  sin  zu 
dien  ab  Oislen  Gr.  w.  1,  51. 

überweidcc  adj.  überweidec  vihe 
mehr  vieh  als  zu  weiden  erlaubt  ist. 
Gr.  i d.  1,  52. 

u^weidec  adj.  weit  hinaus  wei- 
dend oder  schweifend , weitläufig.  Mone 
8,  492.  ich  muo;  die  rede  kurzen 
gar : ich  wöne,  ich  sie  niht  lengen  tar 
mit  wltweidegen  meren  Vaterunser  928. 
wltweidenich  in  einer  handschrifl  t. 
Meusebach' s s.  die  stelle  bd.  1.  s.  355 
unter  gedanc. 

weideheit,  weideuheit  stf.  jä- 
gerei.  Schmeller  4,  28. 

weidebaft  adj.  jägermäßig,  ein 
valkner  weidenhaft  und  betagter  Ha- 
dam.  179. 

weidelich  adj.  I.  jägermaßig. 
vgl.  wödanühi  Graff  1,  776.  weiden- 
liche;  fragen,  weidenlich  gel«e;e  Ha- 
dam.  8.  durch  weidenlichen  wandel, 
den  ich  sach  an  manigem  weidemanne 
das.  7.  2.  stattlich , ausgezeichnet. 

c^/.  jeg-erlich.  wie  weit  das  wort 
in  dieser  bedeutung  in  das  dreizehnte 
jahrhundert  hinaufgeht , bleibt  noch 
untersuchen.  in  der  Gudrun  hat  die 
handschrifl  weidelich  wo  die  heraus- 
geber  das  synonyme  wmtlich  setzen  (s. 
d.  w.) , vgl.  Vollmer  zu  Gudr.  140,  1. 
Nib.  2054,  4 nach  der  handschrifl  h. 
sö  wil  ich  dich  für  einen  weidellchen 
knappen  haben  leseb.  833,  6.  eine 
schöne  weideüche  tochter  and.  bl.  1, 
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1 57.  eia  weidelich  schöne  wib  das. 

121.  eia  freulein  waidelich  Wolk. 

36,  1,  4.  — weldeliche  grö;e  ker- 
zen  Ludw.  93,  29  u.anm.  — nu  was 
sin  muot  verfügen  gar  öf  alliu  weide* 
lichiu  dinc  H.  Trist.  1135.  3.  über- 

haupt stark , bedeutend,  weideliche  hitz 
Wolk.  89,  3,  3. 

weideliehe,  weidcnüche,  - eu 
adv.  1.  jägermäßig,  dö  reit  der  ri- 
ter  edele  vil  weidenliche  dan  Nib.  898, 
1.  2-  auf  stattliche,  ausgezeichnete 

weise.  nu  rörde  aber  der  riche  den 
bur  gar  weideliche  Crane  3497.  ir 
bar  so  w’eidenlicben  strübet  Ls.  3,  1 0 1 . 
hübsch  und  weidenltch  geziert  Suchenw. 
31,  199.  gehört  auch  wedellich  MS. 

H.  l,342.a  (der  vogellin  zungen  sun- 
gen  wedellich)  hierher  ? vgl.  w’aetliche. 

3.  tüchtig,  weidenlich , öf  minen  eit, 
wil  ich  gar  vertriben  diner  strenge 
( oder  dine  strengen)  ruote  MS.  H.  2, 
131.  b. 

wcidlinc  stm.  kleiner  kahn , feie 
er  zur  fischerei  (weide)  gebraucht  wird. 
Slalder  2,  442.  Frisch  2,  432.  c. 
barca,  navis  gl.  Mone  8,  256.  vgl.  le- 
seb.  3,  392,  28.  38.  das  baierische 
weidling  milchgefäß  trennt  Schmeller 

4,  200  von  diesem  worte. 

weide  strr.  weide,  ahd.  weidöm  Graff 

I,  775.  1.  intransit.  pfert,  di  si 

da  vundin  weidin  Jerosch.  176.  c.  — 
si  heten  beide  (die  beiden  Isolden)  ir 
weide,  si  weideten  beide  als  ebene 
unde  als  Ilse  Trist.  1 1004.  herze  und 
ouge  beide  diu  weident  vil  ofte  an  die 
vart,  an  der  ir  beider  fröude  ie  wart 
das.  17829.  vrier  herzen  ougenweide, 
und  ouch  libes  ougen  weident  dar  MS. 
1,  202.  b.  sint  wir  denn  schulten 
scheideu  und  von  ein  andir  weiden 
getrennt  von  einander  leben  altd.schausp. 
1,  170.  2.  transitiv,  führe  auf  die 

weide,  sus  kan  gewonheit  weiden  Frl. 
43,  12.  — sus  lie;  ich  sich  wei- 
den miniu  ougen  dar  MS.  1,  201.  b. 
sich  hat  schöne  underscheiden  gotes 
wort  dö  e;  sich  weiden  nähren  wolt 
in  dir  unt  von  dir  kleideu  das.  28.  a. 


3.  nehme  das  eingeweide  aus.  gefi- 
dertes  wilprät  sol  man  waiden  cod. 
Schmeller  4,  29.  ö;  weiden  ex  en- 
ter a re  Diefenb.  gl.  114.  Oberl.  1969. 
5 entweide  su>p.  nehme  die  einge- 
weide  aus.  entweidit  exenterat, 
eviscerat  Conr.  fundgr.  1,  365. 

g’eweide  swv.  weide,  der  ze  kri- 
stenlichem  leben  slniu  schuf  künde  ge- 
10  w'eiden  Servat.  1917. 

weidene  swv.  1 . weide  (trans- 
itiv und  intransit.).  ahd.  weidanöm 
Graff  1,  775.  in  den  teleren  weide- 
inet (/.  wreidenet)  diu  steingei;  gerne 
15  Karaj.  91,  19.  der  hir;  göt  ouf  die 
berge  sä  unde  weidenot  er  da  das.  9 1 , 
1 1 . vgl.  Diut.  3,  3 1 . — si  dine  seäf 
ne  uueidenent  W.  1,  7.  2.  jage. 

ein  jeger  weiduet  in  dem  holz  MS. 
20  H.  3,  298.  a. 

weidenaere  stm.  Jäger,  der  sie- 
che w'eidensere  wolt  ouch  an  sine  wei 
de  Trtst.  14380. 

WF.IE  S.  ich  W£JE. 

25weie  , weigk  swv.  wiehere,  ahd.  hweiöm, 
weiöm,  weigöm  Graff  4,  1223.  Gr.  1, 
956.  Schweiz,  weiene  Stalde r 2,  442. 
hinnit  weiget  sumerU  9,  55.  dö 
hörder;  ros  waien  Diemer  191,  1. 
30  unserem  guoten  knehte  begund  sin  ros 
wreien,  grämen  unde  schreien  Lanz.  473. 
da;  ros  begunde  löte  weien  (:  zweien) 
Karl.  125.  b.  sin  ors  begunde  schrien 
unde  weigen  vil  sfire  Wigal.  6426. 
35  ze  waijen  sere  166,  2 Pf.  dat  ors 
weigit  H.  zeitschr.  3,  196. 

WEIFE  S.  ich  wiFE. 

weige  swv.  schwanke,  wackele,  vgl.  wie 
und  wihe.  Gr.  2,  18.  ein  ahd.  wei- 
40  gön  , weigön  steht  zu  vermuten , wozu 
weigjan.  vgl.  Schweiz,  weiggen,  wai- 
cken  wackeln  Stalder  2,  443.  beware 
da;  du  icht  weiges  und  dich  zu  söre 
neiges  öf  einen  port  des  prämes  Pass. 
45  K.  445,  35.  Oberl.  1970  wird  noch 
troj.  f.  294  angeführt:  vil  manic  man 
do  weigete  gegen  sinem  ende,  ist  hier 
veigete  zu  lesen? 

weige  sice.  bringe  zum  schwan- 
kt) ken , dann  btldl.  greife  an,  fechte  an, 
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dränge  (vexo , affligo).  ahd.  weigju 
exngito , affligo  Gr  aff  1,  702.  703, 
wo  skr.  vij  se  movere  verglichen  wird, 
schweif,  weigen  wackelnd  bewegen , sich 
weigen  sich  in  die  brust  werfen,  stolz , 
vornehm  thun  Stalder  2,  442.  443. 
baier.  waigen , anwaigen  Schmeller  4, 
41.  47.  48.  49.  1.  eigentlich,  sin 

leben  wart  geweiget  mit  einem  ende 
vreissam  troj.  82.  c.  doch  ist  auch 
hier  vielleicht  geveiget  zu  lesen,  wie 
sich  umbe  weiget  neiget)  sich  um- 
dreht der  himei  ob  dem  niht  enist  MS. 
2,  240.  b.  2.  bildlich,  zi  wiu  weigis 
then  meistar  T.  60,  10.  theso  menigi 
thrukent  thih  inti  weigent  das.  60,  6.  mit 
tödu  weigent  sie  das.  44,  14.  — wie 
sie  der  brüder  weite  reizte , trieb  üf 
untugent  mit  siner  bete  Pass.  K.  643, 
24.  oder  gehört  weite  hier  zu  we- 
gen? — die  hitz,  da;  übel  ab  wei- 
gen abwehren  cod.  Schmeller  1,  47. 
48.  — die  boesen  an  weigent  mich 
(persecuti  sunt)  das.  ob  der  gerecht 
angeweigt  wirt  oder  beclmmert  mit  dem 
töd  (justus  si  in  morte  praeoccupatus 
fuerit)  das.  wör  da;  die  brüder  ie- 
man  anweigte  mit  dehein  slahte  an- 
spräch  urk.  v.  1301  bei  Oberl.  56. 
ist  da;  dich  dein  fleisch  an  weigt  da; 
wider  gol  ist  gest.  Rom.  97. 

auweigunge  stf.  anfechtung , Ver- 
suchung. der  teufel  pringt  im  anwei- 
gung  gest.  Rom.  58.  mit  grö;er  an- 
weigung  die  er  si  an  legt,  du  wart 
die  magt  verleit  das.  82.  vgl.  58.  83. 
von  der  anweigung  des  bösen  geisls 
cod.  Schmeller  4,  48. 

erweige  swt.  ich  erweige  mich 
schwanke , wackele?  in  Beneke's  ma- 
nuscript  finde  ich  ohne  citat  angeführt: 
da;  sich  im  nie  erweigte  zan. 

weigec  adj . schwankend,  wackelnd. 
Gr.  2,  303. 

lioubetweigec  adj.  mit  dem  köpfe 
wackelnd,  weltchron.  4.  a. 

llhtweigec  adj.  leicht  schwankend 
oder  wackelnd,  weltchron. 

weiger  adj.  stolz , vornehm ; ur- 
sprünglich wohl  den  köpf  hin  und  her 


bewegend,  ahd.  weigar  temerarius  Graff 
I,  703.  Gr.  2,  136. 

weigerlichen  adv.  stolz , stattlich. 
si  fuorten  ros  diu  guoten  unt  herlich 
gewant:  si  körnen  weigerlichen  in  da; 
Prünhilde  lant  Nib.  476,  4.  dö  sa- 
hens  einen  riten  so  weigerlichen  hie  — 
er  fuor  sö  wol  gekleidet,  sam  e;  wsere 
ein  edel  brüt  das.  1822,  1. 

unweiger  adv.  nicht  viel , nicht 
sehr.  di  stunde  was  unweiger  lanc 
Elisabeth  Diut.  1,  355.  der  zlt  ver- 
ginc  unweiger  lanc  das.  363.  vgl.  ahd. 
ne  chidit  man  bore  weigiro  Org.  Graff 
1,  703. 

weiger  stf.  das  widerstreben,  ahd. 
weigar i fastus  , fastidium  Graff  1,  703. 
der  ain  (der  eine  falke)  vie  den  rai- 
ger  der  ander  äne  waiger  ain  chranich 
aus  den  lüften  sluog  Suchenw.  25,  84. 

weiger  swv.  setze  mich  gegen  et- 
was ; weigere  mich , verweigere , ver- 
sage. ursprünglich  wohl  von  dem  schüt- 
teln des  köpf  es  gebraucht.  a.  ohne 
object.  er  weigeröte : si  pat  in  genöte 
Genes,  fundgr.  56,  44.  weiger  lützel 
oder  vil  setze  dich  dagegen  so  viel  du 
willst  Tundal.  51,  28.  b.  mit  geni- 
tiv  der  sache.  getruobel  werdent  diu 
hiute  erde  dere  gerihtes  weigerenten 
(turbabuntur  pelles  terrae  Madiom)  H. 
zeitschr.  8,  127.  der  künec  hie;  hern 
Brünen  nach  Reinharte  gän:  des  wol- 
der  weigern  durch  not  Reinh.  1513. 
ein  herzoge  was  da  ze  Beigem , der 
wolt  des  hoves  weigern  Adelung  ma- 
gazin  2,  34.  c.  mit  dativ  der  per- 
son.  seht  da;  man  iu  üf  jener  sit  iht 
weiger  (:reiger)  Lohengr.  85.  d.  mit 
genitiv  und  dativ.  möht  ich  es  im  ge- 
weigert han,  ich  het  i;  gerne  verlan 
Nib.  401,  4 g.  I.  1704  H.  Schmeller 
4,  42  führt  noch  an:  weigern,  sich 
weigern  an  oder  üf  eineu  an  einen 
appellieren,  dann  aus  dem  siebzehnten 
jahrhundert  nach  andern  diensten  wei- 
gern sich  um  andere  dienste  bemühen. 

geweiger  swv.  das  verstärkte  wei- 
ger. sone  mac  der  keiser  des  niht 
geweigeren  pf.  K.  89,  4.  ja  mag  ich 
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stn  ge  wa»  gern  niht  Bit.  77,  a,  da; 
sullin  beider  sit  und  mugens  niht  ge- 
weigern  Freiberg.  str.  286.  — des 
kan  si  niht  geweigern  mir  frauend. 
154,  8. 

weise  step.  ich  teeine.  goth.  qainöm, 
ahd.  weinöm ; vgl.  ags.  acvinan  ta- 
bescere,  holl.  ndd.  kwinen ; daher  zu 
einem  stv.  wlne,  wein?  vgl.  winzec 
und  nhd.  winseln,  ahd.  winisön.  Gr.  1, 
956.  2,  1 3.  Ulfil.  wb.  52.  Gra/f  1, 
888.  nebenform  wenen,  prät.  wönde 
Diemer  151,  18  u.  anm.  Bon.  52,  18. 
57,  1 1.  97,25.  I.  teeine.  1.  ohne 
susatz.  da;  kint  da;  da  ist  geslagen, 
da;  muo;  wol  weinen  unde  klagen  Iw. 
36.  diu  frouwe  begunde  weinen  MS. 
I,  41.  b.  e;  ahtet  mich  vil  ringe 
swa;  si  nu  weinen  getuot  ^"teos  sie  teei- 
nen macht?)  Nib.  942,  4.  doch  var. 
weinens  15t,  7 Z.  im  wa>r  ze  wei- 
nenne  geschehen  a.  Heinr.  1 288.  wei- 
net niht  mere  Iw.  79.  nu  weine  Waith. 
78,  1 4.  da  weinte  ein  klösensere  das. 
9,  37.  Prünhilt  dö  weinde  Nib.  786, 
I.  978,  4.  so  weinder  unde  roufle 
sich  Parz.  1 18,8.  da;  kint  da;  weinde 
unde  schrei  Bon.  63,  7.  er  hete  ge- 
weinet  Iw.  1 1 5.  wie  quam  da;  dä 
niht  wart  geweinet  Trist.  1727.  ge- 
ronfet  und  geweinet  von  in  beiden  vil 
geschach  (wo  das  pärt.  für  den  sub- 
stantivisch gebrauchten  Infinitiv  steht) 
Mai  146,  11.  — pari.  präs.  wei- 
nende: weinende  er  si  vant  Nib.  807, 
1.  980,  4.  si  was  im  weinende  8n 
der  slten  Trist.  1 1496.  vgl.  a.  Heinr. 
629.  verkürzt  weinde  Parz.  319,  18. 
Pass.  K.  22,  82.  342,  29.  al  wreinde 
Parz.  1 18,  18.  258,  24.  318,  27. 

alweinde  das.  795,  20.  weinde  ou- 
gen  haut  süe;en  munt  das.  272,  12. 
mit  weinenden , weinden  ougen  Nib. 
2075,  2.  2302,  2.  Pass.  K.  45,  42. 
dö  verböt  man  den  kinden  den  wei- 
nenden ruof  Gudr.  895,  2.  dln  wei- 
nende; klagen  Reinh.  s.  352.  diu  wei- 
nenden kint  o.  Heinr.  782.  2.  mit 

adterbien.  began  vil  söre  weinen  Iw. 
Iw.  130.  vgl.  Nib.  61,  4.  Waith.  90, 


5.  wmn  aber  min  klösena?re  klage  und 
söre  weine  das.  34,  33.  jämerlichen 
weint  Marjä  das.  37,  9.  balde  wei- 
nen Nib.  7 0,  4.  herzenliche  w.  Parz. 
612,22.  hei;e  w.  Wigal.  6176.  Silv. 
1035.  löte  weinen  Reinh.  s.  352.  si 
wönde  vast  Bon.  52,  18.  diu  ougen 
weinden  tougen  Parz.  697,  30.  3. 

mit  präpositionen.  si  weinoten  ob  ime 
Genes,  fundgr.  52,  9.  ich  lache  un- 
gerne  sö  man  bi  mir  w'einet  Waith. 
48,2.  nach  schaden  weinen  Nib.  933, 
3.  sö  sit  ir;  die  er  meinet,  nach  der 
sin  herze  weinet  Parz.  633,  14.  von 
vreuden  si  weinde  Iw.  1 62.  von  vorh- 
ten  w.  a.  Heinr.  1007.  von  jämer 
weinte  er  Barl.  15,  39.  weint  üf  über 
öch,  nicht  öf  mich  Pass.  K.  628,  33. 
ir  sult  niht  weinen  durch  den  willen 
min  Nib.  73,  4.  4.  mit  genitiv.  des 

weinten  die  eitern  dö  Parz.  395,  15. 
Obilöt  des  weinde  vil  das.  397,  1 5. 
vgl.  600,  6.  602,  17.  Nib.  1727,  4. 
5.  mit  accusativ.  ir  ougen  weinten 
bluot  Nib.  1009,  4.  wönent  ougen, 
wönent  bluotes  trehen  röt  leseb.  894, 

27.  6.  mit  adcerbialpräpositionen. 
die  sol  er  an  nieten  u.  an  weinon 
Griesh.  pred . 2,97.  1,82.  dö  si  Krist 
an  weinde  Barl.  1 1 0,  30  Pf.  II.  be- 
weine. Gr.  4,  612.  nu  muo;  ich  ie- 
mer  weinen  den  minen  lieben  weisen 
Genes,  fundgr.  55,  20.  die  diet  be- 
gan er  weinen  hei;e  Mar.  171.  vil 
manic  sinen  genö;  weinete  unde  cla- 
gete,  den  er  verlorn  habite.  der  va- 
ter  weinete  stn  kint  L.  Alex.  3199  W. 
wart  ieman  geleidet,  ich  weinte  in  Ulr. 
393.  vgl.  Nib.  1662,  4.  Trist.  1157. 
1 150  5.  Herb.  16281.  Conr.  Al.  \ 113. 
Griesh.  pred.  2,  135.  Leys.  pred.  71, 

28.  sus  weinde  er  von  jämer  mich, 
da;  wir  weinden,  er  unt  ich  g.  Gerh. 
2585.  301  1. — diu  werlt  algemeine 
beginnet  sich  selben  weinen  glaube 
1 588.  — ob  wir  di  sundi  löterltchi 
weinen  Schöpfung  101,  5.  vgl.  Frid. 
94,  13.  Barl.  103,  17.  106,26.  182, 
36.  dö  weinte  manic  man  sinen  lib 
wol  getän  Roth.  355.  vgl.  Nib.  2003, 
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3.  Trist.  4262.  Rab.  460.  Bon.  58, 
63.  wa;  weinent  dise  vrouwen  Nib. 
799,  3.  si  weinden  von  vreuden  den 
gewin , des  si  got  an  im  beriet  g.Gerh. 
5684. 

ungeweinet  part.  adj.  nicht  ge- 
weint oder  beweint,  altd.  bl.  I,  304. 

weinen  stn.  das  weinen,  da; 
Brünhilde  weinen  sol  im  werden  leit 
Nib.  816,  3.  des  wart  grö;  weinen 
dä  getän  Parz.  594,  20.  von  der  liebe 
was  da;  weinen  ds;  Arlüs  dä  künde 
erscheinen  das.  661,  27.  war  umbe 
ir  weinen  wasre,da;  si;  durch  got  ver- 
baue das.  615,  25.  dar  umb  si  Wei- 
nens luste  das.  729,  20.  des  weinens 
tet  in  michel  nöt  umb  ir  vil  lieben 
kindes  töt  a.  Heinr.  997.  wie  unser 
lachen  mit  weinen  erlischet  das.  107. 
von  weinen  und  von  klagen  Nib.  1,  3. 
weinen  vür  da;  lachen  kiesen  Iw.  152. 
Waith.  1 24,  28.  Iie;et  ir  iuwer  wei- 
nen Iw.  79.  Nib.  519,  3.  si  kan  ir 
weinen  wönec  sparn  Parz.  718,  26. 
Cunnewär  da;  örste  weinen  huop  das. 
319,  12.  die  erhuoben  michel  wei- 
nen a.  Heinr.  996.  diu  vreude  ver- 
kerte  sich  in  ein  weinen  unde  in  ein 
klagen  Iw.  1 68. 

vreuden-weinen  stn.  das  weinen 
vor  freude.  ir  vreudenweinen  was  so 
grd;  da;  ir  antiitze  ervlo;  mit  den  ze- 
heren  Pass.  K.  647,  37. 

beweine  swv.  beweine.  a.  da; 
muose  sid  beweinen  vil  manic  waetli- 
che;  wip  Nib.  199,  4 u.  m.  MS.  I, 
191.  a.  diu  ir  herzeliebes  smerzen 
beklagete  u.  beweinde  Trist.  1169. 
sine  sünde,  die  schulde  beweinen  fundgr. 
I,  201,  18.  amgb.  4 5.  a.  Tundal.  60, 
58.  von  den  wart  e;  beweinet  Parz. 
513,  28.  b.  er  ni  lie  dar  neheinen, 
er  ne  beweint  in  benetzte  ihn  mit  thrä- 
nen  uut  chust  in  besunter  Genes,  fundgr. 
70,  24. 

erweine  swv.  1.  fange  an  zu 
weinen.  si  irwßnte  vil  söre  kchron. 

4.  b.  erwande  die  Vorauer  handschrift , 
24,  3 D.  do  erweinde  da;  kinfc  vil 
löte  Gregor.  845.  vgl.  Barl.  279,  31. 


2.  bringe  zum  weinen.  er  möhte  wo! 
erweinen  vil  wietlichiu  wip  Nib.  394, 
18.  des  wisen  mannes  löre  erweinde 
in  alsö  söre,  da;  er  von  herzeriowen 
grö;  stn  antliitze  gar  begö;  Barl.  96, 
28 Pf.  der  name  erweinde  si  g.Gerh. 
3007.  6652.  die  habent  wibes  ougen 
vil  erweinet  TU.  32,  39.  3.  ich  er- 

weine mich  weine  mich  aus.  si  giengi 
da  dos  gewant  was,  und  erweinete  sich 
dar  ob  leseb.  947,  16. 

ge  weine  swv.  das  verstärkte  wei- 
ne. sö  gesiht  man  wol,  da;  ich  vil 
selten  iemer  iht  geweine  MS.  I,  82.  a. 
swa;  geweinde  Kriemhilt  unmmre  was 
ir  da;  Nib.  1040,  2.  näch  einem  ge- 
weinen  a.  Heinr.  1 026. 

verweine  swv.  reflex.  weine  mich 
aus,  entkräfte  mich  durch  weinen,  du 
hele  sich  diu  guote  magt  sö  verwei- 
net  und  verklagt,  vil  nähe  hin  unz  an 
den  töt  a.  Heinr  1353.  nu  hete  sich 
diu  reine  magt  beidiu  verweinet  und 
verklagt  da;  si  vil  käme  mohte  leben 
Wigal.  2160. 

weintinge  stf.  das  weinen.  Legs, 
pred.  90,  5. 

weinöt  stm.  das  weinen,  si  be- 
ten weinöt  unde  wuoft  Exod.  fundgr. 
97,  46.  ahd.  weinöd  Graff  I,  889. 
minen  uueinöd  (planctum)  N.  29,  12. 

weine  stf.  das  weinen,  dä  was 
gemeine  weine  Trist.  1 1 507. 

weinlich  adj.  weinend , kläglich, 
betrübt.  mit  weinlicher  stimme  Lani. 
5262.  mit  weinlichen  ougen  Barl. 
381,  8.  mit  weinlfchem  muote  das. 
184,  18.  weinllcher  jämer  g.  Gerh. 
6641.  di  betrübtin  cristin  alzu  weinlich 
jämir  tribin  Jerosch.  4 9.  c.  mit  wein- 
Itchir  clage  das.  41.  d.  Wolk.  107,5, 
1 . — ir  w e i n e n liehe;  hischen  W.  Wh. 
252.27.  mit  weinig  liehen  ougen 
leseb.  965,  2. 

weinliche  adv.  die  da  heime  wein- 
lich sin  beklaget  von  ir  werden  frün- 
din  L.  kreuzf.  4265. 

weinbaerlich  adj.  kläglich,  cod. 
Schmeller  4,  83. 

w&nec  adj.  ursprünglich  bewei- 
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nenswerth,  unglücklich , elend , dann 
gering , Ar/ein , wenig.  ahd.  wßnag 
Graff  1,  889.  Gr.  2,  294.  weinig 
Suso , /ese6.  873.  878.  waeinch  Leys. 
pred.  19,  10.  wßnc  Part.  20,  26. 
1 93,  14.  227,  17.  wing  Alph.  114, 
4.  md.  wßning  Jerosch.  Pass.  Leys. 
pred.  myst.  1.  unglücklich , elend. 
sine  wänle,  wßnege;  wib,  da;  si  be- 
geben muose  den  llp  Genes,  fundgr. 
23,  29.  ich  weniger  man  das.  55,  8. 
dei  wenigen  Hute  Auren  da;  engliske 
gewäte  das.  22,  1 9.  die  wßnigen  Ju- 
den Karaj.  96,  8.  fundgr.  1,33.  sag 
mir  ane,  wßneger  Genes.  25,  39.  so 
wß  uns  wenigen  das.  67,  39.  2. 

klein , gering.  dnnnoch  wir  wßnec 
kleine  kinder  wären  Pan.  478,  7.  ein 
wenige;,  wenic,  kindelin,  kiut  Diemer 
31,  18.  kl.  1726  L.  Nib.  1861,  3. 
Leys.  pred.  9,  10.  sinen  wenigen  sun 
das.  106,  29.  den  wenigen  weisen 
Diemer  31,12.  ein  wßnig  magt  alfd. 
schausp.  1,  1735.  durch  ein  sus  wß- 
nec  fröuwelin  Pan.  368,  28.  ein  sus 
wßnic  man  ein  zwerg  Er.  118.  er 
vorchle  des  wenigen  (weinigen  A)  man 
pf.  K.  304,  26.  der  wßnege  Dielrich 
Karl  1905  B.  wßnege;  mennel  H. 
Trisi.  5294.  — da;  der  wßninge  rabe 
treib  die  vögele  gar  hin  abe  die  grö- 
ßer wären  vil  danne  er  Pass.  K.  125, 
39.  diu  wßnige  müs  //.  zeitschr.  7, 
359.  in  ein  wßnc  gezelt  sldin  Pan. 
710,  21.  — mit  unserem  wenigen 
gelouben  Diemer  42,  22.  dirre  we- 
nige lisl  Tundal.  66,  7.  der  wßnige 
der  kleine  mann  ie  deu  sige  uam  Er. 
4312.  die  wßnigen  die  kleinen  kin- 
der Leys.  pred.  131,  29.  andere  be- 
lege bei  Schmeller  4,  84.  3.  icenig. 

a.  mit  wßnec  liulen  Parz.  7 00,  26. 
7 20,  11.  hat  wßnec  hier  die  adjec- 
ticische  flexion  abgetcorfen  ( vgl . Gr.  4, 
484),  oder  ist  es  substantivisch  ge- 
braucht, so  daß  liulen  dazu  in  Oppo- 
sition steht?  tgl.  vil.  b.  neutr.  sing, 
substantivisch.  hier  w ird  das  icort 
häufig  mit  ironie  angewandt , wo  es 
dann  gar  nichts  bezeichnet; vgl.  kleine 


lützel  u.  a.  füert  ü;  dem  hßse  wenic 
oder  vil  A 'ib.  1931,  2.  swä  man  se 
wolt  an  riten,  da;  was  zer  blöden  sl- 
ten , wan  si  hete  wenc  an  ir  Parz. 
257,  25.  ob  wir  weinch  haben,  so 
anlwurten  wir  got  desle  minner  Leys. 
pred.  19,  10.  da;  ir  alsö  wßnic  was, 
die  sines  gutes  gerlen  En.  1 3004.  dä 
von  vil  wßnic  der  genas,  die  dä  wä- 
feu  mohten  tragen  kl.  117.  ich  warne 
ir  nu  vil  wßnic  lebe  Parz.  1 1 6,  22. 
der  ist  wßning , die  i;  hegen  Leys. 
pred.  74,  26.  hir;e  oder  hinde  kund 
im  wßnic  engän  Nib.  880,  4.  des  Sil- 
bers wßnic  kumet  in  gotes  laut  Waith. 
34,  20.  sins  Schildes  was  vil  wßnic 
ganz  Parz.  121,  25.  605,  24.  wßnc 
wart  in  bette  und  kulter  bräht  das. 
501,  7.  niwer  tanze  was  dä  wßnc 
vernomen  das.  639,  1 1.  er  bet  der 
strä;en  wßnc  geriten  das.  459,  15. 
ir  habet  mirs  noch  vil  wßnic  her  ze 
lande  bräht  Nib.  1681,  2.  wßnic  lie- 
bes, leides  das.  1353,  4.  1385,  4. 

da;  der  himel  rüret  des  ertrlches  wß- 
ning  myst.  9,  1 5.  c.  ein  wßnec  da; 
man  mir  ein  wßnich  striche  dar  leseb. 
273,  11.  ein  wßnic  fröuwet  er  sich 
doch  a.  Heinr.  1 63.  ein  wßnec  von 
den  liulen  ba;  Iw.  22.  vgl.  Waith.  3 1 , 

6.  46,  14.  60,  15.  Nib.  196,  3 Z. 
Pan.  817,  6.  Barl.  15,  20.  26,  35. 
enwßuig,  enwßning  myst.  59,  2.  133, 

7.  — mit  genitiv.  ich  hin  ein  wß- 
ninc  öls  das.  275,  28.  d.  als  ad- 
cerbium;  auch  hier  mehrfach  in  der 
bedeutung  gar  nicht.  Irincsiner  Sterke 
dö  vil  wßnic  genö;  Nib.  1998,4.  dä 
kßre  ich  mich  wßnec,  vil  wenec  an 
Parz.  546,  9.  648,  13.  Barl.  14,  3. 
doch  klagte  ich  wenec  minen  töt  Parz. 
259,  13.  der  wßnic  si  bekanle  sie 
gar  nicht  kannte  das.  249,  22.  ir 
habt  ein  ßre  und  wßnc  deheiue  mßre 
das.  291,  16.  mir  hät  der  kunic  Etzel 
noch  nil  wenic  ibt  (s.  c.  a.  niht  nichts) 
genomen  Nib.  1628,  4.  1104,4.  wß- 
ninc  icht  Jerosch.  1 75.  a.  wßnic  Imant 
(s.  t.  a.  nieman)  das.  166.  c.  wßning 
imat)  Leys.  pred  134,  19.  myst.  142, 
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20.  wönig  iemer  (s.  v.  a.  niemer)  das. 
265,  21. 

wenc  interj.  dol.  leider/  Gr.  3, 
296.  besonders  als  Verstärkung  bei  an- 
dern interjectionen  gebraucht.  nu 
wönch,  min  kint  Genes,  fundgr.  54, 
2.  oder  ou  wench?  vgl.  Lachmann 
tu  Iw.  349.  hoy  wröng , Jacob  das. 
5t,  31.  ach  wönc,  da;  wirt  verkö- 
ret  gar  Parz.  1 04, 21 . ach  wönc,  da; 
ist  niht  anders  doch  wen  ein  wän  g. 
Gerh.  3081. 

weneclich  adj.  aliquantulus  gl. 
Mone  5,  237. 

wenicheit  stf.  elend , noth.  du 
bedenke  mtne  wönikheit  Genes,  fundgr. 
47,  16.  leitot  uns  von  der  gruobe 
unsir  wenicheite  Karaj.  85,  12. 
wkisakt  arteriae  sumerl.  46,  45.  vgl. 

weisunt  Graff  1,  1077. 
wkise  adj.  beraubt.  zu  wlse,  weis 
meide?  vgl.  Graff  1,  1065.  nach  Gr. 
2,  47  gehört  das  folgende  substantiv 
(weise  orphanus ) als  negativer  ablaut 
zu  wise,  weis  in  der  bedeutung  füh- 
ren, schützen,  ich  was  weise  entblößt 
unt  nacket  gar  Vrid.  178,  18  u.  anm. 
der  klinec  wart  vertriben  unt  weise 
seines  reiches  verlustig  beliben  MS. 
2,  110.  b.  — mit  genitiv.  da;  si 
vorhle  werden  weise  des  aller  liebe- 
sten  man  den  ie  frouwe  gewan  Er. 
3 1 36.  des  ist  da;  rlche  weise  der 
selben  süe;en  löre  Barl.  1 37,  38  Pf. 

weise  swm.  1 . tcaise,  ahd.  weiso 
Graff  1,  1 076.  orphanus,  pupillus 
coe.  o.  2,  33.  sumerl.  13,  28.  Die- 
fenb.  gl.  1 98.  do  Ilten  di  ammen  den 
wenigen  weisen  nennen  Diemer  3 1 , 1 2. 
nu  muo;  ich  f Jakob ) iemer  weinen 
den  minen  lieben  weisen  ( Joseph ) Ge- 
nes. fundgr.  55,  20.  da  der  weise 
klagen  mac  unt  der  arme  den  gewalt 
Waith.  16,  11.  mir  ist  verspart  der 
sselden  tor:  dfi  sten  ich  als  ein  weise 
vor  das.  20,  32.  ich  gän  umbe  als 
ein  weise  und  suoche  mlnes  herzen 
tröst  leseb.  895,  3.  — richte  den 
armen  weisen!  zu  dir  rOfent  di  kint, 
der  vetere  verrlten  sint  pf.  K.  307,23. 


der  weisen  barmenaere  ( Gott ) Waith. 
76,  28.  ach  wö  der  armen  w’eisen 
Nib.  2251,  4.  kleiniu  kint  diu  dtirf- 
tic  unde  weisen  sint  frauend.  149,10. 
weisin  unti  widewin  Anno  603.  Wit- 
wen unde  weisen  Tundal.  57,  47. 
Teichn.  7.  Ottoc.  549.  b.  — weise 
heißt  auch  derjenige  der  vater  oder 
mutter  verloren  hat.  so  heißt  Benja- 
min ein  weise  Genes,  fundgr.  52,  2. 
nu  sol  ich  (sagt  Jakob)  senten  minen 
weisen  (Benjamin)  ze  des  ellentes  frei- 
sen  das.  64,  36. — auch  frauen  nen- 
nen sich  weisen,  so  enwei;  ich  ( sagt 
Blanscheßur)  wer  ich  bin , wan  ein 
verschaffter  weise,  diu  manege  grö;e 
freise  hät  erliten  Flore  7127  5.  min 
vater  lie;  mich  armen  weisen  in  vorh- 
teclichen  vreisen  Parz.  1 94,  1 9.  — 
bildlich  heißt  weise  auch  derjenige,  der 
etwas  verloren  hat  oder  nicht  besitzt. 
höher  freude  ein  weise  W'.  Wh.  102, 
27.  der  da  was  witze  ein  weise  (= 
der  tumbe)  Parz.  167,9.  der  werde- 
keit  ein  weise  wart  nu  diu  tavelrnnder 
das.  335,  8.  der  valscheit  ein  weise 
H.  Trist.  1350.  der  gotes  weise  der 
von  Gott  verlassene , abgeirrte  Pass.  K. 
134,74.  ich  was  vor  trören  gar  ein 
weise  mir  war  trauern  fremd  frauepd. 
402,  12.  2.  ein  edelstein  in  der 

deutschen  kuiserkrone.  vgl.  Gr.  3,17  9. 
I).  mythol.  1 167.  1 168.  RA.  923. 

Maßm.  Eracl.  s.  213.  orphanus  est 
lapis  , qui  in  corona  Homani  imperato- 
ris  est,  neque  unquam  alibi  visus  est: 
propter  quod  etiam  orphanus  vocatur. 
est  autem  colore  quasi  vinosus,  subti- 
lem habens  vinositatem:  et  hoc  est  si- 
cut  si  candidum  nivis  candens  seu  mi- 
cans  penetraverit  in  rubeum  darum  vi- 
nosum,  et  sit  superatum  ab  ipso.  est 
autem  lapis  perlucidus : et  traditur,  quod 
aliquando  fulsit  in  nocte,  sed  nunc  tem- 
pore  nostro  non  micat  in  tenebris.  fer- 
tur  autem,  quod  honorem  servat  rega- 
lem Albertus  M.  s.  mus.  2,  139.  si 
sähen  ein  licht:  da;  böt  in  ein  edel 
stein,  der  klär  ft;  der  vinster  schein. — 
den  stein  slie;  er  (herzog  Emst)  ber 
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abe.  er  ahte  in  sän  üf  grö;e  habe, 
und  da;  der  stein  zseme,  ob  er  wider 
quame , in  des  rtcbes  kröne,  dar  inne 
er  liuhtet  schöne,  des  die  für  wär  müe- 
;en  jeben,  die  in  dar  inne  haben  ge- 
sehen. der  weise  ist  er  da  von  ge- 
Daut:  ir  wart  nie  keiner  mör  bekant 
Ernst 3 621.  Ernst  dem  riebe  gab  den 
stein , der  da  lichter  varwe  schein  und 
in  des  riches  kröne  noch  hiute  erliuh- 
tel  schöne  das.  5543.  vgl.  eint.  IX. 
XIV,  und  besonders  fl.  zeit  sehr.  7 , 278, 
iro  dieselbe  sage  nach  den  übrigen  be- 
richten mitgetheilt  wird,  in  Odo's  ge- 
dickte heißt  es:  der  herzog  nimmt  den 
slein  et,  pare  quod  careal , Retio  (/. 
Raelo)  de  nomine  weisen  nuncupat: 
haec  Latia  pupillus  voce  figurat.  in 
der  Münchener  prosa:  lapidem  uuioucm 
dictum  ab  uno,  quod  unus  sil  et  nun- 
quam  sint  ejusdem  generis  duo  lapides. 
der  ausdruck  ist  nach  Haupt  entlehnt 
aus  Isidor . orig,  i 6,  1 0,  1 : ex  qui- 
bns  margaritis  quaedam  uniones  vocun- 
lur,  aptum  nomen  habeutes,  quod  tan- 
tum  unus , nunquam  duo  vel  plures  si- 
mul  inveniantnr.  — weise  spricbet  eine 
calervnser  1328.  si  diutet  wol  den 
weisen  den  in  den  grö;en  vreisen  her- 
zoge  Ernest  uns  gewan , wran  in  der 
eilende  man  in  vil  grölen  nöten  brach 
das . 1334.  rehte  als  der  weise  stät 
in  des  riches  kröne  das.  1351.  tgl. 
1202.1316.  1405.  wie  si  durch  den 
berc  har  wider  kämen,  da  si  der  kröne 
weisen  inne  nämen  MS.  1 , 1 38.  a. 
ouch  bevähet  niht  der  weise  gar  des 
riches  kröne:  ime  ligen  ouch  vil  schöne 
ander  sin  ungenö;en  bi  kröne  1 . b Sch. 
den  weisen  ie  vil  höhe  wac  der  kei- 
ser  und  da;  riebe,  durch  ds;  nie  sin 
geliche  wart  uuder  manegem  steiue 
troj.  1.  b.  der  künec  alsö  den  weisen 
hat  da;  ime  den  niemen  sebinen  läl  MS. 
1,  I5.a.  — die  deutsche  kaiserkrone, 
in  welcher  dieser  edelstein  sich  befin- 
det: swer  nu  des  riches  irre  gö,  der 
schouwe  wem  der  weise  ob  sime  na- 
cke  stö.*  der  slein  ist  aller  fürsten  lei- 
testerue  Waith.  1 9,  3.  Philippe  setzen 
Bd.  III. 


weisen  üf  das.  9,  13.  tgl.  da;  got  im 
uimmer  schöne  den  stein  Iä;  an  slme 
nacke  sten , dem  alle  fürsten  näch  gön 
Helbl.  2,  881.  ich  stich  im  abe  den 
5 weisen  Otte  314.  3.  in  der  kunst- 

sprache  der  meistersinger  ein  durch 
keinen  reim  gebundener  ters  in  einer 
Strophe. 

weisinne  stf.  orphana.  cod.  Schmel- 
10  ler  4,  172. 

weiselin  stn.  Waisenkind.  H.  hei - 
denb.  I,  97. 

weiseubxrc  adj.  einem  waisen 
gleich,  nu  bin  ich  ouch  mit  seneder 
15  dol  u.  mit  kumberlicher  swsere  vil  wei- 
senbare  frauend.  149,  14. 

{jeweiset  partic.  orbus  ein  ge- 
weisoter  vuter,  orba  ein  geweisoli 
muoter  voc.  o.  2,  35.  36. 

20  beweise  swv.  mache  zum  waisen. 
Gregor.  104  nach  E , wo  A verwei- 
set hat. 

verweise  stcc.  verwaise,  a.  ma- 
che zum  weisen.  nu  da;  disiu  richiu 
25  kint  sus  beidenthalp  verw  eiset  sint  Gre- 
gor. 104.  an  ir  ist  nu  verweiset  vil 
maneger  junefroweu  lip  mit  ihr  ist  man- 
cher jungfrau  eine  mutter  gestorben 
Nib.  1 1 34,  4.  da;  kint  ensult  ir  lä- 
30  ;en  niht  verweiset  sin  das.  1027,  2. 
da;  die  knaben  sus  fruo  niht  verwei- 
set sin  Parz.  743,  17.  er  lie  verwei- 
set mich  das.  750,  21.  da;  verwei- 
sete  kint  Trist.  1861.  — diu  verwei- 
35  set  erde  warn.  1703.  da;  lant  hät  ir 
verweiset  /V»6.  2030,  4.  da;  künech- 
rich  zergät  u.  wirt  verweiset  Griesh. 
pred.  2,  99.  so  ist  phalfen  guot  ver- 
weiset Teichn.  245.  da;  rtche  vröne 
40  lac  verweisit  und  di  cröne  Jerosch. 
105.  a.  — mit  genitic.  got  ouch 
sine  zuuge  rein  der  worte  niht  ver- 
weiste  versagte  seiner  zunge  die  worte 
nicht  das.  147.  d.  b.  werde  zum 
45  waisen.  nu  verweisente  sant  Oswalt 
Osw.  1 9. 

wkisr?  stf.?  ich  sage  dir;  sunder  weise 
(:  reis?)  ohne  fehl?  Frl.  13,  18.  nach 
Eltmüller  zu  ahd.  wisan  vitare? 
Soweit?  sin.  angel?  Schmeller  4,  200 
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führt  aus  einer  Handschrift  an : per», 
weiter  und  taubel  uud  mit  weu  der 
fisch  gevaugen  mag  werden,  angel- 
weit Teichn.  204  gehört  aber  doch 
schwerlich  hierher , vielmehr  zu  weide. 

weitserc  stm.  der  angeler.  under 
den  fischern  am  hof  und  under  den 
waytern  Hund  Hetrop.  1G20.  2,  452 
bei  Schmeller  4,  200. 
weit  stm.  waid,  das  farbekraut.  Gr  aff 
1,  773.  Schmeller  4,  23.  sandix  su- 
merl.  16,  65.  gl.  None  7,  600.  — 
Brünn,  str.  37 5.  w er  treit  sundcr  w eit 
(s.  v.  a.  ungefärbt , ungeschminkt)  al- 
ler tugende  ganze;  kleit  Frl.  HL.  27, 
4.  in  endelöser  triuwen  varwen  weit 
in  der  blauen  färbe  unendlicher  ferne 
das.  KL.  13,  6. 

weitvar,  weitwurz  s.  das  zweite 
wort. 

weitin  adj.  mit  waid  gefärbt , 
blau,  bläulich  Graff  1,  773.  Gr.  2, 
178.  sandiceus  sumerl.  15,  71.  san- 
dicium  das.  33,  70.  pannus  san- 
dicialis  vel  persicus  weitin  tuoch 
das.  50,51.  vestis  polimitawei- 
tin  gl.  Hone  7,  591.  — dö  sähen  si 
von  den  heiden  manigen  vanen  weihen 
grüne  uut  weilln  pf.  K.  278,  21.  ein 
ouge  da;  wras  wreitln,  getan  nach  eime 
drachcn  Diemer  186,  20.  weideu  L. 
Alex.  158.  von  vier  hande  varwe, 
rot,  brün,  weitin  u.  gel  Wigal.  226. 
vgl.  810.  852.  8304.  gel,  grüene, 
weitin  da;  sol  diu  nitvarwe  sin  Vrid. 
6 0,  5 u.  anm.  ein  viol  weitin  Patz. 
780,  22.  vgl.  vlol  blä  HS.  1,  13.  h 
und  H.  zeitschr.  7,  321.  blä  weitin 
blüemelin  fragm.  29.  a. 
wei;  v.  anom.  s.  ich  wj;e. 
wei;e  stm.  weizen,  swm.  Hart.  131.  a. 
goth.  hvaiteis,  ahd.  bwei;i  Gr.  1,  670. 
3,  370.  gesch.  d.  d.  spr.  63.  Ulfil.wb. 
211.  Graff  4,  1244.  zu  wl;?  frumen- 
tum  sumerl.  42,  51.  triticum  das.  44, 
45.  gl.  Hone  7,  601.  8,  396.  voc.  o. 
10,  63.  — rocke  und  der  wei;e 
(:  hei;e)  Geo.  35.  a.  unz  si  den  wei;e 
vindet  Karaj.  96,  22.  fundgr.  1,  32. 
swen  brot  von  wei;e  dunkel  kranc 


schlecht , der  mache  be;;er;  unt  habe 
danc  Vrid.  132,  10.  da  mir  hie  vor 
wei;e  wuobs , da  wehset  mir  nu  raten 
amgb.  45.  a.  der  listel  hat  dem  weige 
\ il  gar  an  gesiget  ihn  verdrungen  HS. 
2,  238.  a.  dö  er  sinen  wei;e  schür 
seinen  vortheil,  seinen  schnitt  machte 
Pass.  K.  142,  42.  so  hab  ich  mei- 
nen waitz  wol  geschoren  cod.  Schmel- 
ler 4,  204.  ich  bin;  ein  acker  der 
den  wei;e  zilic  brühte  her , da  mit 
man  spiset  sich  in  gotes  lougen  MS. 
2,  240.  b.  vgl.  Gr.  z.  g.  sm.  XLIU. 

lügewei^e  stm.  lügenweizen,  mac 
er  des  nilit  beloufen,  sö  samen  in  die 
goufen  den  lügewei;  zesamen  gar  nnd 
schule  in  mit  ein  ander  dar  Helbl.  2, 
329  u.  anm. 

wacbcwei^e  stm.  da;  wir  vor- 
koufl  habin  iu  eime  rechten  taufe  dri 
scheffel  weises  gestrichin  maes  und  ein 
maldir  liafer  gehüft  bedinthauveu  My- 
senisch  maes  nach  gewonheit  borgniä- 
;es,  genannt  wache  w'eise  und  wa- 
che hafer urk.  v.  1399  bei  Hailaus  2014. 

wei;bröt , wei^koru  , wei;en- 
jjarbe , wei;envar  s.  das  zweite  wort. 

weitin  adj.  von  weizen,  da;  wei- 
;ene  körn  myst.  119,  5. 

geweidet  part.  mit  weizen  ver- 
sehen. gewei;et  unt  getiukelt  duact 
ieslich  brust  ir  sinnes  wanl  Frl.  269,  2. 
ki;el  stm.  charpie.  nach  Schmeller  4, 
173  (vgl.  2,  62),  dem  Haupt  zu  En- 
gelh.  1 925  folgt  s.  v.  a.  mei;el  (s.  d. 
w.  bd.  2,  133),  obwohl  dieses  bis  jetzt 
zuerst  aus  Ls.  1 , 39  belegt  ist.  p 1 a- 
gella,  tenta,  st  u eil  um  weissei 
voc.  o.  25,  24.  sö  tief  ein  minnen 
wunde  da;  si  verheilen  kuude  kein  salbe 
noch  kein  w ei;el  (wetzel  der  alte  druck ) 
Engelh.  1 925.  si  bedorfleu  deheiner 
salben,  wei;el  oder  phlaster  Eracl. 
4553.  wunde,  die  beinschrcel  ist  und 
heftens  und  waisseis  bedarf  H.  B.  23, 
228  bei  Schmeller  a.  a.  o. , wo  auch 
heffwaitzel,  wailzelsalbe,  waitzelwas- 
ser  angeführt  ist. 

wei;el  sarr.  belege  mit  charpie. 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

w 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


WEL 


563 


WENT8CHELIERE 


wanden  heften  oder  waissein  cod. 
Schweller  a.  a.  o, 

WEL  S.  ich  WILLE. 

WÜLBK*  S.  ich  WILBR. 
wklc  adj.  welk.  ahd.  weih  Graff  1 , 
84C.  Gr.  1,  744.  2,  281.  madida 
welc  Diut.  I,  260. 

welke  serc.  werde  welk,  m a r- 
ceo  welche  sumerl.  11,71.  ahd.  wei- 
hen Graff  1,  847. 

erwclke  stre.  verwelke,  diu  hüt 
erwelket  als  ein  krül  dem  diu  grüse 
ist  entwichen  warn.  140.  erwelket 
unde  weich,  unde  sal  das.  24 1 8.  1 924. 
der  vigenboum  was  mit  Wurzel  und  mH 
loube  gor  erwelket  und  verdorret  H. 
zeitschr.  7,  155. 
welch  s.  wer. 

wf.lf  stn.  slm  junger  hund,  dann 
allgemeiner  junges  von  wilden  thie- 
ren.  ahd.  hwelf  Gr.  1,  680.  gesch. 
d.  d.  spr.  39.  Graff  4,  1227.  Schmel- 
ler  4,  66.  calulus,  calellus  sumerl. 
37,  49.  47,  72.  weife  H.  zeitschr. 
5,  415.  swer  dem  weif  zem  za- 
gel  bindet  ein  schelln,  er  loufet  unde 
windet  sich  hin  und  her  und  en  wei; 
uiut,  da;  er  da  treit  da;  er  dä  vliuht. 
sam  ist  umb  den  unstaden  man  W.gast 
1875.  iedoeb  chomen  ze  helfe  die 
broseme  den  weifen,  die  von  des  her- 
ren  tiske  choment  Diemer  241,  24. 
mit  alten  hunden  und  darzuo  mit  wei- 
fen Hadam.  3.  — diu  lewin  erwirfet 
da;  w-elf  töte;  Diut.  3,  23.  der  hei- 
deu  ruof  sö  lüt  erhal,  es  mühten  le- 
wen weif  genesen,  der  gebürt  mit  töde 
ie  muose  w esen : da;  leben  in  git  ir 
vater  galm  W.  Wh.  40,  5.  vgl.  lewe, 
weif  des  lewen,  des  lewen  weif  ha- 
raj.  74,  6.  fundgr.  1,  17.  Frl.  ML. 
17,  2.  Ls.  2,  595.  596.  diu  welfer 
die  jungen  baren  troj.  45.  c.  — wir 
kranken  weife  wir  armen  hunde , Schlu- 
cker Mart.  89.  c. 

berwclf  junger  bar.  so  nennt 
Roth.  1 145.  1290  der  held  verächtlich 
den  löwen. 

erhcliellewelf  benennug  des  leu- 
fels.  Mart.  215.  c. 


wclflcwe  s.  das  zweite  wort. 
welfcliit  stn.  kleiner  weif.  du 
bist  des  lewen  muoter,  der  stniu  töten 
welfelin  mit  der  löten  stimme  sin  le- 
5 bende  machet  schöne  g.  sm.  503.  vgl. 
lewe. 

weife  swv.  werfe  junge.  Schmel- 
ler  4,  66. 

Wulf  nom  pr.  nu  müe;e  in  als  Welfe, 

10  dö  der  Tüwingen  ervaht,  gelingen  al- 
ler siner  mahl:  sö  scheit  er  dannen 
äne  sige  W.  Wh.  381,26.  vgl.  Gwelph. 

WELGER  s.  ich  WALGE. 

WELIC  S.  WOL. 

15wellrn  s.  ich  wil. 

WELLEN  S.  ich  WILLE. 

WELLEN  S.  WAL. 

wels  stm.  weis , der  fisch,  ostrum 
est  quidam  piscis  eiu  weis. 

20WKLSCH  s.  welhisch  unter  Walch. 

wült  s.  werlt  unter  wer. 

wkltk  ? swc.  man  mac  mit  ir  (der  weite) 
wol  löschen  unde  weiten  MS.  2, 1 22.  a. 
gehört  wohl  zu  ich  walte. 

25wklze  s.  ich  walze. 

wemffel  stm.  stie;  er;  houbet  in  einen 
stumpf,  in  tr&'fe  niht  der  stempfel ; sin 
kündigen  wempfel  brachten  in  gesunden 
hiu  Helbl.  2,  544. 

30WEMPEL  S.  WAMBE. 

WEN  S.  WAN. 

wen  slf.  die  vüe;e  breit  unde  kurz  die 
hüten  mauegen  widersturz  an  der  hiute 
von  der  wen  (:  zen)  kröne  116.  a. 

35WF.NDE  S.  ich  WINDE. 

WENE  S.  WON. 

W&NEC  S.  ich  WEINE. 

WENKE  s.  ich  WINKE. 

WENNK  S.  WANNE. 

40WKNSI.ICH?  adj • die  liute  sint  sö  wens- 
lich  Helbl.  8,  443.  J.  Grimm  ver- 
gleicht dazu  (//.  zeitschr.  4,  276)  baier. 
wemseln , wimsein  kriebeln , winseln 
Schmeller  4,  78. 

45WKNTSCHKLIKHK  in  g e wen ts  c h e I i e r e 
sicp.  wandele  hin  und  her.  wil  er 
vür  Riuweulal  hin  unt  her  sö  vil  ge- 
wentschelieren  A ilh.  16,  6 (50,34  //.). 
giwescheliren  Cb.  gewandeliren  c.  vgl. 

50  ich  winde. 
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WKPFK  S.  ich  W1PFE. 
wer  pron.  wer.  goth.  hvas  (fern,  hvö, 
neutr.  hva) , ahd.  hwer , hwa;  Gr.  I , 
799.  3,  3.  Ulfil.  wb.  212.  Graff  4, 
1182.  J.  Grimm  in  H.  zeitschr.l , 448.  5 

vgl.  wanne,  wannen,  war,  war, 
w ed  e r,  wände,  w a n und  lat.  quis.  im 
mhd.  wie  im  ahd.  fehlt  das  fern,  und 
der  ganze  pluralis.  wi  statt  wer  glaube 
2629.  accusativ.  wieu  für  wen  Hälzl.  jo 
2,  7,  70.  13,  34.  57,  188.  \. fra- 

gendes fürwort.  1.  ohne  genitio.  a. 
in  directen  fragen.  wer  riet  e;  dem 
libe  Iw.  94.  wer  raofet  mir,  wer? 
das.  138.  158.  wer  ist  der  uns  da;  15 
wende  das.  94.  wer  waere  der  sicli 
sö  grö;  arbeit  geneme  an  das.  78. 
wer  was  ein  man,  lac  vorme  gröl  Parz. 
501,20.  wer  w-as  ein  maget  diu  den 
gräl  truoc  das.  500,  24.  wer  was  20 
Clioschores  her?  wer  wären  die  sö 
wol  ze  wer  von  Logroys  vil  dicke  ri- 
ten?  wer  wären  die  brabt  Arlüs  das. 
700,  1.  wer  sinl  die  gesellen  das. 
671,  9.  Nib.  350,1.  wer  sit  ir  Parz.  25 
433,  t.  — wes  sint  die  bürge  Nib. 
372,  4.  wes  sint  disiu  erbe  und  diz 
riebe  lant  und  ouch  die  guoten  bürge 
Gudr.  1226,  1.  wes  bilde  ist  hie  er- 
graben Waith.  11,  25.  — ‘tuot  üf!  * 30 
wem?  Parz.  433,  1.  weme  wa?re  si 
geltch  Iw.  70.  wem  sol  ich  diu  ge- 
liehen Waith.  23,  16.  mit  wem  solt 
ich  mich  besprechen  das. 79,7.  durch 
wen  Iw.  111.  b.  in  indirecten  fra - 35 
gen.  das  vollwort  steht  im  indikativ 
so  wohl  als  im  conjunctiv.  vrAgote 
w'er  er  w’äre  Genes,  fundgr.  48,  9. 
sö  bevindet  si  wer  ich  bin  Iw.  161. 
es  wundert  mlne  sinne,  wer  iu  geriete  40 
disen  wän  das.  93.  diu  mir  kunl  tet 
wer  ich  was  ( wer  ich  bin)  Parz.  252, 

29.  der  knappe  enruochte  wer  dö 
schö;  das.  1 25,  27.  ich  vrägete  w*er 
diu  möhte  sin  das.  619,  7.  672,  24.  45 
Iw.  217.  Trist.  14523.  da  wirt  scliln 
w i di  güten  danne  sin  glaube  2629. 
vrägte  wer  die  härren  mühten  sin  Nib. 
1117,  4.  Parz.  555,  1.672,  4.  wrer 
si  beide  wären  Iw.  274.  lät  mich  hee-  50 


WER 

ren  wer  die  frowen  sint  Nib.  346, 2. — 
ichn  wei;  weme  icb  si  mere  gebe  Iw. 
161.  wem  liebe  dran  geschach  das. 
42.  ir  sult  spehen  war  umbe,  wie 
wenne  unde  wä  reht  unde  weme  ir 
iuwer  ja  teilet  mit  Waith.  102,  I 
mugel  ir  uns  gesageu  von  weme  die 
köenen  beide  grö;e  swaere  tragen  Gudr. 
1230,  2.  sö  lä  si  denne  schineu,  oh 
si  wi;;en  weme  Waith.  70,  12.  si 
enwessen  wem  ze  klagenne  ir  sär  Nib. 
2025,  4.  — sine  wessen  wen  si  sol- 
den  mit  strite  bestän  das.  970,  1.  und 
im  da  nach  wirt  erkant  wen  er  hat 
erslagen  Iw.  255.  2.  mit  genitir. 

Gr.  4,  738.  wer  hät  mich  guoler 
(genit.  plur.)  üf  getän  Wigal.  1.  wer 
hät  mich  guoler  her  gelesen  Orl.  le- 
seb.  601,  25.  sagen  wer  herren  zuo 
dem  tage  quam  frauend  65,  3.  dö 
frägler  si  der  maere  wFer  da  ritter  w*re 
wer  von  rittern  da  sei  Parz  65,  24. 
II.  s.  v.  a.  swer.  wer  hät  ir  guost, 
der  sitzet  üf  dem  geldckes  rade  MS.  1, 
188.  a.  wer  nu  da;  beste  priset  geist- 
liche zu  genesene,  der  Qi;e  sich  Eli- 
sab.  Diut.  1,  344.  wer  näch  der 
Schrift  wil  rechte  leben,  dem  wirt  ein 
sadec  lön  gegeben  livl.  chron.  109. 
wer  sich  wrarnet,  der  wert  sich  Bon. 
41,  2.  — mit  genit.  wer  ir  gesin- 
des  ze  niargte  kam  , vil  bceser  mteren 
er  vernam  Bon.  53,  II. 

wa;  neutr.  was.  I.  nominatic 
und  accus,  wa  j.  1.  fragend,  a.  in 
directen  fragen.  öventiure?  wa;  ist 
da;  Iw.  2 9.  wä,  wa;  ist  got  Parz. 
332,  1.  ay  ritter  guot,  wa;  mabtu 
sin  das.  123,  21.  wa;  sint  diu  leit 
der  schcenen  Kriemhilte  Nib.  959,  1. 
sich,  wa;  wirret  dir  a.  Heinr.  544. 
wa;  widerstiiende  ir  manheit  uud  ir  miile 
Waith.  12,  29.  — wa;  saget  ir  mir 
von  manne  Nib.  15,  1.  nü  wa;  mag 
ich  märe  sagen?  w’an  Iw.  38.  wa; 
moht  ich  mas  konnte  ich  dafür , da; 
ir  an  im  missegie  das.  1 54.  wa;  weit 
ir  da;  der  töre  tuo  das.  127.  wa; 
weit  ir  da;  man  mär  nu  tuo  Pan.  327, 
26.  349,  28.  b.  in  indirecten  fra- 
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gen.  ih  ue  ruohe  waj  mir  tuot  der 
mennisgo  Diut.  3,  t 24.  swer  gedachte 
wa;  diu  minne  brsehte  Waith . 1 4,  4. 
ich  wiij  iu  sagen  wa;  diu  klage  miige 
sin  Nib.  2176,  4.  bat  er  vernomen 
waj  disiu  ävenliure  si  Pan . 559,  22. 
uu  hoer  vaj  disiu  miere  sin  das . 14t, 
15.  349,  29.  ir  bat  iuch  an  geno- 
men  irne  wi^et  wa^  Iw.  1 3.  si  en- 
westeu  nilil  wa$  ane  gan  Herb.  14598. 
und  ir  sö  gerne  wistet  durh  wa;  tces- 
halb  ib  dise  brücken  bracb  L Alex . 
2513  W.  c.  mit  geniliv . verriet  ich 
iuch,  wa$  wurde  min  tros  würde  aus 
mir  Iw.  80.  vgl.  s.  1953.  Gr.  4, 654 
MS.  1,  161.  b.  ich  enweig  wa;  min 
werden  sol  Trist.  1 I 594.  dirre  mort- 
rsete,  wb$  wirdet  der  das.  1 4705.  nune 
wei;  ich  waj  sin  daraus  werden  sol 
das.  15627.  si  waren  in  sorgen  wa£ 
ir  aus  ihnen  scolte  werden  Genes,  fundgr. 
57,  38.  wa;  sol  nu  werden  der  ar- 
men vrouwen  En.  1357.  — wa^  sin 
der  künec  wolde  von  ihm  wollte  Nib. 
84,  1 . — wa^  mähte  er  dö  beferes 
tuon  Genes,  fundgr.  33,  33.  wa;  ist 
dfi  sö  wünnecliches  under  WaUh.  46, 
17.  wa$  möhte  in  liebers  sin  geschehn 
Pars.  565,  28.  — was  für,  wieviel, 
vgl.  Gr.  4,  451.  737.  (1.)  das  re- 

gierte wort  steht  im  singularis.  nu  ge- 
denke ane  mir  wa;  ich  dir  kumbers 
hän  geklagt  Pars.  7 1 5,  22.  wa;  kum- 
bers in  beswarte  Flore  3879  5.  Waith. 
121,  18.  wa;  guoter  kunst  an  dir 
verdirbel  das.  82.  26.  wajj  er  uns 
allen  liebes  tuot  das  17,32.  wa;  mir 
leides  sil  geschach  das.  96,  34.  wa; 
hie  mreres  ist  Pars.  559,  29.  En.  I 0473. 
vrägote  W85  namen  er  hAte  Genes,  fund- 
gr. 48,  3.  W83  der  ougenweide  diu 

sumer  wtionc  git  MS.  2,  69.  b.  wa$ 
priss  bejagte  ich  danue  an  dir  Pars. 
745,  II.  692,  27.  wa^  rätes  möht 
ich  dir  nu  tuon  das.  475,  20.  448, 
30.  sinen  hßrren  er  lobete  wa^  er 
nbluomes  babete  Genes,  fundgr.  34, 
33.  wnj  siles  habt  ir  iu  erkorn  Pars. 
788,  12.  wa^  größer  sorge  Nib.  843, 
4.  wa^  lugent  das.  24,  2.  wa^  Übels 


fragm.  1 3.  a.  der  löre  kan  sich  tiiiil 
verslön  waj  e$  fröid  und  ganzer  wirde 
gebe  Waith.  96,  II.  wa$  ich  dir  dl- 
nes  willen  lie  das.  100,  36.  wa^  Wun- 
ders das.  20,  16.  51,  14.  Pars  365, 
7.  490,  30  Flore  1131  5.  wa$  wun- 
der (abgekürzter  singularis  oder  plu- 
ralis?)  ist,  ob  ich  da  von  verzage 
Waith  124,  31.  wa;  wünne  das.  46, 
4.  — W85  aukers  w®r  diu  vreude 

min  Pars.  461,  14.  wsij  bildes  ho- 
hes. 180.  wa$  boumes  fragm.  14.  c. 
in  weij  W85  brieves  er  ir  las  MS.  2, 
208.  b.  wa£  liehtes  goldes  Nib.  531, 
1.  wa^  hers  W.  Wh.  8,  1.  wa^  hor- 
tes  Dietr.  81.  b.  wa;  kränies  Pari. 
38,  5.  wb£  krütes  troj.  10867.  sebou- 
went  an  den  grüenen  walt  wa;  er  lou- 
bes  höl  gerArel  MS.  1,  201.  a.  des 
wundert  in  wa;  Steines  eiJ  müge  sin 
Flore  4685  S.  wa^  stete  tros  für  eine 
Stadt  e$  st  Trist.  7626. — wa$  crßa- 
tiure  bislu  Iw.  27.  ws;  gotes  soll  ich 
anders  hau , wan  einen  den  diu  magel 
gebar  W.  Wh.  291,  14.  wasj  kindes 
ich  si  Am.  765.  hei,  wa$  mannes  was 
ich  dö  MS.  1 , 80.  a.  begunde  fragen 
wa$  mannes  er  wäre  Gregor.  2782. 
Flore  3533  S.  beitr.  80.  w «35  tüvels 

En.  1 1247.  was  Wolfhartes  solt  ich 
sin  Pars.  420,  22.  (2-)  das  re- 

gierte wort  steht  im  pluralis.  waa;  an- 
geste  Trist.  9223.  wa^  dinge  du  be- 
gAst  WaUh.  21,  11.  wa$  Aren  das. 
13,4.  17,25.  21,16.  86,6.  a.Heinr. 
12  98.  Iw.  134.  Nib.  21,  4.  23,  3. 
wa;  gnadin  got  an  dir  bigie  leseb.  275, 
9.  wa;  ich  nu  verlorn  hön  der  fröu- 
den  der  ich  hete  wan  kl  1546.  Pars. 
793,  20.  wa^  guoter  sinnen  Bon.  I, 
37.  wa;  msere  ist  diz  Trist.  756.  Iw. 
89.  w«£  wil  du  solher  maere  sagen 

Nib.  948,  1.  — wa£  vreudebluomen 
ze  brechen  da  wmre  MS.  2,  101.  b. 
W83  kleider  das.  126  b.  Pars.  515,7. 
wnsj  salben  En.  10044.  wa^  tavelu 
Pars.  809,  18.  — hei  w»^  er  wie 
viel  er  sneller  degene  vant  Nib.  22,  4. 
213,  4.  529,  4.  1 1 13,  1.  wa;  gole 
troj.  859.  wa^  liute  das.  1 1735.  waj 
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lieber  vriunde  Nib.  1919,2.  wa;  fro- 
wen  troj . 19691.  wa;  furslen  vore 
im  was  pf.  K.  297,  20.  — diz  lie; 
man  schrlben  und  wa;  ir  wie  viele  von 
ihnen  von  den  liben  wurden  dö  ge- 
scheiden  kl.  148.  si  marcten  rehte 
wa;  ir  was  W.  Wh.  50,  30.  wa^  ir 
da  nider  wart  gevalt  Pari.  21,  24. 
wa;  der  weinen  began  Nib.  492,  4. — 
wa;  vil  verdirbet  des  man  nihl  enwir- 
bet  (s/a/Z  wa;  des  vil  verdirbet,  des) 
Waith.  106,  15.  waser  größer  krefle 
die  minne  bat  Tit.  für  wa;  der,  vgl. 
Schweller  4,  169.  — noch  ist  her- 
vorzuheben daß  wa;  mit  dem  yenitiv 
auch  gesetzt  wird , «ro  die  construction 
eigentlich  yenitiv  oder  dativ  verlangt, 
vgl.  Gr.  4,251.  wa;  triuwen  er  pflac 
Dietr.  2694.  mit  wa;  gelegenbeite 
Trist.  8690.  mit  wa;  gezoges,  mit 
wn^  gesellen , in  welher  raa;e  frauend. 
389,  28.  d.  ohne  verbum.  durch 
wa;  weshalb  Nib.  978,3.  MS.  2, 1 58.  a. 
umbe  wa;  weshalb  Iw.  52.  a.  Heinr. 
1077.  — wa;  nu  Herb.  7730.  — 
WB;  o p icie  wenn,  wer  weiß  ob  nicht, 
vielleicht , es  mag  sein ; eine  frage  de- 
ren bejahende  antwort  oft  vorausge- 
setzt wird.  Gr.  3,  180.  vgl.  bd.  2, 
s.  426.  wa;  ube  im  got  gebiulet  da; 
er  mich  arges  vermidel  Genes,  fundgr. 
47,  34.  wa;  ub  ir  mir  sagelet  das. 
58,  3.  wa;  ob  e;  niemer  geschiht? 
‘und  wa;,  tohter,  ob  e;  tül’En.  9633. 
261,  22  E.  wa;  ob  ichs  noch  eu- 
gelde?  ichn  mach  e;  aber  niht  la;en 
das.  1 1261.  303,  1 0 E.  wa;  ob  got 
gebiutet  da;  mich  ouch  nimct  der  löt 
Nib.  997,  3.  wa;  ob  e;  ist  ein  gast 
sollte  es  nicht  ein  fremder  sein  das. 
951,  1.  1052,  10.  1 199,  4.  Gregor. 
2334.  Waith.  29,  21.  75,  5.  99,  1. 
Pari.  239,  14.  451,  13.  517,  10. 
714,4.  Wigal.  5266.  8551.  Barl.  110, 
40.  138,  22.  144,  7.  Pass.  K.  391, 
32.  393,8.  wa;  ob  ich  des  niht  wil, 
da;  ir  mit  ir  ibt  rünel  Nith.  30,  3. 
wa;  ob  mich  (mag  mich  auch)  ein 
bote  versömet  gar,  ich  wil  me  danuc 
tüscut  senden  dar  MS.  1,  34.  a.  — 


w a ; den  ne,  danne  was  thut  es  ? 
wa;  denne,  bellbe  ich  körne  Pari.  433, 
4.  wa;  denne?  e;  ist  doch  verhorn 
das.  268,  18.  Waith.  119,4.  frauend. 
59,  15.  424,  8.  MS.  2,  182.  b.  — 
w a ; des  «ros  liegt  daran  ? Ludtr. 
kreuzf.  3386.  — wa;  dar  umbe 
was  liegt  daran , was  schadet  es?  ich 
bin  noch  lumber  danne  ir  slt.  wa; 
dar  umbe?  doch  wil  ich  scheiden  di- 
seu  strlt  Waith.  43,  24.  ist  mir  an- 
ders danne  alsö,  wa;  dar  umbe?  ich 
wil  doch  borgen  das.  48,  6.  wa;  dar 
umbe?  valwenl  grüene  beide  MS.  1, 
68.  b.  35.  b.  65.  •.  2,  41.  b.  Wt- 
gal.  4972.  5017.  Flore  1 784.  1 808 S. 
Griesh.  pred.  2,  100.  wa;  umbe  da; 
was  Hegt  daran  Winsbeke 3 1 , 6.  wa; 
bi  diu  was  liegt  daran  Mai  56,  8. 
wa;  von  diu  was  liegt  daran , ainl  iu- 
wer  dri  Iw.  1 96.  e.  w-a;  s.  v.  a. 
durch  wa;  wozu,  wiefern,  wa;  hilfet 
dich  nu  din  got  Karaj.  111.  wa; 
hülfe  mich  ob  ich  unrehte  slrite  Waith. 
56,  35.  wa;  fürht  ich  iurs  mannes 
zorn  Parz.  1 32,  1 6.  wa;  vlehe  ich 
nu  die  Minne  MS.  2,  182.  a.  wo;  be- 
darf ich  miuneclicber  zll  das.  1 , 68.  a. 
wa;  bedarf  min  seneder  Iij>  genädeu 
mör  frauend.  425,  1 1.  wa;  halte  da; 
iht  ander  kraft  Trist.  4959.  wa;  muhte 
liehter  sin  der  lac  Parz.  243,  1 1 . w a; 
mu*re  ist  mir  «ros  kümmere  ich  mich 
um  Marsilien  gebe  pf.  K.  35,  10.  2. 

als  indefinitum , s.v.a.  elewa;.  edeliu 
wip,  gedenket  da;  och  die  man  wa; 
kunnen  Waith.  48,  36.  da;  I»;  ich 
sin , öst  ane  wa;  ohne  etwas , es  ist 
mir  nichts  3JS.  2,  159.  a.  vgl.  da;, 
diz  lidet  er  hie  durch  wa;  u.  bat  der 
werlde  u.  goles  ha;  Renner  117.  b 
des  allen  druckes.  3.  als  relaticwm. 
s.  v.  a.  swa;.  wa;  da;  betiulet,  da; 
soltu  losen  Elisabeth,  Diut.  J,  296. 
wa;  götes  het  die  reine,  da;  ist  in 
allen  gemeine  das.  298  u.  m.  er  balle 
alle;  da;  beschriben,  wa;  got  halte  mit 
im  gelriben  livl.  chron.  396.  der  her- 
zen also  giflig  sint , wa;  si  boerent 
oder  scheut,  da;  si  dar  zuo  da;  boestc 
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jebeot  Bon.  52,  99.  v» 05  im  der  He- 
ren wart  bekant,  der  lieren  vil  gescho;- 
;en  wart  das.  3,  18.  11.  genitiv. 

wes.  wes  was  iu  gedahl  /*d.  63.  wes 
pitet  ir  Nib.  4421,5.  w es  weit  ir  be- 
ginnen das.  972,  2.  — ir  sult  geden- 
ken wes  mir  swuor  iwrer  hant  das. 
562,  1 . doch  fröwet  sich  lülzel  ie- 
men,  er  enwi;;e  wes  Waith.  66,4. — 
adierbial , weshalb.  wes  hat  iuch 
her  gesant  Ezele  Nib.  1379,  3.  wes 
seht  ir  mich  an  das.  1732,  1.  wes 
m'm  ich  freude  gein  der  not  Pan. 
436,  23.  119,  14.  487,  1 1.  wes  li- 
get  diser  narre  hie  H.  Trist.  5382. 
wes  llstu  liegst  du  hie  myst.  287,  26. 
ich  hän  vil  rehle  vernomen  wes  mich 
diu  vrouwe  ü;  jaget  Stricker  4,285. — 
als  determinatives  und  relatives  prono- 
men:  ahten  iht  wes  (=iht  des  da;)  üf 
der  heide  an  sumerllcher  wrunne  slät 
MS.  2,  158.  a.  111.  instrumentalis. 
wiu.  in  wiu  er  gesendet  wart  Griesh. 
pred.  1,  30.  — mit  wiu  womit , deist 
mir  ungeseit  U.  Trist.  1577.  ir  gebet 
dem  herzen  min  wunden  unde  sw'teren 
pin.  ‘herre  guot;  sagt  an,  mit  wiu 
(:  iu)  Mai  65,  35.  mit  w'iu  ich  iu 
geringen  möhle  iuwern  sw«ren  muot 
das.  222,  10.  Lohengr . 92.  Teichn. 
15.  — ir  ze  heile  reit  er  durch  den 
walt:  nach  wiu,  des  ist  mir  niht  ge- 
zalt  Er.  6126.  — umbe  wiu  um 
ros,  weshalb.  umbe  wiu  wil  du  den 
phaflen  denne  gesprechen  tod.  gehüg. 
613.  so  wil  ichn  wi;;en  län  wes  ich 
mit  im  hie  hän  gedäht  und  umbe  wiu 
ichn  hän  her  brähl  frauend.  334,  8. 
W.  gast.  2803  R.  Mai  74,  1 1.  174,35. 
war  umbe  ode  umbe  weu  (:  leu)  sol 
mir  der  man  verholen  sin  H.  zeitschr. 
7,  350.  von  wiu  wovon , weshalb. 
ou  sagen  W'ir  ouch  dä  bi  von  wiu  diu 
rede  erhaben  si  Er.  440.  nu  sage, 
von  wiu  weshalb  das.  7825.  W.  gast 
6051  R.  Helbl.  3,  186.  Teichn.  16. — 
1 e wiu,  z w i u wozu , weshalb,  zwö 
Nib.  1140,  4 nach  h.  zewiu  lachet 
din  w'ib  Genes,  fundgr.  32,  9.  zwiu 
er  da 5 lade  aneg.  10,72.  5,29.  zwiu 


soll  ich  äne  dich  biichl.  1, 1 023.  1 525. 
zwiu  sol  ich  die  verzihen  Nib.  501,3. 
zwiu  solich  da;  wenden  das.  1069,  2. 
784,  2.  1140,4  u.  L.  1185,  1.  1 194, 
3.  1522,  1.  zwiu  sol  mir  guot?  zwiu 
sol  mir  leben?  zwiu  sol  mir  muot? 
zwiu  sol  mir  Hp  frauend.  303,  2.  ze- 
wiu ist  er  uns  gegeben?  zewiu  ist  er 
uns  geborn?  ze  einem  leiter  ist  er  uns 
gegeben  Leys.  pred.  9,  11.  vgl.  MS. 

1,  lO.a.  53.  b.  93.  a.  2,  25.  b.  Gudr. 
431,  1.  964,  1.  Mai  66,  3.  86,  12. 
178,  20.  213,  10.  U.  Trist.  238.  425. 
1105.  Teichn.  147. 

nei;wer  s.  v.  a.  ich  enw'eiz  wer 
ich  weiß  nicht  wer , d.  i.  irgend  einer 
dä  ist  nei;wrer  in  Ls.  1,  134.  vgl. 
Gr.  3,  73. 

nei;wa;  s.  v.  a.  ich  enwei;  wa; 
ich  weiß  nicht  was , d.  i.  irgend  etwas. 
dä  wart  Joseph  innen  nei;wa;  unreh- 
tere  minnen  Genes,  fundgr.  52,  40.  er 
tet  nei;wa;  werche  das.  56,  39. 

soldich  fürhten  nei;wa;  Er.  7989.  er 
ist  durch  nei;wa;  namelös  Lanz.  2295. 
diu  ahe  ist  wflent  als  warm  von  nei;- 
wa;  nälOre  das.  7057.  vgl.  Ls.  1,141. 

2,  270.  Bon.  40,  30.  nei;  wa;  ich 
singe  von  der  naht  ich  weiß  nicht  was 
ich  singen  soll  frauend.  30,  1. 

ctcwer,  etcswer  pron.  irgend 
jemand , der  eine  oder  der  andere. 
ellewer  der  in  dä  vant , der  hät  tavel 
und  sldin  gewant  mtnem  herrn  ze  kou- 
fen  gegeben  Gregor.  2339.  dune  mäht 
min  doch  verkoufen  niht,  wan  etswer 
wandel  an  mir  sibt  Part.  86,  8.  da; 
eteswrer  mit  wine  kam  Trist.  12648. — 
ich  wa*n  im  unser  degne  haben  elwen 
benomen  Nib.  1925  , 4.  so  müe;t  ir 
etswen  kiesen  Iw.  75.  102.171.  Parz. 
176,  5.  577,  9.  Leys.  pred.  80,  37. 
Pass.  K.  288,7 . — mit  genitiv.  wrotide 
da;  er  eteswen  ir  mäge,  disen  oder 
den,  unwi;;ende  an  der  ritterscbaft 
gemachet  bete  schadehaft  Trist.  759. 

etewa;,  eleßwa;  pron.  neutr. 
etwas.  6 in  ctteswa;  inginge  an  slme 
nutlute  leseb.  1 94,  6.  e;  enist  niht 
äne  da;,  dar  an  enstö  ellewa;  geschri- 
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ben  von  sinen  sorgen  Gregor.  2296. 
sö  ebene  nie  kein  künec  gesa;,  im 
würre  dannoch  eteswa;  Vrid.  73,  23. 
mir  wahset  etewa;  hier  an  Trist.  1065. 
got  der  ist  etewas,  also  luslic  unde 
also  behegelich  leseb.  856,  23.  — 
bat  mir  etlewa;  bläht  Diemer  314,15. 
da  ich  eteswa;  ervar  Trist.  12762.  6 
er  etteswa;  von  äventiure  bete  verno- 
men  Wigal.  250.  sö  sage  viirba;  von 
dinem  steine  etewa;  Barl.  80,  12  Vf. 
vgl.  139,  23.  183,  29.  33.  da;  sin 
kunst  etewa;  zu  nutze  scbribe  Pass.  K. 
193,  80.  dur  eteswa;  Waith.  62,  15. 
— mit  genitio.  noch  nist  nehein  gro; 
reda  sö  lugeiich,  si  nehabe  etwa;  wftr- 
heit  gemislol  under  sich  leseb.  303,  1 1. 
elzwus  des  iren  das.  939,  26.  — ad- 
verbial ein  tcenig.  Jacob  sprach  duo 
etwa;  frölichere  Genes,  fundgr.  48,40. 
ettewa;  rafsliche  das.  53,  37.  etwa; 
trürichliche  das.  57,  43.  ich  dient  im 
aber  eteswa;  Waith.  106,  10.  ern  het 
etewa;  errochen  A ’ib.  852,  2 var.  si 
kusten  ir  tohter  munl  etewa;  mö  dan 
drf  stunt  a.  Heinr.  1418.  — genitiv. 
sö  wünsche  ich  aber  eteswes  (:  des) 
MS.  1,  178.  a.  — instrumental,  von 
eleswiu  ich  sö  brinne  büchl.  1,  472. 

swer  pronom.  jeder  teer , trer  ir- 
gend, trenn  irgend  einer,  aus  sö  wer, 
sö  wer  so;  daher  noch  mhd.  swer  sö 
glaube  2989.  En.  4256.  12972.  Mb. 
1729,  3.  swer  der  mac , wil  das. 
1766,  4.  Pars.  99,  16.  Trist.  14215. 
beitr.  87.  1 1 0.  swer  sö  der  welle  MS. 
2,  230.  a.  swie  für  swer  Mühlh.  str. 
57.  I.  jeder  teer , teer  irgend. 

1.  ohne  ein  entsprechendes  pronomen 
im  hauptsatze.  ieslich  im  des  tu  ver- 
jach  und  dar  nach  swer  in  ie  gesech 
Pars.  169,  4.  Keie  erwarp  dö  niwen 
ha;  von  rittern  frouwen , swer  dä  sa; 
das.  277,  2.  böt  zwei  lant  unde  ir 
lip  swer  da  den  pris  bezalte  das.  60, 
17.  ern  la;e  iuch  oemen  swen  ir  weit 
Itc.  87.  got  git  ze  künege  swen  er 
wil  Waith.  12,  30.  si  viengen  swen 
si  wolden  Mb.  218, 1.  da;  mir  gnade 
werde  sebin  und  sweme  ir  gnedec 


WER 

wollet  sin  ho.  290.  da;  si  gewaltet 
sweme  si  wil  das.  66.  — mit  attrac- 
tiun  des  untergeordneten  salze s : nu  sit 
willekomen  swem  (jedem  des')  iuch 
gerne  siht  A'i6.  1677,  1.  2.  mit  ei- 

nem entsprechenden  pronomen  im  haupt - 
salze,  dieses  pronomen  ist  a.  ein  de- 
monstrativum.  swer  sö  sine  gäbe  narn. 
dem  ergienc  i;  salicllcbe  Etc.  12972. 
glaube.  2989.  swer  an  rehte  güele 
wendet  sin  gemüete,  dem  volget  selde 
und  öre  ho.  9.  swer  mir  nierie  tuot, 
der  sol  ouch  mich  ze  vriunde  hän  das. 
27.  swer  sich  ze  guote  alsö  ver- 
pflichtet, dem  habe  Waith.  20  , 27. 
swer  wirde  und  fröide  erwerben  wil 
der  diene  das.  96,  15.  swer  uu  des 
wil  volgen  mir,  der  mide  valsche  rede 
gein  ir  Parz.  616,4.  swer  nach  Ören 
sinne,  der  volge  guoter  lere  Wigal.  20. 
swer  sant  mir  var  von  bös,  der  var 
ouch  mit  mir  hein  Waith.  30  26.  swer 
in  aller  welle  wesen  wirt,  der  sol  sieb 
iu  derjugende  nihl  sömen  MS.  2,  2 28.  a. 
swer  mit  dir  ze  gerihte  var  kriegeu 
umhe  din  gewant , dem  soll  du;  lä;en 
Barl.  104,  8 Pf.  swer  mit  der  drö 
war  so  snel,  der  solt  och  gähen  io 
den  slrlt  Parz.  417,  12.  sw  uor  vil 
ernestliche,  swer  in  den  krei;  qua-tne. 
da;  man  dem  da;  leben  oeeme  Karl. 
1 1931.  5473  b.  swer  willecliche  spei- 
chet jä,  der  ga?be  ouch  gerne  Waith. 
32,  24.  swer  aber  ir  insigtl  rehte 
erkande,  dem  setze  ich  mine  wärheil 
des  ze  pfände  das.  82,  6.  — swes 
munt  mich  triegen  wil,  der  habe  sin 
lachen  da  das.  30,  17.  der  ist  frö. 
swes  herze  öf  Öre  stät  das.  103,  4 
swes  geloube  jach  an  got,  der  tnuoslc 
dulten  sinen  zorn  Barl.  7,14.  — 

swem  der  anegenget  an  dem  morgen 
fruo , deme  get  ungelücke  zuo  Waith. 
118,  7.  von  swem  und  swenne  ir  der 
siben  wort  ein;  erheert,  vor  dem  sult 
ir  iuch  hüeten  Bert.  307.  swem  sin 
kunl  diu  mtere,  der  sol  mich  nibt  ver- 
dagen  wä  ich  den  küuic  vinde  Mb. 
78,  1.  — swen  sin  ougen  sähen, 
den  gruo;te  der  knappe  Parz.  138,  5. 
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swen  ir  kumbers  nu  gezem,  der  tuot 
e$  «ne  mtnen  rät  das.  710,  15.  «wen 
5i  nu  verleitet  habe,  der  schouwe  stnen 
tröst  Waith.  1 24,  39  die  angeführten  bei- 
spiele  teigen  daß  liier , wie  auch  sonst 
bei  den  mit  sö  zusammengesetzten  rela- 
titis,  der  modus  in  dem  satte  mit 
swer  durch  den  sinn  bedingt  ist;  doch 
wird  gern  der  conjunctic  gebraucht , 
wenn  im  hauptsatte  der  conjunctic 
oder  imperativ  steht.  — das  demon- 
strativen steht  im  pluralis : an  swen  got 
hat  geleit  triuwe  und  andern  guolen 
sin,  volle  tugenl,  als  un  in,  und  den 
eins  guoten  wibes  wert,  diu  niuwan 
slnes  willen  gert,  suln  diu  (die  beiden ) 
mit  liebe  lange  lebn,  den  hat  er 
vreuden  vil  gegebn  7tc.  96.  swer  si 
sint,  die  muosen  sper  üf  geriht  sehn 
Part.  664,  16.  swer  im  widergienc 
oder  widerreit,  e;  waere  rittr  od  kouf- 
man,  die  selben  gruo;ter  das.  142,  6. 
swer  in  sach , man  oder  w 1p,  die  he- 
len  wert  sinen  lip  das.  307,  11.  93, 
14.  364,  4.  swer  im  wa*re  diensthaft 
und  lölien  oder  manscbaft  empfangen 
beten  von  in,  da;  die  ze  helfe  kremen 
hin  Otte  415.  swer  nu  deheine  fröide 
hat,  der  vingerzeige  muo;  ich  sin  MS. 
1,  172.  b.  b.  das  entsprechende 
pronomen  im  hauptsatte  ist  ein  persön- 
liches oder  possessives,  swer  sich  so 
behaltet , da;  im  nieman  niht  gespre- 
cben  mac,  wünnecliche  er  altet  Waith. 
102,  36.  er  ist  selbe  unstelic,  swer 
da;  gerne  sprichet  das.  70,  18.  swer 
da  der  beide  strilen  sach,  ich  warne  ers 
in  für  kuinber  jach  Part.  541 , 29.  400, 
14.495,8.  sagt  sinen  namcn  und  si- 
nen art,  swer  dar  tuon  sol  die  stelden 
vart  das.  47  0,  26.  swer  die  frumkeit 
märet , des  solde  er  sin  geeret  Karl 
39  B.  wo!  im,  swem  si  wirt  gegeben 
Pass  K.  291,  18.  ir  megts  im  jehen 
für  äveutiur,  swen  got  den  sic  dan  la>- 
;et  trogen  Part.  537,  23.  — und  swer 
nach  sime  Übe  si  beere  sagen  oder  lese, 
da;  er  im  bitende  wese  der  sele  hei- 
les bin  ze  gotc.  man  seit  er  si  sin 
selbes  botc  unde  erlcese  sich  dä  mite, 


swer  über  des  andern  schulde  bite  a. 
Heinr.  22.  diu  werlt  ist  des  imgewon, 
swer  vrumen  seilen  kiese,  da;  er  dar  an 
Verliese  Iw.  117.  43.  nu  wi;;et,  swer 
die  tugent  hät,  da;  er  in  der  nöt  wil- 
lec  stat , da;  sin  diu  saelde  ruochet 
Karl  9055  u.  B.  und  bite,  swer  diz 
mtere  lese,  da;  er  sich  be;;ernde  wese 
mit  stade  an  dem  glouben  sin  Barl.  5, 
17.  3.  mit  genitiv.  Gr.  4,  731. 

swem  mins  dienstes  nöt  gesebiht  und 
swer  guoter  (genitiv  plur.J  des  gert, 
dern  wirt  es  niemer  entwert  Iw.  221. 
lät  si  riten  swer  dä  geste  sin : den 
gap  urloup  der  Auschevin  Part.  101,6. 
swer;  ander  boten  wa*re,  dem  wa?r  ich 
immer  unbekant  Nib.  1161,4.  swer  e; 
anders  wmre,  des  heter  sich  vil  wol 
erwert  Iw.  60.  28.  II.  in  conces- 
sivsätten  wer  auch  immer  swer 
sin  valer  weere  wer  auch  immer  sein 
c ater  gewesen  ist , er  (der  sohn)  mac 
wol  sin  ein  recke  guot  Nib.  1690,  4. 
swer  was  ze  Böarosche  komn,  doch 
hete  Gawan  da  genomn  den  prls  Part. 
398,  I.  111.  wenn  jemand,  man 
sagit  von  dülischer  zungen,  sin  si  un- 
betwungen , ze  vögene  herte.  swer  si 
dicke  herte , si  wurde  w’ol  zähe  Pilat. 
torr.  4.  swer  iuch  mit  läre  bestät, 
deist  ein  verlorn  arbeit  Iw.  16.58.  95. 
swer  mir  anders  tuot , da;  ist  mir  leit 
Waith.  41,  23.  einem  man  kan  niht 
geschaden,  swer  für  guot  hat  swa;  er 
(uot  das.  107,  9.  ich  enhän  da;  niht 
für  lihtiu  dinc,  swer  in  den  kranken 
messinc  verwurket  edeln  rubin  Part. 
3,  16.  12,27.  116,  17.  swer  ir  minne 
wirket,  da;  e;  in  höhe  stät  Mb.  329,  3. 

1 1 74.2. 1 703,1 . sw  er  mich  nu  fragetumbe 
ir  kleit,  des  bin  ich  kurze  bereit  Trist. 
4553.  da;  fünfte,  swer  da  spricht, 
man  sulle  Bert.  309.  der  touf  die 
Sünde  reinet,  swer  sine  Sünde  weinet 
Barl.  106,  25.  und  ist  im  gar  ein 
herzeleit , sweme  dehein  erc  geschiht 
Iw.  98.  an  swem  ir  slriles  Sicherheit 
bezall,  die  nemt  Part.  171,27.  — mit 
sö  im  nachsatte,  swer  den  strit  da 
hüebe,  sö  waerc  dä  geschehen  da;  man 
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den  «wein  gesellen  der  üreu  müesc  je- 
hen  N'ib.  1731,  1.  swer  dich  slahe 
an  dln  wange,  sö  söme  diclis  niht 
lange,  du  bietest  im  da;  ander  dar 
Barl . 104,  5. 

swa;  neutr.  sing,  alles  was , was 
irgend , immer.  I.  swa;  nominal, 
und  accus.  — swaj  sö  Diemer  377, 
25.  Windb.ps.  539.  En.  4254.  Waith. 
42,  30.  Nib.  217,3.  I.  ohne  genitiv. 
a.  mit  einem  entsprechenden  demonstra- 
tiven oder  persönlichen  pronomen  im 
hauptsatie.  swa;  ouch  der  maget  tohte, 
da;  wart  vil  schiere  bereit  a.  Heinr. 
1020.  swra;  lebte  iu  dem  walde,  da; 
was  zehant  töt  Iw.  33.  swa;  kriuchet 
unde  fiiuget,  da;  sach  ich  Waith . 11, 
32.  swa;  nu  da  von  geschehe,  da; 
vint  das.  85,  33.  swa;  sos  ih  ge- 
spriche,  da;  tuon  ih  ze  dinem  lobe 
Windb.  ps.  539.  swa;  ir  gebietent, 
deist  getan  Iw.  18.  138.  swa;  si  dir 
beide  röten,  da;  tuo  a.  Heinr.  966. 
Pan.  626,  18.  swa;  iu  min  vater  hat 
gelfin,  da;  rechet  das.  609,  23.  swa; 
mir  gap  min  muoter,  des  sol  vil  wenic 
von  mir  körnen  das.  156,  30.  swa; 
den  kumet  in  den  muot,  dar  zuo  ist  in 
alles  gäch  a.  Heinr.  951.  swa;  sö 
da;  ros  und  ouch  der  man  ze  ritter 
gepriieven  kan,  der  geziuc  was  al- 
ler söre  rieh  Trist.  4581.  — swa; 
der  man  eine  tuot,  enwirl  e;  dar  nöch 
niuwet  guot  Iw.  87.  swa;  er  gebot 
oder  bat,  endehaft  e;  wart  getön  Pan. 
39,  8.  b.  ohne  ein  entsprechendes 
pronomen  im  hauptsatie.  dir  muo;  ent- 
wichen sua;e  (so)  sö  wider  dir  ist 
Diemer  377,  25.  gebt  mir  niht  ze 

teile  swa;  iu  du  Ören  geschiht  Iw.  40. 
ich  sach  swa;  in  der  weite  was  Waith . 
8,  30.  von  dinem  stie;en  geiste  lebet, 
swa;  lebeliche  sich  verstat  Barl.  2,  1 . 

— diu  zunge  muo;  sprechen  swa;  da; 
herze  wil  Iw.  40.  der  töt  mühte  an 
mir  büe;en  swa;  er  ie  getete  das.  62. 
der  mir  mac  gebieten  swa;  er  wil 
WaUh.  72,  11.  ich  wirbe  dir  swa;  du 
gesprochen  häst  ze  mir  Pan.  147,10. 

— was  auch  immer,  swa;  e;  si,  im 


wont  ein  grö;iu  swmre  bi  Gregor , 
2193.  swa;  ouch  mir  da  von  geschiht. 
söne  lougen  ich  des  nibt  Iw.  157. 
swa;  mir  da  von  geschiht,  in  scheid 
ir  von  ein  ander  niht  Waith.  84,  4. 
swa;  si  mir  geluot,  sö  mac  si  wol 
verwarnen  sich  das.  73,  13.  swa;  si 
sagen,  ich  bin  dir  holt  das.  50,  1 . swa; 
dort  geschach , du  stöst  nu  hie  Pan. 
525,  1.  der  knappe  wände,  swa;  er 
sprach,  e;  waere  got  das.  122,  21. 
jnch,  swa;  im  geschehe,  da;  er  nimer 
vergehe  Sicherheit  das.  539,  5.  swa; 
halt  mir  von  iu  geschiht,  mich  ensloege 
doch  iur  swester  niht  das.  90, 5.  sw»; 
halt  driiiTe  mir  geschiht,  ine  kum  voo 
disem  orse  niht  das.  163,  23.  sag  ir, 
swa;  halt  mir  geschehe,  da;  si  mich 
nimmer  vrö  gesehe  das.  198,29.  swa; 
iemen  seit  mag  einer  sagen  was  er  will 
MS.  1,  73.  b.  — swa;  (wenn  etwas  *) 
dem  entrinnen  wolte,  da;  (entrinnen) 
muose  vliegende  geschehen  Dan.  67.  a. 
c.  adverbial  so  sehr  als , wie  sehr,  e; 
dühte  si  vil  selten  guot,  swa;  man 
fröude  künde  pflegen  kl.  57.  swa;  ei 
ab  des  genie;e,  da;  haber  eine  Iw.  111. 
nu  was  da;  vil  unbewant,  swb;  man 
ime  da  gerief  das.  125.  e;  get  an  al 
min  öre  swa;  ich  nu  hie  gebtte  das. 
181.  mich  hilfet  niht  swa;  ich  dar  an 
geklopfe  Waith.  20,  33.  und  hilfet 
mich  vil  kleine  swra;  ich  sie  geloben 
mac  das.  100,  13.  swa;  Gunlhör  uude 
trinc  Qf  ein  ander  sluoc,  da;  brahte 
niht  von  wunden  vlie;ende;  bluot  Nib. 
1979,  2.  swa;  ie  gestreit  iwer  hant, 
da;  was  noch  gar  ein  kindes  spil  Pan. 
557,  13.  swa;  er  si  geba;;et  ie,  da; 
began  ers  wider  minnen  Barl.  328, 33. 
— swa;  si  gebiten  künde,  der  könic 
dannen  gie  Gudr.  388,  1 . swa;  ein  den 
andern  anschrei , sö  wras  er  idoch  uo- 
vernumen  Pass.  K.  2,  58.  2.  mit  ge- 

nitiv ; was  für , wie  viel  irgend.  Gr.  4. 
737.  swa;  er  warmes  an  geleit,  da; 
gibt  er  e;  si  wirtes  kleit  Iw.  1 1 0.  swa; 
ich  wunnecliches  schouwe,  da;  spil  ge- 
gen der  wunne  die  ich  hän  MS.  1,50.  b. 
vgl.  Waith.  18,  21.  37,  32,  103,  35. 
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Pari  564,  t.  Vrid.  153,23.  Trist.  4. 
Barl.  43,  1 4.  swa;  man  da  wises  ton 
weisen  leuten  häle,  da;  die  6 wol  konde 
leseu  Pass.K.  72,  10.  — swa;  sin,  es 
Nib.  1317,  3.  899,  3.  swa;  des  Pars. 
672,  29.  swa;  halt  anders  mir  ge- 
scbiht  das.  267,  8.  swa;  er  anders 
hat  ervarn  das.  769,  21.  swa;  ir  wirt 
geborn  so  viel  ihrer  geboren  werden 
A ib.  931,  3.  swa;  man  der  dä  vant 
das.  1 48 , 1.  swa;  der  lebe  Waith. 
91,10.  — swa;  wie  viel  dö  schellen- 
ncs  ergie  a.  Heinr.  1337.  swa;  (was 
für)  er  Irinkens  künde  nennen  Pari. 
239,  3.  sw8;  ha;;es  er  geleisten 
mac  das.  320,  29.  swa;  ktimbers 
Waith.  95,  19.  swa;  mir  ie  prises 
wart  bekant  Pari.  542,  30.  swa;  spot- 
les das.  524,  3.  swa;  lougens  Iw.  74. 
swa;  valsches  Wigal.  1 6.  swa;  Wun- 
ders Waith.  5,33.  Air*.  254,  22.  330, 
27.  saa;  bester  6ren  und  lugende  Nib. 
1088,3.  swa;  si  site  höten  das.  1279, 
4.  swa;  ich  freuden  hele,  diu  liget 
von  iu  erslagen  Nib.  2269,  3 u.  L.  W. 
Wh.  326,  12.  swa;  ich  fröiden  zer 
werlte  ie  gewan,  da;  bat  ir  schoene 
und  ir  guete  gemachel  Waith.  1 1 0,  26. 
— sw  o;  goldes  Nib.  313,  2.  swa; 
spise  Pari.  449,  19.  487,  I.  swa; 
erden  hat  umbslagen;  mer  das.  426,  3. 
swa;  wuges  W.  Wh.  135,  4.  swa; 
bluonieu  heide  treit  MS.  2,  240.  a.  — 
swa;  hie  varndes  Volkes  sl,  die  war- 
ten alle  gäbe  an  mich,  Pari.  785,  12. 
ich  lie;  gar  bi  im  swa;  ich  ingesindes 
pflac  das.  497,  19.  swa;  got  geschuof 
ie  creatiure  MS.  2,  143.  a.  swa;  ich 
armer  liute  vant  Wigal.  4648.  Barl.  1 1, 
40.  si  sa;en  swa;  da  riter  was  Pari. 
794,  26.  die  körnen  swa;  da  fürsten 
was  das.  51,  25.  53,  13.  swa;  man 
der  werbenden  nach  ir  minne  gesach 
Nib.  47,  I.  swa;  ir  habt  der  leben- 
den, da;  bin  ich  alterseine  das.  2255,  2. 
bisweilen  steht  das  verbum  im  pluralis; 
tgl.  Gr.  4,  195.  swa;  beide  nu  dar 
uuder  müesen  ligen  tot  Nib.  123,  3. 
swa;  der  lebende  sint  MS.  1,  149.  a. 
swa;  mit  al  deu  fürsten  riter  sint  W. 


Wh  185,  3.  swa;  hie  werder  liute 
sint  Pan.  761,  18.  swa;  heiligen  sint 
hie  a.  w.  3,  162.  swa;  der  hie  sin, 
die  suln  warten  dem  vanen  din  Rah. 
537.  II.  genitiv.  swrcs.  swes  er 
dar  zuo  bedorfle,  des  lac  an  im  ge- 
nuoc  Nib.  21,  2.  131,  1.  swes  man  in 
sere  bttte,  da;  er;  benamen  täte  Karl 
113  B.  — der  mac  erwerben  sw’es 
er  gert  Waith.  44,  8.  92,  4.  gip  mit 
zühteclichem  site  swes  dich  der  nölhafte 
bite  Barl.  104,  12  Pf.  — mit  attrac- 
tion  des  untergeordneten  satzes.  da; 
ich  muo;  verjehen  sw’es  er  wil  Waith. 
114,8.  er  wnrt  bedwungen  swes  man 
an  in  warp  Pari.  266,  1.  op  mich  ie 
ba;  ge;»me  swes  ich  von  wirte  na‘me 
das.  486,  30.  HI.  instrumenta lis 

swiu.  an  swiu  woran  irgend  ir  wol 
gelunge  Nib.  1148,  3.  an  swiu  ich 
iu  gedienen  kan,  da;  wirt  vil  willecüch 
getan  frauend.  249,  13.294,  14.  enswiu 
(in  swiu)  ich  vermisse,  mir  ist  einhalp 
als  andersit  Lam.  1776.  er  begie  si 
gnöte,  mit  swiu  er  hele  Genes,  fundgr. 
57,  34.  mit  swiu  ich  iu  gedienen  kan 
Er.  4548.  mit  swiu  er  sich  gevristen 
kan  Stricker  5,  209.  frauend.  317,30. 
U.  Trist.  1664.  21  67.  üf  swiu  iuch 
tribet  iuwer  niuot  Mai  230,  26. 

wie  adv.undconj.  wie,  auf  welche 
weise,  in  welchem  grade,  goth  hvaiva 
aus  hvß  aiva,  uhd.  hwieo,  hwio,  hweo, 
wio  Gr.  3,  186.  Graff  4,  1192.  Ulfil. 
wb.  211.  mnd.  wß  Ath.  Ab , 20.  Roth. 
2154.  altd.  schausp.  2,  772.  1.  in 

directen  fragen  undausrufen,  wie  ge- 
sihe  ich  si  Iw.  61.  wie  mac  des  wer- 
den rat  Waith.  6,  8.  wie  .schiel  ü;  dem 
slrlle  min  bruoder  Nib.  225,  1.  135,1. 
726,  2.  1121,  2.  wie  ist  er  genant 
Gudr.  1226,  2.  — wie  mahle  ich 
iemmer  sö  ubele  geluon  Genes,  fundgr. 
94 , 28.  wie  möhte  sich  gevüegen 
da;,  da;  si  mir  gnmdec  würde  Iw.  68. 
wie  hei  ich  da;  verdienet  Nib.  111,1. 
• — nu,  wie  sibe  ich  minen  walt  stan  ! 
Iw.  35.  sich,  herre  got,  nu  wie  sol 
ich  verdienen  werder  liute  gruo;  En- 
gelh.  288  u.  anm.  so  wß  dir,  tiuschiu 
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zunge,  wie  stet  din  ordenunge ! Wallh. 
9,  9.  — wie  sie  dö  zow’in  liefen  Roth. 
2026.  wie  da  saue  sänge  galt  Iw.  32. 
ouwö,  wie  uns  mit  süe;en  dingen  ist 
vergeben  Wallh.  124,  35.  ä wie  starche 
da;  w'eter  ane  gö;  Diemer  186,  4.  wl 
frö  der  keiser  des  was  pf.  K.  307,  2. 
hei,  wi  grö;  unlrüwe  da;  was  L.  Alex. 
4404.  ouwi  wie  eislicher  sach  Iw.  26. 
wie  wol  du  weist,  ich  wei;  das.  60. 
Pass.  K.  392,  13.  wie  wol  da;  nu  ge- 
dienel  wart  und  wie  schöne  er  sin  ge- 
nö;  a.  Heinr.  286.  Nib.  720, 4.  908,  4. 
wie  lützel  er  die  naht  lac  Gregor. 
2875.  wie  küme  ich  briche  mine  triuwe 
Hartm.  I.  22 , 11.  wie  söre  si  da; 
rach  Nib.  19,  2.  wie  ungerne  Sifrit 
dö  hin  wider  reit  das.  852,  1.  mit  wie 
getanen  (wie  beschaffenen ; vgl.  ich 
tuon)  vröuden  man  die  geste  enphie 
das.  730,  1.  wie  guot  unt  wie  gew«re 
diz  bispel  ist  an  löre  Barl.  1 20 , 20  Pf. 

— zäi , wiech  ( = wie  ich ) danne 
sunge  von  den  vogeliinen  Waith  28,  4. 

— wie  kommt  es,  geht  es  zu,  daß; 
aus  welchem  anlasse,  gründe : wie  bislu 
hiule  also  fruo  a.  Heinr.  909.  wie 
redest  du  sö  Gregor.  2358.  sich,  wie 
weinest  du  sus  das.  1127.  wiest 
(—  wie  ist)  uns  sus  geschehen  Part. 
125,  19.  w'ie  hau  ich  sus  min  dienst 
gein  iu  geweudet  das.  1 33,  6.  W.  Tit. 
120,  1.  wie  tet  in  jamer  dö  sö  wol 
Part.  492,  16.  wie  luostu  sö  das. 
475,  13.  291,  I.  124,  20.  wie  sihe 
ich  vriunde  mine  under  belmen  gän  Nib. 
1799,  3.  wie  tuot  er;  iu  ze  leide 
Gudr.  1221,  4.  wie  nant  er  dich  doch 
sö  Trist.  3136.  wie  gest  du  alsö  Barl. 
19,2.  — ohne  vollwort.  lebet  er  noch  ? 
‘ja  er’,  nu  w'ie  Gregor.  3745.  wie  nu 
Iw.  99.  Gregor.  210.  Nib.  1 565,  I. 
Trist.  4377.  1886,  1.  Pass.  K.  493, 
81.  wie  dö  wie  nun?  wie  dö  ? wie 
ist  mir  sus  geschehen  Trist.  5225.  6936. 
‘wie  dö  ? wie  dö?’  sprach  Trislau  das. 
706  9.  er  sprach  ‘wie  dö?’  nu  sage 
mir,  ob  dirre  kouf  gevalle  dir  g.  Gerh. 
2387.  als  wie  »oie  so?  alder  er  lebt 
dar  umbe  da;  der  guote  und  der  rchte 


von  im  werde  geüebet  ze  guoten  wer- 
chen.  als  wie  ? sich,  man  vindet  Grieth, 
pred.  2,  4 0.  106.  2.  in  indirecten 

fragen,  vernim  mine  ubele , wie  mir 
ist  geschehen,  des  muo;  ich  dir  gehen 
Genes,  fundgr.  59,  17.  sich  wie  ich 
gewäfent  bin  Iw.  29.  ö si  rehle  er- 
funden wie  küene  was  ir  lip  Nib.  199, 

3.  — beriet  sich  , wö  i;  mit  gevöge 
mochte  gän  Roth.  2154.  sich,  wie  mir 
hie  si  Genes,  fundgr.  58 , 2.  kieset 
ouch,  w’ie  küener  si  Iw.  60.  dö  dable 
ich  mir  vil  ange,  wie  man  zer  weite  solte 
leben  Waith.  8,  10.  swer  mir  dar 
umbe  Sünde  git , der  prüeve  alrgrsie 
wie  diu  slö  Pan.  500,  21.  na  spre- 
chet, wie  oder  wfi  die  beide  des  nab- 
tes  megen  stn  das.  271,  15.  seiteich 
iu  da; , wier  (=  wie  er)  im  entwürfe 
unde  snite  deu  eber  an  dem  schilte 
Trist.  4938.  da;  mir  ir  löre  blschaft 
gebe,  wie  ich  in  dirre  weite  lebe  Barl. 
120,  24.  man  ahte  bi  den  Schilden, 
wie  vil  ir  möhte  sin  Gudr.  1104,  I 
mich  nimel  des  michel  wunder,  wie 
aus  welchem  gründe  ir  sö  habet  ver- 
keret  die  froelichen  sit  Nib.  1 53 , 2. 
ichn  wei;  wie  din  wille  stö  Waith.  60, 
20.  nu  eti wei;  ich  wie’s  (=  wie  es) 
beginne  Trist.  4887.  bei  dieser  for- 
met ich  enw’ei;  tritt  Verkürzung  des 
untergeordneten  sattes  oder  Verschmel- 
zung mit  dem  hauptsatte  ein : mit  gr6- 
;en  rouwen  si  lach  ich  ne  wei;  wie 
manegen  lac  En.  12889.  344,  2 E 
dö  truoc  der  heit  mille  üf  einem  her- 
min  schilte  ine  wei;  w’ie  manegen  io- 
belbalc  Part.  18,  7.  er  streich  in  wei; 
wie  lange  nach  das.  59,  20.  si  eowe- 
slen  wie  gebären  a.  Heinr.  1410.  /*r. 
90.  — der  satt  bei  wie  ist  tu  ergän- 
zen: nu  sagt  wie,  getriwel  ir  doch,  ob 
ir  in  erkandet  noch  Gregor.  372 1 . 
oirwß,  wie  bistu  mir  benomen!  ichn 
wei;  w’ar  umbe  ode  wie  Iw.  62.  w»; 
wir  tuon  oder  wie  (:  hie},  da;  gedenke 
hinnen  dar  Flore  5430  S.  mich  wun-  j 
dert,  wa;  dich  her  vertruoc  : da;  sag  mir 
rehte  unde  wie  Part.  49,  19.  d:u 
frouwe  enwesse  rehte,  wie  ( wie  sie  es 
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anfangen  sollte ) da;  si  ir  den  list  er- 
dichte das.  126,  16.  du  rält  mir  wie 
da;  i'uwern  hulden  naehe  mich  das . 330, 
0.  394,  9.  — in  ausrufen:  si  sprä- 
chen, swelher  slahte  gedinge  er  dar 
nmbe  wolle,  wie  gerne  si  da;  frumen 
wollen  kchron.  151,7  D.  3.  in  an- 
dern untergeordneten  Sätzen.  a.  für 
da;  in  objectssätzen : dö  der  phisler 
vernam,  wie  er  die  troume  chunde  skei- 
den,  dö  sprach  er  wrie  er  sähe  Genes, 
fundgr.  58,  28.  er  las  diz  selbe  meere 
wie  ein  herre  waere  ze  Swäben  gese;- 
;en  a.  Heinr . 30.  nu  seile  er  in  ma>re 
wie  er  worden  w»re  herre  Iw.  103. 
119.  211.  nu  jach  les  ein  ieglich  mau 
wie  er  verlorn  wa?re  das.  129.  149. 
der  wären  minne  giht  si  ganzer  sltete- 
keil,  wie  guot  si  st , wies  iemer  wer 
Waith.  67,  27.  e;  ist  vil  dicke  wor- 
den schin  wie  liebe  mit  leide  Ionen  kan 
Mb.  13,  2.  er  seile  von  dem  himel- 
riche,  wie  ein  künig  wolde  machen 
eine  brfttlouft  sinem  kinde  Barl.  88,  5 
Pf.  vgl.  79,  4.  89,  19.  im  wart  er- 
kanl,  wie  e;  was  Nicolaus  Pass.  K.  9, 
23.  si  vernamend  wie  das  deidgenos- 
sen  kamend  leseb.  923,  3.  935,  4.  b. 
als  ob,  besonders  in  Sätzen,  wo  träume 
vder  dgl.  berichtet  werden,  mich  be- 
dübte,  dö  ich  mines  släfes  brühte,  wie 
sunne  und  mäne  zuo  ze  mir  chöme  Ge- 
nes. fundgr.  53,  32.  59,  46.  vgl.  mir 
was  sam  ich  sähe  das.  60,  9.  dö 
bedülite  mich  zchant,  wie  mir  dienten 
elliu  lant,  wie  min  scte  were  ze  himel 
»ne  swrnre  Waith.  94,  30.  si  dühte 
wie  si  wäre  eins  wurmes  amme  und 
wie  ein  trache  ir  brüsle  süge  und  da; 
der  gähes  von  ir  fliige  Part.  104,  11. 
si  dühte  wie  ein  slernen  blic  si  gein 
den  lüften  fuorte  das.  103,  28.  mir 
Iroumte  hinl  leide  , wie  iuch  zwei  wil- 
din swin  jageten  über  heide  Mb.  864, 
2.  867,  2.  14  49,  4.  13,  2.  du;  sin 
gesellen  dächte  duo,  wie  w’ol  geritten 
dri;ig  man  zuozim  kaemen  üf  den  plan 
und  Isetin  alle  dem  gelich,  wie  er  wra?r 
ein  künig  rieh  Bon.  94,  23.  mir  wr  as, 
wie  mich  ein  engel  schön  vuorle  Bon. 


74,  57.  64.  mir  was,  wie  min  sware 
haste  ein  lieplich  ende  MS.  1,  22.  b. 
mir  ist,  wie;  alle;  rösen  trage  das.  3.  a. 
da;  wir  aller  uideren  dinge  verge;;eu 
und  uns  reht  ist,  wie  wir  fliegen  siillen 
myst.  295,  9.  c.  so  wie  ( engl.  as). 
nu  wil  ich  dir  rehle  sagen,  wie  ich  e; 
wei;  (as  1 know  it)  von  den  lagen,  diu 
vor  uns  hin  vervaru  sint  Barl.  85,  16. 
d.  wie,  als.  wie  diu  fürstinne  be- 
twungen  was  von  der  strengen  minne, 
alsus  het  ir  gedank  ze  lange  unsanfte 
gerungen  W.  Tit.  109,  1.  wie  dö  die 
-wären  besant,  die  leiten  allen  ir  sin 
mit  arzätiiehem  liste  an  in  Trist.  7264. 
183,  26  M.  4.  s.  v.a.  swie.  wie  dicke 
si  i;  sollen  bau  Elisab.  Diut.  1 , 347. 
diu  wisel  hat  uiht  willen  guot , wie  si 
gediende  Bon.  45  , 44.  1 1,  28.  wie 
e;  doch  obyleich  niht  geviele  wol  den 
liulen,  doch  er  dicke  sang  das.  82,  10. 
wie  da;  obgleich  fiön.  s.  132.  5. 

als  indefinitum:  auf  irgend  eine  weise; 
s.  v.  a.  etewic.  wie  stüut  da;  minen 
eren  an  ? mochte  ich  da;  verwinden 
wie  holocz.  110. 

neis^wic  s.  v.  a.  ich  enwei;  wie. 
nei;wie  der  munl,  ir  herze  saue  Er. 

9 688.  nei;wie  manegen  samit  gwau 
im  diu  vrowe  Lanz.  2774.  Diut.  1,37. 

anderswie  auf  andere  weise.  Pass. 
K.  464,  42. 

etewie,  eteswie  auf  irgend  eine 
weise,  etswie  ernert  ich  den  lip,  wan 
da;  ich  sorge  um  min  wip  Iw.  110 
si  dähten  da;  Marke  etsw’ie  wäre  ko" 
men  dar  Trist.  17653.  da;  er  die 
veigen  uugeschihl  künde  elswie  gedie- 
hen troj.  43.  b.  — vor  adjectivis 
und  adv.  ziemlich , sehr.  vgl.  Schmel- 
ler  1,  127,  wo  namentlich  mehrere  be- 
lege für  etwä  vil  gegeben  sind,  etewö 
vil  bihteb.  40.  etwie  lange  Griesh.  pred. 
2,  61.  leseb.  943,29.  etzwrie  dick  öf- 
ters das.  938,  11.  939,  10. 

swie  adv.  und  conj.  wie  immer , 
obgleich , wenn,  aus  so  wie.  swö 
Ath.  A h,  3.  leseb.  195,  1.  Mb.  1462, 
4.  2052,  4 nach  A.  swer  Parz.  58, 

1 0 ist  wohl  s.  v.  a.  swö  er  ; swier  6. 
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sui  so  Anno  464.  swie  so  En.  4254. 
A»6.  511,  1.  919,  3.  Trisi.  1188. 
1339.  !.  wie  immer,  wie  auch . 

1 . durch  ein  beigesettles  odjectiv  oder 
adcerb  näher  bestimmt.  a.  der  haupt- 
satt ist  ohne  eine  entsprechende  parti- 
kel.  suie  sciere  dir  gevalle,  var  heim 
Genes,  fundyr.  34,  40.  swie  gar  ich 
ir  bulde  eubir,  si  müese  ir  zorn  allen 
län  Iw.  68.  swie  wol  er  dö  erkande 
da;  er  da  lieime  funde  niuwan  laster 
utide  spot,  da;  lie;  er  liulerlicb  an  got 
u.  Heinr.  1 348.  swie  sanfte  man  in 
trüege,  er  möble  lieber  gän  Waith. 
30,  4.  swie  wßnic  man  umb  in  dä  rief, 
der  gast  erwachte  Part.  166,  22.  — 
swe  guot  abir  diu  werch  sint,  da  ne  si 
der  guole  wille  mite,  e;ne  hilfet  ze 
gole  niht  leseb.  195,  1.  swie  willec 
d'ors  in  waeren,  der  sporn  si  nibt  ver- 
gäben Part.  263,  1 1.  swie  kurz  er 
wa-re,  sin  kraft  was  grö;  Wigal.  6601. 
swie  vint  ab  ich  im  wrnre,  e;  ist  mir 
leide  geuuoc  Nib.  2311,  4.  — nu  si, 
swie  frum  er  welle,  ein  man  MS.  2, 
148.  b.  — der  satt  mit  swie  folgt 
nach:  die  vart  die  wir  alle  sculen  lei- 
sten, swie  all  wir  werden  Genes,  fundgr. 
35,  38.  der  unzuht  sult  ir  mich  ver- 
kunnen,  swie  uiugerne  ich  anders  si 
Iw.  37.  den  kumbcr  sag  ich  niemen, 
swie  näch  er  mime  berzeu  ge  das.  204. 
sin  gehie;  mich  nie  geleben  nach  ir  läre, 
swie  jämerlich  ich  sis  gebal  Waith.  71,4. 
du  bist  ein  degen  küene,  swie  eine  du  bie 
list  Mb.  1574,  4.  1623,4.  e;  ist  ein 
man  der  Schimpfes  kraft  hat,  swie  trürc 
wrir  anders  sin  Part.  229,  1 7.  272,  26. 
da;  half  in  niht,  swie  vil  ers  pat  das. 
271,22.  787,  30.  wan  sich  nieman 
vor  in  behüeteu  kan,  swie  rehte  er 
tuot  Wigal.  13.  b.  in  dem  haupt- 
satte finden  sich  entsprechende  parti - 
kein,  swie  säre:  doch  Iw.  50.  swie 
manhaft,  sw’ie  unwandelbare:  doch  das. 
125.  vgl.  140.231.  a.  Heinr.  41.  sw  ie 
vil  er;  ors  mit  sporn  versneit,  durch 
vorht  e;  doch  die  brücken  meit  Part. 
181,  23.  swie  wö  e;  mir  tuot:  doch 
wil  ich  MS.  1,  173.  b.  swie  starke: 


iedoch  a.  Heinr.  345.  swie  tnmp  ich 
st , mir  wont  iedoch  das.  593.  swie 
wol  int  was  gelungen : sö  wsuresdoch 
Iw.  7 1 . swie  liep : sö  mac  ich  doch 
Waith.  66,  13.  95,  22.  swie  leide: 
sone  Iw.  269.  swie  dicke  da;  geschibt, 
sö  ist  e;  Waith.  38,  3.  66,  11.  121, 

26.  Barl.  3,  29.  — sö  bin  ich  doch, 
swie  nider  ich  si,  der  werden  ein  Waith. 
66,  37.  — zwö  fuoge  han  ich  doch, 
swie  uugefüege  ich  si  das.  47  , 36. 
2.  swTie  ohne  beigesettles  adjeciiv  oder 
adcerb.  a.  swrie;  umb  alle  frowen  var. 
wip  sint  alle  frowen  gar  Waith.  49,  7. 
swie;  ie  kom , ir  munt  was  röt  Part. 
257,  18.  539,  1.  sw'ie  der  haven  vel- 
let,  vil  liht  er  wirt  erschellet.  Vrid.  6, 

27.  — er  vuor,  swie  in  din  varen 
lete  Iw.  202.  luo  mir,  swie  du  wel- 
lest Waith.  55,  6.  da;  du  deu  andern 
wol  behagest,  swie  si  dir  tuot  Waith. 
91,34.  er  beleip  die  uaht  swier  mobte 
Part.  129,  14.  da;  ir  in  desle  Wer- 
der hat,  swie  halt  mir  min  diuc  ergät 
das.  12,  2.  der  iwer  helmscbin  muo; 
vil  trüebe  werden  von  der  minen  hant, 
swie  aber  ich  gerite  in  der  Burgonde 
laut  Mb.  2207,  4.  die  suln  iu  hie 
dienen  unt  dä  lieime  siu  , swie  ir  ge- 
bietet Mb.  1206,  3.  da;  ich  imer  welle 
sin,  swie  mir  gebiulet  Gotelint  kl.  1341. 
Gudr.  66 1 ,3.  — der  wart  von  in  begrif- 
fen dö  und  in  die  samenunge  brächt,  swie 
(gant  so  wie)  si  vor  des  gedacht  üf 
in  mit  listen  bäten  Pass.  K.  38 , 68. 
b.  swie  w ir  des  verga;en : d ö möht 
ir  Iw.  14.  swie  ir  well:  alsö  wil 
ich  das.  91.  sw  ie  ich  habe  gevarn . 
sö  sult  ir  das.  280.  swie  si  sint:  sö 
wil  ich  sin  Waith.  48,  7.  swie  er  mir 
gebietet,  sö  wil  ich  immer  sin  Gudr. 
1287,  4.  1311,  2.  swie  ich  habe  ge- 
tan: ir  sult  iedoch  Iw.  161.  swie 
man  den  gclriuwen  siht:  sin  herze  sieb 
doch  pinet  Wigal.  2846.  swie  ir  mir 
gebietet,  da;  sol  sin  getan  Nib  567,3 
und  Lachmann  swie  din  gerible  wirt 
getan,  dar  nach  muostu  gerihle  hau 
Barl.  1 04,  21  Pf.  — nu  bin  ich  iedoch 
frö , swie;  dar  under  mir  ergät  Waith. 
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98,8.  II.  obgleich.  1.  mit  dem  con- 
junctiv.  swie  du  mich  nihl  enschiuhest, 
swie  ich  niemen  liep  sl  dan  dir,  du  Irüe— 
gest  doch  wol  minen  töl  a.  Heinr.  423.  — 
swie  e;  doch  deheiniu  tuo , da  hoeret 
gramer  wisheit  zuo  Iw.  145.  nu  volg 
tb  ich  , swie  ich  es  niht  genieße  Waith. 
71,  32.  swie  ich  nie  möre  Slvriden 
habe  gesehen,  so  W'il  ich  wol  gelou- 
beo  Ai6.  87,  2.  swrie  mir  der  bele 
doch  sl  ze  vil,  iedoch  sö  luon  ich; 
Wigal.  2794.  swie  man  da;  himel- 
riche  erw  erbe  kumberliche,  sö  sol  man 
e;  doch  suochen  Barl.  1 6,  5.  nu  ist 
diu  klage  vor  ir  dicke  mauecvalt  von 
miiier  not , sw  ie  sis  niht  erkenne  BIS. 
1,  51.  a.  — und  suie  ich  wäre  sin 
scalk,  da;  er  mir  al  sin  guol  bevaiech 
Genes,  fundgr.  56,  31.  swie  ime  sine 
sinne  wteren  überladen , doch  dälit  er 
Iw.  76.  swie  ir  genomeu  wa?re  der 
ISiblunge  goit,  alle  die  si  gesähen,  die 
mahle  si  ir  holt  A ib.  1263,  1.  swie 
si  wa*re  ein  heidenin,  mit  Iriwen  wlp- 
licber  (comparat.)  siu  in  wibes  herze 
me  geslouf  Parz.  28,  12.  263,  28. 
309,  13.  er  bal  si  da;  se  üfiu  ver- 
kur,  swier  (so  G.  swer  d.i.  wühl  swe 
er  D.)  den  mag  durch  si  verlür,  da; 
si  von  im  gesuochel  was  obgleich  er 
den  verwandten  durch  sie  verloren 
batte , so  ließ  er  sie  doch  um  Verzei- 
hung dafür  bitten , daß  er  sie  mit  krieg 
überzogen  halte  Parz.  58,  10.  swie 
er  ein  Sahse  wr»re , im  was  dä  heime 
unmtere  sich  ze  verligeu  Wigal.  2870. 
4646.  10523.  11472.  — ich  lob  ir 
lip,  swie  ich  si  doch  nie  niht  gebcele 
Waith.  111,  16.  2.  mit  indicatic. 

swie  ich  dar  kom  gegangen,  ichn  wart 
Iw.  38.  swie  e;  mir  min  swester  sö 
guetlich  erbot,  ich  fürhte  Ai 6.  1765, 
3.  swie  er  mich  selben  brahte  in  an- 
geslliche  nöt,  iedoch  sö  wil  ich  re- 
chen das.  2312,3.  swie  dfl  stuonden 
biuomen  unde  gras,  durch  da;  sin  flu; 
sö  tunkel  was,  der  knappe  den  furt 
dar  an  vermeit  Parz.  1 29,  9.  swie  er 
der  marter  dort  genas,  er  was  doch 
marlersere  genö;  Barl.  11,  36.  ich 


was  mit  sehenden  ougen  blint,  swiech 
miue  misseläl  der  weite  bal  Waith. 
123,  36  (in  einem  dem  dichter  mit 
unrecht  zugeschriebenen  Hede).  swie 
diu  zit  sich  wil  verkeren,  seren  muo; 
da;  herze  min  BIS.  1,  30.  a.  ich  bin 
slmle  an  mtnem  muote  swie  da;  diu 
vil  reine  guole  nie  gemeinen  wTolde 
mineu  sin  das.  1 98.  b.  — tröste  mich 
ir  mündel  röt,  sö  waer  al  min  leil  ver- 
swunden,  swie  si  senen  mir  gebot  das. 
30.  b.  der  kuninginne  wäre  lieph, 
swelich  öre  der  geschö,  swie  du  sie 
nigesö  Roth.  1998.  III.  wenn  ir- 
gend, wenn , sobald,  vgl.  Haupt  zu 
Engelh.  6336.  swie  wir  da;  erringen, 
da;  wir  dich  dar  bringen,  da  mahl  du 
dich  mit  swteren  tageu  diner  Sünde  wol 
beklagen  Gregor.  2809.  swie  du  dirre 
salben  wirst  ernert , sö  han  ich  ver- 
zert  nach  sadden  miner  kinder  bluot 
Engelh.  6336.  swie  du  mit  diner  helfe 
labest  den  pharren  sö  da;  er  geniset, 
din  orden  ziuhet  unde  liset  an  sich  be- 
uamen  alle  die  Silc.  4980.  swie  mir 
da;  houbel  wenket  sö  tiure  als  umbe 
ein  kleine;  har,  da;  swerl  geslifTen 
unde  klar  wirt  durch  mich  gevellel  troj. 
41.  c.  swie  da;  geschiht,  sö  bin  ich 
tot  das.  125.  b.  da;  wir  ze  nrcten 
müe;en  körnen , swie  uu  min  bruoder 
binnen  vert  das.  138.C.  139.  a.  swie 
ich  ir  minne  niht  bejage , sö  wi;;et 
da;  ich  allen  fröiden  widersage  BIS.  2, 
118.  a.  — swie  min  nöt  gefüger 
were,  sö  gewunne  isli  lieb  nach  leide 
das.  1,  19.  a.  swie  min  frowe  ver- 
sagen wider  mich  verbtere,  sö  wei; 
ich  noch  des  küneges  niht,  der  mir 
geliche  danne  waere  das.  2,  118.  a. 
din  heil  da;  würde  entwerhes  hie  lou- 
fende  üf  der  erden,  swie  Paris  solle 
werden  erslagen  von  dir  oßenb&r  troj. 
37.  c. 

welch  pro«,  wie  beschaffen , iras 
für  ein , welch,  goth.  hvileiks,  hvö- 
leiks , ahd.  hwelih , hwiolih , mit  lih 
zusammengesetzt,  ob  hwelih  aus  bwio- 
lih  entstanden  ist , oder  beide  formen 
unterschieden  werden  müssen,  ist  zwei- 
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felhaft.  Gr.  1,  369.  800.  3,  41.  47. 
Graff  4,  1 197.  1207.  Ulfil.  wb.  107. 
die  doppelten  formen  lassen  sich  noch 
im  mhd.  verfolgen.  wielicb  kehr  an. 
30.  d.  Ehsab.  Diut  1,402.  403.  wi- 
lich Roth.  2207.  Anno  299.  L.  Alex. 
4176  W'.  Griesh.  denkm.  17.  wilch 
Diemer  62,  29.  Ath.  A , 148  leseb. 
987,  9.  abgekürzt  wil  Leys.  pred.  8, 
38.  9,  23.  welich  Genes,  fundgr.  34, 
7.  glaube  2324.  2592  u.  sonst  in  den k- 
mälern  des  zwölften  jahrhunderts ; auch 
Vaterunser  663.  1386.  2954  u.  m. 

wölch  leseb.  1 039,  29.  abgekürzt  wel, 
oder  mit  der  flexion  welr,  weis,  we- 
lem  u.  s.  ir.  W aith.  34,  2.  b.  d.  rügen 
1330.  II.  zeitschr.  8,218.  9,38.  bilt- 
teb.  23.  44.  wyst.  293,  15.  Bon.  3, 
62.  4,  9.  46.  65,  22.  74,  41  u m. 
leseb.  765,  10.  831,  29.  1.  fra- 

gend. 1 . in  directen  fragen  und 
ausrufen.  a.  attributiv,  welch  kouf- 
man  künde  alsus  gehören  rarz.  353, 
14.  welch  guot  wip  w®rc  von  den 
silen  Iw.  287.  welch  kint  gelet  ouch 
ie  alsam  o.  lleinr.  524.  welch  wip 
verseil  im  einen  vaden  W'alth.  44,  9. 
welch  wuuder  wäre  ouch  nu  dar  an 
Trist  15617.  wel  wunder,  üb  mir 
da;  beschicht  Bon.  3,  62.  vgl.  4,  4 6. 
in  welre  hande  wise  bejagesle  kleider 
leseb.  831,  29.  weihen  twein  meinet 
ir  Iw.  158.  welheu  kumber  mein  ich 
Tarz.  584,5.  um be  weihe  schulde  ha- 
bel  ir  dem  priesler  w iderseit  Kib,  1517, 
4.  von  weihen  schuldeu  erschrükenl  ir 
a.  Heinr.  1324.  an  weleu  buochen 
bunt  si  da;  erlesen  W'alth.  34,  2.  — 
owi,  wielich  morl  da  gevrumel  wart 
icie  c«e/e  wurden  da  nicht  erschlagen 
kchron.  30.  d.  welch  ein  poulim  Purz. 
62,  1 9.  wil  ein  barmunge , wil  ein 
gäbe  Leys.  pred.  8,  38.  9,  23.  b. 
prädikativ,  welich  mugen  dan  die  huo- 
ter  wesen  Vaterunser  663.  wilich  siut 
aber  sine  vinde  Griesh.  denkm.  1 7. 
weihe;  ist  llonje  Parz.  631,  6.  welch 
was  froun  Ginovereu  klage!  das.  337, 
13.  2.  in  indirecten  fragen,  a.  at- 

tributiv. vil  lulzil  rücheul  si  weich 


rät  diu  danne  werde  glaube  2524.  lat 
sehen  welch  meisler  ir  sit  a.  Heinr. 
1156.  welch  döI,  welch  wunders  ge- 
schiht  Iw,  69.  138.  welich  selicheit 
Vaterunser  2 954.  welker  reinicheit  er 
bedürfe  tod.  geliüg.  169.  welber  hande 
sware  a.  Heinr.  484.  du  sult  mir  sa- 
gen welcherleie  tugent  du  hast  Fass.  K. 
284,13.  von  wilchir  scult  Alh.A,  148. 
in  welber  wis  Trist.  828.  weiieh  ge- 
bot uni  welber  rat  das.  5991.  durch 
weihen  nit  Kib.  858,  7.  wiliche  Sterke 
si  haben  L.  Alex.  4176  Wl.  in  wrelich 
ende  er  da;  w’olle  w enden  glaube  2592. 
wilichi  knehti  die  weriu  Anno  299. 
saget  weihe  minc  möge  zer  hochzit 
wellen  siu  Kib.  1439,  2.  von  weihen 
schulden  das.  7 99,  4.  ze  w’elhen  slalen 
ich  iu  quam  Iw.  121.  weihen  enden  der 
fürsten  erbe  sinl  Gudr.  1231,4.  weihe 
wege  si  füeren  Kib.  1369,  2.  b. 
ohne  beigesetztes  substantiv,  sage  mir 
wele;  was  diu  höchste  vröude  //.  zeit- 
schr. 8,  218.  welihu  sigen  din  goles 
gebot  Diut.  1,  284.  — wie  da;  lant 
pere  unde  wileb  ds;  wOcher  were  Die- 
mer 62,  29.  sehn  welch  vaJleu  wsere 
Iw.  102.  welch  rilters  leben  wffre  Parz. 
117,25.  wielich  ir  beider  weinen,  wie- 
lich ir  beider  quäle  wäre  Elisab.  Diut. 
1,  402.  4 03.  wel  vriunt  oder  vigent 
siut  Bon.  43,  12.  welich  ir  gebürte 
sinl  tat.  1386.  welch  der  riter  kleider 
mühten  sin  Parz.  721,  15. — sage  mir 
wilich  uuder  iu  allen  der  beste  gefalle 
Roth.  2207.  uu  wil  ich  haben  ze 
zeichine  welihe  got  mir  eichine  Genes, 
fundgr.  34,  7.  ir  sult  mir  jehen  weihe 
ir  nemeu  woidet  Kib.  379,  2.  II. 
relativ  s.  v.  a.  sw  eich.  wrel  sun  tuo* 
als  sin  valter  luot,  der  wirt  gelobt  Bon. 
65,  22.  wel  mensche  sluer  vrüchlegert, 
da?  der  niemer  wirt  gewert  siner  vröchle 
süe;ekeit  das.  4,  9.  wein  sin  scheeni 
blendet,  von  schulde  wrirt  er  geschän- 
det das.  81,  67.  in  waleme  geslehte 
der  keiser  eine  frouwen  ze  einer  ge- 
mahelen  nimel,  da;  ziubet  sich  alle; 
deste  schcener  H.  zeitschr.  9,  38. 
wolt  ir  das  proben , so  betrüben! 
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sie  mit  wilchen  Worten  ir  wollet  leseb. 
987,  9. 

dcwclch  pron.  in  dewelher  wise 
in  welcher  weise  auch  du  in  verlogen 
hast,  in  der  selben  wise  soltu  in  entre- 
den  Bert.  90.  also  wie  sonst  swelch 
gebraucht  wird,  nach  der  analogie  von 
deweder  durfte  die  bedeutung  irgend 
welch  erwartet  werden,  vgl.  Gr.  3,41. 

iewelch  pron.  jeder.  Gr.  3,  56. 
zeineme  iewelichen  tagewerche  Genes, 
fundgr.  69,  18.  in  einem  iewellieme 
signo  glaube  388.  einem  iwelheme 
einem  jeden  das.  3687.  — mit  ge- 
nitic.  ir  iwelich  Iiaviti  sin  laut  Anno  131. 

swelch  pron.  jeder  welcher , wel- 
cher irgend;  aus  so  welch,  söwilch 
Roth.  2277.  swil  das.  190.  swilch 
Ath.  C#,  90.  swilich  Mühlh.  slr.  36. 
40.  swelch  sö  Trist.  1340.  I.  swelch 
dienst  sö  ze  staten  kumet,  des  Ion  Iw. 
244.  swelch  kristen  kristentuomes  giht 
an  werken  uiht,  der  ist  wol  halp  ein 
heiden  Waith.  7,  11.  swelch  grales 
härre  rainne  gert,  der  muog  es  körnen 
ze  arbeit  Pan.  478,  13.  299,7.  417, 
29.  swelch  wip  da  mite  zierte  sinen 
lip , het  er  gein  in  (ir  g.  der  dd.)  gc- 
weoket,  sö  waer  sin  prls  vcrkrenket 
das.  774,  2.  swelch  min  bote  ie  bal- 
dest  reit , die  reise  er  zwöne  tage  ver- 
naeit  das.  189,  25.  der  kumngiune 
wäre  liepb,  swelich  ere  der  geschö  Roth. 
1997.  swelhes  endcs  si  die  sluogen, 
dann  muhte  uiht  vor  bestän  Iw.  245. 
swelhes  tagcs  eg  den  stein  gesiht,  die 
woeben  mac  eg  sterben  ntht  Pan.  469, 
15.  swelhem  wibe  volget  kiusche  mite, 
der  iobes  kemphe  wil  ich  sin  das. 
115,  3.  swelehe  maged  ich  pitte,  dag 
si  mir  des  waggeres  scepphe,  diu  scol 
Genes,  fundgr.  34, 8.  swelich  gedinge 
er  dar  umbe  wolde,  wie  gerne  sie  dag 
frameu  solden  kchron.  28.  d.  swelhe 
dri  die  tiursten  man  sich  dag  niemen 
an,  einen  ritter  vundo  ich  Iw.  157. 
von  swelher  künege  lande  die  geste 
körnen  dar  Nib.  296,  I.  — in  swel- 
hem leben  er  si,  iu  swelher  aht  du 
bist  Waith.  28,  21.  22,33.  in  swel- 
üd.  III. 


her  varwe  der  sebinet  Wigal.  2847. 
in  swelher  wise  sö  si  was  Trist.  1 340. 

— ohne  beigesetztes  substantiv,  swcl- 
her  sich  dag  nimet  an,  dern  getar  Iw. 
76.  Pan.  296,  29.  swelhiu  siner  minne 
cnphaut,  durch  die  freude  ir  was  gc- 
rant  das.  155,  15.  swelher  stät,  vil 
stille  er  slut  Barl.  21  0,33  Pf.  swelhe 
dar  geritent,  die  habent  den  töt  an  der 
hant  Nib.  1480,  4.  — mit  geniliv. 
swilch  ir  du  was  sneller  Ath.  C*,  90. — 
2.  wenn  irgend  einer,  swelch  künec 
der  miite  geben  kan,  si  git  im  Waith. 

1 7,  7.  swelch  man  getrinket  dag  er 
sich  noch  got  erkennet,  sö  hät  er  ge- 
brochen ime  sin  gebot  das.  30,  7. 
swelch  herze  sich  bi  disen  ziten  niht 
verhöret,  dä  wont  ein  stelic  geist  und 
gotes  minne  bi  das.  34,  24.  swelch 
kiinec  dä  slncr  gäbe  cnphaut,  dag  half 
immer  mör  des  lant  Pan.  786,  24. 
swelch  priester  sich  hät  sö  bewart,  wie 
möht  der  heiieclicher  leben  das.  502, 
20.  swelh  heiden  dar  über  zuo  zin 
gereit,  dag  wart  sin  ungewin  Karl 
9857  ß.  swelh  schar  dar  zuo  niht 
lohte , dag  si  sich  erwern  mohte , dag 
si  des  war  nahmen  und  der  ze  helfe 
quiemen  das.  4863.  swelch  kint  des 
valer  willen  tuot,  dag  ist  ze  lobe,  ze 
stelden  guot  Barl.  216,36.  219, 8 Pf. 

— swelher  durch  sin  eilen  im  für  die 
stigeu  spranc , der  sluog  er  etelichen 
sö  swteren  swertes  swanc  Nib.  1887, 
1.  swdheg  ich  nu  läge  unt  dag  ander 
begun , sö  hän  ich  bcesliche  getan  das. 
2091,  1. 

wielicheit  stf.  qualitas,  proprie- 
tas.  dag  büch  sprach  von  drier  werldo 
undirscheit  entscheidinde  di  wilicheit 
der  litte  (proprietates  homiuuin  expri- 
mendo)  von  Adämis  vrist  unz  hin  an 
den  Antecrist  Jcrosch.  39.  d. 
kr  stm . der  mann.  goth.  vair,  ahd. 
wer,  lat.  vir.  Gr.  2,  56.  3,  319.  RA. 
4 1 8.  Ulftl.  wb.  1 8 1 . Graff  1,181.  vgl.  wirt. 

wcrgelt  ( nach  Gr.  2,  480.  RA. 
650  hierher ),  werwolf  s.  das  zweite 
wort. 

werlt  stf.  weit.  ahd.  weralt,  wer- 
37 
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olt , woroll,  werell,  werlt  d.  i.  Zeital- 
ter der  luetischen;  goth.  vair.il|)s ? as. 
werold,  ags.  verold , engl,  worid,  altn. 
verold,  veröld  Gr.  1 , 336.  GTT.  2,  480. 
3,  394.  D.  mg t hol.  7 32.  Graff  1 , 933. 
werilt  Antio  19.25.31.  werell  stcsp. 
s.  3.  9 IV.  werlil  fundgr.  2, 1 36, 42. 
Anno  32Ü.  weriit  Geo.  2739.  Alph. 
62,  3.  219,2.  well  schon  Boeth.  le- 
seb.  143,  30.  tgl.  2 16,  1.  273,  IS. 
Diemer  230,  24.  well  im  reime  auf 
gell  u a.  Helmbr.  177  9.  U.  Trist. 
3665.  leseb.  758,  4.  893,  27.  Pass. 

K.  7,34.  werlde  Renner  6 1 1 2.  w eide 

frauend.  98,  14.  welle  Mb.  1063,2. 
plur.  wellen  myst.  2,  221,  22.  1. 

Zeitalter , saeculum.  wie  sehs  werelde 
solden  wesen , unde  ie  diu  werll  mit 
Iftsenl  jfiren  ub  namie;  unde  in  der  si- 
benden  werlde  sö  solde  diu  werll  gar 
zergßn.  an  Adam  diu  6rste  werll  be- 
gan  — du  sin  wir  in  der  sibetideti 
w-erlte  sicsp.  s.  9 W.  hunderl  jör  heis- 
sent  seculum,  da;  isl  ein  well  Mein, 
nat.  12.  über  Oflet  in  in  die  werlle 
super  exallale  eum  in  saecula  //.  zeit- 
schr.  8,  136.  vgl.  137  138.  2.  die 

weit,  besonders  als  wohnsitz  der  men- 
schen.  mundus  gl.  Mune  6,219.  cos- 
mus  sumerl , 26,  36.  alle  dise  werell, 
die  sunuen  unde  den  mänen,  die  slerne 
unde  diu  vier  elemenl  stcsp.  s.  3 W. 
wßre  di  w’erlt  eile  in  siner  gwelde 
glaube  2506.  da;  schmuste  gras,  da; 
diu  werll  ie  gewan  das  man  je  sah 
lut.  22.  diu  wrerlt  stö  kurz  ode  laue 
das.  31.  swie  lange  disin  werll  sl£ 
>4»*.  129.  — s e x e t a t e s m u n d i 
dere  werlt  sehs  allere  Diemer  352,7. 
unze  an  daz  enle  der  werlle  fundgr. 
1 , 23.  von  der  weriit  de  aneginne 
das.  2,  136,  42.  in  der  werilde  ane- 
giune  Anno  1 9.  da;  sper  gein  al  der 
w'erltc  hörren  wart  geneigel  Waith.  37, 
16.  — in  der  werlde,  werlle,  welle 

L.  Alex.  5927  W.  Iw.  16.  235.  277. 
a.  Heinr.  443.  Wallli.  8,  30.  20,  16. 
29,  4.  Mlh.  57,  6.  Mb.  923,  3.  937, 

3.  1407,  1.  in  dirre  werlde  das.  1 3, 

4.  133,4.  ze  der  w\,  zer  w’crlte  Itc.  151. 
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29 1 . a.  Heinr.  427.  675.  Wigal.  11641. 
Waith.  8,  10.  41,  16.  43,  20.  Nib. 
16,2.  517,4.  677,4.  ze  diser,  dirre 
werlde  das.  21,  4.  281,  4.  Itc.  57. 
150.  der  ktiensle  man,  den  muoler 
ie  zer  werll  gewan  Parz.  276,  20. 
dich  brüht  zer  werlde  gebar  ein  reine 
wip  das.  146,  6.  303,  21.  sus  häl 
si  mich  von  der  werlle  brähl  ums  le- 
ben gebracht  MS.  1,  167.  a.  der  löl 
hol  in  genomen  hie  von  dirre  werll 
H.  Trist.  34.  von  der  werlde  schei- 
den sterben  U.  Trist.  3649.  Mart,  le- 
seb. 7 58,4.  einem  die  werll  erleideD 
das  leben  verleiden  MS.  1,  34.  b.  — 
der  dich  und  al  die  well  giseuof  leseb. 
273,  18.  alrersle  er  do  gedähle,  wer 
al  die  werlt  volbrakte , an  sineu  sche- 
pfmre  Parz.  451,  10.  vier  dinc  von 
got  der  krefle  wallenl  da;  si  die  werlde 
alle  üf  haltent  (die  vier  elemente)  Ken- 
ner 6 112.  Alexander , der  di  werlil 
in  jftrin  zuelevin  irvuor  unz  an  did  einli 
Anno  326.  vgl.  L.  Alex.  4745  \Y.  an 
vuorl  ir  dw'erhes  die  w'elt  Helmbr.  177  9. 
si  isl  über  al  die  werlt  ein  wunder 
Trist.  12566.  — duo  deilti  got  sini 

werell  al  iu  zwei:  disi  werll  ist  da; 
eine  deil , da;  ander  isl  geistln.  dan- 
nini  lisil  man,  de;  zuü  werillesfo:  diu 
eine  da  wir  inne  biriu , diu  ander  isl 
geistin.  duo  gemengite  dei  wise  godis 
Iisl  von  den  zuein  ein  wereb  da;  der 
mennisch  ist,  der  beide  ist,  corpus 
unte  geist  Anno  24.  die  minner  well, 
da;  ist  der  mensch  Frl.  437,  8.  vgl. 
m i er  oc  o s m us  minder  well,  macro- 
cosmus  mer  w’elt  gl.  Mone  6,  21 9. 
3.  die  menschheil;  die  menschen , l eule. 
sone  wil  e;  diu  werlt  sö  uihl  verslän 
Iw.  78.  diu  weilt  hat  vil  von  im  ge- 
logen das.  172.  dar  nach  diu  well 
sö  söre  vihlet  Waith.  20,  26.  — der 
werlde  gunsl  bejagen  Parz.  103,  2. 
der  werlde  hulde  behalten  das.  827, 22. 
der  werlde  ha;  doln  das.  427,  28. 
der  werlde  spot  erwerben  das.  657, 
14.  du  wenderinne  der  werude  val 
Geo.  2739.  — verlegenin  miie;ekeit 
ist  gole  unt  der  werlle  leit  Iw.  262. 
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Ha?  wirt  der  werlt  vil  leit  Waith.  25, 
19.  der  werlte  behagen  das.  56,  23. 
der  werlde  griie?en  bieten  die  leute 
grüßen  Pari,.  127,  20.  von  den  der 
werlde  guot  geschiht  Trist.  2.  swa? 
der  der  werlde  ze  guole  tuet  das.  6. 
ich  han  mir  ein  unmüe?ekeit  der  werlde 
ze  liebe  für  geleit  das.  4 b.  der  werlde 
ze  minnen  enbliender?  sinen  sinnen : ir 
gruo?  wil  er  gewinnen  Wigal.  142. 
als  der  totsieche  man , der  von  der 
werlde  wirt  getan  aus  der  menschli- 
chen gesellschaft  ausgestoßen  wird  das. 
'2153.  — die  weit  mac  immer  riu- 
wen  der  schonten  Belchen  töt  A 'ih. 
1137,  2.  vgl.  Pari.  526,  10.  — al 
diu  werlt  jedermann  Waith.  16,  33. 
52,  20.  58,  24.  Part.  429,  26.  448, 
8.  MS.  1,  66.  b.  al  die  werlt  (im 

ausrufe)  Waith.  28,  31.  — der  schce- 
nen  er  sich  underwanl:  er  worhte  mit 
ir  sä  zehant  da  mit  diu  werlt  ist  ge • 
märet  //.  gesab.  2,  128.  t gl.  Nith.  44, 
14  u H.  hei,  wie  manige  werlt  si  sint 
gebären  Dicmer  353,  22.  — von  der 
werlde  der  großen  menschenmenge , di 
da  töt  lac  L.  Alex.  1062  W.  da?  der 
zem  örsten  starp  unt  da  näch  diu  werlt 
üne  zal  Roth  pred.  7 5.  e?  kom  dar 
sö  grö?iu  weit  Maßm.Al.  145.  b.  im 
volgte  ein  werlt  näch  mit  gange  das. 
75.  a.  sich  samente  gar  ein  grö?iu 
werlt  von  frouwen  unde  von  mannen 
Ludw.  66  u.  anm. — Kolnischi  werlt 
das  volk  von  Cöln  Anno  611.  4.  be- 

sonders die  sündige , den  irdischen  freu- 
den  ergebene  menschheit , das  weltliche 
leben  in  gegensatz  zu  einem  hohem, 
in  diesem  sinne  wird  die  weit  mehr- 
fach personificiert.  diu  werlt  mich  la- 
chet triegent  an  und  winket  mir : nu 
hin  ich  als  ein  tumber  man  gevolget 
ir.  der  hacken  han  ich  manegen  tac 
geloufeu  näch,  da  niemen  sta»te  vinden 
mac,  dar  was  mir  gäch  H.  I.  10,  18. 
mir  behaget  diu  werlt  nilit  sö  wol.  ir 
meiste  ist  herzeleit,  ir  süe?er  Ion  ein 
bitter  not  a.  Heinr.  708.  diu  werlt 
gil  uns  allen  näch  honge  bitter  gallen 
Vrid.  31,1.  ja  ist  dirre  werlte  leben 


niuwan  der  sele  Verlust  o.  Heinr.  688 
dirre  werlte  veste  diu  stät  üne  meisler 
schart  das.  97.  ich  furlite  da?  mich 
der  werlte  süe?e  zullte  linder  lue?e, 
als  si  vil  manegen  hat  gezogen , den 
oucli  ir  süe?e  hat  betrogen:  sö  wurde 
ich  lihte  gote  entsaget  das.  702.  diu 
kint  der  weite  Barl.  40,56.  der  welle 
kint,  der  weite  sün  Griesh.  pred.  2, 23. 
von  wie  getaner  ordenungo  sold  er  ze 
einem  herren  werden  gehabt  für  da? 
er  der  werlt  hat  widerseit  tud.  geling. 
228.  der  sol  der  werlte  widersagen 
und  sol  ir  wmfen  niht  me  tragen  misc. 
2,  221.  — weit,  ich  hau  dinen  Ion 
ersehen  Waith.  67,  8.  sö  wü  dir, 
werlt,  wie  dir?  gebende  slüt  das.  122, 
35.  diu  weit  ist  ü?en  schcene,  wi?, 
grüen  unde  rot,  und  innün  swarzer 
varwe,  vinster  sam  der  tot.  swen  si 
nu  habe  verleit,  der  schouwe  sinen 
tröst  das.  124,37.  frö  Welt,  do  ich 
dich  gesach  under  ougen,  dö  wras  din 
schowen  wunderlich.  doch  wras  der 
schänden  alse  vil,  dö  ich  din  binden 
wart  gewar,  do?  ich  dich  ieiner  schel- 
ten wil  das.  101,  9.  vgl.  der  weit 
lohn  von  Konr.  v.  Würzburg , wo  die 
weit  dem  ritter  Wirnt  von  Gracenberg 
als  eine  schöne  erscheint,  die  von  vorn 
einen  amnuthigen,  von  hinten  aber  ei- 
tlen abscheulichen  anblick  gewahrt,  sie 
sagt  v.  208  fg.  nach  der  ausgabe  von 
Fr.  Roth:  ‘diu  Werlt  bin  gehei?en  ich, 
der  du  nu  lange  hast  gegert.  lönes 
soll  du  sin  gewert  von  mir,  als  ich 
dir  zeige  nu.  hie  kume  ich  dir,  da? 
schouwe  du.’  sus  körte  si  im  deu  rücke 
dar,  der  wras  in  allen  enden  gar  be- 
stecket und  behängen  mit  ungefiiegen 
slangen , mit  kroten  unde  näleren ; ir 
lip  was  voller  blfiteren  und  ungefüeger 
ei?en.  vliegen  und  ämei?en  ein  wun- 
der drinue  sa?en ; ir  vleisch  die  mü- 
den a?en  unz  üf  da?  gebeine.  si  w'os 
sö  gar  unreine,  da?  von  ir  bloedem 
libe  wac  ein  alsö  engestlicher  smac, 
den  nieman  künde  erliden.  ir  riebe? 
kleit  von  siden  was  vil  jiemerlich  gevar, 
bleich  alsam  ein  asche  gar.  vgl.  Frl. 
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44  0,6.  hieran  genüge,  da  eine  Samm- 
lung aller  der  stellen , tro  non  der  Ver- 
gänglichkeit, noth , Sündhaftigkeit,  falsch  - 
heit  u s.  w.  der  tcelt  die  rede  ist , hier 
kaum  an  ihrem  orte  sein  würde,  s.  der  5 
Welt  lohn  von  W.  Wackernagel  in  //. 
zeitsehr.  6,  151  fg.  u.  F.  Sachse:  der 
Welt  lohn  non  Konrad  von  Würzburg , 
ein  beitrag  zum  Verständnis  mittelalter- 
licher glaubens-  und  lebensansicht.  Ber-  10 
lin  1857.  5.  das  leben  überhaupt. 

so  wns  ir  werlt  wunne  vol,  s<5  was  in  i 
sanfte  und  also  wol,  da;  da;  sin  beten 
niht  ir  leben  umhe  kein  himelrlche  ge- 
ben Trist.  13 07.  — in  zusammen-  15 
Setzungen  dient  das  wort  mehrfach  zur 
Verstärkung 

werlt&re , wcrltkreis;,  werllhii- 
ncc.  wcrltman,  werltininnc,  m*rlt- 
saolic,  vvcrltsicch,  wcrlttörc,  werlt-  20 
wip,  werltwise,  werltwuniic, 
wcrltzage  s.  das  zweite  wort. 

werltlich  adj.  dieser  weit,  diesem 
leben  zugehörig.  werlellich  kchron. 
203,18 1).  werentlich  Fass.  288,  51,  25 
urk.v.j.  1440.  werntlich  Erlös.  3859. 
weretlicb  leseb.  724,  23. — ze  worlt- 
lichen  Oren  die  jugent  keren  Trist. 

44 1 4.  vgl.  a.  Heinr.  57.  werltlich  ge- 
lüst das.  690.  nach  werllltchcn  gir-  3o 
den  leben  fundgr.  1,  31.  werlllicber 
ldn  Iw.  254.  werlllicber  pris  Parz. 
350,  7.  412,  18.  bit  geiner  hande 
rechte,  noch  weretlicb  noch  geistelich 
leseb.  724,23.  von  werlllicheme  scha-  35 
den  Diemer  40,1.  werltlichiu  schäme 
Parz.  269,  tl.  werltlichiu  schände 
das.  476,  3.  werltlich  freude  das. 
435,  28.  742,  25.  werltlichiu  wünne 
a.  Heinr.  79.  387.  Wigal.  9699.  werlt-  40 
licliiu  zierheil  Trist.  4600.  — die 
werltiicho  weltlich  gesinnten  Diemer 
39,  25.  — werltiicho  priester  welt- 
geistliche  b.  d.  rügen  623.  ein  gro; 
werltlich  meistcr  von  der  heiligen  schritt  45 
(magister  theologiae)  myst.  192,  26. 
werllllche  löte  laien  das.  192,  26. 
von  sirheinem  werblichen  man  keinem 
manne  auf  der  erde  kchron.  29.  c.  1 54, 

2 4 D.  vgl.  39.  b.  203,  18.  50 


wcrllllchc,  * cn  adv.  auf  welt- 
liche weise . er  enwerde  zwir  gebora, 
werblichen  unde  geistlichen  Karaj.  98, 

1 5.  die  rede  er  weltlich  verslnool 
Barl.  40,  5. 

werltc  swv.  bin  in  Verhältnis  zu 
der  weit,  habe  eine  weit,  son  var  ich 
in  der  werlde  hin  niht  so  gewerldet, 
als  ich  bin  Trist.  44.  der  werlde  wil 

1 ich  gewerldet  wesen,  mit  ir  verderben 
oder  genesen  das.  66. 

wkh  strp.  währe , dauere,  ahd.  werem 
Graff  1,  939.  mit  dem  folgenden  wer 
gewähre  ein  wort,  oder  zu  wise  ? nach 

1 Gr.  2,  56  sw  einem  verlorenen  stv. 
wir,  war,  wären.  a.  pon  lebenden 
wesen,  nu  riten  wider  üf  in  die  zwene 
die  noch  werten  bei  kräften  waren  hc. 
199  u.  anm.  z.  5343.  da;  er  so  lange 

1 vor  in  unerslagen  Averte  das.  246.  mir 
tuot  zorn  da;  dirre  kleine  man  also 
lange  vor  mir  wert  Er.  9191.  und 
also  justierte  da;  niht  dervor  mohte 
wern  Lanz.  6417.  da;  der  könec  so 

> lauge  werte  das.  84.  ern  werte  (so 

zu  lesen)  niht  ein  halben  tac  Stricker 
5,  206.  die  wile  diu  söle  in  dem 

herzen  wert  Ls.  1,  353.  — udz  in 
der  llp  wert  so  lange  er  das  leben  be- 

) hält  das.  1,  527.  Gregor.  2551.  da$ 
uns  miu  lieber  herre  wer  und  als«» 
lange  lebe  a.  Heinr.  759.  b.  rot» 
dingen,  die  Schilde  werten  !w.  47. 
der  süs  unt  der  dö;  werte  das.  285. 

> wernde  helfe,  nöt  Waith.  77,  13.  89, 
26.  ein  wernder  trost  das.  121,  22. 
diu  wernde  herzeklage  Trist.  1503. 
wernde;  höchgemüete  MS.  1,  200.  b 
lä;  mir  an  ir  den  wernden  strit  das 

) 185.  b.  got  wil  ir  säle,  ir  Up , ir 

wernde;  wesen  in  ganze  fröide  keren 
das.  1 88.  b.  ein  langer  wernder  strit 
Waith.  44,25.  in  stäter  wernder  ewi- 
keit  Pass.  K.  25,  43.  — iemer  wern 

> WaUh.  67,  27.  Parz.  464,  22.  Barl. 
5,  37.  227,  21.  279,  1 Pf.  lange 
wern  Nib.  2164,  4.  Waith.  105,  12. 
MS.  2,  149.  b.  troj.  5635.  e;n  künde 
niht  wern  langer  Nib.  1630,  1.  — e; 

) >vert  unz  an  den  morgen  Gudr.  888,  4. 
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ir  vlu;  wert  bi 4 zu  dem  jungesten  läge 
Pass.  K.  4,  43.  — die  wile  si  dä 
ü;en  wer  büchl.  1,456.  die  wile  minne 
wert  Trist.  I 1 864.  dirre  slrlt  werte 
barte  lange  zit  Iw.  265.  277.  einen 
mänöt  werte  die  brötlöfl  En.  13006. 
sus  wert  e;  naht  und  ouch  den  lac 
Pars.  548,  11.  sö  w'erl  min  sehen  an 
den  gräl  siben  naht  und  aht  tage  das. 
795,  14.  ein  hof  der  siben  naht  werte 
Iroj.  23080.  diu  höchzit  werte  siben- 
zelien  tage,  den  vierzehenden  tac  Nib. 
1307,  I.  633,  1. — ja  Wien  diu  uaht 
welle  uns  niht  weru  mcr  das.  1787, 
2.  — dirre  hof  wert  uäeh  der  sage 
nie  danne  dri;cc  tage  mit  voller  vreude 
für  sich  an  Lanz.  62  t 5. 

erwer  stro.  halte  aus.  hie  ergie 
so  manec  grimmer  slac  da;  die  werlt 
wol  wundern  mac  von  helmen  und  von 
swerten  da;  si  e;  erwerten  Er.  9154. 
wie  erwerete  in;  der  lip  das.  9169. 
bet  er  der  niewan  eine  (not),  der  er 
vil  manegen  unrät  du  fif  dem  steine 
erlileu  hat,  e;n  mühte  deheiu  lip  er- 
weru  (:gern)  Gregor.  3187.  sö  muo; 
man  doch  etewenne  underlä;  haben  dar 
an  durch  des  libes  krnnkeit,  da;  er; 
erwern  müge  myst.  327,  1. 

{je wer  swv.  währe , dauere  aus, 

lebe.  a.  dö  muost  er  von  not  vallen, 
er  moht  niht  (enger  gewern  kröne 
82.  a Sch.  der  mcnsch  möclit  nne  da; 
nicht  gewern  Leys.  pred.  8,  2.  5.  — 
done  mohter  niht  merc  gewern  vor  dem 
kinde  I Vigal.  3021.  niht  ist  da;  da 
vor  gewer  das.  4750.  dö  der  pfaflc 
gewerte  dri;ec  jär  in  disen  eren  Am. 
4288.  b.  die  wil  da;  dirre  lac  ge- 
wer Purz.  412,  26.  e;  künde  langer 
niht  gewern  Nib.  1630,1.  kein  stm- 
tekeit  diu  mac  gewern  sö  lange  sö  din 
höher  pris  g.  sm.  58.  da;  da;  guot 
immer  gewer  vaterunsei'  4446.  kein 
uumä;c  nie  gewerte  dri;ec  jär  MS.  1, 
187.  a.  da;  gewerte  sehstchalbtüsent 
jär  Leys.  pred.  64,  3.  sö  ieglich  dinc 
sine  zit  bediu  gelebt  unt  gewert  warn 
2321 

iiberwer  swv.  überdauere,  da; 


die  kilcheu  gutes  der  beiden  tempel 
überwerten  Zürich,  jahrh.  46. 

Hi  r wer  swv.  überdauere.  e;n 
wart  nie  holz  sö  veste  da;  die  lugeiil 
5 fürworen  möble  unt  liuleu  leuger  tobte 
II.  zeitschr.  7,  511. 

wcrliaft  adj.  dauerhaft,  er  wände 
siues  libes  kraft  wa?re  immer  werhult 
warn.  592.  dä  ist  eren  tiberkrafl  unt 
10  alle;  lop  werhaft  das.  2668. 

Ult  wcrliaft  adj.  nicht  dauerhaft; 
vergänglich , unbeständig.  unwerhafl 
ist  der  gewiu , den  uns  der  werldo 
freude  git  warn.  3274.  da;  din  sin 
15  unwerhafl  ist  u.  niht  von  steter  kraft 
Ludw.  kreuzf.  7644. 

wer  stf.  dauer.  dä  wären  swerl 
unde  sper,  deiswär,  in  harte  kurzer 
wer  Trist.  5518.  öf  aller  bimele  weru- 
20  der  wer  Erl.  154,  18.  in  des  sclbin 
järis  wer  Jerosch.  172.  d.  di  ewilrulit 
slunt  in  wer  dauerte  zwischiu  in  wol 
achzic  jar  das.  173.  d. 

wircc  adj.  dauerhaft,  ahd.  wi- 
25  rlg  Graff  |,  940.  Gr.  2,  304.  Schrnel 
ler  4,  130.  als  der  stein  dä  herte  ist 
u.  wirich  Griesli.  pred.  2,  87. 
weh  step.  I.  gewähre , leiste,  bezahle, 
ahd.  weröm  Graff  I,  940.  HA.  602. 
30  vgl.  das  vorhergehende  wer.  1 . ohne 
object.  der  ( wenn  einer)  mich  lobte, 
den  wolde  ich  hei;en  wern  (t/er  stich 
geht  wahrscheinlich  auf  die  gern  den) 
MS.  2,  209.  b.  sol  ich  iht,  sö  ist 
35  mir  swmr,  da;  ich  nien  hau  wä  mit 
ich  wer  IV.  gast  2685.  — hierher 
gehört  auch  die  bittende  und  anmah- 
nende formet  were  got,  wergot  golt 
gebe , geliebls  Gott , wodurch  N.  ßoeth. 
40  das  lat.  quaeso  übersetzt,  vgl.  Gr.  3, 
243.  were  got,  uu.sprich  Genes,  fundgr. 
32,  I I . nemet  da; , weri  got  das. 
50,  6.  vgl.  41,  41.  66,  20.  wergot, 
sage  mir  kchron.  140,32  D.  wergot, 
45  nu  tuot  urst.  122,  84.  vgl.  Tundal. 
54,  39.  kindh.  Jes.  75,  77.  jüdel  133, 
35.  wergot,  ruof  uns  Küuzen  Nith. 
37,  8 u.  anm.  — auch  in  fragen: 
wer  ist  dä,  weri  got  Genes,  fundgr. 
50  39,  22.  wie  tuot  ir  sö,  weri  got  das. 
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62,  20.  wergot,  wie  schiede  d»  dar 
ö;  kchron  1 1 3,  23  D.  die  interli- 
nearübersetzung  der  psalmen  im  cod. 
Trevir.  übersetzt  nnmquid  ps.  86,  5. 
87,  14.  107,  13  durch  wergot,  wer 
du  got,  «ro  Windb.  ps.  406.410.  518 
wfa;  denne,  w ie  denne  hat.  2.  ohne 
casus  der  person.  a.  mit  genitiv.  so 
wolt  oucl»  si  der  suone  wern  Pan. 
728,  4 von  der  kraft  ir  landes  si 
ites  wernt  leisten  sie  das  das.  67,  4. 
oh  ich  nu  gftes  gerle,  untriwe  es  für 
mich  werte  so  würde  nicht  ich , son- 
dern die  untriwe  an  meiner  stelle  es 
vollbringen , so  würde  ich  als  ein  un- 
getriuwe  handeln  das.  202,14.  sus 
wrolde  ich  ganzes  mannes  wern  einen 
vollkommenen  mann  liefern  MS.  2, 
140.  a.  b.  mit  accusativ.  welher 
stiure  disiu  maere  gernt  und  wu;  si 
guoler  Itlre  wernt  Pan.  2,  8.  c.  mit 
untergeordnetem  salze,  si  leiste  unde 
w’crte , sw'es  er  hin  zir  gerte  Trist. 
12603.  3.  mit  accusativ  der  per- 

son. a.  ohne  object  der  sache.  «ich 
wil  u.  muo;  si  wern  Iw.  281.  im  was 
ir  bete  niht  ze  leit.  Parziväl  si  werte 
dö  Parz.  309,2.  wer  mich  leiste  was 

ich  begehre  das.  154,  10.  W.  Wh. 
178,  29.  der  ritter  mich  gewert  hat 
Parz.  372,  30.  niemen  wei;  ob  si 
mich  wert  od  wie;  ergat  MS.  1, 81.  a. 
r gl.  altd.  w.  1,  65.  ich  kiuse  bi  dem 
boten  wro!  wie  man  die  vrouw’en  wern 
sol  hr.  224.  in  werten  (des  urlou- 
bes)  trüricliche  der  ktinic  und  sin  wtp 
Nib.  70, 1 . — in  werte  sines  vnter  name 
nach  Ören  ba;  dan  er  in  bat  Barl.  1 09, 
4 Pf.  lie;  er  sich  vollecliche  bi  der 
ma;e  wem  Waith.  29,  30.  — ich  wer 
iuch  bezahle  euch  sw’ie  ir  selbe  gert 
Am.  2160.  2176.  sö  bringt  er  die 
geziugen  dar,  die  verjehent  da;  er  in 
gewrert  habe  Ls.  1,491.  hast  du  den 
mernere  gewert  U.  Trist.  899.  sich 
wern  sich  bezahlt  machen  SchmeUer  1 , 
133.  gewert  sin  s.  ich  gewer.  b. 
mit  genitiv  Gr.  4,  634.  swen  got  eins 
guotcn  w'ibes  wert  Iw.  96.  ir  still 
mich  Liftjen  wern , iwerr  tohler  Parz. 


179,  2.  494,  18.  got  wolte  wern 
din  Crist  ze  einer  muoter  lobges.  29. — 
sine  wrcrt  der  phander  liehtes  niht  Parz. 
82,  19.  der  künde  da;  kint  wilder 
trabte  wem  troj.  45.  a.  — er  werte 
si  dere  bete  Genes,  fundgr.  43,  12. 
einen  wern  gäbe  Parz.  153,  28.  al- 
ler stner  gir  Barl.  100,  35.  geldckes 
Parz.  371,  10.  geselleschefte  das. 
684,  9.  kurzwile  Nib.  881,  1.  ob 
du  mich  des  lebens  wcrst  mich  nicht 
tödlest  Parz.  266,  16.  einen  minne 
wern  das.  616,  2t.  771,  15.  Wigat. 
6323.  MS.  2,  71.  b.  da  man  in  Ster- 
bens werte  ihm  den  tod  gab  Parz.  1 60, 
10.  einen  wern  strites  das.  293,  22. 
691,  22.  Wigol.  7037.  frides  Nib. 
216,  2.  freuden  Parz.  547,  22.  W. 
I.  7.  MS.  2,  159.  a.  owö  des  urloo- 
bes  des  ich  dich  hinnen  wer  W'aüh. 
89,  40.  da;  mich  sper  unde  swert 
volles  lobes  an  ir  wert  Er.  654.  — 
sö  er  des  zinses  neweht  wolle  enbern. 
er  wolt  in  sin  da  heiine  wern  Diemer 
197,  14.  sö  habt  ir  iibele  geltes  mich 
gew^ert  Nib.  2309,  1.  er  bat  sich  si- 
nes lönes  wern  bat  sich  den  ihm  ib- 
gesagten  lohn  aus  Am.  734.  c.  mit 
Präpositionen.  die  sarjande  mit  solde 
man  nftch  ir  willen  werte  Wigal.  I 1 1 92. 
einen  wern  bezahlen  mit  werd  oder  mit 
pfanten  Schmeller  4,  1 33.  d.  mitun- 
tergeordnetem salze,  da;  in  sin  güeie 
werte,  swes  er  mit  rehle  gerte  Barl. 
62,  1 Pf.  ube  du  mich  wellest  wern 
da;  tu  ditz  ein  obe;  wellest  verbera 
Genes,  fundgr.  17,  26.  4.  mit  da- 

tiv  der  person  und  accusativ  der  sacke 
alda  w’erten  die  geste  ein  ander  un- 
gcliche;  wac  Parz.  38,  24.  wa;  er 
begert,  da;  ist  ime  gew-ert  mgst.  2,  486, 
22.  11.  leiste  gewähr  für  etwas 

bin  gut  für  e/was1  versichere.  1 . ***/ 
accus  der  person.  sus  wert  diu  avei>- 
liure  mich  so  versichert  mir  die  a.  Parz 
59,4.  2.  mit  accusativ  der  person 

und  genit.  der  sache.  er  git  iu  also 
vil  da;  ir;  verswfcndet  nimmer ; des  ich 
iuch  weren  wil  Nib.  1 2 1 5,  4.  ich  v*ll 
in,  oder  er  volle  mich:  des  wer  ich 
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au  den  Iriweu  «lieh  Pari,  ti 8,  16.  bi 
in  in  er  triwen  ich  iuch  wer,  da$  diu 
vil  werde  vrowe  min  iuch  sö  nihl  lau 
hie  wil  mer  siu  frauend.  341,  24. 

ent  wer  swc.  lasse  unyewährt.  a. 
mit  genitiv  der  suche.  da$  si  ze  kü— 
nege  waeren  erhaben,  obe  sis  gerlen, 
wan  daj  sis  entwerten  abschlugen  Lanz. 
87 4ü.  da$  er  ie  des  voter  bete  ent- 
werte Barl.  318,  27.  b.  mit  accu- 
satic  der  person.  du£  er  mich  nihl  ent- 
wer  mir  meine  bitte  nicht  abschluye 
Iw.  221.  Wigal.  2 99,  wo  die  im  glos- 
sar  gegebene  erklärung  nicht  zutrifft. 
Barl.  216,  20  Pf.  Helbl.  10,  4 5.  un- 
gern ich  iuch  entwer  frauend.  170,9. 
169,  12.  so  seht  da^  er  iht  werde 
entwert  Er.  4950.  si  wurden  alle  ent- 
wert bekamen  abschlägige  anticort  Gre- 
gor. 6 98.  c.  mit  accusatio  der  per- 
son und  genitiv  der  suche.  die  got 
selbe  iiienc  mac  entwert!  deheiner  bete 
•Bar.  19.  Lanz.  162  6.  Flure  2654  u. 
S.  Trist.  957  0.  g.  Gerh.  976.  disse 
(dieser  sache)  muo$  ich  in  enlwern 
Er.  4966.  er  ist  nihl  wfse,  wer  des 
gert,  des  man  in  mit  reht  eulwert  altd. 
bl.  2,  23.  si  hat  mich  entwert  ge- 
walleeliche  herzen  libes  unt  dar  zuo  der 
sinne  mir  genommen  MS.  1 , 14.  b. 
ratet  wie  wir  sin  des  libes  enlwern 
urst.  115,  45.  der  tut  in  anders  het 
entwert  des  lebens  Kolocz.  147.  — 
dern  wirt  es  niemer  entwert  Iw.  222. 
swer  sich  ze  guole  also  verpflihtet,  da^ 
er  der  beider  (gotes  hulde  und  ere) 
wirt  entwert  Waith.  20,  28.  troj.  27.  c. 
der  siner  helfe  in  angesl  gert,  da$  er 
der  niemer  wirt  entwert  W.  Wh. 3,  14. 
r gl.  Ls.  1,  530. — ob  ir  miner  minne 
gert,  minne  und  freude  ir  sit  entwert 
Parz.  51  1,8.  des  guoten  des  wir  alle 
sin  entwert  Trist.  12272.  des  wolt  er 
sich  niht  entwern,  wan  er  des  lange 
hat  begert  kröne  277.bScA.  d.  mit 
accusatio  der  person  und  einem  unter- 
geordneten salze,  wir  warnen  nihl,  do^ 
er  entwer  uns  vrouwen  swes  wir  in 
gepilen  frauend.  169,  13.  da^  er  si 
nibt  entwerte  swes  si  an  in  geile  Gre- 


• • 

r 

gor.  113.  cgi.  Barl.  336,8  Pf.  Mart. 
129.  a.  e.  mit  datic  der  person  und 
accusatio  der  sache.  sit  wis  unt  wort 
unt  sehen  gar  mir  gen  dir  enlweret 
ist,  gedenken  ich  gen  dir  niht  spar 
MS.  II.  3,  468‘  b. 

entwern  sin.  du  was  deine  kei- 
sere  swere  beide  gowern  und  enlwern 
Tass.  K.  310,  66. 

erwer  swc.  dd  lieij  er  balde  er- 
wern  einen  holzhufen  einen  Scheiter- 
haufen errichten  Pass.  K.  501,  74. 
vielleicht  ist  die  leseart  unrichtig. 

gewer  swc.  1.  gewähre , leiste , 
befriedige , bezahle.  a.  ohne  object. 
wir  suln  ie  oucli  gewern  Pass.  K.  229, 
16.  b.  mit  accusatio  der  person. 
arme  linde  riebe  die  gewert  er  miltec- 
llche  En.  12493.  sö  verre  mich  der 
lip  gewert  leib  und  leben  mir  nicht 
entstehn  Iw.  224.  reht  ist  du$  er  uns 
gewer  Waith.  16,  35.  ich  gib  dir 
dn£  du  in  gewerst  Pan.  373, 30.  1 54, 

20.  346,  14.  so  sult  ir  llagenen  hi- 
ten  da^  er  iuch  miie^e  gewern  Gudr. 
40  9,  2.  liep  du  hast  mich  gar  ge- 
wert MS.  2,  90.  c.  mit  accusatio 
der  person  und  präposilionen  hie  ge- 
wer mich  a n darin  erfülle  meine  bitte 
Barl.  179,  1t  Pf.  nun  han  ich  leider 
niht  da  mite  ich  sie  gewer  Waith. 
59,  3.  da  mite  ich  iuch  gewern  mac 
was  ihr  als  kaufpreis  annehmt  fragm. 

21.  c.  d.  mit  accusatio  der  person 
und  genitiv  der  sache.  si  sol  mich  des 
gewern  Iw.  1 7.  145.  263.  Nib.  524, 
2.  du  mäht  mich  des  nihl  wol  gewern 
du£  du  da  gesprochen  linst  a.  Ileinr. 
940.  iiu  man  si  des  gewerte  nlles 
des  si  wolden  Tr ist.  2214.  ich  gewer 
in  alles  des  er  gert  U.  Trist.  2981. 
swes  du  danne  bitest  got,  des  gewrerl 
dich  sin  gebot  Barl.  1 7 6,  38  Pf.  wil 
du  mich  ze  viude  hau,  des  gewer  ich 
dich  alsö  dn$  dus  niemer  wirdest  vrö 
das.  2 I 2,  2 3.  einen  gewern  einer  bele 
kchron.  208  D.  Iw.  62.  Flore  5745  S. 
Barl.  179,5  Pf.  einer  ger  Pan.  323, 
26.  urloubes  das.  430,  21.  slrltes 
das.  384,  26.  536,  28.  kl.  3734  II 
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c.  gewert  werden , sin.  die  siut  ge- 
wert  Parz.  494,  10.  ob  ich  doch 
nimmer  würde  gewert  MS.  1,  184.  o. 
ich  bin  gewerl  ich  habe  das  meine 
fragm.  22,  137.  der  ist  sadecliche 
gewert  MS.  1,  201.  so  bin  ich  wol 
gewert  Waith.  82,  22.  — bin  ich 
dar  an  gewert  das.  97,31.  si  waren 
mit  dein  dienste  vil  übele  gewert  Nib. 
94,  2.  so  müesle  wesen  Hagene  nach 
sime  dienslc  gewert  das.  924,4.  wur- 
de ich  gewert  von  ir  MS.  2, 21.a.  — 
mit  genitiv  der  sache:  des  ftwir  herce 
hat  gegerit,  des  werdint  ir  allis  nu 
gewrcrit  fundgr.  2,  137,  4.  swa;  ir 
gebietet,  des  sil  ir  gewert  Iw.  172. 
swes  dln  wille  gert,  hin  ich;.,  des  bistu 
gewert  Parz.  273,  2.  liebes  unde  guo- 
tes  des  wurd  ich  von  ir  gewert  Waith. 
14,  23.  20,  30.  MS,  1,  201.  a.  der 
ir  (der  fröiden)  niht  von  wibe  wirt 
gewert  Waith.  99,  9.  du  wa*rst  doch 
schumpfentiure  gewert  Parz.  747,  4. 
miucr  reise  ir  sit  mit  iu  gewert  das. 
512,  24.  möht  er  der  brosemen  sin 
gew'ert  Barl.  85,  34  Pf.  f.  des  un- 
dersluogen  si  sich , da;  beide  slac  unde 
stich  mit  kunst  wart  an  gewert  kröne 
323.  a.  hierher  und  ist  die  leseart 
richtig ? 2.  stehe  für  etwasein,  ich 

gewer  iuch  des  Iw.  227. 

gewern  stn.  da;  gewern  rou  si 
Iw.  113. 

ungewert  part.  adj.  nicht  ge- 
wahrt',  nicht  befriedigt,  swer  ir  (der 
vrönespise)  niht  ze  rehte  gert,  swic 
vil  er  nimt  erst  ungewert  Vrid.  1 6,  3. 
vgl.  MS.  2,  71,  b.  einen  ungewert 
lfi;en  Waith.  93,  9.  frauend.  04  9,  4. 
vaterunser  27 1 7.  lat  ir  mich  unge- 
wert  nu  schamiiche  von  iu  gen  Parz. 
369,  23.  — ich  han  nu  des  min  herze 
gert:  sorge  ist  an  mir  ungew-ert  kann 
mir  nichts  anhaben  das.  801,  14.  — 
mit  genitiv:  er  ist  sin  anders  unge- 
wert büchl.  1,040.  so  wa*rt  ir  diens 
ungewert  Parz.  244,  21.  des  sit  ir 
ungewert  dazu  verstehn  wir  uns  nicht 
Nib.  390,  2. 

werunge  stf.  I.  gewährleislung, 


bczahlung.  soi  man  mir  iht,  so  ist 
mir  leit,  da;  diu  werunge  ist  niht  be- 
reit W.  gast  2684.  2.  ein  bestimm- 

tes an  zahl,  maß , gewicht  oder  werth. 
mit  \ marken  Monster  werunge  Gr.  w. 

2,  459.  vgl.  Schmeller  4,  134.  Oberl. 
1992. 

\vc  müsse  stf.  bezahlung.  dar 
umbe  mag  er  sinen  gelter  fürba;  pfen- 
den  unde  benieten  unz  üf  ganze  wer- 
nüsse  siner  gölte  H.  zeitsrhr.  0,  420. 

werscliaft  stf.  1.  gäbe ; was  man 
gibt.  swelch  wip  in  hete  da;  mit  ir 
werschaft  gesendet,  ir  bote  was  unge- 
schendet  W.  Wh.  368,  29.  2.  be- 
zahlung Schmeller  4,  134.  3.  bürg- 

schaft.  Oberl.  1990. 

werer  stm.  1.  gewährleistet , 
bürge , zahlet.  swer  mit  dem  andern 
spilt  oder  der  sein  w erer  ist  oder  pürg 
wirt  Münch,  str.  a.  143.  Schmeller  4, 
132.  2.  der  zu  bezahlende,  das. 

4,  133. 

werbajre  adj.  der  im  stände  ist 
zu  wem.  vertrusten  mit  eim  unsässen 
des  gerichts  der  darumb  werbar  sie 
Gr.  w.  1,  230. 

werhaft  adj.  werhaft  werden  eines 
d.  es  gewähren , verleihen,  gotes  tri- 
nitat  ist  hvers  willen  werhaft  worden 
Parz.  798,  5. 

werlich  adj.  der  dazu  geeignet 
ist  daß  man  in  were.  noch  w’ert  mich ; 
ich  piu  werlich  W.  Wh.  178,  29. 

wer  stf.  1 . gewährung , leistung. 
ieweder  dan  mit  freuden  schiel  gewä- 
pent  wol  gein  strtles  wrer  (:  her)  Parz. 
786,  19.  2.  bürgschaft.  caulio,  cer- 

tilicatio  Haitaus  2032.  Oberl.  1944. 
gelobit  ein  man  dem  andirn  eine  were 
Kulm.r.  2,  80.  wirt  umme  die  klage 
eine  rechte  w'ere  getan  das.  3,  22. 

3.  Zahlung , ersatz  des  werthes.  ‘da; 
ros  wil  ich  han  die  wer.  ndch  även- 
tiure  sleit  min  ger’.  'die  w ere  don  ich 
öch  bekant’  erwidert  Harturam , der 
sich  vorher  erboten  hat : ich  wil  ücb 
bege;en  einen  man  mit  gesteine  iud 
dat  ros  sin  Crane  2837.  daher  ver- 
geh hierher ? vgl.  Schmeller  4,  134. 
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4.  s.  p.  a.  werunge.  hundert  pTunt 
guter  heller  Fuldischer  were  Oberl. 
1992  aus  Schann.  s.  270. 

ge  wer  stf.  gewährung , leistung. 
cgi.  Schindler  t,  133.  nu  gib  durch 
gewer  uns  dtn  tochter  holde  her  Pass. 
K.  255,  17.  rechter  vreuden  ho  ge- 
wer  traf  den  bischof  das.  497,  61. 
ieglicher  vant  vollen  ( ist  wohl  adverb ) 
gewer  mit  grimmigeu  widerslegen  das. 
281,  22.  der  tot  gie  her  nfich  des 
ordens  gewer,  den  die  gewonheit  kunt 
uns  t&t  Pass.  K.  453,  64.  — Zahlung , 
befriedigung.  er  hie;  stnen  solt  stnen 
rittern  geben  durch  bereitschaft  gewer 
das.  594,  37.  da  pflac  er  durch  grim- 
mer herzen  gewer  zu  rechene  mö  die 
untat  das.  586,  4.  — bürgschaft.  du 
salt  mir  wiseu  ein  gewer,  des  ich  dich 
hän  gevraget  das.  347,  53.  ir  Vormunde 
sal  ouch  gewer  vor  si  geloben  Kulm, 
r.  5,  57.  einer  gewere  biten  das. 2, 67. 

widerwer  stf.  gegenleistung,  Ver- 
geltung. vinde  ich  an  ir  wederwer 
Crane  3967. 

wer  stem.  t.  der  etwas  gewährt , 
gibt.  Schmetter  4,  131.  der  starke  ac- 
cusativ  wer  Erlös.  99.  niht  anders  wil 
ich  sin  din  wer  dir  gewähren  Lanz. 
7264.  weit  irs  sin  min  wer  Parz. 
546,  15.  vgl.  W.  Wh.  171,  24.  MS. 

1,  89.  b.  dur  dine  tugent  so  tuo  mir 
sölhe  minne  schin:  des  bin  ich  din, 
swie  du  mir  slst,  ze  vollen  wer  das. 

2,  88.  a.  der  bete  was  der  wirt  sin 
wer  Parz.  560,  16.  dö  lobt  ouch  er, 
sin  munt  der  boteschefte  ein  wer  wurde 
er  wolle  es  treulich  bestellen , swenne 
er  kreme  zir  das.  58,  18.  dar  umbe 
was  sin  endes  wer  des  tumben  Parzi- 
väies  ger  das.  161,  5.  man  wart  in- 
nen wer  dä  gevelles  was  sin  wer  teer 
ihn  gefällt  hatte  dos.  598,  3.  der  reh- 
ten  minne  ich  pin  sin  wer  das.  440, 

3,  ich  bin  rütes  iwer  wer  das.  457, 
3.  489,  21.  min  kreftec  gut  Jupiter 
dirre  sielden  was  min  wer  das.  748, 
20.  ouch  valt  in  slnes  strites  wer 
hiuder;  ors  das.  37,  28.  688,  19. 
diu  was  mir  be;;er  trustes  werdas.  768, 


29.  Cundrie  was  ir  trurens  wer  das 
319,  19.  316,  28.  oller  mlner  freu- 
den  wer  sitzet  an  dem  arme  min  (er 
hat  die  geliebte  im  arm)  das.  396,29. 
merc  diu  wort  unt  wis  der  werke  ein 
wer  das.  268,  I.  si  ist  aller  fröidcu 
wer  MS.  1,  42.  b.  du  bist  min  fröi- 
den  gebe,  min  stelden  wer  das.  2,38.  a. 
frouwe,  ich  bin  din  stseter  wer  li- 
bes  unde  sinne  das.  1,  83.  b.  vgl. 
frauend.  124,  32.  356,  i.  2.  der 
für  etwas  einsteht,  ich  bin  geziuge  u. 
bin  ouch  wer  Bon.  66.  bin  ich  din 
mac,  da;  ist  ouch  er:  des  si  Gahmu- 
ret  din  wer  dafür  stehe  dir  G.,  der 
unser  beider  vater  ist  Parz.  758,  12. 
des  bin  ich  iuwer  wer  Trist.  5197. 
troj.  129.  a.  1 57.  c.  des  bin  ich  w.  das. 
s.  179.  a.  253.  d.  MS.  1,  30.  b.  2, 
149.  b.  Silo.  3923.  des  enbin  ich  hie 
niht  wer  das.  3083.  iwer  Sicherheit 
was  pfant,  da;  ich  des  für  iuch  wurde 
wer,  in  bestüend  hie  niht  wan  einec 
man  Parz.  415,  16.  vgl.  Schmetter  a.a.o. 

gewer  stem.  s.  v.  a.  wer.  vgl. 
Schmetter  1,  131.  1.  der  etwas  ge- 

währt , gibt. . i;  wmre  gote  vil  leit, 
gieb  e;  ienem  ander  denne  er.  er  ist 
der  rehte  gewer  warn.  614.  sit  der 
klage  min  gewer  kr.  210.  a Sch.  der 
kunste  beider  gewer  was  er  verstand 
sie  das.  69.  a.  der  des  kampfes  sin 
gewer  solte  sin  kröne  1 29.  a.  het  er 
sin  stat  an  den  vellespern,  er  vünde 
sin  guoten  gewern  das.  108.  b.  Lu- 
cifer  vil  höher  Sünden  ein  gewer 
(auctor)  Barl.  52,  20.  der  saelden 
wirt  er  ein  gewer  das.  244,  II.  2. 
der  für  etwas  einsteht,  iuwer  gewer 
wil  ich  des  landes  gerne  sin.  ich  nim 
da;  üf  die  triuwe  min,  da;  ich  e;  iu 
beli aide  Wigal.  8517.  des  sol  min 
leben  sin  din  gewer  dafür  stehe  ich 
mit  meinem  leben  Ls.  3,  73.  swer 
inner  jürs  vrist  umb  aigen  wirt  ange- 
sprochen , der  sol  sich  an  sein  gewern 
haben  Münch,  str.  art.  34.  eineu  ge- 
wern stellen  das.  174.  — so  müe;en 
die  düuueti  sin  saute  Alartius  gewer 
oder  slu  schin  fragm.  28,  91.  was 
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heißt  das?  in  Ls.  3,  421  steht  das- 
selbe (jedicht , dort  heißt  es  aber:  so 
müe;en  die  tumben  siu  sant  Martini  u. 
stn  schtn. 

wer  swv.  bekleide , dann  setze  rechts- 
kräftig in  den  besitz  einer  Sache.  Goth. 
vasjo , ahd.  werju;  cgi.  lat.  veslis,  gr. 
taüijif.  Gr.  2,26.  U/ßl.  wb.  187.  Gr  aff 
l,  928.  RA.  555.  602.  Haitaus  2031. 
Oberl.  1988.  Schmeller  4,  127.  Gr. 
u>.  3,  409. 

entwcr  stco.  setze  aus  dem  be- 
sitze. swer  den  andern  anspricht,  er 
hab  in  seins  aigens  oder  seins  lehens 
entwert  mit  gewalt  an  recht,  des  er 
bei  nutz  und  bei  gewer  sitzt  Münch, 
slr.  art.  160.  vgl.  Schmeller  4,  128. 
? gehört  hierher  auch : du  bist  diu 
elliu  guut  kan  wem  und  uns  enlwern 
von  des  \iondes  stricke  aus  dem  netze 
des  teufels  befreien  lobges.  20,  3. 

WLM  Scliaft  stf.  rechtskräftige  über- 
tragen des  besitzes , dann  der  rechts- 
kräftig gesicherte  besitz,  sö  solle  der 
verkeufer  dem  keufer  des  werschaft 
tun  Gr.  to.  3,  771.  vgl.  409.  slirbit 
dan  di  vrowi , sö  is  di  wersr  halt  ö; 
Mühlh.  slr.  44. 

gcwerscliaft  stf.  s.  v.  a.  wer- 
schart. Haitaus  710. 

wer  stf.  investitura;  rechtskräf- 
tige Übergabe  einer  sache  und  der  be- 
sitz als  recht  und  als  factum,  wirt  is 
in  siner  were  adir  in  slner  gewalt  be- 
griffen Kulm.  r.  5,  3 1 . — in  abge- 
schwächter bedeutung.  sit  mir  da;  ze 
wer  stat  das  in  meine  gewalt  gegeben 
mir  überlassen  ist  Lanz.  I 1 58.  ich 
bringe  si  (mein  weih)  ü;  seiner  wer 
des  liebhabers  gewalt  Hätzl.  2,  23,  97, 
vgl.  das  folgende  w. 

gewer  stf.  s.  0.  a.  das  vorherge- 
hende wer.  ahd.  gaweri  investitura  Graff 
I,  929.  vgl.  Haitaus  705.  Oberl.  545. 
Schmeller  4,  1 27.  Homeyer  glossar  zum 
Sachsensp.  Albrecht  die  gewere  als 
grundlage  des  ältern  deutschen  Sachen- 
rechts. Königsberg  1828.  n.  rechts- 
kräftige Übergabe.  RA.  556.  b.  be- 
sitz als  recht  und  als  factum,  welicher 


ein  gut  besitzet  da  der  atisprecher  in 
landes  ist  drü  jar,  der  sol  ein  gewer 
dabi  hanlhaben  und  schirmen  Gr.  tr. 
1,77.  sö  sal  der  man  sinen  zins  be- 
5 halden,  der  in  in  der  gewere  hat  Kulm 
r.  4,  25.  — ein  guot  haben  in  siner 
gewer  das,  5,  38.  in  siner  rehten 
gewer  Freiberg.  str.  180.  in  gewalt 
und  in  gewere  das.  1 59.  177.  Mühlh. 
10  str.  38.  ich  wil  die  vil  guole»  vle- 
hen  umb  ein  ding  da;  ich  doch  hin 
in  gewalt  und  in  gewer  MS.  1,  89.  b 
behalten  in  gewalt  u.  in  gewer  schiravr. 
63.  da;  guot  mit  nutz  und  mit  ge- 
15  wer  behüben  Münch,  str.  art.  196. 

diu  hörschaft  solle  dä  haben  den  hal- 
ben teil  twinges  u.  bannes  ; in  der  ge- 
wer ist  si  niht  gewesen  von  mangen 
zften  her  urb.  52,  8.  der  des  güls 
20  bei  nutz  und  bei  gewer  ist,  sitzet 

Münch,  str.  156.  1 60.  vyf.  33.  54. 
154.  einen  setzen  in  sein  gewer  dar. 
160.198.  einen  setzen  in  gewalt  und 
in  gewer,  in  nützlich  gewer  Gr.  w.  t. 
25  413.  75.  in  der  junefrouwen  gewere 

was  sin  swert  und  sin  sarwät  kröne 
232.  a Sch.  den  stöl  nach  im  irwsrb 
der  eilfte  pubist  Benedict,  ein  jär  was 
og  des  gewere  Jerosch.  172.  c.  e. 
30  die  polestas  über  eine  person  , so  des 
raters  über  den  sohn,  des  mannes  über 
die  frau  und  allgemeiner,  kint  unge- 
sundst besturben  in  des  valir  gewere 
die  bei  des  caters  lode  sich  noch  in 
35  seiner  väterlichen  gewalt  befanden  Kulm, 
r.  4,  84.  vgl.  73.  sö  pflac  ich  ir 
(Artus  der  Ginover ) immer  sit  in  mi- 
ner  gewer  kröne  6 1 . b Sch.  ob  er 
im  k»me  in  siu  gewer,  da;  er  in  muhte 
40  gewinnen  das.  1 65.  b.  under  arm  sie 
iu  swief,  da  er  stuont  gein  ir  ze  wer 
und  nam  in  in  ir  gewer,  da;  er  sin 
nie  wart  gewor  das.  1 1 6.  sin  gewalt 
und  sin  gewer  wirt  von  dem  mere  rü 
45  dem  nier  Erlös.  1 532.  si  nämen  in 
in  ir  gewalt  und  in  ir  gewer  das.4758. 
er  sol  behalten  in  gewer  wa;;er  und 
drucken  lende  das.  1376.  vgl.  1793. 
wer  (wehre)  s.  war. 

50WERC  stn.  werk.  ahd.  werh , werch. 
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werc,  werah;  v gl.  gr.  eyfor , früher 
mit  digamma  gesprochen.  Gr.  2,  280. 
Graff  1,962.  auf  bereu. a.  reimend ; 
Mb.  2147,  4 reimt  wereh  auf  verch. 
werg  myst.  283,  26.  plur.  werclie  für 
wereh  fundgr.  1,  24.  genit.  werken 
myst.  269,8.  opus , pragma  Diefenb. 
gl.  197.  220.  a.  allgemein , was  ge- 
Ihan  wird,  des  mannes  werc  erzeiget 
wol  wes  mBn  im  gelröwen  sol  Vrid. 
123,  18.  si  vli^en  sich  gein  strites 
werc  Part.  352,  1.  sine  mohten  vf- 
rens  niht  gepflegen,  in  was  ze  werke 
da  gegeben  sie  hatten  vollauf  zu  thun 
das.  211,  28.  Ludw.  kreuzf.  1937. 
zu  werke  selzen  zur  ausiibung , zur  that 
bringen  myst.  97,  23.  — plural.  da 
uns  noch  mit  ir  ma?re  sö  rehte  wol 
wesen  sol:  da  taten  in  diu  werc  vil 
wol  /tr.  1 1 . done  mohten  mir  diu  werc 
den  muot  an  im  niht  Volbringen  das. 
37.  manlichiu  w’erc  Orl.  leseb.  604, 
2.  riterllchiu  werc  Parz.  787,  25. 
sol  ich  mit  den  ougen  freude  sehn  und 
muojr  min  herze  jamers  jehn,  diu  werc 
slent  ungellchc  das  paßt  nicht  zu  einan- 
der das.  732.  2 5.  wort  u.  werc  zusam- 
mengestellt En.  12768.  Waith.  7,  12. 
14,  7.  24,  6.  33,  37.  Vrid.  123,15. 
buch  d.  rügen  1 622.  H.  zeitschr.  7, 
497.  — merc  diu  wort  unt  wis  der 
werke  ein  wer  führe  sie  aus  Parz. 
268,  1 . sll  rede  und  werke  niht  sö  fri 
das  465,  14.  manigere  guoten  werclie 
irret  er  unsich  storche  Diemer  357, 
1 . — lat  base  rede  unt  tuot  diu  werc 
Iw.  1 88.  ichn  tuon  diu  rehten  werc, 
ichn  hän  die  waren  minne  Waith.  26, 
6.  si  täten  in  dem  sturme  diu  vil  h£r- 
lichen  wereh  Nib.  2147,  4.  nu  habe 
du  die  gebterde,  diu  werc  wil  ich  be- 
gan  das.  429,  3.  ungelichiu  werc  he- 
gen Parz.  358,  3.  si  widerwürkent 
slniu  werc  Waith.  33,  27.  min  wille 
ist  guot  und  klage  diu  werk  das.  100, 
22.  er  vant  werc  unt  willen  da  ze 
hüs  Iw.  105.  den  willen  vör  diu  werc 
hän  das.  164.  ane  w’erch  , tougen  sö 
wolt  er  irougen  sine  chraft  Exod.  fundgr. 
90,  30.  an  alle  unser  werg  ohne  un- 


ser äußeres  zuthun  myst.  283, 26.  die 
mir  bi  siut  durch  geloube  unt  durch 
rehtiu  werclie  fundgr.  1 , 24.  — mit 
den  werken  sinen  muot  volbringen  Iw. 
64.  diu  wort  mit  werken  enden  das. 

288.  da  wart  ein  schoene  gnie^en  ein 
teil  mit  werken  getan  Nib.  472,  4. 
swem  ist  ze  sölhen  werken  gach  Parz. 
338,  25.  wenn  ich  ze  werken  bring 
ausführe  min  wort  Bon.  68,  17.  ze 
werken  barcht  er  sin  gedanc  das.  85, 
9.  b.  eine  arbeit  die  ich  vornehme, 
namentlich  handarbeit  oder  kunstarbeit. 
si  liefen  ir  werc  ligen  Iw.  231.  si 
vergaben  des  Werkes  in  den  henden 
das.  229.  die  des  werches  phlugen 
(die  ziegel  machten)  Exod.  fundgr.  97 , 
20.  derne  wolle  in  niht  euluichen  des 
werches  des  si  tatin  das.  90,  35.  sö 
sie  werches  gelüste  wenn  sie  lust 
hätte  zu  arbeiten  Mar.  101.  sines 
Werkes  er  begunde:  er  harpfete  Trist. 
13323.  vil  manic  schoene  meit  von  werke 
was  unmiiejec  Nib.  31,  3.  junefrou- 
wen,  die  zuo  solhem  werke  beten  grau- 
lichen sin  das.  352,  4.  anders  den  ne 
got  uns  ma^,  dö  er  ze  wrerke  übr  mich 
gesa;  mich  schuf  Parz.  518,  23.  c. 
eine  vollendete  hand-  oder  kunstarbeit. 
da^  werc  was  guot  unt  kleine,  öij  ei- 
me  karrunkelsteine  ergraben  harte  schö- 
ne Wigal.  840.  2524.  er  spien  im 
an  da^  goldes  werc  (den  ring)  Parz. 
157,  11.  und  wffir  ein  werc  gego;- 
jen  von  öre  oder  von  golde  Trist. 
17975.  sinen  halsberc,  swert  und  ho- 
sen  und  ander  werc,  da'4  den  rilter  sol 
besten  das.  4934.  vgl.  6545.  6629. 
die  sldinen  ströme,  die  kös  man  küme- 
licbe  da.  si  waren  in  da^  golt  ver- 
senket, da^  man  da^  werc  das  gewebe 
da  körne  sach  das.  11117.  ir  selber 
werc  da^  was  ein  vane  riches  wrerkes 
dar  ane  sö  vil  si  meisterliche  entwarf 
Flore  551.  sidin  werc  Wigal.  7441. 
ein  verschröten  werc.  Waith.  27,  1.  er 
worbte  üf  disen  berc  diz  spache  w-erc 
diesen  kunstvollen  bau  Parz.  658,  20. 
si  bnichin  ab  des  hüsis  werc  Jerosch. 
120.  d.  sö  w'il  ich  wünschen  zehant 
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vol  goldes  einen  gruben  berc,  und  dar 
umb  ein  so  vesle;  werc  von  einer  ho- 
lien  müre  guot  leseb.  57!,  16.  pfert 
die  in  der  erden  ein  werc  eine  ma- 
schinerie  zogen  Pass.  K.  280,  27.  so 
solden  si  da;  werc  (das  rad)  treten 
das.  482,  6 0.  die  warf  man  mit  eim 
werke  mit  einer  wurfmaschine  in  da; 
hüs  Clos,  chron.  79. — duo  diu  vröne 
godis  baut  diu  spöhin  wcrch  gescuoph 
so  manigvalt,  duo  deilti  got  sini  werch 
al  in  zuei  Anno  22.  al  irc  werc  be- 
lagerungswerke verbranlen  sie  Ludw. 
kr.  3785. 

antwerc  stn.  1.  maschine.  Flore 
2021  •$.  einen  bogen  den  man  mit 
onlwerkc  muose  ziehen  dan,  der  in 
spannen  wolde  Nib.  894,  3.  — beson- 
ders eine  maschine  zum  zerstören , so 
wie  sie  namentlich  bei  belagerungen 
und  sonst  im  kriege  gebraucht  wurden 
vgl.  ich  entwtirke.  da;  ü;er  ant- 
werc  wart  verbrant,  ir  ebenhcche  unde 
ir  mangen  Parz.  205,  30.  die  ft;ern 
die  de  antwerc  gein  ir  worbten  W. 
Wh.  230,  10.  umbe  Df  dem  graben 
macht  er  snelle  vH  höhe  turne  und 
sinewelle.  die  sint  vür  antwerc  guot 
W.  Gast  3017  R.  dö  lie;  er  antwerc 
machen  und  dar  Df  zwene  maspoume 
H.  zeitschr.  5,  288.  289.  antwerc 
diu  besten  hei;et  seiien  woi  gegen  di- 
sen  gesten  Gudr.  1 385,  1 . vgl.  Su - 
chenw.  1 8,  4 1 2.  die  sarjande  an  den 
grabeu  mit  antwerke  giengen,  dar  öf 
si  enpiiengen  diu  bloch  Wigal.  I 0975. 
— anstatt  zur  hinrichtung , schaff öt. 
Ls.  I,  358.  — tropisch,  dö  Christ 
wort  geborn,  dö  was  ir  antwerch  ver- 
lorn  Mar.  1 92.  da;  vertfine  getwerc, 
des  valandes  antwerc  Trist.  14515.  diu 
huote , da;  vertDne  antwerc,  diu  vien- 
din  der  minne  das.  17852.  2.  mit 

hantwerc  verwechselt,  vgl.  d.  w.  und 
Gr.  d.  wb.  1,  507.  a.  artiücium  gl. 
Mone  8,  256.  sin  antwerc  tet  im 
( dem  Vulkan ) ofte  warm  Barl.  253, 
4 Pf.  sollu  wiirchen  din  antwerch 
mit  dinem  swei;c  Griesh.  pred.  2, 
53.  da;  sint  trügener  an  ir  koufe 


Ls.  3,  205.  wie  er  meister  wer- 
den sol,  der  an  dem  antwerke  knehl 
ist  Zürich,  richlebr.  6 1 . weles  ant- 
werkes  er  was  Clos,  chron.  99.  schuo- 
ster,  snlder,  köman,  oder  wa;  anlwerk 
er  nu  kan  leseb.  909,  1 1.  b.  werc- 
man  höch,  du  woldest  dich  län  ver- 
seren  din  antwerc  dein  geschöpf  ISS. 
2,  201.  a. 

viurantwere?  stm.  dem  blinden 
sint  diu  röchen  viurantwere  alse  die 
stra;en  steht  MS.  2,  1 62.  a.  MS.  11 
231.  b lautet  der  vers  nach  J.:  dem 
ist  diu  rouwe  an  tweren  vuo;en,  sam 
die  stra;eu  sieht. 

antwerke  swv  errichte  antwerc. 
belagere,  antwerken  Altenburg  ich  sacb 
Öf  wa;;er  und  Df  lande  mit  gewalle 
MS.  2,  212.  a. 

baewere  stn  backwerk.  Freiberg, 
str.  273. 

bclzwerc  stn.  pelzwerk,  narren 
sch.  102,  69  Z. 

berc  werc  stn.  bergwerk.  Fr  et 
berg.  str.  266.  Schema,  br.  — arbeil  in 
berg  und  wald.  Schmeller  4,  139. 

bolwerc  sin.  bollwerk.  1.  eine 
maschine  zum  werfen,  vgl.  ich  bol 
tormenlum  Schmeller  4,141.  2.  eia 

wall  oder  dgl.  mit  pfählen  davor,  sie 
machten  bolwerc  uude  graben  livl.  chron 
10037.  si  (die  bäume)  waren  so  ge- 
sellet, da;  e;  was  gestehet , sam  e; 
wtere  eiu  bolwerc  das.  3475. 

buntwerc  stn.  buntwerk , pelz- 
werk. vgl.  bunt.  Frisch  1,  155.  a. 
vnrium  opus  Diefenb.  gl.  280. 

dinewere  stn.  $.  v.  a.  diuc  ge- 
rieht,  zwei  ungeboden  dingwerke  in 
dem  jare  Gr.  w.  3,  396. 

ewerc  stn.  standesrecht.  Haltaus 
273.  Schmeller  4,  140.  RA.  340.  ist 
der  göre  binden  oder  vor,  sö  bat  er 
(der  bauer)  sin  ö werch  verlor»  kchron. 
90.  b.  453,  24  D. 

(jräwcrc  stn.  grauwerk.  Wallr 
gl.  30.  vgl.  grä. 

greniperwerc  s/w.  trödelwerk . tro- 
delkram.  vgl.  ich  grempe.  Schmeller 
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4,  110.  Frisch  1 , 37 1 . b.  grcmperwerc 
Iriben  narrensch.  102,  78  u.  Z. 

haclielwcrc  stn.  die  außenwerke 
einer  festung , suburbium.  lifis  und  ha- 
kilwerc  (castrum  et  suburbium)  in  stoub 
si  tu  male  weintin  und  vil  gar  vor- 
hrantin  Jerosch.  110.  a.  er  quam  zu 
Junigcdin  üf  den  berc  bi  nachte  in  daj 
hachilwerc  das.  1 67.  d.  6 dan  si  quä- 
men  an  den  berc  und  stigen  in  daj 
hachelwerc  licl.chron.  91  50.  sie  bran- 
(en  selbe  ir  hacbelwerc  um  die  rehte 
burc  gar  blo;  das.  9533. 

hantwerc  stn.  1.  Handwerk,  ar- 
tificium  i.  e.  opus  artificis  Diefenb.  gl. 
39.  artes  hautwerke  gl.  Hone  5,89 
ich  bin  ein  man  der  niht  liantwerkes 
kan  W.  0as/8166.  ist  da^  indcrt  ei- 
ner kan  ein  hantwerc  b.  d.  rügen  569. 
da  er  ( Joseph ) bleib  unde  sin  hantwerc 
aber  treib  Pass.  48,  57.  — ouch 
brächte  itslich  hantwerc  (jede  zunft) 
sine  suudirn  kerzen  Ludw.  93.  — ein 
meister  sprichit  ein  swör  wort,  da^  di 
bantwerg  inhaben  keinen  chör  in  deme 
bimele  dar  in  si  hören,  wanne  di  löte 
di  si  üben  di  meinen  sich  selber  myst. 

1 58,  11.  2.  s.  v.  a.  antwerc  to. 

m.  s.  ein  hantwerc  heten  si  erhaben, 
dä  wären  siben  hundert  apgot  pf.  K. 
124,  18.  eine$  der  hantwerke  dä  der 
stat  gar  schedelichen  nä  het  grave  Bure* 
hart  getriben  Ludw.  kreuzf.  5342.  man- 
chirleige  hantwerc,  dä  man  vestin  mit 
brechin  pllit  Jerosch.  64.  a.  vgl.  86.  b. 
133.  d.  164.  d. 

hantwerkec  adj.  hantwerkige  lüte 
Handwerksleute  myst.  158,  1 0. 

höchwcrc  stn,  festung.  arx  hoch- 
werch  Diefenb.  gl.  41. 

bolwerc  stn.  höle.  ein  holwerc 
in  «len  berc  würken  //.  zeilschr.  5, 29 1 . 

isenwerc  stn.  eisenrüstung.  dö 
hie$  er  im  sin  Isenwerc  und  sin  ros 
bereiten  dar  leseb.  645,  14. 

kampfwerc  stn.  kampfrüstung. 
weder  heim  noch  halsberc,  noch  de- 
hein  sin  ander  kampfwerc  Trist.  6918. 

lodewere  stn.  geschäft  mit  loden. 
Passauer  str.  Schmeller  4,  140. 


malwerc  sin.  Vorrichtung  zum 
mahlen , mühle.  al  ir  malwerc  die  stat 
an  dem  wa^er  hat  Ludw.  kreuzf. 
1280. 

inanwerc  stn.  diumale.  XVI  man- 
werc  reben  urb.  9,  27.  driu  manwerc 
matten  das.  17,  14.  ein  halb  manwerc 
matten  das.  27,  1.  duo  diurnalia,  das 
ist  zwei  manwerc  Urb.  feud.  Murb. 
Oberl.  994. 

minnewerc  sin.  liebeswerk.  leseb. 
890,  23.  myst.  2,  22,  3.  553,  36. 

miilwerc  stn.  s.  v.  a.  malwerc. 
wie  sich  die  mit  malen  und  mülliwerch 
halten  sollent  Zürich,  richtebr.  74. 

muoterwere  stn.  mutterwerk.  myst. 
2,  672,  7. 

nötwerc  stn.  angariae.  Oberl.  1137. 
quätwerc  stn.  s.  v.  a.  antwerc. 
die  wurdent  geworfen  mit  dem  qwot- 
werke  gegen  der  bürg  Clos,  chron.79. 
vgl.  q u ä t. 

rüchwerc  stn.  rauhwerk , pelz- 
werk. Ziem . 

sarwerc  stn.  was  zur  rüstung  ge- 
hört. harte  güte  sarewerc,  banir,  heim 
und  halsberg  Herb.  321. 

satelwerc  stn.  Sattlerarbeit,  der 
werewiseste  man  der  sateiwerkes  ie 
began  Er.  7468. 

scharwerc  stn.  frohndienst.  Gr. 
w.  3,  899.  Schmeller  3,  382.  4,  140. 

schiltwerc  stn.  was  zum  Schilde 
gehört,  schiltwerc  ist  nu  verworden 
Ls.  2,  274. 

schrötwerc  stn.  schneiderarbeit. 
Freiberg.  str.  277. 

schuochwerc  sin.  schuhmacher- 
arbeit. Freiberg.  str.  276.  Schmeller 
4,  141. 

smidewerc  stn.  Schmiedearbeit. 
der  smit  künde  smidewerkes  genuoc 
H.  Trist.  6006. 

snidewerc  stn.  schneiderarbeit. 
Brünn,  str.  389. 

stahclwerc  stn.  aus  stahl  verfer- 
tigtes , rüstung  aus  stahl  Part.  53,  17. 
si  stächen  unde  sluogen  üf  daj  erwelte 
stahelwerc  troj.  s.  222.  c.  196.  b. 
steinwere  stn.  steinbau.  des  ede- 
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len  holzes  vil  genüc  wart  da  brächt 
Offen  berc  an  da$  schöne  steinwerc 
Pass.  K.  267,  6.  der  kirchturn  was 
gar  slarc  u.  höch  von  steinwerke  Clos, 
chron.  64. 

tagewerc  stn.  lagewerk;  arbeit 
um  lagelohn , frohnarbeit.  diarium  su- 
mer  l.  6,  42.  da^  mau  diu  wip  der 
tagewerche  nöte  Diemer  32,  7.  nul- 
lum  tagwerich  ab  hominibus  ejus- 
dem  ecclesiae  exigelur  quamdiu  sunt  in 
agricullura , moderate  eliam  ab  eis  alio 
tempore  exigelur  M.  B.  2,  203  ad 
1251.  — eine  fläche  land  ton  40000 
quadratfußen,  das.  1 1,  366  ad  1289. 
vgl.  Schmeller  t,  435.  4,  141. 

vleischwerc  stn.  ausübung  des  flei- 
scherhandwerks,  fleischerwaare.  Schmel- 
ler 4,  140.  daj  kein  man  vleischwerc  sal 
haben  äne  iununge  Freiberg.  str.  27  5. 

vlo^werc  stn.  ausübung  des  rechts 
zu  flößen.  Schmeller  4,  140. 

vorwerc  stn.  Landgut , besonders 
ein  Landgut  vor  der  stadl  oder  dem 
herrensitze.  allodium  gl.  None  8,256. 
dar  zu  er  in  ein  vorwerc  gab  Jerosch. 
12.  c.  huobe  unde  vorwerc  kchron. 
99.  a.  unser  hofe  unde  vorwerc  Ludw. 
74.  hüs,  hof,  vorwerc  Freiberg.  str. 
155.  das  man  valsche  pfenninge  vor 
der  stat  in  slme  Vorwerke  vant  Kulm, 
r.  3,  52.  vgl.  4,  74. 

vrönwerc  stn.  frohnarbeit.  Frisch 
1,  300.  b. 

vrumwerc  stn.  bestellte  arbeit. 

Heum.  opusc.  695.  Schmeller  4,  140. 

waltwere  stn.  arbeit  im  walde , 
ein  holzschlag . waUwerkes  pflegen 
Freiberg.  str.  170. 

weidewere  stn.  waidwerk , jagd. 
vel  hobischeit  bewist  mit  federspei 
unde  mit  hunden  uude  mit  weidewerke 
Ludw.  41. 

wider  werc  stn.  widerstrebende , 

feindselige  that.  kein  widerwerc  got 
au  dir  wolt  MS.  //.  3,  468.  z. 

wiltwerc  stn.  pelzwerk,  wiltwerch 
oder  was  di  chursner  angehört  Brünn, 
str.  374. 

wiltwerkin  adj.  von  pelzwerk. 


wiltwerkin  gewant  Kolocz.  175,  II.  ge- 
sab.  2,  432. 

wunderwerc  stn.  Wunderwerk,  mi- 
raculum  Diefenb.gl.  t »3.  dem  ist  nih- 
tes  ze  vil  da$  wunderwerc  heilen  ,sol 
warn.  348 1.  Zeichen  u.  wunderwerc 
Ludw.  74. 

ziniberwere  stn.  arbeit  des  zm- 
mermanns.  zimmerwerg  üben  Herb 
17020. 

zouberwerc  stn.  zauberet,  leseb. 
1006,  19. 

werclös  adj.  müssiggehend.  Schmel- 
ler 4,  142. 

werebret,  wcrcgadeni  , werege- 
rüsle,  werelius,  werclitite,  werc- 
man,  wercuicister,  werctac,  nerc- 
wisc,  wercziuc  s.  das  zweite  wort. 

(jewerke  stn.  eine  vollendete  ar- 
beit, gewebe , bau  und  dgl.  des  Sti- 
bin gewerkis  werkis)  was  ein  roc 
ir  gesnitiu  Ath.  D,  1 58  u.  anm.  von 
edelem  holze  aspindei  was  da^  gewerkt 
L.  Alex . 5944  W.  vgl.  ahd.  gawirichi 
Graff  1,  967. 

tribgewerke  stn.  treibwerk.  Schema 
br.  a.  20. 

erbge  werke  stn.  erbbergwerk. 
Schemn.  br.  a.  7. 

gewerke  swm.  die  gewerkeii  Itand- 
werker  die  eine  zunft  bilden,  da^  so- 
len  di  gewerken  zu  rechte  gelden  Fret- 
berg.  str.  278.  vgl.  2 77.  — iheilha 
ber  an  einem  werke.  Schemn.  br.  a 5. 
vgl.  Schmeller  4,  142. 

listwerke  sirm.  s.  v.  a.  lislwürke. 
Spec.  eccles.  161. 

werke  swv.  1.  arbeite , setze  iw 
werk , ahd.  werköm  Gi'aff  1,  973.  der 
öwige  valir  tihtot,  der  ewige  sun  wer- 
chot  leseb.  1 92,  1 6.  si  kämen  wer- 
ken dar  MS.  2,  256.  b.  da  kont  r.a 
winler  har,  so  mau  nicht  wol  werke» 
mag  Bon.  42,  13.  dem  (für  den)  er 
morne  werken  sol  das.  89,  22.  2. 

mit  accusativ.  a.  richte  ins  werk, 
verfertige.  dar  werchi  eine  snair 
Diemer  10  9,  23.  diu  burch  ist  ge- 
werchet  das.  362,  16.  gesidele  bse< 
er  werken  Gudr.  38,  1.  da^  dir  vor 
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gewerket  wirt  Trist.  12237.  b.  be- 
arbeite,, wirke  auf  etwas  ein.  dersmit 
werket  da;  Isen  als  er  wil  Türh.  Wh. 
369.  b.  vgl.  einl.  z.  g.  sm.  XII.  la; 
dich  got  werken  und  sine  unmä;e  maß- 
losigkeit , so  voisles  du  alle  dise  dinc 
myst.  225,  34.  3.  handele  über- 

haupt. do  slie;  man  in  ouch  il;er  lür 
und  lie;  in  uldä  vor  besnaben,  als  er 
gewerket  solde  haben  Pass.  K.  322,  5. 

gewcrkc  swv.  arbeite , setze  ins 
werk,  wa;  got  ie  durch  mich  gewer- 
keu  wolde  myst.  2,  468,  14. 

Vorwerke  sirr.  arbeite  in  voraus, 
bestelle  das  feld.  also  Vorwerke  wir 
dar  zuo  Trist.  12282.  vgl.  12237. 
werken  sin.  das  arbeiten. 
wallwerken  stn.  das  arbeiten  im 
tealde.  Freiberg.  str.  170. 

werkunge  swf.  das  ins  werk  setzen. 
kunst  und  rät  gehören  zu  der  würheit 
der  werkunge  myst.  181,  33. 

werksere  stn.  arbeiter , Handwer- 
ker. es  ward  so  guot  nie  kein  wer- 
ker,  der  mir  zeprechen  möht  diu  baut 
Hatzi.  2,  125,  152. 

allwerkaere  stm.  der  alte  sacken 
ausbessert,  voc.  1419. 

listwerksere  stm.  artifex  sumerl. 
49,  33.  Spec.  eccles.  84. 

tagewerka*re  stm.  tagelöhner.  myst. 
349,  13. 

wiltwerkaere  stm.  kürschner , pelz- 
Itandler.  Oberl.  2036. 

wiirkc , wirke  v.  anom.  wirke, 
arbeite , schaffe,  verfertige,  goth.  vaurkja. 
ahd.  wirkju,  wurkju  Gr.  1,338.  969. 

2,  585.  4,  596.  Ulfil.  t cb.  187.  Graff 
1,  967.  Hahn  1,  7 6.  würken  : lür  - 
ken  g.  sm.  81.  1695.  wirken  beson- 
ders in  mitteldeutschen  quellen  und  sol- 
chen die  sich  zum  niederdeutschen  nei- 
gen. in  einzelnen  denkmälern  schwankt 
die  Schreibart ; so  findet  sich  wirken 
Leys.  pred.  116,  38  und  würken  das. 
117,6.  würken  ohne  umlaut  ISib.  349, 

3.  9 7 9,  1 u.  s prät.  worhte , conj. 

wörhte,  auch  würhte , dafür  warhte 
Üiemer  43,  1 5.  337,  24.  Suchenw. 

41,  339.  411.  pari,  geworht.  ge- 


wurhl  Kulm.  r.  3,95.  Ludw.  96.  ge- 
wort  (mit  ausstoßung  des  h ) leseb. 
191,  6.  Lanz.  3416  u.anm.  bisweilen 
gewiirket  troj.  2998.  3015.  12718. 
17  580.  vgl.  Hahn  zu  Otte  421.  Griesh. 
pred.  2,  122.  1.  ohne  Casus,  si 

worhten  ungeliche  da  leseb.  191,  12. 
23.  swä  da;  gotes  wort  und  diu  ge- 
willte haut  ob  dem  gotes  lische  wr- 
chent  ensant  tod.  gehüg.  1 78.  si  worb- 
ten unde  wachten  £».4064.  119,  7 E. 
er  sach  würken  wol  driu  hundert  wlp 
Iw.  228.  genuoge  worhten  an  der  rante 
das.  da;  wirs  unrehte  w’ürken  sehen 
Waith.  34,  30.  diu  vieriu  wirken!  un- 
der  in  als  wol  als  iemen  ander  Trist. 
4 968.  si  worhten  alle  viere  vil  rehte 
in  ir  manierc  Trist.  4571.  sö  hästu 
söre  wol  geworht  deine  sache  gut  ge- 
macht Pass.  K.  443,  67.  da;  da  ist 
wirkeude  actio  myst.  179,  21.  2. 

mit  accusaliv.  a.  da;  reht  wurchen 
fundgr.  1,  64,  13.  wenne  ein  vrede 
(friede)  gewurcht  wirt  Kulm.  r.  3,  95. 
die  Schildes  ambet  worhten  Parz.  78, 
15.  der  riters  tat  worhte  das.  673,4. 
ob  gedanke  würken  sulen  diu  werc 
das.  440,  9.  tugentliche  were  wirken 
myst.  181,  40.  wunder  würken,  wir- 
ken Mb.  226,  4.  228,  3.  Kn.  737  4. 
8854.  vil  zeichene  und  wundere  die 
got  wirket  Pass.  K.  689,  5.  worhte 
ceichin  Anno  782.  ir  lip  vil  guoles 
worhte  Barl.  46,  23.  worchteu  gar 
da;  beste  Pass  K.  258,  3.  holz  und 
strö  da;  wirkil  verwandelt  da;  für  al- 
le; in  füres  art  myst.  129,  36.  diz 
worchte  bewirkte  sin  gehorsam  das. 
10  9,  2.  — mit  bezeichnung  der  per- 
son:  diu  starke  vorhte  die  Morgan  an 
in  worltle  Trist.  1838.  b.  al  des  dir 
meunischi  bidorfti , in  vünf  dagin  got 
vori  (vorher)  worhti:  an  demo  sehs- 
tin  dagi  worchter  in  Schöpfung  95,10. 
da;  von  den  drin  ein  solig  meunisge  da 
inne  gewort  wurde  leseb.  19  1,6.  dö 
got  Purzivalen  worhte  Parz.  148,  27. 
got  selbe  worhte  ir  süe;en  lip  das. 
130,  23.  worhte  einen  sun  Genes, 
fundgr.  43,  21. — worhten  die  bürg, 
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eine  Troie,  sedilhove  Anno.  385.  377. 

500.  worhto  ein  hüs  Reinh.  637, 
einhalp  diu  klöse  drüber  was  geworbt 
Parz . 433,  9.  würken  einen  palas 
Barl.  23,  9 Pf.  — si  warebten  die  5 
scönen  altere  Diemer  43,  15.  ganz 
geworbte^  glas  Waith.  4,  12.  worbte 
beim,  schilt,  swert  Parz.  261,  1.  3. 

42,  29.  Bit.  157.  US.  2,  151.  b.  ir 
zoum  und  ir  gereite  was  geworbt  mit  10 
arbeite  tiwer  unde  riebe  Parz.  3 1 2,  1 2. 
er  hie£  üf  ietwedern  schrin  vil  grö^e 
spangen  güldin  und  slÖ£  von  golde  rl- 
che  würken  meisterliche  Barl.  47,  4 
Ff-  - salben  wol  geworbt  Parz.  578,  15 
9.  ein  bröt  geworbt  mit  großer  mei- 
sterschafl  Wigal.  4471.  — di  manige 
goltborten  wehe  geworhtcu  glaube 2414. 
kleit  würken  Nib.  349,  3.  matraj  ge- 
worbt mit  guoten  bilden  das.  347,  3.  20 
pfelle  geworht  das.  776,  2.  vgl.  Parz. 

71,  27.  261,  7.  üf  tepchen  wol  ge- 
worht das.  627,  25.  sldin  werc  wür- 
keu  Wigal.  7443.  r gl.  contexere, 
tclum  componere  wirken  Diefenb.  25 
gl.  77,  197.  — ein  liet  wirken  L. 
Alex.  1.  der  künste  meijen  garte,  dar 
inne  ich  lobes  bilde  dir,  vrowe,  solde 
würken  g.  sm.  81.  — mit  bezeich- 
nung  des  Stoffes:  got  worhte  Ü5  der  30 
efden  Adamen  Parz.  463,  17.  mine 
kefseu  hiej  ich  würken  114  eim  steine 
das.  498,  11.  dar  üj  die  beiden  ma- 
nege  wal  wurkent  das.  37 5,  2.  smide 
liie£  man  würken  einen  sarc  von  sil-  35 
ber  und  von  golde Nib.  979,  1 . zwüne 
sarke  wirket»  von  edelem  mermelsteine 
U. Trist  6786.  einen  köpf  von  golde 
wirken  Pass.  K.  23,  34.  von  golde 
unt  von  siden  würken  die  besten  wät  40 
ho.  234.  als  von  stro  wa?re  ge- 
worht das.  246.  diu  siniu  wort  sint 

lussam:  si  worbten  frouwen  an  der  ram 
von  golde  und  buch  von  siden  Trist. 
4692.  c.  als  sieb  die  stimme  worebte  45 
erhob  Pass.  K.  423,  17.  3.  mit  un- 

tergeordnetem salze,  got  von  genaden 
worebte  bewirkte , da^  sieb  der  keiser 
vorchte  Pass.  K.  205,  43.  4.  mit 

adcerbialpräpositionen.  er  wei$  enkei-  50 


neu  gedanc,  er  werde  denne  etwa  mite 
ü;  gewiirket  myst.  27  5,  6.  da  werc 
unde  zit  ze  nihte  nütze  sint,  wan  da; 
si  der  mensche  Ü5  würke  und  als  vil 
sich  der  mensche  mfi  ledigende  ist  aod 
Ü5  würkende,  als  vil  nähet  er  gole 
das.  2,  73,  38.  das  wollent  soliche 
üs  würken  mit  biebtende  Tauler,  leseb. 
860,  6.  sich  Ü5  würken  frei  roac/ten 
von  der  klage,  dem  gerihte  Haitaus 88. 

zimnierwirkcude  pari.  adj.  an 
zimmirwirkindir  kunst  (in  arte  carperi 
tariorum)  Jerosch.  133.  d. 

ungeworht  pari.  adj.  nicht  r er- 
arbeitet. Schmeller  4,  143.  galt  u 
silbir  ungewurcht  Kulm.  r.  4,  50. 
mitwirken  stn.  myst.  2,  4,  6. 
A^wirken  stn,  myst.  2,  4,  36. 
bewürbe  v.  anon.  umfasse  mi/ 
etwas , schließein  etwas  ein.  sw  ä den 
stein  der  mennischi  hat  beworth  ge- 
faßt mit  golde  an  der  henle  Diemn 
364,  18.  ein  rat  mit  scharfen  nage 
len  be worbt  beschlagen  Pass.  K.  261, 
67.  wer  grüben  grebit  der  sal  si  be- 
wirken einfriedigen  also  höe  einem 
manne  bes  obir  die  knie  Kulm.  r.  5, 
14.  wirf  da^  krüt  üf  die  stücke  und 
bewirke , bedecke,  beknete  sie  mit  dem 
teige  b.  p.  g.  sp.  8.  — der  silecb 
was  beworht  eingeschlossen  in  einem 
hüse  von  golde  Wigal.  2520.  die  ar- 
me sunderinne  lic$  sich  bewirken  drinne 
(in  d.  zelle)  Pass.  K.  542,  8. 

durch  würbe  t.anom.  durchwirke 

ir  kleider  waren  mit  golde  und  mit  ge- 
steine  durcbworcht  Pass.  K.  26,  45. 
gewant  silber  unde  golt  gar  dnreb- 
worcht  und  durchsnilen  nftch  den  werlt- 
lichen  siten  das.  630,  27. 

entwürke  v.  anom.  1.  wirke 
aus  einander , zerlege.  sinen  hir^  er 
dö  entworhte  kchron.2\  t D.  2.trcp. 
mache  zu  nichte.  die  entworbtin  onsib 
gar  pf.K.  202,14.  wi  er  sinen  fan- 
den lägen  solde,  di  er  danne  untwir- 
ken  wolde  L.  Alex.  242.  der  lewe 
entworbt  in  Iw.  200.  vgl.  Lani.3815 
do  entworht  ers  mit  sollten  sitn,  da 
hant  se  nider  streute  Parz.  618,  24 
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dö  der  ktinic  Tybalt  was  entworht  W. 
R'A.  294,  1.  diz  starke  her  was  ent- 
worbt  Geo.  55.  b.  diu  enlworhte  si- 
gelöse  schar  troj.  s.  27  5.  a.  sit  uns 
hat  der  tot  enlworht  Ls.  2,  270.  — 
des  küneges  dröllch  vorhte  io  sinem 
lande  enlworhte  die  gotlichen  minue 
Barl.  8,  8 Pf.  sit  da;  ir  des  tiuvels 
spot  sine  hulde  het  entworht  Gregor. 
715.  die  vorht  in  doch  eutworhte  Eu- 
ripilus  troj.  s.  29t.  c.  — der  rouch 
entworht  in  [ihn)  garwe  an  krefte  Trist. 
9093.  beide  an  dem  strite  und  au  der 
jaget  entworchten  sie  die  hnidenschafl 
/ir/.  chron.  1150.  — mit  genitiv  der 
sache:  werden  sie  enlworht  des  siges 
Ludw.  kreuzf.  G651.  vgl.  antwerc. 

gewürke  v.  anom.  das  verstärkte 
würke.  sin  wort  und  sines  mundes  ruof 
mac  elliu  dinc  gewiirken  g.  sm.  1695. 
dB;  wir  gewirkent  guote  wrerg  H.  zeil- 
sehr.  7,  1 56.  da;  isen  unde  man  ge- 
worhten  schöner  bilde  nie  Trist.  6695. 
unze  pian  geworhte  die  Sifrides  wät 
hiib.  66,  3.  — mit  dativ  der  person: 
da;  si  im  geworchten  w6  leid  zufügten 
Pass.  K.  385,  4.  si  geworchtin  im  sö 
wÄ  Jerosch.  119.  b. 

missewürke  t.  anom.  arbeite  auf 
eine  fehlerhafte  weise.  de;  der  kneht 
misseworhte  kindh.  Jes.  97,  50. 

überwtirke  t.  anom.  einen  über- 
würcheo  innerhalb  dessen  gräme  holz 
hauen  Id.  B.  2,  37.  Schweller  4,143. 

timltcwiirke  v.  anom.  umwirke, 
umgebe  mit  etwas,  er  (der  chalcedon) 
enlät  sich  niht  ergraben:  man  muo;  in 
umbeworht  haben  Diemer  365,  18. 

underwürke  v.  anom.  wirke  zwi- 
schen etwas,  von  einem  pfelle  der  w*as 
mit  kleinen  bortellnen  wol  underworht 
und  underbriten  Trist.  2539.  mit  dem 
helfenbeine  underw’orht  Herb.  1519. — 
dtn  höer  gollicher  rat  geworcht  und 
underwrorcht  geschieden  wol  hät  da; 
vinslere  von  gelOchte  Pass.  1,  29. 

verwürke  r.  anom.  1 . wirke, 
schaffe  in  etwas  hinein,  swer  in  den 
krBiikeo  messinc  verwürket  edeln  rubin 
den  rubin  in  schlechten  messing  faßt 
Bd.  111. 


Parz.  1,  17.  die  steine  wären  vur- 
wort  in  ir  kleit  Herb.  8486.  mauic 
edel  stein  in  golt  verworht  Suchen». 
25,  219. — ferworhte  u.  besclö;  da; 
in  ein  glas  Griesh.  pred.  2,  122.  da; 
sin  kint  verwürket  was  in  da;  glas 
das.  er  verwurkte  den  roc  hart  in  ei- 
nen steininen  sarc  Orendel  85.  si  hät 
der  künic  Prinzian  verwirket  eingesperrt 
io  ein  klüse  wrol  getan  Mor.  40.  a.  — 
umhege , friedige  ein.  wer  eine  cy- 
sterne  grehit  adir  sust  eine  grüben,  der 
sal  si  vorwirken,  da;  nymande  sin  vihe 
dar  in  valle  Kulm.  r.  5,  23.  2.  ma- 

che mich  durch  handeln , durch  meine 
schuld  verlustig,  nu  habent  ir  alle  wol 
vernomen  wri  ir  in  di  burch  sculet  cho- 
men  unt  wi  irs  ouch  muget  verweir- 
chen  Diemer  372,  8.  swü  werc  ver- 
w’urkent  sinen  gruo;  Parz.  467,  1.  den 
gräl  verworhte  Anfortas  das.  827,  8. 
vgl.  Mai  131,  12.  wie  er  verworhte 
da; , da;  er  zem  stein  niht  möhte  ko- 
meu  Wigal.  1508.  dö  du  ir  (der  göt- 
ter)  heil  verworhlest  Barl.  207,  22  Pf. 
vgl.  269,  5.  da;  ich  sine  hulde  ver- 
wirket hän  Ölte  455.  da;  der  sin  16- 
hen  verwürket  haßte  das.  421.  da;  er 
vorworcht  hat  und  vorlorn,  da;  sol  ein 
ander  besitzen  Legs.  pred.  86,  39.  an 
der  zwölften  stat,  die  Jüdas  verworcht 
und  verlorn  hat  das.  87,  9.  vgl.  108, 
30.  125,  3t.  myst.  234,29.  356,35. 
Hätzl.  1,  113,  74.  2,  2,  13.  wy  ein 
kint  vatir  und  mütir  erbe  verwirken  mag 
Kulm.  r.  5,  49.  nymant  mag  eines 
andirn  güt  vorwirken,  der  is  in  siner 
gewalt  hät  das.  5,  22.  die  zige  unde 
di  gans  virwirken  zw'öni  phenninge 
Mühlh.  str.  48.  he  heit  sinen  hals  vir- 
w’orth  das.  27.  — da;  sie  die  suone 
niet  verwnrchen  mit  deheinen  unzuhten 
leseb.  194,  30.  an  mime  Tristande 
mahtu  verwirken  din  heil  V.  Trist.  743. 
jä  wiltu  alle;  din  heil  an  uns  verwür- 
ken  wider  got  a.  Heinr.  639  — da; 
verworhte  mir  min  tumber  sin  das. 
408.  dem  siner  kinder  schulde  ver- 
worht en  gotes  hulde  Barl.  58,  20  Pf. 
vgl.  52,  32.  amg.  12,  34.  3.  reflex. 
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vergehe  mich  durch  handeln,  vgl.  goth. 
fravaurkjan  äuuQutvnv.  da;  si  sich 
sö  verre  verworht  hete  Diemer  311, 
1 3.  die  sich  vorworcht  und  vorsun- 
diget  haben  Leys.  pred.  81,  10.  si 
tön  so  und  sö,  und  wir  vorwirken  uns 
al  mit  in  das.  109,  35.  — der  sün- 
dige man.  der  sich  verworhte  dar  an 
Gregor.  3458.  da;  sich  die  liute  niht 
verwürken  m i t unrehlem  gerihte  swsp. 
s.  8 IV.  die  sich  verwurchin  mit  sunl- 
lichen  dingen  Leys.  pred.  1 1 9,  35.  da; 
ich  mich  wider  dich  verworht  habe 
oder  wider  got  leseb.  569,  7.  4. 

mache  zu  nichte , verderbe , stürze  »ns 
verderben,  swie  gar  unguotlich  im  ge- 
schieh , swa;  der  lewe  verworhte  mit 
der  klä  leseb.  648,  37.  — enhete  in 
sin  zunge  niht  verworht  ho.  1 0 1 . von 
manicfaldcm  rate  die  hörren  verworh- 
ten  sich : des  wart  verworht  ir  iege- 
lich  Herb.  16029.  da;  kint  hie  muo; 
sin  verworht  zu  tode  kommen  Pass.  53, 
42.  — daher  pari.  prät.  verworht 
verdammt , verflucht.  ein  verworhliu 
diel  Eracl.  4517.  Barl.  71,  20  Pf. 
ein  verworhter  kristen  das.  190,  32. 
man  das.  255,  7.  sündaere  litan.  321. 
ketzer  Bert.  308.  giege  Mart.  1 28.  b. 
übeltiele  Rab.  902.  verworhter  Jüdas 
urst.  104,85.  die  verworhlen  hoermre 
tod.  gehüg.  258.  abgote  Pass.K.  17  0, 
32.  352,  35.  der  verworhte,  die  ver- 
worhten  Diemer  305,  25.  Genes,  fundgr. 
57,  19.  litan.  1424.  die  verwarhten 
Diemer  350,  26.  swer  siindet  äne 
vorhle , da;  ist  der  verworhte.  swer 
ze  Sünden  vorhte  hat  da  mac  der  söle 
werden  rat  Vrid.  33,  10.  minen  ver- 
worhlen lip  Mai  216,  19.  die  ver- 
worhlen stat  Servat.  1 1 86.  den  ver- 
worhten  ungewin  troj.  96.  b.  e;  wrere 
ein  verworhte;  bröt  da;  ich  hint  mit 
iu  verlür  Helmbr.  1730. 

unyerworht  pari.  adj.  nicht  verw. 
unverwarht  Suchenw.  41,  1476. 

volwürke  v.  anom.  wirke , schaffe 
vollständig , fertig , vollende,  da;  hös 
volworhti  Salomon  Diemer  108,  13. 

da;  si  es  wollen  Volbringen  und  voW 
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würken  des  örsten  da;  velt  Griesk. 
denkm.  45.  da;  di  gotis  vorchte  an 
ir  vil  wol  volworchle  Jerosch.  154.  b. 

widermirke  c.  anom.  wirke  ent- 
gegen , mache  durch  mein  handeln  zu- 
nichte. si  widerw'ürkenl  siuiu  werc 
Waith.  33,  27. 

i.ci  w;irke  v.  anom.  zerlege,  wer 
gesach  ie  hir;  zewirken  sö  Trist.  2793. 
Hadam.  87. 

un/.crworlit  pari.  adj.  nicht  zer- 
legt. swenner  erschö;  da;  swT*re,  des 
wa*re  ein  mül  geladen  genuoc;  als  un- 
zerworht  hin  heim  er;  truoc  Porz. 
120,  10. 

würkunge  slf.  das  wirken , ar- 
beiten ; Wirkung,  operalio  gl.  Mone  5, 
85.  praxis  Diefenb.  gl.  220.  — myst. 
2,  158,  29.  183,  17. 

Inwertwürktinge  stf.  Wirkung 
nach  innen  myst.  2,  272,  1 1. 

mirkaerc  stm.  der  wirkende,  ar- 
beiter.  operarius  gl.  Mone  8,  251. 
practicus  i.  e.  manualis  das.  4,  234. 
Diefenb.  gl.  21  9 . effector  Jerosch.  17  c. 
da;  werc  wirt  geworcht  von  sline  wir- 
kßre  myst.  1 1 4,  32. 

autwiirkaere  stm.  handwerker.  zu 
entnehmen  aus  anlwurkerkneht  H.  zeit- 
sehr.  6,  427. 

listwiirksere  stm.  der  sinnreiche 
mechanische  kunstwerke  au  verfertigen 
versteht,  lislwirkaere  kchron.  33.  c. 

mitwiirkaere  stm.  mitwirker.  mil- 
würker  myst.  2,  201,  2. 

würkaerinne  stf.  die  etwas  ins 
werk  setzt,  du,  Minne,  bist  ein  wür- 
kerinne  üf  mincr  Stift  Frl.  427,  10. 
Minne,  des  bislu  alles  ein  würkerinoe 
myst.  372,  16. 

wiirkelicb  adj.  ins  werk  setzend. 
actualis  gl.  Mone  5,  86.  — myst.  2, 
11,  6.  würkenlich  das.  417,  12. 
wütkeliclie  adv.  myst.  2,  73,17. 
wiirkeiicheit  stf.  werkthätigkeit. 
leseb.  865,  25.  868,  22.  des  schäfes 
ouge  hat  die  selbe  wirklichen,  die  ourb 
mtu  ouge  bat  myst.  2,  1 93,  13.  wärk- 
iicheit  das.  573,  37.  werkeiieheit  das. 
1 26,  17.  werklicheit  das.  663,  5. 
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würke  svm.  der  wirkende , ar bei- 
ter, künstlet \ o/jrf.  wurcho  Crw/f  I,  974. 

antwürke  svm  handwerker.  ei- 
nem burger  gasigeben  oder  gädemler 
oder  aulwiirken  //.  zeilschr.  6,  427. 

listwürke  svm.  kimstier,  der  list- 
Mürken  meistersrhaft  Barl.  331»,  36  Pf. 
Iroj.  s.  310.  c. 

sarwiirke  svm.  ar  beiter  der  pan- 
ier verfertigt später  entstellt  sahvürke. 
Freib  samml.  2,  1 40.  Schweller  3,  278. 

sch  noch  würke  svm.  Schuhmacher, 
fundyr.  1,  389. 

steiimtirke  strm.  lapidarius  Graff 
1,  974. 

tajjcwiirke  svf.  tagelöhnerin.  um 
die  armen  tagwrchen,  diu  niht  mör  er- 
werben mac  tod.  gehiig.  316. 

gewürkc  stn.  das  was  ins  werk 
gesetzt , gearbeitet  ist.  de:  nutzes  unde 
des  gewürkes  H.  zeilschr.  9,  50.  ein 
geworke  (ein  bau ) En.  251,  37.  rar. 
geworchte.  da;  gewirkt  in  Straßburg 
eine  stelle  vo  der  mist  hingeschüttet 
wurde  Slraßb.  str.  2,  35.  42  Sch. 

wurlit  stf.  das  wirkende,  die  Ur- 
sache. ahd.  wurht  Graff  1,  97  5. 

gewurht  stf.  das  wirkende , die 
Ursache.  Gr.  2,  743.  von  welcher  ge- 
wurhle  der  selbe  blint  wurte  Dietner 
246,  2.  231,  12.  näeh  rehler  ge- 
wurhte  das.  9,  14.  diu  maget  genas 
von  goles  gewirkte  des  gotes  sunes 
Spec.  eccles.  26.  . 

uitdcrwurlit  stf.  das  dazwischen 
wirkende  und  dadurch  trennende  und 
hindernde,  wa  reble  vorlit,  minn,  lieb 
und  leid  rin  uuderworht  sttets  bl  ein- 
ander nit  enfmd  Hatzi.  2,  58,  106. 

gewurlite , geworhle  stn.  was 
gewirkt,  gearbeitet,  gethan  ist.  Gr.  2, 
206.  ein  geworbte  fein  bau ) sö  lus- 
sam  En.  9316.  da;  geworchte  was 
sö  riche  Herb.  10785.  da;  geworte 
(der  sau!)  schein  über  sö  das.  1828. 
die  philcre  heten  sö  getane  ziere  u.  sö 
getän  gewurchte  das.  9266.  c gl.  arm. 
«.  1817.  die  Stollen  grd;  silberin, 
vou  guotem  gworhte  der  schin  Er.  8956. 
besonders  das  gewebe.  da;  gewürhte 


Lanz.  4760.  9212.  Er.  1 994,  wo  die 
hs.  geworchte  hat.  diu  kleider  waren 
söre  rieh  unt  an  gewürhte  wunderlich 
Trist.  2748.  2534.  des  kleides  ge- 
5 wurhte  was  von  golde  U.  Trist.  80 1 . — 
plur.  nßch  unseren  guirhten  unsern  t ba- 
ten gemäß  H.  zeilschr.  8,  1 54.  an 
unseren  guirhten  das.  152. 

würlile,  worlite  svm.  operarius. 
10  ahd.  wurhto  Graff  I,  974. 

listwürlite  sic*m.  künstler.  Ser- 
val. 2589. 

sclmochwürhle  srrm.  schusfer . 
schöwurte,  schöworte  Pass.  327,  25. 
15  327,61.  di  schüworhten  Freiberg.  str. 

27  6.  vgl.  fundyr.  I,  389. 

sarwoihte  swm.  der  rüstungen 
verfertigt,  vgl.  sarwiirke.  die  smide  und 
sarworchlen  (gedruckt  zarworchten)  und 
20  platener  und  alle  dy  0;  essen  smiden 
Freiberg.  str.  287. 

tageworhte  swm.  tayelöhner.  Oberl. 
*1  620. 

vürwürhte  sicm.  Vertreter , be- 
25  sonders  im  gerichtlichen  kämpfe,  si 
mögen  ouch  keine  vurwurchten  nicht 
gehaben  zu  rechte,  si  mfk;en  beide  selbe 
in  den  krei;  Freiberg.  str.  224.  vor- 
worchte  das.  223. 

30  waltworlite  swm.  arbeiter  in  wald 
und  berg , bergmann.  verkoufit  ein 
waltworchte  Silber  eime  koufman  Frei- 
berg. str.  181.  180.  17  0. 

woi-htlicli  adj.  wirksam,  des  gei- 
35  stes  worlitlich  minne  Frl.  FL.  17,  10, 
hantworlitckeit  stf.  kunst,  ge- 
schicklichkeit.  öwig  behendekeit,  hant- 
wortekeit,  kunstekeit  Conr.  fundgr.  1, 
375. 

40WRRC  stn.  hede  von  flachs  oder  hanf. 
ahd.  werih  , werch,  werc  Graff  1,962. 
mit  dem  vorigen  stamme  ein  wort? 
sluppa  gl.  Hone  5,  87.  Diefenb.  gl. 
261.  sumert . 28,  46.  wirk  das.  50, 
45  36.  — wolle  werc  und  fikamp  Helbl. 

1,  659.  ir  valschen  raete  uns  snlden 
werk  und  past  bi  linder  siden  Renner 
791.  da;  man  Werkes  in  in  schöpfet 
viuste  grö;  HS.  //.  3,  282.  a ü;  dem 
50  w erke  w irdet  garn  Bon.  23,  1 4.  w er 
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ü;  vremedir  wulle  adir  ü;  fremdem 
werke  gewant  wirket  Kulm.  r.  5,  72. 

äwiirke  stuppa  awurche  su- 
merl.  35,  30.  stuppa,  tum  ein  m 
usspuou  vel  äwurk  voc.  o.  1 3,  7. 
wbrdb  iu  gewerde  s.  war. 
werden  s.  ich  wirdr. 
werfen  s.  ich  wihfr. 

WÜHLT  S.  WER. 

wermi’Ot,  wermuote  wermuth  (nbsin- 
thium).  ahd.  werimuola , wermuot; 
a^s.vermod,  vorrnod  ; engl,  wormwood. 
zu  warm?  Gr.  2,  6t.  Graff  1,  978. 
wermuot  sumerl.  1,  21.  21,  17.  40, 
78.  voc.  o.  43,  7.  gl.  Mone  5,  234. 
6,  211.  8,  94.  101.  wormuot  das. 
8,  400.  wermuote  das.  6,  338.  su- 
merl. 53,  26.  wermuole  gl.  Mone  7, 
600.  vuormulten  sumerl.  60,  1.  — 
boleie  unde  wermuote  sol  man  trinken 
//.  zeitschr.  6,  361. 

WERREN  S.  ich  WIRRB. 
wert  (-  des)  stm.  erhöhtes  land  im 
i nasser  (besonders  in  flössen)  oder  an 
demselben , auch  zwischen  sümpfen , das 
gegen  Überschwemmungen  und  feuchtig- 
keit  geschützt  ist ; ivsel , besonders  in  ei- 
nem ßusse,  halbinsel,  vom  wasser  freier 
platz,  ahd.  warid,  werid  Graff  1,931. 
Schmeller  4,  144.  zu  wer  vertheidige, 
schütze ? vgl.  ndd.  wurth,  worlh.  i n- 
sula  werd  sumerl.  48,  81 . insula  me- 
diamnis  gl.  Mone  8,  249.  vgl.  insula 
est  terra  in  mari  posita  ein  w er  Die- 
fenb.  gl.  1 58.  — der  grasege  wec 
ungebert,  der  Iruoc  si  verre  in  einen 
wert  (am  meere ) Gregor.  3066.  die 
weide  und  der  wert  troj.  s.  1 88.  b. 
üf  des  planes  wert  das.  211.  a.  in 
einer  insein  oder  in  einem  werd  gest. 
Rom.  1 46.  da;  ir  g£t  den  abent  über 
wert  vil  spfite  Gudr.  127  5,  3.  der 
heit  fuor  üf  einen  wert  breit  (am  meere) 
Nib.  454,  1.  si  hieben  herbergen  für 
den  grüenen  walt  üf  einen  wert  vil 
breit  (zwischen  fluß  und  tvald)  das. 
871,  3.  vgl.  927,  2.  leiten  si  üfT  ei- 
nen wert  myst.  164,  37.-  quamin  vor 
Ragnite  üf  den  wert  Jerosch.  140.  b. 
ÜfT  einem  werde  den  man  nennet  sente 


Andre wis  insula  Ludtv.  59.  er  scbif- 
fete  anderhalp  an  lant  unt  als  er  ü; 
zem  werde  quam  Trist.  674  5.  da; 
schiffel  zöch  er  zehant  zuo  dem  werde 
5 an  da;  lant  Mai  1 82,  2.  zem , re 
swa*bischem  Werde  (Donauwört)  Geo. 

1 553.  vgl.  5297.  1717.  der  Junc- 
vrouwcn  vert  Iw.  232.  — din  ere 
gruont  als  eiu  wert  (:  ernerl)  g.  sm. 
10  77  6.  bar  als  ein  grüener  wert  der 

jugent  bluomen  unt  ir  bleter  das.  1 866. 
du  bist  der  lebende  gotes  wert , dar 
inne  er  wilent  sich  ergie  das.  1342. 
vgl.  XXXVI.  — plur.  bi  dem  Rine 
15  grüenent  werde  und  ouwen  MS.  2,  57.  a. 

Wolfenwert  geogr.  n.  eine  ge- 
gend  in  Flandern  an  der  mündung  der 
Schelde.  J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  2, 4. 
mau  saget  von  dem  sturme  der  üf  Wol- 
20  fen  werde  gescah , da  Hillen  vater  tot 
lach  zwisken  Hagenen  unde  Walen 
Diemer  220, 23.  Wulpinwerde  L.  Alex. 
1 676  W.  vgl.  die  abweichende  dar  Stel- 
lung wie  Hetele  nach  siner  tohter  kam 
25  üf  den  Wiilpensant  Gudr.  847  fg.  die 
verschiedenen  versuche  durch  ändentng 
in  L.  Alex,  die  stelle  mit  der  sage  so 
wie  sie  in  dem  letzten  gedickte  erzählt 
wird , in  einklang  zu  bringen  (W. 
30  Grimm  d.  heldens.  330.  Müllenhoff  Su- 
drun  s.  98)  sind  kaum  berechtigt. 

Wertheim  geogr.  n.  min  h^rre 
der  graf  von  Werlheim  war  ungern 
soldier  da  gewesn  Parz.  184,  4. 

35  weriler  stm.  s.  v.  a.  wert,  sin 
wille  in  treib  üf  einen  werder  so  hin 
dan  Pass.  K.  596,  55.  wart  versant 
üf  eines  Werders  einlant  das.  662,  S. 
vürin  ü;  mit  in  zu  schif  üf  einen  wer- 
40  der  hin  Jerosch.  3 1 . a.  59.  c.  92.  d. 
leseb.  995,  1 9.  noch  in  Ortsnamen, 
wie  Boden  werd  er  u a. 
wert,  waht  adj.  gewendet,  abgesehen 
von  den  Zusammensetzungen  nur  in  dem 
45  adverb  erhalten,  eben  so  goth.  vairfrs, 
ahd.  wert,  vrart,  wurt  Ulfil.  wb.  183. 
Graff  1,998.  nach  Gr.  2,39  in  wirrte, 
wart,  wobei  eine  Veränderung  des  ur- 
sprünglichen d in  t angenommen  wird. 
50  gegenwart  adj.  gegenwärtig,  da; 
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er  allen  den  gegenwart  si  (prope  sit) 
Spec.  eccles.  20. 

heimwart  adj.  einheimisch,  die 
beimwarten  liule  Karaj.  37,  12.  cgi. 
beime  wären  loute  das.  26,  4. 

inwert  adj.  internus,  inwert  ei- 
gen eine  art  yrundobereigenthum  Halt- 
aus  1033.  Schmeller  4,  151.  RA.  562, 

gegenwart  stm.  s.  c.  a.  widerwart, 
da;  er  niht  underbreche  deme  gegen- 
warte sine  wort  Pass.  K.  73,  89. 

widerwert,  widerwart  adj. 
entgegen  gewandt,  feindlich,  zwie- 
trachtig.  uhd.  widarwart  Gruff  1, 
1004.  dä  oben  ist  niht  widerwert 
(:  gert).  diu  elemente  vier  sint  wi- 
derwert. da;  machet  ir  nätöre  wi- 
derwert W.gast  2400.  2404.  241  1 R. 
diu  widerwarte  couterfeit,  zorn  unde 
wipheit  Trist.  10263.  da;  dunkt  mich 
widerwart  (:  gespart)  widersinnig  Ls. 
3,  93. 

widerwart , widerwarte  stswm. 
gegner  (adversarius) , feind.  unsern 
widerwart  Pass.  K.  48,  89.  vgl.  83,  85. 
der  ist  ein  widerwart  allem  manchunne 
(der  teufel)  Tundal.  55,  80.  da;  er 
ir  leben  bewerte  vor  dem  widerwarte 
(dem  teufel j Mai  92,  22.  — der  wi- 
derwarte H.  zeitschr.  8,  154.  Servat. 
631.  der  tievil  der  dä  ist  harte  iur 
widerwarte  Karaj.  83,  12.  der  gotes 
widerwarte  Mai  22,  12.  — plur.  die 
gotes  widerwarte  Servat.  2045.  wi- 
derwarten (adversarii)  //.  zeitschr.  8, 
124.  myst.  346,  6.  Pass.  K.  162,  51. 

widerwarte  stswf.  gegnerin , fein- 
dm.  suohte  die  widerwarten  sin , wä 
er  vinden  solte  die  übelen  (Jerlinden 
Gudr.  1518,  2.  — eine  entgegenste- 
hende sache:  die  zwö  widerwarte,  zorn 
unde  wipheit  Trist.  10262.  wie  min- 
net  ir  so  harte  der  dinge  widerwarte 
das.  9914. 

wert,  wart  adv.  wdrts  (versus) 
Gr.  3,  98.  99.  beide  formen  durch 
reime  gesichert,  vuoren  hin  geiu  hüse 
wert  Diut  1,  438.  gegen  ir  brüsten 
wert  Er.  6146.  gegen  dem  mer  wert 
Herb.  4189.  gein  dem  berge,  der 


höhe  wert  Erlös.  4481.  6015.  kegn 
dem  dorfe  wert,  kein  lande  wert  Je- 
rosch.  54.  a.  38.  a.  — nach  Ruo- 
lande  wert  Karl.  101.  b.  — ze  tale 
wert  Diemer  187,  3.  zu  berge  wart 
Herb.  57  3.  gingen  zu  der  stat  wert 
das.  498  u.  anm.  zu  der  bürg  wert 
das.  1375.  zu  der  erden  wert  das. 
4412.  zu  dem  holze  wert  das.  18021. 
hin  ze  stade  wert  troj.  167.  c.  ze 
lande  wert  das.  180.  b.  s.  159.  a.  Er- 
lös. 3387.  ze  bruoche  wert  livl.  chron. 
3013.  ze  veldwert  Gr.  w.  1,  35. 
Sprengel  ze  Mennes  wert  Diemer  218, 
23.  gienc  ze  sinen  bruodern  wert  Iw. 
200  u.  anm.  z.  5374.  slüc  zu  ime 
wert  Herb.  5896.  üf  sehen  zu  gote 
wert  Leys.  pred.  42,  8.  80,  11.  81, 
4.  Diut.  1,404.  vgl.  fundgr.  1 ,397 . — 
engegen  den  herbergen  wart  gr.  Rud. 
Ab,  4.  hüb  sich  kön  lande  wart  Je- 
rosch.  7.  b.  56.  a.  107.  o.  125.  a. 
gein  der  Mimele  wart  livl.  chron.  3799. 
gegen  dinem  vater  wart  altd.  schausp. 
1,  969.  — fuor  ze  tale  wart  Diemer 
200,22.  zu  der  kirchen  wart  Jerosch. 
50.  b.  volgt  ir  zu  der  Iure  wart  das. 
46.  d.  zu  rucke  wart  das.  98.  a.l  1 4.  c. 
156.  b.  triben  hin  ze  lande  vrnrllivl. 
chron.  1 502.  fuor  üf  zuo  himel  wart 
altd  schausp.  1,  693.  — mit  genitiv 
stünden  berges  wrart  Pass.  K.  601,  27. 

daiinewert,  (lau wert  adv.  von 
da  weg.  den  bogen  und  da;  swert 
da;  Iruoc  alle;  Hagene  von  im  dan- 
wert  IS'ib.  921,  2.  Mor.  614.  hüb 
sich  dannenwert  Jerosch.  1 42.  c.  huop 
sich  dannewart  (:  art)  Parz.  41,  14. 

darwert  adv.  dahin,  rante  dar- 
werl  Herb.  697  4.  Erlös.  4447.  drun- 
gen  vaste  darwert  Bit.  109.  a.  vgl. 
Diemer  214,  14. 

engegenwert  adv.  entgegen,  ei- 
nem engegenw  ert  körnen , kören  troj. 
s.  202.  c.  209.  b.  213.  b. 

heimwert  adv.  heimwärts,  riten 
heimwert  Lanz.  7673.  den  w'ec  er 
widir  heimwert  nam  Jerosch.  56.  a. 
körte  heim  wart  Diemer  26,  26.  Je- 
rosch. 181.  b.  altd.  schausp.  I,  3158. 
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vgl.  ahrl.  heimorl  0.  1,21,  47.  4,  18, 
70.  hierher  auch  her  heimer  = heim- 
wert? Kolocz.  109.  vgl.  Gr.  3,  98.  776. 

herwert  adv.  herwärts.  fürt  in 
herwert  s.  meister  39,  21.  der  güte 
meinte  e^  her  wert  in  dieser  bezie- 
hung  Erlös.  4829. 

hiewert  adv.  auf  dieser  seite. 
hiewert  Rins  Oberl.  667. 

hinewert,  hinwert  adv.  hin- 
wärts. du^  houbet  sprang  im  hinwert 
Bit.  9276.  Lanz.  2576.  Jerosch.  132. 
hinewert  Erlös.  5253.  hinewart  schif- 
fen, strichen  Trist  8634.  1 1539.  ich 
zöge  da  hinwarl  Ludw.  kreuzf.  5044. — 
si  lief  hinwerter  zuo  der  wende  Diut. 

1,  413. 

hindcnwert?  adv.  vgl.  hinden- 
ort  Parz.  73,  10. 

hinderwert  adv.  nach,  von  hinten , 
zurück,  werden  bestanden  hinderwert 
troj.s.  73.  c.  wichen  hinderwert  Herb. 
4373.  Jerosch.  94.  c.  hinderwart 
das.  72.  c.  Pass.  K.  430,  27.  458,73. 
mysl  2,  39.  182,  15.  so  gienc  e^ 
im  ie  hinderwart  Harleg.  24,  239. 

hiiiderwertlingen  adv.  rücklings. 
gant  hinderwert ilingen  zuo  Griesh.pred. 

2,  47.  hinderwerllingen  Herrn,  v. 
Sachsens.  6.  a er  sieht  in  binder- 
wertlinc  hürn.  Seifr.  vgl.  Schneller  4, 
163. 

in  wert  adv.  einwärts,  myst.  2, 
272,  5. 

niderwert  adv.  niederwärts,  nach 
unten,  si  vürin  niderwert  di  Memle  zu 
schiffe  Jerosch.  1 39.  d.  niderwart  das. 
31.  c.  52.  d.  97.  d.  myst.  87,  31. 
148,  38.  256,  20.  2,  250,  37. 

üfwert  adv.  aufwärts,  in  die  höhe. 
da^  fiur  havit  üfwert  slnen  zug  Anno 
43.  die  schefte  Stuben  üfwert  Herb. 
4982.  Pass.  K.  337,  76.  üfwart  Je- 
rosch. 188.  c.  my^t.  37,  29.  256,20. 
2,  173,  8.  250,  37. 

üfwert  adv.  auswärts , nach  au- 
ßen hin.  beginnet  ü;werd  Qiehen  Die- 
mer  214,  12.  HS.  2,  243.  b.  myst.  2, 
272,  9.  in  der  stat  und  ü^ernt  ( für 
üfwert?)  Zürich,  richtebr.  72. 


frainwcrt  adv.  s.  f rimort  unter 

FRAM. 

vürwört  adv.  vorwärts , weiter. 
ritet  vurwert  unde  fort  Herb.  6261. 
fürwert  gün  H.zeitschr.  8,  215.  für- 
wert  sagen,  kriegen  HS.  2,  13.  a. 
154.  b.  vorwart  zien  Pass.  K.  257, 
87.  swa-4  er  daij  pferl  vorwart  twanc, 
i mör  i^  i zu  rucke  dranc  Jerosch 
I 53.  a.  — zeitl.  weiter , fortan,  er 
lie^  ir  vurwart  möre  hüten  Pass.  K. 
32,  6.  wol  hin,  wand  du  alzu  swach 
mir  vurwart  zeime  herren  bist  das.  263, 
75.  vgl.  123,  3.  152,  24.  Pass.  16, 

1 6.  22,  45.  vorwart  Freiberg.  str.  1 63. 

widerwert  adv.  entgegen,  des 
segenten  si  sich  krüzewis  und  traten 
vaste  widerwart  Pass.  K.  91,  60.  er 
minnet  dich  hin  wider  wert  wiederum 
Erlös.  5660. 

zuowert  adv.  zuwärts.  züwart 
sie  doch  bilden  Herb.  4337. 

wertes  adv.  wärts.  Gr.  3,  91. 
inwertes  adv.  inwärts.  H.  seit- 
sehr.  8,  1 54. 

innerwertes  adv.  inwärts,  sine 
golheit,  quae  intrinsecus  latet , diu  io- 
nerwrertes  verholn  ist  fundgr.  1,68,17. 

niderwertes  adv.  niederwärts, 
herab,  d e o r s u m niderwercz  Diefenh. 
gl.  92.  niderwerts  (so  für  hinderwerts 
zu  lesen ) fundgr.  1 , 101, 20.  vgl.  385.  a. 

üfwerteft  adv.  aufwärts,  reso- 
pinus  aufwercr.  Diefenb.  gl.  238.  vgl. 
supinus  ufartis  (so)  sutnerl.  41,  31. 

antwart , antwnrt  stf.  gegenwart. 
Graß"  1,  1002.  vgl.  goth.  andv«ir{is 
nuQtör , ireauaa  t andvair|)s  visao 
xugeirui  Ulfil.  wb.  1 83.  da^  er  ze  di- 
ner  antworte  mit  geva^ten  swerle  greif 
an  sine  were  pf.  Ä.  78,  3.  — in  un- 
ser anlwurle  man  ime  baut  vile  fast 
iewedere  haut  Genes,  fundgr.  64,  19. 
als  die  lieh  en  antwrt  gegenwärtig,  da 
w 6re  Ludw.  kreuzf.  8 1 45.  en  antwurte 
stan  Tundal.  60,  44.  ze  des  kindes 
gebürte  was  niemen  ze  antworte  gegen- 
wärtig niewan  dise  vrowen  zwo  Gre- 
gor. 504.  ze  stner  antwurte  erbeute 
diu  herzoginne  Pan.  611,  20. 
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antwcrte , antmirtc  swv.  mache 
gegenwärtig,  stelle  persönlich , überant- 
xcorte , übergebe,  ahd  nntwurlju  Graff 
I,  1002.  mit  recht  getrennt  ton  ant* 
wartju  (respondeo) ; dagegen  werden 
Gr.  d.  i cb.  1,510  antworten  in  beiden 
bedeutungen  zusammengenommen.  wür- 
de aber  nicht  ersteres  golh.  andvairf)- 
jan  sein,  wahrend  das  zweite  andvaurd- 
jan  fRöm.  9,  20)  ist?  die  Vorgesetzte 
parlikel  bisweilen  tonlos  ent , also  ent- 
würteo , entwerten  Baseler,  r.  s.  20  u. 
anm.  geentwert  Kulm.  r.  3,  135.  ant- 
worten Jerosch.  47.  a.  Leys.  pred.  80, 
4.  entworten  myst.  24  6,  23.  Kulm.  r. 
4,  94.  1.  mit  accusatic  der  person. 

a.  mit  dativ.  antwurtet  die  frouwen 
dem  man  leseb.  1 90,  26.  da;  man 
dir  antwurle  die  üf  velde  unde  in  furte, 
üf  dem  mer  in  al  den  schiffen,  der 
Heiden  si  begriffen  W.  Wh.  459,  5. 
antwurlen  in  den  kocken  min.  beidiu 
drin  unt  derfür  antwurt  i’n  in  gevan- 
gen  Parz.  546,  24.  29.  ich  antwurt 
iu  gebunden  des  künic  Guntheres  man 
iV ib.  1846,  4.  welcher  im  antwurte 
sin  kint  Trist.  5962.  da;  si  im  gant- 
wurlet  waere  das.  13264.  si  wart  ge- 
fört  vur  den  keiser  und  wart  ime  ge- 
antwurtel  myst.  63,  34.  vgl.  Griesh. 
pred.  2,  59.  60.  Clos,  chron.  51.  im 
wart  uäch  gewonheit  gegeben  ein  junc- 
vrowe  (zur  gattin)  und  geanlwurtet 
siner  hant  Pass.  K.  388,  9.  entpffi 
minen  geist,  den  ich  dir  antwurte  hie 
das.  41,23.  disen  knappen  bevil  ich 
dir  üf  diue  sele,  da;  du  mir  in  wider 
antwortes  Leys.  pred.  80,  14.  wirt 
ein  man  vor  gerichle  eime  kleger  mit 
der  haut  geantwort  Kulm.  r.  3,  135. 
vgl.  4,  94.  wirdit  ein  man  geanlwert 
mit  der  hant  vor  schult,  der  Hehler 
sal  sprechen:  antwertit  in  uns  wider, 
alse  he  von  üch  ledic  wirt  Freiberg, 
slr.  178.  b.  ohne  dativ.  alle  ir  vrfint 
di  entorsten  si  ime  niht  vorsagen  und 
U;en  si  selben  entworten  myst.  246, 
23.  — so  sol  man  in  entwurten  vtir 
den  vogt  Zürich,  richtehr.  17.  da; 
gesinde  entwurt  io  in  gotes  pflege  Wi- 


gal.  4491.  so  antwurt  er  uns  in  die 
zal  der  helle  ze  kinden  bucht.  1 , 1 050. 
man  sol  alle  gevangen  entwurten  in 
sinen  vrön  hof  Baseler  r.  s.  20.  ei- 
nen in  die  schergenstuben  antwurten 
Münch,  str.  s.  82.  zuo  dem  Kapitoliö 
brühte  man  die  jungen  schar:  da  wur- 
dens  aller  Sünden  bar  gevüeret  und 
gantwürtet  ln  Sylt.  936.  2.  ich 

ontwürte  mich.  dem  gerihte  antwurte 
er  sich  er  erschien  vor  dem  gerichte 
Trist.  11  037.  vgl.  Straßb.  str.  art.  28. 
sö  muo;  he  sich  anlwerten  mit  der  hant 
deme  kleger  Freiberg.  str.  167. — er 
antwurt  sich  in  sine  pflege  Iw.  1 47.  ich 
wil  mich  alsus  reine  antwürten  in  go- 
tes gewalt  o.  Heinr.  699.  sol  sich 
entwurten  in  die  gisilschaft  Zürich, 
richtebr.  34.  3.  mit  accusativ  der 

Sache,  da;  pfärt  antwurte  man  mir  dö 
Wigal.  2572.  der  maget  antwürten 

sie  den  korp  mit  bluomen  Flore  5582 
5.  einem  den  zins  antwurten  Pass.  K. 
311,51.  ob  einem  ein  eigen  mit  dem 
rechten  ze  pfant  wirt  geantwurt  Münch, 
str.  s.  10  5.  entwerte  alliu  dinc  gote 
in  sine  grundelösen  nätftre  myst.  2, 
185,  34.  wart  im  in  geanlwert  da; 
slö;  Ludw.  40.  — dö  antwurt  er  guot 
unde  lip  in  sine  gewalt  Iw.  191.  iur 
starken  llbe  die  antwurt  in  sin  gebot 
W.  Wh.  6,11.  nim  mines  gütes  zu 
dir  vil,  wand  ich  des  gerne  aulwurten 
wil  swie  vil  du  wilt  in  dine  hant  Pass. 
K.  4 58,  88.  da;  vihe  sal  der  hirte 

wr  e d i r antworten  zurückliefern  Kulm, 
r.  5,  27.  die  ampllüte  stillen  jörlichis 
ir  amt  üf  antworten  wieder  abgeben 
stat.  d.  d.  o.  s.  82. 

geantwertc , gcantwiirte  stcr. 
übergebe.  hei;et  ir  ir  koppelän  wider 
gantwnrten  fundgr.  1,  92,  29.  mac 
sich  niht  geantw'erten  vor  schult  mit  der 
hant  Freiberg.  str.  177. 

gegen  wart,  gegenwurt  sif.  ge- 
genwar t.  1.  örtlich,  das  gegenüber , 

vor  einem  stehen  oder  sein.  er  lief 
mit  dem  swerte  hin  engegenwerte  ent- 
gegen Bit.  82.  a.  diu  cherle  an  alle 
die  lantschaft,  diu  in  eugegenwrde 
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was  Judith  136,  18.  dä  diu  werlt  en 
gegenwert  stät  Karaj.  35,  15.  da^  si 
in  siuer  gegenwart  heten  himelische^ 
lob  Diemer  3,  9.  ze  sincr,  ze  unser 
aller  gegenwürte  Trist.  596  1.  1541  9. 
2.  zeitlich . engegenwrte  Leys.  pred. 
6,  l 5.  da$  pücb  der  scbrift  warnt  uns 
gegen wrt  das.  6,  23. 

widerwart  stf.  Widerwärtigkeit. 
wand  sie  dar  got  bete  gesunt  und 
des  windes  widerwart  Pass.  K.  12,  35. 

zuowart  stf.  aufenlhalt.  hierher 
oder  zu  ich  warte?  all  pletz  da  die 
toppler  und  die  Freiheit  zuwart  habent 
cod.  Schmeller  4,  161. 

wertec  adj.  wärtig.  ahd.  wartig. 
nebenform  würtec. 

buoajwertec  adj.  besserung  be- 
dürftig. Schmeller  1,  212.  4,  163. 

buo^würtic  : bürtic  Helbl.  3,  354-  t gl. 
buogwirdec  unter  wert  (dignus). 

hcilwertec  adj.  heilbringend. 
Schmeller  1,  170.  4,  163. 

heiiwertikeit , heilwürtikeit  stf. 
heil , Seligkeit.  Schmeller  1,  170. 

waodeiwertec  adj.  s.  c.  a.  wan- 
delbare got  ist  uiht  lugenhaflig  uoch 
wandelwartig  gest.  Rom.  35. 

gegeuwertec , gegenwürtec  adj. 
gegen  etwas  gewandt , gegenwärtig. 
praesens  Diefenb.  gl.  222-  an  üheris 
harren  baut  der  hie  gegenwortich  is 
L.  Alex.  7072  W.  der  was  gegen- 
wertig fl.  zeitschr.  8,  222.  Yders  ge- 
genvrurtie  über  den  hof  reit  Er.  1197. 
diu  da  gegenwurtic  sa;  das.  9171. 
die  hie  gegenwürtio  stönt  kröne  235. 
b Sch.  die  gagenwurtigen  Sercat. 
3405.  den  gegenwärtigen  liuten  Tun- 
dal.  44,  45.  diz  gegenwärtig  rint 
Bon.  46,  10.  mit  disem  gegenwärti- 
gen prief  Brünn,  str.  384.  — mit  dativ: 
mlne  angtsle  da  mite  ich  bivangen  bin 
ofte  unde  mir  gegenwartich  sint  leseb. 
275,  24,  dem  ist  got  gegenwärtig  das. 
889,  4.  — daj  gegenwürtige  leben 
warn.  2281.  diu  gegenwürtege  zit 
das.  2345.  3228.  3297.  an  dirre  ge-' 
geuwurtigen  vart  Tundal.  55,79.  ge- 
genwärtig zeitliches  guol  Bon.  85, 


6.  in  einem  gegenwärtigen  nu  leseb. 
8S9,  5.  ein  gegenwärtige^  nü  mgsi. 
2,  297,  28. 

engcgcnwertec , engegen wiirtec 
adj.  gegenüber , gegenwärtig,  got  ist 
iegewa  ingegenworlich  glaube  131.  nu 
slnont  engegenwertic  (?  — würtic)  dort 
ouch  Hitschier  Engelh.  3806.  der  hielt 
engegenwürtic  (:  bürtic)  und  also  reble 
nahe  bi  dem  ellenlhaflen  Hectori  troj. 
#.  21  l.b.  entgegenw'urtich  Brünn,  str. 
344.  inkönwerdic  Mühlh.  str.  29. 

gegen werteclich  adj.  gegenwär- 
tig. gegenwirdeclich  myst.  2,  662,  1 1 . 

gegen wertcclichen  adv.  dö  si 
keinwerticlichen  sach  cor  äugen  sah 
daij  gebeine  Ludw.  5.  gegenwurtecli- 
chen  myst.  2,  326,  20. 

gegeuwertikeit , gegen vvikrtikeit 
stf.  praesenlia  Diefenb.  gl.  222.  ge- 
geuw'erlikeit  myst.  197,  9.  2,132,32. 
in  orer  keinwerlikeit  Ludw.  45.  ge- 
genwurtikeit , gegeuwürtikeit  Pass.  K. 
422,  92.  45  t,  7.  myst.  271,  25.  2, 
51,  22.  244,  27.  Suso,  leseb.  882,  7. 
886,  35.  gegenwdrtikeit  Griesh.  denkm. 
49.  — gegenwärtige  zeit,  läge:  un- 
stet ist  gegenwTürtekeit  Bon.  86,  42. 
bewerten  ire  gegenwerlikeit  myst.  244, 
20.  dise  vröllchen  gegeuwertikeit  das. 
1 43,  18.  — zeitlichkeit:  owö  gegenwür- 
tekeit,  wie  blendest  duSuso  leseb.  880, 1 9. 

iuwertec  adj.  internus,  die  in- 
werdigen  vinsternisse  da^  sint  die  bö- 
sen gedanken  Leys.  pred.  74,  16.  sin 
iuwertich  grifige  wolfe  daz.  149. 

Ü^wertee  adj.  äußerlich.  der 
meusche  stirbit  an  der  söle  drterleie 
wis  aue  den  üjwertigen  tot  der  zuome 
libe  triffit  Leys.  pred.  70,  33. 

widerwertec  adj.  widerwärtig. 
1 . entgegengesetzt , feindselig,  adver- 
sarius  ein  widerwerliger  gl  Mone  6, 
211.  widerwartege  winde  sich  huo- 
ben  Sercat.  3232.  diu  widerwertige 
schar,  magt  unde  man,  minn  unde  schäm 
Trist.  11828.  si  zwei  enwaren  dö  niht 
me  widerwertic  underin  das.  1 1 723.  die 
doch  so  höfertic,  so  gar  widerw'ertic  hie 
geiu  gute  strebenl  Mart.  1 3 1 . d.  cgi.  129. 
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b. — mit  dalic:  ir  läre  diu  was  lugelich 
unde  ist  widerwartich  rehter  warheile 
Karaj.  97,  Q.fundgr.  t,  32.  miner  iäre 
widerwertech  Griesh.  pred.  2,  128.  wart 
dö  widerwertec  Engel  harte  Engelh.  2788 
u.  anm.  nu  woll  in  widerwertic  sin 
gelücke  ze  allen  orten  troj.  141.  c. 
vgl.  turn.  47,  3.  2.  unangenehm , 

zuwider'.  da$  er  ka*m  in  der  megede 
schar  da^  was  im  widerwertic  (so  zu 
lesen  nach  H.  zu  Engelh.  a.  a.  o.)  vor 
troj.  109.a.  pinlichiu  und  widerwer- 
tigiu  dinc  myst.  2,  649,  11.  vgl.  per- 
versus  widerwertiger  sumerl.  14,  33. 

widerwertekeit  stf.  contrarielas 
Diefenb.  gl.  78.  ob  dem  man  ist  stae- 
tekeit , d5  ist  niht  widerwertekeit  W. 
gast  2422  R.  Widerwärtigkeit , un gluck : 
ungeduldig  in  aller  widerwerlikeit  H. 
zeitschr.  8,  460.  da^  du  dich  ritter- 
lich hallest  in  aller  widerwerlikeit  Suso, 
leseb.  882,  14.  swa^  er  lidens  unde 
widerwerlikeit  über  in  verhenget  myst. 
2,  342,  3. 

wkht  ( gm.  -des)  adj.  werth.  goth. 
vair|)s,  ahd.  wferd  Gr.  1,  744.  2,  39. 
Utfil.  wb.  1 83.  Graff  l , 1011.  nach 
Gr.  zu  ich  wirde;  nach  Wackernagel 
wb.  zu  leseb.  589  zu  ich  wer.  1. 
von  hohem  werthe.  a.  personell  sind 
wert,  ich  gnäde  dir  unsers  werden 
gastes  ( des  königes  Artur ) Iw.  105. 
sö  werden  hohen  wirt  ( gott)  bescerit 
Gen.  fundgr.  80,  42.  Nib.  542,  1. 
1257,  3.  Parz.  42,  19.  sö  w®ne  ich 
daa;  richer  si  nne  huobe  ein  werder 
man  Iw.  112.  Wigal.  8188.  MS.  1,3.  a. 
Nib.  1176,  1.  ir  w’erden  man  Waith. 
66,21.81,16.  der  degen  wert  Pars. 
63,  13.  64,  7.  7 3,  28.  der  degen 
wert  erkant  das.  665,  12.  der  fürste 
wert  unt  erkant  das.  133,3.  eiu  wer- 
der  got  ein  hochverehrter  gott  Barl. 
27,  24.  gein  werden  wiben  sollen 
werde  mau  beliben  da^s  se  immer  diens 
werten  und  ir  lönes  wider  gerten  W. 
Wh.  267,  11.  da$  werde  wip  Waith. 
46,  20.  werden  wip  W.  I.  7.  diu 
junefrouwe  wert  Parz.  407,  26.  von 
werder  diet  erborn  aus  hohem  yeschlechte 


W.  Wh.  293,  1 1.  310,  23.  diu  kü- 
neginne  wert  die  edle  kön.  W.  Wh. 
311,  2.  diu  werde  künigiune  Parz. 
70,  2.  ich  wirde  werder  danne  ich 
si  Iw.  29.  si  ist  verre  werder  danne 
ich  das.  222.  ja  bistu  von  der  künste 
min  werder  dan  du  wändest  sin,  und 
bist  ir  gäret  immer  m£  Trist.  4380. 
kein  künec  sö  werder  was  so  er  das. 
451.  sö  biderbe  u.  sö  wrert  Wigal. 
8348.  Iw.  107.  Gäwän  was  wert  unde 
rieh  Wigal.  9565.  riche  unde  wert 
a.  Ileinr.  761.  äne  minne  ist  niemen 
wert  MS.  1,4.  b.  dar  zuo  dühte  er 
sich  ze  wert  das  schien  ihm  gegen  seine 
ehre  W.  Wh.  266,  16.  da$  er  die 
geste  habe  wert  Parz.  345,  9.  daa; 
ir  in  deste  werder  hat  das.  12,  1.  vgl. 
Erlös.  5248.  hielt  si  werder  vil  dan 
ä Pass.  K.  15,  67.  — mit  dativ:  ir 
sit  im  werder  gast  Parz.  229,  21. 
deste  werder  ich  in  bin  das.  827,  26. 
tiure  unde  wert  ist  mir  der  man  Trist. 
17.  der  wirt  got  unt  der  werlde  wert 
Vrid.  72,  22.  — als  substantiv:  sö 
bin  ich  doch,  swie  nider  ich  si,  der 
werden  ein  Waith.  66,  37.  vremder 
liute  vil , die  werden  unt  die  smaehen 
Parz.  296,  27.  des  müe^en  die  wer- 
den der  bcesen  engelten  die  achtungs- 
werthen  der  schlechten  Wigal.  2335. 
die  werden  alle  mir  erzeigeten  zorn 
W.  Wh.  266,  10.  mit  genitiv : ich 

mane  dich,  gotes  werde,  die  gott  werth 
ist  Waith.  7,  32.  b.  suchen  sind 
wert,  wipliche  werdekeit,  got  hat  vor 
aller  crääliure  dich  gemachet  also  wert 
Gotfr.  I.  1,2.  werder  gruoj  Waith. 
43,  36.  109,  4.  Parz.  305,  9.  dur 
sinen  werden  höveschen  sanc  Waith. 
108,  11.  werdiu  minne  das.  98,  40. 
Pars.  81,1.  werdiu  riterschaft  ist  ge- 
tan das.  203,  18.  etswö  smachlich  ge- 
drane  unt  etswä  werden  dringen  das. 
297,  23.  höch  pure  mit  turnen  wert 
das.  292,  30.  diu  zit  ist  in  werder 
schouwe  MS.  1,  25.  b.  nu  hän  ich 
von  ir  werden  tröst  noch  gediegen  das. 
8.  b.  wurde  mir  ir  werder  tröst  ge- 
sell das.  12.  a.  der  werde  tac  MS. 
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l,50.b.  — da;  smaehe  unt  da^  werde 
Parz.  291,  9.  2.  einen  gewissen 

werth  habend.  a.  mit  dem  gen.  da; 
si  is  meth  wert  siut  ze  fernemenne 
fundgr.  1,  64,  9.  des  was  er  wert, 
des  sit  ir  wole  wert  Iw.  240.  272. 
Parz.  83,  23.  615,  18.  Wigal.  3831. 
i;  nist  der  arbeite  wert  ist  nicht  der 
mühe  werth  L.  Alex.  4654  W.  gruo;es 
wert  Iw.  53.  kusses  wert  Pan.  306, 
5.  größer  zühte  wert  großer  strafe 
fw.  154.  aller  Ören  wert  das.  205. 
MS.  1,  3.  a.  prlses  wert  Pan.  253, 
23.  lobes  wert  Waith.  78,  28.  ich 
dünk  mich  nibt  ir  selben  wert  MS.  1, 
25.  b.  minnen  wert  das.  13.  a.  si 
wart  nie  valscher  minne  wert  das.  33.  a. 
— da  bin  ich  eines  töreu  wert  gelte 
ich  für  einen  thoren  Am.  20. — guot 
man  ist  guoter  siden  wert  Waith.  44, 
1 0.  sich  dühten  sumeliche  da  vil  ma- 
neger  böne  wert  Nith.  55,  32  II.  u. 
anm.  — drler  marke  wert  Waith. 
104,11.  sin  wtere  minner  niht  einer 
marke  wert  Nib.  1 063,  3.  an  der 
koste  was  der  schilt  wol  tOsent  marke 
wert  das.  1640,  4.  unt  hete  ich  vür 
den  töl  ein  swert,  da;  wtere  tüsent 
marke  wert  Vrid.  170,  25  u.  anm. 
tösent  marke  wert  Pan.  239,  20.  hun- 
dert marke,  maneger  marke  wert  das. 
744,  9.  71,  6.  fünfzig  phunt,  vierzig 
phenning  wert  Brünn,  str.  344.  349. 
bei  den  beiden  letzten  beispielen  könnte 
man  schon  an  den  im  nhd.  gewöhnli- 
chen accusativ  denken,  vgl.  Gr.  4,758 
und  wert  sin.  b.  mit  der  conj.  da; 
min  Up  wtere  des  wol  wert  da;  mich 
min  selbes  swert  an  im  rieche  Iw.  1 52. 
sö  wtere  ouch  dirre  wirt  wol  wert  da; 
ich  das.  184.  c.  mit  präpos.  bin 
ich  an  da;  ampt  wert  under  schilt  und 
mit  dem  sper  W.  Wh.  171,  22. 

hovewert  adj.  des  hofes  werth 
oder  dem  hofe  werth.  ta*t  er  den  ho- 
vewerden ba;  Waith.  81,  6. 

ougen wert  adj.  den  äugen  werthf 
lieb,  ougenwerdiu  vrouwc  min,  dan- 
noch  lieber  in  dem  sinne  MS.  2,  I8ü.a. 
unwert  adj.  1.  nicht  in  achtung 


stehend,  got  bue;e  iu  iuwer  unwerde; 
leben  Iw.  235.  unwerde  geste  Bari 
114,  9 Pf.  — vrouwe  ir  werdet  un- 
wert  dervon  Iw.  1 5.  mirst  diu  6re 
unmiere,  da  von  ich  zejäre  wurde  un- 
wert Waith.  102,  29.  unstelec  unde 
unwert  bin  ich  Pan.  688,  22.  sö 
miie;e  ich  immer  möre  unwert  unt  swa- 
ches  iiamen  sin  Trist.  1481.  sorge 
ist  unwert,  da  die  liute  sint  frö  MS. 

1,  56.  a.  la  dir  die  valschen  lere  sin 
«inwert  unde  unmtere  sin  Barl.  207, 
27  Pf.  die  herminen  vedere  dühten 
si  unwert  Nib.  56,  3 Z.  — hästu  mich 
deste  unwerder  iht  W.  Tit.  I 1 4,  2.  — 
mit  dativ  der  persou : i;  was  im  vil 
unwert  er  ärgerte  sich  darüber  Judith 
133,  1.  da;  wa?re  wole  unwert  deine 
heiligen  geiste  Windb.  ps.  445.  dem 
was  unwert  da;  er  die  tjost  het  ge- 
wert  äne  vallen  wider  in  Wigal.  6641. 
da;  e;  ir  si  von  iu  unwert , da;  ir  an 
si  der  dinge  geri  frauend.  128,  29. 

2.  nicht  einen  gewissen  werth  habend. 
des  wtere  er  vil  unwert  Wigal.  64 1 6. 

wundernwert  adj.  von  wunderbar 
hohem  werthe.  si  vil  wundernwerde; 
wip  frauend.  58,  21. 

wertman  s.  das  zweite  wort. 

werde  adv.  auf  eine  würdige , 
ehrenvolle , liei'rliche  weise.  Iiimel  unde 
erde  schuof  er  werde  Diemer  6,  1 2. 
vgl.  Barl.  51,  21  Pf.  si  strahlen  sich 
werde  nider  zuo  der  erde  Exod.  fundgr. 
96,  2.  Aaron  warf  die  gerten  werde 
vur  den  chunich  ze  der  erde  das.  99, 
24.  werde  geligen  MS.  1,  2.  b.  öre 
einem  werde  erbieten  Trist.  490.  — 
mit  dativ:  duo  stuont  er  ime  werde 
zu  seiner  genugthuung , Zufriedenheit , 
freude  obe  der  selben  erde  Genes, 
fundgr.  15,  29.  vgl.  81,  11.  so  bü- 
wesl  du  dir  werde  die  hörigen  erde 
das.  79,  29.  do  gehit  ime  sö  werde 
der  himel  zuo  der  erde  leseb.  197,  5. 
wan  da;  got  von  nihle  machete  gesibte 
der  vier  elementa  im  selbem  also  werde 
glaube  323.  er  vaht  im  dö  werde  pf 
Ä.  291,  24.  si  lebete  ir  vil  werde 
Er.  5(75.  allererst  lebe  ich  mir  wer- 
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de  Waith.  1 4,  38.  er  gie  im  werde 
A'i/A.  98,  2 t H.  u.  anm. 

unwerde  adv.  er  lit  an  der  erde 
in  dem  bluote  bewollen  unwerde  Ju- 
dith 176,  22.  Karaj.  93,  1t.  der  lip 
wirt  ein  erde  und  lit  dan  unwerde 
Barl.  83,  38  Pf.  Pass.  K.  42,  82. 
unz  du  ze  einer  erde  werdest  unwerde 
aneg,  19,  6.  die  gruntveste  der  be- 
lehüs  hie;  er  vil  unwerde  ü;  brechen 
Barl.  339,  14.  man  ructe  in  vil  un- 
werde nider  üf  die  erde  Pass.  K.  1 82, 
15.  — dö  ward  ime  unwerde  er  ward 
ärgerlich:  mit  zorne  sprach  er  in  zu 

L,  Alex . 4700  W. 

wert  sin.  t.  das  wert  seyn.  sö 
staete  lop,  so  michel  wert,  da;  nu 
iemer  inöre  wert  unz  an  der  werlde 
ende  Flore  7874  5.  da  was  ein  boe- 
ser  man  in  vil  swachem  werde /«c.tO. 
er  beststet  sinen  lip  ze  höherme  werde 
das.  160.  diu  gotinne  Junö,  dd  si  in 
ir  besten  werde  was  das.  236.  in  dem 
hcehsten  werde  leben  a.  Heinr.  1 1 3. 
des  herze  swebet  in  wunne  berndein 
werde  lobges.  64.  got  der  was  in 
hohem  werde,  dö  er  geschuof  die  rei- 
nen fruht;  wan  ime  was  gar  wol  ze 
muote  IBS.  1,  24.  b.  luft  wa;;er  fiur 
und  erde  wont  gar  in  dinem  werde 
W.  Wh.  2,  6.  nach  des  Wunsches 
werde  Er.  7841.  da;  houbet  hanht 
ich  nider  unz  üf  miniu  knie:  nü  riht 
ich  e;  üf  nach  vollem  werde  Waith. 
1 9,  34.  einen  erkennen  nach  sfnem 
werde  Trist.  20.  ich  bin  nu  hie  ge- 
sehen wol  nach  minem  werde  Flore 
6015  5.  niemen  kan  si  nach  ir  werde 
geören  IBS.  1,  155.  b.  der  werden 
(der  vortrefflichen  frau)  lop  ze  werde 
bringen  preisen , verherrlichen  das. 
da;  ich  niht  gesagen  kan  wie  höhes 
werdes  was  sin  lip  Wigal.  9868.  2. 

sache  von  einem  gewissen  werthe , t caare. 
vgl.  Schmeller  4,  148.  er  hat  nach 
heile  wol  sin  wert  an  dem  koufe  be- 
wendet Flore  7776  u.  S.  ich  wsne 
man  nu  selten  sö  tiure  wert  vergütet 
iroj.  s.  209.  a.  — dä  manec  lüsent 
marke  wert  verzeret  wart  und  gegeben 


En.  1303t.  kleincetes  lüsent  marke 
wert  Pari.  12,  7.  der  nie  gewnn  ei- 
nes halben  pfundes  wert  Er.  2179. 
man  tet  da  niemant  schaden  eines  Pfen- 
nigs wert  Hangdietr.  252,  2.  da;  er 
iu  si  schuldic  eines  eies  wert  Am.  2387. 

grüs^wert  sin.  was  ein  grü;  werth 
ist.  des  in  niht  grü;wert  beslöt  Wi- 
gal. 757  5. 

helwert  stn.  was  einen  heller  werth 
ist.  baier.  hallerwert,  halhert,  helbert 
Schmeller  2,  169.  4,  148.  sol  driu 
helbert  umbe  einen  phenning  geben 
Augsb.  stdtb.  verkoufen  sie  umbe  ein 
helbert  valscher  Ören  myst.  322,  34. 
so  AFG.,  helbwert  CE,  wobei  man  an 
Zusammensetzung  mit  helbelinc  denken 
kann.  mit  obs  des  men  helbert  und 
phenwert  geit  Gr.  w.  3,  701. 

pfennewert  stn.  was  einen  Pfen- 
nig oder  Pfennige  werth  ist , dafür  zu 
haben  ist,  Verkaufsartikel.  Schmeller 
1,  316.  4,  148.  Oberl.  1208.  Zarncke 
zu  narrensch.  44,  20.  vgl.  engl,  pen- 
nyworth.  dri;ec  juden  umb  einen  pfen- 
ninc.  swer  iwer  koufte  ein  pfenwerl 
Helbl.  2,  1175.  Ls.  1,  463.  zwei 
hundert  phenewert  prötes  ducentorum 
denariorum  panes  Rothpred.  42.  swer 
ouch  valscher  eide  gert , der  vindet  ir 
guot  pfennewert  findet  sie  billig , feil 
Vrid.  148,  21  w.  anm.  — ein  maß 
für  flüssigkeilen,  tragt  im  sehs  phen- 
wert!  durch  minen  willen  diu  trinc 
HeUtl.  13,  122.  trinkt  ein  man  ein 
pfenwert  win  Teichn.  303.  Gr.  w.  2,  1 33. 

unwert  stn.  a.  werthlosigkeil.  wes 
unwert  und  wes  nöt  w'as  ie  zer  weite 
merre  a.  Heinr.  424.  da;  ich  den  sä- 
men  näcli  unwerde  werfe  in  unberhafte 
erde  Barl.  42,  17.  wir  müe;en  under 
d’erde  alle  zeinem  unwerde  warn.  30 1 2. 
ze  unwerde  das.  2952.  kröne  100.  b. 
b.  geringschätzung,  verächtliche  behand- 
lung.  sin  unwert  tuot  er  mir  schin  a. 
Heinr.  414.  W’ir  haben  si  mit  unwerde 
vertreten  in  der  erde  Trist.  1 2345.  mit 
grö;em  unwerde  er  sprach  das  13346. 
ich  lie;  e;  niht  durch  unwert  Barl. 
143,  21. 
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volwert  stw.  vollständiges  wert  sein , 
mit  mineme  volwerde  engegen  iwer- 
eme  vollen  werde  I eseb.  189,  17. 
190,  18. 

werde  stf.  ansehen,  würde,  swer 
hir;en  unde  geilen  gelicher  werde  gau 
MS.  2,238.  b.  kam  in  des  werden  kü- 
neges  liof  ein  werder  man  den  künde 
da;  gesindc  wol  näch  slner  werde  häu 
das.  2,  98.  b.  si  begonde  ouch  scho- 
wen  die  nagele  in  schöner  werde  Pass. 
K.  277,  67.  — plur.  mit  vil  grölen 
werden  sprach  eine  stimme  das.  126, 
24.  37  9,  18.  unz  si  mit  schönen  werden 
bestattet  wart  zur  erden  Pass.  K.  326, 
59.  da;  er  mit  sulchen  werden  üf 
bischtum  solde  vallen  das.  405,  72. 
da;  kein  ordin  üf  so  höin  grat  gestige 
an  güte  unde  an  werdin  Jerosch.  8.  b. 

— bisweilen  wird  das  wort  mit  einem 
adjectiv  so  verbunden , dass  seine  be- 
deutung  abgeschwächt  wird  und  es  mit 
diesem  zusammen  nur  einen  begriff 
ausmacht:  swie  wol  man  in  zur  erden 
grüb  mit  krefllicher  werde  s.  v.  a.  mit 
krefle  oder  kreflecliche  Pass.  K.  228,  7. 
mit  dömüliger  werde  das  354,  73. 
den  örslen  menschen  got  von  der  er- 
den nam  in  lobelicher  werde  das.  7 9,1. 
an  geioublicher  werde  das.  663,  33. 

— mit  demütigen  werden  (=  dömü- 

tecliche)  das.  521,  72.  nach  lobeli- 
chen  werden  das.  1,  27.  nach  innecli- 
chen  werden  das.  687,  96.  2.  werth- 

schätzung.  da;  wir  niht  (nichts)  vater 
üf  erden  nennen  mit  keinen  werden, 
wand  er  unser  vater  ist  das.  653,  54. 

unwerde  stf.  1 . unwürdige, 
schmachvolle  läge.  vallen  hin  ze  tal 
mit  grö;en  unwerden  Pass.  38,  13.  zu 
smehin  unwerdin  Jerosch.  1 1 . d.  2. 
unwürdige , schmähliche  behandlung. 
Achilles  durch  unwerde  hie;  in  eime 
pherde  zu  dem  zügele  binden  Herb. 
13215.  werfen  in  mit  unwercfe  niddir 
üf  di  erde  Jerosch.  160.  d.  zarte  im 
siu  här  ü;em  barte  mit  gro;er  unwerde 
Pass.  62,  18.  Pass.K.  13,49.  heten 
gerne  e;  geschant  mit  voller  unwerde 
das.  289,  15.  — plur.  hie;  si  nemen 


mit  grö;en  unwerden  und  werfen  zu 
der  erden  das.  342,  5. 

wörtlich  adj.  würdig,  wörtlicher 
w’ibe  triuwe  MS.  1,  190.a.  von  wert- 
lichin  mannen  Jerosch.  46.  d.  wert- 
lichin  vurstin  das.  71.  b. 

un  wörtlich  adj.  verächtlich,  un- 
wertlich  gebier  de  Oberl.  1870. 

unwertliche  adv.  {.auf  unwür- 
dige weise,  swer  da;  ( abendmahl ) un- 
werlllche  iiintt,  sin  name  gote  niht  ge- 
zimt  Barl.  174,  7.  2.  mit  gering- 

schätzig, Verachtung,  unwertliche  er 
von  im  warf  da;  ouge  das.  122,  30. 
zornic,  als  er  w®re  unvrö,  bliht  er  vil 
unwertliche  dar  und  nam  des  gruo;es 
küme  war  das.  205,  15.  unwertliche 
er  im  näch  sprach  Trist.  13414. 

wertsam  adj.  werth , angesehen. 
sidir  wärin  diutschi  man  ci  Rome  lif  unli 
wertsam  Anno  478. 

wertsamkeit  stf.  werth , würde, 
myst.  2,  532,  39. 

werdec  adj.  würdig. 
unwerdec  adj.  unwürdig , nicht 
geachtet,  da;  bilde  müste  vallen  hiu 
dan , da;  e;  vil  unwerdec  lac  Pass.  K. 
96,  15.  man  lie;  in  vil  unwerdic  li- 
gen  das.  125,  88. 

werdeclich  adj.  würdig , ehrenvoll , 
herrlich,  werdeclichiu  gir  Parz.  427, 
18.  da;  werdecliche  vragen  das.  441, 
22.  mit  werdeclicher  heres  kraft  das. 
214,  17.  werdeclichiu  dinc  das.  670, 
7.  in  werdeclichen  stunden  das.  346,  5. 
er  reit  näch  werdeclichen  scbarn  das. 
626,  30. 

wcrdeclichc,  -cn  adv.  auf  eine 
würdige , ehrenvolle , herrliche  »reise, 
mit  der  ämei;en  diu  nu  vil  werdecliche 
bi  ir  arebeiten  lil  Waith.  13,  29.  ein 
niuwer  mfine  hat  gevangen  harte  wer- 
decliche MS.  2,  99.  a.  werdecliche 
varn,  bestalen  Parz.  754,  14.  89,  10. 
werdecliche  empfan  g.  Gerh.  669.  wer- 
decliche sine  kröne  tragen  Barl.  139,  1. 
— werdeclichen  Parz.  502,  5.  W.  Tit. 
37,  2.  Waith.  56,  10.  Wigal.  9373. 

werdekeit  stf.  I.  hohes  ansehn 
in  dem  man  steht,  ehre , herrlichkeit ; 
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das  was  ansehen,  ehre  verleiht.  hie 
vor  dö  berte  man  die  jungen , die  dA 
pflügen  vrecher  zungen:  nu  ist  e;  ir 
werdekeit  Waith.  24,  12.  sit  nu  min 
fröide  und  al  min  heil,  dar  zuo  al  min 
werdekeit  niht  wan  an  dir  einer  slat 
das.  97,  16.  werdekeit  sich  in  sin 
herze  zöch  Part.  47  6,4.  ir  vil  höhiu 
werdekeit  MS.  1 , 32.  b.  ir  kiuschiu 
werdekeit  das.  2.  b.  wipliche  werde- 
keit , got  hat  vor  aller  creatiure  dich 
gemachet  also  wert  Gfr.  I.  1,  2.  da; 
im  solde  sin  bereit  erc,  sadde,  werde- 
keit Barl.  22,  8.  disses  alters  ( altars ) 
werdekeit  Pass.  K.  546,  1 6.  — von 
swelhem  herren  da;  geschiht,  des  wer- 
dekeit beger  ich  niht  Vrid  77,  11. 
der  werdekeite  kranz  tragen  Parz.  632, 
28.  der  man,  der  werdekeit  ein  bluome 
ie  was  das.  598,  7.  der  werdekeit 
genö;  das.  296,  20.  aller  werdekeit 
ein  füegerinne  Waith.  46,  32.  — diu 
üppege  kröne  werblicher  stiebe  vellet 
under  fließe  ab  ir  besten  werdekeit  a. 
Heinr.  89.  da;  schatte  mir  an  mlner 
werdekeit  Waith.  43,  12.  MS.  1,33.  a. 
der  wa?re  an  werdekeite  töt  Parz  625, 
20.  si  sint  an  werdekeit  (an  dem  was 
ehre  verleiht , sich  ziemt ) verzagt  das. 
1 22,  1 9.  der  erste  an  der  werdekeit 
Pass.  K.  37,  79.  sin  lat  mich  niender 
lachen  gegen  werdekeit;  sö  nim  ich 
einen  swachen , da;  ist  ir  leit  MS.  1 , 
86.  a.  du  geschiiefe  den  menschen  in 
drivaltiger  werdekeit  swsp.  s.  3 W.  mit 
werdekeit  leben,  kröne  tragen  Waith. 
53,  19.  Barl.  64,  25  Pf.  sin  höher 
prls  vor  schänden  was  mit  werdekeit 
behiiot  W.  Wh.  46,  11.  wir  sint  be- 
reit im  nach  siner  werdekeit  ze  dienen. 
* er  ist  sö  biderbe  und  sö  wert  Wigal. 
8346.  von  ir  vil  höhen  werdekeit  u. 
von  ir  riterschaft  Nib.  12,2.  — die  braht 
ich  in  die  werdekeit,  da;  ir  muot  sö 
höhe  stAt.  jon  wei;  si  niht,  swenn 
ich  min  singen  IA;e.  da;  ir  lop  zergat 
Waith  73,  1.  werben  umbe  werde- 
keit das.  66,34.  er  singet  iuwer  Öre 
und  werdekeit  das.  113,  14.  werde- 
keit bejagen  das.  1 07,  25.  gedienet 


hän  Parz.  628,  25.  der  dicke  hAt  höhe 
werdekeit  bezalt  das.  321,  7.  267,  1. 
werdekeit  han  das.  5,  13.  269,  4.  660, 
15.  tragen,  doln  das.  658,  6.  311, 
30.  der  werlde  werdekeit  die  herr- 
lichkeit  der  weit  durch  got  varn  län 
Barl.  16,  11.  sö  kunnt  ir  werdekeit 
wol  tuon  was  euch  ehre  bringt  Parz. 
546, V6.  ir  habt  nach  ritters  öre  iwer 
werdekeit  an  mir  getan  das.  11,  27. 
2.  ehrenvolle  behandlung,  auszeichnung, 
die  ich  einem  zu  theil  werden  lasse. 
Artös  enphie  in  mit  vil  grö;er  werde- 
keit Er.  2067.  nu  was  im  die  naht 
bereit  von  Ören  elliu  werdekeit  das. 
4628.  wem  si  da  nach  si  bereit  minne 
und  ir  werdekeit  Parz.  2,  30. 

unwerdekeit  stf.  1.  ermange- 
lung  des  ansehens  bei  der  weit , schmach. 
da;  iu  von  mir  niht  ist  geseit  da;  ma- 
chet min  unwerdekeit  Iw.  205.  dö  wart 
sin  unwerdikeit  (sin  laster  u.  sin  schände) 
vil  volliclich  ein  herzen  leit  leseb.  573, 
24.  sich  selben  er  verswachte  in  alsö 
gro;e  unwerdekeit  Pass.  K.  84,  41. 
2.  verächtliche , schmachvolle  behand- 
lung. lobte  sinen  got  derselben  un- 
werdekeit Gregor.  2653.  sol  ich  si 
dar  umbe  tiuren  da;  si;  wider  köre  an 
mine  unwerdekeit  Waith.  69,  22. 

werde  stre.  halte  werlh , würdige, 
ahd.  werdom  Graff  1,  1014. 

gewerde  swv.  würdige,  du  ge- 
werdotest  uns  vore  sagen  Diemer  329,4. 
dö  gewferdote  er  ave  gemartirot  wer- 
den fundgr.  1,  34,  12. 

unwerde  swv.  1.  intransit.  a. 
bin  unwerth.  swü  man  weste  ein  val- 
schehaften  man,  der  solle  unwerden 
aller  guoten  wiben  MS.  1,  48.  b.  b. 
des  wart  im  unwerden  er  ward  un- 
willig Jerosch.  153.  a.  2.  transi- 
tiv. mache  unwerth.  untriuwe  mac 
unwerden  werden  man  MS.  1,  186.  b. 

verunwerdc  swv.  mache  unwerth. 
den  vorunwerden  alle  sunde  myst. 
171,  29. 

wirde  stf.  würde,  ahd.  wird! 
Graff  1,  1015.  wierde  frauend.  383, 
12.  im  reime  auf  gezierde  Pf.  zu 
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Heim.  3,  64,  6.  1.  werthvulte  be- 

schaffenheil. min  wirde  diu  wos  wi- 
lent  gröij:  dö  lebte  niender  min  ge- 
jnö^  Waith.  24,36.  der  hat  mit  fröiden 
wirde  vil  das.  96,  18.  des  iwer  wirde 
wart  nie  wert  Part.  316,  22.  611,  26. 
wirde  unde  nit  sint  rehle  als  ein  mun- 
ter und  ir  killt : diu  wirde  diu  birt  alle 
Zit  unt  fiieret  ha^  unde  nit  Trisl.  8403. 
der  Davit  der  wirde  jach  Barl.  64,  1 1 
pr  die  uiht  durch  wirde  suochent 
äventiure  MS.  1,  190.  a.  gegen  si- 
ner  (Gottes)  heiligen  wirde  sin  gebet 
er  wandern  lie  Pass.K.  317,  80.  lat 
in  wirde  iuch  schouwen  Waith.  36,  15. 
da£  ir  beider  lip  getiure  und  in  höher 
wirde  si  das.  96,  2.  si  dunkel  sis 
mit  wirde  wert  Part.  374,  17.  nach 
ir  wirde  Waith.  121,  11.  2.  das 

werth  machen,  die  achtuny  und  Ver- 
ehrung , die  man  einem  bezeigt,  da 
was  mit  volleclicher  kraft  wirde  unde 
Wirtschaft  Iw.  240.  die  biderben  haut 
mich  desle  ba$.  der  werden  wirde 
diust  sö  guot  Waith.  67,  4.  man  böt 
tm  wirde  und  äre  Part.  228,  27.  Jesu 
Krisle  geben  lob  und  wirde  zaller  zit 
Silv.  2292.  sibenstunt  an  dem  tage 
sol  dir  lop  von  mir  erklingen:  diu 
wirde  zimt  dir,  herre,  wol  lobges.  54. 
guoter  wirde  danken  Bit.  11.  a.  da$ 
sin  mit  wirde  usmen  war  al  die  frou- 
wen  Part.  599,  29.  wibes  namen  6ren 
u.  ir  lop  mit  hoher  wirde  meren,  da  diu 
wipheit  unvenneilet  si  MS.  1,  200.  b. 

uiiwirde  stf.  1 . erman gelang  der 

würde,  des  ansehens.  sin  unwirde  unt 
sin  verlegenheil  /tr.  111.  unwirde  sel- 
ten wirde  hät  gemöret  nur  der  ehren- 
der the  wird  geehrt  MS.  1,  190.  a. 
2.  geringschätzung,  verächtliche,  schmäh- 
liche behandlung.  von  unwirde  weil  er 
seinen  feind  für  unbedeutend  ansah 
versümde  er  sich  Er.  5507.  sus  be- 
behielt ich  iuch  die  naht  mit  unw’irde 
und  mit  grö^em  braht  Gregor.  3466. 
Jösum  Kristum,  der  in  sinen  grössten 
nieten  die  griesten  unwirde  leit  von 
spotte,  von  ilewije,  von  aller  ver- 
smtehde  myst.  328,  4. 


wirdelieh  adj.  würdig,  herrlich. 
ein  wirdelich  gebunge  golis  myst 
181,  35. 

tinwirdcliclie  adv.  unwürdig , nicht 
geziemend.  Bert.  295. 

wirdesam  adj.  würdig,  gezie- 
mend. 13  was  wol  wirdesam  unde 
billich  Jeruscli.  4.  d. 

wirdee  adj.  würdig,  ahd.  wird  ig 
Graff  1,  1016.  Gr.  2,  304.  ich  hän 
sö  wirdic  her  verlorn  Part.  219,  1 6. 
wirdic  höchgemüete  MS.  I,  190.  a. 
ein  wiidec  opfer  Pass.  K.  17,  82.  die 
menscheit  was  vil  unwert,  e er  sie 
wirdee  machte  das.  84,  39.  — mit 
genitiv.  der  kröne  und  richeit  wirdee 
was  Part.  478,  6.  vgl.  8,  13.  H.  ges- 
ab.  1,  I,  81.  der  Wirtschaft  wirdic 
Barl.  89,  37  Pf.-  daij  krislenUrhe  le- 
ben, des  uns  sin  gollicher  rät  wirdic 
nu  gemachet  hot  das.  78,  40.  — mit 
präpos.  er  dächte  sie  ein  töre  und 
wirdee  sin  zu  allem  spole  Pass.  K. 
Hl,  71. 

buo^wirdee  adj.  der  besserung 
würdig.  wer  mac  dar  an  schouwen 
buo^wirdiges,  iht  umb  ein  här  Laut. 
5949.  Zürich,  richtebr.  27.  Hofer  35. 
s.  die  vielleicht  ursprünglichere  form 
buo^wertec,  buogwürlec  unter  wert 
(versus). 

ewirdec  adj.  äwirdiger  man  (vir 
religiöse)  Ulr.  1 92.  fiwirdiger  vater 
(pater  venersude)  das.  1065.  ditze 
öwirdigejj  lougen  Uiemer  379,  2.  den 
öwirdigen  chouf  da  iuch  got  mit  löste 
Spec.  eccles.  116. 

£r  wirdee  adj.  ehrwürdig.  ho- 
norandus  Üiefenb.  gl.  147.  dem  är- 
wirdegen  man  Bon.  vorr.  43.  üf  den 
erwirdigen  rihtstueln,  von  örwirdigen 
werken  Suso , leseb.  885,  2.  35.  är- 
w e rdeg  Ludw.  4. 

höchwirdec  adj.  hochwürdig,  die 
hochwirdige  minne  myst.  2,  375,  2. 
404,  21. 

11  n wirdee  adj . unwürdig.  ich 
bite  dich  unwirdigu  leseb.  275,21. — 
mit  genitiv.  doch  bin  ich  vil  unwir- 
digiu  des  aneg.  30,  66.  swie  wir 
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es  unwirdic  sin  Barl.  115,  13.  Pass, 
h.  108,  56.  — mit  präpositionen. 
ze  vrowen  ich  im  unwirdic  bin  Mai 
77,  8.  wand  du  gar  unwirdec  bist 
zu  wi;;ene  die  Öre  Pass.  K.  86,  93.  5 

verwirdec?  adj.  hierher?  ich 
waene,  er  selten  besneit  die  nagele 
an  den  viugern  vorn . dar  under  ver- 
wirdic  horn  (wer  virdig  hare  PS)  ge- 
drungeu  und  gehertet  lac  kröne  243.  10 
a Sch.  beide  Lesarten  sind  schwerlich 
richtig. 

wirdeclieit  slf.  1.  Würdigkeit, 
würde,  kumt  in  eine  vorhte  von  siner 
großen  wirdikeit  wegen  myst.  2,  400,  15 
39.  337,  Jo.  wie  er  uns  der  helle 
enzucte  an  die  Ersten  wirdekeit  Erlös. 

20  50.  er  wart  hin  zu  der  wirdekeit 
(den  papstthume)  mit  gewalde  gezogen 
Pass.  K.  199,  4.  in  hat  erwelt  der  20 
goteliche  rat  zu  dirre  selben  wirdekeit 
(dem  bisthume)  das.  9,  85.  2.  aus - 

Zeichnung,  got  siner  höhen  wirdekeit 
hat  an  diu  reinen  werden  wip  so  vil 
geleit  MS.  1,188.  a.  der  grölen  wir-  25 
dekeit  die  unser  herre  got  geleit  hete 
an  die  juncfrowen  Pass.  K.  31,  15. 

ewirdeclicit  stf.  reverentia  W'indb. 
ps.  s.  7. 

uuwirdeclieit  stf.  unwürdigkeit,  30 
geringschätzige,  schmähliche  behand- 
lung.  der  grölen  unwirdekheit  die  er 
än  aller  slalite  not  dem  edelu  dürfti- 
gen böt,  der  wold  in  da;  wip  ergetzen 
Gregor.  2715.  35 

wirdcclich  adj.  würdig,  ehren - 
toll,  der  wirdecliche  bot e (der  etigel) 
Erlös.  2470.  des  missezimt  mir  söre 
die  wrirdecliche  sache  die  ehre , da; 
man  ein  krüze  mache  Pass.  K.  234,69.  40 
wit'decliclic , -en  ade.  auf  wür- 
dige , ehrenvolle  weise,  mit  auszeich- 
nung.  da;  wir  imo  dirre  gnädon  wir- 
decliche gedanchen  leseb.  301,  28. 
er  phlac  der  kröne  vil  wirdecliche  45 
schöne  Barl. 7,6.  wirdeclich  die  gote 
anbeten  Pass.K.  34,  35.  da;  siwür- 
declicbe  din  muoter  würde  H.zeitschr. 
9,31.  der  wirt  hie;  in  schenken  sä  und 
sszt  si  wirdeclirhen  nider  Mai  2 14,  19.  50 


fewirdecliclien  adv.  auf  cereh~ 
runyswürdige  weise.  Spec.  eccles.  123. 

iinwirtlecliclie  adv.  mit  gering- 
schätzung , verächtlich , grob,  vil  uu- 
wirdeclich  er  sprach  ‘lät  den  spar- 
wsere  slön’  Er.  690.  unwirdeclich  er 
umbe  sach  kindh.  Jes.  99,  41. 

wirdijje  stre.  mache  werth,  wür- 
dige. ich  habe  e;  in  ime  gewirdiget 
unde  gehrehet  myst.  2,  269,  4.  die 
sele  die  er  mit  sin  selbes  bilde  gewir- 
diget hat  das.  99,  36.  vgl.  350,  14. 
die  er  gewirdiget  hat  zuo  der  gemein- 
same der  öwigen  selikcit  das.  211, '23. 

uimirdiscli  adj.  1.  unwürdig, 
häßlich , schmachvoll,  der  unser  vleisch 
unwirdisch  (:  irdisch)  mit  bluote  und  mit 
gebeine  zuo  slnem  geisle  reine  schöne 
über  sine  forme  spien  g.  sm.  1004. 
er  hette  nuwet  ein  ouge  u.  einen  un- 
wurdeschen  aueblig  Clos,  chron.  49. 
2.  unwillig , zornig,  vgl.  nhd.  unwirsch. 
Schneller  4,  149.  unwirdensches  herze 
han  bihteb.  33.  alsbald  die  junkfrow 
diese  w orl  erhoeret  wart  sie  unwirdisch 
und  trug  es  schwennuiliglicb  Steinh.f. 
137  bei  Oberl.  1871. 

unwirdeschcit  stf.  Unwille,  zorn. 
der  zorn  der  unwirdenscheit  (indigna- 
liouis  ira)  ps.  Arg.  77,  49.  Oberl. 
1871. 

unwirdeschliclie  adv.  unwillig, 
zornig.  unwird  e sliche  warf  her  sin 
opfer  Dffeu  den  altar  und  klagete  di 
unlrüwe  myst.  168,  26. 

wirdc  srcc.  bin , werde  würdig. 
der  man  der  wirdet  al  die  frisl , die 
wile  und  er  geniien  ist  Trist.  8401. 

wirdc  swv.  versehe  mit  würde ; 
ehre , verherrliche,  er  gebot,  da;  al- 
le; da;  bereitet  wacre  da  mite  man  die 
geste  vvol  ze  w'irden  weste  (so  st.  ze 
dienen)  Dietr.b2.  b.  turnieren  wirdet 
mannes  lip  MS.  2,  250.  a.  diu  milte 
wirdet  künege  leben  das.  1 88.  b.  diu 
enwirdel  wibes  namen  niht  Trist.  18045. 
einen  wirden  unde  schämen,  blüemen 
unde  kramen  das.  180  59.  wil  du  zer 
werlde  gewirdel  sin  das.  4468.  der 
werden  wirde  wirdet  mich  MS.  1 , 1 50.  b. 
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werden  wip , nu  wirde  ouch  mich : 
wan  wird  ich  iemcr  wert  da;  muost 
du  leren  das.  1 55.  b.  der  ist  kleine, 
die  rehter  meister  kunst  wirden  nach 
ir  wirde  Herrn,  d.  Dam.  26.  a.  diu 
dritte  werdikeit  da  du  den  menschen 
mit  gewirdet  unde  geedelt  hast  swsp. 
s.  4 W.  ist  geschient  und  gewirdet 
an  allen  Ören  Bert.  285.  gotis  dinst  mit 
zirheit  er  wirte  an  manchirhande  vlate 
Jerosch.  1 88.  b.  — junger  man,  wirde 
dinen  jungen  lip  Waith.  91,20.  durch 
wen  möhte  ein  vrumer  man  gerner  wir- 
den sinen  lip  danne  durch  sin  bider- 
be;  wip?  Iw.  III.  sol  ich  mich  wir- 
den mit  sö  vaischen  Sachen  MS.  2, 1 04.  a. 
MS.  H.  2,  1 52.  b.  diu  getat,  da  mit 
er  sich  gewirdet  hat  in  himele  und  ftf 
erden  Stic.  510. 

entwirde  swv.  beraube  der  würde, 
der  ehre,  diu  kerge  jugent  und  alter 
gris  entwirdet  unde  unöret  MS.  2,247.  b. 

örwirdc  sico.  mache  ehrwürdig , 
ehre , verherrliche,  unde  diu  einusside 
in  der  drinusside  ze  örwirdenne  si  (ve- 
neranda  sit)  H.  zeitschr.  8,  143.  ör 
örwirdet  ritterleichen  nam  Suchenw.  9, 
45.  — oder  ist  hier  erwirden  anzu- 
setzen  ? 

ge  wirde  sirc.  mache  würdig ; ehre , 
verherrliche,  da;  in  gewirden  mohte 
H.  Trist.  541.  wa  mite  er  mac  ge- 
wirden einen  vrumen  man  kröne  250. 
b Sch.  - ob  er  sich  gewirden  sich 
die  achtung  der  weit  verschaffen  kann , 
sö  wirl  er  ein  s®lic  man  Gregor.  1517. 

unwirde  swv.  mache  unwürdig, 
halte  nicht  in  ehren,  setze  in  der  ach- 
tung der  weit  herab,  wolveile  unwir- 
det  manegen  lip  Waith.  81,  15.  da 
von  man  in  unwirdet  kröne  10.»  Sch. 
— du  unwirdest  dich  Er.  5452.  war 
um  wiltu  unwirden  dich  Ls.  2,  237. 
wert  stf.  da;  er  urbor  unt  vorwerc 
alse  bi  Karies  wert  bei  Karls  lebens- 
zeit  brmhle  wider  zesamene  kchron. 
93.  d.  471,6  D.  zu  ich  wer  dauere? 
werte  swv.  verderbe.  ahd.  wBrtju 
Graff  1,  957.  die  Zusammenstellung 
mit  ich  wirde,  wart  (vgl.  ich  verwirde) 


verbietet  die  tenuis  und  das  goth  fra- 
vardjan  verderben  , das  Ulfil.  wb.  1 87 
zu  vards  Wärter  gestellt  wird.  vgl. 
Diefenb.  g.  wb.  1,210.  doch  hat  ahd. 

5 das  einfache  warljan,  wie  gawartjan, 
arwartjan  schon  die  bedeutung  ver- 
derben. daher  ist  es  gerathen  die- 
sen stamm  vorläufig  für  sich  hinzu- 
stellen. 

10  ungewertet  part.  adj.  unverdor- 
ben, dise  frowen  wollen  unsers  her- 

ren  lip  gesalbet  haben,  da;  er  lange 
ungewertet  (unterwest)  wa>re  Roth  pred. 
65.  vgl.  ungewertet  incurrupta  Boeth. 
15  bei  Graff  1,  957. 

verwerte  srer.  mache  schlecht, 
verderbe,  vgl.  r e t u n d o i ferwerte 
sumerl.  15,  51.  da;  ich  mit  deheinem 
meile  mine  söle  verteile  noch  minen 
20  magetuom  verwerte  (;  gerte)  Mar.  94. 
erne  lie  mich  nie  verwerten  von  ie- 
mans  unzuhten  das.  1 54.  und  bat 
hem  Isengrimes  wip  durch  Reinharten 
verwert  ir  lip  sö  grö;  als  umb  ein 
25  linsin  , da;  büe;  ich  für  den  neven  min 
Reinh.  1406.  da;  gesmide  wart  niht 
verschrot  noch  verwert , swie  vil  ge- 
tengelt  und  gebert  üf  die  stahelriuge 
wart  troj.  30.  c.  der  luft  was  ver- 
30  wertet  Roth  pred.  75.  an  söle  unde 
lip  was  der  arme  mcnsche  verwertet 
das.  59. 

ii »verwert  part.  adj.  unverdor- 
ben, unverletzt,  alsö  er  si  hete  in  dere 
35  unverwerten  naluren  H.  zeitschr.  8, 1 54. 
weder  was  da;  ertriche,  dar  ft;  her 
Adam  wart  gebert,  verwandelt  oder 
unverwert,  oder  (mit  andern  Worten) 
was  e;  maget  oder  niht  Silv.  34  52. 
40  diu  erde  magt  und  unverwerl  (:  swert) 
das.  3464.  3469.  da;  unverwerle 
glas  g.  sm.  434  u.  anm. 

»»verwerflich  adj,  dö  unser  hei- 
lant  von  dem  töde  erstuont  untötlicher 
45  und  unverwertllcher  unverweslich  Roth 
pred.  25. 

verwerüe  stf.?  exitium  sumerl. 
52,  58.  vgl.  goth.  fravardeins  o/.t&oo^' 
Ulfil.  wb.  187. 

50 weseht  adj.  rauh?  vgl.  ahd.  waser 
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scaber  Graff  1,  1064.  gehört  das  wort 
etwa  zu  was  scharf?  der  wec  der 
Stickel  und  weseht , steinec  u.  dornehl 
ist  Bert.  436.  vgl  noch  wesereht  in 
ähnlicher  bedeutung  fragm.  32.  b:  we- 
serehte  unde  ran , swarz  und  sncede 
was  sin  gran. 

WESEL  ady  schwach , matt.  an  kun- 
slen  und  au  kreflen  wesil  (:  esil) 
Morl.  6.  d. 

äwcsil  s.  dieses  wort  an  seiner 
alphabetischen  stelle , bd.  1,  74.  a.  vgl. 
noch : stirhel  daz  vihe  abir,  ime  hübet 
doch  der  äwarsil  Kulm.  r.  5,  27.  vgl. 
23  u.  s.  216. 

WESPE  S.  WEFSE. 

wüst  s/m.  westen  , occidens.  vgl.  Graff 
1,  1085. 

sudwest  euros  Diefenb.  gl.  112. 

westen  adv.  von  westen  her , in 
westen,  ahd.  wcslana  Graf f I,  1085. 
Gr.  3,  208.  weslent  chomeut  die  unde 
Karaj.  28,  18.  — ze  saniere  diu  ou- 
gen  trösten  schiene  wise  westen  Ser- 
rat.  823.  ich  enruoch  wie;  osten  we- 
sten s I st  IHS.  H.  2,  12.  b.  aller  sler- 
ren  orden , Süden  unde  norden , osten 
unde  westen  Diut.  1,  351.  2.  nach 

westen.  da  warte  ich  öslcn  westen 
W.  Tit.  118,  2. 

westen  slm.  occidens.  von  ösliu 
pilac  er  strichin  hin  kegn  weslin  in  der 
zit  Jerosch.  106.  c.  in  Süden  unde  in 
westen  Erlös.  3578.  vgl.  oceanus 
westen  mer  gl.  Mone  8,  249. 

westet’  adj.  westlich,  ahd.  weslar. 
des  veldes  weslere;  ort  Diemer  77 ,2b. 

wester  adv.  nach  westen,  er  reit 
verri  hini  weslir  Judith  120,10.  nor- 
der  Engellaut , wester  Hyspani  Tundal 
42,  18. 

westeret,  westert  adv.  nach 
westen.  Gr.  3,  209.  du  wirdesl  ge- 
breitet österet  und  westeret , nordane 
und  sundana  wirt  i;  vol  diner  chinde 
Genes,  fundgr.  41,  3.  österet  rinnet 
Tygris  , westeret  Eufrales  Diemer  6,  8. 
hiue  wresteret  das.  363,  13.  der  sitzet 
westert  über  mere  Roth.  2230.  öslerl 
uude  westert  pf.  K.  83,26.  Leys.pred. 
Bd.  Ui. 


61,  39.  2.  von  westen  her.  nu 

bir  wir  gevorderet  sunderet  unde  nor- 
deret,  österet  unde  westeret  Diemer 
363,  27. 

5 weslerhalp,  westerriclie,  wester- 
sit,  westerwint  s.  das  zweite  wort. 

wester  stf.  das  chrisamhernd , welches 
dem  täußing  bei  der  ceremonie  ange- 
fhan  wird.  Schmel/er  4,  1 92.  weder 
10  touf  noch  diu  wester  nie  werder  fruhl 
beruorte  Tit  c.  1 3. 

we&terkarii,  wcsterliemede,  we- 
sterlmot,  westerkint,  westcrlcjye, 
wester  touf,  westerwat  s.  das  zweite 
1 5 wort. 

WB  TEN  S.  ich  WITP.. 

wkter  stn.  weiter.  ahd.  wetar  Graff 
1,  629.  Gr.  I,  4 17.  679.  vgl.  gr. 
ugg , uiOi'jQ.  aura  weter  sumerl.  2, 

20  II.  das  wort  wird  allgemein , dann 
von  gutem  weiter  wie  von  bösem  (un- 
gewitter)  gebraucht.  a.  swie  da;  we- 
ter lüeje,  der  gast  sol  wesen  friieje 
IIIS.  2,  228.  a.  mich  des  geböte  sich 
25  da;  weter  (:  veter)  muo;  rillten  unde 
kören  g.  sm.  1 544.  da;  si  da;  weter 
fuogte  so  Parz.  7 50,  6.  als  e;  sich 
danne  mit  dem  weter  an  rilltet  Bert. 
291.  b.  da;  weter  wart  gül,  gevüge 
30  unde  ouch  linde  Pass  K.  48,  78.  guot 
weter  unde  guoten  wiut  sin  sohepfer 
im  bescherte  //.  Trist.  1570.  alsö  diu 
suo;iu  tneien  zit  den  trör  mit  Wun- 
sches weter  git  urst.  125,  85.  e;  ge- 
35  vienc  ze  wetere  wurde  gutes  weiter 
Iw.  34.  — guotc  weter  linde  beten 
si  üf  al  der  vnrt  Mai  107,36.  sumer, 
dlner  siie;en  weter  mfiegen  w ir  uns  Anen 
A'i/A.  2,  1.  der  süe;en  weter  gruo; 
40  Gregor.  3359.  c.  wie  da;  weier  ane 
gö;  Diemer  186,  4.  ein  swarz  we- 
ter Iw.  33.  da;  weter  wart  alsö  un- 
gemach,  so  grö;  das.  33.  1 00.  da; 
W’eler  nam  ende  das.  4 6.  des  wete- 
45  res  nöt  das.  33.  ein  starke;  w’eter 
(:  veter)  Tiirl.  Wh.  120.  a.  sö  bccse 
weter  wir  nu  hau  Parz.  448,  29.  diu 
linde  schirmde  in  vor  der  sunnen  und 
vor  allen  wetere  (:  eiere)  Heinz.  1 , 
50  1645.  diu  weter  üf  dem  geverte 

39 
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ir  leben  machten  herte  Mai  204,  ll. 
d.  freie  luft.  her  Clinsor  an  den  lufl 
gesa;,  an  da;  weder  durch  gemach 
Diut.  1,  351.  sazte  in  an  da;  weter 
schin  in  den  Sonnenschein  myst.  56,13. 

segelweter  sin.  seyelwetter.  dö 
diu  gotinne  min  segelweter  fuogte  so 
in  disiu  westerriche  Part  767,  4. 

slö^weter  sin.  Hagelwetter,  sich 
lie  ein  slö;weder  nider  üf  in  Pass. 
357,  2. 

sturm  weter  stn.  sturmwetter , un- 
gewitter.  sich  huob  ein  michel  nöt  von 
sturmwelere  üf  dem  sö  Trist.  2411. 
tgl.  Mai  204,  l.  Griesh.  pred.  2,  31. 
myst.  108,  24.  sturmweter  oder  un- 
giwitir  tempestas  Conr.  fundgr.  1, 
393. 

wintweter  stm.  sturmwetter.  Ludw. 

kreuzf.  7 680. 

wolkenweter  stm.  nimbus  gl. 
Mone  8,  104.  249. 

weterhan,  weterlierre,  wetcr- 
litze , weterliiiteii , wetersorger, 
wetervar,  weterwickcr,  weterwise 
s.  das  zweite  wort. 

weterlich  adj.  ze  weteriiehem 
wanleie  für  die  Veränderung  des  wei- 
ters H.  zeitschr.  8,  1 52. 

uiiwiter  stn.  ungewitter  , tempe- 
stas. sumeliche  dienen!  die  wil  da;  zit 
heiter  ist:  sö  aver  da;  unwiter  chumt, 
so  vliehent  si  Leys.  pred.  9,  35.  vgl. 
myst.  8,  7.  tempestas  unwitari 
Diut.  1,  239. 

gewitere  stn.  weiter , unweiter, 
ahd.  giwitiri  Graff  1,  630.  si  liden 
manigen  sturm  hart  von  starken  gewi- 
dere  (:  widere)  L.  Alex.  6554  IV,  in 
wart  dicke  vil  wö  von  unrehtem  gewi- 
dere:  da;  treib  si  söre  widere  das.  6806. 

ungewitere  stn.  tempestas  su- 
merl.  1 8,  54.  den  sö  het  gar  bevangen 
ein  michel  ungewitere  (:  schitere)  Tun - 
dal.  49,  64.  vil  tüvele  hüben  unge- 
witere grö;  Pass.  K.  48,  49.154,87. 
230,  64.  ungewiter  troj.  s.  214.  a. 
myst.  317,  6.  ungewittere  Ludw.  28. 
41.  ein  slö;  irdi;  mit  ungewittere  vil 
grö;  Jerosch.  9.  c. 


wäcgewitere  stn.  Unwetter  auf 
der  see.  Servat.  3238. 

wasgewitere  stn.  scharfes  wei- 
ter, unweiter , sturm,  vgl.  was  scharf. 

5 Oberl.  1950.  1955.  2060.  sö  schü- 
ft der  winler  an  uns  sine  freisen,  wa; 
gewittere,  wint,  regen,  hagel,  snö  unde 
frost  Mein.  nat.  1 4.  ein  grö;  slurm- 
weter  u.  ein  grö;e;  gewa;gewiter 
10  Griesh.  pred.  1,  64.  vgl.  tempestas 
wasse  weiter  voc.  o.  6,  11 4. 

waswiterec  adj.  Unwetter  erre- 
gend. sö  isl  Mercurius  woswitterig  und 
machet  vinster  Astrol.  bei  Oberl.  2060. 
15  witere  sicr.  wettere.  1.  unper- 
sönl.  e;  witeret  es  ist,  wird  weiter 
(gutes  oder  böses),  witert  e;  der  scha- 
len als  e;  sol,  da  von  gediht  der  kerne 
wol  büchl.  1,  460.  ich  bin  von  ir 
20  vrö,  swie  e;  witer  ze  aller  zit:  ir  güete 
mir  die  freude  git,  die  mir  da;  weter 
swendet  niht  frauend.  505,  31.  da 
von  ist  da;  herze  min,  swie  e;  witert 
frö  MS.  2,  37.  b.  ersahin  solehiu 
25  zeichin  wie  diu  erde  was  erzittert  und 
wie  da  wss  gewittert  Mart.  39.  a. 

2.  persönlich,  a.  mache  weiter,  swer 
selbe  teilet  und  weit  und  witert  swie 
er  wil,  den  sol  der  hagel  slahen  seilen 
30  MS.  2,  57.a.  alsö  witert  mir  diu  frouwe 
min  das.  31.  b.  — häst  du  durch  den 
willen  her  mich  mit  dir  gevürt  da;  der 
an  mir  wittre  böse  wort  mich  mit  bö- 
sen Worten  bestürme  (ut  isle  cor  meum 
35  injuriosis  affligeret  verbis  suis)  Jerosch. 
119.  a.  b.  wittere,  wa;  witert  dich 
nu  an  , geselle  (anrede  an  den  jogd- 
hund)  Hadam.  57. 

erwitere  sk>p.  erwidere . din  sch  een 
40  sin  göllich  ouge  erwittert  (:  ungezit- 
tert)  MS.  H.  3,  468*.  b.  dä  sich  nach 
wünsche  mohten  oug  unde  herze  er- 
wittern  (:  erzittern)  troj.  s.  219.  a. 

WKTTE  S.  ich  WITK. 

45WETZB  S.  WAS. 

WEVEL  s.  ich  wiFK. 

W$WR  s.  wö. 

wi  interj.  s.  v.  a.  wö.  vgl.  nhd.  wei 
in  auwei,  nach  Lachmann  zu  Iw.  450 
50  scheint  diese  interjeclion  für  sich  Geo. 
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1078  vorzukommen,  der  druck  hat: 
ach  unt  uch  dar  zuo  mö : wö  unt  och ! 
Lachmann  liest:  dar  zuo  wö , wl  unt 
och ! i ceil  gleich  darauf  hinzugesetzt 
wird:  die  fünf  vocales  sint  hie  bi. 

ouwi,  öwi  interj.  zum  ausdrucke 
des  Schmerzes  und  des  erstaunens.  der 
ton  liegt  auf  der  zweiten  sylbe.  Gr.  3, 
293.  778.  über  die  quantität  des  0 
spricht  Lachmann  zu  Iw.  450.  vgl. 
we.  — da  dieses  wort  schon  bd.  2, 
449  unter  ou  behandelt  ist,  so  mögen 
zu  den  dort  angeführten  stellen  nur 
noch  einige  nachgetragen  werden,  so 
höh  öwi  MS.  H.  1,  lOl.a.  US.  F.  39. 
öwi , owe  der  nöt  Barl.  34,21  Pf. — 
öwi,  öwi,  got  herre,  bödiu  nähen  unde 
verre  ist  din  Iröst  geleitet  Mar.  27.  öwi, 
got  der  gnädige  unt  der  riche,  du 
röche  mich  arme  bedeuchen  das.  25  u. 
m.  vgl.  Lachmann  a.  a.  o.  u.  s.  566. 
öwi  küngin  Föle,  durch  diue  minne 
gap  den  lip  Gälöes  Parz.  91,  16.  — 
ach  ich  arman  unde  öwi,  da;  er  min 
herze  ie  sus  versneit  das.  321,2.  ou- 
wi, ouwi,  sprach  er,  Isöt,  ouwö  da; 
Trist.  9654.  owt,  wa;  ich  gedingen 
gein  im  hün  Parz.  374,  3.  — owt 
wan  ta»te  im  da;  niht  wö  das.  22,  9. 
öwi,  wer  sol  mich  minnen  misc.  2,  200. 
wibe,  waP,  wAben,  gewkbkn  fahre  hin 
und  her,  webe.  Gr.  1,  937.  2,  24. 
Graff  1,  644.  Schmeller  4,  6.  vgl.  ich 
w I f e.  I.  fahre  hin  und  her.  sit 

er  die  vursten  zornec  weben  ob  im, 
des  ist  er  unervorcht  Pass.  K.  382,  36. 
11.  webe.  1 . eigentlich.  a.  ohne 
accusativ.  von  dem  webenten  Üb  min 
(a  texente  vila  mea)  H.zeitschr.  8,  121. 
wir  sä;en  unde  wäben  Servat.  2880. 
b.  mit  accusativ.  der  wollen  man  ir 
varwe  gab , dö  man  sie  span  uude  wab 
Pass.  K.  83,  2.  dir  wab  eiu  kleit  der 
fröne  geist  MS.  2,  199.  b.  da;  golt 
da;  was  dar  iu  geweben  Trist.  11110. 
von  stden  banier  wol  geweben  troj.  s. 
17  6.  a.  ein  hac  wart  umbe  in  da 
geweben  von  liuten  unde  ein  dicker 
zün  das.  s.  200.  a.  2.  bildlich,  a. 
hört  mioer  halbsten  fröiden  wihl  gibt 


selchen  tröst  US.  2,  20.  b.  ir  sanc 
ist  näch  prts  geweben  Herrn. d.  D.  26.  b. 
des  golheit  ist  in  ein  geweben  HS.  2, 
233.  b.  ir  beider  töt,  ir  beider  leben, 
diu  wären  als  in  ein  geweben  Trist. 
14336.  ir  zweiger  muol  was  under 
ein  alsö  gevlohten  und  gewreben  troj. 
s.  42.  d.  — den  ungeloubin  si  leitin 
ab,  als  got  da;  an  in  wab  fügte  Je- 
rosch.  109.  a.  b.  nu  da;  die  schar 
sich  under  ein  ze  beiden  siten  wollen 
weben  troj.  s.  25.  a.  dä  nam  der  ge- 
zoc  den  urhab  unde  sich  so  lange  wab 
unz  si  von  dem  hüse  quumen  Jerosch. 
85.  b.  — di  wile  sich  diz  ubil  wab 
das . 141.  a.  ubir  den  so  leidin  mein, 
der  sich  widdir  got  dä  wab  das.  148.  a. 
wa;  sich  vär  inkegin  wab  das  1 67.  b. 

bewibe  stv.  bewebe.  den  stüchen  der 
mit  siden  was  beweben  MS.H.  3,240.b. 

ent  wibe  stv.  webe  aus  einander, 
mache  los.  da;  ich  niemer  sol  entwe- 
ben  min  herze  von  der  minne  dln  troj. 
s.  186.  b. 

gewibe  stv.  webe,  den  besten 
purper  den  ie  kein  Sarra;in  gewap 
troj.  s.  241.  a. 

(in  der  wibe  stv.  webe  unter  oder 
zwischen  etwas,  ein  undirwebin  brün 
samit  mit  golde  Ath.  E.  1 l 0.  diu  maere 
begundens  under  stunden  mit  klebewor- 
ten  underwebcn  Trist.  12997.  under 
eime  schaten  von  loube,  iedoch  undee- 
weben  mit  wünneclicher  bltiete  Engelh. 
3124.  mit  bleiche  wart  im  underwe- 
ben  sin  rösenblüendiu  varwe  das.  21  76 
u.  anm.  min  tröst  muo;  iemer  under- 
weben  mit  jämer  und  mit  leide  sin  troj. 
s.  185.  b.  mit  Ören  underweben  HS , 
H.  3,  324.  b.  sus  ist  da;  ßwicliche 
leben  einlich  und  driltch  underweben 
Erlös.  5607. 

verwibe  stv.  verwebe,  da;  wir 
unser  herze  und  unsern  sin  in  im  ver- 
werren  und  verweben  H.  Trist.  6885. 

unverwebei»  pari.  adj.  nicht  ver- 
webt. ein  widerstreben,  da;  sol  er 
halten  unverweben  Frl.  1 4 7,  17. 

voiwibe  stv.  webe  zu  ende.  6 
da;  tuoch  volweben  w&'re  IJelmbr.  138, 
39  * 
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webaei'e  stm.  weber.  textor  su- 
merl.  4 9,  40.  voc.  o.  13,  I.  gl.  Mone 
7,  591.  webiere  Helmbr.  137.  We- 
ber Bert.  30  5. 

linweber  stm.  leintreber  linifex  5 
Diefenb.  gl  17  0.  linenweber  Freiberg, 
str.  296. 

lodweber  stm.  weber  der  loden, 
grobes  wollenzeug  verfertigt.  Augsb.  str. 

30.  fundgr.  I,  382.  10 

wnllenweber  stm.  wollenweber . 
Freiberg.  str.  29  1. 

webeihds , weberisen  s.  das 
zweite  wort. 

gewebe  sin.  gewebe.  ein  spinne  15 
er  spinnen  sach  ir  gewebe  Teichn.  51. 

webbe,  weppe  stn.  gewebe.  alid. 
webbi,  weppi  Graff  1 , 646.  vgl.Schmel- 
ler  1,  7.  122.  fundgr.  1,  397.  tela 
webbi  sumerl.  18,  49.  webbe  das.  20 
50,  61.  weppe  das.  29,  21.  33,27. 
wepp  voc.  o.  13,23.  weppi  gl.  None 
7,  591.  — wir  sä;en  unde  waben  — 
schiere  runn  diu  weppe  von  bluole 
Serval.  2884.  2887.  2890.  25 

goltweppc  stn.  cyclus  vestis  gl. 
Mone  8,  395. 

spinncweppe  stn.  spinnwebe.  cas- 
ses  spinueweppe  sumerl  5,2.  gl.  Mone 
7,  597.  ein  spinnenweppe  e;  da  vant  30 
Jüdel  130,  22.  von  spinnenweben  Marleg. 

25,  141.  spinneweppel  gl.  Mone  8,  497. 

• weppeboum  s.  das  zweite  wort. 
wippe,  wiippc  stn.  gewebe.  ahd. 
wuppi  Graff  l , 649.  iV.  89,  10.  Schmel-  35 
ler  4,  123.  — dar  in  wort  er  ver- 
stricket als  in  da;  wippe  ein  gnrnes 
vaden  troj.  s.  214.  d.  dich  hat  des 
tievels  wüppe  (:  stiippe)  begrilFen  hie 
u.  umbezogen  Mart.  10.  in  leides  wüppe  40 
vallen  das.  160. 

wifl  stm.  faden,  gewebe.  Gr.  2, 
195.  3,  463.  Schmeller  4,  37.  e; 
(das  gewand)  was  von  siden  geweben 
mit  kleinougen  wiften  Serval.  527.  — 45 
s.  v.  a.  wabe.  als  diu  bin  in  wift  ü; 
maneger  blüete  würkt,  da;  man  honec- 
seim  nennet  Lohengr.  s.  191,  wi;;et 
da;  der  heiligen  Schrift  wort  sint  ft;en 
als  ein  wift,  die  doch  vol  honges  stecken  50 


innen  Renner  22307.  vgl.  13305. 
17809.  20153.  22566. 

wibel  stm.  käfer,  kornwurm.  ahd. 
wibil  Graff  1 , 649.  scarabaeus  sumerl. 
16,  31.  48,  5.  glMone  4,94.  7,595. 
597.  gurgulio  das.  8,  399.  Brack 
1487.  attacus  webil  voc.  vrat.  — 
ein  wibel  wolt  da;  ouch  ein  kefer  wa?re 
der  louwe  Mügl.  86,  3.  wa;  sol  dem 
wibel  ein  lfi;ürva;  Frl.  303,  12.  wer 
des  wibels  volger  ist,  der  wirt  gefuorl 
in  rosse  mist  Renner  853 1 . vgl.  1357  7. 

roswibel  stm.  mistküfer.  scara- 
baeus voc.  1482.  Oberl.  1321. 

wibclbröt,  wibelval , wibelvar 
s.  das  zweite  wort. 

wibele  swv.  wimmele.  Frisch  2, 
445.  b. 

webele  swv.  schwanke  hin  und 
her.  als  e;  (das  pferd)  wolte  g&n, 
so  began  e;  webeln  hin  und  her  kröne 
244.  b. 

webere  swv.  bewege  mich  hin  und 
her , wandere  Frisch  2, 426.  b.  Schmel- 
ler 2,7.  vagatur  vefert  oder  wan- 
delt gl.  Mone  5,  87. 

wap  stn.?  der  nam  einen  heslln 
stab , dem  der  sumer  des  jares  wap 
hab  gefrühtet  Ls.  1,  303. 

wabe  swmf.  Honigwabe,  ahd.  waba, 
wabo  Graff  I,  648.  8)s  der  wabe  in 

dem  honige  myst.  2,  492,  22.  du  (Ma- 
ria) waba  Iriefendiu  leseb.  1 97,21.  si 
ist  ein  wabe  (:  habe)  des  lebenden  hon- 
ges seine  lobges.  65.  du  bist  der  süe- 
;en  bete  ein  wa  h en  (:  laben)  der  schöne 
tropfet  zaller  zil,  wan  under  diner  Zun- 
gen lit  diu  milch  und  ouch  der  honic- 
seim  g.  sm.  20  6.  vgl.  XLI,  20. 

zuckerwabe  swf.  nu  fröu  dich, 
süe;iu  zuckerwahe  lobges  48. 

wappe  swv.  bin  in  schwankender 
zitternder  bewegung.  dem  wappete  der 
bart  Herb.  5851  und  anm. 

wabeic  sirr.  bin  in  bewegung. 
also  iu  des  strites  sür  ros  unde  liute 
wabelet  (:  zabelet)  Lohengr.  s.  13  7. 
Schmeller  2,  7. 

wabere  swv.  s.  v.  a.  wabele.  in 
dem  sehsten  rnanote  dö  Johannes  wa- 
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hernde  was  io  siner  muoter  llbe  mysl. 
2,  1 04,  27. 

*ic  s.  ich  wIgk. 

ficH  ( gen  - lies)  adj.  heilig.  goth. 
»eihs,  ahd.  wih  Gr.  2,  18.  3,  428. 
D mythol.  36.  38.  986.  Ulfil.wb.  188. 
Diefenb.  goth.  tcb.  1,  137.  Graff  1, 
721.  zu  wihe  mache ? — diu  wihe 
min  liebe  vrouwe  Marie  fundgr.  I , 
2o2,  42.  wihe;  öl  man  üf  sin  hou- 
bet  g 6;  Serval.  5 1 8.  durch  dilze  wi- 
he; unde  liphaflige;  unde  örwirdige; 
tougen  Diemer  37  9,  1.  du  aller  bröte 
wibest  das.  379,22.  der  wihe  brunne 
Bert.  308.  diu  wihe  naht  Spec.  eccles. 
23.  r gl.  whmahten  bd.  2,  302.  b.,  wo 
noch  nachzutragen:  nu  was  e;  vor  der 
bfohzit,  diu  in  dem  winter  lit  und  wi- 
beonaht  ist  genant  H.  zeitschr.  8,  1 02. 
le  wihen  naht  MS.  2,  228.  a.  MS.  F. 
2S,  14.  winachtes  nacht  Pass.  K.  396, 
10.  w'ienachtis  tac  fundgr.  1,  210, 
21.  zen  wihen  nahten  Gudr.  1 075,  1 . 

wiehbouin,  wiebbrunne,  uicli- 
dorn,  vtibhiis,  wilirouch,  wiroueb, 
wichvaste,  wihvleisch , vvicbvride 
i.  das  zweite  wort. 

wihe  adv.  ir  kirchhof  ist  gese- 
geat  wihe.  von  den  engelen  wihe  en- 
pbangen  IV.  Wh.  259,  7. 

wihe  stf.  i ceihe.  ahd.  wfhi  Graff 
1,  723.  weihe  tod.  gehüg.  67.  ich 
wil  di  wihe  geben  dir  dich  segnen 
Diemer  22,  20.  er  ne  wolle  sich 
virzihen  des  segenes  unde  der  wihe 
das.  22,  12.  der  wihe  wart  begun- 
nen  Serval.  470.  vumfzec  jar  von  sf- 
oer  wihe  (zum  bischof)  /.alt  er  Dir. 
1499.  ein  vürst  treit  küneges  kröne 
mbt,  6 wal  und  wihe  an  im  geschiht 
Delhi.  8,354.  ein  ieglich  bischof  die 
kirchen  unde  den  kirchof  lie;  mit  der 
wihe  under  wegen  Pass.  K.  290,  45. 
da;  der  päbest  sin  Stift  mit  wihe  se- 
?eoet  Lohengr.  191. 

alterwihe  stf.  einweihung  des 
altars.  e;  ntem  ein  bischof  den  ge- 
win  von  vier  alterwichen  (:  riehen) 
Delhi.  2,  765. 

ebenwihe  stf.  festum  circumci- 


. sionis.  Scheffer's  Hailaus  68.  69.  nfich 
wihenahten  aht  tage,  den  man  da  hei- 
;el  ebenwihe  altd.  bl.  1,  106. 
ebcimihtac  s.  das  zweite  wort. 
birclmibe  stf.  kirchweihe.  en- 
caenia  kilwihi  gl.  Mone  6,223.  swä 
er  kirchwihe  vernam , da  predigt  er 
Am.  934.  an  den  briefen,  dg  mite 
man  kirwihe  beziuget  Mein.  nat.  13. 
zur  kirwie  Marleg.  22,  49.  kürwiche 
Gr.  u>.  1,  384.  — üf  die  vasenaht, 
die  man  der  narren  kirchw'ich  nennet 
narrensch,  s.  115  Z. 

krötwihe  stf.  krautweihe,  u.  1.  fr. 
krautweihe  Mariä  himmelfahrt  Gr.  w. 
2,  629.  vgl.  wurzwihe. 

liehtwihe  stf.  lichtmesse,  üf  un- 
ser vrovven  abent  liehtwihe  am  tage 
cor  lichtmess  myst.  76,3.  unsir  vrou- 
win  tac,  den  man  nennit  lichtwie  Je- 
rosch.  133.  b.  vgl.  Freiberg.  str.  180. 
Schemn.  str.  art.  7. 

österwihe  stf.  osterweihe,  zuo 
der  österwiche  (:  geliche)  Helbl.  8, 298. 

wurzwihe  stf  an  unser  lieben  frou- 
wen  tage  wurzewie  Mariä  himmelfahrt 
Ludw.  59.  an  u.  1.  fr.  äbinde  wurze- 
wie  am  abend  vorher  das.  88.  an 
pfinztag  vor  unser  lieben  frawentag 
würzweihin  0.  Rul.  29. 

wihe  swv.  weihe , heilige , segne, 
ahd.  wtbju  Graff  1,  724.  das  h fällt 
bisweilen,  aus.  gewfchet : gelichet  Helbl. 
8,301.  wlgen  Jerosch.  56.  a.  {.le- 
bende wesen  werden  gewihet.  den  ge- 
-weihten  gotes  sun  aneg.  39,  12.  64. 
— mich  selben  er  (Gott)  wihte  seg- 
nete Genes,  fundgr.  7 5,  15.  so  wil 
ich  dich  wihen  da;  dir  elliu  dinch 
wole  dihen  das.  37,  42.  vgl.  38,  22. 
ich  wil  dich  hiute  wihen  Diemer  22, 
21.  11,  29.  gewihet  joch  gesegenot 
Karaj.  15,23.  die  anderen  zwene  er 
wihte  zuo  vrieme  libe  Genes,  fundgr. 
29,  l.  vgl . 39,  33.  — dö  wurden  si 
(die  beiden  paare ) gewihet  eingeseg- 
net ISib.  595,  3.  da;  er  in  solde  wien 
unt  sin  schcene  amien  Eracl.  2235. 
der  pfafheit  die  er  hete  gewit  (:  zit) 
Pass.  K.  92,  52.  des  bischoves  der 
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dar  ob  gewihet  ist  das.  7 0,  48.  pri- 
ster  wihen  Marleg.  22,  183.  da  wer- 
dent  alle  cheisere  mit  gewihet  Diemer 
345,  15.  — der  bäbes  wlhele  in  ze 
keiser  kchron.  103.  c.  lie;  in  wihen 
zu  des  riches  kröne  Pass.  5,  18.  wart 
zu  dem  amte  gewit  Pass.  K.  54,  40. 
was  gewihet  zu  dem  öwangelio  zum 
priesier  myst.  70,  4.  17  5,  32.  — 

iron.  einen  wihen  mit  starken  siegen 
peitschen  Mart.  127.  b.  dinge  wer- 
den gewihet.  sua;  er  geseginot,  da; 
ist  gewihot  Genes,  fundgr.  39,  34. 
näch,  von  der  gewillten  minne  lobges. 
1,  10.  5,  10.  der  geweichten  erde 
aneg.  14,  51.  ir  sült  sie  niemer  be- 
staten  an  deheinre  stat  diu  gewiht  st 
Bert.  290.  gewihet  bröt  W.  Wh.  68, 
5.  diu  gewihten  swert  Waith.  1 25,  3. 
diu  gewihte  hant  (des  prieslers)  tod. 
gehüg.  177.  Parz.  502,  17.  nn  unser 
vrouwen  tag  Marien,  so  man  pfligit  di 
licht  zu  wien  Jerosch.  118.  b.  der 
päbest  da;  hüs  wite  Pass.  K.  98,  35. 
da;  munster  hie;  er  mit  heiltuome  wol 
zieren  unde  wihen  Barl.  340,  1 1 Pf. 
vgl.  196,  8.  — si  wihten  münster, 
kirchen  gote  nach  der  kristenheit  ge- 
böte das.  355,  33.  üf  den  altäre,  der 
Stephand  ist  gewit  Pass.  K.  52,  5. 

ungewihet  part.  adj.  nicht  ge- 
weiht. ein  ungewicht  gruobe  ein  un- 
geweihtes  grab  Diocle t.  2335. 

külwihen  stn.  das  weihen  mit  der 
keule ; iron.  für  schlagen  mit  der  keule. 
ich  wei;  ouch  da;  Sarra;in  ir  chölwi- 
hens  niht  geheiliget  sin  Ludw.  kreuzf. 
7248. 

entwike  stce.  entweihe,  dö  wart 
da;  munster  wider  gewihet  von  eime 
bischof,  wand  es  vor  entwihet  was 
Clos,  chron.  73.  darumbe  wolte  der 
höbest  den  selben  pfaffen  haben  entwi- 
het aus  dem  geistlichen  stände  stoßen 
das.  123.  vgl.  de  ordine  ponere 
entweihen  Diefenb.  gl.  92. 

gewike  swv.  weihe , heilige , segne. 
nu  leite  mir  here  si  da;  ich  si  gewihe 
segne  Genes,  fundgr.  75,22.  vgl.  29,  6. 
di  undi  giwihite  der  heilant  Schöpfung 


100,  14.  swanne  wir  dan  unsere 
köscheit  gewihen  Pass.  K.  567,  42. 

volwihe  strp.  weihe,  segne  zu  ende. 
Genes,  fundgr.  39,  14. 

5 wihuuge  stf.  weihung.  myst.  207, 
25.  wiunge  Pass.  K.  428,  28.  pfaf- 
fen  wihunge  priester  weihe  myst.  53,  40. 

wihtuom  stm.  ? stn.  ? weihung. 
dä  (zu  Mainz ) ist  nu  dere  kuninge  wlch- 
10  tuom  Anno  505. 
wicH  stm.  orty  stadt.  goth.  veihs,  ahd. 
wih;  vgl.  lat.  vicus,  gr.  olx ok-  Gr.  I5, 
176.  3,  418.  Ulfil.  wb.  188. 

wickkilde,  wicligräve  s.  das 
1 5 zweite  wort. 

WlCHE,  WK1CH , WICHEN,  GEWICHEN  weiche, 
trete  zurück ; auch  allgemeiner  habe 
eine  riclitung  von  einem  orte  zum  an- 
dern. Gr.  1,  937.  2,16.  Graff  1,709. 
20  *>'  ohne  zusatz.  erne  lät  die  gruntve- 

ste  niht  valien  noch  wichen  Mar.  1 88. 
die  schar  begunden  wichen  Nib.  207,  4. 
nu  wichet  da«.  1876,2.  wicha,  herre, 
wichä  wich  platz!  frauend.  237,  28. 
25  wicha,  herre,  wiche  Wigal.  3000.  m. 
Alex.  388.  si  schrirn  alle  wichä  wich 
Mai  235,  1 1.  werä  wichä  herre  Reinh. 
s.  353.  Ls.  1,  392.  b.  mit  localad- 
verbien.  wä  der  sic  hin  wiche  sich 
30  neige  Wernh.  v.  Elmend.  738.  min 
reht  ist  da;  ich  wiche  dä  min  herze 
stsetecliche  von  minnen  ie  was  under- 
tän  MS.  1,  21.  a.  vgl.  unten  d.  c. 
mit  adverbialpräpositionen.  müse  h i n- 
35  der  zurück  wichen  Pass.  K.  79,  46. 
diu  wangen  wären  im  swarz  und  i n 
gewichen  eingefallen  Gregor.  3263. 
wichet  umbe  macht  platz , fort!  MS. 
2,  35.  b.  44.  a.  frauend.  580,  15. 
40  weich  umb , wo  du  nit  solt  besten 
Wolk.  69,  1,  4.  ir  6 weich  und  er 
und  der  gotes  geloube  enpor  Pass.  K. 
269,  89.  vgl.  685,  35.  d.  mit  prd- 
positionen.  dö  die  von  Beier  lande 
45  wichen  ö;  dem  wege  Nib.  1556.  I. 
0;  disen  beiden  kloben  ich  wiche  Pass. 
K.  6,  7.  die  hie;en  von  den  wegen 
wichen  allenthalben  Ntb.  286,  2.  mit 
den  gedanken  er  dö  hin  von  vafere 
50  und  von  ra&tere  weich  (:  streich)  Pass. 
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K.  151,  73.  des  küneges  muot  von 
haehe  weich  in  senfle  dömüete  Barl. 
44,  8 Pf '.  der  släl  vor  im  weich, 
sam  er  bii  wäre  pf.  K.  181,  27.  — 
da;  merwunder  was  hin  gewichen  b i 
die  löte  Pass.  K.  334,  30.  weich  hin 
beneben  zog  sich  zurück  i n ein  hol 
das.  65,  32.  ein  wa;;er  dar  in  er 
weich  sank  kröne  109.  a Sch.  da; 
houbet  im  üf  die  assein  weich  sank 
Herb.  1516.  der  stab  da  ich  mit  al- 
ler kraft  üf  weich  mich  stützte  Pass. 
73,  27.  — siner  höhen  tugende  sin 
lie;  in  nibt  wichen  um  ein  har  Pass.  K. 
451,  19. — so  wlchent  diu  minnecli- 
chen  wlbel  an  ir  güele  MS.  2,  208.  b. 
MS.  H.  3,  234.  a.  e.  mit  localem 
accusativ.  si  möstin  vorholne  wege 
wichin  Jerosch.  76.  b.  f.  mit  geni- 
tit.  vgl.  Gr.  4,  677.  wichet  iuwers 
gemötis  laßt  ab  vom  zorn  Roth  1 685. 
vgl.  ich  entwiche.  g.  mit  dativ. 
wan  wichet  ir  uns  Nib.  17  59,3.  man 
hie;  dö  allenthalben  wichen  von  den 
wegen  der  scbcenen  Kriemhilde  das. 
298,  1.  den  winden  wichet  swa;  sie 
rüerent  Barl.  235,9  Pf.  wichen  dem 
iiehlen  schine  MS.  1,  47.  b.  durch 
da;  er  im  niht  weic  beneben  Pass. 
360,  42. 

tingcwiclien  part.  adj.  nicht  wei- 
chend. veste  u.  un  gewichen  Barl.  78, 
13  Pf.  vgl.  175,  7. 

awiclie  stv.  weiche  ab.  oder 
schwach  von  äwich  abgeleitet?  so  si 
niht  äwichent  weder  ze  der  vinsteren 
(?  winsteren)  noch  ze  der  zeswen 
Spec.  eccles.  1 0. 

entwiche  stv.  entweiche,  cedo  gl. 
Mone  8,  395.  1.  gehe  fort,  ent- 

ferne mich.  1.  da;  ich  dar  an  ent- 
wiche, so  ich  verrest  möge  Trist.  14078. 
war  si  möhte  entwichen  Tundal.  45, 
22.  alse  der  man  her  dan  entweich 
kchron.  211,  28.  so  entwiche  diu 
suhl  dan  Iw.  132.  — war  umbe  sit  ir 
an  da;  mer  entwichen  unde  entrunnen 
troj.  s.  161.  a.  si  entweich  von  im 
das.  133.  diu  wolle  nie  entwichen 
von  ir  herren  einen  fuo;  a.  Heinr.  307.  — 


mit  dativ:  Pelrapeire  ich  was  entwi- 
chen Parz.  49  1 , 26.  den  gurren  warn 
die  zagele  under  in  zesamene  gevloh- 
ten,  da;  si  uiene  mohtcn  ein  ander  ent- 
wichen Iw.  185.  da;  volc  was  im  ent- 
wichen, vrowen  unde  man  Nib.  583,5. 
w®re  mir  diu  eselin  niht  entwichen 
Griesh.  pred.  2,  131.  dem  sin  sorge 
was  entwichen  verlassen  hatte  Parz. 
792,  12.  dö  im  begund  entwichen 
von  houpte  der  dö;  Nib.  1985,  1. — 
mit  genitiv , gehe  von  etwas  ab.  ich 
entwiche  mines  rehtes  Trist.  11242. 
v gl.  Gr.  4,  677.  2.  besonders  lasse 

im  stich,  versage  meinen  beistand.  si 
newolten  im  niemer  entwichen  kchron . 
150,  22  D.  vgl.  pf.  K.  84,  11.  sint 
möster  entwichen  den  armen  u.  den 
riehen  L.  Alex.  6452  u.  W.  nu  ist 
er  uns  entwichen,  im  selben  lästerli- 
chen Iw.  98.  ich  entwiche  in  durch 
vorhte  nimmer  ö;  helfe  einen  fuo;  Nib. 
1716,  4.  wan  er  sö  sere  began  mit 
helfe  entwichen  disem  man  Barl.  118, 
32.  — sit  da;  im  diu  helfe  entweich 
Iw.  249.  swenti  er  dar  an  gedähte,  so 
entweich  im  aller  stn  muot  so  wurde 
er  betrübt  Er.  9785.  hei  wa;  ir  von 
der  minne  ir  vil  grö;en  krefte  entweich 
Nib.  628,  8.  W8n  ir  vor  angest  ent- 
weich muot  varwe  unde  sin  Flore  6326 
S.  da;  im  niht  was  entwichen,  erne 
het  sin  alten  kunst  unz  her  behalten 
Gregor.  3302.  — mit  genitiv  der 
suche:  desn  mag  ich  in  niht  entwichen 
leseb.  588,  1.  11.  gebe  raum,  wei- 

che aus  oder  zurück.  1.  weiche  als 
besiegter.  a.  dö  muoser  ouch  entwi- 
chen und  vlöcb  Iw.  143.  vgl.  Parz. 
41  1,  1.  570,  15.  Trist.  11854.  b. 
mit  präpositionen.  si  muosen  von  dem 
furle  entwichen  und  in  den  sige  lä;en 
Iw.  142.  sin  manheit  tetes  an  einen 
vurt  entwichen  das.  si  warn  entwichen 
geime  graben  Parz.  383,  22.  Irinc 
muost  entwichen  zuo  den  von  Tene- 
lant  Nib.  2002,  1.  c.  mit  dativ.  si 
muosen  Holoferne  entwichen  Judith  138, 
16.  sö  muo;  er  mir  die  strä;e  römen 
zagelicben  unde  allenthalben  intwichen 
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Diemer  3 1 4,  4.  si  entwichen  im  dicke 
mit  ir  schar  Parz.  408,  I 5.  dö  muo- 
ste  er  im  entwichen  von  der  unrehten 
Sünde  in  da;  endclöse  abgründe  Barl. 
51,  3ü  Pf.  — da;  zuht  schäm  kunsl 
u.  wilze  fleischlichem  gluste  entwichen 
müe;en  Reimer  6361.  2.  weiche 

aus.  a.  um  platz  zu  machen,  doch 
entwichen  si  dem  gaste  und  machten 
im  den  wec  dar  Iw.  193.  b.  um  ei- 
ner gefahr  oder  etwas  unangenehmem 
zu  entgehn.  «.  von  dem  chuninge 
er  entweich  pf.  K.  75,  14.  ff.  mit 
dativ.  sie  müe;ent  mir  entwichen  Barl. 
1 9,  22  Pf.  dö  er  nach  dem  lewen 
sluoc,  do  entweich  im  der  lewe  dan, 
und  entraf  den  lewen  noch  den  man 
Iw.  189.  — in  geschach  diu  geswi- 
che  von  größer  heimliche:  heten  si 
der  entwichen  , so  wa;rens  unbeswichen 
Gregor.  2 4 (i . er  entweich  der  fürsten 
zorne  l\'ib.  107  9,  2.  wander  seilen 
was  entwichen  striteclicher  herte  Parz 
37  0,  28.  dirre  not  entwichet  ein  ie- 
gelicher  wol  genftc  Pass.  K.  4,  76. 
y.  mit  genitiv.  wolder  kampfes  niht 
entwichen  Parz  398,  12.  ? hierher 

auch:  durch  zulil  entweich  er  diens 
abe  das.  279,  6.  3.  gebe  nach 

da  von  sult  ir  entwichen  und  mitten 
herren  gesehen  Er.  4700.  do  ent- 
weich der  kindische  man  Lanz.  590  u. 
anm.  — einer  bete  entwichen  ihr  folge 
leisten , tliun  was  geboten  wird  Er. 
3830.  Barl.  29,  35.  Tristan  entweich 
(eben  so  kurz  vorher  geloubete  gab 
nach)  den  tugenden  au  Rüäle  Trist. 
4530. — mit  datic  und  genitiv  derne 
wolle  in  nieht  entwichen  des  wrerches 
des  si  tatin  unde  si  in  ane  brühten 
Exod.  fundgr.  90,  33.  4.  stehe  nach, 

bleibe  hinter  jemand  oder  etwas  zurück. 
noch  nieman  si  sö  riche,  er  ne  scule 
dir  intwichen  Genes,  fundgr.  61,  4. 
du  bist  deme  keisere  vil  liep : dir  ent- 
wichen! alle  sine  rütgeben  pf.  K.  64, 
22  u.  anm.  litan.  5 55.  e;  milse  der 
zierde,  ir  lobe  entwichen  Erlös.  432. 
2511.  111.  mit  dativ  u.  genitiv. 

trete  ab , cediere.  gult  u.  phant  der 


si  Sweikern  von  0.  entwichen  sint  M. 
B.  11,  281.  283  a.  1340.  Schmeller 
4,  1 1. 

pewiche  sto.  weiche,  der  uosir 
chempho  dö  giweich  Schöpfung  96,  14. 
als  uns  ir  löre  höt  geseil  den  nie  ge- 
weich  diu  warheit  ßar/.  85,8  Pf.  vor 
den  enkunden  si  niht  mö  gewichen  hin- 
der  sich  zurück  noch  körnen  troj.  s. 
I 58.  d. 

wich  lieh  adj.  weichend , nachge- 
bend. fine  wichliche  dol  Pass.  K.  359,  7. 

u n wich  lieh  adj.  nicht  weichend , 
fest.  Pass.  K.  s.  790. 

wich  stm.  das  weichen , wanken. 
er  ist  in  dem  felde  sö  gar  ön  allen 
wich  Zürich,  mittheil.  2,  77.  b.  ön 
alles  weich  Haiti.  1,  126,  8.  din 
gerihte  sunder  wich  sol  bliben  immer 
Erlös.  «i0 1 . — einir  der  enquam  und 
stürzte  an  dem  wiche  ftf  brüdre  Hein- 
riche Jerosch.  1 42.  c.  ich  t«te  nim- 
mer wich  Teichn.  89.  sie  dühte,  ir 
gewalt  het  allenthalben  wich  man  wi- 
che vor  ihnen  zurück  Lohen gr.  1 06. — 
plural.  sunder  valsche  wiche  Frl.  40.3. 

antwich  stm.  neigung , biegung. 
des  gebeine  sacb  man  starren  als  ei- 
ner kalten  liehe,  ze  deheinem  antwi- 
che  moht  er  diu  lider  gebrouchen  (bie- 
gen) Serval.  3184. 

entwich  stm.  das  entweichen,  die 
flucht,  sost  ir  lop  vil  frowen  lobes 
entwich  so  übertrifft  ihr  lob  das  vieler 
frauen  Waith.  121,  10.  aller  sin  tet 
im  entwich  Parz.  57  3,  1 3.  vgl.  400,  I 9. 

weich  adj.  weich.  ahd.  weih, 

weich  Graff  1,  710.  1.  eigentlich. 

da;  weiche  bli  kröne  167.  a Sch. 
weich  unde  niht  ze  rösche  was  diu 
liderine  wät  troj.  s.  39.  d.  da;  die 
bluomen  hangent  val  unde  bleich  be- 
diu  erwrelket  unde  wreicb  morn.  2418. 
die  heude  wären  weich  unde  linde 
Trist.  3549.  vgl.  troj.  s.  244.  a.  dö 
wart  der  adamas  weicher  danoe  ein 
swamb  Parz.  105,21.  einen  kaese  sö 
er  weichest  mohte  sin  H.  Trist.  5146. 
2.  übertragen.  a.  milde,  sö  weich 
der  wintir  wart  Jerosch  88.  a.  sö 
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weich  da;  welir  bleib,  da;  man  mit 
here  keine  wis  mochte  gereisin  ubir  is 
das.  177.  a.  din  weich  wort  Pass.K. 
262,  45.  b.  schwach , furchtsam , vgl. 
enyl.  weak.  imbeciilis  gl.  MoneS , 99. 
surnerl.  10,  41.  du  bist  weich,  du 
bist  starch  Karaj.  48,  9.  vgl.  H.  leit- 
schr.  8,  151.  lange;  bat  tuot  den 
siechen  weicb  Reinh.  2025.  die  sie- 
chen und  die  weichen  g.  sm.  494. 
wie  wei;  er  mich  sö  weichen  pf.  K. 
262,  6 u.  anm.  die  herten , niht  die 
weichen  Pari,.  382,  1 4.  da;  du  sö 
weiche  antwurte  hast  und  dir  die  wort 
entvailen  last,  als  ob  du  vorchtec  wol- 
lest sin  Pass.  K 121,  3.  120,  93. 
cgi.  Waith.  35,  28  u.  anm.  — mit 
genitiv.  sö  wert  ir  manlicher  blicke 
weich  Pan  299,  12.  liegen  unde 
smeichen  des  pflegent  die  muotes  wei- 
chen frauend.  148,  32.  634,  22.  — 
mit  prupositionen.  also  was  unser  vrou- 
we  sante  Maria  krank  u.  weich  an  dem 
lichnamen  Leys.pred.  46,39.  an  eren 
die  weichen  MS.  2,  29.  b.  frauend. 
404,  22.  der  lib  ist  zu  geistlichen 
suchen  weich  u.  ungeholdich  Ulan.  9. 

bli weich  adj.  weich  wie  blei. 
pf.  K.  152,  1.  Karl  58.  b. 

handeweich  adj.  mit  den  hän- 
den  weich  anzufühlen,  disiu  handewei- 
chin  klö;  Ath.  C\  88. 

lideweich  adj.  weich , biegsam 
in  den  gliedern.  Gr.  2,  552.  Gr  aff  1, 
711.  da;  herle  höuwe  stach  im  in 
sin  lidweichen  glidelin  cod.  Schmeller 
4,  10. 

zugeweich  adj.  was  sich  leicht 

lieht  oder  liehen  laßt.  a.  schwank, 
. biegsam,  bit  den  zugeweichen  staven 
vaste  recken  unde  slan  Roth.  4296. 
codd.  Schmeller  4,  1 0.  b.  weich - 
maulig.  man  wurde  die  ros  gar  zug- 
waich  macheu.  das.  4,  237. 

Weichheit  stf.  Weichlichkeit,  ich 
gehiit  mich  zu  mlner  manheit  u.  lie; 
von  der  weicheit  Herb.  1 7677. 

weichliche  adv.  milde,  in  was 
zu  sinen  Worten  ieit,  die  er  weichlich 
in  böt  Pass.  K.  174,  59. 


weiche  stf.  Weichheit,  ahd.  weih! 
Graff  1,  712.  wenne  er  denne  der 
w'eiche  enphindet  Teichn.  74.  — wei- 
che am  menschlichen  körper.  Oberl. 
1 966. 

nigfjeweiche  stf.  gelenk  am  rück- 
grat.  spondile  coc.  o.  1,  172. 

weiche  swv.  1.  mache  weich, 
ahd.  weichju  tnulceo  Graff  1 , 712. 
einem  den  rücke  weichen  Ls.  1 , 303. — 
siben  c ro;iu  Zeichen  diu  schulen  uns 
weichen  Mar  189.  da;  dich  gelüst 
me  weichet,  dan  dem  bischove  sl  he- 
kant  Pass.  K.  128,  II.  2.  mache 
biegsam , lenke.  ein  ros  da;  nie  ni- 
chein  man  begunde  weichen  Diemer 
192,  3.  der  widerwarte  weichet  in 
lenkt  ihn  ab  von  guoten  werken  Spec. 
eccles.  162. 

beweiche  swv.  erweiche,  im  was 
sin  müt  alsö  hart,  da;  er  bewei- 
chet  niet  enwrart  Herb.  9772.  myst. 
65,  35. 

erweiche  swv.  1.  erweiche,  nu 
wart  erweichet  des  anderen  müt  Pass. 
K.  226,  42.  vgl.  102,  95.  336,  10. 
Jerosch.  34.  b.  irwöchen  myst.  171, 
3.  140,  31.  2.  lenke,  neige,  da; 

si  diz  grö;e  Zeichen  nicht  enkonde 
erweichen  zu  des  gelouben  reinekeit 
Pass.K.  29,  76.  einen  zu  sich  erwei- 
chen das.  352,  3.  3.  mache  schwach, 

furchtsam,  da;  den  pris  niemen  künde 
erreichen , deu  valscheit  möhte  erwei- 
chen Pari.  613,  16. 

gcweiche  swv.  1 . mache  weich. 
deme  ich  dit  bröt  reiche  als  ich  e;  nu 
geweiche  ( durch  eintauchen)  Pass.  5 9, 
5.  in  Steines  wise  leben  den  niemen 
mac  geweichen , gebrücben  (biegen) 
noch  geleichen  warn  3308.  — ob  in 
da;  geweichen  möhte  Servat.  1139. 
782.  2.  mache  lenksam.  da;  ros 

niemen  geweichen  ne  mohle  L Alex. 
369  W. 

zerweiche  sicr.  mache  etwas  so 
weich , daß  es  aus  einander  geht,  du 
macht  ö harte  steine  zerweichen,  da; 
si  vlie;en  Pass.  K.  178,  13. 

weiche  swv.  bin , werde  weich. 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


WICKE 


618 


WIDE 


ahd.  weichem  Graff  7 1 4.  der  stein 
brichit  unde  weichit  Mart,  50.  b. 

erweiche  srcc.  u? erde  weich,  diu 
lit  erweichent  warn.  13t.  der  besem 
was  wol  erweichet  in  einem  heilen 
bade  Helbl.  3,  98.  wenne  er  erweicht 
in  grölen  sorgen  Teichn.  7 4. 

ge  weiche  swv.  bin,  werde  weich, 
fügsam,  ih  wil  an  miner  mä'^e  donen 
unz  ih  geweichen  und  gewonen  in  dü- 
tischer  zungen  vor  ba^  Pilot,  vorr.  58. 

Wicke  swstf.  wicke , bohne.  ahd.  wikka, 
wiccha  , wicka  Graff  1,  727.  vicia 
wicke  sumerl.  20,  8.  49,  61.  wikki 
coc.  o.  1 0,  86.  wiche  gl.  None  8, 
98.  398.  vicia  ein  wicken  Diefenb. 
gl.  284.  vicium  wick  gl.  None  6, 
346.  viciae  wicken  das.  438.  oro- 
bus  wilde  wicken  sumerl.  58,  1 2.  v gl. 
H.  zeitschr.  6,  332.  — etwas  werth- 
loses: da^  was  im  als  ein  wicke  dar- 
aus machte  er  sich  nichts  Ath.  E.  88 
u.  anm.  Hadam.  124.  ir  ist  als  ein 
wicke,  swer  sie  valschlich  luoget  an 
Helbl.  1,  1383.  ich  ahte  niht  ir  mei- 
sterschaft  da$  ich  sie  umb  ein  wicken 
vorhle  Türl.  Wh.  60.  b.  Mart.  211. 
sö  lobet  man  vil  dicke  des  lop  mit  ei- 
ner wicke  ze  mtUe  wsere  vergolten 
Heinz.  2,  278  u.  anm. 

wickcböne  s.  das  zweite  wort. 
vogelwioke  f.  vogelwicke.  lin* 
gua  avis  gl.  Mone  8,  401. 

wicke  swv.  hüpfe , tanze,  gaukele;  dann 
auch  weissage,  zaubere,  in  der  zwei- 
ten bedeutung  erscheint  das  wort  be- 
sonders im  niederdeutschen ; wikhen, 
wicken  (sp.  2,  13.),  w'igelen , ferner 
wikker,  wichler  Wahrsager,  wikkerske 
Wahrsagerin , hexe,  wichelie  Zauberei, 
vgl.  auch  ags.  viccian  (fascinare)  vig- 
lian  (ariolari).  s.  Gr.  d.  mythol.  985. 
986,  wo  das  wort  (schwerlich  richtig) 
mit  wich,  wihe  in  Zusammenhang  ge- 
bracht wird,  für  die  erste  bedeutung 
vgl.  ahd.  wihhust  (saltas),  wichunga 
(gesticulatio)  Graff  1,  708.  dann  noch 
wicken,  gauckeln  praestigiari,  di- 
vin  a r e,  a ugurari  voc.  1 482.  Frisch 
2,  446.  a.  1.  hüpfe , tanze,  diu 


wollust  ist  an  scbimplichen  gibörden, 
an  lachende,  an  singende,  an  sprin- 
gende, an  wikende,  an  schrekende  und 
8n  allem  dem,  dä  mite  ich  mich  selber 
5 wehe  mache  schausp.  d.  NA.  1,  329. 
vgl.  ich  w i k 1 s e ? 2.  weissage , zau- 

bere. ein  wunde  die  man  wyken  be- 
sprechen musj  Gr.  w.  1,  548.  2, 
218. 

10  verwicke  swv.  verzaubere.  und 
wart  sö  gar  dy  sele  sin  mit  ir  sele 
verstricket  und  mit  lieb  sö  gar  ver- 
wicket  s.  meister  211,  21. 

vorwickunge  stf.  praenosticatio 
15  führt  Schmeller  4,48  aus  Jerosch.  an ; 
bei  Pfeiffer  s.  269  findet  sich  nur  in 
derselben  bedeutung  vorwisunge  73.  c. 

wicker  stm.  praesligialor , augu- 

rator  voc.  1482.  Frisch  2,  446.  a. 

20  weterwicker  stm.  haruspex  gl. 

Mone  8,  256. 

wickel  stn.  pensum  wicbel  sumerl 
33,  46.  wichelin  das.  14,  13.  ahd. 
wichili  Graff  1,  708.  zu  dem  vorigen 
25  wicke? 

wickel  swv , wickele.  corporale 

in  quo  Christus  fuit  in  gewichlot  gl. 
Mone  6,  349. 

bewickel  swv.  bewickele,  si  lie$ 
30  den  schaz  nicht  werden  bewickelt  in 
ir  düche  Elisab.  Diut.  1,  455. 
wickol  asfodillus  goltwurz  oder  wi- 
ckol  gl.  Mone  5,  236. 
wide,  wit  stf.  sträng  aus  gedrehten 
35  baumzweigen  zum  binden  und  hängen, 
ahd.  wid  Graff  1 ,7 45.  RA.  684.  Frisch 
2,  446.  a.  Brem.  wb.  5,  214.  253. 
baier.  wid,  widen  Schmeller  4,  31. 
widen  (sw.)  Teichn.  3 1 9.  ndd.  wede 
40  altd.  bl.  1,  255.  vgl.  wlde  salix  und 
wideme,*  gegen  Zusammenhang  mit  wite, 
wat  spricht  die  media.  — vimen 
wide  gl.  Mone  7,  597.  8,  395.  398. 
399.  restis  wide,  wid  Diefenb.  gl. 
45  237.  voc.  0.31,54.  retorta  wide  su- 

merl.  33,25.  tortus,  torques  wit 
das.  18,  48.  29,  22.  a.  er  want 
sich  dicke  alsam  ein  wit  Porz.  35,23. 
MS.  H.  3,  468«i.  a.  ein  höt  zaehe  als 
50  ein  wit  troj.  1 1008.  einen  kleinen 
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06;,  den  ein  starkiu  wide  slö;  bi  ei- 
nem stecken  zuo  dem  stade  Wigal. 
627  7.  ich  wil  wide  houwen  und  wil 
sie  winden  fundgr.  1,  344,  28;  der 
man  der  houwe  sine  wit  Trist.  3046. 
binden  mit  einer  wide,  mit  widen  und 
mit  riemen  Wigal.  6411.  vgl.  6508. 

H.  Trist.  3096.  nagel  und  wid  Hatzi. 

I,  130,  69.  wann  das  körn  an  die 
wid  kompt  gebunden  ist,  sö  ist  es  va- 
rend habe  Gr.  w.  1,  275.  b.  im 
wsere  alze  senfte  ein  eichfn  wit  umb 
sinen  kragen  Waith.  85,  1 3.  wide 
unde  seil  da;  sl  ir  teil  Frl.  294,  19. 
näch  dem  scachroube  erteile  man  die 
wide  kchron.  92.  b.  elsllcher  z®m 
ba;  an  der  wide  Parz.  341,  28.  er 
ist  an  der  wide  er  henkt  Helmbr.  1922. 
zebrecben  uf  dem  rat  und  an  der  wi- 
den Teichn.  319.  gebieten  ( nament- 
lich vride  gebieten),  verbieten  bl  der 
wide  bei  strafe  des  Stranges  Heinh. 
1384.  Parz.  200,  26.  Wigal.  11240. 
bi  des  bannis  widde  Jerosch.  1 82.  c. 
bi  dem  halse  und  bi  der  wide  kchron. 
60.  d.  livl.  chron.  4622.  altd.  bl.  1, 
255.  vaterunser  2528.  fasn.  589. 
vride  loben,  haben,  sl®le  machen  bi 
der  wide  Waith.  12,  19.  Wigam.  3842. 
livl.  chron.  178.6287.  bi  dem  halse 
u.  bi  der  wide  das.  4623.  ein  vride 
gegeben  wärt  bi  hüte  u.  bi  häre  u.  dar 
zu  bi  der  wide  Herb.  2907  u.  anm. 
muosten  dienen , swuoren  bi  der  wide 
Bon.  24,  38.  93,  10.  rechen  mit 
einer  wide  Parz.  524,  28.  b(ie;en 
mit  der  wide  Gudr.  296,2.  man  hinc 
in  mit  der  wide,  dä  er  mite  gebunden 
was  Herb.  17443.  gebieten  mit  der 
wide  Heinz.  1,  2036.  der  butel  sal 
teilen  mit  dem  stränge  oder  mit  der 
wide  Freiberg.  str.  209.  ringen  n ä c h 
der  wide  mit  roube  vaterunser  2516. 
Inesen  von  der  wide,  wit  MS.  2,1  64.  b. 
Jerosch.  101.  c.  ganc  vröliche  zu  des 
tödes  wide  Pass.  179,  21.  hähen  an 
ein  wide  Bit.  88.  a.  Ecke  251.  Teichn. 
293.  disen  henken  ich  in  die  wide 
bi  den  sparrädern  sin  Helmbr.  1250. 

rlswide  stf.  sträng  aus  gedrehten 


reisern.  von  der  geschnitten  frucht  an 
sin  riswid  nemen  Gr.  in.  1,  844. 

kamwide  stf.  vimina  gl.  Mone  4, 
95.  gedruckt  cemwide. 

lancwit  stf.  langwiede;  holz  wo- 
durch das  hintere  gestell  eines  xvagens 
mit  dem  vordem  verbunden  wird,  auch 
das  daran  befestigte  band.  Schmel- 
ler  2,  482.  4,  32.  fundgr.  1,  381. 
iongale  gl.  H.  zeitschr.  5,  415.  voc. 
vrat.  — Gr.  w.  1 , 315.  652.  das 
langwitt  das.  3,  667. 

wilrciche,  witrcite  hierher?  s. 
das  zweite  wort. 

widehe  stn.  collectiv  zu  wide.  wi- 
mina  gl.  Hone  8,  97.  hierher  auch 
wohl  ungeachtet  der  abweichenden  Schrei- 
bung: bunden  in  mit  wittahe  Judith. 
148,  16. 

wide  swv.  1.  binde  mit  wieden, 
binde  überhaupt,  ich  hab  nit  me  ze 
widen  ( garben  zu  binden  ) noch  ze 
schneiden  Hatzi.  1,  113,  14.  zwäne 
wagene  voll  holz  widen  Gr.  w.  1,576. 
— widet  üf  bindet  auf  iuriu  lit  Trist. 
3048.  2.  drehe  wieden,  drehe  über- 

haupt. vgl.  Schmeller  4,  32.  man  solde 
mir  die  zunge  fi;  dein  houble  widen 
Pass.  K.  357  , 92.  3.  schlage  mit 

wieden , schlage  überhaupt.  vgl.  die 
Zusammensetzungen,  hierher  auch  wohl  : 
dä  wart  mit  swerlen  wol  gewit  ( var . 
gewidet)  gehörig  zugeschlagen  W.  Wh. 
397,  24.  4.  bildl.  quäle  ( wie  lat. 

torqueo),  verfolge ; züchtige , kasteie. 
unser  herre  Jesus  Crist  lie;  sich  an 
dem  kröze  widen  oder  eigentlich:  re- 
ckend und  hat  durch  dich  den  töt  ge- 
liden  Pass.  K.  466,  67.  da;  er  uns 
wolle  brengen  zu  dem  äwigen  vride, 
dä  uns  nieman  enwide  mit  ungunst  noch 
mit  vientschaft  das.  319,  24.  als  ich 
mit  ungemache  in  wide  (:  besmide)  das. 
560,  96.  da;  ich  an  diner  smerze, 
die  du  an  dem  krö;e  erlide,  minen 
wollust  immer  wide  kasteie  in  senendem 
möle  hin  näch  dir  das.  168,  75. 

durchwide  swv.  durchprügele , ka- 
steie. lä  dir  dln  vleisch  wol  durch- 
widen  (:  geliden)  Pass.  282,  76.  ir  sult 
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ouch  ireo  rucke  mit  siegen  harte  wol 
durchwiden  Pass  K.  461,  47. 

zerwide  swv.  zerschlage,  wan  ich 
an  harter  Sache  Öwern  lib  wil  zuwiden 
Pass.  K.  501,  15. 

wiDR  sic/*,  weide  ahd.  wida  Graff  1, 
7 66.  773.  lat.  vitex,  gr.  irt’u  ; vgl.  wida. 
salix  sumerl.  15,  74.  39,  57.  45,38. 
58,  32.  voc.  o.  41,  164.  gl.  Mone  4, 
94.  Diefenb.  gl.  241.  populus  sumerl. 
13,  23.  itia  (Irin)  wit  das  10,18. — 
ich  vant  da;  schif  bl  einer  wilden  wf- 
den  Nib.  1508,  2.  unser  herre  Krist 
hie;  von  dornen  rösen  springen , mit 
stierer  vruht  vürdringen  da;  honic  von 
der  wlden  ( : liden  ) Barl.  20,  1 9 Pf. 
ein  korbelin  von  binson  u.  von  wldon 
Griesh.  pred.  2,  111. 

hopfenwtde  swf.  sö  wind  ich  mich 
als  umb  ein  boum  tuot  ein  hopfenwide 
(:vermide)  Ls.  3,  100. 

wengewide?  cuscuta, podagra 
(lini)  wengewide , winde  sumerl.  55,  56. 
witbuscli  s.  das  zweite  wort. 
wiDEL  bidellia  cod.  Schmeller  4,  32. 
widkmk  swm.  stf.  die  zu  einer  dotation 
gestifteten  liegenden  gründe , dotation 
überhaupt;  nhd.  willhum.  ahd.  widumo, 
widum  Gr.  2,  150.  Graff  t ,7  77 . fundgr. 
1,397.  Haitaus  2096.  Schmeller  4,  32. 
Born.  wb.  5,  215.  wedeme  dotati- 
cium  voc.  trat.  — besonders  a.  do- 
tation für  eine  kirche.  ein  wideme 
diu  hceret  an  die  kilchen  urb.  64,  21. 
von  ie  der  wideme  1 0 Schillinge  das. 
50,  7.  59,  8.  den  widemen  er  wol 
bereite  mit  mnneger  huobe  breite  kchron. 
99.  a.  da;  gotes  hus  er  mit  widemen 
wol  beriet  Karl.  109,  64  B.  einen  wi- 
demen geloben , öf  rihlen , vertigen 
Slraßb.  str.  3,  182.  275.  vgl.  Oberl. 
2013.  widemen  u.  zehenten  Bert. 
344.  vgl.  Gr.  w.  1,  31.  43.  pfurrhof 
oder  wideme  domus  parochialis  voc. 
1 482.  b.  dotation  für  den  überle- 
benden gatten,  wa;  ir  widemen  horte 
zu  unbewegeliches  Elisab.  Diut.  1, 
456.  vgl  431.  Gr.  w.  1,  278. 
kaufpreis  für  die  braut.  RA.  424. 
zuowideme  ein  w.  der  zu  dem 


bereits  gestifteten  gefügt  wird,  wil  aber 
ein  man  oder  ein  wib  einander  wide- 
men einen  zuowidemen  der  vor  nit  be- 
reit ist  Slraßb.  str.  3,  278.  vgl.  Oberl. 
213t. 

widembrief , widembuoch  , wi- 
demguot,  widemliof,  widemliuobe, 
widemvertigungc  s.  das  zweite  wort. 

wideme  swc.  stifte , dotiere,  statte 
aus  ahd.  widumju  Graff  1,  778.  du 
bist  ein  lebende  cappel  diu  got  ist  wol 
gewidemet  g.  sm.  1243.  stifte  sechs 
klöster  die  er  mit  rlcher  gifte  widemele 
Pass.  K.  193,  9.  — bildl.  ir  gebene- 
diter  stam  von  ktinigen  her  gewidemet 
Frl.  389,  1 1.  du  heilic  gotes  lempel 
dar  in  sin  geist  gewidemet  was  das. 
234,  2.  vgl.  1 1 9,  1 9.  233,  9.  313,  5. 
FL.  4,  5.  doch  ist  da;  rlche  gewidemt 
sö  Lohen  gr.  99.  vgl.  89.  dö  wart  des 
rilters  segn  dem  jungen  degen  gewid- 
met Suchenw.  18,  61.  rit  da;  dir  ist 
Öre  u.  pris  gewidemet  MS.  2,  233.  ». 

be wideme  swc.  stifte , statte  aus , 
begäbe.  Haitaus  163.  Schmeller  4,33. 
bewidmet  sin  münster  mit  körherren 
Zürich,  jahrb.  49. 

verwideme  swv.  stifte , übergebe 
zum  nutznieß.  verwidmet  guot  Slraßb. 
str.  2,  100.  v gl.  Oberl.  1 7 92.  1 7 93. 
einen  verwidemen  üf  ein  guot  es  ihm 
als  dotation  anweisen  Schmeller  4,  33. 

widemer  stm.  Inhaber  eines  wi- 
dern. Gr.  ic.  I,  43. 
idkr  stm.  widder , schafbock.  ahd. 
widar , goth.  vijjrus  (lamm)  Gr.  3, 
326.  Graff  1,  7 79.  Ulfil.  wb.  192. 
gesch.  d.  d.  spr.  33.  aries,  vervex  su- 
merl. 19,  46.  37,  28.  voc.  o . 38.  5. 
gl.  Mone  6,  344.  436.  7,  594.  da 
sah  er  fehlen  einen  boc  unt  einen  wi- 
der Diemer  196,  22.  einen  binden  als 
einen  wider  das.  216,  14.  diu  spranc 
sider  reht  als  ein  wider  MS.  2,  82.  b. 
si  laufen!  gein  mir  als  die  wider  und 
nement  mein  mit  stce;en  räm  Suchenw. 
44,  84.  vgl . troj.  49.  c ff.  H.  seit- 
schr . 8 , 131.  Spec.  eccl.  114.  — 
hundrit  wedere  L.  Alex.  3895  W.  — 
das  Zeichen  im  thter kreis  Mein.  nat.  13. 
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widerin  adj.  vom  widder.  verve- 
cinam  sumer l.  31,  73. 

spünnewiderin  adj.  von  einem  Wid- 
der, der  noch  saugt,  spinwidrin  fleisch 
Gr.  tc.  1,  1. 

tjDiR  adv.  od.  priipos.  wider , gegen , 
zurück,  goth.  vi|)ra , ahd.  widar  Gr. 
3,  260.  4,  795.  Graff  1,  635.  ahd. 
präpos.  192.  Ulfil.  wb.  191.  wirder 
Diut.S,  24.  mnd.  weder  leseb.  725,  2. 
A.  adv.  1.  für  sich.  1.  gegen , 
entgegen,  wider  unde  dan  hin  und  her 
M.  731,2.  1473,1.  2070,2.  2150,1. 
da  wider  Iw.  24,  70.  Barl.  86,  7 Pf. 
»«  vergleich  damit  Iw.  1 84.  Trist.  4841. 
hie  wider  hier  gegen  myst.  148,  12. 
i«  vergleich  hiermit  Trist.  8259.  dar 
wider  dagegen  Waith.  6,  23.  derwi- 
der  leseb.  585,  15.  — des  was  der 
hell  niht  wider  hatte  nichts  dagegen 
Kolocz.  209.  weit  ir  der  juncfrouweu 
min  gnaden  unt  rehtes  wider  sin  ihr 
tenceigern  Wigai.  2821.  6 ir  mir  im- 
mer deheine  zit  mines  willen  wider  ge- 
sit  Trist.  5780.  so  ne  mohle  in  niut 
wider  sin  konnte  ihnen  nichts  wider- 
stand leisten  Judith.  146,  10.  swa; 
den  tilgenden  wrider  zuwider , entgegen- 
gesetzt, feindlich  ist  Pass.  K.  98,  3. 
451,  3.  vgl.  myst.  113,  12.  Jerosch. 
129.  b.  mir  ist  ein  dinc  wider  zuwi- 
der, widerwärtig , verhaßt.  Pass.  K. 
13.  79.  64,  83.  222,  11.  250,  38. 
myst.  76,  7.  265,  7.  350,  33.  2,  69, 
34.  da;  ander  löte  hei;ent  wider  Pass. 
K.  250,  38.  — si  hahent  sich  wider 
leisten  widerstand  Trist.  I 1839.  strebte 
wider  das.  1 1804.  salzte  sich  ir  wi- 
der widersetzte  sich  Nib.  622,  3.  da; 
im  ein  garzün  wider  stie;  begegnete  Iw. 
125.  2.  zurück , wiederum,  si  tri- 

heo  die  tobenden  finde  iezuo  dar  und 
lexoo  wider  Trist.  2430.  dar  wider 
Ir.  210.  192.  dä  wider  das.  23.  wi- 
der unde  vtir  rückwärts  und  vorwärts 
das.  51.  Parz.  588,  27.  Wigai.  751t. 
Engelh.  1 1 62.  g.  in.  413  für  unde 
wider  Parz.  591,  13.  vür  noch  wi- 
der Iw.  50.  her  wider  kchron.  211, 
5 D.  Iw.  42.  54.  82.  Waith.  15,  36. 


26,  15.  56,  37.  Parz.  221,  29.  295, 
9.  445,  13.  hine  widir  Roth.  20  7 5. 
bin  wider  Waith.  16,  5.  Parz.  51,17. 

62,  23.  89,  20.  Winsbeke  25,  7. 

Griesh.  pred.  2,  130.  wider  heim  a. 
Heinr.  1347.  Waith.  29,23.  Nib.  255, 
l.  857,  4.  ich  erloube  in  etesw'enne 
dar  und  aber  wider  wiederum  zurück 
sä  zehant  US,  1,  72.  b.  aber  wider 
En.  9708.  Waith.  68,  7.  117,  14. 
Flore  561  l ti.  S.  Helmbr.  1 127.  Parz. 
464,7.  467,  19.  aber  hin  wider  das. 
34,  15.  — wider  gan  Iw.  64,  7 1. 
Waith.  17,  4.  107,  7.  Parz.  244,  25. 
582,  29.  wider  kören  Iw.  123.  Waith. 
60,  32.  Nib.  564,  3.  sich  kören  Parz. 
451,  23.  körnen  Iw.  86.  1 13.  163. 
Waith.  61,  20.  Barl.  33,  8.  eines  d. 
von  etwas  zurück  kommen , etwas  wie- 
der einbringen  s.  bd.  1,  904.  b.  wi- 
der  rilen  Iw.  144.  189.  199.  N ’ib. 
310,2.  Wigai.  314.  1130.  slichen 
Parz.  196,  5.  für  einen  stän  das. 
560,  25.  stigen  Waith.  20,  2.  treten 
Parz.  570,  25.  triben  Iw.  198.  varn 
Parz.  98,  4.  Trist.  805.  Wigai.  2163. 
wellen  Iw.  71.  230.  Waith.  54,  16. 
Trist.  863.  Nib.  1396,2.  wenden  das. 
194,  4.  - wider  bringen  das.  364, 3. 

Iw.  I 32.  Wigai.  2 1 80,  senden  Iw.  123. 
131.  Parz.  274,  22.  306,  10.  triben 
das.  411,  15.  füeren  das.  345,  18. 
525,  29.  a.  Heinr.  1173.  ziehen  Iw. 

63.  — wider  geben  das.  279.  a.  Heinr. 
1153.  Parz.  270,  2.  gelten  das.  664, 
23.  gewinnen  Iw.  251.  288.  wider 
hän  das.  14t.  203.  a.  Heinr.  149  5. 
nemen  Parz.  47  1,  25.  vinden  das.  I 04,  7. 
si  wirt  mir  niemer  wider  Waith.  117, 
I 1 . helfet  miner  frouwen  wider  ver- 
schafft ihr  entschiidigung  Wigai  9882. 
— wider  laden  Iw.  82.  ruofen  Gregor. 
27  08.  jehen  Parz.  351,  8.  sprechen 
Ew.  12888.  Parz.  544,  25.  sehen  das. 
318,  27.  521,  11.  sich  wider  sehen 
sich  umsehen  das.  247,  24.  wider  an, 
üf  sehen  Iw.  57.  197.  — diz  was  ftf 
siner  reise  wider  Parz.  494,  23.  mirst 
der  wec  ze  lanc  flühtic  wider  geim 
walde  das.  339,  25.  II.  in  zusam- 
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mensetzungen  I.  mit  nominibus:  wi- 
derbot, widerbrüh  tec,  wider- 
drie;,  widerglastu.  a.  Gr.  2,7  96. 
2.  mit  cerbis  in  der  bedeulung  gegen , 
entgegen  und  dem  lat.  re-,  wenn  es 
wie  das  nhd.  zurück  in  zurückhalten 
ab  (abhalten)  ausdrückt , dagegen 
nicht  wenn  es  nhd.  wieder  (rursus 
oder  retro)  bedeutet,  vgl.  w i d e r g a n, 
widerloufen,  widerpflegen,  wi- 
derraten, widersagen  u.  a.  Gr. 
2,  878.  B.  präpos.  wider , gegen. 
I.  mit  genitiv.  vgl  wider  birges  Ls.  1, 
375.  wider  wa;;ers  das.  378.  wider- 
bachs  das.  637.  Widersinnes  g.  sm.  994. 
troj.  7 93.  //.  Trist.  5540.  widerha;res 
Trist.  15843.  vgl.  Gr.  3,  91.  wider 
übendes  Gudr.  47,  4 V.  11.  mit  dativ. 
swa;  sö  wider  dir  ist  Diemer  377,  26. 
da  enist  nieman  wider  iu  Lanz.  8634. 
da;  ich  getate  wider  dir  Diemer  9,  4. 
14,  1 5»  die  sich  wrider  un  virmö;in 
Anno  334.  — e;  ist  wider  den  siten, 
dem  site  gegen  die  gewohnheit  Iw.  164. 
Wigal.  2324.  wider  dem  rehte,  wider 
ritter  rehte  Iw.  196.  Lanz.  6472.  ich 
han  wider  iuwern  hulden  niht  getan 
Iw.  36.  wa;  hän  ich  begangen  wider 
ir  hulden  Trist.  7 57.  din  herze  strebt 
wider  dtnen  eren  Iw.  1 5.  da;  er  wi- 
der sin  selbes  sselden  streit  Trist.  295. 
wider  sinem  willen  krieget  er,  er  gerte 
wider  siner  ger  das.  1 1753.  die  krie- 
gen! wider  dem  firmamente  Bert.  287. 
zu  einer  güten  wer  vertheidigung  wider 
disem  ubelen  her  Pass.  K.  236,  86.  — 
da  lief  man  wider  manne  liefen  gegen 
und  unter  einander  zö  vröner  kemenä- 
tin  Roth.  1910.  — tausch , vergleich 
ausdrückend  (in  einem  von  der  wage 
her  genommenen  bilde).  der  mir  al 
da;  golt  wöge  — da;  ich  sin  nine 
nöme  widir  disem  verrötere  pf.  K.  299, 
1 0.  sin  einer  slac  wac  vaste  wider  in 
zwein  Iw.  199.  her  da;  grö;e  da;  wi- 
der stner  helfe  mit  ungefüege  wac  Nib. 
180,  2.  da;  ne  vrumele  nicht  wider 
siner  kraft  pf.  K.  13,  1 5.  solt  ich  dö 
alliu  werllwip  wider  ir  geteilet  hän 
büchl.  2,  631.  si  wehselten  geuöte 


bleich  wider  rote  Trist.  1 1 922.  dco 
gruo;  nam  ich  wider  mime  lobe  ze  löna 
Waith.  49,  13.  da;  ist  wider  miner 
frowen  löne  mir  ein  kleine;  denkelin 
das.  100,  20.  diu  »ine  magl  waere 
schiere  verklagt  w ider  in  vergleich  mit 
dem  schaden  Iw.  184.  da;  wtere  ein 
wint  wider  iu  das.  233.  e;  ist  alle; 
umbe  den  wint,  elliu  diu  kint  diu  nu 
sint,  w-ider  unserm  Tristande  Trist.  3643. 
siniu  wunder  hie  sint  da  engein  kleiniu 
wunderlin  wider  den  starken  wundern  sin 
Parz.  656,  10.  IU.  mit  accusativ. 
gegen  (eigentlich  und  bildlich , freund- 
lich u.  feindlich),  wider  berg  in  die 
höhe  er  allez  klam  Trist.  256  7.  vgl. 
16952. — ezn  si  da;  unser  herre  mit 
ime  wider  uns  si  Iw.  17  5.  wie  da;  in- 
gesinde  gebäre  wider  mich  das.  236. 
wrie  er  wider  mich  getuo  das.  221. 
der  hat  wider  got  und  al  die  kristen- 
heil  getän  Waith.  29,  I 0.  w eder  wider 
mich  sin  muot  waere  übel  ode  guot  Iw. 
27.  min  wille  ist  guot  wider  dich 
Waith.  60,  22.  wände  si  in  unmuote 
waren  wider  Römare  L.  Alex.  725  W. 
si  zürnet  wider  mich  Waith.  71,  I. 
gewaphiniter  wridir  den  tiuvel  leseb.  191,8. 
sich  behüeten  wider  einen  Iw.  1 22. 
wider  einen  striten,  vehlen  u.  dgl.  Anno 
272.  Iw.  36.  156.  164.  Waith.  114, 
27.  Parz.  458,  23.  798,  17.  vgl.  Gr. 
4,  844.  der  die  minne  wider  sinen 
nähtsten  nieth  ni  hat  fundgr.  1,  63,30. 
wie  ich;  verschulde  wider  in  a.  Heinr. 
1486.  da;  si  ir  giö;en  triuwen  wider 
si  sö  söre  engalt  Iw.  82.  sit  min 
vrouwe  ir  jugent  wider  iuch  niht  ge- 
uie;en  kan  das.  121.  Waith.  86,  1.  da 
häsles  iemer  lön  w ider  mich  Iw.  1 05. 
— wider  sich  selben  er  betrahte  stellte 
bei  sich  betrachtungen  an  kchron.  29.  c. 
155,  2 D.  dahte  wider  sich  7Ws/.  493. 

1 1749.  wider  sich  selben  er  sprach 
a.  Heinr.  1242.  Iw.  134.  206.  spra- 
chen wider  diu  wip  unterhielten  sich  mit 
den  damen  das.  1 1.  wider  einen  zu  ihm 
güe  liehen,  zoruiclicben  sprechen  A ib.  62, 
2.1780,2.  vgl.  2100, 1.  2307,2,  Roth. 
966. En  1235.  1642.  Har.  12.  124./r. 
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36.1  Gregor. 71 23. kl.  1 2t  8.  Part.  29, 

13.  Wigal.  3436.  Flore  57  91  S.  troj. 
2021.31  16.  myst.  143,  13.  Gr.  4,832. 
wider  einen  geloben  Iw.  174.  206. 
Gregor.  2904.  als  ich  gedinge  wider 
dich  mit  dir  festsetze  Parz.  266,  28. 
der  mich  gepriset  wider  dich  und  gein 
andern  liuten  hat  das.  767,  1 2.  — wider 
einen  bei,  von  einem  koufen  Rauch  3, 
133.  Schmeller  4,  33.  — wurden  wi- 
der ir  willen  vrö  Iw.  167.  244.  wi- 
der menneschlichen  list  Waith.  4,  2 5. 
wider  dich  gegen  deinen  willen  Pass.  K. 
2,  4.  — gegenüber:  du  wilt  alle;  din 
heil  an  uns  verwiirken  wider  got  a. 
Heinr.  639.  da;  si  wider  ir  vrouwen 
sl  aller  untriuwen  vri  Iw.  196.  arm 
man  ze  der  werlle  und  wider  got  Waith. 
13,  10. — i Gegenseitigkeit , tausch , ver- 
gleich ausdrückend : si  liuhlent  beide 
ein  ander  an,  da;  edel  gesteine  wider 
den  jungen  süe;en  man  Waith.  18,  36. 
wider  ein  ander  gegen  und  unter  ein- 
ander giengen  maget  unde  wip  Nib. 
551,  1.  die  alle  wolden  singen  wider 
ein  in  kriges  wis  Elisab.  Diul.  1,349. 
wider  strit  um  die  wette  Pari,.  724,  5. 
Nib.  265,  4.  270,  4.  vgl.  strit,  en- 
widerstrit.  e;  was  ir  aller  werben 
wider  in  in  vergleich  mit  ihm  ein  wint 
Nib.  48,  2.  779,  2.  si  habent  wider 
einen  ie  wol  dri;ec  man  das.  975,  2. 
e;  döhte  si  alle;  kleine  wider  die  man- 
heit  Wigal . 2192.  2217.  — zeitlich: 
wider  gegen  morgen  Iw.  264.  Waith. 
90,  11.  Nib.  2065,  I.  2072,  1.  Gudr. 
385,3.  wider  naht  Trist.  3651.  wider 
6rste  Servat.  1113.  Reinh.  s.  383.  387. 
W.  gast.  13272  R. 

widere  adv.  1.  gegen , entgegen. 
da  widere  Pari.  424,  6.  2.  zurück , 

wiederum,  hin  widere  Er.  6080.  Iw. 
32  u.  Lachmann  z.  6 1 8.  her  widere 
Gregor.  2789.  hin  unt  her  widere  Iw. 
86.  — widere  kören  L.  Alex.  4101  W. 
körnen  Iw.  34,  200.  strichen  kchron. 
211,  SD.  springen,  varn  Nib.  432,  2. 
1027,  1.  geben  das.  1475,3.  Iw.  1 87. 
gewinnen  das.  178.  slahen  Nib. 
1832,  3. 


widere  swv.  1.  mache  zuwider , 
verleide,  ahd.  widaröin  Graff  1,  641. 
Gr.  4,  698.  wie  mir  das  widert  fröud 
und  alle  wunn  Hätzl.  2,  48,  23.  2. 

bin,  trete  entgegen , widerselze  mich  ei- 
nem befehle , sträube  mich  etwas  zu  tliun. 
da;  si  min  gebot  niht  wideren  W.  Wh. 
211,  16.  ouch  het  der  wistuom  die 
Öre,  swa;  er  geordenole,  da;  der  ge- 
walt  unt  diu  guote  des  niht  widern 
salte  aneg.  8,  63.  da;  widerte  der 
bischof  zu  tünde  Clos,  chron.  116.  — 
reflex.  mit  genitiv.  tet  er  sich  des 

lang  wideren  leseb.  1040,  17.  vgl. 
Frisch  2,  446.  b.  3.  mache  rück- 
gängig, hindere , wende  ab.  al  ubir- 
müt  got  niderel,  al  unreht  er  wideret; 
er  ne  le;t  i;  so  niht  beste  glaube  2554. 
ir  äugest  hat  er  gewideret  pf.  K.  176,6. 
wan  er  e;  wol  gewidert  hete  aneg.  1 0, 
19.  gienge  ungevuoge  üf  von  den  ni- 
deren,  da;  sollen  wol  die  höhen  wi- 
deren = erwenden  MS.  H.  3,  437.  a. 
4.  verschmähe , weise  zurück  (renuo, 
respuo).  da;  ubermuot  die  höhen  unt 
die  nideren  smadien  unde  wideren  tar 
Frl.  62,  10.  die  widerit  got  Spec. 
eccles.  74.  ich  wei;  da;  si  mich  wi- 
deret meine  bewerbung  zurückweisK  Mai 
75,  26.  5.  bringe  wieder  ein , ver- 

gelte, räche,  helfin  all«  wridern  diz  jä- 
mer  unde  nidern  der  heidin  guft  Je- 
rosch.  115.  a. 

erwidere  swv.  erwiedere,  antworte. 
da  erwidert  die  Weisheit  Teichn.  149. 

gewidere  swv.  1.  wende  ab. 
dune  muht  i;  niht  gewideren  pf.  K. 
149,  8.  2.  bringe  wieder  ein.  wi 

si  gewidirtin  den  schadin  Jerosch.  1 1 7.  a. 
sinen  kumer  uberwindel  elwenn  ein  mau, 
sin  jare  niemant  gewidern  kan  Renner 
6666. 

verwidere  swv.  1.  setze , sträube 
mich  gegen  etwas , verschmähe,  weise 
zurück,  ob  er  sine  gebe  firwiderele 
Geaes.  fundgr,  49,  1.  ob  der  da; 
versmsht  und  verwidert  freveleichen 
Heimb.  handf.21b.  verwidert  des  nicht 
des  in  der  6 geselzet  was  Roth  pred. 
1,  26.  Kaynes  ophir  verwiderote  got 
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Spec.  eccles.  99.  si  verwiderten  gotes 
sun  das.  J74.  er  verwiderele  da;  nie, 
da;  sin  ilp  durchstochen  wart  das.  66. 

— mit  iiißn.  ds;  si  niht  verwidern  von 
ir  Sünden  gebesit  werden  H.  zeilschr.  5 
9,  46.  2.  mache  rückgängig,  des 

werden  si  genidert  und  ir  werch  (der 
Babylonische  thurm)  verwidert  Pass. 

115,  18.  3.  ze  dem  stade  der 

wase  swam:  Gawein  er  üf  sich  nam,  10 
da;  er  an  ime , da;  ist  war,  niht  ver- 
widerl  utnh  ein  hör,  und  hräht  in  sanfte 
über  hin  kröne  213.b.  Sch.  was  heißt 
das?  dem  sinne  nach:  brachte  ihn  un- 

1 

beschädigt  herüber.  15 

widertinge  stf.  das  sträuben,  doch 
tet  e;  Isöt  mit  langer  widerunge  Trist. 
10540. 

WIR  S.  WEH. 

wie,  wicR  swm.  weihe,  ahd.  wio,  wlgo,  20 
wiho  Graff  1,643.  H.  zeCtschr.  6,333. 
milvus  wio  gl.  None  4,  96.  wie  su- 
merl.  38,  42.  wigo  coe.  0.  37,  7 9. 
wige  sumerl.  47,  31.  gl.  None  6,345. 

7,  5 95.  — dä  ne  nam  der  wige  da;  25 
huon  Diemer  12,  20.  des  wien  vluc 
Vrid.  I 28,  6 u.  anm.  von  einem  wigen, 
der  was  siech  Bon.  22. 

roelelwie  swm.  röthelweihe,  fundgr. 

1,  388.  vgl.  Schmeller  3,  16  7.  ob  ei-  30 
ner  die  sperber  für  roetelwien  koufet 
Renner  552  0.  valsch  Öre  ist  als  ein 
roelelwie,  swie  glich  er  doch  dem  val- 
kcn  sie  das.  21455. 

wiechk  swm.  docht  von  garn  gedreht,  dann  35 
charpie.  vgl.  ags.  veoc  docht.  wieche 
licinia  Grajf  1,  728.  baier.  wiohen- 
garn  baumwolle  zu  dachten  Schmeller 
4,  II.  wicke  tenl a Diefenb.  gl.  lat. 
germ.  578.  a.  malagcna  wikch  voc.  40 
142  9.  bl.  9.  b.  nach  Weigand's  mit - 
theilung  noch  wetterauisch  der  wiche 
docht  und  gedrehte  charpie. 

wIeh  s.  wIwkh 

wikhk  snf.  eingegrabene  oder  eingelegte  45 
arbeit  des  goldschmiedes : wiera,  wiere 
0 b r y z u m ; wiere  quod  obradiat 
splendore;  wiaia  corona  m:  wiera 
crista  s Graff  1,  961.  Schmeller  4, 

137  vergleicht  engl,  wire,  ist.  vir  me-  50 


WIERE 

lalldraht,  und  erklärt  darnach  wiere 
faden  von  gold.  vgl.  noch  franz.  virer 
drehen,  viron  kreiß , umfang  in  envi- 
ron,  vire  ring,  lat.  viria.  Diez  wb.  313. 
— so  der  goltsmid  wirkin  willit  eine 
nuschin  gilt,  di;  golt  siudil  her  in  eimi 
viure,  mit  wöhim  werki  duot  her  si 
tiure,  mit  wierin  also  cleinin  Anno  651 
u.  B.  als«)  der  smit  vil  guot  die  wiere 
in  da;  golt  tuot  Karaj.  19,6.  vgl.  34, 
22.  di  worbten  e;  mit  gesmelze  iob 
mit  wieren  Diemer  82,  1.  — kunst- 
werk  mit  eingegrabener  oder  eingeleg- 
ter arbeit,  namentlich  ring,  du  hiencb 
si  in  diu  Ören  die  guldinen  wieren  Ju- 
dith 161,  21. 

• ge  wiere  sin.  collecliv  zu  wiere. 
geschmeide  mit  eingegrabener  oder  ein- 
gelegter arbeit.  siu  spannet  für  ir  brüste 
ein  guldin  gewiere  Karaj.  19,  13.  sie 
vörlen  üf  den  wagcnen  mauiger  slahte 
gewiere  Roth.  193.  kleine  gew  iere  vür- 
ten  si  an  den  rossen  das.  357  0. 

wiere  swv.  lege  mit  gold , edel- 
steiuen  oder  anderm  schmucke  aus,  fasse 
damit,  ahd.  wiorom  Graff  1,961.  da; 
gesteine  wierte  man  vile  kleine  Die- 
mer 56,  II.  vgl.  z.  15.  En.  1 709. 
Türl.  Wh.  35.  b.  armbouge  gewierot 
Roth.  1825.  eine  kröne  guldin  geslei- 
nel  und  gewierel  troj.  s.  161.  b.  diu 
kröne  was  gewierel  unde  ergraben  das. 
s.  203.  c.  ein  pslas  gewierel  Dtetr. 
20.  a.  — ein  kröne  harte  wol  gewie- 
ret  mit  edelen  gesteine  L.  Alex  54  19 
W.  ein  bette  mit  gesteine  wol  gewie- 
ret  das.  5297.  gewierel  mit  rubinen 
Tit.  10,  153.  mit  gimmen  gewierel 
Trist.  16716.  troj.  129.  a.  gewierel 
mit  glanzen  margariten  das.  67.  a.  ge- 
W'ieret  mit  golde  u.  gesteine  das.  1 28.  a. 
ein  kröne  gewierel  mit  guldinen  Zeinen 
Tundal.  62,  33.  die  müre  sint  mit 
golde  gew  ierel  H.  zeilschr.  8,  1 48.  das 
gewand  war  mit  guldinen  Schriften 
spadie  gewierel  Serval.  529.  — vil 
steine  w'ären  a n da;  bette  gewieret 
Ernst  25.a.  dar  in  (in  das  gold j was 
gewieret  aller  hande  riebe  stein  Pass. 
K.  240,  46.  vaterunser  1228.  1257. 
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mit  goitborten  reine,  dar  ö f gewieret 
gesteine  Ludw.  kreuzf.  1463.  vil  steine 
wären  flf  die  wät  gewieret  firns/ 27.  b. 
bildl.  die  bluomen  sint  gewieret  amgb. 
29.  a.  die  tagende  ensin  iemer  gestei- 
net und  gewieret  Trist.  16951. 

durch  wiere  stco.  durchwirke , 

durchlege  mit  gold  oder  edelsteinen.  ir 
gebende  mit  edelem  gesteine  gezieret 
unt  durchwieret  H.  Trist.  4509.  vgl. 
Pass.  209,  82.  230,  18.  der  himel 
den  du  hast  gezieret,  durchwieret  an 
vreuden  vol  Pass.  K.  691,  16. 

iiberwierc  swo.  überlege  mit  gold 
oder  edelsteinen.  mit  kost  al  überwie- 
ret  da;  dach  ob  sime  harnasch  W.  Wh. 
376,  16. 

verwiere  sirc.  lege , wirke  ein.  die 
tiwern  edeln  steine,  die  dran  verwieret 
lägen  Pan.  773,  17.  da  man  inne 
vant  verwieret  edel  gesteine  das.  7 0, 

23.  borlen , und  edel  gesteine  verwie- 
ret wol  dar  ln  Nib.  65  6,  3.  die  edeln 
steine  verwieret  in  da;  golt  das.  1 I 7, 
7 Z.  berlen  mit  edel  gesteine  verwie- 
ret in  goltvarwe  gören  Tit.  1 0 , 22. 

24.  7 6.  smäräde  üf  die  borten  ver- 
wierel  W.  Wh.  60,  8.  vgl.  249,  9. 
Ottoc.  442.  a.  — in  einem  tören  sorke 
wart  er  (Gottfried)  kuniclich  verwieret 
ln  Ludw.  kreuzf.  6 1 . der  meie  ver- 
wieret die  erde  mit  varwe  Marl.  89. 

wiPE,  WKtP,  wippen  schwinge . winde, 
goth.  veipa  bekrönte , ahd.  wifen  in  be- 
wiffener  condemnatus  Gr.  2,  1 3.  (Jlfil. 
wb.  188.  Graff  1,  783.  die  ableitun- 
gen  scheinen  sich  mehrfach  mit  den 
von  wibe,  wap  tu  berühren  oder  zu 
kreuzen,  vgl.  Diefenb.  goth.  wb.  I,  148. 
1 52.  — figör  der  zal  all n künsten 
weif  ir  sin  Frl.  3 6 6,  17. 

wifc  f.  markteichen  von  grundstücken. 
innerhalb  der  weiffen  oder  zaichen  M. 
B.  23,  421.  422.  a.  1437.  Schmeller 
4,  35.  vgl.  wifa,  Guifa  der  hg.  Bajuv. 
und  Lotigob.  R.  A.  941.  Graff  1,784. 

weife  f.  garnwinde , haspel.  ala- 
brum  Diefenb.  gl.  17.  219.  241.  275. 
girgillus  das.  140. 

weife  swo.  1.  haspele,  girgillare 
Bd.  111. 


Diefenb.  gl.  140.  cathelo  waifTen  vel 
winden  voc.  1429.  Schmeller  4,  35. 
2.  schwinge,  der  van  wart  wol  begrei- 
fet und  für  da;  her  geweifet  Mor.  6. 

weißer  stn.  wimpell  ein  grimel 
was  dar  an  bereit  mit  sidlnen  weifieren 
Lant  4441. 

wif  stm.  schwung , schnelle  bewe- 

gung.  wirt  dln  wille  ervollel  sö  ge- 
riuwet  dich  der  wif  (:  grif)  MS.  2,  7 1 . b. 
Nith.  101,  1 H.  var.  wipf.  vgl.  zi 
Ihemo  wipphe  »n  momento  O.  4,  1 6,  28. 

wefel,  wevel  stn.  garn  das  auf 
spulen  ins  Weberschiffchen  kommt  um 
damit  den  zetlel  tu  durchschießen ; ein- 
schlag , eintrag.  Schmeller  4,  35.  ahd. 
weval  Graff  I,  649.  subtemen,  trama 
sumerl.  16,  22.  33,  29.  38.  35,  33. 
50,  60.  voc.  o.  13,  25.  substamen 
Diefenb.  gl.  263.  licium  gl.  Mone  8, 
397.  — man  ne  bedarf  da  wevel  noh 
warf,  spinnen  noh  webeu  H.  zeitschr. 
8, 1 52.  als  under  warf  der  siden  we- 
fel  (:  frevel)  sich  wirret  von  den  käm- 
men turn.  I 32,  4.  da;  in  da;  warf  des 
garnes  wevel  nie  vester  wart  gevlohlen 
troj.  s.  217.  c.  vgl.  160.  c.  201.  b. 
die  forme  worhte  sunder  wevel  (:  vre- 
vel)  die  vier  complcxen  dicke  in  ein 
Frl.  ML.  1 3,  2.  kristallin  1s  ze  viure 
kan  krispen  wol  der  sunnen  webel 
(:  vrebelj  Frl.  268,  8.  der  kan  In 
tragen  valsch  wefel  in  triuwen  warf 
Renner  447  9.  linln  wullin  sidin  kleit 
und  dar  zuo  weffel  unde  warf  Mone  8, 
487.  bi;  ich  da;  woffel  in  da;  warf 
und  aldä  in  hän  getragen  Erlös.  1719, 
wo  die  in  der  anm.  vor  geschlagene  Än- 
derung weffel  nicht  nöthig  ist.  vgl.  w. 
— t hierher  auch  wefel  prista  in  al- 
veario  gl.  Mone  4,  235.  doch  vgl.  nhd. 
w a f fe  I. 

wefelßarn  s.  das  zweite  wort. 
wiifclc  swv.  sticke?  vgl.  wifele. 
rlchiu  tuoch  von  golde  wol  gewefelt 
unde  geweben  Ortn.  s.  9. 

crwefele  swv.  ob  wirs  in  der  erde 
verborgen  und  erwefelt  ( eingeschlagen  ?) 
Iä;eu  haben  myst.  320,  32  u.  anm. 
wiflis  adv.  swer  ein  tunnen  be- 
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rower  wiflis  in  warfis  trait  leinen  ein- 
schlaq  in  den  zeltel  trägt  Zürch.  rieh - 
lehr.  77. 

wifclin  adv.  wifelin  tuoch  s.v.a. 
wiflinc.  Zürch.  richtebr.  77.  vgl  Stal - 5 

der  2,  450. 

wiflinc  stm.  zeug  wozu  der  zettel 
leingarn,  der  einschlag  wolle  ist.  Schmel- 
ler 4,36.  diu  vor  ein  tuoch  von  gerne 
truoc,  diu  wil  nu  tragen  einen  wiflinc  10 
Renner  127  34. 

wifele  swv.  stopfe  oder  sticke  mit 
der  nadel.  wifflen  acu  pingere  voc. 
1618.  Schmeller  2,36.  Stalder  2,450. 
von  golde  u.  siden  wehe  porten  gewi-  15 
feit  mit  mangen  wlsen  Worten  Renner 
167  0 7.  dise  werlt  die  got  gewifeit 
und  geberlt  hat  mit  mancherlei  w’unne 
das.  213. 

wepfe  swm.  garn  das  gezettelt  und  20 
zum  aufziehen  auf  dem  webestuhl  be- 
stimmt ist , auch  einschlag.  Schmeller 
4,  122.  stamen,  lela  wepf,  gewepf  gl. 
Mone  6,  344.  voc.  1429.3  wepfen  o. 

Rub.  22. 

wepfe  swv.  springe , hüpfe.  Stal 
der  2,44  6.  also  lange  diu  serra  umbc 
da;  schepf  wephet  Karaj.  87,  6.  en- 
delicb  da;  herze  min  wepfet  in  dem 
libe  MS.  2,  91.  a.  swenne  er  wepfet  30 
(wipfet  C.)  in  der  schar  her  unt  dar 
Nilh.  XLI.  10  H. 

verWepfe  swv.  als  der  in  einer 
verwepften  verdorbenen  lüren  weder  win 
noch  wa;;er  smecket  Renner  6442. 

wipfe  sw.  hüpfe , springe.  er 
wipfet  her  unt  dar  in  der  schar  MS.  3, 

7 9.  a.  Heclor  was  wider  öf  vil  schiere 
da  gewippt  (:  erkripfet)  troj.  s.  256.  d. 

wipl tippe  s.  das  zweite  wort. 

wipfe!  stm.  wipfel.  ahd.  wiphil 
Gr  aff  1,  784.  a.  eines  baumes.  den 
wipfel  (des  boumes)  neict  er  an  die 
erde  kchron.  32.  b.  vgl.  warn.  629. 

Frl.  313,  6.  der  boum  neigete  den  45 
wippel  Pass.  30,  43.  b.  ruthe  aus 
schwanken  zweigen  , geisel.  onch  nim 
ich  bl  der  grce;e  den  besem,  da;  mac 
werden  schin  der  wipfel  an  dem  rücke 
din  Helbl.  3,  196.  vgl.  sarculus  50 


(?surcu!us)  wiphel  sumerl.  63,  58. 

c.  spitze  eines  gebäudes.  tolus  sumerl. 
18,  6.  die  burc  er  von  dem  wipfil 
nidir  brach  unt  öf  den  sant  Jerosch. 
102.  a.  warf  vil  wüpfele  ab  den  biu- 
sern  Clos,  chron.  113. 

wipfellin  stn.  kleiner  wipfel.  von 
allem  luste  da;  oberste  wipfellin  niht 
wirt  geneiget  her  abe  mysl.  2,  47,  34. 

wipfclc  swv.  zeichne  einen  bäum 
durch  abhauen  des  wipfels . ( der  zeid- 
ler ) soll  keinen  bäum  ohne  des  Forst- 
meisters willen  lochen  u.  wipfeln  Cr. 
w.  3,  897.  vgl.  Frisch  2,  4 51.  b. 

wipfeler  stm.  bäum  der  durch  ab - 
hauen  des  wipfels  zum  gebrauche  für 
die  bienenzuchl  gezeichnet  ist  Gr.  w. 
3,  898. 

wipfitze  swv.  bewege  mich  auf 
und  nieder,  schaukele,  sw  er  wiphiUt 
als  er  e;;en  sol  H.  zeitschr.  7,  17  5. 
vgl.  Schmeller  4 , 1 22.  vgl.  wephäre 
Seiltänzer  N.  ps.  39,5.  nach  Haupt  zu 

d.  st.  muß  (warum  ?)  die  bedeutung 
25  dem  riuspen  nahe  kommen. 

wigk,  wac,  wAgen,  gewegen  bewege  mich, 
wiege , wäge.  Gr.  2,  27.  3,  383.  Ulfil. 
wb.  190.  Graffi,6bb.  lat.  vebo  gesch. 
d.  d.  spr.  1019.  1023.  infin.  biswei- 
len wigen  statt  wegen  MS.  2,  123.  a. 
Gr.  1 , 864.  gewigen  Erlös.  1041. 
bisweilen  erscheint  ein  prät.  wuoc,  wno- 
gen,  welches  nach  Gr.  1,941  nach  fal- 
scher analogie  von  unserm  wegen  ge- 
35  bildet  ist,  von  Pfeiffer  Jerosch.  s.  273 
von  wagen  abgeleitet  wird.  Da  indes 
ein  wage,  w'uoc  sicA  nicht  sicher  fin- 
det ( das  pari,  gewagen  mysl.  177,  17 
bedarf  noch  weiterer  beslätigung),  auch 
40  das  angegebene  präteritum  in  seiner  be- 
deutung mit  wac,  wTagen  fast  ganz  su- 
sammen fällt  und  nhd.  w’og  sich  geltend 
gemacht  hat  (vgl.  w ),  so  ist  dieses  prä- 
teritum (vgl.  auch  betvige,  erwige)  hier, 
doch  an  Schlüsse  des  artikels  für  sich 
aufgeführt.  1.  intransitiv.  1 . be- 
wege mich,  besonders  wie  das  ende  ei- 
nes hebels  oder  eines  wagebalkens , so 
daß  das  eine  ende  feststeht,  das  an- 
dere einen  kreisabschnitt  beschreibt  es 
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findet  mithin  eben  so  wohl  ein  üf-  als 
ein  niderwegen  statt.  a.  mit  adver- 
bien  und  adverbialpräpositionen.  ir 
honbet  dag  wac  alleg  (immer)  nider 
Trist.  11981.  ir  ouge  alleg  dar  wac 
da  der  harnasch  da  lac  das.  10067. 
da  sluogen  die  vil  müeden  vil  mangen 
swinden  slac  den  von  Bechelären , der 
eben  unt  tiefe  wac  durch  die  vesten 
ringe  vast unz  üf  dagverch  Nib.  2147,2. 
dag  swert  wac  also  rehte  nider  unt  lac 
üf  sin  er  (des  Schwertes)  strafe  in  so 
gevöeger  mäge,  dag  eg  noch  üf  noch 
nider  wac , wan  rehte  dä  sin  w eide 
lac  {gute  beschreibung  eines  sichern  hie- 
bes)  Trist  6586.  der  slac  lie  sich  ni- 
der unde  wac  ze  tal  troj.  12848.  dag 
dag  schif  niht  besiten  wac  Pass.  üf.  1 1 , 
77.  b.  mit  präposilionen.  gröge 
vorchte  üf  in  wac  Jerosch.  52.  a.  do 
er  sns  an  dem  töde  lac  u.  dag  sin  le- 
ben zem  lode  wac  Wigal.  6485.  ei- 
nen slac  der  vil  nach  hin  zem  töde  wac 
Trist.  6930.  dag  in  ( dat  plur .)  dag 
leit  ze  herzen  wac  Lanz.  6859.  diu 
rede  mir  ze  herzen  wac  Engelh.  6016. 
der  zorn  der  im  des  mäles  inne  lac  und 
im  ze  herzen  nähe  wac  troj.  13439. 
dag  von  ir  hlreden  libe  wac  ein  also 
engestlicher  smac  Welt  lohn 225.  2. 

habe  ein  gewisses  gewicht.  a.  über- 
haupt. a.  dar  näch  als  din  wirde  wac 
deinem  werthe  gleich  MS.  1.  29.  a.  b. 
mit  accusativ  des  maßes.  ich  ne  weig 
wag  die  skillinge  wägen  Gen.  fgr.  71,  5. 
egn  wac  ir  erriu  rlterschaft  engegen 
dirre  niht  ein  stro  Iw.  265.  dern  wac 
dä  niht  gegen  des  Steines  spangen  MS. 
2,215.  a.  der  valsche (friunt)  ein  quenti 
niht  enwigt  MS.  2,  157.  b.  Silbers 
nam  ich  von  im  dan  dag  fünfzic  tüsent 
marke  wac  G.  Gerh.  1177.  minem 
ruome  ist  angesigt.  diu  wäge  uns  un- 
geliche  wigt;  der  [der  wage ) mäge  wac 
mir  küme  ein  löt  dä  dir  dag  f(irgewa*ge 
böt  den  zentern  an  güete  das.  6690. 
wie  manige  marke  si  wagen  Bert.  297. 
c mit  adverbien.  ir  minne  vil  geltche 
wac  Vir.  Trist.  1721.  vil  gellch  ir 
beider  minne  wac  Wigal.  9304.  cgi 


Part.  30,  15.  238,  23.  Mai  194,  4. 
eg  wiget  ungelich  W.  Wh.  7,  22.  — 
das  adv.  durch  einen  genit.  ausge- 
drückt: dö  diu  liebe  wac  hie  bevor 
geltcher  wäge  Nith.  24,  6.  vgl.  W»ns- 
beke  42,4. — ein  decke  ringe  [leicht], 
diu  niht  swaere  wrac  Part.  36,26.477, 
16.  diu  erde  nimmer  müede  pfliget, 
swie  grög  der  berge  sware  wiget  Barl. 
1 55,  28.  ein  messe  grög  von  blie 
diu  srvffiie  und  ungeftiege  wac  troj.  s. 
187.  d.  din  söre  u.  niht  lihte  wac  g. 
Gerh.  1538.  dä  noch  min  dienest  ie 
vil  kleine  w ac  MS.  1.  8.  b.  dag  sin 
gewalt  dä  ringe  wac  Wigal.  8598.  er 
w iget  ringer  denne  er  wac  MS.  2,2 17.  a. 
d.  mit  präpos.  dern  wac  dä  niht  ge- 
gen des  Steines  spangen  MS.  2,  21  5.  a. 
dag  kund  alleg  harte  kleine  gegen  ir 
riehen  löne  wegen  das.  1,  47.  a.  er 
häle  geslagen  manigen  slac  der  w'ol 
näch  prises  gelte  wac  Oranse  3,  1 74.  a. 
sin  zuht  wac  für  ( mehr  als')  alle  zuht 
Part.  26,  14.  vgl.  431,  14  715,  7. 
ir  triuwe  wac  vür  Karies  löt  Wigal. 
1 0037.  din  glast  vür  alle  klärbeit  wac 
g.  sm.  1174.  dag  vür  alle  krefte  wege 
sin  kraft,  sin  höhiu  gotheit  Barl  27, 
27.  vür  dag  reht  genäde  wiget  das. 
106,  10.  vür  den  tröst  sin  zwivel  wac, 
er  fürchtete  mehr  als  er  hoffte  Wigal. 
6459.  ir  tröst  vür  minen  kumber  wigt 
MS.  1.  167.b.  sin  eines  slac  vaste 
wider  in  zweien  wac  lag  schnell  als 
gegengewicht  in  der  andern  wagschale 
gegen  sie  twei  Iw.  199.  dä  sach  er 
her  dag  gröge  dag  üf  dem  velde  lac, 
dag  wider  siner  helfe  (sein  heer)  mit 
ungevüege  wac  ein  großes  gegenge- 
wicht war  Nib.  180,  2.  hie  wiget  diu 
marc  wider  löt  kröne  331.  a Sch.  e. 
mit  adverbialpräpos.  der  süege  enstrlle 
gegen  wac  bisem  und  spicä  nardi 
Wigal.  264,  21  Pf.  an  im  wac  vür 
der  minnen  löt  hatte  das  Übergewicht 
Part.  296,  8.  do  man  der  wibe  minne 
gegen  der  manne  minne  wac , dö  wac 
mannes  minne  vür;  nune  kan  sich  ge- 
gen der  wtbe  minne  niht  gewegeu 
Nith.  24,  7.  swä  man  ie  wlbes  tu- 

40  * 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


WIGE 


828 


WIGE 


geude  wac,  da  woc  dln  dtne  verra  vor 
(:spor)  Mai  I 68,  18.  da;  miner  künste 
sam  ein  berc  gein  einer  bönen  wider 
wege  (:  pllege)  Mart.  289,  vgl.  wi- 
rf er  wi  ge.  f.  mit  beigesetztem  da-  5 
tice  der  person , eine  Sache  hat  ein 
gewisses  gewicht  für  mich.  vgl.  II. 
der  slac  der  wac  im  als  ein  wint  Bon. 

62.  vil  söre  im  wac  diu  smäheit  das.  .r>5. 
da;  begunde  sere  wegen  dem  amiral  10 
er  wurde  sehr  davon  überrascht , er- 
griffen Flore  7 7 OOS.  vil  wibes  freude 
an  dir  gesigl,  der  näch  dir  jämer  swtere 
wigt  Pan.  146,  12.  doch  wac  mir  6 
vil  kleine  da;  MS.  2,  1 58.  b.  da;  min  15 
klage  iu  so  kleine  wiget  da;  tuot  mir 
wö  das.  I,  60.  da;  ime  der  slfif  un- 
höhe  wac  kröne  1 83.  a Sch.  3.  mit 
dativ  , habe  gewicht  für  jemand , helfe, 
vgl.  Lachmann  zu  Nib.  2156,  1.  die  20 
valsclien  göle,  der  huole  keinem  manne 
wiget  Silv.  2219.  da;  im  diu  same- 
nunge  der  liebten  engel  weege  und  sin 
mit  huote  pflege  das.  3823.  da;  ime 
gelticke  alsö  wac  und  alsö  vrrelicher  25 
tac  in  des  morgens  an  lac  kröne  90.  b 
Sch.  nu  tet  e;  Gäwein  harte  we  , da; 
der  mör  sö  jmmerlichen  schrö  und  wtere 
im  gerne  gewegen  das.  17  4.  b.  swo; 
mir  hat  gewegen,  des  sol  ich  iu  wi;-  30 
;en  danc  das.  48.  a.  het  im  ( sich  selbst) 
mit  künste  niht  gewegen  Günther,  sö 
het  er  in  erslagen  Bit.  11185.  mir 
künde  niemen  hän  gewegen  fiir  schaden 
und  für  misselät  das.  1 2745.  II.  Irans-  35 
itiv.  1 . mache  daß  etwas  wigt  in 
der  unter  I,  l angegebenen  bedeutung. 
a.  allenthalben  si  iu  (den  kranken)  wä- 
gen , da  si  gmedege  stete  heten  er- 
kant  Servat.  3159.  der  Würfel  wigt  40 
würfel  spielt  Teichn.  283.  sus  wägen 
sie  die  siege  kröne  I 64.  b Sch.  b. 
mit  präpositionen.  got  alsö  grö;en  slac 
üf  si  mit  der  rache  wac  weltchron. 

165.  b ( Cassel . hs.').  wie  er  da;  volc  45 
besiten  wac  ablenkte  üf  einen  Crist  der 
hie;e  got  Pass.  K.  351,2.  er  begunde 
ir  siuflen  u.  ir  segen  üf  den  wec  der 
minne  wegen  hin  neigen  auf  minne, 
auf  minne  deuten  Trist.  800.  da;  ir  50 


miner  jngent  ein  teil  beginnent  üf  in 
legen  und  sines  alters  üf  mich  wegen 
geruochent  ouch  ein  kleine  troj.s.  6 5.  a. 
?. e slage  böt  er  uude  wac  sin  arme 
das.  s.  256.  d.  man  begonde  in  von 
der  erde  wegen  Ulr.  147  0.  den  grö- 
;en  soum  er  von  mir  wac  Geo.  1825. 
bereilschaft  von  gesteine  unt  von  golde 
hie;  er  a b sinem  soume  wegen  abla- 
den Dietr.  51.  a.  c.  mit  adverbial- 
präposiUonen.  bat  üf  wegenden  sar- 
kes  stein  Pan.  804  , 27.  got  unser 
herre  dich  üf  wac  erhob , da;  du  pa- 
best  soldest  wesen  Pass.  K.  203,  74. 
den  boum  her  ü;  wegen  das.  269,24. 
2.  ich  wige  mich.  a.  da;  wrechsil 
»wischen  in  sich  wac  hob  sich  Jerosch. 
1 39.  d.  b.  mit  adv.  dö  ir  vart  sieb 
dannen  wac  das.  144.  a.  die  Kriechen 
hant  sich  dar  gewegen  troj.  s.  176.  c. 
1 94.  d.  c.  mit  präpos.  wac  sich 

neigte  sich,  bestrebte  sich  üf  jaoier  troj. 
s.  1 8 1 . b.  üf  sinen  schaden  das.  s.  198.  b. 
üf  ein  urliuge  s.das.  154.  c.  vli;;en  unde 
wägen  sich  üf  rillerlichen  pris  das.  s. 
79.  c.  hele  üf  ere  sich  gew  egen  das. 
s.  196.  c.  wac  sich  dar  üf  das.  s.  23.  d. 

1 54.  c.  260.  b.  Engelh.  4930.  Jerosch. 
7.  a.  der  brüdre  wer  sich  wac  widir 
si  sö  krefticlich  das.  43.  a.  sich  in 
strite  kegn  im  wac  das.  143.  b.  vgl. 
141.  d.  sit  er  sich  niwan  re  töde  wec 
kröne  I77.b  Sch.  wac  sich  te  strite, 
r.e  sinem  schaden  troj.  s.  I 95.  b.  206.  c. 
ruo  dem  slage  er  sich  wac  das.  s. 
212.  d.  dar  ruo  wac  er  sich  unde 
vlei;  das.  s.  200.  d.  2.  mache  daß 
etwas  wiget  mit  hinsicht  auf  wage  und 
gewicht,  golis  wäge  hangit  vil  ebene, 
relite  gewegene  glaube  2619.  da;  die 
selbe  schale  wol  gelich  stünt  gewegen 
Pass.  K.  140,13.  mit  wol  gewegenen 
pfunden  das.  509,  18.  ein  gelcete  sö 
stnre  da;  e;  wol  die  rwelflen  marc  in 
die  einleften  wac  Am.  1839.  davon 
metaph.  der  ausdruck  e;  wiget  mich, 
eigentlich:  ich  liege  in  der  einen  wag- 
schale , in  der  andern  das  was  mich 
wiget.  niemens  ungemüete  Waten  dö 
wac  er  kehrte  sich  nicht  daran  Gudr. 
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445,  !.  die  zwäne  e;  ringe  wac  sie 
machten  sich  nichts  daraus  i\ib.  2151,3. 
da;  in  iwer  minne  ringe  wac  Ulr.  Trist. 
1970.  vgl.  Part.  37,  9.  67,  12.  106, 
30.  292,  12.  MS.  2,  25.  a.  Pass.  K. 
187,47.  da;  mich  imhohe  wigel  Laut. 
2514.  Part.  287,  24.  719,  22.  H. 
teitschr.  8,  185.  er  nahm  sich  das 
leben  , da;  wac  durch  minne  in  u i h l 
ein  löt  MS.  2,  t 5 5.  b.  3.  mit  Um- 
sicht auf  den  wägenden.  a.  eigent- 
lich. a.  absolut,  leg  üf  die  wäge 
ein  reble;  löt  und  wig  et  (es  B.')  dar 
mit  allen  dinen  sinnen  Waith.  23,  9. 
ß.  öwä,  wie  er  die  wage  wac  aneg. 
36,  8t.  diu  werlt  wigt  ze  löne  swin- 
diu  löt  Winsbeke  2,  8.  — da;  Alexan- 
der die  grösten  und  die  höhslen  berge 
wände  wegen  (wie  manige  marke  si 
wiegen)  Bert.  299.  swer  von  der  liebe 
ir  mrere  treit  üf  den  seigrere,  ober;  im- 
mer wolde  wegen,  e;  enkan  niht  an- 
derr  schanze  pflegen  Part.  272,  17. 
dlniu  werch  sint  älliu  gewegen  u.  sint 
geleget  in  ein  wäge  Griesh.  pred.  2, 
44.  min  gelt  han  ich  gewegen  dar 
Erlös.  4580.  — mit  Silber  und  mit 
golde  wolde  man  im  die  herren  wegen 
aufwägen , durch  da;  er  sie  lie;e  leben 
gr.  Rud.  C,  4.  vgl.  H.  teitschr.  7,  1 34. 
wa;  gegen  im  gewegen  wart,  da; 
liuop  alle;  in  der  selben  vart  der  stein 
üf  gar  behende  Bon.  85.  — da;  golt 
wart  üf  gewegen  Dietr.  7104.  b. 
schlage  ( tunächst  durch  wägen , aber 
auch  in  weiterer  anwendung ) nach  sei- 
nem werthe  an.  der  tiuvei  schrä:  Id 
mich  si  wegen,  dö  sprach  von  himel 
diu  künegln : si  sint  ungewegen  min 
Ls.  3,  77.  sö  der  engel  süle  wegen 
alle  unser  missetät  U Trist.  37  96  sin 
kunst  e;  alle;  hat  gewegen  Barl.  156, 
35  Pf.  alsö  da;  wiget  min  sin  unde 
ich  sie  ahten  kan  Ludw.  kreutf.  6653. 
swä  man  ie  wibes  tugende  wrac , dä 
wac  diu  dine  verre  vor  Mai  168,  19. 
ich  hän  gew'egen  unlust  u.  gefüere  Lo- 
hen gr.  99.  die  vrouwen  begunden  we- 
gen sin  scboene  mit  den  ougen  Oranse 
3,  276.  — mit  adcerbien : sie  wagen; 


hin,  6i  wögen;  her  Helbl.  15,  575. — 
sö  wol  dir  herze  da;  du  dich  sö  höhe 
wigest  unde  mich  dir  und  mir  einen 
so  hohen  werth  beilegst  MS.  1,  43.  b. 
Waith.  101  , 29.  vil  manec  kleine! 
riche,  diu  man  vil  höhe  wac  Gudr. 
443,  2.  dä  wart  des  küniges  koste  vil 
harle  höhe  gewegen  Nib.  633,4.  wan 
er;  niht  sö  höhe  wac  Laut.  6503.  vgl. 
Barl.  22,  40.  troj.  s.  1.  a.  166.  d. 
Legs.  pred.  76.  12.  Marleg,  14,  137. 
Pass.  K.  20,  69.  58,  35.  77,  52.  da; 
weget  unhö  das.  92,  82.  du  ensolt 
niht  grö;  wegen,  wes  du  enpfiudest, 
wan  ahte  grö;  myst.  2,  565,  10.  558, 
19.  Teichn.  60.  ichn  w'ige  e;  doch 
niht  kleine  MS.  2,  186.  a.  Barl.  72, 
23  Pf.  Elisab.  47  5.  da;  man  vil  liure 
künde  wegen  äre  und  ganze  slrete  En- 
gelh.  4194.  si  wägen  Iihte  alsam 
ein  ei  melde  das.  3229.  disiu  leit 
darf  ringe  wegen,  sw’er  ein  srelic  wip 
mac  schouwen  MS.  2,  24 1 . b cgi.  MS. 
H.  3,  187. b.  b.  d.rügenZlh.  Teichn. 
291.  Hättl.  2,  2,  122.  der  het  an 
prtse  kleine  kraft  uud  wart  gewegen 
ringe  an  lobe  troj.  s.  162.b.  er  w'ach 
die  märe  harle  swäre  Pass.  67,  55. 
Decius  unrehte  wac  hatte  eine  fal- 
sche ansicht  darüber , erwog  nicht  recht , 
war  abe  die  stimme  wäre  Pass.  K.  382, 
24.  da;  man  rehte  wege,  wa;  got  st 
myst.  200,  35.  — mit  präpositionen: 
da;  muo;  man  für  ein  wunder  wegen 
dafür  nehmen  Winsbeke  7 4,2.  vgl.  MS. 
2,  123.  a.  Teichn.  65.  die  wägen  dö 
sin  jä  für  nein  troj.  s.  20.  d.  säl,  leib 
und  guot  si  wigt  für  niht  Hältl.  2, 
68,  444.  ein  heit  wart  in  der  selben 
schar  gewegen  für  mangen  ritter  höch- 
geborn  höher  geschätzt  als  m.  r.  troj. 
s.  I9t.d.  für  alle  fröud  sö  wig  ich  e;- 
;en  Hältl.  2,  69,  56.  — doch  tet  er, 
als  der  vrume  tuot,  u.  wac  sin  dinc 
gegen  der  were  Oranse  3,  180.  a. 
nach  wirdikeit  der  persönen  sö  wiget 
man  den  dienst  myst.  281,  36.  W'egen 
ze,  zuo  einem  d.  durch  wägen  be- 
stimmen daß  etwas  dahin  gehöre : got 
vater  setze  auf  di  wäg  mit  flei;e  seine 
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söle,  da;  sie  sant  Michahele  zuo  öw'ech- 
ieichen  vreuden  weg«  Suchenw.  t 1 , 325. 
da;  si  da;  guote  ze  iibele  wegeut,  da; 
übele  wider  ze  guote  wegent  Trist.  30. 
da;  iuw'er  Jßsus  pflege  u.  iuwer  dinc 
zem  besten  wege  Oranse  3,  27  5.  b. 
der  kan  wol  alliu  dinc  wegen  ze  rehte 
and  ze  guote  Mai  209,  28.  der  hö- 
best sol  ze  rehte  wegen  beide  fluoclicn 
unde  segen  Vrid.  152,  8.  da;  man 
e;  zuo  dem  bnesen  wigt  Hatzi  2,  2, 
67.  — mit  adcerbialpräpositionen.  die 
sol  man  0;  wegen  auswählen  Rab.  575. 
der  recke  ü;  gewegen  Dietr.  9908. 
mit  0;  gewegener  Täterschaft  Suchenw. 
18,  226.  c.  wäge  zu,  theile  zu  über- 
haupt. die  ir  gnade  teilent  unde  we- 
gent als  si  ir  d«r  werlte  gunnen  Trist. 
4872.  göt  wider  übel  wegen  übeles 
mit  gutem  vergelten  Marleg.  21,  432. 
di  arc  kegn  güte  wegin  Jerosch.  9 1 . c. 

— mit  dativ:  der  mir  al  da;  golt  wäge 
pf.  K.  299,  6.  man  müesen  zins  mit 
golde  wegen  Vrid.  76,  12.  er  hie;  in 
ze  stner  llpnar  zwo  marc  goldes  wegen 
dar  //.  Trist.  1442.  da;  ich  iu  mine 
gäbe  mit  vollen  solde  wegen  flib.  21 1 8,  2. 

— e;  was  ein  jasmerlich  Ion  den  er 
dem  meizogen  wac  (er  schlug  ihn  todt) 
das.  1899,  4.  der  in  ir  mü;e  hät  ge- 
wegen Barl.  237,  22  Pf.  der  sinnen 
unkunst  was  gewegen  das.  26 6,  8.  stri- 
tes  der  in  gewegen  ouch  ze  rehte  niht 
enwas  Bit.  9676.  mins  herzen  leide  si 
ein  urloup  gewegen  MS.  1,  97.  a.  ei- 
uem  stiure,  helfe  wegen  troj.  s.  202. d. 
Pass.  197,  34.  Pass.  K.  13,  12.  hei; 
mir  ein  ander  dienst  wegen  das.  348, 
62.  der  bischof  sin  antwurte  im  wac 
das.  136,  72.  da;  die  wilstelde  uus 
wiget  das.  654,  1.  got  in  dö  wac  vur 
grö;  übel  grö;  güt  das.  139,  60.  man 
muo;  e;  uns  her  wider  wegen  unz  üf 
den  jungisten  rinc  Trist.  6318.  d. 
bestimme  durch  die  wage , setze  fest, 
ordne  überhaupt,  einen  kampf  man  ze 
Meilan  wac  über  sehs  wochen  Dietr. 
3951.  dä  wart  ein  vride  zwischen  in 
gewegen  abgeschlossen  das.  9398.  — 
besonders  als  kunstausdruck  vom  ord- 


nen und  gegenüberstellen  der  Streiter: 
Ermrich  hät  die  sinen  gewegen  Rab. 
532.  dö  der  turnei  was  gewegen  Bit. 
87.  b.  der  von  Berne  da;  her  wac 
Dietr.  8682.  dö  wart  gewegen  sehs 
schar  herliche . Dietleip  der  riche 
was  ir  aller  houbetman  das.  9563. 
dö  si  zuo  rotten  wurden  gewegen  in 
rotten  gestellt  wurden  das.  8688.  die 
allertiuresten  man  wurden  gewogen  in 
den  strit  das.  9575.  da;  der  heit  guot 
gegen  im  gewegen  w*re  Bit.  12882. 
mit  dativ:  mir  ist  inneclichen  leit  da; 
ich  dem  heit  gewegen  bin  im  kämpfe 
gegenüber  gestellt  bin  das.  11926.  ir 
het  mich  nimmer  im  gew'egen  ze  einem 

widerstriten  das.  7661. das  prä- 

teritum  wuoc,  wuogen  findet  sich 
in  folgenden  bedeutungen:  I.  intran- 

sitiv. unz  si  in  da;  grap  wüc  Pass.  K. 
45,  7.  s!n  herze  gar  an  goto  wüc 
Jerosch.  54.  d.  da;  lö;  1 üf  in  wüc 
das.  76.  b.  got  wüc  mit  hülfe  zu  den 
sinen,  da;  si  di  Samin  slügin  das.  78  c. 
II.  transitiv.  1 . wa;  sich  in  dä  keg- 
gin  wüc,  da;  vinc  er  alli;  Jerosch.  1 7 9.  b. 
si  quämin  in  sö  nähio  da;  si  sich  mit 
in  wügin  das.  92.  d.  den  Litlouwin  si 
lägetin , di  sich  nach  in  wügin  das. 
155.  d.  dar  üf  sich  wüc  ir  hoffln  das. 
1 5 9.  d.  da;  ir  sin  üf  strit  sich  wüc 
das.  163.a.  2.  schlage  nach  seinem 

gewichte  an , schätze , erwäge.  di 
vrouwe  disen  ungevüc  vil  höhe  an  den 
wiben  wüc  das.  27.  b.  unsprechelicbe 
smerzin  si  lidin  unde  trügin  und  sö  ge- 
ringe wügin  das.  96.  a.  si  haltin  allis 
des  genüc,  des  man  zu  der  nötdurft 
wüc  das.  32.  d.  da;  er  die  gotheit 
ebene  zuo  der  menscheit  wuoc  Myller 
2, 60.  b.  — er  wüc  sö  stöte  iren  raüt, 
da;  si  nicht  sunde  töte  Jerosch.  64.  c. 
3.  wäge  zu,  theile  zu.  got  den  sfnen 
hülfe  wüc  von  himile  das.  80.  a. 

gewegen  part.  adj.  gewogen , aus- 
erwählt. vünf  hundert  riter  gewegen 
schuof  er  zuo  dem  köenen  degen  Mai 
113,  9. 

ungewegen  part.  adj.  1.  nicht 
gewogen,  si  sint  ungewegen  min  Ls. 
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3,  7 7.  silver  ungewegen  Crane  861. 
2.  nicht  gleich , nicht  recht  gewogen 
oder  certheilt.  si  sähin  harte  uugewe- 
gio  den  strit  irs  herrin  halbin  wesin 
Ath.  C,  182  u.  anm.  der  slrit  der 
was  ungewegen : ern  besluont  nie  sö 
grö;e  not  Iw.  246  u.  anm.  z.  6720. 
der  liule  heil  ist  ungewegen  uut  sin- 
wel  Bit.  12439.  verchört  ewr  gemliet 
von  sö  uugewegner  svveer  Haiti.  2, 
59,  297. 

bevvigc  sic.  I.  bewege,  der  wart 
sö  höhe  sii  bewegen  erhoben  an  lobe 
und  ouch  an  ere,  da;  man  ir  deheinen 
mere  höhers  lobes  nie  vernam  Bit.  184. 
II.  fasse  einen  entschluß.  1 . den  vir- 
din  si  bewOgen  (:  slügin ; cgi.  ich 
w ige)  zu  la;in  bi  dem  (ebene  Jerosch. 
163.  d.  — mit  genitic.  diu  ist  sö 
reiniclich  gemuot,  da;  wir  ir  gerne 
welleu  pflegen  und  alles  des  gein  ir 
bewegen  uns  tu  allem  entschließen , 
da;  dienest  und  triwe  hei;en  mac  Mai 
105,  24.  2.  reflexic.  a.  ohne  ge- 

nitic. ich  sag  iu  minen  muot:  dar 
nach  beweget  iuch  wa;  ir  tuot  Er. 
3827.  dö  bewögen  si  sich  schiere,  sine 
va?bten  niemer  wider  in  Iw.  246.  si 
helen  beide  sich  bewegen  W.l.  8,  25. 
mins  vetern  sun  hat  sich  bewegen,  er 
wil  ernern  disen  man  Part.  412,  6.  die 
helen  sich  bewegen  Nib.  1745,4  nach 
C.  dö  er  diz  lange  het  verholn  unt 
sinem  wibe  vor  verstoln,  eines  nahtes 
er  sich  bewac,  do  er  bi  ir  ze  bette 
lac , da;  er  ir  nihls  verdagte : slnen 
muot  er  ir  sagte  a.  w.  1,  38.  sich 
heten  die  vil  küene  man  in  dem  sturm 
sö  söre  btwegen  (rar.  erwegen) Dielr. 
70.  b.  — da;  si  in  zuo  ir  her  wider 
zöcb  da;  er  sich  aber  dar  bewac  gant 
dahin  neigte.  Trist.  19423.  nu  bau 
ich  mich  bewegen  dar  dazu  entschlos- 
sen unt  stat  mir  al  min  muot  da  zuo 
da;  ich  al  slnen  willen  tuo  das.  5796. 
b.  mit  genitic.  cgi.  Gr.  4,  678.  des 
beweg  er  sich  zehant  a.  Heinr.  1261. 
Grögorjus  sich  des  gar  bewac,  da;  er; 
nie  deheinen  lac  wolde  vristen  mere 
Gregor.  1895.  swes  wip  sich  ie  durch 


man  bewac,  des  han  ich  mich  durch 
dich  bewegen  U.  Trist.  3018.  ein  rehle 
tuonde  wip  au  swen  diu  lat  fire  unde 
Hp  u.  sich  der  beider  dar  bewiget, 
bi!  wie  si  des  von  herzeu  pfliget  Trist. 
18105.  wa;;er  unde  mer  mac  sich 
gön  den  winden  ruowe  niht  bewegen 
noch  stille  gen  ir  kreften  pflegen  Barl. 
235,  7 Pf.  her  Dietrich  sich  des  gar 
bewac  Dietr.  761 2.  des  wolt  ich  mich 
vil  gar  bewegen  das  wollte  ich  mir 
zum  gesetze  machen  MS.  2,  161.  a. 
ich  hüte  mich  alles  tröstes  an  dich  be> 
wiegen  alle  hoffnung  auf  dich  gesetzt 
das.  1,153.  b.  got,  der  anllilzes  sich 
bewac  nach  menschen  antlitze  mensch 
wurde  Parz.  119,  20.  der  vorder 
zornes  sich  bewac  wurde  zornig  das. 
121,  3.  der  hät  sich  strltes  sö  be- 
wegen , iwer  sehse  kccmens  in  arbeit 
das.  259,  20.  lat  mich  iu  vil  ebene 
den  satel  üf  den  rücke  legen,  des  sult 
ir  iuch  gön  mir  bewegen  das  sollt 
ihr  mir  nicht  abschlagen  Müller  3,29, 
405.  er  bewac  sich  kosten  unde  scha- 
den scheute  nicht  das.  23,  333.  da; 
ich  muot  Df  minne  nie  getruoc  u.  ich 
mich  tumben  des  bewac,  ine  wolde 
niemers  ganzen  lac  Minnen  dienstes  sin 
gereit  beitr.  129.  er  het  sich  des  be- 
wegen: swa;  iemens  mit  im  wolde  pfle- 
gen ze  riterlicher  manheit  dar  üf  was 
sin  lip  bereit  Wigal.  3427.  des  het 
er  sich  vil  schier  bewegen  sein  ent- 
schluß war  bald  gefaßt  das . 5018. 
der  trubsa*;e  der  sich  slrites  ouch  be- 
wac das.  10819.  des  het  ich  mich 
vil  gar  bewegen  ze  der  grö;en  aveu- 
tiure  das  hatte  ich  bei  der  gr.  äv. 
fest  beschlossen  das.  5828.  ich  hän 
mich  des  bewegen,  du  muost  din  har- 
nasch  an  dich  legen  ich  bestehe  dar- 
auf frauend.  310,  7.  Pirrus  des  sel- 
ben hele  sich  bewegen  da;  er  wolle 
troj.  s.  291.  c.  sw’es  sich  denne  der 
mensch  vor  bewiget  ze  dultene  myst. 
316,  13.  — vil  wines  si  sich  gein 
im  bewac  gab  ihm  ciel  wein  und  machte 
in  trunken  Mai  138,  32.  3.  partie . 

bewegen  entschlossen , uncertagt.  Si - 
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frit  der  bewegen  Rab.  695.  beide  vil 
bewegen  das.  191.  wer  ist  der  reeke 
vil  bewegen  das.  383.  Helfrich  der 
bewegen  das.  992.  vgl.  395.  661. 
von  Berne  der  bewegen  Dietr.  7116. 
si  wären  zwene  degen  in  strile  vil  be- 
wegen das.  857  7.  degene  in  schar- 
pfen  strilen  küene  und  bewegene  Rab. 
56.  vil  bewegen  libes  unde  guotes 
das.  250.  Sifrit  der  bewegene  das. 
495.  Wolfhart  der  bewegen  Dietr. 
86.  a.  100.  a.  vgl.  noch  mit  bewe- 
gen» (/ur  bewegenem  ?)  muote  Rab. 
251.  254.  477.  in  beweger  (bewe- 
gener?)  ritterschaft  Bit.  10082.  111. 

ich  bewige  mich  begebe  mich  eines 
dinges,  verzichte  darauf.  1.  mit  ge - 
niliv.  ich  habe  ze  disen  ziten  mich 
gemacbs  bewegen  gar  allem  gemache 
entsagt  Er.  4977 . so  bewigt  sich  manec 
man  unde  wip  der  söle  umbe  den  lip 
Gregor.  2499.  swenn  er  sich  libes 
unde  guotes  solde  umb  in  bewegen 
Waith.  30, 33.  sich  bewegen  des  pfar- 
des  Part.  514,  2.  valsches  das.  235, 
30.  404,  26.  si  hastes  alles  sich  be- 
wegen kl.  57.  Kriemhill  in  ir  muote 
sich  minne  gar  bewac  Nib.  18,  1.  si 
heten  der  ruowe  mit  arbeit  sich  bewe- 
gen das.  1304,  2.  vgl.  39,  2.  MS.  2, 
47.  b.  nune  welle  got  von  himele 
da;  ir  iuch  geuäden  sült  an  uns  be- 
wegen, unde  der  vil  großen  triuwe  der 
wir  doch  häten  muot  das.  2114,  1. 
der  herre  bet  sich  gar  bewegen  un- 
zuht  unde  schände  Bit.  1 . b.  er  ist 
todt:  man  sol  u.  muo;  sich  sin  bewö- 
gen auf  ihn  verzichten  Trist.  1707. 
sö  müe;et  ir  iuch  min  wol  bewegen 
das.  7469.  da;  er  sieb  es  gar  bewac 
sich  dessen  ganz  entschlug  das.  16535. 
ich  wil  mich  alles  des  bewegen  da; 
mir  da  von  geschehen  kan  U.  Trist. 
3158.  er  sül  dar  üf  niht  körnen  her 
da;  ich  in  zuo  mir  welle  legen : des 
sol  er  sich  vil  gar  bewegen  frauend. 
324,  4.  er  het  ab  milte  sich  bewe- 
gen: er  was  ein  arger  ( habsüchtiger ) 
man  das.  470,22.  sich  des  libes  be- 
wiget  durch  Öre  das.  471,  10.  du 


solt  jener  dinge  dich  bewegen  Barl. 
102,  38  Pf.  welher  friunde  ich  sol 
pflegen  u.  der  andern  mich  bewegen 
das.  120,  26.  durch  die  er  vreuden 
sich  bewac  das.  189,  40.  si  heten 
sich  sin  gar  bewegen,  wan  da;  im 
uie  misselanc  alle  hoß’nung  aufgegeben 
ihn  wieder  zu  sehen  Wigal.  530.  vgl. 
5641.  des  libes  het  er  sich  bewegen 
das.  4466.  vgl.  99  90.  sol  ich  mich 
der  liule  hiute  an  disem  tage  bewegen 
Dietr.  7073.  sö  wolt  icb  sorgen  mich 
bewegen  MS.  1,  5.  b.  die  friunde  je- 
hent:  welle  ich  minne  pflegen  sö  rnüe;e 
ich  mich  ir  bewegen  das.  183.  a.  sit 
sich  da;  wunderschöne  wip  eines  rit- 
ters  u.  ir  eren  hat  bewegen  keine  rück - 
sicht  darauf  nimmt  das.  I 5.  a.  durch 
den  sin  süe;er  ltp  sich  dirre  werlle 
hat  bewegen  das.  176.  b.  dar  nach  si 
sich  bewägen  aller  fröiden  under  in 
v.  d.  Minne  ( Müller  1,  210.)  226. 
sit  si  sich  min  alsö  lihte  bewiget  , sö 
var  eht  hin  MS.  2,  46.  a.  2.  mit 
Präpositionen,  bewige  dich  umbe  da; 
guot  nimm  keine  rücksicht  auf  das  was 
es  kostet  u.  Icese  die  recken  Dietr. 
7091. 

uii bewegen  part.adj.  nicht  gleich 
gewogen  oder  vertheilt,  ir  beide  hat 
erliten  und  dicke  herllich  geslriten  ma- 
negen  strit  unbewegen  Geo.  1 268.  vgl. 
ungewegen. 

tlurchwige  stv.  wäge,  erwäge  bis 
zu  ende , vollständig,  alliu  ir  wort  bän 
ich  mit  wärheit  ganz  durchwegeu  MS. 
H.  3,  468b.  b. 

entwige  stv.  bewege , wäge  aus 
einander , scheide,  si  wurden  entwe- 
gen.  guot  entwiget  vriunt  Ls.  2,  609. 
— ir  sit  an  freuden  sere  entwegeo 
der  freude  beraubt  troj.  7 908.  s.  50.  d. 
da;  hat  beswseret  mich  ein  teil  und  an 
miner  vreude  entwegen  das.  10354. 
s.  64.  d. 

erwige  stv.  I.  intransitiv.  1 . ge- 
rn the  in  bewegung.  da;  ertricb  sö  er- 
wegen  sol,  da;  man  die  helle  sebou- 
wet  vol  Erlös.  1822.  dö  slucc  Wale, 
da;  im  erwac  (erwäge  hs.  erwäget  K.) 
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der  wert  Gudr.  515,  1.  2.  mit  ge- 
nitiv. begebe  mich  eines  dinges.  sö 

muost  du  der  angest  gar  irwegen  Ulr. 
295.  11.  mit  transitivem  accusativ. 

I.  bewege  in  die  höhe,  erhebe,  unser 
herre  dö  erwac  im  einen,  den  er  ü; 
las  Pass.  K.  277,  36.  2.  setze  in 

bewegung,  bewege.  a.  eigentlich,  die 
Rüedegeres  gäbe  (das  schwert)  an  hende 
er  höh  erwac  Nib.  2157,  1.  so  en- 
wser  diu  wage  von  der  stete  nimmer 
erwegen  aneg.  34,  7 6.  b.  bild- 
lich. a.  bewege , rühre.  Sebaslia- 
num  erwac  die  dömüt  Pass.  K.  105, 
16.  vgl.  644,  94.  £ l . bewege  zu 

etwas . mache  zu  etwas  geneigt  oder 
entschlossen.  — mit  genitiv:  um  da; 
si  in  des  erwac , da;  er  wolde  ir  ir 
herren  geben  Pass.  K.  47,  80. — mit 
Präpositionen : die  nöt  irwöc  zur  an- 
dacht,  zu  jämerunge  Jerosch.  149.  b. 
7 5.  c.  — mit  untergeordnetem  satze : 
irwöc  den  meislir , da;  er  mit  im 
quam  das.  59.  c.  rieh  gelubde  si  er- 
wac , da;  si  gestaten  Pass.  330,  43. 
den  juden  er  da  mite  erwac,  da;  er 
entphienc  sinen  eit  Pass.  K.  19,  41. 
vgl.  Marleg.  19,  166.  3.  wäge  ab. 

got  irwac  dö  dir  ebindüri  di  unsir  brödi 
erdi  widir  dem  vüre  Schöpfung  95,  7. 
daher  bildl.  erwäge , bedenke : wan  icb 
da;  sö  rehte  erwige  Teichn.  297. 

111.  mit  reflexivem  accusativ.  I . be- 
wege mich,  der  boum  sich  dö  milalle 
erwac  von  der  ubeln  houwen  Pass.  K. 
601,  20.  ein  stimme  lüte  sich  erwac 
ü;  eime  bilde  Maßm.  Al.  s.  54.  a.  der 
meistir  sich  mit  grö;ir  macht  irwac 
kegn  Karsouwin  in  da;  lant  Jerosch. 
154.  d.  2.  ein  dinc  erwiget  sich 
begibt  sich , trägt  sich  zu.  mit  ge- 
schichte  sich  irwög  ein  wundir  Je- 
rosch. 10«  c.  3.  fasse  einen  ent- 
schluß.  vgl.  ich  b ewige.  a.  da  inne 
oueb  he  gerüchte , alse  er  hatte  sich 
erwegen,  gemaches  sunderltche  plegen 
Elisab.  Diut.  351.  er  hüte  sich  erwe- 
gen Alph.  41,  2.  b.  mit  genitiv. 
ich  hau  mich  sin,  des,  es  erwegen 
Alph.  31,  4.  Pass.  K.  130,  64.  510, 


86.  ze  lest  erwac  e;  sich  sin  gar 
und  gap  dem  bern  einen  slac  //.  zeit- 
schr.  6,  180.  wan  da;  du  dich  reht 
erwegest  fconjunctiv)  aller  buo;e  gue- 
telichcn  ze  tragende  Griesh.  pred.  2, 
67.  die  sich  der  vlucht  irwügin  Je- 
rosch. 1 1 4.  c.  6 1 . c.  dö  Assundin 
sich  des  erwöch,  da;  her  an  dem 
riclie  so;  Crane  2672.  sich  erwöch 
einer  josle  das.  4169.  swär  ich  mich 
strides  i erwöch  das  3091.  der  verde 
sich  irwach  das.  2870.  vgl.  698.  c. 
mit  untergeordnetem  satze.  die  sich 
alle  hant  irwegen , dat  se  dar  bliben 
wolden  Crane  4197  u.  anm.  Pass.  K. 
202,  10.  4.  begebe  mich  einer 

Sache,  verzichte  darauf.  da;  er  niht 
wan  trörens  pflac  und  aller  fröuden  sich 
erwac  troj.  s.  268.  c.  si  het  sich  des 
libes  erwegen  Iw.  193.  got  miie;e  in 
ir  seien  pflegen:  ir  übe  han  ich  mich 
erwegen  kröne  329.  b Sch.  vgl.  Ludw. 
kreuzf.  2301.  Alph.  34,  4.  Roseng. 
14.  a.  Pass.  K.  9,  6.  29,  4.  85,  42. 
Renner  6059.  sich  der  söle  erwegen 
auf  sein  Seelenheil  verzichten  das.  634. 
allen  unsern  willen  öf  geben  und  uns 
aller  dinge  durch  got  erwegen  myst. 
2,  555,  17.  des  lives  si  sich  dö  ir- 
wach Darif.  178.  — ze  jungest  man 
sich  sin  erwac  ließ  von  ihm  ab  Pass. 
K.  110,  20.  sw'er  den  wolf  zu  hüse 
nimt  und  wil  der  löte  sich  erwegen 
das.  376,  63.  vgl.  Marleg.  19,  116. 
IV.  erwegen  partic.  adj.  1.  entschlos- 
sen , unverzagt,  ein  man  irwegen  Ludw. 
kreuzf.  1494.  irwegenes  müles  das. 
1717.  die  helde  erwegen  Ernst.  3 1 . b. 
manec  erwegeniu  rote  das.  14.  a.  mit 
genitiv:  ellenthafler  degene,  des  li- 
bes erwegene  das.  1 9.  a.  Jerosch. 
1 I 7.  b.  libes  und  müles  gar  erwe- 
gen Kolocz.  277.  vgl . Lachmann  zu 
I\ib.  2209,  1.  — irwegen  gar  öf 
strit  Jerosch.  60.  d.  2.  der  recke 
ö;  erwegen  ausgewählt,  erprobt  Dietr. 
100.  a. 

unerwegen  part.  adj.  der  vürste 
unerwegen  unerschrocken  Osw.  1641. 
du  wäre  des  weinens  unerwegen  dir 
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wurde  das  weinen  nicht  erlassen  li- 
tan.  1158. 

gewige  sie.  I. intransitiv . 1 .habe 

gewicht  oder  werth.  ir  leben  scbuof 
sich  niwan  so,  als  e;  ir  au  der  nöt 
gewac  für  sie  in  der  noth  angemessen 
war  Trist.  971.  2.  falle  gegen  et- 

was ins  gewicht , halte  das  gegenge- 
wicht.  sine  vlüste  mahlen  gein  den 
minen  ane  schaden  niht  gewogen  die 
meinen  würden  überwiegen  W.  Wh. 
51,  17.  du  gewinnest  ein  solich  her, 
swer  sieb  dir  setzet  ze  wer,  da;  im 
nieman  kan  gewegen  daß  niemand  dem 
heere  die  wage  halten  kann  Karl  425 
B.  3.  falle  für  einen  ins  gewicht , 
helfe.  a.  dä  gewigl  dir  nibt  alle; 
golt  röt:  begrife  ich  dich,  sö  bistu  tot 
Dietr.  45.  b.  wan  da;  guote  liute 
mir  gewageu  Nith.  17,  3.  — iedoch 
gewigt  iu  wol  min  hant,  da;  man  der 
guoten  ritter  kint  liieret  mit  uns  leben- 
dig hiu  Bit.  1566.  ob  ime  da;  Heil 
an  dem  sige  vil  Übte  s6  gewiege,  da; 
er  ime  obe  lege  kröne  199.  b Sch. 
b.  mit  genit.  helfe  gegen  etwas , halle 
etwas  von  einem  fern.  vgl.  Lachmann 
zu  ISib.  2156,  1.  ich  riche  e;  immer 
an  dir:  des  kan  dir  gewegen  niemen 
Stricker,  dirn  mag  et  niemen  des  ge- 
wegen, e;  si  ein  ende  umb  dinen  lip 
Er.  8814.  vgl.  Geo.  48.  a.  dem  beide 
des  tödes  si  gewac  Bit.  3895.  der 
mir  des  ha;;es  so  geweg e das.  12574. 
sö  möhte  er  deste  ba;  gewegen  sinem 
llbe  wunden  das.  11795.  — vgl.  ich 
wege.  II.  transitiv.  1.  bewege , 
neige,  nu  er  die  hant  dernäch  gewac 
Trist.  16050.  — da;  sich  der  val 
also  gewac,  da;  er  der  kunegin  gelac 
an  ir  arme  das.  15599.  dö  sich  ir 
state  in  ein  gewac  als  sie  ihre  leule 
alle  beisammen  hatten  das.  18852.  nu 
er  sich  wider  üf  gewac,  ich  meine  von 
der  erdn  das.  9140.  — da;  slan  sich 
lange  genüc  vreislich  zwischen  in  ge- 
wüc  trug  sich  zu  Jerosch.  83.  c.  2. 
wäge,  schätze.  a.  die  nieman  mi;;et 
noch  enzelt  noch  gewigen  mac  kein 
man  Erlös.  1041.  ich  kan  älliu  dinch 


reht  anders  niht  gewegen  wan  als  mist 
Griesh.  pred.  2,  35.  b.  sit  dich  sö 
rehle  riuge  min  herzeleit  gewegen  kau 
da  du  m.  h.  so  leicht  nimmst  Karl 
124.  b.  vgl.  ich  wige.  c.  mit  dativ. 
wäge,  theile  zu.  sö  sol  man  senile 
mir  gewegen  mir  menschliches  gefühl 
zuerkennen,  Zutrauen  Bit.  67  0.  3. 

falle  gegen  etwas  ins  gewicht , helfe  da- 
gegen. gegen  der  wibe  minne  kau 
sich  niht  gewegen  Nith.  29,  7. — ir 
sw  ert  sö  sebarpf  wären  sine  künde  niht 
gewegen  den  Schwertern  konnte  sich 
nichts  im  gewicht  gleich  stellen,  ihnen 
widerstehn  Nib.  2156,  1.  u.  Lachm.  sö 
sin  wir  töt  u.  kan  da;  uns  nieman  ge- 
wegen Flore  4607  S.  — das  pari. 
gewegen  s.  unter  ich  wige. 

ungewegende  pari.  adj.  ich  eu- 
redes  niht  ungewegede  (:  getregede) 
ohne  vorbedacht  kchron  70.  b. 

überwige  stv.  1.  intransitiv,  ha- 
be das  Übergewicht,  einen  slac  der  sö 
krefleclichen  überwac  an  disem  tiere 
kröne  258. a Sch.  mit  überwegender 
kraft  troj.  s.  263  b.  2.  transitiv. 
a.  wiege  schwerer  als.  da;  din  gebe- 
neditiu  vruht  den  apfel  ie  moht  Über- 
wegen , der  uns  des  höhen  Wunsches 
Segen  und  alle  fröude  nider  zöch  g. 
sm.  393.  einen  slac  der  den  örslto 
uberwac  kröne  81.  a Sch.  vgl.  26.  b. 
100.  b.  Frl.  263,  15.  b.  wäge,  ver- 
gelte mit  Übergewicht,  da;  bet  er  ze- 
henstunt  Überwegen  dafür  hätte  er  das 
zehnfache  bezahlt  W.  Wh.  236,  30. 
er  sluoc  vil  mangen  slac,  den  wol  mit 
siegen  überwac  Paris  Anthiliöne  troj. 
s.  212.  c.  c.  bildl.  überwältige,  di 
arbeit  in  sö  ubirwac  Jerosch.  1I6.C. 

vervvige  stv.  I.  höre  auf  mich  zu 
bewegen.  do  verwfigen  (so  dte  hs., 
verwageten  V.)  ouch  die  ünde  Gtdr. 
1134,2.  11.  wiege  auf.  guot  friunt 

verw  igt  den  zentonaere;  der  valsche  ein 
quinli  nibt  enwigt  MS.  2,  157.  b.  — 
vil  Ititzel  in  des  verwac  er  machte  sich 
nichts  daraus  Wirtewb.  s.  8.  lll. 
ich  verwige  mich.  1.  entschließe  mich 
etwas  zu  thun  oder  zu  leiden , unter- 
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ziehe  mich  einer  sache.  a.  mit  dem 
er  sneiie  sieh  verwac  sich  entschloß 
Suchenw.  7,  182.  b.  mit  genitic. 

des  einen  si  sich  gar  verwac,  gelebe- 
tes  morne  den  tac,  da;  si  benamen  ir 
leben  umb  ir  berren  wolle  geben  a. 
Heinr,  525.  liep,  du  hast  mich  gar 
gewcrt.  swa;  liebe  ich  hän  re  dir  ge- 
gert,  des  häst  du  dich  dur  mich  ver- 
wegen MS.  2,  90.  a.  des  ich  mich 
wol  verwegen  hän  dabei  bleibt  es  Bon. 
42,  54.  — er  hie;  im  sin  harnasch 
vegeo,  wen  er  hete  sich  verwegen  eins 
strites  leseb.  645,10.  des  tödes  muos 
er  sich  verwegen  b.  d.  rügen  1051. 
ob  ir  iuch  verweget  der  vart  Lohengr. 
91,  1.  e;  ist  ein  wunderlicher  rät, 
da;  du  der  vfre  nicht  enpliges  u.  dich 
der  6 nicht  verwigez  das  gesetz  nicht 
befolgst  Pass.  54,  68.  — ob  sich  ein 
bider  frouwe  guot  seliges  dings  gen 
iu  verwigt  und  rehte  buolschaft  mit  iu 
pfligt  Hätzl.  2,  3,  55.  c.  mit  prä- 

positionen.  über  die  s£  er  sich  ver- 
wag  in  Irlant  Suchenw.  14,  243.  d. 
mit  infin.  verwac  sich  ze  reiten  das. 
18,  50.  2.  begebe  mich  eines  din- 

get , verzichte  darauf,  dö  £rec  ritter- 
schefte  sich  verwac  Er.  2954.  si  het 
sich  des  libes  verwegen  Iw.  z.  5160 
nach  D.  des  lebens  gar  er  sich  ver- 
wuc  Kolocz  283.  wie  gar  der  sich 
der  zubt  verwiget  H.  zeitschr.  6,  490. 
des  vriundes  schiere  sich  verwiget  der 
niuwer  vriunde  pfliget  Vrid.  97,  26. 
vgl.  Clos,  chron.  124.  Hätzl.  1,6,  38. 
9,  13.  18,  72.  IV.  pari.  prät. 

leibs  und  gütes  verwegen  sin  leben  und 
gut  aufs  spiel  setzen  Suchenw.  7,  187. 
verwegener  muot,  muolwille  Frl.  37  7, 
1.  376,  7. 

widerwige  slv.  I.  halte  das  ge- 
g engewicht , wiege  auf.  1.  mit  datic. 
Gahmuret  der  site  pflac,  den  rehtiu 
mä;e  widerwac  Parz.  1 3,  4.  der  ies- 
licher  sunder  pflege,  da;  miner  künste 
widerwege  das.  4,  4.  ow^ö,  da;  hö- 
hen triuwen  ie  widerwac  sö  grö;er 
schade  Engelh.  5715.  2.  mit  ac- 

cusativ.  a.  da;  ist  ein  so  genaemer 


hört , in  möhte  ein  lant  niht  widerwe- 
gen  Winsbeke  22,10.  e;  ist  sö  swiere 
da;  e;  al  diu  werlt  niht  widerw  u o g e 
MS.  2,152.  b.  ir  Wirtschaft  u.ir  vreude 
wart  sit  mit  jämer  widerwegen  Nib. 
7716  H.  — sinen  pris  da  niemen 
widerwac  Parz.  18,  16.  vgl.  46,  26. 
sö  da;  der  junge  wol  gevar  siner  rauo- 
ter  troum  gar  widerwac  einen  eben  so 
schrecklichen  träum  hatte  das.  245,  7. 
eteslichen  degen  der  sine  kraft  mac  wi- 
derwegen  troj.  s.  170.  b.  b.  »n  be- 
ziehung  auf  den  wägenden,  er  sprach 
da;  er  sie  (die  drei  könige)  mit  golde 
widerwege  alle  io  ze  schänden  und  ze 
valle  Mar.  fundgr.  207,  42.  vgl.  H. 
zeitschr.  7,  1 34.  wurze  die  man  mit 
golde  widerwiget  Wigal.  10384.  da; 
er  den  stein  mit  laste  widerw ü ege 
Frl.  167,  6,  — wer  möhte  in  wider- 
wegen  mit  guote  dise  vreude  Gudr. 
1576,  3.  der  selige  tac  der  im  e; 
alle;  widerwac  swa;  er  leides  ie  ge- 
wan  Florebb  \ IS.  II.  gebe  wägend 
zurück , vergelte.  a.  ohne  accusativ. 
der  sol  bihten  u.  widerwegen  Clos, 
chron.  86.  b.  mit  accusativ.  den 
minnesten  helbeliuc  ne  lä;  in  got  wider- 
wegen glaube  2614.  tougen  sol  man 
minne  pflegen,  mit  gllcher  wäge  liebe 
widerwegen  MS.  2,  157.  a.  sö  wil 
ouch  ich  diu  beide  dir  mit  voller  wäge 
widerwegen  das.  90.  a.  er  widerwac 
vil  ebene  mit  einem  swa?ren  löte,  swa; 
ir  da  vor  genöte  ir  friunt  geborget 
hiete  v.  d.  Minne  524.  Myller  1,212.  c. 
der  wlse  gerne  widerwigt  mit  löne 
swa;  man  im  getuot  troj.  s.  233.  c. 
da;  er  vil  tiure  widerwac  mit  ellent- 
rlcher  degenheit  das.  s.  199.  c.  vgl. 
192.  a.  mit  freuden  Freude  widerwe- 
gen was  von  in  beiden  Engelh.  3272. 

widerwegen  stn.  kein  widerwe- 
gen mac  dln  gepflegen , die  wile  du 
hast  des  heiles  segen  MS.  2,  215.  b. 

Bei  den  zunächst  folgenden  ablei tun- 
gen  läßt  sich  nicht  immer  genau  schei- 
den, ob  ihnen  das  starke  wögen  oder 
das  schwache  wegen  zum  gründe  liegt. 
wegunge  stf.  bewegung.  dö  er 
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fif  da mor  kom  du  wart  ein  grö;iu 
wegunge  u.  körnen  grö;e  winde  Griesh. 
pred.  2,  30.  3t.  da;  da;  viur  ist  in 
einer  wegunge  u.  da;  e;  niemer  ge- 
ruowct  das.  1,  34. 

bewegiuifte  stf.  bewegung , rei - 
zung.  molus  Diefenb.  gl.  185.  — 
myst.  102,  21.  2,  18,  27.  154,  20. 
195,23.  ä;bewegungerfa5.  2,  660,  18. 

we^aere  stm.  librarius  ( so ) Die - 
fenb.  gl.  1 68. 

bewegfaere  slm.  der  beweget,  myst. 
2,  21  l,  12.  397,  10. 

we^elich,  wt'genlieh  adj.  be- 
weglich, was  sich  bewegt.  weglich 
Jerosch.  l.a.  wegenlich  myst.  2,634, 

30.  646,  4. 

utmegelich  adj.  unbeweglich.  Je- 
rosch. I.  a. 

unwegcliclie  adv.  Oberl.  1869. 
bcwegelich  adj.  beweglich,  volu- 
biiis  Diefenb.  286.  motivum  ein 
beweglich  sache  das.  185.  — Barl. 
236,  39.  240,  37  Pf.  Pass.  K.  207 ,9. 
myst.  181,  37.  bewegenlicb  das.  2, 
646,  4. 

bewegcnliche  adv.  mit  festem 
entschlusse  leseb.  877,  33. 

unbewegelich  adj.  unbeweglich. 
Pass.  K.  29,  39.  H , zeilschr.  8,  126. 
myst.  2,  75,  28.  2 l 5,  3.  leseb.  883,  l 7. 

unbewegliche  adv . myst.  2, 
529,  19. 

unbewegelicheit  stf.  Unbeweg- 
lichkeit, Unveränderlichkeit.  myst.  2, 
163,  1 7.  506,  12.  645,  39. 

gewegenlich  adj.  beweglich,  myst. 
2,  664,  34. 

verwegenliche , -en  adv.  ent- 
schlossen, vermessen,  s.  meister  105, 

31.  Wolk.  31,  2,  21. 
iingewegenliche  adv.  fest , be- 
ständig? da;  wir  einhelleclich  mit  ge- 
samenter  haut  unverwegenlich  haben 
verkoufet  Als.  dipl  n.  929.  Oberl.  1867. 

Verwegenheit  stf.  entschlossen - 
heit.  Tauler , leseb.  859,  30. 
wegec  adj. 

driwegec  adj.  trilibris  Diefenb. 
gl.  277. 


u n wegec  adj.  unbeweglich.  Diut 

3,  129. 

unbewegte  adj.  unbeweglich.  MS. 

H.  3,  468rc.  a. 

wec  stm.  weg.  goth.  vigs,  ahd.  weg 
Gr.  2,  27.  3,  395.  gesch.  d.  d.  spr. 
60.  U/fU.wb.  191.  Groff  1,  667.  wich 
livl  chron.  5832.  1.  ohne  prapo- 

sit tonen,  vart  jenen  pfat,  est  nihl  ein 

wec  Pari.  511,  2 1 . der  wec  war! 
vinster  unde  lief  Iw.  214.  da;  der 
wec  sö  verre  was  a.  Heinr.  1053. 
als  in  der  wec  lärle  Iw.  166.  der  wec 
truoc  in  dä  er  eine  burc  sach  das.  207. 
der  grasege  wec  ungeberl  truoc  si 
verre  in  einen  wert  Gregor.  30  65. 
von  strite  rüher  wec  dar  gät  Pan. 
426,  6.  dä  gänt  unkunde  wege  das. 
226,  6.  krumbe  wege  die  gänt  bi 
allen  strä;en  Waith.  1 13,  25.  stig 
unde  wege  sint  in  benomen  das.  8, 28. 
siege,  wege  Trist.  39.  der  nächste 

wec  Iw.  145.  der  gotes  wec  kreuz- 
zug , pilger schuft  Ludw.  55.  Münch, 
str.  36,  251.  Schmeller  2,  83.  der 
himels  weg  Pass  K.  154,74.  öf  vree- 
licher  stelden  vart  sin  dines  heiles  sei- 
den wege  gebaut  Barl.  286,  25  Pf. 
vgl.  Part.  8,  16.  — von  des  weges 
stiure  (leitung)  kom  er  Iw.  233.  — 
er  tele  den  sligen  unt  den  wegeo 
manegen  güellichen  Segen  die  mich  ge- 
wiset  heten  dar  das.  23.  vil  dicke  er 
dem  wege  neic,  den  diu  junefrouwe 
gienc  Parz.  375,  26.  der  ge  sfoem 
wege  näch  Teichn.  189.  — si  tele 
im  geselleschaft  einen  guoten  wec  hin 
eine  gute  strecke  Iw.  206.  da;  pfärt 
gienc  einen  smalen  wec  Parz.  5 1 4,25. 
einen  andern  wec  varn  Griesh.  pred. 

I,  52.  weihe  wege  si  liieren  Mb. 
1369,  1.  swenne  ich  den  wec  di 
wider  rite  Iw.  23.  rilen  allenthalben 
die  wege  durch  da;  laut  Nib.  528,  I. 
der  fuor  wa;;er  unde  wege  Parz.  826, 
23.  vgl.  Diemer  328,  I 0.  rehte  wege 
gün  Karaj.  30,  24.  vorholne  wege 
wichen  Jerosch.  76.  b.  ganc  den  wec 
geh  fort  U.  Trist.  2407.  schabet  iu- 
wern  wec  Br.  4195.  hie;  in  strlcbeo 
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sinen  wec  das.  5487.  vgl.  Lachm.  zu 
Iw.  197  5.  diu  vohe  da;  herze  im  en- 
zucte , ir  wec  s:  da  mit  ructe  kchron. 
*211,  31  D.  die  nahtegal  sint  alle  ir 
wec  gevlogen  Nith.  27,  t.  sinen  wec 
tarn  tagst.  207,  1.  den  ritter  fuort 
er  gevangen  sinen  wec  Iroj.  s.  200.  d. 
einen  einen  wrc  leiten  leseb.  27  2,  14. 
!w.  236.  fuorte  in  kurzen  wec  Par». 
72  5,  22.  wiste  in  (accus.)  heimliche 
wege,  die  vil  rehten  wege  das.  100, 
2.  Iw.  251.  einem  den  wec  zeigen 
das.  217.  wec  machen  das.  194.  den 
wec  rümen  Trist.  5471.  den  wec  vil 
wol  bewarlen  unt  bestellen  Waith.  26, 
14.  einen  wec  vähen,  gevfthen  ein- 
schlagen  Iw.  214.  Pass.  223,  6.  Mar- 
leg. 20,182.  nemen,  vür  sich  nemen 
livl.  chron,  5832.  kröne  46.  b.  Pass. 
K.  282,  27.  — allewec,  alwec, 
alle  wege,  alw’ege  überall , immer, 
vgl.  Gr.  3,  140.  Schmeller  I,  42.  Gr. 
d.  wb.  1,  241. 242.  Pf.  Germ.  2,487  — 
89.  da;  übel  allewec  von  im  besche- 
hen  er  wi;;e,  di  gebot  golis  mit  wer- 
kin allew  ec  irvollun , di  vorht  golis 
im  vur  di  ougen  alliwec  leginde  Pfeif- 
fer a.  a.  o.  aus  einer  hs.  des  »wölf- 
ten  jahrh.  alweg,  all  weg  Ls.  1,  367. 
368.  3,  276.  Teichn.  74.  Bon.  32,  35. 
41.  1 1.  48,  103.  54,  47.  Suchenw. 
41,  880.  Haiti.  1,  6,  15.  als  er  in 
sit  alle  wege  mit  slme  dienste  6rte 
Iw.  147.  leseb.  837,10.  892,  1.  898, 
27.  alle  zll  u.  alle  wege  Trist.  1199. 
vgl.  11952.  a.  Heinr.  309.  Gregor. 
2 105.  Par».  239,  30.  H.  zu  Engelh. 
1626,  wo  viele  stellen  aus  Conr.  an- 
geführt werden.  MS.  H.  1,9.  a.  H. 
seitsc.hr.  8,  215.  Griesh.  pred.  2,  39. 
10  1.  tagst.  91,  14.  97,  24.  2,  147, 
17.  234,  14.  471,  28.  alwege  das. 
415,  33.  40.  H.  »eitschr.  8,  255. 
alwegen  leseb.  839,  28.  1038,  24. 
allewegen  myst.  184,  3t.  alwegent 
das.  2,  1 47,  1 6.  allewegent  Amur 

1361.  vgl.  Pfeiffer  a.  a.  o.  488.  al- 
lewen  fragm.  38.  c.  allewent  Amur 
2452.  2481.  Griesh  pred.  2,  26. 
Griesh.  chron.  28.  myst.  265,  33.  al- 


len wegen  überall  Pass.  K.  343,22. — 
allerwegen  überall,  di  gegenöte  si  al- 
lirwegin  durchsüchlin  Jerosch  126.  a.c. 
allir  wegine  Ath.  B,  152.  vgl.  Gr.  4, 
7 97.  — beider  wege  auf  beiden  sei- 
ten livl.  chron.  27  00.  beider  wegen 
das.  4050.  etslicher  wege  alieubl«//. 
Mone  4,251.  mancher  wegen  an  vie- 
len orten  Jerosch.  53.  a.  171.  c.  176. 
a.  — hin  wec  hinweg , fort  En.  1 1 7. 
Freiberg.  str.  277.  myst.  107,  20. 
hin  wec  hen  (hin)  das.  1 1 5,  8.  vgl. 
zugin  wegehin  hinweg  Jeresch  152.  c. 
wec  weg,  fort.  er  si  dir  wec  getra- 
gen H.  » eitschr . 7,  103.  2.  mit 

Präpositionen.  a.  mit  accusativ.  in 
den  wec  hallen  so  halten  daß  man  in 
den  weg  einbiegen  kann  Er.  6891. 
689  7.  warn  in  in  den  wec  kumin 
(wie  nhd.)  Jerosch.  100.  b.  enwec 
(d.  ».  in  wec)  hinweg , fort.  Gr.  3,  154. 
nu  balde  enwec ! Barl.  I 1,31.  var  enwec 
das.  93,37  Pf.  genc  enw  ec  Iw.  89.  en- 
wec gän  Karaj.  11,5.  komen  Lan».  6202. 
dös  alle  enwec  kömn  gevarn  W.  Wh.  47, 
27.  enwec  riten  Par».  1 28,  19.319,  20. 
Wigal.  8859.  schrilen  troj.  s.  166.a. 
strichen  Iw.  80.  sich  stein  das.  252. 
fließen  troj.  s.  244.  c.  ziehen  myst. 
244,  1.  füeren  Wigal.  693.  geben 
Par».  27,  1 6.  da;  er  den  schaz  hele 
enwec  Pass.  K.  57  7,  37.  da  ist  diu 
geistliche  kraft  enweg  myst.  26  5,  20. 
— unheil  mir  über  den  wec  schreit 
gelich  einem  hunde  büch!.  1,1671. — 
si  was  ü f den  wec  komen  hatte  die 
reise  angetreten  Iw.  223.  die  riten 
mit  ir  üf  den  wec  begleiteten  sie  auf 
die  reise  Wigal.  10646.  böt  sich  machte 
sich  üf  den  wec  Pass  36,  55.  nlt 
unde  ha;  die  hanl  sich  üf  den  wec 
geleit  (als  Wegelagerer)  Waith.  26,20. 
b.  mit  dativ.  abe  wege  fliehen  Bert. 
22  0.  tet  sich  ab  wege  entfernte  sich 
kröne  99.  a Sch.  ab  wege  ich  in  ein 
kamer  fuor  frauend.  38,  9.  da;  ir  si 
füeret  ab  wege  H.  »eitschr.  6,  502. 
a f t e r wege,  wiegen  $ after  bd.  1 , 1 2.  b. 
vgl.  noch  Sommer  »u  Flore  1611.  kindh. 
Jes.  69,  44.  80,  48.  81,  76.  87,50. 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


WIGE 


638 


WIGE 


89,  41.  Dietr.  29.  a.  43.  b.  58.  b. 
Rab.  158.  568.  achter  wegen  Eilh. 
Tritt.  5390.  — miner  swester  sun 
nimt  in  dort  a n halbem  wege  Parz. 
720,  17.  — ich  bin  vil  lihte  lange 
e n wege  (d.  *.  in  wege)  auf  der  reise 
Trist.  13691.  inmittewegin  (interme- 
die)  gelegen  sin  Jerosch.  70.  b.  — 
ü f dem  wege  leit  er  michel  arbeit  Iw. 
207.  üf  des  wilden  wages  wege  troj. 
s.  161.  b.  diu  Etzelen  herschaft  si 
vridete  üf  allen  wegen  Nib.  1434,  2. 
vgl.  177,  1.  Jösus  miie;  unser  aller 
pflegen  beide  üf  wa;;er  unde  üf  wegen 
Mai  203,  2.  — da;  er  menegen  Se- 
gen dir  gaebe  und  er  den  selben  we- 
gen lobges.  52,  6.  dö  er  under  we- 
gen chom  Diemer  24,  19.  37,8.  Ge- 
nes. fundgr.  64,2.  wie  lange  se  wa- 
ren under  wegen  unterweges , auf  der 
reise  Lanz.  2815.  vgl.  Iw.  88.  Trist. 
8723.  myst.  284,  10.  under  wegen 
Iw.  223.  Trist.  7 460.  Jerosch.  70.  d. 
underwein  das.  167.  a.  lie;  holn  si- 
ben  hemede  und  lie;  die  under  wegen 
bereit  sin  Pass.  K.  173,56.  ich  fürhte 
unser  arbeit  gar  von  iuwerr  zageheit 
under  wegen  belibe  sie  ist  vergeblich 
a.  Heinr.  1121.  under  wegen  lä;en 
zurücklassen  Iw.  252.  Rab.  318.  swer 
hebet  da;  er  niht  mac  getragen , der 
muo;  e;  lä;en  under  wegen  Reinh. 
803.  bildl.  eineu  under  wegen  lan  ei- 
nen vernachlässigen , sich  seiner  nicht 
annehmen,  nu  ne  lä  mich  niht  under 
wegen , ruoche  mich  ze  neren  Diemer 
377,  6.  got  woldo  den  freude  lösen 
niht  lä;en  under  wegen  Mar.  140. 
der  keiser  mante  di  hörren  da;  siRuo- 
lanten  niene  lie;en  under  wegen  pf. 
K.  217,  5 die  wisen  löt  man  under 
wegen  das.  38,  7.  vgl.  Iw.  69.  161. 
184.  Er.  3710.  Parz.  649,  25.  Vrid. 
59,  24.  Winsbeke  24,  3.  Pass.  K.  209, 
19.  321,53.  myst.  10,9.  altd.  schausp. 
1,  1721.  ich  iü;e  iuch  niht  under 
wegen  ich  erlasse  euch  nicht,  ir  müe- 
;et  der  rosse  pflegen  Er.  3271.  ein 
dinc  under  wegen  län  es  bei  Seite  setzen, 
sich  nicht  darum  kümmern , ungethan 


lassen,  die  äventiure  ander  wegen  lä- 
;en  Wigal.  3217.  nu  wil  ich  die  si- 
ben  under  wegen  Idn  und  wil  niuwan 
von  ir  einre  sagen  Bert.  280.  er  l*t 
ir  öre  under  wegen  H.  zeitschr.  7, 498. 
der  muo;  la;en  under  wegen  swa;  an- 
ders bei;et  denne  guot  büchl.  1,  610. 
üppeciiche  Sprüche  lä;en  under  wegen 
Nib.  805,  2.  vgl.  Iw.  183.  Waith.  62, 
2.  Pass.  K.  35,  36.  91,  73.  96,  30. 
myst.  346,  4.  ouch  lie;  er  niht  under 
wegen,  er  begonde  Ulr.  750.  dö  lie; 
er  baden  unde  twahen  vil  gar  beltben 
under  w’egen  Olle  571.  vgl.  troj.  1 1342. 
da;  i;  under  wegen  beslät  pf.  K.  86, 
13.  vgl.  Gr.  4,  828.  — ü;  dem  wege 
wichen  Nib.  1 556,  1.  tritel  er  ier- 
gent  ü;  dem  wege  kröne  369.  a Sch. 
ich  bin  ü;er  wege  körnen  Trist.  12024. 
diu  rede  ist  ü;  ir  wege  gar  das  wol- 
len sie  gar  nicht  Iw.  87.  e;  ist  harte 
ü;  mtnem  wege  Mar.  117.  — von 
dem  wege  sin  fortgegangen  sein  Parz. 
406,  27.  von  den  wegen  wMchen 
Nib.  286,  1.  298,  1.  von  dem  wege 
füeren  in  Sicherheit  bringen  Wigal.  5896. 
von  — wegen  von  seile , auf  anlaß, 
mit  rücksicht  auf , wegen:  von  küsche- 
keide  wegen  Diut.  I,  441.  von  des 
dödes  wegen  das.  456.  von  tödes 
w’ein  Ludw.  30.  von  liebe  wegen  myst. 
228,  18.  von  siner  grö;en  wirdikeit 
wegen  das.  2,  400,  39  von  Sache  we- 
gen leseb.  942,  30.  von  des  herren, 
der  herren,  eines  knehtes  wegen  Mühlh. 
str.  50.  leseb.  937,  13.  939,36.  vou 
Swantopolkis  wegin  Jerosch.  47.  a.  53.  c. 
von  des  rlclies  wegen  livl.  chron.  1 024. 
von  iuwer  wegen  Diut.  1,  435.  von 
miner  wegen  Ludw.  57,  28  u.  anm. 
von  sinen  w'egen  Mar.  himelf.  583. 
von  dinen  wegen  myst.  77,  11.  leseb 
987,  18.  — wa;  fülers  dfi  ze  wege 
zur  stelle  was  Ludw.  kreuzf.  3847.  du 
warn  die  besten  dä  ze  w’ege  geherber- 
get näch  ir  pflege  Er.  2371.  nu  wün- 
schen ime  dur  sinen  werden  höveschen 
sanc,  sit  dem  sin  fröide  st  ze  wege, 
da;  sin  der  süe;e  vater  näcb  genäden 
pflege  Waith.  108,  12.  dahin  ist?  vgl. 
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Lachmann.  z.  d.  st.  er  sande  in  ze 
halbem  wege  halbweges  dar  dem  künege 
zeinem  geleile  Parz.  721,  22.  vgl.  myst. 
12  9,  3.  Freiberg.  str.  211.  ze  wege 
körnen  seiner  sache  gewis  werden  Trist. 
14015.  einem  ze  wege  körnen,  gan 
in  den  weg  kommen , begegnen  MS.  2, 
197.a.  Ludw.  18.  die  slige  sint  mir 
abe  getreten,  die  mich  da  leiten  hin 
an  dich,  mirn  hülfe  nieman  wider  ze 
w ege  auf  den  weg  MS.  1,  72.  b.  sich 
ze  wege  heben  auf  den  weg  machen 
pf.  K.  243,  34.  er  ilte  zuo  der  strafe 
w ege  troj.s.  191.  b.  nnz  da;  si  körnen 
rehte  zuo  ir  bekennigen  wegen  Lanz. 
6631.  da  mite  riten  si  ze  wegen  al- 
lermenneglich hin  heim  das.  8460. 
buwec  stm.  ackerweg  Gr.  w.  1,  92. 
burcwec  stm.  burgweg.  als  er 
den  burcwec  gevienc  Iw.  226. 

ebenwec  stm.  ebener,  gerader  weg? 
Erlös.  734. 

heimwec  stm.  heimweg.  Pass. 
322,  41. 

helwec  stm.  ursprünglich  der  weg 
auf  dem  die  leichen  gefahren  werden 
(vgl.  helle),  dann  heerweg.  Gr.  d.  my- 
thol.  761.  RA.  552. 

herwec  stm.  heerweg , heerstraße , 
iandstraße.  Jerosch.  32.  a.  57.  a. 

holzwec  stm.  hohweg.  mit  die 
rehten  strafe  unt  ganc  die  holzwege 
hin  U.  Trist.  1393. 

inwec  stm.  eingang.  Jerosch.  90.  c. 
irwec  stm.  irrweg.  devium  Die - 
fenb.  gl.  95. 

kirchwec  stm.  kirchweg.  encenea- 
tus  (iyxutvlu)  Diefenb.  gl.  108. 

mcnewec  stm.  weg  auf  dem  das 
Zugvieh  getrieben  wird.  Gr.  w.  2,  214. 
ulrata  gl  Mone  4,  253. 

inittelwcc  stm.  mittelweg.  in  der 
selben  zweiunge  vant  her  einen  miltel- 
wec  Ludw.  17. 

narrenwec  stm.  narrenweg.  H. 

zeitschr.  8,  580. 

nOtwec  stm.  nolhweg,  engerer  weg. 
Haitaus  1431.  RA.  552. 

umbewec  stm.  umweg.  via  in- 
directa  Diefenb.  gl.  105.  di  nicht  zu 


hüse  kumen  warn  von  der  ummewege 
virre  Jerosch.  160.  a. 

tinwec  s/m.  schlechter  weg,  un- 
wegsame strecke,  brachte  in  üf  einen 
unwec  Pass.  K.  347,  31.  vgl.  Pass.  29, 
40.  Marleg.  24,  269. 

, wagenwec  stm.  weg  für  wagen. 
//.  zeitschr.  5,  422. 

wegebluome , wegebreite,  wec- 
geselle,  wegeieiter,  wcgcliute,  we- 
geloese , wegemiiede  , wegereisc, 
wegescheide , wegeschic , wege- 
sltinde,  wegelrete,  wegevart,  we- 
gevertec,  wegevreise , wcgewartc, 
wegeweidc,  wegewisc,  wegezil  s. 
das  zweite  wort. 

wegelos  adj.  der  keinen  weg  hat , 
nicht  weiß  wohin  er  sich  wenden  soll. 
Gregor.  3059.  Trist.  1 7 537. 

Wegerich  stm.  wegebreite , die 
pflanze,  planlago  sumerl.  13,  43.  23, 
24.  63,  40.  gl.  Mone  7,  600.  8,  96. 
97.  voc.  o.  43,  152.  157.  arnoglossa 
gl.  Mone  8,  94.  400.  sumerl.  21,  27. 
39,72.  nervosa,  eptalilon  das.  63,  17. 
61,71.  — da  wönec  wegerlches  sluont 
(also  auch  kein  weg  war)  Parz.  180,7. 

wegehaft  adj.  auf  dem  wege  be- 
findlich, gehend.  Wolk.  12,  2,  2. 
wegec  adj. 

awegec  adj.  von  dem  wege  ab- 
gekommen , verirrt,  di  mib  berihtet, 
swennc  ih  äwegic  gän  Pilat.  voce.  80. 

bi  wegec  adj.  was  neben  dem  wege 
hommt.  Mone  8,  495. 

driwegec  adj.  trivium  gl.  Mone 
4,  237. 

äwicke  stn.  umweg.  avium,  de- 
vium sumerl.  2,42.  6,35.  ahd.  üwicki 
Graff  1,  671. 

ge  wiche  stn.  wegscheide,  ahd.  gi- 
wicki  Graff  l,  671.  si  wären  an  dem 
gewicke,  dä  die  wege  zesamen  gent 
Roth  pred.  54.  vgl.  pf.  K.  159,  8. 
161,  1.  füert  in  ü;  an  da;  gewicke, 
dä  die  erhängen  und  die  erslagen  dä 
ligen  Bert.  290. 

waltwickc  swf.  wegscheide  in  ei- 
nem walde.  in  einre  wallwiken  Jerosch. 
168.  d. 
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wege  stf.  richtung , bahn,  da;  ich 
iht  ü;  der  (ü;er  ?)  wege  var  Erlös.  907. 

wege  swv.  mache  einen  weg.  ei- 
nen wec  wegen  Trist.  40.  er  hale  we- 
der wec  noch  pfat.  mit  sinen  fließen 
weget  er  das.  2563.  vgl.  5999. 

ge wege  swo.  mache  einen  .weg. 
ir  getimten  sinne  dien  künden  niendert 
hin  gewegen  noch  gebriicken  noch  ge- 
stegen  halben  fuo;  noch  halbem  trite, 
minne  diu  etiwmre  ie  da  mite  Trist.  I 1815. 

wcger  stm.  Wegweiser,  den  hat  got 
irwelt  zeinem  weger  dnrh  da;  röte  mer 
Mart.  I 8.  a. 

wege  sipp.  helfe,  verwende  mich 
für  jemand,  ahd.  wegöm  Graff  1,661. 
vgl.  Lachmann  tu  Nib.  2156,  1.  a. 
nu  wis  uns  allen  wegente  ze  jungiste 
an  dem  ente,  sancta  Maria  leseb.  1 98, 
25.  Diut.  2,  3 0 CJ.  den  sündigen  ist  er 
wegente  kchron.  99.  b.  dö  wegete  im 
der  vil  edele  man,  nerle  in  von  dem 
töde  das.  31.c.  vgl.  I 5.  b.  39.  c.  6 6.  b. 
pf.K.  122,8  305, 14.  Mar.  227.  dersöle 
wegen  Roth.  51  73.  pf.  K.  223,34. kchron. 
36.  b.  der  schale  den  sant  Pöler  har,  der 
hdt  vil  siechen  geweget  Serval.  722.  dfi 
von  sol  in  min  helfe  wegen  troj.  10441. 
s.  65.  b.  b.  do  wegele  in  der  guote 
mit  siner  deumuole  Diemer  53,  7.  si 
wegelen  im  allenthalben  mit  missen  uni 
mit  salmen  pf.K.  303,  21.  dü  wir  der 
söle  mile  wegen  Karl  76.  b c.  da; 
sant  Pöler  hin  i e gote  in  geruochte 
wegen  bei  Gott  sich  für  sie  verwenden 
unt  wolde  friden  Serval  953.  der 
müe;e  uns  ze  gole  wegen  das  1 033. 
vgl.  altd.  61.2,33.  Legs.  pred.  84,  32. 
O.  5,  7,  52.  da;  si  im  wegende  wa?re 
u m b e ir  kint  sich  bei  ihrem  sohne  für 
ihn  verwendete , bäte  Karl  4 I . b.  da; 
er  in  helfende  unde  wegindi  si  wider 
dem  almahtigen  got  Spec.  eccl.  98. 
d.  er  sol  uns  wegen  an  der  söle 
kchron.  7 d.  da;  si  uns  wegen  umbe 
unser  missetdt  pf.  K.  260,  21.  den 
vürsten  sol  für  unmuot  -wegen,  da;  si 
kurzwtle  phiegen  Ottoc.  1 7.  b.  e.  mit 
genitiv  der  sache , helfe  gegen  etwas. 
jü  wegich  der  dir  helle  Roth.  2344  M. 


— auch  tu  etwas?  vgl.  unser  gebet 
sei  üch  (ü  ?)  wegen  helfe  an  dem  gü- 
ten gute  Pass.  K.  43,  2.  f.  ich  wil 
dir  gerne  wegen  mirA  für  dich  ver- 
wenden, dir  datu  helfen , da;  er  dich 
la;e  leben  pf.  K.  305,25.  vgl.  Diemer 
381,  9.  — vgl.  ich  wige,  gewige. 

wögen  stn.  dine  gnade  suoch  ich, 
dinis  wegennis  gerön  ich  leseb.  27  5,  20. 

erwöge  swv.  helfe,  verwende  mich 
für  jemand,  zu  erwegenne  iuwer  söle 
tum  heil  eurer  habe  gr.  Rud.  B;’,  13. 
gewöge  swv.  das  verstärkte  wege. 

a.  ime  ne  mohte  doch  nieman  gewegea 
noch  ne  getorste  nieman  helfen  kchron. 
33.  a.  34.  c.  83.  d.  Anno  865.  sö  ge- 
wegeslu  wol  minersöle  pf.K.  231,26. 
mir  künde  niht  gewegen  Serval.  3472. 
Silv.  2189.  Mor.  1498.  kröne  344.  a 
Sch.  er  künde  im  selben  niht  gewe- 
gen  das.  177.  b.  dem  wil  ich  helfen, 
mac  ich  im  gewegen  iht , son  ruochc 
ich  wa;  mir  geschiht  Karl.  12033  B. 

b.  mit  genitiv.  helfe  gegen  etwas,  s. 
ich  gewige  I,  3,  b.  dort  sind  mehrere 
stellen  angeführt , die  auch  hierher  ge- 
hören könnten. 

wegunge  stf.  patrocinium  sumerl. 

14,  6. 

wögehaft  adj.  helfend , sich  für 
jemand  verwendend.  Karaj.  64,  6. 

wegede  stn  ? hülfe,  für  bitte,  ir 
söle  ze  wegide  tum  hei!  ihrer  seele 
glaube  2990.  vgl.  and  wegöd,  wegödi 
Graff  4,  661. 

gewegode  stn.  hülfe , fvrbitte.  ir- 
ledige  uns  mit  dime  heiligen  gewegede 
litan.  659.  1250.  1293.  Schöpfung 

96,  20. 

wige,  wiege  swf.  wiege,  ahd 
wiga  Graff  1,661.  Gr.  I3,  163.  com, 
cunabulum  wige,  wiege  sumerl.  5,  53. 
51,  78.  gl.  Mone  8,  395.  Diefenb.  gi 
86.  — in  der  wigen  ligen  Diemer 
306,  1 7.  Ludw.  II.  wiege  Mar.  136. 
kindh.  Jes.  82,  9.  Braci  239.  MS.  1, 
195.8.  2,  84.  b.  H.  teitschr.  8,  293. 
unz  her  von  der  wiegen  kröne  61.  b 
Sch.  zwö  wiegen  müe;en  bi  dir  lou- 
fen  iVt/A.  56,  5. 
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tockenwiegel  stn.  puppemeiege- 
lein. Nith.  52,  9. 

wige  swc.  wiege  in  der  wiege. 
wigen,  wagen  beitr.  76. 

wigele  stov.  vacillo.  MS.  2,108.  b? 
vgl.  Gr.  1 5,  1 43. 

gewige  stn.  geieicht,  swer  ein- 
Iialp  ein  marc  wiget  gein  einem  satin, 
da;  ( l . dä)  muo;  vil  ungeliche  sin  ir 
beider  gewige  (:sige)  kröne  36.  b Sch. 
gewege,  gewige  Oberl.  546.  548. 

wilil  vgl.  wihteschal,  wihte- 
stein  unter  dem  weiten  worte. 

gewillte  stn.  gewicht,  dö  wort 
niht  werc  ze  wöge  ligt , pfuch!  der 
(eorum?)  gewiht  ist  ganzem  friunde  un- 
mtere  MS.  2,  t57.b.  reht  gewihte  ge- 
ben Erlös.  3884.1017.  gesteine,  golt 
da;  wirt  ein  kranc  gewihte  wider  dem 
schätze  Frl.  18,  6.  ir  löt  wos  valsch 
und  ir  gewiht  Mart  Diut.  2,  128.  da; 
zehende  gewichte  myst.  140,  8. 

hochgewillte  stn.  ob  frouwe  barm- 
herzikeit  da;  geptimie  wider  leit  unde 
ir  höchgewihte  die  wögen  wider  rihte, 
die  sich  nu  senket  hin  zu  tal  Erlös.  875. 

silbergewihte  stn.  ciclus  i.  e. 
dragma  Diefenb.  gl.  67. 

wilitec  adj.  was  nach  dem  pfunde 
verkauft  wird.  Sch/es.  LH.  5,  2 0,  5. 

wac  s/n.  1.  was  gewogen  wird. 
alda  werten  die  geste  ein  ander  unge- 
liche;  wac  (:  lac)  Pari.  38,  25.  2. 

ein  bestimmtes  gewicht,  wachtelm.  1 32. 
das  kurze  a bedarf , wenn  man  die 
länge  in  gewege  bedenkt,  noch  weite- 
rer bestätigung. 

iiberwac  sin.  Übergewicht.  ein 
überwsc , da  man  wiget  gein  prises 
tat,  an  ime  liget  Türl.  Wh.  40.  b. 

wage  stf.  bewegung,  ahd.  waga 
Gr  aff  1,  661.  noch  siie;er  denne  dem 
Salamander  viuwers  wage  Frl.  ML.  18,3. 
— enwage  in  bewegung:  sam  perge 
unt  diu  tal  alle;  in  wage  wäre  pf.  K. 
136,  20.  so  wirt  geräth  der  luft,  diu 
erde  enwage  Diemer  284,  24.  285,  9. 
fundgr.  1,  198,  2.  da;  lantvolc  alle; 
wart  enwage  Servat.  2264.  dö  was 
enwage  da;  volc  mit  lütem  ruofe  kl. 
Bd.  UI. 


1848  L.  also  sliefen  sie  drl  tage 
da;  sie  nie  wurden  enwage  un;  an  den 
vierden  morgen  kröne  325.  b Sch.  min 
gedenke  varn  iemer  enwage  ( sage) 
das.  67.  a.  swenne  diu  rede  wirt  in 
wage  Exod.  fundgr.  93,  18. 

. wage  swf.  wiege,  ahd.  waga  Graff 

1,  662.  cunabulum  Brack  1487.  in 
der  wagen  ligen  a.Heinr.  868.  Dioklet. 
1217. 

wage  swc.  1 . bewege,  got,  von  dir 
sagen  kan  in  diu  herzen  schoene  tragen 
und  kan  dich  wagen  mit  manegem  siie- 
;en  worte  lobges.  77.  — reflexiv:  die 
werlt  die  sich  hin  und  her  waget  mit 
manegem  ungewilter  gest.  Rom.  1 47. 

2.  wiege  in  der  wiege,  mit  schrener 
vrouwen  handen  wart  e;  dicke  gewa- 
get  Latn.  93.  du  hast  gesouget  unt 
gewoget  der  himele  keiser  g.  sw.  512. 
vgl  Frl.  94,  17.  Pass.  K.  241,  20. 
wigen,  wagen  beitr.  76. 

unbewaget  pari. adj.  unerschüttert , 
fest,  da;  si  bleib  gar  unbewaget  (:ma- 
get)  Pass.  K.  624,  1 5. 

wage  swv.  werde  bewegt , erschüt- 
tert, schwanke,  ahd.  wagöm  Graff  1, 
663.  die  boume  wägeten  vil  harte 
Karaj.  109,  16.  man  siht  bluomen  Qf 
der  heide  wagen  MS.  2,  54.  b.  der 
donre  luot;  ertriche  alle;  wagen  Vrid. 
8,  25.  da;  lant  alle;  wägete  Herb. 
1226  u.  anm.  berge  und  tal  wägeten 
Karl.  51.  b.  sach  üf  den  ünden  wagen 
ein  schif,  riche  segele  Gudr.  853,  1. 
1 359,  1.  man  hörte  ir  segele  die;en 
unde  wagen  das.  809,  2.  sach  wagen 
vanen,  ein  Zeichen  das  1364,1.1367, 
4.  1 459,  4.  Bit.  1587.  1613.  die 
steine  kös  man  an  ir  wmte  vil  hörli- 
chen  wagen  A ’ib.  387,  2.  — da;  mir 
min  gugel  wagt  MS.  2,  216.  b.  ein 
munt , den  doch  ander  f<ie;e  tragent 
dan  die  mir  ze  Stegreif  wagent  Pari. 
337,  30.  al  die  wile  unt  mir  der 
stegereif  ze  hove  waget  Nith.  47,  5. 
wie  sich  der  riche  betraget,  so  dem 
nöthaften  waget  dur  da;  lant  der  ste- 
gereif MS.  2,  228  a.  MS.  F.  26,  28. 
— her  unde  dar  wagen  Pass.  69,  82. 
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e;  tuol  da;  berze  in  freuden  wagen 
lobges.  79.  wie  er  wägete  an  gote 
und  ouch  von  im  viel  Pass.  K 1 33,  1 4. 
ir  herzen  nibt  enwageten  an  dikeines 
zwivels  sin  das . 108,  90.  vgl.  457,36. 
da;  sines  herzen  girekeit  (1;  rechter 
stra;e  wägete  das.  15,81.  vgl.  93,  38. 

erwäge  stov.  gerathe  in  bewegung 
oder  erschüilerttng,  fange  an  zu  schwan- 
ken. dö  der  himei  zuo  der  erden  von 
des  sunes  töde  erwagte  aneg.  9,  73. 
der  wert  erwagete  Gudr.  1394,  2. 
grien  unde  plan  erwageten  dur  da;  ge- 
dasne  iroj.  s.  254.  c.  da;  der  plän 
möhte  erkrachen  unde  erwägen  Engelh. 
4775.  diu  stat  erbibente  und  erwagete 
Pantal.  1805.  dö  hört  man  die  erde 
erwägen  Mai  8 , 38.  die  helde  vou 
den  ein  velt  erwäget  Frl.  334, 1 8.  da; 
er  sö  sere  klagte  da;  dä  von  erwagte 
beide  tüme  unde  palas  kl.  315  L.  sö 
muo;  oven  und  brugge  erwägen  MS. 
2,  1 08.  b.  — der  was  von  der  minne 
alle;  ir  gemüete  erwägt  Nith.  9,  5.  dä 
von  ir  herze  kleine  irwagt  Mart.  6.  b. 

verwage  swv.  höre  auf  tu  schwan- 
ken. do  verwageten  ouch  die  unde 
Gudr.  I 1 34,  2 V.  verwegen  hs. 

wageliaft  adj.  sus  wart  da;  her 
wagebaft  setzte  sich  in  bewegung  livl. 
chron.  1042. 

wageliart  s.  das  zweite  wort. 
wacke  sw v.  s.  v.  a.  wage.  Hätzl. 
2,  67,  289. 

wakze  swv.  beirege,  begunde  wakzen 
da;  hoitbet  den  köpf  schütteln  Helbl. 
15,  236. 

wegele  swv.  schwanke , wackele. 
die  seil  von  den  segeln  löstu  wol  vaste 
wegein  Pass.  K.  443,  48.  vgl.  wechelt 
Fasn.  1305.  baier.  wächeln  schwanken 
Schmeller  4,  9. 

wege  stf.  bewegung , schwanken, 
ahd.  wegi  Graff  1,  660.  sam  perge 
unt  diu  tal  alle;  in  wege  wäre  pf.  K. 
136,  20  nach  A.  wage  P. 

sei  p wege  stf.  die  von  dem  gründe 
sieh  hebende  bewegung  des  wassers.  e; 
hebet  sich  0 f von  gründe  ein  wint:  da; 
bei;ent  si  selpwege  und  machet  grö;e 


iindeslege  büchl.  1,  361.  vgl . Graff 
1,  660. 

wege  swv.  mache  wagen,  bewege, 
schwinge , schüttele,  ahd.  wegju  Graff 
I,  658.  über  die  formen  weite,  ge- 
weit  s.  die  Zusammensetzungen ; weile  Pass. 
K.  643,  24  vielleicht  auch  hierher, 

a.  swie  vil  des  Volkes  zu  ir  trat  und 
wolden  sie  von  dannen  wegen,  die 
konden  nindert  sie  geregen  von  der 
stat  Pass.  K.  29,  41.  da;  msn  in  mit 
keinen  siegen  von  demegelouben  mochte 
wegen  das . 301,  44.  dö  man  die 
schar  begunde  wegen  (:  engegen)  öf 
die  vil  slrlleciichen  vart  troj.s.  1 96. a. 
— siben  Zeichen  die  sich  al;an  wegent 
unle  leichent,  doch  unsicb  dunchen 
stille  Dieiner  31  5,  6.  — mi/  adcerbiol- 
präpos.  do  begunde  er  Ecken  umbe 
wegen  Eggenl . 147.  ir  macht  was 
alle  ö;  geweget  livl.  chron.  7038.  — 
bildl.  er  wegete  in  vil  drate  das.  870. 
knecht  oder  magel  sal  man  die  wegen, 
da;  ir  dekein  icht  gütes  tO  Pass.  K. 
392,  20.  b.  er  wegt  da;  boupt 

Gregor.  2614.  gein  nigen  si  ir  hou- 
bet  wegten  Parz.  233 , 27.  loup  u. 
bluot,  gras  u.  krüt  begundeo  di  ir 
Stengel  wegen  troj.  10  538.  öf  und 
zetal  begunde  er  wegen  siegen)  fue; 
unde  schenkelinden  hosen  das.  s.  229.  c. 

c.  Günther  den  stein  wegete  der  heit 
des  wurfes  pflac  Nib.  436,  4.  wie 
von  dem  winde  waget  ze  velde  minie 
lanne,  sus  wart' von  manigem  manne 
geweget  manic  tanze  troj.  s.  218.  d. 
sin  gabylöt  begunder  wegen  Parz.  1 20, 
1 6.  ir  gart  ob  starken  ohsen  wegen 
das.  124,  30.  manec  swert  wart  öf 
sine  schar  geweget  s.  77.  c.  d.  die 
himels  dön  sus  wegten,  da;  vil  der  en- 
gel  sungen  W.  Wh.  38,  22.  e.  wiege 
in  der  wiege,  io  grö;em  vollen  ge- 
weget und  erzogen  sin  Kolocz.  146. 
vogel  wegent  mit  gesange  ir  kiot  W. 
Wh.  7,  20. 

bewege  swv.  1.  bewege , eigent- 
lich und  bildlich,  prüf,  in  md.  quel- 
len mehrfach  beweite,  pari,  beweil. 
a.  die  zehcren  ruofent  bin  ze  himeir 
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über  den  der  si  beweget  hat  sie  flie- 
ßen gemacht  hat  fundgr.  1,  88.  der 
smerze  bewegte  sö  söre  sin  herze  ging 
ihm  so  nahe  Er.  5429.  da;  wort  be- 
wegete  manigen  man  livl.  chron.  864. 
Priamus  staite  sulich  leit  da;  er  doch 
wart  beweit  Herb.  9830.  cgi.  Pass. 
262,  43.  Pass.  K.  12,74.  er  was  be- 
weit aufgebracht  das.  15,  43.  wart  ein 
teil  de  von  beweit  dadurch  etwas  auf- 
gebracht Er.  4685.  — sin  herze  sich 
beweite,  wände  im  was  wirs  danne 
we  Pass.  74,  40.  b.  mit  datio  der 
person.  vrou  Minne  muo;  si  mir  be- 
wegen Iw.  69.  da;  bewegte  im  den 
muot  das.  182.  c.  mit  präpositio- 
nen.  in  einvalliger  göte  wart  ir  herze 
beweit  Marleg.  21,  441.  da;  herze 
mit  der  minne  ist  beweit  Pass.  344, 
7 6.  cgi.  Pass.  K.  140,  43.  von  den 
lugenden  der  mensche  wirt  beweit  zur 
Ewigen  selikeil  das.  201,  9.  da;  die 
phaiTen  biweget  ze  großem  zorne  tod. 
gelüg.  301,  9.  — ich  bin  beweit  in 
den  sin  Pass.  3,  49.  er  wart  ft  f si 
beweit  empfand  milleid  mit  ihr  das. 
274,  94.  cgi.  Pass.  K.  439,  58.  542, 
7 1 . da;  hat  got  üf  dich  beweit  zum 
mitleiden  mit  dir  gebracht  das.  544, 
17.  — reflexic;  wand  si  sich  nicht  be- 
weite ft  ; des  gelouben  gelit  durch  sine 
vorchle  um  einen  trit  das.  1 79,  84.  sin 
erbarmeclicher  sin  bewegete  sich  do 
über  in  Barl.  1 08,  24.  d.  mit  ge- 
nilic  der  sache.  der  juden  widersö;e 
wart  um  ein  hör  des  nicht  beweit  nicht 
dadurch  erschüttert , da;  si  Pass.  Ä”.  39, 

23.  2.  reflexic  mit  genitic : fasse 
einen  festen  entschluß  (wie  sonst  das 
stc.  ich  bewige  mich),  der  vart  si  sich 
bewegte  (.legte)  Mai  151,  25. 

uubcwcget  pari.  adj.  nicht  bewegt , 
unbeweglich,  immotus  Diefenb.gl.  150. 
— myst.  2,  1 82,  9.  sö  bleib  die  edele 
gotheit  dä  von  ie  vri  und  unbeweit 
Pass.  K.  83,  14.  vgl.  165,  11.  426, 

24.  da;  heubt  lach  stille  und  umme- 
weit  Pass.  195,  67. 

bewegede  stf.  bewegung.  der  ge- 
walt  e;  vaste  hable  da;  im  diu  bewegde 


niht  schadete  aneg.  10,2.  alle  die  be- 
wegde, dä  wir  beweget  werden  ze 
minne  myst.  2,  61,  5. 

errege  swc.  1.  bewege  in  die 
höhe,  hebe  auf;  bewege  con  der  stelle. 
solche  burde  die  nieman  mac  erheben 
und  welint  si  selbe  niht  erwegen  tod 
gehüg.  112.  da;  uberlit  mau  kftme 
erwegt  Kolocz..  187.  ir  muget  sie 

erwegen , ob  ir  sie  muget  her  ft; 
gelegen  Reinh.  768.  erwegen  ein 

bette,  ein  schif,  einen  stein,  einen  sare 
Er.  373.  Mai  59,  19.  Pass.  K.  225, 
21.  myst.  225,  3.  — einen  irwegen 
von  der  stat  Ulr.  791.  diu  het  ir  hö- 
hen muot  gelegt,  vonme  herzen  siuf- 
zens  vil  erwregt  Parz.  437,  28.  ob  man 
in  konde  erwegen  ö ; der  beriet  ste- 
tekeit  Pass.  K.  122,56.  2.  bewege, 

setze  in  bewegung.  a.  eigentlich,  du 
habis  stille  unde  irweges  litan.  162. 
dä  von  wirt  manger  aller  ir  fuo;  er- 
weit  H.  Neidh.  s.  123.  da;  wart  er- 
weget  al  da;  lant  En.  4992  nu  bete 
der  keiser  erw'eget  vil  rilter  Ernst  698. 
des  wirt  al  min  mäht  erwegt  (.  tregt) 
W.  Wh.  337,  18.  erweit  K.  erdächte 
eine  swindekeit,  dä  mite  jener  wurde 
erweit  Pass.  K.  598,  18.  — mit  ad- 
cerbialpräpos.  zwischen  Wf;sant  und 
Stire  niht  sö  manec  riter  wäpen  tregt, 
so  Tyball  het  öf  ze  orse  erwegt  W . 
Wh.  366,  30.  da;  der  Sterne  die  kii- 
nege  ft;  erweite  unt  si  ze  der  selde 
beleite  Mar.  199.  b.  bildl.  bewege, 
rege  an , treibe  an.  mit  einer  spräche 
er  sin  her  irwegete  Ulr.  695.  da;  er- 
wegite  den  edilin  an  einin  manlichin 
mut  Ath.  B , 82.  die  andern  ich  doch 
erwege  da;  sie  minen  willen  tuon  Ko- 
locz. 254.  3.  bewege , erschüttere. 

a.  eigentlich,  himel  unde  erde  alle; 
erweget  werden  Diemer  315,  20.  diu 
erde  erwTeget  sich  von  gründe  das. 
285,  9.  da;  sich  möhten  berge  erwe- 
gen Lohengr.  140.  da;  sich  im  nie 
erwegte  zan  weltchron.  I 25.  b.  bildl. 
erweget  u.  betriebet  Griesh.  pred.  1, 
149.  da;  irwegete  swörllche  alle  der 
Cristen  riche  Ludw.  kreuzf.  487.  sin 
41  # 
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herze  irwegete  di  not  Jerosch.  1 56.  b. 
— dem  Etteln  gesinde  erweget  was 
der  muot  AY6.  2066,  1.  — swer  dich 
mit  ubele  erweget  pf.  K.  266,  24.  da; 
ir  mit  drou  mich  weit  erwegen  Pass.  K. 
177,  68.  dö  wart  da;  herze  erweit 
vor  liehe  das.  649,  32.  — da;  er  in 
zornlicher  art  begunde  sich  üf  in  er- 
wegen Pass.  45,  4. 

gewege  swv.  beteege.  si  enkun- 
den  ir  swert  mit  kreflen  niht  gewegen 
Er.  887.  er  wolle  den  hir;  üf  den 
rucke  legen:  do  enkunde  er  in  nie  dar 
gewegen , wand  er  was  im  ze  swtere 
Trist.  2864.  da;  lieilictüm  konde  nie- 
man  gewegen  (.legen),  waud  e;  was 
sw'ür  als  ein  berc  Pass.  K.  446,  8, 

• wagen  stm  wagen,  ahd.  wagan 
Graff  1 , 666.  Gr.  1 , 332.  2,  156. 
yesch.  d.  d.  spr.  60.  — mit  den  bil- 
den hie;  er  laden  manigen  iseninen  wa- 
gen L.  Alex.  4246  W.  manegen  wol 
geladen  wagen  Pan.  341,  14.  den 

wagen  ÜITe  dem  er  sa;  Silo.  1 039.  der 
wagen  hat  deheine  stat,  dä  wol  ge- 
iffme  da;  vünfte  rat  Vrid.  127,  10. 
der  gebür  lützel  gliiekes  hat,  dem  der 
wagen  viir  diu  rinder  gät  das.  1 27, 
10  u.  anm.  r gl.  MS.  I,  80.  b.  roseng. 
1 9.  b.  gr.  ufta^u  x'ov  (Jovv  i-'/.xet.  — 
da;  diu  sippe  ist  Sünden  wagen,  sö  da; 
wir  Sünde  müe;en  tragen  Parz.  465,5. 
got,  von  dir  sagen  kan  rihten  üf  der 
sielden  wogen  der  uns  sol  tragen  dä 
man  sol  iemer  lachen  lobges.  77.  — 
plur.  si  vuorten  vil  wägene  Judith  135, 
15.  üf  den  wagenen  Roth.  792.  diu 
lier  hie;  man  üf  wägenen  füeren  in  da; 
laut  (so  nach  C zu  lesen ) Nib.  912,1. 
tgl.  980,  1 Ho.  147,  3 Z.  Hollzmann 
über  das  Nibelungenlied  s.  12.  wegen 
Helbl.  13,  137.  Lohengr.  slr.  40  1 R. 
üf  wagenen  kröne  2569.  wagene  Pass. 
K.  67,  17. 

tlihselwagen  stm.  wagen  mit  ei- 
ner deichsei.  Brünn,  str.  s.  373. 

ein  z wagen,  enz wagen  stm.  wa- 
gen mit  einer  gabeldeichsei  für  ein  ein- 
zelnes stück  zugeieh.  fundgr.  1,  366. 
Schmeiler  1,  87.  88.  sö  gibt  der  einz- 


wagen  vier  phenning  und  der  deichsel- 
wagen  acht  Brünn,  str.  s.  373. 

her  wagen  stm.  heerwagen,  kriegs- 
wagen. machet  sich  üf  mit  allem  si* 
nem  her  u.  och  mit  sfnen  herwegenen 
Griesh.  pred.  2,  25.  ir  herwagen  üf 
den  si  striten  troj.  s.  292.  c.  diu  mit 
liüse  soldin  pflein  der  herwaine  undir- 
wein  Jerosch.  6 1 . b.  — der  große  bar) 
das  Siebengestirn,  leseb.  772,  26.  vgl. 
Gr.  d.  mythol.  138. 

hellewagen  stm.  das  Sternbild 
des  großen  baren.  Gr.  d.  mythol.  762. 

himelwagen  stm.  das  Sternbild 
des  großen  baren.  Gr.  d.  mythol.  138. 
7 62.  sö  sa?he  ichs  iemer  gerner  ao 
dem  himel  oder  himelwagen  Waith. 
54,  3.  ich  hän  den  glanzen  himelwa- 
gen und  da;  gestirne  wol  besehen  da; 
uns  vil  schaden  sol  geschehen  troj. 
139.  b.  s.  1 1 6.  a.  vgl.  ursa  minor 
der  wagen  an  dem  himel  gl.  Mone 
8,  249.  495. 

hiutewagen  stm.  wagen  mit  fei- 
len? alter  hiutewagen  altes  feil  MS.  1, 
59.  b.  MS.  H.  1,  1 5 1 . b. 

holzwagen  stm.  holzwagen  Helbl. 

1,  632. 

kainerwageu  stm.  kammerwagen . 
packwagen.  vgl.  Schmeiler  2,  294.  — 
die  kamerwagen  die  dä  sollen  tragen 
trinken  unde  spise  Alph.  324,  2.  385,  2. 
Haugdietr.  229,  2.  H.  Trist.  4866. 

kanzwagen  stm.  rüstwagen.  Frisch 
1,  500.  b.  für  den  ersten  theil  der 
Zusammensetzung  wird  Gr.  2,  533  ein 
dem  nord.  kantr  gleichbedeutendes  kanz 
vermutet,  fundgr.  1,  380  wird  kanz- 
wagen auf  ge  führt  und  durch  wagen  mit 
einer  gabeldeichsei  erklärt,  vgl.  ahd 
chanzwagen  currus , quadriga  Graff  1, 
666.  Diut.  1,  494.  b.  506.  b.  5IJ.a. 
5 1 2 . b . 513.0.  514.  a.  515.  a.  — er 
sach  sö  vil  gesleines,  hundert  kanzwa- 
gene  e;  beten  niht  getrageu  Mb.  93, 2. 
swa;  zwelf  kanzwogene  meist  mohten 
tragen  das.  1062,  2.  vier  pfärit  u. 
einen  kanzwagen  Trist.  9219. 

öwenzwagen  stm.  dä  müese  ein 
swacher  öwenzwagen  drunder  säre  kra- 
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eben  W.  Wh.  275,  16.  vgl.  enz- 
w ag  en. 

reitwagen  sin.  rüstwagen , pack- 
i tagen,  reisewagen . vereda  sumerl.  20, 
23.  auriga  reilwagen  (reitwagener?) 
das.  25,  4.  37  , 5.  er  sa;  Df  sinem 
reitwagen  und  wolt  wider  als  er  was 
komen  dar  Serval.  2850.  die  reitwa- 
geoe  (currus)  des  chuniges  unde  here 
sin  H.  zeitschr.  8,  124.  vgl.  126. 

scharwageo  slm.  das  VIII  rynt- 
schar  machen  einen  scharwagen  Gr. 

w.  2,  35. 

wagenleise,  wageutrlber,  wagen- 
rat, wagenseil,  wagenvüerer,  wa- 
genwec,  wagcuzol  s.  das  zweite  wort. 

wegen lin  sin.  kleiner  wagen.  Heinz. 
1,  807.  wegellin  das.  601. 

wagener  slm.  wagner,  wagenma - 
eher.  Clos,  chron.  102.  Gr.w.  1,  453. 
carpentarius  sumerl.  3,  73.  49,  48. 
carrucarius  voc.  o.  21,  1.  auriga  gl. 
Hone  8,  394. 

wagense  strm.  pflugschar.  ahd.  wa- 
ganso  Graffl,  667.  Gr.  2,345.  Schnel- 
ler 4,  41.  — vomer  sumerl.  29,  48. 
32,  3.  gl.  Mone  7,  592.  Schweiz,  wä- 
gese  Stalder  2,  428.  vgl.  wegfsen 

bd.  1,  7 57.  a. , wobei  aber  schwer- 
lich an  eine  Zusammensetzung  mit  isen 
zu  denken  ist. 

wac  stm.  bewegtes  wasser  in  ei- 
nem flusse,  see  oder  im  meere.  nltd. 
woge.  ahd.  wag  Graff  1,  662.  mehr - 
fach  auch  im  reime  auf  kurzes  a troj. 
s.  5.  d.  W.  Wh.  411,  8.  435,  15. 
beitr.  153.  180.  vgl.  Gr.  1,342.  da; 
wäg  //  heldenb  1,270.  slagnum  su- 
merl. 16,  54.  49,  5.  gurges  voc.  o. 
46,  70.  — der  wäc  ( bei  der  sünd- 
flut)  was  vreislich  Diemer  1 2,  28.  der 
wäc  was  in  ze  breit  Nib.  1467,  2. 
der  wäc  was  snel  unde  grö;  Pari. 
602,  19.  der  bü  den  der  wäc  abe 
tweht  a.  Heinr.  7 92.  der  wäc  erdö; 
IS'ib.  1492,  2.  wint  unde  wäc  begundc 
sich  dä  zerlcesen  u.  zerlän  Trist.  2460. 
der  erde  joch  des  himeles,  wäges  unte 
lufles  Diemer  320,  24.  miner  Sünde 
der  ist  me  dan  wäges  in  dem  Bodeusü 


lobges.  7.  der  allen  wäc  des  Rines  üf 
in  gegoren  luete  troj.  s.  249.  c. 
swimmen  durch  den  wäc  W.  IVA.  435, 
1 5.  des  Schiffes  pfat  durch  den  wäc 
Barl.  213,  9.  viel  in  den  wäc  zelal 
Iw.  140.  varn , füeren  üf  den  wäc 
troj.  s.  44.  d.  Purz.  548,  17.  ein 
golinne  über  des  wäges  vluct  Barl. 
246,  22.  Jonas  der  drie  tage  u.  drie 
naht  in  dem  wäge  was  bedaht  in  ei- 
nes visches  wamme  Gregor.  762.  die 
vische  die  da  sollen  in  dem  w äge  vlie- 
;eu  Gudr.  389,  3.  als  ein  visch  der 
vert  in  einem  wäge  troj.  s.  67.  c.  dö 
treip  er  dicke  in  einen  bach  da;  vihe 
trenkeu  in  dem  wäge  das.  s.  5.  d. 
dag  schitfelin  in  dem  wäge  Trist.  7 5 1 3. 
ich  var  üf  einem  wilden  wäge  eine  wile 
W.  Tit.  119,  1.  in  dem  sä  den  kü- 
nec  ich  vant  gankert  üf  dem  wäge 
Parz.  491,  21.  in  schiffen  üf  dem 
wäc  das.  434,  13.  der  sich  üf  dem 
wäge  verstäu  wol  künde  auf  der  see 
zu  fahren  verstand  //.  Trist.  1565. 
da;  du  komen  bist  gesunt  ü;  diseme 
wäge  Pantal.  1405.  ringen  mit  dem 
wäge  Pass.  K.  223,  53.  — bildl. 
der  wäc  der  von  ir  ougen  vlo;  Parz. 
28,  15.  ir  liebten  wangen  si  bego; 
mit  der  ougen  wäge  Trist.  2413.  in 
die  harken  gienc  der  bluotes  wäc  W. 
Wh.  411,8.  do  gie  zein  ander  unde 
vlö;  bl  dir  aller  sselden  wäc  g.  sm. 
955.  du  vünde  in  heiles  wäge  der 
vröuden  und  der  stclden  vurt  das.  446. 
vgl.  h eil a wäc.  ich  sitze  tief  in  sor- 
gen wäg  Herrn,  d.  Dam.  26.  a.  letze 
mir  sorgen  wäge  beitr.  180.  min  herze 
stät  in  jämers  wäge  das.  153.  ich 
wolt  ir  aller  sinnes  wäc  mit  miner 
kraft  erschöpfen  1HS.  2,  1 1 . a. 

ebeimäc  stm.  das  meer.  vgl.  lat. 
aequor.  üf  dem  ebenwäge  swebeu  En. 
7794. 

heilawnc,  lieilwäc  slm.  heil  brin- 
gendes, heilendes  wasser ,•  noch  jetzt 
besonders  wasser  zu  heiliger  zeit  mit- 
ternachts geschöpft.  Gr.  2,536.  D.my- 
thol.  551  fg.  mau  seit  von  heilawäge 
uns  vil,  wie  heil,  wie  guot  e;  6t,  wie 
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gar  vollekomen  der  Ören  spil,  wie  gar 
sin  kraft  verheilet  swa;  wundes  an  dem 
mBn  verseret  ist  ( gleich  darauf  heiles 
wäc)  MS.  2 , 149.  b.  Tötis,  diu  wise 
wa;;erfeine,  sin  fleisch  und  sin  gebeine 
mit  listen  hete  also  bewart,  da;  im 
sin  verch  von  höher  art  beleip  vil  un- 
verschertet,  der  was  von  ir  geherlet 
in  heilawäges  brunnen  troj.  s.  198.  d. 
got  der  freude  flü;;ic  heilawäc  Mart. 
248.  vgl.  116.283.  du  bist  des  beil- 
wäges  hört,  der  ob  allen  salben  vert 
g.  sm.  1340. 

sintwäc  stm.  große  fluth , stru- 

del.  wart  gesleifet  in  dem  sintwäge 
MS.H.  3,  353. b.  vgl.  gurges  sing- 
wah  sumerl.  49,  3.  s.  auch  sintge- 
w £e  g e. 

wäcgewitere,  wäcrein,  wäcsant, 
wäcwisc  s.  das  zweite  wort. 

waege  stn.  s.  v.  a.  wäc.  der  muo; 
an  disein  wage  liden  schemlichen  töt 
Nib.  1523,  4. 

gewaege  sin.  das  gewoge , fluth. 

altd.  w.  3,  216. 

heilwaege  stn.  s.  v.  a.  heilawäc. 
wie  dicke  si  dä  von  genas,  swenne 
ir  arges  iht  war  unt  si  des  heilwaeges 
dar  ein  vil  wönic  gestreich  kindh  Jes. 
92,  63.  — der  boum  ist  gemeinen 
dä  da;  heilwasge  von  bechumet  ( das 
kreuz ) Mar.  224.  ein  höre  dochter 
si  gebirt,  die  ein  öwic  buchte  wirt, 
ein  heilwäge  unde  ein  wünne  Elisab. 
Diut.  1,  352. 

itwaege  stn.  fluth , Strudel.  er 
sach  in  dem  itwaege  diu  schef  snurren 
enzwei  Serval.  3250.  der  himele  hat 
bese;;en , gewegen  und  geme;;en  ab- 
grunde  u.  itwäge  kindh.  Jes.  79,  10. 

sintwaege  stn.  sündflut.  da;  diu 
rede  geschehe  vor  dem  sintwaege  aneg. 
23,  54. 

sintgewaege  stn.  gurges  sint- 
gvöge  sumerl.  9,  18.  — sündfluth. 
vor  dem  sintgewaege  aneg.  25,  7.  vgl. 
fundgr.  i,  390. 

wäge  stf.  wage.  ahd.  wäga  Graff 
1,  664.  swf.  Bert.  297.  Erlös.  891. 
1018,  a.  Werkzeug  zum  wiegen,  go- 


tis  wäge  hangit  vil  ebene  glaube  26 16. 
der  mitte  ein  glichiu  wäge  a.  Heinr. 
66.  sin  wäge  dä  nihl  loetec  silber 
wert  MS.  2,1  57. b.  rehter  wäge  pfle- 
gen Nith.  24,  7.  wie  er  die  wäge 
wac  aneg.  36,  81.  nämen  ir  wäge 
unde  ouch  ir  löt  Eracl.  1381.  die  er- 
zenie  künden  den  böt  man  riehen  soll, 
silber  äne  wäge  nicht  zugewogen , so 
viel  sie  wollten  Nib.  254,  2.  vgl.  316, 
2.  dlniu  werch  sint  alliu  gewegen  u. 
sint  geleget  in  ein  wäge  Griesh.  2,  44. 
leg  Qf  die  wäge  ein  rehte;  löt  Waith. 
23,  8.  gewegen  öf  einer  wägen  Bert 
297.  ze  wäge  ligen  MS.  2,  157.  b. 
den  slac  gülden  mit  des  tödes  wäge 
sie  Ludw.  kreuzf.  4203.  swa;  man  im 
löcher  vor  gebort  diu  vüllet  er  mit 
langercecher  wäge  (von  einem  der  et- 
was lange  nachträgt)  MS.  2,  1 3 1 . a. 
b.  ein  bestimmtes  gewicht.  von  einer 
w äg  wachs,  unslids  oder  smerbs  Münch, 
str.  4 95.  vgl.  SchmeUer  4,  39.  t gl. 
eine  wäge  diu  hie;  draema  Diemer 
350,9.  c.  Vorrichtung  zum  spannen 
der  großem  art  armbrüste.  SchmeUer 
4,  39.  d.  die  läge  eines  körpers. 
vermöge  welcher  er  eben  so  leicht  auf 
der  einen  als  auf  der  andern  seile  das 
Übergewicht  bekommen  kann , die  kippe ; 
dann  bildlich  «n^etrisser  ausgang.  Wag- 
nis. möht  e;  ein  wäge  sin  wäre  die 
Wahrscheinlichkeit  des  erfolges  von  bei- 
den seilen  gleich  Iw.  164.  29.  nu  stit 
mir  disiu  wäge  ze  einem  höben  wette 
Trist.  15176.  der  wäg  sult  ir  mir 
wi;;en  danc  daß  ich  so  viel  aufs  spiel 
setze  frauend.  351,4.  min  töt  an  der 
wäge  Iit  Lanz.  1778.  unser  ere  unt 
unser  lant  Iit  vil  gar  Üf  der  wäge  !w. 
1 I 4.  vgl.  Engelh.  4787.  ir  leben  stuont 
noch  öf  der  wäge  Iw.  268.  ich  wolte 
län  min  guot  an  einer  wäge  stän  setzte 
es  auf  gut  glück  g.  Gerh.  I 1 62.  da; 
in  der  lip  ze  wäge  stuont  Zaus.  7279. 
vür  miuen  lip  was  iuwer  lebn  öf  die 
wäge  gegebn  Iw.  291.  vgl.  Alph.  229, 
4.  Engelh.  4394.  troj.  s.  184.  d.  der 
wider  einen  man  sin  leben  a n die 
wäge  welle  geben  weder  er  belibe  oder 
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jresige  Trist.  6096.  sin  leben  an  eine 
wäge  geben  das . 13253.  ir  lip  öf 
eine  wäge  sich  legen  wol  gelorste  troj. 
11860.  Itp  unde  guot  die  beide  leit 
er  üf  ein  wage  das.  12064.  an  die 
wage  setzen  Karl.  7473  u.  B.  lip  unde 
guot  üf  die  wage  setzen  kl.  530.  ze 
wage  setzen  Lan z.  7521.  dö  lieg  er 
an  die  wäge  sele  unde  lip  Nib.  2103, 

1,  er  bete  verladen  an  ein  heil  und 
an  eine  wäge  , friunt  und  alle  sine  mä- 
ge  Flore  2915.  die  beidiu  lip  unde 
guot  ze  wage  liegen  Lani.  7499.  — 
in  wage,  enwage:  diu  werlt  ist  en- 
debaft  enwage,  dag  si  schiere  wil  zer- 
gen  warn.  1808.  dag  iu  nibt  enstüen- 
de  en  wage  sö  der  lip  Nib.  361,  3. 
der  doch  sin  verch  en  wäge  böt  W. 
Wh.  25,  8.  in  wage  geben  lip,  guot 
unde  leben  troj.  s.  306.  c.  litl.chron. 
842.  en  wage  lagen  W.  Wh.  3,  4. 
11,4.  197,24.  enwäge  setzen  büchl. 

2,  158.  kindh,  Jes.  101,  19.  vgl.  Gr. 

3,  1 55.  — ze  miner  helfe  wäge  ist 
geworfen  ab  der  stec  troj.  21  674. 
di  ir  üf  des  tödes  wäge  s webet  warn. 
3318.  die  in  des  tödes  wäge  liegen 
lip  unde  leben  kl.  631  H.  si  wolden 
lip  u.  Öre  üf  des  tödes  wäge  tragen 
troj.  1 1 466.  in  stritis,  slriliicher  wäge 
Jerosch.  43.  c.  117.  b. 

ebenwäge?  stf.  dag  du  herre 
gewerdest  disiu  dinch,  dag  si  sin  din 
selbes  ebenwäge  H.  zeitschr.  8,  116. 

mürwage  stf.  richtscheid , Senk- 
blei. perpendicillum  sumerL  32,  35. 

silberwäge  stf.  silberwage.  Am. 
1838.  Basel,  r.  18,  7. 

vrönwäge  stf.  öffentliche  wage. 
Sckmeller  1,  613.  urb.  228,  26.  Ba- 
sel. r.  18,  7. 

wider  wage  stf.  unceol  gl.  Mone 

7,  587. 

wagestein  s.  das  weite  wort. 
waeglichen  adv.  waeglicheo  nach 
der  wage  meggen  Wolk.  108,  4,  12. 

gewaege  stn.  gewicht,  rihten  über 
eiiiu  mag  unde  über  ge waege,  unde 
«wag  man  mit  wäge  wiget  swsp.  s.  8 W. 
lieb  löste  mit  gewaege  drter  pfenninge 


Mar.  161.  ich  hän  minen  phenninch 
alder  min  gewaege  funden  Griesh.pred. 
1,  50. 

fiirgewaege  stn.  Übergewicht,  dä 
dir  dag  fürgewaege  böt  den  zentern  an 
güete  g.  Gerh.  6692. 

wage  stoo.  wage , setze  auf  die 
wäge,  die  kippe,  gesch.  d.  d.  spr.  902. 
a.  wer  nit  wäget,  der  gewinnt  ouch 
nit  s.  meister  60,  19.  vgl.  ich  ge- 
wäge.  b.  den  lip,  dag  leben  wä- 
gen Iw.  29.  161.  169.  Nib.  1408,4. 
die  büt  wägen  Ludw.  kreuzf.  3593. 
ei  het  gewäget  tüsent  hels  HelbL  4, 
170.  — ir  woldet  durch  uns  wö- 
gen die  öre  unt  dag  leben  Nib.  2085, 

3.  vgl.  331,  4.  Waith.  67,  13.  Pari. 
557,22.  dem  muog  vil  wö  näch  guote 
sin , der  dag  sin  wäget  durch  dag  mtn 
W.  gast  706.  ich  wil  umb  ir  minne 
wägen  den  lip  Nib.  328,3.  vgl.  1847, 

4.  Trist.  9965.  si  wlgent  ir  leben 
gein  jenes  leben  Pari.  492,  9.  298, 
27.  c.  ungerne  wold  i’n  (ich  in) 
wägen  das.  734,  21.  wider  in  lü- 
tzel  dehein  man  getorste  wägen  den  Üp 
Trist.  5981.  d.  weit  ir  iuch  alsö 
wägen  kröne  56.  a.  364.  a Sch.  in 
sin  Öre  sie  wolten  wägen  sieb  Ludw. 
kreuzf.  4933.  sich  in  des  tödes  wö 
wägin  Jerosch.  6.  c.  du  mäht  dich 
gerne  wägen  an  nütze  rälfrägen  büchl. 
1,  597.  der  üf  den  strit  sich  wäget 
troj.  s.  194.  a. 

gewäge  stoo.  das  verstärkte  wöge, 
der  gewägte  der  genas  Ls.  2,  701. 
swer  nicht  gewägen  kan,  der  selb  ouch 
nie  gewan  leseb.  835,  12.  — ich  wil 
mtnen  lip  gewägen  Iw.  243.  törste 
eg  gewägen  Tristan  H.  Trist.  2723. 
H.  zeitschr,  6,  178. 

waege  adj.  mit  Übergewicht , mit 
neigung  nach  einer  seite  versehen,  ahd. 
wägi  Graff  1,  665.  Gr.  I5,  172.  3, 
603.  wan  ir  mich  vil  waegen  zuo  dem 
töde  dem  tode  nahe  seht  kröne  240. 
b Sch.  daher  bildlich  1.  von  dingen. 
a.  überwiegend  in  beziehvng  auf  die 
möglichen  fälle , wahrscheinlich.  eg 
was  ie  w vge  (oar.  unwtege)  e#  ließ 
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s ich  immer  ziemlich  sicher  erwarten, 
swer  minne  pfltege  da;  öf  im  l®ge  mel- 
des  last  W.  I.  6,  31.  da;  doch  dem 
einen  wiege  was , ob  joch  der  ander 
genas  getödtet  zu  werden  war  das  was 
wenigstens  der  eine  von  diesen  zweien 
erwarten  muste , wenn  auch  der  an- 
dere mit  dem  leben  davon  kam , wie- 
wohl  es  auch  möglich  war , daß  beide 
blieben  Iw.  254  u.  anm.  z.  6937. 
sweder  nider  gelffige  dem  wart  der  tot 
w®ge  Er.  9110.  b.  überwiegend  in 
beziehung  auf  den  möglichen  gewinn 
( mit  einem  von  dem  geteilten  spil  her- 
genommenen bilde);  dann  überhaupt 
vorteilhaft , angemessen , gut.  m®re 
diu  als  w®ge  eben  so  gut  w®ren  ver- 
swigen  als  vür  bräht  Tm/.  539 1 . da; 
leger  döht  in  w®ge  U.  Trist.  2592. 
— mit  dativ.  so  wäre  der  werlt  niht 
sö  guot  noch  so  rehte  wiege , sö  ob 
man  ir  verphltege  fr.  3703.  den  für- 
sten w®r  sö  wiege  niet  so  rehter  volge 
an  der  nöt  Lanz.  8310.  swa;  in  döbte 
wöge  ir  wesen  Pass.  K.  622,  54.  — 
comparativ : doch  wirt  mit  der  waegern 
schanze  manec  waetlich  spil  verlorn  man 
rechnet  mit  Wahrscheinlichkeit  auf  ge- 
winn und  verliert  doch  MS.  1,  153.a. 
gelüeke  ist  dem  wtegern  (so  su  lesen; 
vgl.  Sommer  zu  Flore  3745)  teile  zal- 
leu  zlten  gerne  mite  kröne  75.  b Sch. 
da;  mir  der  almehtige  got  helfe  des 
da;  ir  da;  w®ger  nement:  wan  e;  ist 
gar  ein  ungeteilte;,  da;  öwige  leben 
u.  der  öwige  töt  Bert.  245.  ich  hän 
da;  wffiger  spil  ersehen  unt  da;  unw*- 
ger  ouch  da  bl,  wa;  mir  guot  oder 
schade  sl,  da;  hän  ich  wol  ervarn 
troj.  s.  55.  a.  da  von  wir  deste  w®- 
ger  hän  dar  iu  ir  laut  ze  vorne  das. 
s.  112.  c.  ich  hän  geteilet  unde  ge- 
welt  unt  mir  da;  w®ger  genomen  Geo. 
12.  a.  gähn  im  missellchen  rät  da; 
er  da;  w®ger  körne  ersoch  Flore  3745 
u.  S.  den  döht  da;  niender  anderswä 
da;  vischen  w®ger  w®re  Gregor.  2606. 
weder;  mac  da;  w®ger  sin  Parz.  536, 
1 9.  diz  ist  doch  w®ger  denne  troj. 
s.  25.  b.  da;  dä  was  w®ger  under 


den  zwein  Trist.  15187.  vgl.  NS.  2, 
19.  b.  84.  a.  Barl.  320,  18  Pf.  Mül- 
ler 1,  216.  c.  Ls.  1,  516.  myst.  298, 
18.  2,  439,  7.  — mit  genitiv  des 
maßes:  die  stuonden  dar  umbe  mit 
nihte  erkiesen  künden,  wederre  zuo  den 
stunden  eines  ougen  w®ger  ( mit  bezug 
auf  das  Würfelspiel)  httle  Er.  925.— 
mit  dativ  der  person:  mir  ist  vil  w«- 
ger  da;  ich  var,  denne  da;  min  volc 
ersterbe  gar  Ernsl  1663.  da;  in  Wä- 
ger w®re  der  töt  b.  d.  rügen  1 522. 
Bon.  32,  40.  leseb.  866,  15.  — su- 
perlativ.  ich  hän  erdäht  einen  list  der 
doch  nu  der  w*gest  ist  fr. 4998.  er 
hat  iu  getän  den  w®gsten  rät  Dietr. 
7601.  wan  mir  ein  unsenfte;  spil  ze 
gähes  vor  geteilet  ist.  nu  kan  ich  des 
w®gsten  niht  ersehen , wan  sweder; 
ich  mir  kiese  da;  ich  doih  Verliese 
Er.  3157.  vgl.  Iw.  183.  der  da;  w®- 
gest  hät  im  ö;  erwelt  frauend.  588, 
22.  ich  neme  hier  ö;  da;  w®gest 
doch  das.  590,  13.  da;  w®gesle  ne- 
men,  tuon  Tit.  1 9,  57.  Parz.  514,  4. 
vgl.  422,  17.  732,  29.  H.  zeilschr.  7, 
480.  myst.  330,  7,  Gr.  ir.  1,  658. 
sich  zcm  w®gsten  haben  troj.  s.  587.  b 
K.  — mit  dativ  der  person:  ein  spil 
ich  dir  nu  teilen  wil,  da;  ist  da;  w®- 
geste  mir  sn  dem  gelouben  unde  dir 
Barl • 223,15  Pf.  da;  iu  nu  da;  we- 
geste  sl  Wigal.  8129.  vgl.  Parz.  452, 
5.  Trist.  10413.  2.  von  personen. 

a.  tüchtig,  vorzüglich , ausgezeichnet. 
der  zeige  ein  also  w®gen  keiser  MS. 
2,  121.  b.  zwöne  der  wmgsten  das. 
191.  a.  vgl.  Gudr.  600,  4.  Jerosch. 
37.  b.  1 1 1 . b.  die  wögisten  unde  die  nam- 
haftigeslen  Ludw.  42.  b.  mit  datic 
der  pers.  gewogen,  geneigt,  er,  si  ist 
im  wage  Nib.  300,  3.  460,  4.  746, 
4.  523,  4.  Gudr.  405,  1.  sine  heten 
in  (sibi)  sö  w®ge  deheinen  marcgrä- 
ven  mö  Nib.  1365,  4.  unde  da;  ir 
ie  was  w®ge  iwer  herze  und  iwer  Up 
das  1387,  2.  unt  bis  ouch  niht  ze 
gehe  am  gerihte  noch  ze  tr®ge.  die 
armen  niht  versmshe,  den  riehen  wi- 
der reht  niht  bis  ze  wsge,  unt  sprich 
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da;  reht  durch  liebe  noch  zuo  leide 
Tit.  14,2.  die  mir  niht  ze  wiege  sint 
Mih.  45,  3.  nu  wei;  er  da;  ich  im 
war  ge  bin  MS.  2,  119.  b. 

wa*gerlialj>  adv.  swes  er  wil  un- 
genflde  han , da;  kan  eht  vor  im  nihl 
besinn,  e;  werde  im  itmer  w®gerh8lp 
(so  daß  er  das  wteger  teil  behalt ) ge- 
scheiden  MS.  2,  93.  a. 

gewa*ge  adv.  angemessen,  wie 
si  gew£ge  schicken  ir  red  Hiitzl.  2, 
58,  317. 

unwaege  adj.  1.  nicht  überwie- 
gend in  beziehung  auf  möglichen  ge- 
winn , unvorteilhaft , unangemessen. 

e;  warre  unwiege  ( var . e;  w as  ie  w®- 
ge),  sw'er  minne  pfliege,  da;  üf  im 
la*ge  meldes  last  W.  I.  6,  31.  so 
man  enmac  der  danne  wil  da;  ist  ein 
harte  unw®ge  spil  wollen  und  nicht 
können , dabei  ist  wenig  zu  gewinnen 
Trist.  16440.  an  umvieger  schanze 
mit  schaden  muo;  er  ligen  gar  kröne 
133.  a Sch.  ich  hän  da;  w»ger  spil 
ersehen  unt  da;  unwffger  ouch  da  bi 
troj  s.  55.  c.  ze  grfl;er  kraft  da; 
unwffger  ist  die  lenge  solhiu  nar  Parz. 
551,  22.  vgl.  MS.  1,  152.  b.  2.  mit 
dativ  der  pers.  nicht  gewogen , ab- 
geneigt. dem  er  so  gar  unw®ge  in 
sinem  muote  was  gewiesen  hindh.  Jes. 
87,  1.  vgl.  Mth . 5,  5.  Ls.  3,  399. 
Hatzi.  2,  67,  5. 

. unwapge  stf.  die  ungehühr.  die 
unwiege  riht  uns  Nilh.  47,  4. 

iiberwa*ge  adj.  zu  sehr  mit  Über- 
gewicht versehen,  ein  ungeviieger  last 
der  dem  kaiser  ze  Überwege  w®re 
MS.  2,  79.  a. 

vorwaege  adj.  da;  sin  hinkender 
phage  were  harte  tr£ge  und  dar  zu 
vorwÄge  Herb.  13920  u.  anm. 
wJge  s.  wis. 

wiGK,  weic,  wiGEW  streite,  kämpfe,  goth. 
veiga,  veiha,  ahd.  wigu  Ulfil.  wb.  188. 
Graff  1,  707.  vgl.  ich  wreige. 

wigant  stm.  krieger , held.  ur- 
sprünglich part.  präs.  den  wiganden 
(acc.  sing)  Elisab.  Diut.  1,  348.  — 
kchron.  28.  c.  L.  Alex.  4064  W.  «i. 


ö.  En.  12805.  Parz.  5,  23.  39,  t. 
106,  18.  Wigal.  3018.  3962.  9093. 
Eggenl.  136.  der  slarchi  wigant  un- 
sir  herri  Spec.  eccles.  68.  der  gotes 
wigant  Diemer  68,  10.  Barl.  184,21. 
194,  34  Pf.  Jerosch.  15.  d.  65.  c. 
Pass.  K.  37,  6.  — die  törin  wigande 
Roth.  2214.  vil  guoter  wigande  lip 
Mb.  943,  4.  sinen  wiganden  Gudr. 
1587,  3. 

wie  stm.  stn.  kämpfe  schiacht, 
krieg,  ahd.  wig  Graff  1,  704.  bel- 
lum sumerl.  3,  11.  des  w'iges  got 
En.  43«a.  dö  si  vähten  manegeu  wie 
Mb.  1735,  2.  der  jämer  gap  ir  her- 
zen wie  Parz.  57,  9.  ein  swert  da; 
Ha;alic  durch  eilen  brüht  in  den  wie 
das.  43,  2.  er  schiet  von  dem  wige 
das.  40,  4.  da;  si  sich  ze  wige  wol 
garten  Diemer  45,  17.  ze  wige  und 
ouch  ze  kämpfe  gar  Trist.  5956.  — 
in  mnngen  herten  wigen  hat  er  sich 
schumpfentiure  erwert  Parz.  434,20. 

einwic  einzelkampf,  zweikampf. 
da;  er  ein  einwig  rungi  Schöpfung  96, 
10.  nu  nem  du,  kuninc,  wider  mich 
unde  ih  ein  einwich  w’idir  dich  L.  Alex. 
4477  W.  gelobete  da;  einwich  das. 
4492.  vgl.  kchron.  68.  a.  En.  9554. 
Trist.  5972. 

hampfwic  zweikampf  als  gottesur- 
theil  RA.  929. 

volcwic  kampf  der  heere  gegen 
einander , dem  einwige  entgegengesetzt. 
di;  hertisti  volcwig  da;  in  disem  meri- 
garten  ie  gevrumit  wurde  Anno  445. 
da  wart  gefohten  da;  volchwich  Judith 
131,  9.  mit  volcbwige  das.  137,26. 
vgl.  Diemer  215,  24.  220,  26.  226, 
5.  L.  Alex.  102.  3120  W.  u.  ö. 

pf.  K.  75,  22.  160,  19.  169,  22. 

Spec.  eccles.  151.  284.  H.  heldenb.  1, 
127.  der  volcwic  Griesh.  den  km.  32. 

wiegar,  wiegend^,  wiegerüste, 
wiegeserwe,  wiegewaefen,  wiege- 
want,  wiegewaete,  wicgezitic,  wic- 
got , wtchorn , wtehüs , wiciiet, 
wteman , wtcschar,  wiespaehe, 
wieva^ , wiewer  a.  das  zweite  wort. 

wichaft  adj.  1.  streitbar , krie- 
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gerisch.  guode  rekkin  woli  verlig  unti 
wlghaft  Anno  291.  wlchafles  liutes, 
Volkes  Diemer  43,  3.  Leys.  pred . 74, 
37.  Bit.  41.  a.  2.  befestigt,  ein 
wichafter  bü  befestigtes  gebäude  urb. 
72,  12.  Gr.  w.  1,  4.  166.  vgl.  Oberl. 
2029. 

wiclich  adj.  kriegerisch,  wlc- 
lichiu  kleit  Bit.  77.  b. 

wicliche , - en  adv.  si  chömen 
frideltchen,  nihl  wJchlichen  Genes,  fund- 
gr.  62,43.  w.  strileu  Mar.  219.  Nib. 
301,  4. 

wIgr  in  gewige  stn.  geweiht  zu  wige, 
weic?  der  hirg  spranc  — und  ime  er- 
schein ein  gülden  krüze  in  sime  ge- 
wlge  myst.  233,  12. 

liirggewige  stn.  Hirschgeweih. 
hirsgewle  Schics,  landr.  1,44,  3.  hirg- 
gewic  Frl.  FL.  11,  21.  hirschgew  Ige 
spica  celtica  med.  fundgr.  1,  376. 

wIger  s.  wIwbr. 

WIHE,  WACH,  WÄREN,  GKWBHEN  die  gTUnd- 

bedeutung  dieses  starken  verbums  ist 
dunkel.  er  hat  uns  lange  wider  ge- 
woben (:  geschehen)  sich  widersetzt 
urst.  183,  54.  vgl.  ahd.  ubarwehan 
übertreffen , überwinden  Graff  1 , 701. 
baier.  wehadinc  gerichtlicher  zweikatnpf 
Schmeller  1,49.  s.  auch  wehe.  ? ge- 
hört auch  hierher : dag  er  den  ritter 
hate  ersehen  und  bars  swertes  glast 
wehen  blinken  kröne  1 38.  b Sch.  dann 
wäre  die  grundbedeutung  etwa  sich  hin 
und  her  bewegen,  vgl.  ich  wib  er e. 

widerwehaere  stm.  gegner.  swer 
ditze  gebot  übergöl  oder  widerwehter 
wirt  Wien,  handf.  293. 

widerwelie  swm.  gegner . dö  wart 
mtnem  widerwech  ein  slac  MS.  H.  3, 
270.  a.  vgl.  widervöhe;  doch  ist 
eher  widerweben  zu  lesen , wie  auch 
Nith.  3,  3.  die  drie  widerwehen  ( nach 
A und  c im  reime  auf  geschehen),  tro 
Haupt  54,  19  widervöhen  schreibt. 

wIue  s.  WtCH. 

wIhk,  w!ch,  wigbr.  con/tcio  f Gr.  1,937. 
2,  18.  vgl.  wich  heilig  und  wiht.  nu 
bin  ich  gewigen  Türh.  Wh.  312.  b. 
erwihe  stv.  ermatte.  vgl.  gl. 


Mons.  irwiganer  confectus.  die  siege 
heten  in  erwigen  dag  im  diu  varwe 
gar  erbleich  Er.  5720.  er  bet  sich 
also  gar  erwigen  dag  er  für  tot  lac 
5 Wigal.  7768  u.  s.  5 63.  — ir  siege 
wiplichen  sigen : sö  gar  wären  si  er- 
wigen , dag  da  von  niht  schade  ge- 
schach  Er.  894.  schiere  was  er  sö 
erw’igen,  dag  sin  kraft  was  gar  ge- 
t o swigen  kröne  1 1 4.  b Sch.  du  bist  in 
nöt  erwigen  (:  geligen)  Nib.  2288,  1. 
dag  er  des  biuotes  was  erwigen  Er. 
5417. 

wihelr  swv.  wiehere,  hinnio  wihelon 

15  gl.  Mone  8,  396.  hinnit  winhelt 
das.  6,  436.  nebenform  wihene:  ir 
ros  wibentent  durch  den  weit  H.  hei- 
denb.  2,  121.  der  rosse  wiben  das. 
2,  341. 

20wIhER  S.  W1WRB. 

wihkrr  sicp.  bewege  mich  rasch  hin 

und  her?  si  danzte  unde  wiberte  in 
Erlös.  4169.  vgl.  das  stv.  wihe, 
wach. 

25w1hsbl  swf.  Weichselkirsche,  c r o m e 1 1 a 
wihseta  sumerl.  64,  4 5.  von  den  sü- 
ren  kirsen , dag  sint  wiseln  b.  v.  g. 
sp.  25. 

wihselboum  s.  das  zweite  wort. 
30WIIIT  stm.  stn.  geschöpft  wesen , ding, 
goth.  vaihts  fern.,  vaiht  neutr.  ahd.  wibt 
Gr.  1,  679.  2,  18.  203.  3,  8.  9.52. 
64,  736.  4,  727.  D.  mythol.  408  fg. 
Graff  1,  730.  Ulfil.  wb.\&\.  zu  wie  e 
35  mache?  1.  von  lebendigen  wesen,  a. 
von  menschen.  de  homine  quoque  di- 
citurubil  wiht,  pöse  wiht  leseb.  131, 
26.  ein  arger  wiht  bin  ich  genant 
Frl.  37,  12.  boeser  wiht  elender , er - 
40  bärmlicher  geselle  das.  230,  6.  amgb. 
1 1 . b.  ein  zage  unde  ein  besser  wiht 
Barl.  220,  17  Pf.  sö  singe  ir  liet 
unt  wis  mit  in  ein  b(ese  wiht  Trist . 
84 1 7.  er  zeict  eins  bssen  wihtes  art 
45  Lanz.  3693.  zaller  liute  gesihte  von 
einem  boesen  wihte  missemachet  wirt 
ein  edel  man  warn.  1394.  ir  splset 
mangen  bcesen  wiht  b.  d.  rügen  1273. 
spil  machet  manegen  bcesen  wiht  H. 
50  zeitschr.  8,  559.  vgl.  base  wiht. 
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ich  tugentlöser  wiht  troj.  s.  179.  c. 
ein  prü;isch  w!p,  ein  eigin  wiht,  des 
tüvils  tochtir  Jerosch  89.  d.  bisto  der 
selbig  wiht  leseb.  999,  20.  ich  un- 
reini;  wiht  Ath.  A , 28.  tumbe;  wiht 
Barl . 1 1,  21.  322,  19  Pf.  — so 
vermeid  dy  falschen  wiht  leseb.  971, 
18.  b.  in  demo  mere  sint  wunder- 
lihu  wihtir,  diu  hei;ent  sirenae  unde 
onocentauri  fundgr.  1,  1 9, 17.  c.  von 
bösen  geistern , namentlich  dem  teufel. 
nu  heilen  wir  tiufel  unde  wiht  Geo. 
34.  a.  du  besser  wiht  ungehiure  das. 
36.  a.  vgl.  35.  a.  unreine  cröatöre 
und  arger  wiht  Erlös.  4 044.  den  bö- 
sen wiht  (den  Antichrist)  das.  6032. — 
du  Irügehafte;  wiht  Barl.  378,  35  /?• 

d.  von  zwergen.  an  mir  kleinem 
wihte  alld.  bl.  1,254.  2.  ein  brin- 

neuder  wicht  oder  dacht  H.  zeitschr. 
3,  32.  3.  ein  wiht  etwas  gering - 

fügiges , u>as  gar  nicht  in  betracht 
kommt , etwas  untaugliches,  unnützes, 
vergebliches.  ob  ir  dfl  heime  iuwit 
sagit,  des  ir  hie  getan  habit,  da;  ist  al- 
li;  ein  wiht : ir  ne  habit  hie  getfln  niht 
L.  Alex.  3993  \V.  diu  äventiure  ist 
ein  wiht  Lanz.  2218.  der  pfaffen  dis- 
putieren ist  mir  gar  ein  wiht  Waith. 
27,14.  sö  ist  va;  und  träne  ein  wiht 
das.  106,  22.  mtn  eines  loben  deist 
ein  wiht,  volgens  ander  liute  niht  Vrid. 
61,  1.  ern  was  dö  niht:  al  sin  suo- 
chen  was  ein  wiht  Trist.  3768.  dln 
smeichen  da;  ist  ein  wiht  das.  8186. 
diu  rede  wurde  mir  ein  wiht  H.  Trist. 
6217.  der  werlde  guot  ist  mir  ein 
wiht  MS,  1,  45.  a.  vgl.  12.  b.  minen 
swaeren  muot,  der  gar  an  freuden  ist 
ein  wiht  das.  43.  b.  elliu  wfsheit  ist 
ein  wiht,  hdt  man  ze  gote  minne  niht 
Winsbeke  5,  1.  vgl.  Winsbekin  10,  2. 
da;  uns  ir  splse  wurde  ein  wiht  g. 
Gerh.  2467.  vgl.  troj.  587.  b.  K.  H. 
gesab.  1,  6,  238.  s.  auch  enwiht. — 
sunder  wiht  ohne  irqend  einen  grund 
Frl.  FL.  4. 

boesewiht  stm.  elender,  erbärm- 
licher geselle,  nefarius  Diefenb.  187. 
dö  kört  er  ze  dem  bcesewibt  (dem 


esel)  Reinh.  s.  386.  387.  MS.  1,  189.  a. 
troj.  s.  298.  c.  Ottoc.  808.  a.  böse- 
wicht Jerosch.  52.  d.  vart  den  gotes 
ho;  alsam  ein  bojsw’iht  frauend.  109, 
1 8.  da;  soll  got  gegen  uns  rihten 
als  gegen  boesewihten  Mai  156,  2. 

heliewiht  stm.  höllenwicht,  be- 
nennung  des  teufels.  Geo.  36.  b.  du 
rehter  heliewiht  Marleg.  24,215.  der 
aide  heliewiht  Pass.  293,  94. 

niwiht,  nevviht  nicht  etwas  d.  i. 
nichts,  unze  i;  newiht  ist  tfmsö.  ps. 
s.  572.  wane  da;  stnes  tödes  noch 
neweht  solle  sin  Diemer  219,  15.  — 
als  adverbialer  accusativ : nicht,  sö 
er  des  zinses  neweht  wolle  enbern  das. 
197,  14.  vgl.  niht. 

enwiht  wohl  $.  v.  a.  newiht 
(en  für  ne)  nicht  etwas , nichts,  doch 
steht  enwiht  in  positiven  satten  und 
kommt  der  bedeutung  nach  mit  ein 
wiht  (s.  wihl)  überein , so  daß  es  also 
etwas  bedeutungsloses , untaug- 
liches, unnützes,  vergebliches 
bezeichnet,  ob  etwa  der  eine  ausdruck 
aus  dem  andern  entstellt  ist,  ist  schwer 
zu  entscheiden.  — da;  elliu  miniu 
dinch  ane  dine  helve  inwiht  sint  Die- 
mer 302,  26.  zeiner  Zisternen  wfirn 
si  beidiu  dö  enwiht  untauglich  Part. 
661,  25.  swer  den  vrouwen  ist  eu- 
wiht  um  den  sich  die  frauen  nicht 
kümmern  W.  gast  273.  sö  ist  sin 
gebet  enwiht  das.  10208  «. ö.  in  dem 
lande  was  enwiht  sin  vreude  Barl.  I 28, 
21  Pf.  im  ist  guoliu  löre  enwiht  das. 
138,  12.  e;  ist  nu  gar  enwiht  das 
geht  jetzt  nicht  frauend.  24,  5.  ich 
nim  des  gruo;es  niht:  er  wier  der  bot- 
schafl  min  enwiht  gegen  meine  bot- 
schaft  eine  kleinigkeit  das.  241,  18. 
des  wart  min  lip  vil  gar  enwiht  das. 
28,  12.  da  würd  vil  liute  von  en- 
wiht das  würde  viel  men  sehen  das  le- 
ben kosten  das.  62,  26.  vgl.  noch 
35,  24.  37,  16.  39,  4.  Wigal.  95. 
1900.2102.4557.5381.5832.  kindh. 
Jes.  86,  60.  102,  37.  kröne  182.  b 
Sch.  Mai  67,  28.  b.  d.  rügen  656. 
H.  zeitschr.  1,  516.  Diut.  3,  17.  MS. 
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2,  93.  b.  1 04.  b.  leseb.  574,14.  575, 
5.  lobges.  60.  Teichn.  119.  Suchenw. 
31,  40.  38,  231.  40,  1 13.  Wolk. 

112,  3,  12.  1 1 8,  5,  1 1 . entstellt  ent- 
wiht  Mai  39,  21.  Wigam.  34. a.  55. b. 
Hätzl.  1,  89,  46.  2,  1,  1 16.  2,268. 
69,  112.  Haitaus  353.  er  sach  alle 
geschiht,  lebendige;  unde  entvviht  leben - 
diges  und  lebloses  Wigam.  6.  b.  — 
beidiu  der  val  und  der  slanc  Helen  in 
getän  vil  näch  enwiht  hätten  ihn  bei- 
nahe getödtet  Lanz.  2923.  war  umbe 
bringet  ir  iuch  enwiht  s.  v.  a.  iuch 
verderben  Mai  44,  37.  diu  axt  bringt 
im  ein  bein  entwihl  macht  zunichte  Ls. 
1,  477.  vgl.  3,429.  da;  bringt  ouch 
diu  messe  enwiht  das.  317.  Isen  ich 
bringe  gar  ze  sluppe  unde  enwiht  altd. 
w.  3,  184. 

iht  irgend  ein  ding , irgend  etwas, 
ahd.  iowiht , ßowiht  Graff  1,  732. 
iuweht  Genes,  fundgr.  11,  20.  iuwit 
L.  Alex.  3993  W.  iwit  das.  3316, 
glaube  2583.  iut  myst.  278,  1.  290, 
17.  Mein.  nat.  10.  leseb.  834,  1.  941, 
8.  üt  Griesh.  denkm.  47.  iet  En. 
12883.  MS.  1,  42.  a.  it  fundgr.  2, 
138,  10.  id  Leys.  pred.  139.  leseb. 
7 24,  29.  1.  substantivisch,  a.  ohne 

genitiv.  sl  dir  kunt  uinbe  seihe  wöge 
iht  Iu>.  29.  si  prüevent  in  den  arken 
uiht,  da  ensi  ouch  iht  Waith.  27,  15. 
da;  ich  ie  wände  da;  iht  wa?re,  was 
da;  iht  das.  124,3.  sol  mich  iht  ge- 
vröun  Parz.  233,  19.  diu  wter  mir 
lieber  danne  iht  das.  523,  15.  wie 
mac  mir  iemer  iht  so  liep  gesin  MS. 
1,  66.  a.  sage  mir,  ob  dir  iht  w’erre 
Barl.  19,  5. — da;  er  ihtes  bade  Iw. 

113.  wanne  aber  ich  fürba;  ihtes  jß 
MS.  1 , 3.b.  da;  got  ihtes  welle  denne 
guot  myst.  2,  425,  13.  habt  ir  mich 
ihtes  deste  wirs  Parz.  369,  14.  — 
swenne  e;  mit  ihte  mobte  sin  Trist. 
19091.  op  si  mit  ihte  kundeu  das. 
15335.  mochte  ich  mit  ichte  da;  vol- 
len lohelich  getön  Pass.  K.  667,  4. 
da;  man  ouch  nicht  bedenken  darf  sie 
ictit  zu  kleineme  ichte  das.  425,  81. 
da;  ir  zihte  m«re  w'ider  da;  selbe  wsere 


Wigal.  2216.  versinue  dich,  ob  ich 
dir  zihte  mtere  si  Waith.  51,  7.  — 
swer  durch  in  iwit  tüt,  niwit  er  des 
vergi;;et  glaube  2583.  tuont  si  dir 
iht  Iw.  27.  197.  Mb.  795,  3.  826,4. 
swem  ir  iht  liht,  der  diene  ouch  da; 
Parz.  347,  l.  swer  iht  gewan  der 

habt  im  da;  das.  78,  11.  hänt  ir  iht 
MS.  2,  93.  b.  — ob  du  iht  von  mir 
geruochest  Iw.  s.  28  u.  anm.  522. 
weit  ir  iht  beginnen  IS'ib.  1761,  2. — 
ß Lucifer  nam  wesen  und  iht  Frl.  KL. 
unde  ist  ein  grö;e  ungllcheit  zwischen! 
ichte  unde  nicbte:  wan  got  hat  liep 
da;  icht  unde  minnet  da;  icht  unde  sß- 
liget  da;  icht,  unde  alle;  da;  her  wir- 
kit  da;  wirkil  her  in  icht  unde  ume 
icht.  unde  darume  begeren  alle  crßa- 
türen  ichtis  leseb.  856,  15.  b.  mit 
genitiv.  suä  ire  ieht  guotes  gescähe 
Genes,  fundgr.  35,  16.  da;  si  uns  iht 
guotes  luo  Iw.  1 94.  iht  mßre  schoe- 
nes  MS.  1,  59.  b.  iht  liebes  Waith. 
95,  34.  iht  iiebers  das.  71,  26.  iht 
liehters  Parz.  24,  6.  iht  anders,  an- 
ders iht  Waith.  71,  17.  1 1 6,  29.  Barl. 
22,  37  Pf.  weder  mit  gewant  noch 
mit  ander  ihtiu  H.  zeitschr.  6,  428. 
obe  er  iht  des  funde  a.Heinr.  9.  ob 
ir  dö  heime  iuwit  saget  des  (attraction) 
ir  hie  gelän  habit  L.  Alex.  3993  W. 
reden  er  verbot  iht  des  im  waere  leit 
Ai b.  122,  3.  — ieht  wildes  Genes, 
fundgr.  38,25.  iht  zinses  Waith.  1 1 , 
22.  iht  waudels  das.  106,  13.  W'igaL 
5.  iht  ha;;es  A ’ib.  866,  2.  iht  de- 
heines  ruomes  das.  429,  7.  iht  jä- 
mers  MS.  1,  58.  b.  iht  dinges  a.  t r. 
3,  198.  — genit.  plur.  ist  iht 
vische  hinne  Reinh.  746.  iht  friunde, 
iht  guoter  friunde  Mb.  58,  4.  144,2. 
2123,  2.  wan  ich  sö  lieber  geste 
selten  iht  gewunnen  han  das.  1626,2. 
iht  lande  das.  114,  2.  op  si  iht  swerte 
fuorten  Parz.  739,  1 1.  iht  nutzer  dinge 
Barl.  139,  35  Pf.  icht  rechter  tu- 
gende Pass.  K.  10,  59.  — ihtes  iht 
s.  v.  a.  das  verstärkte  iht:  kanstu  ih- 
tes iht  da  mite  Trist.  2806.  3533. 
MS.  2,  16.  17.  b.  6.  d.  rügen 
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435.  troj.  5149.  ichtesicht  Pass.  K. 
614,  7.  ichtesit  Bert.  137.  ichsicht 
leseb.  996,  1.  ichsit,  ichtzit  Oberl. 
724.  725.  iulziut  frugm.  1 4.  c.  15.a. 
habe  ich  minen  man  verworhl  an  ih- 
tes  ihte  Er.  580  9.  daraus  später  ichtes, 
ichts  allein  in  der  bedeutung  von  iht 
Schtneller  1,  23.  du  nihtes  iht  und 

ihtes  niht  amgb.  37.  b.  2.  accusa- 
tiv  adverbial , in  irgend  etwas,  irgend. 
smirzet  i;  dich  iht  söre  kcliron.  211, 
4 D.  gedenkestu  iht  glaube  2533. 
ober  it  gode  gedinit  hat  fundgr.  2, 
138,10.  da;  sie  di  öre  an  dem  riche 
iht  gewinnen  pf.  K.  300,23.  ich  en- 
bin  nu  niht  müe;ic  dar  ziio , da;  ich 
iu  iht  öf  tuo  a.  Heinr.  1261.  hülfe; 
iht  Iw.  1 1.  205  u.  m.  dgl.  wirt  min 
lön  iht  guot  Waith.  56,  18.  wa?r  im 
iht  ieit  IUS.  1,  53.  a.  dar  zuo  was 
er  ze  riche , da;  er  iht  nseme  soll  IS'ib. 
2 58,  1.  ober  si  hin  an  iht  nem  Parz. 
193,  8.  vorbt  ir  iu  iht  das.  457,  23. 
vgl.  Trist.  7.  Wigal.  3870.  Barl.  39, 
9 u sonst  häufig.  — bei  comparati - 
ven:  wa*re  mir  iht  ba;  geschehen  Iw. 
38.  waere  min  schulde  großer  iht  das. 
1 5.  ob  siner  Sünden  swtere  iht  desto 
ringer  woere  Gregor.  2662.  hästu  mich 
deste  unwerder  iht  W.  Tit . 114,  22. 

3.  s.  v.  a.  niht  in  untergeordneten 
sätien  nach  da;:  da;  ir  iht  geschehe 
US.  1,  3.  b.  und  ouch  da;  gole  iht 
liebers  si,  diu  wi;;ende  ist  mir  bi  lob- 
ges.  36,  11.  nu  bit  ich  dich  da;  du 
des  iht  last  frauend.  32,  1 5.  — gein 
iu  wider  etewie,  da;  er  öwicliche  iht 
verlorn  si  aneg.  28,44.  da;  man  in 
iht  vähe  Karaj.  74,  13.  nu  sihe  ich 
gerne  da;  mich  iwer  minne  iht  unmiu- 
ne  a.  Heinr.  799.  er  hüete  sich  da; 
ern  ilit  beswiche  Iw  14  7.  lä  die  rede 
sin  da;  du  mir  iht  so  söre  beswterest 
minen  muot  Waith.  88,  29.  hüet  da; 
iuch  iht  gehcene  miner  frouwen  schcene 
Parz.  514,  17.  des  wil  ich  haben 
pürgen,  da;  si  mlniu  lant  iht  rümen 
ane  bulde  IS'ib.  250,  4 u.  sonst  mehr. — 
ohne  da;  nach  wsenen:  er  wönet  ime 
mege  iuweht  siu  widere  Genes,  fundgr. 


11,  20.  dem  w®ne  iht  si  gar  kuot 
frauend.  336,  26. 

geilite  swv.  mache  zu  etwas,  nicht 
alsö  da;  der  geist  zu  nichle  werde, 
sunder  da;  her  geichtet  werde  wesen 
erhalte  an  gote  mysl  252,  31. 

niht  nicht  ein  ding , nichts,  ahd. 
niowiht,  neowiht  aus  ni  öowiht  Graff 

1,  734.  nieweht  Genes,  fundgr.  16, 
7.  niuwit  leseb.  1 96,  1 0.  muwet  das. 

193,  5.  Iw.  205.  nüwit,  nüwet  Ath. 
D , 5 u.  anm.  s.  67.  F , 53.  A,  59. 
kcliron.  3.  d.  Roth.  3552.  3568.  gr. 
Rud.  11,  19.  fffaf.71.  214.  251.414. 
L.  Alex.  6058  W.  Ernst  4246.  nie- 
wet  leseb.  300,  17.  302,  1 1.  niwiht 
(wenn  dieses  nicht  s.  v.  a.  newiht)  Jud. 
118,  10.  Anno  132.  niweht  Karaj. 
4,  23.  5,  10.  51,  24.  Genes,  fundgr. 
37,  36.  55,  40.  41.  niweth  das. 
10,  7.  niwit  glaube  2584.  L.  Alex. 
4101  W.  4189  u.  m.  niwet  Lach- 
mann zu  Iw.  2148.  MS.  1,  38.  b. 
Spec.  eccl.  48.  71.  niuht  fundgr.  1, 
110,  32.  Diemer  255,  5.  neuht  das. 

194,  13.  nieht  Diut.  1,  282.  283. 
Genes,  fundgr.  13,  7.  29.  16,3  u.  m. 
im  reime  auf  lieht  (oder  ist  vielmehr 
liht,  niht  zu  schreiben?)  Parz.  82,  23. 
232,  22.  236,  2.  601,  2.  W.  Wh. 
49,  24.  nielh  Genes,  fundgr.  13,  18. 

15,  45.  niut  Judith  146,  10.  fundgr. 

2,  133,  5.  leseb.  194,  28.  858,  23. 
881,  27.  941,  2.  W.  gast  1877  R. 
Marl.  160.  mysl.  265,7.  25.  2,12,3. 
239,  29.  Bon.  35,  49.  neut  leseb. 
1009,4.  niet  das.  193,33.  194,30. 
275,  1.  300,  13.  kchron.  60. d.  Roth. 

1 995.  2254.  Pilat.  56.  Ath.  E,  165. 
L.  Alex.  4373  W.  Reinh.  752.  770. 
En.  31,5  E.  140,  9.  154,  23.  Herb. 
9772.  13927.  MS.  1,  40.  a.  68.  b. 
72  a.  2,  14.  a.  187.  n.  niht  schon 
bei  W mnd.  nicht,  nit  glaube  2428. 
Bert  280.  leseb.  881.  28.  927,  35. 

4.  als  volles  substantiv.  1 . als  die 
einzige  Verneinung.  a.  ohne  genitiv. 
nieht  mag  dir  widcrstan  Genes,  fundgr. 

16,  3.  nielh  si  sö  grölich  das.  15, 
45.  alsö  sint  diu  guoten  werch  niecht 
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äne  rechte  geloube  Diut.  1,182.  dem 
was  et  niht  gelich  Iw.  104.  unz  in 
der  bühsen  niht  beleip  das.  1 33.  gote 
ist  niht  verborgen  vor  Vrid.  2,  7.  sost 
niht  so  guot  MS.  2,  134.  b.  sit  niht 
wan  min  redegeselle  Waith.  86,  28. 
er  truoc  in  hin  als  e;  im  niht  w«re 
Wigal.  4960.  — da;  die  sceligin  dun* 
kit  ein  niut  (:  Hut)  swa;  sie  durch  got 
irlitin  haut  fundgr,  2,  133,  5.  diu 
trügevreude  ist  ein  niht  Iw.  167  u. 
Lachmann  i.  4413.  vgl.  Bit.  1 1056. 
da;  was  gein  dirre  nöt  ein  niht  Pari. 
583,  II.  557,  25.  601,  2.  deist  al- 
le; hie  wider  ein  niht  Trist.  8293.  so 
ist;  wider  der  Ersten  kraft  ein  niht 
Vrid.  9,  2 nach  AB.  en  niht  Grimm 
nach  C.  swer  mich  niht  hat  der  ist 
ein  niht  Diut.  3,  1 7.  alle  cröalüren 
sint  ein  niht  leseb.  891,  8.  sin  her- 
vart  wirt  ein  niht  MS.  2,  93.  b.  dä 
wirt  elliu  Sünde  ein  niht  Vrid.  35,  2. 

— accus,  dö  er  niewebt  gelün  heia, 
da;  Genes,  fundgr.  16,  7.  nieth  ich 
ö;  nim  das.  13,  18.  unz  e;  also  er- 
gibt da;  der  man  niweht  hat  Karaj. 
5,  1 0.  da;  ich  von  iu  niht  hau  ver- 
nomen  Iw.  20  5.  da  tuont  si  niht  mö 
wan  da;  si;  umbe  werfent  Waith.  83, 
23.  der  knappe  erwarp  da  niht  wan 
ha;  Pari.  204,  13.  si  solt  nemen 
einen  man:  si  möht  dur  niut  auf  keine 
weise  alsö  gestän  Bon.  58,  42.  46, 
46.  100,  19.  hänt  si  in  ir  herzen 
reht  verniht  (s.  v.  a.  für  niht)  MS.  2, 
99.  ich  hän  verniht  einen  bresen  za- 
gen Teichn.  216.  do  ginc  her  in  da; 
nit  dö  her  von  geschallen  was  myst. 
48,  30.  ich  wirfe  mich  in  da;  niht 
der  blö;en  gotheit,  da  ich  öwicliche 
sinke  von  nihte  ze  ihte,  da;  ich  mit 
nihte  ze  ihte  werde  das.  2,  498,  32. 

— datio.  har  ö;  soltu  bl  niute  auf 
keine  weise  gän  Bon.  33,  6.  43,  20. 
mit  uiht  leseb.  957,  42.  mit  niute 
Mart.  6.  darume  hät  got  noch  nichte 
icht  gemachit  leseb.  856,  7.  der  uns 
geschuof  von  nihte  Wigal.  8202.  vgl. 
Barl.  2,  22.  myst.  2,  4 1,6.  der  uns 
ü;  nihte  hat  gemachet  Waith.  20,  18. 


der  gloube  der  wtere  tot  unde  ze  niht 
ön  diu  guoten  werh  fundgr.  1,76,46. 
ze  nihte  werden  leseb.  891,  8.  myst. 
252,  30.  sö  verfliu;et  er  mit  den 
creatQren  zuo  ir  nihte  das.  2,  67,  8. 
geuuoge  sprechen!,  armuot,  da;  diu  si 
ze  nihte  guot  Pari.  1 1 6,  1 5.  du  bist 
ze  niute  guot  Bon.  86,  13.  da;  ahte 
wir  ze  nihte  für  nichts  Trist.  3069. 
7255.  da;  si  Qf  werltliche  Öre  gar 
ze  nihte  ahtet  Mai  74,  31.  si  dühten 
sich  ze  nihte  Waith.  9,  4.  da;  wac 
si  gar  ze  niute  Mart.  58.  a. — Instru- 
ment. mit  nihtiu1  Hadam.  48.  vür  nih- 
tiu  guot  Teichn.  295.  — genitiv.  ich 
bite  si  nihles  mer  Waith.  56,  27.  den 
wolt  er  nihles  twingen,  wan  als  ir 
selbe  hat  gehört  Pan.  426,  20.  da; 
er  sich  nihtes  künde  erweru  Trist.  379. 
im  was  doch  nihtes  deste  ba;  das.  7268. 
7204.  wa;  des  nihles  ist  in  dem  men- 
schen,  da;  muo;  geliligel  werden  myst. 

2,  41,  6.  du  nihtes  iht  und  ihles  niht 
amgb.  37.  b.  verstärkt  nihles  niht. 
vgl.  Gr.  3,  68.  ich  fröuwe  mich  ge- 
gen dem  meien  nihtes  niht  MS.  2,  1 6.  a. 
werden  wir  nihtes  niht  Barl.  82, 29  Pf. 
er  bröhte  nihles  niht  Griesh.  pred.  2, 
136.  vgl.  Pass.  K.  10,  88.  21,  87. 
29,  49.  nichsnicht  leseb.  989,  39. 
995,  34.  nichtesniet  Herb.  14934. 
nihtesnit  Bert.  6 3.236.  niutsniut  Bon. 
59,21.  niutz  leseb.  899,  32.  nützet, 
nützt  das.  1064,  1 1.  18.  1070,  10. 

b.  mit  genitiv.  vgl.  Gr.  4,728.  des 
niht  mac  geschehen  Iw.  227.  Pan. 
350,  2.  des  mac  niht  ergan  Nib.  444, 
t.  da;  sin  niht  wirt  verlorn  das. 
1598,  7.  anders  niht  a.  Heinr.  231. 
Iw.  94.  104.  Pan.  535,  18.  da  mag 
niht  arges  ü;  geschehen  das.  364,24. 
Qf  erde  niht  sö  guotes , sö  riches  was 
das.  53,  3.  519,  II.  da;  iu  niht  lei- 
des geschiht  Iw.  54.  da;  an  im  niht 

möre  biö;es  wan  da;  houbet  schein 
das.  245.  niht  schaeners  Nib.  2,  2. 
niht  goldes  was  sö  guotes  Gudr.  398, 

3.  niht  wildes  mide  sineu  scbu;  Waith. 
18,  26.  da;  dä  niht  Steines  lae  das. 
95,  6.  sit  hie  niht  büwes  umb  iuch 
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stöt  Pan.  438,  28.  niht  furles  dar 
über  gie  Wigal.  6267.  ü;  der  kelze- 
rie  göt  niht  weges  zem  himelriche  Bert. 

2.  zer  kilchen  niht  pfades  gät  Ls.  I , 
247.  niht  dinges  mir  so  sanfte  tuot  5 
frauend.  254,  22.  wan  iu  ist  niht 
kleider  noch  gesniten  Pari.  228,  1 7. 
und  im  niht  kinde  was  gehom  Barl. 

7,  39.  — aecusat.  wandere  niht  lä- 
;en  rnohte  Iw.  39.  des  ich  für  war  10 
niht  kan  gesagen  Pari.  652,  24.  er 
hit  uns  solhes  niht  getän  Mb.  119,  2. 
e;  gilt  den  lip  und  anders  niht  MS.  2, 

93.  b.  der  hat  der  seiden  niht  Iw. 
108.  si  hat  rehles  niht  das.  278.  di-  15 
sen  dingen  hat  diu  weit  niht  dinges 
obe  Waith.  93,28.  dö  er  niht  Schil- 
des truoc  Mb.  1882,  1.  so  brich  ich 
miner  triuwe  niht  Pari.  535,  (1  4.  m!n 
hant  da  striles  nibt  verbirt  das.  472,  20 
11.  diu  hänt  niht  geisles  als  wir  Vrid. 

10,  14.  da;  si  kindes  niht  geboren 
Mar.  20.  nu  her  mtn  nicht  wil  ge- 
sehen AofA20  63.  dö  si  din  bi  ir  niht 
sacb  Pari.  92,  29.  ir  sult  min  e;;en  25 
niht  das.  131,  24.  min  vrouwe  btyet 

iuwer  niht  Iw.  94.  ich  wil  din  doch 

ze  boten  niht  Karl  1926  B.  habent 
ir  der  guoten  werche  nieht  Diut.  I, 
283.  hüst  ab  du  der  zweier  niht  Waith.  30 
50,  17.  — dativ.  im  was  da;  mere 
swere  von  anders  nihte  wan  dä  van  Trist. 
4227.  du  bist  ze  anders  niute  guot 
Bon.  28,  12.  — instrum.  von  an- 
ders nihtiu  gienc  sin  pfluoc  Pan.  544,  35 
15.  — unde  leibete  in  ir  niht  es 
niht  Pass.  195,  6.  2.  neben  an- 

dern Verneinungen.  a.  ohne  beige- 
sehten  genitiv.  sö  ne  rnohte  in  niut 
wider  sin  Judith  146,  10.  so  entuol  40 
in  niweht  sö  nöt  Karaj.  5 1 , 24.  mirne  * 
mac  nu  niht  gewerren  Iw.  1 62.  sone 
wirt  im  niht  wan  der  dö;  das.  18. 
e;  enwart  nie  nibt  als  unfrunt,  sö  al- 
ter unde  armuot  Pari.  5,  1 6.  ein  45 
bosch  der  bran,  dfl  nie  niht  an  be- 
seoget  noch  verbrennet  wart  Waith. 

4,  15.  — accus,  er  ne  wolde  nü- 
wet  ane  gän  er  ne  hetes  sinen  rät  gr. 

Rud.  <?,  1 9.  so  nehftslu  mit  mir  niet  50 


ze  schafTene  leseb.  300,  18.  ich  en- 
hete  niht  gar  a.  Heinr.  431.  done 
sprach  er  niht  wider  mich  wan  Iw.  36. 
sine  teilte  ir  niemer  niht  mite  das.  2 1 2. 
der  ir  sun  niemer  niht  versaget  Waith. 
78,  33.  swelch  hörre  nieman  niht 
versaget  das.  80,  11.  da;  iu  niemen 
niht  enluot  a.  Heinr.  1331.  1308. 
mac  niemen  dä  für  niht  gegeben  Pan. 
268,  5.  an  des  gewalt  nie  niht  en- 
kunde  werden  lobget.  71.  — da;  si 
in  nine  westen  an  nichte  uberwunden 
pf.  K.  297,  25.  sine  künde  si  keines 
guotes  mit  nihte  überwinden  Iw.  81. 
die  in  der  werlde  nieman  mit  nihte  ge- 
winnen kau  a.  Heinr.  444.  unze  i; 
ze  niehte  ne  wirdit  Windb.  ps.  s.  572. 
da;  er  im  ze  nihte  enlouc  Wigal.  6124. 
die  enhälen  sich  ze  nihte  keinesweges 
Trist.  12393.  — instrum.  wan  de; 
eu  möble  ich  bl  niutiu  erllden  leseb. 
881,  27.  — genit.  in  wil  hie  nih- 
tes  biten  Pari.  149,  27.  dä  niemen 
nihtes  inne  gert  Barl.  395,  35.  da; 
umbe  ir  reise  und  umbe  ir  vart  nie 
nieman  nihtes  innen  wart  Trist.  9504. 
— e;  enwont  üf  erde  nihtes  nihtsun- 
der  kröne  und  al  die  kröne  tragent 
Pari.  523,  16.  b.  mit  genitiv.  nune 
mac  des  leider  niht  gesin  a.  Heinr. 
221.  Waith.  8,  19.  112,  27.  Mb. 
1498,  t.  & des  niht  ensüle  gesche- 
hen Iw.  89.197.  done  was  niht  ver- 
swigen  des  er  bedürfen  solde  das.  288. 
dane  mac  niht  anders  an  ergön,  wan 
da;  Pari.  684,22.  726,28.  den  uiht 
sö  liebis  ne  was  L.  Alex.  4434.  da 
niemir  niuwit  unachönis  fn  chumit  le- 
seb. 196,  10.  hiene  sol  niht  vrides 
möre  wesen  Iw.  36.  nune  wont  niht 
ha;;es  bf  uns  zwein  das.  277.  dane 
gät  niht  guotes  muotes  van,  dane  lit 
niht  herzelusles  an  Trist.  4677.  e; 
enlebt  nibt  wibes  also  guot  MS.  1, 
7 5.  b.  dane  was  der  liule  niht  Iw.  48. 
do  enwas  uiht  pfaffen  bl  im  dä  Wigal. 
8208.  — accus,  nune  wolle  si  es 
niht  sagen  a.  Heinr.  486.  vgl.  57  6. 
1182.  des  enwei;  ich  niht  Waith.  50, 
20.  des  enkan  er  niht  Pari.  193,  9. 


PIOOCZH  LANGUAOU 

faculty  lmmy 

o woao. 


W1HT 


656 


WIHT 


newollint  ir  des  niwit  tuon  L.  Alex. 
4380  W.  ichu  habe  iu  selhes  nihl  ge- 
tan Iw.  1 5.  ichn  gehörte  nie  selhes 
niht  gesagen  das.  29.  da;  er  sö  schoens 
nie  niht  gesach  weder  da  vor  noch  sit 
das.  51.  ichn  hän  niht  liebers  danne 
den  lfp  das.  1 07.  ern  liele  sö  liehtes 
niht  erkant  Pan.  1 22.  1 . er  enwil 
niht  tuon  wan  slehtes  Vrid.  3,  18. 
nie  gesach  mau  niht  sö  wol  getanes 
Gudr.  1700,  4.  nieman  hat  niht  alsö 
rehte  guotes  MS.  1,  4.  b.  enhabent 
ir  der  guoten  werche  nicht  Diut.  1, 
282.  nu  ne  virhel  mich  der  rede  niet 
Roth.  2254.  a.  Heinr.  1083.  ichn 
hän  genaden  niht  Iw.  221.  diu  driu 
enhabent  geleites  niht  Waith.  8,  27. 
ich  hän  niht  rosses  das.  82,  13.  sin 
haben!  ouch  niht  der  rosse  iMb.  1213, 
3.  ichn  hän  niht  kindcs  inere  /tc.242. 
si  ni  woltin  sin  niht  inlfän  Anno  398. 
dun  sihst  des  rehten  niht  Pan.  147, 
25.  — dativ.  wand  ich  nach  anders 
nihte  envar  Iw.  29.  II.  als  adcer- 
bialer  accusativ , nhd  nicht.  1 .als 
die  eimiye  Verneinung,  da;  is  wolde 
smelzen  niet  Reinh.  770.  ouch  wil 
ich  niht  engelleu  he.  1 6.  wil  du  danne 
niht  verzagen  das.  31.  zürne  niht 
Pari.  694,  3.  deme  sich  da;  wite 
mere  nieht  irwere  Genes,  fundgr.  13.7 . 
da;  si  hülfen  niht  dem  wibe  Pan  10  9, 
8.  der  heit  ir  räles  niht  verga;  das. 
438,  17.  der  künec  des  niht  verga; 
er  enpfienge  das.  699,  21.  lät  iuch 
des  niht  betragen  irn  dient  das.  370, 
6.  wander;  niht  lä;en  mohle  e;n  wa?r 
Iw.  39.  — bislu  niht  ein  zage  Iw. 
30.  da;  ist  niht  rehtiu  minne  Waith . 
22,  5.  da;  er  niht  rehles  sinnes  was 
Iw.  126.  diu  sorge  diu  ist  min  eines 
niet  MS.  1,  72.  a.  — ich  wei;  ir 
zwöne  unde  ouch  niht  me  Iw.  1 55. 
ir  strit  galt  niht  mere  wan  freude  Pan. 
742,  21.  — er  ist  niht  wise  Iw.  99. 
wände;  niht  reht  waere  das.  1 7.  im 
was  niht  gäch  Waith.  19,11.  dir  ist 
nihl  kunt  das.  19,  21.  der  tac  was 
niht  ze  lieht  Pan.  553,  18.  ein  ge- 
welbe  niht  ze  wit  das.  589,  2.  der 


morgenslerne  mohle  sin  niht  schcener 
Iw.  32.  niht  gar  Waith.  79,  2.  Pan. 
569,  21.  604,23.  unt  doch  niht  gar 
Iw.  111.  129.  niht  söre  das.  272. 
niht  ze  söre  Nib.  16,  1.  Pan.  50  9, 

1 3.  niwit  langer  L.  Alex.  7118  W. 
niht  lenger  Waith.  25,  30.  Iw.  143.  dä 
mite  ist  mir  doch  niht  wol  das.  77. 
mir  tuont  ir  mtere  nihl  ze  wol  Pan.  3 1 4, 
22.  nihl  märe,  mö  Iw.  91.207.  Waith. 
5,  37.  27,  3.  so  geschiht  dir  niht 
wirs  Flore  5802  5.  niht  anders  wan 
Iw.  176.  Pan.  229,  19.  — nihl  wan 
s.  wan.  niht  ein  blat,  ein  ei  u.  dgl.  s. 
die  substantiva  und  Gr.  3,  7 26  fgg. 
— elliptisch : nein,  her  gast  ir  wei- 
det vür  da;  tor.  niht:  dä  ist  ein  nagel 
vor  Iw.  229.  ‘hän  ich  gesichirt?’ 

nein  du,  niet  Ath.  E , 45  er  wsenet 
lihte  da;  ich  zürne:  nein  ich,  niht 
Waith.  32,  19.  er  sprach:  ‘niht’  Pan. 
87,  10.  ‘zwar  er  tuot’.  er  sprach: 
‘niht’  Wigal.  5380.  hat  gol  gespro- 
chen wider  sin  eigen  wort?  nein  er, 
nilites  niht  myst.  2,  184,  35.  — ne- 
gativer geyensah  iu  einem  nicht  ver- 
balen begriffe:  friunt,  niet  ein  Schalk 
leseb.  27  5,  30.  ein  Samarilanus,  nie- 
wet  ein  judo  das.  302,  II.  als  ein 
eher,  niht  als  ein  man  Iw.  26.  ein 
maget,  niht  ein  wip  Pan.  60,  15.  diu 
wise,  niht  diu  tumbe  das.  779,7.  der 
jungen,  nicht  den  alden  das.  43.  14. 
p gl.  491,  18.  W.  TU.  28,4.  diu  ma- 
get trürec,  niht  gemeit  Pan.  318,25- 
grö; , niht  ze  kleine  das.  70,  24.  vgl. 
10,  3.  84,  26.  257,  6.  enge  und  niht 
wil  En.  1701.  ein  engel  unt  niht  ein 
wip  Iw.  70.  ein  löre  und  niht  ein 
man  Pan.  269,  24.  vgl.  84,  6.  wün- 
sche mir  ze  velde  und  nihl  ze  w'alde 
Waith.  35,  18.  swer  ir  Worten  vol- 
gen  welle  und  niht  ir  werken  das.  33, 
37.  enge  und  niht  ze  wit  Pan.  38 1, 
18.  313,  20.  vor  liebe  unt  doch  vor 
leide  niht  das.  272,  9.  — den  menni- 
sgen  unde  niut  allen,  sun  dir  bare  aber 
den  leseb.  194,  28  niwet  vaslotin 
einigenöte  alte  u.  junge,  sun  dir  alli; 
da;  vehe  Spec.  eccles.  7 1 . uiuwet  voue 
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dcbeinen  rehtin  werchin , diu  wir  selve 
getan  haben,  wan  narb  stner  miche- 
len erbarmede  leseb.  I 93,  5.  2.  ne- 

ben andern  Verneinungen,  da;  sie  die 
suone  nie!  verwurcheu  mit  deheinen 
oniuhten  leseb.  194,  30.  so  er  sinen 
gelingen  mit  keinen  schinlichcn  dingen 
nihl  erziugon  möhte  Iw.  64.  — ir  ne 
wären  doch*  nieht  drf  Genes.  13,  29. 
nemagi;  nicht  be;;er  werden , ich  wil 
durch  in  ersterben  pf.  K.  306,  1 1. 
dio  wirdecheit  diu  nist  niet  kleine  leseb. 
275,  1 . untröst  nist  niet  göt  L.  Alex. 
4373  W.  si  ne  scadeten  niwil  mßr  si- 
der  wen  da;  si  di  frönt  ertraten  das. 
4288.  ir  twelich  haviti  sin  lant  an 
diu  andirin  sich  niwiht  ni  want  Anno 
132.  hem  is  e;  niet  En.  282,  2 E. 
ich  enbin  nu  niht  müe;ic  dar  zuo  da; 
ich  io  iht  öf  tuo  a.  fleinr.  1 260.  unde 
enwart  ouch  des  niht  ertön  ichn  schtlefe 
Iw  1 58.  nune  was  ze  hove  niht  ver- 
miten  dane  w*re  Pari.  394,  22.  — 
der  ich  nie  niht  sach  gelich  Iw.  70. 
mag  ich  ir  niht  nie  genießen  MS.  1 , 
86.  a.  — ich  gelnche  niemer  niht 
Waith.  120,  5.  wa;  ob  er  iu  niemer 
mere  niht  gewirret  das.  29,  21.  Int 
mich  nimmer  niht  gestrllen  Parz.  289, 
27.  — uns  hdt  da;  nieman  niht  gescit 
Bür  I.a.  — sone  stuont  doch  anders 
ciht  sin  muot  niuwan  ze  biibenne  da 
fr.  71.  niwan  ir  e;;et  min  fleisch,  ir 
enmuget  ze  dem  Ewigen  iibe  niuht  ko- 
nen  fvndgr.  I,  110,32.  — irn  scha- 
det der  winter  noch  envrumt  an  ir 
schcene  niht  ein  har  sine  sie  Iw.  30. 
ich  wil  niht  mö  den  ougen  volgen 
noch  den  sinnen  Waith.  3 t , 3.  der 
sich  nibt  versitzet  noch  vergüt  Parz. 
2,  15. 

niene  Zusammensetzung  aus  niht 
und  ne.  s.  band  1,  745.  als  neben- 
form  ist  hier  noch  aufzuführen  ni- 
wene,  niuwene.  vgl.  Lachmann  zu 
Iw  2 1 48.  a.  als  substantiv  mit  ge- 
nitie.  die  sin  niuwene  eigen  Karaj. 
2*»,  12.  b.  als  adverbialer  accusa- 
t»t.  da;  holz  niwene  bran  Diemer 
35.  1.  unser  niuwene  phlegent  Exod. 
Bd.  III. 


fundgr.  86,  26.  niuwene  Übet  ir  ime 
das.  96,  38. 

nihlheit  slf.  nichtigkeil  sine  un- 
genanten nihtheit  myst.  2,  319,  22. 

entnihte  sw v.  mache  zu  nichte. 
tavelrunder  ist  eutnihtet  Parz.  3 1 4,  29. 
ir  aller  tat  vor  im  zesleif  und  was  vil 
gar  entnihtet  das.  15,  27.  entnihtet 
ist  ir  £re  Mai  1 5 T,  4.  da;  si  uns  iht 
entnihten  (vernichten  AB)  das.  209, 
18.  gebiut  im  ö;  dem  lande  entwich, 
sin  erben  gar  entnihte  MS.  H.  3, 
252.  b. 

ernihte  sicc.  vernichte,  da;  ol 
erbermede  tiutet,  die  alle  sunde  erniu- 
tet  Mart.  59.  c. 

vernihte  stro.  1 . achte  für  nichts. 
wie  gar  er  mich  vernihtet,  der  mir  niht 
guotes  gan  Waith.  107,  21.  niht  en- 
lä;  mich  sö  vernihten  Fr/.  I.  7,  3.  da; 
ein  mensche  also  vil  in  ime  versmdhete 
unde  veruihte  dur  got  myst.  2,179,  1. 
vgl.  70,  10.  192,  20.  276,  13.  574, 
12.  2.  mache  zu  nickte,  annul- 

iere vornichten  Diefenb.  gl.  30.  exi- 
nan itus  vornicht  das.  114. 

vernichtunge  stf.  myst.  2,  21 1,29. 
vcrnihtekeit  stf  das  für  nichts 
achten,  die  demüetikeit  hete  dirre  hei- 
lige unde  vernihtikeit  unde  Verworfen- 
heit sin  selbes  myst.  2,  276,  18. 

vernihtige  swv.  annihilare 
vernichtigen  gl.  Mone  5,  87. 

wilitelin , wihtel  st.  1.  zwergy 
Wichtelmännchen.  Gr.  d.  mythol.  409. 
428.  433.  442.  H.  zeitschr.  6,  320. 
wihtelen  vel  helbe  (elbe)  lemures, 
lares  cum  corporibus  morantes  vel 
noctuini  daemones  gl.  Flor.  25.  des 
antwurt  ich  dem  frechen  kleinen  wiht- 
lin  Ls.  1,  380.  vgl.  378.  du  boese; 
wihtel  (=  schretel)  H.  zeitschr.  6,  1 83. 
2.  ein  spiel,  swer  wei;  unt  doch  niht 
wi;;en  wil,  der  sla;t  sich  mit  stn  selbes 
hant,  des  wisheit  aht  ich  zeirne  spil, 
da;  man  diu  wihtel  hat  genant:  er  lät 
uns  schouwen  Wunders  vil  der  ir  dä 
wnldet  MS.  1,  t57.a.  ir  spilt  mildem 
wihlelln  öf  dem  tisch  umb  guoten  wln 
b.  d.  rügen  509. 
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wilitelcliin  sin.  s.  v.  a.  wihtel. 
penates  voc.  trat.  wihtilchiu  vel 
töfel , vel  gute  hulde  das. 

wilitecliclie  ado.  schalkisch ? dä 
Idrle  ern  ^ der  fuchs  den  esel ) sprechen 
wihteclich  MS.  2,  174.  c. 

wihunt?  eine  pflanze,  sinonus  sumerl. 
23,  44.  • 

wikisk  sitp.  wir  suln  e;  öf  dem  au- 
ger  wol  wikiseu  M/A.  52,  4.  = 26,  1 H 
ein  ähnlicher  ausdruck  wie  e;  rüeren, 
e;  walken.  Gr.  4,  335  wird  an  ahd. 
waganso  pflugschar  später  in  wagisen, 
wegisen  entstellt  (s.  dieses  wort  unter 
ich  wige)  erinnert,  nach  Haupt  a a.  o. 
s.  1 23  ist  eine  sichere  erklärung  noch 
nicht  gefunden,  das.  s.  264  wird  dar- 
auf aufmerksam  gemacht , daß  nach 
Rochholz  Schweizer  sagen  aus  dem  Aar- 
gau 2,  s.  175  der  tanz , zu  dem  die 
hexen  nachts  ausfliegen,  im  Glarnerlande 
wuokisen  heißt,  ein  tanzplatz  dieses 
namens  liegt  im  Bodenwalde  bei  Mollis} 
ein  anderer  am  Firabend  auf  der  Mut- 
ten bei  Malt.  vgl.  auch  wicken  (wi- 
ken)  tanzen , springen. 

wil  o.  anom.  ich  will.  goth.  wiljau, 
ahd.  wili,  wile,  willu , willa.  Gr.  1, 
964.  2,  28.  gesch.  d.  d.  spr.  900. 
vgl.  wal,  wein  und  wol.  das präsens 
wie  ein  starkes  präteritum  gebildet  und 
ursprünglich  nur  im  conjunctio.  ich  wil, 
seltener  wille  Roth.  1 940.  pf.  K.  300, 
3.  305,  25  nach  A.  wel  Ludw.  54. 
Alph.  43,  4.  du  wil  buch!  I,  45, 
1173.  Er.  5820.  Gregor.  2895.  vgl. 
Lachmann  zu  Iw.  551.  Wigal.  6850. 
Waith.  60,  22.  30.  88,  36.  Barl.  38, 
1 Pf.  frauend.  34,  7.  wilt  Er.  7181. 
8811.  MS.  1 , 4 1 . b.  Waith.  23,  5.  37, 
25  u.  m.  Parz.  304,  30.  W.  Wh.  194, 

25.  U.  Trist.  513.  Pass.  K.  45  6,  89. 
er  wil  ; dafür  willit  Anno  648  p/ur. 
wir  wellen,  ir  wellet,  si  wellent.  si 
wellen  Iw.  55.  106.  255.  Er  4148. 
Waith.  32,  13.  häufig  verkürzt  ir  weit 
Iw.  18.  36.  54  u.  m.  Waith . 18,  2. 
29,  17.  Parz.  29,  24.  225,  1.  327, 

26.  Nib.  1207,  3.  1 268,  3.  Trist.  2325. 
Pass.  K.  28,  60.  si  wellnt  Iw.  65  u. 


WIL 

Lachmann  z.  1554.  Er.  54.  weint  Barl. 
87,32.  166,38  Pf.  ai  welle  Er.  4148. 
wir  wen  myst.  271,  29.  wir  weud 
leseb.  922,  25.  ir,  si  went  Flore 
5460  5.  troj.  s.  201.  a.  224.  b.  Stlt. 
3579.  Schwanr.  1 1 67.  Myller  1,21 0. b. 
Heinz.  1,  1015.  H.  zeitschr.  8,  168. 
myst.  297,  1 9.  2,  75.  I 4.  I 69,  20.  le- 
seb. 904,  37.  ir  wellet  Ath.  2,  s.  12. 
si  willent  Iw.  65  nach  A.  wir  wollen 
Ludw.  kreuzf . 6944.  Jerosch.  76.  c.  ir 
woliint  L.  Alex.  4380  W.  ir  woll>M. 
C,  167.  Leys.  pred.  77,39.  im  reime 
auf  holt  Marleg.  25,  325.  si  woliint. 
wolleut  glaube  252  1 . Erlös.  6499.  Pass. 
K.  36,  35.  wollen  das.  28,  47.  conj. 
welle  u.  s.  w.  verkürzt  ir  weit  Par.. 
47,  18.  si  wen  GriesA.  pred.  2,  88. 
ir  willet  Iw.  75  nach  A.  wolle,  wol- 
ies u.s.w.  glaube  2594.  Roth.  2204. 
Nib.  1232,  3.  myst.  1 1 8,  38.  Pass  K. 
34,  32.  wölleslu  Griesh.  pred  2,  88. 
imper.  welle  Trist.  9826.  inf.  wellen 
das.  943.  9826.  prät.  ind.  conj.  wolde, 
w'olle.  dafür  weide  leseb.  989,  17. 
sie  wollen  (conj.)  myst.  2,  203, 
22.  I . ohne  object.  ob  got  wil 
Iw.  75.  Bert.  304.  da;  ich  dir  beide 
singe  alkurz  od  wiltu  lanc  W.  I 7. 
sine  wil  MS.  2,  16  5.b.  ob  wir  selbe 
wellen  ( ironisch ) Iw.  1 3 und  anm.  s 
118.  weit  ir  Parz.  729,  24.  815,21. 
Waith.  29,  17.  nu  enwelle  got  d<H- 
40,  12.  nune  welle  der  almehtige  got 
Bert.  304.  got  welle,  sone  welle 
wollen  oder  nicht  leseb.  519,  1.  itb 
welle  soue  welle  MS.  I , 153.  b.  er 
welle  oder  enwelle  myst.  2,  68,  19. 
wir  wellen,  sone  wellen  pf.  K.  271,9- 
ich  wolde  oder  euwolde  En.  3951. 
2.  mit  infinitic.  a.  präs  sage  mer, 
alse  du  krislin  wollis  sin  Roth.  2204 
fuorl  in  dä  si  wolle  wesn  Par».  422, 
25.  da;  du  ein  riuwestere  wellest  ie* 
mer  raßre  sin  Barl.  1 4,  35  Pf.  wb 
wil  dir  gerne  wegen  pf.  K.  305,  25. 
wil  du  varn  Gregor.  2895.  ich  wil 
wol  gelouben  Nib.  87,  3.  293,  3.  kb 
wil  wol  wi;;en  da;  das.  133,3.  347,2. 
si  wolden  da;  gewis  bäo  waren  dato* 
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überzeugt  Iw.  55.  253.  Wigal.  1987. 
des  ich  warnen  wil  Parz.  191,  11.  die 
heiligen  gotes  wort  wollen  in  allen 
stunden  oindert  sin  gebunden  Pass.  K. 
28,47.  der  sich  min  underwindeu  ge- 
törste  oder  wolte  a.  Heinr.  439.  da; 
si  niht  enwolten  si  wendeu  noch  en- 
solten  das.  871.  die  sin  büeten  sollen 
und  onch  vil  gerne  wollen  Karl  482 
u.  B.  ich  sol  unde  wil  gedienen  Iw. 
180.  ja  wil  ich  unde  sol  hie  volgen 
dime  räle  Pantal.  1023.  — dient  als 
Umschreibung  des  fulurums  and  des 
yrät.  conj.  vgl.  Gr.  4,  181.  184.  wil 
ich  ebenmä;en  Genes,  fundgr.  33,  25. 
so  wil  ich  mich  rechen  das.  40,  19. 
ouch  wil  ich  niht  engeilen  Iw  1 6.  ich 
wil  t-npfähen  MS.'  1,  6.  b.  Wigal.  296. 
wil  ich  morgen  holn  das.  29 1.  wil 
ich  nemen  Nib.  49,  4.  wil  ich  triwe 
rinden  Parz.  2,1.  — ich  wolde; 
(würde)  klagen  Iw.  11.  da;  er  wolde 
körnen  das.  42.  des  wold  ich  iemer 
wesen  vrö  das.  275.  der  wirt  wolde 
wsenen  JVii5. 2061,  t.  ich  wold  im  we- 
sen holl  das.  482,  1.  da;  in  helfe 
wolde  nähen  Parz.  359,  24.  b.  prät. 
vgl 1 Gr.  4,  171.  er  wil  sich  an  iu  ge- 
rochen hän  Iw.  187.  er  wold  in  ha- 
bin durcbstochin  Ath.  B,  1 . si  wollen 
in  gerne  hän  erslagen  kchron.  149, 
19  D.  Roth.  1679.  Iw.  83.  248.  den 
wolden  si  gelästert  hän  das.  163.  die 
rede  woldich  gesprochen  hän  das.  272. 
ich  wolde  sin  geriten  Nib.  321,  2. 
1523,  8.  1529,  4.  do  wolter  hän  ge- 
vräget  ba;  Parz.  247,  25.  328,  19. 
349,  22.  wolde  getrcFstet  hän  Wigal. 
1010.  2075.  4200.  Barl.  31,  9 Pf, 
15,  20.  Flore  426.  troj.  16072.  16842. 
leset.  932,  6.  — als  Umschreibung  des 
conj.  prät.  si  wolt  (würde)  in  doch  ge- 
nomen  hän  Iw.  95.  er  wolde  sin  ge- 
nesen, ob  im  iemen  hülfe  7V»5.  1518,1. 

3.  der  Infinitiv  ist  aus  dem  Zusammen- 
hänge su  ergänzen,  si  ä;en  als  si  wol- 
den, und  fuoren  als  si  solden  Stricker 
4,  67  u.  anm.  nu  si  swie  Stare  si 
welle  Nib.  329,  13.  si  viengen  swen 
si  wollen  das.  218,  1.  worhte  swa; 


er  selbe  wolde  das.  337,  3.  rede  mit 
ir  swa;  du  wil  frauend.  34,7.  du  mahl 
wol  übel  unde  guol  an  mir  begän,  swe- 
der;  du  wil  Wigal.  6850.  si  ä;en  als 
si  sollen , unt  ander  dies  iht  wollen 
Parz.  423,  26.  got  gil  re  künege, 
sweu  er  wil  Waith.  12,  30.  si  bie- 
nen die  si  wollen  und  niht  den  si  sot- 
ten das.  9,  32.  gebet  sie  dem  ir  weliit 
Ath.  F,  158.  — swie  ir  weit,  alsd  wil 
ich  Iw.  91.  ir  weliit  übel  oder  wol 
Waith . 11,  34.  der  man  wol  dä  vant, 
des  im  der  lip  gerte.  wolter  mit  dem 
swerte,  böt  er  im  da;  sper,  dem  Ro- 
mtere  was  dar  zuo  ger  kchron.  1 50, 
4 D.  — wil  e;  got  a.  Hemr.  815. 
weit  ir  alle;  ta;  ich  wil  Iw.  92.  wa; 
wil  der  lewe  das.  245.  swes  du  gerst 
unt  swa;  du  will,  hän  ich;,  niemer  michs 
bevilt  W.  Wh.  194,  25.  da  wil  man 
des  man  niht  enwil  Trist.  12.  der  ist 
der  minen  schaden  wil:  er  wil  unt  wil 
joch  alze  vil  des  er  niht  wellen  solde 
das.  1045.  — ich  wil  din  doch  ze 
boten  niht  Karl.  1926  B.  wa;  wil  du 
min  con  mir  Barl.  38,  1.  wa;  weit 
ir  min  Nib.  2026,3.  wa;  sin  der  kü- 
nic  wolde  das.  84,  1.  wa;  wollest 
du  miu  hin  ze  Rome  kchron.  212,  26  D. 
wa;  woltstu  min  zunsenfte  her  Parz. 
810,  28.  — * si  wil  be;;er  kleit  ( ha- 
ben) das.  374,  16.  sit  er  ir  kleincete 
wil  das.  374,20.  wil  er  die  brütmiete 
Nib.  186  5,  2.  wold  ir  min  dienst  dar 
zuo  Ath.  C,  167.  ich  wil  iuch  gerne, 
weit  ir  mich  Iw.  93.  ob  si  wolde  den 
vil  wietlichen  man  Nib.  568, 4. 1 622, 2. 
ich  wollet  niwan  Hagenen  das.  1837,  5. 
— ein  v er  bum  der  bewegung  ist  zu 
ergänzen ; vgl.  Gr.  4,  136.  ich  wil  ein 
reise  MS.  1,  57.  a.  weit  ir  iht  fürba; 
Parz.  530,  4.  her  wolde  gerne  wider 
heim  gr.  Rud.  lb,  28.  wenne  ir  wi- 
der wellet  Nib.  1396,  2.  der  dar  niht 
gerne  welle  das.  1410,  4.  du  weist 
wol  da;  ich  dar  mit  eime  ritter  wil 
MS.  2,  75.  a.  vgl.  Reinh.s.309.  Parz. 
421,  5.  swar  du  will  das.  304,  30. 
29,  24.  war  wil  der  das.  675,  23. 
wä  wolt  ir  hin  Iw.  63.  wä  weit  ir 
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mit  mir  hin  Trist.  2325.  ich  wil  iemer 
da  hin  a.  Heinr.  834.  diu  naht  wil 
hin  NS.  2,  88.  diu  lageweide  wil  hin 
amgb.  2.  a.  ich  wil  hin  wider  eise  her 
Pari.  610,  29.  vgl.  Iw.  292.  wir  wel- 
len hinneu  A ’ib  77,  4.  si  woiden  dan 
das.  317,  1 . — ich  wil  an  den  s£ 
das.  328,  1.  wan  wollens  an  die  lei- 
denschafl  Waith.  12,27.  well  ir  durch 
sine  marke  Nib.  1486,  3.  ich  wil  in 
da;  laut  das.  60,  2.  ich  wil  in;  herze 
hin  ze  dir  Pari.  433,  2.  iwer  leben 
wil  in  den  tot  das.  557,  10.  ich  wil 
iu  die  erne  NS.  1,  60.  a.  waz  er  wolde 
in  da;  lant  Herb.  909.  wa;  weit  ir  in 
dilze  lant  Nai  166,  7.  die  wolte  ich 
gerne  in  einen  schrin  Waith.  8 , 18. 
alse  der  hir;  wolte  widere  über  sin 
alte  stigelen  kchron.  211,  16  D.  si 
woiden  über  Rin  Nib.  861,3.  ich  wolt 
ö under  die  erde  Bit.  97.  a.  ir  woldet 
vür  da;  tor  Iw.  229.  e;  wolde  alle; 
nider  für  sich  Trist.  2707.  ich  wil  ze 
lande,  ze  walde,  zer  höchzit,  zen  Hiu- 
oen Nib.  636,2.  899,4.  704,2. 1416,4. 
ob  reht  ze  rehte  wolde  Pan.  706,20. 
er  wolde  zuo  der  kirchen,  zuo  den 
recken  Nib.  1789,  3.  1504,  3.  wenn 
will  du  wider  her  zuo  mir  NS.  1,4  l.b. 
wa;  wolt  ir  zuo  mir  her  Pan.  255, 
12.  die  zu  gote  wollent  hin  Pass.  K. 
36,  35.  — dö  wolt  ouch  er  den  ar- 
men nn  Stricker  3,  1 5,  4.  mit  ac- 

cus. c.  infinitiv.  sie  woiden  in  iren 
houplman  sin  Ludw.  kreuif.  4788.  die 
enwolden  in  niht  einen  menschen  sin 
das.  89.  was  du  dir  nit  beschehen 
will  leseb.  1057,  5.  5.  mit  pari, 

prät.;  vgl.  Gr.  4,  128.  diu  avenliure 
spottet  min ; wa;  wolte  si  mir  so  ge- 
tiuret  NS.  1 , 1 5.  a.  wa;  w'olt  ich  swerts 
umb  dich  gegurt  W.  Wh.  67,  10.  wa; 
wolle  wir  nach  gejaget  mö  Ludw  kreuif. 
6444.  wa;  woidich  ir  roör  gesaget 
(so  iu  lesen ) Darif.  7 9.  6.  mit 

untergeordnetem  talie.  sie  beide  gerne 
woiden  da;  die  nacht  drier  järe  wgre 
lanc  gr.  Rud.  Ib,  1 3.  ich  wil  da;  ir 
beider  lip  getiuret  si  Waith.  96,  1. 
117,  38.  wir  wellen  da;  diu  stelekeil 


iu  gar  ein  kröne  si  das.  43,  29.  ich 
wolle  da;  der  anger  sprechen  solle  NS. 
1,  46.  b.  er  wil  da;  die  sinen  üf  ere 
sich  pinen  frauend  404,  I 5.  got  welle 
da;  ich  sine  hulde  niemer  gewinne  Iw. 
153.  nu  euwelle  got  da;  mir  diu  un- 
zuht  geschehe  das.  180.  vgl.  170.  da; 
wolde  got,  da;  ir  zeRine  wseret  Nib. 
2120,  1.  vgl.  1638,2.  vgl.  Bit.  1 3.  b. 
— wa;  weit  ir  da;  der  töre  tuo  Iw. 
127.  wa;  weit  ir  da;  man  m£r  nu  tuo 
Pan.  327,  26.  349,  28.  353,  1.  wie 
weit  ir  daune  da;  der  var  Waith.  92, 
35.  zwiu  weit  ir  da;  er;  taele  U.  Trist. 
425.  — si  wellnt  sind  der  ansicht, 
behaupten  (zur  einleitung  eines  Sprich- 
wortes; vgl.  H leitschr.  8,  381)  da; 
disiu  wunde  si  bi  ir  arzäte  der  tot  Iw. 
65.  si  wellent  da;  da;  iht  witze  sin, 
swer  röte;  golt  under  diu  swin  werfe 
Wigal  75.  — ohne  da;:  er  wolte  w®r 
e;  nu  geschehen  Iw.  85.  nu  wolt  ich 
er  taste  ir  guote  war  Waith.  44,  1 9. 
ei  wolde  got,  wa»r  e;  selber  mir  ge- 
tan Nib.  983,4.  vgl.  1 1 1 0,  1 . 2 1 20,  1 . 
beitr.  179.  wolt  et  got  wan  war  da; 
war  Pan.  149,  11.  wolde  got  wan 
w®re  ich  töt  Wigal.  4918  wran  wolte 
got  u.  wer  e;  min  fragm.  21.  b.  — 
der  untergeordnete  sati  ist  iu  ergän- 
zen. ieslich  loc  was  bewunden  wol 
mit  siden  und  mit  golde,  gezieret  als 
er  wolde  Wigal  2230.  uut  da;  ouch 
der  geviele  im  selben  unde  Isolde 
unt  dar  zuo  swrem  er  wolde  Trist. 

I 1426. 

gevvil  v.  anom  das  verstärkte  wil. 
gesellen  die  ensuln  nimer  gewellen,  da; 
in  diu  state  widerseil,  oder  si  wellent 
al  ir  l#*it  Trist.  16  436. 

Wille  swm.  wille.  gotli.  vilja,  ahd. 
W’illo  Ulfil.  t ob.  192.  Graff  I , 822. 

1 das  wollen , entschlaf  oder  neigung 
etwas  zu  thun.  mir  was  der  wille  harte 
guot,  done  mohten  mir  diu  werc  den 
muot  an  im  niht  Volbringen  Iw.  37. 
min  wille  ist  guot  und  klage  diu  werc 
Waith,  100,  22.  min  wille  ist  guot, 
nu  bin  ich  tump  das.  48,  17.  sö  se- 
hen! si  doch  mit  vollen  ougeu  herze, 
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will«  und  al  der  muot  das  99,  33. 
mir  waere  der  wille  unrewerl  a.  Heinr. 
214.  frauend.  151,  3.  e;  was  min 
wille  und  och  min  sile  Part.  771,  6. 
der  wille  in  sincm  herzen  lac  das  13, 
1 5.  swar  iuch  iuwer  wille  trcit  Iw. 
1 53.  der  redeliche  wille  vernünftige 
wille  myst.  289,  31.  zwäne  man 
beide  des  willen  unt  der  kraft  Iw.  26  5. 
diu  de9  willen  wiere  a.  Heinr.  226. 
448.  hästu  dich  dises  willen  selbe  be- 
daht  das.  1065.  des  willen  ir  mich 
vindet  Part.  510,  24.  des  willen  si 
wärn  bereit  das.  407,  9.  des  willen 
kum  durch  niemen  abe  Winsbeke  6.  — 
si  wären  mit  willen  und  mit  muote  al 
ein  Trist.  4536.  da;  du  näch  dinem 
willen  varst  Pari.  9,  9.  einen  von  dem 
willen  bringen  das.  126,  18.  si  lie  in 
in  des  strites  willen  Nib.  1848,  2.  — 
er  vant  werc  unt  willen  da  ze  hös 
Iw.  105.  den  willen  vtir  diu  werc  hän 
das.  164.  der  joch  den  willen  baete, 
wer  hete  dennoch  die  kraft  das.  155. 
in  kan  iu  niht  gedanken  als  ich  willen 
hän  Waith.  84,  32.  des  si  doch  wil- 
len hat  das  sie  beabsichtigt  Nib.  429,8. 
vgl.  110,  3.  1778,  3.  1928,  2.  Pari. 
813,  8.  Waith.  121,  17.  des  ich  guo- 
ten  willen  hän  dazu  bin  ich  fest  ent- 
schlossen Nib.  77,  4.  1470,  4.  dar 

zuo  hän  ich  niht  willen  Pari.  281,  5. 
diu  nöt  die  er  iu  ze  tuonne  willen  hat 
Iw.  130.  da;  ich  der  rede  niht  meister 
bin,  die  ich  ze  sprechen  willen  hän 
Wigal.  39.  da;  her  willen  hüte , her 
wolde  myst.  107,  6.  het  ich  den  wil- 
len unt  den  muot,  da;  ich  wolt  enden 
iuwer  gir  troj.  s.  132.c.  des  nam  er 
an  sich  unde  las  den  willen  und  die 
sinne,  da;  er  gestuont  das.  s.  19.  d. 
ob  er  den  willen  trüege,  da;  er  in 
gerne  slüege  Iw.  269.  gein  prise  truog 
er  willen  Pari.  740,  9.  den  willen 
niemen  mir  erwert  frauend.  157,  10. 
sA  man  ir  niht  enmöhte  benemen  ir 
willen  unde  ir  muot  a Heinr.  891.  — 
üf  den  willen  si  d6  quam  Pass.  K.  47, 
74.  si  wurden  wider  ir  willen  vrö  Iw. 
167.  der  e;  wider  stnen  willen  tuot 


das.  244.  2.  das  verlangen  nach 

etwas,  unze  chome  der  wille  (deside- 
rium  vulg ) der  äwigen  puhile  Genes, 
fundgr.  82,  22.  3.  der  wille  in 

rücksicht  auf  das  was  geschieht;  das 
was  man  will , wovon  man  will  oder 
wünscht  daß  es  geschehe,  ir  wille  ist 
min  gebot  Iw.  204.  da;  ist  min  wille 
unt  min  reht  das.  275.  da;  was  ir 
wille  und  ir  gebet  g.  frau  244.  so 
fliege  ich  da;  iwer  wille  dran  geslät 
Pari.  716,  24.  al  da;  sin  wille  waere 
über  sin  guot  und  über  den  Itp  das. 
20,  22.  — der  künec  selbe  der  guo- 
ter  ir  willen  jach  swa  er  mohte  Er. 
10119.  Waith.  111,  28.  ich  vär  sins 
willen  Gregor.  2239.  frauend . 857,  1. 
Heini.  1,  28.  diu  niuwan  sines  willen 
gert  Iw.  96.  — der  ir  willen  henget 
und  ir  hulde  welle  haben  Nith.  3,  39. 
da;  mir  iemer  herzeleit  mit  dinem  wil- 
len widervar  Waith.  50,  1 6.  do;  ist 
mit  minem  willen  wol  damit  bin  ich 
wohl  zufrieden  Pari  83,  i 6.  mit  sinem 
willen  Nib.  1425,  3.  der  näch  vrou- 
wen  willen  schein  162.  da;  waer  alle; 
näch  dem  willen  min  Waith.  65,  30. 
du  soltst  näch  minem  willen  varn  Pari, 
286,  3.  da;  er  mit  der  frouwen  ranc 
näch  sinem  willen  än  ir  danc  das.  526, 
22.  näch  willen  nach  wünsche  Pass.  K. 
11,  76.  wider  sinem  willen  krieget  er, 
er  gerte  wider  sincr  ger  Trist.  1 1753. 
der  ir  ze  willen  dienen  wil  Winsbeke  2. 
— slnen  willen  kunt  tuon  , sagen  Iw. 
94.  210.  allen  sinen  willen  er  iu  re- 
den bat  Nib.  405,  2.  1162,  3.  etsli- 
cher  sinen  willen  sprach  sagte  seine 
meinung , als  im  sin  bester  sin  verjach 
Part.  424,  1 1 . erböt  den  willen  sin  gab 
seine  einwitligung  Ulr.  323.  sö  hästu 
minen  willen  getan  Nib.  255,4.  566,  4. 
1354,2.  Waith.  78,  13.  14,  14.  Pari. 
551,  13.  sinen  willen  tuon  Trist. 
358.  schaffen  Waith.  80,  22.  einem 
sinen  willen  lä;en  Pari.  97,  6.  Waith. 

1 00,  36.  füegen  das.  55,  19.  da; 
niemen  in  sim  künne  sinen  willen  ba; 
hete  dan  ich  a.  Heinr.  389.  sus  wol- 
dep  si  über  ir  danc  ir  willen  mit  ir 
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gehabet  hän  Wigal.  2075.  ietweder; 
sich  öf  ir  aller  willen  vlei;  Iw.  H.  an 
ir  willen  Part.  592,  20.  über  gegen 
ir  willen  Wigal.  1 153.  1512.  2069. 
kröne  239.  a.  4.  der  gute  oder 

übele  wille  womit  man  etwas  t/iut , die 
art  wie  man  es  mit  einem  meint,  ir 
wille  was  sö  süe;e  Iw.  133.  sin  wille 
unt  sin  muot  was  reine  uttde  guot  das. 
208.  a.  Heinr.  940.  Wigal.  714.  der 
löse  wille  in  gar  vermeit  Part.  13,  8. 

— ob  ich  iucb  des  willen  schouwe,  da; 
ir  mich  gerne  bl  iu  hat  das.  509,  4. 
er  was  gein  mir  des  willen  ie  das. 
303,  18.  ich  wei;  iuch  solhes  willen 
vol,  da;  iuwer  grö;iu  tumpheit  mir  an- 
ders haete  niht  gescit  Barl.  48,  4 Pf. 
guotes  willen  bereit,  rlche  Part.  658, 
5.  308,  7.  er  tet  vil  rdhes  willen 
schin  das.  297,  7.  näch  riches  willen 
gebot  Pass.  K.  24,  20.  218,  26.  die 
vol  eigens  willen  sint  mgst.  2,  545,  4. 

— ob  er  in  wolte  minnen  mit  allem 
slnem  willeu  Genes,  fundgr.  32,  46. 
mit  guolem  willen  Iw.  188.  289.  Nib. 
1581,  2.  Part.  402,  17.  449,  21. 
803,17.  Wigal  309.  Nith.  s.  5 1 , 1 2 H. 
der  künic  mit  guotem  willen  dö  vil 
manegen  riler  vant  Nib.  1414,4.  mit 
beferem  willen  Part.  279,  22.  mit 
senften  willen  das.  472,  14.  mit  wil- 
len gern  das.  582,25.  666,9.  Waith. 
63,  27.  79,  13.  96,  17.  Nib.  968,  2. 
Wigal.  306.  2670.  4068.  troj.  s.  1 9.  a. 
Barl.  28,  24  Pf.  frauend.  222,  31. 
myst.  170,  9.  gutwillig , ton  freien 
stücken  Pass.  K.  254,  15.  mit  solhem 
willen  Nib.  1761,  4.  weinen  da;  ist 
sölic,  wan  i;  von  willen  wirt  genomen 
myst.  184,  6,  — sach  slnen  willen 
Part.  397,  4.  da;  ich  minen  willen 
hie  gerne  erzeigte  Wigal  41.  merkte 
ir  aller  willen  Trist.  718.  si  täten  im 
guoten  willen  schin  Part.  765,  27 . tuo 
be;;ern  willen  gein  mir  schin  das.  255, 
22.  sende  mir  ir  guoten  willen  Waith. 
100,  1.  96,  8,  da;  si  im  den  willen 
truoo  Iw.  133.  wan  si  im  guoten  wil- 
len truoc  Wigal.  8414.  da;  si  in  hol- 
den willen  truoc  Nib.  355,  4.  609,  4. 
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1001,4.  der  wirt  in  willen  truoc  war 
ihnen  geneigt  das.  748,  3.  — durch 
minen , dinen , sineu , ir,  iuwern  willen 
mir  — zu  liebe,  meinetwegen  Iw.  161. 
211.  292.  Waith.  86,  27.  Nib.  331, 4. 
1645,  1.  Part.  361,  5.  Wigal.  1836. 
Pass.  K.  13,  80.  21,  57.  durch  den 
willen  min  Nib.  500,  1.  672,1.  Waith. 
61,  13.  dur  einer  willen  das.  93,  11. 
durch  willen  dtner  minne  Nib.  395,  3. 
durch  kurzwile  willen  das.  869,  2. 
durch  des  willen  deshalb  myst.  45,  23. 
vgl.  durch.  — plur.  die  willen  die  sint 
alle  dä,  Unwillen  die  sint  anderswo  H. 
teitschr.  7,  490. 

willelos  adj.  ohne  willen,  myst. 

2,  591,  14. 

willekla^e,  willekomeu  , wille- 
kiir , wilietöre  s.  das  zweite  wort. 

daocwiüe  swm.  freier  wille.  si 
liefen  ir  eigen  dancwillen  Tundal.  62, 
82.  oder  ist  daucwillen  hier  der  ad- 
verbiale datio  , von  freien  stücken , ab- 
sichtlich? vgl.  dancwillen  Iw.  t.  1948 
nach  Dy  wo  die  andern  hss.  gerne. 

eSgcnwiile  swm.  arbitrium  Die- 
fenb.  gl.  35. 

inuotwillc  swm.  der  wille  des 
muotes  , daher  der  eigene  freie  wille , 
auch  in  gutem  sinne , oder  böse  Wil- 
lensfreiheit , sittenlosigkeit.  vgl.  Schnel- 
ler 2,  655.  muotwille  ist  übel,  er  ist 
ouch  guot.  er  ist  dem  guot  der  von 
muotwillen  gerne  da;  beste  tuot  und 
ist  dem  übel  der  von  muotwillen  tuot 
des  er  sich  solle  schämen  MS.  2,  127.b. 
verwegener  muot,  muotwille ! — wi;;e 
da;  din  muotwill  ist  unreine.  — wil 
din  muotwille  örlich  sin  Frl.  377.  e; 
ist  niht  muotwille  aus  eigenem  antriebe 
da;  mir  uäch  ir  ist  sö  w t ; mich  erläl 
sin  niht  diu  starke  minne  MS.  2,1  94.  a. 
ob  e;  sines  herren  muotwille  ist  «Am 
so  beliebt  Barl.  346,  19  Pf.  di  tre- 
git  der  muotwille  dare  Diemer  30,  4. 
ir  muotwille  dringet  si  üf  alsö  laster- 
bare  site  fjeder  guten  lehre  die  ob- 
ren tu  verschließen)  amgb.  24.  a.  er- 
vullen  ir  selber  muotwillen  icas  ihnen 
gut  däucht  Exod.  100,  22.  ervulleo 
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des  chuneges  muotwillen  Diemer  73, 

5.  7 5,  19.  sine»  muotwillen  brechen 
leseb.  692,  II.  begö»  Leys.  pred. 

1 09,  34.  läget  in  sinen  muotwillen 
reden  das.  80,  3.  bi  des  iegelicher  5 
sinen  muolwillen  gechösot  Karaj.  4,  2. 
die  nabt  si  schöne  lägen  nach  ir  muot- 
willen wol  Lanz.  5(595.  die  spise  hat 
er  dicke  genomen  nach  sinem  muot- 
willen myst.  264,  32.  man  wolle  ig  10 
im  danne  von  muolwillen  gerne  geben 
Freiberg.  sir.  173.  swie  leide  dem 
biderben  man  von  dem  andern  geschiht, 
kumt  eg  von  muotwillen  niht  Iw.  269. 
von  ungehörsam  und  von  mütwil'en  15 
Ludw.  kreuzf.  4819.  die  Sünde  tel 
ich  von  vrigem  muolwillen  Griesh.  pred. 

2,  72.  — Potiphars  weib  sprach  zu 

Joseph  in  muotwillen  gir:  slüf  bi  mir 
weltchron.  54.  a.  luoder,  inuotwill  20 

unde  spil  machent  Trier  buoben  vil  Ren- 
ner 6373.  11444.  vgl.  lascivium 

muotwil  gl.  Mone  6,  435. 

muotwilie  stcv.  folge  meiner  Will- 
kür, thue  was  mir  beliebt,  din  hulde  25 
die  du  mir  hast  muotwiliende  ane  reht 
verseil  MS.  2,  87.  a.  ich  hon  ge- 
muotwiliet  hie  bi  langer  zit  H.heldenb. 

1,  213.  dag  er  mit  in  wolle  muot- 
willen anders  danne  er  solle  Renner  634.  30 
muotwillacre  stm.  der  ihut  was 
ihm  beliebt.  dag  merkent,  muotwil- 
Itere  MS.  2,  127.  b.  im  was  manic 
ritler  körnen , muolwillsere  freiwillige 
und  gesellen  Lanz.  2829.  35 

Unwille  swm.  1.  das  nicht  wol- 
len. mit  willen  oder  mit  Unwillen  si- 
nes  valers  Freiberg.  str.  173.  vgl.  dis- 
sensio  offen  Unwillen  gl.  Mone  8,  1 01. 

2.  das  übelwollen , feindseliger  groll.  40 
indignatio  Diefenb.  gl.  1 53.  den  be- 
nam  ir  gähen  der  Unwille  Iw.  177. 
einem  Unwillen  tragen  das.  183.  die 
willen  die  sint  alle  da , Unwillen  die 
sint  anderswä  H.  zeitschr.  7,  490.  45 

williche  adv.  willig,  nach  Gr. 

3,  115  schwerlich  richtig , jedenfalls 

unorganisch.  Nib.  442,  4 nach  B.  vgl. 
gwillicben  pf.  K.  130,23.  ahd.  willigo 
Graff  1,  827.  50 
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willec  adj.  willig  ahd.  willig 

Graff  1 , 826.  1.  freiwillig , absicht- 

lich. ein  willec  mort  Pass  K.  206, 
88.  2.  willig , bereitwillig , geneigt , 

mit  gutem  willen.  a.  williger  muot 
En.  12980.  Gregor.  2582.  Iw.  23.105. 
Nib.  1366,  2.  Pass.  K.  184,  13.  si 
gevienc  willigen  müt  bekam  lust  das. 
47,  69.  mit  vil  williger  haut  Nib. 
2064,  4.  2216,  1.  — dag  ich  si 

willic  eine  vinde  Waith.  98,  23.  vil 
manec  laster  in  vergüt,  der  sine  ge- 
bäre willec  hät  Vrid.  121,  16.  b. 
mit  dativ  der  person.  er  wirt  ofte 
willich  deme  der  imc  ist  gnädich  Exod. 
fundgr.  90,  5.  liute  die  iu  willic  sint 
Gregor.  944.  Wigal.  10451.  Nib.  1568, 

4.  1597,2.  swie  willic  d’ors  in  w®- 
ren  Part.  263,  10.  c.  mit  genitiv 
der  Sache,  si  lie  sich  willic  schouwcn 
Ören  unde  guotes  Mai  95,  36.  swag 
si  dag  kosten  mac,  des  sint  si  willic 
unde  ball  MS.  2,  146.a.  d.  mit  da- 
tiv und  genitiv.  dag  ich  ir  iu  sö  willec 
bin  Iw.  249.  des  wter  ich  vil  willic 
in  MS.  1,  68.  b. 

arcwillcc  adj.  malignus  Graff  1,827. 
ebenwillec  adj.  gleich  willig,  die 
(mögen  beide  ein  ander  an  als  eben- 
willigen  muot  Trist.  4523. 

eigenwillec  adj.  volunlarius  gl. 
Mone  5,  88. 

einwillec  adj.  einen  willen  habend. 
sö  ein  unt  ein  willic  mit  gole.  dag  er  alleg 
dag  wil,  dag  got  wil  myst.  2,  426,  17. 

guotwillec  adj.  guten  willen  ha- 
bend. heilic  und  g.  myst.  99,  12. 

inuotwillec  adj.  muotwillen  ha- 
bend. blate  unt  kröne  wellent  muot- 
willec  sin  MS.  H.  1,  197.  b.  swer 
der  muotwillig  ist,  wer  mac  dem  vür- 
bag  löre  geben  MS.  2,  127.  b ete- 
11  che  mötwillige  löte,  di  al  zu  söre 
büwen  öf  iren  eigenen  sin  myst.  34,  4. 
muotwillige  herren  Renner  635.  swag 
rede  ie  bl  der  naht  geschach,  diu  gerte 
muotwillec  ze  sin  an  die  man  nicht 
gebunden  sein  will,  triuwen  dag  ist  niht 
diu  min.  ich  hate  ie  in  mfner  aht, 
swag  ich  gelopte  b!  der  naht,  dag 
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leiste  ich  gerne  bi  dem  tage  Geo.  30. 
a.  — r gl.  proterve  mutwillig  Die- 
fenb.  gl.  225. 

übelwillec  adj.  1.  malignus  H. 
zeitschr.  3,  “237.  du  woldest  übelwil- 
lic  sin  und  srmehen  gar  den  willen  min 
Barl.  2 1 2,  15  Pf.  in  übel willic  herze 
gät  selten  wisilcher  rät  das.  182,  5. 
ubelwillec  site  Pass.  K.  469,  32. 

2.  feindselig  grollend,  sin  ubelwilliger 
nit  Pass.  K.  56,  2. 

unwillec  adj.  invitus  Diefenb.gl. 
160.  alliu  diu  werc,  diu  beschehent 
von  öderer  bewegunge,  diu  sint  un- 
willic  unde  sint  knehte  myst.  2,  607,  25. 

gewillec  adj.  willig , gutwillig. 
gewilliges  armuotes  myst.  2,  503,  13. 
allen  gewilligen  armen  die  gutwillig  arm 
sind  das.  393,  26.  Maßm.  Al.s.  132.  b. 

nngewillec  adj.  unwillig , feind- 
selig grollend,  den  ir  ungwilligen  muot 
Nib.  1170,  4. 

willcclicb  adj.  willig,  gutwillig. 
mit  vil  willecltchem  site  a.  Heinr.  900. 
da;  wa;  ir  willecllcher  gruo;  das.  1421. 
willeclichen  muot  Waith.  49,  28.  wil- 
Ieclichiu  werc  H.  gesab.  1,  5,  8. 

muotwilleclich  adj.  der  Willkür 
folgend.  MS.  2,  127.  b,  iro  muolwil- 
lec  zu  lesen  ist. 

willccliche,  -en  adv.  willeciiche 
Waith.  32,  24.  Nib.  348,  16.  1539, 
4.  Barl.  42,  35.  157,  30  Pf.  Pass.  K. 
98,  17.  243,94.  Jerosch.  58.  c.  wil- 
leclichen pf.  K.  303,  6.  a.  Heinr.  29t. 
1251.  Iw.  78.  95.  133.  Waith.  85,22. 
Nib.  260,  2.  513,  2.  Parz.  95,  4. 
Barl.  221,  28  Pf.  myst.  7,  2.  155, 
28.  — deste  willeclicher  Iw.  128. 
gewillecliche  adv.  myst.  2,25,17. 
muotwillecliclie  adv.  ullro  gl. 
Hone  6,  222.  proterve  das.  4,  235. 

unwilleclichen  adv.  mit  Unwil- 
len. ich  hän  solhe  arbeit  erliten,  da; 
aller  mioes  herzen  rät  unwilleclicben 
stät  Er.  4364. 

willicheit  stf.  bereilwi/ligkeit,  gu- 
ter wille.  benevolentia  Diefenb.gl.  50. 
da;  wtere  uns  ein  gewin  an  willekeit 
der  liute  W.  Wh.  234,  15. 


eigenwillikeit  stf.  eigenwilligkeit. 
leseb.  864,  7. 

guotwillikeit  stf.  freigebigkeit. 
gütwillikeit , da;  ist  mildekeit  des  gii- 
5 tes  myst.  183,  9. 

muotwillikeit  stf.  die  eigenschaft, 
wobei  man  dem  muote  folgt,  gemuot- 
willikeit  leseb.  864,  5. 

wolwillicbeit  stf.  benignitas.  Legs. 
10  pred.  91,  31. 

willige  sipp.  mache  willec.  ahd. 
willigöm  Graff  1,828.  da;  der  härre 
sine  man  ze  nöte  wol  getrosten  kan 

unde  williget  mit  dem  güte  L.  Alex. 
15  4357  W.  jüdel  129,  45. 

ge  willige  sipp.  mache  willec.  da; 
ze  w'irtes  iren  tohte  u.  in  gewilligen 
mohte  kindh.  Jes.  93,  82. 

muotwiliige  swo.  protervare 

20  mutwilligen  Diefenb.  gl.  225. 

ver willige  sipp.  bin  willig  su 

etwas,  der  pawr  verwieget  dem  ver- 
heissen  leseb.  1060,  33. 

wille  sipp.  1.  mache  willig. 

25  durchsde;e  darf  niht  vremder  hanl  unt 
willet  doch  der  diener  leben  FW.  189, 
8.  so  man  die  friunde  gewillet  bat 
mit  milter  lust,  rieh  gebender  tat  das. 
81,  14.  wer  willet  man  üf  matiger 
30  hande  manlich  tät  Frl.  ML.  28,  4. 

2.  ich  wille  mich  eines  d.  entschließe, 
neige  mich  zu  etwas,  dem  degen  der 
sich  kampfes  het  gewillet  Lohengr.bl. 
so  well  wir  versuochen  wie  der  vart 

35  stn  lust  sich  willet  das.  90.  3.  ge- 

willet sin  entschlossen , geneigt  sein. 
einer  was  gewilt  ze  kunst  Teichn.  302. 

WIL.BR , WALP,  WALBEN,  GEWÖLBEN  dehne 
mich  aus.  ursprünglich  mit  anlautenden 
40  hw;  vgl.  goth.  hvilftri  ooQog.  Gr.  2, 

58.  1 33.  H.  zeitschr.  5,  224.  tgl. 

auch  wille.  — da;  stritin  sich  so 
lange  walb  (:  halb)  unz  doch  zu  juo- 
gist  der  herre  selbe  ouch  irslagin  wart 
45  Jerosch.  7 6.  a.  di  vinstre  wras  ein  irre  den 
brödrin,  di  dd  öf  walb  (:halb)  das.  92.  c. 

walbe  sipm.  der  walm  , die  ein- 
biegung  des  daches  schief  herab  an  der 
giebelseite  eines  gebäudes.  Schneller  4, 
50  61.  ohd.  walbo  imbrex  Graff  1,  S45. 
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si  suochlen  allenthalben  diu  bös  in  den 
walben  Diemer  t> 3,  12.  — geben  60 
garben  u.  drei  walben  obe  den  leite- 
ren  mit  gersten  Gr.  tr.  i , 690.  was 
heißt  das ? — gezieret  was  mit  vollen 
der  vordere  walbe  Serval.  489.  nach 

H.  das  gewölbte  blatt  der  schuhe. 

gewelbe  stn.  gewölbe.  fornix, 

testudo  voc.  o.  4,  75.  gl.  None  8,397. 
Diefenb.  gl.  129.  camera  vel  arcus 
sumerl.  3,  65.  besliu;et  da;  gewelbe 
Diemer  3 7 1, 1 8.  wart  in  ein  gewelbe 
verspart  urst.  1 1 3,  38.  da;  gewelbe 
da;  was  obene  beslo;;en  wol  ze  lo- 
bene  Trist.  16711.  vgl.  Para.  565,  1 6. 
589,  1.  W.  Wh.  270,  5.  troj.  17475. 
Marleg.  24,  253.  Pass.  K.  575,  59. 

welbe  swv.  wölbe , gestalte  bogen- 
förmig. lä;it  uns  welbin  eine  kluft  von 
edilin  marmirsleine  Ath.  F , 80.  der  sal 
gewelbet  was  Nib.  325,  2 Z.  vgl.  Tit. 
353  H.  Pass.  K.  400,  41.  575,  72. 
da  sich  der  tugende  gö;  zesamue  wel- 
bet  an  ein  slö;  Trist.  16948.  — sö 
sint  die  bräwen  dar  obe  gewelbet  Bert. 
30  6.  kleine  brüne  brä  gewelbet  ze 
mä;e  hie  unt  da  Mai  9,  40.  ir  munt 
gewelwet,  niht  geselwet  ist  ir  wengel 
uude  kel  MS.  2,  62.  b.  mit  gewel- 
wet  pfellelvarwes  kusses  bieten  Frl. 
ML.  29,  2. 

verwelbe  swv.  wölbe,  der  sitz 
rund  verwelbt  Wolk.  89,  3,  2. 

wölbe  sp«.  walbe.  die  virste  und 
die  wölben  begundens  üf  die  helme 
legn  mit  starken  ungefüegen  slegn  W. 
Wh.  396,  14. 

wulbe  s.  v.  a.  walbe.  und  sal 
die  wulbe  ir  dachung  haben  Gr.  w.  1,508. 
wilde  adj.  wild.  goth.  vil()eis , ahd. 
wildi  Gr.  2,  58.  U/ßl.  wb.  192.  Graff 

I,  815.  vgl.  walt.  1.  dem  lah- 
men entgegen  gesellt.  a.  allgemein,  er 

gap  allen  dingen  namen,  beidiu  wilden 
unde  zamn  Pari.  518,4.  vgl.  238,  17. 
b.  von  thieren.  den  Abarten,  da;  wil- 
de tier  g.  sm.  748.  einen  beren  wil- 
den AVA.  887,  4.  ein  eber  wilde  das. 
1938,  3.  Pan.  517,  23.  ein  wildiu 
katze  troj.  s.  212,  a.  der  wilde  lewe 


Iw.  149.  152.  ein  löbart  wilde  Gudr. 
361,  2.  ein  pantel  wilde  das.  98,  3. 
dem  wilden  grifen  das.  67,  3.  78,  3. 
ein  wilder  valke  Waith.  37,  37.  Nib. 
13,  2.  — tier  diu  wilden  das.  1700, 
1.  die  lewen  wilde  das.  98,2.  zwei 
wildiu  pantel  das.  917,  3.  wildiu  sw  In 
das.  864,  2.  L.  Alex.  4505  W.  wil- 
den rossen  pf.  K.  308,4.  die  wilden 
vogel  Waith.  1 24,  30.  wilden  vischen 
troj.  s.  17  2.  c.  — rehte  als  ich  wilde 
einem  wilden  thiere  gleich  si  Wigal. 
5810.  vgl.  Winsbeke  75.  b.  von 
menschen.  ein  wilder  heiden  Teichn. 
186.  er  lönte  im  sam  einem  wilden 
Sahsen  oder  Franken  Gudr.  366,  4. 
vgl.  1503,  4.  Lohengr.  s.  150.  vgl. 
gesch.  d.  d.  spr.  625.  Dodines  der 
wilde  Iw.  177.  der  wilde  Tauriän  Pan. 
271,  12.  der  wilde  Hagene  Gudr. 
198,  t.  362,  1.  zir  gesihle  wird  ich 
wilde  Waith.  47,  28.  — unz  in  diu 
wilde  varwe  verlie  Iw.  141.  er  quell 
min  wilde  gedanken  an  sin  bant  W. 
Tit.  116,  4.  und  ist  wilde  min  ge- 
danc  MS.  2,  189.  a.  sineu  wilden  site 
troj.  s.  175.  a.  — mit  genitiv.  des 
slages  was  er  wilde,  da;  sin  sper  gar 
zebrach  kröne  53.  b.  — mit  präpos. 
gein  friunden  klirre,  gein  fremden  wil- 
de Renner  12058.  c.  pon  geister- 
haften wesen.  ein  richer  künec  was 
da;  getwerc,  gewallic  wilder  liute  H. 
teitschr.  6,  523.  diser  wilde  man 
(=  da;  twerc)  H,  heldenb.  1,  264. 
siu  muoter  was  ein  wilde;  wip  Wigal. 
6603.  ein  wilde;  wip,  der  was  ir  Itp 
oller  rüch  von  höre  gar  kröne  115.  a 
Sch.  da;  Wale  arzät  wasre  von  einem 
wilden  wibe  Gudr.  529,  3.  in  wilder 
wlbe  waete  M.Alex.  143.  b.  da;  wilde 
fröuwelin  Eggenl.  189.  vgl.  Gr.  d.  my- 
thol.  403.  454.  diu  wilden  merwlp 
Nib.  1514,3.  1520,3.  vgl.  Osw.  653. 
673.  wildiu  merkint  Gudr.  10  9,  4. 
ein  wilde;  getwerc  das.  75,  3.  Nib. 
462,  3.  von  wilden  getwergen  Nib. 
51,  7 Z.  als  ob  in  triege  ein  wilder 
alp  troj.  s.  172.  c.  d.  von  pflansen, 
wild  wachsend,  bl  einer  wilden  widen 
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Nib.  1508,  2.  da;  er  wilder  rime 
kriuter  dar  under  u.  dar  zwischen  vit 
schöne  kiinne  mischen  in  der  süe;en 
rede  bluot  g.  sm.  00.  daher  häufig 
bei  benennungen  von  pflanzen , wie  wil- 
der  senif,  wildiu  minze  gl  MoneS,9ö. 
7,  600.  e.  Hector  wolde  hau  geleit 
in  alle  ir  kiele  wilde;  fiur  troj.  s.  240.  a. 
wilde;  fiur  der  blitz  Rab.  412.  dann 
auch  ignis  sacer,  erisipeia  poc.  1382. 
vgl.  Schmeller  4,  64.  wilder  doner- 
slac  Geo.  751.  die  wilden  winde  Gre- 
gor. 754.  2.  mehr  ethisch : irre, 

unslät,  untreu,  irre  unde  wilde  Herb. 
3047.  swer  selbe  niht  welle  wesen 
wilde,  der  gebe  der  werlt  niht  boese; 
bilde  Renner  6371.  diu  wilde  frouwe 
der  treuen , beständigen  entgegengesetzt 
Schmeller  4,  64.  diu  menscheit  hat 
wilden  art  Parz.  489,  5.  er  was  vor 
wildem  valsche  zam  das.  160,  14.  diu 
siie;en  rät  g!t  mangen  herzen  wilde 
lobges.  12.  muol  wilde  zemen  mit 
köschltchen  siten  altd.  w.  1,  65.  wie 
wir  diz  wilde  gelücke  behalden  MS.  H. 
2,  193.  b.  dö  er  diz  berte  ungemach 
den  abgoten  klagete,  si  wären  leider 
wilde  Pass.  K,  34,  79.  — an  guo- 
ten  werchen  sint  si  wilde  Karaj.  81, 
20.  fröide  ist  an  mir  worden  wilde 
MS.  1,  27.  a.  3.  fremd , fremdar- 
tig; seltsam , wunderbar , unbegreiflich. 
wilder  schepfer  wunderhaft  MS.  2, 
201.  a.  diu  minne  gellchet  sich  de- 
keinem  bilde,  ir  nam  ist  kunt,  si  selbe 
ist  aber  wilde  Waith.  81,  34.  sin 
menneschlich  bilde  was  anders  harte 
wilde  Iw.  25.  e;  düht  in  angeslbtere: 
er  dähte  da;  e;  wa?re  etswa;  von  wil- 
den dingen  Trist,  t 7455.  reht  alsein 
wunder  wilde  wart  sin  itp  gekaphetan 
troj.  s.  187.  b.  wildiu  wunder  g.sm. 
322.  lobges.  22.  si  truogen  vremdiu 
wilden  mal  Parz.  519,  9.  da;  ge- 
würhte  was  so  wilde  Lanz.  4760.  si 
körnen  für  da;  biirgetor,  dä  lagen  wil- 
de graben  vor  Wigal.  4513.  die  wil- 
den äventiure  mich  dQbten  sö  gehiure 
Parz.  495,  1 9.  gein  der  wilden  ver- 
ren  rtterschaft  das.  495,  26,  gein  der 
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wilden  tjoste  das.  497,  14.  e;  nehl 
nu  wilden  mteren  das.  503,  1.  via- 
d»re  wilder  mtere,  der  mtere  wilde- 
ntere Trist.  4663.  von  dem  gräl  da; 
wilde  maere  kröne  365.  a Sch.  e;  ist 
ein  wunderliche;  dinc  und  ein  gar  wil- 
de; maere  troj.  s.  I 66.  d.  des  även- 
tiure mir  ze  wilde  waere  Wigal.  1 1629. 
ir  ( der  Medea)  kunst  vremd  unde  wil- 
de troj.  s.  48.  a.  dar  zuo  gehörte 
wilder  funt  Parz.  4,  5.  — ml  datir. 
swer  sich  von  phaffen  bilde  gote  ge- 
mache! wilde  entfremdet  Gregor.  1 346 
diu  minne  ist  deu  tören  in  dem  munde 
zam  und  in  dem  herzen  wilde  Waith. 

1 02,  4.  diu  herze  sorge  bät  gezerol. 
diu  dir  vil  wilde  waere,  betest  do  ge- 
vrägt  der  maere  Parz.  441,  29.  er 
solle  in  machen  ollen  sin  tougeolicbe; 
bilde,  da;  selbaen  unde  wilde  den  Krie- 
chen allen  waere  troj.  s.  171.  a.  da; 
allernähst  hie  bi  an  im  selp  da;  ist  io 
wilt  Teichn.  314.  — mir  ist  sorge 
wilde  fremd , ich  habe  keine  sorge  US. 

1,  193.  b.  min  dienstlich  triuwe  ist 

durch  dich  nu  allen  frouwen  wilde  das. 
190.  b.  IrQren  wart  mir  wilt  Ls.  2, 
338.  einem  wirtdiu  Sünde,  diu  schände 
wilde  Pantal.  23.  Conr.  AL  40.  U5. 
zeglich  muot  muo;  sin  dem  Schilde 
wilde  frauend.  457,  22.  — den  fröi- 
den  wilt,  den  sorgen  zam  Ls.  2,372. 
— mit  präpos.  der  ungelrüwe  man 
ie  was  vou  gote  wilde  Pass.  K.  337, 
13.  4.  unangebaut,  wüste,  einen 

wilden  stein  oder  ein  hol  Gregor. 
5802.  g£n  den  wilden  alben  Barl 
194,  40  Pf.  die  wilden  weide  troj. 
s.  41.c.  202.  a.  der  wilde  walt  myu 
56,  25.  wilde  wüstenunge  das.  150, 
10.  in,  an  einer  wilden  habe  Pan. 
736,  26.  Gudr.  851,  1.  üf  dem  wil- 
den sant  das.  849,  2.  da;  wilde  mer 
lobges.  65.68.  troj.  s.  195.d.  Grieth, 
pred.  2,  31.  da;  wilde  lebermer  RS. 

2,  154.  g.  sm.  142.  der  wilde  si 
Trist.  1 1699.  troj.  s.  159.  c.  Gudr. 
77,3.  üf  dem  wilden  vluote  das.  397, 

3,  der  wilde  wäc  W.  Tit.  119,  I. 
troj.  s,  161.  b.  243.  b. 
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viurtvilde  adj.  wild  wie  das  f euer. 
ein  viarwilder  Hagel  kröne  330. a Sch. 

vraitwilde  adj.  wild  wie  der  watd. 
Tit.  Gr.  2,  578. 

vrilteber,  wiltvalke,  wiltvanc, 
wiltviügel,  wiltwurz  s.  das  weite 
wort. 

will  sin.  wilde  thiere.  dir  dienet 
/am  unde  will  Pan.  252,  8.  troj.  s. 
165.  d.  an  zameu  unde  an  wilde  lob- 
ges.  34,  10.  wilt  unde  zam  h IS.  1, 
31.  b.  — da;  will  habil  den  sfnin 
ganc  Anno  49.  da;  wilt  und  da;  ge- 
wänne Waith.  8,  36.  snelleclichen 
als  ein  wilt  Engelh.  4907.  niht  wil- 
des mide  sinen  schu;  Waith.  18,  26. 
swa;  wildes  underm  lüfte  lebt  Pari. 
470,  17.  der  wall  gienc  wildes  vol 

Iw.  126.  gön  des  wildes  abeloufe 

Nib.  871,2.  du  gebiulest  dem  wilde 
Mar.  28.  dem  wilde  tet  sin  schienen 
wü  Pan.  120,  6.  wisen  nach  dem 
wilde  Nib.  872,  4.  des  heldes  si  da 
pflegen  vor  vögeln  und  vor  wilde  Wi- 
gal.  9962.  ieht  wildes  gevähen  Ge- 
nes. fundgr.  38,  25.  ir  habent  mtu 
wilt  ersterbet  Iw.  35.  wilt  erkriegeu 
Prl.  368,  3.  — eiu  snelle;  will  troj, 
%.  202.  b.  da;  röte  wilt  da;  als  ein 
löuwe  stuont  dar  an  (an  dem  Schilde) 
das.  s.  256.  a.  in  dem  Schilde  stuont 
ein  röte;  wilt  alsam  ein  hir;  geslellet 
das.  s.  200.  a.  nach  dem  röten  wilde 
jagen  Trist.  17254. 

gevvilt  stn.  wilde  thiere.  H.  hel- 
denb.  1,  84. 

rötwilt  stn.  rothwild.  Er.  7141. 
da;  rötwilt  entsprengen  das.  7167. 

gwarzwilt  stn  schwariwild.  Er. 
7142. 

wiltban,  wiltbnete,  wiltuetze, 
wiltvanc,  wiltvuore,  wiltwerc  s. 
das  iweite  wort. 

gewilde  stn.  1.  wildnis.  körte 
über  da;  gevilde  hin  vaste  gein  dem 
gewilde  H.  Trist.  3224.  H.  leitschr. 
3,  434.  2.  Wildheit,  sö  scharpf 

ist  sin  (des  winters)  gewilde  MS.  I, 
193.  a. 

wilde  stf.  1.  wildnis.  er  er- 


streich grö;e  wilde  Iw.  45.  gegen 
der  wilde  rihle  er  sine  wege  Gregor, 
2592.  gienc,  lief  nach  der  wilde  das. 
2793.  Iw.  124.  in  der  wilde  sitzen 
Pari.  438,  25.  in  der  wilde  Trist. 
8940.  Barl.  200,  26  Pf.  diu  fossiure 
in  dirre  wüesten  wilde  lac  Trist.  1 7 077. 
vundin  üf  der  wilde  Jerosch.  142.  b. 
üf  waldes  wilde  MS.  1,  203.  die  dir 
sint  bi  ze  dirre  wüesten  wilde  Barl. 
160,3  Pf  si  kämeu  0;  den  wüeslen 
wilden  gar  das.  339,  37.  die  wilden 
unde  weide  troj.  s.  171.  c.  2.  Wild- 
heit. iwer  wilde  wirt  vil  zam  Pari. 
39,  30.  wart  verwandelet  von  siner 
wilde  seiner  wilden  thierischen  nalur 
in  eines  mannes  bilde  Wiyal.  4627. 

3.  irres,  unstätes,  untreues  wesen,  da; 
wir  steine  und  schöne  bilde  durch  val- 
sches  herzen  wilde  nimmer  dürfen  an- 
gebelen  Pass.  K.  548,52.  Mai  21,  34 
könnte  auch  hierher  gehören , wenn  die 
leseart  von  B nicht  v oriuiiehen  wäre. 

4.  wunderbares,  unbegreifliches  we- 
sen. dö  er  in  dir  menschlich  bilde 
einte  siner  golheit  wilde  MS.  1,  29.  a. 
doch  könnte  wilde  hier  auch  adjec- 
tio  sein. 

wildelicb , wiltlich  adj.  wild , 
seltsam.  da;  obir  teil  ist  gelich  eins 
mannes  ahte:  da;  nidir  teil  einem  esil 
gelich  und  ist  vil  wildelich  Karaj.  81, 17. 

wiltliche  adv.  er  siht  wiltliche 
W.  Wh.  128,  9.  er  ist  sö  wiltlich 
getftn  das.  230,  18.  wiltlich  gestalt 
kindh.  Jes.  89,  49.  er  luogt  sö  wilt* 
lieh  her  für  Helbl.  3,  376. 

wiltnisse  stf  wildnis.  geboren 
werden  in  einer  Wildnisse  En.  3642. 
in  di  wiltnisse  Jerosch.  91.  b.  durch 
di  wiltnisse  strichinde  das.  77.  b.  si 
fluhen  wiltnisse  unde  bruoch  livl.  chron. 
1138. 

wildeclich  adj.  s.  v.  a.  wilde. 
manec  insei  wildeclich  troj.  586.  a K. 
gebaren  nüch  wildecllcher  art  das.  s. 
171.  d.  ze  wildeclichem  blicke  Ko- 
loci.  279.  ein  wunder  wildeclich  g. 
sm.  1265. 

wildeclicben  adv.  man  sach  si 
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( die  falten ) bi  den  fließen  gän  vil  wil- 
declichen  ümbe  Engelh.  30  67.  wil- 
declicher  danne  ein  tracke  I IS.  2,  1 06.  b. 

wildecheit  stf,  Wildheit,  da  iu- 
wer  (der  thiere)  wildekeit  sö  lobet 
Pass.  K.  163,  77.  zu  wildekeit  Üp- 
pigkeit unde  diser  werlde  itelkeit  ge- 
reuen Ludw.  27  u.  anm.  vgl.  78.  — 
vrou  Wildikeit  vür  einen  wall  mich 
vuorte  MS.  H.  3,  334.  a. 

wilde  swv.  mache  wilde,  da  von 
vertrip,  swa;  uns  dir  welle  wilden  lob- 
ges.  1 8. 

entwilde  swv.  entfremde , treibe 
von  mir,  entferne,  da;  uns  der  bösen 
bilde  mit  werken  gar  entwilde  Pass.  K. 
191,  92.  — ob  du  mir  sö  grö;e  nöt 
enlwildest  W.  Tit.  97,  3.  des  wart 
im  sorge  entwildet  troj.  s.  246.  c.  in 
was  diu  schände  söre  entfremdet  unde 
entwildet  Engelh.  469.  enpfremden 
und  entwilden  muo;  im  alle  smlicheit, 
swer  dem  gelonben  widerseitS»/e.  2960. 
vgl.  2111.  — wanne  her  sich  von 
slnen  dinern  enlwilt  halte  Ludw.  22. 

entwilder  sicp.  s.  v.  a.  entwilde. 
sö  enlwilderte  her  sich  den  sinen  Rothe 
ehr.  s.  1715. 

gewilde  swv.  mache  wild , ent- 
ferne. swer  die  Sünde  niht  mac  ge- 
wilden  Teichn.  252. 

überwilde  swv.  übertreffe  an 
wilde  Seltsamkeit,  Wunderbarkeit.  ir 
schcenheit  überwildet  und  .überwundert 
allen  schtn  troj.  s.  120.  b.  diz  wun- 
der überwilden  muo;  elliu  wildiu  w un- 
der g.  sm.  322.  sit  da;  er  überwil- 
det mit  wunder  alle  fremdekeit  das. 
1717. 

verwilde  stce.  1.  mache  wild , 
fremd,  entfremde,  die  leider  üch  ver- 
wilden  Pass.fi.  670,  66.  da;  wir  da; 
volk  verwilden  von  gotes  geböte  das. 
216,  72.  — in  eines  menschen  bilde 
ich  mich  alhie  verwilde  Marleg.  1 4, 
154.  da;  du  dich  verwildest  dich 
verirrest  in  die  wilde  wüeste  Suso,  le- 
seb.  871,  11. 

wilde  swv.  1.  bin , werde  wild. 
mir  wildet  min  sin  Tiirl.  Wh.  37.  a. 


2.  bin , werde  fremd.  ir  gruo;  mir 
wildet  das.  86.  b. 

erwilde  sipp.  werde  wild,  der 
valke  was  erwildet  Hadam.  177.  der 
5 sin  ist  mir  erwildet  Helbl.  7,  260. 
din  antlitze  ist  erwildet  der  forme  unt 
du  sollest  han  V.  Trist.  2386. 

verwilde  serr.  werde  ganz  wild , 
verwildere  wir  sin  verwildet  sam  dm 
10  tier  MS.  H.  3,  342.  b.  siu  herze  wes 
verwildet  in  der  Sorgen  forste  Engelh. 
1 940.  den  verwilten  beiden  Pass. 
305,  59. 

un verwildet  part.  adj.  nicht  ter- 
15  wildert,  dem  un  verwildet  ör  und  gaum 
wirde  schein  troj  s.  191.  d. 

verwildert  part.  verwildert,  mio 
wunneberndi;  erbe  vorwildirt  stät  Je- 
rosch.  1 50.  b. 

20  wildaere  stm.  s.  v.  a.  wildenaere. 
Osw.  1049. 

wildenaere  stm.  Wildschütz,  jä- 
ger.  der  wildenaere  ( vorher  der  ja- 
ger)  Trist.  17463.  von  einem  höben 
25  berge  was  ein  wildenmre  gestigen  kröne 
185.  a Sch.  H.  heldenb.  1,  86.  die 
wildener  die  habeut  guote  site  MS.  2, 
134.  a.  vindsere  wilder  maere,  der 
msere  wildencre  Trist.  4664.  der  min- 
30  nen  wildenaere  das.  11934. 

Wilüesbkrc  geogr.  n.  ein  schloß,  so 
gro;iu  fiwer  sit  noch  6 sach  niemeo 
hie  ze  Wildenberc  Pan.  230,  13.  in 
Wortspiel  mit  Munsalvaesche? 

35w!le  stf.  weile,  zeit,  Zeitraum,  golk. 
hveila  , ahd.  hwila  U/fU.wb.2\3  Graff 
4,  1224.  morn,  pausa  Dicfenb.  gl. 
185.  roc.  1429  bl.  2.  b.  1.  Zeit- 
punkt. obe  sie  die  wile  firsündin  leseb. 
40  194,  8.  ze  wi;;enne  die  zit  oder  die 

wlle  Spec.  eccles.  143.  si  forhte  daj 
ir  gebröche  der  stade  und  der  wile 
En.  48,  10  E.  da;  bewar  du  durch 
der  wlle  willen,  da;  dir  got  ie  chunt 
45  wart  Dient  er  300,  3.  an  der  wile  i» 
der  zeit,  so  eben  Wigal.  4948.  6745. 
bi  wile  jetzt  Elisab.  Diut.  385.  voo 
wil  ze  wile  Spec.  eccles.  49.  sä  re 
der  wile  das.  68.  — an  den  wllen 
50  Olloc.  leseb.  823,  28,  238,  7,  ander 
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wilen  von  teil  tu  zeit ) bisweilen  Iw. 
Ml.  2 >9.  24  7.  Ilartm.  I.  23,  I. 
Waith.  49,  10.  58,  13.  70,  32.  A ib. 
742,  2.  2287,  2.  Trist.  11885.  Gudr. 
245,  4.  328,  4.  Bert.  301.  © gl.  u n- 
dorwilen.  2.  stunde,  er  lac  eine 
halbe  wile  (dimidiam  horam)  an  dem 
gebet  Ulr.  1312.  da;  er  dehein  wile 
gelebele  pf.  K.  303,  4.  bi  der  wile 
und  bi  der  stunt  Panlal.  2107.  zuo 
iegelicher  wile  leseb.  194,  12.  von 
der  sehsten  wile  unz  an  die  vesperztt 
Bar.  4.  ich  nige  aldar  einer  wile 
lüsentstunl  in  einer  stunde  tausendmal 
MS.  1, 200.  b.  wile  unde  stunde  kchrun. 
21.  b.  104.  a.  Diemer  345,  8.  die 
philosophi  da;  jar  vunlen  in  wllen  unte 
stualen  das.  344,  1 5.  zun  wile  oder 
dri  das.  343,  27.  siben  u.  vierzic 
wile  kchron.  52.  a.  der  wile  vier  und 
iwönzic  sinl  under  läge  unde  under 
nabt  das.  20.  c.  unz  drle  wile  kö- 
rnen bin  Servat.  1652.  in  vier  u. 
zweinzec  wilen  Geo.  30.  b.  dirre  werl- 
de  lac  hat  zwelf  wile  myst.  344,  2. 

3.  ein  Zeitraum , sei  er  lang  oder 
kurz , zeit  überhaupt.  daß  wile  auch 
einen  augenblick  bedeuten  kann  zeigt 
der  ausdruck  einer  hende  wile  Gudr. 
384,  3.  bi  einer  haode  wile  Leys. 
pred.  42,  19.  eine  hantlange  wile  Bert. 
75.  vgl.  h a u t w i I e.  — nu  bete  diu  wile 
des  erbilen  Parz.  789,  4.  da  hceret 
langer  wile  zuo  Iw.  159.  diu  wile  si 
kurz  oder  lanc  Parz.  329,  27.  da; 
langiu  wile  in  diuhte  ein  kurziu  ile 
das.  403,  7.  in  dühle  diu  wile  lanc, 
unlanc  das.  17,  26.  Mb.  787,  2.  H'i- 
gal.  245.  diu  wile  was  harte  snelle 
zergangen  das.  10609.  — der  wile 
mittler  weile  Iw.  23.  Waith.  92,  8. 
amyb.  22.  b.  der  wile  da;  M.  Alex. 
144.  b.  der  selben  wile  Iw.  131. 

bin  des  sturmes  wile  dauer  Jerosch. 
109.  d.  — bi  einer  wile  bald  dar- 
auf Parz.  84,  20.  458,  16.  554,  7. 
in  al  der,  aller  wile  En.  13022.  Mb. 
633,  2.  1 124,  3.  in  aller  der  wile 
unde  in  der  ganzen  zeit , daß  Judith 
180,  27.  in  kurzer  wile  bald  gr. 


Rud.  K , 15.  Iw.  34.  Mb.  1540,  4. 
Parz.  250,  10.  Wigal.  4954.  Trist. 
2574.  Pass.  K.  15,  16.  ze  der  wile 
damals  En.  1 1 2.  seiner  wile  Parz. 
54,  29.  ze  langer  wile  lange  zeit  L. 
Alex.  4047  W.  Vrid.  96,24. — man 
saget  uns  vil  schöne  sine  jungiste  wile 
ton  der  letzten  zeit  seines  lebens  Die- 
mer 66,  23.  si  vertriben  die  wile  Mb. 
7 54,  1.  einem  die  wile  kürzen  IMS. 

2,  82.  b.  myst.  343,  2.  da;  werte 
kurze  wile  Parz.  569,  10.  ein  klein 
wile  Griesh.  pred.  2,  74.  lange  wile 
Barl.  315,  7 Pf.  eine  wile  eine  zeit- 
lang Iw.  19.  Waith.  67,  16.  81,  13. 
82,  16.  Mb.  146,  1.  2130,  1.  Parz. 
132,  26.  244,  1.  338,  2.  W.  Tit. 
119,  1.  Pass.  K.  9,  15.  ein  wil  jagt 
er  in  hin,  ein  wil  (die  andere  leseb. 
802,  24.)  bald  — bald  gr.  roseng. 
21. b.  deheine  wile  Mb.  1 56, 4.  1 068, 

3.  alle  wile  Genes,  fundgr.  21,  22. 
kchron.  18.  b.  L.  Alex.  451  1.  En.  273. 
Lanz.  2954.  Wigal.  598.  MS.  2,46.8. 
beitr.  380.  Vaterunser  2574.  die  wile 
während  der  zeit , so  lange , unterdes 
Iw.  87.  Waith.  39,  7.  73,  18.  Mb. 
260,  3.  410,  1.  Parz.  359,  19.  371, 
21.  myst.  263,  15.  310,  12.  die  wile 
die  Karl  430  B.  die  wile  da;  En. 
12977.  a.  Heinr.  621.  Iw.  47.  231. 
Mb.  759,  4.  2305,  3.  Parz.  392,  3. 
412,  26.  Barl.  113,  26  Pf.  die  wile 
unde  Judith  178,  19.  Karl  9158  B. 
troj.  s.  268.  c.  H.  zeitschr.  7,  406. 
$.  unde.  die  wile  unz  Karl  9248 B. 
MS.  1,38,  b.  die  wile  relat.  so  lange , 
während  tod.  gehüg.  94.  L Alex.  4032 
W.  Iw.  134.  234.  242.  Waith.  34, 34. 
64,  24.  70,  24.  Mb.  990,  3.  1045, 
3.  1720,  3.  Parz.  110,  20.  220,  17. 
330,  18  Trist.  16.  1 1864.  Flore  5718 
S.  al  die  wile  Anno  498.  relativ 
Parz.  485,  9.  753,  15.  Pass.  K.  102, 

1 7.  al  die  wile  und  al  die  frist  da; 
Trist.  180  25.  al  die  wile  unde  Mb. 

1293,  1.  alle  die  wile  (relativ)  MS. 

1 , 24.  b.  — plural.  bi  den  wilen 
troj.-s.  50.  a.  in  den  wilen  Pass.  K. 
193,  81.  Jerosch.  165.  d.  in  allen 
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wilen  Nib.  1220,  1.  ze  den  wilen 
IHar.  206.  ze  kurzen  wilen  IMS.  1, 
94.  b.  4.  die  teil  der  gebürt , die 
das  geschick  des  menschen , nament- 
lich seine  febensdauer  bestimmt;  die 
bestimmte  lebensteit , das  Schicksal 
selbst,  fatum.  vgl.  Gr.  d.  mgthol. 
817  und  wils&lde,  wt  Iw  aide, 
in  swelher  wtle  der  menniske  wirl  ge- 
born,  diu  muo;  iemer  über  in  komen 
kchron.  I 8.  c.  wie  mäht  da;  ein  wile 
gelragen  das.  20  b.  wie  da;  von  ei- 
ner wile  mehte  geschehen  das.  20.  c. 
swelher  ie  dä  16t  lac,  da;  was  sin 
wile  und  sin  lac  das.  20.  d.  diu  wile 
muo;  in  dar  tragen  das.  septem  pla- 
netae  die  die  himele  rihteut  und  die 
wile  dihtent  das.  da;  da;  von  der 
wtle  st  komen  das.  21.  a.  diu  wile 
min  und  ich  müc;  got  bevolhen  sin 
Bit.  3.  b.  swa;  mir  die  wile  hät  be- 
schert, da;  ist  mir  worden  unerwert 
Pass.  K.  653,  89. 

hantwiie  slf.  s.  o.  a.  hantlan- 
giu  wile,  einer  hende  wile,  eine  spanne 
teil,  ein  augenblick.  da;  für  dä  mite 
er  alle  dine  Sünde  in  einer  hantwile 
hete  verbrant  litan.  1233. 

kurzewile , kurzwile  slf.  teil- 
vertreib , Unterhaltung , vergnügen,  so- 
latium  gl.  IMone  8,  253.  si  was  sin 
kurzewile  gar  a.  Heinr.  320.  min 

kurzwile  ist  alze  guot  ich  bringe  jettt 
schon  meine  teil  tu  angenehm  hin  Gre- 
gor. 3406.  ir  kurzewile  was  so  grö;, 
si  möhte  ein  man  noch  gerne  doln 
Part.  725,  28.  churzewile  wonen 
Diemer  221,18.  k.  pflegen  Nib  130, 
2.  Part  802, 9.  vreude  unt  kurzwile 
pflegen  das.  820,  17.  turnieren,  pir- 
sen  unde  jagen , swa;  kurzewile  er 
wolte  pflegen  Trist.  18689.  vil  her- 
ter  kurzewile  lört  in  Schyron  troj.  46.8. 
kurzwile  vinden  Iw.  104.  Part.  404,  5. 
hän  Nib.  307,  2.  trtben  Diut.  1,348. 
swa;  iemen  kurzewile  treip,  tanz,  bu- 
burt  oder  spil  und  anderr  kurzewile 
vil,  da;  was  im  gsr  alsein  spot  Barl. 
283,  6 Pf.  dar  kurzewile  Waith.  46, 
12.  durch  kürzwtle  frauend.  338,  5. 


durch  ir  kurzewile  Pass.  K.  289,  41. 
mit  kurzwile  Part.  805, 1 8.  derwerlde 
hön  ich  min  unmüe;ekeit  ze  kurzewile 
für  geleit  Trist.  72. 

tagewile  stf.  die  teil  eines  taget. 
si  körnen  wider  in  zweif  lagewilen 
Gudr.  16  57,  4. 

wllgellch  adj.  teil! ich.  niwel 
wilgelich , niwel  zerganciich  Spec.  ec- 
cles.  48.  oder  wileclicli  ? 

wilsaelde,  wilwalde  s.  das  «rede 
wort. 

wile  adv.  ? di  spise  wile  ist  be- 
reit Elisab.  Diut.  I,  381. 

biwlle  adv.  bisweilen  Elisab.  Diut 
1,  385.  biwil  Ls.  3,133.  Gr.  3,  1 50. 

wilen,  wileut  adv.  I.  vormals, 
nhd.  weiland;  ahd.  dativ  hwilöm,  wo- 
für auch  schon  wilön , wiiönt  Gr.  3, 
137.217.  Graff  4,  1225.  wilio  4nno 
281.  323.  wilen  glaube  25 67 . L.  Alex. 
4063  W.  ho.  273.  Nib.  823,  2.  wi- 
lent  Diemer  69,  6.  29.  Waith.  21,8. 
24,  36.  26,  28  u.  m.  Nib.  1681,  3. 
HS.  1,  1 9.  a.  2,  172.  b.  I75.a.  g.  m. 
1343.  Barl.  127,  22  Pf.  myst.  323,10. 
wllunt  US.  2,  96.a.  226.  a.  leseb.  906, 
22.  wilin  öre  Anno  307.  wllent  i 
Waith..  23,  24.  ö wilent  MS.  1,174.«. 
wilen  wanne  cor  teilen  einmal  Herb. 
15080.  2.  tu  einer  zeit,  zuweilen 

diu  alte  ist  wilent  als  warm  Lant.  7056. 
wilen  — wilen  bald  — bald  Pilot,  torr. 
42.  er  wankte  mit  gedanken  wilent 
abe  und  wilent  an  Trist.  833.  wilent 
üf  u.  wilent  nider  das.  2429. 

biwilen,  bewilen  adv.  1.  bis- 
weilen. Gr.  3,  152.  biwilen  Pass.  157, 
46.  318,  1.  Pass.  K.  133,7.253,29. 
bewilen  En.  2763.  3094.  Pass  K.  99, 
20.  196  , 72.  biwilin  minr,  biwilio 
mö  Jerosch.  1 1 3.  a.  2.  vor  teilen 
Legs.  pred.  72,  12. 

öwilen  adv.  ehemals,  früher.  Pass. 
K.  255,  32.  644,  15.  vgl.  wilen. 

kurzwileo  adv.  in  kurter  teil , 
bald.  Waith.  16,  25. 

underwilen , underwilent  adt. 
von  teil  tu  teil,  bisweilen.  0.3,217. 
underwilen  bucht.  2,  662.  Legs.  pred. 
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54,  9.  59,  31.  myst.  22,  37.  198,  20. 
uoderwilent  Waith.  36,  20.  44,  11. 
101,  17.  beitr.  50.  MS.  I,  61.  b.  62.  b. 
155.  a.  2,  134.a.  1 64.  a.  mytt  270,3. 
2,  606,  l.  vgl  wile. 

wilcc  adj.  ahd.  hwilag?  Graff 
4,  1227. 

kurzwilec  adj.  kurzweilig.  der 
nirat  wol  ein  juden  viir  kurzwilich 
Teichn.  133. 

wilecliclie,  -eil  ade.  zu  jeder 
zeit , zu  jeder  stunde,  die  engele  be- 
scouwent  got  wfieclichen  Spec.  eccles. 
122.  in  bitlin  lagellchen,  wilecllche 
das.  74. 

wile  swv.  halte  mich  auf.  Gr.  1, 
956.  Oberl.  1971. 

kurzyvtle  swv.  mache  mir  ein 
vergnügen , unterhalte  mich,  solatiari  gl. 
NoneS,  253.  — Bit.  83.  b.  Nib.  348, 
7.  555,  2.  862,  4.  kurzwllen  gän  spa- 
zieren gehn  Gregor.  807.  kurzwile  zu 
»m  Kolon.  159. 

verwtle  srre.  1)  säume,  halte 
zurück.  Schmeller  4 , 57 . wie  die  süe;e 
gie,  die  man  nie  verwilen  an  ir  zühlen 
sach  Mai  11,  27.  2.  bringe  zu. 

da  er  verwille  sin  leben  eime  klostere 
beneben  Pass.  K.  217,  71. 
wliK  stm.  schieier , besonders  der  non- 
nen.  lat.  velum.  vgl.  vilta,  velura 
nuonunwiler  voc.  o.  13,  70.  s.  auch 
faile,  viele.  — der  solle  ßf  da;  kein 
aunn  st,  si  trage  einen  wile  Clos,  chron. 
2.  er  hat  geswerzet  ouch  sein  weil 
Suchenw.  44,  30. 

wilvrouwe  s.  das  zweite  wort. 
wile  srre.  verschleiere , mache  zur 
norme,  ahd.  wilöm  Graff  I,  79  5.  vgl. 
Frisch.  2,  434.  c.  der  reinen  kloster- 
uunnen,  di  gote  warn  küschlich  gewilt 
Jerosch.  I80.d.  her  wilete  di  jung- 
vrowen  zu  einer  klösternunnen  myst. 
202,  40.  ich  hdn  mine  inneren  brüste 
gewilet  und  gewihet  uusem  herren  das. 
86,  1 0.  — sich  W’ilen  den  schleier 
nehmen  Reinh.  s.  306.  also  si  sich  ge. 
wilot  böte  Roth.  2328. 

bewile  swv.  verschleiere.  ein 
liehte;  leben  ist  alzekleine,  bl  dem  noch 


vinslerunsse  gesin  mac,  da;  einen  hfir- 
lichen  geist  bewilet  unde  beschatewet 
Ewiger  sälden  myst.  2,  4 9,  38. 
wIlk  s/f.  lat.  villa.  ich  rite  ze  mltier 
5 w ile : dar  sint  niwati  siben  mile  Kr.  10  91. 
wIler  stm.  einzelnes  gehöft , kleines 

dorf.  lat.  villare.  ahd.  w'iläri  Graff  1, 
844.  vicus,  villa  wilere  sumerl.  20, 
39.  29,  33.  45,  4.  viculus  willer 
10  gl.  Mone  8,  398.  — sie  g£nl  ouch 
nit  zuo  frumen  sielen  — si  gent  zuo 
den  wilern  und  zuo  • den  dörfern 

Bert.  304. 

wilge  swf.  ? weide,  engl,  willow.  ein 
15  acker  mil  wilgen  Oberl.  1033.  wilge- 
boum,  wrilgenbosche  das.  1034. 

WILGE,  WALC,  Wl’LGKN,  CEWOLGKH  rolle , 
wälze,  er  trüc  heimelichin  an  ein  en- 
geslliche  valscheil  in  der  sich  mit  ge- 
20  luhede  walc  zözin  sus  der  laslirhalc 
Jerosch.  41.  b. 

bewilgc  stv.  rolle  ein , involvo. 
warumme  gol  den  lasterbalc  ouch  mit 
lode  nicht  bewalc  Jerosch.  162.b. 

25  entwil^c  stv.  rolle  aus  einander, 
daher  bildl.  werde  kraftlos ? er  was 
so  enlwolgen  und  des  bluotes  ersigen 
da;  sin  kraft  was  geswdgen  von  sinen 
liden  allen  kröne  82.  a Sch.  ertw’olgen 
30  V.  entvolgen  P. 

walgc  swv.  wälze,  rolle,  ahd.  w*a- 
lagöm,  walgöm,  goth.  valugja , vgl. 
valvja  Gr.  3,  395.  Graff  1,  800.  VI- 
fil.  wb.  184.  Schmeller  4.68.  ein  star - 
35  kes  prät.  wielg  scheint  Wolk.  12,4,4 
vorzukommen.  1 . intransitiv.  a. 
wälze , rolle  mich.  15t  mich  walgen 
als  ein  rint  W.  Wh.  132,23.  da;  ge- 
Iticke  walgct  kröne  7 4.  b Sch.  setzet 
40  die  vüe;e  ftf  einen  stein , der  vaste 
lige  und  nibt  walge  Leys.  pred.  129, 
33.  vil  Ithte  walget  e;  so  dar  da;  e; 
kumet  obene  unde  under  Vaterunser  493. 
da;  der  mil  wiben  wil  walgen  altd.  bl. 
45  1 , 224.  — die  wile  der  Sünden  stein 

walget  in  den  ougen  myst.  364,  27. 
in  Hectoris  blüte  walgeter  ber  unde 
dare  Herb.  10527.  als  er  gewalget  h6le 
mitten  0 f der  waistat  das.  6778.  mit 
50  den  bldsbalgen  viur  wirt  gepinet , da; 
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e;  muo;  vor  winden  walgen  MS.  1 , 
134.8.  die  großen  steine  üf  dem  berge 
walgent  mit  krefte  her  ab  zer  erde 
W.  gast.  3206.  von  sinewellem  muote 
ein  man,  zuo  swem  der  walgt , der 
walget  oucb  von  im  hin  wider  dan.  nu 
walge  hin,  nu  walge  her  MS.  2,  148.  a. 
— die  stein  walgten  nach  frauend. 
375,  23.  seht  wie  des  rneres  tinde 
waigen  üf  und  ze  tal  W.  Wh.  392,  7. 

b.  mir  walget  nauseo  Frisch.  2,  4 1 9.  a. 

2.  transitiv.  a.  swes  muot  mir  ist 
sö  vöch  gezieret,  nu  sus  nu  sö , den 
walge  ich  hin  Waith.  80,  9.  hie;  den 
stein  üf  dem  grabe  walgen  (walhen  B) 
von  der  stat  her  abe  Flore  25  50  5. 
ein  understande  in  der  gewalhet  sint 
die  dr»  Frl.  FL.  1 6,  2.  gehört  auch 
154,  17  hierher  f b.  da;  hundel 

walget  in  den  bluomen  sich  H.  Trist. 
4569.  begunde  sich  vaste  walken  ro- 
seng. 1486  Gr. 

walgen  stn.  ich  macht  mit  walgen 
weite  pett  Hätzl.  2,  85,  22. 

bewalge  sw v.  bewälze,  nähe  in 
etwas,  bewalge  da;  churwi;  in  einem 
teig  Cgm.  bei  Schweller  4,  68. 

übcrwalge  swo.  nähe  mich  über 
etwas,  sö  gut  er  abe  bi;  er  dei  ber 
ubir  walget  Karaj.  97,  14. 
walchart  s.  das  weite  wort. 
walger,  wclger  wälze,  rolle,  vgl. 
Schmeller  4,  69,  wo  auch  walgeln  an- 
geführt wird.  a.  intransitiv,  wälze, 
rolle  mich,  swie  verre  der  apfel  von 
dem  stamme  walgert  in  sieht  unde  in 
krumme,  doch  hat  er  nach  dem  stamme 
sinen  smac  amgb.  3l  .b.  b.  ich 

walger  mich,  do  begunde  sich  walgern 
der  münch  an  dem  rösegarten  in  den 
liehten  rösen  gr.  roseng.  20. b.  walgen 
leseb.  797,  24.  walken  1486  Gr.  er 
weigerte  sich  her  und  dar  Pass.  K.  219, 
7 9.  vor  der  kelde  er  nicht  erschrac, 
wand  er  sich  weigerte  blö;  das.  522, 
93.  leite  sich  in  distelen  und  in  ne;- 
;elen  und  welkerte  sich  dinne  umme 
myst.  107,  8.  — Ettmüller  zieht  auch 
wolkern  in  der  bedeutung  undeutlich 
sprechen  hierher , das  allerdings  eine 


nebenform  sein  könnte : da;  er  ein  teil 
sin  brangen  lat  der  alsö  vil  gewolkert 
hat  Frl  168,  14. 

walgern  stn.  sin  ( des  glücksrades) 
5 walgern  kröne  194.b  Sch. 

wolgcn,  erwolgen  swo  nauseare 
Gr.  1,  435.  9 55.  vgl.  ich  walge 
wulger  stf.  dasjenige  was  sich 
durch  walgen  zu  einem  ballen  gestaltet 
10  hat.  Schmeller  4,  69.  fasn.  1 057. 

wulgern  swv.  nauseare. Ober 1.2 064. 
wulgerunge  stf.  nausea.  Oberl 
2064. 

WILLK  , WAL,  WULLEN  , GEWÖLLE«  rolle, 

15  wälze:  vgl.  lat.  volvo.  Gr.  1,  939.  2, 
32.  Graff  1,  789.  Schmeller  4,  54. 
mit  walle,  wilbe  u.  a.  zu  einem  ver- 
lorenen wil,  wal?  vgl.  H.  zeitschr.  5, 
224.  1.  eigentlich,  der  von  leimen 

20  unde  von  winde  ein  bilde  zesamene 
wulle  H.  zeitschr.  9,  30.  ze  hanl  sich 
da;  wa;;er  wal  üf  geio  der  brücken 
über  al  kröne  340. a Sch.  eiu  ander 
ünde  under  sich  da  wal  unz  üf  den 
25  nabel  ze  tal  das.  298.  a.  — part.prät. 
g e w o 1 1 e n gewölbt , rund,  ir  wären 
bein  und  arme  sieht,  gewollen  als  ein 
kerze  Engelh.  3003  u.  anm.  ir  arme 
wären  ir  gewollen  alsam  ein  kerze  si- 
30  newel  troj.  146.  a.  convolutaeln 
gewollen  gl.  klone  5,  87.  lanc  üf  ge- 
wollen unde  smal  Trist.  10898.  ü;  ge- 
wollen Hätzl.  I,  28,  90.  — in  wellen 
einschmieren  fundgr.  1,373.  2 .bili- 

35  lieh,  er  wolle  di  sculde  wellen  anfcven, 
üf  sine  gesellen  Diemer  8,  25.  Genes 
fundgr.  20,  8.  si  wal  die  scult  üf  die 
nateren  das.  20,  1 6.  die  seuit  üf  ein 
ander  wullen  das.  21,  39.  — unte  in 
40  die  scult  aue  ^val  das.  20,  11.  dur 
nieman  iä  dir  laster  breit  üf  welleo 
MS.  2,  57.  a. 

bewille  stv.  wälze  in  oder  um 
etwas  herum , bedecke  durch  wälzen. 
45  1.  eigentlich,  diu  vohe  bewillet  sieb 

i n der  röten  erde  Karaj.  93,  1 0.  be- 
willet  sich  in  dem  höre  das.  80,  5. 
der  vil  trüebeD  lachen,  dü  bewellent  si 
sich  inne  Wigal.  80.  ich  bewille  biute 
50  min  spi;  in  dinem  bluote  pf.  K.  143,4. 
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lagen  io  bluote  bewollen  das.  232,  23. 
vgl.  Judith  l 76  , 22.  Jerosch.  23.  b. 
der  stoub  velt  unde  volk  so  gar  be- 
wal  mit  alaö  dickem  melme  das.  t05.d. 
vil  manic  edeler  steiu  was  dar  umbe 
bewollen  Servut.  487.  2.  bildlich. 

a.  beflecke , besudele,  da;  nie  dln 
lip  bewollen  wart  Gfr.  lobges.  47.  mir 
bewollener  Dieinei'  38 1,  9.  vgl.  Pass. 
140,53.  da;  si  sich  gar  bewulle  Ser- 
tat.  1027.  vgl.  Genes,  fundgr.  21,  2. 
20.  — in  dem  irretuome  bewollen 
Servat.  145.  der  sich  in  sunden  nie 
oe  bewal  Diemer  323,  24.  da;  ih  mit 
debeinen  sunden  bewollen  bin  Judith 
172,  12.  sich  bewellen  mit  Sünden 
Genes,  fundgr.  28,  22.  54,  38.  mit 
huore  das.  23,  44.  mit  der  bösheit 
Wigal.  120.  b.  allgemeiner : da; 
tohterlin  was  gar  en vollen  mit  guote 
bewollen  völlig  versehen  Kolocz.  1 62. 
die  habet  sich  bewollen  befaßt  mit 
sö  vremden  suchen  Nith.  1 0,  3.  der 
kunic  von  Castellin  wart  gesehn  be- 
w e Hin  mit  strftlichir  täte  Jerosch. 
39.  d. 

unbewollen  pari.  adj.  unbeßeckt. 
Maria , du  maget  vil  unbewollen  Waith. 
5,  19.  Diemer  297,  15.  aneg.  36,  5. 
kindh.  Jes.  77,46.  Leys.pred.  26,  17. 
unbewollene  hende  u.  dgl,  Pass.  153, 
29.  Pass.  K.  84,  89.  183,  40.  388, 
16.  Karl  11212ß.  unbewollen  mit 
Sünden  Bert.  284. 

bew  ulnisse  stf.  beßeckung.  un- 
kiuscheit  begän  mit  bewulnesche  der 
tröume  bihteb.  36. 

erwille  stv.  rolle  auf , tcoge  auf. 
du  sich  erwal  der  gruo;  in  dlnem 
brunnen  Musk.  1,  17. 

gewille  stv.  beschmiere,  fundgr. 
1,  373. 

verwille  stv.  mich  wundert  hiute 
und  immer  mör,  wä  sö  m®;ige;  wip 
meine  also  schoenen  Itp,  sö  vei;t  und 
sö  gedrollen.  du  häst  sö  rehle  ver'- 
wollen  (1  du  bist  so  rund ; der  heraus- 
geber  vermutet : du  bist),  als  ein  mü- 
;erspringe  Helbl.  1,  107  5. 

Widerwille  stv.  der  sde;e  mit 
Bd.  III. 


fnoge  was  widerwollen  gewölbt  Türl. 
Wh.  1 37.  b. 

ombewellunge  stf.  Umwälzung 
myst.  2,  95,  11. 

wille , wülle  swm.  ekel,  vielleicht 
hierher:  da;  niemaut  dar  ob  wüllen 
möge  hän  Cgm.  bei  Schneller  4,  60. 

btichwille  swm.  gastrimargia,  ven- 
tris  ingluvies  b üc h wll  e sumerl.  3,  22. 
Unwille  swm.  ekel,  leseb.  1071,3. 
wüllichen  ? adv.  auf  eine  ekel 
erregende  weise,  myst.  311,  14  u.anm. 

willen , wüllen  stru.  ekel,  erbre- 
chen verursachen.  Schmeller  4,  60. 
alid.  willön  , wullön  Graß  4,  838.  da; 
man  den  win  vinde  nit  wüllenden  noch 
schimmellenden  Basel,  r.  1 9,  1 1 u.  anm. 
mir  wiillet  ich  empfinde  ekel.  Gr.  4,  232. 
diu  milte  mac  niht  ersehen , da;  mit 
unrecht  genomen  ist:  ir  wüllet  dä  von 
zaller  vrist  W.  gast.  14142.  vor  lo- 
gen gifl  lä  dir,  du  edeler,  wüllen  Mügl. 
86.  also  unlustlichen  als  dem  von  einer 
spise  willet  (i nach  F;  wüllet  BG ; Un- 
wille! ACD]  unwüllet  E)  myst.  311,15. 
dem  mohle  wollen  allen  den  tag 
Mor.  97. 

Unwillen  swv.  mir  unwillet  ich 
empfinde  ekel,  nauseo  unwillin  gl. 
Mone  6,  436.  alse  dem  unwillet  ab 
unreiner  spise  Mart.  109.  b.  unser  söle 
unwillot  u.  ungelustot  ab  diser  llh- 
ter  spise  Griesh.  pred.  2,  123.  mir 
unwillet  von  einer  spise  myst.  31  1 , t 5. 
unwtlling?  nausea  voc.  o.  36,  47. 
wullede  swm.  vappa  wllido  su- 
merl. 20,  1. 

wel  (-lies)  adj.  rund,  einen  sw®- 
ren  stein,  grö;  und  ungefüege,  michel 
unde  w'el  Nib.  425,  3. 

sin  wel,  sinewel  adj.  rund.  Graff 
1,  840.  Schmeller  3,  255.  rutundus 
sumerl.  1 5,  38.  spera  sinwel  lip  voc. 
o.  46,  1.  a.  kugelrund,  da;  hou- 
bit  tet  er  sinewel  Genes,  fundgr.  1 3, 
33.  sinewelle  steine,  sperulas  Diemer 
67,  28.  84,  3.  sinewel  sam  ein  bal, 
balle  das.  343,  1 1.  L.  Alex.  5106  W. 
Lanz.  210.  b.  walzenförmig  rund. 
mit  gro;en  blochen  sinewel  Wigal, 
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107  50.  der  wurm  was  sinwel  als  ein 
kerze  hin  zetal  das.  5059.  diu  kel 
( der  hals)  sieht  und  sinewel  das.  928. 
ir  ärmlin  wären  sinwell  Hätzl.  2,  27, 
159.  die  füe;e  des  tisches  wären  sin- 
wel u.  schöne  gedrän  Griesh.  pred.  2, 
117. — da;  hfts  was  sinewel  linde  wtt 
Tun  dal.  59,  72.  Wigal.  227.  da;  ge- 
leit, da;  kastei  hoch,  wit  u.  sinwel 
das.  3302.  7060.  c.  kreisförmig 
oder  oval,  sinwel  man  drumbe  nam 
den  rinc  Pan.  775,  12.  ein  teppech 
sinewel  das.  230,  2.  794,  12.  sinwel 
aräbsch  ein  horte  das.  231,  11.  ir 
Ören  wären  wi;,  sinwel  und  kleine 
Wigal.  885.  d.  gewölbt , concat  oder 
convex.  da;  gewelbe,  diu  fossiure 
was  sinwel  Wigal ; 8305.  Trist.  6709. 
1 6733.  sinwel  sich  da;  gewelbe  umbe 
zöch  Pan.  589,  4. — die  fiie;*  sin- 
wel Trist.  6674.  ir  stirne  was  ir  si- 
newel Wigal.  871.  e.  trop.  sich  rol- 
lend wie  eine  kugel,  ein  ball,  rad ; 
veränderlich.  gelücke  da;  ist  sinwel 
dicke  alsam  ein  bal  Gudr.  649,  2.  vgl. 
Vrid.  114,  27  m.  anm.  kröne  74.  a 
Sch.  Hätzl.  1,  53,  24.  geliickes  rat 
ist  sinewel  HS.  2,  140.  b.  kröne  51. 
b Sch.  — von  sinewellem  muote  ein 
man  NS.  2,  148.  a.  ein  friunt  sö  si- 
newel an  siner  stmte  Waith.  79,  30. 

sinewelle  stf.  ründung , Wölbung, 
ahd.  sinwell!  Graff  I,  840.  unstiete- 
keit  verkäret  snelle  da;  vierekke  an 
sinewelle  W.  ^as/ 1850.  diu  sinewelle 
der  fossiure  Trist.  15935.  des  Firma- 
mentes wllen  reif  in  loufender  sine- 
welle Pass.  K.  1 , 23.  sinewellin  Schnel- 
ler 3,  255. 

sinewellekeit  stf.  hemisphm- 
ri  a halbe  sinewellekeit,  halb  cirkil  oder 
krei;  Conr.  fundgr.  1,  390. 

umbcsinewgllekcit  stf.  circum- 
ferentia  Conr.  fundgr.  1,  395. 

sinewelle  swv.  rolle,  swer  mich 
öf  bebt  in  balles  wis,  sinewell  ich  dem 
in  slnen  handen  Waith.  79,  35. 

welle  stswf.  was  rollt  oder  sich 
wälzt,  ahd.  welle  Graff  1,  793.  Gr.  1 5, 
137.  I,  684.  Schneller  4,  54.  1. 


welle , woge,  fluctus , procella  voc.  o. 
46,  81.  84.  noch  balder  dan  öf  dem 
mer  diu  welle  (:  snelle)  ze  stade  schie;e 
troj.  s.  200.  c.  da;  nie  die  wellen  uf 
dem  mer  gesluogcn  sö  geswinde  ze 
stade  das.  s.  232.  a.  du  widerstäst 
den  wellen  öf  tobender  Sünden  söwen 
g.  sm.  574.  2.  bündel  von  stroh 

oder  reisig,  sich  bete  des  dürren  strou- 
wes  welle  ö;  ein  ander  gelä;en  kröne 
245.  b Sch.  3.  cy linder,  walze. 
diu  möre  lief  alsö  snelle  umb  und  umbe 
als  ein  welle  si  treip  kröne  1 59.  a Sch. 
da;  tuoch  abe  der  wellen  verkoufen 
Zürich,  richtebr.  55.  56.  57.  — vgl. 
noch  inpendiculum  welle  H.  zeitschr. 
5,414.  perda,  mordale/ond^r.  1 , 397. 

bechwellc  pechwelle,  in  der  helle, 
in  der  bechwelle  Diemer  298,29.  303, 
27.  aneg.  28,  1 9. 

beinwelle  eine  pflanze,  consolida 
major,  minor  sumerl.  55,  38,  54. 

gruntwelle  grundwelle.  Gudr.  85, 
3.  261,  4.  1 137,  2. 

ströwellc  strohbündel.  M.  B.  23, 
495.  Schneller  4,  54. 

wedwelle  eine  pflanze,  die  wur- 
zeln von  der  wedwellen  Cgn.  bei 
Schneller  4,  30. 

welleblech , wellcholz  s.  das 
zweite  wort. 

gewille  stn.  viele  wellen , gewoge. 
da;  gewille  treip  in  her  und  dan  Ls. 
1,  344.  vgl.  336.  338.  Hart.  1!5. 
188.  c.  da;  süntlich  gewille  wirtet 
uns  nu  her  nu  hin  das.  2 92  b.  vgl. 
ahd.  kawel  tnassa  Graff  1,  794.  gi- 
wel  brechnittel  und  gebrochenes  (in 
bezug  auf  den  habicht;  s.  willen,  wäl- 
len) ; santgiwel  syrtis  Schneller  4, 55.56. 

wellec  adj.  wellen  schlagend , wal- 
lend. da;  wa;;er  von  hitze  wellic 
unde  hei;  Barl.  239,  1 Pf 

becbwellec  adj.  von  pech  wal- 
lend. die  becbwelligen  bache  tod.ge- 
hüg.  899.  vgl.  929. 

heigwellec  adj.  siedend  heiß. 
hei;wellic  wa;;er  über  die  möre  gu;- 
;en  sie  Ludw.  kreuzf.  2950. 

madewellec  adj.  scaturiens  rer - 
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mibus  gl.  Her.  193.  Graff  I,  794. 
madewillic  litan.  496. 

weitere  sw v.  schlage  wogen,  er 
gebiutet  dem  mere  da;  e;  wellege 
Griesh.  den  km.  1,  157. 

welle  swv.  schlage  wellen , wogen, 
ahd.  wellöm  Graff  1,  794.  ? hierher: 

drüf  unde  benebene  strichen  si  die  sal- 
ben unz  e;  geliche  wellele  Pass.  K. 
504,  61.  in  siben  lagen  es  zesamen 
weif  Hälzl.  2,  7 5,  29. 

wellendec  adj.  wallend,  siedend. 
io  ein  wellintige;  oleva;  werfen  Spec. 
eccl.  34. 

wal  swv.  rolle,  wälze  mich,  wie 
ein  bröt  waleti  0;  Herren  Gedeons  ge- 
leit Griesh.  pred.  2,  112.  vgl.  Schnel- 
ler 4,  72.  Stalder  2,  432. 

welle  swv.  rolle,  wälze  (transi- 
tiv). prät.  walte,  wellet  si  in  ein  sam 
zebruchen  05  bein  Diemer  83,  27,  wo 
zebrochene;  bein  vermutet  wird. 

bewelle  stre.  umzäune,  wil  der 
hofman  sinen  hof  bewellen  Gr.  w.  1 , 440. 

verweile  stv.  t . rolle  ein , sperre 
ab.  si  wanden  sich  ftf  di  wegge , dA 
geraut  di  brüdre  wären  in  da;  laut, 
und  si  aldä  vorwaltin  mit  boumen  und 
vorslaltin  in  eines  waldis  dicke  den 
cristenen  zu  schrickc  Jerosch.  171.  a. 

2.  ich  verweile  mich  rolle,  wälze 
mich  zu  weit,  gehe  zu  weit,  der  stolze 
man,  der  durch  sine  ubermuot  sich  sö 
verre  verweilet  (:  vellet)  Diemer  223, 
5,  wenn  die  lesart  richtig  ist ; vielleicht 
verteilet. 

wulstc  stf.  wulst.  Wolk.  52,  2, 
5.  ahd.  wuista  Graff  1,  7 94. 

ville  s.  ich  wil. 

Willeualm  , Willalm  n.  pr.  graf  von 
Orangis  , wegen  der  wunde , die  er  auf 
der  nase  erhielt , als  er  mit  dem  kai- 
ser  Karl  Rom  einnahm,  ehkurnei;  ge- 
nannt. der  markis  po»  Provenze,  sohn 
des  grafen  Heimrich  von  Narbön,  nach 
seinem  tode  sauet  Willehalm  W.  Wh. 
3.  4.  6—8.  11  — 14.17.  31.  37.45. 
48.  50.  83.  92  u.  ö. 

WImar  n.  pr.  ein  kaufmann.  W.  Wh. 
130.  132.  175.  176. 


WIMMB  S.  WINDKME. 

wimme  swv.  wimmele , rege  mich.  ahd. 
wimju  Graff  1,  852.  Schmeller  4,  75 
vermutet  ein  ablautendes  verbum  wimme, 
5 warn , womit  er  wamezen  scaturire 
( Heum . op.  689)  verbindet,  scateo 
ich  wiumo  altd.  bl.  I,  352.  — i;  kri- 
che,  slinge,  wimme  Jerosch.  1.  0. 
wimmel  fülle?  seiner  clarheit 
10  wimel  chains  menschen  sin  begreifen 
mag  Mich.  Beh.  vgl.  Schmeller  4,  76. 

gewimmel  stn.  gewimmel.  ein 
gewimmel  und  ein  treten  was  um  mich 
Ls.  3 , 5 o 3 . 

15  wimeze  swv.  wimmele,  ahd.  wi- 
mizju  Graff  1,  852.  wimsein  Pict. 
Frisch  2,  449.  wimszeln  Schmeller 
4,  78. 

wimmkh,  wimkr  stm.  1.  knotiger  aus- 
20  wuchs  an  einem  baumstamm.  der  stuol 
von  siegen  waere  zestoben : wan  durch 
den  stuol  was  ein  wimmer  übel  w.  630. 

2.  auswuchs , warze  auf  der  haut. 
pustula,  verruca  wimer  poc.  1 429. 
25  vgl.  Schmeller  4,  76. 

gewimmer  stn.  zusammen  gewach- 
senes Strauchwerk,  darumb  ein  schoen 
gewimmer  gewahsen  ist  zuo  einem  hag 
Hätzl.  2,  14,  76. 

30  wimmer  swv.  wachse  zusammen. 
Frisch  2,  449.  c.  Schmeller  4,  77. 

vcrwiminer  sipp.  verwachse.  Oberl. 
1793. 

wimmer  stm.l  gewimmer,  gewinsel.  lin 
35  dem  zimmer,  da  kein  trören , wimmer 
nie  hin  kam  Wolk.  104,  2,  24.  der 
stamm  scheint  mit  dem  vorhergehenden 
und  mit  wimme , wimmele  verwandt, 
s.  II.  zeitschr.  5,  217.  218.  wo  auch 
40  wimpel  und  wimbrä,  wintbra  vergli- 
chen wird. 

wiminerze  swv.  wimmere  voc. 
1432.  Schmeller  4,  77. 

wimpel  stswf.  wimpel.  ahd.  wimpal 
45  theristrum  Graff  1,  854.  I.  binde 
womit  das  haar  zusammengehalten  wird , 
die  zugleich  als  kopfputz  dient.  ein 
wimpl  ir  hAr  zesamne  bant  Er.  8944* 
ir  houbet  wArn  gebunden  mit  wimpeln 
50  die  wären  wl;  das.  82  45,  ir  hör  was 
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belochen  mit  maneger  wimpel  kleineu 
kröne  272.  a Sch.  keiner  hande  floir 
wimpeln  oder  sloyr  Elisab.  Diut.  1, 
374.  si  nam  von  ir  nullen  ir  wim- 
peln unde  ir  bullen  das.  390.  2. 

fähnlein.  eins  marschalks  baunyr  oder 
wimpel  Gr.  u>.  t,  831. 

wimplin  slm.  kleine  zeugstreif sn, 
charpie.  ein  arzät  was  die  wile  ku- 
min,  der  hüte  salben  vil  genumin,  bin- 
den den  spalt  geklobin  und  dar  in  wimp- 
lin  gescobin  Ath.  F,  168. 
win  stm.  wein.  goth.  vein,  ahd.  win, 
gr.  oiro^'y  lat.  vioum  Gr.  3,  466.  L7- 
fil.  wb.  188.  Gr  aff  1,  886.  H.  zeit- 
schr.  5,  223.  merum  sumerl.  62,  74. 
gl.  Mone  7,  593.  — der  guote  win 
wirt  selten  guot,  wan  in  dem  guoten 
va;;e  Waith.  106,  17.  guot  win  mac 
ie  so  lange  ligen  da;  man  in  seiger 
siht  das.  106,  23.  sö  ist  min  win 
gelesen  das.  34,  35.  verboten  wa;- 
;er  be;;er  sint  denn  ofte  win  MS.  1, 
24.  a.  hie  stät  win  in  disem  ve;;e- 
line  Trist.  1 1674.  süe;er  danne  ie 
wurde  win  lobges.  22.  e;  muo;  näch 
dem  gewalte  sin  üf  reben  wabsen  uns 
der  win  Barl.  245,  4.  disen  koph 
min  ungefiiegiu  hant  üf  zucte  da;  der 
win  vergö;  froun  Ginovörn  in  ir  schö; 
Parz.  146,  23.  rechtssymbolisch ; vgl. 
RA.  192.  sö  mille  ist  diner  minne 
win  lobges.  63.  — wines  ein  becher 
vol  der  git  mere  rede  unde  manheit 
dan  vierzec  unde  viere  mit  wa;;er  ode 
mit  biere  Iw.  39.  ein  fuoder  guotes 
wines  Waith.  20,  13.  — diu  zunge 
hinket  von  wine  das.  30,  I.  sin  rede 
was  nach  wine  Iw.  97.  ze  wine  ruo- 
fen  Zürich,  richtebr.  47.  — da;  va; 
habet  den  win  Waith.  106,  18.  trin- 
kent  win  das.  34,  13.  da;  si  mit  uns 
win  ü;  dem  legel  süfe  MS.  H.  3,  237.  a. 
man  glt  uns  vleisch  bröt  u.  win  frauend. 
335,26.  truogen  bröt  unde  win  Nib, 
870,2.  truoc  in  win  das.  38,  3.  äne 
bröt  unde  fine  win  Iw.  1 48.  guoten 
win  u.  wei;bröt  Helbl.  1,  980.  man 
schancte  den  gesten  mete  möra;  unde 
wiu  und  bat  die  eilenden  grö;e  wille- 


körnen  sin  ( also  wein  geschenkt  um 
die  gaste  willkommen  zu  heißen)  Nib. 
1750  , 3.  vgl.  125,  4.  1127,  3. 

1 607,  3.  Gudr.  767,  1.  Geo.  16.  b. 
wir  sulen  ouch  hceren  klingen  den  win 
vom  zapfen  springen  W.  Wh.  326,  24. 
den  win  parrieren  mit  guoler  salveien 
das.  326,21.  vgl.  selben  win.  umbe 
win  spiln , schie;en  6.  d.  rügen  5 1 0 
529.  — angestochen  win  Basel,  r.  25. 
gebrent  win  v i n u m ardens  gl.  Mone 
4,  238.  gewurziter  win  das.  8,491. 
gisotinir  win  mirratum  vinum  das. 
7,593.  möra;,  win,  sinöpel  rot  Parz. 
239.  möra;  win  unt  lütertranc  das. 
244,  13.  423,  17.  vgl.  Wackernagel 
in  H.  zeitschr.  6,  262  fg.  — da; 
fröut  mich  ba;  dann  al  der  win  der 
ie  gewuohs  in  Kriechenlant  fragm.  I 6.«. 
man  gö;  in  diu  trinkva;  edelen  Kipri- 
schen win  H.  Trist.  909.  ir  hat  ge- 
schenket  mine  neven  um  den  süe;en 
win  von  Cieven  (Chiavenna)  apfeltraoc 
vil  bitter  Engelh.  3894  u.  anm.  win 
von  welschem  lande  MS.  2,  105.  b. 
wein  von  dem  Rein  leseb.  968,  21. 
über  andere  weinarlen  s.  Wackemagel 
a.  a.  o.  s.  267. 

banwin  stm.  wein,  den  zu  kau- 
fen ausschließlich  erlaubt  ist.  Straßb. 
str.  art.  55.  Gr.  w.  1,  762. 

heilwin  stm.  heil  bringender  wein. 
in  dem  heilwin  tragenden  garten  Frl. 
FL.  3.  MS.  2,  213.  b.  vgl.  Gr.  d. 
mythol.  552. 

huugerwin  stm.  garben  ( würgen ) 
an  dem  hungerwin  vor  hunger  würgen 
fasn.  55,  27. 

kippervviu  stm.  cyprischer  wein. 
Mone  8,  491.  Ls.  2,  586.  cipper- 
win  Weckherlin  beitr.  89. 

lantwin  stm.  wein  der  im  lande 
wächst.  Münch,  str.  179.  Brünn,  str. 
381.  Zürich,  richtebr.  46. 

inülberwin  stm.  moretum.  s. 
möra;. 

österwin  s/ro.  ungarscher  wein , 
weil  er  von  osten  kommt,  auch  öster- 
reichischer wein  Schmeller  1,  125. 
Wackernagel  in  H.  zeitschr.  6,267. — 
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Helbl.  3,  238.  Suchenw.  4,  115.  Brünn, 
str.  381.  Münch,  str.  179. 

selbenwin  stm.  mit  salcei  ge- 
würzter wein,  salviatum  voc.  o.  1 9, 
39.  vgl.  den  win  parrieren  mit  guoter 
salveien  W.  Wh.  326,  21. 

spann!«  sin.  wein  der  vom  faß 
abtropft.  Heum.  opusc.  7 02.  Schneller 
3,  566.  v gl.  sponwein  neuer  wein  der 
noch  nicht  abgelassen  Frisch  2,  289.  c. 

vuorwln  stm.  abgabe  von  ver- 
kauftem weine,  die  gewöhnlich  in  ei- 
ner gewissen  maße  wein  besteht,  da; 
relit  da;  man  nemmet  vuorwln.  swenne 
ieman  den  win  üf  getuot  so  ist  er 
schuldic  des  vuorwins  Basel,  r.  32,  5. 
Gr.  w.  1,670.  Kön.  app.  p.  1 1 47.  1 1 56. 
Oberl.  448. 

wfnber,  wtnblat,  winbiite,  win- 
garte,  wfngelt,  wlngerwe  , wln- 
gifte,  wlnglockc,  wlnhüs,  wlu- 
keller,  winkern,  wtukouf,  wlu* 
krüt,  wfnliute,  wlnluoderaere,  wln- 
man,  wlnmc;;er,  wlunmgge,  wfn- 
pfant,  wlnpresse,  wfnrebe,  wln- 
rnofcr , wtnschaf,  wtnschenke, 
wtnscbö;,  wfnslam , ntnsticber, 
wfnstoc,  wuitrager,  wtntrahter, 
wlntreber,  wtntrester,  wtntrübe, 
nintruosen , wfnv&g,  winvrounc, 
winwabs  s.  das  zweite  wort. 

winec  adj.  lötäriste;,  winigisti; 
meracissimum  H.  zeitschr.  8,  131. 

bewine  swv.  versehe  mit  wein. 
die  stat  bewinen  mit  wt;em  und  mit 
röteme  wine  Basel,  r.  19,  11. 

WINDE,  WART,  WURDEN , GKWURDER  winde. 

goth-  • vinda,  ahd.  wiutu  Gr.  2,  35. 
UlfU.  wb.  193.  Graff  1,  746.  I. 
intransitiv.  1.  wende  mich  zurück , 
gehe  nur  bis  auf  einen  gewissen  punkt , 
höre  auf.  durch  den  arm  unde  durch 
den  scaph  sö  chom  da;  swert  gedrun- 
gen unde  want  im  an  der  lungen  Die- 
mer  222,  13.  da;  sper  im  in  zem 
rachen  brach  unt  innen  an  dem  her- 
zen want  Trist.  8983.  er  zukte;  swert 
und  rante  in  an,  er  sluog  in  obene 
hin  ze  tal  beide  hirne  unt  hirneschal, 
da;  e;  im  an  der  zungen  want  das. 


5457.  ein  wöllin  röckelin,  kurz  unt 
da;  me  dann  einer  hant  ob  ir  enkeli- 
nen want  das.  15664.  vgl.  erwinde. 
— mit  adverbialpräp.  da;  min  her 
Keii  hinder  sich  den  val  vom  orse 
muose  haben  ze  tal  in  den  burcgrabeu, 
6 er  wider  >vunde  anhielt , da;  er 
sich  nie  enkundc  enthaben  des  valles 
kröne  38.  a Sch.  unkunt  git  vrien 
gedanc,  wan  er  vil  gar  üne  getwanc 
wadelt  hin  unde  her  die  wile  gar, 
unz  obe  er  die  warheit  ervindet;  vil 
llhte  er  wider  windet  danne  an  ge- 
wissem ende  das.  259.  b.  durch  sinen 
schilt  der  wurm  da;  horn  siuoc , da; 
e;  an  dem  libe  wider  want  das.  1 65.  b. 
an  der  sniden  liuop  sich  pluot  und  lief 
den  Schaft  unz  üf  die  hant,  dei;  in  dem 
ermel  wider  want  Parz.  231,  22.  si 
sniten  im  ab  sin  gewant  da;  e;  im  an 
den  knien  wider  want  kchron.  205, 1 6. 
vgl.  RA.  285.  2.  nehme  eine  rich- 

tung , Wendung  gegen  etwas.  a.  da 
diu  mäninne  wider  dem  sunnen  wintet 
Diemer  346,  26.  b.  ich  winde  an. 
u.  greife , falle  an.  diu  jüdescheit  het 
mit  marter  gotes  pilde  gewunden  an 
Lohengr.  s.  84.  s.  ich  ge  win  de. 
ß.  gehe  an,  gehöre  zu  jemand  oder 
etwas,  vgl.  Schmeller  4,  106.  diu  ei- 
gin  dei  die  phafTen  ane  wuntin,  dei  ne 
wolt  er  choufßn  Genes,  fundgr.  74,16. 
die  Schildes  ambet  ane  want  Parz.  280, 
21.  hästu  iemen  hinder  dir  vernomn 
der  mich  ane  winde,  dem  sage  da;  er 
mich  vinde  W.  Wh.  201,  16.  die  in 
an  wunden  unde  im  guotes  gunden  Er. 
2993.  da;  er  die  maget  ane  want 
von  sippe  oder  in  friundes  wts  Flore 
34  58  S.  er  windet  iuch  an  mit  mac- 
schaft  Mai  16,  7.  vgl.  212,  36.  den 
viirsten  die  da;  riche  an  windent  mit 
triuwen  das.  236,  21.  II.  transi- 
tiv. 1.  winde,  drehe.  a.  das  ob- 
ject  ist  zu  ergänzen.  die  läsen,  dise 
wundeu  (garn)  Iw.  228.  vgl.  girare 
umb  winden  Diefenb.gl.  140.  b.  wol 
si  gnrn  want  MS.  1,  23.  b.  want  for 
leide  die  hende  (jenes,  fundgr.  67,  41 . 
vgl  Parz.  219,  8.  318,  6.  411,  9. 
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556,  14.  Tundal.  44,  t6.  Pass.  K.  66, 
18,  101,  84.  troj.  s.  181.  b.  vor 
leide  brach  er  unde  want  die  sine 
hende  üf  unde  nider  das.  s.  252.  c. 
si  wunden  unde  twungen  ir  jümer  un- 
der  ir  henden  Trist.  7 1 1 1 . mit  win- 
dender ( passivisch , gewundener  Gr.  4, 
65)  hant  Gudr.  906,  t.  mit  winden- 
den henden  das.  919,4.  934,  4.  Alh. 
A,  66  u.anm.  kl.  839.  1836. — ge- 
wunden kerzen  leseb.  93 1 , 26.  c.  di 
zungin  si  den  ü;  wundin  ausrissen  Je - 
rösch . 180.  c.  d.  ich  winde  mich. 
u.  ohne  präpos.  will  alsö  winden  dich 
Waith.  59,  32.  60,  2.  er  want  sich 
dicke  alsam  ein  wit  Pan.  35,  23. 
vgl.  587,  23.  — den  Stegreif  haben, 
da;  sich  der  satel  iht  winde  swsp.  s. 
6 W.  b.  mit  präpos.  u.  adoerbial- 
präp.  der  sich  dem  man  windet  ü; 
der  hant  reht  als  ein  öl  Waith.  30,24. 
alsö  schulen  wir  uns  alle  winten  von 
der  helle  Karaj.  31,  7.  si  wunden 
sich  hindenorl  Pan.  73,  9.  da;  sich 
der  nebel  und  der  rouch  ze  berge  wun- 
den in  den  luft  troj.  s.  217.  c.  da; 
die  spri;en  von  der  hant  üf  durch  den 
luft  sich  wunden  Pan.  704,  5.  diu 
ors  muosten  sich  winden  üf  von  den 
Stichen  vorn  kröne  190.  b Sch.  3. 
wickele , wickele  ein.  Achilles  wart 
gewunden  umwickelt  mit  rüher  tiere 
beizen  troj.  s.  40.  c.  — den  roc  want 
er  dö  zu  houf  zusammen  Pass.  K.  609, 
32.  — an  ir  vil  wri;e  arme  si  die 
ermel  want  ISib.  427,  1.  in  einen  ri- 
ehen pfelle  man  den  töten  want  das. 
992,  1.  da;  kint  gewunden  in  wind- 
len  schausp.  d.  VA.  I,  169.  da;  du 
sö  gewunden  hüst  die  hende  din  sö 
rebte  müe;iclichen  in  den  dinen  geren 
Gudr.  1280,  2.  mein  söl  die  wolt 
da;  ich  mich  wunt  in  götleich  lieb  vil 
vaste  Suchenw.  44,  64.  — obe  du 
got  nemest  unde  wundest  ime  einen 
mantel  umbe  da;  houbet  myst.  2,  66, 
13.  — mit  adcerbialpräpos.  si  want 
mit  ir  hende  wider  a b ir  houhtgebende 
Pan.  780,  8.  jlen  lichamen  er  i n 
want  io  da;  wüllin  tuoch  Barl.  392, 


% 


2 1 Pf.  da;  gewant , da  man  unsern 
herren  in  want  Spec.  eccles.  429.  du 
bist  ein  in  gewunden  unvlät  in  mane- 
ger  haode  kleider  Pass.  K.  403,  90. 
vgl.  i n v o I v e r e ein  winden  Diefenb.  gl. 
160.  4.  gebe  eine  richtung  gegen 

etwas ? gib  diuen  kinden  wiul,  der 
niht  winden  kint  zuueren  müge  .VS.  H. 
2,  318.  b. 

golt  -gewunden  part.  adj.  mit 
goldenen  ringen  bewunden.  goltge- 
wunden  spie;  pf.  K.  179,  7.  vgl.  Gr. 
4,  7 52. 

winden  stn.  maneger  junevrowen 
hant  mit  winden  wart  zebrochen  kl.  325. 

bewinde  stv.  bewinde , umwickele. 
1.  eigentlich,  a.  als  da;  würmel  (der 
seidenwurm)  sich  bewindet  //.  zeilschr. 
8,  280.  — mit  beiden  orten  vornen 
ist  diu  kröne  sö  bewunden  die  beiden 
vordem  enden  der  hörner  sind  so  um 
sie  herum  gewunden  Wigal.  3863.  zwo 
Stangen  mit  einem  röten  samit  edel  be- 
wunden troj.  $ . 212.  a.  hie;  in  mit 
sabaneh  bewinten  Genes,  fundgr.  83, 
24.  min  har  an  dem  reien  sol  mit 
siden  sin  bewunden  Nilh.  57,  5.  dö 
ich  dem  valkeu  sfn  geviderc  mit  golde 
wol  bewant  VS.  1,  38.  b.  — als  diu 
sele  ist  bewunden  verhüllt  in  dem  li- 
chamen myst.  2,196,9.  b.  bekleide. 
da;  man  mit  wiblicbir  wat  eineu  man 
be wunde  Jerosch.  131.  c.  — iu  (so 
die  handschrift)  des  tieres  hiule  der 
heit  sich  bewant  Gudr.  102,  1.  2. 

tropisch,  sö  gitan  unmaht  in  (so  zu 
lesen)  bewant  umstrickte , ergriff  ihn 
Tundal.  43,  68.  — nach  der  iteleu 
eren  pris  bete  er  sin  rede  bewunden 
Pass.  K.  586,  87.  des  ich  dir  nicht 
bewinde  verhülle , verheimliche  das. 
634,  85.  dem  alle  herzen  offin  sint 
und  dem  kein  touge  sich  bewint  Je- 
rosch. 36.  a. 

entwinde  stv.  entwinde , winde 
los.  warnest  dich  entwinden  mir  Waith. 
6 0,  1.  der  burdin  er  sich  dö  intwant 
entledigte  Jerosch.  39.  d. 

erwinde*  swc.  1.  wende  mich 
zurück , aby  gehe  nur  bis  auf  einen 
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gewissen  punkt.  1.  von  dingen,  a. 
von  den  siechen  mäste  erwinden  alle 
ir  pinliche  not  Pass.  K.  60,  24.  b. 
nehme  ein  ende.  a.  örtlich,  ric  unt 
gorgeu  sneit  er  sä  oben  da  diu  brust 
erwant  Trist.  2983.  — ir  deckelachen 
erwant  an  ir  hüfTelm  Pan.  130,  18. 
da;  kleit  im  an  dem  knie  erwant  H. 
gesab.  1,  216.  da;  swert  im  an  den 

zenen  erwant  Lanz.  2103.  da;  här 
im  bi  der  erde  erwant  das.  469.  da; 
gewant  ir  o b den  enkelen  erwant  das. 
5860.  ob  der  gurtel  da;  gewant  er- 
want Servat.  524.  linhosen  die  ob  ir 
enkelen  wol  einer  heude  erwunden 
Trist.  2641.  üfem  touwe  der  wä- 
penroc  erwant  Pan.  130,  18.  vgl. 
noch  Pfeiffer  zu  myst.  239,  33.  ß. 
zeitlich,  diu  harmscar  sä  erwant  Die - 
mer  41,3.  da;  ie  min  fröide  was, 
swie;  nu  erwinde  Waith.  122,  28.  — 
da;  au  mir  iht  erwinde  din  gebot  das. 
24,  31.  ob  diu  sweere  an  mir  er- 
wunde  büchl.  1,  1668.  da;  sin  vil 
stiele;  briunen  an  mir  niht  erwinden 
wil  Barl.  43,  7 Pf.  c.  bleibe  aus. 
der  morgen  niht  erwinden  wil  JUS.  1, 
90.  b.  da;  der  swei;  niht  erwinde 
Bon.  48,  101.  2.  von  personen. 

a.  wende  mich  weg.  er  lie  si  vrölichin 
von  imo  vartn,  vil  minniclichi  si  von 
imo  irwant  Diemer  113,2.  b.  halte 
an,  mache  halt,  dä  zi  Sidone  scolt 
tu  irwinten  Genes,  fundgr.  79,20.  er 
klimmet  die  mären  äf  und  erwindet  nit 
myst.  296,  16.  c.  höre  auf ; stehe, 
lasse  von  etwas  ab.  ich  erwinde  unt 
sage  iu  fürba;  niht  m£re  Pan.  401, 
28.  vgl.  450,  12.  weit  ir,  wil  du 
niht  erwinden  und  ähnliches  das.  560, 
1.  Nib.  54,  1.  64,  1.  618,  1.  1959, 
1.  US.  1,  23.  a.  80.  b.  Stricker  le- 
seb.  561,  39.  er  bie;  si  erwinden 
Jerosch.  146.  b.  erwindet  ( imper .) 
Iw.  226.  Nib.\ 2 1 1 9, 1.  erwint  U.  Trist. 
2302.  Pass.  K.  247,  33.  er  niene  er- 
want, 6 Genes,  fundgr.  33,  10.  niht, 
nimmer  erwinden , uuz  Nib.  1 07,  4. 
Gudr.  176,  4.  Pass.  K.  99,23.  Cla- 
ris wolle  niht  erwinden , si  eobrmhte . 


e;  an  ein  ende  Flore  5789  5.  — mit 
genitiv.  des  kan  ich  wole  irwinden 
Diemer  1 3,  25.  ich  ne  wils  niht  er- 
winden Nib.  112,  1.  ob  der  wil  suo- 
cheus  niht  erwinden  Parz.  593,  25. 
erwint  der  trügelichen  valscheit  Barl. 
218,  30  Pf.  der  räche  erwinde  ich 
nimmer  Stricker  3,  30.  weltlicher  liebe 
erwinden  Hätzl.  2,  2,  88.  da;  got 
waere  erwunden  siner  grö;en  barmunge 
Mar.  81.  wun  waer  sis  erwunden  W. 
Tit.  155,  2.  — mit  präpos.  erwin- 
den  an  ritterlicher  josle  troj.  s.  1 69.  b. 
wsre  ich  an  der  verte  erwunden  Otte 
711.  vgl.  schwanr.  1272.  Sih.  783. 
erwinden  mit  minne  myst.  296,  34. 
duo  si  erwant  von  dem  gebete  Jud. 
161,  2.  erwinden  von  dem  lasterle- 
bene, von  dem  geböte  Marleg.  21,  394. 
Pass.  K.  45,  76.  11.  den  ram  er 

an  erwant  ergriff  er  Genes,  fundgr. 
33,  20.  III.  da;  ich  die  kristen- 
liche  kraft  an  im  nicht  mac  erwinden 
überwinden  (?)  Pass.  K.  261,  1. 

erwinden  stn.  an  erwinden  ohne 
aufhören  Jerosch.  146.  b. 

unerwunden  part.  adj.  die  wile 
si  unerwunden  sint  so  lange  sie  nicht 
abstehn , es  noch  so  treiben  Iw.  242 
u.  anm - z.  6609.  ich  bin  vil  uner- 
wunden, Oranse  enwerde  gewunnen 
Türh.  Wh.  135.  c.  doch  bin  ich  des 
uuerwunden,  ichn  fiiere  des  golds  von 
Aräbi  da;  wir  beliben  zadels  fri  das. 
225.  d. 

gewinde  stv.  das  verstärkte  winde. 
1.  eine  süche  mit  alsulchir  vreise  in 
an  gewant  ergriff  Jerosch.  1 1 6.  d.  di 
Prü;in  si  an  gewundiu  griffen  sie  an 
das.  98.  d.  vumf  dorfir  si  an  gewun- 
din  das.  1 52.  b.  da;  er  si  ni  intblä- 
mele  joch  nt  unküschlich  an  gewant 
das.  130.  c.  2.  als  er  im  da;  sper 
0;  der  hant  gewant  troj.  s.  221/  d. 
dar  umbe  ich  0;  ir  dienste  mich  noch 
nie  gewant  MS.  H.  2,  318.  b. 

überwinde  stv.  1.  komme  über 
etwas  hinaus,  du  überwindest  überlebst 
nimmer  disen  tac  kchron.  37.  a.  2. 
übertreffe,  da;  was  ein  gelpfer  rubin: 
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doch  überwant  im  sinen  sch!»  diu  ma- 
get  vil  begarwe  mit  ir  liehten  varwe 
Er.  1562.  3.  besiege , überwältige, 

überstehe,  mach  ich  den  chunig  uber- 
winden, da;  ich  dem  die  chröni  abe 
ziehe  Diemer  193,  18.  sor  si  wänd  al 
uberwundin  havin  Anno  321.  mir  ist 
lieber  da;  mich  min  geselle  habe  über- 
wunden danne  erslagen  Iw.  278.  vgl. 
202.217.242.  wer  sieht  den  lewen? 
wer  sieht  den  risen  ? wer  überwindet 
jenen  unt  disen  Waith.  81,  8.  sint  si 
Clinschores  kraft  mit  sinen  listen  über- 
want Pan.  637,  1 9.  und  überwant 
din  güete  sin  übellich  gemüete  g.  sm. 
1307.  di  sullen  den  tüvel  überwun- 
den in  allen  sinen  bekorungen  myst. 
90,  38.  — bi;  in  der  smerze  über- 
want Trist.  9005.  — ein  diurir  wi- 
gant,  der  alli  sini  nöt  ubirwnnt  Die- 
mer 108,  10.  vgl.  Herb.  8684.  Iw. 
139.  145.  ich  hete  überwunden  mine 
sorge,  mine  swa?re  das.  162.  221. 
ir  überwindet  mit  im  alle  iuwer  nöt, 
disen  schaden  unt  diz  leit  das.  218. 
285.  niemen  kan  mit  trüren  siner  nöt 
nibt  überwinden  frauend.  445,  10. 

3.  überführe , beweise,  da;  si  in  nino 
wisten  an  nichte  überwunden  pf.  K. 
297,25. — mit  genit.  der  suche : die 
mit  falschen  zeugen  des  sint  überwun- 
den leseb.  1044,  3.  — ubirwundene 
bewiesene  schult  Jerosch.  173.  b. 

4.  bewege , vermag  zu  etwas,  a.  über- 
winden künde  nieman  dö  da;  edele 
wip  Nib.  1160,  1.  sit  ich  an  dir  niht 
enkan  deheine  tugende  vinden  noch 
mit  löre  überwinden  büchl.  1,  864. 

b.  mit  genitiv.  si  habent  si  des  über- 
wunden Iw.  156.  sine  künde  si  kei- 
nes guotes  mit  nihte  uberwinden  das. 
81.  diu  solte  eines  guoten  willen  die 
arme  Güdrün  überwinden  Gudr.  1037, 
4.  c.  mit  untergeordnetem  salze,  da; 
er  in  vil  chüm  überwant,  da;  er  sich 
dere  gebe  unterwant  Genes,  fundgr. 
49,  6.  da;  si  den  Tot  mit  ir  bete 
niht  mohte  überwinden,  da;  er  si  nas- 
me  in  sinen  gwalt  Er.  5909.  wolde 
in  mit  güete  überwunden  hfin,  da;  er 


den  ritter  haste  län  das.  5489.  dö 
wart  er  überwunden,  da;  im  der  vride 
gevallen  müest  troj.  s.  244.  d.  5. 
verschmerze,  etlichen  beiden , den  du 
niemir  uberwindest  pf.  K.  76,  5.  da; 
si  niemer  mö  die  reinen  uberwunden 
Har.  97.  jane  überwinde  ich  nimmer 
des  künic  Etzeln  man  Nib.  2252,  4. 
du  (Töt)  nimst  da;  leben  einem  alsol- 
hen  man,  den  diu  werlt  niht  überwin- 
den kan , und  gebeitest  eime  an  siner 
stat  dem  ie  diu  werlt  des  tödes  bst 
Er.  5926.  ir  habt  erbi;;en  armer 
liute  vihelfn , die  ius  niht  gunden  noch 
überwinden  künden  das.  5848.  der  töt 
hät  mir  benomen  da;  ich  niemer  über- 
winde mö  IUS.  l,68.a. — überwinden 
laster,  schaden,  schände,  leit,  nöt  u. 
dgl.  Iw.  64.  205.  kl.  147.  Nib.  2159, 
3.  2192,  4.  MS.  1,  53.  b.  U.  Trist. 
1763.  wie  sol  ich  die  bluomen  über- 
winden, die  so  gar  verdorben  sint  IS’ith. 
31,1.  da;  si  mit  ir  libe  niemer  wände 
überwinden  Flore  5787  S.  — in  den 
bedeutungen  3 bis  5 unorganisch  für 
überwinne?  vgl.  ahd.  uberwintan  und 
ubarwinnan,  s.  ich  winne. 

unüberwintlich  adj.  invictus,  in- 
superabilis  Diefenb.  gl.  158.  160.  der 
unoberwintliche  herzoge  Ludw.  38. 

unüberwunden  part.  adj.  nicht 
überwunden,  myst.  2,  591,  19. 

überwundenlich  adj.  mit  Wor- 
ten üb.  werden  überwunden  werden 
Silo.  4990.  vgl.  Graff  1,  752. 

unüberwundenlich  adj.  unüber- 
windlich. MS.  2,  1 22.  b. 

underwiude  swt.  nehme  ehcas 
über  mich , auf  mich , nehme  mich  ei- 
nes oder  eines  dinges  an.  mit  genitiv 
Gr.  4,  668.  1.  um  dafür  tu  sor- 

gen. ir  sult  iuch  underwinden  min,  in 
iuwer  pflege  wil  ich  sin  Wigal.  9000. 
vgl.  Iw.  69.  159.  Waith.  43,  15.  MS. 
2,  105.  b.  Pass.  K.  313,  58.  man 
underwindet  sich  der  gattin  myst.  28,  32. 
des , der  geliebten  Waith.  119,  28. 
Wigal.  9005.  MS.  2,  108.  a.  eines 
kindes , eines  knsben  um  sie  tu  erzie- 
hen, zu  unterrichten:  cbint  dere  du 
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dich  unterwintest  Genes,  fundgr.  75, 
19.  bat  in  da;  er  mit  stner  lere  des 
knabeo  underwunde  sich  troj . 44.  c. 
vgl.  Wigal.  1238.1601.  Pan.  165,8. 
der  arU  underwindet  sich  des  siechen 
nimmt  ihn  in  die  kur  a.  Heinr.  438. 
frauend.  25,24.  der  wirth  des  gastes 
Pan.  348,  29.  — sich  eines  orses 
underwinden  das.  247,  2.  dö  er  sich 
der  slü;le  underwant  Nib.  484,  1 . min 
armbrust  und  min  guldin  horn,  da; 
bevilbe  ich  dir:  des  underwint  dich 
Trist.  3738.  swa;  er  da  guoles  funde, 
da;  er  sichs  underwunde  und  e;  im 
behielte  aufbewahrte  Wigal.  8366. 

2.  um  es  tu  besitzen,  daher  a.  nehme 
tu  mir , nehme  in  besitz,  dö  under- 
wunden  si  sich  des  landes  unt  der 
bürge  Nib.  1064,  6.  sich  eines  pfär- 
des  underwinden  Wigal.  2576.  3255. 
sich  des  goldes  underwant  Rab.  195. 
dar  nicb  er  widdir  da;  capittil  sich 
des  amtes  underwant  es  usurpierte  Je- 
rosch.  151.  a.  wer  sich  sonder  wis- 
sen min8  gn.  h.  vremdes  weidevihes 
underwind  Gr.  w.  1,  649.  ist  das  si 
einen  glichen  man  nimt,  sö  underwin- 
dent  sich  des  göts  die  anderen  erben 
das.  3,  663.  sich  des  erhes  under- 
winden Freiberg.  str.  172.  b.  nehme 
rechtlich  den  besitz  einer  sache  in  an - 
spruch  (besonders  von  dinglichen  kla- 
gen gebraucht).  Gr.  w.  3,  365.  mins 
landes  ich  mich  underwant  Pan.  146, 
21.  3 . um  zu  thun  oder  zu  leiden. 

diu  hät  sich  underwunden  guoler  dinge 
US.  1,  68.  b.  da;  aller  beste,  da; 
si  dö  under  allen  sinen  listen  vant,  des 
underwant  si  sich  Trist.  7980.  vgl. 
Parz.  766,  3.  g.  sm.  1171.  da;  er 
sich  des  bete  underwunden , ze  dem 
er  dehein  reht  hete  Spec.  eccles . 37. 
sich  underwinden  dere  gebe  Genes, 
fundgr.  49,  6.  erzenien  a.  Heinr. 
1046.  grö;er  drö  Er.  9013.  der 
reise  Iw.  289.  koufes  handel  treiben 
das.  263.  der  nöt,  grö;er  arbeit  Wi- 
gal. 3372.  2816. 

underwinden  stn.  1.  sölch  was 
sin  underwinden  Parz.  165,  9 2.  b. 


underwinden  mich  da;  lörte  das.  146, 
25.  — das  pronomen  sich  fallt  weg ; 
s.  Gr.  4,  259. 

verwinde  swv.  1.  winde , mache 
zu,  bedecke;  wickele  ein.  gän  wir 
für  einen  foulen  hunt.  wir  verwinten 
die  nase  ioch  den  munt  Karaj.  31,6. 
dä  vor  verwinten  wir  den  munt  das. 
31,  9.  dä  ist  diu  wörheit  inne  ver- 
wunden unde  verdecket  als  da;  lieht 
in  der  laterne  myst.  364,  16.  er  hie; 
die  lichamen  in  guote  phelle  rlche  ver- 
winden und  vermachen  Barl.  400,  26 
Pf.  'l.bildl.  verwickele  mich,  swanne 
in  sorgen  sieb  verwindet  gar  näch  ir 
da;  herze  min  MS.  1,  85.  a.  er  was 
mein  vriedel,  ich  sein  Iraut,  sein  herze 
sich  in  mich  verwant  (:  pin  genant) 
schmiegte  sich  in  mich  Suchenw.  1 I , 
11,  179.  3.  besiege , überwältige , 

überstehe.  a.  dö  di  juden  wolden 
mit  ime  disputieren , dö  verwant  her 
si  alle  myst.  35,  12.  du  häst  ver- 
wunden mich  Pass.  362,  60.  mich 
ein  kint  verwinden  sal , da;  mir  den 
sige  hüte  nam  Pass.  K.  304,  86.  vgl. 
75,  77.  124,  68.  161,  25.  du  bist 
dran  ein  verwunden  man  das. 226,  77. 
wand  im  mit  wärheit  was  verwunden 
beide  kunst  unde  sin  Pass.  213,  69. 
b.  sö  hette  ich  verwuuden  al  mine  nöt 
gr.  Rud.  üfb,  27.  vgl.  Kolocz.  69.  altd. 
schausp.  1,297.  Vaterunser  1663.  Herb. 
7018.  mit  den  kinden  er  solde  ver- 
winden sine  äugest  das.  9166.  2107. 
4.  überführe,  wand  he  im  loikent  unde 
nicht  verwunden  ist  Freiberg.  str.  167. 
vgl.  205.  — mit  genit.  der  verwin- 
det in  wol  der  sache  das.  100.  182. 
wenne  he  in  des  verwindet  mit  dem 
richtere  und  mit  dem  dincwarlen  das. 
167.  man  verwant  si  des,  da;  si  ge- 
habten an  Jösum  Krist  s.  sl.  64.  5. 

bewege,  vermag  zu  etwas,  mit  drowe 
unt  mit  minnin  sö  virwant  in  Asprian 
da;  her  wart  sin  man  Roth.  770. 

6.  verschmerze,  wir  enwi;;en  wie  wir 
dich  verwinden  Herb.  10519.  10706. 
die  enmugen  den  töt  din  verwinden 
nimmer  das.  10423.  vurwunden  bete 
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ir  lant  beide  roup  unde  brant  das.  1861 
u.  anm.  vgl.  17575.  Alph.  62,2.  Su- 
chenw.  11,  125.  161.  Ludw.  68.  altd. 
schausp.  1,  2676.  leseb.  967,  25.  so 
ne  muge  wir 5 niemer  rner  verklagen 
noch  niemer  m£r  verwinden  L.  Alex. 
4471  W.  — verwinden  bessert  Lach- 
mann Nib.  2192,  4 statt  überwiuden ; 
schwerlich  der  spräche  des  gedicktes 
gemäß.  — in  den  bedeutungen  3 — 6 
unorganisch  für  verwinne  ? s.  ich  w i n 11  e. 

iinvervvuiiden  pari.  adj.  nicht 
überwunden.  Pass.  K.  29,  27.  30,51. 

widerwinde  1.  wende  mich  zu- 
rück. a.  gehe  nur  bis  auf  einen  ge- 
wissen punkt,  finde  ein  ende,  der  tum- 
ben  tumpheit  wil  nilil  widerwinden  MS. 
H.  3,  422.  a.  diu  vogelin  hänt  an  ir 
vröuden  widerwundeu  unt  vliegent  also 
wiselös  das.  278.  bi  der  haut  der 
stich  im  körne  widerwant  Herb.  1 1 638. 
da;  in  den  wölken  widerwant  der* 
swerte  klingen  troj.s.  220.  a.  öf  dem 
ende  widerwant  da;sperisen  Hab.  652. 
vgl.  ich  winde.  b.  mit  genitiv. 
wende  mich  von  etwas  ab,  komme  von 
etwas  zurück,  dd  si  des  Zornes  muo- 
tes  widerwant  Nilh.  30,  7.  2.  ich 

widerwinde  mich  mit  genit.  widersetze 
mich , widerstrebe.  swer  sich  des  wi- 
derwinde, der  frouwen  rehle  fröide 
wer  MS.  1,  6.  a.  3.  lief  an  in  da; 
er  in  (eum)  widerwant  (:  hant)  zu- 
rücktrieb  ? kröne  13248  Sch.  die  stelle 
ist  dunkel  und  die  leseart  vielleicht 
nicht  richtig. 
wiut  stm. 

iiberwiut  stm.  Überwindung,  der 
uberwint  ketan  habet  tero  irdiskun  burdi 
Boeth.  leseb.  146,  14. 

underwint  stm.  das  unterlassen , 
der  Verzug,  äne  underwint  Oberl.  1860. 

widerwint  stm.  1.  das  sich  zu- 
rückwenden,  das  aufhören,  pflac  wandern 
die  himels  strafe,  swie  er  mochte,  öne 
widerwint  Pass.  K,  1 30,  9.  doch  hüfte 
sich  ir  ungemach  unde  dructe  si  öne 
widerwint  ohne  unterlaß , unaufhörlich 
Pass.  74,  5.  die  kemenäte  man  im 
brach  öo  aller  bande  widerwint  ohne 


säumen , sogleich  (?  oder  ohne  wider- 
stand) Marleg.  24,  251.  2.  das  wi- 

derstreben, widerstand,  ich  mach  tön 
aue  widerwint  ohne  daß  mich  etwas 
hindert,  swa;  sö  mir  wil  behagen  Pass. 
171,  95.  vgl.  203,  17.  275,40.  öne 
widerwint  ohne  widersprach , sicherlich 
Ottoc.  c.  19.  3.  Widerwärtigkeit. 

sin  tage  mit  vreuden  traten  hin,  wand 
er  nicht  bete  widerwint  Pass.  K.  566,  33. 
winde  stf.  Windung. 
widerwinde  stf.  nu  quam  ein  wi- 
derwinde Widerwärtigkeit , die  im  den 
hof  machte  leit  Pass.  K.  p3,  20.  sin 
gesinde  da;  äne  widerwinde  ohne  wi- 
derstreben, ohne  säumen  mit  im  zu  dem 
gelouben  quam  das.  381,  14.  vgL  wi- 
derwint. 

winde  swf.  winde.  1.  torclea 
Diefenb.  gl.  274.  2.  die  winde , am 

zelte , engl,  window?  diu  winde  was 
gevieret.  siu  was  böch  unde  wit:  ein 
teil  was  ein  samit  Lanz.  4808.  Artös 
gezelde  was  genomn  diu  winde  von 
dem  huote  Parz.  729,  1.  kameraere 
sluogen  die  winden  zuo  das.  801,  30. 
des  gezeltes  winden  nam  man  abe  das. 
803,  1.  nu  was  er  ü;  gesloffeo  durch 
die  winden  (sing.)  W.  Tit.  157,  4. 
brach  halt  der  winden  ein  teil  ü;  der 
phtele  das.  158,  1.  vil  richer  lest 
eieret  di  winden,  dar  an  mohte  man 
vinden  vil  tier  an  den  samit  geweben 
Türl.  Wh.  129.  b.  3.  eine  pflanze. 
ligusticum  sumerl.  62,  57.  corriola 
voc.  o.  43,  48. 

angelwinde  cardines  gl.  Mone  5, 87. 
boumwinde  edera  voc.  trat. 
garn  winde  girgillus  voe.o.  13,16. 
wedewinde  ligustrum,  hedera  gl. 
Schmeller  4,  30. 

wegewinde  vinca,  convolvulns, 

corrigibula  roc.1482. 

wiulbant,  winthalse,  wiutisen, 
wintsebaflen,  wiutseil,  wintwunn, 
windebluome  s.  das  zweite  wort. 

widerwinde  swm.  s.  wider- 

winne. 

wiudel  swf.  windel.  ahd.  win- 
tila  Gr. 2,  114.  Graff 4,760.  fascie 
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wintel  sumerl.  31,  48.  in volu men- 
tu m windeln  altd.  bl.  1,  351.  die 
windelin  die  si  hete  brächt  Pass,  19, 
49.  da;  kint  gewunden  in  windeln 
schausp.  d.  MA.  16  9. 

windelliu  stn.  windelline  du  iine 
gedähtest  Diemer  297,  7. 

windel  swv.  hülle  in  windeln  ein, 
wickele  ein.  mit  bösen  tuochelinen  ge- 
windelt werden  Spec.  eccles.  39.  ein 
cbint  mit  tuochelinen  gewindeloti;  das . 
14.  die  windel,  darein  Krislus  gewin- 
delt ward  Tetzel  Rosmit.  148.  lac  in 
einem  körbelin  gewindelt  Renner  1896  9. 

bewindet  swc.  bewickele  mit  win- 
deln. ein  sögende;  kint  bewindeile; 
myst.  341,  29. 

windinc  stm.  fasciola , wintinge 
gl.  Mone  7,  33.  fascialis  windinc 
sumerl.  7,  33.  ahd.  wintiug  Graff  1, 
760. 

wintlinc  stm.  I . bohrer.  2. 
winde , die  pflanze.  Schmeller  4,  108. 

wanthalse,  wantius  s.  das  zweite 
wort. 

want  stn.  gewandt  zeug  zu  klei - 
dern.  Crane  724.2230.  die  seltsiene 
want  Roth.  3075  ist  in  wät  (:  gäQ  zu 
bessern . 

badewant  stn.  vestis  mulatoria 
sumerl.  19,  53.  tgl.  badegewant. 

ge  want  stn.  gewand,  sowohl  das 
bereits  fertige , als  das  zeug  dazu.  ahd. 
giwant  bedeutet  terminus,  finis  Graff 

1,  762.  Gr.  3,  446.  indumentum  su- 
merl. 10,  31.  1.  kleidun g , kleid. 

den  besteu  zobel  den  man  vant,  da; 
was  der  maget  gewant  a.  Heinr.  1026. 
da;  gewant  ob  den  enkelen  erwant  Lanz. 
5859.  da;  oberste  gewant  das  ober- 
kleid kröne  288.  a Sch.  Hnin  gewant 
Parz.  588,  1 2.  fuhsin , wiltwerkin 
gewant  Rolocz.  174.  175.  viretaglich 
gewant  MS.  H.  3,  228.  b.  ir  gewant 
ist  seltsiene  Roth.  254.  rieh  gewant 
Iw.  137.  niwe;  gewant  Nib.  359,  2. 
sweu  si  kleident  mit  ir  reinem  muote, 
guot  and  edel  da;  gewant  ist  MS.  H. 

2,  318.  b.  — swie  unhovebsere  ge- 
wandes  balp  was  die  kleidung  betraf  er 


• i 


w®re  Trist.  4028.  — wrie  sin  ding 
alle;  was  getän  an  libe  und  an  ge- 
wande das.  3815.  mit  wlbe  joch  mit 
gewande  fuor  er  Genes,  fundgr.  30,5. 
va;;ete  sie  mit  gewande  Roth.  1184. 
tuot  iueb  0;  dem  gewande  Mai  199. 
11.  — gilt  gewant  haben  Roth.  31. 
vgl.  Nib.  63,  2.  345,  4.  beten  hörin 
gewant  an  Diemer  143,  3.  der  bet 
an  im  alsolch  gewant  Parz.  225,  9. 
gewant  tragen  das.  776,  l I.  Roth.202. 
leite  nider  sin  gewant  leseb.  300,  4. 
zarte  abe  sin  gewant  Iw.  124.  ouch 
zöch  im  mer  gewandes  abe  mauec  wol 
geborner  knabe  Parz.  243,  17.  wer 
sol  mir  bieten  zum  anziehen  reichen 
min  gewant  das.  245,  24.  da;  ge- 
want  da;  me  machet  Windb.  ps.  572. 
die  beide  in  hie;en  soumen  beide  wä- 
fen  und  gewant  Nib.  68,  4.  den  frem- 
den unde  den  künden  gap  er  ros  unde 
gewant  das.  28,  4.  swelhem  edeln 
mau  er  glt  gewant,  des  wip  wirt  ouch 
bekleil  MS.  2,  2.  b.  vgl.  Grimm  über 
schenken  und  geben  s.  1 28.  — plural. 
er  va;;ote  sine  olbenten  mit  sinen  guan- 
ten  (bezieht  sich  nicht  bloß  auf  die 
fertigen  kleider)  Genes,  fundgr.  45, 
24  2.  rüstung.  dö  spranc  si  näch 

dem  würfe,  da;  löte  erklang  ir  gewant 
Nib.  435,  4.  vgl.  67,  1.  85,  3.  422, 
2.  423,  3.  dö  nam  der  herre  Diet- 
rich selbe  sin  gewant : im  half,  da; 
er  sich  wafent,  der  alte  flildebrant  das. 
2261,  1.  er  fuorte  ein  stehelin  gewant 
troj.  s.  160.  d.  hete  an  sich  getän 
von  stahelringen  ein  gewant  das.  s. 
26.  b.  ein  isenin  gewant  fiieren  Nith. 
1 3,  4.  3.  allgemeiner  was  zum  an - 

zuge  oder  zur  bewaffnung  gehört,  da; 
vingerl  und  der  stap  und  ander  vil  be- 
zeichenlich  gewant , dä  von  si  bischof 
sint  genant  tod.  gehüg.  63.  da;  swert 
ist  ein  riterlich  gewant,  e;  zimt  wol 
in  iuwer  hant  pf.  K.  1 98,  7.  4.  zeug. 

si  (die  kaufleuie)  fuorten  misselich 
guant  Genes,  fundgr.  54,  32.  gewant 
unverschröten  En.  12988.  ich  (sagt 
ein  kaufmann)  han  gewant,  daz  al  der 
Franzoyser  laut  niht  mac  erziugen  be;- 
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5er  wät  W.  Wh.  137,  27.  Hymber- 
ger  (cor.  Linlberger),  Arras  und  alle; 
dünne;  gewant  Münch,  str.  a.  324. 
Ginthisch  gewant  und  Ypirscb  und  Bros» 
lisch  gewant  Freiberg.  str.  279.  ge- 
want snlden  und  veile  haben  das.  279. 
H.  zeitschr.  6,  427.  der  da;  guote 
gewant  zuo  hadern  machet  Bert.  294. 

badegewant  stn.  die  bekleidung , 
die  man  umwirft , wenn  man  aus  aem 
bade  gestiegen  ist.  zwei  padgewant 
Genes,  fundgr.  71,  3.  al  min  bade- 
gewant  frauend.  229,  7. 

beingewant  stn.  beinbekleidung. 
Kön.  s.  137.  Oberl.  113. 

bettegewant  stn.  beltzeug.  Je - 
rosch.  177.  c.  Ludw.  14.  tgl.  locti- 
sternium  beltegewant  voc.  0.  16,  1. 
sumerl.  50,  42.  Diefenb.  gl.  165. 

birsgewaut  stn.  jagdkleidung.  dö 
was  nu  Qf  gesoumet  sin  edel  pirsge- 
want  Nib.  861,  2.  916,  3. 

brutgewant  stn.  brautkleid.  si 
leit  ir  brQtgewanl  an  Judith  161,  12. 

gürtelgewant  stn.  gewand , das 
mit  dem  gürtel  befestigt  wird,  die  gur- 
tel  und  da;  gurtelgewand  Gr.  w.  1 , 1 06. 

hofgewant  stn.  kleid,  wie  man 
es  am  hofe  trägt.  Teichn.  285. 

lioubetgewant  ■ stn.  kopfbedeckung. 
verbant  die  wunden  mit  der  vrouwen 
houbetgewant  Pari.  507,  22. 

inge want  stn.  eingeweide.  MS.  2, 
t 91.  b. 

isengewant  stn.  rüstung  aus  ei- 
sen, panzer.  Iw.  44.  Wigal.  5496. 
kröne  185.  b.  MS.  1,  38.  b.  Isen- 
gewant vegen  uude  riemen  Er.  2409. 
mit  isengewanle  gnn  Wien,  handf.  285. 

kamergewaut  stn.  kleider , die  in 
der  kameren  aufbewahrt  werden,  auf 
reisen  werden  sie  auf  lastthiere  ge- 
packt und  sind  daher  den  reisekleidern 
entgegengesetzt,  manec  soumaer  muose 
tragen  kappein  unde  kamergewant  Parz. 
669,  5.  353,  8.  Wigal.  1 1460. 

kistengewant  stn.  kleidung  die 
in  der  kiste  aufbewahrt  wird.  Haitaus 
1091. 

kramgewant  stn.  zeug , gewebte 


waaren  für  den  cerkauf.  Roth.  3077. 
3094.  Parz.  360,  15.  563,  12.  616, 
16.  623,  25.  kramgewant  veile  füe- 
ren,  haben  das.  521,  12.  Freiberg, 
str.  278. 

kürsengewant  stn.  pelzkleidung. 
Cgm.  bei  Schmeller  4,  100. 

iinge want  stn.  leinenzeug.  Kulm. 

r.  4,  50. 

messegewant  stn.  messgewand. 
b.  d.  rügen  1189.  Am.  1419.  1461. 
praeparamentum  Diefenb.  gl.  221. 

nahtgewaut  stn  nachtkleid.  da; 
uns  niener  nabtgewant  noch  sö  vil  so 
ein  bemde  underwtien  scheide  büchl. 
2,  660. 

nidergewant  stn.  untere  beklei- 
dung, hosen.  leseb.  942,  5. 

obcrgewant  stn.  obere  bekleidmg. 
man  zoch  in  abe  sä  zehant  ir  schuohe 
und  ir  obergewant  H.  zeitschr.  8,  98. 

renoegewaut  stn.  bekleidung , rü- 
stung , welche  man  bei  dem  ritterlichen 
rennen  trägt,  sin  rennegewanl,  sö  er 
Qf  den  buhurt  reit  Helbl.  8,  323. 

reisegewant  stn.  reisekleidmg. 
Türl.  Wh.  105.  a.  da;  reisegewsnl 
abe  ziehen  Parz.  807,  28. 

sturmgewant  stn.  kampfrüstung. 
Alph.  121,  3. 

toufgewant  stn.  taufkleid.  H 
heldenb.  1,  76. 

wicgewant  stn.  kriegsrüstung. 
Nib.  1535,  2.  2254,  3.  Gudr.  1146, 
2.  1376,  2.  sluffen  iu  ir  wicgewant 
Roth.  2682. 

gewantsnider  s.  das  zweite  wort. 
gewendeltn  stn.  kleines,  armse- 
liges gewand.  er  zöch  Q;  sio  geweo- 
delin,  den  herren  slouft  er  dar  in  kchron. 
10.  b.  gewändelin  Engelh.  6105. 

gewande  swc.  kleide.  Schmeller 

4,  101. 

gewander  stn.  der  das  reckt  hat 
ellenwaaren  zu  verkaufen.  Augsb.stdtb. 
Schmeller  4,  101. 

bewände  swv.  bekleide,  di  beide 
sich  bewanten  mit  stölinem  gewande 
pf.K.  264,25.  im  reime  auf  babeteo; 
vielleicht  bewäten  zu  lesen. 
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want  (gen.  wende)  stf.  w and. 
Graff  1,  761.  1.  paries.  a.  ei- 

gentlich. diu  roörniie  want  fundgr. 
2,  127,  11.  e;  was  doch  ein  dickiu 
want  enzwischen  iu  unde  mir  a.Heinr. 
1326.  swä  brinnet  mlnes  gebüres  want 
Vrid.  122,  5.  tgl.  MS.  1,44.  a.  ein- 
halp  der  kemenäten  want  vil  venster 
bete,  da  vor  glas  Pass.  553,  5.  er 
ersuochle  want  unde  w ant  Iw.  23 1 . — 
er  sach  an  einer  wende  eine  tür  wit 
offen  stön  Parz.  566,  5.  kleine  ker- 
zen  umbe  an  der  wanl  Parz.  229,  27. 
wilt  du  den  schilt  alsö  ze  halse  nemen, 
er  bienge  ba;  an  einer  want  Winsbeke 
1 9.  ich  hän  beschouwet  manege  want 
da  icb  den  schilt  ba;  hangen  vant  den- 
ner  iu  ze  halse  taete  Parz.  173,  15. 
vgl.  560,  20.  — zuo  einer  anderen 
wente  sä;en  (bei  tische ) diu  lanlliute 
Genes,  fundgr.  67,  1.  dem  wirte  unt 
den  frouwen  gar  ( welche  abgesondert, 
aber  in  demselben  zimmer  speisen) 
dienden  meide  wol  gevar:  auderhalp 

den  ritern  an  ir  want  diende  (bei  ti- 
sche) manec  sarjant  Parz.  637,7.  da; 
die  riler  eine  want  heten  sunder  dort 
hiu  dan  das.  636,  20.  als  man  iuch 
gestern  sitzen  sach , iesllche  haben 
die  selben  want  W.  Wh.  311,  13. — 
was  gelegen  bi  der  want  Iw.  12.  lach 
bi  einer  wrende  u.  slief  Griesh.  pred. 
2,  65.  stöt  zuo  des  sales  want  A 'ib. 
2056,  1.  leinte  sinen  schilt  zuo  des 
sales  want  das.  1771,  1.  er  körte 
sich  zer  wende  (wie  sterbende  thun) 
Reinh.  2 241  «.  anm.  swenne  sieb  der 
sieche  köret  zuo  der  wende,  da ; ist 
niht  guot  fundgr.  1,  326.  vgl.  Bert. 
407,  ipo  das  als  das  erste  Zeichen  des 
todes  angeführt  wird,  der  tot  lie;  im 
die  muo;e  niht,  da;  vil  mnnegem  doch 
geschiht,  da;  er  gein  der  wende  sich 
körte  und  nteme  sin  ende  H.  Trist. 
6409.  — da;  si  mit  der  einen  want 
wären  gescheiden  Flore  5656  S.  man 
treib  si  D;er  w'ende  aus  dem  gemache 
Pass.  K.  627,  76.  — bö;en  an  die 
wanl  a.  Heinr.  1258.  si  hienc  in  an 
eine  want  Nib.  588,  2.  ein  venster 


gienc  durch  die  want  Iw.  127.  unze 
da;  er  durch  die  want  ein  loch  gände 
vant  a.Heinr.  1229.  sagen!  mir;  her 
durch  die  want  das.  1267.  der  lewe 
sach  durch  die  wsnt  Iw.  246.  e;  sint 
die  gedanke  des  herzen  min  : da  mite 
sihe  ich  durch  märe  und  ouch  dur 
wnnt  Waith.  99,  30.  — ich  hän  mir 
gezeiget  durch  der  vinster  want  (die 
keine  fenster  hall)  Er.  7 905  «.  anm. 
si  gleslel  durch  der  vinster  w ant  Parz. 
466,  21.  — plural.  min  dach  ist 
föl , sö  risent  mine  wende  Waith.  25, 
5.  der  palas  und  die  wende  was  al- 
le; über  ai  gezieret  M6.  527,1.  von 
samite  und  von  zendal  warn  behängen 
die  wende  Mai  214,  15.  die  wende 
gar  behängen  mit  spern  ai  umbe  Yan- 
gon Parz.  60,  7.  er  truoc  se  in  si- 
nen henden  alumb  zen  vier  wenden  unz 
aber  wider  zuo  der  tür  das.  231,  28. 
die , mine  vier  wende  bezeichnung  des 
eigenen  hauses.  der  wirt  (herr)  dar 
inne  ist,  da;  he  di  vier  wende  inne 
hät  Freiberg.  str.  160.  in  minem  höse, 
in  minen  vier  wenden  das.  161.  ich 
ufTene  mine  vier  wende  zu  suochene 
Mühlh.  str.  49.  di  vier  wende  im  ge- 
richtslokal, wo  die  r echtster handlung 
vor  sich  geht  Münch,  str.  235.  vgl. 
Schmeller  4,  99.  b.  bildl.  e;  was 
iedoch  ein  kurziu  want,  dä  sö  lanc 
wip  inne  sa;  (das  herz  ist  gemeint) 
Parz.  584,  18.  0;  töten  machte  er 

eine  want  troj.  s.  199.  c.  ir  sinnes 
want,  siner  sinne  wende  Frl.  269,  2. 
4,  1 0.  er  swende  al  des  schalzes 
wende  das.  82,  11.  — Scheidewand: 
ein  want  hät  ha;  unt  minne  undersla- 
gen.  diu  unkunde  was  diu  want  diu 
ir  herze  underhant  Iw.  258.  2. 

f eiswand,  steiler  abhang.  eins  velses 
want  Parz.  268,  27.  458,  14.  eins 
gebirges  want  das.  455,  27.  in  ein 
abgründe  tief  viel  er  über  eine  want 
Barl.  116,  35  Pf.  ü;  der  wende  sach 
er  ragen  vier  grö;er  würme  boubet 
das.  118,  18.  3.  die  seile,  a.  des 

Pferdes,  da;  ors  was  starc  ze  beiden 
wenden  Trist.  6669.  nach  Frisch  2, 
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421.  b heißen  wände  die  beiden  sei- 
len des  hufs  eines  pferdes.  b.  der 
harfe.  ir  harpfen  spii  sluoc  si  ze  bei- 
den wenden  mit  harmbianken  henden 
Trist.  80  69.  c.  des  bogens.  ? hier- 
her: die  phile  sie  süre  zuo  den  wen- 
den vaste  zugen  (so  daß  sie  dicht  an 
die  seitenwände  des  bogens  kamen , 
dieser  also  bei  dem  schusse  stark  ge- 
krümmt wurde?)  Mb.  1280,  4.  doch 
vgl.  wende. 

Iialsbercwant  stf.  panzerwand, 
läge  von  metallringen , die  den  panzer 
bildet.  er  stach  in  gein  dem  herzen 
in  durch  beide  halspercwende  Lanz. 
1521. 

niürwant  stf.  mauerwand.  in- 
nerhalbe der  mürwente  H.  zeitschr. 
8,  151. 

schifwant  stf.  wand  des  Schiffes. 
die  schifwende  krähten  Gudr.  1137,2. 

steinwaut  stf.  1 . steinerne  wand. 
Diemer  370,  19.  372.  2.  2.  fels- 

wand,  hoher  fels,  steiler  abhang.  prae- 
cipitium  gl.  klone  8,  397.  — Wigal. 
607.  4511.  6431.  Trist.  9006.  kröne 
113.  a Sch.  116.  a.  MS.  1,  23.  Pass. 
K.  367,  80.  ob  Etzel  sich  verslüfle 
in  löcher  der  steinwende  kl.  4421  Ho. 

3.  hole , kerker.  da;  ich  wa?r  ver- 
mürt  in  ein  steinwant  Eggenl.  142. 
ist  er  noch  niht  ü;  der  steinwant  Wolf- 
dietr.  178.  //.  heldenb.  1,  94. 

leimstcinwaiit  stf.  maceries  gl. 
Mone  8,  250. 

wände  /'.  Wendung  (versura) 
gränze?  ahd.  wanda  turbo  Graff  I, 
761.  — ? hierher  nach  dir  üf  der 
wonle  trabent  meide  im  vinster  mit  ir 
palmen  die  got  singent  lop  und  salmen 

H.  zeitschr.  8,  281. 

anwande,  auwant  f.  gränze ; 
zunächst  die  stelle  wo  der  pflüg  sich 
wendet , daher  auch  rand  eines  acker- 
feldes , der  nicht  mit  umgepflügt  wer- 
den darf.  ahd.  anawanta  versura  Graff 

I,  762.  vgl.  Schmeller  4,  102.  Gr.  d. 
wb.  1,  513.  si  ne  erlenchent  sich 
niener  an  den  anewanten  H.  zeitschr. 
8,  153.  tribent  mich  mit  wiges  her 


ab  miner  anewende  Nith.  45,  2.  wir 
sint  von  einem  lande  da;  ist  an  siner 
anwande  Cgm.  bei  Schmeller  a.  a.  o. 
da;  des  nbgrundes  anewant  berg  und 
5 tal  üf  wa;;er  sitzet  Tiirl.  Wh.  2.  b. 
sprechen  umb  ein  anwand  oder  umb 
einen  hag  Gr.  w.  1,212.  die  anwan- 
den das.  3,  395.  2.  ein  gewisses 

maß  für  flächen  und  entfernungen.  ein 
10  acker  des  sind  zwu  anwand  und  gend 
über  den  langen  grasweg  M.  B.  23. 
598.  sol  er  drie  stunt  ruefen  den 
huobern  die  da  niht  sint  und  sö  iege- 
liehe  stunde,  das  ein  man  möchte  drle 
15  anewanden  gegäu  Gr.  w.  1,  632.  tgl. 
anwende. 

anwande  stce.  gränze , stoße  an. 
Schmeller  4,  1 02.  Gr.  w.  3,  627. 
gewande  f.  gränze.  über  die 
20  gewaude  duringischer  lande  Elisab. 
Diut.  1,401.  lanlgräve  der  gewande 
das.  404.  alumme  in  der  gewande 
Babenberger  lande  das.  428.  bl  Marc- 
bürg  der  gewande  das.  457. 

25  nngewande  f.  unbekannte  gränse, 
unbekanntes  land.  nu  sin  wir  hie  io 
lande  in  frömder  ungewande  an  wlse- 
düm  gedriben  Elisab.  Diut.  t,  410. 
ge  wende  stn.  ein  ackermaß. 
30  Frisch  2,  439.  b.  Schmeller  4,  1 03. 
ein  rechte  daicze  mail  leimiges  mas^e 
die  schol  vier  eckerlenge  haben  und 
jede  eckerlenge  sol  haben  zwelf  ge- 
wende,  das  sint  acht  und  vierzig  ge- 
35  wende , und  iedes  gewende  sol  haben 
dreissig  mes;ruten  Brünn,  str.  s.  223. 
der  herre  sol  ouch  haben  das  dritte 
gewende  in  der  vogetigen  Gr.  ic.  I, 
701.  vgl.  gewende  Stadium  voc.  Vrat. 
40  1422.  * 

wende  adj.  nur  in  Zusammen- 
setzungen. 

missewende  adj.  ein  missewen- 
der  lip  eine  person  die  tadel  verdient 
45  MS.  2,  140.  b. 

unwende  adj.  nicht  rückgängig 
zu  machen , nicht  abzuwenden,  vgl 
unwendec.  e;  ist  unwende,  er  muo; 
her  urst.  124,  2.  warn.  1168.  da^ 
50  ist  unweude  Nith.  28,  35  u.  H.  ».  50, 
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t t.  Helbl.  I,  547.  8,  1 1t.  Gfr.  I.  3, 
13  u.  Pf.  Germ.  3,  80. 

inwcnde  adv.  inwende  innerhalb 
einem  mönäde  Wien,  handf.  293.  vgl. 
inwendcc. 

ü^wende  adv.  auswendig,  vier 
stein  ü^wende,  und  in  der  mitte  ein 
O/toc.  598.  a. 

wende  stf.  1.  wende , umkehr, 
Wendung  nach  rückwärts,  ahd.  wendt 
Graff  4,  761.  da$  lant  durchrittin  si 
äue  wende  von  ende  zu  ende  Jerosch. 
103.  d.  tuo  das  (des?)  wend  wende 
das  ab  Hätzl.  1,99,41. — Sne  wende 
s.  v.  a.  unwende,  unwendec  unabwend- 
bar , unvermeidlich : diu  nöt  ist  ane 
wende  warn.  828.  immer  6ne  tröst 
unt  äne  wende  das.  3370.  da$  ist 
ane  wende  Wigal.  608.  swa^  dem 
manne  geschehen  sol,  da£  geschiht  im 
ane  wende  das.  2295.  vgl.  MS.  2, 
222.  a.  Hadam.  168.  — da^  tet  er 
ane  wende  unläugbar , sicherlich  Mar, 
72.  dö  stuont  er  äne  wende  das.  1 5 1 . 
si  sint  ane  wende  der  werlde  ein  vil 
sfle^e;  spil  Wigal.  2392.  ich  hielte 
e;  ane  wende  toth.  50,  10  und  H. 

2.  das  äußerste  ende , grünte,  got 
vater  und  din  goteliche  kraft,  du  wende 
an  ende  endehaft  amgb.  37.  b.  MS.  H. 

3,  93.  b.  oder  ist  hier  das  wort  neu - 

irum  ? vgl.  ahd.  enteo  ni  wenteo  und 
Wackernagel  zum  Wessobrunner  ge- 
bete  57.  vgl.  ndd.  van  ende  bet  to 
wende  ton  einem  ende  bis  zum  andern 
Brem.  wb.  5,  227.  daher  3.  him- 
melt gegend.  si  göt  zu  einer  wente, 

diu  östert  ist  gechörit  Diut.  3,  31. 
swaj  lebet  in  den  vier  wenden,  Osten 
westen,  norden,  sunder  Türl.  Wh.  2.  a. 
— die  vier  wende  die  vier  grund- 
slofje , elemente : viur,  erde,  wajjer 
unde  luft  amgb.  43.  c.  oder  gehören 
diese  stellen  zu  want?  4.  Wendung , 
weise,  wol  im  swer  rechte  wende  an 
der  nötdurfl  hflt  erlesen  Pass.  K.  432, 
2.  näch  schätze  was  er  harte  scharf 
in  klüger  wende  das.  184,  44.  ein 
begin  in  güter  wende  das.  463,  87. 
in  güter  wende  iu  den  gelouben  ku- 


men  das.  427,  1 7.  sin  stimme  hüf  er 
dran  enpor  und  sanch  in  rechter  wende 
in  der  richtigen  melodie  hin  unz  an 
da^  ende  Pass.  1 42,  2.  5.  Wendung 

des  geschicks?  der  chunich  siu  ge- 
meinlichen  bat,  da^  in  sine  wende  wiere 
I eit  Judith  133,  12.  vgl.  missewende. 
wie  dieses  wort  die  Wendung  zum  schlech- 
ten nicht  bloß  durch  misgeschick , son- 
dern auch  durch  eigene  schuld  bedeu- 
tet , so  könnte  auch  das  einfachem  endo 
jedes  benehmen , also  auch  ein  schlech- 
tes, ein  vergehn  bedeuten,  daher  ver- 
mutet Diemer  zu  Judith  176,  17:  öwi 
der  wende  der  missethat , die  ein  wip 
hat  begän.  die  hs.  hat:  6 widerwen- 
de, was  auch  richtig  sein  könnte;  vgl. 
w i d e r we  n d e.  Haupt  z.  d.  st.  will 
öwi  der  missewende  lesen ; näher  liegt 
noch  öwi  der  widerwende.  6.  der 
ort , wo  beim  furniere , wenn  die  speer e 
verstochen  sind , gewendet  wird?  sin 
ors  er  dannen  vuorte  und  lie;  in  iu 
der  wende  ligen  kröne  4003  Sch.  vgl. 
Zarncke  beitrüge  zur  erklärung  und  ge- 
schickte des  Nibelungenliedes  ( Leipzig 
1857)  s.  167.  7.  zweifelhaft  ist  ob 

tob.  1280,  1 (204, 5 Z.  1367,4  //o.) 
hierher  gehört,  die  hs.  A.  liest  die 
phfle  sie  sere  zuo  den  wenden  vaste 
zugen;  C dagegen:  ir  pfile  si  vil  sere 
mit  kraft  unz  an  die  wende  zugen.  ent- 
weder sind  die  seitenwände  des  bogens 
gemeint , denen  der  pfeil,  wenn  der 
bogen  stark  angespannt  wird,  von  der 
seite  nahe  kommt  (s.  want),  oder 
wende  bezeichnet  eine  stelle  oder  einen 
theil  des  pfeils,  etwa  das  ende  des 
Schaftes , wo  die  pfeile  mit  ihren  lul- 
len festgeschraubt  wurden,  oder  die  Wi- 
derhaken desselben,  wie  Zarncke  a.  a. 

0.  ausführt. 

abvvemle  stf.  anstatt  zum  abwen- 
den des  wassers,  dumm  oder  dgl.  wer 
ab  wende,  wöhr  dar  in  (im  Rhein) 
mache  Gr.  w.  1,  484. 

anwcnde  stf.  s.  c.  a.  anwande, 
aiiwaiit.  Mühlh.  str.  47.  eiuen  wrech 
oder  eine  anewende  für  sniden  Gr.  w. 

1,  811.  an  der  anewende  des  ger- 
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slenfeldes  das.  709.  vgl.  Gr.  d.  tob. 

1,  518. 

leitwende  stf.  Wendung  zu  leit; 
leiden.  entwichen  dere  werlllichen 
leidwende  H.  zeitschr.  8,  151.  da 
sluont  sin  heiligiu  muoter  bi,  da  gie 
ein  swert  durch  ir  lip  ; da;  was  der 
michel  jämer  unt  diu  kreftige  leide- 
wende , die  si  bete  umbe  ir  vil  lieben 
sun  Roth  pred.  23.  einen  schuldigen 
anklagen  durch  leilwende  um  ihm  ein 
leid  zuzufügen  Straßb . str.  3,  10  9. 

vgl.  Oberl.  913. 

missewende  stf.  das  abweichen 
vom  bessern  zum  schlechtem , sei  es 
zufälliges  fehlschlagen  oder  cerschuldet ; 
besonders  das  letzte , daher  auch  was 
tadelhaft  ist , tadel,  makel.  lop  und 
missewende  Lanz.  3660.  elliu  misse- 
wende  in  vlöch  an  ihm  war  nichts  aus- 
zusetzen Parz.  751,8.  die  wibes  mis- 
sewende vlöch  das.  113,  12.  94,  26. 
er  was  vor  schaden  sö  behuot,  da; 
missewende  an  im  verswant  dos.  .596, 
1 5.  missewende  was  sin  riuwe  was 
schlecht  war  betrübte  ihn  das.  476,  1. 
altiu  missewende  wart  verlrochen,  dö 
gestochen  zuo  dim  edeln  herzen  wart 
ein  sper  MS.  2,  200.  b.  — solher 
missewende  eine  so  schändliche  hand- 
lung  ein  heit  nu  nimmer  begat  Nib. 
922,  4.  der  nihtes  ungelönet  lät  der 
missewende  noch  der  tugent  böses  noch 
gutes  Parz.  467,15.  icnn  müese  wer- 
den bezigen  unfuoge  unt  missewende 
Trist.  15497.  missewende  bar  troj. 
s.  237.  c.  blö;  Parz.  825,  10.  fri 
das.  504,  2.  Waith.  34,  36.  58,  30. 
ein  wip  diu  lobes  und  Ören  si  diu  nide 
ein  ander  drumbe  niht,  diu  ouch  si 
missewende  vri  MS.  2,  260.  b.  — diu 
£re  ist  missewende  widerbrühlig  das. 

2,  128.  a.  der  stöt  er  ze  prise  vor 
missewende  bar  das.  1,  134.  b.  be- 
wert vor  m.  Barl.  65,  23.  145,  13. 
vor  m.  vr!  Parz.  62,  10.  87,  18.  vor 
m.  ein  wäriu  fluht  das.  4,  22.  wil  si 
trcesten  mich  aleine  sö  wird  ich  vri 
von  missewende  (s.  v.  a.  swaere)  MS. 
2,  70.  a.  der  strlt  het  ende  mit  Keii 


missewende  Iw.  104.  ir  lip  was  niht 
geletzet  mit  swacher  missewende  troj. 
1211.  ze  siner  missewende  so  daß 
es  ihm  schlecht  bekam  Er.  56.  — ich 
hete  des  missewende  man  würde  es 
mir  zum  vorwurf  machen  das.  7983. 
Lanz.  5215.  er  tele  6 missewende 
drin  (tribus)  MS.  2,  124.  a.  an  alle 
missewende  stuont  sin  öre  unt  sin  le- 
ben a.  Heinr.  53.  an  alle  missewende 
En.  12932.  Gregor.  27  58.  Parz.  487, 
19.  Trist.  1805.  Wigal.  1 1698.  troj. 
2872.  MS.  1,  169.  b.  (Maria)  muo- 
tir  ane  missewende  leseb.  273,  26. 
äne  missewende  Er.  2808.  4228.  Wi- 
gal. 1247.  7878.  Barl.  78,  20.  MS. 
2,  140.  a.  gar  äne  missewende  ohne 
zu  irren  nseme  ich  si  vür  eine  keise- 
rinne  das.  67.  a.  ane  grö;e  misse- 
wende Suchenw.  38,  330.  sunder 
meines  schäm  und  äne  missewende 
g.  sm.  1527.  sunder  missewende 
Barl.  1,  10.  nim  buo;  für  misse- 
wende Parz.  499,  27.  — plurol 
da;  si  als  übel  gedenkent  min , die 
doch  sö  guot  wellent  sin,  da;  sint  ir 
missewende  MS.  1,  80.  a.  missewen- 
den  äne  Parz.  337,  8.  — diu  Mis- 
sewende personificiert  MS.  i,  84.  a. 
85.  a. 

sunewende  stf.  plur.  Sonnenwende , 
sommersolstilium.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr. 
853.  D.  mythol.  584.  hiute  ist  der 
ahte  tac  nach  suueweuden  Iw.  114. 
ze  einen  sunewenden  Nib.  32,  4 *. 
Lachm.  2023,  1.  vor  disen  sunwen- 
den  das.  678,  3.  694,  3.  zen  neh- 
sten  sunwenden  das.  1352, 4.  1424,4. 
Wigal.  1717.  an  sunwenden  äbent 
am  abend  vor  der  s.  Nib.  1754,  1. 
ze  sunewenden  Trist.  5987.  sant  Jo- 
hans  sunewenden  tac  (Johannistag  24 
juni)  Ls.  2,  708. 

underweude  Unterbrechung,  fmd- 
gr.  1,  395. 

freudewende  stf.  abwendung  der 
freude , Störung  der  freude.  ja  ist  ma- 
nec  triwelöse;  va;  da;  anders  niht  en- 
biete  wau  da;  e;  lieber  dan  sin  ma; 
Freuden  wende  hsele  bücht.  1,  1854. 
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widerwende  stf.  1.  vmkehr. 
an  der  widdirwende  Jerosch.  160.  a. 
vgl.  114.  b.  2.  coutroversia  sumerl. 
52,  32.  die  vou  der  urstende  gar  üne 
widerwende  zuverlässig  sageleo  beide 
hie  uud  dort  Pass.  97,  34.  — mine 
vü;e  sint  nach  dir  mir  durchslagen  ane 
widerwende  das.  171,  93.  3.  feind- 

seligkeit  I vgl.  wende. 

widerwende  stern.  Widersacher, 
feind.  gruo;te  den  widerweuden  sin, 
der  was  im  vient  uud  geha;  H.  gesab. 
3,  420.  vgl.  ahd.  widarwento  tergi- 
versalur  Graff  4,  762.  s.  auch  wi- 
d er  w in  n e. 

wende  swf.  abteenderin.  stiebe 
wende  miner  smerzen  MS.  1,  199.  b. 

sorgeowendc  der  oder  die  den 
kummer  abteendet.  ir  gebende  ist  sor- 
geuwende  üf  fröuden  zi\MS.  H.  3,  187.a. 

wende  swv.  wende,  goth.  vandja, 
ahd.  wanlju , wentju  Gr.  1,948.  Ulfil. 
w b.  193.  Graff  l,  754.  prät.  wanle, 
wände;  pari,  gewant,  seltener  gewen- 
det; vgl.  Lachmann  tu  Iw.  7967. 

A.  ohne  adverbialpräpos.  I.  intransi- 
tiv. 1.  gehe  nur  bis  auf  einen  ge- 
wissen punkt , höre  auf.  hi  lä;e  wir 
diz  wenden  Jerosch.  128.  d.  wo  der 
pfenning  wendt,  da  hat  alle  lieb  ein 
end  Cgm.  bei  Schmeller  4,  104.  dö  wante 
der  roc  im  an  deu  kniewen  unde  di 
ermel  an  den  ellenbogen  myst.  239, 33. 
vgl.  ich  winde.  2.  nehme  eine  ge- 
wisse richtung  auf  einen  punkt  oder 
davon  weg , allgemeiner  gehe.  vgl.  engl. 
Io  wend.  W.  Grimm  altdeutsche  ge- 
spräche , nachtrag  5.  21.  a.  mit  ad- 
verbien.  war  sol  ich  arme  wenden 
kchron.  5.  c.  da;  si  heim  ne  wanten 
nicht  heimkehrten  Genes,  fundgr.  53, 
43.  eiu  pfalfe,  mit  dem  diu  frouwe 
ist  hin  gewant  Part.  66,  5.  went  hin 
geht  hin  Ls.  1,  136.  137.  sö  verre 
als  das  erbe  u.  di  varende  habe,  di 
gilt  wendet  geht , reicht  Kulm.  r.  4, 
17.  29.  — spottende  er  dane  wante 
Genes,  fundgr.  28,  29.  6 da;  er  dan- 

nen wände  Part.  16,  18.  ö da;  er 
wa*re  dau  gewant  davon  gegangen  war 
Bd.  111. 


das.  12,  20.  vgl.  340,  28.  b.  mit 
präpos.  nu  wendet  gegen  in  Mb. 
2230,  3.  man  sol  wenden  dä  zem 
Westerwalde  Gudr.  945,  2.  wir  suln 
ze  lande  wenden  livl.  chron.  2834.  — 
muose  dan  flühtecilchen  wenden  von 
den  Guntheres  man  Mb.  1555,4.  dö 
ich  von  dem  recken  wolde  wenden  dan 
das.  2248,  3.  war  umber  von  im 
wände  Part.  80,  12.  dö  ich  von  Mun- 
salvtescbe  wände  das.  497,  6.  dö  alsö 
von  slme  lande  ein  sö  werder  fürste 
wände  Ernst  1782.  6 da;  min  söle 

wende  von  dem  Hbe  das.  5145.  ein 
teil  ir  von  dem  strite  wände  Lohengr. 
1 12.  da;  min  Ören  wendent  wol  dicke 
von  sö  getanem  vrosche  saue  W.  gast 
10401  R.  II.  transitiv.  1.  winde , 
wende , kehre  um.  diu  lil  vil  lüte  er- 
brachten an  maneger  frouwen  henden 
di  si  da  begunden  wenden  kl.  681  Ho. 
Alexander  want  sin  vane  Diemer  218, 

22.  die  vanen  er  balde  wenden  bat 

deu  küenen  sigeiösen  man  Part.  42,  1 . 
da;  er  den  zoum  iht  wände  U.  Trist. 
1946.  — mit  zoumen  wart  gewendet 
dan  Mb.  184,  3.  man  sach  die  helde 
wenden  (sc.  diu  ors)  wider  unde  dan 
das.  731,  2.  2.  wende  ab\  mache 

rückgängig , hindere , schaffe , nehme 
weg.  a.  da;  wende,  muoter  unde 
maget  MS.  1,  72.  b.  Waith.  78,  23. 
97,  9.  Mb.  1214,  3.  1766,4.  1069, 
2.  er  möht  ir  sine  hulde  versagen, 
swenner  wolde,  nieman  da;  wenden 
solde  Part.  264,  18.  wes  wende  ich 
sin  gebot  das.  119,14  wrenden  kum- 
ber  das.  540,  24.  sterben  das.  744, 
24.  leit  Mb.  155,2.  1 183,2.  amgb. 

23.  a.  den  strit  Gudr.  783,  2.  den 
val  Ls.  1,  638.  sus  wolt  ich  wen- 
den sinen  ruom  Pars.  1 95,  26.  wende 
miuer  fröiden  töt  MS.  1,  201.  b,  die 
reise  wenden  aufgeben  Ai6.  848,  6. 
si  weudet  minne  mit  unminne  beitr. 
232.  oder  bedeutet  wendet  hiei'  erwie- 
dert?  b.  mit  dativ  der  person.  Gr. 
4,700.  da;  wände  uns  dln  la;heit 
büchl.  1,1167.  die  mir;  hülfen  wen- 
den Iw.  158.  da;  ensol  iu  nieineu 
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wenden  Nib.  1392,  1.  einem  wenden 
swffire,  trüren  Waith.  109,  6.  113,  1. 
kumber,  pin , klagen,  ungemnch  Part. 
635,  26.  183,  2.  633,  18.  716,  7. 

sorge  das.  661,  2.  Gudr.  997,3.  MS. 
1,  195.  Ls.  1,  183.  sterben  MS.  1, 
24.  a.  dö  du  mir  öre  wantest  Koloct. 
249.  ich  fürhte  e;  wende  iu  benimmt 
euch  slöf  Part.  194,  13.  gol  wei; 
w’ol  da;  ich  dir  dln  leben  hie  gar  un- 
gcrne  wende  Eggenl.  1 37.  da;  sie 
mir  wenden  spise  und  ouch  den  win 
amgb.  4.  b.  sö  da;  ir  Terramöre  le- 
ger wendet  ihn  nöthigt  die  belagerung 
auftuheben  W.  Wh.  169,  19.  wer  sol 
mir  nu  wenden  ob  MS.  1,  194.  3. 

mit  acc.  der  pers.  u.  genit.  der  sache , 
bringe  einen  von  etwas  ab , hindere 
ihn  daran.  Gr.  4,  636.  wer  ist  der 
uns  des  wende  Iw.  94.  vgl.  büchl.  1, 
643.  Gregor.  1465.  Barl.  380,34  Pf. 
MS.  1,  194.  a.  dun  wendest  michs 
' alleine  Waith.  32,  6.  mich  enwendes 
der  töt  Nib.  1769,  4.  2090,4.  Part. 
614,19.  sö  wante  es  in  der  arcwän 
Trist.  13775.  da;  si  niht  enwollen 
si  wenden  des  si  sieb  hete  an  geno- 
men  a.  Heinr.  872.  dirre  toersche 
Waleisc  unsich  wendet  gäher  reise  Part. 
121,  6.  got  wende  mich  sö  tumber 
not  das.  110,  17.  nieman  mich  fröi- 
den  wende  MS.  1,  85.  b.  si  ist  sö 
harte  gemuot,  man  enwende  sis  mit 
giiete,  si  kumt  dir  ze  einem  wlbe  nim- 
mer Gudr.  1002,  3.  — nieman  si 
wenden  solde , sine  gebarten  heinliche 
Part.  176,  22.  4.  gebe  eine  rich- 

tung , richte , kehre.  a.  mit  accusa- 
liv  der  sache.  swer  a n rehte  gfiete 
wendet  sin  gemiiete  Iw.  9.  wer  hat 
sinen  vli;  gewant  an  dise  varwe  dar 
Part.  282,  26.  wente  da;  an  sinen 
nuz  Kulm.  r.  4,  26.  49.  si  hete  gar 
ir  gemiiete  mit  reiner  kindes  giiete  an 
ir  herren  gewant  a.  Heinr.  323.  ich 
hün  den  muot  und  die  sinne  gewen- 
det an  die  reinen  Waith.  110,20.15. 
der  wände  sine  sinne  an  da;  schiene 
wip  Nib.  327,  3.  hfit  mit  zorne  si- 
nen vli;  nu  lange  vaste  an-  mich  ge- 


want Part.  65,  7.  wante  an  sie  starke 
bete , da;  sie  die  klage  lie;e  sin  kröne 
I 1 9.  a Sch.  hi  von  er  bete  wände 
mit  dömüt  an  di  brüdre  grö;  Jerosck. 
89.  c.  diu  gäbe  was  mit  Ören  an  den 
recken  gewant  ihm  tugewandl  Nib. 
1639,  4.  wie  ist  sö  vil  der  bürge 
an  Rüedeger  gewant  das.  2076,  2.— 
wie  hun  ich  sus  min  dienst  gein  in 
gewendet  Part.  133,  7.  — in  welib 
ende  er  da;  wolle  wende  glaube  2593. 
da;  er;  gote  bekenne,  in  sin  dieoisi 
wende  das.  3207.  wellent  si;  in 
übel  wenden  Part.  340,  25.  sit  da 
n ä c h höher  minne  wendest  dienest 
unde  muot  das.  11,  11.  da;  si  der 
kumber  ü f die  erborne  friunde  wände 
Waith.  30,  36.  die  not  die  er  bete 
öf  in  gewant  Trist.  1585.  wandeslege 
öf  di  schif  sö  ungehuir  Jerosch.  88.  d. 
wantin  dar  öf  ire  hende  das.  40.  c. 
got  biten , da;  er  ir  wale  und  ir  spar 
wente  öf  einen  güten  man  Pass.  K. 
9,  71.  — da;  man  si  beide  scheute 
und  von  dem  lebene  wente  das.  120, 
34.  — si  wanten  iren  sin  zu  gote 
das.  6,  1 3.  swer  sine  sache  wendet 
gar  ze  gemache  Er.  4096.  da;  ets- 
wa;  von  minnen  in  ietwederes  sinnen 
zem  anderen  was  gewant  Trist.  1 1 929. 
zuo  dem  sint  si  wol  gewendet:  da 
sint  si  niht  geschendet  Karaj.  20,22. 
dar  umbe  waere  Gftdrön  hin  ze  im  nach 
Ören  niht  gewant  ihm  tur  gattin  ge- 
geben Gudr.  819,  4.  b.  mit  acc n- 
saliv  der  person.  got  iuch  an  site 
wende,  die  man  iu  vervahe  bs;  Pan. 
412,  16.  — reflexiv : Gäwan  an  die 
vorhte  sich  niht  wände  das.  558,  2. 
vgl.  824,  1 3.  swer  sich  an  troume 
wendet  darauf  etwas  gibt  Nib.  1450,1. 
gegen  dem  kinde  ersieh  wante  TrisL 
3530.  wante  sich  gegen  der  boubel- 
stat  ze  Develine  das.  7403.  wante 
sich  i n Pomezönin  da;  geblt  Jerosch. 
100.  a.  — recipr.  si  begundn  ein 
ander  wenden  neben  für  unt  hinder 
sich  Part.  542,  14.  5.  pari,  ge- 

want. a.  angewandt,  dunket  dich  da; 
wol  gewant  leseb.  571, 13.  e;  ist  ein 
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wol  ( ironisch ) gewante;  bröt,  Ha;  Ha 
vrä;  verswendest  Gregor.  2635.  b. 
zugewandt , zu  theil  geworden , zuste- 
hend. muot  und  zuht  ist  in  gewant 
MS.  H.  2,  318.  b.  da;  in  diz  wün-  5 
neclicha  lant  ba;  unde  näher  ist  ge- 
want, dan  e;  den  gesten  allen  si  troj. 
s.  193.  d.  sö  im  ze  sprechen  st  ge- 
want IV.  gast , leseb.  503,  33.  c.  be- 
stand!, eine  bewandtnis  habend.  alsö  10 
ist  e;  gewant  Iw.  1 46.  242.  a.Heinr. 
1268.  Jerosch.  109.  b.  wan  er  kein 
antwurt  an  im  vant  nach  dem  und  i; 
was  gewant  s.  st.  579.  — e;  ist  der 
Minnen  wunde  sö  bewant  beschaffen , 15 
mit  ihr  verhält  es  sich  so  Iw.  65.  des 
varwe  ist  alsö  gewant  vaterunser  1755. 
als  die  werlt  ist  gewant  Pass.  K.  235, 

59.  von  so  gewanten  Sachen  a.Heinr. 

12.  ein  sus  gewante  siecheit  das.  41 0.  20 
von  einem  sö  gewanten  man  Gregor. 
1141.  Iw.  169.  — e;  ist  umh  in, 
ein  dinc  sö  gewant  so  steht  es  mit  ihm, 
damit  das.  16.  53.  Wigal.  1936.  Je- 
rosch. 87.  H.  169.C.  onch  ist  e;  niht  25 
um  mich  gewant  als  um  jenen  Trist. 
15570.  wie  unser  dinc  st  gewant 
umbe  die  liute  und  umbe  da;  lant  das. 
5121.  — alsö  nachwendecllche  bl 
was  e;  under  in  gewant  Flore  5654  30 
5.  — mit  dativ:  e;  ist  mir  sus  ge- 
want es  steht  mit  mir  so,  meine  läge 
bringt  es  so  mit  sich  Parz.  11,8.  als 
e;  im  was  gewant  Er.  6702  Trist. 

1 657.  4072.  4547.  1 1841.  — e;  ist  35 
mir  sö  umb  in  gewant  Iw.  178.  da; 
ist  z e fröuden  mir  gewant  mir  erfreu- 
lich Nib.  1752,  4.  wand  e;  im  ze 
sorgen,  ze  Ören  was  gewant  Trist. 
1874.  1908.  6.  verwandele  in,  zu  40 

etwas,  lüter  wa;;er  sA  zehant  wart  in 
röten  wtn  gewant  Erlös.  3839.  eine 
burc , veslen  in  asche,  in  pulver  wen- 
den Jer0SC 30*  b.  33.  b.  188.  d. 
der  släf  *°  warl  ‘n  gewant  45 

Jerosch.  85>  c'  B-  "•*  aä°erbM- 
vrävos  t*  8 n-  an  bilden  von  stner 

hant  slt  ir  *°*)e^c*1  an  gewant  Pass. 

K 692  1®*  2 • um&e.  der  was 

umbe  o'äch  SewaDt  Pan-  78<  27'  si  50 


begunden  mit  zöumen  unt  mit  henden 
diu  ros  hin  umbe  wenden  troj.s.  213.  d. 
in  dem  er  zfi  rante  und  da  umme  wante 
sin  hant  vil  ellintltchen  mit  siegin  Je- 
rosch. 66.  d.  — umbe  wände  sich 
de;  kastelan  Parz.  288,  7.  3.  w i- 

der.  a.  intransitiv,  mit  zorne  her 
Huo  wider  wante  zi  diulischimo  lante 
Anno  403.  wil  er  wider  wenden  zu- 
rückkehren Parz.  56,  29  vgl.  Hätzl. 
1,  20,  5.  b.  transitiv,  mache  um- 
kehren. her  wolde  wider  wenden  alle 
di  her  mochte  myst.  168,  24. 

bewende  swe.  1.  wende  hin.  ich 
hAn  mit  triuwen  mtnen  sin  bewendet 
Har  e;  mich  dunket  vil  MS.  1,  63.  b. 
Ha;  ich  mtne  sinne  da  bewende,  da 
man  mich  verderben  wil  das.  90.  a. — 
mi7  präpos.  an  si  bewände  ich  min 
gemfiete  das.  2,  60.  a.  ich  hän  an 
in  bewendet  mtne  sinne  das.  1,  81.  a. 
ist  nu  Hin  herze  dran  bewant  bist  du 
dazu  entschlossen , da;  du  mich  zeiner 
bröt  wilt  Pass.  K.  1 38,  6.  ich  en- 
kunde  nie  den  staeten  muot  bewenden 
rehte  gar  von  ir  MS.  1,  91.  b.  — 
wie  er  zu  Engellande  sich  da  vor  be- 
wände Pass.  K.  201,  15.  2.  wende 

an , verwende.  a.  ohne  zusatz.  ob 
man  noch  bewenden  diz  schöne  holz 
Hö  mochte  Pass.  K.  267,  50.  b.  mit 
adverbien.  swer  Ha;  vol  brenget  wi 
wole  er  da;  bewendet  glaube  3002. 
die  reise  het  er  wol  bewant  Wigal. 
659.  sö  ist  wol  bewendet  her  min 
vart  Parz.  745,  20.  si  bewalden  wol 
ir  arebeit  troj.  s.  295.  a.  wer  sin 
dienst  wil  bewenden  wol  Bon.  1 1,  61. 
si  heten;  harte  wol  bewant  a.  Heinr . 
1441.  da;  hat  si  wol  bewendet  Er. 
10109.  auch  Gregor.  1658  ist  wahr- 
scheinlich Ha  sin  vart  waer  wol  bewant 
zu  lesen.  Herst  min  und  ist  Ha;  wol 
bewant  davon  habe  ich  großen  (kei- 
nen) vortheil  MS.  1,  15.a.  sine  stunde 
ba;  bewenden  Iw.  10.  da;  wurde  al- 
le; ba;  bewant  das.  286.  vgl.  glaube 
2574.  ir  leben  waere  übele  bewant 
Gregor.  2039.  sine  unmiie;ekeit  übele 
oder  wol  bewenden  Trist.  19533. 
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da;  doch  lützel  was  bewant  Jerosch. 
154.  d.  — mit  vil  manchim  pflle  den 
si  nach  tust  bewanden  das.  167.  d. 
nu  sint  mir  miniu  jör  nach  größer  tump- 
heit  bewant  Pan i.  42,  1 7.  — dri;ec 
bisande,  die  er  ouch  bewände  als  in 
ö sin  herre  bat  Pass.  K.  112,  56.  — - 
mit  datic.  da;  wurde  iu  übele  bewant 
das  liefe  schlecht  für  euch  ab  Nib. 
590,  4.  c.  mit  präpos.  da;  ammet 
heilic  unde  hör  gezieme  woi  in  siner 
hant  unt  waere  schöne  an  im  bewant 
auf  ihn  übertragen  der  stuol  u.  al  sin 
werdikeil  Silo.  558.  wand  er  an  ros- 
sen, an  gewande  vil  bewände  auf- 
wandte Marleg.  24,  22.  — wir  haben 
richiu  lant:  diu  dienent  uns  ze  rehte: 
ze  niemen  sint  si  ba;  bewant  Nib.  1 14, 
4.  er  künde  ze  nieman  sin  tohter  ha; 
bewenden  sie  keinem  besser  vermäh- 
len Gudr.  560,  3.  sin  Öre  unt  sin 
lant  da;  was  vil  wol  zim  bewant  auf 
ihn  übertragen  Iw.  97.  e;  ist  vil  übele 
bewant  ze  dem  tören  des  goldes  vunt 
das.  161.  e;  wtere  ein  breit  geriute 
zuo  dinen  armen  wol  bewant  Gregor. 
2631.  da;  in  ir  übermüeten  werde  ze 
sorgen  bewant  übel  bekomme  Nib.  174, 
4.  — diz  soidestu  bewenden  nützlich 
zu  arbeiten  Pass.  K.  648,  46.  3.  be- 

want bewandt , beschaffen,  mit  sö  be- 
wander  zornes  kraft  Parz,.  82,  6.  mit 
eime  alsö  bewanden  vride  das.  193, 
11.  vgl.  85,  22.  134,  10.  wie  ist 
bewendet  iwer  vart  wie  steht  es  damit 
das.  441,  2. 

un bewant  part.  adj.  übel  ange- 
wandt. nu  was  da;  vil  unbewanl  ver- 
geblich, erfolglos , swa;  man  ime  dö 
gerief  Iw.  125.  dö  di  Prü;in  sagin  ir 
sturmin  da  sö  umbewant  (cum  non  pro- 
ficerent)  Jerosch.  93.  a.  ich  klage 
min  unbewante  zit  Frl.  I.  8,  2.  an 

deme  die  Öre  ist  unbewant  Pass.  K. 
646,  63.  — vgl.  improvisus  um- 
bewanter  sumerl.  10,  38. 

entwende  stov.  1 . intransitiv, 
wende  mich  von  etwas  weg.  entgehe, 
entkomme,  schaffe  uns  nu  gemach,  da; 
wir  der  suchte  entwenden  Pass,  280, 


40.  2.  transitiv.  a.  wende  ab. 

da;  ieit  intwendin  Jerosch.  36.  d.  int- 
wende  dinis  zornis  strich  das.  62.  c. 
b.  mache  abwendig,  genüge  er  ir  ent- 
wände, da;  si  im  gestünden  noch  Pass. 
238,  65.  c.  mit  accusativ  der  per- 
son  und  genit.  befreie  von  etwas,  ent- 
liehe einem  etwas,  ir  haut  vreude  mich 
entwendet  MS.  1,  1 6.  a.  die  eutwan- 
len  si  der  not  Mai  144,  11.  statt  des 
genitivs  steht  auch  von:  di  lant  di  si 
irstritin  mochlin  und  intwendin  von  der 
heidin  hendin  Jerosch.  1 4.  a.  d.  ich 
entwende  mich  mache  mich  los , ent- 
liehe mich,  si  inwestin  wi  enlwendin 
sich  der  nöl  das.  139.  a.  dö  sich 
intwant  von  dem  geloubin  betin  di  Prü- 
;in  das.  97.  d.  e.  mit  accus,  der 
suche  und  dativ  der  pers.  entliehe. 
haben  mir  min  gelt  oder  raine  klage 
da  mite  intwant  Freiberg.  str.  167. 

erwende  swv.  I.  intransitiv,  s. 
v.  a.  erwinde.  da;  dö  sin  kunsl  er- 
wante  (:  sante)  aufhörle  Pass.  K.  88, 
69.  so  enmac  ich  doch  erwenden  (er- 
winden?)  niht  troj.  s.  294.  d.  II. 
transitiv,  mache  erwinden:  wende  au- 
rück , mache  rückgängig , wende  ab. 

1.  mit  accusatiw.  a.  der  sache.  iu 
sol  kein  schade  gcscheheu  dö  ich; 
kan  erwenden  Iw.  222.  vgl.  278.  291. 
kl.  142.  Nib.  2187,  4.  Pan.  543,  19. 
Wigal.  2504.3031.  MS.  l,4.a.  66.  a. 
Barl.  33,  15.  34,  10.  1 17,  18  u m. 
Bon.  54,  28.  Jerosch.  83.  b.  Pass.  K. 
25,  2.  da;  nieman  mag  erwenden, 
mit  triwen  sol  man;  enden  Gudr.  9 90, 
t . da;  trüwe  ich  wol  erwenden  das 
brauche  ich  nun  nicht  länger  su  thun 
MS.  1 , 15.  n.  da;  ist  erwant  ist  ab- 
getrandl , hört  auf  das.  184.  b.  swä 
ich  iuwer  arbeit  mit  minem  libe  er- 
wenden kan  Trist.  1249.  vgl.  Iw. 222. 
Waith.  1 22,  1 7.  vil  sines  leides  wart 
erwant  Pass.  K.  8,  40.  oöt  die  nie- 
man müge  erw’enden  Wigal.  1115.  r gl. 
Pan.  217,  4.  600,  18.  sorge  er- 

wenden Nib. 2299,  3 BCD.  swaere  kl. 
144.  Sünde  bihteb.  45.  der  höbest 
dö  niht  erweuden  mac  roubeu  stein 
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nabt  unde  tac  Vrid.  1 54,  1 4.  du  mäht 
min  heil  erwenden  Waith. G 0,18.  sol 
mtn  vreuden  rieh  gemüete  unt  min 
spilnde;  herze  erwendet  sin  beitr.  54. 
er  wolde  gern  erwendet  hau  min  vart 
diech  her  hftn  getän  Pan.  328,  18. 
den  tac  nieman  erwenden  kan  MS.  1, 
90.  b.  b.  der  person.  sit  ich  dich 
niht  erwenden  von  deinem  entschlusse 
fortzugehn,  abbringen  mac  Waith.  101, 
14.  mac  dich  erwenden  min  gebot 
MS.  1,  15.  a.  er  und  sin  werdiu 
ritterschaft  ze  velde  wolden  sin  gezo- 
get.  dö  wart  des  höhen  landes  voget 
mit  boteschafl  erwendet  troj.  s.  244.  c. 
und  wolden  dran  beschowen  ob  si  in 
sö  erwenten  abwendig  machten  Pass. 
K.  302, 21.  c.  reflexiv,  in  welcher 
ma;e  sich  dtn  not  erwende  aufhöre 
das.  374,  25.  2.  mit  accusativ  und 

präpos.  an  dem  was  niulich  erwant 
sin  leben,  er  lac  nider  töt  Pass.  K. 
242,  28.  in  beröret  nimer  nöt.  da; 
ist  an  im  gar  erwant  das.  82,65.  vgl. 
245,  45.  sö  widersprich  dinen  got. 
wiltu  sus  halten  min  gebot  an  dime 
goto  sin  erwant  von  ihm  abfallen  das. 
283,  67.  da;  er  wolde  irwendin  st- 
nis  herzen  möt  v o ti  dem  Vorsätze  gilt 
Jerosch.  65.  b.  da;  in  ir  iibermüeten 
werde  i n sorgen  erwant  Nib.  27, 4 Z. 
176,  4 Ho.  ze  sorgen  bewant  174, 
4L.  3.  mit  accusativ  der  person 

und  geniliv  oder  einem  den  genitiv  ver- 
tretenden satze , bringe  von  etwas  ab. 
der  uns  da  gerne  wil  gescheuten,  der 
gen öden  erwenten  Karaj.  33,2.  wan 
in  der  reise  erwanten  vil  körne  Gün- 
thers man  Nib.  852,  3.  des  höt  mich 
Günther  mit  Ören  wol  erwant  das.  32  1 , 
4.  wir  heten  anders  dine  hant  dises 
kampfes  wol  erwant  Parz.  708,  12. 
dö  Anfortas  minne  und  freude  erwen- 
det was  das.  617,8.  dehein  dinc  mich 
des  erwenden  kan,  min  lip  dern  müe;e 
gewäget  sin  Wigal.  1360.  — sit  ich 
dich,  herze,  niht  wol  mag  erwenden 
dune  wellest  MS.  1,93.  b.  vgl.  kl.  64. 

4.  m»/  dativ  der  person  und  accus. 
guot  höt  got  vil  manege  söle  erwant 


abwendig  gemacht  an  siner  s!rö;e  Gfr. 
/.  3,  6.  er  erwante  dem  lewen  da;, 
da;  er  sieb  niht  ze  töde  stach  Iw.  150. 
da;  nieman  kan  erwenden  iu  recken 
inwern  muot  von  eurem  entschlusse  ab- 
bringen Nib.  1 458,  3.  ir  minne  hat 
in  erwendet  höhen  muot  benommen 
Parz.  769.  14.  wände;  sin  vreude 
waere,  heter  uns  die  (der  ß)  rede  er- 
want Iw.  1 7.  des  rat  im  sines  her- 
ren  ha;  erwante  überhob  ihn  des  has- 
ses  Barl.  225,  2 Pf.  da;  hast  du  mir 
erwant  Hätzl.  2,  7,  134. — da;  riche 
guot  da;  im  dä  gar  erwande  entzogen 
hatte  ein  pfaEFe  mit  sö  blöder  hant  Pass. 
K.  318,  30. 

erwenden  stn.  Sn  erwendin  ohne 
aufhören  Jerosch.  18.  d.  80.  c. 

nnerwant  part  adj.  nicht  er- 
want. da;  ist  u.  nicht  zu  hindern  lob- 
ges.  69.  körnen  unerwant  unbehindert, 
ohne  säumen  Nib.  445,  3.  vgl.  Je- 
rosch. 110.  c.  188.  d.  e;  ist  uner- 
wendet  Nib.  1669,  1.  kröne  348.  b Sch. 

ge  wen  de  suw.  das  verstärkte 
wende,  ich  gewende  mtnen  sin  körne 
oder  niemer  dar  an  Trist.  4921.  sö 
wir  die  nöt  von  uns  gewenden  das. 
1 622.  sin  kan  niemer  von  ir  liebe 
mich  gewenden  Waith.  94,  9.  ir  van 
sie  gewanten  nie  ze  dehein  werltlichen 
scanten  pf.  K.  3,  10.  sö  künde  ich 
wol  gewenden  da;  ors  ze  beiden  hen- 
den  Gregor.  1 443.  ich  enwil  nimmer 
zu  den  goten  mich  gewenden  Pass.  K. 
341,  31. 

missewende  swv.  wende  insübele , 
wende  verschieden.  1.  sus  was  ir 
wech  misse want  übel  angewandt , ver- 
fehlt, wände  si  sin  da  nicht  envant 
Pass.  231,  54.  2.  mit  dativ  der 

pers.  deute  übel,  niemer  missewende 
mir  min  trören  Flore  5728  S.  swer 
sich  selben  schendet,  swem  der  da; 
missewendet,  du  ist  er  doch  nnschul- 
dic  an  U.  Trist.  1934.  vgl.  MS. 2, 1 1 5.  a. 

3.  part.  missewant  verschieden,  von 
dime  sö;en  segene  forment  si  sich  roa- 
niger  hant,  an  genöger  varwe  misse- 
want Pass  1,  44.  si  sante  im  drle 
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epfele  hin.  vil  missewaut  under  in  ei- 
ner von  dem  andern  schein  Marleg. 
18,  118. 

ta^cwendc  sicc.  diaetare  ta- 
gewenden  gl.  Schneller  4,  103. 

verwende  swv.  1.  wende  hin , 
verwende.  Glselher  dem  degene  gab 
ich  die  tohter  min.  sine  künde  in  dirre 
werlde  niht  ba;  verwendet  sin  u f zuht 
und  ouch  öf  ere,  Qf  triuwe  unde  üf 
guot  Nib.  20  98,  2.  — daher  ver- 
want  pari,  in  berührung  stehend , be- 
theiligt Schneller  4,  103.  der  stat  mit 
dem  aid  verwont  der  Stadt  eidlich  ver- 
pflichtet Münch,  str.  anh.  s.  196.  vgl. 
nhd . verwandt.  2.  wende  auf  einen 
falschen  weg , verleite,  sin  vater  was 
sö  hin  verwant  zu  der  vertust  den  bö- 
sen wec  Pass.  K.  301,  21.  wie  si 
da;  volc  verwanten  und  beten  genzlich 
ir  gespote  öf  die  lieben  apgoto  das. 
498,  42.  3.  wende  auf  eine  fal- 

sche weise  an,  verkehre . doch  so 
luogents  zuo  den  knaben  und  geru- 
tent;  so  verwenden  fangen  das  auf 
eine  so  verkehrte  weise  an,  da;s  körne 
einen  vendeu  gewinnent  Reinh.  s.  351. 
z.  1627.  nach  J.  Grimm  z.  d.  st.  so 
viel  als  verenden.  W.  Grimm  über 
Vrid.  s.  59  liest : geraten!  sö  verwen- 
den und  erklärt  das  wort  durch  la - 
scivire.  4.  wende  zurück,  ab.  ob 
ich  dise  unselde  verwenden  kan  MS. 
1,  70.  b.  — bildl.  widerlege,  dise 
irrunge  verwante  her  hir  mite  myst. 
159,  13.  vgl.  z.  9.  5.  wende  um, 

wandele  um,  verwandele,  da  was  sin 
antlitze  verwant  Wernh.  N.  5,  13  u. 
anm.  die  sonne  sol  ir  schtn  tön , e; 
wirt  der  himel  ouch  verwant  Erlös. 
1788.  diu  söle  wirt  besunder  von  dem 
himelrich  gesendet,  da  wirt  diu  natör 
verwendet  von  der  sele  ingu;  und  ouch 
von  der  Sterne  flu;  misc.  2,  230.  — 
sin  varwe  sich  vorwante  Jerosch.  54.  b. 
der  tövel  hele  sich  verwant  eine  an- 
dere gestalt  angenommen  Pass.  K.  323, 
47.  Symon  sich  dö  verwante  wan- 
delte sich  um , änderte  seine  gesinnun- 
gen  und  trat  zu  den  jüngeren  gotes 


das.  147,  22.  da;  sich  der  zorne 
verwante  das.  603,  25.  6.  wende 

ganz  um,  zerstöre  (everto).  di  burc 
er  vorbrante  vortilgete  und  vorwante 
Jerosch . 138.  c.  dö  wart  di  burc  mit 
namen  und  mit  stat  vorwant  das.  1 1 8.  b. 

uii verwant  pari.  adj.  1.  nicht 
hingewandt , unbetheiligt.  fünf  geswo- 
ren  man,  die  mit  den  sacheu  unver- 
want  sein  Münch,  str.  s.  160.  vgl.  ich 
verwende.  2.  nicht  abgewandt, 
abzuwenden.  swer  nu  da;  bcese  ne- 
men  wil,  der  hat  den  schaden  an  der 
hant,  da;  ist  der  sele  unverwant  warn. 
2164.  swa;  ir  vor  hiu  gesendet  deist 
der  söle  unverwendet  das  kommt  ihr 
zu  gute  das.  196.  3.  unwandelbar. 

der  aller  leben  stat  unverwant  in  di- 
ner  gotelichen  haut  lob g es.  71.  in 
dem  unverwanten  aneblicke  gütliches 
gegenwurfes  besten  myst.  2,  493,  2. 

unvcrwantcnlichen  adv.  unwan- 
delbar. da;  Crist  uuverwanlinlicheu 
dewederre  siner  natöre  got  unde  men- 
nisk  vollichen  ist  in  ietwederre  natura 
H.  zeitschr . 8,  144. 

widerwende  swv.  wende  zurück, 
ab.  wer  kan;  widerwenden  FrL  115, 
4.  vgl.  ich  wende.  die  waren  an 
allen  eren  widerwant  Pass.  K.  177,  15. 

widerwenden  stn.  ane  wider- 

wenden  unaufhaltsam , ungesäumt  Pass. 
K.  271,  25. 

wenderinne  stf.  abwenderin.  Ma- 
ria, du  Sünden  wenderinne  altd.  bl.  1,85. 

weudelich  adj.  was  rückgängig 
gemacht , abgewandl  werden  kann. 

unwendeltche  adv.  nicht  abzu- 

wenden. Helbl.  9,  110. 

unverwendelicli  adj.  unabwend- 
bar. disen  unverwendelichen  last  kröne 
337.  b Sch. 

beiderwentliche  adv.  beidirwent- 
lieh,  ungewissis  namen,  gemeine  der 
namen  aequivoce  Conr.  fundgr.  1, 
359.  b. 

wendec  adj.  1 . hingewandt,  ahd. 
wendig  Graff  1,  763.  sin  arbeit,  si- 
nes  herzen  röf  was  öt  zu  gote  wendec 
Pass.  K.  424,  63.  2.  rückgängig. 
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manec  frouwe  klagte,  da;  niht  wendec 
wart  sin  reise  nicht  unterblieb  Pan. 
433,  1 3.  da  mite  ist  wendec  al  min 
klage  ist  vorbei  das.  795,  14.  vgl.  252, 
3.  659,  2.  797,  3.  leseb.  840,  37. 
mache  wendic  mir  min  klagen  mache 
meinem  klagen  ein  ende  W.  I.  7,  39. 
vgl.  Pan.  784,  7. 

hinnen  wendec  ad j.  inwendig. 
biunenwendic  laudes  innerhalb  des  lan- 
des  Freiberg.  str.  247. 

inwendec  adj.  1.  inwendig , in- 
nerlich. ein  iunewendigiu  armuot  myst. 
2,  280,  13.  da;  indewendige  neigen 
das.  12,19.  vgl.  conceptus  iutimi 
inwendige  begriffe  gl.  None  5,87.  — ad- 
verbial. i n t r o r s u m einweudig  Diefenb. 
gl.  159.  inwendic  H.zeitschr.  8,  222. 
innewendic  myst.  2,  1 2,  23.  indewen- 
dig  das.  1,291,33.  H.zeitschr.  9,47. 
da;  siu  lldent  indeweudig  und  össwen- 
dig  Tauler  leseb.  859,  2.  wer  oben 
bin  die  bischaft  sicht  und  inwendig 
ihren  innern  geholt  erkennet  nicht,  vil 
kleinen  nutz  er  da  von  hat  Bon.  vorr. 
72.  — mit  genitiv.  inwendic  landis 
innerhalb  des  landes  Nühlh.  str.  49. — 
mit  daliv.  innewendig  dem  mantcle 
leseb.  990,  19.  inwendic  innerhalb 
vier  wochen  Herb.  296.  1245.  inwen- 
dig drlen  tagen  Schemn.  str.  art.  20. 
innewendic  deme  manode  Hofer  39. 

2.  innerhalb  des  hauses  bleibend , häus- 
lich. eine  (frau)  ich  han  gesehn,  diu 
ist  wol  getan  und  gar  innewendic. 
doch  ist  sie  behendic  an  venstcrn,  an 
glasen.  luogen  in  die  ga;;en,  da; 
mac  sie  niht  vermlden  Helbl.  1,  1291. 

inwendigen  adv.  inwendig,  in- 
wendigon  Griesh.  pred.  1,  39. 

iuwendecheit  stf.  1.  das  in- 
nere. er  treip  si  in  die  inwendecheit 
der  wüesti  Griesh.  pred.  1,7.  ab  in- 
tus: von  ir  innewendikeit  myst.  2, 485, 
16.  niht  nemen  von  ü;en  her  in,  nein 
alle;  von  inwendikeite  das.  22,  24. 

2.  Innerlichkeit , inneres  wesen,  das.  2, 
489,  26.  549,  15.  da;  i;  nit  inrure 
des  gemütes  innewendikeit  das.  1, 
250,  1», 


mänwendec  adj.  mondsüchtig. 

lunaticus  gl.  None  8,  496. 

inissewcndec  adj.  der  misse- 
>vende  unterworfen.  vil  missewendic 
sint  die  man  nicht  so  wie  sie  sein  soll- 
test Winsbekin  17,  4. 

nachwcndec  adj.  1 . nahe  ste- 

hend oder  seiend,  consanguineus  Oberl. 
1105.  propin quus  näwentiger  su- 
rnerl.  14,49.  so  vrowete  si  sich  dar 
umme  mit  irn  nahwendigin  Loys.  pred. 
G3,  24.  nächwendige  friunde  nahe 
verwandte  Cgm.  bei  Schmeller  4,  105. 
vgl.  neirwendig  näher  verwandt  Kulm . 
r.  4,  85.  2.  nahe  bevorstehend. 

dö  er  nahwendic  was  Nar.  1 62. 

nidewendec  adv.  niederwärts , 
unterhalb,  von  Loyn  bi;  zu  Rome  u. 
nidewendig  in  allen  iren  gebieten  Clos. 
chron.95.  obenwendic  und  nidenwen- 
dic  Freiberg.  str.  235.  uiderwendig 
Frisch  2,  439.  c. 

obwcndcc  adv.  oberhalb,  oben- 
wendic Freiberg.  str.  235.  obwendic 
Ragniten  Jerosch.  164,  c.  obwendic 
der  zit  myst.  2,  466,  22. 

un wendec  adj.  nicht  rückgängig 
zu  machen , nicht  abzuwenden,  e;  ist 
unwendec:  ich  muo;  endelichen  dar 
NS.  1,  183.  b.  vgl.  das.  176.  Part. 
677,  5.  W.  Tit.  116,3.  Wigal.  7111. 
Trist.  1463.  2554.  kröne  297.  b Sch. 
troj.  s.  292.  d.  amgb.  37.  b.  da;  er- 
wendent,  ob  ir  mugent.  *e;  muo;  von 
mir  unwendic  sin’  Flore  2924  5.  Pfeif- 
fer Germ.  4,  222  liest  Er.  6229 : für 
schaden  der  unwendec  ist. 

triuwendec  adj.  treubrüchig. 
Schmeller  4,  105. 

ü^wendec  adj.  u.  adv.  1.  aus- 
wendig äußerlich,  deforis,  exterius, 
exlrinsccus  Diefenb.  gl.  90.  117.  118. 
der  was  ü;wendec  der  lip  von  klei- 
dern  so  gezieret  kröne  174.  a Sch. 
vgl.  troj.  s.  275.  a.  H.zeitschr.  8,222. 
leseb.  859,  2.  Q;ewendec  vor  der 
want  Pass.  K.  373,  51.  got,  der  mit 
barmeherzekeit  im  ü;ewendec  was  be- 
reit, zu  des  vleisches  ougen  das.  215, 
32.  333,69.  ob  du  ie  valschen  vride 
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mit  iemon  hätost  ü;wendig  bihteb.  61.  — 
mit  genitiv.  kein  dinc  ist  ü;wendic 
außerhalb  ir  ( der  himmlischen  Stadt), 
des  man  da  inne  bat  begir  Mar.  255. 
ü;ewendic  landis  Freiberg.  str.  285. 
Kulm.  r.  4,  85.  wa;  suochet  ir  0;- 
wendic  iuwer  wa?  in  iu  ist  myst.  2, 
486,  11.  2.  auswärtig.  Oberl.  81. 

Schmeller  4,  105.  Q;wendige  Iftte 

Kulm.  r.  4,  85.  kein  ö;wendiger  chouf- 
man  Heimb.  handf.  280.  ist  aber  der 
erbe  ein  inwendiger  das.  279. 

ü;wendigrn  adv.  auswendig,  in- 
wendigem Griesh.  pred.  1,  39. 

0;wendecheit  stf.  äußerlichkeit. 
myst.  2,  10,  11.  549,  18. 

wendecltchen  adv.  so  daß  man 
sich  abwendet , übermülhig,  verächtlich. 
diu  vrouwe  ist  so  biderbe  da^  da  si  wol 
trösten  muost  und  ouch  wendecltchen 
tuost  da;  du  si  leest  lange  Trist  Mar.  35. 

inwendecliche  adv.  inwendig , 
innerlich,  swer  niht  ist  ein  biderb  man 
inwendecltch  von  eigem  willen  Teichn. 
67.  inwendklich  Suso,  leseb.  886,  34. 

nächwendecliche  adv.  nahe  zu 
einander  gewandt,  nahe.  vgl.  näch- 
wendec.  olsö  nacbwendecllcbe  bl 
was  e;  under  in  gewant  Flore  5654  5. 
vielleicht  auch  mit  beziehung  auf  want, 
wandnachbarlich. 

überwendecliehe  adv.  so  daß 
man  sich  über  etwas  wegwendet , ver- 
ächtlich. der  sa;  in  slner  Stuben  sal 
und  enphie  in  überwendecliehe  Kolocz. 
165.  Haupt  zu  Nith.  52,  11  schreibt 
verwendecliche. 

verwendecliche , -cn  adv.  1. 
sich  umkehrend,  wegwendend,  mit  la- 
chen und  mit  weinen  si  unde  ir  mei- 
din  verwendicliche  giengen  ü;  Matelä- 
nes  Gudr.  1700,  3.  2.  den  köpf 

drehend  und  wendend,  daher  mit  ge- 
zierter gebärde?  so  erklärt  Haupt  zu 
Neidh.  52,  tl.  doch  ist  in  den  fol- 
genden stellen  auch  die  unter  3 ange- 
gebene bedeutung  übermülhig , zu- 
lässig. die  tanzent  mit  den  meiden 
in  dem  gen  verwendecllchen  ( vor . Ver- 
wegenheiten, frevenliehen)  Nith.  32, 


3 B.  62,  9 H.  swenne  er  verwen- 
declichen  vür  mlne  vrouwen  gät  das. 
16,  6 B.  50,  17  H.  dö  man  die  tenze 
sleif,  do  reit  er  da;  houbet  DT  dem 
kröpfe  vil  verwendecllchen , wan  er  üf 
stn  hüffe  greif  das.  52,  1 1 H.  doch 
hat  hier  die  gute  Riedegger  handschrift 
(so  auch  Benecke  28,  6)  unverwen- 
dcclichen  und  es  ist  kein  grund  zur 
änderung  vorhanden , weil  dieses  auch 
bedeuten  kann  er  trug  den  köpf  ohne 
ihn  zu  wenden , also  recht  steif  auf 
dem  kröpfe.  2.  übermülhig.  trotzig. 
da;  versagtes  im  in  einer  smeehe.  si 
sprach  verwendeclichen : da;  ist  immer 
ungetan  Nith.  59,  18.  H.  26,  4 B. 

un verwendecliche  adv.  1.  ohne 
zu  wenden,  s.  verwendecliche.  2. 
ohne  mich  ab-  oder  davon  zu  wenden , 
festen  sinnes.  ich  wil  dar  stolzlichen 
springen  an  der  schar,  unverwendicli- 
chen  mich  ze  vreuden  strichen  Nith. 
25,  4 B.  22,  19  H. 

wendei  stm.  was  sich  wendet, 
vgl.  he  liotr  opium  sunnnn  wendil  gl. 
Mone  8,  401. 

wendelbouin,  wendelmcr,  wen- 
delse,  wendeistein  s.  das  zweite  wort. 

wandel  stm.  stn.  wandel.  ahd. 
wantal  Graff  1,763.  — Helbl.  2,278. 
306  findet  sich  der  und  da;  wandel 
neben  einander ; doch  kommt  das  nem- 
trum  häufiger  vor.  1.  art  zu  gehn. 
der  wolf  gebarte  gelich  der  alten  gei;e 
an  stimme,  an  wandel  Bon.  33,  14. — 
daher  bildl.  art  zu  verfahren , lebens- 
wandel.  die  sinne  des  fleisches  der 
wandel  unde  werc  nach  dem  blnote 
smecket  myst.  2,  369,  27.  2.  an- 

der ung , Wechsel , Umtausch,  des  mi- 
nen  wandel  der  Wechsel  des  mondes 
Parz.  491,5.  vgl.  wandelköre,  ze 
weterlichem  wantele  H.  zeitsch.  8,  t 52. 
sie  zergänt,  du  gestdst:  wandeis  da 
sie  niht  erlöst  Barl.  329,  4.  ir  hat 
also  gelebet  her  da;  ich  an  iu  niht 
wandeis  ger  Iw.  112.  ichn  müe;e  mit 
einem  andern  man  mfnes  herreu  wan- 
del hän  an  die  stelle  meines  todten  ge- 
rn a hl  s einen  andern  nehmen  das.  78. 
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ein  harte  güt  vingerltn , da;  stie;  si 
au  die  hant  sin , und  er  gab  ire  ein 
ander,  sus  ein  ander  wandei  täten  si 
beide  gr.  Rud.  Eb , 4.  ir  schreniu  varwe 
oueh  wandei  nam  wechselte  Wigal. 
8968.  der  was  im  alle;  sin  leben  der 
liebeste  äne  wandei  ie  Barl.  8,  15. 

2.  rückgang.  des  enist  nichein  wan- 
dei das  muß  so  sein  gr.  Rud.  E , 26. 
man  lie;  mich  der  rede  niht  wandei 
hän  ließ  sie  mich  nicht  zurücknehmen , 
nahm  mich  beim  Worte  Iw.  1 58.  die 
rede  hün  icb  durch  schimph  getan  und 
wil  ir  gerne  wandei  han  sie  gern  sw- 
rücknehmen  bucht.  1 , 1 523.  sö  wert 
ir  gälönt  mit  staben,  da;  irs  gern  wan- 
dei möhtet  haben  gern  dessen  überho- 
ben wäret  Pan.  520,  26.  doch  was 
e;  alsö  wehe , sint  sie  es  wondel  niet 
- eubete  nicht  umhin  konnte , da;  si  e; 
willeciichen  tete  Herb.  15545. — be- 
sonders: ruckgang  eines  Verkaufs  oder 
Vertrages.  Schmetter  4,  97.  swelher 
burger  erb  und  eigen  verkoufen  wil, 
der  sol  dem  kouf  den  wandei  dingen 
von  einem  mitten  tag  ze  dem  andern 
und  da;  wandei  sol  ietweder  der  kouft 
oder  verkouFt  haben  den  kouf  ab  ze 
sagen  Münch,  str.  art.  448.  vgl.  auch 
wandei  dingen  unter  4.  3.  ge- 

brechen , das  nach  dem  kaufe  oder  ver- 
trage gefunden , diesen  rechtlich  uuf- 
hebt.  Schmetter  a.  a.  o.  — allgemei- 
ner : gebrechen  , fehler , tadel , makel. 
dune  mäht  min  doch  verkonfen  niht, 
wan  etswer  wandei  an  mir  siht  Pan. 
86,  8.  an  den  ist  wandei  noch  gc- 
brest  Engelh.  2481.  sö  da;  an  ir  kein 
breste  noch  kein  wandei  weide  schin 
troj.  s.  1 0.  c.  si  hete  begangen  vil 
dicke  wrandel  unde  mein  das.  s.  9.  b. 
got  herre,  wundersre,  ist  iht  des  wan- 
delbare des  du  ie  begienge  oder  be- 
gast , sö  ist  hie  zwäre  wandei  an  Trist. 
10017.  dern  muht  niht  w'andels  da 
erspeben  Wigal.  892.  dln  süe;e  wan- 
deis niht  enhät  lobges.  66. — der  sol 
sieb  wandeis  han  behuot  Barl.  38,  1 7 
Pf.  wandeis  bar  MS.  1,  37.  201. 
an  wibes  schcene  wandeis  bar  Wigal, 


9193.  wandeis  eine  MS.  1,  14.  44. 
204.  wandeis,  alles  wandeis  vri  das. 
I,  199.  a.  200.  b.  2,  I26.b.  lobges. 
74.  Pass.  4,  65.  Pass.  K.  79,  23.  112, 
78.  188,  43.  Hätzl.  1,27,20.  Wan- 
dels unde  meines  vri  troj.  s.  9 d.  — 
vor  wandei  behuot  Bon.  96,  58.  frauend. 
425,  14.  vri  vor  allem  wandei  das. 
425,  27.  97,  26.  Barl.  80,  1 Pf.  er 
was  vor  allem  wandei  gast  das.  1 28, 
34.  — ob  si  umb  wandei  swa.*re  alsö 
verstö;en  w irre  Mai  68,  13.  one  wan- 
dei das.  128,  2.  Karaj.  100,  24.  nu 
sagen!  si  mir,  da;  niht  lebendiges  äne 
wandei  si  Waith.  58,32.  sunder  wan- 
dei H.  zeitschr.  8,281.  sunder  Wan- 
dels vlec  Pass.  K.  398,  16.  — zwei 
wandei  han  ich  iu  genennet.  nu  sult 
ir  ouch  vernemen  wa;  si  tugende  hat 
Waith.  59,  20.  4.  Schadenersatz, 

dann  allgemeiner  büße  (composilio). 
RA.  649.  HaUaus  2026.  einer  pue; 
da;  dä  wandei  hei;t  Brünn,  str.  370. 
sus  wort  sin  lip  gereinet,  solch  wan- 
dei im  bescheinet:  e;  w®r  vorloufl  od 
leithunt,  ö;  eime  tröge  a;  sin  munt 
mit  in  Pan.  528,  26.  hab  iemen  hie 
von  mir  vernomn,  dä  wandei  nach  ge- 
hnere  W.  Wh.  159,  25.  — da;  sin 
manheit  dinen  hulden  wandeis  was  be- 
reit das.  3,  2.  — lät  wandei  iu  für 
Sünde  bi  Pan.  465,  13.  wandei  bie- 
ten sich  erbieten  Schadenersatz  zu  lei- 
sten oder  büße  zu  geben  das.  347,21. 
der  alsoihen  wandei  böt,  als  man  vor 
dem  walde  hei;et  töt  das.  443,  19. 
einem  wandei  bieten  das.  207,  3.  Waith. 
106,3.  icbn  mac  noch  enkan  iu  ge- 
bieten märe  wandeis  noch  öre,  wran 
rihtet  selbe  über  mich  Iw.  91.  gote 
von  himele  her  dicke  gehie;  versprach 
grö;  wandei  vor  sine  misselat  gr.  Rud. 
Gb, 24.  sö  er  buo;e  euphet  und  wan- 
dei gelobt  Leys.  pred.  76,  2.  mirne 
gesviche  mtne  kraft,  er  sol  is  ze  wan- 
dele st  an  L.  Alex.  4133.  swer  diu 
niht  ze  wandei  züge,  der  tört  sich 
Helbl.  2,  198.  vgl.  das  ganze  gedieht. 
wandei  geben,  ze  wandei  gebeu  Scha- 
denersatz leisten , als  büße  geben,  wan- 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


WINDE 


698 


WINDE 


del  wird  gegeben  a.  dem  beeinträchtig- 
ten. ir  gebäret , herre , als  ir  sit  vrö, 
da;  hie  ein  küuec  mit  volke  ligt.  swie 
uuhöhe  iuch  da;  wigt,  ir  müe;t  im 
drumbe  wandel  gebn,  odr  ich  verliuse 
min  leben  Pari.  287,  25.  ich  wil  ir 
ze  wandel  geben  mich  selbe  undc  min 
leben  ho.  69.  min  hant  sol  ir  geltes 
selbe  sin  ein  pfant,  da;s  iu  da;  zo 
wandel  gebe  da;s  iu  diene  unz  ich  lebe 
das.  275.  b.  dem  richter  oder  der 
obrigkeit.  der  geb  dem  richter  da; 
wandel,  da;  von  im  dar  umb  aufge- 
sozt  ist  Heimb.  handf.  281.  der  geb 
dem  richter  da;  vor  verschribeu  recht 
und  wandel  das.  276.  welcher  vleis- 
hacker  sein  pank  nicht  ze  hont  auf« 
tuet,  der  schol  zu  wandel  geben  fünf- 
zig phenning  Brünn . s/r.  366. — da- 
her auch  Gott,  als  dem  höchsten  rieh - 
ier : wilt  du  gein  got  mit  triwen  lebn, 
so  solte  im  wandel  drumbe  ( für  den 
todschlag)  geben  Pan.  499,  18.  — 
aber  auch  der  richter  gibt  w'andel 
a.  erkennt  die  fällige  büße  dem  beein- 
trächtigten oder  einem  dritten  zu.  bitt 
den  fürsten  des,  sö  man  im  den  wan- 
del les,  da;  er  mir  ein  wandel  gebe 
Helbl.  2,  277.  b.  dem  der  sich  ei- 
nes vergebens  schuldig  gemacht  hat ; in 
diesem  falle  legt  er  ihm  die  büße  auf. 
Trevriient  sagt  zu  Parzical , der  jetzt 
sein  herr  ist:  ich  louc  durch  ableilens 
list  vome  gräl,  wie;  umb  in  stüende. 
gebt  mir  wandel  für  die  süende : ich 
sol  gehorsam  iu  nu  sin , swester  sun 
unt  der  herre  min  Pari.  798,  8.  — 
endlich  gibt  der  beichtvater  wandel, 
legt  büße  auf  wodurch  die  Sünde  ge- 
tilgt wird , ertheilt  ablaß,  absolution. 
der  heilec  man  git  iu  rat,  wandel  für 
iuwer  missetät.  weit  ir  im  riwe  kün- 
den, er  scheidet  iuch  von  Sünden  das. 
448,  24.  der  baruc  in  für  sünde  git 
wandeis  urkunde  zeugnis  daß  ihre  Sünde 
getilgt  sei , absolution  das.  14,  2.  — 
wandel  gern  eines  dinges  Schadener- 
satz für  etwas  verlangen : ‘wiltu  toufen 
dich,  du  mBht  ouch  noch  erwerben 
mich.'  des  engerte  se  keinen  wandel 


niht  damit  war  sie  gern  zufrieden  das. 
56,  27.  — der  fürspreche  diuget 
da;  wandel  beoorwortet , daß  es  sei- 
nem dienten  freistehn  solle,  daß  das 
was  er  jetzt  auslasse  oder  sonst  ter- 
sehe  von  ihm  selbst  oder  einem  andern 
fürsprecheu  wieder  gut  gemaclu  wer- 
den dürfe:  wenne  im  das  gefuudeu 
wirt,  so  dinge  her  im  das  wandel: 
‘und  ab  ich  in  (den  dienten)  au  kei- 
nen dingen  vorsümete,  ab  her  sichs 
icht  irholeu  müsse  mit  mir  adir  mit 
eime  andirn’  Kulm.  r.  2,  83.  a.  rird 
dem  fürsprechen  das  zugestanden,  so 
hat  der  client  des  fürsprechen  waodel 
alle  versehen  die  derselbe  begeht,  sind 
ihm  nicht  nachtheilig,  können  durch 
ihn  oder  einen  andern  wieder  gut  ge- 
macht werden : ‘nu  gert  (sagt  Brün  der 
bär  als  fürspreche)  tsengrin  durch  reht 
und  iuwer  güete,  ob  ich  in  missehüete. 
da;  er  min  müe;e  wandel  hän.’  der 
künec  sprach  ‘da;  si  getan  Reinh.  1373 
u.  anm.  si  bat  da;  man  ir  eines  guud 
der  ir  ir  wrort  sprechen  kund,  erteilet 
wart  ir  da;  zehaut.  vil  balde  si  da; 
Glücke  vant:  da;  het  si  6 dar  umbver- 
solt,  da;  e;  ir  wort  sprechen  wolt, 
ob  si  versümt  wer  dar  an,  sö  möbt 
si  sin  wol  wandel  hän  Ls.  1,  201. 

aberwandcl  stm.  1.  schlechter 
lebenswandel.  ich  hab  in  im  nie  args 
funden  noch  keinen  aberwandel  b.  d. 
weish.  p.  1485,  f.  57.  a.  vgl.  Schnel- 
ler 4,  97.  2.  rückgang.  Gr.  d.  wl. 

1,  34. 

btwandel  stm.  Umgang  mit  ei- 
nem. guoter  liute  spise  ist  ein  licht 
gewi;;en  unde  guoter  heiliger  liule  bi- 
wandel  myst.  2,  651,  6.  vgl.  Schnel- 
ler 4,  97. 

statwandel  stn.  neun  pfund  hol- 
ler. Amberg,  stdtb.  p.  1360  bei  Schnel- 
ler 4,  98. 

w andelbernde,  wandeiblö;,  wan- 
delbare, waudelkerse,  waudelmil, 
vvaudelmaelec,  nandelmau,  wan- 
delmeil, wandelmuot , wandclua- 
nie , vvaudelschulde , wandeltac, 
»audelvvertec  s.  dos  zweite  wort. 
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wendeltn  stn.  (limin.  zu  wandel. 
äne  wendelin  ohne  ladel  sin  Renner. 
SchmeUer  4t  97. 

wandeibaere  adj.  in  beziehung 
auf  wandel  stehend , nicht  so  wie  es 
sein  sollte,  swa;  wir  die  wandeibaere 
(/.  wandelbares?)  sehen  began  tod. 
gehüg.  222.  da;  ir  niemandes  lip  uiht 
wandelbares  ie  gesprach  böses  von  ihr 
sagte  Lanz.  8697.  an  der  liebe  nie« 
mer  ouge  ensibt  wandelbares  niht  MS. 
1,  200.  b,  got  herre , wunderare, 
ist  ibt  des  wandelbare  des  du  ie  be- 
gienge  oder  begast  Trist.  10014. 
swach  u.  wandelbare  Bon.  58,  1 6. 
sundec  u.  wandelbere  Pass.  K.  78,  32. 
unstet  und  wandelbare  Suso , leseb.  8l8y 
39.  da;  billicb  eben  u.  siebt  wäre 
da;  machent  si  wandelbare  Stricker 
12,  88.  da;  wandelbar  ist  oder  guot 
s.  sl.  876.  — ist  iht  wandelbare  da; 
getihte  oder  kunste  lare  Ulr.  1578. 
swes  lebu  ist  wandelbare,  des  l€re  ist 
Übte  unmare  Vrid.  69,25.  unverdäh- 
tiu  mare  sint  dicke  wandelbare  das. 
92,  2.  der  tumbe  wan  ist  wandelbare, 
wand  er  bcese;  ende  git  Waith.  122, 
36.  dirre  weite  richtuom  ist  trüge- 
lich  u.  wandelbare  Barl.  227,  7 Pf. 
ir  Ion  ist  wandelbare , der  gotes  lön 
an  ende  wert  das.  16,22.  swie  guot 
din  wille  wäre,  der  slac  was  wandel- 
bare Stricker  6,  62  u.  anm.  — ma- 
nec  man  ist  valsch  und  wandelbare 
Iw.  77.  min  vrouwe  ist  wandelbare 
MS.  2,  72.  b.  WaUh.  58,33. — torst 
ich  vor  den  wandelbaren,  sö  lobte  ich 
die  ze  lobenne  waren  das.  45,  11. 
da;  iender  die  wandelbaren  den  bidcr- 
ben  so  liep  waren  leseb.  588,  7.  — 
mit  genitio.  manger  frumkeit  wandel- 
bare H.  zeitschr.  8,  582.  — mit  prä- 
pos.  do  man  in  ( den  aussätzigen)  ge- 
sach  sö  wandelbaren  an  der  hüt  En- 
gelh.  5193. 

unwandelbaere  adj.  nicht  in  be- 
ziehung  auf  wandel  stehend,  untadel- 
haft. a.  Heinr.  41.  1172.  Er.  6790. 
Wigal.  3816.  lobges.  5.  70.  Nith.  57, 
4.  Barl.  36,  14.  136,  29.  151,21  Pf. 


Pass.  K.  85,  73.  138,  52.  myst.  2,98, 
20. — unwandelbare  au  libe  uude  an 
sinne  Iw.  1 25. 

unwandelbserekcit  stf.  zustand 
ohne  wandel.  diu  uuwandelberkeit  uude 
diu  abgcscheideuheit  aller  crßälüren  //. 
zeitschr.  8,  257.  der  unwandelbarkeit 
siuer  gütlichen  stötekeit  myst.  2,  211,35. 

wandelbare  stf.  vür  der  weite 
wandelbare  gegen  so  manches  was  an 
der  well  auszusetzen  ist  bat  ich  einen 
tröst  ze  fröiden  mir  geuomcu  MS.  1, 
163.  b. 

wandelhaft  adj.  s.  c.  a.  wan- 
delbare. myst.  2,  170,  13.  valsch 
unde  wandelhaft  Teichn.  313. 

wandelhaftec  adj.  s.  v.  a.  wan- 
delbare. diu  diuc  diu  man  hie  siht 
wandelhaftic,  diu  bekennet  man  dort 
unwandelbare  myst.  2,  98,  20. 

unwaudclhaftec  adj.  ohne  wau- 
del.  H.  zeitschr.  8,243.  myst.  2,  154, 
15.  313,  38. 

uuwandelliaftikeit  stf.  zustand 
ohne  wandel  myst.  2,  314,  17. 

wandellich  adj.  s.  v.  a.  wandel-  . 
bare,  mit  wandellichem  site  MS.  II. 
3,  405.  b. 

tinwandellich  adj.  ohne  wandel. 
myst.  2,  21,  3. 

unwandelcc  adj.  ohne  wandel. 
er  hei;et  unwandeliger  (:  kreftiger) 
aneg.  5,  43. 

unwandelcbeit  stf.  zustand  ohne 
wandel.  der  sele  unwandelkeit  myst. 
2,  657,  29. 

wandel  stop.  1.  gehe,  wandere, 
ahd.  wantalöm  Graff  4,  764.  wä  mit 
wandelt  diu  gotheit,  wan  si  doch  niht 
viie;e  hat  H.  zeitschr.  8,  245.  pilge- 
rime  di  von  Rome  wandelen  myst.  157, 

1 5.  zwei  und  sibenzic  lant  waren  im 
kunt,  diu  bet  er  gewandelot  mit  £ren 
Osw.  199.  die  stra;e  wandeln  leseb. 
940,  27.  2.  bewege  mich  im  luft- 

zuge  hin  und  her.  ein  zeicbin  von 
richir  habe  verre  wandilte  drabe  Ath. 
B.  90  u.  anm.  s.  60.  3.  wandele 

auf  erden , lebe,  mit  uus  er  wautelöte 
driu  unte  dri;ec  jar  Diemer  325,  15. 
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4.  gehe  mit  einem  um.  wie  der  phaff 
sich  selben  handelt,  also  wirt  mit  im 
gewandelt  Teichn.  244.  5.  transit. 

wende  hin  und  her  {lat.  versare).  dö 
der  keiser  ftf  sinin  armen  chlagete  Ruo- 
lanten.  er  begonde  in  wantelen  al  hin 
unt  her  pf.  K.  257,  32  u.  anm.  vgl, 
259,  4.  miig  er  e?  immer  vertragen 
und  verdoln  da?  man  in  ( den  kranken) 
handel  und  under  handen  wandel  Trist. 
77  66.  vgl.  ge  wandel.  6.  lasse 
von  einem  zum  andern  gehn,  si  wan- 
delten die  ecken  (der  Schwerter)  Pari. 
71)6,  12.  er  hie?  da?  chorn  guarlt- 
chen  hantelon  die?  scolten  wantilon 
umsetzen , den  armin  dir  mite  helfin, 
zi  den  richin  firchouftn  Genes,  fundgr. 
62,  11.  die  rede  man  wandeln  ver- 
handeln began  mit  Eufratö  vil  strenge 
Servat.  1000.  7.  ändere , wechsele , 

wandele  um , verwandele.  a.  mit  ge - 
nitiv.  swar  ein  milter  herre  libes  wan- 
delt stirbt  MS.  2,  225.  a.  du  gib  mir 
dlnen  wistuom , da?  ich  muge  wande- 
len übersetzen  mit  tfttiskeme  munde  der 
lattnisken  zungen  Exod.  fundgr.  2,85, 
10.  b.  mit  accusativ.  diu  wort  er 
wandelote  nnde  niht  da?  muot  Diemer 
76,6.  er  le?et  i?  alti?  näh  rehte  ge: 
da?  ne  wandilt  er  sider  niemer  m£ 
glaube  2647.  er  wandelte  sine  stimme 
sprach  mit  verstellter  stimme  Nib.  456, 
4.  so  muost  er  wandeln  ritters  reht 
und  muoste  ieiner  als  ein  knelit  dem 
risen  dienen  kröne  68.  a Sch.  wan- 
dele, want  du  macht,  da?  leit  Jerosch. 
149.  b.  da?  er  stnen  muot  wandel 
und  ba?  Isöten  handel  U.  Trist.  469. 
er  horte  da?  der  smerze  gewandelt  bete 
ir  herze  Pass.  K.  1 79,  66.  — der  in 
sinem  muote  niht  gewandelt  noch  be- 
weget wirt  myst.  2,  346,  11.  er  was 
nu  ein  gewandelt  sun  benahm  sich  ganz 
anders  gegen  seine  mutter  Pass.  K. 
425,  8.  sus  wandelt  verkehrt , verlei- 
tet dich  der  böse  geist  das.  443,  32. 
tötet  dise  jungvrouwen , wan  si  kan 
wandeln  di  gemftte  der  löte  myst.  68, 
34.  C.  mit  accusativ  und  dativ.  sin 
müt  wart  im  gewandelt  Pass.  K.  27  5^ 


5.  312,  47.  . d.  mit  accusativ  und 

präpos.  dö  wandelt  er  sin  bete  io 
ein  schelten  kröne  46.  b Sch.  si  was 
ft  f ein  ander  leben  gewandelt  Pass.  K. 
404,  38.  der  wandelet  sine  varwe  so 
diche  nfich  dem  himele  Diemer  370, 
24.  mit  unbesclieidem  muote.  ‘deu 
wandel  ich  ze  guote’  büchl.  1,  1 248. 
e.  mit  reflexivem  accusativ.  dio  mä- 
ninne  ( der  mond)  wrantelot  sich  siben 
stunt  Diemer  341,  16.  nu  wandelent 
sie  ir  leben  und  ir  ketzerie  rehte  als 
der  mfine  der  sich  da  wandelet  in  so 
manige  wise  Bert.  305.  sich  wandelte 
vit  säre  ir  leben,  wand  si  verlurn  die 
sinne  Pass.  K.  51,  55.  er  wandelte 
sich  in  eines  wibes  bilde  das.  13,  66. 
sich  wandelt  der  tropfe  io  da?  mer 
myst.  2,  314,  20.  8.  besonders 

von  der  transflguration  bei  dem  abend- 
mal. wan  der  priester  wandeln  wil 
Cgm.  bei  Schmeller  4,  95.  sweooe 
des  briesters  hant  wandelt  gotes  licb- 
namen  tod.  gehüg.  1 53.  swä  du  got 
sihst  wandeln  dä  ersihest  du  in  niwm 
erschinen  in  einem  bröte  myst.  404, 
35.  diu  spise  wandelt  sich  in  sin 
fleisch  das.  356,  12.  9.  leiste  Scha- 

denersatz , büße.  a.  ohne  accusativ. 
si  wolten  wandeln  unde  buo?en  Mar. 
104.  ich  wandel  (wandel?  Ggg),  hau 
ich  ibt  getan.  (ir  sult  wandeis  sin  er- 
lan  Parz.  255,  23.  swer  da?  niht 
vermide,  sin  ebenkristen  nide,  dergeb 
mir  niur  ein  böne  und  hab  gewandelt 
schöne  Helbl.  2,  284.  — der  Miase- 
naere  solde  mir  wandeln,  ob  er  weide 
Waith.  105,  28.  b.  mit  accusativ. 
wir  suln  e?  gerne  wandeln , swa?  wir 
wider  sinen  hulden  an  keinen  dingen 
hän  getan  Lanz.  8214.  c.  mit  ac- 
cusativ und  dativ.  da?  sie  ü mü?in 
wandiln  swa?  sie  ft  lastirs  habint  irbo- 
tin  Ath.  C,  164  u.  anm.  s.  65.  dune 
wandeles  mir  die  missetät  kchron.  69. d 
Parz.  347,  10.  ouch  wa?re  in  Keien 
schulde  gewandelt  ungerochen  das.  308, 
21.  die  Sünde  gote  waudelen  Tundal. 
58,  46. 

wandeln  stn.  das  gehen.  H.zeil- 
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sehr.  8,  245.  2.  die  umwandeluny. 

da;  innere  leben  wart  iu  ein  wande- 
leu  gegeben  Pass.  K.  54,  50. 

cntwaudel  swv.  1.  entferne , 
schaffe  fort.  wie  sin  wir  gebandelt 
und  ü;  der  öre  entwandelt  die  unser 
e vil  dicke  pflach  Pass.  40,  7 5.  2. 

rändele  um,  verwandele,  da;  in  oucli 
bele  entwandelt  au  sirne  anllitze  her 
und  dar  und  ouch  an  dem  libe  gar, 
der  im  was  wunderlich  gestalt  Pass.  K. 
33,  38. 

gewandel  swv.  i.  gehe , wan- 
dere. war  mac  sie  gewandein  H.zeit- 
schr.  8,  245.  da;  niemant  die  strä;e 
üf  noch  abe  gewandelen  mocht  leseb. 
937,  1 9.  2.  wie  ir  in  zu  tische 

geladet,  ü;  der  stiege  gewandelt  ent- 
fernet, nehmet  Kolocz.  151.  3.  ma- 

che rückgängig,  er  cheufe  wule  oder 
ubele,  er  wil  ettewa;  dar  ubere : niem- 
mer  er  gewaudelot  des  er  verchouffet 
Genes,  fundgr.  31,  26.  dy  wile  her 
lebit,  so  mag  her  di  gebe  nicht  ge- 
wandiln  noch  entvremden  Kulm.r.  4,  1 5. 

verwandet  strr.  1.  wende  hin 
und  her , wende  um.  vörde  einen  hör- 
lichen  vanen:  als  in  der  wint  hete  ver- 
wandelot,  so  litte  drane  da;  golt  Roth. 
3533.  2.  mache  rückgängig , nehme 

zurück.  da;  her  di  gifl  nicht  vorwan- 
delt  die  Schenkung  nicht  zurückgenom- 
men hat  Kulm.  r.  4,  13.  3.  wende 

ton  einem  auf  den  andern , übei  trage 
auf  einen  andern.  Haitaus  1908. 

4.  wende  um,  ändere , wechsele , wan- 
dele um.  a mit  genitiv.  6 da;  ich 
dises  libes  verwandele  sterbe  Diut.  2, 
290.  b.  mit  accus.  e;  wirt  alle; 
verwandelet  Karaj.  20,  17.  der  ie- 
wederi;  wart,  so  sin  nie  verwandelot 
wart  ein  wort  alles  ging  wörtlich  in 
erfüllung  Genes,  fundgr.  59,  26.  got 
enwelle  siniu  wort  verwandelet!  tod. 
gehüg.  127.  des  Kampfes  grimme  het 
verwandelt  ir  stimme  Iw.  274.  er  ver- 
wandelte dermite  al  sine  sinne  und  sine 
site  und  wart  mit  alle  ein  ander  man 
Trist.  937.  diu  kleider  ir  beider  wä- 
ren verwandelt  vertauscht  under  in  das. 


12595.  er  sitzet  swar  er  wirt  gesät 
da;  er  verwandelt  niht  die  stat  die 
stelle  nicht  wechselt  Barl.  210,  36. 
den  sin  verwandeln  die  besinnung  ver- 
lieren , von  sinnen  kommen  Nib.  4 1 9, 
12  nach  C.  452,  4 Ho.  68,  1 Z.  kl. 
654  Ho.  frauend.  38,  16.  den  lip 
verwandeln  sterben  kchron.  7.  c.  8.  a 
u.  m.  pf.  K.  31,  15.  kl.llO  Ho.  Vir. 
1446.  Tundal.  43,  74.  44,72.  65,4. 

b.  mit  accus,  und  präpos.  da;  du 
ersklnest  in  uns  unde  uns  alle  verwan- 
delest an  dich  Üiemer  380,  24.  vgl. 
382,  19.  diu  räche  ist  virwaudelet 
in  di  riwe  das.  52,  3.  wart  verwan- 
delet von  siner  wilde  in  eines  mannes 
bilde  YVigal.  4626.  sin  bilde  in  en- 
gelYarwen  schin  verköret  und  verwan- 
delt Conr.  Al.  1170.  mit  dir  diu  vin- 
slere  wart  zu  dem  liebte  verwandelot 
Diemer  301,  12.  — ein  buoch  ver- 
wandeln ü;  welsch  u.  latin  in  diutsch 
Oberl.  1789.  c.  mit  reflexivem  ac- 
cus. di  engele  verwandelten  sich,  den 
himele  si  durch  dih  verlort!  glaube'lbOT . 
hui  er  sich  verwandelot  bekehrt , sö 
verchiuset  e;  got  Karaj,  4,  1 6.  got 
ist  ein  unde  verwandelt  sich  nimmer 
myst.  2,  321, 7.  diu  zil  hat  sich  ver- 
wandelt US.  1,  73.  b.  diniu  jär  ver- 
wandeln! sich  niemer  Barl.  329,  9 Pf.  — 
di  sih  ferwandeleut  hi  in  aller  scluhte 
veraisen  vil  diche  näh  ten  waisen  feos 
qui  cum  sapientibus  sensu  contenduut 
und  secundum  modum  auditorum  se 
aptenl)  Diemer  370,27  u.  anm.  s.  91. 

5.  wende  um,  zerstöre,  ubir  vierzig 
tage  sö  wirt  verwandelt  Ninnive  Spec. 
eccles.  70.  6.  leiste  Schadenersatz , 

büße.  Haitaus  t909. 

unverwandelt  pari.  adj.  immu- 
talus  Obet'l.  1867.  — nicht  rückgän- 
gig gemacht,  und  der  kouf  ist  den- 
noch unvorwandelt  Kulm.  r.  5,  22. 

verwandelichcit  stf.  Veränder- 
lichkeit. öwig,  äne  begiu  und  äne 
ende  und  äne  vorwandelicheit  Leys. 
pred.  58,  13. 

unverwandclheit  stf.  unverän- 
derlichkeit.  schöpf.  93,  8, 
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wandelunge  »//*.  f.  lebenswan- 
del.  in  den  ( evangelien ) vindet  man 
da  Kristes  wandelunge  geschriben  Barl. 
78,  27  Pf.  sin  lebin  unde  wande- 
lunge was  lüter  Ludw.  46.  3.  19. 

Tauler , leseb.  864,  9.  — unser  wan- 
delunge aufenlhalt  (conversalio)  ist  in 
den  himelen  myst.  9,  20.  2.  Um- 

änderung, Wechsel , umteandelung.  Gre- 
gor. 252.  man  macs  ü;  iibelem  muote 
bekSren  wol  ze  guote  unde  niht  von 
guote  bringen  ze  ßbelem  muote.  diu 
wandelunge  diu  ist  guot  Iw.  77.  ein 
wandelunge  an  im  geschach  Er.  2983. 
sich  huop  ein  wehsei  von  in  zwein 
unde  ein  wandelunge.  Dieterich  der 
junge  narn  Engelhartes  kleider  an  En- 
gelh.  4551.  an  in  wirt  wandelunge 
erkant , sie  veraltent  als  ein  gewant, 
und  als  ein  decke  gar  für  wär  weh- 
seint sie  sich  Barl.  329,  5 Pf.  ande- 
runge  oder  wandelunge  myst.  2,  321, 
13.  vgl.  IdS.  1,  96.  b.  H.  zeitschr.  7, 
105.  Pass.  K.  39,  14.  54,  46.  323, 
38.  Jerosch.  59.  a.  146.  c.  myst.  139, 
12.  365,  26.  mit  disen  Wandelungen 
lebet  ie  frou  Minne  so  veränderlich  ist 
sie  U.  Trist.  246.  — gegen  der  wan- 
delunge gegen  den  anfang  des  früh- 
lings siugent  wol  diu  vogelin  Nith.  1 2, 
2.  4,  7.  disiu  wandelunge  manege 
vröude  bringet  das.  10,  1.  £st  io  der 
wandelunge  IBS.  2,  73.  b.  — wannen 
ir  da;  wunder  kaeme  sö  maneger  wan- 
delunge änderung , gestaltung  der  töne, 
melodie  Trist.  4787.  3.  r erwande- 

lung.  da;  Jupiter  mit  wandelunge  durch 
ir  minne  wurde  ein  swan  Barl.  251, 
10  Pf.  — transfiguration : ouch  bite 
wir  dich,  herre,  durch  der  wandlunge 
£re  unde  sich  ditze  opher  tuot  ze  Chri- 
stes liehe  u.  ze  sinem  bluot  //.  zeit- 
sehr.  8,  119.  4.  tadel , fehler,  si 

ist  ein  wip  in  hohem  prise , lobesam, 
und  ist  aller  wandelunge  vri  Nith.  42, 
2.  der  süc;e  wandelunge  frf  Engelh. 
4580.  si  was  ein  maget  noch  und 
äoe  wandelunge  stuont,  als  alle  kiusche 
megde  tuont  Silv.  3487.  ir  beider 
blüejendiu  jugent  vor  wandelunge  frite 


sich  Heinz.  2,  79.  5.  Umsatz  ron 

waaren , verkehr , kauf  und  verkauf 
da;  sint  deu  recht  die  die  erbörn  bur- 
ger  von  Wienne  ze  Haimburch  mit  irer 
Wandlung  habent,  also  da;  sie  umb 
alle  ir  Wandlung  e;  sei  vil  oder  we- 
nich  ze  Haimburch  in  der  stat  nicht 
geben! , wenne  den  jarschilling , da; 
sint  drei  phenninge  Heimb.  handf. 
282. 

verwandelunge  stf.  von  der  ver- 
wantelunge  (conversione)  H.  zeitschr. 
8,  144. 

wandelsere  stm.  viator.  Frisch 

2,  422.  a. 

wandelät  stf.  Umänderung,  da; 
was  nu  alli;  hin  geleit  von  golis  wan- 
deläte  Jerosch.  1 26.  a. 

wandeliere  swv.  1 . gehe  hin 
und  her.  wandelieren,  hüpfen  nach 
der  gigen , des  sint  si  meister  gar  US. 
H.  3,  280.  b.  2.  wechsele,  ändere 
um.  die  trite  wandelieren  (bei  dem 
tanze)  begunde  man  sus  unde  so  troj. 
s.  178.  b.  trahten  und  pensieren , ir 
varwe  wandelieren  Trist.  12072.  wie 
si  ir  sanc  wandelieret  das.  4804. 

3.  verwandele.  zu  steine  wandelieren 
Tit.  543  H.  vgl.  Gr.  ped.  218. 

gewandelicre  sicr.  gehe  hin  und 
her.  wil  er  vor  Riuwental  hin  unt  her 
so  vil  gewandelieren  MS.  H.  3,  262.  a. 
dafür  gewentschelieren  Nith.  1 6,  6. 
50,  34  H. 

wander  s.  v.  a.  wandel.  1 . gang. 
von  der  Sterne  wander  Teichn.  93. 

2.  lebenslauf.  der  vert  was  ein  ge- 
trewer  man,  den  vind  ich  hewer  an- 
ders wol  eins  verehrten  wanders  Su- 
chenw.  21,  136.  als  du  seist  von 
dinem  wander,  alsö  klagents  al  ein  an- 
der Ls.  1,  625.  3.  Wechsel,  nach 

gar  unsl&dem  wander  in  den  verschie- 
densten abwechselnden  färben  ich  der 
vrowu  chlaider  sach  Suchenw.  28,  34. 

4.  ladet,  fehler.  von  dem  trügen- 
llchern  wander  Ls.  1,  459. 

wandergeselle  s.  das  zweite  wort. 

wander  strr.  wandere,  gehe,  mi- 
grare  voc.  vrat.  Diefenb.  gl.  1 83.  am- 
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bulare,  proficisci,  spaciari  das.  24. 
224.254.  a.  die  bolen  wurden  wan- 
dern Maßm.  Al.  s.  108.  b.  ein  man 

der  staet  da  heime  ligt  od  einer  der 
wandern  pfligt  Teichn.  219.  vgl.  Mar- 
leg. 22,  35.  b.  mit  adverbien.  da; 
ich  enwi;;e  war  ich  hin  wandere  Pass. 
3,  90.  gelichc  wandern  übereinstim- 
men Pass.  K.  77,  69.  c.  mit  accu- 
sativ.  die  himels  strafe  wandern  Pass. 
K.  I 30,8.  Senlc  Jacoben  betevart  wan- 
dern Pass.  Gei'm.  7,  252.  den  weg 
wandern  Wolk.  108,  4,  3.  d.  mit 
präpusitionen.  a n die  vestin  wandrin 
Jerosch.  125.  b.  gegen  slner  heili- 
gen wirde  sin  gebet  er  wandern  lie 
Pass.  K.  317,  81.  am  vil  geraden 
winde,  in  dem  si  wanderten  segelten 
aldort  das.  48, 81.  dem  pil^erlmschen 
lebene  in  deme  er  hie  wanderle  Pass. 
102,  84.  Of  des  ungeloubin  spor  si 
gewandert  hatten  Jerosch.  82.  a.  hin 
von  der  erden  zu  gotes  riche  wan- 
dern Pass.  K.  569,  63.  — bl  den 
liulen  wandern  mit  ihnen  umgehn  myst. 
30,  21.  vgl.  blwaudel.  mit  einem 
wandern  Jerosch.  13.  c.  rumpeln  unde 
wandern  muoste  er  mit  in  hin  unt  her 
H.  Trist.  2904.  mit  dienste  mit  ge- 
übte wandern  Pass.  K . 34,  39.  Germ. 
7,  287.  der  was  so  lanc  vor  sl  den 
andern,  da;  man  in  sach  wandirn  mit 
den  achsein  ob  in  (qui  plusquam  ab 
humero  omnes  alios  in  longitudine  ex- 
cedebat)  Jerosch.  125.  b.  e.  mit 
adterbialpräpos.  u m m e wandern  um- 
her streifen  das.  16.  b.  22.  a.  ü; 
wandern  emigrare  Diefenb.  gl.  107. 
Pass.  K.  454,  28.  das;  dfthte  alzu  wnn- 
dirlich , da;  ein  man  dem  andern  mit 
brlven  z wisch  in  wanderen  mochte 
hin  in  vremde  lant  (quod  quis  nbsenti 
intenlionem  suam  potuit  per  literas  ex- 
plicare)  Jerosch.  27.  d. 

wandern  stn.  slnes  herzen  wan- 
dern was  an  bekenlnisse  tief  Pass.  K. 
402,  14. 

durchwander  stev.  da;  andre  teil 
(des  bfichis)  ich  tichlinde  durchwaudre 
Jerosch.  11.  a. 


gewander  Step.  wandere,  wie 
si  von  mir  gewanderte  Pass.  K.  654,  3 1 . 

urnbewander  swv.  umwandere. 
du  umbwanderst  vil  landes  umb  leseb. 
5 982,  22. 

volwander  swv.  wandere  zu  ende. 
Pass.  K.  678,  91. 

wanderunge  stf.  zuchtic  von 
wanderunge  in  ihrem  l ebenswandel  myst. 
10  63,  33. 

überwunt  stm.  das  besiegen , über- 
lreffen. magt  aller  meide  ein  über- 
wunt die  alle  übertrifft  Frl.  FL.  6,  1 7. 
vgl.  Gr.  2,  772. 

15  überwündec  adj.  siegreich,  über- 

w'ündec  : sündec  MS.  2,  1 23.  b. 
WINDE  swv.  worfele,  goth.  vinfija  Ul- 
fil.  wb.  1 93.  vgl.  ags.  vindvian,  engl. 
winnow,  lat.  vannus.  si  werdent  al 
20  gewindet  an  dem  vrone  tenne  Diemer 
289,  5.  fundgr.  1,201,  30.  398.  ahd. 
winta  v entilabrum , w’intön  veniilare, 
wintscübla  ventilabrum  beiGra/fi,  626 
unter  wint  r entus. 

25  ungewiudet  pari.  adj.  nicht  ge- 

worfelt. ungewint;  körn  Rupr.  rechtb. 
v.  1332  ( Westenr . beitr.  7,  73.  75). 
Schmeller  4,  90.  110. 
winde  adv.  schmerzlich , weh.  vgl.Schmel- 
30  ler  4,  109.  Tobler  Appenz.  sprachsch. 
449.  Stalder  2,  453.  Schmid  533. 
vgl.  ich  wfinne.  — ir  übe  noch  ir 
herzen  wrart  nie  sö  w'inde  noch  sö  we 
troj.  s.  80.  b.  vgl.  frankfurtisch  win- 
35  new'eh.  — ähnlich  wird  swinde  ge- 
braucht: ir  wrart  sö  swinde  und  w6 
dar  nach  Kolocz.  103. 
winde  swf.  schmerz,  bei  der  gebürt 
(Christi)  was  kein  winden  nitt,  kein 
40  schmerz  nitt  Geiler  v.  Keisersp.  Schmel- 
ler 4,  109. 

darmwinde  schmerz  im  gedärme, 
hauchgrimmen,  dysenteiia  poc.  1618. 
Cod.  Schmeller  4,  109. 

45  harnwinde  schmerz  in  den  harn - 
Organen,  stranguria  med.  fundgr.  1, 
375.  Diut.  2,  273.  Schmeller  4,  109. 

werwint  colica  poc.o.  36,  53. — 
hierher? 

50windisch  s.  Wint. 
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windkmb  sw v.  halle  Weinlese,  ahd.  win- 
demöm  aus  lat.  vindemio  Graff  1,  899. 
baier.  wimme  Schmeller  4,  76.  113. 
windemönt  vindemiant  /V.  7 9,13-  win- 
dement Windb.  ps.  s.  381. 

wiudemänöt  s.  das  zweite  wort. 
wiiideimiitße  stf.  vindemiae  fund- 
gr. 1,  398. 

windemat  viudemia  voc.  o.  47, 
42.  ahd.  wintemöd  W.  8,  11.  aus 
dem  wimmöd  fareu  M.  B.  7,  183  ad 
1390.  ein  arbeitsamer  wimmät  Bert, 
bei  Schmeller  4,  76. 

windemcr  stm.  weinleser.  ver- 
kürzt wimmer  toc.  1482.  Schmeller  4, 
76.  vgl.  weimer  vindemiator  Frisch 
2,434.  b.  putalor  weiner  Diefenb. 
gl.  228. 

wiudelbote , wiimncibote  s.  das 
zweite  wort. 

WINDKR  S.  WINTER. 

wine  stm.  freund , geliebter , gatte,  ahd. 
wini  Gr.  1,  670.  Graff  1,  867.  RA. 
418.  419.  sus  sag  der  minnecliche 
wine  (:  erschine)  Parz.  228,  6.  den 
lieben  wine  min  Nib.  841,  2.  wine 
der  Gotelinde  das.  2072,2.  der  Got- 
linde  wine  Bit.  44.  b.  — plur.  sine 
snüre  unde  ire  wiue  Genes,  fundgr. 
27,  25. 

gollwine  stm.  goldfreund , der 
gold  austheili.  vgl.  Grimm  zu  Andreas 
s.  XXXVIII.  gesch.  d.  d.  spr.  654. 
mit  sinen  goltwiuen  Vasallen  pf.  K. 
164,  20. 

wine  stf.  geliebte , gatlin.  frouwe 
Proserpine,  die  alte  wine  sine  En.  2922. 
er  und  diu  wine  sin  Nib.  519,2.  576 
4.  765,  2.  fürsteo  wine  mitt  Nib. 
1 684,  1 BC.  des  wirtes  wine  Gudr. 
802,  1.  Sifrides  wine  Bit.  70.  a. 

wineholde , winclict,  winelie- 
dci  s.  das  zweite  wort 

winege  swf.  geliebte , gattin.  ahd. 
winjä  Graff  1,  867.  bapasa  winiga 
gl.  None  7,  589.  Even,  Adäines  wi- 
negen  Genes,  fundgr.  1 8,  24.  ich  pin 
diuespruoder  winige  kchron.  352,  1 6 D. 

winescbaft  stf.  liebschaft,  freund- 
schaft , gaitenverliältnis.  da  ist  diu 


veste  winescapht  Diemer  29t,  9.  min 
wlb  ist  umberhaft,  vii  lange  äoe  man- 
nes  wineschaft  fundgr.  1,  131,  34. 
perehaft  ane  rnannes  winescefte  Diemer 
5 71,  5.  vgl.  H.  zeitschr.  3,  444.  wi 

sich  liebin  winiscefte  schieden  Anno  5. 

WINKE  , WA  NC  , WINKEN  , GEWUNKEN  neige 
mich  von  einer  seile  zur  andern , vor- 
wärts oder  rückwärts;  wanke.  Gr.  1, 
10  940.  2,  36.  sö  einer  dranc,  der  an- 

der spranc;  sö  einer  haue,  der  ander 
wanc  Wigam.  1 9.  b.  sunst  var  ich 
winken  wanken  her  unt  dar  mit  mei- 
nen sinnen  Hätzl.  2,  45,  292.  sas 
15  pflac  Bernhardus  winken  vor  der  vlage 
her  und  dar  Pass.  K.  396,  62.  oder 
gehören  die  beiden  letzten  stellen  zu 
dem  swv.  winke? 

wine  stm.  wink , das  wanken. 
20  ahd.  wine  Graff  1,  720.  des  läge  wir 
al  unsir  dinc  zu  ime  ane  zwivils  wioc 
Jerosch.  137.  a. 

winke  stet?.  1 . winke,  ahd.  winch- 
ju  Graff  1,  720.  innuere,  niclicare 
25  Diefenb.  gl.  156.  188.  a.  ohne  da- 
tiv.  dag  si  niht  dürften  winken:  si 
reichten  alle;  selbe  wol  kindh.  Jet 
95,  58.  mit  der  haut  winken  Aiä. 
1926,  i.  ich  w’aene  er  houbetsüode 
30  und  schände  zuo  im  w inket  Waith.  30, 
1.  b.  mit  dativ.  dö  winclen  si  ei- 
nem chinde  Diemer  252,  28.  järlang 
ist  recht  dag  der  ar  winke  dem  til 
sögen  winde  MS.  1.  21.  a.  diu  werit 
35  mich  lachet  an  und  winket  mir  das. 
180.  b.  siuem  wibe  wincter  sä  Wir 
gal.  5321.  vgl.  Waith.  47,  10.  Grieth, 
pred.  i,  63.  dem  töde  rnaneger  win- 
ket ist  dem  lode  nahe,  will  sterben , 
40  der  äoe  dursten  trinket  Vrid.  177,  17. 
er  w'inkel  dem  töd,  dag  er  kumt  e der 
zit  Renner  9439.  r gl.  Lachmann  zu 
Nib.  s.  71.  — si  winde  im  von  verre 
Iw.  226.  winde  im  dar  das.  227. 
45  Trist.  11076.  dem  schriber  winkte 
er  zuo  im  Conr.  >4/.  1011.  si  wink- 
ten ein  ander  tougeuliche  H.  zeitschr. 
8,  189.  2.  nicke,  schlafe,  wa- 

chinde  odir  wiukinde  Jerosch.  1 7.  d. 

50  (jcwiufce  swv.  winke . dem  si  ge- 


Digitized  by  Google 


WINKE 


705 


WINKE 


winket  MS.  2,  1 25.  b.  swa^  ich  ir  ge- 
winke,  da$  ist  ir  an  mich  zorn  Nith. 
XLV,  33  H. 

verwinke  swv.  sich  verwinken  zu 
seinem  schaden  winken ? Kolocz.  s.X\ I. 

wiukungc  stf.  das  winken,  leseb. 
1060,  42.  gesticulatio , motus  musi- 
cus  sumerl.  9,  2. 

winkel  s/m.  winkel.  ahd.  winchil, 
winkil  Graff  1,  720.  angulus  sumerl.  1, 
52.  — die  helle  enchunde  ir  söle 
niht  in  deheinem  winchcl  bewarn  urst. 
123,  61.  in  einem  winkel  siner  sele 
myst.  2,  14,  33.  in  mengen  winkel 
(:  dinkel)  umbe  wisen  Mart.  131.  a. 
dort  wären  die  winkel  alle  vol  Pars. 
242,  10.  suochet  in  winketen  Iw.  56. 
5 9.  in  winkeln  unde  in  reden  ver- 
borgen troj.  s.  57  0.  b K.  in  den  win- 
cheln  and  heinlichen  Griesh.  denkm.62. 
daj  er  niur  in  winkeln  stät  Teichn. 
217.  swenn  ich  in  al  ir  winkel  sih 
das  313.  vgl.  ich  w i nk  ei  s ih  e.  swenn 
er  (der  wein)  mich  in  dem  munde  an 
alle  winkel  rüeret  H.  zeitschr.  7,  408. 
— äne  winkel  s.  v.  a.  sieht  u.  eben 
Trist.  1 1»989. 

otigenwinkel  stm.  irtus(?)  voc. 
o.  1,  32. 

winkellialp , witikelliolz , win- 
keluiä^,  winkelmae^ec,  winkclmeg, 
winkelrse^c,  winkrlsilie , winkel- 
stein, winkcltiigent , winkelwip, 
wiukelzari  s.  das  zweite  wort. 

winkeltn  sin.  kleiner  winkel.  da^ 
er  im  ein  winkelin  wolde  gunnen  in 
dem  höse  sin  Maßm.  Al.  s.  131.  b. 

winkeleht  adj.  winklicht. 

driwinkelelit  adj.  drei  winklicht. 
tri  angulus  dreiwinklicht  Diefenb.  gl. 
276. 

verwinkel  swv.  stecke  in  den 
winkel , verberge.  e$  ist  niht  wol  ver- 
winkelt swa;  in  den  snä  beschorren 
wirt  Frl.  269,  7. 

wanc  stm.  1.  die  rückgängige 
bewegung  in  folge  eines  zurückweichens 
oder  auch  eines  umkehrens ; das  wei- 
chen nach  rückwärts  oder  seitwärts, 
ahd.  wanc,  wanch  Graff  1,  691.  Gr. 

Bd.  III. 


1,  667.  2,  280.  a.  eigentlich,  durch 
den  um  des  willen  tet  ich  den  wanch 
Diemer  75,  2.  er  sihet  wo  ein  rone 
lit,  dar  under  teter  einen  wanc  Reinh . 
309.  er  tete  schiere  den  vanc  sprengte 
denselben  weg  zurück  Iw.  1 98.  einen 
wanc  von  himele  tuon  auf  dem  wege 
zum  himmel  umkehren  das.  238.  da$ 
diu  ros  geliehen  wanc  an  die  hahsen 
laten  nider  Wigal.  6655.  da^  veder- 
spil  tet  vil  maneger  hande  wanc  und 
umbe  und  umbe  dä  geswanc  Engelh. 
3223.  der  wilde  visch  in  dem  bäre 
nie  genam  sö  manegen  wanc  MS.  1 , 
83.  b.  — besonders  im  gefechte:  ein 
wanc  geschach  an  in  sie  wurden  zu- 
rück gedrängt  Bon.  44,  17.  min  herze 
enpfienc  noch  nie  den  kranc,  da$  ich 
von  wer  getrete  wanc  Pari.  458,  4. 
die  muosten  manegen  wanc  vor  sinen 
siegen  wenken  Gudr.  504,2.  b. bild- 
lich. ja  muo;  ich  e;  immer  klagen 
da^  ie  dehein  breser  wanc  kom  in  ml- 
nen  gedanc  biichl.  1,877.  mit  minne 
von  der  wanc  ie  flöch  (s.  v.  a.  äne 
wanc)  Parz.  533,  29.  dö  min  stajt 
mich  straft  alsö , da^  herze  min  wart 
gar  unfrö , da^  mir  der  wanc  dä  was 
geschehen  daß  ich  mich  einer  vor- 
übergehenden untreue  schuldig  gemacht 
hatte  frauend.  281,  11.  dar  an  ist 
niht  wankes  das  steht  fest  Karaj.  1 5, 
14  öwö  des  wankes  (:  dankes)  Ko- 
locz.  251.  e^  ist  doch  vil  maniieh 
swer  minnen  wankes  untreue  in  der 
liebe  schämet  sich  Parz.  90,  28.  ei- 
nen an,  bi  wanke  sehen  das.  114,  II. 
253,  17.  von  dem  kär  dlne  gedanke 
und  och  von  zwivels  wanke  das.  I I 9, 
28.  wanc  u.  zwivel  bezeichnen  sehr 
nahe  liegende  begriffe;  vgl.  äne  wanc 
u.  äne  zwivel  W.  Tit.  52,  1.  nu  habe 
dir  des  deheinen  wanc  zweifele  nicht 
darau , so  sl  ich  got  uumrere , dich 
meint  mit  triwen  min  gedanc  biichl.  1 , 
1727.  min  leben  werde  niht  gespart 
ob  ich  dir  ie  taete  einen  wanc  dir  un- 
treu wurde  Reinh.  675.  er  tunt  mir 
leiden  wanc  Nith.  5,  2.  der  ritterli- 
chem muote  noch  herren  tilgende  an 
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keiuer  stete  nie  vuo;  noch  halben  (sc. 
vuo;)  wonc  getete  Trist.  1681.  sin 
herze  tuot  von  minnen  wanc  Pan.  7 1 9, 
29.  da;  ich  gewenke  nimmer  wanc 
von  in  frauend.  425,  5.  — äne 
wanc  ununtenbrochen , fest , slät  Gr. 
3,  157.  der  muose  äne  wanc  driu 
spil  an  gewinnen  der  vrowen  ohne  ein- 
mal zu  fehlen  Nib.  326,  2.  ir  beder 
triwe  unerlogen  stuont  gein  ein  ander 
äne  wanc,  da;  si  nie  valsch  underswanc 
Pan.  662,  I.  737,  29.  gote  dienen 
äne  wanc  Vrid.  1,  5.  dö  was  ir 
vröude  ane  wanc  Flore  5960  5.  liep 
äne  wanc  MS.  1,  83.  b.  vgl.  beitr. 
84.  120.  lobges.  69.85.  frauend.  424, 
24.  du  hast  min  herze  und  den  ge- 
dank  äne  aller  hande  wank  beitr.  93. 
än  allen  wanc  Pan.  645,  11.  lobges. 
10.  18.  33.  86.  äne  wanc  gein  minne 
W.  Tit.  131,2.  äne  wankes  anehaft, 
väre  Pan.  223,  4.  279,  23.  sun- 
der  wanc  ununterbrochen , fest : mit 
triuwen  stete  sunder  wanc  Waith.  89, 
16.  dö  sageten  si  mir  sunder  wanc 
e;  weere  der  künec  von  Zazamanc  Pan. 
62,  15.  sunder  wankes  vär  das.  47  6, 

21.  dä  b!  hoert  man  vogel  sanc  sun- 

der wanc  klingen  in  der  ouwe  MS.  1, 
44.  b.  — plural.  die  der  wenke 
hänt  gepflegen  Waith.  30,  34.  die 
frauen  sind  eiu  widerstrit  der  wanke 
H.  zeitschr.  7,  490.  3.  der  weg 

der  zurück  oder  zur  seile  führt.  nu 
volgeter  eime  wanke  dan  schlug  von 
da  einen  rückweg  ein  der  in  einen 
wec  leite  über  da;  palas  breite  ho. 
236.  du  kumest  hin  niht  einen  wanc 
du  sollst  mir  nicht  entgehn  Flore  23 51 
5.  gewönnest  mir  ab  einen  wanc  Bon. 
77,  22. 

abewanc  stm.  das  abweichen,  zu- 
rückweichen. in  stürmen  unde  in  stri— 
ten  lete  ich  nie  abewanc  gr.  roseng. 

22.  a. 

abe wenke  adj.  der  ab - oder  zu- 
rückweicht. mit  stetem  dieuste  niht 
abwenke  Tit.  14,  19. 

dannenwanc  stm.  das  davon 
gehn , weichen.  dekeinus  dannenwau- 


kes  wart  dö  gedäht  under  in : si  zöch 
her  und  er  hin  Flore  7190  S. 

ougewauc  stm.  wink  mit  den 
äugen,  sin  ougewanc  und  sin  vinger 
geböt  an  ir  lip  und  an  ir  töt  Pilot.  392. 

niderwanc  stm.  das  herunter  un- 
ken. het  er  den  niderwanc  getan  wäre 
er  vom  rosse  gesunken  Bit.  103.  a. 

widerwanc  stm.  umkehr,  rück- 
kehr.  iesliches  Sternen  hingaoc  unt 
siner  künfle  widerwanc  Parz.  454,  12. 
diu  tftbe  tuot  ze  himel  widerwanc  das. 
470,  8.  sueller  sprunc  u.  widerwanc 
kröne  245.  a Sch.  nim  doch  nicht 
den  widirwanc  Jerosch.  30.  d.  2.  da* 
zurücktreten , zurückweichen,  wider- 
wauc  tuon  kchron.  70.  c.  Wigal.  1498. 
da;  bernde  minnetranc  da;  aller  her- 
zen widerwanc  noch  ie  mit  lebender 
süe;e  twanc  lobges.  1 4.  äne  wider- 
wanc Bit.  66.  a.  iemer  sunder  wider- 
wanc kröne  3.  b Sch.  — besonders 
im  kämpfe : hie  mac  kein  widerwanc 
von  keinem  ritter  geschehen  das.  189.  b. 
swä  man  ie  gein  slrile  dranc,  dä  t*l 
ir  wibes  widerwanc  Parz.  417,  28. 
wancwort  s.  das  zweite  wort. 
waucliche  adv.  unstät.  desn  mag 
ich  diner  stete  niht  gelrüwen  da;  da 
sö  wankllche  unbildest  IV.  Tit.  97,  4. 

waukel  adj.  unbeständig , schran- 
kend. ahd.  wanchal  Gr.  2,  103.  Grajf 
1,  691.  der  Sahsen  wankeli  muot 
Anno  319.  vgl.  MS.  1,  42.  b.  97.  a. 
Suchenw.  28,  47.  38,  240.  die  vro- 
wen siht  man  in  wankelme  gemäele 
Iw.  77.  triuwe  ist  niht  wankel  in  ir 
muote  amgb.  2.  b.  willu  aisö  wanke! 
(in  deinem  glauben)  sin  und  lä;en  Bie- 
gen die  gedanke  Bert.  231.  wanke!» 
herzen  Frl.  149,  7. 

wankelbolt,  wankel  wiz  1.  da 
zweite  wort. 

wankel  stm.  Unbeständigkeit,  ane 
wankels  hinderswich  Pass.  81,49.  6t, 
25.  näch  wankel  stät  dir  din  sin  Baal 
1,10,  22.  vgl.  Ls.  1 , 409.  gest.  Rom.  147. 

wankelbeit  stf.  Unbeständigkeit 
Wolk.  17,  5,  14. 

wankel  swv.  wanke , wackele. 
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ahd.  wanchilju  Graff  1,691.  vacil- 
lare  wanklen  gl.  Mone  4,  237. 

weukc  stf.  Wendung , biegung.  so 
da;  ime  ungelenke  nach  der  Ersten 
wenke  arme  und  liende  wären  Pass. 
132,  91. 

Kniewenke  stf.  suflrago  ooc.  o. 
1,  2Ü9. 

wenke  sicv.  1.  thue  einen  wanc, 
mache  eine  bewegung  nach  rückwärts , 
vorwärts  oder  zur  Seite;  weiche , wan- 
ke (eigentlich  und  bildl.).  ahd.  wenkju 
Graff  1,  694.  da  das  prät.  wancle 
mit  dem  von  ich  wanke  gleichlautend 
ist  und  sich  ein  durchgreifender  un- 
terschied der  bedeutung  kaum  feststel- 
len läßt,  so  sind  die  stellen , wo  wancle 
vorkommt , hier  auf  geführt.  a.  er 

muose  wenken  Iw.  59.  er  vorht  der 
vreinde  wancte,  der  im  doch  engegen 
sprancte  Lanz.  2909.  der  künec  be- 
gunde  wenken  von  dem  slage  U.  Trist. 
27  54.  wil  er  wenken  als  ein  eithorn 
Parz.  651,  14. — er  si  ein  zage  der 
da  wenke  Waith.  59,  13.  wie  mane- 
gen  wis  si  wenchcnt  unt  sich  an  stel- 
den  chrenchent  urst.  111,  51.  durch 
wip  man  dicke  wenken  sol  Lanz.  4345. 
dane  wurde  niht  gewenket,  ich  hülfe 
in  Parz.  248,  24.  wip  die  wenkent 
das.  311,  23.  vgl.  MS.  1,  83.  b.  — 
diu  ruote  wancle  Iw.  189.  diu  sper 
niene  wanden  das.  259.  wie  er  brächte 
die  vestenunge  wenken  Pass.  K.  219, 

23.  b.  mit  datit.  swer  von  herzen 
sterben  wil,  dem  kanslu  (Tot!)  niht 
wenken  Flore  2347  5.  sfnem  gesiebte, 
sinem  künne  wenken  Mai  68,  34.  79, 

24.  c.  mit  genitio.  so  euwajre  ich 
niht  ein  stelec  man  swä  ich  ir  triwen 
wancte  büchl.  2,  267.  der  wenkel  si- 
ner  minne  niht  Parz.  466,  4.  wie 
lange  wil  du  wenken  diner  troesllichen 
helfe  an  mir  frauend.  143,  10.  vgl . 
98,  7.  d.  mit  accusativ.  manegen 
wanc  wenken  Gudr.  504,  3.  e.  mit 
localadverbien.  ze  den  marnasren  er 
dö  sprach  da;  si  dar  wanden  und  die 
segel  sancten  Gregor.  1677.  sollte  hier 
eine  ellipse  (sc.  da;  schif)  anzunehmen 


sein , so  würde  diese  stelle  unter  2 ge- 
hören. wenkent  dar  Barl.  1 32,  1 9 Pf. 
danne  wenken  Lanz.  3518.  fürder 
wenken  Parz.  87,  5.  ir  snelheit  mir 
w'enkct  hoch  enbor  MS.  1,  86.  b. 

f.  mit  präpos.  het  er  gein  in  ge- 
wenket Parz.  774,3.  da;  wir  ü;  di- 
uem  vuo;spor  ninder  wenken  myst.  342, 
38.  swä  wir  von  der  diemuot  wen- 
ken das.  333,  6.  ein  magt  begunde 
schenken,  dar  nach  schiere  von  in  wen- 
ken Parz.  406.  22.  schände  wenket 
von  ir  sere  MS.  1,  83.  b.  vor  ei- 
nem wenken  rehte  alsam  ein  scheilec 
hase  Parz.  1,18.  er  muose  dicke  wen- 
ken vor  in  her  unt  dar  A ’ib.  681,  2 
Ho.  102,  2 Z.  mit  huote  alle;  vor 
im  wancte  dan  Wtgal.  6703.  sin  ou- 
gen  zuo  den  gesten  er  dä  wenken  lie 
Nib.  85,2. — wenken  an  siner  liebe, 
an  dienste,  au  friuntschaft  Trist.  18 1 1 7. 
beitr.  174.  troj.  s.  296.  b.  ob  wir 
an  triuwen  wenklen  U.  Trist.  761. 
wenke  an  diner  rede  niht  Barl.  201, 
31  Pf.  ern  (Gott)  kan  an  niemen  wen- 
ken Parz.  462,  28.  da;  min  stader 
muot  müge  an  ir  wenken  MS.  1,1 99.  a. 

g.  mit  adverbialpräpos.  Tristant  wi- 
der wankte  Lanz.  6528.  2.  ma- 

che wanken,  neige  nach  irgend  einer 
seite  hin.  wenket  si  dicke  die  smie- 
renden  blicke  MS.  1,  83.  b.  wier; 
ors  üf  den  poinder  solde  wenken  Parz. 
174,  3.  min  lip  gein  werltlicher 
schäme  si  gewenket  und  al  min  pris 
verkrenket  das.  269,  12. 

ungewaukt  part.  adj.  nicht  wan- 
kend, unerschüttert , fest,  ungewancte 
stffite  Barl.  185,  18  Pf.  mit  unge- 
wanclem  muote  Ls.  2,  628. 

wenken  stm.  wenken  u.  winkel- 
sehen urst.  127,7.  ein  dürkel;  wen- 
ken W.Tit.  89,  4.  äne  wenken  Parz. 
283,  15.  715,  15.  751,13.  Bon.  83, 
9.  ön  alle;  wenken  Parz.  462,  18. 
sunder  wenken  frauend.  147,  26. 
424,  16. 

aberwenken  stn.  ön  alles  aber- 
wenken  beständig  Hatzi.  1,  118,  60. 

eutwenke  sico.  entweiche , ent- 
45  # 
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gehe.  a.  Tristan  begunde  weuken : 
iedoch  eutwankt  er  niht  also  Trist. 
16028.  vgl.  Gfr.  I.  1,6.  b.  mit  da- 
tiv.  da;  ich  dem  niht  entwenken  mac 
büchl.  1,  50.  vgl.  148.  ich  wil  iemer 
bliben  stiele  und  enwil  ir  niht  entwen- 
ken MS.  1,  7.  b.  vgl.  85.  a.  Trist. 
11783.  Barl.  199,  16  Pf.  Jerosch. 
33.  b.  da;  si  weder  hin  noch  her 
im  mohte  entwencheu  Griesh.  pred.  2, 
130.  mir  müeste  sorge  entwenken 
MS.  1,  4.  b.  ir  kunst  wirt  in  ent- 
wenken Pass.  K.  163,  71.  — er  ist 
dem  rebte  entwenket  H.  zeitschr.  7, 
492.  siu  was  der  huote  entwenket 
Lanz.  878.  dem  kämpfe,  dem  zorne 
entwenken  troj.  s.  231.  a.  Mai  173,5. 

c.  mit  genitiv.  ern  mac  des  niht 
entwenken  erne  mne;e  her  vür  Iw.  56. 
vgl.  Vrid.  65,  21.  Eracl.  2787.  d. 
mit  untergeordnetem  salze,  sone  ma- 
ger niht  entwenken,  dirre  strit  müe;e 
Parz.  740,  16.  die  Ören  min  niht 
wol  haben  entwenket  in  in  sl  vil  ge- 
• schenket  Pass.  K.  432,  27.  e.  mit 
dativ  und  genitiv.  ich  wei;  wol  da; 
er  mir  niemer  des  entwenket,  swa; 
*Wi»  herze  fröide  ao  sinen  lip  ge  den- 
ket MS.  1,  22.  a.  mac  der  minn  des 
niht  entwenken,  sine  welle  in  freude 
krenken  Parz.  534,  3.  swer  es  im 
niht  ent  wankte  kröne  250.  b Sch.  f. 
mit  prdpos.  si  muosten  wider  zuo 
dem  lor  entwichen  unde  entwenken 
troj.  s.  159.  d.  sö  w®r  sin  muot  ver- 
krenket  und  gote  an  stsete  entwenket 
Barl.  300,  20  Pf.  an  der  letzten  stelle 
könnte  auch  transitive  hedeutung  statt 
finden. 

erwenke  swv.  1.  fange  an  zu 
Weichen  oder  zu  wanken,  des  soltu 
wol  gedenken  uut  niht  an  triuwe  er- 
wecken U.  Trist.  2860.  2.  bringe 

zum  wanken,  da;  ist  diu  rehle  minne 
die  der  vinde  sinne  mit  nihte  erwen- 
ken  kuunen  H.  zeitschr.  7,  487. 

gewenke  swv.  thue  einen  wanc. 
a.  mit  dativ.  min  sin  im  nie  gewancte 
Parz.  447,  28.  b.  mit  genitiv.  von 
hiute  Über  hundert  jAr  gewancte  ichs 


nimmer  umbein  har,  ir  wirte  si  min 
beste;  heil  Er.  9520,  vgl.  Mai  194, 
30.  c.  mit  genitiv  und  dativ.  diu 
triuwen  dir  gewancte  nie  MS.  1 , 1 52.  a. 
ich  gewenke  im  nimmer  dienstes  Mai 
97,  32.  105,  26.  c.  mit  accusaliv. 
da;  ich  gewenke  nimmer  wanc  von  in 
frauend.  425,  5.  d.  mit  präpos.  din 
a b dinem  wege  mit  zwivel  nie  ge- 
wankte Mai  178,7.  der  min  gedanc 
von  ir  eht  niht  gewenken  mac  leseb. 
619,  23.  — gewenket  nimmer  tac 
an  in  Parz.  172,  11.  an  stete  ge- 
wancte nie  ir  muot  Wigal.  8265.  vgl. 
Gfr.  I.  3,  1.  e.  mit  adverbialpräp. 
der  Ören  unt  der  triuwe  ein  habe  der 
nie  gewancte  an  triuwen  abe  Trist. 
1594.  nu  chunde  ich  niht  ü;  gewen- 
chen  entschlüpfen  leseb.  272,  20. 

un verwen ket  pari.  adj.  ununter- 
brochen. unerschütterlich,  dar  an  ist 
doch  ir  stöteheit  unverwenket  mgst.  2, 
587,  38. 

wanke  swv.  wanke , schwanke, 
ahd.  wanköm  Graff  l,  692.  da  sine 
viande  von  tiefe  muosen  swanken,  di 
sach  man  da;  ros  niht  wanken  Lanz. 
7112.  der  kiel  der  sus  wankende  get 
Kolocz.  63.  — sus  begund  sin  herze 
wanken  in  manegen  gedanken  Gregor. 
314.  wan  er  ie  wankend  an  ans  was 
troj . s.  301.  d.  er  wart  in  den  ge- 
denken an  dem  gelubde  wanken  Je- 
rosch. 153.  d.  herze  unde  ören  be- 
gunden  ü;  ir  rehte  wanken  Trist.  3593. 
der  veige  der  begunde  mit  zungen  o. 
mit  munde  schranken  unde  wanken: 
ern  künde  sprechen  noch  gelän,  ern 
wiste  wa;  geb®rde  hän  das.  1 1256. 
da;  er  aber  wider  begunde  mit  rauole 
unt  mit  gedanken  an  slner  liebe  wan- 
ken das.  19252.  da;  machte  sine 
sinne  in  zwlvele  wanken,  er  waocte 
mit  gedanken  wlleut  abe  unt  wilent  an 
das.  831. 

wanken  sin.  Aue  wanken  Waith. 
79,  27.  an  alle;  wanken  (:  Frankeo) 
Ludw.  kreuzf.  2042. 

wenkeliere  swv.  s.  e.  a.  wenke, 
wanke.  Mone  4,  368. 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


WINNE 


709 


WINNE 


WINNE  , WAN  , WONNEN  , GEWUNNEN.  leide 
schmerz,  mühe  mich  ab  (laboro).  goth. 
vinna  näo/o),  ahd.  winnu  lab  uro , vexo, 
furo  Gr.  2,  34.  Ulfil.  w b.  193.  Graff 
1,  87  5.  Schmeller  4,  89.  im  mhd. 
erscheint  das  wort  in  zwei  bedeulun- 
gen : 1.  tobe , wüte,  ich  wene  du 

tobist  oder  winnist  pf.  K.  76,6.  sam 
der  lewe  der  dft  winnet  unt  rehle  zor- 
nen  beginnet  das.  145,  15.  280,  12. 
si  sähen  wol  lösen!  ßuwer  brinnen  und 
dar  umbe  winnen  die  liute  sam  si  to- 
beten  Dietr.  64.  b.  sie  vähten  sam  si 
wunnen  Hab.  43.  a.  e;  schrei  löbli- 
chen als  e;  wolde  winnen  Hadam.  58. 
vuor  enwec  sam  ein  wiununder  toller 
hunt  Helbl.  15,  844.  vgl.  Schmeller  a. 
a.  o.  2.  s.v.a.  gewinne,  si  win- 
nint  böse  gedinge  pf.  K.  133,2  nach 
A.  si  wunnin  an  dem  live  krafl  Roth. 
2562.4082.  der  kranke  man  an  dem 
starken  den  pris  wan  Herb.  13914  u. 
anm.  e;n  wan  nie  man  sö  vollekom- 
menen  lip  Stolle  147.  b.  gitig  guot  ze 
winnende  bihteb.bb.  da;  sies  ne  win- 
nen nimmer  teil  Darif.  20.  ich  wan 
in  af  vil  rosse  Crane  1905.  vgl.  3382 
und  Bartsch  zu  4463. 

bewinne?  stv.  s.  v.  a.  gewinne, 
bewinnen  (rar.  gewinnen)  si  aber  er- 
ben Freiberg.  str.  157. 

entwiuoe?  stv.  gewinne  ab.  dem 
kund  ich  nie  enlwiunen  gnuog  Wolk. 
47,  1,  3. 

erwiune  stv.  1.  sich  erwinnen 
in  wuth  gerathen.  ob  er  sich  ertobet 
nach  ir  miiine  und  erwunne,  erst  ir 
ungewerl  Nith.  44,  4.  so  die  Riedeg- 
ger hs.;  Haupt  100,  14  schreibt  nach 

Lachmann  zu  Iw.  6611  underwunnen, 

| 

welches  dieser  durch  unüberwunden  er* 
klärt  (?).  2.  s.  v.  a.  gewinne,  da; 

der  mensche  erwinne  reht  bi  miuem 
vater  wider  Erlös.  970.  als  ob  ein 
man  mit  arbeit  da;  dinc  erwinnen  möse  ‘ 
hän  das.  2328.  da;  sie  zu  räte  gönt 
wie  sie  dich  erwinnen  das.  4310. 

gewinne  stv.  gewinne , erwerbe 
mit  anstrengung , kampf  oder  Kosten- 
aufwand, bringe  in  meine  gewalt , ge-  { 


lange  zu  etwas  überhaupt.  Graff  1,876. 
Gr.  4,  606.  1.  ohne  adverbial- 

präpositionen.  1.  ohne  object.  a. 
er  verliuset  so  er  gewinnet  Iw.  259. 

5 dirre  flös , jener  gewan  Parz.  77,  29. 
da  wras  gewannen  nnd  verlorn  das. 
82,  t 3.  man  jehe  dem  gewinnes  den 
man  siht  gewunuen  hän  Nib.  914,  4. 
weder  ir  gewunnen  hete  be;;er  Iw. 
10  266.  ich  wil  an  dir  gewinnen  die 

oberhand  über  dich  behalten  , dich  be- 
siegen Eggenl.  231.  b.  si  lie;en  ze- 
samne  strichen  alsö  krefteclichen  sö  si 
meiste  von  ir  sinnen  ü;  den  rossen 
15  mohten  gwinnen  £>.814.  Lanz.  2925. 

2.  mit  accusatic  der  person.  a. 
gewinne  für  mich , mache  zum  freunde. 
si  seudet  got  der  guote  ze  unserer 
huote  da;  si  uns  gewinnen,  in  gotes 
20  hulde  bringen  Diemer  4,  13.  mit  den 
(attraction)  er  hä!  hie  in  erde  gewun- 
nen Schöpfung  103,  4.  der  min  ze 
friunde  ger,  wil  er  mich  gewinnen 
Waith.  71,  14.  41,  7.  dä  mit  hän 
25  wir  gewunnen  den  zierlichen  degen 
Nib.  288,  4.  mit  armuot  muost  er 
uns  wider  gewinnen  Gfr.  I.  3,  3. 
b.  allgemeiner.  wrir  gewinnen  nimmer 
möre  deheinen  herren  also  guot  a. 
30  Heinr.  496.  wand  ich  sö  bcesen  her- 
ren nie  gewan  Waith.  26,  31.  der 
hof  gewan  nie  tiurern  heit  Iw.  101. 
der  liebest  man  den  er  ie  gewan  das. 
255.  ich  gewinne  einen  kempfen,  eine 
15  vrouweu  (herrin)  das.  212.  293.  Nib. 
1101,3.  geverten  das.  476,2.  gast 
das.  1752,  2.  kamerajre  das.  486,  8. 
recken  das.  10  6,  3.  1308,  4.  wfp 
( durch  heirath)  das.  1084,2.  mane- 
10  gen  siechen  Wigal.  9899.  friunt, 
vriunde  Parz.  103,  12.  Nib.  1199,2. 
— mit  dativ.  erwerbe  für  einen, 
verschaffe  ihm.  da;  er  der  liute  niem- 
mer  wib  ne  gewunne  Ysaac  sineme  chinde 
■5  Genes,  fundgr.  33,  39.  da;  wir  alle 
von  Krisle  muosten  werden  behalten 
unde  gewunnen  gote  Silo.  4045.  er 
wil  im  wider  gewinnen  sin  wip  Iw, 
178.  — mit  näherer  beslimmung  durch 
0 prädikatives  adjectiv  oder  präpositionen . 
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da;  si  zwene  man  in  ir  herzen  liep 
gewan  Engelh.  1004.  vgl.  anm.  t. 
1058.  — den  liebsten  man  den  wlp 
ze  liebe  ie  gewan  Iu>.  57.  swer  sich 
ze  friunde  gewinnen  lat  Waith.  79,  25. 
got  ze  friunde  gewinnen  BIS.  1,1 87.  b. 
slt  da;  iuch  Sifrit  ze  friunde  gewan 
Nib.  7 33,  2.  hei  wa;  er  im  ze  vlnde 
der  küenen  Hiunen  gewan  das.  1903, 
4.  über  den  singulär  vgl.  Gr.  4,  291. 
da  von  ich  ze  wibe  iwer  tohter  mir 
gewan  Nib.  2126,  4.  s6  manegen 
man  si  nie  ze  dienste  gewan  das.  1 305, 
4.  — da;  si  sö  manegen  man  in  ir 
dienst  gewönne  das.  1068,  4.  der 
liebste  man  den  raagt  in;  herze  ie  ge- 
wan Part.  710,  12.  — dö  diu  kün- 
gin  ir  kindei  wider  zir  gewan  das. 
112,  22.  — Günther  von  der  reise 
in  gewan  brachte  ihn  davon  ab  Nib. 
319,  4.  c.  kint  gewinnen  gebären , 
teugen.  sol  ediliu  kint  gewinnen  Schö- 
pfung 1 02,  8.  da;  nie  nichein  müter 
gewan  ein  barin  also  lossam  Roth. 
2220.  diu  schaene  vrouwe  einen  sun 
gewan  Nib.  659,  3.  diu  sine  scöoe 
chone  guan  ime  zuene  suni  den  si  guan 
6 Genes,  fundgr.  61,42,3.  der  küenste 
man  den  muoter  ie  zer  werlt  gewan 
Part.  276,  20.  betet  ir  doch  ein  kin- 
delin an  mir  gewunnen  En.  2190. 
72,  7 E.  den  sun  sal  von  dir  ge- 
winnen diu  schöne  Lavine  das.  3633. 
108,  16  E.  — gewiut  er  kint  Bon. 
10,  22.  da;  ich  ie  gewan  den  sun 
Nib.  936,  1.  Barl.  292,  9 Pf.  bi 
der  Gahmuret  ein  kint  gewan  Part. 
455,  22.  Dietr.  8.  a.  26.  a.  — si 
gewunnen  samt  schfleniu  kint  Part.  826, 
9.  gewinnent  die  noch  bceser  kint 
Waith.  23,  15.  v gl.  Barl.  53,  1 Pf.  — 
swenne  der  vogel  fruhl  gewinnet  Part . 
482,  13.  da;  kelbel  gewinnen  Lohengr. 
12.  d.  schaffe  tur  stelle,  lasse  kom- 
men. er  hete  braht  eine  maget  die  er 
in  gewinnen  hie;  a.  Heinr.  1 06 1 . hie; 
gewinnen  Hagenen  Nib.  147,  3.  — 
hei;et  mir  gewinnen  tösent  iur  man 
das.  160,  1.  dö  hie;  er  ime  gewin- 
nen Joseph  sinen  lieben  sun  Genes . 


fundgr.  75,  2.  84,  8.  hei;  dir  ge- 
winnen herren  Roth.  123.  — do  er 
si  alle  dar  gewan  a.  Heinr.  1463. 
man  hie;  dar  gewinneu  die  Etzelen 
man  Nib.  1191.  3.  dö  si  in  her  wi- 
der gewan  Gregor.  2709.  — unz 
da;  er  zweinzec  tusenl  degne  ze  siner 
reise  gew  an  Nib.  1 68, 4.  ir  edel  ingesin- 
de  Kriemhilt  zir  gewan  das.  645,  2.  alle 
sine  recken  der  wirt  zuo  ime  gewan  das. 
729,  2.  des  kuniges  sun  an  sich  ge- 
wan tog  an  sich  der  sinen  achzön  hun- 
dirt  man  Jerosch.  136.  a.  e.  be- 
komme in  meine  gewalt,  überwältige. 
wiest  gewunneu  min  herre  in  sime  har- 
nas  Part.  105,  8.  Tit.  8,  225.  wie 
er  gewannen  wolde  den  tiwerlichen  de- 
gen  Nib.  858,  3.  848,  7.  das  uns 
kein  man  gewannen  mög  leseb.  990, 
28.  — zi  jungist  gewan  hers  al  zi 
gedingc  Anno  277.  f.  überführe,  sö 
ist  der  bürge  (bürge)  gewannen  Kulm, 
r.  3,  58.  her  ist  in  der  schult  ge- 
wunnen das.  5,  63.  3.  mil  accu- 

satic  der  sache.  a.  ich  gewinne  abte 
üf  einen  Iw.  294.  anegenge  Waith. 
78,21.  Barl.  1,14.  angest  En.  7047, 
Nib.  2048,  4.  antla;  aneg.  20,  54. 
arbeit  En.  6907.  arzenie  a.  Heinr. 

202.  drö  Iw.  281.  ende  Part.  568, 
1 5.  Barl.  1 , 14.  öre  kchron.  28.  d. 
Iw.  151.  Nib.  7,  4.  21,  4.  manegen 
gedanc  Stricker  4,  125.  gelouben 
Wigal.  622.  gemach  Iw.  74.  203. 
genuht  Mar.  1 6.  gunst  troj.  s.  171.C. 
guot  Iw.  290.  Mai  133,  6.  heil  En. 
7402.  herberge  das.  5200.  höchvart 
Wigal.  10539.  hulde  Iw.  68.  153. 

203.  hös  das.  1 10.  276.  kraft  Part. 
654,  11.  518,12.  komber  das.  367, 
1 1.  634,  1 1.  /te.214.  künde,  eines 
künde  das.  271.  Part.  240,  28.  516, 
7.  Nib.  89,  4.  1255,  4.  Barl.  26,  30. 
Wigal.  5444.  künecrlche  das.  1442. 
lasier  Iw.  37.  73.  leit  Wigal.  2474. 
herzeleit  Part.  326,  26.  den  Itp  das 
leben  Iw.  251.  Nib.  863,  3.  2073,  1. 
lop  das.  877,  4.  o.  Heinr.  72.  loup 
Nith.  51,  3.  einer  minne  Iw.  284. 
den  muot  das.  232.  einen  niowen 
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muot  a.  Heinr.  1235.  höben  muot 
Waith.  123,  15.  Part.  742,  5.  reh- 
ten , schalclicben  muot  Iw.  269.  99. 
valschen  muot  MS.  2,  42.  b.  briester- 
lichen namen  tod.  gehüg.  182.  ritters 
namen  Iw.  62,  117.  Nib.  32,  4.  nöt 
das.  15,  4.  Iw.  166.  272.  MS.  1,9.  b. 
Part.  331,  3.  740,  22.  ort  (ende) 
Barl.  1,  19.  pris  Part.  823,  30. 

min  reht  das.  648,  30.  diu  rtche 
Anno  462.  richeit  Barl.  22,  5.  ruom 
Diul.  3,  56.  schaden  En.  4483.  Iw. 
269.  Waith.  120,  29.  Part.  656,24. 
664,  18.  W.  Wh.  51,  8.  Nib.  1501, 
4.  Barl.  14,  21.  schände  Iw.  285. 
A»6.  308,  3.  den  schilt  werde  ritter 
Part.  258,  21.  Schildes  ambet  das. 
209,  12.  schulde  Nib.  1037,  3.  Iw. 
294.  den  sige  das.  47.  249.  sin 
Mar.  64.  Part.  57  3,  10.  guoten  sin 
Wigal.  5885.  einen  freislichen  site 
Nib.  209, 4.  sorge  das.  419,4.  WaUh. 
84,  8.  lieben  tac  Iw.  72.  den  töt 
Nib.  588,  4.  triuwe  Wigal.  3691. 
Part.  694,  18.  tugende  mysl.  181, 
1 2.  die  tür  Nib.  20 1 1 , 3.  unöre  Iw. 
73.  ungemach  a.  Heinr.  271.  unrfit 
mangel  Wigal.  7421.  urloup  Diut.  3, 
76.  En.  4532.  valsch  Wigal.  1487. 
varwe  Anno  653.  Bon.  100,74.  vorhte 
Iw.  281.  deheine  frage  erfahre  nicht 
Engelh.  2120.  vride  Iw.  200.  Nib. 
2026,4.  vriheit  Part.  523,27.  vrist 
Iw.  222.  vröude  Nib.  294,  33.  Waith. 
110,  24.  frumen  das.  19,28.  wun- 
den gr.  Kud.  If  3.  süe;e  ztl  Iw.  296. 
zwivel  a.  Heinr.  1118.  — da;  mich 
des  gelüste  des  ich  niht  mohte  hän 
noch  niemer  mag  gewinnen  MS.  1, 
38.  b.  — eine  burc  gewinnen  er- 
obern kchron.  12.  a.  3t.  b.  er  stürmte 
di  burc  so  lange  öt,  da;  er  si  über 
boubt  gewan  Jerosch.  102.  a.  — die 
Kriechen  dä  gewunnen  e;  eht  aber  alsö 
rehte  guot  waren  so  im  o ortheil  troj. 
s.  264.  b.  b.  mit  causalem  genitiv. 
des  davon , dadurch  gewinnit  i;  freis- 
lichen müt  L.  Alex.  4228  W.  ouch 
gwan  is  sin  here  grö;  einin  michelen 
tröst  das.  4342.  er  negwinnis  grö;e 


nöt  unde  den  bitteren  töt  das.  4195. 
si  ne  gewinnint  is  niemer  fromen  das. 
4318.  er  gewan  es  michel  arbeit  Iw. 
214.  des  gewinne  ich  schaden  Wigal. 
1 172.3221.  si  möhten  sin  gewinnen 
großen  frumen  und  Öre  Trist.  2300. 
c.  mit  dativ.  verschaffe  einem  etwas. 
er  gewan  ir  swa;  er  veile  vant  a.  Heinr. 
335.  man  gew’an  im  den  besten  har- 
nasch,  sine  spise,  Iw.  141.  149.  da; 
ich  im  wider  gewinne  siner  vrouw’en 
minne  das.  288.  wa;  man  guoter  se- 
tele  gewan  den  vrouw'en  Nib.  1208, 4. 
da;  er  iu  den  gräl  gewinne  Part.  425, 
23.  einem  künde  gewinnen  nachricht 
geben  MS.  1,  52.  a.  d.  mit  präpos. 
die  kappen  die  der  heit  gewran  a b 
eime  getwerge  Nib.  335,  2.  si  gewan 
im  da;  vingerlin  ab  der  haut  Iw.  1 23. 
gewalt  gewinnen  a n einem  das.  68. 
ich  gewinne  an  einem  den  sige  Anno 
317.  L.  Alex.  4339  W.  Sicherheit 
Part.  72,  12.  da;  botenbröt  das. 
577,  15.  des  minne  ich  nie  an  mich 
gewan  das.  439,24.  mine  sinne  habt 
ir  gewannen  wider  in  min  herze  das. 
580,  10.  wie  gar  mine  sinne  eins 
andern  wMbes  minne  in  ir  gewalt  ge- 
wunnen hat  Iw.  249.  ich  gewinne 
Öre  mit  listen,  minne  mit  gewalt  das. 
44.  105.  ein  selch  sache  die  in  der 
w^erlde  nieman  mit  nihte  gewinnen  kan 
a.  Heinr.  444.  von  einem  gewinnen 
laster  ode  den  töt  Iw.  272.  ha;,  tröst, 
zorn  Part.  297,  15.  292,  6.  272,  23. 
einen  kratiz  von  eines  boumes  rise  ge- 
winnen das.  600,  22.  von  den  ich 
da;  maere  von  örste  gewan  Barl.  5,  6. 
gewänne  ich  da;  für  minen  munt  Waith. 
54,  8.  inanen  unde  sunnen  ze  eigene 
iian  gewunnen  das.  52,  37.  swer  aber 
küssen  hie  ze  mir  gewinnen  wil  das. 
111,  36.  4.  mit  partitivem  geni- 

tiv.  ob  her  in  slme  kunne  ie  göler 
slachte  gewunne  Roth.  2081 . 5.  mit 

infinitiv  mit  ze.  ze  e;;enne  gewinnen 
fundgr.  1,  31.  ich  gewan  nie  ze 
tuonne  Iw.  27 1 . II.  mit  adverbial- 
präpos.  1.  abe.  er  wände  im  abe 
gewinnen  von  ihm  tu  erlangen , ob 
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er;  in  lä;eu  hie;e,  da;  er;  durch  in 
Iie;e  Trist.  6248.  einem  abe  gewin- 
nen den  lip , da;  ros  Lanz.  67.3843. 
2899.  da;  si  di  burc  gewunnin  ab 
den  Cristis  viandin  Jerosch.  59.  a. 

2.  a n.  vacht  gegen  sinen  vienden  und 

gewan  in  allen  ane  besiegte  sie  myst. 
234,  14.  Hätzl.  2,  43,  32.  — swa; 
halt  die  vinde  uns  an  gewinnen  Gudr. 
942,  4.  ich  gewinne  einem  an  sin 
riche  L.  Alex.  4109  W.  den  brun- 

nen,  6re  Iw.  1 00.  200.  sin  leben 

Parz.  154,  15.  419,  30.  den  lip  kl. 
52.  die  tarnkappe,  driu  spil  Nib.  98, 

3.  442,  15.  den  sige  Pass.  K.  237, 

3.  der  dir  den  magetuom  an  gewau 
Nib.  783,  4.  Troye  ist  iu  gewunnen 
an  troj.  s.  77.  b.  3.  in.  e;  sol 
der  wirt  seinem  gast  sein  gell  nicht 
ein  gewinnen  beitreiben  mit  der  stat 
pfenter  Münch,  str.  a.  328.  sol  der 
vogt  dem  kleger  sin  gelt  schulde  und 
sin  bftsse  und  darnach  der  vogt  im 
selber  sin  büsse  in  gewinnen  Gr.  w. 
1,  32.  ogl.  698.  4.  für.  da;  wilt 

het  für  gewunnen  einen  vorsprung  ge- 
wonnen Hadam.  182.  vgl.  111.  122. 

ungewunnen  part.  adj,  diu  klei- 
der  wären  ungewunnen  an  der  stat 
konnte  er  da  nicht  bekommen  kröne 
187.  a Sch.  da;  chaslcl  des  mäles 
ungewunnen  wart  blieb  unerobert  Su- 
chen*. 7,  135.  vgl.  145.  13,  10  9. 

da;  er  iemer  von  uns  ungewunnen  un- 
besiegt ist  Barl.  317,  22  PT- 

Überwinne  sfr.  überwinde , be- 
siege; berede , vermag  zu  etwas.  da; 
kint  den  knechl  uberwan  (:  an)  Pass. 
54.  vgl.  ich  überwinde. 

vcrwinne  stv.  überwinde,  den 
trachen  er  verwan  glaube  521.  mach 
ih  den  kuning  verwinden  unde  ime  die 
kröne  abe  gezien  L.  Alex.  441.  diu 
minne  mich  hat  verwuuneu  MS.  1 , 21.  b. 
die  noch  nie  wurden  verwunnen  von 
minuen  das.  20.  b.  er  verwan  alle 
sine  widermüle  Leys.pred.  29,4.  da; 
crüce  da  er  den  töbil  mit  verwan  glaube 
3043.  — da;  fleisch  verwinnen  das. 
3006.  er  hat  oucb  manic  ander  lant 


verwunnen  unde  verbrant  L.  Alex.  1 47 1 
W.  vgl.  Grimm  zu  Wemh.  v.  Niederrh. 
54,  5.  Brem.  wb.  5,  268.  s.  ich  ver- 
winde. 

winnunge  stf.  gewinn,  ein  men- 
sche  insal  dikeine  w'innunge  nemeu  an 
koufene  noch  an  verkoufene , weder 
rechte  winnunge  noch  Unrechte  myst. 
192,  10. 

gewinnunge  stf.  gewinn,  ze  bce- 
ser  gewinnunge  tod.  gehüg.  213. 

gewinner  stm.  lucrator  Diefenb. 
gl.  173.  — myst.  2,  21 2,  38.  213,22. 

win  stm.  der  gewinn,  das  erlan- 
gen. want  dir  zu  lobis  winne  diss 
büchis  Ich  beginne  Jerosch.  3.  a. 

gewin  sfm.  gewinn , das  erlan- 
gen von  etwas  und  das  was  man  auf 
irgend  eine  weise  erlangt ; besonders 
erlangung  des  sieges.  Graff  l,  881. 
a.  allgemein,  gewin  und  flust  wie  da; 
gestö  Parz.  1 02,  24.  dirre  gewin 

(ertrag  des  fischens)  mac  uns  allen 
fromen  Reinh.  774.  selch  gewin  en- 
mac  niemau  geriehen  Iw.  263.  e;  was 
der  riter  gewin  und  ir  aller  beste;  spil 
Wigal.  181.  den  sämen  ä;en  vogel 
und  truogu  in  hin.  alsus  verdarp  der 
gewin  Barl  41,  16  Pf.  an  sinem 
dienste  lac  gewin  Parz.  12,  12.  man 
jehe  dem  gewinnes,  den  man  siht  ge- 
wunnen hän  Nib.  914,  4.  sturmin  ftf 
gewinnis  wän  Jerosch.  1 70. c.  du  bis! 
allenthalben  gewinnes  halp  auf  der  seile 
des  gewinnes  myst.  340,  20.  die  sinne 
kören  nach  etslicheme  gewinne /».  263. 
von  unserme  gewinne  sint  si  worden 
riche  das.235.  si  pflegen  zir  gewinue 
harte  vremder  sinne  das.  263.  des 
sol  min  herze  pflihte  hän  ze  flüste  odr 
ze  gewinne  Parz.  432,  1.  din  gelücke 
hat  gewin  das.  213,  10.  si  geben! 
unde  nement  gewin  das.  494,  4.  er 
wro!de  bejageu  den  gewiu  Wigol. 
453.  an  einem  gewin  bejagen  Pan 
510,  28.  wolt  er  teilen  den  ge- 
win den  er  erwarp  an  Parzivdl  das. 
445,  11.  vunden  deheinen  gewin  an 
ir  koufe  Iw.  263.  — plur.  wolde  er 
die  gewinne  teilen  durch  die  minne 
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Karaj.  30,20.  ouch  ne  gerten  si  ne- 
heiner  gewinne  , niwan  die  wären  go- 
tes  minne  pf.  K.  116,  1.  des  landes 
gewinne  werte  der  marcräve  W.  Wh. 
369,8.  stt  si  für  alle  gewinne  dienst 
bäte  näch  silier  minne  Parz.  686,  25. 
vgl.  leseb.  894,  17.  b.  mit  näherer 
bestimmung.  si  sach  allen  ir  gewin 
alles  was  sie  erworben  hatte , heim 
schilt  und  isengewant  Wigal.  54  95. 
dem  einen  gtt  er  schrenen  sin,  dem 
andern  guot  und  den  gewin,  da;  er 
sich  mit  sin  selbes  muote  swachet 
Waith.  20,  20.  vgl.  122,  9.  du  gip 
mir  d i e gewinne  (plur.)  da;  ich  ba; 
an  dir  gelebe  noch  lieben  tac  W.  I. 
9,  6.  näch  swachem  gewinne  so  daß 
wenig  gewonnen  wird  Iw.  66.  nämen 
an  den  türnen  vil  kleinen  gewin  Nib. 
1910,2.  jämmerlich  gewin  Waith.  90, 
23.  sündehaft,  freudehaft  gewin  Pan. 
522,  30.  512,  2 5.  e;  was  der  beste 
gewin  da;  si  alle  umb  Öre  striten  Wi- 
gal. 193.  ein  riterlich  gewin  das.  579. 
diu  ruowe  ist  ze  bessern  gewinne  das. 
1956.  diu  ze  höhem  gewinne  stät 
das.  9538.  truogen  rlcheit  gewin, 
spise  und  alsö  rieh  gewant  das.  10712. 
ergetzens  gewin  Pan.  723,  4.  jämers 
gewin  das.  612,25.  prises  gewin  dos. 
736,  2.  Crane  3279.  3284.  heiles 
gewin  das.  786.  4 1 89.  vrouweden  ge- 
win das.  4505  u.  anm.  1034.  1 140. 
si  het  an  künste  den  gewin,  da;  si 
wol  redete  franzeis  Pan.  329,  12. 
ir  triwe  an  jämer  hat  gewin  das.  31, 
1 2.  ir  site  an  lobe  vant  gewin  das. 
103,  4. 

spilgcwin  stm.  erwerb  mit  der 
spindel.  sin  tohter  vor  vrouwen  n®t 
schöne  ab  eine  bildeer , diu  biliieh  da 
heime  wrer,  da;  sie  ir  muoter  spin. 
zwiu  möhte  si  spilgewin  wägen,  da;s 
ir  vielen  wol  Helbl.  8,  212. 

ungewin  stm.  schaden,  nachtheil. 
Iw.  291.  Gregor.  281.  Pan.  204,  20. 
600,  14.  U.  Trist.  3174.  troj.s.  81.c. 
dirre  pläge  ungewin  (vexatio)  Jerosch. 
79.  a.  da;  kreme  gereichte  uns  zun- 
gewinne  Iw.  55.  Stricker , leseb.  559, 


5.  er  wolt  im  werben  ungewin  Pan. 
284,  1 0.  der  kouf,  der  jämer  glt 
mir  ungewin  das.  134, 4.  Wigal.  9660. 
ich  siufte,  so  ich  vrö  bin,  mtnen  künf- 
tigen ungewin  Iw.  120.  da;  die  liute 
under  in  dultent  solhen  ungewin , so 
mangen  unnützen  msn  Gregor.  2626. 
die  gelouften  liten  ungewin  wurden  ver- 
folgt von  der  heidenschaft  Silv.  50. 
321.  1911.  diu  stat  was  gevestent 
wol  für  vientlichen  ungewin  schaden 
den  der  feind  thun  könnte  g.  Gerh. 
1283.  der  innere  ungewin  schaden 
für  das  innere  Poss.K.  199,  15.  des 
Hbes , des  lebeus  ungewin  das.  357, 
73.  637,  5.  — besond.  verlast  des 
sieges.  ouch  geriet  der  örste  ungewin 
ze  slnen  nnören  Iw.  176.  gevalle  mir 
der  ungewin  Wigal.  2831.  dln  kiu- 
sche  die  natüre  twanc  des  fremden  un- 
gewinne9  zu  dem  aufgeben  ihres  rech- 
tes g.  sm.  993  u.  anm. 

ungewin  lieh  adj.  nicht  zu  ge- 
winnen , zu  besiegen  oder  zu  erobern. 
diu  burc  ist  uugewinlich  livl.  chron. 
7735. 

gewinnehaft  adj.  gewinn  habend 
oder  gebend.  Freiberg.  str.  181. 

winne  in  widerwinnc  swra. 
feind,  gegner.  ahd.  widarwinno  Graff  1, 
381. — DiemerlO, 11.  Karaj.  54,25. 
fundgr.  1,  201,  34.  kl.  2130  Ho. 
Nib.  142,  2 Ho.  22,  3 Z.  Karl  4 080 
B.  var.  widerwinden.  auch  glaube 
1726  ist  widerwinnen  zu  lesen,  wi- 
derwünnen  : brünnen  Lanz.  4548. 
widerwinden  : vinden  Ottoc.  389.  b. 
die  gotes  widerwinnen  urst.  111,  61. 
wl  wir  so  leide  getün  unsen  wider- 
winnen (:  hinnen)  L.  Alex.  2531  W. 
mine  widerwinnen  (widerwinde  C)  mit 
dem  tievel  slnt  beliaft  Nith.  57,  27  H. 
dd  wir  uns  urliuges  ftf  unser  wider- 
winnen vermä;en  Gudr.  236,  4. 

widerwinnc?  adj.?  ich  tuon  ir 
mit  rede  gewalt,  da;  ist  ir  widerwinne 
(:  unminne)  zuwider  (?)  MS.  2,  1 67.  b. 
MS.  H.  2,  238.  b. 

winnec  adj.  wütend,  rabidus  voc. 
1445.  die  winnigen  tollen  hunde  Cod. 
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Schmeller  4,  89.  des  windigen 
Hundes  das. 

tiuveiwinnec  adj.  vom  teufet 
besessen.  Gr  aff  1,  881.  Gr.  d.  mythol. 
968.  er  half  den  tiuvelwinnigen  unt 
den  unsinnigen  Serval.  783. 

ungewinnec  adj.  nicht  gewin- 
nend. wir  wären  sö  unsinnic,  der 
stelden  ungewinnic  Mart.  66.  d. 
winse  strc.  winsele,  ahd.  winisöm  Graff 
1,  892.  vgl.  ich  weine.  gannio 
ut  vulpes  winsön  gl.  Mone  8,396. 

w in  sei  swv.  winsele,  winslet  alsö 
ein  kleine;  hundeltn  med.fundgr.  1,398. 
winstkr  adj.  link.  ahd.  winistar , lat. 
sinister  gesch.  d.  d.  spr.  989.  Graff 
1,  893.  Schmetter  4,  119.  er  nam 
ime  (Adam)  ü;  der  siten  ein  winstere; 
rippie  Diemer  7,  1.  sin  ouge  wini- 
ster  Anno  823.  da;  winster  Öre  En. 
5212.  148,  18  E.  mir  swillet  sus 
min  winster  brust  Pan.  9,  25.  der 
zeswe  arm  unt;  winster  bein  das.  304, 
21.  295,  24.  an  der  winstern  site 
troj . s.  274.  a.  zer  winstern  site  das. 
274.  d.  nam  in  die  winstern  hant  da; 
sper  Er.  6704.  gegen  der  winstern 
hant  stan  Helmbr.  61.  chßrten  zeder 
wins'eren  hant  Judith  136,3.  ze  der 
winstern  hant,  hende  Iw.  31.  kröne 
112.  b Sch.  U.  Trist.  3176.  ze  der 
winsteren  kären , varn  Diemer  29,26. 
68,  26.  ze  der  winstern  körnen,  stan, 
zer  winstern  hant  varn  von  den  ver- 
dammten das.  371,  5.  vgl.  289,  4. 
Barl.  92,  33.  93,  1 6.  Mai  141,  14. 
daher  diu  winsterin  kint  die  verdamm- 
ten Diemer  30,  2.  — bildl.  des  was 
sin  vröude  winster  (:  vinster)  kröne 
1 38.  b Sch.  — winster  wird  in  den 
handschriften  mehrfach  mit  vinster  ver- 
wechselt zer  vinstern  hant  Waith.  123, 
22  CE , wo  winstern  zu  schreiben  ist ; 
vgl.  vinster.  da;  vinster  öre  Wigal. 
2545  nach  C}  wo  AB  (vgl.  69,1  Pf.) 
winster  haben.  gegen  der  vinstern 

hant  das.  6257.  linggen  AB.]  linken 
161,  33  Pf.  in  da;  vinster  viur  ver- 
vluochet  sin  MS.  1,  157.  a.  winster 
MS.  H.  1,  298.  b.  sö  si  niht  öwi- 


chent  wedir  ze  der  vinstern  (l.  win- 
stern, wie  gleich  darauf  richtig  steht) 
noch  ze  der  zeswin  Spec.  eccl.  1 0. 
winster  stf.  die  linke  Seite,  ahd. 

5 winstari?  die  da  ze  der  winstri  vil 
jämmerlichen  gestaut  die  verdammten  H. 
zeitschr.  8,  194.  ze  der  winster  stän 
urst.  120,  50.  die  varent  ze  der  go- 
tes  winstir  Karaj.  36,  10.  vgl.  Mar. 
10  217,  wo  die  hs.  vinster  hat,  59.  170. 

win9terhalp  s.  das  zweite  wort. 
wint  shn.  1.  wind.  goth.  vinds,  ahd. 
wint,  lat.  ventus.  Gr.  3,  390.  UlfU. 
wb.  193.  Graff  1,623.  der  wint  w*t 
15  s.  ich  wteje.  e;  enflüge  ode  hete 

der  wint  gewset  Parz.  226,  17.  sam 
si  weete  ein  wint  Nib.  1 84,  2.  vgl.  Bit. 
102.  b.  e;  kom  ein  regen  and  ein 
wint  Iw.  214.  Waith.  1 3,  12.  die  slaoc 
20  grö;  wint  vast  in  die  habe  Parz.  200, 
12.  die  winde  heten  si  verre  dan  ge- 
tragen Nib.  371,  2.  dich  minnet  erde 
und  ouch  da;  mer,  fiur  luft  und  oucb 
die  winde  lobges.  61.  da;  rnoder  nach 
25  dem  winde  wrenden  (wie  nhd.  den  man- 
tel  nach  dem  winde  drehen)  H.  gesab. 
2,  442.  die  giengen  vor  dem  winde 
hin  livl.  chron.  1272.  da;  si  xem 
winde  bt  der  steete  sin  gezalt  so  un- 
30  beständig  wie  der  wind  sind  Waith. 
122,  25.  die  sol  ich  werfen  an  den 
wint  (wie  spreu)  Trist.  18468.  ir  15t 
mich  an  den  wint  an  die  luft  Nib. 
1876,  2.  swanc  deu  wint  mit  eime 
35  huote  im  under  d’ougeu  Parz.  690, 12. 
in  eine  gruft  dar  selten  kom  des  win- 
des  luft  das.  459,  6.  75,  28. — win- 
des  brät  s.  brät  bd.  1,  273.  b.  r gl 
noch  H.  zeitschr.  6,  290.  tarbo 
40  Windsbraut  Brack  1487.  wintspruchl 
sumer l.  29,  14.  den  chomenten  alsö 
diu  wintesprüt  (ut  turbo)  H.  zeitschr. 
8,  128.  gellch  der  windesbriute  sach 
man  si  b€de  riuschen  her  troj.  s.  200. 
45  d.  215.  c.  wan  eteswenne  kamt  diu 
zit  da;  diu  windesbrüt  gelit  H.  zeitschr. 
7,  381.  als  ein  tiberschäre  oder  ein 
hagel  dar  über  wset,  den  ein  windes- 
bröt  blset  kröne  315.  b Sch.  dirre 
50  wintsprötic  wint  das.  309.  b.  einvrin- 
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desbläs  Windstoß  Pass.  K.  501,  84. 
noch  beider  denne  ein  windes  mel  vom 
winde  aufgeregter  staub  troj.  s.  204.  d. 
vgl.  mel.  — guot  weter  unde  guo- 
t e n wint  sin  schepfer  in  bescherte  H. 
Trist.  1570.  ir  schif  mit  dem  segele 
ruorte  ein  höher  wint  Nib.  366,  2. 
an  vil  geradem  winde,  in  dem  si 
wanderlen  segelten  Pass.  K.  48,  80. 
von  ir  swerten  gienc  der  süre  herbe 
wint  Pari.  742,  13.  die  scharpfen 
kiielen  winde  MS.  H.  2,  318.  b.  die 
snellen  winde  Pan.  58,  4.  die  wil- 
den winde  Gregor.  754.  — diu  füe- 
ret  hin  des  tödes  wint  warn.  1648. 
da;  ist  vür  ungemüete  guot  und  nn- 
gelückes  winde  MS.  1,  84.  b.  swa; 
üf  mich  strichet  öwerre  valschen  worte 
wint  Pass.  K.  177,  59.  er  Iac  niht 
von  dem  winde  der  doch  mit  voller 
swinde  von  valschen  löten  bequam  das. 
357,  19.  — bildl.  etwas  nichtiges ; 
was  nicht  in  betracht  kommt.  da  ist 
rede  ein  wint,  ein  slac  ein  biule  Nith. 
49,  9 u.  H.  wa;  hiilf  mich  frumer 
liute  wort?  ein  slac  ein  biule,  ein  wort 
ein  wint  Renner  4578.  der  eine  was 
ir  als  da;  golt  und  der  ander  als  der 
wint  Engelh.  1238.  da;  was  ir  alle; 
ein  wint  kl.  60.  swa;  si  näch  Ören 

striten , da;  was  gar  ein  wint  Nib. 
227,  3.  2217,  3.  alle;  da;  ir  habt 
vernomen  da;  ist  gar  ein  wint  Waith. 

56,  16.  116,  12.  ir  hörschart  dun- 
kel mich  ein  wint  Vrid.  76,  17.  vlö- 
hen  was  im  ein  wint  er  machte  sich 
nichts  daraus  Pan.  301,  6.  vgl.  249, 
24.  796,  7.  814,  4.  MS.  1,  5.  a. 

57.  b.  174.  b.  H.  zeitschr.  7,  479. 
Pass.  K.  35,  80.  62,  43.  dä  hebt 
sich  ein  gemürde  von,  deist  niht  ein 
wint  MS.  2,  93.  b.  ir  schcene  was 
ein  wint  gein  in  vergleich  der  meide 
diu  hie  sa;  Pan.  188,  6.  66,  25. 
unt  hetet  ir  sehs  manne  kraft,  da; 
wtere  ein  wint  wider  in  in  vergleich 
mit  ihm  Iw.  233.  e;n  dünke  mich 
dä  wider  ein  wint  Trist.  4841.  vgl. 
2279.  8259.  Er.  8810.  Nib.  4 8,  2. 
779,  2.  Wigal.  2914.  kindh.  Jes.  87, 


14.  Mai  175,  38.  swa;  iemon  tet  mit 
milte  da;  was  gar  ein  wint  unz  an 
Dietriche  Nib.  1312,  1.  din  dienest 
ist  ein  wint  bi;  an  dise  zlte  U.  Trist. 
1 658.  — lä  dir  den  kristen  zuo  den 
heiden  sin  alsö  den  wint  Waith.  10,11. 
die  für  einen  wint  diu  gotes  gebot 
wellent  haben  für  nichts  achten  aneg. 
33,  73.  wir  han  grö;  ungevelle  er- 
bten umb  den  wint  für  nichts  und  wi- 
der nichts:  wan  ir  sil  miner  basen 
kint  troj.  s.  242.  b.  vaehter  mit  dir 
umbe  den  wint  Trist.  11304.  e;  ist 
alle;  umbe  den  wint,  elliH  diu  kint  diu 
nu  sint,  wider  unserm  Tristande  das. 
3641.  2.  duft.  loup  unde  bluot 

diu  bar  ein  stam,  von  dem  si  beide 
körnen  sint:  doch  gft  da;  eine  swachen 
wint,  und  birt  da;  ander  guoten  rouch 
g.sm.  1452.  lipliche  vroude  und  alle 
zirde  ist  alse  ein  sör  wint  in  irre  sele 
myst.  55,  25. 

äbentwint  stm.  abendwind.  Gudr. 
493,  2. 

nächwint  stm.  der  wind  der  in 
die  segel  bläst  und  das  schiff  vorwärts 
treibt,  g.  Gerh.  2569.  2607. 

niderwint  stm.  der  ander  wint 
hei;it  eurus  bisa  oder  niderwint  unde 
wöget  von  Oriente  Mein.  nat.  1 0,  nach 
wb.  zum  leseb.  ursprünglich  wind  der 
über  niederes  ebenes  land  kommt. 

nortwint  stm.  nordwind.  die 
übelen  norlwinde  si  sluogen  an  den 
ziten  von  ein  ander  witen  Mai  204,2. 
da  si  spricht  da;  ir  der  nortwint  rftme 
H.  zeitschr.  8,  226.  vgl.  hohelied  4, 
16.  Leys.  pred.  92,  17. 

östeewint  stm.  ostwind,  subso- 
lanus  gl.  Mone  4,  236.  eurus  Diut. 
3,  219.  vgl.  fundgr.  1,  386.  Oberl. 
1174.  kum,  süe;er  österwint,  durch- 
wiege mlnen  garten  H.  zeitschr.  8,226. 

segelwint  stm.  wind  der  in  die 
segel  bläst,  nu  da;  si  vuoren  öf  da; 
mer,  dö  volget  in  guot  segelwint  troj. 
s.  118.  a.  er  hete  guoten  segelwint 
das.  s.  109.  d.  vgl.  s.242.  d.  W.  Wh. 
253,  19.  MS.  H.  3,  468 1 a.  s.  auch 
segel  weter.  Maria , du  ankerhaft, 
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du  segclwint  MS.  2,  220.  a.  altd.bl. 
1,  84.  v gl.  Grimm  z.  g.  sm.  XLV,  11. 

sturmwint  slm.  Sturmwind , or- 
kan.  troj.  s.  162.  b.  Marleg.  s.  261, 
10.  myst.  191, 25.  der  wilde  sturme- 
wint  troj.  s.  200.  c.  204.  c.  dö  kam 
ein  stur  n wint  H.  zeitschr.  8,  225. 
mich  sluogen  Sturmwinde  vil  nach  zei- 
nem  steine  MS.  2,  68.  b. 

sunderwint  stm.  Südwind,  auster 
sumerl.  2,  2 1 . in  körnen  sunderwinde, 
die  ; sluogen  üf  dem  sö  da;  edeie 
ingesinde  Gudr.  1125,  1.  engegen 
dem  suudernwinde  En.  18,  5 E.  sö- 
denwint  Legs.  pred.  92,  1 6. 

waltwint  stm.  wind  der  vom 
walde  her  weht,  westwind.  der  vierde 
hei;it  waltwint  oder  äberer  wint,  ze- 
phirus,  von  occidente  Mein.  nat.  10. 

wa^erwint  stm.  1.  fahrwind 
für  Seereisen.  ouch  kom  in  zuo  ir 
reise  ein  rehter  wa;;erwint : si  fuoren 
von  dem  lande  Nib.  494,  3.  2.  wind 

der  vom  wasser  her  weht,  Südwind. 
auster  wa;;erwint  Mein.  nat.  1 0. 

westerwint  stm.  westwind.  Gudr. 
1 134,  4.  1 139,  3. 

widerwint  stm.  1.  widriger,  un- 
günstiger wind,  als  der  mernöre  tuot, 
swannc  ein  widerwint  im  wirt  Vater- 
unser 1469.  wurden  verslagen  von 
widirwinden  üf  dem  mer  Pass.  K.  14, 
77.  2.  luftzug.  von  den  widerwinden 

gab  er  von  listen  einen  dö;  kröne  1 2 9.b. 

wunschwint  stm.  günstiger  wind. 
dö  sande  in  der  siie;e  Krist  den  vil 
rebten  wunschwint  Gregor.  6 1 5. 

zirbelwint  5/m.  tiirbo  est  vo- 
lubilitas  veutorum  s.  cirbilwint 
Conr.  fundgr.  1,  400. 

ungcwint  tempestas  sumerl.  44,  7. 
wiwinti  turbo,  vis  ventorum. 
w'iwihnti  sumerl.  18,  44. 

wintberge  ( hierher  t),  wint- 
blaestec,  wiutdärre,  wintval,  wint- 
vanc,  wintslög,  wiutgestoe;e,  wint- 
warp , wintweter  s.  das  zweite  wort. 

Wirt  stm.  Windhund,  • Graff  1,  626. 
mit  wint  (ventus)  ein  wort?  lepora- 
rius  gl.  Mone  8,  398,  Diefenb  gl.  167. 


veiler  das.  281.  sumerl.  20,  40.  37, 
53.  gl.  Mone  7,  596.  8,  104.  H.  zeit' 
sehr.  5,  415.  veiler,  linier  voc.  o. 
38,  21.  v gl.  sumerl.  47,  68.  linter 
5 das.  10,  61.  sparlus  16,  43.  — ich 
wa?re  ungerne  dö  ein  wint  dö  die  stum- 
pfen hovewart  werder  danne  die  winde 
sint  MS.  2,  146.  b.  stt  ich  sacb  da; 
si  die  huote  sö  bekriegen  künde  sam 
10  der  hase  tuot  den  wint  das.  1,  20.  b. 
so  zimt  dem  winde  swlgen  wol  H. 
zeitschr.  8,  550.  zwöne  winde  Latn. 
7178.  Wigal.  9960.  vgl.  myst  293, 
26.  Pass.  K.  608,  40.  ich  rite  ö; 
15  mit  winden  MS.  1,  23.  a.  ein  hase 
zwöne  winde  vienc  (lügenmärchen)  MS. 
2, 172.  a.  man  spricbet:  gib  den  win- 
den bröt,  e;  hät  gesniget  amgb.  lt.b. 
bei;wint  slm.  Windhund,  der  für 
20  den  f ulken  etwas  aufjagt.  Bit.  75.  b. 

hasenwint  stm.  Windhund,  der 
hasen  fängt.  Er.  7180. 

winlspil , wintzolie  s.  das  zweite 
wort. 

25 Wirt  stm.  Wende , Slave,  lat.  Vene- 
tus,  Venedus.  Sclavus  Wient  sumerl. 
42,  32.  stt  ir  ein  Böheim  oder  ein 
Wint  (:  kint) , sö  vart  hin  zuo  den 
Winden  Helmbr.  776.  Denen  mit  den 
30  Winden  sich  lie;en  ouch  da  vinden 
Elisab.  Diut.  1,  348.  amgb.  23.  a. 

windisch  adj.  wendisch,  slaeisch. 
SchmeUer  4,  112.  slavicus  windi- 
sch er  sumerl.  42,  33.  ein  werdiuwin- 
35  disch  diet  Parz.  496,  17.  ein  wen- 
disch wip  frauend.  216,25.  von  w in- 
discher art  fundgr.  1,  272.  windi- 
sche  mark  Kulm.  r.  1 , 6. 
wintbrA  s.  bra. 

40wintkr,  windkr  stm.  winter.  goth 
vintrus  ( ursprünglich  qintrus?),  ahd. 
winlar  Gr.  1,  394.  gesch.  d.  d.  spr. 
73.  Ulfil.  wb.  193.  Graff  1,  630.  wie- 
der im  reime  auf  hinder,  linder  u.  ä. 
45  Qeo.  31.  b.  33.  b.  54.  b.  beiir  161. 
MS.  1 , 83.  b.  1 92.  b.  2,  72.  a.  84.  b.— 
diu  sunne  lieht,  die  tage  lanc,  die  wer- 
dent  tunkel  nöch  der  zit,  aö  der  su- 
mer  slnen  strlt  dem  winder  lat  durch 
50  not  warn.  2386.  vgl.  Waith.  39,  9. 
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Gr.  d.  mylhol.  721.  der  winder  wurde 
Üble  kalt  Iw.  239.  sumer  uurie  win- 
ler  beide  sint  guotes  mannes  trost 
Waith.  99,  6.  der  winter  kalt,  der 
kalte  winter  das.  13,  27.  1 14,  30. 

118,33.  nu  ist  der  küele  winder  gar 
zergangen  Nith.  53,  1.  e;  ist  ein 
winter  das.  45,  1.  mobt  ich  versla- 
fen  des  winters  zit  Waith.  39,  6.  su- 
mer unde  winter  blCiet  sin  lop  das.  35, 
16.  sumer  unt  winter  was  er  vil  mun- 
ter Genes,  fundgr.  24,  28. 

winterbluome,  winterbutze,  win- 
terlanc,  winterleit,  winterlöu,  win- 
terinauöt,  wintersorge,  winter- 
vuore , winterzit  s.  das  zweite  wort. 

winterlich  adj.  winterlich,  win- 
terliche; twingen  MS.  2,  179.  b. 

winterlinc  stm.  iabrusca  sumerl. 
45,  75. 

wintcrec  adj.  hiemaUs.  ahd.  win- 
tarig  Graff  I,  631.  Schmeller  4,119. 

wintern  sicc.  winter  werden , sein. 
Schmeller  4,  119.  des  wintert  mir 
diu  sumerzit  MS.  1,  32.  b.  t gl.  ahd. 
wintarjan,  wintarön  hiemare  Graff  1, 
631.  1165. 

wiHZEc  adj.  winzig , klein,  vgl.  winse, 
w eine,  wan  ir  hie  üf  erden  suochet 
wollüste  zil  zuo  sö  winzigem  zi!  b.  d. 
rügen  384.  ein  winzec  ein  wenig 
Schmeller  4,  121. 

wImzürlk  swm.  winter.  schwerlich  mit 
win  zusammengesetzt , sondern  vielmehr 
dem  lat.  vinitor  nachgebildet,  vgl.  H.  zeit - 
sehr.  6,  262.  ahd.  winzure,  winzuril 
Graff  5,692.  vinitor  winzurn  voe.o.  19, 
1.  wtnzur)  sumerl.  49,45.  der  wln- 
zurl  Lohengr.  86.  wlnzürne  Stricker 
Würzb.  hs.  91.  b.  vgl.  fundgr.  1,398 
wir  stn.  weib.  ahd.  wlb,  wip  Graff 
1,651.  vgl.  ich  weibe.  Frl.  160,  14 
leitet  das  wort  von  Wipp6ön  einem  könige 
von  Frankreich  ab.  wlf  Anno  621.  plur. 
wip ; wiber  erst  später,  das  wort  wird 
wegen  des  natürlichen  geschlecktes  oft 
als  femininum  behandelt , besonders 
häufig  wird  ein  pronomen  im  femini- 
num darauf  bezogen  (ein  wip,  diu). 
bisweilen  steht  selbst  das  attributive  ad- 


jectiv  im  femininum.  ein  ofTeniu  siie;iu 
(so  BC\  offen  süe;e  Lachm.')  wirtes 
wtp  W.  I.  6,  9.  reiner  wibes  güete 
MS.  1,  7.  b.  beitr.  51.  vgl.  Gr.  4,269. 
Hahn  zu  Stricker  4,  297.  1.  eine 

person  weiblichen  geschlecktes , ohne 
rücksicht  auf  vornehmem  oder  gerin- 
gem , v erheirateten  oder  unverheira- 
teten stand;  weib  im  gegensatze  zu 
dem  manne.  da;  min  vrouwe  ein 
wip  ist  und  da;  si  sich  gerccheu  niene 
mac  Iw.  121.  ich  bin  leider  ein  wip 
da;  ich  mich  mit  kämpfe  ibt  wer  das. 
1 54.  ichn  vihte  niht,  ich  bin  ein  wip 
das.  209.  vgl.  80.  286.  ja  gesprichet 
llhle  ein  wip  des  si  niht  .sprechen 
solde  das.  27  9.  den  Up  Verliesen  als 
ein  wip  das.  52.  verzagen  als  ein 

wip  das.  1 I 6.  iwer  rede  gezieme  cim 
wlbe  a.  Heinr.  1124.  — arme;  wip 
Iw.  164.  267.  Waith.  57,  38.  si  g6t 
als  ein  vil  arme;  wip  frauend.  60  5, 2. 
ein  edel  wip  Iw.  159.  ein  guot  wip 
Waith.  91,  36.  guot  wip  W.  I.  7, 
29.  ein  kranke;  schwaches  wip  Iw. 
125.  ein  reine  wip  Waith.  93,  8. 
si  saelic  wip  das.  7 1,  l.  95,  37.  ich 
unstetige;  wip  Iw.  62.  ein  schcene 
wip  Waith.  86,  22.  Nib.  2,  3.  1 6,  3. 
ein  ungenaedic  wip  Waith.  52,  1 0. 

ein  ungetriuwe;  wip  Iw.  196.  werde; 
wip  W.  I.  7,  35.  ein  wunderalle; 

wip  Waith.  95,  8.  wilde;  wip  s. 
wilde.  — wibes  bilde  MS.  1,27.8. 
37.  a.  Frl.  ML.  21.  4.  wibes  künne 
(s.  v.  a.  wip)  Nib.  1066,  4.  lobges. 
11.  Waith,  s.  150.  wibes  name  s. 

na  me.  i;  st  mannis  name  edir  wibis 
name  Mühlh.  slr.  42.  wibes  kitil  MS. 
2,  208.  a.  wibes  slimme,  vingerlin 
Parz.  138,  1 t.  130,30.  wibes  güete, 
minne  Iw.  239.  249.  wibes  gruo; 

Waith.  32,  9.  wibes  6re , schäm, 
schcene  das.  114,  10.  91,8.  112,  11. 
wibes  muot,  Sicherheit,  siele  Parz.  3, 
19.  825,  25.  3 11,  25.  — si  tete 
sam  diu  wip  tuont:  si  widerredenl 

durch  ir  muot  da;  si  doch  ofte  dun- 
ket  guot  Iw.  7 6.  wip  siut  6t  immer 
wip:  werliches  mannes  lip  haut  si 
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schier  betwungeu  Part.  450,  5.  diu 
wip  täten  et  als  wip  das.  518,  25. 
wip  und  pfaffen  sint  erkant,  die  tra- 
gen! unwerliche  hant  das.  502,  7.  vgl. 
Vrid.  10  6,  2.  ich  hoere  sagen,  da; 
diu  wip  nach  größer  ungüete  vil  snelle 
guot  gemüete  gevähent  von  der  minne 
Wigal.  5470.  si  sageut:  wip  hänt 
kurzen  muot,  da  bi  doch  ein  vil  lau- 
ge; här  Winsbekin  19,2«.  anm.  meh- 
rere Sprüche  von  wiben  Vrid.  98  fg. 
wart  sö  mit  riterschaft  getan , des  got 
sol  danken  und  diu  wip  W.  Wh.  370, 
5.  ßret  got  und  diu  wip  Iw.  223. — 
ere  und  minne  elliu  wip  Trist.  5032. 
äret  an  mir  elliu  wip  Pan.  88,  27. 
vgl.  136,  16  Er.  9 57.  Gr.  d.  mythol. 
370.  müede  was  ir  bßder  lip,  niwan 
da;  si  dahten  an  diu  wip,  si  wahren 
bödesamt  gelegen  altd.  bl.  1,340.  vgl. 
D.  mythol.  371.  swer  sinen  rät  lät 
an  diu  wip,  dern  ist  niht  ein  wlser 
man  Wigal.  1358.  sprechen  wider 
diu  wip  sich  mit  ihnen  unterhalten  Iw. 
11.  Pan.  29,  13.  — sus  sollen  kla- 
gen altiu  wip  das.  298,  14.  schelten 
sam  diu  alten  wip  Nib.  2282,  2.  vgl. 
lät  schelten  ungezogeniu  wip  Iw.  188. 
edeliu,  guotiu  wip  Waith.  48,  35.  41, 
20.  diu  reinen  wip  sint  elliu  guot 
Wigal.  5476.  tiuschiu , vrömdiu  wip 
Waith.  59,  14.  100,  17.  irriu  wip 
unstäte  weiber , dann  auch  liederliche 
Iw.  112.  altd.  bl.  1,  234.  irriu  wip, 
zern  unde  spil  diu  machent  diebe  harte 
vil  Frid.  48,  9.  vgl.  Grimm  über  Vrid. 
s.  59,  der  auch  Stricker  12,  263  ir- 
riu wip  statt  armiu  wip  liest.  Ls.  2, 
177.  unstffitiu  wip  in  derselben  bedeu- 
tung  Reinh.  s.  351.  Türh.  Wh.  246.  b. 
eben  so  gemeiniu  wip  frauend.  650, 
10.  varndiu  wip  öffentliche  dirnen  s. 
varnde.  — wibe  dienst  Pan.  767, 
25.  769,  4.  wibe  gruo; , hulde  das. 
349,  4.  757,29.  wibe  Ion  das.  687, 
4.  736,21.  der  wibe  site  Iw.  93. — 
e;  sl  wip  oder  man  a.  Heinr.  727. 
Nib.  1729,  3.  Pan.  365,  8.  533,23. 
Wigal.  879.  man  unde  wip  jederman 
Iw.  266.  281.  a.  Heinr.  672.  Waith. 


67,  22.  Nib.  68,  2.  1319,  2.  Pan. 

.31  1,  29.  359,  13.  wip  unde  man 
das.  19,  19.  36,  19.  Iw.  270.  284. 
man  noch  wip  niemand  das.  124.  wip 
noch  man  das.  203.  206.  weder  wip 
noch  man  Pan.  648,  19.  vunfzec 
wibe  unde  manne  Diemer  1 7,  1 2.  uu- 
der  wiben  unde  manne  Genes,  fundgr. 
35,  6.  2.  gegensatz  zu  vrouwe; 

frauenzimtner  von  einem  geringem 
stände , oder  wip  wieder  in  allgemei- 
nerer bedeuturig,  so  daß  die  vrouwea 
mit  darunter  begriffen  sind.  si  ricb- 
sent  al  meiste  au  den  wiben,  hie  rouge 
wir  der  frowen  wfol  geswigen  tod.  ge- 
hüg.  313.  beide  vrowen  unde  wip 
En.  12765.  vgl.  leseb.  572,  1.  wip 
und  frowen  in  einer  wtele  sol  mau 
gerne  schouwen  MS.  2,  43.  a.  ze 
vrouwen  habe  ich  einen  sin:  als  si  mir 
sint,  als  bin  ich  in.  wand  ich  mag 
ba;  vertriben  die  zit  mit  armen  wibeu 
das.  1,183.  a.  von  gebürte  ein  vroa- 
we  ist  si  u.  von  tugende  ein  wip  das. 
4 1 . mehr , namentlich  auch  über  den 
Vorzug  der  namen  vrouwe  oder  wip  «. 
unter  vrouwe.  3.  gegensatz  zu 
maget  (junqfrau).  diu  e hie;  magt, 
diu  was  nu  wip  Pan.  45,  24.  si  was 
ein  maget,  niht  ein  wip  das.  60,  15. 
84,  6.  Maria , du  muoter  maget  und 
niht  ein  wip  MS.  2,  140.  a.  du  wurde 
niet  ze  wibe  leseb.  274,  24.  maget 
unde  wip  Iw.  11.  Nib.  551,1.  magt 
wib  unt  man  Pan.  309,29.  697,  27. 
e;  si  maget  man  oder  wip  das.  363, 
23.  magt  noch  wip  Iw.  22.  — da- 
her auch  kebsweib , überhaupt  die  sich 
einem  manne  außer  der  ehe  hingibt. 
si  seit  hie  oiTeuliche,  ich  si  SIfridc* 
wip  Nib.  794,  4.  pfafTen  wip  mere- 
trix  Grimm  über  Vrid.  s.  28.  si  sprach 
hie  enist  der  wibe  niht  MS.  1,  23.  b. 

4.  ehefrau,  gattin.  da  ne  was  inne 
nehein  lip  niwan  Lötes  kint  unde  sin 
wibe  Diemer  17,  18.  sin  selbes  lip, 
wip  unde  kint,  die  lät  er  Waith.  22,26. 
man  unde  wip  mann  und  fr  au  Iw.  167. 

1 92.  man  und  wip  diu  sint  al  ein 
Pan.  173,  1.  frouwe  unde  wip!  das. 
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302,  7.  edele  frowe,  lieber  wip  Pass. 
42,  1.  sin  wip,  diu  Artüses  muoter 
was  Pars.  66,  3.  sin  wip  von  der 
ich  wart  geborn  das.  750,  24.  sit 

wart  si  mit  Ören  eins  vil  guoten  riters 

wip  Nib.  18,  4.  vgl.  1194,  4.  da; 

Etzelen  wip  das.  1687,  1.  küneges 
wip,  des  küneges  wtp  das.  782,  4. 
783,  1.  jü  sol  vor  küneges  wibe 

nimmer  eigen  diu  gegän  das.  781,  4. 
— da;  er  der  liute  uiemmer  wib  ne 
ge wunne  Ysaac  sineme  chinde  Genes, 
fundgr.  33,  39.  er  bat  von  iu  ein 
schoeue  wip  Iw.  107.  iu  bät  erwor- 
ben iuwer  haut  ein  schoene  wip  das. 
108.  ouch  vinde  ich  ein  wip  wol 
swenne  ich  wip  nemen  sol  das.  243. 
ou  sol  min  herre  Giselher  nemen  doch 
ein  wip  Nib.  1616,  t.  ze  wibe  ne- 
men  das.  1617,  3.  a.  Heinr.  1499. 
hän  das.  1501.  Nib.  1614,  2.  Pars. 
457,  15.  bieten  das.  730,  7.  da 
waren  pfafTen  genuoge:  die  gaben  si 
ime  ze  wibe  a.  Heinr.  1513.  dö  gap 
er  Goleliude  ze  wibe  Lembersiinde  und 
gap  Lembersiinde  ze  manne  Gotelinde, 
si  sungen  alle  an  derstat:  üf  den  fuo; 
er  ir  trat  Helmbr.  1530.  er  lobte  si 
ze  wibe  kl.  909.  mau  bat  die  junc- 
vrouwen  hin  ze  hove  gen,  dö  swuor 
man  im  ze  wibe  da;  wünneclicbe  wip 
Ai'6.1618,2.  vgl.  kl.  169.  Dietr.  79.  b. 
Karl  3.  a.  7 6.  a.  RA.  433  fg.  — ein 
man  sol  sin  gelriuwe;  wip  minnen  vür 
sin  selbes  lip  Vrid.  100,  27.  swem 
vil  der  werlde  sbesten  gibt,  den  hät 
sin  lumbe;  wip  vür  niht  das.  101,24. 
zer  werlde  ist  nieman  wol,  wan  der 
ein  liebe;  wip  hat  unt  sich  üf  ir  triuwe 
lät  das.  104,  10. 

adelwip  sin.  rechtmäßige  ehefrau. 
der  suu  den  die  dierne  hüte  der  wart 
ü;gesto;in  mit  siner  muoter:  da;  adel- 
wib  und  ir  sun  besa;en  da;  erbe  Leys. 
pred.  132,  4. 

barwip  stn.  eine  halbfreie,  quae- 
dam  femina  aliquantulae  libertatis,  par- 
wip  M.B.  4,  1 1 1 ad  1165.  vgl.  Schmel- 
ler  I,  184.  s.  auch  bar  6andl,88.a. 

betewtp  stm.  bettelweib.  leit  ir 


an  eins  armen  betewibes  kleit  Trist. 
1265. 

betelwlp  stn.  bettelweib.  Mai 
54,  19. 

biwip  stn.  s.  v.  a.  zuowip,  con- 
cubine , kebsweib.  Oberl.  151. 

bruoderwip  stn.  fr  au  des  bru - 
ders.  glos  gl.  Mone  6,  346.  439. 
voc.  o.  2,  55. 

dienstwtp  stn.  dienerin.  diu 
stuout  höhe  an  einer  zinne  selb  sibende 
ir  dienstwibe  Orendel  605.  Barl.  25,24. 

dorfvvip  stn.  dorfweib , bäuerin. 
rustica  sumerl.  41,  79.  da  ist  der 
dorfwibe  ein  michel  trünne  Nith.  40, 
28  H. 

ewip  stn.  ehefrau.  marita,  uzor 
voc.  o.  2,  62.  — Kulm.  r.  5,  49. 
Augsb.  str.  101.  Staufenb.  657.  751. 
755.  vgl.  fundgr.  1,  366. 

eigenwip  stn.  leibeigene , sclavin. 
serva , ancilla  voc.  o.  34,  61. — Frl. 
^126,  6. 

geue^wip  stn.  frauensimmer  ; ei- 
gentlich eine  weibliche  person  die  sich 
in  dem  gene;  (gynaeceum,  ywuixsiov) 
aufhält.  s.  Graff  4,  217.  Wackerna- 
gel in  H.  seitschr.  7,  1 30.  er  ne  quseme 
in  ir  phiesel  da;  er  die  wolle  ziese 
undir  anderen  gene;wiben  kchron.  85.  a. 
13971  M.  iene;  wiben  427,  26  D. 

holzwip  sin.  holsweib , waldweiby 
wildes  weib.  lamia  gl.  Schmeller  1,8. 
Graff  1,  653.  vgl.  D.  mylhol.  403.451. 
481.  Müller  altd.  rel.  379. 

kamerwip  stn.  kammerfrau.  pe- 
dissequa  sumerl.  41,  77.  — Judith 
160,  9.  der  lichami  ist  der  söli  cha- 
merwlb  Schöpfung  102,  3. 

kebeswip  stn.  concubina  sumerl. 
5,  18. 

konewtp  stn.  ehefrau.  Z?t/.  1866. 
koufwip  sin.  kauffrau.  da;  diu 
koufwip  ze  Tolenstein  an  der  vasnabt 
nie  ba;  gestriten  Pars.  409,  8.  — fr  au 
eines  kaufmanns.  g.  Gerh.  3073. 

lantwip  stn.  eine  im  lande  woh- 
nende frau}  eingeborene,  ö lebtet  ir 
an  6re , der  habent  ir  nu  möre  dan 
dehein  iuwer  lantwip  Er.  7493.  giench 
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after  gouwe  dei  lantwib  scowen  Genes, 
fundyr.  49,  30.  myst.  312,  18. 

manwip  stn.  männliches  weib. 
Ziem,  ohne  beleg. 

mervvip  stn.  meerweib,  weiblicher 
Wassergeist,  ein  wilde;  merwip  in  dö 
vaut,  diu  was  durch  kurzewile  gegän 
und  wolde  sich  da  gebadet  han.  — 
sö  jungele  sich  aber  ir  aller  lip  H. 
zeitschr.  5, 7.  ein  wilde;  merwip  Osw. 
653.  673.  diu  wilden  merwip  IS'ib. 
1514,3.  1520,3.  cgi.  1475,  1.  1479, 

1.  D.  mythol.  404.  Müller  alld.  rel. 
356.  369. 

slafvvip  stn.  beischläferin  Oberl. 
1413.  Frisch  2,  186.C. 

spilwip  stn.  spielweib , gauklerin. 
si  spranch  als  ein  spiiwlp  fundgr.  1, 
136,  35.  ein  spilwip  si  sande,  die  ir 
valer  wol  erkande  Parz.  362,  21.363, 
1.  vgl.  spilman. 

im» i p stn.  die  den  namen  weib 
nicht  verdient , schlechtes  weib.  under 
frowen  sinl  unwip,  under  w'iben  sint 
si  tiure  Waith.  49,  3.  als  ein  unwip 
missetuot , sö  spriche  ich  reinen  wiben 
guot.  ein  reine;  wip  hat  reinen  lip, 
den  hät  selten  ein  unwip  Vrid.  1 0 1 , 
15.  vgl.  einl.  CXXVI.  unvrouwen  und 
unwibe  ist  vil  Frl.  158,  7. 

volcwip  stn.  weib  aus  dem  volke. 
si  dranc  sich  alhin  under  in  die  volc- 
wib  enmiten  Pass.  K.  619,  83. 

vriwip  stm.  eine  nicht  leibeigene 
magd.  ein  vriwip  schrei : we!  A Uh. 
239,  71  u.  H.  da;  friwip  und  der 
kneht  Helmbr.  711.  vgl.  1088. 

werltwfp  stn.  soll  ich  dö  alliu 
werllwip  alle  weiber  der  weit  wider  ir 
geleitet  hau,  die  het  ich  durch  si  alle 
verlön  büchl.  2,  630. 

wiukclwip  sin.  weib , das  in  win- 
keln hauset , meretrix.  hüll  euch  vor 
wiukelweibeu  fasn.  168.  213.  1111. 

wünschelwip  stn.  wünschelweib , 
ein  der  valkyrie  ähnliches  wesen.  he 
quam  an  ein  fliess ; dö  vant  he  iune 
Stände  eine  schäme  jungfrowe  uagket, 
di  wösch  iren  lib  und  hatte  eine  gül- 
dene kettene  an  irer  haut.  — he  sieich 


WlP 

zu  ir  unvorsehens  und  nam  ir  di  ket- 
tene ös  der  hant,  dor  inne  sonderliche 
kraft  inne  was  und  planöten  inguss  ad- 
der  influss:  dor  iimme  werden  sulche 
frowen  wünschelwibere  genant  altd.  bl. 
1,  129.  vgl.  D.  mythol.  391.  400. 
Müller  altd.  rel.  357.  Pf.  Germania 

I»  18  f99 • 

zuowtp  stn.  kebsweib.  uoncubina 
voc.  o.  2,  72.  Diefenb.  gl.  72.  — 
Kulm.  r.  5,  49. 

wiplos  adj.  ohne  weib.  agamus 
gl.  Mone  6,  217. 

wfpgern,  wipsaelec,  wiberkriec 
s.  das  zweite  wort. 

wibelin,  wibel  stn.  diminutiv  zu 
wip.  wie  er  siu  beschirmete  mit  ei- 
nem blöden  wibelin  Judith  128,  3. 
der  phafien  schulde  ist  anders  nibt 
wan  da;  mit  wibelin  geschiht  Vrid. 
16,  17.  ein  juden  wibelin  Erlös.bS\8. 
wibel  Helbl.  3,  30.  MS.  2,  208.  b. 

badewibel  stn.  weib  welches  beim 
baden  bedient.  Helbl.  3 , 71. 

wlpheit  stf.  I.  das  weib -sein, 
Weiblichkeit , rechte  weibliche  gesin- 
nung.  swü  uu  deheiniu  si  diu  sich  ir 
wipheit  schäme,  diu  merke  disen  sanc 
Waith.  49,  1.  wipheit  din  ordenlicher 
site,  dem  vert  und  fuor  ie  triwe  mite 
Parz.  116,  13.  diu  ir  wipheit  reble 
tuot,  dane  sol  ih  varwe  prüeven  niht 
das.  1,  20.  min  schamndiu  wipheit 
weibliche  Schamhaftigkeit  das.  27,  9. 
vgl.  23,  28.  26,26.  114,22.  da  dia 
wipheit  unverraeilet  si  MS.  1,  200.  b. 
der  vil  reinen  stielen  sinne  frigent  si 
vor  allem  meile  sö  da;  si  ir  wipheit 
nie  gebrach  das.  202.  b.  da;  si  ir 
wipheit  mit  vil  höhen  lugenden  schoe- 
net  MS.  2,  40.  a.  swü  sö  da;  wip 

ir  wipheit  und  ir  herze  von  ir  Ieit 
und  herzet  sich  mit  manne,  da  boue- 
get  diu  tanne  Trist.  1 7983.  bi  miner 
wipheit,  da;  ist  war  frauend.  354,4. 

2.  der  Jungfräulichkeit  entgegenge- 
setzt. ouch  (wanc  si  beide  noch  ein 
leit,  da;  was  Isöte  wipheit  Trist.  12403. 

3.  das  weibliche  geschleckt.  si  bat 
mit  klagenden  worlen  den  künec  durch 
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«Ile  wipheit  (s.  0.  a.  durch  alliu  wip), 
da;  er  im  lie;e  ir  laster  leit  Part. 
525,  27. 

unwtpheit  stf.  wesen , das  der 
echten  weiblichen  gesinnung  zuwider  ist. 
min  ougen  künden  nie  ersehen  an  ir 
onwipheit  frauend.  5,  1 0.  an  ir  süe- 
jeo  libe  wart  unwtpheit  nie  gesehen 
MS.  2,  40.  b.  vgl.  45.  b. 

wiplich  adj.  1.  s.  v.  a.  der  ge- 
nttiv  des  wibes , der  wfbe.  swenne 
des  briesters  haut  wandelt  gotes  lieh- 
namen , sol  si  sich  dnnne  niiil  zamen 
von  wlplichen  anegriffen  tod.  gehüg. 
155.  wiplich  geselleschafl  Part  301, 
12.  543,24.  der  figüren  wiplich  truj. 
*.  96.  b.  2.  dem  weibe  geziemend. 
wiplichiu  öre  Part.  404,  25.  614,29. 
wiblicher  ganc  Pass.  K.  48,  9.  wip- 
liehiu  güetc  Waith.  109,  27.  Wigal. 
272.  MS.  2,40.  b.  kiusche  Par®.  252, 
16.  klage  bücM.  2,13.  e;  ist  wip- 
lich da^  ir  klagt  Iw.  74.  wiplichiu 
not  Part.  729,22.  wipllcher  pris  das. 
91,  7.  414,30.  wlpliche;  wibes  reht 
das.  4,  11.  wtplicher  sin  das.  24, 8. 
wiplichiu  triuwe  das.  547,  28.  Iw.  67. 
tugenl  Barl.  303,  33  Pf.  Id  din  wip- 
lich weinen  stau  Gregor.  297.  wip- 
lich werc  troj.  s.  97.  b.  3.  von 
echter  weiblicher  gesinnung.  ein  wip- 
lich wip  Part.  10,  17.  MS.  1,202.  a. 
2,  40.  b 42.  b.  182.  b.  258.  a.  — 
manlichiu  wip,  wtpliche  man  Waith. 
80,  20. 

wipliche  adv.  wiplich  gemuot 
MS  2,  40.  b.  vgl.  leseb.  502,  17. 

unwiplich  adj.  dem  weibe  nicht 
geziemend,  nmme  ich  iu  Hanne  Ha;  le- 
ben da;  w&re  harle  unwiplich  Iw.  92. 
Heim.  1,  1251.  un wipllcher  muol  kl. 
741  Ho. 

nnwipllrlie  adv.  unw.  tuon  MS. 

2,  32.  b.  43.  a. 

wtbln  adj . von  weiblichem  we- 
sen. wlbin  wip  MS.  H.  1,  359.  b. 
wibio  man  gegentheil  von  mennin  man 
MS  2,  161.  b. 

wibe  nrr.  I.  intransitiv,  a.  ich 
zeige  mich  als  tceib.  wie  sieb  diu 
Bd  111. 


missehandelt!  si  wibet  niht,  si  mannet 
Mart.  132.  a.  b.  nehme  ein  weib, 
gebe  mich  mit  einem  weibe  ab.  uxo- 
rare  gl.  Mone  4,  238.  Ha;  e;  sö  ni- 
5 Her  wibte  und  ist  Hoch  hoch  geborn 
Frl.  338,  9.  in  der  urstand  wird  man 
weder  weiben  noch  mannen  Keisersp. 
bei  Oberl.  987.  — wör  das  ein  kind 
mannoli  oder  wiboti  oder  sus  houbt- 
10  undrlich  Sachen  tseti  Gr.  w.  1,  16. 

2.  transitiv.  a.  mache  zum  weibe. 
giiellich  sol  ein  islich  w 1p  gerne  tuon : 
deswar  da;  wibet  wol  frauend.  560, 
14.  MS.  2,  42.  a.  die  man  hat  ouch 
15  der  muot  gewibet,  da;  er  selten  stade 
bellbet  Teichn.  311.  — swa  mannes 
muot  sich  wibet  Frl.  1 07,  9.  diu  wibet 
sich  sd  schöne  da;  ir  wipheit  saelde 
birt  MS.  H.  3,  420.  a.  b.  versehe 
20  mit  einem  weibe , vermähle,  swer  wol 
gewibet  ist  und  Gf  ein  ander  wendet 
slnen  muot  MS.  2,  1 24.  b.  weit  ir 
gewibet  werden  wol  Her.  v.  Wild.  4, 
172.  ich  wil  mit  iu  gew'ibet  sin  das. 
25  1 62.  — sich  wiben  sich  beweiben , 

vermählen  H.  Trist.  3953.  Pass.  5,1b. 
12,  2.  Pass.  K.  312,  41. 

ungewibet  part.  adj.  nicht  zum 
weihe  gemacht,  jungfräulich,  meit  wa*r- 
30  lieh  ungewibet  Frl.  KL.  1 2. 

ewibe  swv.  heirate,  nubere  ö- 
wiben  gl.  Mone  6,  222. 

entwibe  swv.  entkleide  der  Weib- 
lichkeit. da;  si  ein  sö  schcene;  wip 
35  het  entwibet  ( gedr . entwiben)  iren  lip 
Ls.  2,  629.  mit  alle  si  sich  entwiben: 
ich  mein  alleine  die,  die  abtrünnig  wur- 
den ie  der  reinen  wibe  orden  das.  630. 
(iberwibe  swv.  sich  iiberwlben 
40  sich  auf  eine  unangemessene  weise  ver- 
heiraten. swer  sich  also  über  wibet 
Teichn.  176.  spätere  belege  gibt  Zarncke 
zu  narrensch.  52,  1 5. 

unwibc  swv.  mache  zu  einem 
45  unwibe.  die  sich  mit  dem  dinc  unwi- 
bent  Teichn.  171. 
wipf  s.  ich  wiFE. 

wir  pron  pers.  wir.  goth.  veis,  ahd. 
wir  oder  wir  Gr.  1,  78t.  Vlfü.  wb. 
50  189.  Graff  1,634.  die  kürze  folgt  im 
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mhd.  aus  reimen  auf  dir,  mir,  ir,  zwir. 
wier  ( vgl . Gr.  1,  35  t)  im  reime  auf 
ticr  Vrid.  5,  1 4.  — vor  wir  wird  das 
terbum  im  präsens  und  im  präteri- 
lum  gekürzt:  hab  wir  Parz.  582,  22. 
bet  wir  AVA.  422,  2.  solte  wir  das. 
1410,  3.  sule  wir  Parz.  232,  22. 
muge  wir  a.  Heinr.  504.  gäbt  wir 
Parz.  525,  26.  wer  ot  w'ir  A»A.  149, 
1.  vgl.  Hahn  1,  77. 

wikbe,  warp,  wrnBKN,  geworbkn  drehe 
mich,  werbe,  goth.  hvairba,  ahd.  hwirbu 
Gr.  2,  38.  Ulfil.  wb.  211.  Graff  1, 
1229.  das  b wechselt  bisweilen  mit  v 
oder  f;  vgl.  Genes  fundgr.  49,  38. 
Diemer  30,  15.  40,  8.  50,  10.  309, 
23.  Karaj.  1 3,  4.  Leys.  pred.  11,12. 
würbe:  verdürbe  Iw.  381  b.MS.  1 , 1 87.  b. 
worbe  statt  würbe  myst.  203,  6.  — 
der  alte  Sprachgebrauch  dieses  tcortes 
ist  beinahe  ganz  verschwunden , und 
das  heutige  gleichlautende  wort  kann 
die  stelle  des  alten  durchaus  nicht  er- 
setzen. es  ist  daher  nöthig  die  erste 
und  eigentliche  bedeutung  wohl  aufzu- 
fassen und  stets  im  sinne  zu  behalten. 

I.  ich  drehe  mich  um  oder  an  ei- 
ner achse  hin  und  her.  ob  den  rip- 
pen ligent  znö  sculleren , da  die  arme 
ane  wervenl  swenne  si  sich  n'ierent 
Genes,  fundgr.  14,  42.  nu  sich  wie 
mitine  ft;  frönde  in  sorge  werbe  um- 
schlage \V.  Tit.  68,  4.  si  bedürfen 
da;  der  h.  geist  in  die  Zungen  werbe 
geläufig  mache  Leys.  pred.  69,  10. — 
sich  werben  seinen  weg  nehmen  ( von 
den  flussigkeiten  im  menschlichen  kör- 
per)  med.  fundgr  1,397.  II.  bild- 

lich. ich  verfahre  auf  eine  kluge  weise 
um  etwas  zu  stände  zu  bringen ; ich 
ich  lasse  nichts  unversucht  zum  ziele 
zu  gelangen ; dann  allgemeiner  verfahre , 
benehme  mich  auf  irgend  eine  weise. 

1 . ohne  beigesetzten  casus.  er  w arp 
reble  als  ein  man,  der  Öre  mil  lislen 
künde  gewinnen  unde  gevrislen  (iw  A 
warb  i;)  Iw.  44.  er  warp  als  e;  im 
tobte  Parz.  666,2.  ich  warp  sls  der 
den  schaden  bät  das.  442,  1.  reht 
als  er  gönde  sliefe  warp  der  knappe 


das.  248,  5.  manec  man  erslirbet, 
dar  näch  als  er  wirbel , dpr  niemer 
übele  erstürbe  ob  er  rehle  würbe  Vrid. 
178,2.  nu  heert  ouch  wie  der  knappe 
warp  Parz.  644,  12.  I»t  wi;;en  mlne 
bruoder  wie  wir  geworben  hfin  unser 
geschäft  ausgeführt  haben  Nib.  502,3. 
wie  sol  ich  danne  werben  Barl.  34, 
28.  swie  ie  die  liule  würben,  si  aor- 
geten  unz  si  stürben  Vrid.  175,  24. 
wie  beten  so  geworben  die  edelu  bruo- 
der  min  wie  sollten  sie  so  gehandelt 
haben  Nib.  765,  1.  er  warp  sus,  al- 
sus  handelte , verfuhr  so  Parz.  20,  I. 
542,  1.  656,  17.  Trist  1563.  i e 

wünsche  wurbens  beide  richteten  alles 
nach  wünsch  ein  Er.  10114.  der  vogt 
von  Becbelaren  gie  wider  unde  dao 
also  der  mit  eilen  in  sturme  werbeo 
kan  Nib.  2150,  2.  gerne  sol  er  wer* 
ven  rebte  Karaj.  13,  4.  die  wurven 
unrehte  Exod.  fundgr.  88,  33.  ein 
wol  werbende;  wip  a.  Heinr.  338. 
e;  bete  wol  geworben  mit  den  henden 
sin  Sffrit  der  recke,  der  bet  e;  guol 
getfin  Nib.  220,  2.  ich  snoche  iuwem 
rät  da;  ir  mich  ebene  w’erben  löret. 
wirbe  ich  nidere,  wirbe  ich  höhe,'  ich 
bin  verseret  Waith.  46,38.  ich  wirbe 
minnecllchen  das.  48,  1 2.  rtlerllche. 
gefnoge  Parz.  546,  22.  710,  8.  ir 
mugt  da;  hie  wol  hosren  da;  er  vil 
jaemcrclichen  warp  in  seinem  benehmen 
sich  schmerzlich  ergriffen  zeigte  Nib. 
2092,4.  si  zabillin  und  krischen  und 
jämirlirhin  wurbin  so  lange  unz  si  ir- 
slurbin  Jerosch.  11.  c.  he;lich  wer- 
ben das.  150.  c.  velschlicben  wer- 
ben Pass.  K.  295,  45.  2.  mit  bei- 

gesetztem genitivel  ich  iu  aller  Ören 
hie  ze  w'erbenne  gnn  Nib.  1132,  4. 
doch  ist  der  genitiv  hier  eher  ton  gan 
abhängig.  3.  mit  beigesetztem  ac- 
cusatice.  a.  der  person.  suche  sie 
für  meinen  zweck  zu  gewinnen,  er 
begunde  mit  sinnen  werben  sebcenia 
wip  Nib.  27,  3.  da;  er  eine  danne 
würbe,  diu  im  möhte  zemen  das.  49,3. 
ob  wir  werben  w'ellen  die  hirlichen 
meit  das  55,  4.  er  warp  mit  grü;cn 
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listen  da;  hörliche  wip  das.  336,  4. 
ir  möhtet  noch  bestän  und  würbet  an- 
der frouwen  das.  361,  2.  b.  der 
tache.  jö  würbe  ich;  gerne  selbe  MS. 
I,  39.  a.  er  wolde  gern  erwendet 
hin  min  vart  diecli  her  hau  getan : 
da;  warber,  done  mohter  Part.  328, 
21.  vgl.  250,  28.  734,  15.  wa;  vil 
verdirbet  des  man  niht  enwirbet  um 
das  man  sich  nicht  kümmert  Waith. 
106,  15  u,  anm.  H.  Trist.  4848.  die 
bete  warp  ir  beider  munt  beide  baten 
darum  Part.  99,  27.  warp  höhiu  dinc 
das.  784,  30.  Artüs  warp  ein  hoch- 
gezlt  das  774,  13.  minne  werben 
das.  766,  6.  Nib.  329,  3.  nu  wil  er 
werben  niwen  pin  Part.  733,  24.  sit 
ir  hie  werbet  minen  töt  das.  606,1  6. 
ine  habe  geworben  des  küneges  scha- 
den das.  616,  4.  e;  ist  zit  da;  man 
ein  scheiden  werbe  MS.  1,2.  b.  swä 
der  nich  vremden  ären  strebet,  die 
herte  sint  ze  werben , des  gewerft  sol 
wo!  verderben  Stricker  3,  17  9.  sö  er 
vil  schänden  wirbet  Rein h.  kl.  st.  821. 
— besonders  von  boten  und  überhaupt 
solchen , die  im  auftrage  anderer  et- 
was ins  werk  tu  selten  suchen.  ich 
wil  e;  werben  gerne  Nib.  501,  2.  sö 
wirb  e;  Rüedeger  das.  1091,  1.  e; 
werbent  riter  edele  das.  1157,4.  v gl. 
Part.  633,  22.  635,  19.  774,  23. 
Bartsch  tu  Karl  1180.  der  bote  gienc 
naher  unde  sprach  al  da;  der  künec 
werben  hie;  Part.  405,  3.  360,  23. 
dö  wart  der  küniginne  vil  rehte  da; 
geseit  da;  ir  boten  niht  enwurben  nichts 
ausgerichtet  hatten  Nib.  1786,  1.  swie 
mir  gelinge,  sö  wirb  ich  iuwer  bete, 
sö  ich  beste  kan  Trist.  14894.  eine 
botschaft  werben  Roth.  148.  Part.  517, 
13.  Leys.  pred.  127.  Pass.  K.  158,57. 
225,  51.  Jerosch.  13.  b.  myst.  110, 
19.  werbt  stn  dinc  Part.  651,  18. 
dö  würben  si  des  heJdes  ger,  si  bräh- 
ten  in  das.  47,  26.  er  würbe  lieb 
oder  leit  das.  625,  8.  4.  mit  ac- 

eusativ  und  dativ.  da;  er  wolde  dem 
künege  werben  wtp  Nib.  1 1 00, 3.  1 1 09, 
1.  da;  her  ime  dises  worbe  myst. 


203,  6.  ich  wirbe  dir,  swa;  du  ge- 
sprochen hAst  ze  mir  Part.  147,  9. 

5.  mit  untergeordnetem  satte,  der  ie 
zallen  stunden  wirvet  mit  fli;e  darauf 
ausgeht , da;  er  mich  beswiche  Diemer 
30  9,  23.  si  warp  bat  inständig  da; 
ein  räche  üf  si  verkorn  w»re  Part. 
779,  13.  vgl.  779,  12.  820,  9.  er 
warp  flehte  tu  Gott,  da;  müese  werden 
rät  des  trürgen  mannes  herzeser  das . 
795,  27.  die  suln  wir  biten  werben 
da;  si  unser  vriunt  si  Nib.  1048,  2. 
wirp  sorge  dafür  da;  im  da;  hemde 
bedecke  sine  blö;e  hüt  troj.  s.  247.  a. 
— warp  da;  er  vuor  leseb.  301,  41. 

6.  mit  dar  = dä  dar.  än  edeler 
frouwen  minne  wold  ich  immer  sin, 
ich  enwurbe  dar  min  herze  grö;e  liebe 
hat  Nib.  53,  3.  7.  mit  präpositio - 

nen.  a.  an:  wa;  ir  wellet  werben 
ze  Worm;  an  den  Rin  Nib.  105,  3. 
da;  er  an  sie  (die  frauj  gedachte  wer- 
ben Pass.  K.  284,  47.  warp  i;  späte 
unde  vruo  an  die  vrowen  scöne  kai- 
serchr.  73.  c.  mit  rede  warb  er;  an 
in  sö  Part.  539,29.  266,1. — wand 
er  an  tugenden  warp  tugendhaft  lebte 
Pass.  K.  192,  81.  ein  süche  an  im 
warp  er  war  mit  einer  krankheit  be- 
haftet Jerosch.  1 1 6.  d.  1 64.  b.  b.  g e- 
g e n : dö  muoste  ich  werben  gegen 
der  vil  klären  löseu  alzelange  ein  teil 
MS.  1,  2.  a.  gein  dir  ich  werben 
muo;  ich  habe  eine  bitte  an  dich : 
genc  ze  hove  W.  Wh.  273,  6.  al  da; 
sin  herre  gein  im  warp  Par*.  345,  1 4. 

c.  in:  wil  er  in;  her  werben  als  i’n 
bite  Part.  51,  21.  wa;  si  würben  in 
sin  laut  Bit.  4871.  vgl.  Gr.  4,827. — 
der  du  die  gescheflede  werben  läst  in 
dinem  lobe  Pass.  1,  7.  d.  mit,  in 
mehrfacher  betiehung:  wö  da;  zwön 

als  edele  namen  mit  den  schamlösen 
werbenl  verkehren  Waith  45,  33.  sus 
kundens  mit  im  werben  so  wüsten  sie 
mit  ihm  tu  verfahren  unz  an  den  tac 
Part.  788,  30.  da;  man  wol  mit  im 
würbe  Pass.  K.  47,  52.  vgl.  263,  40. 
gewalt  unt  rlcheit,  swem  die  got  hät 
verlihen,  der  sol  dä  mit  bescheidenli- 
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che  werben  amgb.  46.  b.  etwa  ist 
gewanheit,  da;  man  anders  da  mit  wir- 
bet  sinsp.  s.  85  W.  — diu  rebteti 
rmere  iu  körnen  sint  umb  diu  fünf  Fri- 
mutelles  kint,  da;  diu  mit  güeten  wür- 
ben (s.  v.a.  güete  pOägen)  Pan.  823, 
13.  si  künde  also  gebaren,  da;  si 
mit  rehter  kiusche  warp  das.  824,  7. 
diu  werlt  mit  valsche  wirbet  Vrid.  177, 
1 9.  warp  mit  witzen  zeigte  sich  ver- 
ständig Mai  212,  6.  mit  Untugenden, 
lugenden  wrerben  Pass.  K.  305,  3. 
355,  1.  5(5,  63.  — wil  si  mit  in 
iht  werben  abmachen  des  muo;  si  vä- 
ren  under  einer  bane  MS.  2,  130.  a. 
diu  friuntschaft  die  ich  mit  in  gewor- 
ben geschlossen  hän  Nib.  2097,  4. 
e.  näch:  die  da  werfent  nach  unreh- 
tem  gewinne  Diemer  40,8.  wirp  nach 
herzeliebe : da  gewinnest  an  Waith . 
91,  28.  näch  seiden,  näch  gemache 
werben  das.  108,  2.  Er.  4578.  Ter- 
ramär,  der  wol  näch  herzesären  den 
getouften  künde  werben  so  daß  es  den 
Christen  heneleid  brachte  W.  Wh.  399, 
13.  werben  näch  miune  Pan.  440,  5. 
Nib.  47,  1.  48,  2.  näch  6ren  das. 
202,  4.  1973,  3.  näch  6re  Gudr. 
1467,4  werbent  näch  dem  sige  das. 
1458,  4.  näch  dem  guole  das.  1499, 
4.  Vrid.  58,  1.  näch  prise  Pan.  108, 
25.  MS.  2,  204.  b.  näch  fröuden  le- 
seb.  577,  28.  näch  dem  bejuge,  ge- 
winne, näch  Durndarte  Karl 685.  7645. 
8135  B.  si  wervent  dar  nach  da;  man 
si  6re  Leys.  pred.  11,  12.  — wie  Etzel 
näch  Kriemhilden  warp  Lachm.  zu  Nib. 
1083,  2.  vgl.  zu  47.  1.  f.  über: 
werben,  swie  wir  kunnen,  über  unser 
vrouwen  verfahren  mit  ihr  Gudr.  1259, 
3.  g.  ö f:  warp  £tf  die  künigin  troj. 
s.  582.  b K.  warb  üf  da;  bischtüm 
Pass.  K.  54,  26.  si  warp  und  wirbet 
noch  hiute  üf  den  schaden  min  MS.  1, 
52.  a.  die  rede  ich  üf  in  werbe  ich 
stelle  ihm  vor  Geo.  3354.  b.  umbe: 
endüht  e;  si  niht  schände,  si  hete 
geworben  umbe  in  Iw.  145.  werder 
liute  warb  umb  si  genuoc  Pan.  824, 
9.  dä  wirb  umb  uns  als  du  wol  kanst 


das.  647,  21.  dar  zuo  warp  er  umb 
min  wip  suchte  sie  zu  verführen  Reink. 
10  92.  1141.  sus  warb  ein  schrene 
ritter  umb  eine  vrouwen  guot  MS.  I. 
39.  a.  dö  der  künic  umbe  ander  vrou- 
wen warp  Nib.  1 083,  2.  werben  um- 
me  die  juncvrowen  myst.  221,  37. 

dick  er  warb  umb  si  den  töt  bat  sie 
inständig  ihn  sterben  au  lassen  Part. 
787,  4.  — wie  sol  ich  dar  umbe 
werben  was  soll  ich  thun  MS.  1,  1 6 2.a 
si  warp  alweinde  umb  sinen  gruo;  Part. 
779,  24.  si  würben  vaste  umb  ire 
Gudr.  1468,  4.  MS.  2,  204.  a.  Mai 
96,  28.  umbe  der  sele  heil  Barl.  1 95, 
36.  umbe  da;  himelrich  Bert.  243. 
245.  umbe  da;  rceroesch  riebe  Earl 
332  B.  umbe  den  lön  werben  troj. 
2530.  diu  amei;e  fruo  und  späte  gieoc 
werben  umb  ir  libes  nar  Bon.  42,  10. 
wirb  umbe  lop  mit  reinem  guole 
Waith.  37,  30.  werben  umbe  werde- 
keit  das.  66,34.  umbe  der  gote  ha; 
troj.  s.  293.  b.  vgl.  Lachmann  zm  Nib. 
47,  1 und  au  1083,  2.  Gr.  4,841. 
i.  wider:  wie  habt  ir  so  geworben 
gehandelt  wider  mich  eilenden  Nib. 
2266,2.  e;  het  wider  ir  buldeo  ge- 
worben also  säre  Hagene  kl.  1 t 5. 
k.  ze,  zuo:  der  knappe  zal  den  frou- 
wen  warp  Pan.  650,  28.  warp  zer 
messenie  dise  vart,  zen  frouwen  dise 
reise  das.  651,  2.  warp  die  botackaft 
zu  unser  vrowen  myst.  208,  33.  da; 
sie  unsers  herren  bolscbaft  zuo  ziu  wur- 
bin  Leys.  pred.  74,  3.  — werbet  mir 
dä  zin  den  (61  bewegt  sie  dazu , daß 
sie  mich  sterben  lassen  Part.  795,  9. 

8.  mit  adverbialpräpos.  ob  der  chU- 
ger  dem  anlwurter  seinen  vorsprechex» 
a b wurf  abwendig  machte  mit  pfenoig 
oder  mit  pet  Wstr.  beitr.  Schmeller  4. 
150.  er  besantc  sieb  betuliche  und 
umbe  warp  sich  alsö  brachte  ein  sol- 
ches heer  zusammen,  da;  er  vil  balde 
gewau  helfe  vil  troj.  s.  264.  a. 

werbende  pari.  pras.  werbende 
liute  die  ein  geschäft  einen  ge  wer p 
treiben , z.  b.  der  maromre,  der  weh- 
seltere,  der  koufmao.  sam  tweue  wer- 
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bende  man  Iw.  263.  die  werbenden 
man  Trist.  2296.  wie  künde  ein  wer- 
bender man  ein  kint  so  schöne  erzo- 
gen hän  das.  4090.  nu  tuon  ich  als 
der  werbende  tuot , ich  viierl  in  dar 
oder  her  U.  Trist.  876.  — swer  wer- 
bende güt  guter  mit  denen  ein  geschäht, 
Handel  getrieben  wird  hdt  in  der  stat, 
da;  dä  koufet  und  verkoufet  Freiberg, 
str.  171.  da;  lö;  näch  werbender  6 
nach  dem  in  kraft  stehenden  gesette  (?) 
öf  die  selben  tochter  quam  Pass.  K. 
254,  7». 

ungeworben  pari.  adj.  nicht  ge- 
worben. da;  soll  von  in  ungeworben 
sin  iudtc.  kreuzf.  5335. 

werben  stn.  e;  was  ir  aller  wer- 
ben wider  in  ein  wint  war  in  vergleich 
mit  ihm  von  keiner  bedeutung  Mb.  48, 
2.  ich  darf  ir  werben  dä  niht  ntden 
Waith.  66,  16.  da;  in  der  reise  wer- 
bin  die  fahrt , die  er  ins  werk  zusetzen 
sich  bestrebt  hatte  sotde  so  vorterbin 
Jerosch.  142.  a. 

bewirbe  stv.  gewinne,  verschaffe 
durch  werben,  du  bewirvist  sö  michil 
Öre  Genes,  fundgr.  77,  18.  da;  ire 
svester  selb  ire  hele  biworven  lasier 
das.  77,  11.  da;  er  ime  die  selben 
diernen  bwrf  ze  gemahelen  das.  49,  38. 

erwirbe  stv.  gewinne , verschaffe 
durch  werben,  auch  hier  bisweilen  f 
oder  v statt  b;  Diemer  30,  14.  54, 
25.  55,  3.  200,  20.  H.  zeitschr.  7, 
111.  derwerben  Suchenw.  28,  352. 
31,  26.  altd.  schausp.  1,  1798.  adi- 
piscor  gl.  Mone  5,  235.  acquirere, 
conquirere  Diefenb.  gl.  75.  a.  mit 
occusativ  der  person.  da  hoeret  grosser 
wtsbeil  zuo  da;  si  umbe  den  würbe, 
von  deme  si  niht  verdürbe,  dan  si  sich 
den  lie;e  erwerben,  von  deme  si  muo; 
verderben  Iw.  145.  diech  minne  und 
niht  erwerben  mac  Waith.  119,  19. 
der  8rzdt  lät  den  siechen  Übte  sterben, 
waent  er  stn  wlp  erwerben  Vrid.  59, 
19.  so  erwerben  wir  die  frouwen 
Mb.  338,  12.  403,  4.  Part.  436,  2. 
494,  30.  frouwe,  wiltu  toufen  dich, 
du  mabt  ouch  noch  erwerben  mich  das. 


56,  26.  — mit  gewalte  nieraan  er- 
werben mac  die  maget  Mb.  58,  1 . 
vgl.  Waith.  61,  23.  Part.  317,5.  mit 
rehter  kiusche  erworben  kint,  ich  waen 
diu  smannes  sa?lde  sint  das.  743,  21. 

a.  mit  accusativ  der  sache.  des  ir- 
wurfen  si  möre  denne  di  guoten  dä  fore 
virlorn  heten  Diemer  55,  3.  vgl.  200, 
20.  und  möhtestu;  danne  erwerben 
könntest  du  es  dahin  bringen  noch  län- 
ger zu  leben,  du  lebetest  gerner  den- 
noch o.  Heinr.  582.  wa;  bän  ich  er- 
worben? anders  niht  wan  kumber  den 
ich  dol  Waith.  52,  29.  wirp  nach 
herzeliebe:  da  gewinnest  an.  ob  dus 
danne  niht  erwürbest,  du  muost  doch 
iemer  deste  liurre  sin  das.  91,  29. 
wan  lunt  si  mich  erwerben  da;  du 
näch  ich  ie  mit  triuwen  söre  ranc  MS. 
t,  64.  b.  den  stehe  ich  gerne,  möht 
e;  sin,  und  west  ich  wie  ich;  erwürbe 
Trist.  1231.  ich  erwirbe  die  även- 
tiure  Wigal.  2457.  6179.  Ören  unde 
guotes  vil  das.  2867.  2874.  Öre  unde 
ruom  L.  Alax.  4379  W.  gruo;  Part. 
421,  22.  504,  23.  herren  guot  und 
wihes  gruo;  Waith.  32,  1 0.  ha;  Par*. 
204,  13.  277,  1.  miner  frowen  hulde 
MS.  !,20.a.  den  lön  Waith.  7 7,  25. 
den  lop  Iw  9.  minne  Waith.  \ \8,  21. 
Nib.  401,  2.  Part.  523,  23.  pris  das. 
3,  7.  251,  8.  Mb.  2106,3.  den  sic 
das.  213,  2.  Wigal.  6238.  schände 
Mb.  483,  3.  Vrid.  53,  26.  87,  18. 
spot  Part.  289,  1 1.  657,  14.  ein 
sterben  das.  740,18.  den  töt  L Alex. 
4441  W.  allen  mtnen  willen  biichl. 
2,  110.  wirde  u.  fröide  Waith.  96, 

1 5.  ein  guot  wort  derwirbet  derje- 
nige von  dem  jedermann  gutes  sagt 
Suchenw.  28,  352.  — da;  ors  mit 
äventiure  erwerben  Part.  540,  12.  er- 
wirbest  du  diu  erbe  min  mit  Sterke 
Mb.  112,  4.  c.  mit  dativ  und  ac- 
cusativ. dö  hete  in  ir  svester  irwor- 
fen  scande.unde  lasier  Diemer  30,  14. 
54,  25.  iu  hät  erworben  iuwer  hant 
ein  schiene  wtp  unde  ein  lant  Iw.  108. 
lat  mich  iu  erwerben  Öre  unde  Trumen 
Mb-  1 58, 3.  dioer  muoter  da;  ir  triuw« 
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erwarp , dö  du  von  ir  schiet,  zehant 
si  slarp  Pan.  476,25.  si  erwirbt  im 
kiuscliecliche  einen  sun  das.  367,  27. 
got  den  sinen  schiere  erwarp  einen 
lörer  Barl.  57,  24.  — da;  im  Rüe- 
digör  ze  wfbe  bete  erworben  die  edelen 
küniginne  Nib.  1229,  4.  d.  mit  un- 
tergeordnetem satze.  sö  wil  ich  selbe 
gfin  zuo  mlner  lieben  muoter,  ob  ich 
erwerben  kan  da;  uns  ir  schcenen  meide 
helfen  präeven  kleit  Nib.  341,5.  mit 
minem  dienest  wolde  ich  erwerben, 
da;  ich  riler  wurde  Wigal.  1579.  — 
erge  hfit  dicke  erworben  da;  künege 
sint  verdorben  V rid.  87,  19.  si  er- 
warp da;  man  si  zuo  zira  lie;  Trist. 
1277.  e.  mit  präpos.  da;  .runzit 
erwarp  an  mir  sin  strlt  Pan.  545,  14. 
540,  19.  den  gewin  den  er  erwsrp  an 
Parziväl  das.  445,  1 t.  ich  erwirb  wol 
an  der  herzogin  bringe  es  bei  ikr  da- 
hin, bewege  sie  dazu,  da;  die  iuwern 
ledec  sulen  sin  das.  674,  13.  seht 
wä  die  geschieht  erwarp  an  siner  hüs- 
vrowen  bei  ihr  bewirkte , da;  an  ir 
wart  verhowen  durch  vorchte  ir  unge- 
loube  gar  Pass.  K.  296,  95.  — aller 
güten  lüle  vrüutschaft  er  an  sich  er- 
warb das.  497,  89.  — da;  ich  dir 
nu  erwirbe  umb  unser  samenunge  es 
bei  den  mönchen  dahin  bringe , da;  si 
Gregor.  1299.  da;  wir  da;  umbe  si 
erwerben,  da;  si  uns  den  selben  go- 
tes  sun  lä;e  sehen  Griesh.  pred.  2,  8. 
da;  wir  umbe  dich  erwerben,  got,  da; 
MS.  1,  187.  a.  — ich  erwirbe  ein 
lachen  wol  von  ir  Waith.  115,  18. 

erwirbec  adj.  der  etwas  durch 
werben  gewinnt , ausrichtet.  da;  er 
des  zu  gote  wör  ein  erwirbic  bole  Je - 
rosch.  141.  c. 

gewirbe  stv.  das  verstärkte  wirbe. 
dö  Friderich  ü;  österrich  alsö  gewarp, 
dör  an  der  sele  genas  und  im  der  llp 
erstarp  Waith.  1 9,  29.  Jeschüte  und 
er  gewurben  verfuhren  sus  Pan.  273, 
14.  swie  ie  die  liute  würben,  si  sor- 
geten  unz  si  stürben:  unt  swie  si  noch 
gewerbent,  si  sorgent  unz  si  sterbent 
Vrid  176,2.  got  berre,  wie  gewirbe 


ich  wat  fange  ich  nun  an  Trist.  2358. 
nu  wie  gewarp  da  Tristan? — da  sa; 
er  und  weinete  aldn  das.  2480.  wie 
gewarb  ich  sö  wie  konnte  ich  nur  so 
verfahren  das.  1 1 965.  bövelichen  ge- 
werben  Bert.  187.  — nu  bitet  SI- 
friden  füern  die  bolschaft:  der  kan  si 
w ol  gewerben  mit  eilenthafter  hant  Nib. 
498,  2.  — der  dar  näch  gewerben 
kan  Iw.  108.  der  nie  gewarp  nach 
Schanden  Parz.  338,  1. 

widerwirbe  stv.  strebe,  bemühe 
mich  gegen  etwas.  und  er  da;  denn 
widerwirbet  mit  allen  sinen  sinnen  stesp. 
c.  116.  Oberl.  2025. 

werbunge  stf.  Werbung.  prae- 
textus  gl.  Mone  8,  251. 

erwerbunge  stf.  acquisitio  Die- 
fenb.  gl.  10. 

werbaere  stm.  derjenige  der  wir- 
bet,  ein  geschäft  treibt , bewerber.  da; 
mohten  werbere  klagen  Pan.  641,10. 

sachewerber  stm.  ambasialor  i. 
negotiator  Diefenb.  gl.  23.  actor  i. 
factor,  vel  dicitur  qui  agit  litem  con- 
tra alium  das.  10. 

werberinne  stf.  kupplerin.  Ls. 

2,  637. 

werp  stm.  nur  in  der  Zusammen- 
setzung 

gewerp  stm.  das  werben ; das 
geschäft  das  man  treibt,  die  thätigkeit, 
besonders  um  etwas  zu  erlangen , sm  er- 
werben , entweder  für  sich  oder  im  auf- 
trage eines  andern  Gr.  2,  193.  3,  514. 
gewerf  Diemer  20,  3.  gewerbt  Nib.  52, 
4.  gewerft  Nith.  12,  9.  Stricker  3, 
180.  actus  gewerp  Conr.  fundgr. 
1,  373.  — den  gewerf  er  in  lörte 
Diemer  20,  3„  vragoten  wa;  sin  ge- 
werf wäre  Genes,  fundgr.  34,  29.  der 
wirt  vrägete  si  msre  wa;  ir  gewerp 
waere  Iw.  215.  gewinne  ich  heil  ge- 
gen der  wolgetänen,  min  gewerft 
sol  heiles  walten  Nith.  9.  an  den  ge- 
werp kört  iwern  vH;  und  iwer  besten 
witze,  da;  er  mit  uns  besitze  ob  der 
tavelrunder  Pan.  774,  18.  Artüs  and 
Feireft;  an  den  gewerp  leiten  vli;  das. 
77 9,  28,  Artüs,  na  wil  ich  biten 
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dich,  dei;  den  höhen  niht  versmölte, 
des  gewerbes  geilt  in  gälte  das.  785, 
14.  den  gewerbt  man  söre  dem  degne 
leiden  began  Nib.  52,  4.  obe  ir  loh- 
ter  were  liep  der  gewerp  oder  leide 
Gudr.  659,  4.  sin  gewerb  und  sin 
gerinc  der  ist  umbe  ernstlichiu  dinc 
Trist.  10461.  sin  gewerp  der  ist  alsö 
getan,  da;  diu  suone  fuoge  hät  das. 
10648.  desle  später  muosens  sin  nach 
ir  gewerbe  (gewerfte  137,  31  Pf.') 
üf  den  se  Wtya/.5295.  wa;  sin  (des 
holen)  gewerp  möhte  sin  da;  was  in 
allen  umbekant  das.  10059.  den  ge- 
werp verbern  Flore  5218  S.  da;  er 
mich  lä;e  gewerbes  vri  frauend.  127, 
18.  da;  die  heiden  näcb  Durudarte 
alsö  begunden  werben.  — ir  gewerp 
muo;  verderben  Karl  8136  u.D.  sin- 
iich  gewerp  des  menscben  ist  der  er- 
ste himel  myst.  98,  14.  in  funfleie 
wise  hät  man  kunste : zu  deme  ersten 
von  eigeneme  gewerbe  der  Vernunft 
das.  219,  30.  wort  wandel  und  ge- 
werb das  2,  52,  12.  der  muo;  sich 
keren  von  dem  gewerbe  niderr  dinge 
das.  315,  4.  — vil  liut  lie;  dö  ver- 
derben näch  dem  gräle  gewerbes  list 
Pari.  786,  11.  wa;  sol  ein  man  der 
oiht  engert  gewerbes  umb  ein  schotne 
wip  Waith.  93,  8.  — »n  der  Jäger- 
sprache heißt  gewerf  (oder  gehört  das 
wort  ist  dieser  bedeutung  zu  ich  wirfe  ?) 
noch  jetzt  (wie  auch  gewer)  das  was 
ein  thier  als  waffe  gegen  seinen  feind 
gebraucht , wie  z.  b.  die  klauen , be- 
sonders auch  die  hauzähne  des  ebers. 
in  dem  letzten  sinne  gebraucht  Albr. 
ton  Halber stadt  das  wort ; s.  H.  zeit- 
sckr.  8,  416.  der  freislich  gewerf 
rachen , schlund  wirt  niht  zuo  getan 
getl.  Rom.  34. 

gewerbe  stn.  s.  v.  a.  gewerp. 
wa;  ist  da;  gewerbe  din  ? ‘ich  brüet 
min  eiger’  sprach  diu  krä  Bon.  48, 48. 
da;  er  ir  gewerbe  machte  unbederbe 
Jerosch.  178.  d.  hätten  erkant  sines 
gewerbes  sin  (causam  itineris)  das. 
67.  b.  da;  er  warf  sinen  stöten  sin 
äf  ein  tngentlich  gewerb  Pass.  K.h  33, 


17.  näch  manegent  süe;en  gewerbe 
nachdem  sie  mancherlei  getrieben , sich 
auf  verschiedene  art  belustigt  hatten 
giengen  si  släfen  alle  Servat.  2826. 

yorgewerbe  sin.  Vorspiel,  doch 
was  e;  alle;  ein  vorgewerbe  Servat. 
3524.  Mart . 230. 

wirbcl  stm.  wirbel.  ahd.  hwir- 
bil , hwirvil  Graff  4,  1238.  vgl.  hwer- 
bil  das.  1237.  1.  wirbel , Scheitel. 

sincipul  voe.o,  1,12.  gl.  Mone  6,  340. 
vertibulum  das.  339. — von  den  vuo- 
;en  uuze  an  den  wirbel  Diemer  231, 
2.  fundgr.  1,  141,  37.  2.  wirbel 

im  wasser.  er  dringe  für  ba;  in  den 
wirbel  und  in  den  ursprunc  da  der 
geisl  sinen  ursprunc  inne  nimt  myst.'Z , 
232,  13.  vgl.  vortex  wirbel  im  wa;- 
;er  gl.  Mone  6,  343.  3.  venlila- 

brum  gl.  Mone  6,223.  4.  plectrum 

wirbil  sumerl.  14,  16.  werbel  das. 
32,  65.  vgl.  Werbel  der  name  des 
spielmannes  in  dem  Nibelungenliede. 

5.  eine  pßanze.  elitropium  Diefenb. 
gl.  106. 

sunnenwirbel  stm.  eine  pflanze. 
scele rata  sunnenwirbel  gl.  Mone  8, 
96.  solatrum  suunenwerbil  sumerl. 
58,  63. 

wirbelloc,  wirbelsuht  s.  das 
zweite  wort. 

warf  geschäft , gewerbe.  unt  wirt 
so  ungen®me  ein  w’arf  (:  darf)  Pass. 
K.  425,  7 9.  niederdeutsch  s.  v.  a. 
werp,  gewrerp ; Brem.  wb.  5,  194. 

warp,  warf  stm.  1.  wirbel , 
Umdrehung , wendung.  ahd.  hwarb 
vertigo  Graff  4,  1235.  die  wurden 
manigen  warp  gelriben  livl.  chron.  1 948. 
vgl.  warbe.  2.  kreis , kreisförmi- 
ger platz , daher  auch  die  gerichtsstätte , 
kreis  in  dem  der  gerichtliche  zweikampf 
gehalten  wird,  fundgr.  1,396.  RA.  747. 
Kulm.  r.  2,  74.  Gr.  w.  2,  457.  Brest, 
rb.  70.  Görl.  rb.  a.  137.  3.  ein 

von  erde  aufgeworfener  hügel , worauf 
die  häuser  zur  Sicherheit  für  Über- 
schwemmungen gebaut  werden,  erhöh- 
tes ufer  ( hierher  oder  su  ich  wirfe?) 
Brem.,  wb.  5,  194.  grunnulus 
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warf,  hofstede  gl.  Mone  4,  254.  vgl. 
Diefenb.  goth.  wb.  194. 

wiutwarp  ? slm.  windwirbel , wind- 
sturm. der  wintwarp  also  do$  Gre- 
gor 777.  so  zu  lesen  nach  Lachmann 
in  H.  zeitschr.  5,  41. 

warb«,  werbe,  warp  , warf  stf. 
drehung  um  eine  achse.  ahd.  hwarba 
motus , vicis , vgl.  auch  hwerbo  ver- 
tigo, vertex  Gruft  4,  1235.  1238. 
mittelhochdeutsch  zeigen  sich  folgende 
anwendungen:  1.  wasserstrudel , Strö- 

mung. vortex  gl.  Mone  8,  398.  nu 
treib  ej  ( das  pferd)  ein  werve  her, 
daj  er^  erreichet  mit  dem  sper  Parz. 
603,5.  2.  in  Verbindung  mit  Zahl- 

wörtern s.v.a.  nhd.  mal.  Gr.  3,  231. 
Schmeller  4,  137.  unde  wirfet  da^ 
rat  umbc  di \ wurmeltn  hin  wider  vil 
menic  werbe  Mein.  nat.  3.  wie  manig 
werbe  Clos,  chrun.  99.  ander  werbe 
zum  zweiten  male  Flore  6278  S.  U. 
Trist.  1202.  Pass.  177,  86.  ander 
warbe  Flore  1926  5.  Barl.  171.  myst. 
267,3.  2,174,23.  ander  warf  Pass. 

81,  52.  ander  warbe  und,  zuo  dem 
dritten  male  myst.  2,  129,  13.  dri 
werbe  dreimal  das.  149,  20.  204,22. 
dri  werp  Erlös.  4499.4525.  diu  ahe 
wantele  die  varawa  des  jares  vier 
werba  fundgr.  2,7,  43.  vünf  werbe 
zehene  (=  50)  Mart.  302.  Mein.  nat. 
19.  vgl.  Diemer  196,  6 u.  anm.  s i- 
ben  werbe  myst.  2,  252,  33.  siben 
warb  zwenzic  lüsent  (=  1 40,000) En. 
5103.  siben  warf  (:  bedarf)  das. 
12090.  sibin  werf  Jerosch.  1.  d. 
zwelf  werbe  hundert  tüsent  Clos.chron. 

82.  drisch  warf  (:  bedarf)  En.  264, 
15  E.  hundert  werbe  kröne  301. 
b Sch.  hundert  warbe  myst.  2,  252, 
35.  tüsent  werbe  das.  2,  29,  29. 
leseb.  860,  7.  tüsent  warbe  Otte  7 1 9 
u anm.  Engelh.  4715.  6417  u.  anm. 
troj.  s.  250.  b.  myst.  2,  25,  35.  tü- 
sent warp  troj.  s.  36.  b.  Engelh.  2380. 

warbe,  werbe  swf.  1.  kreis, 
Versammlung.  so  enphahent  sie  den 
touf  an  irre  niuwen  warben  kirchlichen 
gemeinschaft  fragm,  31.  a.  2.  sö 


sollen  die  vurhenge  unt  overhenge  vur 
den  kaufhüsen  mit  isen  vur  den  ven- 
steren  bangen  u.  sollen  werven  in  ge* 
hengen  Gr.  w.  2,  629. 

5 warbel  adj.  beweglich,  des  muost 
diu  zunge  warbel  sin  kröne  326.  b 5cA. 
vgl.  ahd.  sinhwerbal  rund,  hwarbalon 
rotare  Graft  4,  1237.  1238. 

werbe  stop,  wälze , rolle,  ahd. 
10  hwarbju  Graft  4,  1233.  dä  streich 
der  alte  Heimrich  mit  swerten  den  wi- 
serich  der  im  dicke  was  gewerbet  (ge- 
verbet  op)  W.  Wh.  383,  19. 

ge  werbe  stop,  rolle,  drehe  zu- 
15  summen.  gewerbe  ich  dü  im  siniu  lit 
mit  sptehem  sinne  Frl.  368,  1 6. 

worp  slm.  handhabe  am  stiel  der 
sense.  ahd.  worp,  altn.  orf  Graft  4, 
1238.  falcarius  gl.  Schmeller  4,  139. 
20  vgl.  151.  jens  nas  ist  als  ein  sensen 
worp  Renner  364.  der  wnrf  Gr.  w. 
2,  527. 

zeworben  swv.  das  in  Schwaden 
liegende  gras  aus  einander  breiten 
25  Wstr.  beitr.  2,  373.  Schmeller  4,  139. 
worbel  stf.  worum  sich  etwas 
dreht , achse , mittelpunkt.  etliche  hei- 
len disen  funken  >di  worbele  der  söle 
myst.  32,  22.  vgl.  leseb.  wb.  607. 

30WIHDE  S.  WERT. 

WIRDE,  WART,  WÜRDEN,  WORDEN  »cA  Werde, 
goth.  vair|)a,  ahd.  wirdu ; vgl.  wert 
(versus)  und  lat.  verto.  Gr.  2,  39. 
gesch.  d.  d.  spr.  1023.  Ulfil.  wb.  181. 
35  Graft  1,  982.  die  ursprüngliche  be- 
deutung  scheint  dem  lat.  verto  analog , 
also  sich  wenden,  eine  Wendung 
oder  rieh  tun  g nehmen  zu  sein,  wor- 
aus das  abstracte  werden , entste- 
ht) hen  entstand,  vgl.  engl,  to  turn.  — 
präs.  du  wirdest,  verkürzt  wirst  Waith. 
91,  33.  101,  4.  er  wirdel,  gewöhn- 
lich wirt,  wiert  gr.  Rud.  Cl>,  23.  selt- 
ner ist  wert  (2  pers.  plur.J  für  wer- 
45  det  Nib.  836,  1 vor.  Pars.  89,  29. 
468,  8.  Jerosch.  86.  a.  conj.  werde 
Parz.  55,  28.  imper.  wirt  Serval. 
2250.  Barl.  220,  23.  prät.  du  wurde, 
würde,  plur.  worden  statt  wurden  myst. 
50  190,  14.  conj.  wurde  und  würde,  doch 
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ist  die  form  ohne  umlaut  häufiger.  $. 
Lachmann  su  Iw.  161 5.  würden  im 
reime  Flore  576.  5578.  v gl.  Sommer 
zu  v.  25.  worden  statt  wurden  oder 
würden  myst.  30*34.  pari.  prät.  wer- 
den statt  worden  frauend.  117,  30, 
doch  nicht  im  reime.  A.  ohne  hin- 
zugefügten casus  der  person.  I.  als 
volles  prädikat.  1.  werde  geboren. 
sin  varwe  an  schcene  hielt  den  strit 
unz  an  zwän,  die  näch  im  wurden  sint 
Pars.  39,  24.  hierher  auch  121,  11? 
wol  im  da;  er  ie  wart  leseb.  217,  4. 
ern  werde  noch,  die  nu  dä  leben,  den 
brichet  er  da;  zil  das.  519,  10.  2. 

entstehe , werde.  a.  da  wirt  der  go- 
tes  licbname  in  der  misse  von  einem 
sunder  tod.  gehüg.  179.  von  den  din- 
gen di  Vorboten  sint  ader  werden  von 
entstehen  aus  bekorunge  myst.  183,14. 
nu  wi;;et  da;  ein  werder  man  für  wär 
gar  nimmer  werden  kan,  er  minn  mit 
triuwen  guotiu  wip  frauend.  342,  22. 
— bi;  die  brütlöft  wart  vor  sich  ging 
En.  12901.  w®re  w’orden  der  turnei 
wäre  er  su  stände  gekommen  Pars.  8 1 , 
9.  dö  släfennes  zil  wart  Iw.  24.  da; 
nu  selch  vreude  niemer  werden  mac 
das.  11.  dä  wart  michel  gaben  das. 
174.  von  ir  grö;en  ungehabe  wart 
da  ein  jwmerlicher  schal  das.  60.  schae- 
ner  troum  enwart  nie  niä  Waith.  94, 
37.  des  wart  ein  michel  strften  das. 
10  6,  26.  des  wurden  guotiu  kleit 
Nib.  353,  3.  des  tages  wart  in  sturme 
vil  manec  bluotigiu  hant  das.  1 98,  4. 
dä  wart  michel  dringen  und  grö;er 
swerte  klanc  das.  207,  1.  von  schou- 
wen  wart  dä  grö;  gedranc  Pars.  63, 
26.  — sus  wirt  ir  beider  buo;  Vrid. 
127,  7.  wie  mac  des  iemer  werden 
rät  Waith.  6,  7.  da;  mines  leides 
wirdet  rät  Wigal.  4943.  b.  der  ie- 
wederi;  wart  beides  ging  in  erfüllung 
Genes,  fundgr.  59,  26.  an  des  gebot 
nie  niht  enkunde  werden  lobges.  7 1 . 
desn  wirt  niht  mä  das  darf  nicht  län- 
ger geschehen  Wigal.  4943.  da;  tu- 
gendelöser  härren  werde  ibt  märe  Waith. 
23,  24.  doch  wart  der  leien  märe 


das.  9,  29.  ir  leides  wart  mä  Iw. 
229.  — * verriet  ich  iuch  wa;  wurde 
min  was  würde  aus  mir  das.  80  u. 
anm.  s.  1953.  Gr.  4,  654.  5.  wa;. 
c.  das  subject  ist  ein  sats.  vil  schiere 
wart  geschah  es,  da;  si  den  knaben 
vor  in  sitzen  sähen  Trist.  2667.  des 
anderen  tages  (docA  dö  des  a.  t.  365, 
7 M.')  wart,  Welöt  sleich  aber  üf  sine 
vart  das.  14525.  11.  als  unvoll- 

ständiges prädikat.  1.  mt7  prädika- 
tivem substantiv.  a.  im  nominativ. 
wirt  min  vrou  Minne  rehte  ir  meisle- 
rinne  Iw.  68.  sö  wird  ich  sin  wip 
Nib.  402,  3.  du  wirst  ein  schoene  wip 
das.  1 6,  3.  da;  ir  min  älich  man  ge- 
ruochent  werden  unde  sin  troj.  s.  53.  c. 
nu  wirt  (imper.J  ouch  gote  ein  kempfe 
wert  Barl.  220,  23  Pf.  der  ären  schrin, 
in  dem  du  mensche  würde  (:  bürde) 
lobges.  11.  dö  du  mensch  wurde  myst. 
341,  10.  — dö  e;  tac  wart  Iw.  241. 
sit  der  schilt  von  ärste  wart  min  dach 
Pars.  812,  17.  werden  wir  danne 
nihtes  niht  Barl.  82,  29  Pf.  b.  im 
dativ  mit  z e.  nu  bistu  ze  äse  wor- 
den pf.  K.  179,  4.  ze  man  werden 
Gregor.  559.  sit  sin  edel  höher  art 
durch  uns  ze  menschen  bilde  wart  Pars. 
4 62,  23.  da;  der  fenis  zaschen  wirt 
das.  469,  9.  ich  wirde  ze  beine  g. 
sm.  1710.  der  werde  zeinem  steine 
MS.  1,  6.  a.  wirt  sam  mir  zeinem 
diebe  das.  1,37. — da;  wa;;er  wart 
dä  ze  wine  Mar.  5.  ir  honec  ist  wor- 
den zeiner  gallen  Waith.  25,  18.  von 
grase  wirdet  halm  ze  strö  das.  17,35. 
ze  liebe  wart  ir  ungemach  a.  Heinr. 
1046.  — unze  i;  ze  niehle  ne  wir- 
dit  Windb.  ps.  s.  572.  s.  niht.  — dö 
si  ze  riler  wurden  Nib.  34,  3.  über 
den  singularis  s.  Gr.  4,  291.  954. 

2.  mit  prädikativem  adjectiv;  vgl.  Gr. 
4,  492.  493.  a.  ohne  flexion.  dö 
si  des  wurtin  sat  Merig.  96.  si  wur- 
ten  swarz  Genes,  fundgr.  26,21.  herre, 
wirt  munder  Serval.  2250.  da;  ich  ge- 
sunt  worden  bin  a.  Heinr.  1 485.  da; 
si  noch  wirdet  frö  Nib.  ^052,  10. 

der  wurde  ir  gäns  dä  gewar  Pars, 
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1 96,  7.  ir  wert  wol  ledec  von  Gah- 
mnrete  das.  89,  29.  da;  wart  vil 
balde  schin  das.  27,  14.  sin  sitzen 
wart  da  niht  ze  lanc  das.  553,  10. 
dö  wart  er  vil  gar  ze  kurz  Waith.  27, 
1.  b.  mit  der  flexion.  der  alte  wirk 
junger  a.  Heinr.  785.  sin  törenroc 
wart  na;;er  H.  Trist.  5196.  sö  tcer- 
scher  niemen  wart  beitr.  391.  nie  de* 
hein  tac  sö  langer  wart  Trist.  3867. 
so  tumber  nie  kein  löre  wart  troj.  s. 
22.  c.  — mit  best,  artikel:  Arnlve 
wart  diu  geile  Pari.  652,  26.  vgl. 
so  wurde  ich  der  verlorne  das.  198, 
18.  s.  der.  3.  mit  parlic.  präs. 
vgl.  Gr.  4,  7.  a.  da;  ich  ir  nach 
jehnde  wart  ho.  1 1 5.  dö  si  si  vrü- 
gende  wart  das.  218.  wart  lachende 
Bon.  79,  37.  da;  si  urliugende  wor- 
den myst.  190,  14.  erne  wurde  wol 
varnde  Iw.  131.  vgl.  Waith.  6,  37. 
des  wurden  tösent  herze  lebende  ane 
swffre  US.  I,  118.  a.  und  würdestu 
gesehende  Pantal.  547.  mehrere  be- 
lege aus  troj.  s.  Gr.  a.  a.  o.  b.  wirt 
vfihende  Diut.  1,  15.  weinende  wirt 
Mar.  42.  jä  wirt  ir  da  dienende  vil 
manic  man  Nib.  1150,  4.  wan  si  noch 
hfnaht  swanger  wirt  und  einen  sun 
wirt  tragende,  der  höhen  pris  beja- 
gende  muo;  werden  in  dem  lande  troj. 
s.  31.  d.  er  wirt  uns  körnende  balde 
das.  s.  83.  d.  fragende  werde  Bert. 
195.  swer  got  an  sehend  eht  wer- 
den mag  das.  281.  — dadurch  bildet 
sich  eine  Umschreibung  des  futurumsy 
wofür  dieser  ausdruck  schon  in  meh- 
reren der  angeführten  stellen  genom- 
men werden  kann ; noch  deutlicher  in 
den  folgenden:  si  muo;  in  immer  riu- 
wen , wirt  er  ir  tödes  innen,  von  al- 
len sinen  sinnen  wirt  er  si  klagende 
söre  Mai  160,  21.  den  töt , den  ich 
dir  nu  an  tuon,  den  wirt  öffnende  da; 
rephuon  Bon . 61,  38.  selig  sint  die 
reines  herzen  sint,  die  werden!  got 
sehende  Bert.  280.  si  werdent  in  (den 
heiland j verdampnende  und  werdent  in 
geislende  und  an  dem  dritten  tage  wirt 
er  üf  stftnde  von  dem  töde  alld,  bl. 


2,  167.  3.  mit  pari.  prät.  diese 

Verbindung  dient  zur  Umschreibung  der 
fehlenden  einfachen  formen  des  passiv s. 
Gr.  4,  15.  wird  ich  der  beider  hie 
ge  wert  Pari.  87,  *4.  wirt  iuwer  söle 
an  mir  verlorn  das.  788,  11.  ir  wert 
von  bandn  nldfi  verlan  das.  468,  8. 
dö  der  bendiz  wart  getan  das.  803, 
27.  die  schäm  wir  alle  müesen  kla- 
gen , wurd  er  in  iwerem  hOs  erslagen 
das.  425,  28.  swa;  liute  von  dir  ie 
versant  würde  Sih>.  1578.  — belege 
für  ist,  was  worden:  nu  wase;  ouch 
über  des  järes  zil,  da;  Gahmuret  ge- 
priset  vil  was  worden  Pari.  57,  30. 
mit  rlmen  schön  zwigenge  sint  disiu 
lieder  worden  gemc;;en  rehler  lenge 
Tit.  885,  2 H.  och  ist  eltlicben  wor- 
den bechant  Konr.  v.  Ammenh.  schach - 
labelb.  ed.  Wackernagel  in  Kurz  beitr. 
s.  211.  eins  da;  ist  min  genant,  da; 
ist  mir  worden  wol  erkant  Ls.  1,228. 
nu  bin  ich  leider  vou  minen  sunden 
gar  schwach  unde  kräng  worden  und 
bin  der  bekendnisse  miner  sunden 
geödmüediget  worden  Allenb.  hs.  bl. 
o.  6b.  wfire  er  niut  erzürnt  worden 
Clos,  chron.  35.  diese  und  andere 
stellen  aus  dem  vierzehnten  und  fünf- 
zehnten jahrhundert  theilt  Weigand  in 
H.  zeitschr.  7,  557  mit.  — bisweilen 
wird  in  spätem  volksmäßigen  gedick- 
ten sich  hinzugefügt:  ein  buch  das 
ward  sich  funden  Otn.  es  ward  sich 
ein  buch  funden  Wolfdietr.  dö  wur- 
den sich  diu  msere  kunt  getan  Mor. 
2979.  vgl.  Gr.  4,  36.  4.  mit  inß- 

nitiv.  Gr.  4,  7.  92.  182.  184.  a. 
w art  rfiten  gr.  Rud.  Jb,  21.  wart  har- 
pfen  Trist.  15813.  röten  wurden  uo- 
der  in  das.  2297.  da  bi  wart  man 
sie  erkennen  Bert.  305.  da;  scbiffe- 
lin  wart  in  tragen  schwanr.  1289.  der 
hübest  wart  mit  in  die  bare  dannen 
tragen  Conr.  Al.  1313.  des  wurdeo 
ougen  fließen  Uaßm.  Al.  s.  83.  a.  dö 
man  sin  wart  missen  das.  s.  78.  b. 
der  strtt  wart  ob  dem  kfinege  sten 
Mai  121,  17.  der  alte  wart  entslafen 
Frl,  273,  9.  sin  öre  wart  er  biegen 
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Pass.  173,  21.  des  kindes  forme  wart 
er  spehen  Pass.  33,  39.  den  bisohof 
wart  sin  engest  jagen  Marleg.  8,  66. 
der  kamerer  wart  dö  lengen  den  wec 
das.  14,  110.  der  kunic  wart  si  va- 
ste klagen  Kolocz.  233.  grifen  wart 
Ls.  2,  293.  suochen  wart  das.  294. 
erleschen  wart  Bon.  48,  37.  der  knabe 
wart  hinder  sich  gäu  Dioclet.  787.  vgl. 
249.  639.  hei;  si  weinen  wart  leseb. 
967,  18.  974,  33.  so  mehrfach  in 
Volksliedern  ; vgl.  Uhland  s.  42.  308. 
458.  459.  462.  470.  513.  789.  — 
würden!  schätzen  Ls.  1 , 1 5.  b.  ich 
waene  ir  werden!  mir  es  jehen,  swa; 
ir  anders  gelernet  hänt  Flore  3145  u. 
S.  er  ist  min  friunt  der  beste:  der 
wirt  iuch  wol  enthalten  das.  360  9. 
sö  wirt  er  sprechen  zehant,  swenne  er 
iuch  erkunnet  hflt  das.  4657.  — es 
sind  dieses  bis  jetzt  die  ältesten  be- 
kannten beispiele  des  umschriebenen  fu- 
turums;  im  vierzehnten  und  fünfzehn- 
ten jahrhundert  werden  sie  häufiger. 
sö  wirt  in  Jösus  wisen  leseb.  978,  7. 
sö  wirt  er  weinen  myst.  2,  361,  10. 
r gl.  402,  30.  412,  2.  584,  11.  587, 
-16.  5.  mit  genitiv  der  eigenschaft. 

des  wart  vil  maneger  siahte  sin  ge- 
dinge  u.  sin  ahte  a.  Heinr.  169.  er 
wirt  wilder  sinne  MS.  2,  189.b.  6. 

mit  präpositionen.  da;  nimmer  ein 
vrumer  man  fine  triuwe  ( treulos ) wer- 
den kan  Iw.  122.  sö  wirt  diu  erde 
elliu  enwage  (wird  bewegt)  Diemer 
285,9.  284,  24.  s.  wage,  vil  dicke 
wart  si  in  unmaht  (dativ)  ohnmächtig 
kchron.  9.  b.  des  wart  in  unmuole 
der  lewe  Iw.  150  u.  anm.  z.  3950. 
des  wart  in  ungemüete  Kriemhilde  Ilp 
Nib.  1961,  2.  dö  wurden  in  unmuote 
gennoge  Guntheres  man  Nib.  878,  4 H. 
e wurde  ich  in  unsinne  Flore  1284  5. 
von  den  (vederen)  der  muot  en  fliicke 
wirt  Trist.  16965.  vgl.  Gr.  4,  814. 
Reinh.  s.  272.  — enein  werden  s. 
ein.  — diz  lant  wirt  ze  bösheite 
kommt  au  schaden  Karl  1 6.  a.  Augsb. 
str.  123.  vgl.  fundgr.  1,  397.  wurden 
ze  räle  überlegten  Gregor.  511.  Iw. 


131.  des  wart  ich  sö  ze  spotte  wurde 
verspottet  das.  I 58.  ze  schalle,  ze  prise 
werden  Gregor.  1811.  sus  wirt  der 
alte  Jüdas,  mit  dem  jungen  dort,  ze 
schalle  Waith.  33,  20.  da;  e;  wurde 
ze  worte  bekannt  würde  Flore  1535  5. 
da;  wart  ze  schine  Gudr.  787,  4.  ze 
witzen  werden  zur  besinnung  kommen 
kchron.  72,  b.  7.  mit  adoerbien 
und  adverbialpräpos.  wi;;et  ir  war 
dö  sin  vart  wart  Iw.  216.  dö  diu 
vremde  hi  ne  wart  dahin , entschwun- 
den war  Trist.  1 2380.  — wart  vil 
freuden  fine  Parz.  805,  5.  dö  er 
des  tieres  innen  wart  Iw.  148.  ich 
bin  des  worden  innen  an  dem  vil  wer- 
den man  MS.  1,  195.  a.  der  laulwer 
Über  überhoben  werden  Iw.  87.  I 1 0. 
252.  — ich  wirde  vür  gehe  vorüber , 
sterbe:  dö  da;  österzit  vur  wart  fund- 
gr. 1,  180.  michel  be;;er  ist  da;  die 
zwelve  ersterben  denne  wir  alle  vure 
werden  pf.  K.  69,  12.  den  die  dä 
wären  vür  worden  hie;  er  messe  sin- 
gen kl.  1 688.  B.  mit  dativ.  I. 
mir  wirdet  einer,  ein  dinc  mir  wird 
zu  theile.  da;  die  deme  tievele  sol- 
den  werden  Genes,  fundgr.  27,  3.  da; 
ir  der  herre  Gawein  wart  Iw.  210. 
wirt  er  mir  das.  85.  lfhte  wirt  mir 
miniu  Waith.  75,  4.  der  uns  ime  toufe 
wart  (Christus)  W.  Wh.  48,  1 5.  da; 
doch  du  mir  worden  bist  von  der  lie- 
ben swester  roln  Trist.  4306.  — da; 
e;  wurde  niemen  Nib.  1074,  3.  nu 
enwirt  mirs  niht,  e;  wirt  iu  gar  Waith. 
66,  30.  sone  wirt  im  niht  wen  der 
dö;  Iw.  18.  im  wurde  alle;  diz  lant 
das.  242.  Wigal.  4828.  da;  mir  des 
alles  niht  enwirt  ein  tropfe  Waith.  20, 
36.  da;  mir  noch  werde  ir  habedanc 
das.  53,  25.  92,  16.  dem  ir  süe;iu 
minne  niht  enwirt  MS.  1,  30.  b.  ob 
mir  halt  nimmer  wurde  ir  gruo;  Parz. 
536,  28.  sine  liebten  baniere  wfirn 
den  krlgierren  worden  das.  81,  13. 
er  enruocbet  wer  diu  schfif  beschirt, 
da;  eht  im  diu  wolle  wirt  Vrid.  153, 
12.  an  jenem  der  die  Öre  birt,  ist 
e;  niht  Öre,  Öre  aber  an  disem  dem 
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si  wirt  Trist.  16332.  der  kern  ira 
niht  enwart  Bon.  2,  14.  mir  wartein 
krüt  in  die  hont  Ls.  1,211.  II.  in 
unpersönlichen  redensarten.  verbun- 
den 1 . mit  substantiv.  doch  wart  im 
selten  kumhers  buo;  Part.  12,  24. 
des  mir  unsanfte  wirdet  buo;  MS.  1, 
172.  a.  des  wirt  iu  buo;  unde  rat 
Iw.  2 12.  ob  es  iu  ernest  wirt  oder 
ist  das.  287.  des  wirt  iu  not  Part. 
35,1  1.  707,  19.  mir  wirt  zorn  Barl. 
1 1 , 20.  2.  mit  adjectiv.  mir  wirt 

der  Herberge  sö  not  Iw.  1 9.  im  wart 
ze  dem  slage  so  glich  das.  189.  sö 
hei;  ir  von  der  sunnen  wart  Trist. 
12818.  der  muoter  wart  leit  beitr.  451. 
d6  wart  im  harte  swaere  Dietr.  2713. 

3.  mit  adverbien.  vgl.  Gr.  4,  932. 
dö  wart  ime  vil  liebe  Genes,  fundyr. 
41,  31.  mir  wirt  liebe  MS.  2, 1 1 3.  b. 
sö  ward  ime  unwerde  er  wurde  är- 
gerlich L.  Alex.  4700  W.  im  wart  von 
rehter  liebe  neweder  wol  noch  wö 
Waith.  14,  1.  wol  dem  wart  wohl 
ihml  W.Wh.  320,  28.  Vrid.  80,  14. 
Ls.  3,  61.  wö  dir  wart  Bert.  165. 
vgl.  Gr.  4,  175.  949.  — aucA  mir 
wirt  suo;e  konnte  man  sagen;  vgl. 
sö  suo;e  in  mlnen  ougen  wart  nie  von 
angesihte  Part.  366,  1 0.  — im  en- 
wart über  noch  gebrast  a.  Heinr.  6 7. 

4.  mit  präpositionen.  ganzer  fröi- 

den  wart  mir  nie  sö  wol  ze  muote 
Waith.  109,  I.  s.  muot.  111.  mit 
subject  und  weitern  ergäntungen.  1. 
mit  prädikativem  substantiv.  a.  im 
nominaliv.  der  liebte  tac  wart  ir  ein 
naht  Iw.  57.  b.  im  dativ.  mit  ze, 
und  wirt  mir  ze  träte  da;  wfp  Nib. 
331.3.  da;  ich  im  wart  ze  teile  En. 
12834.  s.  teil,  da;  wart  mir  ze  löne 
Waith.  74,  34.  2.  mit  prädikati- 

vem adjectiv.  ob  mir  ie  triuwe  wart 
geslaht  W.  Wh.  164,18.  dä  wart  im 
grce;er  angest  kunt  Part.  568,  20. 
dem  wirt  min  dienst  nimmer  schln  das. 
320,  27.  ich  wände  da;  mir  solte  ir 
trost  werden  schln  MS.  2,  196.  b.  e; 
wirt  iu  wserlichen  guot  Nib.  1 1 80,  4. 

. da;  ist  im  worden  vil  eür  En.  474. 


da;  muo;  der  söle  werden  sör  Part. 

1,  2.  vgl.  W.  Wh.  12,  30.  244,  30. 

346,  10.  Wigal.  10719.  3.  mit 

infinitiv  mit  ze.  da;  er  niene  künde 
gesagen  wä  er  im  ze  vinden  wart  wo 
er  ihn  finden  würde  Er.  5573. 

4.  mit  präpositionen.  da;  dn  dehei- 
nem  kristen  man  niemer  möre  wurdest 
ze  bau  zum  verderben  gereichtest  pf. 
K.  237,  15.  diu  kint  wurden  ir  nie- 
mer ze  ören  kchron.  1 7.a.  von  reble 
wart  i;  ir  ze  leide  das.  29.  d.  da; 
wart  im  sint  ze  leide  L.  Alex.  4493  W. 
da;  vischen  im  ze  leide  wart  Reinh. 
782.  diu  ö;vart  wart  ir  eime  ze  leide 
Iw.  247.  ich  ne  wirde  niemer  möre 
wlbe  ze  liebe  gereiche  zur  freude 
kchron.  9.  a.  da;  wart  ime  ze  riu- 
wen  Anno  805.  e;  wirt  in  ze  un- 
minnen  En.  4858.  si  werdent  uns  ze 
frumecheit  kchron.  8.  a.  5.  mit  ad- 
verbien. da;  dise  michel  Öre  uns  werde 
alze  süre  glaube  2493.  da;  wirdet 
ze  söre  den  alden  joh  den  jungen  L. 
Alex.  4205.  disiu  fröude  und  da;spil 
wirt  uns  alze  söre  (:  trüre)  Flore  5567 

5.  da;  der  vipern  gebürt  im  wart  alsö 
söre  Geo.  1380.  2546.  3420.  zwei 
äles  stücke  sint  über  worden  mir 
Reinh.  678.  C.  mit  accusativ.  wol 
mich  wart  wohl  mir l W.  Wh.  135,  21. 
MS.  1,185.  a.  beitr.  333.  Wigal.  329. 
Ernst  4.  b.  19.  b.  Barl.  129.  200. 
285.  vgl.  oben  II,  3.  — da;  mich 
wart  släfen  (ear.  siäfende,  slafereu) 
dflfi  ich  schläfrig  wurde  Frl.  FL.  1 0, 
27.  — im  allgemeinen  s.  zahlreichere 
belege  für  einzelne  Wendungen  un- 
ter den  mit  werden  verbundenen 
Wörtern. 

werden  stn.  das  werden,  mgst. 

2,  497,  23.  35. 

werdelös  adj.  ohne  werden,  sin 
einveltigiu  natüre  ist  von  formen  for- 
melos, von  werdenne  werdelös  mgst. 
2,  497,  35. 

werdelich  adj.  zum  werden  ge- 
eignet, werdend,  näch  der  forme  for- 
met er  allin  werdelicbio  dioc  mgst.  2, 
497,  34. 
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anwerdenlich  adj.  nicht  tum 
werden  geeignet,  nicht  werdend,  myst. 

2,  497,  22. 

bewirde?  stv . es  ist  zweifelhaft 

ob  es  im  mhd.  eine  solche  Zusammen- 
setzung gibt.  Leys.  pred.  80,  18  findet 
sich:  dö  er  diz  alli;  halle  getan  dö 
lie;  er  den  jungelinch  bewerden  über- 
ließ ihn  sich  selbst  wie  der  herausge- 
ber  s.  139  erklärt , oder  nach  Benecke: 
überließ  ihn  seinem  freien  willen.  — 
vielleicht  darf  hier  ein  swv.  bewerden 
angenommen  werden , das  tu  wert 
(dignus)  gehört. 

entwirde  stv.  t.  vergehe , werde 
tu  nickte.  • exolere  entwerden  Die- 
fenb.  gl.  1 1 5.  gnade  diu  gewirdet 
wol,  siu  mag  nit  entwerden  myst.  278, 
14.  vgl.  2,  180,  18.  181,  18.  2. 

entgehe , entkomme.  a.  üf  da;  ouch 
uiht  enkunde  entwerden  der  vil  reine 
Krist,  man  entreefe  in  ouch  Pass.  44, 
9.  — 0;  allen  iren  hüten  er  mit 

klücheit  entwert  Pass.  K.  244,  33. 
b.  mit  dativ.  also  da;  io  der  hir;  ent- 
wart  Trist.  17308.  der  hir;  den  hun- 
den  gar  unerloufen  entwarf  H.  Trist. 
2414.  ich  mac  dem  töde  entwerden 
nihl  Frl.  114,  18.  vgl.  Pass.  K.  243, 
II.  378,15.  Pass.  221,59.  vai.  3039. 
lät  üch  niht  entwerdin  di  bdsin  Je- 
rosch.  161.  d.  dem  leide  er  entwer- 
den niht  enkan  Pass.  235,  30.  willu 
entwerden  aller  nöt  Pass.  K.  443,  88. 
uoz  er  entwert  der  Sünde  Theophil. 
30  5.  — ir  wäre  entworden  sorgen 
drö  sie  wäre  davon  frei  geworden  Ernst 
54.  a.  c.  mit  genitiv.  sin  müt  was 
des  nie  eutworden  war  nie  davon  ab- 
gekommen , erne  wolde  Ludw.  kreuzf. 
929. 

entwerden  sin.  1 .das  vergehen , 
tu  nickte  werden,  aller  dinge  werden 
endet  an  dem  entwerden  myst.  2,  497, 
23.  2.  das  sich  entschlagen.  sich 

in  ein  lüter  entwerden  willens  unde 
begerens  legen  das  2,  571,  17. 

erwirde  stv.  1.  fange  an  tu  wer- 
den. dis  werilt  al  irwart  durch  got 
»chöpfung  95,  12.  2.  vergehe , gehe 


tu  gründe , verderbe,  i;  ist  pe;;er  da; 
einer  resterbe,  denne  diu  werlt  elliu 
erwerde  kchron.  267,  12  D.  da;  wir 
muo;en  erwerden  unde  von  dem  durste 
ersterben  Judith  154,  2.  vgl.  159,  16. 
in  ir  eigen  bluote  erworden,  ersticket 
unt  verdorben  pf.  K.  182,  5.  da;  du 
sö  schier  bist  erworden  tod.  gehüg. 
639.  wände  dö  niemen  erwirdit  ce- 
göt  noh  erstirbit  H.  zeitschr.  8,  147. 
swer  11t  erworden  unde  F0I  in  alten 
houbetschulden  g.  sm.  546.  ü;  ebenö 
dem  holze  quec,  da;  niemer  kan  üf 
erden  erfülen  noch  erwerden  troj.  s. 
190.  d.  — diu  bernde  stunde  niemer 
erwirt  lobges.  34.  diu  regel  ist  an  ir 
erworden  sie  hält  die  regel  nicht  Reinh. 
s.  366.  Ls.  3,  558. 

unerworden  pari.  adj.  nicht  ver- 
dorben, ungeschwächt,  mit  voller  kraft 
al  näch  ritters  orden  si  wären  unerwor- 
den kröne  1 I . a Sch.  wil  gar  uuer- 
worden  sine  tage  dar  an  sin  das.4.a. 

unerwordenlich  adj.  unvergäng- 
lich. dilz  unerwordenliche;  guot  kröne 
4.  a Sch. 

gewirde  stv.  das  verstärkte  wirde. 
der  lie;  den  sin  geworden  Pilat.  vorr. 
48.  nach  dinem  willen  gewart  vil  le- 
bender cröalüren  Pass.  K.  1,  26.  des 
gewalt  dich  lie;  durch  sich  gewerden 
das.  133,  29.  dö  di  herbistzit  gewart 
Jerosch.  112.  d.  gnade  diu  gewirdet 
wol,  siu  mag  nit  entwerden  myst.  278, 
13.  wie  der  strit  gewurde  alsus  ent- 
stand Pass.  K.  308,  2'i.  als  diz  nfleh 
willen  sus  gewart  geschehen  war  das. 
128,  74.  — wa;  sol  min  aus  mir 
gewerden  Herb.  9644  u.  anm.  — 
welch  rät  gewirt  des  landes  nuo  Trist. 
5439.  vgl.  14397. — der  sarjaut  dem 
diz  ors  zu  gewart  der  es  bekommen 
hat  Ludw.  kreuzf.  2794.  — lä;ent  io 
gewerden  überlaßt  ihn  sich  selbst,  laßt 
ihn  in  ruhe  Erlös.  6038.  swie  du  sie 
niht  gewerden  last  das.  5147.  diese 
beiden  letzten  stellen  gehören  aber  wohl 
eben  so  wenig  hierher , wie  das  unter 
bewirde  aufgeführte  bewerden.  s.  ich 
bewirde. 
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ungeworden  pari.  adj.  nicht  ge- 
worden. myst.  2,  416,  21. 

ungewordenlieit  elf.  instand  des 
nicht  geworden  seins.  my&t.  2,  520,  12. 
Suso , leseb.  878,  27. 

verwirde  stv.  vergehe , verkom- 
me, verderbe,  er  sol  verwerden  genz- 
liche  mit  stnem  sämen  W.  gast  1070t 
R.  vgl.  Diut.  3,  187.  Roth  pred.  42. 
und  ist  Achilles  erslagen  und  verwor- 
den  troj.  s.  287.  a.  — do;  got  die 
werlt  niht  le;t  verwerden  Leys.  pred. 
12.  ö disiu  slat  ze  Röme  vorwerde 
kchron.  29.  a.  da;  vleisc  wurde  zuo' 
erde,  diu  luft  ne  mohte  niemer  ver- 
werden das.  81.  b.  der  lip  der  in 
der  erden  solle  verworden  sin,  der 
wart  verzert  in  dem  lufle  myst.  2, 472, 
23.  da;  wei;enkorn  envalle  in  die 
erde'  unde  verwerde  dar  inne  ze  nihte- 
das.  2,  290,  12.  da;  er  si  die  ar- 
che  sö  worhte  da;  si  verwerden  ne 
dorfte  Genes,  fundgr.  27 , 10.  ein  holz 
verworden  liuhtet  die  naht  als  ein  kar- 
funkel  g.  sm.  673.  schillwerc  ist  nu 
verworden  Ls.  2,  274.  — krislenli- 
cber  orden  der  ist  harte  verworden 
tod.  gehüg.  55. 

verwerden  sin.  da;  verwerden 
des  menschen  myst.  2,  416,  17. 

un verworden  part.  adj.  nicht 
verdorben.  Frl.  66,  11.  man  sol  sie, 
vronwe,  gesten  zuo  dtme  magetuome, 
dar  an  s6  bleip  der  bluome  vrisch  und 
unverworden  g.  sm:  459.  . 

verwirdec?  adj.  hierher?  dar 
under  verwirdic  ( verdorbenes ?)  horn 
gedrungen  und  gehertet  . lac  kröne 
243.  a Sch. 

verwerte  swv.  hierher?  s.  ich • 

WERTE. 

WIRKE,  WARF,  WÜRFEN,  GEWORFEN  werfe , 
versehe  in  eine  rasche  bewegung.  goth. 
vairpa , ahd.  wirfu  Gr.  1,  940.  2,37. 
Ul/U.  wb.  183.  Graff  1,  1026.  I. 
ohne  accusaliv.  der  milte  lön  ist  sö 
diu  sät,  diu  wflnnecliähe  wider 'gut, 
dar  ndch  mau  si  geworfen  hat:  wirf 
von  dir  miltecliche  Waith.  17,6.  mit 
dem  pfile  er  durch  die  vrowe  warf 


schoß  Pass.  K.  345,  46.  man  warf 
au  sie  das.  502,  15.  werfe  wir  noch 
(sc.  wörfel)  umbe  win  W.  gast  323  R. 
ern  wolde  u;  werfen  (sc.  die  erde) 
oder  graben  Ludw.  kreuif.  2463. 

II.  mit  accusativ.  1.  ohne  istsah. 
doch  jener  die  besten  würfe  warf,  der 
kein  zabeltere  bedarf  Er.  94 1 . — sa?he 
ich  die  megde  an  der  slra;e  den  bal 
werfen  Waith.  39.  5.  in  des  baut  von 
Riuwental  warf  diu  stolze  magt  ir  gi- 
kelvähen  bal  Nith.  51,  7.  sö  si  den 
stein  würfen  oder  schu;;en  den  sebaft 
Nib.  129,  4.  vgl.  404,  1.  sw  er  mer 

ougen  würfe  (vom  Würfelspiel)  Pass. 
K.  408,  56.  er  warf  vor  in  allen  drü 
ses  und  ein  esse  das.  408,  81.  wier 
diu  me;;er  wirfet  mit  behendecHchen 
rimen  Trist.  4712.  ein  ( auch  einen) 
lö;  werfen  Barl.  73,  5.  25.  Griesh. 
pred.  1,1  1.  2,33.  92.  da;  blat  wer- 
fen Umschlägen  Am.  253.  263.  den 
brunnen,  den  harn  werfen  den  urin 
lassen  Cod.  Schmeller  4,151.  — ir 
vil  liebten  ougen  blic  wirfet  höher 
fröiden  vil  MS.  1 , 87.  b.  2.  mit 

dativ.  diu  zungen  wirfe  ich  sa  den 
hunden  und  dinen  lip  ze  spise  Barl. 
228,  32  Pf.  da;  ir  spilnden  ougen 
swingen  und  uns  werfen  einen  blic  MS. 

1,  87.  a.  3.  mit  prädikativem  ad- 

jectiv.  ich  wil  sie  werfen  also  mal 

Pass.  K.  159,  54.  mit  klüpfeln  wür- 
fen sie  in  tot  livl.  chron.  10712. 

4.  mit  adverbien.  den  stein  warf  si 
verre  Nib.  326,  1.  der  den  slü;;ei 
dar  warf  Gregor.  3436.  diu  swert 
würfen  si  hin  Iw.  274.  e;  ist  £t  vil 
unbewant  ze  dem  tören  des  goldes 
vunt:  er  wirfet  e;  doch  hin  weg  ze- 
stunt  das.  161.  der  hir;  wirfet  da; 
gehiirne  hin  wirft  das  geweih  ab  Trist. 
17302.  — ir  tempel  würfen  si  dl 
nid  er  Erlös.  5522.  warf  sich  nider 
stieg  schnell  vom  rosse  L.  Alex.  386  W. 

5.  mit  präpositionen.  er  wirfet  d’ou- 
gen  a b e mir  a.  Heinr . 417.  — er 
sluoc  im  ab  da;  houbet  und  warf  e; 
an  den  grünt  Nib.  1502,3.  er  warf 
im  da;  tier  an  die  tür  Iw.  128.  wur- 
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fen  dem  gotes  knechte  an  den  lib  ir 
steine  Pass.  K.  41,  1 6.  wie  dirre  iiäl 
geworfen  sine  läre  an  mich  Barl.  180, 
27.  hie  von  er  ernstltcheu  warf  sin 
rede  an  den  güten  mau  Pass.  K.  83, 
34.  der  aide  Päter , an  den  wir  nu 
han  geworfen  uoser  gir  das.  295,  26. 
der  marschaic  warf  an  sich  zog  an  sich 
eiu  mechtic  her  Jerosch.  170.  b.  — 
e;  w«re  künec  oder  roch , da;  warf 
si  gein  den  vfuden  doch  Part.  40 8, 
30.  — der  slü;;el  wart  geworfen  in 
den  sä  Gregor.  3435.  die  da;  wa;- 
5er  mit  der  haut  in  den  munt  werfent 
mit  der  hand  geschöpftes  1 casser  zum 
trinken  in  den  mund  führen  Bert.  22 1 . 
da;  vöer  mittene  sich  enzwei  warf 
trennte  sich  in  zwei  hälften , als  ob 
e;  were  gehoweu  Pass.  K.  116,  42. 
der  selbe  oucb  nu  mit  bitin  scharf  und 
mit  vrechir  hant  sich  warf  in  ein  un- 
rüic  urloige  kegn  der  ungetouflin  dtl 
Jerosch.  138.  d.  ir  habet  in  smehe- 
liehen  spot  vil  säre  mich  geworfen  hie 
Engelh.  3695.  3833.  si  werfent  unde 
vellent  uns  alle  in  grölen  ungewin  troj. 
s.  45.  c.  — si  warf  in  ü;  dem  bette 
di  bi  üf  eine  banc  Nib.  616,3.  teil- 
ten sin  gewant  unt  würfen  den  würfet 
drüf  schausp.  d.  USA.  1,  68.  die  wür- 
fele warf  er  üffe;  bret  sö  hin  Pass.  K. 
536,  95.  da;  tet  ouch  bösen  luten 
wfi  und  würfen  drüf  ir  nlden  das.  1 5, 
69.  sin  herze  was  geworfen  wft  üf 
unsers  herren  güte  das.  529,  90.  warf 
slnen  steten  sin  üf  ein  tugentlich  ge- 
werb  das.  433,  17.  vor  zorn  wrarf  si 
ein  pulfer  üf  den  küenen  man  Wolf- 
dietr.  318,  1.  H.  heldenb.  1,  205.  si 
warf  ein  zouber  üf  den  küenen  man 
das.  312,  1.  — er  warf  in  und  er 
sich  Iw.  347.  Part.  538,  19.  542, 
19.  da;  warf  der  künic  zehant  mir 
under  ougen  hielt  es  mir  cor  Engelh. 
4441.  — da;  ors  warf  er  mit  Zor- 
nes site  vaste  ü;  dem  slige  Parz.  260, 
22.  — dö  warf  der  fürste  ein  mü- 
;erspärwere  von  der  hende  das.  163. 
7.  warf  sin  ors  von  im,  in  Parz.  288, 
5.  Iw.  1 98.  unwerlllch  er  von  im 


warf  da;  ouge  wandte  es  ab  Barl.  1 23, 
32  Pf.  ich  wil  mit  alle  werfen  nider 
von  mir  swa;  du  hast  benant  dem  al- 
len entsagen  Theophil.  98  u.  anm.  — 
siben  lüsent  töten  würfen  si  für  die 
lür  Nib.  612,  4.  — den  schilt  warf 
ze  rucke  der  heit  das.  1917,  2.  du 
hast  din  selbes  diuc  vertan  und  ze 
rukke  gar  geworfen  ton  dir  gewiesen 
W.  gast  12251  H.  sö  Süllen  wir  in 
fürhten  an  allen  stellen  und  Süllen  sine 
vurble  niut  ze  rugge  werfen  myst. 262, 
II.  6.  • mit  adoerbialpräpos.  a.  a b e. 
bäde  würfen  si  sich  abe  stiegen  von 
den  rossen  Lanz.  4511.  san  er  ab 
warf  abbrach  di  bruckin  Jerosch.  170.d. 

b.  a n.  da;  viur  warf  si  in  (eum) 
an  Wigal.  6962.  dä  nach  er  in  ane 
warf  einen  släf  Genes,  fundgr.  17,38. 
den  einen  wirfel  er  ane  giust,  des 
huoies  ächusl  das.  20,  35.  becho- 
runge  die  in  der  tiefel  an  wirfel  Griesh. 
pred.  2,88.  56.132.  der  tievel  wir- 
fet  uns  ane  ha;  unde  nit  Spec.  eccles. 
126.  c.  in.  sus  würfen  si  mich  dä 
her  iu  als  gefangene  Iw.  158.  160. 
d.  üf.  gol  wil  in  üf  werfeu  auflegen 
ein  joch  Pass.  K.  243,  52.  — dä 
von  er  üf  die  porten  warf  öffnete  bi; 
an  den  angen  Engelh.  4300.  die  tür, 
da;  burgetor  üf  W'erfen  kchron.  456, 
20.  512,  6 D.  Gregor.  1981.  Wigam. 
3209.  Pass.  K.  9,  8.  myst.  162,  22. 
Jerosch.  1 04.  a.  1 57.  a.  dö  tet  er  üf  wil 
unde  warf  ougen  unde  raundes  giel 
troj.  s.  172.  a.  diu  ougen  üf  werfen 
aufschlagen  Pass.  K.  22,  85.  284,81. 
387,  42.  dä  warf  einer  den  salter  üf 
schlug  auf  unde  las  das.  598,  57. 
warf  üf  den  gären  den  rockschoß  myst. 
242,  25.  da;  tischlachen  er  üf  warf 
schlug  es  zurück  und  gie  von  dem  ti- 
sche dau  kröne  96.  b.  — wirf  üf 
laß  in  die  luft  steigen  den  adelare 
Musk.  92,  60.  dä  mite  warf  er  üf 
richtete  auf,  erhob  sin  sper  Lanz.  2958. 
da;  swerl  üf  werfen  Parz.  181,  15. 
542,  12.  Pass.  195,  68.  der  heiden 
warf  da;  swerl  üf  höch  Parz.  740,  23. 
706,  1 1.  hielteut  dä  mit  üf  gewor- 
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fenen  banieren  Clos,  chron.  65.  den 
stau  üf  werfen  Pass.  366,  89  da; 
wa;;er  in  den  munt  üf  werfen  mit  der 
hant  wasser  schöpfen  um  au  trinken 
weltchron.  heller  und  Schillinge  üf 
werfen  in  umlauf  bringen , in  curs 
selten  Oberl.  71.  — dö  würfen  si  in 
auf  erhöhten , erhoben  ihn  und  der  rit- 
ter  wart  dem  könig  mit  besunderer 
lieb  zuo  gefüeget  gest.  Rom.  4t.  vgl. 
Gr.  d.  wb.  1,  775  77.  e.  umbe. 
der  grftve  da;  ros  umbe  warf  Diemer 
221,16.  Trist.  6837.  si  würfen  umbe 
diu  ros  mit  dem  gezöume  glanz  troj. 
s.  222.  a.  umbe  warf  er  da;  sahs 
pf.K.  307,  3.  da;  er  diu  bleler  (des 
buches)  deste  ba;  gelernde  werten  um- 
be Am.  239.241.  dö  warf  der  Iracke 
m»re  geswinde  sich  hin  umbe  drehte 
sich  um  troj.  s.  61.  d.  der  brüder 
sich  hin  umme  warf  deiswär  unmötec 
genüc  Pass.  K.  229,  50.  — swä  den 
gebrichet  an  der  kunst,  dä  tuont  si 
niht  mö  wan  da;  si;  umbe  werfen!  an 
ein  triegen  Waith.  83,  23.  f.  un- 
der.  sine  glövten  scharf  meisterliche 
er  undcrwarf  schlug  er  unter  den  arm 
näch  ritterlicher  sa;e  Pass.  362,  26. 
g.  ü;.  einem  die  hoden  ö;  werfen 
ihn  caslrieren  Cod.  Schmeller  4,  151. 
da;  unser  herre  0;  warf  austrieb  einen 
tiefel  Griesh.  pred.  2,99.  Pass.  K.  409, 
75.  egl.  noch  excreo  0;  werfen  gl. 
Mone  6,  437.  h.  vür,  vor.  er 
beslö;  im  vor  die  tiir  und  warf  eineu 
rigel  für  a.  Heinr.  1 1 84.  — in  wei- 
terem sinne  heist  vür  (vor)  werfen 
nicht,  wie  jetzt  einen  vorwurf  machen, 
sondern  vor  die  äugen  oder  ohren  brin- 
gen, Vorbringen , vorlegen , vorstellen. 
er  warf  ir  da;  getiusche  der  trügeli- 
chen  werlle  für  Conr.  Al.  226.  ei- 
nem eine  vräge  für  werfen  Silv.  357 1 . 
3617.  4005.  der  jüde  warf  die  rede 
vür  das.  4811.  er  warf  mir  vor  der 
cronken  büch  Jerosch.  2.  a.  die  zit 
und  ouch  die  stunde  sinen  brüdern  er 
vor  warf  Pass.  K.  609,  87.  di  sich 
im  got  vur  warf  offenbarte  das.  421, 
18.  i.  wider,  sin  autwurt  er 


in  wider  warf  zurück  gab.  das 
456,  54. 

steinwerfendc  part.  adj.  den 
swmren  töt  von  steinwerfenden  banden 
Mar.  146. 

klatwerfen  stn.  das  Umschlagen 
der  blätter  im  buche,  lit  mich;  blat- 
werfen  sehen  Am.  269. 

abwerfunge  stf.  das  abwerfen. 
abicio  gl.  Mone  6,  215. 

entwirfe  swo.  1.  werfe  weg,  los, 
bringe  von  etwas  ab.  der  guote  man- 
sche mac  woi  beweget  werden:  er 
wirt  aber  niht  entworfen  an  Untugen- 
den myst.  2,  200,  29.  ich  entwirfe 
mich  eines  dinges  bringe  mich  davon 
ab,  gehe  davon  ab.  sich  entwarf  des 
nieman  ern  w»re  mit  der  wärheit  so 
vollekomen  an  manheit  niemand  ließ 
sich  davon  abbringen , jeder  war  da- 
von überzeugt , daß  er  so  vollkommen 
wäre  Lanz.  7808.  2.  werfe  in  die 

höhe , lasse  auf  streben.  dö  die  atagei 

beginnet  scharen  und  entwerfen  sich 
die  brüstel  Cod.  Schmeller  4,  152. 
da;  gehürne  (des  hirsehes)  kleine  und 
unlanc,  vil  kume  wider  entworfen,  sli 
er  e;  hin  geworfen  hete  io  unlanger 
zite  Trist.  17301.  oder  ist  hier  die 
allgemeinere  bedeutung  gestaltet,  ge- 
bildet (s.  4)  anzunehmen  ? — ich 
entwirfe  mich  werfe  mich  auf , strebe 
in  die  höhe,  vorwärts,  minne  sol  sin 
under  zwein  mit  sta?ter  liebe  wol  be- 
huot.  entwirfet  si  sich  füreba;  geht 
sie  weiter,  ir  wirde  wirt  zerklobeo 
MS.  H.  2,  252.  b.  — gein  einem 
dinge  werfe,  lehne  mich  dagegen  auf. 
strebe  dagegen,  swie  gar  ich  umbe- 
vangen  hat  ir  klären  zarten  süe;en  Ifp. 
nie  slunt  min  wille  wider  ir  kiusche 
sich  entwarf  MS.  1,  2.  a.  g£n  dem 
Unwille  ie  sich  entwarf  Frl.  181,  8. 
3.  werfe  aus  einander,  breite  aus.  si  ent- 
warf die  arme  and  viel  üf  io  Mafin. 
Al.  s.  64.  a.  4.  gestalte  ordnend 
zu  einem  bilde,  überhaupt  gestalte 
künstlich.  in  diesem  sinne  wird  das 
wort  gebraucht:  a.  von  bildweberei 

und  Stickerei . — vielleicht  hier  ursprüng- 
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lieh  von  dem  auseinanderwerfen  der 
weberschiffe  oder  der  stickwerkzeuge , 
oder  auch  der  faden.  — da  (an  den 
samite)  sluondeit  an  beide  wtp  unde 
man  und  die  vögele  sam  si  Augen  Er. 
8907.  si  (die  Minne ) ist  ouch  ein 
winkelma;,  heer  ich  si  zlhen : si  ent- 
wirfet  unde  stricket  vil  spteh,  noch  ba; 
dan  spellen  unde  drihen  W.  Tit.  91, 
4.  vgl.  Albr.  Tit.  7,  70.  wie  der  hier 
ander  an  dem  umbehange  wunder  mit 
spseher  rede  entwirfet  Trist.  4711. 
b.  ron  der  tnalerei.  es  bezeichnet  dann 
entweder  a.  skizziere , entwerfe , zeich- 
ne , im  gegensalze  zu  dem  eigentlichen 
malen,  swer  malen  wil,  der  entwir- 
fet A unt  merket  wie  sin  bilde  StA 
Vrid.  133,  25.  der  maler  entwirfet 
unde  strichet  da;  bilde  er  wol  rlchet 
mit  varwe  Pass.  1 I 2,  4 1 . — auch  von 
flguren  die  nachher  ausgeschnitten  wer- 
den: wier  im  entwürfe  unde  snite  den 
eber  an  dem  schilte  Trist.  4938.  — 
oder  ß.  allgemeiner , so  daß  es  auch 
das  malen  in  sich  fassen  kann,  ent- 
werfen ist  ein  spseher  list  MS.  2,  228.  b. 
vgl.  myst.  2,  325,  9.  Ls.  3,  583.  si 
entwarf  manger  leie  gestalt  das.  585. 
von  Kölne  oder  von  Mastrieht  kein 
schüttere  entwürfe  in  ba;,  denn  alser 
öfem  orse  sa;  Parz.  158,  15.  nie 
maler  sö  künstic  wart,  der  in  entwor- 
fen hrote  ba;,  als  dA  er  ftf  dem  orse 
sa;  Mai  84,  37.  do  stuont  sA  min- 
necliche  da;  Siglinde  kint,  sam  er  ent- 
worfen wiere  an  ein  permint  von  guo- 
les  meisters  listen  AVA.  285,  2.  vor 
der  junefrouwen  stuont  der  heit  guot 
sam  er  ft;  meisters  hende  wol  entwor- 
fen w®re  an  einer  wi;en  wende  Gudr. 
660,  3.  vgl.  160t,  4.  — auch  un- 
eigentlich:  wol  nach  strltes  Are  heim 
unt  ir  Schilde  sAre  wärn  mit  swerten 
an  gerant.  ieweder  W'ol  gelerte  hant 
truoc,  der  diu  strltes  mAI  entwarf  Parz. 
756,5.  c.  von  andern  künsten , wie 
scu/ptur , baukunst.  diu  aller  beste 
gämahiu  was  da;  selbe  spengeltn.  diu 
Minne  was  entworfen  drin  Df  ein  ge- 
slüele  höhe  enbor  troj.  s.  21.  d.  swer 
Bd.  UI. 


kostecliche  ein  schtene  hus  mit  holze 
wol  entworfen  hat  MS.  2,  160.  b. 
d.  von  bildern , die  durch  die  phanta- 
sie  oder  durch  die  rede  hervor  ge- 
bracht werden,  guot  wib  in  eines  jun- 
gen mannes  muole  d:u  entwirfet  dem 
sinne  vil  tugentlichiu  bilde  MS.  1,88.  b. 
mit  gedanken  si  (diu  Minne)  im  ent» 
werfen  kan  wunnecllch  in  slme  sinne 
herzeliep  MS.  1,  86.  b.  vgl.  myst.  312, 
37.  — ir  iegelich  begunde  entwer- 
fen siniu  m»re  theilte  seine  besondern 
Vorstellungen  darüber  mit , von  welhem 
lande  er  wa?re  Trist.  3083.  swa;  rede 
man  von  ir  (der  vrönen  trlnitat)  ent- 
warf Silv.  3042.  e.  ron  der,  wie 
ein  kimsller , schaffenden  gotlheit.  vgl. 
Gr.d.mythol.  20.  sine  trage  die  hel- 
feclfche  hant,  diu  bAde  wa;;er  unde 
Iant  vil  künsteclich  alrerst  entwarf  W. 
Wh.  309,  17.  ich  was  mit  im  do  er 
entwarf  gar  alle  schepfenunge  Frl.  FL. 
12,  5.  f.  allgemeiner  gestalte  gefäl- 
lig, passend.  er  ist  ze  tjost  entwor- 
fen : wer  künde  in  so  geme;;en  W. 
Tit.  130,  1.  sin  Up  entwarf  sich 
schickte  sich  undern  schilt,  swa;  ma- 
l*r  nu  lebendic  sint,  ir  ougen , pensel 
unde  ir  haut  ist  solch  geschickede  un- 
bekant  W.  Wh.  241,  27.  4.  ge- 

stalte, bilde  überhaupt.  er  habe  sich 
entworfen  zuo  einem  ft;  erwelten  man 
H.  heldenb.  2,  163.  der  tftvel  ent- 
warf sich  zu  einer  jungvrowen  nahm 
die  gestalt  einer  jungfrau  an  myst.  9, 
37.  61,  13.  5.  richte  ein,  füge , 

stifte  an.  du  (Gott)  solt  an  mir  niht 
wenken  und  mino  Aust  bedenken,  sit 
entwarf  din  selbes  hant  da;  der  vriunt 
vriunriinne  vant  an  dem  arme  sin  durch 
minne  W.  Wh.  456,  9.  die  heten  ei- 
nen alten  ha;  entworfen  einen  hader 
angefangen  umb  ein  fuoder  ßf  der 
stra;e  MS.  2,  81.  a. 

entwerflavel  s.  das  zweite  wort. 

vorentwerfende  pari,  exempla- 
ris  bildlich , vorentwerfend  gl.  Mone 
5,  88. 

entwerfonpc  stf.  Vorbildung , Vor- 
spiegelung. etwenne  sint  e;  niht  vleisch- 
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liehe  gedenke,  e;  sint  aber  iteler  öre 
entwerfunge  myst.  312,  24  u.  anm. 

vorentwerfunge  stf.  idea  pro- 
pria  gl.  lilone  5,  88. 

erwirfe  sto.  t.  werfe , schieße 
todt.  in  der  stat  des  Volkes  vil  er- 
worfen  u.  erscho;;en  viel  Ludw.  kreuzf. 
2963.  dö  wart  erworfen  der  bischof 
Clos,  chron.  51.  2.  werfe  junge , 

gebäre.  s6  si  schol  erwerfen,  si  er- 
wirfet  in  da;  wa;;er  Karaj.  84,  10. 
11.  diu  lewin  erwirfet  da;  weif  tö- 
te; Diut.  3,  23. 

gewirfe  sie.  das  verstärkte  wirfe. 
nie  gewarf  dehein  schür  einen  hagei 
alsö  dicke  /frone  146.  b Sch.  — da; 
sie  den  keiser  machte  vrö,  der  den 
blic  an  sie  gewarf  Pass.  K.  671,  65. 
mit  roinen  vreuden  ich  dä  ranc,  uns 
ich  sie  under  mich  gewarf  das.  285, 
73.  sint  da;  sin  herze  nie  gewarf 
ü;  vil  höher  sWete  sich  Engelh.  5654. 
— swer  üf  im  swöre  bürde  hat,  der 
suchet  matiigen  engen  rät  wie  er  ge- 
werfc  sie  hin  abe  Pass.  K.  107,  3. 
als  der  vischer  ü;  gewarf  sin  garn 
und  wolde  gerne  vischen  das.  363,  74. 
als  er  die  redein  vor  gewarf  das.  39,81. 

überwirfe  sto.  i . wende,  schwin- 
ge um.  durchprechen  und  durchreiten 
die  rott  auf  paiden  enden , Überwer- 
fen unde  wenden  die  ors  geleuchlich 
prauchen  Suchenw.  8,  1 03.  dä  ubir- 
warf  sich  Aspriän  schwang  sich  mit 
den  beinen  nach  oben  in  der  luft  um  : 
der  was  der  risen  spilman  Roth.  2 1 69. 

2.  übertreffe  durch  werfen,  er  düble 
gar  gewis  han , da;  er  in  uberwurfe 
mit  den  würfeln  mehr  äugen  würfe 
Pass.  K.  408,  49.  3.  übertreffe 

überhaupt?  wir  werden  üborworfeu  iu 
der  minne  myst.  2,  145,  34. 

überwerfunge  stf.  transjectio 
Diefenb.  gl.  27  5. 

underwirfe  sto.  werfe  nieder. 
mit  underworfenem  demütigen  gemüete 
Tauler , leseb.  868,  23.  — conferre 
in  heredilatem  Oberl,  1860. 

iiuderwerfunge  stf.  interjeclio 
Diefenb.  gl.  159. 


verwirfe  sto.  I.  werfe  hin , treg. 
dejicere  Diefenb.  gl.  90.  1.  eigent- 

lich. dä  verwirfet  der  hir;  horn  ande 
här  Karaj.  91,  4.  slt  Peter  sin  brät 
verwarf  Pass.  K.  139,  55.  vorwurfia 
di  wäpin  Jerosch.  156.  c.  dö  vor- 
warf  er  swa;  er  trüc  von  spisc  das 
177.  d.  2.  in  weiterem  sinne  und 
bildlich.  a.  einen  über  haupl  verwer- 
fen praecipilare  Cod.  Schmeller  4,  1 52. 
der  sich  verwürfe  stürzte  in  den  grünt 
der  dömüetekeit  myst.  2,87,  31.  da; 
ich  mich  verwarf  in  da;  abgründe  des 
leitlichen  verzwifelens  Suso,  leseb.  873, 
36.  da;  der  bischof  verwarf  Tbeo- 
philum  von  der  benanten  herschaft 
Theophil.  47  u.  anm.  verwirf  din  Irä- 
ren  gar  von  dir  Pass.  7,83.  den  tiu- 
vel  der  mit  valsche  sich  von  dem  al- 
mehtigen  gole  verwarf  von  ihm  abfiel 
Bert.  87.  b.  niemen  arc  wesen  sol; 
man  sol  sich  doch  behüeten  wol,  da; 
man  niht  verwerf  verschleudere  sin  guot 
W.  gast  10029.  — wand  sich  sin 
nöt  gar  verwarf  verlor  sich , hatte  ein 
ende  Pass.  K.  124,31.  die  rede  sich 
alsus  vorwarf,  da;  si  niht  vurba;  sich 
erbot  nahm  einen  solchen  verlauf  daß 
sie  nicht  weiter  verbreitet  wurde  Pan. 
173,  31.  — oder  diese  stelle  bildlich 
zu  IV  ? — c.  weise  von  mir , ver- 
schmähe. da;  er  mich  niht  verwürfe 
kröne  1 28.  b Sch.  gezeugen  verwer- 
fen Brünn,  str.  391.  — urteil  ver- 
werfen an  fechten  swsp.  s.  97  W.  gab 
ime  ieinan  mit  willen  iht  mit  gnaden 
virwarf  er  des  niht  Ulr.  769.  ich  ver- 
wirf liht  hiute  da;,  da;  mir  morgen 
gevellct  ba;  IV.  gast  1933  R.  die 
verwürfen  goles  gibot  aneg.  22,  69. 
verwerfen  solent  die  man  ir  schätz  ir 
apgote  dan  Erlös.  1 780.  du  gebe  irn 
kinden  harte  breit  die  laut  in  Chana- 
nöä ; in  was  unmä;cu  wol  darnä,  da; 
doch  ir  suude  gar  verwarf  Pass.  K. 
3,  12.  er  hie;  si  alle  nöt  verwerfen 
uude  virsmäben  Pass.  282,  5.  der 
muo;  alle  viheliche  sinne  verwerfen//. 
zei/schr.  8,  224.  wan  die  lüte  üwero 
werden  uamen  verwerfen  myst.  165, 
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1 5.  — verworfene  liule  homines  re- 
prohi  Oberl.  1 794.  verworfeniu  kint 
ausgesetzte  Haitaus  1916.  verworfene 
schlechte , armselige  kleit  Pass.  K.  193, 
33.  verworfene  läge  (dies  nefasti) 
Mein.  nat.  18.  narrensch.  65,  36  Z. 
Schneller  4,  1 52.  II.  werfe  nie- 
der, zu  boden.  da;  verworfeniu  die- 
müetikeit  wunder  würkel  myst.  2,169, 
27.  dö  Krislus  verwarf  den  töt  Pass. 
96,  5t.  III.  werfe  zu  ende,  ver- 
brauche durch  werfen.  der  beiden 
verwarf  drei  messer  Wolfdietr.  625. 
H.  heldenb.  1,  240.  IV.  werfe  zu, 
bedecke  durch  werfen,  gl.  Mone 8, 497. 

V.  werfe  aus  einander.  vorwerfen 
entzweien  sich  zwöne  mit  ein  ander 
Kulm.  r.  5,  23.  VI.  abortiere 

(eigentlich  werfe  nicht  auf  die  rechte 
weise)  Oberl.  1792.  aborlire  ver- 
werfen ein  gebürt  Diefenb.  gl.  4.  a b- 
orlivus  vorworfen  vel  ein  lode  ge- 
bürt das. 

un  verworfen  part.  adj.  nicht 
verworfen , nicht  verdächtig  (von  zeu- 
gen). Kulm.  r.  3,  69. 

verworfenheil  stf.  !.  der  zu- 
stand  wo  etwas  verworfen  ist , oder  sich 
verwirfet.  in  der  Verworfenheit  und 
in  der  wiiostenunge  und  in  der  verel- 
lendckeit  aller  crealüren  myst.  2,  27,  1. 
vgl.  151,  11.  swenne  die  söle  tritel 
in  ein  lüter  Verworfenheit  ir  selbes  das. 
82,  40.  vgl.  276,  18.  2.  was  man 

verwirft , abscheu.  ich  bin  ein  lasier 
der  liute  unde  eine  Verworfenheit  des 
Volkes  ps.  Argent.  21,7.  Oberl.  1794. 

verworfeuliclien  adv.  si  inwol- 
den  nicht  da;  her  in  zu  schänden 
alsö  vorworfenlichen  ginge  myst. 
212,  28. 

verwerfun^e  stf.  verfehltes  wer- 
fen, durcheinanderwerfen.  diu  söle 
enmac  kein  gemenge  noch  verwerfunge 
des  gütlichen  Werkes  an  ir  geltden; 
wan  also  lüler,  als  e;  fine  underscheit 
von  gote  flio;et,  also  lüter  fliu;et  diu 
söle  0;  gote  myst.  2,  236,  6. 

widerwirfe  stv.  1 . werfe  zurück, 
wende  ttm.  6 man  die  haut  gewende 


8Ö  widerwirfet  sich  da;  Trist.  13791.  — 
bildl.  widerspreche,  swer  mir  da;  wi- 
derwirfet , der  muo;  sprechen  mein 
MS.  2,  8.  a.  2.  verwerfe , weise 
von  mir , verschmähe.  ein  urteil  wi- 
derwerfen, anfechten  Kulm.  r.  5,  66. 
swsp.  s.  97  W.  var.  wnrdent  die  schef- 
fen  widerwurfen,  der  die  widerwirfet 
Gr.  w.  2,  2.  mit  den  widerwurfent 
ir,  wa;  man  was  zu  rät  worden  Clos, 
chron.  106. 

wider  werftinge  stf.  das  zurück- 
werfen, riickstrahlung.  ouch  muo;  diu 
Vernunft  des  vaters  von  der  widerwer- 
fnnge  gütliches  wesens  sich  selber  bil- 
den myst.  2,  580,  18. 

zerwirfe,  zewirfe  stv.  1.  werfe 
aus  einander , zerstreue,  zeri;;en  ge- 
want,  zerworfen  hfir  kröne  142.  a. 
zerwerfent  die  fruht  (dispergile  fructus) 
H.  zeitschr.  7,  153.  ein  michel  teil 
gliiender  koln  und  dar  zu  schirbene 
vil  scharf,  die  zwei  man  wltene  zu- 
warf Pass.  K.  182,  89.  da;  sin  belle 
solle  stn  da;  zewarf  er  hin  unde  her 
Trist.  1 3535.  man  zuwarf  sin  gebein 
her  unde  dar  Pass.  355,  26.  2. 

werfe  entzwei,  zerstöre  durch  werfen, 
zerbreche,  da;  die  ebenhühe  mihi  zu- 
worfen  wurden  Ludw.  kreuzf.  2857. 
da;  rat  zubrach  alsam  ein  ei  da;  gar 
zuworfen  wöre  Pass.  K.  261.  81. 

3.  ich  zerwirfe  mich  gerathe  in  Zwie- 
spalt, fange  streit  an.  des  zerwürfen 
sie  sich  gar  Waith.  106,27.  vgl.  Kulm, 
r.  5,  23.  — dieselbe  bedeutung  hat 
auch , und  noch  häufiger,  das  einfache 
zerwerfen;  vgl.  Schmeller  4,  152.  vil 
horte  si  zewurfen  Genes,  fundgr.  29, 
33.  dö  muosen  si  sich  scheiden  unde 
täten  da;  mit  solchen  minnen  da;  ire 
lifwen  niene  gebiegen  ( haderten ) noch 
nedorften  sament  zewerfen  das.  30,24. 
vgl.  45,34.  sie  zuwurfen  mit  Worten 
vil  söre  Leys.  pred.  76,  24.  da;  er 
mit  Gürnöte  alsö  zerwerf  kl.  3343  Ho. 
dö  wären  sie  wol  mit  einander  mit 
minne.  dö  ir  vihes  vil  wart  dö  ze- 
wurfen die  hirten  mit  einander  myst. 
315,4  u.anm.  onder  in  zewurfen  Mar. 
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75.  si  hänt  zerworfen  säre  durch  die 
kür  alunder  in  g.  Gerh.  5326. 

im  zerworfen  part.  adj.  nicht 

zwiespältig.  Haitaus  1 973. 

unzerworfenlich  adj.  ohne  Zwie- 
spalt. Hailaus  1973. 

zerwerfn iisse  stf.  Zwiespalt,  streit. 
Münch,  str.  art.  502. 

werfaere  stm.  werfet.  Pass.  K.  502,21 . 
werf  stm.  nur  in  Zusammensetzun- 
gen. vgl.  Graff  1,  1039. 

äwerf  stm.  sin.  ? abjectio.  pin 
worden  itewi;  menniscon  unde  äwerf 
des  liutes  N.  21,  6. 

gewerf  stn.  abgabe  an  den  herrn, 
zunächst  eine  außerordentliche.  Hait- 
aus 712.  RA.  298.  eigentlich  was 
man  zusammen  wirft  oder  bringt ; nach 
Wackernagel  Basel,  r.  s.  3 0 , wie  mlat. 
conjeclus , conjectura , Verdeutschung 
des  griechischen  avpßoXrj.  rgl.  sym- 
bola,  conjeclura  giuuerf,  kauuerf 
Graff  1,  1039.  luont  si  alles  gewerf- 
fes  und  aller  stiure  fri  Basel,  r.  24. 
swer  der  burger  gewerf  nicht  git,  der 
sol  nicht  ze  rate  gän,  dä  man  das 
gewerf  üf  leit  Zürich,  richtebr.  31. 
lidig  sin  vor  bete,  vor  gewerf,  vor 
schetzunge  Gr.  w.  1,  749.  vgl.  672. 
gewerft  Schreiber  urkundenbuch  1 , 1 42. 
bangewerf?  Gr.  w.  1,  682. 
hin  werf  wegwurf , abscheu.  ih 
bin  ein  itewi;,  spot  der  liute  unde  ein 
hinewerf  (abjectio)  des  volches  Windb. 
ps.  77,  wo  N.  äwerf.  der  diet  ein  hin- 
werf Barl.  72,  33. 

hinderwerf  was  man  zurückwirft , 
wegwurf.  swa;  ze  hinderwerfe  touc 
Pass.  K.  519,  5. 

binwerf?  adel  bi  bceser  geselle- 
schefle  sint  boese  binwerf  an  edelm  hefte 
Renner  23427.  etwa  die  klinge  des 
Schwertes  l 

moltwerf,  moltwerfe  m.  maul- 
wurf ; eigentlich  das  die  erde , den  staub 
auf  werf  ende  thier.  schon  ahd.  vielfach 
entstellt:  muwerf,  muwerfo,  muwerft, 
multwrf  Graff  1,  1 040.  talpa,  molt- 
werfe gl.  Mone  7,  597.  vgl.  4,  95. 
moltworff  Diefenb.  gl.  268.  vgl.  stel- 


lio  moltworm  das.  257. — min  vrou- 
we  diu  wil  Ionen  mir,  doch  muo;  ich; 
verdienen  ba;,  sö  slät  ir  gir.  der  niult- 
werf  sol  in  lüften  sweben  (sie  verlangt 
das  unmögliche)  MS.  2,  236.  b. 

warf  stn.  aufzug  des  gewebesy 
Zettel  zu  einem  webstücke.  Schmel/er  4, 
150.  ahd.  waraf,  altn.v arp,  ags.  vearp 
Gr.  2,  37.  Graff  1,  1039.  fundgr.  1, 
396.  stamen  voc.  o.  13,  24.  sumerl. 
33,  28.  35,  32.  50,  59.  licium 
warffe  Diefenb.  gl.  169.  — man  ne 
bedarf  dä  w'evel  noch  warf  spinnen 
noch  weben  H.  zeitschr.  8,  152.  als 
in  da;  warf  sich  wirret  wevel  iroj.  $. 
160.  c.  andere  belege  s.  unter  we- 
vel. nebenform  werfe  oder  plural  de* 
maskulinums?  slde  an  Spillen,  an  werpf- 
fen  noch  an  spülen  Zürich,  richtebr.  82. 
warfstecke  s.  das  zweite  wort. 
warfe  swv.  zettele  an.  licio  voc. 
1445.  Schmeller  4,  150. 

wurf  stm.  wurf.  Graff  1,1041. 
dö  spranc  si  näch  dem  würfe  Nib. 
435,  4.  den  wurf  brach  mit  Sprunge 
diu  maget  sie  sprang  weiter  als  sie 
geworfen  hatte  das.  436,  2.  begunde 
mit  beiden  sinen  banden  einen  wurf 
und  einen  swanc  Trist.  16019.  swen 
dä  erreichte  ir  wurfes  swanc  derslrühte 
Pars.  409,  3.  maneger  slniu  ougen 
bolt:  er  möhts  üf  einer  slingen  ze  senf- 
term  würfe  bringen  das . 510,4.  mit 
vollem  würfe  ( der  belagerungsgeschütze) 
die  stat  erreichen  Ludw.  kreuzf.bO\3. 
— er  hete  selten  ä gedolt  so  swinde 
würfe  üf  in  geflogn  Pars.  569,  3.  von 
würfen  und  mit  siegen  grd;  swän  tam- 
büre  gäben  schal  (die  t.  wurden  also 
geschlagen  und  geworfen)  das.  63,4.— 
er  volget  im  wol  eines  wurfes  mä;e 
Iw.  148.  eines  wurfes  lanc  W'igaL 
7315.  kröne  49.  b Sch.  zweier,  vier 
würfe  lanc  das.  121.  b.  130.  b.  cgL 
steinwurf.  — aus  dem  Würfel-  und 
brettspiel  sind  folgende  ausdrücke  zu 
erklären:  doch  jener  die  besten  würfe 
warf,  der  kein  zabelere  bedarf  Er. 
941.  umbe  den  wurf  der  sorgen  wart 
geloppelt,  do  er  den  gräl  vant,  mit  sinen 
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otigen  fine  banl  und  fine  Würfels  ecke 
Pan.  245,  10.  si  hänt  noch  umben 
wurf  geslrilen  W.  Wh.  425,  16.  Ty- 
baldes  räche  und  des  nit  ist  alrörst  um 
den  wurf  gespilt  das.  26,  3.  e;  was 
alrärsl  um  wurf  gespilt  Lohengr.  54. 
so  tüsent  jfir  sint  ü;  gezilt,  sd  ist  e^utnbe 
wurf  gespilt  und  vühint  hundert  tüsent 
an  Mart.  255.  a.  257. a.  hiest  der  även- 
liure  wurf  gespilt  und  ir  begin  ist  ge- 
zilt Pan.  1 12,  9.  des  gewan  er  beide 
wurf  und  ouch  den  bunt  MS.  2,  I4.a. 
si  hät  wurf  uude  bunt  Mart.  259.  — 
fischerei  mit  dem  wurfgarne?  piscatura 
in  Danubio,  quae  vulgariler  dicitur 
wurf.  tractus  sageuae  et  wurf  M.  B. 
11,  246  ad  1271.  Schmeller  4,  1 52. 

gegenwurf  stm.  gegenständ,  vor - 
wurf.  objectum  gl.  Mone  5,  85.  ml- 
ner  gesiht  gegenwurf  ist  varwe  //.  *e»7- 
schr.  8,  442.  gegen worf  myst.  198, 

21.  unser  reht  gegenwurf  ist  gol  das. 
271,  21.  vgl.  2,  162,  20.  326,  19. 
365,  2.  417,  14.  489,  33.  492,  38. 
493,  2.  Suso,  leseb.  886,  4. 

liinwurf  stm.  wegwurf , abscheu. 

pin  ich  wordeo  ein  hiuwurf  allen  leu- 
ten  gest.  Rom.  56.  vgl.  hinwerf. 

steinwurf  stm.  steinwurf.  küme 
zwene  steinwurfe  dan  Jerosch.  92.  d. 

utidemurf  stm.  1.  Unterwer- 
fung. s6  lict  ich  einen  diemüetigen 
onderwurf  under  got  myst.  2,  625,  22. 

2.  gegenständ,  diu  vorchle  enist  niht 
ein  underwurf  der  frien  willekür  das.  2, 
368,  8.  subjectum  underwurf  gl. 
Mone  4,  236.  5,  87. 

vürwurf,  vorwurf  stm.  . gegen- 
ständ, object.  doch  ist  her  ime  sel- 
ber ein  vorwurf  siner  liebe  myst.  124, 
35.  220,  12.  vorworf  das.  44,  38. 
150,  9.  166,  38.  fürwurf  das.  2,  20, 
23.  329,  3.  335,  30.  352,  16. 

widcrwurf  stm.  1.  das  zurück- 
werfen , die  rückslrahlung.  in  dem 
blicke  des  widerwurfes  veterlicher  ver- 
□ünftekeit  myst.  2,  580,  21.  2. 

snitzer  mit  wederwurfen  schnitten , mes - 
ser  die  ein  geschlagen  werden  können  ? 
Freiberg.  str.  293. 


wintwurf  stm.  vom  winde  um- 
geworfenes holt  im  walde.  Schmeller 
4,  153. 

wurfbarte,  wurfgarn,  wurfsper, 
5 wurfstein , wurfzabel  s.  das  zweite 
wort. 

würfel  stm.  Würfel,  ahd.  wurfil, 
worfil  Gr.  2,  111.  Graff  1,  1043. 
tessera,  talus,  taxillus  voc.  o.  27,  13. 
10  gl.  Mone  4,  237.  des  pfligt  er  späte 
unde  fruo , dä  bringet  in  der  würfel 
zuo  H.  zeitschr.  6,  559.  umbe  den 
wurf  der  sorgen  wart  getoppelt,  do 
er  den  gral  vant,  mit  slnen  ougen,  fine 
15  hant  und  äne  Würfels  ecke  Pan.  248, 
1 3.  do  teilten  si  sin  gewant  unt  wür- 
fen den  würfel  drüf  schausp.  d.  MA. 
68.  — lancvej^el,  würfel  uud  hoselin, 
da;  wären  diu  kleit  sin  //.  zeitschr.  7, 
20  341.  die  würfele  warf  er  ÜlTej  hret 

s6  hin  Pass.  K.  536,  95.  mit  worfeln, 
falschen  w'orfeln  spiln  Ludw.  9.  vgl. 
Brünn,  str.  s.  365.  die  benennung  der 
verschiedenen  zahlen  auf  den  seiten  des 
25  Würfels  findet  sich  MS.  2,  124.  b.  — 
einem  ungliche  Würfel  für  legen  un- 
treu  mit  ihm  verfahren  MS.  2,  8.  b. 
würfelspil  s.  das  zweite  wort. 
würfele  swv.  würfele,  der  wür- 
30  feit  unde  schibl  Teichn.  283. 

würfelaere  stm.  worfeler,  das  amt 
desselben  ein  unrehtej  Bert.  42.  311. 
sind  Würfelspieler  oder  Verfertiger  von 
würfeln  gemeint  \ 

35  würfeleht  adj.  würfelförmig. 
schneids  würfflat  H.  zeitschr.  9,  367. 

würflinc  m.  nur  in  der  Zusam- 
mensetzung: 

verwürflinc  stm.  abortivus  Cod. 
40  Schmeller  4,  153. 

zwiwurft  stf.  Zwiespalt,  dä  ne 
ist  vone  missehelle  nehein  viantlich  zui- 
wurft  H.  zeitschr.  8,  153. 

WIRGE,  WARC,  WÜRGEN,  GEWORGEN  WÜrge , 
45  ersticke.  Gr.  2,  62. 

erwirge  stv.  erwürge , ersticke. 
der  angel  was  diu  gotes  chraft  dä  der 
töt  wart  ane  irworgen  leseb.  196,  28. 
in  ir  eigen  pluote  erworcheu  (so  A statt 
50  erworgen;  erwordeu  P.)  pf.K.  182,  5, 
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wäre  stm.  hierher?  s.  d.  w.  an 
seiner  alphabetischen  stelle. 

werge  stco.  reiße,  du  soll  dir 
selber  zem  Ersten  den  drämen  0;  dl- 
nen  ougen  wergen , unde  swenne  da 
da;  denne  getuost,  so  soltu  denne  se- 
hen wie  du  der  egen  ü;  dines  bruo- 
der  ougen  wergest  (ejice  primum  tra- 
bem  de  oculo  tuo  et  tune  perspicies  ut 
educas  festucam  de  oculo  fratris  tui) 
Griesh.  pred.  1,  56. 

wurc,  gewurc  stm.?  das  wür- 
gen , strangulatio.  dö  wart  ein  vlent- 
lich  gewurc  (:  burc)  gehaldin  in  deu 
stundin  Jerosch.  1 58.  c. 

würge  stet.  1.  würge,  ahd.  wurgju 
Graff  1,  981.  Gr.  1,949.  dö  begreif 
ern  und  wurgete  in  Leys.  pred.  75, 
25.  76,  15.  sin  kele  er  würget  als 
ein  wergel  Renner  8689.  2.  er- 

würge, ersticke , tödte.  suffoco  sumerl. 
12,  33.  Diefenb.  gl.  264.  strangulare 
das.  16.  jugulare  das.  162.  retor- 
tus  gewürget  das.  238.  vögele  wür- 
gen und  vähen  Par*.  1 1 9, 4.  ein  huon, 
eine  gans,  einen  hanen  würgen  Bert. 
21.  gest.  Rom.  84.  sumeliche  si  wur- 
geten,  dise  lebnde  schunden  Jerosch. 
180.  c.  unz  si  der  töt  irsnellet  und 
würget  si  als  drfite  H.  zeitschr.  7,  33 1 . 
< mich  würget  niht  ein  grö;iu  gans  so 
ich  slinde  MS.  2,  105.  b.  da;  man 
sie  solde  würgen  töt  Pass.  K.  394,  90. 
wurgete  in  zu  töde  das.  376,  93. 

3.  zerreiße.  loufit  in  da;  äwicke  da 
in  die  dorne  und  agene  haben  z urück- 
halten  und  würgent  Leys.  pred.  168. 

4.  ich  würge  mich  strenge  mich  an 

aus  der  kehle  oder  aus  dem  schlunde 
etwas  herauszubringen,  so  singents  ouch 
sö  wunderlich,  sam  si  wellen  würgen 
sich.  der  sich  vastlich  würgen  kan, 
der  hat  da;  best  getan  Teichn.  298. — 
bildl.  mühe  mich  ab.  dö  ich  ane  danc 
mich  würge  mit  manger  herten  arbeit 
Renner  3608.  starc  si  wurgeten  sich 
mit  in  Ludw.  kreuzf.  5230.  v gl.  ich 

worge. 

eutwürge  swv.  elidere  entwur- 
gen  Diefenb.  gl.  106. 


erwürge  swv.  erwürge,  dö  kom 
der  tiefel  unde  erwürget  in  Griesh. 
pred.  2,  17.  18.  durch  des  alten  »In- 
des rät  den  sit  din  werc  erwürget  hat 
5 au  dem  angel , den  er  verslanl  H.  zeit- 
schr.  8,  191. 

erwürgunge  s/f.  strangulatio  Die- 
fenb. gl.  259. 

ge  würge  swv.  das  verstärkte  wür- 
10  ge.  in  wüeslenunge  machent  si  bürge, 
da;  man  arme  liute  gewürge  Renner, 
vgl.  Grimm  zu  Vrid.  73,  18. 

würgsere  stm.  j u g u I a t o r Wür- 
ger Diefenb.  gl.  1 62. 

15  wore  stm.  strangulatio.  weltchron. 
Oberl.  2058. 

worge  swv.  I.  intransilit. 
sticke . ersticke,  hilf,  wir  wellen  wor- 
gen  MS.  H.  3,  405.  a.  sust  stecken 
20  ich  und  worgen  in  eioem  alten  griwen 
roc  leseb.  899,  15.  — uneigentl 

in  steter  riuwen  stricke  worgen  MS.  I, 
84.  b.  ich  muo;  in  sender  swaere 
worgen  das.  2,  107.  och  gewinnet 

25  er  kinde,  diu  im  och  ein  burde  sint 
diu  er  muo;  besorgen,  der  sin  io  kam- 
ber  worgen  Mart.  131.  b.  2.  mache 
anstrengungen  etwas  aus  der  kehle 
oder  dem  schlunde  herauszubringen. 
30  die  hunde  hört  ich  worgen  (als  ste 
das  wild  aus  dem  gesichte  bekommen 
hatten)  sö  jämmerlichen  Hadem.  90. 
3.  s.  v.  a.  würge,  strangulare 
worgen  gl.  Mone.  4,  236.  di  giebt 
35  hatte  im  sinen  iiebam  krump  gewor- 
git  Ludw.  87. 

erworge  swv.  1.  intransitii. 
ersticke,  ersticken  und  erworgen  be- 
gunde  er  an  dem  beine  der  fischgrdte 
40  Silo.  409.  Griesh.  pred.  2,  109.  von 
dem  gräte  erworgen  Pass.  K.  1 70,  73. 
2.  s.  v.  a.  erwürge,  einen  erworgen 
län  Pass.  K.  15,  92,  244,  74. 

WIRKE , WAR,  WEHREN,  GEWORREN  wirre. 

45  Gr.  2,  37.  Graff  1 , 945.  pari. 
geworren  W.  Wh.  391,  6 var.  kröne 
12.  a Sch.  vgl.  verworren  Waith.  34, 
18.  Ottoc.  315.  a.  478  b.  bewarren 
Nith.  42,  2.  inßn.  wirren  statt  wer- 
50  ren  MS.  2,  214.  a (wenn  hier  nicht 
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das  ste v.  wirren  amtsnehmen  ist).  I. 
transitiv,  wirre , verwirre ; treibe  in 
oder  durch  einander , mache  kraus. 
1.  der  accusotic  ist  tu  ergänzen,  da 
zweue  mit  ein  ander  zurnent,  die  dä 
zwiscbin  gent  mengende  und  wcrrindo 
Leys.  pred.  77,  12.  2.  mit  tran- 

sitivem accusativ.  a.  der  sache.  er 
künde  die  tjoste  beide  stihten  uude 
werren  Tit.  15,  92.  wie  stn  lip  den 
poinder  irret,  wie  er;  mit  hurte  wir- 
ret Pan.  64,  4.  wie  bin  ich  von 

disem  namen  verirret!  er  irret  unde 
w irret  die  wärheit  und  da;  lougen  miner 
sinne  und  miner  ougen  Trist.  19000. 
b.  der  person.  der  tievel  alle  die 
wirret  unde  vil  vlt;ecliltcheu  irret,  di 
der  ze  güte  gänt  Diemer  236,  4.  die 
äwarten  der  abgote  da;  volc  mit  vli;e 
w'urren  Pass.  K.  661  , 67.  3.  mit 

reflexivem  accusativ.  sich  werren  die 
banier  Pan.  106,  3.  da  sich  die 

poinder  wurren  Pan.  69,  1 1.  vgl.  Wigal, 
8455.  in  ein  ander  wären  si  gewor- 
ren W.  Wh.  391,  6 var.  der  heit 
sich  io  die  rotte  war  troj.  s.  201.  c. 
dä  sich  begunden  under  ein  die  schar 
mit  nide  werren  turn.  126,  2.  als 
under  warf  der  sideo  wefel  sich  wir- 
ret von  den  kämmen  das.  1 32,  4.  so 
da;  den  schepfser  sin  geschaft  mensch- 
liche an  die  weit  gebar  und  sich  in 
einem  libe  war  kint  unde  vater  under 
ein  y.  sm.  336.  die  storien  die  sich 
z’ein  ander  wurren  troj.  s.  196.  b.  — 
swen  der  boese  nidet,  der  wirret  sich 
in  heiles  riun  MS.  //.  2,  331.  a.  — 
werret  iuch  nicht  haltet  euch  nicht  auf, 
befaßt  euch  nicht  mit  kleinen  dingeu 
myst.  2,  602,  27.  — wirrit  sich  ver- 
uneinigt sich,  streitet  ein  man  mit  eime 
andern,  da;  si  sich  slän  Freiberg.  str. 
286.  da;  sich  di  werren  mit  eiuander 
mit  Worten,  mit  stözene  das.  185.  II. 
inlrans.  bin  im  trege,  hemme , bereite 
terdruß , schaden , noth.  1 . mit  un- 

persönlichem subjecte.  a.  ohne  dativ. 
wa;  wirret  da;  was  schadet  das ? Wi- 
gaL  2505.  W.  gast.  12064.  Trist. 
12490.  min  nacketage  enwirret  niht 


das.  3983.  wa;  wirrt  ob  du  dich 
dringest  durch;  volc  Pan . 647,  10.  — 
da;  diu  vremde  maget  waere  rihta*re 
über  die  hübscbeit,  swer  in  der  mas- 
senie  streit  von  ihte,  da;  an  minne 
war  Lam.  80  37.  ouch  siht  man; 
dicke  werren  an  den  jungen  herren 
H.  zeilschr.  7,  322.  b.  mit  dativ. 
wa;  wirret  dir,  iu?  a.  Heinr.  544. 
Pan.  795,  29.  Trist.  12486.  11969. 
Barl.  17,  24.  123,  1 Pf.  wa;  wir- 
ret disem  ? so  jämmerlich  ist  er  gestalt 
das.  32,  26.  ob  ie  kein  frouwe  mär 
gewan  so  wrerden  friunt,  wa;  war  ir 
da;?  si  möhte;  iä;en  äne  ha;  Pan. 
103,  13.  sagt  mir  wa;  iu  werre 
Iw.  168.  wir  klagen  alle,  und  wi;- 
;eu  doch  nicht  wa;  uns  wirret  Waith. 
33,  11.  manegem  ist  unmamre  wa; 
einem  andern  werre  das.  48,  10.  sone 
wiste  si  niht,  wa;  ir  war  Trist.  975. 
wol  wiste  wa;  im  würre  der  riter 
Mb.  598,  2.  vgl.  WaUh.  117,  33. 

MS.  1,  38.  b.  swa;  iu  war  od  wirret 

Pan.  24,  22.  da;  ich  si  niht  ver- 
heln  künde  wa;  mir  war  MS.  1,  63.  b. 
von  tjost  dä  arme  wären  rot , ge* 

swollen,  swarz  und  dar  zuo  blä.  dem 
war  da;  dort,  dem  war  da;  da  frauend. 
492,  2 6.  so  war  im  diz,  so  war  im 
da;  Poss.  K.  222,  17.  da;  het  in  sö 
geworren  kröne  12.  a Sch.  sö  ebene 
nie  kein  künec  gesa;,  im  würre  dan- 
noch  eteswa;  Vrid.  73,  23.  dä  ne 
wirret  in  niht  Karaj.  15,  25.  sage 
ob  dir  iht  werre  Barl.  19,  5.  vgl. 
a.  Heinr.  757.  Mb.  363,  3.  Pan. 

456,  14.  Wigal.  924.  myst.  63,  19. 
156,  17.  218,  11.  — weuec  da; 
noch  würre  eira  man  Pan.  718,  10. 
swie  lülzel  e;  dir  werre  das.  91,  23. 
da;  wirret  uus  vil  kleine  Barl.  201, 
5.  — ni  avir  diu  michil  äre  iewiht 
wurre  sinir  selio  Anuv.  646.  al  des 
an  der  erde  wabsentes  unt  lebendes 
werde,  dem  ne  werre  hitze  noch  frost, 
scür  noch  suhl  Gems.  fundgr.  82,  1 7. 
deme  ne  wirret  hagel  noch  suhl  Diemer 
22,  23.  der  ofen  der  da  gluote,  den 
cbuoldestu  den  cltindcn,  da;  in  dar  inne 
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diu  hizze  nieno  war  das.  311,  28. 
mit  maneger  hande  Sache  diu  den 
wiben  wirret  und  si  ze  fröuden  irret 
a.  Heinr.  771.  sol  mir  dln  minne 
verren , so  muo;  mir  minne  werren 
Pan.  76,  30.  im  sol  unlange  werren 
der  kumber  Wigal.  8787.  mir  wirret 
niht  sin  boeser  kip  BIS.  I,  42.  a.  sö 
wirret  mir  niht  diu  nöt  das.  8.  b. 
von  grö;em  uugemüele  da;  sinem  kla- 
genden herzen  war  troj.  s.  268  c. 
senle  Johannes,  deme  war  da;  wal- 
lende olei  niht  Leys.  pred.  77  , 39. 
er  träne  da;  eiter,  da;  e;  im  niht 
enwar  Spec.  eccl.  35.  — wa;  uns 
arges  werre  Iw.  168.  swa;  in  arger 
dinge  war  Barl.  77,  13  Pf.  vgl.  355, 
35.  Silv.  5135.  wa;  leides  ir  werre 
Wigal.  2437.  4911.  — mit  präpos. 
swa;  einem  an  dem  andern  war,  da; 
sagete  er  im  vii  gar  büchl.  1,  991. 
au  iu  einer  e;  mir  wirret  Waith.  52,  9. 
an  lande  unde  an  liuten  sprich  wa; 
dir  >verre  W.  Tit.  112,  1 . swa;  ira 
an  sinen  wunden  wrar  Parz.  600,  17. 
sich,  weit,  da;  ist  da;  mir  an  dir  nu 
wirret  Tit.  15,  51.  slt  da;  ir  her 
also  verre  körnen  sit  ze  eren  minem 
herren ; so  sol  iu  hie  werren  (niht 
werren  B.)  an  Übe  noch  an  guote  g. 
Gerh.  1389.  im  ist  gesunt  herze  lip 
muot  unde  gesiht,  an  dem  wirret  ime 
niht  Barl.  39,  40  Pf.  swä  ich  iuwer 
arbeit  er  wen  den  kan,  dane  wirret  iu 
niht  an  da  kommt  alles  euerem  wünsche 
entgegen  Iw.  222.  du  wigest  dich  ze 
höch : da;  wirret  mir  g ö n dir  Fr/. 
431,  5.  da;  unserm  ebenkristen  icht 
wirrit  wider  uns,  da;  wir  im  icht 
leides  habn  getan  Legs.  pred.  66,  40. 
da;  des  nieman  wirt  gewar  ob  ir  iht 
hin  ze  ir  friunde  war  U.  Trist.  326.  — 
da;  im  dä  von  niht  arges  war  Iw.  49. 
2.  mit  persönlichem  subjecte.  da;  si 
iu  müe;en  werren  niuwan  als  ich  schul- 
dec  si  daß  ihr  eben  so  leicht  mit  ihnen 
fertig  werdet , als  ich  unschuldig  bin 
Iw.  195.  wa;  werret  ir  mir  töte  »ras 
kümmert  es  mich , wenn  ihr  sterbet ? 
Gudr.  1203,  4. 


werren  stn.  Ha  dam  59. 

bewirre  stn.  verwirre,  verwickele , 
bestricke,  bewerren  imbrigare  Corr. 
fundgr.  1,  360.  a.  e;  ist  ein  be- 
worren  knote  Pass.  K.  80,  56.  sit  da; 
alsus  beworren  ist  die  sache  an  allen 
endeu  Pass.  11,64.  ich  bin  beworren 
mit  gedenken  MS.  H . 3,  206.  a.  si 
habent  mich  beworren  dtt  mit  lügeli- 
eben  Sachen  mich  verleumdet  Nith.  21,1. 
hat  sin  herze  alsö  beworren  mit  welt- 
lichen dingen  leseb.  905,  38.  dö  diso 
ritler  waren  uuder  ein  ander  bevor- 
reu  kröne  12  a.  Sch.  si  ist  mir  gram 
wand  ich  bin  beworren  wider  si  man 
hat  mich  bei  ihr  angeschwärzt  ISith.  42,2. 
da;  er  zu  sere  sinen  müt  bewar  üf 
da;  uzere  güt  zu  ausschließlich  darnach 
trachtete  Pass.  K.  192.  78.  b.  di 
wile  er  sich  bewar  in  Iroumc  mit  ge- 
danken  Jerosch.  154.  a.  der  tüvel 
machte  in  aldÄ  schowen  ein  bilde  einer 
vrowen,  mit  der  bewar  sich  nu  sta 
müt  Pass.K.  219,  49.  da;  di  slrowe- 
ten  silber  und  golt  deme  gemeinen 
Volke  da;  si  sich  beworren  da  mite 
myst.  163,  35.  alsö  ist  den  gar  un- 
reht,  die  sich  d&  mite  bewerrent  das. 
2,  578,  6.  da;  si  alle  deme  entweich, 
swa;  zu  Untugenden  streich  und  sich 
bewerren  drin  ne  pflac  das.  566,  43. 
da;  si  sich  nicht  bewurren  dran  (an 
dem  strite)  das.  72,  43.  da  sich  üf 
rilterschaft  eiu  michel  schar  bewirret 
kröne  91.  a.  Sch. 

beworrenheit  stf.  Verwirrung , Be- 
strickung. in  hete  wol  beworren  hei! 
in  wunderlich  parät  geleit,  wan  ers 
weste  weder  ir  muot  wider  in  w*r 
übel  oder  guot  Trist.  87  3.  Isöt  was 
sin  liep  unt  sin  leit:  ja  Isöt  sin  be- 
worrenheit, diu  tet  im  wol,  diu  tet  io 
wö  das.  18992. 

beworreulichc  adv.  verwirrt,  sö 
wir  irre  wesen  unde  beworrenlicbe  lesen 
vaterunser  1485. 

entwirre  stv.  entwirre , wickele  aus 
einander , knüpfe  los  \ bringt  verwirr- 
tes in  Ordnung,  disbrigare,  exbrigare 
Conr.  fundgr.  1,  365.  gl.  H.  zeitschr. 
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5,  414.  grö;ir  sachin  er  vil  ent  war, 
di  sinen  ordin  vächtin  an  Jerosch. 
1 64.  b.  einen  der  gelübede , des  Zin- 
ses entwerren  ihn  davon  entbinden , 
dispensieren  Haltaus  353. 

gewirre  ste.  das  verstärkte  wirre, 
wa;  gewirret  dir  Hätzl.  1,10.7.  wa; 
gewirt  dir  leseb.  970,  34.  wa;  möhte 
mir  gewerren  Iw.  135.  vgl.  a.  Heinr. 
1052.  Nib.  56,  1.  in  möhte  niht  ge- 
werren Iw.  143.  462.  da;  mir  niuwet 
muge  gewerren  Diemer  377,  4.  alles; 
da;  si  dir  gechlaget , da;  mir  iemer 
gewerre  das.  296,  1.  do;  mac  vil 
wo!  gewerren  den  liulen  Barl.  201,2 
Pf.  Er.  90.  dö  wart  der  edel  man 
ergetzet  swa;  im  ie  gewar  das.  1831. 
vgl.  kröne  340.  b.  Mai  236,  3.  swa; 
im  leides  ie  gewar  Waith.  6,  38.  Wi- 
gal.  7529.  8388.  deme  herzen  ze 
were , da;  ime  stö;  noch  siag  nieht 
gewerren  ne  mag  Genes,  fundgr.  1 4, 
40.  enlänt  disen  berren  min  schulde 
niht  gewerren  Iw.  17.  wa;  mac  in  ge- 
werren din  meisterschaTt  uul  din  huote 
das.  28.  da  enmac  mir  gewerren  we- 
der huote  noch  kip  MS.  1,91.  b.  sone 
mac  in  niht  gewerren  der  argen  Kriem- 
bilde  muot  Nib.  1412,  4.  die  hel- 
lepborten  mugen  ir  niht  gewerren  Leys. 
• pred.  85,  9.  der  tüvel  ne  mach  uns 
niht  gewerren  das.  105,  23.  wa;  ob 
er  hie  heime  iu  niemer  märe  uihl  ge- 
wirret  Waith.  29,  21.  — iu  enmac 
an  mir  niht  gewerren  a.  Heinr.  1151. 
e;  gewirret  lihte  den  vrouwen  an  sö 
grö;em  ingesinde  Gudr.  555,  3.  ge- 
wirrt iu  an  uns  vrouwen  iht  ist  euch 
etwas  anstößig  an  uns,  des  sult  ir  mich 
verswigen  niht  frauend.  597,  3.  e; 
möhte  in  u m b ir  herren  vil  harte  wol 
gewerren  a.  Heinr.  898.  491. 

underwirre  stc.  wirre,  treibe  unter 
einander,  sich  huop  ein  süe;iu  ritter- 
schaft:  diu  schar  sich  dicke  underwar 
Trist.  681. 

verwirre  stv.  verwirre , verwickele. 
inbrigat  verwirret  H.  zeitschr.  5,414. 
perplexus  vorwurren  Diefenb . gl. 
210.  a.  verworren  ir  schmne;  här 


kröne  211.  a.  Sch.  reit  ubir  manch 
vorworne;  pfat  Jerosch.  158.  a.  dä 
zem  Verworrenen  tan,  so  hei;t  diu 
burc  und  da;  hös  Lanz.  5062.  vgl. 
4981.  6789.  — sö  soltu  verwerren 
( gedruckt  verweron)  und  vermachen  den 
slüssel  in  das  dischlachen  s.  meister 
115,  11.  — unz  er  sich  alsö  gar 
verwar  in  den  stricken  slner  trahte 
Trist.  836.  vgl.  866.  si  was  maneges 
kerzen  klobe,  da;  von  ir  anbiicke  in 
der  miune  stricke  mit  gedanken  sich 
verwar,  da;  e;  ktinde  dan  noch  dar 
Mai  12,  1.  da;  er  in  der  sunden 
harnen  sich  alle  tage  verwirret  Mart. 
122.  a.  unser  herze  und  unsern  sin 
in  im  verwerren  und  verweben  H.  Trist. 
6885.  — hie  mischet  sich  diu  kleine 
schar  und  verwar  sich  mit  ein  ander 
dä  kröne  345.  b Sch.  der  strit  der 
sich  sö  gar  verwerret  (für  das  ge- 
wöhnliche verwirret)  Erlös.  723.  b. 
bildlich,  mit  virworreme  sinne  Diemer 
50,  17.  ob  aber  deu  urteil  di  rätge- 
ben  ze  vinster  und  verworren  dunchet 
Wien,  handf.  292.  er  seit  uns  danne 
wie  da;  rlche  stö  verwarren  (:  pfarren) 
WaUh.  34,  18.  ir  wellet  gar  verwor- 
ren iuwer  öre  und  iuwer  zuht  Mai  159, 
22.  — solt  sich  niht  verwerren  be- 
fassen mit  keiner  liande  rilterschaft 
kröne  196.  b Sch.  2.  entzweie. 
wie  si  die  missehellunge  mugen  gesö- 
gen  (säen)  enzwischen  iren  nöhsten  u. 
wie  si  die  mugeu  verwerren  Griesh. 
pred.  1,  7 6.  die  uns  alsö  verwerren 
kan , mich  und  meinen  lieben  man  s. 
meister  89,  5.  — swer  sich  mit  fröm- 
den  liuten  wil  verwerren,  der  sol  süe- 
nen  mit  den  künden  MS.  2,  165.  a. 
die  si  mit  kriege  sö  verwar,  da;  si 
ze  strite  kämen  troj.  s.  9.  c.  dä  von 
da;  ingesinde  z'einander  wirt  verwor- 
ren das.  s.  10.  a. 

unverworren  pari.  adj.  nicht  ver- 
worren, verwickelt,  schulten  mit  dem 
guot  unverworren  sein  Brünn,  str.  353. 
un verworren  ist  da;  best  Suchenw.  46, 
120.  die  niemen  guoten  unverworren 
ungestört , ungeplagt  laut  Waith.  44,29. 
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verworrenlicli  adv.  verworren,  in 
Unordnung  gebracht,  truog  ich  ver- 
worrenliche; här  W.  Wh.  248,  4. 

verworrenliche  adv.  du  kanst 
fröiden  riehen  muot  so  verworrenliche 
verkören  Waith.  109,  22. 

verwcrrenlich  adj.  verwirrend, 
störend,  verwerrenliche;  werren  Ha- 
dam.  59. 

ze  wirre  stv.  bringe  das  was  zu- 
sammen gehört  unordentlich  aus  einan- 
der. du  rihtes  unde  zewirres  litan. 
63.  sin  här  wos  zeworren  Wigal. 
5794. 

WerrÄ  fingierter  eigenname  aus  dem 
imperativ  mit  ä.  bruoder  Werra  hät 
sin  herze  alsö  bexvorren  mit  weltlichen 
diDgen  leseb.  905,  38. 

werrung’e  stf.  briga , controver- 
sia  Conr.  fundgr.  1 , 397.  sö  snel 
wart  irlost  der  werrunge  knote  an  der 
vormeinten  rote  Jerosch.  141.  c. 

verwerrunge  stf.  Verwirrung , Ver- 
wickelung. dö  erlöstest  du  die  ver- 
werrunge  H.  zeitschr.  9,  1 5. 

werraerc  der  Verwirrung , Störung, 
Zwietracht  stiftet,  ketzer.  werrer  Pass. 
K.  470,  1.  490,  90. 

werre  stf.  1.  Verwirrung,  Verwi- 
ckelung , alles  was  hindert  oder  stört , 
Verdruß,  argernis,  noth  verursacht,  ahd. 
werra  scandalum  Graff  1,  945.  scant- 
werron  scandalis  N.  68,  4.  — der 
besrheidenheite  stec  lie;  er  und  viel 
in  werre  Pass.  K.  4 1 5 , 6 1 . da;  si 
von  aller  werre  zu  dem  gelouben  wol- 
den  kumen  das.  90,  3.  dlner  ougen 
werre  deine  blindheit  von  im  unbehol- 
fen sint  Pass.  357,  79.  2.  Zwie- 

tracht. aht  üf  die  züngela?re  niht,  die 
zwischen  friunden  werre  frument  Wins - 
beke  9,  9.  — personificiert : srnt  aber 
die  Werre  ir  samen  dar,  sö  müe;en 
scheiden  sich  die  wege  das.  8,  9.  vgl. 
die  im  Voigtlande  in  der  volkssage, 
wie  frau  ßerchta  und  frau  Holle  auf- 
tretende Werre;  Gr.  d.  mythol.  251. 
besond.  gefecht , Scharmützel,  si  santin 
hin  üf  werre  vor  di  stat  ein  lulzil 
schar  Jerosch.  103-  a.  di  roten  er 


angertt  üf  der  wiltnisse  verre  men- 
lieh  mit  stritis  werre  das.  152.  &. 
104.  d.  vgl.  frans,  guorre;  Din 

wb.  190. 

werre  strm.  1 . s.  v.  a.  das  vor- 
hergehende werre.  strlt  uode  werre 
was  dä  naht  unde  tac  Pilat.  334.  ouh 
ne  heten  di  sterren  nierin  neheinen  wer- 
ren waren  nicht  behindert  au  leuchten  : 
der  himel  was  einfare  das.  46.  da; 
er  der  pfafheite  sinen  werren  was  ika 
kummer  machte  trete  kunt  Trist.  15311. 
roemesch  hof  engert  niht  mö  wso  da; 
diu  werlt  mit  werren  (s.  v.  a.  verwor- 
ren) stö  Vrid.  153,  10.  unser  beider 
wille  der  hillet  niht  enein.  si  ist  mir 
vint  und  ich  ir  holt:  wenne  bat  da; 
ende?  disen  werren  prüevet  Madelwic 
Nith.  4 , 2.  da;  die  tötsünde  die 
schände  und  den  werren  unser  lant- 
herren  nimmer  mör  gegriffen  an  HelbL 
4,  519.  den  selben  baesen  werren 
( die  männerliebe)  brüefent  samelich 
herren  frauend.  616,  31.  e;  ist  ein 
größer  werre  wö  ein  chebscbint  sitzen 
sol  und  veterleichen  erbet , dar  amb 
man  hät  mit  trewn  hol  die  rech- 
ten frucht  verderbet  Suchenw.  36,  12. 
des  phlreg  man  än  allen  werren  Teickn. 
247.  der  mit  des  herzen  werren  Ver- 
worrenheit, bethörung  geloubete  an  die 
abgote  Pass.  K.  216,  2.  e;  wechset 
ein  michel  werre  ärgemis  an  iuwerre 
tochter  ( sie  ist  Christin  geworden ) das. 
340,  66.  die  tüvele  sint  nu  verre. 
doch  löt  nicht  abe  der  werre  dä  mito 
si  mir  gelden  doch  fahren  sie  fort  *»irh 
zu  beunruhigen , zu  quälen  das.  134, 
30.  dä  mit  er  zweiunge  schüf  uode 
einen  werren  in  der  schar  Pass.  217, 
63.  da;  si  disen  werren  klageten 
deme  herren  das.  228,  72.  und  da; 
ir  ouch  kein  werre  an  keiner  habe 
waere,  so  nam  der  lobebaere  ir  güt 
und  ir  persöne  zu  schirme  rechte  schöne 
Elisab.  Diut.  442.  des  vrouwe  kinde 
nie  genas,  der  werre  ( der  kummer , 
der  durch  die  kinderlosigkeit  entstand) 
was  des  mannes  scholt  das.  388.  got 
büe;e  iuch  iuwe  ungemach  unde  allen 
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iuwen  werren  das.  352.  da;  er  des 
fürsten  werren  (seine  noth ; er  liegt 
im  sterben)  durch  got  bedehte  das.  407. 
da;  er  (Christus)  sie  äne  werren  vor 
ungeschiht  behöde  das.  406.  2.  be- 

nennung  mehrerer  thiere.  c o 1 u b e r 
werre  (von  den  Windungen  so  genannt) 
toc.  trat,  curculio  ein  werren  gl. 
Hone  6,  438. 

kriUwerre  swm.  der  den  kohl  in 
Unordnung  bringt  i er  (der  eine  so 
auffällige  kleidung  trägt)  ist  ein  krlat- 
werre  von  der  werlde  genennet  Helbl. 
1,  248. 

ge  werre  stn.  Zwietracht , streit,  ir 
sult  niht  ein  zuo  dem  andern  gön  und 
sagen  bcesiu  dinc  und  gerei;e  und  ge- 
werre  machen  Bert.  126.  du  hüb  sich 
abir  ein  gewerre  Jerosch.  1 3.  c.  diz 
schöf  sulch  gewerre,  da;  der  herrin 
»dich  schit  kegn  lande  hin  mit  sinre 
dit  das.  107.  c. 

wirrec  adj.  intricatus  Gr.  2,  37. 

werre  swv.  hindere,  die  höhge- 
muote  sperrent  und  allen  tröst  werren 
Mart.  1 28  c. 

wirs  adv.  compar.  übler , schlimmer, 
goth.  vairs,  ahd.  wirs  Gr.  3,  589.  Ul- 
fil.  wb.  184.  Graff  1,  1046.  Schmel- 
ler  4,  157.  den  positiv  findet  Grimm 
su  Andreas  s.  137  in  dem  ags.  veor ; 
tgl.  engl,  worse.  die  comparative  bil- 
dung  wurde  später  vergessen  und  daher 
ein  zweiter  eomparativ  wirser  hinzuge- 
fügt. würs  Hatzi.  I,  7,  48.  später 
auch  würsch,  wirsch,  doch  ist  unwirsch 
eine  Zusammenziehung  aus  unwirdisch, 
und  gehört  deshalb  nicht  hierher , s. 
wert.  — im  muose  da  von  desle  wirs 
sin  Wigal.  4171.  mir  ist , wirt  wirs 
denne  w’6  leseb.  572,  28.  H.  gesab. 
37,  151.  Pass.  45,  46.  74,  41.  Pass. 
K.  123,  95.  291,  53.  dirn  geschehe 
ba;  dan  ä,  so  geschiht  dir  niht  wirs 
Flore  580  I S.  wie  möhte  im  iemer  wirs 
geschehen  V rid.  88,  9.  vgl.  Pass.  K. 
332,  11.  mirhels  wirs  Och  geschiet 
Herb.  3529.  im  tet  vil  wirs,  danne 
der  töt,  diu  vorhte  Barl.  357,  13  Pf. 
da;  ich  niht  ritter  wesen  sol  da;  tuot 


mir  wirs  denne  wol  Parz.  149,  14. 
diu  minne  tet  im  wirs  danne  wö  Trist. 
1 1774.  Stricker , leseb.  566,  23.  a.  w. 
3,  225.  er  tet  weder  wirs  noch  ba; 
wan  nichts  anders  als  Trist.  7030.  e; 
wart  an  eilenden  noch  nie  wirs  getän 
Nib.  2120,  4.  von  helden  künde  nim- 
mer wirs  gejaget  sin  das.  943,2.  vgl. 
2158,  1.  da;  si;  in  allen  enden  wirs 
danne  dä  vor  haete  Gudr.  1018,  4. 
ichn  wart  niht  wirs  enpfangen  Iw.  38. 
doch  sulent  ir  in  allen  deste  wirs  ge- 
vallen  das.  122.  swen  es  deste  wirs 
gezimt  Barl.  404,  15  Pf.  wiltu  e;  im 
deste  wirs  bieten  ihn  um  so  übler  be- 
handeln myst.  262,  38.  sö  si  in  trö- 
sten ie  mär , sö  ime  ie  wirs  tet  da; 
sör  Genes . fundgr.  55,  22.  — si  ist 
binden  vil  wirs  getan  häßlicher  Karaj. 
83,  17.  die  wirs  geherret  wären  a. 
Ueinr.  273.  er  was  fül , wirs  danne 
ein  äs  Wigal.  5064.  Bert.  59.  — we- 
niger (vgl.  iibele).  die;  wirs  verdie- 
nen kunnen  vil  denn  ich  Waith.  122,5. 
wa;  ob  Hagene  deste  wirs  getar  gein 
iu  mit  spotte  sprechen  Nib.  2188,  2. 
sö  si  sich  ie  wirs  mugen  erwern  Stri- 
cker, leseb.  561,  7. 

wirser  compar.  übler , schlimmer. 
wiirser  Hätzl.  1 , 7,  1 6.  a.  adjecti- 
visch.  goth.  vairsiza,  ahd.  wirsiro.  e; 
ist  ouch  noch  ein  übel  wip  wirser 
danne  dehein  man  Wigal.  5394.  si  ist 
wirser  danne  guot  Nith.  13,  1 . wer 
wirser  st  W.  gast.  12059.  wer  der 
wirser  si  — der  kfinec  ist  wirser  vil 
J IS.  2,  93.  b.  da;  e;  vil  wirser  waere 
dan  Barl.  307,  30  Pf.  Leys.  pred.  2,  6. 
— dö  geviel  mir  da;  wirser  teil  büchl. 
1,  104.  unt  wil  dem  wirserm  geben 
bödiu  säle  unde  llp  warn.  1636.  b. 
adverbial,  jener  wirser  gedähte  aneg. 
20,  4.  e;  endorfte  guoten  recken  dä 
heime  nimmer  wirser  gelingen  Gudr. 
820,  4.  da;  in  wirt  wirser  danne  wö 
Helmbr.  1789.  gedenke  an  die  den 
dä  wirser  ist  myst.  2,  424,  2.  dem 
tövele  wart  dö  wirser  me  er  ward  er- 
grimmter Qf  der  juncvrowen  öre  Pass. 
K.  495,  56. 
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wirscrunge  stf.  ärgernis.  sö  cbuit  i; 
( scandalum ) wirserunge  Winsb.  ps. 
s.  502. 

wirsest  superl.  übelst , schlimmst. 
di  allir  wirsislin  man  Judith  1 1 9,  24. 
diu  wirsiste  meintät  Diemer  61,  11.  vgl. 
39,  19.  hie  schenket  Hagene  da;  al- 
ler wirseste  traue  Nib.  I 9 1 8,  4.  — 
verkürzt:  der  dö  was  der  wirste 

(:  birste),  derwaere  nu  der  best t Helmbr. 
964.  da;  aller  wirste  tier  Griesh.  pred. 
2,  134.  sine  besten  fürsten  die  höh- 
sten  und  die  Würsten  (niedrigsten) 
I Hart . 4.  d.  69.  c. 

wirse  swc.  t.  mache  übeler , 
schlimmer,  diu  sunde  ist  ensprungeu 
von  den  öwarten , wan  si  wirsten  diu 
liute  mit  pösem  pilde  Legs.  pred.  14, 
22.  2.  nit  würset  wirs  nichts  be- 

kommt schlimmer  dan  gift  bekort  MS. 
2,  247.  b. 

unverwirset  pari.  adj.  nicht  ver- 
schlimmert oder  verdorben.  Oberl. 

1867. 

wirscc  adj.  übel,  schlimm,  pring 
mir  mein  wirsige;  ros  her  gest. 
Rom.  91. 

wirt  stm.  wirth , herr,  goth.  vairdus, 
ahd.  wirt;  vgl.  wer  mann.  Gr.  3, 
320.  Ulftl.  wb.  181.  Graj J 1,  932. 
Schmeller  4,  163.  1.  hausherr.  der 

wirt  hät  truckenen  fuo;  vil  dicke , sö 
der  gast  muo;  die  herberge  rümen. 
swer  in  dem  alter  welle  wesen  wirt, 
der  8ol  sich  in  der  jugent  niht  sömen 
MS.  F.  27 , 8.  kume  ich  späte  und 
rite  fruo,  gast,  wö  dir,  wö!  sö  mao 
der  wirt  wol  singen  von  dem  grüenen 
klö  Waith.  28,  9.  slt  wiliekomen,  hör 
wirt,  dem  gruo;e  muo;  ich  swigen : 
— wirt  unde  heim  sint  zwöne  unscha- 
meltche  namen  das.  31,  23.  noch 
müe;c  ich  gelehen  da;  ich  den  gast 
ouch  grüe;e,  sö  da;  er  mir  dem  wirte 
danken  müe;e  das.  3 1 , 28.  der  wirt 
und  sine  recken  enpfiengen  sö  den 
gast  Nib.  104,  1.  swa;  er  warmes 
an  geleit,  da;  gibt  er  e;  si  wirtes 
kleit  eine  kleidung  wie  sie  sich  für  ei- 
nen hausvater  gezieme  Iw,  110.  er 


ersach  ein  hds  ze  guotes  mä;e  grö;. 
dä  was  inne  ein  arger  wirt  Pan.  142, 
1 5.  aldä  wart  niht  gegangea  wan  Df 
tepchen  wol  geworbt,  e;  het  ein  ar- 
mer wirt  ervorht  das.  627,  26.  der 
wirt  dar  inne  ist,  da;  he  di  vier  wende 
inne  hfit  Freiberg.  str.  160.  — da; 
min  herze  ein  fremder  gast  waerlich 
wort  dem  llbe  min,  da  e;  & wirt  was 
gesln  Heinz.  1,  1656.  2.  eheherr. 

min  wirt  sagt  die  frau  von  ihrem  man  ne 
Gregor.  2897.  Wigal.  6073.  6104. 
7873.  7959.  troj..  s.  137.  b.  nu  sage 
mir  von  dem  wirte  din,  wie  der  werde 
si  genant  Mai  191,  26.  vgl.  Pass.  K. 
32,  36.  leseb.  837,  28.  ze  wirte  u. 
ze  manne  schwanr.  1163.  deu  frau  hat 
alleu  recht  deu  ir  wirt  hät  Münch,  str. 
art.  45.  wirtes  wip  MS.  1,147.  c.  W. 
I.  6,  9.  3.  landesherr.  der  wirt  des 

landes  Nib.  126,  1.  573,  1.  852,  4. 
der  junge  wirt  der  lande  Gudr.  992,  1. 
ich  pin  ouch  hörre  und  landes  wirt 
Pars.  419,  18.  der  fürste,  des  landes 
wirt  das.  386,  1.  des  höhsten  wirtes 
lip  das.  45,  23.  der  keiser  was  ein 
junger  wirt  Eracl.  1596.  ich  wil  hie 
selbe  wesen  wirt  ich  lasse  mir  mein 
land  von  niemand  nehmen  Wigal.  1 0188. 
des  wirtes  wine  Gudr.  802,  1. — da- 
her auch:  des  himels  wirt  Gott  Mar. 
113.  MS.  H.  2.  247.  a.  3,  337.  b. 
des  himelriches  wirt  Frl.  404,  2.  tgl. 
Grimm  z.  g.  sm.  XXVII,  10.  der  helle 
wirt  der  teufel  Part.  119,  25.  s.  hel- 
lewirt. 4.  schutzherr.  palronus  gl. 
Mone  8,  251.  Maria  die  kunigin,  die 
solde  wirt  dar  inne  (in  dem  münster) 
sin  Pass.  K.  258,  44.  5.  der  ritter 

der  andere  gesellen  bei  sich  hat.  frauend 
187,  27.  b.  derjenige,  welcher  ei- 
nen gastlich  aufnimmt  oder  beteirthet. 
hospes  sumerl.  42,9.  Diefenb.  gl.  148. 
wirt  und  herre!  Er.  475.  valsch  lüge- 
lich  ein  maere  da;  Wien  ich  ba;  noch 
wsere  äne  wirt  Df  eime  snö  Porz.  338, 
17.  des  möht  ein  ieglich  man  von 
sinem  wirte  wol  enbern  Waith.  29,  29. 
Minne  erwelte  hie  nu  einen  wirt  deis- 
wor  von  dem  si  niemer  wirt  geswachet 
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noch  gunöret.  si  ist  rehte  zuo  gehö- 
ret Iw.  67.  hie  het  her  Iw  ein  sine 
nöt  überwanden  unde  guoten  wirt  ( eine 
gute  wirthin)  vunden  das.  139.  wer 
von  wiben  niht  enwirt  betrogen  der 
lobe  guoten  wirt  der  hat  von  glück  zu 
sagen  Bon.  63,  58.  7.  inhaber  ei- 

nes wirthshauses , gastwirth.  frö  Welt, 
ir  sult  dem  wirte  sagen , da;  ich  im 
gar  vergolten  habe  Waith.  100,  24. 
der  muo;  dem  wirte  reiten  Mart.  122.b. 
wirt,  dn  soll  uns  vische  geben  MS.  2, 
105.  a.  e;  mag  ein  ieglich  wirt  der 
üf  offner  tafern  sitzt  wol  pfant  ein  ne- 
men  umb  sein  e;;en  Münch,  str.  art. 
110.  swelch  gast  von  einem  wirt  hinz 
dem  andern  wil  varn,  den  sol  der  an- 
der nicht  ein  nemen  das.  180.  vrou- 
wen  wirt  leno  Oberl.  414. 

hellewirt  stm.  herr  der  holle , der 
teufel.  vgl.  Gr.  D.  mylhol.  945.  952. 
dem  git  in  sinem  hüse  röm  der  selbe 
swarze  hellewirt  Winsbeke  40.  der 
hellewirt  hat  des  gesworn , er  welle 
uns  verteilen  in  den  öwiclichen  wern- 
den  töt  MS.  2,  175.  a.  Satan,  der 
aide  hellewirt  Pass.  99,  11.  der  arme 
bellewirl  das.  236,  93. 

himelwirt  stm.  herr  des  himmels, 
Gott,  vaterunser  1973. 

hüswirt  sAn.  hausherr.  Griesh. 
pred.  2,45.  Bon.  34,6.  Heimb.  handf. 
276. 

salwirt  stm.  lorifex  voc.  1482. 
Frisch  2,  144.  b. 

winkelwirt  stm.  icinkelwirth,  leno. 
fasn.  1 10.  376.  793. 

wirtinne  stf.  die  frau  des  wirtes, 
hausfrau.  malrona  gl.  Mone  8,  251. 
der  gast  zer  wirtinne  sprach  Parz.26 , 
1.  ich  bin  wirt  und  wirtin  das.  371, 
14.  Tristanen  wol  cnpfiengen  der  wirt, 
diu  wirtfn  U.  Trist.  47  5.  vgl.  Wigal. 
4050.  6150.  diu  wirtinne  die  köni - 
gin  Ja  fite  das.  7875.  er  seelic  wirt, 
si  seligiu  wirtinne,  die  dich  ze  her- 
zen kunnen  laden  lobges.  34.  der  wirt, 
die  niun  wirtinne,  Apolie  und  die  Ka- 
menen  Trist.  4868.  — ehe  fr  au , gat- 
tin.  vgl.  Schmeller  4,  1 64.  da;  der 


man  sine  wirtinne  sol  reht  haben  als 
sich  selber  Griesh.  pred.  2,  20.  vgl. 
61.  1,  41.  Johannes  solde  ein  wir- 
tln  hän  gekoufl  Erlös.  38 1 2.  vgl,  2417. 
myst.  226,  13.  wertinne  Ludw.  54. 
er  minnet  eine  wirtin  eine  verheira- 
tete frau  Myller  1,  213.  a.  — be- 
gleiterin  des  bräutigams  und  seiner 
verwandten  bei  hochzeiten.  das  der 
briuligame  und  sin  friunde  niht  wan 
zehen  Wirtinnen  haben  suln  Zürich, 
richtebr.  72. 

wirtlich  adj.  einem  wirte  ange- 
messen. da;  der  herre  in  gemaches 
gunde  in  slncr  heimdete  nach  wirtlicher 
güete  warn.  2732.  — dem  gatten  oder 
der  galtin  angemessen.  der  hiet  ein 
vil  gar  liebe;  weip  zuo  einer  haus- 
frawen  die  dä  nicht  gedacht  an  die 
trew  wirtlicher  lieb  gest.  Rom.  38. 

wirtliche,  -en  adv.  der  mit  ge- 
liehen? willen  gan  dem  armen  und  dem 
riehen  sins  guoles  wirtlichen  kröne 
107.  b Sch.  swä  Fronde  wirtlich  hö- 
set  Madam.  92.  wirtlich  ze  tische 
der  keiser  sa;  mit  der  keiserin  Lo- 
hengr.  78. 

Wirtschaft  stf.  1.  bewirthung) 
alles  was  zur  bewirthung  dient,  da; 
si  ir  wol  wa?ren  diensthaft  von  der  si- 
ner  Wirtschaft  Judith  167,  14.  er  bete 
selbe  Wirtschaft  hatte  alles  was  zur 
bewirthung  von  gasten  nöthig  ist(?) 
Diemer  1 6,  27.  diu  Wirtschaft  wirt 
nimmer  guot  äne  willigen  muot  das. 
105.  da  diu  Wirtschaft  ist  ze  klein: 
die  machet  grö;  der  wille  guot  Bon. 
15,  12.  alle  Wirtschaft  was  dä  tiur: 
von  hunger  liltens  gro;e  nöt  das.  74, 
20.  nach  siner  grö;en  arbeit  was 
krankiu  Wirtschaft  bereit  Part.  200,2. 
diu  Wirtschaft  was  ouch  verzert,  dä 
mite  mnneges  tot  erwert  das.  191,  7. 
dune  fundst  in  allen  gahen  dehein  wirt 
der  dir  gunde  ba;  guoter  Wirtschaft 
das.  486,  26.  wirn  heten  alles  des 
die  kraft  dn;  man  dä  hei;et  Wirtschaft 
Iw.  23.  da  er  Wirtschaft  vorne  gräle 
enpfienc  Parz.  486,  20.  bete  Wirt- 
schaft vorne  gröl  das.  239,7,  sin  ors 
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häle  ouch  Wirtschaft  von  strichen  und 
von  enen  kröne  80.  a.  man  gap  in 
allen  Wirtschaft  WigaL  1 ö 89 . vgl.  347  t. 
leseb.  585,  29.  Bon.  37,  6.  — be- 
sonders mahheit.  ich  gü  zu  im  in  und 
habe  mine  Wirtschaft  mit  ime  halte  mein 
mahl  mit  ihm  (vgl.  Apocal.  3,  20) 
und  er  mit  mir  Leys.  pred.  96,  35. 
sitze  zu  dem  tische  und  hab  alle  Wirt- 
schaft alles  tum  mahle  nöthige  das.  1 6, 
15. — bildlich : unser  herre  Krist  der 
ouch  hie  unser  Wirtschaft  ist  f//r.  142. 
Tristan  der  was  sin  wirtschalt  Trist. 
4108.  diu  werlt  nötiget  uus  mit  zer- 
genchlicher  Wirtschaft  Leys.  pred.  22, 
8.  2.  festliche  bewirthung , fest; 

besonders  gastmahl , gasierei.  accum- 
bitus,  comestio  gl.  Hone  5,  235.  dä 
was  wunne  unde  wirtschaften.  13002. 
die  Wirtschaft  alsö  grög  was  Herb. 
17864.  ein  höchzit  unde  ein  Wirt- 
schaft Erlös.  3800.  diu  werde  Wirt- 
schaft muose  sich  zerlaßen  Gudr.  61,1. 
sus  da  di  Wirtschaft  ende  nam  Jerosch. 
74.  d.  wie  si  leben  solden  da  ze  der 
Wirtschaft  iV»6.  269.  1. — vil  kuninc- 
liche  stifte  man  di  wirtscaf  L.  Alex. 
3863.  Wirtschaft  machen,  einem  eine 
Wirtschaft  machen  ein  fest  oder  gast - 
mahl  turichlen  Judith  150,14.  Griesh. 
pred.  2,  42.  Pass.  K.  22,  25.  Barl. 
108,  33  Pf.  eiue  Wirtschaft  bereiten 
Griesh.  pred.  2,  79.  Bon.  99,  24.  er 
hatte  Wirtschaft  hielt  gastereien  allen 
dac  Elisab.  Diut.  348.  Etzel  hei  be- 
tagt fürsten  löbliche  in  siniu  riebe  durch 
ein  gröge  Wirtschaft  kl.  82.  in  Wirt- 
schaft goidin  Jerosch.  54.  a.  in  di 
Wirtschaft  körnen  myst.  1 64,  19.  du 
woldis  zeiner  Wirtschaft  sin  in  doino 
Symonis  leprosi  glaube  2122.  ze  der 
Wirtschaft  gan  Griesh.  pred.  2,  79. 
zu  wirtscheflen  gäu  myst.  85,  19.  dä 
er  zu  wirtscheften  sag , vil  wol  träne 
und  ouch  ag  Pass.  K.  252,  86.  vgl. 
noch  commessaliones  uurehle  wirt- 
scbefle  in  uuzimilichiu  stetin  alse  in  in 
bösir  wibe  hüsrin  gl.  Hone  8,  101. 
— daß  indes  eine  Wirtschaft  auch  ein 
fest  ohne  essen  und  trinken  sein  kann , 


erhellt  aus  altd.  schausp,  1,  838:  sä 

begert  Maria  des  von  gole,  dag  die 
heilegcn  zwelfboten  muosten  körnen 
alle  glich  zuo  irer  Wirtschaft  ihrer 
himmelfahrt.  3.  übertragen,  a.  das 
h.  abendmahl.  vgl.  Schmeller  4,  164. 
ich  sage  dir  lob  unde  gnade  dag  da 
mich  gesattel  hast  mit  dln  selbes  ver- 
che  und  bitte  dich  dag  mich  disiu  wirt- 
scaft  erlöse  von  disses  llbes  angesten 
Diemer  382,  27.  da  diu  Wirtschaft 
bereit  ist  und  der  priestir  unsern  her- 
ren  niugit  bihteb.  88.  got  herre ! wie 
stet  des  menschen  sin,  der  diuer  wirt- 
schefte  niht  geruochet  Renner  5022. 
b.  die  himmlische  freude , die  ewige 
Seligkeit,  dag  wir  nüch  disem  Übe  be- 
sitzen die  öwigon  Wirtschaft  Griesh. 
pred.  2,  22.  silzent  ob  dem  tische 
der  öwigon  Wirtschaft  das.  126.  er 
vuorte  sie  mit  im  dö  hin  zer  öwicli- 
chen  Wirtschaft  Barl.  91,1.  eggit  unde 
trinkit  die  öwigen  Wirtschaft  an  ende 
Adrian  449,  137.  durch  die  vrcelt- 
chen  gemeine,  die  sie  ensant  suln  ha- 
ben her  nach  ze  der  gütlichen  Wirt- 
schaft an  der  gesihle  myst.  385,  28. 
du  häst  mich  geladen  zu  diner  Wirt- 
schaft Leys.  pred.  81,  19.  4.  ei- 

genschaft , thätigkeit  als  w’irt.  soll  ich 
pflegeu  der  zweier  slüggel  huote,  dort 
ir  libes,  hie  ir  tugent,  disiu  Wirtschaft 
nteme  mich  üg  sendem  muote  Waith. 
93,  38. — vgl.  noch  contubernia 
Wirtschaft  gl.  Hone  6,  222. 

äbcnl  Wirtschaft  stf.  coena.  ein 
mcnsche  hat  gemachet  eine  äbenlspise 
oder  eine  äbentwirtschaft  (cocnam 
magnam)  myst.  2,  11  1,28.  27,  40. 

wirtschafte  stev.  halte  ein  gast- 
mahl, schmause,  ahd.  wirtscaflju  Greff 
1,933.  couviv  are  wirtschaften  Die- 
fenb.  gl.  7 9.  der  hiute  mit  der  hei- 
ligen crislinheil  wärlicben  unt  äna  zwi- 
vel  keisllichen  wirtskeftil  Diut.  2,  280. 

wirte?  stf.  bewirthung?  minne 
vert  vil  wilden  strich , unde  sooebet 
triuwen  spor,  zuo  der  wirte  wil  si 
pflihten  HS.  1,  86.  b.  ? hierher  auch 
Bit.  1010:  swer  guoter  wirde  danken 
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ßol , als  ouch  im  du  was  geschehet), 
dem  wirte  er  so!  genaden  jehen. 

wirte  stre.  bewirthe.  künig  und 
küniginne  künden  geste  wol  wirten 
zallen  ziten  Tit.  4 990  //.  die  edelen 
herren  eilende  wurdeu  gewirtet  wol 
da  Mai  2 14,  17.  sunsl  wirt  schön 
gewirtet  eilender  gast  mit  meinem  güt 
Hatzi.  2,  60,  1 66. — ahd.  findet  sich 
nur  das  intransitive  wirtöu  Grajf  1, 
933. 

bewirte  swv.  bewirthe.  der  in 
hüte  dort  bewirt  Jerosch.  121.  b.  — 
überhaupt  sorge  für  einen  oder  etwas 
als  wirth.  dri  hirtin  di  da;  vl  bewir- 
tin weideten , vassinde  vur  sich  di  hert 
das.  92.  d. 

wirt  stm.  slryx  diurna  gl.  Mone  8,498. 
wirt  adj.  torlus.  Graff  1,  1025.  vgl. 
ich  wirde  und  lat.  verto.  gesch.  d.  d. 
spr.  329.  Diefenb.  goth.  wb.  1,  196. 

wirt  stm.  wir  bei  im  meere.  Cod. 
Schmeller  4,  165. 

wirte  swm.  s.  v.  a.  wirtel,  spinn- 
wirtel . der  gab  einer  ein  spiegelin, 
der  ander  einen  wirteu  (:  gürten)  Ls. 
3,  409.  wirdeu  H.  zeitschr.  6,  327. 
wirden,  wirten  verticuium,  alibrum, 
g er odium  gl.  Schmeller  4.  165. 

wirtel  stm.  vertcbra,  verticulus 
toc.  1618.  Schmeller  4,  165.  verti- 
brum  Diefenb.  gl.  282.  girtus  est 
appendiculum  in  fuso  ein  wirtel 
das.  140.  gerodium,  inslrumentum 
texloris  das.  139.  voc.  trat.  vgl.  Die- 
fenb. gl.  lat.  germ.  261. 
wir;,  wihz  würze  (oroma,  coudimeulum), 
besonders  bierwürze,  die  aus  dem  malze 
gezogene  süße  feuchtigkeil , ehe  sie  ge- 
hopft wird,  oder  methwürze , das  mit 
honig  vermengte  wasser;  dann  auch 
süße  feuchtigkeit,  süßer  Stoff  überhaupt. 
Gr.  1,  413.  2,  214.  Frisch  2,  461. 
ton  wurz  zu  unterscheiden , obgleich  es 
etymologisch  dazu  gehört.  Schmeller  4, 
167  setzt  das  wort  als  fern.  an.  dem 
wirlz  Renner  16285.  brasicia  sumcrl. 
42,  59.  brisica  das.  61,3.  brasium 
das.  3,  20.  braxium  Diefenb.  gl.  54. 
risuni  est  cerevisia  etc.  das.  239.  vgl. 


noch  fundgr.  I,  398.  H.  zeitschr.  6, 
330.  Diefenb.  gloss.  lat.  germ.  med. 
et  inf.  aet.  80.  c.  — siede  denne  die 
selben  wirz  (honig  mit  wasser  vermengt 
5 zur  bereitung  des  methes)  11.  zeitschr. 
5,  12.  b.v.g.sp.6.  du  süe;e  zuckers 
traines  wirz  Lohengr.  192.  z.  7654  R. 
da;  scliuof  der  arzenie  wir;  (:  hir;) 
und  da;  edele  tiure  salp  troj.  s.  67.  b. 
J0  dem  houige  fliegen  mucken  nach,  wef- 
sen  ist  zuo  dem  wirlz  gach  Renner 
1G285.  die  sö  swinde  nach  gewinnes 
siic;e  trahtent,  da;  sie  libes  und  sele 
niht  ahtent  und  in  gewinnes  wirtz  ver- 
15  d erb  ent  das.  16304. 

lionecwir;  diu  kiusche  labt  im 
unde  twuoc  sin  herze  alsam  ein  ho- 
nicwirz  f:  hirzl  g.  sm.  1363.  vgl. 
Wernh.  N.  17,  23. 

20  metcwirz  methwürze.  med.  fundgr. 

1,  383. 

wis,  cewis  s.  ich  w!;k. 
wis  in  biiiwis  stn.  ein  dunkeles  wort, 
welches  nur  in  dem  Habsburgisch-öster - 
25  reichischen  urbarbuche  vorkommt  und 
eine  gewisse  art  von  grundstücken  be- 
zeichnet. dä  sint  ouch  XU  biuwis,  diu 
auderu  vieriu  biuwis  27,  16.  17.  dar 
an  sö  hant  si  ze  helfe  XII  binwis,  diu 
30  ligeut  in  dem  selben  meijertuom  das. 
28,  24.  vgl.  Pfeiffer  s.  348. 
wls,  wisE  adj.  erfahren , verständig , 
klug,  gelehrt,  ahd.  wis,  wlsi  Gr.  1, 
726.  748.  Graff  1,  1068.  nach  Gr. 
35  2,  46  zu  einem  verlorenen  stv.  wise, 

weis  (duco,  tueor),  wozu  auch  weise 
(orphanus).  ein  präleritum  weis  findet 
sich  kröne  166.  a Sch.  und  zwar  in 
der  bedeutung  des  swv.  wiseu,  doch 
40  ist  dieses  wohl  eher  für  unorganisch 
anzusehen , wie  das  nhd.  wies,  zwi- 
schen wis  und  wise  läßt  sich  ein  un- 
terschied in  der  bedeutung  nicht  nach- 
weisen , doch  sind  zur  leichtern  über- 
45  sicht  die  beispiele  nach  der  verschie- 
denen form  gesondert.  a.  wis.  kö- 
vescli  unde  wis  Iw.  128.  134.  143. 
a.  Heinr.  74.  Parz.  618,  1.  Flore 
5629  5.  Trist.  10455.  troj.  9 a.  1 5.  a. 
50  bescheiden  unde  wis  das.  16t.a.  174.b. 
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vgl.  13.  c.  149.  b.  biilerbe  unde  wis 
das.  40.  b.  Iiutsadec  unde  wis  das. 
88.  b.  sadec  undc  wls  das.  39.  b. 
wis  unde  wert  Pan.  521,  11.  mit 
tumben  tump,  mit  wisen  wis  Vrid.  85, 
13.  frauend.  8,  27,  vgl.  Wigal.  1410. 
ich  bin  tump:  so  ist  si  vil  wis  MS.  1, 
178.  b.  der  man  sl  junch  oder  wis 
durch  das  alter  gewitzigt,  alt  Kolon. 
87.  — diu  juncfrouwe  wis  Pan.  244, 
15.  diu  küneginne  wis  das.  44,  9. 
troj.  3.  a.  78.  b.  80.  b.  145.  a.  ein 
vtirste  wis  das.  181.  a.  der  künec 
wis  das.  1 84.  b.  Barl.  6,  1 9.  tsen- 
grin  was  niht  wis  Reinh.144.  da  ist 
mauec  pfaiTe  so  wis  das.  s.  334.  dö 
was  vrou  Kriemhilt  so  wls,  da;  si; 
also  ane  vie  kl.  83.  ich  bin  leider 
niht  sö  wis,  als  von  rehte  ein  klöster- 
nian  Am.  1372.  min  bruodei  ist  sö 
wls,  da;  er  da;  beste  ratet  troj.  1 37.  a. 
ein  hirle  unmä;en  wis  das.  13.  a.  trau- 
liche wls  Par.  4,  18.  — mit  geniliv. 
manheite  wis  kundig  das.  208,  22. 
manlicher  triwen  wis  das.  297,  14. 
werdeclicher  fuore  alwis  das.  457, 
12.  sfie;er  worte  ist  er  sö  wis,  da; 
man  si  möhle  schriben  MS.  1,  181.b. 
machen!  mich  ir  minne  wis  das.  178.  a. 
vgl.  ahd.  einen  wis  tuon  eines  dinges 
Gr.  4,  624.  — mit  präpos.  an  slrite 
wis  Part.  175,6.  nu  sit  ir  doch  be- 
scheiden und  an  allen  dingen  wis  troj. 
157.  a.  dar  zuo  bin  ich  niht  volle 
wis  an  sinne  unde  an  vernünste  das. 
143.a.  den  mag  diu  schuole  ze  Paris 
an  sinnen  niemer  machen  wis  Bon.  99, 
70.  von  höheu  witzen  ist  vil  wis  Pal- 
las Barl.  246,  6 Pf.  b.  wfse.  her 
lwein  ist  niht  wise:  er  möhte  swigen 
als  ich  Iw.  99.  si  enist  niht  wise, 
diu  einem  alsö  vrumeu  man  ir  liulde 
widerseit  das.  203.  wise  er  was  ge- 
nuoc  A ’ib.  442,  1.  er  weste  sich  so 
wise  geschickt  zu  überreden  das.  1163, 
3.  er  töre,  er  dunket  mich  niht  wise 
Waith.  22,  28.  sö  schoen,  sö  starc, 
sö  w'ise  MS.  2,  238.  b.  si  is  sö  wol 
gelöret  da;  nie  wib  wiser  wart  En. 
74,  9 E.  — ein  wise  man  W.  Wh. 


48,  20.  Pan.  5,  11.  ein  grä  wtse 
man  das.  12  7,  21.  her  Wolfram,  ein 
wise  man,  von  Eschenbach  Wigal. 
6344  u.  anm.  der  fürste  wise  Pan. 
266,20.  der  meister  wise  troj.  1 00.  a. 
ir  bruoder  wise  das.  127.C.  des  kü- 
neges  tohter  -wise  das.  141.  b.  — 
ouge  sö  wise  noch  sö  klar  Iw.  266. 
ist  min  muol  sö  wise  W.  IVA.  48,  8. 
— mit  genitiv.  ein  alter  grlse,  der 
was  der  Worte  wise  Helmbr.  1508. 
der  wirt  was  Ören  wise  Mai  191,  14. 
wd  vil  dä  wagene  were , der  zal  bin 
ich  niht  wise  kundig  Jerosch.  67.  d. 
da;  sie  gotes  alleine  wise  sin  myst.2 , 
368,  28.  — mit  präpos.  ist  got  an 
slrite  wise  Pan.  472,  8.  er  was  di 
zuo  gnuoc  wise  Iw.  1 27.  c.  flectiert. 
er  ist  ein  vil  wiser  man,  der  tumbe 
gedanke  verdenken  kan  mit  wislicher 
tfit  Iw.  63.  ein  wiser  man  der  sine 
Täterschaft  wol  kan  das.  1 98.  ein  wi- 
ser man  das.  286.  Waith.  82,  27. 
Wigal.  33.  2782.  Trist.  2059.  von 
Veldeke  der  wise  man  Pan.  404,  29. 
der  wise  man  Salomon  myst.  91,  36 
und  anm.  diu  wise  magt  Iw.  73.  troj. 
107.  b.  — der  wisen  arzäte  list  a. 
Heinr.  182.  volge  wiser  liute  tugent 
Waith.  60, 28.  wise  boten  Pan.  785, 
25.  die  wisen  rlter  das.  678,  6.  zwei 
wisiu  kint  das.  709,  22.  wisiu  wip 
heißen  die  merwfp , weil  sie  der  Zu- 
kunft kundig  sind  Nib.  1473,  3.  al- 
ler wiseste  wip  das.  1483,  4.  diu 
wisen  merwip  das.  1529,1.  der  wise 
Tristan  Trist.  6264.  Helenus  der  wise 
troj.  138.  c.  vgl.  168.  a.  170.  c.  — 
habt  ir  aber  keinen  wisen  muot,  den 
volvüeret  Iw.  64.  wiser  sin  MS.  1, 
3.  b.  wiser  rät  Barl.  I,  7.  wisio 
kunst  Barl.  58,  34.  — gein  valscheit 
diu  tumbe  unt  diu  herzeliche  wise  Part. 
630,  1 9.  vgl.  656,  3.  Cunnewär  diu 
iobes  wise  das.  279,  1 1.  Schyroo 

der  könste  wise  troj.  45.  a.  d.  der 
wise,  die  wisen.  der  w ise  minnet  nibt 
sö  söre,  alsam  die  gotes  bulde  unt  Ire 
Waith.  22,  24.  der  wise  suocbet  wi- 
seu  rät,  der  töre  sich  nach  löreu  hat 
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Vrid.  72,13.  6wie  grölen  schaz  der 
töre  vant,  der  was  des  wisen  sä  ze- 
hant  das.  81,  9.  begrebt  da;  Kint  den 
wisen , sö  hei;et  er  sich  wlsen  alles 
des  der  alte  hat  warn.  53.  dem  wi- 
sen  unt  dem  tumben  Pan.  509,  19. 
vgl.  30,  9.  hie  diu  wlse,  dort  diu 

tumbe  das.  670,  14.  — die  wlsen 
nicht  was  wir  die  weisen  nennen  wür- 
den , sondern  leute,  die  eine  sache  ver- 
stehn , denen  ein  urtheil  zukommt ; 
die  kundigen , die  kenner.  a.  Heinr. 
1451.  Pan.  338,  16.  509,  24.  g. 
Gerh.  1349.  die  vrouwen  spehen  kuu- 
den  und  minnecllchen  lip  die  lobten 
durch  ir  scboeue  da;  Gunthöres  wlp : 
dö  sprächen  dö  die  wlsen,  die  heten; 
ba;  besehn,  man  möble  Kriemhilde  für 
Prunhilde  jehen  Nib.  5 50,  1.  da;  e; 
die  wlsen  dühte  guot  Wigal.  43.  dln 
schelten  ist  ein  prisen  wider  alle  die 
wlsen  Iw.  14.  alse  ouch  die  wlsen 
wellen  e;n  habe  niht  gr<e;er  kraft 
danne  unsippe  geseileschaft  das.  106. 
sin  pflägen  ouch  die  wisen  den  öre 
was  bekant  Nib.  26,  4.  die  wlsen 
heten  reht  da;  s?  den  tumben  dienden, 
als  in  was  ö getän  das  33,  2.  die 
tumben  und  die  wisen  das.  711,  1. 
vgl.  36,  1.  des  h<eret  man  die  wi- 
sen  jehen  (ausdruck  für  ein  Sprich- 
wort) MS.  1,26.  a.  über  andere  ähn- 
liche vgl.  C.  Schulze  in  fl.  zeitschr.  8, 
380  fg.  tören  schulten  ie  der  wlsen 
rät  Waith.  13,  31.  du  redest  näch 
den  wlsen  W.  Tit.  122,1.  er  ist  zen 
wisen  niht  gczelt  der  galten  vür  da; 
honec  weit  Ls.  3,  48. 

altwise  adj.  durch  das  alter  er- 
fahren , verständig.  ein  allwiser  man 
Pan . 109,  13. 

borwis  adj.  da;  ich  e;  gar  ge- 
sagen  künne,  dar  zuo  bin  ich  borwis 
nicht  erfahren , kundig  genug  Flore 
4307  S.  vgl.  bor  bd.  1,  150. 

buochwise  aej.  der  bücher  kundig , 
»chriftgelehrt.  di  nu  sin  sö  buochwise, 
die  Widerreden  e;,  ob  si  megen  aneg. 
16,  45. 

katnpfwtse  adj.  kampfkundig. 

Bd.  111. 


wls 

manec  kampfwise  man  Iw.  265.  die 
zwene  kampfwisen  das.  261. 

lüjyewise  adj.  sich  auf  lügen  ver- 
stehend. Gr.  2,  578. 

minnewise  adj.  in  der  liebe  er- 
fahren, von  liebe  ergriffen  MS.  2,44.b. 

nasewise  adj.  mit  feinem  ge- 
ruche  begabt,  ein  nasewiser  brocke 
(so  l.)  MS.  2,  20  6.  b.  der  leilhunt 
nasweis  Suchenw.  18,  21.  sö  bin  ich 
doch  sö  nasewise,  da;  mich  ir  vaischeit 
stinket  an  MS.  2,  146.  b. 

tumpwlse  adj.  unerfahren  und 
verständig  zugleich.  Vaterunser  3034. 

unwU,  unwise  adj.  unerfahrent 
unverständig , unkundig.  der  zoube- 
ra*re  unwis  Barl.  201,  10  Pf.  die 
sint  unwise  und  an  wilzen  blint  das. 
236,  4.  Kayn  dem  unw’lsen  aneg. 
25,  77.  unwfser  muot , rät  Iw.  32. 
1 87.  sö  ist  e;  ein  harte  unwiser  muot 
unt  ist  ein  michel  tumpheit  Trist.  13796. 
ein  unwise  gnädelös  herze  myst.  271, 
32.  — mit  geniliv.  e;  ist  mir  im- 
mer ein  leit,  muo;  ich  alsö  scheiden 
hin,  da;  ich  iwers  namen  unwise  bin 
ihn  nicht  erfahre  Er.  4826.  er  riet 
den  unwisen  Waith.  11,  27.  der  un- 
wise der  seines  Verstandes  nicht  mäch- 
tig ist  Iw.  1 28. 

urwisc  adj.  ohne  führ ung , in 
der  irre.  Gr.  2,  788.  790.  den  wol 
ist  bekant  der  walt  und  ouch  die  stlge, 
swä  diu  tier  hine  gänt,  die  iuch  ur- 
wise  näch  uns  rlten  niht  enlänt  Nib.  138, 
6 Z.  922,  4 Ho.  vgl.  ich  erwise. 

viirewise  adj.  vom  wege  abge- 
führt Gr.  2,  729.  die  iuch  niht  vü- 
rewise  wider  heim  riten  länt  Nib.  857, 
4 u.  L.  vgl.  ich  verwise. 

wäcwise  adj.  seekundig.  der 
wäcwise  Tristan  üf  dem  wäge  sich  ver- 
stän  wol  künde  //.  Trist.  1 565. 

wcrcwlse  adj  des  Werkes,  der 
arbeit  kundig.  der  wercwiseste  man 
der  satelwerkes  ie  began  Er.  7467. 

werllwisc  adj.  nach  dem  urtheil 
der  weit  verständig , erfahren  in  welt- 
licher kunst  und  gelehrsamkeit.  sa- 
pientes  gl.  Mone  5,  85.  ein  werltwl- 
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ser  mail  Er.  7367.  mauig  wellwise 
man  und  frouwen  dar  zuo,  da 5 si  diu 
höhfart  erblendet  Bert.  2 97.  die  well- 
wiseu  liute  den  guoten  iiuten  entge- 
gengesetzt tilgst.  293,  30.  33. 

weterwise  adj.  der  sich  auf  das 
weder  cersteht , Weiterprophet.  ir  sit 
eio  weterwiser  man  Er.  7510. 

worlwise  adj.  der  worte  kundig, 
der  seine  worte  wohl  zu  setzen  weiß. 
ein  worlwiser  wiganl  Lanz.  7 29  0.  r gl. 
troj.  st.  296.  d.  der  wortwise  Er. 
2520.  Trist.  301  6.  4708. 

wisetief  s.  das  zweite  wort. 
wissaßc  gehört  nicht  hierher , son- 
dern zu  ich  w e i 

w isl  ich  adj.  s . 0.  o.  wis.  mil 

wislicher  tut  Iw.  63.  wislicliiu  wort 
W.  Tit.  122,  4.  myst.  61,  19.  Barl. 
3,  17.  wisllchiu  kraft  das.  25,  19. 
wtsllchen  muot  das.  4 6,  35.  wislicher 
list  das.  83,  1 7.  Lanz.  6342.  wisli- 
cher rat  Orl.  leseb.  603,  24.  wisliche^ 
gespreche  Pass.  K.  78,  25. 

wisliche,  -en  ade.  wlsliche  Lanz. 
2199.  Nib.  442,  4.  Trist.  12586.  Orl. 
leseb.  604,  38.  wislichen  tod.  geling. 
235.  L.  Alex.  4238  W.  a.  Heinr.  Übl. 
Nib.  1814,  1.  Barl.  236,  23  Pf. 

wisheit  stf.  Verständigkeit , Weis- 
heit , das  wissen , die  Wissenschaft. 
wisseheit  Diemer  188,  3.  Pass.  156, 
55.  der  sin  wlsheit  (/.  wistuom?) 
was  dir  rat,  mit  dem  er  eliiu  dinc 
geworcht  hat  schöpf.  94,  4.  da^  die 
wisheil  und  den  sin  niemer  erzeigen 
künde  kein  zunge  in  kindes  munde  a. 
Heinr.  860.  hie  vant  ich  wisheil  bi 
der  jugent,  grö^e  schiene  unt  ganze 
lugeril  Iw.  22.  da  hcerel  großer  wis- 
heit  zuo  das.  145.  wisheil  u.  meisler- 
liehiu  kunst  troj.  1 5.  b.  ich  Wien  er 
( Heinrich  von  Veldeke)  sine  wisheil 
Ö5  Pegases  urspringe  nam,  von  dem 
diu  wisheil  eliiu  quam  Trist.  4728.  er 
hei  in  slner  wisheil  also  gedäht  u.  üf 
geleit  er  hatte  den  ganz  gescheidten 
gedanken  das.  7 037.  gote  dienen  äne 
wanc  deist  aller  wisheil  anevnoc  Vrid. 
1,  5.  — vgl.  noch  Wal'h.  79,  11, 


82,  24.  102,  18.  Parz.  566,  24.  H'i- 
gal.  332.  Barl.  3,  16.  25,  1 3 m.  m. 
als  er  im  hete  vollenseit  mil  ordenli- 
clier  wisheil  deutlich  Pass.  K.  44,  2. 
der  welle  wisheil  myst.  2,  368,  28. 

unwisheit  stf.  unterstand,  thor- 
heil. myst.  378,  6. 

wistuom  s/m.  1.  s.t  a.  wisheil. 
von  wanne  si  habele  den  wisluom  Ju- 
dith. 166,  15.  und  allen  unseru  wis- 
tuom chßren  an  den  werlilichen  ruom 
Diemer  18,  1.  vgl.  3,  17.  107,  20. 
112,  21.  Karaj.  1 1 , 8.  20 , 2.  H. 
zeitschr.  8,  146.  ir  wisluom  gemeren 
kchron.  1,  8 D.  der  von  im  haben 
solle  den  wisluom  unt  den  list  Eracl. 
335.  wisluomes  unde  kunsle  troj.  15.  c. 
vgl.  En.  406.  Barl.  73,  8.  myst.  365, 
37.  Leys.  pred.  115,  1.  118,  38.  — 
heilanl  unt  wunderlich,  alle  namen  die 
den  sint  gelich , die  bterenl  an  den 
wisluom , der  da  genaul  ist  der  sun 
aneg.  5,  57.  vgl.  6,  I.  17.  8,  57. 

2.  rechlsweisung , urtheil.  mach  schef- 
fen  wyslmnb  Gr.  w.  2,  99. 

wise,  wis  stf.  1.  führung , ari 
und  weise,  in  dieser  bedeutung  wird 
in  adverbialen  ausdrücken  bereits  das 
ahd.  wisa  (swf.)  in  wis  gekürzt ; Grajf 
I,  1 073.  Gr.  3,  14  0.  154.  amdrucke 
wie  deh einen  wis  und  ähnliche  zeigen 
daß  das  wort  dann  bisweilen  als  mas- 
kuhnum  angesehen  wurde;  das  auffäl- 
lige in  zwei  wis  I10.  87  wird  in  der 
anm.  z.  2157,  so  erklärt,  daß  zwei 
der  alte  genitiv  sei.  doch  vgl.  Gr.  3, 
775.  a.  wise.  da  mile  er  iu  ze 
wise  let  womit  er  sie  anwies  klar.  237. 
ze  bcaser  gewinnunge  isl  sin  herze  und 
sin  zunge  in  wunderlicher  wise  tod. 
gehüg.  215.  in  verholner  wise  troj. 
62.  b.  in  tougenlicher  wise  das.  87.  a. 
155.  b.  min  lop  iu  swather  wise  ver- 
enden sich  nu  schiere  kan  das  !64.c. 
in  reiner  wise  ein  sadec  wip  HS.  1, 63.  a. 
di  wise  w£re  also  edel  nicht  gewest 
myst.  1 19,  22.  26.  isl  eutvremdel  alle 
deine  da^  w ise  besondere  artund  weise, 
manigfaltigkeit  inne  treit  and  volgil 
alleine  golltcher  wise  das.  225,  30. 
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•wer  got  snochet  in  wise  (in  einer  be- 
stimmten weise?)  der  nimet  die  wlse 
unde  Idt  got,  der  in  der  wise  verbor- 
gen ist.  aber  swer  got  suochet  fine 
wise  , der  nimet  in  als  er  in  ime  sei- 
ber  ist  das.  2,  66,  14.  — wie  gelä- 
nir  wise  auf  welche  art  Spec.  eccles. 
71.  — in  maniger  wise  auf  manche 
art  myst.  2 , 22,  2.  in  welre  liande 
wise  leseb.  831,  29.  in  pluoles  wise 
Leys.  pred.  9,  37.  en  hundes  wise 
Gregor.  2856.  in  recken  wise  Nib. 
338,  9.  in  zorncs  wise  troj.  171.  b. 
in  manege  wise  das.  1 67.  c.  s.  142.  b. 
in  drie  wise  myst.  280,8.  beide  wise 
werc  und  wort  sowohl  w.  als  auch  w. 
Reinh  s.  391.  houfen  wise  Teichn. 
291.  a.  b.  wis.  der  albi^  keret 
dar  tif  sine  wis  seine  leitung  des  Schif- 
fes, das  er  lieht,  da^  er  den  heit  ge- 
leile zuo  lande  schtcanr.  a.  w.  3,  57. 
— der  selben  wis  auf  dieselbe  art 
pf.  K.  181,  22.  maniger  wis  Fass.  K. 
3,  18.  36,  57.  259,  44.  manchir  wis 
Jerosch.  I 49.  a.  glicher  wis  bihteb.Zl. 
mit  maniger  wis  Tauler,  leseb  860,  4. 
ze  der  wis  auf  die  art  Windb.  ps.  s. 
539.  572.  leseb.  192,  6.  zuo  solher 
wis  Am.  1338.  zunmö^er  wis  Pari. 
99,  8.  — einen  wis  auf  eine  art  kl. 
2756  H.  Am.  1456.  neheine  wts  En. 
3071.  8745.  8557.  9613.  L.  Alex. 
5948  W.  Diut.  1,  16.  deheine  wis 
tod.  gehüg.  118.  Bert.  14.  39.  de- 
heinen , (lecheinen  wis  IV.  Wh.  48, 27. 
Pari.  151  , 13.  216,  26.  255,  28. 
350,  8.  371,  29.  426,  30.  594,  24. 
626,  22.  659,  26.  678,26.  776,  18. 
keinen  wis  das.  388,  10.  490,  18. 
Lohengr.  31.  91.  andir  wis  Jerosch. 
60.  c.  alle  wis  Trist.  1611.  2002. 
5223.  10455.  12978.  13702.  Dietr. 
14.  a.  allen  wis  Iw.  118.  Gregor. 
1064.  vil  manich  wis  Spec.  eccles.  14. 
manege  wts  Trist.  2350.  46 1 5.  12690. 
manegen  wis  aneg.  33,  66.  Iw.  283. 
Pan.  750,  3.  Roth  pred.  53.  Pass.  K. 
1,  45.  weihen  wis  Eracl.  563.  — 
in  die  wis  auf  die  art  Windb.  ps.  572. 
in  einen  wis  Am.  1557.  in  alle  wis 


WlS 

Lani.  2847.  8896.  Iw.  11.  165.  181. 
Trist.  12943.  troj.  46.  a.  49.  a.  147.  c. 
153.  c.  en  alle  wis  Mai  219,  8.  in 
allen  wis  Lani.  2951.  Gregor.  3227. 
in  manege  wis  lobges.  3.  Trist.  2350. 
troj.  127.  b.  128.  b.  172.  a.  in  ma- 
nec  wis  das.  79.  c.  in,  en  manegen 
wis  warn.  2655.  Pan.  481,29.  IV*'- 
gal.  4364.  in  zwei  wis  Iw.  s.  87.  s. 
oben.  vgl.  in  zwein  wis  Am  992  und 
var.  — in  aschen  wis  urst.  1 1 2,  20.  in 
balles  wis  Waith.  79,  34.  in  hluomen 
wis  Trist.  4646.  lobges.  26.  in  bulzen 
wis  Waith.  28,  37.  in  diebes  wis  MS. 

2,  1.  a.  in  engcl  wis  Iw.  10  1.  in 
drier  liande  wis  schausp.  d.MA.\,n. 
in  meniger  hende  wis  leseb.  934,  22. 
in  maniger  hantlei  w eis  Hätil.  2,58,1. 
tgl.  ha  nt.  en  hers  wis  kindh.  Jes. 
101,  15.  in  hönewis  Herb.  11196. 
in  krieges  wis  MS.  2,  199.  a.  Elisab. 
Deut.  1,349.  in,  en  kriuzes  wis  Pari. 

1 59,  1 8.  schwanr.  928.  Jerosch.  1 1 7 . c. 
in  kriuzewis  Silv.  1952.  Geo.  19.  b. 
Karl  7614  B.  in  leien  wis  Am.  1350. 
in  minne  wis  Türl.  Wh.  I,  89.  b.  in 
meide  wis  Trist.  11941.  in  menschen 
wis  Pass,  K.  71,  6 5.  in  recken  wis 
Lani.  6237.  in  roubes  wis  troj.  157.a. 
in  spolles  wis  das.  1 4.c.  163.  c.  frauend. 
47  9,  11.  in  vihes  wts  troj.  s.  3I2.C. 
in  weites  wis  MS.  2,2  . b.  — ze  guo- 
ler  gesellen  wis  Flore  5665  S.  — 
regens  wts  Gregor.  3312.  Er.  5420. 
kriuzewis  //.  Trist.  7 I 0.  Pass  309,  22. 
leseb.  933,  13.  2.  weise , melodie, 

gesangstück,  lied.  dö  waren  si  ( die 
tögel)  riche  ir  mangvalten  wise  MS.  1, 
20.  a.  diu  kleinen  vogellin  wol  sin- 
gent  in  ir  besten  wise  die  si  kunnen 
Waith.  46,  3.  ich  hoer  ein  voglin  sin-  • 
gen  in  dem  walde  sumerliche  wise  iVi/A. 

8,  4.  so  rehle  löte  wise  diu  vogelin 
da  sungen  troj.  118.  c.  — hie^  di 
sine  phaphen  ein  guot  liet  machen,  ei- 
nes liedes  si  begundeu , want  si  di 
buoch  chunden.  Ezzo  beguude  scriben, 
Wille  V8nt  die  wise.  duo  er  die  wise 
duo  gewan  Diemer  319,8.  owd  der 
wise  die  wir  mit  den  grillen  sungen 

48  * 


755 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


wls 

Waith.  13,  26.  der  bi  der  ärste  in 
mtner  wise  das.  78,  29.  da;  ich  ge- 
singen  müe;e  in  dirre  wise  das.  3 1 , 1 4. 
hiure  wol  besungen  in  stie;er  wise  wirt 
der  walt  MS.  2,  24  4.  b.  singen  man- 
che süe;e  wise  altd.  schausp.  I,  2439. 
in  einer  höhen  wise  siniu  wineliet  diu 
sanger  Nith.  62,  33  und  H.  iu  hat  min 
vrowe  her  gesant  bi  mir  ein  wis  diu 
unbekant  ist  in  tiutschen  landen  gar: 
da  sult  ir  ir  tiutsch  singen  in  frauend. 
112,  32.  die  wise  ich  lernte  an  der 
stat  und  sanc  drin  reht  als  si  mich  bat 
das.  113,  6.  ein  lanc  wise  das.  402. 
*ein  tanzwise  und  ist  diu  vierte  wise 
das.  97.  vier  und  hundert  wise  diech 
gesungen  hän  Nith.  s.  220  H.  ir  wise 
si  dö  sungen  in  beidenlhalp  der  schar 
(im  unfang  der  schlachr)  If.  heldenb. 
1,  114.  schanzöne  und  spehe  wise 
Trist.  2292.  — der  seiten  wise  und 
siie;er  klanc  sint  in  dem  besten  döne 
nach  sinem  (Apollo's)  willen  schöne 
Barl.  245,  14  Pf.  der  ander  stiebe  wise 
greif  an  harpen  unde  an  rotten  Elisab. 
Diut.  1 , 349.  — wort  u.  wise  text 
und  melodie.  stt  ich  von  dir  beide 
wort  hän  unde  wise  Waith.  26,  6.  diu 
wise  ist  niuwe  und  höchgemuot,  diu 
wort  sint  süe^e  und  dar  zuo  war 
frauend.  98,  20.  dar  an  si  wol  ge- 
schriben  vant  mit  guoter  schrift  wis 
unde  wort  das.  321,24.  er  kan  wise 
unde  wort  MS.  2,  187.  a.  da;  er  ge- 
lernen  künde  wort  unde  wise  tihlen 
troj.  1.  c.  der  alten  liet  ist  gar  ver- 
geben, diu  dä  wären  schöne  geme;- 
;en  mit  der  wise  und  mit  den  worteu 
Teichn.  298.  — hab  ime  wis  unde 
wort  mit  mir  gemeine  Waith.  53,  33. 
si  wären  sament  zaller  slunt,  sament 
hie,  sament  dort:  e;  wäre  wise  oder 
wort,  da;  was  ungescheiden  zwischen 
den  herren  beiden  g.  frau  62.  //. 

zeitschr.  2,  395. 

ä wise  , awis  stf.  seltsame  weise , 
unart.  Schmeller  4,  176.  fiweis  m a- 
nia  1429.  äweis  treiben  insole- 
scere  voc.  1445. 

gewise,  ge  wis  s.  t.  a.  wis.  in 
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eines  tieres  gewise  Wigal.  4856.  au- 
ßerdem deheinen  gewis,  gewis  im 
Pan.  nach  D.  die  stellen  sind  nach 
dem  My  Her  sehen  drucke  Gr.  3,  140  ver- 
zeichnet, s.  auch  Lachmann  zu  Iw.  7785. 

gougclwtse,  gogclwUe  stf.  weise 
eines  gauklers , Zauberers.  die  zou- 
bertere  wären  und  wunder  in  den  jä- 
ren  mit  gougelwise  worhten  troj.  s.  6. 
d. — narrenteidung, possen.  derweil  mich 
siner  gogelwise  nibt  erlän  MS.  2,  75.  b. 

gumpelwise  stf.  possenhafte  weise, 
ausgelassenes  treiben,  die  sinen  gura- 
pelwise  die  treib  er  hiure  mir  ze  scha- 
den — er  brach  miner  muomen  kruoc 
MS.  2,  7 2.  a.  buoben  leben  und  gnra- 
pelwis  Teichn.  278. 

liovewise  stf.  weise,  sit ’e  wie  sie 
am  hofe  her  seht,  feine  weise  über- 
haupt. tuo  die  hovewise  hin ; diu  ist 
bitter  unde  sür.  noch  gerner  bin  ich 
ein  gehör  daune  ein  armer  hoveman 
He/mbr.  1 I 04.  er  frägle  in  der  marre 
wie  der  hovewls  wiere  dä  er  wraere  ge- 
wesen bi  das.  902.  kunst,  zuht  und 
hovewise  H.  zeitschr.  8,  1 62.  t gl. 
Wolk.  30,  2,  14. 

entliovewise  swo.  ir  enthovewist 
iuch  entschlagt  euch  der  feinen  sitte 
an  mir  vil  söre  Er.  4196. 

ketzerwise  stf.  ketzerische  weise, 
ketzervuore.  symonie  uud  alle  kelzer- 
wlse  Ulr.  758. 

iantwise  stf.  landcssitte.  wibe 
gebende  nider,  höch , als  e;  nach  ir 
Iantwise  zöch  Pan.  776,  4. 

mintiewise  stf.  melodie  zu  einem 
minneliede,  minnelied.  man  singet 
miunewise  dä  ze  hove  MS.  H.  2,1  73.  a. 
vgl.  Wackernagel,  handb.  d.  I.  s.  232. 

nalitwise  stf.  der  tageweise  ent- 
gegengesetzt, aber  doch  eine  art  tage- 
wise.  ich  hän  gesungen  die  nahtwis 
MS.  H.  3,  428.  b. 

sanc  wise  stf.  melodie,  gesang- 
stück. frauend. 

sciiifwtse  stf.  was  zu  einem 
schiffe , zur schiffahrt  gehört,  man  sebuof 
in  vollen  rät  dar  in  an  lipnar  and  an 
spise,  an  auderre  sebifwise  Trist.  7348. 
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sincwise  stf.  melodie , gesang- 
stück. frauend.  1 1 3. 

starielwise  stf.  melodie , nach 
der  in  der  scheuer  getanU  wird,  diu 
vii  süe;e  stadelwise  künde  starken  kum- 
ber  kranken.  eben  tratens  unde  lise 
MS.  1,  8?.  a.  dö  iert  er  si  die  sta- 
delwise  ats  unfuoge  und  nit  lise  ( in 
obscönem  sinne)  Ls . 3,  406. 

sumerwise  stf.  frühlingsmelodie , 
von  dem  gesange  der  vögel  gebraucht. 
die  (nachtigallen)  singent  wol  ze  prise 
ir  süe;e  sumerwise  Trist.  4756.  ir 
niuwen  sumerwise  erklancten  si  (die 
vögel)  dar  under  Engelh.  5338.  vgl. 
troj.  73.  c.  Part.  45,  22. 

tsgewfse  stf.  !.  morgenmeludie, 
lied , welches  der  Wächter  bei  tagesan- 
bruch  singt,  vgl.  Lachmann  zu  Waith, 
s.  202.  s.  auch  tageliet.  von  der 
zinnen  wil  ich  gön,  in  tagewise  sonc 
verbern  (worte  des  Wächters)  W.  I.  6, 
lt.  2.  ein  lied , welches  schildert , 
wie  xwei  liebende  scheiden.  Wackerna- 
gel handb.d.  lit.  s.  234.  vier  und  hun- 
dert wise  diech  gesungen  han  unde 
niune  die  der  werlte  noch  niht  volle- 
komen  sint  unde  ein  tagewise,  niht  mör 
mtnes  sanges  ist  Nith.H.s.  220.  wem 
mac  er  ze  dienste  als  ungefüege  tage, 
wise  bringen  (wenn  das  wort  hier  nicht 
in  einem  allgemeinem  sinne  zu  neh- 
men ist)  Gudr.  384,  4. 

tanzwise  stf.  tanilied.  ein  tanz- 
wise  und  ist  diu  vierte  wise  frauend. 
97.  mit  dem  leiche  sanc  ich  dö  ein 
tanzwts  vil  stiebe  hö,  dar  inne  ich  wi- 
ben  giiete  jach  das.  426,  9. 

trüge wtse  stf.  weise , verfahren 
beim  betrüge,  ja  erkenne  ich  trüge- 
naere  wol  und  alle  trügewise  Gregor. 
2731. 

unwfse  stf.  schlechte  melodie.  ich 
enwil  niht  werben  zu  der  mül,  dö  da; 
rat  sö  mange  unwise  hat  Waith.  65,  1 5. 

wSowise  stf.  melodie , lied , das 
nicht  auf  einen  wirklichen , sondern 
einen  eingebildeten  gegenständ  geht. 
von  wibe  lop  ich  doch  nibt  schiet  (ob- 
gleich ich  keine  vrouwen  hatte),  in 


wänwtsen  sang  ich  in  liet  frauend. 
427,  28. 

wegewise  stf.  führung  des  weges. 
v iaticum.  viaticus  sumerl.  1 9,  54. 

enphöhet  iwer  wegewise  ze  unser  heim- 
verte  pf.  K.  204,  20.  nu  bite  wir  in 
ouch  sörc  durch  sluer  marter  ere  unibe 
die  himelischen  spise  und  nemen  die 
wegewise  (sie  nehmen  das  h.  abend - 
mahl)  zuo  der  heimverte  Karl  73.  b. 
die  wege  und  wegewise  gebent  üf  ir 
ebenkristen  schaden  Erlös.  6329.  — 
wegweis  bluome  s.  v.  a.  wegewarte? 
Hätil.  2,  s.  73. 

ziterwise  stf.  der  boten  hei;et 
einer  sftriu  bise,  diu  löret  mangen 
hiure  ziterwise  das  zittern  IMS.  2,193.  b. 

wiselös  adj.  ohne  wise.  nicht 
verschiedenartig , einheitlich ? dö  Muh- 
tet e;  (da;  bilde  göllicber  einekeit) 
sich  in  einveltiger  wise,  niht  da;  e; 
wise  si  keiner  cröalöre,  mör:  e;  ist 
wise  im  selber  in  der  selber  wesell- 
cber  stilheit.  dö  ist  da;  underscheit 
vergeistet  der  persönen  in  der  einvel- 
tiger wiselöser  wise  mxjst.  2,  669,  1, 
vgl.  417,  8.  Suso , leseb.  886,  9. 

wise  swm.  führer.  ahd.  wiso  Graff 
1,  1067.  gelticke  was  der  wise  sin 
Lani.  4 1 2. 

wegewise  wegeweiser,  ahd.  we- 
gawiso  Graff  1,  1067. 

wiselös,  wlslös  adj.  1.  ohne 
führer , lenker\  verlassen , hiilflos.  Schmel- 
ler  4,  178.  alsö  stuont  da;  bistuom 
laere  siben  jar  unt  wislös  Servat.  241, 
der  wiselöse  man  Gregor.  2650.  2707. 
alrerst  icb  innen  worden  bin  wie  lange 
ich  var  wiselös  unt  da;  freuden  helfe 
mich  verkös  Pari.  460,29.  alle  sine 
friunde  werden!  verellendet  und  verwt- 
set  und  wiselös  H.  teitschr.  7,  154. 
wa;  solde  ein  wiselöse;  her  da;  ane 
meister  viiere  IMS.  2,  227.  b.  da;  wi- 
selöse schiffeiin  Trist.  7542.  vgl.  Er. 
249.  Lan z.  492.  MS.  2,  98.  b.  120.  b. 
141.  b.  MS.  H.  3,  278  b.  Barl.  185, 
38.  g.  sm.  141.  Griesh.  pred.  1,  108. 
jüdel  129,  12.  Bon.  49,  22.  Ludw. 
67,  mgst.  370,  1.  2,  unverslän- 
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dig.  da;  machet  wlslöser  rät  bucht. 
1,  1582. 

wisclösc  ade.  ohne  führer.  wi- 
selose  gän  Griesh.  pred.  2,  61. 

wise  swo.  mache  wls.  ahd.  wisju 
Graff  1,  1065.  prät.  neben  wist«*  auch 
wisete,  wiset  Nib.  1 6 t 2,2.  Emst  3 6 92. 
Lachmann  zu  Waith.  36,  33.  Hahn  1, 
70.  das  starke  präterilum  weis  nur 
einmal  kröne  166.  a Sch.  pari.  prät. 
gtwisen  Flore  3218  S.  nach  B. 

1.  ohne  adoerbialpräpos.  1.  mache 
verständig,  kundig;  weise  an , belehre , 
unterrichte.  a.  der  dich  die  rede 
lerte  und  die  ebeumä;e  kerte  der  Worte 
an  des  sämen  sin  als  ich  von  dir  ge- 
wlset  bin  Barl.  50,  6 Pf.  e;  ist  niht 
guot,  swer  den  man  niht  erkennen  wil 
noch  kan , wan  als  in  wiset  diu  ge- 
sih»  das.  49,  25.  b.  mit  Präpositio- 
nen. die  dich  gewiset  haut  dar  an 
das.  46,  32  nach  A.  da  vvtsle  gotes 
wort  mich  an  das.  109,  27.  noch 
sin  wir  gewiset  von  dem  selben  tage 
ein  teil,  da;  seit  ein  wissage  das.  95, 
8.  alle;  swa;  im  ie  geschach,  da; 
versweic  er  im  niht  und  wisete  in  u b er 
die  geschieht  Pass.  K.  288,  32.  di 
im  dar  zu  raten  solden  und  getrüwe- 
lichen  wisen  (der  accusatio  ist  aus  im 
tu  ergänzen ) En.  66,  29  E.  c.  mit 
accus,  und  genitiv.  Gr.  4,  633.  wa; 
wirret  dir?  des  wise  mich  darüber 
belehre  mich , das  erkläre  mir  büchl. 

1,  1187.  da;  ist  des  du  mich  wisen 
muost  das.  1224.  nu  hat  si  des  ge- 
wiset diu  werlt,  da;  si  iuch  ze  tröste 
hat  erkorn  Iw.  222.  wer  wiste  si  des 
anevanges  wer  sagte  ihnen , wie  es  an - 
zufangen  sei  MS.  2,  187.  a.  wie  mich 
des  wise  doch  min  sin  troj.  s.  268.  c. 
des  wil  ich  iuch,  dich  wisen  Nith.  7, 

2.  Barl.  9,  1 5 Pf.  da;  du  wisest  mich 
eteslicher  majre  guot  das.  42,  36.  vgl. 
43,  18.  82,  38.  mit  der  Schrift  wi- 
sich  es  dich  das.  96,  40.  d.  mit 
doppeltem  accusatio.  swa;  dich  Sil- 
vester wiset,  dar  an  halt  dich  mit  dfi- 
müt  Pass.  K.  68,  3.  e.  mit  unter- 
geordnetem salze,  wise  mich , wie  ich 


diniu  minnzeichen  an  allem  minem  übe 
getrage  Suso,  leseb.  87  6,  17.  2. 

weise , lenke,  führe.  a uu  rltet  vor 
unt  wiset  mich  Iw.  224.  wer  leitet 
nu  die  lieben  schar,  wer  wiset  dizge- 
siudo  Trist.  4795.  so  du  in  söhe  ver- 
irren an  deheinen  diugen , da;  da  io 
niht  wistest  bihteb.  58.  i;  ( den  ele~ 
phanten)  wiset  mit  grö;ero  sinne  sin 
meister  L.  Alex.  4222  W.  da;  ros 
wiste  niemens  hant  Part  224,  21. 
ist  gotes  kraft  so  fier,  da;  si  beidiu 
ors  unde  tier  unt  die  liut  mac  wisen 
das  452,3. — dö  wiste  an  ir  bende 
ein  schiene  magedin  des  wirles  kinde- 
lin Gudr.  52,  1.  unde  wiste  in  der 
engel  an  siner  haut  Spec.  eccles.  123. 

b.  mit  ado.  diu  frouwe  bat  sich 
wisen,  da  si  den  heit  vanl  Nib.  952, 1. 
du  sach  für  sich  Erec  wä  in  wiste  der 
wec  Er.  3476.  swar  ir  mich  wiset 
dar  var  ich  Iw.  224.  wise  mich  dar 
das.  29.  Wtgal.  5685.  Part.  274,  23. 
456,  27.  804,12.  sagt  mir  w er  iuch 
wiste  her  das.  457,  4.  564,  5.  diu 
stimme  wiste  in  hin  Iw.  146.  da  wise 
mich  hin  Trist.  3839.  ein  umme  gende 
rat,  da;  an  scharfen  ecken  trat  sw* 
hin  man  e;  wisete  Pass.  K.  482,31.— 
dö  wiste  man  si  (die  kämpfer')  zesa- 
mene  pf.  K.  304,  15.  fürba;  wiste  in 
der  wec  Er.  3505.  c.  mit  praposi- 
tionen.  von  disem  boesen  wä;e  weis 
in  dan  ab  der  strä;e  Gansguoter  üf 
einen  sal  kröne  166.  a Sch.  des  wart 
er  schiere  von  dem  pläu  gezöumet  and 
gewiset  troj.  s.  229.  b.  ich  soi  dich 
wisen  von  den  Sünden  Barl.  41,8  Pf. 
— er  wiste  sin  vihe  an  di  guotec 
weide  Diemer  28,  23.  da;  man  in 
wile  priste  und  da;  er  an  sich  wisse 
sich  erwarb  der  liute  vriuntschafl  unde 
gunst  Barl.  30,  6 Pf.  den  pfluoc  si 
(die  ochsen')  begunden  wiseu  unde  zie- 
hen durch  den  wert  troj.  s.  61.  a. 
wiltu  wich  morgen  rehte  wisen  gein 
Artüs  Part.  143,  8.  dö  viien  si  vor 
Bisten  und  kegn  di  burc  sich  wisten 
nahmen  ihre  r ich  tun  g , wandten  sich 
sturminde  vil  harte  Jerosch.  175.  «. 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


wts 


759 


wls 


diu  selbe  stige  wiste  in  i n einen  boum- 
gnrlen  hin  Iw.  236.  nu  wiste  si  der 
wec  in  einen  kreftigen  wall  Er.  31  12. 
da;  in  unser  herre  wiste  in  eltelich 
lant  Gregor.  1657.  dö  wisete  man 
die  schmnen  wider  in  den  sal  Mb. 
1612,  2.  do  mich  unser  herre  gut 
wisen  wolle  in  sin  gebot  Barl.  10,22 
Pf.  wer  Sül  uns  in  den  walt  wisen 
nach  dem  wilde  Mb.  872,  4.  wisen 
näch  den  verlen  Hadam.  s.  3.  wer 
sol;  gesinde  wisen  hin  über  lant  IS'ib. 
1 534,  1.  üf  den  wec  wise  ich  iuch 
Ite.  217.  sit  si  mit  rehten  nueren  üf 
den  wec  gewiset  wieren  Flore  3218  5. 
er  wiste  mich  Df  die  vart  Iw.  293. 
mit  einer  presse  wart  diu  rutte  gewi- 
set üf  da;  gras  troj.  s.  209.  a.  da; 
ros  künde  er  üf  Parisen  ouch  wenden 
unde  wisen  mit  sporen  das.  $.  212.  a. 
von  beiden  wart  gewiset  und  er  die 
hütlen  manec  meit  Mb.  1296,  4.  der 
smac  begundin  wisen  fül  sincs  geva- 
teren  tür  Reinh.  650.  di  stat  wart 
man  im  engin  und  in  dä  wtsin  vor  di 
tur  Jerosch.  117.  c.  dö  wiste  si  diu 
wilde  ze  walde  von  gevilde  Gregor. 
3057.  si  wlsent  uns  zem  himel  Wallh. 
33,  35.  den  bischof  sach  man  wisen 
siner  swester  kint  zuo  Gotelinde  M b. 
1252,  1.  da;  man;  (den  elephanlen ) 
wiset,  swä  man  wile,  ze  froweden 
unde  ze  nitspile  L.  Alex.  4231  IV. 
der  eine  dort , der  ander  hie  ze  valle 
wart  gewiset  troj.  s.  1 6 1 . d.  d.  mit 
doppeltem  accusativ.  Gr.  4,  621.  si 
volgiten  nach  dem  wege,  den  si  dä 
wiste  der  Sterne  aneg.  32,  43.  diu 
wiste  in  die  vil  rehten  wege  Iw.  251. 
hin  wiste  mich  der  wultman  einen  Stic 
dos.  3t.  mit  dem  vinger  wiste  si  in 
die  vart  Er.  5365.  . wrer  wiset  nu  die 
recken  so  manege  hervart  Nib.  2197, 
2.  der  wisete  si  die  strä;e  in  da; 
österlant  das.  1269,  2.  wer  sol  uns 
durch  diu  lant  die  rehten  wege  wisen 
das.  1 526,  3.  si  wrist  in  heinlirhe 
wege  Pan.  100,  2.  got  wise  mich 
der  saeldeu  wege  das.  8,  1 6.  mac  go- 
tes  kraft  die  helfe  hön,  diu  wise  mir 


diz  kastelau  da;  wra*gest  umb  die  reise 
min  das.  452,  6.  e.  mit  accusativ 
und  genitiv.  begrebt  da;  kint  den  wi- 
sen sö  hei;et  er  sich  wisen  alles  des 
der  alte  hat  in  alle  seine  guter  ein- 
weisen warn.  54.  3.  teige,  a.  der 

vinger  dä  mile  her  unsen  herren  wiste 
myst.  189,  4.  b.  mit  dativ  und 
accusativ.  ir  sult  in  wisen  da;  scarfe 
brün  tsin  L.  Alex.  44  08  W.  wisete 
ime  die  slra;e  gr.  Rud.  G , 1 3.  der 
ktinic  wisete  wies  tu  da;  gegensidele 
eime  man  deme  i;  wole  inznm  das.  A, 
4 u.  anm.  da;  er  im  sinen  swager 
wiste  unt  des  wip  Pan.  821,  10. 
wiste  im  sin  antliite  Griesh  pred.  2, 
1 43.  der  marnaere  giu;et  wo;;er  in 
ein  va;  unt  wirfet  eine  nälden  drin  unt 
wiset  ir  des  magnes  schin  Vaterunser 
1475.  du  wisest  mir  danne  den  scliaz, 
sö  wil  ich  dich  lä;en  pinegen  myst. 
176,  5.  tü  üf  die  ougen  unde  sich 
wa;  ich  dir  wise  Pass.  K.  44,  55. 
w'lsele  er  sich  den  jüngeren  Pass.  95, 
1 2.  4.  allgemeiner , thue  dar , kund} 

offenbare,  der  wachter  an  der  zinnen 
sang,  dä  er  den  tag  tet  weisen  Haiti. 
1,  4,  5.  ich  schade  dir  nicht,  ich 
wise  wa;  an  dir  ist  myst.  1 46,  4.  da; 
reht  wisen  Haitaus  2061.  RA.  768  fg. 
vgl.  w istuom.  — got  wisete  siner 
tagende  rät  bezlte  an  Nicolao  Pass.  K. 
6,  14.  vgl.  7,  63.  got  wisete  an  si- 
ner edeln  jugent,  wie  strenge  er  dar 
näch  solde  leben  das.  7,  14.  — er 
ist  ein  getrüwer  knecht , der  mir  ge- 
wiset hat  da;  recht  das.  249,  14.  — 
dö  wislin  bewiesen  sumeliche  edelin  vou 
Prü;in  sich  den  brüdrin  dö  getrüwe- 
lich  Jerosch.  72.  c.  si  wistin  sich  alsö 
ob  si  des  stritis  wörin  vrö  das.  1 63.  a. 

II.  mit  adverbialpräpos.  a.  a b e. 
mit  eren  ane  schände  wrart  in  geteilet 
dä  sin  habe,  mit  valsche  niht  gewiset 
abe  Pars.  336,  24.  dö  wisete  in  der 
oberste  prlster  abe  und  wolde  nicht 
sin  opfer  myst.  195,  19.  alsus  wart 
zorneclich  ah  gewist  der  lasterbalc 
Ludw.  18.  den  kleger  abe  wisen  mit 
rechte  seine  ansprüche  widerlegen 
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Kulm.  r.  2,  80.  — mit  genitiv.  ich 
enweig  wer  mich  des  prisle,  ob  ich 
sie  des  abe  wiste  Ludw.  3337.  eine 
tohter  abe  wisen  aussteuern,  mit  der 
aussteuer  aus  der  väterlichen  gewalt 
entlassen  Kulm.  r.  4,  20.  b.  an. 
instruere  an  weisen  Diefenb.  157. 
mit  dem  er  dich  anwisende  wäre  ze 
tuonde  unde  ze  lägen  myst.  2,43,  35. 
anwfsit  abir  he  macht  er  anspruch 
üffi  dichein  güt  mö  Mühlh.  slr.  49. 
c.  näch.  si  wiste  in  (eum)  unrehle 
nach  Part.  141,  30.  d.  ü g.  he  sal 
jenen  üg  wisen  (expellere)  und  sal  di- 
sen  dar  in  wisen  Freiberg.  str.  175. 
alse  di  gift  üg  wiset  beweist  Kulm.  r. 
4,  20.  urteil  üg  wisen  aussprechen 
Haitaus  87.  eine  tohler  üg  wisen  aus- 
steuern das.  hett  ein  vater  kind,  wie 
er  eins  ügwisct  mit  einer  sum  gelts 
alder  guols  Gr.  w.  1,  47.  d.  zuo. 
dag  mir  diu  stelde  wise  zuo,  dag  mir 
an  iu  gelinge  troj.  s.  1 28.  c. 

ungcwiset  part.  adj.  nicht  kun- 
dig gemacht,  swie  si  doch  wtern  des 
lebens  die  ungewisten  Lohengr.  7 1 . 

wisen  sin.  wisen  unde  leren  Trist. 
1 7906. 

abcwlsen  sin.  das  abweisen,  wie 
swüre  in  sin  abewisen  wiere  Ludw. 
kreutf.  8007. 

wtsbrief  s.  das  zweite  wort. 

bcwlse  swv.  1.  weise  an,  zu- 
recht; belehre.  a.  als  in  bewisle  der 
wec  Er.  5288.  — nu  bewise  mich 
Iw.  292.  nu  ruoche  mich  bewisen 
Nib.  2091,  4.  ich  sol  iuch  bag  be- 
wisen das.  338,  8.  vgl.  Trist.  4152. 
Wigal.  4672.  troj.  s.  191.  d.  güt  hin 
dan!  ir  müget  niht  bewtsen  mich  und 
mine  man  Gudr.  1379,  2.  als  ich  be- 
wlset  bin  Lanz.  6564.  — ouch  soltu 
bewisen  mich  mit  diner  lere  Barl.  82, 
33  Pf.  b.  mit  localadverbien.  alsus 
bewiste  si  si  dar  brachte  sie  auf  den 
weg  Iw.  218.  c.  mit  accusativ  und 
genitiv.  Gr.  4,  633.  einen  bewisen 
eines  d.  Mar.  148.  Iw.  2 1 6.  21 8.  223. 
Gregor.  1634.  Part.  485,  6.  MS.  2, 
112.  a.  H,  zeitschr,  7,508.  Barl.  26, 


36.  27,  6.  84,  30  Pf.  Pass.  K.  79, 
79.  sö  kan  ich  bewisen  dich  des  da 
hast  gevräget  mich  das.  9,  35.  der 
bewiste  in  des  er  suochte  ho.  45.  be- 
wiset  sin,  werden  eines  d.  Er.  8240. 
Nib.  974,  4.  Wigal.  6737.  Trist.  3877. 
bewise  mich  des  scatzes  gib  mir  aus - 
kunft  über  ihn  kchron.  37.  a.  wiggt 
ir  iender  hie  bl  einen  wilden  stein  ode 
ein  hol,  des  bewiset  mich  Gregor, 
2802.  diu  vil  minnecltche  mühte  her- 
zeliebes mich  bewisen  MS.  1,  13.  a. 
er  hete  si  bewiset  vil  schiere  manger 
fuoge  troj.  $.  97.  b.  — ich  wil  ioch 
eins  bewtsen,  der  eg  doch  gerne  toot 
Nib.  497,  6.  c.  mit  doppeltem  ac- 
cusativ. die  man  si  gar  verswuor: 
wan  den  ( var . des)  si  got  bewiste; 
des  minn  si  gerne  priste  Part.  824, 
25.  d.  mit  untergeordnetem  satze. 
nu  wil  ich  dich  noch  hag  bewisen,  wä 
von  guot  ist  alsü  schade  ze  dem  hi* 
melslichem  köre  Gfr.  I.  3,  9.  2. 

zeige , weise  auf , thue  dar,  kund,  be- 
weise. exhibere  Diefenb.  gl.  114. 
a.  er  was  des  mütis  gar  ein  heit,  ab 
sine  w^erc  bewisten  vro\  Jerosch.  1 52.  a. 

b.  mit  accusativ.  sie  wären  von  < 
ritterlicher  tät,  als  sig  bewisten  an  den 
tage  Ludw.  kreuzf.  1704.  bewisten 
eg  dag  sie  wären  man  das.  3152.  si 
bewistin  anderweit  ir  angeborne  bös- 
heit  Jerosch.  74.  d.  die  zwei  bewi- 
seten  vil  der  wirdekeit  Pass.  K.  1 8, 
57.  tac  bewiset  naht  myst.  2, 49,  35. 
bewise  weise  auf  di  narwen  der  mun- 
den Kulm.  r.  2,  8.  vgl.  2,  83.  a.  be- 
wisete  sine  mägschafl  das.  4,  85.  67. 
er  bewtst  eg  selb  dritter  ürbür  lial 
Brünn,  str.  398.  — hät  uns  bewiset 
ein  ander  tugende  bilde  a n sioer  grö- 
gen  beilekeit  Pass.  K.  10,74.  di  wile 
der  man  das  bewisen  mag  mit  sine 
sendeboten  Kulm.  r.  3,  90.  wag  tf 
den  hilgen  bewiset  wirt  das . 3,  53.— 
reflexiv,  als  er  dö  bewisete  sich  Pan 
K.  657,  21.  si  trätin  an  di  zinnm 
bin,  dä  si  ouch  bewistin  sich  za  der 
wer  vil  menlich  Jerosch.  53.  d.  dig 
bewiset  sich  mit  maniger  wls  Tauler, 
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le&eb.  860,  4.  c.  mit  accusativ  und 
dativ.  er  het  im  bewlset  da;  kund 
gethan  H.  Trist.  5500.  disen  Herren 
bewisete  got  vor  siner  gebürte  Eze- 
chieli  dem  propheten  in  eines  lewen 
giichnisse  myst.  121,  7.  diz  ist  der 
unverbrande  buscli,  da  sich  got  inne 
bewisete  hern  Moyses  Leys.  pred.  26, 
15.  3.  überweise,  das  yr  ere  mor- 

gengäbe geleistet  und  bewteet  ist  Kulm. 

r.  4,  44. 

uobewtset  part.  adj.  nicht  an- 
gewiesen , nicht  belehrt,  vil  unbewiset 
bin  ich  des  Pass.  64,  22. 

ervvtse  swv.  weise  an,  belehre . 
als  ir  irwisit  sit  Jerosch.  141.  c.  dö 
si  wurden  des  irwist  des  inne  wur- 
den, wH; in  Colmerlande  stönt  das.  55.  a. 

gewlse  s'wv.  1 . weise  , führe , 
lenke,  ich  kan  uns  gewisen  wol  Reinh. 

s.  391.  da;  er  in  möhte  llhte  gewi- 
sen von  der  heidenschaft  Pantal.  443. 

2.  weise  an , unterrichte,  di  giwist 
er  alli  mit  sinir  löre  Diemer  111,  22. 
des  kan  ich  iuch  woi  gewisen,  nemt 
ir  mich  ze  rate  MS.  1,  151.  a.  3. 
teige , thue  kund,  da;  brün  Isen  da; 
solde  wol  gewisen , wä  der  heit  möre 
in  der  not  were  L.  Alex.  4148  W. 
di  wider  zu  den  kristen  quämen  und 
in  gewisten  sulche  botschaft  mit  eidin 
Jerosch.  27.  c. 

underwise  swc.  weise  zurecht , 
belehre.  si  bat  got  mit  vti;e  da;  er 
sie  underwiste,  wie  er  wolde,  da; 
Judith  168,  16.  £ da;  ich  underwise 

dich  Barl.  41,  1 Pf.  da;  ein  höher 
rät  in  hörlich  underwiset  Erlös.  6416. 

— underwise  in  ouch  dar  a n Trist. 
7480.  hie  mite  werden  wir  under- 
wiset myst.  2,  274,  10.  — mit  ge- 
nitiv.  er  het  in  underwiset  einer  zuht 
Parz.  705,  25.  och  wert  irs  under- 
wiset das.  520,  21.  vgl.  Trist.  7857. 
Barl.  251,  40  Pf.  Stricker  leseb.  565, 
29.  troj.  s.  171.  a.  Pass.  K.  245,40. 

— sin  wip  und  sin  gesinde  begunde 
er  underwisen,  da;  si  den  gast  Pa- 
rken in  Iie;en  wol  bevolhen  sin  troj. 
s.  127.  c. 


verwtse  swt.  1 . weise  falsch , 
führe  irre,  done  mohte  in  der  välant 
niht  verwisen  Karaj.  89,  14.  Minne, 
din  rät  mich  verwisel  hät.  diu  minne 
und  lieb  gedinge  hät  mich  bräht  üf 
dinen  röst  MS.  1,  198.  a.  du  häst 
elliu  wip  gepriset,  swie  uns  einiu  (Eta) 
hät  verwisel  das.  29.  a.  in  het  diu 
valsche  kristen  mit  zoubir  och  verwi- 
set  Marl.  144.  b.  diu  sich  lät  verwi- 
sen mit  üppekeit  am  vaschanglac  Teichn. 
176.  vgl.  202.  Zürich,  jahrb.  5 6. 

2.  weise  weg,  verweise , verbanne,  a. 
alle  sine  friunde  werdent  verellcndet 
und  verwisel  und  wiselös  H.  zeitschr. 
7,  154.  da;  ewige  lieht  da;  den 
schale  verwiset  dere  nebelvinsleren 
naht  das.  8,  150.  vreude  zuht  und 
Öre  sint  verwiset  gar  MS.  2,  207.  b. 
b.  mit  präpositionen.  den  ritter  si  ver- 
wlsten  schamltche  von  in  Ludw.  kreutf. 
7954.  mit  den  göden  wirdes  du  güt: 
mit  den  bcesen  wirt  din  müt  von  ta- 
genden verwiset  Elisab.  Diut.  1 , 
344.  c.  mit  genitiv . dur  wa;  sol 
ich  verwiset  sin  der  manicvalden  wir- 
dekeit  der  wunder  was  an  mich  ge- 
leit troj.  164.  c.  doch  verweiset  in 
der  ausgabe  von  Keller  s.  139.  c. 
swenne  ich  des  verwiset  bin  mir  das 
versagt  wird  Trist.  18341.  d.  reflexiv. 
dö  dei  chint  gewuohsen  da;  si  sich 
verwisten  sich  entfernten , von  den  ei- 
tern wegzogen  Genes,  fundgr.  24,  26. 

3.  überführe,  erkläre  für  überführt, 
cerurtheilt.  Hailaus  1912.  und  müs 
des  gerichten  üf  den  hilgen  das  her 
ym  äne  sine  schulde  und  äne  sine 
warlöse  entgangen  si,  ab  mans  im 
nicht  vorwisen  welle  von  rechte  Kulm, 
r.  2,  53.  vgl.  3,  52.  4.  weise  zu, 

besonders  übertrage  ein  gut  auf  einen 
andern  herren.  Haitaus  a.  a.  o.  Schmel - 
ler  4,  181. 

u i) verwiset  part.  adj.  swer  dem 
andern  seinen  acker  eret  unverweist 
ohne  des  inne  zu  werden  und  wtent — 
rnaet  ieman  ein  frömden  wis  unverweist 
— er  sol  swern  da;  er  e;  än  gev®r 
län  hab  und  unverweist  rchtb.  v.  1332. 
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Westenr.  beitr.  7,  80.  81.  Schmeller 
4,  178. 

verwfs  stm.  anweisung  eines  gu- 
tes, Vermächtnis , verschreibunq.  Schmel- 
ler 4,  181. 

wisunge  stf.  Weisung , führung, 
lehre,  phlege  Hu  miner  zunge  mit  di- 
ner  wisunge  aneg.  I,  16.  durch  den 
der  Sterne  zuo  wisunge  den  künegen 
erschein  Geo.  34.  a.  da;  du  den  guot 
bilde  gebest,  die  dir  got  bevolhen 
hat,  wen  al  ir  wisunge  an  dir  slät 
Barl.  372,  40  Pf.  sö  wir  irre  wesen 
unde  beworrenliche  lesen,  sö  rihle  wir 
unser  barken  zuogegin  den  patriarchen 
unde  an  ir  wisunge  Vaterunser  1 488. 
von  der  wisunge  des  heiligen  geistes 
Spec.  eccles.  36. — rechtsweisung.  Hait- 
aus 2067.  Gr.  w.  1,  27.  von  unpil- 
Itcher  Weisung  und  zeugnusse  wegen 
Münch,  slr.  art.  5 1 4. 

anewisunge  stf.  antceisung , lei - 
tung.  dna;  er  sterben  solde  von  go- 
tcs  anewisunge  Maßm.  Al.  s.  188. 
wen  si  menslichen  rät  Süchten  und 
mensliche  anewisunge,  sö  wart  von  in 
gcnomen  gollich  rät  und  golliche  ane- 
wisunge myst.  51,  3.  Ludw.  25.  tun 
näch  öwer  anewisunge  das.  68. 

bewisunge  stf.  Offenbarung , be- 
weis. argumentum  gl.  Mone  6,  224. 
des  habent  ein  bewisunge  an  dem  hi- 
mel  myst.  2,  99,  25.  vgl.  2,  242,  32. 
swöre  bewisnnge  der  gerechtikeit  got- 
tes  Täufer,  leseb.  860,  3.  — wirt  da 
mit  begriffen  mit  bew'isung  Schema, 
str.  art.  35.  bewisunge  tuon  Frei- 
berg. str.  167.  von  bewisunge  siech- 
tuomes  Kulm.  r.  3,  90. 

warbewfsunge  stf.  argumentum 
gl.  Mone  6,  338. 

erwlsunge  stf.  perhibitio  der- 
weisur.g  Diefenb.  gl.  209. 

inwlsiinge  stf.  eintceisung , ein- 
führung.  Haitaus  1033. 

iiberwtsunge  stf  Überweisung. 
Münch,  str.  s.  361. 

iigwtsunge  stf.  ausweisung  des 
rechtes.  Haitaus  88.  di  gäbe  sal  nach 
irre  üswisuoge  blibeo  Kulm,  r,  4,  21. 


WfS 

verwlätinge  stf.  1.  wegweisung. 
vgl.  probra  i.  e.  abominatio  ein 
Vorweisung  oder  ein  misseliit  Diefenb. 
gl.  223.  2.  Vermächtnis.  Oberl.  1791. 

vorwlsunge  stf.  v orbeieicknung, 
Vorbedeutung,  dises  dinges  vorwisunge 
was  der  husch  der  unverbrant  bleib 
Leys.  pred.  27,  19.  23.  ein  vorwi- 
sunge des  slrilis  Jerosch.  73.  c. 

vürwisungc  stf.  Präsentation,  pa - 
tronatsrecht.  Schmeller  4,  181. 

wlsjere  stm.  führer , lehret,  si 
hälen  genomen  Gawein  ze  einem  fri- 
siere kröne  344.  a Sch.  du  bist  der 
wec , du  bist  der  wisaer  myst.  342,40. 
dines  sinnes  wisa?re  das  338,  40.— 
nu  sende  mir  einen  wissere , der  mich 
der  rehten  mere  bewrise  Helbl.  7, 
249. 

anwtser  stm.  beiständer.  Schmel- 
ler 4,  178.  Oberl.  56.  witiben  und 
weisen  und  chiut,  die  binz  im  jären 
nicht  chomen  sint  und  pfaffen  und  geist- 
lichen leuten , den  sal  der  richter  an- 
weiser  geben,  da^  sie  zuo  irn  rechten 
dester  pa^  chomen  Münch,  str.  a 170. 

inwtser  stm.  delegalus  introduclor 
in  possessionem  feudi  vel  muneris  Hall * 
aus  1033. 

rätwiser  stm.  rathgeber.  secre- 
tarius  heimlicher  r.  voc.  1 482.  Oberl. 

1267. 

waltwlser  stm.  waldaufseher.  dö 
rief  ein  waltwlser  durch  diu  riscr  m. 
Alex.  144.  c.  vgl.  RA.  503. 

wisel  stm.  1.  führer.  Gr.  2, 262. 
991.  sin  Sterne  unser  wisel  wart 
Mar.  204.  der  jämer  wart  min  wri- 
sel  Türl.  Wh.  114,  b.  diu  ist  ir  al- 
ler wisel  Nith.  8,  5.  des  mac  ich  al- 
les niht  wol  sin  ein  wisel  Lohengr. 
39.  wir  leigen  hant  die  wisel  floro, 
die  unser  sollen  pflegen  MS.  2,1 62. a. 

2.  bienenkönigin,  weiset.  Gr.  3,  366. 
alsam  die  bien  zuo  den  karn  mit  vröu- 
deu  vallent , ob  ir  relite  w isel  drinne 
si  ( vor . wieset)  MS.  H.  2,  5.  b.  die 
bien  hant  einen  wisel  dem  si  volgen 
amgb.  44.  b.  vgl.  MS.  1,  84.  a. 
wtsellös  adj.  ohne  führer.  sio 
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schif  gar  wisellos  Frl.  338,  19.  vgl. 
wise  lös. 

wise  swv.  nehme  mich  eines  an, 
sorge  für  ihn , besuche  ihn.  goth.  vei- 
sön  ansehen  , rücksicht  nehmen  , sich 
nach  einem  umsehen  , irr  tax  t n read  at 
C'lfil.  tob.  189.  ahd.  wison  cisilare 
Craff  I,  1067.  1.  mit  genitit.  got 

wil  sö  wole  tuon  unde  wil  iuwer  wi- 
sen Exod.  fundgr.  92,  28.  wAtet  den 
oachoton  , wiset  des  unchrefligeti  fund- 
gr. 1,  65,  9.  swä  er  dicheiniu  man 
vreischete  in  banden  oder  in  karkAre 
der  wiseter  zwAre,  er  half  in  swA  er 
tnohle  das.  248,26.  der  sieclien  be- 
ginnit  er  wisen  glaube  17  05.  2.  mit 

accusativ.  den  siechen  noch  den  in 
dem  karkAre  niht  wison  (non  visitare 
iufirmum  vel  incarceratum)  ahd.  bl.  I , 
366.  3.  mit  datio.  einem  wisen 

sich  bei  gewissen  anlässen , besonders 
hochieiten , gebürten  , kindtaufen  , mit 
einem  geschenke  bei  ihm  ein  finden. 
Schmeller  4.  179.  vgl.  wiset. 

gcwlse  sipp.  das  verstärkte  wise. 
die  juden  daß  vernAmen.  hei  wie  vrö 
si  waren  daß  ir  got  gidöhte  unde  ire 
gewisote  sich  ihrer  annahm  mit  sö 
grölen  dingen  Exod.  fundgr.  95,  4 3. 
sweu  aber  got  dirre  mit  siner  gnAdn 
also  verro  gewisot  leseb.  304,  1. 

wisunge  stf.  s.  p.  a.  wiset.  ge- 
schenkt das  bei  gewissen  gelegenheiten 
gebracht  wird , dann  auch  eine  ab- 
gabe  an  die  herschaft.  fJaltaus  2069. 
ouch  sol  nieman  kein  wisunge  geben 
dien  pßstern  mit  körne  Zürich,  rich- 
tebr.  75.  ze  Urberg  git  man  von 
vriem  guote  ze  zinse  einen  müt  ha- 
bern  unde  ze  wisunge  ein  schulteren 
urb.  49,  26.  30.  50,  3.  14.  vgl.  s. 
3 65.  die  huebe  giltet  an  s.  Steffens 
dag  dem  schullheissen  X pfenninge  und 
II  cappen  zu  wisunge,  und  der  Schult- 
heiß sol  aber  den  die  ime  die  wisunge 
bringent  ein  male  wol  bieten  Gr.  w. 
1,  430.  sol  iegelicher  bringen  ein 
zitig  swin  und  die  wisunge  die  dozu 
hören!  das.  67 1 . von  den  hübern  nimpt 
der  probst  wisung  das.  650. 


wiset  stn.  stm.  s.  v.  a.  wisunge. 
ahd.  wisöd , eon  Graff  1 , 1112  mit 
wißöd  lex , testamenlum  tusammenge- 
stelll , welches  jedoch  das  goth.  vito|) 
5 ist.  s.  Schmeller  4,  180.  statt  des 
tonlosen  e erscheint  noch  mehrfach  die 
alle  länge,  die  drie  wisen  von  oster- 
lande, die  dir  ir  wisftt  brAhten  H.  zeii- 
schr.  9,  45.  die  gebQren  macheut 
10  daß:  ieglicher  wil  sich  herren  baß, 
danne  er  gcherret  st  von  got.  grüß 
wisöt  er  niht  verbirt,  unz  er  des  guo* 
tes  Aue  wirt  Helbl.  8,  865.  dö  ich 
daß  >visa;de  (:  sncede)  ze  pfingsten  si- 
15  nem  valer  ließ  das.  15,  296.  dient 
iuwern  herren  w ol  mit  triuwen  als  man 
dienen  sol  mit  zinse  und  mit  wisAt  b. 
d.  rügen  1759.  die  völle  unde  diu 
wisAt  treffent  etlichs  jares  üf  XX  pfunt 
20  urb.  1 33,  9.  sol  geben  ein  örlich 
weysat,  das  eins  pfundt  PernAr  w’ert 
sei  Gr.  w.  3,  678.  704.  vgl.  noch 
Haitaus  2064.  Oberl.  1 974. 
wisch  stm.  wisch,  Strohwisch,  ahd.  wiso 
25  Graff  1,1082.  vgl.  ich  wasche.  dA 
min  herze  solde  wesen , dA  trag  ich 
eine  lichte  vesen  oder  ein  strö  oder 
einen  wisch  Herb.  9426.  wlngarten, 
boume,  gesacteß  veil,  at  die  wisen  unt 
30  die  beide,  ors  unt  ander  vihe  diu  bei- 
de, al  den  bü  unz  an  den  ströwes 
wisch  \V.  Wh.  256,  26.  man  bindet 
rossen  öf  den  schöpf  einen  wisch  mit 
strouwe  dar  umb  daß  man  sohouwe, 
35  daß  man  si  verkoufen  wil  Ls.  3,  544. 
vgl.  RA.  196.  s.  auch  schoup.  — 
gewundenes  stroh  oder  dgl.  das  als 
fackel  dient,  fax  schaub  oder  wisch 
Diefenb.  gl.  121.  saevis  facibus 
40  brinnenden  wischen  gl.  Hone  6,  347. 
her  llß  si  burnen  (brennen)  mit  glü- 
wendem  isen  und  mit  wischen  und  mit 
burneuden  vackelen  myst.  12,  28. 
156,  12. 

45  arswisch  stm.  anitergium  Conr. 
fundgr.  1,  358.  podiscus  arsch- 
wisch Diefenb.  gl.  217. 

arwci^wisch  stm.  wisch  von  erb- 
senstroh,  einen  Isren  arweißwisch  gteb 
50  ich  oiht  umb  ir  aller  kunst  Helbl.  2, 1 294, 
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ovcnwisch  stm.  ofenwisch.  fur- 
nitergium  sumerl.  8,  79. 

ströwisch  stm.  Strohwisch.  W. 
Wh.  256,  26  car. 

lischt  noch  5.  das  weite  wort. 
wischelie  mirica  wiskehe  vel 
smelohe  vel  brima  gl.  altd.  bl.  I,  350. 

wische  stcr.  1.  schlüpfe , über- 
haupt bewege  mich  schnell,  ahd.  wiskju 
Gr.  1,  949.  2,  278.  Graff  1,  1081. 
nebenform  wüsche,  prät.  auch  wusle 
und  wüste  neben  wischele,  wischte, 
wiste.  a.  mit  präpositionen.  si  sla- 
hent  im  sto  gitec  swert , e;  wischet 
durch  die  Schilde  Frl.  66,  19.  owö 
wan  wist  ouch  nu  ir  reiner  Iip  i n min 
herze  eht  also  gar  MS.  1,  34.  b.  da; 
er  ü ; dem  satel  wischele  gaehes  üf 
den  enger  Engelh.  2624.  da;  des 
flures  melm  ü;  dem  heim  begunde  wi- 
schen troj.  s.  161.  a.  gelich  dem  snel 
len  phlle , der  ü;  der  nü;;e  wischet 
das.  s.  222.  a.  b.  mit  adeerbien  und 
adverbialpräpos.  wische  hin,  da  ze 
ungehirme  sint  der  helle  kint  Fr/.  302, 
17.  der  tropfe  hin  durch  wischte 
noch  sneller  dan  ein  pfil  mac  Pass.K. 
587,28.  er  wischte  enpor  fuhr  auf 
das.  503,  28.  ich  wüst  ü;  der  deck 
empor  Hatzi.  2,  5,  71.  der  tö vel  mit 
dem  trunke  alsö  wolde  in  in  sin  ge- 
wischet  Pass.  K.  459,  5.  die  lüvel 
wischten  ü f in  die  luft  das.  331,  61. 
vgl.  398,  1.  frauend.  540,  29.  Lo- 
hengr.  20.  2.  transitiv  wische 

(tergo).  swa;  man  wischet  den  koln, 
sö  wil  er  immer  swarz  wesen  Pass. 
317,90.  wischten  ir  ougen  das.  126, 
71.  ir  ougen  wischte  si  näch  trehe- 
nen  Mb.  519,  6.  da;  er  die  ougen 
wüste  Lanz.  2208  u.  anm.  dö  wuschte 
her  sine  ougen  Ludw.  24.  er  wiscet 
die  hende  sin  Spec.  eccles.  150.  er 
wolde  wischen  den  snabel  sin  H.  zeit- 
schr.  7,  328.  — mit  ir  vahse , häre 
si  die  vuo;e  wiskte  Diemer  243,  16. 
244,  12.  vgl.  Pass.  387,  9.  huop  an 
ze  waschen  die  füe;e  slner  junger  unde 
ze  wischen  mit  dem  tuoche  myst.  2, 
355,  lt.  swer  mit  horwe  bor  wi- 


schet W.  gast  12108.  — e b e uns 
wiscen  wir  da;  Spec.  eccles.  1 50.  wi- 
sche den  stoup  ü;  eines  anderen  ou- 
gen  myst.  2,  241,  31.  wische'o  mies 
von  den  ougen  bucht.  I,  81  1.  wüste 
die  trehen  von  den  ougen  Bon.  57,  57. 
Cristus  im  selber  wischte  von  dem  ant- 
litze  slnen  swei;  Pass.  96,  18.  ich 
wolt  dirs  gel  vom  Schnabel  wüschen 
leseb.  999,  26.  — der  engel  wiskete 
da;  pluolige  swert  durch  slnen  gö- 
ren  Roth.  pred.  76. 

wischen  9/m.  begie  slnen  mül 
wol  mit  wüschen  und  mit  strichen  kröne 
157.  b. 

entwische  iwt.  entwische,  eva- 
dere  entwüschen  gl.  H.  zeitschr.  5, 
5,414.  entwischte  dan  Jerosch.  61 . c. 
die  gr6;e  smaheit  entwischet  nicht  von 
dir  hin  Pass.  37  7,  45.  — mit  dativ. 
Genelün  mit  listen  deme  slage  untwis- 
gete  pf.K.  75,13.  der  zweiger  ncete 
banden  moht  er  niht  wol  entwischen 
troj.  s.  77.  d.  vgl.  turn.  9,  2.  Pass. 
K.  242,  66.  im  entwischte  zoum  und 
stegereif  frauend.  185,  5. 

erwische  sirc.  erwische,  nu  er- 
wuscht  Gäwäo  da;  zahelbret  kröne 
232.  a Sch.  da;  uns  iht  erwische 
gäher  töt  ff.  zeitschr.  8,  292.  Pass. 
K.  363,76.  Pass.  95,  15.  swert  unde 
schilt  er  erwischte  (:  mischte)  Jerosch. 
99.  c.  einen  rät  erwischen  W.  gast 
3228.  3804. 

gewische  stcr.  das  verstärkte 
wische,  si  hät  ein  übel  troffen  da;  si 
küme  abe  gewischen  Pass.  K.  442,  9. 

verwische  swv.  1.  verwische, 
wische  zu , weg.  mit  dem  sun  wir 
vertuschen  der  sunden  spor  u.  verwu- 
schen  Mart.  174.  d.  2.  wische,  hu- 
sche bei  einem  vorbei.  e;  wären  b! 
ir  viure  under  wllen  tiure  vleisch  mit- 
ten vischen.  si  muosen  verwischen 
Wirtschaft  und  Öre  Iw.  229  u.  an«. 
von  Benecke  und  Lachmann  z.  6218. 
maniges  si  gelüste:  swelihi;  si  dere 
verwiskte  da;  tet  ire  vile  wö  Genes, 
fundgr.  23,  23.  Öre  den  verwischet, 
der  niht  ir  lüter  friunt  kan  sin  MS.  2, 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


WISCH 


765 


WISE 


204. b.  wer  dem  boesen  drischet,  den 
bät  der  tac  verwischet  der  hat  seine 
arbeit  verloren  Mor.  s.  51.  b.  ich 
wene  diu  rede  suraliche  iht  verwische 
altd.  bl.  1,  225. 

wise  stswf.  wiese , grasland.  ahd.  wisa 
GrafT  1,  1 077.  vgl.  wase.  schwach 
decliniert  im  reime  troj.  s.  68.c.77.d. 
m.  Alex.  144.  b.  pratum  sum er l.  28, 
34.  44,  40.  gl.  None  7 ,592.  pudus(?) 
das.  7,  599.  — L.  Alex.  4545  W. 
Serval.  823.  Herb.  14339.  Alh.  A*t 
85.  B,  142.  Er.  186.  7035.  Pari. 
118,  8.  Karl  26.  a.  Geo.  3036.  Nith. 
51,  2.  57,  3.  MS.  2,  57.  b.  troj.  s. 
1.  b.  60.  c.  U.  Trist.  1 290.  Lohengr. 
44.  vgl.  Grimm  über  Vrid.  s.  74.  — 
mir  häl  gemachet  ein  rise  mine  huohe 
zeiner  wise  auf  meinen  feldern  wächst 
gras,  weil  ich  sie  wegen  des  riesen 
nicht  bestellen  kann  lu>.  169.  furt 
uitde  wisen  reit  er  vil  durch  (jostieren 
Pan.  502,  2.  wingarten,  boume,  ge- 
saetez  veil , al  die  wisen  unt  die  heide 
W.  Wh.  256,  25.  — eine  wiese  wird 
ah  auf enthalt  der  seligen  gedacht:  swer 
im  selbe  den  tot  tuot , den  geriuwet 
diu  vort,  und  ist  im  ouch  verspart  diu 
wise  dar  du  körnen  will  Flore  2425  5. 
vgl.  ichn  wiste  wa;  ich  sprechen  solle 
nach  lode,  sö  da  ; geschiht  da;  si  mich 
an  der  malen  siht,  da  wir  ein  ander 
sulen  sehen,  als  ich  die  wisen  hcere 
jehen  das.  2326  u.  anm . ich  wart 
aller  fröuden  vol  als  ein  söle  von  der 
wise,  diu  ze  liimelriche  sol  MS.  1, 
10  5.  b.  vgl.  noch  Gr.  d.  mythol.  782. 
Müller  geschichte  der  altd.  rel.  399. 

ezwise  wiese,  die  ah  weide  dient. 
Gr.  to.  3,  416. 

vfechwisc  bunte  wiese.  Rauch  Script, 
rer.  austr.  2,  309. 

vrönwise  pratum  publicum.  Halt - 
aus  543.  Oberl.  442. 

wiseboiiui,  wisegelt,  wiselieie, 
wiseinatc,  wisewatis,  wisewagger 
s.  das  zweite  wort. 

wisertcb?  stm.  dä  streich  der 
alte  Heinrich  mit  swerten  den  wiserich 
tV.  m.  383,  20. 


wise , was,  wArbn,  gewesen  ich  bin. 
der  volständigste  der  vier  Stämme , wel- 
che dienen  das  verbutn  substanlivum 
iu  bezeichnen;  vgl.  ich  bin.  goth.  vi- 
5 san,  ahd.  wesan  Gr.  2,  26.  Ulfil.  wb . 
193.  Graff  1,  1053.  — präs.  indic. 
wise  »'s/  selten , doch  kommt  es  nach 
Gr.  1,  962  mehrere  male  in  Türh. 
Wh.  s.  14.  b.  20.  b u.s.w.  der  Cas- 
io seler  hs.  vor , wo  es  auf  rise,  genise 
reimt,  häufiger  conj.  wese  Er.  7391. 
Mb.  994,3.  Pari.  6,  28.  Wigal.  6234. 
im  reime  Gregor.  390.  a.  Heinr.  24. 
imper.  wis  Diemer  7,  1 5.  71,  22.  le- 
15  seb.  198,  28.  Iw  241.  MS.  1,  68.  a. 
Waith.  23,  I.  35,26.  55,20.  91,17. 
Pan.  127,  24.  715,  23.  781,  12. 

785,  17.  Wigal.  5811.  7270.  Vrid. 
149,  12.  Winsbeke  19,  2.  20,  2. 
20  frauend.  128,  13.  Tundal.  55,  45. 
plural.  wreset,  west  Pari.  395,  28. 
515,  13.  172,  7 mit  var.  vgl.  ge- 
sch.  d.d.  spräche  430.  wes  statt  wis 
pf.K.  55,  5 rar.  pari,  wesende,  prät. 
25  was , wären  , conj.  wtere  bedürfen  im 
allgemeinen  keiner  belege.  du  wiere 
Wigal.  5516.  Pan.  118,  20.  auffäl- 
lig auch  ind.  ir  wteret  statt  wärel  das. 
166,  7,  vgl.  die  unter  ich  luon  »m- 
30  sammengeslelUen  entsprechenden  for- 
men. wär  wir  Nib.  2112,  4.  wei; 
statt  was  e;  Diemer  297,  18.  wän 
verkürzt  statt  wären  MS.  I,  43.  b.  Bon. 
7,  19.  38,  19.  im  reime  auf  gän 
35  Ls.  3,  407.  pari,  gewesen,  gewöhn- 
lich mit  ich  bin , was  umschrieben  Gr. 
4,  160.  wter  er  gewesen  anderswä 
Iw.  71.  83.  des  wtere  gewesen  vrö 
diu  golinne  das.  236.  möhte;  also 
40  sin  gewesen  das.  165.  e;  endorfte 
künec  so  junger  nimmer  kfiener  sin 
gewesen  Nib.  2232.  4.  in  senender 
not  bin  ich  begraben  gewesen  troj.  s. 
103.  d.  mit  haben  umschriebeu  Roth. 
45  1983.  Ernst  3532.  Flore  6322  S.nach 

B.  Erlös.  5123  u.  anm.  e;  hät  ein 
spil  und  ein  ilelkeit  gewesen  Pass.  K. 
442,  63.  geweset,  gewest  das.  241, 
51.  Jerosch.  90.  b.  Frl.  164,1.  myst. 
50  1 93,  9.  Ludw.  1.  leseb.  308,  15.  855, 
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I.  1013,  25.  si  ist  mir  liep  gewest 

da  her  von  kinde  MS.  t,  53.  b.  wan 
du  gczieret  hist  gewest  mit  dem  licham 
Krisli  myst.  8,  26.  habe  gewest  le- 
seb. 221,  16.  was  mit  sich  verbun- 
den MS.  2,  233.  b.  da;  in  dem  templo 
sich  was  Pass.  287,  32.  der  was 
sich  von  cicläde  TU.  22,  29.  was 
sich  unmüe;ec  Mor.  1 707.  vgl.  Gr. 
4,  36.  — da  der  gebrauch  des  terb. 
subst.  im  allgemeinen  schon  unter  ich 
bin  behandelt  ist , so  sind  hier  nur 
einige  nachträge  gegeben , wobei  beson- 
ders formen  von  ich  wise  berücksich- 
tigt sind.  1.  e;  muo;  wesen  ge- 
schehen a Heinr.  628.  wie  mac  da; 
wesen  das.  1 88.  2.  mit  part.  präs. 

du  wis  uns  allen  wegente  leseb.  1 98, 

28.  dä  von  ich  klagende  wa*re  Waith. 
102,  31.  bitende  wese  a Heinr.  24. 

3.  mit  infinitiv.  er  ist  uns  breiden 
alle  laut  Erlös.  1254.  vgl.  leseb.  1 053, 
16.  1057,  13.  4.  mit  dativ  der 

person.  rechen  alle;  da;  ir  was  iu 
leide  geschehen  war  kl.  117.  sö  da; 
mir  arges  niht  enwas  Pan.  643,  30. 
demo  liute  was  ie  di;  eilen  guot  Anno 
306.  swie  mir  danne  weere,  sanfte 
oder  swaere  büchl.  1,187.  sine  ruochte 
wie  im  waere  Mb.  589,  5.  wie  kond 
iu  in  der  werlte  immer  sanfter  wesen 
das.  1407,1.  wtere  der  arzenie  also 
wäre  sie  so  beschaffen  a.  Heinr.  216. 
do  was  dem  sper  niht  alsus  Pan.  482, 

II.  5.  mit  genitiv.  a.  des  eigen- 
thümers.  ich  selbe  und  al  min  habe 
ist  iwer.  wes  möht  ich  pillicher  wesn 
Pan.  564,22.  des  lödes  wesen  Mb. 
1988,  1.  b.  der  eigenschaft.  David 
was  vil  lulzeler  gescaft  pf.  K.  302,  I. 
die  dä  wärin  guotis  wiliin  leseb.  1 94, 

29.  du  wärest  einer  ahte  das.  567, 

II.  6.  mit  adeerbien.  a.  wir  müe- 

;en  immer  sament  wesen  büchl.  I . 
1032.  wsert  ir  iht  fruo  seid  ihr  früh 
aufgestanden  Pan.  166,  7.  b.  dä 
wistu  inne  Diemer  7,  15.  w'ä  weere 
du  hin  Wigal.  5516.  du  waere  hin 
0;  bist  hinaus  gegangen  üf  den  pldn 
Pan.  1 18,  20.  7.  mit  Präpositio- 


nen. lät  mich  äne  huote  wesen  Pan. 
96,  16. — die  waren  an  der  wache 
W.  Wh.  71,  23.  dä  du  here  niwit 
an  ne  macht  wesen  L.  Alex.  4105  W. 
mit  stötem  herzen  was  dar  an  strebte 
darnach , da;  er  zu  Crislo  wolde  Pass. 
K.  18,  18.  dö  muoser  bi  beiden  we- 
sen , da;  ein  was  freude  unt;  ander 
klage  Pan.  649,8.  bi  ruowe  wesen 
das.  522,  6.  ich  was  bi  werdecll- 
cher  won  W.  Wh.  287,  29.  wesen 
in  deme  hellewi;e  Diemer  363,  25. 
in  har  nasche  wesen  Pan.  594,  27. 
in  pinen  wesen,  in  den  getursten  we- 
sen u.  ähnl.  s.  Gr.  4,  813.  Reinh.  s. 
27  9.  so  da;  si  mit  bei  mir  wa-re 
MS.  2,  23.  a.  nu  was  mit  böchziten 
der  kiinec  gab  ein  fest  Iw.  1 1 8.  mit 
genaden  wesen  Roth.  1236.  waer  mit 
klage  Pan.  81,  4.  vgl.  Gr,  4,  814. 
da;  lä;  näh  minem  rate  weseu  L. 
Alex.  4106  W.  welch  guot  wip  waere 
von  den  siten  Iw.  287.  die  drf  kü- 
nige  wären  von  vil  höhem  eilen  XU>. 
8,  I . alle;  ir  gewant  was  von  röleme 
golde  das.  72,  3.  dö  wahren  die  dar 
inne  vil  gerne  f li  r den  sal  das.  1 9 1 0, 3. 
si  was  ze  kireben  gerne  das.  1042,4. 
ich  was  niuwan  zuo  dem  ge  Wigal. 
5522.  — da;  dä  vore  nieht  De 
wäre  du  ne  sagetest  mir  es  sei  eine 
ausgemachte  Sache , daß  du  mir  sagest 
Genes,  fundgr.  59,  40.  7.  mit  ad- 

verbialpräpus.  sint  der  kirchen  von  den 
wigen  (a  cunabulis)  ni  a b was  dru- 
ckindi;  leit  Jerosch.  16.  a.  den  brü- 
dren  bi  ein  Schalowit  was  das.  1 26. d. 
nu  sichert  ir  uns  bi  ze  wesene  dienest- 
liehe  Gudr.  833,  1.  sin  gebet  unu 
sin  wache  wären  im  ie  mit  stete  bi 
Pass.  K.  10,  83.  wie  sin  helfe  ia 
wwre  bi  das.  17,  47.  vgl.  bi.  üf  ( auf- 
gestanden) was  der  man  Genes,  fumdgr . 
35,  9.  die  sal  mit  dienste  ir  ooder 
wesen  untergeben  sein  Pass.  33,  S. 
den  si  vore  wären  vorgeseM  waren 
myst.  I 38,  1 . der  dä  solde  vor  wesia 
mit  urloige  ir  rote  Jerosch.  141.  a. 
dem  klösler  vor  wesen  Pass.  K.  I 1 9r  9. 
wer  sal  uns  wiben  vor  wesen  ans 
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schützen  das.  103  , 34.  zuo  wesen 
Heul  (gähenlj  dei  eite  fadesse  festinant 
tempora)  H.  zeitschr.  8,  134.  8. 

part.  präs.  wesende,  meit  wesende 
Mar.  113.  172.  kint  wesende  Pan. 
805,  8.  9.  wtere  conj.  prät.  be- 

zeichnet a.  eine  Voraussetzung , be- 
dingung  oder  concession.  e;  wa*re 
teber  oder  suö  Parz.  120,  5.  e;  wäre 
vleisch  oder  visch  mochte  es  fl.  oder 
f.  sein  Otto  264  u.  anm.  e;  wtere 
ein  ohse,  e;  wtere  ein  wider  troj.  s. 
5.  b.  e;  wtere  flins , e;  wäre  stoc 
das.  39.  d.  — auch  in  untergeordne- 
ten Sätzen:  da  wurde  wänec  nach  dem 
bade  getasl , e;  wrter  warm  oder  kalt 
Parz.  285,  9.  e;  der  heim  wtere  od 
der  Schildes  rant , von  ir  ingesinde 
wart  e;  dar  in  getragen  7Yi6.  2105,2. 
dö  rieten  sine  friunde,  e;  liep  oder 
leit  siner  muoler  wäre,  da;  er  die 
schoeneu  meit  iu  sinen  willen  brachte 
Gudr.  1025,  2.  vgl.  Lachmann  zu 
A ib.  1775,  1.  Wackernagel  fundgr. 
1,  293.  b.  eine  ausnahine.  hier  ist 
entweder  das  pronomen  e;  subject:  e; 
enwtere  es  wäre  denn,  später  auch  e; 
waere  s.  bd.  1,  128.  Gr.  3,  64,  244. 
doch  findet  sich  schon  Judith  1 30,  22 : 
der  ir  dewreders  nie  niehl  genö; , w ar 
du;  da;  er  den  lip  da  verlos,  oder  ist 
hier  das  eine  da;  zu  streichen  ( — oder 
es  steht  wtere  ohne  e;.  dieses  kommt 
vor  (I),  ohne  uegation.  nimau  vundi 
niheini  guoli  onlwurti,  wari  ausgenom- 
men , nur  mid  iri  scarphin  suerli  Ju- 
dith 120,  1.  verkürzt  war:  er  inmag 
nimanuin  bi  veilen  war  mid  sin  selbis 
willin  Schöpfung  100,  4 nach  Haupt, 
der  aber  war  ohne  fug  in  w an  ändert. 
dä  dunchent  tüsent  järe  nielit  lengore 
war  sam  ein  tach  Diemer  352,  19.  — 
noch  später  ihtweer  nur:  da;  man  aber 
ihlwa^r  dich  selben  minne  mysl.  366,  2. 

(2),  mit  n e,  wo  dann  wtere,  wari  all- 
mählich in  war,  war,  wer  verkürzt 
und  später  mit  no  durch  synkope  des 
w in  eine  sylbe  zusammengezoyen  wird, 
so  daß  endlich  das  nhd.  nur  erscheint, 
r gl.  im  allgemeinen  Gr.  3,  244.  726. 


fundgr.  1 , 280.  385.  Lachmann  zu 
IS'ib.  s.  263.  nach  negativen  salzen: 
die  zwei  kibot  dere  minne , die  niemir 
irfullet  ni  mugen  werden  niwäri  außer 
zi  minniste  unter  zwein  fundgr.  1,63, 
27.  nehein  man  nimag  in  givähen  ni- 
w'äre  mit  disme  liste  das.  24,  1 6.  der 
wildesil  ne  luot  niehl  newar  sö  er  e;- 
;en  wile  das.  26,  19  nehein  ander 
wi;e  ne  wäre  da;  er  da;  selbe  muose 
liden  Genes,  fundgr.  28,  5.  abe  deme 
püman  er  niweht  in  nam , ne  w ar  sin 
reht  dienest  das.  55,43.  ich  ne  duinge 
dich  uiht  märe,  niwär  obe;  eines  pou- 
mes,  da;  du  da;  vermidest  IJiemer  7, 

16.  da;  wir  ne  gern  anders  nihl  ui- 
war  da;  öwige  lieht  das.  83,  8.  ü; 
iwerm  dienst  in  nimmer  not  verlriben 
mac , niwär  der  töt  frauend.  128,  6. 
— ich  ne  tet  ir  niwär  nichts  als  d.  i. 
nur  leit  das.  306 , 20.  so  ne  was 
uiuwär  zorn  unde  uit  das.  30  6,  2 3. 
wir  nehaben  anderen  chunig,  newär 
den  cheiser  fundgr.  1,  24,  20.  die 
troume  ne  woll  ich  mcidin  ne  wäre 
minen  holden  Genes,  fundgr.  59,  36. 
da;  er  des  alles  ist  uugewi;;en  da;  er 
hat  bese;;en,  ne  wäre  sö  viledus.  56, 
33.  — nach  positiven  Sätzen  , oder 
ohne  bezug  auf  vorhergehendes  außer , 
nur:  ein  iw’elich  ding  di  ö noch  ha- 
vit  die  mi  got  van  ärist  virgab.  ne- 
wäre  di«  zwei  gescephte,  di  her  ge- 
seuoph  die  be;;iste  , die  virkerten  sich 
in  di  dobeheil  Anno  55.  got  werte 
in  des  und  anderes  maniges,  ne  wäre 
da;  er  ime  doch  tete  da;  er  iu  be- 
suohle  (versuchte)  Genes,  fundgr.  56, 

1 7.  ni  w'är  eines  ougen  habent  si 
vorne  Diemer  366,  26.  niwer  Augsb. 
str.  s.  45.  71.  127.  myst.  369,  3. 
nüwer  Bert.  73.  nuwer  Oberl.  1142. 
niur  Helbl.  2,  283.  //.  Trist.  1768. 
5690.  6634.  Frl.  öfter.  Teichn.1.24. 
63.  217.  myst.  400,  13.  leseb.  806, 
8.817,11.  Hadam.  27  5.  neuer  Oberl. 
1119.  nuer  Karl  32.  b.  1 3 1 . a.  Brünn, 
str.  386.  nür  Ludw.  kreuzf.  1415. 
leseb.  917,  32.  — en  statt  ne:  vil 
wol  ichs  an  ein  eude  kteme  enwter  diu 
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huote  wenn  die  h.  nicht  wäre  MS.  1, 
39.  a.  — nihtwäre  nur:  du  bist 
doch  waerlichen  unde  nihtwäre  denne 
da;  du  bist  myst.  367,  1 1. 

inwesende  pari.  darin  seiend, 
myst.  2,  518,  20. 

überwesende  pari,  darüber  sei- 
end. myst.  2,  318,  15. 

selbwesende  part.  im  eigenen 
wesen  begründet,  sin  ic  selbwesende 
Öre  verendet  niemer  möre  Waith.  3,  7. 

entwise  stv.  1.  bin  nicht,  hiute 
wesen,  morne  entwesen  Barl.  1 1 5,  29. 

2.  mit  genit.  bin  ohne  etwas.  a. 
der  person.  wir  wellen  ir  durch  iuch 
entwesen  o,  Heinr.  986.  ir  sulent  mi- 
ner  vrouwen  entwesen  Iw.  123.  ich 
wil  mich  gerne  twingen  da;  ich  min 
unt  sin  enlwcse,  durch  da;  er  mir  und 
im  genese  Trist.  1 9603.  vgl.  Barl. 3 1 3, 
26.  g.  Gerh.  6548.  mag  ich  geziuge 
niht  entwesen  BIS.  2,  5.  b.  der  löte 
entwesen  Pass.  9,  52.  ich  wil  iuwer 
ze  knehte  ze  dirre  reise  niht  entwesen 
Er.  3274.  er  wolle  ir  ze  kneble  und 
ze  dienste  niht  entwesen  Flore  711. 
b.  der  sache.  sit  da;  du  es  niht  ent- 
wesen will  darauf  bestehst  Er.  8811. 
sit  da;  es  min  unsadde  niht  langer 
wolt  entwesen  M6. 2258, 1.  vgl.  kröne 
122.  b Sch.  nu  wil  ich  doch  der 
volge  entwesen  Laut.  1048.  wan  du 
miner  löre  muost  entwesen  Barl.  185, 
7 Pf.  aller  not,  der  werlde  entwesen 
Pass.  K.  50,  21.  622,  59.  swa;  er 
im  mochte  nemen  ah  und  (swes  er 
mochte)  zu  der  nötdurft  selbe  entwe- 
sen das.  607,  1 1.  sö  da;  ichs  ze 
mfner  phlihte  deheine  wis  niht  moht 
entwesen  kindh.  Jes.  68,  30.  3.  mit 

reflexivem  accusativ.  ob  er  sich 
ire  wolle  inlwesen  Genes,  fundgr. 
21,  14. 

gewise  sto.  das  verstärkte  wise. 
wan  als  im  sin  selbes  gewi;;en  warer 
geziuc  gewesen  mac  MS.  2,  133.  b. 
wollest  du  sö  manegeu  lac  dö  sin  ge- 
wesen als  nu  din  leben  gewesen  mac 
das.  134.  a.  diu  missehellent  alle  wis 
unt  mügen  vil  übele  samt  gewesen 


Trist.  4427.  machtu  mir  dar  zuo  goot 
gewesen  das.  1234.  — ein  got  der 
ie  gewesende  Waith.  3,  3 1 . — dö 
ne  gewas  bi  dem  mer  weder  sit  noch 
6r  nechfin  sö  stadehafter  man  Roth. 
4873.  dö  er  in  dem  lande  gewas  unz 
in  da;  sehste  jär  Jerosch.  39  b.  dö  si 
an  unseres  herren  steten  gewas  Pass. 
1 63,  1 5.  dö  dirre  tugenthofte  man  mani- 
gen  tac  gewas  dar  an  darauf  beharrt 
hatte  Pass.  K.  1 62,  64.  dö  her  eteliche 
zitdar  inne  ( in  dem  orden)  gewas  mysL 
99,  18  u.  anm.  — dö  sie  an  ir  ge- 
bete  gewärin  Atk.  D,  121  u.anm.  s.  22. 
dö  si  dä  gewären  lange  zit  myst. 
223,  11. 

ungewesende  pari.  adj.  nicht 
seiend.  ein  zuovallender  wille  unde 
ein  uugewesender  wille  myst.  2,  570,  16. 

vcrwisc  stv.  I.  inlransit.  werde 
tu  nichte , vergehe,  selbe  ne  basta 

anegenge  noh  verwesenten  enle  H.  teii- 
schr.  8,  1 46.  uns  ist  ein  örlicher  löt 
nutzer,  dan  da;  wir  lideu  not  und  an 
dem  llbe  alsö  verwesen  Ludw.  kreusf. 
1586.  in  den  ist  si  alsö  verwesen 
geht  sie  so  verloren  myst.  2,  495,  16. 
II.  transit.  1.  mache  tu  nichte , ver- 
geude. consumo:  da;  chult  ih  ver- 
wise,  consumis  du  verw’isist,  c o n- 
sumit  er  verwisit  dei;  nihne  si  Windb. 
ps.  572.  si  werdent  verwesen  von 
hungere  (cousumentur  fame)  H.  %eit- 
schr.  8,  133.  der  guotswende , der 
in  dem  eilende  sin  erbeteil  verwesen 
hat  ( der  verlorene  sohn)  litan.  1197. 
2.  vertrete  die  stelle  jemandes.  Schmel- 
ler  4,  175.  ein  gei;  verwes  die  muo- 
ter  sin  vertrat  mutlerstelle  an  ihm  Bon. 
30,  5.  zuo  stunt  Ludewig  an  sin  stat 
trat,  er  verwase  Alexander  Dioclet. 
7696.  das  Ludewig  in  verwesen  hat 
das.  7728.  einen  hammel,  oder  zwene 
die  einen  verwesent  Gr.  w.  i,  700. 

3.  verwese , verwalte.  brOdir  Anno 
der  sibinde  hömeister  was  unz  an  di 
ztt  gewesin  und  hatte  ouch  vorwesin 
da;  ammeht  wol  mit  prise  Jerosch. 
105.  b.  — sich  verwese  troj.  14246 
ist  nach  der  ausgabe  von  Kellers.  88.« 
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in  sicher  wese  zu  bessern  und  gehört 
also  nicht  hierher. 

uuverwesen  pari.  adj.  nicht  ver- 
zehrt durch  moder  oder  fäulnis.  Schwel- 
ler 4,  17  5. 

Verweser  stm.  Verweser , Verwalter. 
ein  gemeiner  vorweser  des  heiligen 
chaisertumes  Brunn,  str.  383. 

verwese  swv.  vertrete  die  stelle  je- 
mandes. verwesete  seines  gesellen,  slat 
s.  meisler  207,  16. 

unverwest  pari.  adj.  nicht  verzehrt. 
ir  kiusche  wi;e  liljen  glanz  ist  uuver- 
west  und  oucn  sin  gütlich  flamme  ganz 
MS.  2,  139.  b. 

wesen  stm.  1 . das  sein,  verweilen 
an  einem  orte,  anwesenheit.  waj  op 
min  wesen  hie  gcschiht  die  mä;e  als 
dort  pi  im  Pari.  23  9,  14.  die  frou- 
wen  dühte  gar  ze  lanc  sins  wesens  in 
dem  poulüu  das.  132,  5.  da;  wesen 
bi  ir  dühte  in  guot  Wigal.  730.  de- 
h einen  des  w'esens  da  (da  zu  sein) 
bedrö;  das.  9772.  vgl.  myst.  362,  40. 
min  wesen  was  von  dann  unlanc  frauend. 

1 9,  1 2.  di  heidinschaft  inweste  nit 
sin  wesin  da  uoch  slue  kumft  Jerosch. 
37.  a.  — dem  von  herzen  leit  was 
sin  lauge;  ü;  wesn  ausbleiben  Par*. 
675,  3.  2.  aufenthaltsort , Wohnort. 

sänne  unde  mäne  sluonteu  in  wesene 
ire  (in  habilaculo  suo)  //.  zeitschr.  8, 

1 28.  da  euliat  got  wesens  uiiit,  siner 
stat  er  da  niht  siht,  im  ist  der  stuol 
da  benomen , er  ist  in  ü;  den  herzen 
komen  warn.  2217.  Fontane  la  sal- 
v ätsche  hie;  ein  wesen,  dar  sin  reise 
gienc.  er  vant  den  wirt  Parz.  456, 3. 
da;  kastei  da  der  marschalc  ze  steete 
sin  wesen  üf  hate  Trist.  2156.  ir 
kamer  und  ir  weseu  das.  1912.  die 
senften  linden  winde  die  Markes  iuge- 
sinde  sin  wesen  engegene  macheten 
(was  heisst  das?)  das.  559.  er  wihle 
sä  dem  heiligen  geiste  ein  wesen  ü;er- 
welt  und  ü;erlesen , ein  edel  goteshüs 
vil  guot,  vor  allem  wandel  wol  behuot 
an  sinem  vesten  herzen  gar  Barl.  172, 

1 7 Pf.  3.  art  zu  sein,  wesen,  essen- 
tia  gl.  Mone  8,  255.  da;  er  solle 

Bd.  111. 


verwandeln  des  libes  wesen  Ulr.  1446. 
wie  kranc , wie  «de  ist  siner  natüre 
wesen  Mart.  112.  c.  vgl.  130.  a.  so 
scbreip  her  alle;  sin  weseu  seinen  gan- 
zen lebenslauf  an  einen  brif  myst.  163, 
6.  da;  diu  liebe  müe;e  rihlen  sich  üf 
ein  miunecliche;  weseu  MS.  I,  3.  b. 
kerschafl  si  ein  sanfte;  wesen  Teichn. 
265.  in  werltlichim  wesin  siu  Jerosch. 
8.  a.  da;  si  so  sü;  gemüte  in  so 
billirlichim  wesin  hälin  das.  104 . b.  — 
abstracter:  sin  wesen  uude  sin  gewer- 
deu  uemen  ü;  dem  selben  gruude  myst. 
2,  304,  6.  vgl.  4,  26.  318,  15.  H. 
zeitschr.  8,  223.  430.  leseb.  866,  7. 
886,  3. 

bi  wesen  sin.  beisein,  gesellschaft. 
hat  siu  notdurft  an  dem  diensle  sines 
gesiudes,  an  biwesen  siner  friuude 
myst.  2,  423,  37. 

engelwäsen  stn.  wesen  eines  engels. 
sin  säle  hat  enpfangeu  ein  engelweseu 
myst.  2,  463,  30. 

entweseu  stn.  als  ein  e ist  au  ent- 
wesen  ohne  trennung  zwischen  frouwen 
unde  man  myst.  2,  100,  15.  sin  ent- 
wesen  sein  ausbleiben  entschuldigen 
Gr.  w.  I,  7. 

bei  ui  weseu  stn.  hauswesen,  Wohn- 
sitz. da;  si  in  ir  sorgen  ir  heimwe- 
seu  sahen  Gudr.  954,  4.  deheinein 
müe;igen  man  ich  mines  heimwesens 
gan  warn . 277  0. 

mitew'esen  stn.  das  Zusammensein 
mit  jemand.  si  pflägeu  singen  unde 
lesen  da;  die  valsclic  tüvels  macht  ir 
mitewesen  dö  verkös  Pass . K.  363,  53. 
da;  ich  immer  von  mir  schiebe  alles 
mannes  mitewesen  das.  644,  9t.  vgl. 
434,  91.  2.  zusalz  zu  dem  wesen. 

swa;  man  gote  sprechen  mac , da;  ist 
alle;  mitewesen  gotes  blo;es  wesens ; 
wan  alliu  mitewesen  macheut  eine  frö- 
mede  von  dem  wesenne  myst.  2,  1 63,  2 1 . 

selpwesen  stn.  subslantia  voc.  1482. 
Oberl.  1473. 

Unwesen  stn.  das  nicht-sein.  mit 
dirre  kraft  würket  diu  sele  in  Unwesen 
unde  volget  gote,  der  in  Unwesen  wür- 
ket myst.  2,  270,  15.  268,  34. 

49 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digilized  by  Google 


W1SE 


770 


WISE 


weselös  adj.  ohne  wesen,  myst.  2, 
497,  35. 

wesclicli,  wesenlich  adj.  wesen 
habend , wesenhaft , andauernd,  sub- 
slantia  wesenlich  ding  gl.  None  4, 
236.  da;  diu  lügende  weslich  an  im 
si  //.  zeitschr.  8,  244.  du  bilde  ist 
gol  weselich  das.  8,  245.  di  güten 
gedanken  bliben  alle  weselich  in  der 
sele  myst.  106,  2.  ob  di  gebürt  des 
ewigen  worlis  in  der  sGle  flu;ig  si 
ader  Wesenheit  das.  26,  24.  vgl.  74, 
17.  2,  7,  32.  1 1,  6.  37,  34.  Tauler , 
leseb.  866,  9.  wesentlicher  Ion  im 
gegensatze  zu  zuo  vallender  Ion  Suso , 
leseb.  886,  30. 

bewesclich  adj.  wesen  habend,  ein 
Avirdelich  gebunge  gotis,  di  den  men- 
schen  macht  wol  beweselich  von  deine 
heiligen  geiste  myst.  181,  36 

iibcrweselicli  adj.  über  das  wesen 
erhaben  ( transsubstanlialis  ) , über- 
schwänglich. iiberwesenhehe;  guot  HS. 
II.  3,  468.‘‘*'.  b.  got  ist  uberwesen- 
lich  myst.  2,  313,  14.  39.  vgl.  Tauler, 
leseb.  868,  14.  869,  21. 

unweselich  udj.  ein  übeles  wesen 
habend,  pravus,  corruplus  Haitaus  1971. 

verwesclich  adj.  verweslich , ver- 
gänglich. ver Wesenheiten  leben  Ha- 
dam.  58. 

WÖselichen  adv.  dem  wesen  nach. 
obe  sin  die  edel  lugent  Wesenheiten 
besessen  hsbenl  Tauler,  leseb.  865,  39. 

selpwesenliclie  adv.  substantieller 
gl  Hone  4,  236. 

weselicheit  stf.  Wesenhaftigkeit.  H. 
zeitschr.  8,249.  myst.  2,  99,  14.  472,  5. 

gewesenlicheit  stf.  Wesenhaftigkeit, 
myst.  2,  640,  3.  642,  4. 

ungeweseuliclicit  stf.  mangel  an 
Wesenhaftigkeit,  myst.  2,  642,  3. 

wesentlich  stf.  Wesenhaftigkeit, 
myst.  2,  520,  2.  Suso , leseb.  886,  2. 

wcstinge  stf.  das  sein,  wesen,  eine- 
keit  wesennes  unde  wesunge  H.  zeit- 
schr. 8,  425.  v gl.  myst.  181,  4.  2, 
1 98,  29. 

verwcsuiigc  stf.  corruptio  Cour, 
fundgr.  1,  368. 


wesene  stcr.  gebe  wesen,  gollich 
wesin  wesint  alle  wesen  myst.  1 42,  28. 
gewesent  sin  das.  2,  549,  40. 

cnl wesene  swv.  entäussere  des  We- 
sens. wan  si  di  kreatüreu  ü;  gejaget 
hat  und  ir  bilde  der  krßalüren  io  ir 
enlwesent  hat  myst.  23,  23. 

wesenungc  stf.  wesen,  namen  dri 
in  einer  wesenunge  Diemer  82,  1 2. 

abewesec  adj.  abwesend.  Amberg, 
stdlb.  Schmeller  4,  175. 

abewesekeit  stf.  abwesenheit.  Poss. 
K.  610,  13. 

wist  stf.  I.  aufenthalt , wohnurt. 
goth.  vists  wesen , natur,  vgl.  vi;us  un- 
terhalt; ahd.  wist  Gr.  2,  201.  Ul fil. 

wb.  197.  191.  Graff  1,  1061.  wol 
geviel  im  diu  stat  ze  geistlicher  wisle 
Servat.  835.  2.  lebensunter  halt , ei - 

ctus.  er  hie;  die  erde  e;  alle;  biwa- 
ren  mit  wäre  joch  mit  reste,  mit  aller 
slahte  wiste  Genes,  fundgr.  13,  2. 
sam  manigen  esel  va;;et  er  mit  wiste 
ze  dere  heimverte  friste  das.  71,  II. 
dö  schuof  der  heilige  Crist  dem  spise 
unde  wist  den  da  sin  guote  unz  her 
ernert  hüte  aneg.  24,  7 6.  vgl.  K. 
147,  3.  3.  sorge,  pflege,  der  wuo- 

dirbernde  rät  gotis,  der  da  ubirgdt  in 
siner  wisheite  wist  alle  trugin  unde 
list  (sed  ecce  mira  dei  providentia  in 
sui  dispositione  non  fallitur)  Jerosck. 
69.  c.  ob  du  bist  an  angeborner  mä;e 
wist  Frl.  111,  17. 

Iieimwist  stf.  wohnsitz.  da  was 
des  trachen  heimwist  Trist.  8945. 

mitewist  stf.  das  Zusammensein  mit 
einem , gegenwarl]  beisammenwohnen , 
beiwohnen,  sin  gemeine  din  ist  also 
reine , vil  guot  ist  sin  mitewist  glaubt 
1 664.  da;  uns  nach  siner  sdliclicher 
mitewist  mio;e  alle;  ana  ämeron  leseb. 
301,  32.  in  einer  eislichen  wuoste, 
da  si  inue  wonen  muoste  äne  der  bäte 
milwist  tod.  gehüg.  31.  vgl.  877.  Ab 
was  diu  ir  (eorum)  mitewist  vil  ge- 
zogenhehe  ein  jär  u.  achte  woeben 
kchron.  77.  c.  er  enwei;  niht  wa; 
trftren  ist.  bl  im  ist  guot  mitewist 
tanz.  1342.  da;  ist  ein  freislich  mi- 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


WfSE 


771 


WlT 


lewist  Trist.  15060.  großes  leides 
mitewist  kröne  67.  a.  ane  Sünde  mi- 
tewist //.  zeitschr.  8,  195.  dines  gei- 
sles mitewist  Frl.  17,  18.  vgl. 

Poss.  4,55.  108,  77.  Pass.  K.  31,  6. 
56,  91.  74,  14  u.  m.  — diu  reine 
magt , diu  mit  megetlicher  art  kiudes 
muoter  worden  ist  an  aller  manne  mi- 
tewist Wullh.  4,  24.  vgl.  leseb.  1 92, 
20.  vaterunser  684.  Pass.  21,  4.  — 
in  weiterer  bed.  zustand,  läge ; machi - 
natio.  in  vörlicher  mitewist  Jerosch. 
41.  a.  88.  c.  in  valschir  mitewist 
das.  143.  a.  von  wunnenberndir  mite- 
wist das.  181.  d. 

wegewist  lebensmittel  die  man  un- 
terwegs bedarf,  litan.  1451. 

wisie  s.  wis. 

wisK,  weis,  wisen  weiche  aus , meide. 
Graff , l,  1 065. 

cntwise  stv.  gehe  verlustig,  di 
brüdre  vorba;  slrichin  üf  da;  buis  zu 
Bisen  und  iz  gar  intwiseu  aliir  warte 
vundin  Jerosch.  168.  c.  vgl.  s.  297. 

wisklr,  wiskl  swf.  t Diesel,  ahd.  wisula 
Graff  1,  1078.  must  ela  wisele,  wisel 
sumerl.  11  , 63.  27,  65.  38,  7.  47, 
7 7.  v oc.  o.  38,  74.  gl.  Mone  4,  94. 
7,  597.  Diefenb.  gl.  186.  — bl  dir 
bezeichent  ist  diu  wisel  (:  risel),  diu 
da;  hermelin  gebar  da;  den  slangen 
eilervar  ze  töde  an  stuer  krefte  bei; 
g.  sm.  160.  vgl.  XXXIV,  9.  ein  slange 
und  ein  wisele  mit  einander  slriten. 
do  lief  diu  wisel  enweg  myst.  2,  125, 
27.  wa;  gab  der  wiseln  die  wisheit 
das.  125,  30. 

hermelwisel  hermelin.  den  slan- 
gen bei;  min  hermelwisel  Frl.  Fl.  14. 
vgl.  wisel. 

wisrnt  stm.  büffelochse , bos  bison.  ahd. 
wisunt,  gr.  lat.  bison  Graff  1,  1078. 
gesch.  d.  d.  spr.  429.  wisen  : risen 
Reinh.  1103.  bubalus  sumerl.  2,  65. 
37,  67.  48,  23.  gl.  Mone  4,  93.  7, 
596.  onager  das.  4,  94.  visonta  sn- 
merl.  18,  80.  — dar  näch  sluoc  er 
schiere  einen  wisent  und  einen  elcb 
Nib.  880,  1.  sin  stimme  erlöte  alsam 
ein  wisntes  horn  das.  1 924,  2.  vgl. 


wisent  horn.  der  herzoge  Ytam  der 
was  gar  äne  wisheit  da;  er  einem  wi- 
sent  nach  reit , er  und  sin  jäger  INor- 
diän  leseb.  577  , 34.  vgl.  Grimm  d. 
5 H.  159.  160.  — wisente  und  ürrinder 
Iw.  25.  Türh.  Wh.  136.  c.  jagen 
bereu  unde  wisende  Nib.  859,  4. 

wisenthorn,  wisentier  s.  das 
zweite  wort. 

10WISPKL  stm.  das  zischen,  pfeifen , flü- 
stern. vgl.  nord.  hvlsl  susurrus  H. 
zeitschr.  5,  219.  1.  von  thieren.  du 

merkist  aliir  wurmel  wispel  unde  mur- 
mei  Marl.  74.  c.  sin  stimme  slangen 
15  wispel  ist  weltchron.  cod.  Cassel.  31.  c. 
2.  von  menschen.  üf  die  erde  der 
slange  drucket  ein  ore,  den  sweif  er 
danne  smucket  in  da;  ander  geswinde, 
dur  da;  er  niht  bevinde  des  zouberse- 
20  res  wuofe  und  sines  wispels  ruofe  Mart. 
46.  a.  vgl.  wi  s p e 1 w or  t und  Gr.  zu 
Vrid.  67,  1.  swa;  zunge  von  dir  ge- 
sprechen  kan  da;  ist  alle;  ein  wispel 
und  ist  ninder  gerüeret  myst.  367,  1. 
25  3.  von  elementen.  wintlich  wispel 

MS.  2,  180.  b. 

wispelwort  $.  das  zweite  wort. 
wispel  sicc.  zische,  pfeife,  flüstere, 
ahd.  hwispalöm  Graff  4,  1239.  Schmel- 
30  ler  4,  191.  sibilaro  proprie  est  ser- 
pentum  et  tarnen  homiues  Sibilant  s. 
wispeln  Conr.  fundgr.  1,  398.  — 
die  salloten  mit  ir  henden  unt  wisplo- 
ten  unt  wegten  ir  houbet  Leys.  pred. 
35  19,  26.  si  wispeln  hin  u.  wispeln 

her  Renner  13480. 

wispeln  stn.  das  zischen , flüstern , 
pfeifen,  stridulo  veutorum  sibilo 
von  grynendem  wispeln  der  winde  gl. 
40  Mone  5,  89.  wispeln  wilde  vogel  zemt, 
huude  e;  letzet  unde  lernt  Renner  22370. 

wispelsere  stm.  der  mit  wispeln 
die  thiere  lockt,  enhalben  des  wa;;ers 
wont  ein  wisplser,  der  sö  süe;  wispeln 
45  gibt:  wan  er  wispelt,  sö  la;ent  mich  die 
vische  und  fliehent  zuo  im  gest.  Rom. 
65. 

wIssage  s.  ich  wi;e. 

WIT  S.  WIDE. 

50w1t  adj.  weit.  ahd.  wlt  Graff  1,  769. 
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1.  von  großer  ausdeknung.  spaciosus 

sumerl.  17,  60.  ein  wite;  wercga- 
dem  Iw.  228.  zeiner  bürge  wil  Nib. 
653,  3.  1272,  2.  in  dem  sale  witen 
das.  565,  3.  die  witen  marke  das. 
372,  2.  der  schilte  wit  das.  217,  2. 
zwuo  hosen  wit  Pan.  570,  4.  liure 
näpfe  wit,  nihl  ze  kleine  das.  84,  26. 
ü;  sincm  witen  munde  Barl.  117,  33 
Pf.  gewan  so  witen  röm  troj.  s.  201. 
c.  — Babilouia  ne  wart  nie  sö  wit 
Diemer  202,  4.  da;  geslüle  was  wit 
En.  12934.  unmä;en  wit  was  ir  (der 
bürg)  begrift  Part.  403,  20.  da  wart 
der  buhurt  wit  genomn  das.  7 77,  16. 
vgl.  310,  5.  da;  wa;;er  hei  durch- 
brochen wit  ein  tal  das.  602,  10.  nu 
ist  uns  gebaut  des  tödes  slrä;e  atze 
wit  Berl.  105,  13  Pf.  — der  boum- 
garte  was  so  breit  unt  sö  wit  Iu>.  236. 
üf  einen  hof  wit  uude  breit  Part.  227, 
8.  diu  wite  und  diu  breite  heidenschaft 
Bert.  301.  laue  unde  wit  Wigal. 
10692.  Part.  398,  10.  wit  unde 
laue  das.  39,  19.  351,  4.  hoch  unde 
wit  das.  800,  23.  Iw.  51.  — ein 
wiser  herre  gerne  hät  witen  vriunt 
einen  weiten  kreiß  ton  freunden  und 
eugen  rat  Vrid.  22,  16.  da;  zwein 
ist  reht,  ze  wit  ist  drin  Winsbeke  9, 
4 u.  anm.  — wit  ze  den  brüsten  Nib. 
1713,  1 . — mit  genitiv.  eilen  wit 
kl.  1 98 1 Ht.  zweier  klafler  wit 
Teichn.  221.  palmen  wit  Gr.  w.  2, 
298.  raste  wit  Geo.  54.  b.  einer 
raste  wit  Alph.  455,  3.  rosseloufes 
wit  Iw.  250.  Rab.  269.  spannen  wit 
Wigal.  8292.  2.  weithin  sich  erstre- 

ckend. diu  den  witin  wuocher  gebar 
leseb.  192,  21.  sin  ge  wall  ist  sö 
breit  und  sö  wit  Waith.  39,  8.  diu 
bossen  maere  werden!  wil  Vrid.  136,  1. 
der  sunnen  schin  ist  harte  wit  das.  1 4, 

2.  vgl.  Grimm  über  Vrid.  s.  79.  des 

kraft  ist  wtl  unde  breit  Part.  328,  5. 
des  lop  was  virrec  unde  wtl  das.  43, 
5.  des  wart  sio  lob  von  wiben  wit 
das.  123,  18.  Anfortos  sinen  prts  gc- 
machet  höte  wit  das.  81  5,  1 2.  3.  ent- 

fernt. werder  reiner  wibe  löre  machet 


WlT 

ungemüete  wit  entfernt  es  MS.  1, 
31.  b. 

ahselwlt  adj.  weit  in  den  schultern. 
der  ist  ianc  und  ahselwil  Nith.  21,  6 
cgi.  MS.  H.  3,  264.  a.  286.  a. 

kutten wit  adj.  weit  wie  bei  einer 
kutte.  kutten  wite  ermel  Helbl.  8,  453. 

tagewit  adj.  eine  tageieise  weit 
Teichn.  81. 

vensterwit  adj.  weit  wie  ein  fern- 
ster. helme  vensterwit  zertreuneu  TU. 
11,  1. 

wltbiuwcc,  witsptir,  witsweife, 
witveugec , wltweide  s.  das  uceite 
wort. 

wite  adv  weit , weithin,  si  giul  wite 
Karaj.  88,  3.  Reinh.  680.  dä  von 
sprach  man  sö  wite  En.  13020.  diu 
burc  was  vil  wite  üf  getan  Nib.  389, 
1.  vgl.  1413,  2.  1930,  4.  Part.  611, 
14.  Barl.  12,  5.  30,  5.  117,  29  Pf. 
des  lie;  ich  wite  msere  körnen  U.  L 
6,  8 u.  anm.  sö  wir!  sin  lop  vil  wite 
MS.  2,  156.  a.  verre  u.  wite  troj.  s. 
232.  c.  — uugelerte  pfaiTen  die  ue- 
rnen  die  schrift  zu  wite  uud  zu  grop 
tu  allgemein  und  tu  oberflächlich  mg  st. 
33,  38.  — verstärkend  vor  compar. 
wite  mö  Ludw.  14.  — compar.  wiler 
Nib%  437,  2. 

witen,  wltene  adv.  weit.  Gr.  3, 
96.  205.  den  stein  warf  si  verre,  dar 
nach  si  witen  spranc  Nib.  326,  1. 
alsö  irret  uns  die  erde  witen  und  brei- 
ten Bert.  289.  2.  weithin,  vil  wl- 

lene  kunt  Genes,  fundgr.  72,  8.  wi- 
tini  slahinla  Anno  432.  din  gebot 
gereichet  witeue  Spec.  eccles.  1 64.  — 
witen  riten  unde  varn  Mar.  96.  witen 
erkant  Lant.  8414.  vgl.  Nib.  20,  3. 
46,  1.  Wigal.  147.4860.8691.  TrisL 
4743.  leseb.  568,  1.  Ludw.  kreutf. 
3734.  witen  anderswä  Part.  811,  12. 
ein  laut  da;  liget  witen  Gudr.  1231,3. 
3.  weither,  dar  quömen  in  allen  siteo 
die  vursten  vil  witen  En.  12904. 
witen t halben  s.  das  tweiie  wort. 
wftenan  adv.  weithin,  witeoao  er- 
kant MS.  I,  178.  a. 

wite  stf.  weite,  ahd.  witi  Gr  aff  I, 
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772.  spatium  Diefenb.  gl.  254.  1. 

ausdehnung.  der  munt  het  ime  gar 
bödenthalp  der  wangen  mit  wite  be- 
vangen  lu>.  26.  Acratön,  diu  äne  Ba- 
bylone  truoc  ame  grif  die  groesten  wite 
Pars.  399,  19.  des  grabes  halbe  wite 
Pass.  K.  51,  12.  diu  wite  des  böses 
gestet  an  vier  mä;en , an  der  breite, 
an  der  lenge,  an  der  höhe,  an  der 
liefe  Spec.  eccles.  1 64.  dß  man  ze 
ende  niht  gesehen  kan  von  der  wite 
myst.  324,  16.  — umme  di  wite  ire- 
gen  der  tceilen  ausdehnung  siner  pre- 
diäte  das.  24,  3.  — der  länge  ent- 
gegengesetzt: breite,  diu  wite  joh 
diu  lenge  Diemer  61,  25.  362,  14. 

2.  weiter  raum,  weites  offenes  feld , 
das  weite.  swS  er  (der  bock ) niht 
bete  wite,  da;  er  stö;en  künde  leseb. 
640,  1 6.  da;  man  im  lie  die  wite, 
swä  er  wolte  kören  hin  troj.  s.  277.  a. 
der  wite  gern  das  weite  suchen  Ludw. 
kreuzf.  3055.  habt  er  sich  an  die 
wite,  oder  hfit  er  sider  sich  verlegn 
Pan.  434,  8.  Gäwän  spranc  an  die 
wite  das.  411,  30  si  begunden  Ü; 
an  die  wite  riten  Trist.  5592.  komen 
in  die  wite  und  in  die  breite  myst.  2, 
223,  33.  der  spenvaere  sich  in  die 
wite  enzöch  Engelh.  32  1 5.  kämen  öf 
ein  wite  Eggenl.  str.  134.  sö  ist  si 
komen  öf  die  wit  ö;  dem  wall  Teichn. 
122.  hie;  berufen  sin  her  ö;  der 
wite  an  eine  schar  Pass  K.  94,  85. 

tagewlte  stf.  tagereise.  wa;  ich 
zeiner  tagwit  nam,  dar  ö;  wurden  zwo 
Teichn.  81. 

wtte  swv.  mache  weit , erweitere, 
ahd.  wltju  Graff  i,  772.  propagare 
sumerl.  28,  38.  — wie  des  geistes 
minne  mit  der  liebe  unt  mit  der  lüste 
enget  wilel  Frl . Fl.  17,  12.  — da; 
diu  pfat  er  witet  Frl.  84,  5.  si  be- 
gnnden  ir  röm  witen  Trist.  5591. 
sinen  stadel,  sin  göt  witen  myst.  314, 
33.  Pass.  K.  459,  31.  — als  verre 
si  sich  gewitel  hat  myst.  2,  200,  10. 

2.  entferne,  in  weihen  ziten  ir  öch 
pfleget  witen  von  den  kristenlöten 
Pass.  K.  189,  80. 


gewlte  sicp.  1.  mache  weit,  weit 
bekannt,  sinen  pris  gewiten  Pan.  751, 
1 6.  2.  entferne,  ich  enwil  mich  von 

siner  siten  nimer  hin  gewiten  einen 
5 halben  vö;  Pass.  189,  96. 

witonges//'.  amplitudo  Diefenb.  gl.  2G. 
witer  sipp.  erweitere,  ahd.  wita- 
röm  Graff  1,  773.  diu  ga;;en,  da; 
klöster  witern  Zürich,  richtebr.  64. 
10  Clos,  chron.  1 1 0.  diu  ougen  witern 
aufsperren  Suchenw.  25,  216.  — der 
witert  sich  unde  breitet  sich  mö  u; 
myst.  2,  165,  27. 

witerunge  stf.  erweiterung.  Zü - 
15  rieh,  richtebr.  65. 
wite  stm.  holz.  ahd.  witu  Graff  1,  746. 
Gr.  3,  368.  Schmeller  4,  200.  viur 
unde  wite  gewinnen  Diemer  19,  11. 
p gl.  210,  14.  L.  Alex.  1207  W.  der 
20  wite  ist  nie  sö  tiure,  ich  erwerme  si 
noch  hiute  Eracl.  3735.  den  wite 
noch  da;  smalz  MS.  2,  188.  b.  wit, 
den  wit  klieben  Helmbr.  1827.  gieng 
in  den  walt  nach  wit  gest.  Rom.  151. 
25  wit  H.  zeitschr.  5,  283.  ein  wiles 
zulle  Marl.  215.  c.  eine  bürde  wites 
Spec.  eccles.  1 1 3. 

kraiiewitc  stm.  Wacholder,  junipe- 
rus  fundgr.  1,  380.  sumerl.  27,  34. 
30  39,  54.  gl.  Mone  8,  496.  chrambid 

coc.  1429.  bl.  17.  c. 

überwite  stm.  holz  das  auf  ein 
floß  geladen  ist.  Schmeller  4,  201. 
witebo^fe,  witcstecke,  wiltra- 
35  gacre,  vvitevalke , witewal  s.  das 
zweite  wort. 

WITE,  WAT,  WATEN,  GEWETEN  joche,  binde 
zusammen,  verknüpfe,  goth.  vida,  ahd. 
witu;  vgl.  wide,  wit.  Gr.  1,  938,  2, 
40  26.  UlfU.  wb.  191.  Graff  1,  738. 

über  das  schwache  präsens  s.  Gr.  3, 
291.  1.  eigentlich,  sö  solte  mich 

got  ha;;en  swenn  ich  dir  ohsen  wele 
und  dtnen  habern  siele  Helmbr.  269. 
45  zwei  gewetene  rinder  Gr.  w.  1,  301. 
vgl . 374.  96.  nie  rint  sö  genaeme 
wart  geweten  under  joch  Helmbr.  825. 
— des  örsten  ist  an  sie  geweten  klei- 
niu  wnmbis  mit  keten  Helbl.  2,  1225. 
50  er  sach  ein  unkunder  mit  einer  starken 
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ketten , dä  mite  e;  was  gewetlen  ze 
einem  rise  kröne  354.  b.  2.  bildlich. 
a.  wetä,  hörre,  wetä  wet!  mit  strite 
funden  si  geweten  Pan.  74,  26.  ist 
hier  geweten  particip  oder  substantiv? 
vgl.  g e w e t e.  b.  mit  transitivem  ac- 
cusatic.  sit  mich  min  triuwe  hat  ge- 
weten, da;  ich  wei;  iuwer  lieb  und 
iuw'er  leit  U.  Trist.  1006.  in  der  kri- 
stinen  joh  geweten  (so  zu  lesen ) lit. 
894.  — so  bete  si  in  der  minne  joch 
diu  Minne  sö  krefticlich  geweten  Mai 
194,  11.  vgl.  Spec.  eccl.  151.  Mart. 
111,  2.  c.  da;  alter  hat  mit  gewalt 
io  sinen  stric  mich  so  geweten  Wins- 
beke  67,  8.  e;  mac  den  man  in  scha- 
den weten,  ob  er  dö  sitzet  oder  stät, 
da  man  sfn  gerne  bete  rät  das.  44,  3. 
vgl.  Kolocz.  222.  begunde  sin  heize 
in  kumber  weten  mönchl.  110.  da; 
mag  mich  mit  schänden  weten  Kolocz. 
100.  nu  was  der  gast  in  ir  spor  mit 
dirre  meide  getreten  und  under  ein 
joch  geweten  kröne  104.  b.  du;  er 
den  vtnt  durch  vründes  bete  ü;  allen 
sinen  nöten  wele  befreie  Pass.  K.  591, 
38.  durch  sine  kraft  unt  iuch  zuo 
der  geselleschaft  siner  troute  hat  ge- 
weten urst.  122,  33.  doch  er  üf 
Gringuljeten  ze  dem  besten  rosse  waere 
geweten  gesellt  Er.  4716  u.  anm.  sin 
zwivel  und  sin  arcwän , die  er  hete 
gar  verlan,  ze  den  sö  was  er  aber  ge- 
weten Trist.  15243.  seht,  zuo  den 
was  ich  geweten  so  einer  war  ich  MS. 
2,  105.  a.  — c.  mit  reflexivem  ac- 
cusativ.  hat  mit  willen  sich  gewettin 
in  da;  senfle  gotis  joch  Mart.  6.  a. 
swa;  die  knechte  sich  heten  aidar  in 
geweten  sich  eingemischt , doch  wart  ir 
herre  töt  getreten  Pass.  K.  184,  62. 
der  zweier  kurtösie  sich  ze  dem  Wun- 
sche hete  geweten  kam  dem  W.  gleich 
Wigal.  9247.  swer  den  helfe  bittet 
u.  sich  zuo  im  wittet  Mart.  143. 

entwitc  stv.  löse  aus  dem  joche , 
entbinde , befreie.  a.  eigentlich,  da; 
vihe  entweten  Gr.  ec.  1,  73.  b.  bild- 
lich. si  ü;  der  nöt  entweten  Pass.  K. 
582,  1,  unz  man  sie  entwete  von 


dem  tüvele  das.  53,  48.  mit  geloaben 
uns  entweten  von  aller  sunden  bande  Pass. 
339,  22.  von  der  weite  sich  entweten 
Barl.  167,  28.  — mit  genitiv.  des  ich 
mich  wol  sal  entweten  Pass.  A'.  615,  67. 

ge  wite  stv.  das  verstärkte  wite.  ir 
helfe  uns  kan  ü;  sunden  harte  wol  ge- 
weten Pass.  K.  577,  43. 

witede  stf.?  kleidung.  H.  zeitsckr. 
6,  327.  witide  lesa  suppara  Trier, 
gl.  15,  1.  vgl . Graff  1,  776. 

gewet  stn.  joch , paar.  Graff  I, 
739.  Stalder  2,  438.  dar  nach  ma- 
chents  ein  gewett  ieder  man  mit  einer 
zuo  bett  Ls.  3,  394. 

spinnewet  stn.  spinnewebe.  vgl. 
Schmeller  3,  570.  4,  1 94.  striche  ab 
da;  spinnebet  und  da;  hör  von  der  tale 
Leys.  pred.  40,  28.  da;  spinnebet 
da;  da  höch  hanget  das.  40,  39. 

iuwete  stn.  das  innere  eines  ge- 
bäudes.  drungen  in  da;  inwete  Mül- 
ler 1,  314.  b.  vgl.  gewett  gebäude 
welches  aus  ordentlich  gefügten  balken 
besteht  Stalder  2,  438. 

gewete  swm.  eigentlich  der  mit  mir 
an  ein  joch  gebunden  ist , dann  bildl.  ge- 
selle. da;  er  gewänne  nie  geweten  R’. 
Wh.  378,  26.  reht  w'erdekeit  was  sin 
gewete  Parz.  326,  4.  der  ouch  roane- 
ges  kumbers  gewete  ist  gewesen  kröne 
328.  a Sch.  ouch  was  des  wirtes  ge- 
wete diu  edele  wirtinne  das.  82.  b. 
Trist.  16382.  die  zwßne  gönt  gewe- 
ten als  gesellen  Nith.  1 , 5 , wo  Haupt 
s.  200  geugeweten  vermutet. 

wette  stn.  wette,  goth.  vadi,  ahd. 
wetti  Ulfll.  wb.  191.  Graff  1,  739. 
RA.  204.  601.  618.  621.  als  stf.  Je- 
rosch.  6.  a.  1.  pfandvertrag,  paclum 
sumerl.  28,  42.  2.  vertrag  mit  ge 

genseitiger  Setzung  von  pfändem , die 
dem  sieger  in  einem  spiele  zuf allen, 
Wettstreit,  da;  wette  gewinnen  kchron 

26.  d.  einem  da;  wette  Verliesen  ma- 
chen  daß  er  die  wette  verliert  das. 

27.  b.  enwette  um  die  wette  Trist. 
17476.  18750.  troj.  s.  57.  c.  183.  c. 
enwette  und  enwiderstrit  Trist.  16897. 
Conr  Al.  1118.  Part  27,  23.  öf 
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weite  spiln  Eracl.  2270.  umbe  wette 
ilen  Mar.  2 t 9.  weit  ir  mir  volgen 
mit  ze  wette  zuo  dem  brunneo  Mb. 
914,  3.  und  wäre;  da  ze  wette  da; 
vehten  umb  die  minne,  da  mohl  ir  wo! 
gewinnen  En.  24  t,  22  E.  — in  wei- 
terer bedeutung : er  spranc  hin  an  da; 
bette  und  verlös  ouch  an  dem  wette 
bei  diesem  spiele , wand  im  stn  «der  ftf 
brach  Trist.  15194.  3.  abbezahlung 

einer  schuld , u>as  zur  bezahlung  einer 
schuld  gegeben  wird.  a.  eigentlich. 
so  wil  er  danne  ein  wette  hän,  sö  je- 
ner uiht  vergelten  mac  Waith.  100,  31. 
sö  sal  he  schult  gein  schult  slän,  sö 
wirdit  des  wet  Freiberg.  str.  170.  — 
adj  ec  livisch:  was  man  den  juden  schul- 
dig was,  da;  wTart  alles  wette  quitt 
Clos,  chron.  1 07.  das  es  wol  wirt 
wette  Hätzl.  1,  91,  108.  b.  bildlich. 
dö  gäbt  ir  im  ze  wette  iwern  Up  nach 
der  minne  rät  kröne  20.  b Sch.  dä 
gab  vil  maniger  wette,  da;  er  dar 
umbe  tot  gelac  livl.  chron.  1530.  zu 
stritllcher  wette  Jerosch.  6.  a.  mit 
siechtuom  sunder  wette  Suchenw.  25, 
314.  e;  was  worden  wette  zwischen 
im  und  der  vröude  er  hatte  mit  der 
freude  nichts  zu  schaffen , hatte  keine 
freude  Pars.  230,  19.  e;  muo;  wer- 
den wette  zwischen  uns  der  friunt- 
schefte  Geo.  42.  a.  mlties  leides  des 
wirt  wette  mein  leid  geht  vorüber  U. 
Trist.  3156.  sö  sol  suis  zornes  wer- 
den weite  Renner  12811.  ein  bette, 
dem  was  armuot  wette  war  durchaus 
nicht  ärmlich  Ernst  25.  a.  — adjecti- 
eiscA:  e;  düht  in  alle;  wette,  swa;  im 
von  ir  was  geschehen  Kolocz.  263. 
lachen  wart  dä  wett  gab  es  da  nicht 
Suchenw.  4,  227.  vgl.  38,  172.  sö 
wirt  mir  all  mein  unmüt  wett  fasn. 
165.  4.  besonders  gerichtliche  büße , 

compositio ; gebühr  die  dem  richter  zu 
erlegen  ist.  ir  vögle  kunnet  arme  Hute 
reifen  und  an  ein  ander  hetzen  und 
dar  nach  trörec  setzen  mit  wette  und 
ouch  mit  stiure  Renner  671.  sö  sal 
her  in  mit  wette  und  mit  buo;e  von 
rechte  lösen  Kulm.  r.  3,  38,  nieman 


sol  dekeine  wette  werden  wan  dem 
ouch  gewettet  ist  (nulli  solvenda  est 
compositio  nisi  cui  facta  est  composi- 
tio) Straßb.  str.  32.  vgl.  Gr.  w.  3, 
820.  5.  pfand.  pignus  Diut.  2,  227. 

sumerl.  28,  23.  dä  ein  fri  Swöbenno 
öwet  ain  Swäb  der  ist  ain  frl  man,  der 
muo;  im  siben  hanlscuohe  hän:  mitten 
git  er  siben  wete  nach  dem  swäbc- 
schen  rehte.  — diu  wete  elliu  diu  ni- 
met  diu  frouwe  unde  ir  voget  leseb. 
189,  9.  190,  20.  ich  wil  da;  hou- 
bet  min  dar  umbe  lA;en  wette  sin  Bit 
96.  a.  von  der  wir  nu  enpfangin  ha- 
bin da;  wetti  des  heiligin  geistis  Spec. 
eccles.  86.  ir  müe;et  iwer  wette  qui- 
ten  (=  pfant  lcesen)  von  anderm  be- 
jage  kindh.  Jes.  85 , 62.  sin  pfant 
dicke  weites  stfit  Vrid.  48,  1 7.  wie 
sonst  pfandes  stön  Parz.  52,  30.  iu 
siet  diz  dinc  ze  wette  niuwan  umbe 
da;  leben  es  steht  nichts  geringeres 
auf  dem  spiele  als  das  leben  Iw.  54  u. 
anm.  z.  1232.  si  minneten  sunder 
bette:  diu  minne  stuont  ze  wette  «we- 
der nider  gelfege  Er.  9108.  nu  stät 
mir  disiu  wäge  ze  einem  höhen  wette 
Trist.  15177.  ich  getorste  wol  ze 
wette  den  Up  dar  umbe  setzen  kröne 
254.  b Sch.  — besonders  das  bei 
einem  Wettstreite  gesetzte  pfand , der 
gewinn , preis.  sehet,  die  enwette 
loufent,  wie  die  allesamt  loufent  unt 
arbeiten,  unt  wie  sie  iedoch  sumeliche 
vil  harte  vermissen,  want  si  engewin- 
nent  umbe  da;  da;  wette  alle  niht. 
want  da;  wette  da;  engewinnet  nie- 
men, niewan  der  eine,  der  dä  rehle 
hin  ze  dem  zil  chumt.  un  loufet  ouch  ir 
alsö,  da;  iu  da;  wette  werde  Rothpred.  ZG. 

aberwette  tras  bei  einem  compro- 
misse  oder  vergleiche,  als  pfand  für  die 
richtige  erfüllung  der  eingegangenen 
Verpflichtungen  zum  pfände  gesetzt  wird. 
Schmeller  4,  196. 

afterwette  1 . preis  eines  Wettstrei- 
tes. drithalben  käs  und  ein  halb  löt 
sazte  man  zuo  afterwette  wachtelm. 
128  var.  2.  s.  v.  a.  aberwette 
Schmeller  4,  196. 
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gewette  t.  Verpfändung,  diu  ge- 
wette werete  funflüsint  järe,  da;  wir 
armennesgen  newedir  habeton  gotes 
hulde  noch  der  engile  minne  leseb. 
194,  24.  an  tsenharte  (vgl.  Pari.  27 , 
1 b)  e;  ouch  geschach  : der  starp  durch 
solch  gewette  Frl.  359,  9.  2.  «ras 

dem  oberherrn  oder  richter  als  büße 
oder  gebühr  gegeben  wird,  swer  da 
hin  nilit  enkumet  der  ist  dem  kiiuige 
eines  gewettes  schuldig  swsp.  s.  113 
W.  diu  härschaft  hat  verlihen  alliu 
gerihte  ze  Dattenriet  unde  behuop  ir 
selber  niht  mär  danne  den  dritten  teil 
der  gewelten  urb.  28,  1 9.  der  rich- 
ter gewinnet  sin  gewette  Kulm.  r.  2, 
3.  des  schulteissen  gewette  sint  vir 
Schillinge  das.  2,  25.  vgl.  Heimb. 
handf.  271. 

angewcttc  mulcta  conventionalis 
compromisso  adjecta  Haltuus  28. 

liofwette  hofstrafe,  in  die  hofwet- 
ten verfallen  sein  Gr.  w.  3,  746. 

überwettc  s.  p.  a.  aberwette. 
Schmeller  4,  197.  es  ist  nit  als  ein 
rewkauf  ze  lassen  mit  einem  überwett 
Hätzl.  2,  58,  375. 

widerwette  1.  preis  eines  Wett- 
streites. ze  widerweite  setzen  wach - 
telm.  1 28.  Mar.  1 3.  b.  2.  pfand 
ein  starke;  widerwette  litan.  1066. 

wcfgelt,  wettelouf,  wetpfenninc, 
wetstein  s.  das  zweite  wort. 

ebenwette  adv.  so  daß  keiner  dem 
andern  etwas  schuldig  bleibt,  und  sie 
einander  ebenwette  Iiep  mit  liebe  gel- 
tent  Heinz.  1,  452.  vgl.  Ls.  3,  406. 

wette  s«cc.  1.  wette,  a.  mit  ge- 
nitiv.  fragte  wes  dä  gewettet  wiere 
kchron.  27.  b.  und  had  ich  sin  ge- 
wettet umb  alle;  da;  ich  ie  gesach 
Engelh.  3114.  b.  mit  accusativ.  ich 
getörst  ouch  das  wol  wetten  Dioclel. 
2899.  c.  mit  präpos.  wetten  löte 
umme  wettelouf  mit  pferden  Kulm.  r. 
3,  79.  2.  gebe  als  pfand , sichere 

durch  pfand.  Schmeller  4,  197.  wä 
ich  iu  wette  aller  der  wette  leseb.  1 90. 

1 1 . swer  den  andern  bechlaget  umb 
gelt,  da;  da  ze  den  juden  stöt,  der 


sol  im;  wetten  seineu  pfant  und  sein 
pürgen  ze  loesen  Münch,  str.  art.  288. 
reitunge  wetten  das.  38.  3.  leiste  als 

strafe  oder  gebühr,  wette  dem  kunigc 
sine  harmscar  kchron.  39.  c.  dem 
Hehler  wetten  eine  vrevel  swsp.  s.  152 
W.  Kulm.  r.  5,  16.  der  wette  einen 
Schilling  das.  1,  8.  vgl.  5,  60.  Mühlh. 
str.  52.  Straßb.  str.  art . 27.  4.  lege 

als  büße  auf.  nieman  sol  dekeine 
wette  werden  wan  dem  ouch  geweitet 
ist  (cui  facta  est  compositio)  Straßb. 
str.  a.  32. 

erwetlc  swv.  gebe  als  pfand,  si- 
chere durch  pfand.  wä  ich  iu  erwelte 
den  rehten  munt  leseb.  190,  11  fg. 
ich  habe  in  erwettet,  da;  ich  io  welle 
geben  da  si  sälicliche  lebeu  Exod. 
fundgr.  98,  23. 

gewette  stpp.  gebe  als  gebühr  oder 
strafe.  dem  richter  gewelten  Kulm. 
r.  2,  2. 

verwette  swv.  I.  sichere  durch 
ein  pfand.  a.  eigentlich,  umbe  ver- 
wets  gelt  Münch,  str.  407.  b.  bild- 
lich. da;  ich  da;  wol  verwette  da; 
ie  be;;er;  würde  gesehen  kröne  102. 
b.  da;  wil  ich  verwetten,  wan  mir 
des  maneger  bi  gestät  MS.  2,  230.8. 

2.  verliere  durch  eine  wette?  die  ver- 
wettet haut  den  tanz  MS.  2,  57.  a. 

wettec  adj.  schuldig  wette  zah- 
len. Gr.  w.  2,  676. 

wät  Cgw.  w»te)  stf.  getcand  im 
ganzen  so  wohl  als  zur  kleidung  ver- 
arbeitet. ahd.  wät  Graff  1,  740.  Gr 

3,  446.  von  golde  und  von  siden 
würken  wir  die  besten  wät  Iw.  234. 
dar  ü;  die  heiden  manege  wät  wör- 
kent  Parz.  375,  1.  unversniten  wit 
truoc  man  dä  mite  das.  374,  27.  dar 
über  zöch  man  linde  wät,  zwei  Hla- 
eben  das.  552,  18.  ich  hän  gewiol. 
da;  al  der  Franzoyser  lunt  niht  mac 
erziugen  be;;er  wät  W.  Wh.  137,  29. 
— Parziväl  stuont  wol  sin  wät  Pan. 
306,  29.  vgl.  456,  1 1.  diu  wät  diu 
was  in  einen  schrln  versperret  Nilk. 
51,  6.  sagite  von  der  wäte  die  der 
recke  hette  geva;;it  anesich  Roth.  1912. 
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si  zaemen  wol  dem  rtche  an  ir  llbe 
und  an  ir  wät  Iw.  228.  ich  hilfe  dir 
der  reise  mit  der  besten  wa?le  die  rl- 
ter  ie  getruoc  Nib.  64,  3.  dö  wären 
in  ir  wät  (rüstung)  alle  recken  Nib. 
2187,  2.  in  solher  waete  was  iesli- 
ches  llp  Part.  394,  24.  da  gienc  eins 
keisers  bruoder  und  eins  keisers  kint  in 
einer  wät  in  einer  person  Waith.  1 9,  9. 
friundln  unde  frowen  in  einer  waete 
wolte  ich  an  dir  einer  gerne  sehen 
das.  63,  20.  dö  weite  si  im  die  be- 
sten wät  unde  leit  in  die  an  Iw.  88. 
der  möhte  an  stme  Iibe  niemer  be;;er 
wät  getragen  Part.  357,  17.  si  teil- 
ten in  mine  wät  und  liefen  lö;  üf  min 
gewant  Barl.  73,  26.  der  ougen  flö; 
regens  wis  ir  wät  begö;  Gregor.  3312. 
die  trehene  vielen  von  den  ougen  üf 
die  wät  Iw.  229.  si  stuont  äne  wät 
und  wart  nacket  a.  Heinr.  1194.  — 
so  ist  mir  so  nöt  nach  alter  wät  MS. 
2,  119.  a.  vgl.  Grimm  über  schen- 
ken s . 130.  getragene  wät  ich  nie 
genam:  dise  ( der  dichter  meint  die 

schöne  gestalt , den  reinen  Ilp  der  ge- 
liebten)1 wem  ich  als  gerne  ich  lebe 
Waith.  63,  3.  kranker  armer  wät  rät 
haben  Part.  394,  26.  die  stolzen  rit- 
ter  tragent  dörperllche  wät  Waith.  124, 
25.  rät  (vorrath)  an  splse  und  an 
edeler  waete  Trist.  603.  vgl.  2199. 
die  gewonlfchen  wät,  die  der  guote 
man  truoc  gewonlichen  an  Barl.  163, 
8.  slner  loufe  küsche  wät  reinheit  Pass, 
h.  217,  17.  vgl.  29,  32.  rlchi«  wät 
Wigal.  2478.  4403.  Silber  gab  man 
bin  und  rlche  wät  Waith.  25,  34. 
phelline  wät  En.  12773.  in  snöwl;er 
waete  Nib.  380,  2.  lebete  ba;  in  swa- 
cher  ärmlicher  wät  Flore  2412.  übe- 
ric  überflüssige  wät  Teichn.  1 49.  vrou- 
wenlichiu  wät  wie  sie  einer  vrouwen 
geziemt  Part.  278,  4.  troj.  s.  179.  d. 
— des  priesters  Sünde  ein  ende  hät, 
swenner  in  engels  weele  dem  messge- 
wande  stät  Vrid.  15,  12.  der  phäwe 
diebes  sliche  hät,  tiuvels  stimme  und 
engels  wät  das.  142,  14.  den  engein 
wird  mehrfach  eine  bunte,  glänzende 


kleidun g beigelegt ; s.  Grimm  über  Vrid. 
80.  du  solt  alle  frouwen  Ören,  ,sö 
wirt  dir  der  engel  wät  dort  gegeben 
9IS.  H.  3,  43.  a.  herbest  der  des 
meien  wät  (das  laub)  vellet  von  den 
rlsen  MS.  2,  10  5.  heide  und  anger 
habent  sich  bereitet  mit  der  schoensten 
wät  die  in  der  meie  hat  gesant  das. 
83.  a.  der  sumer  wil  riehen  manegen 
boum  mit  loubes  wät  das.  vgl.  MS.  H. 
3,  286.  b.  Gr.  d.  mythol.  721.  — 
sö  kleider  slnen  jungen  lip  in  Ören 
waete  MS.  2,  155.  b.  slner  tugende 
wät  Pass.  K.  168,  6.  der  kirchen 
kranke  wät  schadhafter  zustand  das. 
516,  92. 

bat  wät  stf.  kopfbedeckung  unter 
dem  helme.  vgl.  J.  Grimm  in  H.  zeit- 
schr.  1,  136.  da;  er  im  den  heim 
durchbrach  ob  den  ringen  durch  die 
batwät  Lant.  6433  u anm.  die  helme 
sich  muosten  klieben  unz  üf  die  bat- 
wät Rab.  700.  er  sluoc  durch  batwät 
und  durch  hersnier  Dietr.  70.  b.  durch 
heim  und  durch  batwät  das.  93.  b. 
vgl.  Ls.  2,  274. 

beinwät  stf.  beinkleider- . gellmte 
fest  anschließende  beinwät  Gregor. 
3229. 

bette  wät  stf.  bettzeug , die  bettü- 
cher.  vgl.  lectisternium  petewete 
sumerl.  35,  11.  üfTe  dtne  bettewät 
du  dich  nider  legis  glaube  2477.  wie- 
der strö  noch  bettewät  Gregor.  2868. 
vgl.  43.  Er.  369.  Lant.  4156.  Trist. 
13537.  15204.  kindh.  Jes.  76,  20. 
79,  75.  diu  lieht  verbarger  schiere 
under  die  bettewät  ( indem  er  sie  aus- 
löschte oder  hinter  die  bettvorhänge?) 
Nib.  613,  1.  vgl.  Zarncke  beiträge 
zur  erklärung  des  Nibelungenliedes  s. 
157. 

gewät  stf.  kleidung.  wäfen  unde 
gewäl  Diemer  199,  20.  vgl.  gewaete. 
sagite  von  der  gewade  die  der  recke 
bete  geva;;it  ane  sich  Roth.  1912. 

huderwät  stf.  zerlumpte  kleidung. 
er  slouf  in  bcese  huderwät  U.  Trist.  2231 . 

tsenwät  stf.  eiserne  rüstung.  Lant. 
8930.  Part.  75,  5. 
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kauipfwät  stf.  kriegsrüslung.  Die- 
mer 314,  5. 

klösterwät  stf.  kleidung  für  mön - 
che  oder  nonnen.  Teichn.  2 56. 

kram wat  stf.  gewebte  waaren  mit 
denen  man  handelt.  Renner  16689. 

linwät  stf.  leinwand , leinenzeug. 
tela  leimbat  Diefenb.  gl.  269.  — 
Iw.  132.  238.  Wigal.  698.  troj.  s. 
248.  b.  H.  zeitschr.  8,  570.  Münch, 
str.  318.  Freiberg.  slr.  237.  Zürich, 
richtebr.  57. 

niderwät  stf.  beinkleid.  Wigal. 
9809. 

sarwät  stf.  kriegsrüslung.  Gr.  2, 
536.  lüt  ane  über  sanväl  L.  Alex. 
4122  W.  kl.  2701  Ho.  Gudr.  463,2. 
470,  4.  W.  Wh.  426,  28.  kröne  35. 
b.  Sch. 

underwät  stf.  Unterbett.  Hätzl. 
2,  74,  45. 

vederwät  stf.  federbett,  beltzeug 
überhaupt.  Schmeller  4,  1 94.  ein 

belle  vil  gevüege  von  richer  veder- 
wa;te  bereil  was  kröne  182.  b.  Sch. 
vgl.  356.  a.  Ls.  3,  623.  Hätzl.  I , 
37,  11.  Münch,  slr.  191.  Gr.  w. 
1,  657. 

wapenwät  stf.  armalura.  Jerosch. 
1 6.  b. 

westerwat  stf  taufkleid.  Türl. 
Wh.  138.  b.  144.  a. 

wätgadem,  wätliüs , wätmäl, 
watsac,  wätwurz , watzicre  s.  das 
zweite  wort. 

gewaete  stn.  collectio  zu  wat: 
kleidung , rüstung.  wie  deu  wip  ir 
gewale  slallen  Diemer  30,  12.  vile 
guot  gewäte  ze  chemenäten  er  brähte 
Genes,  fundgr.  35,  1.  Iluren  da;  eng- 
liske  gewäte  unt  nachet  wären  das. 
22,  2 0.  sin  gewale  er  zarte  zerriß 
das.  55,  19.  67,  38.  wie  wir  unser 
gewmte  chören  innen  von  den  sunten 
Karaj.  15,  2.  ir  ne  hörtit  6 noch 
sint  gesagin  von  be;;crme  gewöle 
Roth.  1 848.  si  slouf  in  ein  swarzi; 
gewete  ( wie  ein  pilgerin ) das.  2327. 
havede  behängen  sine  krame  mit  ge- 
wöte  das.  3118.  vgl.  Nib,  916,  2. 


1416,  3.  1474,  4.  Gudr.  171,  3. 
Pass.  K.  58,  22.  182,  92.  siner  lu- 
gende gewöte  das.  204,  13.  miu 

kampflich  gewaete  frauend.  405,  12. 
des  sateles  gewaete  bekleidung  Parz. 
530,  30. 

bettegewaete  stn.  betlzeug.  lecli- 
sternium  gl.  Mone  4,  233. 

birsgewaete  stn.  jagdkleidung.  Mb. 

893,  1. 

bergewaete  stn.  kriegsrüslung.  an- 
getan mit  disem  hergewöte  Jerosch 
24.  d.  21.  a.  da;  hergewtele  worun- 
ter zunächst  die  bewaffnung  und  ru- 
stung  des  mannes,  später  auch  andere 
geräthschaflen  gerechnet  wurden , ter- 
erbt  auf  den  sohn;  s.  RA.  567.  568. 
vgl.  Kulm.  r.  4,  47.  48.  feodali- 
cium,  supellex  herw^de  gl.  Mone 
4,  254. 

ingewaetc  stn.  ingewele  da;  wi;e, 
mit  porlen  behängen  Karaj.  25,  15. 
vgl.  inwät  investes  Graff  1,  743. 

niessegewaete  stn.  messgewand  Je- 
rosch. 75.  b.  136.  b.  Ludw.  75. 

stritgewaetc  stn.  kriegsrüslung.  da? 
str.  abe  ziehen  Osw.  1704.  an  tuoo 
Jerosch.  20.  d. 

stuolgewaete  stn.  stuhlteppick.  di 
si  gesa;  Df  riebe  stuolgewate  Ar«J 
1297,  2. 

vedergewaete  stn.  federbett.  Schmel- 
ler 4,  l 94. 

wfegewaete  stn.  kriegsrüstunj. 
Roth.  875. 

waetc  swv.  kleide.  ahd.  wilju, 
wätöra  Graff  1 , 744.  si  hie;  $i 
wol  waten  kchron.  72.  d.  witele 
inen  (eum)  ziere  Genes,  fundgr.  59, 
33.  dö  waten  si  den  guoten  in  ei- 
nen phellel  röten  Diemer  260,  8.  - 
mit  pelle  er  sih  wöte  glaube  2690. 
wate  sich  mit  härinem  gewande  Spec. 
eccles.  70.  — er  in  ane  witel  eiaea 
sahen  guot  Genes,  fundgr.  61,  13. 

bewaete  swv.  bekleide,  die  ars»eo 
sie  bewaten  kchron.  105.  a. 

entwaete  swv.  entkleide,  enthouK 
den  hir;  entwaleu  Trist.  2871. 

gewaete  swv.  kleide,  bihteb.  94. 
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linwäter  stm.  leinweber.  Brünn, 
str.  374. 

waetlich  adj.  schön , stattlich,  ahd . 
wälllh  formosus  Graff  1 , 743.  diu 
vil  welle  heu  wip  Nib.  23,  4.  manic 
wstiicbiu  meit  das,  275,  4.  cgi.  Gudr. 
4D3,  1.  655,  1.  der  wetllche  man 
Mb.  43,  4.  218,  4.  Gudr.  140,  1. 
292,  2.  342,  I.  der  wetliche  gast 
Mb.  464,  4.  Sifrides  wetlichen  lip 
das.  992,  4.  e;n  gesach  nie  man 
noch  wlp  deheinen  wetlichern  llp  Gre- 
gor. 2738.  sehs  knappen  wetliche 
Itc.  166.  frümic  unde  wetlich  wärens 
an  allen  ir  gebären  Flore  6968  S.  2. 
angemessen,  was  man  gut  und  gern 
thun  kann,  da;  dunkel  mich  nu  wei- 
tab kl.  1250  1 1.  Lachm.  2634  Ho. 
e;  ist  wetlich  da;  werde  gebrfset  üf 
der  erde  beidiu  din  burc  und  din  name 
Lanz.  1819.  si  endfthte  niht  so  wet- 
licb  so  da;  man  würbe  umb  den  mau 
das.  7018.  da;  dunkel  mich  wetlich 
Flore  1013  u.  S.  vgl.  1720.  so 
enist  dir  niht  wetlich  wan  In  varn  und 
hebe  dich  mit  dinn  geverten  hinnen,  6 
din  ieman  werd  innen.  da;  duuket 
mich  söre  guot  das.  3761.  vgl.  4962. 
3.  wahrscheinlich,  was  man  leicht  ha- 
ben, was  leicht  geschehen  kann,  da; 
si  muosen  riten  da  michel  golt  unde 
schaz  wetlich  was  vil  manegem  man 
Lanz.  8345.  an  den  siu  helfe  unde 
heil  aller  welltchest  van t das.  1197. 
— e;  ist  vil  wätlich  du  getruobest 
(*.  v.  a.  llhte  getruobest  du)  alle;  rö- 
mische rtche  pf.  K.  111,  11.  ich 
wene  wo!  und  dunkel  mich,  und  ist 
ouch  vil  wetlich  da;  hie  gese;es  niht 
geschiht  Bit.  7329.  ouch  truoc  si  im 
bedaht  einen  willen  dem  gelich  da; 
were  wetlich  und  het  e;  nieman  ge- 
sehen, da;  da  were  geschehen  ein  vil 
friuntliche;  spil  Er.  1852.  doch  wirt 
mit  der  weger  schanze  manic  wetlich 
spil  verlorn  und  an  trügelicbem  glanze 
dicke  sör  für  süe;e  erkorn  HS.  1, 
153.  a. 

waetlichc  , waetlick  adv.  1 . auf 
schöne , herrliche  weise.  diu  niunde 


Sünde  ist  ze  wötlich  e;;en  bihteb.  34. 
2.  auf  angemessene  weise.  Joseph  der 
halte  wetellche  den  ohsen  und  dem 
esele  gemachet  ein  krippe  Leys.  pred. 
49,  19.  3.  vielleicht,  sehr  leicht,  ver- 

mutlich. vgl.  Lachmann  zu  Nib.  34, 
4.  ouch  hän  ich  in  den  muot  gesät 
da;  ich  wetlich  we re  wert  swes  ein  man 
von  rehte  gert  büchl.  1,  1471.  vgl. 
Lachmann  zu  Iw.  1191.  ich  leit  im 
släfe  alsölhen  pin  da;  mir  wachende 
arbeit  noch  hiute  wetlich  ist  bereit 
Parz.  246,  10.  wil  du  dich  mit  un- 
rehte  bieten  ze  vehte,  da;  gät  dir  wet- 
lich an  da;  leben  Trist.  1 1329.  nu 
müe;e  w'ir  uns  scheiden  sö  wetlich, 
da;  uns  beiden  sö  guoliu  stat  nimmer 
mö  ze  frouden  widervert  als  ö das. 
18272.  e;  ist  wetlich  äne  nöt  da; 
ich  dir  geflöhe  sö  vil  Flore  2344  S. 
wir  geben  hie  ze  zolle  wetlfche  ma- 
neger  muoter  barn,  ob  wir  niht  schiere 
hinnen  varn  Türh.  1K.  136.  a.  den 
hört  hie;en  mine  herren  senken  in  den 
Rin:  da  muo;  er  wetliche  (so  C)  unz 
an  da;  jungeste  sin  Nib.  1 680,  4 L. 
1782,  4 Ho.  749,  3 Ho.  lieber  ou- 
gen  weide  der  künic  hie  gewann,  denn 
er  in  langen  zlten  wetlich  ie  gesach 
Gudr.  476,  3.  wir  megen  wol  wei- 
nen von  rehter  nöt : si  und  min  vater 
sint  wetlich  tot  kl.  1536.  zwö  wi- 
derköre oder  wetlich  ( gedr.  weltlich) 
dannoch  möre  striten  si  durch  der  vinde 
schar  Dietr.  8326.  — wetlich  man 
uns  dö  wichen  sacli  beinahe  wären  wir 
gewichen  frauend.  313,  12. — in  ne- 
gativen Sätzen : si  wurden  olle  sö  ge- 
wert  dö;  wetlich  so  leicht  (oder  ohne 
negation:  schwerlich ) nimmer  möre  er- 
gät  Er.  2181.  e;  enwirt  bi;  an  den 
suonestac  nimer  hof  gesprochen  mö, 
da  wetlich  grce;er  vreude  ergö  Lanz. 
8850  mit  alsö  grö;en  Ören  da;  wet- 
lich nimmer  (immer  C)  möre  erge  Nib. 
34,  4.  1272,  4.  bi  im  was  alle  zite, 
da;  wetlich  mör  erge,  kristenlicher  Or- 
den und  ouch  der  heiden  ö das.  1275. 
»s/  nach  Laclimann  nur  zu  erklären, 
wenn  in  mere  eine  negation  steckt. 
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waetliclic  stf.  Schönheit.  ahd. 
watlihhi  Graff  1 , 743.  durch  ire  wät- 
lfche  wolt  er  iu  geben  ombahte  riche 
Genes,  fundgr.  73,  17.  diu  zierte  wol 
ein  riche  mit  ir  waitliche  Er.  8289. 
da;  si  wol  gezasme  ze  kinde  deine 
riche  an  ir  waetliche  a.  Heinr.  314- 
gew&tecliche  adv.  s.  v.  a.  wtct- 
liche.  wlnes  dar  inne  einjieric  knabe 
gewötecliche  neeme  eiu  bat  fragm.  16.  b. 
Witkge  n.pr.  der  sohn  Wielands,  ich 
hcer  von  Witegen  dicke  sagn  da;  er 
eins  tagcs  habe  durchslagen  ahtzehen 
tftsnt,  als  einen  swamp,  helme  W.  Wh. 
384,  23.  vgl.  D.  Heldensage  s.  62. 
witesa  f.  carciola  (planta)  gl.  None  4, 
96.  kareola  sumerl  62,  45. 
witkwr  , witwe  swv.  witttce.  goth.  vi- 
duvö , ahd.  widuwa ; lat.  vidua  Ulfil. 
* cb.  191.  Graff  1,779.  widewe  Anno 
603.  Pass.  233,  57.  Elisab.  Diut.  1, 
434.  widwen  glaube  1797.  witiben 
Ottoc.  811.  a.  wittib  voc.  1429.  bl. 
5.  c.  — da  diu  witwe  wirt  gerochen 
Waith.  16,  10.  e;  nam  ein  witiwe 
einen  man  das.  106,  24.  dö  rieten 
sine  vriunde  zuo  einer  stolzen  witwen 
Mb,  1083,  4.  — wilewen  chöske 
Spec.  eccles.  108.  witewen  sluol  witt- 
wensitz , wittwenstand  überhaupt,  diu 
Sigebandes  muoter  den  witewen  stuol 
besä;  Gudr.  6,  1.  kindh.  Jes.18,  10. 
Kulm.  r.  4,  61.  den  witewenstuol 
verrücken  Haitaus  2124.  vgl.  RA. 
452.  453.  — witwen  unde  weisen 
Tundal.  57,  47.  vgl.  weise. 

witcwaire,  witwer  stm.  w itttcer. 
agamus  Diefenb.  gl.  16.  Nar.  78. 
Freiberg.  str.  157.  viduus  wittiber 
voc.  1429.  bl.  5.  c.  vgl.  fundgr.  1 , 398. 

witcvvclich  odj.  witewelich  ge- 
wallt wittwenkleidun g Judith  161,  5. 

witevvclfehcn  adv.  nach  art  ei- 
ner wilttre.  Spec.  eccles.  109. 

witewentuom  sin?  wittwenstand. 
witwentuomes  pflegen  Tit.  6,  99.  an 
dem  wilibtuome  beliben  Wien,  handf. 
293. 

vervvitcwe  stcr.  verwittwe , mache 
zu  einer  wittwe.  Judith  verwitewet 


was  Judith  156,  9.  verwitwet  werden 
Mb.  1041,  1.  die  iwer  schcene  tobter 
weit  ir  verwitwen  ze  fruo  das.  2125, 
4.  swer  der  ist  die  verwitewet  werdeat, 
5 e;  si  man  oder  wlb  Spec.  eccles.  108. 
witinc  stm.  benennung  der  vornehm- 
sten eingeborenen  edlen  des  Samlan- 
des.  Jerosch.  69.  d.  vgl.  s.  283. 
Witschart  n.  pr.  W.  Wh.  13.  25.  42. 
10  45.  47.  93.  151.  258.  416. 

witsche  swf.  Weichselkirsche?  witschen 
brön  Barl.  293. 

wittk  f.  binde,  haarband.  ahd.  witta, 
lat.  vitta  Graff  1,  74  5. 

15WIUMK  $.  WIMMK. 

wIwkh  , wiGER,  wiER  stm.  weiher.  ahd. 
wlwfiri  aus  lat.  vivarium  Graff  1,  1087. 
vivarium  wlwere  sumerl.  20,  31. 
wfger  gl.  None  7,  601.  wier  das.  8, 
20  397.  stagnum  wiger  das.  6,  223. 

da;  holz  lach  in  einem  wiäre  Diener 
260,  24.  wiger  wa;;ers  vol  Mart 
127.  d.  vgl.  myst.  2,  165,  16.  den 
wier  Ulr.  s.  XI.  vgl.  urb.  268,  2.7. 
25wi;  in  trügewi^  ein  elbisches  wesen, 
so  wird  im  Ortn.  Elberich  genannt, 
s.  Gr.  d.  mythol.  433. 
wi;  adj.  weiß.  goth.  hweits,  ahd.  hwi; 
Ulfil.  wb.  214.  Graff  4,  1242.  can- 
30  didus  sumerl.  5,  54.  diu  weit  ist  ü;en 
schcene , wi;  grüen  unde  röt  Waith. 
124,  37.  Feirefi;  was  beidiu  swari 
unde  wi;  über  al  sin  vel  Parz.  758, 
18.  vgl.  57,  18.  328,  17.  782,  4. 
35  793,  28.  zwö  miuse,  einiu  was  swari. 

diu  ander  wt;  Barl.  117,  13  Pf.  so 
rehte  wi;  hürmin  da;  e;  niht  wi;er 
mohte  sin  Trist.  2549.  wi;  also  der 
sn6  Mb.  353,  1.  W.  Wh.  388,  7. 
40  helfenbein  wi;  als  ein  sn£  Parz.  233, 
30.  ir  hüt  noch  wi;er  denn  ein  swan 
das.  257,  13.  wi;  als  ein  swan 
frauend.  161,  20.  wi;  als  ein  barm 
kröne  101.  a Sch.  — wi;er  unde  rö- 
45  ter  bluomen  wei;  ich  vil  Waith.  75. 
1 2.  wi;e  linwät  Iw.  238.  wi;e  twe- 
heln  Parz.  236,  29.  238,  5.  ir  vil 
wi;iu  hant  Nib.  293,  1.  ir  vil  wi;e 
arme  das.  427,  1.  des  ordens  der 
50  wi;en  brüeder  myst.  2,  367,  39.  r gl. 
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praemonstratensis  wi;  münch  gl. 
Hone  4,  234.  Frisch  2,  436  c.  mir 
sint  die  wi;en  wege  verspart  da  ich 
wilen  ane  giuc.  du  slänt  leider  mine 
diuc  harte  ungewisse : mich  blendet 
iinsternisse , die  trüben  zit  ich  meine 
Herb.  15468.  — doch  haut  si  mir 
des  wi;en  ( das  weiße  im  äuge ) 
vil  gewendet  WaUh.  84,  36.  seipvar 
ein  wip,  äne  wl;  ( weiße  schminke ), 
rot,  gänzlicher  stiele  das.  111,  13. 
vgl.  Trist.  17544.  wi;  (die  weiße 
färbe)  hoffenunge  wiset  Hadam.  61. 
da;  wi;e  alumb  den  lottern  (im  eie ) 
Bert.  287.  da  von  wirt  da;  wi;e  sal 
Pars.  489,  9.  — glänzend:  si  schein 
von  eineme  wi;en  lüfte  Diemer  47,  11. 
di  halsberge  wi;e  glaube  2433.  eine 
wi;e  brunue  Mb.  187,  2.  lieht  wt; 
isern  harnasch  Pars.  333,  4.  zwö 
hoseu  und  eiuen  halsberc,  die  w’ären 
lieht  uude  wi;  Trist.  6547. 

bllwtg  cerusa  sumerl.  55,  55. 

t>oc.  o.  44,  12. 

harmwig  adj.  weiß  wie  herme/in. 
Wigal.  929. 

grmwf^  adj.  grauweiß,  gl.  Hone 
7,  591.  " 

liljenwi^  adj.  lilienweiß.  HS.  1, 
54.  a.  Frl.  I.  2,2,  5.  Pass.  K. 
388,  33. 

milch wi;  adj.  weiß  wie  milch. 
Pass.  352,  6.  Pass.  K.  688,  55. 

rötwij  adj.  rothweiß.  diu  röt- 
wi;e  hüt  warn.  139. 

sabcnwt;  adj.  weiß  wie  saben 
(byssus).  Mb.  584,  1. 

silberwt;  adj.  weiß , glänzend 
wie  Silber.  Ath.  B,  54.  Trist.  66 1 2. 
frauend.  258,  4.  troj.  s.  10.  b.  159. 
d.  161.  c.  Pass.  K.  45,  3. 

sn&wlz,  adj.  weiß  wie  schriee. 

nividus  Diefenb.  gl.  188.  — Nib.  380, 
2.  519,  5.  Pars.  130,  11.  Trist. 

664.  9420.  von  altor  snöwi;  Lanz. 
8834. 

vvf^dorn , wigdoste,  wl^gehant, 
wt^gerwcr,  wighiutec,  wi^maler, 
wtgwurz  5.  das  zweite  wort. 

wije  stf.  weiße,  ahd.  hwljl 


Wl5E 

Graff  4,  1244.  ir  küscheit  gellchet 
der  lilgen  au  der  wi;e  Pilat.  vorr.  97. 
sam  swerze  unde  wt;e  büchl.  2,  188. 
lischlacheu  var  nach  wi;e  Parz.  237, 
5 5.  slt  der  sne  dem  bluote  wi;e  hot 

das.  283 , 5.  von  rösenvarwe  unt 
wi;e  getempert  Wigal.  873.  der  mau- 
tel  was  ze  fli;e  mit  härminer  wi;e  ge* 
zieret  Trist.  10  922.  ires  herzen  wi;e 
10  Unschuld  Pass.  h.  333,  32.  sin  lu- 
gentliche  wi;e  das.  397,  36. 

wi^echcit  stf.  albedo  Diefenb. 
gl.  1 8. 

wije  swo.  mache  weiß.  ahd. 
15  hwl^ju  Graff  4,  1244.  dealbare  Die- 
fenb. gl.  88.  diu  sunne  swerzel  uude 
wi;et  aneg.  11,  43.  vgl.  Spec.  ec- 
cles.  1 1 . 

zcrwi^e  stce.  mache  weiß,  ouch 
2q  riuwent  mich  diu  klcider  diu  si  nach 
mir  zerteilt  und  die  röten  munde  zer- 
wi;eut  kröne  321.  b Sch. 

wi^e  sipp.  bin,  werde  weiß,  leuchte. 
die  frouweu  sähen  den  halsberc  wi;en 
2^  und  den  heim  gli;en  Wigal.  5415. 

überwije  swv.  übertreffe  an  weiße. 
HS.  2,  132.  b. 

wi;E,  wei;,  wi;;bn  sehe,  diese  ursprüng- 
liche bedeutung  ist  schon  früh  erlo- 
30  sehen,  folgt  aber  eben  sowohl  aus  dem 
sinne  des  unregelmäßigen  ich  wei;  (s. 
unten),  wie  aus  dem  gr.  ideir,  tiöftai 
( früher  mit  dem  digamma  gesprochen) 
und  lat.  videre.  das  gothische  hat 
35  noch  inveitan  ansehen,  anbeten , fravei- 
tan  rächen.  im  mhd.  ist  ich  wt;e 
(ahd.  wi;u)  ich  werfe  vor , strafe , 
vgl.  lat.  animadverlere.  Gr.  2,  14. 
gesch.  d.  d.  spr.  105.  H.  zeitschr. 
40  6,  2.  VlfU.  wb.  189.  Graff  l,  1089. 

1114.  1.  mit  dativ  der  pers.  ich 

rechne  einem  etwas  als  ein  vergehen 
an,  verweise  es  ihm , lasse  es  ihn  ent- 
gelten. a.  mit  accusativ  der  sache 
45  oder  einem  untergeordneten  satze.  der 
vater  wei;  in  cenries  ihnen,  da;  si 
Gen  fundgr.  65,  13.  wa;  hfl  man 
mir  gewi;;en  was  läßt  man  mien  ent- 
gelten kehr.  74.  c.  wa;  hast  du  mir 
50  gewissen  , da;  du  miu  kint  erslagen 
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hast  das.  74.  c.  wa;,  wänc,  wi;e  du 
mir,  hunt  was,  ach , hattest  du  gegen 
mich  das.  76.  b.  wa;  wi;e  du  mir, 
bruoder  das.  77.  b.  da;  wei;  er  dem 
wlbe,  sie  muoste  es  barte  entgelden 
das.  78.  a.  die  vürsteu  wi;;en  e; 
harte  dem , und  sprächen  da;  e;  sin 
scult  wtere  das.  101.  b.  die  wi;;en 
e;  dem  biscoffe,  da;  etc.  das.  103.  c. 
nune  wl;;it  mer  der  rede  niet  Roth. 
1995.  da;  wi;e  er  siuem  kranken 
sinne , da;  im  sin  tumpbeit  so  geriet 
MS.  1,  18.  b.  wa;  wi;et  ir  mir,  Hague 
Nib.  14  69,  1.  e;  wf;eut  uns  die  liute, 
ob  wir  sie  bestän  das.  1824,  2.  ine 
wei;  niht  wa;  mir  wi;et  des  künic 
Elzelen  wlp  das.  1861,  4.  da;  ich 
hie  niht  envihte,  zwiu  wi;est  du  mir 
da;  das.  2080,  3.  v gl.  1939,  3. 
2029,  3.  kl.  717.  Gudr.  1294,  2. 
Reinh.s.  305.  ichn  wei;  anders,  wem 
ich;  w!;eu  sol,  wan  den  riehen  wi;e 
ich;  und  den  jungen  Waith.  42,  35. 
die  härren  jehent,  man  sül;  den  frou- 
wen  w!;en , da;  diu  werlt  so  stö  das. 
44,  35.  wa;  wi;et  mir  der  beste 
mau  MS.  1,  42.  a.  Arnive  wei;  ir 
disen  pin,  si  strafte  se  umb  ir  misse- 
tät  Pan.  710,  22.  vgl.  119,  10, 
184,  27.  292,  27.  330,  13.  Schoyüs 
stn  swert,  der  heiden  hagel,  in  den 
ungelouben  wei;  W.  Wh.  54,  25.  ich 
enwisle  noch  enkunde  von  wärheite 
wi;;en  wa;  mir  si  gewi;;en//er6. 16461. 
vgl.  3828.  wa;  hät  uns  allen  got  au 
dir  gewi;;en  was  hat  uns  Gott  durch 
deinen  tod  entgelten  lassen  das.  16517 
u.  anm.  wa;  wi;e  ich  aber 
dem  guoteu  mau?  er  ist  hie  llhle 
unschuldic  an  Trist.  1015.  wa;  wi;et 
ir  der  künegin  18398.  sö  wi;e  mir 
sin  hulde  niht  sd  volleclichen  die  ge- 
schiht  als  er  sus  von  rehte  tuot  Barl. 
280,  35.  ine  wei;  niht  wa;  er  der 
lieben  wi;et  MS.  11,  73.  b.  jane  wi;e 
ich  e;  niht  ir,  da;  si  mir  ist  so  herte  ; 
ich  wi;e  e;  der  Minne  gar  das.  188. 
a.  si  sun;  ir  niht  wi;en ; si  ist  un- 
schuldic gar  das.  197.  u.  swer  mir 
da;  wi;e  der  kome  vör  gerihte  uud 


w15e 

gebe  mir  schult  um  mine  kunst  amg. 
44.  a.  da;  sol  dir  nieman  wi;en  g. 
sm.  1104.  ditz  ist  ein  armer  spot, 
da;  ir  uns  wl;et  da;  wir  got  dienen 
frauenb.  602,  13.  herre  got,  nu  sehe 
wir  wol,  da;  iu  nieman  wi;en  sol  obe 
ir  slt  gar  uugemuot  Mai  167,  36. 
b.  mit  der  präpos.  urabe.  er  wart  den 
boten  genädich:  er  ne  wei;  in  niht 
umbe  die  schulde  Diemer  214,  4.  war 
umbe  wi;est  du  mir  büchl.  1,  589. 
luost  du  da;  ze  guote , sone  w!;e  ich 
dir  dar  umbe  niht  Waith.  50,  30.  da; 
si  sich  des  vli;;en,  uud  im  niht  harte 
wi;;en  umbe  ir  lieben  herren  tot  Wi- 
gal.  3603.  2.  mit  accusativ  der 

pers.  bestrafe.  beswuor  den  kunic 
tiure  da;  er  in  zuo  einem  fiure  e kö- 
rnen he;e  unde  in  dar  nach  lie;e  wi- 
;en  swie  er  wolde  kchron.  29.  c. 
minen  bruoder  ich  unrehte  wei; , wan 
ich  in  drumbe  ze  lode  bei;  Reinh.  s. 
30  7.  nu  wi;e  (die  schwache  form  ist 
zu  bemerken)  der  werden  liuten  si  ge- 
he; Engelh.  1670  u.  anm. 

wi^en  sin.  des  schcenen  wibes 
ansehen  dem  ist  ein  wi;en  so  gesche- 
hen da;  ir  uu  niemen  nimt  war  warn. 
2334. 

wi^aere  stm.  lädier , strafet , pei- 
niget. myst.  339,  1 

entwi^e  stv.  s.  v.  a.  wi;e.  da; 
im  die  Juden  entwi;;en  sein  gotheit 
gest.  Rom.  24. 

gewi;e  swv.  das  verstärkte  fl;t 
si  mir;  niht  gewi;en  kan  Iw.  85.  man 
sol  den  kneht  leben  län , man  sol  im; 
uimmer  gewi;en  Mai  171,  5.  tgi 
myst.  368,  21. 

venvi;e  ttv.  s.  v.  a.  wi;e.  pari. 
verwi;et  leseb.  994,  28.  1.  mit 

dativ  der  person.  a.  ohne  accusah r 
der  sache.  Isöte  ich  sö  verwl;en  sol 
U.  Trist.  2110.  550,  10  M.  oder  ist 
hier  ich;  zu  lesen  ? b.  mit  accusativ 
der  sache  oder  einem  untergeordneten 
satze.  er  hät  mir  manige  hönde  ver- 
wi;;en  kchron.  74.  a.  der  rehte  uode 
der  guote  der  verwl;et  niemen  sine 
misseteete  Karaj.  28,  5.  i;  wurde  mir 
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vil  söre  von  gote  verwieget!  Judith 
167,  18.  vgl.  Schöpfung  99,  15.  bc- 
genc  da;  phärt  so  zc  vlige , da;  ich 
dirs  iht  verwige  Er.  320.  swa;  im 
durch  in  ze  tuon  geschiht,  da;  sol  er 
im  verwi;eu  niht  W.  gast  371.  si 
verwlgent  mir  da;  ich  Waith.  49,  31. 
zwiu  verwiget  ir  mir  da;  Nib.  228 1,1. 
er  verwei;  ie  genöle  dem  getwerge 
Melöte,  da;  e;  in  hele  betrogen  Trist. 
14929.  da  verwt;  Trislonde  die  vil 
grö;en  schände  U.  Trist.  1 993.  ich 
weig,  da;  si  mir;  verwi;;e  (prät.  des 
conj.)  Flore  2339  5.  vgl.  2595.  da; 
verwiggen  im  genuoge  zeincr  misse- 
wende  Nith.  21,  5.  ich  wil  den  ar- 
gen misselät  verwigen  MS.  2,  246.  b. 
under  des  küneges  ougen  getorsten  si 
im  die  geschihl  verwl;en  offenliche  niht 
Barl.  44,  28.  der  im  alsus  verwei; 
siu  guot  alles  das  gute  vor  hielt  das  er 
gethan  hatte  g.  Gerh.  504.  vgl.  536. 
1 075.  sol  ich  nu  durch  diz  gebot 
dir  verwi;en  ob  ich  ie  guoles  iht  durch 
dich  begie  das.  983.  sö  verwi;ent  mir; 
her  näch  troj.  s.  169.  b.  vgl.  s.  132. 
c.  21t.  d,  wo  verwtsen.  vil  schoeniu 
vrowe  reine , ich  wil  iu  ein  vil  kleine 
verwi;en  einen  kleinen  vorwurf  ma- 
chen da;  uns  doch  tuot  wö  Frauenb 
5 97,  26.  dicke  er  gote  verwi;it  da; 
er  unrehte  teile  Mart.  129.  a.  sö  man 
uns  her  näch  verwigge  da;  er  sin  tu- 
gent  versli;;e  leseb.  586,  1 6.  2. 

mit  accusativ  der  pers.  bestrafe,  dö 
der  tiufel  durch  ubermuot  wesen  wolle 
same  got  unt  er  in  verwei;,  da;  er  in 
ab  deme  himele  stie;  Genes,  fundgr. 
17,  7. 

verwig  slm.  strafender  tadel.  ir 
name  uud  ir  werdekeit  enpflengen  sma?- 
hen  verwJ;  fragm.  13.  a.  Part.  25,  26. 

verwiglicli  adj.  probrosus.  Hait- 
aus 1913. 

Yerwigutige  stf.  strafender  tadel. 
narrensch.  7,  12  Z. 

vrrwtgenisse  stf.  exprobratio 
Diefenb.  gl.  116.  die  wir  eteswanne 
halten  zu  spotte  und  zu  einer  verwi- 
genisse  Legs.  pred.  114,  19. 
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wige  sin.  stf.  strafe ; besonders 

strafe  im  fegefeuer  oder  in  der  hölle. 
ahd.  wi;i  Graff  4,  1117.  supplicium, 
tormenlum  sumer l.  17,  43.  29,  12. 
da;  der  dei  (d.  i.  diu)  wi;e  liden 
inuose:  nehein  ander  wige  ne  wäre 
da;  er  da;  selbe  muose  liden  Genes, 
fdgr.  28,  3.  sö  wirt  e;  uns  ein  wi;e 
Diemer  38,  25.  mit  im  habet  die 

ewigen  wige  das.  289,  17.  der  ku- 

nic  hie;  mit  vli;e  bereiten  mauiger 
hande  wi;e  kchron.  21.  b.  die  wige 
von  der  hellen  En.  3438.  wolle  uns 
got  in  wi;en  län  als  lange  wir  gesun- 
det hau,  sö  Wördes  niemer  ende  Vrid. 
3,  27  u.  anm.  die  sölen  die  werden 
suln  von  wi;e  erlöst  das.  14,  25. 
swa;  kristen  söln  iu  wt;en  si  die  er- 
löse durch  din  namen  dri  das.  181, 
20.  als  ich  von  den  wi;en  gen  des 

tages  ie  ze  dirre  stunt  um  diese  zeit 

aus  dem  fegefeuer  entlassen  werde  Wi- 
gal.  4 669.  sint  des  tödes  wi;e  ze 
jungest  mich  versterben  wil  Doc.  misc. 
1,  97.  ob  niemen  liege  tot  und  ouch 
der  helle  wi;e  niht  enwere  MS.  1 B, 
160.  a.  er  ne  furhtit  niwet  unseriu 
wi;e  Spec.  eccles.  67.  unser  herre 
erwelte  im  (sibi)  ein  gevellige;  wige 
eine  angemessene  strafe  da;  unser  viaut 
da;  fleisch  unt  die  fünf  sinne  dar  an 
geci  öciget  und  gewicenet  wurden  .... 
diu  scantlichen  wlce  Roth.  pred.  46. 
die  verdamplen  enphäbent  manige  wi;e 
in  der  helle  Legs.  pred.  2,  36.  ze 
liden  aller  hande  wi;e  mgst.  396,  24. 
— sö  wirdeslu  der  wi;e  erlän  diu 
dem  tiuvel  ist  bereit  Barl.  101,  8 Pf. 
niemen  wi;e  über  wart  da  vor  noch 
der  hellevnrt  das.  75,  12.  ich  wart 
aller  vröiden  vol  als  ein  sele  von  der 
wi;e  diu  ze  hinielriche  sol  MS.  2,  105. 
b.  din  steetiu  magenkrafl  die  hüete  si 
vor  wtgen  nöt  Mai  178,  11.  da; 
sein  söle  werde  erlöst  au;  hei;er  wi;e 
feure  Suchenw.  6,  187. 

hellewtge  höllenstrafe.  Gr.  3, 
499.  D.  myth.  765.  chörint  in  da; 
tiefe  hellewi;e  Diemer  85,  20.  helle- 
wt;e  nöt  Karaj.  51,  18.  ich  gesach 
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debein  hellewi;e  uie  urst.  127,  71. 
da;  helle wi;e  dolo  kehr.  35.  c.  ich 
wei;  wol  allen  den  sile  von  disem  hei- 
le wi;e  En.  3177.  vorchte  vor  deme 
hellewi;e  Pass.  K.  543,  39.  da;  hel- 
lewi;e,  hellewl;,  diu  hellewi;e  Leys. 
pred.  s.  148.  diu  sele  der  von  Mi- 
chaile wir!  der  hellewi;e  rät  Er.  3651. 
fürhten  die  öwigen  hellewi;e  Griesh. 
pred.  2,  108. 

itewl;e,  itwi;  corwurf,  tadel. 
das  genus  schwankt  sehr,  indem  außer 
diu  itewi;e  auch  der  und  da;  ilewi; 
torkommt.  Leys.  pred.  s.  130  sind 
alle  drei  geschleckter  nachgewiesen. 
da;  itewl;  Pass.  57,  30.  mit  elewi;e 
Pass.  K.  551  , 57.  ahd.  der  itewl; 
Graff  1,  1119.  goth.  idveit  entehr ung, 
Schmach  UlfU.  wb.  189.  prob  rum 
ilewi;  sumerl.  14,  25.  improperium 
itewi;e  das.  1 0,  24.  nu  muo;  ich 
mit  itewi;en  sin  schmachvollen  vor  wür- 
fen aus  ge  setzt  sein  kaiserchr.  74.  a. 
Kolocz  262.  diu  gotes  kraft  genimt 
den  itewi;  von  einem  uamen  Judith 
155,  17.  vgl.  154,  9.  Marja  diu  al- 
len wiben  die  itewi;e  hat  benomen, 
da;  der  töt  was  bekomen  von  dem 
örsten  wibe  in  die  weit  Mar.  1.  nu 
erhörte  er  si  dar  inne  schelten  äne 
ma;e.  nu  gestuont  er  an  der  strä;e 
unz  er  den  itwi;  vernam  Gregor.  1197. 
lueret  itewi;e,  wa;  mir  hät  getan  Hague 
von  Troneje  Nib.  1709,  1.  si  tuot 
mir  itewi;e  Gudr.  1441,  4.  des  ite- 
wi;es  mit  eren  ledic  unde  äne  siu 
Trist.  1489.  so  wrirl  mir  min  her 
Tristan  mit  itew!;e  und  mit  arkeit  dicke 
uuder  ougen  geleit  das.  14123.  durch 
den  itewi;  des  vorwurfes  wegen  das. 
13990.  elliu  wip  hast  du  von  itewi;e 
D;  genomen  MS.  1,  29.  a.  du  bist 
aller  vrouwen  schilt  vür  itewi;  den  in 
Eve  brabt  umb  einen  kleinen  apfelbi; 
das.  2,  170.  b.  des  gelouben  itwi; 
tuot  in  wol  das.  111.  b.  äne  itewi;e 
das.  151.  a.  dö  wart  der  guole  Jo- 
saphat in  maniger  itewi;e  bestanden 
da  mit  vli;e  Barl.  318,  23  Pf.  vgl. 
72,  35.  222,  12.  der  keiser  bat  mit 
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vii;e  in  maueger  ilewi;e  got , da;  er 
im  tcete  erkanl  wa;  im  lönes  wsere  be- 
naut  durch  da;  er  guotes  tet  durch  in 
g.  Gerh.  505.  diu  guottat  ist  geswei- 
get  durch  din  itwi;e  grö;  der  dich 
göu  gote  niht  verdrö;  das.  533.  ich 
ger,  da;  ir  niht  mer  gedeuket  mit  ite- 
wi;e  ir  schulde  das.  6229.  si  vuorte 
iu  sunder  ilewi;  vür  den  küuic  troj. 
42.  a.  er  was  gereiuet  und  gelwa- 
gen von  allein  itewi;e  das.  79.  b 
Tantal.  465.  der  vor  allem  ilewi;e 
siniu  kint  beruochet  y.  sm . 1054. 
wan  du  itewri;  liden  muost  von  mir 
durch  miuen  bcesen  lip  Mai  132,  20. 
solch  untät  der  alle;  diu  geslähte  hat 
itwi;  immer  mere  das.  68,  21.  der 
grö;en  itwi;  üf  im  hat  H.  Zeit  sehr. 
7,  368. 

itewl;e  swv.  halte  cor , macht: 
torwürfe,  goth.  idveitja , ahd.  ilawcyu, 
itawi;öm  Ulfil.  wb.  189.  Graff  I,  1120. 
er  hat  mir  geilewi;et  ere  unde  gaot 
des  ich  von  diueu  hauden  so  vil  häo 
genomen  i\'»6.  2083,  2.  vyl.  936,  2. 
alle;  da;  er  het  getan  da;  itewi;!  er 
dem  blinden  mau  Helmbr.  1798.  du 
ilewi;te  Labau  Jacoben  weüchron.  1. 
49.  a. 

itewi;aere  stm.  der  einen  tadelt, 
schmäht.  die  itwi;a?rc  siut  gote  vil 
unnuere  Karaj.  9,  25. 

wfgene  sipp.  bestrafe,  ahd.  wi- 
;inöm  Graff  1,  1121.  mit  im  wer- 
den! .si  gewi;enot  Karaj.  93,  21. 
fundyr.  1,  31.  da;  unser  vlant,  di; 
fleisch  unt  die  fünf  sinne  dar  an  ge- 
crüciget  und  gewiceuet  wurden  Roth, 
pred.  46. 

wi;enaere  stm.  strafer , henker. 
gerichtsdiener ; überhaupt  Vollstrecker 
von  gewaltsbefehlen,  ein  site  was  in 
dem  laude:  swer  da  verschuldet  die 
schände,  da;  man  in  solde  henken  aide 
anders  sö  krenken,  da;  er  verdampoc» 
weere , den  nämen  die  wt;en*re  uod 
sazten  den  üf  einen  wagen  krönt  27. 
b Sch.  vgl.  237.  a.  Diemer  309,  13- 
pf.  K.  223,  30.  Trist.  8748.  Spec. 
eccles  140.  Leys.  pred.  168.  Pass. 
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70,  85.  170,  7.  Pass.  K.  167,  39. 
467,  80.  die  wf;en£re  die  teufet  das. 
523,  32.  des  keisers  wimmere  die 

sin  gilt  vordem  in  das.  12,  64.  dö 

kom  ein  zornigiu  diel,  des  keisers  wi- 
;en*re,  die  sagten  im,  da;  er  solde 
ze  rehte  vor  dem  keiser  stau  Barl. 
121,  23  Pf-  so  denne  kumt  des  to- 
des  zil,  der  goles  wl;enu*re  das.  125,  35. 

wi^egc  swo.  bestrafe , peinige. 
die  tievele  wi;egenl  sine  sele  ( des 
kaisers  Julian ) kchron.  67.  b.  vgl. 

Legs.  pred.  3,  7.  10,  34.  11,  33. 

bihteb.  10. 

wi^cgunge  stf.  pein , strafe . Cod. 
Schmeller  4,  206. 

wi^egaire  stm.  s.  v.  a.  wi;enaere. 
Mart.  58.  a.  hie;  in  anlwurten  den 
wl;egern  Griesh.  pred.  1,  142. 

wissage  s»rc.  Weissager , prophet. 
entstellt  aus  ahd.  wi;ago  Gr.  2,  290. 
291.  Graff  1,  1123.  statt  des  dop- 
pelten s erscheint  mehrfach  auch  ein- 
faches. des  chuneges  wissage  Diemer 
33,  22.  den  wisagen  besaute  er  das. 
72,  23.  lsaias  der  wissage  leseb.  196, 
31.  wihsage  (propheta)  des  höhistin 
wirdisl  du  gehei;en  H.  zeitschr.  8, 
139.  vgl.  lod.  gehüg.  106.  aneg.  30, 
9.  Leys.  pred.  2,  21.  3.  10.  4,  3. 
6,  34.  — elliu  diu  6 unde  uller  der 
wissagone  buoch  Diut.  I , 284.  er 
enlslö;  in  die  wissugen  Wigal.  9504. 
die  gotes  wissageti  Barl.  62,  10  Pf. 
propligten  und  wissagen  Pass.  K.  39,  7 3. 

wissaginue,  — In  stf.  Weissagerin. 
Pass.  21,  75.  diu  sträle  der  rninnen 
wissaginue  Trist.  6599.  diu  wissagin 
Cassander  troj.  s.  252.  d. 

wissage  stf.  Weissagung,  man 
geloubel  aller  wissag  Teichn.  308. 

wissage  swv.  weissage,  ahd.  wi- 
;sgöm  Graff  1,  1125.  die  alte  rich- 
tige form  erscheint  noch  Herb.  1694: 
Cassandra  lie;  sich  wi;igeu  an  wurde 
eine  prophetin.  — da;  was  gewtsagct 
i Diemer  351,  8.  da;  gewi;sagel 
unde  von  ime  gescrihen  was  Windb. 
ps.  s.  572.  gewissaget  Karaj.  39,  6. 
vgl.  aneg.  32,  78.  troj.  s.  171.  b. 

Bd.  III. 
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gewlsseit  kröne  237.  b.  im  wlssagte 
sin  muot  Iw.  119.  vgl.  Trist.  9361. 
12196. 

wissagunge  stf.  Weissagung,  troj. 
s.  171.  d. 

wissager  stm.  Weissager.  Erlös. 
327  5 u.  anm. 

wlssagerinne  stf.  Weissagerin, 
prophetin.  myst.  1 27,  1 8. 

wei^,  wi^en  v.  anom  ich  weiß, 
ursprünglich  prät.  von  wi;eu  sehen, 
goth.  vait , vilum  , ahd.  wei; , wi;um£s 
Gr.  1,  963.  UlfU.  wb.  189.  Graff 
1,  1089.  w£;  MS.  2,  95.  a.  du 

weist,  dafür  w6st  Roth.  540.  conj. 
wi;;e.  imperativ  wi;;e  A ’ith.  761,  4. 
785,  3.  Helmbr.  1310.  Mai  97,  14. 
125,  30.  Pass.  67,  89.  H.  zeitschr. 
7,  104.  prät.  ind.  und  conj.  wisse, 
wesse,  wiste,  weste.  — wisse  (doch  nicht 
im  reim)  Lanz.  4023.  Waith.  7 0.  9. 
MS.  1,  27.  a.  4 0.  b.  198.  a.  wesse 
im  reim  Mar.  210.  Er.  6786  (bei 
Hartmann  nur  an  dieser  stelle,  s.  Lach- 
mann zu  Iw.  1721).  W.  Wh.  391,  19. 
Wigal.  3742.  Orl.  leseb.  60  6,  1.  troj. 
s.  211.  b.  wiste  im  reim  kl.  88. 
1970  Ho.  W.  Wh.  107,  i.  Flore 
5542.  6466  5.  Trist.  203t.  3061. 
7718.  9 128.  12701.  troj.  s.  48.  a. 
Pass.  K 348,  1 5.  weste  im  reim  Mar. 
89.  o.  Heinr.  1136.  Iw.  71.  74.  100. 
143.  154.  280.  Bit.  60.  b.  Herb. 
7913.  Trist.  4956.  1 1 174.  13655. 
Stricker  12,  184.  Karl  115,  a.  troj. 
s.  127.  d.  Engelh.  848.  Pass.  K. 
348,  70.  woste  (nicht  durch  den 
reim  bestätigt)  Herb.  8421.  Ludw. 
kreuzf.  3305.  Leys.  pred.  80,  31.  90, 
5.  11.  123,  19.  wüste  troj.  s.  311. 
c.  leseb.  991,  6.  conj.  wüste  das. 
996,2.  myst.  2,  671,  10.  pari.  prät. 
gewest  Waith.  10,  30.  Ottoc.  233  a. 
vgl.  Lachmann  zu  Nib.  2241,  2.  ge- 
weste: veste  kröne  46.  a Sch.  gewist 
Nib.  1678,  1 C.  MS.  2,  67.  b.  im 
reime  Trist.  4435.  gewisset  Nib.  1986, 
2 C.  Heinz.  2,  24  u.  anm.  gewesset 
Barl.  191,  13  nach  A.  gewi;;et  das. 
nach  B das  starke  gewi;;en  troj.  s. 
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13.  a;  sonst  nur  als  adjectiv : s.  un- 
ten.— 1 .ohne  object.  die  niht  sinne 

hänt  gewunnen,  die  enwi;;en  noch  en- 
kunnen  leseb.  574,  12.  diu  äventiure 
uns  wi;;eu  lät  (parenthetisch)  Part. 
589,  19.  wi;;e  Mai  97,  14.  wi;;et 
das.  49,  18.  wi;;e  Krist  s.  Kr  ist. 
wei;  got,  gotewei;  s.  got.  vgl.  noch 
Jerosch.  2.  b.  2.  mit  präpositionen. 
dine  wi;;en  um  me  acbeit  met  gr.  Rud. 
CP,  23.  liefen  mich  gedanke  fri,  son 
wiste  ich  niht  umb  ungemach  Waith. 
41,  36.  umb  solhen  kumber  ich  niht 
wei;  Part.  532,  16.  vgl.  720,  5. 
805,  11.  gr.  roseng.  22.  a.  iedoch 
enwist  er  niht  hie  mite  Trist.  769. 
Claris  wiste  niht  da  mite  Flore  6211 
5.  diu  äventiure  lät  iuch  wiegen  beide 
von  liebe  und  von  leide  Part.  3,29. 

3.  mit  accusativ.  da;  wei;  der  wal- 
dendiger  got  Roth.  1 13.  523.  1009. 
wan  si  da;  alle;  wiste,  da;  ieman  kun- 
nen  solle  troj.  s.  48.  a.  und  wi;;estu 
be;;ers  iht  des  solt  du  mich  verewi- 
gen niht  Barl.  80,  13  Pf.  desn  wei; 
ich  niht  Part.  714,  1 0.  e dan  er  sin 
iht  wiste  Trist.  9128.  da;  man;  iu 
solle  wi;;en  län  Iw.  211.  weit  ir 
mich  da;  wi;;en  län  Part.  619,  16. 
vgl.  751,  17.  Mb.  986,  3.  — sus 
wei;  ich  min  deheinen  rät  Iw.  183. 
wessen  si  diu  masre  Mb.  1 986 , 2. 
den  schaz  wei;  nu  nieman  das.  2308, 
3.  die  rehten  wärheit  ich  des  wei; 
Part.  140,  28.  hset  er  die  rede  ge- 
weste : veste  kröne  46.  a Sch.  du 
weist  kennst  da;  mer  unz  üf  den  grünt 
lobges.  56.  sö  wei;  ich  noch  des 
küneges  niht  der  mir  geliche  danne 
wa?re  MS.  2,  118.  a.  ine  wei;  hie 
niht  der  liute  die  Mb.  866,  2.  — du 
wessest  wrol  den  sinen  val  Diemer  321, 
9.  nu  wei;  ich  doch  ein  dinc  wol  lu>. 
68.  het  ich  vor  einem  järe  min  dinc 
sö  wol  gewisl  Trist.  4435.  du  weist 
kennst  der  frouwen  art  sö  wol  das. 
9910.  ich  wei;  der  wibe  willen  wol 
Waith.  61,  12.  ich  wei;  wol  dinen 
muot  das.  97,  23.  zuht  enwisse  nie- 
man ba;  Laut.  4023.  sö  si;  aller 
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beste  von  ir  sinnen  weste  Trist.  5955. 
swelich  man  e;  rechte  wesle  Herb. 
7913.  vgl.  Waith.  69,  18.  da;  wi;- 
;ent  sicherliche  das.  1 3,  1 2.  H.  leitsekr. 
7,  104.  da;  e;  diu  wrunde  wesse  vor 
vorher  Part.  493,  2.  4.  mit  ac* 

cusativ  und  präpositionen.  da;  wi;;e 
au  rehten  triuwen  Nib.  785,3.  swer; 
an  im  wei;  Waith.  22,  22.  sit  man 
da;  gelüppe  hei;  an  dem  spers  isen 
wei;  Part.  490,  14.  mit  manegem 
fremden  liste  den  si  von  im  wiste 
Trist.  7718.  ine  wei;  hie  zuo  de- 
heinen  list  Reinh.  766.  swa;  iemen 
dä  für  dagegen  wei;  Part.  481,  13. 
— für  wär  ich;  wei;  das.  749,  13. 
als  maneger  wei;  an  iu  für  wär  iwer 
zit  das.  421,  3.  5.  mit  accusatit 

und  genitiv  der  eigenschaft.  ich  wei; 
in  solhes  muotes  Alph.  188,  4.  6. 

mit  accusativ  und  prädikativem  adjecht 
oder  particip.  den  ich  lebende  weste 
Iw.  154.  er  weste  ir  herze  alsö  veste 
das.  280.  ich  wesse  iuch  wol  sö  ri- 
ebe Mb.  1678,  3.  ich  wei;  iuch  sä 
zornic  gemuot  das.  2300,  3.  er  wei; 
unser  zweier  minne  sö  lüter  Part.  711, 
24.  ich  wei;  e;  wäre;  als  deo  töt 
Trist.  1 19.  10492.  U.  Trist.  1962. 
auch  ich  wei;  e;  als  minen  töt  I*. 
130.  155.  Trist.  14417.  vgL  Haupt 
tu  Engelh.  2102.  Sommer  tu  Flore 
3756.  ich  wei;  in  sö  übermüeteu  Nib. 
1709,  3.  — da;  ich  mich  wesle  des 
muotes  alsö  veste  a.  Heinr.  1136.  er 
wiste  sich  sö  wise  Mb.  1163,  3.  sit 
ir  iuch  schuldec  wi;;et  das.  1403,  2. 

7.  mit  accusativ  und  dativ.  dune 
darft  mir  wi;;en  keinen  danc  Pan. 
68,  4.  wer  sol  dem  des  wi;;en  danc 
Waith.  97,  l.  vgl.  119,  1 . Retnk. 
676.  Wigal.  3742.  s.  dauc.  8.  mH 
inflniliv.  er  wesle  schadeu  gewinnen 
Mb.  2093,  1.  9.  mit  accusatit  c. 

infin.  sö  wi;;e  ins  keisers  zorn  dich 
wesen  Pass.  67,  89.  gar  einen  her- 
ten  man  sie  wosten  sin  den  solden 
Ludw.  kreutf.  3305.  als  er  in  weste 
sin  frecher  tät  das.  6120.  10.  mit 

folgender  directer  rede,  got  wei}  wol, 
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ich  bin  dir  gram  Waith.  21,  14.  ich 
wei£  wol,  ich  sprach  iu  leit  Pari,.  6 I 4, 
6.  11.  mit  untergeordnetem  salze. 

a.  einem  relativsatte.  hei  ich  gewist 
da;  ich  nu  wei;  MS.  2,  67.  b.  alle; 
da;  wir  weslen  da;  iu  ze  fröuden  kaeme, 
da;  wirt  iu  gar  von  uns  getan  troj.  s. 
127.  d.  der  wei;  kennt , di  her  ir- 
welit  hat  myst.  138,  4.  b.  ohne  daß. 
ich  wei;  si  lachole  Diemer  18,  26. 
ich  wei;  er  imo  do  geriet  Genes, 
fundgr.  27,  41.  ich  wei;  er  in  ver- 
fluochele  das  28,  42.  ich  wei;  er 
si  vil  minnechliche  chusle  das.  41,  32 
u.  m.  $.  H.  teitschr.  3,  187.  188. 
c.  mit  da;.  her  wiste  wol  da;  i;  ir 
ernest  was  Roth.  2002.  u.  so  mehr  ich 
wei;,  ich  wei;  wol  da;,  t.  b.  Iw.  41. 
52.  68.  82.  wi;;est  da;  ich  singen 
wil  MS.  1,  168.  b.  — der  Idnet  der 
guoten  werke,  diu  er  wei;,  da;  si  vil 
einvailicllchen  begangen  siut  fundgr. 
1,  98,  38.  gol,  den  du  gihesl,  der 
(d.  ».  da;  er)  din  Tater  si  das.  101, 
23.  da;  ich  wol  wei;  Jäsum  Christ, 
da;  er  oberiste  wisheil  ist  T.  Sion 
27  90.  vgl.  Wackernagel , fundgr.  1, 
295.  d.  mit  frageworien.  (1).  der 
hauptsalt  ist  positiv.  wes  schult  da; 
si,  da;  wisse  ich  gerne  MS.  1,  40.  b. 
wisse  ich  wem  ich  solde  klagen  mine 
lange  werndeu  not  das.  27.  a.  weit 
ir  wi;;en  wa;  diu  ougen  sin  Waith. 
99,  27.  wist  ich  wa;  in  würre  das. 

1 17,  33.  vgl.  66,  19.  110,  33.  nu 
weslu  wei  i;  an  iren  dingen  kumen  ist 
Roth.  540.  ir  wi;;et  wol  wie  verre 
e;  ist  Iw.  86.  vgl.  225.  ich  wei; 
wol  wie;  ende  erg&l  Waith.  53,  13. 
lät  wi;;en  mine  bruoder  wie  wir  ge- 
worben bau  fl»6.  502,  3.  nu  wi;;et 
wa  von  iu  si  komn  diss  rmeres  sache- 
walte uud  wie  man  den  behalte  Part. 
112,  16.  ich  la;e  iuch  wi;;en  und 
verslin  war  umbe  ich  han  troj.s.  245 
c.  diu  sol  wi;;en  war  si  köre  ir  pris 
Part.  2,  27.  wi;;et  ir  war  do  sin 
vart  wurde  Iw.  216.  vgl.  kl.  1970 
Ho.  Waith.  70,  9.  Nib.  576,  2.  953, 
4.  wesse  ich  da;  an  iu  beiden  op  sin 
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herze  uut;  din  gesamnet  siut  Part. 
712,  12.  ich  wiste  gerne  ob  ir  der 
sit  das.  511,  1.  wessich  ob  er  waere 
genesen  Wigal.  5739.  wer  wei;  ob 
ich;  erwerben  sol  vielleicht  werde  ich 
u.  s.  w.  das.  1799.  wer  wei;  ob  er 
in  Irlaut  durch  iuwer  ere  körnen  ist 
Trist.  10  432.  — mit  Verhärtung  des 
untergeordneten  sattes:  da;  sie  niht 

vermisten  und  da;  sie  rehte  wisten  in 
weihe  kemenaten  (sie  ihn  bringen  soll- 
ten) Flore  5542  5.  ich  Seite  iu  gerne, 
ich  wei;  wol  wa;  MS.  2,  139.  b.  ir 
vröut  iuch  gerne  west  ir  wes  Part. 
598,  16.  so  lä  si  denue  schinen,  ob 
si  wi;;en  wenne  Waith.  7 0,  22.  da; 
ich  miueu  willen  hie  gerne  erzeigte, 
weste  ich  wie  Wigal.  42.  wan  ich 
taste,  ich  wei;  wol  wie  MS.  I,  20.  a. 
so  warnt  mich  got,  er  wei;  wol  wes 
Part.  825,  24.  vgl.  47,  11.  324,  30. 
da;  (Jrjans  mit  valscher  bete,  er  wei; 
wol  wie  au  mir  erwarp  das.  540,  1 9. 
die  vmd  ich  vil  schiere,  ich  wei;  wol 
wa  Waith.  115,  10.  du  sendest  in, 
du  weist  wol  war  das.  55,  14.  nach 
den  wolde  ich,  wisse  ich  war  MS.  H. 
2,  335.  a.  (2).  der  hauptsatt  ist  ne- 
gulic.  vgl.  Wackernagel  über  die  mhd. 
partikel  ne,  fundgr.  1 , 289  fg.t  wo 
außer  den  hier  angeführten  noch  zahl- 
reiche belege  tu  finden  sind.  a.  mit 
ne.  ichn  wei;  wem  liebe  dran  ge- 
schach  Iw.  42.  ichn  wei;  wa;  si  au 
ir  selber  riebet  das.  70.  vgl.  79.  89. 
ichn  wei;  weme  ich  si  möre  gebe  das. 
160.  ichn  wei;  wa;  ich  nu  mere  tuo 
das.  160.  sone  weste  ich  wa;  e; 
w®re  das.  151.  vgl.  Waith.  14,  32. 
32,  27.  33.  55,  38.  Part.  167,  1. 
406,  9.  529,  1 1.  sine  wessen  wen  si 
solden  mit  strite  dä  bestan  Nib.  970, 
1.  uude  enwei;  von  liebe  joch  wa; 
ich  von  ir  sprechen  mac  MS.  1,  50.  b. 
iebu  wei;  war  umbe  si  e;  tuont  Iw. 
98.  ine  wei;  war  umbe  ich  strlten  sol 
Part.  323,  27.  da;  ern  weste  wfi  er 
lac  Iw.  102.  vgl.  Wigal.  3317.  die 
rlter  enwessen  wa  si  hin  waren  gekö- 
ret  das.  2084.  ine  wei;  wenn  ich 
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dich  mer  gesehe  Parz.  332,  15.  ichu 
wei;  wie  ich  in  iu  nenne  Iw.  215. 
ichn  wrei;  wie  din  wille  stö  wider  mich 
Waith.  60,  20.  ichn  wei;  wiech;  er- 
werben mac  das.  1 1 7,  22.  ine  wei; 
wie;  her  sich  schiede  hie  Pan.  786,  29. 
ine  wei;  wie  manec  lanl  er  reit  das.  82 1 , 
29.  da;  enwesser  leider  wie  er  starp  das. 
80,  29.  ich  enwei;  op  got  üf  si  ver- 
kös  das.  471,  23.  ichu  wei;  obe  ich 
schoene  bin  Waith.  86,  11.  ine  wei; 
obe  er  zouber  künne  das.  51,  19.  ine 
wei;,  e;  ö geschach  Nib.  1 775,  1. 
— nu  enwei;  ich  wies  beginne  Trist. 
4851.  vgl.  4857.  — mit  Verkürzung 
des  untergeordneten  satzes  wobei  auch 
mehrfach  eine  Verschmelzung  desselben 
mit  dem  hauptsalze  statt  findet : wie 
bistu  mir  genomen  ? ichn  wei;  war 
umbe  oder  wie  Iw.  62.  dö  neic  ich 
umbe  iu  elliu  laut,  ichn  w este  war  ode 
weme  das.  282.  da;  fuor  ine  wei; 
war  Waith.  67  , 36.  du  wünschest 
under  wilent  biderbem  manne  dun  weist 
joch  wie  das.  35,  20.  dö  reit  er  ern 
wiste  war  Parz.  445,  27.  ougen  ne- 
bel  hat  dich  hie  mir  benomen  jan  wei; 
ich  wie  das.  302,  16.  kom  geriteu 
üf  einen  walt  ine  wei;  ze  weihen  stun- 
den das.  435,  5.  — eines  eimirs  ine 
wei;  wer  du  vergaß  a.  Iieinh . 734.  in 
manegen  rowen  si  lac,  ichne  wei;  wie 
manegen  tac  En.  12890.  disen  man 
enwrei;  ich  wiech  von  mir  bekere  MS. 
1,  74.  b.  min  wip : diene  wrei;  ich 
war  ich  tuo  Iw.  1 1 0.  ir  hat  iuch  an 
genomen  irnc  wi^et  hiute  wa;  das.  13. 
uuz  er  vor  ir  ougen,  sine  wesse  wenne, 
verswant  Nib.  609,  4.  er  streich,  in 
wei;  wie  lange,  nach  Parz.  59,  21. 
da;  iu  nitit  muote  solich  ungemach, 
als  mir  iu  wei;  durch  wa;  von  ir  be- 
schiht  MS.  2,  87.  b.  — die  enwi;;en 
wir  wem  nu  geben  (inßnitiv)  kl.  1262 
L.  sine  wisten  ubir  wen  doh  klagen 
L.  Alex.  4969  W.  ich  ne  wei;  wa; 
ir  inbietiu  mö  fundgr.  1,  234,  43.  ern 
wiste  wa;  dar  umbe  tuon  En.  1 1634. 
ich  enwei;  wa;  sprechen  mö  Herb. 
37  77.  2571.  si  enwislen  wa;  raten 
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das.  8419.  er  enweste  wie  gebaren 
Iw.  90.  a.  Heinr.  1410.  Gudr.  8 56,4. 
si  enwesteu  war  entrinnen  das.  878,  3. 
— si  euwessen  wem  ze  klagenne  ir 
vil  grö;lichiu  ser  Nib.  2025,  4.  sine 
wiste  war  ze  kören  En.  872.  — statt 
ine  wei;  kann  in  solchen  fällen  auch 
ne  wei;  (mit  auslassung  des  persönl. 
pron.)  gesagt  werden:  so  der  verwa- 

rne hant  ne  wei;  wanne  zuo  vert 
Diemer  314,  13.  dö  slie;  sie  i;  ue 
wei;  wa;  hiuder  sich  Leys.pred.  103, 

25.  daraus  erklären  sich  dann  die 
zusammengezogenen  formen  nei;wer, 
nei;wa;  (schon  Genes . fundgr.  56,  39), 
uei;  wie ; s.  w e r , w i e.  ß.  mit  ne 
— noch,  da;  niemen  enwuste  noch  ge- 
sach  von  Troie  dö  wa;  da  geschach 
troj.  3 1 1 . c.  die  euwesten  noch  en- 
kunden  wie  da;  swert  gesmidet  wart  Karl 
4050  B.  — da;  mau  noch  wip  enwesle 
wa  Iw.  124.  y.  mit  nihl.  da;  si 
niht  wi;;e  wer  ich  si  Iw.  161.  sit 
w'ir  nihl  wi;;en  wa  diu  stet  Parz.  286, 
1 3.  diu  niht  wrei;  wer  ich  bin  MS. 
1,  146.  a.  der  wei;  ouch  nihl  wie 
herzeliebe  Ionen  kau  das.  160.  a. 
swer  niht  wei;  wer  er  si  Vrid.  62, 
15.  und  wei;  niht,  wenne  mich  der 
tot  hin  zücke  MS.  2,  137.  a.  wir 
klagen  alle  und  wi;;en  doch  niht  wa; 
uns  wirret  Waith.  33,  1.  da;  ein  wip 
niht  wi;;en  mac  wer  si  meine  (fas.  14, 

26.  der  niht  mohle  wi;;en  wa;  im 
was  geschehen  Nib.  1 52,  3.  der  mac 
nihl  wi;;en  wa;  mich  leides  twinget 
MS.  1,  53.  a.  d.  mit  ne  . . . niht. 
si  sprächen  si  enwessen  niht  von  wem 
er  biete  da;  lieht  fundgr.  1,  163,  9. 
want  si  enwi;;ent  niht  wa;  si  tuont 
fundgr.  1,  118,  14.  wanne  er  eht 
niht  enwei;  wa;  e;  ist  Bert.  466. 
uude  enwei;  ouch  niht  ob  ieman  mac 
alsö  lieben  tac  geleben  Iw.  27  4.  sone 
wiste  si  niht  wa;  ir  war  Trist.  975. 
in  wei;  niht  wol  wie;  dar  umbe  si 
Waith.  9 9,  20.  ich  wei;  ein  teil  des 
hie  geschiht,  wie;  dortstö,  des  enwei; 
ich  niht  Vrid.  18,  15.  weder  e;  dö 
n öt  ald  übermuot  geschüefe,  des  en- 
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weig  ich  nihl  Trist.  341.  wie  dag 
erge,  desn  weig  frou  Herzeloyde  nilit 
Pan.  102,  25.  vgl.  11,  23.  in  weig 
es  niht  wag  eg  mich  hat  vervangen 
MS.  2,  53.  b.  war  umbe  dag  si  er- 
gangen , desn  enweig  ich  auders  niht 
Flore  5205  5.  sin  wessen  niht  der 
msere  wag  von  deu  recken  sit  geschach 
Mb.  1857,  4.  vgl.  Wigal.  1278.  ichn 
weig  niht,  h6rre,  wer  ir  sit  Pan.  509, 
25.  ich  enweig  niht,  frouwe,  wag 
minne  sint  MS.  1,  2.  a.  — dag  ich 
nu  tuon,  des  neweistu  niet  wag  ich 
dar  mite  meine  leseb.  300,  13.  en- 
weste  ouch  niht  wen  suochen  (Infini- 
tiv) Trist.  8625.  es  reicht  also  bloß 
ne  nickt  aus  (vgl.  Wackernagel  a.  a.  o. 
s.  295.^,  wenn  der  negierte  salz  nicht 
so  kun  als  möglich  ist,  trenn  noch  an- 
dere worte  damit  verbunden  sind,  oder 
wenn  der  negierte  satz,  abhängig  ist . 
doch  kommen  eimeine  ausnahmen  vor  : 
in  weig  niht  ob  si  Are  si  Waith.  96, 
30.  sie  enwesten  niht  wag  ane  gAn 
Herb.  14598. 

unwiggende  part.  adj.  nicht 
wissend,  zwuo  rtche  tjoste  ich  dermit 
reit : unwiggende  ich  die  bede  streit 
Pan.  460,  12.  vgl.  Trist  761.  3378. 
H.  Trist.  6451. 

unwiggende  adv.  ohne  wissen. 
dag  ist  unwiggende  geschehen  Iw.  225. 
Pan.  250,  29. 

vorwiggende  part.  adj.  voraus 
wissend,  der  vorwiggende  Helenus  troj. 
s.  294.  c. 

wiggcn  part.  adj.  dag  ist  mir 
wiggen  bekannt,  das  weiß  ich  M.  B. 
17,  72.  Schmeller  4,  185. 

unwiggen  part.  adj.  dagist  mir  un- 
wiggen  unbekannt Cod.  Schmeller  4,  185. 

wiggen  stn.  das  wissen,  mit  mi- 
neme  wiggen  Iw.  36. 

mitewiggcn  stn.  bewußlsein.  ein 
vernünftigeg  milewiggen  haben  sin  sel- 
bes myst.  2,  550,  14. 

unwiggen  stn.  das  nicht-wissen. 
myst  2,  10,  5.  unseres  unwiggenes 
ohne  daß  wir  es  wußten  Genes,  fundyr. 
66,  7.  vgl.  nhd.  meines  wissens;  Gr. 
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4,  909.  quAmin  sunder  melde  unwig- 
gins  unvermuthet  Jerosch.  91.  b. 

wiggenlös  adj.  ohne  wissen,  myst. 
2,  591,  14. 

geweig  v.  anom.  das  verstärkte 
weig.  dö  si  den  schaden  gewisten 
W.  Wh.  107,  1.  ern  wil  des  niht 
gewiggen  dag  im  lit  an  den  ougen 
Trist.  17782.  vgl.  18296. 

gewiggen  part.  adj.  1 . bekannt. 
dag  nist  ouch  nicht  unverdeit,  dag  ist 
ouch  gewiggen  Judith  165,  8.  kirnt 
und  gewiggen  Heimb.  handf.  270.  — 
mir  ist  gewiggen  ich  weiß : dem  der 

kumber  gewiggen  ist  Iw.  204.  vgl. 
aneg.  17,  36.  18,  26.  dag  ist  mir 
niht  gewiggen  Mb,  1 367,  4.  wag  in 
dar  umb  gewiggen  si  swsp.  Oberl.  548. 
wie  dir  si  gewiggen  Mb.  1667,  4. 
nu  ist  iu  doch  gewiggen  wag  wrir  ha- 
ben getan  das.  1399,  1.  nu  ist  im 
doch  wol  geweggen  (:  vermeggen)  wie 
ich  von  Ormanie  reit  Bit.  66.  a.  2. 
verständig , wissend  was  sich  ziemt. 
junchfrouwen  kiusohe,  gewiggen  unde 
biderbe  Mar.  96.  gewiggen  unde 
staete  Wigal.  205.  gewiggen  unde 
guot  das.  1409.  3772.  8266.  11542. 
vgl.  s.  604.  getriuwe,  gewiggen,  wis 
U.  Trist.  1990.  hövisch  u.  gewiggen 
a.  w.  3,  235.  versunnen  und  gewig- 
gen Tit.  36,33.  gewiggen  unde  schcene 
MS.  1,  199.  a.  ein  gewiggen  man 
das.  69.  a.  kindh.  Jes.  84,  49.  die 
helde  gar  gewiggen  dem  wirte  sage- 
ten  grogen  danc  H.  Trist  5946.  diu 
gewiggen,  diu  unhoene,  diu  siiege  Iw. 
267.  — mitgewiggener  ahte  besonnener 
Überlegung  warn.  405.  ein  gewiggen 
und  ein  lüter  bihte  H.  zeitschr.l,  143. 

ungewiggen  part  adj.  1.  unbe- 
kannt. dag  ig  ungewiggen  w’as  nie- 
mand wusle  Exod.  fundgr.  87,  42. 
ungewiggen  ist  ig  dir  du  weist  es  nicht, 
siehst  es  nicht  ein  pf.  K.  66,  7.  die 
spräche  aller  beiden  diu  im  was  unge- 
wiggen Serval.  345.  dag  was,  ist  mir 
ungewiggen  Diemer  299,  22.  Gudr. 
1229,  4.  1615,  3.  Mai  181  , 33. 

2.  mit  genit.  ignarus  ungewig- 
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gener  sumerl.  1 0,  37.  elliu  diu  tou- 
gen  der  si  ungewiggen  wären  Genes, 
fundgr.  19,  27.  er  ist  des  alles  un- 
gewissen des  er  hät  besehen  das. 
ft 6,  32.  3.  unverständig , nicht  wis- 

send was  sich  ziemt,  unvernünftig,  min 
ongewiggen  hont  Iw.  27  5.  sin  unge- 
wiggen wip  Gregor  1 045.  ir  ticr  vil 
ungewiggen  Er.  5843.  Tot  vil  unge- 
wiggen Mai  t 55,  4.  ungewiggen  muot 
Frl.  373,  10.  mit  ungewiggener  ver- 
standenheit  als  ein  vich  myst.  343,  14. 

gewiggen  stn.  kenntniss,  erkennt- 
nis,  bewußtsein.  dag  gewinn  aller 
slahte  zungin  Spee.  eccles.  83.  swer 
sich  verstöt  wfi  (ibel  und  guot  hin  gät 
unt  dag  sine  gewiggen  iibersiht  warn. 
1 639.  ' 

verweis  r.  anom.  1 . weiß,  en- 
triuwen , dag  verweig  ich  wol  Trist. 
5861.  2.  ich  verweig  mich  bin  bei 

verstände.  duo  dei  chint  gewuohsen 
dag  si  sich  ferwisten  Genes,  fundgr. 
24,  26.  dag  ir  lide  kranke  trunken 
wurden  hin  geleit , dag  si  sich  nicht 
verwisten  Pass.  223,  68.  vgl.  Schmel - 
ler  4,  185.  3.  ich  verweig  einen 

eines  dinges  halte  einen  in  einer  suche 
für  unschuldig,  dö  f nachdem  sie  sich 
. durch  einen  eid  gereinigt  hatte)  jähen 
sie  mit  heile  sie  wolten  sis  verwiggen 
Mar.  157.  ist  dag  er  sich  alsö  bere- 
det, so  sol  der,  der  den  schaden  en- 
pfangen  hat  und  alle  die,  die  in  an- 
veindent,  sein  guot  freunt  sein  und  in 
der  getät  gar  verwiggen  Münch,  str. 
art.  247.  vgl.  verwigge,  vergib  ig- 
nosce  Windb.  ps.  94. 

anverwest  part.  adj.  unverwest 
ohne  wissen  der  herren  Gr.  w.  2,  201. 

verwiggen  part.  adj.  verständig , 
wissend  was  sich  ziemt,  ein  maget  diu 
ist  verwiggen  kchron.  73.  a.  troj.  s. 
100.  c.  ein  maget  wol  getäne , ver- 
wiggen unde  reine  En.  5117.  kinsche, 
milte,  verwiggen  Flore  2279  5.  — 
boten  die  sich  firen  vliggen  und  die 
waeren  verwiggen  Lanz.  8146.  die 
beide  wärn  verwiggen  das  8882.  vgl. 
8813.  Engelh.  4507, 
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unverwiggen  part.  adj.  t.  ohne 
daß  man  es  weiß  oder  vermutet.  si 
körnen  an  «in  teidinc  unverwiggen  von 
geschihte  Lanz  8161.  2.  unverstän- 

dig, nicht  wissend  was  sich  ziemt,  un- 
verwiggene  diet  Mar.  1 0.  ein  übel 
wip  und  dfi  bi  unverwiggen  MS.  2, 
129.  b.  er  ist  unverwiggin,  öf  un- 

fuoge  gefliggin  Mart.  1 22.  c.  vgl. 
Pass.  201,  86.  altd.  schausp.  2,  917. 

wiggende  slf.  das  wissen , die 
einsicht.  vom  part.  präs.  abgeleitet 
Gr.  3,  528.  swer  houbetsünde  unt 
schände  tuot  mit  siner  wiggende  umbe 
guot  Waith.  22,  1 9.  diu  wiggende  ist 
mir  vaste  bt  lobges.  36,  12.  äne  ir 
wiggende  MS.  1,  34.  a. 

unwiggende  stf.  Unwissenheit. 
muog  man  von  unwiggent  in  dag  ve- 
gefiur  myst.  287,  37. 

gewiggende  stf.  1.  einsicht , be- 
wußtsein. sö  chumt  uns  danne  dia 
gewiggende  fundgr.  1,  191.  eg  ist 
manec  mensche  sö  gröger  gewiggende, 
sö  du  ie  mär  swerst  zuo  dinem  koufe, 
sö  eg  ungerner  umb  dich  keuft  Bert. 
4 5.  eg  ist  dehein  versunnen  berge, 
wann  eg  im  gedenke,  wie  eg  ein  hö- 
vart  vollebräht  habe,  und  eg  dar  nach 
in  sin  Iftter  gewiggende  siht,  eg  schäm 
sich  der  hövart  wider  sich  selben  das. 
1 97.  diu  höbvart  erblendet  alle  dine 
gewiggende,  macht  dich  Hel  aller  der 
guoten  gewiggende,  der  du  gein  gote 
und  gein  der  werlte  bedorftest  das. 
295.  296.  vgl.  SchmeUer  4,  186.  gl. 
Mone  8,  490.  s.  auch  gewiggene. 

wi/genhaft  adj.  notus , gnarus. 
dag  ein  iegelicb  priester  wol  sweren 
m8g  umb  ein  wiggenhaft  ding  Clos, 
chron.  3.  zwöne  wiggenhafte  bürgere 
Mühlh.  str.  5 1 . 

wiggentheit  stf.  einsicht,  bewußt- 
sein, gewissen,  alsö  über  gät  der  vrie 
wille  vriliche  unde  haftet  an  dem  dag 
er  niht  enweig  myst.  2,  521,37.  die 
reinekeit  des  herzen  unde  die  rebte 
wiggentheit  Adrian  430,  54.  vgl.  wig- 
genheit. 

samewiggenheit  stf.  bewustsein , 
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gewissen,  sö  vlt^e  dich  da^  dtn  herze 
reine  6t  unde  dtn  geist  senftemDdic, 
dtn  samewi^enheit  gode  gerädin  unde 
gode  innic  Adrian  424,  28. 

uimig;enttieit  stf.  Inbegriff  des- 
sen * Das  man  nicht  tceiß  oder  kennt. 
daj;  der  wille  sich  wirfet  in  die  un- 
wi^entheit  diu  got  ist  myst.  2,  52t,  3t. 

wissentlich  adj.  bekannt,  da» 
ist  wissentlich  genuoc  En.  8358.  1 3244. 
13273.  die  rede  ist  genuoc  wissent- 
lich kl.  24.  das  diu  s^e  n*bt  beliben 
mac  üf  keinen  itpltchen  wissentlichen 
dingen  myst.  2,  52  t,  36.  © gl.  wi$- 

Senlich,  wisselich. 

wissentliche,  -en  adv.  der  wis- 
sentliche so  daß  es  bekannt  ist  hät  an 
minnen  cumpante , deist  michel  dörpe- 
rie  Trist.  16618.  wissentlichen  deme 
richtere  mit  wissen  des  richters  Frei- 
berg. str.  157. 

unwissentliche  odv.  ohne  zu 
wissen.  unwissentlich  Suso,  leseb. 
873,  74. 

wis^entschaft  stf.  mit  adir  äne 
des  mannes  wissentschaft  wissen , ge- 
nehmigung  Kulm.  r.  3,  126. 

wis?ene  stf.  an  die  wissen  stn 
ohne  sein  wissen  frauend.  189,  7.  — 
gewissen  gl.  Mone  8,  492.  vgl.  das 
folgende 

gewis?ene,  gewissen  stf.  1 . das 
wissen,  ahd.  gawisani  Graff  1,  1097. 
das  er  wisse  rehte  gewarheit  geistli- 
chere unde  werltltchere  gewinne 
fundgr.  1 , 32.  wer  diu  vrouwe  möge 
stn  der  gewissen  st  wir  vrt  das  wis- 
sen wir  nicht  Mai  74,  7.  138,  18. 
172,  26.  188,10.  220,6.  wenn  ich 
in  die  gewissen  dtn  das  was  du  weist 
mit  fräge  ze  snelle  renne  Ls.  3,  58. 

2.  verstand,  einsicht  in  das  was  sich 
zu  thun  gehört,  var  heim  zuo  den  di- 
nen,  lä  dtn  gewissen  schinen  Mar.  35. 
der  gewissen  unt  gebffire  wären  un- 
wandelbaere  Eracl.  1887.  der  gewis- 
sen dir  vil  wol  min  herze  giht  MS.  1, 

1 85.  a.  sich  din  gewissen  an  b.  d. 
rügen  258.  3.  inneres  bewußtsein, 

gewissen,  conscientia  Diefenb.  gl.  75. 
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nemt  die  gewissen  in  die  hant,  diu  hät 
die  schulde  wol  erkant,  unt  wart  von 
järe  ze  järe,  sö  vindet  ir  zewäre  alle 
iwer  bösheit:  diu  gewissen  si  zesamne 
treit  warn.  3173.  ein  lüteriu  gewis- 
sen Griesh.  pred.  2,  46.  swenne  diu 
Sünde  in  unser  gewissen  kumt  das.  2, 
69.  die  wurme  slaetecliche  nagent : 
der  eine  diu  gowi^in  ( : gevlijjin) 
Mart.  117.  b.  das  er  ble'h  ungebi^- 
Sen  von  murmulender  gewissen,  die  in 
pflac  seiden  strafen  Pass.  K.  249,  36. 
als  die  gewissen  ein  teil  beginnet  fü- 
len  Marleg.  18,  46.  vgl.  Teichn.  71. 
s.  auch  gewissen  stn  , gewi^ende. 

ungewi^ene  stf.  1 . unwissen- 
heit.  ungewissene  ignorantiae 
Windh.  ps.  94.  2.  mangel  an  ein- 

sicht in  das  was  sich  zu  thun  gehört. 
mit  allem  vlise  er  gerne  tuot  alles  daj 
si  (die  weit)  dunket  guot  und  hiiet  sich 
aller  bösheit:  ungewissen  ist  im  vil  leit 
warn.  404. 

Wesenheit  stf.  das  wissen,  gein 
engestlicher  vreise  quämen  si  äne  We- 
senheit (inopinate)  livl.  chron.  2609. 
äne  der  bruoder  Wesenheit  das.  7785. 
vgl.  wi^entheit. 

Unwissenheit  stf.  Unwissenheit. 
Unwissenheit  und  unkunst  kröne  336. 
b Sch.  vgl.  Jerosch.  44.  a.  myst.  287,  39.’ 

gewissenheit  stf.  1 . künde,  wan 
sie  mit  kurzwtle  gar  dä  waren  undr 
in  beiden,  als  si  künden  underscheiden 
ir  iegltches  gewissenheit:  wan  beident- 
halben  wart  geseit  von  lande  und  von 
niägen  kröne  216.  a Sch.  ir  muoste 
das  gevilde  pflegen , walt  unde  wildiu 
habe,  stt  si  bäten  genomen  Gäwein  ze 
einem  wtsaere,  swie  er  ungewis  waere: 
wan  es  nach  wäne  was  geschehen  das 
sie  in  häten  ersehen  ze  alsolher  gewis- 
Senheit  das.  349.  a.  2.  einsicht  in 
das  was  sich  zu  thun  gehört,  vrouwe, 
du  bist  nibt  sö  wts  als  du  etswenne 
wäre ; dtn  herze  ist  worden  la?re ; ge- 
wunne  du  ie  guoten  sin,  din  gewis- 
Senheit  diu  ist  da  hin  Türh.  Wh.  422. 
b.  si  solden  merken  scho?ne  jugent, 
gewissenheit  und  ganze  tugent  an  ew 
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nen  ieglichen  man  H.  zeitschr.  7,  330. 
3.  inneres  bewußisein , gewissen.  der 
suuden  gewig£fc!iheit  Diemer  6t,  6. 
mennegliches  gewi^enheit  vor  gote 
sine  schulde  seit  Vrid.  5,  2t.  ich 
müeste  nu  gevangen  sin  von  der  ge- 
wi^enheite  min  Silv.  1107. 

ungewisseubeit  stf.  1 . Unwis- 
senheit. ir  sin  also  verdecket  lit  mit 
tnieber  ungewi^enheit  Silv.  205)2.  t>yl. 
Spec.  eccles.  t43.  2.  mangel  an  ein- 

sicht  in  das  was  sich  zu  fhun  gehört. 
ich  weis  wol  das  er  richet  an  mir  min 
uugewi^enheit.  im  ist  min  ungevüege 
leil  Iw.  4 t u.  anm.  s.  859.  nu  eulät 
ir  iu  durch  ga?heg  sehen  solch  unge- 
wi^enheit  niht  geschehen  H.  zeitschr. 
7,  321. 

vorgewissenbeit  stf.  das  cor - 
auswissen,  diu  gotes  vorgewi^enheit 
IHS.  2,  129.  a. 

unverwisscnheit  stf.  s.  v.  a.  un- 
gewi^enheit.  Lanz.  4606.  wan  die 
frouwen  haben!  das  für  grö^e  unver- 
wi^genheit  indiscretion , swer  da  von 
kuntliche  seit  das  er  noch  niemen  an> 
ders  weis  Flore  6919  S. 

wigynlich  adj.  1 .bekannt,  den 
liulen'  was  kunl  von  wig^enlicher  mero 
Erlös.  3474.  v gl.  Spec.  eccles.  81. 

2.  diu  zuct  im  wiggenlichen  sin 
nahm  ihm  das  bewu filsein  Parz.  283, 
22.  ich  waere  immer  mör  ein  gans 
an  wiggenltchen  verständigen  triuwen 
W.  Wh.  13,  2 3.  o gl.  wissentlich, 
wis?;eiich. 

wissenliche,  -en  adv.  klar,  of- 
fenbar, gewis.  das  ist  wissenlichen 
Spec.  eccles.  59.  89.  sprach  wisse**- 
liche  Erlös.  4876.  das  mehle  wis~ 
Senliche  fromen  das.  3225. 

uiigewissenlichcn  adv.  der  vil 
klaffende  man  der  ungewis^cnlichen 
auf  ungehörige , indiscrele  weise  tuot 
warn.  429. 

wisseucbeit  stf.  conscientia. 
da  sihit  eiu  igelichir  nach  sin  selbis 
wis^imcheit  ( wohl  wiss>nichett)  imo 
Seibimo  lieb  odir  leit  Schöpfung  1 02,  28. 

yvi^enltcbeß  adv,  $,  v . a.  wij- 
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Senlichen.  nu  ist  mir  wisse»bcben 
chunt  kindh.  Jes.  67,  3t. 

wis  in  uimis  oder  unw»sse^ 
adj.  was  man  nicht  weiß.  unwi£ser 
dinge  quam  er  an  ein  ende  erfuhr  was 
er  bis  dahin  nicht  gewußt  hatte  Gre- 
gor. 1198. 

wis^elich.  wislich  adj.  bekannt. 
das  v*l,de  wir  geschriben  da  au  eime 
buoche  Krönica  und  ist  ouch  \vis5elieb 
genuoc  Eracl.  4203.  Erlös.  2 324. 
von  dem  mere  wislich  sint  Jerosch 
174.  b.  was  üch  wisselich  si  umme 
di  Sache  Freiberg.  str.  199.  vgl  165. 

wisse*:  adj.  wissend , verständig. 

idoch  suin  wir  gedultich  sin  unt  wij- 
Sich  das  w‘r  iht  under  geligen  Legs, 
pred.  18,  1 . 

sa ui wissc<:  <*<#•  bewust.  ich  biu 

mir  niht  samwisS,ch  iebtes  Leys.  pred. 

76.  a. 

samewisseebeit  stf.  bewustsein, 
gewissen,  die  büchere  der  samewissi- 
cheil  Leys.  pred.  32,  38.  das  dich 
die  unreine  samewissicheit  niht  enpf- 
nige , der  bösin  samewissicheit  das. 
157.  vgl.  altd.  schausp.  1,2904  myst. 
2,  380.  381.  459.  522.  523. 

sauie wisse  stf ’•  *•  ® a.  sarawis- 
Secheit.  die  böse  samwisse  Leys.  pred. 
157. 

wisseclicbe  adv.  wissentlich  Vrid. 
51,  7 u.  anm.  doch  hat  a wistliche 
d.  i.  wohl  wissentliche. 

wisede  stf.  wissen , kenntnis.  ahd. 
wisida  Graff  1,  1102. 

gewissede  stf.  1 . das  wissen 
diu  gewissede  der  warheit  Dtui.  t, 
282.  das  gewisede  Diemer  27  7,  2. 
gewisede  das.  70,  26.  2.  bewusl- 

sein.  das  s*e  °'e  ÖS  siner  gewissere 
kom  myst.  2,  526,  32. 

wisset  stn.  stm.  goth.  vitoj)  topo^, 
ahd.  visöd  lex , teslamen  tum  , euchari- 
stia  Gr.  2,  254.  257.  Ulfil.  wb.  190. 
Graff  1,  1112.  fundgr.  1,  398.  wrij- 
SÖt  eucharistia , bonum  donum  sumerl. 
6,  53.  — danne  uns  Oös  das  wisset 
das  den  ewigen  tot  zefuorel  Mar.  1 62. 
das  wir  das  heilige  wisset  das  heil. 
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abendmal  nemen  Karaj.  99,  1.  fundgr, 
1,  33.  körne  warl  ein  fröne  wi;öt; 
in  kleiner  riuwe  lac  er  töl  Serval  3338. 
sult  ioch  gereinen,  da;  ir  den  heiligen 
wi;;6t  enphähen  muo;it  Spec.  eccles.  52. 

*viz , witze  adj.  wissend , ver- 
ständig. Gr  aff  t,  1098. 

unwiz  adj.  ohne  besinnung.  al 
die  wile  da;  er  lac  unwiz  anme  sande 
Ath.  E,  73.  vgl.  Als.  2,  s.  15.  von 
so  getaner  hilze  wirt  maneger  unwitze 
Renner  1 1742. 

virwiz  agj.  fürwitzig , curiosus. 
nu  ne  zürne  nicht  möre,  da;  ich  dich 
sin  gevraget  han , ich  bin  leider  ein 
alt  virwizzer  man  pf.  K.  68,  6.  vgl. 
Kolocz.  103. 

virwiz  stn.  fürwitz , neugier. 

viriwiz  Gr  aff  1,  1 008.  vgl.  Schmeller 
1,  555.  4,  207.  si  genöte  (zwang) 
da;  virwitz  da;  si  dar  iu  tet  einen  bi; 
Genes  fundgr.  1 9V  9.  si  (eum)  mi- 
chel firwiz  was  (im  nhd.  mich  sticht 
der  fürwitz , die  neugier ) das.  81,  43. 
vgl.  Gr.  4,  243.  s.  auch  vir  witze. 

vürwiz  adj.  fürwitzig.  als  die 

fiirwilzen  tuont  Serval.  3451.  vgl. 
Schmeller  4,  207. 

wanwiz,  wanwitze  adj.  leer  an 
verstände  (vgl.  wan^,  unverständig,  un- 
sinnig. ahd.  wanawiz  (vecors)  Graff 

1,  1099.  üf  werltlich  törheit  hänt  si 
witze,  gön  lügenden  sint  si  wanwitze 
Renner  14894.  wln  und  grö;iu  hitze 
macbeut  iiute  wanwitze  das.  9881. 

wankelwiz  adj.  wankelmütig,  der 
herre  ist  wankelwitz  Hel  hl.  6,  62. 

ge  witze  stn.  verstand,  ahd.  ga- 
wizi  Graff  1,  1101.  ingenium  sumerl. 
10,  28.  von  gewitze  myst.  371,  4. 

witze  stf.  verstand,  einsicht,  Weis- 
heit. ahd.  wiz!  Graff  I,  1099.  das 
wort  findet  sich  häufig  im  plural,  wie 
feminina  abstracter  bedeutung  gebraucht 
werden,  den  tören  ist  niht  möre  witze 
kunt  niuwan  diu  eine  umbe  den  munt 
Iw.  125.  swie  tump  ich  sl,  mir  w'ont 
iedoch  diu  witze  bi,  da;  ich  a.  Heinr. 
594.  dä  beeret  witze  zuo  Waith.  105, 

2.  swä  min  eilen  si  gespart,  swelhiu 
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mich  minnet  umbe  saue,  sö  dunkel  mich 
ir  witze  kranc  Parz.  115,  14.  gun- 
erliu  heidensch  witze  das.  105,  16. 
da;  16rt  in  jämers  w'itze  das  bewußtsein 
seines  jammers  s.  v.  a.  sin  jämer 
das.  80,  10.  als  in  sin  witze  lerte 
(von  einem  gescheidlen  einfalle)  Trist. 
7034.  als  ein  schale  an  einer  want 
dem  unerkant  ist  leben  witze  und  sinne 
lobges.  4.  als  e;  gebot  und  als  e; 
wil  diu  gütliche  witze  din  Barl.  2,  19. 
sin  witze  hät  bereit  nach  gotlichem 
werde  beidiu  himel  und  erde  das.  27, 
28.  vgl.  51,  19.  — da;  kint , het  e; 
witze  fundgr.  2,  135.  swer  guote 
witze  hät  der  ist  vil  wol  geborn  MS. 

F.  24,  33.  dehein  kint  was  sö  kleine, 
da;  w'itze  mohte  haben,  e;  muose  gön 
ze  opher  Nib.  995,  2.  blind  lieb  die 
hät  niht  witze  Hätzl.  1,  20,  68.  ir 
w'itze  hete  si  nach  verlorn  En.  12814. 
sö  beniint  si  mir  sö  gar  die  wilze 
Waith.  1 1 5,  24.  im  gap  her  wider 
witze  sin  von  Pelrapeir  diu  künegin 
Parz.  302,  3.  witz  unde  kiinsterichen 
sin  hät  vrö  Sichle  an  in  gewant  troj. 
s.  12.  c.  lä;  dir  eine  witze  bi  ver- 
giß eines  nicht  Parz.  626,  19.  merke 
eine  w'itze  ein  verständiges  verfahren 
unt  flehe  in  (got)  umbe  dine  nöt  das.  . 
119,  22.  nemt  da;  in  iwer  wilze 
beobachtet  wohl  das.  709,  28.  sprich 
ich  gein  den  vorhlen  och,  da;  glichet 
miner  witze  doch  das.  1,  30.  — nu 
habt  iuch  an  der  witze  kraft  macht  mir 
keine  dummen  streiche  das.  117,  27. 
e er  kreme  an  silier  witze  kraft  zu 
seinem  vollen  verstände  das.  112,  20. 
w'itze  riche  das.  313,  1 . bin  ich  niht 
der  witze  la;  das.  416,  29.  er  w'ns 
tugentlicher  w'itze  scharf  Pass.  K.  388, 

3.  rehter  witze  ein  gouch  MS.  2.124. 
habt  rehter  witze  muot  bedenket  die 
sache  verständig  warn.  193.  sol  lie- 
gen witze  sin,  sö  pflegen!  si  tugende- 
löser  witze  Waith.  28,  27.  — perso- 
nificiert:  swer  mit  disen  schanzen  allen 
kan,  an  dem  hät  witze  w ol  getftn  Parz. 

2,  1 4.  frou  Witze  Parz.  288,  I 4.  dö  kom 
aber  frou  Witze  als  e,  diu  im  den  sin  wider 
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gnp  das.  295,9.  ich  spriche  hin  ze  der 
Witze  kinde  unt  ze  sinnes  ingesinde  warn. 
1632.  — plural.  si  wellent  da;  da^  iht 
witze  sin  nicht  verständig  gehandelt  sei 
Wigat.  75.  war  sint  alle  ir  witze  kö- 
rnen Waith.  58,  6.  von  des  helmes 
dö^e  unt  von  des  swertes  klanc  waren 
sine  witze  worden  harte  kranc  hatte 
er  die  besinnung  verloren  Nib.  1984, 
1 . — als  ei  sinen  witzen  lohte  wie 
das  seine  einfalt  mit  sich  brachte  Pari. 
1 29,  6.  gewalt  den  witzen  an  gesi- 
get  MS.  t,  40.  b.  an  rehten  witzen 
blint  Waith.  22,  32.  an  witzen  laj 
Pari.  144,  11.  an  den  witzen  tOHp 
das.  475,  6.  an  göten  witzen  scharf 
Pass.  K.  258,  91.  die  bl  witzen  bei 
verstände  sint  Pari.  525,  5.  lät  mich 
b?  witzen  veranlaßt  mich  nicht  iu  ei- 
nem unverständigen  verfahren  das. 
244,  20.  got  des  wlser  rät  für  daht 
i n sinen  witzen  hät  swa;  hinnen  für 
geschehen  mac  g.  Gerh.  500.  ob  du 
m i t witzen  soldest  leben  wenn  du  nicht 
ein  simpel  wärest  Pari.  124,  20.  mit 
witzen  varn , werben  das.  794,  1 5. 
Mai  212,  6.  mit  witzen  Waith.  105, 
9.  Pari.  29,  20.  46,  8.  391  , 20. 
Barl.  16.  4.  56,  14.  ob  er  mit  wi- 
tzen künde  das.  17,  1.  nerte  in  mit 
ir  vil  guoten  witzen  von  größer  herte 
Iw.  106.  ich  muo;  bewarn  mit  seihen 
witzen  den  eit  das.  288.  mit  zühter- 
llchen  witzen  sö  erbeute  der  gast  Er. 
8958.  vgl.  warp  mit  zühte  witzen  Pari. 
808,  20.  sagt  mir  mit  kiuschen  wi- 
tzen (sobrio  animo)  das.  462,  4.  er 
lent.  äne  sitzen,  mit  siufzebaeren  witzen 
$.  v.  a.  mit  siufzen  das.  491,  4.  en- 
pfieng  die  burger  minnccllche  mit  ho- 
velfchen  witzen  g.  Gerh.  745.  si  sach 
Agathen  mit  kunecltchen  witzen  bi  den 
engelen  sitzen  Pass.  K.  26,  41.  ant- 
wurte  im  ö 5 tumben  witzen  in  seiner 
einfalt  Pari.  162,  28.  die  ir  wi- 
tzen sint  komen  den  verstand  verloren 
haben  warn.  3476.  livl.  chron.  7106. 
von  sinen  witzen  komen  den  verstand 
verlieren  Iw.  1 94.  von  witzen  komen, 
scheiden  die  besinnung  verlieren  Pari. 
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460,  10.  573,  22.  289,  2.  ein  gar- 
zön  gescheiden  von  den  witzen  der 
seinen  verstand  verloren  hat  das.  132, 
7.  dannoch  was  der  recke  siner  järe 
ein  kint,  nu  ist  er  komen  ze  witzen 
verständig  geworden  Nib.  1736,  1. 
ze  witzen  komen , werden  zur  besinn 
nung  kommen  frauend.  367,  7.  kehron. 
72.  b. 

Äwitze  stf.  Unverstand,  Wahnsinn. 
äwitze  swv.  bin  von  sinnen,  weit- 
chron.  Gr.  2,  70  5. 

aberwitze  stf.  wahnwiti.  senex 
decrepitus  ein  man  in  der  aberwitz 
voc.  o.  3,  21. 

sunderwitze  stf.  gani  besondere, 
ausgezeichnete  klugheit.  mit  sunder- 
witzen  Barl.  156,  36  Pf. 

unwitze  stf.  Unverstand , tkorheii. 
sich  unwitze  verstan  thörichte  gedanken 
haben  Barl.  247,  22  Pf.  da$  körnet 
von  unwitzen  Reinh.  700.  slt  da;  man; 
iu  zunwitzen  zeit  Waith.  18,  6. 

unwitze  swv.  bin  tmversiändig, 
thöricht.  eyn  si  daj  wir  onwitzen 
kehron.  17.  a. 

virwitze  stf.  s.  v.  a.  virwiz. 
genuoge  nimet  hier  under  virwitze 
unde  wunder  unt  habent  mit  frage  grö;e 
ndt  — des  wil  ich  si  berihten,  ir  vir- 
witze beslibten  Trist.  16811.  durch 
eine  virwitze  myst.  312,  15. 

Vorwitze  stf.  praescientia  Conr. 
fundgr.  I,  369.  vurba;  si  karlin  in 
da$  lant  Kriwitzin,  da^  si  ouch  mit  vor- 
witzin do  gewarnit  vundin  Jerosch.  1 66.  b. 

viirwitze  f.  s.  v.  a.  virwitze. 
ein  nunne  die  durch  vürwitzen  nicht 
künde  wol  gesitzen  Pass.  K.  287,2t. 

witzelos  adj.  1.  unverständig. 
witzelAser  sin  Pari.  330,  27  Pf.  2. 
ohne  besinnung.  Roth.  2518. 
witzerlche  s.  das  zweite  wort. 
witzeliaft  adj.  mit  verstand  be- 
gabt. dem  witzehaften  tören  Pan. 
153,  11. 

witze  swv.  mache  verständig,  be- 
lehre. slt  du  mit  geistlicher  I£re  uns 
witzest  Türl.  Wh.  123.  a.  ir  mage- 
tuom  uns  vröude  witzet (: silzet) das.  55. a. 
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bewitzet  pari,  mit  verstände  be- 
gabt. swer  das  allermeist  besitzt,  der 
hei;t  Grb®r  und  bewitzt  Teichn.  303. 

vervürwitze  sm>p.  büße  meine 
tust  an  etwas,  werde  es  satt,  da;  man 
ganz  verfürwitzt  hat  an  mir  Cod, 
Schmeller  4,  207. 

witxec  adj.  verständig , klug.  ahd. 
wizig  Graff  1,1101.  ir  sult  wesen 
wizzich  unde  sit  vruot  Karaj.  88,  t 5. 
ich  erkenne  wol  so  witzic  dich  Mai 
23,  20.  ein  witzich  wlp  En.  343,  22 
E.  ein  wizzic  abbas  Laut.  3832.  3864. 
vgl.  Trist.  1 5309.  hequöme  an  witzi- 
gen sinnen  Jerosch.  178.  d.  er  was 
ze  strite  witzic  troj.  s.  229.  a.  — 
compar.  witziger  Karaj.  101,  6.  — 
da;  witzige  und  tumbe  Er.  921. 

äwitzec  adj.  unverständig , när- 
risch. myst.  348,  28. 

äwitzekeit  stf.  vesania  voc.  1 432. 
Schmeller  4,  207. 

boeswitzec  adj.  astutns  gl.  Mone 
6,  224. 

nnwitzec  adj.  unverständig,  gest. 
Rom.  56. 

virwitzec  adj.  für  witzig. 
▼irwitzekeit  adj.  fürwilz.  Die- 
mer  7,  25.  Kolocz.  283. 

viirwitzec,  vorwitzee  adj.  für- 
witzig.  tumküneunde  vorwitzee  Ludw.  4 1 . 

witzecliche  adv.  verständig,  mit 
henden  swenden  kan  si  wol  vil  wi- 
tzecltche  riche  wät  Engelh.  82  u.  anm. 
vgl.  troj.  s.  114.  a.  Barl.  192,  24. 
230,  40  Pf. 

witzege  swv.  mache  witzec.  der 
hete  si  von  kinde  gewitzeget  harte 
söre  an  maneger  guoten  löre  Trist. 
7715.  vgl.  Suso,  leseb.  881,  32. 
wiat  stf.  das  wissen, 
mitewist  stf.  das  mitwissen,  be- 
wußtsein.  dlnes  herzen  mitewist  Pass. 
K.  247,  42. 

mitewist  stm.  mittet sser.  er  wns 
der  zwelfboten  genö;  unt  des  heiligen 
geistes  mitewist  Servat.  352.  Jösus  vil 
wol  erkande  die  geschiht,  wand  er  ist 
aller  dinge  ein  mitewist  Pass.  K.  336,44. 
yris  adj.  gewis,  zuverlässig,  ahd. 
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wis  Gr.  2,  430.  Graff  1,  1106.  ich 
bin  es  alles  wol  wis  En.  40,  t7  E. 
var.  ich  muo;  in  den  wissen  (gewissen 
a)  töt  varn  pf.  K.  52,  21. 

unwis  adj.  ungewis , unzuverläs- 
sig. die  unwissen  tröme  (balken)  an 
der  valschen  brctiken  begonden  sich 
entzücken  Pass.  K.  272,  26. 

gewis  adj.  gewis , sicher , zuver- 
lässig.  ge  wes  Herb.  14259  u.  anm. 

1 . subjectiv.  sö  wis  gewis , e;  frumt 
dir  Waith.  23,  1.  vgl.  28,  13.  gewis 
sin  eines  d.  Roth.  1 963.  En.  40,  17 
E.  leseb.  2t3,  16.  Ae.  1 78.  Parz.  494, 
15.  668,  9.  741,5.  Barl.  246,  25  Pf. 
Trist.  13379.  sit  ds;  du  danne  min 
ze  slahenne  sö  gewis  wilt  stn  das.  6834. 
was  vil  gewis  sin  eilen  solde  den  gräl 
behaben  Parz.  479,  19.  — der  kunic 
geböt  unde  bat  da;  in  Tristan  der  rede 
gewis  taete  Trist.  1 1393.  er  tuot 
uns  gewis  sagt  uns  zuverlässig , versi- 
chert uns  da;  er  was  das.  326.  2. 

objectiv.  wir  hau  niht  gewisses  mö 
wan  hiute  wol  unde  morne  we  a.  Heinr. 
713.  ir  sult  gewis  hän  fest  glauben 
Iw.  161.  si  wollen  da;  gewis  hän 
glaubten  fest  das.  55.  253.  Wigal. 
1987.  vgl.  Stricker  8,  30  u.  anm. — 
näch  sus  gewissem  löne  a.  Heinr.  1 167. 
gewisse  löre  Iw.  9.  myst.  200,  21. 
mit  gewisser  rede  Waith.  30,  11. 

mit  gewissen  msren  Nib.  1 536,  2. 
e;  sol  der  gransprunge  man  bedenken 
sich  enzite,  swenn  er  ze  hove  werde 
leit,  da;  er  ze  gewissen  herbergen  rite 
MS.  F.  26,  26.  swer  setzet  ungewis- 
siu  pfant  bei  dem  keine  Sicherheit  ist, 
der  muo;  liegen  sä  zehant  Vrid.  171, 
5.  er  trüc  alleine  nicht  den  schin, 
sunder  da;  gewisse  wirkliche  leben 
Pass.  K.  1 93,  25.  — über  iwern  ge- 
wissen dienstman  Iw.  273.  din  ge- 
wisser rätgebe  büchl.  1,  1253.  ein 
gewisser  ritter  kröne  194  a Sch.  ge- 
wisse boten  Karl  106  u.  B.  gewisse 
vriunt . versuoclitiu  swert , diu  sint  ze 
noete  goldes  wert  Vrid.  95,  18.  vgl. 
Waith.  31,  2.  von  gewissen  lßrern 
der  kristenheit  myst.  129,  4. 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


796 


WlsSANT 


Wl^E 


gewis  adv.  gewis,  sicherlich. 
Judith  131,  5. 

gewis  sin.  zc  gewisse  hau  fest 
glauben  s.  285.  a. 

ungewis  adv.  utigeiris , unsicher, 
unzuverlässig.  a.  subjectiv.  swie  er 
ungewis  vvsere  kröne  249.  a Sch.  — 
mit  genitiv.  da  von  ich  triuwe  suoclie 
an  dir,  der  ich  doch  nie  wort  ungewis 
Engelh.  5773.  b.  objectiv.  e;  ist  un- 
gewis wie  du  sterbest  Griesh.  pred. 
2,  81.  in  ungwis  (in  i ncertum)  H. 
zeitschr.  8,  146.  — ein  vil  ungewis- 
ser wän  büchl.  1,  1077.  sus  sweb- 
len  sine  sinne  in  einer  ungewissen 
habe  Trist.  889.  ungewisse;  leben 
U.  Trist.  1618.  vgl.  Spec.  eccles.  80. 
— ungewisser  man  Iw.  146.  Parz.  91, 
4.  swer  borget  ungewisser  diel,  der 
singet  dicke  klageliet  Vrid.  85,  7. 
Renner  6199.  er  wei;  uns  ungewisse 
Vaterunser  3663. 

gewisse  adv.  1 . gewislich , si- 
cherlich. si  wirt  gewisse  muoter  Die- 
mer  9,  15.  er  was  in  dem  lande  ge- 
wisse eilende  Exod.  fundgr.  89,  20. 
du  wirt  der  gotes  lichname  in  der  misse 
von  einem  sunder  so  gewisse  so  von 
dem  heiligislem  man  lod.  gehiig.  189. 
e;  ist  gewisse  sin  gebot  a.  Heinr.  814. 
sich  vüget  ouch  gewisse  da;  wol  zu 
gezögnisse  Jerosch.  5.  c.  2.  sicher, 
fest.  so  sä;en  sie  gewisse  Herb. 
1589.  1590. 

gewisheit  slf.  gewisheit,  Sicher- 
heit. und  er  gewisheit  ir  willen  niht 
enhete  Trist.  826.  di  gewisheit  sines 
glouben  myst.  23,  28.  37. 

ungewisheit  slf.  Unsicherheit, 
unzuverlässigkeil,  er  schiet  mit  urloube 
dan  öf  solhe  ungewisheit  Er.  3945. 
nu  bedahter  aber  da;  sin  leben  ze  al- 
len ziten  was  geleit  in  michel  unge- 
wisheit Trist.  8162.  menschliche  un- 
gewisheit unde  krankeit  myst.  2,  415, 
36.  — mir  ist  be;;er  da;  ich  trage 
durch  mine  triwe  swffire  tage  dan  mich 
ein  ungetriwer  muot  friste , als  er  vil 
munegen  tuol  dem  sin  ungewisheit  be- 
nimt  den  kumber  und  da;  leit,  da;  im 


sin  friunt  niht  nähen  gut  der  sich  an 
sine  triwe  löt  büchl.  2,  417.  vgl.  1 , 227. 

gewislich  adj.  sicher,  zuverläs- 
sig. gewisselichin  rawre  Trist.  7361. 
5 gewislichiu  manheit  büchl  1,  1317. 

gewislichc,  gewisseltche,  — en 
ade.  1 . sicherlich,  assertive,  nlique 
Diefenb.  gl.  42.  da;  ir  mich  hie  ge- 
wisselich  minnen  woldet  frauend.  35  7, 
10  3.  da;  ich  gewisliche  wei;  Engelh 

613.  r gl.  Jerosch.  132.  d.  Rab.  903. 
gewislichen  Er.  3708.  2.  auf  zuver- 

lässige weise,  die  swuoren  gewisliclie 
kchron.  29.  a. 

t5  gewisse  slf.  Sicherheit , Zuverläs- 
sigkeit. ahd.  gawissi  Graff  I,  1112. 
sinen  brief.  da  sach  man  an  vil  ganz 
sin  ingesigel  hon  durch  stöte  und  ge- 
wisse der  dinge  gezögnisse  Jerosch. 
20  48.  a. 

gewisse  sw r.  mache  gewis.  nu 
diz  gewisse!  was  also  Trist.  6497.  diu 
rede  diu  wart  gewissei  da  das.  12747. 
da;  Thomas  tröger  gloube  der  hat  uns 
25  mö  gewisset  und  gesichert  dan  Maries 
Magdalenen  sneller  gloube  myst.  24,  1. 
— si  gelobete  und  gewisset  in  (iis) 
mit  ir  triuwen  und  mit  gote  ze  lebene 
nach  ir  geböte  Trist.  12102.  — ich 
30  gewisse  iuch  schiere  dar  an  das.  10524. 
mit  genitiv.  da;  wir  kumen  zu  der 
genist , der  er  in  himil  ist  gewist  Je- 
rosch. 171.  c. 

gewissimge  stf.  bestätigung.  sei- 
35  chen  vile  scone,  diu  er  von  gote  vröoe 
habete  genommen  ze  der  gewissunge 
Exod.  fundgr.  95,  41. 

vergewisse  sipp.  mache  gewis. 
Schmetter  4,  184.  dö  den  des  feüni- 
40  ges  vart  vergew’isset  wart  als  sie  si- 
chere künde  davon  bekommen  hatten 
Ottoc.  808.  b.  vergewissen  cauhon 
leisten  mit  anderm  eigen  oder  mit  pur- 
gen  s lästigen  Münch,  str.  art.  269. 
45Wi;sant  geogr.  n.  hafen  bei  Bculogne. 
zwischen  Wi;sant  u.  Stire  niht  so  ma- 
ncc  riter  wapen  tregt  sö  Tyball  het  öf 
ze  orse  erwegt  W.  Wh.  366.  r gl 
de  Besentun  tresqu’as  porz  de  Gaitsant 
50  chans.  de  Roland  109,  18. 
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woch  , woh  interj.  ausdruck  des  Stau- 
nens und  des  Unwillens.  vgl.  w a c h. 
Gr.  3,  596.  woh,  wi  di  swert  kluu- 
geu  L.  Alex.  4502  W.  woch,  geni; 
sinl  die  recken , die  woidin  uns  irsre- 
ckin  Roth.  4103  M.  woch,  e\  düht 
dich  te  enwiht  svva£  ich  guotes  ie  ge- 
lele  Wigal»  5381.  wecb , weh  Bert. 
201.  245.  — wohri  woch,  wa;  sol 
daj  sin  Part.  584,  25.  vgl.  Lachmann 
zu  Nib.  s.  56.  worü  woch  H.  zeitschr . 
8,  565. 

6woch  interj.  öwoch , da'4  ich 
den  fürsten  sluoc  Wigal.  10156. 

wohze  swc.  rufe  woch.  wir 
wochzeten  alle  in  sameu  L.  Alex. 
4930  W. 

woche  swf.  tcoche.  goth.  viko , ahd. 
wecha  VI fl.  wb.  102.  Gruff  1,  701. 
cgi.  lat.  vices.  wuche  Griesh.  pred.  2. 
50.  111.  Bon.  48,  141.  stf.  Kon.  300. 
ebdomada , seplimana  voc.  o.  47,  18, 
— ich  vaste  die  wochen  algemeine 
uuze  an  den  sam^lach  eine  Judith  1 56, 
18.  ouch  w'art  nie  menschen  so  wd, 
swelhes  tages  e$  den  stein  gesiht,  die 
wochen  mac  slerbeu  nihl  Part.  469, 

16.  der  manegen  mautac  übel  ga$ 
als  tel  er  gar  die  wochen  das.  452, 

17.  vgl.  439,  5.  in  der  wochen  ie 
den  sibenten  tac  Waith.  58,  20.  er 
singet  uns  den  requiauz  zeirnül  in  der 
wochen  Reinh.  s.  334.  — torechle  pfaf- 
fen  und  törechte  leien  sprechin,  die  s6- 
1 eii  rüwen  nITe  aller  söleu  tage  und  in 
der  gemeint  wochen  tn  der  heiligen 
gemeinen  woche , welche  am  nächsten 
Sonntage  nach  Michaelis  anfing  myst. 
235,  12  u.  anm.  vgl.  Frisch  1,  656. 
a.  Oberl.  520.  — plural.  vierzec  wo- 
chen Waith.  5 , 38.  fünflehalp  jar 
und  sehs  wochen  Part.  646,  14.  iure 
zwelf,  siben  wochen  Nib.  144,  1.  357, 
3.  in  drin  wochen  das.  682,  1.  in 
sehs  wochen  Iw.  158.  über  sehs  w'O- 
chen  Nib.  256,  2.  nu  wart  der  kampf 
gesprochen  über  sehs  wochen  Iw.  213. 
vgl.  Er.  2235.  über  sehstehalbe  wo- 
chen Iw.  222.  elwä  ist  gewanheit  da$ 
man  gebiutet  des  vogeles  dinc  über 


sehs  w'ochen , etwa  über  7.wö  wochen 
swsp.  s.  7 W . — nach  ir  (der  Wöch- 
nerin) sehs  wochen  Trist.  1955. 

karwoche  swf.  charwoche.  fundgr. 
1,  378.  Frisch  1,  167.  b. 

kriuzewoche  swf.  kreuzwoche, 
hebdoiuas  rogalionum ; woche  nach 
dem  Sonntage  Rogale.  Frisch  l,  177. 
b.  Oberl.  831.  rogationes  Diefenb.  gl. 
239.  der  satte  die  kriuzewochen  üf 
di  dri  tage  vor  dem  schcenen  mönlage 
Clos,  chron.  8.  vgl.  Ludw.  7 5. 

inartcrwoche  swf.  charwoche. 
Jerosch . 162.  d.  Münch,  str.  art.  227. 
23  1 . penosa  ebdomada  Diefenb.  gl.  205. 

inittewochc,  milewoclie  swf. 
wittwoch.  quarta  feria , dies  Mercurii 
voc.  o.  47,  28.  an  einer  miUewochen 
kröne  84.  a Sch.  Bert.  30  0.  Jerosch. 
162.  d.  Ludw.  81.  myst.  14,  29.  17  7, 
5.  Clos,  chron.  100.  Freiberg.  str. 
251.  leseb.  837,  3.  an  der  ersten 
stunden  der  milwochen  Metn.  nat.  5. 
mitwochen , suuuäbent,  vritac  Pass.  K. 
65,  1.  die  mi Hachen  in  der  ösleren 
wochen  Diemer  357,  6.  die  mide- 
c h 0 n u.  den  vrilach  Griesh.  pred.  2, 
48.  von  dem  initechen  uuz  an  den 
sam^lac  Tun  dal.  44,  27.  vgl.  gesch.  d. 
d.  spr.  298.  Schmeller  4,  11. 

ostcrwochc  swf.  osterwoche.  MS. 

H.  3,  320.  a.  Ludw.  94.  Zürich, 
jahrb.  84,  27. 

palniwoche  swf.  palmwoche. 
Ludw.  34. 

phingestwoche  swf.  pfingstwoche. 
uäch  der  pfingeslwochen  ze  gändem 
meien  Trist.  15314.  vgl.  Ludw.  7 0. 
Heimb.  handf.  283.  Mühlh.  str.  46. 
pinxtwoche  Crane  943. 

vastwoclie  swf.  woche  in  den 
fasten,  in  der  andern  vastwochen  O. 
Rul.  9. 

wochegeÜch  jede  woche.  fundgr. 

I,  371. 

wochenliche  adv.  wöchentlich 
Diefenb.  gl.  103. 

wochene  swv.  wechsele  wochen 
weise  im  dienste  ab.  habe  den  wochen- 
dienst.  Schmeller  4,  12. 
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wochenaere  stm.  der  den  Wo- 
chen dienst  hat.  IUI.  B.  17,  136. 

Schmeller  4,  12.  ebdomndarius , qui 
tenet  ebdomadam  Diefenb.  gl.  103. 
wiichec  adj.  wöchig.  Ls.  2,  436. 
wol  ade.  wohl , gut.  goth.  vaila , ahd. 
wela , wola  Gr.  2,  28.  3,  118.  603. 
gesch.  d.  d.  spr.  901.  Ulfil.  wb.  181. 
Graff  1,  831.  vgl.  ich  wil.  — wale 
Roth.  1984.  kchron.  47.  b.  wal  frau- 
end. 483,  16.  487,  8.  492,  6.  a.  w. 
3,  232.  leseb.  775,  15.  1.  wol  fügt 

dem  salze , in  welchem  es  steht,  eine 
bestimmung  bei:  gewis,  ohne  zwei- 
fei, leichtlich,  vielleicht.  so  bislu 
wol  ein  vrum  man  Iw.  30.  e;  was 
wol  jemerlich  das.  186.  so  het  er 
wol  uuderkomen  des  riches  swwre 
Waith.  10,  31.  er  ist  ouch  wol  sö 
riebe  Nib.  1200,  3.  — ich  gevüege 
et,  wol  alsö  Iw.  73.  da;  verliuset  sich 
wol  das.  140.  des  swüere  ich  wol 
einen  eit  das.  159.  ich  wil  wol  ge- 
louben  Nib.  87,  3.  ich  trüte  wol  er- 
strilen  das.  116,  3.  wirt  er  geroufet 
unt  geslagen,  so  kumt  er  mir  her  wi- 
der wol  Porz.  126,  29.  da  sol  lölanc 
nieman  ü;  gan , da;  wi;;el,  noch  wol 
her  in  Reinh.  657.  — hierher  gehö- 
ren auch  die  Sätze , in  welchen  tnac, 
muo;,  sol  sieht,  insofern  wol  nicht  den 
folgenden  infinitiv  bestimmt.  2.  vor 
maß-  oder  Zeitbestimmungen : völlig , 
nahe  bei.  e;  sint  nu  wol  zehen  jfir 
Iw.  18.  wol  eilen  breit  das.  26.  wol 
tösent  tösent  blicke  das.  33.  kuster 
mich?  wol  tüsentslunt  Waith.  39,  26. 
wol  vierzec  woeben  und  niht  mö  das. 
5,  37.  wol  vierzec  jär  hab  ich  ge- 
sungen oder  mö  das.  66,  27.  wol 
zweier  spannen  breit  Nib.  74,  3.  wol 
umb  mitten  tac  das.  991,  1.  e;  was 
wol  mitter  morgen  dö  Parz.  40,  21. 

3.  gut,  völlig , dem  schlecht,  we- 
nig, ungenügend  entgegengesetzt. 
a.  vor  adjectivis.  wol  bereit  Iw.  244. 
billich  das.  68.  gellche  das.  1 47.  230. 
gemäl  Parz.  59,  5.  377,  29.  gemeit 
Nib.  80,  2.  gemuot  Iw.  52.  113.  Wi- 
gal.  2213.  Waith.  27,  35.  101,  4. 


vgl.  muot.  gesinne  Trist.  15473.  ge- 
site  das.  8028.  gesraac  Pass.  K.  680,  66. 
Bert.  246.  gespröche  myst.  175,  19. 
gesunt/ic.  220.  Parz.  594,  I 2.  6 1 5,  10. 
gevar  das.  361,  23.  560,  18.  gewon 
Iw.  104.  284.  kunt  das.  16.  wert 
das.  53.  152.  184.  Waith.  28,  14. 
wol  veile  s.  v e i I e.  b.  vor  adoerbien 
und  adverbialen  redensarten.  wol  ge- 
reite  Iw.  1 37.  wol  von  schulden  das. 
271.  c.  vor  pari.  präs.  wol  varnde 
unt  gesunt  Iw.  131.  wol  redende  Waith. 
4 3,  21.  83,  9.  Parz.  501,  3.  wol 
stände  Gfr.  I.  I,  6.  wol  stende  ou- 
gen  MS.  1,  40.  a.  vgl.  74.  a.  ir  wol 
ständen  röten  munl  das.  2,  52.  a.  d. 
vor  part.prdt.  wol  bedäht  Trist.  8535. 
13702.  verdäht  U.  Trist.  2014.  wol 
geborn  von  vornehmer  abkunft  das. 
1178.  Nib.  326,  3.  886,  1.  Parz. 
257,  7.  405,  23.  gehört  das.  350, 
25.  799,  24.  gehit  Iw.  105.  gejä- 
ret  U.  Trist.  222.  wol  gelobt  Parz. 
299,  13.  Trist.  1150.  gemachet  MS. 
2,  50.  a.  gerilen  Parz.  792,  21.  ge- 
snilen  das.  778,  17.  U.  Trist.  1174. 
gestalt  MS.  1,  200.  gestanden  Trist . 
6488.  wol  gewahsen  das.  6488.  ge- 
zogen das.  3252.  Nib.  673,  1.  299, 
16.  wol  getan  s.  tuon.  e.  vor  cer- 
bis.  da;  ist  wol  Vrid.  95,  11.  Bon. 
4,  53.  24,  41.  MS.  J,  79.  a.  100.  a. 
da;  wiere  wol  da;  ich  si  behielte  das. 
72.  b.  vgl.  Gr.  4,  924.  deist  et  wol 
schon  gut  ( schnippisch ) Parz.  509,  10. 
min  heim  ist  niht  wol  (so  richtig ?) 
Er.  3070.  er  was  wol  des  hoves 
Trist.  507.  si  wären  des  hoves  wol 
das.  16409.  vgl.  12954.  — in  was 
wol  und  niht  ze  wö  Parz.  203,  II. 
vgl.  223,  20.  439,  6.  Waith.  52,  27. 
63,  1 9.  Gr.  4,  927.  mir  ensl  von 
herzen  wol  MS.  1 , 53.  a.  da  uns 
noch  mit  ir  msere  sö  rehle  wol  wesen 
sol  Iw.  11.  vgl.  77.  dem  ist  iemer 
wol  mit  lihlen  dingen  Waith.  96,  13. 
wer  ir  mit  mime  sänge  w ol  MS.  1,80. 

a.  den  ist  mit  übel  wol  das.  2,  142. 

b.  — mit  genitiv.  mir  ist  wol  der 
stunde  das.  192.  b.  — im  wart  voa 
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rehter  liebe  neweder  wol  noch  wö 
Waith.  14,  1.  vgl.  Barl.  48,  26.  Pan. 
607,  11.  des  enwirt  mir  niemer  reble 
wol  Vrid.  178,  8.  dem  wirt  mit  si- 
lier minne  wol  Pan.  466,  6.  ich 
vürhle  e;  mir  nibt  wol  erge  Iw.  87, 
'249.  lä;  e;  im  gevallen  wol  Trist.  15. 
kein  beiten  stet  ir  also  wol  Pan.  436, 
17.  den  tuot  etswenne  vreude  wol 
das.  242,  9.  da;  tuot  mir  wirs  denne 
wol  das.  149,  14.  da  taten  in  diu 
werc  vil  wol  Iw.  11.  tet  ir  da;  wol, 
so  tet  e;  mir  nibt  wö  so  sere  MS.  I, 
165.  a.  — gehabe  dich  wol  Iw.  241. 
Wigal.  8006.  — wol  gebären,  spre- 
chen, tuon,  varn  u.  dgl.  m.  s.  die  ein- 
zelnen verba.  — ich  junger  biillch 
unde  wol  durch  Crist  vil  ncete  dulde 
Pantal.  1184.  ir  sprechet  unde  redet 
wol  und  also  wol  da;  ich  iu  sol  immer 
uuderttenic  wesen  Engelh.  2945  u.  anm. 
er  siugt  so  wol,  da;  Horanl  da;  drit- 
telt nie  sö  wol  gesanc  weinschwelg , 
leset.  582,  11.  — got  herre,  wie  wol 
du  weist  Iw.  60.  ja,  richer  got,  wie 
wol  mir  wirt  myst.  2,  181,  27.  öwie 
wol  er  im  gestalte  pf.  K.  172,  19. 
194,  22.  fundgr.  2,  222,  41.  vgl. 
Lachmann  au  Iw.  349.  4.  in  aus- 

rufen  und  surufen.  vgl.  Gr.  3,  289. 
4,  175.  763.  764.  a.  si  sprächen: 
wole  wole,  wole  wole  (euge) , i;  sä- 
hen ougen  unseriu  Windh.  ps.  144. 
wol,  du  heiliger  Christ,  du  ein  wärer 
got  bist  Karaj.  47,  1.  b.  wol  ab 
MS.  2,  93.  b.  wol  dan  U.  Trist.  100. 
Müller  2,  144.  c.  Jerosch.  137.  c. 
Pass.  K.  265,  48.  wol  dan,  wol  dan, 
geselle  guol  Ls.  2,  228.  wol  her 
Pars.  268,  16.  nu  wol  her  kindh. 
Jes.  94,  65.  wol  aber  her  troj.  s. 
236.  a.  wol  hin  Pass.  K.  283,  74. 
wol  üf,  wol  üf  MS.  1,  2.  b.  Erlös. 
6269.  wol  üf  hin  Nith.  LI,  1 H. 
wol  umbe  fundgr.  2,  297,  9.  wol 
ü;  Ottoc.  809.  a.  s.  dan,  her,  hin, 
üf,  umbe.  c.  mit  dativ.  wol  iu 
kleinen  vogellineu  Waith.  115,  5.  wol 
dir  richeil  MS.  2,  141.  b.  sö  wol  dir 
sumerwunne  das.  1,  40.  a.  wol  di- 


sem  süe;en  tage  Pan.  649,  10.  778, 
13.  wol  der  wunneclicheu  zit  Wigal. 
9661.  wol  den  wunneclicheu  nuere 
MS.  I,  50.  b.  wol  den  ougen  das. 
68.  b.  wol  doch  der  muoter  diu  Pan. 
164,  19.  wol  dir  süe;em  kinde  Trist. 
3160.  wol  dem  MS.  1,  4.  b.  wol 
im,  ir,  dir,  in  Waith.  4,  28.  13,  25. 
15,  18.  Pan.  795  , 16  u.  r».  — 
wol  im,  da;  er  ie  wart  leseb.  217,  4. 
sö  wol  dir,  vaike,  da;  du  bist  MS.  1, 
39.  b.  sö  wol  dir,  fröude,  und  wol 
im  sl,  der  das.  72.  b.  wol  ime,  in 
wart.  das.  2,  139.  b.  kröne  4.  a 
Sch.  Vrid.  80,  14.  Pass.  76,  35.  — 
mit  genitiv.  wol  in  des  Waith.  36,  6. 
wol  dir,  sumer,  diner  schoeue  MS.  1, 
189.  b.  wol  dem  wart  siner  vart 
W.  Wh.  320,  28.  vgl.  Ls.  3,  61. 
d.  mit  accusativ.  sö  wol  den  gebor- 
ueu,  der  Genes,  fundgr.  36,  1.  sö 
wol  in  MS.  1,  186.  a.  wol  mich,  in 
u.  s.  w.  Roth.  2052.  Waith.  41,  19. 
110,  7.  Wigal.  1265.  5400.  4783. 

H.  Trist.  1852.  frauend.  449.  wol 
die  muoter  Pan.  471,  3.  wol  da; 
wlp  MS.  2,  157.  a.  — wol  dich  wart, 
da;  dich  din  muoter  ie  gelruoc  Bert. 
200.  vgl.  129.  285.  wol  mich,  iu 
wart  W.  Wh.  135,  21.  MS.  1,  185. 

a.  holocs.  149.  Nith.  LI,  14  II.  Ernst 
1 9.  b.  sö  wol  mich  wart  das.  4.  b. 
wol  mich  hiute  und  immer  wart  Helbl. 

I,  1230.  — mit  genitiv.  so  wol  dich 
des  troumes  Genes,  fundgr.  58 , 14. 
sö  wol  dich  des  kindes  leseb,  276,  I. 
wol  mich  der  stunde  Waith.  10  0,  7. 
so  wol  mich  dirre  nuere  Nib.  443,  1. 
469,  1.  nu  wol  mich  miner  vröudeu 
das.  1655,  1.  vgl.  1588,  1.  1949,  1. 
wol  dich  des  höhen  teiles  Pan.  781, 
13.  vgl.  252,  4.  MS.  1,  2.  63.  b.  66. 

b.  185.  a.  2,  28.  a.  U.  Trist.  1 7 79. 

— wol  mich  siner  küufle  wart  beitr. 
333.  5.  substantivisch,  wir  hän  mht 

gewisses  mö,  wan  hiute  wol  und  mor- 
ne  wö  a.  Heinr.  714.  ach  herzen 
trül  genaden  vol , ach  wol  und  iemer 
mere  wol  hbges.  87.  nim  einweder 
hie  din  wol  uut  dort  diu  wö  Gfr.  I. 
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3,  10.  dö  wir  eiu  wol , dö  wir  ein 
w6  truogen  beide  Trist.  19484.  da; 
da  da;  wol  vil  lihte  an  dem  ende  wir! 
ein  wö  MS.  1,  153.  a.  nach  übel  ku- 
met  dicke  wol  Bon.  32,  44. 

borwol  ade.  wunder  die  nieinan 
borwoi  nicht  wohl  inac  irzelin  futidgr. 
2,  114,  27.  die  enmöhten  nach  sim 
werde  da;  gezelt  vergelten  borwoi 
Lanz.  4765.  dar  über  mohte  dehein 
ros  borwoi  oder  nimer  komen  das. 
7045.  vgl.  6393.  s.  auch  bor  bd. 

I,  150. 

iierzewol  adv.  herzlich  wohl. 
da;  tuot  so  herzewol  Trist.  1 1 6. 

6 wol  interj.  öwol  wohlan , du 
heiliger  keiser!  rihle  den  armen  wei- 
sen pf.  K.  307,  22.  — mit  datic. 
öwol  wohl  der  muoler  diu  dich  bar 
Parz.  146,  7.  vgl.  373,  3.  645,  3. 
öwol  im  warl  Pass.  76,  24.  öwol  dir 
des  MS.  2,  212.  b.  — mit  accusativ. 
öwol  diu  wip  dich  suln  sehn  Parz. 
749,  I.  öwol  dich  das.  781,  3.  öwol 
mich,  da;  ich  das.  367,  1 1.  W.  Tit. 
131,  3. 

vvundcrwol  adv.  wunderbar  wohl. 
si  wunderwol  gemache!  wip  Waith.  53, 
25.  vgl.  Pass.  K.  9,  90.  W.  gast  1155. 
vil  wundernwol  das.  5671.  misc.  2, 
299. 

wolgestaltheit,  wolgelaene,  wol- 
iip,  vvollust,  woltac,  woltät,  wol- 
tuon  y woUvillichcit  s.  das  zweite 
wort. 

wolheit  stf.  das  angenehme  ei- 
nes dinges.  da;  minnespil  hat  süe;es 
wol  luons  alsö  vil  — sin  wol  luon 
sö  vil  süe;e  hat,  da;  e;  vor  allen  din- 
geu  güt  mil  der  wolheit  frauend.  579,  5. 

welec  adj.  wohlig , in  guten  um- 
ständen, reich.  ahd.  welac  Graff  1, 
831.  die  weligen  statvarren  ( die  bür- 
ger  von  Riga ) Jerosch.  143.  d. 

WÖLBE  S.  ich  WILBK. 

woldau  stm.  ein  häufen  krieger , der 
zum  angriffe  oder  um  beute  zu  machen 
auszieht,  mlat.  ital.  gualdana,  waldana  s. 

J.  Grimm  in  H zeitschr.  5,  498.  vgl. 
Schmeller  4,  66.  des  heidens  hers  ein 


woldau  wol  fünf  hundert  menschen 
fuorten , die  si  mit  geiseien  vuorlen 
W.  Wh.  90,  12.  die  zit  vart  mit  ia- 
wern  her  zetal  in  die  Vi;;e,  da;  der 
5 woldan  wi;;e  nach  iu  komen  üf  die 
slü  und  iuch  benumen  vinde  da  Helbl. 
15,  750.  der  woldan  der  vor  Wienne 
brant,  kam  ouch  ungestriteu  dan  das. 
15,  774.  ir  wi;;et  wol  wie  man  ha- 
lt) cket  wä  der  woldan  sin  kirchenporteu 
houwet.  dem  gelich  die  zwöne  hie 
gebürten  TU.  33,  10.  vgl.  4686  H. 
wo  eiue  kireben.  doch  wird  die  lese- 
art des  alten  druckes  durch  vier  hand- 
15  Schriften  bestätigt.  der  sinn  ist : sie 
schlugen  so  auf  einander , wie  da  ge- 
schieht wo  ein  häufen  krieger  im  ge- 
f echte  weite  lücken,  ga;;en  in  die  fein- 
de haut.  vergeblich  bemüht  sich  J. 
20  Grimm  a.  a.  o.  494  fg.  d.  mgthol. 
106  mythische  beziehungen  in  der  stelle 
zu  finden.  2.  das  ziehen  eines  hau- 
fens  krieger  zum  angriffe  oder  auf 
beute , zum  oder  im  gef  echt,  daher  an- 
25  griff , gefecht  selbst.  so  gühleu  der- 
halp  knappen  vil  ö;  dem  her  durch 
den  woldan  um  einen  w.  zu  machen 
W.  Wh.  236,  5.  dem  erlöstet!  her, 
da;  er  in  dem  woldan  dem  gefechte 
30  bi  den  soumen  dort  gewan  das.  96, 
23.  grave  Wetzel  und  ander  sine  man 
machten  manegen  woldan  Emst  5104. 
uud  da;  den  woldan  niemen  rite  von 
beiden  hem  ün  der  marschalke  hulde 
35  Tit.  23,  69.  vgl.  2978  H.  den,  einen 
woldan  riten  Ottoc.  285.  a.  b.  718.  a. 
an  den  woldau  zogen  das.  304.  b. 
wolf  (gm.  -ves)  stm.  wolf.  goth.  vulfs, 
ahd.  wolf  gesch.  d.  d.  spr.  332.  Gr. 
40  2,  66.  Utfil.  wb.  Ulfil.  wb.  198.  Gra(f 

1,  848.  wulf  altd.  bl.  I,  257.  der 
wolf  grawe  ne  dorfte  dare  gäben  Exod. 
fundgr.  87,  1 8.  wände  si  sins  tödes 
gerten,  alsam  der  wolf  der  schüfe  tuot 
45  Iw.  59.  durch  wa;  ist  der  wolf  sö 
wise  ? leseb.  834,  12.  der  wolf  nach 
roube  strebet:  sin  kint  diu  blibeol 

vrühlelös  die  wile  ir  muoter  lebet 
amgb.  33.  b.  den  wolf  klüben  fragm. 
50  14.  b.  — an  den  triuwen  ein  wolf 
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Ulr.  801.  sin  hirte  ( der  pabst)  ist 
zeinem  wolve  im  worden  under  sinen 
schüfen  Waith.  33,  30.  des  ( päbstli - 
chen)  stuoles  wolf  stßt  vor  des  rlches 
schüfen  Frl.  337,  4.  sit  icli  der  well 
alleij  b'n  der  wolf  an  dem  spelle  der 
wolf  in  der  fabel,  dem  man  nichts 
glaubt  büchl.  1,  951  u.  anm.  — sö 
der  wolf  mOsen  gät  uni  der  valke  ke- 
veren  vät,  unt  der  kiinec  bürge  machet 
so  ist  ir  ßre  geswachet  Vrid.  73,  16. 
mehrere  spräche  vom  wolve  das.  137, 
9.  swie  dicke  ein  wolf  gemünchet 
wirt,  diu  schäf  er  drumbe  niht  verbirt 
das.  137,  19  u.  anm.  vgl.  Reink.  s. 
CXC1.  und  trüege  ein  wolf  von  zobel 
ein  huot , näch  könne  er  üble  teele 
MS.  2,  230.  b.  vgl.  zu  Vrid.  49,  17. 
so  der  wolf  ins  aller  kumt,  sö  ritet  in 
din  krä  Nith.  40,  4.  der  wolf  spri- 
chel  „lamp,“  swss  ieman  luot  Geo.  42. 
b.  vgl.  Wackernagel  in  H.  zeitsc.hr.  6, 
286.  ein  wolf  was  siech : dö  er  ge- 
nas, er  was  ein  wolf  als  er  ß was 
Bon.  22,  35.  swer  den  wolf  ze  hftse 
ladet,  der  nimt  sin  schaden  MS.  F. 
23,  21.  6 6 man  den  wolf  nennet,  sö 

er  zuo  drenget  leseb  835,  7.  — di- 
cke wnlfes  kint  tftt  näch  dem  valer, 
seldin  gftt  altd.  bl.  1,  257.  eines  wil- 
den wolves  base  troj.  s.  312.  d.  der 
iuch  in  wolves  orden  spür  MS.  2,  1 63. 
a.  vür  die  andern  zene  dranc  Qs  dem 
guomen  des  wolves  zan  kröne  244.  a. 
swä  ich  weis  den  w°lves  zant,  da  wil 
ich  hüeten  miner  hant,  das  er  mich  n*^1 
verwunde:  sin  blsen  swirt  von  gründe 
Vrid.  137,  23  u.  anm.  si  zeigte  mir 
den  wolves  zant  A rith.  45,  40  H.  vgl. 
Beinh.  s.  328.  Mart.  58.  a.  215.  a. 
ob  Iman  wolle  tummen  spot  und  einen 
bösen  wolves  zan  mit  ergerunge  hen- 
ken dran  Pass.  3,  70.  — plural.  ich 
förhte  wolve  unt  tier  diu  fressen  niich 
Trist.  2510.  er  waenet  des,  das  w‘r 
wilde  wolve  sin  H.  Trist.  2939.  si 
gebarten  als  zwßne  wolve  wilde  troj. 
s.  173.  d.  man  henk  si  an  ein  ästli 
undc  henke  dä  bl  zwßne  wolve  oder 
dri  Ls.  2,  531.  r gl.  RA.  685.  — 

Bd.  III. 


pflanzennamen  : wolves  gele  H.  zeitsclir. 
6,  331.  wolves  milch  carduus  sil- 
vaticus  gl.  Mone  4,  96.  ancira  su~ 
merl.  54,  30.  wolves  distel  arcinca 
das . 54,  31.  wolves  wurz  agornes 
das.  54,  32.  wolves  zeisala  italica 
das.  22,  50.  vgl.  wolves  seife  italica 
gl.  Mone  7,  601.  2.  anus,  mor- 

bus in  culo  der  wolf  gl.  Mone  6, 
212.  sö  hat  ir  dann  der  pfarrer  den 
palk  erstrichen,  das  sie  ie  den  ganzen 
äbent  gßt,  als  ob  sie  den  wolf  geriten 
bet  fasn.  4 1 u.  anm.  vgl.  Frisch  2,  456.  c. 

eitcrwolf  stm.  giftiger  wolf.  gun- 
ßrter  11p , verfluochet  man  ! ir  truogt 
den  eiterwolves  zan  Parz.  255,  14. 

halpwolf  stm.  lycisca  gl.  Schmet- 
ter 4,  67. 

hellewolf  stm.  höllenwolf  benen - 
nung  des  teufels.  der  vil  ungehiure 
hellewolf  Mar.  himmelf.  191.  vgl.  Gr. 
d.  mythol.  948. 

merwolf  stm.  lupus  (fisch)  voc. 
o.  40,  37. 

werwolf  stm.  wehrwolf , d.  i. 

mannwolf.  vgl.  wßr.  Gr.  2,  480.  d. 
mythol.  1048.  a n t h r o po p h a gi  weir- 
wolf  gl.  Mone  6,  212.  berwolf  Die- 
fenb.  gl.  31. 

wolfae^cc,  wolfwurz,  wolfzan 
s.  das  zweite  wort. 

wülfelin  stn.  junger  wolf.  W. 
gast  1 0467.  Renner  386.  — lupinus 
(pflanze)  voc.  o.  10,  82. 

wolflich  adj.  nach  art  des  Wol- 
fes. wolfliche  site  Lanz.  6853.  er 
tet  die  wolflichen  blicke  Karl  23.  b. 
Orendel  2682.  wolflicher  rät  Pass. 
222,  13. 

wölfisch  adj.  wolfartig,  roubi- 
sche  wollische  löte  Ludw.  55. 

wölvinne  stf.  wölßn  lupa  das 
sprichit  zü  düte  ein  wulvin  Pass.  220, 
70.  wulfinne  myst.  56,  33.  ein  wlp, 
di  was  sö  böse  das  man  si  bis  di  wul- 
vinne  das.  167,  32. 

wülvfn  adj.  wolfartig.  er  tele 
die  wulvine  blicke  pf.  K.  51,  5.  vgl. 
281,  24.  mit  wulfinen  gebären,  siten 
Mar.  150.  219. 
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wülve  suD.  gebärde  mich  wie  ein 
wolf.  gelichsenheit  treit  nu  geistlich 
wa?te  unt  wölvet  ü;  des  herzen  dunst 
Frl.  255,  17.  der  wirt  wülvet  knau- 
sert mit  der  spise  das.  396,  4. 

wulpc,  wülpe  swf.  wölfin.  ahd. 
wulpo  Graff  1,  850.  lupa  wlpen  voc . 
o 38,  73.  ein  wolf  zuo  siner  wül- 
pen  sprach  Reinh.  s.  333.  332«.  anm. 
s.  374.  Bon.  63,  31.  35.  küm  sich 
vor  dem  wolve  ernert,  der  sich  der 
wülpen  niht  enwert  b.  d.  rügen  1600. 

wülpinne  stf.  wölfin.  lupa  su- 
merl.  37,  70.  — benennung  böser 
weiber.  diu  alte  wülpinne  Gudr.  1052, 
1.  vgl.  1015,  1.  1203,  1.  Mai  s.  XII. 

Wolkhaht  nom.  pr.  dienstmann  Die- 
trichs von  Bern , durch  seine  Streitlust 
bekannt,  wa;  Wolfharles  soll  ich  sin 
Par*.  420,  22. 

Wolkham  nom.  pr.  Wolfram  vou  E- 
schenbach  der  bekannte  dichter,  ich 
bin  Wolfram  von  Eschenbach  unt  kan 
ein  teil  mit  sänge  Par*.  114,  12.  alze 
dicke  da;  geschibt  mir  Wolfram  von 
Eschenbach,  da;  ich  dulte  alsolch  ge- 
mach das.  185,  7.  niht  mör  da  von 
nu  sprecheu  wil  ich  Wolfram  von  E. 
das.  827,  12.  ich  W.  v.  E.,  swa; 
ich  von  Parziväl  gesprach , des  sin  a- 
ventiur  mich  wiste,  etslich  man  da; 
prlste  W.  Wh.  4,  19.  vgl.  237,  5. 

WOLGE  s.  ich  WILGB. 

wolkkn  stn.  wolke , gewölk.  ahd.  wol- 
chan  Graff  1,  797.  diu  wolke  stf. 
myst.  197,  30.  der  wolke  sicbi.  das. 
297  ,19.p/«r.  die  wölken  Trist.  12212. 
Par*.  196,  11.  nubes,  nubila  sumerl. 
44,  2.  voc.  o.  46,  99. — ein  trüebe; 
wölken  unde  die  bedaht  im  siner  sun- 
nen  blic  a.  Heinr.  155.  für  den  mä- 
uen  ein  wölken  gie.  der  nebel  steic 
üf  gegen  dem  wölken  Wigal.  6919. 
6922.  ein  wolkeu  tötvinsler  kröne 
138.  b Sch.  sö  kumt  ein  wolkeu  s ö 
truobe;  dar  under  ItlS.  1,  53.  b.  sö 
der  nebel  danne  in  die  lüfte  kumt,  so 
hei;et  er  danne  wölken  Bert.  291.  — 
dem  aller  meisten  volke  da;  sich  ie 
gesamte  under  desim  wolkin  Himmel 


pf.  K.  9,  31.  — plural.  diu  wolkeu 
hegunden  üf  gän  Iw.  33.  dö  er  den 
morgen  lieht  dur  diu  wölken  sö  verre 
schineo  sach  Waith.  88,  1 3.  der  sun- 
5 nun  gleslen  durch  die  wölken  draoe 
Par*.  196,  1 1.  sö  wahsent  mlne  trabte 
und  muot,  min  hergeselle,  als  er  io  die 
wölken  welle  7V«/.  1 221 2.  nu  gie  diu 
minnecltche  alsö  der  morgenröt  toot 
10  ü;  triieben  wölken  Nib.  280,  2.  mau 
hört  diu  sper  du  krachen  rehl  als  e; 
waere  ein  wolkeu  rl;  donner  Par*. 
378,  1 1. 

wolkenlos  adj.ohne  wölken.  MS  I , 
15  57.  a.  Mart. 283.  sin  wolkenlöse;  lachen 

bringet  scharpfen  hagel  Waith.  2 9,  13. 

wolkenbla,  wolkenbrust,  wol- 
kengüsse,  wolkenlicl,  wolkcnscliö;, 
wolkensöl,  wolkentunkel,  wölken- 
20  var,  wolkenwetcr  s.  das  weite  wort. 
wolkenen  swv.  wolkig  werden. 
wolchanön  Graff  I,  797.  swenue  i; 
wolchenote  Genes,  fundgr.  28,  28.  — 
pari,  gewolkent  wolkig  Suchenw.2  5, 48. 
25  gewülke  stn.  gewölk.  myst.  2, 
367,  19. 

gcwulket  pari,  umwölkt,  tunke! 
unde  gewulket  myst.  2,  225,  16. 
wüllk  swf.  wolle,  ahd.  woiia  Graff  1, 
30  7 95.  vgl.  ich  wiile.  wulle  Kulm.  r. 

5,  72.  lana  voc.  o.  13,  2.  eria  su- 
merl. 62,  3.  — er  enruochel  wrer  diu 
schäf  beschirt,  da;  eht  im  diu  wolle 
wirt.  beschornin  schäf  sint  nirgen  wert 
35  da  man  guoter  wollen  gerl  Vrid.  153, 
11.  vgl.  b.  d rügen  316.  sin  (des 
Widders)  scha?per  und  sin  wolle  Lan- 
den be;;er  niht  gesin  troj.  s.  43.  d. 
wollen  : vollen  das.  44.  a.  der  wollen 
40  man  ir  varw'e  gap,  dö  man  sie  spao 
unde  wab  Pass.  K.  83,  1.  wollen  sla- 
hen  durch  klopfen  «an  spinnen  und 
weben  zurichten  myst.  226,  16.  tgl. 
Frisch  2,  457.  a.  gewant  von  wol- 
45  len  truoc  er  an  Ulr.  402.  vgl.  wfil- 
lin. — der  Gädöönes  wollen  gelichest 
du  (Maria)  bevollen  (nach  b d.  rick- 
ter  6,  37)  Waith.  5,  20.  vgl.  leseb 
195,  31.  Grimm  *.  g.  sm.  XXXV,  I. 
50  bou  in  wolle  smf.  baumwolle.  bum- 
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bax  voc.  o.  13,  10.  arbilana  Diefenb. 
gl-  35.  lana,  quae  crescit  in  agris  gl. 
Mone  4,  96.  linde  sam  ein  boumwol 
(:  wol)  Er  7702. 

geistvolle  si nf.  ziegenwolle.  lana 
sucida  sumerl.  62,  54. 

kenimelwolle  swf.  kameelwolle. 
kemmel wolle  ist  da?  genant,  da  von 
gemachet  was  da?  kleit  Pass.  K.  580,  40. 

roufwolle  ausgeraufte  volle , eine 
schlechtere  art  volle.  Freiberg.  str.  292. 

wollenbogc,  wollenkanip,  wol- 
lenslalier,  vvollenweber  5.  das  zweite 
wort. 

wiillin  adj.  1.  ton  wolle,  si 
truoc  ze  nähest  an  ir  lieh  ein  herte 
hemede  haerin , der  ob  ein  wüllin  rö- 
ckelin  Trist.  15662.  ein  herte?  tuoch, 
ha*rin  halp  und  halbe?  wüllin  Bert. 
160,  35  Pf.  2.  mit  wollenem  ge- 
stände bekleidet , in  dem  aufzuge  eines 
büßenden  und  bittenden,  vgl.  Schmel- 
ler  4,  60.  si  truogen  ir  heiltuom  wül- 
lin  unde  barfuo?  Gregor.  3599.  vgl. 
Griesh.  denkm.  10.  Legs.  pred.  106, 
41.  168.  myst.  199,  38.  si  baten  alle 
gelfche  und  giengen  wüllin  ze  liebe 
Judith  142,  8.  Mai  197,  10. 

wullene  f.  eine  pflanze,  ahd. 
wullina  Graff  1,  795.  lanaria  H.  zeil- 
schr.  6,  331.  sumerl.  22,  57.  62,55. 
blsndouia,  blandonica  das.  21,  41.  23, 
31.  55,  22.  60,  44.  gl.  Mone  4,  25. 
c gl.  auch  tapsus,  barbatus  wolede 
sumerl.  58,  67. 

wohr,  wo«  stf.  gewohnheit.  das  o ist, 
wie  wenen  zeigt,  aus  ursprünglichem  a 
entstanden.  Gr.  1,  336.  gesch.  d.  d. 
spr.  278.  swenne  ich  was  bi  wer- 
detlicher  won,  da  sluoc  mau  mich  mit 
staben  von  W.  Wh.  287,  29. 

gewone,  gewon  stf.  gewohnheit. 
ahd.  giwona  Graff  1,  870.  da?  ist 
ein  vil  oltiu  gewone  Karaj.  12,  13. 
er  erzeicte  gähes  sin  gewan  (:  getan) 
leseb.  647,  1. 

gewon  adj.  gewohnt,  ahd.  ga- 
won  Graff  1,  869.  a . objectit.  iwern 
gewonen  site  kröne  240.  b Sch.  uob- 
ten  gewone?  ritterspil  das.  3G0.  a.  ir 


gewone?  lieht  das  210.  b.  b.  sub- 
jectit.  so  ist  ein  tumbiu  s<5  gewon 
Waith.  96,  27.  als  er  was  gewon 
das.  6,  34.  Pass.  K.  32,  9.  anders 
danne  er  was  gewon  Barl.  150,  17 
Pf.  — mit  genitiv.  lasters , der  ar- 
muot,  kumbers,  siges  gewon  Iw.  1 04. 
232.  284.  Wigal.  3003.  vgl.  Trist. 
949.  Barl.  107,  32.  g.  Gerh.  920. 
troj.  s.  74.  b.  75.  b.  Pass  K.  7,  91. 
39,  70.  404,  9.  des  er  von  kintheit 
ist  gewon , dä  kumt  er  äne  got  niht 
von  MS.  2,  254.  a.  — mit  präpos. 
wir  sin  a n im  gewon  Jerosch.  47.  c. 
alle  wfpliche  site,  da  sie  gewone  wä- 
ren mite  Mar.  179.  als  ist  e?  umb 
den  diep  gewan  (var.  getän)  so  steht 
es  mit  ihm  Bon.  1 0,  28. 

ungewon  adj.  ungewohnt.  a. 
objectit.  dar  vuort  ein  ungewone? 
sper  kröne  233.  b Sch.  b.  subjectiv. 
also  getaner  scaude  was  er  6 vil  un- 
gewone L.  Ales.  4461.  diu  werlt  ist 
des  ungewron  Iw.  117.  tgl.  2t  4.  Nib. 
2052,  4.  Trist.  1 1655.  1 3629.  troj. 
s.  131.  c.  vaterunser  2614.  wir  wä- 
rens  an  iu  ungewon  Iw.  1 5.  — mit 
infinitiv.  nu  bistu  ungewon  gote  opfer 
brengen  Pass.  K.  378,  64. 

won  heit  stf.  gewohnheit.  Pass. 
K.  364,  23. 

gewonheit  stf.  gewohnheit , ge- 
brauch. gewanheit  swsp.  s.  7 W.  TU. 
5344  H.  gewonheit  diu  ist  rieh,  tum- 
ben  Iiuten  schedelich  mächtig , daher 
unerfahrenen  leuten  verderblich,  bce- 
siu  gewonheit  machet  schaden  unde 
leit  Vrid.  1 08,  7 u.  anm.  vgl.  über 
Vrid . s.  70.  gewonheit  ist  etewanne 
richer  danne  diu  natöre  Bert.  21 7.  vgl. 
Helbl.  8,  I.  Tit.  5344  H.  diu  gewon- 
heit läret  Iw.  186.  198.  256.  ube 
wir  wellen  begän  di  gewonebeit  di  si 
habent  Diemer  368,  14.  got  hät  t- 
noch  di  selben  gewonheit  pf.  K.  302, 
5.  vgl.  Iw.  42.  sine  gewonheit  ze- 
brechen  das.  1 6.  die  habent  mir  ge- 
leistet mtne  gewonheit  das  woran  ich 
gewöhnt  bin  das.  241.  nftch  gewon- 
heit in  gewohnter  weise  das.  1 8.  a. 
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Heinr.  5t  5.  Nib.  946,  I.  nSch  ir 
gewoneheit  das.  1242,  3.  näch  richer 
gewonheit  in  seiner  gewohnten  herrli- 
chen weise  ho.  1 0 . näch  louflicher  ge- 
woneheit  Trist  1974.  mit  gewonheit 
in  gewohnter  weise  Barl.  32,  7. 

nächgcwonlicit?  stf.  sin  selbes 
wunder  wes  d6  breit  von  der  nächge- 
wonheit  Pass.  K.  234,  54. 

ungcwonlieit  stf.  e;  was  ie  un~ 
gewonheit  wider  die  gewohnheit , da; 
den  grfil  ze  keinen  ztten  iemen  möhte 
erstriten  Parz.  798,  24. 

gewonlich  adj . 1.  der  gewohn- 

heit gemäß , gewöhnlich , hergebracht. 
mit  gewonllcher  freuden  kraft  Er.  2404. 
nach  ir  gewonelichem  site  Trist.  966. 
die  gewonlichen  wät  Barl.  1 63,  8 Pf- 
— s6  was  gewonlich  unde  reht  Karaj. 
24,  11.  e;  ist,  was  gewonlich  Iw. 
294.  Wigal.  2359.  Nib.  1624,  2.  H. 
zeitschr.  7,  519.  2.  gewohnt,  dö 

muostent  im  die  gehören  mör  gnoles 
gßn  dann  si  gewonlich  wterint  leseb. 
837,  14. 

gcwonlfche , — en  ade.  in  ge- 
wohnter weise  Barl.  127,  26.  285,  9 
Pf.  die  wät  die  der  guote  man  truoc 
gewonlichen  an  das.  163,  10.  wand 
ich  der  gewonheit  pflege  alle  zlt  ge- 
wonlich Pass.  K 347,  69. 

ungewonlich  adj.  gegen  die 

gewohnheit.  ungewonellchiu  nftt  Trist. 
1 1 657.  ein  ungewonlich  wundir  Je- 
rosch.  52.  c.  e;  was  ie  ungewonlich 
büchl.  1,  929.  Flore  6033.  Helbl.  8, 
1169. 

wonhaft  adj.  wohnung  habend. 
wil  eht  aber  werden  wonhaft  hl  den 
Hüten  Sifc.  1 320.  3057.  die  dft  en- 
zwischen  wonhaft  was  troj.  s.  310.  a. 
p gl.  livl.  chron.  5575.  6879.  Frei- 
berg. str.  179.  Zürich,  richtebr.  60. 
72.  myst.  2,  519,  26. 

unwonlich  adj.  inhabitabilis  Die- 
fenb.  gl.  156. 

wone,  won  swc.  1 . bin  an  der- 
selben stelle,  verweile , wohne,  eigentlich 
und  bildlich.  ahd.  wonSm  Graff  1, 
872.  wanen  altd.  schausp.  1,  134. 


985.  a.  da  si  wont . da  woneot  wol 
tftsent  man,  die  Waith.  116,  9.  die 
wtle  da;  ich  wonte  hie  Parz.  392,  3. 
dä  wonele  vröude  ane  zal  kröne  9.  a 
Sch.  swa;  wont  die  heehe,  die  tiefe 
MS.  1,  187.  a.  b.  mit  präpositionen. 
du  wonest  an  siner  stat  Waith.  55,  1 3. 
diu  küneginne  wont  an  wiplichem  prise 
Parz.  94,  29.  — min  lip  ist  hie,  so 
wont  bf  ir  min  sin  Waith.  44,  17. 
si  wonten  zallen  alten  ein  ander  besi- 
ten  waren  stets  bei  einander  Gregor. 
120.  sus  wond  er  bl  den  harren  vol- 
leclich  ein  jflr  Nib.  137,  2.  nune 
wont  niht  ha;;es  bi  nns  zwein  Iw. 
277.  bt  ir  jugent  wonte  gäele  das. 
238. — da;  ein  heit  won  in  der  hei- 
denschaft  Parz.  746,  15.  e;  wonte 

in  disem  va;;e  minne  bi  ha;;e  Iw.  257. 
ouch  wonte  in  ir  gemüete  diu  göete 
das.  238.  ja  wonten  si  in  dem  wige 
pf.  K.  14  5,  14.  181,  4.  der  io  der 
minne  wonet  (qui  inanet  in  caritate) 
myst.  2,  30,  26.  di  da  woneten  io 
da;  lant  L.  Alex.  6615  W.  vgl.  Gr. 
4,  827.  — got  uns  der  vone  sagete 
dö  er  mit  uns  wonele  Diemer  59,  19. 
si  wonten  mit  ein  ander  Nib.  1327,  2. 
ich  wone  alsö  mit  ir,  da;  ich  ir  un- 
sanfte enbir  kröne  62.  b Sch.  — Ruo- 
lant  wonte  blieb  öf  Velentich  pf.  K. 
198,  25. — da;  got  und  er  den  kin- 
den  won  ege  Griesh.  pred  2,  2 dö 
wonte  linder  in  zwein  liebe  bi  leide 
Iw.  273.  — ze  Worm;  bl  dem  Rine 
si  wonden  Nib.  6,  1.  — die  zwi- 
schen dem  flrmament  wonent  nnt  der 
erden  zil  Parz.  658,  29.  c.  mit  ad- 
v erbialpräpos.  sus  wonte  si  ir  herreo 
ze  allen  zlten  bi  a.  Heinr.  326.  wi;- 
;et  ir  ob  ein  kint  hie  ze  hove  si, 
man  seit  e;  wone  dem  kunege  bi 
Trist.  3908.  vgl.  Parz.  429,  19.  er 
wonet  mir  gar  ze  nahen  hi  fällt  mir 
durch  seine  nähe  beschwerlich  V.  Trist. 
2251.  — wont  ir  mit  triuwen  bi  Ntb. 
938,  2.  vgl.  1715,  4.  da;  er  dir 
immer  bt  wone  deheiner  dienste  das 
767,  2.  da  wont  ein  selic  geist  und 
gotes  minne  bt  Waith.  34,  26.  mir 
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wonet  diu  witze  bt  a.  Heinr.  594.  im 
wont  ein  grö;iu  swtere  bi  Gregor. 
2194.  won  im  ander  kumber  bi  Fan. 
651,  24.  vgl.  70  9,  30.  wa;  in  wont 
der  seiden  bi  lobges.  90.  dem  gotes 
gelouben,  dem  si  mit  lugenden  wonten 
bi  voran  sie  fest  hielten  Pass.  K.  32, 
63. — swa  sich  solhiu  meislerschaft  den 
eiemeuten  wonet  bi  Frl.  240,  il.  — 
wand  im  da;  barnasch  wonle  mite 
W.  Wh.  1 27,  1 7.  mir  wont  noch 
biute  ir  helfe  mite  Part.  94,  24.  vgl. 
139,  16.  414,  24.  659,  6.  ir  wonte 
sucht  und  Öre  mide  Elisab.  Diut.  1, 
347.  dem  brunuen  wonte  ninder  mite 
an  dem  brunnen  befand  sich  nichts, 
dä  er;  (das  pferd)  geheften  möhte 
Part.  512,  5.  2.  5in,  werde  ge- 
wohnt, pflege.  a.  also  du  6 wonetest 

Genes,  fundgr.  58,  18.  b.  mit  geni - 
tiv.  vgl.  Gr.  4,  660.  einen  vanen,  der 
kurzewile  mit  mir  sol  woneu  Diemer 
221,  18.  schaden  unde  schände  ich 
armiu  ze  allen  zilen  wone  ist  mir  et- 
was gewöhnliches  Er.  3885.  dd  muose 
scbumpfentiure  wonen  der  sölher  not 
nibt  was  gewent  Pars.  265,  18.  gens 
wonen  das.  534,  13.  siner  site  sult 
ir  wonen  das.  474,  20.  vgl.  216,  11. 
494,  20.  er  dorft  im  keines  giirtens 
wonen  brauchte  dem  rosse  den  gurt 
nicht  fester  tu  schnallen , doch  wenn 
auch  nur  eines  loches  naher  ba;,  swer 
zwene  tage  drülTe  sa;  das.  161,  14. 
da;  wir  des  ibt  dürfen  wonen,  des  wir 
ungewone  sint  Vaterunser  2613.  840. 
c.  pari.  prät.  da;  er  sich  badete , als 
er  gewonet  habete  Diemer  52,  7. 
den  site  ein  man  unsanfte  lät  den  er 
von  jugent  gewonet  bat  Vrid.  108,  18. 
dinc  dd  er  an  gewonet  ist  myst.  2, 
173,  11.  di  grö;e  stat  zu  Hel- 
lespont  di  di  dötschin  sint  gewont  zu 
nennin  sente  Jürgen  arm  Jerosch. 
148.  b. 

bewon  swv.  bewohne,  di  burc 

bewonten  in  dem  zil  ubiltätiger  lüte 
vil  Jerosch.  185.  a. 

entwon  swv.  wohne  mich  ab. 
ich  bän  ze  vil  gesogen,  ich  wil  ent« 


wonen  Waith.  161,  6.  vgl.  disue- 
scere  eutwonen  Diefenb.  gl.  100. 

gewon  swv.  bin,  werde  gewohnt. 
swes  da;  kint  gewont,  da;  selbe  im 
näch  dont:  da;  ist  ein  alt  gesprochen 
wort  Bert.  2 1 6.  vgl.  i n o I e r e gewo- 
nen  Diefenb . gl.  156. 

volwon  swv.  permaneo.  du  hast 
gegruntvestet  die  erde  unde  si  vole- 
wonet  (permanet).  — mit  ordenunge 
diner  volewonent  die  tage  Windb.  ps. 
573. 

wonen  stn.  das  verweilen. 
mitewonen  stn.  das  verweilen 
bei  einem,  ein  innebliben  in  gole  unde 
ein  sldte  mitewonen  myst.  2,  322,  2. 

wonunge  stf.  wohnung.  habita- 
culum  voc.  o.  4,  1.  Diefenb.  gl.  238. 
lobe  du  büwunge  (wonunge,  habilalio) 
dere  warte  (Syon)  H.  teitschr.  8,  120. 
iu  da;  einlaut  dä  siu  wonunge  solle 
sin  Engelh.  5265.  da;  du  sö  lange 
bist  gesin  bi  uns  ze  wonunge  also  hie 
Conr.  Al.  1 1 29.  diweder  hüs  noch 
tempel  er  zu  wonunge  nimt  Pass.  K. 
548,  41. 

btwonunge  stf.  das  zusammen , 
vertraut  sein.  myst.  326,  35. 

hiiswonungc  stf.  domicilium  voc. 
o.  4,  2. 

inwonunge  stf.  das  darin  ver- 
weilen. myst.  2,  668,  29. 

inwoner  stm,  einwohner.  incola 
Diefenb.  gl.  1 52.  di  inwonere  Je- 
rosch. 93.  a.  18.  a.  innewoner  myst. 
101,  8. 

wene,  wen  swv.  gewöhne,  ahd. 
wenju  Gr.  I,  946.  947.  Graff  l,  868. 
wennen  im  reim  MS,  1,  203.  b.  a. 
da;  der  töre  unt  diu  kint  vil  Illite  ze 
wenenne  sint  Iw.  127.  vgl.  ich  ge- 
w e n e.  mich  hat  diu  werlt  also  ge- 
went MS.  1,  181.  b.  ein  ieglich  kint 
sich  dä  nach  seut , als  e;  diu  muoter 
hat  gewent  Vrid.  108,  12.  mit  gc- 
wenten  gewohnten  siten  Barl.  349,  20 
Pf.  näch  gewenten  siten  das.  285,  1. 
Pass.  K.  152,  82.  234,  93.  b.  mit 
accusativ.  da;  trinken  hat  er  wol  ge- 
went ist  er  gewohnt  kröne  25,  b Sch. 
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c.  mit  genitiv.  Gr.  4,  637.  si  be- 
gund  in  spenen  und  unrebtes  wenen 
Genes,  fundgr.  56,  23.  fcrec  wente 
gfnen  lip  grö;es  gmaches  Er.  2965. 
wolt  man  in  solber  spise  wenen  Pan . 
572,  8.  ze  jenen  der  bant  in  scha- 
den solle  wenen  Pantal.  2078.  — der 
sölher  nöt  nilil  was  gewenl  Pan.  265, 
19.  vgl.  189,  11.  248,  15.  stierer 
vröude  ich  was  gewent:  wol  im  der 
mich  alse  suo;e  wider  wen  MS.  1, 
155.  a.  diu  grundes  nimmer  wir!  ge- 
went g sm.  1927.  — die  sich  ha;;es 
unde  nides  gerne  wenen  Waith.  61,  1. 
sich  urliuges  wenen  troj.  s.  41.  c. 
da;  des  küneges  hirneschal  muost  ei- 
nes bruches  sich  dä  wenen  das.  s.  79. 

d.  sich  der  sunden  wenen  Vaterunser 
2663.  swer  ruowe  in  ungemache  ha- 
ben wil,  der  wene  sichs  (sich;  AC ) 
mit  gedultikeit  überwinden  myst.  329, 
18.  d.  mit  untergeordnetem  satte. 
ze  jungest  wente  er  sich  da;  er  Iw. 
1 28.  Munsalv®sche  ist  niht  gewent, 
da;  iemen  ir  s6  nfihe  rile  Pan.  443, 
16.  e.  mit  präposilionen.  einen  an 
sich  wenen  Koloct.  146.  si  werde 
gewenen  in  da;  göllfcbe  lieht  myst. 
2,  170,  22.  — wer  hdt  üf  trüren 
dich  gewent  troj.  s.  186.  d.  er  hete 
gerne  üf  leides  val  der  Kriechen  einen 
da  gewent  das.  s.  200.  b.  — sö  man  mich 
ze  den  buochen  wente  Gregor.  1413. 

ungewenet  pari.  adj.  nicht  ge- 
wöhnt. ein  ungeweneter  und  ungeüe 
beter  mansche  myst.  2,  569,  2.  — 
mit  genitic.  der  des  was  ungewenet 
Pan.  771,  29.  ungewenet  liebes  Ha- 
dam.  6. 

entwene  swv.  entwöhne,  abla- 
ctare  Diefenb.  gl.  3.  — a.  mit  geni- 
tic. unz  ir  in  der  Sünde  eutwent  warn. 
3135.  swer  sin  herze  niht  entwent 
tummer  wort  Renner  6662.  das  (f. 
des)  kunt  in  nieman  eutwenen  s.  mei- 
ster  59,  22.  — ich  muo;  mich  ent- 
wenen  maneger  wünne  Waith.  117,  I . 
b.  mit  dativ.  der  brutegoum,  deme  si 
was  nftch  sfner  gir  enlwenet  von  der 
müter  ö Pass,  K.  27,  25, 


gewene  swv.  gewöhne,  oucb  half 
in  sere  da;  diu  kint  sö  lihte  ze  ge- 
wenenne  siut  a.  Heinr.  334. 

verwene  swv.  verwöhne.  a.  du 
5 bist  sö  harte  niht  vcrwenet  bücht.  I , 
1604.  da;  wir  von  gote  alsö  verwe- 
net  unde  verzartet  sien  myst.  2,  182, 
5.  die  er  in  grö;em  tröste  uni  zaite 
verweilet  leseb.  890,  8.  di  von  ist 
10  da;  ouge  sö  subtil  unde  so  kleinlich 
unde  sö  verwenet  myst.  2,  270,  8. 
diu  verwenete  söle  das.  1 , 27,  17. 
2,  522,  39.  an  lustlirher  verwenter 
spise  das.  1,  264,  31.  2,  1 12,  10. 
15  312,  36.  b.  mit  genitiv.  gewöhne 

auf  übele  weise  an  etwas.  iu  solle 
werren  da;  er  den  lip  der  gir  verwent, 
dar  umbe  sich  diu  söle  sent  Pan. 
291,  29. 

20  wenunge  stf.  gewöhnung. 

Ziiowcminge  stf.  angewöhnung. 
Pass.  K.  427,  63. 

WORGK  S.  ich  WIRGK. 

Wormr;,  Wohm;  geogr.  n.  die  bekannte 
25  deutsche  Stadt,  lat.  Wormatia.  — ze 
Worm;  bi  dem  Rlne  si  wonden  mit  ir 
kraft  Nib.  6,  1.  dö  künec  Günther  von 
Worm;  gein  Hiunen  schiet  Pan. 
420,  28. 

30worst  troj.  s.  l.o.  ist  vorst  zu  lesen, 
wie  leseb.  707,  7 gebessert  ist. 

wort  stn.  wort.  goth.  vaurd,  ahd.  wort; 
vgl.  wert,  wart.  Gr.  2,  39.  Ulfil. 
wb.  185.  Graff  1,  1020.  wart  Die- 
35  mer  157,  11.  164,28.  256,22.  336, 
23.  340,  10.  Karaj.  27,  13.  tod.  ge- 
hüg.  565.  aneg.  30,  53.  Mar.  170. 
Nith.  38,  6 H.  u.  anm.  s.  141.  kröne 
297.  b.  Helbl.  1,  523.  2,  370.  396. 
40  953.  4,  645.  7,  1193.  15,  433.  Ot- 

toc.  21.  a.  39.  b.  plur.  wort,  dafür 
worte  Mar.  1 1 . vgl.  Grimm  zu  pf.  K. 
118,  15.  worter  Servat.  1071.  — 
da;  wort  mac  niht  hin  wider  in  und 
45  ist  doch  schiere  für  den  munt  H7»s- 
beke  25,  7 u.  H.  ein  wort  ein  wint 
Renner  4578.  vgl.  wint  «.  Haupt  zu 
Nith.  49,  9.  dem  ist  ein  wort  als  ein 
slac  Waith.  87,  4.  sin  wort  da;  was 
50  ein  eit  Iw.  173.  — nu  vernim  nümu 
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wart  Judith  164,  28.  da;  ich  im  si- 
niu  wort  vertrage  Iw.  41.  da;  im  der 
stift  da;  wort  zerbrach  a.  Heinr.  382. 
ir  eaweder;  enkunde  einic  wort  ge- 
sprecben  das.  883.  da;  mir  nie  de- 
heio  man  ein  wort  zuo  gesprach  Iw.  52. 
da;  si  ze  Gunthare  nie  kein  wort  ge- 
sprach Nib.  1046,  3.  eines  wort  spre- 
chen für  ihn  sprechen , ihn  verteidi- 
gen Freiberg.  str.  182.  189.  Ls.  1, 
201.  203.  204.  des  hoves  wort  ge- 
sprochen Wigal.  437.  ich  hän  gere- 
det unser  aller  wort  Part.  293,  17. 
da;  gein  iu  min  kranker  zorn  immer 
solde  bringen  Vorbringen  wort  das.  1 92, 
1 3.  — da;  ir  der  worte  stt  so  vri 
das.  422,  5.  der  was  der  worte  w'ise 
verstand  sich  auf  das  reden  Helmbr. 
1508.  ir  bäder  strit  der  worte  Part. 
358,  15.  üf  der  worte  beide  Trist. 
4637.  der  worte  sejer  Barl.  180,  28 
Pf.  — ichn  möht  e;  alle;  nihl  gesa- 
gen  von  worte  ze  worte  (der  heraus - 
geber  vermuthet : von  orte  unz  ze  orte) 
Flore  7641  5.  kein  namhaft  dinc, 
da;  man  ze  worte  bringen  durch  die 
spräche  ausdrücken  mac  myst.  2,  474, 
36.  wa;  sol  ich  ze  worte  hän  sagen, 
Vorbringen , so  man  mich  umb  dielt 
vrlget  Mai  38,  36.  die  sich  ze  walde 
ziehent  unde  habent  ze  worte  jeide 
ausflüchte  suchen  das.  88,  7.  in  den 
Worten  in  der  absicht,  tu  dem  twecke 
Herb.  16083  u.  anm.  16183.  Reinh. 
s.  361.  Leys.  pred.  44,  32.  72,  18. 
83,  8.  myst.  40,  13.  den  Worten  zu 
dem  twecke , unter  der  bedingung  Trist. 
12924.  12937.  18946.  Dietr.  43.  a. 
Rab.  980.  Bert.  23.  24.  27.  52.  82. 
1 0 6.  169  u.  m.  vgl.  Gr.  3,  137.  152. 
di  (diu)  wort  unter  der  bedingung 
glaube  2847.  — da;  er  iuch  hie  mit 
worten  (nicht  mit  der  that)  rach  Iw. 
97.  ich  machele  des  strites  harte  vil 
mit  worten  das.  47.  der  sich  mit  dem 
bcesen  man  mit  worten  uiht  beheflen 
wil  das.  231.  — sin  zunge  hat  zwö 
volle  sslekeit:  da;  sint  diu  wort,  da; 
ist  der  sin  Trist.  4705.  diu  mtere 
mit  worten  und  mit  sinnen  durchver- 


wen  das.  4 623.  da;  was  sin  wille 
unde  wort  Mafim.  Al.  s.  70.  b.  siniu 
wort  diu  siut  guot,  von  den  scheidet 
sich  der  rauot  Iw.  120.  vgl.  211.  wort 
unde  werc  s.  werc.  wort  unde  wise 
s.  w i s e.  — minne  ist  ein  gemeine;  wort. 
Waith.  14,  6.  friuudin  döst  ein  süe- 
;e;  wort  das.  63,  24.  da;  ungefüege 
wort  das.  28,  10.  da;  übel  wort  das. 
73,  28.  Iu  kein  bcese  wort  dar  für 
das.  87,  13.  da;  geborne  fleisch  ge- 
wordene, geoffenbarte  wort  myst.  179, 
27.  des  grö;en  Wortes  Keie  dicke  da 
gewuoc  führte  das  große  wort  II.  Trist. 
2204.  da;  mit  so  lütem  warte  der 
bisgof  in  anrief  Mar.  170.  nach  ge- 
lobten worte  dem  versprechen  gemäß 
leben  büchl.  1 , 919.  vil  süe;e  wären 
ir  worter  (:  korter)  Serval.  1071.  der 
wildiu  wort  kunne  zamen  Wigal.  1 1655. 
ich  solt  iu  fürba;  reichen  an  disem 
mtere  unkundiu  wort  Part.  1 1 5,  23. 
sprächen  klagendiu  wort  das.  5 1 4,  24. 
mit  klagenden  worten  das.  526,  26. 
mit  pageuden  worlen  das.  247, 

15.  sprach  mit  kurzen  worten  sine 
bilde  das.  106,  23.  er  sprach  scar- 
fere  worte  mit  scharfen  worten  Genes, 
fundgr.  21,  43.  — si  gebent  dir  alle 
heiles  wort  Waith.  1 6,  37.  da;  swert 
bedarf  wol  segens  wort  Part.  254,  15. 
got  ist  mensch  unt  sins  vater  wort 
das.  797,  28.  mit  dem  gotes  warte 
Karaj.  27,  13.  vgl.  Diemer  340,  10. 
da;  gotes  wort  wart  an  ime  wuocher- 
haft  Barl.  8,  17  Pf.  — Zauberwort, 
beschwörung,  auch  segen.  durch  wort 
eiu  wilder  slange  gät  zen  hüten  da  er 
sich  vähen  lät  Vrid.  67,  1 u.  anm. 
krüt  steine  unde  wort  hänt  an  krefteu 
grö;en  hört  das.  111,  6 u.  anm.  vgl. 
Bert.  52.  — Sprichwort:  wen  (man) 
spricht  ein  wort  Bon.  125,  59.  ein 
gemeine;  wort  Ls.  1,  59.  e;  ist  vor 
manigem  jör  gesprochen  ein  wort  das. 
1,  19.  da;  altsprochene  wort  pf.  K. 
71,  14.  vgl.  Geo.  4582.  fragm.  32.  c. 
Türh.  Wh.  314.  a.  Ls.  1,  216.  2,  602. 
Barl.  216.  Calo  s.  130  Z.  Teichn.  31. 
C,  Schulte  in  H,  zeUschr.  8,  377,  — *• 
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besonders  das  was  die  leute  über  ei- 
nen oder  etwas  sprechen , der  ruf , der 
leumund  in  dem  jemand  steht , sei  er 
gut  oder  böse,  e;  stuont  vil  verre  ba; 
ir  ietweders  wort  man  sprach  um  so  5 
besser  von  ihnen  lu>.  169.  in  w*re 
lieber  hollschaft  und  guot  wort  danne 
ha;  unde  hört  Lanz.  8914.  dir  vol- 
get  ouch  von  hinnen  nibt  wan  din  ver- 
diente; wort  Frl.  330 , 22.  swelih  10 
rilter  wort  hat  in  dem  rufe  steht  da; 
er  guot  rilter  si  Herb.  14333.  t gl. 

Geo.  249.  des  muost  er  ouch  haben 
wart  kröne  297.  b Sch.  übel  wort 
han  in  schlechtem  rufe  stehn  Herb . 15 
17199.  guot  wort  hün  das.  1 1825. 
guot  wort  bejagte  er  da  Er.  2695. 
er  wolle  beider  wort  bejagen  das.  830. 
hie  behielt  unser  heit  da;  beste  wort 
Lanz.  3414.  er  bejagete  sadic  wort  20 
Flore  7872  5.  irwarb  ein  vil  lobeli- 
che;  wort  Jerosch.  79.  b.  sinen  guo- 
ten  liumunt  u.  sin  guot  wort  Verliesen 
alid.  bl.  I,  137.  eines  wort  blüemen 
»An  preisen  lobges.  76.  der  wil  er  25 
wort  machen  sie  ins  gerede , in  Übeln 
ruf  bringen  Stricker  1,  19  u.  anm. 
vgl.  Nith.  38,  6 u.  H.  si  verdienet 
kiuschiu  wort  den  ruf  der  keuschheit 
Hartm.  I.  12,  13.  er  dient  lobeudiu  30 
wort  frauend.  90,  24.  ein  dinc  da; 
uns  erwendet  boesiu  wort  Flore  1507 
S.  einen  in  wort  ins  gerede  bringen 
Hätzl.  2,  3,  156.  swelch  wip  nu  ku- 
met  in  swache;  wort  Winsbekin  4,  9.  35 
ern  schine  da  ie  in  dem  worte  da;  e; 
niemen  für  in  ihm  zuvor  t&te  Er.  2726. 
von  dem  worte  körnen  seinen  guten 
ruf  wieder  erlangen  Am.  431.  da; 
si  ze  worte  in  Übeln  ruf  körnen  ist  40 
Engelh.  3787  u.  anm.  vgl.  3857.  ze 
bösmc  worte  körnen  Herb.  16582. 
17450.  ze  grö;me  worte  in  hohen 
ruf  körnen  das.  12797  u.  anm.  da; 
er  dich  melde  zu  den  lüten  und  du  45 
also  zu  worte  mugest  werden  in  nach - 
rede  kommen  Leys.  pred.  31,  11.  da; 
e;  dir  würde  ze  worte  ob  man  da; 
von  uns  hörte  Hai  26,  7.  wan  da; 
er  die  liute  enlsa;  da;  e;  wurde  ze  50 


worte  ruchbar  wurde  Flore  1535  «,  5. 
vgl.  Schmeller  4,  165. 

afterwort  sin.  hinterrede , Ver- 
leumdung. Frl.  252,  5.  Pass.  K. 
430,  47. 

biwort  stn.  1 . beiwort.  icb 

meine  alle;  diz  wortelin  quasi,  da; 
hei;et  als,  unde  diz  ist,  da;  icb  iu  al- 
len minen  bredien  meine,  da;  heigent 
diu  kint  in  der  schuole  ein  biwort 
myst.  2,  271,  11.  2.  beispie l.  sö- 

licher  natöre  art  ist  ein  boese  biwart 
Ls.  2,48.  3.  Sprichwort.  Oberl.  152. 

ein  gemeine;  biwort  altd.  bl.  1 . s.  H. 
zeitschr.  8,  276. 

bickelwort  stn.  stichelrede  (oder 
zusammengewürfeltes  wort?),  vgl.  Stal- 
der  1,  169.  swTer  nu  des  hasen  ge- 
selle si  und  üf  der  worte  beide  hoch- 
Sprunge  und  witweide  mit  bickelworteo 
welle  sin  Trist.  4639.  bezieht  sich 
auf  Wolfram  von  Eschenbach ; cgi. 
Parz.  1 , 19. 

dröwort  stn.  drohwort , drokvng. 

Iw.  227. 

gegcnwort  stn.  anttrort,  wechsel- 
gespräch.  er  vant  süe;iu  gegenworl 
Parz.  641,  7.  da;  si  ze  gegeoworte 
nie  körnen,  frouwen  noch  die  man  das. 
637,  24. 

goukelwort  stn.  Zauberwort,  da 
solt  den  menscben  niht  treffen  albie 
mit  goukelworten  Pass.  K.  548,  85. 

hofwort  stn.  höfliche  rede,  nar- 
rensch.  32,  27  Z. 

itelvvort  stn.  unnützes  wort,  si 
gaben  kouf  umbe  kouf  schimpfrede  and 
itelworl  Marleg.  17,  15. 

kivelvvort  stn.  zankwort.  myst 
318,  5. 

klagewort  stn.  klagewort,  klagt. 
Engelh.  3356.  Jerosch.  131.  d.  ia 
dem  lande  tlouc  zehant  niht  wan  da; 
eine  klagewort  Trist.  5487. 

klebewort  stn.  wort  das  haftet 
gemerkt  wird.  diu  maere  begnaden» 
under  stunden  mit  klebeworten  uad?r- 
weben  Trist.  12997. 

klüterwort  stn.  eiteles , unnützes 
wort.  myst.  318,  4 u.  anm. 
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lasterwort  stn.  schmähwort.  Pass. 

353,  24. 

iucwort  stn.  lügenwort.  lucworle 
si  Df  in  düleu  Wernh.  N.  11,  7. 

pöötemvort  stn.  dichterwort.  eiu 
alsus  poötenwort:  swer  dä  wol  gehe- 
bit  an,  der  hät  da;  werk  wol  halb  ge- 
tan Jerosch.  23.  d. 

Scheltwort  stn.  Scheltwort,  con- 
tumelia,  vituperia  gl.  Hone  8,  253.  6, 
348.  jurgium  Diefenb.  gl.  163.  — 
L.  Alex.  4142  W.  Münch,  str.  277. 
Zürich,  richtebr.  34.  manec  Scheltwort 
vertragen  aneg.  10,  17.  Scheltwort 
vermlden  büchl.  1,  987.  si  sprächen 
ir  zu  leide  spähe  rede  und  Scheltwort 
Herb.  12804.  began  in  unären  mit 
scheltworten  kröne  246.  a Sch. 

Schimpfwort  stn.  Scherzwort, 
scherz , spott.  Pass.  K.  253,  26.  561, 
96.  589,  97.  693,  82.  leseb.  1056,  26. 

slö^wort  stn.  terminus  calegori- 
cus.  Oberl.  1418. 

sroaehwort  stn.  schmähwort.  ra- 
cba  gl.  Mone  6,  221. 

smeichwort  stn.  schmeichelwort. 
Schmeller  3,  463. 

spotwort  stn.  blasphemia  Die- 
fenb. gl.  52. 

Sprichwort  stn.  Sprichwort,  pro- 
verbium  gl.  Mone  8,  251.  toc.  erat. 
— Trist.  5461.  17744.  18046.  MS. 
2,  253.  b.  258.  b.  H.  Trist.  318. 
3192.  da;  alte  Sprichwort  kl.  1756 
L.  Mart.  63.  d.  diu  liute  hänt  ein 
Sprichwort  das.  23.  a.  ein  dinc  da; 
diu  Sprichwort  sprechent  kröne  249.  b 
Sch.  als  man  dicke  heeret  sprechen 
iti  ir  sprichworten  die  wisen  das.  182. 
a.  r gl.  einl.  zu  Vrid.  LXXX1X.  Schulze 
in  H.  zeitschr.  8,  378. 

tougen wort  stm.  heimliches  wort. 
wis  niht  tougenworte  vri  Frl.  259,  18. 

umbewort  stn.  1.  Umschweife , 
trügerische  rede.  sin  velschlicher 
spruch  sie  mit  urameworten  zöch  sö 
lange  Pass.  K.  418,  9.  2.  suffragia. 

Frisch  2,  457.  c. 

underwort  stn.  zwischenrede. 
di  brüdre  nach  manchir  hande  undir« 


wort  machtin  aber  vride  Jerosch. 
58.  b. 

Vorwort  stn.  vorher  ausgespro- 
chene bestimmung , Vorbehalt,  vertrag. 
sundir  aller  leye  Vorwort  und  gelubde 
Kulmr.  r.  4,  39.  vgl.  5,  74.  dat 
wir  dise  orväde  hänt  gedän  bit  sul- 
chen vorwurden  leseb.  726,  10.  — 
vgl.  proverbium  Vorwort  gl.  Mone 
4,  235. 

fiirwort  stn.  Vorbehalt , vertrag. 
Oberl.  458. 

wanewort  stn.  Syllogismus.  Conr. 
fundgr.  1,  396. 

werwort  stn.  entschuldigung , aus- 
rede.  ze  wereworte  nemen  Genes, 
fundgr.  81,  13.  vgl.  18.  swa;  iemen 
ie  durch  wlp  erleit  des  hän  ich  dehein 
werwort  büchl.  1 , 1119.  sin  werwort 
niht  vervie  Pass.  50,  85.  sweun  kluo- 
giu  wlp  än  werwort  sint  Renner  12205. 
vgl.  W.  gast  14305  u.  anm.  leseb. 
724,  24.  narrensch.  2,  1 7 Z. 

widerwort  stn.  1.  antwort. 
brenge  mir  schiere  ein  widerwort  Pass. 
359,  93.  Pass.  K.  158,  59.  sin  wi- 
derwort er  im  dö  wac  das . 404,  74. 

2.  gegenrede , Widerspruch,  ein  wi- 
derwort haben  das.  639,  92.  än  al- 
ler hande  widerwort  das . 85,  76.  v gl. 
429,  49.  Pass.  56,  68.  sunder  wi- 
derwort livl.  chron.  3802.  Jerosch. 
120.  c. 

wispelwort  stn.  lispelnd  ausge- 
sprochenes Zauberwort,  beschwörung. 
aspis  ein  wurm  gehei;en  ist  der  zuo 
der  erden  strecket  ein  öre  und  in  da; 
ander  stecket  sines  zagels  ort  dur  da; 
er  kein  wispelwort  verneine  sö  man 
in  vühen  wil  MS.  2,  202.  b.  vgl.  Gr. 
zu  Vrid.  67,  1. 

wunderwort  stn.  wunderbares 
wort.  Erlös.  1 759. 

zabelwort  stn.  wort,  ausdruck  bei 
dem  brett-  oder  Schachspiele,  sö  bä- 
ten dise  bi  dem  bret  schimpf  und  za- 
behvort  genuoc  kröne  361.  a Sch. 
ein  ander  zabelwort  geben  das.  36  t.  a. 
23t.  b.  da;  ist  ein  übel  zabelwart 
(:  swort)  Helbl.  15,  433. 


5 

10 

15 

% 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digilized  by  Google 


WORT 


810 


WORT 


zuowort  stn.  beistimmun g , lob. 
der  sö  gar  der  pest  was  an  ritterlei- 
cher  tät.  vil  wol  er  da;  zuowort  hat 
Ottoc. 

wortelös  adj.  ohne  worte,  nicht 
in  worte  zu  fassen,  da;  ich  dä  meine 
da;  ist  wortelös  myst.  2 , 517,  1 2. 

wortarzät,  wortlage,  wort- 
spaehc , wortwehseüich , wort- 
wisc , Wortzeichen  s.  das  zweite 
wort. 

wörteltn  stn.  kleines  wort,  wie 
lüter  und  wie  reine  sin  kristalliniu  wör- 
telin  sint  Trist.  4623.  da;  ir  iuwer 
wörlel  gegen  mir  bolt  h IS.  1,  176.  a. 
ein  wörtel  H.  Trist.  960.  Teichn.  141. 
sö  ksemens  ü;  dem  wörteltn  aus  der 
nachrede , da;  sie  hei;ent  zagehaft  das. 
1 6.  — Sprichwort:  e;  ist  doch  war 
ein  wörtelin  Trist.  1780  6. 

werwörteltn  stn.  entschuldigung, 
ausrede.  Oberl.  1958. 

zabelwörteltn  stn.  er  Iie  fremdiu 
zabelwörtelin  under  wilen  fliegen  ln 
Trist.  2287.  s.  za  bei  wort. 

ungcwürtc  stf.  übeler  ruf.  ein 
vrouwe  iu  herten  liumden  was.  ir  un- 
gewürte  da;  was  grö;.  — ungewürt 
muost  si  von  allen  hän  Bon.  53,  3.  8. 

wörtlich  adj.  wörtlich  verjehen 
Verkündigung  mit  Worten.  H.  Trist. 
2083. 

unwortlich  adj.  nicht  durch 
worte  auszudrücken,  myst.  2,  162,  29. 

wortecltche  adv.  mit  Worten. 
Renner  13663. 

wortige  sw v.  fasse  in  worte, 
spreche  aus.  olle;  da;  man  alsus  wor- 
tiget  unde  den  liuten  für  leit  mit  bilde 
myst.  2,  469,  7. 

gewortige  stcc.  das  verstärkte 
wortige.  da;  mac  nieman  gewortigen 
myst.  2,  465,  17.  469,  28.  470,  22. 

worte  swv.  mache  worte , spreche . 
ahd.  wortöm  Graff  1,  1022.  die  wlle 
si  alsus  Worten  und  die  klage  au  in 
triben  Pass.  51,  14.  began  sus  zu  ir 
Worten  Pass.  K.  26,  46.  begunte  ze 
wortenne  von  der  gllcheit  myst.  2, 
123,  25. 


beworte  swv.  drücke  dwch  worte 
aus.  Oberl.  149. 

geworte  swv.  drücke  durch  worte 
aus.  da;  man  geworten  mac  myst.  2, 
32,  27.  51,  6.  157,  16.  r gl.  Oberl. 
549. 

verworte  swv.  1.  misbrouche 
mit  Worten.  wir  haben  den  nameo 
also  zelriben,  alsö  verwortet  unde  ver- 
namet  Trist.  12288.  2.  lege  durch 

worte  dar , sage,  sol  verworlen,  wir 
diu  kome  Zürich,  richlebr.  74. 

ungewortet  part.  adj.  nickt  tu 
worte  zu  fassen , unaussprechlich,  von 
dem  ungeworteten  gotemys/.  2,  319,  IT. 

antwürte,  autwurt  stn.  stf.  ant- 
wort.  ahd.  antwurti  stn.  Graff  I, 
1023.  anlwerte  Freiberg.  str.  280. 
antwert  Ludw.  13.  68.  antwirt  lestb. 
1007,  28.  öntwurte  Herb.  3539.  eot- 
würt  Griesh.  denkm.  38.  Suso,  leseb. 
873,  38.  888,  2.  — da;  antworte 
was  tröstlich  Exod.  fundgr.  91,  44. 
ein  senile;  antwürt  stillet  zorn  Bo». 
41,  69.  er  erslumte , im  was  onbe- 
kant  antwürte  nach  Unschulden  Barl. 
88,  25.  ditz  was  der  einer  antwurt 
(:  burt)  Iw.  232.  — er  wart  vil  vrÄ 
solicher  antwürte  Genes,  fundgr.  34, 
41.  leiten  ein  ander  dicke  ir  nette 
und  ir  stricke  mit  antwürt  unt  mit 
frage  Trist.  1 1 938.  mit  bildelleher 
enlwürt  Griesh.  denkm.  38.  — als  er 
dise  antwurt  gen  am  (L  mit  Pfeiffer 
Germ.  4,  215  vernam)  Er.  3825.  iu- 
wer anspräche,  ir  antwürte,  da;  min 
diu  beide  alsö  verneine,  ,als  e;  dem 
hove  wol  gezeme  Trist.  1 5420.  dö 
die  entwürfe  vernam  der  wissage  Berb. 
3539.  vernim  dä  wider  min  antworte 
gar  Silv.  3597.  der  keiser  der  rede 
im  antwürte  böt  Otte  230  u.  ann 
antwürte  böt  Achilles  der  frouwen  ho- 
velichen  des  troj.  s.  87.  d.  Stephi- 
uus  sin  antwürte  karte  Qf  dise  wort 
Pass.  K.  39,  34.  er  gab  im  deheio 
antwurt  Gregor.  2778.  entslin;et  er 
ze  rehte  die  vrage  und  glt  ir  aller 
auf  alle  antwort  Silv.  3573.  gab  ir 
der  rede  mit  zorne  vil  schiere  sin  ant- 
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wflrte  troj.  s.  88.  b.  niemer»  er  dar 
urabe  nehein  antwurte  g ap  kchron.  29. 
c.  da;  sie  müe;en  dar  umbe  antwurte 
geben  rechenschaft  geben  Dir.  545. 
vgl.  Freiberg.  str.  280.  wie  ich  im 
sül  antwtirte  geben  Barl.  181,  24  Pf. 
— antwurt  gegemcart  s.  w 6 r t. 
antwurtbüegen  s.  das  weite  wort. 
antwtirte  swv.  antworte.  ahd. 
onlwurtju  Graff  1,  1023.  prät.  ant- 
wurte. — antworten  Kulm.  r.  2,  82. 
5,  1 3.  entwerten  pf.  K.  77,  27.  H. 
teilschr.  8,  46.  Pass.  K.  39,  30.  Frei- 
berg. str.  164.  antwarte  (prät.)  leseb. 
989,  13.  antwirten  pf.  K.  149,  17. 
entwurten  Zürich,  richtebr.  50.  myst. 
2,  141,  5.  Tauler,  leseb.  863,  6. 
entwerten  myst.  146,  16,  2,  1 15,  30. 
Ludw.  11.  Freiberg.  str.  220.  Kulm, 
r.  3,  98.  — 1.  allgemein,  a.  sö 

antwurdit  unsir  herre  fundgr.  2,  137, 
22.  sus  antwurte  Kälogröant  Iw.  16. 
hier  zuo  antwortet  Dionysius  myst.  2, 
252,  13.  b.  mit  genitiv.  antworte 
auf  etwas,  vgl.  Gr.  4,  669.  si  ent- 
wert es  Iw.  22.  des  antwurte  Sifrit 
Nib.  121,  1.  148,  4.  antwurten  ich 
des  auf  das  hornsignal  wi!  Mb.  886, 
7.  doch  antwurte  er  der  rede  alsö 
Part.  322,  14.  c.  mit  dativ  der  per- 
son.  dö  antwirt  im  der  wlgant  pf.  K. 
149,  7.  dö  entwerte  ime  sin  ceheim 
das.  77,  27.  der  antwurte  dem  ku- 
nige  sus  kchron.  29.  c.  vgl.  Iw.  14. 
29.  138.  a.  Heinr.  557.  592.  1068. 
Trist.  13547  u.  m.  d.  mit  dativ 
und  genitiv.  got  sin  antwurte  sineme 
Irüte  Exod.  fundgr.  98,  1 7.  des  ant- 
wurt im  Erec  dö  Er.  3749.  vgl.  5445. 
Iw.  188.  242.  des  antwurte  dem  kü- 
nige  Ortwtn  Mb.  82,  1.  153,  4 u.  ö. 
des  antwurt  im  diu  traget  Part.  632, 
1 3.  sö  wil  ich  dir  alles  des  antwor- 
ten des  du  mir  enboten  hast  frauend. 
32,  17.  e.  mit  dativ  und  accusativ. 
got  antwurte  deme  chunige  framspuot 
(respondebit  prospera  vulg.)  Genes, 
fundgr.  54,  42.  2.  besonders  a. 

da;  in  dä  von  antwurte  widerhallte  der 
berc  und  oucb  der  tan  Mb.  883,  3. 


b.  entspreche,  dö  suochte  er  da;  bilde 
in  dem  inuern  menschen,  dä  vant  er 
ein;  da;  dä  antwurte  dem  einvalligen 
wesenne  nach  einveltikeit  unde  da;  dä 
5 antwurte  dem  unterscheide  der  persö- 
nen  myst.  2,  250,  35.  c.  bin  ver- 
antwortlich, stehe  oder  gebe  rechen- 
schaft. ob  wir  weinch  haben,  sö  ant- 
wurten w'ir  got  dest  minner  Leys.  pred. 
10  19,  10.  alse  si  iu  getröwete  und  alsö 

si  gote  dar  umme  entwerten  wolden 
myst.  146,  16.  — besonders  im  käm- 
pfe: mac  i’n  dervor  ergähen,  sö  muo; 
er  antwurten  mir  Part.  507,  15.  lou- 
15  gent  des  her  Gäwän,  des  antwurte  Qf 
Kampfes  slac  von  hiute  den  vierzegi- 
sten  tac  vor  dem  künec  das.  321,  17. 
d.  vertheidige  mich  gegen  eine  klage  vor 
gericht.  swer  vor  dem  räte  ze  kla- 
20  ginne  ald  ze  enlwurtenne  hät  Zürich, 
richtebr.  50.  des  hät  der  man  also 
geantwort  Kulm.  r.  5,  13.  vgl.  3,  44. 
— antworte  übergebe  s.  unter  wärt. 

gcantmirte  swv.  gebe  eine  ge- 
25  niigende  antwort.  des  ich  niht  geant- 
würten  kan  Iw.  1 1 5.  sie  künden  im 
gantwurten  niht  Barl.  242,  29  Pf. 
vgl.  Pantal.  427. 

verantwürte  swr.  vertheidige 
30  vor  gericht , vertheidige  überhaupt,  der 
sol  da;  verantwurten  vor  dem  statrich- 
ter  Wiener  handf.  285.  ob  er  di 
rehtllchen  mag  versten  und  verantwur- 
ten Brünn,  str.  403.  vgl.  Haitaus  1 832. 
35  Oberl.  1719. 

antwürter  stm.  der  beklagte. 
des  chlagers  und  des  anlwurters  Brünn, 
str . 394.  vgl.  231.  234.  Münch,  str. 
3.  antworter  Kulm.  r.  3,  58.  6,  5. 
40  Oberl.  55. 

vcrantwürter  stm.  vertheidiger. 
verantworter  Haitaus  1833. 
woy  interj.  woy,  da;  ir  verwä;en  slt 
Mth.  45,  23  H. 

45  wr-  dieser  anlaut  erscheint  nur  in  nie- 
derdeutschen denkmalen.  w rächten 
büßen  Gr.  w.  I,  590;  wrechtig 
(brechtig)  bußfaüig  das.  576  ; vgl.  ich 
rüege.  wrate  swf.  warte  fundgr.  1, 
50  399.  wringen  s.  v u.  ringen  das. 
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wö  interj.  ich  mac  wol  wunder  schrien 
wü  da;  ich  bin  so  verdorben  nü  MS. 

1,  157.  b.  vgl.  woch. 

wüchz  stm.  geschrei.  ir  wuchtz 
uude  ir  aneblic  dem  kunige  schüf  vil 
grölen  schrie  Jerosch.  156.  c. 

ercwüchzc  stn.  qeschrei.  Jerosch. 
169.  d. 

wüchze  swr.  schreie.  Gr.  2, 
219.  Frisch  2,  458.  b.  dö  wüchzte 
Pyrrus  Herb.  18076  u.  anm.  si  wüch- 
zeten  unde  schriten  livl.  chron.  5528. 
da;  si  dinne  rüfeu  mü;e  und  wöchtzen 
myst.  247,  21. 

wCbkl  f.  bibel.  Hätzl.  2,  1 6. 
wCefk  s.  wuof. 

WÜKGK  S.  WAHR. 
wOKLR  S.  WAL. 
wCERK  S.  Wl'OR. 

wPestr  adj.  wüste , öde , einsam,  ahd. 
wuosti  Graff  1 , 1 082.  vgl.  wusle, 
wüste  myst.  82,  15.  103,  7.  Pass.  K. 
93,  8.  diu  fossiure  in  dirre  wüesten 
wilde  lac  Trist.  1 7077.  vgl.  Barl.  1 60, 
3.  339,  37  Pf.  swä  ich  lig  in  wüe- 
sten wegen  Teichn.  57.  unze  der 

garte  aller  wuoste  gelac  kchron.  40.  d. 
ich  lege  in  wüeste  ir  bürge  und  ouch 
ir  lant  Nib.  828,  3.  vgl.  troj.  s.  170. 
d.  sin  (despabstes)  hof  vil  dicke  wüesle 
stät,  so  er  niht  vremeder  tören  hat 
Vrid.  151,  26.  — mit  genitiv.  ie  du 
din  selber  wüesler  stöst  und  unwissen- 
der aller  dinge  myst.  2,  26,  32. 

wiiesle  stf.  wüste , öde  gegend. 
ahd.  wuosti  Graff  1,  1083.  deser- 
tum,  heremus,  anachoresis  woe- 
stin  voc.  o.  46,  25.  swf.  Diemer  311, 
6.  Karaj.  12,  16.  sö  was  ein  tage- 
weide  wol  velse  äue  gevilde  und  wüe- 
ste und  wilde  Trist.  16768.  in  der 
wuosten  sin  Diemer  311,  6.  hin  ü; 
der  wilden  wüeste  körte  er  troj.  s. 
12.  a.  da;  in  got  gesande  in  eine 
wüeste  müeste)  Gregor.  2585.  in 
die  wüeste  füeren,  varn  Trist.  12773. 
Barl.  6,  12.  57,  8 Pf.  Griesh.  pred. 

2,  82.  bürgen  sich  in  weiden  und 
in  wüesten  PantaL  97.  — bouwen  dise 
wuostin  die  erde  Karaj.  12,  IG.  in 


diser  wüest  auf  erden  Teichn.  71.  ~ 
er  stach  dem  sehateliure  die  lanzen  in 
zer  wüeste  (heißt  das  in  den  bauch?) 
troj.  s.  214.  c. 

unwiicstlich  adj.  da;  guot  ze 
nie;en  unwüestlich  ohne  es  zu  ver- 
schlechtern sin  leblag  Gr.  w.  1,  14. 

wüeste  sire.  mache  wüeste,  ver- 
wüste. ahd.  wuostju  Graff  1,  1084. 
prät.  wuoste.  wüechsten  Suchenw.  4, 
363.  427.  18,  441.455.  vgl.  Schnel- 
ler 4,  17.  demolire  gl.  Mone , 6,221. 
— duo  wöste  der  unser  vianl  des  al- 
ten wötrlches  lant  Diemer  328,  3. 
da;  man  da;  lant  wüste  En.  106.  ir 
wüestet  .iwer  eigen  Pan.  523 , 26. 
vgl.  MS.  2,  232.  a.  leseb.  940,  23. 
mit  roube  und  mit  brande  wuosten  si 
da;  lant  Nib.  175,  3.  den  hagen  wüe- 
sten ausreuten  Trist  17893.  — ich 
wüeste  einen  füge  ihm  durch  Verwü- 
stung seines  eigenthums  schaden  tu, 
schädige  überhaupt,  dar  umbe  wüestet 
er  mich  Iw.  160.  sö  manegen  unnü- 
tzen man  des  got  nie  ere  gewan  und 
wüestet  die  liute  Gregor.  2629.  sö 
sol  man  in  wüesten  an  allem  dem  guote 
da;  er  ü;  und  inne  häl  Zürich,  richtebr. 
14.  vgl.  36.  — bildlich,  ir  vrien  nnde 
wüesten  an  fröuden  iuch  vergebene 
troj.  s.  253.  a. 

wüesten  stn  wüestennes  gäheo 
warn.  896. 

verwiieste  swv.  1.  verwüste. 
desolari,  devastare  Diefenb.  gl.  94.  95. 
der  hüte  mir  min  lant  gar  verwüestet 
unde  verbrant  Iw.  216.  144.  er  ver- 
wuoste  ir  da;  lant  Gregor.  740.  vor- 
wüstit  Jerosch  159.  d.  181.  a.  — 
bildl.  der  manege  tugent  unt  werde; 
leben  verwüestet  MS.  H.  2,  379.  b. 

2.  mache  einsam , verlasse.  dine 
schefelin  die  von  dir  verwüstet  sin  an 
diner  abewesekeit  Pass.  K.  6 1 0,  12. 
dä  der  mensche  verwüestet  unde  ver- 
ellendet  ist  sin  selbes  myst.  2,  26,  36. 

wüestunge,  wuostunge  stf. 
sie.  desertum,  solitudo  Diefenb.  gl. 
94.  168.  duo  rief  des  boten  stimme 
in  dise  werlt  wuostunge  Diemer  322, 
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25.  wüestunge  myst.  2,  153,  17. 
232,  8.  50  3,  1. 

verwiiestunge  stf.  Verwüstung. 
verwüstunge  Jerosch.  26.  d. 

wüestede  stf.  vaslitas  sumerl. 
20,  42. 

wuostniisse  stf.  deserlum  gl. 
Mone  5,  84. 

wäestene  stf.  wüste.  Leys.  pred. 
77,  8. 

wüestenungc , wuostenungc  stf. 
wüste,  solitudo  Diefenb.  gl.  251.  in 
der  wöstenunge  Diemer  327,  1 3.  wö- 
slenunge  litan.  215.  H.  zeitschr.  3, 
5 1 1 . Leys.  pred.  74,  3t.  Erlös.  6130. 
Jerosch.  1 1 . b.  Pass  K.  2,  75.  221, 
27.  347,  48.  myst.  47,  25.  1 50,  10. 
wüestenunge  das.  2,  104,  1 1.  183, 
13.  — wer  da  vastet  di  virzig  tage 
di  unser  herre  Jösus  Kristus  vaslete, 
der  sal  aneheben  an  demo  zwelften 
tage  und  diz  hei;it  di  wöstenunge  das. 
1,  90,  34  u.  anm. 

wiiestenlieit  stf.  wüste.  sus 
quam  er  in  die  wftstenheit:  da  wolde 
er  wonen  inne  Erlös.  3861.  vgl.  4230. 
schausp.  d.  IHA.  1,  77. 

WC’KTB  S ich  WATE. 

vulde?  er  muo;  sin  ein  wulde  (:  schulde), 
swem  ir  so  har  bequämet  und  ims  mit 
tjoste  namet  kröne  55.  a Sch.  volde  V. 

wülpk  s.  WOLF. 

WCllIh  S.  WOLLE. 

WÜRDE  S.  WIRT. 

würder  stn.  wunder.  ahd.  wuntar 
Graff  1,  899.  1.  Verwunderung,  mit 

wundere  er  bedahte  wa;  die  geschiht 
meinte  Pass.  K.  649.  89.  mich  ist 
michel  wunler  mich  soll  wundern , ich 
bin  neugierig  zu  erfahren , ub  ir  de- 
hein  sl  gesunter  Genes  fundgr.  2,  54, 
4.  des  la  dich  niht  sin  wunder  (dich 
nit  en wunder  die  hs.,  nemen  wunder?) 
Reinh.  s.  357  u.  anm.  vgl.  Gr.  4,  242. 

703.  mich  hät  wunder  Verwunderung 

hat  mich  ergriffen , ich  wundere  mich, 
auch  ich  möchte  gern  wissen  Gr.  4, 
246.  Höf  er  zeitschr.  für  die  Wissen- 
schaft der  spräche  2,  209.  michel 
wunder  si  hete  fundgr.  1,  147,  40. 


des  mähte  si  wunter  haben  Genes, 
fundgr.  82,  4.  mich  hät  des  wunder 
Nib . 610,  3.  1521,  4.  Bit.  4832. 
10330.  des  muo;  mich  wunder  hän 
MS.  1,  1 1.  b.  deheinen  man  des  wun- 
der habe  fundgr.  1,  183,  15.  den 
künic  hete  wunder  umbe  solhiu  imere 
Nib.  110,  1.  die  ander  hete  wunder 
da;  e;  Bit.  1 1767.  wie  grö;  wun- 
der  mich  hät  wa;  du  mir  hast  gewi;- 
;en  Flore  1147.  mich  muo;  wunder 
hän  wie  e;  sich  stelle  bl  dem  Rine 
MS.  1,  200.  b. — mit  dativ  der  pers. 
(?)  wandime  des  wunder  höte  L.  Alex. 
3338  W.  — mich  nimt  wuuder  Ver- 
wunderung ergreift  mich , ich  wundere 
mich ; auch  ich  möchte  gern  wissen. 
si  dübte  siu  sö  wol  getan,  da;  siu  ir 
scöne  wunder  nam  Diemer  1 63,  1 6. 
si  was  sö  scöne  da;  siu  sin  alle  wun- 
der nam  das.  162,  8.  michel  -wunder 
si  des  nam  Roth.  693.  En.  9280.  a. 
Heinr.  1069.  Wigal.  1789.  Nib.  153, 
1.  des  mach  0 wol  besunder  nemen 
michel  wunder  L.  Alex.  5092  W.  ne- 
met  dich  des  wunder  das.  5991.  2903. 
Trist.  3619.  des  läl  iuch  alle  wun- 
der nemen  MS.  2,  127.  a.  sus  darf 
es  nieman  wunder  nemen  Waith.  72, 

29.  den  künic  nam  des  wunder  von 
wannen  Nib.  81,  1.  vgl.  771,  1.  nimt 
dich  iht  wunder  an  mir  Heinz.  1,  29  t 
u.  anm.  — sie  nimit  michil  wunder, 
da;  Roth.  1989.  Abräm  wunder  ge- 
nam , wie  da;  mohte  werden  Genes, 
fundgr.  31,  1,  39,  1.  die  nam  wun- 
der, da;  Trist.  3057.  mich  nimt  wun- 
der , wes,  wa;  Waith.  70,  10.  115, 

30.  vgl.  L.  Alex.  3351.  5307  W. 
Er.  4848.  Parz.  691,  19.  — das 
nam  Malchus  wunder  leseb.  980,  7. 
si  nämeu  des  vil  grö;  wunder  Pass. 
K.  50  , 59.  liule  die  grö;  wunder 
nämen  Bon.  52,  10.  da;  sich  das  volk 
daran  nam  grö;er  wunder  leseb.  1029, 
21.  später  auch  sich  wunder  nemen 
eines  d.  s.  Gr.  4,  248.  — zu  jungist 
wunder  in  bevilt  Jerosch.  153.  a.  2. 
gegenständ  der  Verwunderung  in  gutem 
und  bösem  sinne.  mira  res  gro; 
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wunder  gl.  Hone  5,  348.  e;  was 
wunder  da;  ich  gnas  Iw.  139.  a.  Heinr. 
1044.  grö;  wunder  ist  da;  ieraen  da 
gebceret  Waith.  20,  9.  was  da;  niht 
ein  wunder  gar  das.  15,  12.  sin  gen 
da;  was  wunder  Part.  256,  28.  e;u 
ist  nibt  wunder  umbe  einen  man  Iw. 
108.  frouwe,  an  dir  ist  wunder  le- 
seb.  274,  19.  welch  wunder  waere 
ouch  nu  dar  an  Trist.  15617.  wel 
wunder  üb  mir  da;  bescbiht  Bon.  3, 
62.  so  mac  ein  wunder  wol  gesche- 
hen Waith.  54,  34.  ist  da;  diz  wun- 
der sol  geschehen  Trist.  9594.  dä 
von  sich  starke;  wunder  huop  Pari. 
643,  20.  — si  besahen  in  als  ein 
wunder  iw.  95.  reht  als  ein  wunder 
wilde  wart  sin  lip  gekapfet  an 
troj.  s.  187.  b.  da  sacb  si  besunder 
wunder  unde  wunder  Tundal.  63,  6. 
ir  sult  wunder  an  im  spehn  Pari.  761, 
22.  da  mugent  ir  schouwen  wol  ein 
wunder  bi  Waith.  18,  30.  beeret  wun- 
der das.  72,  37.  von  dem  si  wunder 
hörteu  sagen  Iw.  982.  wunder  sagen, 
michel  wuuder  sagen  Par».  669,  3. 
330,  26.  Mb.  1 , 4.  23,  2.  30,  1. 
90,  2.  655,  8.  2067,  1.  man  gehörte 
nie  da;  wunder  von  guote  möre  ge- 
sagen  das.  1065,  4.  vgl.  977,  2. 
swer  da;  nu  für  ein  wunder  ime  sel- 
ben sagt  Iw.  241.  e;  für  ein  wunder 
schrlben  Gudr.  57,  4.  1697,  4.  man 
sagt  e;  noch  ze  wunder , da;  Mb. 
2295,  4.  säbeti  den  ze  wunder  an 
Trist.  16204.  wunder  kunnen  Heinh. 
654.  Waith.  58,  26.  wunder  begän 
das.  25,  31.  Mb.  1312,  4.  die  gien- 
gen  du  mit  stieben  und  mit  siegen 
wunder  au  troj.  s.  217.  a.  wunder 
enden  das.  s.  235.  a.  üeben  Silo. 
4942.  stellen  Frl.  FL.  19,  13.  tuon 
Waith.  118,  25.  leseb.  648,  32.  got 
mit  den  liuten  wunder  tuot  Par*.  675, 
13.  wunder  füegen  das.  365,  7.  si 
frumden  starkiu  wunder  Mb.  5,  4. 
88,  4.  diu  wunder  frumen  kchron. 
29.  c.  da;  du  mich  gar  unversolt  sus 
missehandeln  solt,  als  ich  ein  wunder 
eticas  unerhörtes  habe  getan  biiehf.  1, 


97  7.  man  sol  da;  wunder  ha;;en  MS. 
1,  190.  a.  sö  michel  wart  sin  unge- 
limpf da;  man  vernam  nie  da;  wunder 
nie  so  etwas  gehört  hatte  Silv.  4847. 
— ich  was  durch  wunder  ü;  gevarn 
Waith.  102,  15.  ich  pringe  dich 
durch  wunder  für  des  künges  tavel- 
runder  Par*.  1 43,  1 3.  got  hat  durch 
sin  wunder  auf  seine  wunderthälige 
weise  geben  Wigal.  7448.  ze  wunder 
auf  eine  wunderbare  weise  Trist.  4699. 
5202.  wie  er  im  a!  besunder  ze  wün- 
sche unt  ze  wunder  bereite  ein  und 
ander  das.  4946.  ir  niuwen  sumer- 
wise  erklancten  si  dar  under  ze  wun- 
der und  ze  wunder  Engelh.  5340.  — 
Wunders  pflegeu  Par*.  317,  8.  der 
aller  wunder  hdt  gewalt  (Gott)  das. 
43,  9.  er  reit  al  ein  gein  Wunders 
not  das.  432,  30.  Wunders  gemach 
Diemer  108,  23.  Servat.  2707.  L. 
Alex.  5036  W.  s.  gemach,  ivunders 
geschiht  Iw.  1 38.  Wunders  vil  Par*. 
4,  26.  wa;  Wunders  da  si  Iw.  39. 
wa;  ist  Wunders  hie  geschehen  Waith. 
15,  9.  wa;  wunder  (gen.  ptural?) 
das.  1 24,  31.  — wildiu  wunder  lob- 
ges.  65.  g.  sm.  323.  3.  eine  er- 

staunliche menge , sehr  viel,  fundgr. 
1,  399.  ouch  verluren  si  wunder  pf. 
K.  157,  17.  dem  sin  vater  wunder 
lie  Gregor.  1547.  — doch  was  ir 
wunder  töt  bliben  Herb.  12752.  vgl. 
Wigal.  9079.  Waith.  115,  11.  des 
si  wunder  treit  das.  1 1 6,  28.  vgl.  troj. 
s.  202.  d.  Cour.  Al.  114.  dine  triuwe 
der  vil  und  wunder  an  dir  ist  Trist. 
1217.  seitenspils  wunder  das.  20  97. 
aller  untriuwen  wunder  Dietr.  45.  a. 
wunder  wunnen  lobges.  63.  jämers 
wunder  Par*.  25,  28.  bluomen  , ro- 
sen wunder  Waith.  21,  5.  102,  35. 
Mlh.  51  , 2.  Sabsen  wunder  Fiib. 
213,  3.  in  einer  kurzen  stunden  kom 
wuuder  phaffeu  da  hin  Am.  1489.  vgl . 
noch  Haupt  *u  Engelh.  s.  231.  — 
der  vrouwen  was  ein  wunder  En.  1 2800. 
hers,  kerzen,  bette  ein  wunder  Par*. 
654,  7.  638,  13.  565,  17.  vögele 
ein  wunder  MS.  2,  207.  a.  der  liuta 
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ein  wunder  Stricker  7,  49.  ross  unde 
liule  eiu  wunder  troj.  s.  159.  a.  der 
heiden  ein  wunder  Pantal.  1637.  ge- 
taufter liute  ein  wunder  Silv.  886. 
'liegen  und  ameigen  ein  wunder  drinne 
sägen  (wunder  nach  Haupt  zu  Engelh. 
j.  261  Opposition ) weit  lohn  204. 

wer  wunder  stn.  meerwunder , 
wunderbares  seethier , geschöpf.  mon- 
slrum  Diefenb.  gl.  185.  spbiux  gl. 
None  4,  236.  Syreua  voc.  trat.  — 
Lanz.  278.  4885.  Waith.  38,  2.  IV. 
IVA.  400,  28.  troj.  s.  44.  d.  Pass.  K. 
334,  28.  658,  52.  Erlös.  6190.  eg 
wäre  ein  wildeg  getwerc  oder  ein  mer- 
wunder  Gudr.  7 5,  2.  diu  merwunder 
und  die  vische  W.  gast  10455. 

wunderalt,  wunderbalde,  wun- 
derbernde , wundcrboniu , wun- 
derbreit, wunderenge , wunder- 
{jerne,  wundcrgeschiht , wuuder- 
lierte,  wunderhiibesch  , wuuder- 
krouc,  wunderküene,  wunderlanc, 
wunderruof,  wuiidersauc,  wunder- 
sanfte  , wundcrscbarpf , wuuder- 
scliiere,  wunderschonie,  wunder- 
siech,  Wundertat,  wundervil,  wun- 
dcrwerc,  wunderwol,  wunderwort, 
wunderzciclien  s.  das  zweite  wort. 

wuuderin,  wundern  adj.  wun- 
derbar. erscheint  nur  in  Zusammen- 
setzungen, wo  es  zur  Verstärkung  dient. 
wundernalt  Wigal.  11389.  wundem 
balde  leseb.  506,  14.  wuudereugcnöte 
Genes,  fundgr.  46,  16.  wunderuharle 
leseb.  506,  38.  wundernhohe,  — hö  IV. 
gast  8249.  12438.  wundernkreftec 

Judith.  129,  1.  wundernküene  ISib. 
815,  3.  wundernschane  Diemer  131, 
18.  161,  24.  164,  2.  Herb.  1 695. 
Wigal.  4788.  wundrfnscöne  Roth.  111. 
wundernselten  myst.  393,  28.  wun- 
derenstarke  Genes.  27,  11.  wuude- 
rinüppec  glaube  2240.  wundernvr6 
Vir.  1112.  wunderuwß  Reinh.  98. 
wundernwert  frauend  58,  21.  wun- 
dernwol  misc.  2,  99.  W.  gast  5671. 
v gl.  Gr.  2,  555. 

wunderlin  stn.  kleines  wunder. 
siuiu  wunder  hie  sint  da  engein  klei- 


uiu  wunderliu  wider  den  starken  wun- 
dern sin  dier  hat  in  manegeu  lauden 
Parz.  6 56,  7. 

wunderbare  adj.  wunderbar,  ir 
wunderbare  kiudelin  Erlös.  27  19. 

wunderbaft  adj.  wunderbar,  got 
herre  almebtic  unde  wunderbaft  Conr. 
Al.  322.  wie  mac  doch  immer  werdeu 
kein  dinc  so  reble  wunderhaft  Engelh. 
6401.  sö  ist  dag  niht  wunderbaft 
Teichn.  250.  — dag  si  alle  wurden 
wunderbaft  sicA  wunderten  Karl 
1 1 1 . a. 

wunderbeit  stn.  wunderbares , 
unbegreifliches  wesen,  in  der  wunder- 
heil  der  unanvcuclichen  kraft  des  Va- 
ter myst.  2,  583,  12. 

wunderlich  adv.  1 . zum  ver- 
wundern, wunderbar , wundersam,  tni- 
rabilis  Diefenb.  gl.  183.  got  der  is 
wunderlich  in  allen  sinen  werken  glaube 
338.  der  wunderlich  beiget  ( Gott) 
Pilat.  vorr.  4 5.  der  wunderliche  got 
Er.  8297.  Helbl.  7,  12.  atngb.  36. 
Ludw.  82,  24.  der  wunderliche  ist 
er  genant,  der  rätgebe  der  starke  got 
Barl.  67,  34  Pf.  vgl.  litan.  10  9.  des 
wuuterlichin  Alexaudris  man  Anno  324. 
vgl.  pf  K.  141,10.  ein  wunterlichcr 
mau  kchron.  29.  d.  ich  biu  ein  wun- 
derlicher inan , dag  ich  mich  selben 
niht  enkan  verslän  Waith.  104,  26. 
Cundrie  ein  also  wunderlich  geschaf 
Parz  319,  14.  — diu  gebürt  was 
wunderlich  Diemer  323,  16.  ein  dinc 
grög  unde  wunderlich  Wigal.  1 526. 
wunderlichiu  diuc  kchron.  29.  c.  tVa//A. 
102,  16.  Parz.  691,  14.  ein  wun- 
derlich geschiht  Iw.  291.  Barl.  26,  16 
Pf.  troum,  wie  wunderlich  du  bist  Iw. 
135.  wunderlicher  site  Parz.  104,  10. 
ze  besser  gewiununge  ist  sin  herze  und 
sin  zunge  in  wunderlicher  wlse  tod. 
yehüg.  215.  ir  (der  meerweiber)  wun- 
derlich gewant  Nib.  1478,3.  von  ei- 
nem pfelle  der  was  rieh  und  au  ge- 
worbte wunderlich  Trist.  2534.  kleit 
mit  wuuderlicher  richeit  zersuiten  das. 
672.  wunderlichiu  wer  Parz.  737,  6. 
wunderliche  baniere  das.  350,  27. 
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wunderliche  wege  machen  gein  dem 
himelrtche  Berl.  298.  die  wunderli- 
chen löre  von  unserm  herren  (Christus) 
Griesh.  pred.  2,  24.  got  wlse  mir 
ein  wunderliche;  »eichen  Pass.  K.  235, 
1 . wunderliche  unerhörte  pine  berei- 
ten mysl.  256,  15.  2.  wunderlich. 

einen  vater  der  ist  lihte  wunderlich 
Reinh.  s.  338.  ein  wunderlicher  man 
Teichn.  209. 

wunderliche  -en  ade.  wunder- 
liche L.  Alex.  4234  W.  Iw.  59.  163. 
Barl.  1 27,  24  Pf.  wunderlichen  Die- 
mer  384,  11.  Iw.  293.  Wigal  1328. 
Herb.  18086.  mysl.  72,  8.  da;  mich 
wunderlichen  wundert  MS.  1,  149.  b. 
— verstärkend : wunderliche  söre  Ka- 
raj.  35,8.  wunderlichen  dräte  warn.  982. 
schiere  Iw.  143.  gerne  Waith.  101,  19. 

wunderlicheit  stf.  das  lum  ver- 
wundern ist.  mirabilitas  Diefenb.  gl. 
183.  die  Wunderlichkeit  siuer  bekö- 
runge  mysl.  186,  18.  vgl.  72,  7. 

wunder  s»c.  thue  wunder.  a. 
da;  got  niht  zornecltchen  söre  an  de- 
me  wundert  Waith.  30,  5.  got  haete 
an  in  gewundert  Engelh.  455.  er 
hete  gewundert  mit  siegen  an  der  krie- 
chen her  troj.  s.  225.  a.  mit  slrite 
wart  gewundert  von  manger  ellenlri- 
cher  hant  das.  s.  230.  a.  vgl.  g.  sm. 
702.  got  hät  mit  uns  gewundert  Mai 
206,  3.  b.  wie  möht  ich  alle;  da; 
volsagen  da;  du  ie  her  gewundert  hast 
Winsbeke  76,  2.  lobt  in  der  e;  da 
wundert  Fr/.  238,  10.  wol  dem  wun- 
der da;  der  wunderasre  gewundert  hät 
an  der  vil  süe;en  MS.  2,  154.  b. 

überwunder  swv.  1 . übertreffe 
durch  wunder  oder  Wunderbarkeit. 
swa;  er  noch  Wunders  ie  begie,  da; 
hät  er  überwundert  hie  Waith.  5,  34. 
ir  schoenheit  tiberwildet  und  überwun- 
dert allen  schfn  troj.  s.  120.  b.  2. 
überwältige  durch  wunder  da;  wunder 
überwundert  mich  hat  MS.  H.  3,  420.  b. 

verwunder  swv.  an  menschen 
hat  diu  gotes  kraft  vür  elliu  dinc  ver- 
wundert sich  am  wundervollsten  ge- 
zeigt MS.  2,  203.  a. 


wunderaere  stm.  wunder  thäter. 
prädikal  Gottes  und  Christi ; vgl  D. 
mythol.  983.  Trist.  10013.  Helmbr. 

1 639.  MS.  H.  3,  409.  b.  Pass.fi. 
110,  23.  Erlös.  2018.  schausp.  d MA. 
1,  96.  — der  gotes  wunderaere  Tan- 
tal. 618.  ein  wundrer  Teichn.  204. 
— prädikat  tapferer  beiden  Er.  9307. 
10044.  Trist.  16220.  — der  wunde- 
raere  in  Etzels  hofhaltung  ist  ein  wil- 
der teuflischer  mann.  vgl.  D.  mythol 
895.  983. 

wunderäl  stm.  wunder  that.  da; 

wir  xpe  wunderät  bezögen  Pass.  3 1 8, 83. 

wunder  swv.  1 . ich  wundere 

mich  über  etwas,  ahd.  wuntaröm  Graff 

1,  903.  Gr.  4,  614.  da;  si  wurden 
wundernde  wer  er  wöre  Griesh.  pred. 

2,  144.  so  häufig  im  ahd.  — re- 
flexiv. der  herre  wunderte  sich  des 

leseb.  996,  25.  2.  bewundere . ich 

lob  und  tuo  wundern  sein  lör  leteb. 
1048,  21.  3.  unpersönlich  mich 

wundert  ; vgl.  Gr.  4,  241.  a.  mit  ge- 
nitiv.  des  wunderet  die  fürsten  kchron. 
29.  c.  des  wundert  mich  a.  Heinr. 
377.  Iw.  137.  186.  des  wundert  in 
vil  säre  das.  23.  274.  Barl.  82.  36. 
es  wundert  mine  sinne  Iw.  93.  b.  mit 
der  präpos.  umbe.  den  wirt  wundert 
umbir  vart  Iw.  215.  dar  umbe  wun- 
dert mich  niht  vil  Waith.  12,  31.  vgl 
12,  32.  106,  19.  c.  mit  untergeord- 
netem satze.  sie  wunderöte  starche 
wanne  da;  lieht  bechäme  Mar.  1 77. 
mich  wundert  wa;  dich  her  vertruoc 
Parz.  49,  18.  die  miuse  wunderoo 
began  wer  der  herre  mölite  wesen 
Bon.  43,  26.  — das  wundert  in  gar 
sör,  das  sie  gar  anders  was  worden 
leseb.  979,  13. 

wundern  stn.  das  sich  wundere 
die  heten  michel  wunderon  Diemer 
237,  8. 

verwunder  swv.  verwundern 
stupere  Diefenb.  gl.  261.  icbn  kan 
mich  stn  verwundern  niht  Mai  187,12. 
diz  zil  verwunderte  den  höhen  adelar 
Johannes  in  dem  buoche  der  tougeni 
myst  2,  303,  21. 
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verwundern  stn.  din  verwundern 
myst.  2,  665,  23. 

wundertinge  stn.  odmiralio  gl. 

Hone  5,  89. 

wunderaere  stm.  der  sich  wun- 
dert. Pass.  K.  524,  12. 

wunderöt  stm.  er  chom  in  ei- 
nen wunderöt  gerieth  in  Verwunderung 
Diemer  23,  1 4. 

wünne,  WONNE  stf.  wonne.  goth.  vinja 
vofAt) , ahd.  wunna,  wunnf  gesch.  der 
d.  spr.  29.  Ulfil.  wb.  193.  Graff  1, 
882.  vgl.  wiuit  depascit , piwinö  depa- 
scat , wineton  carpebant  das.  im  drei- 
zehnten jahrhundert  ist  wünne  die  ge- 
wöhnliche form:  Hartmann  sagt  nur 
wünne , Conrad  wünne  und  wunne. 
Lachmann  zu  Iw.  606.  Haupt  zu  En- 
gelh.  4073.  vgl.  Sommer  zu  Flore  25. 
wünne:  dünne  Parz.  213,  15.  wunne: 
sunne  das.  117,  4.  wonne  Adrian 
433,  21.  1.  bestelltes  wiesenland. 

wunn  und  weide  haben  und  niessen 
Gr.  w.  1,  76.  vgl.  weide  und  Hait- 
aus 2127.  daher  2.  bildlich,  a.  was 
den  äugen , den  sinnen  überhaupt  ge- 
nuß  bietet.  ouge  und  öre  heten  da 
weide  u.  wunne  Trist.  1 67  59.  ir  ou- 
gen wunne  das.  1 1 506.  sö  hau  ich 
süe;e  ougen  wunne  frauend.  425,  9. 
miner  ougen  wunne  die  geliebte  Nith. 
65,  12.  67,  1 H.  vgl.  S.  187.  b. 
allgemeiner  erfreuliches,  freude , tust. 
bödiu  wunne  unde  weide  und  vil  stü- 
tigen  segen  hete  ir  der  engil  gegeben 
Har.  32.  da  ist  fride  und  wunne 
Genes,  fundgr.  36,  5.  dä  was  spil 
unde  wunne  under  wlben  unde  manne 
das.  35,  6.  swa;  im  diu  werlt  ze 
leide  tuot,  da;  ist  im  gar  ein  wünne 
lobges.  58.  dä  von  mir  ein  wunne 
entspranc  HS.  1,  50.  b.  sijehentder 
sumer  der  s!  hie , diu  wünne  diu  s! 
körnen  das.  68.  a.  e;  ist  lanc  da; 
mich  von  örst  ir  wunne  vie  das.  2, 
186.  b.  vil  der  minen  wünne  an  mi- 
nen  konemägen  11t  Nib.  1351,  4.  — 
fröude  unde  wünne  und  michelen  schal 
sach  man  tegeltche  vor  Guntheres  sal 
das.  305,  1.  vgl.  Parz.  753,  27.  — 

Bd.  Ul. 


sus  het  er  wünne  unde  not  Iw.  70. 
leit  bi  im  swache  wünne  Parz.  706, 
16.  wunne  liden  HS.  2,  113.  a.  si 
nam  mir  michel  wünne  IValth.  95,  4. 
da;  mir  ir  wünnecllche;  leben  machet 
sorge  und  wünne  das.  1 1 6,  32.  — in 
sö  höher  swebender  wunne  sö  gestuont 
min  herze  an  frouden  nie  HS.  1,  50. 
b.  in  spilnder  wunne  lachen  das.  1 90. 
a.  in  der  wünne  wirt  er  maneger 
vreude  ermant  HS.  2,  49.  a.  da;  w*r 
ein  kleiniu  arbeit  wider  dirre  wünne 
Flore  6007  S.  — ich  muo;  mich  ent- 
wenen  maneger  wünne  der  min  ouge 
an  sach  Waith.  117,  2.  aller  wunne 
ein  dach  HS.  2,  45.  b.  — swer  dirre 
wünne  (der  weltlichen)  \ olget,  der  hat 
jene  dort  verlorn  das.  124,  33.  ge- 
niete  sich  werltlicher  wünne  a.  Heinr. 
79.  da;  höh  offen  stuont  min  tor 

nfich  werltlicher  wünne  das.  387.  dise 
arme  ( die  weltliche)  wünne  er  sere 
vlöch  Barl.  8,  25  Pf.  diu  himilschi 
wunne  Anno  752.  mit  unvalscher 
wunne  Er.  5625.  manlichiu  wünne 
Parz.  213,  15.  warp  durch  die  go- 
les  wünne  umb  den  selben  gewalt  Gre- 
gor. 2967.  du  süe;e  gotes  wünne 
lobges.  17.  wa;  wa?re  mannes  wünne, 
des  fröute  sich  sin  lip  Nib.  273,  1. 
ja  sollu  unser  beider  fröude  stn,  gar 
unsers  libes  wünne  a.  Heinr.  655.  ich 
verlos  alles  libes  wünne  Flore  5341 
S.  minne  ist  zweier  herzen  wünne 

Waltli.  69,  9.  er  hat  den  prls  ze  si- 
lier hant , unt  slnes  herzen  wunne 
(:  sunne)  Parz.  32,  23.  si  vlöch  der 
werlde  wunne  das.  117,  4.  vgl.  Barl. 
36,  27.  85,  29  Pf.  des  himelriches 
wünne  verworhten  sie  ir  künue  das. 
52,  31.  — plural.  vgl.  Gr.  4,  288. 
nfter  paradises  wunnen  Genes,  fundgr. 
19,  29.  duo  er  si  dere  wunnone  bc- 
stie;  das.  22,  32.  doch  gan  si  mir 
niht  der  rehten  wunnen  HS.  2,  186.  a. 
ich  sach  ir  wunnen  sö  vil  das.  193. 
b.  ich  wart  von  ir  wunnen  liebes  vol 
das.  192.  b.  vgl.  187.  b.  c.  das 
beste,  schönste,  vgl.  Gr.  4,  725.  al- 
ler wibe  wunne,  wünne  fundgr.  1, 

52 
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132,  20.  MS.  1,  39.  a.  aller  man 
ein  wünne  Wolfdietr.  1465.  aller  obe- 
;e  wunne  Genei.  fundgr.  16,  18.  al- 
les spiles  wunne  das.  36,  5.  aller 
frOide  ein  wunne  MS.  1,  41.  a. 

gewunne  stf.  s.  v.  a.  wunne. 
vr  k.  98,  1 6.  wunne  A. 

herzewunne  stf.  herzenswonne 
Trist.  213. 

hiinelwunnc  stf.  himmlische 
iconne , ewige  Seligkeit.  Genes,  fundgr. 
35,  40. 

hovewunne  stf.  belustigung  bei 
hofe.  troj.  s.  41.  a. 

österwiinnc  stf.  osterwonne , 
größte  wonne.  Ziemann. 

sumerwiinne,  -wunne  stf.  wonne 
die  der  sommer  gewährt,  sommerfreude. 
so  wol  dir,  summerwunne!  da;  vogel- 
sanc  ist  fuuden  MS.  1,  40.  a.  v gl. 
3.  b.  2,  1 66.  b.  Waith.  111,  1.  warn. 
1885.  2517. 

unwunne  stm.  leid , trauer.  Tun - 
dal.  49,  24.  55,  82.  57,  77.  Spec. 
eccles.  86. 

werllwiinne,  -wunne  stf.  welt- 
liche freude.  Roth.  1923.  büchl.  1, 
277.  1856. 

wunnebernde,  wunnegarte^wun- 
nejar,  wunnesaelec,  wünnenriche, 
wtiiinenspicgcl , wunnespil , wun- 
nevar  s.  das  zweite  wort. 

wunncbaM'C  adj.  freude  bringend, 
troj.  s.  187.  b.  H.  Trist.  622.  wun- 
nenbür  leseb.  978,  12. 

wunnesaii)  adj.  erfreulich,  lieb- 
lich , angenehm.  er  was  so  scöne 
same  diu  wuunesame  pluome  Genes, 
fundgr.  56,  9.  p gl.  Judith  127,  3. 

MS.  2,  189.  lobges.  43,  5.  Tundal. 
58,  13.  Pantal.  1 1 90.  1966.  H.  Trist. 
552.  Spec.  eccles.  98.  myst.  2,  402,  1 . 

wünnec  adj.  erfreulich , ange- 
nehm, anmuthig.  wunnic  gras  Ludw. 
kreuzf.  7411. 

wiinnecliclt  adj.  freude  erregend , 
anmuthig.  Diemer  68,  20.  Iw.  31. 
70.  238.  a.  Heinr.  1273.  Waith.  27, 
18.  46,  17  u.  m.  Mb.  272,  3.  348, 
16.  1010,  4.  1613,  4.  Part  36,  19. 


248,  27.  645,  23.  MS.  f,  38.  50.  b. 
68.  Barl.  23,  9.  213,  24.  234,  4 Pf. 
leseb.  301,  31.  wunneclich  das.  314, 
3.  Bert.  281. 

5 durchwünneclich  adj.  durchaus 

wunneclich.  durwünneclich  leseb. 

886,  19. 

wünnecliche,  -en  adv.  wünnec- 

liche  Waith.  17,  4.  75,  22.  MS.  1, 
10  47.  a.  181.  b.  Gfr.  I.  1,  5.  Mb.  270, 

2.  Part.  23,  21.  45,  21.  122,  12. 
Barl.  234,  1 4 Pf.  wünneclichen  Waith. 
94.  13.  Part.  702,  16. 

wünnecliche  stf.  anmuth , herr- 

15  lichkeit.  kunnon  die  schoeni  u.  die 
wunnecilchi  diu  dfi  si  Griesh.  pred. 

2,  58. 

wünne,  wunne  sipp.  1.  bin  in 
wonne,  freude.  swer  erkunoet,  wie 
20  lieb  liebe  lieben  sol,  swar  der  wunnet 
MS.  1,  196.  b.  des  wünnet  mir  der 
muot  Mb.  1714,  3 Ho.  2.  ds;  e; 
iuch  immer  wünnet  freut  Mb.  1179, 

3.  s.  L.  3.  mache  zur  wonne.  der 
25  wunne  diu  sich  wunnet  lobges.  25.  su- 

mer  unde  sumerwünne  wunneut  nibt  ze 
reble  sich  truchs.  v.  S.  Gallen,  vgl. 
Lachmann  a.  a.  o. 

durchwünue  swv.  durchdringe 
30  mit  wonne.  lip  uude  sin  durebwünuet 
wart  Frl.  42  5,  4.  herz  u.  muot  durch- 
wunnet  mir  diu  liebe  Hadum.  147. 

erwünne  sipp.  verwandele  in 
wonne.  wer  kan  der  sorgen  siuftic 
35  brunst  erwünnen  Frl.  ML.  24,  1. 
wuksch  stm.  1.  die  kraft  außer- 
ordentliches oder  vollkommenes  hercor- 
zubringen.  ahd.  wuusc  Graff  1,  905. 
zu  wünne?  vgl.  D.  mylhol.  126  Jg. 
40  391.  827.  926.  1205.  Grimm  über 

den  liebesgoti  s.  13.  und  ob  er  daune 
den  gewalt  von  dem  wünsche  bade, 
da;  e;  belibe  stete  swes  er  dar  zuo 
gedtehte,  und  swenne  er;  volbraehte, 
45  da;  er;  für  sich  stalle  und  er  von  ei- 
nem gwalte  dar  abe  nteme  swa;  dar 
an  im  missezeeme,  also  was  e;  volko- 
men,  da;  er  dar  abe  niht  hete  geuo- 
men  alse  grö;  als  umbein  här  Er.  7339. 
50  mit  Wunsches  gewalte  segnite  si  der 
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alte  Genes,  fundgr.  107,23.  die  man 
niht  künde  ba;  beschoenen  mit  Wun- 
sches gewalt  Flore  6927  S.  zwöne 
ritter  gestalt  so  gar  in  Wunsches  ge- 
walt an  dem  libe  und  an  den  siten  so 
gebildet  daß  man  mit  wundertätiger 
kraft  oder  der  höchsten  Zauberkraft 
nicht  im  stände  wäre  etwas  vollkotnm- 
neres  hercorzubringen  Iw.  253  u.  anm. 
t.  6915.  ein  edel  junger  man,  den 
was  sin  schcener  lip  gestalt  nach  des 
Wunsches  gewalt  Ls.  1,  539.  si  bat 
des  Wunsches  gewalt  amgb.  31.  b.  da 
git  man  der  gernnge  Wunsches  vollen 
gewalt  myst.  384,  II.  swer  dich  hät 
der  hat  aller  wünsche  gewalt  das. 
373,  13.  hie  ganzer  frönden  iemer 
pflegen,  hie  Wunsches  gewalt  Suso , 
leseb.  883,  36.  da;  ir  den  hantschuoch 
mit  disen  behieltet  und  da  mit  Wun- 
sches wieltet  kröne  306.  b Sch.  got 
btt  slnen  wünsch  an  si  geleit  MS.  1, 
56.  a.  vgl.  Mai  5,  8.  e;  hat  diu 
Sclecheit  ir  wünsch  sö  gar  an  si  ge- 
leit Wigal.  3800.  da;  gar  der  Saji- 
den wünsch  an  ir  in  richer  seelde  fuogte 
mir  sö  grö;e  s»lde  g.  Gerh.  2941. 
war  ich  wil,  da  bin  ich , den  wünsch 
hät  mir  got  gegeben  Slaufenb.  497. 

2.  personification  dieser  kraft,  got 
erioubte  dem  Wunsche  über  in  da;  er 
lib  unde  sin  meistert  nach  sim  werde, 
swä  von  ouch  üf  der  erde  dehcinem 
man  ze  loben  geschiht,  desn  gebrast 
im  niht.  der  Wunsch  het  in  gemei- 
stert sö  da;  er  sin  was  ze  kinde  vrö, 
wände  er  nihts  an  im  verga;:  er  he- 
teo  geschadet,  kunder , bu;  Gregor. 
1091.  * der  Wunsch  het  in  gemeistert 
sö  Er.  2740.  als  e;  der  Wunsch  ge- 
böt  das.  82 1 3.  mir  hat  der  Wunsch 
gefluochet  büchl.  2,  113.  vgl.  Iw.  259, 
ton  Benecke  z.  7066  anders  erklärt. 
an  ir  scbcene  was  wol  schin,  da;  ir 
der  Wunsch  gedähte  Wigal.  9281. 
der  Wunsch  het  sich  geneiget  in  ir 
gewalt  das.  904.  da;  wol  guotem 
wibe  zimt  der  sö  gar  der  Wunsch  be- 
nimt  aller  slahte  misselät  Flore  6940 
S.  er  was  schcsne  unt  wol  gevar  rehte 


als  in  der  Wunsch  erkös  g.  Gerh.  771. 
an  der  der  Wunsch  mit  kinsche  bar 
sine  süe;e  lebende  fruht  mit  schaene 
in  wiplicher  zuht  das.  1660.  der 
Wunsch  mit  siner  hende  vor  wände! 
bete  si  gelwagen  troj.  s.  9.  n.  vgl.  s. 
22.  c.  der  Wunsch  hflt  ane  lougen 
erzeiget  an  ir  sine  kraft  und  siner 
kiinste  meisterschaft  mit  vli;e  an  ir  be- 
waeret  das.  s.  48.  d.  der  Wunsch  der 
hete  an  si  geleit  mö  fli;es  denne  üf 
alliu  wip.  — sö  da;  er  niemer  wibes 
leben  für  si  geschepfen  wolte  ba;.  dö 
sin  gewalt  ir  bilde  ma; , dö  leite  er 
an  si  manic  model  das.  s.  119.  d. 
und  hete  sin  der  Wunsch  gesworn  er 
wolle  bilden  schoiner  wip  und  sche- 
phen  alsö  clären  lip,  als  Helenä  min 
frouwe  treit,  er  müeste  brechen  sinen 
eit,  wan  er  enkiinde  niemer,  und  solle 
er  bilden  iemer,  geschephen  wunnecll- 
cher  fruht  das.  s.  120.  c.  der  Wunsch 
der  hät  in  vollebraht  nach  prise  das. 
s.  169.  d.  vgl.  weit  lohn  84.  Engelh. 
579.  4703.  Amur  1338.  Türl.  Wh. 
38.  a.  — Enite  was  des  Wunsches 
kint  der  an  ir  nihles  verga;  Er.  8934. 
vgl.  Lohengr.  s.  1 57.  si  ist  gor  ein 
reine  stelle  wip , des  Wunsches  inge- 
sinde  MS.  I , 6.  a.  des  Wunsches 
ämie  Wigal.  7906.  des  Wunsches 
äventiure,  Wunderwerk , fron  Lorie  das. 
8885.  vgl.  Parz.  130,  10.  in  wsere 
des  Wunsches  flt;  bereit  g.  Gerh.  1599. 
nach  des  Wunsches  lere  das.  4500. 
troj.  s.  290.  a.  3.  Wünschelrute. 
der  wünsch  lac  dar  under,  von  golde 
ein  rüetelin  Nib.  1 064,  I.  4.  inbe- 
griff  des  schönsten , vollkommen- 
sten , ideal.  der  wünsch  was  an  ir 
garwe  Er.  1 699.  vgl.  Iw.  237.  da; 
wir  nie  vrowen  gesnhen  an  der  der 
Wunsch  la?ge  sö  gor  Mai  76,  23.  der 
wünsch  W8S  in  geleilet,  bereit  Wigal. 
10592.  11425.  Barl  139,  5 Pf.  da 
was  der  wünsch  inne  Wigal.  10612. 
den  gral  von  arte  rein , des  wünsch 
was  allen  kiinicrichen  obe  MS.  2,  145. 
b.  e helet  ir  ein  swache;  leben  , nu 
bat  iu  got  wünsch  gegeben  Er.  6486 
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u.  antu. , t po  mehr  belege  für  wünsch 
ohne  artikel.  dir  hete  got  den  wünsch 
gegeben  Pan.  124,  19.  vgl.  436, 
16.  471,  13.  da  hete  dir  vrägen 
wünsch  bejagt  das.  441,  25.  da  si 
den  wünsch  mohten  spehen,  manegen 
vlaMigen  lip  das.  718,  16.  da;  nie 

kinl  gewan  einen  lip  sö  gar  dem  wün- 
sche glich  Er.  331.  vgl.  Iw.  58.  sö 
si  aller  beste  lebeten  und  in  dem  wün- 
sche swebelen  Trist.  1374.  der  zweier 
kurtösie  sich  ze  dem  wünsche  höl  ge- 
weten  Wigal.  9247.  da;  mir  des 

Wunsches  niht  gebrasl  Iw.  151.  an 

dem  des  Wunsches  lit  genuoc  Parz. 
164,  2.  an  dem  got  Wunsches  het 
erdahl  das.  148,  30.  an  der  got 
Wunsches  niht  verga;  das.  188,  8. 
vgl.  g.  Gerh.  17  54.  swes  ich  be- 

gunde  da;  geschah,  der  Wunsch  ie 
minen  werken  jach  des  Wunsches 
als  ich  wolte  und  als  ich  wünschen 
solle  das.  2946.  — ein  künec  ders 
Wunsches  herre  was  Pari.  616,  13. 
diu  6Ö  gar  des  Wunsches  lip  trüegc 
Mai  72,  34.  si  trage  des  Wunsches 
bilde  MS.  I,  191  a.  sö  ist  niht  an 
minneclichen  wiben  wan  des  Wunsches 
blic  MS.  H.  3,  439.  a.  kroenen  mit 
des  Wunsches  kröne  g.  Gerh.  1 670. 

des  Wunsches  kröne,  min  vrouwe  das. 
2507.  des  Wunsches  kröne  tragen 
misc.  2,  186.  des  Wunsches  ougen 
weide  sit  ir  und  miner  stelden  spil 
Amur  1068.  vgl.  Ls.  2,  181.  in  des 
Wunsches  paradis  Barl.  52,  8 Pf.  da; 
diu  kristenheit  über  alliu  lebeu  heit 
des  Wunsches  bluomen  schöne  mit  reh- 
ter  seelden  kröne  das.  274,  27  Pf.  si 
was  gar  ob  dem  Wunsches  zil  Parz. 
102,  30.  des  hdt  er  gar  des  Wun- 
sches wal  Gregor.  2089.  vgl.  Kolocz. 
245.  des  Wunsches  bröt  g.  sm.  556. 
vgl.  einl.  XXXV,  1 9.  Wunsches  golt 
das.  126.  mit  Wunsches  weter  urst. 
125,  85.  Wunsches  rlcher  ougen  glast 
Barl.  310,  13  Pf. — erden  Wunsches 
überwal  Parz.  235,  24.  erden  Wun- 
sches riche  das.  250,  26.  vgl.  317,  1. 
an  im  ie  was  der  welle  wünsch  troj. 


s.  291.  c.  im  haete  got  den  wünsch 
gegeben  ü;  erwelter  dinge  Conr.  AI. 

1 42.  miner  seiden  Wunsches  tac 
MS.  1 , 201.  a.  seiden  Wunsches 
wünne  lac  an  ir  kröne  101.  • Sch. 
der  tugende  w’unsch  das.  258.  b.  an 
dem  mit  vollen  stät  vröuden  wünsch 
und  höher  muot  das.  4.  a.  wibes 
güete  Freuden  wünsch  kan  gege- 
ben frauend.  409,  27.  die  vrou- 
wen  sint  ein  tröst  der  zuoversiht  und 
ein  wünsch  der  liebisten  geschihl  H. 
zeitschr.  7,  490.  ir  llbe  was  bereit 
der  wünsch  a n wiplichem  zil  Wigal. 
1 1455.  der  wünsch  an  schcene  g. 
Gerh.  1549.  der  gral  wras  der  wünsch 
ob  irdeschem  liehe  W.  Tit.  12,  4. 
den  wünsch  ftf  der  erde  bastu  vollec- 
liche  Parz.  254,  26.  vgl.  223.  2.  den 
wünsch  von  pardis  Parz.  235,  21. 
470,  14.  sahen  den  wünsch  von  wi- 
ben die  allerschönste  frau  Er.  8221. 
den  wünsch  von  basenwinden  das. 
7180.  den  wünsch  brechen  von  bluo- 
men  und  von  risen  Trist.  4746.  er 
hat  den  wünsch  von  Worten  Trui 
4696.  der  wünsch  von  rfcheit  Wigal. 
1 1425.  haßte  gar  des  wuusches  segen 
von  manlicher  tiure  Lanz.  5518  io 
was  der  rehte  wünsch  gegeben  ze 
werlllichen  eren  a.  Heinr.  57.  — er 
was  an  schoene  ü;  genomen  und  so 
wünsche  vollekomen  troj.  s.  270.  d. 
dri  ritter  uäch  wünsche  var  Pan. 
120,  25.  ob  er  nach  wünsche  dir 
möhte  körnen  Flore  110  5.  vgl.  g. 
Gerh.  1651.  nach  wünsche  wol  ge- 
stehet Ls.  3,  101.  i;  ginc  in  wol 
nach  wünsche  vort  Jerosch.  120.  t. 
wart  ie  0;  w'unsche  ein  varwe  getem- 
pert g.  sm.  586.  da;  er  der  srlik- 
heit  werde  bereit  ze  wünsche  Lans. 
9319.  ze  wünsche  wurbens  beide 
Er.  10114.  ze  w'unsche  stent  dir  di- 
niudinc  Gregor.  1286.  wfit  ze  w'unsche 
wol  gesnilen  das.  3219.  ze  wünsche 
wol  Wigal.  2765.  4131.  5436.  ze 
wünsche  wol  gelän  Waith.  54,  18. 
Nib.  45,  3.  1603,  2.  diu  wistl  si  ze 
wünsche  wol  Trist.  4811.  wie  er  im 
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ze  wünsche  und  ze  wunder  bereite  ein 
und  ander  das.  4946.  da;  er  der 
vrouwen  tugende  ze  wünsche  funde  //. 
zeitschr.  7,  491.  5.  begehren , ver- 

langen, — zunächst  nach  vollkomme- 
nen dingen,  mit  der  kraft  sie  hervor - 
zubringen  ausgesprochen ,.  dann  allge- 
mein. habe  drler  wünsche  gewalt : 
swie  dtne  wünsche  sin  gestalt,  die  Er- 
sten drl  die  werden  war  leseb.  57  0, 
34.  — wän  unde  wünsch  da;  wolde 
ich  alle;  ledic  län  Waith.  62,  20.  der 
wünsch  wirt  in  beiden  für  beide  Part. 
742,15.  ieslicher  nem  mins  Wunsches 
war  das.  81,  30.  min  gir  kan  sölher 
wünsche  doln  das.  75,  21.  vgl.  5 t 0, 
26.  da;  dö  höher  wünsche  maneger 
wart  verlorn  Nib.  299,  3.  hei  wa; 
lieber  dinge  bringent  mir  von  ir  die 
wünsche  min ! sol  iemen  vrö  von  wün- 
sche sin , so  stat  ouch  von  wünsche 
min  gemüete  hö  frauend.  400,  2. 

suuderwunsch  stm.  das  ver- 
stärkte wünsch  (4).  sunderwunsch 
unde  heil  Pass.  K.  250,  35. 

wunschkint,  wunschleben, 
wunsclispil,  wünsch  wint  s.  das 
zweite  wort. 

wünschelgerte , wünschelris  , 
wiinschelruote,  wiinschelwip  s.  das 
zweite  wort. 

wunschlich  adj.  dem  wünsche 
gemäß , durchaus  vollkommen , herrlich. 
lü  din  wunschlichen  lip  niht  verderben 
W.  Tit.  124,  4.  wunschlichiu  dinc 
Barl.  220,  29  Pf.  wunschliche  vreu- 
den  das.  310,  14.  näch  wunschlichem 
muote  das.  149,  29.  wunschlicher 
rät  g.  Gerh.  1 650. 

wnnschlichen  adv.  wunschlichen 
gestalt  trog.  s.  307.  b. 

wünsche  stro.  wünsche,  ahd. 
wunskju  Graff  1,  905.  prät.  wünschte, 
dafür  wünste  Lanz.  3152.  3697.  1. 

spreche  einen  wünsch  aus , der  durch 
die  mir  beiwohnende  wunderbare  kraft 
auf  das  vollkommenste  in  erfüllung  gehl , 
schaffe  dadurch  auf  wunderbare  und 
vollkommene  weise,  zaubere.  a.  ohne 
object.  ob  ieman  wünschen  solde  der 


künde  niht  gejehen  da;  er  ze  dirre 
werlde  hete  iht  schoeners  gesehen  Nib. 
281,  3.  vgl.  780,  1.  b.  mit  accusa- 
tiv.  ob  ich  wünschen  solde  einen  rl- 
ter  im  gelicheu,  da;  enmöhte,  wei;got, 
niht  geschehen  Wigal.  5575.  swer 
einen  gürtel  wünschen  solde,  dern  wurde 
niemer  also  guot  das.  327.  ir  Ören 
waren  wi;  als  si  von  helfenbeine  waj- 
ren  gewünschet  dar  das.  886.  erwün- 
sehet  27,  23  Pf.  sö  wil  ich  wünschen 
zeliant  vol  goldes  einen  grö;en  berc 
leseb.  571,  14.  an  ir  lit  wo;  ich  an 
si  wünschen  wolt  Ls.  3,  101.  — ein 
gewünschet  in  jeder  Hinsicht  ausge- 
zeichnetes kindelin  Crane  3719.  auch 
Ls.  2,  627  ist  gewünschten  oder  er- 
wünschten lip  statt  ungewiinschten  zu 
lesen.  2.  hege  oder  äußere  einen 

wünsch,  ein  verlangen,  a.  sö  waren  im 
die  raete  rehte  als  er  wünschen  wolde, 
ob  er  wünschen  solde  Gregor.  2845. 
wünschen  unde  wol  gedenken  frauend. 
98,  5.  b.  mit  localadv.  er  wünschet 
dar  wol  tüsent  stunt  frauend.  400,  10. 
c.  mit  präpos.  min  vrouwe  wünschet 
umb  din  leben  Kolocz.  224.  min  lip 
wünschte  n a c h der  Irouwen  min  MS. 
2,  44.  b.  vgl.  Gr.  4,  851.  d.  mit 
genitiv.  nim  (sagt  Gott  zu  Moses ) die 
gerte  in  dine  hant,  wurche  Zeichen 
manicvalt.  ze  allen  dingen  ist  si  guot, 
swes  sö  wunsget  din  muot:  du  tuost 
zeichene  vile  Exod.  fundgr.  99,  9. 
des  ich  iemer  gerne  wünschen  sol  Waith. 
65,  6.  vgl.  108,  4.  W.  Tit.  18,  4. 
frauend.  400,  1 4.  ich  wünsche,  ich 
dinge  des  einen  das.  395,  9.  des  tö- 
des  wünschen  Lanz.  3697.  warn  3073. 
wir  wünschen  alters  alle  tage  Vrid. 
51,  13.  swer  da  werder  minne  pflac 
der  wünscht  der  naht  für  den  toc  Parz. 
731,  12.  wnn  da;  si  alle  mit  ir  kün- 
slen  sines  libes  wünsten  Lanz  3 152. 
wie  ein  wip  wesen  solte,  sö  da;  ich 
müese  wünschen  ir  libes  und  ir  site 
MS.  1,  17.  b.  — der  pers  die  alten 
vater  dtn  wünschen  u.  die  wlssagen 
Diemer  384,  12.  die  wünschen!  iu- 
wer  verlangen  nach  euch,  wünschen 
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eure  anwesenheit  Flore  7667  S.  ich 
wünsche  iemer  din  MS.  2,  19.  a.  swie 
verre  ich  si,  ich  wünsche  ir  dar  das. 

1 , 6.  a.  ob  man  min  wüuschel  üf  ein 
strö,  üf  da;  gras  Winsbekin  14,2.  10. 
lä  mich  hl  den  iiuteu , wünsche  min 
(soC  \ Lachmann  mir  nach  A)  ze  velde 
und  niht  ze  walde  Waith.  35,  18.  vgl. 
s.  162.  Gr.  4,  656.  s.  auch  w a 1 1. 
der  min  /.allen  stunden  wünschet  hin 
ze  Riuweutal  Ai/A.  57,  5.  e.  mit  ac- 
cusatic.  wünsches  du  mich  (so  C,  mir 
A)  von  den  liulen,  so  tuosl  du  mir 
leide  Waith.  35,  21.  da;  ich  dich 
(dir  A ) an  dln  gemach  gewünschet 
liön  das.  35,  24.  etslicher  wünschte 
in  sus  von  im,  ze  Kanac  od  ze  Assim, 
in  die  hitze  ze  Alamansura  od  widr  ze 
Scandinavlä.  — so  wünschte  in  einer 
aue  wer  üf  den  wert  in;  lebermer  W. 
Wh.  141,  11.  v gl.  Tit.  31,  61.  f. 
mit  inßnitiv.  so  sol  ich  niht  wün- 
schen gesunt  sin  myst.  2,  445,  36. 
g.  mit  untergeordnetem  satze.  si 
wuuschten  v!i;ecllche  da;  si  des  zseme 
Iio.  143.  sö  wünsche  ich  da;  sin  uu- 
gelriuwe  zunge  müe;e  erlamen  Waith . 
28,  6.  vgl.  115,  5.  Parz.  35,  26. 
frauend.  400,  20.  h.  mit  dativ  der 
person.  du  wünschest  underwllcnt  bi- 
derbem  man  dun  weist  joch  wie  Waith. 
35,  20.  i.  mit  dativ  und  geniliv.  des 
wünsch  ich  iu  vii  sere  Nib.  1523,  16. 
vgl.  1614,  3.  er  begunde  in  wün- 
schen guotes  Diemer  85,  3.  vgl.  MS. 
1,  203.  a.  dem  wünsche  ich  des  ri- 
ses , dar  an  die  diebe  ncment  ir  ende 
MS.  1,  18.  b.  guoter  naht  wünscht 
er  in  Gregor.  2648.  einem  heiles 
wünschen  Lanz.  5263.  Parz.  108,  28. 
129,  3.  224,  7.  W.  Tit.  80,  4.  Trist. 
3657.  si  wünschten  im  alle  heiles  nach 
Wigal.  1844.  si  dem  reinen  wlbegenäde 
wünschende  umbe  bei  got  Trist.  1783. 
da;  im  diu  werlt  ze  löne  der  gotes 
gnaden  wünschen  sol  das.  2039.  sa- 
gen, wes  ich  mir  von  ir  ze  guote, 
wes  ich  ir  von  mir  ze  dienste  in  dem 
herzen  min  han  gewünschet  frauend. 
400,  7,  o;  ist  ein  so  guote;  guot 


des  ich  wünsche  mir  ze  krfimen  MS.  1, 
203.  a.  k.  mit  dativ  und  acc.  sold  ich  wün- 
schen, sö  wold  ich  den  vogelen  wün- 
schen  da;  das.  166.  a.  ich  wünsch  ir 
tumber  min  selbes  lip  das.  2,  19.  a. 
ich  wünsch  dir  sant  Johannes  segeu  MS. 
H.  3,  468«.  a.  wünsch  mir  gut  nacht, 
ich  wünsch  dir  all  selikeit  leseb.  972, 
23.  1.  mit  dativ  und  untergeordneten 

satze.  nu  wünschen  im  dur  siuen  wer- 
den höveschen  sanc,  da;  sin  der  sueje 
vater  nach  genaden  phlege  Waith. 
108,  11.  vgl.  Parz.  427,  13.  maDec 
frowe  und  manec  meil  im  wünschten 
da;  sin  wille  in  immer  trüege  dar 
A 'ib.  25,  3.  3.  nehme  an  kindes 

statt  an.  sie  wuuschete  ir  ze  kiode 
kchron.  8.  c.  nam  Maximianum  zuo 
einem  gewünslen  son  Zürich,  jahrb. 
42.  an  w'ün6chen  Oberl.  56.  tgl. 
RA.  463. 

wünschen  sin.  das  hegen  oder 
äußern  eines  tcunsches.  Parz.  332, 16. 
338,  23.  frauend.  400,  8. 

ungewünschet  pari.  adj.  s.  ich 
wrünsche  (1). 

zuoge wünschet  pari.  adj.  ad- 

optivus  ein  zuogewuuscheter  soa  gl. 
Mone  5,  235. 

er  wünsche  strt>.  1 . schaffe  durch 
aussprechen  eines  tcunsches  in  jeder  lun- 
sicht  vollkommen.  die  steine  waren 
ü;  tiefer  sinne  gründe  erw'ünschet  mit 
dem  munde  uud  also  röhte  vin  erdiht 
troj.  s.  21.  a.  swes  ein  herze  erden- 
ken und  erwünschen  wil,  des  hat  guo- 
ter  wibe  güete  vil  MS.  2,  31.  b.  quam 
gevaren  als  ob  er  erwuuscbet  were 
Ludtc.  kreuzf.  4133.  — partic.  er- 
wünscht,  erwünscbet  an  jeder  hinncht 
vollkommen , herrlich,  der  erwünschte 
lip  von  stelikheit  Lanz.  4061.  mi* 
erwünschet  man  Parz.  613,  24.  egl 
Orendel  297.  da;  ors  was  «wün- 
schet Er.  7339.  Trist.  6670.  2. 

adoptivus  erwunsgeter  sumerl.  2, 25. 

ge  wünsche  sirc.  das  verstärkte 

wünsche,  ach , da;  ich  nibt  gewun- 
schen  mag,  da;  e;  werd  nimmer  lieh- 
ter  tag  Hätzl.  1,  3,  76. 
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zuowtinschunge  stf.  adoptio 
voc.  1482.  fundgr  I,  400. 
wcht  adj.  wund,  verwundet.  goth. 

vunds,  ahd.  wunt  Ulfil.  wb.  198.  Graff 

I, 896.  vgl.  ich  w i n d e.  er  was  wunt 

lu>.  58.  218.  dö  wart  ir  da^  herze 
wunt  Nib.  1044,  2.  ist  min  maniich 
herze  w’unt,  od  mag  ej  da  vor  wesen 
ganz  Part.  461,  17.  da^  bette  wart 
wunt  Iw.  59.  ein  wundej  ors  W.  Wh. 
47,  29.  den  riter  wunden  Pan.  521, 
20.  138,  30.  da$  er  den  lewen  wun- 
den sach  Iw.  201.  der  noch  wunder 
lit  Nib.  256,  4.  — söre  wunt  ligen, 

werden,  sin  Trist.  1135.  Iw.  220. 

Pan.  595,  26.  fride  unde  reht  sint 
ßgre  wunt  Waith.  8,  26.  starke,  tät- 
lichen wunt  Iw,  203.  20C.  65.  ze 
verhe  wunt  das.  283.  Pan.  506,  16. 
578,  25.  swie  wunt  er  was  zem  töde 
Nib.  926,  1.  — ir  herze  was  an 
freuden  wunt  Wigal.  8726.  in  den 
dingen  bin  ich  wunt  Waith.  40,  31. 
ir  sit  Qf  stril  ze  söre  wunt  Pan.  394, 

II.  599,  1.  mit  pfilen  alsus  sere 

wunt  das.  588,  4.  diu  mit  der  Sün- 
den swert  ist  wunt  Waith.  6,  1 5.  du 
tuost  dln  liep  mit  liebe  wunt  lobges. 
88.  swer  von  wäfen  wirt  wunt  Iw. 
65.  von  tjoste,  von  riterschefte  wunt 
Pan.  46,  1.  18.  ich  bin  funden  wunt 
von  ir  MS.  H.  2,  31 8.  b.  — mit  ge- 
nitiv.  des  vil  höhen  gruo;es  lit  vil 
maneger  wunt  Nib.  297,  2.  minnen 
wunt  Pass.  K.  424,  91.  Sünden  w’unt 
Suchenw.  44,  63.  minneclicher  wun- 
den wunt  lobges.  2.  daj  er  vünf  wun- 
den wunt  wart  Spec.  eccles.  174.  — 
der  wunde  verwundete  Pan.  584,  30. 
Nib.  927,  4.  da  körnen  die  gesunden, 
die  wunden  täten  sam  das.  243,  I. 
si  hieben  die  wunden  buren  auf  bah- 
ren legen  das.  218,  3.  der  sßre 
wunde  das.  925,  1.  1952,  4.  Gudr. 
791,  2. 

minnewunt  adj.  von  liebe  wund. 
Engelh.  2172.  MS.  2,  44.  b. 

rcwunt  adj.  zum  tode  verwundet. 
Nib.  2237,  3. 

tötwunt  adj.  zum  tode  verwun- 


det Diemer  198,  15.  Nib.  2238,  1. 
Trist  1 I 42.  Hab.  838. 

verchwunt  adj.  bis  an  das  leben 
verwundet,  leseb.  193,  19.  Er.  5134. 
Nib.  238,  2.  930,  1.  933,  2.  937,  1. 

wunde  swf.  wunde,  ahd.  wunta 
Graff  1 , 897.  stf.  Nib.  967,  3.  1 463, 
4.  2233,  2.  ein  wunt  Pass.  K.  439, 
1 4.  — diu  wunde  gienc  da  da^  herze 
lit  Iw.  190.  diu  wunde  swirt  das.  65. 
göt.  stöt  ze  verhe  geht  an  das  leben , 
ist  tödtlich  das.  264.  Pan.  578,  27. 
dem  hir^o  geheilten  sine  wunden  kchron. 
211,  7 D.  vgl.  L.  Alex.  4607  W.  sine 
wunden  begunden  im  bluoten  (weil  der 
mörder  in  der  nähe  ist ) Iw.  59  u. 
anm.  z.  1360.  vgl.  Nib.  984  fg.  RA. 
930.  — dolen  eine  frcissame  wunden 
pf.  K.  305,  8.  truoc  wunden  durch 
den  arm  und  in  die  brust  Pan.  197, 
12.  er  tetime  an  den  stunden  eine 
sö  grö^e  wunden  L.  Alex.  4524  W. 
einem  eine  wunden  slahen  Iw.  49.  65. 
189.  Nib.  187,  I.  1506,  3.  Pan.  739, 
19.  er  slach  im  mit  dem  sper  zem 
ougen  eine  wunden  Trist.  1 6045.  eine 
wunden  houwen,  erhouwen  Nib.  1948, 
3.  202,  2.  die  wunden  salben  unde 
binden  Iw.  208.  waschen  unde  binden 
Parz.  165,  14.  binden  das.  628,  4. 
642,  20.  verbinden  das.  507,  21.  Er. 
4251.  frauend.  224,  3.  man  wuosch 
im  sine  wunde  Nib.  967,  3.  ze  hei- 
lenne  ir  wunden  Iw.  283.  vgl.  Waith. 
4t,  2.  arzet  für  die  wunden  Parz. 
523,  8.  — er  was  zer  wunden  niht 
ein  tör  verstand  sich  darauf  sie  zu  be- 
handeln das.  506,  14.  er  sprach  zer 
wunden  wunden  segn  besprach  sie  das. 
507,  23.  — der  wunden  enphinden 
pf.  K.  173,  8.  Nib.  989,  1.  Liud- 
gast  geheilet  siner  wunden  was  das. 
1989,  1.  — flie;endiu  wunde  H zeit - 
sehr.  7,  95.  einvalligiu  ( einfache ) 
wunde  Brünn,  str.  358.  gelitschert 
wunden  das.  345.  ofFeniu  wunde  Frei- 
berg. str.  251.  taedige  wunden  Trist. 
5587.  — ej  ist  der  Minnen  wunde 
alsö  gewant  Iw.  6 5.  mtnes  herzen 
tiefiu  wuude  Waith.  74,  14. 
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boßwunde  swf.  wunde  aus  der 
das  blut  fließt  oder  spritzt.  Schneller 
t,  158.  RA.  629.  pogwunden  sint, 
die  man  macht  mit  swerten , mit  me;- 
gern  oder  mit  andern  wäfen,  diu  schneid 
oder  Örter  habent  und  da;  die  wunden 
painschröt  sint,  oder  da;  man  sie  hef- 
ten muo;,  oder  gestochen  wunden  sint, 
die  scbedlich  sin  Münch,  str.  405.  vgl. 
404. 

inci^elwunde  stvf.  wunde  in  die 
charpie  gelegt  werden  muß.  Gr.  w. 
2,  22. 

schamwunde  swf.  ein  schamwun- 
ten  heisset  di  unter  dem  anllülz  ist 
Brünn,  str.  389. 

tötwunde  swf.  wunde  zum  tode. 
En.  7 180.  Iw.  47. 

verch wunde  swf.  wunde  die  an 

das  leben  geht,  tödtliche  wunde,  leseb. 
272,  29.  Mb.  1796,  3.  Spec.  eccles. 
148.  wa;  nu  verchwunden  sei,  da; 
lä;  wir  euch  wi;;en.  da;  ist  in  dem 
wadeu  undcrhulh  des  chnies  und  ist 
ein  deu  maus  oberhalb  des  engelpogen 
und  ist  ein  dem  ruckepraten,  also  da; 
man  im  lungel  und  leber  sicht,  und  ist, 
ob  er  wunt  wirt  vor  an  den  pauch, 
da;  im  da;  geweide  au;  get,  oder 
durch  da;  haupt,  da;  im  die  hieren- 
schal  durchel  wirt,  da;  hei;et  alle; 
verchwunden  rechtb.  v.  1332  bei 
Schmeller  1,  559. 

wuntkröt,  wuntsegen  , wunttät 
s.  das  zweite  wort. 

wunde  swp.  verwunde,  ahd.  wun* 
töm  Graff  1,  898.  a.  ohne  accusat, 
diu  guote  wundet  und  heilet  Waith, 
98,  34.  b.  mit  accus.  man  nemac 
si  niwit  wunden  wen  in  den  nabel  un- 
der  L.  Alex.  4188  W.  di  da  gewunt 
waren  di  fürlen  si  heim  iu  ire  lant 
das.  4604.  doch  wundet  frinc  Hage- 
nen  durch  den  helmehuot  Mb.  1 988, 
3.  er  wunte  zuo  dem  töde  den  Die- 
triches man  das.  2233,  3.  — pari, 
prät.  gewunt  verwundet : gewunden 

uude  seren  (dal.  plur.)  Pilat.vorr.  100. 

verwunde  swv.  verwunde,  er  ver- 
wundet in  ave  durch  den  heim  pf.  K, 


307,  1.  do  enkunde  er  niht  verwun- 
den den  Gunlheres  man  Mb.  2243,  3. 
ob  die  hir;e  trüegen  sus  ir  vel,  so 
verwunt  ir  niht  min  gabyldt  Parz. 

5 124,  13.  er  hät  uns  verwundet  sus 

da;  wir  niemer  werden  gesunt  Mai 
147,  8.  etliche  in  den  töt  verwunt 
Ludw.  kreuzf.  3061.  — des  minne  si 
da  hat  verwunt  U.  Trist.  1442.  ein 
10  mündel  rot,  zwo  brüne  brä  hänt  mich 
verwunt  MS.  H.  2,  264.  a.  vgl.  MS. 
2,  181.  a.  Barl.  149,  8 Pf.  ' 

unverwundet  pari.  adj.  nicht  ver- 
wundet oder  beschädigt,  lie  in  unver- 
15  wundet  stän  Mb.  1977,  1.  vgl.  Bit. 
2506.  — sin  houbet  wart  im  uie  be- 
schorn,  des  hete  er  unverwuudel  bar 
Pass.  261,  65. 

verchwunde  swv.  verwunde  tödt- 
20  lieh,  er  verchwunt  (verwunde  A)  in 
vil  söre  pf.  K.  173,  6. 

wunder  stm.  verwunder.  Zürich, 
richtebr.  1 8.  süe;er  wunder  äne  swert 
lobges.  91. 

25wuoc  s.  ich  wahb. 

WüOCHER  S.  ich  WACIIE. 

WUOFE,  wief,  GEwi’OFEN  rufe  laut , heule, 
wehklage,  ahd.  wuofu  Graff  1,  780. 
si  schriren  löte  und  wiefen  H.  zeitsekr. 
30  6,  516.  — die  folgenden  stellen  kön- 

nen auch  zu  dem  schwachen  verbum 
gezogen  werden ; vgl.  Lachmann  zu  Iw. 
2527.  begunde  wuofen  Genes,  fundgr. 
57,  4.  wuofen  unde  weinen  Diemer 
35  154,  22 .^pgl.  284,  12.  hörte  wuo- 

fen, starke  wuofen  H.  zeitschr.  6,  513. 
Tundal.  54,  84.  begunde  beidiu  Bi- 
beln unde  wuofen  Parz.  104,  27.  — 
wan  si  mich  ouch  wuofen  beklagen 
40  kröne  87.  b Sch. 

wuofen  stn.  michel  was  ir  wuo- 
fen Judith  144,  27. 

wuof  stm.  geschrei , geheut,  weh- 
klagen. von  dem  starken  wuofe  palas 
45  und  sal  lute  erschal  Mb.  966,  3.  r gl. 
977,  3.  1909,  4.  als  eines  leweo 
stimme  der  riche  künec  erdö;  mit  ber- 
zeleidem  wuofe  das.  2171,  3.  der 
wuof  und  da;  klagen  kl.  702.  ge- 
50  brabt  unde  wuof  Gudr.  895,  1.  ein 
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wuof  and  ein  gesehrei  kröne  I 1 4.  b 
Sch.  Iroj.  s.  216.  c.  dö  huop  sich 
ein  jämers  wuof  kröne  80.  a.  klege- 
llcher  waof  Tundal.  48,  48.  hät  ir 
wuof  verwandelt  ze  michelir  froudi 
Spec.  cccles.  67.  hcert  ir  wuof,  ir 
fröude  und  ouch  ir  swcere  lobges.  39. 
— plural.  mil  mauegem  widergelte  was 
da  schal  und  wäefe  Lanz.  6867.  si 
liefen  zuo  den  wuofen  jtemerlichen  dar 
Nib.  9 62,  3. 

wuoftal  s.  das  zweite  wort. 
gewüefe  sin.  gesehrei.  sö  mache 
wir  ein  gewiiefe  H.  Trist.  2877. 

wüefe  sitp.  rufe  laut,  heule,  weh- 
klage. golh.  vöpja , ahd.  wuofju  Ulfll. 
i vb.  199.  Graff  1,  782.  dö  erhörte 
wir  so  vil  unsen  hirlen  rüefen  unde 
wüefen  Müller  2,  144.  c.  si  heten 
jiemerlichen  vil  umb  ir  löre  gewuofet, 
nach  helfe  ze  gote  geruofet  urst.  1 24, 
50.  sö  da;  gesinde  wüefet  näch  men- 
gern  büsräte  Mart.  131.  a.  — nindert 
ort  man;  lie;,  er  wörd  hin  wider  an 
gewüefet  Lohengr.  1 02. 

nüefen  stn.  ditze  wüefen  unde 
klagen  kl.  725.  grö;  wüefen  unde 
brehten  troj.  s.  220.  a.  min  lange; 
wüefen  MS.  2,  107.  b. 

bewiiefc  swc.  beklage,  si  bewuof- 
fenl  ir  missetät  Spec.  eccl.  135. 

wnoft  stm.  gesehrei,  wehklagen. 
Graff  1,  783.  der  wöft  von  in  dö; 
über  zuö  mile  pf.  K.  114,  30.  dä 
ist  wuoft  unde  wü  Karaj.  51,  16.  mi- 
chel weinen  unde  wuoft  Trist.  5480. 

WL'OL  S.  ich  WAL. 

wüqr  (gen.  wüere),  wuorf.  stf.  das  wehr, 
der  dämm  zum  abhalten , ableiten  des 
wassert  erbaut,  vgl.  war.  Schmeller 
4,  137.  Stalder  2,  458.  Oberl.  2068. 
2069.  er  sol  hie  an  der  wüere,  6 
ich  in  über  vüere  erbeiten  tjostiure 
kröne  250.  a Sch  da;  er  dar  inne 
vüere  über  vlümes  wüere  das.  112.  b. 
gar  g not  under  einer  wuore  (:  fuore) 
wtere  din  bodemlöser  \\p  fragm.  16.  c. 
man  sol  dich  für  ein  wuor  legen,  dä 
dich  niemen  müg  erwegen  Ls.  2,  332. 
teicb,  mül  mit  samt  den  wüeren  füert 


da;  wa;;er  vil  hin  weg  Suchenw.  20, 

46.  vgl.  Münch,  str.  150.  Mühlh.  slr. 

47.  Zürich,  richtebr.  50.  Gr.  w.  1, 
36.  301. 

5 wüere  swo.  mache  ein  wehr. 
Augsb.  str.  104.  Schmeller  4,  137. 
fundgr.  1,  399. 

WUOT  S.  ich  WATK. 

würde  f.  bol  um  wurda  sumerl.  60,49. 
IOwdrdec?  adj.  ein  pfert  wurdic  (wun- 
dic?)  unde  ungesunt  kröne  244,  b. 

WÜRKK  S.  WERG. 

würm  stm.  wurm , doch  in  weiterer 
bedeutung,  so  daß  reptilien , selbst  flie- 
15  gende  inseklen  und  schlangen  darun- 
ter befaßt  werden,  golh.  vaurms,  ahd. 
wurm,  lat.  vermis  gesch.  d.  d.  spr.13. 
Gr.  2,  61.  3,  364,  Graff  1,  1043. 
wurn  lobges.  19.  wuren  H.  z eilschr. 
20  6,  532,  vermis  Diefenb.  gl.  282.  ver- 

miculus  sumerl.  24,  4.  cantarides 
güldene  wurme  das.  55,  66.  reptile 
kriechend  wurm  voc.  o.  39,  2.  — du 
(Maria)  bist  der  cöderboum  den  dä 
25  vliuhet  der  wurm  leseb.  198,  1.  vgl. 
Gr.  z.  g.  sm.  37,  12.  ich  bin  ein 
wurm,  ein  mansche  niht  Barl.  72,  33 
Pf.  der  wurm  der  den  boum  abkifte 
Griesh.  pred.  2,  104.  her  Wurm  (an- 
30  rede  an  die  spinne)  Marleg.  25,  145. 
wis  gegrüe;et  wurm  der  sfden  H.  zeit - 
sehr.  8,  280.  vgl.  Grimm  z.  g.  sm. 
XXXIV,  5.  — da;  ter  was  lebentes, 
vliugentes  oder  gäntes  wurm  oder  tiere 
35  Genes,  fundgr.  17,  32.  böse  wurme 
unde  maden  glaube  2538,  die  wurme 
sta?teclichen  nagent  Mart.  117.  b.  da; 
die  würme  ü;  im  wielen  Griesh.  pred. 
1,  18.  die  würme  die  dä  sollen  in 
40  dem  grase  gön  Gudr.  389,  2.  der 
viirsten  herschaft  dunket  mich  ein  wint 
sit  bcese  würme  ( fliegen , mücken , flöhe) 
ir  meister  sint  Vrid.  76,  17.  die  un- 
genauen würme  (lause  oder  wanzen  t) 
45  mich  pi;;en  sö  die  naht,  da;  ich  an 
dem  Übe  gar  ü;  brast  frauend.  340, 
9.  — mir  git  sin  minne  hitze  als 
Agremunttn  dem  wurme  Salamander  W. 
Tit.  121,  4.  vgl.  Parz.  735,  25.  757, 
50  4.  — in  dem  wa;;er  vlö;  manec  un- 
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genßmcr  wurm  Pass.  K.  1 96,  25.  — 
der  wurm  drache  Diemer  108,  23.  Iw. 
146.  147.  Wigal.  4692.  5446.  dar 
quam  eiu  wurm , ein  trache  Pass.  K. 
253,  24.  — schlänge:  dö  chömen 

wurme  under  die  menige  Diemer  62, 
4.  von  wurmen  manicvalden  ist  der 
hac  behüetet  harte,  ej  ist  gar  ein 
wurmgarte  Laut.  5046.  vgl.  Grimm 
zu  Ath.  s.  65.  swelhe  würm  sint  eiter- 
haft  ( giftig ) Parz.  736,  13.  Ü£  der 
wende  sach  er  ragen  vier  großer  wür- 
me  houbet  Barl.  118,  19  Pf.  vergif- 
tiger  wurme  vil  Pass.  K.  279,  22.  — 
der  wurm  ungehiure  die  schlänge , in 
welche  sich  der  teufet  verwandelt  hatte 
Genes,  fundgr.  18,  39.  daher  benen - 
nung  des  teufels : den  valscben  wur- 
men Pass.  K.  4,  3.  vgl.  altd.  schausp. 
1,  566.  der  helle  wurm  und  ander 
wurme  wilde  lobges.  1 9.  dem  tüfeli- 
schen  wurme  Erlös.  940.  vgl.  helle- 
wurm. — eine  pferdekrankheit.  Schmel- 
ler  4,  155.  ein  segen  dagegen  findet 
sich  Teichn.  94. 

binenwurm  stm.  biene,  als  ob 
vil  binenwünne  da  ftieren  umbe  ein  ho- 
nicva;  troj.  s.  223.  a.  vgl.  turn.  141. 

bisewurm  stm.  eine  art  bremsen. 
Schmeller  1,  209.  oestrus  piswurm 
sumer l.  28,  20. 

bluotwurm  stm.  emorreus  voc. 

o.  39,  25. 

büch  wurm  stm.  eingeweidewurm. 
lumbricus  sumerl.  27,  63.  38,  13. 
sambricus  gl.  Mone  8,  104. 

darniwurm  stm.  lumbricus  voc.  o. 
39,  37. 

drlakelwurm  stm.  lirus  voc.  o. 

39,  59. 

goltwurm  stm.  aurelia  Diefenb. 
gl.  45. 

graswurm  stm.  raupe.  eruca 
sumerl.  48,  11.  voc.  o.  39,  26. 

hellewurm  stm.  höllische  schlän- 
ge ; benennung  des  teufels.  D.  mythol. 
940.  Lucifer  der  hellewurm  g.  sm. 
166.  vgl.  L1II,  16.  Pass.  106,  27. 
343,  71.  Lohengr.  141. 

bolzwurm  stm  teredo  sumerl, 


38,  31.  48,  12.  gl.  Mone  7,  597. 
roc.  o.  39,  57. 

houbetwurm  stm.  emigraneus 

voc.  o.  39,  24. 

huntwurm  stm.  der  hellische  hunt- 
wurm der  ieufel  Pass.  K.  330,  49. 

kolwurm  stm.  raupe,  eruca  gl. 
Mone  4,  93.  8,  394. 

kornwurm  stm.  körn  wurm,  ey- 
curis  sumerl.  26,  46. 

krütwurm  stm.  raupe,  gl.  Mone 
8,  496. 

lintwurm  stm.  lind  wurm,  drache 
vgl.  lint.  boa  gl.  Mone  8,  103.  256. 
Diefenb.  gl.  52.  jaculus  das.  147. 
sumerl.  10,  7.  gl.  Mone  7,  597.  sa- 
lamandra  das.  8,  399.  cocodrillus  voc. 
1429.  bl.  15.  a.  die  trachen  und  die 
lewen  und  die  lintworme  En.  2943. 
kein  tracke  noch  kein  lintwurm  sö 
rehte  balde  nie  geswanc  troj.  t.  255. 
b.  lintwurm  an  einem  gebdude  Erlös. 
453.  — ze  geistlichem  sturme  gegen 
dem  lintwurme  teufet  Mar.  6.  tgl. 
Grimm  z.  g.  sm.  L1II,  1 9. 

moltworm  stn.  stellio  Diefenb. 
gl.  287.  s.  mollwerf. 

regenwurm  stm.  regenwurm 
reinwurm  med.  fundgr.  1,  387.  Die- 
fenb. gl.  169.  lumbricus  sumerl.  10, 
57.  voc.  o.  39,  37.  gl.  Mone  8,  397. 
399.  imbricus  das  7,  597.  sumerl. 
27,  35.  38,  14.  — der  snecke  und 
ouch  der  regenwurm  die  hebent  selten 
gröjen  sturm  Vrid.  146,  21. 

ruo^wurm  stm.  blatta,  lucifoga 
voc.  1482. 

schiejwurm  stm.  blatta  Frisch 

2,  180.  b. 

schugwurm  stm.  jaculus  voc. 

1482.  vgl.  Frisch  2,  236.  a.  voc  o. 

39,  32. 

sldcnwurm  stm.  seidenwum 

bomb  ex  sidwurm  sumerl.  48,  13. 
vgl.  35,  43. 

spinnenwurm  stm.  spinne.  Pas 

K.  432,  51. 

spuclwurm  stm.  lumbricus  Cour. 
fundgr.  1,  392.  Diefenb.  gl.  174. 
swartwurin  stm.  seps  toe.o.  39,49. 
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swfnwurm  stm.  usio  coc.  o.  39,61. 
touwurin  slm.  serpedo  gl.  Mone 

6,  399. 

viurwurm  stm.  Salamander  coc. 
o.  39,  33. 

vleischwurm  stm.  tarmus  coc . 

o.  39,  53. 

wantwurm  slm.  wanze.  cimex 
gl.  altd.  bl.  1,  34  9. 

»a^envurm  stm.  dispas  coc. 

o.  39,  23. 

wintwurm  stm.  wame?  in  da; 
va;  quam  ich  als  ein  wintwurm  Pass. 
K.  363,  41. 

zadelwurm  slm.  hungerwurm. 
den  zadelwurm  tceten  der  uns  dicke 
hat  genagen  Helbl.  3,  248. 

wurmegelich  jeder  schlänge,  des 
montags  nach  sant  Pöters  tach , so  al- 
ler  wurmichleiche  ze  wasser  gät  Cod. 
Schneller  4,  155. 

wurmte,  wurmasjec , wurm- 
b!;ec , wuruigarte  , wurmläge  s. 
das  zweite  wort. 

würminne  stf.  ein  pöse  wurmin 
Scheltwort  für  eine  weibliche  person 
Cod.  Schneller  4,  155. 

würiueltn,  würmel  sin.  kleiner 
wurm,  vermis  wurmli  coc.  o.  39,  t. 
wurme! i Griesh.  pred.  2,  1 22.  wur- 
melin,  wurmel  Mein.  nat.  3.  wurmel 
Mart.  74.  c.  als  da;  würmel  ( der 
seidenwurm ) sich  bewindet  H.  zeitschr. 
8,  280.  cgi.  Grimm  z.  g.  sm.  XXXIV,  6. 

mistwürmellu  sta.  mistkäfer. 
myst.  2,  311,  2. 

sidenwürmli  stn.  bombix  coc.  o. 
37,  28.  39,  14. 

gewürme  stn.  1.  menge  con 
würmem.  wer  kan  den  hören  von 
dem  knehte  scheiden,  sö  gewürme  de; 
fleisch  verzert  Waith.  22,  15.  2. 

kriechende  thiere  überhaupt,  da;  wilt 
und  da;  gewürme  das.  8,  36.  3. 

menge  con  schlangen  oder  drachen. 
da;  gewürme  ungehiure  Karaj.  23,  8. 
vgl.  Er.  8037.  Tundal.  42,  25. 

ungewürme  stn.  menge  von  bö- 
sen würmem  oder  schlangen.  nach 
dem  stauche  des  ungewurmes  Roth 


pred.  75.  cgi  Griesh.  ehr on.  37 . Oberl. 
1842. 

wurmec  adj.  wurmstichig,  myst. 
320.  35. 

5 wurmen  swc.  verminare  gl.  Mone 
8,  253. 

erwurmen  swc.  wurmig  weiden. 
Cod.  Schmeller  4,  156. 
wurpö;?  stm.  wurzel?  ü;  des  boumes 
10  wurpö;  (:  grd;)  ein  lustige;  wa;;er 
dranc  Pass.  30,  69.  do  begunde  vor 
in  allen  der  boum  nider  vallen  da; 
man  im  sach  den  wurpö;  (:  grö;)  Pass. 
K.  452,  45.  sö  mac  man  sehen  den 
15  wurpö;,  der  sich  alumme  stürzet  und 
sich  da;  leben  kürzet  das.  104,  50. 
würrA  interj.  wurrä  wrei  MS.  2,  58.  b. 
Niih.  H.  XXIV,  13. 

WURST  stf.  wurst.  ahd.  warst  Graff  1 , 
20  1048.  v gl.  goth.  vaurstv  opus.  worsl 

gl.  Mono  4,  253.  farcimen,  hilla, 
lucanica  coc.  o.  10,  163.  gl.  Mono 
7,  598.  sumerl.  52,  15.  farsa  das. 
34 , 47.  salsucium , salsucia  das. 
25  15,  80.  48,  71.  — wurst  machen 

H.  zeitschr.  6,  418.  mei;linc  unde 
würste  kan  er  machen  wol  da  van 
(ron  dem  mestswtne)  Helbl.  15,  308. 
schöfln  vleisch  unde  wurste  Freib,  slr , 
30  276. 

brätwurst  stn.  bratwurst.  ale- 
tica,  mordella  sumerl.  34,48.  48,72. 
farcimen,  hilla,  lucanica  Diefenb.  gl. 
120.  146.  173. 

35  klobewurst  stf.  klobwurst , am 
kloben  geräucherte  wurst?  MS.  2, 1 92. b. 
cgi.  Ettmüller  zu  Hadl.  22,  3,  7. 

leberwurst  stf.  leberwurst,  lu- 
cania  sumerl.  27,  57.  Iucani  epatica 
40  das.  34,  29. 

I ungen  wurst  stf.  lungenwurst. 

Iucani a sumerl.  42,  41. 

metewurst  stf.  metwurst.  lucana 
Diefenb.  gl.  lat.  germ.  337. 

45  rosenwnrst  stf.  blutwurst.  Schmel- 

ler 3,  135. 

swei^wurst  stf.  blutwurst.  pre- 
sulpa  Diefenb.  gl.  222.  vgl.  Frisch  2, 
247.  a. 

50  wurstvclge  s.  das  zweite  wort. 
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wurstcr  stm . Wurstmacher,  far- 
tor  sumerl.  52,  16.  voc.  o.  10,  162. 
wurz  stf.  wurzel,  kraut , pflanze,  ahd. 
wurz,  goth.  vaurts  (wurzel;  vgl.  aurts 
kraut)  Gr.  2,  62.  3,  371.  Ulfil.  wb. 
16.  187.  Graff  1,  104  9.  gesch.  d.  d. 
spr.  329.  1030.  Schmeller  4,  167. 
wurz  : kurz  Barl.  107,  29  Pf.  1. 
Wurzel,  radix  Diefenb.  gl.  231.  da; 
ris  bet  er  ab  der  wurze  gezerret  Mar. 
78.  ein  krüt,  des  würze  er  wunden 
helfe  jach  Parz.  5 1 6,  24.  dö  der  stü- 
den  wurz  enzwei  von  den  tniusen  ge- 
schahen war  Barl.  118,  8.  vgl.  117, 
21  Pf.  2.  kraut , pflanze,  wir  hce- 
ren  von  der  würze  sagen , swä  ein 
trache  werde  erslagen , si  wahse  von 
dem  bluole  Parz.  483,  7,  bant  die 
wurz  üf  die  wunden  das.  521,22.  er 
las  ze  arzenle  manege  wurz  Barl. 253, 
25  Pf.  — die  wurze  joch  da;  ander 
chröt  Diemer  355,  10.  wurze  des 
waldes  MS.  2,  230.  a.  wir  hoaren 
von  sim  poynder  sagen,  es  möhten 
starke  velse  wagen,  dar  zuo  die  würze 
and  der  weit  W.  Wh.  37,  5.  wurze, 
krüt  unde  gras  Trist.  12769.  steine, 
wurze,  böume,  gras  Barl.  54,  17. 
wurze  unde  gras  wüchsen  in  deme 
garten  Pass.  K.  236,  90.  in  dem  gar- 
ten zöch  er  wurze  unde  krüt  kchron. 
210,  17  D.  in  bluomen  unde  in  wür- 
zen sa;  ich  da  nider  üf  den  klö  troj. 
s.  114.  d.  von  manegen  würzen  sint 
die  matten  grüene  leseb.  834,  7.  — 
Adam  erkant  ouch  oller  würze  mäht 
Parz.  518,  9.  mit  fisiken  liste  an  wür- 
zen das.  481,  15.  diu  erkennet  ma- 
niger  hande  wurze  und  aller  krüte 
kraft  Trist.  6953.  wurze  graben,  die 
er  zen  wunden  wolle  haben  das.  16109. 
min  houbet  tuot  mirsere  w6:  du  muost 
uns  w'urze  bringen  das.  12753.  — 
durch  ruowen  für;  gelüppe  von  wür- 
zen manec  geslüppe  was  üf  den  kul- 
tern  gestet  Parz  7 90,  12.  nu  wart 
sin  töter  licham  gebaisemt  schön  und 
würze  vil  üf  in  geströut  H Trist.  6483. 
3.  würze.  der  lobe  min  bier  unz  er 
besehe  wieim  sin  wurz  gerate  MS.F.s. 243, 


alautwurz  stf.  campana  olant- 
wurz  Diefenb.  gl.  58.  s.  alanl. 

arevv  urz  stf.  circircla  sumerl. 
61,  34. 

arömätwurz  stf.  wohlriechende 
pflanze  der  lugent  arömätwürze  dich 
geblüemet  hfint  in  manger  wis  g.  sm. 
1314. 

beinwurz  stf.  senecion  sumerl. 

23,  65. 

berwurz  stf.  bärenklau.  H.  zeit - 
sehr.  6,  331.  baldamonia  gl.  Mone 
8.  95.  senetion  das.  401.  accedula 
Diefenb.  gl.  7. 

blwurz  stf.  balsamita  gl.  Mone 

8,  95. 

biberwurz  stf.  castoreum  sumerl. 

21,  58. 

bieverwurz  stf.  aristolochia  su- 
merl. 21,  22. 

blas  wurz?  stf.  cos  tum  plos- 
wurz  gl.  Mone  8,  97. 

boumwurz  stf.  maurella  sumerl. 

22,  73. 

bo^wurz  stf.  diagerdio  pö;- 
wurz  sumerl.  22,  10. 

brachwurz  stf.  titimallum  sumerl. 

24,  1 . eusole  das.  62,  7.  vgl.  22, 

23,  gl.  Mone  4,  95.-  esula  das.  8, 
401.  praca  das.  8,  96. 

bramberewurz  stf.  baucia  sa- 
nier/. 54,  53. 

brdtwurz  stf.  melautium  gl.  Mone 

8,  95. 

brunwurz  stf.  ballamonia  sumerl. 

54,  78. 

bouebwurz?  herba  graminis 
bouchwurze  gl.  Mone  8,  95.  pipi- 
n e 1 1 a pouchwurze  das. 

biimbelwurz  stf.  solsequia  gl. 
Mone  8,  96. 

denswurz  stf.  crassula  sumerl. 
56,  16.  ravinus  das.  58,  43. 

dornwurz  stf.  althea  gl.  Mone 

6,  211. 

douwurz  stf.  s.  v.  a.  touwurz? 
H.  zeitschr.  6,  331. 

druoswurz  stf.  millemorbia  su- 
merl. 63,  10.  vgL  gl.  Mone  4,  95.  8, 
401.  millemorbida  sumerl.  22,  71. 
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maura  das.  22,  70.  40,  77.  62,  65. 
gl.  None  8,  95.  morella  sumerl.  63,  4. 

eberwurz  stf.  coliandrum  sumerl. 
56,  25.  apri  radix  das.  60,  24. 
agramen  das.  53,  51.  gl.  Mone  6,  2 1 1 . 
cardopana  sumerl.  22,  6.  gl.  None  4, 
95.  6,  211.  8,  401. 

eiterwurz  stf.  aconium  sumerl. 
2,  34. 

galanwurz  stf.  galanga  voc.  o. 
41,  106. 

gartwurz  stf.  abrolanum  sumerl. 
40,  56.  gl.  None  7,  600.  8,  94. 

garten wurz ? stf.  crassula  mi- 
nor  cartenworz  sumerl.  56,  20. 

gcrtwurz  stf.  abrolanum  voc.  o. 
43,  24.  gl.  None  6,  220.  8,  400. 

goltwurz  stf.  agalicia  gl.  None 
6,  211.  afTodillus  das.  5,  236. 

hanenwurz  stf.  pulpedo  sumerl. 
23,33.  herba  venenata  gl  None  8,  95. 

haselwurz  stf.  asarus,  asaraba- 
cara  voc.  o.  42,  13.  asara  sumerl. 

53,  2.  asarum  das.  60,  30.  acere 
das.  21,  11.  azarum  gl.  None  8,94. 
vulgago  das.  4,  96.  8,  96.  97.  401. 
sumerl.  24,  6.  vulgame  das.  24,  7. 
bulganica  das.  21,  35.  anantia , pes 
leporis  das.  53,  18.  anancia  ha- 

serworz  das.  54,  2. 

keidenwurz  stf.  aggericum  gl. 

None  5,  236. 

heimwurz  stf.  herba  mercurialis  gl. 
None  8,  95. 

beirbeswurz  stf.  sparga  sumerl. 

23,  50. 

liir^wurz  stf.  hirschwurt , ein 
berühmtes  heilmittel.  er  vant  die  reh- 
ten  hir;wurz  ( euphemistisch ),  diu  im 
half  da;  er  genas  Pari.  843,  28. 

holwurz  stf.  aristologia  (aristo- 
lochia)  gl.  None  6,  214.  8,  96.  Die- 
fenb.  gl.  38.  sumerl.  53,19.  atnbro- 
siana  das.  54,  44. 

hüswurz  stf.  barba  Jovis  gl. 
None  7,  600.  8,  94.  400.  sumerl.  22, 
49.  60,  9.  39.  aquirica  das.  54,43. 
buplalmon  das.  61,  5.  staphisegria 
das.  58,  49.  semper  viva  voc.  o.  43, 
195.  Diefenb.  gl.  248.  pollipodium 


das.  217.  florum  das.  127.  ambro- 
sia  gl.  None  5,238.  ayhon  das.  8,  1 0 1 . 

Iscnwurz  stf.  verbena  gl.  None. 
8,  96.  borania  isernwurz  sumerl. 
55,  25. 

kranwurz  stf.  geron  gl.  None 

8,  95. 

kriuzewurz  stf.  saliunca,  spica 
ceitica  sumerl.  58,  52.  cardus  das. 
55,  53. 

laberwurz  stf.  jecornia  Diefenb. 
gl.  149.  leberwurz? 

lantwurz  stf.  enula  gl.  None  8,  96. 
Icndewurz  stf.  ercanlilla  sumerl. 

61,  74. 

lidwurz  stf.  rubea  major  voc.  o. 
44,  178. 

lunchwurz  stf.  lungenwurt,  pul- 
monaria  uurea  H.  zeitsckr.  6,  332. 

lüppewurz  stf.  aconitum  su- 
merl. 60,  8. 

niedelwurz  stf.  basilia  gl.  Non. 
4,  240.  vgl.  mederwurz  bistorta 
das.  241.  melriwurz  basilica  su- 
merl. 55,  9. 

ininnewurz  stf.  H.  leilschr.  6, 
33t. 

nagelwurz  stf.  nagelwuriel.  der 
nagelwurze  er  selten  pflac : diu  hüte 
vil  gar  bedact  sin  nagele,  da;  ir  niht 
enblacl  kröne  243.  a Sch. 

nätcrwurz  stf.  viperina  sumerl. 
64,  13.  basilisca  das.  54,  64.  dra- 
gunlea  das.  56,49.  colubrina  gl.  None 
4,  232.  serpentina  Diefenb.  gl.  248. 

nebclwnrz  stf.  assarutn  sumerl. 
21,  10.  cammula  das.  22,  4. 

ncssewurz  stf.  gelisia  sumerl. 

62,  21.  gl.  None  4,  95. 
ne^elwurz  stf.  adyantea  gl.  None 

8,  99. 

nieswurz  stf.  elleborum  album 
sumerl.  22,  25.  vgl.  56,  60.  sprin- 
tilla  das.  23,  49.  40,  27.  gl.  None 
8,  96.  adrastia  Diefenb.  gl.  13.  ist 
diu  nieswurz  in  der  nasn  drtete  unde 
strenge  Part.  593,  14. 

rötwurz  stf.  laurentiana  gl.  None 
8,  95. 

schelwurz,  scheüewurz  stf.  ce- 
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lidonia  sumerl.  4,  9.  21,  53.  40,  8. 
55,  47.  61,  27.  gl.  Mone  7,  600.  8, 
95.  401.  Diefenb.  gl.  65. 

scherwurz  stf.  lalpiriola  sumerl. 
23,  71. 

schertwurz  stf.  genliana  gl.  Mone 

8,  95. 

senwurz  stf.  senecio , erigeron 
coc . 1482.  Frisch  2,  265.  b. 

siterwurz  stf.  etleborus  oiger  gl. 
Mone  8,  401.  — wohl  süterwurz. 
slangwurz  stf.  dracontea  sumerl. 

61,  51. 

smerwurz  stf.  brionia  voc.  o. 

43,  29. 

spinnewurz,  spinwurz  stf.  lacle- 
ridia  gl.  Mone  7,600.  vgl.  sumerl.  22, 
53.  57,  42.  Diefenb.  gl.  lat.  germ. 
320.  b. 

spisewurz  stf.  ein  gewürz.  Gr. 

w.  1,  705. 

sprancwurz  stf.  lactiride  gl.  Mone 

8,  95. 

sprincwurz  stf.  aclureda  gl.  Mone 
8,  94.  sumerl.  21,  9.  40,  57.  caca- 
pucia  das.  55,60.  caprificum  das.  61, 
19.  lacterid«,  lactericia  das.  62,  50. 

57,  49.  vgl.  gl.  Mone  7,  600. 
sprinzwurz  stf.  lectarica,  spri- 

nula  voc.  1482.  Frisch  2,  310.  b. 

stabwurz  stf.  abrotunum  sumerl. 
21,  12.  60,  2.  gl.  Mone  4,  95.  6, 
220.  8,  101.  400. 

steinwurz  stf.  saxifraga  gl.  Mone 
8,  96. 

stendelwurz  stf.  satirion  sumerl. 

58,  59.  voc.  o.  43,  199.  Diefenb. 
gl.  243. 

Suterwurz  stf.  elieborum  nigrum 
sumerl.  22,  26. 

swarzwurz  stf.  mora  agreslis 
sumerl.  23, 6.  consolida  gl.  Mone  8,  96. 
swintwurz  stf.  formilla  sumerl. 

62,  16. 

tofwurz  stf.  basilisca  sumerl.  21, 
36.  H.  zeitschr.  6,  331. 

traclienwurz  stf.  draconlea  su- 
merl. 22,  9.  asclepia  das.  54,  36. 

cronica  das.  56,  4t.  afTrisa  gl.  Mone 
5,  236. 


tripwurz  stf.  tynula  voc.  1482. 
Frisch  2,  388.  b. 

tropfwurz  stf.  polipodium  su- 

merl. 41,  2.  fisalidos  das.  57,  9. 
troufwurz  stf.  maura  gl.  Mone 

7.  601. 

flcwurz  stf.  ficaria  sumerl.  27, 
34.  tormenlilla  das.  23,  69.  agri- 
raonia  gl.  Mone  8,  94. 

vriwurz  stf.  tormeotilla  gl.  Mone 

8,  401.  • 

walwurz  stf.  ostricium  gl.  Mone 
8,  97.  consolida  voc.  o.  43,  54. 

watwurz  stf.  irificilis,  ireus  su- 
merl. 22,  43.  44. 

weitwurz  stf.  sandix  sumerl. 
63,  56. 

wiltwurz  stf.  erisipila  sumerl. 
61,  49.  vgl.  Münch,  str.  437. 

wi;wurz  stf.  diclamnum,  diptam 
uum  (-us)  gl.  Mone  7,  600.  8,  95. 
401.  sumerl.  22,  11.  61,  54.  dipsa- 
cus  das.  6t,  56.  dorcadion  das  61, 
50.  ephemeron  das.  61,  70.  arte- 
mideon  das ^ 60,  27.  affodilla  gl. 
Mone  5,  236. 

wolfwurz  stf.  tennus  lupi  su- 
merl. 23,72.  agornes  wolveswurz 
das.  54,  32. 

wurmwurz  stf.  agonoe  sumerl. 

21,  1. 

würzeltn  sin.  dimin.  zu  wart. 
krOt  unde  wflrzelfn  Pari.  501,  13. 
vgl.  485,  2t.  swa  sö  der  sdme  hin 
geworfen  wir!  da;  er  diu  wurzelin  ge - 
birt  Trist.  1 6461. 

würze  stf.  s.  v.  a.  wurz.  mir 
ist  noch  hiut  diu  wurze  knnt  (von  der 
man , wenn  man  sie  in  den  mund 
nimmt , anschwillt  und  missevar  wird) 
frauend.  336,  29.  337,  5.  swa;  mar 
schoener  bluomen  siht  und  haben!  si 
edeler  würzen  niht,  si  habent  ouch 
niht  süe;en  wa;  das.  568,  26.  ein 
ieglicb  würze  (pflanze)  verwet  nich  ir 
saiTe  ir  bluomen  bluot  MS.  2,  177.  a. 
vgl.  condimentum  würz  gl.  Mone 
4,  231 

würzkr&m  s.  das  zweite  wort. 
würze , wurze  swv.  bereite  mit 
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wohlriechenden  krdutern , wurze.  ahd. 
wurzjn  Graff  1,  1052.  condire  wür- 
zen gl.  Hone  4,  231.  swa;  du  uns 
gist  da;  würze  uns  wol  MS.  2,10  5.  b. 
— wurzeten  balsamierten  den  licham 
Pass.  194,  94.  180,  36.  Pass.  K. 

385,  81. 

durclivvurzc  swv.  min  art  durch- 
würzet  als  ein  hasel  die  stet  zieht  wie 
ein  hase  kräuter  und  wurzeln  suchend 
durch  die  Städte  Suchenw.  29,  48. 

würzaere  stf.  der  kräuter  zieht , 
gärtner.  got  ist  der  rehle  würzaere 
der  phliget  der  krüte  alters  eine  büchl. 
1,  1296. 

wildewurzenaire  stf.  kräuter- 
sammler.  Kön.  app.  s.  1077. 

wurze  swf.  wurzel.  ahd.  wurzä 
Graff  1,  1052.  Schmeller  4,  168.  ra- 
dix  voc.  o.  41,  20.  — er  wirt  ono 
würzen  unde  äne  saf  Diemer  86,  29. 
die  würzen  die  da;  swin  gruop  Karaj. 
49,  6.  swfi  guoter  haude  würzen  sint 
io  einem  grüenen  garten  bekliben  Waith. 
1 03,  1 3.  die  würzen  si  üf  einem  berge 
gruop  H.  zeitschr.  5,  8.  sanc  hat 
boum  unde  würzen  da  MS.  2,  187. 
würzen  kraft  und  aller  steine  meisler- 
schaft  das.  1,  195.  b.  dise  miuse  die 
jene  würzen  nuogen  Barl.  119,  22  Pf. 
diu  reine  wurze  von  Jessö  eine  ruote 
noch  gebirt  das.  64,  32. 

wurze  swv.  fasse , schlage  Wur- 
zel. ahd.  wurzöm  Graff  1,  1052.  du 
hast  gewahsen  über  den  luft,  gewur- 
zet  in  der  witzen  kraft  MS.  2,  220.  a. 
ein  kleiner  erdewase  gewurzet  äne  kraft 
mit  grase  Barl.  1 1 7,  4 Pf.  ob  er  die 
Sünde  an  im  würzen  lät  das.  176,  20. 
— vgl.  radicenlur  gewurzet  sint 
gl.Mone  5,85.  eradico,  exstirpo 
auswurzen  Diefenb.  gl.  1 1 0. 


gewurze  swc.  das  verstärkte 
wurze.  sö  der  süre  hagen  in  als6 
süe;em  gründe  gewurzet  ze  einer  stunde, 
man  wüestet  in  unsanfter  dä  danue  in 
5 der  dürre  Trist.  17892.  also  der 
boum  ie  vaster  uuder  sich  gewurzet, 
sö  er  ie  krefteclicher  über  sich  üf  weh- 
set  myst.  357,  1.  nie  der  in  höhen 
fröiden  ranc  noch  guot  gedanc  im  nie 
10  gewurzet  inne  lobges.  58. 

wurzel  stswf.  wurzel.  ahd.  wur- 
zala  Graff  1,  1052.  radicitus  von 
wurzel  auf  Diefenb.  gl.  231.  die  miuse 
kerten  allen  ir  vli;  an  der  stüden  wur- 
15  zel  gar  Barl.  117,  15  Pf.  habe  miue 
wurzele  gebreitet  myst.  2,  151,  31. 
da;  wirt  ü;  geworfen  mit  der  wurzeln 
das.  582,  10.  — wurzel  miner  freu- 
den  kraft  Parz.  715,  6.  ein  wurzel 
20  der  güete  das.  124,  27.  sin  verch 
was  wurzel  slner  tugent  W.  Wh.  48, 24. 

sprincwurzel  f.  scamonia  Die- 
fenb. gl.  245. 

wurzelkraft,  wurzelsinac , wur- 
25  zelvese  s.  das  sweite  wort. 

wurzel  swc.  fasse,  schlage  wur- 
zel.  ahd.  wurzalöm  Graff  1,  1052. 
radicare  Diefenb  gl.  231.  dä  wurzelt 
der  tivel  inne  pf.K.  103,32.  mit  dem 
30  kristen  sinne  der  under  unde  inne  sö 
gewurzelet  ist  Pilat.vorr.'lZ.  so  wur- 
zelt kraft  in  meinem  herzen  Hadam.  173. 

entwurzel  swc.  entwurzele,  der 
alden  vede  nit  wart  nu  gar  gelegil  hin 
35  entwurzelt  und  entlerbet  Jerosch.  1 86.  a. 

WÜSCHE  5.  ich  WISCHE. 

wutsch  stryx  gl.  Mone  8,  498. 

wy;iere?  su>p.  nu  ist  der  wall  gezieret 
unt  diu  beide  mit  ir  kleide  lieht  unt 
40  wol  gewy;ieret  Nith.  55,  5.  gwy;ie- 
ret  Nith.  H.  34,  8 u.  anm. 


der  fremde  vocal , wohl  wie  i,  mit- 
unter  auch  mit  einer  hinneigung  zu  ü 
gesprochen , erscheint  bis  zu  dem  vier- 


zehnten Jahrhundert  vorzugsweise  in 
griechischen , lateinischen,  romanischen 
oder  romanisierten  Wörtern,  doch  mehr 
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im  inlaute , als  im  anlaule.  Gr.  1 5,  gemeine  salmen  und  ymnen  sunsren 

162.  v gl.  J.  Vir.  955. 

yb  es  ch  m.  eibisch , pappelkraut,  mal-  yspk  s.  ispb. 

va,  althea  ybesch,  ybisch  gl.  Mone  ■ ystörjk  f.  hisloria.  vil  Wunders  bst 
8,  97.  101.  5 ze  sprechene  von  dir  diu  wäre  yslörje 

ymnk  swm.  Hymnus,  die  pristere  al-  (:  glörje)  g.  sm.  835. 


z. 


z die  dentale  aspirala , dem  ahd.  z, 
goth.  t , gr.  lat.  d entsprechend , wird 
scharf  und  weich  gesprochen.  das 
scharfe  z,  unser  heutiges  z,  erscheint  15 
im  anlaut  durchweg , im  in-  und  aus- 
laute  nach  1,  r,  n,  dann  auslautend 
in  denjenigen  Worten , welche  inlau- 
tend geminiertes  z-  (tz)  haben;  viel- 
leicht auch  in  den  mit  -ez  gebildeten  20 
vollwörtern.  daraus  ergeben  sich  die 
fälle,  wo  z ( i ; jetzt  ß,  wie  sz  schon 
bei  Isidorj  weich  oder  als  ein  schar- 
fes s gesprochen  wird , von  selbst,  in 
fremden  Wörtern  und  namen  entspricht  25 
z dem  lateinischen  c vor  e und  i, 
auch  dem  t in  der  sylbe  li  vor  voca- 
len,  dem  französischen  c vor  e und 
i und  dem  q.  doch  wird  dafür  auch 
wohl , wie  mitunter  selbst  in  deutschen  30 
Wörtern  (vgl.  lucel  für  luzel  oder  lützel 
Genes,  fundgr.  48,  21)  c geschrieben, 
seltener  entspricht  das  anlautende  z 
dem  lut.  sc,  wie  in  zepter  (sceptrum) 
oder  dem  franz.  ch,  wie  in  zevalier  35 
(Chevalier)  Wigal.  4568.  s.  im  all- 
gemeinen Gr.  2,  162.  Graff  5,  555. 

Zk  interj.  vgl.  rom.  9a  Roquef.  2,  753. 

Gr.  3,  309  1.  Schlachtruf,  jü  vas- 

sel!  Chevalier  za  kröne  11.  b Sch.  40 
2.  ruf,  womit  man  hunde  lockt  oder 
hetzt,  za,  za,  za  die  hunde  zum  fres- 
sen zu  rufen  Trist.  3013.  dem  hun- 
del  loctes  und  schrß  zä,  petit  criu,  zü 
H.  Trist.  4565.  — auch  verdoppelt  45 
zazä:  zuo  den  Hunden  er  dö  sprach 
zazä  uud  gund  si  schupfen  Reinh.  789. 
vgl.  pilax  (phyiax  hundename?j  zazä 
sumer l.  63,  36. 

zabkl  stm.  brettspiel.  ahd.  zabal ; vgl.  50 


lat.  tabula  Graff  5,  579.  Schneller  4, 
215.  es  wird  darunter  sowohl  schach, 
wie  andere  brettspiele , namentlich  ein 
dem  heutigen  triktrak  ähnliches  be- 
griffen , wobei  auch  Würfel  angewandt 
werden,  daher  alea  zabel  sumerl.  I, 
57.  gl.  Mone  7,  601.  — guot  öf 
zabel  wugen  Gregor.  1859.  spilten 
zabels  öf  dem  bret  kröne  9.  a Sch. 
kurzewile  von  zabel  und  von  seitspil 
Wigal.  10  601.  dem  zabel  ich  dar 
geliche } der  in  dirre  werlde  riche  den 
liuten  volget  warn.  1285. 

schächzabei  stn.  spiel  auf  dm 
Schachbrett,  im  reime  auf  snabel  Ernst 
2572.  alea  sumerl.  25,21.  scacas 
schächzagel  Diefenb.  gl.  244.  schäf- 
zabel  myst.  164,  1.  schfifzagel  eoc. 
1419.  vgl.  Schmeller  3,  334.  schach- 
zabels  spiln  Parz.  508,  26.  vgl.  kröne 
231.b$cA.  dö  wart  ouch  schächzabei 
erdaht  erfunden  troj.  s.  266.  c.  die 
weit  mit  einem  schächzabei  verglichen 
Renner  22495.  myst.  1 6 4,  1 . swäman 
des  schachzabels  gert  H.  zeitsckr.  6, 
495  u.  anm.  — Schachbrett.  Trtsl. 
2219.  13510.  kröne  361.  a Sch. 

schächzabelbret , schächzabei* 
spil , schachzabelgesteine  s.  das 
zweite  wort. 

schächzabeleht  adj.  wie  ein  schach- 
breit,  in  viereckige  felder  getheilt , 
gewürfelt,  blanc  unde  rot , schächza- 
beleht wart  sin  gianzer  schilt  gesebeo 
turn.  99. 

scliächzabelehte  adv.  ein  fülle 
(1 unterfutter ) geworbt  schfichzabeleble 
troj.  s.  21.  c. 

wurfzabel  stn.  triktrak.  warf- 


Digitized  by  Google 


ZABGLE 


833 


ZÄF 


zabel  ich  da;  spii  nenn«,  da;  vant  ein 
ritter,  hie;  Alcö,  vor  Troie  Renner 
11401.  vgl.  Wackernagel  in  Kurz  u. 
\V eissenbach  beitrage  zur  geschickte 
und  literatur  s.  35.  spille  wurfzabel 
Pass.  K.  536  , 75.  wurfzabel  sollu 
vliehen  Cato  s.  32  Z.  vier  wrurfzabel 
die  vier  zum  triktrak  gehörigen  ab- 
theilungen  des  Spielbrettes , die  früher 
einzeln  zusammen  gestellt  wurden , statt 
daß  sie  jetzt  aus  zwei  gewöhnlich  durch 
gewinde  verbundenen  stücken  bestehen 
Wigal.  10582. 

wiirfzabeUtein  s.  das  zweite  wort. 
zabelliüs,  zabelspil , zabelstein, 
zabeUvort  s.  das  zweite  wort. 

zabelln  stn.  demin.  zu  zabel.  da; 
zabelines  dinc  stet  wol  Helbl.  13,  127. 

zabele  swo.  spiele  zabel.  irn  za- 
beit  ouch  da  nibt  warn.  267.  weit 
ir  zabelen  mit  ir  Mai  230,  33.  in, 
ftf  dem  brete  zabelen  Gudr.  353,  3. 
Kolocz.  160. 

zabcln  stn.  Mai  228,  31.  za- 
bein  unde  kugelspil  Lanz.  2677. 

geschazavelt  pari,  gewürfelt,  vgl. 
schächzabeleht.  geschuzaveit  ge- 
nöte  wi;  unde  röte  warn  die  steine 
gevieret  Lanz.  4107. 

zabelxre  stm.  brettspieler.  aleo 
sumerl.  25,  34.  doch  jener  die  be- 
sten würfe  warf,  der  kein  zabeleere 
bedarf  Er.  942. 

zabele  swv.  zappele , zucke,  bewege 
auch  beständig  hin  und  her.  ahd. 
zabalöm  Graff  5,  579.  paipitare  gl. 
Mone  8,  397.  voc.  trat,  du  muost 
danne  iemer  zabelen , wanne  dich  länt 
die  tiufel  niemer  geruowen  Bert.  67. 
I'S  hie  und  zabel  Hätzl.  2,  67,  350. 
zabelte  als  ein  stolzer  lisch  $.  meister 
106,  14.  zabeln  unde  wuofen  Parz. 
104,  27,  si  zabillin  und  krischin  Je - 
rosch.  11.  c.  — mit  einer  giftenden 
gabelen  sus  lie;en  si  in  zabelen  Pass, 
fi.  123,  50.  da;  si  dar  inne  machten 
zabeln  das.  385,  5.  wider  ein  ander 
zabeln  Lohengr.  137.  — bil dl.  schwanke. 
sus  ich  niht  zabele,  ich  hört  e;  gerne 
genuoc  MS.  2,  246.  b. 

Bd.  HI. 


erzabele  stce.  1.  zappele , zucke. 
da;  diu  süe;e  Arable  under  sime  swerte 
erzable  W.  Wh.  355,  22.  2.  erwer- 

be durch  beständiges  arbeiten.  des 
5 guotes  da;  du  alsö  erzabelt  höst  Bert.  66. 
verzabele  swv.  dö  da;  ü;er  her 
verzabelt  was  ruhig  geworden  war  und 
da;  inre  wol  genas  W.  Wh.  99,  11. 
zacke  swf.  zacke,  mit  fsenlnen  backen, 
10  die  hüten  spitze  zacken  Mart.  54.  nu 
was  von  langen  zacken  (:  backen) 
diu  kröne  Pass.  65,  92.  vgl.  Pass.  K. 
84,  71.  219,  81. 

zadel  stm.  mangels  entbehrung.  ahd. 
15  zadal  Graff  5,  639.  der  zadel  fuogt 
in  hungers  nöt  Parz.  184,  7.  der 
zadel  hüener  ab  in  (den  hanboumen) 
schö;  das.  194,  8.  ein  gereite , ge- 
scheite und  bogen  verröret,  grö;  zadel 
20  drau  gemeret  das.  257,  4.  an  nihte 
si  gewuogen  da;  da  kein  zadel  möhte 
sin  W.  Wh.  26  5,  9.  da;  si  vier  tage 
der  zadel  besä;  kröne  333.  b Sch. 
da;  im  vil  maniger  hande  nöt  der  kum- 
25  berliche  zadel  böt  Barl.  379,  10  Pf. 
der  zadel  und  der  zwivel  sint  min  sUe- 
te;  ingesinde  MS.  2,  67.  b.  vgl.  amgb. 
4.  b.  — strengen  zadel  tragen  Parz. 
190,  6.  zadel  haben  Tundal.  53,  12. 
30  den  zadel  und  die  nrmekeit  er  vil  dö- 
müellichen  leit  Barl.  377,  24  Pf.  ein 
wäfen  gesniten  sunder  zadel  (:  tadel) 
kröne  129.  b Sch.  — der  vater  gap 
da;  fuoter  niht  mit  zadele  Helmbr.  847. 
35  von  hungeres  zadel  von  unmehte  sie  si- 
gen  fielen  sie  nieder  kröne  101.  d. 
da;  mir  den  lip  vor  zadel  nert  Helbl. 
1,  414.  vor  zadele  tot  H.  zeitschr.  2, 
443.  — zadels  fri  Türh.  Wh.  225.  d. 
40  zadels  arm  Lohengr.  98. 

zadelwurm  t.  das  zweite  wort. 
verzadele  sero.  1 . verkomme 
vor  mangel.  Schmeller  4,  226.  2. 

lasse  vor  mangel  verkommen,  von  dem 
45  andern  kinde  ich  sage  da;  man  verza- 
delt  sine  tage  und  im  den  hunger  sel- 
ten büe;et  H.  zeitschr.  8,  583. 
zAf  stf?  anbau , pflege,  dämit  die  ecker 
in  merrer  zafF  und  nutz  erhalten  wer- 
50  den  Schmeller  4,  227.  — der  ainlift 
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singet  wiiesler  zäflf  (ton  einem  betrun- 
kenen Sänger)  Wolk.  23,  4,  6.  machen 
lieplich  zälT  das.  29,  t,  4t. 

zäfe  stet.  1.  brinye  in  aufnahme, 
pflege,  die  güeter  zäfen  und  bowen 
SchmeUer  4,  227.  wer  nesseln  zäft 
und  gilgen  straft,  der  wil  das  gerllin 
stceren  Wolk.  s.  475.  die  getriuwen 
lident  von  iu  strafen,  die  brcseu  kunt 
ir  zäfen  Ernst.  7.  a.  2.  richte  pas- 
send ein.  wie  sol  ich  minen  dienst 
s6  zäfen  Nith.  15,  4.  dar  umb  hat 
man  ritterschaft  öf  gesetzet  und  gezfift 
Teichn.  28t.  3.  schmücke . dö  da; 

vernam  des  wirtes  wip,  dö  wart  vil 
maneger  lip  gezäfet  Bit.  69.  b.  mit 
siner  minue  wäfen  wil  got  si  selber 
zäfen  Mart.  24.  b.  — da;  ir  iuch  an- 
ders zafet  Nith.  50,  6.  gein  wem  sol 
mich  zäfen  das.  1 5,  4.  si  kan  sich 
schone  zäfen,  wol  ge;;en,  lange  slä- 
fen  Helb.  t,  1240.  mit  welher  wirde 
sich  die  meyde  künden  zäfen  TU.  22, 
21.  vgl.  4,  41.  — wol  gezuft  Ludw. 
1 3.  cgi.  Frisch  2,  480.  c.  4.  halte 
in  zucht , züchtige,  mit  züchten  er  sich 
zäfte,  selber  er  sich  strafte  Kolocz.  98. 
got  lät  nit  ungestrafte!  von  seinem 
hoechsten  stuel , des  pin  ich  wild  ge- 
zäfTet  Wolk.  2,  4,  19. 

ungezäfet  part.  adj.  nicht  ange- 
baut. Cod.  Schmeller  4,  227. 

zäfen  stn.  sunder  üppig  zäfen 
Tit.  36,  85. 

zäfcl  stm.  schmuck , putz,  sunder 
rede  zäfel  Reinfr.  s.  Lachmann  zu 
Nib.  559,  5.  mit  wärheit  äne  zävil 
Mart.  143.  c. 

zage  adj.  zaghaft , unentschlossen.  Gr. 
1,  750.  Graff  5,  582.  bi  wiser  lüre 
unwisiu  tät,  bi  krefte  ein  zager  muot 
kraft , aber  keine  lust  sie  zu  beweisen 
MS.  2,  246.  b.  durch  slnen  zagen 
muot  Karl  10.  a.  — wer  der  zager 
werde  sin  Zürich,  mittheil.  2,  67.  a. 

zage  swm.  zaghafter , unentschlos- 
sener mensch . der  begriff  von  furcht- 
samkeit,  feigheit  liegt  ursprüng- 
lich nicht  »n  dem  worte ; es  bedeutet 
im  allgemeinen  einen  der  sich  von  et- 


was fern  hält , und  das  kann  unter 
umständen , wie  die  unten  angeführte 
stelle  Gregor.  1080  beweiset , sogar 
eine  löbliche  eigenschafl  sein,  freilich 
konnte  einer  auch  aus  f urcht  verzagen 
und  in  den  meisten  fällen  ist  es  keine 
ehre  ein  zage  zu  sein.  selbst  renn 
zage  als  Schimpfwort  gebraucht  wird, 
dachte  man  dabei  nicht  immer  an 
feigheit.  1.  ohne  beiwort,  auch 
nicht  in  der  anrede.  helde,  nu  bereit 
iuch  dräte  unt  gemache  wir  si  zagen 
laßt  uns  sie  zum  weichen  bringen  pf. 
K.  185,  24.  da;  ne  was  oiht  der 
zagen,  da;  er  in  durch  den  helmsiuoc 
das.  200,  26.  die  anderen  wären  alle 
zagen:  die  vluhen  Er.  4224.  bistu 
niht  ein  zage,  sö  gesihestu  wol  in  kur- 
zer vrist  selbe  wa;  diu  rede  ist  (daß 
Kalogreant  den  lip  wägen  wolle,  hotte 
er  schon  erklärt , darauf  also  kann  sich 
zage  nicht  beziehen.  es  steht  der 
kurzen  vrist  entgegen  : eine  schlaf  mutze) 
Iw.  30.  ich  wil  des  iemer  sin  ein 
zage  da;  ich  im  stniu  wort  vertrage 
für  einen  phlegmatischen  menschen  gel- 
ten das.  41.  dem  brunnen  entohte  ze 
herren  nibt  ein  zage  das.  97.  deheio 
zage  niht  entohte  under  der  lügenhaf- 
ten schar  Wigal.  1321.  wan  e;  en- 
töhte  deheime  zagen  dür  minen  herren 
hast  erslagen  das  mußte  ein  höchst 
braver  mann  seyn  Iw.  84.  ir  dewe- 
der  was  ein  zage  beide  waren  r oll 
kampflust  das.  47.  unglich  eine  za- 
gen das.  248.  Wigal.  2668.  onch 
enwären  si  niht  zagen  besannen  sich 
nicht  lange  Iw.  200.  da;  ir  uns  nibt 
habent  vür  zagen  die  sich  nicht  rasch 
und  ernstlich  zu  leibe  gehen  das.  277. 
er  was  gemedec  da  er  wolde,  ein  zage 
du  er  solde  ( eine  lobrede)  Gregor. 
1080.  er  si  ein  zage,  der  da  wenke 
Waith.  59,  113.  si  wenent  libte  ich 
si  ein  zage  Parz.  248,  30.  ob  wir 
an  diser  reise  deheinen  zagen  hin  der 
uns  entrinnen  welle  durch  zeglfcbe  not 
der  keine  lust  hat  sich  su  wehren 
Nib.  1523,  2.  diu  Öre  die  zagen  gar 
vergüt  Wigal.  8612.  «wer  sich  ze 
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mä^en  spiset , als  in  sin  tugent  wtset, 
und  vor  kriege  Mietet  sich,  der  ist  ein 
zage  unendelith  fragm.  28.  a.  ist  er 
arm,  er  heißet  snosde,  ist  er  ein  zage, 
er  heißet  bl(E«le  das.  28.  b.  die  swar- 
zen,  glich  den  mören,  die  wtjen,  zagen 
ode  tören  das.  sam  ein  zage  er  ir- 
schrac  Jerosch.  57.  b.  er  was  zu 
strtle  ein  zage  das.  113.  a.  vor  der 
bösheit  vliehen  alsam  zagen  Pass  K . 
66,  67.  zages  (?}  tAt  Türl.  Wilh. 
24.  b.  eins  zagen  muot  Pari.  181, 
28.  — einen  lurney  alsö  gezilt  des 
manegen  zagen  knicker  noch  bevilt 
swa  er  dem  geliche  werben  siht:  von 
siner  hant  es  nilit  geschiht  Pari.  60, 

1 2.  2.  mit  beiwort , und  theils  mit 

einem  solchen , theils  ohne  eines , als 
Schimpfwort  gebraucht.  als  Schimpf- 
wort bedeutet  zage  auch  im  allgemei- 
nen einen  schlechten  kerl , und  wird 
von  einem  heimtückischen , oder  filii- 
yen  gebraucht , von  einem  betrüger , 
ton  einem  lastermaul  u.  $.  w.  unt 
wei;  doch  wol,  e ich  ein  argen  za- 
gen getwunge  üf  milten  muot,  daj 
ich  mit  rienien  lihter  twunge  einen 
stein  da^  man  im  an  der  Ader  lie^e 
bluot  US.  2,  164.  b.  ich  kiuse  an 
gar  verschämten  riehen  tilgende  lösen 
argen  zagen  das.  2,  241.  a.  nO  rieh 
uns  beiden,  got , diu  leit  diu  wir  An 
alle  schulde  tragen,  dem  biderbeh  man 
von»  bffisen  wibe  unt  mir  von  tugen- 
delösen argen  zagen  (vorher  swa  ri- 
cher  herre  an  lugenden  und  an  werde- 
keit  verdirbet.  von  furchtsamkeit,  feig- 
heit  ist  nicht  die  rede,  sondern  von 
knickeret ) das.  2.  IG3.  b.  si  sint 
die  aller  bösisten  zagen  pf.  K.  206, 

2 4.  si  liegent  alse  böse  zagen  L. 
Alex.  86.  bosser  zage  elender  knicker , 
phy ! amgb.  32.  wer  sit  ir,  zage 
boese?  wasj  twinget  iuch  des  nöt  da^ 
ir  die  iuncfrouwen  wellet  slahen  töl? 
Gudr.  1476,  1.  phi,  ir  zagen  bcese, 
wolt  ir  sIAfende  uns  ermordert  hAn  ? 
flfib.  1785,  2.  hin,  du  zage  miere 
(der  so  gescholten  wird,  hatte  gelästert) 
das.  2080,  I.  jA  ir  bcesen  zagen,  wa; 


helfen!  miniu  dienest,  sid  ir  mich  ha- 
bet erslagen  das.  930,  1.  vgl.  Karl 
55.  a.  dö  kam  ein  ungetriuwer  zage, 
sin  gevater  ein  durchtriebener  dieb 
LS.  1,  285.  swer  got  niht  vürhtet 
alle  tage,  da^  wi^et,  deist  ein  rehter 
zage  Vrid.  2,  1 . nu  wi;;et  ir  wo’, 
da^  ein  schentlich  wort  ist,  der  zuo 
eim  andern  sprichet  du  bist  ein  rehter 
zage  Bert.  123.  — kaiser  Karl  ist 
des  größten  lobes  werth:  man  solt  in 
haben  zeinem  zagen  swer  mich  der 
rede  wider  tribe  Karl.  2.  a.  da^  mich 
ein  zage  triuget  mgb.  2.  b.  wes  zi- 
het  mich  der  zage?  das.  44.  a.  du 
bist  ein  zage,  du  enwilt  niht  in  den 
strtt,  du  vorchtes  dich  myst.  239,  3. 
ir  zagen , vorchtet  ir  Och  vor  einer 
jungvrowen  das.  68,  20.  den  bcesen 
troyschen  zagen  En.  4956.  arges 
muotes  riches  zagen  US.  2,  173.  b. 
— über  zage  als  Schimpfwort  s.  RA. 
644.  Frommann  iu  Herb . 13946. 

3.  mit  genitiv.  da^  ich  des  libes 
si  ein  zage  daß  ich  mit  meinem  leben 
karge  Iw.  184.  man  seit  der  vierde 
si  ein  degen  des  libes  und  ein  arger 
zage  des  gnotes  knicker  IUS.  2,  164. 
a.  der  minne  ein  zage  ein  blöder  Schä- 
fer Ulr.  Trist.  284.  4.  mi/  präpos. 

ich  was  gein  dtner  minne  ein  zage 
lobges.  7 . 

dietzage  swm.  ernage.  ir  (Pa- 
ris) hat  Achillen  erslagen  gliche  eime 
dielzagen  Herb.  13946.  vgl.  L am.  3649. 

Iiellczage  sinn.  emage.  mir 
wart  nie  ze  muote,  daz  ich  ein  man 
iht  entsage.  — ouch  möht  min  vrouwe 
wol  jehen  da$  ich  wa?r  ein  hellezage 
Lani.  2535.  da^  sint  die  rehten  hel- 
lezagen Karaj.  22,  1 . 

werltzage  swm.  emage.  er  was 
kiiene  an  ettellchem  tage , dar  nach 
ein  werltzage  Er.  4656.  ir  wArent 
ie  al  iuwer  tage  und  sint  ouch  noch 
ein  werltzage  a.  Heinr.  1320. 

zagcliaft  adj.  vertagt,  si  gehab- 
ten vor  im  zagehaft  feige  waren  sie 
nicht  aber  sie  konnten  sich  nicht  län- 
ger wehren  Iw.  202.  ej  Ifiret  diu 
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gewonheit  eioen  zagehaften  man  da; 
er  getar  undc  kan  ba;  vehlen  dnn  ein 
küener  degn  der  es  niht  hat  gepflegen 
einen  der  keine  lust  hat  sich  tu  schla- 
gen das.  256.  si  wurdin  also  zage- 
hafl  Jerosch.  93.  d.  v gl.  34.  b.  51.  b. 
maneger  ist  alsö  zagehaft  da;  er  er- 
schrecket, swenne  er  siht  einen  vrem- 
den  gast,  als  ein  will  wolf  er  blecket  so 
karg , so  abgeneigt  sich  als  ein  bider- 
ber  wirt  zu  zeigen  amgb.  32.  a.  der 
ist  ein  zagehafter  gouch  der  des  min- 
nesten  wii  phiegen  und  lät  da;  meiste 
uuder  wegen  W.  gast  10316  R.  die 
zagehaften  diel  die  von  gotes  glonbcn 
schiel,  als  in  ir  tumpheit  geriet  Pass. 
K.  259,  83. 

zageliaftec  adj.  verzagt,  da;  si 
deste  zagehafliger  wurden  in  in  selber 
myst.  204,  21. 

zageheit  stf.  Verzagtheit.  Ihuruh 
sina  zagaheit  wegen  seiner  Saumselig- 
keit. in  der  parabel  von  dem  unnü- 
tzen knechte  (Matth.  25,  24)  0.  4, 
7,  76.  sin  zageheil  er  hätte  gern 
noch  länger  gekämpft , aber  die  töd- 
liche wunde  zwang  ihn  zur  flucht 
Iw.  48.  ich  vürhte  da;  unser  arbeit 
gar  von  iuwer  zageheit  under  wegen 
blibe  weil  ihr  so  saumselig  seid  a. 
lleinr.  1120.  ich  muo;  engeiten  mt- 
nes  herren  zageheit,  weil  er  nicht  ve- 
sten  mannes  muot  hat  das.  1311.  dem 
an  deheinem  strile  nie  von  siner  za- 
geheit missegie  Wigal.  505.  nü  Troi- 
lus  der  junge  ir  aller  zageheit  ersach 
sö  da;  ein  wort  ir  keiner  sprach  troj. 
s.  11 6.  b.  Gäwän  der  reht  gemuote, 
sin  eilen  pflac  der  huote,  sö  da;  diu 
wäre  zageheit  an  prise  im  nie  ge- 
frumte  leit  Parz.  339,  3.  der  ie  was 
zageheite  kranc  unt  gein  dem  wären 
eilen  starc  das.  584,  10.  zageheit 
pflegen  (fas.  734,  26.  sich  änen  vorh- 
teclicher  zageheit  das.  376,  8.  mir 
wa?re  ein  zageheit  geschehen  ich  wäre 
nicht  so  dreist  gewesen  W.  Wh.  243 
25.  swer  mit  zagheit  wirbet,  vil  dicke 
er  verdirbet  kröne  1 32.  a Sch.  reht 
als  ein  lewe  er  dö  streit  suudir  alle 


zageheit  Jerosch.  66.  d.  in  jagele 
niht  sin  zageheit  Pass.  K.  65,  38. 

zagelicli,  zegclicl»  adj.  verzagt. 
entriunen  durch  zegliche  not  Nib.  1523, 
3.  in  zagelicher  vorhte  Engelh.  6263. 
zeglich  muot  muo;  sin  dem  Schilde 
wilde  frauend.  457,  22.  zegelicber 
muot  Jerosch.  53.  d.  der  zegelicbe 
schal  das.  61.  c. 

unzegelich  adj.  unverzagt.  Je- 
rosch. 6 0.  C. 

zageÜche , zcgellclie,  -en  ade. 
die  strä;e  rftmen  zagelichen  Diemer 
314,  3.  wie  zägeliche  sich  von  go- 
tes riche  der  tiuvel  selbe  verstie;  aneg. 
3,  75.  tuot  sö  zaglichen  niht  ursi. 
104,  4 7.  zagelichen  unentschlossen 
stän  Nib.  1963,  2.  1964,  3.  den  roup 
der  zegeiiehe  uns  wart  verstoln  troj. 
s.  165.  b.  bclöhent  schilt  unt  behü- 
set  vor  manigen  jären  des  schilt  der 
sol  niht  zegelich  gebären  MS.  2,  13  2. 

a.  zegelichen  kröne  122.  a Sch.  Bert. 
123.  Jerosch  15.  d.  34.  d.  114.  c. 

zage  swv.  bin  zage.  ahd.  zagem 
Graff  5 , 583.  di  heiden  zagen  bi- 
gonden  Ludw.  kreuzf.  200  9.  3033.  — 
mit  genitiv.  wer  wii  des  zagen  das. 
1050. 

zagen  sin.  wurden  äne  zagen  alle 
meisteil  erslagcn  ohne  langes  bedenken 
Iw.  142.  vgl.  Er.  4225. 

erzage  swv.  werde  zage.  idoeb 
si  niht  erzugeten  pf.  K.  196,  13.  sö 
kanst  du  uiemer  erzagen  Suso , leseb. 
888,  1 . — da;  ich  von  rede  wolle 
erzagen  troj.  s.  223.  c.  nach  disen 
Worten  alle;  da;  gesweic  da;  vor  dem 
künege  sa;  und  was  erzagel  von  der 
rede  das.  s.  116.  a.  — mit  genitir. 
Poren  löt  des  irzagete  L.  Alex.  4518  W. 

verzage  swv.  werde  zage.  Gr.  I, 
954.  959.  prät.  verzeite  stau  verzaget« 
Judith  177,  1.  kröne  178.  a.  Sek. 
pari,  verzeit  statt  verzaget  MS.  1,  4 9. 

b.  52.  a.  2,  70.  b.  244.  a.  verzeget 
(im  reime)  troj.  s.  77.  d.  82.  c.  ver- 
zagen (stark)  Herb.  14548.  I.  neu- 
trales voll ir.,  als  solches  gewöhnlich  mit 
ich  bin,  seltener  mit  haben  (Mai  163, 
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1\)  verbunden,  idoch  si  nicht  verza- 
geten  ( nach  A)  sie  wehrten  sich  tapfer 
pf.  K.  196,  13.  sehet,  da;  ir  nit  ne 
verzaget  L.  Alex.  4306  W.  1.  ohne 
weiteren  beisatz.  wil  du  danne  niht 
verzagen  dein  torhaben  nicht  aufgeben 
Iw.  31.  die  6 verzaget  wären  alle 
Hoffnung  auf  gegeben  hatten  die  sähen 
»ü  alle  üf  in  uni  geviengen  manischen 
sin  das.  142.  sit  er  sin  herze  hät  ver- 
korn:  wan  da;  gap  iroe  eilen  unde 
kraft.  er  muo;  verzagen  als  ein  wfp 
auf  ritterliche  Unternehmungen  verzich- 
ten das.  1 1 6.  ouch  was  der  herre 
niht  verzagt:  hatte  immer  noch  guten 
muih  das.  6t.  ich  bin  ouch  ze  söre 
verzagt  da;  ich  mir  selbe  hän  versagt 
ich  gebe  auch  zu  sehr  alle  hoffnung 
auf  das.  68.  wie  slt  ir  sö  verzagt 
scheu  und  blöde  das.  90.  si  was  von 
vorhten  also  gar  verzagt  niedergeschla- 
gen , trostlos,  da;  sl  vil  käme  üf  ge- 
sach  das.  195.  des  anlwurt  im  min 
her  twein  diu  geliche  als  er  wa»re  ver- 
zagt als  wenn  er  gar  nicht  geneigt 

wäre  sich  auf  den  kampf  einzulassen 

das.  242.  ir  sit  verzagt  ihr  wollt 

nicht  kämpfen  das.  243.  du  gihst 
ich  si  verzagt  ich  scheue  den  kampf 
Nib.  2078,  3.  2097,  1.  ich  bin  ein 
teil  verzagt  mir  wird  ein  wenig  bange , 
daß  ich  wegen  eurer  zageheit  Unent- 
schlossenheit, meinem  tode  nicht  entge- 
gen gehen  soll  a.  Heinr.  1116.  nu 

muo;  din  Freude  sin  verzagt,  unt  ab 
din  höher  muot  erlernt  hoffe  auf  keine 
freude  mehr  Parz.  441,  26.  die  bft- 
liute  verzagten  dö  die  helde  für  si  jag- 
ten sagten  sich : nun  ist  unser  hüten 
umsonst  das.  125,  17.  des  muo;  ich 
vil  gar  verzagen  icA  kann  daher  durch- 
aus nicht  froh  sein  NS.  2,  103.  a. 
ja  ist  diu  werlt  sö  gar  verzeit,  fröide 
nimt  nu  niemen  wrar,  si  hat  verlorn  ir 
werdekeil  niemand  hofft  mehr  auf 
freude  NS.  2,  52.  a.  swa  milte  ze 
rehte  gehen  sol,  da  kan  si  niht  ver- 
zagen knickern  das.  130.  b.  guot 
trö&t  was  ie  zer  noete  guot.  swie 
manhaft  ein  herze  si , ist  da  niht 


guoles  trösles  bi,  e;  kumt  vil  lihle  da; 
e;  verzaget  Wigal.  2775.  ich  solt; 
iu  £ han  gesagt;  dö  was  min  be;;er 
sin  verzogt  ich  war  so  unüberlegt , 
daß  ich  nicht  daran  dachte  Parz. 
343,  12.  sol  ich  dar  umbe  verzagen 
alle  hoffnung  auf  geben  Gfr.  I.  1 , 4. 
ein  herze  da;  niht  verzagen  kunne 
nicht  säumig  ist  üf  der  jagenden  wei- 
de lobges.  1,  55.  da;  er  sö  gar  ver- 
zagte so  muthlos  war  Ulr.  Trist.  1 995. 
sö  wirt  al  iuwer  diet  verzeget  wird 
niedergeschlagen,  verliert  hoffnung  und 
muth  troj.  s.  82.  c.  2.  mit  einem 
beigesetzten  genitiv , der  a.  dasjenige 
nennt,  worauf  man  nicht  hofft , oder 
was  man  versäumt.  . swer  sinen  friunt 
alle  mäl  mit  Worten  an  da;  hrehste 
jagt , der  ist  prises  anderhalp  verzagt 
der  glaubt,  daß  er  nicht  hoffen  dürfe , 
daß  andere  ihn  loben  Parz.  338,  10. 
sit  ir  frägens  slt  verzagt  da  ihr  ver- 
säumt habt  zu  fragen  das.  255,  4. 
dar  an  dabei  si  (diu  mtere)  nimmer 
des  verzagen! , beidiu  si  vliehent 
unde  jagent  versäumen  sie  nie  zu 
fliehen  das.  219.  doch  wil  ich 
rätes  niht  verzagen  nicht  versäu- 
men dir  zu  rathen  das.  489,  1.  di- 
ncr  triuwe  niht  an  mir  verzage  U. 
Trist.  1393.  b.  dasjenige  weshalb 
man  verzaget.  des  manec  wip  ver- 
zagte davon  trostlos  wurde  Parz.  159, 
17.  winter,  diner  kunft  wa?r  ich  ver- 
zagt wan  da;  noch  ein  saelic  wip  min 
herze  in  hoch  gemüete  jagt  NS.  2, 
103.  a.  des  deshalb  muo;  ich  vil  gar 
verzagen  das.  vgl.  Waith.  34,  32. 

3.  mit  präpos.  wie  mac  er  ouch 
dar  an  verzagen  ern  lä;e  sich  ouch 
ein  wip  sehen  wie  kann  er  anstand 
nehmen  Iw.  60.  dar  er  dar  ane  niht 
verzage  dessen  nicht  müde  werde,  es 
nicht  auf  gebe  das.  107.  sö  si;  ir 
herren  sagte  da;  er  dar  an  verzagte 
daß  er  anstand  nähme  a.  Heinr.  532. 
si  wände,  er  waere  dran  verzogt  daß 
er  die  sache  aufgegeben  habe  das. 
1006.  da;  im  da;  herze  und  der  sin 
vil  nach  war  dar  an  verzagt  daß  er  sich 
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beinahe  entschloß  es  aufzugeben  das.  1202. 
sil  got  an  mir  ist  sus  verzagt  so  ganz 
meiner  vergißt  Pan,.  10,  30.  nu  ist 
sin  (goles)  helfe  an  mir  verzagt  hat 
seine  hülfe  mich  auf  gegeben  das.  447, 
30.  ich  hört  ie  sagen  swa  e;  so  ge- 
zöch  da;  man  gein  wibes  scherme  vlöch 
da  solt  ellenthofte;  jagen  an  sime  slrite 
gar  verzagen  auf  streiten  verzichten 
das.  415,  4.  ob  er  nu  fröuden  si 
verzagt  alle  freude  aufgegeben  hat  das. 
433,  17.  vgl.  Waith.  112,  16.  frauend. 
301,  3.  troj.  s.  77.  d.  da;  du  an 
got  niht  verzagtes  dein  vertrauen  auf 
golt  setztest  Pan.  489,  16.  er  ist  an 
got  verzaget  vertraut  nicht  auf  ihn 
Geo.  31.  b.  neinä,  rceselehter  munt, 
niht  verzag  an  mir!  tuo  mich  gesunt 
gib  mich  nicht  auf  MS.  2,  92.  b.  du 
solt  an  mir  noch  niht  verzagen  du 
sollst  nicht  glauben , daß  nichts  mehr 
für  mich  zu  hoffen  ist  frauend.  22 , 31. 
nu  muo;  ich  an  der  rede  verzagen 
htuß  die  rede  auf  geben,  darf  nicht  da- 
von sprechen  lobges.  5.  an  manheit 
verzagte  er  nie  säumte  er  nie  Wigal. 
6648.  si  was  dar  an  gar  verzeit  da; 
er  iht  lebte  hatte  alle  hoffnung  aufge- 
geben das.  8411.  lege  in  din  herze 
ein  reine;  wip  mit  steter  liebe  sun- 
der  wanc:  ist  e;  an  werdekeil  verza- 
get erkaltet  edler  ehrgeiz  in  dir,  als 
der  triackel  eiter  tuot,  ir  wiplich  giiete 
e;  verjaget  MS.  2,  252.  a.  vgl.  beitr. 
467.  er  was  an  guote  gar  verzagt 
war  ein  karger  mann  frauend.  278, 
1 7.  — war  umbe  siht  man  iuch  ver- 
zaget durch  eines  blceden  phaflen  wort 
troj.  s.  116.  b.  da;  man  in  durch  in 
siht  verzagen  das.  s.  1 1 6.  c.  — da; 
si  verzagte  dä  v o n e allen  muth  ver- 
lor, nichts  mehr  hoffte  Iw  214.  si 
was  von  vorhten  also  gar  verzagt  so 
betrübt  das.  195.  die  vrösche  den  ir 
singen  alsö  wol  behaget  da;  diu  uah- 
tegal  dä  von  verzaget  so  si  gerne 
sunge  mä  alle  lust  verliert  Waith.  65, 
23.  ich  wei;  wol  da;  ein  kranke; 
herze  waer  dä  von  verzeit  den  muth, 
die  hoffnung  verlöre  MS.  1,  49.  b.  2, 


70.  der  wirt  vor  schäme  was  nach 
verzagt  wußte  fast  nicht  mehr  was  er 
thun  sollte  Pan.  164,  10.  mit  gotis 
hülfe  geböte  ein  mau  tüsint  mar  vor- 
jain  und  vor  zw£n  zentüsint  vorzaiu 
Jerosch.  95.  b.  4.  mit  folgendem 
ne.  kan  stn  llp  des  niht  verzagen  ern 
welle  dä  Schildes  ambet  tragen  Pari. 
321  , 23.  dar  au  onch  niemao  sol 
verzagen  zweifle  nur  keiner,  er  eo- 
müe;e  freude  und  angest  tragen  IV. 
WA.  281,3.  ichn  wil  doch  niht  verz*. 
gen  ichn  minne  si  ie  ba;  unde  ba; 
MS.  I,  167.  a.  wie  mac  er  ouch  dar 
an  verzagen  ern  lä;e  sich  oueb  eia 
wip  sehn  Iw.  60.  II.  act.  vollw.  ich 
mache  unschlüssig , benehme  den  muth. 
da;  gr6;e  weinen  da;  siu  lete  den  wirt 
vil  nach  verzaget  hete  da;  er  belibea 
wolde  sin  (so  ist  ohne  zweifei  zu  le- 
sen st.  der  wirt)  Müller  t,  213.  c. 
da;  verzagte  mich  ouch , da;  ich  niht 
ensprach  MS.  2,  197.  a. 

verzaget  part.  adj.  durch  iwera 
verzagten  muot  weil  ihr  nicht  käm- 
pfen wollt  Iw.  243.  vorzaitis  mülis 
Jerosch.  1 6.  d.  wa;  verzagten  herzen 
(genit)  hät  min  llp,  da;  ich  ir  nie 
gesagte  noch  den  willen  min  MS  l, 
32.  b.  so  kann  auch  in  ich  bin  ver- 
zagt bisweilen  verzagt  als  adj.  su  neh- 
men sein.  — mit  genitiv.  die  ver- 
zagten oller  guoten  dinge  wsnent  daj 
ich  mit  in  si  verzaget  diejenigen  die 
an  allem  was  gut  heißt  verzweifeln, 
glauben  auch  ich  sehe  die  zukunfl  so 
schwarz  Waith.  63,  8. 

unverzagt  pari.  adj.  nicht  ver- 
zaget. gehabe  dich  wol , wis  unver- 
zagt verzweifle  nicht  Iw.  241.  des 
beides  unverzagt  Pan.  426,  II.  r gl. 
60,  22.  65,28.  — dä  mit  unverug- 
ten  silen  ein  wurm  und  ein  lewe  stri- 
ten  Iw.  146.  werben  umbe  werdekeil 
mit  unverzageter  arebeit  ohne  den  muth 
sinken  zu  lassen  Waith.  66,  35.  an- 
verzaget mannes  muot  Pan.  1 , 5.  mit 
unverzagter  manheit  das.  335,  25.  sin 
helfe  ist  immer  unverzagt  säumt  nickt 
das.  462,  10.  — mit  genitiv.  belip 
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des  willen  unverzagt  beharre  fest  dar- 
auf das.  502,  28.  wir  sin  gewinnes 
unverzagt  greifen  zu  das.  389,17.  — 
mit  präpos.  swa;  iu  wol  behaget, 
dar  an  sin  wir  unverzaget  damit  sind 
wir  auch  zufrieden , swa;  ir  weit  des 
sin  wir  vro  g.  Gerh.  862.  in  allen 
striten  unverzaget  Nib.  8,  4.  — un- 
verzeit  kröne  265.  a.  Sch.  MS.  2,  13. 
a.  Türl.  Wh.  58.  a.  Rab.  22.  933. 
Alph.  341  , 3.  Suchenw.  31  , 207. 
altd.  schausp.  1,  888.  1556.  Hätzl. 
I,  27,  170.  362. 

unverzagetlich  adj.  wir  haben 
unverzagetlich  iuch  funden , da;  man 
Olivier  noch  Ruolant  nie  genendecli- 
cher  vant  W.  Wh.  250,  16. 

verzagetliche  adv.  bin  ich  ver- 
zagelliche  ein  zage  Parz.  419,  5. 

unverzagetliclic  adv.  unverza- 
getlich si  bede  striten  Parz.  709,  32. 
344,  4.  W.  Wh.  52,  9. 

anverzagelich  adj.  s.  v.  a.  un- 
verzaget. Ludw.  kreuzf.  4186.  vgl. 
var . zu  W.  Wh.  250,  16. 

verzegenliche  adv.  e;  wmre  ba; 
der  tot  erliten  umbe  si,  den  er  lebte 
sö  verzaget  da;  er  die  schcenesten 
maget  lie;e  verzegenliche  Flore  3865  5. 

verzagen  stn.  durch  ir  unkunst- 
lich  verzagen  weit  sie  nicht  besser  ver- 
standen sich  zu  vertheidigen  Barl. 
284,  4. 

verzagnüsse  stf.  Zaghaftigkeit, 
myst.  2,  401,  2. 

zegcrie  f.  Zaghaftigkeit.  H.  hel- 
denb.  2,  4 1 5. 

zagel  stm.  1.  schwänz,  goth.  tagl 
(haar) , ahd.  zakal,  zagal,  engl,  tail 
Gr.  2,  52.  3,  408.  Utfil.  wb.  174. 
Graff  5,  626.  plur.  zagele  Reinh.  s. 
325.  Iw.  185.  zegele  Vrid.  138, 
26.  cauda  Diefenb.  gl.  63.  — schwänz 
eines  pferdes  Iw.  185.  Wigal.  2551. 
Genelünen  si  bunden  mit  fuo;en  und 
mit  banden  wilden  rossen  zuo  den  za- 
gelen  pf.  K.  308,  4.  vgl.  RA.  692.  — 
einer  kuh : sal  ü;  bliben  bi;  die  küwe 
den  zagil  weder  in  kßrent  bis  die  hir- 
ten  mit  dem  rindviehe  nach  hause 


treiben  Gr.  w.  1,  522.  — eines  hir- 
sches  kchron.  211,  1 D.  eines  wolfes 
Reinh.  736.  eines  fuchses  MS.  201.  b. 
Reinhart  was  leckerheit  wol  kirnt,  sl- 
ner  amien  warf  er  durch  den  munt 
sinen  zagel  durch  kundecheit  ( ver- 
lockte sie?)  Reinh.  1 1 62  w.  anm.  der 
viiehse  müesle  minre  sin , weern  die 
zegele  güldin  Vrid.  138,  26.  — eines 
hundes : die  hunde  bellent  mit  schalle, 
und  sterzent  üf  alle  die  zagel  und  die 
houbet.  — d’andern  die  zagel  habent 
In  gesmogen  Reinh.  s.  325.  — eines 
löwen  Leys.  pred.  18,  8.  myst.  211, 
36.  eines  greifen  Parz.  72,  21.  ei- 
nes druchen  Wigal.  500  9.  aspis  ein 
wurm  stecket  sines  zagels  ort  in  da; 
öre  MS.  2,  202.  b.  — sin  triwe  hat 
sö  kurzen  zagel  da;  si  den  dritten  bi; 
niht  gelt,  fuor  si  mit  (bi  D ) bremen 
in  den  walt  Parz.  2,  20.  s.  brem. 
wohl  anspielung  anf  den  schwänz  ei- 
nes pferdes  oder  rindes  mit  dem  es 
die  fliegen  abwehrt,  der  umstand , daß 
zagel  auch  ende  bedeutet , macht  den 
ausdruck  weniger  auffallend,  diu  un- 
gehiure  entran  als  ir  der  zagel  wa?re 
verbrant  als  wenn  ihr  der  hintere 
brennte  ( anspielung  auf  Simsons  fiich - 
se?)  Wigal.  6447.  Ottoc.  82.  2. 

Stachel,  scherpfer  dan  der  bin  ir  za- 
gel Parz.  297,  12.  der  zagel  des 
tödes  Wigal.  7791.  3.  das  männ- 

liche glied.  Ls.  3,  405.  Hätzl.  2, 
67,  214.  Grimm  über  Vrid.  25.  vgl. 
pracpulium  huot  vornen  am  zagel 
gl.  Mone  6,  224.  4.  wipfel  eines 

baumes , wipfelholz.  einen  bäum  hau- 
wen,  davon  solln  die  zegel  eines  För- 
sters sin  Gr.  w.  2,  22.  vgl.  1,  499. 
524.  5.  nachlrab  des  heers ; vgl. 

franz.  queue.  si  wa*ren  dä  ze  dem 
zagele  hinten  in  der  kriegesschar  alle 
gewesen  pf.  K.  141,  34.  der  An- 
gloise zagel  kröne  6.  a Sch.  6.  der 
letzte  in  einer  menge , das  ende  eines 
dinges.  er  was  der  viende  hagel , an 
jagen  ein  houbt,  an  fluht  ein  zagel 
Gregor.  1825.  frauend.  476,  25.  ein 
houbt  in  jagen,  der  fluht  ein  zagel 
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Türl.  Wh.  13.  b.  — sus  lönt  iedoch 
diu  ritterschaft,  ir  zagel  ist  jämerstricke 
haft  Part.  17T,  26.  din  fröude  diu 
trüret  ze  jungest  an  des  endes  zagel 
H.  Trist.  6638.  manec  houbfc  hat  gol- 
des  schin  und  ist  der  zagel  kupferln 
Vrid.  125,  22.  ir  flehtent  unde  stri- 
cken! alle  witze  in  einen  knöpf;  ir 
hänt  den  zagel  und  den  zopf  der  siben 
liste  erkennet  die  beiden  äußersten  en- 
den , das  gante  troj.  s.  64.  d.  vgl. 
Freiberg.  str.  178. 

hermczagel  stm.  schwant  eines 
harmes.  hermezage!  was  si  vol  innen 
gestecket  Wigal.  814. 

kappenzagel  stm.  cuculla  gl. 
Mone  8,  251. 

katzenzagel  stm.  eine  pflante. 
arcontilla  sumerl.  54,  7.  ilalica  das. 
4,  96. 

kuozagel  stm.  schwant  einer  kuh. 
Bon.  9 9,  33. 

naternzagel  stm.  schwant  einer 
nater.  MS.  2,  135.  223. 

pferdes-zagel  stm.  eine  pflante. 
cauda  equina  pferdeszail  sumerl. 
55,  29. 

zagelbein , zagelholz , zagcl- 
swarte , zagelweibe  s.  das  tweile 
wort. 

gezagel  adj.  geschwäntt.  swä 
die  büsgenö;e  sint  ganllitzet  als  der 
tüben  kint  und  als  der  slangen  k«nt 
gezagel  Trist.  15099. 

zegelin  stn.  demin.  tu  zagel. 
da;  gelwe  an  dem  zegelin  was  an  dem 
Schaft  gebunden  vast  durch  vrtde  zuo 
der  Stangen  Lohengr.  100. 

zegele  swv.  mache  an  etwas  ei- 
nen schwant , eine  schleppe , eine  trot - 
tel.  die  decke  des  rosses  war  gezegelt 
hoch  üf  unz  an  den  buoc  frauend. 
206,  28.  der  wäpenroc  was  gezegelt 
über  diu  knie  mit  trotteln  behängen 
das.  451,  5. 

weibezegele  swv.  wedele  mit 
dem  schwante.  da;  hundel  weibeze- 
gelte  gein  ir  H.  Trist.  4573.  vgl. 
weifzegelen,  weibezelen  applaudere, 
adulare  voce,  v rat. 


wendezagcle  sipd.  schwäniele, 
wedele.  da;  weif  wendezageil  g£o 
der  muoter  Bert,  bei  schmeller  4,  106. 
zagkr  stm.  der  schagrin.  nach  tf  Ar- 
5 vieux  bedeutet  sagri  im  persischen 
nicht  nur  den  rücken  oder  das  krem 
eines  pferdes  oder  maulesels,  sondern 
auch  das  davon  tubereilele  gerifelle 
leder,  woraus  unser  chagrin,  shagreen 
10  gebildet  wurde.  der  schagrin  wird , 
wie  im  Orient , so  auch  in  Polen  berei- 
tet, und  also  wahrscheinlich  auch  in 
Ungarn.  zerumphen  als  eiu  Ungers 
zager  was  io  diu  hüt  zuo  den  ribea: 
15  der  hunger  het  in;  fleisch  vertribeo 
Part.  184,  14.  der  swei;  in  ü;  den 
biuten  brach,  da;  si  von  herten  sich 
niht  rimpfen  durften  als  ein  uugersch 
zager  wache  Tit.  27,  277. 

20ZJRHB  adj.  1.  tähe.  ahd.  zäbi 
Graff  5,  583.  zäh  tenax  gl.  Mone 
4,  237.  Diefenb.  gl.  270.  a.  eigent- 
lich. vil  zach  ist  da;  riutfleisc  Die- 
mer  43,  27.  da;  sper  von  Troys, 

25  da;  veste  und  da;  ziehe  Pan.  288, 

1 7.  da;  swert  ist  zsehe  und  also  hart, 
da;  nie  kein  be;;er;  wart  Karl  34.  a. 
zache  als  ein  wide  troj.  s.  68.  d.  be- 
streich da;  mit  beche  u.  mit  zeher  erde 
30  Griesh.  pred.  2,  111.  — die  (weine) 

wären  all  kanig  und  zaech  leseb.  947, 

23.  b.  bildlich,  trbren  unde  miaue 
brichet  zache  sinne  Part.  296,  10.  die 
ädern  und  die  sinne  heter  ummä;eo 
35  zähe  Pass . K.  281,  75.  des  kargeo 
muot  ist  sö  zache  MS.  2,  202.  b. 
mein  fraw  ist  zeher , denn  da;  harz 
leseb.  1003,  23.  2.  geschmeidig,  man 

sagit  von  dütischer  zungen  siu  si  uo- 
40  betwungen,  ze  vögene  herte.  swer  si 
dicke  herte,  si  wurde  wol  zehe  Pilat. 
vorr.  5. 

za ii kr  stm.  1.  tähre,  thräne.  gotk. 
tagr,  ahd.  zahar;  gr.  ddxgv , lat.  la- 
45  crima  Gr.  2,  53.  gesch.  d.  d.  spr.  354. 
Ulfil.  wb.  174.  Graff  5,  631.  phtr. 
zähere,  zehere.  daneben  tusmgt.  ist, 
plur.  zere  Pass.  K.  424,  94.  436,  43. 
477,  7.  627,  10.  Jerosch.  45.  c. 
50  77.  d.  Ludw.  23.  vereinzelt  singul. 
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zeher  Griesh.  pred.  2,  121.  Diefenb. 
gl.  276.  plur.  zehern  myst.  2,  362,  2. 

— al  weinde  si  die  hende  want,  da; 
manec  zäher  den  andern  sluoc  daß  sie 
eine  thräne  über  die  andere  vergoß 
Parz.  318,  7.  kindh.  Jes.  87,  10. 
manec  zäher  im  den  arm  begö;,  der 
von  ir  liehten  ougen  vlö;  Parz.  396, 
30.  an  den  hals  erme  (er  ihm ) viel, 
manigen  zäher  ob  ime  lie  Genes,  fundgr. 
72,  21.  wie  manigen  zäher  si  gaben, 
dimu  chüsken  ougen  Diemer  263,  1. 
vil  manegen  zäher  er  löste  Serval. 
1 225.  vil  manegen  zäher  si  vergö; 
Tun  dal.  45,  20.  da;  si  ir  antlitze  be- 
gö; mit  manegem  zare  der  dä  vlö; 
ü;  ougen  über  wangen  Pass.  K.  627, 
1 0.  sin  antlutze  er  gar  begö;  alda 
mitraaneger  vreuden  zär  das.  477,  7. 

— plural.  sö  zergönt  uns  di  zähere 
Diemer  50,  25.  vil  zäher  von  ir  ou- 
gen vlö;  Parz.  193,  16.  da;  im  diu 
ougen  wurden  vol  zäher  Mai  213,  5. 
ir  brüstel  wurden  zäher  na;  das.  187, 
34.  mit  trüeben  ougen  zäher  rieh  das. 
105,  40.  vor  freuden  er  die  zeher 
lie  üf  sine  wät  vallen  Wigal.  9603. 
ein  tuoch,  dä  er  sine  zehern  mit  abe 
wischte  myst.  2,  362,  2.  mit  den  ze- 
beren  si  sich  begö;  Judith  160,  25. 

2.  tropfe,  dem  riehen  manne  der 
einen  zäher  nie  moht  gehän  ab  hem 
Lazarus  vinger  H.  zeitschr.  5,  25.  ei- 
nen einigen  zeher  Griesh.  pred.  2,  121. 
swie  vaste  der  regen  uider  gö;,  da; 
nie  kein  zäher  dar  in  gereis  Serval. 
1855.  des  regens  zäher  W.  Wh.  399, 

20.  — drl  bluotes  zäher  Parz.  282, 

21.  vgl.  288,  28.  296,  3.  302,  1. 

da;  die  zeher  flo;;en  bluotec  durch  da; 
isengewant  Wigal.  10831.  — mit 
krache  gap  der  doner  du;,  brinnde  zä- 
her feuerfunken  was  sin  gu;  Parz.  104, 
6.  üf  in  vil  zähere  wirt  gereret , die 
0;  heimeu  und  ecken  springenl  da 
fiurin  regen  sich  gemöret  W.  Tit.  129, 
3.  3.  tropfende  flüssigkeit  überhaupt. 

Leys.  pred.  169.  — viehten  zäher  harz 
Henner  19344.  gummi  arabicum 
pQümenzär  sumerl.  57 , 22.  vgl.  ndd.  theer. 


zeherlich  adj.  zörliche  troppen 
thränentropfen  litan.  1398. 

zeherliche  adv.  mit  thränen. 
Hatzi.  2,  6t,  76. 

5 zelicre , zähere  stev.  vergieße 
thränen.  diu  vrouwe  zäheren  began 
Mai  221,  9.  mit  zahernden , zehern- 
den  ougen  kchron.  35.  a.  frauend. 
367,  10.  Eracl.  4999.  in  disem  zä- 
10  herenden  thränenr eichen  jfimerlal  Kel- 
ler 246,  26. 

zAni  interj.  s.  v.  a.  ähi.  nach  Gr.  3, 
300  romanischen  Ursprungs,  zahlt  des 
liebten  meien  blic  vil  schoener  dunkel 
15  mich  MS.  2,  161.  b.  zähy ! wa;  hö- 
her tugende  das.  234.  a.  zähl!  wie 
wiplich  klarheit  an  ir  süe;en  libe  lac 
g.  Gerh.  2938.  vgl.  Türl.  Wh.  5.  a. 
Mart.  251.  c.  262.  c.  Frl.  196,  6. 
20  zät!  wiech  danne  sunge  von  den  vo- 
gellinen  Waith.  28,  4.  zay  tschäva- 
lier!  avoy  diu  wip  g.  Gerh.  3647.  zäh 
W,  gast  3649. 

zal  in  gezal  adj.  schnell,  behende,  ahd. 
25  gazal  Graff  5,  655.  fundgr.  1,  373. 
vgl.  das  folgende  zal.  alacer  gezaler 
sumerl.  2,  (6.  da;  tier  ist  vile  lucil 
u.  ist  sö  gezal,  da;  imo  nieman  gevol- 
gen  nemag  fundgr.  1,  18,  30.  vgl. 
30  20,  23.  der  hir;  ist  vil  gezal  Genes, 

fundgr.  81,  30.  under  al  Karlingen 


was  nehein  ros  so  gezale  über  berch 
unde  über  tale  pf.  K.  59,  23.  — vgl. 
gezalich  (in  einer  lückenhaften  oder 
35  verdorbenen  stelle)  kröne  163.  a.  Sch. 
gezale,  gezal  adv.  schnell,  chu- 
met  gezale  sö  da;  gescö;  Diemer  344, 
4.  die  siege  giengen  vil  bereit  beide 
ze  berge  unt  ze  tal  gein  ein  ander  vil 
40  gezal  Eracl.  4788.  man  sach  vil  ge- 
zal diu  swert  in  erwägen  an  der  hant 
Bit.  102.  b.  er  s&>he  ime  ie  diu  ou- 
gen über  wallen  und  die  zeher  vallen 
über  den  bart  zetal  nach  ein  ander  sö 
45  gezal,  da;  ein  zäher  den  andern  sluoc 
kindh . Jes.  528  F.  87,  9 H.  die  vin- 
ger giengen  im  gezal  als  er  auf  der 
harfe  spielte  Mor.  26.  b. 

gezelle  adv.  schnell,  die  sol 
50  vil  gezelle  sich  boveschlichen  gürten 
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Oberl.  55.  a.  nu  varent  algezelle  das. 

26.  b. 

gezelle  stf.  wie  sich  darione  ge- 
stehe siner  schiht  gezelle  ( anstellig - 
keil?)  Frl.  120,  4.  vgl.  ge  teile. 
zal  stf • 1.  zahl.  ahd.  zala.  zu  einem 

verlorenen  zil  zal  zulen  Gr.  2,  54. 
Graff  5,  641.  chiliada , snpputatio 
sumerl.  5,  19.  17,  67.  52,  35.  deist 
iwerr  minne  zft  ein  zal  Pan.  370,  17. 
die  rolle  wären  äne  zal  nicht  zu  zäh- 
len das.  340,  16.  721,  12.  da;  ich 
bin  äne  zal  die  zahl  nicht  zu  bestim- 
men weiß  Herb.  5414.  wol  bt  hun- 
dert pfunden  gab  er  äne  zal  ungezählt 
IS'ib.  485,  1.  ich  wil  dir  geben  min 
golt  äne  zal  und  ungewogen  Karl  31. 
a.  si  ist  mir  iemer  lieber  dan  min 
selbes  Up , si  ist  liep  ane  zal  uner- 
meßlich IUS.  1.  185.  a.  ir  triuwe  diu 
ist  äne  zal  lobges.  68.  fünf  unt  zwein- 
zec  an  der  zal  Pan.  808,  30.  wie 
wänec  mir  ist  an  der  zal  W.  Wh.  51, 
4.  an  der  zal  ahten  zählen  Wigal. 
1 0441.  ich  han  an  disen  stunden  da; 
au  der  zal  vunden , da;  des  ist  der 
sehste  tac  Mai  188,  12.  hie  sol  der 
zal  ein  ende  sin  von  den  gütinnen  über 
al : wer  mähte  ir  namen  bt  der  zal  ze 
rechenunge  bringen?  troj.  s.  8.  b.  wer 
möht  nu  haben  in  der  zal  könnte  zäh- 
len iuwer  veicheit  über  oi  b.  d.  rügen 
1119.  diu  zit  nimmer  werde  in  des 
jares  zal  gezalt  kröne  212.  b.  Sch. 
sö  antwurt  er  uns  in  die  zal  der  helle 
ze  kinden  büchl.  1,  1 052.  einer  der 
ist  ü;  der  zal  ausgenommen  Iw.  120. 

2.  rede.  ube  mir  got  der  guote 
geruochet  senden  ze  muote,  da;  ich 
kunne  reden,  alsö  ich  diu  buoch  hcrre 
zelen,  so  wurde  diu  zula  minneclich 
Genes,  fundgr.  10,  5.  der  virnemi 
wa;  diu  zali  meini  Diemer  111,  14. 
als  uns  der  aventiure  zal  urkunde  da 
von  glt  Er.  7835.  nach  der  även- 
tiure  zal  das.  280.  später  hin  braucht 
Hartman  weder  das  subst.  noch  das 
vw.  in  dieser  bedeutung.  nu  prüevet 
uns  die  selben  zal  berichtet  uns , wa; 
von  sin  henden  st  geschehn  Pan.  433, 
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21.  fabeln  zal  unde  spei,  hubesche 
büch,  minne  brieb  was  im  ü;er  mi;e 
lieb  Herb.  3150.  sich  buop  von  si- 
nen  dingen  und  von  siner  vooge  rede 
unde  zal  genuoge,  si  jähen  algelicbe 
Trist.  3634.  sö  dicke  als  er  zem 

besten  an  rehter  manheit  ist  gezalt. 
diu  zale  von  im  ist  manecvalt,  di;  er 
das.  6514.  ouch  was  da  maneger 

hande  zal  under  den  guoten  knebten: 
si  vrägten  das.  10812.  hie  mit  haop 
von  Tristande  da;  gesinde  von  dtm 
lande  manec  gerüne  unt  tnanec  zal  das. 
1 1 1 97.  länt  von  im  iur  sncede  zal, 
vro  Pallas  unt  vrö  Jüne,  kein  rede  Doch 
kein  rüne,  diu  man  im  ze  leide  toot, 
mac  gescheiden  minen  muot  von  im 
troj.  s.  22.  c.  ir  verberent  al  iuwer 
höchvertige  zal  das.  s.  167.  d.  si 
treip  vil  manger  hande  zal  mit  ir  sei* 
ber  das.  s.  56.  b.  sin  spräche  aat  sin 
zal  verstuout  da  niemen  wal,  er  bäte 
sin  spräche  verkärt  Mor.  2,  1741. 
hie  muget  ir  merken  fremde  zal  wie 
liebe  dä  mit  liebe  vsht  MS.  2,  115.«. 
funfzec  was  ir  über  al  die  drizec  lä;e 
ich  äne  zal  übergehe  ich  mit  Still- 
schweigen (hierher  oder  zu  1 ?)  H'i- 
gal.  4107. 

anzal  stf.  antheil.  Schmeller  4, 
248.  Oberl.  56. 

erbezal  stf.  erbtheilt  erbreckt. 
Haitaus  386. 

jarzai  stf.  die  zeit , die  von  einen 
oder  mehreren  jahren  abgelaufen  ist. 
der  järzal  verge;;en  vergessen  wie  riet 
vom  jahre  abgelaufen  ist  Iw.  118.  mer- 
ket ob  ir  iu  enstät  an  deheiner  iuwer 
järzal  da;  sich  der  jsmerltche  val  en- 
den welle  urst.  125,  36.  swenne  din 
jarzai  ö;  kumt  die  festgesetzte  zahl  cos 
jahren  vorbei  ist  Zürich,  richiebr.  18. 
vgl.  6 1 . 

kuozal  stf.  bestand  an  frühen.  It- 

seb.  189,  23. 

lantzal  stf.  die  gesammteinwokner- 
schaff  einesl  andes  oder  einer  gemeinde, 
urb.  16,  17.  20.  doch  vgl.  dass.  354. 

tnanzal  stf.  bestand  an  man»- 
schaft  oder  mitgliedem  einer  körper- 
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schaft . Schmeller  4 , 248.  Haitaus 
1314. 

manzaler  s/w.  gemeindegenosse, 
Bamb.  stb.  Schmeller  4,  248. 

marczal  stf.  Zahlung,  zahl  nach 
der  proportion.  doch  starb  minr  lütes 
du  noch  margzale,  wände  io  andern 
steten  Clos,  chron.  99.  der  gibt  auch 
uoch  ein  marzal  rocken  Gr.  i c.  1,  717. 

sippczal  stf.  grad  der  Verwandt- 
schaft. swelibiu  kiut  sich  zwischen 
dem  nagele  unde  dem  houbete  geliehen 
mugen  nach  der  sippezal , die  nement 
ouch  da;  erbe  geliche  swsp.  s.  1 1 W. 
tgl.  RA.  468. 

sunderzal  stf.  m£r  denn  min 
houbet  u.  die  gran  der  häre  hab  mit 
sunderzal  jedes  einzeln  gezählt  W.  Wh. 
206,  23. 

überzal  stf  numerus  superfluus ; 
proscriptio  malefici.  Haitaus  1826. 

ufzai  stf.  bestimmte  zahl  von  mün- 
zen die  aus  einem  gewissen  gewichte 
metall  geprägt  werden.  Oberl.  71. 1802. 

vierzal,  viernzal  stf.  getreidemass 
im  Eisass , gleich  drittehalb  vierteln,  in 
der  Schweiz  zwölf  viertel,  urb.  12,  22. 
24,  8.  40,  7.  vgl.  s.  362. 

zwözal  stf.  zwei  drittel  Oberl.  2141. 
zalbuoch,  zaispinncl  s.  das  zweite 
wort. 

zalhaft  adj.  geschwätzig , prahle- 
risch. da;  dem  zalehaflen  (A'eii)  da; 
hoobet  gein  der  erde  fuor  Lanz  2914. 

uozalhaft  adj.  unzählich , uner- 
meßlich. uazalahafliu  übel  N.  39,  13. 
eine  unzalhafte  diel  Serval.  2069.  an 
tinzalhaftem  liute  Karl  67.  a.  — sö 
grö;  inagenkraft  da;  si  was  unzaihaft 
En.  4505.  sin  heilikeit  unzaihaft  Ser- 
val. 43.  sins  gerihles  meislerschaft 
verborgenlich  , unzaihaft  Barl.  156,  16, 
vgl.  51,  11  Pf. 

zaliich , zellich  adj.  zählbar,  wie 
ahtzic,  niunzic  zellich  lit  Frl.  366,  12. 

unzallich,  unzcllich  adj.  un- 
zählich , unermesslich , unaussprechlich. 
da;  iu  unzallich  wäre  ze  sagene  üie- 
mer  220,  18.  vgl.  209,  15,  wo  un- 
zellich.  slner  unzailtcher  guote  H.  zeil- 


schu.  8,  115.  da;  ros  h£te  unzalltche 
kraft  L.  Alex.  27  6 W.  iwer  milte  un- 
zalllch  W.  Wh.  52,  25.  in  unzailtcher 
minne  lobges.  34 , 8.  si  hänt  un- 
zalltchen  gelüst:  des  wirt  unzallich  ir 
verlust  Stricker  10,68  u.  anm.  unzel- 
licher  wunneti  Frl.  UHL.  30,  7.  unzel- 
llche  kraft,  swerc  Jerosch.  124.d.  181.c. 
— unzellich  volc  das.  48.  b.  vgl  96.  c. 
lOl.d.  mit  einer  unzellichen  schar  H. 
gesab.  1 , s.  115. 

unzaliichen  adv.  unzählbar , un- 
ermeßlich. Suso , leseb.  883,  11. 

zal  swv.  1.  zähle , rechne,  ahd. 
zalöm  Gr.  1,  954.  Graff  5,643.  prät. 
zalte  , part.  prät.  gezalt  fallen  mit  den- 
selben formen  von  zellen  zusammen;  s. 
ich  zelle,  ich  mag  uns  wol  zesamen 
zalen  (:  schalen)  vergleichen  bucht.  I, 
450.  manheit  bl  zuht  an  beiden  was, 
unt  ir  böder  jär  von  solher  zit,  zalt 
noch  ze  junc  si  bgde  Df  strit  Pari. 
745,  12.  da;  zal  ich  vör  ein  höch- 
vart  fragm.  28.  c.  2.  erzähle,  theile 
mit.  a.  als  uns  diu  äventiure  zalt 
Er.  742.  Flore  125.  1948.  7 889  S. 
b.  mit  accusativ.  so  der  vil  siie;e  vo- 
gelsanc  der  werlde  ir  liep  beginnet 
zaln  Trist.  4770.  da;  ich  niht  sunder 
zalen  wil  das.  7972.  c.  mit  unter- 
geordnetem salze,  wen  du  zaln  niht 
ensolt,  da;  iht  be;;ers  waere  dan  e;  sl 
Flore  1 576  5. 

bczal  swv.  I.  überzähle , be- 
rechne. ein  seltenes  sicc.  bezeln  s.  un- 
ten. ubervaheule,  ubergdnte  bezalte  ih 
alle  die  sunteere  der  erde  (praevarican- 
tes  reputavi  omnes  peccatores  terrae) 
Windb  ps.  578.  11.  zähle  als  eigen 

zu,  erkaufe , erwerbe;  also  nicht  ganz 
in  der  heutigen  bedeutung  ich  bezahle 
was  ich  schuldig  bin ; was  ich  bezal 
wird  mir , erwerbe  ich  für  mich  oder 
einen  andern,  das  wort  ist  ein  lieb- 
lingsausdruck  Wolframs,  vgl.  bezalen 
p a g a r e Conr.  fundgr.  1 , 360.  1 . 

ohne  einen  wörtlich  beigesetzten  accu- 
saliv.  sin  maulichiu  kraft  behielt  den 
pris  in  heidensebaft , ze  Marroch  unt 
ze  Persid.  sin  haut  bezalt  ouch  anderswA, 
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ze  Damnsc  und  ze  Ilälap,  und  swä  man 
ritlerschaft  dA  gap,  ze  Aräbie  und  vor 
ArAbi  d a ; er  was  gegenstrites  vri  vor 
iesiichem  einem  man  beziehe  das,  brachte 
es  dahin,  dass  Parz  15,  16.  unz  ich 
bezal  da  von  min  grüeniu  freude  ist 
val , das  erreiche  wovon  etc.  das.  330, 
19.  — ergebet  iuch  in  mine  gewalt 
odr  ir  sit  schier  von  mir  bezalt  da; 
iwr  vallen  rüert  der  snö  das.  287,  30. 

2.  mit  accus.  a.  ohne  weitere  be- 
stimmung.  al  aventiure  ist  ein  wint, 
wan  die  man  dA  bezalen  mac,  höher 
minne  wert  bejac  Parz.  318,  20.  si 
bezalnt  ze  rosse  grö;en  pris  Harb. 
14328.  ich  hän  dicke  pris  bezalt  und 
manegen  ritter  ab  gevalt  Parz.  135,  3. 
ich  suochte  wiser  liute  rät,  da;  si  mich 
lören  wie  ich  die  behalde  diu  wandel- 
bares niene  begät  und  ie  nach  Ören 
fröiden  pris  bezalde  MS.  1,  100.  b. 
der  sint  manegen  höhen  pris  mit  slner 
hant  bezalte  u.  manegen  ritter  valte 
Geo.  2.  b.  Tit.  27,  132.  die  sageten 
im  des  prises  dan  den  er  het  al  da  be- 
zalt Parz.  45,  12.  si  böt  zwei  lant 
unde  ir  lip  swer  dA  den  pris  bezalte 
das.  60,  17.  bezal  abr  Ferner  ritters 
pris,  sö  da;  ich  wol  mac  minne  gern, 
ir  sult  mich  Litten  wern,  iwer  tohter 
das.  178,  30.  swer  den  pris  bezalte 
da;  ern  mit  tjosle  valte,  da  wurder 
äne  wer  gesehen , dem  woller  Sicher- 
heit verjehn  das.  596,  27.  cgi.  576,29. 
mit  Terrameres  kinde  wart  lihte  ein 
schimpfen  dA  bezalt , swie  zornic  er 
und  Tybalt  dort  ü;  ietweder  wtere  W. 
Wh.  100,  15.  GAwan  der  dicke  pris 
hat  getan  und  höhe  werdekeit  bezalt 
Parz.  321,  7.  b.  mit  weiterer  be~ 
Stimmung  durch  präpositionen.  slt  da; 
er  sö  höhen  pr!s  bezalt  a n Kingröne 
Parz.  200,  9.  an  im  ich  sit  bezalte 
höhen  pris  vor  Karnant.  ze  rehter 
tjost  stach  in  min  hant  hinder;  ors 
durch  fianze  das.  134,14.  vgl.  305,  6. 
Tit.  23,  157.  wie  hat  Gahmurets  sun 
gevarn  slt  er  von  Artöse  reit?  ober 
liep  od  herzeleit  sit  habe  bezalt  an 
strlte?  Parz.  434,  6.  an  swem  ir  stei- 


les Sicherheit  bezalt,  ern  hah  in  söl- 
chiu  leit  getan  diu  herzen  kumber  wesn, 
die  nemt  und  lA;et  in  genesn  das.  171, 
27.  sin  prislicher  ruom  hat  werdekeit 
an  mir  bezalt  das.  267,  1.  — er 
dAhte  da;  der  alte  untriuwe  üf  in  be- 
zalle  in  kampfes  wis  Lanz.  960.  — 
mac  ich  hie  m it  e bezalen  einen  municb 
dadurch  die  geüung  eines  mönchet  er- 
langen? myst.  yi  , 19.  — Bertram, 
Gybert  und  Arnalt  die  ze  dem  toufe 
warn  bezalt  Türl.  Wh.  1 38.  a.  c. 
mit  accusatio  und  dativ.  Franzoyser 
die  werden  wollen  rmmscher  erden  an 
der  heidenschaft  den  pris  bezaln  ver- 
schaffen W.  Wh.  225,  17.  ist  da;  rieb 
ein  geistlichiu  wirdikeit,  des  got  er 
kraft  und  gewalt  hat  bezalt  verliehen 
Ottoc.  810.  b.  dem  pabst  ist  der  ge- 
walt von  got  bezalt.  als  mir  ist  gege- 
ben u.  bezalt  bebstlicher  gewalt  Eccard 
script.  2,  1460.  1468.  ich  habe  got 
bezalt  einer  ganzer  weit  und  er  muo; 
mir  antwürten,  als  ob  ich  im  ein  ganze 
weit  bezalt  höti  myst.  2,  57,  5. 

bezähmte  stf.  solutio  Diefenb. 
gl.  251. 

unbczaltec?  adj.  din  goAde  ist 
unbezaltec  Frl.  352,  9 u.  anm. 

über  za  l swv.  bezahle  mehr  als  ich 

schuldig  bin.  ir  habt  vaste  überzahle. 

291. 

zel , zelle  swo.  zähle , rechne,  er- 
zähle. prät.  zelte,  zalte,  pari.  pr. 
gezelt,  gezalt;  ahd.  zelju , zello  ; präl. 
zelita,  zalta  Gr.  1 , 874.  946.  948 ; 
Graff  5,  644.  I.  zähle,  rechne 

1.  in  engerer  bedeutung.  a.  mir 
sulen  die  Franzoyser  zeln  meinen  ge- 
winn und  Verlust  zählen , mein  spiel 
leiten  W.  Wh.  110,  6.  vgl.  H.  zeitsekr, 
1 1 , 38.  b.  zelen  unde  schonwen  si 
sich  dö  begunden  W.  Wh.  50,  ?6.  der 
die  Sterne  hat  gezalt  (Go//)  Parz.  659. 
20.  swa  die  halme  ein  herreo  weint 
unt  si  ir  heebste;  kunne  zelnt,  di  mic 
der  schoup  wol  wesen  vrö  Vrid.  77, 
13.  so  mager , man  bete  alle  sine  lide 
und  stniu  rippe  wol  gezelt  troj.  68.  d. 
vinger  zeln  ein  spiel  Ls.  2,  214.  f« 
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da;  ir  die  jugent  sus  machet  alt,  dar 
mau  doch  zeit  vil  kurziu  jär  Parz, 
292,  3.  d.  mit  präpositionen. 

ich  bekenne  ouch  rainer  buo;e  klein- 
heil  gegen  mlner  sunden  grö;heit  ze 
zellende  myst.  284,  19.  diu  zlt  nim- 
mer werde  in  des  jares  zal  gezail  kröne 
212.  b Sch.  nu  setzent  Df  unde  zellen t 
dri;ic  uuze  üf  da;  bret  Flore  50  73 
5.  dem  zeit  decheiue  sippe  dan  zwi- 
schen vater  unt  des  kinden  Pari. 
752,  13.  e.  mit  datio  und  accusa- 
tic.  man  het  im  wol  durch  hüt  gezelt 
elliu  slniu  rippe  gar  Parz.  256,  18. 
sie  hant  miniu  bein  mir  gar  gezelt  Dari. 
7 4,  1 0 Pf.  f.  mit  adverbialpräpos.  ir 
ler  zit  ist  ü;  gezelt  warn.  2110.  des 
lugent  nie  wart  ü;  gezalt  Helbl.  1,  2. 
in  die  münze,  dä  der  münzemeister  ist 
bereitende  unde  ü;  zellende  phenninge 
Basel,  r.  s.  1 8.  nach  Wackernagel  s. 
34  vielleicht  richtiger  üf  zellende,  von 
dem  zählen  und  wägen , welches  zugleich 
die  erforderliche  zahl  der  einz,elnen 
stücke  und  das  rechte  gewicht  derselben 
herstellte.  2.  in  weiterer  bedeulung. 
a.  ohne  präpositionen  oder  adverbial - 
präpos.  des  libes  lutzil  gezelt  für  klein 
gehalten  Jerosch.  152.  a.  nu  habent 
si  mich  gezalt  dazu  bestimmt , ich  habe 
dlnen  gewalt  und  sl  an  dinen  sluol  ge- 
sehen kchron.  63.  d.  er  wolle  vrä- 
gen  umben  wall  ode  war  sin  reise  wtere 
gezalt  wollte  sich  nach  dem  wege  er- 
kundigen, den  er  einzuschlagen  habe 
Parz.  436,  30.  — mit  datio.  gebt  mir 
niht  ze  teile  swa;  iu  da  eren  geschiht 
unt  zell  mir  halben  schaden  niht  zählt 
mir  zu , rechnet  mir  an  Iw.  40.  dir 
zell  bestimmt , legt  bei  rögin  de  Franze 
der  werden  minne  schanze  Parz.  88.  4. 
ir  krefle  ist  ouch  niht  gezalt  dehein 
eigeulich  gewalt  Barl.  241,  II  Pf.  vgl. 
99,  21.  wirt  im  ein  sneller  töt  gezalt 
au  / heile  Frl . 347,  3.  dö  was  Johan- 
nes ir  gezalt  Pass.  K.  618,  74.  da; 
enisl  der  minne  niht  gezalt  passt  nicht 
zur  minne  Trist.  17007.  b.  mit  prä- 
posilionen.  nu  wil  ich  iu  eulechen  war 
urabe  mon  den  gewalt  an  den  rat  habe 


gezalt  aneg.  5 , 82.  ein  tugenllicher 
heit  und  billich  dar  an  gezelt  dazu  be- 
stimmt,, da;  er  ein  houbt  were  Pass.  K. 
418,86.  ich  habe  min  heil  an  si  ge- 
zalt auf  sie  begründet  MS.  H.  1,  90.  b. 

— zelent  si  Gawdnen  geiu  werdecli- 
cher  prises  kraft  glauben  sie,  dass  er 

— habe  Parz.  284,  16.  — duo  wurde 
wir  gezalt  übergeben  i n des  tiefeles 
gewalt  Uiemer  321,  25.  wir  wurden 
in  vrie  gezalt  als  freie  angesehen  Anno 
68.  — vater  min,  e;  ist  gezalt  fest- 
gesetzt über  mich  diu  gewalt  g.  Gerh. 
4271.  — solch  eilen  was  üf  in  gezalt 
solche  stärke  wurde  ihm  beigemessen:  sehs 
ritler  solter  bau  gevalt  Parz.  197,  17. 
swa;  ir  üf  diu  klcesler  zeit  — ihnen 
schuld  gebt:  dä  habt  ir  zuo  dehein  reht 
6.  d.  rügen  1088.  von  den  zwein  bei- 
den bait  üf  die  diu  not  ist  gezalt  Lanz. 
7288.  sin  gewalt  üf  siner  altsel  ist 
gezalt  (faclus  esl  principatus  super  hu- 
meros  ejus  Jes.  9,  19)  Barl.  67,  38 
Pf.  — mache  mich  des  wert  da;  ich 
gezalt  werde  und  er  dinen  diernen  dazu 
gehöre  Diemer  381,  2.  — si  wolden 
£ sterben  £ an  den  £ren  verderben  und 
v o n triuw  en  werden  gezalt  für  treu- 
los gelten  Eccard  script.  2,  1466.  — 
zeit  mich  noch  für  die  armen  betrach- 
tet mich  als  arm  Parz.  95,  5.  W.  Tit. 
113,  2.  man  mac  mich  für  die  alten 
senden  wol  zelen,  niht  für  die  jungen 
das.  118,  4.  sit  man  üch  ie  zelde  vur 
zwüue  wlse  helde  Pass.  K.  86,  8.  ich 
bin  vür  einen  guoten  vischer  gezalt 
Orendel  625.  der  äne  liegen  ist  ge- 
zalt mit  wärheit  für  den  höhslen  pris 
für  den  gilt  der  den  höchsten  preis  er  - 
worben  hat  Parz.  221,  25.  des  soldes 
der  für  allen  soll  ist  gezalt  höher  ist 
als  aller  W.  Wh.  371,  28.  — er  ne 
gesühe  niemer  neheine  burc,  diu  zuo 
ir  rnohle  werden  gezalt  mit  ihr  zusam- 
mengestellt werden  konnte , sich  mit  ihr 
vergleichen  Hesse  Diemer  202,  3.  den 
da;  umpillich  dunche  da;  man  Christen 
zuo  den  tieren  zelle  fundgr.  1 , 36. 
ein  meister  las,  troum  unde  Spiegelglas, 
da;  si  zem  winde  bi  der  stiele  sin  ge- 
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zall  Waith.  122,  25.  richlnom , guot 
und  großer  Hort  und  dirre  weite  Ge- 
walt zem  ersten  vriunde  ist  gezalt  Barl. 
125,  28  Pf.  wir  sulin  uns  zir  dritten 
werildc  celin  als  die  dritte  weit  betrach- 
ten Anno  31.  dern  zels  (die  även- 
tiure)  ze  keinem  buoche  Pari.  115,25. 
des  enzel  ich  niht  zer  valscheit  das 
sehe  ich  nicht  als  cerrath  an  Trist. 
15072.  sö  dicke  als  er  zem  besten 
an  rehter  manheit  ist  gezalt  das.  6 5 1 3. 
vgl.  Wigal.  2965.  von  rehte  muo;  ich 
sin  gezalt  zer  besten  üf  der  erden  troj . 
s.  1 5.  d.  wau  ich  zer  schcensten  bin 
gezelt  und  für  die  besten  ft;  erkorn 
das.  s.  1 6.  a.  da;  mich  ze  kemphen 
hänt  gezelt  die  Kriechen  das.  s.  182.  b. 
ich  wirde  ze  eim  recken  gezalt  Alph. 
91,  4.  er  ist  zen  wisen  niht  gezelt, 
der  gallen  vür  da;  honec  weit  Ls.  3, 
48.  — die  ze  briester  sint  gezalt  be- 
stimmt, ernannt  tod.  gehiig.  99.  der  iu 
ze  herscher  ist  gezelt  Barl.  69,  24  Pf. 
— wurden  ft;  gewelt  und  zu  dem  amte 
gezelt  bestimmt , ersehen  Pass.  K.  37, 
70.  war»  er  zem  töde  was  gezalt,  swer 
äne  vride  iu  sin  hfts  reit  Lanz.  1596. 
*e  s&dden  sit  ir  gezelt  warn.  2596. 
swer  nu  ze  vreuden  ist  gezelt  MS.  t , 
192.  a.  vgl.  Hatzi.  1,  98,  I.  diu  zuo 
den  ören  was  gezalt  da;  si  dft  solle 
werden  brftt  troj.  s.  8.  a.  den  got  ze 
wünsche  hdt  gezelt  vollkommsn  ge- 
schaffen hat  Frl.  149,  14.  — sit  da; 
man;  iu  zunwitzen  zeit  als  Unverstand 
anrechnet  Waith.  18,  5.  den  pin  wil 
ich  mir  ze  seiden  zeln  Pan.  367,  22. 
ichn  zel  mir;  niht  ze  frümecheit  Wigal. 
615.  senden  kumber  den  zelle  ich  mir 
daune  ze  habe  MS.  I,  1.  a.  c.  mit 
adcerbialpräpos.  swä  man  minnecliche 
lachet,  hdt  da  minne  niht  gewalt , so 
ist  ir  höher  pris  verswachet,  sol  si  dä 
sin  abe  gezalt  ausgeschlossen  MS.  1, 
00.  b.  einen  habest  abe  zeln  absetzen 
Schmeller  4,  250.  den  hat  der  töd 
nu  abgezalt  weggenommen  Suchenw.  5, 
97.  diu  minne  diu  ist  sö  ft ; gezelt 
ausgewählt,  vorzüglich  Schmetters  Ulr. 
s.  ix.  die  edelen  juncvrowen  ob  allen 


vrowen  ü;  gezelt  Pass.  K.  580,  5.  da; 
si  zer  besten  ist  vor  ü;  gezalt  MS.  1, 
9.  b.  ein  heilic  volc  erwelte;  gotes 
vor  gezelte;  ausgewähltes , bevorzugtes 
Frl.  9,  5.  dir,  sune,  ist  wisheit  za 
gezalt  beigelegt  Jerosch.  1.  a.  H. 

zähle  her , auf;  erzähle , sage , über- 
haupt theile  mündlich  oder  schriftlich 
mit  1.  ohne  dativ.  a.  also  ich 
diu  buoch  höre  zeln  Genes,  fundgr.  1 0, 
4.  nu  mugent  ir  hören  zellen  von  ei- 
nem hören  spelle  Karaj.  1 9,  t . b.  m>t 
accusativ.  ich  zele- sage  - elliu  wnntar 
diniu  Windb.  ps.  s.  24.  die  himiie  ze- 
lent  (enarrant)  - sagent  * die  guotliche 
gotes  das.  65.  die  löre  die  der  zalte 
Arrius  fundgr.  I,  32.  nu  liieret  wa; 
sie  zalte  Mar.  123.  si  zalte  manege 
freise,  die  si  vor  vorhten  leit  Wigal. 
4025.  des  wirt  gezalt  din  lop  in  roa- 
negem  lande  lobges.  1 7.  gotes  gewalt 
von  den  himeln  ist  gezalt,  slner  hende 
meisterschatt  zeit  des  firmamentes  kraft 
Barl,  156,  28.  vgl.  157,  18  Pf.  dise 
reite  die  er  hie  zalte  Karl  27.  a.  c. 
er  muose  zellen  da;  ime  got  ruohte  of- 
fenen Genes,  fundgr.  53,  28.  2.  mit 

dativ.  a.  sin  scrift  zelit  uns  sus  Die- 
mer  108,  15.  als  ich  iu  zellen  mac 
Lanz.  4147.  länt  iu  zelleu  von  nn- 
serme  gesellen  das.  3319.  b.  mit 
accus.  nu  vernement  wa;  ich  iu 
hie  zelle  Diemer  196,  12.  di  uns  ü; 
den  buochen  sint  gezalt  das.  319,  14. 
des  ist  mir  niht  gezalt  Er.  6126.  da; 
du  uns  din  alter  zellest  anführst , da; 
gevrumt  dir  kleine  Mar.  88.  du  zal- 
test  mir  ir  güete  vil  büchl.  1,83.  ich 
hau  iu  siniu  wort  geseit  und  den  wil- 
len sin  gezelt  troj.  s.  46.  b.  ich  zele 
iu  dirre  küuige  uamen  das.  s.  165.  c. 
— in  des  graven  gewalt  den  icb  iu 
geslagcn  hän  gezalt  ron  dem  ich  euch 
gesagt  habe , dass  er  geschlagen  wurde 
Er.  6766.  c.  mit  untergeordnetem 
satze.  da;  evangelium  zelit  uns,  da; 
unser  herre  u.s.w.  fundgr.  1,  63.  mir 
is  dicke  gezalt.  da;  L.  Alex.  3278  W. 
durch  wa;  solt  ich  iu  zellen,  wie  lange 
Lanz.  2815.  ich  enwei;  ob  ich  in 
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zalde,  wie  das.  3940.  3.  mit  ad- 

verbialpräpos.  sö  ich  aller  beste  mac, 
so  wil  ich  iu  vor  celle  fundgr.  1,20  9, 
t4.  ich  bio  des  willen  iu  bereit,  rehte 
als  ir  mir  vor  zeit  Mi»  80, 27.  — da; 
si  demo  lüti  vori  zellin  Diemer  t 1 3, 
25.  e;  ist  iu  alle;  vor  gezelt  warn. 
2180.  vgl.  1593.  die  tugent  hau  ich 
dir  vor  gezalt  büchl.  1,634.  vgl.  1328. 
1597.  diu  wunderlichen  underhint  diu 
du  uns  vor  zelst  und  hast  gezalt  Trist. 
3065. 

ungezclt  pari.  adj.  nicht  gezählt. 
si  müe;en  von  mir  beiiben  ungezelt 
troj.  s.  193.  a. 

ungezalt  adj.  I . nicht  gezählt, 
unzählich.  da  die  böume  sint  unge- 
zalt  H.  zeitschr.  7,  508.  vgl.  Stricker 
9,  2 u.  anm.  mülslege  al  uugezalt 
Par s.  360,  26.  vgl.  357,  5.  377,  20. 
427,  4.  W.  Wh.  225,  14.  — sub- 
stantivisch. er  sach  da  Volkes  ungezalt 
das.  126,  27.  vgl.  255,  30.  225,  14. 
Pars.  794,  1.  Gr.  4,  907.  2.  des 

hab  ich  gewalt,  nach  mtnem  willen, 
ungezalt  mehr  als  man  aussprechen 
kann  Bon.  81,  46. 

bezel  stcc.  der  wirt  des  kampfes 
bezelt  von  mir  den  bekämpfe  ich  oder 
ich  stirbe  Lanz  3925.  vgl.  ich 
b ezal. 

entzel  sjcp.  entschuldige.  Schmet- 
ter 4,  250.  hierher  wohl : als  ich  ge- 
anlzclt  hain  den  edeln  hern  junker 
Dietbern  von  Isenburg  als  von  eins 
pberdes  wegen  Büdinger  urk.  mitge- 
theilt  ron  Crecelius.  vgl.  sie  wollen 
sich  inzellen  O.  5,  20,  111. 

erzel,  erzeile  sicp.  zähle  auf, 
erzähle,  setze  aus  einander,  sö  gilaner 
wunder  hat  er  geschaffen  alsö  vil,  der 
siu  alliu  samt  wil  ergründen  unt  erzel- 
len , in  behuote  got  aneg.  II,  57. 
grö;  sint  miue  söre,  wer  rnölile  diu 
ercellen  Tundal.  46,  43.  swer  niht 
fihaft  not  erzait,  den  bien  er  von  stme 
gwalt  Helbl.  8,  1103. 

iinerzali  part.  adj.  nicht  aufge- 
säh/t  oder  erzählt,  llätzl.  I,  7,  78. 

gezel,  gezelle  swo.  1.  zähle. 


für  als  vil  tüsent  als  man  in  eiine  jflre 
gezellen  mag  myst.  281  , 35.  ichn 
kan  iu  gar  ir  friunde  niht  gezellen  MS. 
2,  122.  b.  die  din  wären  früntschaft 
und  der  valschen  weit  iemer  ze  samen 
gezellent  zusammen  stellen  Suso,  leseb. 
888,  21.  2.  erzähle , sage,  niehl  si 

ne  tvalte,  e si  ir  vater  al  gezRite  Ge- 
nes. fundgr.  34.  23. 

verzel , verzclle  swv.  scheide 
aus  der  zahl  aus.  die  wirt  von  sines 
Volkes  schar  verzalt  und  ouch  verfer- 
ret  gar  Erlös.  1292.  — besonders  o. 
spreche  über  einen  ein  gerichtliches 
urtheil,  besonders  das  der  acht  oder 
des  bannes  aus , verurtheile , verdamme. 
RA.  225.  881.  Schmeller  4,  250. 
wirs  du  vor  gole  verzalt  glaube  2836. 
wand  man  si  do  verzelde  Pass.  K.  638, 
49.  die  virzalten  Ls.  1 , 476.  den 
bösen,  den  verzelten  Pass.  279,  43. 
zuo  der  verzalten  schar  beitr.  91.  diu 
des  küniges  leben  verzalle  für  verfal- 
len erklärte  MS.  2,  222.  a.  — swelch 
man  verzalt  wirdit  in  dem  wfchilde  zu 
Vrlberc  Freiberg.  str.  204.  vgl.  Brünn, 
str.  359.  sö  sol  ein  iklich  man  üf 
recken  einen  vinger  zu  rehte  unde  da; 
hei;et  verzalt  mit  vingern  und  mit  Zun- 
gen Freiberg.  str.  214.  von  verzalten 
lüten  u m m e wegen  dübe  oder  umme 
roup  das.  213.  vgl.  215.  Schemn. 
str.  a.  3t.  den  sul  man  verzeien  üf 
sinen  hals  Freiberg.  str.  173.  175. 
b.  enthalte  vor.  des  nehät  er  ime  ni- 
wit  verzalt  glaube  229.  ich  wirde 
dem  tiuveie  und  den  sunden  verzalt 
ihrer  gewalt  über  mich  entnommen 
das.  I I . 

unverzalt  part.  adj.  nicht  verur- 
theilt.  Freiberg.  str.  226. 

volzel,  volzelle  swv.  zähle  oder 
sage  zu  ende,  clöstre,  pfurren,  Capel- 
len , der  nimant  mac  voizellin  Jerosch. 
148.  d.  kein  muut  e;  nimmer  gar 
volzelt  Parz.  365,  6. 

zelcr , zeller  stm.  Zähler,  ach 
zeller  aller  arebeit,  die  durch  dich  ie 
der  mensche  leit  lobges.  92.  der  ze- 
ler  bei  einem  spiele , der  die  würfe  zu- 
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sammemähll  und  gewinn  und  Verlust 
berechnet  s.  H.  zeitschr.  1!,  57. 

zAl  stf.  ge  führ  düng,  Schädlichkeit,  alid. 
zala  Graff  5,  654.  des  winders  zäl 
hat  ende  Nith.  28,  33  H.  vgl.  s.  121. 

129. 

ZAM  s.  ich  ZIM. 

zan  stm.  zahn.  goth.  tun{)us , ags. 
tod,  ahd.  zand  , zan,  lat.  dens,  gr. 
uSovg , Gr.  2,  60.  3,  400.  Ulfil.  wb. 
1 7 9.  Graff  5,  683.  zant  noch  im 
mhd.  mehrfach  (wie  noch  baierisch , 
Schmeller  4,  268)  büchl.  1,  1 675. 

Nith.  30,  5.  Vrid.  137,  23.  Leys. 

pred.  18,  23.  myst.  37  5,  25.  häu- 

figer noch  der  plural  zende,  immer  bei 
Nith.,  dann  Gudr.  1510,  2.  H.  zeit - 
sehr.  8,  558.  zeinde  Anno  194.  zande 
Genes,  fundgr.  78,  1.  kl.  852.  MS. 
2,  131.  b.  gewöhnlich  zene  (Genes, 
fundgr.  79,  4),  bei  einigen  zane  Herb. 
3216  u.  anm.  — liebte  zene  Parz. 

130,  13.  bleckende  zene  das.  572, 
7.  der  trache  bat  zene  noch  wahser 
danne  ein  scharsahs  Trist.  9025.  der 
wurtn  mit  grimmen  und  mit  scharpfen 
zenen  troj.  72.  a.  lange  zende  eines 
alten  hengstes  Mor.  42.  b.  swarze 
zende  das.  45.  a.  ir  zene  wl;,  eben, 
unt  kleine  fi;  vil  lüterm  beine  zesa- 
mene  gestecket  Wigal . 9 1 7.  mit  ver- 
bi;;enme  zan  Lanz.  2109.  mit  gris- 
gramenden  zenden  Gudr.  1510,  2. 
zende  stürn  stochern  H.  zeilschr.  8, 
558.  vgl.  Parz.  184,  9.  die  zene  err 
von  ein  ander  twanc  das.  109,  16.  ir 
müe;ent  iuwer  fftlen  zene  verstoßen 
anders  denne  üf  ime  troj.  s.  211.  c. 
des  muo;  ich  lachen  über  einen  zent 
MS.  H.  3,  225.  a.  er  sluoc  in  in  die 
zende  da;  in  da;  bluot  bego;  MS.  2, 
81.  b.  swer  hart  bröt  hat  und  uit 
zende  ich  wen  sin  zunge  e;  dicke 
wende  Mor.  49.  a.  Mars  mit  slnen 
scharn  gewäpeut  söre  bi;  Of  die  zene 
troj.  s.  24.  d.  — also  sol  man  diu  wort 
mit  dem  zande  der  verstantnüsse  kiu- 
wen  myst.  375,  25.  ö bran  ich  an 
mtnem  vleische,  mit  huorlichen  swei;e: 
nu  brennet  mich  der  gotes  zan  in  dem 


fiur  da;  niemen  erleschen  chan  tod.  ge- 
hüg.  67  9.  ir  veder  angl,  ir  nätern  zan 
Parz.  316,  20.  ir  truogt  den  eiter- 
wolves  zan  das.  255,  14.  er  zeige! 
mir  den  wolves  zant  Nith.  30,  5.  man 
siht  ir  vil  schanllachen  und  den  wolves 
zan  erplecken  MS.  2,  94.  a.  dem  in 
lambes  munde  wahsenl  wolves  zende 
das.  222.  a.  vgl.  wolf.  — e;  ist 
noch  ein  bewmret  dinc,  so  man  den 
fremden  hunt  ze  vil  streichen  uode 
triuten  wil,  da;  er  erblechet  sinen  zau 
Engelh.  3537  u.  anm. 

baczan  stm.  backenzahn.  mola- 
ris backzan  Diefenb.  gl.  184.  ge- 
nuin us  bakzant  sumerl.  46,  44. 

grlfzan?  stm.  greifenzahn?  t gl. 
auch  kriphzan.  ich  onge  ir  einen  grif- 
zan  Mart.  161.  b. 

kinnezan  stm.  dens  molaris  tor. 

0.  1,  53.  gl.  Mone  8,  397.  sumerl. 

1,  52.  genuinus  dens  das.  9,  12. 
inarczan  stm.  backenzahn.  «r sp. 

63.  Oberl.  1001.  Graff  5,  684. 

fulzan  stm.  zahn  des  jungen  pfer- 
des.  üf  einen  hengest  der  noch  nie 
gras  an  fulzande  enbei;  Helbl.  1 5,  29J. 
e;  (das  pferdj  hat  vier  fulzene  noch 
Eracl.  1320.  1485.  — gevatter  und 
fülizant  an  grö;en  nceten  sint  ze  swich 
MS.  2,  160.  b. 

wiukelzant  stm.  molaris  sumerl. 

30,  32. 

wolfzan  stm.  wolfzahn,  einen 

wolfzan  ougen  Mart.  215.  a.  vgl.  zan 

und  wolf. 

gezan  adj.  mit  zähnen  versehen 
er  was  starke  gezan  als  ein  eher  /r. 

26. 

zanlOs  adj.  ohne  zähne,  edeo- 
tulus  Diefenb.  gl.  104.  der  ungewon- 
tin  spise  hart  vil  manic  brüdir  zanlns 
wart  Jerosch.  77.  b. 

zankiaflen,  zeuklepperunge,  zen- 
sturen,  zanswer,  zanvleiscb  s.  das 
zweite  wort. 

zcndlin  stn.  kleiner  zahn.  \Yolk 
50,  2,  1. 

zane  swv.  packe  mit  den  zaknen. 
ahd.  zanöm  Graff  b,  685.  N.  57, 7. 78,  2. 
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zanege  swv.  nage  mit  den  zäh- 
nen. ahd.  zanigöm  Graff  5,  686. 

zezanege  sipp.  zerreiße  mit  den 
zähnen.  da;  fleisk  sö  zezanikunt  sam 
i;  die  giri  zebrochen  habeu  Genes, 
fundgr.  48,  22, 

zoiDKK  stm.  kreisrichter  ( slaw .).  Brünn, 
str.  385. 

zakdkr  s.  ich  ZINDB. 

zakgs  stswf.  zange.  ahd.  zanga  Graff 

5,  679.  gesch.  d.  d.  spr.  532.  for- 
ceps poc.  o.  II,  9.  gl.  Hone  7,  599. 
8,  395.  sumerl.  7,  43.  35,  58.  36, 
25.  51,  61.  Diefenb.  gl.  128.  te- 
neila  das.  270.  emunctorium  sumerl. 

6,  61.  — eine  wenige  zange,  da  mite 
er  ime  ü;em  beine  da;  gelupte  Isen 
gwan  En.  11699.  ich  bin  ein  haben- 
diu  zange  minen  zorn  gein  einem  wibe 
Parz.  114,  14.  sin  varwe  zeiner  Zan- 
gen wser  guot  das.  311,  20.  ein  smid 
der  sol  die  zange  wol  erkennen  Ha- 
dam.  102.  minne  klemmet  rehte  al- 
sam  ein  zange  MS.  2,  191.  b.  din 
minne  ist  gar  ein  zange  mir.  si  klem- 
bert  mich,  ich  muo;  zuo  dir  das.  1, 
1 6.  b.  kaeme  ich  in  ir  herzen  kamer, 
da  wont  ich  da;  mich  verstie;e  niemer 
waukes  zange  noch  sin  Immer  das.  89. 
a.  mit  des  tödes  zangen  sin t wir  lei- 
der hin  gezogen  Wiyal.  10298.  da 
wurden  si  enphangen  mit  giftenden  Zan- 
gen Tundal.  54,  27. 

zeiigelin  stn.  kleine  zange.  Trist. 7 191. 
forcipula  zangelin  sumerl.  35,  62. 

zanger  adj.  scharf , dann  bildl.  frisch , 
munter.  ahd.  zankar  Graff  5,  680. 
Schmeller  4,  270.  ndd.  tauger  Brem. 
tob.  5,  23.  dä  wehset  der  pfefFer  zan- 
ger Tit.  40.  — min  muot  ist  wol  sö 
zanger  Ls.  2,  525.  der  vogel  stimm 
erklang  da  zanger  Hätzl.  1 , 23,  40. 
juncfraw  zanger  das.  1,  128,  44.  131, 
60.  erkücke  und  erwerme  mine  er- 
loschene gerunge,  da;  si  von  der  wir- 
me  lebelich  unde  zanger  werde  myst. 
379,  3.  p gl.  560.  di  dit  ir  helse 
•wil  zanger  under  des  geloubin  joch 
gebogin  hattin  Jerosch.  40.  d.  ein 
man  zu  strite  zangir  das.  49.  a. 

Bd.  III. 


zengere  swv.  bin  scharf  für  den 
gesrhmock  oder  geruch.  Gr.  2,  1 38. 
Schmeller  4,  270.  der  lufl  nach  bal- 
semsmac  zengern  begunde  Ls.  1,37  6. 

5zanc  stm.  zank,  streit,  wann  erscheint 
dieses  wort  zuerst? 

gezenke  sin.  gezänk , streit,  in 
dem  gelrenke  wüchs  ein  sulch  gezenke 
Jerosch.  118.  d. 

IOzankk  sinn.  zacken , spitze.  Schmeller 
4,  272.  cgi.  zinke.  eine  dornekröne 
mit  scharpfen  langen  zanken  (:  gedan- 
ken)  alld.  schausp.  3,  215. 
zannk  swv.  verziehe,  öffne  den  mund, 
15  besonders  zum  lachen  oder  weinen; 
grinse,  knurre , heule,  schwerlich  zu 
zant,  zan ; p gl.  ich  zen.  Schmeller 
4,  263.  Stalder  2,  463.  464.  Zan- 
gen (aus  zannegen?)  Griesh.  denkm. 
20  53.  — Reinhart  lächele  dar  in,  dö 

zanuete  der  schale  sin  Reinh.  845. 
wie  si  machen  die  liute  zannen  unde 
lachen  W.  gast  10394.  er  grein  unde 
zannete  Marleg.  25,  260.  vgl.  Pass. 
25  319,  81.  zannen  unde  granuen  Mart. 

69.  si  zanneten  als  die  bösen  rüden 
Pass.  265,  12.  zannen  vor  zorne  und 
ouch  vor  leide  Pass.  K.  678,  58.  be- 
gunde zannen  vor  zorne  ftf  jene  beide 
30  das.  499,  8.  zanneten  in  ane  alse  di 
hunde  und  alse  di  wolfe  myst.  95,  13. 

zannen  stn.  het  er  ( der  hund 
in  der  fabel ) äne  zannen  sin  vleisch 
getragen  dannen  a.  w.  3,  172.  — 
35  limmen  unt  zannen  Tundal.  54,  4.  ein 
schrien,  ein  zannen  Erlös.  6537.  mit 
weinen  u.  mit  zannen  Suchenw.  42, 
117.  vgl.  altd.  schausp.  3,  372.  Hätzl. 
1,  35,  10. 

40ZANNK?  höhe  schrannen  umb  ir  zannen 
habent  si  bereit  MS.  H.  3,  191.  a. 
zapel  s.  p.  a.  schapel.  Kulm.  r.  4, 
50.  51. 

zapfe  , zaphr  swm.  zapfe,  ahd.  zapho 
45  Graff  5,  640.  duciculus,  duciolus,  du- 
cillus  sumerl.  5,  31.  33,  7.  gl.  Mone 
7,  592.  Diefenb.  gl.  102.  doch  miiese 
er  manegen  zaphen  tragn,  der  des  re- 
gens  zäher  besunder  verschöbe  man 
50  könnte  eben  so  gut  jeden  regentropfen 
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durch  einen  zapfen  zurückkalten , als 
zählen  u>ie  viel  der  feinde  waren  W. 
Wh.  399,  20.  wir  sulen  ouch  hären 
klingen  den  win  vom  zapfen  springen 
als  den  hirg  von  rtiore  das.  32  5,  24, 
der  win  üg  dem  zapfen  klinget  Diut. 

1,  316.  der  win  von  dem  zaphen 
schindet  Weinschwelg , leseh.  583,  8. 
win  ze  dem  zupfen  verkoufen  Zürich, 
richtebr.  46.  48.  der  ( sclienkwirth ) 
sol  ein  ganz  jär  ein  gönden  zapfen 
han  Gr.  w.  1,  212.  den  zapfen  schiu- 
hen  sich  nicht  dem  trunk  ergeben  MS. 

2,  137.  b.  der  spunt  und  die  zapfen 
H.  zeitschr.  3,  27. 

haselzapfe  swm.  vor  htinger  ha- 
selzapfen eggen  Clos,  chron.  9 0. 

tszapfe  swm.  eiszapfe,  wahtelm. 
71.  sliria  gl.  Mone  8,  253.  Diefenb. 
gl.  >73. 

tan  zapfe  swm.  vor  hunger  dan- 
znpfen  eggen  Clos,  chron.  90. 

zapftrinken  s.  das  zweite  wort. 
wtnzapfer  stm.  weinzapfer , schenk- 
wirlh.  der  wdnzapfere  reht  ist  dag  si 
alle  montage  vegen  des  bischoves  lö- 
belln  ( abtritt ) Straßb.  str.  I I 4. 

Zargk  stf.  seiteneinfassung  eines  rau- 
mes, rand,  ring.  ahd.  zargn  Gr.  3, 
445.  Groff  5,  705.  Frisch  2,  465.  a. 
Schmeller  4,  284.  sö  sich  die  sele 
enbindet  von  menneschlicher  zarge 
Mar.  23.  der  alte  treit  mit  karge  des 
gitsackis  zarge  Mart.  125.  b.  zarge 
um  einen  mühlstein  RA.  833.  um  ein 
zeit  H.  heldenb.  2,  150.  um  einen 
thurm  MS.  2,  211.  b.  Helbl.  14,  59. 
Maßm.  Eracl.  s.  166.  dö  römle  si 
die  zarge  die  umwallung  der  stadt  Mar. 
220.  — besonders  ein  maß  für  getraide. 
1 00  zarg  rocken  und  62  zarg  habern 
Gr.  w.  2,  666. 

zak  s.  ich  ZIR. 

zart  adj.  zart , lieblich ; lieb , geliebt, 
ahd.  zart  Graff  5,  695.  a.  la  mich 
den  zarten  lieben  umbe  väben  MS.  I , 

3,  a.  got  gab  mir  ze  künde  die  zar- 
ten diu  mich  seuden  hat  beseggen  das. 
190.  b.  vür  al  der  weite  wunne  ist 
mir  diu  zart  in  herzen  alterseine  das. 


der  zarte  got  von  himel  Grieth,  pred. 
2,  12.  47.  diz  ist  min  zarter  sun 
Erlös.  3957.  dag  wolt  ich,  zarte  frou- 
we,  dir  senden  Ls  I , 77.  tarier 
friunt  anrede  an  die  geliebte  das. 
liep  unde  liep;  licp  unde  zart,  nie  tiep 
so  liep  eim  liebe  wrort  lobges.  61.  wie 
rehte  zart  ist  ir  lip  MS.  2,  17.  a.  eg 
bergent  schrcniu  wip  ir  zorten  lip  das. 
196.  a.  guot  ist  schade  gegen  got- 
lichen  dingen  , eg  kan  zarteg  leben 
bringen  es  weiß  alles  ungemach  von 
sich  abzuwenden , u.  ein  leben  herbei 
zuführen , das  sich  wohl  zu  pflegen  sucht 
Gfr.  I.  3,  8.  b.  mir  ist,  wirdet  zart 
lieb,  wir  sagten  dir,  er  wäre  wäre 
ime  dem  vater  sö  zart  dag  er  in  ne 
lieg  in  deheine  vart  Genes,  fundgr. 
68,  32.  dö  w'art  diu  mennesrheit  im 
tröter  unde  zarter  MS.  1 , 134  a.  dio 
Minne  ist  sö  wandelbare,  dag  ir  dag 
w’irt  unmaere  dag  ir  gewesen  ist  vil 
zart  troj.  s.  1 6.  b.  si  was  im  tröt, 
holt  unde  zart  das.  s.  580.  a.  K.  dag 
ir  tröt  ir  ist  sö  zart  vaterunser  4327. 
im  ist  sin  kint  niht  zart,  swer  im  die 
ruoten  dicke  spart  der  hat  sein  kind 
tiicht  lieh,  der  Barl.  380,  I Pf.  c.  io 
hät  alle  weit  lieh  und  zart  Dioclet.  22. 

zarte  adv.  zarte  mit  liebe  ziehen 
Otte  5.  w er  vogel  zeuht  der  phligt  ir 
zart  Suchenw.  22,  165.  si  hät  in  liep 
und  zeuht  in  zart  weichlich  das. 
31,  82. 

zart  stm.  liebling.  si  reine,  beg- 
ger  danne  guot,  si  sunderlrüt,  si  mari- 
nes zart , sl  kröne  ob  allen  froowec 
MS.  1,  185.  b.  reiniu  fruht,  schauer 
zart!  Maßm.  Al.  65.  a.  sant  Johanne«, 
gotes  zart  myst.  336,  36.  dag  ist  meis 
zart  mein  geliebter  Suchenw.  28,  165. 
Maria  du  süeger  zart  das . 41,  721. 
1368.  — des  nngetriuw’en  Gibchen 
zart  ( geliebter  sohn)  der  wart  erban- 
gen dar  an  Dietr.  8386.  vgl.  4126. 
5406.  6732.  Gr.  4,  256. 

zärtel,  zertel  stn.  das  liebcken 
Suchenw.  9,  1 6.  neinä,  min  zertel  MS. 
2,  18.  a. 

zart  stm.  liebe,  Wohlwollen.  Beo- 
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jomin  si  riienolen  , mit  zart  inen  (ihn) 
fuorten  Gen.  fgr.  11,  651,  41.  des 
verdiene  im  der  zart  den  er  von  min- 
nen  hete  Herb.  12998.  swa;  ie  mnotr 
ir  kinde  mit  minneclichem  zarte  erbot 
die  selben  triwe  ich  hie  vinde  vil  stse- 
tecliche  an  dir  W.  Tit.  115.  sö  wün- 
schet dir  da;  herze  min  da;  dich  Ma- 
ria mit  dem  zart  grüe;e,  der  ir  kinde 
wart  von  ir,  dö  si  in  erst  ansach  Ls. 
1 , 77.  du  hist  der  heslo;;en  garte 
den  gol  selber  im  bewarle  da  er  wont 
mit  süezem  zarte  MS.  1,  28.  a.  frd 
Welt,  ich  hän  ze  vil  gesogen  : ich  wil 
entwonen,  des  ist  zit.  din  zart  hat 
mich  vil  nach  betrogen,  wand  er  vil 
stierer  fröiden  gil  Wallh.  101,7.  man- 
giu  wlp  — ir  friunt  si  heinlichen  pin 
füegent  mit  ir  zarte  durch  den  ange- 
nommenen schein  einer  liebe  die  von 
sinnlichem  genusse  durchaus  nichts  wis- 
sen will  Pan.  202,  1.  kilnd  ich  er- 
werben eiu  lachen  dur  zart  ein  lächeln 
das  aus  wohlwollender  gesinnung  ent- 
springt X IS.  2,  17.  h.  swer  ir  munt 
in  solhem  zarte  siht,  und  ir  geltere  in 
solher  güete  Türl.  Wilh.  93.  a.  e; 
sprichet  sante  Bernhart  da;  aller  diser 
werlle  zart  niht  ist  denn  rouch  schönt 
und  slaf  Di  ul.  3 , 6.  die  knappen 
fürchten  sich  vor  Rennewart , u.  laufen 
davon , sine  torsten;  niht  gewogen  hin 
ftf  ze  Rennewarte  gein  sime  unsüe;em 
zarte  W.  Wh.  277,  10.  — auch  ge- 
gen thiere , gegen  feinde  selbst  kann 
sich  eine  solche  wohlwollende  gesinnung , 
ein  solcher  menschlicher  zart  beweisen: 
harte  kleine  was  der  zart  der  gern  in 
(den  feinden ) dfi  begangen  was  nie- 
mand wurde  geschont  W.  Wh.  397,  14. 
mit  bßden  sporn  er  ruorle  fine  zsrl  sin 
runzit  Pari.  342,  I 5.  2.  Wohlleben, 

Verzärtelung,  Weichlichkeit,  er  (Jöhan) 
lebte  vil  harte  mit  lützelem  zarte  so 
daß  er  sich  nichts  iu  gute  that  fundgr. 
1 , 1 38.  swer  sich  noch  an  Züge 

siechtuom  durch  zait  oder  gemach 
Reinh.  s.  301. 

Zartheit  stf.  Wohlleben,  Weichlich- 
keit. di  grö;e  vriheit  und  zartheh  di 


di  verwenete  söle  hat  di  mit  gote  vor- 
einet ist  worden  myst.  27,  17.  di 
sich  mit  ruow  und  Inste  nider  liefen 
in  diz  zit  mit  zartbeit  und  des  libes 
gemach  Suso , leseb.  879,  6.  vgl.  H. 
zeitschr.  8,  463.  myst . 2,  29,  22. 

zärtlich,  zertlich  adj.  1.  lieb- 
lich, anmuthig.  das  si  sd  schcene  unt 
zertlich  was  Dioclet.  420.  2.  liebe- 

voll, wohlwollend,  ein  zerlliche;  schrien 
Erlös.  3751,  er  dähte  da;  diz  villen 
ein  zärtlich  zühtegunge  waer  siner  ve- 
stenunge  Barl.  37  9,  39  Pf.  3.  weich- 
lich. zärtlich  leben  bihteb.  35. 

zärtliche,  zertliche,  -en  adv. 

1 . lieblich,  ir  stet  ir  gän,  ir  grüe;en 
wol,  ir  stöt  zärtliche  so  si  lachet  MS. 

2,  196.  a.  2.  liebevoll , wohlwollend. 

den  si  zärtliche  hät  erzogen  Lani. 
3595.  zöch  in  zertlichen  und  guolli- 
chen  Leys.  pred.  80,  1 6.  sprach  zärt- 
liche MS.  2,  196.  b.  kusle  in  zarte- 
Hclten  Griesh.  pred.  2,  143.  zärtlich 
leseb.  882,9.  zertliche  myst.  2,  118, 
8.  3.  weichlich,  einen  zärtlichen  zie- 

hen erziehen  Leys.  pred.  22,  11. 

zerllicheit  stf.  lieblichkeit , an- 
mulh.  sines  lichames  zertlichkeit 
Ludw.  18. 

zärteiinc  stm.  verweichlichter 
mensch.  myst.  311,  31. 

zartecliche,  zertecliche,  -en  adv. 
1.  liebevoll,  miner  tohter  die  man  so 
zerteclichen  zöch  Engelh.  3713.  2. 

weichlich,  üf  ein  höhe;  bette,  da;  was 
gebettet  zarteclich  der  eptischtn  Bon. 
76,  19. 

zerte  stf , Wohlwollen , liebe,  ir 
lohler  si  bereite  nach  kintlicher  zerte 
ze  dirre  wegeverte  Diut.  1,  359. 

zerte  sk>d.  gehe  in  liebe  mit  ei- 
nem um,  kose.  ahd.  zartju  Graff  5, 
696.  mit  dem  kiinige  Jessß  zerten 
suo;e  in  träume  wa?r  min  goume  Frl. 
FL.  18,  10. 

verzerte  swp.  f . verweichliche, 
verzärtele.  der  g]jchet  dem  verzarten 
kinde  H.  zeitschr.  8,  583.  du  hast 
verzartet  (verzarl  ^ den  sun  min  s.  m. 
49,  27.  2,  mit  wipltcber  güete  ver- 

54* 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


Lasche 

zart  siu  [linderte  sie?)  raanege  pine 
Lanz.  7 5 u.  anm. 

zarte  swv.  t.  zeige  zartes  wohl- 
trollen, behandle  mit  zartem  Wohlwollen, 
liebkose.  ahd.  zartöm  Gr  aff  5,  696. 
a.  ohne  object.  ich  zarte  sam  ein  muo- 
ter  tuot  Dtut.  3,11.  b.  mit  dativ. 
vgl.  Gr.  4,  686.  wir  wclln  des  inarc- 
gräveu  gebot  gerne  leisten , und  im 
warten  und  den  heiden  wenic  zarten 
W.  Wilh.  212,  16.  wan  ir  nu  wönec 
zartet  Terramer,  er  geht  grausam  mit 
ihr  um  das.  183,  20.  swa  guoter 
hande  würzen  sint  in  einem  grüenen 
garten  bekliben,  die  sol  ein  wlser  man 
niht  lägen  unbehuot.  er  sol  in  spiln 
vor  als  ein  kint  mit  ougen  weide  zar- 
ten Waith.  103,  18  u.  anm.  und 
wart  in  wol  gezartet  von  gnuoger  liute 
munde  troj.  s.  165.  d.  der  glaste 
muug  ich  zarten  turn.  53.  also  gie 

Dalida  zuo  herreu  Sampson  u.  zartet 
im  Griesh.  pred.  1,  125.  diu  well  diu 

zartet  dir  u.  gät  dir  nach  das.  99. 

du  zartest  mir  Diut.  3,  20.  der  en- 

gel  schar  ir  zartet  Mart.  13t.  des 
soltu  dir  zarten  dir  wohlthun,  dich  er- 
götzen in  dem  garten  Frl.  FL.  3.  2. 

mit  accus,  verweichliche.  wer  sinen 
lip  zartet , der  wirt  gern  siglös  leseb. 
900,  14. 

zarten  stm.  das  liebkosen.  zar- 
ten unde  güeten : du  mit  sol  er  ir  hüe- 
ten  Trist.  17907.  du  solt  dich  an  ir 
zarten  niht  kören  Griesh.  pred.  1,  97. 
gie  im  näch  mit  zartende  das.  125. 

zurtenzertele  ? strt>.  ir  zurlenzer- 
telt  niht  der  munt  ieslichem  ze  blicke 
Helbl.  1,  1381. 

zaschk  swv.  ziehe,  schleppe,  ahd.  za- 
scöm  Graff  5,  707.  vgl.  Schweller  4, 
289. 

zaspk  swv.  bewege  die  fuße,  scharre, 
vgl.  Schmeller  4,  290.  Stalder  2,  465. 
swer  lösen!  mute  kernen  schütte  üf 
eine  tenne,  dannoch  muog  diu  henne 
zaspen  mit  den  füegen  H.  zeitschr.  7, 
337.  gang  zispen  zaspen  überg  vletz 
Hätzl.  2,  85,  156.  vgl.  ich  zispe. 

zazamanc  geogr.  n.  köniyreich  im  moh- 


2E 

renland , worin  die  Stadt  Pätelamunl 
Parz.  16.  17.  52.  58.328.  750.  770. 
liute  viuster  so  diu  uabt  warn  alle  die 
von  Zazamanc  das.  17.  Belakane,  eine 
königin  von  Z.  heirathet  Gahmuret  der 
dadurch  könig  von  Z.  wird , und  mit 
ihr  einen  sohn  Feirefig  erzeugt  das.  45. 
317.  83.  grüne  Seidenstoffe  von  Za- 
znmanc  der  guolen  Nib.  353,  2.  der 
guoten  gehört  zu  slden.  um  von  Za2. 
nach  Marroch  zu  kommen  körent  die 
mBrner  öslert  Tit.  20,  105. 

, zuo  adv.  und  präp.  zu.  ahd.  zi, 
za,  zuo  Gr.  3,  254.  Graff  5,  573. 
md.  zö,  mnd.  zö.  dö : zö  glaube  2750. 
Herb.  4600. 

ze  , zuo  präp.  zu.  ze  wird  mit 
dem  folgenden  Worte  mehrfach  zuson- 
men  geschrieben , theils  mit  beibehalte- 
nem e wie  zehant , zestunt , theils  mit 
ausfallendem  e,  tcie  zwäre,  zallen,  zeime. 
zihte  , zim.  bei  Verbindung  mit  bestimm- 
tem artikel  wird  zem,  zer,  zen  aus  ze 
dem,  ze  der,  ze  den.  seltener  wird 
zuo  mit  dem  artikel  verschleiß:  vgl. 
zuou  für  zuo  den , zuos  für  zuo  des 
Leys.  pred.  64,  6.  73,  33.  Ii>3,  3. 
zur  Ludw.  kreuzf.  4408.  ze  wird  fer- 
ner an  d\e  adcerbia  da  und  hin  ange- 
hängt und  dabei  wird  e auch  wohl  apo - 
copiert : datze  Da vldis  hüs  fundgr.  I, 
145.  daz  Paris  leseb.  582,  32.  — 
datze  hüse  myst.  2,  423,  35.  r gl.  Gr. 
4,  885.  hinz  ir,  hinz  im,  hinz  Gab- 
murete  Parz.  32,  25.  113,  3.  88, '2*. 
vgl.  hin.  auch  kann  dem  ze  noch  zeo 
vorgesetzt  werden : zuo  zim,  zuo  zio,  zno 
zeinander  u.  dgl.  leseb.  300,  30.  Pan 
22,  22.  37,  15.  205,  6.  265,  tü  u.n 
W.  Wh.  230,  23.  Mb.  91,  1.  365.2. 
1449,  1.  WaUh.  67,  31.  Trist  746. 

1 1 667.  H.  Trist.  740.  Leys.  pred.  74, 
3.  76,  36.  78,  37.  diese  verbind*»-; 
findet  sich  schon  bei  Notker ; Gr.  3. 
777.  cu  ce  cime  Diemer  369,  14. — 
zuo  erscheint  als  präposition  zuerst . ne 
bei  Notker,  vor  einem  pronomen  oder 
vor  einem  lateinischen  Worte,  r gl  Laeh- 
mann  zu  Iw.  5873;  später  wird  die- 
ser gebrauch  allgemeiner,  nid.  und  mnd. 
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denkmäler  verwenden  z ft  und  zö  ganz 
wie  ze.  in  dem  strengem  mhd.  er- 
scheint zuo  besonders  vor  den  prono- 
minibus  (zuo  mir,  zuo  dem,  zuo  s?nem 
gruoje,  zuo  ein  ander) ; dann  im  reime , 
wenn  der  casus  in  der  folgenden  teile 
steht : man  mac  noch  dicke  schouwen 
froun  Luneten  rilen  zuo  etsitchein  rate 
gar  ze  fruo  Pars.  436,  9.  wa$  sagestu 
nuo?  wir  sulen  böde  samt  zuo  herzen- 
licher  hlage  grtfen  das.  488,  22.  der 
casus  der  mit  ze  und  zuo  verbunden 
wird , ist  der  dativ  oder  ( namentlich 
in  den  Wendungen  ze  diu,  ze  wiu)  der 
instrumentalis.  ausnahmsweise  erscheint , 
besonders  wohl  durch  einfiuss  des  nie- 
derdeutschen , der  accusativ : wa^  ich 
dö  tröstes  mich  ze  dich  versach  MS. 
2,  87.  bringet  si  her  zu  mich  Leys. 
pred.  12t,  39.  vgl.  Gr  aff  ahd.  präpos. 
242.  in  der  stelle  Nib.  729,  2:  alle 
sine  recken  der  wirt  zuo  sich  gewan 
darf  sich  schon  für  den  dativ  genom- 
men werden.  — I.  ze  , zuo  ant- 
wortet eigentlich  auf  die  frage  wohin? 
und  bezeichnet  das  Verhältnis  des  anna- 
hens.  1 . räumlich  vor  dem  was  als 
endpunkt  der  bewegung  gedacht  wird. 
o.  nach  verbis.  er  chom  zuo  unser  frou- 
wen  lesab.  t92,  1.  gienc  ze  stnen 
bruodern  Iw.  200.  dö  Hoch  si  zim  a. 
Heinr.  319.  zuo  Waten  ingesinde  drin- 
gen Gudr.  1411,  2.  vüeren  her  ze 
mir  Iw.  89.  da^  er  si  zeu  liuten  brachte 
das.  214.  si  huop  ze  gote  ir  zorn  das. 
59.  huop  sich  dan  ze  sime  neven 
Parz.  727,  22.  ich  wil  ina;  herze  hin 
zuo  dir  das.  433,  2.  Ißt  ir  da$  her 
ze  mir  das.  716,  8.  Ißt  die  bete  her 
ze  mir  Iw.  172.  geruochet  sitzen  her 
ze  mir  Pari.  193,  25.  zuo  der  stie- 
ben er  dö  S85  das.  368,  5.  zuo  den 
Ersten  vieren  stön  das.  234,  2.  in 
küssen  unde  vähen  zir  das.  47,  1 . er- 
grife  ich  dich  zuo  mir  dos.  542,  9.  got 
hßt  in  hin  zim  genomen  Waith  10  7,  32. 
— da  ir  ingesinde  zuo  ein  ander  dranc 
Nib.  207,  2.  zesamene  in  ein  herze 
komen  Waith.  8,  22.  — ze  tische 
gßn  Iw.  23.  Nib.  559,  2,  ze  sedele 


gan  das.  745,  4.  ze  rosse  gan  Genes, 
fundgr.  35,  20.  ze  rossen  komen  Nib. 
552,  !.  ze  fiure  komen  Waith.  1 9 , 
35.  ze  hüs  varn,  biten  Genes,  fundgr. 
5 34,26.21.  komen  Pari.  143,  24.  ze 

lande  varn  das.  98,  9.  ze  liove  rlten, 
gön  Nib.  25,  1.  140,  4.  ze  kemenßte 
komen  das.  224,  1.  dö  lief  man  wi- 
der manne  zö  vröner  kemenatin  Roth. 
10  1911.  er  vert  zö  klöster  unde  zö  klüs 

glaube  2995.  ze  schiffe  gön  Pari. 
548,  14.  ze  walde  rilen,  loufen  Iw. 
24.  28.  ze  velde  rilen  das.  44.  hin 
ze  velde  warten  Trist.  9330.  erbeten 
15  zuo  der  erde  Pari.  516,  25.  diu  mich 
zer  werlde  brßhte  das.  303,  21.  zer 
werlde  geborn  sin  Nib.  517,  4.  MS.  1, 
53.  a.  viel  ir  ze  vuo^e  Iw.  292.  sich 
ze  vuo^e  bieten  Nib.  2089,  2.  den 
20  schilt  ze  halse  nemen  Pari.  534,  17. 
ob  iu  da$  niht  ze  herzen  get  das.  413, 
4.  ze  rucke  binden,  stöben,  werfen 
Iw.  185.  Nib.  1831,  3.  1917,2.  myst. 
262,  1 1.  karte  im  di  fü^e  ze  berge 
25  das.  149,  13.  si  hafte  diu  pfert  zei- 
nem  aste  Iw.  1 32.  er  bant  zeime 
schäfte  ein  Zeichen  Nib.  1535,  3.  den 
schilt  leinen  zuo  des  sales  want  das. 
1771,2.  heten  genomen  pris  zir  han- 
30  den  Pari.  359,  25.  — vuor  ci  Rome 
Anno  464.  sin  vart,  die  er  fuor  ze 
Baldac  Pari.  496,  29.  alles  Schatzes 
vlü^e  gant  ze  Röme  Vrid.  1 48,  5.  wie 
er  ze  Develine  in  einem  schiffellne  ge- 
35'  flogen  quam  Trist.  1 1945.  ze  Rine 
bringen,  laden  Nib.  267,  3.  693,  3. 
zen  Sahsen  senden  das.  215,  4.  zen 
Hinnen  wellen,  komen  das.  1416,  4. 
kl.  92.  b.  nach  substantivis.  zen 
40  Hiunen  iwer  vart  Nib.  1575,  2.  vgl. 
1475,  4.  c.  nach  adjecticis.  wunt 
ze  verhe  Iw.  283.  Porz.  506,  1 0.  2. 

nicht  räumlich ; liel , zweck  anzeigend. 
a.  nach  verbis.  si  geraetet  ir  her  ze 
45  mir  Iw.  68.  ich  hau  durch  genäde  her 
zö  dir  gevragit  Roth.  1434.  ze  den 
frouwen  er  dö  sprach  Mar.  1 35.  sprach 
zuo  deme  hörren  pf.  K.  34,22.  1 1 4,  5. 
hin  ze  sime  gaste  er  sprach  Pari.  558, 
50  14,  het  er  iht  hiu  zir  gegert  das.  552, 
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27.  der  des  hin  zim  gedähte  das.  695, 

1 2.  warp  zen  frouwen  dise  reise  das. 
651,  6.  vgl.  795,  9.  ich  meinde^  hin 
ze  derae  Iw.  282.  ze  (mit)  deme  dröt 
ir  mir  das.  197.  zuo  ir  gegen  siekla- 
gen Ls.  t,  200.  vgl.  Gr.  4,845.  swie 
ich  zuo  mir  selben  habe  getän  Iw.  161. 
wie  hät  der  löt  ze  mir  getän  Pan. 
110,  4.  got  hät  vil  wol  ze  mir  ge- 
tan Waith.  119,  26.  MS.  1,  181.  b. 
— er  sol  is  ze  wandele  stän  L.  Alex. 
4134  W.  ze  suone  bringen  Pan.  53, 
25.  ze  Ören  bieten  das.  34,  4.  ze 
töde  slän  En.  12824.  ze  leide  tuon 
Mb.  1842,  4.  ze  staten  körnen  a. 
Heinr.  505.  ausserdem  noch  viele  re- 
densarten , die  hier  nicht  einzeln  auf- 
geführt werden  können,  s.  wb.  zu  Iw. 
s.  577.  gl.  zu  Waith,  s.  397.  b.  nach 
substantivis.  minne  hau  ze  einem  leseb. 
299,  32.  Waith.  26,  7.  ha$  ze  den 
vrumen  Iw.  1 4.  wän  ze  fröuden  das. 
72.  Waith.  95,  3.  tröst  ze  den  zwein 
Iw.  103.  der  rehte  wünsch  ze  werlt- 
llehen  Ören  a.  Heinr.  57.  sorge  ztio 
dem  rifen  hän  MS.  2,  83.  a.  du  muost 
zen  pfafTen  haben  rauot  Pan.  502,  12. 
er  was  zer  wunden  niht  ein  tör  das. 
506,  14.  c.  nach  adjectivis.  ze  Sün- 
den noch  ze  buo;e  ball  Barl.  220,  20 
Pf.  bereit  ze  wer  Iw.  27.  gereit  ze 
strite  das.  88.  zören  blint  Waith.  87, 
36.  swem  ist  ze  werder  minne  gäch 
Pan.  511,  16.  gedankhaft  zernst e Trist. 
1 9053.  geha;  zem  töde  Iw  68.  ge- 
nuoc  ze  dem  töde  das.  189.  der  frou- 
wen was  zer  verte  ger  Wigal.  5782. 
mir  was  ze  sinen  hulden  liep  Iw.  159. 
ze  der  arzenle  guot  a.  Heinr.  561. 
zem  hellefiure  guot  Pan.  2,  18.  ob 
ich  dir  z’ihte  ma?re  sl  Waith.  57,  7. 
rte;e  ze  sinen  kampfgenö^en  Iw.  207. 
zer  wunden  schedelich  Reinh.  263.  ze 
sänge  snel  beitr.  179.  — ze  größer 
kraft  daj  unwseger  Pan.  551,22.  zer 
tjost  der  örste  das.  285,  30.  — ze 
wünsche  wol  getän  Waith.  54,  18.  — 
hierher  gehört  auch  ze  vor  dem  ßec- 
tierten  und  unßectierten  Infinitiv:  hän 
?e  gebenne  MS.  2,  142.  a.  147.  b.  den 


frouwen  e$  guot  ze  sehne  was  Pan. 
387,  19.  du  den  giwalt  hast  zi  ge- 
bjndinne  leseb.  275,  19.  er  gelobete 
ze  leisten  Iw.  173.  vgl.  Gr.4,l0Afgg. 
— ze  diu,  ze  wiu  dazu,  wozu,  wes- 
halb s.  der,  wer.  3.  das  pradikat 
vertretend,  wo  es  einem  einfachen  Ca- 
sus in  andern  sprachen  gleich  steht, 
oder  die  bedeutung  für , als  hat.  nu 
bistu  ze  äse  worden  pf.  K.  179,  4. 
da$  wa^er  wart  ze  wine  Mar.  5.  ze 
man  werden  Gregor.  559.  der  fönts 
verbrinnet  da;  er  zaschen  w’irt  Pan. 
469,  9.  von  grase  wirdet  halm  ze  strö 
Waith.  17,  35.  ze  trüle  werden  Mb. 
331,  3.  vgl.  Gr.  4,  816.  bemerkens- 
werlh  ist  der  singularis  bei  einem  suh- 
jede  in  pluralis:  dö  si  ze  Hier  wurden 
Mb.  34,  3.  vgl.  Gr.  4,  291.  954.  bei 
wa;  er  im  ze  vinde  der  kfienen  Hiunen 
gewan  Mb.  1903,  4.  — swer  sich  ze 
friunde  gewinnen  16t  Waith.  79,  25. 
wir  wellen  in  zeinem  got  haben  Judith 
138,  27.  einen  ze  herren,  zeime  her- 
ren  hän  Iw.  143.  Nib.  43.3.  den  bet 
er  zeinem  liigemere  hielt  ihn  für  einen 
lügner  Trist.  14235.  der  mir  min  lop 
zuo  lösen  git,  min  twingen  zeime  schel- 
ten dazu  deutet  amgb.  2.  a.  ze  wlbe, 
zeime  wibe  geben  a.  Heinr.  1513. 
Gudr.  1643,4.  ze  wibe,  ze  eime  wibe 
nemen  das.  770,  2.  1640,  2.  sinen  ne- 
ven  er  mir  ze  kneble  liej  Parz.  498. 
1 3.  die  got  hät  gesant  ze  herrn  in 
herrenlösiu  laut  das.  495,  1 1.  mich  het 
min  troum  gemachet  zeime  riehen  har- 
ren Iw.  135.  mache  vier  tage  ze  zwein 
das.  86.  einen  ze  ritter  machen 
1 693,  3.  ziehen  ze  einem  biderbea 
manne  das.  662,  7.  dö  er  dich  von 
der  erde  zi  einim  mennischin  gebildete 
leseb.  275,  26.  ir  leit  ze  liebe  wart 
verköret  Parz.  459,  29.  er  wart  ze 
kuninge  gekrönet  En.  12921.  duo  be- 
gunder  0$  wellen  zwelfe  im  ze  gesel- 
len kchron.  29.  a.  man  kös  sinen  eltstea 
stin  ze  kflnege  Parz.  478,  3.  den  ich 
mir  ze  tröste  häte  erkorn  MS.  1,68.  a. 
anders  dunket  e;  si  ze  nihte  tod.  ge- 
hüg.  203.  si  endühten  sich  ze  nihte 
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Waith.  9,  4.  waer  er  ze  rihtsere  erkont 
Part.  527,  4.  als  er  zem  besten  ist 
gezolt  Trist.  6513.  da;  mich  ze  kem- 
phen  hänt  gezelt  die  Kriechen  troj.  s. 

1 82.  b.  hete  ze  herren  in  benant  Part.  5 
796,  1 9.  der  se  böde  nennen  wil  ze 
zwein  das.  740,  27.  balde  er  min  ze 
bruoder  jach  das.  497,  24.  der  man 
im  ze  tohler  jach  das.  806,  20.  4. 

in  freierer  anwendung.  er  was  ein  heit  10 
ze  manne  ein  held  ton  einem  manne 
Engelh.  4728  u anm.  sit  da;  du  will 
üf  erden  ein  wunder  sin  ze  manne  troj. 
s.  24.  b.  si  was  an  Ören  unde  an  übe 
ein  wunder  zeime  wibe  das.  s.  !20.c.  15 
der  ist  ein  fürste  zeime  man  turn.  186,  4. 

5.  ze  mit  einem  substantiv  vertritt 
die  stelle  eines  adj.  oder  adv.  ze  diute, 
ze  guote,  ze  mä;e,  ze  nöt,  ze  prise, 
ze  rehte  , ze  strite,  ze  vll;e  , ze  vru-  20 
men,  zewäre,  ze  wünsche  u.  dgl.  s. 
die  substantive  u.  Gr.  3,  148.  6.  ze 

demjenigen  vorgesetzt  tu  dem  noch  et- 
was anderes  hintukommt : nebst,  ausser , 
und.  den  himel  zö  der  erden  L.  Alex.  25 
6 524  W.  ir  jämer  zuo  den  triuwen 
Gregor.  55.  e;  wonle  in  ir  gemüete 
ze  schcener  kunst  diu  güete  Iw.  208. 
des  ritters  gebürt  unt  vrümekeit  zuo 
der  schcene  das.  96.  zuo  ir  aller  kraft  30 
sö  sint  si  sö  manhaft  das.  234.  den 
kristen  zuo  den  heiden  Waith.  10,  11. 
den  abent  zuo  der  nahte  Nib.  1300,1. 
nachC.  da;  lant  zuo  den  bürgen  das. 

9 6,  4.  den  lieben  zuo  den  leiden,  den  35 
herren  zuo  den  knehten  kl.  138.  die 
armen  zuo  den  riehen  das.  1815.  die 
siechen  ze  den  gesunden  Gudr.  388,  3. 
der  meister  zuo  dem  junger,  der  alte 
zuo  dem  kinde,  die  jungen  zuo  den  40 
alten  H/Iart.  259.  II.  ze  antwortet 
auf  die  frage  wo?  oder  drückt  voll- 
endetes annahen  aus.  1 . räumlich. 
a.  vor  orts  - und  völkernamen.  duo  her 
ci  Babilonie  sin  einti  genam  Anno  827.  45 
dise  stat  ze  Rdme  kchron.  28.d.29,a. 
ze  der  stat  ze  Wiene  Nib.  1102,3.  ze 
Wurm;  in  der  stat  das.  743,  1.  diu 
burc  ze  Bechelären  das.  1258,  2.  diu 
hure  was  ze  Santen  genant  das.  20,  4.  50 


ZE 

ze  Karidöl  in  sin  hüs  Iw.  1 0.  der  hof 
ze  Wiene  Waith.  24,  33.  ze  Brezil- 
jän  in  den  walt  Iw.  18.  ime  berge 
zAgremuntin  Part.  735,  24.  ze  Brum- 
bäne  an  den  sö  das.  473,22.  ze  Rtne 
la;en  kl.  97.  er  ist  künec  ze  Rine  Nib. 
400,  1.  da;  lant  ze  Nibelunge  das. 
664,  1.  von  dem  lande  ze  Kiewen  das. 
1280,  1.  ze  Bertäne  in  da;  lant  Part. 
206,  6.  da;  lant  ze  Persiä  das.  657, 
27.  ze  Marroch  und  ze  Persiä  das. 
15,  17.  — ein  Düringen  Anno  335. 
ci  Kriechin  das.  375.  ze  Riu;en  Iw. 
276.  zen  Hiunen  kl.  36.  Nib.  1 1 t 0,  4. 
dö  zen  Burgonden  sö  w'as  ir  lant  ge- 
nant das.  5,  3.  b.  vor  appellativis , 
die  in  strengerem  sinne  einen  ort  be- 
zeichnen,  zer  werlde,  ze  dirre  werlde 
Nib.  16,  2.  281,  4.  ze  himel  Part. 
471,  12.  ze  himel  unt  öf  der  erde 
Waith.  7,  31.  W.  Wh.  17, 1.  zer  helle 
Part.  463,  9.  ze  walde  das.  281,28. 
ze  velde  das.  724,  20.  ze  hove  das. 
646,  28.  ze  kirchen  Nib.  1042,  4. 
hie  ze  lande  Iw.  284.  da  ze  hüs  das. 
105.  210.  vgl.  dAr.  c.  vor  andern. 
die  chlage  die  er  tageliches  hete  ze 
siner  muoter  grabe  Genes,  fundgr.  35, 
34.  ze  der  linden  vogelsanc  vernemen 
Iw  31.  ze  dem  brunnen  gestrllen  das. 
1 92.  zuo  eime  brunnen  verlös  er  den 
lip  Nib.  860  , 3.  lagen  zen  venstern 
Part.  18,  1.  der  zenti  sa;  Qf  der  banc 
Judith  122,  16.  der  schilt  hanget  ze 
halse  Part.  173,17.  da;  stöt  ziwerre 
hant  das.  412,  29.  hitt  den  pris  ze 
siner  hant  das.  32,  22.  er  hete  ze 
sinen  handen  gehurt  a.  Heinr.  38.  dö 
si  zir  vater  fiie;en  lac  das.  471.  dö 
si  sich  ze  handen  viengen  Iw.  94.  bri- 
set  iuwer  hemde  wi;  mit  siden  wol  zen 
lanken  beilr.  342.  diu  ros  si  nämen 
zen  siten  mit  den  sporn  Nib.  1 83,  2. 
einen  gör,  der  ze  sinen  ecken  harte 
vreislichen  sneit  das.  418,  4.  — als 
im  ze  muote  was  Part,  61,  2.  der 
rede  ist  dir  ze  muote  a.  Heinr.  958. 
einen  loben  zer  manheit  und  zer  triuwe 
W.  Wh.  462,  7.  — türe  recken  zö 
den  scarfen  ecken  l.  Alex . 4324  W, 
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tiurre,  dan  er,  ze  swerte  Iw.  79.  helde 
zen  banden  Parz.  48,  29.  sarjande 
ziser  das.  066,  20.  ze  beder  sit  das. 
687,  5.  ze  beiden  siten  Nib.  529,  4. 
zallen  siten  Parz.  777,  25.  ze  wederr 
hende  das.  566,  5.  ze  ielweder  haut 
kl.  58.  zer  linggen  hant  Waith.  83, 
32.  zuo  ir  angesihte  Iw.  1 61 . ze  rosse 
unt  ze  vuo;e  das.  256.  d vor  t rör- 
tern  die  eine  person  bezeichnen,  ze 
den  bei  denen  ist  da;  reht  enzwei  tod. 
gehüg.  65.  da  von  man  die  schulde 
da  ze  Hagenen  gesach  Nib.  685,  4.  so 
nemt  ir  unser  da  ziu  war  so  seht  ihr 
uns  bei  euch  Trist.  6421.  aller  ritter 
Öre  ist  zim  bewart  Parz.  209,  14.  — 
nu  bol  d&  zim  die  troestlichen  fröude 
W.  Tit.  128,4.  Gäwän  ze  slnen  knap- 
pen nam  der  zwelf  sper  ein;  Parz.  384, 
29.  zö  deme  er  allen  sinen  rät  nam 
Roth.  4 58.  zu  in  nam  er  rät  En.  643. 
vgl.  Parz.  162,29.  d6  nam  ouch  nie- 
men lön  da  zir  das.  811,  25.  urlöf 
her  z6  deme  koninge  nam  Roth.  4967. 
urloup  er  nam  zer  künegin  Trist.  1 4365. 

2.  zeitlich.  a.  einen  Zeitpunkt  be- 
zeichnend. ze  stete  sogleich  Genes, 
fundgr.  35,  17.  dä  ze  stat  Iw.  113. 
zehant  sogleich  Parz.  96,  1.  alzehant 
das.  275,13.  zeinem  male  einmal,  einst 
das.  483,  21.  leseb.  301,  42.  zeimäl, 
zeimäle  Reinh.  s.  334.  Engelh.  5587 
u.  anm.  Pantal.  170.  Pass.  K.  6,  72. 
11,  47.  myst.  380,  23.  zallem  male 
jedesmal  Parz.  532,  12.  807,  16.  al- 
zemale  auf  einmal  das.  104,2.  238,6. 
zemäle  myst.  403,  17.  da  zestunde  so- 
gleich Gregor.  2706.  sä  ze  stunt 
Parz.  9 9,  28.  220,  24.  ze  der  stunt 
damals  Iw.  218.  ze  der  selben  stunde 

а.  Heinr.  883.  zaller  stunt,  zallen  stun- 
den zu  jeder  zeit  Iw.  88.  283.  Waith. 

б,  11.  Nib.  663,  3.  zeinen  stunden 
Iw.  129.  ze  weihen  stunden  Parz. 
435,  5.  zeiner  wile  das.  54,  29.  zei- 
ner  zlt  einst  das.  804,  8.  808,  15.  ze 
keinen  ziten  das.  608,  15.  ze  den  zi- 
ten  damals  Iw.  11.  185.  zeime  tage 
das.  112.  zeinen  pfingsten  das.  10. 
Parz.  281,18.  ze  winnaht  MS.  2,  228.  a. 


— zuo  der  selben  verte  Stricker , le- 
seb. 566,  7.  zö  unsis  Itbis  ende  Pilat. 
vorr.  90.  zö  dem  jungisten  urteile 
glaube  2627.  zem  urteillfchen  ende 
Parz.  107,  23.  788,2.  b.  Zeitdauer 
bezeichnend,  ze  langer  wtle  auf  lange 
zeit  L.  Alex.  4047  W.  zuo  langer  wile 
Bert.  295.  ze  langer  stunde,  stunt  auf 
lange  zeit  Iw.  294.  Parz.  227,  5.  ze 
vier  tagen  Nib.  351,2.  zeime  ganzen 
jure  Iw.  113.  ze  balbeme  järe  jede 
zweite  hälfte  des  jahrs  das.  110.  ze 
dri;ec  jären  Parz.  142,  23.  226,  23. 
565,  I.  ze  tütsent  jären  Genes,  fundgr. 
35,  22.  3.  zahl  und  grad  bezeich- 

nend. der  könec  löch  mir  gelt  ze  dri- 
;ec  marken  Waith.  27,  7.  ze  dri;ec 
tüsent  marken  geben  Nib.  1003,2. — 
vor  superlaitcis.  zem  örsten  Iw.  5t. 
Parz.  277,  22.  Vrid.  76,4.  zörist  Ge- 
nes. fundgr.  35,  2.  ze  jnngeste  Trist. 
854.  ze  jungest  Iw.  127.  Nib.  17,3. 
Waith.  38,  3.  ze  le;ist  Genes,  fundgr. 
33,  31.  glaube  1715.  ze  vorderst  Nib. 
1387,  3.  Parz.  417,  21. 

ze*  zuo  adv.  1.  mehr  als  genug , 
ursprüngl.  noch  dazu , oben  drein,  der 
röwe  ist  nu  zu  spöde  fundgr.  2,  137, 
23.  man  gab  in  allen  ze  vil  En.  12948. 
ze  gäch  Iw.  39,  46.  der  bäbest  ist  ze 
junr.  Waith.  9,  39.  wlt,  niht  ze  kleine 
Parz.  84,  26.  da;  was  dem  künege 
niht  ze  leit  Parz.  6,  22.  59,  20.  so 
hän  ich  nicht  ze  guoten  sin  MS.  1, 
66.  a.  — ich  spien  mich  ze  söre  Pi- 
lat. vorr.  54.  dem  ist  iedoch  niht  ze 
wol  a.  Heinr.  600.  die  bete  let  in 
niht  ze  we  Parz.  631,  5.  2.  pot 

comparativeny  um  so.  op  dat  dise 
sftne  ze  stedelicher  unde  ze  vruntlicher 
blive  leseb.  725,  4. 

alze  adv.  das  verstärkte  ze  n» 
der  unter  ze  (I)  ausgeführten  bedeu- 
tung  alze  gäch  Iw.  159.  alze  söre 
das.  15.  — alzu  sehr  grö;er  gute 
Ludw.  16,  15  u.  anm. 

zuo  adv.  zu.  1 . im  ausrufe  zu. 
heran,  zuo  deu  hunden  er  dö  sprach 
‘zuo’  Reinh.  789.  nu  zuo  wohlan  Nib. 
1686,4.  2.  mit  adverbien . dä  zuo  Iw. 
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24.  69.  78.  Part.  167,  15.  233,  14  m. 
anm.  dä  zuo  außerdem  noch  Iw.  23. 
71.  dar  zuo  das.  163.  Part.  293, 
26  t<.  m.  dar  zuo  außerdem  noch 
Waith.  13,  6.  25,  7.  derzuo  Iw. 
31.  40.  89.  Part.  505,  3.  471,  26. 
war  zuo  Waith.  98,  2.  hie  zuo  Part. 
4,  23.  294,  21.  hin  zu  Pass.  K. 
20  6,  37.  her  zu  Jerosch.  48.  b.  un- 
der  zuo  (ab  und  an,  bisweilenl)  MS. 

2,  165.  a.  3.  bei  verbis.  a.  zuo 

dringen  Part.  212,  17.  gAn  das.  234, 
29.  555,  18.  Genes,  fundgr.  34,  12. 
Iw.  221.  Waith.  21,  25.  Trist.  3896. 
Wigal.  4524.  gedenken  Iw.  44.  gewahen 
Part.  636,  9.  grifen  Nib.  727,  2. 
Part.  7,  26.  433,  16.  525,27.  kö- 
ren das.  349,  27.  Iw.  67.  224.  Waith. 
55,  36.  nemen  Part.  743,  23.  rllen 
das.  138,  15.  Iw.  141.  144.  Mb. 
446,  2.  slichen  Part.  554,  6.  spre- 
chen das.  368,  13.  Genes,  fundgr. 
34,  14.  54,  26.  Iw.  52.  Waith.  10, 
26.  Trist.  3707.  springen  Nib.  1883, 
1.  stapfen  Part.  340,  1 0.  teilen 

Waith.  98,  33.  treten  Part.  387,  3. 
580,  26.  vähen  Lant.  7980.  vorn 
W.  Wh.  148,  20.  Vliesen  Waith.  18,' 

25.  wellen  Stricker,  leseb  563,  6. 
ziehen  En.  12913. — dem  guote  weer 
ich  gerne  zuo  (z=  bi)  MS.  1,  157.  a. 
unt  kam  ze  Tintajoele  zuo  Trist.  3879. 
b.  dem  auf,  offen  entgegengesettt. 
zuo  slahen  Part.  248,  5.  801,  30. 
805,  2.  zuo  tuon  das.  240,  26.  Iw. 
71.  116.  a.  fleinr.  585.  Nib.  583, 
6.  Waith.  44,  21.  di  lampe  ist  un- 
dene  zu  geschlossen  myst.  126,  25. 

4.  mit  nominibus  zusammengesetzt. 
Gr.  2,723.  zuogölt,  zuogrif,zuo- 
n a m e,  zuo  versih  t,  zuovart,  zuo- 
w T p s.  das  tweite  wort. 

iezuo,  ieze  adv.  jetzt,  gerade 
jetzt , jetzt  gleich , gleich  darauf.  Gr. 

3,  120.  217.  ir  zeigt  doch  iezuo 
grölen  ha^  diseme  guoten  knehte  Iw. 
99.  iezuo  Reinh.  760.  Waith.  11.  4. 
115,  26.  Trist.  834.  3228.  4133. 
(J.  Trist.  2979.  Karl  85.  a.  frauend. 
337,  23.  Diut.  1,  351.  myst.  316, 


13.  ilzu  Pass.  K.  6,  63.  78,  11.  92, 
45.  ieze  leseb.  299,  42.  302,  9.  572, 
39.  Vrid.  77,  7.  Waith.  27,  6.  57, 
35.  114,  3.  Bert.  285.  fragm.  24. 

5 a.  b.  Ls.  1,  458.  iezunt  MS.  2,  93. 
b.  lobges.  90.  91.  Bert.  32.  281. 
288.  Dietr.  42.  b.  64.  a.  izunt  Je- 
rosch. 96.  c.  141.  a.  iezeut  MS.  1, 
58.  b.  troj.  s.  180.  d.  itzent  H. 
10  Trist.  3471.  iezen  Ls.  1 , 457.  — 
wiederholt : 6 al  d - b ald.  iezuo  dar 
und  iezuo  wider  Trist.  2430.  itzunt 
hie  und  itzunt  dA  Herb.  10994.  iezuo 
binden,  iezuo  vor  Teichn.  291.  a.  izuo 
15  ich  sa^,  izuo  ich  lac,  izuo  ich  stuont, 
izuo  ich  gie  frauend.  39,  20.  — sub- 
stantivisch: ein  hiute  und  ein  iezuo 
myst.  2,  169,  5.  diz  iezent,  in  disem 
iezunt  das.  2,  672,  32.  34. 

20  iezlieit  slf.  extremitas  i.  e.  Anis 
vel  finalitas  Diefenb.  gl.  1 1 8. 

iezec  adj.  jetzig,  die  iezic  werlt 
vergat  Erlös.  1912. 

zec  tahlw.  zehnzahl,  - zig  in  zusammen- 
25  Setzungen,  goth.  tigus.  ahd.  zug  Gr. 

1,  763.  1080.  2,  17.  948.  Ulfil.  wb. 
176.  Graff  5,  624. 

ahtzec  achtzig,  ahtzic  Frl.  366, 

12.  ohzec  röte  bare  Nib.  238,  3. 

30  ahtzic  jär  Barl.  33,  35.  — mit  geni- 
tiv.  ir  beider  recken  ahzec  Nib.  1415, 

2.  zachzich  (so)  miuer  man  H.  teil- 
schr.  1,16.  vgl.  11.  ahzec  und  hun- 
dert man  pf.  K.  171,  5.  ahzech  lö- 

35  sint  Diemer  234,  28. 

drt^ec  dreißig,  s.  unter  drt  bd. 

1,  390.  hierher  noch:  einj  und  drl- 
^ic  tösent  Karl.  49.  a.  51.  a.  ein 
unde  drhjic  tage  Mein . nat.  16.  17. 
40  driu  unte  dri^ic  jor  Diemer  325,  1 5. 
ainsmindreiajich  (29)  Pf.  Germ.  1,  25. 
zwaimindrei^ich  (28)  das. 

drl^igeste  ordinalz.  der  dreißig- 
ste. ir  quam  der  drtygiste  niht  hin 
45  Ludw.  kreuzf.  2132. 

niunzec  neunzig,  s.  bd.  2,  386. 
vgl.  noch  niunzic  Frl.  366,  12.  nön- 
zic  Erlös.  2393.  nünzic  unde  zwelf- 
hundirt  Jerosch.  139.  d.  — niunzich 
50  jare  alt  Genes,  fundgr.  32,  8. 
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niunzigeste  ordinal z.  s.  bd.  2, 

386.  io  dem  zwei  und  niunzigisten 
järe  Brünn.  str.  379. 

sehzec  sechzig.  Nib.  245,  3. 
Trist.  8593.  Frl.  366,  12.  in  driu 
hundert  tagen  unde  fünf  unde  sehzic 
tagen  myst.  2,  211,  9.  — mit  genitiv. 
sechzic  irwelitir  knehti  Diemer  112,5. 
sehzec  sneller  recken  Nib.  1587,  3.  — 
ßectiert.  bt  sehzgen  einer  Teichn.  30 1 . 

sibenzec  sieb enzig.  Frl.  366,  1 1. 
Mein.  nat.  18.  sehen  und  sebenzig 
man  Alph.  162,  1.  zwei  hundert  jar 
unde  zwei  unde  sivenzich  jar  leseb. 
726,20.  vgl.  zwöne.  — sübenzech 
tösent  manne  Griesh.  pred.  2 , 17.  fünf 
und  sibenzich  joch  zehenzich  järe  alt 
Genes,  fundgr.  35,  36. 

vierzec  vierzig.  vierzich  chuo 
Genes,  fundgr.  47,  25.  vierzec  Wo- 
chen, jär,  tage  Waith.  5,  37.  66,  27. 
16,  2.  Griesh.  pred.  2,  82.  vierzec 
tage  blten  Iw.  158.  213.  vgl.  RA. 
219.  vierzic  naht  und  vierzic  tage 
Trist.  7602.  vierzec  tösent  Nib.  169, 
2.  180,  3.  sibeu  unde  vierzic  wile 
kchron.  52.  a.  — für  eine  unbestimmte 
zahl.  vierzec  unde  viere  Iw.  37  u. 
anm.  z.  821.  vier  und  vierzig  jär  le- 
seb. 1015,  27. 

vierzigeste  ordinah.  der  vier- 
zigste. an  dem  vierzigeslen  tage  Barl. 
7 6,  18  Pf.  von  hiule  den  vierzegi- 
sten  tac  Pari.  321,  18. 

vünifzec,  viinfzec  fünfzig,  vünf- 
zec  Pari.  722,  3.  Frl.  366,  10.  vumf- 
zec  jar  Pass.  K.  4,  50.  vunzic  mtle 
Griesh.  denkm.  22.  fümfzec  unde  viere 
Nib.  532,  5.  vünf  und  vünfzic  mei- 
. ster  Barl.  21,  27,  — mit  genitiv.  dä 
wären  siner  wunden  fünfzec  ode  märe 
Pari.  57  9,  7. 

zelienzec  hundert.  cehenzich 
chläfler  höch  Judith  129,  18.  pok- 
che  zehenzik  Genes,  fundgr.  47,  22. 
zehenzic  jär  aneg.  23,  33.  zehenzec 
gesellen  Er.  1916.  — mit  gen. 
zehenzich  sines  gesindes  L.  Alex.  382. 
da*  der  venden  zehenzich  und  zwain- 
zicb  tösent  wären  Judith  150,  26,  — 


fünf  und  sibenzich  joch  zehenzich  järe 
alt  Genes,  fundgr.  35,  36. 

zelienzecvalt  s.  das  zweite  wort. 

zehenzigeste  ordinah.  der  hun- 
dertste. Lanz.  6426.  an  dem  saltnen 
der  näch  dem  zehenzigistin  ist  fundgr. 
1,  33.  in  dem  zeheozegistem  salme 
Karaj.  98,  1. 

zweinzec,  zwenzec  zwanzig,  vgl. 
RA.  218.  zueinzich  esilinne  Genes, 
fundgr.  47,  26.  zuaiozich  chläfler  Ju- 
dith 1 29,  20.  zweinzec  baröne  Trist. 
9668.  inner  zweinzec  tagen  das.  7962. 
zweinzec  jär  Wigal.  1320.  zweinzec 
fuoder  oder  mä  Wigal.  10673.  zw£n- 
zec  a.  Heinr.  137  7.  US.  2,  7.  b. 
H.  Trist.  1520.  Pass.  K.  407,  58.  — 
mit  genitiv.  zweinzec  wol  geborner 
kinde  Wigal.  11291.  zwenzec  gno- 
ter  veste  MS.  2,  212.  e.  — zweinzec 
tösent  degene  Nib.  168,  4.  der  ven- 
den zehenzich  unde  zwainzich  tösent 
wären  Judith  150,  26.  zweinzec  uude 
hundert  Silv.  2732.  — einej  uot  zwein- 
zich  järe  Genes,  fundgr.  51,  33.  über 
ein  unde  zwänzic  nacht  Freiberg.  str. 
250.  zw£n  und  zweinzich  phenninge 
Pf.  Germ.  1,  24.  zwei  und  zweinzic 
kocken  Gudr.  1072,  3.  vier  und 
zweinzec  rlter  Pari.  45,  14.  in  vier 
und  zweinzec  tagen  Nib.  1099,  2.  io 
vier  u.  zweinzec  wilen  Geo , 30.  b.  ir 
sint  vier  uni  zwänzic  jär  vil  lieber 
danne  ir  vierzec  sint  Waith.  57,  29. 
fünf  unt  zweinzec  her  Pari.  736,  28. 
sehs  und  zweinzic  mile,  turne  Gudr. 
1 135,  2.  1547,  2.  sehs  und  zwein- 
zic manne  kraft  das.  1469,  I.  hun- 
dert joch  siben  und  zueinzich  järe  Ge- 
nes. fundgr.  33,  28.  — zweinzechsto 
zwanzig  mal  Griesh.  pred.  2,  72.  atu 
zweinzecstunt?  — als  unbestimmte  zahl. 
innen  zwäuzec  rollen  Flore  387.  vgl. 
Sommer  zu  1292. 

zweinzigeste  ordinah.  der  zwan- 
zigste. er  der  zweinzigst  an  der  za! 
Er.  4042.  unser  wäre  der  zwenzige- 
ste  niht  genesen  Ludw.  kreuzf.  7523. 
— als  unbestimmte  zahl:  ob  ich  würde 
vcrsant  in  daj  zweinzigesle  Unt  noch 
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so  i ceit  Flore  1 292  u.  anm.  — da; 
einundzweinzigeste,  zweiundzweinzigest, 
driuundzweinzigest , vierundzweinzigest 
Zeichen  myst.  2,  477. 

zweinziger  stm.  zwanziger,  eine 
münze.  sö  ist  er  gevallen  ze  pine  fünf 
pfunt  und  dri  zweinziger  H.  zeitschr. 
6,  429.  von  einem  swin  sol  er  nemen 
einen  zweinziger  das.  42  t.  umb  dri 
zweinziger , umb  anderhalben  zweinzi- 
ger das.  417. 

zbctik  swf.  zecke , holzbock.  Schmeller 
4,  222.  Frisch  2,  467.  a.  ndd.  teke 
Brem.  tob.  5,  47.  erignlus  gl.  Mone 
8,  399.  wir  swellen  als  die  zechen, 
als  ein  smrohiu  crotte  (kröte)  Mart . 76. 
zecken  obklftben  narrensch.  93,  2 u.  Z. 
hornezeche  scabro  sumerl.  t 6,  32. 
Arzeche  Ohrenbläser.  örzechen 
und  hofgallen  Suchenw.  2t,  6t. 

zkcHK  stswf.  reihen  folge , Ordnung , »n 

welcher  etwas  zech  um  ( reih  um)  geht 
vgl.  Schmeller  4,  219.  Haitaus  2144. 

— daß  nach  des  vaters  tode  die  Jün- 
gern kinder  huobe  enterbet  sint  unz  an 
da;  eiteste  kint,  da;  ist  ein  fremdiu 
zeche  Parz.  5,  2t.  si  vorhin  diu  ze- 
che gienge  an  sie  die  reihe  komme  an 
sie  W.  Wilh.  286,  25.  die  zeche  was 
chumen  an  in  Ludw.  kreuzf.  5086.  wir 
haben  unser  zeche  wol  gehüt  die  rei- 
hen folge  beobachtet  das.  3963.  wand 
in  do  trat  di  zeche  au  weil  ihn  die 
reihe  traf  wache  zu  hallen  Jerosch. 
151.  d.  hegieng  da;  briester  ampt  an 
der  ordenung  siner  zeche  misc.  2,  28. 

— dä  wirt  wol  zuo  zeche  (nach  der 
reihe)  vor  gesungen  Nith.  beitr.  290. 
v er  gl.  48,  33  H.  2.  eine  gesellschaft 
die  zu  gemeinsamem  essen  und  trinken, 
oder  sonst  zu  gemeinsamen  zwecken  geld 
zusammenlegt , dann  auch  die  so  ver- 
einten personen  und  ihr  Zusammensein , 
der  ort  wo  sie  Zusammenkommen,  wir 
haben  in  unser  zeche  niemen  der  e; 
küone  Helbl.  2,  730.  ich  wei;  sitzen 
vil  an  einer  zechen  Diut.  1,  106.  da; 
er  sprech  mit  andern  an  der  zech 
Teichn.  137.  sich  in  irer  zeche  un- 
zuchticlichen  halten  Freiberg.  str.  297. 


ZECHE 

3.  das  was  mehrere  zu  gemeinsamen 
zwecken  Zusammenlegen.  geben  ein 
pfunt  wachs  in  die  zeche  Freib.  str. 
294.  in  die  zeche  vervallen  sin  M. 
B.  23,  189  ad  t362.  4.  was  der 

wirth  für  gemeinsames  essen  oder  trin- 
ken berechnet , auch  der  schmaus  der 
gemeinsam  gehalten  wird.  Münch,  str. 
396.  Wolk.  14,  2,  3.  er  ( der  teu- 
fet) macht  in  eine  zeche  von  swebel 
und  von  peche  b.  d.  rügen  i529.  — 
trop.  er  enröchte  mit  weler  hande  ze- 
che er  ö;  dem  strite  quam  Herb.  t3932. 

5.  besonders  im  bergbau , eine  ge- 
sellschaft ton  gewerken  und  das  ihr 
verliehene  feld.  kumt  an  einen  geme;- 
;en  pcrg  oder  in  ein  zech  Schemn.  br. 
a.  5. 

zechemeister  s.  das  zweite  wort. 

zeche  swv.  1.  ordne  an , füge . 
veranstalte , bringe  zu  wege.  ahd.  ze- 
chöm  commillo , tingo  Graff  5,  584. 
Schmeller  4,  2 t 9.  a.  wa;  wil  du  di- 
nes  dinges  zechen  was  willst  du  anfan- 
gen, sö  du  gebß;en  niene  mäht  tod. 
gehüg.%\$.  sö  chuit  i;  ih  segene  dich 
oder  dir,  ih  zeche  dtn  dinch  wole 
Windb.  ps.  539.  si  zechete  wole  si- 
nin  dinch  traf  die  besten  anstalten  zu 
seiner  erziehung  Exod.  fundgr.  88,27. 
diu  kan  ir  dinc  wol  zechen  Tit.  36, 
49.  wie  wir  des  ricbes  dinc  nu  vür- 
ba;  zechen  Lohengr.  s.  75.  der  bi- 
schof  wolle  si  gesprechen,  ir  Öre  gerne 
zechen  dafür  sorgen  Mar.  90.  vgl. 
Tit.  39,  247.  dö  der  amman  sines 
herren  dienest  began  mit  slnem  meister 
zechen  kchron.  72.  c.  der  börre  niene 
wolle  in  einem  hove  zechen,  ern  wolle 
sich  ö mit  der  frouwen  besprechen 
das.  73.  b.  rihtes  jouch  phlihtes  un- 
gliche  dei  du  cechest  unde  antreites 
H.  zeitschr.  8,  146.  ire  wesen  ist 
gezechet  in  michelre  gliherte  das.  1 53. 
die  vogelin  künden  zechen  ir  leben  sö 
da;  keine;  wolde  sorgen  Hadam.  6. 
swenne  ich  da;  mac  gerechen  da;  wil 
ich  gerne  zechen  Parz.  14t,  28.  füeg 
da;  er  min  btte  unz  da;  ich  in  ge- 
spreche : mit  dtner  kuust  da;  zeche 
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das.  627,  10.  vgl.  713,  18.  mus.  1, 
333.  wir  suln  e;  alsö  zechen,  da; 
wir  den  schaden  rechen  Cod.  Schmel- 
Itr  a.  a.  o.  b.  mit  dativ.  wa;  dir  na, 
münde],  werre,  da;  soltu  al  min  hilf 
dir  Iä;en  zechen  Til.  13,  192.  wen  ir 
al  iuwer  habe  verstecht  sö  wirt;  iu  lä- 
sterlich gezecht  so  kommt  es  mit  euch 
dahin , da;  ein  büre  sitzt  dä  neben, 
dem  müe;t  ir  iwr  tohter  geben  Teichn. 
286.  c.  mit  untergeordnetem  satze. 
ir  mugt  wol  zechen , da;  ein  klöster 
slüende  Tit.  40,  26.  si  begundin  ze- 
chen, da;  si  woldin  rechin  da;  unrecht 
Jerosch.  30.  c.  vgl  34.  c.  d.  mit  re/ lex. 
accus,  unde  sich  mü;  dar  zu  zechin  willic 
armQt  mit  gebrechin  das.  19.  d.  2. 
intransitiv,  in  dem  selbin  jo  re  sint  i; 
alsö  gezechte  fugte  es  sich  da;  — Je- 
rosch. 171.  d.  des  wart  da;  povil  ze- 
chen üf  cric  das.  1 86 . b.  — lat  si 
mit  genaden  in  ruhe , zechet  anderthal- 
ben  hin  macht  auch  an  eine  andere 
Nith.  30,  3.  zeche  er  anderthalben 
hin  das.  33,  5.  3.  zeche  ( wie  nhd.). 

swa  ich  ssech  mit  zühten  zechen  Teichn. 
209.  bier  zechen  Ilelbl.  3,  236. 

gczeche  swv.  das  verstärkte  ze- 
che. dö  er;  (das  heu)  dö  heim  ge- 
zechete  nach  hause  schaffte  Vir.  1517. 
gezechen  kan  got  elliu  dinc  pf.  K. 
278,  4.  305,  I.  bit  da;  si  dich  ge- 
spreche  swie  si  da;  gezeche  U.  Trist. 
2962.  — gedähte  wie  gezechen  sann 
aus,  wie  sie  das  anstellen  könnte  Reinh. 
s.  309  u.  anm. 

verzeche?  swv.  ob  mich  ein  frunt 
verzechen  tet  Wolk.  22,  5,  22. 

zechunge  stf.  wnndilba?r  ztt  odir 
zechunge  Conr.  fundgr.  1,  399. 

zechaere  stm . d i s p o s i t o r ze- 
chäre  vel  antreitare  Diut.  3,  469.  Windb. 
ps.  137. 

zbckr  swv.  necke,  reize;  eigentlich 
gebe  einem  einen  leichten  schlag,  vgl. 
ahd.  zechöm  pulso  Graff  5,  584.  der 
zeck  ein  kinderspiel , wobei  man  sich 
einen  leichten  stoß  oder  schlag  gibt 
Schmeller  4,  222.  Frisch  2,  467.  a. 
Schweiz,  das  ziggi  ein  so  angebrachter 


schlag  Stalder  2,  471.  zecken  belä- 
stigen, wird  noch  in  Tirol  gehört , zeck 
ein  zudringlicher  mensch  Suchenw.  wb. 
348.  a.  vgl.  auch  zic,  zicke.  er 
5 sluoc  si  nach  der  liate  site  die  vol 
trütschefte  steckent  and  sich  mit  liebe 
zeckent  nach  dem  si  tougeulichen  quelnt 
troj.  s.  96.  c.  wil  dich  ieman  zecken 
und  übel  dir  tün  mit  argen  siten  Pass. 
10  265,  44. 

zecken  stn.  Scharmützel.  renna;re 
si  vür  senden : die  solden  in  enblanden. 
da;  man  zecken  hei;et  dd  man  die  vint 
mit  rei;et  Mai  119,1.  ir  zecken  ofte 
15  werte  bi;  da;  diu  sunne  gerte  lä;en 
sich  ze  reste  Ernst  1 325.  dö  da; 
der  künoc  Friderich  gesach,  dö  sprach 
der  ellensrlch  zu  stnen  geverten  alle 
‘ob  e;  iu  wol  gevalle  sö  heb  w’ir  ein 
20  zecken  an  mit  in.  wir  riten  her  unde 
hin  ane  schaden  swenn  wir  wellen,  and 
möhte  wir  ersnellen  etlichen  Dietriches 
man,  des  müest  wir  immer  ere  hän 
Dietr.  85.  b. 

25  gezecke  swv.  das  verstärkte  zecke, 
vreischet  e;  min  muome , ja  kiat  [si 
mir  leit,  da;  ich  immer  iht  mit  iu  ge- 
zecke Nith.  31,  3.  e;  sol  ein  man 
mit  vremden  vrouwen  niht  ze  vil  ge- 
30  zecken  MS.  H.  3,  246.  a. 

zedele  stswf.  stm.  1.  zettel,  blatt  pa- 
pier ; auch  ein  schriftliches  Instrument 
größerer  art.  lat.  schedula , scheda. 
Schmeller  4,291.  vant  eine  zedelen  in 
35  Thomas  zellen  di  so  kunsticlichen  gesehri- 
ben  was  myst.  100,  10.  dem  meister 
er  die  zedele  gab  Pass.  K.  356,  18. 
läsen  an  einer  zetel  Tetzel,  Rosmil.  1 88. 
ein  zedel  und  ein  bli  machen  eine 
40  urkunde  auf  stellen  Renner  9116.  2. 

abgerissener  streifen.  swie  man  sts 
adels  ahtet  niht  gön  ei  me  zedel  MS. 
2,  177.  b.  vgl.  sa  reimen  i.  e.  ce- 
45  tha  zedel  Diefenb.  gl.  243.  tn  die- 
ser bedeutung  zu  zete? 

zedeltn  stm.  kleiner  zettel.  het 
an  schritt  in  ein  zedeltn  gesebriben 
güte  wort  Pass.  K.  356,  15. 

zedele  swv.  verfertige  ein  schrift- 
50  liches  inslrument.  Schmeller  4,  292. 
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Har  auf  lag  gczedelt  vil  der  brief  Su- 
chenw.  25,  58. 

z£der,  c£dkr.  stm.  ceder.  lat.  cedrus. 
der  cüder  Trist.  17026.  eins  ceders 
ast  Pan.  444,  30.  du  bist  erhcehet,  5 
vrouwe,  sam  der  cüder  in  Liban  sich 
üf  ze  berge  leichet  g.  sm.  184.  vgl. 
einl.  XLIII,  18.  XXXVII,  12. 

zcderboum  s.  das  weite  wort. 
zederin  adj.  von  cedernholz.  10 
cederio  Trist.  17023.  cedrin  Erlös. 
437. 

z£iik  swf.  fußzehe.  ahd.  zöha  Gr.  2, 

17.  Graff  5,  583.  abgekürzt  z6  Gr. 

1,  438.  343.  die  zühe  (accus.)  kröne  15 
243.  b Sch.  digitus  voc.  o.  1,  221. 
sumerl.  31  . 18.  articulus  pedis  gl. 
lUone  8,  399.  all  ex  grö^e  zühe, 
zebe  meiste  das.  5,  237.  6,  217.  7, 
589.  — 6 dir  an  dlner  zßhen  (:  vlß-  20 
hcn)  solle  ein  kleiner  schade  gesche- 
hen  , 6 lite  si  gro^  ungemach  troj.  s. 
248.  d.  — d!ne  zähen  glimet  unde 
l8nc  Gregor.  2744.  nu  enfürhte  ich 
niht  den  hornunc  an  die  zähen  Waith.  25 
28,  32.  beidiu  vinger  unde  zehen 

(:  jehen)  sol  ein  ieslich  man  vor  di- 
sen  winden  wol  bewarn  Nith.  7 6,  21 
H.  über  die  kürzung  des  e s.  anm.  s. 

1 62.  nu  lachet  aber  min  vlähen.  ich  30 
schrecke  sö  dir  bloe^ent  dine  zehen 
MS.  2.  67.  a üf  den  zehen  gän  um 
größer  zu  scheinen  Vrid.  29,  23.  — 
von  gewissen  gewurzen  (z.  b.  inywer) 
werden  kleine  Stückchen  zähen  genannt , 35 
und  so  ist  das  wort  wohl  zu  nehmen 
W.  Wilh.  62,  14:  des  breiten  mers 

salzes  smac  müese  al  zuckerma^ic  sin 
der  dln  ein  zähen  würfe  drin. 

louchzehe  swf.  bulbus  voc.  o.  43,  1 7.  40 

zkhkr  zahlw.  zehn.  goth.  taihun , ahd. 
zehan,  lat.  decem,  gr.  dixu.  Gr.  1,  762. 

2,  17.  Ulftl.  wb.  174.  Graff  5,  627. 

RA.  216.  zehen  jär  Iw.  18.  34.  dl- 
niu  zehen  gebot  Waith.  22,  4.  zehen  45 
versagen  sint  be^er  danne  ein  liegen 
das.  80,  14.  zehen  marc  von  golde 
Nib.  241,  3.  Gyburge  bruoder  alle 
zehn  W.  Wh.  372,  7.  die  zehen  süne 
min,  ir  sult  das.  345,  2.  zehenslunt  50 


ZEHEN 

s.  stunt.  vgl.  zehensto  zehn  mal  Griesh. 
pred.  2,  72. — vier  hundert  unde  ze- 
hen man  Karl  595  5 B.  driu  und  ze- 
hen jär  frauend.  424,  15.  — moht 
ich  zehen  kunichriche  mit  anderm  man 
gewinnen,  ich  mohte  in  niht  gewinnen 
En.  12870.  vische  me  danne  zehen 
hande  MS.  2,  105.  a.  zehen  oder 
märe  kl.  60.  — verkürzt  zen,  cän  le~ 
seb.  302,  4.  ein  Anno  27  3.  35  5.  — 
flect.  zehene.  fünf  werbe  zehene  fünf  - 
mal  zehn  rz  50  Mein.  nat.  19.  neutr. 
zeheniu  myst.  2,  639,  24.  verkürzt 
zäne  Jerosch.  115.  d.  dal.  zehenen 
Bert.  280. 

ahzehen  achtzehn,  ahzehen  jär, 
wochen  Iw.  233.  Parz.  109,  5.  in 
ahzehen  tagen  Trist.  12550.  achze- 
hen  myst.  104,  40.  der  sinen  ächzen 
hundirt  man  Jerosch.  136.  a.  — flect. 
ahzehniu  (neutr.)  Parz.  101,  14. 

drlzehen  dreizehn,  drtzäne  Pass. 
K.  203,  11.  — neutr.  driuzehen  jär 
Nib.  1082,  2.  driuzän  sper  frauend. 
456,  19.  driuzehen  hundert  tüsent 
manne  Griesh.  pred.  2,  27.  do  man 
zalt  von  gotles  gebürt  driuzehen  hun- 
dert und  dar  nach  in  dem  fünf  und 
drissigosten  järe  leseb.  837,  1. 

niunzehen  neunzehn,  niunzehn 
wärn  ir  über  al  Er.  4041.  niunzehen 
tüsent  man  troj.  s.  195.  c.  — flect. 
als  gät  dise  rechenunge  an  dem  einen 
an  unde  an  niunzehenen  ü;  Mein.  nat.  I 5. 

sehzehen  sechzehn.  s e d e c i m 
sechzän  Diefenb.  gl.  247. 

sibenzehen  siebzehn,  diu  höchzit 
diu  werte  sibenzehen  tage  Nib.  t 307,  1 . 

yierzehen  vierzehn,  io  vierzehen 
tagen  Iw.  42.  95.  rehte  vierzehen 
tage  das.  149.  vierzehen  naht  das. 
208.  kint  hinder  unter  vierzehen  jä- 
ren  Brünn,  str.  399.  vtrzän  tage 
Ludw.  kreuzf.  4614. 

viinfzehen  fünfzehn.  fünfzehen 
tage  Parz.  501,  11.  fünfzän  vinger- 
Itn  frauend.  194,  4. — flect.  teile  die 
jär  zuo  fünfzehinen  Mein.  nat.  1 3. 

zehcnvaltec , zehenzee  s.  das 
zweite  wort. 


Digilized  by  Google 


ZEHEN  862  ZEICHEN 


zeltende  ordinal z.  der  zehnte,  in 
den  cehindin  chör  da  der  tievel  üß  ver- 
stoßen wart  leseb.  1 94,  19.  MS.  I, 
181.  b.  rible  uuder  kröne  an  daß 
zehende  jär  so  daß  neun  jahr  um  wa- 
ren Nib.  659,  2.  dö  was  daß  ze- 
hende der  zehnte  Morgöwanz  W.  Wh. 
32,  17.  vgl.  Gr.  4,  277.  den  zen- 
dea  in  der  schar  ertöten  Pass.  K. 
487,  77. 

alizehende  der  achtzehnte.  diu 
ahzehende  Er.  8282.  daß  ahtzehende 
Zeichen  myst.  2,  477,  36.  an  dem 
ahzehendeu  morgen  Nib.  1315,  1. 

drtzehcnde  der  dreizehnte.  diu 
drizehnd  Er.  8275.  des  dritzehenden 
suunen  lages  Tauler , leseb.  861,  26. 
daß  driuzeheude  jär  Nib.  1330,  4.  daß 
driuzehende  Zeichen  myst.  2,  477,  28. 
— daß  drizehest  Erlös.  6234. 

seliszehendp , sehzeliendc  der 
sechszehnte.  wider  die  sehzehenden 
frouwen  Er.  8279.  von  hiute  am  seh- 
zebenden  tage  Parz.  610,  2t.  daß 
sehszehende  Zeichen  myst.  2,  477, 
34. 

sikenzehende  der  siebzehnte,  die 
sibenzehenden  frouwen  Er.  8281.  daß 
sibenzehende  Zeichen  myst.  2,  477,  35. 

niunzehende  der  neunzehnte,  daß 
niunzehende  Zeichen  myst.  2,  47  7,  38. 
diu  niunzehende  Er.  8284. 

vterzehendc  der  vierzehnte.  diu 
vierzehnd  (frouwe)  Er.  827  6.  daß 
vierzehende  wunder,  Zeichen  Erlös. 
6240.  myst.  2,  477,  30.  diu  höch- 
zit  diu  werte  den  vierzehenden  tac 
vierzehn  tage  Nib.  633,  1. 

viinfzelicnde  der  fünfzehnte,  diu 
ftinfzehnd  Er.  8277.  daß  fünfzehende 
Zeichen  myst.  2,  477,  32.  selb  fünf- 
zehende W.  Wh.  50,  23. 

zeltende,  zehente  swm.  zehnte; 
der  zehnte  theil  von  fruchten  und  er - 
Zeugnissen  als  abgabe.  tod.  gehüg.  67. 
Windb.  ps.  235.  der  zönde  Pass.  K. 
70,  4.  der  merre,  der  miure  zehende 
der  große , kleine  zehnte  urb.  s.  365. 
vgl.  S chmeller  4,  260.  den,  sinen  ze- 
henden geben  Vir . 756.  van».  1485. 


b.  d.  rügen  1461.  daß  ich  den  Ze- 
henten miues  iibes  noch  anderes  mlnes 
guotes  nie  so  negab  Spec.  eccles.  5. 
sinen  vollen  zehenden  bringen  welt- 
5 chron.  Gieß.  As.  bl.  82.  b.  dö  wart 
diz  reht  von  im  (Constantin)  vernotnen 
daß  der  zehende  üf  erden  gefordert 
solle  werden  von  allerne  guoteSi/p.  1 926. 
ieizeliende  swm.  zehnte  der  von 
10  leien  bezogen  wird.  Schmetter  4,  240. 
aalzekcnde  swm.  decimae  salicae 
Frisch  2,  144.  a.  vgl.  selzeheode  de- 
cimae dominicales  Oberl.  1480. 
zelientbuoße  s.  das  zweite  wort. 
15  zehendeliaft  adj.  swaß  er  beja* 
get  mit  ritierschafl,  des  ist  er  her  fön- 
dehaft  (zehiodehaft  P)  davon  gibt  er 
den  zehnten  hierher  Lanz.  3842. 
zeltende  swo.  gebe  den  zehnten 
20  von  etwas.  sulent  goto  unser  lebin 
zehnden,  als  wir  och  unser  guot  ze- 
hinden  Mein.  nat.  18. 

verziehende  swc.  decimiere , be- 
strafe den  zehnten  mann.  so  solden 
25  »i  io  der  geschieht  sie  verzönden  alle 
— ie  den  zönden  io  der  schar  ertöten 
Pass.  K.  487,  7 7. 

zehentnsere  stm.  der' den  zehn- 
ten zu  geben  verpflichtet  ist?  büren 
30  sun  und  zehenlnter  Teichn.  1 6. 

zeliencr  stm.  zehner , eine  münze; 
denarius  Oberl.  2080.  wir!  daß  swln 
geloeset,  sol  er  nemen  einen  zeheoer 
H.  zeilschr.  6,  421. 

35  drizehencr  stm.  die  drizelmer 
Collegium  van  dreizehn,  eß  sin  deone 
der  drizehner  dri  dä  bi  H.  zeitschr. 
6,  417. 

zkichkn  stn.  Zeichen,  goth.  taikns,  ahd. 
40  zeihhan  Gr.  I , 67  9.  2,  161.  DlfL 
wb.  195.  Graff  5,  591.  signaco- 
lum  Zeichen  Dtefenb.  gl.  249.  I 
allgemein.  er  ist  BÜir  sinne  vaoe,  ir 
zil  unde  ir  Zeichen  Pdat.  vorr.  37.  üf 
45  daß  sin  gewant  na?t  ein  kleineß  Zeichen 
Nib.  846,  2.  des  tödes  Zeichen  die 
todeswunde  (vgl.  unten  2) : wand  er 
des  tödes  Zeichen  in  liehter  varwe 
truoc  Nib.  928,  3,  sin  varwe  was  er- 
50  büchen ; des  tödes  seichen  truoc  Inte 
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das.  2006,  i.  wan  des  todes  Zeichen 
ie  ze  söre  sneit  das.  939,  3.  vgl.  D. 
mythol.  807.  Möllenhoff  in  H.  seitschr . 

1 1.  254.  du  [sagt  Algarich , als  er 
Olivier  durch  den  leib  gestochen)  hast 
ein  tollich  Zeichen;  dune  berihlesl  dich 
sin  niemer  mere  pf.  K.  224,  14.  — Tri- 
stsndes  Zeichen  vuorten  si  sie  waren 
wie  er  an  den  b einen  verwundet  H. 
Trist.  29  72.  die  wollöere  hälen  an  ir 
wsete  mermuschelen  genaele  unt  frem- 
der zeichene  genuoc  das.  2633.  2. 

wappenbild  üf  al  der  herren  gezel- 
den  so  lac  ie  des  herren  Zeichen  Ludto. 
kreuzf.  966.  zöchen  leseb.  1033,  12. 

3.  feldseichen,  fahne.  er  bant  zeime 
schafle  ein  Zeichen  da;  was  rot  A ’ib. 
1535,  3.  diu  Zeichen  ane  binden  das. 
833,  1.  vgl.  Gudr.  780,  3.  er  sol 
da;  Hilden  Zeichen  tragen  in  sinen 
handen  das  1181,  3.  4.  das  feld- 

geschrei , parole.  vgl.  herzeichen, 
di  hetdeti  ir  Zeichen  begunden  dar  in 
gegene  rüfen  pf.  K.  173,  20.  27  8,  7. 
dö  er  sin  Zeichen  schrite  troj.  s.  233. 
a.  nü  de  inneren  begunden  ir  lant- 
banier  erkennen,  ir  Zeichen  hceren  nen- 
nen Trist.  5590.  5.  vorseichen,  die 

1 5 Zeichen  des  jüngsten  gerichtes. 
vgl.  fundgr.  i,  196.  2,  127.  H.  seit- 
schr.  1,  1 17.  3,  523.  Griesh.  pred. 
1,  152.  myst.  4,  8 u.  flom.  6.  wun- 
derseichen , wunder.  nu  werdent  Zei- 
chen unde  wunder  Diemer  342,  4. 
vgl.  36,  19.  worhle  zeichin  Anno  782. 
da;  er  in  löte  ein  Zeichen  von  himele 
Griesh.  pred.  2,  99.  vgl.  Jerosch.  1. 
c.  d.  Pass.  K.  29,  75.  38,  l.  49,23. 
235,  l.  myst.  16,  4.193,25.225,3. 

7.  himmelsseichen , seichen  des  thier- 
Preises  Barl.  237,  14.  240,  38  Pf. 
leseb.  772,  34. 

btzeichen  stn.  1.  symbol.  troj.  s. 
308.  b.  2.  ein  sur  erklärung  gege- 
benes bild,  beispiel , gleichnis.  sö  wil 
ich  ein  bizeichen  setzen  Mein.  nat.  3. 
er  gab  uns  bizeichen  Spec.  ecdes.  56. 
das  beizeichen  hoer  ich  gerne  von  dir 
s.  meister  44,  11.  vgl.  Diemer  336, 
14.  Mart.  293.  3.  bedeulung.  wanl 


er  des  namen  bizeichen  wol  verstuont 
fundgr.  I,  96,  23. 

bTzeichene  swv.  deute  an.  diu 
urstende  wart  Isnge  vor  slner  gehurte 
gebizeichint  Spec.  ecdes.  62. 

bltzeiclicn  stn.  bleiseichen , blei- 
siegel. der  8lde  man  die  tur  verslöc 
und  leite  ein  blizeichen  dran  Pass.  K. 
541,  95. 

erbezciclten  stn.  1.  seichen  des 
erbes;  erbberechtigung.  dö  sach  man 
icltchen  sin  teil  mit  dem  erbezeichin 
dem  meistere  üf  reichin  Jerosch.  120.  b. 

2.  familienwappen , wappen  überhaupt. 
H.  Trist.  1943. 

helmzcichen  stm.  helmbusch. 
crista  Diefenb.  gl.  287. 

hcrzeiclien  stn.  I.  heerseichen , 
fahne,  banier.  sinen  hervanen  unt  sin 
herzeichen  leiten  Roth  pred.  20.  dö 
schein  sin  herzeichen  in  siges  reht 
kröne  5.  a Sch.  vgl.  Spec.  ecdes.  68. 
myst.  319,  29.  2.  Schlachtruf,  parole 

(—  der  ruof,  diu  crie).  vgl.  Zeichen. 
der  Schlachtruf  war  häufig  der  name 
des  landes : dicke  Nantes  wart  geschrit, 
Artüss  herzeicheu  Pars.  382,  1 2.  diu 
fünfte  schar  rief  Tandarnas:  der  schö- 
tis  äne  laut  noch  was  W.  Wh.  329, 
20.  ir  herzeichen  wart  benant,  si 
schriten  alle  Tervigant  — Munschoy 
was  der  gelouflen  ruof  das.  18,  27. 
der  marcröf  herzeichens  ruof  ieslicher 
schar  da  sunder  schuof  das.  329.  t. 
die  Küren  riefen  näch  ir  site  ir  her- 
zeichen vaste  mite  livl.  chron.  2638. 

3.  wappen.  da;  herzeichen  an  dem 
schilte  Waith.  12,  26.  die  sinen  schilt 
tragen!  mit  des  menschen  herzeichen 
H.  seitschr.  9,  29. 

himelzeicheu  stn.  himmelsseichen. 
Frl.  364,  2. 

lichzeichen  stn.  seichen  das  als 
beweis  für  die  tödlung  eines  verwand- 
ten gilt.  vgl.  RA.  627.  anders  darf 
man  keines  lichzeichens  nicht  Kulm.  r. 
308. 

ininnezeichcn  stn.  liebesseichen . 
myst.  303,  1.  H.  seitschr.  8,  220. 
leseb.  876,  18. 
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sperzeichen  stn.  fähnlein  am 
speer.  vexilium  jun.  299.  Graff  5, 
595. 

stritzeichen  stn.  instrument,  wo- 
mit das  reichen  zum  kämpfe  gegeben 
wird,  ire  horn,  ir  busine,  u.  wa;  sie 
stritzeichen  bäten , erscheilen  sie  die 
täten  Ludw.  kreuzf.  6678. 

sunnenzeichen  stn.  Zeichen  des 
thierkreises.  da;  sunnenzeichen  aries 
//.  zeitschr.  6,  354. 

suonzeichen  stn.  Zeichen  der 
Versöhnung.  Griesh.  denkm.  42. 

Vorzeichen  stn.  Vorzeichen,  Vor- 
bild. H.  zeitschr.  9,  27.  myst.  128, 
6.  — proqnosticon  Jerosch.  172.  d. 
173.  c. 

vridezeichen  stn.  friedenszcichen 
troj.  s.  295.  d. 

vrönzeichen  stn.  Zeichen  der  öf- 
fentlichen beglaubigung  bei  maß  und 
gewicht.  Münch,  str.  329. 

wärzeichen  stn.  Wahrzeichen, 
merktnal.  Gr.  2,  481  wird  behauptet 
wärzeichen  sei  eine  entslellung  von  Wort- 
zeichen. vgl.  wärgeleite  Parz.  76,  18. 
intersi  gnum  ein  wärzeichen  der  wär- 
lieit  Diefenb.  gl.  159.  doch  ist  die 
lange  des  a in  war  nicht  bewiesen  und 
man  kann  auch  an  war  stf.  denken. 
der  brief  niht  insigels  truoc,  er  schreib 
in  sus  erkaut  genuoc  mit  wärzeichen 
ungelogen  Parz.  626,  II.  sin  schrift 
wärzeichens  niht  verdarp  das.  785,  29. 
der  knappe  sin  wärzeichen  und  sine 
brieve  reichen  begunde  dem  herren  in 
die  hant  H.  Trist.  1405.  vgl.  Jerosch. 
134.  a.  Ludw.  26.  Wien,  handf.  292. 
andere  stellen  s.  fundgr.  1,  397. 

Wortzeichen  stn.  Wahrzeichen, 
eigentl.  ein  Zeichen,  das  statt  eines  Wor- 
tes dient.  Gr.  2.  529.  48t.  so  ahd. 
N.  Boeth.  29  u.  alts.  wordtäkan.  des 
muo;  er  uns  drin  ein  rehte;  Wortzei- 
chen gehn  Gregor.  3447.  er  fuorl  ein 
ölbouines  rls.  da;  was  ein  Wortzei- 
chen da;  er  vride  wolle  reichen  Lanz. 
1381.  vgl.  4733.  dö  sante  in  der 
reine  man  mit  sinem  Wortzeichen  dan 

Barl.  282,  20.  3 33,  33  Pf.  da;  seit 

* 


diu  wärheit  und  diu  schrift  diu  da; 
Wortzeichen  treit  mit  offenlicher  wär- 
heit g.  Gerh.  215.  frouwe,  ir  redet 
ine  wei;  wie;  ich  hän  doch  diz  Wort- 
zeichen hie  (das  haupt  des  drachen) 
'Trist.  9850.  diz  vingerlin  vil  guot  ze 
einem  Wortzeichen  bringet  ir  kröne 
266.  b.  307.  a Sch.  geloubet  ir  der 
msere  niht,  sö  nemet  ir  in  iuwer  pfliht 
diu  rehten  Wortzeichen  Engelh.  137  3. 
vgl.  troj.  s.  307.  b.  3ll.b.  urst.  I 1 4, 
5.  Marleg.  22,  288.  Gr.  w.  1,  303. 
fasn.  836.  ferner  die  stellen  fundgr. 
1,  399.  bemerkenswert  ist  noch  die 
form  wartzeichen  Ludw.  kreuzf  5289. 
sollte  Wortzeichen  daraus  entstellt  sein ? 

wunderzcichen  stn.  wunderzei- 
chen.  Erlös.  4235.  Ludw.  3.  5.  pro- 
digium  Diefenb.  gl.  224. 

zeichenbaere  adj.  symbolisch  be- 
deutsam. da;  was  wol  zeichenbere  da; 
got  gar  sü;e  wäre  Erlös.  2972.  sus 
zeichenlich  die  maget  hat  diz  wunder 
an  ir  buch  geschriben,  da;  e;.  zeichen- 
bär  ist  bliben  das.  1837. 

zeichenlich  adj.  worin  ein  Zei- 
chen, ein  wunder  zu  erkennen  ist . sym- 
bolisch bedeutsam , wunderbar,  diu  Zei- 
chenhöhen wunder  Pantal.  '372.  Pass. 
163,  64.  327,48.  zeichenlich  zouber 
Griesh.  denkm.  25.  mit  zeicheulichen 
silen  Barl.  68,  28  Pf.  sin  vil  zeichin- 
iichir  tröst  Jerosch.  1 . d. 

zeichenliche  , -en  adv.  auf  eine 
symbolisch  bedeutsame  oder  wunderbare 
weise,  sus  zeichenlich  die  maget  hat 
da;  wunder  an  ir  büch  geschriben  Er- 
lös. 1835.  Zeichenhöhen  zum  bilde,  als 
symbol  Pass.  K.  359,  94.  die  er  sö 
zeicbenlfchen  lie  wider  zuo  ein  ander 
körnen  Mai  206,  4.  o gl.  Pass.  K.  225, 
85.  Ludw.  86,  10  u.  anm.  des  sigis 
prls  in  von  der  gotis  hant  wart  dö 
zeichinlich  gesant  Jerosch.  57.  d. 

bezeichenlich  adj.  symbolisch  be- 
deutsam. bezeichenltchen  mystico 
(spiramine)  Diut.  3,  171.  da;  was  al- 
le; bizeichenlich  Diemer  81,  23.  Legs, 
pred.  62,  16.  hie  bi  ist  uns  bezei- 
chenlich an  dem  glücksrade  sehen  wir 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digilized  by  Google 


ZEICHBN 


865 


ZEICHEN 


0/5  an  einem  bilde  der  werlte  manec- 
vaU  grö;  unstaete  MS.  1,  1 88.  b.  ein 
wa;;er  ü;  dem  paradis  da;  ist  bl  dir 
bezeichenlich  und  mac  dich  wol  be- 
diulen  g.  sm.  538.  wie  sin  kraft  ist 
bezeichenlicli  Barl.  41,2.  267,  29  Pf, 

— in  bezeichenlicher  löre  das.  76,16. 
da;  vingerl  und  der  stap  und  ander 
vi!  bezeichenlicli  gewant  lod.  gehüg.  63. 
dö  er  messe  wolle  singen  under  be- 
zeicheniichen  dingen  (dum  sacerdos  di- 
vina  celehraret  mysteria)  Vir.  577. 

bezeiclieniidie,  -en  ado.  auf 
symbolisch  bedeutsame , figürliche  weise. 
dem  r-hinde  opherten  sie  dri  gäbe  be- 
zeichenliche  kindh.  Jes.  82,  13.  man 
sol  dich  für  da;  himelnest  bezeiehenli- 
chen  immer  han  g.  sm.  469.  vgL  Barl. 
40,  38.  42,  8.  49,  8.  55,  8.  67,  17. 
Pass.  325,  18.  Pass.  K.  543,  35. 

zeicbene  swe.  1 . zeichne,  ahd. 
zeicbanju  Graff  5,  595.  dem  briester 
ist  b lalle  gescaflfen,  da  mit  Zeichen!  man 
in  zeiuem  phaiTcn  Spec.  eccles.  149.  sö 
bat  der  sun  gezeichent  ein  unspreche- 
lich  wort  in  der  söle  — so  hat  der 
heilige  geist  gezeichent  di  s£le  mit  einer 
unneQnelichensO;ekcit  mysl.  125,22.  34. 
dar  an  si  got  hat  nach  ime  selben  ge- 
zcichenl  unde  gebildet  das.  2,  2 11, 28. 

— sin  lip  sich  begunde  näch  dem  töde 

Zeichen  Tundal.  43  , 84.  2.  deute 

bildlich  an.  dö  mite  zeichenet  er  di 
di  sich  ferwandelent  Diemer  370,  25. 

3.  Ihue  Zeichen  oder  wunder.  Ky- 
lian  Zeichen!  sere  myst.  154,  16.  wie 
got  mit  im  da  zeichnote  Serval. 
1596. 

bczeichene  sipd.  stelle  bildlich  vor. 
nehein  geschephde  ist  sö  vri , sin  be- 
zeichene  anders  dan  si  si  Vrid.  1 2,  1 2. 
den  valer  wunter  nam  wa;  da;  scolte 
bezec henen  Genes,  fundgr.  53,  36.  der 
tou  bezecbenit  den  swei;  Diemer  320, 
11.  der  kunic  bizeichinot  den  got  das 
1 1 3,  4.  der  bezeichent  den  tac  Karaj. 
28,  6.  vgl.  leseb.  192,  19.  fundgr.  1, 
36.  alsö  bezeichent  diu  werlt  die  gi- 
likeit  Bert.  290.  vgl.  Barl.  91,  16. 
126,  6 Pf.  — unsere  sunte  die  des 

Bd.  U. 


aren  snahil  bizeichenint  fundgr.  1,  33. 
da;  dritte  da;  den  mänen  da  bezei- 
chent, da;  heißet  ungioube  Bert.  301. 
uns  bat  bezeichent  din  gebürt  die  stö- 
den  g.  sm.  409.  — bezeichenet  ist 
uns  da  bi  dadurch  Diemer  363,  13. 
bi  den  ist  uns  anders  niht  bezeichent 
Griesh.  pred.  2,  107.  bi  disem  velde 
ist  bezeichent  unser  vrowe  Leys.  pred. 
37,  6.  bi  dir  bezeichent  ist  diu  wise) 
g.  sm.  160.  vgl.  564.  da  m i t bezö- 
chinot  er  fundgr.  I , 23.  die  bezei- 
chenten  ouch  sinen  gewalt  mit  golde 
Barl.  69,  2 Pf.  — wände  da;  ewar- 
töm  der  allun  ö vür  beceichenola  sym- 
bolisch vorbildete  da;  öwarlöm  der  niu- 
wun  e leseb.  304,  10. 

bczeichenheit  stf.  bildliche  be- 
deutung , bedeutung  überhaupt,  bi  dem 
ist  uns  bezeichenheit  von  Jösu  Cristd 
vür  geleit  g.  sm.  1619.  diu  erde  kei- 
ner siahte  treil  da;  gar  si  än  bezei- 
chenheit Vrid.  12,  10.  dirre  splstere 
üfe  dem  frönen  altere  der  gotelicher 
bezeichenheit  (hic  mysteriorum  Dei  com- 
pensator)  Vir.  133. 

bezci cli Gillinge  stf.  bildliche  be- 
deutung , bedeutung  überhaupt,  bizei- 
chenunge  was  hlr  ane  Diemer  82,  I 0. 
vgl.  leseb.  302,  39.  41 . Windb.  ps.  235. 
Vir.  654.  Griesh.  pred.  2,  139.  Spec. 
eccles.  45.  myst.  121,  9.  403,  1.  Pass. 
K.  575,  50.  der  bezeichenunge  hört 
erkant  er  niht  den  schätz  geheimen  Sin- 
nes Barl.  40,  7 Pf.  swie  redelichen 
habe  gegeben  suuder  nnssewende  diu 
bezeichenunge  ein  ende  den  Worten 
das.  270,  33  mit  der  bezeichenunge 
sin  wir  von  der  helle  erlcesel  hie  mit 
dem  was  die  vorher  genannten  dinge 
allegorisch  bedeuten , durch  Jesum  Chri- 
stum , den  sie  bedeuten  MS.  2,  176.b. 
sacramcntum  sprichel bezeichenunge 
myst.  2,  239,  7.  — ditze  wort  stöt 
allenthalben  in  ubeler  bezeichenunge 
Windb.  ps.  502. 

voibezcicheniingc  stf.  praefigu- 
ratio . da;  offinlich  ouch  wart  ir  kunt 
mit  vorbizeichenunge  sus  Jerosch.  1 06.  c. 
vgl.  5.  c. 
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zeiclienaere  stm.  der  Zeichen  und 
wunder  thut.  Erlös.  4728. 
zeicueh  stm.  Schwager,  ahd.  zeih- 
hur, zeihhor,  ags.  lacur,  lacor  Graff 
5,632.  levir  zeichir  sumerl.  31,37. 
zkigr  stf.  das  zeigen , die  Wei- 
sung. ahd.  zeiga  Graff  5,  590.  zu 
zilie?  vgl.  Gr.  2,  17.  näch  der  engcl 
zeige  W.  Wh.  49,  4.  sin  zarler  lip 
git  wunnecliche  zeige  herrliches  worauf 
man  zeigen  kann  Erl.  142,  12. 

zeige  sicc.  zeige , weise,  ahd.  zei* 
gdm , auch  zeigju  Gr.  I,  956.  2,  17. 
Graff  5,  589.  1.  ohne  adv.  präp. 

a.  ohne  accus,  der  iewe  zeicte  mit 
dem  munde  dar  Iw.  148.  si  zeiget  im 
dä  der  lac  Wigal.  2670.  man  zeigete 
ir  wa  Artüs  war  Parz.  779,  9.  nach 
dem  wart  mir  gezeiget  her  Iw.  220. 
dö  wart  im  gezeiget  hin  H.  Trist  4143. 
ob  i’n  (ego  iis)  zeigte  an  diz  gespreche 
Parz.  7 1 3,  27.  zeige  uns  über;  wa;- 
;er  Nib.  1483,  4.  och  hapt  ir  noch 
ze  zeigen  an  iu  selben  genuoc  ihr  habt 
an  euch  genug , worauf  man  hin  zei- 
gen kann  das.  2281,  4.  b.  mit  ac- 
cusativ.  da;  ich  den  hört  iht  zeige 
IS'ib.  2305,  3.  — die  manegen  unge- 
bterde,  diu  sich  von  herzen  jamer  olda 
zeigen  began  das.  2170,4.  c.  mit 
acc.  der  sacke  u.  dat.  pers.  der  zeige 
mir  doch  eiuen  Iw.  79.  vgl.  Wigal. 
2662.  Parz.  631,  10.  Waith  80,  5. 
zeiget  mir  die  die  iuch  da  kumbernt 
Iw.  195.  den  wec  einem  zeigen,  ha;, 
vriuntschaft,  gruo;  zeigen  Iw.  217.  99. 
283.  147.  *d.  mit  da;  und  unter- 

geordnetem satte,  vii  wo!  zeigte  Hiie- 
deg£r  da;  er  was  starc  genuoc  Nib. 
2152,  I.  die  zeigten  da;  in  wasre 
nach  froun  Cricmhilte  leit  das.  1225,4. 
2.  mit  ade.  präp.  si  hie;  im  ö;  zei- 
gen da;  beste  hüs,  als  er  si  bat,  da; 
iender  stuont  in  der  stet  Wigal.  5748. 

bezeige  swm.  zeige  an,  thue  dar. 
der  rinc  was  bezeiget  dä  solde;  spil 
geschehen  Nib.  412,1.  da  er  mit  si- 
ner  helde  kraft  wolt  bezeigen  sinen 
pris  kl.  63.  der  meie  ist  bezeiget  in 
dem  griienen  walde  MS.  1,  13.  b.  — 


hi  mü;  wesin  volkis  me  wen  (als)  sich 
uns  bezeigit  Jerosch.  163.  b.  — mit 
genitiv.  die  ungebaere , der  wib  nnde 
man  aida  bezeigen  began  Nib.  34 1 , 6 Z. 
2292,  4 Ho. 

erzeige  swv.  zeige,  thue  dar.  1. 
mit  uccusativ  ohne  bezeichnung  der  per- 
son.  da  scol  got  sin  warheit  hiule  bie 
erzeigen  pf.  K.  301,  15.  vgl.  303,  14. 
Erec  sine  krall  erzeigte  Er.  9295. 
vrevelliche  site  erzeigen  Greg.  3630. 
sin  alte  gewonheit,  sine  hövescheit,  ge 
triuwen  muot  erzeigen  Iw.  1 3.  1 06. 
die  wisheit  und  den  sin  erzeigen  a. 
Heinr.  861.  Marja  vor  dem  kriuze  trü  * 
recliche  klage  erzeiget  (prät.)  Waith. 
37,  17.  valsch,  riuwe,  ha;  erzeigen 
Parz.  315,  6.  609,  17.  738,  13.  hie 
hant  zwei  herzen  einvalt  mit  ha;;e  er* 
zeiget  ir  gewalt  das.  689,  28.  da;  ich 
minen  willen  hie  gerne  erzeigte  Wigal. 
41.  ir  keppelin  erzeigen!  niuwer  fuode 
vunt  MS.  2,  169.  b.  — diz  möe$e 
sich  mit  gotes  helfe  erzeigen  Trist. 
6456.  der  tac  erzeicle  sich  brach  an 
U.  Trist.  1746.  ob  sich  der  mit  sein 
eins  eid  unschuldigen  erzeigt  Heimb. 
handf.  277.  2.  die  person  wird  be- 

zeichnet a.  durch  die  präpos.  io. 
der  an  siner  düwe  hat  erzeiget  sio  er- 
barmunge  Judith  172,  2.  da;  erzei- 
gest du  an  mir  wol  a.  Heinr.  917. 
da;  von  dir  diu  kraft  erzeiget  ist  an 
mir  Parz.  198,  10.  vgl.  21  3,  5.  782,  9. 
— sö  muo;  ein  süre;  sterben  sich 
schiere  an  mir  erzeigen  das . 523,  25. 

b.  durch  den  dativ.  einem  mione. 
vriuntschaft  erzeigen  Iw.  147.  283. 
Parz.  466,  5.  got  sol  ans  helfe  er- 
zeigen Waith.  77,  1.  wan  si  im  er- 
zeigte ir  libes  meisterschaft  Nib.  620,  2. 
dem  bietet  und  erzeiget  ir  sue;er  gt- 
berde  danne  mir  Trist.  16561.  3. 

ich  erzeige  mich  eines  d.  lasse  mir  et- 
was merken ? iedoch  vertruogen;  sine 
michele  guole , da;  er  sich  is  niht  er- 
zeiget e pf.  K.  36,  8.  4.  mit  unter- 

geordnetem satze.  wan  ich  iu  wol  er- 
zeige wä  si  lit  Flore  2164  S.  er  er- 
zeigte wie  liep  im  ist  a.  Heinr.  1365. 
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dö  £01  erzeigen  solrte  ob  Part.  210, 
29.  da*  er  in  willic  wsere , wol  er* 
zeigt  er  da*  Nib.  1597,  2.  vgl.  738,  2. 
an  im  wart  erzeiget,  da*  — vellet  a. 
Heinr.  84.  ich  wil  dir  hiute  erzeigen 
da*  ich  dir  wil  getriuwe  sin  Barl. 
18,  15. 

gezeigte  swr.  das  verstärkte  zeige, 
wol  gezeige  ich  in  dir  fundgr.  I,  164, 
I I . dem  enkunde  ich  uiht  gezeigen 
noch  geräten  ze  wibe  dehein  magt  Wi- 
gal.  3810.  ir  enkunnet  niht  gezeigen 
wa*  iuch  hetwinge  derzuo  Trist.  6088. 

überzeige  swv.  sw«  fiep  bi  tust 
sich  überzeigen  sich  allzu  deutlich  kund 
gehen  wil  Frf.  260,  12. 

vingerzeige  swv.  zeige  mit  dem 
finger , in  gutem  und  bösem  sinne . swie 
schöne  er  sich  her  näch  bewar.  man 
vingerzeigt  doch  immer  dar  Vrid.  45, 
23.  er  vingerzeigt  üf  in  u.  sprach : 
„b!  wiu  sol  der  ein  kiinec  sin?”  H. 
Trist.  5 1 82.  etwenne  hat  er  grö*e  an* 
däht  unde  da*  merkent  die  liute  wol 
nnde  vingerzeigent  öf  in  myst.  313,  4. 
der  in  ouch  agnus  dei  hie*  und  üf  in 
vingerzeigete  MS.  H.  3,  4 ! I . a. 

vingerzeigen  stn.  ichn  müese  ir 
vingerzeigen  liden  Waith.  120,  2.  nlsö 
würde  ein  vingerzeigen  dar  MS.  1,  166.«. 
nnt  wirl  ein  vingerzeigen  öf  den  öre- 
veigen  Mai  32,  19.  152,  17.  vgl. 

v i n g e r d i ut e n. 

vingerzeige  swm.  derjenige  auf 

den  man  hohnend  mit  dem  finger  zeigt. 
swer  nu  deheine  fröude  ( nur  irgend 
fr.')  hdt  der  (eornm)  vingerzeige  muo* 
ich  sin;  swes  herze  in  guoten  gehiten 
stat . die  selben  vorhte  die  sint  mfn 

da*  si  mir  tuon  ir  nlden  sch  in  MS.  t, 
1 72  b. 

vingerzeige  srre.  ich  stehe  als 

ein  vingerzeige  da,  werde  verhöhnt. 
leschä  lesch , verschamtiu  werlt , din 
lasier  riuchet  dort  ö*  diner  heime  in 
gastes  ougen;  din  nahtgeberc  der  [tac] 
vingerzeiget.  nu  süene  siien ! beköre 
dich!  fliuch  öf  ein  ander  ort , £ dich 
dia  naht  dem  tage  unreine  f unrein  zeige ) 
MS.  2,  155.  a. 


vingerzeigen  stn.  das  worauf  man 
tadelnd,  spottend  mit  dem  finger  zeigt , 
das  was  als  ein  vingerzeige  da  steht. 
an  vingerzeigen  ohne  tadel  was  e*  (das 
5 Pferd)  gar  Lanz.  1473.  si  berihten 
e*  in  siben  münden  dö  so  meisterli- 
chen und  alsö  da*  under  in  dehein  man 
dehein  vingerzeigen  drAn  künde  vinden 
nöch  der  warheit  weltchron.  2,  s.  12 
10  Schütze,  unz  an  die  soln  u.  dan  öf  wi- 
der was  niht  an  sime  libe  da*  von  man 
ode  wibe  vingerzeigens  haete  das.s.  180. 

zeigaerc  stm.  t.  zeiger.  sin  muot 
was  s*lde  and  Öre  ein  zeiger  Frl.  80, 
15  IC.  2.  Zeigefinger,  iodex  voc.  o.  1, 
139.  Diefenb.  gl.  153.  3.  stab  und 

hammer  der  glocke?  nlsö  der  zeiger 
12  hatte  geslagen  urk.  v.  1409  bei 
Ruczynski  cod.  diplom.  Lithuaniae  (Fro- 
20  tisl.  1845)  s.  97. 

zeiget  stm.  Zeigefinger,  index  su- 
merl  30,  58. 

zkin  stm.  schlichtes  Stäbchen,  goth.  tains, 
ahd.  zein  Gr.  I,  667.  2,  45.  3,  347. 
25  41  1.460.  Ulfil.wb.  175.  Graff  5,  673. 

H.  zeilschr.  6,  317.  Grimm  runen 
301.  Schmeller  4,  164.  1.  aus  holz 

oder  rohr,  vater,  sun , geist  : öst  al 
ein,  sieht  und  ebener  danne  ein  zein 
30  Wolth.  15,  32.  vgl.  30,  28.  slehter 
zein  an  dem  kein  bühel  wirt  ersehen 
g.  sm.  798.  indischer  stahl , so  hart , 
daß  die  daraus  verfertigte  glavie  den 
stein  rehte  snidet  als  einen  zein  Wigal. 
35  47  58.  siniu  schosnen  bein  strac  unt 

sieht  alsam  ein  zein  Trist.  6710.  ein 
vridehuot  von  haselinen  zeinen  Nith. 
2t,  9.  bewant  in  in  bin*  unde  in 
zeine  Diemer  32  , 1 2.  mit  widen  unt 
40  mit  zeinen  zesamene  gebunden  myst.  94, 
37. — als  pfeilschaft,  daher  auch  p feil, 
vgl.  cino,  bulcia  zein  sumerl.  32, 
61. 36,  I 7.  arundo  gl  Schmeller  4,  264. 
den  brief  sie  umhe  den  zein  bant  En. 
45  1 0649.  vil  schcencr  ros  lac  da  ersla- 

gen:  dar  ö*  sach  man  die  schefte  ragen 
und  maniger  hande  zeine  grö*  unde 
kleine  Wigal.  11113.  lanze  oder  bo- 
gen zein  Lohengr.  139.  gescho**en 
50  wart  vil  manec  zein  Sucftenw.  9,  212. 
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vgl.  Hätzl.  1,  84,  3.  mit  einer  silbe- 
rn) slräle,  mit  eime  lörbaumeu  zein  mit 
phäenfedern  gefidert  Gr.  er.  1,  502. 

2 aus  metall.  vgl.  a c i r u s echolis  zein 
gl.  Hone  7,  600.  manigen  guldinen  zein 
legeter  in  di  audren  scale  L.  Alex. 
6768.  ein  kröne  gewieret  mit  guldin 
zeinen  Tundal.  62,  34.  an  dem  gehel- 
ze  des  swertes  zeine  zi;elwa:he  A ’ilh. 
26,  3.  Brünhilt  trägt  als  schmuck  ob 
den  siden  manegen  goldes  zein  Nib. 
413,3.  an  Sigfrides  pelz  ü;  der  liebten 
riuhe  vil  mauic  goldes  zein  ze  beiden 
sinen  siten  dem  küenen  jegermeisler 
schein  Nib.  895  , 3.  Gäwän  mit  dem 
swerle  sfn  vome  Schilde  sluoc  die  zeine 
Pari.  570,  27.  3.  das  männliche 

glied.  Schmeller  a.  a.  o. 

Iscnzein  stm.  drät  oder  eisen^ain, 
lix  i.  e.  rotunditas  unde  lexitur  lorica 
voc.  theut.  bl.  f.  2a. 

stahelzein  stm.  Stäbchen  aus  stahl. 
die  harten  stahelzeine  TU.  1202.  ja 
truoc  si  ob  den  siden  manegen  stahel- 
zein Nib.  66,  6 Z.  443,  3 Ho.  goldes 
zein  nach  A.  vgl.  Zarncke  beiträge  zur 
erklärung  des  Nibelungenliedes  s.  237. 

zeine  stef.  korb  aus  Stäbchen , 
rohr , binsen.  goth.  loinjö,  ahd.  zeinna, 
zeina  (Jlfil.  u>b.  175.  Graff  5,  673. 
calathus , canistrum  voc.  o.  5 , 24.  7, 
116.  sumerl.  3,  76.  26,  25.  33,  1 1. 
gl.  Hone  7,  592.  cartallum  chorp, 
zeine  sumerl.  33,  10.  vgl.  fundgr.  1, 399. 
dri  zeinen  mit  melewe  unde  bröten  Ge- 
nes. fgr.  58,  30.  36.  ü;;er  bine;;e 
si  worbte  eine  zeinen  (fiscellam  scir- 
peam)  Exod.  87,  44.  vgl.  Gr.  to.  1, 
43.  2,  647. 

selitzeine  swf.  qualus  voc.  o. 
19,  27. 

zeise,  ziks , gkzeisen  zause , zupfe,  be- 
sonders trolle.  Gr.  1,  934.  Graff  5,  707. 

1.  eigentlich,  carpere  wolle  zei- 

• sen  Diefenb.  gl.  61.  sie  ne  wurde 
nimmer  vrö  er  nequteme  in  ir  phlsel 
da;  er  die  wollen  ziese  under  andern 
dienstwlben  K.  ehr.  85.  a.  vgl.  ahd.  w 
3.  278.  eines  huones  brüst  zeiseu  ru- 
pfen b.  v.  g.  sp.  2.  2.  bildlich  bi- 


schof  Herman  bt  den  ziten  began  zeisen 
mit  den  Kiu;en  livl.  2069.  preonen 
u.  zeisen  rauben  Hätzl.  I,  28,  14  0. 
zeise  s«rp.  zause,  zupfe,  durch  dich 
5 gezeiset  under  viahs  wart  diu  palmätside 
g.  sm.  10  16.  gezeiset  wolle  med.  fundgr. 
1,  399.  was  6 die  meister  hau  den 
Sprüchen  wät  gesniten  an , die  zeiset 
ich  wider  unde  span  eins  niuwes  lihtes 
10  kleid  Hügl.  53.  Gotting,  hs.  die  vögele 
zeislen  ir  gefider  Ls.  I,  377.  — ich 
wa*n  da;  der  Spiegel  wurd  gezeiset 
noch  kleiner  denne  in  Engelmar  zehrach 
/US.  II.  3,  288.  b.  — vinken,  tneisen 
15  sehe  wir  kluoclich  bl  uns  zeisen  {ni- 
sten?) Renner  19434. 

erzeise  da;  si  mich  armen  die  wolf 
nit  län  erzeisen  zerreißen  Wolk.  3, 
3,  26. 

20  gczeisc  das  verstärkte  zeise.  ich 
gezeise  ir  eine  wollen  kehr.  85.  a. 

zezeisc  stro.  zerzause,  er  wirl  ze- 
zeiset  Nith.  1 6,  6.  die  balwrät  sint  zer- 
zeisel  gar  L.  2,  274. 

25  zeisel  stf.  distel.  ahd.  zeisala  Graff 
5,  707.  carduus  niger  sumerl.  40.  32. 
calcatrippa  gl.  lUone  4,  95.  arinca,  ita- 
lica  wol. zeisel,  wolves  zeisala  das.  4, 
96.  8,  401.  sumerl.  22,  50. 

30zei^  adj.  lieb.  Graff  5,  714.  Schmel- 
ler  4,  287.  altn.  teitr  laetus  — der 
geh  ei;  der  wirt  in  liep  unde  zei; 
Exod  fgr.  92,  41. 

zelch  stm.  ztveig,  ast  Schmeller  4,  255. 
35  fundgr.  1,399.  nemen  ein  zelch  von 
dem  rise  altd.  schausp.  1,  1791.  da 
bist  ein  edel  zelch  Pass.  K.  667,  11. 
sin  celche  u.  sin  este  Pass.  30,  29. 
waltgezelcli?  sin.  gebüsch.  wir 
40  vliehen  nilit  in;  wailgezelrh  Helbl. 
13,  168. 

zeige  stem.  *tceig,  ast.  Brem  teb. 
5,51.  Frisch  2,  47  I . b.  fundgr.  1,399. 
zeige  i.  e.  ramus  Leys.  pred.  53,  34, 
45  hö  wären  die  boume,  die  zeigen  dicke 
unde  breit  Lampr.  Alex.  504  4 W.  oben« 
der  boum  vil  zeigen  tröc  Herb.  3744. 
— der  zeige  einer  oliven  als  friede- 
zeichen  das.  1527  6.  altd.  bl.  1,  67. 
50ZELGK  f.  bestellung  des  feldes,  das  pjlm- 
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gen  zur  saut,  dann  auch  das  bestellte 
feldy  namentlich  insofern  es  nach  der 
dreifelder  wirlhschaft  den  dritten  theil 
der  gesammtflur  ausmacht,  mlat.  celga, 
zelga.  Schmeller  4,  255.  Stalder  2,  464. 
Oberl. 2092.  Frisch  2,  47  1 .b.  RA.  353. 
fundgr.  1,399.  uratura  zeige  sumer l. 
32,  1 6.  wenn  brach  ist  oder  zeigen 
ilsgang  Gr.  w.  I,  55.  weliche  zeig  körn 
hat  das.  93. 

haberzeige  mit  hafer  bestelltes  feld. 
Gr.  w.  1 , 139. 

winterzeige  winterfeld,  mit 
irinterkorn  bestelltes  feld.  Gr.  w. 

1,  139. 

zkllb  stswf.  zelle.  lat.  cella.  der  zel- 
len Pass.  K.  542,  69.  myst.  100,  12. 

I . Wohnzimmer,  fuorte  si  in  die  hö- 
ren zelle  Koraj.  43,  7.  Maria,  frowe 
dich,  golis  celle  leseb.  273,  15.  des 
lebenden  gotes  zelle  was  dtn  Ilp  lob- 
ges.  16.  vgl.  g.  sm , XXXV,  26.  in 
die  inneren  zelle  diu  in  Tristandes  her- 
zen was  Heinr.  Trist.  798.  der  Zim- 
bel der  zelle  der  Minne  Nith.  3,  7. 

2.  ein  kloster , eine  abtei.  der  abbet,  der 
der  zelle  pflac,  gie  kurzwilen  zuo  dem 
sö  Gregor.  806. 

wfnzelle  Weinkeller.  Pass.  152,  7. 
zelt  stn.  zeit.  Gr.  2 , 228.  Graff  5, 
660.  für  des  herzogen  zeit  Gregor. 
1922.  vgl.  Suchenw .25 , 3 I . viel  häu- 
figer ist  gezelt. 

zeltgeriusche , zcltsnuor,  Zelt- 
stange s.  das  zweite  wort. 

gezelt  stn.  zeit,  das  fremde  wort 
dafür  ist  poulün  Parz.  62,  18.  gezelle 
Wigal.  3085.  3476.  tabernaculum  su- 
merl.  18,  12.  35,  4.  papilio , tento- 
rium  , castra  gezelte  dos.  50,  27.  gl. 
None  8,  395.  397.  — er  leite  si  in 
sin  gezelt  Genes,  fundgr.  35,30.  gienc 
släfen  in  stn  gezelit  Diemer  14,  1.  er 
chom  vil  selten  ü;  siner  muoter  gezelte 
dos.  22, 1.  sluogen  0$  ir  gezelt  (plur.) 
Judith  151,  9.  si  sluogen  üf  ir  gezelt 
lw.  1 18.  120.  124.  sin  gezelt  zöch 
man  Qf  spannte  man  auf  Ludw.  kreuzf. 
687.  ein  gezelt  Parz.  61  , 9.  die 
schwierige  stelle  das.  27,  17  (vgl.  f>2} 


25.  53,  4.  58,  12.)  schlägt  Benecke 
vor  so  zu  in terpun gieren : da;  als  ein 
palas  dort  stöt  da;  ist  ein  höch  gezelt. 
— das  prachtvolle  gezelt  Gahmurets  tra- 
ft gen  dri;ec  sourmrr  das.  61,  14.  be- 
scltreibung  eines  prächtigen  zeltes  Türl. 
Wh.  129.b.  da  stuonden  sidin  hatten 
und  manic  guot  gezelt  Nib.  2391.  in 
diu  öwigen  gezelt  Barl.  133,  2 5 pr 
10  da;  er  dar  spien  sin  gezelt  und  bi  dir 
suochte  sin  geberc  g.  sm.  1262.  vgl. 
XXXV,  27.  swenne  über  si  (d*'e  nach - 
tigall ) gestürzet  wirt  ein  gezelt  von 
loube  troj.  s.  2.  b.  — des  gezeldes 
15  snüere  Alph.  181,  2.  vgl.  snuor, 
h u o t , hütte,  p o u I ft  n , winde. 

höchgezelt  stn.  hohes  zeit,  si  kör- 
ten für  da;  höchgezelt  an  Gawänes 
ringe  Parz.  7 56,  12. 

20zelt  stm.  paß , der  gang , bei  welchem 
das  pferd  die  beiden  rechten  beine  zu- 
gleich aufhebt , dann  die  beiden  linken , 
und  so  wechselweise;  dann  sanfter , 
wenn  auch  rascher  schritt  des  pferdes 
52  überhaupt,  vgl.  lat.  tolutim , tolutarius 
und  thieldones  eine  art  spanischer  pferde 
Plin.  8,  42,  67.  — der  zeit,  der  trab 
Mart.  57.  den  zeit  gän  Wolk.  5,  2, 
10.  Bonthart  gienc  in  zeit  rehte  al- 
30  same  ein  tier  (wildes  thier)  gr.  Rud, 
I,  24.  da;  phärt  gienc  vil  diäte  über 
velt  schöne,  ssme  ein  schef,  enzelt  Er. 
1438.  senflecliche  und  doch  in  vollen 
zeit  kom  si  ritende  über  velt  Parz. 
35  779,  1.  er  sach  vier  gewäfende  man 

ein  lötzel  beider  danne  in  zeit  vlie- 
hende  galopieren  Trist.  8950.  Isöten 
pfert  gienc  schöne  in  zeit  H.  Trist. 
37  54.  iwer  meidem  gie  nie  enzelt,  er 
40  dravete  unde  schüfle  Helmbr.  1780. 
diu  pfert  in  zelte  giengen  ze  reise  in 
rehter  wise  Tit.  32,  36.  vgl.  Ls.  1, 
297  fg.  sin  ( des  löwen)  louf  was  ge- 
gen im  über;  velt  verre  ba;  danne  en- 
45  zeit  Pass.  K.  511,  95.  dä  die  reden 
törper  giengen  enzelt  als  ein  gans  üf 
einem  ise  MS.  H.  3,  188.  a.  da; 
mannes  herze  in  fröiden  gön  vrouwen 
lachen  vert  enzelt  MS.  2,  142.  b.  als 
50  ein  pfert  da;  ü;  zeit  körnen  ist  von 
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alters  kraft  und  ouch  niht  me  ziubt  Ls. 
t,  459. 

gezelt  stn.  paßgang , gehen  im 
schritt,  si  liefen  sehen  der  pbart  ge- 
sell Eracl.  1261. 

zelte,  zeltene  smc.  gehe  im 
paß  oder  schritt , lasse  das  pferd  so 
gehn.  ahd.  zeltju  Graff  5,  660.  di 
phert  di  dä  zeltint , di  ros  di  dä  snel 
sint  glaube  2439.  e;  (das pferd)  en- 
zeltent  noch  endrabte  kröne  245.  a 
Sch.  diu  agelster  zeltet  reht  alsam  der 
vol  fragm.  1 5.  a.  ein  zeltent  pfert 
Suchenw.  41,  310.  stapfen,  zelten  unde 
draben  W.  Wh.  138,  24.  wil  er  tra- 
ben, si  wil  zelten  Hattl.  2,  52,  46. 
dar  üf  ( auf  dem  maulthiere)  er  be- 
gunde  vil  sicberlichen  zelten  kröne 
159.  a.  — sö  man  zelte  und  drave 
im  zeit  oder  trab  gehen  lasse  diu  pfert 
Helbl.  2,  344. 

zelten  stn.  draben  unde  zelten 
kröne  324.  a Sch.  sine  mohte  zeltens 
niht  gehaben,  si  begunde  schiuften 
und  draben  Iw.  220  u.  Lachm.  s.  5965. 
noch  balder  denne  zellen  lief  si  Stri- 
cker 4,  136.  die  anm.  datu  ist  un- 
genau. 

zelter  stm.  pferd  das  im  paß 
oderim  schritt  geht,  reisepferd.  ambula- 
lor  sumerl.  34,  27.  48,  44.  grada- 
rius  gl.  Mone  8,  104.  Diefenb.  gl. 
14  3.  dexlrarius  das.  96.  palefredus 
das.  200.  — di  zeldäre  unde  die  ros 
Roth.  4579.  dö  truogen  zwöne  zelter 
über  da;  gevilde  gein  im  her  schone 
ein  rosbären  H.  Trist.  4445.  mcere 
zelter  unde  marc  Gudr.  65,  1.  vgl. 
Flore  1345.  2736.  2838  S. 
zelte  swm.  flaches  backwerk , kuchen. 
ahd.  zelto  Graff  5,  660.  Schmeller 
4,  256.  — H.  teitschr.  5,  288.  gest. 
Rom.  95.  die  kind  zuo  einem  zelten 
erzausen  Wolk.  3,  2,  27. 

lepzelte  swm.  lebkuchen.  Schmel- 
ler 4,  257.  vgl.  libum  libenzeilen 
vel  lepkuocb  voc.  o.  10,  127. 

pkanzelte  swm.  frigdola  sumerl. 
49,  79. 

püefterzelte  swm.  Pfefferkuchen. 


Schmeller  1,  306.  2,  256.  Graff  5, 
661. 

zeitelm  stn.  kleiner  kuchen.  Frisch 
2,  471.  c. 

5ZBN,  zennb  swc.  reite , locke,  ahd.  ze- 
n£m,  zenju  Graff  5,  673.  Schmeller 
4,  267.  Stalder  2,  464.  fundgr.  1, 
399.  vgl.  zenzel,  zinzel.  si  reiften, 
zeneten  dich  Windb.  ps.- 14.  unde  ze- 
10  ueten  in  uppicheiten  ire  (et  irritave- 
runt)  — si  reiften  (provocaverunt), 
zenelen  in  an  goteu  H.  teitschr.  8, 
132.  dein  tugeut  mer  hcechlich  mich 
zenet  Wolk.  59,2,  15.  die  mich  nach 
15  ir  zent  das.  34,  1,  16.  die  Hunger 
zaneten  die  Steirer  auf  ir  halt  lockten 
sie  in  den  hinterhalt  Ottoc.  p.  1025. 
? gehört  hierher : quassus  zenne  gl. 
Mone  7,  593.  quialio  (quatio?)  zeneta 
20  sumerl.  63,  64.  darnach  würde  die 
ursprüngliche  bedeutung  wohl  sein:  ick 
sette  in  bewegung. 

zfin  s.  ZEHEN. 

zendIl  s.  zindAl. 

25zkmdrinc  stm.  stück  fleisch  das  tum  räu- 
chern in  den  kamin  gehängt  wird.  Gr. 
2,  350.  Graff  5,  686.  Schmeller  4, 
274.  mit  zander  zu  zünde?  s.  ich 
zinde.  tarasicenus  centrincb  su- 
30  merl.  29,  25.  tracenus  centericb 
das.  34,  52.  — 83  zendring  viscbe 

( geräucherte  fische ?)  urb.  130.  alle 
die  freude,  die  die  werlt  ie  gewan  da; 
ist  mir  rebt  als  ein  centring  an  eime 
35  gaigen  (ein  galgenviertel  nach  Schmel- 
ler a.  a.  o.)  Bert.  242. 

ZBNGKRB  5.  ZANGER. 

zent,  cent.  lat.  centum.  unter  diesem 
stamme  lassen  sich  folgende  worle  ver - 
40  einigen : 

zent  stf.  mlat.  cenla,  cenlena 
a.  ort  oder  inbegriff  von  Ortschaften, 
der  ein  tum  theil  von  ihm  durch  schop- 
pen besetztes  gericht  sowohl  in  politei- 
45  als  criminalsochen  bildet,  b.  gerichts- 
barkeit  solcher  art.  c.  dieses  gericht 
selbst.  Schmeller  4,  275.  vgl.  Frisch 
2,  471.  c.  Schilter  gl.  159.  Haitaus 
2149.  RA.  755.  — als  ein  diep  vor 
50  der  zente  Renner  8766. 
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zentnian , zcntvri  s.  das  zweite 
tcort. 

zente  swm.  centner , gewicht  von 
hundert  pfund.  lat.  centenarius.  Schnel- 
ler 4,  274.  dri;ic  centeu  wachs,  ein 
vierteil  eins  cenlen  Brünn,  slr.  372. 

zenteuaere  stm . s.  v.  a.  zenle. 

centenaria  voc.  o.  26,  43.  guot  friunt 
verwigt  den  zentensre  MS.  2,  157.  b. 
von  zin  oder  von  bli  wsere  ein  zenle- 
nsere vil  körne  also  swajre  kröne  1 6. 
a Sch.  der  (bläspelge)  ietweder  lohte 
ze  dri;ec  zeulenseren,  ob  sie  ze  gie;en 
waren  das.  115.  b.  vgl.  noch  myst. 
237,  17.  2,  258,  15. 

zenter  swm.  centner.  dä  dir  da; 
fürgewcege  böt  den  zentern  an  güete 
g.  Gerh.  6692. 

zenter  stn.  centrum.  ein  ellich 
zenter  MS.  2,  240.  a.  wie  swterer 
last  sich  neiget  zer  erden  zenter  das. 
240.  b.  von  des  zenters  anevanc  wirt 
geruort  des  zirkels  swanc  Ls.  3,  44. 

ZKHZEL  S.  ZINZKL. 

zephihus  westwind.  gr.  lat.  zephyrus. 
MS.  2,  12.  a.  13.  a. 

zkppel  stm.  streit,  vgl  baier.  zapp 
Unwille , Verdruß  Schmeller  4,  277. 
des  wort  dö  von  in  allen  drin  ein  zep- 
pel  und  ein  kriec  erhaben  troj.  s.  II. 
a.  wa  ist  der  disen  zeppel  scheit  Ls. 
I,  352.  vgl.  3,  479. 

zcppele  sice.  streite , rechte,  fin- 
gen an  zu  murmeln  und  zu  zeppeln 
mit  ein  ander  Kaisersp.  bei  Oberl.  2095. 
got  wirt  zeplen  mit  den  bresen  Kon. 
p.  73.  vgl.  zeppeln  ängstigen,  quälen 
Schmeller  4,  277. 

Zepfk  swmt  traube , rispe,  ähre. 

Schmeller  4,  278.  ahd.  zepfo  cilhisis, 
cilicum , frumentum  vel  genus  fruticis. 
Graff  5,  640.  cilhisis  zepfe  vel 
gebro;  sumerl.  5,  29. 

zbpter  stm.  zepter.  gr.  lat.  sceptrum. 
er  truoc  des  riches  zepter  und  die 
kröne  Waith.  19,  10.  da  sin  valer 

schöne  truoc  zepter  unde  kröne  mit 
größer  künecllcher  kraft  Pan.  5,  26. 
der  zepter  und  der  dtädem  die  zierent 
dich  an  endes  drum  g.  sin.  516.  die 


ir  fürsttc  schänden,  si  enphiengens  mit 
zepter  oder  mit  vanen  W.  Wh.  302,  7. 
mit  einem  zepter  güldin  übergibt  Larie 
ihrem  gemahl  sich  selbst , ihre  unter - 
5 thanen  und  ihr  land  Wigal.  9438. 
zeh-  ze-  untrennbare  pari.  goth, 
dis,  ahd.  zar,  zi , za,  ze  Gr.  2,  723. 
861.  Ulftl.  wb.  44.  Graff  5,  696. 
md.  zur-  zu-,  vgl.  gr.  öiu~,  lat.  dis. 
10  die  partikel  erscheint  in  Zusammense- 
tzungen mit  verbis ; mit  dem  nomen 
verbindet  sie  sich  nicht  unmittelbar, 
wo  sie  mit  substantivis  verbunden  er- 
scheint , da  sind  diese  immer  von  ver- 
15  bis  gebildet , die  bereits  mit  zer  zusam- 
mengesetzt sind.  über  das  schwanken 
zwischen  zer  und  ze  läßt  sich  keine 
regel  geben,  die  bedeutung  der  parti- 
kel ist  sonderung , trennung , wie 
20  nhd.  zer.  vgl.  zerbern , zerbliuwen, 
zerbrcsleu,  zerdenen  , zergön  u.  a.  m. 
zkr  s.  ich  ZIR. 

zä  hbenzrri  stf.  eine  specerei.  swfi 
man  sach  ir  wunden , die  wurden  an 
25  den  stunden  mit  balsem  gestiuret; 
richiu  ptlaster  wol  geliuret,  mü;- 
;el  und  zerbenzeri , arömät  und  am- 
ber  was  derbl  W.  Wilh.  451,  21. 
vgl.  swenn  im  diu  scharphe  süre  nöt 
30  da;  strenge  ungemach  geböt,  sö  wart 
der  luft  gesüe;et,  der  wunden  smac 
gebüe;et.  vor  im  üfem  teppech  lac 
pigment  und  zerbenzinen  smac,  mü;;el 
und  arömatd  Parz.  789,  26. 

35ZKHGE  in  GEZKRGE  S.  ich  ZIR. 

zerper  stn.  (ixorium  i.  e.  cultellus  Die- 
fenb.  gl.  125. 
zerre  s.  ich  zir. 

zehs  stm.  das  männl.  glied.  ags.  teors 
40  Gr.  2,  264.  Graff  5,  707.  Schmeller 
4,  285.  Herbort  (vgl.  anm.  zu  4051) 
scheut  sich  den  namen  Xerxes  zu  nen- 
nen , weil  er  wie  zers  lautet.  e; 
ist  ein  gemellicher  sit  da;  ein  zers 
45  und  ein  smit  ze  allen  zilen  mäe;en 
stän  sö  si  ir  antwerc  weilenl  hän  Ls. 
3,  205. 

zerslin  stn.  dimin.  zu  zers.  voc. 
1482.  später  entstellt  zeserliu : kein 

50  tnaler  kann  ein  kindlein  malen  ohn 
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ein  zeserlin.  les  muß  ein  zeserlin  ha- 
ben'’ also  sprechen  unsere  beguinen  und 
nunnen.  und  wenn  man  ein  Christkind- 
lein in  ein  closter  gibt , hat  es  kein 
teserlein , so  soll  es  nüt.  das  war  bei 
den  alten  nit  so;  es  wurde  verborgen 
Kaisersb.  post.  f.  184. 

zersec  adj.  den  zers  betreffend. 
der  zefsig  hunger  einer  dirne  Cod. 
Schmeller  4,  285. 

zerze?  stf.  der  selbe  grö?e  smerze  ver- 
jaget der  fröiden  zerze  Mart.  131.  d. 

zese  adj.  recht , das  gegentheil  von 
winsler.  flect.  zesewer,  zeswer.  goth. 
taihsvs,  ahd.  zeso,  gr.  ds^ioq,  lat.  dex- 
ter Gr.  1,745.  2,189.  Ulfil.  wb.  175. 
Graff  5,  708.  gesch.  d.  d.  spr.  986. 
statt  des  w erscheint  bisweilen  m : der 
zesemen  sträze  En.  3555.  vgl.  Karl 
90.  a.  115.  b.  Suchenw.  2,  77.  41, 
743.  Oberl.  55.  2101.  Gr.  2,  153. 
3,  629.  zuo  slnes  vater  zesen  : ge- 
wesen Diut.  3,  18. — er  schö?  in  in 
den  zeswen  arm  sin  En.  1 1673.  der 
zeswe  arm  unt?  winsler  bein  Part. 
304,  21.  295,  24.  da?  zeswe  Ore 
Wigal.  2547.  sluog  im  abe  die  zes- 
wen hant  Nib.  1900,  3.  vgl  Wigal. 
836.  Pass.  K.  40,  4.  91,  21.  got 
mit  dtner  zeswen  hende  bewar  uns 
Waith.  78,  5.  U.  Trist.  3714.  min, 
diu  zeswiu  hant  frauend.  27 , 117. 
487,  16,  wo  die  starke  ßexion  tu  be- 
merken ist.  kdren  nach,  zuo  der  zes- 
wen hant  Iw.  18.  fundgr.  2,  136.  38. 
Part.  225,  26.  sitzet  zu  sines  vater 
zeswen  hant  Leys.  pred.  58,  26.  H. 
zeitschr.  7,  143.  jä  vorderet  in  min 
trehtin  zuo  sinen  zesewin  chindin  die  ihm 
zu  seiner  rechten  stehn  pf.  K.  139,  24. 
— diu  zeswe  (sc.  hant)  die  rechte.  6 
hie?  er  söres  sun,  dö  hie?  er  zeswen 
sun.  den  lieberen  sun  sezzet  man  ze 
der  zesewen  Genes,  fundgr.  52,  3.  vgl. 
Diemer  31,  16.  da?  dir  diu  gotes 
zeswe  niemer  geswiohe  Judith  179,  2. 
der  des  zeswe  hdt  vil  reinen  segen 
U.  Trist.  3042.  sem  mir  disiu  zesewe 
min  pf.  K.  120,  18.  er  muo?e  öf  si- 
ner  zesewen  sverigen  Diemer  19,  26. 


in  der  siner  zeswen  lac  ir  wi?iu  haut 
Nib.  1298,  2.  zer  zeswen  und  zer 
lerzen  gereht  W.  Wh.  46,  8.  ze  der 
zeswen  g£n,  sitzen  u.  dgl.  Diemer  29, 
5 24.  Karaj.  51,  10.  Part.  762.  11. 

MS.  1,  157.  a.  Griesh.  denkm.  19. 
zksem  stm.  streif,  lange  ununterbrochene 
reihe  oder  linie,  folge;  dann  auch 
bildlich  Ordnung , regel?  vgl.  schweii. 
1 0 zys . zis : ferner  zisen  in  einem  fort- 
gleiten, wie  in  einem  unaufhaltsamen 
Strome  Stalder  2,  474.  4 75.  dann 
auch  baier.  zeisen  eilen ; zeissen  ex- 
hortari  voc.  1429.  Schneller  4.288. 
15  zu  einem  verlorenen  zise,  zeig?  zisen, 
welches  Ziemunn  nach  Oberl.  2114  ua- 
setzt,  beruht  nur  auf  troj.  291.  d.  tro 
Keller  s lext  zinsten  hat.  dort  in  des 
himelriche8  zesen  (:  erlesen)  ist  löseol 
20  jär  ein  tac  Frl.  347,  21.  wie  gebri- 
set  was  ir  (der  feien)  ordenlicher  ze- 
sem  (:  besem)  das.  ML.  4,  3.  sns 
wihle  dich  sin  selbes  zesem  (:  cresem) 
das.  KL.  18,  2.  — ob  Haiti.  1,  130, 
25  132:  gnad,  herr,  in  deinem  zesen  hier- 

her gehört,  ist  zweifelhaft. 

ungezesem  adj.  von  der  gera- 
den linie  abweichend , nicht  folgend. 
ich  wil  ouch  bewisen  dich  wä  du  mir 
30  bist  ungezesem  Helbl.  3,  93.  ob  sie 
entwahsen  stme  besem , da  von  si  io 
nihl  ungezesem  wenn  die  kinder  auch 
schon  erwachsen  sind,  so  lasse  der  er- 
zieher  doch  nicht  von  ihnen  ab  das. 
35  7,  1154. 

ziseme  swv.  gehe  in  gerader  li- 
nie fort,  ich  ziseme  näch  folge  nach. 
die  wiio  da?  panther  bisemen  treit  der 
hdt  vil  tugende,  sö  müe?ent  näch  in 
40  zisemen  ihm  nachlaufen  alliu  lier  si 
sin  alt  oder  in  jugende  Tit.  14,  34. 
hie  zisemen  1867  H.  ich  waen  der 
Anschowln  vil  rehte  zisemet  nach  den 
artete  ihm  nach  Lohengr.  167.  Rückerl 
45  zu  dieser  stelle  (vgl.  s.  201)  bringt  zi- 
semen  und  ungezesem  mit  zese  recht 
in  etymologischen  Zusammenhang , 
sich  nicht  erweisen  läßt. 
zesper  stm.?  üf  gotes  wise  ein  violiner 
50  zesper  Frl.  286,  16.  durch  das  i» 
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anm.  ungezogene  zaspen  wird  das  wort , 
das  irgend  eine  pflanze  oder  blume  be- 
deuten muß,  nicht  klar. 
zksse  stf.  unwetter.  Cod.  pal.  341, 
14  3.  d.  noch  Geiler  nennt  die  weller- 
machende hexe  zessenmaclierin.  ahd. 
zessa  Gr.  3,  391.  Graff  5,  70R. 
zetk,  zette  swo.  streue,  breite  aus.  ahd. 
zatju,  zelju  Gr.  1,  946.  947.  Graff 
5,  632.  tgl.  zote.  — sich  zslcn  die 
über  elliu  diu  laut  Diemer  315,  24. 
ein  harte  frisch  rosen  blat  u.  dar  umbe 
gezat  die  varwe  wi;  als  ein  snü  Herb. 
8560.  swa;  Neige  üf  die  planiure 
bluomen  da  hete  gezetet,  die  wurden 
von  in  zwein  vertretet  troj.  s.  28.  b. 
ein  rinc  was  üf  des  hoves  plün  so 
lanc  und  alsö  wlt  gezetet  Engelh.  4663. 
di  butele  suln  den  krei;  zeten  Freiberg, 
str.  232.  ich  hän  gezettet  den  rogen, 
min  tröst  ist  versmogen,  vaste  min  6re 
gebogen  sagt  der  kaiser  als  er  sieht , 
daß  alle  marter  an  Martina  vergeblich 
sind  Mart.  1 62. 

cnzctte  sw.  zerstreue,  die  dienst- 
man  günt  enzat:  si  gent  nach  ein  an- 
der niht  Helbl.  8,  555.  barken  fuo- 
ren  üf  dem  mer  enzat  H.  zeitschr.  5, 
287. 

verzette  swv.  zerstreue , verliere, 
vgl.  nhd.  verzettele,  ir  hat  den  rehten 
brief  verzat  Herb.  2275.  Uetelgo; 
verzatte  ein  hant  unt  drl  vinger  MS. 
H.  3,  200.  b. 

zetebrief  s.  das  zweite  wort. 

Zettel  stm.  aufzug  eines  gewebes. 
vgl.  zeltelgarn  substamen  gl.  Mone 
4,  236. 

zeltel  swv.  ziehe  zu  einem  ge- 
webe  auf.  einen  gtirtel  zetteln , stri- 
cken, ricken,  drihen  Mart.  22. 
zetel  (schedula)  s.  zedelk. 
zeter  inlerj.  klage-  und  hülferuf.  der 
Ursprung  des  Wortes  liegt  im  dunkeln. 
Gr.  3,  303  wird  ziehter  MS.  2,  17.  a 
verglichen  und  aus  ziehet  her  erklärt; 
dagegen  wird  RA.  877  an  das  ags. 
teder  (fragilis,  debilis)  erinnert  Wa- 
ckernagel im  wb.  zum  leseb.  620  er- 
klärt das  wort  z’eler  (eter  gerichts- 


schranke).  Rückert  zu  Ludw.  43,  1 0 
leitet  es  von  zfl  ie  dar  auf,  immer 
dar  her.  nach  Leo  in  H.  zeitschr. 
5,  513  ist  der  ruf  keltischen  Ursprungs. 

5 — ach,  zetar  unde  wäfen  altd.  schau - 

sp.  2,  1 92.  zeter,  ach , wö  sal  ich 
bllben  das.  1,  1684.  zether!  wie  sie 
eilten  dan  Ottoc.  727.  b.  zetter  ich 
schrei  Wolk.  7 6,  1,  11.  zeter  si  über 
10  si  geschrlt  H.  Trist.  3480.  zeter  über 
da;  leben  min  das.  4964.  zeter  über 
einen!  über  mlnen  diep,  mlnenrouber! 
Freiberg,  str . 249.  206.  21  1.  ob  he 
schriet  ccter  oder  wäfen  ob  im  das. 
15  227.  vgl.  zelcrgeschreie  Ludw.  43. 

Ober!.  2102.  Haitaus  2154. 

zevalibr  stm.  ritter.  franz.  Chevalier, 
zevalier  (als  Schlachtruf)  Wigal  4568. 
vgl.  Chevalier  und.  Gr.  3,  307. 
20zey  s.  zAnt. 

ziber  stn.  opferthier.  ahd.  zebar,  ze- 
par,  ags.  tiber  Graff  5,  580.  Reinh. 
s.  LIV.  d.  mg t hol.  36.  baier.  noch 
zifer,  gezifer  federvieh , bisweilen  auch 
25  ziegen  und  Schweine,  eine  nebenform 
zibel  erscheint  in  unzibel.  Schmid 
schwäb.  wh.  493, 

uiißezibelc  stn.  Ungeziefer , ei- 
gentlich unreines,  nicht  zum  opfer  ge- 
30  eignetes  thier.  vor  der  burc  Ht  ein 
hac  dä  nieman  durch  komen  mac  vor 
grö^em  ungezibele  Lanz.  5044. 

ZIBOLLE  S ZWIB0LLE. 

ZIBÖRGE  S.  CIBÖHJPM. 

35zic  (gen.  ziges)  s.  ich  zlhe. 

zic  stm.  leise  berührung,  leichter  stoß, 
ndd.  tikk  Brem.  wb.  5,  67.  vgl.  zecke, 
wol  im , wol , swes  liep  kumt  dar ! 
wan  er  dicke  minne  zicke  mac  im  dä 
40  erzeigen,  seht  da;  tuot  in  sorgen  bar 
MS.  2,  196.  a.  2.  fehler , makel. 
meiligen  zic  (:  bic)  an  ir  Übe  erluo- 
gen  Ls.  1,  382.  3.  arglistiges , un- 

redliches benehmen,  vgl.  tue.  ir  tü- 
45  cke  valscher  zicke  (:  dicke)  hie  mite 
er  ze  lest  bevant  das.  2,  613. 

ziehe  swv.  1 . berühre  leise , gebe  ei- 
nem einen  leichten  kurzen  stoß.  Schmel- 
ler  4,  223.  ndd.  tikken  Brem.  wb. 
50  5,  67.  2.  s.  v.  a.  zecke  tc  m.  s. 
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reite,  necke  den  feind,  scharmützele. 
und  zikten  mit  uns  Zürich,  jahrb.  87. 

3.  streite,  kämpfe  überhaupt.  der 
mensch  der  ist  beschicket  da;  er  für 
sinen  adel  zicket  leseb.  906,  31. 

gezielte  swv.  berühre  leise,  er 
gezicte  den  toten  mit  sinem  rocke 
Spec.  eccles.  24.  swelhen  er  an  ge- 
blihte  oder  der  an  in  gezihte  dem  wart 
sin  genäde  chunt  urs/.  1 09,  69. 

verzicke  swv.  behandele  unredlich. 
Schweller  4,  223.  hierher? 

zickA  interj.  cicha,  cicha,  wie  si  sanc 
misc.  2,  205.  zykä  wie  schon  der 
vogel  sanc  Helbl.  1 3,  42. 

ZICKE  5.  Z1GE. 

zinKL  bienenschwarm.  nach  Leo  in  H . 
zeitschr.  5,  510  vom  gaelischen  sailhe 
oder  saith. 

zidelweidc  s.  das  weite  wort. 
zidelc  ster.  zeidele , nehme  den 
bienen  den  honig.  Schweller  4,  226. 

zidelaerc  stn.  zeidler,  bienenzüch- 
ter.  Schmeller  a.  a.  o.  ahd.  zidaläri 
Graff  5,  639.  mellicida  czeydeler 
voc.  trat.  1422.  — zeidler  Gr.  w.  3, 
896. 

ZIECHE  sicf.  lieche,  betlüberzug.  ahd. 
ziechen  Graff  5,  625.  fundgr.  1,  400. 
Schmeller  4,  221.  das  ch  spricht  ge- 
gen die  unmittelbare  ableitung  von  zie- 
hen ; der  reim  ziehen : fliehen  Helbl. 
1 , 665  kommt  gegen  den  häufigem  auf 
Kriechen  nicht  in  betracht,  tomentum, 
zomentum  sumerl.  10,  54.  29,  20.  33, 

64.  50,  49.  diu  bettewät  vil  linde 
was,  der  pfülwe  und  ouch  da;  küssin: 
diu  zieche  guot  sidin  Lanz.  4158.  ein 
pflumit,  des  zieche  ein  grüener  samit 
Pan.  552,  10.  war  umbe  sol  er  zie- 
chen ( : Kriechen)  mit  golde  naejen 
danne  troj.  s.  172.  b.  die  waehen  zie- 
chen (:  Kriechen)  troj.  s.  78.  a.  turn. 

65,  5.  bette  mit  phelllnen  ziechen 
(:  Kriechen)  kindh.  Jes.  94,  69. 

bcttezieche  swf.  bettzieche.  fund- 
gr. I,  360.  lectega  voc.  v rat.  Die - 
fenb.  gl.  165.  tuscina  sumerl.  35,  12. 
begunde  siechen  da;  üf  den  bettezie- 
cben  swebet  bluot  unde  warch  Har. 


222.  des  wirtes  betteziehen  (:  fliehen) 
ziuht  er  abe  Helbl.  1,  665. 
zikgel  stm.  Ziegel,  ahd.  ziagal,  ziegal 
Graff  5,  626.  Gr.  2,  99.  later  roc, 
5 o.  4,  82.  sumerl.  11,  20.  gl.  Honei, 
232.  imbrex  das.  7,  599.  — sine 

sollen  twellen  den  ziegel  wider  zellen 
Exod.  fundgr.  97,  18.  den  ziegel  für 
lüler  glas  an  sehen  Wigal.  9749.  al* 
10  sam  da;  golt  den  ziegel  (:  Spiegel) 
immer  überglestet  g.  sm.  247.  dio 
lugent  allen  gren  obt  als  mangem  hüs 
der  ziegel  das.  731.  in  den  oven 
sam  der  ziegel  eitet  sich  unt  wirt  ge- 
15  rcetet  H.  zeit  sehr.  8,  287.  den  ziegel 
unt  den  bcesen  man  niemen  volle  wa- 
schen kan  (laterem  lavare)  Vrid.  68, 
1 5.  swer  den  riehen  ziegel  twebt, 
der  siht  ie  lenger  dicker  bor  kröne  I. 
20  » Sch.  warmer  ziegel  als  heilmittel 

empfohlen  Renner  9894.  — ze  der 
ziegel  eite  «um  brennen  der  ziegel  Ex- 
od. fundgr.  97 , 2.  die  ziegel  alle 
glüden  von  arabischen  golde  Erlös. 
25  438. 

luurzicgel  stm.  backslein  um 
bauen.  Munch,  str.  473. 

ziefjelaere  stm.  1 a t e r i f ex  ziegel 
(/.  ziegelffire)  gl.  Mono  4,  -232. 

30ZIEUTER  S.  ich  ZIDHE. 

ziehe,  zier  adj.  schmuck,  prächtig,  ahd 
ziori,  ziari,  zieri  Gr.  2,  266.  Graff 
5,  699.  D.  mythol.  177.  mandeluo 
gebar  si  ztre  Diemer  80,  10.  üf  zwein 
35  ziren  marben  pf.  K.  304,  12.  ein  zier 
wfifen  Nib.  892,  3.  man  sach  under 
Schilde  manegen  zieren  riter  guot  das 
752,  4.  des  wart  du  wol  geheehet 
den  zieren  heleden  der  muot  das.  28 2, 
40  4.  friedel  ziere  MS.  1,  40.  a.  e;  ist 

manec  zierre  (so  die  hs.)  degen  von 
slner  hant  hie  tot  gelegen  Wigal.  4722. 
vil  liebte  baniere  mit  golde  barte  ziere 
das.  10650.  der  edel  und  der  ziere 
45  keisei*  (Constantin)  Silv.  1277.  da; 
kinl  liutseelic  unde  zier  (:  tier)  troj.  s. 
40.  b.  der  zierste  ritter  das.  s.  594. 
a.  K.  — diu  muoler  gab  ir  vil  starke 
siege  ziere  (ironisch)  MS.  2,  75.  a. 
50  2,  froh , i oohlgemuth.  der  (schiffe 
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und  riiter ) wurdin  di  cristaen  zir  Je- 
rosch. 54.  c. 

ebenziere  adj.  gleich  schmuck. 
Tristan,  sineu  gesellen  ebenglich  eben- 
ziere und  eberirich:  ich  meine  aber  an 
der  waste  Trist.  4988. 

unziere  adj.  1.  unschön.  Frisch 

2,  47  7.  a.  2.  traurig,  dö  wart  be- 
trübit  uude  uuztr  sin  gemüte  Jerosch. 
169.  o. 

watziere  adj.  prächtig  gekleidet. 
wätziere  mau  Roth.  3578. 

ziergarte,  zierkambe  s.  das  zweite 
tcorl. 

ziere  ade.  prächtig,  man  pevalch 
in  ziere  bestattete  ihn  sehr  schön  zur 
erde  Genes,  fundgr.  84,  I 5. 

zieriieit  stf.  schmuck , pracht , aus- 
schmückung.  von  werltliclier  zierheit, 
von  richeme  gerate  Trist.  4600.  rit— 
teriiehiu  zierheit  das.  4614.  maneger 
siebte  zierheit  Eracl.  2230.  zirheit 
Jerosch.  1 9.  c.  24.  b.  49.  c.  Pass.  K. 
128,  14.  240,  20.  403,  77.  tierheit 
En.  664. 

zierlich  adj.  schmuck , herrlich. 
ob  dem  brunnen  stet  ein  harte  zierli- 
cher stein  Geo.  30.  wie  Günther  ge- 
lac  bi  frouwen  Prünhilde,  ein  zierlicher 
degen  Nib.  583,  3.  Volker^  der  vil 
zierliche  degen  Nib.  1977,4.  da}  zier- 
liche marc  das.  383,  9.  den  lümunt 
des  meuschen  zierlich  machen  myst. 
1 14,  8. 

zierliche  adv.  Günther  unde  Prün- 
hilt  der  diuc  vil  zierliche  slät  (car. 
höheuliche)  Nib.  689,  4. 

ziersatn  adj.  schmuck , herrlich. 

dar  üf  was  ein  gewelbe  gemachel  vile 
ziersam  En.  9338.  da  ist  manic  zier- 

i 

sam  wesen  dä  der  mensche  inne  sol 
genesen  warn.  3417. 

ziere  stf.  schmuck , pracht , Aerr- 
lichkeit.  ahd.  ziari  Graff  5,  700.  de- 
cor  zier  Diefenb.  gl.  89.  manig  zieri 
nam  er  dan  ü}  Anno  474.  si  heten 
alle  viere  sö  getane  ziere  Herb.  9266. 
vgl.  2440.  31  19  u.  m.  ir  schcen  die 
gab  nach  wünsche  zier  Suchenw.  31, 

3.  daj  munster  wart  in  größer  ziere 


bereit  Pass.  K.  71,  14.  einen  mit 
ziere  enphähen  Genes . fundgr.  47,  6. 

geziere  stf.  s.  c a.  ziere,  alle 
die  geziere  diu  an  ir  kleidem  lac  kröne 
234.  a.  üf  helme  diu  geziere  mit 
8 werten  gar  zerfiieret  wart  Bit.  90.  a. 
mit  wie  getäner  geziere  Herb.  2894. 
vgl.  anm.  zu  626.  als  stn  das.  t309. 

unziere  stf.  unschönheit,  schmach. 
ein  unzier  gest  Rom.  45. 

zierde  schmuck , pracht , herrlich- 
keit.  ahd.  ziarida  Graff  5,  701.  el- 
liu  diu  zirde,  di  mich  von  erbe  an 
chomen  ist  pf.  K.  305,  16.  vgl.  glaube 
2427.  2540.  Herb.  2232.  7672. 

— wart  mit  größer  zfrde  hömeister 

Jerosch.  164.  b.  die  mit  werlllchen 
uut  mit  tiefalllcben  Zierden  bivangen 
sint  fundgr.  1.  25,  22.  want  er 

dem  tievel  widersagit  hat  von  allen 
sinen  werchin , von  allen  sinen  Zier- 
den das.  105,  26.  vgl.  gezier- 
d e 

gezierde  stf.  s.  o.  a.  zierde. 
alle  gezierde  dirre  weit  (omnem  orna- 
tum  seculi)  fundgr.  1.  120,  2.  101, 
33.  35.  ich  widersage  dem  tievel 
unde  allen  sinen  gecierden  unde  allen 
sinen  gespensten  das.  111,  36.  zierde, 
gezierde  is/  der  alte  ausdruck  in  den 
abschwörungsformeln  und  bedeutet  cul- 
tus,  pompa  s.  Maßmanns  samml.  74. 
75.  Gotting,  gel.  anz.  1839.  st.  56, 
556.  — dem  argen  tiufel  widersngen 
und  aller  der  gezierde  sin  Silo.  1774. 

— ein  guldiniu  kröne  öf  iwer  houbet 
schöne,  phelle  unde  samtt  dä  grö}  ge- 
zierde an  lit  warn.  1432.  mit  ge- 
zierde von  A^agouc  Parz.  84,  21.  ge- 
zierde vil  der  vrouwen  da}  si  zer  verte 
solten  hau  Nib.  1220,  4.  ich  han  mt- 
ner  ougen  vil  versli}}en  an  der  ge- 
zierde dar  obe  diu  sö  gestirnet  ist  mit 
lobe  Trist.  17135.  ichn  gesach  ir 
nie  deheine  diu  sö  w'ol  bedrungen  mit 
gezierde  waere  Wigal.  790.  swa}  ich 
üf  si  inac  geladen,  von  siden  und  von 
horten  unt  von  gezierde,  mit  Worten 
das.  862.  in  die  burc  er  dö.gie: 
ba}  gezierde  gesach  er  nie  das,  7272, 
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da  was  ir  reiner  lip  begraben  und  mit 
gezierde  bestatet  so,  da;  das.  9230. 
ein  gezierde  lieht  gevar  da  si  bedecken 
solle  ir  houbet  mile  Conr.  Al.  232. 
einen  wunneclichen  palas , dar  an  so 
vil  gezierde  was,  da;  man  im  grö;er 
richeit  sacb  Barl.  23,  10.  die  schrine 
die  man  gezierde  gar  erlie;  das.  47, 
17.  pfell  samit  unde  scharlöt , swa; 
gezierde  disiu  werlt  hät  leseb.  576,  15. 
Bert.  282.  291.  die  frauen  sind  ein 
gezierde  aller  schienheit  H.  teiischr. 
7,  490.  ein  menschenbild  gezierde 
vol  bon.  38,  4.  vgl.  56,  8.  üppig  ge - 
tierde  übertriebener  Staat  das.  96,  2. 
39.  gezirde  stn.  Pass.  K.  1,  21. 

liimelgezierdc  stf.  swa;  man  hi- 
melgezierde  (slerne)  siht  die  gebent 
denne  ir  liehtes  niht  Barl.  95,  13. 

lustgezierde  stf  herrlicher 
schmuck , der  freude  erregt.  meien 
Iustgezierde  Frl.  I.  7,  5. 

iibcrgezierde  stf.  höhere , höchste 
gezierde  myst.  358,  26. 

stindci-zierde  stf.  besondere  zierde. 
sin  schar  mit  koste  geööret  muoste  sin 
mit  manger  sunderzierde  W.  Wh.  382, 
19. 

überzierdc  stf.  höchste  zierde.  er 
was  ein  uberzirde  furstelicher  werde- 
cheil  Ludir.  kreutf.  7 571. 

zierot  slm.  tierat.  fundgr.  1, 
400.  vgl.  Gr.  2,  255. 

ziere  sw/.  mache  ziere,  ahd. 
ziarju  Gr.  1 , 950.  Graf/  5,  703. 

\ .schmücke,  mache  prächtig,  verherr- 
liche. a.  gesma-het  unde  gezieret  ist 
Schmach  und  tierde  ist  vorhanden 
Part.  1,  3.  — doch  si  niene  zierte 
ir  Hp  Judith  156,  22.  vgl.  Karaj.  12, 
21.  Nib.  299,  2.  753,  2.  Part.  703, 
6.  in  engel  wis  gezieret  Iw.  101. 
der  palas  was  gezieret  Part.  565,  13. 
vgl.  Nib.  527,  2.  ein  schiene  wol  ge- 
zieret heide  Waith.  21,  4.  du  zierest 
anger  unde  lö  das.  76,  11.  sin  vater 
hie;  im  zieren  sin  ritterlich  gewant 
Nib.  67,  1.  iwer  satel  wol  gezieret 
Part.  137,  3.  diu  mmninne  und  die 
Sterne  die  zierten  die  veder  barte  wol 


Wigal.  812.  b.  wer  zieret  nu  der 
Ören  sal  Waith.  34,  3.  will  du  dia 
leben  zieren  Part.  502,  4.  sine  reise 
er  alsus  zierte  das.  669,  2.  des  wur- 
den sit  gezieret  sines  vater  lant  Nib. 
24,  3.  diu  vil  süe;e  zieret  Swäben 

lant  MS.  1,  200.  b.  c.  mit  präpos. 

die  türlichen  wat , dar  in  eierte  sie 
den  liph  Roth.  1949.  mit  kleidero, 
mit  guoter  wrete  zieren  Nib.  26,  7. 
47  5,  4.  die  siule  zieret  unser  trebtin 
mit  edelera  gesleine  MS.  2,  229.  b. 
einiu  kröne  mit  gesmide  gezieret  Trist. 
16715.  so  zieret  ir  den  tanz  mit  deo 
schienen  bluomen  Waith.  74,  22.  ir 
herze  ist  mit  lüterlicher  reinekeit  ge- 
zieret wol  das.  5 5,  22.  Hp  uude  le- 
ben kan  e;  mit  fröideu  zieren  lobges. 
81.  von  dem  zierte  si  ir  lip  der  war 
die  Ursache  daß  sie  sich  schmückte  als 
ein  minnende  wip  Df  einen  biderben 
man  um  ihn  tu  empfangen  Gregor.  703. 
min  leben  ich  dar  Df  zierte  trieb  prackt 
in  der  absicht,  da;  mir  genade  trte 
ein  wip  Part.  458,  10.  von  gebäre 
und  von  gelä;e  gezieret  ü;  der  mä$e 
Trist.  5001.  dä  von  sö  was  gezieret 
alle;  Guntheres  lant  Nib.  306,  4.  d. 
ich  ziere  mich,  da  zierten  sich  enge- 
gene  diu  vil  schienen  magedln  Nib. 
526,  12.  und  sich  dergegen  zierenl 
die  spröde  spielen  (icie  nhd.)  Pan. 
201,  26.  2.  rühme , preise,  si 

zierten  alle  ire  kint  Bon.  79,  17.  ich 
wil  iemer  zieren  din  süe;e;  schantiereo 
über  allen  menschllcben  sanc  o.  r.2,74. 

ungeziert  part.  adj.  inpolitus  Die- 
fenb.  gl.  151. 

zicriinge  stf.  schmuck,  leseb. 
1047,  7. 

beziere  swv.  schmücke,  wol  be- 
zieret  stet  der  plön  MS.  II.  3,  303.  b. 

durchziere  swe.  tiere , schmücke 
durchaus.  Hartman  der  Ouwiere,  abi, 
wie  der  diu  m®re  beide  ü;en  onde 
innen  mit  Worten  und  mit  sinnen  durch- 
värwet  und  durchzierel  Trist.  4623. 

gezicre  sice.  das  verstärkte  ziere, 
der  decheiner  dorfte  sinen  Up  ba;  ge- 
zieren  Part.  687,  7.  wlbes  name  nud 
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wibes  lip , diu  wunne  , zier  ent  gedr. 
ziem)  fröude  sam  diu  spilnde  suune 
wo!  gezieren  und  geschöneo  mac  ei- 
nen sumerlac  MS.  1,  200.  b. 

misseziere  stco.  verunziere.  dö 
di  dit  sich  hüte  misselirt  (t  ndd.  für  z) 
Jerosch  125.  d. 

geunzieret  pari.  adj.  der  roc 
was  grüener  varwe,  gunzieret  begarwe 
ohne  alle  Verzierung  Er.  324.  — ver- 
fehlte conjectur  des  herausgebers.  die 
hs.  hat  giezierel;  l.  gezerret  zerrissen ; 
vgl.  Iw.  185. 

volziere  sirc.  ziere  vollständig. 
mit  redebluomen  volzieren  ein  lop  Frl. 
37  0,  4.  wer  kan  die  magt  volzieren 
vollständig , nach  gebühr  loben  Wolk. 
96,  2,  I.  37,  2,  9. 

ziere  swv.  bin  ziere,  ahd.  zia- 
röm?  vgl.  Graß  5,  703.  got  gebe 
da;  wir  ziern  nach  sinem  hei;e  Frl. 
243,  19  u.  anm. 

zi kt t k slm.  stn.  slange , welche  für  ein 
weiteres  paar  ochsen , außer  dem  das  an 
der  deichsei  zieht , an  dieselbe  gehängt 
wird,  vor  deichsei.  ahd.  zeolar,  zieler 

Graff  5,  640.  Schmeller  4,  295.  zu 
ich  ziuhe  ? prodeilus  sumerl.  32,  11. 
mit  zielern  ü;  dem  pfluoc  MS.  H.  3, 
266.  a.  292.  a.  üf  den  hof  län  ein 
wagen  und  zwei  joch  und  ein  ziehter 
Gr.  ir.  1 , 100, 

ziFKR  f.  cifra  voc.  ex  quo  1469.  vgl. 
Diefenb.  gl.  lat.  germ.  1 I 8. 

zigb  swf.  ziege.  ahd.  ziga  Grafr  5, 
599.  ein  gei;  ist  ein  zige  leseb.  831, 
10.  ir  alden  zigen  verächtlich  von  al- 
ten weibern  altd.  schausp.  2,  731. 

zicke  strn.?  bock.  ahd.  ziki  Graß ' 
5,  599.  Gr.  1,  441. 

zickel  , zickelin  stn.  böckchen , 
junge  ziege.  edus  esl  capra  juvcnis 
zickel  Diefenb.  gl  104.  geopferten 
eiu  zickeliu  myst.  1 38,  2. 

zickel  swp.  so  loubet  der  stoc 
und  zickelt  junge  wirft  der  boc  altd. 
schausp.  2,  496. 

zigklindk?  ein  pflanze.  alipiades  ci- 
gelinde  sumerl.  53,  15.  fei  draco- 
uis  cigeiinla  das.  22,  28. 


zigkr  swf.  stm  die  festere  aus  den  ge- 
ronnenen molken  gewonnene  masse. 
Graß'  5,  631.  Schmeller  4,  233.  Stal- 
der  2,  473.  gesch  d.  d.  spr.  1006. 

5 seracium  ziger  voc.  o.  10,  22.  die 
cigeren  (bulyrutn)  H.  zeitschr.  8,  131. 
6 zigern  urb.  92,  1.  vgl.  94,  19.  96, 
16.  181,  11  u.  s.  365.  366.  bröl 
ziger  unde  kiese  guot  i;  vaste  Bon. 
10  15,  23. 

zigerkaese  s.  das  zweite  wort. 
zigerlinc  stm.  käse  aus  ziger. 
gesch.  d d.  spr.  1006. 

zigener  slm.  s.  v.  a.  ziger. 

15  altd.  schausp.  2,  877. 
zIiib,  zßcu,  zigkn,  gkzigen  zeihe,  be- 
schuldige. goth.  teiha , ahd.  zihu , lat. 
dico , gr.  öelxvvpu;  vgl.  zeige.  Gr. 

I,  937.  943.  2,  1 7.  Ulfil.  wb.  176. 
20  Graß"  5,  585.  RA.  855.  W.  Wilh. 

II,  28  hat  die  Casseler  hs.  verzeich : 
streich  (Gr.  1,  350),  alle  andern , wie 
es  scheint , da  Lachm.  keine  Variante 
hat , gesweich.  indes  scheint  doch 

25  zeich  st  zöch  nicht  durchaus  unerhört , 
auch  Iw.  6922  hat  die  Florent.  hs. 
verzeich.  ähnliches  Trist.  12846.  47 
Grote,  zeich  Herb.  17308.  1.  mit 

bloßem  acc.  der  pers.  er  zige  si  ze- 
30  wäre  si  wären  spehäre  hätte  sie  be- 
schuldigt sie  wären  Spione  Gen.  fgr. 
64,  10.  diu  zöch  si  da;  siu  wirre 
Lanz.  5965«  dö  zech  mich  vrou 
Minne,  ich  were  kranker  sinne  Iw. 
35  liu.  die  höhgemuoleu  zihent  mich, 
ich  minne  niht  so  sere  als  ich  gebäre 
ein  wip  MS.  1,  67.  a.  die  nähe  spe- 
henden  zihent  dich  dun  sist  niht  dan- 
kes  milte  Waith.  19,  17.  so  zige  mau 
40  dich  du  hsetest  dich  verlegen  durch 
mich  Mai  101,  33.  2.  mit  acc.  der 

pers.  und  gen.  der  sache.  Gr.  4,  637.' 
die  des  werden!  gezigen  da;  si  sich 
durch  ir  wip  verligen  Iw.  109.  dö 
45  begäben  si  mich  nie  mit  lägelicher  ar- 
beit  sine  zigen  mich  der  valscheit  das. 
157.  da;  mich  deheiner  valscheit  ie 
men  zllie  dar  an  das . 988.  man  zöh 
cs  Gcrnöten  IS'ib.  208,  4.  mich  muo; 
50  Kriemhilt  mere  beeren  lun  des  mich  so 
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löte  zihet  da;  wortrae;e  wlp  das.  788, 
3.  des  zlhet  in  nieman  das.  1051,  1. 
verrälens  ich  doch  wlnic  kan,  swie 
mich  des  zihen  sine  man  Part.  27,  2. 
si  zigen  Tristanden  abr  do  ml  zouber- 
licher  dinge  Trist.  10798.  da;  ich  si 
der  dinge  hän  gezigen  Griesh.  pred. 
2,  71.  wes  zihe  aber  ich  diu  ougen 
min  ? Ist  gar  des  herzen  rat  MS.  I, 
49.  a.  2,  70.  b.  wes  zihest  du  mich 
icas  hast  du  auf  mich  da;  du  das.  1 , 
146.  a.  Amur  1482.  Ls.  3,  313.  wes 
hänt  ir  mich  artnen  gezigen  fragm.  44. 

— auch  in  gutem  sinne : des  sol  man 
zihen  die  tMinne,  des  ist  si  meisterinne  : 
kein  boese  tat  begie  si  nie  Ls.  1,  206. 

— ich  zlhe  mich  eines  d.  bilde  mir  es 

ein.  nu  seht  wes  silh  der  wolf  zige 
Reinh.  s.  331.  3.  mit  accus,  c.  inf. 

und  ist  mir  manger  doch  geha;  und 
zlhet  mich  unstsete  pflegen  Ls.  2,  433. 

4.  er  mno;  e;  (?  es)  zihin  in  den 
ewigen  hellewl;en  Leys.  pred.  70,  20. 
heißt  das  ‘es  bekennen  oder  ‘sich 
darüber  torwürfe  machen  d 

ungezigen  pari.  adj.  sie  wolden 
wesen  ungezigen  man  sollte  ihnen  nicht 
nachsagen , da;  ir  her  waer  huote  vri 
litl.  chron.  1053. 

zihen  sin.  iu  tuot  ein  zihen  verre 
ba;  dan  verholniu  warheit  frauend. 
600,  17. 

zihiichen  adv.  zihiichen  tuon,  ge- 
baren so  daß  auf  den  andern  ein  bö- 
ser schein  fällt  W.  gast.  239.  242. 

ziliaere  stm.  tadelsüchtiger  mensch, 
lästermaul.  ein  ziher  der  vil  geziht 
die  weit  und  niht  war  seit  Ls.  1,  580. 

hezihe  sto.  beschuldige,  als  man 
in  dä  vor  bezieh  Pass.  K.  324,  55. 
ine  möhte  nimmer  sin  verswigen,  ine 
müese  werden  bezigen  unfuoge  und 
missewende  Trist.  15496.  tgl.  Haitaus 
167. 

eutzihe  wc.  wenne  sol  ir  röter 
munt  mir  ein  küssen  iihen  I swa're  mich 
entzihen  entsagen  wolle  ich  sä  zestunt 
MS.  1,  13.  a.  haben  uns  enzigen  al- 
les rechten  Gr.  w.  1,  30. 

gezthe  sto.  das  oerstärkte  zihe. 
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der  die  weit  geziht  und  niht  wir  seit 
Ls.  1,  580.  tgl.  Kulm.  r.  5,  19. 

verzllie  sto.  I.  versage.  I.  mit 
datit  der  pers.  bin  tu  eines  bitten 
taub.  swer  niemen  getar  verzihen, 
der  muo;  geben  unde  Iihen  Vrid.  77, 
24.  mir  hänt  diu  wip  sö  vil  (ade) 
verzigen,  da;  mir  durch  nöt  da;  singen 
muosle  erleiden  MS.  I,  150.  a.  ir 
rede  ist  gegen  mir  gar  verswigen,  d»; 
si  nie  wort  ze  mir  gesprach.  sus  hat 
diu  liebe  mir  verzigen : da;  ist  min 

klagende;  ungeinach  beitr.  207.  ob 
si  mir  verzihet  und  irminne  jetten  wer 
MS.  2,  71.  b.  vgl.  Nith.  44,  5.  2. 

mit  accus,  der  sache.  da;  begunde 
Erec  verzihen  Er.  1338.  doch  kal 
die  hs.  des  begund  iu,  also  wohl  rich- 
tiger (wenn  man  dieses  nicht  beibehal- 
ten will)  da;  ( oder  des)  begunde  im 
fcrec  verzihen ; der  vorhergehende  ters 
kann  mit  tier  hebungen  (bat  es)  gele- 
sen werden.  3.  mit  accusalii  und 
datio.  da;  verzieh  si  im  Iw.  253. 
mir  ist  leit,  da;  er  mir  da;  ros  niht 
verzieh  Er.  4786.  iwern  gnaden  si 
genigen  und  ditz  mit  hulde  verzigen 
das.  3638.  tgl.  Gregor.  1 558,  wo  die- 
selben terse  sich  finden , nur  des  steht. 
e;  wären  dem  riehen  dürftigen  alle  ge* 
näde  verzigen  Gregor.  2580.  si  hit 
gemeinen  gruo;  mir  gar  verzigen  beitr. 
239.  da;  im  hiure  verzieh  zornecli- 
che  ir  hont  min  vrouwe  öf  einer  dull. 
seht  da;  was  im  leit  Nith.  32,  4.  d«$ 
ich  im  verzieh  mlne  schoene  tohter 
Gudr.  819,  1.  den  zöber,  den  ich  ir 
nehtin  späte  lieh,  und  irn  ungerne  rer* 
zieh  Müller  1 , 215.  b.  wie  möht  sä 
manger  munde  got  ir  bet  verzihen  Tit. 
16,  150.  Lazarum  dem  er  l sine 

broseme  verzigen  het  Leys.  pred.  3,  I- 
die  verlömeten  den  alle  gnäde  ist  ver- 
zigen  das.  1 6.  c.  tgl.  Griesh.  pred. 
2,  121.  Griesh.  den  km.  66.  my  d 

27  5,  18.  Suso , leseb.  880,  27.  - 
tielleicht  noch  hierher  (trenn  nicht  w 
4) : da;  dir  der  bimel  touwes  niht  in 
virzihe  Diemer  22,  22.  da;  si  mir 
des  niht  verzihet,  sine  hei;e  mich  trio* 
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chen  Genes,  fundgr.  34,  9.  — ir  (der 
minne)  wart  sin  herze  niht  verzigen 
MS.  2,  259.  a.  Ruoprehle  zeinem  ei- 
<iem  bin  ich  immer  verzigen  den  will 
ich  nicht  zu  meinem  Schwiegervater 
haben  Helmbr.  327.  4.  mit  dativ  und 

genitiv.  wie  mähtest  du  mir  verzlhen 
guoter  rede  und  guoter  liste  Maria  4. 
nieman  im  des  verzihet  das  gesteht  ihm 
jeder  zu  das.  58.  er  gebärte  min- 
necllche,  da;  im  ze  keinen  stunden  die 
liute  niene  künden  verzihen  der  ougen 
die  äugen  nicht  von  ihm  abwenden 
konnten  Lanz.  sit  da;  er  den  muot 
gewan,  da;  er  an  mich  eischen  be- 
gunde  des  ich  im  ha;  verzthen  kan 
danne  ers  umbe  mich  gewerben  künde 
MS.  I,  18.  b.  vgl.  2,  194.  b.  da; 

ich  ir  do  da;  mine  {hemde)  lech,  und 
irs  eht  eines  verzech  und  ihr  das, 
doch  nur  einmal,  abschlug  Trist.  12837. 
herre,  ich  bin  körnen  da  her  näch  mi- 
nem  lehen  unde  ger  da;  ir  mir  da; 
hie  lihet,  unt  mir  des  niht  verzihet 
des  ich  ze  rehte  haben  sol  das.  5380. 
da;  se  aber  alle  stille  swigen,  dein 
lanlgesinde  rede  verzigen,  da;  geschach 
durch  die  geschihl,  si  enkunden  der 
lantspräche  niht  das.  10876.  da;  er 
sin  triuwe  ir  niht  verzige  und  st  nim- 
mer des  verswige  op  Tristan  komen 
wiere  U.  Trist.  1037.  gelücke  heiles 
mir  verzech  das.  1769.  des  verzeher 
im  unde  wolle  sin  niht  tuon  Griesh. 
pred.  2,  1 ‘2  I . einem  einer  hete  ver- 
zihen das.  98.  Barl.  305,  35  Pf.  Bon. 
95,  42.  — mir  w a s gelückes  da  v e r- 
zigen  Iw.  36.  iweren  gnaden  sl  ge- 
nigen  und  des  mit  huiden  verzigen, 
da;  ich  iht  langer  hie  beslö  Gregor. 
1558.  wer  mac  wol  din  lop  gesin- 
gen,  voliecliche  ze  liebte  bringen?  öst 
(des,  es  ist)  verzigen  allen  dingen,  si) 
clär  ist  sin  reiner  schin  MS.  1,  28.  b. 
des  muo;  der  werlde  minne  tftren, 
und  aller  fröide  sin  (gedruckt  sint) 
verzigen,  sit  Mars  den  süe;en  gol  A- 
mören  an  werdekeit  hat  übersligen  das. 
2,  19  9.  a.  des  lebens  was  im  gar 
verzigen  Wigol.  6464.  des  [gottes) 


nanien  sol  im  sin  verzigen  Barl.  253, 
3 1 Pf.  uns  ist  Freuden  gar  verzigen 
das.  288,  1.  — do  mir  des  rosses 
wart  verzigen  Iw.  37.  wand  im 
da  bette  wart  verzigen  troj.  s.  40.  c. 
wirl  im  der  stelekeil  verzigen  das.  s. 
18.  b.  vgl.  s.  27.  c.  des  mit  vorh- 
lellchen  silen  der  sun  den  vater  wolde 
biten;  des  wart  verzigen  silier  schäme 
das  wurde  seiner  Verschämtheit  erspart; 
iu  werte  sines  vater  name  nftch  Ören 
ha;  danne  er  in  bat  Barl.  109,  3 Pf. 

5.  mit  dativ  und  untergeordnetem 
salze,  ich  minne  den  der  mir  verzihl 
(:  niht)  da;  er  mich  füere  hinnen 
Lanz.  4376.  über  das  kurze  i s.  die 
anm.  6.  mit  accusativ  der  person. 
er  verzihet  nimmer  gar  so  menge  vro- 
wen  schlägt  ihnen  ihre  bitte  nicht  ab 
frauend.  169,  15.  7.  mit  accus  der 

pers.  und  genitiv  der  sache.  dtnir  bete 
mach  dich  din  liebir  sun  niemör  virzihin 
leseb.  276,  5.  des  verzöch  si  in  Iw. 
253  nach  mehreren  hss.  torst  ich  sis 
verzigen  hän  hätte  ich  ihr  es  abschla - 
gen  dürfen  frauend.  593,  1.  alles  des 
uusirin  lip  gelüstet , des  virzihen  wir 
in  niht  Spec.  eccles.  92.  — er  was 
der  kraft  verzigen  ohne  kraft  kröne 
238.  b.  du  muosl  aller  gnftden  sin 
verzigen  Helmbr.  286.  etlichen  mans 
gewerte ; manger  wart  sin  oucli  ver- 
zigen Mai  112,  19.  vgl.  Pass.  K. 
1 1 4,  42.  — ungä;  und  aller  gnaden  ver- 
zigen Gregor.  2700.  vgl.  Leys.  pred. 
165.  II.  verzichte  auf  etwas , sage 
mich  von  etwas  los.  1.  wir  hän  geo- 
zeliche  virzigen  o p die  vordcringe  le- 
seb.  723,  12.  2.  mit  genitiv.  vir- 

zien  allirhandes  rechtes  leseb.  724,  23. 
unser  lange  ist  verzigen  man  hat  sich 
lange  nicht  um  uns  gekümmert  Pass, 
h.  42,  80.  3.  mit  accusativ.  zwiu 

sol  ich  die  verzihen  mich  von  ihr  los- 
sagen, die  verschmähen,  die  ich  in  hei- 
zen han  iSib.  50  t,  3.  ich  wil  niht 
verzihen  die  schcenen  Hildeburgen  Gudr. 
1642,  3.  vgl.  579,  2.  ob  si  mich 
verzihet  und  ir  minne  jenen  wrer  A ’ith. 
44,  5.  — sie  hete  ir  nöt  verzigen 
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verlassen  Pass.  K.  67,  39.  wer  mich 
niht  hat,  den  ich  verzeich  ( sagt  der 
pfeuning)  Suchenw.  29,  132.  3.  ich 

verzihe  mich.  a.  ohne  genitiv.  dö  sich 
verzigen  luele  die  herrschaft  abgegeben 
hatte  der  fürste  Gudr.  189,  I.  die 
leien  hant  sich  wol  halp  verzigen  Frl. 
299,  3.  b.  mit  genitio.  vgl.  Gr.  4, 
67  9.  hat  er  sich  üren  verzigen  Iw. 
111.  si  brüht  der  jümer  an  die  vart 
da;  si  sich  freudeu  gar  verzöch  kl. 
70  o.  d.  H.  des  verzihe  sich  Waith. 
94,  5.  sit  üin  kunst  sich  sselden  sus 
verzßch  Pan.  488,  25.  da;  er  iures 
geltes  sich  verzihe  warn.  137  4.  ver- 
zihent  sich  aller  hilichen  dinge  Spec. 
eccles.  1 08.  da;  wir  uns  verzien  un- 
ser sunden  Legs.  pred.  1 27,  34.  vgl. 
89,  28.  130,  26.  Pass.  K.  20,  I.  4 1 , 
66.  428,  24.  myst.  214,  7.  der  hof- 
fenuuge  üch  vorzit  Jerosch.  59.  b.  — 
e ich  mich  ir  verzige,  ich  verzige  mich 
g der  cröne  MS.  1,  1.  a.  ich  hcere 
mincn  vater  sagen,  min  vater  der  sl 
lange  erslagen : hie  mite  verzihet  er 
sich  min  Trist.  4367.  Isöl,  der  er 
sich  hüte  verzige»,  diu  kam  im  wider 
in  den  sin  U.  Trist.  226.  der  bewi- 
set  mir  kleine  £re  und  vorzihet  sich 
min  gar  Leys.  pred  50,  41.  goles 
unt  der  krislenheit  solt  du  dich  verzien 
Theophil.  87.  der  meusche  verzihet 
sich  sines  selbes  verleugnet  sich  selbst 
myst.  2,  173,  10.  c.  mit  folgendem 
untergeordneten  satte,  niemen  sol  ver- 
zihen  sich  im  geschehe  vil  Ühte  alsam 
glaube  ja  niemand , daß  es  ihm  nicht 
eben  so  gehen  werde  Nilh.  40,  4.  III. 
bes.  gebe  meine  ansprüche  auf  genug - 
thuung  oder  rache  auf,  ahnde  eine  Sa- 
che nicht;  vgl.  nhd.  verzeihe.  I.  mit 
dutiv.  urobe  die  gevangenen  er  riet, 
do;  si  ze  huldeu  kiemen  unt  vou  ir 
berren  ntemeo,  swa;  ern  ir  guoles  wi- 
der lüch,  den  wurleu  unter  der  bedin - 
gung  da;  er  in  verzüch  Trist.  18946. 

2.  mit  prapos.  u m b disen  krauz 
hau  ich  doch  (iu  G)  niht  gar  verzigen 
Part.  604,  23.  der  Tiutschen  kraft 
dü  helfe  Igch,  Of  die  beiden  da  nie- 
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man  verzüch  Türl.  Wh.  1 9.  a.  verzih 
öf  mich  s.  meister  178,  34.  so  hän 
wir  genzeliche  verzigen  op  die  selve 
van  deine  geveukenisse  leseb.  723,  28. 

uuverzigeu  pari.  adj.  t . nicht 
versagt.  he;  die  lichamen  ligen  au 
sclueuer  hüte  uuzerzigeu  mit  h.  gehö- 
rig versehen  Pass.  K.  679,  26.  gnade 
was  m unverzihen  Elisab  Diut.  1,347. 
lii;  iu  ligen  sines  rehtes  unverzigeo  H. 
Trist.  5386.  2.  iu  si  grö;e  geni- 

gcn  und  aber  des  rehtes  unverzigeo 
ohne  daß  ich  darauf  verzichte  Trist. 
748.  ir  sult  gote  wilkomen  sin  un- 
verzigen  des  rehles  min  Mai  212,  32. 

verzihen  stn.  das  versagen , nein- 
sagen. diu  wip  man  iemer  biten  sol, 
ouch  stat  in  reht  verzihen  wol.  — 
verzihen  ist  der  wibe  site,  doch  ist  in 
liep  da;  man  si  bite  Vrid.  100,  22  fg. 
vgl.  77,  22.  sö  muo;  ich  mich  ir 
gewaltes  mit  verzihen  wem  Nith.  20, 3. 

verzilitinge  stf.  mit  verzihunge 
sin  selbes  mit  Selbstverleugnung  myst. 
2,  178,  5. 

verzigen  tsse  stf.  Verzichtleistung. 
Oberl.  1797.  verzichenisse  leseb.  724, 
17.  726,  9. 

zic  (gen.  zigesj  stm.  beschuldigen g. 
— nur  in  den  folgenden  Zusammense- 
tzungen. 

kezic  stm.  beschuldigung , betich- 
tiyung.  Schmeller  4,  242. 

gezic  stm.  s.  v.  a.  bezic.  ich 
bin  an  dem  gezige  unschuldic  Engelk 
4494.  sich  eulreden  unde  entsagte 
des  geziges  das.  4019  ti.  anm.  Oberl. 
549. 

ziilt  stf.  beschuldigung.  ahd.  ziht 
Graff  5,  585.  RA.  855.  Schmeller 
4,  241.  zieh  Ls.  1,  6ü,  44  hierher? 

abezilit  stf.  verzichlleistuny.  Hüll- 
aus  t I . 

bezilit  stf.  beschuldigung.  Jerosek. 
138.  c.  Haltaus  167. 

biziiit  stf.  beschuldigung.  op  der 
kütiec  wolde  ian  biziht  üf  ir  s»eber 
Löt  Parz.  728,  8.  vgl.  Jerosch.  182.  •• 
Freiberg.  str.  166. 

gezibt  stf.  beschuldigung.  Haltaus 7 1 9- 
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inziht  stf.  anschuld  igung.  diu 

inziht  ist  geolFenb®ret  und  in  da;  lant 
vermseret  Trist.  15292.  swa;  in  den 
liumet  wirl  gezogen  der  inziht  da  hei- 
ßet das.  1 5405.  einen  einer  valschen 
inziht  zlhen  gest.  Rom.  41.  vgl.  kindh. 
Jes.  73,  76.  fundgr.  1,  377.  Hait- 
aus 1034. 

inzihtec  adj.  beklagt , dann  auch 
beschuldigend.  Schmeller  4,  242.  Graff 
5,  588. 

verziht  stf.  tersagung,  enlsagvng. 
desistenliam , quae  verzieht  vulga- 
riter  appellalur  urk.  v.  1337  bei  Hait- 
aus 1918.  . 

viirzilit  stf.  Verzichtleistung.  im 
selben  vil  unschedeliche  diu  fiirzihl  wirt 
getan  aneg.  7,  31. 

ciklammk  aristoloia  cichlamme  sumerl. 
40,  42. 

ciklät  slm.  stn.  kostbarer  Seidenstoff 
mit  gold  durchicebt.  mlat.  cyclas.  ge- 
bildet duoch  ciclas  gl.  None  8,  25  6. 
vgl.  si glitt,  sigelät.  er  truoc  cicla- 
des  kleider  an  diu  wären  ö;er  mä;e 
rieh  Trist.  11106.  gesniten  von  cy- 
cläde  sint  diniu  kleider  schöne  q.  sm. 
224. 

goltciklat  sam  da;  gollcicläde  brei- 
tet sinen  glast  IMS.  2,  203.  b. 
ciklätshle  s.  das  zt reite  wort. 
caklati i)  stm.  drmel  aus  ciklöl. 
sie  rei;  im  einen  ciclätin  von  ire  zes- 
wen  hant  Herb.  9521  u.  anm.  9881. 
9916.  9607. 

zjl  stn.  ziel,  zu  einem  verlorenen  stv. 
zil,  zal  ? vgl.  zal.  Gr.  1,  679.  2,  54. 
Graff  5,  658.  der  zil  (Gr.  3,  479)  bedarf 
noch  bessere  betreise  als  Parz.  310,  19. 
zil  heißt  sowohl  die  linie  die  von  dem 
äuge  des  schützen  zu  dem  punkte  ge- 
dacht wird,  den  er  treffen  will,  als 
der  punkt  wo  diese  linie  ein  ende  hat. 
in  beiden  bedeutungen  wird  es  auch 
auf  die  zeit  übertragen  und  bezeichnet 
daher  eine  fr  ist,  Zeitraum , wie  auch 
Zeitpunkt , endpunkt  der  zeit.  1. 
als  subject  des  satzes.  er  ist  aller  sinne 
vane,  ir  zil  und  ir  Zeichen  Pilat.  vorr. 
37.  min  zil  sich  hoehet  ba;  Parz. 

Bd.  III. 
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347,  2.  sin  zil  da;  nähet  starke  schnell 
ging  er  weiter : ze  jungest  tßsent  marke 
begunder  der  vrouwen  bieten  altd.  w. 
1 , 53.  ein  blinde  hete  guotes  vil. 
da;  im  alliu  slniu  zil  gar  übertruogen 
an  dem  muot,  da;  kam  von  grö;em 
guot  daß  er  in  allen  dingen  hoch  hin- 
aus wollte , das  kam  daher  daß  er  so 
reich  war  Ls.  1,  275.  da;  jär  ein 
ende  hat  genomen  , da;  zil  ist  ßf  ein 
ende  körnen  die  angesetzte  frist  ist  ab- 
gelaufen G.  Gerh.  3330.  sö  ir  zil  ö; 
gät , ß;  sl  Zürich,  richtebr.  74.  e; 
stet  hlö;  ein  lange;  zil  unz  ftf  den 
sunnähent  hin  Marleg.  13,  48.  2. 

als  object  im  satze.  a.  ohne  präpos. 
zil  stö;en  aufstecken.  min  vater 
hat  uns  beiden  gelä;en  guotes  harte 
vil : des  stö;e  ich  dir  gellchiu  zil  das 
soll  eben  so  wohl  dein  sein  als  mein, 
dazu  sollst  du  so  nahe  sein  als  ich 
Parz.  9,  4.  ü;  beiden  hern  geselle- 
schaft  mit  storje  körnen  hie  uut  dort, 
ieweder  her  an  sinen  ort,  dä  ir  zil 
wfirn  gestö;en  das  ende  der  sehelinie 
bezeichnet  war  mit  gespieglten  ronen 
gro;en  das.  690,  19.  stie;e  in  diu 
siplde  rehtiu  zil,  si  erwürben  riches  lö- 
nes  vil  brächte  das  glück  sie  auf  den 
rechten  weg  W.  Wh.  5,  29.  er  stie; 
sö  kostehieriu  zil  mit  manheit  und  mit 
milte,  da;  es  durch  not  bevilte  ander 
künege  sine  genö;e  ihm  konnte  es 
keiner  gleich  thun  das.  419,  16. 

vür  diu  wip  stö;e  ich  disiu  zil  sie  sol- 
len ihr  augenmerk  darauf  richten  Parz. 
2,  25.  nu  wol  her  die  wellen  guot! 
des  wil  i’n  geben  also  vil,  da;  ander 
küngin  ir  zil  niht  dürfen  fiir  mich  stö- 
;en  keinen  großem  lohn  verspre- 
chen kann  W.  Wilh.  165,  11.  da; 
zil  treffen  Vrid.  128,  24.  die  nu 
dä  leben  den  brich  et  er  da;  zil  die 
über  trifft  er  MS.  H.  3,  330.  b.  ir 
süe;e  brichet  aller  stie;ekeit  ir  zil  das. 
452.  b.  sin  zil  halten  gegen  küni- 
gen  sich  mit  jedem  künige\me$$en  kön- 
nen MS.  2,  2.  a.  gebet  der  rede 
ein  zil  endet  sie  Gregor.  372.  vgl. 
Barl.  29,  25.  ist  näch  töde  ein  an- 
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der  leben?  oder  wirt  dem  libc  ein 
zil  gegeben,  da;  sin  gehügde  ersterbe 
das.  35,  18.  ich  wil  mich  morgen  tou- 
fen,  unde  wil  der  heidenschefte  geben 
ein  zil  nicht  länger  Heidin  bleiben  das. 
304,  36  Pf.  ich  gebe  hüte  ein  zil 
alles  ungelouben  kraft  gebe  meinen  Un- 
glauben auf  Pass  K.  263,  88.  mit 
alsö  tumber  wfse  geruomte  er  selbe 
sich  so  vil  da;  im  der  ruom  an  lobe 
ein  zil  von  sin  selbes  prise  gap  G. 
Gerh.  68.  nu  gip  der  wärheit  schiere 
ein  zil  sage  schnell,  wann  das  wahr 
werden  soll  was  du  gesagt  hast  Dir. 
Trist.  512.  so  bile  geben  dir  ein  zil 
wanne  du  si  gesprcchen  megesl  eine 
zeit  bestimmen  das.  2900.  wer  uns 
wil  volgen  den  gebet  ouch  zil  da;  ir 
die  weit  enphahen  liol.  chron.  2820. 
des  gib  ich  iu  niht  lenger  zil.  wil 
min  frouwe , ich  bin  bereit  dazu  setze 
ich  euch  keine  längere  zeit  an  Wigal. 
8809.  dö  wart  mir  miner  freuden  zil 
alle  meine  aussicht  auf  freude  in  kur- 
zer wile  ge  s lagen  nider,  da;  nie- 
mer wirt  gerihtet  wider  das.  4954. 
ö diz  gctihte  neme  ein  zil  zu  ende 
komme  troj.  s.  3.  a.  ir  möht  iu  nc- 
men  ander  zil  euch  anders  wohin  wen- 
den Parz.  131,  10.  des  selben  ne- 
met  iu  ein  zil  das  laßt  euch  zur  rieht - 
schnür  dienen  Er.  8587.  des  nemet 
iu  ein  zil  da;  ich  die  rede  wi;;en  wil 
das.  3039.  6575.  des  selben  nem  er 
im  ein  zil  so  wisse  er  wohin  das  führt 
das.  6046.  so  si  da;  zil  da  hin  ge- 
zilt  über  sehs  wochen  oder  e nun 
sei  die  zeit  binnen  der  es  geschehen  soll , 
bestimmt  U.  Trist.  514.  unser  swiere 
hat  ein  zil  ein  ende  das.  3014.  oh 
du  einen  tacb  vride  unde  zil  frist  hast 
Griesh.  pred.  2,  84.  er  künde  seile- 
spil,  harphen,  swegeln  gor  sin  zil  sein 
ganzes  leben  hindurch , immer  Barl. 
25  5,  20  Pf.  der  er  wil  dienen  siniu 
zil  so  lange  er  lebt , immer  Orl.  leseb. 
606,  31.  tac  unde  nabt  und  alliu  zil  zu 
jeder  zeit  troj.  s.  289.  c.  vgl.  s.  289. 
d.  275.  c.  Jerosch.  21.  c.  alle;  zil, 
ein  iegeltche;  zil  immer  Pass.  K.  497, 


85.  202,  54.  kein  zil  zu  keiner  zeit 
das.  409,  34.  was  ouch  kumen  liefe; 
zil  tief  mit  höher  kunst  in  die  schnfl 
das.  53,  8.  b.  mit  präpos.  swa  da; 
will  gestuont  an  sin  zil  Iw.  126.  nie- 
men kan  au  halbe;  zil  nur  zur  hälfte 
geine;;en  der  werlde  unstete  grö; 
Barl.  11,2.  da;  her  was  komen  an 
siniu  zil  Parz.  706,  3.  si  schu;;eo 
an  da;  zil  U.  Trist.  1720.  niemen 
reichet  an  sin  zil  Parz.  108,  13.  e; 
ist  mir  komen  au  da;  zil  dahin  das.  194, 
27.  an  dem  selben  zil  zu  derselben 
zeit  das  183,  10.  an  dem  jungesteo 
zil  an  dem  jüngsten  tage  Barl.  92,  23 
Pf.  an  ieglicheme  zil  zu  jeder  zeit 
Pass.  K.  35,  33.  ine  zil  unaufhör- 
lich MS.  2,  90.  b.  fragm.  17.  g.  sm. 
772.  sunder  ende  und  ane  zil  Engelh. 
6051  ; eben  so  sunder  zil  H.  Trist. 
6077.  ö vor  dem  zil  myst.  324,  24. 
wol  nach  gein  der  mile  zil  Parz. 
132,  27.  dö  er  quam  in  ebene;  zil 
tit  gleiche  linie  zu  disen  Pass.  K.  652, 
90.  swa;  in  dem  zil  geschiht  •»- 

nerhalb  dieses  Umkreises  von  6 m eilen 
Parz.  592,  5.  der  kil  der  gie  in 
snellem  zil  schnell  MS.  2,  14.  b.  nach 
disen  zwelf  lagen  unde  in  kurzerme 
zil  binnen  kürzerer  frist  wil  Artus  zuo 
dem  brunnen  komen  Iw.  75.  io  kur- 
zem zil  s.  meister  27,  13.  in  mangem  zil 
oftmals  leseb.  905,  30.  in  disera  zil 
für  Megenze  gat  die  wile  des  kliren 
Riues  vil  MS.  2,  6.  a.  in  dem  zil 
damals  Pass.  K.  346,  17.  Jerosch.  31. 
a.  in  des  selbin  jaris  zil  das.  142.C. 
in  der  tage  zil  troj.  s.  272.  d.  in 
den  ziln  und  in  den  tagen  das  s.  276. 
a.  ich  kome  iu  in n e r kurzem  zil  Wi- 
gal. 1112.  e;  was  über  des  jires 
zil  ein  jahr  war  verstrichen  Parz.  57, 
29.  ouch  het  der  künec  üf  sin  zil 
gesläfen  Iw.  41.  da;  er  si  brühte  üf 
da;  zil  so  weit,  dahin  da;  si  gar  ver- 
lurn  ir  kraft  Iw.  20  2.  vgl.  büch/.  I, 
1 476.  unz  da;  er  in  brüht  üf  da;  zil 
da;  er  sich  nihtes  künde  erwern  Trist. 
378.  e;  ist  mir  komen  üf  da;  zil  a. 

Ileinr.  6 07.  wände  ir  ist  leider  nu 
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niht  vil  Hie  Hiu  saelde  üf  ir  zil  (ir, 
eorum)  sö  garllche  lä^e,  da;  si  mit  der 
mä;e  elliu  dine  verenden  Wigal.  2958. 
e;  ist  ein  slat  üf  ailiu  zil  ein  platz 
von  dem  aus  man  alles  erreichen  kann 
Frl.  271,  It.  ich  wil  wi;;en  iuwer 
geverle  unz  üf  ein  zil  vollständig  u. 
genau  Trist.  87  90.  g.  Gerh.  991.  Frl. 
23,  ! 7.  si  schiu;et  von  dem  zil  verre 
W.  gast  9961.  dise  schufen  zuo 
dem  zil  hr.  11.  Engelh.  755.  diz 
truoc  st  zeinem  male  und  zeinem  zil 
gemeiner  ger  da;  dirre  gerte  als  der 
Trist.  4533.  swa;  ie  dar  inne  wart 
getan  von  kurzwfie  oder  von  spile 
rin;n  lief  niht  ze  disem  zile  das  war 
nicht  so  trie  das  wol  jetzt  da  gethan 
wurde  17238.  ich  wei;  da;  niemen 

sterben  sol  wan  ze  sinem  gesatten  zil 
V.  Trist.  2309.  3.  besonders  ist 

noch  zu  bemerken  zil  in  Verbindung 
a.  mit  einem  genit.  diese  Verbindung 
nimmt  im  mhd.  je  länger  je  mehr  zu. 
Wolfram  scheint  zuerst  sie  recht  gang- 
bar gemacht  zu  haben ; auch  Rudolf 
liebt  sie  sehr,  mehrfach  braucht  zil 

hier  gar  nicht  übersetzt  zu  werden. 
mit  verkerlem  an  Nutzes  zil  Parz. 
5 19,  8.  dar  wil  ich  dur  ave  nt  iure 
zil  um  aventiure  zu  suchen  das.  22  3, 
23.  ich  geliche  da;  himelsche  bröt 
zuo  des  b a I s m e n zil  vergleiche  es 
dem  balsam  NS.  2,  248.  a.  ern  hcle 
der  jär  doch  niht  so  vil  diu  reichent 
gein  des  b a r t e s zil  W.  Wh.  271,  2. 
sö  inüe;e  ich  nu  erstochen  werden  in 
eines  diebes  zil  wie  ein  dieb  NS.  2, 

3.  b.  dirre  äventiur  endes  zil  Parz. 
827,  11.  swer  ir  ( der  weit)  willen 
gerne  tuot  dem  git  si  süres  endes  zil 
zuletzt  ein  bitteres  ende  Barl.  11,  7. 
an  endes  zil  g.  Gerh.  4277.  dienen 
an  bis  an  sin  endes  zil  frauend.  333, 

4.  dirre  weite  leben  zergät  mit  leit- 
liches  endes  zil  Barl.  35,  15.  in  des 
herbstes  zit  sö  wiu  in  endes  zil  gellt 
Ls.  1,  609.  üf  des  endes  zil  sehen 
Bon.  26,  30.  der  setze  sich  üf  des 
endes  zil  der  merke  auf  das  ende  Ron. 
Schlußrede,  ir  stat  an  des  gouches 


zile,  ihr  seid  der  gauch  Trist.  13417* 
nu  suochet  mlnes  sinnes  anker  nach 
des  grundes  zil  sucht  den  grund  zu 
erreichen  NS.  2,  13.  b.  der  sich  hete 
an  im  erkant.  6 da;  er  w»re  dan  ge- 
want,  mit  deheiner  slahte  günste  zil 
dadurch  daß  er  ihm  eine  gunst  er- 
wiesen hatte  Parz.  12,  21.  grö;  liebe 
ist  freude  und  jämers  zil  das.  272, 
14.  so  stön  ich  alles  in  der  k atzen 
zil  und  bi;e  al  umbe  mich  wie  eine 
katze , die  die  mause  nicht  bange  ma- 
chen können  NS.  2,  3.  b.  wapenrocke 
vil  höher  an  der  koste  zil  sehr  kost- 
bare Parz.  378,  4.  an  fürsten  krefte 
zil  so  mächtig  als  fürsten  W.  Wh.  256, 
1.  des  hau  ich  ritter  unde  roch  (läu- 
fer  u.  thurm)  in  miner  künste  zil 
meiner  kunst  stehen  sie  noch  zu  dien- 
ste  NS.  2,  13.  a.  da  ist  des  küss  es 
hohsle;  zil  die  schönste , die  man  wün- 
schen kann  zu  küssen  Parz.  310,  19. 
swer  elliu  dinc  besorgen  wil,  da;  ist 
alles  leides  zil  Vrid.  58,  14.  da; 
er  an  sines  libes  zil  seines  lebens  ende 
verbran  Barl.  255,8  Pf.  ir  zuht  stuont 
an  der  mä;e  zil.  war  ganz  ze  ma;e, 
weder  zu  groß  noch  zu  klein  Wigal. 
9294.  e;  ist  ü;  der  mä;e  zil  Mai 
158,  27.  vgl.  124,  10.  diz  buoch 
( Tristan ) ist  der  min  ne  n zil  das  worin 
alles  was  liebe  heißt  vereint  ist  Vir. 
Trist.  3626.  soll  ichs  iu  alle  nennen 
liute  und  lant  mit  »amen  zil  jedes 
mit  seinem  namen  W.  Wh.  319,  19. 
üf  des  riuwen  zil  körnen  dort  hin  wo 
reue  ist  Bon.  80,  18.  100,  19.  sö 
jagt  er  üf  des  ruomes  zil  bahn  den 
ruom  unz  an  ein  ende  g.  Gerh.  14. 
körnen  an  der  s seiden  zil  MS.  2, 
189.  b.  loufen  hin  zer  schänden  zil 
misc.  2,  208.  got  der  wei;  miner 
schulde  zil  wie  weit  meine  schuld 
geht  NS.  1 , 43.  a.  Siegels  urkünde 
lac  da  öne  mfi;e  vil,  sulen  grö;e  ro- 
nen  sin  Siegels  zil  wenn  gr.  r.  die 
bahn  sind  auf  der  man  Siegel  findet 
Parz.  180,  14.  da  erwarp  iu  swigen 
Sünden  zil  das.  316,  23.  diu  minne 
diu  im  ein  zil  des  tödes  was  Gregor 
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677.  swer  singen  wil  in  tödes  zil 
i do  das  leben  auf  dem  spiele  steht  MS. 
2,  2.  a.  des  toufes  zil  MS.  2,  249. 
a.  b.  Pan.  111,  9.  er  was  ein  zil 
der  tjoste  W.  Wilh.  3,  22.  Röa; 
was  valsches  slo;,  untriuwen  zil, 
der  Schlußstein  des  schlechten , die  un- 
treue selbst  Wigal.  7625.  swen  ent- 
ste  urlongis  zil  Jerosch.  2 1 . c.  dA 
sa;  diu  mngt  an  vreuden  zil  Part, 
in  großer  freude  190,  t6.  wir  ge- 
ben in  noch  strites  vil,  und  bringen; 
ü;  ir  vreuden  zil  bringen  die  sache  auf 
einen  ganz  andern  weg  als  der  ist  der 
zur  freude  führt  das.  205,  2.  dä  gien- 
ge;  Q;  der  freuden  zil  aus  der  freude 
zil  heraus  das.  105,  4.  da  was  wuo- 
neclicher  fronwen  vil : der  schoene  ist 
gar  der  freuden  zil  und  werltllchiu 
wunne  Wigal.  9698.  slner  freuden 
zil  was  von  im  ze  verre  das.  8358. 
die  bürg  Korntln  wort  der  freuden  zil 
genanl,  wan  man  da  zallen  ztten  vant 
Ireude  nach  des  herzen  gir  das.  9238. 
Krist  aller  sorge  ein  vreuden  zil  Barl. 
350,  1 l Pf.  der  schilt  ist  ein  hoch- 
geme;;en  vröuden  zil  Winsbeke  1 7. 
si  hot  mir  der  fröiden  zil  gestoben  in 
du;  herze  min  nur  bei  ihr  kann  ich 
mir  freude  denken  U.  Trist.  3015. 
die  nu  d»;  zil  der  weite  treit  dieje- 
nigen die  jetzt  leben , diejenigen  die 
das  trägt  was  weit  heißet  Barl  80, 
20  Pf.  si  was  gar  ob  dem  wu  n sc  h es 
zil  Parz.  1 02,  30.  b.  mit  einem  ad- 
jective,  das  häufig  eben  so  gebraucht 
wird,  wie  der  eben  erläuterte  genitic. 
fuor  gein  dem  or  beit  liehen  zil  ein 
aventiur  ze  schouwen  Parz.  334,  3. 
got  mac  mir  lachebasriu  zil  wol 
stö;en  nach  dem  weinen  W.  Wh.  259, 
28.  da;  er  ir  volgen  wil  üf  alsus  ri- 
webterin  zil  Parz.  513,  16.  557,  14. 
sus  het  er  werdekeit  gedolt  un;  üf  do; 
siufzebmre  zil  das.  312,  1.  soll 
ich  gar  nennen  dA  ich  streit,  da;  wee- 
ren  unkundiu  zil  das.  772,  26.  e; 
prach  niht  wlplfchiu  zil  (=  wibes 
zil)  reine  weibheit  wurde  dadurch  nicht 
verletzt  das.  1 92,  2.  des  prises  ir 


jähen  an  schcene  und  an  saelekeit,  und 
da;  ir  libe  wiere  bereit  der  wünsch  an 
wlpllchem  zil  daß  sie  ein  ideal  reiner 
Weiblichkeit  sei  Wigal.  11455. 

aberzil  stn.  ab  gestecktes  ziel.  Gr. 
d.  wb.  1,  35.» 

endezil  stn.  das  letzte  höchste 
ende  das  man  absieht.  Isöt  kom  — 
als  si  diu  minne  drtete  ir  selber  rei- 
nem vederspile,  dem  wünsche  zeinem 
endezile,  da  für  er  nimmer  komen  kan 
Trist.  10902. 

{jegenzil  sin.  entgegengesetztes 
ziel.  die  brnoder  dö  mit  sneller  wer 
brachten  in  da;  gegenzil  hielten  ihnen 
stand  livl.  chron.  222  I . 

Iiabezil  stn.  ziel.  Oberl.  586. 
mit  dem  imperativ  zusammengesetzt, 
vgl.  Gr , 2,  961. 

järzil  stn.  jahresfrisl.  da  sol  d«; 
järzil  enden  Iw.  114. 

umbezil  stn.  umfang . ummezil 
Vaterunser  509. 

wegfezii  stn.  Wegstrecke.  Eracl. 
1521. 

zilbolz  , zilloufer , zilbesitzer  s 
das  zweite  wort. 

zilde  stn.  $.  0.  a.  zil.  tilde: 
wilde  Jerosch.  170.  c. 

zilec?  adj.  mittelmäßig , klein. 
Schmeller  4,  2 52. 

zil  swc.  I.  bestimme  einem  dingt 
sein  zil , seinen  anfang  und  sein  ende, 
sei  es  im  raume  oder  in  der  zeit-  ahd. 
zilöm  Graff  5,  657.  1.  intransihr. 

a.  mit  präpositionen.  vil  hohes  lopel> 
er  doch  spilt  der  an  ritterschaft  nach 
minnen  zilt  Parz.  115,  20.  b.  *1/ 
dativ.  diner  hoehe  und  dlner  breite, 
diner  tiefen  nntreite  wart  nie  geult 
an;  ende  man  konnte  sie  nie  bis  a»s 
ende  absehen , sie  ist  unendlich  W.  Wh 
2,  1 . si  hot  dir  alsö  gezilt  die  sett 
bestimmt,  da;  du  macht  komen  wenü 
du  will  Dioclet.  7872.  dem  het  si 
heim  gezilet  den  hatte  sie  nach  hasse 
beschieden  Hätzl.  I,  125,  4.  hast  nie- 
mant  gezilt  ze  warten  das.  2,  57,  228. 
Vgl.  Schmeller  4,  252.  c.  dö  zilteo  si 
niht  fürba;  schoben  sie  es  nicht  weiter 
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auf  ze  kören  von  mir  zehant  ir  reh- 
len  vart  g.  Gerh.  2798.  2.  mit  trans- 

itivem accus.  a.  hiest  der  aventiure 
wurf  gespilt  und  ir  begin  ist  gezilt 
Pan.  112,  10.  des  Schildes  wöpen 
wären  sus  gezilt,  da;  iu  Arnive  er- 
kande  das.  662,  15.  der  namen  kraft 
höh  ist  gezilt  Barl.  246,  l Pf.  bödiu 
bräune  unde  schilt  da;  wart  alle;  en- 
zwei  gezilt  zerhauen  altd.  bl.  I,  338. 
hat  din  muot  des  ilit  gezilt  die  frist 
bestimmt,  wanne  du  her  wider  komeu 
will  U.  Trist.  2197.  so  si  da;  zil  dä 
hin  gezilt  über  sehs  wochen  oder  ö 
ich  bestimme  daß  es  von  heute  an  über 
sechs  wochen  geschehen  soll  das.  514. 

b.  mit  präpositionen.  ein  Ijost  durch 
mtnen  schilt  mit  siner  hende  dar  ge- 
zilt Part.  355,  5.  504,  1 0.  — einen 
schilt  üf  den  ist  werdekeit  gezilt  das. 
414,  20.  die  s®lde,  diu  sö  höch  ob 
nainer  fröide  stöt  gezilt  über  allem  steht 
i cas  mich  freut  W.  I.  9,  27.  in  die 
haehe  da  io  ne  elliu  dinc  gezilt  abge- 
gränzt  sint  unde  beslo;;en  myst.  324, 
22.  • — da;  man  gein  Hehler  varwe 
zilt  damit  zusammenstellt , dem  völlig 
gleich  kommt  Part.  244,  4.  sin  rede 
und  ir  lachen  was  gezilt  mit  einen  Sa- 
chen die  zeit,  in  der  er  anfing  zu 
sprechen  und  sie  zu  lachen,  t car  mit 
ein  und  derselben  sache  bestimmt,  ge- 
messen das.  152,  26.  ouch  hat  diu 
götlichiu  macht  den  liehten  tac,  die 
trüeben  naht  gezilt  mit  der  sunnen  louf- 
ten  beiden  durch  den  aufgang  und  Un- 
tergang der  sonne  ihnen  ihre  dauer 
bestimmt  und  sie  von  einander  unter- 
schieden W.  Wh.  2 , 11.  ze  rlcheit 
ist  dir  wünsch  gezilt  der  höchste  reich- 
thum  ist  dir  bestimmt  Part.  252,  8. 

c.  mit  adverbialprapos.  der  mir  hat 

laster  vor  gezilt  Part.  304,  29.  da; 
vor  andern  sinn  genö;en  was  gezilt 
und  gestö;en  sin  höher  prls  sö  verre 
Tür  W.  Wh.  378,  22.  3.  mit  re- 

flexivem accusativ.  da;  der  strit  sich 
zilte  die  richtung  nahm  gein  dem  her 
W.  Wh.  28,  8.  — di  riemen  Ü;  den 
Schilden  mit  bresten  sich  üf  zilden  lö- 


sten sich  altd.  bl.  1,  338.  II.  kint 
ziln  erzielen,  zeugen,  da;  kiut  sult  ir 
dä  ziln  Eracl.  114.  und  ist;  der  seh- 
sle  mänüt,  du;  sie  da;  kint  gezilet  hat 
Erlös.  2644.  vgl.  Schmeller  a.  a.  o. 

bezil  sicv.  s.  c.  a.  zil.  1.  in- 
transitiv. wider  dich  min  strit  bezilt 
endet  Pass.  K.  262,  30.  2.  trans- 

itiv. der  Ismahellten  ist  sö  vil  da; 
nieman  e;  bezilte  ihre  zahl  genau  an- 
geben könnte  mit  kunst  TU.  40,  361. 
sulche  wort  beziln  hervorbringen  Pass. 
K.  423,  25.  als  dich  der  tot  nu  be- 
zill  erreicht  das.  4 10,  90.  ein  dinc 
ist,  wirdet  bezilt  beendigt , geht  zu  ende 
das.  44,  22.  56,  13.  Jerosch.  111.  c. 
135.  c.  122.  a.  da;  er  den  zwein 
beziln  lie;e  ir  leben  ein  ende  machen 
Pass.  K.  498,  49.  — ein  dinc  bezilt 
sich  neigt  zum  ende,  endet  das.  279, 
51.  148,  74.  552,  26.  Pass.  87,  71. 
346,  72.  Marleg.  20,  114.  — ir  e;- 
;eu  sich  bezilte  an  dem  heu  sie  fra- 
ßen nicht  davon  Pass.  19,  78.  von 
aller  weit  gemeine  sich  min  herze  nu 
bezilt  schließt  sich  von  der  gemeinschafl 
mit  der  reell  aus  das.  93.  28. 

unbezilt  pari.  adj.  ohne  ein  fest- 
gesetztes ziel,  unbehindert,  di  reise  ist 
nu  umbezilt,  du  macht  varin  swar  du 
wilt  Jerosch.  68.  b. 

enzil?  sw v.  da;  sin  vollekumcn- 

heit  gütlicher  natüre  vorenzilt  ( zum 
voraus  bestimmt ?)  ubernatftrlichkeil  vor- 
nunfligen  kröaluren  myst.  180,  27. 

erzil  sicr.  Flegetänis  ü;  israhöli- 
scher  sippe  erzilt  erzeugt,  entsprossen 
Parz.  453,  28. 

gezil  stce.  einem  geltche  geziln 
au  einem  d.  es  einem  in  etwas  gleich 
thun  Parz.  85,  22. 

überzil  stet».  ich  hän  lal  unde 
berc  mit  manger  tjost  überzilt  über 
berg  u.  thal  hin  gar  manche  tjost  ge- 
ritten Parz.  787,  27. 

verzil  swv.  verfehle  das  ziel,  nu 
soltu  niemer  tac  verziln  vorbeilassen, 
versäumen , du  werbest  umb  ir  hulde 
MS.  H.  3,  411.  b. 

uu verzil t part.  adj.  min  sanc 
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dir  gilt  gar  unverzilt  (ohne  daß  er 
das  ziel  verfehlt?)  Frl.  166,  16. 

zil  stn.  stm.  Strauch , husch.  Schmeller 
4,  251.  si  entwelle  keine  wlle , si 
spranc  dem  zile  Er.  6942.  das 
essen,  das  Ulrich  zusammen  gebettelt  hat , 
legt  er  in  einem  zile  nider  frauend. 
538,  I.  ein  birsa-re  durch  loch,  durch 
wälde  und  durch  zil  (:  phil)  Barl.  2 55, 
13.  über  walt  und  über  zile  (:  inile) 
Geo.  1397. 

dornzil  dornhusch.  Schmeller  4, 
251. 

gezilc  stn.  gesträuch.  lac  bi  dem 
gezile  Mar.  40. 

ztlach  stn.  gebüsch.  Schmeller. 

4,  251. 

zil&nt  stm.  zeiland , Seidelbast. 
Schmeller  4,  251.  cocconidium  su- 
merl.  21,  48. 

zile  stf.  teile,  reihe,  ahd.  zila  Graff 

5,  658.  Schmeller  4,  251.  fundgr. 

1,  400.  riga  Diefenb.  gl.  238.  — 

da  du  besetzet  käs  umbe  dere  cinnen 
eile  H.  zeitschr.  8,  151.  an  einer 

zile  ligen  das.  8,  279.  der  keiser 
was  dem  her  almitten , umbe  in  lac 
manige  ztle  Pass.  362,  25.  Pass.  K. 
160,  89.  sie  alle  stellen  an  ein  zeile 
s.  meister  195,  8.  so  ist  einer  an  der 
zil  in  der  schar  Teichn.  215.  an  der 
selben  zile  Part.  658,  18.  swa^  ir 
was  in  der  zile  Pass.  351,  25.  an 
ordenlicher  zile  der  reihe  nach  Pass. 
K.  392,  53.  nach  einer  zil  der  reihe 
nach  Ludw.  kreuzf.  669.  gescheiden 
von  der  kömeistre  zil  Jerosch  1 50.  d. 
— ir  beider  brisem  sint  beslagen  wol 
mit  kröpfeiinen  zweier  zile  al  umbe 
den  kragen  da£  si  ot  verre  schineu 
Nith.  20,  6.  ouch  warn  ze  zwein  zi- 
len  dar  umbe  geslecket  funfzec  sper 
Wigal.  3309.  der  mantei  was  ze  fli^e 
mit  härminer  w?;e  innen  als  Ö£  gelie- 
ret bi  zilen  geflörieret  Trist.  10924. — 
brante  die  selbe  zile  yasse  her  abe 
Clos,  chron  77.  — lie^e  ein  geschöj 
von  der  zil  der  rinne  der  armbrust 
Pass.  K.  531,  59. 


oberzile , überztle  das  a Iphabet 
Oberl.  149.  Frisch  2,  470.  b. 

ztiebt  adj.  in  reihen  oder  strei- 
fen gelheilt  sazten  sich  nach  ir  reht 
5 in  der  kirchen  zilecht,  als  si  ir  orde- 
nunge  twanc  Pass.  138,  13.  vgl.  54,  56. 

ziiehte  ade.  in  reihen  oder  strei- 
fen. Pass.  K.  1 64,  96. 

Zilge  swf.  rank  der  Weinrebe.  vgl. 

10  zelch,  zeige.  ö^spreite  zilgen  ire 
(extendit  palmiles  suos)  Trier,  ps.  38  t. 
schlinge  ire  Windb.  ps.  — vgl.  züg 
schindel  des  Wundarztes  Schmeller  4, 
255. 

15Z1LICIUM  stn.  gr.  lat.  ciiicium.  einzi- 
licium  geworht  von  här  Maßm.  Alex, 
s.  54.  b. 

zilje  geogr.  n.  die  stadt  Cilli.  ich 
fuor  von  Sibilje  dag  mer  alumb  gein 

20  Zilje  durch  Friül  ü£  für  Aglei  Pan. 
496,  20.  498,  21.  p gl.  H.  zeitschr. 
1 1,  47. 

zille  in  verziile  stev.  e;  kan  sich 
niht  verzillen  (:  willen)  es  kann  nicht 

25  fehlen  des  österliuteu  wirt  ze  muol:  si 
grifen;  au  und  tuou  e£  guol  Helbl.  i 4. 
66.  man  dürfte  an  überziln  denken , 
wenn  der  reim  nicht  dagegen  spräche, 
vgl.  etwa  z ü 1 1 e. 

30Zilohpk  n.  pr.  üf  sant  Zilorpen  lac 
auf  einen  tag  der  sich  gar  nicht  im 
holender  findet  (ad  calendas  graecas) 
Es.  1 , 244. 

cilhe  intercilium  sumerL  30,  23. 

35ZIM,  zam,  zämen,  gezome.1  gezietne,  stehe 
wohl  an,  bin  gemäß,  got'i.  tima,  ahd. 
zimu,*  vgl.  gr.  Sufxavj  lat.  doinare  Gr. 
1,  939.  2,  30.  Ulf.  wb.  176.  Graff  5, 
661.  das  pari.  prat.  öfter  bei  Ulrich 

40  von  Türheim  tm  reime ; vgl.  Lachmann 
zur  kl.  970  , wo  gezemen  sich  findet. 
1.  ohne  adverbialpräpos.  I.  mit  per- 
sönlichem subjecte.  a.  ohne  datic.  si 
zaem  wol  an  eins  engels  stat  büchl.  I. 

45  1 4 69.  etslicher  ztem  ba;  an  der  wide 

Pari.  341,  28.  haete  ich  der  (blno- 
men)  zeinem  kränze  so  zmme  ich  aa 
dem  tanze  MS.  1,  (94.  b.  die  zemenl 
wol  au  des  meien  schar  Niik.  8.  5. 

50  sö  zimst  dü  wol  bi  künden  und  bi 
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gesten  MS.  2,  142.  a.  sö  lörel  ‘rit- 
terlich' geselle  siu  und  wol  bi  liulea 
zemen  MS.  2,  127.  b.  in  kuueges 
rate  oieroan  zimt  der  guot  vürs  riches 
öre  nimt  Vrid.  72,  5.  er  zaeme  in 
eime  strite  michel  ba;  deune  an  deu 
tanz  W.  Wh.  128,  18.  b.  mit  dem 
dalice.  der  verge  was  sö  rlche  da; 
er  ailit  (rar.  im  niht)  dienen  zam  Nib. 
1491,  1.  da;  er  eine  danne  würbe 
diu  im  möhte  zemen  das.  49,  3.  ein 
wip  diu  der  helle  za?me  Wigal.  6500. 
im  zseme  wol  ze  minne  der  riehen 
küuiginne  Up  JSib.  50,  4.  vgl.  beitr. 
395.  der  uns  ze  scherme  zeme  Iw. 
286.  da;  er  mir  ze  herren  zimt  das. 
84.  Part.  824,  18.  der  mir  ze  bo- 
ten zeme  MS.  1,  34.  a.  ja  zimet  im 
ba;  ;e  wihe  sin  genö;in  au  dem  arme 
kchron.  371,  2 1 D.  2.  mit  säch- 
lichem subjecte.  a.  ohne  beigefügten 
objecticcasus.  wie  zimet  der  schaft  in 
siner  hont  wie  schön  steht  Trist.  711. 
Minne,  weistu  wol  da;  genade  bi  ge- 
walto  zimt  MS.  1 , 170.  a.  i;  zimt 
wol,  da;  der  gotes  sun  mennischeit 
enpßeng  Leys.  pred.  13,  12.  b mit 
dem  dativ.  Gr.  4,  235.  so  zimet  in 
da;  beiden  wol,  da;  si  Iw.  255.  da; 
e;  nieman  enzam,  der  mir  da;  gehie;e 
kl.  996.  in  zam  ouch  bedeu  friunt- 
schafl  ba;  dan  gein  ein  ander  herzen 
ntt  Part.  748,  10.  der  ouch  fröide 
zeme  wol  Waith.  118,  19.  clagen 
unde  weinen  mir  immer  zteme  ba;  Nit . 
1185,  2.  der  rät  enzmme  nieman  wan 
einem  degene  das.  1949,  2.  so  en- 
zseme  ouch  iu  min  singen  niht  MS.  1 , 
33.  a.  da;  man  mit  güetlichen  siteu 
unde  sö  mtn  wort  vernteme  als  e; 
dem  laude  zseme  gemäß  wäre  Trist. 
87  77.  bete  ieman  reine  frou- 

wen  gnot  da;  niht  ir  Ören  zie- 
me MS.  1 , 32.  a.  der  stein 

zeme  wol  herren  edelkeit  Oarl.  39,  5. 
als  e;  siner  güete  zam  MS.  I,  29.  — 
dem  helde  sterben  niht  zam  von  de- 
beines  recken  hant,  er  war  tu  stark , 
als  daß  man  hätte  glauben  können,  er 
werde  con  einem  recken  getödtel  wer- 


den kl.  54.  wie  zeme  uns  mit  iu  slri- 
teu  Nib.  123,  I.  vgl.  1 720,  1. 

- - uns  zimet  dise  sorge  ensaint  ze 

tragene  das.  1776,  2.  im  zeme  niht 
ze  dagene  das.  2044,  1.  vgl.  MS.  2, 
141.  a.  Gr.  4,  109.  3.  mich  zimt 

eines  d.  ich  finde  mir  gemäß , finde 
gefallen,  da;  si  des  beidiu  zseme  da; 
iu  ir  vrouwe  meine  Iw.  143.  und  zimt 
si  wol  des  puoches  schäme  Leys.  pred. 
5,  5.  4.  mich  zimt  ein  dinc.  da;  en- 

zimt  niht  beide  lip  da;  si  suln  scheiden 
sam  diu  alten  wip  Nib.  2282,  1.  oder 
ist  lip  hier  der  abgekürzte  dativ ? vgl. 
Lachmann  s.  246  und  gezim.  5.  sö 
muo;  mich  zemen  mir  wahrscheinlich 
Vorkommen , sin  fürsaz  und  sin  muot  stö 
niht  ze  guot  Ottoc.  809.  b.  II.  mit 
adv.  präp.  den  wandel  sollen  höhe 
fürsten  understän,  da;  zteme  in  an  MS. 
2,  216.  b.  Prl.  41,8.  wie  zimt  der 
edelen  herschafl  an,  da;  si  das.  67,  12. 
da;  im  diu  löre  wol  an  zam  Maßm. 
AI.  s.  69.  a. 

bezim  stv.  ich  !ä;e  einen  beze- 
raen  lasse  ihn  thun  was  ihm  ansteht: 
sö  lä;e  man  uns  bezemen  üfdem  crei;e 
uu  zu  agelei;e  Herb.  16633.  sö  lä- 
;et  in  bezemen  und  gebet  sie  dem  ir 
wellet  Ath.  F , 156. 

enziiu  stv.  s.  v.  a.  zim.  a.  das 
subject  ist  eine  person.  da;  sie  dem 
bestin  wol  inzam  Ath.  A*,  40.  b.  un- 
persönlich. wisete  da;  gegensidele  ei- 
me herren  deme  i;  wole  inzam  gr. 
Rud.  A,  5.7.  Ab,  11.  als  dem  rechte 
enzimt  Pass.  K.  544,  47.  swa;  im 
von  gebürt  cnzeme  das.  653,  6.  597, 
79.  da£  die  rede  gote  mü;e  enzemen 
Vaterunser  4688. 

geziin  stv.  das  verstärkte  ich  zim. 

— häufiger  als  das  einfache  wort.  — 
1.  ich  finde  angemessen,  du  hast  eine 
katzen,  die  du  üf  dinen  schö;  nimst 
dicke  und  da  bi  du  gezimst,  da;  du 
si  heldest  an  die  brüst  Pass.  K.  204, 
98.  II.  stehe  wohl  an,  bin  gemäß. 
1.  mit  persönlichem  subjecte.  a.  ohne 
beigefügten  objecticcasus.  wie  gezimt 
der  triuweu  waltet  uiht?  der  muo;  mit 
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lasier  haben  pfliht  MS.  1,  186.  b.  wie 
woi  ich  arme  gezim  an  dinem  arme 
Er.  5892.  einen  gesellen  der  0 f die 
reise  wol  gezam  Pan.  721,  10.  b. 
mit  dem  dalive.  dö  wart  er  so  er  5 
gote  gezam  und  gnariich  Gen.  fgr.  55, 

37.  er  gezam  ir  wol  Iw.  156.  dag 
ich  ir  rnöhte  gezemen  Iw.  243.  dag 
im  durch  ir  schcene  diu  frowe  wol  ge- 
zam Nib.  1845,  2.  got  hat  uns  allen  10 
dag  gegeben,  swes  lop  mit  triwen  ende 
nimt  dag  der  dem  (rar.  zem)  iiimel- 
riche  gezimt  kl.  288.  mauic  heit  guot 
di  deme  riche  wol  gezämen  pf.  K . 
167,  II.  49,  10.  die  knappen  geza.*-  15 
men  (ziemen  ausg.  2.)  wol  dem  Hebe 
der  kaiser  hätte  sich  ihrer  nicht  zu 
schämen  brauchen  Iw.  166  u.  anm. 
4376.  dag  si  wol  gezieme  ze  kinde 
dem  riche  a.  Heinr.  312.  si  sol  mir  20 
wol  gezemen  zu  einer  vroweu  Pass.  K. 
327,  98.  dag  er  heimlichen  nam  swer 
im  dar  zuo  wol  gezam  g.  Gerh.  642. 

2.  mit  sächlichem  subjecte.  a.  ohne 
datic.  dag  man  gerne  verneine  und  25 
an  dem  msere  wol  gezeme  Trist.  4594. 
swenneg  ze  geltenne  gezimt  Iw.  291. 
b.  mit  dativ.  weih  opher  ime  geze- 
men sol  Diemer  19,  5.  deme  gezi- 
met  deste  bag  sin  schimpf  unde  sin  30 
mag  Iw.  105.  dag  gezeeme  iuwerm 
nameu  wol  das.  1 5.  vreude  unt  guot 
gemiiete  dag  gezaeme  miner  vrouwen 
bag  das.  69.  man  zöch  io  mit  flige 
als  im  dag  wol  gezam  Nib.  24,  1.  ob  35 
im  diu  bete  gezeeme  Pan.  512,  8. 
da£  iemer  liebe  gernder  man  deheine 
solhe  unmuoge  in  neme  diu  reiner  liebe 
niht  gezeme  Trist.  96.  6 dö  sang  ich 

dag  dag  guoten  liuten  wol  gezam  für  40 
sie  paßte  Nith.  40,  4.  sol  dag  der 
lieben  wol  gezemen  so  wundert  mich 
MS.  1,  150.  b.  ich  wil  ai  der  werlte 
sweren  öf  ir  lip:  den  eit  sol  si  wol 
vernemen:  si  mir  ieman  lieber,  maget  45 
oder  wip , diu  helle  müege  mir  geze- 
roen  mein  theil  sein  Waith.  74,  7.  vgl. 

35,  23.  wil  da  bi  miner  fröide  (so 

l.  statt  fröiden)  niht  gezemen  MS.  1, 

169.  a.  dag  ir  da  bi  min  lop  ge-  50 
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zeme  das.  170.  b.  ir  fröide  müea;  in 
(ihnen)  wol  gezemen  das.  171.  b.  des 
tages  do  ich  dag  kriuze  nam  dö  iiuote 
ich  der  gedanke  min  als  eg  dem  Zei- 
chen wol  gezam  uud  als  ein  rebter 
bilgerin  das.  72.  a.  möht  ich  erwer- 
ben miner  frouwen  hulde!  künde  ich 
die  gesuochen  als  ir  gezieme ! das.  20.  g. 
swag  Schimpfes  ir  ö wol  gezam  da; 
missestuout  ir  alleg  dö  Trist.  968.  ei- 
nen gürtel  der  wol  rnöhte  gezemeo  al 
der  werlde  frouwen  Wigal.  283.  oacb 
gezam  vil  woi  der  wtete  ein  gürtel 
Wigal.  769.  mit  hunden  u.  mit  ve- 
derspil  reit  der  gast  als  im  gezam  das. 
103t.  2165.  6399.  als  eg  ir  ereo 
wol  gezam  das.  5205.  dar  nach  vuor 
ein  ieglich  man  der  kristeo  was  u. 
demg  gezam  da  er  eine  messe  vernam 
das.  10890.  dag  im  der  weide  lop 
gezam  zu  theil  wurde  g.  Gerh.  254. 
dise  wort  gezement  dirre  heiligen  huch- 
zit  wol  Leys.  pred,  61,  3.  117,4.  — 
der  minneclicheu  meide  triuten  wol 
gezam  Nib.  3,  1.  wand  ir  wol  ge- 
zöme  bi  im  ir  leben  alden  Pass.  fi. 
298,  2.  wan  eg  ir  rechen  gezam  kl. 
69.  dag  eg  ze  klagen  den  liuteo  al- 
len gezimt  das.  3.  — länt  iu  gezemen 
dag  er  von  mir  geruochet  nemen  g. 
Gerh.  1060.  3.  mich  gezimet  eioes d. 

u.  dich  ne  darf  nimmer  gezemen  der 
sühte  an  deme  libe  kehr . 76.  a.  da; 
mir  so  sciere  chom  des  dich  gezam 
was  für  dich  paßte  Genes,  fdgr.  2,  36, 
28.  den  der  stancb  in  cliumet  nebei- 
nes  magges  in  gezimet  wer  diese  wokl- 
gerüche  einathmet , dem  steht  keine 
speise  an  das.  1 6,  25.  als  er  dö  ein 
ros  genam  des  in  aller  beste  gezam 
das  für  ihn  am  besten  paßte  Er.  3580. 
üf  reht  in  böder  der  gezimt  es  steht  goü 
wohl  an  zu  geben  und  iu  nehmen  Pars 
7,  10.  zer  meide  die  gröges  jamer» 
wol  gezam  die  wohl  Ursache  hatte  u 
trauern  das.  562,  16.  weinens  si  ge- 
zam Nib.  1 101,2.  1 182,  4.  1 637,  2. 
da  von  die  edel  künegia  von  wären 
schulden  der  räche  gezam  kL  619  H. 
b.  ich  finde  mir  gemäß , mir  gefällt. 
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in  gezimet  der  arbeite  deste  ba;  Iw. 
119.  er  nam  im  die  vreude  der  in 
aller  beste  gezam  das.  I I . ma  r du 
bringest  der  mich  leider  uiht  gezimt 
YV.  I.  4,  22.  swen  ir  kumbers  nu 
gezem  der  tuot  e;  une  mlnen  rat,  sit 
sie;  ungedienet  hßt  wer  sich  nun  über 
ihre  noth  freuen  wollte , dem  kann  ich 
nicht  beilreten  Pan.  710,  16.  läts 
iuch  gezemii  das.  170,  15.  174,  6. 

143,  28.  swer  im  nu  ruowe  nmme, 
ob  ruowens  in  gezieme  ich  Wien  der 
hetes  Sünde  das.  583,  2.  da;  si  nach 
ir  selber  kür  ze  lere  dar  0;  naeme 
swes  so  si  gezieme  Trist.  7976.  ir 
kinne  , ir  mimt , ir  varwe,  ir  lieh  da; 
was  so  rehte  minneclicb,  so  lieplich 
unt  so  muotsam , da;  ir  ( aller  dieser) 
Marken  gezam  das.  17594.  so  mans 
(herze  und  ouge)  ie  harter  dannen  nimt 
so  si  des  spils  ie  mör  gezimt  das. 
17834.  wor  umbe  tnot  uuser  herre 
da;  da;  er  die  frumen  gar  hin  nimt 
und  in  der  buesen  niht  gezimt  ihm  die 
nichi  anstehen , so  daß  er  sie  durch 
den  tod  zu  sich  nimmt  Ulr.  Trist.  3594. 
swen  dur  got  des  wol  gezimt  da;  er 
diz  maere  alhie  vernimt  Barl.  5,  1. 
vernemt  ir  alle  die  des  wol  gezemt 
(im  reime  für  gezimt)  Pass.  K.  485, 
64.  wil  got  meins  leben  gezemen  ge- 
fällt es  gott  mich  leben  zu  lassen  llätzl. 
2,  60,  166.  4.  mich  gezimt  mit 

inßnitiv  oder  untergeordnetem  salze. 
mich  sal  durch  in  wol  gezemen  ster- 
ben Pass.  K.  36,  74.  durch  wa;  dich 
wolle  gezemen  din  tochter  la;en  siech 
ligen  das.  297,  22.  nu  gezimet  tin- 
sich  ze  loufenne  fundgr . 1,24.  swen 
des  zu  härene  wil  gezemen  wem  es 
gefällt  zu  hören  Vaterunser  2971.  — 
unser»  herren  gezam  er  fand  es  ge- 
mäß , da;  ein  tugende  wilder  stam  an 
allen  tugenden  bequam  Pass.  K.  301, 
12.  Id  dich  gezemen  da;  du  wollest 
das.  417,  16.  5.  mich  gezimt  ein 

dinc.  du  solt  ouch  wi;;eu  wa;  dich 
gezem  MS.  2,  249.  b.  eben  so  MS. 
H.  I,  7.  a. 

missezim  swv.  bin  ungemäß , 


zu» 

stehe  schlecht  an.  als  ich  von  iu  ver- 
uornen  han , so  müese  iu  da;  misseze- 
men,  woldet  ir  iht  ü;  »einen  Iw.  172. 
zürnet  sö  da;  iu  der  zorn  iht  misse- 
zem  Nith.  17,  4.  ein  miere  da;  liuten 
unde  lande  harte  sere  missezieme  Trist. 
13647.  vgl.  H.  zeitschr.  7,  488.  Pass. 

K.  211,  42.  wa;  wil  si  dä  mite  ge- 
winnen da;  si  fröide  swendet  deme 
der  ir  niemer  mac  entrinnen?  ich  fürbte 
e;  ir  missezeme  SIS.  1,  87.  b.  swa; 
höhen  Ören  rnissezimt  da;  kan  diu  schäm 
in  menschen  herzen  stillen  das.  2,247. 
a.  vgl.  1 30.  b.  — swelch  wip  sich 
sö  gevriet  hat  da;  ir  11p  ist  vri  von 
aller  inissezemender  tat  das.  149.  b. 

widerzim  stv.  1.  si  sprach  ‘e; 
widerzieme  es  müßte  im  höchsten  grade 
unwahrscheinlich  sein  (ist  w.  die  hss.~) 
da;  iemen  an  sich  naeme  sine  reise  in 
diso  waste’  Pan.  250,  3.  2.  ici- 

derslrebe , bin  zuwider,  misfalle.  alsus 
künde  er  stillen  swa;  im  bewilen  wi- 
derzam  Pass.  K.  409,  27.  da;  in 
niht  widerzam  den  zwein  getrüwo  helfe 
geben  das.  151,  10.  — da;  er  der 
wol  gebornen  maget  alsö  genzlich  wi- 
derzam das.  112,  83.  des  mag  got 
niht  widerzemen  MS.  H.  3,  468.  • 

z.  a. 

zim  swo.  die  heten  sich  solcher 
dinge  unwirdic  zimt  gedünkt  myst.  2, 

3 o 5 , 4. 

zimelich  adj.  schicklich , ange- 
messen. congruere  zimlich  sein  Die- 
fenb.  gl.  74.  da;  ist  zimelich  Barl. 
191,  4 Pf.  //.  zeitschr.  9,  32.  myst. 

2,  568,  15.  mine  zimellche  bete  troj. 
s.  1 67.  a.  zimeliche  ger  Jerosch.  7.  d. 
zimellchiu  ijinc  myst.  262,  12.  Hatzi. 

2,  67,  54.  Clos,  chron.  54. 

unzimeliche  ade.  auf  unschick- 

liche weise  s.  meister  43,  32. 

zimlicheit  slf.  Schicklichkeit. 

H.  zeitschr.  8,  229. 

zimeliche  stf.  Schicklichkeit,  myst. 
264,  2. 

geziinelichc  stf.  in  den  gezime- 
liehen,  gevellichllchen  (opportunitalibus) 
Windb.  ps.  26. 
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unzinicllclie  stf.  illecebra , mala 
et  illicita  deiectatio  Diefenb.  gl. 
149. 

zam  adj.  zahm , das  gegentheil 
von  will,  Gr.  1,  744.  Graff  5,  663. 

1.  als  uuder  zamen  schufen  ein  wilder 
wolf  grisgramet  troj.  s.  78.  b.  ein 
zame;  hundelin  Lu  dir.  1 9.  allen  din- 
gen beidiu  wilden  unde  zamen  Parz. 
518,  4.  da;  wilde  und  da;  zam  W. 
Wh.  IG,  3.  vgl.  177,  3.  MS.  1, 
31.  b.  lobgcs.  34.  38.  troj.  s.  165. 
d.  spise  wilde  unde  zam  Parz  509, 
26.  — iwer  wilde  wirt  vil  zam  das. 
39,  30.  vgl.  170,8.  er  wart  so  vre« 
vele  und  sö  zam  Gudr.  98,  1.  — er 
was  vor  wildem  valsche  zam  das.  160, 
14.  — mit  dativ.  w'ilder  rosse  vil, 
diu  wurden  sioer  hende  zam  troj.  s. 
4 1 . b.  2.  wohl  bekannt , vertraut , 
zugethan.  diu  kerge  ist  aller  untu- 
gende stam , diu  kerge  schiuhet  Öre 
hin,  und  machet  zam  lasier  unlriuwe 
lüge  und  meintät  MS.  1,  1 88.  b.  — 
mit  dativ.  diu  minne  ist  den  tören  in 
dem  munde  zam  und  iu  dem  herzen 
wilde  W'alth.  102,  4.  die  mir  ie  wä- 
ren gram  den  bin  ich  allen  worden  zam 
kl.  1037.  ist  er  guoten  wihen  zam 
Nith.  37 , 4.  £re  wildet  ie  unbilde 
und  was  den  rehten  vuogen  zam  MS. 

2,  1 28.  a.  triuw  ist  valschen  herzen 

gram,  triuwe  leschel  missetät,  si  machet 
got  ir  selber  zam  amg.  2.  b.  diu 
schäm  was  dir  ze  allen  zitcn  zam  Mai 
17  6,  18.  den  fröiden  will,  den  zor- 
gen  zam  Ls.  2,  372.  allen  lügenden 
will,  den  Sünden  zam  Suchenw.  31,  13. 
dö  wart  mir  senlich  trüren  zam  frauend. 
7,25.  ahi  wTie  zamen  sielden  ich  dich 
vinde  MS.  2,  217.  a.  — mit  genitiv. 
sö  woldich  wünschen  da;  die  guoten 
vrowen  iht  wurden  ruomes  zam  daß 
man  von  ihnen  nicht  viel  spräche  das. 
2,  145.  b.  getriulicher  dienste  was 
er  im  so  zam  Gudr.  217,  2.  3.  an- 

gemessen. sint  mir  die  sinne  im  her- 
zen zam  MS.  2,  7.  a.  — mit  dativ. 
da;  was  niht  rittor  zam  rittergemäß 
frauend.  542,  8. 
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unzain  adj.  nicht  zahm}  indomi - 
tus.  Jerosch.  34.  c. 

vingerzain  adj.  der  so  z ahm  ist, 
daß  er  mit  einem  ßnger  geleitet  wer- 
den kann.  er  was  nu  worden  vin- 
gerzam  Türl.  W'h.  54.  a.  wir  sin 
niht  vingerzam  Alph.  265,  1.  c gl. 
Ecken  uusf.  114.  — wahrscheinlich 
zuerst  von  dem  pferde , das  alles  thul 
tvas  der  ßnger  des  reilers  will,  noch 
haben  wir  das  Sprichwort : man  kann 

ihn  um  den  ßnger  wickeln.  Henisch 
hat  das  Sprichwort:  ich  will  dich  so 
schmeidig  machen , daß  du  mir  durch 
die  ßnger  kreuchen  solt. 

zeiuiich  adj.  domalis , domabilis. 
Diefenb.  gl.  101.  — Hadam.  1 22. 

zeiu  swv.  mache  zam.  ahd.  zemju 
Gr.  1,  946.  Graff  5,  663.  refre- 
nare  zemen  Diefenb.  gl.  234.  den 
hat  ein  vesperie  erlernt.  die  vrechen 
sint  so  hie  gezemt  da;  der  turoei  da 
von  verdarp  Parz.  95,  18.  dln  herze 
sorge  hat  gezemt,  din  dir  vil  wilde 
wäre,  hetest  dö  gevrägl  der  maere  das. 
441,  28.  wer  zemit  da;  wilde  dier 
wende  des  menschen  wisheit  Adria s 
420,  10. 

zam  swv.  mache  zam.  ahd.  za- 
möm  Graff  5,  663.  ein  sö  künste  ri- 
cher  man  der  wildiu  wort  künne  za- 
men Wigal.  1 1655.  ein  wilde;  herze 
er  also  zamt  Waith.  6,  26.  vgl.  Vk. 
Trist.  1758.  da;  wir  den  swacheo 
lichamen  hie  mite  villen  unde  zamen 
Barl.  160,  38  Pf.  wie  man  die  wil- 
den ohsen  zamt  troj.  s.  53.  d.  din 
fräge  ist  wilde,  doch  sol  ich  si  zamen 
Geo.  26.  a.  der  zamte  lihter  einen 
bern  MS.  2,  259.  b.  unrebt  muotwille 
lat  sich  uieman  zamen  das.  127.  b. — 
swft  schäm  ü;  toerschen  herzen  kumt 
diun  ist  bl  tilgenden  niht  gezamt,  «an 
mac  si  wol  zuo  schänden  zeln  das. 
247.  a.  da;  vederspil,  da;  raeosebe 
e;  niht  verbirt  als  e;  bt  im  gczamel 
wirt  Barl.  221,  2 Pf.  — er  hat  on- 
adel  nie  an  sich  gezamt  Suchenw.  37. 
a.  — ich  zame  mich  von  einem  d. 
enthalte  mich  davon,  swenne  des  brie- 
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sters  haut  wandelt  gotes  leichuaincn, 
sol  si  sich  danne  nihl  zamen  von  weip- 
llcheu  anegreiffen  (i.  e.  anegrifen)  tod. 
gehüg.  154. 

gezant  sw p.  mache  zam.  ich 
kan  den  pharren  wol  gezamen  (:  na- 
inen)  Silo.  4773.  got  der  alliu  dinc 
wol  mac  gezamen  Lanz.  40  57. 

zam  sicc.  bin,  werde  zam.  bcesen 
Hp  der  schänden  zaml  und  sich  gar 
eren  wildet  MS.  1 , 151.  a. 

erzam  swo.  werde  zam.  erzamen 
uut  erblügen  muost  alle;  wilt  troj.  s. 
40.  b. 

zahlte  adj.  angemessen , angenehm. 
so  ist  einer  genteme  uut  in  beiden 
zeme  warn.  384. 

un  zahlte  adj.  unzicrae  blicke  un- 
ziemliche  MS.  2,  175.  b. 

gezahlte  adj.  geziemend , ange- 
messen, angenehm,  ahd.  gizümi  Graff 
5,  664.  da;  i;  werd  gezöme,  prisliclt 
und  anneute  Jerosch.  2.  b.  dem  armen, 
der  vil  lihte  gena-mer  vor  gote  ist 
und  geztemer  dan  der  6.  d.  rügen  242. 

— mit  dativ.  ire  gebe  was  dem  hei- 
ligen geiste  niht  gezeme  Diemer  339, 
24.  der  werlt  gezaeme  icarn.  421. 
wand  iu  enwürre  niht  dar  an  irn  wte- 
ret  ein  gezieme  man  eiuen  ieglichen 
eren  hättet  gerechten  anspruch  darauf 
Trist.  5398. 

ungezaeme  adj.  nicht  gezieme, 
in  ungezömir  itelkeit  Jerosch.  12.  a. 
wert  iueb  ungezählter  glust  warn.  1613. 
da;  si  sö  ungeztente  widrig  das.  149. 

— mit  dativ.  derst  der  werlt  unge- 
za*me  icarn.  447.  386.  des  ist  dir 
ungezeme,  da;  du  Jerosch.  61.  a. 

gezanne  stf.  das  hübsche  ansehen . 
diu  hüt  verliuset  die  gezieme  warn. 
138. 

missezaente  adj.  nicht  geziemend, 
misfällig.  liden  misseziemeu  ungemach 
Er.  37  60. 

widerzaeme  adj.  I . widerwärtig, 
misfällig.  din  art  ist  eil i u wordeu  wi- 
derzaeme  Waith.  21,  15.  da;  er  ie- 
mer  gestehe  dekeine  sache  smielie  und 
niemer  vör  iu  kieme  swa;  waere  wi- 


derzteme Barl.  30,  18.  cgi  Herrn. 
Dam.  26.  a.  Pass.  K.  396,  52.  — 
mit  dativ.  in  ihnen  widerzame  sint 
die  des  lihes  huottent:  si  sehent  si 
ungerne  Gen.  fgr.  2,  72,  39.  manger 
ist  der  werlt  gename  u.  gote  wider- 
zahne warn.  380.  myst.  321,  31.  der 
was  ungenieme,  den  liuten  widerzaeme, 
als  der  tölsieche  man  der  von  der 
werlte  wirt  gelän  nicht  tauglich  mit 
den  leuten  zu  leben  Wigal.  2151.  vgl. 

a.  Heinr.  123.  1478.  Engelh.  5197. 
die  kreuze  die  swenze  werdent  vil  ge- 
mente, die  jopen  die  schopen  dien  liu- 
ten widerzieme  widerlich  MS.  2,  199. 

b.  vgl.  Pass.  K.  609,  30.  din  rede 

ist  ungengme  und  mir  ouch  widerzßme 
das.  182,  41.  mirst  worden  wider- 
zteme ob  ich  ie  werde  minne  enphienc 
Parz.  810,  18.  got  tet  in  ( den  ju- 
den)  vil  ofte  sch  in  die  vil  grö;en 
güete  sin  : da;  was  in  widerzaeme  gar  ; 
si  nämen  es  vil  kleine  war  Barl.  268, 
35  Pf.  vgl.  269,  19.  wie  rebt  un- 
genetne  und  wie  widerzeme  got  ist, 
swer  von  unrehtem  guot  im  op'nerot 
Griesh.  Denkm.  61,  68.  2.  gehaß , 

feind,  got  s!  in  widerzteme  Mart.  131.  b. 

widerzaeme  swm.  der  einem  wi- 
derwärtig, misfällig  ist.  goles  wider- 
zteme  Ottoc.  808.  b.  der  ungenaeme, 
maniges  widerzteme  Pass.  106,  23. 

widerzaeme  stf.  widerwärtiges , 

misfälliges  wesen,  abscheu.  die  vorhte 
unde  diu  widerzteme  der  Sünde  myst. 
348,  22.  mit  widerzteme  mit  Verdruß 
Hätzl.  1,  20.  40. 

widerzahiiekeit  stf.  abominatio. 
Frisch  2,  47  6.  b. 

zu  mit,  zun  ft  stf.  zunft.  zu  ze- 
men,  wie  Vernunft  zu  vernemen,  kunft 
zu  körnen,  ahd.  zumft,  gazumft  con- 
venientia,  pactio,  foedus,  con- 
ventus  Graff  5,  666.  1.  gesetz, 

regel,  besonders  für  eine  gesellschaft 
die  sich  darnach  richtet,  vgl.  orden. 
die  gesetzde  die  man  dä  nennt  Zünfte 
Basel,  r.  24.  zwön  riller  die  sich  niht 
bewarn  kunnen  an  ritterlicher  zunft 
gegen  das  den  riltern  auf  er  legte  gesetz 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digilized  by  Google 


ZIMBEL 


892 


ZIMBER 


verstoßen  Pan.  1 22,  1 7.  2.  verein, 

gesellschaft , die  nach  bestimmten  re 
geln  sich  richtet;  dann  verein , gesell- 
schaft überhaupt,  da;  nieman  kein  zunft 
noch  geselleschaft  noch  Meisterschaft 
mit  eiden  machen  sol  in  dirre  stat  Zü- 
rich. richtehr.  43.  — welche  semfte 
mit  dere  meisten  zumfte  in  dem  größ- 
ten vereine  der  seligen  da  guinnent 
die  hie  durch  got  die  viante  tragen! 
nnde  minnent  H.  zeitschr.  8,  151. 

3.  bildl.  da  von  muost  er  des  tö- 
des  zunft  (tric  einen  orden  enphahen) 
enphahen  von  der  hende  sin  mußte 
durch  ihn  sterben  troj.  s.  232.  c. 

gezunfte  stn.  gesellschaft.  die 
konege  alle  dri  und  alle;  ir  gezunfte 
Erlös.  3164.  3382. 

zimbkl  stm.  I . schelle , glöckchen.  Schmel- 
ler  4,  262.  cimbalum  (cymbalum)  voc. 

o.  28,  4.  Diefenb.  gl.  67.  vgl.  cinna- 

bulum  zymbard  voc.  vrat.  1422.  — 
an  ieglichem  ketenlin  ein  zimbel  oder 
ein  glöckelin  Tundal.  63,  18.  ein  drin 
zimbel  ist  dar  au  gehenket  Lanz.  3899. 
den  zimbel  riieren,  slahen  das.  4253. 
4256.  swie  verholn  ich  rüere  den 
zimbel  der  zelle  dln  (der  zelle  der 
Minne)  Nith.  3,  7.  2.  beckenförmi- 

ges musikalisches  instrument  mit  schel- 
len. mit  trumbin  joch  mit  cymbilio 
Judith  117,  21.  si  nam  ir  zinbelen 
(tympanum)  Diemer  47,  5.  also  in 
dieser  bedeutung  schwach?  doch  steht 
das.  anm.  s.  20  ziubelin,  d.  i.  zinbelin  ? 

zimbelltn  stn.  glöckchen.  er  sluoc 
an  da;  zimbelltn  Lanz.  4200. 

zimber  f.  der  zimer,  hirschzimer.  franz. 
cimier ; vgl.  zimier.  den  braten,  dä 
der  recke  slie;  über  tanken  gein  dem 
ende  wol  ander  halber  hende,  da;  die 
dfl  zimbre  nennenl,  die  den  bastiist  er- 
kennent  Trist.  2903.  die  zimbern  er 
abe  gewan  von  dem  lide  an  dem  si 
was  das.  2942. 

zimber,  zimmer  ein  schock  feile,  franz. 
timbre.  Ducange : contenant  chacun 
timbre  60  peaux.  s.  Frisch  2,  477. 
Brem.  wb.  5,  69.  scr.  Brunst.  HI, 

p.  405.  — dagegen  führt  Schmeller 


4,  262  eine  As.  des  13.  jahrh  an , 
nach  welcher  für  das  z immer  pellicu- 
lae  XL  angegeben  werden. 

ZIMBER,  ZIMMER  Stn.  baukolz  Ul  id 

5 damit  errichtes  gebäude.  ahd.  zirabir, 
zimpar;  vgl.  gr.  dtpw  gesch.  d.d.spr. 
336.  Graff  5,  669.  Schmeller.  4, 
261.  des  innern  zimbers  er  selbe 
pflac  Ulr.  369.  öf  diz  selbe  zimber 
10  hcert  von  erz  ein  lach  MS.  2,  7.  b. 
da;  got  hat  dir  an  dinem  zimber  die 
sehslin  sül  gesazt  Adrian  325,  31.  34. 
— bildl.  vermit  des  wuochers  zimmer 
Frl.  362,  9.  der  (dln  /!)  magelliche 
15  zimmer  durchtrehtic  wart  das.  233,  7. 
überziinber  stn.  überbau,  ist 
diu  gruntveste  in  got  erhaben,  da; 
überzimber  enmac  niht  gewichen  pf. 
K.  33,  21. 

20  vrouwenztmmer  stn.  gynaeceum 

er  Hess  im  im  Frauenzimmer  tenz  ma- 
chen Tetzel , Rosm.  146.  vgl.  Schnel- 
ler I,  597. 

ziniberinan  , ziiubervverc  s.  dos 
25  zweite  wort. 

gezimber  stn.  1.  bauholz.  ahd. 
gazimbari  Graff  5,  670.  strues  ge- 
zimbere  sumerl.  17,  75.  2.  bau, 

gebäude.  aedes,  aedificium  et  interna 
30  sumerl.  I,  56.  45,  2.  wä  ich  iu  tr- 
wete  zoun  unde  gecimbere  leseb.  190, 
26.  des  gezimberes  was  ente  der 
bau  hatte  ein  ende  Genes,  fundgr.  29, 
34.  beidiu  gezimber  u.  gemüre  fundgr. 
35  120,  35.  wise*meister  die  da;  ü;er 

gezimber  griffen  an  Ulr.  369.  diu 

stat  was  gczimbers  niht  lmre  Er.  7857. 
ze  Worm;  b!  dem  mönster  ein  gezim- 
ber man  ir  slö;  Nib.  1042,  I.  ist  »b 
40  der  gruntveste  gebreste  so  ist  da;  ge- 
zimber gar  blaede  und  uustsete  IV.  gast 
12025.  vgl.  Griesh.  pred.  1,  152. 
Leys.  pred.  61,  27.  Spec.  eccles.  161. 
45  162.  ich  wil  iuch  mer  gezimmers  län 

schouwen  frauend.  355,  16.  alle  mü- 
ren  und  al  gezimmer  Erlös.  6204.  — 
von  holze  guot  gezimber  an  schillea 
wart  verschertet  troj.  s.  162.  a. 
übergeziiuber  stn.  überbau. 
50  Oberl.  1698. 
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vorgeztraber , viirßczimber  stn. 
torbau.  Haltaus  552.  Oberl.  453. 
1891. 

zimber,  zinimer  sicv.  baue, 
goth.  timrja , ahd.  zimbarju,  zimbaröm 
Ulfil.  * cb.  177.  Graff  5,  671.  car- 
p e n t a r e zimmern  Diefenb.  gl.  61.  a. 
sine  holden  die  da  zimberin  sollen 
Diemer  206,  1.  swer  umbe  dise  kurze 
zll  die  öwigen  vröude  glt,  der  häl  sich 
selben  gar  betrogen  mit  zimberl  üf  den 
regenbogen  baut  auf  den  sand  Vrid. 

1,  10  u.  anm.  vgl.  regenboge.  er 
hol  manegen  rät  der  zuo  dem  wege 
gezimbert  häl  Teichn.  215.  da  hän 
ich  schöne  gezimmert  für  dem  habe 
ich  vorgebaut  Heinz.  2,  102.  b.  mit 
accusativ.  er  zimberöl  eine  stat  Ju- 
dith 128,  28.  ein  hüs  zimmern  Die- 
mer 108,  12.  zimber  ein  hfis  MS. 

2,  228.  a.  die  gotes  müre  zimberte 
er  wider  Ulr.  356.  zweinzic  starke 
kiele  zimbern  Gudr.  669,  l.  die  wis- 
heit  des  almechtegen  gotes  zimmerte  ir 
selbin  ein  hös  Leys,  pred.  90,  36. 

bczimber  swc.  baue , bebaue,  der 
sal  wart  vil  wol  bezimbert  Nib.  527, 

3,  ein  stat  bezimbert  vil  rtchliche 
mit  gebäuden  besetzt  Er.  7886. 

durch  zimber  swv.  durchbaue. 
der  spöhen  fände  sinne  mit  würheit 
schön  durchzimmert  Suchenw.  41,893. 

gezimber  swo.  baue.  Spec.  ec - 
des.  165. 

iiberzimbcr  swv.  beeinträchtige 
durch  meinen  bau  den  des  nachbarn. 
der  den  andirn  obirzimmert  Kulm.  r. 
5,  69. 

unibezimber  strc.  umbaue,  die 
müre  und  ouch  diu  tor  sint  vaste  um- 
bezimbert.  da  ist  vil  der  beide  vor 
Gudr.  1458,  2. 

verzimber  swv.  verbaue , baue 
zu.  da;  man  einem  munt  und  nasen 
mac  verzimbern  und  verglasen  Teichn. 
99.  den  häl  der  tot  verzimmert  (ins 
grab  gebracht)  Suchenw.  16,  167. 

widerzimher  sipp.  baue  wieder 
auf.  da;  tempil  Salomonis  widirzim- 
birt  er  fundgr.  2,  114. 


ziiiiberunge  stf.  das  bauen , der 
bau.  Diemer  84,  l l. 

gezimmerde  stn.  bauwerk  da; 
gezimmerde  was  hfirllch  , eime  rosse 
5 gelicl»  es  ist  das  trojanische  pferd  ge- 
meint) Herb.  1 5934. 

ZIMENT  sin.  masse  die  zur  Scheidung 
und  lauter  ung  der  metalle  dient,  franz. 
cement.  da;  gold  geleutert  in  der 
10  minn  ziment  Suchenw.  15,  214. 

zimente  swv.  scheide , läutere. 
wer  ein  golt  zimeutet  hät  üf  vier  und 
zweiuzec  karät  Suchenw.  4t,  573. 
zi'mikr  , Zimiere  stn.  stf.  aus  dem  ro- 
15  man.  eingeführt ; an  einen  Zusammen- 
hang mit  dem  altsächs.  cumbal  (Gr. 
1,  636)  ist  schwerlich  zu  denken,  mlat. 
cimerium  , cimeria,  franz.  cimier  von 
cime  gipfel  Diez  wb.  tot.  zimier  be- 
20  deutet  das  Zeichen , das  der  ritter  auf 
dem  helme , dem  schilde , der  banier 
führte , und  gehörte  mithin  zu  den  wä- 
fen,  wäpen  (Wigal.  2292),  an  denen 
man  den  ritter  erkennen  konnte,  auch 
25  die  schellen , welche  die  ritter  trugen , 
heißen  zimier,  so  daß  zimier  u.  schelle 
wechseln  frauend.  248,  9.  vgl.  208,  21. 
20  9,  3.  zimierde  ist  von  weiterer  be- 
deutung. — durch  da;  truoc  er  da;  rot 
30  zeiner  zimiere  Wigal.  1868.  sin  zi- 
mier was  ein  kröne  das.  395.  da; 
sin  zimier  stfi  liüfschliche  W.  gast.  3842. 
ein  wi;en  vanen  er  an  den  spie;  bant ; 
da;  was  des  beides  zimier  Karl  45.  a. 
35  Dalcors  sin  zimier  von  dem  helme  bant, 
da;  er  mit  ritters  handen  dester  ö be- 
standen wurde  in  der  äventiure  tan ; 
wan  in  getorste  niht  bestän  kein  ritter 
dem  er  was  bekant  //.  Trist.  2048. 
40  schilt  oder  helmes  zimier  das.  2064. 
6r;  er  solle  an  baniere  an  wäpen  und 
zimiere  des  rlches  Zeichen  füeren  Je - 
rosch.  bei  Frisch  2,  476.  üf  dem 
helme  da;  zimiere  amgb.  29,  c da; 
45  zimir  üf  ir  helme  frauend.  297,  29. 
vgl.  295,  29.  297,  13.  da;  er;  zi- 
mier in  einen  kranz  verteilt  Helbl.  13, 
5t.  swie  köstlich  sin  zimier  was  Mai 
120,  28.  ir  zimier  und  ir  wäpenkleit 
50  troj.  s.  161.  a.  diu  zimier  üf  gebun- 
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den  dö  wären  das.  s.  188.  c.  rilichiu 
zimier  liehtgemäl  verr  ab  ir  helmen 
gli;;en  das.  $.  210.  b.  — zimier  in 
der  bedeutung  von  zimierde  Pan,.  687, 
14,  ico  jedoch  DF  zimierde  haben,  so 
auch  wohl:  manec  zimier  wilde  nie  vor- 
her gesehenen  schmuck  W.  Wh.  29,  28. 
der  stolze  mit  der  vil  riehen  zimiere 
TU.  12,  7. 

zimiere  swv.  ziere  mit  ritterli- 
chem schmucke.  c gl.  Gr.  ped.  2 1 4. 

das  vollw.  wird  in  weiterm  sinne  ge- 
braucht, als  das  subst.  zimier.  doch 
richtete  sich  das  zimieren  bisweilen 
auch  nach  dem  schilte:  gezimirt  siiln 

si  schöne  sin  alle  von  dem  Schilde 
min  frauend.  255,  5.  1.  in  bezie- 

hung  auf  die  ganze  ritterliche  kleidung, 
und  auch  auf  das  roß.  er  was  ge- 
zimieret:  sin  ros  was  gezieret  — sin 
wapenroc  — so  was  sin  harnasch  lo- 
belich  Er,  735.  er  wart  gezimiert 
genuoc  harte  hübschliche  Lanz.  3 00. 
5271.  manec  swarzer  Mör  doch  lieht 
gevar,  die  sich  wol  zimierlen,  e da;  si 
pungierten  W.  Wilh.  35,  1.  ist  er 
gezimieret  hie?  ävoy,  sö  sol  man  schou- 
wen  wie  sin  lip  den  poinder  irret 
Parz.  05,  1.  gezimieret  wart  der  gast 
das.  70,  26.  gezimieret  was  der  man 
mit  phelle  wit  unde  lanc  das.  39,  17. 
wie  er  gezimieret  si?  sin  ors  von  iser 
truoc  ein  dach:  da;  wa;  für  siege  des 
gemach.  dar  üf  ein  ander  decke  lac, 
ringe,  diu  niht  swiere  wac : da;  was 
ein  gniener  sainit.  siu  wäpenroc , sin 
kursit  was  ouch  ein  grüeue;  achmardi 
u.  s.  w.  das.  36,  22.  da;  gähn  ouch 
alle;  meistec  wip,  du  mite  der  beiden 
stoen  lip  köstliche  zimierle  — der  un- 
getoufte  gehiure  ranc  nach  wibe  löue  : 
des  zimiert  er  sich  sus  schöne  das. 
736,  5.  22.  swä  man  solle  durch 
der  wlbe  Ion  gezimieret  gein  der  Ijoste 
riten  W.  Tit.  1 6,  4.  des  zimirt  er 

vil  köstelich  sich  und  die  gesellen  gar 
frauend.  80,  14.  70,  16.  gezimirt 
das.  69,  12.  72,  t.  102,  8.  si  wur- 
den alle  schier  bereit,  gezimirt  in  ir 
wapenkleit  das.  223,  4.  gezimiert  in 


liehtiu  wäpen  kleit  das.  245,  8.  2. 

in  beziehung  auf  einzelnen  schmuck. 
iwer  wnfenroc  ist  rlche  und  wol  ge- 
zimieret Lanz.  501.  ein  gezimieret 
sper  das.  2971.  manegen  gezimiert  en 
heim  Parz.  7 5,  15.  vgl.  341,4.  592, 
27.  der  kranz  in  zimierle  das.  611, 
1 0.  er  wart  wol  gezimieret  mit  einem 
tiuren  fürspan  das.  168,  19.  3. 

die  frauen,  die  den  schmuck  geben  zi- 
mieren. in  het  durch  sippe  minne  Gy- 
burc  diu  küneginne  ouch  wol  gezimie- 
ret W.  Wilh.  24  , 15.  55,  1 — 13. 
des  graven  den  schöne  gezimiert  bete 
ein  wip  lUai  120,  22.  82,  15.  4. 

auch  der  dichter  zimieret  indem  er 
den  schmuck  beschreibt.  sold  ich  si 
zimieren  von»richer  kost,  als  si  riten, 
die  mit  den  getouften  striten,  sö  mües 
ich  nennen  mangiu  lant,  tiure  phelle, 
drü;  gesant  von  wiben  durch  minne, 
mit  sp&helichem  sinne  W.  Wilh.  1 9, 
18.  der  redner  zimiert  seine  tc orte: 
sö  was  sin  wort  gezieret,  mit  wisheit 
wol  gezimieret  Vir.  433.  5.  ich  zi- 

miere mich,  des  zimiert  er  sich  sns 
schöne  Parz.  736,  22.  da;  ir  iuch 
zimiert  also  einen  so  kostbaren  schild 
führt  W.  Wh.  203,  17.  die  höcbge- 
muoten  balde  sich  zimirten  da  frauend. 
245,  5.  6.  intransit.  so  sie  ze  rt- 

terschefte  zimierlen  üf  riters  wal  Hetbl. 
13,  79. 

verzimierc  su?p.  s.  r.  a.  zimiere. 
von  Ziemann  aus  Eccard.  2 , 1539  an 
geführt. 

zimierde  stf.  sin.  ritterlicher 
waffenschmuck,  diu  zim.  Wigal.  186  9. 
da;  zimierde  H.  Trist.  1696.  sin  zi- 
mierde ist  riebe,  guot  Parz.  164.  21. 
357,  1 9.  diu  rfclieit  die  der  heiden 
für  zimierde  truoc  das.  735,  1 1.  man 
truoc  im  zimierde  dar  das.  687,  1. 
d.  h.  pfelle  vgl.  687,  13.  dem  nam 
sin  zimierde  den  lip,  man  erkannte  ihn 
an  seiner  kostbaren  pracht  W.  Wh. 
54,  27.  ob  im  von  guotem  wibe 
solh  zimierde  wart  gesant  das.  376, 
23.  ir  her  almeistic  frouwen  mit  zi- 
mierde santen  dar  das.  423,  9.  zi- 
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mierde  het  er  sich  bewegen  : des  lieg 
junge  riter  pflegen  er  war  zu  alt  als 
daß  fraueu  ihn  noch  für  riterschaft 
hätten  zimieren  sollen  das.  357,  7. 
er  fuor  in  solher  zierde  als  alle;  sin 
zimierde  wiere  brähl  üg  Indiu  II.  Trist. 
1696.  da;  ist  rieh  zimierde  MS.  2, 
226.  a.  swag  ich  zimierde  phlige 
was  ich  kostbares  trage  (es  ist  von 
einem  höchst  kostbaren  Schilde  die 
rede ) W.  Wh.  203,  19.  Schild  u. 
kursit  heißen  zimierde  W.  Wh. 
207,  26. 

ZfMiN  S.  ZINRMIN. 

zimphf.r  swo.  zymphirn,  ejula  re,  wei- 
nen voc.  trat.  1 422.  vgl.  zimpeln, 
zimpern  sich  affectiert,  zärtlich,  kläglich 
benehmen  Schmeller  4,  2 63. 

ziji  (gen.  zines)  stn.  zi nn.  Graff  5, 
67  7.  stannum  voc.  o.  II,  32.  vgl. 
sumerl.  16,  54.  es  wird  so  wie  ku- 
pier, btt , messinc  den  edlen  metallen 
entgegen  gesetzt,  weil  diese  damit  ver- 
setzt werden ; vgl.  Bert.  244.  — von 
zhi  oder  von  bli  ein  zenteusere  kröne 
1 6.  a.  Sch.  ein  spinel  von  zine  Trist. 
17  038.  44.  47.  54.  von  zine  dem 
swachen  dinge  das  sich  leicht  hin  u. 
her  biegen  läßt  das.  170  5 9.  lüter 
als  ein  ziu  Lanz.  8884.  döst  me  noch 
d£st  min  dag  ich  grü  bin:  ich  hagge 
an  wiben  kranken  sin  dag  si  niuweg 
zin  nement  vör  alteg  golt  MS.  I,  20. 
a.  din  golt  liöl  ziu  Frl.  42.  1 6.  obe 
siiber  wider  zin , da  gtt  ein  stücke  'g 
ander  hin  versilbert  gilt  nicht  mehr 

als  zinn , äußerer  schein  hat  keinen 
tcerth  Vrid.  125,  23.  anders  über 

Vrid.  s.  80,  wo  aber  das  in  den  text 
auf  genommene  obezin  auch  verworfen 
wird.  vgl.  vergoldet  kupier,  silberschin 
ob  zin  versilbertes  zinn  MS.  2,  1 4 I . b. 
der  rehte  als  ein  gerodet  zin  mit  dem 
libe  ein  ende  hat  H,  zeitschr.  8,  162. 
— zin  ( quecksilber ) anderhalp  ame 
glase  ( Spiegel ) Parz.  1,  20. 
zin  swv.  verzinne. 

überzin  swv.  überziehe  mit  zinn. 
von  iu  min  varwe  ist  worden  blint, 

min  röteg  golt  gar  überzint  Wigal. 


1 1367.  dag  golt  überzinen  (:  erschi- 
nen)  kröne  66.  a Sch. 

verzin  swv.  verzinne,  ein  ver- 
zinteg  nüschelln  JVi/A.  70,  II  H. 

jZINAMOMill  S.  ZINKMIN. 

ziHDiL,  zkmjAl,  sündAl  stm.  ein  kost- 
barer Seidenstoff,  dessen  name  sich 
noch  in  dem  elenden  zindeltaffet  er- 
halten hat , welcher  so  wohl  einzeln  als 
j0  auch  zu  unter fulter  gebraucht  wurde, 
mlal.  sindulum,  cendalum.  zindat,  zen- 
dal  L.  Alex.  6379  IV.  gr.  Rud.  «b, 
12  u.  anm.  s.  14.  Flore  2682  u. 
anm.  Herb.  479.  1333.  47  52  u.  m. 
15  Iroj.  s.  585.  a K.  zindel  Erlös . 4940. 
conomia  zendal  sumerl.  34,  6.  — 
pellil  unde  side,  cindäl  unde  samit 
glaube  2416.  ein  kalter  von  zendäle 
lac  underm  bette  üfem  slrö  das  hatte 
20  Dido  geschickt  En.  1276.  kulter  von 
zendäle  Er.  3 7 7.  so  zu  lesen;  vgl. 
Parz.  34  9,  28.  sper  mit  grüenen  zin- 
dälen  banieren  aus  zeudäl  Parz.  59,  6. 
dri  hürmin  anker  lieht  gemäl  üf  iesli- 
25  chen  zindäl  Parz.  64,  30.  vgl.  19,  I. 
301,  29.  579,  13.  man  sacli  da  zuo 
dem  male  von  pfelle  und  von  zendäle 
manic  ors  bednht  ze  flige  Trist.  662. 
mit  rotem  zendäle  gefurrierct  Wigal. 
30  1420.  ein  Hegenspurgcr  zindäl  da  wat 

ze  swachem  werde  Parz.  377  , 30. 
gezelt  von  zendäle  wol  gebriteu  troj. 
s.  164.  c.  von  samite  und  von  zen- 
däl  warn  behängen  die  wende  Mai 
35  214,  14. 

zindcltn  adj.  von  zindäl.  den 
Spiegel  galt  er  wol  mit  einem  uiawen 
zindelinen  huote  MS.  II.  3,  226.  b. 
zindk,  zant,  ztNDKN  brenne.  vgl.  zu 
40  diesem  verlorenen  starken  verbum  goth. 
tinda,  wovon  tundjau  zünden  Gr.  2,  5 9. 
lllfil.  wb.  177.  Graff  5,  686.  viel- 
leicht noch  mhd.  erhalten  in  der  form 
zinne,  zan.  MS.  I,  192.  a (vgl.  MS. 
45  H.  1,  345.  b.)  findet  sich  im  reime  auf 
brinne:  ich  zinne  näch  ir  nls  ein  gluot. 

Zander  swm.  glühende  kohle,  ahd. 
zantaro  Graff  5,  686.  carbo  zen- 
tere, chol  gl.  Mone  7,  599.  vgl.  601. 
50  mit  zanteren  den  verwuosllichen  (car- 
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bonibus  desolatoriis  Windb.  ps.  591. 
geliche  bran  er  zaudern  Serval.  546. 
glasle  vSam  die  zandern  das  1447. 
als  ein  brinnder  zander  für  ein  erlo- 
schen koi  Lanz.  9083.  als  ein  Zan- 
der siht  man  ein  liebten  vanen  briu- 
nende  Tit.  32,  36.  miner  frouwen 
minne  zander  hei  da;  herze  min  verbrant 
Diut.  1,  317.  leit  mich  hitzet  als  ein 
zander  Frl.  114,  19. 

Zimt  stm.l  sin.?  zunder.  röt  als 
ein  zunt  kröne  177.  b Sch. 

vederzunde  gelich  dem  valken, 
swenn  er  in  hoeh  enphähet  vederzunde 
wenn  von  der  sonne  die  federn  des 
hoch  in  die  luft  steigenden  falken  be- 
leuchtet werden  l Tit.  623  H.  vgl.  H. 
zeitschr.  5,  502. 

zünde,  zünte  swc.  zünde,  ahd 
znntju  Graff  5,  686.  präl.  zünde,  zunle. 
vgl.  ich  künte.  1 . intransit.  entbrenne , 
brenne , leuchte,  von  einer  kerzen  tö- 
sent  lieht  wol  zünden  mugent  Frl.  73, 
7.  Heng  also  an  zuo  sterben  , zündet 
ü;  erlosch  wie  ein  lieht  Ehingen  6. 

2.  transit.  mache  brennen,  a.  ohne 
adverbialpräpos.  ein  kerzen  zünde  des 
wirles  hant  Parz.  459,  9.  ztinl  balde 
da;  lieht  Bon.  48,  34.  ir  vinr  si  dö 
zünden  Gudr.  1150,  1.  den  snl  den 
hie;  dö  zünden  da;  Etzelen  wlp  Nib. 
2048,  1.  sö  zündet  er  ein  finr  in  die 
este  Griesh.  pred.  2,  105.  — bildl. 
der  geist  der  zunte  ir  herze  Spec.  ec- 
cles.  88.  b.  mit  adverbialpräpos.  da; 
viur  schüren  und  an  zünden  myst.  2, 
357,  18.  sö  hei;  ich  viern  enden 
zünden  an  den  sal  Nib.  2046,  2.  mich 
hat  ein  ungelriuwer  an  gezündet  mir 
das  haus  an  gesteckt  IS’ith.  28,  7.  ker- 
zen wurdeu  üf  gezündet  troj.  s.  t64. 
d.  — einem  nid  er  zünden  zu  bette 
leuchten  fundgr.  I,  400. 

zünden  stn.  von  einem  halme 
kumt  ein  viur,  der  niht  stn  zünden  an- 
derste, da  von  ein  hüs  enbrinnet  MS. 
2,  165.  b. 

durclizündc  swv.  entzünde  durch 
und  durch,  herze  und  muot  durchzün- 
det mir  diu  liebe  MS.  H.  3,  435.  h. 


cnzünde  swv.  1.  intransit.  fange 
an  zu  brennen.  da;  wlp  wart  ander 
stunden  röt  sam  ein  bluot,  si  entzünde 
sam  da;  viur  tuot,  under  stunden  wart 
si  bleich  kchron.  16.  b.  2.  transit. 
mache  entbrennen.  a eigentlich  vil 
kerzen  was  enztindet  Nib.  473,  t.  vil 
kerzen  man  enzunde  Parz.  805,  20. 
dö  man  die  lampen  h&te  gar  enzündet 
unde  enbrennet  Pantal.  1215.  die  slat 
enzunden  Pass.  1 94,  40.  reht  als  lign 
alöö  al  di»  boum  mit  fiwer  wa?rn  en- 
zunt  W.  Wh.  69,  13.  — da;  brel 
enzunde  sich  u.  verbran  Wigal.  6977. 

— einem  ein  lieht  ü f enzunden  Pass. 
K.  152,  66.  — er  enzünt  leuchtet  den 
liuten  deste  ha;  Bon.  85,  7 0.  b.  bildl. 
sö  der  menniske  enzuntet  wirdit  vone 
der  gnade  des  heiligen  geistes  in  dere 
minne  Windb.  ps.  $.  444.  uns  m»c 
din  geist  enzünden  Waith.  76,  32. 
des  heiligen  geistes  güete  sö  söre  en- 
zunte  disen  man  Barl.  215,  27  Pf. 
hie  enzündet  si  ( die  minne)  geliehen 
mile  Trist.  13044.  da;  mich  ir  ( der 
minne ) viur  enzunde  von  einer  megde 
Heinz.  1,  58.  der  wille  wirt  enzont 
ze  bekorn  die  gotlicben  süe;ekeit  myst 
392,  6.  ich  a n im  enzunde  mit  sün- 
denvreuden  stnen  zorn  Barl,  tll,  24 
Pf.  des  liehtes  lieht  enzündet  i n (iis) 
mit  vreuden  muot  sei  unde  sin  das. 
II,  17.  vgl.  lobges.  58.  — er  was 
lie;lich  üf  si  enzunt  in  haß  gegen  sie 
entbrannt  Jerosch.  t34.  c.  — vor 
zorne  er  sich  enzunde  Servat.  2971. 

erziinde  swc.  1.  intransit.  ent- 
brenne. sö  erzunt  im  sin  eilen  pf.  K. 
227,  2.  2.  transit.  mache  entbren- 

nen. ein  erzuntin  vackel  g.sm.  1273. 

— want  er  in  alsö  erzunle  kindh.  Jet. 
71,  16.  näch  ir  wart  al  sin  gir  er- 
zunt Mai  21 , 29.  des  beilegen  geistes 
hitze  het  im  sin  herze  erzündet  EracL 
41.  — do  erzunde  sich  sin  varwe  Nib. 
291,  2.  du  von  sich  din  vröude  er- 
zunte  leseb.  389,  18. 

zündesal  stn.  fetiersbrunsi.  fund- 
gr. 1,  400. 

zündec  adj.  entzündet,  brennend. 
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Gr.  2 , 203.  ü;  lasch  da;  da  was 
worden  zündic  amyb.ll.a.  Ls.  2,433. 

enzündec  adj.  entzündet,  bren- 
nend. ignitus  Diefenb.  gl.  287.  da; 
herze  wart  enzüudic  iuue  Frl.  FL. 
20,  19. 

zündei  slm.  zunder.  ahd.  zunlil 
Gra/f  5,  688.  Schneller  4,  269.  hö- 
her öreu  lieht  eiu  zündei  ist  si  MS.  //. 
3,  441.  a.  zündei  Lohengr.  55. 

zunder  stm.  stn.  zunder.  ahd. 
zuutar,  zuntara  Graff  5,  688.  isca  gl. 
Mohe  4,  95.  8,  400.  sumerl.  22,  51. 
46,  5.  caustica  das.  22,  7.  — 
mich  enzündel  ir  vil  iiehler  ougen  schin 
als  da;  fiur  ein  zunder  tuot  MS.  1,51. 

a.  ein  zunder  vaste  erloscheu,  d a £ 
hele  man  da  wol  enbrant  troj.  s.  20  9. 

b.  unma;e  ist  der  unkiusche  zunder 
yy.  gast  9914.  aller  gnaden  zunder 
Hälzl.  1,  125,  152.  — e;  ( das  pferd) 
was  dürre  als  ein  zunder  Parz.  256,  27. 

minnezunder  stm.  liebeszunder, 
as  die  liebe  ent  flammt,  dö  der  min- 
nezuuder  enbrenuet  wart  myst.  2, 
638,  39. 

zundervar  s.  das  zweite  wort. 

ZIMIKLKHT  S.  ZINT. 

zikkl  büschel  oder  gebünde  flachs.  Cod. 
Schmeller  4,  268. 

ziKEMin  stm.?  zimmet.  gr.  lat.  cinna- 
tnum,  cinnamomum.  cinimiu  ci  na  mo- 
rn um  sumerl.  61,  30.  zineimen  das. 
55,  34.  zinment  voc.  o.  42,  24.  cgi. 
41,  80.  — nölikiu  und  cinemiu  Reinh. 
1825.  zilwän  unde  zinemin  Flore 
2082  S.  cinemiu  Erlös.  2555.  zi- 
namomiu  das.  5719.  vgl.  ziminsmac 
myst.  320,  20.  wis  gegrtie;el  zim- 
raln  rinde  H.  zeitschr.  8,  280. 

Zi>GEL  stm.  die  äußere  verschanzungs- 
mauer  einer  stodl  oder  bürg,  vgl  hi- 
sior.  taschenb.  jahrg.  1836.  Schmel- 
ler 4,  270.  vor  lages  wart  vou  iu  be- 
reit zwelf  zingel  wite , vergrabet  gein 
dem  strltc,  da;  ieslich  zingel  muose 
höu  ze  orse  Q;  dri  barbigan  Parz.  376, 
1 1.  664,  10.  ir  zingel  was  da  vor 
behuot  mit  mangem  werden  ritler  guot 
das.  378,  29.  382,  9.  386,  13.  da; 

Bd.  HI. 


si  deheiu  riterschafl  an  ziugein  unde 
an  perlen  weder  sahen  noch  enhörlen 
W.  Wh.  97,  8. 

zingel  sirr.  der  Lillowen  her  mit 
5 sinen  sliten  willich  vaste  zingelten  umb 
sich  machten  damit  eine  verschanzung 
livl.  chron.  7851. 

verzingel  swv.  verschanze,  die 
heideu  mit  heggeneu  vorziugiit  Jerosch. 

10  161.  c. 

zingel  gurt  des  rosses.  lat.  cinguium ; 
vgl.  surzengel.  — des  satels  unden 
huoten  zingel  gewunden  vou  schouben 
kröne  245.  b. 

15ZIKKE,  ZIHGE.  secro.  zinke , haken,  vgl. 
zanke,  zange.  Gr.  1,  393.  Schmel- 
ler 4,  27  3.  ahd.  zinko  Graff  5,  681. 

eidezinhe  swm.  stiva  Conr.  fund- 
gr.  1,  364. 

20  zingel  stn.  kleiner  zinke , häk- 
chen.  ringet  cum  zingel  (1  und  0 
d.  i.  10)  tibi  decem  signiiieabit  H. 
zeitschr.  5,  413. 

zinke  , ziNGK  swm.  die  fünf  auf  dem 

25  Würfel,  ital.  cinque,  lat.  quinque.  ahd. 
zinko  Graff  5,  681.  daher  ziukenze- 
ler  Würfelspieler  Schmeller  4,  273. 

quinio  ziuggo  voc.  o.  21,  20.  qui- 
nio  zinck  auf  einem  Würfel  voc.  1482, 

30  pp.  8*.  quinio  puncti  iu  tessera 
zinke  Diefenb.  gl.  230.  den  ziuggen 
MS.  2,  124.  b.  vgl.  Ls.  1,  141.  von 
zinken,  quater,  tüs  hat  mauger  ein  un- 
beraten  hüs  Renner  11410. 

35zinnk  swstf.  zinm , der  oberste  mit  ein- 
schnitten  oder  Schießscharten  versehene 
theil  einer  mauer , eines  thurms  ; hier 
ist  des  nachts  der  Wächter,  ahd.  zinna 
Graff  5,  677.  pinna  voc.  o.  4,  30. 

40  moenia  Diefenb.  gl.  180.  summitates 
murorum  , minae  sumerl.  11,  50.  da 
stuont  öfe  vil  manich  zinne  Judith  29,  1 6. 
sahen  wabläre  au  der  zinnen  stau  Die- 
mer  17  1,  13.  ja  enruoche  ich  wa;  der 

45  wahter  an  der  zinne  sagt  MS.  1,5.  a. 
haerestu  den  wahter  an  der  zinnen  MS. 
1,16  a.  von  der  zinnen  wil  ich  gen,  iu 
tagewtse  sanc  verbern  W.  I.  6,  10.  eins 
morgens  dö  der  tac  üf  gie  und  da; 

50  der  wahtttre  verlie  die  huole  au  der 
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zinue  Wigal.  3706.  oben  an  den  zin- 
nen  stuont  ein  so  starker  hüsman  Va- 
terunser• 582.  wir  mugen  so  striten, 
6 da;  wir  uns  von  zinnen  wern , Mel- 
janzes  höden  hem  Pan.  356,  1.  vil 
turne  ob  den  zinnen  stuont  das.  565, 
5.  der  zinnen  ieslich  mit  armbruste 
ein  schütze  ptlac,  der  sich  Schiebens 
her  ü;  bewac  das.  351, 30.  — stuon- 
den  in  den  zinnen  Nib.  477,  t.  dfl 
si  was  gesehen  au  der  zitine  Gudr. 
373,  4.  380,  3.  so  gen  ich  von  dem 
venster  an  die  zinnen  W.  Tit.  118,  I. 
an  eines  lurnes  zinnen  gie  si  troj.  s. 
185.  b.  da;  sin  von  zinnen  sahen 
Pan.  620,  23.  — Maria  heißt  Jeru- 
salems liehle  zinne  misc.  2,  244.  r gl. 
Gr.  z.  g.  sm.  XXXVIII,  10. 

gezinne  stn . die  zinnen . Herb.  463. 
zinue  surc.  versehe  mit  zinnen. 
ja  habet  der  waltende  Christ  sine  burch 
da  mit  gerinnet  Diemer  369,  26.  mit 
den  edelen  steinen  sint  si  wole  gerin- 
ne! H.  zeitschr.  8,  147. 

beziime  swv.  ein  röter  munt  mit 
wi;en  zenen  harte  wol  bezinnet  wie 
mit  zinnen  versehen  MS.  I,  16  5.  b. 

uinbeziune  swv.  versehe  ringsum 
mit  zinnen.  li;  da;  hcrschif  umme- 
zinnin  Jerosch.  165.  a. 

Z1NNKLKIIT  S.  Z1NT. 

zinubkr  stm.  zinober , farbestoff.  ceno- 
brium  Diefenb.  gl.  6 5.  ein  sper  von 
zinober  rot  kröne  42.  b.  Sch.  vgl. 
Er.  2295.  der  schilt  erschein  gel 
unde  blä  von  läsür  und  von  zinober 
troj.  s.  20  9.  c.  — sin  schilt  von  zi- 
nopele  rot  genuoc  Lant.  442  1 u.  anm. 

zins  stm.  zins.  ahd.  zins , aus  dem 
lat.  census  Graff  5,  689.  abgabe  je- 
der arl , [menschen , vieh,  fruchte , — 
geldj  die  der  eigene  an  seinen  herrn 
bezahlen  mußte  vgl.  RA.  358.  eigent- 
lich setzt  der  zins  immer  etwas  voraus 
wofür  ich  zinse ; bisweilen  wird  das 
wort  aber  auch  dann  gebraucht , wenn 
ich  etwas  nur  deshalb  bezahle , weil  ich 
dazu  gezwun gen  werde , d.  h weil 
ich  als  ein  unfreier , als  ein  eigener 
behandelt  werde.  — dieß  ist  auch  für 


die  abgeleiteten  Wörter  zu  merken. 
census  gl.  Mone  6,  210.  435.  pensa- 
tio , tributum  sumerl.  12,  49,  51,  77. 
liscale  Diefenb.  gl.  125.  — den  zins 
gebeu  das  kopfgeld  bezahlen  Mar.  158. 
159.  dö  der  zins  was  gesamenöt 
kopfgeld  erhoben  wurde  das.  1 63.  ei- 
nem zins  senden  L.  Alex.  40  79  W. 
den  zins  Verliesen  das.  4082.  obe  ir 
frie;  leben  dem  künege  ibt  zinses  solle 
geben  WaUh . 1 1 , 22.  mit  ricbem  soide 
wil  ich  zins  von  mtnem  frien  libe  gehn 
ob  ich  gleich  eine  freie  frau  bin , so 
will  ich  doch  jedem  der  die  hervarl 
ze  Oransche  tuot  geben  so  viel  er  von 
mir  verlangt  W.  Wh.  160,  20.  den 
zins  von  dem  plane  den  iesch  er  Parz. 
544,  20.  da;  miner  haut  mit  zinse 
dienet  manec  lant  das.  745,  30.  wa; 
aber  des  zinses  wsere  den  man  ze  Ir- 
landen  sande  des  bescheidicb  iucb  rebte 
Trist.  5946.  5983.  mit  welher  sichr- 
heit  der  selbe  zins  was  üf  geleit  das. 
6016.  man  hat  den  zins  du  manegeo 
lac  von  binnen  und  von  Engellaut  ze 
lrlanden  äne  rcht  gesanl  das.  627  0. 
den  zins  beneunen  vorschreiben  das. 
6374.  7 9.  92.  zins  ze  rebte  gewin- 
nen das.  6468.  den  zins  versitzen 
damit  im  rückstande  bleiben:  unde  ui- 
met  mich  imer  wunder,  sit  er  dtn  ei- 
gen ist  und  du  über  uns  beidiu  sö 
gewaltig  bist,  da;  er  dir  so 

lange  den  zins  verse;;en  hat  Nib.  7 68, 
3.  vgl.  756,  7.  Freiberg.  str.  158. 
Lohengr.  60.  von  einem  zol  oder  zins 
ze  lande  füeren  troj.  s.  221.  c.  sun- 
der  zins  und  aue  zol  Pass.  40,  58. 
zins  geben  des  soldriies  sune  als  stn 
eigen  Ponlus.  — diz  leil  woitt  mir  al- 
le; bi  und  nimt  von  minen  fröuden  zins 
als  ich  sin  eigen  si  MS.  1,  ISO.  a. 
dem  der  nu  zins  von  Freuden  git  Parz 
248,  8.  sol  man  in  (Minne)  sölhe 
zinse  (das  leben)  geben  das.  293,  14. 
holt  uosenften  zins  das  604,  2.  en- 
pfienc  süren  zins  für  sinen  kränz  das. 
70  6,  14.  mit  lode  zins  geben  sein 
leben  auf  opfern  W.  Wh . 164,  5.  er- 
gap  mutigen  werden  Sarrazio  dem  töde 
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ze  zinse  das.  12,  15.  — H05  wir  mit 
einer  helfe  des  tieveles  zinses  erlöset 
werden  Karaj.  95,  4.  da^  du  dich  ge- 
gen dinen  höhen  herren  mahl  gevristen, 
sö  du  den  zins  ze  bove  gist , die 
söle  gole  die  seele  ist  der  zins  der 
gott,  dem  Herrn  des  lebens  bezahlt  wird 
MS.  2,  166.  a.  — wil  si  mir?;  ze 
zinse  lilien  sö  sol  ir  min  herze  körnen 
mit  liebe  vür  zins  geladen  MS.  1,  89. 
b.  ei,  Gyburc,  süe^e  kunigin  , wie  nu 
mtn  herze  git  den  zins  nfich  diner 

min  ne  W.  Wh.  51,  21. 

banczins  stm.  bankzins  der  fleisch - 
Hauer.  Münch,  str.  a.  483. 

bestaetzins  stm.  bestölzinse  von 

kungen  und  fürsten  municipalia  sunt 

muuia  a regibus  et  principibus  firmala 
toc.  1482,  d.  4b. 

bodemzins  stm.  grundzins.  Gr. 

w.  2,  181.  182. 

erbezins  stm.  unablöslicher  grund- 
zins. Kulm.  r.  5,  7.  Gr.  w.  1,  2. 
Freiberg.  str.  1 57.  1 58.  welch  man 
hat  sinen  erbezins  üf  geslagen  zwei 
jär  das.  159. 

gaterzins  stm.  zins  der  über  den 
galler , die  gegitterte  vordere  thür  ge- 
fordert und  gereicht  wird.  RA.  388. 
Schmeller  2,  81. 

gruntzius  stm.  zins  von  grund 
und  boden . Münch,  str.  398. 

hofzins  stm.  zins  von  einem  ho/e. 
Brünn,  str.  121. 

hoiibetzins  stm.  kopfgeld.  war 

wir  järlichen  mugen  unsern  houbelzins 
bringen  Mar.  164.  vgl.  RA.  164. 

hüszins  sin.  hauszins.  Münch, 
str.  178.  292. 

jarzins  stm.  jährlich  zu  entrich- 
tender zins.  Freiberg.  str.  159.  ’ 176. 

lantzins  stm.  tributum  Diefenb. 
gl.  276. 

dsterzins  stm.  zins  der  zu  ostern 
zu  entrichten  ist.  Oberl.  1175. 

sweigczins  stm.  zins  von  einem 

viehhofe.  Gr.  w.  1,  152. 

rröuzins  stm.  census  dominicus. 
Haitaus  543. 

waltzins  tm.  lucar  Diefenb.  gl.  173. 


ZINS 

zinsgebe,  zinsgedinge,  zinsgelte, 
zinsgiiltec , zinsguot,  zinsknabe, 
zinslant,  zinslehen,  zinsliute,  zins- 
nian , zinsmeister,  zinsnhenninc, 
zinsreht,  zinstac,  zinsvellec  s.  das 
zweite  wort. 

zinsbare  adj.  zinspflichtig,  w’urde 
zinsbare  dem  herren  Erlös.  2863. 

zinshaft  adj.  zinspflichtig.  ei- 
nem zinshaft  wesen,  werden  Judith 
136,  1 1.138,  20.  Trist.  5934.  kröne 
72.  a Sch.  Jösep  begunde  kiesen  war 
er  kören  mähte  dä  er  wurde  zinshaft 
sich  als  zinspflichtiger  stellte  Mar.  163. 
mere  und  lant  ziushafl  bringen  zins- 
pflichtig machen  pf.  K.  132,  2. 

zinslich  adj.  als  zins  gegeben , 
zinsartig.  si  gierigen  vür  die  fürsleu 
mit  zinsltchem  horte  Mar.  160.  vgl. 
fröne  hört  das.  159.  mit  zinsllthen 
Schanden  Trist.  6082. 

zinsec  adj.  zins  gebend,  einem 
zinsec  werden  Lohengr.  64.  welch 
ein  vlü^ic  zinsic  ergiebiger  bach  Frl. 
FL.  12,  23. 

zinse  swv.  1.  ohne  weiteren  bei- 
satz : bezahle  den  von  dem  Herrn  auf- 

erlegten zins.  die  ze  Bethlehem  wol- 
len, und  dä  zinsen  schölten  Mar.  168. 
— ein  hös  da$  dä  zinset  Freiberg.  str. 
160.  ein  erbe  da  hö  nibt  von  zinset 
das.  166.  2.  mit  accus,  hier  tre- 

ten zwei  fälle  ein.  a.  dem  accus,  ist 
eine  durch  mit  ausgedrückte  bestimmung 
beigesetzt.  in  diesem  falle  bezeichnet 
der  acc.  immer  dasjenige  wofür,  der 
zins  bezahlt  wird1  das  durch  mit  an- 
gefügte subst.  den  zins  der  bezahlt  wird. 
da£  man  iuwer  bröt  mit  dem  Übe  zin- 
sen sol  Iw.  243.  da^  er  d&  zinset 
die  stal  mit  orse  an  der  stelle  sein 
roß  verlor  kröne  304.  b Sch.  b. 
der  acc.  steht  ohne  eine  solche  durch 
mit  ausgedrückle  bestimmung , und  be- 
zeichnet alsdann  u.  entweder  die  Sa- 
che für  die  der  zins  bezahlt  wird. 
einen  kelre,  er  si  sin  uid  er  zins  in 
Zürich,  richtebr.  46.  in  eim  gademe 
den  die  juden  zinsen  suln  das.  65. 
wer  diu  sunne  mtn , ir  mflestet  zinsen 
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alle  ir  schin  MS.  H.  3,  468».  a.  wie 
zimt  der  edelen  hörschaft  oti , da;  si 
untugende  zinset  Frl.  67,  12.  ein 

man  ist  alle  zit  ir  (der  Minne ) spol, 
der  laeren  seckel  dinset.  swer  aber 
höhe  zinset  ir  spil  und  alle  ir  süe;e- 
keit,  der  wirt  vil  nähe  zir  geleit  troj. 
s.  16.  b.  — wie  si  im  muosten  zinsen 
die  bürge  zuo  dem  lande  Gudr.  563, 
3.  sus  zinste  man  im  blüemin  veil 
Parz.  544,  1 1.  die  risen  heten  in  er- 
slageu  wan  da;  er  in  über  den  eit  gap 
gisel  unde  Sicherheit  da;  er  in  zinsete 
sin  leben.  er  muo;  in  eliiu  jar  gehn 
dri;ec  mägde  Ito.  234.  der  mir  un- 
zuht  zinsen  sol  H.  zeitschr.  8,  574. 
b.  der  accusotio  bezeichnet  das  was  als 
zins  bezahlt  wird.  nü  ziusent,  ritter, 
iuwer  lehn  und  ouch  den  muot,  durch 
in  der  iu  da  hat  gegebn  lip  unde  guot 
bietet  euer  leben  als  zins  an  und  euern 
willigen  muth  dieses  leben  wenn  es 
nolh  thut  mit  freuden  hinzugeben  MS. 
1,  180.  a.  die  üf  minne  und  höhen 
muot  zinsent  lip  unde  guot  Lanz.  26  38. 
die  degen  zinsten  ir  rotten  sere  verlo- 
ren viele  davon  troj.  s.  291.  d.  — 
si  muosen  zinsen  im  ir  habe : mangen 
soum  brach  er  in  abe,  ors  und  anders 
swa;  da  was  er  nahm  ihnen  alles  was 
er  nehmen  konnte  W.  Wh.  240,  23. 

zinsaere  stm.  der  zinspflichtige, 
kröne  69.  a.  120.  b.  122.  a Sch. 
Schemn.  str.  a.  36.  Gr.  w.  I,  269. 

ziasserfn  stf.  diejenige , welche 
zins  zahlt.  Kurnewäl  da;  si  dln  urhor; 
min  kröne  si  din  zinsterin  hebe  davon 
den  zins  der  dir  als  herrn  — denn 
so  sehe  ich  dich  an  — zu  kommt 
Trist.  4469. 

verzinse  swv.  eben  so  viel  als 
ich  zinse,  nur  verstärkt,  a.  das  durch 
mit  angefügte  subst  bezeichnet  den  zins 
der  bezahlt  wird.  ich  hän  da;  wip 
verzinset  mit  dem  libe  Trist.  8729. 
vgl.  frauend.  61,  20.  b.  der  accus, 
ohne  mit  bezeichnet  u.  die  Sache  für 
die  der  zins  bezahlt  wird,  ouch  wart 
der  lip  des  niht  erlän  er  miiese  dä  ze 
pfände  stän.  den  verzinseten  si  sä : 


die  helme  ' wurden  eteswä  vil  söre 
verschroten  für  den  verpfändeten  leib 
zahlten  sie  ohne  zu  säumen , die  dem 
Pfandinhaber  zukommenden  zinsen , und 
5 da  jeder  von  beiden  pfandinhaber  war. 
zahlten  sie  die  zinsen  gegenseitig,  durch 
hiebe  und  wunden  Iw.  264.  b.  das- 
jenige was  als  zins  bezahlt  wird,  swa; 
fröiden  mir  von  kinde  wonte  bi  die 
10  sint  verzinset,  als  e;  got  gebot  — da; 
leit  hat  mir , als  ein  grausamer  guts- 
herr  eine  freude  nach  der  andern  ge- 
nommen ; goltes  wille  war  es , daß  ich 
meine  freuden  hingeben  mußte  Hartm. 
15  l.  4,  22.  Heimriches  loten  (pathen) 
Ion  sol  den  verzinsen  unser  laut  W. 
Wh.  43,  19.  von  den  beiden  (tagen) 
ich  wol  sprechen  mac,  da;  min  freude 
ist  verzinset  dran,  swa;  der  min  herze 
20  ie  gewan  das.  460,  13.  si  wollen; 
leben  verzinsen  das.  97,  2.  verzinset 
lip  und  eigen  Waith.  76,  38.  sit  man 
iu  tjost  verzinsen  sol , er  mag  in  zins 
geleisten  wol  Parz  545,  12. 

25zinskk  rauchfaß.  mit  zinsern  O.  I,  4, 
20.  vgl.  Graff  5,  688.  Schmeller  4, 
274. 

zint  (-  des)  stm.l  1.  zacke , zinke, 
vgl.  ich  zinde;  dann  goth.  aihva- 
30  tundi  dorn  (ßdiog,  rubus).  tila  zint 
sumerl.  32,  21.  vgl.  Diefenb.  gl.  lat. 
germ.  583.  2.  ein  blasinstrument. 

blies  mit  einem  zinde  Tit.  33,  12  7. 
gczinde  stn.  die  zacken  an  dem 
35  geweilt  des  hirsches.  der  hir;  bet  so 
vil  schoene;  gezinde  Osw.  1551. 

ziii  dcl  stm.  stoma  est  locus 
duelli  ein  zindel  Diefenb.  gl.  259. 
oder  zi n g e 1 ? 

40  gczindelt  pari,  mit  zacken  ver- 

sehen, gezackt,  gl.  Mone  8,  495.  tna- 
nie  bist  gezindelt,  gekrispet  und  ge- 
krindelt  Suchenw.  25,  15.  vgl.  Hätzl. 
2,  57,  47.  — ? hierher:  die  pfaffea 

45  santen  ouch  dar  wol  gezinnelohteo 
( statt  gezinnelöten)  bare  gehechelten 
flachs?  Mar.  102.  vgl.  Gr.  2,  382. 
doch  auch  zinel  ein  büschel  oder  ge- 
bende flachs  Schmeller  4,  268. 

50  zindcleüt  adj.  zackig.  eioeu 
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ochsen  mit  einem  zinneiechten  (/>ir 
zinüelehten)  zayle  mit  einem  zackigen, 
in  mehrere  spitzen  ausgehenden  schweife ? 
Gr.  w.  I,  498.  nach  RA.  587  mit 
auseinander  gekämmtem  schweife,  vgl. 
einen  zindelstin  (I.  ziudelehlin)  ochsen 
Gr.  w.  1,  465. 

ZI3ZKL  stw.  der  ball?  gr.  1,  396.  2, 
382.  diu  eine  sprach  ‘ich  wil  iu  mi- 
nen  zinzel  gehn  miner  haut  in  iu- 
wer  haut  MS.  2,  80.  a.  vgl.  MS.  //. 

3,  220.  a.  das  wort  ist,  wie  die  fol- 
genden, von  denen  einige  vielleicht  nicht 
hierher  gehören , noch  nicht  ganz  klar, 
vgl.  auch  zt;el. 

zinzeieht  adj.  apfelrund?  oder 
iierlichl  zinzelehtiu  brust  MS.  2, 
86.  a. 

zinzel,  zenzel  swv.  ziere , schmü- 
cke ; kose,  schmeichele,  zenzclen  blan- 
diri  Piclor.  vgl.  Schmeller  4,  276. 

zeuzelsere  stm.  ein  schmuck  der 
thür,  troddel  oder  Vorhang?  sich  bete 
der  bote  geneiget  in  die  tflr:  da  hien- 
gen  zenzel»re  vtir  von  siden  harte  ri- 
che  Brl.  70. 

zinzerltcli  adj.  zärtlich,  niedlich 
nach  Schmeller  4,  276.  zinzerliche 
blicke  das.  ir  hüete,  ir  röcke,  ir  gür- 
tcl  die  sint  zinzerlicb,  ir  swert  geliche 
lanc  Nith.  20,  7.  88,  33  H.  vgl.  MS. 
fl.  3,  222.  b. 

zinzerliche  adv.  zinzerlicben  stän 

MS.  //.  3,  201.  b. 

zip  vielt,  ein  slav.  wort  s.  Haitaus  211. 

zipkorn  s.  das  zweite  wort. 

Zipf  stm.  ? punica  zyppf  roe.  1482. 
pp.  8.  a.  eine  pflanze  die  ndd.  ber- 
winke  heißt ; vgl.  Mone  quellen  291.  a. 
vinca  minor  (L.),  Singrün,  ingrün. 

ziPK  stm.  1.  zipfel,  spitze.  Schmeller 

4,  279.  da^  die  zipf  (der  langen  är- 

mel j tseten  val  gegen  den  wageuleisen 
Uelbl.  3,  302.  2.  krankhaft  ver- 

härtete Zungenspitze  der  hiihner.  zipf 
der  hennen  pituitn , morbus  gallinarum 
voc.  1 482.  pp.  8 neben  zipf  auch 
zipp,  zypp  voce,  v rat.  Diefenb.  gl. 
214. 

ermelzipf  stm  ärmelzipfel.  sin 


vater  nie  angeleit  mit  langen  ermelzi- 
pfen  roc  Helbl.  2,  1479. 

gtigelzipf  stm.  zipfel  der  kapu- 
zen.  sö  sint  im  die  elenbogen  iu  zw^n 
5 gugelzipf  gesinogeu  Helbl.  I,  230. 

zipfel  stm.  1 . zipfel  an  einem 
kleidun gsstücke.  Wolk.  62,  1,  13.  re- 
lipcndium  voc.  1429.  2.  spitze,  der 

nable  zipfle  Jerosch.  180.  c. 

10  gn^elzipfel  stm.  zipfel  der  ka- 
puze.  leripipium  gl.  Mone  4,  233. 
Diefenb.  gl.  167.  relipendium , capu- 
cipendium,  retropendium  das.  235.  voc. 
1429. 

15  kutteuzipfel  stm.  kuttenzipfel. 
Ls.  I,  470.  471.  3,  393.  395. 

zipfeieht  adj.  mit  zipfein  verse- 
hen. lauge  zipfelichte  hüben  H.  zeit- 
schr.  8,  319. 

20  zipfe  swv.  gehe  in  kleinen  ansä- 
tzen.  wä  vünd  man  ir  gliche  die  von 
lag  ze  tag  ie  baj  zipfent  mit  den  vüe- 
jen  MS.  H.  3,  282.  b. 

zipfel  swv.  s.  v.  a.  zipfe.  baier. 

25  zipfein  in  kleinen  ansätzen  etwas  thun 
Schmeller  4,  279.  vgl.  auch  zeppcln 
das.  27  6. 

zipfclzche?  swv.  gehe  trippelnd 
auf  den  zehen  ? also  das  zweite  wort 

30  zu  z6he  digitus?  sin  zipfeizehen  macht 
er  alsö  wa;he  MS.  H.  3,  198.  b.  zi- 
pfeizehen , hiipfen  nach  der  gfgen  MS. 
H.  3,  280.  b.  zippelzehen,  schocken 
das.  3 , 283.  b.  vielleicht  entstellt; 

35  vgl.  dn^  ich  üf  der  erde  nilit  gesif- 
f el  mit  den  zehen  Nith.  I 8,  27  H.  u.  anm. 
zipfcltrit  s.  das  zweite  wort. 
zipfclcr  stm.  schmarozer.  men- 
sivagns  Schmeller  4,  279. 

40  zipfelaerinne  stf.  ? hierher,  diu 
wäre  zippeleriu  ( Verwalterin ?)  gotes  so 
heißt  die  h.  Elisabeth  Diut.  1,  456. 
zirn  interj.  ziph,  welch  eiu  hovelicher 
lip  büchl.  1,  817. 

45ziPFF.iL  stn.?  ein  theil  des  weiblichen 
kopfputzes.  zu  zipf,  zipfel?  sie  vö- 
geden  ir  gebende  mit  maneger  wi^er 
hende,  dar  üf  ein  zippeil  düre  irkant 
van  vil  steinen  rieh  genant  Crane  45 1 4, 

50  vgl.  1333. 
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Zipper  strr.  trage  etwas  ein,  werfe  et- 
was ab.  sin  dienst  artet  näch  den  vip- 
pern,  so  er  im  solle  zippern  Ls.  3,  627. 

zir  , z\r,  zähen,  GKZOHN  breche,  reiße , 
zerstöre,  goth.  taira , ahd  ziru  Gr.  1, 
861.2,31.  Uifil.  wb.  175.  Graffb,  691. 

zerzir  stn.  zerreiße,  der  wolf 
ha?i  mir  den  lip  zerzorn  Bon.  35,  54. 
zer  swp.  zehre.  Gr.  1 , 946. 
1.  neutral,  üf  unsern  pris  sin  eilen 
zert  zehrt  auf  kosten  unseres  preises 
Parz.  290,  18.  si  künden;  rüeren  mit 
den  ecken,  die  da;  werten  ( verhinder- 
ten) und  üf  ir  verch  sö  zerteu , des 
nu  ir  söle  sint  vil  lieht  W.  Wh.  450, 
29.  siu  zerint  üf  die  kiute,  dieselben 
tumben  liute  Mart.  122.  c.  der  zert 
än  ere  und  äne  got  lebt  in  saus  und 
braus  Vrid.  91,  10.  dö  hett  mein 
herr  aus  gezert  hatte  nichts  mehr  zu 
leben  Tetzel  Rosm.  195.  2 . transit. 

künde  Gäwln  guoten  willen  zern  v.  g. 
tr.  leben , des  möht  er  sich  da  woi 
zern  Parz.  552,  1.  maneger  hin  ze 
Rome  vert , der  roup  dar  unt  dannen 
zert  con  raube  lebt  Vrid.  149,  27. — 
— Iät  mich  den  Itp  niht  langer  zern 
mein  leben  verzehren  Parz.  95,  II. 
in  mangen  heilen  wl;en  hat  er  sich 
schumpfentiure  erwert,  den  lip  gein 
strit  also  gezert,  swer  pris  zim  wolle 
borgen  der  miiese;  luon  mit  sorgen 
sich  so  angestrengt  Parz.  434,  22. 
da;  ich  min  leben  drüf  wil  zern  dar- 
an setzen  Pass.  K.  248,  7.  vgl.  607,  2. 
wie  zert  din  buol  sin  leben  bringt  es 
hin,  wie  lebt  er?  Ls.  3,  58.  soll  ich 
min  leben  zeren  mit  der  frouwen  min 
hinbringen  das.  102.  sin  zit  er  alsus 
zerte  Pass.  K.  322,  82.  du  zere  min 
eines  guot  lebe  von  dem  was  ich  im 
vermögen  habe  Nib.  1019,  2.  lip  und 
guot  er  zerte  W.  Wh.  204,  12.  da; 
si  den  lip  und  ouch  da;  guot  zerten 
durch  uns  willeclich  frauend.  499,  10. 
vgl.  102,  5.  Ludw.  kreuz f.  775.  sin 
guot  mit  Schalken  zern  durchbringen 
amgb.  2.  b.  des  jdres  gelt  zein  W. 
gast  14210.  sol  ich  den  munt  mit 
spotte  zern,  ich  wil  minen  friunt  mit 


ZIR 

spotte  wem  soll  ich  einmal  meinen 
mund  zum  spotte  brauchen,  anstrengen 
Parz.  I 44,  3.  die  munde  begunden  si  mit 
küssen  zern  das.  100,  17.  si  künden 
ouch  mit  tjoste,  mit  sper  zernder  koste 
das.  738,  24.  — iwer  sorge  mine 
freude  zert  benimmt  mir  freude  das. 
332,  30.  der  jätner  mit  sö  höher  kost 
begund  im  sine  vreude  zern,  sich  möbts 
ein  keiser  niht  erwern  der  schmerz 
über  den  tod  seiner  mäge  kostete  ihn 
an  freude  so  viel , daß  ein  kaiser  die 
kosten  nicht  hätte  bestreiten  können 
W.  Wh.  1 23,  8.  — ob  der  sumer 
sich  dä  zer  ob  es  sich  zum  winter 
neige  MS.  1,  20  0.  b. 

zern  stn.  prassen,  irriu  wip, 
zern,  unde  spil  diu  machent  diebe  barte 
vil  Vrid.  48,  9 u.  anm. 

gezer  swv.  das  verstärkte  zer. 
a.  üf  sin  selbes  verch  gezern  W.  Wh. 
365,  20.  b.  transit.  waer  da;  willec- 
liche  getan,  sö  enmöht  ein  ganze;  her 
mir  an  fröiden  niht  (nihil)  gezern,  al- 
le; trüren  war  mir  wilde  MS.  1,  89.  b. 
ich  han  durch  mtne  kristenheit  der 
edeln  meide  sun  verlobt,  da;  ich  nie- 
mer lüge  gezer  das.  2,  14.  a. 

verzer  swv.  verzehre,  consumere 
Diefenb.  gl.  76.  1.  zehre  auf.  da; 

verslindet  er  unde  verzeret  L.  Alex. 
7 021  W.  so  gewürme  de;  vleisch 
verzert  Waith.  22,  1 5.  da;  er  nimmer 
niht  verzerte  von  spise  diu  in  nerte 
niht  wan  w*a;;er  unde  bröt  IV.  Wh. 
105,  9.  wir  han  genuoc  von  trinken 
u.  spise  alsölhe  kraft  sine  möhtens  Wo- 
chen lanc  verzern  das.  234.  28.  vgl. 
frauend.  339,  13.  Jerosch.  77.  a. 
leseb.  560,  19.  2.  brauche  auf. 

ich  han  mine  stunde  her  verzert  hin- 
gebracht mit  leide  MS.  1,  159.  b.  die 
zit  verzern  Erlös.  3160.  Hätzl.  1, 
123,  4.  sine  tage,  da;  leben  verzern 
troj.  s.  161.  c.  187.  a.  Engelh.  6151. 
ich  wil  min  leben  mit  iu  verzern  Ulr. 
Trist.  2150.  sö  hat  her  Tristan  slnen 
lip  wunderliche  unz  her  verzert  seine 
kräfie  als  ritter  angestrengt , zu  gesetzt 
H ■ Trist.  3729,  unz  er  sin  verch 
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verwerte  W . Wh.  48,  14.  dä  mauc 
tüsent  marke  wart  verzerel  En.  13032. 
da  was  der  minne  urbor  vertiert , mit 
sime  töde  ir  gelt  verzert  W.  Wh.  205, 
8.  ouch  verzer  ich  wol  min  guot  was 
ich  habe  brauche  ich  selbst  Barl.  123, 
2!  Pf.  da;  guot,  den  schaz,  die  habe 
verzern  Griesh.  pred.  2,  78.  Pass.  K. 
379,  89.  Paris  sinen  schaft  mit  ören 
dd  verzerte  troj.  s.  210.  d.  ir  sper 
wurden  schöne  vertan  u.  verzert  das. 
207.  d.  vgl.  kröne  120.  a Sch.  Pari. 
444,  2.  der  ruom  verzert  da;  lop 
teer  sich  selber  rühmt  schmälert  sein 
lob  G.  Gerh.  45.  ir  name  wirt  verzert 
vergeht  Barl.  112,  32.  war  ir  ge- 
lücke  niht  verzert  liol.  chron.  1466. 
dar  umbe  ich  vreude  han  verzert  meine 
freude  ist  dahin  W.  Wh.  177,  36. 
iwer  freude  es  wirt  verzert  noch  von 
stner  hende  seine  hand  wird  auch  noch 
alle  freude  nehmen  Pan.  153,  4.  — 
mit  swerten  waer  min  lip  verzert  klein 
so  da;  in  sunnen  vert  ich  würde  in 
stücken  gehauen  Pan.  198,  19.  mit 
unvläte  die  öre  verzern  Pass.  K.  564, 
49.  3.  ich  verzer  mich  habe  nichts 

mehr  zu  leben,  arme  liute  die  sich  ver- 
zert heten  Gudr.  327,  2.  vgl.  Tetzel 
Rosmit.  186. 

un  verzert  pari.  adj.  nicht  ver- 
zehrt oder  aufgebraucht.  der  visch 

was  unverzert  Serval.  3038.  starke 
löte  di  unverzerit  sint  bi  in  selber  de- 
ren kräfle  nicht  auf  gerieben  sind  myst. 
225,  11. 

zerunge  stf.  das  wofür  man  zehrt , 
Unkosten , aufwand.  sumptus  Diefenb. 
gl.  265.  sin  zerunge  diu  was  riche 
und  doch  sö  bescheidenliche  da;  im 
dar  under  nie  gebrast  sein  aufwand 
tcar  anständig,  aber  nicht  verschwen- 
derisch Gregor.  1719.  riche  zerunge 
Lanz.  277  5.  nim  von  mir  kleine  ze- 
runge unde  gewant  Barl.  183,  35  Pf- 
ein  schriber  der  min  zerunge  an  schreip 
g.  Gerh.  1188.  ein  herre  und  ein  au- 
der  man  suln  ir  zerunge  ungeiiehe  zir 
habe  me;;eu  W.  gast  14207.  da;  e; 
sold  alle;  sin  gemein,  ir  zerung  unde 


ir  spise  Bon.  74,  3.  hezalte  die  ze- 
runge üf  den  undirstin  phenning  Ludw. 
51.  — die  künge  niht  bevilte  zerunge 
sie  kämpften  mit  aller  anstrengung 
troj.  s.  210.  c. 

zeraere  stm.  der  viel  verzehrt , 
verthut.  Achilles  was  ein  zeröre , im 
was  da;  güt  miniere  Herb.  2981. 

mitzerer  stm.  conviva  gl.  Hone 
6,  438. 

verzeraerc  stm.  verzehrer , Ver- 
schwender. Wien,  handf.  294. 

zer  stf.  1.  wofür  ich  zehre,  Un- 
kosten, aufwand.  si  pflagen  einer  zer 
(gleich  darauf  einer  koste)  was  sie 
von  lebensmittein  hatten  war  gemein- 
schaftlich, si  pflügen  kleiner  zer  halten 
nicht  viel  zu  leben  IUS.  2,  14.  b.  niht 
von  grö;er  zer,  noch  von  grö;er  kost 
Ludw.  kreuzf.  1289.  mit  rtcher  zer 
Dioclet.  4476.  er  hatte  zere  und  ei- 
gen pert  Elisabeth.  Diut.  1,  351.  het 
in  dem  lande  kleiner  fröiden  zer  nicht 
viel  freude  zu  genießen  HS.  2,  15.  a. 
zar  Jerosch.  174.  c.  2.  das  ver- 
zehren eines  d.  die  manlich  Qfes  li- 
bes  zer  wäru  benant  für  tjostiure  die 
alle  zu  Stechern  ausgewählt  waren,  und 
verpflichtet  waren  leib  und  leben  nicht 
zu  schonen  W.  Wilh.  26,  10.  si  lebt 
nach  im  ins  libes  zer  verschmachtet 
nach  ihm  Parz.  87,  t3.  reit  üf  der 
vlendc  zer,  üf  strites  zer  Ludw.  kreuzf. 
1721.  933.  da;  wir  da;  himelriche 
erwerben  sicherliche  in  dulteclicber  zer 
geduldig  alles  ertragend  Waith.  77,  39. 

zergaden,  zergeselle,  zersac,zer- 
tuoch  s.  das  zweite  wort. 

zerliaft  adj.  sumptuosus  voc. 
1445.  Schmeller  4,  282. 

zerliaftec  adj.  sumtuosus  gl.  Hone 
4,  237.  gedr.  zerhuflig. 

zerlicli  adj.  was  zur  zehrung, 
nahrung  dient,  wa;  zerleiches  getrai- 
des  in  irm  haus  ist  Hünch.  str.  1 1 8. 
vgl.  Schmeller  4,  282. 

zar  stm.  das  zerren , der  riß. 
die  vinger  müe;en  sin  verlorn  da  mit 
er  gezerret  hat  den  schedelichen  zar 
(er  hatte  ihr  eine  riseu  vom  köpfe  ge- 
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rissen ) Nilh.  6,  5.  ir  ist  ü;en  der 
zor  sö  wile  kröne  297.  a Sch. 

nötzar?  stm.  nothzucht.  Schmel- 
ler  4,  281  fuhrt  aus  M.  B.  2,  413 
nötznr  an , das  trohl  richtiger  nötznr 
gelesen  wird. 

^ezarrc  sin.  das  reißen,  in  dem 
geznrre  dem  hin-  und  herwogen  des 
kampfes  Jerosch.  1 08.  b. 

gezerge  stn.  s.  c.  a.  gezarre. 
in  dem  kreise,  du  wart  grö;  gerei;e 
gedense  und  gezerge  ( : erge)  Herb. 
6861. 

zerre  swt>.  zerre,  ahd.  zerju, 
zerru  Gr.  1,  948.  Graff  5,  691.  prät. 
zarte  , part.  selten  gezart  (MS.  2,  85. 
b.),  häufiger  gezerret.  cerkürzt  gezert 
Leys.  pred.  11,  41.  ob  verzert  Pan,. 
198,  19  zu  zerren  oder  zu  zern  ge- 
hört, ist  nicht  sicher;  s.  ich  zir.  ge- 
zirret  Tit.  5032  //.  part.  präs.  zar- 
rinde Jerosch.  125.  d.  vgl.  zuzarren 
das.  140.  d.  I.  reiße,  zerreiße.  I. 
ohne  adverbialpräpos.  a.  da  mit  er 
gezerret  hat  den  schedeliclien  zar  Nith. 
6 , 5.  dei  wa;;er  slei;;es  (zerres, 
scindis)  du  der  erde  H.  zeitschr.  8, 
128.  ein  gezarte;  zerrissenes  tuoch 
wider  zesamene  siuwen  Genes,  fgr.  21, 
4.  sin  gewäte  er  zarte  (cor  trauer) 
das.  55,  19.  67,  38.  Leys.  pred.  8, 
36.  si  zart  diu  kleider  in  der  nat  a. 
Heinr.  1193.  der  lewe  zarte  da;  isen. 
man  sach  die  ringe  risen  sam  si  ww 
ren  von  strö  Iw.  200.  ir  hemde  was 
ein  sactuoch  gezerret  zerrissen , sworz 
unde  grö;  das.  185.  gezerret  auch  zu 
lesen  Er.  324.  dö  zarten  ir  gebende 
die  vrouwen  von  leide  Wigal.  3047. 
wie  kleine  man  si  (die  haube)  zarte 
Helmbr.  1895.  ir  gäbet  balde,  6 si 
im  da;  hüetel  zerren  Nith.  7,  7.  vrowe 
Girde  hat  iren  munt  gezerret,  sö  wtden 
üf  gesperret  der  Sünden  widerstreit 
1139  Gieß.  hs.  b.  mit  präpos.  eine 
kleine  risen  guot  zart  er  a b ir  houbet 
Nith.  6,  4.  zarten  die  este  ab  den 
boumen  Spec.  eccles.  54.  heten  ab 
im  gezert  hüt,  vleisch  Pass.  K.  122, 
74.  diu  kleit  zarte  ab  im  der  tugent- 
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höre  troj.  s.  180.  c.  cgi.  Mai  136, 
24.  zarle  da;  här  ü;  siner  swarten 
das.  162,  14.  si  zarte  von  den  linden 
wangen  da;  vil  röle  vel  Conr.  Al.  352. 
c.  ich  zerre  mich,  die  umbehange  sich 
zarten  rissen  urst.  112,  21.  vil  lihte 
zerret  sich  der  sac  sö  dar  in  niht  mör 
enmac  berstet , reißt  Vrid.  123,  8. 
halsberge  sich  zarten  troj.  s.  162.  a. 
der  teil  ( des  turneis)  sich  bödenthalben 
zart  (st.  zarte)  frauend.  117,  14.  die 
schefte  zarleu  sich  rissen  sich  los  von 
dem  isen  Wigal.  3534.  2.  mit  präp. 

ade.  er  zarte  a b e sin  gewant  riß 
sich  die  kleider  vom  leibe  Iw.  124. 
der  lewe  zarte  im  cleit  unde  brät  als 
lanc  sö  der  ruke  gät  von  den  ahseln 
her  abe  das.  189.  der  ermel  ist  abe 
gezart  MS.  2,  85.  b.  der  sperber  zart 
in  (den  jungen  der  nachtigall)  ö f ir 
herzen  Bon.  54,  29.  diu  wat  diu  was 
in  einem  schrin  versperret,  da;  was  bl 
einem  Staffel  üf  gezerret  Nith.  51,  6. 
dö  wurden  si  im  ü;  gezart  Dioclet. 
6858.  II.  ziehe , recke,  dehne,  die 
heiligen  gelit  die  sich  an  dir  zerren 
wolden  und  durch  uns  sperren  Pass.  K. 
26  5,  II.  er  lie;  in  an  ein  holz  üf 
sperren  und  von  ein  ander  zerren  das. 
299,  66.  sin  leben  mit  maniger  nöt 
hie  zerren  hinschleppen  das.  683,  25. 

ungezerret  part.  adj.  nicht  ge- 
zerret. Nith.  6,  5. 

zerren  stm.  das  reißen , zerrei- 
ßen. Parz.  257,  10.  390,  21. 

abezerren  s/ra.  das  abreißen, 
rauben,  e;  si  von  abzerrende , e;  si 
von  anderen  unrehten  gewinnen  Griesh. 
pred.  1 , 69. 

nötzerre  su*p.  ziehe,  reiße  ge- 
waltsam; nolhzüchlige.  wer  ein  örsam 
vrouwen  oder  jungvrouwen  nötzert  oder 
zuck  Brünn,  slr.  349.  ob  ein  mait 
genötzerret  wart  das.  357.  vgl  Hait- 
aus 1432.  Schmeller  4,  281. 

nötzerrunge  stf.  concubitus  tio- 
lentus.  Schmeller  4,  281. 

verzerre  swv.  schleppe,  reiße  fort; 
zerreiße,  dinen  licham  lü;e  ich  geben 
den  vögeln  und  den  hunden , die  dich 
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in  kurzen  stunden  vervören  und  ver- 
zerren Pass.  K.  684,  7 9.  — gehört 
auch  Parz.  198,  19  hierher ? s.  ich 
v e r z er. 

zerzerre  sicp.  reiße  aus  einander , 
zerreiße,  präs.  zerzirret  Cod.  Schmel- 
ler  4,  281.  — da;  der  sweher  be- 
sparte , rilich  er;  zezarle  vergab  es 
Laut.  1252.  ir  habe  und  ir  vi  sach 
man  dort  undc  hi  in  roubis  wis  zu- 
zarren  Jerosch.  140.  d.  e;  zezerret 
im  den  triel  //.  zeitschr.  6,  181.  die 
vogel  in  den  esten  werdent  zerzerret 
und  zerstcert  das.  7,  154.  da;  du  die 
himel  zerzartest  u.  da;  du  her  ab 
kremest  Griesh.  pred.  1,  156.  ein  leo 
viel  an  in  und  zerzarte  in  das.  53. 
vgl.  15.  2,  122.  134.  ir  harnasch 
verhouwen  u.  zuzart  Ludw.  kreuzf.  4572. 
da;  här  ü;  der  swarte  vor  leide  si  ze- 
zarte  kindh.  Jes.  92,  39.  — die  Se- 
gel sich  zerzarten  MS.  2,  6 5.  b.  si 
zerzerret  und  sluog  sich  Diodet.  1971. 
7146.  — da;  du  dinen  lip  zerzartest 
abquältest  mit  arbeiten  Griesh.  pred. 
2,  133. 

zerrer  stm.  zerrer  gotes  roc  die 
Gottes  rock  obreißen,  mit  gewalt  kir - 
chen  und  heiligen  ihr  gut  nehmen  Bert. 
327.  vgl.  Gr  4,  755. 

abzerrer  stm.  detractor,  wüelrich 
gl.  Mone  6,  349. 

zarrc  swv.  sö  die  sehen  begin- 
nen! starren  u.  die  roten  schedel  zar- 
ren (sich  ausdehnen,  im  alter  zum  ror- 
schein  kommen ) Renner  23147. 

zorn  stm.  zorn.  ahd.  da;  zorn 
Gr.  3,  511.  Graff  5,  692.  der  zorne 
Pass.  K.  603,  25.  plur.  zorne  Genes, 
fundgr.  77,  6.  1.  jede  art  plötzlich 

entstehenden  Unwillens , wie  klein  oder 
groß  dieser  sein  mag.  ira  diu  sunde 
hei;et  zorn  altd.  bl.  1 , 364.  des 
inannes  witze  ein  ende  hat  swenne  in 
gro;er  zorn  bestöt  Vrid.  64,  18.  ge- 
zonmet  rehte  st  din  zorn  Winsbeke  24. 
ob  mir  verliuset  des  ich  ger  min  un- 
gelücke  ode  sin  zorn  Iu>.  221.  er 
duldet  schaden  unt  vriunde  zorn  das. 
87.  von  des  leun  hesw®rde  gewan  er 
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Zornes  also  vil  das.  202.  si  het  beide 
überladen  grö;  ernest  unde  zorn  das. 
46.  vgl.  anm.  zu  1 010.  dö  begunden 
si  vor  zorne  toben  das.  55.  59.  im 
schö;  in  da;  hirne  ein  zorn  unde  eine 
tobesuht  das.  1 24.  wie  rftmet  si  alle 
sine  wege  vor  allem  senedem  zorne 
Trist.  18110.  si  habent  irweichet 
ininen  zorn  Diemer  65,  13.  wie  der 
zorn  sich  an  gevienc  Parz.  402,  5. 
dö  was  sin  zorn  hin  geleit  Flore  7481 
S.  der  zorn  ist  minhalp  da  hin  Iw. 
294.  sns  wart  versflenet  der  zorn 
das.  295.  hie  mite  was  der  zorn  er- 
gün  hatte  der  ärger  ein  ende  das.  141. 
nu  seufte  uns  sinen  zorn  Waith.  7,21. 
so  wirt  gestillet  iuwer  zorn  Bon.  98, 
20.  die  lob  er  ane  minen  zorn  Waith. 
53,  32.  da;  ist  ouch  öne  minen  zorn 
mit  guotem  willen  gar  verkorn  Parz. 
402,  17.  da;  der  wider  äne  zorn  ze 
lande  var  ohne  auf  seinen  gegner  der 
ihn  überwunden  hat , böse  zu  seyn  Wi- 
gal.  3413.  si  m(ie;e  ir  zorn  allen  län 
Iw.  69.  83.  292.  IS  dinen  zorn  (auf 
gott)  und  din  ungemiiete  Wigal.  5264. 
da;  si  e;  lie;en  ftne  zorn  nicht  böse 
darüber  waren  Iw.  95.  unt  lie;  e; 
ouch  öno  gro;en  zorn  das.  201.  ISt 
e;  ane  zorn  U.  Trist.  2098.  hAt  dc- 
hein  wip  tiwerren  mnn , döswar  da; 
ln;e  ich  Sne  zorn  : wand  ern  wart  wei;- 
got  nie  geborn  denn  ich  weiß  daß  das 
nicht  möglich  ist ; es  gab  nie  einen 
Gregor.  2242.  sine  möhte  dö  niht 
vinden  niuwan  zorn  unde  drö  Iw.  81. 
man  mac  an  in  schouwen  sö  grimmec- 
lichen  zorn  da;  ir  den  11p  hönt  ver- 
lorn  das.  52.  din  vater  hat  bl  sinen 
tagen  geha;;et  al  die  kristenheit,  vil 
gro;en  zorn  an  si  geleit  Barl.  27,  22 
Pf.  — zorns  was  im  not  Nib.  2152, 
3.  der  heit  was  Zornes  drade  Parz. 
152,  13.  — ich  vergällte  mich  mit 
zorne.  wan  da;  ist  gar  der  sselden 
slac , swer  sime  zorne  niene  mac  ge- 
dwingen,  ern  überspreche  sich.  ich 
sprach  durch  minen  zorn  Iw.  157. 
wa;  sprich e ich  tumher  man  durch  mt- 
nen  boesen  zorn  Waith.  1 24,  32.  Hagne 
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in  sime  zorne  gaben  dar  began  Nib. 
1900,  2.  in  zorne  wundcrs  vil  ge- 
schiht  Parz.  132,  13.  swer  in  zorne 
isl  wol  gezogen,  dA  hat  tugent  unlu- 
gent  betrogen  Vrid.  64,  18.  er  be- 
greif sö  grd^en  ha;,  da;  sin  gemüete 
in  zorne  bron.  von  zorne  wart  er 
missevar  Barl.  211,  39  Pf.  heinlich 
gevaterschaft  wart  dA  zefuort  mit  Zor- 
nes kraft  Pan.  78,  8.  der  heit  bant 
mit  zornes  kraft  den  heim  öf;  houbet 
ebene  das.  143,  26.  da;  ors  warf  er 
mit  zornes  site  vaste  0;  dem  stlge  das. 
260,  22,  swer  in  zorne  ist  wol  ge- 
zogen dA  hat  tugent  untugent  betrogen 
Vrid.  64,  18.  er  gie  mit  zorne  öf 
den  sal  Wigal.  3716.  mit  zorn  nam 
er  da;  örste  sper  das.  6622.  mit  zorn 
slö;  man  öf  da;  lor  Wigal.  7265.  vor 
zorne  lachen  Waith.  65,  18.  wie  die 
miuse  möhten  vor  der  katzen  zorn  ge- 
nesen Bon.  70,  21.  — ich  Ilde  den 
gotes  zorn  Wigal.  5857.  der  vil  hei;o 
gotes  zorn  ist  gar  öf  mich  gevallen 
Gregor.  2506.  — die  der  minnen  zorn 
valte  Türl.  Wh  118.  b.  2.  heftiger 
Wortwechsel , hader , zank  und  streit , 
terweiß.  er  prtievet  (richtet  an)  gro- 
;en  zorn : da;  enkund  ich  £ noch  sit 
nie  vol  tagedingen  (beilegen)  Nith.  35, 
3.  hie  was  zorn  Ane  ha;  ein  freund- 
schaftlicher Wortwechsel  Iw.  278.  nu 
gehört  ein  vrouwe  disen  zorn  das. 
225.  Keil  den  zorn  niht  vertruoc  das. 
1 5.  der  gast  vertruoc  den  zorn  wol 
das.  250.  ze  gote  huop  diu  vrouwe 
ir  zorn  haderte  mit  Gott  das.  59.  lat 
sus  grö;en  zorn  sin.  iwer  zorn  ist  ze 
ungenffideclich  das.  1 5.  ouch  enwart 
niht  under  in  verhorn  dane  waere  ouch 
uuder  wilen  zorn,  ich  meine  zorn  Ane 
ha;,  unt  sprichet  aber  ieman  da;  da; 
zorn  ungebaere  under  sö  geliehen  wa?re 
Trist.  13035.  wie  aber  ir  zorn  öf 
erstö  das.  13050.  swer  in  zorne  vrA- 
get  w er  er  si,  dA  ist  niht  guoter  wilze 
bi  Vrid.  64,  24.  Jac.  Grimms  erklä- 
rung  s.  345  ist  zweifelhaft,  diu  zunge 
stiftet  mangen  zorn  Bon.  17,  27.  ein 
senfle;  antwürt  stillet  zoro,  von  zorn 
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grö;  friuntschaft  wirt  verlorn.  zorn 
ist  aller  Sünden  tör  das.  41,  70.  3. 

zorn  dasjenige , worüber  man  aufge- 
bracht ist.  da;  si  gerochen  helin  ir 
zorn  Genes,  fundgr.  50,  43.  r gl.  En. 
8947.  Wigal.  7052.  erst  tump  swer 
richet  sinen  zorn,  dä  von  er  selbe  wirt 
verlorn  Vrid.  64,  22.  nu  richet  oa- 
gefuoge  diu  küneginne  ir  zorn  Nib. 
2049,  4.  ir  habet  iwern  zorn  gero- 
chen al  ze  s£re  an  dem  übe  min  das. 
2049,  4.  sinen  zorn  begunder  audrn 
Wigal.  7052.  ich  wil  iu  sagen  des 
einen  zorn  Parz.  264,  1.  die  nonoeo 
baten  da;  vör  zorn  nahmen  es  übel 
Reinh.  2 t 47.  da;  habet  niht  vür  zoro 
Mai  142,  29.  4.  da;  ist  mir  zorn 

es  erregt  meinen  Unwillen,  da;  wer 
mir  niht  ein  kleiner  zorn  Bon.  98,  24. 
da;  was  mir  niht  ein  kleiner  zorn  das. 
67,  30.  da;  was  dem  hunde  zorn 
das.  7,  8 u.  m.  s.  das  wörterb.  für 
Boner  also  wäre  das  substantiv  ent- 
schieden, wenigstens  für  die  zwei  er- 
sten stellen;  vgl.  zorn  adj. 

lanczorn  stm.  rancor  Conr.  fund- 
gr. 1,  381. 

tobezorn  stm.  wüthender  zorn 
Lanz.  1513. 

zorndrö  , zorngallc,  zornmarrr, 
zornnuiot , zornrede , zornschal, 
zorntac,  zornvar,  zornvluoch  s. 
das  zweite  wort. 

zorn  adj.  cgi.  gr.  I , 744.  4, 

243.  1.  ich  bin  zorn.  des  bin  ich 

öf  mich  selber  zorn  En.  10852.  de 
wart  der  man  vil  zorn  Ls.  1 , 301 

2.  mir  ist,  wirdet  zorn  es  erregt 
meinen  Unwillen , mich  erzürnt , irl 
zürne,  da;  was  deme  schephare,  des 
heidenen  zorn  Diener  15,  14.  39, 
vgl.  Lanz.  2691.  Nib.  2221,  3.  Walik. 
15,  19.  67,  15.  MS.  1,  50.  a.  53.b. 
frauend.  301,  25.  Barl.  27,  31.  leset. 
978,  23.  da;  was  in  leit  unde  zorn 
Mai  115,  30.  nu  ne  IA  dir;  niht  we- 
sen zorn  Judith  144,  11.  MS.  I,  16. 
b.  dir  sol  da;  niht  zorn  sin  Dietr. 
5023.  als  ob  im  zorn  waere  Puri 
229,  7.  Bit , 601.  mir  ist  zorn,  d«j 
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Nib  2284,  4.  iu  ist  der  freuden  schal 
zorn  warn.  2194.  mir  ist  din  rede 
zorn  Eggenl.  131.  — dem  marcräven 
was  sö  zorn  da;  er  in  gerne  het  er- 
ßlagn  W.  Wh.  118,  14.  swie  zorn  5 
dem  wirte  wa?re  Am.  2039.  Isengrine 
vil  zorn  wart  Reinh.  1154.  da;  was 
im  vil  zorn  und  vil  ungemach  En. 
4913.  im  was  vil  zorn  Nib.  1832,3. 
im  was  die  rede  an  im  vil  zorn  Barl.  10 
1 5 , 28.  deme  juden  was  unmä;en 
zorn  Pass.  ff.  2t,  35.  im  wart  un- 
mn;en  zorn  Alph.  397  , 3.  — ime 
was  an  mich  zorn  Iw.  35.  ir  ist  üf 
mich  vaste  zorn  das.  89.  vgl.  Geo.  15 
2117.  Renner  7258.  dö  wart  deme 
herren  zorn  üf  sie  Pass.  K.  35,  90. 
zuo  dem  esele  was  ime  sö  zorn  Die - 
mer  73,  18.  — des  W8S  dem  kei- 
sere  also  zorn  Pass.  K.  15,  86.  — 20 
compar.  do  enkunde  Gfseihöre  nimmer 
zorner  gesin  Nib.  1981,  4. 

zorne  ado.  1.  mir  ist,  wirdet 
zorn  ich  bin , werde  zornig,  dö  wart 
im  zorne  genüc  Pass.  K.  27,  41.  2.  25 

mir  tuol  zorne  es  erregt  meinen  Un- 
willen. er  getet  im  als  zorne  Karl 
109.  a.  dem  tet  er  zorn  leseb.  1051, 

24.  mir  tuot  gehöre  höchvart  zor« 
n er  dan  ob  sie  von  art  höchverlic  30 
möhten  sin  b.  d.  rügen  1485.  3.  e; 

tuot  mich  zorne.  ‘beite’  und  ‘enthalt 
dich’  da;  tuot  mich  vil  dicke  zorne 
atngb.  41.  c. 

kuonezorn  adj.  auf  kühne  weise  zor-  35 
nig.  da;  tier  ist  chuonezorn  Karaj.  78,8. 

zornelin  s/n.  kleiner  zorn.  swenne 
under  friunden  geschiht  deheiner  slahte 
zornelin  Trist.  13073.  bestiiende  in 
ein  zörnelin  Waith.  62,  12.  40 

zornbaere,  zornebaere  adj.  zor- 
nig. der  zornebeere  man , zornbttre 
gast  W.  Wh.  145,  4.  147,  18.  er 
wart  zornbsere  Engelh.  3546.  troj.  s. 
170.  c.  45 

zornliaft  adj.  zornig.  er  sach 
got  üf  die  werlt  vil  zornhaft  Pass.  K. 
360,  91. 

zornlich  adj.  zornig,  zornlicher 
ha;  Parz.  754,  27.  er  wirt  gefröget  50 


mit  zornlicher  fräge  U.  Trist.  1295. 
mit  zornlichem  gela;e  Pass.  1,  89. 

zornliche,  -en  adv.  er  schiet  vil 
harte  zornltche  dan  Iw.  172.  einen 
suochen  zornliche  mit  gewalt  Parz. 
26,  5.  dö  streit  ich  zornliche  wider 
sie  Waith.  121,  36.  sprach  dä  vil 
zornliche  Barl.  9,  12.  sin  munt  zorn- 
lichen  sprach  das.  196,  8.  vgl.  Pass. 
K.  63,  60.  Spec.  eccles.  143. 

zorncc  adj.  zornig,  ahd.  zornag 
Gr  aff  5,  693.  ich  möhte  wol  verwa- 
rn mtne  zornige  site  meine  heftigkeit 
Iw.  82.  wa;  wil  der  lewe?  uns  dun- 
ket,  da;  er  uns  drewe  mit  sinem  zor- 
nigen site  ( seinem  kratzen)  Iw.  245. 
zornec  was  ir  muot  Nib.  435,  1.  782, 
1.  zornec  ellenthafte;  her  Parz.  182, 
24.  manegen  zornigen  gast  das.  25, 
18.  ein  zornic  got  das.  43,  28.  man 
müeste  in  zornic  hän  gesehn , möhte 
e;  mit  vuoge  sin  getän : durch  unvuoge 
muoste  er;  län  Barl.  44,31  Pf.  zor- 
nic , als  er  waere  unvrö , bliht  er  vil 
unwertllche  dar  das.  205,  14.  — zor- 
nic umbe  ein  d.  über  etwas  myst.  2, 
542,  10.  — mit  genit.  des  wart  der 
herre  zornic  unde  grimmic  genuoc  Nib. 
206,  4.  — zornic  gemuot  das.  94,  4. 
769,  4. 

• zürnec  adj.  zornig.  ein  zürnic 
viur  nS.  2,  164.  u.  sö  zürnic  wart 
wart  kein  löuwe  nie  troj.  s.  256.  d. 

zorneclich  adj.  zornig.  dar 
umbe  gewan  Hagene  zornecliche;  le- 
ben brummte  er  Nib.  643,  3.  mit 
zorneclichen  siten  Parz.  516,  18.  an 
dem  zorneclichen  tage  [des  jüngsten 
gerichts)  lobges.  53. 

zornecliche,  -en  adv.  mit  zorn} 
ungestüm,  da;  got  niht  zorneclichen 
söre  an  deme  wundert  Waith.  30,  25. 
da;  swln  zorneclichen  lief  an  den  küe- 
nen  degen  Nib.  881,  4.  wen  wolt  et 
nu  der  tiuvel  körnen  mit  grimme  zor- 
necltche  Parz.  120,  19.  vgl.  leseb. 
572,  37. 

zürnicheit  stf.  ze  zumicheite  (ad 
iracundiam)  ha;ten  (rei;ten)  si  H.  zeit - 
sehr  8,  132. 
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zürne  s»re.  zürne,  habe  zorn,  bin 
aufgebracht,  ahd.  zurnju  Graff  5,  694. 
prät.  zurude,  zürnte;  mnd.  auch  zorne 
Roth.  1 639.  Crane  391.2323.  Alph. 

2,  1.  23,  3.  rancere,  irasci  zor- 

nen  Diefenb.  gl.  231.  I.  ohne  ob - 
ject.  er  zurnde  Iw.  42.  dö  zürnt  er 
ernslichen  Nib.  1495,  3.  swrenne  er 
begunde  zürnen  das.  394,  19.  Parz. 
79,  13.  als  er  die  frouwen  zürnen 
sach  Wigal.  431.  der  künec  zurnde 
söre  Barl.  199,  7 Pf.  mit  grimme  er 
zürnende  sprach  das.  212,  3.  2. 

mit  präpos.  du  ensolt  niht  umbe  da; 
darüber  zürnen  Waith.  60,  14.  32,  23. 
jö  ist  des  harte  lihte  dar  umbe  zür- 
nent  diu  wip  Nib.  809,  4.  zürnen 
über  den  Sünder  myst.  2,  42,  7.  ich 
zürne  an  die  sa?lde  min  Lanz.  4300. 
si  zurnde  vaste  an  got  Erec  5773.  die 
zürnten  an  da;  wise  wip  troj.  8.  584. 
a.  K.  dö  zurnder  an  si  söre  Barl. 

24,  22.  ich  wil  da;  wol  zürnen  müe;e 
liep  mit  liebe  Waith.  70,  3.  mit  ei- 
nem zürnen  Nib.  1792,  4.  Parz.  299, 

25.  si  zürnet  wider  mich  ze  söre 

Waith.  71,  I.  — du  soldest  nu  mit 
böser  art  öf  si  gemeinlich  zürnen  Pass. 
K.  48,  91.  heißt  das  auf  sie  los  stür- 
men ? vgl  des  wolle  wir  üf  siner  mup- 
ter  lichnam  zürne  altd.  schausp.  * I , 
1674.  3.  ich  zürne  mich.  vgl.  Gr. 

4,  35.  harte  zürnt  sich  Alexander  duo 
Diemer  209,  25.  er  zornite  sich  Roth. 
1639.  ich  hAn  gezurnet  mich  Crane 
391.  wolt  sich  der  keiser  dar  umb 
gezornet  hän  Alph.  23,  3.  4.  mit 

acc.  bin  über  etwas  aufgebracht,  vgl. 
Gr.  4,  613.  da;  zurnete  Rolant  pf. 
K.  38,  25.  da;  zurnde  harte  söre  der 
heit  Nib.  1 17,  1.  1 072,  4.  1 516,  3. 
da;  mac  wol  zürnen  Kyot  Parz.  827, 

3.  vgl  troj.  s.  167.  c.  myst.  2,  425, 

23.  jane  ruoch  ich  ob  e;  zürnet  des 
künic  Rtzelen  wip  Nib.  1823,  4.  zür- 
net si  die  botschaft  wird  sie  über  die 
botsch.  böse  frauend.  48,  10.  5. 

mit  untergeordnetem  salze.  die  rilter 
zurnden  da;  er  hielt  bi  dem  knappen 
Parz.  124,  15.  694,  I. 


ungeziirnet  pari.  adj.  der  hell 
lie;  uugezürnet  da;  zürnte  nicht  dar- 
über Bit.  1300. 

zürnen  stn.  lat  iuwer  zürnen  sin 
Nib.  119,  I.  da  von  ir  zürnen  was 
sö  kranc  klein , schwach  Parz . 723,  10. 
sin  zürnen  ma;en  das.  356,  10. 

erzürne  swv.  1.  werde  zornig. 
der  keiser  erzürnte  harte  pf.  K.  299, 

3.  alrest  erzurnde  Hagene  Nib.  2159, 

4.  2.  ich  bin  erzürnet,  e;  sint  so 

sör  erzürnet  Guntheres  man  da;  ich  an 
disen  ziten  niemen  gevriden  kan  Mb. 
1921,  3.  Günther  was  sö  söre  er- 
zürnet uude  erlobt  Nib.  2295,  2.  3. 

ein  dinc  erzürnet  mir  erregt  meinen 
zorn . sö  erzürnte  ime  da;  Herb. 
10018  u.  anm.  da;  erzürnte  Acbiile 
das.  10046.  4.  reize  zum  zorn. 

versetze  in  zorn.  Alexander  erzürnet 
da;  Diemer  191,  20.  diz  erzürnte  Sa- 
latinen Ludw.  kreuzf.  1543.  dö  wolt 
er  ba;  erzürnen  den  übermüeten  gast 
Nib.  150t,  !.  der  hüete  sich  da;  er 
rehte  erzürne  mich  MS.  1 , 156.  a. 
der  keiser  wart  söre  von  den  Worten 
erzürnet  als  ein  tobic  hunt  Pantal.  905. 
dirre  irzurnit  hatte  disen  gast  mit  un- 
rehtir  ubirlast  Jerosch.  127.  c.  odr 
ich  erzürne  etsliches  muot  W.  Wk. 
275,  22.  — jä  heten  si  den  recken 
erzürnet  dö  den  muot  Nib.  1805,  3 

5.  ich  erzürne  ein  dinc  ab  einem, 
einem  ab  nöthige  es  ihm  durch  zorn 
ab.  sit  ir  ab  got  erzürnet  hat,  da; 
sin  endelösiu  trinität  iwers  willen  wer- 
hafl  worden  ist  Parz.  79S  , 3.  irn 
megt  im  ab  erzürnen  niht  das.  463,  I. 

geztirne  swv.  das  verstärkte  zürne 
da;  in  nie  gezumen  sach  ein  rnensche 
Pass.  K.  604,  12.  guot  wip  man  nie 
gezürnen  sach , ob  wert  man  nach  ir 
helfe  sprach  Parz.  766,  9.  ouch  kaa 
er  mir;  wol  undersagen  mit  selber 
vuoge  als  er  ie  pflac,  die  niemen  wo! 
gezürnen  übel  nehmen  mac  Iw.  41. 

verzürne  s»rn.  höre  auf  zu  zür- 
nen. wir  sulen  riten  von  ir  hin  uuz 
si  verzürne  H.  Trist.  4193.  in  dühte, 
da;  des  tören  muot  hete  verzüruet,  and 
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da;  er  guot  wolde  gein  den  linten  sin 
das.  5250.  da;  ir  verzürnet  hont  ein 
teil  Flore  7 343  5.  als  ein  wol  be- 
scheiden man  der  danne  verziirnen  kan 
so  e;  guole  fuoge  hat  das.  747  3. 

zürncrtn  stf.  diu  ander  kraft  hei- 
ßet diu  zürnerin  (irascibilis)  myst.  2, 
319,  30. 

zir  in  den  Zusammensetzungen  cirnu; 
pineo  voc.  o.  42,  16  9.  r gl.  Schwel- 
ler 4,  283.  zirminza  origauum  gl. 
Mone  8,  95. 

zirbk  sirv.  drehe  mich  in  einem  kreise, 
vgl.  ahd.  zerbjan  volutare  Graff  5,  704. 
er  spranc  üf  da;  ros  ane  siegreif  da; 
alumbe  beguuden  zirben  sin  verhou- 
wene  Schildes  schirben  Parz.  215,23. 

zirbel  stee.  I.  wirbel.  vgl.  zir- 
boln  sich  im  kreise  drehen  Stalder  2, 
47  5.  2.  Werkzeug  zum  fischen,  mit 

hebgarn,  zerbein  u.  angeln  fischen  Gr. 
ir.  2,  46. 

zirbelwint  s.  das  zweite  wort. 

zirc  stm.  zirkel , kreis.  lat.  circus. 

mit  dinin  kempßn  in  da  birc  iu  des 
himelrichis  zirc  Jerosch.  54.  c.  der 
begrif  und  der  zirk  umfang , bezirk 
Gr.  » c.  1,  774. 

zirke  swm.  s.  v.  a.  zirc.  des 
gestirnes  und  der  sunneu  zirgenLs.  2,203. 

zirke  1 . messe  mit  einem  zirkel , 

schaffe,  verfertige  auf  diese  weise  mes- 
send. wie  sol  ein  töre  werden  wfse 
der  sich  vergi;;et,  unt  zirkel  fremde 
künste  ö er  die  sinen  mi;;et  MS  2, 
225.  a.  e£  hat  diu  starke  gotes  kraft 
mit  wunderlicher  meisterschaft  gezirket 
wol  der  Sternen  krei;,  den  sunneu  und 
die  manen  das.  166.  a.  ein  vn;  von 
adamant  gezirket  Frl.  238,  3.  vgl.  54, 
9.  1 34,  6.  2.  mache  als  Wächter 

die  runde.  Schweller  4,  284. 

zirkane  stn.  der  die  runde  macht , 
patrouille.  Bit.  16.  b.  vgl.  zirk  eise  re. 

zirkel  stm.  zirkel.  lat.  circulus. 
I . kreis.  als  er  den  cirkel  streich 
den  kreis  zog  mit  dem  stabe  aiumme 
bin  Pass.  K.  235,  18.  eiuen  zirkel 
machen  myst.  2,  200,  21.  2.  kreis- 

lauf,  der  sunneu  langen  ummcsweif, 


des  manen  zirkel  unde  reif  Elisab.  Diut. 
I,  350.  vgl.  myst.  2,  153,  5.  3. 

goldener  reif  als  hauptschmuck  der 
fürsten.  si  satte  üf  ir  houbet  eiuen 
5 zirkel  von  golde  kunstvoll  mit  edelstei - 
nen  verziert  fragm.  18.  c.  Trist.  1 0967. 
82.  87.  die  zirkel  sint  ze  höre  die 
einfachen  furstenkronen  sind  zu  stolz, 
wenn  sie  sich  mit  der  königl.  kröne 
10  vergleichen  Walther  9,  13.  einen 

zirkel  gar  riehen  truoc  der  wirt  min- 
necltcheu  der  im  des  landes  hörschaft 
jach  Ernst  27.  b. 

himelzirkel  stm.  himmelskreis. 
15  Frl.  302,  5. 

umbezirkel  stm.  umkreis,  hat 
erfüllet  den  umbezirkel  des  erlricbes 
myst.  2,  93,  35. 

zirkeieht  adj.  zirkelrund , kreis- 
20  förmig.  die  cirkelehte  kröne  Pass. 
357,40.  vgl.  Pass.K.  575,49.683,74. 

zirkel  swv.  s.  v.  a.  zirke.  gan- 
zer vröuden  tempel  gezirkelt  hat  sich 
üf  die  dri  genende  Frl.  ML.  22,  2. 
25  — mache  als  Wächter  die  runde.  Schwei- 

ler 4,  284. 

zirkelaere  stm.  s.  v.  a.  zirkaere. 
zirkler  üf  der  müre  werden  in  Wolf- 
dietr.  in  H.  heldenb.  gefangene  genannt. 
30  vgl.  895,  I.  901,  1.  906,  2.  926,  2. 

zirkelaerinuc  stf.  die  die  runde 
macht,  dö  was  si  (die  nonne)  zirg- 
lerin  Cod.  Schweller  4,  284. 
zIsk  f.  zeisig.  ja  zert  ich  dirre  spise 
35  mör  danne  ein  kleiniu  zise,  möbt  ich 
vor  iweren  schimphe  W.  Wh.  275,  30. 
dröschet,  lercli , und  diu  zise  MS.  1, 
191.  b. 

zislln  sin.  zeisig.  Wigam.  494 1 . 
40  //.  zeitschr.  4,  408.  vgl.  cisli  cicendula 

(cicindela?)  voc.  o.  37,  30. 

zisel  stf.  zeisig.  diu  zisel  leseb. 
513,  18.  vgl.  IS'ilh.  8,5.  zisel  schriet, 
ungefriet  ist  sin  swasre  in  einer  schil- 
45  derung  des  winters  MS.  I , 204.  a. 
ich  wolt  ein  zisel  sin  MS.  H.  3,  260. 
a.  ir  f(ie;el  chlein,  pogriste  hol:  ein 
zeisel  sich  verporgen  wol  hiel  under 
irem  risle  Suchenw.  25,  1 68.  vgl.  Wi- 
50  gam.  4941. 
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zisec  stm.  zeisig.  Trist.  16895. 
vgl.  ceyx  zeiske  voc.  trat,  cedex,  se- 
gex  Diefenb.  gl.  64.  247. 

zisel  stm.  das  männliche  glied.  vgl . 

visel.  zisel  oder  fisel  oder  zers  d a- 
clilus  voc.  1482.  pp.  8*.  fisel  oder 
zisel  oder  geperglid  genitale  das. 
4,  7.  a.  vgl.  Schmetter  4,  289. 

zisei.  zismaus.  zysel  und  polmiuse  sint 
miuse  geno;  MS.  2, 234.  b.  vgl.  zise  ra  ös. 

ZISEMK  S.  ZESKM. 

ziser  swf.  erbse.  cicer  voc.  o.  10,  83. 
zisern  unde  bönen  gebent  mir  niht  hö- 
hen muol  MS.  2,  68.  b.  heet  e;  mit 
zisern  ge;;en  bonn  unt  kichern  Frl. 
368,  10. 

zisgemel?  als  ein  zisgemel  birgt  ersieh 
H.  zeitschr.  8,  557  u.  anm. 

zispk  sme.  ahd.  zispjan  mutire  Graff 'S,  7 1 1 . 
zispeze  stre.  hole  mil  geräusch 
athem,  zische.  zispizen  unde  snöden 
muost  ich  an  mir  twingen  als  ich  ver- 
borgen in  dem  busche  lag  Helbl.  4, 
374.  vielleicht  zispeln ; vgl.  zispilon 
resonare,  anhelare  Graff  5,  711.  baier. 
zispern  flüstern  Schmetter  4,  290. 

zispeleht  adj.  lispelnd,  zysplot 
Wolk.  44,  2,  1. 

zispe  swv.  trete , schleife  mit  den  fußen, 
ahd.  zispju  trudo , petto  Graff  5,  287. 
gefüeglich  er  zispet,  mit  dem  fuo;e 
er;  walket  unde  tribet  MS.  2,  57.  b. 
zispen  zaspen  Hatzi.  2,  85,  156.  vgl. 
ich  zaspe. — ir  niu  gewant  hfit  von 
siden  einen  rant.  ouwfi  ! de;  er  niht 
erblant  der  e;  hovelichen  hat  gezispet 
daran  gerührt  oder  darauf  getreten 
hat ? MS.  11.  3,  201.  b. 

ZlSTAC  S.  TAC. 

zistel  stf.  eine  art  handkorb.  lat.  ci- 
stella.  Schmetter  4,  290.  Hätzl.  1, 
35,  20. 

Zisterne  stef.  lat.  cisterna.  das  deut- 
sche wort  dafür  ist  wa;;ergadem  Ge- 
nes. fdgr.  54,  28.  — slahen  wir  den 
selben  hunt  und  werfen  in  in  dirre  Zi- 
sternen grünt  das.  54,  16.  vgl.  Diemer 
108,  26.  Griesh.  pred.  2,  134.  si- 
niu  liebten  ougen  weinen  muosen  ler- 
nen, zeiner  Zisternen  warn  si  beidiu 


dö  enwiht:  wan  si  babteDS  wa;;ers 
niht  Parz  661,  24. 

ziT  stf.  zeit.  Gr.  3,  489.  490.  Graff 
5,  633.  — nach  Gr.  2,236  für  zibad 
5 von  zlhen?  neben  diu  zit,  gen.  zite 
findet  sich  auch  mehrfach  da;  zit : 
fundgr.  1,  86.  88.  100.  110.  Genes. 
42,  9.  55,  33.  Judith  155,  23.  Die- 
mer 12,  2.  21,  13.  25,  14.  26,  10. 
10  58,  24.  H.  zeitschr.  8,  134.  Mar. 

159.  Vrid.  117,  18.  WigaL  3468. 
91  53.  10400.  MS.  l,58.a.  2,7.a.  65.b. 
95.  a.  183.  a.  Barl.  159,  4.  306,21. 
387,  7 K.  Bon.  13,  1.  15,  I.  20,  1. 
15  27,  7 u.  m.  Erlös.  68.  Spec.  eceles. 

80.  Leys.  pred.  4,  10.  9,  34.  13,  9. 
myst.  82,  20.  2,  481,  33.  leseb.  878, 
40.  Zürich,  jahrb . 45.  47.  79.  der 
zit  Diemer  372,  16.  diu  zite  Lach- 
20  mann  zu  Nib.  1 754,  4.  I.  ohne  Vor- 
gesetzte präposilionen.  t.  ohne  beige- 
setzte bestimmuug  durch  adjectiv  oder 
genitiv.  a.  singulär.  dö  was  oueb 
zit  da;  si  rilen  Iw.  1 08.  e;  ist  zit 
25  da;  ich  rite  das.  181.  e;  wmre 

reht  unde  zit  a.  Heinr.  1467.  des 

was  zit  die  zeit  dazu  (zum  essen)  rar 
da  Wigal.  707.  des  ist  wol  zit  Nib. 
1713,  2.  vgl.  Parz.  172,  4.  764,  7. 
30  Waith.  101,  7.  der  buo;e  w*re  mi- 
chel zit  das.  123,  7.  sin  ist  zit  die 

zeit  dazu  ist  da  Wigal.  5525.  vil 

lanc  dfthte  in  da;  zit  Diemer  25,  14. 
26,  10.  si  erheizt  aldä  si s dühte  zit 
35  Parz  44,  11.  diu  zit  ist  ein  twale  ao 
der  diu  zergenclichen  dinc  beweget 

werdent  Mart.  s.  293.  ime  gienc  du 
ztt  mit  freuden  hin  Iw.  118.  nu  git 
mir  zuo  diu  zit  Wigal.  4816.  wie 

40  diu  zit  zergö  Waith.  103,  9.  er 

quäl  et  al  die  manen,  swie  sich  die 

zit  huop,  wieder  unde  summer  IV.  TU. 
88.  dö  da;  zit  dö  chom  Diemer  21, 

1 3.  dö  da;  zit  kam  da;  si  sold  ob 

45  ir  spise  gän  Bon.  43,  9.  diu  zit  nä- 
het Barl.  309,  5 Pf.  jegliche;  »I 

sich  richtet  als  e;  got  hat  gelihlft 
( auf  den  sommer  folgt  der  herbst  *• 
s.  ip.)  Bon.  13,  1.  nu  sieb  diu  zit 
50  . getruoc  also  da;  er  flragm.  23.  «• 
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sweoue  vervar  da;  beuante  zit  Judith 
15  5,  23.  diu  zit  euzit  an  fröiden 
frumt  MS.  2,  50.  b.  sich  hat  ver- 
wandelt diu  zit  MS.  t,  41.  a.  so  es, 
des  {dazu)  wirdel  zit  Nib.  1821,  3. 
Parz.  241,  5.  — so  dich  der  zit  be- 
trage Waith.  101,18.  ein  riter  dem 
wären  siner  zite  jär  weder  ze  kurz 
noch  ze  lanc  Parz.  604,  10.  bi  si- 
ner zite  jären  in  der  zeit , in  der  er 
lebte  das.  613,  6.  des  zites  orde- 

uunge  dir  (gott)  niht  anegeuges  vindet 
MS.  2,  95.  a.  vil  zites  (multum  tem- 
poris)  myst.  82,  20.  Zürich,  jahrb. 
45.  7 9.  — wie  was  ir  herze  und  ir 
sin  der  zit  zu  der  zeit  sö  gar  belou- 
bet!  Barl.  21  , 9.  vgl.  myst.  295, 
30.  ein  veltmüs  eines  zites  zu  ei- 
ner gewissen  zeit  sprach  Bon.  15,  1 . 
20,  1.  eines  zites  da;  geschach  das. 
22,  7.  — diu  gewinnenl  mange  süe;e 
zit  Iw.  296.  mac  ein  man  denne  hau 
guoten  tac  unt  senfte  zit  Iw.  72.  ein 
ieglich  zit  hat  sin  zit  Vrid.  117,  18. 
er  bete  zit  sich  ze  hebenne  an  den 
strit  es  sei  hohe  zeit  Iw.  200.  nü  hot 
er  ritennes  zit  das.  206.  da  hau  ich 
zit  zer  äventiur  ze  riten  Wigal.  6035. 
die  zit  gelebeu  erleben  Waith.  98,  22. 
liebet  mir  die  zit  das.  52,  16.  sine 
zit  Verliesen  das.  53,  7.  da;  rürit  zit 
u.  stat  zeit  und  raum  myst.  26  , 7 
vgl.  2,  420,  33.  da;  ist  ein  zit  da; 
dir  got  hät  gesprochen  MS.  2,  7.  a. 
ze  wi;;enne  die  cit  oder  die  wile  Spec. 
eccles.  143.  ich  w»ne,  ir  sw® re  zit 
und  Übeln  tac  hinue  tragt  Iw.  72. 
tribe  ich  die  zit  vergebene  hin  Trist. 
41.  die  zit  vertriben  Nib.  323,  2. 
verwürkest  aber  du  die  zit  MS.  2,  7. 
a.  — dirre  strit  werte  harte  lange  zit 
Iw.  265.  27  7.  der  lewe  huote  sin 
alle  zit  das.  1 49.  17  7.  die  zit  wart 
den  recken  vil  gedröut  Nib.  409,  I. 
137,  3.  719,  2.  got  miie;c  iwer  öre 
die  zit  wol  bewarn  das.  4 49,  2.  vgl. 
Parz.  524,  17.  dise  zit  das.  784,  14. 
die  selben  zit  das.  61,  19.  ein  mei- 
sterinne  die  si  alle  zit  unde  alle  wege 
bete  io  ir  löre  und  in  ir  pQege  Trist. 
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1199.  12978.  alle  zit  misc.  2,  220. 
Karl.  1 23.  a.  cgi  Hahn  zu  Stricker 
3,  149.  got  wil  dir  eine  wile  sparn 
des  libcs  leben , ein  kurze;  zit  Barl. 
387,  7.  nie  zit  niemals  Dietr.  31.  a. 
ir  zit  zu  ihrer  zeit,  die,  ir  zit,  mit  ril  - 
terschafl  grö;en  pris  erwürben  Wigal. 
3395.  ein  as  da;  lange  zit  au  der 
hei;en  sunnen  lil  das.  5065.  der  noch 
wol  lebte  sine  zit  das.  9734.  vgl. 

Waith.  56,  12.  b.  plural.  sit  sich 

diu  zit  also  schöne  ze  fröideu  li An l ge- 
steilet  MS.  1,  58.  a.  wie  hänt  sich 
diu  zit  gestalt!  das.  2,  65.  b.  alle 

zite  Nib.  1303,  4.  1331,  3.  667,  1. 
manege  zite  das.  135,  1.  2.  mit 

beigesetzter  bestimmun g.  a.  durch  adj. 

diu  arbeitliche  zit  zeit  der  noth  und 
plage  Barl.  213,  39  Pf.  dö  sin  be- 
sliu  zit  huop  an  Parz.  469,  22.  die 

wil  da;  zit  das  weiter  heiter  ist  Leys. 

pred.  9,  34.  sain  mir  diu  heilige  zit 
Helbl.  8,  892.  juugeste  zit  letzte  Iw. 
51.  die  kurzen  zit  kurzewile)  die 
man  hie  mite  haben  sol  Trist.  17268. 
diseu  churzen  eiten  in  dieser  kurzen 
zeit  Diemer  87,  7.  lange  zit  Waith. 
47,  10.  näch  töde  ein  lebelichc;  zit 
in  der  man  eigentlich  lebt  Barl.  159, 
6 Pf.  ein  niuwe  zit  Waith  92,  9. 
sadec  si  diu  s(ie;e  stunde,  s®lec  si  diu 
zit,  der  werde  tac,  dö  da;  wort  gie 

von  ir  munde  MS.  1,  50.  b.  senfte 

zit  leichte , ruhige  Iw.  72.  stie;e  zit 
das.  296.  sw®re  zit  das.  72.  diu 
zit  sint  wunneclich  I Gfr.  lied.  I , 1 . 

— dise  zit  das  zeitliche  leben  myst. 

55,  3 3.  diu  siben  zit  die  sieben  cano- 
nischen  hören  das.  2,  481,  33.  vgl. 
t a g e z i t.  b.  durch  genitio.  e;;ens 
zit  Parz.  423,  16.  Nib.  1 754,  4.  dö 
was  e;  wol  genäde  zit  Flore  55.  a. 
der  grausprunge  zit  Parz.  478,  9.  jä- 
mers  zit  das  93,  10.  des  wunnebernden 
meijen  zit  beitr.  29.  ein  meien  zit  Parz. 
531,  24.  ruowens  zit  das.  587,  30. 
scheidens  zit  das.  707,  II.  siechheit  zit 
das.  815,  11.  dö  wras  e;  naht  unt  släfes 
zit  das.  702,  28.  dö  släfenues  zit  wart 
Iw.  24.  suewes  zit  Parz.  281,  14.  sumirs  zit 
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uns  git  vil  der  wunnen  beitr.  151. 
des  tages  zit  begen  den  festtag  feiern 
Porz.  447  , 18.  448,  5.  des  lievels 
zite  Waith.  107  , 28.  versläfen  des 
winters  zit  das.  30,  6.  lull  und  erde, 
walt  und  ouwe  sulnt  die  zit  der  fröide 
min  enphan  MS.  1 , 50.  b.  H.  mit 
v orges.  präpos.  1 . lose  präpos.  Gr. 

3,  150.  a.  Singular,  bringen  au  dein 
gelobten  festgesetzten  zile  Mar.  159. 
an  der,  dirre  zit  Parz.  622,  1.  86, 
23.  er  inant  in  au  der  selben  zile 
das.  793,  5.  an  des  marcräven  kumfte 
zite  H'.  Wilh.  362,  18.  nu  was  e; 
an  dem  zite  da;  man  solde  e;;en  Wi- 
gal.  34  68.  der  tac  schein  swenne  e; 
an  sinem  zite  was  Wigal.  10400.  an 
so  kurzer  zit  Parz.  406,  10.  sin 
herre  kom  au  rehter  zit  das.  354,  12. 
484,  3.  jä  sollu  wider  keren;  da;  ist 
an  der  zit  dazu  ist  jetzt  hohe  zeit  Nib. 
1480,  1.  MS.  1,  151.  a.  der  fride 
chom  an  der  zite  zu  rechter  zeit  leseb. 
194,  24.  helfen!  an  der  zit  ehe  es 
zu  spat  wird  Waith.  74,  10.  — unz 
an  die  zit  Iw.  105.  176.  Wigal.  6074. 
unz  an  ir  endes  zit  Nib.  16,  3.  1743, 
3.  unz  an  die  jungesten  zit  den  jüng- 
sten tag  Barl.  83,  39  Pf.  uuze  an 
da;  jungiste  zit  Dietner  12,  2.  bi  der 
zit  damals  Iw.  255.  bi  dirre  zit  IV*- 
gal.  2613.  bi  miner  zit  Parz.  645, 
25.  bi  des  tages  zite  Nib.  453,  1. 
bi  zite  bei  Zeiten,  zu  rechter  zeit  das. 
1 192,  2.  vgl.  bezite.  — e vor  der  zit 
Gfr.  I.  5.  e rehter  zit  MS.  2,  253.  b. 
6 zit  ehe  MS.  2,  181.  b.  — er  er- 
wachte gein  der  Vesper  zit  Parz.  628, 
11.  — ich  vergüte  in  in  deme  clte 
(in  tempore)  H.  zeitschr.  8,  1 34.  di 
in  einetne  zile  waren  Dietner  58,  24. 
in  der  zite  Nib.  1046,  4.  in  einem 
zite  Bon.  23,  1.  in  kurzer  zit  Iw. 

54.  168.  in  rehter  zit  Parz.  400,  10. 
in  Grstir  zite  Jerosch.  66.  c.  in  dem 
juugisleu  zite  Diemer  280,  1.  in  der 
genaden  zit  Barl.  5,  25.  in  der  dinge 
zit  Freiberg.  str.  162.  — offen  stät 
er  en  alleu  zit  zu  jeder  zeit  Diemer 
37  2,  16.  in  ein  zit  jdres  man  in  du 
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vanl  das.  56,  29.  — nach  dem  sel- 
ben zite  nam  si  an  sich  rilters  leben 
Wigal.  9153.  — sit  der  zit  tw.  110. 
nu  wase;  ouch  über  des  järes  zit 
Parz.  503,  5.  — iebilen  üffe  eine 

zit  zu  derselben  zeit  myst.  242,  8.  — 
u n d e r zit  zuweilen  Jerosch . 46.  d.  — 
wie  laue  ist  von  der  zile  her  Pan. 

460,  17.  — vor  der  zit  a.  Heinr. 

1023.  — für  die  zit  von  der  zett  au 
Gregor.  2011.  Iw.  109.  ze  aller  zit 
immer  Barl.  11,  16.  zaller  zit  Waith. 
27,  311.  MS.  2,  22.  b.  ze  dirre  zit 
jetzt  Iw.  156.  zeiner  zit  Parz.  804, 
8.  808,  15.  ze  keiner  zit  das.  709, 

5.  808,  2.  ze  rehter  zit  das.  652, 

17.  ze  guoter  zit  zu  gehöriger  zeit  Iw. 
291.  fruo  ze  tagewecke  zit 
beke  68.  b.  plural.  an  den  zileu 
damals  Parz.  137,  13.  592,  21.  6öl, 
27.  an  den  selben  ziten  das.  445, 
29.  492,  12.  an  disen  ziten  so  ne 
es  jetzt  steht  Nib.  1921,  4.  — bi  si- 
uen  ziten  Iw.  9.  bi  disen  ziten  jetzt 
Wigal.  2319.  5604.  in  sinen  besten 
ziten , bi  sinen  jungen  tagen  Nib.  23, 
1.  da;  was  in  einen  ziten,  dö  frou 
Helche  erstarp  das.  1083,  1.  in  des 
ziten  das.  132,  4.  in  den  selben  zi- 
teu  das.  661,  1.  in  manegen  ziten 
das.  519,  4.  in  allen  zileu  das.  727, 
4.  in  langen  ziteu  das.  1581,  4. 

1923,  2.  in  kurzen  ziteu  Parz.  507, 
29.  Wigal.  10406.  Waith.  88,  35.  bit 
vor  in  alten  ziteo  das.  106,  24.  swer 
iuch  niht  in  ziten  beizeiten  lat  amgh. 
25.  a.  her  nach  disen  ziten  IM. 
931,  2.  — u u der  ziten  zuweilen  mt/ii. 
271,  29.  von  jungen  ziten  von  je 
gend  auf  Jerosch.  13.  b.  ze  »Heu. 
zalleu  ziten  Iw.  194.  228.  a.  Heu tr. 
324.  Nib.  260,  l.  Parz.  484,  15* 
Stricker  3,  149  t*.  anm.  Leys.  prti 
13,  7.  zauderen  ziten  Nib.  575,1* 
Parz.  615,  6.  zeinen  ziten  das.  46V* 
4.  ze  den  ziten  damals  Iw.  11,  l£5* 
202.  ze  diseu  ziten  jetzt  das.  1 56. 
ze  rehten  ziteu  Iw.  252.  2.  «»<?* 

bundene  präp.  dar  schaffe  mich  be- 
zile  bei  teilen  Parz.  814,  26.  ob 
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man;  im  niht  bezite  wert  Parz.  290, 

17.  ietweder  kom  bezite  das.  541, 

18.  691,  6.  Gringuljet  nam  bezite 
sinen  sprunc  sö  wlte  das.  611,  13. 
Condwir  ämörs  bezite  sin  nam  mit  min- 
nen  kreften  war  Pan.  744,  4.  wene 
dich  der  tilgende  bezite  in  der  ju- 
gende  alid.  bl.  1,89.  vgl. Nib.  400,  4. 
488,1.  Bert.  214.  Pass.  K.  6,  49.  69. 
241,  56.  Stricker , leseb.  561,  9.  nu 
tuon  bizite  da;  Nib.  2069,  2.  bezi- 
ten  Leys.  pred.  28,  24.  vgl.  auch  be- 
zite adv. — enzit  bald,  bei  Zeiten  Gr. 
3,  154.  Iw.  76.  108.  1 14  u.  m.  a. 
Heinr.  1157.  warn.  102.  da;  sin  got 
erhörte  enzit  Judith  1 42,  2.  hei  in 
der  knappe  erkant  enzit  Part.  284,  5. 
hilf  enzit  beitr.  29.  MS.  I , 22.  b. 
da;  rihte,  herre  got,  enzit  Wigal.  2682. 
ist  da;  si  niht  enzit  ersiht  Trist.  1 4644. 
1599.  reden  wir;  an  ein  ende  enzit 
MS.  1,  41.  a.  b.  diu  zit  enzit  an  fröi- 
den  frumt  das.  2,  50.  b.  enzite  das. 
228.  a. 

bluomenzit  blumenzeit.  zcinen 
pfinxten  oder  in  des  meien  bluomenzit 
Parz.  281,  19. 

ernezit  erntezeit.  MS.  2,  193.  b. 
e;;enzit  essenszeit.  ein  liilzel  nach 
der  e;;enzit,  sö  man  doch  kurzewile 
pfllt  Trist.  3505. 

gezit  1.  zeit.  bi  keinen  geziten 
H.  Trist.  5524.  bl  den  geziten  Leys. 
pred.  126,  2.  Ludw.  49.  Pass.  K. 
204,  5.  binnen  disen  geziten  das. 
417,  67.  in  den  geziten  das.  100,  3. 
271,  42.  zuo  andern  geziten  Bert. 
291.  zu  den  geziten  myst.  84,  3. 
154,  35.  Ludw.  6.  2.  die  hora , 

gebet , bes.  der  geistlichen,  unser  vrou- 
wen  gezit,  die  noch  genilger  sprechen 
pflit,  die  sprach  der  schOler  alle  tage 
Marleg.  7,  9.  ob  her  wolde  sine  ge- 
zit halden  unserre  vrowen  als  her  ir 
gelobet  bäte  myst.  20 , 9.  di  siben 
gezite  septem  horae  canonicae  das. 
30,  40.  vgl.  ta  gezit. 

höchgezit,  j Ar  gezit  s.  höchzit, 

j&rzit. 

herbestztt  herbstzeit , herbst.  Je - 

Bd.  III. 


rosch.  112.  d.  140.  b.  in  herbistzi- 
tin  das.  130.  d. 

höclizit , höcligezit  da  beide 
Wörter  in  verschiedenen  hs.  oft  an  der- 
selben stelle  mit  einander  wechseln , so 
fassen  wir  sie  hier  zusammen.  diu 
höchzite  Diemer  42,  11.  Nib.  28,  2. 
67  9,  4.  Gudr.  37,  1.  diu  höchge- 
zite  Nib.  1302,  4.  was  das  geschlecht 
betrifft,  so  scheint  hier  vorzugsweise 
das  weibl.  zu  gelten.  tn  den  in  den 
fundgr.  1 abgedruckten  predigten , teo 
immer  da;  zit  zu  stehen  scheint , heißt 
es  doch  s.  90  diu  höchzit  diu  ist.  — 
doch  hat  fiaisersb.  (s.  Frisch  1,  459. 
a.)  da;  hochgezit;  vgl.  n eom  e n i a das 
hochgezit  gl.  Mone  6,  342.  auch 
swenne  wären  ir  höchzit  Judith  156, 

19.  180,  19.  da;  hochgezit  viren 
troj.  8.  178.  a.  swanne  höchgezit  sin t 
Bert.  291.  das  wort  bedeutet  jedts 
fest , so  wohl  geistliches  als  weltliches : 
auch  ein  jährliches  todtenamt  heißt 
höchzit.  die  drei  hohen  feste  der  kir - 
che  waren  ostern,  pfingsten,  Weihnach- 
ten; Schmeller  2,  145.  die  jährlichen 
höchzite  hoffeste  waren  gewöhnlich  Pfing- 
sten einer  Untersuchung , ie«e  frühe  das 
wort  höchzit  seine  heutige  bedeutung  in 
der  hochd.  spräche  annahm , können  die 
fundgr.  I,  376  angeführten  stellen  die- 
nen, wo  aber  a.  w.  2,  118  auszustrei- 
chen ist.  vgl  nuptiae  hochzeit  Die - 
fenb.  gl.  189.  — er  het  eine  schcene 
höchzit  in  sin  hös  geleit  Iw.  10.  e;n 
wart  nie  vollecllcher  höchzit  das.  97. 
Artüs  was  mit  höchziten  in  sime  hös 
das.  118.  da  ist  der  künec  Artüs  mit 
grö;en  höchziten  Wigal.  1 470.  des 
käneges  höhgezite  huop  sich  vil  fragli- 
chen an  Nib.  1302,  4.  diu  höchzit 
werte  unz  an  den  sibenden  tac  das. 
41,  I.  werte  den  vierzehenden  tac 
das.  633,  1.  sibenzehen  tage  das. 
1307,  1.  nach  pfingesten  vierzec  tage 
Wigal.  1693.  was  gevallen  an  einen 
phinxtac  Nib.  1305,  l.  was  ergangen, 
ergienc  Roth.  1 90  9.  Parz.  397,  7. 
826,  3.  höchzite  loben,  hän  Gudr. 
37,  1.  Nib.  28,  2.  zeiner  h.  körnen 
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Nib.  256,  3.  ze  dirre  b.  brüht  ich 
das.  2087,  4.  siner  fröiden  tac  an 
dem  siu  hochgezit  gelac  fragm.  23.  c. 
die  hochzit  bete  Marke  besetzet  alsö 
starke  so  viele  datu  geladen  Trist.  524. 
uu  was  diu  hochzit  geieil  benennet  und 
besprochen  die  blüenden  vier  Wochen 
so  der  vil  siie;e  meige  in  güt  das. 
534.  gebietet  eine  hochzit  woi  her- 
liehe  unde  riebe  das.  i 624.  diu  höch- 
zit  wart  Unbehagen  i VS.  2,  222.  e.  — 
quotidiaua  feslivitas  lagelic  hochzit  le- 
seb.  194,  11.  uu  wil  ich  sprechen 
von  der  höchzit  hüte  dem  heutigen  fe- 
ste myst.  93,  33.  vor  der  hochzit  diu 
in  dem  winter  iit  und  wihennaht  ist 
genant  H.  zeitschr.  8,  102.  durch  die 
grölen  hochzit  ( das  Osterfest)  Pass.  K. 
218,  52.  österlich  hoch gezit  schausp. 
d.  ISA.  1,61.  disen  roclrüg  ein  bi- 
schof  zu  grölen  hochgeziten  an  hohen 
festlagen  myst.  57,  16.  ze  den  drin 
höchziten  des  järes  ( ostern , pßngsten , 
Weihnachten)  urb.  60,  1.  62,  17.  — 
der  brütloufte  höhgezit  das  fest  der 
Vermählung  Part.  53,  23.  dirre  strit 
geschach  an  sant  Servücen  hochzit  Ser - 
vat.  2134.  von  disem  heiligen  des 
hochzit  man  hiute  heget  feiert  myst. 
2,  228,  28.  vgl.  1,  351,  26.  man 
heget  hüte  di  böchzit  unser  lieben  vro- 
wen  alsö  si  ist  zu  himele  gevarn  das. 
177,  31.  so  man  danne  körnen  siht 
unser  gote  höhgezit,  diu  vil  schiere  nu 
gelit  Barl.  201,  33.  laden  ze  siner 
eren  hochgezit  fragm.  23.  b.  — bildl. 
höchste  herrlichkeit,  höchste  freude.  er 
( Heclor ) muo;  sin  unser  hochgezit  und 
unser  vröude  an  ende  troj.  s.  243.  b. 
gön  wir  zuo  des  Meien  hochgezfte  dem 
feste  das  der  Mai  feiert , oder  der  ho- 
hen herrlichkeit  die  er  gewährt ? Waith. 
46,  23.  MS.  2,  28.  «.  von  Freuden 
hochgeziten  der  höchsten  herrlichkeit 
der  freuden  Nib.  1,  2.  vgl.  Lachmonn 
s.  6.  doch  hat  C freude  und  höchge- 
ziten.  unz  an  siner  vröuden  höchge- 
zit  Stricker  12,  377.  saelden  hört 
dar  inne  Iit,  da  ist  inne  freuden  höch- 
gezit  MS.  2,  43.  b.  mlner  freuden 
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höchgeztt  frauend.  40,  24.  andere 
stellen  bei  Lachmann  a.  a.  o.  die 
vrouwen  sint  ein  höchzti  der  ougeo 
gewähren  den  äugen  den  höchsten  ge - 
nuß  H.  zeitschr.  7,  490.  — ironuch: 
e;  ist  ein  übel  höchzit,  die  uns  dia 
küueginne  luot  Nib.  2056,  4.  uns  bil 
min  swester  Kriemhilt  ein  arge  höhge- 
zit gegeben  das.  2059,  4.  der  könre 
selbe  ist  zuo  der  höhgezite  körnen  an 
den  tanz  gekommen  das.  2173,  4 u. 
Lachmunn.  diu  müs  hat  bcese  böchge- 
zit  die  wile  si  in  der  vallen  lil  Vrid 
141,  9.  ich  hün  eiu  marlerliche;  le- 
ben und  jämmerliche  hochgezit  gehabt 
von  miner  muoter  slt  fragm.  22.  c. 
vgl.  Nib.  1032  , 1.  1938,  1.  Karl 
7542  B.  Suchentc.  4,  2 58. 

imbi^zit  zeit  zur  mahlzeit.  Lude, 
kreuzf.  6220. 

vruoimbi;zit  frühstückten.  Rab. 
587. 

jarzit,  jargezit  anniversarium 
jarzit  gl.  Mone  6,  212.  Diefenb.  gl 
29.  Hectoris  jarzit  sein  todestag  Herb. 
1 1 I 35.  Qf  den  selbin  tac  als  di  jär- 
gezit  gelac  Jerosch.  78.  c. 

kampfzit  kämpf zeit,  ich  kume  te 
guoter  kampfzit  Iw.  163.  252. 

lacheuzit  zeit  des  lachens.  Pau 
K.  627,  18. 

nianzit  die  zeit,  in  welcher  eine 
wilwe  von  den  erben  des  verstorbenen 
mannes  an  die  räumung  des  erbschafl- 
lichen  grundslückes  gemahnt  werden 
kann.  Kulm.  r.  4,  45. 

meienzit  maizeit , frühlingsseit. 
Teichn.  72. 

messezit  messezeit  Nib.  1002,  1. 
1190,  1.  Maßm.  Al.  $.  112.  a. 

vruomesseztt  zeit  der  frükmesie. 
Gudr.  440,  1. 

nalitzit  nachlzeit.  Trist.  14605. 
nönezit  zeit  wo  die  none  gesun- 
gen wird,  mittag.  Gr.  w.  1,  496.  tgL 
Er.  4460. 

österzlt  Osterfest.  dö  da;  toter- 
zil  für  wart  fundgr.  1,  180. 

sextztt  zeit  wo  die  sexte  gesungen 
wird,  etwa  neun  uhr  morgens.  Ob.  1493. 
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samerzit  Sommerzeit.  Waith.  73, 
25.  117,  38.  JfS.  1,  178.  b.  181.  b. 
2,  22.  b.  108.  a.  MS.  H.  3,  231.  a. 
Trist.  544.  sint  willekomen , frö  Su- 
merzit SIS.  1,  59.  a. 

suocbzit  der  fleischacker  sol  ouch 
fleisch  haben  all  suecbzeit  Gr.  w.  3, 
697. 

tagezit  1.  die  zeit , dauer  eines 
tages.  bl  der  selbin  lagzlt  leseb.  940, 
22.  di  tagezit  zu  kurz  was  Qf  so 
hartin  strit  Jerosch.  78.  a.  der  tage- 
zite  wol  achte  Pass.  K.  337,  37.  die 
drie  lagezit e in  der  zeit  dieser  drei 
tage  Nib.  9 99,  5.  2.  die  sieben 

canonischen  hören,  vgl.  Schmeller  4, 
293.  myst.  30,  40  u.  anm.  hurae  cu- 
nendae  gl.  Mone  5,  88.  dö  er  (David) 
machote  die  tagezit  (ze  vespere,  ze 
mettlne,  prime,  tercie,  sexte,  nöne, 
complöte)  Diemer  354,  15.  minnet 
siben  tagezit,  da;  rötet  der  kuninc  Da- 
vid pf.  K.  8,  28.  diu  siben  tagezit 
Vrid.  15,  1 9 u.  anm.  über  Vrid.  s. 
55.  dö  die  herrn  gesungen  die  tage- 
zil  Servat.  3028.  die  phalTen  muosen 
lä;en  abe  durch  klage  vii  ir  tagezit 
kl.  1 679.  ir  lagezit  si  gerne  los  Helbl. 

1,  1180.  Mai  20,  24.  ein  schriber 
der  durch  got  mir  öne  strit  begie  diu 
siben  tagezit  g.  Gerh.  1190. 

terzzft  zeit  wo  die  dritte  der  ka- 
nonischen hören  gesungen  wird , etwa 
sechs  uhr  morgens.  Hätzl.  2,  83,  75. 
84,  II.  tercienzit  Pass.  K.  212,  95. 
339,  II. 

unzit  unzeit , unpassende  zeit,  ze 
unzit  lod  gehüg.  630.  Er.  1225.  zu 
grö;en  unziten  livl.  chron.  30  92. 

vesperzIt  zeit  wo  zur  vesper  ge- 
sungen wird , im  sommer  um  drei,  im 
winter  um  zwei  uhr  nachmittags.  Schmel- 
ler 1,  637.  von  der  sehsten  wile  unz 
an  die  vesperzit  Slar.  4.  vor  vesper- 
zit  nach  mittem  tage  Ludw.  kreuzf. 
2639.  vgl.  Nib.  757,  1.  N ilh.  40,  3. 
Mai  210,  10.  H.  Trist.  57  9.  Jerosch. 
58.  a.  Spec.  eccles.  89.  Griesh.  pred. 

2,  28.  46.  Ludw.  83. 
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vridczlt  friedenszeit.  hün  ich  vrt- 
dezite  Gudr.  652,  4. 

vvan  zit  zeit  die  man  zu  haben 
glaubt,  warn.  113. 

winterzit  zeit  des  winters.  SIS. 
2,  109.  a.  Jerosch.  66.  c.  137.  b. 

zitlöse  swf.  zeitlose.  hermoda- 
ctylia,  -us  gl.  Mone  8,  95.  sumerl. 
22,  14.  vgl.  40,  30.  56,  64.  voc.  o. 

43,  99.  citamus  sumerl.  61,  31.  diu 
lilje  unt  diu  rose  unt  diu  schcene  zit- 
löse warn.  1922.  2296.  Tundal.  63, 

44.  Mart  26.  vil  zitelöseu,  maneger 
hande  rosen  ich  dä  vant  MS.  2,  69.  a. 
wer  hat  alsös  fröide  gar  von  den  zite- 
lösen  das.  22.  b.  luogent  an  mich 
spöten  zitelösen  (swm  ?)  Suso , leseb. 
872,  17.  — Slaria , reine  zitelöse,  du 
zarte  zillöse  MS.  H.  3,  407.  a.  Erlös. 
2529.  vgl.  Grimm  z g.  sm.  XL1I1,  t. 

zitlöselin  stn.  kleine  zeitlose.  Er- 
lös. 5710. 

zitbiioch,  zitswin,  zitvogel,  zit- 
vriscliiuc  s.  das  zweite  wort. 

bezite  adj.  frühzeitig,  vgl.  ahd. 
gaziti,  unziti  Graff  5,  638.  in  gar 
bezilir  trehlikeit  Jerosch.  4.  b. 

zite  adv.  frühzeitig.  des  släfes 
wart  begunnen  zite  Lohengr.  78.  — 
compar.  den  tisch  er  deste  ziter  rucken 
dan  began  Nib.  911,  2. 

beztte  adv.  frühzeitig,  zu  bezite 
Jerosch.  KJ  4.  d.  s.  auch  zit. 

gczite  adv.  frühzeitig.  er  rief 
vil  g* zit  pf.  K.  160,  18.  si  sint  gar 
gezite  Schalkheit  vol,  wie  gezfle  ir  an 
hebt  Bert.  218.  219.  vgl.  Nib.  1488, 
1 nach  a.  MS.  H.  3,  468  "•  a. 

zftlich  adj.  1 . zeitlich,  tempo- 
ralis  voc.  1429.  bl.  1 9.  d.  Diefenb.  gl. 
269.  vgl.  lucrum  zftlich  genie;  gl. 
Mone  5,  85.  da;  in  der  zft  ist  und 
zftlich  ist  myst.  2,  162,  10.  alsö  he- 
röret  in  nimer  nöl  noch  ein  zfllfcher 
töt  Pass.  K.  82,  64.  2.  zeitig,  tem- 

pestivus  gl.  Mone  4,  237.  3.  *e»7- 

gemüfi , angemessen , nach  den  umstän- 
den eingerichtet,  nu  seht  ob  da;  zit- 
lich  ist  6.  d.  rügen  745.  ein  zitlich 
zit  sich  tempert  mit  gezierde  Frl. 
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268,  1 9.  gaben  im  tu  koufe  wes  her 
dorfte  umbe  einen  zillichen  phenning 
Ltidu>.  43  u.  anm. 

höchzitlich  adj.  festlich,  stat.  d. 
d.  o.  269.  der  hochzeitlich  lag  leseb. 
1057,  13. 

hdchzitliche  adv . festlich,  zu- 
hant  sullen  die  brödere  pfaffen  hoch- 
zilliche  an  hebeu  stat.  d d.  o.  167, 

unzttlich  adj.  1 . unzeitlich,  un- 
ser frowe  sa;  in  der  zil  unzttlich  II. 
zeitschr.  8,  257.  2.  unzeitgemäß , 

ungeschickt.  so  gar  unzeillich  si  sich 
hielten  benahmen  sich  ungeschickt  Ot- 
toc.  66.  a. 

zit liehe  adv.  frühzeitig.  Hadam.  59. 

zftlicheit  stf.  Zeitlichkeit,  myst. 
2,  309,  25.  temporolitas  Diefenb.  gl. 

269. 

zitelinc?  stm.  e;  wirfet  der  jun- 
gen vil  üf  der  strafen  einen  bal : dast 
des  sumers  ferste;  spil.  der  selbe  go- 
gelllche  schal  meldet  einen  zttelinc  NS. 
2,  79.  a.  var.  zitteling,  unzetelinck 
s.  Nith.  H.  XU. 

zitcc  adj.  1.  zeitig , reif.  ahd.  li- 
tt g Gr  aff  5,  638.  temporaneus , lern 
peslivus  voc.  1429.  bl.  19.  d.  matu- 
rus  Diefenb.  gl.  178.  tribe  ich  die  zlt 
vergebene  hin,  sö  zitec  ich  ze  lebene 
bin  Trist.  42.  die  ketzer  sint  zitec 
reif  zum  tode  und  verteilet  Ls  1,  430. 
ein  zlteger  h ir;  Trist.  2762.  ein  zitec 
swin  Augsb.  str.  61.  eiu  zitege;  kalp 
Griesh.  pred.  2,  7 9.  die  phedemen 
waren  zltic  unde  guot  Diemer  26,  1 5. 
da;  obe;  zitige;  stat  das.  6,  1.  vgl. 
H.  zeitschr.  7,  510.  der  winstoc  wart 
zitig  leseb.  976,  II.  2.  zeitgemäß. 
ich  dähtes  lutzel  hie  bevorn  dö  e;  mir 
doch  zileger  wäre  En.  10854. 

manzltec  adj.  puber  Diefenb.  gl. 
227. 

tibcrzilec  adj.  überreif.  Teichn. 
291.  a.  vgl.  ubarzitig  superadulta 
vgl.  Graff  5,  638. 

unzitec  adj.  1.  unzeitig,  unreif. 
abortiv us  unzttig  oder  ü;  gesnitten 
kint  gl  None  6,  337.  vgl.  5,  234. 
der  epfel  ist  vil  ungesmac  den  man  un- 


zitec brichet  Marleg.  18,  153.  vgl. 
Pass.  79,  32.  2.  nicht  zeitgemäß. 

intempeslivus  Diefenb.  gl.  158.  sich 

versunlen  mit  unziligim  huore  Spec.  ec- 

5 cles.  6. 

höchziteclich  adj.  festlich,  des 
höchzitecliches  tages  Griesh.  pred.  2,  9. 

zite  stco.  1.  werde  zeitig , reif. 
der  apfel  beginnet  ziten  Frl.  FL.  9. 

10  2.  ich  warne  mich  swenne  e;  zilet 

trenn  es  zeit  ist  NS.  1,  3.  a. 
ziter,  zittbr  stm.  das  zittern,  er  leit 
dur  uns  mengen  zitier  (:  bitter)  Marl. 
14.  b.  sin  grimmer  zitier  das.  68.  c. 

15  ich  nam  si  an  minen  arm  mit  zitier 
fragm.  44  a.  äne  zitter  Ls.  3,  257. 
in  rehlem  leides  zitier  Dioclet.  1410. 
Suchenw.  11,  258.  — äne  schänden 
zitier  das.  4,  276.  5,  90. 

20  sunderzitter  stm.  besonderes , 

großes  zittern.  er  duldet  von  froste 
mengen  sunderzitter  Nart.  128.  d. 
ziterwtse  s.  das  zweite  wort. 
ziterc,  zitter  swv.  zittere,  ahd. 

25  zillaröm  Graff  5,  640.  trepidare  Die- 
fenb. gl.  276.  da  citreten  si  (trepi- 
daverunt)  mit  vorhteu  Windb.  ps.  42. 
vor  schäm  diu  süe;e  was  verzaget  da; 
si  ziternd  bl  im  lac  Mai  93,  5.  an 

30  dem  bittern  tage,  dö  die  Übeln  zittern 
H.  zeitschr.  8,  297.  er  zittert  u.  er 
schricket  11.  gesab . 2,  428.  — jo  zit- 
tert vor  dem  zorne  min  vil  manges 
herzen  orke  troj.  s.  1 5.  d. 

35  unziternde  pari.  adj.  nicht  zit- 

ternd. leseb.  1 047,  25. 

ungeziltcrt  part.  adj.  die  streich 
er  mit  scharpfen  benseln  ungezittert 
ohne  zu  zittern  NS.  H.  3,  468  *.  b. 

40  zitern  stm.  das  zittern,  da  was 

eitern  unde  glien  Tundal  51,  47.  da; 
zittern  an  der  wallte  kröne  45.  b Sek. 

erzilcre  sirr.  fange  an  z-u  zittern. 
wie  diu  erde  was  erzittert  Mart.  37. 

45  er  erzitreti  ab  diser  grimmen  nöt  le- 
seb.  881,  14.  vgl.  alid.  schausp.  3, 
343. 

zittereht  adj  trepidus  voc.  ex 
quo  1469. 

50ZITKKOCH  stm.  flechtenartiger  ausscklag. 
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ahd.  zitaroch  Graff  5,  640.  vgl. 
Schmetter  4,  294.  da;  ander  (der 
übrige  iheil  des  körpers ) was  belocbcn 
von  breiten  ziterochen  kröne  242.  b 
Sch. 

zitkstkr?  diu  da  was  sin  swester,  ein 
bluom  der  menschen  bilde,  si  zwei  in 
ein  zitester  [form  ?)  ergo;;en  waren, 
da;  ze  prüeven  wilde  irdischen  herzen 
ist  Tit.  1 5,  1 44.  sie  zwei  in  einer 
cister  wärn  erzogen  2052  H. 
zitöl,  zitöle  cither.  gr.  lat.  cithara. 
zitöl  und  orgel  klanc  Frl.  256,  5.  ci- 
tölen  unde  seiteuspil  Erlös.  1085. 

zitöllo  stn.  ein  herpflin  und  ein 
zilöltn  Renner  16752. 
zittel  mus  citeUus.  zittel  und  bilchmiuse 
sint  miuse  genö;  amgb.  33.  a. 
zitwar  stm.  linear  (curcuma  zedoaria), 
ein  früher  sehr  gebräuchliches  heilmit- 
tel  und  gewürz.  fundgr.  1,  400.  Schmel - 
ler  4,  295.  zeduarium  Diefenb.  gl. 
287.  vgl.  gl.  Mone  4,  238.  242.  zit- 
barium  das.  8,  103.  zodoare,  soduora, 
zitovale  voc.  o.  42,  55.  zuzur  sumerl. 
24,  10.  40,  17.  — zeitvvan  citonale 
voc.  1419  bei  Schmetter  a.  a.  o.  zit- 
wAn  unde  zinemin  Flore  2082  S. 

hiinelzitwar  calamus  aromaticus 
sumerl.  56,  26. 

zitze  swf  weibliche  brust.  med.  fund- 
gr. 1,  400. 

brustzitze  swf.  ubera,  mamilla, 
marr.ma  voc.  teut.  1482.  bl.  e.  3.  b. 

kainerzitze  swf.  als  Scheltwort. 
Wolk.  31,  2,  3. 

ZiTZKRE  swv.  iwitschere.  alsö  da;  jun- 
gide  der  swalwen  sö  ruolT  ih  — ziz- 
zere  ich  (clamabo)  H.  xeitschr.  8,  121. 
ziV  interj.  ziu  dar  näher!  holt  in  da 
Pari  651,  11.  vgl.  ich  ziu  he. 
ZiUGE,  zoüc  liehe , gehe  vorwärts , bin 
bereit.  es  kann  freilich  beiweifelt 
werden , ob  ein  solches  starkes  zeitwori 
in  unserer  spräche  jemals  vorhanden 
gewesen  ist ; doch  ist  es  angemessen 
dasselbe  als  eine  nebenform  von  ich 
ziuhe  und  ziuwe  (w.  m.  s.)}  die  sich 
schon  goth.'  in  tiuhan  und  tivan  ge- 
trennt haben , aufzustellen , indem  die 


hier  angesellten  ableitungen , obgleich 
sie  auf  beide  Stämme  weisen , doch  nicht 
füglich  unter  jene  gebracht  werden 
können. 

ziuc  [gen.  -ges)  stm.  zeug.  ahd.  ziu g 
in  gaziug  Graff  5 , 612,  der  den 
stamm  zu  ziohan  stellt ; eben  so  RA. 
857.  Lachmann  zu  Iw.  2868.  in 
Zusammensetzungen  kommt  das  wort 
auch  als  stn.  vor.  1 . geräthschaft. 
ist  der  wereman  guotes  ziuges  fri,  sö 
mac  er  gewtirken  niht  Teichn.  1 6. 

2.  bes.  geräthschaft  zum  kämpfe , rü- 
stung , waffen.  sin  ziug  von  isen  kluoc 
Teichn.  102.  3.  reisige,  gerüstete 

schaar.  sagete  welihen  ziuch  sin  va- 
ter  habete  Genes,  fundgr.  72,  46.  des 
fürsten  ziug  von  Oesterrich  leseb.  1051, 
29.  4.  der  beweis,  Zeugnis.  dö 

man  dich  an  louc  vor  dem  gerihte 
unde  valsche  (/.  valschen)  ziuc  üf  dich 
brühte  myst.  345,  30.  da;  er  dehei- 
nen  ziuch  dar  umbe  dulten  sol  gegen 
im  Wien,  handf.  285.  5.  zeuge 

(testis).  min  ziuc  ist  der  vil  edele 
milte  got,  min  ziuc  sin  die  amgb.  1 9. 
c.  der  ander  ziuc  Ls.  1 , 96.  bis 
valscher  zög  an  dem  gericht  leseb.  964, 
25.  wer  zeug  gesein  mag  oder  niht 
Münch,  str.  85.  vgl.  Schmetter  4,230. 
232  und  das  häufigere  geziuc. 

iierziuc  apparatus  bellicus.  Frisch 
1,  433.  b. 

scbripziuc  Schreibzeug,  pugillore 
gl.  Mone  6,  223.  da;  ein  schripziuc 
er  im  bra;hle  Maßm.  Al.  s.  135.  a. 

viurzinc  feuerzeug.  ignile  gl. 
Mone  8,  252. 

wcrcziuc  Werkzeug,  wir  hän  un- 
sern  wercziuc  mit  uns  her  bräht  Osw. 
2052. 

ziticbolz  s.  das  zweite  wort. 

geziuc  stm.  das  männliche  ge- 
schleckt herrscht  bei  diesem  worte  vor ; 
seltener  erscheint  es  als  neutrum : frei- 
lich muß  das  geschlecht  an  mehreren 
stellen  unentschieden  gelassen  werden, 
einige  der  hier  angeführten  belege  kön- 
nen auch  zu  geziuge  stn.  gehören. 
1.  der  Stoff , woraus  etwas  verfertigt 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


ZIUGE 


918 


ZIUGE 


wird . alsö  der  von  altem  geziuge  ein 
niuwe;  hös  mähte  H.  zeitschr.  9,  7 6. 
diz  hüs  ist  von  döreme  geziuge,  wene 
dH;  holz  ist  kumin  von  dem  berge  Li- 
bano  Adrian  419,  5.  da;  ist  des  mit 
rechte  des  ouch  der  gezüg  ist  Kulm, 
r.  5,  72.  2.  geräthschufi , Werkzeug , 

überhaupt  alles  was  man  braucht  um 
etwas  ins  werk  zu  setzen.  vgl.  ge- 
zouwe.  instrumentum  gl.  Mone  5,  87. 
8,  251.  organon  das.  5,  85.  mit 
dem  gezinge  wiplich  den  ich  hän  ge- 
füeret  her  Sachen  wie  sie  frauen  ge- 
brauchen troj.  s 174.  a.  vgl.  hent- 
schuohe,  horten,  slürhen  die  vrouwen 
solten  brüchen  u.  s.  w.  das.  s.  173.  b. 
got  was  meistir  unde  wercman,  sin  gi- 
zücli  was  vil  lussam  Schöpfung  94,  6. 
ander  fuoge  dürfen  alle  rfites  unde 
geziuges  wol  vorrath  und  Werkzeuge 
MS.  2,  207.  a.  swer  ander  kunst  be- 
wahren sol , der  muo;  geziuges  w alten 
troj.  s.  1.  c.  geziuc  des  fischers  Gr. 
w.  1,  429.  geziuc  des  jägers  Straßb. 
str.  art.  111.  er  gie  mit  sinem  ge- 
ziuge  mit  dem  was  er  zur  jagd  ge- 
brauchte, waffen  und  hunden  zuo  walde 
Genes,  fundgr.  38,  1.  jaithunde  unde 
vedirspil  und  andirs  gezügis  vil  Je- 
rosch.  28.  b.  und  lac  üf  dem  tiere 
von  rlcher  zimiere  ein  geziuc  da; 
kröne  174.  a.  3.  bes.  alles  was  zur 
kleidung  und  bewaffnung  des  ritters 
gehört , apparatus  bellicus.  der  (eo- 
rum)  geziuc  was  lobelich  Er.  1 909. 
swa;  so  da;  ros  und  ouch  den  man 
ze  ritter  geprüeven  kan,  der  geziuc 
was  aller  söre  rieh  Trist.  4583.  vgl. 
4 981.  4.  gerüstete , reisige  schaar. 

welihen  geziug  er  habete,  da;  er  mit 
vier  hundert  mannen  ingagen  ime  w olle 
riten  Genes,  fundgr.  4 7,  7.  ir  geziug 
was  grö;  das,  52,  36.  5.  die  ho- 

den;  wie  lat.  testis  und  testiculus.  voc. 
1482.  vgl.  Schmeller  4,  230.  gl.  Mone 
8,  495.  6.  Zeugnis,  beweis.  fal- 

sum  testimonium  valscher  geziuc 
gl.  Mone  8,  101.  alid.  bl.  I,  365. 
in  dieser  und  der  folgenden  bedeutung 
kommt  das  wort  im  ahd.  nicht  vor. 


vgl.  RA.  857.  den  geziuc  sol  man 
von  den  wissagen  dolen  kchron.  54. 
a.  der  geziuc  was  der  dritte  die  stelle 
aus  dem  propheten  war  der  dritte  be- 
weis das.  54.  b.  vgl.  Pass.  K.  653,  23. 
dö  sprächen  die  rihtsere  da;  des  ge- 
ziuges genuoc  wzere  es  bedürfe  keines 
weitern  be weises  kchron.  54.  b.  si  ge- 
swichen  ir  an  dem  geziuge  niht  das. 
59.  b.  mit  dein  geziuge  sint  si  be- 
trogen das.  59.  c.  des  ich  guot^n 
geziuc  hän  das.  35.  b.  ine  hän  na 
mör  geziuges  niht  Parz.  15,  14.  wer 
er  ze  hove  gekeret  sne  geziuc  siner 
geschiht  ohne  etwas  womit  er  beweisen 
konnte  daß  sie  wahr  sei  Iw.  72.  lit 
diz  vtngerliu  ein  (einen  Bb ) geziuc  der 
rede  sin  das.  1 1 4.  gezüc  mit  gezüge 
brechen  entkräften  Freiberg.  str.  203. 
der  liute  geziuc  unt  urchunde  emphä- 
hen,  dem  geziuge  unt  dem  urchunde 
des  8lmahtigen  gotes  glouben  Roth 
pred.  69.  ich  vorder  ze  geziuge  den 
herren  min  MS.  2,  123.  c.  ze  geziuge 
zöch  er  si  alle  Iw.  279.  geziuges  zie- 
hen an  einen  ihn  auffordem  es  zu  be- 
zeugen swsp.  23  Senkenb.  — plur.  helfe 
und  geziuge  bringen  Trist.  1 8268. 
einen  mit  geziugen  überkomen  über- 
führen Bert.  81.  7.  gesammtheit 

derjenigen  die  ein  Zeugnis  oblegen. 
den  geziuc  hie;  sie  an  den  rinc  gün 
— wie  vil  des  geziuges  sule  sin  kchron. 
59.  c.  8.  zeuge,  testis  voc.  o.  30,  16. 
manec  geziuc  mir  des  gibt  Parz.  95, 
16.  du  solt  niht  valsch  geziuc  sio 
Bert.  85.  vgl.  87.  wärer  gezinc  ge- 
wesen MS.  2,  133.  b.  ich  bin  geziuc 
und  bin  ouch  wer  Bon.  66,  47.  er 
solte  ein  geziug  sin  der  urstende  mytf. 
263,  13.  he  nennet  einen  Cünrät  und 
anderen  stnen  geziuc  Freiberg.  str.  1 92. 
der  geziuc  Augsb  str.  1 08.  tm  swsp. 
geziuc  u.  geziuge.  — phiral.  gezinge 
sint  mir  gar  verzagt,  wan  als  diu  avea- 
tiure  sagt  Parz.  381  , 29.  äne  ge- 
ziuge ich  des  niht  bin,  mit  den  ich; 
sol  bewahren  noch:  die  rehten  wärheit 
w i;;en  doch  mine  gote  und  ouch  die  sine 
das.  27,  4.  mac  ich  geziuge  niht  eot- 
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wesen  MS.  2,  5.  b.  üf  gestanden  wi- 
der mich  sint  geziuge  kiinste  vol  Silo. 
3179.  vgl.  schwanr.  447.  die  ge- 
züge  sprächen  als  ir  valsch  in  riet 
Pass.  K.  38,  70.  vgl.  39,  2.  75,  21. 
sehs  geziuc  Ls.  1,  96. 

grabcgezitic  Werkzeug  zum  gra- 
ben. s.  meister  131,  16.  133,  22. 

schripgeziuc  Schreibzeug,  cala- 
mare  voc.  o.  18,  35.  — Mai  136,  2. 
einen  schribgeziug  Dioclet.  827. 

sraitgeziuc  fabrile  Diefenb.  gl. 
117. 

spnolgezinc  retum , instrumentum 
texendi  Diefenb.  gl.  238.  verticula 
das.  283. 

strltgeziuc  waffen,  rüstung,  über- 
haupt apparat  zum  kämpfe.  Kön.  s. 
367.  mit  ir  stritgcziuge  si  Sprüngen 
an  den  sant  Gudr.  597  , 1.  könnte 
auch  da;  stritgeziuge  sein;  vgl.  1103,  4. 

ungeziuc  swer  mit  ungeziuge  ohne 
gehörig  gerüstet  zu  sein  erhebet  ein 
urliuge,  der  sol  mit  guoten  listen  slnen 
Up  vristen  Reinh.  1065. 

valschgeziuc  stn.  da;  valschge- 
ziuc  meinswersere  bi;et  immer  Frl. 
362,  7. 

viurgeziuc  stm.  f euer  zeug.  Dio- 
clet. 4329. 

wafengezinc  was  zur  rüstung  und 
bewaffnung  gehört,  des  schilt  an  allem 
einem  wafengeziuge  gemölet  unde  ge- 
sniten  myst.  319,  21. 

wicgeziuc  was  zur  rüstung  und 
bewaffnung  gehört.  gereite  zuo  der 
herverte  mit  ir  wicgeziuge  Judith 
135,  5. 

geziuge  stn.  1 . ritterlich  geziuge 
teas  zur  kleidung  und  bewaffnung  des 
ritters  gehört,  harte  lobellchen  ir  ros 
und  ir  gewant  alle;  was  gezieret  gln 
dem  urliuge,  ir  helme  unde  ir  wäpen. 
si  vuorten  harte  ritterlich  geziuge  Gudr . 
1103,  4.  ■ 2.  ir  geziuge  ( ihr  ge- 

sinde ?)  gienc  in  vor  kröne  359.  b. 

sclirlpgeziuge  stn.  Schreibzeug. 
schripgeziuge  bereiten  urst.  122,  81. 
cautio  sumerl.  3,  49. 

soomgeziuge  stn.  gepäck,  das 


auf  lastthieren  geführt  wird,  sistar- 
cium  gl.  Mone  7,  594. 

geziugelfn  stn.  die  hoden.  Oberl. 
549.  gl.  Mone  8,  495. 

ziuge  sw  in.  zeuge.  s6  bringet  er 
die  ziugen  dar  Ls.  1,  491. 

geziuge  swm.  zeuge,  da;  ir  des 
min  geziuge  sit  M6.  2141,4.  er  be- 
darf geziugen  wol  Ls.  1,  491.  vgl. 
Suchenw.  s.  26.  a.  118.  b.  des  setze 
ich  iu  die  wärheit  ze  einem  geziugen 
unde  mtne  süle  ze  einem  pfände  myst. 
2,  47.  4.  gezugen  Süchten  sie  Erlös. 
4513.  di  mugen  niht  geziugen  sein 
Brünn,  str.  391. 

ziuge  swv.  1.  verfertige,  schaffe 
an.  Schmeller  4,  232.  manic  zeit 
dl  mit  richer  koste  gelt  meisterliche 
geziuget  was  Suchenw.  25,  33.  bank- 
lachen dy  ein  man  gezüget  und  ge- 
kouft  hette  Kulm.  r.  4,  51.  59.  wenne 
man  die  wlne  her  ziuget  herbeischafft 
H.  zeitschr.  6,  417.  der  hat  da;  büch 
gezüget  verfaßt  myst.  258,  33  u.  anm. 
wil  ich  da;  erbe  zügen  mir  mir  ver- 
schaffen, erwerben  Pass.  K.  138,  38. 

2.  zeuge , bezeuge , beweise,  a.  das 
züget  bezeugt , erweist  eine  kampirwunde 
Kulm.  r.  3,  25.  kint  wlp  unde  man 
da;  ziuget  da;  amgb.  19.  c.  b.  ich 
ziuge  e;  üf  der  kleinen  vogelline  mor- 
gensnnc  rufe  sie  als  zeugen  dafür  an 
MS.  1,  15.  b.  ab  der  cleger  üf  in 
da;  züget  beweise  dafür  gegen  ihn  vor- 
bringt Kulm.  r.  3,  32. 

beziuge  sirc.  1 . versehe  mit  ziuc. 
bezeugt  ausgerüstet  mit  stolzer  ritter- 
schaft  Suchenw.  1,  136.  wol  beziugt 
gerüstetes  volc  Zürich,  jahrb.  79.  83. 

2.  beweise  durch  Zeugnis.  Oberl. 
152.  alteslari,  protestari  Diefenb.  gl. 
44.  225.  da;  man  die  vrönen  trinilät 
beziuget  und  bewmret  hät  Silv.  3038. 
da;  bezüge  ich  Pass.  K.  105,  24.  vgl. 
myst.  247,  12.  da;  bezüget  eine  kain- 
pirwunde  Kulm.  r.  3,  12.  da;  wart 
an  im  do  vaste  beziuget  und  beweeret 
troj.  s.  87.  b.  da;  si  da;  mit  Wor- 
ten sieht  bezügeten  an  in  beiden  Pass. 
K,  72,  55.  vgl.  39,  19.  die  ßolden 
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üf  in  bezogen  gegen  ihn  durch  zeug- 
nis  beweisen  da;  er  wöre  das.  38,  57. 

3.  ich  beziuge  einen  überführe  ihn. 
swer  der  vor  genanten  sachc  beziuget 
wirt  Zürich  richlebr.  43. 

erziiige  sipp.  I.  schaffe  durch 

meine  kraft , schaffe  für  geld  an  die 
bedeutung  p r ocr ear e hat  das  wort 
im  mhd.  nicht.  eiue  cellen  er  erziu- 
gote  Seroat.  838.  wie  da;  gereile 

erziugel  kunstvoll  bereitet  waere  Er. 
7477.  der  boumgarte  was  also  er- 
zeuget das.  8698.  da;  bette  da  si 
üfTe  sa;,  wol  erziugel  was  da;  das. 
8954.  der  arme  vater  frouwen  Eui- 
ten  möhte  e;  niht  erziugel  hau  halte 
das  nicht  bestreiten  können  das.  1395. 
si  was  so  rieh  des  guotes,  da;  drt;ec 
küneges  wtp  e;  mühien  nihl  erziugen 
da;  eine  erziugte  ir  lip  Nib.  779,  4. 
da;  al  der  Frauzoyser  lant  niht  mac 
erziugen  be;;er  wäl  W.  Wh.  137,29. 
sellsene  trabte  erziugen  Flore  5237  5. 
da;  gelöcke  was  itn  ie  bereit  ; des  er- 
ziuget  er  grö;e  manheit  Wigal.  1383. 
der  riche  künec  Artüs  möhte  mit  aller 
siner  habe  die  gezierde  an  dem  grabe 
niht  hin  erziugel  das.  8311.  wa; 
lip  und  söle  erziugen  mac  dast  iuwer 
hiute  üf  disen  tac  Bon.  57,  55.  — 
mir  wonet  tugent  bi  dä  mite  ich  wol 
erziugen  mac  al  da;  ich  wil  üf  einen 
tac  das.  66,  9.  er  büte  im  als  vil 
6ren  als  er  iemer  möhte  erziugen  mit 
siner  armuot  myst.  296,  22.  mit  hö- 
her koste  löne  der  selbe  schilt  erziu- 
get  was  troj.  s.  60.  a.  vgl.  Pantal . 
1577.  Pan.  816,  23.  — ein  wurm, 
dar  ü;  dem  künec  eiu  heim  was  er- 
ziuget  W.  Wh.  426,  12.  den  turn  er 
erziugel  hät  ü;  sö  grö;en  steinen  Flore 
4170  u.  S.  starke  bogen  erziugel 
wol  ü;  hörne  troj.  s.  190.  b.  ein 
gestüele  was  von  helfenbeine  erziuget 
und  ü;  golde  lieht  das.  s.  170  c.  — 
allgemeiner:  mit  allen  den  arbeiten  (va- 
sten, weinen)  die  ich  erziugen  mac 
Griesh.  pred.  2,  135.  2.  schaffe  als 

wahr  herbei , beweise  durch  zeugnis. 
da;  erginge  ich,  ob  ich  sq!  Pan.  816, 


23.  vgl.  Iw.  80.  var.  das  man  das 
selb  dritte  erzüget  durch  drei  zeugen 
beweiset  Kulm.  r.  5,  40.  — da;  er- 
ziuge  ich  mit  manigeu  man , da;  ich 
die  wärheit  geredet  hän  beweise  ich 
durch  die  aussage  vieler  kaiserchr. 
59.  b.  ob  ich;  mit  in  erziugen  sol 
durch  sie , durch  ihr  Zeugnis  bewei- 
sen Gregor.  3482.  ‘ir  jühet  min  ze 
kebseu:  da;  sult  ir  lä;en  sebeu.'  dö 
sprach  vrou  Criemhilt  ‘ir  möhtet  mich 
län  gan:  ich  erziuge;  mit  dem  golde 
da;  ich  euhende  hon’  Nib.  790,  2.  7 92, 3. 
er  möhte  mit  niemen  erziugen  dise  ge- 
schiht  Iw.  48.  sö  er  sineu  gelingen 
mit  keineu  schinlichen  dingen  niht  er- 
ziugen möhte  Iw.  64.  wü  mit  hast  du 
da;  erziuget  MS.  2,  169.  b.  — wa; 
dise  geselleu  ü f gegen  die  krislenheit 
erziugen  kchron.  59.  c.  — und  er- 
ziuge ich  wol  da;  si  den  zorn  lie  MS. 

1,  17.  a. 

geziuge  seep.  das  verstärkte  ziuge ; 
zeuge , beweise  durch  zeugnis.  weone 
he  gezügen  wolle  Freiberg.  str.  1 98. 
dü  wolle  wir  ir  gezügeu  an  Pass.  K. 
47  6,  54.  — ich  geziuges  iu  geuuoc 
Iw.  80.  diz  gezüget  diz  buoch  myst. 
138,  32.  vgl.  32,  30. 

iiberziuge  swv.  1.  überführe,  be- 
weise einem  etwas,  da;  schaf  sach  da; 
e;  gar  überziuget  was  Bon.  35,  22. 
einen  überziugen  mit  örbteren  iiuteu 
//.  zeitschr.  7,  95.  swer  deu  andern 
niht  überziugen  mac  mit  rehle  und  mit 
wärheit  Reinh.  s.  345.  — wer  nmb 
brant  gefangen  und  überzeugt  wirt 
Schema,  str.  art.  1 9.  vgl.  Bamberg, 
str.  2,  15.  — mit  genitiv.  wil  he  is 
iu  Überzügen  Freiberg,  str,  242.  swsp. 
15.  71  u.  m.  uberzügeteu  in  da;  her 
was  ein  slra;eurouber  myst.  22,  1. 

2.  liefere  bessere  Zeugnisse  oder  be- 
weise gegen  einen.  unrecht  das  recht 
ietz  überziugt  Hatzi.  1,  28,  129. 

verziuge  swv.  überführe,  einen 
mit  siben  mannen  Verzügen  Kulm.  r. 

2,  76.  — mit  genitiv.  verzöget  in 
jener  des  mit  dem  richter  das.  2, 
54. 
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ziugunge  stf.  zeugnis.  mit  val- 
scher  zügunge  Pass.  60,  4. 

beziuguoge  stf.  zeugnis,  beweis. 
protestatio  Diefenb.  gl.  225.  gebristel 
dem  der  bewa*runge  und  der  bezeu- 
gunge  Wien,  handf.  292. 

gezitigunge  stf.  zeugnis.  mit 
valscher  geziugunge  Bert.  85.  52.  bih- 
teb.  52. 

ziugniisse  stf  stn.  da;  diu  ziug- 
uüsse  niht  redlich  si  //.  zeitschr.  7, 
99.  zu  eiuem  zügnuss  Gr.  w.  1,  402. 

beziugnüsse  zeugnis.  diz  was 
der  wärheit  ein  bezügnuss  alld.  schausp. 
3,  682. 

geziuguiisse  zeugnis.  der  richter 
sol  iu  zu  der  gezeugnuss  twingcn 
Heimb.  handf.  278.  ein  gewisse  ge- 
zücuisse  myst.  111,  32.  82,  11.  2, 
53,  33.  251,  16.  zu  wärem  gezüg- 
nisse  Jerosch.  1 4.  b.  geziugnüs  leseb. 
890,  9.  gezücbnisse  Griesh.  chron.  3. 

zouge , z öugc  sicc.  mache  fer- 
tig, bringe  zum  Vorschein,  zeige,  ahd. 
zougju  Graff  5,  614.  alts.  tögjan  te- 
stificari.  vgl.  zouwen  unter  ich 
ziuwe.  dieses  wort  ist  bd.  2,  453 
nach  dem  Vorgang  anderei'  mit  dem 
goth.  alaugjan  zusammengestellt  und 
unter  ouge  angesetzt;  doch  gehört  es 
sicherer  hierher,  außer  den  dort  an- 
geführten stellen  sind  noch  folgende  zu 
vergleichen,  er  zougete  bit  sinem  fin- 
gere offin  (üf  in)  unde  sprach  Adrian 
445,  1 17.  dar  nüch  zouclens  schone 
den  prisant  Lanz.  8646.  di  girheit 
zougite  he  zuhanl  Wernh.  iV.  9,8. 
22,  1 1 u.  anm.  der  zöigte  sine  wis- 
beit  myst.  297,  28.  sö  er  sich  alsö 
züiget  in  der  Vernunft  das.  2,  616,  26. 
— da;  tet  der  der  sunnen  zougt  ir 
stlc  und  ir  ganc  Geo.  283  9.  da;  er 
da  zouge  sin  gebot  an  dem  tüfelischen 
- mau  Erlös.  6020. 

bezouge  su?c.  bezeige,  als  er  uns 
bezougen  wolde,  da;  Erlös.  3827. 
noch  nhd.  bezeugen  in  der  bedeutung 
manifestare,  declarare. 

erzouge  swc.  s.  o.  a.  zouge. 
die  bedeutung  fertig  machen  tritt  sehr 


deutlich  in  der  bd.  2,  453  angeführ- 
ten stelle  Diut.  1,  379  hervor;  sonst 
bedeutet  das  wort  gewöhnlich  zeigen , 
erzeigen,  vgl.  noch:  den  namen  den 

5 du  hast  erzougnt  gemedeclichen  und 
erouget  Mart.  226.  d dä  unser  herre 
sin  kraft  wolde  erzougen  (:  ougen) 
Erlös.  3802.  vgl.  18.  1403.  als  er 
im  wolte  friundes  kus  erzöugen  min- 
10  neclfche  troj.  s.  284.  b.  vgl.  Bon.  1 6, 
24.  33,  33.  62,  13. 

zouge  stre.  1.  ich  ziehe,  dö  lie; 
her  in  örlicben  hin  beim  zougen  myst. 
194,  21.  2.  ich  zouge  min  eile 

15  Gr.  4,  35.  zouge  din  MS.  2,  56.  b. 
zougt  iuwer  das.  81.  b.  vgl.  die  vor. 
zu  Nith.  H.  13,  17.  s.  zouwe  un- 
ter ich  ziuwe  und  zöge  unter  ich 
zi  u h e. 

20ZHHB,  zöch,  zugkk,  gezogen  ziehe,  goth. 
liuha,  ahd.  ziuhu,  lat.  duco  Gr.  1,  937. 
2,  24.  Ulfil.  wb.  177.  Graff  5,  600. 
mitteldeutsche  und  niederd.  dichter  er- 
lauben sich  das  h auszuwerfen,  zien : 
25  knien  En.  7518.  Pass.  K.  15,  34  u. 
m.  aus  zöch  muß , wenn  inclination 
eintritt , zöh  werden,  zöber,  zöhe;, 
zöh;  Trist.  2555.  Parz.  522,  22. 
531,  6.  zouh  L.  Alex.  6983.  6996 
30  W.  zonch  Jerosch.  8.  b u.  m.  ver- 
kürzt zö  Lanz.  5952.  Herb.  17781, 
vgl.  ziuge,  ziuwe.  1.  intransitiv. 
A.  ohne  adeerb.  präpos.  1 . das  subj. 
ist  ein  lebendes  wesen.  a.  ohne  bei- 
35  salz.  ein  pfert  da;  niht  mö  ziuht  Ls. 
1,  459.  dö  zöch  vil  kreftecliche.  des 
künic  Gunlhercs  man,  unz  im  da;  starke 
ruoder  an  siner  haut  zebrast  Nib. 
1 503,  4.  Arabel  zöch  u.  der  markts 
40  den  stein  im  schache  Türl.  Wh.  53.  a. 
b.  mit  adverbien.  want  ich  alsö  hin- 
nen zi  da;  du  mich  üf  erden  hi  gesist 
nimmer  Jerosch.  140.  a.  vielleicht 
gehört  auch  hierher:  ziehter  (für  zie- 
45  bet  her  kommt  heran  ?),  wie  rehle  zart 
ist  ir  lip  MS.  2,  17.  a.  vgl.  66.  a. 
doch  s.  zöter.  dann  auch  ziu  dar 
näher  Parz.  651,  11.  — die  jegere 
zugen  her  abe  myst.  193,  22.  sus 
50  zöch  hin  über  Parziväl  Parz.  182,  7. 
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enwec  ziehen  sich  fortbegeben  myst. 
244,  1.  c.  mit  präpos.  er  zöch  an 
eime  starken  ruoder  Nib.  369,  4 C. 
vgl.  Gudr.  1174,  4.  da;  si  ziehen  bt 
der  Tuonouwe  an  der  line  IMS.  H.  3,21  3. 
a.  si  gehelleut  alle  Perewlne  wan  En- 
zeman  und  Willepreht;  di  enziehent 
mit  im  niht  geltche  (noch  heule:  an 
einem  stränge  ziehen)  Nith.  7,  5. — 
si  gerte  des  der  v o n ir  zöch  sich  von 
ihr  entfernte  Trist.  19399,  Reinhart 
zöch  ze  neste  Reinh.  638.  Ulixes  heim 
zu  lande  zö  Herb.  17781.  und  alle  die 
wile  da;  mensche  (da;  zem  löde  gri- 
fende  wirt)  ze  töde  ziuhet  Bert.  229. 

2.  das  subject  ist  ein  ding.  a.  mit 
adverbien.  swa;  in  der  werlde  gar 
ringe  leicht  ist,  da;  ziuhet  höhe  steigt 
empor  zaller  vrist  W.  gast  2616.  diu 
scale  zouh  ie  nidene  mit  dem  türen 
steine  L.  Alex,  6983  W.  diu  unde 
das  wasser  dar  ubere  zöh  Diemer  12, 
27.  b.  mit  präpos.  der  tac  gein 
dem  äbent  zöch  Pari.  180,  20.  wibe 
gebende  nider  hoch,  als  e;  nach  ir 
lantwlse  zöch  wie  es  die  landestracht 
mit  sich  brachte  das.  776,  14.  dä  bt 
so  swachet  iuwer  ere  und  ziuhet  doch 
öf  smaehen  wän  Waith.  81,  22.  er 
hat  ein  ädern  niender,  si  ziehe  üf  kröne 
bernden  muot  IMS.  2,  154.  a.  dä  der 
himel  unt  diu  helle  von  ein  ander  zie- 
hen! unt  ein  ander  immer  fliehen!  warn. 
3385.  dar  zouh  an  der  stunde  di 
vedere  ze  gründe  L.  Alex.  6996  W. 
ziehen  ze  einem  dinge  sich  darauf 
beziehen , dazu  passen,  darauf  hin- 
aus laufen;  vgl.  unten  Hl.  und  ge- 
ziuhe.  da;  ziuhet  ze  der  vorhten 
Windb.  ps.  553.  swa;  ze  Ören  ziuhet 
Servat.  764.  swa;  ze  höhem  prise 
Züge  Parz  70  0,  13.  swa;  ze  fröu- 
den  ziuhet  Flore  5717  «.  S.  da;  ze 
ungemüete  ziuhet  Tundal.  58,  78.  er 
getet  nie  deheiuen  argen  rät  üf  iemen, 
der  ziehe  ze  missetät  Ernst  1010. 
B.  mit  adcerbialpräpos.  wan  si  der 
minne  a b e ziehent  die  ir  willen  dien- 
ten ö IMS.  1,  21.  a.  der  gebreste 

zuge  im  alle  zit  abe,  da;  e;  müesle 


zesltfen  myst.  365,  !.  wa;  half  da; 
er  den  töt  dort  flöch  und  bie  dem 
töde  mite  zöch  Trist.  18430.  da; 
lantvoic  ziuht  mir  alle;  näch  Er. 
4236.  vgl.  Ludw.  kreuzf.  2194.  myst. 
313,  3.  nu  ziehen  ü f erheben  m'r 
uns  unt  lfi;en  in  ir  gogelbeit  zerinnen 
Nith.  16,4.  ö da;  kint  üffe  zuge, 
dö  was  er  der  örsle  an  da;  zil  Eracl. 

1 550.  an  üf  ziehender  emporziehen - 
der,  erhebender  andlht  Pass.  K.  368, 
33.  er  hete  üf  gezogen  (den  bogen) 
Gudr.  92,  1.  sö  er  ie  harter  d8onen 
flöch,  sö  minne  ie  vaster  wider  zöch 
Trist.  904.  wie  siu  zuo  zagen  Ju- 
dith 177,  15.  En.  12913.  als  der 
wolf  zuo  ziuhet  Vir.  919.  dem  zinht 
er  zuo  setzt  er  zu  mit  valschem 
rät  W.  gast  3318.  der  niht  lä;en 
wil  dä  von,  er  ziehe  stnem  erbe 
zuo  verthue  es  Helbl.  7,  829.  zöge 
im  zü  mit  einem  scheppen  briefe  Kulm, 
r.  3,  63.  II.  mit  accusativ.  1.  Jo- 
seph geliches  hin  zöch  tiefe;  tal,  ge- 
birge  höch  Pass.  47,  2.  mit  disin 
wart  er  ztne  di  Mimil  üf  za  schiffe 
Jerosch.  131.  c.  sinen  wech  er  dane 
zöh  Diemer  34,  21.  zöch  eine  reise 
met  grö;em  volke  in  da;  lant  Ludw 
4.  vgl.  Jerosch.  58.  d.  einen  zac  zie- 
hen s.  zuc.  2.  mit  /ranstVinew  accu- 
sativ. a.  ros  hie;  man  in  ziehen  her- 
beiführen Nib.  36  5,  3.  von  böder  sit 
er  manec  ors  gezogen  brähte  schiere 
Parz.  380,  19.  balde  wart  im  Vola- 
tin  gezogen : er  huop  sich  an  die  vart 
W.  Wh.  225.  9.  wa;  man  dä  karrä- 
schen  zöch  mit  tiuren  goltva;;en  Parz. 
809,  20.  da;  seil  ziehen  das.  247, 
21.  — diu  »wert  ziehen  En.  7493. 
er  zöch  ein  scharfe;  wäfeu  Nib.  1863, 
4.  1723,  1.  den  kolben  begander 
ziehen  und  gein  slage  senken  U 
Trist.  2752.  — ze  warten  si  begnade 
ob  er  den  ätem  inder  züge  Parz.  575, 
23.  vgl.  H.  zeitschr.  8,  210.  l&l  ia 
den  vinger  ziehen:  ritet  wider  üf  sea 
frouwen  Parz.  599,  8.  ziehen!  im 
zeigt  ihm  da;  vingerlt  Flore  4680.  — 
bildl.  ziehe  auf , ziehe  groß , erziehe , 
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der  zöch  im  ein  guoten  garten,  dar 
inne  zöch  er  wurze  unt  krüt  kchron. 
210,  17  D.  einen  valken  ziehen  AVA. 
13,  2.  14,  3.  MS.  1,  38.  b.  ein  ha- 
bech  zöch  stn  jungen  fruht  Bon.  49, 
2.  Buolont  hat  mich  gezogen  pf.  K. 
301,3.  in  zöch  nehein  Curvenäl  Pan. 
144,  20.  vgl.  141,  3.  586,  G.  W. 
Tit.  124,  1.  Wigal.  1234.  suln  wir 
gouche  ziehen  Nib.  810,  1.  da  wirt 
er  geborn  und  wirt  gezogen  Spec.  ec - 
cles.  172.  einen  zärtlichen,  zarte, 
(rötlichen  ziehen  Gregor.  1229.  En- 
gelh.  3713  u.  anm.  Otto  5,  99.  ich 
muo;  min  kindelin  ziehen  ine  vater 
rät  Trist.  1484.  ziehet  iu  ze  ören 
unz  er  werde  man  Nib.  1854,  1.  ftf 
öre  da;  kint  gezogen  wart  Mai  195, 
11.  da;  kint  ziehen  zeinem  biderben 
man  Nib.  662,  7.  der  si  für  eine 
tohter  zöch  W.  Wh.  159,  3.  vgl.  ge- 
zogen. b.  mit  localadverbien.  er 
wolde  da;  pfärt  ziehen  naher  ir  Pan. 
522,  19.  er  zöch;  ir  verr  das.  522, 
22.  zöch  da;  ors  d8n  das.  500,  9. 
vgl.  Nib.  36,  4 u.  Lachm.  wolden 
sie  (eam)  von  dannen  zien  Pass.  K. 
31,  8.  einen  bogen,  den  man  mit 
antwerke  muose  ziehen  dan , der  in 
spannen  wolde  Nib.  894,  3.  da;  ors 
zöher  hin  Pan.  597,  8.  man  sol  diu 
ros  her  ziehen  roseng.  28.  b.  zlhet 
öwere  kunst  her  vor  zeigt  sie  Pass. 
K.  180,  2.  den  apfel  der  uns  alle 
fröude  nider  zöch  g.  sm.  1395.  na- 
gele unde  seiten  zöher,  dise  nider, 
jene  höher  Trist.  8557.  sö  ziuhet  io 
diu  siie;e  nider  der  gelimten  minne 
das.  864.  der  ziuhet  unsere  gchuht 
vile  höhe  Diemer  3,  11.  sin  pris  sö 
höhe  was  gezogen  da;  in  nieman  moht 
erlangen  Wigal.  7825.  lip  hatte  er 
üf  erden  got,  wan  er  i leiste  sin  ge- 
bot, di  von  er  in  sö  höhe  zouch  Je- 
rosch.  8.  b.  c.  mit  präpos.  er  zöch 
ir  ab  der  hende  ein  vingerlln  Nib. 
627,  3.  dö  hie;  er  ab  in  zien  der 
hende  und  ouch  der  ougen  baut  Pass. 
K.  15,  35.  — si  zöch  ein  pfert  an 
der  hant  Iw.  132.  — au  ir  brüste  si 


in  zöch  Pan.  113,  11.  diu  ros  si 
w'olden  dannen  ziehen  an  gemach  Nib. 
77,  I.  dit  alle;  zöch  si  niht  dar  an 
brachte  sie  nicht  dazu  da;  si  Pass.  57, 
75.  die  wil  da;  wäre  gotes  lom  zu 
himelriche  an  sich  zien  Pass.  K.  5,  59. 
da;  ir  an  iuch  ziehet  iuwer  dinc  euch 
euerer  angelegenheiten  annehmt  Engelh. 
1369.  da;  ziuhe  ich  an  den  blinden 
man  das  beziehe  ich  auf  ihn , vergleiche 
mit  ihm  Herb.  1 8.  eine  urteile  a n 

einen  ziehen  deshalb  an  ihn  appellie- 
ren, auch  vür  in  ziehen,  dar  ziehen, 
ich  widerwirf  die  urteile,  wan  si  ist 
unreht,  und  ziuh  si  da  hin  dä  ich  sie 
mit  reht  ziehen  sol,  da;  ist  au  die 
hant  von  der  der  rihler  da;  geriht  hat 
enphangen  swsp.  99.  vgl.  RA.  834. 
836.  swer  mit  der  hanthaft  der  diup- 
heit  oder  des  roubes  begriffen  wirt 
da;  mager  an  keinen  gewern  ziehen 
swsp.  294.  vgl.  Haitaus.  — si  zugen 
in  vil  unschöne  nackent  gar  durch  al 
die  stat  Barl.  1 28,  1 0 Pf.  vgl.  myst. 
121,  35.  mlne  wertinne  und  ire  kint 
di  mir  dorch  min  herze  gezogen  siot 
die  ich  herzlich  liebe  Ludw.  54.  — 
die  müesen  die  striles  ruoder  gein  mir 
ziehen  Pan.  364,  8.  ein  urteil  ziehen 
under  die  Esche  und  dannen  gön  Ur- 
dorf appellieren  Gr.  to.  1 , 5.  — ze* 
hen  stunt  du  mich  betrüge  betrogest , 
min  lön  hinder  dich  zuge  hieltest  mir 
meinen  lohn  zurück  Gen.  fdgr.  46,  23. 
hinder  sich  ziehen  recocare  causam  ad 
forum  suum  Haitaus  2156.  — sw’enne 
diu  zunge  de»  wint  in  den  munt  ziu- 
het Diut.  3,  44.  da;  ziuch  in  d?ne 
huole  stelle  unter  deine  aufsicht  Mai 
127,  12.  do;  ich  min  leben  ziehen 
wil  in  sin  gebot  Pass.  K.  89,  82.  der 
mit  schänden  wart  belogen  und  in  ein 
böse  wort  gezogen  das.  325,  68.  ei- 
nen ziehen  in  sine  klage  vor  gericht 
bringen  Freiberg.  str.  262.  263.  Hait- 
aus 2157.  urleilde  ziehen  von  eim 
hof  in  den  andern  an  ein  anderes  ge- 
richt appellieren  Gr.  w.  1,31.  — von 
eime  pantel  was  dar  über  über  den 
köcher  gezogen  ein  hüt  durch  die  süe;e 
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des  süßen  geruches  wegen  Nib.  894,  I. 
vgl.  Part.  552,  18.  — zöch  sin  ors 
ft  f der  brücken  swanc,  hin  üf  den  plan 
das.  181,  ^6.  603,  16.  der  wille  in 
zöch  öf  tugenlliche  dömül  Pass.  K.  8, 
37.  so  wöre  die  werlt  üf  ein  unrecht 
gezogen  das.  673,  3.  er  hete  velsch- 
lich  gelogen  und  Franciscum  gezogen 
umme  sus  ftf  böse  wort  das.  528,  81. 
ein  dinc  üf  iemen  ziehen  es  ihm  zu- 
rechnen , ihm  schuld  geben,  sine  schul« 
de  üf  got  ziehen  aneg.  18,  36.  da; 
si  sö  vil  unbildes  öf  in  zugen  urst. 
106,  85.  raaneger  rüeget  selbe  sich 
mit  ziuhel;  danne  öfTe  mich  Vrid.  121, 
25.  6welhen  schaden  man  üf  in  zie- 
hen wil  swsp.  398.  da;  ziuhe  ich  üf 
die  Sfflde  min  Lant.  1657.  3162. 
Diut.  1 , 34.  da;  wort  begunde  er 
ziehen  beziehen  üf  ir  höhe  gunst  En - 
gelh.  1895  u.  anm.  — under  sinen 
gürtel  zöher  den  roc  ein  lülzel  höher 
Trist.  2555.  man  zöch  ü;  den  klei- 
den» sinen  lip  Nib.  967,  2.  wan  si 
ziuht  ü;  in  allen  zeichnet  vor  allen 
aus  ir  tugenlhafler  muot  büchl.  1, 
1498.  — dö  zugen  si  diu  kleider 
von  dem  libe  dan  Nib.  917,  1.  sam 
ob  er  von  im  ziehen  wolde  siniu  kleit 
das.  627,  2.  917,  1.  vgl.  Part.  105, 
14.  er  zöh  siniu  ougen  von  der  go- 
tes  longen  Diemer  4,  18.  — Iwanet 
in  an  der  hende  zöch  für  eine  louben 
Part.  151,  1 . vür  einen  ziehen  ap- 
pellieren : nu  wärt  ir  sache  hin  gezo- 
gen vür  den  der  ir  herre  was  Bon. 
95,  9.  der  deheinen  man  ze  schoe- 
nem  wibe  ziehe  Iw.  91.  er  zöch  da; 
pfärt  zuo  zeime  ronen  Pari.  534,  14. 
man  zöch  die  karräschen  zcn  vier  wen- 
den das.  237,  25.  die  phile  sie  söre 
zuo  den  wenden  zugen  Nib.  1280,  4. 
ich  hän  ze  herzen  iucb  gezogen  für 
alle;  da;  üf  erden  ist  Engelh.  2298. 
6 wil  ich  da;  mich  ziehe  der  grimme 
töt  ze  V8lle  troj.  s.  240.  b.  ze  ge* 
ziuge  zöch  er  si  alle  dö  Iw.  279.  vgl. 
anm.  zu  2868.  und  sol  die  herren  ze 
geziugen  ziehen  swsp.  23.  sin  dinc 
er  alle;  zime  zöch  in  ganzer  wirde 


schöne  Engelh.  5122.  wa;  hülfe,  ob 
ich  da;  m®re  züge  ze  langer  teidinge 
das.  5058.  und  wie  er  den  valscb 
u.  die  lüge  ze  oflenlichem  kämpfe  züge 
sie  durch  zweikampf  bewähren  wolle 
Trist.  9580.  da;  ir  iur  wip  u.  iuwer 
öre  ziehende  unde  zogende  slt  ze  la- 
slerlicher  inziht  das.  18386.  die  vor 
des  het  alsö  gelogen  und  Marianum 
gezogen  zur  vor  benanten  schände 
Pass.  K.  307  , 56.  der  mir  da;  ze 
frümicheite  zühet  anrechnet,  da;  er  si- 
nen tiureren  beliuget  Genes,  fundgr. 
29,  15.  d.  mit  adv.  präp.  abe  zie- 
hen diu  kleit  a.  Heinr.  1191.  man 
zöch  in  abe  ir  schuohe  und  ir  ober* 
gewaut  H.  zeilschr.  8,  98.  vgl.  Pan. 
243,  1 7.  305,24.  ziehin  ab  den  al- 
ten man  Spec.  eccles.  20.  abe  zieo 
zurückliehen  diu  hant  Pass.  K.  212, 
25.  ir  munde  zöch  si  e;  abe  Diut. 
1,  447.  da;  man  uns  abe  ziuhet  die 
helfe  myst.  2,  182,  13.  — desse 
schö  saltu  mir  zien  zu  Roth.  2194. — 
eine  scharfe  slräle  het  er  io  gezogen 
Nib.  879,  2.  vgl.  Frl.  439,  5.  man 
zöch  im  soummre  näch  Pari.  60,  4. 
— dö  si  der  marcrüve  umbe  zöch 
nieder  warf  W.  Wh.  180,  3.  vgl 
warn.  1398. — unsir  erde  ist  er  näch 
schibinti,  di  gnädi  gotis  üf  zthioti  schöpf. 
100,  6.  sin  rücke  was  im  üf  gezo- 
gen Iw.  21.  ir  munt  was  beidenlhalben 
üf  gezogen  an  diu  Ören  kröne  Schö- 
pfung 115,  b Sch.  ein  lützel  üf  gezogen 
wol  stünde  brä  SIS.  H . 3,  468°.  b. 
Keie  sinen  Schaft  üf  zöch  schwang  ihn 
empor  Part.  294,  10.  het  üf  gezo- 
gen da;  swert  Trist.  10200.  swie 
schiere  man  die  tische  üf  zöch  die 
tafel  aufhob  Er.  2947.  wand  er  die 
abgote  üf  zöch  erhob , erhöhte  Pass.  K. 
71,  42.  vgl.  197,  64.  sin  olmecbti- 
cheit  wil  hüte  üwer  wcrdicheit  mer 
höhen  u.  üf  ziehen  die  Ludw.  krenzf. 
1 884.  dn;  höhe  üf  gezogen  leben 
Bon.  4,  21.  einen  wildvanc  üf  ziehen 
als  eigen  in  anspruch  nehmen  Gr.  r. 
1,415.  — sto  gezelt  zöch  man  üf 
spannte  man  auf  Ludw.  kreuzf.  688. 
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du  was  zem  schule  ftf  gezogen  fünf 
hundert  armbrust  Par*.  56  9,  4.  dö 
von  ir  wart  sö  rechte  slaf  die  ftf  ge- 
zogene aufgeblasene  höchvart  Pass . K. 
678,  55.  dar  uinbe  muo;  diu  söle 
gesamet  sin  und  ftf  gezogen  gespannt 
tagst.  2,  121,  8.  welch  wort  im  was 
uf  gezogen  aufgebunden  und  wie  sie 
habe  betrogen  Theodorus  Pass.  K.  322, 
15.  — siut  si  ft;  von  gute  gezogen 
haben  sie  sich  von  ihm  entfernt  Die - 
mer  35,  28.  wart  ft;  gezogen  be- 
freit von  aller  siner  nöt  Schmellers  Ulr . 
s.  X.  hat  uns  von  der  helle  nöt  durch 
sin  wange  ü;  gezogen  Barl.  79,  9 Pf. 
zAntwerp  wart  er  ö;  gezogen  Part. 
825,  I.  röswa;;er  ziuht  ft;  bcese  hi- 
tze  Bon.  48,  97.  ich  ziuhe  dich  ft; 
rehte  blö;  a.  Heinr.  1085.  da;  swert 
ft;  ziehen  Part.  157,23.  Griesh.  pred. 
2,  76.  mit  sftfzene  si  die  wort  ft; 
zöch  Pass.  K.  688,  6.  ehaftec  nöt 
ü;  ziehen  vor  gericht  Vorbringen  Gr. 
ip.  1,  31.  — wa;  ziuhet  man  mir  in 
dem  garten  die  rösen  vor  sö  lang 
säumt  sie  mir  zu  geben  roseng.  28.  a. 
— als  ich  ein  ebeuma;e  wil  für  zie- 
hen Vorbringen  tod.  geling.  141.  ir 
eilende  si  für  zugen  Serval.  2639. 
da;  er  in  allen  vür  gemeine  zöch  vor- 
stelUe  sine  jugent  Silo.  545.  ziuch 
mir  niht  me  die  zwöne  für  stelle  sie 
mir  nicht  tum  muster  auf  troj.  s.  89. 
c.  den  selben  man  züg  ich  vor  allen 
meistern  immer  vür  gäbe  ihm  den  Vor- 
tag US.  2,  12.  a.  wir  möchten  dran 
Verliesen , Züge  wir;  die  lenge  vür 
trenn  wir  es  verschöben  Hol.  chron. 
745.  si  zöch  in  wider  turück  ho. 
63.  vgl.  Diemer  35,  10.  Part.  36,  15. 
43,  17.  45,  16.  Ludw.  kreutf.  2364. 
man  muos  in  bi  dem  ve;;el  ziehen 
wider  den  A't'6.  1959,  3.  die  esel 
vallent  dicke  nider , sö  zien  wirs  bl 
den  sweifen  wider  Bon.  85,  38.  vil 
orse  man  im  wider  zöch  führte  ihm 
entgegen  Part.  20.  3.  grö;  müede 
im  zöch  diu  ougen  zuo  das.  553,  I. 
und  wolde  in  zihen  zu  tufugen  grö;en 
schaden  Jerosch.  37.  b.  111.  mit  re- 


flexivem accusativ.  A.  ohne  adverbial - 
präpos.  I . du  ziuhest  dich  ze  höhe 
erhebest  dich  tu  sehr,  dünkesl  dich  tu 
viel  Nib.  7 69,  1.  2.  tiehe , begebe 

mich,  dö  zöch  ich  mich  dfl  her  Part. 
494,  19.  — si  zugen  sich  in  wil- 
diu  hol  Barl.  114,  6.  vgl.  8,  26  Pf. 
sich  zöch  diu  frouwe  ft;  ir  lande  in 
einen  walt  Part.  117,  7.  in  ir  dienst 
er  sich  zöch  das.  478,  21.  sit  er 
sich  in  ir  helfe  gezogen  höt  Ludto. 
kreutf.  26  07.  da;  si  sich  in  gotes 
gelouben  zöch  Pass.  K 340,  47.  vgl. 
546,  5.  ft;  Schildes  ambet  in  einen 
sac  wolt  ich  mich  6 ziehen  Part.  364, 
13.  die  sich  von  der  gotes  helfe  zu- 
gen Diemer  50,  4.  die  sich  von  dirre 
werlt  haben!  gezogen  tod.  gehüg.  187. 
er  zöch  sich  hie  von  dirre  entfernte 
sich  von  ihr  Trist.  19391.  sich  ze, 
zuo  einem  ziehen  a.  Hetnr.  283.  788. 
da;  ich  mich  ze  herren  niht  enzöch 
des  lön  noch  be;;er  woere  Nith  20,  4. 
die  von  den  liuten  vliehent  und  sich 
ze  wähle  ziehent  Mai  88,  6.  wir  su- 
len  ze  wer  uns  ziehen,  ftf  jenen  turn 
dort  fliehen  Part.  407,  27.  wand  er 
gemaches  nicht  envant,  da;  sich  pflit 
zum  fleische  zien  ins  fleisch  geht , be- 
leibt macht  Pass.  K.  508,  43.  3. 

ertiehe.  der  ziuhet  sich  ouch  lihte 
derb!  läßt  es  sich  tur  lehre  dienen  Iw. 
107.  4.  want  des  heris  widirvart 

hüte  sich  gezogen  vil  hinausgetogen 
ubir  da;  benante  zil  Jerosch.  166.  d. 

5.  besiehe  mich  auf  etwas , passe 
datu.  da  ist  inne  weder  diz  noch  da; 
swa;  sich  ze  geriete  ziuhet  dafür  gel- 
ten kann  fragm.  38,  41.  da;  mag 
sich  zien  zu  der  vrouwen  geräde  Kulm, 
r.  4,  59.  60.  5.  ich  ziuhe  mich 

an  einen  berufe  mich  auf  ihn , nehme 
gerichtlichen  regress  Freiberg.  str.  203. 
zfthet  sich  ein  man  an  stnen  gewern 
Kulm.  r.  3,  131.  der  zöch  sich  an 
einen  sitzenden  rät  das.  1,  19.  — ich 
ziuhe  mich  zuo  einem  dinge  nehme  es 
in  anspruch , vindiciere  es  mir.  wie 
sich  einer  zuo  einem  pfant  ziehen  sol 
Münch,  str.  111.  kumet  aber  einer 
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der  sich  mit  rechte  dar  zu  zöt  Kulm, 
r.  2,  89.  4,  24.  51.  he  sulle  sich 
dä  zu  zihn  mit  zwön  vingern  öffe  den 
heiligen  Freiberg.  str.  189.  — allge- 
meiner, ich  wende  mich  zu  etwas : da; 
ir  erliaften  tot  vliehet  und  iuch  ze 
schenllichem  ziehet  En.  7426.  ziuch 
dich  mit  gutem  heile  ze  mlnem  erbe- 
teile Iw.  267.  B.  mit  adoerbialprä- 
pos.  da;  si  sich  hälen  a b gezogen 
sich  entwaffnet  Griesh.  pred.  I , 16. 
ein  kleine  Irucht  sich  abe  zöch  machte 
sich  los  und  uam  die  vlucht  Jerosch. 
109.  a.  des  amtis  zöch  er  sich  dö 
ab  (officium  suum  resignavit)  das.  105. 
a.  — manec  ziuhet  sich  da;  an  gibt 
sich  das  ansehn  Iw.  111.  swa;  Ören 
ich  mich  ane  züge  mir  aneignete  das. 
276.  du  hast  mich  ze  dienste  mit 
rede  dich  an  gezogen  mich  für  deine 
dienstfrau  erklärt  Nib.  785,  2.  ich 
mach  0 des  gelouben  niet  da;  ir  ö die 
rede  an  ziet  ze  alsus  grö;en  schänden 
En.  4905.  140,  10  E.  — die  heili- 
gen habent  sich  ö f gezogen  erhoben , 
von  der  kuppel  sint  si  geflogen  warn. 
1767.  da;  sich  der  meister  öf  zöch 
Pass.  K.  365,  57.  ein  edel  smac  der 
von  dem  kröze  sich  öf  zöch  das.  275, 
43.  des  begonde  sich  öf  zieu  verzö- 
gern die  vlucht  das.  1 98 , 24.  da; 
hin  heim  so  lange  sich  des  vaters 
kumpft  öf  zouch  Jerosch.  56.  a.  — 
sin>vel  sich  da;  gewelbe  umbe  zöch 
Parz.  589,  4.  — sich  siner  kleider 
ö;  ziehen  sich  entkleiden  leseb.  1049, 
3.  jä  solden  si  sich  von  ir  undertä- 
nen  für  ziehen  weg  begeben  tod.  gehüg. 
142. 

gezogen  pari.  adj.  1.  erzogen , 
zu  guter  feiner  sitte  gebildet,  der  ge- 
zogen und  der  wlse  W.  Wh.  17  9,  19. 
— vrowen  unde  wip  wol  gezogen  En. 
t2767.  tiusche  man  sint  wol  gezogen 
Waith.  57,  7.  vgl.  80,  31.  85,  21. 
91,5.  103,  31.  Parz.  299,  16. 
Trist.  3252.  vil  wol  gezogener  knabe, 
sage  mir  frauend.  159,  17.  diner 
swester  zühte  und  ir  wol  gezogen  muot 
Nib.  673,  1. — die  wol  gezogen  wer- 


den! schiere  unmsere  MS.  1,  165.  b. 

2.  abgezogen  abstractura  gl. 
Mone  6,  211.  342.  sö  diu  geist  ab- 
gezogen ist  in  das  vrie  wesen  gotes 

H.  zeitschr.  8,  228.  in  eime  abgezo- 
genen bilde  myst.  2,  65,  15.  — bein 
gezogen  daheim  erzogen  leseb.  9 1 3, 

1 2.  — von  den  in  gezogenen  inner- 
lichen lugenden  myst.  t81,  13.  was 
alsö  In  gezogen  nach  innen  gekehrt , 
verlieft  das.  101,  9.  2,  13,  29. 

ungezogen  pari.  adj.  gegentheil 
von  gezogen,  der  dritte  (vinger)  bei- 
;et  ungezogen , wände  er  ilit  sich  für 
nemen , sware  diu  hant  reichet  aller 
öriste  er  e;  pegrifet  Genes,  fundgr.  14, 
1 2.  nu  newart  ich  nö  sö  ungezogio 
da;  ih  mine  vö;e  sazle  in  dine  schö;e 
Roth.  2267.  ist  der  meister  iht  be- 
trogen, sö  wirt  der  chneht  ungezogen 
Karaj.  1 3,  6.  lät  schelten  ungezoge- 
niu  wlp  Iw.  1 88.  m8nec  ungezogen 
knabe  H.  zeitschr.  8,  571.  mit  grim- 
mer kraft  sö  ungezogen  unbändig  Pass. 
K.  257,  72.  — sach  einen  ungezoge- 
nen mit  dem  swerte  höher  slän  Gudr. 
1475,  3.  der  ungezogen  ist  sö  vil 
MS.  I,  165.  b. 

ui» vorgezogen  pari.  adj.  salto 
mit  töde  sin  verladen,  sö  ist  din  vlucht 
unvorgezogen  (nutzlos?)  Pass.  K.  443, 
73. 

gezogenheit  stf.  gute , feine  sitte. 
Gudr.  1315,  3. 

ungezogen  heit  stf.  gegentheil  ton 
gezogenheit. 

gczogcnliclie , -en  adv.  guter , 
feiner  sitte  gemäß.  Diemer  112,  2. 
Roth  2005.  2077.  Nib.  545,  1.  1037, 

I.  1379,  1.  Parz  418,  24.  427,  20. 
Wigal.  269.  415.  954  u.  m.  MS.  2, 
114.  b.  Gudr.  1300,  2.  Barl.  153, 
39  Pf.  gezogentliche  gr.  Rud.  Bb,  14 
u.  anm.  die  hende  habet  er  für  sieb 
vil  harte  gezogeuliche  Wigal.  1 553. 
für  ir  vrouwen  kniete  si  dö  vil  gezo- 
genliche  das.  5651.  der  keiser  sprach 
gezogenllche  g.  Gerh.  677. 

ungezogcnitclie  adv.  guter , fei- 
ner sitte  zuwider.  Waith . 32,  10.  Parz. 
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57  6,  23.  Mai  166,  12.  Pass.  K.  59, 
9.  Griesh  denkm.  33. 

halpzogen  pari.  adj.  halb  aufge- 
zogen. Karaj.  102,  1. 

heimzogen  pari.  adj.  daheim  er- 
zogen. H.  zeitschr.  8,  557. 
ziehgarn  5.  das  zweite  wort. 
beziulie  stv.  1.  komme  über  ei- 
nen, erreiche , treffe  ihn.  gewöhnlich 
wird  das  wort  in  dieser  bedeulung  ton 
feindlichen , schädlichen  dingen  ge- 
braucht. a.  sweliche»  Pirrus  bezöch 
der  bleip  töl  oder  gewunt  Herb.  14928. 
swer  in  dar  inue  bezöch  dem  mäste 
er  den  Hp  lägen  das.  16221.  der 
den  vient  kan  wol  jagen  unz  er  in 
beziuhet  Flore  3803  u.  S.  ob  si 
(die  feinde)  dich  bezien  Pass.  K.  443, 
65.  dag  in  konde  iht  bezien  der  tra- 
che  das.  228,  86.  tgl.  256,  79. 
quam  in  kurzer  wlle,  da  man  sie  wolde 
itzu  bezien  sie  treffen  d.  i.  hinrichten 
das.  15,  17.  der  herausgeber  (eben 
so  Gr.  wb.  1,  17  99)  erklärt:  die  äu- 
gen verbinden • doch  ist  das  aus  dem 
folgenden  falsch  geschlossen.  b.  uns 
hat  bezogen  ein  ((Etlicher  donreslac 
kröne  23.  b Sch.  dö  eg  (das  kind) 
die  viamine  bezöch  Marleg.  25,  393. 
die  snelle  vlüt  sie  vil  nach  bezöch 
Pass.  K.  665,  35.  mich  beziuhet  leit, 
ungemach,  der  töl  das.  142,  12.  209, 
80.  257,  40.  swag  mich  dar  umme 
ouch  bezie  das.  299,  60.  in  bezöch 
von  Körne  die  bolschaft  das.  195,  76. 
in  der  vlucbt  in  bezöch  der  werlde 
geluckes  rat  Pass.  356,  15.  2.  ziehe 

ein , nehme  zu  mir.  $6  dag  er  diz 
urteil  nach  toppils  recht  beziehe  Mart. 
1 22.  b.  3.  bedecke,  si  bezöh  ime 
( mit  dem  feile)  hende  unde  hals  Die- 
mer  23,  6.  die  bogen  waren  al  mit 
golde  bezogen  das.  203,  9.  beson- 
ders. a.  ich  futtere  ein  kleidun gsstück. 
ein  mantel  bezogen  mit  einer  veder 
harmin  mit  hermelin  gefuttert  Wigal. 
807.  ir  roc,  ir  mantel  waren  laue 
wol  bezogen  das.  10  549.  b.  ich 
überziehe  ein  kleidungsstück.  der  obere 
soum  was  gemul  uni  mit  gesmide  be- 


zogen Serval.  495.  der  beiz  was  be- 
zogen mit  einem  samite,  geviderl  be- 
setzt mit  einem  zobel  Wigal.  4406. 

durcliziulie  stv.  durchziehe,  dirre 
lande  gemerke  durchzöch  der  Tarlren 
Sterke  Jerosch.  151.  a. 

enziuhc  I.  begebe  mich  weg,  ent- 
gehe, vergehe,  dag  gesiune  im  enzöch 
das  sehn  verging  ihm  pf.  K.  107,  6. 
dag  im  dag  ouge  enzöch  das.  109,13. 

II.  entziehe.  1 . ohne  accusativ.  die 
enzugen  (detrahebant)  mir  — besprä- 
chen mich  Windb.ps.  167.  hinderkö- 
seden  mir  Cod.  Treoir.  hindersprächö- 
ton  N.  ir  scult  iwerm  Übe  enziehen 
mit  eggen  u.  mit  trinken  fundgr.  1,88, 
21.  an  spise  und  an  gewande  sult  ir 
dem  libe  entziehen  Gregor.  2536.  er 
wolde  der  ecclesjen  enzien  an  sumeli- 
cher  stat  Pass.  K.  55,  33.  2.  mit 

transitivem  accusativ.  a.  si  enzugin 
ir  lieht  Spec.  eccles.  61.  b.  mit  da- 
tiv  der  pers.  er  begonde  im  gemach 
enzien  Pass.  K.  516,  31.  dag  er  uns 
enziuhel  sinen  trösl  myst.  2,  1 82,  2 1 . 
c.  mit  genit.  der  sache.  dag  ich  sin  iuch 
enziehe  also  so  davon  abbringe , dag 
ir  dar  umbe  wert  unvrö  Mai  210,  3. 
a.  mit  reflexivem  accusativ.  a.  der 
sperwiere  sich  in  die  wlle  enzöch  En- 
gelh.  3215.  wie  er  sich  von  dem 
lande  enzuhe  (s.  v.  a.  enzüge)  Pass.  K. 
151,  66.  dag  man  sich  enziehe  und 
ledic  mache  von  allen  gedenken  myst. 
2,4,  12.  b.  mitgenitiv.  enthalte  mich 
eines  d.  dag  si  des  landes  sich  ent- 
ziehe Gregor.  432.  dag  man  mir  böte 
( nicht  büte  wie  RA.  336)  unde  sneit 
vür  eigen,  des  enziuhe  ich  mich:  ich 
hang  üf  ein  spital  geleit  MS.  II,  257.  b. 
wand  er  des  loufens  sich  enzöch  Pass. 
K.  608,  49.  dag  du  dich  dirre  vrou- 
weii  so  lange  mahlest  euziehen  myst.  2, 
119,  36. 

erziiihe  st.  1.  ich  ziehe  aufwärts. 
Sibche  nie  swert  erzöch  Parz.  421 , 23. 
vgl.  kröne  1 2 1 . b Sch.  erzogen  sach 
man  wäfen  Gudr.  449,  3.  die  axs  er 
üf  heben  began  und  sluoc  swag  er  mohte 
erziehn  Reinh.  371.  6 er  erzüge  den 
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andern  slac  Iw.  189.  er  moht  niht  ei- 
nen sIrc  erzien  alda  er  stuont  üf  den 
knien  En.  7518.  2.  ich  ztehe  groß, 

erziehe,  der  varre  was  sö  irzogen,  nie 
man  getorsle  zuo  im  körnen  kchron. 
60.  c.  die  veter  habent  ir  kint  erzogen, 
dar  ane  si  böde  sint  betrogen:  si  bre- 
cbent  dicke  Saiomönes  lere  Waith.  2 3, 
26.  da  ich  von  kinde  bin  erzogen  das. 
124,  7.  vgl.  Part.  348,  1 1.  356,  22. 
und  hofte  an  im  erzien  alsö  ein  houbt 
den  reinen  kristen  Pass.  K.  595.  10. 
wie  bdu  ich  sus  an  im  erzogen  MS.  1, 
42.  b.  3.  hole  ein,  erreiche , treffe. 
nu  bet  in  ouch  Trislan  erzogen  Trist. 
7 049.  bi;  da;  sin,  an  dem  vierden 
trite  der  minne , erzöch  Trist.  19421. 
man  sach  ouch  vil  manegen  zagen  von 
dem  sturme  vliehen,  die  man  niht  mohte 
erziehen  kröne  124.  a.  vgl.  Sommer 
zu  Flore  3803  und  beziuhe. — wie 
der  winder  die  beide  hüt  erzogen  sie 
getroffen , tote  übel  er  sie  zugerichtet  hat 
Nith.21 , 1.  also  hete  si  sich  erzogen 
Mai  s.  XI.  — vielleicht  auch  hierher: 
als  in  die  übel  habent  erzogen,  alsö 
sehent  si  in  da  aneg.  26,  45.  4.  ich 

erziuhe  mich  einem  ziehe  mich  von  ei- 
nem weg , entferne  mich  von  ihm.  da; 
er  sich  etwanne  einer  begerender  sele 
erziuhet,  sö  er  ir  doch  vil  nähe  ist 
myst.  2,  78,  30.  ist  enziuhet  zu  lesen? 

unerzogen  pari.  adj.  unerzogene; 
reht  (absque  sufficienle  cognilione  cau- 
sae)  Oberl.  1 827  aus  Falkensi.  ant. 
Nor  dg.  a.  1305. 

geziulie  stv.  das  verstärkte  ziuhe. 

I.  ohne  accusativ.  A.  ohne  dativ 
der  person.  1 . das  subject  ist  ein 
lebendes  wesen,  däne  gezieh  si  niemer 
zuo  dabei  berufe  er  sich  ja  nicht  auf 
sie  Iw.  111  ii.  Lachm.  z.  2868.  viel- 
leicht mit  DEbc : däne  gezieh  sich 
niemer  zuo  damit  gebe  er  sich  nicht 
ab.  2.  das  subj.  ein  ding.  a.  ohne 
präpos.  und  ratt  als  e;  geziehe  uuo  so 
wie  es  jetzt  das  ziel  trifft  Parz.  7, 
25.  ich  hört  ie  sagen,  swa  e;  sö  ge- 
zöch  sich  fügte  da;  man  gein  wthes 
schirme  vlöch  dö  solt  eUenthafte;  jagen 


an  sime  strfte  gar  verzagen  Parz.  415,  1 . 

b.  mit  präpos.  da  diu  burc  gein  dem 
mer  gezöch  an  das  meer  gränzte  Parz. 
398,  22.  — geziige  e;  ginge  es  näbe 
unz  an  den  töt  bucht.  1,  189.  da;  in 
ein  geziuhet  zusammen  gehört , lauft 
Windb.  ps.  539.  quassatio  hat  ma- 
ilich gediute  dei  elliu  z e muon  unde 
ze  nöle  geziehent  sich  darauf  bezie- 
hen , dazu  passen , gehören  das.  501. 
swa;  ze  triwen  unde  ze  eren  und  ze 
frümkheit  gezöch  Gregor.  903.  etewa; 
da;  geziehe  ze  guoler  lere  bucht.  1, 
1610.  swa;  zuo  dem  dienste  geziuhet 
das.  1062.  vgl.  Sommer  zu  Flore  57  17. < 
wand  er  daj  nie  geflöch  swa;  zc  man- 
heit  gezöch,  dane  waere  er  starke  gerne 
mite  Wigal.  1965.  die  doch  niht  sol- 
len wi;;en  wa;  ze  sus  getaner  trüge 
unt  ze  valscheit  geziige  Trist.  12456. 
da;  zuo  der  buo;e  gezöch  Mai  197, 
29.  c.  mit  ade.  präpos.  dö  er  die 
fürsten  hete  gewert  ir  löhen  als  si  a u 
gezöch  wie  es  ihnen  zustand,  als  sie  ihre 
respectiven  lehen  erhalten  hatten  Wigal. 
9550.  si  enphiengen  von  im  ir  lant 
und  des  genie;,  als  iesllchen  an  gezöch 
Parz.  52,  7.  B.  mit  dativ  der  pers. 

1.  das  subj.  ein  lebendes  wesen,  man 
jach  dem  stolzen  Latriselen,  da;  er  ge- 
wönne nie  geweten  der  im  sö  geziehen 
gemäß  sein  möhte  da;;  gein  sinem  prise 
iht  tühte  IV.  Wh.  378,  27.  2.  das 

subj.  ein  ding , oder  e;.  vgl.  Gr.  4, 
229.  ich  muo;  sin  unvrö  wan  e;  ge- 
ziubet  m i r alsö  es  liegt  mir  so  in  der 
richlung , die  Sache  bringt  es  so  mit 
sich  Iw.  1 68.  diu  junevrouwe  was  vil 
vrö,  wände;  gezöch  ir  alsö  dos.  202. 
sit  e;  mir  nu  sö  geziuhet  da;  diu  Seide 
von  mir  vliuhet  Gregor.  1525.  ich  w il 
dich  gerne  lü;en  sehen  wa;  löues  dir 
geziehen  sol  die  angemessen  seyn  soll 
Conr.  v.  W.  ( Wigal.  LX , 141.)  wa; 
solt  ein  tugenllöser  bcesewiht  in  goles 
himeltrün?  er  16t  in  den  töt  vil  lange 
vliehen  durch  da;  im  geziehen  soi  kein 
ander  lön , wan  da;  er  mit  schänden 
lebe  in  sünde  banden  und  da;  io  dia 
belle  slinde  MS.  2,  204.  b.  die  lüge 
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diu  mir  ze  schadon  gezüge  Gregor, 
2182.  II.  mit  transitivem  accusativ. 

t . swa;  man  ge /.och  und  geslöc  die 
vrowen  Pass.  K.  34,  12.  da;  diu  katze 
körne  die  lenden  näch  ir  geziuhet  Berl. 
307.  der  marner  so  vaste  ein  ruoder 
nie  gezöch  troj.  s.  208.  a.  vil  körne 
gezöch  den  ödem  Pass . K.  96,  40.  — 
mit  adv.  präpos.  dö  diu  künegtn  ir 
reisegewant  ab  gezöch  unt  sich  gebant 
Pari.  8o7,  28.  er  kund  im  ab  gezie- 
hen niht  das.  155,  21.  da;  swert  er 
kume  wider  zurück  gezö  (:dö)  Lanz. 
4541.  2.  da;  geziche  ich  an  den 

swei;  bringe  ich  damit  zusammen , nehme 
es  daraus  ab  Herb.  768.  3.  erziehe. 

vil  wol  gezöhet  si  da;  kindelin  Diemer 
33,  5.  UI.  mit  reflexivem  accus. 

1 . das  subject  ist  ein  lebendes  wesen. 
wie  si  sich  von  ime  gezogen  unt  in  lä- 
sterliche betrugen  Diemer  195,26. — 
aldä  gezöch  sich  Tristan  in  hinein  Trist. 
18773.  2.  das  subj.  ein  ding  oder 

e;.  a.  rnanec  sin  sine  sich  s u s ge- 
zöch fügte  sich  da;  Parcivfil  kom  öf  diu 
knie  Parz.  740,  24.  manic  slac  sich 
dicke  alsö  gezöch  da;  diu  ors  sich 
muosen  biegen  Lohengr.  69.  der  hof 
gezöch  sich  alsö  in  dem  jftre  , sö  die 
liute  vrö  sint  von  der  lieben  sumerzil 
Lanz.  8785.  sö  kumherlich  e;  sich 
gezöch  nie  umb  al  sin  öre  Parz.  645, 
1 4.  wie  da;  mit  dienste  sich  gezöch 
W.  Wh.  7,23.  b.  da;  sich  derselbe 
troum  gezüge  ö f da;  kint  darauf  be- 
löge , dazu  paßte  troj.  s.  3.  c.  vgl.  s. 
147.  a.  öf  einen  grimmen  herten  strit 
geziuhet  sich  diz  biuwen  das.  s 83  b. 
kleine  bräwen  da  bi,  als  e;  sich  dar 
zuo  gezöch,  niht  ze  nider  noch  ze  hoch 
Flore  6824  5.  vgl.  anm.  z.  5717.  swa; 
sich  geziuht  ze  hertekeit  und  ze  harter 
arbeit  b.  d.  rügen  1235.  zu  werdekeit 
sich  da;  gezöch  Mar.  himelf.  67.  o. 
swa;  über  25  phunt  geziuhet  beträgt , 
wiegt , swa;  gegen  eime  soume,  öf  ei- 
nen soum  geziuhet  Schmeller  4,  245. 
d.  mit  adverbialpräp.  dö  sich  diz  lange 
üf  gezöch  hin  zog  Jerosch.  86.  b. 
inisseziuhe  slv.  ziehe  fehl,  man 

Bd.  III. 


sol  mir  den  schaden  zeln  ob  ich  mis- 
seziehe  einen  fehlgriff  thue  MS.  H.  3, 
259.  b. 

überziuhe  stv.  1.  überziehe,  a. 
dö  er  drierleige  wa;;irvlöt  ubirzöch  und 
ubirwöt  Jerosch.  127.  d.  b.  er  tet 
die  mit  höten  (häuten)  alsö  uberziehen 
Diemer  207,  1.  einen  höhen  turn,  da 
mite  da;  tor  was  überzogen  Lanz.  3611. 
der  berc  mit  höhe  uberzöch  der  kristen 
her  Ludw.  kreuzf.  1419.  da  si  mit 
grö;im  volke  oberzogin  mogin  werden 
Ludw.  39.  und  was  diu  vluot  alsö  grö;, 
da;  man  sie  mit  einem  bogen  vil  körne 
het  überzogen  hinüber  geschossen  kröne 
98.  b Sch.  2.  die  er  alle  uberzöcli 
zu  sich  hinüber  zog,  für  sich  gewann 
Pass.  K.  377,  5.  3.  über  treffe,  al- 

ler der  buoche  list,  er  uberziuhet  in 
allen  samt  aneg.  10,  11. 

umbeziuhe  stv.  umziehe,  da  dize 
alle;  umbezöh  virzec  ma;e  in  Ienge  Die- 
mer 57,  18.  den  vast  umbezöch  ein 
grö;er  wall  kröne  323.  b.  unz  wirs 
umheziehen  umringen  da;  wirs  vähen 
ane  wer  Helbl.  15,  746.  vgl.  Griesh. 
pred.  2,  94.  si  umhezugent  sich  mit 
grö;en  boumen  Clos,  chron.  37. 

uiulerziulie  stv.  1 . gleichbedeu- 
tend mit  beziuhe,  futtere  ein  kleiduags - 
stück,  diz  riche  kostbmre  kleil  mit  wi 
;en  harmbalgen  was  underzogen  //.  Trist. 
44  92.  2.  mit  genitiv.  a.  ich  un- 

derziuhe  einen  ich  lege  ihm  etwas  auf. 
swa;  der  hat  gein  iu  getan  des  ist  er 
vaste  underzogen  Parz.  218,  23.  wil 
si  mich  alsus  twingen  unt  seilen  helfe 
bringen,  ich  sol  sis  underziehen  ihr 
{der  Minne)  die  schuld  beimessen  und 
von  ir  tröste  vliehen  das.  287,  1 7.  anders 
erklärt  Lachmann  ausw.  298.  b.  ich 
underziuhe  mich  eines  dinges  5.  v.  a. 
ich  underwinde  mich,  vil  maniges  si 
sich  underzugen  dö  si  sich  selbe  mit 
betrugen  aneg.  22,  73.  dö  ich  mich 
der  frouwen  underzöch  kindh.  Jes.  71, 
74.  des  guotes  sol  er  sich  underziehen 
mit  frönbolen  Münch,  str.  14.  vgl.  Hait- 
aus 1962.  3.  mit  dat.  der  pers.  ent- 

ziehe. subtrahere  Diefenb.  gl.  263.  sö 
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underziehen  wir  got  da;  sin  ist  Geiler 
bei  Oberl.  wan  dirre  anblic  dir  under- 
zogen  wirl  myst.  2,493,6.  dar  umbe 
underziuhet  sich  got  dem  geiste  uuder- 
wilent  das.  2,  17,  20. 

verziuhe  sto.  1.  ziehe  t reg,  ent- 
ferne. du  woldest  dich  nie  vorzie  von 
mir  altd.  schausp.  2,  1096.  2.  ziehe 

hin,  verzögere,  halle  auf.  procraslinare, 
prolrahere  Diefenb.  gl.  224.  226.  do 
wart  e;  niet  lenger  verzogen  Herb. 
15875.  die  wile  ich;  immer  mac  ver- 
ziehen Teichn.  296.  e;  wirt  dir  niht 
ain  weil  verzogen  man  gibt  dir  keinen 
aufschub  Suckenw.  42,  115.  v gl.  108. 
leseb.  1043,  24.  1057,  18.  — da; 
sich  vorzög  ir  widirkör  sö  lange  Je- 
rosch.  1 32.  d.  — da  mit  diu  warheit 
wirt  verzogen  hingehalten  Tetchn.  268. 
da;  der  rihter  lengt  den  tac  und  ver- 
ziuht  eim  armen  man,  da;  er;  reht  niht 
erlangen  kan  das.  315.  das  si  di  lüte 
wellen  vorzien  Kulm.  r.  4,  105.  3. 

verleite.  vll;et  sich , wie  er  mit  ge* 
lubde  mich  verzie  da;  ich  dir  sule  ver- 
geben Pass.  44,  56. 

utiverzogcn  nicht  aufgeschoben. 
machten  einen  unverzogen  tac  Zürich, 
jahrb.  83.  got  luol  alle;  da;  ich  wil 
unverzogen  ohne  aufschub  äne  zil  Diut. 
3,  16. 

unvcrzogenliche , -en  adv.  ohne 
aufschub  H.  zeitschr.  7 , 99.  Zürich, 
jahrb.  7 9.  leseb.  1057,  17. 

volziulie  sto.  gebe  volles  maß,  leiste 
völlig.  1 . mit  dat.  nu  mugt  ir  mit 
dem  guote  volziehen  dem  muote  lio.  1 1 3. 
er  volzöch  ir  muote  mit  llbe  und  mit 
guole  Gregor.  109.  vgl.  448.  2264. 
Lanz.  9372.  Wigal.  9546.  und  Tristan 
sinem  muote  mit  vollem  guote  volle- 
züge  Trist.  4519.  2.  mit  genit.  des 

volziehen  iwer  magede  da;  e;  uns  rehle 
slat  Nib.  348,  19.  des  volzöch  frou 
Hille  Gudr.  572,  4. 

•vviderziuhc  stv.  ziehe,  halte  zu- 
rück. üwer  zornen  widerziehet  ir  Ludw. 
kreuzf.  7896.  hieten  si  dich  rehto  er- 
kant,  si  hieten  widerzogen  ir  haut 
Maßm.  Al.  i.  64.  a. 


zerziuhe  stv.  ziehe  aus  einander. 
alliu  miniu  lider  in  minem  libe  diu  siot 
mir  reht  zerzogen  u.  zerdennet  ü;  eia 
ander  Griesh.  pred.  1,  157.  in  der 
vreise  gähinde  wart  zuslörit  der  kri- 
slnen  schar  üf  dem  velde  her  u.  dar, 
als  si  zuzöch  der  Prü;in  twanc  fsubst .) 
Jerosch.  87.  b. 

ziehange  stf.  das  ziehen. 

abziekunge  stf.  abstractio  gl.  Hone 
5,  87. 

nötziehunge  stf.  raptus  mulieris. 
Hailaus  1432. 

ü^ziekunge  stf.  executio.  Oberl. 

1916. 

ztehaere  stm.  der  welcher  ziehet. 
ein  zieber  gotes  an  siuen  lidern.  Griesh. 
pred.  2,  13. 

bogeziehaere  stm  bogenschütze . W. 

Wh.  32,  30. 

winzichaere  stm.  arbeiter  bei  ei- 
ner toeinniederlage , faßzieher.  Schmel- 
ler  4,  244. 

ziuck  stm.  mit  unzuht  habt  ir  guo- 
ten  ziuch  C:  vliucb)  yebt  ihr  euch  ab 
HS.  1,  6.  b. 

überzöch  stm.  aufschub , Hinder- 
nis. da;  e;  an  keinem  überzöch  oihl 
sümet  Lohengr.  72. 

überziehe  stn.?  s.v.a.  überzöch? 
Tit.  446  2 H. 

vürzöch  stm.  Hindernis,  von  Zte- 
mann  aus  Id.  D.  15,  394  oder  1344 
angeführt. 

gezoehc  stn.  in  der  arche  höhe 
was  Noö  uule  sin  gezöhe  gefolge  Ge- 
nes. fundgr.  27,  24. 

vürgczoeke  stn.  das  höher  heben. 
ir  lobes  fürgezcehe  muo;  an  dem  jungst 
erschinen  tage  dennoch  sio  mit  niu- 
wer  sage  W.  Wh.  184,  4. 

zoehe  swc.  mache  ziehen , treibe, 
ahd.  zöhju  Graff  5,  620.  vgl . vloeüen, 
vlce;en  u.  a.  wer  kan  mannes  lip  ba; 
von  sorgen  zoehen  und  sin  höchgemüet« 
erhoehen  danne  ein  reine  selic  wip  ? 
MS.  1,  196.b.  Martinen  rriedel  (Chri- 
stus) künde  si  mit  süe;em  zarte  zähen 
üf  slner  luoder  zil,  als  ein  gerade;  ve- 
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derspil  Kurt.  138.  vür  zähen  vorzie- 
hen Gr.  1,  438. 

zuc  (-ges)  stm.  zug.  ahd.  zug 
Graff  5,  611.  da  zuc  im  nom.  und 
acc.  sing,  mit  zuc,  zuckes  zusammen- 
fällty  so  ist  es  bei  einigen  stellen  zwei- 
felhaft., ob  sie  zu  dem  einen  oder  an- 
dern Worte  gehören.  a.  allgemein. 
da;  liur  havit  üfwert  sinen  zug  Anno 
43.  wau  e;  uns  nie  ze  diseu  Zügen 
kam  kröne  233.  b.  b.  das  einziehen 
des  flschnetzes.  si  haut  manegen  zuc 
gezogen  manchen  fang  gelhan  Vrid. 
159,  10.  vgl . über  Vrid.  s.  83.  c. 
der  zug  auf  der  geige , strich.  sin 
leicbe  lütent  übele,  sin  züge  siut  rot 
Nib.  1 939,  1.  d.  der  zug  des  ruders. 
mit  Zügen  harte  swindeu  körte  e$(das 
schiff ) der  gast  Nib.  1504,  1.  e.  ei- 
nes Steines  im  schache,  da  si  gegen 
dem  ;;uge  sich  böt  Türl.  Wh.  53.  a. 
dirre  zuc  ist  min  das.  wen  da;  er  die 
zuge  künde  wol,  er  müste  mal  sin  be- 
liben  Herb.  14574.  f.  appellation.  RA. 
834.  836.  Gr.  w.  1,  32.  g.  adver- 
biale Wendungen.  Gr.  3,  129.  alzu- 
ges  Amur  974.  vgl.  alzoges.  ei- 
nes zuges  auf  einen  zug : ze  helle 

zöch  er  eines  zuges  vil  ungetoufler 
geiste  troj.  s.  78.  a.  — mit  rehten 
Zügen  auf  eine  nicht  Unrechte  weise: 
naöhl  ich  nu  Verliesen  mlnen  lip  mit 
rehten  Zügen  e mich  die  liute  belügen 
Mar.  136. 

abezuc  stm.  abzug , schaden,  den 
brüdren  zu  abzugge  Jerosch.  178.  c. 

anzuc  stm.  Stellung  von  zeugen. 
Oberl.  57. 

atcmzuc  stm.  suspirium  sumerl. 
18,  44. 

gezuc  appellation.  Haitaus  710. 
hinzuc  stm.  agon  stritt,  hinzug, 
scli8r  gl.  Mone  5,  236. 

ttfzuc  stm.  1.  Verzug,  dn  aller 
slahte  üfzug  Zürich,  richtebr.  62.  2. 

influentia , attractio.  ir  tngu;  und  ir 
üfzuc  der  arctöten  Frl.  364,  7. 

ü;zuc  stm.  exceptio.  Oberl.  82. 
widerzuc  stm.  das  zurückziehen. 


kröne  326.  b.  den  rossen  wart  des 
widerzuges  gar  verzigen  troj.  s.  27.  b. 
vgl.  s.  255.  b. 

zugbart,  zugscil,  zugeweich  s. 
das  zweite  wort. 

ziige  stf.  zug.  ich  prings  wol 
in  ein  ander  züg  Ottoc.  53.  b. 

nötziige  stf.  gewaltthätige  be- 

handlung  eines  frauenzimmers.  er  kla- 
get da;  unbilde  umb  siner  muoter  nöt- 
züge  Lanz.  6893. 

zügeltet  s.  das  zweite  wort. 
zügel  stm.  zügel.  ahd.  zugil,  zu- 
hil  Graff"  5,  614.  habena  gl.  Mone 

8,  396.  sumerl.  9,  53.  27,  18.  I o- 
rum  zuhil  das.  34,  66.  ich  lege  dir 
den  zugel  ze  tuonne  guot  oder  übet 
Genes,  fdgr.  25,  30.  der  zügel  gein 
der  erden  seic  Parz.  445,  14.  den 
zügel  gein  den  Ören  für  er  dem  orse 
legte  das.  452,  10.  do  enkunde  ich 
nie  8Ö  schiere  wider  ze  minem  stege- 
reife körnen,  e;n  hete  mir  den  zügel 
genomen  und  lief  alle;  den  walt  in 
'Frist.  2712.  da;  ors  er  bi  dem  zü- 
gele nam  das.  9151.  mit  dem  zügele 
er  hancte  das.  9165.  in  langem  zü- 

gele, mit  vollem  zügele  Pass.  K.  525, 
90.  646,  58. 

widerzügel  stm.  zügel  zum  hem- 
men grif  an  die  widerzugele  Pass. 
K.  415,  69. 

zügel  breche  s.  das  zweite  wort. 
zügele  swo.  zügele.  Gr.  2,  115. 
— cultiviere.  der  dos  klöster  ver- 
newt  und  aufzüglet  hat  Schlierseer 
chron.  v.  1378  bei  Schmeller  4,  237. 

zuc  (-ckes)  stm.  1 . raptus.  dar 
näeh  tet  der  wise  Maldac  Falerin  ein 
solhen  zuc,  dd  von  er  schaden  vil  ge- 
wan  Lanz.  7355.  er  hete  an  krefte 
alsolhcn  zuc  Parz.  13,  22.  vgl.  sin 
pris  gop  sö  höhen  ruc  das.  108,  11. 
Gäwän  sich  zuckes  werte  ließ  sich  den 
schilt  nicht  wegreißen  das.  571,  28. 
ir  tuot  der  fröude  alsolhen  zuc  das . 
533,  2.  da;  von  dem  selben  zucke 
des  swertes  ein  stucke  in  siner  hirne- 
schale beleip  Trist.  7059.  2.  ver 

lückung.  Pauli  zuc  myst.  75,  14.  vgl. 
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2,  48,  16.  von  drin  zücken  das.  2, 
651,  23. 

niderznc  stm.  das  niederreißen. 
mit  cime  niderzucke  von  Parzivales 
drucke  Part.  212,  23. 

zücke , zucke  swo.  zücke,  ziehe 
schnell  und  mit  gemalt > reiße  fort , 
raube,  prät.  znhte,  zucte.  ahd.  znch- 
ju,  zucchöm  Graff  5,  621.  I.  ohne 
adverbialpräpos.  1 . ohne  accusatit. 
sö  siin  wir  rucken  unt  zocken  und 
zucken,  da^  zieret  den  tanz  MS.  1, 
83.  b.  ronhen,  zucken  stehlen , neisen 
Teichn.  287.  2.  mit  accusatit.  a. 

ohne  datic  der  person.  er  zukt  ein 
scheit  MS.  1,  81.  a.  di  hörren  zuc- 
ten  di  suhs  L.  Alex.  4500  W.  di 
scharphen  swert  si  zucten  pf.  K.  304, 
17.  tgl.  Trist.  5454.  den  gör  si 
höbe  zucte  Nib.  427,  3.  zucte  den 
vanen,  den  schilt  das.  195,  2.  458, 

3.  2285,  2.  da;  pfert  mit  dem  zou- 
me  zucken  anhallen  si  began  das.  1251, 
3.  — swä  übric  armuot  sinne  zucket 
benimmt  Waith.  81,  29.  bi;  da;  si 
Sichern  züchte  raubte  und  beslief  si 
myst  312,  18.  den  slü;;el  soltu  zu- 
cken verholne  U.  Trist.  3023.  den 
himil  zuckin  Jerosch  23.  a.  b.  mit 
localadt.  zukten  zwöne  hengisle  d a n 
das.  165.  d.  die  gezuckit  haltin  hin 
zön  mensche  und  zfin  pfert  mit  in  das. 
1 52.  a.  sin  leben  hete  gezucket  der 
töt  vil  nfich  mit  jämer  hin  Wigal.  5129. 
wenne  mich  der  töt  hin  zücke  MS.  2, 
137.  b.  dö  man  den  her  vur  zucte 
Pass.  K.  36,  59.  c.  mit  präpos.  ein 
declachen  zobelin  zuct  er  ab  in  Pari. 
285,  17.  swft  der  nider  an  höhen 
rftt  gezucket  wirt  Waith.  83,  16.  iwer 
frouwe  Enlde  unt  ir  muoter  werdent 
durch  die  mül  gezucket  Parz.  144,1. 
in  den  dritten  himel  gezucket  terzückt 
werden  myst.  2,  50,  31.  dö  wart  er 
in  vremden  sin  gezucket  Pass.  K.  159, 
72.  dd  von  dich  immer  zdckent  die 
vrouwen  über  sich  enbor  g.  sm  1048. 
zucte  über  sich  den  schilt  Parz.  567, 
30.  wolt  in  zucken  under  sich  das. 
572,  17.  da;  mich  der  werlde  süe;e 


zuhle  under  füe;e  a.  Heinr.  702. 
zucte  in  0;  dem  satel,  den  rigel  ü; 
der  müre  Parz.  265,  1 3.  408,  12. 
zucken  diu  swert  von  den  siteu  Iw. 
46.  Wigal.  550.  zucte  den  schilt  von 
dem  brunnen  Nib  925,  3.  zucten  zuo 
den  handen  die  scharpfen  wäfen  das. 
962,  2.  ze  herzen  tugende  zucken 
MS.  2,  204.  a.  der  gezucket  wart  ze 
gole  Barl.  156,  18  Pf.  der  slt-io 
zucte  si  ze  tale  L.  Alex.  6969  IV. 

2.  mit  datic  der  pers.  nehme , ent- 
reiße. diu  zuct  im  wi;;enlichen  sin 
Parz.  283,  22.  e;  zuct  uns  tsenhar- 
tes  leben  das.  52,  27.  vgl.  313,  16. 
die  liebe  zucket  mir  kein  diep  MS.  I , 
197.  a.  mine  sinne  si  zucket  mir  mit 
gewalt  das.  44.  b.  si  beten  si  gezu- 
cket  dem  milten  künege  Artus  Wigal. 
2080.  als  mir  min  friunt  gezucket 
was  das.  5909.  dem  suln  wir  zucken 
ein  morgenbröt  Reinh.  s.  340.  vgL  Pass. 
K.  92,  93.  II.  mit  adverbialpräpos. 
dö  er  im  a b e zucte  den  huot  Bon. 
76,  31.  — e;  geb®r  im  llhte  michel 
leit  swer  ze  vil  von  der  gotheil  sich 
wil  an  zuchen  aneg.  11,  19.  man- 
ger  hande  Unglücke  da;  sich  der  man 
an  zucke  der  Sünden  widerstreit  1 1 02 
Gieß.  hs.  wes  zücket  sich  der  snür- 
rinc  an  was  maßt  er  sich  an  Helbl. 
2,  390.  — den  vö;  sie  üf  züchte 
Roth.  2264.  zucte  üf  stoen  van  pf. 
K.  113,  26.  dem  steine  der  in  der 
wagen  da;  golt  üf  zuckele  L.  Alex. 
7033  W.  einen  gör  er  üf  zucte  Nib. 
1 954,  3.  disen  koph  min  ungefüegiu 
hant  üf  zucte  da;  der  wln  vergö;  Parz. 
146,  23.  da  sin  pfert  üf  zucte  sich 
bäumte  Jerosch.  153.  a — Krist  wolte 
die  h.  Elisabeth  üf  zucken  erheben , an 
wirdekeite  üf  rucken  Diut.  t , 377. 

den  geioubin  gotis  üf  zuckin  Jerosch. 
153.  a.  135.  b.  tgl.  Pass  K.  490,  87, 
540,  60.  598,  70.  ander  lüde  ver- 
drucken und  sich  selber  üf  zucken  der 
Sünden  widerstreit  1098  Gieß.  hs. 
zuktent  einen  smidekneht  üf  zu  knninge 
Clos,  chron.  126.  sul  wir  da;  höhe 
üf  zucken  hoch  achten  Pass.  K.  529, 
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1 6.  — da}  enlä}e  sich  niht  vil  besun- 
der  und  er  zucken  MS.  2,205.  b.  — 
swer  die  vruroen  nider  drücket  u.  die 
boBsen  vör  zücket  Vrid.  77,  9.  — 
da}  ouge  wenket  barte  dicke  an  im 
üf  unde  nider  unt  zucket  sich  vil  gä- 
hes  wider  zurück  Wigal.  4254.  vgl, 
Hadam.  14. 

zücken  stn.  lat  iuwer  zücken  sin 
Reinh.  s.  338.  dö  gienge}  an  ein  zü- 
cken derswerte  von  den  siten  Trist.  6866. 

swertzücken  stn.  das  ziehen  der 
Schwerter,  swsp.  s.  8 W. 

bezücke  swv.  komme  plötzlich 
über  einen , überrasche , tausche  ihn. 
der  slöf  in  bezuchte  pf.  K.  108,  32. 
dennoch  so  mohle  er  werden  von  dein 
andern  bezuct  Vaterunser  4167.  mit 
miner  list  ir  list  ich  gar  bezücke  Frl. 
253,  18. 

entzücke  swm.  ziehe  eilig  oder 
mit  gewalt  weg , entrücke , raube,  a. 
ich  wart  inzukchet,  in  ditze  lant  ver- 
choufet  ( sagt  Joseph ) Genes,  fundgr. 
58,  22.  vgl.  49,  34.  Leys.  pred.  17, 
39.  — BÖ  wö  dir  weit,  diu  valscher 
glanz  enzucket  hät  — hin  mine  tage 
MS.  2,  137.  a.  — die  tröme  begon- 
den  sich  enzucken  losreißen  Pass.  K. 
227,  28.  da}  al  ir  heugiste  sich 
intzucktin  Jerosch.  169,  a.  — doch 
wart  der  pöpst  intzuckit  befreit  ü} 
sinre  vlnde  macht  das.  172.  b.  ein 
quartäne  von  ir  entzucte  benahm  ihr 
irre  macht  ein  michel  teil  Pass.  K.  474, 
94.  — mit  dativ  der  pers.  diu  vohe 
da}  herze  im  enzucte  kchron.  211,31  D. 
din  swert  ist  dir  entzücket  Frl.  336, 
8.  wirt  ir  die  hoffenunge  entzückt  Pass. 
K.  440,  86.  ir  muoter  hat  uns  got 
enzücket  Mai  15,  25.  155,  37.  204, 
37.  b.  wart  enzucket  in  dem  geiste 
myst.  25,  7.  vgl.  116,  21. 

gezücke  swv.  das  verstärkte  zü- 
cke. einen  bestt,  enbor  zucken  Pass. 
K.  54,  16.  220,  38.  da}  si  deu  tö- 
ten künic  wert  gezücken  mühte»  ab 
dem  val  troj.  s.  260.  b.  gezucte  im 
ie  bluot  unde  snö  geselleschaft  an  wi- 
tzen  e kam  er  je  vorher  von  sinnen 


durch  bl.  u.  schnee  Parz.  802,  1.  den 
schilt  gezucte  ( Lac  hm . geructe)  ISib. 
2210,  2. 

verziicke,  verzucke  swv.  1.  ver- 
ziehe, halte  an.  nu  sul  wir  hi  vorzu- 
ckin  Jerosch.  39.  c.  ? hierher : des 
vallen  sie  dö  verzucten  Ludw.  kreuzf. 
3510.  doch  ist  diese  stelle , wie  es 
scheint , verdorben.  2.  ziehe  schnell 
oder  mit  gewalt  weg.  ob  ein  mau  ei- 
nen kus  mit  fuoge  müht  verzucken  und 
ein  gebende  verrücken  fragm.  32,  189. 
— wie  er  da}  verzucke  dir  da}  din 
eigen  ist  Mar.  himmelf.  191.  3.  ent- 

rücke im  geiste.  wie  sant  Jobans  ver- 
zücket  wart  iu  den  himel  üf  Maßm. 
Al.  s.  121.  a.  wart  verzucket  in  den 
himel  myst.  2,  78,  7.  — das  pild  im 
da  sein  herz  (im  schlafe)  durchwuot, 
da}  er  was  ganz  verzucket  Hätzl.  1, 
24,  37.  die  bedeutung  des  Wortes 
streift  hier  schon  an  das  nhd.  ent- 
zückt. 

verzuckunge  stf.  raptus  gl.  Mone 
5,  84.  Paulus  nach  der  zit  siner  ver- 
zuckunge  myst.  2,  654,  18. 

zuckasre  stm.  räuber.  ich  lasset 
si  von  den  henden  des  zukchers  gest. 
Rom.  152. 

zoc  (-  ges)  stm.  stn.  1 . zug , 
spannen  des  bogens.  eime  ougen  bli- 
cke beide  au  schule  und  an  zöge 
glfchte  wol  sin  boge  Herb.  8991.  — 
zog  zug  im  Schachspiel  Türl.  Wh.  53.  a 
für  zug.  2.  schaar , gefolge.  volgte 
im  nach  mit  slnem  zoc  (.  stoc)  kröne 
350.  a Sch. 

alzoges  adv.  in  einem  fort,  durch- 
aus. Gr.  3,  129.  fundgr.  1 , 358. 
Oberl.  33.  si  höten  chlagennes  alzo- 
ges  genuoch  Exod.  fundgr.  97,  46. 
i}  was  in  alzoges  verboten  Diemer 
41,  10.  da}  ist  alzoges  war  das.  43, 
8.  vgl.  307,  18.  310,  8.  pf.  K.  200, 
II.  fundgr.  1,  149,  46.  204,  22. 
MS.  I,  21.  a.  Eracl.  686.  Spec.  ec- 
cles.  43.  alzois  kchron.  26.  a.  26.  d. 
78.  b. 

bezoc  stm.  unterfutier.  von 
fremder  vische  hiuten  bezoc  wol  go- 
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tan,  die  dacten  si  mit  siden  Nib.  354,  1 
u.  Lachm.  an  den  liehten  pfellen  von 
maneger  vische  hinten  bezöge  wären 
drunder  Gudr.  302,  t. 

bürgczoc  stn.  bürgschaft,  dann 

auch  die  strafe , die  der  bürge  dem 
richter  beim  ausbleiben  des  verbürgten 
entrichtet.  Görl.  rb.  a.  33.  19.  vgl. 
fundgr.  1,  362. 

gezoc  stn.  stm.  1.  das  hinziehen 
einer  sache,  das  säumen,  sunder,  öne 
alle;  gezoc  (:  roc)  ohne  säumen  Pass. 
K.  526,  72.  608,  95.  2.  das  recht 

wegzuziehen.  Oberl.  550.  3 . appella- 

tion.  Oberl.  a.  a.  o.  vgl.  zuc. 

4.  gewaltsames  ziehen , namentlich 

wegziehen , daher  auch  raub , diebstahl. 
die  blinden  gote  zu  den  mich  twinget 
din  gezoc  Pass.  258,  71.  er  stach  in 
so  ü;er  mä;en  säre  da;  er  gevaüen 
wäre  u.  körnen  zu  gezoge  als  gefan- 
gener weggeschleppt  wäre  Herb.  5166. 
— durch  sin  valschlich  gezoc  weil  er 
gestohlen  hatte  wart  im  verteilet  dö  sin 
leben  Marleg.  6,  20.  ir  mugt  von 

hinnen  kären  sunder  valsch  gezoc  ohne 
daß  wir  euch  berauben  das.  21,  327. 

5.  feindlicher  angriff , handgemenge , 

feindseligkeit  überhaupt.  sie  wären 
körnen  zu  gezoge  sie  wären  handge- 
mein geworden  Herb.  J2233.  e;  solde 
nieman  zu  gezoge  kamen  feindselig 
behandelt , angefochlen  werden  umb  sol- 
che tät  das.  17493.  brächte  der  brö- 
der  einen  zu  gezoge  wurde  mit  ihm 
handgemein  das.  5742.  vgl.  11528 
u.  anm.,  wo  aber , icas  nicht  so  wahr- 
scheinlich is/,  die  beiden  zuletzt  ange- 
führten stellen  zu  4 gerechnet  werden. 
dö  nam  der  gezoc  den  urhab  Jerosch. 
85.  b.  geschähe  ein  gezog  vor  dem 
dorf  u.  getrOge  sich  der  gezog  in  das 
dorf,  oder  wurde  ein  töt  geschlän  Gr. 
w.  3,  343.  6.  rüstung  und  klei- 

dung  des  rilters , apparatus  bellicus. 
der  fuorte  ein  banier  und  einen  schilt 
röt,  und  ist  ander  sin  gezoc,  kovertiur 
und  wftfenroc,  ein  saben  röt  von  golde 
Lanz.  3271.  der  vrowen  enkeiniu  be- 
kande  man  noch  mannes  gezoc.  si 


heten  hemede  unde  roc  das.  109.  er 
fuorte  schmne  und  ritterlich  gezoc.  vou 
siden  was  sin  wäpenroc  Engelh.  25 1 6. 
vgl.  fragm.  39.  b.  ouch  Vögel  sich 
zu  des  strltes  gezoge  es  gehört  zur 
ausrüstung  für  den  kampf  beide  kochir 
und  boge  Jerosch.  18.  d.  7.  zug. 
schaar , gefolge.  da;  gezoc  häufe, 
rotte  Pictor.  ir  gezoges  was  niht  märe 
niwan  diu  magt  here  und  die  eioen 
zwäne  mau  unde  ein  soumer  kl.  2104. 
wa;  gezoges  mac  diz  sin?  Parz.  352, 
14.  vgl.  339,  17.  432,  16.  da;  ge- 
zoc wol  eine  raste  an  der  lenge  was 
geme;;en  das.  669,  14.  dö  sin  ge- 
zoc so  kleine  wras  W.  Wh.  140,  19. 
eteslicher  vane  kleinen  gezoc  behielt 
hatte  wenig  mannschaft  die  ihm  folgte 
das.  405,  9.  wa  die  viende  zuo  ri- 
ten  mit  ir  gezoge  Trist.  18769.  5328. 
5334.  troj.  s.  276.  b.  Helena  mit  ir 
gezoge  (50'  (trauen)  das.  s.  120.  a 
der  Israhelis  gezoc  mit  fünf  brötea 
spiset  Geo.  33.  a.  frumer  man  hst 
er  niht  dri , swa;  des  gezoges  alles 
si,  dd  er  ein  dorf  mit  überkumt  llelbl. 
1,  594.  und  ziuhet  im  grö;  gezoc 
näch  myst.  313,  3. 

nötzoc  stuprum;  raptus  mulieris. 
Oberl.  1137. 

underzoc  unterfutter,  der  (deren) 
obedach  und  underzoc  wären  von  sa- 
mite  troj . s.  31.  c.  der  manlel  hele 
ein  underzoc,  da;  ein  sö  vremde;  wer- 
den mac  niemer  üf  der  erden  das.  s. 
122.  b.  da;  underzoc  das.  s.  122.  d. 
hermin  was  der  underzoc  Wigt m 
4477.  — siechtage  und  underzog  go- 
tes  (tcas  heißt  das  ?)  myst.  2,  643,  4. 

ü^zoc  auszug.  ein  ritterlicher  ö;- 
zoc  ze  beden  siten  wart  gesehen  troj 
s.  1 9 6 . b. 

viirzoc  1 . obtentus  , exceptiona. 
Oberl.  459.  än  allen  fürzog  nnde  »r- 
runge  Als.  diplom.  n.  950.  2.  ter- 

zug.  äne  vorzog  Ludw.  65.  3.  ve- 

stibulum  ein  fürzog  an  einer  kilebeo 
voc.  o.  4,  55. 

zöge  stf.  das  ziehen,  t gl.  zöge. 

gezoge  stf.  handgemenge , streit. 
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allen  üfloufl  und  gezoge,  dy  in  den 
dorfen  geschyt  Gr.  w.  3,  324.  vgl. 
g e zo  c. 

ndtzoge  stf.  nothzucht.  Kulm.  r. 
3,  32.  vgl.  raptus  nötzog,  der  un- 
danchis  bt  wiben  lit  gl.  None  8,  10t. 

umzöge  stf.  aufgebot  einer  ge- 
meinde. urb.  18,  3.  c gl.  s.  361. 

rosüzzoge  stf.  auszug  zu  rosse. 
Basel,  r.  17,  2. 

zöge  stem.  führer , leiter.  ahd. 
zoho,  zogo  Gr.  2,  529.  Graff  5,  6 I 9. 

herzoge  der  führer  des  heeres; 
dann  titel.  Anno  267  wird  der  rö- 
mische consul  herzoge  genannt.  in 
röte  si  dö  waren,  wö  si  einen  Herzo- 
gen nämen  Diemer  67,  16.  der  her- 
zoge G6re  Nib.  540,  5.  der  herzoge 
ü;er  Berne  Sigestap  das.  2195,  1. 
herzoge  0;  österriche  Waith.  28,  II. 
der  herzoge  Orilus  Parz.  265,  25. 
künege,  gräven,  herzogen  das.  5,  17. 
— der  herzoge  kam  von  Betlehgm  der 
von  der  Sünde  arbeiten  sin  iiut  solle 
leiten  Barl.  67,  2 Pf.  Christus  was 
ouch  herzoge,  dö  er  dem  her  gezo- 
gete  vör  amgb.  13.  b.  vgl.  einl.  z. 
g.  sm.  XLV1I,  8. 

Herzogin , -in  -inne  stf.  Herzo- 
gin. herzogtn  Parz.  593,  17.  621, 
24.  622,  14.  Trist.  19218.  Geo. 
1.  a.  b.  herzoginne  Parz.  599,  14. 
622,  5. 

herzogentuom  sin . land  eines 
Herzogs.  Gr.  2,  491.  s«s.  gez.  her- 
zentuom  fundgr.  1,  194,  8.  Parz. 
52,  II.  266,  30.  W.  Wh.  379,  2. 
W.  gast  3420.  vgl.  ducatus  herz- 
tuom  sumerl.  49,  22.  herzechtuom 
Diemer  280,  10.  nu  was  ein  herzo- 
gentuom gelegen  Trist.  18690.  Wi - 
gal.  1 1 173.  1 1 177. 

magezoge  swm.  erzieher.  pae- 
dagogus  gl.  Mone  7,  590.  sumerl. 
47,  17.  dem  meizogeu  Nib.  1899,  1. 
H.  zeitschr.  8,  551.  des  künec  Kar- 
dey;es  magezoge  Parz.  805,  13.  ich 
was  sö  lange  ir  magezoge  unz  iclis 
mit  disem  rlse  twanc  widervart  näch 
prlse  W.  Wh.  330,  8.  doch  sage 


ich  da;  mich  gelöret  hat  miu  mage- 
zoge H.  zeitschr.  8,  149.  — Gunlher 
im  magezogen  lie;  die;  wol  künden 
ziehen  zeinem  biderben  man  Nib.  662, 
6.  swa  schalke  magezogen  sint,  da 
verderbeut  edeliu  kint  Vrid.  49,  17. 
m8gzogen  Helbl.  7,  1142.  des  jungen 
Hagenen  magezogen  Gudr.  53,  3. 

magezoginne  stf.  erzieherin. 
magzoginne  Helbl.  7,  1142.  meizo- 
ginne  Frl.  246,  14. 

manzoge  swm.  erzieher.  Pass. 
K.  303,  12.  vgl.  Gudr.  53,  3. 

zöge  swv.  1.  ziehe,  gehe ; beson- 
ders von  einer  menge , aber  auch  von 
einzelnen  gebraucht,  ahd.  zogöm  Graff 
5,  620.  1.  ohne  adoerbialpräpos. 

a.  lebende  wesen  zogent.  zogten  dan, 
dannen  Nib.  176,1.  1235,  1.  Jerosch . 
69.  b.  155.  d.  dö  zogete  heim  die 
vrowe  Pass.  K.  418,  50.  dö  wir  si 
sähen  zogen  her  frauend.  69,  25.  ich 
zöge  dfi  hin  wart  Ludw.  kreuzf.  5044. 
da;  he  da  mite  hin  wec  zöget  Frei- 
berg. str.  277.  — mit  präpos.  do 
begundens  an  die  brücke  zogen  Parz. 
64,  2.  mit  harte  vientlicher  wer  zo- 
gete er  an  eine  vlüt  Pass.  K.  27 1 , 29. 
durch  die  zogten  sie  unz  anderhalp 
Parz.  676,  17.  zogten  ge  in  dem 
ringe  das.  777,  9.  die  Hennen  zog- 
ten mit  dem  han  Bon.  43,  34.  vgl. 
myst.  24,  1 5.  sach  nach  manger  ba- 
niere  zogen  mit  grö;er  fuore  Parz. 
339,  22.  dö  zogete  man  wite  in  da; 
lant  her  u.  dar  Pass.  K.  65,  82.  Je- 
rosch. 112.  b.  Bon.  72,  35.  myst. 
48,  4.  nu  ist  der  blüenden  beide  vo- 
get  mit  gewalt  ü f uns  gezoget  MS. 
1,  193.  a.  er  was  üf  mangen  strit 
gezoget  troj.  s.  191.  c.  der  lewe 
zogte  üf  sine  vart  Bon.  47,  110.  ein 
her  sach  man  vaste  zogen  üf  der  pfaf- 
fen  schaden  Oltoc.  18.  b.  zogit  ein 
man  ülTe  einir  strä;e  mit  sfnen  pher- 
den  Mühlli.  str.  48.  zogten  ü;  dem 
lande,  ü;  ir  veste  Wigal.  10506.  Er- 
lös. 4365.  zoginde  vor  Wartinberc 
Jerosch.  100.  a.  sö  sit  ouch  ir  vor 
mir  gezogt  W.  Wh.  181,  9.  der  ist 
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för  dine  stat  gezoget  troj.  s.  166.  b. 
vür  des  gerihte  wir  gezoget  ze  jungest 
alle  müe;en  komen  g.  sm.  1558.  si 
quam  mit  leide  gezoget  vur  einen  man 
Pass.  K.  27,  45.  zogen  unde  ziehen 
wider  berge  und  wider  wall  Trist. 
5608.  ze  hove  kämen  si  zehant  mit 
ein  ander  dö  gezoget  Pantal.  1751. 
diu  wescherin  zogte  zem  bache  Bon. 
48,  70.  82.  — mit  localem  accusa- 
tiv.  da;  wir  berch  unde  heide  wol 
dri;ech  tageweide  noch  zogen  mugen 
Pass.  37,  58.  zogeten  hin  die  go;;en 
Part.  18,  20.  zogit  slnen  wec  Frei- 
berg. str.  272.  man  sach  in  von  dirre 
werlde  zogin  des  gemeinen  vleischis 
pfad  Jerosch.  88.  d.  b.  dinge  zo- 
gent.  ob  e;  gote  wesen  und  vor  mi- 
ner  kraft  genesen,  die  mit  gewalt  ob 
in  zöget  Pass.  K.  216,  57.  2.  mit 

adverbialpräpos.  noch  der  banyr  b ! 
zogt  her  Wallber  Ludtc.  kreutf.  1691. 
zogeten  vaste  sö  hin  b!  Pass.  K.  150, 
88.  sin  her  da  zogete  in  Part.  376, 
26.  377,  25.  697,  9.  do  ich  ze  Si- 
bilje  zogte  in  das.  496,  25.  796,  3. 
der  tuomes  vogt  zogte  ritterliche  in 
frauend.  66,  2.  diu  naht  tet  nach  ir 
alten  site:  am  orte  ein  tag  ir  zogte 
mite  Part.  378,  6.  vil  bageis  regen 
zöget  dir  mit  donres  blikken  von  mir 
näch  MS.  2,  5.  a.  die  dem  marcrä- 
ven  zogten  näch  W.  Wh.  132,  7.  vgl. 
Vir.  583.  Teichn.  44.  da;  her  zo- 
gete über  Part.  377,  2.  da;  her 
zogte  ü;  das.  356,  30.  vgl.  troj.  s. 
254.  b.  Ludw  kreutf.  7181.  si  wur- 
den wider  zogene  von  Hörödes  mysl. 
57,  29.  ich  zöge  zuo  tiehe  heran 
Herb.  4600.  dö  Pharaö  mit  sime  her 
in  vientlichin  zogete  zü  Jerosch.  I 4.  d. 
II.  zogen  eilen,  vgl.  zougen,  zou- 
wen.  1.  mir  zöget,  e;  ist  mir  gezo- 
get ich  eile,  vgl.  Gr.  4,  237.  ime 
zogete  deste  ba;.  er  ne  wolte  nihl  pi- 
ten  Diemer  73,  3.  vgl.  Bit.  4684. 
da;  in  Kriemhilden  und  Rüediger 
mit  seiner  familie  sö  übel  zogte  daß 
sie  so  wenig  eilten,  da;  hörte  man  dö 
klagen  die  Kriemhilde  recken  Nib. 


1261,  2.  den  boten  zogete  söre  das 
710,  1.  nach  C.  dö  was  den  herreo 
sö  gezoget  da;  si  wol  entwichen  «ra- 
ren da  hatten  sie  so  geeilt  Mar.  214. 
— in  zogte  wol  ir  verte  dar  si  da 
wollen  varn  Nib.  681,  3.  2.  ich 

lä;e  mir  zogen.  dö  lie;ens  in  sick 
der  dienste  zogen  deste  ba;  da  hatten 
sie  um  so  mehr  eile  mit  den  diensten 
die  sie  tu  verrichten  hatten  Nib.  1589, 
3.  dö  lie;en  in  die  boten  wol  von 
Wienen  zogen  ü;  der  stete  kl.  1391. 
da;  er  sich  bereite  und  im  lie;e  zogen 
ba;  Flore  1335  S.  3.  ich  zöge  bud 
beeile  mich.  zöget  iuwer  beeilt  euch , 
e;  ist  späte  He/mbr.  1738.  Nith.  13, 
1 7 H.  III.  mit  reflexivem  aecusatie. 
1.  das  subject  ist  ein  lebendes  wesen: 
ich  tiehe  mich  irgend  wohin.  diu 
schar  sich  dä  dicke  underwar,  si  zo- 
geten sich  her  unde  dar  Trist.  682. 
er  zogte  sich  mit  in  wol  balde  gein 
der  habe  hin  das.  18411.  2.  das 

subject  ist  eine  sache  oder  e;.  a.  sich 
hät  min  dinc  an  iuch  gezoget  gebt 
euch  an  W.  Wh.  177,  26.  sit  e;  sich 
hät  an  mich  gezogt  Part . 362,  II. 
tgl.  529,  9.  734,  29.  b.  ob  sich  die 
rede  zöget  hintieht , verzögert  Lude, 
kreutf.  4434.  im  verdrucken  lan  sin 
leben  da;  sich  noch  hete  vur  gezo- 
get hingehalten , erhalten  Pass.  K.  532, 
97.  IV.  mit  transitivem  accusaht. 
1 . ich  tiehe , reiße.  er  zogete  mich 

er  riß  mich  herum , um  untucht  mit 
mir  tu  treiben  Gen.  fgr.  57,  9.  14. 
er  vie  bi  dem  barte  den  allgrtsen 
man,  er  zogte  in  ungefuoge  Nib.  466, 
3.  ir  slt  vor  mir  gezogt  vor  meinen 
äugen  gerauft  worden  W.  Wh.  181,9. 
er  wart  mit  pine  gezoget  von  eine 
Pass.  K.  412,  5.  — sich  höb  ein  kric 
und  wart  vil  wite  gezoget  das.  294, 
97.  diz  ratere  wart  dö  wandern  ood 
vil  wite  hin  gezoget  das.  106,  1". 

2.  halte  hin , verschiebe.  a.  einen 
w ä mit  er  mich  nu  zöget  mich  hinkält, 
es  verschiebt,  mir  tu  tahlen  Waith 
10  4,  14.  b.  eine  sache.  nu  ensol- 
tu;  niht  langer  zogen  hinausschiebev 
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Tor*.  626,  12.  — da;  ir  töt  wart  üf 
gezoget  auf  gehalten  Pass.  K.  642,  12. 
vgl.  661  , 74.  Pass.  263,  48.  von 
dem  wart  da;  niht  fürgezogt  W.  Wh. 
210,  2. 

zogen  stn.  1.  das  raufen.  W. 
Wh.  182,  10.  vgl.  181,  9.  2.  das 

zögern,  sonder  zogen  Jerosch  51.  d. 
fin  alle;  für  zogen  Part.  241,  7. 

erzöge?  stop,  ziehe  ab.  wen  dan 
erzogt  diu  bitterkeit  der  würzen  Bon. 
4,  14.  die  hss.  erzögt. 

gezoge  swv.  ziehe.  Christus  was 
herzoge,  dö  er  dem  her  gezogete  vür 
amgb.  13.  b. 

nötzoge  swv.  behandele  gewalt- 
thätig.  die  frösche  weiten  einen  vogt, 
der  sie  dicke  uötzogt  f'rid.  141,  24. 
swer  mit  zonber  umbe  gftt,  wi;t  da; 
er  genötzogt  hat  swelche  er  gewinnt 
dä  mite  W.  gast  1216.  da;  sin  wip 
wol  geborn  dä  vor  was  genötzogt  Parz. 
264,  3.  ir  nötzogt  ouch  sin  tohter 
hie  das.  407,  19.  wer  ein  magt  oder 
erbär  weib  nötzogt  Heimb.  handf.  275. 
vgl.  Haitaus  1432.  Schmeller  4,  235. 

nötzoger  stn.  stuprator , raptor. 
Oberl.  1137. 

überzöge  stce.  überziehe,  die 

vlende,  der  vil  unde  vil  wart  erslagen 
und  mit  kraft  überzöget  Pass.  K.  270,  7 1 . 

verzöge  1 . ziehe  vorbei.  onz  da; 
si  verzogeten  gar  Heinr.  Trist.  4378. 

2.  zögere.  Jesus  wolle  niht  ver- 

zogen, er  wolle  Widerrede  geben  Er- 
lös. 4139.  3.  ziehe  weg,  entziehe. 

dem  alle  sölde  was  verzöget  Pass.  K. 
481,  46.  da;  wart  verzogt  den  bei- 
den Lohengr . 123. 

zogel  stm.  der  welcher  zieht,  des 
Schatzes  zogel  der  den  schätz  gesam- 
melt hat , der  reiche  Frl.  264,  6. 

zogele  swv.  ziehe,  vurba;  zog- 
len  in  da;  gebit  Eroglen  Jerosch.  1 75. a. 

zoc  (-ckes)  stm.  zug.  hierher 
vielleicht:  einen  freien  zock  das  recht 
wegzuziehen  Gr.  w.  2,  60.  dann  zock 
ort  wo  ein  schiff  an  das  land  gefah- 
ren wird,  in  der  formet  zock  und  pflock 
RA.  46. 


zocke,  zocke  ziehe,  zerre,  prät. 
zohte.  ahd.  zochöm  Graff  5 , 623. 

1.  ohne  accusativ.  a.  sö  sun  wir 
rncken  unt  zocken  unt  zocken:  da; 
6ret  den  tanz  HS.  1,  83.  b.  tsengrln 
zocken  geriet  Reinh.  764.  b.  von 
dem  da;  sie  0;  zochtin  Jerosch.  167. 
a.  2.  mit  transitivem  accusativ.  ja- 
gen äne  garn  zu  zocken  Gr.  u>.  1 , 
498.  den  pflit  si  gerne  zocken  unz 
er  hin  vellet  Pass.  294,  7.  da;  dich 
der  tievel  zocke  schausp.  d.  MA.  81. 
eine  rote  di  da;  volc  dä  zockte  durch 
leichte  angriffe  neckte,  reizte  Jerosch. 
139.  b.  si  wolde  in  zocken  reizen 
Pass.  371,  35  vgl.  Pass.  K.  362,  76. 
— mit  präpos.  got  wolde  an  sich 
zocken  da;  volc  mit  schönem  wundere 
das.  532,  46.  — mit  adverbialpräp. 
wie  si  wol  konde  üf  zocken  aufreizen 
das.  460,  22.  den  pfil  er  ü;  zöchte 
Herb.  7091.  3.  mit  reflexivem  ac- 

cusativ. sich  mit  einem  zocken  hin 
und  her  ziehen , raufen  Jerosch.  103. 
a.  H.  zeitschr.  3,  499.  — di  [d.  ». 
der)  sich  da;  a n zohte  sich  anmaßte , 
da;  er  si  bedwingen  mohte  Pilat . 342. 
swer  sich  da;  an  wil  zocken  er  habe 
groe;er  her  gesehen , da;  ist  im  selten 
sit  geschehen  W.  Wh.  9,  4. 

zuht  ( gen.  zühte)  stf.  zucht.  Graff 
5,  615.  1.  das  ziehen , zerren,  er 

zogte  in  ungefuoge  (am  barte'),  zuht 
des  jungen  beides  tet  Albriche  wö  (trorf- 
spiet)  Nib.  466,  4.  2.  das  ziehen, 

der  zug.  nam  mit  in  di  zucht  keyn 
Nattangin  in  da;  lant  Jerosch.  90.  c. 
113.  b.  äno  di  abgehouwin  dem  bere 
wurdin  in  der  zucht,  hl  ein  trucht,  dö 
ein  trucht  das.  131.  a.  3.  berufung 
auf  den  gehörigen  richter , oder  auf 
einen  gewährsmann.  Kulm.  r.  2,  7.  3, 
27.  130.  das.  3,38  scheint  zuht  auch 
anklage  zu  bedeuten,  doch  vgl.  ziht. 

4.  das  ziehen,  bilden,  schaffen,  got  was 
an  einer  süe;en  zuht  do’r  Parzivälen 
worhte  Parz.  I 48,  28.  5.  die  jun- 

gen, die  groß  gezogen  werden , gezückte ; 
auch  der  ort  wo  sie  groß  gezogen  wer- 
den. er  muoste  ouch  ü;  den  kläwen  den 


5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 


Digitized  by  Google 


ZIUHE 


938 


ZIUHE 


grifen  zücken  alle  ir  fruht.  in  ir  ge- 
niale und  in  ir  zuht  steic  er  üf  da; 
gebirge  troj.  s.  40.  d.  ein  habec  hate 
geniatet  höch  ftf  einem  boume,  dl  er 
zöch  alle  jör  sin  jungen  fruht.  nu  hate 
bf  der  selben  zuht  niht  verre  ein  krä 
ir  nest  gemacht  Bon.  49,  4.  dl  vand 
ich  sperher  zucht  Hätzl.  2,  55,  14. 
b.  erziehung.  si  wänden  da;  ich  hete 
dich  ze  Ören  dlnen  man  erzogen  . . . 
diu  zuht  die  ich  an  iu  hän  getan,  diu 
mag  uns  ze  staten  körnen  Bit.  8t.a.b. 
vgl.  disciplinn  lör  oder  zuht  Diefenb. 
gl.  98.  7.  Züchtigung , strafe , ver- 

weis.  dö  man  die  swaeren  gotes  zuht 
gesach  au  slnem  lfbe  a.  Heinr.  120. 
ich  enpfähe  gerne  iuwer  zuht  Iw.  1 5. 
disiu  zuht  und  ir  gerich  gienge  billi- 
cher  über  mich  das.  70.  sö  waer  ich 
grö;er  zühte  wert  das.  154.  grobe- 
liehe  zucht  Pass.  K.  334,  30.  in  quam 
mit  grimmiger  zucht  dine  tsertne  gerte 
das.  2,  20.  8.  die  edlere  bildung 

des  gemüthes , welche  eine  frucht  der 
eriiehung  ist,  und  sich  so  wohl  durch 
zartes  menschliches  gefühl,  das  dem  wil- 
den fehlt,  als  durch  Sittlichkeit , bcschei- 
denheit , Selbstbeherrschung  und  äußere 
feine  Sitten  äußert,  das  wort  wird  in 
dieser  bedevtung  im  sing,  so  wohl  als 
im  plur.  gebraucht ; der  mehr  con- 
crete  begriff  des  letztem  bringt  es  mit 
sich , daß  er  sich  vorzugsweise  auf  die 
äußern  formen  des  feinem  lebensart 
bezieht.  a.  singulär,  mir  geschiht 
din  zuht  ich  bin  ein  mann  von  feinen 
Sitten  Iw.  1 4 u.  anm.  z.  1 30.  dä  solt 
ellentbafte;  jagen  an  stme  strite  gar  ver- 
zagen, op  dä  wo?re  manlich  zuht  Pari. 
415,  5.  wem  hät  sin  manltchiu  zuht 
hie  lä;en  stner  minne  fruht  das.  57,  t, 
wem  lät  den  menschlichiu  zuht  mensch- 
liche barmherzigkeit  das.  467,  3.  da; 
was  sfnr  höhen  art  ein  zuht  die  barm- 
herzigkeit seiner  göttlichen  nalur  das. 
464,  30.  ir  hiietcere  enpfiengen  lön 
dä  mit  da;  er  den  lip  in  lie;:  von  arde 
ein  zuht  in  da;  hie;,  stt  si  ane  wer 
dä  lägen  und  swert  noch  pogen  phlä- 
gen  W.  Wh.  4 1 6,  2.  ir  zuht  von  art 


geböt  in  da;  Iw.  231.  tiuschiu  zuht 
gät  vor  in  allen  Waith.  56,  36.  wer 
zieret  nu  der  Ören  sal?  der  jungen 
ritter  zuht  ist  smal : sö  pflegent  die 

knehle  gar  unhövescher  dinge  mit  Wor- 
ten und  mit  werken  ouch : swer  zühte 
hät  der  ist  ir  goueb  Waith.  24,  3.  ir 
zuht  stuont  an  der  mä;e  zil  sie  wüsten 
bei  ihrer  hößiehkeit  immer  das  rechte 
maß  zu  treffen  Wigal.  9269.  sin  zuht, 
sin  angeborniu  tugent,  die  er  truoc  in 
süe;er  jugent,  also  zahteclicher  sile, 
da;  er  sich  sö  liebte  mite,  da;  man  in 
wite  prlste  Barl.  30,  1 Pf.  von  aller 
wtnes  vrucht  pflac  sich  behüten  wol  ir 
zucht  ihre  Selbstbeherrschung  Pass.  K. 
335,  36.  — e;  ist  reht  da;  man  si 
kroene  diu  zuht  unde  seit  ane  hät  Iw. 
237.  ob  unfuogeiwer  zuht  verbirt  Pari. 
458,  24.  dar  näch  er  eine  zuht  be- 
gienc : si  wnrden  ledic  dier  dä  vienc 
das.  100,  19.  der  künec  sine  saht 
begienc  W.  Wh.  143,  17.  gernochet 
ir  iwer  zuht  und  iwer  Öre  an  mir  fce- 
gän  das  zu  Ikun  was  menschhchkeit  und 
ehre  fordern  Trist.  8856.  da;  si  ir 
zuht  hät  gegen  mir  alsö  getan  daß  sie 
mir  eine  solche  gefällig keit  erwiesen  hat 
frauend.  112,15.  si  reden!  ir  znht 
was  sie  sagen  ist  mir  sehr  schmeichel- 
haft MS.  2,  88.  si  sprechent  wan  gein 
mir  ir  znht  Mai  117,  21.  si  brach  ir 
zuht  und  ir  site : si  gram  unde  roufte 
sich  a.  Heinr.  1 287.  er  brach  sin  site 
unt  sine  zuht  unt  zarte  abe  sin  gewant 
Iw  124.  vgl.  15.  dekeiner  muoter  kint 
genas  da;  lebeude  dä  wart  funden.  si 
brächen  bi  den  stunden  ir  zuht  vil  harte 
söre  enzwei  troj.  s.  74.  b.  e;  krenkt 
mir  mine  zuht,  suln  dise  frouwen  vor 
mir  stön  Pari.  582,  1 2.  sine  zuht  be- 
gund  er  Staren  W.  Wh.  144,  12.  her 
Iwein  jagt  in  ane  zuht  gar  grob  (iro- 
nisch) Iw.  48.  — in  disem  viure  söre 
bei;  aller  hande  slangen  vruht  die  ar- 
men söle  sunder  zuht  ohne  barmherzig- 
keit Barl.  313,  16  Pf.  der  herre 

stuont  von  sedele,  da;  was  durch  grö;e 
zuht  getän  Nib,  1125,  4.  er  bie;  io 
zuozim  sitzen  gän.  durch  sine  zuht 
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woll  er  da;  län,  öf  stnen  schnmel  er 
gesa;  Barl . 225,  12  Pf.  doch  wil  ich 
iuch  durch  zuht  (aus  hößchkeit)  biten, 
ergebet  iuch  in  mine  gewalt  Pan.  287, 
28.  durch  iwer  zuht  wenn  ihr  mir 
einen  gefallen  Ihun  wollt  lat  mich  än 
not  Pan.  95,  8.  24,  18.  89,  12.  Ir- 
mengart,  durch  dlne  zuht  v.  d.  bir  353. 
Bon.  12,  8.  — sin  hfts  er  wole  rihte 
mit  micheler  zuhte  Diemer  1 2,  8.  mit 
zuht  si  künden  wider  gön  Pan.  234,  1. 
mit  alsö  kiuschllcher  zuht  das.  454,  28. 
— sie  nigedochle  der  zucht  nie;  vrou- 
wenücher  gange  sie  virga;  Rolh.  2091. 
sus  künde  er  zühte  walten,  da;  er  der 
htietier  keinen  sluoc  W.  Wh.  415,  24. 
unfuoge  ist  aller  zühte  fr!  Bon  66,  53. 

b.  plural.  so  ich  ie  mere  zühte  hän 
so  ich  ie  minre  werdekeit  bejage  je 
bescheidener  und  anständiger  ich  bin 
Waith.  91,  3.  dar  umbe  wil  ich  raten 
allen  guoten  wiben  da;  si  die  zühte 
triben  die  reinen  wiben  wol  gezemen 
sich  nicht  schamloser  wollust  hingeben 
von  der  bir  483.  von  be;;ern  zühten 
wart  geborn  nie  ritter  dehein  Iw.  130. 
diner  swester  zühte  und  ir  wol  gezogen 
muot  der  adel  ihrer  sitten  M'6.673,  1. 
hat  noch  ir  schoener  lip  behalten  iht 
der  zühte  der  si  künde  phiegen  Nib. 
714,3.  er  pflac  solher  zühte  war  von 
feinen  sitten  Wigal.  2198.  vgl.  Roth. 
1 943.  der  wirt  und  sine  geste  enpfien- 
gen  sö  den  gast  da;  in  an  ir  zühten 
vil  lützel  ie  gebrasl  Nib.  104,  1.  Ifit 
mich  bl  den  zühten  min  laßt  mich  thun 
was  gute  sitte  fordert  W.  Wh.  131, 28. 
magtlicher  zühte  sihe  ich  den  degen 
rieh  Nib.  394,  14.  in  ritterlichen  züh- 
ten die  herren  täten  da;  das  360,  3. 
dö  sprach  in  sinen  zühten  dar  zuo  her 
Dietrich  das.  1838,  1.  weder  schilt 
noch  wäffen  truoger  an  der  hant ; er 
weit  in  sinen  zühten  zuo  den  gesten 
gän  das.  2186,  3.  si  sprach  in  ir 
zühten  das.  1181,1.  kumt  iu  mit  züh- 
ten sin  gemeit,  sö  stöt  diu  lilje  wol 
der  rosen  bi  Waith.  43,  31.  freude 
huop  sich  mit  zühten  dö  gesittete  frö- 
lichkeit  Wigal.  4179.  si  ist  mit  zühten 


wol  gemuot  froh  ohne  den  anstand  tu 
verleiten  MS.  1,  167.  b.  daß  rechter 
frohsinn  sittig  sei,  wird  von  den  dich- 
tem häufig  hervorgehoben  ; s.  Haupl 
tu  Nith.  s.  113.  do  bereite  man  mit 
zühten  dar  und  rihte  ein  tavelen  kleine 
W.  Wh.  133,  21.  der  wirt  mit  zäh- 
len truoc  mnneger  slnhte  spise  das.  24. 
mit  zühten  gedagen  Wigal.  84.  die  sich 
mit  zühten  kunnen  tragen  die  edle  sit- 
ten haben  das.  741.  da  die  ritter  über 
al  mit  grö;en  zählen  sliefen  das.  3718. 
mit  grö;en  zühten  er  dö  sprach  =ge- 
zogenlichen  das.  4206.  Bon.  42,  10. 
der  koufman  mit  zühten  sprach  W.  Wh. 
131,  22.  der  knappe  mir  mit  zühten 
neic  sehr  höflich , mit  vielem  anslande 
frauend.  229,  1 . swem  min  getiht  niht 
wol  gevalt,  der  lä;  mit  zühten  ab  sin 
lesen  Bon.  3,  67.  c.  personificiert. 
diun  bftwet  niht  der  zühte  sal  Winsbe- 
kin  8.  vgl.  D.  mythol,  848.  H.  teit- 
schr.  6,  464. 

abezuht  stf.  1 . das  ab  - oder 
wegtiehen.  von  dannen  si  dö  körten ; 
und  öf  der  selben  ahezucht  teilte  sich 
di  selbe  trucht  öf  zwei  pfat  Jerosch. 
155.a.  vgl.  123.d.  145.a.  2.  das 

abstehen , entsagen  Oberl.  5.  für  abe- 
ziht? 

anzulit  stf.  berufung.  von  ane- 
zuht  eines  gewern  Kulm.  r.  3,  131. 

ätemzuht  stf.  das  atemholen.  su- 
spirium  sumerl.  17,  44. 

eitzuht?  stf.  s e n t i n a aytezuehl 
roe.  vrat.  da;  in  sin  aizucht  trenkit 
oder  sin  rinne  Freiberg.  str.  161. 

jyegfenzuht  stf.  das  entgegenzie- 
hen. was  gewar  ir  worden  an  der 
kegnzucht  Jerosch.  1 42.  a. 

hantzuht  stf.  chiregia,  furca.  voc. 
1429,  Schweller  4,  247. 

hovezuht  stf.  ertiehung , wohlge- 
togenheit  wie  bei  dem  hofe  angemessen 
ist.  man  sol  iuch  6 leren  dise  hove- 
zuht ha;  wie  man  an  diesem  hofe  die 
ritter  zieht  Iw.  230.  vgl.  H.  teilschr. 
6,  488  fg.  sit  du  uns  gesant  bist  ze 
einem  16ra?r  der  himelischen  hovezuht 
das.  9,  40.  vgl.  myst.  363,  21. 
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lebezuht  stf.  lehensunterhalt,  mit 
ir  selber  banden  diu  frouwe  ir  lebezuht 
gewan,  dar  umbe  si  mit  fli;e  span  Diut. 
t,  447.  der  gemahl  der  Elisabeth  soll 
angehalten  werden  mildecliche  ir  lebe- 
zuhtund  ir  gemach  zu  bedenken  das.  431. 

lipzuht  stf.  leibzucht,  lebensunter - 
Au//,  viduum.  Oberl.  905.  zuhant  wart 
or  ein  llpzucht  wol  bestalt  Ludw.  69. 
was  mir  vor  mine  lipzucht  unde  ge- 
dinge  gehören  mag  das.  68. 

Ifpzühter  stm.  usufructuarius.  Oberl. 
905.  Frisch  1,  601.  a. 

nötzuht  stf.  wo  zuerst?  vgl.  an- 
garia  nötzuch  (zuc  oder  zuhl  ?)  sumerl. 
29,  60. 

überzuht  stf.  1 . siegreiches  über- 
ziehen des  feindes.  doch  genam  ein 
uberzucht  der  hunic  von  deme  lande, 
sö  da;  man  im  benande  die  stete  genz- 
lich  und  ergab  Pass.K.  459,53.  2. 

das  überziehen,  Übergang,  an  dirre  vlöte 
ubirzucht  (überz.  über  die  Memel ) Je- 
rosch.  1 38.  b. 

üfznht  stf  das  auf-  oder  hinauf- 
ziehen. Pass.  K.  243,  59. 

unzuht  stf.  ein  betragen  das  der 
zuht  zuwider  läuft , gewaltthätigkeit , über- 
muth , Ungezogenheit , verstoß  gegen  den 
anstand.  si  nämen  e;  mit  unzuhte  Die- 
mer  47 , 18.  die  königin  Dido  machte 
groß  brütluht  wan  sie  die  unzuht  da 
mite  schönen  wolde  ume  die  grö;en 
schulde  die  sie  begienc  in  dem  walt 
En.  1909.  unzuht,  wa;  ist  dir  deste 
ba;?  swiget  dln  ( deiner ) munt,  sö  sint 
dir  reiniu  herzen  doch  gehe;,  was 
erst  unzuht  heißt , wird  gleich  darauf 
unreht,  gewalt  genannt  MS.  2,  127.b. 
unzuht  lä;en  unde  spot  Barl.  25,  3.  im 
ist  sin  kint  niht  zart  swer  im  die  ruo- 
ten  dicke  spart  unt  sine  unzuht  niht 
stillet  Barl.  377,  19.  unzuht  verbern 
nicht  ungezogen  sich  betragen  Vrid.  54, 
3.  der  unzuht  sult  ir  mich  verkunuen 
eine  solche  gemeine  rohheit  dürft  ihr 
mir  nicht  Zutrauen  Iw.  37.  mir  ge- 
schiht  unzuht  ich  mache  mich  einer  Ver- 
letzung des  anstandes  schuldig  das.  180. 
unzuht  mir  zuht  undervienc  Pars.  810, 


20.  dä  rezeigt  diu  rehte  unzuht  von 
dem  ringe  ir  snellen  flubt  das.  763,  7. 
da;  habet  von  mir  Für  unzuht  nibt  legt 
mir  das  nicht  als  einen  verstoß  gegen 
die  feine  sitte  aus  frauend.  168,  24. 
swaz  dir  enboten  ist  unzuhte  von  mir 
Engelh.  1473.  mit  unzuht  habt  ir  guo- 
ten  ziuch  MS.  1.  6.a.  sit  ir  gewafent 
gerner  e;;et  danne  blö;,  diu  unzubt  ist 
ze  grö;  Nib.  1835,  9.  er  beguode 
strafen  sie  um  die  grö;en  unzuht  t'Ar 
wildes  lärmen  H . Trist.  2949.  Artus 
sluoc  Marken  ü;  dem  muote  dise  uq- 
zuht  das  295  9.  e;  ist  ein  grö;iu  un- 
zuht, sö  der  herre  mit  sinem  kneble 
iht  abten  wil , ob  er  im  danne  den 
rucke  köret  myst.  323,  4.  tet  sin  uu- 
zuht  dö  öf  mich  ( schlug  sein  wasser  auf 
mich  ab)  sö  da;  dä  von  gar  na;  wart 
ich  frauend.  345,  27.  di  brüdre  si 
mit  unzucht  zuhtwin  und'  zustuktin  gar 
Jerosch.  97.  c.  wart  geslagen  von  io 
mit  grö;er  unzucht  unbarmherzig  Pass. 
K.  452,  31.  vor  aller  unzucht  gewall- 
thätigen  behandlung  behalden  sin  das. 
70,  39.  in  betoubele  mit  unzucht  ge- 
walt eine  harte  sucht  das.  212,  91. 

ungezühte  stn.1  durch  unser  un- 
gezuhte  bestöt  uns  manec  gesuhte  Spec. 
eccles.  146,  98. 

zuozuht  stf.  congressus.  wantio 
sich  an  der  örstin  zözuchl  an  di  vlncht 
Jerosch.  I 3.  d. 

zulitlös  adj.  ohne  zuht.  der  zahl- 
lose ungezogene  Keil  Iw.  1 2.  zähle- 
lös  MS.  1,  67.  b. 

zuhtbeseme,  zuhtboum,  Zahl- 
meister , zuhtmuoter , zuhtvlie- 
haere  s.  das  zweite  wort. 

zuhtbaere  adj.  auf  zuht  hinden- 
tend.  nu  sagt  mir  wer  si  sin  dorch 
iwern  zuhtba?ren  pin  »cA  bitte  euch  da- 
rum bey  eurem  bedauern  eurer  uafooge, 
die  ein  ehrenvolles  gefühl  für  das  ras 
anstand  heißt  verräth  Parz.  343,  18. 
an  zuhtebaren  Ören  kröne  88.  b Sri 

zuhtsal  stn.  1 . lebensunter  halt  da; 
wir  dä  mit  erwurven  zuhtsal  dem  brä* 
den  llbe  Spec.  eccles.  180.  2.  Stoff 

woraus  etwas  gebildet  wird , elemeat 
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da;  der  mennesce  gebildet  ist  ü;  vier 
zuhtsala  das. 

ziihtec  adj.  1.  üppig  wuchernd, 
ahd.  zuhlig  Graff  5,  617.  tiu  ist  aber 
der  minnen  arcwan  und  sin  säme  also 
getan,  swa  s6  er  hin  geworfen  wirt 
da;  er  diu  wurzeliu  gebirt,  da  ist  er 
also  friilitic  so  biric  uut  so  zühtic  da; 
er  Trist.  1 6464.  2.  strafend , züch- 

tigend. ein  zuhtic  besemslac  Frl.  438,  4. 

3.  wohlgezogen , anständig,  er  dun- 
kel mich  ein  zübtic  man,  der  alle  zuht 
erkennen  kan  H.  zeitschr.  6,  488.  da; 
er  sich  gescheido  von  unzuhl  als  ein 
zilhtec  man  MS.  I,  6.  a.  du  bist  kiu- 
sche  zühtec  gar  das.  197.  a.  vgl.  myst. 
162,  6.  Pass.  K.  492,  45. 

unzühtcc  adj.  nicht  zühtec.  si 
{Maria  Magdalena ) were  unzuchtic  an 
den  siten  myst.  164,  13.  infremilus  i.  e. 
insipiens  vel  indiscretus  unzuchtig  Die- 

fenb.  gl.  155 . 

züliteclicli  adj.  wohlgezogen , an- 
ständig. er  sprach  mit  zühleclichen  si- 
ten mit  edler  ruhe  Wigal.  8568.  alsö 
zühteclicher  site  Barl.  30,3.  vgl.  104, 
1 I.  Maria  als  ihr  Gabriel  verkündet , 
wen  sie  gebären  soll , si  sprach  mit  züh- 
teclicher  gir:  ‘ nft  werde  gotes  wille  an 
mir’  Barl.  66,  9.  zuchtecltche  vüge 
Pass.  K.  235,  94. 

zühtecltcke  -cn  adv.  wie  rehte 
zühleclichen  er  zuo  den  holen  gie!  mit 
welcher  zuvorkommenden  artigkeit  Nib. 
1126,1.  manegen  küenen  degen  sach 
man  zühtecliche  ze  kirche  mit  ir  gan 
in  geziemendem  anstande  das.  298,  3. 
r gl.  398,  2.  1376,  3.  da;  kinl  beja- 
get  in  siner  jare  frist  vil  saddeu  züh- 
tecliche Barl.  22,  1 9.  als  Christus  von 
den  kriegsknechlen  verspottet  ward  des 
nam  er  zühtecliche  wer  edel  ruhig  Barl. 
72,  28.  der  in  vil  zühleclichen  bat 
gar  höflich  W.  Wh.  130,  18.  Pars. 
663,  23. 

geziihtecliche  adv.  s.  v.  a.  züh- 
tecliche. intflnc  gezuhtecliche  den 
koninc  Crane  4296. 

unzülitecltclien  adv.  sin  arme  un- 


zühteclichen  auf  unanständige  weise 
tragen  troj.  s.  175.a. 

zülitege  swv.  züchtige , strafe,  so 
in  D.  statt  ziuhet  Iw.  z.  27  38.  da; 

5 laut  wart  gezuhtegöt  mit  manikvallcr 
not  Exod.  fgr.  100,  27.  zühtigen  die 
sinne  W.  gast.  9543  R.  vgl.  4548.  in 
krenken  oder  züchtigen  mit  gevencknisse 
Freiberg.  str.  27  9.  einen  züchtigen  mit 
10  Worten,  mit  slahene  das.  280.  warn 

gezuchtigit  mit  piögin  Jerosch.  8.  b. — 
wende  er  siu  umbe  ir  sunde  wegen  ih- 
rer sünde  züchtigen  welle  Judith  166, 
5.  159,  19. 

15  iingezuhtiget  part.  adj.  nicht  ge- 
züchtigt oder  gestraft.  Griesh.  pred. 
1,  76. 

zülitcguiige  stf.  Züchtigung , strafe. 
er  däbte  da;  diz  vilien  ein  zärtlich  züh- 
20  teguuge  wer  siner  vestenunge  Barl. 

379,39  Pf.  zuchtigunge  Jerosch.  I85.c. 
Pass.  K.  3,  4. 

ziih leger  slm.  henker.  Schmeller 
4,  247.  apparilor  gl.  Mone  6,  212. 
25  zülitc  swv.  nähre , ziehe  auf.  ahd. 
zuhtju,  zuhtöm  Graff  5,  618.  den  lip 
zahlen  med.  fundgr.  1,400.  2.  zeige 

wohlgezogenheil,  lachen  lanzcu  singen 
rilen  loufen  springen  zühten  unde  schal- 
30  len,  da;  künde  er  mit  in  allen  Trist. 
3497.  vgl.  89,  19  M.  oder  in  dieser 
bedeutung  zullten  ? 

zühter  stm.  der  junge  thiere  auf- 
zieht. nie  zuchler  als  volkumeu  valken 
35  zöch  Ha  dam.  173. 
ziuschk  swv,  schramme,  vgl.  zwisch  ? 
als  eines  tjosliures  hant,  dem  der  schuft 
von  der  gegenhurte  slifet,  der  ziuschel 
(zuschet  G ) über  blö;e;  vel  gerüeret 
40  W.  Tit.  162,  3.  — oder  ist  ahd.  zusc- 
jan  (züsejan  ?)  brennen  ( Graff  5,  7 1 2) 
hierher  zu  ziehen  ? Gr.  1 5,  191  wird 
das  wort  durch  ‘ celeriter  feror , rapior  ’ 
erklärt.  En.  3172.  wo  eine  hs.  ziusche 
45  hat,  ist  mit  Ettmüller  96  , 38  züch 
(ziuch)  *«  lesen. 

ziuwe  (züwe),  zou,  ziehe,  vielleicht  auch 
bin  bereit ; doch  läßt  sich  die  letztere 
bedeutung  nicht  belegen,  goth.  tauja, 
50  welches  auf  ein  verlorenes  tiva,  lau, 
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ahd.  ziuwu,  zou  führt.  Ulfil.  tob.  177. 
Gr  aff  5,  713.  gesch.  d.  d.  $pr.  422. 
891.  Grimm  diphthonge  nach  weggefal- 
lenen consonanten  192.  H.  zeitschr.  1 1, 
1 66.  t gl.  außer  den  unter  diesem  stamme 
angeführten  Wörtern  noch  ziuge,  ziuhe, 
auch  zofe.  mit  drtn  blidin  sach  mau 
si  züwin  (:  böwin)  vor  di  burc  Jerosch. 
77.  a.  brüdir  Ulrich  so  hin  keyn  Lu- 
douwiu  zow  QTapiow)  das.  117.  b. 
vgl.  159.  d.  idoch  in  näch  mit  ile 
zou  der  comentör  das.  17  0.  d.  mit  ein- 
andir  si  zouwin,  di  da  mit  in  zouwin  das. 
117.a.  1 26.  d.  si  nämin  — und  zu  den 
brödrin  zouwin  das.  lil.d.  — vgl.  an 
zQwet  Freiberg.  slr.  270. 

durchzüwe  stc.  durchliehe,  ein 
honiclow,  der  da;  getreide  sö  durcli- 
zow  Jerosch.  9.  c.  in  ein  gebit,  hl; 
Kymeuow,  da;  er  bernde  durchzow  das. 
1 14.  b. 

gezüwe  stc.  ziehe,  mit  den  sinin  sich 
gezow  zu  den  brödrin  Jerosch.  108.  a. 

überzuwe  stv.  überziehe  mit  einem 
heere.  Pastow  er  alliotsamin  ubirzow 
Jerosch.  134.  b. 

umbezüwe  stv.  umziehe,  in  wei; 
welch  geist  in  ummezow  (:  Masow)  und 
wa;  in  teilte  öf  den  siu  Jerosch.  I 36.  c. 

züwe  swv.  ziehe,  öf  di  geschichte 
der  Littouwin  pflichte  durch  hülfe  er  an 
sich  zQwele  (:böwete)  Jerosch.  140.  b. 

matziuwe  sin.?  von  kipperen  ein 
michel  rote  mit  starken  malziuwen  (:  bliu- 
wen)  kröne  I 0.  b.  das  wort  muß  eine 
nicht  rittermäßige  waffe  bedeuten. 

zotiwe,  zöuwe  swv.  1.  ziehe. 
? hierher  nit  lenger  do  öf  zoude  (Ri- 
choude)  zögerte  Tit.  4,  6.  da;  öf 
zaude  42  1 H.  2.  thue , bereite, 
goth.  tauja , ahd.  zawju  Graff  5,  713. 
Schmeller  4,  209.  vernemt  wie  man 
zoute  verfuhr  Servat.  482. 

bezotiwe  swv.  bereite ? von 
graswalde  auf  gros  getowet  den  wä- 
penrock  grasgrüene  aut  grase  ain  tail 
bezowet  Tit.  tO,  164.  seyt  meyner 
schwertlaite  sö  han  ich  nit  beschowet 
kein  velt  in  sollicher  braite  sö  maui- 
ger  reicher  zierde  wol  bezowet  das. 


11,  64.  ich  soll  sy  bei  der  andern 
hau  bezowet,  wan  ich  gleich  der  varbe 
wart  von  ollen  bluomen  nie  betowet 
das.  13,  144. 

zouwer  stm.  eine  art  tuchmacker . 
M.  B.  Schmeller  4,  210.  ahd.  za- 
wäri  Graff  5,  713.  vgl.  ndd.  tau  ice- 
bestuhl  Brem.  wb.  5,  33. 

gezouwe  slf.  geräth , Werkzeug, 
ahd.  gizawa  Graff  5,  613.  ein  vi- 
sktere  zöch  mit  sinre  gezouwe  kchron. 
72.  a.  houwen  mit  stöliner  gezowe 
Diemer  207,  7. 

gezouwe,  gezouwe  sin.  geralh, 
Werkzeug,  fundgr.  1,  373.  vgl.  nhd. 
gezäh.  da;  gezöu  H.  zeitschr.  8,  437. 
man  saget  von  dötischer  zungen  siu  si 
unbetwungen,  ze  vögene  herle.  swer 
si  dicke  berte,  si  wurde  wol  Zehe: 
als  dem  stale  ir  geschee  der  mit  si- 
nem  gezowe  öf  dem  anehowe  wurde 
gebouge  Pilat.  vorr.  7.  ros  und  junc- 
vrowen  und  auder  ritteris  gezowe  Roth. 
300.  siben  man  körnen  von  dem  marc- 
groven  dan , die  fuorten  sin  gezouwe 
Q:  vrouwe)  kl.  1416.  die  erzeäter 
müssen  an  des  libes  wandelunge  die 
helle  schouen  mit  allem  ir  gezowe 
Mar.  56.  bei  der  belagerung  hi;  er 
die  möre  houwen  mit  stehelinen  ge- 
zouwen  Lampr.  Al.  1056  rilet 

heim  in  iuwer  lant.  ir  dürfet  niht  ver- 
kosten öf  ros  noch  gewant ; allen  die 
iu  volgent  den  gib  ich  solch  gezouwe, 
da;  iuch  wol  mit  Ören  mac  gesehen 
ein  iesiichiu  frouwe  Gudr.  262,  3. 
versetzet  er  siu  gewant  — er  wirt  dä 
ergetzet  leides  unde  sorgen  die  naht 
unz  an  den  morgen  mit  guoten  ge- 
zouwen  (:  frouwen)  fragm.  31.  c. 
dö  heten  si  gemachet  ein  gröwelich 
gezowe,  do  man  di  kristenlöte  pflag 
mit  zu  pinen,  da;  hi;  marcolius  [schraube 
myst . 70,  25.  vgl.  176,  20.  — be- 
sonders bedeutet  gezouwe,  gezowe  ge- 
räth und  Werkzeuge  der  krieger  Je- 
rosch. 69.  a.  102.  d.  130.  a.  der 
Jäger  myst.  193,  27.  ßscher  Kulm, 
r.  XV.  Gr.  w.  1,  496.  499.  529. 
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der  schiffer  Pass.  K.  II,  49.  Pass. 

268,  79.  cgi  ndd.  lau. 

kainpfgezouwe  stn  kriegswerk- 

zeug.  Freiberg.  str.  250. 

schripgezouwe  stn.  Schreibzeug, 

s.  meister  41,  11. 

spangezouwe  stn.  fischernetz  das 
ausgespannt  wird.  Gr.  w.  1,  499. 

sturingezouwe  stn.  Werkzeug 
zum  stürmen.  Jerosch.  10t.  c. 

viurgezouwe  stn.  was  zur  nah- 
rung  des  feuers  dient , wie  Stroh  u.  dgl. 
vürgezouwe  Jerosch.  16  7.  d. 

gezouwcde  stn.  s.  v.  a.  gezouwe. 
myst.  2,  138,  29.  513,  6. 

zouwe  stf.  eile,  mit  sneller  zou- 
we  Diocle t.  6768. 

zouwellche  ade.  eilig,  he  vol- 
gete  ir  gar  zowelich  nach  altd.  bl.  1, 
129. 

zouwe  sie®.  1.  eile , beeile,  a. 
si  hie;  balde  zouwen  da;  si  ze  belle 
quäme  En.  1320.  b.  mit  genitio. 
der  rede  scul  wir  zouwen  Diemer  361, 
24.  des  hie;  er  balde  zouwen  die 
aller  beslen  Eracl.  2202.  — da;  du 
dln  zouwis  dich  beeilst  deste  ba;  Lam - 
pr.  Alex.  3466.  zouwe  dln , liebiu 
vrouwe,  nu  zouwe  Renner  1 1373.  cgi. 
Gr.  3,  346.  4,  35.  c.  ich  zouwe 
mich  beeile  mich.  des  hän  ich  für 
war  gezouwet  mich  s.  meister  174,20. 
nu  dar  dich  zouwe  Dioclet.  6848.  von 
mir  dich  snelle  zouwe  das.  6912. 

2.  unpersönl.  schnell  con  statten 
gehn.  ahd.  zawöu  Graff  5,  713.  Schmel- 
ler  4,  20  9.  a.  mir  zouwet.  dö  zou- 
wete  ir  agelei;e  kchron.  75.  b.  diz 
saget  er  nemelichen  den  bolen  und 
bat  in  zouwen  sich  beeilen  Lanz.  87 99. 
Johanne  zouwede  ba;  H.  zeitschr.  8, 

269.  sö  zouwele  mir  desle  ba;  zu 
schrlbenne  myst.  104,  15.  — des 
zouwele  im  (ibele  gelang  schlecht  Leys. 
pred.  121,  20.  im  zouwete  übel  der 
begunst  das.  169.  b.  ich  lfl;e  zou - 
wen.  wie  sie  dö  zowin  lie;in  eilten 
Roth.  2026.  — Id  d i r balde  zouwen 
beeile  dich  Lanz.  3764.  dö  lie;  er 
im  balde  zouwen  das.  5479.  cgi  6317. 


Id  dir  zouwen  U.  Trist.  2923.  Kolocz. 
1 32.  c.  mich  zouwet  eines  d.  ich 
verlange  eifrig  nach  etwas ? vielleicht 
ist  so  Tit.  13,  117  (1781  ff)  zu  er- 
klären: da;  mich  doch  solcher  ( car . 
mich  selber  höher)  6ren  zowet.  oder 
gehört  dieses  wort  etwa  «u  einem  an- 
dern stamme ? 

zouwen  stn.  das  eilen,  gar  schnel- 
lich  was  mein  za  wen  Hätzl.  2,  73,  20. 
— dar  nach  sö  weidenleiche  die  bir- 
semeister  ranten  , der  (deren)  zowen 
hal  sö  reiche  in  hellem  dön  ( sie  blie- 
sen auf  Jagdhörnern  auf  ihrem  zuge) 
Tit.  33,  126.  4802  ff. 

erzouwe  swv.  eile,  die  ammicht- 
IQt  irzouwin  (oder  ir  zouwin?)  Ath. 
C*  162. 

gezouweu  swv.  von  statten  gehn , 
gelingen.  in  der  selben  frowen  mü;e 
mir  gezowen  Pilat.  144.  in  müste 
wol  gezouwen  Herb.  2858.  da;  dir 
kein  heil  müe;e  gezawen  altd.  schausp. 
2,  920. 

zoullclie , zöuiiche  ade.  eilig , 
mit  gutem  gelingen,  streben  froelich, 
zoelich  Wolk.  35,  I,  6.  die  mich  zö- 
lich  nach  ir  zent  das.  34,  1,  15. 

zoutn  stm.  zäum , zügel.  eher 
hierher  als  zu  ziehen.  Graff  5,  624. 
plur.  zöume  troj.  s.  165.  c.  213.  d.; 
gewöhnlicher  zourne.  frenum  voc.  o. 
20,  3.  28.  lorum  sumerl.  51,  64. — 
sö  der  nie  seil  noch  zöm  ane  chom 
Diemer  1 92,  4.  ein  rlcher  zoum  Iw. 
132.  iwer  zoum  muo;  sfn  ein  bäsltn 
seil  Parz.  137,  1.  sin  zoum  der  was 
pästin  das.  144,  23.  im  entwischte 
zoum  und  stegereif  frauend.  185,  5. 
er  habt  im  da  bl  zourne  da;  marc 
(zum  aufsteigen ) Nib.  388,  9.  bi 
zourne  leiten  manec  meit  (ihre  pferde 
am  zäume  führen)  das.  538,  3.  einen 
bi  dem  zourne  nemen  das  pferd  wor- 
auf er  sitzt  am  zäum  führen  Parz. 
621,  18.  frauend.  264,  7.  da  da; 
pfert  bi  dem  zourne  hienc  kröne  246. 
b Sch.  vil  kleiner  junchörrelin  Sprün- 
gen gein  dem  zourne  sin  (um  sein  roß 
zu  halten)  Parz.  227,  20.  einen  mit 
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dem  zoume  condwieren , nemen,  vähen 
s.  v.  a.  in  zoumen  das.  593,  5.  39, 
29.  793,  7.  der  herzoge  wart  ü; 
mit  sime  zoume  gefiieret  zeime  boume 
turn.  138,  6.  da;  ors  ü;  dem  pfade 
kerter  mit  dem  zoume  Pan,.  447,  8. 
da;  phert  mit  dem  zoume  zucken  si 
began  um  stille  zu  halten  Nib.  1251, 
3.  nach  sinem  zoume  niemen  streit 
(um  das  roß  zu  halten)  W.  Wh.  126, 
22.  er  stricte  des  orses  zoum  vaste 
an  ein  ast  von  ölboum  das.  138,  27. 
den  zoum  Verliesen  Iw.  I 40.  einem 
zoum  unde  stegereif  nemen  halten , da- 
mit er  bequem  absteigen  kann  das.  1 9. 
diu  küneginne  nam  sinen  zoum  mit  ir 
hant  (=  zoumte  in)  Parz.  44,  3. 
tumbiu  werlt,  ziuch  dinen  zoum,  wart 
umbe,  sich!  wil  du  län  loufen  dinen 
muot,  sin  sprunc  der  veilet  dich  Waith. 
37,  24.  mit  gewalt  den  zoum  da; 
ros  truoc  über  ronen  Parz.  224,  19. 
manlich  da;  treit  den  zoum  in  muotes 
munde  zügelt  die  eigenwilligkeit  MS.  2, 
127.  b.  einem  den  zoum  län,  vertan 
ihm  den  zügel  lassen  Parz.  40,  15. 
458,  26.  Leys.  pred.  80,  19.  da; 
er  den  zoum  iht  wände  U.  Trist.  1946. 
den  künec  hast  er  gevaugen  in  den 
zoum  Engelh.  2763  u.anm. — plural. 
die  goltvarwen  zoume  fuortens  an  der 
hant  ( beim  reiten)  Nib.  75 , 1.  Iei- 
schierende  si  die  zoume  kürzten  Parz. 
738,  25.  mit  klingenden  zoumen  Nib. 
1245,  3.  mit  zoumen  wart  gewendet 
das.  184,  3.  cgi.  troj.  s.  213.  d.  in 
lüht  von  den  zoumen  vil  manic  edel 
stein  das.  531,  2.  vou  frouwen  zou- 
men klingä  klinc  Parz.  681,  29.  vgl. 
Friedr.  Pfeiffer  das  roß  s.  18.  — 
bildl.  die  Sterne  sint  des  firmamentes 
zoum,  die  euthaideu  sine  snelheil  Parz. 
782,  14. 

hantzoum  stm.  habe  na  hant- 
zoun  voc.  o.  20,  4. 

roszomu  stm.  ephippium  ross- 
zoan  voc.  o.  20,  27. 

zouinliaft,  zoumleder,  zouuivüe- 
rer  s.  das  zweite  wort. 

zoumelin  sin.  schlechter  zäum. 


von  baste  ein  zoumelin  gevlobten  kröne 
245.  b Sch. 

gczomne  stn.  was  zum  zäume 
gehört,  zäum.  Lanz.  379.  gezöume 
5 troj.  s.  222.  a. 

zouine  swv.  1.  lege  dem  pferde 
den  zäum  an.  fron  a re  zewmen  Die- 
fenb.  gl.  13t.  ein  schcene  pfert  ge- 
satclt  unt  gezoumet  Parz.  274,  3. 
10  bildl  gezoumet  rehte  si  din  zorn  Wim- 
beke  24.  2.  führe  das  pferd  am 

zäume,  a.  da;  frömde  ros  er  zournde 
Lanz.  2930.  der  reifer  der  den  an- 
dern zum  gefangenen  gemacht  hat  zon- 
15  met  in,  in  dan.  swa  die  sine  hin  zu- 
gen  da  zoumdens  Lanz.  3175.  — di 
zoum  in  der  der  from  si  das.  3352. 
da;  er  in  zoumen  began , unde  fuort 
in  mit  im  dan  Gregor.  1971.  her  Ga- 
20  wein  zoumte  Lionen  dan  Wigal.  1 1077. 
den  andern  dort  man  zeumen  sarh 
frauend.  85,  4.  bildl.  da;  ir  wipheit 
ze  sorgen  zoumte  Ernst  35.  b.  b. 
führe  zum  Zeichen  der  ehrerbiehng 
“25  das  pferd  des  andern  reiters  am  zäu- 
me. so  führt  Belacane  Gahmureten. 
den  erst  Lachfilirost  geführt  hatte 
Parz.  44,  3.  — vorzüglich  aber  i oo- 
ment  die  ritter  die  frauen.  die  zomnde 
30  höveschliche  Bejolar;  der  riche  Wigal. 
8913.  Moral  zoumde  frouwen  Larieo 
das.  8921.  der  herzoge  Göre  Crim- 
hilt  zoumte  dan  Nib.  540,  5.  der 
kamertere,  ze  fuo;en  zeuint  (so  immer) 
35  er  mich  ( als  göttin  Venus)  zehant  in 
mine  herberg  frauend.  239,  1. 
zi;KL  s.  v.  a.  zinzel  ? kommt  nur  in 
der  Zusammensetzung  zi;el\V8ehe  vor. 
zeine  zi;elwa?he  Nilh.  26,  3.  bei 
40  Haupt  59,  12.  unter  den  abweichen- 
den lesearten  s.  174  auch  zinzelwibe 
zi;etwaehe  si  wol  n®te  MS.  2,  181.  b. 
steh  ich  blö;  ir  zinzelweh  MS.  H.  3, 
292.  a. 

45zobkl  stm.  zobel,  als  kostbares  peh- 
werk.  ahd.  zobal  Graff  5,  580.  te- 
belus  sumerl.  47,  80.  gl.  Mone  8,93. 
398.  vgl.  4,  95.  sabelus  voc.  o.  3?, 
107.  zobel  unde  harmin  geben  En. 
50  12992.  den  besten  zobel  deo  mm 
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vant  da;  was  der  maget  gewant  a. 
Heinr.  1025.  von  zobel  und  von 
barme  vil  kleider  man  da  vant  Nib. 
534,  1.  zu  Sifrils  birsgewaete  gehörte 
ein  huot  von  zobele  das . 893,  3.  ein 
huot  von  zobele  NS.  2,  230.  b. ; 
vielleicht  tu  bessern  in  hüt  was  eini- 
ger maßen  wenigstens  durch  eine  Hei- 
delb. hs.  unterstützt  wird.  vgl.  Vrid . 
s.  340.  deklacheu  hermin  vil  mane- 
giu  man  dd  sach  und  von  swarzem 
zobele  Part.  1764,  2.  eine  haube  von 
zobele  das.  231,  9.  der  wäc  der 
von  ir  ougen  06;  üf  ir  zobel  und  an 
ir  brusl  das.  28,  17.  der  zobel  gap 
wilden  niwen  smac  das.  186,  10. 

grüene  sarnit  was  der  mandel  sin,  ein 
zobel  dä  vor  gap  swarzen  sohin  das. 
63,  24.  an  Isots  manlel  da  stuont  ein 
hövisch  zobel  vor,  weder  ze  smai  noch 
ze  breit,  gesprenget  swarz  unde  grä 
Trist.  10  927  fg.  um  den  hals  der 

fürstin  ging  ein  breiter  zobel  der  den 
hals  gar  umbe  vie  Wigal.  931.  eiu 
zobel  reichte  ir  ftf  die  hant  der  was 
swarz  unde  breit,  gemischet  grä,  unde 
reit,  als  noch  manec  frouwe  treit  das. 
826.  ein  kappe  mit  zobele  wol  ge- 
zieret  das.  2413.  zobel  der  frauen 
der  königin  das.  7408.  ein  richer  zo- 
bel der  zierte  den  heim  über  al  das. 
5563.  golt  noch  zobel  gestuont  nie 
ba;  dem  sper  unt  dem  schilte  danne 
triuwe  unde  milte  Trist.  5036.  auf 
dem  Schilde  ein  eber  gesniten  was  von 
swarzem  zobele  als  ein  kol  das.  6620. 
Qf  sime  kursite  von  zobele  wärn  zwei 
gampilün  Part.  575,  26.  den  schilt 
von  zobele  swerzer  denn  ein  brant 
troj.  s.  201.  b.  — für  tüsent  zöbel 
liep,  nu  sprich  NS.  2,  95.  a.  — in 
der  heraldischen  spräche  steht  zobel 
für  schwarz,  von  zobel  ein  kreb;Su- 
chenw.  14,  339. 

zobclbalc,  zobelswarz  s.  das 
zweite  wort. 

zobel  in  adj.  von  zobel.  ein  dec- 
lacben  zobelin  unter  dem  Artus  mit 
seiner  gemahlin  schläft  Part.  285,  16. 
vgl.  44,  20.  130,  18.  wit  und  lanc 

Bd.  III. 


zobelln  sus  mnose  ü;e  und  inne  stn 
der  pelli;  und  der  mantel  drobe  das. 
231,  3.  sin  zobeliner  rant  Lanz.  2379. 
gezobelt  part.  mit  zobel  v er- 
5 bramt.  mentel  vil  lange  gezobelt  wol 
uuz  an  die  haut  Lanz.  5737.  gezo- 
bell  breit  Of  den  fuo;  Er.  1998.  ge- 
zobelt üf  die  hant,  für  die  hant  das. 
1571.  8943. 

10ZOBKRSTKIN  S.  STEIN. 

zücuk?  swf.  wä  si  mich  erreichen  mohte 
mit  der  zöchen,  wol  über  drt  wochen 
moht  man  die  biul  vinden  übel  weib  7 1 3. 
zockkl  swf.  holzschuh,  baier.  zuckel, 
15  ital.  zoccolo  Schweller  4,  225.  von 
dem  holz  daraus  mau  die  zockeln  ma- 
chet Tetzel,  Rosm.  180. 

zockelei*  stm.  crepida  zokelir 
sumerl.  36,  45. 

20ZODE  s.  ZOTE. 

zofk  swm.  ziehe.  keyn  Garten  zofte 
(:  hofte)  Jerosch.  2,  480.  a.  vgl. 
zäf,  zäfe. 

zohk  swf.  hündin.  nhd.  zauke, 
25  zaupe.  fundgr.  1,400.  baier.  zohen 
Schmeller  4 , 248.  ahd.  zoha  Graff 

5,  600.  zöha  nach  gesch.  d.  d.  spr. 
\ 38.  ca  nie  ul a gl.  None  7,  596.  su- 

merl.  47,  73.  lincisca  das.  10,  60. 
30  zohen  sun,  eine  schelte  RA.  643.  vgl. 
auch  zohenkrote  übel  weib  427. 

bcssezobe  swf.  molones  sumerl. 
37,  52. 

wintzohe  swf.  sparta  sumerl.  1 7, 
35  4.  37,  54.  47,  69.  gl.  None  7,  596. 

8,  398. 

zol  stm.  knebel.  Krist  leit  dem  heile- 
hutide  einen  zol  in  sinen  munt  fundgr. 
1,  179,  7.  Oberl.  2111.  baier.  auch 
40  die  zollen  compacter,  gewöhnlich  cy- 
lindrischer  klumpen.  Schmeller  4,  255. 

iszolle  swf.  eiszapfen.  stiria  voc. 
1422. 

zol  ( gen.  Zolles)  stm.  zoll,  abgabe. 
45  Graff  5V  659.  telonium  gL  None 

6,  222.  sumerl.  18,  25.  vectigal 
das.  19,  40.  29,  41.  51  , 76.  gl. 
None  7,  590.  zole  Demant.  17  u. 
anm.  gerihte , voget,  münze,  zol  diu 

50  wurden  6 durch  got  erdaht,  nu  sint  si 
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gar  ze  roube  brüht  Vrid.  7 5, 

25.  dem  koufschatz  ist  der  zoi 
gezilt  W.  Wilh.  116,  I.  Part.  53  t, 

16.  ich  pin  wol  Zolles  vri , mir  göt 
hie  last  noch  soume  bi:  ich  pin  ein 
riter,  als  ir  seht  W.  Wilh.  112,  28. 
wa;  Zolles  solt  ein  rilter  gehn  ? das. 
116,  17.  124,  9.  Litan  ( sagt  der 
marcuere)  wei;  ich  harte  wol ; ich  gibe 
des  jflrs  da  manegen  zol  U.  Trist.  932. 
sich  wereu  umbe  den  zol  Bon.  76,  33. 
der  S.  Malhcum  ab  dem  zolle  nam 
Griesh.  pred.  2,  75.  sunder  zins  und 
öne  zol  Pass.  40,  58.  ich  bedarf  es 
(mines  guotes)  selbe  wol  ane  maneger 
hande  zol  kann  an  andere  nichts  ab- 
geben Barl.  123,  24  Pf.  dfl  von  man 
die  frouwen  sol  äne  ma;e  haben  wol: 
ir  lön  der  gil  vil  süe;en  zol  Wigal. 
5412.  sanc  geleren  üf  höher  Ören 

zol  der  ehre  einbringt  NS.  2,  198.  a. 
ir  habt  so  wiser  sinne  zol  seid  damit 
begabt  Am.  1370.  die  Franzoys  uns 
gebent  zol,  den  si  ungerne  mühten  lön 
W.  Wilh,  43,  10.  — wan  siu  aller 

vreude  nimt  den  zol  Lanz.  6647.  dä 
gap  diu  diel  von  Freuden  zol  ihr  war 
alle  freude  genommen  Part.  185,  12. 
vgl.  zins.  von  fröiden  git  min  herze 
zol,  die  wtle  ir  gruo;  mir  wildet  NS. 
1,  14.  b.  swes  gedenken  gegen  ir 
swinget,  Minne  die  so  gar  betwinget 
da;  er  glt  gevangen  fröiden  zol  das. 
SO.  b.  sol  ich  ir  geben  von  minen 
fröuden  disen  zol , da;  si  da  mit  ir 

fröuden  mere  das.  2,  165.  b.  ich 

gip  von  fröuden  höhen  zol,  ich  lebe 
in  grö;em  leide  U.  Trist.  2154.  du 
last  uns  hie  dins  libes  zol  dein  leben 
Reinh.  s.  391. 

vuo^zol  stm.  pedagium  //.  zeit- 
schr.  5,  413.  Diefenb.  gl.  205. 

vvagenzol  stm.  redagium  H.  teil - 
sehr.  5,  7. 

zolgelt,  zollnis , zolkcller,  zol- 
vreisec  , zolvrl  s.  das  weite  wort. 

zol  swv.  fordere  zoll,  lege  zoll 
auf.  da;  man  begunde  zoln  ( : ver- 

hole) die  breiten  werlt  alliche  Nar. 
161. 


zolnaere  Zöllner.  ahd.  zolanäri 
Graff  5,  659.  telonarius  sumerl.  19, 
6.  49,  31.  eteslich  min  zolntere  Pan. 
531,  17.  Flore  3388  S.  kröne  72. 

5 a Sch.  Bon.  7 6,  20.  Freiberg.  str. 
269. 

zolle  stev.  !.  zahle  zoll.  Frei- 
berg. str.  270.  Hofer  46.  der  sprach, 
er  müesle  zollen  mit  also  grö;em  vol- 
10  len,  da;  er  des  schaden  enpbünde  W. 
Wh.  113,  15.  der  weite  muo;  er 
zollen  hie  mit  siuer  arbeit  Narl.  128. 
d.  2.  mit  accus,  gebe  von  eltcas 
zoll,  iwer  liebster  koufschaz  wirl  noch 
15  hiute  gezollet  sö  da;  ir  sin  werdet 
unvrö  kröne  77.  b.  in  wart  dä  wol 
gezollet  das.  80.  a. 

verzolle  swo  gebe  von  etwas  zoll. 
i;  sal  ze  rchte  niemant  verzollen  Frei- 
20  berg.  str.  270.  si  müe;en  uns  ver- 
zollen mit  schedelichem  vollen  des  ii- 
ches  lantrivierc  troj.  s.  242.  d. 

zollaere  stm.  telonarius  gl.  Mone 
4,  237.  vgl.  Oberl.  17  98.  2116. 

25  verzollaere  stm.  der  zoll  bezahlt. 
Oberl.  1798. 

zol  der  zwölfte  theil  des  fußes.  im 
Passauer  str.  als  feminin  um : aiuer  zol 
minner,  s.  Schneller  4,  253. 
30ZOLCU  stm.  klotz , dann  fiyurl.  lütnmel. 
Schmeller  4,  255.  zolch  da  er  hie 
lag  fundgr.  2.  321.  vgl.  zol  knebel. 
zopk,  zopu  stm.  zopf , geflochtene  oder 
umwickelte  haarstränge.  ahd.  zopb 
35  Graff  5,  640.  vgl.  zapfe,  zipf. 
trica  Diefenb.  gl.  277.  gl.  Rone 
6,  214.  340.  cirrus  balzer, 

zopf  das.  — über  den  huot  ein 
zopf  ir  swanc  unz  üf  den  müi  Pan. 
40  313,18.  Keye  nam  froun  Cunnewa- 

ren  mit  ir  reiden  höre : ir  lange  zöpfe 
clöre  die  want  er  umbe  sine  haut,  er 
spancte  se  ane  türbant  das.  151,24. 
dö  begreif  der  zornb»re  gast  bi  den 
45  zöpfen  die  künegin  W.  Wh.  147,  19. 
ir  zöpfe  waren  gebunden , mit  golde 
wol  bewunden  unz  an  des  bares  ende 
Wigal.  863.  ir  zöpfe  warn  emphloh- 
ten  gar,  üf  den  satel  reicht  ir  bar  das. 
50  2414.  Jafiten  frouwen:  über  die  man' 
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tel  hiengen  ir  zöpfe  verre  hin  zelal, 
wol  bewunden  über  al  mit  borten  unt 
mit  Md en  das.  7412.  als  Ulrich  iu 
küuegiune  wise  fuor  schafft  er  sich  an' 
zwön  schcene  Zöpfe  die  ich  mit  perlin 
wol  bewant  frauend.  161,  3.  zwßu 
zöpfe  brün  grö;  unde  laue,  da;  ir 
lenge  swanc  vil  vaste  über  den  gürlel 
min , die  muoslen  ouch  mit  berlin  sin 
bewunden  meisterliche  wol  das.  106, 

1 7.  ein  netz  von  berlin  was  ir  dach 
dar  durch  man  si  doch  plecken  sach 
das.  172,  25.  hie  vor  dfi  zierten  die 
man  ir  lip  mit  zöpfen  sam  nu  diu  wip 
//.  zeitschr.  7,  37  4.  — der  zoph  ( des 
pferdes ) was  für  da;  lioubet  lanc,  haip 
swarz  halp  blanc  Er.  7331.  der 
zwelfte  (edel  stein)  der  was  eine  vor 
in  den  znum  geleit,  in  eine  schiben, 
diu  was  breit,  diu  nider  für  den  zoph 
gie  und  vor  dem  houbet  hie  das.  774 1 . 
— ein  braten  von  dem  köpfe  bis  zum 
zopfe  schwänze  Gr.  w.  2,  46.  — so 
wie  die  männer  bei  dem  barte  schwu- 
ren , so  die  frauen  bei  ihrem  zopfe 
RA.  1 , 897.  Oberl.  s.  2117.  die 
folge  des  zusammenflechtens  ist  festig • 
keil : daher  nahm  die  zopfgesellschaft 
ihren  namen  s.  Oberl.  s.  2117.  da- 
her nimmt  auch  honrad  ton  W.  sei- 
nen wunderlichen  ausdruck  von  der 
dreieinigkeit : ir  vesleu  öwekeile  zopf 
geflöhten  ist  an  underscheit  MS.  2, 
199.  b. 

Iiärzopf  stm.  trica  gl.  Mone  6, 
224. 

zopfe  sirp.  versehe  mit  einem 
zopfe.  als  man  vrowen  gezopfel  silit 
Teichn.  311.  — ?e;  zopfet,  zieret  si- 
nen  swanz  Frl.  I 34,  I 7 u.  anm.  — wohl 
zäfet  zu  lesen. 

ZOPPE  allota,  noinen  piscis  Diefenb.gl.  20. 

ZOPPE  swo.  bezeichnet  einen  besondern 
schritt  oder  sprung  bei  dem  tanze. 
koppen  unt  zoppen  beitr.  167. 

ZOHft  adj.  hell , leuchtend,  ahd.  zorht, 
zorft  Graff  5,  705.  zorft  praeclarus 
St.  Galler  ps.t  wofür  Windb.  47  berht 
hat. 

zo hä  s.  ich  ZIR. 


zotk  swf.  swm.  zolle,  zusammen  herab 
hängende  haare , fäden , oder  wolle, 
ahd.  zata , zola  juba , fimbria , villus 
Graff  5,  633.  vgl.  ich  zele.  seta 
5 porst,  zote  gl.  Mone  7,  589.  zot  an 
dem  kleide  sarcimen,  corruptela 
voc.  1482.  pp.  8b.  e;  was  deheime 
tuoch  geliche  getan,  vil  spteher  danne 
ferran , und  die  zoten  niht  ze  lanc 
10  Lanz.  4845.  aller  slner  zoten  (:  ver- 
boten) lumpen , der  kleider  kleine  unde 
grö;  machte  er  in  blö;  Pass.  175,  86.  seit 
man  zoten  und  lappen  auf  die  kleider 
macht  Cod.  Schmeller  4,  296.  zote 
15  nennt  Jerosch.  den  schweif  des  come- 
ten  Frisch  2,  481.  c. 

zotclil  adj.  zotlicht,  ahd.  zatoht 
villosus  Graff  5,  633.  setosum  por- 
stoht,  zotoht  gl.  Mone  7,  589.  , 

20  zote  swo.  hange  in  zollen  herab. 
jenen  zolle  hing  heraus  der  darin  Herb. 
1435.  so  lanc  was  im  sin  har  da; 
si  e;  mit  vil  grö;en  loden  im  sähen 
üf  die  erden  zoden  Pass.  287.  80. 

25  zolter  swo.  hange  in  zollen  her- 
ab. ahd.  zolarju  Graff"  5,  633.  Frisch 
2,  481.  c. 

gezotter  stn.  hinter  einander  zot- 
telnde menschen.  narrensch.  85,  93 
30  u.  Z. 

zoubkh  stn.  stm.  zauber  , zauberspruch , 
zaubermittel , Zauberei.  ahd.  zoubar, 
zoupar,  zoufar  Grrff  5,  580.  D.  my- 
thol.  984.  985.  zäber  leseb.  1007, 
35  20.  zeber  s.  meisler  94,  14.  fasci- 

num , praestigium  sumerl.  7,  36.  12, 
36.  das  neutrum  ist  vorherschend , 
doch  schwankt  das  geschleckt.  da; 
zotiber  biichl.  1,  1318.  1338.  kröne 
40  1 88.  a Sch.  der  zouber  das.  3 1 3.  a. 

büchl.  1,  1347.  mit  irre  koukilvuore 
und  mit  irre  zoubre  (fern.  ?)  Leys.  pred. 
169.  — er  hfit  uns  der  sinne  mit  sime 
zouber  fine  getfin  Iw.  59.  swer  den 
45  selben  zouber  kan  büchl.  1,  1347.  in 
wei;  ob  er  zouber  künne  Waith.  51, 
1 9.  grö;  zouber  da;  er  künde  Sih>. 
4825.  ein  phafle  der  wol  zouber  las, 
mit  dem  diu  frouwe  ist  hin  gewnnt 
50  Parz.  66,  4.  im  ist  bl  der  list  von 
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nigrömanzi,  da;  er  mit  zouber  twingen 
kan  beidiu  wlb  unde  man  das.  617, 
13.  mir  ist  zouber  gegebeu  Herb.  758. 
da;  was  da;  zouber  da  von  ich  min 
selber  sus  verge;;en  hän ; ern  hat  mir 
leides  niht  getan  Trist.  1038.  des 
begundeus  under  in  dö  jehen,  e;  w»re 
ö;  zoubere  gescheheu  das . 8340.  lüp- 
pe  u.  zouber  triben  Bert.  t2.  vgl.  58. 
von  zürn  warf  si  ein  zouber  üf  den 
küenen  man  Wolfdietr.  312,  1.  H. 
htldenb.  I,  205.  da;s  ir  zouber  leit 
an  minen  lip  Waith.  1 1 5,  32.  lät  iu 
sagen,  wie;  umbe  ir  zouber  stat  des 
si  wunder  treit  das.  116,  25.  vgl.  D. 
mythol.  989.  ein  edeler  topäzjus,  der 
ir  vor  allem  zouber  pflac  : da;  mac  er 
überwinden  kröne  102.  a.  Sch. — der 
priester  stricte  im  urnb  sin  swert  einen 
bricf : der  gap  im  vesten  muot;  für 
elliu  zouber  was  er  guot  Wigal.  4429. 

krützouber  Zauberei  mit  kräutern. 
e;  ist  kein  krützouber  sö  guot  büchl. 
1,  1304. 

zouberbuoch , zouberküsseltu  , 
zoubcrlist , zouberinaere , zouber- 
salbe,  zouberwerc  s.  das  zweite  wort. 

zotiberlehc  sin.  Zauberei.  gönt 
mit  boesenn  zeuberlehe  umb  Bert.  58. 

zouberlich  adj.  Zauber  betreffend, 
zaubermäßig  ja  hat  sie  dich  hetwuu- 
gen  mit  zouberlichen  dingen  mit  Zau- 
berei kchron.  74.  d.  büchl.  1 , 1353. 
si  zigen  in  zouberlicher  dinge  Trist. 
10800.  sin  zouberliche  meisterschaft 
Pass.  175,  19.  zouberlicher  liste  phle- 
gen  Barl.  249,4  Pf. , an  zouberlichen 
buochen  lesen  zouberliste  grö;e  das. 
200,  16. 

zouber  secc.  zaubere , treibe  Zau- 
berei ahd.  zoubaröm  Graff  5,  581. 
fascino  sumerl.  8,11.  Diefenb  gl.  120. 
zäbern  leseb.  1008,  15. 

zoubern  stn.  si  höt  dich  mit  zou- 
berne  bevangen  leseb.  995,  6. 

bezouber  swv.  bezaubere,  da;  du 
nimmer  nicheinen  bezoubers  noch  ne 
betriuges  kchron.  74.  d.  Bert  58. 

verzouber  swv.  verzaubere,  fa- 
scinare  gl.  Mone  6,  224. 


zoubersere  stm.  Zauberer  ario- 
lus  sumerl.  25,  72.  gl.  Mone  8,  393. 
fascinator  voc.  o.  33,  9.  iucantator, 
magus  das.  33,  7.  Diefenb.  gl.  151. 
5 sorlilegus  das.  253.  — swer  e;  anders 
wmre  niwan  ein  zoubertere,  des  beter 
sich  vil  wol  erwert  Iw.  60.  p gl.  kindh. 
Jes.  101,1.  Trist.  8334.  //.  Trist.  4901. 
Barl.  190,21  Pf.  bi  einem  zouber®re 
10  Görbrehle  Waith.  33,  22. 

wa^erzouberaere  stm.  hydroman- 
ticus.  Ziem. 

zouberaerinne  slf.  zaubererin.  p h i- 
tonissa  zoubererin  sumerl.  13,  72. 
15  zeuberinne  u.  iüpperinne  Bert.  58. 

zotiberoisse  stf.  Zauberei.  Herb. 
13437.  Pass.  K.  165,63.  myst.  43,  19. 
64,  8.  248,  5.  magica  Diefenb.  gl. 
175.  sortilegium  zoubernüss  gl. 
20  Mone  4,  236. 

zouberie  stf.  zauberet.  Gr  2, 96. 

ZOUGE  S.  ich  Z1UGE. 

ZOIM  s.  ich  ZIUWB. 

zoukk  swv.  zeige,  holl,  toone.  nu  zoo- 
25  nit  her  mir  stnen  zoru  Ernst,  fundgr. 
1,  229.  vgl.  zouwen. 

zouwE  s.  ich  ziuwe. 

zübkk  s.  ich  B1R. 

zucker  stm.?  zucker.  ahd.  zuenra.  Gr. 
30  2,  122.  Graff  6, 631.  vom  arab.  sok- 

kar  Diez  wb.  378.  mel  cannae  zu- 
cliara  gl.  Mone  8,  397.  zucura  zu- 
kur roc.  o.  42,57.  sucarium  zocker 
Diefenb.  gl.  263.  vgl.  zucker  von  Can 
35  dia  sucor  ca  ndi  voc.  vrat.  1422.— 
zucker,  süe;e;  honec,  benil,  die  enwur- 
den  nie  sö  süe;e  MS.  2,  130.  a.  da 
süe;e  zuckers  trämes  wir;  Lohengr. 
7 654  R.  swer  zucker  dicke  mi;get, 
40  vil  Übte  der  sin  i;;et  eteswenne  ein 
kleine  Engelh.  908.  für  zucker  gegen 
in  diu  wlp  Parz.  50,  16.  vgl.  turn 
1 89,3.  Wackernagel  in  H.zeitschr.6 ,294. 
zuckermaeze  , zuckerma*;ec  , zu* 
45  ckerrör,  zuckersame,  zuckerstüde. 
zuckersiie;e,  zuckcrviolet,  zucker* 
wabc  s.  das  zweite  wort. 

zuckerl ich  adj.  zuckersüß.  Welk 
71,  1,  14. 

50ZÜLLB  swf.  boot , schiff,  besonders 
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flu ß schiff.  Schmetter  4,  253.  fundgr. 

1,  400.  Nith.  H.  s.  110.  vgl.  cymba 
zülk  gl.  Hone  6,343.  rebt  als  ein  wi- 
tes  zulle  (:  fülle),  diu  vast  ist  überla- 
den Hart.  215.  c.  dag  man  mit  den  5 
zullen  üf  dem  bluot  muog  varn  Rab. 
747.  ein  zullen  bret  Heimb.  handf. 
282.  c gl.  noch  Gr.  w.  3,  700.  — du 
bodenlose  zulle  llelbl.  2,  595. 

vischzülle  swf.  fischerboot.  Gre-  10 
gor.  533  nach  E. 

weidezülle  swf.  fischerboot.  Gr. 
tc.  3,  702. 

Zl'MFT  S.  ich  ZIM. 

zcmpf  , zumpfe  »7i.  das  männliche  glied.  15 
Schneller  4,  263.  Frisch  2,  485.  b. 
erreus,  veretrum,  mento,  meutula,  pria- 
pus,  muto  zu  mp  voc.o.  1,  190.  zumpf 
oder  zers  erreus  voc.  theut.  1482.99. 

2.  a.  zers  oder  zumpf  oder  fisel  menlo,  20 
penes,  penis  das.  pp.  6.  a.  zumpfe 
Giess,  hs  n.  992.  bl.  112.  a.  zumpf 
der  minne  TU.  9,  46. 

zumpfltn  sin.  mentula  voc.  theut. 
1482.  99.  2.  a.  25 

zßa  stm.  zaun.  Gr.  1,  667.  Graff  5. 
678.  sepes  voc.o.  10,47.  sumerl.  44, 

61.  swenne  ein  zün  driu  jar  gestAt  HS. 

2.  135.  a.  luogte  durch  den  zün  Wigal. 
5494.  des  ist  mir  dürkcl  als  ein  zün  30 
min  herze  von  jämers  sniten  Pari.  178, 

4.  si  bänt  gcnse  wün:  so  si  den  wolf 
erkennent  und  wellent  üg  den  ziunen 
gän  HS.  2,  5.  a.  umbe  diu  ougen  ge- 
braewet  ist  ein  zün,  dar  under  sihl  man  35 
liebte  wengel  rasten  HS.  2.  23.  b.  er 
ist  durch  einen  zün  gezogen  spottrede 
auf  krauses  straubiges  haar  fragm.  28, 

72.  der  werfe  sine  vlust  über  einen 
zün  HS.  H.  3,  288.  a.  wä  mit  hanf  40 
geziunet  ist  der  zün  zergät  in  kurzer 
vrist  Bon.  75,36.  dag  man  die  ziune 
desle  bag  verdürne  Lohengr.  167.  wenne 
man  sie  wolle  secken,  brennen,  dar  zuo 
trüeg  ich  gerne  einen  zün  Teichn.  182.  45 
got  der  siht  durch  alle  ziun , im  mac 
niht  verborgen  sin  das.  58.  — buigin 
der  müren  zün  Jerosch.  100.  c.  be- 
schrenke si  mit  eime  steininen  züne 
Legs.  pred.  128,  3.  ein  stechen  näch  50 


ZÜN 

irem  lantsite  über  den  zaun  Tetzel 
Rosm.  151. 

banzün  stm.  sepes  bannitat  ban- 
num  claudens.  Haitaus  99.  Gr.  u>.  2, 
177. 

biuntzüu  stm.  zaun  um  die  biunt. 
Gr.  w.  3,  681. 

dornzün  stm.  zaun  von  dornen . 
den  dornzün  unt  den  sac  nieman  wol 
versüeuen  mac  Vrid.  123,  10  u.  anm. 

geinachzün?  stm,  Gr.  w.  3,  681. 

schidezülii  stm.  yränzzaun.  Gr.  w. 
3,  667. 

schranczün  stm.  knüppelzaun. 
Frisch  2,  222.  c. 

vluorzün  stm.  zaun  um  die  flur. 
swenne  ein  vluorzün  driu  jar  gestät  HS. 
H.  2,  210.  a.  vgl.  zün. 

zünstecke  s.  das  zweite  wort. 

biziune  stn.l  clausula  piziune 
sumerl.  36,  64.  wohl  beziune.  vgl. 
Graff  5,  678. 

ziune  zäune , flechte,  ahd.  zünju 
Graff  5,678.  — b.  d.  rügen  1503.  Bon. 
75,  35.  zünte  dar  umb  einen  zün  Spec. 
eccles.  122.  für  dag  hüs  in  sinen  glet 
den  er  dfi  geziunet  het  mit  röre  und 
mit  rise  Wigal.  5485.  dise  archa  was 
von  ruschen  geziunet  geflochten  Leys. 
pred.  46,  34.  dag  körbelin  geziunet 
da  Moyses  inne  vlög  g.  sm.  1944.  ein 
hüetelin  er  üf  truoc  üg  schinen  wol  ge- 
ziunet geflochten  troj.  s.  39.  d.  — ouch 
ich  diss  geliebtes  rim  üf  di  zal  der  Sil- 
ben züne:  sechse,  sibene,  achte,  nüne 
Jerosch.  2.d.  c gl.  HS.  H.  3,  267.  b. 

beziune  swv.  umzäune,  sus  was 
dag  her  beseggen,  mit  her  al  umbemeg- 
gen  als  eg  beziunet  waere  Trist.  5543. 
ich  bezüne  ir  wege  mit  den  dornin  (se- 
piam  viam  eorum  spinis)  Leys.  pred. 
128,  2. 

umbeziune  swv.  umzäune,  man 
vant  in  umbeziunet  in  einer  krippen  als 
ein  kint  g.  sm.  1538.  die  tiuvel  mich 
umbezüoden  Servat.  3491. 

underziuue  sicp.  intersepio.  zwene 
bruoder  die  gezürnent  und  uuderziunent 
den  kof,  si  länt  iedoch  die  stigelen  un- 
verdürnet  HS.  2,  228. 
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verziune  swv.  sperre  durch  einen 
taun  ab.  da  ist  der  Ören  wec  verziunt 
MS.  H.  3,  468  s.  a.  den  got  hie 
vorzünet  den  weg  der  sunden  Leys. 
pred.  128,  7. 

ZÜNDE  S.  ich  ZINDE. 

zunel  sin.  schellen,  wie  man  vor  im 
üf  mit  künste  swanc  inanec  rolumbes 
mit  zunel  (:  hei)  W.  Wh.  382,  15.  diu 
zünel  gaben  schal  Nib.  531,  7 nach 
J.  vgl.  577,  3 Ho. 

ZUNFT  S.  ich  ZIH. 

zungb  swf.  zunge.  gothAuggö,  ahd.  zunka, 
lat.  lingua  Gr.  2,  61.  3 , 400.  gesch. 
d.  d.  spr.  353.  Ulfil.  tob.  179.  Graff 
5,  681.  als  stf.  Sercat.  370.  MS.  2, 
1 66.  b.  kröne  3 1 8.  b.  Pass.  K.  1 27,  38. 

1.  das  im  munde  befindliche  glied. 
diu  zunge  des  (rachen  Trist.  11241. 
ein  unrein  swin  kiust  man  b!  der  Zun- 
gen MS.  2,  223.  b.  ausschneiden  der 
tunge  als  strafe  Brünn,  str.  362.  RA. 
709.  2.  als  werkteug  der  spräche. 

a.  im  allgemeinen,  min  zunge  unt 
min  bant,  min  bete  unde  min  drö  Iw. 
28.  swen  iuwer  zunge  unöret  Iw.  1 6. 
sö  wünsche  ich  da;  sin  ungetriuwe 
zunge  müe;e  erlamen  Waith.  28,  5. 
wie  zimet  da;  einem  biderbcn  man  da; 
ime  diu  zunge  hinket  von  wine  das.  29, 
36.  den  diu  zunge  honget  und  da; 
herze  galten  hät  das.  30,  13.  hüetent 
iuwer  zungen  das.  87,  9.  von  der 
Zungen  Vrid.  1 64.  Trislan  het  ir  sö 
vil  gelogen  mit  disen  zwein  handelnngen 
der  ougen  und  der  zungen  Trist.  1 9404. 
la  din  zungen  stille  ligen  ,1/5.  2,  250.  b. 
der  zungen  pflegen  da;  si  niht  0;  dem 
angen  var  das.  253.  a.  Winsbeke  24,  1 
u.  anm.  da;  boeste  vleisch  ist  des  bce- 
sen  menschen  zunge  MS.  2,  137.  a. 
deweder  hant  noch  zunge  die  meinent 
unde  minnent  niht  wan  valsch  und  an- 
derunge  Gfr.  l.  4.  si  jehent,  er  si 
sunder  meil  vor  allem  valsche  fri  und  in 
dem  munde  niht  wan  einer  zunge 
pflege;  sö  hät  vil  maneger  dri  amgb. 
4.  b.  da;  mit  vingern  und  mit  zungen 
über  si  gerichtet  ist  Freiberg.  str.  217. 
b.  besonders  in  so  fern  die  zunge  tu 


der  künste  liden  gehört  ( g . sm.  10). 
mich  riuwet  diu  wol  redender  munl  und 
din  vil  süe;er  sanc  — und  habe  din 
zunge  danc  Waith.  83,  13.  ob  ich 
zwelf  zungen  trüege  in  min  eines  munde 
Trist.  4606.  sin  zunge  diu  die  harte 
treit  das.  4703.  diu  nahtegal  von  Ha- 
zenouwe  diu  aller  dtene  houbetlist  ver- 
sigell  in  ir  zungen  Iruoc  das.  4781. 
vgl.  4788.  beide  zungen  unde  sin  das. 
4885  u.  oft.  ze  reden  helfen!  kunst 
noch  list,  swer  lam  an  der  zungen  ist 
Vrid.  126,  18  u.  anm.  der  wile  und 
ich  genieren  mac  die  zungen,  sö  luon 
ich  mit  gesauge  schin  ob  ich  ein  schel- 
ten prüeven  kan  amgb.  5.  b.  doch 
mag  ich  miner  zungen  ir  ambet  niht 
verbieten;  ich  wil  und  muo;  mich  nie- 
ten getihtes  al  die  wile  ich  lebe  troj. 
s.  2.  b.  den  anker  der  zungen  slifen 
das.  s.  2.  c.  der  zungen  hamer  slaben 
g.  sm.  13.  unschuldec  ist  der  zungen 
hamer  Lohengr.  1 92.  3.  die  ge- 

meinschaftliche spräche  eines  Volkes. 
man  sagit  von  dütischer  zungen  siu  s( 
unbetwungen  Pilat.  vorr.  1.  vgl.  59. 
diu  rede  was  beiwungen  in  ebreisker 
zungen  Maria  5.  lob  dem  kuninge  san- 
gen , ieslich  näch  stner  zungen  En. 
13000.  von  Veldecke  Heinrich  impfete 
da;  örste  ris  in  tiutischer  zungen  Trist. 
4736.  tihten  von  der  wüschen  in  die 
diulischcn  zungen  Wigal.  4663.  der  ur- 
hap  dises  nueres  wil  ich  in  tiuscher 
zungen  wesen  Barl.  5,  23.  under  di- 
sen zwein  lernungen  der  buoclie  uud 
ouch  der  zungen  Trist.  2092.  krie- 
sche  zunge  sprechen  Pass.  K.  1 27,  38. 
larte  si  zwö  und  sibenzich  zungen,  spre- 
chen sö  manige  zunge  Leys.  pred.  88, 
18.  30.  4.  das  Volk  zu  dem  man 

vermöge  seiner  spräche  gehört,  dar 
zuo  habeter  bedwungen  manege  hei- 
deniske  zungen  Judith  128,  26.  e;  ist 
geminnet  der  sich  durch  die  minne  eilen- 
den muo;.  nu  seht  wies  mich  ö;  mi- 
ner  zungen  ziuhet  über  iner  MS.  1, 
183.  b.  Hartm.  I.  22,  17.  wö  dir, 
tiuschiu  zunge  Waith.  9,  8.  sö  bielenl 
iu  die  fremden  zungen  Öre  (fas.  12,20. 
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sit  z'vuo  und  sibenzec  spräche  sint,  er 
dunkel  mich  der  wilze  ein  kint,  swer 
niht  der  zungen  lat  ir  lant  dA  von  die 
spräche  sint  bekant.  sö  man  die  Zun- 
gen nennet  gar,  ir  nement  niht  zwelfe 
des  touFes  war  W.  Wh.  7 3,  7.  Aro- 
fel  von  Persyä  in  maneger  zungen  sprä- 
che aldä  wart  beklagt  W.  Wh.  106,20. 
die  spräche  dirre  zunge  vernam  er  nicht 
Pass.  K.  350,48.  5.  zunge  in  pflan- 

zennamen : hirzes  zunge  hermion  sn- 
merl.  62,  29.  scolopendra  das.  63, 
68.  gl.  Mone  8,  401.  hundes  zunge 
cinoglossa  sumerl  55  , 46.  rindes 
zunge  buglossa  das.  6 1 , 4.  Scha- 
fes zunge  lingua  agnina  das. 
22,  59.  vgl.  die  folgenden  Zusammen- 
setzungen. 

berenzunge  swf.  berula  sumerl. 
54.  55. 

hundezunge  swf.  cynoglossa,  lin- 
gua canis  gl.  Mone  8,  95.  401. 

judenztinge  swf.  jüdische  zunge, 
spräche , colk.  H.  zeilschr.  8,  295. 

ohsenzungc  swf.  buglossa,  branca, 
boalca  Diefenb.  gl.  55.  sumerl.  54,  56. 
60,  5t. 

roszange  swf.  scolopendra  gl.  None 

4,  236. 

schafzunge  swf.  agniglossa  Die- 
fenb. gl.  I 6. 

selbiszunge  swf.  botrassion  su- 
merl. 55,  24. 

slangcnzunge  swf.  Schlangenzunge. 
sin  zung  treit  gift  über  slangenzungen 
Hadam.  140. 

wigenznnge  swf.  zunge  an  der 
wage,  examen  toc.  o.  26,  36. 

znngclös  adj.  ohne  zunge.  elin- 
guis  Diefenb.  gl.  106. 

gezunge  stn.  spräche,  ahd.  ga- 
zungi  Graß  5,  683.  Schmeller  4,  271. 
ouch  gibt  des  gezunge  (:junge)  gibt 
davon  zeugnis  Johannes  der  Kencelör, 
der  selbin  brive  lichter  Jerosch.  1 4.  b. 
— vgl.  noch  turtinnula  (trutinula) 
gezunge  sumerl.  32,  46. 

züngelt n stn.  kleine  zunge.  Wolk. 
29,  2,  31. 

züngelaere  stm.  ahte  ftf  die  züu- 


geleere  niht  die  zwischen  friunden  werre 
frument  MS.  251.  b.  Winsbeke  9. 

zdo  ? stf.  dar  üf  umbe  die  zuo  was  ge- 
mäht guol  gestehe  Lanz.  7 1 28. 

5 zco  s ZK. 

zühche  stec  lasse  den  koth , besonders 
von  pferden  und  rindcieh  gebraucht,  die 
pfert  mochten  niht  zürchen  Telzel  Rostn. 
166.  vgl.  zürken  Schmeller  4,  284. 
10zßs  stm.?  das  zausen,  ir  kratzen,  zaus 

Wolk.  4,  3,  ll. 

züse  swf.  haarlocke.  daj  dir  die 
züsen  sint  besniten  Diut.  1,  460.  vgl. 
458.  459. 

15  züsc  swv.  zause. 

erzüse  swv.  zause,  die  kind  ze 
einem  zelteu  erzausen  Wolk.  3,  2,  27. 

züsse  f.  lodix.  ahd.  zusso  Graß  5,711. 
cussia  zusse  vel  chozze  gl.  Mone  7, 
20  591.  nehein  wert  hat  der  chozze  da 

alsö  vile  sö  diu  zusse  //.  zeilschr.  8, 
153. 

zissk  canodium  (herba)  voc.  trat.  1422. 

zväl  der  höhste  plAnfite  Parz.  732,  6. 
25zw  - als  anlaut  mhd.  nicht  so  ausgedehnt, 
wie  nhd.,  indem  zw  mehrfach  aus  mhd. 
tw  und  älterm  dw  (twingen , dwin- 
gen  , twahen , dwahen)  entstanden  ist. 
vereinzelt  findet  sich  dafür  schon  mhd. 
30  zw,  wie  zwahen  Ls.  3,  553.  Hatzi.  2, 
9,  18.  vgl.  Helmbr.  861  nach  a;  zwö- 
hel  Hätzl.  1,11,110.  in  einigen  Wor- 
ten erscheint  neben  zw  auch  noch  ein- 
faches z:  vgl.  zwirben  und  zirben  , zi- 
35  tzern  und  nhd.  zwitschern,  in  andern 
wechselt  zw  (tw)  mit  anlautendem  qu: 
vgl.  ahd.  zwi,  zwiro,  qui,  quiro  (Gr.  2, 
956),  quirn  und  zwirn,  wie  auch  quingen 
und  twingen,  quer  und  twer,  und  nhd. 
40  quirl  und  zwirl  (mhd.  twirl)  wechselt. 

ZWICKE,  zwiic  S.  ZWICKE. 

zwfcrtE,  zwö,  zwei  zahlw.  zwei.  goth.  tvai, 
tvös , tva,  ahd.  zuöne , zuö  , zuei,  gr. 
lat.  duo  Gr.  1 , 761.  gesch.  d.  d.  spr. 
45  239.  970.  Ulfil.  wb.  1 80.  Graß  5,715. 

das  unterscheiden  des  masc.  fern,  und 
neutr.  findet  nur  im  nomin.  u.  accus. 
statt ; gen.  u.  dat.  werden  aus  zwei  ge- 
bildet. — zw  fine  wirft  später  sein  e 
50  ab;  zwfin  : gfin  Lohengr.  s 37.  zwfin  : 
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besinn  das.  38.  zweine  gr.  Ruod.  G. 
b.  3 mag  auf  sich  beruhen,  die  zwö 
Crane  3465.  — zwö  bei  Wolfr.  u.  a. 
zwuo,  so  wie  duo  statt  dö.  ander  frou- 
wen  vierslunt  zwuo,  die  wären  dä  ge- 
schaffet  zuo  Pari.  233,  13.  W.  Wh. 
343,  27.  zwuo  juncfrouwen  Pan.  446, 
17.  590,  19.  mich  dunket  der  sunnen 
sint  zwuo  U.  Trist.  1203.  zwä , zuä 
Anno  26.  Diemer  338,  1.  343,  27. 
364,  1.  Karl  6021  B.  cgi.  s.  XCül. 
Pass.  18,  33  genit.  zweier,  wird  oft 
zweiger  d.  i.  zweijer  geschrieben,  zuei- 
ger  Diemer  21  , 12.  zuwaigere  das. 
372,  14.  zweier  leige  leseb.  863,  15. 
vgl.  loie.  von  zweier  hande  leide  MS. 

I,  4.  b.  vgl.  ha  nt.  — der  dat.  lautet 
zwein  nicht  zweien  ; doch  findet  sich 
zweihen  swsp.  s.  9,  W.  zw’ön  myst.  87, 
8.  170,  14.  da;  zwein  ist  reht  ze 
wit  ist  drin  Winsbeke  9 und  anm.  dö 
wurden  si  zwöne  under  in  zwein  in  ein 
beschlossen  sie  gegenseitig  Trist.  1655. 
2169.  4535.  man  mac  wohl  jehn, 
sus  striten  sie,  der  se  böde  nennen 
wil  ze  zweiu.  si  warn  doch  böde  niht 
wan  ein  Pari.  740,  27.  liebe,  ininne 
ist  al  ein,  die  kan  ich  in  mime  sinne 
niht  gemachen  wol  zuo  zwein  NS.  2, 
33.  b.  — das  neutrum  zwei  stehtauch , 
wenn  es  sich  auf  masculinum  und  fe - 
mininum  besieht;  vgl.  Gr.  280.  Iw.  22. 
239.  Pari.  187,  29.  279,  17.  549,4. 
643,  1.  W.  Wh.  121,  20.  168,  19. 
Trist.  4831.  10887.  121  12  u.  m.  — 
in  zwei  (theile}  stücke),  duo  deiiti  god 
sini  werch  al  in  zuei  Anno  23.  da; 
kalb  er  in  zvei  sluocb  Diemer  54,  9. 
sus  was  ir  herze  in  in  zwei  gemuot 
Trist.  10271.  ze  den  ist  da;  recht 
enzwei  tod.  gehüg . 65.  hie  göt  diu 
rede  enzwei  Waith.  104,  6.  in  was 
derselbe  dön  enzwei  Pari.  184,  26. 
stach  enzwei  sin  satelbogn  das.  385, 

II.  dä  brast  ir  freuden  klinge  mitten 
ime  hefte  enzwei  das.  103,  19.  dä 
lac  manec  sper  enzwei  das.  79,  II. 
sich  selben  teilet  er  enzwei  Trist.  5691. 
nu  ist  dem  videlaere  sin  videlboge  en- 
zwei US.  2,  63.  a.  inzwei  houweo 


Jerosch.  126.  a.  der  geloube  entzwei 
treit  sich  trennt  Pass.  K.  128,  77.249, 
3.  545,  96.  Leys.  pred.  24,  13.  seht 
wä  die  müre  enzwei  trat  sich  spaltete 
Pass.  K.  282,7  0.  sus  stuont  ir  wille 
reht  enzwei  sie  waren  uneins  frauend. 
95,  6.  alenzwei  Pass.  K.  330,  46. — 
nim  dich  fürwart  wan  enzwein  //.  zeit- 
sehr.  8,  299.  — das  lahlwort  kann 
voran  stehn  oder  nachgesetit  werden: 
zwene  Sternen  , die  zwene  hergeselien. 
zwene  unschameliche  namen  Waith.  54, 
31.  12,  27.  31,  25.  zwene  die  wise- 
sten  man  Mai  152,  30.  — mit  vil  grö- 
;en  wrunden  zwein  Iw.  190.  sinen 
vatern  zwein  Trist.  5688.  mit  ir  schce- 
nen  tohtern  zwein  Pari.  352,  9.  dise 
knappen  zwöne  das.  713,  2.  dise 
miuse  zwö  Barl  119,  21  Pf.  — mit 
genitiv.  schoener  junevrouwen  zwö  Iw. 
208.  starker  süne  zwene  Pan.  550, 
27.  ob  iwer  zwöne  weren  das.  604, 
25.  wami  Gawäns  zwen  iwei  wie  Ga- 
wan  das.  603,  27.  — mit  andern 
Zahlwörtern  verbunden:  zwei  hundert 
Genes.  47,  21.  23.  Pars.  682,  27. 
zwei  hundert  jflr  unde  zwei  unde  si- 
venzich  jär  leseb.  726,  20.  zwö  and 
sibenzec  kamben  MS.  H.  1 , 6.  a. 
zwö  und  sibenzec  spräche  das.  6.  b. 
Leys.  pred.  88,  18.  zwä  unde  siben- 
zec mange  Diemer  210,  10.  zweif?) 
und  zweinzic  korken  Gudr.  1072,  3. 
wohl  zwön  zu  lesen,  vgl.  noch  Pf. 
Germ.  1 , 24.  zwenzic  zwene  Herb. 
13589.  — da;  zwrei  und  zwanzigest 
Zeichen  myst.  2,  478,  3. 

zweies  adv.  zweimal,  zweies  er 
in  loste  Jerasch.  76.  b.  vgl.  zw  is. 
zwenzec,  zweinzec  s.  zkc. 

zweif  s.  LIF. 

gezwei  adj.  je  zwei  und  zwei,  bl 
gezweijer  schar  samenent  si  sich  dar 
Ls.  3,  394. 

zweiheit  stf.  zweiheit.  da;  er  ein 
ist,  gesunder!  von  aller  zweiheite  myst. 
2,  320,  29. 

zweiec  adj.  entzweit,  uneins,  wel- 
cher mit  dem  andern  zweig  wirt  Gr. 
V>.  I,  275. 
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zweie  situ.  !.  Irans,  a.  geselle 
zu  zwein.  sw«  sieb  bescheidenheit  in 
wihes  herze  geilet,  diu  zweiet  (oder 
zwiet  ?)  unde  frühiel  stelde  unde  6re 
MS.  1 , 88.  a.  der  muo;  zweien  sine 
tugent.  eru  sol  da;  alter  unt  die  ju- 
gent  nihi  von  ein  ander  scheiden  H. 
zeitschr.  7,  492.  aller  lebenden  dinge 
kint  beliben  in  der  arke  gezweict  Barl. 
53,  22  Pf.  b.  / heile  in  zwei,  der 
gezweiete  kiel  die  schiffgesellschaft , de- 
ren ansichten  sich  in  zwei  verschiedene 
hälften  theilte  Trist.  9678.  dä  er  vant 
gezweiet  mit  ir  muote  Küdrün  Gudr. 
6 54,  2.  gezweiet  was  ir  muot  das. 
1308,  2.  si  waren  beide  bi  ein  ander 
niht,  sunder  gezweiet  vil  wlt  Pass.  K. 
371,  II.  462,  73.  492,  76.  da;  ge- 
zweiet wöre  ir  leben  von  der  Römajre 
geböte  sich  davon  entfernt  hätte  das. 
27,  54.  — ein  gezweiter  bruoder  der 
entweder  einen  andern  vater  oder  eine 
andere  mutier  hat  Kulm.  r.  4,  95.  Oberl. 
2135.  2.  ich  zweie  mich  a.  ge- 

selle mich,  swer  sich  m i t liebe  (lieb- 
chen)  zweie  MS.  1,  59.  a.  swer  sich 
kunne  mit  liebe  lieplich  zweien  das. 
1 96.  b.  swä  sich  lieb  ze  liebe  zweiet 
das.  2,  33.  b.  dä  zuo  sich  zweien  swa; 
g6t  fliu;et  oder  swebt  Gfr.  I.  1,  1.  ir 
maget,  ir  sult  iuch  zw  eien  Nith.  57,  1. 
ir  megde,  wol  öf  zuo  der  linden!  dd 
sun  wir  mit  handeu  uns  zweien  MS.  2, 
1 67.  a.  wir  müe;en  unsich  zweien  das. 
63.  b.  diu  voglin  wellent  sich  zweien 
leseb.  795,  1 1.  b.  bin  nicht  ein  u. 
dasselbe , gehe  nach  zwei  seiten  aus 
einander,  entzweie  mich,  ir  leben,  und 
mioe;,  zweient  sich  Trist.  57.  diu  maere 
zweien!  sich,  da  von  solt  du  da;  beste 
welu  Winsbeke  34.  vgl.  Pass.  K.  127, 
46.  so  zweient  sich  die  sinne  Parz. 
500,  18.  nu  zweiet  sich  vast  unser 
leben  an  willen  unde  an  triuwen  iroj. 
s.  242.  a.  dfn  herze  in  die  kunst  wil, 
die  sich  zweiet  söre  von  kristenlicher 
lere  Pass.  K.  506,  1.  — ein  urtheil 
zweiet  sich  wenn  eine  gleiche  anzahl 
schoßen  für  und  gegen  eine  entschei- 
dung  ist  Oberl.  2135,  — dö  sich  be- 


gunden  zweien  die  pfafien  unde  leien 
Waith.  9,  24.  sich  zweien  um  die  habe 
Ludw.  kreuz f.  3910. 

ungezweict  pari.  adj.  nicht  in 
zwei  getheilt.  din  gotheit  ungezweiet 
au  der  persöne  H.  zeitschr.  9,  30.  un- 
gezweiget  das.  28  — ungezweiter  bruo- 
der frater  bilateralis  Kulm.  r.  4,  95. 
80.  vgl.  Oberl.  1843. 

zweien  stn.  das  zwei  - sein , die 
feindseligkeit , der  streit,  vrowe , da 
soltu  mich  meinen  her;enlichen  als  ich 
dich , unser  zweien  sö  vereinen  da; 
wir  beidiu  sin  ein  ich  frauend.  436,  5. 
da;  zweien  da;  die  pfalTen  und  die 
leien  wider  goles  hulde  ensamt  hänt 
Stricker  s.  54. 

gezweie  swr.  das  verstärkte  zweie, 
unz  ich  mich  zuo  der  lieben  gezweie 
geselle  MS.  2,  1 1 9.  a. 

zweiunge  stf.  das  auseinander- 
gehn nach  zwei  seiten , entzweiung,  streit. 
discordia  Diefenb.  gl  99.  in  der  sel- 
ben zweiunge  vant  her  einen  mittelwec 
Ludw.  17.  alsö  vil  e;  in  ime  treit  den 
underscheit  unt  zweiunge  unt  suochet 
in  ime  da;  ein  myst.  2,431,34.  zwei- 
unge und  nlt  und  ha;  das.  1,  4,  5. 
vgl.  Zürich,  jahrb.  52.  — ungleiche 
herkunft.  kint  diu  äue  zweiunge  voo 
vater  und  von  muoter  geboren  sint 
swsp.  s.  1 0 W. 

zwi  nur  in  Zusammensetzungen, 
wofür  ahd.  auch  qui  Gr.  2,  956.  au- 
ßer den  hierunter  angeführten  Wörtern 
vgl.  auch  zwic,  zwlvel. 

zwi  bar,  ztiber  s.  ich  bir. 
zwilich,  zwilch  adj.  zweidrä- 
thig , doppelt,  bilix  gl.  Mone  8,  98. 
Graff  5,  722.  in  deme  zvilehen  tuo- 
che  Diemer  58,  21.  der  zwilhe  töt 
MS.  2,  175.  a.  wie  zwilich  drilich, 
quadrilich  vunfzic  vinden  Frl  366,  1 0. 

zwilich  stm.  zwilch , zweidräthi- 
ges  gewebe . Schmeller  4,  299.  zwi- 
lich da;  ist  Ifniu  tuoch  leseb.  832,  1 9. 

zwilehine  stn.  zweidrälhiges  ge- 
webe. dö  lach  ane  der  zvilehincb  Die- 
mer 55,  29.  58,  27. 

zwilhe  $K>r.  verdoppele,  din  kerge 
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schände  zwilhet  unde  drilhet  MS.  2, 
231.  b. 

zwigclt,  zwigiiltc,  zwispilde, 
zwitralit,  zwivaeli , zwivalt , zwi- 
wiirft  s.  das  zweite  wort. 

zwinel  adj.  geminus.  ahd.  zwi- 
nal  Graff  5,  729. 

zwinelinc  stm.  zwilling.  Gr.  3, 
682.  Graff  5,  729.  didimus,  ge- 
minus  zvinlinch  sumerl.  6,  9.  ge- 
rn i n i zvillinge  das.  47,  22.  gemi- 
nus, gemellus  zwyling  Diefenb.  gl. 
138.  vgl.  gemellus  ein  zwilich  kind 
gl.  Motte  6,  346.  voc  o.  2,  32.  zwei- 
ling  voc.  1429.  bl.  5.  b.  — die  Zwil- 
linge Zeichen  des  thierkreises  kröne 
5.  a Sch. 

zwitarn , zwidorn  zwitter , ba- 
stard.  Graff  5,  730.  zwidör  gl.  Mone 
8,  498.  zwetorn  ermafroditus  voc. 
vrat.  1422.  zwydorn  ein  mensch  der 
zagel  und  fotzen  hat , h e r m a p h r o- 
dita  voc.  1482,  bl.  qq.  6b.  zwidorn 
ein  tier  von  einem  pock  oder  hirchsin, 
hircocervus  das.  7.  a.  — von  in 
(einer  adelichen  mutter  und  einem 
bauern)  werdent  zwitarn  daj  mein  ich 
ir  bäder  kint  Helbl.  8,  234. 

zwis  adv.  zweimal,  über  die 
länge  oder  kürze  des  i wage  ich  nicht 
zu  entscheiden.  die  reime  sprechen 
mehr  für  die  länge.  dö  er  gemachte 
wol  zwis  (:  prts)  vor  sich  ein  krözes 
Zeichen  Pass.  K.  473,  92.  und  sich 
gesegente  wol  zwis  (:  krüzewis)  das. 
157,  89.  225,  12.  6 sin  stimme  er- 

scheint zwis  (:  dris)  Pass.  58,  80. 
zwies  das.  377,  58.  Pass.  K.  8.  92. 
146,  19. 

zwisgolt  s.  das  zweite  wort. 

zwise.l  adj.  doppelt,  gl.  Mont 

8,  4 98. 

zwisele  stf,  gabel.  ahd  zwisila 
Graff  5,  730.  furca  sumerl.  7,  34. 
furke  und  zwisele  deist  al  ein  Trist. 
2938.  ein  zwisele  hiu  er  an  die  haut 
das.  2934.  min  wunschelruote  sunder 
zwisel  Frl.  1,  9.  zwischel  Gr.  w.  3,  71  4. 

zwiseleht  adj.  gabelförmig.  Schmel- 
ler  4,  209, 


zwiselisc  adj.  zweifach.  die 
zunge  zwislisken  Karaj.  81,  13. 

zwisc,  zwisch  adj.  zweifach , 
je  zwei.  ahd.  zwiski  Graff  5,  727. 
reines  iegeliches  sibeniu,  unreines  nie- 
ne  wan  zwiskiu  [nach  Lachmanns  be- 
richtigung ) Genes,  fundgr.  27 , 20. 

Eva  broht  uns  zwisken  töt  leseb.  1 98, 
10.  da  hoeret  zwischin  buo^e  zuo 
warn.  3197.  ein  zwiscb  rei;el  unde 
ein  klobe  kröne  22.  a Sch.  — dem 
dativ  wurde  under  oder  in  vorgesetzt 
(Gr.  3,  268)  und  so  entstand  1 . m- 
flectirt  under  iu  zuisc  unter  euch  bei- 
den Genes,  fundgr.  51,  35.  2.  in- 

zwischen , enzwischen.  diu  sunne  diu 
in  z uschin  erden  unti  himili  geit  Anno 
585.  in  zuseken  den  menigen  Roth 
2660.  in  zvisken  in  stän  Diemer  28, 
29.  in  zwisken  dlnen  herten  kchron. 
391,4  D.  der  wirt  in  zwischen  zwein 
vihen  rechennet  das.  276,  30.  vgl. 
341,  27.  465,  2.  enzwischen  iu  unde 
mir  n.  Heinr.  1226.  enzwischen  gür- 
te! und  houbet  Wigal.  6943.  vgl.  553. 
3409.  Trist.  3953.  Griesh.  pred.  2, 
22.  mtjst.  2,  185,  6.  entwischen  Pass. 
K.  442,  10.  enzwüsebeul,  enzwfiscbeo 
leseb.  837,  19.  874,  18.  — där  in- 
zuschin  Anno  858.  dir  inzvischin 
Schöpfung  96,  23.  dä  inzwisken  Die- 
mer 76,  26.  dä  enzwischen  Waith. 
54,  19.  84,  28.  85,  3.  Pdrz.  230,2. 
troj.  s.  310.  a.  dar  enzwischen  ka- 
men Pass.  K.  171,  49.  — also  bin 
ich  gescheiden  enzwischen  von  in  bei- 
den büchl.  2,  222.  s6  sul  wir  ioiwi- 
sebin  ein  teil  geschickte  misebin  Je- 
rosch.  122.  d.  3.  under  zwischen, 
si  begonden  under  zwischen  stein 
Waith.  105,49.  beide  den  äbent  unde 
vruo,  under  zwischen , zallen  stunden, 
stietecliche  MS.  1,  157.  a.  4.  zwi- 
schen allein . vgl.  Gr.  3,  268.  4,  802. 
Graff  ahd.  präpos.  1 88.  Lachmann  in 
Ntb.  845,  3.  Schneller  4,  310.  zwis- 
sen  Ludw.  kreuzf.  1297  u.  m.  zuseben 
Erlös.  715  v.  anm.  leseb.  725,  4. 
zwischen  das.  888,  5.  zwösebent 
myst.  268,  10.  zwuschio  Ludst . 6. 
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а.  mit  genitiv.  e;  was  ein  grö;iu 
viutscaft  worden  zwischen  goles  unde 
der  mennescen  Spec.  eccles.  Mt.  zwi- 
schen euer  u.  mein  Pontus.  vgl.  Schnel- 
ler a.  a.  o.  b.  mit  daliv.  diu  friunt- 
schaft  was  zergangen  zwischem  dem 
römischen  chunige  unt  dem  herzogen 
kchron.  20  9,  5 D.  zwischen  den  por- 
ten  zweiu  besio;;en  Iw.  50.  ein  kampf 
zwischen  in  beiden  das.  222.  zwi- 
schen dem  herren  und  in  drin  a.  Heinr. 
994.  zwischen  herten  Nib.  845,  3. 
zwischen  fröiden  Waith.  13,  20.  zwi- 
schen mir  und  eime  sö  das.  75,  34. 
zwischen  beinen  Part.  112,  25.  zwi- 
schenn  armen  das.  249,  17.  zwischen 
zwein  frouwen  das.  639,  22.  zwi- 
schen im  und  der  herzogin  das.  719, 
15.  vgl.  230,  18.  658,  28.  717,  8. 
zwischen  zwein  frowen  Helmbr.  97. 
c.  mit  accus.  diese  Verbindung  ist 
seltener  und  macht  sich  erst  allmählich 
geltend,  dö  liefen  si  die  börsten  zwi- 
schen sich  Part.  236,  19.  si  schoub 
ir  vingerlln  zwischen  die  zene  sin  das. 
576,  14.  da;  ich  mine  hende  zwi- 
schen de  iweren  ie  gebot  W.  Wh. 
146,  3.  da;  nimt  er  sanfte  zwischen 
die  klä  (zwischen!)  klän  Lachmann ) das. 
189,  7.  nömen  Kameltncn  zwischen 
sich  H.  Trist.  4941.  zwischen  minne 
(riuwe  mischen  MS.  H.  2,  323.  a.  leit 
sin  swert  zwischen  si  beide  leseb.  983, 
40.  zwischen  der  wende  und  einen 
schrtn  Nib.  620,  4 var.  d.  dö  zwi- 
schen Part.  589,  29.  kröne  170.  b 
Sch.  da  zwischen  Erlös.  3979.  hier 
under  und  dö  zwischen  troj.  s.  205.  d. 
dar  under  u.  dar  zwischen  g.  sm.  60. 
derzwischen  leseb.  908,  19. 

zwisclienlieht  s.  das  tweite  wort. 

utiderzwisctie  swv.  seit  da;  mit 
undcrscheide  der  töd  sich  underzwi- 
sehet  daiwischentritt  Suchenw.  1 7,  1 5. 

zwischeounge  slf.  duitas  sumerl. 

б,  45.  fundgr.  I,  400. 

zwiskel,  zwischcl  adj.  zweifach. 
wir  wörin  szuschiiis  dödis  schuldig 
Schöpfung  96,  18.  Swaben  di  milten 
di  fürent  zwiskele  schilte.  si  sint  vil 


gfite  knehte,  ich  wil  da;  si  vor  vehten 
pf.  K.  268,  6.  in  zwischelem  schine 
kröne  170.  b Sch. 

zwiscliclec  adj.  zweifach.  der 
gibit  urstendi  zuischiligi  Schöpfung  1 02, 
12.  100,  28.  zwischilich  guot  Spec. 
eccles.  5 1 . 

zwischel  swp.  obe  sie  sunder 
riuwe  niht  zwischelt  ir  triuwe  (nach 
zwei  seiten  hin  wendet , oder  zweideu- 
tig macht?)  kröne  286.  a Sch. 

zwire,  zwir  adv.  zweimal,  ahd. 
zwiro  Gr.  3,  227.  Graff  5,  722.  bis 
Diefenb.  gl.  51.  zwiro  Griesh.  pred, 
2,  72.  zwiero  das.  24.  88.  1,  83. 
zwier  aneg.  16,  5.  Jerosch.  57.  a. 
leseb.  908,  33.  914,  4.  zwier  noch 
bei  Luther.  — tösint  zwire  Diemer 
344,  21.  remme  zuire  zehenstunt  Ge- 
nes. fundgr.  47,  23.  er  enwerde  zwir 
geborn  Karaj.  98,  15.  sö  hön  ich 
zwire  som  vile  pf.  K.  85,  5.  da;  ich 
dich  zwir  erneret  hön  Trist.  9516.  ob 
ich  iu  zwir  ei  n maere  nöch  einander  für 
leite  das.  3466.  si  sungen  eines  unde 
zwir  ‘in  gotes  namen  varen  wir’  das. 
11537.  mäht  du  gereden  iht  mit  ir? 
‘ja,  wolt  ich,  des  tages  zwir’  U.  Trist. 
2894.  be;;er  ist  geme;;en  zwir 
( : dir}  danne  verhouwen  äne  sin 
Winsbeke  25  u.  anm.  tiu  verharc. 
Rachel  alsö  da;  selbe  kleincede  bi  ir 
swie  e;  dicker  dann  zwir  bi  ir  gesuo- 
chet  wurde  hie  weltchron.  49.  a.  da 
ist  nach  wunderlicher  zir  sumer  in 
dem  jöre  zwir  und  winter  zwir  das. 
11.  b.  da;  mnot  si  zwir  möre  Flore 
6674  u.  S.  möhte  ich  sterben  zwir 
das.  6703.  der  han  höl  zwir  gekraet 
IHS.  2,  152.  a.  nu  bin  ich  iuwer  zwir 
Ernst.  364.  vgl.  noch  Spec.  eccles.  85. 
Laut.  4590.  Waith.  35  , 1.  93,  29. 
g.  Gerh.  1319.  b.  d.  rügen  1399. 
MS.  H.  3,  267.  b.  H.zeitschr.  7,379. 
Pass.  36,  80.  Pazs.  K.  147,  18.  197, 
7.  226,  66.  myst.  14,28.  fragm.  42.  a. 

zwiren,  zwiront , zwirnt  adv. 
zweimal,  ahd.  zwiron,  zwiront  Gr.  3, 
228.  Graff  5V  722.  zwiren  zehenzog 
phenninge  W.  77,  6.  zwirent  (gedr. 
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zeirent)  fünf  hundert  starcher  risen 
Diemer  225,  7.  einest  oder  zwircnt 
in  der  wochen  MS.  2,  57.  b.  die 
vergällt  mich  zwircnt  alsö  dicke  beitr. 
234.  er  tet  den  Icich  zwirent  olsö 
wo!  Trist.  13210.  zwirenl  also  grim- 
men smerzen  Engelh.  1935  u.  anm. 
be;;er  ist  zwirnt  geme;;en  dan  zeincm 
mal  vergeben  Vrid.  131,  23  u.  anm. 
vgl.  45,  24.  97,  t.  erschrac  von  ir 
wol  zwirnt  ( : Wirnt)  Wignl.  LIX.  zwi- 
rnnt  H.  zeitschr.  7,  344.  Bert.  5, 
230.  myst.  2,  48,  37.  119,  6.  zwu- 
rent  //.  zeitschr.  7,  159.  zwürent 
Griesh.  denkrn.  47.  leseb.  934,  8.  1054, 
33.  Gr.  w.  1,  1.  zwirnet  Erlös.  4426. 
zwiirnet  s.  meister  144,  21.  210,  4. 
zwirnunt  Oberl.  2139. 

zwirn  stm.  zwirn , zwei  zusam- 
mengedrehte faden,  vgl.  k ü r n,  q u i r n. 
zwirn  Suchenw.  44,  53.  Schmeller  4, 
309.  duinum  Diefenb.  gl.  102.  bis- 
sus  gl.  Mone  4,  223.  254.  der  hös- 
vrowen  ein  Zwirnes  vaden  ninder  he- 
libet  Helbl.  1,  614.  mit  rötem  zwirn 
sint  diu  im  gollier  öf  gereppet  MS. 
H.  3,  191.  a. 

zwirne  sw p.  zwirne,  drehe,  vgl. 
ahd.  gazwirnöt,  -il  tortus , byssus  Graff 
5,  723.  duinare  zwirnen  Die- 
fenb. gl.  102.  zu  einer  schoenen  die- 
ren  (diernen),  die  kunt  den  vaden  zwi- 
ren  Hätzl.  2,  72,  14. 
zwibolle  , zibolle  swm.  zwiebel.  lat. 
cepula.  ilal.  cipolla.  wohl  umdeut - 
schung , wobei  man  an  bolle  (hulbus) 
dachte , das  deutsche  wort  ist  louch. 
ahd.  zwibollo  Graff  5,  731.  Schmeller 
4,  302.  die  glossen  verdeutschen  da- 
mit cepe,  bulbus  , bulbi.  zwibolle  su- 
merl.  4,  5.  zwivolle  das.  26,  37. 
39,  64.  zwivulle  gl.  Mone  8,  94. 
zwippoln  sumerl.  54,  61,  55,  23.  63. 
zwyppel  Diefenb.  gl.  248.  zwival  voc. 
1429.  bl.  17.  d.  gl.  Mone  8,  103. 
zibolle  das.  8,  395.  zubullo  sumerl. 
61,  28.  cibOll  voc.  o.  43,  62.  — 
dö  ä;e  wir  mit  willen  den  süren  zvi- 
fullen  Diemer  43,  26.  6i  heten  mit 
füllen  Qeisk  unde  zivollen  das.  48,  4. 


si  wolden  aneheteu  oucb  ziebollen  krüt 
und  knohelouch  Barl.  265,  22  Pf  (rar. 
zebüllen,  zübüllen,  zwivillen,  zwiveln). 
zübellen  unde  louches  Griesh.  pred. 

5 2,  123.  zwival  oder  knoblouch  Brünn, 

slr.  373. 

zwic  (-ges),  stm.  stn.  zweig,  ab- 

gekürzt zwl.  ahd.  zwig  Gr.  2,  288. 
Graff  5,  729.  vgl.  zwi  unter  zwene. 
10  das  geschlecht  schwankt.  den  dürren 
zwlc  Parz.  57,  10.  en  zwic  das. 
120,  13,  wo  aber  alle  hs.  ein  haben. 
zwic,  zwiges  im  reime  Jerosch.  10.  c. 
107.  o.  188.  b.  von  da;  zwi  lautet 
15  der  pl.  zwter  Mar.  26.  zwic  oder 
zwi  Barl.  353,  16  Pf.  ramus  zwig 
voc.  1469.  planta,  piantarium 
zwt  voc.  o.  41,  42.  scinomen  (sce- 
noma?)  zwi  gl.  Mone  7,  590.  — hien- 
20  gen  die  boten  alle  üf  ein  zutch  Die- 
mer 204,  13.  ein  zwf  si  dar  ab 

brach  aneg.  24,  42.  ein  vogellin  ist 
der  linden  an  da;  zwi  gegän  MS.  1, 
41.  b.  der  meie  ist  üf  ein  grüene; 
25  zwi  gese;;en  Nith.  51,  3.  der  este 
kint,  diu  zwi  H.  zeitschr.  7,  513. 
boume  die  der  w*int  niht  enletzet  an 
löubern  und  an  zwien  Flore  2059  S. 
— ir  freude  vant  den  dürren  zwic  als 
30  noch  diu  turteltöbe  tuot  Parz.  57,  10. 
vgl.  ast.  — d8;  zwic  eines  lörbou- 

mes  war  ein  Zeichen  des  friedens:  si 
heten  alle  genomen  eines  lörbou* 
mes  zwich:  da;  bezeichente  vride 

35  u.  was  in  den  ziten  site  En.  6055. 
da  nemet  an  iuwer  hant  eines  lörbou- 
mes  zwi,  sö  wenent  al  da;  e;  iu  si 
gegeben  von  dem  riche  Bit.  32.  b. 
Rüedeger  der  gap  duo  eines  lörbou- 
40  mes  zwi  einem  garzün  das.  101.  a. — 
diu  zwi  diu  si  ab  dem  palmboum  brä- 
chen Roth.  pred.  53.  — da;  gelimte 
zwi  leimruthe  Trist.  849.  — der  zwi 
^5  das  pfropfreis  Mart.  248.  Diut.  2, 
160.  — metaphor.  diu  zw!  wurden 
schiere  voi  in  sinem  gemüete  der 
fruht  näch  süe;er  blüete  Barl.  353, 
1 6 Pf.  hohvart  velwet  6ren  zwi  IVmu- 
bekin  4.  mit  diner  bernden  gnaden 
50  zwi  lobges.  81.  wil  manicvalter  wuooe 


Digitized  by  Google 


ZWICKE 


957 


ZWICKE 


bluol  wuohs  üf  ir  jugende  zwte  troj. 
s.  177.  c.  der  stelde  zwi,  an  dem 
wir  wurden  ledicvri  Helbl.  1 7,  28. 

lörzwt  stn.  loorbeerzweig . der 
muo;  dem  Ouwsere  lau  sin  scbapel  und 
sin  lorzwi  Trist.  4635.  4653. 

ölzwi  Ölzweig . da;  olizwi  Anno 
310.  diu  tübe  brüllte  ime  ein  olezwi 
Diemer  13,  10.  da;  ölzwi  Karl  1660 
B.  Griesh.  2,  136. 

zwige,  zwte  swc.  1.  pfropfe. 
Gr.  1,  956.  diu  sich  in  staite  wirde 
hät  gezwiet  MS.  2,  24.  a.  im  war! 
Of  einen  wilden  stam  ein  lebende; 
obe;  gezwiet  Barl.  353,  13  Pf.  den 
wil  ich  zwigen  lören  Of  einen  stoc  so 
hören  des  fruht  nicht  verderben  mac 
noch  ersterben  Mart.  248.  Diut.  2, 
160.  swer  linden  zwlgcl  Of  den  dorn 
der  hat  ir  beider  reht  verlorn  Vrid. 
118,  11  u.  anm.  Vrow , Maria , in 
der  ören  vorsle  ze  saelden  uns  gezw’iel 
g.  sm.  1874.  got  ha*te  üf  si  gezwiet 
höher  sslde  ein  wunder  Engelh.  234 
u.  anm.  Of  in  was  gezwiet  aller  man- 
heit  (iberkraft  troj.  s.  230.  b.  dich 
hat  der  gotes  sun,  aller  kOscheile  boum, 
mit  tagenden  wol  gevriet  und  an  sich 
gezwiet  Pass.  K.  667,  10.  2.  zweige, 

treibe  zweige , verzweige.  rosen  wol 
gezweit  geeslet  und  geplüemct  Suchenw. 
24,  137.  wil  er  sein  Öre  zweien  und 
plüemen  seines  adels  chrafl  das.  21, 
94.  vielleicht  ist  auch  MS.  I,  88.  a 
zwiet  statt  zweiet  zu  lesen.  — 

dtirclizwie  stce.  bepfropfe  durch 
und  durch . diu  mitte  reines  herzen 
grünt  mit  maneger  tugent  dnrchpflanzet 
uot  durzwiet  MS.  2,  247.  b. 

erzwlgc  swv.  bezweige.  wö  wart 
ie  boumes  stam  an  esten  so  lobelicha 
erzwiget  W.  Tit.  103. 

ge z wie  swv.  treibe  zweige,  sin  hertze 
sicht  man  leider  nimmer  mör  gepluo- 
men  noch  gezweien  Suchenw.  7,  41. 

zwiunge  stf.  insitio,  insertio  voc. 
o.  47,  40.  plantatio  gl.  Mone  4,  234. 

Zwickb,  zwac  steche , kneipe ? vgl.  ahd. 
gizuochana  tristia  gl.  Graff  5,  732. 
zwec  stm.  1.  naget , keil,  kurzer 


spitz  abgezwickter  pflock , wie  ihn  z.  b. 
der  schuster  braucht,  ahd.  zwec  Graff 
5,  731.  Schweller  4,  300.  clavus 
sutuerl.  3 , 7t.  in  der  mitte  der 
Schießscheibe:  so  rame  er  zuo  der 

lugende  zwecke:  triffet  er  da;  zil  MS. 
2,  203.  a.  — du  sihst  ouch  mit 
den  zwecken  0f  den  tisch  kempfen  Ls. 

2,  215.  was  für  ein  spiel  ist  gemeint ? 

2.  der  koth,  so  wie  er  aus  dem 
mastdarm  ausgedrückt  und  hingesetzt 
wird,  werfen  in  einen  rinder  zwec 
Kolocz.  187.  ein  swacher  zwec  Ls. 

3,  237.  leg  din  houbt  in  einen  zwec, 
sö  wirt  e;  nil  gefeder  dir  das.  2,704, 

zwecholz  s.  das  zweite  wort. 

zwicket  stn.  der  keil,  stipes 
gl.  Mone  6,  439.  calus  sumerl.  33, 
51.  der  zimberman  bliwel  den  Zwi- 
ckel durch  den  herten  nagel  W.  Wh. 
54,  22.  nu  kuml  dem  Zwickel  hie 
sin  schop  das.  396,  3. 

zwic  stm.  1.  s.  v.  a.  zwec. 
Schmefler  4,  301.  ich  warf  ir  den 
minen  zwic  da  vil  balde  (obscön)  MS. 
H.  3,  189.  b.  2.  kniff,  schlag,  vgl. 
zic.  beliheslO  hie  heime  niht,  dir 
wirt  von  mir  ein  zwic.  zwicke  u. 
siege  höstu  verlorn  Nith.  23,  5.  6. 
stö;e  unde  zwicke , slahen  unde  rou- 
fen  H.  zeitschr.  7,  1 24.  twic  MS.  H. 
3,  189.  b.  208.  a. 

zwicke  swv.  ahd.  zwichju  Graff 
5,  731.  1.  hefte  mit  einem  zwecke 

an.  Krist  wart  an  da;  vröne  criuce 
gezwicket  MS.  2,  232.  b.  Mart.  99. 
Erlös.  5230.  hinc  gezwicket  an  des 
crOzes  boum  das.  5352.  dö  zwihten 
si  in  mit  nagelet)  an  urst,  112,  3. 
vgl.  gest.  Rom.  103.  2.  steche  mit 

einem  zwecke.  diu  ros  wurden  mit 
sporn  gezwicket  Parz.  176,6.  739,2. 
troj.  s.  220.  d.  Lohengr.  115.  die 
heiden  lagen  gezwicket  zuo  der  erden 
gespießt , ein  hagen  war  über  nacht 
durch  jeden  durch  gewachsen  Karl  I 08.  b. 

3.  klemme  ein , stecke,  zwicten  in 

(den  nabel)  in  einen  boum  Jerosch. 
62.  b.  da  sint  rösen  ln  gezwicket 
//.  zeitschr.  8,  282.  4.  zwicke, 
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kneipe,  diu  ärmel  zwicken  die  ärm- 
chen  eines  mädchens  zwicken  b.  d.  rü- 
gen 1652.  twicken  MS.  H.  3,  189.  b. 

bezwicke  sipp.  si  kusle  in  an  si- 
nen  munl : des  wart  si  zuo  der  slunt 
vil  vaste  bezwicbet  En.  825.  bestri- 
cket 38,  9 E. 

enzwickc  sipp.  zwicke  los , löse. 

da;  der  vorder  schrancboum  inder  sich 
entzwicke  Helbl.  15,  245.  lieb  wil 
sich  enzwicken  Frl.  312,  17  u.  anm. 

{jezwicke  sipp.  zwicke,  ine  ma- 
ges  nilil  ab  gezwicken  kann  keinen 
der  panzerringe  abziehen  Parz.  124, 
4.  vgl,  155,  26. 

vcrzwicke  swv.  zwicke , keile; 

klemme  fest  oder  ein.  1.  ohne  prä- 
pos.  Christus  ward  kreutzlich  gedennt, 
gespannt,  verzwickt  Wolk.  106,  II,  3. 
— trop.  a.  mache  fest , befestige,  wie 
du  mit  kraft  verzwickest  d in  almehti- 
keit  diu  nie  verswcin  MS.  2,  199.  b. 
niemen  sol  sprechen,  da;  ich  flicke 
min  gelihle  ob  ich  e;  verzwicke  u. 
mit  der  heiligen  sehrift  bewcere  Renner 
20  144.  b.  halte  auf  oder  fest , treibe 
in  die  enge , bringe  zu  schaden.  mit 
den  ecken  (schwerten)  wart  verzwicket 
des  selben  küneges  zuo  komn.  da 
wart  grö;  swerte  klanc  vcrnomn  W 
Wh.  407,  28.  — e;  wart  aldä  ver- 
zwicket, mit  swerten  verbickel  Parz. 
680,  22.  David , der  Golias  dröu  mit 
siner  kunst  verzwicket  MS.  H.  3,  409.  a. 

2.  mit  präpos.  diu  minne  ir  ankers 
ort  in  ir  herzen  bet  verzwicket  u. 
verbort  Lohengr.  7 7.  zwei  herze  in 
ein  kanstu  verzwicken  mit  minueclichen 
slricken  amgb.  36.  b.  in  minnen  stric 
werden  si  verzwicket  Frl.  146,  5. 
den  cheilt  er  und  verzwicket  sein 
vreud  in  leides  chlemme  Suchenw.  9, 
130.  in  der  beiden  flüt  verzwicket 
Ludw.  kreuzf.  1 954.  swer  in  der 
werlde  sich  verzwicket  Renner  8182. 

unverzwicket  pari.  adj.  schran- 
kenlos. di  not  ist  unverzwicket  Su- 
chenw. 33,  60. 

zwickaere  s/m.  zwicker.  fingier- 
ter name  flelbl.  2,  1356. 


zwickaerintie  stf.  vestiplica  gl. 
Mone  6,  214. 

zwac  stm.  s.  v.  a.  zwec.  Schnel- 
ler 4,  300. 

5 zwacke  swv.  zwacke , zupfe. 
Schneller  4,  30  0.  ir  zwackent  mich 
bin  oren  Reinh.  s.  339.  — di  pallen 
abe  zwaclin,  ornät  und  die  heiligen 
va;  Jerosch.  160.  c. 

10zw!dr  swv.  willfahre , gewähre,  ndd. 
twide  Brem.  wb.  5.  143.  vgl.  H zeit- 
sehr. 5,  222.  Agric.  sprw.  624,  *ro 
gezweihen , gezweigen.  des  wir  dich 
sullen  biten,  mögen  wir  des  gezwidet 
15  sin  Herb.  12105  u anm.  genäde  ich 
suoche,  der  lä  mich,  herre,  sin  ge- 
zwit  MS.  2,  235.  b.  des  er 

gezwidet  wart  in  gote  Pass.  K.  251, 
31.  688,  49.  Maria  pflit  hohir  gnä- 
20  din  alle  di  gezwidin,  di  icht  durch  si 
lidin  Jerosch.  50.  a.  im  Zeno  s.  52 
findet  sich  ek  wil  dik  dar  ane  twiden 
( : vormiden).  und  das.  s.  82  steht 
ein  starkes  pari.  prät.  get weden  ; ge- 
25  beden. 

gezwide  swv.  das  verstärkte 
zwide.  wolde  in  dar  an  gezwiden 
Pass  327,  26. 

zwtdege  sipp.  willfahre , gewähre. 
30  vgl.  twedec.  du  sagest  da;  ich  bi- 
den  dich , du  wollest  zwidegeu  mich 
Adr.  437,  85  u.  anm. 

gezwidige  sipp.  s.  p.  a.  zwi- 
dige.  woldest  du  mich  nicht  gezwidi- 
35  gen,  sö  hat  got  mich  gezwidiget  myst. 
108,  25. 

zw'Ik  sipp.  schmücke.  mit  dieser  be- 
deut ung  von  Pfeiffer  Jerosch.  s.  290 
auf  grund  der  folgenden  stelle  ange- 
lt) setzt.  ö mfitir,  dich  mir  bie  und 

hülfe  mich  gezwie,  als  ich  dir  wol  ge- 
trfiwe  Jerosch.  3.  a. 

ZWikkk  sipp.  kneife  das  äuge  zusammen, 
so  wohl  im  allgemeinen  als  in  folge 
45  geheimen  Verständnisses , blicke  verstoh- 
len. Schneller  4,  208.  ein  ärlio  da; 
in  dem  Sonnenlichte  zwieret , mit  den 
ougen  kieret,  und  die  sunoen  schiuhet 
Mart.  105.  ze  tanze  sun  wir  gähen. 
50  volgent  ir  mir,  sö  sun  wir  smiereo, 
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and  zwinken  und  zwieren  noch  liepll- 
cher  gir  MS.  1 , 83.  b.  ich  zwiere 
swä  man  zwinket  wider  mich  das.  86. 
a.  sint  ir  ougen  niht  wen  ougen  mir 
ein  smieren  und  ein  lieblich  zwieren 
beitr.  177.  junge  mägde  sollen  an 
die  man  mit  einem  ouge  zwieren  Nith. 
25,  3.  ir  vil  liebten  ougen  clär  ne- 
ment  min  vil  deine  war  sö  diu  minen 
blicke  nt  dar  äne  gunterfeit.  wolde  si 
mit  einem  gön  den  minen  beiden  zwie- 
ren! Nith.  37,  3.  man  siht  si  beide 
zwinken  und  zwieren  ( ton  heimlichen 
Umtrieben  einer  politischen  partei)  MS. 
2,  94.  a.  zwinken  sol  gön  zwieren 
gän  scheint  sprichwörtlicher  ausdruck 
geworden  zu  sein.  Herrn,  v.  Sachsenh. 
1 4.  c.  — da;  wise  ane  zwieren 
Diul.  3,  4. 

erzwiere  sic®,  blicke  verstohlen 
an  ? ich  hän  des  meien  bluot  erzwie- 
ret  MS.  1,  60.  a. 

gezwiere  swo.  das  verstärkte 
zwiere.  in  heimgarten  gelächen  und 
gezwieren  mit  den  ougen  Bert.  353. 

zwinick  swv.  blinzele.  vgl.  engl,  to 
twinkle.  Schmeller  4,  30  7.  häufig 
mit  zwieren  verbunden,  «.ich  zwiere. 

erzwinke  swv.  suche  durch  ver- 
engte äugen  zu  erkennen.  Mart.  22. 

Zwinzb  blinzele , bin  kurzsichtig , habe 
blöde  äugen,  vgl.  zinzel.  zwinz  ich 
hiute,  jä  gesihe  ich  lihte  morgen  ba; 
Nith.  30,  5.  ein  starkes  prät.  ver- 
zwunzen  ( von  verzogenen  äugen) 
Schmeller  4,  307. 

zwinzkr  swv.  blinzele,  fundgr.  1,  400. 
cillere,  motusoculorum  zwiuzern 
voc.  v rat. 

zwinzerlich  adj.  har  gespunnen 
golt  gdich,  dar  ob  gebende  zwinzer- 
lich holocz.  27  9. 

zwirbb  swv.  drehe  mich  im  kreise  her- 
um Stalder  2,  365.  fundgr.  1,  400. 
cgi.  ich  zirbe.  da;  er  begunde  zwir- 
ben  al  umbe  und  umbe  als  ein  topf 
(kr eisei)  Otte  148. 

zwirbel  swo.  vorticinare  zwir- 
welen  voc.  vrat. 

zwjbkn?  fehlen , gebrechen  ? sö  ir  des 


Wägers  zuirote  ihr  in  der  wüste  das 
wasser  ausging , fehlte  Genes,  fundgr. 
32,  31.  vgl.  auch  b.  1,  888.  b. 
zwirllclie  adv.  auf  mangelhafte 
5 weise ? dise  rede  wil  ich  ende  alsus 
zuirliche  glaube  3703. 
zwirn  s.  ich  zw£ne. 
zwispkr  stc®.  flistere.  swa;  er  zwi- 
spert  und  ir  vor  geseit  MS.  H.  3, 
10  270.  b. 

zwitarn  s.  zwi  unter  zwitae. 

ZWITTER  »n  gczwitler  stn.  lauter  ton, 
krachen,  lärm,  von  des  luites  gezwit- 
tere  quam  al  da;  her  in  engiste  Je- 
15  rosch.  169.  a.  vgl.  quittel. 
zwjvEL  stm.  ungewisheit , zweifei.  ahd. 
zwifal,  zwtval  Graff  5,  725.  zwibel 
L.  Alex.  4218  W.  in  dev  heutigen 
spräche  ist  zw  ei  fei  der  gemülhszu- 
20  stand , in  welchem  uns  die  gründe  für 
die  Wahrscheinlichkeit  oder  thunlichkeit 
einer  suche  nicht  entschieden  scheinen  ; 
dann  der  grund,  vermöge  dessen  uns 
etwas  nicht  ausgemacht  scheint,  mhd. 
25  bezieht  sich  zwivel  nicht  nur  auf  das 
uriheil , sondern  auch  auf  das  herz , die 
neigungen , das  betragen.  1.  unge- 
wisheit, Unfähigkeit  die  in  dem  zwei- 
felnden, oder  Unmöglichkeit  die  in  der 
30  suche  liegt,  über  die  Wahrheit  zu  ent- 
scheiden. des  ist  zwivel  dehein  Iw.  43. 
Nib.  939,  8.  da  hanget  zwivel  bi  das 
ist  ungewis  kl.  4512  H.  si  hälen  sich 
doch  beide  und  tet  da;  zwivel  unde 
35  schäm  Trist.  1 1737.  nie  zwivel  in  dir 
Of  gestuont , der  kristenlichen  Sachen 
möht  ir  & ge swachen  uut  dem  gelou- 
ben  würre  g.  sm.  1122.  der  Sünder 
ist  an  zwivel  ob  — oder  Legs  pred. 
40  24,  20.  swie  noch  min  fröide  an  zwi- 

vel stat  Waith.  121,  5.  von  dem  zwi- 
vel ich  iuch  nim  (ich  will  es  euch  er- 
klären so  daß  ihr  gestehn  müßt , daß 
ich  recht  gesprochen  habe)  Parz.  464, 
45  8.  uun  hab  des  zwivel  niht  zweifle  nicht 

daran  W.  Wh.  49,  24.  er  Ilde  ane 
zwivel  in  voller  gewisheit  daß  sich  die 
Sache  so  verhalle  kcliron.  41.  a.  da; 
ir  des  äne  zwivel  sit  Nib.  693,  4. 
50  2142,  4.  da;  w«re  äne  zwivel  kchron. 
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1.  c.  lebt  her  Iweiu , so  lit  er  äne 
zwivel  hie  Iw.  129.  cgi.  Waith.  33, 
37.  Wigal.  5^54.  sunder  zwivel  Iw. 
34.  wie  in  den  zwivel  was  gegeben 
ungewis  geworden  beide  ir  sterben  und 
ir  leben  Pass.  40,  22.  da;  wirt  in 
zwivel  nimmer  bräht  das  ist  eine  aus- 
gemachte sache  frauend.  103.  2. 

peinliche  ungewisheit,  Unfähigkeit  zu 
entscheiden  was  man  thun  oder  lassen 
soll,  dem  herren  tele  der  zwivel  w6 
wederm  er  helfen  solde  Iw.  146.  uu 
schiel  den  zwivel  uut  die  klage  der 
grö;e  rise  das.  184.  doch  l£rt  in 
zwivel  strengen  pin , er  dähte  Parz. 
349,  30.  der  zwivel  was  sins  herzen 
bovel,  da  durch  in  staikiu  angest  sneit 
das.  350,  30.  zwivel  machet  zwivel- 
muot,  zwivel  büwet  selten  hüs  üf 
starke  siule  guot , zwlvellicb  wende 
zwivel  büwet  u.  zwfvelliche;  lach  ( wer 
zu  keinem  festen  entschluß  kommen 
kann , der  wird  nie  zutn  ziele  gelan- 
gen) MS.  2,  134.  a.  zwivel  büwet 
selten  woi,  des  ist  manec  acker  distel 
vol  Vrid.  135,  20.  da;  mähte  sine 
sinne  in  zwivele  wanken : er  wancte 
mit  gedenken  wilent  abe  und  wilent 
an  Trist.  831.  done  het  er  deheinen 
zwivel  me  Wigal.  8404.  — plural. 
ouch  hete  sich  vil  snelle  ir  muot  der 
zweier  zwivel  eins  bewegen  Er.  284  6. 

3.  angst , besorglichkeit , daß  eine 
Sache  schlecht  aus f alle ; argwöhn , das 
verzweifeln,  ob  im  dehein  zwive/  ge- 
schach:  swenn  er  si  dau  wider  an 
sach , ir  schrene  gab  im  niuwe  kraft 
Er.  9173.  a.  Ileinr.  1115.  min  zwi- 
vel giht  da;  mine  möge  an  mir  ver- 
zagen W.  Wh.  149,  17.  da;  mir  diu 
vorhte  ist  geschehen  der  sich  min 
zwivel  ie  versach  Bert.  206,  3 Pf. 
vür  den  tröst  sin  zwivel  woc  er  fürch- 
tete mehr  als  er  hoffte  Wigal.  6459. 
wan  da;  ir  zorn  mir  zwivel  git  mich 
das  schlimmste  befürchten  läßt  MS.  1, 
1 5.  b.  mir  hüt  der  zwivel  den  ich 
hän  alle;  da;  ich  künde  gar  benomen 
meine  angsty  die  schlechten  aussichten 
die  ich  habe  das.  64.  a.  der  zwivel 
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schat  au  rehter  hövescheit  in  so  fern 
man  keine  hoffnung  hat  damit  beifall 
zu  erhalten  das.  168.  b.  unrebte  le- 
ben ptliget  der  missewende,  mit  der 
der  zwivel  höt  die  pfliht  zu  der  sich 
die  angst  gesellet , wie  die  s£le  mac 
gevarn  das.  2,  150.  a.  desperalio 
inissehoiTenunge  oder  missetrost  oder 
zwivel  Legs.  pred.  34,  32.  zwivel 
dem  guoten  gedingen  entgegengesetzt 
Ls.  I,  35t. — zwivels  pflac  da;  ü;cr 
her  da;  Kiugrün  an  siner  wer  was  eu- 
8chumpiieret  Parz.  199,  19.  sö  gil 
der  touf  mir  einen  tröst  der  mich  zwi- 
vels hat  erlöst  W.  Wh.  1 , 23.  ich 
wil  mlus  vater  beiten  mit  zwivels  ar- 
beiten ( weil  ich  noch  nicht  gewis  bin 
daß  er  kommt)  das.  139,  10.  — sich 
dem  zwivel  ergeben  Wigal.  8331.  mit 
zwivel  vuorens  in  da;  lant  Gregor. 
3046.  mit  zwivel  er  zuo  im  sprach 
Er.  300.  weit  ir  den  Sünde  siechen 
laben  mit  I6re,  so  schrecket  in  mit 
zwivel  niht  ze  sere  MS.  2,  129.  a. 
sin  zwivel  unt  sin  arcwän  , die  er  6 
hete  verlün,  ze  dem  was  er  aber  ge- 
weten  Trist.  14017.  — die  kristen 
nemohten  den  zwivel  die  angst  nach 
der  unglücklichen  Schlacht  niht  langer 
erliden  kchron.  96.  b.  nu  het  er  zwi- 
vel genuoc  da;  in  der  lewe  wolde  be- 
stall Iw.  147.  wir  suln  den  zwivel 
ü;  uns  rümen  MS.  2,  129.  a.  dlner 
mauheit  missezimt  ob  du  zwivel  gein 
mir  treist  W.  Wh.  150,  9.  wie  stet 
da;  dir  ob  du  zwivel  häst  gein  mir 
das.  150,  2.  si  gewan  im  an  zwivel 
uude  zorn  Trist.  14011.  diu  het  in 
benomen  beidiu  zwivel  unde  wän  das. 
14017.  ir  leben  ist  söre  ergeben  an 
zwivel  und  an  unlröst  das.  6996.  io 
ganzen  zwivel  er  in  stie;:  da  von  er 
sine  vreude  lie  Wigal.  6480.  4. 

gegentheil  von  beharrlichkeit,  mag  sich 
diese  auf  das  verfolgen  eines  Ziels  oder 
auf  treue  anhänglichkeit  beziehen,  syn- 
onyme ausdrücke  sind  wanc,  unstete, 
untriuwe,  verzagelheil.  ist  zwivel  her- 
zen nächgebür,  da;  muo;  der  sele 
werdeu  sür  Parz.  I,  1.  atüent  ooser 
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minne , min  unt  ir,  da;  scheiden  dar 
zuo  horte,  so  da;  uns  zwivel  störte 
das.  733,  12.  vgl.  712,  28.  diu 
starke  minne  erlamet  an  ir  krefte,  ist 
zwtfel  mit  wanke  ir  geselle,  ane  wanc 
und  fine  zwifel  diu  beide  was  diu  Hin- 
get SigQne  und  Schionatulander  W. 
Tit.  5t.  52.  sin  varwe  zeiner  zangen 
wer  guot:  si  möhte  starte  haben,  diu 
den  zwivel  wol  hin  dan  kan  schaben, 
ich  meine  wlp  die  wenkent  und  ir 
vriuntschart  überdenkent.  sin  glast 
was  wibes  staete  ein  bant:  ir  zwivel 
gar  gein  im  verswant  Pari.  311,  22. 
26.  ir  sit  an  zwivel  ö gesehen  ihr 
wolltet  mich  verlassen  und  wortbrüchig 
werden  W.  Wh.  332,  6.  von  zwivel 
im  (dem  apostel  Petrus ) dristunt  ge- 
schach,  da;  er  an  got  verzagete  das. 
332,  12.  da;  er  nie  sinen  muot  hie 
von  mit  arbeitlichen  dingen  an  zwivel 
zum  wanken  künde  bringen,  er  begnn 
versuochen  in  unde  sinen  Staaten  sin, 
da;  im  ze  rehte  würde  schin,  ob  er 
künde  staete  sin  Barl.  150,  20  Pf. 
ichn  mac  des  gelouben  niht  da;s  ie- 
men  sanfte  in  zwivel  bringen  müge 
Waith.  66,  18.  het  mich  alsö  in  zwi- 
vel brähl  dirre  vrowen  liehter  schin 
gein  der  vil  lieben  vrowen  min  mich 
meiner  gebieterin  abtrünnig  gemacht , 
sö  wtere  unbilde  an  mir  geschehen 
frauend.  281,  20.  des  kuude  mich 
diu  armuot  noch  nie  betwingen  noch 
üf  den  zwivel  bringen  da;  ichs  wurde 
fine  meine  rüstung  verkauft  hätte  Er. 
5 94.  — zwivels  wanc  wanken  das 
aus  Unbeständigkeit  herrührt  fr agm.  33, 
63.  sö  hei;et  einr  der  helle  wirt: 
der  ist  swarz,  untriwe  in  niht  verbirt: 
von  dem  kör  dlne  gedanke  und  och 
von  zwivels  wanke  Pari.  119,  28. 

5.  bes.  Unsicherheit  des  Schuldners 
und  das  gerichtliche  verfahren  in  ei- 
nem solchen  falle,  richten  nfich  zwi- 
vels recht  Gr.  w.  1,  48.  vgl.  Wyss 
geschickte  des  concursprocesses  der  st. 
u.  /.  Zürich  (1845)  s 20. 

verzwivel  slm.  Verzweiflung.  der 
verzwivel  des  aplfi;es  an  den  Sünden 

Bd.  III. 


Griesh.  pred.  2,  74.  diu  biht  was 
gemischet  mit  dem  verzwivel  das.  73. 

zwivelleben,  zwtvellop,  zwivel- 
muot,  zwtvelnöt,  zwlvelslac,  zwi- 
vel wan  s.  das  zweite  wort. 

zwivelhaft  adj.  1.  ungewis , zwei- 
felnd. si  stuont  zwivelhaft  wer  der 
ritter  möhte  sin  Er.  1168.  2.  un- 

gewis was  man  thun  soll,  besorgt,  ohne 
muth , ohne  hoffnung , ohne  festigkeit. 
doch  si  wären  umbevangen  mit  angislen 
vil  manigen , ir  grö;iu  tugent  gab  in 
die  kraft,  da;  si  nie  wurden  zwivel- 
haft pf.  K.  170,  7.  die  Hungern  wur- 
den zwivelhaft  kchron.  7.  c.  man  sol 
dem  sündasre  ringen  sine  sweere  mit 
senfter  buo;e  6 , 6 da;  er  zwivelhaft 
gestö  Gregor.  3642.  ob  alle  Sünder 
westen  gotes  muoter  kraft,  sone  wurde 
niemer  mensche  zwivelhaft  MS.  2,  224.  a. 
diu  werlt  ist  worden  zwivelhaft  — 
verzagt  das.  52.  a.  si  wurdin  zwivel- 
haft , vorzaginde  gar  an  ir  wer  Je - 
rosch.  1 08.  c.  wurden  in  ir  herzen 
zwivelhaft  waren  in  peinlicher  besorg- 
nis,  da;  sintflüete  mit  ir  kraft  die  weit 
verdarpte  aber  als  ö weltchron.  10.  a. 
— des  wart  sin  muot  zwivelhaft  Iw.  1 83. 
menigen  ouch  der  hunger  twanc  da; 
zwivelhaft  wart  ir  gedanc  livl.  chron. 
11474.  der  von  dir,  herre,  nie  gc- 
wan  deheinen  zwivelhaflen  wanc  Mai 
106,  29.  — an  dem  gelouben  zwi- 
velhaft g.  sm.  1685.  zwivelhaft  an 
der  drlvaltekeite  das.  1144.  swelch 
man  ist  zwivilhaft  an  sines  muotis  ge- 
danchen  Karaj.  82 , 17.  er  begie 

grö;e  unmfi;e  nfich  der  vrowen  min- 
nen:  er  wart  zwivelhaft  an  den  sinnen 
kchron.  7.  c.  — substantivisch : da 

von  bestuont  in  alzehant  sin  ungedanc 
unt  sin  unmuot,  als  e;  den  zwivelhaf- 
ten  tuot  Trist.  1 5252.  — mit  geniliv. 
der  libes  zwivelhafte  der  an  seinem 
leben  verzweifelte  Lanz.  2154. 

zwivel haftcc  adj.  dubius , am- 

biguum  Diefenb.  gl.  101.  24.  a m- 
bago  zwibelhaftige  rede  gl.  Mone  5, 
237. 

unzwtvelhaftec  adj.  . unzwei fel- 
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haft,  gewis.  unzwivelhnftige  fröude 
Dar.  v.  Augsb.  H.  zeitschr.  9,  44. 
der  Herausgeber  vennuthet  zwivaltigiu. 

zwivellich  adj.  I.  ungewis , un- 
sicher. ob  alle  zungen  vli;;en  sich  16- 
ren  diner  verte  strich,  für  war  wa?r  in 
da;  zwivellich  sie  würden  nicht  wissen 
wie  Barl.  406,  5 Pf.  ir  biten  ist  in 
zwivellich  vergeblich  (was  sie  erwarten, 
ist  schon  eingetreten)  das  270,37.  der 
riehen  zwtvelliche;  guot  das.  1 32,  27. 
dise  zwivellich«  wort  Pass.  K.  86,  14. 
doch  w6re  e;  zwivellich  genüc  ob 
mich  ir  töt  mochte  erlösen  das.  66, 
94.  2.  mit  peinlicher  besorgnis  ver- 

bunden, angst  erregend,  ir  zwivelllchiu 
swa?re  was  gar  zergangen  Iw.  224. 
ofte  het  er  gewannen  ein  leben  zwi- 
velliche;  Er.  7067.  da;  si  ir  friunt  so 
lange  lat  an  zwivellicben  sorgen  büchl. 
1,  1587.  sit  ich  den  zwfvel  IA;en  sol, 
so  la;e  ouch  si  diu  zwivellichen  miere 
MS.  1 , 1 5 1 . b.  3.  ohne  feste  Zuver- 
sicht, muthlos , verzagt , verzweifelnd. 
in  einem  zwivellichen  wfin  was  ich  ge- 
sehen Waith.  65,  33.  gedingen  hän 
sunder  zwivellichen  wAn  mit  festem  ver- 
trauen Barl.  101,  2 Pf.  ein  zwivellich 
unsteetekeit  ist  uns  in  die  sinne  körnen 
und  hAl  uns  wisen  rat  henomen  g. 
Gerh.  5400.  war  umbe  ist  zwivellich 
din  rede  gegen  mir  alsö  Engelh.  4396. 
zwifeliche  vorhte  leseb.  810,  4. 

zwivelliclie,  -en  adv.  die  beiden 
vähten  zwivellichen  ohne  feste  Zuversicht 
Pf.  K.  167,21.  dar  nach  er  schiere  üf 
sach  zwifelichen  Lanz.  2210. 

unzwivelliche  adv.  fest,  zuver- 
sichtlich. unzwivelliche  an  got  gelou- 
ben  Barl.  80,40.  82,  39  Pf.  Lohengr. 
93.  unzwivellichen  Nib.  1 054,  4 
nach  B. 

zw«vcl  swv.  zweifele,  ahd.  zwi- 
faldm  Graff  5,  726.  1.  bin  unge- 

wis, habe  kein  Zutrauen,  keinen  glau- 
ben. ich  zwivelte  unz  an  dise  zit  Trist. 
1 0346.  — si  zwivelte  an  im,  er  an 
ir  das.  11739.  besuohte  in  ub  er  an 
im  ieht  zwivelote  stellte  ihn  auf  die 
probe  ob  er  ihm  fest  vertraute  Genes. 
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fundgr.  56,  18.  zwivelote  an  slnem 
worte  Exod.  fundgr.  94,  14.  da;  si 
niht  inzwiveleten  an  der  gotes  guote 
Diemer  10,14.  du  zwiveles  an  gote, 
da;  er  dir  dine  sunde  niht  vergebe 
Legs.  pred.  34,  33.  wer  zwivelt  an  dem 
mtere  fragm.  23.  a.  dAne  zwivel  ich 
niht  an  Iw.  30  , 273.  — mit  genit. 
des  geheimes  er  ne  zwivelote  traute 
dem  versprechen  Genes,  fundgr.  30,  41. 

2.  bin  unentschieden  in  beziehung 
auf  das  was  ich  zu  thun  habe,  zwivelte 
vaste  dran  weder  e;  be;;er  getAn  möhte 
sin  oder  verlan  a.  Heinr.  1004.  Karl 
29.  b.  3.  bin,  werde  wankelmüthig  in 
treuer  anhänglichkeit.  di  gote  zwive- 
lent  alle  verlassen  uns,  stehn  uns  nicht 
bei  pf.  K.  286 , 3.  er  zwivelte  an 
Isolde  seine  erste  geliebte  war  nicht 
mehr  die  einzige  der  sein  herz  treu  war 
Trist.  19253.  4.  verliere  den  muth. 

verzage,  verzweifele,  ander  des  wart 
ein  ertbibe.  dd  begunden  sie  s6re  twi- 
vele.  diu  steinhüs  erwageten,  die  liute 
verzageten  kchron.  99.  a.  ouch  zwt- 
velte  vaste  diu  schasne  frowe  Enlte. 
dö  im  sin  sile  also  s6re  bluote  Er.  4420. 
als  er  zwiveln  began  alle  Hoffnung  auf- 
gab das.  9315.  des  zwivelte  diu  ü;er 
schar  Parz.  411,  26.  5.  mit  accus 

habe  in  verdacht,  er  arcwAnde  si  und 
in  unt  zwivelt  si  ouch  beide  Trist 
13769. 

bczwtvel  swv.  bezweifele . sol  ich 
da;  niht  bezwifeln  Hadaet.  164. 

gezwtvcl  swv.  1.  bin  ungewis. 
zweifele.  dAne  gezwivelt  nimmer  an 
Trist.  1250.  — mi/  genitiv.  niemen  ist 
so  suntic  da;  er  hiute  des  antla;;is 
gezwivelin  schul  Spec.  eccles.  6 9.  2. 

bin,  werde  unentschieden  in  meinem 
benehmen , wanke,  doch  engezwivelt 
nie  sin  wille  seine  wohlwollende  für- 
sorge  wurde  dadurch  nicht  wankend; 
er  that  was  er  konnte  Parz.  519,  t. 
ob  uns  ne  gezwivclet  da;  muot  Die- 
mer 328,  21.  vgl.  Bit.  78.  b.  79.  b. 
83.  a.  106.  b.  dem  ist  gezwivelt  sd 
der  muot,  dem  was  umbe  da;  s6re 
gezwivelt  der  muot  das.  80.  b.  3. 
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gehe  die  Hoffnung  auf , verzweifele. 
dö  gezwivelote  der  herre  pf.  K. 
173,  7. 

vcrzwivel  swv.  hin  nickt  länger 
ungewis , habe  keine  Hoffnung  auf  bes- 
seres, verzweifele,  desperare  Diefenb. 
gl.  94.  desperatio  der  verzwlvelte 
gl.  IHone  8,  101.  — da;  er  die  hule 
alle  gar  verzwivelen  tele  Iw.  100.  er 
was  vorzwivilt  gar  Jerosch.  42.  c.  178. 
a.  niht  verzwivelt  ane  gote  vertraut 
auf  ihn:  ir  sult  harte  wo!  genesen 
Gregor.  2526.  vgl.  Griesh.  pred. 2,11. 
si  wären  aile  verzwivelt  an  dem  küe- 
nen  degen  H.  heldenb.  1,  128.  wäre 
an  stme  lebene  vcrzwifelt  gewest  Ludw. 
84.  dar  umbe  virzwivil  du  doch  niht 
Ulr.  201.  du  solt  von  dinen  sunden 
niht  verzwiveln  Griesh.  pred.  2,73. — 
mit  genitiv.  da;  si  genftren,  des  heten 
si  verzwivelt  näch  Iw.  100. 

zwivelunge  stf.  zweifei.  dubium 


Diefenb.  gl.  101.  sin  rat  sun  unde 
vater  schiet  von  aller  zwivelunge  Pan- 
tal.  705.  vgl.  Silv.  1602.  2248. 

zwlvelaere  stm.  Zweifler.  Erlös. 

5 5337.  Leys.  pred.  34,  38.  Renner 

2053.  Marke  der  zwlvelaere  der  irre , 
der  nicht  wüste  was  er  denken  sollte 
Trist.  14014.  15269.  17716.  des  ein 
zwlvelaere  einer  der  sich  leicht  irre 
10  machen  läßt  vil  lihte  möhte  erschro- 
cken sin  frauend.  144,  29.  die  zwl- 
velaere die  verzaget  sind,  denen  alles 
trübe  erscheint  Waith.  58,  21. 

zwivelät  stf.  ungewisheit.  des 
15  stöndin  si  in  zwivelöt  unde  süchtin  man- 
chin  rät  Jerosch.  51.  d. 
cyplIne  stwf.  Züchtigung;  lat.  disciplina. 
under  tac  und  under  nacht  nam  her 
driweide  cyplinen  myst.  130,  27. 
20zyrolan  künec  Zyrolan  von  Semblidac 
Parz.  772. 

ZYSEL  S.  ZISEL. 
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Güttingen, 

Druck  der  Dietcrickschen  Unir.- Buchdruckerei. 

( W.  Fr.  Kifitifr.) 
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